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ifeetions ete., welde ich in Paris Berlin 
* zowahl eingetroffen. 


eirich Dietz, 
rt * Eck des kleinen gicſwhgrabens. 


* A raal-Zirkel. 


— ‚Zus ſtr. Familien⸗Journal. Haus⸗ 
"Sonn Be att von Ruppius. = 


— Ay eriteg den Abonnenten 2 Mal in ber Woche 
das Halbjährliche er darauf fl. 1. 46. 


usltav @eähler. 


E Schn er und ſuchſiſche Wanren 


prüder: Hechinger jr., 
| uchau und St. Gallen, jebt Berlin, 1317 


ner E But noch bis Dienstag und empfehlen wir unfern 
e Partie ———— geſtickt und brochirt, pr. 
ique-Deden von 2 fl. an, Battiſitücher 
ae yes 72 Ellen 12 fl. ꝛc. ꝛc⸗ 
gyasse 26, 1. Elage. "ER 


>. Herren-BHalstücher, 
i6 Sidig bei Ed. Debler, Zeil 38, 


Brimted in Germany 499881 





EN und Dankfag gung. 

Für ben werungläditen jüngeten DAbürger von Vornheim ag in Folge ber von und 
erlafjenen dringenden Mufforberung zur, Hülfe an Liebesgaben eingegangen un, * ni. 
furt bei Seren En und Pfarrer Deichlerr von N.S 1 fl 
L fi, Gott Dumm 5 fı, © 5.R, 3 go 
238200 —2 Ungen. 30 fr. A. $. 6.1 M., Nofmarkt 17,5 fl. 

.3f1,6. 6 * , v „S-IM 12 und ein Pad Kreide, 


? > 


un 
[u } 
-4 
© 
= 
7} 
1] 
a 
— 
[ 
a 
* 
8 
E 
E 
2 
a 
» 
4 
— 
2a 
3 
» 
mn 
= 
4, 
Rn 
3 
8 
a 
2 
F-] 
F 
a 
u 
[>=] 


nrang-- 
rare 
-.- F . 
— 
— 
— 
58 


6. D. 
dt 1 1 
fl. 1. 
au DM—Hif.,E. R st, 
fl. Vertrauen auf Gott 
.1M., gufammen 31 fl. 31 eG — In Bornheim find eingegangen hei Schuliheih Meifter, 
n un Roſenbach 1 fl., Baron von ir 10 fl., Frau Baronin von Grlanger 10 
— fl., Fries 30 kr., Dohmer 30 fr., Ungen. 30 fr., Mathäus Schreiber 1 fi., 
fl. 30 fs, Settgaft, en, * Rofengatten 6 fl, Arsen, 2 fl. Zuf. 37; — Bei ©. 
v. G. M. 1 fl., Frau Albert 1 fl, L. u. D. . u: ae gefammeigft 
Lin nbenfelß 6 fl 36 fr., Ei —: 1 fl., R. 80 kr., 
r. Fri 48 Ei, » ufanin 2ı fl. 45 kr. I — — — von Bi. Dihn 
1 fl., deſchwiſter Luft 30 fr., 6. Frig 42 fr. W ehr 1 fl. 
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m fehönen Aibert 1 fl. 45 fr., w. 8 r. DM. 1 fl, 


T — Soah 1fl. 10 tx., Frau G. Et.1fl., Johanna 1 —* O— 
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AN 80 kr. P. W . &, Drer brau Giepert 1 fl BO fr, 66. 
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„auf. 19 
. mit dem Motto: Geben ift feliger als nehmen. — Bei Pfarrer ne von 
fl., aus ber Epa:bütfe von Helene, Emil und Grnft 30 fr, Ungen, 
1 fl, 6. Th. 8. 30 kr., Ungenannt durch Frau Eifert 1 fr —5 
1 fl, Frau Ripfel 1 fl., Frau Knaf 30 fr., zufammen 8 fl. 30 fr 
Eämmtliche eingegangene Liebesgaben belaufen ſich dem zu Kolge auf 279 fl. 39 kr. 
dem wir fowohl benen, welde fie bargereicht, als benen welche fie eingefammelt, unferen vers 
bindlichften Dank ausſprechen, erkiären wir die Sammlung für gejchloffen. 
Bornbeim, den 22. Mär, 1864. 1307 
Parrer Gollhard, 
Schultheiß Heiſter. 
Sirümpfe werden angewebt und Estremadura, 
prachtvolle Haudftricferei: Strümpfe in 8 Größen, noch zu vor⸗ 
tährigem Preiſe, alfo ea. AO pt. billiger als von neuem Garn, um ꝛ raͤu⸗ 
men, abgegeben RÄümmerber, hreiter Gang, Bude 19 und bei 


1817 Leichter von Bornheim, 
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45 fr., Ungen. 2 fl., Gott wirb helfen 6 fr., Frau Sehaſtian 


erm.. W. Fraulein 9. 
"E Füd ar Gr- und — ung "einer En 2f. 12 i., % ©. 80 ir, 


48 fr. — Bei Wirth Hofmann: von verfchiebenen — 


2) 


CIRCUS CARRE. 


Heute Freitag zum zweiten Male: 1821 


Die arufte englifche Parforce-Iagp, 
Eonnta und Montag finden zwei Vorftellungen fatt. Grfte 4 Uhr. Ziveite 7 Uhr, 


Mianger Ho . 


ae F:eit’g, 1. Apr 


Spiel-u. Singhalle bon Helmfättu. iiesner mit ——— 


nfang 8 Uhr. — Entré 


Würtemberger . 


(Seifer Heute — — Concert-%oiree ” a bite = 
Beininger aus er Beininger aus Deinen. — hen. — Aufaug 7 Uhr. 60 


Großes nieder niedet lundiſches Affentheate. 


und Runſtreiterei en miniature 


u im _. Bleichgarten Anfabrt ‚Dreite aſſe. 
Heute ben Lad. M. Ge felung Anfang 7 son 
en Director. 


Ge wirkte Long Shawls 


in reiner feiner Wolle, neueſter Zeichnung, ſowie 


Lyoner Taffete 


—— ter Seide, die ſehr haltbar ift, 4/,, %/4, °/ı und 12 
‚ föwie Klelderstoffe, Tischdecken, Foulards 


awis, Moirce und Frühjahrshawis in 

Se ‚Dualitäten BY außerordentlich billigen Preifen während der 
ausverkauft. Das Berfaufsiofal befindet fih auf dem Mömerberg, 
vis der Nicolaikicce, im Laden der Färberei von Band. 1321 


»ei;waaren 

werden wie jedes Jahr wieder zur — angenommen, un⸗ 
—— * mit. Feuerverſicherung, bei 132 
P. IS. Dümmien, Bel 6. 

aeſqmadvoſlen Deifind bei Nacob Löhr, Mopmarkt 19., 


— — — | —— —— 



























1309 ai —— enthaltend 4 
Bee mit (lcfenn m Bea 
d zu wermiethen ; 


* — Su ent 


* ui fin itämiBblirtE Zimmer find 
oder ben. Sommer über zu 

eure — 42. 
1317 Gin mötlirtes Zimmer zu vermiethen ; 


N) Wirte) Rauimlichteiten und Böden 
engafle 20 zu vermiethen. 
246 fein möblirtes Zimmer mit fchöner 
Ausficht; Garkü 5, Ir Stöd. 
248 Sandweg 85° u Rofiting von 4 
Zimmern. nebft Zubehör und Gartenvergnügen 
vermieten. Zu erfragen Töngesgafie 4 bei 
4 AR TER RT Witwe. 
247 Ein kp Zimmer tft Km vermiethen ; 


81 * — Zimmer an Om fofibe Herrn; 
neue Main —* ‚34a, 2 Stock. 
1820 fonnige Wob⸗ 


1 &a tion f 
bebör um 
rg "sr St. 


3 

Sn 
ne 

—— * 160 Bee. 


1319 


— Zu⸗ 


242. Ein vr H'mmer an einen Seren } 
Kalbächerg 

1320. 3 — nebſt deſſen Nuhnießung 
und a ift J vermiethen; 
Niebeigau 35 bei: Berdimaun 

13%0. Stallung für 2 Siehe je. ift zu udn 
miethen ; Sicbenan 35 bei: Berckmann, 


Bimmerm 

1319 9 Ein Gefchäftslocal zu ver- 
miethen; Näbere8 Buchgaſſe 3 im Laden. 

1320. Zu BG mern. Pe 
4 Zimmer, Küche, 2 Sammern, 2 
theilungen, Waſchtũche und. Gart 
Finkenhofftraße 1; Näheres —— Sand» 
jtrafe 21a, im 1. Stock. 

1320, 2 fein: möblitte te Bine find Stift⸗ 
frafe 15 2r Stock zu vermielhen. 

1319. Nahe am Allerheiligenthor 
Wohnungen von 5 Zimmern, 2 Manjar 
den ıc. im Hocparterre, Ir und 2r Sto 
zu vermiethen. Näheres Spermain — 

1320: Zu vermiechhen Krögerftrafe 11 
gant möblierte Zimmer mit —— 

240. Möblirte find an einen 
Seren zu vermiethben; SKettenbof: 


* wobei weg 24. 


240, Mainftrafe 8 Zr Stock, ein fchön 
möblirte8 Zimmer, 

1319, Eine nen bergerichtete en 
nung von 4 Simmern E 
im Garten ; Mainzer ER 

1319 Zwei — — 
gen von 5 und 6 Zimmern ꝛc., elegant 
neu bergeftellt, gleich zu beziehen; S 

Gartenhaus, 


find * erſten zei 2 Pass: a ſtraße 


oder als Geſchaͤftslolal zu vermi 
—2* Uhlandſtraße vis à vis ber — 
db im —*— 2 ſchöͤne Wohnungen, à 
afl 350 an ſtille Leute zu vers 
— Näheres bei J. Ne, großer Korn» 


Bere ae inzerfiraße 16 eine ele- 
gant bergerichtete — von 5 Zim⸗ 
mern ıc. au en; zu erfragen im 
Hinterhauß. 1320 

13:0 Laden nebft Comptoir Biebergafie 
No. 11 zu eo. 


1282 Mitte der Stabt ft in einem De 
baufe, Ir Stod, ald Lagerraum, 7 
nächſthin zu vermieten. Näheres bei Aet 
laus Franz, Domplatz 8. 

Fun GE der Tönges⸗ und Soferigaffe iſt 
der 1. Stod als Wohnung oder Geſchaͤftb⸗ 
lokal em 1. Juli ab zu vermiethen; 
bei F. 8. Sal Buchhandlung. 

1319 Möblirte Zimmer zu ve 
tben; 2* plag 6. 

1321 Ziegelgaffe 3, ein Laden meilentlich von 
—* Herbſtmeſſe an zu vermiethen; wip, 

Laden. 

"248 Sachſenlager 5 der 1. Stosjfünfi 
» Zimmer nebft Zubehör entaltenb zu vermiethen, 

ern Bornheimerhaide, Taunus 10 und 

2, Wohnungen von 4 Zimmern, Kuche, 
— su fl. 280, 


vermie- 


1Beitafe, Fehntf- Sutel-Blatt AR FB, Sreing 1. Mril 1864. 
ee m 


— Schulbücher. 


Schulbücher der hieſigen Lehranftalten find ſtets 
ee en sten VBreiſen vorräthig und halte mich bei Beginn bes 
Aeuen m Säuljahres 5 eſtens Be en oblen. 


ranz Benjamin Auffarth, 
GE der Tönges- und Haſengaſſe. 


ur Eoncertjanl des Saalbanes. 
— m Heute Freitag den 1. > Stellag den 1. Apru 


üben folgenden Tag während ber MReife: 


Grosses Concert 


pe nisderländifchen Eoncert - Gefellfchaft 
“de y Herrn Director MH. Sauvlet, 
F der puma: — a — 18 fr. & Berfon, 


togramme Abends an ber Kafle, 
end des Concerts Bestauration. 


SALLE DE BANCH. 
Täglich 


zwei Vorstellungen, 


an. an Uhr und 7'/, Uhr. 
Sperrfiß 48 fr., Ir Blab 30 fr‘, 2r Plak 18 Er, Fr 9 Er. 


„ Geile e eiſerne Kaſſaſchrünk 


— Jehren als pie olid und elegant anerkannten pe eifer- 

















unterhalte ich von jetzt ab in meinem Geſchaͤftslocale 


{ ‚großer Hirſchgraben Ho. 16 


on Dimenfionen und Formen nad den allerneuften verbeſ⸗ 
ben billigften jeboch feften Vreiſen. Ebenjo übernehme ich Auf- 
"Beliebigen Einrihtung unter Zufiherung punktlichſter und ges 


® 9. B. Raab. 





Einige*@artengehülfen werden gefucht. 





Die Fä irberei und Druckerei 


F. Eberhardt & "Söhne in Frankenthal 
empfiehlt fich zum Färben und Anffärben, Drucken, Glanzen, Moiriren, Preſſen ıc. neuer 
und getragener Stoffe, jeder Art in Welle, Seibe, Leinen, Baumwollen, ala: Damaft 
ein⸗ und —— Pluſch, Tiſchdecken, Stleiberftoffe, Bänder, Franzen, Blonden, Garn, 
. Schmudfedern x. — Getranene Stoffe werben ganz wie neu beraeftellt. 

Her MI. Schloss, Fahrgaſſe 4, nädft der Brüde, ift von uns beauftragt 
die Gegenftände entgegen au nehmen und Hegen daſelbſt auch unfere Karben» und 
— — u —— — —— 

uf obige Ammonce end, werbe t e vie egen 
nehmen und: jebe —— b⸗ereuwillig eß iler. Ar i 


chloss, Fahrgaſſe 4, naͤchſt der Brüde. 
1300 Um mit/.den vorjährigen Bändern ee 
zu räumen, verkaufe: ich die schwersten, No. 30 
Mutbänder, zu 24 kr. und 30 kr. den Staab. 


Meier Schwärzschild, ai 58, 
neben dem Cafe —— 35, | 
A: 3. Stiebel in Frankfurt a. a. U, Scnurgafe 23, 


Erg ſein reichhaltig affortirte8 Lager von mobernften An pf au . I 29 
Ligen, Gunpen, Kleider: und Mantillen-Berzierungen und Barifer Galanteries u. 
Rurzwaaren neuefter Art. 


Buchene Holzkohlen 


befie Sorte, zum Bügeln, Löthen ete. 
find zu fd. 2 pr. Malter ei Mopasin ie zu haben bei 


Win. Armbrüster, 


10 Kriebbergerftrafe 16. 


an 

-- Gegen Zahnfchmerzen: 5 

Anodine von &, Freseniue, nrued unfehlbares Mittel, Alleiniges Depot bei 
H. Mettenheimer, Markt 28. 

1819 Sm dein zur „Reichöfrone“ gehörigen Haufe Gchäfergaife 10 find vers 

ſchiedene Gomptotre, im vorderen Hofe der „Reichdfrone” größere Gewötie zu vermies 

then, Näheres Mittags zwiſchen 2 und, 3 Uhr bei dem Gigentblimer 

Louis Marburg, Langeſtraße 28. 


Ausverkauf 


ih feinem Saudmarcher Feinen und FTifchtücher, Servietten und Saub 
tücher, g aalaafle ge (Send en) * 244 





A 


BAD. NAUHEIM 


‚bei Frankfurt‘ a. AMA 


Eröffnung der Daison 
J und desßs 
neuen Kkursaals 

am 4. April. 


Kyle ‚Entoutensn 





in guter Qualität werden von fl. 2. 12 


feine Enire-deus 


mit vergoldeten Stöden und ſchönen Griffen von fl. 2. 18, 


eidene Regenſchirme 


ir guter ze at von fi. A. 15 anfangend und höher dieſe Woche nod 


en detail ab 244 
ne ER Eck der Saalgaiie 6. 


15‘ Den Be erren Schubmacern 
empfehle id mein wohlaſſortirtes Larer n befter Qualität, 
ſowle auch —— Auswahi in —— "Stierelleitten ar u — Bogen 2. 


Schulbüe her iı Banerhafte Einband 


sowie Schul-Atlanten vorräthig in 1316 
Js. D. — Ye er hr Eortuente-Dphhanpinng, 


1a ager a En er Dim, Deren und Kinder, 
F\. Dörr, Oötheplat 13. 
1306 


= Gefchäi — und — 
ſte Empfeblung- 
dk —— a oe an, ah): ich von — Ani Sem 


Herrenfleibern aller Art ıc. errichtet habe und * mi 
und reeller Bedienung beſtens —— ; &) unter er Zuficherung. pünftlicher 


1 
Elise Engeihorn, Paulsgaſſe Fa ? 
u. g0, Eine gelste Puparbeidein nd ein "Tot e& Lehrmäbchen werden gefudht 
kl. Kornmarft 9, 
243 F Mädchen, wel 3 in Schuhhandarbeit erfahren ift, wirb auf dauernde 
öftigung gefücht; Fahrgaſſe 126, Ir Stod. 
fl. 6000 find auf einen erften biefinen Anfaß —SS — 
Lehrlings - Gesuch. 
1316 In ein Hiefiges feines heilt, d ein bus.” junger Mann unter 
Üinftigen Bebingungen als Lehiling geſucht. eres auf . Bl. 
1320 Gin Hau® zu m Aleinbewohnen —* Garten, 6 — Manſarden x. in 
ſchoͤnſter Lage am Main, Bain, zu vermiethen. Näheres Windmuhl 16, 


ui Sn einem irarlitifchen refigiöfen Haufe Können einige junge Ceute Kop debe , 


Eine Wohnung von 3 gg tm Pteiſe von 200—250f. wird bis 1. Juni 
bt, Ynerbieten erbittet man auf ber Expedition unter A A abzugeben. 


ER ——— ift in einem hieſigen Fabrikgeſchafte fr einem. } 8* 




















Mann mit Vorkenntniſſen offem Näheres Schnurgafſe 42, tm erſten Stock, Gi 
” Graubenaaffe 3. 

Zwei € apeziergebülfen finden Urbeit, 
248 Conrad Becker, Haibeftraße 5 in Bornheim, 


248. ZTannäpfel,' pr. Matter 16 fr.; Kalbächergafie 14. 

1317.09 Ein ſtarler fehlerfreier Stoßfarten wird Billig zu laufen geſucht; Schnurg. 23, 

246. Ein mit den nöthigen Schulfenntniffen verfehener junger Mann wird in eine Wells 
und Rau ——— en gros als Lehtling geſucht. Zu erfingen Allerheiligengaſſe 85 


im Go tiere 
1320 Pr} Sucht ein trodenes Magazin, wondglich meit Boden; 


kleines Meörceriögefchäft In einer gangbaren Rage, a ft 
— Ben. Kleine Wohnung dabei, Zu erfragen E 


2. Beilage, Frantj Intel.Blatt 2 78, Freitag 1. April 1864. 


{ ; 1314 Alle in ben Hiefigen und benachbarten ale und Privat-Anftalten eingeführte 


Schulbücher 


find aut gebunden zu fchen du, n in aroßer Anzahl vorrätbig in ber 


Jaeger ſchen Huch⸗, A u. Sondkartenhdlg., 


— Sämmitiche Schulbücher, 
— EN 
Ze a0 Im Hanfe des Hrn. 3.9, Nohweder Zeil 


7%. befindet fich Das Lager der 7% 
Damen - Mäntel- umd 
Mantillenfabrik 
vu 27. Pollakl 3 Berlin 


und werben die Preife, um mit’ einigen für den Engros: Verkauf 
verfpäteten Sendungen zu räumen, aufs Billigfte geftellt, 


——— Baletots in Seide und reiner Wolle ſowie | 
— Tuch Paletots in großer Auswahl. Zeil 
ne 


32 Im Haufe des Herrn 3. H. Hohueder. »2 
wBinise BHerrenstiefeh "2 


a Damen: und Kinderfttefel, Plüſchpantoffeln und 
ne ze. empfehle in großer Auswahl zu den billigften u: 


Carl Bersch aus Hersfeld, 
Domplag, vis-h-vis Der Rannengießergaffe, 














1268 . " : P RL 
Taunus⸗Giſenbahn. 
Mit Beziehung auf die Statuten werben die nach $ 34 derfelden * wg 
tigten Aktionäre je Taunus» Eifenbapn + Gefellichaft * ir erjelben *) ſtimmberech 


Mittwoch den 6. April 8. J, Vormittags 10 Uhr, 


zu Mainz im Eafino (Hof zum @uttenberg) abzuhaltenden 28. ordentlichen General⸗ 
verfommlung hierdurch eingeladen, 

Diejenigen Aktionäre, welche in biefer un ericheinen wollen, haben ſich 
am 21. und 22. März d. J. Bormittags von I—12 Uhr und Radmittags von 3—6 Uhr,’ 
zu Frankfurt auf dem Taunus: Eifenbahbn-Büreau im 

tationshauſe, 
u Mainz auf dem Taunus⸗Eiſenbahn-Büreau ber 
Traject:Anftalt am Rheinufer, 
zu Wiesbaden aufden Taunus @ifenbabn-Bürean 
im Stationsbaufe, 
unter Borzeigung der in ihrem Befige befindlichen Aktien mit einem nach Nummer 
Xitera genau geordneten, Doppelt audgefertigten und unters 
chriebenen Nummern-Verzeichniſſe zu verfehen, wozu Die gedruckten 
ormmularien auf den drei befagten Taunus-Kifenbahn-Büreaur unentgeltlich ausge⸗ 
geben werden, zu melden, worauf fie Interimöfcheine zur demnächfligen Erhebung ber 
nur für die Perfon gültigen Einlaffarten, welde, fammt dem Geſchaͤftsbericht, an den 
Orten der Anmeldung ben 4, und 5. April, Bormittags von 9-12 Uhr und Nach⸗ 
mittags von 3—6 Ubr, ausgegeben werben, empfangen, 
Frankfurt a, M., ben 6. Wär; 1864 


Der Berwaltinigsratb 
der Taunus-Eiſenbahn-Geſellſchaft. 


*) Der 5 34 der Statuten lautet: 


„Feder Vefiger von zehm Actien fann in der eneralverfammlung erfcheinen und an ihren Bes 
zathungen und Befchlüffen Theil nehmen. 
Wer 10 Netien beflgt, iſt zu einer, 

— ’ 





‚, 2 4 „mm dw, — 
nr 0 u „nm bee, 
„ 2% u on Diet, 
” 2 " „un * 
echo, 
—* 70 ” heben, 
” 80 ” "n  »" acht 
90 „ncun, 
[77 100 " [0 "„n zehn . . 
Etimmen bereihtigt. Wer mehr als 100 Aetien befipt, kann gleichwohl nur 10 Stimmen in ſich 


vereimigen.“ ⸗ 


10 Gartenftüble 


Buchenholz find angekommen bei 
u. holz ſ H. F. Echmibt, Möbelhantlung, 
Predigerſtraße 4, vis-avis dem Gymnaſium. 


3ir Serdftmelle Iss 


find in beſter Qage des Römerbergs einige Mefbuben für Schuhmacher-, Schneiber:, Oberſteiner 
Kurz unb ee Waaren fehr gerignet, für folgende Meſſen zu vermieten und ba folde 
noch im Beſihe find, täglich anzufegen. Näheres Schnurgaſſe 23, Ä 


TAchulbü ich er" sen biigen 


— 


Joh. Chr. Hiormann' er —— L. Diesterweg, 


fie die biefigen ie ie 
qu ü er vw ftets in Den neneften Aufla⸗ 
—* = billigft zu haben in der’ 
HF. Bosellöschen Buchhandlung F Rommel), 
1318 ar. Eichenbeimerftraße 


Gebelbücher für katholiſche Chriften 


in eleganten Einbanden’ 
find bei uns fiet in großer mr. vorräthig: In Leinwand» ober Reber-Ein- 
band = Goldſchnitt zu 36 Er. bis fl. 4; in feinem Leder-Einband mit Schließen zu 
2 bis fl. 6; in SE mit & ließen zu fl. 4. 12 bis fl. 9; in Horn⸗ 
ober Elfenbein — 3 —— 11. 
J. D. auerländer's Sortiments⸗Buchhandlung, 
gr. Sandgaſſe 8. 


EincerevioletteRouenaise. 


Bon biefer frit Jahren mit fo großem Beifalle aufgenommenen vortrefflichen fran⸗ 
zoͤſiſchen Schreib: —— Dinie habe ich den Herrn: 





ren —— Frankfurt, 1820 
Beichertagen | — welce fie in '/,, 2, m. ', Gläſern zu 80, 18 u. 12 Er. 


Diefe Dinte if al® das befte RR * Art ſchon lange allenthal⸗ 
ben anerkannt und bedarf daher weiterer Anpreiſung nich 1208 


Conrad Merold, 


Mannheim. General- Agent für Deutichland. 
Zurückgosetzt, 


244 Eu. große Partie franzoͤſiſcher Jaeonas und Drgandis zu 12 und 


14 fr. die Elle 
H. Geiger, Neuelräme 15. 


Um Nüdporto zu erfparen, wird in der Schnurgasse 
Neo. 10, zwei Stiegen hoch, der Neft von 


fertigen Betten 


zu erfiaunlich billigen Preiſen verkauft. 240 


1319 billigfter und rafchefter Ausführung von Drucereis Per 
trägen ale Art eafehlt Ta Wilhelm a Müchler, — — 


— 


1 Schwarze Lyoner Taffete 


in allen Breiten zu Kabrikpreifen bei @d. Debler, Zeil 88. 
e;u,te | 
Biehung der. äferr. Eredit-goofe Statt. 
Sanpttreffer: 11.200000, geringiter Treffer fl.145. 


Miethſch ine à Rthlr. 2 CH. 37/2 Rhein.) ver Stück und 11 Stüd à Rthlr. 20 
(fl. 35 Rheiniſch), ſowie Original-Looje zum Börfencours, empfiehlt unter Zuſicherung 


gewiffenhafter Bedienung 
Eduard Schneider, 


Roßmorkt 12, in Frankfurt a. M. 
Die Miethſcheine werben auf Original Loofe, Die zu jederzeit auf meinem Comptoir 
eingeleben werden können, ausgeftellt 
NB,. Zur gefälligen Beachtung. Un —— zu vermeiden, wird 
hler ausdrocklich demerkt, daß man mir dem geringfügigen Einſatz von 2 Rthir. am 
1. April 1864 den Treffer von Zweimal hunderttauſend Gulden gewinnen konn. 
Da die Ziehung in Wien heute um 5 Uhr Abends ftatifiader, fo können Mieth- 
Scheine. noch bis 3 Uhr Nachmittags auf meinem Gomptoir bezogen werben, „ 
Ziegler-Bauer, große Borkenheimergaffe 3, 
empfiehlt fir Eonfirmanden fein reich afjortirtes Lager in feidenen Halsbiuden, 
eidenen und Glace-SHandibuben; als Geſchenke: Pbotograpbie: 
Ibums, Poeſiebücher, Schreibmappen, Brieftafchen, Eisarren Eruiß, 
PWortemonnaies, Mecefjaires :c. 1318 
244 Wan ſucht einen jungen Lehrer (ein Deuiſcher oder Engländer, auf eintge 
Stunden bed Tages zu einem Knaben von 7 Jahren, der eine biefige Schule bejudt, 
theil zur Nachhulfe und theils um mit demfelben fpazteren zu gehen; Brückhofſte. 15, 


1315 Eine freundliche Wohnung im 3, Stod, beſtehend aus fechs 
- Zimmern, Küche, 2 Kammern ꝛe. ift unter Mitgenuß des Gartens 
an eine ftille Familie zu vermietbenz; Neuerothhöfſtraße 19. 


— — — — — 
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 Nuhrer Steintoblen, 

beftes Fettſchrot und ſchwere Schmiedefohlen habe fortwährend im Aus- 

laden und erlaffe ſolche zu billigen Preifen, Direct aus dem Schiff bezogen, 
I. A. Öhlenschlager sen. 


1 6 + 
” Zu vermiethen: 

Gine fehr freundliche wohnung im 2. Stod, 4 Zimmer, 1 Sad, Küche, Waſſer⸗ 
leitung, Gas ıc, mit freifter Ausfiht auf Gärten, in ber Mitte der Statt, Tönged- 
gaſſe 46. Dadurch, daß die Fenfter nah Süd und Nord fehen, wäre die Wohnung 
audgı für einen Maler oder Wouotographen ſehr geeignet. 


"40 Unlirte Hefte fl. 1. 6, pr. Dupend 20 Fr. 8, J. Miebling, Alerheiligeng. 40, 
























= e Taruntwagung 
Bil Wing gg 


FR er u 
ya 


‚x edordunung. 
‚be san — 


Kae und Nebenlehrer an den katholiſchen Säulen; 
een an ben erg Säulen; 
er-Gehtilfen unter. die Staatödiener; 
€ der Fiskalspedellen, insbefondere bie Greirung einer vier« 
enftelle bei dem Fiskalat; 
eines Brunnens am oberen Röderbergweg 
Sa we ber Transſeriptions⸗ und Supothefenbehörbe ; 
-- it vom 11. November 1856; 
ers J. 6. Belſchner in —* Ruheſtand 
Es g bes ihn Bürgers und BZeichnenlehrer® Joh. Ric, Hoff; 
ae ber Bornheimer Gemarkung; 
2.2 * Ama ——— und 


— erechtigkeiten betreffend. 
Com ——— 
Revifion der — Erhebung ber ftäbtifchen Accife beftehenden gejeplichen 
— u— 

3 8 Eimwohner · Anmelde-Bhreaus ; 

Di u N bes Lehrers H 

Mufterfääule, inebe enfionirung bes Lehrers Hau 

” 5) die Gehalte ber Beiftlihen und ber —— Kirchenoffizianten Fine evangeliſch⸗ 
Frauffurt M., ben BL BRD 1804 

a. 

Kanzlei der geietgebenden Berfammlung: 


Streuelisiiger Gpnrtesdieng. 
Haupt-Synageoge. 
Sımdtag ben 2, April: Vorabenbaottesdienft 6 Uhr 35 M 
Morgengottesdienft 8'/, Uhr. Schrifterflärung. 


| Allgemeine Sehrerverlammlung 


Be 
Hi at 


Hi 


#,BESe8-0n »u8>_ 
BErEIeRT 


Bi 


Samstag ben 2. April, 7 ihr, 
| —— sburger Hof. 
| , Gran — Mg genenfeitige — * —— in 
a et un en err um e Anfänge des franzoͤſiſchen 
—— 


——— 


13 Rn * e - üilinen Se — und deutſchen 


7, Dümmich, Teil 60, 





Omi Amane_2c. zu Fehr ermäßigten Preilen 


haben in ver. A. Sopkeuite Brälengiung, fl. Kornmarkt, 
Frankfurt 

Heſeliel, Gin Graf von MR Er Berlin 1860 3 Bde’ (7 fl) für 2 fl. 24. Derſelbe, 
Lux et Umbra. Gin großer Liebeshandel. Berlin 1861. 3 Bde. (T fl.) 2fl. 24. Derfelbe, 
Graf d’Anethan d’Entragues. . Hiftor: Roman. Berlin 1861. 4 Bo. (3 fl. 36) 1 fl. 36. 
Derfelbe, Die Stabtjunter. Eine Ulmiſche Gefchichte. Berlin 1861. 2 Bde. 54 kr. Derfelbe, 
Die Zunftgenofjen, Eine Augsburgifche Geſchichte. 2 Bde. 54 fr. Derſelbe, Der Patrider u. 
fein Haus. Cine Nürnbergifhe Geſchichte. 3 Bde. 1 fl.ı12. — Wachenhuſen, H., Ein’ neuer 
Volykrates. Berlin‘ 1859.13 Bbe. (9 fl.) 3 fl. 12. Derfelbe, Armand. 2 Wbe. Berlin) 1859. 
(4 .20) 1 fl. 80): — Muͤhlbach X., DR Sohn feiner Zeit: Berlin 1860. 2 Bde. 54 fr. 
Dietelbe, ey Tartaroff.e 2 Bde. 54 fr. — Mundt, Th. Robespierre: Berlin 1859. 
8 Bde. (8 3 fl. 18. — Ring, M., Rofenkreuzger und luminaten. Berlin 1861. 4 Bde. 
9 fl. 30). 3 fl. 48. 44. Schirmer, U, Das Handelshaus Wilforb, ober die Falfchen und 
A. Berlin 1861. 4 Bde. (7 fi.) 3 fl. — Steffens F., James der Zweite und ſein Fall. 
Hiſtor. Roman. Berlin 1859. 3 Bde. (7 E) 3f. — Sälichtteud, v., Der Agitator von Ir⸗ 
land. Berlin „1000. 4 Bor. (7.fl.) 2 fl. 48. — Beeier, Kaifer Jofeph. 1861. 2 Täle. 
fl. 42) 1 fl. 12. — Smibt, H., e Rentier ee und feine beider Neffen. Kom. 
44 fin 1859. (2 fl. 18) 54. — Dumas, U., Ingenüe. 4 Be. e f. 30) 54tt. 
— Roßmäfler, E., Reife» Erinnerungen. aus Spanien. 2 Br. (4 fi 80) 1 fl. 48. — Die 
me Bibliothek, Eine Sammlung interefj. Criminal⸗Geſchichten. Herausg. von Pfunbheller. 
1861-68: 10 Bbe. (12 fl.) 3 fd 30. — Der Jeſuit im rad. Gefchichtlicher Roman 
Zeiten der Kaiferin Maria Therefia von B.v. Brannihal, 3Bbe. Wien 1862. (Bf. 36) 
2. — Die Wiener Lori, Hiftorifiher Roman von Th. Scheibe. Wien 1861. 3 Bor. 
fr. — Der Gang zum Giftbaum. Roman’ von Levitſchnigg Wien 1862. 2 Bde. 
kei Vom Palaft ‚zur Hütte. Roman von Baronin Gravenreutf. Wien‘ 1861, 
uͤhlb 
n, 


5 


— 
2228 
um 
It wie 


54 kei. — Illuſtrirter Novellen Almanach für 186% und 63, mit Beiträgen 
ad, v. eye und Schraber. 2 Bde. prachtv. geb mit — (af. 86) 1 fl. 17. 
Das Buch des Scharfrichters, ſehr intereffant. Wien 1 2 Bbe. (2 fl. 24) 
tucht, Eine Erzählung von der Hieberelbe, von H. Seat Leipzig 1863. 
rn An ber polnifhen Grenze, Gin Lebensbild von Julie Burow (1 #. 48) 

ie Kinder des Haufes, FamiliensRoman von berfelben. Leipzig 1863. (1fl.48) 36 fr, 
— —— — Dorf⸗Nund Vollsgeſchichten mit Aluftrationen. Wien 1863. 
(2 fl. en = x. — Weyl, Humsriftifhe ã mit Illuſtr. 18 fr. — Lenau's dichteriſcher 
Nachlaß. Thummels Werte, s Bde. (3 fl 36) 1fl. 18. — Glasbrenner, Komiſche 

1001 —— *5 — 8).42 kr. Derſelbe, Luſtiger Vollskalender. Jahrg. 1861/63. 3 Be. m. 

ya (2 5 fe. — Mopart, Ei ftlerleben von 9. Rau. 3 Be, (4 fl. 30) 

— Die weite, weite Welt, mit Illuſtrat. (1 fl..12) 42 kr. — KReverbuch, 
ss Bieber. geb. 18 fe. — Glaubiuß fämmtliche = chriften. 8 Bde. (Schillerformat) (6 2 
2 36. — Die deuiſchen Varkshücher,; —— von Simrod. 9 Bde mit v. Holfl. (24 
—— zen: I fl. 30) 18 kr. — Triftan unb Iſoide von 
von. H. Kurz. (3. fl 86) 1 fl 12. — Lord Byroms Gicheße 
—— 2) 36 fr. — Amor und Hymen. 29-fr. — Hook's ausgewählte 
Romane. 3 Bde. fl. 4 ıf. 12. — Stilling, Scenen aus dem Geiſterreich. 2 Bde. 
(4 fl. 30) 54 fi. — Ein Vademeeum für 12%. — Fahrten und Abenteuer des 
Baron v. Schwindelhurg mit 8 Aluſtrationen 18 fr. — Gonverfations»Leziton der Liebe. 18 kr. 
— uch eleute- IF, m D Runft, in 14 Tagen Braut zu werben, Br. — 
Die Ku 14 Zügen Vräufigait zu werden. 9 fr. — Das Drafel der Liebe. fi. —- 
Gornidi, 2., Der polnifche Demoktit. (If. 12) Of. — Laube, H., der Prätendent (FL. 48) 

24 hl Humor licher Figaro⸗ Kalender, für 1868, mit hc. 12 &. — Humoris 

fifcher Almanady für 1861, 6 fr. — Die Hundert Erzählungen bes Delameron von 


54 
54 
(3 fl 
Mü 


Sg“ 
ae 


ii ld für 1860. Hera Bor. Münze, 
fr. — Sand Der Müller von Angibault, 
9— 12 kt. — ben Der Freiheitstimpf in T 
che Meteebaltungsfeeynd. 18 fr. — Ghateaubriand’s 

int, 8 VB. (3 fl. 36) 1.90. — Hiftorifche Denfoirbisfelten 








und 8 der Alt⸗ Mh Neuzeit. Herausg. von Schweigard, enthaͤlt 19 
1855. * fl. 36). 1. fl. 12. — Grey, H., Drei Pfade. 2Bde (1f1.40) 

Tr. frdigfeiten bes N von Rıyufa, fiberfept von Dr. Burckhardt. 
9 Die. Halle rt 16 fl.) 4 fl. 48. — Erzherzog Karl, fein Leben und fein Stegebzug 
im J j ‚12) un fr. — Meder-Album aus des’ Yuslande ri 
fn. (1 fl, 48) 36 Er. 1321 
Berfchiedene e,.die fich für Eonfirmanden eignen, ebens 

f — na niedrigen reif en. 


Biertes Verzeichniß 
ber für bi . Berwünrteten der alltirten Armee in Schleswig eingeluufenen und nad) dem. 
Er © Gaben. 

h Fr fe hi ae — re 1 . Leinen und 

Sharp — trümpfe, Bandagen un ırpie, Fr eorged Stern 6 
ger ocen, 6 neue Hemben, der Frauenverein in Kaiſerslautern durch Hrn. Dr. 

in Sacfenhaufen, 12 Bıadıte Leinen ꝛc und 1 Kronthaler für einen verbeis 

Frl. Vauſine und Bertha Dorville 1 Korb mit Bandagen und Charpie, 
. 10 fl. für den Gablenz-Fond, Hr. Legationdrath von Dumreichet 

— Bo * —— eine Oeßerreicherin ihren verwunderen Lanbölduten el 
Charpie, Fr. Rumpf ein Packet Sharoin,; Fr. Scloffer Dw Fay 40 Al.ufüt ben. 
Foud, RM. N. Leinen. Hr. Gert 1000 Stüd Cigacren, * 8. 8. 12 Br. woll. 
„ eine unzenannte Dame 180 fl. ir ten Gablenz Fond und 100 fl. für bie 
Zerwunbeten der alliirten Armer, Hr. Catl Licius in Eifurt und’ Hr. Gottfried "Has 
macher in Frankfurt, Buchhändler, Man Bäubchen Unterhaltungs.Beotkre für. bie ver⸗ 
— —e— Solbater, FFtl. W. W. Flanell«Binden, Unbekannt 2 

Bandaaen, Gompr en und Ghırpie, 8. N. 12 Dranger, Fr. = Solms, geb. 
Beigefin 00 Hohenlohe, 1 Kifte mit Werbantzeug, Fr. Woyersaud verfchiedenes Wire 
— die Frauen und Jungfrauen ter Stidt Alsf Id. Lazareth ⸗Gegen⸗ 

—** &r. Coxu —* Scotti, 1 in Hemden, 1 Dep. Radtkoppen, 10 Pr. Stümpfe, 
4 Leibzurten * g' — 5— re das oͤſterreichiſche Hofpital in Schleswig, die 
zw; aub Fungfrauen in Rödelheim ben Kämpfern für deutfches Medht * deutſche 
132 I. als artrag einer Verlooſnng für die Verwundeten, Fr. L. 8: 7 Pr. Soden 

von 5* i belerinnen, Belli Seifferheld 1 Dr. Hemden, aus — ein Fit: 
Saudſachen, Hr. Conſul Ber * Socken und Leinen, Fr. Generalin von 






—— Leinen und Grarpıe, aus Nidda ein Packet Verbandſachen, 
ans Hanau 1 Padet Leinen, Fr. Dberft Bufch Leinen unb 


ge 
——4 fl, N den Bablenz⸗Fond aus den Schulen von Schwanheim 9 fl. 
45 fl. 1 Er,; zufammen 54 fl. 38 fr. 


„Meuliet.«. 9 * 21. Märı 1864. 
Saronin von Aübeck. Frau von Sydow. 


ir Billige Herrenftiefel. 


— Ada. * das Be jol eine Partie gut gearbeitete Herrenftiefel, theilmeife 
d der Meffe verkauft werben ; Fahrgaſſe 123, zunächit ber Zeil. 


en — ann ein junger Mann Koſt und 
—— — Buchgaſfe 3 








— —————— 


Bu fen. 

248. Gin — —— und. ein 
Sommerwagen ſtehen zuverfaufen ; Fritſchen⸗ 
gaſſe 8, in Sachſenhauſen. 

1314 Schöne 
Sunde, reinft 
Wo % fagt die Expedition. 

1314 Zwei °/, Jahr alte ſehr fchöne 
Aagdbunde, deutichsengl. Hace, brauu 
männl, Geſchlechts find abzugeben. 
Bo? fee‘ F — — 

244 Ei noch anino von Pali⸗ 
ſanderholz i —— — zu verkaufen; 
Liebfrauenſtraße 8, dr Siock. 

Zu vermietben. 

249 Zwei moͤblirte Ztmmer zu vermiethen; 
g”. Hirſchgraben 19, Parterre. 

248 Gin Zimmer if. Gartenvergnügen in 
der Nähe eines Milchhofes. 

219 PRabe vor dem Friedberger- 
tbor, Mauerweg 12. find 2 ele: 
pante freundlihe Wohnungen 

1 und 2. Siock See 
und 3 Manfarden nebft Zubehör 
und Gartenveranügen an rnbige 
Beute zu vermiethen. 

249 Gin ſchön möblirtes Zimmer; kleiner 
Kornmarkt 8, Br Stock. 

249 Cine Wohnung, 3r Stock, beitehenb in 
drei: ineinanbergehenven heizbaren Zimmern, 
Küche, Keller, 2 Bobdenfammern, Preis fl.230. 

249 Gin Zimmer mit Gartenvergnügen if 
während dem ‚Sommer zu vermieten; Grüne⸗ 
burgweg: 23. 

249 Gin gut möblirte® Zimmer ift am einen 
oder 2 Heren (Israeliten) zu vermiethen; 
mbenmarkt 25; 2r St., GE bes Wollgrabens. 

249 Zwei möbltrte Zimmer au vermiethen; 
Rechneiſtraße 3, Ir. Sted. 

249 Gin jchön ‚möblirte® immer ift zu 
vermiethen; Neugaſſe 19, Ir Eiod. 

- Dienftgefuche uud Anerbieten. 

1318 Ein Mäbchen, das gut- bürgerlich 
tochen kann unb nebenbei zu aller Hausarbeit 
willig iſt, —* geſucht. —8 Expebition. 

246 Eine anflänbige Perfon, —* gut mit 
' Kindern umgugehen- weis, ſucht Gtelle als 
Bonne; zu erfragen Finfenhofftrahe 13. 

246 & wird ein reinliches Mädchen in eine 
ftilfe Familie gefucht, das zu aller Arbeit willig 
—— erfragen Allerheſligengaſſe 28, im 
2 


e 


e Nace, find abzugeben. 


junge Renfundländer; 


241. Ein, Maͤdchen gefucht im ‚eine ftille 
Haushaltung; Bölheplaf.20, 2: Stock. 

246. Es wird, eim gut ewpfohlenes feines 
(i8r,) Stubenmäbchen geſucht, welches in Hands 
arbeit erfahren iſt; Beil 70, Ir Stod, 

248. Ein Bebienter, zu Arbeit willig 
und ber ferviren kann, etwas engliſch verſtehl, 
wirb geſucht; Salzhaus 5, 2r Stod, 10—12 
und von 6 Uhr Nachmittags. 

249 Gin anftänbiges Mäbden, welches iq 
allen Handarbeiten erfahren ift, wuͤnſcht Stelle 
zu erwachfenen. Kindern oder ald Stubenmäb- 
hen; Nöberberg 18. 

249 Gin ſolides Maͤdchen, welches bürger⸗ 
fh kochen und ‚Haußärbeit verrichtet, gefucht; 
gr. Hirſchgraben 19, Parterre, 

249 Eine perfekte Herrſchaftskschin 
mit guten Zeugniſſen verfehen, ſucht eine Stelle. 
Frau Gotthold, Neugafie 18. 

250 Gin Mäbchen aus achtbarer Familie, 
das ſchon mehrere Jahre in Geſchäften war, 
wünfcht eine Stelle in einem Laden, am Tiebften 
in ein Spegerei-Gefchäft ober eine ähnliche Stelle; 
zu erfragen Markt 6, im Laden. 

250 68 wirb ein ſolides Mädchen geſucht; 
große Bodenheimerftrage 42, Zr Stod. 

243 Ein Mäbden, weldes rien 
kochen Kann, wird geſucht; ar. Gallus zaſſe 
No. 6, im Laden 

243 Gine erfiftillende Amme, welde jon _ 
fort eintreten kann, wirb geſucht; Eſchen⸗ 
beimer Anlage 23, im 2. Stod. 

243 Seluht ein Auslaufer, der Barten= 
arbeit verſteht; Hocftraße 34. : 

243 Ein folives Mädchen, bas kochen u. 
bügeln kann und die Hausarbeit verrichtet, 
wirb gegen quten Lohn als Mädchen allein 
geſucht; Truk 15, Parterre. . 

244 Ein Mädchen, weldes kochen, nähen, 
wafchen und bügeln fann, wirb Bei einer 
einzelnen Frau geſucht; Stütftraße 4, im 
Laden zu erfragen. 

242 Gin Zapfjunge wird geſucht; Brüden- 
ſtraße 26, 

1317 Gin zu aller Arbeit willige8 Mädchen 
wirb gefucht; Hanauer Landſtraße 24, — 

241 Gin Starker Zapfjunge wirb gefucht; 
alte Maingergafie 64. 

244 Ein Haudbnrfche wird zw einem Bäder 
geſucht; Stiftftraße 4. 

1316 Es wird ein Yußfaufer geſucht; Rob- 
markt 8, 





— Theatre francais. 





Samedi, 2 Avril 1864: 


LES PATTES»r MOUCHE. 


Comödie en trois actes de Mr. VICTORIEN SARDOU, 


| LES NATIONS. 


Graud de »cing,; dans& par Mmes. LECLERCO (la Sicilienne), 
PERIES @a. Hongroise), COMBES (lAnglaise), GARNIER 
(l’Allemande) et BIOLETTI (la Krancaise). 


5m Ratürliche Mincralwaiier. 
Amar Bir male allen bon den Quellen, als Karlsbader, Marienbader, Fried» 
fier, Wildunger, Euſer Kränden und Keffelbrunnen, Naffaus Selters, 
Schwalheimer Audio gehrunnen bei 


Jacob Koſt Witib, Stiftſtraße ꝰ 
Sonnta Ben 3, April beginnt das Rranzicbießen der Ur- 
ſchũtz enge ſellſ 





Die Schülzenmeister. 
wob gemüsnndeln, breite pr. Bid. 16 Er., Bru 
——— pr. Pfd 1 * * ——— Zwetſchen empfiehit beſtens 
1321 BRiehling, Allerheiligenftraße 48. 
1319 Ein angefenber Gran und ein —— werben in ein Kurzwaaren⸗ Ge⸗ 
ſchon * Eintritt fogleih alöse. anco: mu unter Ro. 1309. 
enibaltenb Sen Beine Ken Bee nlihfeiten. ee 
mit allen nem en. Zu erfra 
Hänsel, Weftenpftraße 5. 
250 Gin — —— mit sen ve das ſich fehr gut verzinst, if billig 
zu verlaufen. Dfferten A — 
1891 Eine Habf Wohnung von ern Innerhalb der Stadt oder in ber 
Mike ber Thore Im Breife von 6800 Yx gu miethen geſucht. Wo dſagt bie Czy. 















251 Meine Wohnung befind«t f 
ra8r Tat TE nr Te 
— ge werben geſucht bet 


Ehriftian Schmidt 3x, Stitftraße 165 9 
Ing olrb pefüct pn n EEE 


1321 Es wird gegen ‚ einen Ginfoß von 1 LOCO | ar 
Grundftüde) ein Gipital von 30,000 Fe u * Pi 
Auskunft 2 auf vörtofi feie üinft 


von heute Bauımiveg 12 
Hauer Fun 



























‚000 fl. Gebäude * — 
ne aufzur 
Bied, Ad 





cc: Ting geſucht· 





1 em feinen Manufa * nen 
Dfferten unter F D ine bie ae, 


249 — 

—— in be Doppelt Abaıieh,, fomie | 

Ken in *. "u ft er 1, nt Eid. Buchf hrung ſow e im 
og, 1 Laden. 1 


Mn Hypothek a ; @ött 


dB — wohne ic is, Be TB 
id für die nähe und kommende Dcfle ein‘ Neßlocal in ber Kennt ame 
J eine Bube im ‚breiten Gang geſucht. —5— unter C.O beſorgt die Exped. 
249 4 bie fl. werben: —— 
fung geſucht. Näheres Paulsg 
248 Alle Arten Reparaturen 
* ee —** beſorgt 


















N J der 55 —* er — * re —* ae urde) ein: 
elzkragen liegen; gelaffen as Fra mmer, weldes benjelben mitgenommen - 
SEHE ibm bem Kiudyenbienet aesen — — zn ie 8 
ner yigg 49 } en: s ern 
1 —* —56 Fiätenbäume und zwei 
Kaftanienbäume; Theobalbfiraße 8. - 
4 Fenfter, er a, en und 
verglaft, 7’ 4 hoc, 4 Laden- 












er erfaufen, 

Fehlerreie arabijche Stute, 
PR 6 — alt, ſteht im Stalle von 
Herrn Dennemann auf dem Klapper- 
az für den Preis von 850 fl, zu vers 


"249 Ein Kanapee billigft; Schnurgaffe 9, 
Vorderhaus. 
250 Ein ——— 
— 5, Br Stock. 
249. Eine Bartie Buchenholzaſche ift 
abzugeben gr. Eſchenheimergaſſe 64 
250 Gin neuer folib tie Stoß» 
— u BREITEN — 
gearbeitete — Thn⸗ 
— interhaus 
Eine Bettlate mit Strobfad 
— * 2.80, ein Waſſer * 
—— we fl. 1,12; x 


zu verkaufen; 


— In Fra u. ſ. w 
Stiftſtraße 10. 
Zu vermiethen. 
250 . Beil 18 ifb der 1, ‚O4 un ba 
richtet zu vermiethen. 
1320 In der ———— ie 
Lanbftraße) find mebrere elegante Wohn 


gen von 5—6 Ziffern nebft ee a 
vermieihen, Näh. Niedenau 85 Bed: 
wann, Bimmermeifter. 
sine de Am Weſtende vor bem mm Ka 

ne 


2 en ur Oeilng * 
miethen; aße 41 


=. 1319 8wel neue Ichbne 
Fe are Ber * 


——3 unb 242. 
Geilung und liche 
74 8 


Pin Fön — — 


Sen fu Aa feine 
en —— 


— 240 ai © Sıhmagetrin wird geſucht; 
von 1. | 


Friedbergerg 
a ale —** witiges Mibgen * 

guter Familie, gleichviel von Bier ur 

S mößr, halb, das mit allen —— —— Mi 

a er ie ift, wird in — Fig gefast K e 

ie Immer 250 en, ie gut bürgerli 
ae — kochen kann und die Hausar 

möblixteß. mobil. Samen in ein Oi ſteht, wird gefucht; Buhaalfe : 11, 


Par- 251 Ein Mädchen, wel —* Zr * — 
Er Fee at in Hausarbeit Jr it, wird geſucht; Toͤnges⸗ 



















8. N 


* gaſſe 35, 2r Sto 
¶ Laden mit 1. pie ost eine zweitftilfenbe Am⸗ 


eo u eldftraße 10, Br Stod, 
rate: ‚gefun gut moblitet ne A| ——— bürgerlich kochen 


ni Bi iin ga kn Tele 
| eng erde einer Hirfehgraben. 17, 

tinen 2 Oerm Br — — —— perfekte EN melde gutes Lob 

— im Sue Bag Seigtengger 1: a —* Ian * bei Frau Feusner, 


ir Gin braves williges Madchen geſucht; 
® 1 osnung, Part neh große —— 54. 
Mig zu —— orn⸗ 


n Maͤdchen im geſehten Alter, wel⸗ 
— geringe Haudarbeit verrichtet, ſucht bis den 
Seen. 12.14.08. eine Giele; Junghaffiafe 24, 





* —— gut bürgerlich Kochen und 
gleicher Gr 


’ 21 Bir Bel wird in eine Weinwirth⸗ 
e zu v wi ing ſt en Iseft tel; = * 10, N ih a * 
* eg n junger Menſch vo 
— * un Cosa) —* ade * —— 
1. t telle e t s. 
— Kr — ne en bei . —— * Diener * 
als Kellner, Naͤheres zu erfragen Parabeplag 
247 Ein großes Lolal F Papers; für _ No, 12, im Ga 
— —— iu vermieihen; 245 Gin Ladenmä nmädchen geſucht, 
= 85, Hinterhaus. F . den Bü at unb us in Hands 
— von 8 Zimmern. arbeiten Sofmamn, 
* — eg er Oimterhaut. Trieriſchega 


250 gen. rel r. Mäbchen, welches bene 

fei und fhön nähen ann, 

— —— — f kon Le mn 
| en Sinbern. 

each 

Pr ———— em, 
un 

Stellen bei "Sin, ———— 


gafle 6. 
Geſuche as Art 
"DAR Cine gebrauchte Decimol ange wird 


t t; 13, 
—— 
en. ge u. ‚erfragen 
De . 
A — wird. zu kaufen 
, DE En anftä a Krauenzimmer fucht 


ein. —— Ki Zimmer; zu 
agen Halengafie 7. 


anntıma en. 
— 1862 Wein die Maas 36 Er. 
—* 


so Ein — bat noch einige Tage 
Be — und Putzen; Ker * 


Much, fehr gute, kann täglich ins 
ie geh ert werben von einem benach⸗ 
n O egut. 

Ein ſehr — Maͤdchen, welches 
Perlen und Meifnähen jehr. gut: bes 
ert ift, etwas Kleider machen kann, bat 

— 2 Tage frei; Holzhaufengafie 6,2r St. 
= Neue Heden werben verkauft‘, ft’, auch 
tönnen biefelben gm en SKanarienvdgel ab» 
aachen —— ilbelergofje 15, Ir St, 
ſchwarzer Pudel mit weißer 

—* und 55 Boten hat ſich verlau⸗ 
fen; wer denſelben wiederbringt erhält eine 
Belohnung Pfingſtweide 30. Bor Ankauf 


wird gewarnt. 
51 Borzli licher Malaga: u Muscat- 


Lhnel pr. 51.45 Er. ; Allerheiligeng.i 35, Ir St. 
1821 — —— —— — 
er m as gelbbraun 

——— hen und he tothen 
—S Dem Bringer eine Beloh⸗ 


nung gr, Hirſchgraben 9, 


Hipp Saeld, Säifterkrabe, gr gpenfekiwein veryapf TB. We, 


d 
N = i L 3, Bene Eee un al Sollinbifger 


ar. Bodenbeimergafie, 31. 


.1315 geindl in der Maas und * 
bilügn bei 
3B. Glock, Ge der Altzaffe. 


Grober reiner Mainfies,, 


Beſtellungen Fahrgaſſe 5. 


Gacao ke) zes 
aus der Walbbauer 
* get empfiehlt m —— 


—— Ernst, Scämurg. bin 
Schöne füße Drangen u %, 
ani- — — 
1315 EL. Oitjcntaben 3, 


1287 Extra feinftes Kunſtmehl No. 00, 
in 1/4 und Ceninerkiſtchen/ per Sedhter 
und 2. gen billiaft. 

e 





Kühgafie 3. 


o. 9 


I Vorzügliche Gothaer Würfte enu⸗ 
e 


Adolph Ernft, Schnurgaſſe 65. 65. 


Blumenkohl und Salat Bei, ne 
I. ©. Vogt, 


1321 große —— — 80. 





Püllnger Gemeinde - Bitteriwafler, r 


bei Brüz in Böhmen, 

ächt und von ganz frifcher Füllung 

ftets 348 bei 
Gottfried Macs, Fahrgaſſe TR 

21 In en fauberes Gefhäft wird ein 
Lehrling gefucht von bier ober vom Land. 
Naͤh. bei F. J; — am Schaumain⸗ 
thor 66, 2r 

249 — Rierenfett iſt abzuge⸗ 
ben gr. Hirfchgraben 19. 


Hanf En ——— — 
verlaufen; e ohn a 
bochtroße 9 45 Etof, — 








— 


nrich Handel, Buchs 14, > 


245 Gin Zunge wird zu einem Ghube 
* in bie Lehre geſucht; kl. Kornmarkt 


5. Beilage, Sranff < Iutel,-Blnti MR 78, Breitag 1. Sr 1864; 
Des EILLISTIGZ Atelier 
Fr. Wim) Geldinächer. 


Eee enenfrafe, mer dem Gallustbor, 
ale pfos N 





g, Beil 37, em» 


"katholischer Gebrihäcken, 
‚eledant und einfach gebunden, 


eh, ‚als Mbumblätter, 
aulbach’s Schutzengel, Vifitfarte 15 fr., 


gr. Format 54 „ 
Ben: Bas Pertait Des Herten Stadtpfarrer "Thissen. 
botdgrapbie. Preis 36 Fr. 


Scntlenberaitche nafırforicienbe Geſelſſchaft. 


ke ran Samstag, den.2, April um 5 Uhr im großen Hörfaal. 
agessrdaung: Herr F. ©. Moll: Mittheilungen aus dem Pflanzenleben. 

Lieutenant Saalmüller: Entomologiiche Bemerkungen. 
Simmttige be beitragende Mitglieder find zur — eingeladen, 


1321 
le Direction. 


u HALNE Bekanntmachung g. 


1322 Em getretener unvermeidlicher Hinderniſſe wegen beginnt ber — in der 
Te flott Montag den 4. erſt Montag den 11. u 
Infpeetorem der evangelifch-proteftantifhen ürgerfchulen. 


„Frankfurter Dunnunilruus. 
Bon Heute an tritt im Dienfte der Omnibus eine Veränderung ein und 
ar — im —— Hanauer Landſtraße 11, ſowie bei den Controleurs und Con⸗ 
1 Er. zu haben 
20 Die ei 7) Druckerei von 
>» p Döbert in Hffenbad) 


empfiehlt im Färben uud Druden aller Stoffe, in Seide, Wolle, Baumwolle ıc. bei 
fehneller ir 


ung. 
Au äge beliebe man abzuaeben bei Herrn Sch'rmfabrifant Conrad 
gfle 82, wofelbft auch eine Muſterkarle oller Karben und Drudmuftern 













fr 










Ende April in —— 5* Koſt und Wohnung. Offerten 
neh — orgt die Expedition unter 8 


*F — une .; 
84 


Im Steinern: Hause, im Laden des | 
Herrn Mook.. 


Sehen! Staunen! Kaufen! 


Da ich unter allen Umständen 
Geld herbeischaffen muss, 


um binnen Kurzem bedeutenden Zahlungsverbindlichkeiten 
nachzufommen, ſehe ich mich veranlaßt, die noch vorhande- 
nen bedeutenden Borräthe von Crinolinen, Sticke- 
jreien, leinenen Taschentüchern, Battist- 
(aschentüchern, Netzen, Hauben, Blousen, 
Moireeröcken, leinenen Hemdeneinsätzen, 
Aermeln, Schleiern etc. 


bis Dienstag zu jedem Gebote, 


das irgendwie annehmbar, abzugeben, und werde ich vorge- 
nannte Artikel zu derartig fpottbilligen Breifen verfaufen, 
daß feine der mich beebhrenden Damen unbefriedigt mein 
Verkaufs-Lokal verlafien ſoll. 


N Julius Jonas 
| | aus Berlin. 
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Todes-Anzeige. 
Alın Verwandten und — machen wir bie traurige und ſchmerzliche An— 
daß unfer innigft les Kind > 
obauna Friederike Teuffert 
Alter von ———— 4 Monaten 12 Tagen nad) kurzem aber ſchweren Leiden am 
Die s 
















er mM, r, fanft verſchieden ift. 

ten Gltern und Geſchwiſter: Franz Teuffert, 

j agdalene Teuffert. 
Die Beerdigung findet flatt: Samstag ben 2, April, Vormittags 81/, Uhr, 
Gterbehaus, Zligergofe 28. - x : — 









 Todes-Anzeige. 
Allen Verwandten, Freunden und Bekannten bie fehmerzliche "Anzeige, daß es 
Umächtigen gefallen bat, unfere geliebte Gattin, Mutter, Tochter, Schwefter 
| Frau Felicitas Kraft, ger. Hänel, 5 
langen — Leiden im Alter von 21 Jahren 5 Monaten in ein beſſeres 
<a Die trauernden Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ftatt: Samstag den 2. April, Vormittags 81/, Uhr, vom 
e mfe, MI. Gicpenheimergaffe 14. 


m. Da: 











11319 Zwei gut eraltene Bictorias&Bagen, einer mit Worberverbed, ftehen zu vers 
; große Eſchenheimerſtraße 4. ED De En In m. SUR 0 
u lecons recommencent lundi 4 Avril. Hauser, professeur. 
958 können Mädchen das Kleidermachen gründlich lernen; Saalgaffe 30, Ir St. 
251 Gin Bofamentirjunge wird gefucdt; Stififtraße 17, 
——— — —— —— — — —— — — — t 
2 Gin ober zwei Zimmer mit ſchoͤner Ausſicht find möblirt oder unmöblirt zu 
wermietben; Oſchenheimer Anlage 13, Ir St. 
251 Heute Abend Kartoffel-Bfannentuchen jowte jeden Tag guten bürgerlichen 
Mittagetiih zu 14 Er. bei Müller, Kannengießergaſſe ncd. 77 
I Ein Eopift mit fhöner Sandfchrift wird gefucht. Näh. Exrped. 
Köls, 30 Dir. Waizen Hößer, bief. 6 Br., frember 5, 12 Br, pr. März 5. 12 Br. 
41 @, per Mai 5. 17 Br.,5. 16 G, per Nov. 5. 27, 28 be, 5. 29 Br., 5. 28 G. 
pr. Mai u. Nov, höher, hieſ. eff. u. fremder 4'/; Br., per März 4. 1 Br, 4° ©.; 
per 4. 4 bey. u. ©., 4, 4%, Br, per Nov. 4. 17 Br, 4. 16 ©. Gerfte unverändert ; 
e- 4, Dei; oberländ. 5 bis !/, Br. Safer unverändert, eff 4%, Br (Fıftr. Journ.) 
zt, 31. März. Bei ber heute fortgejepten Biebung Gr Slaffe 145, biel, 
murben folgende Höhere Treffer nezonen: No. 13022 mit 100000 fl., No. 25644 
3591 10641 13318 und 1934 jede wit 1000 fl., No. 15927 25693 16551 und 
871 jede mit 300 fl. 


Theater-Anzeige. | 
ag en 1. April: Alessandro Stradella, Oper in 8 Akten von 
Abpnnement-Borftellung 
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- fit vom 1 te Ro, 126, 
i PRBRREL NER IX NUN DIES, 
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— — 


la 
e — — — He 14 
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göi ae ST 


a ruratu ummarem 





Ber santwortlicher — ——— F Holz wart. — Drud von 7 P. 7 Feng in Branffurte, M, 
„hierbei eine Grtrabeilage: Frantfurter Nachrichten, 


NY. m 150 FLOW 





nt elligenz-Blatt 


der Freien Stadt Srankfurt, 


Wenden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörben, f 
und ben Granlinster Nachtichten ald Extrabeilage. 







. Krediten: am Beffätäen, Cftaäthansgefe 21.) | 
Gaming hen 2. April 1864. 


BI a ei eel PRRIEREN RER Dincie ou „FssrueP esse 110 BIENEN 
— der Ereigniſſe im Gebiete der politiſchen 
aub materiellen Jutereſſen. 


„ 2. April. (Vom Kriegsſchauplatz.) Die Angriffsbatterien, 

U ts im. Feuer ftehen, befinden fi alle bei Bammelmark am Gtrande des 

. Diefelben beftchen nunmehr aus 1 Batterie zu 2 12 Pfündern, 1 zu 
12-Pfün Bar „2 4 24: Pfündern, von benen bie 2. 24pfünbige ben Namen „Feld⸗ 
. Bu ben Vorbereitungen für den Angriff in der Front 

ar Die Pins für brauchbare und gefiherte Annäherungswege vom Parke 
für die Fünftige Parallele beftimmten Fleck. An den hierzu erforderlichen Co⸗ 
unb * Aben (Approchen) arbeiten Pioniere und Arbeits-Commandos 
bis zum Morgen, au har am Tage. Der Feind weiß das recht gut; 
| wieder donnert er eißigen eine ſchwere Granate von feinen Bergen 
* Parallele er die in ihr zu errichtenden Demontir-, Ricochett ⸗ und 























—— — gef genommen ober vollendet werden können, ift "natürlich unbe» 
we] ge br * 7 der Brbtngung ab, daß zuvor die Morpoften bes Keindes 
geworfen fein müffen. Die Doppelpoften beider Armeen fiehen einans 
Ba ORTE, fo daß die einzelnen Gegner, ihrer Fehde vergeflend, fih in 
lichen Communicationen und Linterhältungen ergeben; es ſcheint auch ein 
———— darliber zu herrſchen, daß Keiner unndthigerweiſe auf 
— Bis I t Tebt man alfo noch immer in der Einleitung vor Düppel. 
t eh eht in ber Enfilabe über den Wenningbund hinüber. Der- 
“ rt — 5 * r ni ——— —— 8* Ds beg sin 
e r, t angjam egen Mittag, jchwe ann fa 
| = s En; Fiederaufleben genen Abend“ r erlöfchen“ Während der Nacht 
man ven nb an feiner befiernden, flickenden ga durch 6—8 Schuß. Das 
> anontere war bieher die Schanze Nr. 2, die einzige, welde durch Ans 
ug re nal mit — — Geſchuͤtzen in der Lage ift, Die Angriffe erwidern zu 
= De Bi Wirkung der preußifchen Kanonen iſt denn auch im höchſten Grabe an ben 
Wällen und Scharten, an ven umo een —— und ber zerftörten 
det Linien zu ſehen. Es exiſtirt in biefem Werke wohl kaum ein Punkt, ber 
* gettoffen wäre. Aber dennoch —— es bie Geſchicklichkeit der Ge ner, bie 
rg mit ber ganzen Zaͤhigkeit des Dänen und mit anzuerfennenber 
en. Die ee ze Ar, 1 If —* a hart mitgenommen und 
‚ gänzlich verliffen; Aug! bier derfelbe ohne 
aͤhige Bea unter hedeckten samen ſtehen, bie er im geeig neten 


Momente nicht verfäumen wird, auf bie MWälle zu bringen. Der 25, und 26. März 
boten dem Zufchauer ungemein viel des Intereſſanten, if bed GStaunenswertben. Am 
26. beſchoß nämlich, während bie 12: Pfünder fih mit ber Schanze 2 engagirten, bie 
zweite Batterie 24-Pfünder unter dem Premier-Lieutenant Mogilewski die 4800 Sitte. 
entfernt und fehr hoch liegende Schanze Nr. 6 (fie Liegt nördlich von ber Flensburg: 
Sonderburger Ghauffee, unweit Dfter-Düppel), nachdem fie Tags zuvor bereits einige 
Granaten theild gegen biefe, theild zur Beunruhigung bes Binnenterrains, in welchem 
man wohl ein Baradenlager vermuthete, geworfen Hatte. Zielpunfte waren nicht nur 
die vier auf der Sudface mit dem Kernrohre deutlich fichtbaren ſchweren Branatlanonen, 
fondern aud eine fih am biefen Wall-anlehnende Hohltraverfe, eine Art Blockhaus. 
Schon nad wenigen Schüfien fanden bie preußifchen ſchweren Geſchlitze troß des großen 
Wegs und fcharfen Weftwindes ihr Ziel und verjagten die Befagung aus dem Blode _ 
En aus welchem dieſe in hellen Haufen fich eiligft in die Nachbarſchanze 5 zurück⸗ 
ogen. Gigenthümlich war * Anblick durchs Fernrohr! Wie mag fi wohl bie 
Befakung arüber gewundert haben, daß bie Granaten aus einer Batterie, welche fie 
mit bloßem Auge kaum wahrnehmen können, fie jelbft in ihrem Blockhauſe erreichten; 
Noch erftaunlicher aber find die weiteren Erfolge ber Feld fter-Batterie (denn 

ift e8, von der wir reden); fie vermochte es, auf 4300 Schritte, d. i. faft eine halbe 
deutſche Meile, dem Feind 2 ſchwere Geſchütze zu zerftören, nicht etwa aus Zufall, ſon⸗ 
dern nach ber ausgefprochenen Abficht des Batterſe-Commandeurs, Premierlieutenants 
Mogilewski. MWiederholt fchlugen die Geſchoſſe auf Punkten ein, wo ihnen eine entſchie⸗ 
dene Wirkung zugefchrieben, werben muß; allein wahrhaft begeifternd ſtimmte es uns, 
al8 wir durch ein gutes eig und aufs Unzweideutigſte von ber völligen Zers 
flörung der feindlichen Laffetten überzeugten. Durch foldye Leiſtungen ftellt ſich die 
preußifche Artillerie auf bie volle Höhe ihres Rufes, und nicht fühöner hätte Die Harmonie, 
weldyer fi) Praxis und Theorie unferer Fachgelehrten gegenjeitig erfreuen, bewieſen 
werben Fönnen, al® bier, Am 26. März feuerte auf ——— Seite außer den 
älteren eine neue Batterie. Zu Anfang ber Beſchießung naͤmlich befand unmittelbar 
auf dem linken Flügel der Feldzengmeifter-Batterie (d. h. alfo er auf dem Außerften 
- Iinten Flügel) eine Batterie von 4 gezogenen 6: Pfünbern. Diefelbe war feit einigen 
Tagen desarmirt und = auf Ordre mit gezogenen 12:Pfündern armirt worden. Gegen 
10 Uhr erhob fi bie Kanonade, Anfangs langfam, aber an Sntenfivität zunehmend, 
Der Feind antwortete wader und nicht ohne Geſchick, wenn auch ohne andere Rejultate, 
als die ganz leichte Verwundung des Lieutenant —— (fol * heißen Schmolder) 
von der 7. Artilleriebrigade am Hinterkopf durch einen Granatſplitter. Am 26. um 
8 Uhr Nachmittags wurde auf hoben Befehl bie Kanonade Außerft heftig. Schuß auf 
Schuß geſchah und traf in bie Scharten und ben bebedten Geſchützſtand der Schanze 2, 
Nicht minder eifrig, aber ſchwächer, antwortete der Gegner mit 4 Baer Schon 
nach!/ Stunde jedoch ſchien feine Kraft gebrochen, bie ge an feinen Geſchutzen 
war auf’8 Weußerfte gefährdet durch bie Granatfplitter unjeres nellfeuers; noch 
fandte er ung eine Salve von 3 Granaten auf einmal, und dann ſchwieg er. Diele 
Salve aber war verhängnißvoll, Alle brei Geſchoſſe plagten in der Luft bicht Hinter der 
Batterie, d. 5. als fie noch im Kluge begriffen waren und bereit# die Bruftwehr paffirt 
hatten, faft in demſelben Augenblide. Die mit großem Getöfe umberfliegenden Spreng⸗ 
ftäde zerſchlugen die Balken und Bohlen, unter benen bie — — Schußz 
geſucht, und verwundeten 3 Kanoniere, alle 3 ſchwer. Der Eine erlitt Kopf⸗ und Kuie⸗ 
wnnden, der Andere einen Beinbruch über bem Knöchel und ber Dritte verlor einen 
Arm. Während die beiden Erfteren bie Befinnung verloren, blieb ber Leptere verhält 
nißmäßtg munter, ja ex forderte feine Kameraden noch auf: „Jungens laßt das nicht au 
mir figen und laßt ben Dänen es entgelten, daß er mich fo ſchlecht behandelt hat! 
Diefe Salve war aber ber — des rg fein Schuß mehr folate wi 
unfer Feuer aber ſchwieg darum nicht, noch wohl eine Halbe Stunde bonnerten bie 


mÄtigen 24 Pfunder in die daͤniſchen Walle hinein, bis kaum eine Palliſade noch nebett 
der andern ſtand, und erſt gegen 41/, Uhr lenkte dad Schießen wieder in feine ⸗ 

orduuug ein. Das Fernrohr zeigte zwar das dänische Schanzwerk in ber trau 
Berfafjung; allein ob die Gejhäge bes Feindes gelitten Haben, ober ob fie gar morgen 
wieder aus ausgebeſſerten Scharten feuern werden, ift noch ungewiß; doch 
es, ale ob bie Dänen Über große Dedungen für biefelben gebieten. Sebenfallß 
ift und Beweis geliefert, daß eine Viertelftunde ernften Feuerns aus unferen Batterien 
genügt, die Schanze 2 zum Schweigen zu bringen. Während bes Gefechts zeigten fi 
auf See einige 30 Tramdportfchiffe vor Anker. Sollten dieſelben ene machen, in 
Sonderburg einzulaufen, b werben fie wohl das Keuer der 12pflnd, Batterie 1 auf ſich 
u Dem Gefecht wohnte einige Zeit ber Fürjt von Hohenzollern⸗Sigmaringen bei; 
le En und Prinz Albrecht (Vater), ſowie ber Fe Gall von 

n die erien. 


Betfauntmahungen, 


Katholiſche Gebethücher 


für — — * für Aunf wiſſenſch 
handlung des Verlags für Kunſt und Wiſſenſcha 
1314 (&. ——— Zeil im „Römiſchen N n 


Großes Schuh⸗ und Stiefel-fager 


— on 
J. Wacker, Schuhfabrikant aus Stuttgart, 
D ee na — Bagons y 2.32 . — 
€ efel nad en e 8 itet v 
——* hunde ——— ee; ri 1. 30 ar . * * 
efel von fl. 5 an. 










inderftiefel von fl. 1 an. 
Meine Bude befindet fih Samstagtberg mit Firma verfehen. 


= PROVIDENTIA, 
Fraukfurter Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 
Büreau: große Gallusgaſſe 15. 


ah übernimmt Werficherungen gegen die Gefab: 

ren Transports von Gütern zur See, auf Flüffen und zu 

Lande zu billigen Prämien. 

Abonnements: Policen werden befondere Vorteile gewährt. 
Hecht rduner FleckenWaſſer 1322 


Wo eorg Schepeler 





Jeden Biehungstag hiefiger Sotterie 


find um 12 Uhr Tithograpbirte Orbnungsliften & 6 Fr. per Stuck zu haben ‚in ber 
Druderei von &. Straufs, Fahrgaſſe 103 und bei Herrn Jacob WBeinreich, Ci 
garrenhanblung, Zeil, gegenüber ber Hauptwache. 1298 


Zur Herbſtmeſſe 1864 


fin ih Lage we —2 — * ie — en . —— —— 
vermiet [ 
ni in Dihee fat, pl malte — 


Bekanntmachung. — 

Der Bedarf an Fleiſch für die menagirende Mannſchaft bes dahier garniſonirenden 
koniglichen bayeriſchen Bataillons fol vom 1. Mai d. J. in Accord gegeben werden und 
wird hiezu Termin anf Montag ben 11. April, Vormittags 10 Uhr, feſtgeſetzt. Die 
a a om legen in der Ganzlei, Zimmer No. 32 der Deutſchhaus⸗Kaſerne, zur 

inficht auf. 

Frankfurt a, M., den 29. März 1864. 
1317 Ritter, Major. 


A» J. Stiebel in Frankfurt a, M, Scnurgafe 23, 
empfiehlt jein reichhaltig affortirte® Lager von mobernften Knöpfen, Ginfaß-Bänbern, 
Ligen, Ginipen, Kleider⸗ und Mantillen-Berzierungen und Barifer Galanteries und 
Kurzwaaren netiefter Art. 1281 


Comumnissions-Lager 

von außgetrodneter Prima und Secunda-ferneife zu fl, 30 und fl. 22'/, pr. Ctr. in 
Kiftchen von 1/, Gtr, und detail bei 1305 
u 3 __Carl Andreae, gr. Eihenheimergaffe 25. 

& 10000 Ausdrai-Fuß Dach⸗· pappe 
verden Ende ber Meſſe im Ausſchnitt von der Affentheaterhütte, Breitegaſſe Bleich⸗ 
garten) zu 1 Er. pr. erlaſſen und Eindeckungen bamitä 3 Er. pr. ernommen. 

enbäd a. M. August Martenstein. - 

1 vermietben im Innern der Stabt, in einem neuerbauten Haufe: 

* Dee Wohnung von 8 Piecen nebft Balkon, Zr Sod. | ec} 
* Mäberes Allerheiligengafle 67. 

1319 Ein angehenber Gohmis und ein Lehrling werben in ein Murzwaaren-@e- 
ſchaft geſucht. Gintritt kann fogleich nefchehen. Franco-Offerten unter Mo. 1309, 
A der —— Band afe 2 2. * nu vermietben, 

altend & Ziurmer mit allen Bequem Zu erfragen 

” Mänsel, Weſiendſtraße 6, 


1318 Warlfer Babnfiocher, per Paquet & 36 und 18 r.; Schnurg, 2 
249 4 5i8 50LO fi. werben al8 Ir Info auf Güterflüde in Frankfurter Gemars 


ucht. Näheres Paulszafle 6, 2r Stod. 


1322. Wusgelekt: Ei tie Serren- und Damen-@laceband e 
EEE IR F Siegler: Bauer, gs ed . 








1. Beilage, Zrauf]. Iutll-Biatt ME 79, Samsing 2. April 1864. 
0 Bekanntmachung. 


Dom nächſten Sonntag den 3. April L J. an beginnt ver Sonntags-Vormittagd« 
Gottesbienft in allen Kirchen, die Nicolaifirde —— um 9 Uhr. 
Für die Nicolaikirhe bleibt die Anfanasftunde LO Uhr. 
Der evangeliich: Iutberifche Gemeinde:Boritand. 


F JournakZirkel. 


Gartenlanbe. Grbeiterungen. Illuſtr. Familien- Journal. Baus: 
blätter von Hackländer. Sonntagsblatt von Rupplus. * 
Zaud und Meer. Fliegende Blätter. 1312 

” Diele 7 beliebteften Zeitichriften werben ben Abonnenten 2 Mal in * Woche 
regelmaͤßig zugeſchickt und beträgt das halbjährliche Abonnement darauf fl. 1. 
Gustav Behler: 


NALLE DE BASUH. 


Täglich | zwei Vorstellungen, 


Anfang 4'/, Uhr und 7'/, Uhr. 
Breife ber Plaͤtze: Sperrfik 48 fr., Ir Plak 30 kr, 2r Plak 18 Er., Gallerie 9 kr. 


‚Großes miederlündiſches Affentheater 


und Kunſtreiterei en miniature 


zu im grossen Bleichgarten, Anfabıt Breite aſſe. 
eng 2 Borftellungen. — 3 um 4 br, bie 2, un TU sei 
2. rer — 


Weiße Schweizer umd ſüchſiſche Wanren 


von Gebrüder Hechinger jr., 
früher Buchau und St. Gallen, jett Berlin, 1317 


Der Verkauf danert nur noch bis Dienstag und empfehlen wir unfern 


Beta, Kunden eine große eu — ————— geſtickt und brochirt, pr. 
2 F bis 40 N Bique-Deden von 2 fl. an, Battifttücher 
2 fl., Dandtücher pr. 72 Ellen 12 fl. ıc. ꝛc. 


— Schnurgasse 36, 1. Etage. u 
Schwarzseidene Westenstoffe 17 
zu _Kabrffpreifen bei Eduard Debler, Zeil 38. 


* in allen ae! mit breiten Reifen von 30 fr, an bei 
et: IE Robert Schrogenberger, Webelgaffe, 





* 


Gartenmöbel 


in Guss- und Schmied-Eisen. 
Beeteinfassungen, 
Gartensprilzen 1833 
empfiehlt in großer Auswahl zu billigften Preifen das Babriflager von 
BJ. 8. Fries Sohn, Paradeplatz 4. 


Bäume: u. Wilanzenverfleigerung. 
Montag den 4, April, eg Uhr, werben auf 
Bäume und Pflanzen, 


als: Lorbeerbäume, bunte Ilex, Dracaenen, diverfe 
Eoniferen durchgebends in Eultur-©remplaren, 
auferdem eine Wartie blübende und andere 


anzen, 
in dem — Johannitterhof, gegen baare Bezabhlung öffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verſteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


* Verſteigerungs⸗Anzeige. 


IJVormittags 9 Ubr werden auf freiwilliges 
Dienstagden 5Ap—— 
1 Canapee und 6 Stühle, 2 Canapees, 3 Commoden, 4 Bettladen, 2 Kleiderſchränke, 2 
Schreibtifche, 3 Waſchtiſche, 3 Nachttiiche, 6 Epiegel in Golbrahmen, 1 Pfeilerfchranf, 
LM. Commode, 1 Lüftre, 1 Verſchlag, diverfe Schildereien und Bettung. 

Sodann in Fiscalats Auftrag: 
r 2. Mille Trabucos Gigarren. 
b) 50 mahag. Stühle, 2 Canapees, 12 Stüble, 4 Seſſel, 4 Bettlaben, 2 Schreib» 
cylinder, 2 Commoden, 3 Wafchtifche, 3 Glasſchraͤnke, 6 gr. Spiegel_in golb. 
ahmen, 1 Bronce-Lüftre, 1 Schranf. " 

c) 2 Commoden, 2 Küuchenſchraͤnke, 1 zweithüiriger Kleiderſchrank, 1 Tiſch, 6 Rohr» 

ſtühle, 1 Spiegel, 

d) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 1 Seflel. 

e) 1 Spiegelichranf, 2 Seſſel, 6 Stühle. 
D 1 Eanapee, 

g) 1 Ganapee, 1 Commode. 

h) 1 Ganapee, 1 Gommobe. 

i) 2 mahagon. epiegelihchuße, 2 Canapee, 12 Stühle, 

k) 4 Sommoden, 4 Nachtſchraͤnkchen, 3 Waſchtiſche, 1 Ghiffoniere, 4 Spiegelichranf, 
in dem Vergantungdzimmer gegen baare Bezahlung dffentlid an ben Meiftbietenben 
verfteigert. E. Belfchner, Ausrufer, 


ee Po Vo ERBE? TE EEE — ZT EEE EEE 7" —— ET EHE — ⸗ 
243 Eine gelibte Puparbeiterin und ein folibes Lehrmädchen werben gefucht 
fl, Korumarft 9, | 


m - 


—— —— — — — 


Zeil Am Hanfe des RM HH. Rohweder Zeil 
72. befindet fich das Lager der 7% 


Damen - Mäntel- und 


 Mantillenfabrik 
von ZI. Pollak aus Berlin 


und werben die Preife, um mit einigen für Den Engros: Verkauf 
inter Sendungen zu räumen, aufs Billigfte geftellt. 


Fr Im Haufe des Herru 3. H. Rohweder. 22 


Pferdemarkt Lotterie 


zu Srankturt a. M. am 7. April 1864. 


Billette zur Pferbeverloofung find & 2 fl. zu gi bei - 


=. Frand, pr. Sandga 1.8 acer, Zeil. 
J ee 5 te Rofmarkt. 3 84 2, 8 
manuch @ötheylap. M. Mobr, — ab 
—— gr. Gallusg. Eh. —— — 
—25583 Goth ne — I & Aferaaffe 
Beer, Zeil. 
Berxck, Beil, 


23. 
: 5 Bere, Bea Enkeimergofe Earl Andrene, gr. gr merftr. 
. Secretariat bes — ah a Vereins, Bötheplag 1, am 5. April auf dem . 
Brämiirungsplag und am 5. 6, und 7. April im Eomite- »Bimmer im Sonänbifehen Sof. 


Paul Schick aus Elberfeld 


—*— fein Lager während der Meſſe in allen Sorten Ligen ſowie in 
en aller Art, Eifengarnplättchen zu billigem SPreife. 1312 


Nürnberger Hof: Zimmer No. 7, 


Lehrlings - Gesuch. 


1316 ein 8 s W aft wird ein gebildet mM 
eigen Bagungen a Grin ara. Mühe af Dr Geh DO eu 





1399. &E* Bon böcften Medicinalftellen biet, chemifch 
eprüft und beftens empfohlen von den Herren Hofrath Dr. Kafiner, Profeſſor ber 
MR Chemie an ber Univerfität langen, Kreis: und Stadtgerichtsphyſikus 
r. Golbrig zu Nürnberg, Kreis⸗, Stadtgerichts- und Polizeiphyfilus und Medieinal⸗ 
rath Dr. Kopp in Münden, fowie von vielen andern in⸗ und ausländiiden renommirten 
65” Arten und Ehemifern: 
EAU D’ATIRONA 
oder feinfte flüffige Toilettenfeife zur Erhaltung und Herftellung einer fchönen, veinen 
weißen Haut und zur jchmerzlofen Befeitigung der Gefichtsfalten, Sommerſproſſen, Leber⸗ 
und anderer gelber und brauner leden, * ſonſtiger Hautunreinheiten. 

Seit 27 Yahren bei beiden Geſchlechtern in großen Ehren ſtehend, und erprobt als 
befte Toilettefeife, ift e8 zur @enüge befannt, weldye bewundernswürbige Zartheit, Weiße 
und Weiche fie der Haut verleibt und ihr den fchönften und blühenbften Teint gibt. 

—— Leber⸗ und andere gelbe und braune Flecken verſchwinden auf sen Ge—⸗ 

brauch diefer Seife wie ber Nebel vor den Strahlen der aufgehenden Sonne. Preis 
20 fr. das kleine und 40 fr. das große Gkas. 

Auswärtige Beftellungen unter Beifügung ber Beträge und 6 Fr. für Berpadung 


and Poſtſchein werden franco erbeten. 
Earl Sreller, Chemiker in Nürnberg. 
Alleinverkauf in Frankfurt a. M. bei A. Hermann, Götheplag 24. 


” Yuhrer Steinkohlen, 


beftes Fetiſchrot und ſchwere Schmievefohlen habe fortwährend im Aus— 
laden und erlaffe foldhe zu billigen Preifen, Direct aus dem Schiff bezogen. 


I. I. Öhlenschlager sen. 
Die Färberei und Druckerei 
F. Eberhardt & Söhne in Srankenthel 


empflehlt fich zum Färben und Auffärben, Druden, Glanzen, Motriren, Preffen ıc. neuer 
und getragener Stoffe, jeder Art in Wolle, Seide, Leinen, Baumwollen, als: Damaft 
eins und zweifarbig, Pluͤſch, Tiſchdecken, Mleiverftoffe, Bänder, Franzen, Blonden, Garn, 
Shmudfedern ıc. — Betragene Stoffe werben ganz wie neu beraeftellt. 

‚Serr MI. Schloss, Fahrgaſſe A, nädft der Brüde, ift von und beauftragt 
bie Gegenſtaͤnde entgegen zu nehmen und legen bafelbft auch unfere Karben- und 
Drudmufter zur Einſicht offen. 1817 

Auf obige Annonce mich beziehend, werde ich gefällige Aufträge gerne entgegen 
nehmen und jebe gewünjchte Ausfunft bereitwilligft ertheilen. , 

MM. Schloss, Yahrgaffe 4, nächſt der Brüde. 


Gefchäfts: Empfeblung« Ä 

Gi rten Bublitum id) hiermit an, daß i t ei emti 
end! And Siedenwafere in Welt, Sch: Cana Bien, Kolle, 
errenfleibern aller Art ıc. errichtet babe und Halte mich unter Zuſicherung plnktlicher 
und reeller Bedienung beftens empfohlen. - 215 


121 
Elise Engelhorn, Paulsgaſſe 6. 












2:Bellage, Seanti. Intell,-Blatt AE 79, Samstag 2, Yyri 1864. 


bi Goncertinal des Saalbanes. 
- Grosses Concert 


heute Samstag den 2. April ſowie jeden : Abend 
japanes’schen Automaten“ 


oder der 
Japanes’sch Puppenkasien 
des Herrn Director H. Sauvlet. 





sc nung: 7'/, Uhr. Anfang 8 Uhr. 
e Der ka Bogen 80 fr., Saal und Gallerien 18 fr. & Perfon, 
amme Abends an ber Kaſſe. 


CIRCUS CARBE.. 


Heute Samstag: 


Eroösse Vorste tung 
zum Ben fige der Per Mr. Forrest et Morley mit ganz neuen 
Abwechslungen. — Anfang 7 Uhr. 


Morzen Sonntag und Montag zwei Borftellungen, — den en una 
Erlanger Hof. 


Samdtag, 


Spiel. u. Singhalle Dom Helmfättn, Wirsner mit Geſellſchaft. 


Anfang 8 Uhr. — Entr 
Beionber® zu. buert u T mern: Die Haterfeldtreiber, Ein ie Zungpefel, Eine Mortgefchicht, 


In der Bierbrauerei zum Taunus. 


253 Heute’ Samttah: Concert-Hoirde der jugendlihen Virtuofinnen Ge⸗ 
er ans Münden — Anfang 7 Uhr, 


1 
* u vermiethen: 
Eine föhr reumdriche obnung im 2. Stod, 4 Zimmer, 1 Sad, Küche, Waſſer— 
5 x. mit et Aus hen auf Bärten, in ber Mitte ber "Star t, Toͤnats⸗ 
hen Sb mb Nord fehen, wäre die Wohnung 
13 wo otographen ſehr geeignet, 











1265 Schwarze Lyoner Taffeie 
in allen Breiten au Fabrikpreiſen bei 
Danuntfagung. 
252 Allen Denen, welche unferen neliebten Key Bater, Bruder und Schwieger⸗ 


john 
ur legten Rubeftätte eleiteten, agen wir biermit unferen herzlichſten Dank. 
——— ————— 


44 





Danktfa | 
Allen Denen, welche unſern unvergeßlichen Ste, En Sohn, Schwiegerfohn, 


Bruber und Schwager 
feiner Ruheſtätte b „Bilden ir ke yo — — 

u ſeiner e be en, ſagen wir unſern innig 
Die traueruden Hinterbliebenen 
Alen ® —— ſ lebe 8* 

en Verw und Bekannten, welche unſere unver 
"Mutter, Schwiegermutter und Großmutter ü . 

Unna Dorothea Utz, geb. Saal, 
zu ihrer legten Aubeftäite begleite: en, fagen wir unfern —— Dank. 
ernden Sinterbliebenen. 
aentfagun 

252 Den geehrten Herren, welche bei dem geftern in unferm Lofale fattgehabten 

Brand uns fo thätigen Beiftand leifteten, jagen wir Hiermit unfern wärmften Bam. 
Meyer & Rohde. 

253 Gin beutjcher Lehrer, der ſchon Kenntniffe der englifchen Sprache befigt, 784 
mit einem Engländer in Werhjelunterricht zu treten. Offerten A Z in ber Age 

e 251 In der weftlihen Hälfte ber Stadt, gleichviel ob innerhalb oder vor en 
Thoren, ſuchen ſtille Beute eine gejunde, freundliche Wohnung im Preife von circa 200 — 
280 280 fl. Dfferten nimmt Herr Joſeph Penne, Fl. Sandaaffe 4, entgegen. 

"1822 @inige Etr. gebrauchte Hofbaaren billig abzugeben: Fabra.120. 
250 Gin Satterlehrling wird geſucht; Hajengufle 10.7 
"250 Sn ein hie * pußgeſchaft werben zwei tüchtige Arbeiterinnen gefucht unter 
gutem % Lohn ; Fahrgaſſe 

250 Ein em wird geſucht; Fahrgaſſe 50. 

246 Eine Lehrlingsftelle ift in einem hieſigen —— für einen jungen 
Mann mit Vorkenntniffen offen. Näheres Schnurgafje 42, im erſten Stod, gang 
—— 3. 

Eine biefige Dame judt ein unmdbl. — und Gabinet zu miethen 
nebft — im Haufe. Offerten Altgaſſe 71, 2r Stock. . 


Ein Fonrnirfchneider, 253 
gelber fein Fach gut verfteht und willig if, gefucht Markt 44, im Laben rechts, 
252 fl. 2800 Capital werden auf ein hieſiges Haus als Ir Inſaß geſucht. Näah. 
in der Exped. 
243 En Mädchen, weldes in —— erfahren iſt, wird auf dauernd* 
Beſchaͤftiguug geſucht; —* e 126, 3r Sto 
A Drei w auchte — ren billig; Fahrgaſſe 120, 


_ Srankfurter Sypotheken-Bank. 


1321 ee ee Ginldfung einer den Abtragungen auf Hypotheken 
—— rechenden Summe der 4%/, Pfandbriefe der rannte Hypotheken» 
— 805 eene H bat heute dahler vor Notar und Beugen eine Ver» 
—*8** ſtattgefunden, und find folgende Nammern zur Rüdzahlung 

auf * 1. Sul d. J. gezogen worben: 


a 139, 174, 203, 210, 330, 389. 
it, Bafl 500, 
No. 93, 107, 162, 202, 235, 271, 381, 490, 514, 527, 579, 687, 
743, 866. 
2it. C & fl. 100. 
j No. 1, 40, 76, 108, 155, 200, 502, 599, 699, 797, 900, 921. 
66 werben — Inhaber biefer Diehl — de — 
Beträge vom 1. an bei unferer Gafje (Salıhau ober bei den Bankhaͤuſern 
= ig bab & Comp. in Stuttgart und 
S Merkel in Nürnberg 
n Eu —* — mit 17 oupons und Talon zu erheben, 
—— mit Sc eg rang Fer aufhört. 


Die Direction: Dr. Schmidt. 


., Cupfehlung von Kölniihem Waller. 


1392 (ängft Tubmlicft bekanntes, feibR faßrigtrtes Kölnif | 
welches amtlich u gan, + — "Deffen —* Pt Ai bet Aa 38 


auch beſonders ineb fein ams ilette, 
——— Ei enden oe ge — * den —8 Oh 
Bur geneigten Abnahme emp 


Joh. "Chr. de Ä 


Niederlage Befinbet fi bei intergeänetem, wo —— ganze * zu 24 kr. unb bie 


Die 
halbe zu 12 fr. abgegeben 
Hermann Hensler, 
Düngesgasse 41, Eck der Graubengasse. 
1322. Eine große Partie Borbangftoffe, Nefte zu 1, 2 und 
mehr Fenftern zu ſehr berabgefegten Preifen bei 
r. Leykauff, Bleidenstr. 22. 
251 Bon heute am befindet fih meine Bi Katharinenpforte 10, 2r Stod. 
Seinrich Fiſcher, praktiſcher Thierarit. 
251 Te und Mafchinennäherin wird geſucht; Wilbelergaffe 


251 | Püferlebrling wird geſucht; Steingaffe 13. 
39 Ein Borat für geſchloſſene @ejellihaften x für einige Abende zur Verfü‘ 


bei U. Nagel, gr. Hirfchgraben 19, 
245 Reißzeuge für den Schulgebraud empfiehlt 3. 5. Niebling, Wlerheiligeng, 40 








1392, Su ie 6 ‚de ” Part 
nefträße arterre⸗ 

nme ı nebft —5 für den * 

mer; ju. vermiethen. 

Pi Ginige Wohnungen, cathaltend 4 Zimmer, 
mit abgefchloffenem Vorplah, Waſſer⸗ 

und Gasleitung find zu vermiethen; vor bem 

Eſchenheimerthor, Bauftrafe 7. 

1322 re möblirte Zimmer, 
1, 

zimmer im 1. Stod mit Gartenver- 

—— ſind —I zu vermie⸗ 


Amor Expedition. 
BEEWICBERE mehrere trockene 
Näheres Goethepl⸗ ab 16, im Laden. 
13°2. Trutz 33 eine Mohnung von 5 
Blumen, 3 Manfarben mit allen B:quemlich» 
!ten und Gartenvergnügen zu vermielhen. 
1309. a 11 2r Etod, ein möblirteg 
zart” mit einen foliden Herrn. 
—* aße 3 Hi eine 
— Wohnung von 6 ſchoͤnen Zimmern 
nebſt So ‚unb-8 Manſarden zu ver⸗ 
, andy kann noch ein erfter Stock bazu 
"werben, bie Wohnung if täglich ein⸗ 
und gleich zu —— 
3. ‚Eine freundliche Wohnung 
mit Ausfiht auf die Promenade, beftehend auß 
4 Bimmern und Gabinet, — allem Zubehör 


au ud. beziehen. 
vermiethen }o — 4 Binmer, 
2 Dafarten {m Dinretbane, SH fiftraßei 1 


. In beſter Lage ber —— find 

2 Es möblirte Zimm x, welche aber auch 

als Wagreglager benutzt werben können, und 

ein Ffeinereß mit 2 Betten während ber Meſſe 

zu vermiethen. Auskunft Expebition d. Blattes. 

bet, F ven 5 — Zimmer und eine 
arde 


fſtraße 6, 
Sin * niet immer vom 1. April 
an ER, ermiethen; Krammarkt7, 2r-Stod. 
Perf Hanauer Landſtraße 10 ift ber 2. 


end —* 5 Zimm em, —— 
nf obenfammern x. zu wermieihen ; 
Bi En ci 8 8. Auffarth, 


Wohnungen, enthaltend 4 

Ai Per mit abgeſchloſſenem Borplaf, 

— Te 

vor. dem rthor, 

‚248 Ein I6e mit, 2 Bdoden; Stift⸗ 
fine 26, 


immer: und Wohn: 


3, Drei —— heigbaren 


24 4 Si — — Aumet finb 
den. Sommer über zu 
—— — 42. 
1317 Ein möhlirteß Zimmer zu vermiethen;, 
Fahrgaſſe 2. 
248 Sandweg 35 eine ae ea von 4 
Zimmern nebft Aubchör und Gartenber 


zu vermiethen. 3 e nn tes 4 9* 
F. Hofmelſt ert, Witwe. 

247 Gin höncs Binder it I, virmiethen ; 
Schaumalnſtraße I0, Hint 

1320 Eine ele jante onn nnige Bob: 
nung. 5, geräninige wobei 
1 Salon, f anfarden, Ju: 
debör und Garten; Trutz 

1320 Mist. ; Dleichfir. 24, net 

1320 Truß 3 ohnung von 6 


immern, ng iu mer —— — 

arten. Näheres Er 

13:0 Laben nebft. Kern —X 
Ro. 11 au vermieiken. 

1321 Ziegelgaſſe 3, ein Laden mefjentlich von. 
ir — an zu verinlethen ; Nah. 


a "Sadfenlager 5 ber i. Stat, fünf 
Zimmer nebft Zubehör enthaltend zur verntiechen, : 

248 Bormheimerhaibe, Taunusitraße 10 und, 
12, —— * 4 Zimmern, 
Manſarden Ber t 

249.3 An — zu vermiethen; 
Rechneiſtraße , Ir Sted, 

249 Eine Wohnung, Ir GStod, in 

Zimmern, 
a Ber —— —— Preiẽ fl: wu 
4 mmer mit Gartenverg 
während dem Sommer zu vermiethen — 
burgweg 23. 

248 Gin Zimmer mit —— kann in 
ber Nähe eines Mihhofe 

250 . Zeil 18. if ker 1. Eiod neu herge⸗ 
richtet zn vermieten. 

238 Im Weſtende vor dem Thore find 
Ihöne Wohnungen von 4 Zimmern, Kldhe 
wc. mit Waſſer⸗ und Gasleitnn, zu ver 

miethn; Niebenauftraße 41. 

249 "Sftenheimer Anlage, 8 ‚ber 
Stod, beftehend in 4 Heizbaren Zinmern 
‚Sabinet ohne Küche, mit Kellerabtheiling und 
Oartenvergnügen gu vermiethen, A 

247 a — um im Hinterhaut 

u vermiethen; zu erfragen Vorderhauß Par⸗ 
erse; Brdnnerfiraße 29, 











li St VRR 79, Sanötng 2, Yril 1864 
era ich Anzei en, : | 
* * Sontaß ——n 7 den 3. April 1864. 


















‚evangel.: e Gemeinde. 
A — Meifinger, 5 Uhr De DR an * 
rt 9 Ubr rt 5 Ale Hr. Bi. Saaer. 
| ) use Br. ‚Dr) Steig. 8 Ubt Hr. Pfr. Jung. 


Use Hr. Dr. Kirdyuer, 4 Uhr Hr. Pfr. 
Ahr Hr. — Grünewald — — 4 Uhr Dr. Bir. Krebs, 











etſ ei Bürger! i Dfr, Wehner, 
aal de prgum 1 babe be. Cand. 
— er —* — Dr 
* atharinenkirche: Freitag Hr, Dr, Ste 
Welhlinden. achmittage 4 Uhr: N s 


Bine Er g St. — Donnerotag Or. Pfr. Kalb, 
Kane 1 Freitag ” + gr 

Samstag Hr. Pir. Bafle. 

— it 9 * "Bir. Krebs. e 


nn Gemeinde, 


‘üb ——— 
Turn — * A — 
T rader. 


Sch 
— * ame Pe 7 * preuß. Militär, wofür bie Vor⸗ 
4 "T ea et R 2 die, Ehren Aare Sirie * 
Tauungen i pri r. Bred. Schäfer (gr. Hirfhgraben 5). 
elifche Miſſionsſtunde: 
4.6 Uhr, in der. St. Peterslirche: Herr Milfionar Biner, 
reformee fraucaise. 
: Mr. le pasteur Bonnet. 
45 2* Mr. le pasteur Bonnet. 


* vs ! = 4% up t. — ..Aradtiadl, Seiligfreujgafie 10: 


nde, aulsgaſſe 2. 
il, Vormittags 10 uber und de. 5 u 1,4 2 


ureh. Mév. 3. © Flood, Chaplain. 
e on Sundays in * Pan in the re at 11 30 a. m, 
an p. m. 


andwirthihaftlicher. Verein, 


S-Mitglieber, find exſucht, ihre Ginte'ttslarten für bie Prämtirung 
; Böthepfaß 4, in Empfang zu nehmen. 


Im Cafe Hecht. 


JJ ando hrs 


Heute Samstag Aben Abend 7 Ahr Eoncert der preuß. Capelle. 
‚Heisterstückbier im „Sonnenberg“. 


ll 


252 Ka. ergebene Urizeige, daß ich mit —— mein Meifterffüdbier 


dann &. Körher. 












































— Dane gr. zu 
fäufer ı unter fern erenfkr Berfä 


4132 An fhönfter Kage herr — ENTE | 
Stallung und Remife vor > (an der le). 
En R iegel | . — — 
i 2 
r ut noch 2—3 Stunden töglid.mit Unterricht bon — — T' 
illen. Näheres unter M M 100 poste restante, 
33 Der Wirklihe € ——— PER Bag Bon ı &y ATS und ine En alle * 


n welche ee einem ver Aber 
f die Rechnungen * dv 16, —S er an fe ( — — 45) 
— Auch Bitten fie um Rüdgade aller von Son en ein entliehenen Bücher. 


Den Gerren Schubmachern a 


fehle ih mein wohlaffortirtes Lager in allen mö lſchen Werkzeu 
form hi ; ud de ———— in Sch a Gtiereeiften nekefer 












us mit geof 















Ein bewährter Erz; 







1 






bitten * ent, ar 
Stunden von bier, in einer freundlichen Gartenwohnung, kann eine alleinft Su 
ober einige Kinder freundliche Aufnahme, gegen billige Vergütung finden; für l a 
wird eine forafame und liebevolle Erziehung zugefihert; Mäb, — — 4, —* 


Zu vermietben: ht. 
gel‘ 72 ber & Stod und bis zum 1, Juni zu beziehen. 1323 


252 tu junges Frauenziuimer aus en fu eme i 
der; fie Fan Rh —* Engliſch und Fran hof, —* — 2 
od. 


FT q Bei einer gebildeten Fleinen Kamtlie eines freund 














gründe im Clavierunterricht len und verfteht ale, ze! weiblichen Me N 
Stiftfraße 16, eine Br 


252 Gin junger Kaufmann wirft san eine Pal astifch, in einer gebildeten 
amilie Theil zu nehmen. Tiſchjeit Mitte s 12 Uhr. e ten b h n 
* * ches Kreis * Chiffre 10 auf der & ie n ke Ei pr 


Den Junge nom Lande wird zu einem Schloffer ın bie Lehre geſucht; Sıpüppeng. 
253 68 wird eın Speuglerlehrling geſucht uleplag 9, 
253 Ein laroßes rentirendes Haus In Ober außer ber Städt wird obne Ber: 


mit f t, ten unter Angabe d ä 
en r- RE TIGE ngabe der näheren Bedingungen find, un 


= DEU Tä Na Br 

thaͤtig w —— eg et ber J— db, b, er te ' 
1306 Meue Briefmarken-MAlbums zu 54 dr, fl.1, f.1.09," 180) 

fl. Matain der Ineger’iäen * Bee u, u. Gendfrin Santa, & ompl. 8, 


/ 


ten ; 
























inde Bit aſſer, © 

ächt md Bo — — Füllung Bi 

*22 Ye? in! PH 
‚Maes, Fahrgaſſe jo und 


ee feinften Schwei- 


= Hör 2 ardellen und Gaperu 








F del, Busgafie 14. 
marserlehrling wird. gefucht; 






















tea Geſchaͤſft wird ein 
bier ober vom Und. 
feld, am Saumain- | 
Jung an Au einem Schub: 
e Lehre geſucht; Ei. Rornmartt I 
Schöne fi Drangen u Er, 
— — Minoprio, 
Hi irjegrabeit 3. 
“a Wat Wurbe,ein junger Meiner 
mit etwas gelbbraun 
unb Küßen und einem rothen 
m — GER eine Beloh- | 
« Dir 
Ein —— en mil Por: 
tratt wurbe em Man bittet um ge- 
fällige —2 gegen Belohnung Fahrg. 
dad 40 fr. zapft 
— a of, ar. — 12, 
— 
Eu el nebſt Drüder zum 
en if verloren worden; es 
gegen. gute Beloh— 
No. 11, Ir Stod 


En=-tout-cas verloren. 

bed am 1. Diter: 

rmirten Sirche zus 

men‘ Em-tout-cas witd gebeten, 

zegen gute Belohnung Zeil 26 im 
m ai wollen. 


ur) ge, der Kof und 


| el, Kann daß 





2 En=-tout- 
—— 
















— N Hnie ni, 
nudeln. ie on Den 
— in Bis — ————— 
er 1 40— 
—— 

1323 ——— 






— an al 8 
— Tullſchleier verloren, in 
udgabe gegen Belohnung. 


"Ein Mäddgen, weldges im? 
ae, * und Xapeyirerarbeit‘ 


eini gez ‚ 
Bel Fr 2 er * * 
1323 ogebran 


2* dr44, 46. und 48 fr. 


Be mi ir ucäa er 
1324 Friihe Auflern,.. san, öfiihe, Capau⸗ 
nen, Kieler Sprotten, le Mi pres 
Rauchfle ſch, — Me 
Terrinen von 
por el A [ ER a 
en, 
—5 — Spedbükinge, Bat che Auftern, 
&. Schepeler. 
— Beige - e und | — 
—** lien u Fo *8* eblt 
ellen u. n emp 
+ Wilh. Fuchs, Römerb: 36, 
—— Aechte Fit Sihraretsetungrubeiten zum 
Legen, pr. Schoppen 8 
Sänfels Garten u (Steg). 
264 Gin ziemlich, großes Nortemsiuiate 
von bellgelbem Leber wurde amißl: Värz 
Nahmittans verlorer. Man bittet ben 
redlichen Finder, daſſelbe gegen qute Beloh⸗ 
nung Taunusanlage 4 abzugeben. 
1323 ‚Ponlarden, Blumenkohl, Sa: 
lat, Ramaine, neue Rartoffeln, 
Milani= 


—— a 2 


Sankt. Setcapihl Mic, 


Ghtern von Rotterdam And Sehe 












na 


Du 7% Baftriiebnen. ulm Sgen, 
af — ur —— 


gm 
— 


— Fa 


* gr 8 a von 
Te he über die Vilbe⸗ 





—— e enthaltend, 
ederbringer eine gute 
mung; mar uer Landſtraße 14. 


a frifehe Eier, 
21 12 fr. pr. 100. 
*2* — Woi 5 


oh obheiee· Ken 


eſuche und Anerbieten. 
‚241, In einer Heinen Haushaltung By 
—* = A re ee 
on. 


rn eu au Hr * williges Mädchen 
— Landſtraße 24, 
a dchen, welches fochen, nä I 
und bü-eln kann, wird bei 

— n — nat Stunſtraße 4, 

* an Mäbeien, welches fett big 
— eb wird —* RR wa us gaſſe 

250 Es —*2* sofort eine zweitftiflende Am⸗ 
me geſucht; ar aße .10,,8r Gtod, 


er. x wird fogleich ge 
ender, Graben 37. 


she Gnlusgaffe 6 
ai age — 
c- Sn Bien daß Sen nicht Hier * 
t 
* An En eugniffe he 






58 — große Sandgaſſe 
u 14, h 
m braves Maͤdchen, nicht Jung 
„u, , ph a, ind 
Ache m ß en 
78, Ar ee „ 


bis au die Zeil ein ; 


Mi . lohn An t 
a er 


li , 
ln Tan, eig li 


252 Arbeiterinnen gefucht; Re 
v2 Gin seht Zunge, „wildeh nn 
Rn e en 


längere Zeit 





acht, "da fie fidh andh: ehivn —— 
— in einem Privathauf⸗ er 
‚252 % hen, welche Schulfenmte 
ee hie — ms 
r bier und außerha 0 
ei Ki ne: — 


* 


2 5 ee Madchen das 
Re Hausarbeit gründlich verfteht, ‚wixb wie; 
Sachſenhauſen, HM. Rittergaſſe 5. 

252 Gin ſolldes tchfigeg Hausmäbden, 

Liebe zu Kindern Hat, wird geſucht Nruefihne 
De 0 7, im gaben. 

2 Gin ———* gefucht tägl ar 

A Äste Son wird br u mu. 
tagSgeit gefucht;  Varfühergaffe 4. 

250 Ein gefegtes Fe 
welches in allen weibl, Handarbeiten: 
ift, noch wicht hier diente, ſucht eine 55* als 
Slubenmaͤdchen ober . bei ee 
bei Wilh. Hofmann, 

252 Gin —— hr ge 
gaffe 12, Ir Stud 

251 Gin ftarke® junges * von —* 
welches das —— gelernt hat, friftren 
fann und pr aller —*— Arbeit fi y 
ziehen will, wünſcht bei, einen ERERL SIR 
Stelle Bao rare un — bei Kinder. 
Es wird mehr auf: giıte lung als auf 
*2* Gehalt geſehen. du —3 * 


ir Gin —* Mäden: aus Got 
welches noch nie hier war, ſucht 
Sana ih — > —* 

en n; ahrgaſſen 
— 35 Go, 


net 


| 


zu> GEEIEEE.. GR — 


— — — m 5 ME DO EEE — * 








Frau Iutell.-Blatt AE 79, Samstag 2 April 1864. 


Hötel Franecfort in Hberrad, 


‚Programm der Oſterme ſi⸗Schluß Feierlich 
(ite Manzkräönzchen. 


\ =: (Dffenbager Meßtag): Große, Tanzbelufiigung, debei eine 
werden 30 Preife San b aenomen, melde Im Sue es F Ed ha ig 
„Eotteg zu z gehen Erholung. 

2. April; Au 


perordentliche menezatuerfanmiung: Um 
etheiligung erfuch 


3 hjahr sstole 


in reicher Auswahl zu den billigsten Preisen bei 


"Friedr. Dieiz, 
or 1, Ei des, kleinen Hirſchgrabens. 


Ausverkauf 


om. dunrkbut“ 


— ſokal· Veränderung 


Göldwaaren 

abaejesten PB: eisen. Reparaturen werden ſtets auf's Beſte beforgt. 
es Gpi iiber, Edelſteine werben ſtets zu dem — 
en. Werth augenonimen. 

mM. P. Worms, Goldarbeiter, 

— — — ‚Fahrgasse 144. 

amen ohne buare Bezahlung nichts verabfolgen zu 

Joh. Aibitz. 
















4 23 —* 
18881 713% 















| Todes-Anzeil ; N 
Freunden, Verwandten und Bekannten widmen wir bie ee Anzeige, daß 
es dem Alimächtigen gefallen bat, u — vielgeliebten —* 


—* — rei * * Am ne t, Erin rc 81. 
orgens 5 Uhr, von biejer abzurufen. e Theiln en 
e trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ai Mm ben 3. April, Diorgens balb 9 Uhr, 
vom Sterbebauſe Löyergaffe 3 





1323 Den freunden und Bekannten des am 28, d. 
Dr. Jules B. Gebelin 
werten bierburd in Kenntniß gefeßt, daß das Seelenamt für benfelben heute —* 
den 2. April im Dom abgehalten wird. 
Sranffurt a. M., den 31. März 1864. 


Danpizießun 6r Klaſſe 6r Herz ogl. Braunſchw. Landes⸗Lotterie 
Anfang 11. April l. 3; 1, Ya, Ya und %/, Looſe anf alle Spielarten 
find zu haben bei S. Bil Inch, Dee —— 
i81 


verſtorbenen 





Heute Samstag Abend wen Bierwirtbichaft, vormals 
Eckhardt, Ede vom Yubenbrüdchen, und morgen Sonntaa den 3. April tm goldenen 
Engel, Sanvaofe 1, komische Gesangvorträge der altmärkiihen Sän⸗ 
ger Wejchwifter e£ling aus Salzwedel. 


English Conversation Lessons. 


jslirliE Jam) 

253 

Conducted by a teacher of experience from London. Perms, Cours of Eight Les- 
sons, 4 Florins. Näheres Expedition. 


Donner Bortland-Lement 


in befannter befter Dualität empfehle gu geneigter Abnahme. 1320 
Pnhit. 


ac. Ficus. 


1323 Ein tühtiger Setzer kann in Garlörube fofort einträgliche 


—*———— —A Näheres in der Jaeger'ſchen Buchhandlung 
sroifd iſchen 8 und 4 


€ ie Paris, Jr * je 
— Corsets de Paris, } jupes et surjupes 
Mile. DABER, gr. a pe ae 60, Br St. 


Stallun 


— 
1323 Für 2 Pferde Stallung, Remiſe, Heuboden und Kutſcherſtube zu vermiethen. 
Näheres Expedition. 


252 Cine gefegte erfahrene Perjon 1... ch ge — * 
———— des Haushaltes in einem anſtändigen 

—— ſtehen zur Seite. Gefällige — — die Erped 
unter A Z entgegen. 


253 Gine ParterrerWohnung if au vermieten; Stiftſtraße 16, 

















g pr. 
i lem Zub 

; verlaufen; große Ballnöfıche & 
noch wenig Aebraudtes Kana⸗ 

Be ge 

‚für 50 fl. ſch r Schreib- 


HH 
h 


Ep 


T * 
ober. Balkon⸗Laube 
„Alles von fei⸗ 
18 fl.; vor bem 


—— 
r⸗ un er; 
Parterre. 


Gt, für 
2. 


En 
} 
f 
gt 


‚berfaufen ; 
| ‚gutes. Forte Bi 
ber irn 18, 


i u ds 
— 


AZu vermiethen. 


133 gut moblirtes 

18, —*— Stock, ein 
verm 

3 Heiligkreuzgaſſe 18 


Exʒped 


+ 
’s 


ti 


Eofe Fun 
Pe gs 
Il 


L 


Ä 


5 
Eon 
1 


—* zu vermiethen; ein +; 
hubſch ineinanergehende mobl. 
Aengeſtrahe 47, Ir Siod. 


I: 


Wohnung nebit Küche gr 


223%, Gin mitt Sinne br fe 
53 freundliche hung von. 9 in 
mern zu vermiethen; Nonnengafie 2. 

262  Gine, unmöblirte Manſarde zu ver 


miethen ; Wltgafie 25, im Qaben. 
s. Gin mibl. Zimmer und Gabinet ift ſogleich 


zu beziehen; Brückhoſſtraße 13, Parterre, 
248 Große Bodenheimerfirafe 41 iſt ber 

3. Stod, beſtehend aus 5 Zimmern, Küche mit 

BWafferleitung, abgeſchloſſenem WVorplak und 2 
benfammern zu vermiethen unb können for 


5 gleich bezogen werben. 


250 Zwei folide Leute können Schlafftelle 
erhalten ; Dominifanerg. 14, 1 Stiege hoch. 

250 Gin Bett ift frei; Gelnhäufergaffe tu, 
2r Stod, 


250 Zwei ſolide Beute können Schlafſtelle 
erhalten; Wltgafje 19. 4 
250 Gin Laben ober Gompigie zu ver⸗ 

miethen; im Ginhorn. “; 
250 Schnurgaſſe 61 ein fen moͤblirtet 
Zimmer an einen Herrn zu vermiethen. t 
250 Gin unmöblirtes Zimmer; Schüßen- 
ſtraße 5, 3r Stod. rn 
mit Cabinet an 


251 Gin moͤblittes Zimmer 
einen Herrn zu vermiethen; 18. 
252 Gin ſchoͤn moͤblirtes Zimmer; große 


Bocknheimergaſſe 6, Ir Stod. 
1 


261 In ſchön ſter Lage des Mühl: 
* Sinn mi 
ergnugen 
252 Dormftäbter Landſtr. 5 iſt ein .mößl. 
— mit ober ohne Schlafcabinet gu ver⸗ 
miethen. | j: 
253 Gin moͤblirtes Zimmer ift zu vermie⸗ 
then pr. Monat 6 fl., Heine 5 
gaffe 38, Ir Gtod, links im Hef. 
3 19, 2: Stoch find zu ner 
mieten, 4 Zimmer mit Bubehör enthaltenb...i 
253 68 können Schlaͤſer Schlafſtelle erhal 
ten; Rornblumengafje 6, I 
Zu vermiethen: 
ein elegant moͤblirtes Zimmer mit Cabinet in 
—— Lage; zu erfragen Weißadlergaffe 34 


253 Eine geränmige Wohnung von 8 Bims 
mern mebft Zubehör für fl. 230 zu vermiethen; 
Hirſchgraben 14, im 2. Et. zu erfragen. 
1823 Einige ſchoͤn möblierte Zimmer find an 
Heren zu vermieten; gr. Bodenheineragfje g, 
zweitt Ele | Ä 


1388. ine gut mößlirte: Wohnung von 4 
Silinkern: ac. in ber Stadt iſt am eine Fille 
Familie auf 6 Monate zu wermiethen; MAG. 
Seh Hasen: Senſal Weidmantel, Harmo fie. 

268 Gin ‚uber 2 elegant möhlirte * 
inet Hochparrtere zu vermtethen; 


tethen ;- &ternfie. 8. 
1324 Ber ‚den Gfchenheimerthor, Gönner: 


riugftraße 28, zu vermielhen, Wohnungen von 
a Zishütern €: Bu erfragen dafelbft 18, 
> 289 An seiten ſolihen Herrn = mobl. Zim⸗ 
wer qu vermiethen; Tongebg. 35 
251 Ein braves Mäbeen Hann Wohnung 
ahaltenʒt· Eſchen heimetg. ——— 
—— ine Weißadlergaſſe 1 ein Zimm 
e Möbel ju vermiethen. 
— 33* 
258 Ein Hinimer mit oder LH; M 
vermiethen; Breiteg. 23 neu, 2r Gtod. 


I zu 


Dienftgefuche uud Anerbieten. 
250 Gin folibes Mädchen gefucht, weiger 
| und Hausarbeit verrichten 

kann ; alle a 
‚50 Kein noch im De ih, 


fucht eine —— Ze Hausmäbchen 
mM allein; Ziegelgaſſe 16, Ir tie. 
251 .&in Aräftiges Mädchen, daß gut buͤrger⸗ 
lich Foren kann und Hausarbeit passt ders 
ftebt, wirb vefuct; ft. Gallusgafje 6 
350.'Ein’seinlicher Burſche, der gute Zeug: 
niffe u tann, witb Hefucht; großer 


28250 zn OrbentRS Bären, dab hürger- 
ee he Kornmarki 7, 


gefucht ; 
* es im re 
Gh Yausmäbigen wir geſucht; -gr. 


251 @8 sie ein Maͤbchen geſucht, das aut 
kürgerfich bochen und Hausarbeit verrichten 
kant, ifoßsie ein — Kindermũdchen; 

erſtraße Ba, dr Stod 
54 Gin gear Bapfjunge, wird gefucht; 


-_ Mainzer 
——— ein. hunger Man bewandet 
und 


Poliren von! In; Aller: 
——— 32 Efeſte Stelle). 
ade je Bis v en 
w elucht Biebergaſſe im Laden. 
* ee zu air Arbeit willig 
t; 
tk N has nähen, wafchen 
R; kann ai ——— grünbfich veriteht, 
ſucht eine Stelle; Dominilanergaſſe 5. 


251. ‚Ein Mad velchet Im! * ⸗ 
wähen auf; ber ne ſehr geübt bet 
egen gute Bezahlung dauernde Bed ; 
250° 6 49, Ir Stod 


— 


Each} 
Bann 


— 
Bornheimerſtraße 17, im ch * 
251 Ein ſolidet vᷣradchen welches aus * 
a geht, me — be Soßen; m frag 
an einer zn 
Kirchgaſſe 4, im x Stoch 
251 GSeſugt wird ein ordentliches Dienſt⸗ 
euzgaſſe 14. 

258 Ein tüchtiger Herrſchaftslutſcher, wel⸗ 
her mehrere Jahre an einer Stelle war und 
gute Zeugniffe aufweiſen kann, fucht eine Stelle, 

. We , Graben 37. 

350 Cine. isr. Köchin, welche unmittelbar 
nah Oftern eintreten ann, wirb geſucht; 
u 29, 2r Siod, 

Row Ein Mädssen, welches buͤrgerlich kocht, 
n —* —— — erfahren iſt, wird ge⸗ 
ucht; 

253 *** Frauenzimmer , welches 
in allen Handarbeiten geübt ift, wünfcht eine 
Stelle zu Rindern: I. DS. Bender, Graben‘ 37, 

253 Ein Mäbdhen, melches kochen kann und 
Hausarbeit verrichtet, ſucht Dienft;- Baumweg 
No. 10, Parterre. 

258 ‚Ein Maͤdchen, welches gut kochen kamın, 
gr auch Bleivermanen, . wunſcht eine Stele 
als Köchin ober, Stubermibden; au — 
Ketlenſtraße 4, 3r; —* 

ie 68 —— —* allafig faufen 

ein: g u 

geſucht; Zeil 68, Ir © 4 
1296 Flache Eee Glas ſchranke 
werben zu laufen gefugt, Bu) erteihen 


OS Min junge glithauniger Binfe 
a 
ei zu —*2* alt; Matt 97, er 



































Brantl. Intell,-Blatt „A879, Samsig 2. April 1864, 


he Anzeige. 


chſten en den 3, April an wird ger der Soinmermonate der 
) in unferer deutſch⸗reformirten Kirhe um 9 Uhr beginnen und 
öbienft in ber Stunde von drei bis vier Uhr gehalten —— 
‚eobpterium Der Deutfchen ev.:reform. Genteinde. 


Bis Dienstag Abend dend. April 


Der beifpiellos billige Verkauf ftatt. 


—— Schirme! Schirme! 
Verkaufs-Lokal: 


Feet 46, _bei Lebküchler Cron, n. d. sieinern Haus, 
mM. Löwen ujtein $ Cie. aus Dresden, 


etfie und größte irmfabrif des Königreichs Sachen, 
it Hier zur Wiefie und empfiehlt en gros et en detail ihr großes 


Henen- und Sounen-Schirmen und En-tout-tas, 


ı de Seiden⸗ und allen andern Stoffen, dauerbaftu. elegant angefertigt, au 
* srdentlich se Preiſen 
ee ſchweren jeıdenen Stoffen, pr. Stüd fl,4, fl. 4. 48, fl. 5. 12, fl. 6. 
in Apacca und enzliſch Leder, pr. Stüd fl.2, fl. 2.30, fl.2.54, 
#. 3..30 und höher. 
rue in Adyt farbigen Stoffen, pr. Stüd fl. 1 
e in- Köper und prima Alpaccas und rein ne Stoffen, fl. 2.30, 
fl. 3. 18 bis fl 4. 
tout-cas und Sonnenjbirme, hbödft elegant und von ſchwerſten Seidens 
pr Stüd-fl. 2, fl. 2. 30, fl. 2.48, fi 3, fi. 3. 30 und höher. 

mit Walroifin;, Sijhbein- und Berlevis:@eftellen in ſchwerſter 
Raturjeide, en und ädhter Lyoner Köperfeide, in grüner, ſchwarzer 
und brauner Farbe mit den eleganteften Parifer Krüden und Kolben in 
fenbein, Horn, feinen geſchnißten Holzen ac. 
lokal nur einzig und allein Markt 46 bei Lebküchler Gron 


neben dem „steinern Binus“*. 


J 
J 





Aprıl. Ber ber beu heute te fortgelepten Hiebung Br Rlafle 145. biet, 
"wutben folgende.böhere Treffer negogen: No. 18459 mit 50000 fl., No. 2637 
200 fl, No.-16988 24579 5307 und 21676 jede mit 1000 fl., No, 6533 27939 
2830 13940 5795 und 21934 zjede mit 30 ft. 


—un — —— men — ——— — — 








Theater-Anzeige 

-den-2. Avril 1864: Der alte Bürgerfapitain, oder: Die Ent- 
u Frautfurter beroifch-borgerlih Luſtſpiel in 2 Afren. Vorher eu ein: 
jer Peter. Schwank in einem At von &. A Börner, Adomiement 
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BER 57 AB „Sm BE = — EB 
Berantwortlicher Redacteur und Berleger 3. &. Hol gmwart. — Drud von 3. P. Streng in Frankfurt a. M; 


Hierbei das Amtsblatt Nr, 39, 


ıV? v9. 94. 1804. _—@ 2. / lkw 


























Intelligenz Blatt 


et freien Stadt Frankfurt, 


berbunden mit dem Amtsblatt, Organ der Hiefigen Staatsbehörben, El * 
und den Frankfurter Nachrichten als Ertrabeilage. WENDEN. 





(Edition: am Geiſtpforichen, Schlachthausgaſſe 21.) 
EEE AERT RLEEN F ac 


en TEE ’ ———— —“ — 
480 Sonntag den 3. April 1864. 


— — ——— — nun 
Abeonements preis für's halbe Jahr 2. 80 kr. Tägliche Ausgabe außer Montags, 
Einrhdungsgebthren: 6 fr. bie ganze, 3 Er. für bie gefpaltene Zeile. 

u 122 nun ne ——— ——— nn 


Belauntmadgungen 


"Grosses Lager " 
englischer und französischer 


Tolleite-, Reise-, Luxus-u. Gebrauchs-Artikel. 


Wilhelm Seidler 
BRossmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg-Monument). 


Livree- Tücher u. Westen-Ntolfe 


— alten Farben und Qualitäten zu dem möglichft billigen Preifen 


Mesch & Schreiber, 
4296, +... Liebfrauenstrasse 6, der Katharinenschule tharinenschule gegenüber, 


Schwarze Lyoner Neidenstoffe, 


be ie re Epingleös 
fir Kleider und Alantillen 


und befien Qualitäten zu ungewöhnlich billigen 
13246 


Theodor Beer, Heuckräme 32, 





















Schwarze Lyoner Taffetas 


in allen Breiten von ganz vorzüglicher Qualität ſehr preiswärbig empfiehlt 
1326 Hch. Ld. Thoss, Roßmarkt 19. 


1277 Die in allen größeren Stäbten Deutſchlande und nun auch bier rümlichſt bes 
fannte franzöfiſche Seiden- und Bollenfärberei, Druckerei, Wafcherei und 
Glanz; AppreturUinftalt von Ludwig Gerhardt in Eaffel bringe id in 
empfeblende Erinnerung. — 

@eidene und balbfeidene Stoffe, ald Aleider, Bänder, T , Shawls 
— —— nn a w., — — * Tür 

er, ecken, e ıc. werben auf ba e gewa es 
—8 bedruckt, appretirt — e neu wieder hergeſtellt. 8 FR " 

Abgetragene oder verwaſchene baummollene Kleider, ald Raconet, Drgandine, 
Mol, Pique, Eattun u. |. w. werben gebleicht und mit wafchädhten Sarı 
ben in den brillanteften Deſſins wieber wie men bebrudt, was bei den jehigen 
—— dieſer Stoffe beſonders Big a verdient. — Das Bearbeiten biefer 

aummollenen Stoffe fowie das VBedrnden feidener Kleider ohne Delfarbe find aus 
ber Fabrik hervorgegangene Neuheiten. Ich bitte die in meinem Geſchaͤfislokal aufgeleg- 
ten reichen erfarten in Augenfchein zu nehmm und mich mit gefälligen Aufträgen 
zu beebren, die id ohne Portoberehnung vermittle. — 
Der Agent: Meinrich Nau, 
Ede der Brüden- u. Elifabetbenftr., Sahlenbaufen, 


„Capeten und gemalte Rouleaur 


in größter Auswabl 
. J. Bosalino, Jungbofftraße 8. 


= &teohbüte 


neueſter Fagon, in Rund und Capot, ſowohl Brüffeler als auch ſchwarz, 
grau und braun, empfiehlt zu fehr billigen Preifen Die Baudhaudlung 


von A. Ferber, Heuckräme 4. 


e N 
I Grosses Fabrik-Lager 
von gemalten Fenſter⸗Rouleaur in allen Breiten und ben neueften Deifins en grös 
ei en detail. 


1326 &. 3. Dreher Söhne, Töngeögoffe 20. 
3 Perw-Guano | 


unter garantirtem Stidfioffgehalt und günftigen Zahlungsbedingungen 
in a zu Geneigter Abnahıne \ 
g. [3 


Hermänn Langen. 
Näheres auf franfirte Anfrage. Agenten, melde ben Verkauf provifionsweife 
für beftimmte Beztrke zu fibernehmen wünſchen, wollen ſich balbiaft an benfelben werben. 


1318 Marker Zabnflocher, per Raquet & 36 und 18 fr.; Gchmuta. 29, 7 


Zeil |u Fan des Hru. J. H. Rohweder Zeil 
72. befindet ſich das Lager der I: 


Bamen - Mäntel- und 
Mantillenfabrik 
un MH. Pollak as Berlin 


und werben die Preife, um mit einigen für Den Engros:Berkanf 
teten Sendungen zu räumen, aufs Billigfte geitellt, 


* Im Haufe des Hertn 3. H. Kohweder. 32 
Weiße Schweizer und ſächſiſche Waaren 


von Gebrüder Hechinger jr. 


früher Buchau und St. Gallen, jett Berlin, 1517 
Der Verkauf dauert nur noch bis Dienstag und empfehlen wir un unfern 
werthen Kunden eine große Partie Hideaux, geftidt und ei pe 
Bear 2 fl. bis 40 fl., Bignd-Deden von 2 * Dattifitũche 
pr. Dizd. 2 fl., Handtücher pr. 72 Ellen 12 fl. x. ı. 


BI Schnurgasse 36, 1. Elage. "WM ; 
Bekanntmachung. 


Der Bazar, deſſen Ertrag zur Gründung eines 2— in Paris, 
für arme Deutfche dafelbft, verwendet werden fol, findet am 2. 3, u, 4. Mai 
im Paris im Hotel der öfterreichifchen Geſandtſchaft ftatt. 

Das zu diefem Zwecke gebildete Damen» Comite bittet die Einwohner 
ge um gefällige Zufendung geeigneter Gegenftände. 
eiß, Untermainguai 9, wird die Uebermittellung bejorgen. 


J 7 wirkſamſtes Mittel gegen alle Hautunreinigkeiten, empfiehlt & 
€ = eiſe Stuͤc 18 fr, IB V. Eiranp, Sänurgfe 6. OO 6. * 


onfen Ui von f. 2.24 au = 


Louis Bau, Bleidenfir. 9. "" 
Kb Vermietben bei @löner, Glanierktiumer, Bodgafle 6. 






















Das anthropologifche Rufenm 
A uch emift in ° autbropo ogifche 2 m für und 
Damen ben Tag über geöffnet. — Entré 39 ee rer 18 kr. — bonn 


ben ſehr billig geflellt. 
21 Eine hübjde Wohnung von 5—6 Zimmern innerhalb der Stabt oder m 
Slähe der Thore im Preife von u * wird zu mietben Kt 180 ? ae 


ebr woblichmeden ier önudeln, breite pr, Pb. 16 Er., Bru 

macaromi pr. Bid. 14 * — fine gw empfiehlt beftens 

1321 J Riebling. ' Allerheiligenſtraße 48 
1321 Eeihd gegen einen Einfat von 100,0C0 fl. (75,090 fl. Gebäude und. 25000 235000 


ubftüde) ein Capital von If. u 4 pt. Peer an rn 
ı auf porto —* ar Ried, F 


e Sorten Wafferzüber und — F 

















fo wie in Holz gebunden, find vorräthig. Reparaturen, fo 

in dieſes 5 rn eng Arbeiten werden biltian beſorgt; 
heimergaſſe No 
283 mo IEr ein tüchtiger, welcher gute Zeugniffe aufiveifen — Fo 
gefugt. 2109 






en 
find Ed der Dbermain-Anlage und Oſtendſtraße in den Häufern des Hertn F. U, 
—* ner — —V Wohnungen von 5 und 6 Zimmern mit Kammern, Kellern, 


—* —* Bew geöffnet und Eönnen won 7 * —— bis 
Ei 1827 


2ER u Bonswiefebueiber, Bs 


weder fein Fach gut Ein und willig if, gefucht Markt 44, im Laden rechts, 


u an ra wird ein Lehrling gefu te. 
























„1821 Sn einem feinen 
Dfferten unter F 3 bie Expeditlon. 
> her eng gen beutfche Gonverfation ober Unterricht in weiblicher Handarbeit 
in ‚aBen Bransien frung. Söne 
el y jeth + Ganz nahe am Bodenheimer 
mi eu *., zwei große Salons, 4 Zimmer, Vorzimmer, 2 Manferveng 5 
er x. und Gartenvergnügen. Näheres Kettenboftweg 3, Parterre, 
Lehrlings - Gesuch. 
——— BER ein biefiges feines Ergo ra; wirb ein gebilbeter yon ze abet 
wann ——— in geſomadvollen Deifins bei — br, — F 
Saudw 


verfation zu nehmen. 
te ‚eine elegante erfte (Etage, 
adchen können bag Kleibermachen erlernen; ‚Schäfergafie 4. 
naen als Lehrling geſu Näheres auf der Erueb 
ou. Bimmern, * x. —* 





= * zu —— 






1320 
— 
2 . 


1 Beilage, Beunt! Intell,-Blatt AR 80, Sonitag 3. April 1864. 


2° Unhedentend gefleckte "8 
ächt ostind. Fuoulards-Tücher 


bei Ednard Debler, Stiftitraße 2, Ed ber Beil. 


E. L. Dietz, 


Aömerberg, 


empfiehlt seine Nouveautes in 


Kleiderstoffen und Chäles, 


deutscher, französischer v. engliseher a 
in reicher Auswahl zu den billigft geftellten Preifen. 1311 


Ausverkauf 
wegen Lokal-Veränderung 


Goldwaaren | 
zu —— Preiſen. Reparaturen werden ſtets auf's Beſte beſor 
Silber, Edelſteine zwerden ſtets zu dem Kai : 


möglichflen Werth agenonimen. 
M. 


P. Worms, Goldarbeiter, 
Fahrgasse 144. 


Marſala Veragine, 


Direct importizten, sorzüglichen Sieilianer Wein, in Flaſchen, en gros et 
eu detail bei | 
Johann Hayser, 
Zeil No, 17. 





1327 


Bekanntmachung. 


1322 Engetretener unvermeidlicher Hinderniſſe weaen — der Unterricht in der 
Beben anne e ftatt Montag den 4. erſt Montag den 


Infpectoren der n der evangelifch: "profefiantifien ürgerfchulen. 


Katltholiſche Gebeibücher 


in’ großer Auswahl vorräthig in der 1328 


v des Verlags für Kunſt und Wiſſenſchaft. 
MAamachér, her, Beil, i im römifchen SKaifer. 


Frühjahrs-#Sommermäntel 


eine Partie unter dem felbfifoftenden Preiſe. 


Chr. Söhner, Steinwen 8. 


Elegante filb, —— mit Goldrand.. — ——— 
— Ankeruhren in 15 Steinen geh ehend . 
„ folide gold. Gplinderußren ing Steinen gehenb 36 Satanafe 
old. — in 16 Steinen gehend 48 „ 
Saͤmmtliche Uhren nb aufs Sorafälti gfie ab 3 en, 2 Jahre Garantie. 
Reparaturen werben aufs ein e * Pün [ie e beforgt. 1825 


51825 Alte Briefe und Beat aser, auf Verlangen unter —— 
tiger Ei ſowi Buchbinderfp eitungd 
Ei ben befördern Deitungdpapier 


Gattinger’s Salon. 
1325. Heute Sonntag große Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr: 
1826 Mainzer Landftrafe A5 find 2 Wohnungen, Sochparterre nnd 
Ir tod, jede von 7 Zimmern mit allem Zubehör und einem großen 


Garten eineln oder zufammen zu vermietben; zu erfragen Mainzer Laub- 
ſtraße 88, 38, 2r Stock. 


"239 Gin Haus zum Alleinbewohnen, mit allen © Vequemlicheiten und und Garten ift zw zum % 
Junt zu vermiethen; Haideſtraße 38, Bornheimerhaide. Preis 340 fl. 
c 1825 Schöne zweifpännige Wagen au Leichenbegleitungen koſten 1 £& 30 fr. bei 
P. Weitienfee, Lohnkutfcher, Stiftſtraße No. 39. 


nn 
Revalenta Arablca 5:3, um 


185 WBibliotbefen und einzelne Bücher von yon Werth, am liebften — 
laufe ich ſtets au hoͤchſt möglichen Vreiſen. a. Ih. VWölder, Budbandl umg. 


. Srefenius’ Univderfalkitt 


ür alle zerbrochene * enſtaͤnde von Glas, Porzellan, Marmor ıc., allein zu haben nebft 
(Sebraudanteifang bel . Mettenheimer, Markt 28. 1278 


1827 Babrgafle 87 finden noch einige WELT Beihäftigung, 








an BB 


u 


— 


Fe u ö ⏑ el A - A —— 


Photographie! 


eu, für Ben: on und Reinheit garantirt wird, vorzüglicge® Jod Collo⸗ 
Mum für erg * ——— gt ein 1a leicht * 8* färbenbes 
—— u In für. bie Photographie find ftet8 vworräthig in dem chemi- 
{den r 


atorium von 
Dr. ©, Seleussner, Stiftftraße 8. 


Gas-Feilungen in Eifen und Blei, 


führen wir jeber Beit prompt und billig 
ge empfeblen unfer reichhaltige Lager eigner — in Gas- güflre-, 
en, Sparbrenner ıc. 1326. 


"Dauch Sandhagen, . Efchenheimerfr. 23, 
—— or 0. Derkanf von Btantspap ieren 
nbuftriellen Aktien, Wechſeln r * und — 


—— u Kopie m Bahr und Wechſel Igeichäft 


5 
 Blichel. jun. & —— te nwea 9 — eidenbnſch 


Frankfurter Hypotheken-Bank. 


ae ftatutenmäßiger Ginlöfung einer den Abtragungen auf — 

————— entſprechenden Summe ber 4%, —2* e ber Frankfurter Hypotheken⸗ 

vom Jahre 1863 (Serie at heute dahier vor Notar und Zeugen eine Ber» 

loofung biefer er ftattgefimben, und find folgende Nummern zur — 
uf den 1. Zu Ra Aeinaen worben: 







MAR. 
Ro. 139, 174, 203, 210, 330, 389. 
eit. B a fl. 500. 
No. 98, 107, 162, 202, 235, 27, 381, 480, 514, 827, 679, 087, 
143, 866. 
Sit. C 3 f 100. 


—* * 108, 155,.200, 502, 699, 699, 797, 900 ' 
a {e Inhaber biefer —2 — auf eforbert, LE ne ben. 
Brise —* * KL %. am bei unferer Taffe (Salıbans 4) ober beiden Ban äuferm 
Dosrtenbab & Comp, in Stuttgart und 
2oede Merkel in Nürnberg 
Dr gung ber Pfanobriefurkunden mit 17 Coupons und Talon zu ——— 
mit har ee bie Ti aufhört. 


Die Direction: Dr. Schmidt. 
10 Eine große Partie Borbangftoffe, 5* ii 1, 2 und 


b 
mehr Feuſtern zu ſehr bera en Ru a Bleidenstr. 22, 


En Rainzer Landftrafie ift der 2. Stock zu — 
IL mit allen aauemlldeEniten. Bu erfragen bei 
nsel, Weftendbitraße 5. 


= Ein deutiher Lehrer, ber {don Kenntniſſe En en kunt a. befigt, wunſcht 


mt einem Engländer im Wechſelunterricht zu treten, Dfferten A Z in ber vd. Bl 




















Zu vermiethen. 

249 In einer (i8r.), Familie fönuen ein 

auch 2 Herrn fchönes Zimmer mit Befdftigung 
;. Röhmatkt 5, Br Eiod, 

1320 In der MWehtendftroße (Möinzer 
Lant ſtraße) find mebrere elegante Wobnun⸗ 
gen vo A en nebft 
vermiethen Nah Niedenau 35 bi Wer 
mann, Zimmiermeifter. 

1320. Yu vermiethen Krögerſtrahe 11,-ele- 
gant möblitte Zimmer. mit Gartenvergnügen. 

240. Möblirte Zimmer find an ein en 
Geren zn vermiethben; Kettenhofs 


weg 34. 

240. Mainftrafe 8 Br Stod, ein ſchön 
möblirte® Zimmer, 

1920, Gin Garten nebft deſſen Nutzniehung 


——— iſt zu vermiethen; 
1330. Gteluns für 2 — m 
miethen? Niebenau 35 bei Me ann; 


ecke. 
1327 Eme Manfarbwohnung zu fl. 140 
an ſtille Reute mit Bartenvergnügen ; Geilerftr. 2. 
246 Eine freundliche Wohnung im 1. St., 
4’ Binmmer, 1 Gabinet, Küche, s. v. Wbtritt, 
abgeſchloſſener Vorplatz, 1 Heizbare Manfarbe, 
1 Kammer, großer abgetheilter Keller, Waſſer 
unb Regen. Zu erfragen Meifengafie 15, Cd» 
Haus naͤchſt der Hochſtraße, im 2. Stock. 
1327. Der 1 &tod im Saupt: 
bau des Siäalbofes, enthaltend & 


—— 3 der Ausſicht auf ter 

n au u 2 

Baal Set. MW anmiidbeiten in 
Mäbered bei 


ver miethen. 
Dr. Han FEgaalgaſſe 38, 

246 Gin fehr freundliches Zimmer tft mit 
ober ohne Möbel an einen anftänbigen Herrn 


rg Naͤheres bet Herm Röder, 


Mat Chauſſee 13, GE der MWeferftraße, 
iſt eine elegante Tehr" Bequeme Wohnung im 
Varterre enthaltend 6 Ztınmer, Küche, Bebienten» 
ftube nebft zwei heijbaren und einer nicht heiz⸗ 
baren Manſarde ac. ſowie Garten zu vermies 
then. "Auf Verlangen Fanh auch fpäter Stallung 
und» Remife dazu abgegeben werben, lan 

1 


Niedenau 9 

1308 >| A en 2* 
Vohnung von en un ehor. 
Näheres großer Hirſagraben 21, 2r Stoc 


ubrhör & 
z 


* 


1320... 2- fein möbttete Iunmer ſind Et⸗ 
15 2: Gto@ zu vermiethen. 

1327 Deberweg 18 ift der 1. Stod, mie 
haltend Salon, 7 Zimmer, ® 7 und, 
bie Poflerrefofalitäten, enthaltend Gatten alan, 
Nebenzimmer und VBabeginmer, fan $ 
eo boppelten SKelern, Waſcht 
und Manfarben nebft fonftigen Bequemli . 
und ſchattigem Gatten zu: vermiethen. Zu er 
fragen Zr Stod bafelbft. 

1927 Zwei geräumige Zimmer im 1. Stud; 
Nürnbergerhof 6a, 

26 


13 ei 
—— — 
5 Zimmern * 2—3 hei Man: 


dem Efchenbeimers und Petersthor. 

236. Eine freundliche Wohnung von 5 Jim: 
men im 3. Stod vom.1. Mai an gu ver 
mietben ; Voruhelmerfiraße 10, _ 

1327 Fahrgaffe 87, Ir Stod, als Wohnung 
ober Gefchäftslocat. Näheres tm Laden. 

1327 Sandweg 40, Ir Stod, 3 Zimmer, 
Küche ıc. 225 fl. ' 

1327 Gine Bohrung, beftehenb aus 8° 
Piecen, Küche ꝛc. nebft Bartenvergnfigen, 
ift für ten Sommer ober für bad name‘ 
zur zu vermiethen. Näheres bei Ph. 

ũhl. Kunftgärtuer, ML. Kettenhof. 

1526 Gine freundliche abgefchloffene Woh⸗ 
nung von 7 Zimmern, Bodenkammer, Keller, 
Holzſtall x. tft vom 1. April ab zu vermie« 
Em N zu erfragen Briögahe 14, im 

1326 Gachfenlager 7, 2r Gtod zwei bis 
— Er —4 —X Dt 

viebberget La e 


mit 4 Ahmmern a 
ae Biene 0 he E85 
Geringe zu —* mb glei gu 

N. 


” 1 —* eg Dank a ber —* 
* uni e. zu — ; Näheres at 
Stot vafelbft. —— 
248 Große Bodenheimerſtraße 41 iſt 
—v venia und = 
er 
—— zu vermiethen und können ſo⸗ 


aleich bezogen werben, * 


ber 
Küche mit 


— il — 


2 ade Brut, Sutel. at * 80, aa {m 1864. 
» Zämmiliche Schulbücher; 


neu nnd gebraucht, 
n Bechhotd, Allerheiligenfirnße 89, 
für Die _biefigen Rebr: Unftalten 
hul ücher find ſtets in Den neueſten Aufla⸗ 
gen und billigſt zu haben in der 


F. Bosellöschen Buchhandlung NE Rommel), 
gr. Efchenbeimerfiraße 4. 


Roc ko Hosen- und Westen-Solle 


“"yentjchen, franzöfichen — engliſchen Sabrikaten 
fi in ben neneften Deffins in reichhaltiger Auswahl bei ung eing —* 
und! empfehlen ſolche in allen Qualitaͤten zu den möglichft billigen Preiſen 


Resch & Schreiber, 











*8 -  Liobfrauenstrasse 6, der Katharinenschule gegenüber. 
v 
„Nouveautes 


—* Confeetions ete., welche ich in Paris ar 
find in reicher Auswahl eingetroffen. 


Friedrich Dietz», 
ıtharinenpforte 1. Edi des kleinen Hirfhjgrabens.. 


= ar Lvoner Seidenſtoffe 


Taffetas, Drap de Lyon, 
Fallle ind Gros-grains 


Willen" gaugbaren Breiten⸗ und nur in Qualitaten, die ſich gut tagen. ' 
Bio. rn Hömpel, Steinweg 9. 








Apotheler Bergmann‘ s Bart amd. Kopfhaar · 
— — — —— 

Gin So — hr u ** 
ka A ni * —— — ——— —— en. Kr 


„Sar tirt der Verten Allein vorcätble pr. F on 


J. V. Strauss, Schnurgaſſe 6. 
Die englifhe und Eontinental-Agentur für Padetpo | 


36 md Ba. 









n 
Fondon, die leiher Zeit Eorrefpondent der Fönigl. preuß. Poſi und 
* iſchen er A ift, bat um Die Biene son —— und 
beſendungen nach Et Il AD al erleichtern die Einrichtun offen 

* die nach England mten Packete den Agenten verfelben 


verſchiedenen Stäbten € le wie den Poflanftalten übergeben - 
können, ohne daß den 5* Verſendern mehr als die Portofoften und 
daß die Padete auch @ır den geringften Aufenthalt erleiden. — Im Auf 
trag der, genaunten Agentur, erfuche ich hiedurch die reſp. Herren Abfender 
von —5* en, men Poftpadeten mir dieſelben gefälli; zur 
eben au wollen. 

ir ee findet ftatt von Morgens 8 Uhr bis Abende 8: Uhr, 

und werben bie betreffendenTarife bei mir ausgegeben. 


August Schönling, 
1325 Roßmarkt 21, gegenüber dem Guttenberg- onumlent, 
Bon ben rühmlidyft bekannten 


Reifig: Bonbons für ‚Hufen und Bruflleiden, 


einige Erfindung von Job: Ph. Wagner in Ma 
babe wo friſche Sendung in allen Sorten erhalten und verkaufe ſolche zu unten en« 


ben se 

Nettig Bonbons von Joh. Ph. Wagner in Mainz tranen, zur 
*— Be im Handel jo häufig vortommenden nachgemachten, feine Unterfeprift. 
— in Paqueten à 14 Pr. 

Ioofe, pr. ern AS Er. 
Ejtea Feine in vsalen In a 18 Pr. 
Pate peoteraleo. Wetigse® gpr. ——— 24 er. 
Nettig:Brufttyrup pr. Flafcheben 24 Er. 
Wiederverkäufer erhalten einen —**5 — Rabatt, 
Franz —— große Oodenheimergaffe 81. 


die Champagner — der en 
Hoenkell $ 00 -in Mainz 
salat wir uns ſowohl au direkten Yufträgen als —7— Bezuge vom 
—S —— in jedem bellebigen Quantum auf das 
Win. ilh. Eekeort * Comp., Zeil 24 













1326 


Leinen- 1Damastwaaren 
| für die Hälfte des reellen Werlhes, 
Zell, im Lotel zum römischen Kalser, 


m mit — noch coloſſalen Lager His zum Gchluffe der Meſſe ganzlich zu 
Tine, =. ich mich entjchlöffen meinen Preiscaurant nochmals zu ermaͤßigen und wird 

Dame, die mein Lager in Augenſche in nimmt, ſtaunen, wie 8 gute und 
—— 


Man lese und ——— 


tũcher das . Dib. von 1 30 e a f 
*** das 38 von 1 To ae 
50 — daß 3 —8*— Me 


Mk. 

in Ba 16 er Fon —* das Eu⸗ 60 Bllen, 
me an, orten 

5* * Leinen A En Es ODandgeſpiunſt au Herren- 


— 24, 23, 85, 40 bis 70 fi. 


— 77, BI, 28, 89 bie 40 1 . 
&einen- und Battifi Pa or —22 für Damen —* Herren 1/, Dib. fl. 1. 30, 
fl. 1. 45, 2,8 bis 5 Ar 


bis 
A * 4 breite Vetttüdher-Lein Raht, St t ; 
A ee —F nee aht, Stubenhand Oder, * ei und 


für den Arbeitslohn. 


= tanzbfiigge Glace-Handihube pt. Maar 18 HIE-24 Er, werd 
nn von 8 bis 11 Uhr verkauft. en in den 


ur bis zum Schluſſe der Meſſe 
Zeil, im Hötel zum römischen 
Kaiser, Zeil. 


W. Baruch 
aus Breslau und Cöln. 


nt er A RE ER EEE FRE: 


—— ke, Lake N, 


n —— ti: ie ea dur immer fiärtere Benutzung geiler von Seiten 


* et Mira en Uhekihentin Mehr He “ — 


Feunde und’ Gönner bie ergebenſte Pitte 


— 
eiten — —* beliebigen — al 
urt J. 
— J Je, EHER, ers 
; e der Brönne: ——— kr e mar, Gifernbanb und H 
2) a — Schuͤtzen ſtraße in — bei Buchbrudireibe Löw, „Schuei 


Beometer Amen d, Wirt — 
a ee en. sth Dofmann; Maurer S. Sue 


Sehr: billige Sonnen un und Regenſchirme 


En⸗tout⸗ — in —ꝓ —X 8 f.2. " fl.2. 24, 1.2. 48 bis 5 

Schwere feid. Megenfchirme mit eleganten Seelen don fl ans 

Dauerhafte ten pr Stüd fl. 118,1. 1. 

Bi r Kinder fl. 1. 6 und 7 
en von Pia 2. 36, fl. 2. 48 und Höher, tm Dupend le Ser 

uch Klsas, Reue Neuefräme 1, ber Schwanapotheke gegenüber, = 


— ſche Waldwolt-Gichtwatte, ; u 
ral. Sa, Spiritug, Extract und Seife zu Einreibungen „ Waſchungen und Bädern 
pflehlt und belegt deren Wirffamkeit mit mebr- al® Hundert der legalften Zeugniſſe. 

Jos. Pcnne; fl, Sandgaſſe 4. 
a nd Aleiniges : Debot  gairipiger Waldwollwaaren. 


AUSYBREÄUR — 


es Lagers von Kautſchuk⸗Kämmen zu außergewöhnlich billigen *8 
der Bude No. 20 des Herrn Biſchoffs berger, Römerberg, breiter Gang. 1298 


2 und, Galizier Shnupftabaken, 


2 Beer in Dresden, befinden fih Nieberkraen vei Georg Weini * 
Einbeck, alte Aury ri ale 14, u; OH rl ei ment. 
ae * I And arob No dv. 
vos „Um fen „IE 2, 0 pr ne er in * 
t Hleiuerem Quo nein. — 5 
Detragene derrenkleider werden ſtets ss und — begabt 
‚ Bornbe 
Beftellungen , forte zum durch bie —— Seen an aufa 











































bei 
Er 6 


——— nein be —W— Lager in Sof, Satrif, Shirtings, geftidten Tafogen- 
Hd ee — — Geinolines, Salsbinben Ib —— 
Vott, aaſſe 
— — werden unter vort übaften Eon. 
onen zu aufen geſucht. Offerlen BR Fxped. be San 


\ 





EEE 


3 — Brent, gurl wun A 80, Sonntag 3; April 1864. 

Unsere neuen Frühjahrs- ‚und 
Shramierstoffe haben wir in grosser 
Auswahl empfangen. 


.. Gebrüder Hoff; 
3 im SLiebfrauen-Erk. 


Local: Beränderung,. 


1327 Ich beehre mich die ergebeme Anzeige zu machen, daß ich * 
Geſchaͤfts⸗ Koeal von heute an ß 


Ropmarkt 15, Eck der Salzhausftraße, 


rg Anis und halte mein beft affortittes Lager in Leinen, Gebild 
ast eigner Fabrif, fowie fertiger Wäsche unter Zu 
ſichetung guter Bedienung empfohlen. 


A. Grote, Ropmarkt 15. 
Grosse Entoutcasa 


in guter Qualität werden von fl. 2. 12, 


\feine Enlre-deux 


mit vergofveten Stöden und fchönen Griffen von fl. 2.18, 


jeidene Regenſchirme 


in guter Dualität von fl. 4. 15 anfangend und höher dieſe Woche * 
en detail 


a btibor, Eck der Saalgsije 6. 
Be. BeN: in Fils und Seide * 


aut einer der erſten Fabriken empfiehlt billigſt 
.r . 2 X. Ki Ä 





ern-Jünger; Ratharinenpforte 47. 






5 Abe u m StB ampifhiNfahr! 


beförderun iind. allen Stationen. des Rheins und dem fiberfeeifdhen 
Oi: — — billigen Uebern —— durch die Agenten 


usber Cie, Kofmarkt 10%) 
—2 —** wir unſer Speditions N Verla | 
A nn Gegenden des Ans und Auslandes, —* Zu cherung 


Me a He ‚a 
 ... .W. Siemens 
as Matent Waffer:-Meffer 


von Siemens & Halske in Berlin 
owite 
die Patentirte Asphaltröhre 
1.2200. VOR Beeger & Müller in Stuttgart _ _ 
empfieflt Di Die alleinige Agentur: Franz Fried. 


ZDoologiſcher Garten. 


Bei Erklärungen zum Abonnement find in C. Naumann’s 
Druderei, ft. Korninarkt 14, fowie bei dem Seeretair des zoologifchen 


sr zu hab en. 
Der Verwaltungsrath. 
1326 Zur Freihjahre-Saifon empfehlen wir unfer aufs DBefte afjortirte 


Strohhut-Lager eigner Fabrik. 


Cloes $ Jung, Weihadlergalle 6. 


Hüte werden gewaſchen gefärbt und nach denneuen Formen —A 


Tapeten von S Ir. an 


bis zu den feinften Sorten empfiehlt 1297 
Siegmund Schmöle. 
gr. Bockenheimergasse 2, 


Für Naucer. 


, 1397 reine Aut gut gelagerte 11/,, 2 und 3 fr. Cigarren halte beftens empfohlen. 
Kerner babe A bie Herren Wirthe eine preiswürbige gut gelagerte 11/, und 2’ Be. 


©. Duft, Merheiligenftraße 49, vis-i-vis ber Breitengaffe. 








Di Wotreautes 
Frühjahr⸗ u. Sommerftoffen 


—8* reicher — und billigen Preiſen. 

Thoss, Rohmarkt 9. 
RE en Sn 
‚Schwarze ‚Lyoner Neidenstoffe, 


: Taffetas,; Drap de Lyon, Faille ete. in verſchiedenen 
* — ben Biligfien bis zu ven feinften Dualitäten, ſowie ein 


französischer 


gewirkter Long- Chäles 


1311 


F. L. Diele. 


Beil, im hotel zum römiſchen Kaifer, Beil, 
Ausverkauf 


—2 1008. Stück feluster gemalter Wensier-Menlenun in 
fhdnften Malereien und * fing pr. Etüd 43 fe, 1,1. 30 kr. bis ä fl. 


men t "Holder reite der Kenfter mitzubringen. 
otel zum römischen Kaiser. 


Noureautles. 


— * Dis re in en —— und deutſchen 
en empfie zu billigen Preifen 
P. 4. Dümmich, Til 60. 


Gemälte Fenſter Rouleaur 


von 54 fr. an bis zu den feinften Sorten empfiehlt 


‚= Siegmund Bchimnöle, 
SE Raslıns: xx. Bockenheimergasse 2. 


ma " Ar Beten Han amilie fann ein junger 













4'/ /, Pfandbriefe der Fraulf. Hypothelenbant 


in Stücken von fl. 100, 500 und 1000, gefichert durch erſte 
innen und Das Wctien: Capitol von 5 Millionen 
nn, empfichlt als ſehr folide Enpitab Anlage 


*,, „dus Bangebill um 8; Eisenmann, 


1326 Der Ilnterzeichnete erlaubt fichb fein gut aflortirtes Lager 
von Goldwaareon beitens zu empfeblen und verbindet damit Die 
e, daß alle in fein Hab einfchlagende Aufträge fowie R 
raturen auf das Beſte und Wrompteite ausgefübrt werden. tes 
Gold, Eilber und Steine werden ſtets zu dem höchſtmöglichſten Werth 
angenommen. pe! 
Jon. Nic. Ochs, Et der Schnurgaffe u. Nenenträme64. 
Am: Fahrtdor auf dem golbnen Main ' 
Wird diesmal auch das Weinſchiff“ ſein, 
vu Und wirb, wie ſtets, bie lieben Gaͤſte er 
PA .- Bewirthen auf das Allerbefte. : 
Drum, wer allbier fiel will fein, . 
—1 


1 Der trete in mein „Schiffchen“ ein. 4 

J. Hoch. 

BE Schr billiger VBerfauf während der Meſſe. 

Kertige Mrbeitöhemden für Herrent fl. 24 Er,, in Shitting Lfl. 36, Er., ia feinen 
1 fl. 45 kr. Liinene Frauenbemden per St. 1fl.18 fr. u. 1 fl. 36 fc. WE” Eeidene 
Slips für Herzen in den ſchönſten neueften Muftern pr. St. 24, 56, 48 fr. und 
1 fl.; ſeidene Sravatten von 30 Er. an bis zu ben feinften mit Brufbebedung 
und Rinae von 36, 48, 54 fr. und Il. 12 fr; alle Arten Handſchube in Fil d'Ceoſſe 
son 12 ke. an bis biefeinften; Blacehanpfhuhe 30 u. 36 Eriz alle Arten Strümpfe 


und Soden, gneftrict u. gewebt, von 18, 24, 30 und 36 fr. Gummigürtel 12x, 
B5- Baruch Elsass, Neuefräme 1, d. Schwanapothefe gegenüber, 


R Strohhüte 


in ben neueften Facons für Damen, Herren und Kinder empfiehlt zu billigen Kabrif- 

Preiſen IH 1287 

Fur « Hammeran, Baulsplat 16. 
Hüte werben gewafchen, gefärbt und umgeänbert. ü z 


Den Brobbebarf für das dahier garnifonirende chu bayer. Bataillon wird vom 1. Mai 
an in Merard gegeben, wozu Termin auf Donnerdtag ben 7. April Vormittags 10 Uhr feft- 
nefegt‘ wird. Die Merorbbebingungen Tiegen in ber Rechnungs⸗Kanzlei Zimmer No. 32 ber 
Deutſchhauskaſerne auf. 

Frankfurt a. M, den 30. März 1864. 

Ritter,‘ Major. 


1316 @ine freundliche 8obmung im 8. Stod, beflebend aus fech® 
‚Gartens 


\ 15 
*—5 * ‚2 KMammern :c.. ift unter Mit es 
an eine ſtille Familie zu ——5———— 3 —EE —— 18. 














- 


4 Belinge, VFau. Sutell-Blait ME 80, Gountag 3. April 1864. 


BAD NAUHEIM 
bei Frankfurt a. M. 


Eingetretener un“ 
vorhergesehener 
Hindernisse wegen 
‚wird. die Eröffnung 
des. 
meuen Kursaals 


erit am 7. April 
stattfinden. * 
Die Adminiſtration. 


feife, een e ſowie Zabhnſchmerztinktur 




























letzteres zum Geruchloemachen der sv 
BE Bpeesh, im Curkenſchuſ 





—* 12. "Wahenı der che No. 12. 
En gtosı SGleidenſtraße ki delall. 


im großen — * befindet ſich wie 
früher das große 


Berliner Hetrengarderobe:] 
und Schlafröde-Deagazin 


von 


3. Ruhemanm aus Berlin; 


Preisverzeichniß bei höchſt moderner u. foliver Ausfertigung; 
Tuch⸗Oberr ocke uud Frads zu 10, 12, 14, 16, 18,21 R 
a und ) Fommenzaquet, Biie® und Bon zu 8, 
Desgleichen Heberjieber, —2* zu 12, 14, 16, 18,20 
Deutfche Schügen: und Ragd:Ropven zu ni 5, * 9, 10 
Eimptolr ‚ Dans: uud Gertenrdee zu 8, 4, 

EST in franz. und engl. Bucekin, KB: und ſchwarz, 


——— in Tuch, Drell und — — u21., 3,45 fl. 
Hnoben:2inzüge, vollfiändig, zu 12, 14, eg 
—9— für Frühjahr und Sommer A, feinen Stoffen zu 
Bavlods, elegant, zu 10, 12, 14—18 fl. 

Die noch auf Lager. vorräthigen Winteranzäge 
bedeutend unter Kabrikpreisen, 

Engeos:Känfern befondere Begünftigungen. 3 


I: Ruhemann aus Berlin, 
Ne. 18, — ————— im grossen Kafleehaus u £ 





HERE" BE BASOH 


Täglich zwei Vorstellungen, 


Anfang 414 Uhr und 74. Uhr. 
ter €: Sprerifig 48 fr., Ir Blab 30 fr, Ar Blog 18 Fr, Gallerie 9 E' 


warze Lyoner Kaffete > du 
ts Ai Breiten zu Fobr.fpreifen bei d. Ochler, Beil 38 


1, >. — 
nal cuen Ele, si Nähmafchinen en. 


an Benerfefte Caſſaſchränke 


Berir- Salöflen, in allen Größen und Formen. * 
ten var hm Mafchinen- n. Eommiffiondgeich 
d. WW. Vernigh, 
ar. Bockenbeimerg. 18. 


ze enge Zurüfigejehier & r. Suubgafle 


5 Dad. weiße Damenftrümpf:- a fl. 2, fl. 5, fl. 6, — 8, 
nähe. Diverfe Sommerbandfchupe, 
R ‚Serrenfocen, bunt und weiß, a fl. 4, fl. 5, fl. 6, 
Se Gesadıng urbeheten urn, ve Bahnen 
-selbstkostenden Fahrikpreisen 


im Dapend und fm ‚im Sinainen verfauft. — Much ca. 40 Dh. leere Gartons, Mein und 
u, werden ab 


„6 Tippel srachr., A. Sandgafle 7, "Pr —— 


Strumpfwaaren- und Hemdenfabrik. 
fag den 7. April, Morgens 9 Uhr anfangend, werden 
— — * Revier Offer tb hal ß j 
—8 ” Biftämue von 16 bis AB’ Länge, Al bis 87" mittlerem Um: 
awmen 3663 Eubitfuß baltend. ; 
—— I in vem Stapp'ſchen Wırthspaufe zu OÖffentbal, 


a heit Ifenburgifche Kelierei: Weis. 
Fed br Klaſſe 56r Herʒogl Braunſchw. Landes-Lotterie. 
11. kr hr da, 4, und 1/, Looſe auf alle Spielarten 


haben bei 8. Blanck, Saupteolleetenr, 
a 337 Im) 4 Fahrgasse 138, 












” 















\ 


— tw Der nee: Seil: und Pflege⸗Auſtalt 
Ian Frankfurt a. M. 
Die Stelle eines Oberwärterd in ber Anfalt | für Itre und Gpileptife fol ben 







7 fi or nur eirathete Männer zwiſchen huge = —* Jal ie, 
wilde elbafte Beuaniffe vorwei und — 
—— und und ern a * Ru er 


duns 
und ein menfgenfreun im or Allem —— da Sell eine 
gehende len in Biche zu Be ae verlangt, - 
n in ber — Gehalt fi. ® 
er alten förnen Anwelbungen einnereiät 


der Verwa 
— — liegen — die ehem und bie ——— bie zum 16. "un 
er gratten 5 ABl ——— Das Pf 


— —— 242 3 hf or 
taͤglich m nte t von Kindern o wadjent 
A Ne treß untet M M 100- poste restante. ana 
Dar Wirtilde Orheivie Rath von Eydow und Frau erjucen alle Diefer 
en, A— aus. irgend einem Brunde noch Forderungen an fie ober ihren Haus» 
hie aben follten, die Rechnungen por dem 15. April an fie (Meuemat 
Auch Bitten fie um Rüdgabe aller von ihren entliehenen Bäder, 
Eine — Verkäuf längere Zeit in —* waarenge 
PR. war, — baldigſt eine — in der — J * Taf 


Da 
Allen Denjenigen, welde u. DAR ES Sn Dintter, Schweſter und 


hter Icyten — jr rn ee 5 
n, jagen erm er 
" u ’ Die trauernden malen De denen. 


nd Zu vermiethen: 


Lab it ober ob u tmmern b 
—— a ey ohnung 8 nebſt Zubehör, 


dſtraße 9 iſt vet — Ba in 6 eleganten Bimmern 
Ride unb Mügenyimute, 8 Wanfrden, mil 


bee it viel ab a re e Gicht ier i t8 
haben * ai 35. $r. ET er * —S DIT a 


win hop Klee Duastier, welhes Herr Gorbett bewohnt 
nad * Era —— werben bei Beruhard Aubrennitians, on — “ feel 


Ügemein jurtfiifegen Fenntnif 7 Bin 
eine —— —— "OR et gg B pe —— — pr Ei 


nglish Conversation “ONE 253 
by'a teacher of experience from London. Terms, Cours: of Eight Les- 
eins. Näheres Expedition — 


— — L tliches Haus mit grof oßem: Garten; 
> b Sr | —— — ——— a der 46 zu 


— Ziegelgaſſe 2%, 1r 






. > * * |} 
me — N ® 
zu s gi er — 
N er RE —— 
Yu N — 


IHeute Sonnag ben 3. April und 
morgen Mortag den 4. April 
Offenbader Meßtag): 


ee Zanzbelufligung- 
A Anfang 4 Ihr. 


Go ——— Saulbanes. 
Grosses Concert 


heute Sonntag den 3. April fowie jeden Abend 
„Die japanes’schen Automaten“ 


oder der : 
Japanes’sche Puppenkasten 
des Herrn Director HH. Sauvlet 
Caffa⸗ 7%/, Uhr. Anfang 8 Mir. J 
See Der Släße: — 30 A Galerien 18 kr. & Berfon, 
a Programme Abends an ber Kaffe. 
u Jean Hegemer; \hrmader, 
En nn Gelnbäuferfiraiie 42 in Bornheim, 
Biermit die ergebene Anzeige, dap fortwährend eine geſchmackvolle Auswahl im 
Unter, Spindel», P 


endules⸗, Regulateur- und Schwarzwälbers-lihren vorrä- 
fältig abgezogen und regulirt, auf 2 Jahre Garantie. Reparaturen werben 


= Billige Serrenttiefel. 
— ga, San br Hi a cn; "oa rn DZ 


> 









245 
a a 






Mgemeiner Flauenerein „zit Wihlthätigkeit! 


en d. J. zum Beten unferes Wereind a Böneee: 





X 
mobon a en der Untofen a „60.4 „ 
eine ReinEinnähmie von. . 2 22 Cu nne „ 41,49 „ 
verblieb. 


Indem wir nicht —— hlervon Mittheilung zu machen, fiblen wir und ver⸗ 
Allen, welche ei mitzewirkt und dazu beigetragen ande N "fowie den Rebacı 
nen bes Intelligenzblattes und bes rn Anzeigerd weg ter Grmäßi- 
a u Iarahgpaeeähren für die betreffenden Anzeigen I Seriäftee € Dank Hier» 
wit ufpre 

ih ben benh ei wir diefe Veranlaffung unfern dem Wohlthun gewibneten Berein 

Wobl an entpfehlen. 
_ Vorstand u. in d. Namen: F. #, Handel, d. ı. 














taotspapiere, Einfäge, Pfandbriefe und 
füde be bei 
ge: Michael Öppenneimer, Zeil AT. 
ertige errentleider bedeutend unterm Babeityees 
Eomptoir- gr —— das Stück von 2 fl. 30 bis au ben feinſten 
Röden 6 X x N —— Bien Bee — d fl Be 4 f 10 ge 5 
le er Ona Lim 30 66 — —— Sta 








söde im — — u ſehr billlgen Preiſen. 


—— No. 1, der Schwan⸗Apotheke nen 

uigen, welche gr eberungen an bie Bartenbaus@efellichaft en 
machen * * erſucht Ähre — baldigſt bei Herrn Dr. Meut 
großer Hirſchgraben 21, einzureichen. 
Die Verwaltung. 


Ein 2* Derr fuht ein elternlofes Mädchen von 18 bie 24 Jahren, 
win — hrgecich fochen kann, gegen ſeht guten Lohn. Dasjelbe kann auch duxch gutes 
den en ale Erbin eingefegt werben, Näheres bei Schreinermeilter Fehl 
in Offenbah a. M 
58. Gefucht er lebiger @ärtner, welder einen Deinen Garten und ein Meines 
Gewächshaus zu verjehen hat und ſich aufecbem häuslicher Arbeit unterzieht. 
254 Eine gangbare Bierwirtbihaft wird zu miethen gejucht. Offerten S 1 * 
man auf ber n abzugeben. 
1398 Ein von Baris Hier. angefommener Spradlehrer wünfcht Unterricht zu ex» 
etlen, und ‚awar in der framoſiſchen Sprache durch Itallenlſch, Engliſch De 
in ber. italienifhen und ſpaniſchen Sprache durch Eugliſch oder Deutſch. Er 
alfige Anfragen zu ftellen auf dem Theaterplag 8, im Labhen. 
1323 n fucht '/, Untheil an einem Logenplage; ZTöngesgaffe Id, 
Ir Stod. 
254 Hu vermieihen an eine vuhige Mamilie, @d der —— he und 
Grhnebur 9, im 1. Stod, eine Wohnung von 6 Zimmern, Kühe, © du 69, m 
De arden ac, nebſt Gartenvergnügen. Das Nabere zu erfragen Zeil 69, im 


“ 






Es ift ſeht ſchwer 
unter den vielen täufchenden 
und marktſchreier ErÄIDEN Anz, 
noncen dem Publikum die 
Wahrheit an * Tag zulegen. 
Man kann dieſes nur dürch 
die That beweiſen. 

ſtehender Preiscourant, Der 
nur auf Wahrheit und nicht 
auf Taͤuſchung beruht, diene 
zur gef. Ueberzeugung. ' 


Urinolinen _ 
(uuftveitig das iR Lager bier am 
lage 


— voon ſchmalem bis 2 Finger breitem Stahl 
in jeder beliebigen Fagon und —“ 
— tout prix. 

Thibet-Bloufen von 3 fl. am. 

Weiße Bioufen von fl. 2. 80 a 
Moirse-Röde, [hwarı und grau —* 4fl. an. 
Nepe jeder Art von 15 Er. an und hoher. 
Weise Hauben von 15 kr. an umb höher. 
Handſchuhe für 18 und 24 Fr. 


Gemalte —— 56 von 48 kr. bis 3 fi. 


Breite ſchwere ſeidene Bänder zu Büten 
—8 * * 12 kr., 15 kr., I8 kr. und 


Der Verkauf belindei sich 1 
Beil im, römiſchen RKaiſer. 






00 Be bermieiben. | 
* 18.0 —*8 rebſt Gomptoit Bledergafie 
etben. 


e 3, eig Laden meffenitich von 
ee an zu vermiethen ; Nis. 





Altgafie 25, tın Laden. 
er. ande if Brno, Stot neu herge⸗ 
t zn 


vermiethen. 
32, Wohnungen von 4 — Küche, 
Manfarden zu zu fl. 280. 

1320 Ro. 24, 1 Wohnung von 6 
— mer ı. nebft aroßem 
Garten: Mäheres Trug No. 3, & —2 

253 Ein moͤblirtes Zimmer i 
hen pr. Monat 6 fl., Fleine 

gaffe 38, Ir Stoch linls im Hof. 

‚1323 "Einige f “ möblirte Zimmer find an 
Dit u vermiethin; gr. Bodenheimergafieg, 
' 260 Shöne Ausfiht 13, Ir Stod, ein 
„Ion möfliries Zimmer zu dermiethen. 

251 Im neuen Haufe Heiligkreuggafle 13 
2 Schön mobl. Dimmer 


253: Gin iches Zimmer für 1. ober 
= Saum; ER — e 31. Ä 
rterreziaimer iſt zu vermiethen ; 
— ——— Ben 


Ba Ein‘ möchte PBimmer iſt mit oder 
ohne Koft zu vermiethen; kl. Kornmarkt 10. 
253 - Manfarbe mit 2 Betten monats 


is A ——— Zimmer zu vers 


’ 258 &i oͤnes 
—— 





Kirchgaſſe 4, im 9 Stod, 


253 Gin reinliches — wird ge 


ſucht; * Galla 
"intge 9 * 14—18 Jahren 
Be geiyht : Bieb 13, im Saben. 
251 Gin Maͤdchen, bürgerlich kochen 


kann und zu aller Hausarbeit willig ift, wird 
geſucht; eg 13, im Hinterhaus. 


251 Ein folibes Mäthen, aus Un 
beiten gebt, kann bei eines, eingelnen Frau 
Theil an einer Stube haben; zn erfragen 


250 Gine ißr. Köchin, welche wimittelbar 
nah Oſtern einizelen fan, wirb geſucht 


Ein Mädchen, welches ſeht gut kochen 


——— 29, 2 Sof 
s — en eawas Yausardeit unterzießt, just 


Halbigit eine Stelle hier ober 7" 

ertesgen ge 18, rd Erde. * 
n, auf ber Nähma 

seht —— wirb gefucht. Näheres Preis 

gafle 8, 3: Siod rechts, 

253 Gin. folibe® Prauenzimmer viub fr 
2 Tage in der Woche zum Flicken re 
Näheres Holzgraben 22, ii Snfe lint8, ir 
Vormitta 6 von su 

253 Gine Köhin * Spülmäbchen, Beibe 
im ‚gefeßtem Alter, werben in eine Reitauration 
ers gefucht. Naͤh. Expedition. 

253 Gin Mädchen in dem Alter von Id— 
16 Jahren wirb zu leichter Hausarbeit gefucht 
Näheres Holzgraben 22, im ka Iint8, Ir &t. 
Vormittagd von s—11 U 

Es wirb ein ein ordentliches Madchen 
ſucht, welches zu aller Arbeit willig iſt, 
gaſſe —* 

254 Eine gut A Dußfrau gefuchtz 
hinter der ſchoͤnen Ausficht 4 1 ? J 

254 Gine erfahrene Wirthfaftstögin wirb 
für Juni auf * bet Aſchaffenburg geſucht 
Theaterplatz 7; 

254 Gin braves reinliches Maͤdchen, welches 
die Hausarbeit gründlich verſteht und buͤrger 
lich kochen kann, wünfdht eine Stelle. Zu er» 
fragen ur Ausfiht 6 in Bockenheim. 

Ein braves Mäpchen, das 
Küche und Hausarbeit Burie en fan, 
ieh D aefuct; Krögeritraße 11. 
Madchen, welches alle 
Br fürchte "eine Etelle als © 
De ge Au erfragen —— 71 









D — A 80, Eonrtag 3. April 1864 


etonutmwadung. 


ame weinbarheer Berkannlang, Wittuo ben 6 April 1864, 


Ze 


J 
— erathung:. Die Reviſion der wegen Erhebung der ſtaͤdtiſchen 
geſeßl ihm Beſtimmungen unb . 


\ ber name; Die Verfafjungsänberumng betreffend. 
& M., den 2. April 1864. 


\ Hanzlei der gefebgebenden Berfammiung. 
DA * F JANSEW in Bockenheim, 
" - Heute, Sonntag ben 3, April: 1163 


‚rosses TConcer! 


von der ganzen Eapelle des k. k. Öfterreich. Infanterie-Regiments, 


unter Leitung ihres Dirigenten n F. Karel. 
re © hr. 


tzenhof in Bornheim. 


Heute Sonntag den 3. April: 
"Erosses (oncert 


den ber Gapelie des £. pi. 4. rhein. Inf.-Regmts. No. 30, unter Leitung ihres Copel⸗ 
ud Re; meifter# — C. Voigt. 1201 
Be 177 Uhr.  Entre + "Ente tr6 6 fr. J. Bau. 


se miederlandiſches Affentheater 


und Kunftreiterei en mininture 


TUR 
vr iin grossen Bleichgarten, Aufabrt Areitegafie. 
. Erd — — DUE 1. um 4 Ubr, bie 2. um 7 Uhr. 

B.. ne. —— 


HB dm mei? Schtiarze 


Thibe- und Cachmir - Uhales 


m allen Grössen’ und Qnalitäten, in Commission 
zum Barkpreie en gros et en detail, bei 


Ey W Carl Cramer, 
1001»; * 3: ‚an Paulsplatz 44, -vis-a-vis der neuen Börse, 


























Zur Hauptiziehung 


ver Wraunfchweiger Lotterie, welche am 41. April —3 J 


Looſe zu haben bei 
Garen. — —R 
ligenſtraſe 47. 


Nur nad) bis Bienstan "Abend den 5. April 


et der beifpiellvs billige Verkauf ftatt. 


> Schirme! Schirme! Schirme! 
Sch Ede i her 


| Markt 46. bei Lebküchler Gron, n. d. steinern Hacs, 
*. eiuteins & ie. aus ash, 


RE : vente chirmfa ame 
WIN ae 185 hier ge und enıp en * et 6tail “> ‚die 
r in 
len en: und Sonnen⸗Schitmen und Ein-tout-cas, 
in g ſchwerſten Seiden⸗ und allen andern Sean, bauerbaftn. elegant angefertigt, zu 

folgenden außerordentlich en 

Hegentchirme in ſchweren jeidenen Stoffen, \ br. Stk 1.41.48, 1.5.12, 6. 
Aegenſchirme ir Alpacca und en.lifc Leber, pr. ee fl.2, fl. 2 30, fl. 2.54, 


30 und höher. 
— in Acht farbigen Stoffen, pr. Stüf #.1,1.2. 
Regenibirme AR, Köper und prima Alpaccas und rein wollenen Stoffen, fl. 2.30, 
18 








ns und Somenjäire, bat elegant und gr A 9 
ſtoffen, pr. Stück fl. 2, f. 2. 30, fl. 2. 8,13, 178. 
Negenichieme mit Walrof nz, Sifhpein und — —— in 
Naturfeide, Plavgfeiee und Adıter ne Köperfeide, in gli 1” Be 
iffen vune Kılıden *28 [ben 
Elfenbein, Horn, feinen en M Kal 
Verkaufslokal nur einzig und All t 46 bei Lebkächler Cron 
{307 sieben dem „steinern Haus“, 


Für Pferdebesitzer. hi 


Borzlinliche Kartätſchen Wagenbürften, Schwämme, Leder, Mähnen: und Scheer⸗ 


Kämme, Striegel ac, empfehlen 1324 
3: & Günthert & Dahn, fl. Sandgaffe 10. 
(Bitte auf Firma zu altem.) 


Verschiedene Sorten Compotfrüchte 
in Gläfern und Büchjen sitiaf in ber. Konditorei von 
1324 XL. Schilling, Alerheiligenfträße 76, naͤchſt der BE, 
19329 Herde, foile alle zum Bauen nöthige Gifenwaaren empfiehlt auf das Befte 
u». w. Mormung, Fahrgaſſe 12, 


und brauner Farbe init den elega 








— — — — 


CIRCUS. VARRE. 


Zwei Vorsteltun ngen. 
—— at Sofelung 7 7 un: — um —A en Bay 55* 


 Rinder-Baletors 


wieder reichhaltig assortirt und verkaufe 
2 von fl. 1. 45 an. 


.. EFriedr. Diele, 
jrte 1, Eck des kleinen Birfhgrabens, 
derha uſs- Cokal: Beil 11, 
vis-ä-vis dem „Römischen Kaiser“, 


Bhe ch ku halber joll während der Biefigen 
Be rliner 


—— | 
modern und höchit jolide in allen 
M Sinnen gaͤnzlich ausverkauft werden, 


„ „Verkauf-Lokal: Zeil 11, 


dem „Römischen Kaiser“, 
























„LjMess-Anz 19 
255 Auswahl ächtes Neuwi &irr it, 
Netourftacht * ne zu Ein —* a Fe — 


Bi ® Bude: Weainmefle, am — — 8 
NUes — = u Bud ind * bei 
— —— —— eh —— — Be h 







Prebig r 


zur 1266 Gin Junge 1 ae; se —— erlernen; ; Kloftergofie 34, 2r Stod. 
1 n Badirer wirb auf dauernde Arheit gefucht; Schäfergafle 7, 2r * 
heute an befindet ſich meine —— Katharinenpforte 10, 2r 
W u Fischer, peter 26 Zhierargt. 
256 ‚Ein gut gezogenen Junge fann ee ne ne erlernen; Fahrgeſſe 123. 
M in Herrenhemben geübte Weihnaherinnen finden —*— n bauernde Beihäftigung ; Bin 
safe” 16, % Stod. 
256 $reunden und Bekannten zeigen wir hiermit die Verlobung umferer Tochter Emilie 
mit Herrn Julius @ichenberg an. 
Frankfurt a M. den 31. März 1864. Max Mayer u. Frau. 
ſtille e Herren wünſchen zwei möblirte Bimmer in der Rähe bes 
* — zu mieth’n. Franco⸗Offerten beliebe man an J. SW. itſche 
ab 8 zu richten. 





256 Ein junget Mat hen aus. guter x Familie, ber deutſchen, framöſiſchen, — und 
ilalieniſchen Sprache machtig wünſcht ſich in einem ſoliden Ge — als Verlkaͤuferin placirt gu 
jeben. Näheres durch Fr. 3. Geiß ler, IGoldfedergaſſe 8. 

256 Strobbüte werben Billig und gefhmadvsl! nad) den neueſten Muftern ausgarnirt; 
re Strohhũte gewafhen, gefärbt u. nad teuer Fagon umgeänbert; Gliftfir. 31, Ir Et. 

‚256 Gin junges Dann fann als Schiefer in bie Lehre freien ; gr. nn El 18. 

_— Gin Pithographlehrling wird gefucht ; Fabrgaffe 103. wi 


Eine Bartic Pariſer Heilpeilichen 


x zu ſehr billigem Preiſe reife zu verfaufen; Toͤngesgaſſe 35- 
chh it n dopp. u. einfache, Schönſchreiben, Kurztechnen und mas in 16 im bie 
u ll u g, Ha⸗ ee nſchlaäͤgt, lebret 
#. Müller, Kim. u. gepiftr. Lehrer, Kahraafje 16 











— ] Ein 9 u Medaniter-Sehrlung wir nd gefudt; gt. Frieböergerg. 3 37, Statt Gaflel, 


T Lagerbier 
im —8* Elephanten; Vilbelergaſſe 32. 


rreene, preſswürdi 
©. @bauih, Schnurgaſſt 39, 1 Hinterhmits. 
Gimpit und Magazin N Was Be 


ne pe 


1897 Sn ein Ten eim Hiefiges Lavengeichäft wird ein folibes er geſucht; REG. Er. 


7a Beat; Inte Blatt RSG, Sonntag. 3. April 1864. | 
arze Tajfetas 


'r, Karantirt, reellster Qualität, in Deal 
Fahrikpreie. en rose en detai il, hei 
"| ’ Cramer, 


platz 14, vis-A-vis dor neuen Börse, 


früher Belers ders Felſenleller. 


Heuie Sommtag; ven 


| an Single von m Helmflätt u. Wirsner mit Gefelichaft, 


Anfang 9/24 Uhr. — Entre 











— BR RER »6 8 Ust; Am Erlanger Sof. 
X. ——— erh Montag zum —* ten 
— Erlange Hof. 
> gr Entté 6 ke. 
m | e 11 Ur. ee” 
ERSETTN SE ®, Dienstag ——— {im „fm Grlanger Em. — 


u Dsrgen Montag: Concert · Jo lx· o der jugendlihen Virtuoſinnen Ge ⸗ 
Er aus Münden. — Aufaug 8 Uhr. 


Derein zur Befprechung über Lölch- u, Hettungswefen. 


5884 Die Any — * — ftatt: 
‚Dienstag: den 5 April, Abends 8 Ihr, im — —— Sof“, 
ors 


V 
—— den 3. April: Große Tanzſtunde. 


7 Uber. Römerberg 11, 1 Stiege hoch. 
F. W. Gärtner, Zanzlehrer. 


rantfarter Turngemeinde. 3 


ung Dienstig den 5. April, Abends 8 Uhr, 
Met ©: im Saale des „Hehstock"., 
 Kageserbnung: Wh Yalbjahrs: und” Caſſenbericht; — b) Wahl der Rechnungs» 
Neuwahl des Vorſtandes; — d) Wehrfrage betreffend. 
— Der Vorſtand. 


"Eine grosse Auswahl französischer Gul- 


DEEP amd Valenciennes-Resten. 
Maas- Glück. 


etalle ıc, wird gefauft Kabrgafie 1: 12. 


















* 


son 14, ir Stod zu 
Kioitergafie 


Laden Ns. 5, Eliinbethenftraße. 
15% mRasL. 


Herrn zu vermieten; Wallſtraße 7, 


Das neueſte Werk des Parlantentsmitglieves Profeffor Earl Vogt: 


Andeutungen zur gegenwärtigen Lagt, 


6 Bozen, 8°, 





iR jun in pe.9 Druderei von Meinbold Baiſt erſchleren und in allen * & 


n-Lager 


Seife 


Preis 28 Pr., 





aus & Nausmann’s Fabrik in Offenbach 
in plombirten. Original⸗Kiſtchen. 


Kernseife, befte, 1. Sorte, rotbmarmorirt, in Waſchſtücke 
geinitten und aus etrodnet 
Palmöl- und Harzseife (Bugjfeife) 


Talglichter (gebleichte) 


— —* in 


ai Ve ton Ar | 
Fabrikpreifen 


a 
+ 





zu feften 
Kerner unterhalte ein en ortirte® Layer in allen gangbaren —— en 


ebenfalls aus obengenannter Fabrit. 


Sämmtliche Sorten von vorzüglicher Qualität empfehle zu möglichſt billigſten Mn 
I. L. Höcher, or. Borkenheimerfiraße 39; 


Bu bermietyen, 
239 Ein möblirtes Zimmer Töngesgaffe 35, 
ar Stod, kann gleich bezogen werben. 
255 Möbfirtes Zimmer; Zinmerwsg 33. 
Daſelbſt Manſarde mit Bett. 
255 Gin möblirted Zimmer mit 2 Betten 


* —— vermiethen; Allerheiligengaſſe 74, 


255 Ein heizb. möblirte Manſarde iſt Breite⸗ 

vermiethen. 

11, im 3, Stod it für 

2 — ein möbl. Zimmer zu vermiethen. 
265 Gin möblirtes Stübchen ift an einen 

ſoliden Arbeiter zu vermieten. Näheres im 


L Zunmer; Bleitöfe, 24, It &t, 
Zu vermietben: \ 
ein elegant moͤblirtes Zimmer mit Gabinet in 


Ian Lage ; zu erfragen Weißadlergaſſe 31 
Laden. 1220 


ut rg Ei, zu vermitethen; Fried: 


255 Ein —*2* Zimmer iſt an einen 
rechts 


2 Treppen . : 

253 —* elegant mobl. Zimmer, Näheres 
Allerheiligengafie 66. 

a \ Es ai, Remife, Boden ıc. 
zu verſchiedenen Zweden ſich eigenb; deilig · 
kreuzgaſſe 8s. 





255 Ein möbl. Zimmer an I aud; 2 Herren ; 
Predigerſtraße 9, Ir Etod. . 
255 Ein möblirte® Zimmer ift an einen 
ſoliden Heren au vermiethen ; Gelnhäufergaffe 
No 6, Ir Stod. n 

255 Gine Manfardewohnung von 3 Zim⸗ 
mern, Küche, 2 Kammern x. iſt gu veamigipen ;- 
Gdenbeimer Landſtraße 15. 

255 Ein unmöblirtes Zimmer iſt zu ver⸗ 
miethen; Schnurgaſſe 9, Hinterhaus. 

256 Stelzengaſſe 8 eine Woh ung, 4 Zim⸗ 
mer nebft 2 Kammern, kann fogleih bezogen 
.. a Fe der. Qaben zuit . 
be gegeben werben. — 

255 Fe dem neuerbauten Kaufe, * 
heimer Landſtraße 15, ſind 2 Wo 
enthaltend je 5 Zimmer, Küche ıc. mit 
und Gasleitung zu vermiethen. 

256 Unmöbl. Beizb. Danfarbe; Römrcberg 
No. 9, 2r Stodf rechts. 

257 Gin möhl. Zimmer zu vermiethen ; 
alte Mainzergafſe 69, im 2. Stud. 

257 Ein elegant mößl. Zimmer iſt zu ver⸗ 
miethen; Töngesgaſſe 15, im 2. Sted. 

257 Golibe Leute Können Sälafftelle erhäl- 
ten; MWollgraben 6. ’ 
257 Ein freundlich möbliertes” Blinde 
an einen . zu vermiethen; Gteingafle Nu 
257 Ein Herr kann { am Bet 

‚erhalten; ff. Rittergaffe 41, 2: Stöd. 





—— EN © 
—— — 


fg 


u ge ee folibe 
— — 
256 3 von 3 Zimmern x. 

220 Hiefchgraben 14. 
—* Apr er — 


se 






‚au folibe Herren; 









ſush e 


(287 Eine erftftillendg) Utteye mit guter 

au fann, a auiggten. Zu pr- 

> ein folibed WM — * cht, 

— 
— aͤdchen 

unter, günftigen Bebin —* font in's Ausland: 


—— 17im las X 


arbeit verſteht und erg zu re 
| fteht — Kl 






a Eiſernhand 18, = Stof. 


ud Ehe Ditäm 


— mit ſchöner ucht; 426, Ir Gtod. 

oder "unmöblirt pr. Mai; . u Ein gefek ann, welcher längere‘ 

2,18 Stod, not de erthor. Zeit einen — * n puͤntuig bebiente, 

256 Ein Be gboreb: St n, an Kern; ſucht eine aͤhnliche Stelle, auch ale Kranten« 
Genibenpafie 19. wörter; Näh. Zeil 69, Ir Stod. 


gg 18 find ſhön und gut 
i zu vermiethen. 


möbl. 
Kind vn ftillen; Rah Bange 
. haus Imts 


4 
3* Venatmãdchen oder Frau wird für 
er mn 7 "Uhr eine Halbe Stunde —* 
* * a. ee R 
Ike unb Ann Selten Dam Seuche gu dene 
nten ba 
-254> Ein: —— ir efuch; Sie 


* ein Zapfjunge geſuqcht; Geli · 


— wird helucht; Gallus ⸗ 


En Teinfidheg vagernudqen sefußt; 


4 . 
InbteB ' Gtabinmäbtien, da 
en — 


Re a 


Dioden alein. Zu erfragen 
1 


En 







255 Gin brawves zeinlirhes Mäbchen, baß 
gut Hürgerlich Eochen kann umb Saubarbeit — 
richtet, wirb gefust und fann fofort eintreteit: 
Zu erfragen von I—Il Uhr Langeftiaße 11, 


Parterre. 
285 Eine geſunde Aume ſucht das erſte 
13; Hintere. 


255 -Gin junges‘ veiätüäges Mad chen 


ei; Bifäeretrae F Rarteree,- >= 
— Mei 


JF —* welcher etwas Garten 
a v 
255 7 einfaches in dei) PEN 


a ie er 


— 9 Dienft treten ; Roſeng. m 7. 
255 Gin erg von 1517 
> eim NER wirb geſucht Gare 


58 —* ewandtes wird von 
11 -221 —— —— 
ſchaft geſucht; Steingaſſe 10 


DBerauutia 

— in der M u gm uud Eicher 

f 

; 5.8. Blog, Ce der Altgaffe.- 

358 ‚Gin fleiner ſchwarzer Viniger mit 
neufilbernem Halsband iſt at handen gekom⸗ 
men. Dem Wiederbringer eine Belohrung ; 
—— 8, In 8, in — —2 


er 


« (Alpacca) von 


F 6 


ihes Eis, Biein 
DER fr. F BR. 18 










einrich Arnold, gr. Ritterg. 12, 
am —— 


gebrannten 





— 
* Kal ee per Ha 44, F und 48 fr. 
RM 


—— ‚ Römerberg 36. 
e und Bamberger 
Keen. rünellen, Sirfchen, 
a en u. — empfiehlt 
Fuchs, Nömerb. 26. 
* ee ſeſucht; Rechneigtaben 12, 






—“* 
SFuſche Sftender Aunſtern, 
ger. — ruſſ Caviar, Neun- 


und Kieler Spiotten, Straf- W 
Gänfelebetpafteten, Fromage 
LE Koguefort, Cherter. und 

aler 2 ſe. ' Ser. Ochſen⸗ 


Adolf Schröder, 
+ gr. Bfderrhermerftr, 45 

257 Gin H:ine: Wacht IE Be 
ſawan und braun, zugelaufen; „@eög. 5. 

1350 Das äfter. fl. 250 u en 
2030, Re. 45, iſt abhanden gekommen und 
wir» vor defjen Ankauf gewarnt. _ 

1350 , Ein „Suber-Menenfchirm 

erftraße bid aur Mufter- 

— Bringer rine 
abe 8, 


ſaule derloren. 


Belohnung. Vergerſtr 


aan In 


ver · 
1 — bei G. D. Axipp Sochſenhauſen 
Schaum ainthor. 







— | anl- | 1 | 
„2 ll „ale * 
BoBer Mein bie Maas 40 tr, ap —— 


* 





1857 De 1. fl, wir 


T2E 


die Bora) vun Bora Tug 


| * 
iR. 7 an ; Rırnbe ergerhef s. 8, 


257 Jegabund J—— 
—— 
256 Den 23. Wärz vurde Kine sole: 


Brodit ohne Nabel gefwiben — 
556 Tonnrötag Mbend wurbe elle 
ſchwarge ae 


t mit Gtab 
verloren ; air nung —— 
ablergaffe aun, 


Kine 


ae en % Rh eine — 





Bleichſtraße 3. 


255 Verloren wurben am Dotinerdlägen 
erg —* ee —S 
aſſe 2 id en Belohnuitg 
2 Daun 56, 3 Ir Stod. 
de Gdttiuget und 
— ie Site, ger 
Näeintacht, Rrußflei 
und en bei MR. 34 Gl Ö 
255 68 werben Mäbehrn gefucht, w a 
dis MWeißzeuäuähen unent, elle erlerı 
können; ıu erfr. H. " Eiienhe — Bir 


Pr Wein, die Meas 7— tr, 


bil. Scheibinger, ——— 
Sad N: nbaufen,. u 


255 Ein Komlarbtud und 2 & 
tuchelchen fluid von Kotummkt Bis’ 
* 


Katharinenpforte verloren worben; 
—* rede Belohnung Paulegaſſe 
1330 Engliſche Auſtern, Fran. 
Kieler Sprotten, Sasiar, Hamurger 
ſteiſc, ger. Ochſenzungen, Artifchoden, 
Ebſen, neue Ruten Pflückſparae 


eora 
vPatetꝭ 












rg 


rer 
von Mohbins Ke Co: in * 
in. Tennen von ca. AIO: Belk Bid. bei 
13%  : F. Lausherg &0e. 


Intell,-Blatt A 30, Gatciog 8. Aprif 1864. 


Deutfches Hochſtift 
fie Wi —— ‚Rönfte und allgemeine Bildung 
the's Vaterhauſe. 
Ve — — Hinderniſſe wegen fallen meine Vorleſun⸗ 
am nachſten Montag und Mittwoch (den 4. und 6. d. Mis.) aus und 
werben von Montag, 11, April an wieder fortgeſetzt. E. ds Lannoy. 


mann, Grüneburgweg 1: 
CONCERT 


4 Ubr, wozn ernebenft e nladet KH. &. Christmann. 


or»nheim zur Rose. 

ı, Sonntag, Ton. 4 Uhr: Tyroler Eänger» Gefellfhaft Lang. 

— Met 8 Uhr: Im „Würtemberger Pr} — Montag Abend bei 
267 






















Heute Sonntan und morgen Montag (DOffentacher: Meßtag) : 


Sroße Zanzbeluftigung. 


Anfang 8 pe. & Uhr. Carl Graeber. 


Fuſſtfahrt. 


Montaa den 4. April Ridelhestia) 
fährt das Dampfbeot „"Wain“ 
bon Frankfurt 113/, Uhr, 2? Uhr, 4 Uhr, 61/, Mr 
i Offenbach 11 = 

Nähere Auskunft Bhreau am Miin, vis· vis 

dem Briftpförtchen. i 


3* uyust Schönling. 
J 
ea Concert-Soiree 


ur jugenblichen Birtuofinnen Geſchwiſter Deininger aus Münden. 




















Unfang 7 Ubr. 
— er Selfenk fenkeller. 
Sid); Heute Sonntag den 8. Upril: f 
—— Erosses Tdoncer?t N 


ußgefähet vom Vuſik⸗Corps Bes 1.’pr.4. rhein. Infant.-Reg. Ro. 30. Anfang 4 un. 








3 


- - A nzeilge& | 
ot und Fe widmen wir a 


a od 
enter Den Arber i * * En # u — gefallen —— 


Alter von 56 ob * einen Fa Ins CET Be ein. brffe: 

tufen Term A 

EB Die Beerdigung findet fatt: Mottaz Sat orgens vom 
S — —* | " 





Teottss Ah®bize. 
8 n und Bekannten widmen wir hiermit bie A ge Atzeige von de 
Ann Ichwerem Reiben erfolgten Hinſch iden un‘grs tuntaft vtrigrlterten Binden u 
Fr nn Wilhelm Riese 

I ın.Nlter von 6, Jahre. Um fhll Thellnab ne Bitten 

e tiefbetrübten Eltern und Geſchwiſter. 
Die Beerbigung findet flatt: Montag den 4. Aprel, Morgens um H.lb 9 Uhr 
vom Sterbehanf, Heiner Kornmarkt 11. 





















Todes-Anzeige 
Freunden, Verwandten und Bekonnten widme ich bie —* Azeige 
er den Allmächrgen gefallen bat, meine lebe Frau 
ristinne Jacobine Angelsiein, «ab Meil, 
nach Imaen ſchweren Leden Freitag ven 1. April, Morgens 7 Uhr, von dieſer Welt 
abzarufta Um ſtille Anahme bittet 


Der traucerude Satte. 
Die Beerdigung findet ſtatt: Montag den 4 Url Morxgens 9 Uhr, vom 
Sterbrhaud, Braubansgaffe 4 






Todes-Anzeige. 
Freunden und Bekannten Hiermit bie — von dem geſtern 
Abend halb 10 Uhr erfolgt AR: Ableben unferer geliebten Schwelter J 
aria Catharina Lind. 


Um ſtille Theiluahme Bitten 
| Die tranernden Ginterbliebenen. | 
Die Beerbigum fe t Aatt: Montag ben 4. April, Morgens halb 10 Ur, F 
vom Sterbehaufe, Bo Amerftzaß: 39. 


254 In allen Haupiftraßen uad qui en — — habe frequente Yäufer 
für die Herren er, Wirthe, fiberbaupt für alle Bewerbireibende und aten, mit 
und obne Einfahrt, e Arüge A gut rentirende Specer einejchäfte, hub Häufer aufer- 
halb mit @ärten ve 2 4 en zu verkaufen. 
Lübenau, * "Alerheiligenftzaße 68, Ir Stod. 
253 Bum erh er Gh m wıd zur Un ing dc ven Wülhreu empfiehlt fi 
Frau, Orießinger, Briebtergergafje id. 








W-30, Neichräne Wi. 90, : 


beftudet a diesmaligen biefigen Meffe wien 
der er 3 74 feiner Bin ‚Diefiaen, Belt fo auch 
bier ribmlichft befannte 


BAZAR 


anter und moderner 


= fertigen, r & 
Berlin ner SSerrenanzüge 
- und Schlafröcke, | 


Confir manden- Anzüge. | 
Dab Pager enthält | 
* chroöcke, —* Gefellichafts: und Brome:! 
naderöcke, Frübjahrs- und oo ee | 
aquets, Savelocks, Lüftre: und Caſſinetröcke 
' pen in den verfchiedenften Stoffen, Bein | 
„  Heider und Weiten in 100fachen Stoffen nud| 
Muſtern, Schlofröde nud © oufirmanden- | 
Anzüge in größter Nuswahl, N 
| 
| 











Simmtliche Sachen sind von den besten deeatirten Stoffen, elegant, 
gediegen and modern gefertigt. 
* Roger enthält mehr Als 1808 
5000 Pilecen. : 
Un ie Thell dieſes colofſaken Lagers zu räumen, 


werden die Preiſe fo enorm billig geitellt, 
iwie Dieß keinem Concurrenten moͤglich ſein "dürfte, 


Abe, 19, Heuckräm No. 19 


5 Meine Bohnun 
in erſten Stod Der Bei 
Ä Pr Bronnerſtrase 22. 


—— 


und Büreau befind 
efung Des ‚Herrn 


obnungsverä 


—— 


— — — 


— S 
u re Mohnung befindet 8* von Beute an —— afftraße 25, ir Stod. 





— — — 


1? Enhyprehliung 


Nupp: Sallmeyer. > u 





254 In bie Spiel« und — der en Maria Super: 5 
mann, Shiffeiftraße 43, zunähft am Kirchho'sihore, werden zu jeder Zeit Kinder auf- 


genommen. 








266 Kin Mädchen, welches auf ber Nähmafhine gut geht if, wänfct st Belgäftigung, 


Babrgafle 3 83, tm Gaben zw erfragen. 


ie Borzügliches Bagerbier wirb ) gegapft, ı bei bei Yobann RAcob Gifer, Ürtbranen, große 


Rttengaffe 15, nödhft bem Meuen Thor, 


250 2 — — "mit Häuschen find zu verkaufen oder zu ver: 


mietben; Baumweg 


»” Anlienifce det Sradn 


Bildung), wird id ertheilt buch ®. 





nuterrid) 


oddio, Kalbägergafie 4, Hinterfaus 1. Stod. 


257 Starke Exemplare von hofftämmigen Roſen, 


Gu:fuß 6 Monate (merlantilifcher) 
+ ober Curſus 14 Monate (claffifche 


Sträuder in diverſen Sorten, ſowie 


Fichten, Weymouthskiefer von verfehiebener Höhe, nebft Miftbeeterde empfiehlt 


5. Bett, Hanbelßgärtner, Mittel 
256 Ein Wopnhaus nebft großem Garten, welcher fich fehr gu TREE: 


einen Bleichgärtiier, Kutſcher oder andern — iſt 
billig und mit geringer Angabe zu —— Näheres bei 


DZ — —— 


Zu vertaufen. 

1317. Mehrere Kegelſpiele nebſt Kugeln 
find Hanauer Landſtraße 26 abzugeben. 

1325 Eine elenanıe Ladentinichtunqg im 
beften Zuſtande. Naͤheres b. d. Exo. d. BL 

258 Finige Malier gute Kartoffeln find 
abzugeben; Sachſenlaget 4, Ir Stod. 

257 Einige eiferne —3 und ein Bügel: 
depver; ; Sanauer Landſtraße 2 

Bu — 

240. Taunusplatz 9 iſt ber elegant neu her⸗ 
gerkhiete 1. Stod mit Gattenvergnuͤgen zu 
Sermiethen, derſelbe ent5ält 7 Zimmer, Balkon 
und alle Bequemlichkeiten. 

232 Gin ſchattiges Gürlchen mit geſchlofſe⸗ 
—* EINEN, zum Schuß gegen Regen 

Schüßen,..ienweg nach „ber —** 
vermiethea. Näͤheres Zei 33, im 1. Stock 
de; Oi... Sauer Wohnung, ift zu vermie- 

; Stift; 


Neder, Bornheimer Haide 18. 


241 Gin Zimmer nebft Gabinet iſt Lange 


ſteahe 43 zu vermiethen und gleich zu re 


wreufigeruche ano Aueroreceu. 

254 Es wird ein Silber: und Kupfer⸗ 
puger in”ein Hotel gefucht, durch Wilh. 
Hofmann, au u 6. 


„Rosinen, Maͤdchen allein, 
mädchen und geringe Maͤdchen | 
mädchen Sad 2 — und —— 
Hotel; Näheres 


iſchegaſſe 6. 
chen geſucht in eine ſtille 
— Bötheplah 20, Zr St. 
Wöllgraben ‚4 wird end m. 
* geſucht. * 
251 Gine-gut empfohlene Berfon, 
Alters, welche ein Kind mit Waſſer 
zu- erziehen — wird gefucht; Nah 
MRainzergoffe 32. . 


us⸗ 


alte 


a. un 


3. Beilage, Weahlt: IcelL-Batt AR 80, Sonnlag 3. April 1864. 
—— — — — — — 


—— ROSENBAUM, 


5, Aebfranenftraße 6, 


fein Sager in — Palciais und 
ern, anschliessenden Paletots in Wolle 
und Seide, in großer Auswahl zu reellen, feften Preiſen. 

NB. Bean werden in kürzester Zeit 


—* REES. 
J Frühjahrsiofle, 


das Neueste in schöuer Auswahl zu billigen Prei«- 
m, — — 
Cart Cramer. 


Paulsplatz 14, vis-#-vis der r neuen en Börse. 


Fan; während der Meffe. 


Ne a von berühmten Berfonen und Genre-Bilber, fonft pr. Städ 
„0 bis 40 fr, jeht pr. Stüd 4 fr, Dußend 40 fr, 100 Stüd 2 Thir. 
Bhatographie-Albums, ganz! ficher Ausverlauf, um bieHälfte billiger als fonft, von 18 fr. an; 
für 40 fr. ein feine Album zu 26 Bilder 


Rutzki, aus Berlin u. Wien, Bieberg, 13, Laden. 


Gewirkte Vong⸗Shawls 


in reiner feiner Wolle, neueſter Zeichnung, ſowie 


Iyoner Tajffete 


von guter reingefochter Seide, die fehr haltbar iR, pr Yen a und 12/; 
‚ Towie eiderstoffe, Tischdecken 5, 
mmershawis, tlolree und Früh — 32 tt 
fehr Dualitäten, u außerordentlich billigen reifen während der 
aufslofal befinvetfich auf dem —— 

vis der S— im Laden der Färberei von Gans, 1321 


— Kunftliche Gebiſſe ſowie einzelne Bühne werden in Golp, 
Platin und Kautſchuck mit \ 


arantıe anf das Solideſte und Billigfte 
ME. Bittel, Zahntechniler, Fahrgaſſe 35, 2r Stod, 
















mn. Taunns. Ei :ifenbahn.. . 


Anbet zu * die —— — —— rm der Zaumus —* 
Bi. 4 welchem Behufe für dieſelben bie ———— Extrazuge expebirt werben, 


1 Zug re Be Beanstunt ————— Abfahrt zu Frankfurt, 
1 Bug Bon Gabel me „na Sranffurt, Abfahrt zu Caſtel, Mit- 


wentfurt a. — 1, April 1364. 


n Auftrag des Verwaltungs⸗Rathé 
s Dar Diesreter: or: We 


m. Rebrlings-Gefuch. 
gefitteter Knabe nr in eine Hiefige Handlung als Lehrling geſucht. Mäherek 
Pi unter Chiffre A 
255 Gin folibes en fann das Kleidermachen erlernen; gegen billige Pergitun ergütung kann 
auch Koft ımb Wohnung babei gegeben werben; Altegaſſe 15. 
. 255: Gin Sraver unge kann das Spengler⸗Handwerk erlernen; pr. 4 
255 Gin auf einem Comptoir beſchaͤftigter junger Mann hat noch einige Stunden feet 
und wünfcht biefelden mit fehriftlichen Arbeiten, Führung ber Bücher bei Hanbwerlern x. aub⸗ 
aufällen. Näheres Exped. 
_255 Ein Gin braver Junge lann das Tapejier; Tepenergeſchaft fernen bei ?- ‚be Stoppany ; 5 
255 Gine Nleivermacerin findet dauernde Be Befepäftigung ; Gelnhäuferg 
__ 255 Gin Taprzierlehrling wird gefudt bei a. Hoffmann, — 22. 
255 6s werben auen · Schneider · Gehũlfen ge gefuckt ; st; Belnhäufergaffe 22. 
. 255 1500 &i6 2000 @ulben zu 5'/,%/, werben auf 18 Monate gegen zeänfade 
heit eit geſucht. Adt Adreſſe bittet man unter Wo. 29 A. B. in ber Gxpedition niederzulegen. 


” Tuaffsteine 


wie der vorräthig. Dameine neue Wohnung, Butleuisofftraße, nächt bem Valoer⸗ 

von meinem Kabriflager an ber ——— zu weit entfernt iſt, jo bitte meictt 

geehrten Herren Abnehmer Tags zuvor bei Herrn Fuhrmann —* Schifferſtraße 
—— dem Kirchhofe, die Beſtellungen abzugeben. Zaco b Schanermann.. 


Ei  ..—.-... 
Stallun 
1323 Kür 2 Pferbe Stalleng, Remije, Heuboden und Kutfeherfube zu vermielhen: 
Näheres Grpebition. 
Won heute an wohne im Meifengaffe 11, 2r Stod. 
256 J.&. Dumlier, Schorufteinfegermeifter. 
Ein Bapagailäfig zu Laufen geſucht; Beil No. 63, Ir St. 
ai ersfäntert, 29. }. Bi einem Delammku Trage, „von von 13. 0 Ger zern 
notiren wir folgende Mittelpteife: Watzen f. 5. 44 Pr., Koru fl. 3.45 Er, ge 


— — fr, Spelz fl.4.24 Pr., Gerſie fl. 3. 59 kr., Safer fl.3.0 fr, Erbin FL. 8. 
Sh kr, Din — 3. 24 fr. Rinfen f.—. — H, —* 3. 


30. Wär. Ar Deittelpreife: Watzen 17 fl. 54 P 
11 f. 16 —* Bert 11 fl. 5L#r., Hafer 8. 32 fr., Erbien — A. — Er, Linfen fl. A 





— — 


























































* Frankfurter Kunftverein. 
Reu anaeBeoiite Rununffwerte 
en: a —— Leon⸗ 


: Nach dem — Garl Bugel in Minden: Zwei weiblide 
ie —— — : Die vLockung Tan Gichenbor ff und der Stulben⸗ 


33* ier: 
— — 6. Schwebers in Wiesbaden: Partie am Königsſee. — Hugo Kauff⸗ 
Vothebausſchente 






rung F April. In den Getreibepreifen machte ſich während ben lehzten 8 Tagenkfeine 
je bemerkbar, die Haltung dafür ift fortwährend eine fefte. ar norbifdher 
—— Korn A. 7. 40 bis 45. Gerfie Tee in 
35, Erbin fl. 8, Linien fl. 8 bis 14, Bohnen fl. 1 * Wicken fl. 6 
unveränbert, im Preiſe feft, Kol, Mohn md. Kleefaat ebenfalls ohne Preisver⸗ 
(Mainzer Anz.) 
* Wir notıren erſte Koften: Warzen, pfälz. fl. U— ß. 
"il fl. ib: 5, Gerſte, pfälz. 8 bis ,vper 100 Kilo, Hafer 
* E * Fr ‚ Bohnen weiße fl. 10 pr. 100 Kilo., Deutiche Kleeſaat 
5 ” 24, ver 50 Kilo, Wairenmehlin ver Bartie fl. 9/, bis Waizenvor⸗ 
18 Stettiner Rogaenvorihuß No. O fl. 91/, per 70 Kilo, Mübdl ohne 
22, v8 Leinöl fl. 231,24, Mobnöl fl. 31'/, bis 32°, ver 50 Rile., 
A 19, ver 50 Kilo. Repskuchen fl, 60—76 per Mille, Brannt« 
Emden 160 6. 50%, Tell. (W. Btg.) 
Barlörube, Bi. Mär. Bei der Heutigen Prämienziehung der Grob. Bab fi 35 
flelen auf folgende Nummern die beigefegten hohen Prämien: 197467 fl. 40,00). Re. 
118 #. 10,000. Wr. 292184 fl. 4000. Nr. 1138536, 116931 116943 218754 und 
1 2000, Mr. 116941. 174,848, 202049, 1210, 232913, 229254, 336692, 
3056, 266246, 285684 und 9301794 & fi. 1000. 











April. Bei der heute Abend ftattgehabten Serienziefung ber fl. 100 Prisri« 
von 1858 wurden fölgende 19 Serien gezogen. Serie 211 372 08 1047 1362 
1943 2003 2007 2015 2351 2869 2809 2984 3137 3439 3616 3760 unb 4182, 
uud fielen bei ber fortgefegten Gewinnziehung auf folgende Nummern bie hohen Prä- 
zen: Serie 3760 Re. 53 fl 200000. Serie 4182 Pr. 76 fl. 40000. 1047 Wr. 88° 
# 20000. Serie 372 Rı. 91 und Serie 2003 Nr. El a f. 5002. Serie 211 Rr. 8 


Serie Nr. 16 a fl. 2000. 
"Bien, I. April. Dei ber heutigen x Gewinnzieung ber öfterr. fl. 250 : Goofe » von 1854 


auf Geiie 810 Nr. 19 fl. 170000 und auf Serie 1415 Nr. 3 fl. 20000. Won ben 
ntäfgul> wurde Gere 332 und Serie 280 gegogen. 
anffurt, 2. gr Bei ber heute fortgefepten, rgefeßten, Biehung &: R 67 32 18 hen 


wurden folgende höhere Treffer gezogen: 
08 35060 12026 13066 und 24058 jede mit 1000 fl, Ro. 16666 — 1 653 ge 





— — — — — — 


„Thester-An zeig 
pril 1864: Die Schw n bon ar agoffa. Lomifde 
ch dem Kranzöfifien des Charles Nuitter von —* Treumann. 

—— Sperling und Sperber. Schwank in 1 Aft 


. Au 
—* 1664: #64: Mobert und WBerttawm, ober: Wie Infligen Va · 
mir Geſang in 4 — von 8 Räder. Abonnement: Vor⸗ 


— — 





re VC — J— 


re 


Jan — x 


—— HB: * 


* 


* 
> > 





— — Redacteur und Berloger I. @, Holz wart. — Druck von J. P. Strengin 19 im Granffunte, Mm. 
Hierbei eine Ertrabellage: Branfiarter Nachrichten, 


N?80. 4864 FrMelawark, 





ütelligenz-Blatt 


4 ir freien Stadt Frankfurt, 








hä no 

* + den mit dem Amisblatt. Organ der biefigen Stats ‚Sehpeben, 
und ben Frauluttet Nachticten als Extrabeilage. 
‚aus 114; 

N du "(Gepebktion: am Geiſtyförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 








Dienstag den 5. April 


es preis r’3 balb til. 30 kr. Tägliche Ausgab Montaas, 
Eindbdungsgebli a si Sk: bie ganze, 8 Iii - — ———— Zeile. 


ck der Ereigniſſe e im Gebiete der politifchen 
sluenıı und materiellen Intereſſen. 


A 5. April, (Vom —— In der Nacht von 29. 
a Sys gegen die Diappeler Fort bie erſte Parallele eröffnet worden. 
Urbeit w ‚dom Keinde unentdeckt 2 ohne jegliche Störung, burd 2500 Mann 
de von Ginfein ausgeführt und pi wei ateillang der Brigade d. Beben 
DQaufe| des folgenden Morgens ahen von den Sch mzen bet Bugs chuß 
aus efuhrten Arbeiten. — un * gar Zeit geht über dieſe 
—— Bericht aus In der Nacht vom Dienstag zum Mitt» 
wo fand gegen bie nn . * * em ———— Erg an die Sonderburger Chauſſee 
& Zum, Shup für die Urbeiter waren zwei 

arde in. —* ei Batat one eg 6 weſtphaͤliſchen Jufanterieregi⸗ 

* ir 8 Dberftlieutenants Stolk, Gommandeur® des leßt⸗ 

“ unfere Vorpoftenlinie fih noch an ei Stelle 

—— eb werden erg fo mußte, nm den Arbeitern Schug 


— — * n, ne sid jo weit, daß dadurd ein Gefecht und 
R zchat base fonnte, Der Oberfilieutenant Stolg, 
ede r 


Br a Manthey des ER beigegeben 
ir * ieben der Vorpoſten und hatte bie 


um 
ec Ba nad 9 Uhr erfolgte der Anmarſch * sul. a 
Be gu —* Unter der Oberaufſicht des Dberfilieutenantg 
r anzen von dem Major Rötjcher geleitet, welchem 
Rraufe und bie ‚im Gm Schotte, v. Fedkowicz, Bendemann, Bortram, 
Fleck und’NeU des ngenieurcorps beigegeben waren; bie Aufficht hatte 
2. Compagnie des 3. und die 2. Compagnie des 7. Bionterbataillons, Der Ans 
ie 6 und we beit fo 2 daß der Feind nichts davon ent» 
2 ‚Uhr un: —— ftart genug, um hinlänglichen Schutz 
sanbr man ben mit Fernrohren — der Bruſtwehr 
* An enden bie tiebetrafehtn deutlich anfehen. Es 
eit Demon gegen Die Parallele geworfen worden, welche 
m angerichtet haben. 
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are 
Hl 


— 






ge Kae Srlnteung finden ſich in einem anderen Berichte be een Blattes 
— erſte Bien — rechts A 


> wendet ſſee un 16 — ’ 
en In er ihm it in ben 
> 3 — dor. Sie 1200 Schritt orgeſcho 
au macht einen ee uliten eintrat eo ihm eg ber Büffetoppel wor bie 


Chauſſee, ald ich dort war, faft leer, ' die Truppen der Vorpo ner waren alle bereits vor⸗ 
geichoben, und nur das emfige Leben und Treiben im Grunde tft R zu fehen. Bon Beit 
zu Beit wechjelte der Feind einen Schuß mit den Stranbbatterien bei Gammelmark und 
man konnte das Schwirren der Kugeln über das breite Waſſer bin und her deutlich ver⸗ 
felgen. Oder ber Feind fendete aus den Kortd 2, 4 und 6 eine Kugel berüber nad 
en Scanzarseiten unb darüber hinaus, und als wir auf den Spitzberg kamen, 
güichte aleih zum MWilllommen eine Vollkugel an der — neben uns hin. Bei 
em ſchonen Haren Wetter das herrſchte, waren die einzelnen daͤniſchen Soldaten auf ben 
Zällen ber Forts und ben Bergrüden dazwiſchen deutlich zu ſehen. 






Delauntimaghngen 


Kinder Paletots 


sind wieder reichhaltig assortirt und — 
dieselben von fl. 1. 45 an. 


Friedr. Dietz, 
__ Katharinenpforte 1, Eck des kleinen Hitſchgrabens 
Quy Hauptziehung 


ber — —— Lotterie, welche am 11. April beginnt, fi 


Looſe zu haben bei 
Jacob Docter, geuyihlektn, | 
Allerheiligenſtr AT: 2 


Pelzwaaren 


werden wie jedes Jahr wieder zur we a angenommen, un⸗ 
ter Garantie und mit ——— bei 132 


Dümmich, Bel 60: 


Alizarin⸗Tinte 


befte copirfähige Qualitaͤ von Auquſt Leonhardi zu den bekannten Preiſen bei 
1831 Wilh. v. Arand, gr. Borkenheimergaffe 23. 
- 1331, Alle Ürten —— Möbel, Betten, Ro —— 





x, werben gekauft und gut bezahlt; Einhornplaßtz, Ed der Kloftergafie 


EnerevioleiteRouenaise. 
i Jabren ar Beifalle aufgenommenen vortrefflichen fran- | 


— — Diek be ich den Herrn: 
Bi rt ee tr Bam Sranffurt, 1320 
3 gen Übertcagen, welche fie in '/,, 1, m. ', Gläfern zu 30, 18 m 1288. 
— Die Dinte.ift ald das befte Erzeugniß dieſer Art jyon lange allentbal- 
-bebaif daher weiterer Anvreifung nicht. 1298 
een ü Conrad Herold, 

General- Agent für Deutichland, 
er rung 6r Klaffe 56er Herzogl. Braunfchw. Pandes:Potterie, 
73 Ar 4, 4/,, 9. nnd f/, Looſe auf ale Spielarien 
= Haben bei 8 


. Blanck, Sauptceollecteur, 






- 















Fahrgasse 128. 


oo Für Confirmanden 
——— — Lager in Mulls, Kordelräcken 


Sbirtings Cor⸗ 
db d Tafchentü { Aus 
a ar — F biliefen feten Ab * ———— 


— — ALouis Rau, Bleidenſtrahe 9. 
nn Providentia. 
Aankſurter Verſicherungs· Geſellſchaft. 


— Bureau: gr. Gallusgasse 15. 


- BegebenesGrund:Copital: S Millionen Gulden. 
_ .- GefammtPeferven: fl. 891,698. 
Die Befellichaft verfihert gegen Feuerschaden: Gebäude, Mobilten, 


Maſchinen, Fabrifgerätbichaften ı 
Bei Gebäude: Berficerungen wird den Hypothek-Gläubigern befonderer 


Prämien find billig und feſt, fo daß bie Verfiherten in feinem falle 
zu leiften haben. 


Rabfhüfie 
a ee — —— — — — — — 
7 22 werden gewaſchen, gefärot und nad allernenefter 
© uie Kagon umgeändert in ber Strohbut:Fabrık von 
1331 9A. Straub, Schuurg. 15, Ed. Bomagaffe: 
245 Reißzenge für ben Schulgebraud empfichit 2. F. Niebling, Allerbeilineng. 40, 
Zu vermietben an eine rubige Familie, E® der Efchenbeimer 
uud Bnergiveg 2, in 1. Stod, eine Wohnung von & Zims 
Küce EPRD Ener, mebrere Manfarden ꝛc. nebii Gartenver- 
PMäberes Zeil 69, im Laden, 


— — — nn — ,_—_—— 
auf 


— 355° 1500 $i8 2000 Gufben zu 51/,0/, werben 18 Monate gegen zehnfache Sicher⸗ 
et. Adteffe Kittel man unter No. 29 A. B. in ber Expedition niederzulegen, 
























acaopulver euiölt und Lie übrigen Chreoladeforten 
dar Gebr. Waldhbaur in Stubtedtt find, wie bereite feit 
—— ſtets in der ruhmlichſt bekannten vortrefflichen Dualität % 
Fi Au F WU. von Aräand, gr. Bockonheimergasse ' 
.,Buaffsteine __ 
babe wieber börräthig. Da meine neue Möhtiung, Gutleutbofftraße, nähft berh Pıllver- 
—— abriklager an der Ziegelbütte au weit entfernt tft, ſo bitte: meine 


zten, Abnehmer Taas zuvor bei Herrn Fuhrmann Scheld. Siifferfizaie 
ft dem Kirdhofe, die B.ftelungen ‚abzugeben. Jacob Se auermaun, 









| ‚Stallung 16 
- 1323 Kür 2 Pferke Stallıng, Rem'fe, Heuboden und Kutſche ſtube zu vermirthen, 
Näceced Grpebilion. BER Ä | 
on Beute an wohne id Meifengaffe 14, 2r Stod...... 
2 J.&. Duimler, has 
She al 


Id ‚eitim feinen. Manufactürwaa ens@efhäft wird eın Lehrling gefuct. 
er F D vrforat die Expedition, rel 
erschiedene Sorten TCompotfrüchte 
in Gläfern und Büchſen billiaft in der Gontitorei von 
1324 : u... Yu ßehilling, Alerheiligenftraße 76, naͤchſt der Beil, 
1310 Bu Bimigfter und raſcheſter Aust; brung von Druderei: Aufr 
trägen oller ‚Art empfiehlt fib Wilhelm -Müchler. ar. Podenbeinerfir. 29, 




















‚sc + 
Ein gefitteter Snabe wird im eine hieflge Handlung als Lehrling gefucht Näheres 
Ezpebit jon unter Chiffte A W. 


255 Gin foldes Mädchen kann das Meibermathen erlerhen; gegen File ergrng Tank - 


auch Koſt und Wohnung dabei gegeben werden; Altenaffe 15. 
255 68 werben Frauen-Schneiber- Gehülfen gefusht; Beluhäufergafie 22. 
259 Gine Kleibermacherin findet dauernde Beſchaͤſtigung; Gelnhäufergaffe 22. 
1320 Gemalte Rouleaug in gefiymafoollen Delfins bei %, Rokinarkk 19. 


Saudiveg 3A 


find Wohnungen von 4 Simmern, Kihe ꝛxc. zu 320380 fl. au vermiethen. 1327 


Morgenhauben von 18 Er, au 
bie den -feinften in reicher Auswahl bei Louis Rau, Bleidenſtraße 9. 1201 
1150 Bas Nochbuch von Wilhelmine Nührig (1013 Mecepte) ift gu a | 
ben zu 1 fl. 12 fr. und 1 fl. zu Haben in ber Sihger"idgen Buchändlung, Domp “ 
1282. GHpsfiguren find fiets Bei mir vorrätdtg ; auch werben alle. Nepar vem 
* Aufträge par ir hbernömmen, V. Henrich, Suulgafe 16. 
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Frautf. Zutell Be AR 81, Dienstag 5. April, 1864. 


EEE — — — 


BAD NAUNEIN 
bei Feankfurt a, A. 


Eingetreitener un- 

sorhergesehener 
Hindernisse wegen 
‚wird ‚die Eröffnung 
des 

neuen Kursaals 


erit am 7. Adril 
—— — 


Die Adnninifcation. 


— Lyoner Taffet 
Aa u len 














Rutimann « Baunach. 


— 


„ Srankfurler ypot ehen-Sank, 


I ei Abtr 
33 ee Bedenken Eunme de 0 — op * & 
| e or Notar und 
) he wi nie Rattge be, und fi 18* Nummern Aue Rt 






No. 139, ei ‘203, 2105330; 389. 
Lit, Bi , 500, F 
65T RD. * — 162, 202, 236, 271, 381, 490, 514) 4. 579, 687, 


Lit. CA fl. 16 
4* —* 1,40 76, 108, eg ' 3 * =>. AR 254 ei R 
w “ ernach die Inhaber diefer vfanvbrief efor reffenben 
“eisen * I. yo bei a RT: Salıh Baus. 4 ober beiden —** 
—— bach & Comp. — Stuttgart und 
IS Merkel in Rürnber 


— ig > * anbbriefurtunden mit 17 Toupons und Talon zu erheben, 
m biefem % —— infung aufhört. r . 
anffurt a. Mi, ben 29. März 1864. r 


Die Direction: pr. Schmidt. 
Verfieigerungs-Anzeige. X 
Shen 5. Ten 


1 Ganapeeund 6 Stühle, 2 Ganapees, 3 Commoden, 4 Bettladen, 2 — 
Schreibtiſche, 3 Wafchtifche, 3 Nachttifche, 6 Epiegel in Goldrahmen, I Pfeile 
1 0. Gommode, 1 Lüflre, 1 Verjchlag, biverje Schilbereien und WBettung. 
Sodann in Fiscalats Yuffeag: 
» 2 Mille Trabucos Gigarren. 
50 mahag, Gtöble, 2 Gamapees, 12 Stühle, 4 Eeffel; A Bettlaben, — 
cylinder, 2 Commoden, 3 Berätifär, 8 Blasfchränfe, 6 gr. Spiegel in gold, 
Rahmen, 1 Bronce-Lüftr 1 anf, 
ec) 2 re —— weithäriget Aber 1 Tiſch, 6 Rohr 
e pie 
* d) 1 Garapee, 6 Stähle, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 1 Seſſel. 
+ e) 1 Spiegelichranf, 2 Seſſel, 6 Stühle. 
D 1 Ganapee, 7‘ 
g) 1 Eanapee, 1 Commode. il u I 
h) 1 Ganapee, 1 Gommobe. 
% 2 mahagon, Potegejasiuie, 2 Ganopee, 12 Stübl 
OK) 4 Gommoben, 4 Rahtfehränfen, 3 Berti, 1 Gufonie, 1 Spiegetfärant, 
‚An dem DENE gegen baare Bezahlung u ben —— 
elſchner, — 
* An ſchönſter Lage herrſchaftliched Haus mit großem“ 
und Remife vor Dem Untermainthor Can der Windmühle) * 
vermiethen. Näheres Ziegelgaſſe 2, Ir Stock. 
265. Das feit vielen, Jabren-bewährte Acht englifche Gichtpapier if hats zu y 
haben bei Ph. Fr, Sauerländer Wtw, Schlahthausgaffe, 19, 






if, 


Pelle Chocolade ur Fabrik in 180. 
Drüder de Giorgi; 


Bleidenstras f se 4 u, Holzgraben 
‘(am Liebfranenberg).. M (an der Liebfranenstrasse). 


"- Sämmtliche homöopathische, Gewürz- und Vanille-Chocoladesorten, 
“diverse Oataosorten in’ Tafeln, Cacoigna oder entölter Caeao in 
RR diversen Sorten (aus feinstem Trinidad, Carraccas und Porto Cabello 
‚Useao), Cacaocaffee (gestossene Cacaohohnen), Cacaothee (gestossene 

en), Cacaobutter, Isländisch Moos-, Üarragheen- oder 
‚Seenioos-,' Salep-, Arrowroot-, Magnesia-, Gersten-, Reis-, Eichel-, 
Osmazoome-, Kisen-Chocolade, 'Choeolade' mit ächt ostind. Sago 
au Tapioca), Beis-Content, Rachaoüt des Arabes etc. 
sämmtliche Sanitäts-Chocoladesorten werden genau 
nach ärztlicher Vorschrift bereitet). KUN is 
Chocolade-Figuren, Croquettes, Napolitaines, Chocoladestängchen, 
diverse Sorten Pralines, Pastillen etc) in eleganten Boites. 
Lager aller Sorten schwarzen und grünen Thee, feinste Vanille, 
feinsten Ceylon-Zimmt wie auch Chocolade in Tassen. 


Merdemarft 2otterie 


"zu Stankfurt a. M. am7. April 1864. 


- Milleite, zur Pferdeverlooſung find & 2 fl, zu Haben bei 7 
= Brad m. Sandgaſſe. A. 2: U. Sader, Zeil. 
















5 Eomp., Roßmarkt. S. Krebs, Beil. 
@. JZmanuel, Bupsieh M. Mohr, Bötheplak. 
‚ Ohäfer u. Schoftenfels, or. Calluss. &h. Ströplein, Je 
4 —* —53 AB. Volk, Ehäfergaffe. 
Boblfa: — Di. Bun 7 
, yuy» 13 ‚a D + erct. e 
era auer, Bodenheimergafie. Carl Andrene, gr. Eſchenheimerſtr. 
Hat. bes land ſchaftlichen Vereins, Bötheplag 1, am 5. April auf bem 
lab Und am 5. 6, und 7. April im Eomitd-Zimmer im Holländiſchen Hof. 
webte und — Gorfetten von 1 fl. 36 fr. an, Mädchen⸗ 
Corſellen, Mechanilen, Eorjett-Kordel ꝛe. bei 
27 | E. Beck, Neuefräme 19, 






— 


Fe hr ıpeiem-Versieigerung: 


den 6, u er —— * 


— für ** und R ea, eilt, 


Berlin mr Neb sn an PER 
8 e —— zeige. 
Pe Ben April); Kara — 
Ms ee 
scalat 2 
a): 9 — me ale 1 Bfeiterfdiräntäen, Lı * 


3 M c00 i ; 
iR R —— —— Ele, 1 Anlenfärdnt; R ) 
e | ' 


16 
Br 4144 











hle; 
1 Ganoper, 4 Tiſche, 6 Etüble,, 4 Ep iegel, 1 


mit voll ER Beten Lu eh Sprungfebermatrapen, 3 Nacht ⸗ 
hilf a ehr en 
nabee, Gonmobe, , ——— —1 Stanve 
* "game. 1 Tiſch, 8 — Klelderſchrank 
Kae 6 Stühle, 1 wnaler Ti, 1 Beurriäränben 1 1 Eviegel in n at 


dan 3 Seſſel, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1-Schreibtiich, 1 Belle ” 
—* —— 1 Spienel, 1 Sypäfigur, 6 Robrftähle, auntp,. 
ei n er Ada eyiminer ee Bezahlung PIE an ben: Meiſtbietenden 
eher, Auscufer. 
Verſteigerungs Anzeige. 
N g. de 18, April Feine 3 es her rn 
t 


a 8 Ferse) Kain —— erkhölzer, alle Arten Bag 





santiertige > — en —5 BE HR 
ineritge * Mi ffbtetenben verfteigert. E. —— Ausrufer 

Bett ade, fe EUR Gränte, Tiſche, Stühle, Spiegel ic. 

* He Be — Rebani IE Gier 

* Einlage von 9 “a, Toni Eine Gern : — * 


28) elf Set · vun Au Sl, 5. pri 1864. 
—— —— 


& ar „reue Gen 3 —— L — 

eben s zum 1 ril bei dem Buchhalter Herrn 

Wirth, Neuefräme 10, zu melden. 

nefurt a. M. ven 13, März 1864. 

8 .d. NR Dr. Jar: Wein HKilzer; 
raſes 


"Bm Schulbi cher, 


as =, - nen uud gebraucht, 
Di .. AA. Hechhold, Alccheiligenflraße 89. 


oucertſaal des Saalbaned. 
Grosses Concert 


Ya Dienptag den 5. April fewie jeden Abend 
—6 Automaten“ 
———— Br: oder der 

Jjapanes’sche Puppenkasten 

des: ‚Herrn Direetor irector M. Sauvlet. 


in: Bogen 20 fr., Sanl * —E 18 fr. & Perſon. 


rogramme Abends an ber Kaffe. 


; "Das grosse bekannte 


ipelenlagerın A. Walger 
ns In Offenbach 
ist immer auf das Vollständigste assortirt. 




















"= für die Jrühjahes- und Sommer-Saifen | 


empfehle ich mein veich affortirtes Rager in 


Damenmänteln, Paletots Pranlilen 
und Kinderſachen, —* 
unter Zuſicherung billigſter Preiſe | 
Georg Heerdt in Bokenheim, 
Franffarterfiraße 6, nächft der Warte. 


Weiſe Schweizer und fühffhe Wanren 


von Gebrüder Hechinger jr,  : 


früher Puchau und St. Gallen, jetzt Berlin, 10 | 
- Der Verkauf dauert nut noch bis Dienstag ind empfehlen wir.unfern 
werthen Kunden eine große Partie Hidenux; geſtickt und brochirt, pr. 
Fenſter 2 fl. bis 40 & Bique-Deden von 2 fl. au, Bettifttücher 
pr. Did. 2 fl., Dondtücher pr. 72 Ellen 12 fl. x. x. 


_ ME Schnurgasse 36, 1. Elage. U 

Bon den beliebten Bändern, weſche nach dem 
Gewicht verkauft werden, jind wieder Sendungen des | 
Neueſten der Saifon augekommen bei 


2. ©. Strudberg iu Bockenheim, Frankfurtersirasse46, 
E Auch werben auf fehriftliche® Verlangen, unter genauer Angabe berfbreffe, rn 





zur Anſicht ind Haus geſchickt. 


a Strohhüte 


neueſter Fagon, in Rund und Capot, ſowohl Brüſſeler als auch ſchwarz, 
gran und braun, empfiehlt zu ſehr billigen Preiſen Die Wand 


von A. Perber, Heuekräme 4, - 


BER” Fertige Derrenfleider bedeutend unterm Fabrifpreis, 

Gomptoir- und Sommerzögte. das Stüd von ;2 fl. 30 bis zu den feinften Gajenels- 
Röden 5 fl. 30. "Alle Arten Schügenfuppen von 3 fl. 48, 4 fl. 30 bis zu ben feinften 
Tuchjuppen. Zuchröde, zu ſehr billigen Preiſen. Turnhoſen und Tuenjaden. 
Arbeitähofen in. befter Qualität von 1 fl. 80 bis zu den feinſten Tuchhoſen 5 Fir B 
öde in ne zu ſehr billigen Preifen. 

Berfaufslofal: Rur Neuefräme No. 1, der Schwan-Apothefe gegenüber. 


2 er Man fucht 7), Antbeil an einem Zogenplage; Töngesgaffe 14, 





Ir 





des Hru. N H. Rohweder Zeil 
ſich das Lager ver 7% 


Bainen - - Mäntel- um 


22 


= Mantillenfabrik 
am M. Pollak aus Berlin 


reife, um mit ‚einigen für den Engros⸗Verkauf 
x Gerdungen zu raͤumen, aufs Billigfte geitellt, 


| * des Herru 3. H. Rohweder. 
Ausverkauf 
wegen. Lokal- Veränderung 


GKoldwaaren 


r ten Preifen. Reparaturen werden ſtets auf's Beſte beforgt. 
. Did, Silber, Edelfteine werden ftetS zu dem bö ſt⸗ 
— angenommen. 1284 


«-P, Worms, Goldarbeiter, 


Fahrgasse 14 


hene lleizkohlen 


* ER 19 ‚fe EoeB, zum Bügeln, Löthen ete., 

7.1 im Magazin genommen zu haben bei 
Wän. Arınbrüster, 
ae Friedbergerſtraße 16, 

äS und Glaswaaren werben gekittet; Hanjengafie 









Zeil 
”2 













Werfen in = und arob 


— "ah Inn, —z5 R me 15 
J Sehr billiger Eu: 6 der M 


Fertige en Br für Herren 1 fl. 24 Er, Ta DaB f 86 kr. in Leinen 
1fl. 45 ke. Dinene Frauenhemden per St. 11.18 fr HL. 36 fr. DRG Seidene 
er für Herren in den ſchönſten neueſten ıftern Br. &t. 24, 36 
‚len ug * 2 % an bis zu ben feinften mit alten 
1fl. 12fe; alle Arten H ube im‘ 
12 ke. sie ER er 30. 36 8r.5 — 


und Soden, geſtrickt u. gewebt, von 18, 24, 30 und 36 ir Summigtrtel F 
— —— Bas 








en. as, Neuelräme niefräme 1, d, ‚ d. Schtanapoth otheke 
T Dberwär ärterftelle in der Zrren:, Deil: und Pflege: 
zu Fraukfurt a. M. 
—* eines Sberwärters in der Anftalt fr Irre und Epiteptifihe fol Dem 
n t werden. 

Es en ſich Bierzu nur npegpeicatänie Männer zwiſchen dem 30. und 40. Sabre, 
welche untadelbafte Beugnifje vorweifen koͤnnen, und welche bei aehbrign Schulbil⸗ 
dung fertig leſen und deutlich und richtig ſchreiben koönnen. Aubiger, ſanfter Charakter 
und ein menfhenfreundlicer Sinn find vor Allem notbiwenbiz, da dieſe Stelle eine bins. 
gebende und aufopfernde Liebe zu den Kranken verlangt, 

Y Station in der Anflalt; Gehalt fl. 300. 
Verwaltung in ber "alten HrrensA;jt lt können Anmelbungen ein 
4 se liegen dafelbf die Bedingungen und die Dienflanweifungen bis zum 16. 


auf 
ae nr Bi a. M., ben 2. April 1864. Das Pfleg⸗Amt. 
+ Z oe auer, gr. Bodenbetmergafle 3, 


fein großes La Herren-Stehs und Umlegkragen aller Weiten in Partfer 
Eins, Bielefelder un — Leinen. se 1331 


abrif-Lager von DecimalWaagen bei 3., — ſanmann, Brüdenfiraße 
381m Snklenbuufen, Tragkraft in Gentriern 1: fl. i a 160 9: KTerrkinfeäähle 
5:-fl. 23, 6: fl. 26 bis 100 Gentnern. Flir 46 wird garantirt. 


1831 du verm vermietben: Warterrewohnung von 5 Simmern, 1 Yimmer nebf 
ein — nieftod, abgeſchloſſenem Bodenraum und allen ſonſtigen er 
o 


neueſter und ſchoͤnſter on von grau 
rinolines weißen Shirting; en leihen mit 
971.9 Reifen in vn und weiß; für 
* von 3 breiten Reifen an, bei MHobert Schrogenberger, —— 
— Waſchen und Reyariren wird ſchnellſtens und billigſt bei 
atenteBetichaften ſowie Schriften jeder Art auf Glas zu kitten, en, 
Bemeie ꝛc. werben bei mir angefertigt. V. Henrich, 25 16. 


1819 Zwei gut erhaltene Bictori-Bagen, einer mit Vorberverbed, ftehen zu Were - 
Taufen ; ‚große Eſchenheimerſtraße 4. 













3, Beilage, Braun. Intell-Blatı AR 81, Dienstag 5. April 1864. 
ne er Te ——— 
MWonnement eet 


renden Inhalts ſowie auf lle namhaften Journale und 
euſchriſten im deutſcher, franzöfticher und enaliſcher Sprache. — Proben gratis. 
ERDE DR ufendingen frei in's Haus, 


| Franz Benjamin Auffarth. 
1298 "Ede der Tönges: und Haſengaſſe. 


Photographie! 

irzir + 

ei beren Güte und Reinheit firt wird, ügliches Jod⸗Collo⸗ 

dium — — — —————— — de färbenbes 

Ubuminpapier umb alle Utenfilien für bie Photographie find ftets sorräthig in bem chemi⸗ 
v von 


fügen Laboratorium 
254 Dr. €. Schleussner, Stiftftraße 8. 


andels‘ chb;ule 


8 Mai beginnt der neue Curſus. Nähere Auskunft ers 
_ NT Will. Röhrich, Birektor. 


Nouveauies 


in Lingeries, Confections ete., welche ich in Baris erfönlich 
eingekauft, find in reicher Auswahl eingetroffen. d 1321 


a Friedrich Dietse, 
‚ Eatharinenpforte 1, Edi des kleinen Hirſchgrabens. 


Bekanntmachung. 


© Texe für die über Oftende und Gngland im Ginzeltranfit au befördernde 
onben; nah ber Weſtküſte der Vereinigten Staaten von Mordame: 
‚auf ben’ für die Gorrefpondenz nach den übrigen Theilen der Union er- 
Bigt worben.- er {ft das Vorto für die fiber Oftende, England und die Vereinigten 
aaien von Nordame.:fı gehende Gorrefponden; mit den WBrittifchen Befigungen 
eitfüfte von Mordamerifa und den Sandwich: Anfelm auf 141/, Sat. 
Teasirte Briefe, und auf 16 S;r, oder 55 Er. für unfranfirte 
mworben. 


















an — M. den I. April 1864. 
ch Thurn und Taris’ihe General-Bof-Direction. 
— amtonn: Freiberr von Schele. — 


Aechter Portianb Cement Arm und billigft bei 
* © W 


issenbach, Zeil 8, | 


} 


257 Ein Herr fann Thell an einem Bett 
erhalten: 26; Wittergbffe 41,.2r Gtod. 

258 Awei elegant mibi. Zimmer. Naͤheres 
— 66. 

Möbl. Runmer: Bleichſtr. 24, Sr Gt, 

2 Gin möblirte® Zimmer mit 2 Wetten 
—— — vermiethen; Allerheiligengaſſe 74, 
2: 


255 Möblirtes immer; Zimmerrorg In, Rieden 


Dafeltft Danfarbe mit Bett. 

256 2 mäblirte Zimmer an folibe Herren; 
neue — ——— 34a, Ir Stock. 

257 Ein Zımmer mit Gabinet ohne Möbel 
E vermeihen; zu erfragen Domplak 9, 


257 Gin mößl. —— I 9 fl. monatlid. 


Eſchenheimer thorg 
1320 Laden rekft — Biebergaſſe 
No. 11 au vermieiben 
1320 —* elegante fonnige Wob⸗ 
nung 8 iumige Zimmer wobei 
1 Salon, ſchöne Manfarden, Zu: 
Debör und Garten; Zrub AS. 
1309. Einige Wohnungen, enthaltend 4 Zimmer, 
Kühe mit abgefchloffenem Vorplatz, Waſſer⸗ 
er Gasleuung find zu — vor dem 
—— — 

Awel hübſch i Seite mößl. 
—* Fer ig 17, Ir Stod. 

Trug N 0.4, 1 Wohnung von 6 
en I miner ıc. nebſt großem 
Garten. Näheres Truüß No. 8, S. Bed. 

1823 Cinige ſchön moͤblirte Zimmer ſind an 
Herrn zu — gr. Bockenheimergaſſe 9, 
—X Zimmer. 
Sachſenlager 4 im 1. Stock iſt ein 
nit. Zimmerchtn mit freundlicher Ausficht zu 
vermieten. 
252 Gin möblirtes Zimmer iſt mit ober 
m Koft zu verotiethen; kil. Kornmarft 10. 
249 I einer (ißr.) Familie fönnen ein 
au 2 Herm Ay ug . Belöftigung 
erhalten $r &to 
sn! de arten nebfb befien Nuhnießung 
und Aufenthaltshäuschen ift zu vermiethen; 
Reber 35 biir Berckmann, Fimmermeifter. 
1322 Grüneftrafe 6 find 2 Barterres 
Zimmer nebſt Bartenvergnügen für ben Som⸗ 
mer ju vermiethen. 


1390. vermielhen A, A: 
u Bi, 13, GE ber 
ainzer Chauſſee 
iſt * —** is Hequeme * 
Parlerre enthaltend 6 Zimmer, Küche, ten · 


ſtube nebft zwei heizbaren und einer nicht heiz⸗ 
baren Manſarde x. ſowie Garten zu vermie⸗ 
then. Auf Verlangen kann ch. |. Fund 
unb m. dazu abgegeben werbe 


246 q Ehe ee Wohnung im. J. &t., 
4 Bimmer, 1 Gabinet, Küche, 5. v. Abtritt, 
abgeſchloſſener Vorplaß, 1 heizbare Manfarbe, 
1 Kammer, großer abnetbeilter Keller, Waſſer 
und Regen. Zu erfragen Meifengafe. 15, Ed⸗ 
haus naͤchſt der Hochſtraße, im 2, Siod. 

248 Große Bodenheimerfiraße 41 iſt ber 
3. Stod, beftchend aus 5 Zimmern, Küche ak: 
Wofferfeitung, abgefchloffenem Vorplatz und 2- 
Dobenfammern zu vermiethen und fönnen fos 
gleich bezogen werben. 

1326 Zu vermietben: Zwei elegante 
Wohnungen im 1. und 2. Stod von 
5 Zimmern und 2—3 helzbaren Mans 
farden 2c. mit Garten-Ber 
Mäberes Sternſtraße 10, Girden 
dem Efchenbeimer: und Peterdthor. 

1317 Hanauer Landſtraße 10 ift der 2, 
Stod, befteherb aus 5 Zunm rn, Gnbineten, 
Manſarde, Bobenkammern x. zu vermiethen; 
er bei F. B. Auffarth. 

der Weßendſtraße (Mainzer 
—*— find mehrere elegante Wobnun⸗ 
gen von 5—6 Zimmern nebſt Zubebbr au 
vermiethen. Naͤh. Niedenau 35 bei Berck⸗ 
man, Zimmern:eifter. 

1323. Eine frenndlihe Wohnung 
mit Ausficht auf bie Promenade, beftchend aus 
4 Zimmern und Gabinet, nebft allem 3 Zubehör 
zu — und ae zu eisen. 

1322 Zu vermieten jogleih: 4 Bimmek, 
2 Manſarden im Hinterhaus, EIG Ka 

1331. In befter Lage der Schnut 
2 große möblirte Pimmtr, welche fir‘ 
als Maarenlager benugt werben können, und 
ein kleineres mit 2 Vetten während ber M 
zu vermiethen. Mustunft Gxpebition d. Maik 

1824 Bor dem Gichenheimertbor, Soͤmmer⸗ 
er 23, zu vermiethen, Wohnungen bon 

immern sc. Zu erfragen ft 1& 
319 Möblirte Zimmer zu vermie 
then; Tannnöplag 6. 


| 
I 


1 
J 





abe 1, 2° Etagen von je 
data. y 5 Marfarken und f. $. 

I rare bie hal x, Nah 
iu o andfitaße, GE des 
= 8, Ste, Vormittand zwiſchen 
10 


— 9* Geſindeſtube, Küche, 
der Waſchlüuche, 

Bolrcum — — 
10 le — Mayr and 2" Pim« 
Waſchtüche mb 
für ben: 
—— Hanauer Landſtr. 11. 


er gelezene Zimmer im 
—* a ohne Möbel zu ver 


eh 3* Leule ſind 2 Zimmer und 
Heine Küde zu vermielhen und gleich zu bes 
5 Maift 44. 
1329" ine mõbl geräumige Manfarbe ift 
an Telibe Herren zu vermiethen; Markt 44. 
1399 Ein Manfarbeizimmer ohne Möbel 
iſt din eine einzelne Perſon zu vermielhen; 


An einen anfländigen Mann ift eine 
mit zu 2 fl. 30 zu vermiethen; n 





Wohnung im 2. Stod, mit 


En Küße, Kamm urb Keller; 
6. 
254° Deauhaudgaffe 4, X Etod, eine 


Behnung zu mit 2 Zimmer, Küche, 


Keller und Boben für 180 fl., zu Beziehen. 


ur Di 
ſchön möhlirted Zimmer Bi 
net —— au *— Sen. 


fie 5 ein möbl. Zimmer mit 
ift vom 6. April an zu vermiethen. 


—— Gin freundliches Den ohne 
Diöbel zu vermiethen ; Gehükenftrake 
Hinterhauß. 
258 aſſe 44, im 2. Stock, 3 Bine 


nme, „ Manjarde und Keller. 
258 Ein möbl. —— an 1 ober 2 Henn; 


ge. 
4 An einen —* ein freündlicheb möbl. 
— 27, im 2. Gtod. 
10, Stalung für 2 Pferde: x if Es 
mietgen;' Nidvenau 35 bei Ber 


», 


u 
„u Save —S—— * 


gaute —— 






232 Gin Keni darichen 
—* Sommerhäushen zum S nt 
übernhütfeniveg nach ber ſtweid 
—8* Fr Näheres Zeil 33, im 
er nBimmer nebſt ar 
ſttaße 43° zu vermichhen’ und gleich zu begießen. 
1331 Eine Wohnung, 8 Zimmer, Küche, 
Wafferleitung, abgefhloffener Vorplatz 2 Man⸗ 
farben, Keller, Waſchküche Vilbelerftrafie 12. 
243 Eine Gartenwohnung 4 Zimmer nebſt 


Zubehör zu — en rn Be . 2 


Lreme ele⸗ 
gimt. —— ne von: 5 8im⸗ 
mern x. zu verwiekden; zu erfragen im 
Hinterhaus 188 

249 Rabe vor dem Fried 
tbor, Mauerweg 12 find 2 edle: 


im 1. Storck je Zimmer: 
ad 2* —— * ae 
envergmügen an rubige 
Bente zu vermietben. y 
1319, Fihe ——— 
nung von A —— und 
im Gatten; * 
1319 Zwar —— 
wen von 5 mib 6 Zimmern zcı, elegant 
ers ns zu —— Seiler⸗ 
Ga enh 


Er Mitte der Gtabt ift in einem Hintern. 
Haufe, Ir Gtod, als Lagerraum, Pabrif ic. 
nächſthin zu vermiethen Miheres hei Mich- 
Franz, — 8: 

1319 em neuerbauten Hauſe, 
Oftertbinane 7, die I, @tage, © eler 
gute 3 Zimmer mit allem Zubehör, 

rtenvergnügen gleich zu bezieben;; 
— im Sauſe jelbft, Watterte: 
age. 

1819. Ribe am Allerheiligenthor find 
Wohnungen von 5 Ziminerw, 2 Manfar«- 
den x. im Hochparterre, Ir und I Gtod 
zu verr-ietben. Niher:8 Dberindin Anlage 6.) 

1208 Eck der Ton; —— 





oder Gefchöi al vom LU 
a N —8 B 
audlung . 


1319 Ein Geſchäftolocal * dere 
miethen; Naberes Buchgaſſe 3° im Laden. 


1331 @in feböner Laden, _ 


Stiftſtraße 2, Eck der Zeil, 


4150... Ju. auter Geſchaͤftalage iſt d 


er 
erſte Stock rt in. 8 Zimmern, als 
Woh ober ftölocal 32 vermietben. Thei 


Das e auf Expedition. 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

256 Eine zweitftillende Amme wird gefucht. 
Wo? ſagt bie Expedition d. Blattes. 

257 Ein Mädchen zu aller Arbeit gejucht ; 
alte Mainzergafle 16. 

226 Ein Mäbchen, welches ſelbſtſtändig 
fochen kann, fich eiwas Hausarbeit unterzieht 
und» gut empfohlen wird, fucht Stelle ; Gifern- 
hand 18, 2r Stod. 

255 Ein gefeßtes Mädchen wirb zu einem 
Kinde gejucht, um es mit Waſſer und Milch 
aufzuziehen; Gdenheimer Yanbitraße 28. 

255 © Ein anjtändiges Mädchen, welches in 
allen Sunbarbeiten erfahren ift, wünfcht Stelle 
zu größeren Kindern oder ald Stubenmäbchen ; 
Näheres NRöberberg: 18. 

257: Gin  Frauenzimmer von hier, welches 
frangöfifch ſpricht, ſucht eine Stelle in einem 
Laden. Zu erfragen I. Rittergaſſe 39, ebener 


& 
257. Gm Be wirb gefucht; große 
e 


a ’ 

248 (ine Dienerin, zu aller Arbeit willig 
unb welche ferviren fann, etwas englifch verfteht, 
wirb geſucht; Salzhaus 5, 2r Gtod, 10-12 
und von 6 Uhr Nachmittags. . 

258 Gin Mäbchen, das bürgerlidy kochen 
und bie Hausarbeit verftcht, wirb fogleich ges 
ſucht; Ziegelgaffe 18. 

258 Ein gut: empfohlene Monatmaͤdchen 
ge Beihäftizung ;' Allerheiligeng. 77, Ir Et. 
259 Kin Burfche, welcher mit: Pferden ums 
zugehen weiß, geſucht, Wo? jagt Die Exp. 

258 Eine Anıme wird gelucht; Goldnehut⸗ 
gofle 7. 

258 Ein gewandter junger Stellner wird 
gefucht; Wo? fagt bie Grpebition. 

6253 Gin reinliches Baͤdermädchen wirb ger 
fudht ; große Gallusgafle 6. 

An Ein! Mädchen, weldhes bürgerlich kochen 
tann amd zu aller Hausarbeit willig tft, wird 
geſucht; Uhlandſtraße 13, im Hinterhaus. 

250: Eine ist. Köchin, welche unmittelbar 
nach Dftern einizeten kann, wird geſucht; 
Langeſtraße ‚29, 2x Sind, 

254 Eme erfahrene Wirthſchaftslöchin wird 
für Juni auf ein@ut bei Aſchaffenburg geſucht; 
Dpeaterplah 7. 


251 Ein folibes -Mäbchen, weldeßsaus: Mrs 

beiten geht, kann bei einer einzelnen Frau 
I an einer Stube Haben; zn erfragen 

Kirchgaſſe 4, im 2. Stod. 

258 ine erfahrene Köchin wird geſucht 


gr. Fiſchergaſſe 12. w 
. 258 Gin ord « dab bürger 
Lich kochen fann, ſucht baldigft eine Stelle „I® 
Hausmäbchen ober Maͤdchen allein; zu erfr. 
Hinter der fhönen Ausficht 3. 

258 68 wird ein Zapfjunge geſucht; Gars 
küchenplatz 7. 2 

258 Gin zuerlaͤſſiges reinliches Maͤdchen 
wird geſucht; Katharinenpforte 4, Ir Stock. 
258 Geſucht in eine Heine Hanshaltung, 
ein ſolides Mädchen das gut bürgerlich. locht 
und bie Hausarbeit verrichtet, bis den 14. April 
eintreten kann; Wltgafje 36, im 2. Gtod 


efanutmachnnugen. 
251 Vorzüglchr Malaga⸗ u Muscat⸗ 
Luͤnel pr. 51.45 kr.; Allerheiligeng. 33, Ir St. 
1319 Feiner Schweizer und hollaͤndiſ cher 
Kaͤſe bei ranz Bertels, 
ar. Bodenbeimeraaffe 31. 


Frische Füllung. 
1257 Friedrichshaller Bitterwaſſer, er 
Krähnchen und Keſſelbrunnen, Selterſer, 
Witlbacher Schwefelwaſſer bei F 
Frauz Bertels, gr. Bodenheimerg. 31. 
1331 Neue türfifhe Zwetſchen 10 ir, 
bei 10 Bid. 9 Er. per Pfd., Mirabellen, 
Kirfchen, Aepfel, Belinellen, Preußelbseren 
in Buder eingemacht bei “ 





anz Bertelß, - 
ar. Bodenheimergafie 81. 
- 1286 Türkiſche Zw en pr. Pfb. 
—5 irab * 


10 kr, im Centner 
Firſchen, Bamberger und italien. 
Brunellen tei 
Adolph Eruft, Schnurgafle 65. 
Schöne füße Orangen Ar, 
Milani-Minoprio, 
1315 ff, Hirſchgraben 8. 


Heu: u. Strobverfan 
in Tannenbaum ın Sachſenhauſen. 254 


259 Ein Burſche verlor Samstag fl. 10 
in Fapier ; abzugeben Golbhutgafle 6 


— 


a Sukel-Bitt A 81, — April 1864 
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1] Uhr: Schlacht bei Waterloo 
mit benaalifcher Beleuchtung. 


Stuff anf hei Main u. Rhein. 
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Näachite Abfahrtjvon Frankfurt a. M. nach, —— 
zoblen, Eöln 1.8 


„s_ Mittwad) den’ 6. april:l, 3 


* Morgens!s Uhr. eurem 
Bi ER tert auf ber Agentur am Main, dem Geftpförtchen 
nüber. 133 


eqe 
* August Schönling. 


werliherungs - Gefellfcaft. 
ir bı6 Jahr 1868 ausgegebenen ar und Divibende-Goupons ber 
| Niücdverficherungs wiellipaft werden mit Vier 
ar Für jeden Goupon vom &. bis 80. April d. 3. au ar Merktage in 
Bormittagsftunben von 9 bis 11 Uhr an der Meielihntis.Ca (tleiner Hirjch- 
1) sahter, ober bei der Section des Deutichen Wbönir in Sarlsrube 


* ‚bie Einlöfung nur Dienstags und Freifags in ben gedachten 
. — 
a. M. den 2, April 1864. 


ur; Der Verwaltungsrath. 


Ganpioi M brfind u ss heute a 2.6 
und agazin —— — Mo. 7. 
Ihelm 


ı Sackermann 


Lager b ier 
im großen 5, Biltefergafle 32. 


— Eu Inge an des Tapeziergefhäft erlernen; Kloftergafie 34, 2r Stod, 
am und vermiethen bei @löner, Elavierftimmer, Bochaffe 6, 











Verfteig rungs Anzeige. 
Samstag den 9, Dril, Soon Sehoteten Besttmefe nebbeiten 
2 1-.Obmfäfler, ca. ir fchen, eine Partie Ragerholz, eine Partie tann. Kiften unb 


2 Schrotleitern Mr ber Meifengaffe gegen gleich baare Bahlung öffentl’ an ben Meift- 
—— verſteigert. 


@, Belſchner, Ausrufer. 
Verkei neigerung von 2 Güterftücken in 
achfenhäufer Gemarkung. 
— RL 
dern, *9 Garl Hüttner rg in ber Sarlenbäufer —E —— 


1 — 11 No. 72c, Kaumfäd in den . äcern, 
) — 2 Mel 





ar —* e Baumſtrenk, hält —— 
2) 6 No. 724, Baumſiück ? dafel bit 8 
zufammen 1 Brtl. 8 0 NAuthen 50 
in ber Heymann'ſchen Goftsehanfang vor dem Affenthor —— on den Meifibies 
tenden verfteigert. G. Belſchner, Außrufer. 


NVerfteigerung einer Behauſung an. 
o Hechneigrabenftraß ie. * 


8 Uhr, wird in ® 
Montag den 11. ‚April, m — An Großherzogl. mt Bers 
Önftigungs-Decreie® Mannheim db %. die zum Nachlaß ber Hiefigen 
Bhirgers und Lichte: fabrilanten uBittm. —— ls Maria dffler A, 
Schmibt, gaehöriae an der Rechneigrabenftraße liegende Bebaufung Lit. A 
(51), neu No. 17, öffentli in bem Haufe felbft an den Meiftbietenden — 
Bis zum wveiſtelgerungelermin kann obige Behauſung * —— werden. 
Belſchnet, Ausrufer. 
257 Eine geübte MWeißgerätänäherin findet dauernde und Toberase Beſchaͤftig 
Klappergafie 16, ir Stod, Sahfenhaufen. * 


257 Gin junger Dann kann uni * c⸗ Bedingungen ein rentableß Ss häft 
erlernen. Zu erfragen auf ber Ggpebitio 

257 Gin junges Frauenzimmer, A a Sabre in einer Schule als Lehrerin ges 
wefen, fucht eine Stelle zu nicht ganz Heinen Kindern. Dfferten bittet man gefäfligft — ir 
Ggpebition d. BI. unter Ghiffte N. R. abzugeben. - 


227 Gine rubige —— eine Heine Wohnung im Preife von 7080 fl. "Bei 
Offerten an bie Egpebition b. 

257 Eine gi geübte te Buße en wünfct noch Beſchaͤftigung in und außer bem Sat. 
Gaalgafje 3, 2r 

257 Gin gefitteter Jugge kann dab Tapezier-Beihäft erlernen. Muͤnzgaſſe 3. 

257 Gin Bärtchen nebft ya an naͤchſt ber Pfingftweide für 
zu vermieten; Naͤheres Saalgaſſe 28. 














— Lebens-Ber ge iät 


1863 De aarheun upons von Yctien der Kranffurter Le 

den vom 6. 6:8 30. ar db. J. anjebem Werktage in 3 
Seiten vn er Bis 11 Uhr, mit 6 Gulden für jeden Coupon, an ber Gefells 
ıjdhgraben 14) eingelöft. Epäter fann bie Einlöfung nur ir 


rer eitags h4 ben gedachten —— ſtattfinden. 
a getan * M., den 2, April 18 
— Verwaltungsrath. . 


Pftei erun as⸗Anz ei e. 





Danen stag den rer: u, Freitag 9 den 18 Ayiil, 


Nachmittags, werben a8 zum R 
ber Dr. Emil onen Gheleute- gehörigen — als: 1 we 


färant, 1 Speiſeſchrank, 1 Brantkifte, 2 Bettladen einen und Weißzeu 
und Leibgeräth, etwas Kryfk ıll, Ferißiebeneh — — ca. 60 Siehe dis. 
Bein, veiſchledene andere Gegenftänt 
odänn in Fiscalats — J 
a) 2 Ganapee, 4 Seffel, 62 Stühle; 2 mahag. Bettladen, 18 Eulesil. 
1 Leiftenziehmafchine. ‘ 
1 Gamäpee, 1 Gommobde mit Zuffap, 1 runder Tiſch, 1 Kleiderſchrank, N Nacht⸗ 
tiſch, 1 Pendule, 1 Spiegel. 
d) 1 Caunißz, 1 — 1 Esrant 
©) 1 Ganapee, 1 Th, 1 — Bherlärant, i ——— 6 Stähle, 1 PR: 
f) 4 Spiegel in gold. Rihmen. 
b 1 mahag. a mit Auffag, 2 Seffel. Sa 
2 


Hobelbänte, 1 ı, 1 Gommote, 3 Stühle, 1 enel. 
) — ——e— 2 Biffets, 2 Echreibtifche, gi Stühte, 2 gr. ent, 


d D 1 Ganaper, 4. Tiſch, 6 Siköte, 1 Genaih, Mi a Be 
Bergantumgszimmer egen baare ezahlun ent an den We 
verſteigert. Zi @. Belfchner, —** 
Dan wünſcht ohne Vermittlung auf den 1. Full oder Anguft 
eine Wohnung nebft Garten an der Promenade, ben Wallſtraßen oder 
am Mainquai zu ‚miethen. Diefelbe foll beitehen aus 7—8 Zimmern für 
bie Herzichaft, 3 Dienerzimmern, 1 Küche und 2 Manſarden für Garde 
mern). Die Wohnung dürfte in einem Stodwerf ober auch 
ocwerken — — Hochparterre und 1. Stock, oder 1. und 
2 Etod mit je 4 oder 5 Zimmern — und wird ausdrückuch bemerft, 
mr auf ein nicht neu erbautes Haus tefleetirt wird. Gefälige Offerten 
Dean alte Rolhhofſtraße 2, 2. Thüre, eine Stiege hoch abzugeben. 
£ eeberg 17, Parterre, ebemalige , Erinflube”, ift ald Ber 
—— zu vermiethen. . Näberes red Taubeuhofftraße 12, PBarterre, 


: er Met an —— ſich meine Wohnung Hatbe: 
Heinrich ch Fischer, praftifcher Thierarzt. 


— Atelier wird baldigſt zu miethen geſucht. @efäl- 


je Woreffen wolle man an Heren März in Bangen bei Darmftabt einfenben, 





















— 


sen Hıngeftaltung des Gefthäfts 


iehanfe folgende Mrtifel, als: g rung De tücher, Negl 
inberfleibhen, Snabenfittel, * Piqus und PAR — 
—** Blenden, div. "Stidereien zur fofortigen Räumung zur ‚Hälfte des 


FF. Schwab, Steinweg 9, Hötel de Union, 
2 Berfleigerungs Anzeige. 
BRNO En AD: RN EEG 


1 Rleiverfärant, 1 Edihrant, 1 Wilhtüh, 2 Nachttifche, 8 Bettladen und Wertung; 
fodann in Kiscalats Auftrag: S 
R 1 Gommobe, 1 Glasſchrank, 1 Canap 
6) 1 Commobe, 1 Ganapee, 6 Stühle, ey Schränke, 1 Bpiesel, 1 uhr, 1 Tiſch 
1 Gaunig, 1 Tiſch,1 BERN, 2 Ganaper, 1 Spiegel, 4 Stühle. 
9 1 Canapee, 1 Tiſch, 1 Commode, ı Spiegel, 1 Pieilerfehränthen. 
en TER 1 Sa ha 
" eſſe 6, reibti Te, ege 
— biv. Schrankchen, 1 Kleiderſchrank, 4 Schildereien. 
8 1 —* * Bett. 
y.1 — * Betten, 1 Ganapre, 4 Spiegel, 30 Stühle, 1 Commode, 6 


i) 2 Betten, 1 Regulator, 1 Clavier, 
in bem Bergunisngfäiieng: gegen baare Bezahlung Met an ben Meiftbietenben 
E. Belichner, Ausrufer. 














un Ein erfahrener Schreiner, der in Bau-, Modell» und Dreher-Arbeiten 


tiges leiften und dies durch Zeugniffe nachweiſen "Tann, findet in einem 4 
eine dauernde Stellung. Näheres in der Expedition. 5 


dbrn zu —— bei —— ee Steinweg 8. 















"E58 7&8 fönnen noch einige en Fer chen * Kinder an ueinen Brlafi 
— — 3. Theil nehmen. Mathilde Selmsdörfer, Leonheroetho 


Wine Puhmacherin ſucht Beſchaͤftigung zu Haufe; ki. Kornmarkt 8, Ir 
129 Ale Arten alter Metalle :c. wird gerauft " Fabrgafe 1% 12. 


Baur? — Gin”gefitteter Junge kann das Feifeur-@efepäft erlernen; Bleibenftraße er; 
ae eiwaiger Verwechſelun —— tige ich meine ver 
een ** na er mein Me ſelb für mid allein — 
Bitte um geneigte feinere Aufträge. hr. Ford, Zapezier, Nengafie 15. 
















. Heinermann’s Atelier für ——— von 8 
ifdern, Bleichen und Ginrabmen von —— | 














® 
Gartenbau-Berein. 

\ Diejenigen, welche noch Forterungen an ben GartenhausVers 
Meint haben, “wollen ihre Rechnunzen bis Mittwoch ben 6. April 
Pbei Herrin Fr. Stork, Fahrgaſſe 43, einreichen. Auch werben 
Mẽelſenſteine in größeren und kleineren Bartien Dienstag von 10 — 
7 12 Uhr im Ausftellungslocale Fäuflih abgegeben, ebenfo eine 
7 Bartie Baumſtangen. 


Bie Verwaltung. 


m Wörterbücher 


in allen Spraden; Franzöfifch} von Thibaut und Mole; Englifch von @rieb, 

Kaufämidt, Flügel; Italieniſch von Valentint, Weber; Lateinifch von Georges; 

Griechiſch von Pope und viele andere, liefert gebunden zu äußerjt b.ligen Preijen 
” Iſaak St. Goar, Roßmartt 6. 


Leinwand Berfteigerung. 
Dienstag ven 12. Aprl anregen up hun 
— eine Partie Leinenwaaren, 

30 ganze und halbe Stüde °/, Bielefelder Leinen. 
20 Halbe 


18380 


Stüde ER. — —— 
U Hausmacherleinen. 
* Butzenb weiße Taſchenücher 
* Dur abgepaßte prima Gebildhandfchube, 
fowie eine e ſchwere Tifchtücher und Bedede mit Servietten in dem Vergantungs 


zimmer gegen baare Zahlung Öffentlich an den Meiftdietenden veriteigert werben. 
— E. Belſchner, Ausrufer. 


ſchäfts⸗Empfehlung. 

| geehrten Publikum zeige ich hiermit an, daß ich von heute an eine chemi— 

und Fleckenwaſcherei in Wolle, Seide, Sammt, Blonden, Teppichen, 

er ıc. erridhret babe und Halte mich unter Zuſicherung pünktlicher 

ung beſtens empfoblen. 1330 

Elise Engelhorn, Paulsgasse 6. 

durch geſſtiges oder körperliches Leiden an dem Schulbefuch ver« 

et fi eine erfahrene Lehrerin täglih einige Stunden nüplih und 
gen. 


—-  .. ... TWullsieine, 
habe auf Lager an meiner reuen Wohnung Butleutbolftraße nächſt 
| Jakob Schauermann. 
te bei ©, Iraut, iteaafie 4, 













Im 558 Hof. 


Spiel Dienstag den 5. April (zum Benelice der Sonbreite Frau 


Helmftätt) : 
ln. Singhalle von u Helm) u. wiesner mit Sefellichaft. 
Beſonders au bemerken: * Iekte ——— —S ung Bien, „Eulen 
fpiegel als Sänipfer“ , % 


Cafe Müller. 


Heute Dienstag: — —— ber jugendlichen Virtuoſinnen Ge⸗ 
j — Deininger aus Münden. — Anfang 7 Uhr. 

259 Einem verehrlichen Publitum bie ergebene Anzeige, daß ich bas rren⸗ 

Geſchäft von Hm. A. Strauß — und empfehle mich unter Zuſicherung 
prompter und reeller — beften®. 
ntfurt a. M., den 1. April 1864. 3. H. Meyer, Rannengießergafle 4. 

1330 Gin we. Speicher (ca. 6700)9 IE in der „NReichäfrone” zu vermiethen; 
auch können noch Gewolbe ober. Stallungen dazu gegeben werben. Näheres bei dem 
Eigenthämer Lonis Mrerburg, | Langeftrafe 38. 

259 Einem vereßrlihhen 9 Pubrifum die ergebene Anzeige, baß ich mit dem heutigen 
Tage auf dem Vereins⸗Felſenkeller ven Wirtbfchaftsbetrieb übernommen habe und 
alles aufbieten werbe, meine geehrten Gaͤſte in jeder Beziehung zufrieden zu flellen. 

Frankfurt a. M., den 1. April 1864. A. Strauss. 

NB. Die Einweihung ber Trinthalle findet Sonntag den 1. Mai ſtatt. 


1329 Ein —— Buchhalter, der auch ea De — vwinſ 
ſeine Nebenſtunden mit ſchriftlichen Arbeiten auszufüllen. Näheres 3 


258 Gin Frauenzgimmer von gediegener Bildung, — und — wuͤnſcht 
als als Vorſteherin des Haushalts 8 und zur Erztehung der Kinder Stelle zu erhalten. 
24 Ein Gärtnerlehrling g wirb geſucht; zu u erfragen auf t 8 —— 
254 Ein folides Mädchen Fann die Bugarbeit erlernen ; aud) wird man unent⸗ 
lich die Mittaaskoſt dazu aeben. Näheres ei 
ı 269 ft der Wärte. in Bodenheim, ne Ausſicht 6, ift ohn 
1. Stock von 4 Zimme nebſt allem —8 zu f.200 zu —— und * 
zu beyteben; bafelbft im — — here, 
9 Der Ref von Merceric- und. Strumpfivaaren if. wegen. Aufgabe 577 
Gr 8 6i8 gegen Er Ende: April billig abzugeben. Nah. Biebergaſſe 11; im Laben, 
3 Ein Kind zwi — £ und 3 Jahren wänfet. man in gute, — Pflege 
zu * Auskunft: Stiftſtraße 14, Ir Stod 
60. Eine große Auswahl von Särgen in und. Tannenhol — 
tige us: “ bei — —— aͤllen in .. — ne 
ilhelm beux; 


— 3 5. Dieb, Sitronengäfen No. * 


AUSYERKAUR 


eines Bagers von Kautſchuk-Kämmen zu außergewöhnlich billigen — 
in der Bude No. he derca Bifſchoffeberger, Nömerberg, breiter Gang: 1293. 




















vermiethen. 

124. Pi freundliche Gartenwob⸗ 

nung, 3 Zimmer, Keller 
2 für den Som: 

* —8 Atzemer, Gew. 3, 


‚238 * freundlich —— mößfirtes mer 
la; Bodens . 21, 3 Fr 


———— an ein oder zwei ſtille 
deuie zu vermieten; Ünterlindau 4, vor 


merthor. 
252. Gin ſchon moblirtes Zimmer; Seiler: 
Rrafe 27, 2: Gtod. 
259 &in möbliete® Zimmer an reinliche 
Arbeiter vermiethen ; Kornblumengaſſe 14. 
259 oder 2 elegant. miöhlirte immer 
erre zu vermiethen; Sternſtraße 8. 
Ein Ei. Garten mit Zimmer für den 
Sommer; Grün 


1330 Neue Mainyerfrafe 34b, im Haufe. 
ein ſchön 


bes Serm Mlbert, iit im 9. Gtod 
unmöbßlirte®_Fimmer zu vermiethen. 

eg asehaung, 3—4 Ziugmer, Küche 
und hör; Grünerweg 4. 

"241 Eine Töne Wohnung von 6 Zimmern 
neöft "Gartenvergnügen zu vermiethen; Unter» 
= 4, vor bem enheimerthor. 

DR Zangen son 4, 5 und 7 
t hergerichtet im  weitlichen 
ion, Agent, Ptautmarkt 3, 


gr — Hauſe, 

ei Wohnungen, 

— je 4 Zimmern 
allen Benuemlipikiten und 
a 2 b: Tauben- 


Berirape 
— ee Haushaltung in 


en di Ihön möblirte® Zimmer mit 
fer Een Bebienung; Näh. Exped. 


ie iſt der elegant e⸗ 
hun mit — 


‚ Berfelbe enthätt, 7 Zimmer; Balton, 
— und alle Bequem⸗ 


age 14 im 3. Stod. ift 
zu beriiethen. 


238° — möbl; Bimmer zu ve 
a le 5, Def Wehen, 


& 
! v = =“ 


— . we. 


Kr 


nr. ee — — — — — — 


259 Kin Stůbchen mit Bett zu vermieten ; 
gr. Eee im —E 18. 

25 Varterrewohnung von 5 Zimmern, 
allen —— Gartenvergnügen iſt an 
ſtille Leute zu ige 36. 
gu vermiethen; Grümeburg 
weg 35, Hinterhauß. 

259 Gin möhltrie® Zimmer ift. zu ver - 
miethen; gt. —— m .,® 

—— a. —— ern x. 

vermiethen; neburgweg 35 teehauß. 
“ 259 Gin möhlirte® ober unmoͤbürtes Zins 
mer zu vermiethen; Gaalgaffe 30, Zr Stod. 

259 Gfchenheiimer Landſtraße 19:3 ſchöne 

immer, Küche, Seller nebſt Gartenurrgnügen 

r ben Sommer zu vermiethen 

259 Gin möbl rte8 Zimmer mit einen ober - 
2 Beiten ; Saalgafje 44, ?r Stock. 

259 Gin mößlixte8 Fimmer i billig zu vers, 
miethen; Karpfenzaffe 9, Ir Sto ““ 

260 Ein hübſcher Laden nebſt mptoit, in: > 
belebter Gefchäftslage iſt gleich zu vermiethen 
Naͤheres Götheplatz 11, 2r Siock. 

260 Ein ſolides Frauenzimmer kann eins 
auch 2 unmöblirte Zimmer erhalten. Zu er 
fragen „auf der Expedition. 

360 Graubengaffe 18° kann ein Herr Ans 
theil am einem Zimmer haben, 

264 Zu vermiethen ein Stübchen mit * 
an einen ſoliden Herrn; Rieſengaſſe 3, 
Rieſen, Ir Stock. 

261 Müunzgaſſe 3 iſt eine freundliche oh 
nung an ſtille Leute zu vermiethen. ° 

261 Gin möblirte8- Zimmer zu vermiethen 

an einen Herrn; gr. Bockenheimerg. 11, 2r®t: 
— — und Anerbieren. 

259 Ein Mädchen, welches bürgerlich kochen 
und Hausarbeit verrichten kann, wird gegen 
hohen Lohn für auswäͤrts gefucht; zu erfragen. 
gr. mem 54, bei Lohnkutſcher 

enj. Noth. 

259 Gin braves Mädchen, daß perfekt: 
fochen klann und gut empfohlen wird, wird 
geſucht; Bockenheimer Anlage 13. 

259 Zum 19. d. M. wirb eine -folibe 
Köchin gefuht, die gut empfohlen wird und 
Hausarbeit verrichtet; neue Mäinzerftrafe 8, 
Varterre. 

260 Gin weinliche® ſolides Hausmädchen, 
weiches Liebe zu Kindern Hat, wird gefucht; 
Neuefräme 7, im Laden, 


269 Gine gute ibr. — wird geſucht; 
Friebergergaſſe 42, 2r & 
0 Gin —— welches perfeft 
— fen nähen, ſowie - * 
eiten vertraut iſt, wänfcht Stelle; 
je Bodenhehnergafie 19, A Laden. au 
260 Ein branes, in "Hausarbeit erfahrenes 
Ditcen a. geußt; Rothkreuzgaſſe 12. 
ein braves Hausmaͤdchen 
ac 28 
0 


— ———— 7, At Gtod. 
Pi J ——— hut ade 
n u 
ee A 
allei eg ner 
ein, anftändige us⸗ un 
Slinder 


mädchen fucht Frau 
Maas, Hömerberg 11. 

260 Gin. braves Maͤdchen, welches etwas 
* und womöglich bald eingehen fans, wirb 
wind 5 —— 15. 

Gin Mädchen, welches aut kochen 
* und ſich haͤuslicher Arbeit unterzieht, 
wirb für auswaͤrts geſucht. Näheres Expedition. 

260 Es wird ein Maͤdchen geſücht, das 


bürgerlich Tochen und Hausarben verrichten 

eig Bötgeplak 8, 1 Treppe 
260 Ein Kiaver Burf u — wird 
Goes, 


in eine Gärtnerei gefucht. 
Apeımer. 


259 Ein reinliches Dienftmäbchen dag nähen 
waſchen und bügeln kann, wirb geſucht; Stifte 
firabe 4, im Baben zu erfragen. 

- 260 "Ein gebiltetes ——ſ welches 
. *2* und englifch ſpricht, in allen feinen 
beiten erfahren ift, fucht eine Stelle alb 

*8 ge Stüße der Hausfrau od. zu 
größeren Sin m oder außerhalb. Frau 

Mand, —— 

“258 Ein junger Pi welcher noch nicht 
hier geweſen, wünfeht eine Sielle als ius 
er * hr fonft eine Befchäftigung ; Juben- 


— "gi folides Mädchen, dad der 
Küche und Sausarbeit vorftehen faun, 
wird gegen guten Lohn fofort F 
ae allein 


gefuht; Zruß 1 
| — 


—— Haus⸗ und Kindermaͤdchen 
*. ——— nd gefücht; 

— wird geſu 
Eros, 


ren tüchtige und grünbliche 


260 Kin Mönchen, das zu alfer Arbeit 
willig if und Liebe zu Kindern Hat, wirb ges 
Nußt; fleine Weißadlergaſſe 7. 

250 Ein ſolides Mädchen, welches alle Haub⸗ 
— — wird geſucht; Toͤngebgaſſe 36, 
r 

Ann 63 wird ein Mädchen geſucht; Eiſern⸗ 

n 

260. In eine ftille Haushaltung wirb ein 
ſolides Hausmäbchen gegen — Lohn geſucht; 
ar 45, 37 S 

d eine on Köchin in 
— ——* er gegen guten 
Lohn —— geſucht 

261. Maͤdchen, daß etwaß kochen kann 
und die —8 gründlich verſteht, wird ge⸗ 
ſucht; en 17, im Pa — * 

26 ein junger geſucht; 
gt. Kornmarlt 18, Ir Stod. 

1332 Gin Hausburfhe wird geſucht; Bar⸗ 
fuͤßergaſſe 3. 

1332. Ein Mädchen, das gut bügerlich kochen 
kann, ſich etwas Hau‘arbeit unterzieht, wird 
seht; rg Hübnermarft 24. 

60. Ein einfaches reinliche® zu aller Ars 
beit —— Maͤdchen wird geſucht; Saalg. = 

261. 88 wird ein Hausburſche gefucht, ber 
gute Zeugniſſe aufweifen kann; Bleidenfira Be 
13, im Laben zu erfragen. 

261. Gin draveb Dienſtmaͤdchen wirb ge 
ſucht; arte 49, Parterre. 

Eine zur dauernden Pflege eineß 
ſKranken fähige Fe geſucht; Zaunusplak 
No. 6/1, von 2—3 Uhr.“ 

261. Ein orbentliches Mädchen wirb geſucht; 
Rothekreuzgaſſe 14. 

260. Gin Maͤdchen, wel gut bürgerlich 
kochen kann und fih aller Hausarbeit unters 
sieht, wird gefucht; Bockenheimerg. 28, Ir St. 

261. Gin Maͤdchen, das gut bürgerlich fos 
chen kann unb bie Hausarbeit gründlich vers 
fteht, wird gefucht; Pfingſtweidſtraße 3b. 

261. Für ein ſehr braves Mädchen, welches 
in jeder haͤuslichen Arbeit und ganz befonberß 
im fein Nähen, Wafchen, Bügeln, au Friſi⸗ 
enniniffe befißt, 
, wünfdt man eine entſprechende Stelle. 

260. Sehr gute Stellen für Köcdinnen, 
Mäaͤdchen allein, Haus⸗, Kinder⸗ unb 
Maͤdchen, Pos für ra in 
habe frei. Mäheres dei Wilh. Hofmann 
Trieriſchegaſſe 6. 






SALE DE BASCH. 


- ee ben 5. Aprit::2 große Vorſtellnugen. 4'/, Uhr 
un 

+ —* ben 6. April: Uawiederruflich zum legten Dale. 
Radmittag von 3 bis 4'/, Uhr Kindervorftellung und um 4'/, unb 


7, Uhr: 
Echte und Abfchieds-Dorftellung. 


Zugleich fage ich den geehrten Bewohnern Frankfurts reſp. 
Umgegend für das mir geſchenkte Wohlmollen meinen berzlichften 
Dant, Hochachtungsvoll GE. — 


- CIRCUS CARRE. 


Heute Dienstag: 


Vorstellung 


tn der höheren Reitkunst, Pferdedressur u. Gymnastik. 
= atflellung bes berühmten, lebe * Preis Ringers Wr. Lüttgens. 
nfang 


Grniralverfammlung der Zendtenberairhen 


„naturforfchenden Beſenuſch 
— Donmrsteg ben 7, April, Ab 7 Uhr, im großen 5 


= D. Dubourg de Paris 


a |"honneur d’informer les dames de Francfort qui voudront bien visiter son magasin, 
nee sse 48, gü’afin d’dviter les frais de reimportation, elle vendra jusqu’& 
son n depart, les marchandises qui lui restent encore, avec un rabais considerable, 

- "Man fucht gegen Ertheilen von gründlihem Mufifunterrict 
en anfänn möbl. Zimmer. Branfo:Dfferten nimmt unter Chiffre W 
— d. DL. entgegen. 
A Ein Theifnehmer an einem freundlichen Zimmer gefucht ; Kruggaſſe 8, ?2r Etod. 


Tapeten u. gemalte Fenster-Rouleaux 


in großer Auswahl und billig für en gros et vr detail. 1332 
MR 5 W. Urspruch, Matt 5. 
Ada fund 2 fr. im Centner entiprechend billiger empfiehlt 
260 „dh Daniel Leonhard, gr. Fiſchergaſſe 15. 


— ‚weiche das Bokal angeſehen und zu klein befunden haben, wer: 
mals anzuſehen, da es jept ganz ausgeraumt if; Grüne’ 






—ñ Niiiii u ⸗ 


Laerb er Ar ansepekfnete Aepfelwein 





vungertcbe nnd —— n. J 


Ein Laufjunge und ein kräftiger 
Mann finden Beſchäftigung; 
Buchgaffe 10. 
Su verfanfen. 

256 -Gin mittelgroßer Aferner Ofen ift Billig 
zu verkaufen; Katharinenpforte 13, 

255 Ein’ imahogony Ausziehtiſch für 24 
Berfonen ;- Zöngesgafie. 14, 2r Stod reis. 

255. Sehr gute Sartoffeln pr. Sımmer 30 fr. 
große ee. TA. 

256 Sichengaſſe 8, singe von 10— 
12 Etüd rn Jahr oder Jahr zu ver 

b 


en. 
133? Bleichſtraße 3 find Ranarienvögel u. 
1 fpanifcher Hahn billig abzugeben. 
257 2 gute Pferde für einen Lohnkutjcher 
oder Defonomen geeignet, ſtehen preiswürdig 
zu verkaufen; Eirhenheimer Landſtraße 8 
— Gine große Partie gebrauchte Regale, 
24—30 Zoll tief, find billig zu verlapfen; 
e 19. 


259 Gin 2ichläfriges Wett mit Bettlade u. 
Etrohfad, Wachstuchtiſche, 1 Gdfichräntchen, 
Kinderſtühlchen zu verkaufen; Töngesgafje 91. 

255 Große und lau feuerfeite Caſſa⸗ 
Schränke befter Conftructiom nebit Feine 
— billig zu verlaufen; Fahrgaſſe 


"Sefuche verfchiedener Art 

261 Geſucht ein flacher Keller oder ein: Be: 
mwölbe für Flaſchen zu Tegen ; Breitegaffe 7 

258 Es wird ein Seifnehmer zu einem 
Bimmer gefußt Alerheiligeng: ſſe 77, Ir St. 

259 Gin ſolides Krauenzimmer ſucht ein 
moͤblirtes Zimmer; kleine Weißadlergaſſe 7, 
2r Eind. 

255 Ein ſolides Mädchen fucht 1 Stübchen 
mit Bett: Offerten unter O nimmt bie Exp. 
an. 


... 
— ⸗ 


ug 


‚Wetanntmachungen. 
Berlvren, 
Give Ar 


I 40/0 ge —— 
— ar 1. Juı 1804 
wurbe gt im wilden d--5 Uhr Nachmits 
taas von der Zeil bis in De Zöngedg fie 
verloren. Den W.eberbringer gr ange · 
meflene Belohnung; Beil 29, im Leben, 





Jul. Debne, Alerbeiltgenfiraße 20. 


DER Bilte- Clergemüsnudeln und 
Mocaroni, MHepfelichnigen türkiſche 
und beutiche 8* chen bei 

ünther, Markt 6. 


lien fr sehe Echellſi ſche ſiad heute einge: 
troffen 
cat Wigand, 
Marft 23, 





Feanıdfti che Gapanı en, Gıviar, weftpb. 
Schinken, Hamburger Rauchfleiſch, geräus 
cherte Odieng nden, Kopffalat, neue ar 


toffeln, grüne Er bien. 


— Sevra — 
Greveitee‘, Kiefer Sprollen, friſche 


Auſtern, geräucherter Rheinlachs und 
ruſſiſcher Cabviar, geräucherter Schinken 
nud Cervelatwurſt. 

Ochfenzungen und Trüffelwutſt dir 
wartend. 


Adolf Schroe 
aroße Eihenbeimerfiraße 46 


Schöne friſche Gier, per 100 2 | F 
12 Fr, Pariſer — 


gtoße Gier m. 0. 
Bs Umeifeneier bri 
A. M. Gunther, Mack 6,. 
258 — Fr 
Anton Want. Bieiteg, 1 10. 
259 Verloren !, 2008, vor deſſen An: 
kauf aemarnt wird. No. 16298 git. P’ gu 
6. 6. Klafie I 146, hiefiger Lottirie. 


— — 


29 Ein Dienſtinadchen verlor einen 


In. Guldenſchein. Abzugeben Sie er 
16. Dem reblichen Finder ei A 
lohnung. 


259 Am — Morgen wurde hei 
Ausgang aus der Domkirche —— ee 
velz verloren, der redliche Finder 
gr denfelten gegen. Beſohnung —8 g. 

hn Hinterhaus abzugeben. 


J Arten — ernennen 


261 MWerloren ein: nolone Wrodhe 
mit einem Gamer, Dem — 
* gute Belohnung, Mäh, y. 













Todes-Anzeige 

Verwandten, Freunden und Bekannten wibmen wir tt Hefonberer Meldung 
die Anzeige, von dem am 3. April nach langen — tem fanften Hinfcheiben 
önferer lieben Mutter, Echwienermntter und Großmutt 


Mofine Eberbardine Margarethe einig, geb. Mad. 
‚Der trauernden ——— 
— 17 fe ſtait: Mittwoch ten 6. April, Morgens 7?/, Uhr, vom 
Sterbe Buchgaſſe 2 























nr Teodes-Anzeige. 
WVerwandten, Freunden und Befanuten die ſchwerzliche — von dem pidbe 
lichen Tode unferes innigſt geliebten Kindes Joh. Heinrich NRös und bitten, 


8m ftille apa 
Die trauernden @ltern. 


To J es. N nze 
Verwandten — Freunden widmen wir die Ye. Pig Anzeige von bem in 
Trier — blieben 
der Frau Suſanna Seitefuß, geb. Siebert, 
— Alter von 66 Jahren. Um ftill Tyetlnabme bitten 
Die —— Sinterbliebenen. 


Au non) Dis heute Abend 
er der beifpiellos billige Verkauf der pracht: 


Regen- Schirme, Sonnen- Schirme und 


— En-tout-cas, 
— en gros et en detail ftatt. 

Um bie Rückracht zu erfparen, wird auf jedes Gebot reflektiert. 
ieterverfäufer erhalten einen angemefjenen Rabatt, 
Berkaufslofal: Mur ig uud allein Markt 46, bei Lebküchler 
ron, tieben dem — ——— 1332 


M. Löw enftein, Schirmfabrikant ı aus Dresden. 


— — — — — — —— 

—— 4 April. Bei der heute fortyej |. Ziehung 6r Kleffe 145, Biel. 
e wurben folgende höhere Treffer gezogen: t 20000 fi., Ro. 18325 

24896 9883 24599 19294 23834 8524 16078 und Tınss fede mit 1000 fi, 

No. 26779 26666 14928 15007 8875 und 8331 jebe mi mit 300 Of 

1 —___———— un 2 Persien —— —— — — — ende nnd 

Th er t 5 A - a Sen ei £ ©. 

Dienbtag F 5. April: Tante. Original⸗Luſtſpiel in 4 Akten 


— — 





















— — 








OHQPRLA. an2or Bon 


a en A re 


De 2 


a 


7 
me 
afer: 


7 


Ö 
7 
2*5 


— 


44 Rn u Oo 


EI 


4 
— 
3 
u 


8/00 
7 


a Van 


» 
E 
& 


ma Bi En ee 
BEE WE Waren ' 87020. een a, 


>> 
u > & 





| *— 707 — ® | 

- RER DE ER ME BE BES 

Berantwortlicder Redasteus und Derleger 3, ©. Holg wart. — Drud von. P. Streng in Frankfurt a. M, 
Hierbei das Mmteblatt Nr, 40, 


Neon u 1860. IL Molbzwaul‘“ 





Intelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen — * Ar 
und, denn Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 








(Gzpebition; am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


Mn Mittwod ben 6. April 


tspreis te8 halbe Ja 2 1. 30 fr. Ta Hehe Anbgab außer Montags, 
—— — HE Ir E77 — — 








Beranutwasungern. 


Schwan 


Thibet- und Cachmir- Chales 


in allen Grössen und Qualitäten, in Commission 
zum ————— en 3 et - — bei 





BEER. 14. art Or ae — Börse, 


- - Frühjahrssiole 


in r reicher Auswahl zu den billigsten Preisen bei 


Friedr. Dietz, 
— 1, Eck des kleinen Hirſchgrabens. 


— — a een en — — nn 


— Westenstoffe 17 
@duardb Debler, Zeil 38° 


* Schulbücher, "Brenn ne 


Wilhelm Grras, alte Matıyer 


Pferdemarkt Lotterie 


zu Frankfurt a. M. am 7. April 1864. 


Billette zur Pferbeverloofung find & 2 fl. zu baben bei 
** Sand A. S. A. Sader, Beil. 
37 Be & — Roßmarkt. G. Mrebs, a * 
—* a Gbthepla M. Meobr, Gifeplaf. 
fer u. Gosottenfeg, ar. Galluss. Eh. Strö 


=. Bolk, & ä 
h — — — Beer, * — 


app, Theaterplaß, , Beil, 
Sg ie Bodenblimergaffe ‚Earl Andrene, gr. Eihenheimerfir. 


mer des landwirthſchaftlichen Vereins, Goͤthepla 1, am 5. April auf dem 
— — und am ie 7. Avril Mn In Tomi Rlauer im Sötänbliden Sol 


/Voureaules. 


Pe Das —* in * Eine — und Deutfchen 
obbüten empfiehlt zu en en 
P. je I. Dümsmich, Leil 60. 


Gas-Feitungen in in “Eifen ı und Blei, 


fowie Veränderungen wir jeber Beit prompt und billig aus, 
Zugleich —— unſer — Lager eigner Fabrik in Gas⸗ — 
Lyra, Sampen⸗⸗Apparaten, Sparbrenner zc. 


Daut Sandhagen, gr. Efchenheimerftr. * 


J PerwmGuano 


Hehe u ang Stiefloffgebalt und günftigen Bablungsbedingungen: 
euch It zu ee Abnahme 














Hermann Langen. 
Näheres auf frankirte Anfrage. Agenten, welde ben Verkauf provifionsmweife 
für _beftimmte Bezirke zu fibernebmen wünidhen, wollen fi baldiaft an denſelben 
1328 Mainzer ey 45 find 2 Wohnungen, Sochparterre umd 
Ir Stod, jede von ern mit allem Zubebör und einem großen 
Garten eineln oder zufaminen zu vermiethen ; zu erfragen Mainzer Land: 


firape 38, 2r re u 
Zu vermiethen 
find Ed ber DbermainAnlage und Dftendftraße in ben Häufern bes Herrn 8. A. 
—— —— Wohnungen von 5 und 6 Zimmern mit Kammern, Rellern, 
a e un 
Die Wohnungen finb alle — eöffnet und koönnen von 7 Morgens biz ' 
6 Uhr Abends angefehen werben i 4 er 





Schwarze Taffetas 


in —— rantirt, reellster Qualität, in Com- 
a Füprihpriie. en Pc et en detail, he hei 


Car! Cramer, 


Paulsplatz 14, vis-A-vis der neuen Börse. 


"Ei RONENBAUM, 


Fiebfranenftraße 6, 


u ft fein fügr in Sommer- Paletots und 
ren, anschliessenden Paletots in Wolle 
Seide, in großer Auswahl zu reellen, feften Breifen. 

NB. Bestelfüngen werden in kürzester Zeit 


Ausverkauf a 
wegen Lokal-Beränderung 


n 
Goldwaaren 
au herabgefi ten Preifen. Reparaturen werden ſtets auf's Befte beforgt. 
—— Silber, Edelſteine werden ſtets zu dem fe. 













angenommen. 


M. P. Worms, Goldarbeiter, 


Fahrgasse 144 





fi - I 
> Strohhüte 
in m Auswahl für Herren, Damen und Kinder zu billigen Preifen bei: 


MR, Heister, 
Biebergaffe No. 13, nächft dem Theater. 


2 fhmals ımd Breitreifize, von 36 fr. an Bi& au ten feinften mit 
5 Erinolines, 8 Neifen empfiehlt — Pott, Schnurg. 48, 



















260 Zum Aus⸗ und Ankleiden der Todten empfiehlt fi 2 
“m un $ 2 ER. Aeichard ol; Me 
= ne Englaͤnde ie auch das Deutfhe verftebt, ſucht Beihäfttgung im 
anfertigen und Nähen bei Engkindern. Näheres Saalgaſſe 16. ’ 
‚261 Eine ruhige Familie fucht bis zum. 1. Juli eine Wohnung von 4 Zimmern 
nebſt Zubehör, im weſtlichen Theile der Städt. Schriftliche Offerten abzugeben Katha- 
rinenpforte 8, im Laden. 


nn 


2 Märchen Larn das Kieidermachen gründlich erlernen; Fahrgaffe 108, 
51 Ein Shuhmazseriehrling wird geſucht; Friebbergerfiraße 40. 

261. Ich empfehle ih mit Bohnen ber — Aetirnr. 19. 
wirb Die yom 1. Mat geſucht. ——— ©. 10, mit Preisangabe, werben, 
poste restante ‘erbeten. 


969 Eine freundliche Wolnung von 6 Plmmern im 1. @, mit Bärtenantheil | 
nebft allem Bay Griorberliden, iſt 43 vermiethen. a * 


209 Sin Lithographlehrling wird geſucht Fahrgaſſe 108. 















259 Ein junger Mann, mit ſa dner Handſchrift, fncht Veidäftigung Im Mefchreiben.' 


Vilbelergafle 26, Br Stod. 

259 Gin mittelgroße Haus, im weftlicden Theile der Stabt ober nahe vor bem 
Thore, das filh gut rentirt, wirb mit einer Angabe von 10 bis 15000 fl. zu kaufen 
geſucht und erbittet man Offerten E M 10 poste restante hier. 


—— — — 


251 E find ca. 30 Schoc engliſche Schiefertafeln in allen Ro. billig abzugeben, 
das Mäbere unter P 9 auf ber Exved. einzureichen. 


160 nxäbchen können das Kleidermadhen gründlich erlernen; gr. — 1, 


sl Ein junger Mann aus ber frangöflihen Echweiz, welder mod aneinem Hiefle 
en Inftitut als Lehrer angeftellt ift und das Deutſche verfteht, fucht eine ähnliche 
telle, oder als Hauslehrer. Näheres Hanauer Landfirıfe 1. 


——— — — — — — — — — — — 


260 Ein Herr fuht 2 freundliche unmößlirte Finmer im 
Stadt au miethen. Dfferten unter Chiffre N M poste restante. 


1332 Zum gründlichen Unterricht in ben neueren Sprachen fowie zur gemiff 





ten und prompten Beforguug jeder in dieſen Sprachen zu führenden Gorrefpendenz (bie, 


auf Verlangen auch im Ganzen übernommen wird) empfieblt ſich erachenft 
Dr. Leo Silberstein, Prof. u. beeid. dff Ueberſetzer u. f. m. 


Dantfagung. 
Verwandten und Bekannten, weldhe vnfer inniaft vielgeliebtes Kind 
Ir Wilhelm RNieſe 
feiner legten Ruheſtätte degleiteten, jagen wir unſeren berzlichften Dank. 
d6ı Die tiefbetrübten @ltern und Seſchwiſler. 





1832 @ine freundliche Wohnung, in der Nähe der Stadt, mit nicht u 


Meinem Garten, vier Zimmern nekft Auhebhör enthaltend, im Preife von 360 bis 400 
wird per Juni zu miethen geſucht. Dfferten sub G C Ro. 137 poste restante. 


1382 @ehbte Anfchläger finden dauernde Velmäftioung in ber Fabrit vom 
D 





1 


l, Stod mitten in ber 


ti⸗ 5 
Gouda, Scheidbel &e Tomp. 


| 





bei Srankfurt a. M. 


Eingetreiener un- 
vorhergesehener 
Hindernisse wegen. 
rer die Eröffnung 

es 


neuen Kursaals 
erit am 7. Adril 
stattinden. en 
Die Adminiftration. 


a uud ‚Verkauf von rn 
8, inbuftriellen Aktien, We hr und aus *5 


gen Bat 2 u 
Yuklus — A & nr — 1) Weidenbiſhe 





Früh} ahrstoffe, 


N eueste in schöner Auswahl zu billigen. Pre 
, empfiehlt 
Ati hi | Carl Cramer, . 
1329 Paulsplatz 14, vis-A-vis der — Börse. 
1838. Hltes Papier, Briefe u. verfchriebene — zum ( inftampfen kauft 
und hält Lager von gut gewalzten Papier» Bappen d, Ein gafſe 10 
efuch. 


m © Zehrlings: 


Ein gefitteter Knabe er in eine biefige Handlung als Lehrling geſucht. Näheres 
Exedition unter Chiffte A W 


Em Muffsteine 


babe wieder vorräthig. Dameine neue Wohnung, Butleutbofftraße, naͤchſt dem on 
häuschen, von meinem Fabriflager an ber Aiegeihütte au weit entfernt ib 3 pe 

geehrten Herren Abnehmer Tags zuvor bei Herrn Fuhrmann S — 
nächſt dem Kirchhofe, die Beſtellungen abzugeben. Jaco en 


an fu /, UAntbeil an einem Logenplage; Töngesgafle 14, 









ir Stod. 


8  Sübhhes Bitter, 


durch feinen vortrefflichen Wohlgeſchmack als angenehmer Magenliqueur bekannt ſt 
ſtets in ſchoͤnſter Qualität zu haben bei 
®. B. Berninger, Hübnermarkt Ro, 14 
2 
” Lagerbier 


tm m großen Slephanten ; Vilbel Me, 4 32. 


TB Bon u bene < EN au fich meine Bobnung Kalbe: 
rinenpforte 10, 2r © 
anriek Fischer, yraftifcher Thierarzt. 
558 Ein photograpbiiches Atelier wird balbigft zu mietben gelucht. Gefät- 
lige Abrefien wolle man an Herrn März in Langen bei Darmſtadt einjenden. 


1323 Gin von Baris hier angelommener Sprachlehrer wünfcht Uuterricht zu ers 
theilen, und zwar in der franzöfifchen 3 durch Italieniſch, Gnalifh oder 

und in ber italieniſchen und ſpaniſchen Sprache durch EGugliſch oder Deutſch. Er — 
deßfalſige Anfragen zu ſtellen auf dem Theaterplatz 8, im Laden. 


18 ep vermietben: 











Ein Laden mit oder ohne Comptoir, 2 Wohnungen von 4 Zimmern nebft Zubehör, 
Näheres aroßer Hirſchgraben 21, 2r Stod. 
77821 Zn einer gebildeten Familie Fann ein junger Mann Koft und 
Wohnung erhalten; Buchgafle 8. 
1316 —— finden lohnende Beſchäftigung in ber Runftwolfabrie f 
Offenbacher Landſtraße 3. 









* ‚Schülbücher. A 


chulbũd er der hieſigen 2ebranftalten find ſtets 
zu den 2 en Preiſen vorräthig und Halte mich kei Wiginn bes 
neuen — — —— hlen 


"Franz Benjamin Auffarth, 
153? ' GE der Tönned- und Haſengaſſe 


neue anten-3ournale, 


örbchen mit jährlich mehr als 100 Mufterr. 
Preis für 1 2 3 18 fr. 
Der Sto ffzeichner von E. Schmid fl.1. 21, 
Das vollitändige Ebablonirmateria dazu 
Vrobenummern davon ſtehen zu Dienſten. Yu gef. Abonnement empfiehlt fi 


F. Boselliide Buchhandlung (W. Rommel), 
ar. Eſchenheimerſtraße 4. 


"Cäeilien «Verein. 


Mittwech den 6. April: 
Probe im Vereins-Locale. 
w _ Zum — ne wifgelegt: höre und einzelne Son aus 


Unterrichts-Anftalt 
der israelitifhen Religions-Gefellfhaft. 


Beginn Des Sommer: Beniefterd Den 3. Mai d. 3. 


Eltern und Bormünder, gg ihre Kinder und Pflegbefohlenen d. ‚efer Schule an⸗ 
bertrauen wollen, — erfucht ur boldigft anzumelben bei 


Rabbiner 1 Ks ber —— Ausſicht 1, 


. 33347 No08, Ihdne Ausficht 
8. dfchnubt Bornhei A 
1* wird zugleich in Erinnerung gebracht, daß —2 Schuler, deren Yu, 
nicht 4 Wochen vor bem Schluſſe des Semeſters angemeldet worden, aud noch für das 
folgende Semeſter der Anftalt angehörig betrachtet werben. 
Franffurt a. M., den 22. März 1864. 


Der Schulrath. 
int.crfen Eioek Der Wiehanfung des Gern Wi chera 
e aufung De eren enma 
Rig, Brönnerſtraße 22. ß * 
Dr. RB. Lang. 


Bu wermierben im Innern der Stadt, in einem nenerbauten Haufe: 
Wohnung von 8 Piecen nebft Balcon, Zr Sod. 
Näheres Allerbeiligengafie 67. 


e 
















i und Vormünder, welche — zur — 35 am 
@lemei — — im Stabei l'ſchen Kunſt · te 
anmelden wollen, werben erſucht, ſich vor dem 9. April, mit den. 


Schulzeugniffen verfehen, an Herrn Infpeetor Malf zu wenden, 
tere Anmeldungen Tönnen Feine Berücfichtigung mehr finden, * = = 


‚ößr, Bleidenftraße 17, 


empfleblt ibr nei r ortirtes Lager genäbter Parifer Eorfetten 9 fury und Jana, 
jowie Mädchen: en Baia aenähter 9 2c. zu billigen Breifen. 262 


262 Damen» und Kinderkleider, Valetots und Bloufen werden a dem neueften 
Schaut 'verfertigt gr. Bodenhrimergafje 25, 3r Stod. 
Eine Wohnung wird gefucht in ver Stabt ober n or von 8 bis 4 
Zimmern tm 1. oder ParterresStod zu fl. 300 —400; Offerten, — R 5 in ber Exp, 

2 Gin Füchtiger Webergeielle findet dauernde Beſchaͤftiguug; Nah ed, 

Ein zu aunerläffiger | Buchbalter und Eomptoirift wün wänfät Belhäftie 
gung gegen Billise Vergütung; gr. Bodenheimergaffe 25, im Laden. 

1329 erde fowie alle in mein Fach einſchlagende Küchengeräth- 
febaften empfehle zu billigften Preifen. 

3. P. W. Hornung, Fahrgaſſe 12. 

212 Eürtge Mädchen Fönnen gründlid) dı8 Kleivermachen erieruen; Hahrgaffe 115, 


im Dinterbauß. 














Su vermietbe 
Neuekräme 4, Ir Stod, ein großes helles — * als Beihäftslccal, Auf Ver⸗ 
longen kann ein Gewölbe dazu gegeben werben. 262 
250 Ginem geehrten Publitum zeige ih hiermit an, daß am 20. April mein 
aroßer Möbelwagen, mt Pferden gezogen, fertiz ift. Ss werden auch Möbel über 
Land hefoͤrdert und beſtens beſorgt. Sup . Beig, Klingergafle 26. 
7320 Gin Saus zum Alleinbewohnen mit Garten, 6 Zimmer, —— x. in 
fd öufter Yüge am Main, zu vermiethen.; Näheres Wnbmühl 16, 


1833 1833 Anfauf von Bibliotheken u. eingeluen Bfichern bei I. WE. Goar, —— 6. 
Zu vermietben: 
Zeil 72 der 2. Stod und bis zum 1. Juni zu beyiehen. 1323 


262 fl. S000 bis fl 10,000 Stiftungegelver auf erfte Dupothef liegen pr. 
1, si bereit bei A. Eissmeann, Buchgaſſe 6. 





RE Tr an, er a 


2 
hieſigen Infitut Spa Gelenenheit ; Naͤh. in ber ne 


262, San jinger Mun juht Ende April in onftändizer — Koſt und Woh⸗ 
rien nebſt Preisangabe beforgt die Eixped unter T X 


1320, wemalte onleanx tin aelmmadnollen Deriins bei Jaco Söbr, Rokmartt 19 
257 Gin gejitteter Junge kann das Tapezier-Öejchäft erlesnen, Wünzgaſſe 3; ' 
TE kauf von Büchern bei IH. Bechhold, Alerbeiligenftr. 89. 
262° Dein Wohnung und Eomptolr srfnden fin jp: Schäfergaffe 8. . 


J. Schell. 








2. Beilage, Franif. Intell,-Blatt A 82, Mittwod 6. April 1864. 


Homboure les Bains. 


" Theätre francais. 


— 0 _ | 
Mereredi, 6 Avril 1864: 


LULEY 
LES PETITS VIOLONS „IADENOISELLR 


Comödie en deux actes, mölde de eat, de Mrs. 
Dumaneir ’ et Clairville 








Les 


MELI-MELO DE LA RUE NESLAN. 


Comedie-Vaudeville om um nei de Mrs. Marc-Michel 
t Ad. Chele 


LES N. ATADES. 


Pas de Trois, danse hp — Biolotti, Combes et 
co 


— PAS DE TRONS. 
„Strohhüte 


in den — Sorten in gro 
M. Beisler — ſſe * nächſt dem ——* 










Aufauf von Brennbol; für biefige —— 
Re * 


T 


I, Die Ausgabe b au 


a) Kür ee on dot und Steintohlen Bst ser date fl. 1577. 26 Er. 
— _ 90.2, U — 5 55.0 u Sag On * a = * 1 — 

lohn OFT Be, " ee * 

d) * zu tragen. u „ 13.2, 


Hi hielten 699 Famillen tells Hol — 77 EN 

ervon erhielten amilien #° J n 

o — Arme wurbe bertyellt a, Det, Beirag von. fl 4B8.51 Me 
Or u: a en Ma we 2 


— Bufammen: fl, 22% werten 


Mit biefer Rechnungs Ablage —— wir den ſchuldigſten Se 


(8 du Br af und ———— 
— — Wohn. 
nüpliger Künfte und deren Reh. ar Aa Fe ne 
ließ und mehrere nie Arie thätige Hülfe Leifteten, daß die ‚Herren 8 


Schmitt und Nauman zwart die Liften u 14 oofe 
unentaeltlih drucken ot 1.67 38* ken des Journals, der Poſtzeitun 
bes Intelligenzblattes > bes Frankfurter Anzeigers die Pefinntmachungen unentgeltlich 
in ihre Blätter aufnahme 

Möge das —— Publikum dieſer Anſtalt auch a bas bisherige Wohl⸗ 
wollen. erhalten. orfich 





antfogung. ey 
Affen rt Freunden und Be Vaud, welche unferen EN N @atten, 


und Bruk 
Aobann Beter Seinrih Schmidt 
A Aubeftätte bezleitet ee Katade wir unferen innigſten Dank ab. 


ttauernden tbliebenen. 
„Bier: uud Aepfelw — aften hab b 
ee Tage ieh 


beeidiater Zenfal. 


265 u vermietben: Hochſtraße 30 der Dritte &tod, 
5 Zimmer mit allem Zubehör und Garten, Zu erfragen 
Sachfe er’®, Parterte. 


268 ge Zalare bei ©. Traut, Ültegafie 4. 
1329 Gin zuverläffiger — 1 ber auch franzoſiſch —— —* 
ſeine Nebenſtunden mit ⸗ Arbeiten aus zuflillen. Naͤheres Zeil 


- 





‚» Babrilpreifen empfieblt 





„CHRCUS CARRE. 


Erster grosser Ringkampf 

I Er a SE, 
Symnaftit. Anfına 7 Uhr. 1335 
 Vompagnie de Publicite, 
General-Anzeiger auf dentfchen u. Schweizer Eifenbahnen. 


328 Bureau des Haupt-Agenten für Deutsch- 
| befindet sich Brückho/strusse 13, Parterre. 
ie netten 

E Ausverkauf. 


N. Eicheilmann. 
h Barnes des Lokals verkaufe meinen noch übrigen Vorrath 
ingut, Porzellan, Glaswaaren un lackirten 
vaaren zu berabgejegten Preifen. 
——— @. F. Heiffenstein, 
Trierischegasse 1, nüchst der Schnurgasse. 


Fortwährend auf Lager: 


und Bebrauchs-Ge,enftände aller Art, zu Aussteuer- 
= anderen Geschenken, in jtets neuen Muftern, bei 


Alex. Broders, Haſengaſſe 13. 


Sonnen- und Regenſchirme 






















1334 
MM. Beisler, Biebergaffe 13, nächſt dem Theater. 
7 Ausgetzie Bänder. 


"1884 Cine Partie ber ichwerfien — Taffthbänder in allen Breiten 
zu außergewöhnlich billigen Preifen bei : 
A. Ferdber, Yeuckräme 4. 


Tuffsteine, | 
weipe Enners’jte babe auf Lager an meiner neuen Wobnunı @utleutüofftraße nd ft 
Pulderbäuschen. Jakob Schauermann. ’ 


. Bon ab wohne ich Nofimarkt 5. ZA. 









1836 ‚Schwarze Lyoner Taffete 
in allen Mreilen mu Kabritureifen Bei @d. Debler, Beil 88. 


Sofal Veränderung. 


4394 Hierdurch zeige ich ergebenft an, daß fich mein Geſchäftslokal 
von heute un Weissadlergasse 25 befindet. 


PhJ. Hnewite, N ER und d Optiker. 


133° - Gy vermiethen auf 1. M 

eine Wohnung an he Stod, — —— a ——— Manſarde, Kam⸗ 
mern, Keller, Speiſekammer, e, Trockenboden, Waſchküche, Gasleitung, 
—— und ſonſt allen Bequemlichkeiten; Bleifir. 8 ze 


260 Eine große Auswahl von Särgen in Cichen- und — To auch fers 








tige Xalare bringe id bei vorfommenben Gterbefällen in empfehlende 


Joh. Wilhelm Leux, 
vormald J. S. Diehn, Gitronengäßen No. 9 


10 fi, Belohnung 


dem redlichen Kinder ——— ‚ enthaltend 2 Wohn- und Delfine, 
Scheine, 1 Einfommenftenerfchein und 1 Nota, worin ein fl. 50 Fraukf. 
Bankſchein, ein J 10 Frankf. Bankſchein und 2 fl. 5 Naſſauer Scheine 
fih befanden. Näheres bei Hrn. Ph. Läffler, fi. Bodeuheimergaffe 17, 
Dantfagung. 
1334 Allen Derjenigen are u e unfere geliebte Schmefter 
ihrer Ruheſtaͤtte begleiteten, ſ = i —— —* Dank. 
er e en, fagen wir unſern inniaften 

E — Ei Die trauernden Sinterbliebenen. 

264 Ein folider Junge: Ian bie Buchbinberei eil'rner ; et: 8. 

264 Ein Schreiner als Anfhläger wird geſucht; Altaaffe 30 

Gefucht ein &chreiber, 

F *2*6 arbeitet und eine fehöne Hand ichreibt. Selbftgefchriebene Franco⸗ 
Dfferten bei. werben poste restante Frankfurt erbeten. 

265 Gin gefitteter Junge kann bie Schreinerprofeffion erlernen; Graubeng. 12. 

__1334 Ein @ärtnergebflfe afucht; Sad fenhaufen, Schaumainftr. 10 

263 Wer an einem anftändigen @efchäfte mit einer Einlage von wentaflens 10) dr 
fi als thätiger ober auch nur als ftiler Compaaqnon fi betheiligen will, 
Zuwerſicht daranf rechnen. feine Ginloge binnen 3 Monaten verboppelt zu haben. sah. 
auf frankirte Offerten C 8 Schüppengafle 12, Henslers Comptoir. 

1334 In ein Zurzwaaren⸗Geſchaͤft wird ein Commis baldigſt zu engagiren geſucht. 
Franco⸗ Offerten unter M. 


265 8000 fl. +18 8 1. Xnfap aul Inſaß auf Grundftüde rt 


arl Wiſſenbach, Bornheim, 
265 Gartenfiüble find angekommen bet 
J. ©. Lauter, gr. Friebbergergaffe 44. 





3 Beige; Braut. Snil-Bleit A 32, Mittod 6. Bf 10 


; .. Gonfirmations:Gefchent. 
rate 


2 einfachen und eleganten Einbänden 


—— Auswahl vorrätbig, ‚Preis in einfachem — 
ti in Ledereinhand mit Boldichnitt 1 fl. 45 Er. und 2 fl 24 kr 
fl. 12 kr., in Sammetband 6 fl. 





ne Einband vorräthig: 


"Die Communionbicher 


vorteil AB EE, von Subhoff zu 1 fl. 48 fr, von Kapf * 1 fl. 24 ir. 
und { I: 36, —8 von Rofenmäller 1 fl. 30 * und von ich zu 2 fl. 80 


— Sauerländer’ 8 Sor: EHRT 
sr. Sandgajie sm — 8. 


Sanvlet sche Concerte: 


im Saalbau. 
YHufvielfabes Verlangen: 


Die Japanesen. 


sh: eöfuung: 724 Uhr. Anfıng 8 Uhr. 
läßes Bogen 80 fr, Saal und Gallerien 18 fr. & Perfon. 
Programme Abends an der Kaſſe. 


AUnwiderruflich lebte Woche. 
dm Erlanger Hof. 


Heute Mittwod) den 6. U 


Soc Singhalle von Helmflättn. Wiesner mit Gefellichaft. 


Anfang 8 Uhr. — Entre 6 Fr. 
„am. Lemziken: „Der verliebte Schr eider”, „mei Morbfert”, 





Im Storch, Saalgale. 


263  Hente Wittnod: Coneert-Solröe ber jugenblicjen Virtuoſiunen Ges 
\geißer Deiniager cos Wände —— Uhr. 


— 






erlernen; *8 wird man unent⸗ 
h har Eepehition. 





ſolldes 
gelblich bie Wittagstifl’dazu ge 


ok 
12-Stät- pr. Yr Er —* * 
geben. D. M 


© 3 * rer für ern — 
oder nomen geeignet, eiswůrdig 
zu ẽ ſchehemer — 8. 
gebrauchter Herb mit Bratojen 

89” auf 81" In gutem Zuſtande iſt billig zu 
verkaufen; Steingafle 17. 

258 Gine Kleine Brüdenwange zu verkaufen ; 

große Bodenheimergaffe 21. 

260 Verſchiedene friſch außgeleerte Weinfäſſer, 1 

größtentheil® neu und ein Heiner Gonbitorbad« 


mit Zub b 
zen „mit Bubchhe Si abgehen. Otto 


1383 —& und ein 3⸗Ohmfaß als 


faf. 
3238 Gi ante Labeneinrichtung i 
. e ——— 
"Ber 


239 Ein freundlich ſchon mößlirtes Zimmer 
ſogleich; EL Bodenheimerg. 21, Ir Stod. _ 

260 Ein Hüßfeyer Laden nebft Gomptoir in 
belebten @efhäftslage iR gleich zu vermiethen; 
Näheres Gotheplatz 11, 2r Stod. 

261 Münzgaſſe 3 it eine freundliche Woh⸗ 
nung an Ride eute zu vermiethen. 

243 Gine.Gartenwohnung 4 Simmer nebft 
Zubehör zu bermiethen; Debderweg 85. 

Reue — —— 16 eine ele⸗ 
gant bergerichtete hnung — 5 Bim- 
mern x. zu vermietbhen 


sm erfragen im 


. 1331 
258 Gin liches heizbares e 
wie u Vermieten; "Ohlprhmuße 4, m 


254 Un einen anftändigen Mann ijt eine 
Kammer mit Bett zu 2 fl. 30 zu vermiethen ; 
Kloſtergaſſe 53. 

256 Sternſtraße -1, 2 tagen von je 
5 Zimmern, mit je 5 Manfarben und f. Ku 
Gouterrain»Localitäten, gute Keller x. 
zu erfahren Bodendeimer Landſtraße, eG bes 
Kettenhofwwegs, 2r Stod, Normittags amifigen 
.8—10 lßr. 


1320 MÖSL. immer; Bleichſtt. 24, dr Si. FM 


255 Gin möbliete® immer mit 2 Betten 
*8 zu vermiethen; Allerheiligengaſſe 74, 


*8 Nubine⸗ Zimnes; Zimmerweg 3a. 
Daſelbſt Manſarde mit 8 


& 
usa 


—— Te 


*8* Ein möblirtes Zimmer iſt mit ober 
— Koſt zu —— — tl. Kornmarlt > 


ae Be a 


. 1321 Zwei hũbſch ergehenbe möäßl. 
Bimmer er; Langeftraße 4 er 
1820 Eine el gan ch 
re e Zimmı re 
’ ne 2 
und n; Zruß 48, 
370 Laden nebft Comptoir Biebergaffe 
Ro. 11 au vermiethen. 
% Eine Wohnung 8 ſtille Leute one 
miethen; Weißablergafje 1 


t ' 

1332 Amel mößlirte Zimm F 10, 
—5 ns gr m; Baur 10, 
260 Gine freundliche Wohnung von 8 Zim⸗ 


mern, Wafferleitung x. ift an ftille Beute zu 
— Borngaſſe 4, am Dom. 8 
261 Ein möblirtes  Partertezimder vor. 1. 
April an; Breitegaffe 7. | 
232 Neue Kräme 28 ift der neu herg e⸗ 
richtete 2. und 3. Stock zu vermiethen —J— 


gleich zu beziehen. 

133 Zu — per, 1. Juni an eine 
ftille — ein kleines — mit Garten« 
ber “ Ausfiht nach der Promenade ; 


ige 10, 2r Stod 
„323 Kuecmleiben: mehrere trockene 
Nemiſen. Näheres — —— 16, im Gaben. 

1322. Trutz 88 eine Wohnung’ kon 5 

Bimmern, 3 Manfarben mit allen Bequemlich⸗ 
feiten und Gartenvergnügen zu vermiethen. 
1309. Niebenau 11 2r Stod, ein möblictes 
immer mit Gabinet an einen foliden Herrn. 


1326 Sachſenlager 7, 2r Gtod, zwei biß - 
brei ſehr jchöne möbl. Zimmer ab ug 
1325 Friedberger Landſtraße 


20 find 
W it 431 — 
den Band . mr *2 
beſtehend in 5 ſchoͤnen — Kühe und 
Secimgegen zu vermiethen und gleich zu 
1327 Zwei — Zimmer im 1. Stock; 
Nüurnbergerhof ba. 
20.0 im Oi u. bem u ! 
nterhauß, 
in Mftermiethe —— — — 


* 


E 
F 


8 
kr 
Sn 


ches ‚bürger faun und zu 

Laden > vermiethen. aller Arbeit willig ift, wird aefucht; 
a un aller Beh itige üben. 

zu aller 

et Gabinet in ee RE 2% PL 
ende e — 

fangen — er nn et ? gt bie —— b. Be * — 
Räumlichkeiten Böben gewanbter. junger Kellner: wirb> 

theifigenfirafe 20 zu. an ou; jest bie —— 

202 Gin gut mößlirteß Junmer; Saalteſſe taves Maͤdchen, daß ‚perfelt 

Wim 2. Stok — tan mb gut ea; wird, Ab 
— Frauen · eſu odenheimer e ' 
a na Mentor 55 “360, Gin Mthen, — git bürgerich 
Gin —*8 Zimmer m —* kochen kann und ſich aller. Haußarbeit. untere 
setße Filhergaffe 17. ah wird geſucht; Bodenfeimerg. 22 Ib 
Ein folives Mädgen 4 Theil an 261. 88 wird ein Houbburſche geſucht ber 
——— 
t6& 

262 Mainfttafe 4 1332. Gin Däben, das gut bügerlich kochen 
zung im 8. Gtod, BE cn us eher un fann, fih etwas Hau’arbeit — — — 
sehenben Heigb. Zimmern, Rüche,Reller, 2 Boben- er tt 24 
tummern und dis Mnfang Juni zu beziehen; In eine file Hausgaltung wird ein- 
in erfragen Parterrr. 8 Hausmäbchen gegen guten Lok geſucht 
Ein freundlich möblirtes Zimmer bib Allerheil'gengafje 45. Ir. Stod, 

1. Bei g beziehen; Böngesgaffe 32, 3. Stod. Es wird eine perfekte Köhim im 
Zu —* und foglei zu bien: —— *— — gegen guten 

Sämurgafie 7 3. Stod, 4 Rimmer, 

x. neu hergerichtet, mit Gas. u Waferetung 260 Gin — Frauenzimmer, welchet 

Bebenlommern, Kellerantheil 1e ; zu erfragen — ** * eugliſch ſpricht, in allen feinen 
e 58, im Laden: Handarbeiten erfahren. ift, ſucht eine Stelle als 

freundli Pr zur Ötüße ber Kauffrau ob. gu... 

Zunmer mit Garten; Gdeneimer Qamdftr. 41, größeren Pinbern — oder außerhalb. Im: 
Hol Barterre, 2 bis 3 ſchon mis: Meat, Römerberg 1 

1 Mai; Friebberger Sandftr. 29. 259 Gin reinliches — dat nahen 

di 15, im 2. Stod, ein moblirtes waſchen und bügeln fann, wirb geſucht; Suft⸗· 

or Fe rag Ser weideß gut Inden; 

Zwei freundlich moͤbl immer mit 2 ea * * 2* a 

6: yerläimärbig zu vermiethen; Neue * ie od tet gl | * —— 

ſuche und Auerbieten. pflegen ai, ——— — 

Madchen aus achibarer Familie, N Breitegaſſe 1. 
„mehrere Jahre in Geſchaͤften war, a. Ein ftarler Zapfiung wird erfaßt; * 


te Sti 1332, @in Ä * 
mad 
ER; 


Are 
N 
ihn 


je 


3 1 


8: 


& 
* 
ee 
3 
=& 


Fistslel 
ARE 


an 


e Gtelle, am liebiten in einem Main ergafle 64. 
Cpryereis ober Cond able, ober ähnliche 2 Sine gefeßte Perſon wirb in eine file 


6, im Laden, familie geſucht; Allerheiligengaſſe 23, im 
god ein ſolides Monatmäbchen — * — 
Re — kann; Rech⸗ 263 @ine gut empfohlene 8 ö 
‚18, 3r als re allein wird bei e 
Wirthfchaftstöchin wird einzelnen D ame genen guten er 
bei Mfchaffenburg gefuht; gefucht; Mäberes Bleichfirafie 18 
arterre, Bormittags. 


— 


— 


=, e 
“ 


* ab ra at n 


* Ein bravetß er nun, * 
gut, burgerlich kochen kann, Hatte und Dant⸗ 
arbeit grundlich verſteht und * derſelben ge⸗ 
wiſſenhaft unter gieht, findet eine ſehr belohnende 
Sielle Nur ſolche welche daB Bewußtfein ha den, 
ben Anforderungen gang zu entſprech n, mögen 
ſich Ben — 23, im Gartenhaufe. 

Kr Kan a Mei gründlich 
näben, n er e eines 
fıönen’ Kindes Karen one — einen 


—* 8 en Sohn. 
A —— ‚ bie gut bürgerlich Küchen 


JF nie ift us gute Zeugm ſſe aufweiſen 
tenn wird geſucht; Eſchenheimet rohr 3. 
263 Köch'nnen, Haub⸗ und Kindermaäbchen 
* ka Moth, Breitegaffe 1. 
Ein Münden, welcheß Hausarbeit 
an et auch nähen kann, fucht eine 
Daußmädden ; Mihreß Eifer. hand 


ns Ein m, welches bürgerlich kochen 
und Haubar x ah! Ka efucht; 
“en herren he 

263 Cine weitftiffenbe Anme Alfa ; gr: 


263 * brabes Madchen welches ber 
und’ Haubarbeit vorftehen Farm, wird 


s Bleihfteape’ 46, im 2.’ Gtol, udn: 


Tunis 6 
264 Gin "orbentticgeb! Madchen, daB’ gut 
* * n kann, Auch in Hand- und 
dacbeit eifahren iſt ſucht Dienſt in einer 


bhalt Allerheiligen⸗ 
— Fang erftagen "Allerheiligen | 
Ei atftänd, ſolides Mäbdhen von a 


FärNgein"Meirpertr, lutheriſchet Conf on, wel 

gut‘ burterlich ibhen Haus⸗ a Handarbeit 

grimbidh'® "wird zu einer einzelnen Dame 

* t, am liebſten, ——8* Sir noch nicht 
Figats Mtuggaffe 14, 2r Gtof. 


—* &8 wird ein geringes! Wädchen ge⸗ 


u “ Age mag 2, 2t Stöd. 
zu allee ‚Mesch wen: he! 
—* eintreten kann ? ut; 
is ae sd ber Riefeng fe. al 
* Einer 80 welche ſich eiwaß Haus⸗ 
ai wird —* fr kann gleich 
chelmergaſſe 


368 Ba. An, ſagta, 

seinlihe® B 

Be Den — 
verſteht, at eine Stelle in einer Aeinen 
Familie oder zu einen‘ Minbei, Näheres J 
erfragen teile Braingerknfe 8; L Treppe 

264 Es wirb ein ordentlichet 
gefncht; Krögerfizaße 4, im 2. Gtod. 

263 Gin fehr reinliche8 braves Pe 
ſucht Dienft. als oder — in 
eine ftille Haußhaltung ;:Vlumenftrafe: 6. 

264 Es wirb ein einfiches Beonatmädgen 
geſucht; — 24. 
IM. Gin —* —— — 


“a Gine are Kökin; welche ſich iind 
Hausarbeit untetzieht, ſucht in einer. anſtaͤn⸗ 
digen Familie Stelle burg Frau Wartbei; 
Kerbengaſſe 4. * 

261 Geſucht: ein. braves Mädchen, welches 
bürgerlich tohen farm, Elahtgunsgefe 10 


er * ordentliches reinliches er 
welches bie Haudarbeit Arge verſteht, wir de 
— Alerfeiligengafie =, , Bo 


268 :in braves Marchen, das zu ge 
Arbeit willig iſt, ſucht eine Stelle; hinter der 
— Au 


261 Mädchen wird een ei 
Sahranfi A im Laden. 


1} 


3 


Midken, — tan 
Rn zu aller Arkyit willig, . wirb: gefucht; 
Wollgraben 11; 


Parterre. 

261 Gin Mädgen, ba bürgerlich! tochen. 
und Haußarbeit verrichten fann, wird geſucht; 
Buchgaſſe 11. 

— Es wird ein ſtarles Mäbden — 

bujrgerlich kochen und alle 
— (Friedberger Chauſſee) Habe. > 


ur Ein gebifbeteg Srauerztmitter won aut 
waͤrts, in allen weiblichen Handarbeiten er⸗ 
fahren, ſucht eine Selfe zu Kintern oder auch 
* Stltze der Sausfraun; zu erfragen Vilbe⸗ 
13, im 1. Gtod. 

263 Ein erfahtentr ceetſchet wird geſucht; 
gr. Gallugaſſe J. 

2 Gin anftänbiges Frauenzimmer, in 
Pos; — grimblich, wunſcht in. einem 
sg — Befchaͤftigung kl 







| unter Mitwirfung mehrerer hiefiger Künftler im Saale. des. Hol. 
—— Hofes Dienstag den © ei ein Concert veranftalten. v 


5 Franct find in den Muſik Aienhandl A. Andre 
e Henkel 45* eh Vene mea viuten bee derren 6 1834 


wieder eingetr 


enun; Das eben Jeſu. 


Neue, Auflage, illuftrirt. 36 fr 


Jaeger ſche the Buchhandlung, ; Bomplab 8. 
Weftalozzi- Verein. 


Die: verehrlichen Mitglieder besfelben werben biermit zu einer Generals 
De eingeladen, weldhe 
tag den 8, April 1864, Abends 7 Uhr, 
= her Katharinenfhule abgehalien werben on. 
—— nt: Ankauf des Buraguted und Berfauf einiger Drconomtegebäube 
he w Nieber- Erlenbach betreffend. 
X a M. den 4. Avril 1634 


Der Borftand des Des Beſtalozʒi⸗Vereins. A 


Nr Anterrichts Anſtalt 
der israelitischen Belizions-Gesellschaft. 


0m u ber — 11.: 12., 13. und 14. April im Schulgebaͤude, Eds der Schüken- 
e, ftattfindenden dffent!ichen Prüfung werben alle Freunde des 
richts dieimit —— eingel aden 


‚Der Rector der Auſtalt: Rabbiner Hirsch. 


und ptjiebung berzogl. pt. Braunfehweiger Zandes Lotterie, 


11. bis 2S. April 
ewinne Yon ev. fl. 175000, 1U5000. 70, 85000, 14500, 14000, 


% Verlooſung Fommen. 
au fl 






















oc halbe, vierte! und achte! verhältnigmäßig und wenn auf ben 
dewinn von Thlr. 47 veriichtet wird, 
anze 2opie zu f 20, 
Bi eu ‚ 20, 
viertel „ „10, 


achtel 3, 
te Zuficheriing pfmft’ichfter Einfendung ber amtlichen Geminnliften, ber 
Bacob Strauss. 


7 — —— iu u ih geüdt, finden dauernde Beſchäftigung 
bei Gar! Ach, Schlofjermeifter, Uslandftrafe 8 






⸗ 


ui ala if zu bere 


2 Flügel it preißtwürbig au ber 
faufen; Müre 


263 Gine neue 2 und Kanapee billigſt; 
Fir: rgaffe 9, Vorderhaus. 
feine Dekan und eine Heine 
Hobelbank Zum Wrivatgebraude - geeignet, 
Anufehen Sellerfiraße 89, Barterre, Vormittags 
bon 8—9 ober Nachmittags von 2—3 Uhr. 
264 Gin- gebrauchtes eifernes Staleten⸗ 
thor mit Bfeilern ift Sillig ju Derfaufen; 
Stelgengafie 17, 
968° Gine ſehr gute Uhr flir ein Wirths⸗ 
leiten; Aller: 


atmmer ee und 1 

beiligengafie 6 
— ind zu verkaufen; Liebfrauen⸗ 
_. elegante 2armtige Gaslautpen; Fahr 2 


38 Gebrauchte Fenſter, leere Papp⸗ 
= ein, 1 kupf. Keſſel ie. zu verlaufen; 
oclenheimergaſſe 27. 
* Eine friichmilhende Ziege iſt zu ver⸗ 
kaufen; Gelnhaͤuſergaſſe 20, Bornheim. 
261 2 Stoßlarten, — 1 gr jedern 


yo ein 2 en wu *5 zu 
verkaufen; —— 2. — 


Mittags 
suilägen 2 und 5 Uhr.” 
6 Kin —— mit Bratofen iſt gu ver: 


1325 En —— — Mabagony, 
mit seen &alon fu 28 a" r einen 
ren ®alon. r * re 
er 8 Stüd; vor 
beimertbor 82. 
Szichtifch für 28 Ber: 
en für 20 


Do 
f pen Zu verkaufen kalte mit Schub⸗ 
laben, 1 — mit Schrankunterſatz; alte 
Moizeg: ıffe 1 

265 Ginige pi Infte Padkiften zu verfaufen; 
gr. Grichbergergaffe 44, 

Su vermierben, 

263 Gin reinliches Mädchen kann 
haben an einem heizbaren Zimmer mit 
eu 5,12. Etod, 

Einige Wohnung en von 8 Zimmern, 

Per; Keller er Vobenfentne: an file Beute 
au vermiethen; kl. Eſchenheimergaſſe 43. 


heil 
ett; 


Ir 


262 Ein vo mößL Zimmer an 1 
zu ;5.b 4, 3. 

263 Gin "ordentlicher Dann _tann 
an See Bett Haben; ** 19, 2 * 

9 der 3, Stod, ent: 

Sala 6 Zimmer nebit allen Bequemlichfeiten 
mit Gas und Waflereinrichtung zu vermieiben; 
zu erfragen Parterre. 

263 Gine El. neue Wohnung; Schippenge 1. 

263 ‚Biegelg. 11,32 Stock kann ein Herr 
Antheil an_einem Zunmer haben. 

263 Gewölbe; Bleidenſtraße 24. 


263 Eine Stube mit Bett und eine ohne 
Bett; Kloftergaffe 68, Ir; Stod 
264 Gin fAn mößlirteß Fimmer {ft gu ver 
—*R. mit und ohne Koſt; Heiligkreuzgaſſe 8, 
ri * Te at 4 er 
ne 5 
— ae hen; Allerheiligengafje 
"264 Eine neu eingerichtete MWerfftätte, für 
einen Schlofſer ober Mechanilus Ak 
er : — an zu vermiethen; u. 
gaſſe 
264 Ein ndl haung terre 
ober Lr Bist, je a 5 Due —* 4 Beier j 
Zubehör, ift ie — —— — 
Be 28, GE ber Sömm 
Bu bermietben. 
Bleichſtraße 11 im Hinterhaufe 2 
unmöblirte Zimmer au einen Herrn. 
Sngnfeben zw. 2 u.3 Uhr Nachmittags. 
8 Aft ein unmöblirte Zimmer ” 
ein folideg Frauenzimmer zu vermiethen; 
6 Seimergaffe 29 29, 2r Stod. 
64 Gin möbl, Zimmer mit ober ohne 
— — 33, Parterre. 
ee 
ofi u en ; Qu 
Gin mötlirte8 Zimmer ‚mit a? Ben 
und ein Manfarbzimmer mit 2 
wieiben; Schüßenftraße 11, F Et 
“Laden Stiftftrafe 10, 
265 Gine elegante Wohnung von 4 Zim⸗ 
mern, Rüde, —— Vorplat en = 
Gehör iſt Baumweg 6 zu vermiethen; U 
fehen von 2-6 Uhr. 
265 Eine Wohnung, ir Slod, mit 4 Zum 
mern unb allem Zubehör nebft Garten vor bem - 
henheimerchor zu erfragen. Taubenfofftr. 4 


Aller be igengafie 69 ber 2. Stod, 
ng mit allen Be: 
eiten, au Wafferfeitung ꝛc. 
1334 "Grüneburgweg 35 der 1. 
Stod von 4 Zimmern nebft Gabinet 
und Zubehör zu > fl., deögleichen 
der: 2 Stod für 35 [7 of. 
264 Gin möblirtes Zimmer zu vermiethen ; 
gt Eſchenheimerſtraße 28. 
eſuche und Auerbieten. 
Sin auge —— von 14—18 
abren wi Es rodtragen gefucht ; große 
ee pe 28 
Ein i8r. Däbehen, das gut bürgerlich 
— ſich der Hausarbeit unterzieht, 
Stelle. Frau Gotthold, Neugafie 18. 
1934 Gin: ſolides Mädchen, das felbftitändig 
gut bürgerlich kochen Enge fowie gründlich in 
der Hausarbeit ift, und ein Hausmäbdhen, dab 
Liebe zu — bat, werben geſucht; Grünes 


Ein junger Dann wird zum Waſſer⸗ 
und SKleiberreinigen 2 einige Zeit 


a Dauer 
gut emipfohlenes — welches 
ich kocht, wünſcht eine Stelle als 


Prag =, Maad, Römerberg 11. 
262 Gine Kinderſrau ſucht Stelle; Fried⸗ 
berzer Landſtraße 5, ir Stod. 
252 Gin folied Mäpdyen, das bürgerlich 
laun und die Hausarbeit verfteht, wird 
; Wellgraben 
-—262 Ein ent, — Maͤdchen, welches 
bũtger ich kochen und Haubarbeit verrichten 
and Ana eingehen‘ gl = geſucht; alte 


getgafle 10, 2 S 
en — er guter Familie, 
eg ebient. Hat. und in Küche 
> — m en —*— eine — 
einer ſtillen Ber es ns 
Fee, 38. Ir Gtod. — 
43 Gin gebildetes Mäbchen, welches Er⸗ 
jſehrung bei Kinter hat, wird — Kirch⸗ 
Sa, Ir Stock, zu erfragen en 
eigen 3 und 4 Ur. 
1834 On cherche une bonne francais 
de deux enfants ainds, 3 
Jaue Place Goethe 22. 


268 ° Eine perfefte _. ſucht Stelle zum 
* oder auch tagweiſe. 


Sin Mdchen, das lochen kann und 
wu cr Hauarbeit unterzieht, wird ges 
vqt; Geisbberger Landſtrahe 23, 2 Stock 


Caviar, — 


262 Gin ſolides Mädchen, welches Liebe zu 
Kindern Hit, bie Haukarbeit verrichten kann, 
Fe gefust; große ——— 25, 

Br 

262 = einfaches Mädden,- 
aller Arbeit unterzieht, Hier gedient hat, wird 
gericht: Meigergaffe 16, Ir Stod. 

265 In einem biefigen Bafthofe erſten Ranges 
wirb eine tüchtige Kaffeehaushälterin gefucht. 

264 Gin Kellner wird geſucht Warades 
plaß 10. 

264 Gin faubere8 und einfaches Mädchen, 
ba8 in jeber Arbeit gründlich, auch etwas kochen 
fann, in einem Haushalt von 6 fonen wird 
geſucht; Gingang kl. Hochſtraße 4, Ir. Stod. 

264 Gin ſolides Maͤdchen, welches gleich tin“ 
— kann, > geſucht; Fahrgaſſe, golbnes 

wenpl 

264 Gin reinliches rg wirb „ge 
mit; Ara affe im R 

Ein Mäbeen — bürgerlich fe 
Up wird als Mädchen allein in eine 
Haußhaltung gefucht, zu melden von 9 — 13 
und von 2 — 4 Uhr; Seilerſtt. 23, 2r' St. 

264 Gin gut empfohlenes Mabchen ſucht 
Stelle als —æ Zu erfragen Aller⸗ 
heiligengaſſe 38. 

264 (din er zu aller Arbeit willig 
w > — ; Beil 66, dr Stock. 

Ein: hen, welches gut gut burgerlich 
u * Zeugniſſe hat, ſucht eine Stelle; 
Krögerftraße 5, Ir Stod, 


_Gefuche verfchieden er Art 


259 &in folibes fiat T 
—— Zimmer; kleine Weißadlerg 7, 
r 

264 Ein ilnehmer an einem d> 
lichen 3; na Kruggafie = we 


en ms —— e — 


Bekanntmachungen. 
1335 Fran. Gapaunen vet 
anchfleifeh, Ka 
zungen, Terrinen von Senuy, h he Ca 
neue Kartoffeln, geräuch, Lachs ——— 
Sevrg bey: 


— — 


 166-Eine Communicantin verlor Sonn⸗ 
tag RXachmittag vom Unterweg bis hinter 
bie Peterälicche ein geſtictes Taſchentuch, 
a. K. gez. Dem MWiederbringer eine Bes 
— Unterweg 42, 2r Et. 


ean Schent sanft A (we 
in pe and bei. Be Pi m 


7 Wil 
genfchirme 


werden billig reparirt; 
Schãſergaſſe 40, 
“ 959 Verloren würde am Samstag Abend 





vom Gircuß bis auf bie Friedbergergaſſe 


ein Tortemonnate, enthaltend einen Zehn⸗ 
Guldenſchein nebft verſchiedenen Kleinig⸗ 
keilen. Man bittet den redlichen Finder 
böffelbe genen gute Belohnung Kettenhofweg 


15 abzugeben. 
Reitizbonbons 


der vorzůglichſten Qualität pr. Schachtel 
g pr. Bidet 14 kr, looſe pr. Pfund 


x * 7 Vogt, Eſchenhg. 30. ' 

ren eine goldne Brode 
Ä Er And Game. Dem Mieberbringer 
eine: gute Belohnung. Räh. Exp. 


Ausverkauf 


von Thee, Liqueuren, Spirituoſen 
nit 20 pr, Rabait bis zum 15. April. 
Ludwig Bm. Mau, 
Paradeplatz 5. 


— — T 
ilheln Schenf, Stiftfir. 19. 
268 Eine Lederiaſche mit, @eberbuch 
wurde gefunden; ; Atgafie 30 30 _abzudolen. 
964 ine Sndfliderin wird Allerbeilis 
gengaſſe 76 geluct. 
Samb. Nauchfleiſch AO Pr. yı: Pfb,, 
zufifern 36 fr. „ 
äl. Schinken 28 — 
+, otb. @ervelatwurft 40 Pr. , 
aer Preßkopf 24 fr. _”, 
ungenwurit 24 Fr. 
4. €. Wogt, ar. Ejhenba.30. 
163 Ein Meidermacerin nimmt noch 
Arbeit im Haufe an; Borngafie 23 im 
Laden. WERTE FR GENE 
264 Gekochter und rober Schiuken. 
FJ. Gütfchow, Stelzengaſſe 8 





Sonnen⸗ u. Ne } 


— 


264 Sinttag d wurde ein Has 
und grän Eirrirter Scagen v 
u rabe wird aebeten gr. , Boden 
firaße 29, Ir Stock 

164 Frichkartoffeln zum Lesen. 

a änfels Garten (Etot)z 

264 252 :Kernfeife, !/, Gtr. BR. 
__.., W. Bebenik, Stififrape 12 

261 Ein Nähmädchen Hat, no Her 
Tige frei; Babrgaffe 9 im Laden. 

261° Gin junger [hmwarzer *6 if 
ugelaufen; gr. Rittergaſſe 24 in fen. 
aufen. 
969 Ein Kater weiß und gram mit vo 
then Baͤndchen, auf den Ramen Scheckel 
börend, bat fih verlaufen; wer benfelben 
ſchoͤne Ausfidt 10, I Ir Siot, zurheörigt, 
erhält eine gute Belohnuna 

26% Schöne Käpchen And zu verfchen⸗ 
fen; Fienelgafle 4. 

262 Friſche Shellfiihe erwarte. 

M. Nuss, Gallusg 


*. 


— ud ir rg wünfdt 
ti u au em: Haus; 
Sandıner %. 2%: St. 260 
‚1335 Verloren wurbe eine golbne 
#nbel, einen Hnndb vorſtellend; der tebL 
Finder wird erfucht, diefelbe am ber Kaffe 
im —— aegen aute Belohnung abzugeben. 
Donnerstaq — 3 Fr 
weißer Rod Morg rg 
efunden ; gegen bie ncdungege 
yubols en Heilisakreuzgaſſe 2 
— "Ein Mafenklemmer in blauem 
gefaßt wurde im öſtlichen Tyeile ber 
& t verloren; abzugeben Godtheplaß 11 
un 1 Stock. 


265 In dem Adolay'ſchen Saale im Er 
berrad, wurde am 2. DOfterfeiertage ein 
goldnes Medaillon mit ——— ge: 
funden. 


238 Eine i Brieftafche, — 15. 
wurde — abzugeben gegen 5 fl. 
Iohnung Bei cantwaffer Wittwe, ar 
des Nornnengäf —* 

264  ‚Salatkartoffeln br, ideb 3 

Hänſel's Garten RA 


- 


* 


— — 


5. Beilage, Frankf. Intell.-Blntt IE 82, Weird 6. April 1864. 
Xocal-Beränderung  " 





se if N 





Das Cigarren- Lager 
U m 8. Siern, 


bisher Fahrgasse No, 119, 
befindet fich pon heute an 


grosse Gallusgasse 17, 


- Im newuerbauten Gasthof, dem „Brüsseler Hof“ gegenüber. 


General-Berfammlung des Qurnvereins 


2 ben 8. April, Abends S Ubr, im Graeber’schen Lokale (Hol; 


Tagesordnung: 1) Rechenſchaftsbericht; 2) Turnratks Wıhl; 3) MWehrabtheilung ; 
Berbinblichkeit von. Zurntags-Befchlüffen; 5) Abgeorbneten-Wahl für ben mittel: 
inifchen Tirntag; 6) Verwendung der jür Schleswig Holftein gefanmelten Gelder. 

liche immfäbige Mitglieder des QTurnvereind werben dringend zum Beſuche 
ber Berfammlung eingeladen. 1335 








Der Tur nrath. 


Frankfurter Wehrverein. 
266 Hauptverjommlung: Donnerstag Abend 9 Uhr, in Grabers Lokal, 


286 Der Vorstand. 





- » * — = re a Se 
Selſchãadigte Seidenflofle. 
13355 Eine Partie Seidenftoffe, bei einem jüngft flattgehabten Brande 
entend beſchädigt, ſehr geeignet für Herren u. Damenfchneider, Dr und 
SEeſchafte ꝛe. werden in Folge ſehr vortheilhaften Ankaufes 
billigen Preifen abgegeben in ver Seidenwaarenhandlung von 
Theodor Beer, Neuekräme 32. 
— Für Lichhaber - Theater. 

„262 Cine Sammlung von circa 35 Theaterftüden ver befferen Dichter wit dazu 
S andgeich Rollen, mehrere Vaudevilles⸗Parttitur, Sing: und Orcefter- 
verkaufen; Näheres bei Herrn Mühlig im Saalbau. 

5 Dr. 8% Zabntäfchchen, welde niemals einer Wehslung bebürfen, flir 
N. Kinder, nur allein’ ächt, das Stüd 18 fr. nebit Gebrauganwelfung zu haben bei 
®. ©. Sunger son, Mainftr, 8, &f der Fifcherfeloftr,, Warterre, 












1 * e I 
82: wor, che ganz wollene ruhe > 
. — u . re % . 


sferüedecken ı. Pferdedeckenzeuge 


bei . M. Besthörn, ll 3. 
262 Damens und Kinderkleider werben fhön umd billig angefertigt Vogelgefangg. 9. 
263 Gin braver Junge kann die Uhrmacherei erlernen; Mäb, Exped. 


“7 100 Kubren Baufehutt und qufer Srund Eönnen gegen qute Berablung an 
bee Lehrbach abneladen werden. Darauf reflectirende Kärcher mögen ſich da melden, 


HT Fürlih Friide Waffeln an Bodenheimertbor. 3. May. 


262 Gin biefiger Anneftellter ſucht bei einer anftändigen Familie zwei geräumige 
unmdblirte — mit dem 1. Jüni zu miethen. Gef. Offerten nebſt Preisangabe 
nimmt die ldbl. F. B. Auffarth’iche Buchhandlung (Ede der Tönges: und Hafenzafle) 
unter W S entgegen. 
= : in Rund umb Gapot, aufs modernfte außgarnirt, empfiehlt zu bil 
2 Strohhüte ligen Preifen; aud werden Hüte gewaſchen, ——— annß 
vderändert bei 2. Eollin, Töngesgaſſe M. 


— — — — — — — —— — — — — — 
D Mittwoch den 6. ift gutes reines Gänſefett, die Maas 
gie) zu 2 fl. zu verfaufen bei 264 


Löb Simon, Dominifanergaffe 11, Ir Stock. 


24 Un professeur de Paris agrege à luniversitd de France, ayant en beaucou 
da success dans l’enseignement, desire donner des legons de frangais. Artus 
Mr. PETRI, Höllgasse 3. 

S Meine Wohnung befindet ſich igt Bodenheimerftraße 2, im Hofe, Ir Sol. 
- 8, Berfel, Lehrer der fransöfiichen Sprade. 


TE — ⏑ — — HET 
964 Gründliber Unterricht in allen Glementar⸗ und Realfaͤchern wird zu ertheilen 


ucht. Gefällige Offerten unter E K burd bie Expedition, 

963 56 fann ein Mädchen die Tingeriearbeit und Mafchinennähen erlernen; Blei” 
benftraße 24. 
= 549 4 518 5000 fl. werben als Ir Anfap auf @üterftücte in Frankfurter Gemar⸗ 
fung gefuct. Mäheres Baulsgafe 6, 2r Sind. ___ er 

265 10,000 fl. werben gegen 1. Infap A 4', p&t. geſucht. Die Zahlung kann in 
monatlichen Raten & 2000 fl. geſchehen. 
268 Ein größeres Geſchaͤftslocal nebft einem Kleinen Gomptoir ift im Weſtende ber 
Stabt in einem Hofe mit Einfahrt zu vermiethen. Zu erfragen auf ber Cxoed. 
rn praftifchen Einrichten neuer Geſchaͤfts⸗ und Privarhücher, gründliches Unter 
weifen vorfommender Buchungsfaͤll · nebft Abſchluß z Ettheilen von Untericht aller 
Tompfoir · Arbeiten: doppelte und einfache Buchführung deufſch, engliſch und ftan⸗ 
ſſſcher Eonto-Eorrente, taufm. und bürgl. Rechnen, Correſpondenz, Schoͤn⸗, 
Rechticpreiben ꝛc. ıc. halte Herren und Damen wich ſtets empfohlen. 

2, Scholl, Römerberg 9. 


— — 








und Mädchen jeden Alters Mittwoch und Samstag, Mittag 3—5 und von 5-7 Uhr. 
Preis für jeben Gurfus pr. Monat 1 fl. 


265 Täglich von Morgens bis Abends friſche Mil; gr. Eſchenheimerg. 66. 


. i ⸗ 


a a I —— — —— 
263 Wit dem 1. Mat beginnt eine franz. und engl. Unterrichteſchule für Knaben 


m — 


77 Todes -Anszeigk 1379974 
E menten Freunden und Bekannten midme i tt befonderer Meltung 
liche daß meine inmiaft geliebte Gattin 1 
5}: 1 
— — ‚a: 


Fra erike Careline Schmetzer, 
2837”. eb. Weher, zus Ansbach 
‚Leiden Heute Mittag im Alter von 36 Jahren verſcheiden if, 
a file Theilnabme bittet für ſich und fein Kind - 
ın a. M., den 4. April 1864. 
"0 Der tiefbetrübte Batte: &. A. Schmetzer, Poſtreviſor 
D g findet ſtatt: Donnerstag-den 7.- April, 8 Uhr Morgens, vor 
haus, Saa dweg 85. FT 


Bekanntmachung. 


al 1335 en bie von und bis zum 25. Februar d. I. abgeſtempelten Talons zu 
nA . öflerr.. 





alliquesÖbligationen fönnen die m ven Gouponsbogen bei uns 
apf enommen werben. 


Erz: Gebrüder Berbmann, 
_ Fertige Hemden vigner Fabrik 
Serren und Frauen, jebr jorgfältig gearbeitet, erlaſſe troß der hohen Baums 
und — äußerft billia. 1333 


riedr. Scheuermann, gt. Bodenheimerftrafe 27. 
Aud) werben Hemden jeder Art nah Maß aufs raſcheſte angefertigt. 


Würzburg, 2. April. Pur heutigen Sch anne waren bie Yufuhren ganz unbebetend, 
m iurbe mit 18 bis 21 fl, Roggen 111/, fl. bis fl. 13. 15, Hafer 71/,—8 fl bezahlt, 
kwurbe von fläbtifchen Brauern zu fl. 12 geſucht. Vietualienmarkt: Butter galt heute 
—30fr per Bf.; Schmal; 31—32 fr. pr. Pfo.; Gier 11 bis 12 Stüd um 12 kr.; bag 
junge Zauben 20 fr, junge Ziegen pr. Stüd 1 fl. bis 1 fl. 18 fr; Schnepfen 
. Stüd fl. 1: 30, die Mehe Kartoffel 20 fr. (W Any.) 

4. April, Roggen auf Termine etwas niebriger, fonft preißhaltend, Rap 

" October 731/,, Nüböl pr. Frübjagr 397/,, pr. October 415/,. 
1 | 4 April. Walzen loco unverändert. Roggen loco jtil, ab Königsberg 

le Offerten, zu 511/, geboten. 

ben 4. April. Roggen per Frühjahr 314/,, dto. pr. Sept.-Ofiober 361/,. 
11%/g, = pr. Sept,-Dectober 118/,,. Spiritus pr. Fruͤhjahr 14, pr 
















/#- | 
London, 4. Upchl. Engliſcher Weizen unverändert,‘ fremder unverfäuflich, Hafer 1/n 
Bund beiten Hafer theitweile 1 Sıilling höher, Große Bohnen gefragter. Wolkig. 
mefurt, 5. April. Bei der heute fortgefegten Biebung Gr Sllaffe 145. biel- 
€ wıirben folgende Höhere Treffer gezogen : Ro. 3637 mit 30000 fl., No 8491 
et Ro. 7807, 22333 und No. 5843 jede mit 1000 fl, No. 16050, 16195, 
1 und 11509 jede mit 30) fl. 


————— 
6. 
en 



















— — — 
— in nn — mn 











* eater-Anzeige. 
Wittwoh April: Wie Hugenotiten. Grohe Oper in 5 Alter. Texi 


voch ben 
bem Framzẽſiſchen bes Scribe von Gaftelli. Muſit von Beyerbeer. Bulentine: 
Marsels Herr Offenbid) vom Stadttheater zu Nürnberg als 
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Berantwortlier Rebacteur und Berleger 3. ©. Hol tz wart. — Drud von JP. Streng in Frankfurt a, M. 
« Hierbei eine Ertrabeilage: Frankfurter Nachrichten. 


NE 32.9 1804. < EMelEwad 


Jeans / Yafeobur De = 





Sateiligray-t Bla 


„ 7 MR ‚Zum Frank 


Berbunten it, bein  Himtäblatt,: Oann: ber. bufigen ————— 
—3 "fin * And den Beamter Natrititen aie Enbenae 
* * my‘ anni 


ie) (Ggpettun: ‚dm — — — 2) 

















ya 









Die * Futalten und Schenswürdigheiten bete...? 


| ie näRr Wiederholung diefer.' Befünntmachung wird bie gefalli Hingabe von 
etwaigen — in der Erpedition erbeten. — 


md: Bere Die Samatıng \ von Altertpimern und d& Haus zur Be 

‚Waage * at den — „5, nachſt dem Dom ſtud zu befehen Diens⸗ 

a, 9 von 10 bls 1 Uhr. Für Fremde kann Im 
* —8 eöffnet werben, 
Fa Dim Seiebberasathor, 


0b bi 9 ton 8 bis 12 be zu und von 2 bis 5 hr 
tagen, mit Ausnahme bes Samstag Rachmittag, bem —* 
Bub 16, und damit 7 bie Gönner berielben von Tr 
— en über eugen fönnen,. jo werden Arbeiten mannicfaltiger Art je 
(er A als zum Verkaufe vorgelegt. 
ann, naͤchſt dem Main feuBahnhef, 

glich und zu allen Stunden des Tage 
erein, Saalbauhof, offen; täglich * 9 bis 6 uhr 
aus mit * zimmer, geöffitet täglich von Morgend 
Bis Abends, des Sonntägs nur bie 1 Uhr Mittags. 
Raiferfaal, im ey offen: Montage, Mittwochs und Freitags von 11 bis 
dan TI TIhE 
—* eg, Bietet täglich eirie ſehr lohnende Ausſicht der Stadt 


Bisliotbek, beftehend aus den vereinigten Bibliothefen des mebicinis 
Snfituted, der naturforihenden Geſellſch AN des phyſikaliſchen, des Arzt 
und des geographiſchen Vereind, | 
öffen: ai von 11 bis 12 Uht mit Ausnahme der Sonn- u ai 
ichtliche® Mufeum, am Eihhenheimert or, ' 
Die; freiem Beſuche je Jedermann: Mittiwonhd von 2 bie 4 Ubr und 
5 von 11 bis 4 Uhr, mit Ausnahme der auf diefe Tage ee 
Sala alter diefer Zeit kann daſſelbe nur ben Mitgliedern ber Senden, 
—** * — NEN und el hie von —— Mitgliede 
u >> Dip ee v 
| hal —* — ten er zu dieſem Zwe den Mitgliedern 168 













u 


u aa 3 







tt, neue Dkainzerfiraße, - == 
Raͤglich, Samstag, a n Beiertage ausgenommen, von 10 
Ihe, Sonntage von 10% 5i8 1 | J 


1 J Ein 
tichıBabinet, offen: Montag umd Freitag von 10 Hi# 1 uhr 
—58 — ee Dice, erde Uhr 
offen: onner von 
Stadt⸗Biblivthek, offen: Dienstags und Donnerstags, Bormittags von 10 bis 12 
Uhr, Montags, Mittwochs und Freitags, Nachmittags von 2 bis 4 Uhr. 
Das in derfelben —* Prehn'ſche Gemaͤldecabinet iſt 
A n: Dienstags und Donnerstags, Vormittags von 11 bis 12 Uhr. 
@täbdtifche \ — — * — — gg in 
er Seilerſtraße, it offen: Montags un age von r. 
Taubftummen:Erziehbungsanftalt, vor * Friedbergerthor, 
offen: zum Beſuche am erſten Mittwoch jeben Monats, von 4 Uhr 
Rachmittags, wo immer auch eine Prüfung der Zöglinge ftattfindbet. Durch⸗ 
reifenben ade fann, nad vorher gemachter Anzeige, ber Zutritt 
an andern Tagen geftattet werben. 
Turnanftalt, Seilerftraße, nahe am Allerheiligenthor, 
offen: di Beſucher täglich. Wer von ben Einrichtungen der Anftalt 
nähere Kenntniß zu nehmen wünfcht, beliebe, fih an den hrer berfelben, 
Herrn Ravenftein, zu wenden. ainmis 
Berfaufs:Halle, Schäfergaffe 17, eine Stiege hoch, ar nn 
offen: täglich an Werktagen für Jedermann zu freiem Beſuche Diefelbe 
bildet das größte dahier beftehende Magazin aus ben verichiebenartigften 
3 a ahen von vereinigten Gewerbsmeiſtern errichtet. 
Volksbibliothek, Bucgafie 3, offen: täglich Eric, von 1/12 bis 1 Uhr, unk 
Abends von 6 bis 8 Uhr zur Bucherausth fung. Inn 
Zoologiſcher Garten, Bodenheimer Chauffee No. 12, offen: täglich, ausgenommen 
Mittwots, Nachmittags, an welchem Tage nur Mitglieder bie vom 
benfelben perfönlich eingeführten Fremden Zutritt haben, 


Heberblic® der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Intereſſen. RERIABIER 


Srankfurt, 7. April, Man fhreibt der „Breslauer Beitung”-aus Bars 
hau: „Seit dem Treffen von Opatow und der Lebergabe von Kembaillo ift man 
nirgends einer Banbe mehr begeaneh, böchftene nur einzelnen Räubern, — Von allen 
Seiten treffen. Nachrichten ein über den Enthufiasmus, den die Bauern dem Ulas zollen. 
Vorzüglich find fie dankbar wegen bes ihnen verliehenen Wahlrechis ihrer @emeinbes 

nde, Jetzt erſt ſieht man, welden Drud die ſe in abminiftrativer wie in gerichtlicher" 
Hinſicht auf bie Landbewohner ausübten, Oft vereinigten ſich in einer Verſon die Rechte des 
Beſitzes, ber Verwaltung und ber Polizei. Diefer aſiatiſche Despotismus wurbe auz ohne Con⸗ 
trole ausgelbt. Dornach kann man ermefjen, wie bie von bdiefem * eiten Bauern 
dem Kaiſer in ihrer Dankbarkeit huldigen. Undererfeits gibt dieſe Geſetzgebung dem 
aſt ruinirten Adel Mittel zur Verbeſſerung feiner Umftände, Die Sandbefiper bom 

oriömms überwältigt, brachten der Regierung ſolche Opfer, baf fie ber Greditbanf” 
im Sabre 1862 an Rüdftand ſchuldeten 297,603 R. &., 1863 erreichte er ſchon bie 
Höhe von. 618,039 R. ©. und jegt iſt biefe Schuld ſchon auf 3 Mil. geftiegen, Sollte 
etwa. bie Regierung dieſen Bene hervorgebracht haben, der nur ermöglicht wurbe 
durch das Zuſammenwirken der Bank mit der Revolution? Yept fichert bie Regierung 
biefen Befigern 30-40.R. per Hectare, ein Werth, welchet bem bes verbleibenden Do« 
manial⸗ Hectart faft gleich kommt, Diefe Indenmitätszahluug gibt ben Qutsbefigern bie 


Mittel, ihre Schulten dar Bank abzutragen uud ihre Wir Saft verbeffern. Dis 
es ſich zur nl bie 6 * xt, des Landes zu 
drüdte auch ber Für Gertasti er Uebernahme des Minifteriums 
Rede an die verfammelten Beamten aus, — Beifolgende Auszäge 
us € Schreiben über, die Revolution im offiziellen Dpeaald | find ——— be⸗ 
aqͥtenswerth. Us Alles vorbereitet war zum Aufftand, dienten die Grabgewölbe eines 
berühmten Si (dem von St. Groig) zu ben geheimen Bufammenkünften, 
wo ale U unter ber —— der von ben Moͤnchen woh — 
Berfon, bie Jugend ber Werkſtäͤtten ſich verſammelte, um den Schwur des via vom 
and des Mordes zu leiften. Gin als Bonifacier ——— Moͤnch nahm auf dem 
bereiteten Altar den Schwur entgegen. Obgleich ein ſolcher Eid bindend für alle de 
fo —5* doch Einige, durch * Gewiſſen Beän te, noch zur Gonfejfion 
dberen Tribunal ib Zuflucht nehmen zu müflen; unb es fanden, 
Gottes des Friedens, die * nicht nuͤr make Mr fonbern auch im 
bie Abfelution ertheilten für alle noch zu verübende Miſſethaten. Sa, es 
in Warfchau, ber von ber Kanzel herab verfünbigte, daß, wenn fein 
ihm erlaubte, er ſelbſt links und rechts das Blut ber Verräther rch Morb 
ürde. Gin anderer ftieß Verwünſchungen bis zur 10. @eneration gegen bie 
nicht am Aufftand Theil nehmen mwür Merkwürbig find auch bie theil⸗ 
Gnthüllungen aus dem Belenntniß bes ſchon uns verhafteten Strydi, m. 
enbahn, berjelbe, bet dem man unter anderen Depeichen auch bie Beftellu ng a Fan 
für 500 Rubel 8, efunden bat. Er geſteht unter anderen, baß ber von Schindler 
ı ben hr Rothkirc, verübte Mord deßhalb beſchloſſen, weil Rothkirch ber 
nbent „Moskauer Zeitung” war und ſehr gut von Allem unterrichtet, dadurch 
das ng br revolutionäre @ertifte ber Unwahrbeiten einig. Wir wollten, ſagte Gtrydi : 
beweifen, daß unſer Aufftand nicht ein theilmeifer, fondern ein allgemeiner ſei. 
Klerus Hat uns durch feine Abfolution bei auszuführenden Miffethaten unterftügt ; 
in Rom haben wir Millionen auögegeben; an ——— En franzöſiſche Journaliſten viel 
zahlen gehabt; wir haben planndhi verleumbdet; und, ba die Bauern nicht zu ver⸗ 
ven waren, ſo ge wir uns etfefen bie Hartnädigen zu a „in 
wir eingejehen, daß dadurch die Maflen uns noch mehr enifrembet 
. Verh 74 wohl das —** digſte. Er ſagte: „Heute ae ia 
ben Brand, ben wir über bas Rand verbreitet haben; ich Habe in bie — 
gung gewonnen, daß jede, unſerer Nation gegebene Freiheit von ihr immer 
Kufftand benugt wird, man kann nicht —— mit ihr ſein! Was haben die 
SGtatthalter durch ihre th erreicht? Dean bat ıt geam ihr Leben fi verſchworen; 
Vamit das Land wirklich fortſchreite, müſſen wir mit eiferner Hand regiert werben, 
su alle Elemente der Revolution auszurotten.” 


sr Belaunntimagungen 


> Schulbücher. 
Die fämmtliben Schulbücher der hiefigen Lebranftalten find ftet# 


debunden umb zu ben billiaften Preiſen vorräthig und Halte mich bei Brginn bes 
neuen Schuljahres beftens empfohlen. 

Franz Benjamin Auffarth, 
1832 ‘ Eck der Tönged- und Hafengaffe. 


erg 17, Parterre, ebemalige „Tri be’ % 
Tchäftslofal zu vermiet en. Mäberes Zanbenboftrige 13, — 


BEFEFSSE 
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Ai 


BET: 


H 








Hr  VerfteigerungsZinzeige. · * 
— den 7 April, —— rg ne 


ek Den en 5 eh ir: — als 





7 Scildereien, g Sakipk N — an "Belt: Y 
—— rich: t * "Ro: zellan u, a und jonftige verfchtebene a ’b 
obarn icalaks "Au 


le 
Flaſ Boonefauty of Maanbitter, 1000 Java ⸗Cigarren 
Ir be, 1 ch 1 &fß, N Spiegel, 1 Fühenfehränf; 
} 


ommode; 
N 
B 
1 
1 


in 
“) wen * Sriras 8 Stab, 1 Seſſel, 1Pfeilerſchräͤnkchen, 1 enfe 


1 
1 
1 Ganapee, 4 eh 
1 Rubebett, 1 — Strobftühle; u 
1 Canavee, 4 Tifche, 6 Stühle, 4 Spiegel, 1 Lüftre; 
8 mahan. Betiftellen mit vollfiäimdigen Betten und Sprungfebermatraßen, 3 Nachts 
aa 3 aan mit Marmorplatten; 

—— 6 Stühle, 1 — ——— Standuhr; 
1 Fe A Tiſch, 3 le, 1 leiderfchranf, 1 Banap 
1 — 6 Stüßle, 1 ovaler Sich, 1 Beilerfränfihen, 1 N Spiegel in Golbs 


2 — 3 Seſſel, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Schreibtiſch, 1 ——— 
—* —38 Schilderelen, 1 Spiegel, \ Gypefigur, 6 Robrftähle, 
2 RNachtſchr en, 1 Kleiderfähranf 
im 5 Zeraantungeꝛ immer gegen baare Bezahlung ee an ben EC 
/ Belfchner, ee 


erſteigerungs⸗Anzeige. 
Samstag den 9. April, Er 


2 1:Obinfäfler, ca. 800 Flaſchen, eine ı — * eine Vartie tann 
SSchrotleltern in der Meiſengaſſe gegen gleich baare Zahlung öffentlich an den —* 


bletenden verſteigert. 
1330 E, Belfchner, —— 


nem Derehrl hen Bublifim bie eraebene Anzeige, daß ih m 
Tage auf dem Vereins⸗Felſenkeller den Wirtbſchaftsbetrieb —— babe 
alle aufbieten werde, meine gechrten Be in jeder Beziehung zufrieden zu ftellen. 


Franffurt a. M., den 1. Upril 1864 A. Btrauss. 
NB.. Die —— der rintbau⸗ findet Sonntag den 1. Mai ſtatt. 

werben gewaſchen, gefärbt und nad allerneuefter 
Strohhüte‘ Kagon umgeändert in der Strohhut⸗Fabrik von 

331 MA. Straub, Schnurg. 15, EA d. Borngaſſe. 

nr re nee 


Sandweg 34 
find Wohnungen von 4 Zimmern, Küche ac. zu 20—380 fl. au vermietben. 1327 


u verriet! + Ganz nahe am Bodenheimer Thore eine —— erſte Etage, 
ver 16 fl; wet große Salons, 4 Zimmer, Vorzimmer, 2 Manfarben,; Bo: 
36. und ————— Nühereß Kettenhofweg 3, Parterre. 8 


1327 Fahrgaſſe 87 finden noch einige Maͤdqhen Beſchaftigung. 


















I. Bellagt, Branif. Iutell-Blati ALS3, Donnerstag 7. April 1864. 


BAD NAUHEIM 
bei Frankfurt a. M. 


Eingetretener un- 
vorhergesehener 
Hindernisse wegen 
— die Eröffnung 

es 


neuen Kursaals 
erit am 7. April 
stattfinden. 
Die Anninifteation. 


Aus etzte Bänder. 


1334 — Intton Taffihänder in «len Brei 
un außergewöhnlich billigen Yr *3* * 
'erber, Nrnchräme 4. 












ini O0COläde = Fabrik urn on 
Gebrüder de Giorgi, 


Bleidenstrasse 4 u, Biolzgraben 
(am Liebfrauenberg). f, (an der Liebfrauenstrasse). 
IK 


Sämmtliche homöopathische, Gewürz- und Vanille-Chocoladesorten, 
diverse Uacaosorten in Tafeln, Cacoigna oder entölter Cacao in 
diversen Sorten (aus feinstem Trinidad, Carraccas und Porto Cabello 
Cacao), Cacaocaffee (gestossene Cacaobohnen), Cacaothee (gestossene 
Cacaoschaalen), Cacaobutter, Isländisch Moos-, Carragheen- oder 
Seemoos-; Salep-, Arrowroot-, Magnesia-, Gersten-, Reis-, Eichel-, 
Osmazoonie-, Kisen-Chocolade, Chocolade mit ächt ostind. Sago 

au Tapioca), Reis-Content, Rachaoüt des. Arabes ‚etc. 
sämmtliche Sanitäts-Chocoladesorten werden genau 
nach ärztlicher Vorschrift bereitet). 

" fihgrolade. — Oroquettes, Napolitaines, Chocoladestängchen, 
diverse Sorten Pralines, Pastillen etc. in eleganten Boites. 

Lager aller Sorten schwarzen und grünen Thee, feinste Vanille, 
feinsten Ceylon-Zimmt wie auch Chocolade in Tassen. 


Compagnie de Publicite, 


General-Anzeiger auf dentfchen u. Schweizer Eifenbahnen. 
Das Bureau des Haupt-Agenten für. Deutsch- 
land befindet sich Brückhofstrasse 13, Parterre. 


1332 N. Eichelmann. 


47 7% Plandbriefe der Frauff. Spbothelenbant 


in Stücken von fl. 100, 500 und 1000, gefichert Durch erſte 
Hypotheken und Das WActien: Capital von 5 Millionen 
Gulden, empfiehlt als ſehr folide Eapital-Anlage 
das Bankgefdhäft von S. Eisenmann, 
Fahrgasse 144. 1327 


1865 Schwarze Lyoner Taffete Fi 
in allen Breiten zu Fabrikpreiſen bei @d, Debler, Beil 38, 


Katholifche Gebeihficher 
in“großer Auswahl vorrãthig in der 1328 


des Verlags für Kunft und Wilfenfhafe.... 
- Hamacher, Seil, im römifchen Kaiſer. 


Unsere Frühjahrssendungen von 
schwarzenLyoner Seidenstoffen,als; 
Taffetas brillant u. Taffe- 
tas Taille, Grosgrains u. 

Drap de Lyon 
haben wirinallen gangbaren Breiten 
und in empfehlenswerthen soliden 
und sehr preisw ürdigen Qualitäten 
empfangen. 


Gebrüder Hoff, 
im Fiebfrauen-Edk. 


— Ausverkau 


en reg ves Lokals verkaufe meinen noch übrigen. — 
meine Er t, Porzell lan, Glaswaaren und lack 
—— * zu —— Breifen. 
FF Heiffenstein, 
Mriorischegasse 1, nächst der Schnurgasse. 


Herren-Hüte in Fils und Seide 
aus einer ber erften ii empfiehlt annafı 1326 
ünger, KRatbarinenpfötte 47. 


249 Bon Fr ab wobne ich Nofmarft 5. ZU. Elbe. 


Bekanntmachung. 
1311 Wie in früheren Jahren, foll_ auch in genenwärtigem wieder eine Bes 
ſchenke Berloo zum Beften ber Bornheimer Kleinkinder. abr: 
Rattfinden, inbem bie dur immer flärkere Benutzung berfelben von Seiten 
ber — und Permiffiontften vermehrten Ausgaben zu ben ſtaͤndigen und 
geficherten Einnahmen in feinem entiprechenben Verhältniß ſtehen. Es ergeht deßhalb 
an deren verehrliche Freunde und Goͤnner die ergebenſte Bitte, ſowohl um Zuſendung von 
{chen Handarbeiten und anderen beliebigen Gegenſtaääͤnden als um Abnahme von 
Soofen. Lebtererwerben zu 6 Er, in Franffurt bei Kıl. Schulp, Roßmarkt; Kıl, 
Shättenhelm , Markt; Hm. Pfarrer Dr. Baffe, Liebfrauenberg 37; Hrn. Dr 
eb. Luck, Ede ber Brönnerftraße; Hrn. 2. Beismar, Eifernband und Hrn. Earl 
Philippi, Schügenftraße; in Bornheim bei Buchbrudereidefiper Löw, Schuei- 
ber D. Müller, Geometer Amend, Wirt Hofmann, Maurer I. Sänei- 
der und Pfarrer Gollhard abgegeben. 


2265. Bu bermietben: Hochſtraße 30 der Dritte Stock, 
5 Zinmer mit allem Zubehör und Garten. Zu erfragen 
Sachfenlager DB, Parterre. 

















RR Tuffsteine, 
P abe ei Teut 
nee 


+... Zur Hauptziehung 


der Braunſchweiger Lotterie, welche am 11. April beginnt, find 

Looſe zu Haben bei 1328 
| Jacob Doctor, > or Si ya 

Ä Allerbeiligenftrage 47. —* 


- — — — —— — 


Grosses Fabrik-Lager 


von gemalten Fenfter-MHonleauz in allen Breiten und ben neueſten Deſſins en gros 
et em detail. 


1826 &. 3. Dreher Söhne, Töngedgaffe 20. 
= 941 Mleinere SotteriesEollekten werden unter vortbeilbaften Eons 


ol 
Ditionen zu kaufen geiucht. Dfferten B R Gspeb. 
1832 @eübte Anfchläger finden dauernde Beihäfttaung im der Yabrık von 
Gonda, Scheidel K& Eomp. 
259. Ein mittelgroßes Haus, im weitlichen Theile der Stabt oder nahe vor bem 
Thore das fih gut rentirt, wird mit einer Angabe von IO bis 15000 fl. zu Faufen 
gejucht und erbittet man Offerten E M 10 poste restante bier. 


— — - — 


961 Eine ruhige Familie ſucht Bis zum 1. Juli eine Wohnung von 4 Zimmern 
nebft Zubehör, im. weſtlichen Theile ber Stabt, Schriftliche Dfferten abzugeben Katha⸗ 
rinenpforte 8, im Laben. 

260 Ein Mävsen Tann das Kleidermachen gründli erleınen; Fahrgaſſe 108, 
mE 2 u. _, la your ———— 
2 Kun Man fucht Antheil an einem Logenplage ; Töngesgaffe 14, 
r 






— m 


Be J—— und — 3 


en BE WERE Une und een un Orfchenten en 
* Heinrich Heller, Teil 37. 


am Main, — Baal der Loge Sokrates. 
aaa BZ Yu 29 „u 








ads * Os 
—R — Kay April 1964, Abende 7 Uhr, 
Vorlesung 


a ädır 'Stöltze- Retting (Stoige Sohn). 


nn Bez ill. r 
ROHR, In fünf „zaill. Adolf Stoltze-Retting. 


arten A a1 uf find aben in den Muſikalienhandlungen der Herren Andre, 
— — Abends an der Caſſe fl. 1 > 18. — Der Saal wird 


‚CIRCUS CARRE. 


* * Heute Donnerstag 






















———— ter Rinskampf 
ur. 2 — | ‚ie 38 — ne ante Parforce-Zagd, 

3 Bugul ing, des Turnvereins 
Freitag den 8. A 8 8 Ihr, im Graeber’ichen Lofale (Hol;- 
Be Belhläffen; 5) Mbgeorbneten-Wahl für ben mittel. 

mtag 2 —* —— —— —— — Gelber. 


frarfen Wanne Wiln, Potſch. 

Rechenſchaftsbericht; 2) Turnrıtbs- Wibl; 3) Wehrabtheilung; 

timmfaͤl ua Mitglieder des Turnvereins werben dringend zum = 
la 1335 





Der Turnrath. 


fenoaraphifihen Infitut. 


n Sit findet nicht Donnerstag: ben 7. Upril fondern 
Sa erweiterte ung) = 1a. ei Up fonbe 


ta p 
” A im urger Ho 
e m } Sof nat Die — | 


— aige ‘Ou une femme de chambre frangalse, € Sa. 
—* de surveiller 2 En en bas age. S’adresser au buream de cette feuille, 








F x. Pattiso ; Gichtwadte, x 


EA unb Bahn — Bart, Sub un Kir unb Ruiegiät, 
x. 283 u FIEr 

wi "Arand ılbe Up u 16. Er. bei 

v Arand, De ae in Frantfurt 


—— Dat F FREIEN 2 Bazete @lätwonte, 


ite erlangen bur 
N Ei - he r ir —* F 2* ea ne kun " Staat gel; 
—— Yen a? rue mir Ya Sal ic ef 14 age La a Aa 


"Biehi bei Calbe den 10. —— N 
Shriftopb Eoppuer. 


[12389 »plc i 
Senden Sie mir wieher zwei Packete = Battifon’s Gichtwatte; die leßtge⸗ 
andte that große Wirkung, ſchon in ber 1. Nacht konnte ich wieder ſchlafen, was ſeit 
nf W —— — mehr der Fall war; ich kenn heute ſhen km Zimmer wieber auf und 
* ich hoffe ein vo ndiges Ende. 
—— Geytm * Februar 1862, 





Hr 








©. Sihn, — — 8 


— — — — — mu 

eg ra —* un die-Sitterften Schmerzen im reisten Bein und-tm Pfıcten 
an —* ett und⸗ od 9 mit großem —2* nd behandelt pe Sie e mir mein 
Leiden u inen * weber bei Tag el Nacht, Bis 
ich enbtid le hiwatte in ——— nahn, die mich — in⸗ 


nerhalb 4 Tagen ohne zurlidzebliebenen ae geſund aus meinem Bette gehen ließ, 
=> Franfendadh, Kreid Gießen, 10: April we. F N 
1 u 





267 ak we am. Sonntag Abend im Saalbau einen fali en 
ſchirm —* d gebe denſetden am Salzhaus 1, Ir Stod, gegen; n einigen 
umzutauſchen 


"Kronleuchter, 


werden wieder neu hergeftellt und ale Reparaturen beſorgt; ſodann empfehle ich vi 













Gifeliren von Modellen, Formen, Abgüſſen ıc. Reparaturen in unädten Schu den 
he si er beforgt. y Ernst Stöckel, - » 
IB. Blrtler und Broncearbeiter, Schäfergaffe er 


G& tönnen noch einige erwachfene Mädchen und Kinder an meinem Pridatuns 
RB in weibl. Handarbeit Theil nebmen. Matbilde Selmsdörfer Leoriherbstbor26: 
139 Mille Mriew@lter Metalle ıc. wird getauft uff Fabrgaffe 12, 
258 Zur Ver etwaiger Merwechfelung bemachridtine ich meine e vereh 
Eee daß ich ma or mein @eihäft ae für mit allein betreibe und 
bitter um geneigte —* Aufträge: opp, u Neugaffi 

















A a9 1a 


Kinder⸗Paletots 


sind-wieder reichhaltig assortirt und 117 
en von fl..1. 45 an. 


. Friedr. Diele, 
fatharinenpforte 1, Eh des Kleinen Firfhprabens. 


— — Veränderung. 


ri gb. 8* ar die ergebene Anzeige zu machen, daß ich mei 


Ropmarkt 15, Eck der GBalzhausſtraße, 


es D Er mein beft affortirtes Lager in Leinen, Gebild 
einer 5 Fabrik, fowie fertiger W äsche unter Zu- 
—— guter Br nung empfohlen. 


A. Grote, Roßmarkt 15. 
Zapeten von 5 Tr. an 


bis zu. den — Sorten empfiehlt 1297 
— Siegmund Schmöle. 


gr. Bockenheimergasse 2. 


—— 


in dem Donsanialwaldungen der ©berförfterei Koberſtadt. 
en 3. April werben in dem Diftricte Darmftädter Koberſtadt 


92 Bisenhinme von 10-32" Stärfe mit 9121 E.-F. und 
— 59 Buchenſtämme mit 3669 G. 
.. an 10 br auf ter Hölfchneife nächft ber 











‘ — April 186 


—— See Oberförßterel Aoberfladt. 









E Gine fchöne freundliche Zum von m mern, Mi hb — le, e 
en, t 
ee * Ernie 


ober im Gomptoir 
> 2 * fie rand 7 fen; ef . Er. * J ——— 55 Rain 
5, Im Fo en Vekunden, 5 Bertich. 2 
— 265 Sahıgafe —— 
206 Ein olit ——— —XX — ram und Ausbef en gel 


au Suntr, der Koß und I a die 
das —— —F —— Bo 



















17 








yrima = * * 14 $ 4ua) 

—— in uab Retkarrde, —— and Stidfel her M F 
Be; — Frau Birgidie »». Cup Em tu a 
ae Beten 0, u 10 2 8 Stuck 

4 kc. pr i guter ——— Kalbaͤchergaff ichergaſſe 5, Part: 
t En A wer, 


a RS, auf “ f air engagirt. A ‚Erpeb. 


SS en ehe rer hung ein enfach möhlirtes' 


F, auf der Exped. 
u Baudlungsiebrling, 
— v ‚ wird be⸗ 
—— he bffen weiteres e 5 mac) 


* biſchen € 6, 5 
* ua Dobanne;P Niebling, ———— 48. 
Ein olibes, Hann dat Kleibermaden erlernen ) Nengaffeo1o, RiEfid. 


288, Gü 
264 Bei Ichen möhlirte Zi db mit Ko { vermi 
mc an Dan ne Anna Fb, mi ne 8 ES; 


*..Bpekenheim, 


an Parterre: end von 5 Zimmern, Küche ze, 2WBode 
er rd Megenpumpe, ‚Yartemweranügen v 9 m 4 
vermionaluil STH TOT STEIHTRR TH IL EARUN 2 











































ie Saalbau. 


— vielfaches J 


«Die Japanesen. 
Er 


ı U Uhr. Anfang 8 Uhr. - 
+ Bogen 80 kr. Saal und Galerien 18 kr. & Berfom, : 
Programme Abends am ber Kaffe: 


Huwiderruflid letzte Woche. 


— Artien⸗ Geſellſchaft 


für Nhein⸗ und Main⸗Schifffahrt. 
bute ordentliche Generäl —— —— Dienstag 
[pril,; Nachmittags A Uhr, im Saalbau. 
zen der Herzen Actionäre, welde laut $12. ber. Statuten zur Xheilnahme 
F werben zur, neunzehnten ordentlichen Generalverſammlunz eingeladen und 
t, fih Biefer erhalb unter Angabe der Nummern ihrer Actien, ſowie ber» 
igen, welche A. kraft Vollmacht der Gigentbümer zu vertreten haben, Montag ben 
11.. ag ben 12, April; Vormittags von 9—12 Uhr oder Nachmittags bon 
83—6 , at dem Blreau der Aclien⸗-Geſellſchaft, Buchgaſſe 2, anzumelden unb bie 
Ein] Jarlen —— in —5 g zu nehmen. 
den 65. April Der 


Der Verwaltungs-Rath. 


Seide -Sokal-Beränderung. 


einen Gefchäftsfreumden mache hiermit die Anzeige, Daß ich am 
1. hen mein flädtifches. Lokal, Vilbelergafle 23, „zum großen Dielhof ges 
nanni* verlaffe, und für die Folge mein Geichäft auf die beiden Lagerpläge, 
e 2 und: Obermainftraße 17 verlegen werde. 
bienbeitellungen erbitte mir unftanfirt pr. Stadtpoft, auch können die— 
ſelben bei Herrn Jacob Sacrenter, Weißadlergaſſe 16, und Heren Heinz 
rich — gr. Beate 45, abgegeben werden. 


mu Benjamin Wecker. 


a Ba Eigarren:Berfanf. 
100 Mile in div. Sorten wegen Geſch ar Veränderung zu fehr billigen Preifen 
bei omberget, Allerbeiligenftraße 61. 















266 — iſt eine ſehr freund⸗ 
* neu 35 — mit Bimmern 
vermielhen. Näheres gr. Hochſtraße 47. 

366 Bu vermiethen vor ber Affenthor 


18, vis--vis dem Offenbacher Bahnjef, eine 


Wohnung nebft Gartenvergnũ 

252 Gin ſchön möblirtes 
firaße 27, 2 Gtod. 

266 Kleine Friedbergerftraße 7 
—* eine —— —— 3 Sim: 

Keller und Manfarden, 
Gas: u. nee per 15, 
Mai zu vermietben. Näheres Hanauer 
Chaufſee 3, im Gartenhaus. 

13355 2 unmöblirte Zimmer find 
% — Mäheres Bleidenſtr. 
4 

1335 @ine — von 7 im 
mern, — weel, ee 1. 
con m attigen Garten; 
5 2 rhenheimer. Thor 32 erftes 


— Zwei Herren können arte er⸗ 
halten; Steingaſſe 14, ebener 

254 Schnurgaſſe "54, 2 in ee 
Zintmer im 1. Stod, Hintergauß, 

13355 Ws Gerhäfts, Lokal uud 
Wohnung find im 1, Stod Mo 
markt 16 noch 6 * Zimmer zu 
vermiethen. 

1335 Gin Stübchen nebft Küche für eine 
ſolide Berfon die aus arbeiten geht; das Nähere 
Stiftſtraße 15 im Garnlaben. 

265 WUllerbeiligengafie 38, 

Parterre rechts, vier neue hergerichtete Piecen, 
zum Geſchaͤfiblokal, Gomptoir ac. eingerichtet, 
nebft einem geräumigen trodenen Gewölbe, zu 
vermiethen; Näheres Ziegelgaſſe 3, im Laden. 

1334 Taunusftraße 6, Parterre, find zwei 
bis breit elegant — Zimmer nebſt Bes 
bientengimmer zu vermiethen. 

265 — 23 iſt für zwei Herren 


— Schla erſtraße 16 em de 
m⸗ 
gant hergerichtete — gen im 


—— Seiler⸗ 


mern x. zu verm 


interhaus. 
2130 Mo, 24,1 ——— von 6 
rten inner * neb nr 


8 
55* — — nieht. 24, pe 6, 


ı Rüde ı. 2235 


Bimmern , k N arben mb 'f. g. 
— — ‚gute Keller — ik 


y u erfahren. Bodenkeime Landſtraße, Ec det 
— 2r Stoc, Vormittags wwiſchen 


—* Voblittes ginmerweg Ba. 
Daſelbſt Manſarde mit Belt, 
1321 Zwei hübſch ineinanergehenbe möbl. 
Zimmer; abe 47, ir Stod. 
1320 ®ine elegante founige Woh⸗ 
wobei 


3 imm 
— alon ** a ze farden, Zu: 
beb arten; Zruß 48, 








ör und 
13.0 Laden nebft Comptoir Biebergaſſe 
No. 11 au vermiethen. 
1332 Zwei möblirte Zimmer; Baumwen 10, 


(Sandweg) m. da eine möblirte —2 
261 Gin möblirtes Parterrezimmer vom 1. 
April an; Breitegafle 7. 

1332 Zu vermietßen per. 1. * — eine 
ſtille Familie ein —* Haus 
vergnügen, Ausfiht nad ber —— 
Nah. we 10, 2r Stod. 

261 Mehrere Räumlichkeiten und Boͤden 
ur a 20 zu vermiethen. 

e Wohnung, Ir Stod, mit 4 Zime . 

mern unb allem Zubehör nebft Garten vor dem 


ß⸗ ee zu erfragen Taubenhofftr. 4, 


Es iſt ein unmöblirte® Zimmer an 
ein gt Fratienzimmer zu vermiethen; Mi. 
Eſchenheimergaſſe 29, 2r Stod. 


F Laden en rg 


— = gaſſe * er 2, Stod, 
obnung mit allen Be 
—* eiten, auch Waſſerleitung ꝛc. 

1334 Grüneburgweg 35 der 1. 
Stod von A Zimmern nebft Gabinet 
und Zubehör zu aa fl., deögleichen 
der 2. Stod für 35 

236 &i .e freundliche ee von 5 Zim- » 
mein im 3. Stod vom 1. Mai an zu vers 
— Bornheimerſtraße 10. 

1327 Fahrgafſe 9 ir Stod, als Wohnung 
ober Geſchaͤftslocal. Näheres im Laben. 

1327 og 40, Ir Stod, 8 Zimmer, 


246 Gin fehr freunbliche® Zimmer tft mit 
ober ohne Möbel an einen amftänbigen * | 
zu —— Naͤheres bei Herrn Nöber, 
Steinweg 7 


Por Pi Beheben) aus, 8 
vergufigen, 
—**8 go das name 


ne bei WB. 


ee Io 
— Sean 
: 1 April ab zu "bermie» 
Näheres zu Rosi Buchgaſſe 14, im 


1, 

1 Der Stock im Baupt: 
Saalhofes, — }. 
der Ausfl 


Dienersfcpafis. Diän rate * 
ui 3 um e 
aa, —*8 ae et 
aane 
1997. Eine Manfarbiwohnung zu fl. 140 
ftille Leute mit Gartenvergnügen ; Gellerftr. 2. 
1327 Deberweg J— ift ber 1. Etof, ent- 
Saltend Salon, 7 immer, Vorzimmer und 
bie — ———— enthaltend rg rei 
u abepienmer, ſammt Küche, 
——— doppelten Kellern, Waſchküche 
und Manſarden nehſt fonftigen Begnemlichkeiten 
und zu vermiethen. Yu er 
fragen Ir Gtod bafelbft. 
ut Habt De Drummer, Sek a 
tomenabe, beſtehend auß 
unb Gabinet, nebft allem 
unb foglei zu beziehen. 
dermiethen ſogleich· 4 Bimmer, 
im —— rhaus, Stiftſtraße 18. 
beſter Lage der Schnurgaſſe ſind 
Zimm.r, welche aber auch 
Wanrenlager benußt werben können, und 
eres mit 3 Betten während ber Meſſe 
usfunft Ggpebition d. Blattes. 
Zu vermiethen:; Zwei elegante 
—— im 1. und 2. Stock von 
5 Zimmern und 2—3 —— Man: 


⸗ ————— 
und Meteröthor, M 
7 &in Zimmer mit Gabinet ohne Möbel 
zu erfragen Domplah 9, 


3. 


Hl 


3 


® 
4 


HT 


möblitte 
ager 


Hu 


Pf 
u 


Stübchen 
Sandgaſſe, im Rittergä 
* nad Main ea 3 34b, im Haufe 
Hi m 3. Ent ai jan 
zu vermiethen. 


ar 


mit Bett zu „ermicthen; No. 1 
18, 


1832 In dem neuerbauten Saufe, 


Dederweg 33, iwei Bo 

1 an gretod don je 1 Blmers 
nebft a equem u und 
————— Näb. T 


auben- 
borftraße 9, 3: Stock 
241 In einer , Heinen Bausaltung in 
einem Garten. ein. fhön möblirte® Fimmer mit, 
Koft und, guter Bebienung; Näh. Expeb. 
246 Gine Wohnung von 4 Simmern %. 


nebſt Gartenvergnügen iſt billig. zu vermiethen 
‚und glei zu beziehen; DBodenheimer Lands 


ſtraße 36, 

253 Gin fchöngs ‚gut * Zimmer, Au ver⸗ 
miethen; alte Rothhofſtraße 2 

256 Gutleutftraße 18 finb Thön mb gi. 
möbßlirte Zimmer zu ehöner 

1331 Ein feböner Laden, 
Stiftfiraße 2, Ed der Zeil.: ; 

1331 Gine Wohnung, 8 Himmer, Rüde, : 
Waflerleitung, abgefchlofiener Borplay , 2 Man» 
—— ge Vilbelerftraße 12: 7 

uud Anerbieten. 

265 Gin gefittete® Maͤdchen, welches bürger⸗ 
lich kochen und Haußarbeit verſteht, gefaßt; 
Fahrgaſſe 45, im Baben. 

265 Wollgraben 5, Ir Stock wird eine gute 
Köchin gefucht, welche auch auch einen Theil han“ 
** En rn bat. 

Mäbchen, welches gute Zeugniſſe 
—* KK eine Stelle als Hausmäbchen ober 
Kindern. Zu erfragen bei Frau Feusner, 
e Hirſchgraben 17. 
266 Es wird eine gute Köchin gefucht; 
Bodenheimerftraße 50, 

266 Gin williges Mädchen wird für eine 
—* Haushaltung geſucht; gr. Eſchenheimerg. 

No. 48, Parterre. 

266 Gin reinliches Wäbchen, welches bie - 
Haußarbeit verfieht und etwas —— 
wirb geſucht; gr. Kornmarkt 8, 2x 

—— —8 Mr u} ein suberläffigeß 

; Smbweg 17: 
rg * — wird geſucht; Leen⸗ 
hardsthor 29. > 


ge - braver Hausburſche gefucht; Morkt 





8* Für ein junges braves Mädchen mit 
guten Schulfenntniffen wünſcht man in einem .. 
offenen Gefchäfte eine — * Game. 1 


gefle 8, Ir Stod. ; ; 





J 
J J 
* 
2... — 
Er) ’ 
” i 
4 ITUIE 2 
4 
— 
ih 


2 au n in einst 
I Bein He Bir 
* * ge eins Yo 






ng BR, "Für alle ——— wird ein Monal⸗ 


“gegen 


— 


265 


Geh eh 


Fa ; 
ne Maͤdche 


ie em 8, 
welches gut 


bürgerlich fann und ai in Haußärbeit 


exfahren ift, wunſ Zu erfragen gr. 
- Fe wird gefucht; F 

sn 5, Sachſenhauſen. 
fahren Kutſcher wird gefugt; 


8; —* ein ſtarles Maͤdchen geſucht, 

8* — kochen und alle Hausarbeit ver 

( Friedberger Chauſſee) Haide⸗ 

Me Fri, —** da 

su o n, Haus⸗ 

— ——— 

unterzieht, findet eine ſehr —2 

” ſolche, welche * Dewußtfein baden, 


‚Anforberungen u entfprechen, mögen 
melben ; Sa e * im Gartenhauſe. 
Eine geſetzte Perſon, welche grünblich 
n kann unb der Pflege eines 


en Kindes ae will, findet einen 
28 Em rien die gut bürgerlich kochen 


kann, veinlich iſt und gute Zeugniffe aufweifen 1. 


—— 


k d 
aut el a ann 
Rai gweitftiflenbe Amme wirb geſucht. 


ns —* Me ai d. Blattes. 
wel €8 bürgerlich kochen 
fanit, "wird alß 4 Hr a kleine 
—3* ic Bi 9 — 12 


8 4 
und von 2 — 4 * Geilerfir, 23, 2 ©t. 


ee Her er ſucht Stelle, 


eſucht und kann Main 


waſchen und 6 az, wirb Menke Fan 

ir 333 — wien t * 
‚mw u 

und ik häuslicher Arbeit * 


— R — — wird Ban | 
= —“ Be 
e a säbered Bieiäfie Haie ie 16 


—5 

263°, Bllhelerſtrahße 6wird ein —2 
air a —— geſucht. 

262 Sin, Jung er, Mann wird zum Wafler- 
pumpen. umb ha ir einige Jeit 
bed. Tages geſucht; Mauerweg 14. 

262 Ein ſolides Mädchen, das „bürgerlich, 
lochen kann und die Hausarbeit verſteht, wirb- 
selnat: Wollgraben 17. 

1334 On cherche une bonne frangaise, 
aupres de deux enfants ainds. 5* 
Jafle, Place Goethe. 22. 

264 Gin Mädchen, das kochen kann und 
\ ch auch etwas Hausarbeit unterzieht, wird ge⸗ 
ucht; Friedberger Landſtraße 23, 2x —— 

265 Sin einem hieſigen Safthofe, erften Ranges 
wirb eine tüchtige Kaffee — geſucht. 

264 Ein reinlicheß Kindermädchen wird ge⸗ 
hut; Allerheilig —9 im, Rieſen. 

1336 Geſucht wird ein Maͤdchen, weiches 
bürgerlich kochen kann und bie. Haüsarbeit 
gr u verftcht; Heiligkreuzgaſſe 12 im 


268 Gin Maͤbchen, welches g 
fochen Kann, fi etwas au —** 
und gute Lob exhaͤll, wünf eine. Stelles 
Eſchenheimer Anlage 14, Ir ,Stod. 

267 Ein Mädchen, welcheß näßen fonn u. 
bie. Hausarbeit f rünblich verſteht, wunſcht 
—— alb Hausmadchen; zu erfragen Örüners 


»,19, 
"286 Gin Qaubmähien, 
— —— 
ſchaft; Weißfrauenſtraße 7, 


4. Beilage, Feat. Intell.-Blet: 83, Donnerstag 7. April 1864. 





— | — — —— — — — 


‚erfäen: 
7% ehelterfcage und das Ehriftenthum 
von Wilhelm Emanuel Freiherrn v. Ketteler, 
Biſchof von Mainı. 
. eng, Nr Bemnchern Seit, a —— —* 


„Hm Erlanger Hof. 


Spielen. Singhalle von non Selmfältu. u. Wiesner mit Gefellichaft. 


ang 8 
Beiohders nr) Hemerten: „Der er im met Mordkerl“. 


8 niederlän diſches Affentheater 


20 amd Qunſtreiterei en miniature 

— „großen Bleichgarten“. — Anfahrt: Breitegaſſe. 

re Vorffellungen: Um 4 und 7 Ubr. — Kaſſendffnung um 3 Uhr. 
Sonntag den 10. April: ArfchieheBorfellung. L. Broekmann, Director. 


Schwarze Lyoner Neidenstolle, 


Taffetas, — Epingles 
Fir Rleider und Mantillen 


eharhähiserich und beſten Oualitäten ‚zu ‚ungewöhnlich billigen 
132 
Theodor Beer, Henckräme 32, 


WBemalte wsenfter-Nioxlenur 


von 54 t. au bis zu den feinften Sorten empfiehlt 
Siegmund Schmöle, 
gr. en 2. 1297 


Schreiner, ber in Bau- und Dreber-Arbeiten Tüch— 
antffe ken ur endet in einem Fabrikgeſchaͤft 
de Stellung. Biker 6 in der 



























Pferdemarkt Lotterie. 


268 Die Auslooſung der angekauften Pferde u. ſ. m. findet D den 
7. April Abends 9 Uhribei NReſtauration im Saale de® bolländfigen 
Sofes fiatt ale th: 


Gattun-Glätterei 


von 3. Möffing, vormals J. A. Hoch Wire., Klingergafie 28, nächft der . 
ligenftraße, empfiehlt ſich im @lätten von Cattun⸗Vorhaͤngen Canobpee und 3* 
gügen, Damen: Ober⸗ und Unterkleidern, Thee⸗ und Kaffee⸗Servietten 


267 Ein Saus, beſte hend aus einem geräumigen Baden, 3 tagen, 
rg und Seller, iſt ganz ober ‚getheilt zu vermiethen. Naͤh. ar. Eſchenheimer⸗ 
gafje 40. „ 


nn —— — — — — Don —— —— 
»# Jean Hegemer, Ührmader, 
Gelnbänferfiraße 42, Bornbeim 
macht hiermit bie ergebene Anzeige, dab fortwährend eine aefchınadtvolle Auswahl in 
Cylinder⸗, Anker-, Spindel», Penduleß-, Regulateurs und Schwarzwälber Uhren vorrä⸗ 
thig if. Sorgfältig abgezogen und regulirt, auf 2 Jahre Garantie, Reparaturen werben 
pünktlich beforgt. 
267 Br fih en und gedrungen, un 
videntia fur die ebenſo raſche als coulante Megulirung des uns 
am 30. v. AR, betroffenen Brandfchadens hiermit öffen unfern 
Darf zu fagen. 
Frankfurt a. M. den 8, April 1864. “ 
Meyer u. Rohde, 


269 Gin folides junges Frauenzimmer, welches im Franzdflichen und) Elav en 
Unterricht ertheilen kann, in allen weiblichen Handarleiten bewandert if, perfeft Kleider 
macht, ſucht eine ihren Kenniniffen entſprechende Stelle und könnte ſofort eintreten. 
Mährres Kıffreanfie 1, 2r Sted. 



















267 Eia ſehr tüchtiges Mädchen, 21 Aanbre alt, in allen Hausar- 
beiten ſehe erfabrer, wunfcht in Bälde bei einer feinen Serrfchaft 
placirt zu werden, es fteben ihe die beiten Seugniffe jur Seite. Gef. 
Offerten find an Katharina Gernand in Kirhbeimbolanden, 
Piheinpfalz, zu adreffiten. 

769 Zur Uebernahme der Kühe der Dffizier-Speife-Anftalt des Löntal. Breuß. 
Offister-Gorps wirb ein Wirth oder Wirthin geſucht. Anmeldungen täglich in der 
Rohnhofebajerne Mittags zwifchen 1 und 2 Uhr, im Vorderhaus, eine Treppe hoch 


— Gin Haws zum Wleindewohnen mit Garıen {ft zu verkaufen; Gäiffeiftraße ifferitraße 
No 29, Sachſenhauſer. 


Eine Partie Parifer BReitpeilfhen 


zu ſehr billigen Vreifen zu verkaufen; Tönaesgafle 35. 


265 XTüchtige Schloffergejellen, im Baufach gefibt, finden dauernde Beihäftigung 


bei Carl Ach, Schlofjermeifter, Uglanbflrafe 8. 


1323 Oartenjtüble An: Bucenholz find. angefommen bei Mi. IE, Schmidt, 
Möselfanblung, Prebigeritraße 4 vis-A-vis bem Bass an 


Pd 


— — #r 







! Seidenftoffe, bei einem jüngft ſtattgehabten Drande 
| — geeignet für. Derren- u. Damenſchneider, und 
—X ont e 21. werden in Folge jehr vortheilhaften Ankaufes 
lich billigen * — in der Seidenwaarenhandlung von 

or Beer, Neuekrüme 32. 


Vom 11. bis 2S. Apri 


ptziebung berzugl. — er Laudbes Botterie 
ers m A von %% fl. du , 00, 105000 00, 709%, 35000, 17500, 14000, 


tr +7000 xt. F Verlooſung —— 
ooſe zu * 0, halbe, —* und are verhältnigmäßig und wenn auf. ben 
niebrigften Gewinn von Thlr. 47 verzichtet wird, 


— — 


** e BE 10, 


5, 
meet, — BE ng pünft: ichfter Ginfenbung der amtlichen Gewinnliſten, der 
Bacoh Strauss. 


- Kublmann 'S Färberei und Drnderei,. 


Neuekräme 6. 
er Stoffe in Seide, Wole und Baumwolle in den neueften Karben, 
— enge Deſſt n8. 
Trauer wird trb möglihft ſchnell geliefert, 1338 
Buchbaltun g. 

1837 Unter ker le m — ne: — Correſpondenz im 

deutſcher —2 franzd prache, kaufm. Rechnen, Schönfdpreiben ıc, ertheilt 

Poppe, Borngafle 6. 3r Stod. 


1981 Wir empfingen eine Sendung 
schwarzen Lyoner Taffet 
ſchoͤne Waare igem Preife. 
/ ——— Butimann & Baunach. 
1318. Mittwoch den 13. April 1. Z, Vormittags 9 Uhr, werben in bem Ho8pital yum zum 


—* geſchwornen Herren Ausrufer mehrere filberne Taſchenuhren, ‚goldene 
Aion Be u x. Kiſten, Koffer, getragene Manns- und Frauenkleiver, Sanbtafchen, 


Köche u. gegen baare Zahlung an ben Meiftbietenben verjteigert. 
” Pfleg- Amt 
des Hospitals zum heil. Geift. 


Taflsteine u. Backofen platten. 


ne gihen. eine Ladung Tuffſteine und Backofenplatten ange 
aus dem Schiffe vor dem Schaumainthor an ber zweiten 
tree, Bien Sprenger ri Geiger bezogen werben. 


- Beldjädigle Seidenflofte. 











 Providenda. 
. Frankfurter Berficherungs-Gefellfcaft 


Bureau: gr. Gallusgasse 15. 


Begebenes GSrund⸗Eapital: 8 Millionen Gulden. 
Geſammt Reſerven: fl. 891,693. 


Di daft ade, bili 
Basen, De a Wa Ad re eo = 
Sebän AR Li iR den Sypotbef -Gläubigern beſonderer 


2 ae 
Die —5 — . — und feſt, ſo daß die Verſtherten in keinem "Fälle 
VNachſchüfſe zu 
267 686 —- ” — zus Fanfen geſucht won mindeftend 74° Länge und 90 
Fuß Tiefe. Offerten mit Preisangabe find abzuaeben Bleichſtraße 29, Parterre. 


267 Ein mit allen Gomptoirarbeiten ſowie mit ber‘ ee een bers 
trauter Mann, welcher gereift bat und felbfiftändiger Leitäng seines Geſchäfts vorftehen 
pet, ‚uk auf Juni oder Juli eine Gomptoir: oder Keifeftelle. Gefällige Dfferten 

bei bition unter: M. M, 


trobbüte werben billig und gefämadsol ausaaznirt; en Wr Erih- 
Hüte Waller gefärbt und nad neuer Form umgeänbert; Stifitraße, 8] 


— — in 


‘268 Gine Wohnung von 8 Zimmern immern {ft von vom 1. Mai an flill- Leute Fr vermiethen ; 
Neuekräme 21. Näheres im 4. Siock. 


263 gr ein Bantgeſchaͤft * ein Gehrlinz 





| ebition d. BI. 
__ 268 Es wird ein Theilnehmer zu einer franzöftihen Stunde gef 


- — — * t fi bier o 


269 Ein Frauenzimmer aus guter Kamille wünjcdt ſich bier 3 — als 
Säge ber ser Hausfrau oder jonftiger paffenden Stellung zu placiren, Naͤh. Exped. 
2 Wirtbfchaft oder ein Hierzu — Varterrelocal wird zu miethen geſucht 
ufillion, Agent, Krautmatkt 3, Ir Stat. 
Ein junger Dann, der feine Lehrzeit in einem Golonialwaaren und Epebitions« 
PER. Pr nf und feit einiger Beit in demfelben Geſchäfte al® Gommid ſervirt, 
mit nn und Buchhaltung wie mit allen fenftigen Gomptoirarbeiten vertraut, 
ucht eine Bes: oder Meijeftelle, gleichviel welcher Branche. Der Eintritt Lönnte 
geſchehen. 
245 Eine junge Dame, welche mehrere Jahre in England zubrachte, ſucht sig 
er zum englıfchen GonverfationeUnterrieht; Naͤh. Hirſchgraben 19, Ir Stod 
268 Don ganz vorzliglien mehligen Kartoffeln wird ein Tleines — zu 
Paufen geſucht und gerne ein hoher Preis daflır bezahlt; Zeil 43, 2r Stod. 


268 Gin Wädesen, auf ber Nähmafchine gelibt, ſucht Beihäftigung. 
269 : ‚empfoblener Franzoſe wünjht Unterricht in feiner‘ 
zu. ert ; ei eres — 3, Parterre. 
ter Zange kann unentgeldlich die Gattlerptoveffton seflernen ‚ber 
Koft bei den Seinigen bat; Fahrgaſſe 31. 

















SI Beilage, Fraut dutell Watt AR. 83, Doniterätag 7. April 1864; 

— nn u ——— — — 4 
BP" Unhedeutend gefieckte "ae 

Acht’ o ostird. Foulards-Tücher 


bei Eduard Debler, Stifiſtraße 2, Ed der Beil 


Nouveaules 


in reicher Auswahl 


in Frühjahrs - und Sommerstoffen. 


Gustav Hömpert, Steinweg 9. 


Grosses Lager * 
englischer und französischer 


Tollette-, Reise-, Luxus- u. Gebrauchs-Artikel. 
Wilhelin Seidler, 

BRossmarkt 21 (zegenüber dem &uttenhberg-Monument). 

8. Engliide ganz wollene | 

Pferdedecken u. Pferdedeckenzeuge 

IM. Besthorn, Zeil 37. 


* Strohhüte 


neueſter Façcon, in Rund und Capot, ſowohl —— als auch ſchwarz, 
—— und braun, empfiehlt zu ſehr billigen Preiſen die Baudhaudlung 
. Ferber, Heuckräme 4. 


Das Güter-Erpeditions-Bnrean 


.. m &. F, Beyschlag, Schäfergasse 17, 
berninmt Waarenfendungen en Gegeuben unter firengfier Neellität; 
; al —* * Transport — — au * hi — — 
zu en Sägen. 


- „Zehrlings:Gefuch. 


abe wird in eine hieſige Handlung al® Lehrling gefucht, Näheres 
Ep un Aw = ’ ‚ j “ 











—* 
3. Siod —— in Cyan, Küche nebft 
Zubehör. zu 

265 &in niert Loral ald Magazin 
ve Ge — en — ⸗ 
geeignet; ge e 5, 2 St 


zu vermirthen ; 
he 3, 11 Stoß, 

266 In dem meuerbauten Haufe, Eden» 
heiner Landſtraße 15, find 2 > Wohnungen, ent: 
baltenb je 5 Fimmer, Rüde x. mit Waſſer⸗ 
und Gableitung zu vermiethen. 

of 6 Eine Ranſardwohnung von 3 Simmern, 
Küche x. zu vermiethen ; Gden« 
* Banbitraße 15. 
266) Gine ‚Kammer mit 2 Betten zu ver: 
miethen; — 46. 
1336 Beſter Lage der Schnurgafje’it Der 
1. Stock (ſehr geräumig) als Geſchäftolokal 
zu vermiethen. In bemfelben Haufe find auch 
einige Magazine zu vergeben. 
267 Gin möblirte® Zimmer für 2 Herrn; 
Binbheimergaffe -16, 2: Stod, 
267 Gin ſchon moöblirtes erg zu vers 
—*5 gr. Bockenhe merftraße 56 
267 Örünerweg 3 naͤchſt dem Sandweg iſt 
eine Gartenwohnung von 5 Zimmern, großen 


—— Küche, Keller, Waſchtache zu per» Mai 


Male — beziehen. Zu erfehgen 


ur inte 
gt t ösliceb Sinne mit sn 
; Solggraben 37 


—— 35 find * 2. Est 2 
ummöbliete Zimmer nebft Gartenvergnügen für 
ben Sommer zu vermiethen: 

267 Unterweg 84, vis-A-vis ber Blumen» 

abe, find 2 elegante Wohnungen, son je 5 

ern, Manforben und allen Bequemlich- 
keiten nebſt Gartenvergnügen zu vermiethen, 
Nachmittags von 3—4 Uhr anjuſehen. 


t As if bee 





—— 75 — 1. 2. 
Fi beſtehend aus 5 Zimmern 
Manfarben, Keller vnebft Garten gu 


—— Weißadl ‚ein. 
ergafie 1 
7 yon zu vermiethen. — 
36 Mitte ber, Stabt iſt in einem Hinter 
* im 1. Stock 1 großer Saal als Lager⸗ 
Be x * a zu vermietben ; WAR. 
auf der Expeditio 

1336 Große Sankt 10 ‚im Hinte 
eine Wohnung ‚von 4 Zümmern | und 
Aubehör an ftille Leute vom 15. Juni 

266 Gin Ichönes Gartenzimmer mit Gabinet 
it für den Sommer zu vermietben. 

269 Eine freunblide Wohnung von 33 me« 
mern x. zu vermielhen ; Ronnengafle 2, zuer 
fragen im 2. tod. 

269 Gin ſchön möblitteß Zimmer ; Heiligs 

freuggaffe 13, Parterre 

269 Mitt. Fimmer an einem dern; 
Oppenheimerftraße 10. £ 

669 Gin Gärten mit er unb 
Aufentbalt£häuschen ; * 


269 Gin —* rer 
eiligfreug: t 
"jean mi ober ohne . an 

268° "ehine Sie Ehalene Mr —3 — ferbe, uch 
Remife, Sattellammer, 
ae und Saferboben, Mn —8 nem 

— Bleichſtraße 28. 

—5 ri Zimmer au vermiethen ; 

268 Te tes Zimmer an 1 auf 2 
Herrn zu vermiethen; Rothekreuzgaſſe 14: 

268° Gine fonnige Wohnung, 4 Zimmer, 
Küche nebit Zubehör, 2r Stod, der ber Wege 


2620 Gchnurgafje 61 ein möblixte® Zimmer frawenfiche 8 


an einen Seren zu vermiethen. 

267 Eine Wohnung, 3 Zimmer und Gabinet ıc. 
im 1. Stock; Meifengafje 16. 

268 Etne Heine Wofmung zu vermiethen; 


Sraubengaffe 30 
268 Gin Freundlich möbl. immer an einen 
Seren; en 25, ir Stoch, links. 
268 Gin ſchönes Fiminer nebft Gartenver · 
grügen iſt zu vermiethen; Schaumainſtraße 10, 
im Hinterhaub. 


868 &cchfenhaufen a 23 iR 
an ftille Leute eine Wohnung zu 

268 Gin ober 2 fchön —— —— 
einen Herrn zu vermiethen; Rafferg. 1 — 

270 Gin freundlich mobl. iſt 
an ein anſtaͤndiges Frauemimmer ıu 
mieiben; El. Ejcheubeimergafie 27, Br St, 

269 ‚Ein freundliches Zimmer möblirt 
ift zu vermiethen; Kalbaͤchergaſſe 4 Br 
haus, Zr Stod, 


— 


— 






en. 

267 wird geſucht Ir 

gaffe 26, ir Gtod. ; 

1326 "in: — Maͤdchen, welches gut 

kochen, Haudarbeit und etwa nähen 

kann, wirb ' gegen gutem, Lohn als Mädchen haus 
allein —2——— große Eſchenheimergaſſe 64. 

Ein Ma das gut buͤrgerlich kochen 

og und fich etwas Hausarbeit unterzieht, 

fucht «eine * aufge Gotthold, Neugaſſe 


— 18, F 

braves Dienſtmaͤbchen, weldes 
etwas Öfifch ſpricht, wird eh 
—— — 





im 
8 ich 
ee ee 


Be zu. erfragen 'Friebberger 


—— 
—— u geſucht, der ſogleich ein» 


neue Meinzerfirafe 1, im Geiten- 
** 


Ein braves Maͤdchen, welchets etwas 
— bald er kann, wird geſucht; 


ftraße 1 
Gin Hausburfhe nn gefuht; Main, 


& 


—26 


si 


—J 


—— 47. 

‘4387 Geſucht: ‚eine tüchtige Köchin und ein 
arheitSluftigel Rindermäbgpen ;gegen guten Bohn ; 
Bingehoei 16, Ointrhaus, ir Eis. 

2368 - ine Kichtn, ne welche. ſich etwas Haus N 


ccheit uuterzieht, wuͤnſcht eine paſſende Stelle 
zo 8 Brälgeffinpe 16. Ir Sind 

Es wird ein braves zu aller Arheit 

es Maͤdchen geſucht; Mainjergaſſe 21, 


267 Gin zu aller Arbeit williges Wabchen 
geſucht; ; Rlingergaffe 6, ne een en. 
——— —— 


ſelides M das 
— — 


* —— 
—— 


[ats 
garen 


{ 
i 


Hr 
sätie 
N 


ii 


J Sirfggraben 15, * Fee 


atchlat nn Ge Ihre ende, 
. — T. lc Et 


5 » Gin r n ua mit gut 
iſſen wird in ein ⸗ 
—— ————— 
ohne m erfahrenes — * 

Aiun de rin * 
Rinde ne re — * ask 


Näheres Unterweg 28, 2r 
267 Gin Mäbchen inveldes Gürgerlich = 
kann und die Hausarbeit: gründlich verſteht, 
- — Munzgaſſe 5. 
Gin Madchen wird fürs = Ich 
—— geſucht; reg udn 
— Flegeigeffe 14 wied 
Serflunge 8° —— 


er ſuchen ‚Stellen. autor, 


* 253.8 —— — —* 
e y’ 
in Dienift zu mehnien. 
Zus — bon en 
er. melden 
269 &i Alinbigeß gebildetes Mädchen, 
welcheb in * —— 212 gründlich 
aan ift, beſonders gut lochen fan, wunſcht 
einen herrſchaftlichen eieine Sielle u. 
vn Mäbchen in sine ſtille Haushaltung zig 
—— Srilerſtrafſe 2, Seitenbau bins, 


269 Geſucht wi ein ordentliche Madthen; 
uzeſſe 


— — 
6% Gin h je 

—— —— 
——— weh 


268 Dienftmäbchen jeder Art 
er gr vB ii Stellen, 

ch. Bilh. Hofmanu, Trie⸗ 
riſ⸗ 

260 —— Kindermaͤdchen, zu 
alle Arbeit willig, wird bald gefucht; Aller 
heiligengaſſe 2U, Vorberhauß, Ir Stod. 

266 Ein Mäbssen, welches bürgerlich kochen 
us die Hausarbeit verrichten kann, ſucht Stelle 

©: Fiicher , Graubengaffe 32. 

259 Gefudht: 
eine Schweizerin * Franzöſin zu 2: kleinen 
Knaben. Zu erfragen auf der Exped. d. PL. 

267 Ein junger Burfche von 18 Jahren 
Fndht eine Stelle als Auslaufer oder fonftige 
en: Zu erfragen Graubengafle 32, 


' * Tin iin, mitt einer Küche felbft- 
fänbig vorftehen lann und gute Zeugniſſe hat, 
eine Stelle; ſchöne Ausſicht 9, 2r Stod. 
268 Ein Mäbchen, das etwas 
vie Haußarbeit verfteht, wünfcht Stelle als 
allein; Schlachthaus 2, Ir Gtod. 
270 Gin Mädchen, welches nähen und bügeln 
kann, ſucht eine Stelle ald Hausmaͤdchen oder 
Madchen —— Brönnerftraße 22, 2r Stock. 
—— Naͤhmadchen wird gefucht; Pauls: 


plag 
269 Ein Mädchen, welches bürgerlich kochen 
farm: und die Hausarbeit gründlich verfteht, einem 
— eine Stelle allein ; Judenmarkt 25, 21St, 
Ein folideß Wäbehen, weiches dochen 
eg alle Hausarbeit verrichten lann, futt Dienft 
als Haus oder Mäbchen allein im einer flillen 
Saußbaltung ; Bodgaffe 3, Ir St., von 9 Uhran. 
269 ag Röhinnen, ſucht 
r 11. 


- 269 Gin Wegen zu aller Arbeit; alte fi ein 


une: 

* 2* Madchen, das ſehr gut 
Bochen kann, wird gegen guten Lohn in eine 
eine Haußhaltung ‚gefucht; neue M 

No. 34, 2r Stod, habe. Morgens von 
9-12, Mittags von 2—4 Uhr. 


259 Gin ſolides Mädchen, welches ſchön gr. 


———— fußt eine Gtele ci 


;  Beichäftt 


269. Eine‘ Jünge Year fucht Siche ze 
fe tm Kochen Kran sr: Fhher⸗ 
gafle 11, Ir Stod. 

269 Gin braveß ſolides Wadchen, welchet 
noch nicht hier diente, —— eine Sielle in 
einem —— Haufe und farın ſogleich 
eintreten e 5, 2 S:od. 

be "Fahrgaffe 73 wirb ein Hausmäbgen 
ät. 
“ 269 Gin braves Dienſtmaädchen wird ges 
HK Fahrgaſſe 49. 
Ein Mädchen, welches gut birgerlich 
kochen . Hausarbeit verrichten kann, 
geſucht; Bleichſtraße 12, im Garten. 

266 &8 wird ein junges freundliches Mädchen 
als allein gefucht, welches ſogleich eintreten 
fan ; gr. Bodenheimergaffe 27, 2 Stod. - 

269 Gin gefehtes Des "und einfaches 
Mädchen, welches gut —— kochen, Haus 
und Sanbarbeit werrichten fann, wirb in eine 


— kt. Haushaltung (2 Leute) — guten Lohn 


geſucht. 

e 18. 
u Gin 
Bendergafje 41. 

263 Gin ordentliches — wird geſucht; 
Brüchofſt aße 11, Zr Stock 

268 Ein Dien ſtmadchen in eine ſtille daus· 
ri Eiſernhand 6, 2r Stod, 

268 Gin jtarkes reinfiches Mädchen zu 

Bäder gefucht; alte Mainzergaffe 58. 

Fe Gin braves zuverläffiges Maͤdchen, 
welches gut bürgerlich kochen und alle Haus: 
arbeit verrichten kann, wird gefucht; Brönner- 
ftraße 14, Parterre. 

168 Gin —— wird geſucht; gr. 


Näheres bei Frau Gotthold, New 
orbentliches Wadchen gefucht; 


Frau Kornmarkt 21, im Laden 


Ein m Dioden, welches gut kochen taun und 
ger Hausarbeit unterzteht, fucht eine 


‚Stelle * Köchin; Bieichſtrahe 15, Ir Stoc 


Gi 8b t; Xön es 30. 
n Hau urfche gefucht; de gaſſe . 


270 Gine durchaus perfefte 


aingerfir. wirb in einem benachbarten Badeort gegen 


gutes Salair gefucht. Näheres Ggpebition. 
268 68 wird ein junger Menſch gefudt ; 
Kornmarkt 18, Ir GStod. 
269 Eine Köchin, welche einer —— 
vorſteht, —— eine Stelle als Köchin 
Maͤdchen allein; Salzhaus 5, 2r Stock. 
267 Gin gebildetes Fr: uenginmer ſucht 
g im Büuͤgeln. Zu erfragen kl. 
—— 9, im Hi en. 
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— 


ir —— und Stundenpläne 
demie für Handel und Gewerbe 


Auf: Hilden ehbolv’iher, Hermann’shen, Jaege ſchen und 
F er ſchen Buchhandlung zu haben. Karten für bie verſchiedenen 
ben bei den unterzeichneten Vorſtandsmitgliedern, im Lokale der Poly⸗ 
ben — und in der HandeA⸗ſchule ausgegeben. 
r, ©olıgraben 9. . Mütten, gr. Siriegrafen 3. 
: , an der Haupt« r. Cauerläander, Schllerblatz 5. 
— wade No. 1. rany Schuiler, gr. Gallısitraße 19, 
Höpßler, Münzaaffe 20: © . Waguer-Menner, ei. Kornmarkt 14, 


Magische Depesche. 


Donnerktan, Rreitag, Samdtog und Connt g 
fiuden im Sallede Basch vielleitigen Berlan en nohlommrnd 
täglich zwei und Eonntagsd 3 Vorftellungen ftatt 
mit ganz neuer Abwechslung, wobei zum Schluß einee j.den Vors 
———— der —— ober der Unverbrennbare von Herra Voronzow 


Jn Br —* Vorſtellung findet ber bereits ermäßigte Kaſſa⸗ 

u preis flatt und zablen diesmal Erwachſene in Begleitung vo Kindern 

— au nicht mehr, während in den Hauptvorſtellungen ein jeder Er⸗ 
u Anfong 


















Jwachſene ein Kind gratis mitbringen barf 
—* ber erſtgenannten 3 Tage um 1/, 5 Uhr Kinder⸗Vorſte llung. 
Seupt-Borftelfung * rt. 


Sonntags Kinder-Borftellung 4 Uhr. Haupt-Vorflellung 6 und 8 Uhr. 
u Nähere die Zettel. » 1337 


Stadt Lyon. 


Domnerdtag: Concert-Soiree der jugendlichen Virtuofinnen Ge: 
ſchwiſter er aus Münden. — Anfang 7 Uhr. 


Cafe; Müller. 
äente Donnerstag !Abed CONCERT. 


Bad Hofheim am Taunus, 


Auſtalt für Kaltwaſſerbehaudlung. 
"Eröffnung der Cur am 1. April. 


9 gRPenfiondsPreife von 15 fl. 30 fr. bis 22 fl. pr. Woche. 1304 
re Auskunft ertdeilt ber Diriaent Dr. Cramer in Hofbeim. 








„u 






— u ſucht gegen Ertheilen von gründlichem Muſikunterricht 
—* mobl. Zimmer. Franko-Offerten nimmt unter Chiffre W 
die .D ‚pl. entgegen. 










v ——— —* — — eltebte X 
e. ebte 

— — ee ; 
art allene, Louise Kretzer, geb. eo 
am 5. April, Morg ‘a Uhr, — Herrn entichlafen a Re 
= Ä Ye frauerud Hinterbliebenen, 
Die Beetbigung findet hatt: Donnerstag den 7. April, Nachmittags 4 Uhr, zu 
Homburg r. b. Ösbe, Dorotbeenftraße 14. a; he Hs 















(# 


















Toues#Anzelge., u Sage 
Berwandten, Freimben und Bikannten widmen wir hiermit ſtatt beſondere 
Meldung bie traurige Anzeige von dem heute früh 6 Ubr mad langen Leiden er- 
‚ folgten Hinfcheiben unferer Heben guten Mutter und Echwägprin 

Frau Maria Elifabetpe Wbhilippine Funck geb. Deutfcher, 
im Alter von 61 Jahren. Um ftile Thalnahme bitten 

DR n ' 9 un. Die trauernden Sinterbliebenen. 
x... Die Beerdigung findet ftatt: Freitag den 8. apri Morgensjhalb 8 Uhr, vom 
Sterbehauf, ar, Kornmarkt 28 












"269 Rintfinfen,; nelernı?, und 1 Dıfie.fiu? find zu verfünf: n; zur Stabt Friedberg, 
Friedberger firoh» bei &. Nuppel. | un 
NG dım Ubteben meines Gntten Senn 8. P. HM. Schmidt werbe ich fein 


Brihäft orne Veränderung forifühen und empfehle ich, mid; hiermit. im Bermiethen und 
Verlaufen ron KFianoforte ſodann im Verkauf von Satteninftrumenten, ‚Saiten,ac.,".+-; 

Das Stimmen von-Klavieren wird mein Eon Adolf fortfegen uud überutmmt 
berjelbe alle in dieſes Fach einfchlagerde U beiter. 


ed. Schmidt Wine. 
Pariser Blumen 


erpfieblt in ſchoͤner Auswohl und billisen Preiſen 

268 S. Seiffermann, fl. Hirichgraben 59. 
269 Un frangais bien fecommande desire donner des legons de langue et de con- 

versation frantäise. S’adresser Reöhneisfrassg 3, parterre; ' 

267 In eine Enarot-Colontal-Manrerhinvlung wird ein Segel: - 
263 Gin bräver Junge Pin die Ubhrmadherei erlernen; Nid, Erpedi, ) 39 SU) 
253 Geſucht ein lediger Gärtner, welder einen Fleinen @arten und ein Feines 
Gewaͤchs aus zu verſehen hat und ſich Außerdem! bäsublicher Arbrit unterzieht. 

269 Der Herr, welcher 3 Pferbelopfe: No. 116, 117 und 118 faufte und terthlme 
lich No. und 120 erhielt, wich;geetany ſolche zurchuſt Ulenn. 

1821 Gine hübſche Wohnung von 5—6 Zimmern innerhalb, ber Stadt oder in ber 
Nähe der Thore im Breife von 5—600 fl. wird zu miethen aefucht. 280,2 fant bie Exp. 
210 68. wird Jemand gejucht, der einige Stunden des Toges häusliche Beſchaͤf⸗ 


tiglmgen Arernehinen kann; an melden zwiſchen 2 und BET gr. Hirfihgraben 
"20 &in eiufdann. Fuhrwerk zu vermie hen; Fliedb 


70 Dünger aus einer Grube If mnentgelttich abzugeben; Meibablergaffe 10, 


- 
























" . 4 Sta st. \ 5 
ſornmarkt 2. im RE: 
ee ah. Ofen 
; en 
des — an tie @xp. unter 


ou 3}! erb 
+ tlener ‚ca. 3 bis 8 
© ar für Binder wird 


zu f gefuht; Binkinhoiftr, 2, Part. 
266 Ein —— ee werfimmer Mbt 
ein eg — nit ober ohne LKoſt 








bei einer « Näheres 5 Wüſt, 
a vermuten, 

ES 4* o —— 

— —— zu verkaufen; 


‚fr en igel — zu ver⸗ 
‚Heine! Dechhant und eine kleine 
— Priagebrauche «eeignet. 
— exre, Vormittags 
vo 
—* 8 


th, 2—3 Uhr. 
Kg hd Stafeten- 

e 2armig Gaslampen ; Fahr: 

4 Tu # >20 +5 
65 Zu verfau Schub⸗ 


billig zu verkaufen; 

„Rec al mit geageits mi € alte 
362 —* ein zu 1.f. 50 fr. 
| cu U A Btönner * 
Zeuent 
— — * und eine 
billig zu verlaufen; Para⸗ 


Grub "guter. Dung zu verfaufen; 














6% Doppelttäiire und einfache Thüren 
ſind gu verlaufen ; Toͤnges · 


— —— Po der 


5* —* — fe 
Heller, Zeil, nimmt 


Eee 


(5353 u — — 
ein Schrank mit Aufſaß und 16 Theelaſten, 
leere Bonbomnidren, runde Epihen papiere, lat 
ſchalen, chineſ. Vaſen und Ballons 10. them 
Aufgabe des Geſchaͤfts billigſt. 

Ludwig Bm. Rau, Patadeplah 5. 

267 Buchenaſche zu verkaufen; Friedberger 
Lanbitraße 17, 

1336 Gute buchene Holzafche wirb abgegeben; 

gr. Eſchenheimerſtraße 64. 

— Eine Geldkiſte mit Socelfuß, nebſt 
Ueberſturz, Pfeilerſchränlchen vorſtellens, und 
2 Vogelheclen find zu verkaufen), Hammelsg. 8 

260 3000 Stüd Geibelgläfer find zu ver⸗ 
faufen. Näh. Erpebition. 

268 2 Ginstehränte und, 1 Ladentiſch billig 
Vabelergaſſe 27, im Leden. 

269 Gin gebrauchtes Kanapee unb ein 
Skiffmannsöfgen find zu verfaufen; Schäfer 


gafle 40, Ir Stock. 
1337 Gine Gaseinrichtung nebft Babentif 


ift billig abzugeben; Götheplag 13, 

261  Eichenheimer Landſtraße 8 
ift ein guterhaltener Wiener Flügel 
(Streicher) zu verfaufen. 

Zu vermiethen. 

259 GEfchenheimer Landſtraße 19: 8 ſchöne 
Zimmer, Küche, Keller nebft Gartenvergnügen 
für den Sommer zu vermiethen. 

Diainzer Chauffee 13, Ed ber —— ke 
ift eine elegante fehr bequeme MWohnun 
Vorterre enthaltend 6 Zimmer, Küche, — 
ftube nebſt zwei heizbaren und einer nicht heiz⸗ 
baren Manſarde x. ſowie Garten zu vermie⸗ 
then. Auf Verlangen fann auch Ipäter Etallung 

















und Nemife bazu abgegeben — Naͤheres 
Niebenag g, 1323 
Brtausimorgungen, 


208 Aepfelwein zapft 
Anton Kun", ‚_Preites. 10, 


268 Gin Werden, d.8 auf arbeiteh ai 
bat noch zwei ng feet, Bu erfragen 
Gichendeimere. 9 ‚1 Stiege. 


267 Gin — —5* und weißer 
Hund, Weihchen, zugtlaxfen; Rilkslerit- 08, 





Be 


266 Ein 
Kleidermachen 





ine, * * 


266 Der rar No. 83416 wurde 
verloren. 


‚266 Eine Büglerin fuhr Bef&äftigung 


bei ® ober Privatleuten ; 
I. —— an et, Shäfenhaufen 


262 Friſche Shellfiſche erwarte, 
MM. Nuss, Gallus gaſſe. 
Eine perfefte Kleidermacherin wünfdt 
—* in und außer dem Haus; 
Sandweg 22, 2: St. 260 
‚262 Ein Kater weiß und arau mit ro- 
Bändiben, auf den Namen  Schedel 
end, bat fich verlaufen; wer benjelben 
choͤne Ausficht 10, Ir Stod, zurückbringt, 
erhaͤlt eine gute Belohnung. 
261 Werlorem eine golbne Brode 
- einem Game. Dem Mieberbringer 
eine gute Belohnung. Naͤh Exp. 


Ben u. Strobverfauf 
im Tannenbaum in Sachſenhauſen. 254 


-267. Verloren wurde Samstag Abend 
auf dem Were von ber Gallusgaſſe über 
den @ötheplag nach ber Bodenheimerftraße 
ein grün und blau carrirter wollener ſtra⸗ 

gen, Dem Wieberbringer eine Belohnung ; 
Salusgefie 14. 


269 2 Hunde haben fig Sonntag verlaufen. 
Abzugeben gegen Belohnung; Hainerg. 37. 


209 &8 wurde vorgeftern Abend im Glıcuß 
Garıd ein, Portemonnaie mit Gelb verlo: 
ren. Der rebliche Kinder wirb erjucht, das— 
Pe genen ute Belohnung zurückgzugeben 

Landſtraße 2, eine Treppe hoch. 

a 8 können einige Mädchen bas 
Aeldermachen lernen; Münzg. 5, Hinter: 
haus 2r Stod. 


270 Der Pfandſchein 92,793 wurde 
verloren. 


269 Friſcher Saviar , Bratbüdinge, 
marinirte Härinae. 
Cart Wigand, 
Markt 23. 








„20, Beide Diebe Auftern, at 
fcher Caviar, 
Eervelat⸗ und Eehnemen — * — 
Ochſenzungen, Hamb. ae Ro. 
mage de Drie, Roauclon 
Cheſter und Edamer.· 

ummer und Crevettes ekivartenb. 
Adolf Se 
große Ejhenbeimerftraße 45. 


Chineſiſcher Grusthee, 


beim Ausgießen mit einiger Vorſicht 
behandelt, giebt ein ganz vorzügliches 
REN Zu 36 fr. pr. Pd. zu bar. 
en bei 


= J. Willemer, Töngesgafle 46, 
tn —— 


Für Spen 
Eine erh er nee Perg ee billig zu ber» 
kaufen; Hochſtraße 51. 
268 Zwei Maͤrzk db abzuge⸗ 
ben: ee Tune © — — 
258 Ein weißes — — 
chen, Weibchen, hat ſich verlaufen 
bringer eine gute Belohnung: Jubenmauer 9. 
270 Ein gefitteter Ange kann bie B 
Binderet erlernen bei G. Affland, Weiß⸗ 
ablergafie 10. 
269 Englisches Vorter- Bier und 
fchottifches Pale Ale bei 
Adolf Schroeder, ' 
glroße toße Eſchenheimerſtraße 45. 45. 


Gebrannten Kaffee, 
Mocca und Java gemiſcht, von 
unübertrefflicher Qualität, täglich friſch 


bei 
3. MI. Wilemer, Zöngesgafle 46, 
1337 im Söwenberg. 

268 Eine Frau, im Wafchen unb Vutzen 
gehbt, Sucht Arbeit. Zu erfragen Rothe- 
freugaafie 29, BParterre, 

268 Ein Portemonnate mit 5 fl, neh 
Zeihen wurde verloren von der Bleiden⸗ 


2 bis zur Börfe, Abzugeben vr 9, 
im gaben. 


EEE 


7. Beilage, granff. Sutell;-Blatt AR 83; Donnerstag 7. Aril 186 1864. 
— — — — — 


Synagogen - Gel, angverein, 


Beute Donnerstag den 7. April, Abends 7 Uhr, 


Gesammiprobe, 


1887 Das Comilte. 
Mein Lager in den neuesten 139 


Klelder- und Mäntelstoffen, Chäles etc. 


ist für diese Saison bestens sortirt und empfehle 
ich ferner: 

Vorhang- und Bouleauxzeuge. Möhelstoffe, 
Tischdecken, ßBSopha - und Beltvorlagen, 
Läufer, Piquedecken, Leinen un “child, 
fewie alle fonftige weisse Waaren. 

Shirtings und Futterzeuge in allen Sorten, Prei- 
im und Farben. 


F. W. Reinhard, 


Neuekräme 6 und S. 


Berfleigerung von 3 Gäterftücden in 
der Sachfenbänfer Gemarkung. 


Samötag De den I April, ze m& ——— Dane 


teß vom a bie zum —* es hieſigen Buͤrgers und Weingaͤrtnerb 
2 edler gehörigen, in * Sa — Gemarkung liegenden 
* 


») Gewann 11 Mo. 72c, — — in den —— — 
die lange Baumirenf, bält. 2...» MHutben 11 Schub, 
* Gew. 11 Mo. 724, Baumftück de daſelbſt * 
zufammen 1 Bel. 30 Nuthen * Schub, 
in der Heymann’iden Bu Röchaufung vor dem Affenthor rar on den Meiſibie⸗ 
tenben G. Belſchner, Ausrufer, 


und Wetten werben gekauft ımd gut bezahlt; Kahrgafie 120. 








— 


Geschäfts =» Eröffnung. 


269 Ich beehre mich hiermit anzuzeigen, baf ich unter dem heutigen Datum 
große @fchenbeimerfiraße 43, vis-A-vis dem alten Bürgerverein, ein Colenlal- 
waaren-, Landesproduceten- und Cigarren-Geschäft eid« 
tet habe und Halte midy einem geehrten Publikum bei Bedarf in dieſen Artikeln beftens 


empfohlen. 
FF. Brauburger. 
Verfteigerung einer Behauſung an der 
Nechneigrabenftraßie. 1581 
TU 9 Nachmittags 8 Uhr, wird in Ge 
Montag den 11, April, Mrs Großherzogl. Freie Vers 
nünftigungsDecrete® Mannheim den 16. October v. J. Die sum Nachlaß ber hieſigen 
Blrners und Lichterfabrikanten MWittwe Frau Suſanna Maria Hdffler, «PB. 
Schmidt, gehörine an der Rechneigrabenftrcße liegende Behauſung Lit. A No. LI 
(51), neu No. 17, Öffentlich in bem Haufe ſelbſt an den Meiftbietenben verfteigert. 
Bis zum Verfleigerungstermin farn obige Behaufung täglich angefeben werden. 
C. Belichner, Ausrufer, 


Berfteigerung eines Pferdes. 
Mittwoch den 13. April — 


3. Min d. J. 
ein brauner circa 5 Jahre alter Wallach von etwa 

auf d 48 —* Zahlung öffentlich an ben Meiſtbletenden verfteigert 
den p gegen baare un ntlih an ben eten 2 

| . ©. Belfchner, Auscafer, 


Dienstag Den 19. April, mer Sremgmisre - Detras - vom 


14. März d. J. die zum Nachlaß der Wittwe Emilie Frankau, geb. Beiaer, get 
börigen, ausgezeichnet ſehr Ihöne und gute Mobiliar-@egenftände, als: in Silber: 
1 Kaffeefanne, 1 Theekanne, 1 Zuckerdoſe, 1 Milchkanne, 1 Rahmkänndyen; ferner 
Möbel: 1 Spiegel und 1 Trumcaux, 1 Silberſchrank mit Marmorplatte und Spiegel, 
3- vergolbete Gtagöre und 2 bio. Edetacdret, 1 blau —— 6b 
Stühle, 2 desal. Seffel, 2 Boul-Schränkchen, 4 drsıl, Stühre, 1 desgl. Nähti y 
1 besul. Schreibtiſcha en, 2 Spieltifhe, 1 Schaukelftuhl, 6 Rohrflüähle, 1 nufb. Bett» 
lade mit Strobfad und Matraße, fodann 1 Zarmiger und 1 Barmiger Kuftre, 1 Smymas 
Teppich, 2 Paar weiß und blaue Vorbänge, 1 vergoldete Pendule, 1 Urne, 2. Bafen, 
2, große Brome-Pferde und 3 Lleine BronzesFiguren, 24 rofa Mundtaſſen, 1 Blumen⸗ 
neftell,. ca 25 Rippgegenſtaͤnde, ſowie verſchiedene andere Gegenftände in der Behaufung 
** Landſtraße No. 16 gegen baare Zahlung öffentlich an ben Meiſtbietenden ver⸗ 
gert. | 
Den 16., 17. und 18. April, Vormittags von 10—12 und NRadmittags von 3 bis 
5 Uhr, Pdunen biefe Gegenſtaͤnde angefehen werben. C. Belfichner, Austufer, 
‚1834 _%u ein Rurzwaaren-@eihäft wird ein 
Kranv- Offerten unter M I. 






—— 


Pe er er 0 EA 


so. Bär e1:Hufnabmen. 

Bin 81: Ber ... Karl m, BS., Bierbrauermeifter, Hefrngafle 7, Intb.) 

31. Shmibd t, Friedrich Cu BE., Deconsun, auswärts, Tutb. 

-„ 9. Vollig, Karl Theobor, aus Mainz, Hanbeldmann, Shnurg. 73. tie.) 

.„. Bl. Frau May, ucrefis, geb. Bergmann, aus Großfrogenburg,.a. d. Rebflod, 
—— Hey des bief. Buͤrgers und Handelömanns Karl Magmiltan 


Fran Se ER Maria Louife, geb. Brauns, aus Offenbach 
Mainzergoffe 18, luth. — — bes hieſ. Bürgers und Schuhmacher⸗ 
meiſters Johannes S 

er Breul, Carl Friebrich —— BS., — eil 61; ref: 
ert Körber, Fohatın Georg, B3,, Bierbrauermeifter, © —** 14.1 

Herr Hoffmann, De. riebric, v8 dermalen Actuar bei ber Bid. 
Gewerbebehörbe, Wei — B, Iutb. 

den Schwarz, Seraphim, BE F Hanbelömann, ſch. Ausſicht 18, isr 


— 


PPPr+r SP» 


Oppenheim, Daniel Jacob, BS., Handelsmann. Sandweg 9, ior 
— —— 
a N, an ’ Mi 
— 6*8 (Shefrau des hieſ. Bürgers und Cersenen SYofeph 

aria 
erwig, Smilie Ida, geb. Engel, aus Bofen, außwärtd, kath. (Eher 
a 4 au bei Bi bief, er, = — * Joham Gesra Herwia.) 


1 
Bekanntmachung. 
ak Wiedereinziehung der Dampfſchiffslinie eg ——— in Dampf 
— awiihen Lübeck, Malmoe und Kopenhagen, jobann peſcen SZũbeck 
und E ania eingerichtet worden, mit melden bi® auf Weiteres im ver Rd ber 
Tofverfegr mit Hütland und den Dänifchen Infein, jobann. mit Morisegen 
——— unter den bei den Poſtſiellen gu erfahrenden näheren Bedingungen 


Fr "Thurn und i nd Carishe „General-PoR-Birection. 
rar Wilde. 


ril. a tmarft-IXittelprei u MWatzen 17 fl. 44 ?r., Kom 
u 1.28 tr., Gerrit fl. 55 kr., Hafer 8fl. 15 kr., Crbſen 12 fl. — Er. Linien 1.——h. 


“ 
= 


















— — — 


æblu 2. April. ur pr. Rn. höher, bief. 6 Br., De a Ar, pr. 2. ve Dh 
517 Be, * *— Br, 16%), © .; per Nov. 6 Br., 205 ggen pr. No 
u.“ a ae En. 6 Dr 5. — dm 


. 4 Be 4. { rn AN G. Gerfte —— hieſ. eff. 41/,; Br., ober 
i * a ih, Dr ; ef. 41/, Br. An ber heutigen Börfe wurben 500 
—— Ei zu 5. rn lt. dffentlic verkauft. (Fıfta Journal) 
Benni tue, 6; April. Bei der heute fortgef Gr RI 145. bt 
e mwurben folgende *9 le Re 67 Dan —— 128 : nr 





5. 17291, Ro. 10212 und 1409 jede mit 1000 fl. 3. 168233, Ro. 19467. N 
7. Ro. 16036, Ro. 14410 unb 26245 jede mit 800 fl. 


The GnESE- AN BeIg en 

Donnerstag den 7. April 1864: ——— m ber Frau Berfing-Gauptmann 
ram —— au Coburg. Neu, ein Abrienne — ————— Drama in 5 
Alten, frei much Scribe und Beer von Th. ©. Herrmann, un Lecouvreur; 
Hay ı ne, MbonnementsVorftellung Ro, 129 
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Berantiwortlider Redactene und Berleger 3. ©, Holy wart, — Drud von J. P. Streng in Branffurta. M 
Bierbei das Amtsblatt Mr. 41 


VE 83.9 186u . 














der ‚bh Stadt — 


| te Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatöbehörben, 
a 7 6 > * —— Nachrichten als Extrabeilage 






u — — Halbe 3 


r 2 fl. * * hi e Ausgabe sufer Montags, 
Einzhdungsgebühren: 6 Er. 


bie ganze? sh. bie geipaltene Zeile. - 
Beftellungen auf da8 yırtetigengt platt, "Amtsblatt umd- die 
Fe werden fortwährend noch für dieſes Semeſter zu 
Preifet Epedition und beiallen Doßäpsera. augenömmen. 


—. u * 


etran utma gh n gee wm 

























Sayylet sche Concerts 


3 
..“ ar 


nn Ar Barren. 


Hufpvielfabes Berlangen: 


Pie Japanefen- Automaten. 


Caſſa⸗ ung: 7'/, Uhr. Anfang Uhr. Anfang 8 U5 Uhr. 
Preiſe der läge: dogen 30 fr., Saal und Galerien 18 fr, & Perfon, 


14 mi Programme Abends an der Kaffe. 


‚Bus ‚a Ynwiderruflid Ichte Woche. 
Peſtalozzi⸗Verein. 


nr —E Die verehtlichen Mitglleder ee werben hiermit zu einer General» 
Berfammlung. eingeladen, welche 
ag den 8. April 1864, apa 7 Ubr, 
im Lokale ber —“ abgehalten werben fol 
Kagesordnung: Ailauf des z— und Verkauf einiger Drconomiegebäube 
d bet ea 
den 4, Avril 
Der Vorftand des Peſtalozzi Vereins. 









Sraufteg emeinuigige Ba erelliänft, 


Bang ſellſchaft ift ee st et ftgefegt word b kann in ben Bo 
eſellſchaft u a ejept worden unb kann en Vor⸗ 
| er rei vd 9-11 Uhr * der 2 € Beh Unterieikueten erhoben werben. 


M., den 6. April 1 
Deore u . Goldschmidt. 


Bucsfin-VBerfteigerung. 


Montag den 11. April, —— werden auf 


ren ſich ſowohl fü I ern , An aan ch —— RE 
e fi ſowo T Serten- ge ald au amen: eignen, 
in dem Vergantungszimmer lung öffentli Meiſtbietenden 
el NEUITEIR " Belfehner, Ausrufen, 
iederlage aller Sorten Waſch⸗ Kern» und Pupfeifen aus der Kabrif 
ve⸗ — C. Naumann in Offenbach 1/, und Y, 5* gut außgetrodnet, PR 
weine bei Joh. bei Joh. Riehliug, ‚ Allerheiligeng jengafje 48. 


= Fertige ı Hemden. jeder Art, - 


für Herren und Damen, fowie Strümpfe, — Unterjaden und LEER 
Tönbe —78 in reicher Auswahl zu den billigſten Preifen 
heuermann, gr. Sockenheimerg. 27. 


Ron 11. bis 28. April 


Schluß und Sauptziehung Perngl Braunfchtveiger Kandes Lotterie, 

in welder 11000 @ewinne von ev. fl. 175000, 105000, 709W, 35000, 1 7500, 14000, 

10500, 207 2 E io Beton — hain,imäßi 

u €, viertel um el verhältni und. wenn auf ben 

niedrigen eR Geinn von Thlr. 47 verzichtet wirb \ z 
gan: — zu fl. 40, 








“ 
* — 
empfiehlt, unter Zuſicherung plutt hſter Einſenvung der amtlichen Gewinnliſten, der 
Hauptcollecteur Jacob Strauss. 
— —. — — 
Klaviere, 5. 


zuverläjfig unb gut zum Stimmen, empfiehlt fi) ber —* aus Wien den hohen 
Herrſchaften wie dem vereh ten Bablikum in Franffurt am Main 
Madarasz, Klavlermacher und Stimmer aus Wien Goidfeberg 8, Ir St. 


271 Drei Schneidergejellen finden —*— —* —— A 
es urger in em. 


E Die — Handſchuh⸗ — und Särberer Befindet fi Horn 


vet 


Honbourg Io Bains, 


* in francais. 


* —Samedi, 9 Avril 18648, ,, 





— none 


FILS DE GIBOVER. 


* Comedie en 5 actes de Mr. 'E. AUGIER. 


Bonner Portland-Eement 


in-befannter beiter Qualitaͤ wien, Fr Pe Abnahme. 13%0 
| Jac. Fieus. 


* Frühjahrssiofle 


in’reicher Auswahl zu den billigsten Preisen bei 


Friedr. Diele, 
„atharinenpforte 1, Eck des kleinen Hirſchgrabens. 
Strohhüte 
in den — Sorten Ben In grobe Auswahl bei 


1334 
r, Diebergaffe 13, — dem Theater, 








Pelzwaaren 
ven wie jedes Jahr wieder zur Sommerbewahrun enommen, uns 
2 ar ii geeärung, 6 rn 1321 

| P. 5: Dümmich, Beil 60. 
366 Ein einfach möbliete® Stäbchen oder Manfarde fudht ein jo &rauenglme 
* mer zu miethen; Abreſſe unter K F auf der Eypeb. 


nn er a Me en Mani. Mies Ar 20 een — 
370 Gin folides Frauengimmer wird für 2 Tage in ber Woche zu Blidarbeit ges 
ſucht z Näheres Holigraben 22 Tinfs Ir Stod von 9 bis 11 Uhr. 


1337 gür einen jungen Mann wird ein möbL. Bimmerzu mietben 
BER erten mit Preisangabe nimmt die Hermann’ihe Buchhdlg.,, Beil 16, 
- 1338 Mehrere Jungen werden angenommen in Der Tapetenfabrif 


von Alex, Jos. Rindskopf, Wollgraben 13. 


1888 neweanbter junger Mann, ber feine Lehrzeit in einem Golomi 
Geihäft bat und eine jaubere Hand ſchreibt, findet in einem ähnlichen € 
Unterfunft. N in der Exped. W' 
: b Danunftfagung. | 
Auen, welche unſere liche Mutter, Schwiegermutter und Großuntter 
Margarethe Weinig 


zu ihrer Legten Ruheſtaͤtte geleiteten, \umfern herzlichſten Dant, 
RT i Die trauternde Familie. 


13 Das Soffmann’ihe Ranthaus in Röbelbeim, enthaltend &__ Simmer, 


3 Manfarheh und Gefindeftuben mit oder ohne Nebengebäude, beftehend in 3 Zimmern, 
2 Gabiretten, Küche und Boden, nebft Stallung, Remije, Fr und Garten ift zu 


en. Nähere Auskunft ‚bei Dr. Humfer, Buchgaſſe 12. 

"in Tone Briefmarken Album zu 54 fe, 1.1, M. 1.12, f. 1.80, 
fl. 1148 1. in ber Jaeger’jhen Bud-, Bapier- u. Landfarten-Hantlung, Dompl. 8, 
271 Gin Tapeziergehülfe und ein Lehrling werben gefucht @arfücenplag 2. 

255 Meine Wohnung amd Büreau befindet ; nunmehr 
im erften Stoe der Behauſung des Deren Pumpenmachers 
Kig, Brönnerſtraße 22, 
Dr. RA. Lang. 


1821 In einer gebildeten Familie Fann ein junger Mann Kofl und 
Wohnung er tes ; Buchaafle 3. | 4 
1319 Imdem zur „Reichöfrone“ gehörigen Haufe Schäfergafe 10 find vers 
ſchledene Einiptötre, im vorderen Hofe der „Reichskrone“ größere Gewölbe zu vermies 
then, . Näheres Mittags zwiſchen 2 und 3 Ubr bei dem Gigentbümer : 
uis Warburg, Langeſtraße 33. 
1334 In ein Kurzwaaren-@ejhäft wird ein Gommis baldigft zu engagiren geſucht. 
Franco: Offerten unter M 


319 Bu Billigfter und raſcheſter Ausführung von Druderei: Auf 
Art empfiehlt ſich elm Hüchler, gr. Bodenheimerftt. 28. 


57 Ein Ded anterlehrling geſucht; gr. Ftledbergergaſſe 97, „Stabt Caſſel“. 


























1. Beilage, Frantf. Intell.: Blatt 8 84, Freitag 8. April 1864. 
— — —— — 


Bekanuntmachung,. 
Defentliche Sißung ber geiepgebenben Verſammlung Freitag ben 8. April 1866, 
achmittags 5'/, Uhr. 

Zagedvrdbunung. 
h 
1) Die Verlegung ber Kein, bier die Erbauung ber Stationshäufer ;- 
- Den Neubau ber Dreikönigsfirche ; 
8) die Gehalte der Geiſtlichen und ber niederen Kirchenoffizianten ber evangellſch⸗ 
lutheriſchen Gemeinde; 
4) die Errichtung eines Einwohner-Numelde Bureaus und 
5) bie Al ule, —— —— des Lehrers Haug betreffend. 
p 8 
Ranzlei der geſetzgebenden Berfammlung. 


Schulbücher. 


Die ſämmtlichen Schulbücher der hieſigen Lehranſtalten find ſtets 
gut gebunden und zu den billigſten Preiſen —538 Hk Bir bei Drau bee 
neuen Schuljahres beftens empfohlen. 


Franz Benjamin Auffarth, 
1332 GE der Tönged» und Hafengafle. 


Eeneral Yerſammlung des Turnvereins 
zu den 8. April, Abends S Uhr, im Graeber’fchen Lokale (Holz 


Ta Eordnung: 1) Rechenſchaftsbericht; 2) Turnraths-Wahl; 3) Wehrabtheilung; 
————— von Turntags⸗ Baͤchi ſen; Abgeordneten Wahl für den mittel— 
chen Turntag; 6) Verwendung der für Schleswig⸗Holſtein geſammelten Gelder. 
liche mmfähige Mitzlieder des QTurnvereind werben dringend zum er 
ber Verfammlung eingeladen. 
Der Warnrath.. 


Chemiſches aborator rium dahier 


chleſingergaſſe 20. 
1315 Der Sömmercurfus —* der praktiſchen Chemie beginnt mit dem 2. Mat, Nah. 
ſagt der Proſpect, zum: dur die Buchhandlung von F. B. Auffartb dabier 
gratis zu beziehen: ift Dr. Julius Löwe. 


Neue Sonnenschirme 


mit Futter zu fl. 5, ferner mit Borduren, Franzen, 
Cricwreien und Spigen zu fl. 6, 7, S, 10 bis 20. 


MH. Jacquet, gr, Sandgasse 9. 
3 IH, Jacquet Sohn, Zeil 67. 
278 Für einen Mebger ehr geeignet Laden mit Keller zu vermiethen, 














1819. Schwarzselgene Herren-Halstücher, 
bie nicht abfärben, ungemögnlich Billig bet Ed Debler, Beil 38. 


TEincrevioletteRouenaise. 


Von biefer feit Jahren mit fo großem Beifalle aufgenommenen vortrefflichen fran« 
zoͤſiſchen Schretb- un Copir⸗ Dinte habe ich Ken Herrn: 


Eiter etaee 1320 


D. Böyfen 
— 
> a a eſte eu e T o e en 
ben anerkannt und bedarf daher weiterer Unpreifung nicht. j F * 1508 
Conrad Herold, 
Mannheim. General- Bigent für Deutichland. 
Ein 


Beſchädigte Seidenftofte. 


1335 e Partie Seidenftoffe, bei einem jüngft ftattgehabten Brande 
unbedeutend befchäpdigt, fehr geeignet fiir Herren- nn 5 und 
Rortefenilfes-Gefchäfte ꝛe. werden in Folge fehr vortheilhaften. Ankaufes 
zu erjtaunlich billigen Preiſen ne nder Seidenwaarenhandlung vor 
Theodor Beer, Neuekräme 32. 


Sonnen- und Regenſchirme 


zu Kabrikpreifen empfiehlt 5 
MM. Beisler, Diebergaffe 13, nächft dem Theater, 


2 Ausverkauf. 


Wegen — des Lokals verkaufe meinen noch übrigen Vorrath 
von Stelngut, Porzellan, Glaswaaren und lackirten 
Blechwaaren zu herabgefegten Preifen. 
@. M Heiffenstein, 
Trierischegasse 1, nächst der Schnurgasse. 
Buchbaltung. 

1837 Unterricht in einfacher und doppelter Buchhaltung, kaufm. Gorrefpondenz in 

deutſcher unb frangöfifcher Sprache, kaufm. Rechnen, Schönfhreiben ꝛc. ertheilt 
oppe, Borngafle 6. 3r Stod. 

367 Gin gelitteter ange kann umentgelblich bie Sattlerprofelfton erlernen, der 

Koft Bei den Seininen bat; Kabraafie 31. 


267 Gs win em Bauplah au kaufen geſucht von minbeftens 74 Länge und 80 
“ Zub Tiefe. Offerten mit Preisangabe find abzugeben Bleichſtraße 29, Parterre. 


— Lehrlings: Gefuch. 
Ein gefitteter Knabe wird in eine hieſige Handlung als Lehrling gefucht, Näheres 
Grpebition unter Chiffte LW, 


— 


— 


berinietben. 

13838 An der Promenade eine fchöne 
Wohnung * dritten Steck (Knieſtock) von 
3—4 Küche mit Wafferleitung, 
2 — a * Zubehör. Ba er 


— ER —A 10 u. 
— yi 4 Zimmern, Küche, 


es heide gut möb- 
lirte an einen Seren; gr. Eſchen⸗ 


252 "Ein ſchoͤn möbltrtes Zimmer; Sei⸗ 
Veränefe 27, 2r Stod. 
0 Bin trodener Heller Boden ift zu 


Allerbeiligengaffe 38, 

Parterre rechts, vier neue Hergerichtete Piecen, 
zum Gefchäftslofal, : Gomptoir ꝛc. Eingerichtet, 
nebft einem geräumigen troderien Gewölbe, zu 
vermiethen; Näheres. Ziegelgaffe 3, im Raben, 

u vermietben: 

ein elegant möblirtes Zimmer mit Cabinet in 
—8* * zu erfragen — ——— 


an 2 fein möblirte Zimmer find" Eiifi 
ar 15 2r Sto zu vermiet 


ben. 
20. &t 2 be ac. it 
allumg für on x. it zu ver⸗ 


ve ; gr. Eſchenheimerg. 70. 
270 in möbl, —— einen — Niedenau 65 6 
; Kerbengäſſſe 8, Ir Stock. Zimmermeiſter. 


337 Ein ſchoͤn möblirtes Zimmer auf 
— J Mai zu vermiethen; Trieriſcherplaß 


a0 Wostiste —— zu vermiethen; 
r 

— der Zeil —— 

nerſtraße eren zuge 

Zimmer als Laden oder Bure —* Er 
255 Möbliertes Zimmer; — Sa, 

Daſelbſt Manfarbe mit Bett. 


; Bangeftrake 47, 
* Eine — — Woh⸗ 
1 &elon Helme Wlan x du 
1330 u öR Cor tot Ar ; 
ne 
Ro. 11 au vermiethen, = eraefe 
261 Mehrere ———— und Böben 
enſtraße 20 zu en. 


den A 

1334 ig 35 der 1 
Stock von A Zimmern nebft Eabinet 
und bör zu 400 k deögleichen 
1335 — —— Lokal und 

— — 

ma nv große Zimmer zu 
vermiethen. 


ainzerfiraße 16 eine ele⸗ 

gant bergerichtete Bohne von 5 Bin 

mern vermiethen ; m 
x. uu —— 


263 Taubenhofſtraße 9 der 3. Sidck ent⸗ 
haltend 6 Zimmer nebſt allen Bequemlichtelten 
mit Gas und Waſſereinrichtung zu vermlcihen; 
zu — Parterre. 

Eine elegante Wohnung von 4 Zim⸗ 
— * —— Vorplatz nebſt Zu⸗ 
behoͤr iſt Baumweg 6 zum vermiethen; Anju⸗ 
ſehen rg Habe Uhr. Allerhelllenthee Kb 

am 

—— von 5 Zimmern, 2 Manſar⸗ 
ben ı. im Hochparterre, Ir und 2r 2% Stock 
zu vermiethen. Mäheres Obermain:Anlage 5. 






1298 Eck ber Zöng es: 55 
seite der 1. * als W A 
oder Seſchäfts et 
es; ne ei 

u 

1319 Ein Ivcal zu ver⸗ 
mi ; Näheres Befcäfts 3 im —* 


— —— iſt in einem Hintere 
ufe, Ar Bagerr D Fabrik 
n zu vermiethen. Niheres bei Rico. 


1320. Zu vermiethen Reigetraße 11, eles 
envergnugen. 


1 gant moͤblirte Zimmer mit Gart 


ber Melten 


abe (Mainzer 
e) finb mehrere . “rg Wohnun⸗ 
— * — immern ubebör & 
Piebenau 9 ei Ber 
———— ſter. 
wer —— 3 if eine’ 
Varterre Wohnung von 6 fehönen Zimmern 


nebſt Souterrain und 8 Manfarben zu ver- 
—— auch kann noch ein erſter Stod 
= und gleich zu bezieh 
Eine fonnige — 4 er 
Pe nebft — — 2: Stoc, der Weiß⸗ 
frauenlirche 


268 ee gine Glalın fi 4 Pferde, große Steinweg 


Memife, Sattellammer, Kutferftube, Heu⸗ 
Stroh⸗ unb Haferboben, — das Immobilien 
Comptoir, Bleichſtraße 2 

569° Ein Gaͤrtchen er —— und 
Aufenthaltshaͤuschen; Oederweg 3 

1336 Uhlandſtraße 10 find — 1. 2. 
Stock, beſtehend aus 5 Zimmern, Küche, zwei 
Manfarben, Reller nebſt Gartenvergnuͤgen zu 


—— ſchöͤnes Zimmer nebſt Gartenver⸗ 
Pen tft zu vermiethen; Gchaumainftraße 10, 


Zwei möblirte Zimmer zu vermietben ; 
Rechneiſtraße 3, Ir Stod. 
sem; —— an 1 auch 2 

en; Brebig 
Ein möbl, Zimmer; Schäfergaffe 
* 16, dr Stock 

270 KRarpfengafle 5, 5. d. Römer, ein 
moͤbl. großes Zimmer mit 2 Betten, 

271 Alerheiligenftraße 6 eine reg 
Wohnung von 2 Zimmern nebft Zubehör 
fille Beute fogleich zu beziehen, 

271 Ein möhl. Zimmer ſogleich 
— Kaͤlbergaſſe 4, im 1. Sto 

Gin fein möbl. Zimmer mit und 
ohne m Ref; — 8, Ir Stock. 
erftraße 17 ift der 1. Stock, bes 
— aus 5 aan nebft Zubehör vom 
1. Aug. d. J. an zu vermietben, 
Dienfigefuche uud Anerbieten. 

865 Gin flarker Zapfiung wirb gefucht; 
Mainzergafſe 64. 

Per 9 Zum 19. d. M. wird eine folibe 

eſucht, die gut empfohlen wirb unb 
t verrichtet; neue Mainzerſtraße 8, 


F ver⸗ 


werden, die Wohnung iſt Ei der richten 


4 @i te fene#t 5 &i 
eis ir in are wird Bei =; 
einzelnen Dam en 
gefusr; ae Bein fie 18 

art erre, B 

265 In einem —* Gehe erſten 


wird eine tuͤchtige Kaffeehaukhaͤlterin geſucht. 
262 Es wird ein ſtarkes Mäbchen gefucht, 


das bürgerlich kochen und alle Hausarbeit ver⸗ 


n; (Friedberger Ghauffee) Haide⸗ 


eg 

1332. Ein 8 Mäpdchen , wels 
ches 5b Pre 7 —* rann und zu 
aller Arbeit willig ift, wird gefucht; 


8, 
268 Faprgaffe 73 wirb ein Hausmäbchen 


geſucht. 
269 Ein — Dienſtmaͤdchen wirb ger 
wann rgaſſe 4 

a Ein Mädchen, weldes gut bürgerlich 
un und Hausarbeit verrichten kann, wird 
geſucht; Bleichſtraße 12, im Garten. 

Gin Hausburſche gefucht; — 30. 

270 Eine durchaus perfefte Gaſthauskbchin 
wirb im einem benachbarten Badeort gegen 
gutes Salair geſucht. Näheres Expedition. 

267 Ein Hausburſche wird geſucht; Main⸗ 
zer Landſtraße 47. 

1337 Geſucht: eine tüchtige Köchin und ein 
arbeitäluftiges Kindermaͤdchen segen guten Bohn; 
Töngesgafie 46, Hinterhaus, Ir Stock. 

267 Gin rächen wirb fürs ganze Jahr 
zum Nähen geſucht; Weißadlergaſſe 2. 

267 Ziegelgaſſe 14 wirb ein gemanbter 
Zapfjunge geſucht. 

257 Gin zu aller Arbeit — Maͤdchen 
wird geſucht; Stelzengaſſe 2 

269 Gin reinliches ——— und a 
mäbchen wirb gefucht; Friebbergergaffe 9. 


Belauntmachungen; 


Gebranunten Kaffee, 


Mocca und Java gemifcht, von 
unübertrefflicher Qualität, täglich friſch 


bei 
3. DM. WIE MEN; Töngesgafle 46, 


1337 im Löwenberg. 
1319 Feiner Schweizer und Holländifgper 
Franz Bertels 


Kaͤſe bei D ' 
gr. Bodenheimergafle 31. 


. 





2. Beilage,’ Fraut. Intel. Blatt A 84, Fteitag 8. April 1864. 
Ilraelitifber Gpottesdienft. 


Haupt-Synageoege. 
Samstag ben 9. April: Norabindnottesbienf 6 eis 
Worgengottesdienſt 8'/, tr. Bet 


1838 Bel ber Unterzeidineten ift zu haben: — 


Frankfurter Börsenkalender pro 1864. 


reis: 2u ir 

Anbalt: Anke, er bis zum 31. December 1868 gezogenen Serien ſaͤmmt⸗ 
iger Lotterie: Anlehen. — BVerlofungs Kalender für da® Jahr 1864 — Coupons Kalen⸗ 
- * das Jabr 1 — GStempeltari — Berechnung ber Öfterreichifhen Treffer 
—* ver fowie Vinmige dfterreichifchtr Coupons. — BVerzeichnik 
Barkpläge, — Binfentabelle. — Meffen im Jahre 1864. — Abrech⸗ 

—— in Frankfurt a, M. und Argsburg. — Kalender für das Staltfihr 1864. 
— Nımensderzeihniß der Mitglieder des Verwaltunısrathes und der Drecrionn ber 
verfeht nen Frankfurter auf Aıtien gegründeten ee 5 ıften, fowie Namenserzeichniß 
ber Mitalieber der Handelskammer, des Syndicats der Wechſelſenſale, der Notare, be» 

eibigten Ueberfeger und der GefandtfHaften. 
Die Expedition der Neuen Fraukfurter Zeitung, 





gr. Eſchenheimergaſſ⸗ 31. 


CIRCUS CARRE. ; 


Heute Freitag aum erften M 


Gleohe Barforce-Boritellung n. gioher Ringkampf 


ben dem berühmten Athleten Mr.Lüttgens uno dem ſtärlen Manne Hrn. 6. Bergmann, 
Anfara 7 Uhr. 


Jugendwehr. 


Bppell: Samstag den 9. April, Nachmittags 6 Uhr, im Gxerzier⸗Anzuge; höh. 
Bür Sule (Seilerftrafe). Die Ererzier @ommitfion 


urnen des Frankfurter Turuvereius. 


An oe geſchehen Samdtag den 9. April, Nachmitt: a von 4—5 lihr, 


er Zurnratb. 
8 Der wengliſchen chen Sptache von Dr. H. Fick, 
" ‚2 Rd 3r Eine, ni Café Milant. 


Ubr Morgens. Siehe die Unterzeihnungslifte — 
ge Bierwirthichaft, Kloſtergaſſe ER, 
d: Komische Gefang Production ber ad Mecling * 


Melt von Mercerie und Strumpfivaaren iſt wegen Aufgabe des 
a — Ende Apris billig abzugeben. Nah. Biebergafſe 11, im Laden. 








ur 


1533 


















1339 : Sonntag den 10, April, Abende 78 Ihe, Wibelftunbe im 
Vereins⸗Saale er Hirfhgraben 15), gehalten vom Herrn Profeffor 


Dr. von Zezſchwitz. 
1335 
. allen Breiten zu Fabrikoreiſen bei 


Reiſekoffer in 








Schwarze Lyoner Taffete 


d. Debler, Zeil 88. 


allen Si en 


— fl. 2 an bis fl. 18; Fahrgaſſe 120, auf dem Ein — 


— — — 





__972 ( Ein gebrauchter Porzellanofen, nicht fehr groß, neiudt; Fiſcherg. 26. 


271 


Vorhänge: und Roulegur⸗Stoffe. 


®Saalgafie 6, Ar. Stod, im Ammelbu 


chen Saufe 


m Ein tühtiger Vbotograpben-@ehülfe zum fofortinen Eintritt gelucht, 





Zu verfauten 
265 Megale finb zu verkaufen; Liebfenuen- 


abe 6. 

258 Gine Eleine Brüdenwange zu verkaufen; 
große Bocenheimergaſſe 21. 
von 8—9 ober Nachmittags von 2—3 ihr, 

264 Gin wenig gebrauchte® eiferne® Stafeten« 
thor mit Pfeilern iſt Billig zu verkaufen; 
Stelgengafie 17. 

265 3 elegante Zarınige Gaßlampen; Fahr⸗ 
afle 77. 

R 265 Zu verkaufen ein Ladentiſch mit Schub⸗ 
laden, 1 Reral mit Schrankunterfaß; alle 
Moinzergaffe 15. 

257 Gin moberner großer Schrank mit 
8 Flügelthären, eine Garten-Schaufel und eine 
Maler:Stafelei m billig zu verlaufen; Para- 
deplatz 12, Lad 

1337 Gine Snseinricstung nebft Ladentiſch 
ift bilfig abzugeben; Götheplaß 13, 

271" Eine Sabenmargufe billigft zu ver 
kaufen; Bleidenſtraße 16. 

271 Geſträuch aller Urt, Dre 
und diverſe Bäume; Theobalbfirc 

971 Ein Bett und zu vers 
kaufen; Dreiföntgftr. 6, Ir Stod 

1339 Gin —— Comptoirverfchlag bil⸗ 
lig; Fahrgaſſe 120 

272 Bu verfaufen ein vierediger” Bor- 
zellanofen netft einer Marquife, welche nur 
einen Eommer gebraudt. Bu erfragen 
Beil 72, im Laden. 

239 @ine feblerfreie arabifche 
Siute, ftablgrau, 6 Jahre alt, im Stalle 
von Herrn Dennemann auf bem Klap⸗ 

perfelde, für ben Preis von 850 fl. 


Bhotogranp. Anttalt on n Werd. Eckel in Mainz. 


Briefe france | 


8 Cine nod mit gebrauchte Ba 

wanne ift au verfaufen; Rangeftr. 27. 

1339 Gin fchöner Gomptoirverfhlan, 8 
neue nn 1 Wirthsbäffet; Stein» 
gaſſe 20, 2r © 

272 Gin — (Rättenfänger) 
billig au verkaufen; Schlippeng. 12. 

2712 Gin gutes Kanapee; —— 14. 

270 Ein großer Heife Boffer; Heine. 
Eſchenheimergaſſe 1, Zr Etod. 











au — 

271 Gin Laden oder Comptoir zu ver⸗ 
mierben und gleichzu beziehen; im 
2 271 die nn Mann make fi 

nem Zimmer haben; gr. Kriebberger 
No. 6, Ir Stod. : 
270 Eine Sommer- Wohnung von 3 Zim⸗ 
mern ift au vermiethen; Wittelmeg 832, 

271 Gin möbl. Zimmer zu vermiethen ; 
en er Gewoͤlb 5 auft 

n großes e fi r 

Billig zu vermietben; Nebftod 1. u 

271 Gin ſchoͤnes Zimmer if mit oder 
ohne Möbel zu vermietben; Papagal ale 
No 6, im 2. Stod, zu erfragen lepte 

271 Gin möbl. Bimmer mit oder —* 
* — 38, Parterre. 

Ein Zimmer zu vermiethen; Heilig⸗ 

a 8, Parterre, 

1319 In "dem neuerbanten Haufe, Berg« 
weg (Sanbweg), find Wohnungen d 4 Zim« 
mer und Aubehör billig zu vermiethen. 

1319 Zwei neue ſchoͤne Läben zu Mer⸗ 
cerie und Metzgerei beftens gelegen, Eck des 
MWollgraben und — Näheres 
Brädenguni 6, Bart 


"elegante nungen & 4 u. 
. Kufiion, Agent, Rrant- 


279 Be 
5’Bimmer ıc. 
markt 8, 1r 
Dienftgefuche und Auerbieten. 

271 Er Mädsen, weldes nähen Bann, 
geſucht; Predigerſtraße 9, Br Etod. 

71 Ein anftändig-s Frauenzimmer fucht 
eine Stelle als Labenmädchen; dasfelbe war 
ſchon mehrere Jahre in einem Geſchäft und 
bat bie beften Zeugniſſe aufzuweiſen. Näh. 
Auskunft in ber Expeb. . 

270 Ein Mätden, welches fi ber 

arbeit unterzieht, auch bürgerlich for 

kann, wunſcht eine Stelle ald Haus- 
mäbdhen allein. Zu erfragen Hochſtr. 48, 
Barterre 


270 Gin gefittetes Mädchen, das gut 
bürgerliä kochen kann, in ber Hanfarbeit 
ünblicdh ift und etwas Sanbarbeit ver: 
t, wird zu Ende April in einen EI. ftillen 
Haushalt ale. Mätchen allein geſucht; We⸗ 
ferftraße 2, Ir Stod. _ 

272 Eine zweitftille.deAYmme 
fegleunigft gefucht; Neue Tau: 
benfteaße 19, Barterre. 

272 Gin Mädchen, welches 
kochen und gleich eingehen 
kann, wird gefucht; Kröger: 
ſtraße 8, 2r Stock. 

- 1339, Gin orbentlides Mädchen, das 
SET 

‚ wird geſucht; große Bockenhei⸗ 
merſtraße 9, ir Stock. 

270 Gin reinliches, ſolides Mädchen, 
das ſelbſtſtaͤndig bürgerlich kochen kann 
und gründlich in ter Hausarbeit iſt wird 
in eine file Haushaltung geſucht; Zeil 
61, Ir Stock. 

. 270 Gin tüchtiges, ſolides Hausmäbchen, 
weldyes Liebe zu Kindern bt und autes 
Lob erhält, wird gefucht; Nenekraͤme 7, im 


270 Ein folides Mädchen, das nähen 
und bügeln Tann, auch die Hausarbeit ver- 
ſteht, wunſcht eine, Etelle. Näheres Exped. 

173 Ein anflandiges Frauen: 
immer, welches 3328 ſtopfen, weiß: 
naͤhen, ea und büreln kann, fucht eine 
Stelle als Ge: Athaushälterinoder Zimmer: 
madchen in Hotel durch W. Sofmann, 
Trierifchegaffe 6. 


270 @ine reinliche ſtarke Hausmagd ſo⸗ 
gleich geſucht; Kannengießerg. I¶V). 
272 Diener und Haue burſchen, ſow 
Dienſtſuchende jeder Art werden geſucht; 

Comptoix Sensler, Schuͤppeng. 12. 

270 Ein anftänbiges Mädchen‘, welches 
Vuh ⸗/ und Kleider machen, nähen und fri⸗ 
firen kann, fucht Stelle dur Frau Bar: 
tbel Wwe. Kerbengafle 4. 

271 Geſucht wird in eine 
ftille Haushaltung gegen boben 
Lohn ein Mädchen, das bür: 
gerlich Eochen kann. Mäberes 
Cxpebd. 

271 Geſucht wird zur Stüpe der Haus- 
en und Pflege ber Kinder ein ſolides, ge 

ildetes Frauenzimmer, geſetzten Alters das 
in allen weiblihen und häuslichen Arbeiten 
wohl bewandert ift. Näh. Exped. 

271 Ein Mädchen, weldhes gut kocht 
unb bie Hausarbeit gründlich verſteht, fin« 
bet unter guten Bedingungen fogleich Dienft; 
Roßmarkt 5, Ir Sicd. | Ä 

271 Gin junger Diener, der . ferviren 
kann, ſucht Stelle, bier oder auswärts; 
Breitegaffe 1. 

271 Ein braves Mädchen das bürgerlich 
kocht, ſucht Stelle; Breitegaſſe 1. 

1838 Zur Bedienung einer leidenden 
Dame wird eine gefeßte Perfon gelacht, 
bie etwas Handarbeit verfieht und dm 
Hausweſen hülfreihe Hand Ieiftet, 

270 Ein braves reinliches Mädchen ges 
ſucht, das bürgerlich kochen und Hausırs 
beit verrichten kann; Friedberger Chauſſee, 
Haideweg 2. 

271 Gin Burſche, welcher mit Pferden 
umgeben kann und zu aller Arbeit willig 
ift, nefucht; Affenthor 10. n 

271 Ein Mädchen, zu aller Arbeit: wils 
lig, gefucht; Hammelsgaffe 21, Ir Stod. 

271 Koͤchinnen⸗, Haus⸗, Kindermäbden 
Können eu-pfohlen werten. . Frau Moth, 
Breitegafle 1. 

271 Gin Maͤdchen, wildes bürgerlich 
kochen und bie Hausarbeit verfehen kann, 
wird gefuht; Schnurgaffie 0. , 

Gefuche verfcbiedener Art 

265 wii Zimmer mit ſchattigem Gar- 
ten für ben Sommer gefrdht. Offerten 
* en be8 Preifes an bie &gp. unter 

ß, J 


Bekanntmachungen. 
($rober. reiner Mainfies. 


BDeftellungen $ Fahrgoſſe 5. 


-  Ehinefilher SGree 
beim Ausgießen mit einiger Vorſicht 
behandeit, giebt ein ganz vorzügliches 
— Zu 36 fe, pr, Bid. zu ba 


ben 
3. 3.M. Willemer, Tongesgaſſe 46, 
Löwen, 


gt RR En ** —— 
chen, Weibchen, hat ſich verlaufen. Dem Wider 
beinger eine gute Belohnung: Judenmauer 9. 
—— 
ernen a ⸗ 
—* 10. 


Friſche Füllung. 
PR aa Ay Bitterwafler, Emfer 
den und Keflelbrunnen, Selterfer, 
+ — — ſſer bei 
an; Bertels, gr. % gr. Bodenheimerg. 31. 


"Ruhrkohlen, 


befte S Ctr. 44 kr 


12555 — 270 


Maes, 
ch Fahrgaſſe 16, 
1 Ange gehbte Kleivermatherin wünicht 
u beſetzen; erfragen Aller⸗ 
br x; im Lade 


271 —— — Dienstag Abend 
er im Theater ober auf dem Weae 
dahin oder zurück in einer Droſchke ein 
















ae enthaltend einen fl. 10 Schein Abend 


1248 ————— 


und ımaefähr 3 fl. Silbergeld. Abzugeben 
negen Belohnung ſchoͤne Ausſicht 4 im 

1. &tod, N 
271 Ein jun er "Affenpinfcher, 
Aundhen, dunkel —— mit neu⸗ 
ernem Halsband, iſt am 6 ab» 
._. & Sn 
Dede abzugeben; vor An: 

Fr un 


Aa ns Weißzeugnäherinnen werden 
gi * 8 ganze Jahr; Domplaß 9, 
1 t. 


Gezen gute Belob: Sc 


at 53 
Edamer, Hollaͤn VParme ſan⸗ — 
—* Bries, — —5 m 
Rahmkaͤſe, feinſie weſtyh. S 
—— — ger. Lachs rg Got aer 
Aungenwürft Hmburger Rauchfle iſch, 
Tafelbutter 2 3 
M. Muß, Ballusftroße, 


1336 Spanifche e Brunellen und 


nad 72 Minoprio, 
ML. Sirfügenben 8, 
1889 Vorzügliche Gothaer Würfte, 
Hamburger Rauchfleiſch, fromage 
de Brie, Neufchateler, — 
Cheſter⸗ und feinſter Schweizerkäſe. 
Engliſche Tea Biscuits, Orangen, 


Mandarinen. 
&. Sartorio. 
— — — —— wünfdht 
€ gun n u a 3 
—— 93. 2: et. u ur 
1339 Fran; Gapaunen, ger. ner. vacht 
Kopffalat, BAT, — en. 
Genrg Schepeler. 
973 Verloren wurde | gr 1 Seivem Ruhe. 
abzugeben Kettenftraße 5, Ir Stod rechts 
1339 Süße Orangen 4, 6 und 
8 kr., Kiften — 100 billiger. 
Mile Min 
X. —— * 


Frankfurt. Schleppfhifffahrt. 


Ladeſchluß für die nächſte Abfertigung 
der — Dienstag * 12. d —— 








in Ladung — 
Schiffer be — Me na 
berg; Ladeſchluß 14. 
ffer us Sara nah Bert» 
Ps See, : 7 24 Mt 
er Johanne nert na urg 
den Obermains; Lade⸗ 


* 


—— Jutell.Slatt „MR 84, Freitag 8 April 1864. 
Muͤhl ſcher Gefangverein. 


Freitag ben. 8. fü N Sa 3 Uhr; 
ial- Probe für Sopran und Alt, 
Breitag_den 8. * Abends 8 Uhr: 
Speclal-Prohe für Tenor umd Basss. 
Der Vorstand, 


- Gompagnie de Puhlicie. 


— auf deulſchen u. Schweizer Eiſenbahnen. 


ureau des Haupt-Agenten für Deutseh- 
land be Indet sich Brückhojfstrasse 13, Parterre. 


1332 N. Eichelmann. 


7809 Biermit beebre ich mich in empfeblende @rinnerung 
zu bringen, daß während des Sommers Pelzwaaren zur 
Conservirung angenommen werden. 


» Mi. Hohweder, Zeil 72, 


74838 Donnerstag — 14. April, Morgens 9 Uhr anfangend, werben im 
dem Furſtlich — 7 Revler Offenbach 
rg Buchen et, 1. und 2, Sorte, 
enzelbo 
Mn » Shenfgeien, 2 Sorte, 


elhofz, 
1" “ Birta —8 1. Sorte, 
80%, „ Gemiſchtheuholz und Bengelholz, 
99 nr ſKir fernſcheitholz 1. und 2. Sorte, 
—— im Diſtrict Eng wand, an ber Dffenbady- Sprenblinger Chouffee fitzend, vers 
Dee a. — iſt auf dir Offenbach⸗ Eprendlinger Chaufſee am Weurjen« 


"fing an 6 April 1:64. 





J 








Fürſtlich Agpſce an 


Sri Sipf, >6, Friedbergerf ale, 
— 


ag: Toncert-Soiree der jugenblihen Birtuehinnen Gechwiſter 
aus Münden. — Anfang 7 Uhr. 10 


= Ausgetzte Bänder. 


"Eine Bartie x Art latten Teaffthänder in allen Breiten 
Be ligen Pre 3 bri 
A. Herber, Neuekräme 4, 


Podes-Anzeige 
Theiltehmenden Verwandten, Freunten und B:fannten — wir flatt ber 


fonberer Meldung die traurige Anzeige, dab unfere inniggeliebte Mutter, Schweſter, 
Schwiegermutter, Großmutter und Urgroßmutter 


Frau Elisahelha Schwartz, geb. Seibertb, 


ch Iänhereim Leiden Here Abend um Halb 6 Uhr im 76. Rebensjahre ſanft ver« 
ſchieden ift. Um ftille Theiluahme bittet 


Die trauernde Familie 
dein a. M., den 6. April 1864. 


* ie Beerdigung. findet ſtatt: Samstag ben 9. April, vom Sterbehaufe, Kitch— 
aafie 





Dantfagung 
fir die vielfeitig mir Bei dem Ableben meiner. theuern Frau erwielene herzliche 
Thellnahme foreche ich Hiermit meinen tiefempfundenen Dant auf, 
Srankfurt a. M., den 7. April 1864. 


©. A. Schmetzer. 
a1 In finden Beſchaäftlgung in der — und Galanteriewaurens 
Fabrik vom Gebrüder Schneider, Töngesgafie 38 


— — — — 


MNomerberg 24 ift ber 3. Stod von gwei —— Eıbtner, Küche net . 
3 aan Yeute 2 un zu bermiethen und ale ch zu beziehen. R Br 








266 VBorzitg gerbier wird gezanft bet acoh Eiser, 
Bierbrauer, gr. —* 57 mas. dem neuen Thor. 


271° Einige in Herrenhemden geibte Weißn iherinnen fi den dauernde Beſchefti⸗ 
gung; Näheres Munzgaſſe 18 im Laden, 


271 Gine Kleine —— ng wird Balbigft zu mietben ben gefucht; Offerten mit Preis? 
angabe unter M 6 Exped. 


20 Eine freundlich: Wobnurg im erften Stod von 6 Ziamern nebft allem dagu 
Sıforberlihen und @artenantheil ift zu vermietben, Stiſtſtraße 22. 


971 Auf einer der beliebteften allen: . Mi ein ſchoͤres Haus preißwürbig zu 
verkaufen. Offerten erbittet mın unter FG 1 


271 Gine _ 271 Eine Pupmagerin nimmt noch im Hau aimmt och im —* Arbeit on; Bender, @raten 37_ @raten 37 


2 IN = Schottifche ſche Henne nm. Meidenfraße 17. 


1.50.0009 werden auf einen ſchoͤnen 1. 
hiefigen Inſatz zu 420/, geſucht. Näh. Erp. 


267 Der Herr, welqher am Sonntag Abend im re einen falfchen Regen. 
ſchirm mitnahm, wird gebeten, benfelben am Salzhaus 1, Ir Stod, gegen ben feinigen 
uagutaufihen. 
"820 @emalte Mouleaug in nelumadvollen Deifins bei Nacob Yöbr, Hıfınarkt 19 
265 Xüchtige Shloffergeiellen, u ‘an gehbt, Hıben bauernne Beiwäftigung 
‚be Earl Ui, © Eiloffenneifer, Uhlandſtraße 
9m | Xannäpfel pr, "Malter 16 En mb —F ge Reiferbeien pr. Stud 8 fr. 
Eonrad Bäpyer, Breitegaffe 19, 











chöne Wohnungen, 


beßehend aus fünf und ſechs Zimmern ꝛc. an dir Obermain-ÜUnlage, F 
der Oſtendſtraße, ſind billig zu vermiethen. Naͤheres bei 


F. 4. — ner; 
erruhnter Sandgeipin 





uff einen und Gi 


Rd Breiten und Groͤßen, von ge aröbften bis zu den feinften Qualitäten zu den 
—* Fabritpreiſen; Saalyafje 6, tm Ammelburgiſchen Haufe, 2r Stod. 


— m 


























J Een — gut erhaltene ieboria·Wagen einer mit Worberberbei, fiehen zu t zu ver» 
chenheimerſtraße 4 
ni — fich w su junge Leute werten in allen ea: 
—* — einf. Buchführung, Rechnen, Correſpondenz, Schon-Rechtſchreihen x. 
X L u. ſchnell vorbereitet, r 2. Scholl, Römerberg 9. 

372 — dem Eihbenheimer- und Bretenheimerthor habe ein jhönes Haus 

von 3 Wohnungen von je 5 Bimmern preißtirbig zu verkaufen. 
oh. Geyer, kl. Korumarkt 8, 

272 Treckenes helles Lagerhaus mit geräumigem Gomptoir in ber Nähe ber Sihei- 

beimerpafie, Liebfrauenberges oder bed Roßmarktes zu miethen gefucht. Offerten unter 
M F-poste restante, 

1338 Yu dermietben: Friedberger Anlage eine elegante Wohnung im 1. Steg, 
5 geräumise Pimmer, Küche mit Sat: und Maflerleitung, Wanfarde und Kammer, 
Bartenantheil nebft allen Begremlichkeiten, aleih zu bexieben; au erfr. Seileıftraße 21. 

an Mr Feeltag Avend Martofel-Pfannentuchen im YHıus und über 

_ Br Müller, Kannengießergaffe. 

Cine _ Eine Schöne Spe: Spezereiladen-Einrichtung _ 
it au verkaufen. Nähere auf ber Expedition. 

259 Ein vittelaroßes Haus, im mweftlicyen Theile der Stadt oder mhe vor * 
Tore, das ſich gut rentirt, wird mit einer Angabe von 10 bis 15000 fi. zu kaufen 
gefucht und erbittet man Offerten E M iO poste restante bier. , 

Ein zuverläffirer Buchhalter, der auch franzöfifh —— wüunſcht 
— Fe mit schriftlichen Arbeiten auszufüllen. Näheres Be ' 








ranfrurt, 6. April. Bei ber heute fortgefeßten fen Biedang | 6r — 145. wi 
Lotterie wurden folgende höhere Terffer gezogen: Ro. 9111, 18895, 9325, 5120 jede mit 
1000 fil.; Ro. 3156, 963, 19198, 13486, 14543 543 jebe mit ‚300 ıtt_ 800 fl. 


Freit RN Bes Sure CH v An 2018 18 k. — f theater 
a D Mdarſtellun e ren alter vom ojopern 
in Wien, YA Zauberflöte. Große Dper in 2 Alten von Schikaneber, Muſik von 


hufalıha Ro. 190 Tamino: Herr "Ron — sang al als 
eg \ ns ‘ 
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Berantwortlicher Medarteur und Verleger I. G. Hol zwart. — Drud vond. P. Eireng in Frankfurt a. M, 
Hierbei eine Ertrabeilage: Brankfurter Nachrichten, 


NE 8%. 9. I80U. 
Kegt 7 Gerry : 











Itelligenj-Blatt 


aunyI! 1: ch pie elf 
der freien Stadt Frankfurt, 
u verbunden mit ft Amtsblatt. Organ ber hiefigen kurt, ; 

oa !' >» ben Frankfurter Nachrichten als Estrabeilage. 


Mia 3 












ha mn 








m * (Expedition: am Geiftpförtdhen, Säladthausgaffe 21.) | 
Samotag ben 9. April h 1864, 


8. 
Et Ton a. ooeorime Wake acher Micntadi 
nnementspreis fir Halbe Jahr 24.30 kr. Tägliche Ausgabe außer Montags, 

* Einrüdı ehren 6 — A 3 * de bie ——— Zeile. 
cr  Beftellungen auf das telligenzbfatt, Amtsblatt und Die 
) Dee Nachrichten werden fortwährend noch für dieſes Semefter zu 
Fäßigteni Dreife bei der Expedition und bei allen Poftäimtern angenommen, 
berblie® der Greigniſſe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Jutereffen. 
Beurt, 9. April, Die Depefche. des Herrn Drouyn de Lhuys an den Fürften 
ie d Auvergne, den franzoſiſchen Geſandten Bi — „Baris den 20, Mär. 
| | macht gegenwärtig erneuete Verfuche, um die Zuſammenkunft 
uführen, und die kriegführenden Mächte fcheinen nicht mehr jo 
fie worbem bei: dem Beginn biefer Transaktion ſich zeigten. Sie willen, 
wir gegen die Theilnahme an ben Gonferengen feine Einwaͤnde haben, wenn fie von 
} andern Höfen angenommen werben, und id) babe Sie von den Intentionen der 
iin. Betreff dieſes Punftes durch meine Depefhe vom 14. d. Mts, 





















wünfche edoch, daß Sie vor einer Theilnahme an der Gonferenz bem 
Sonboner Gabinet die Ideen und Empfindungen fundgeben, mit denen wir an dieſelbe 
Diefe durchaus freundſchaftliche Mittheilung wird geeignet fein, befjer, als 
enenheit bisher es zuließ, die Linie des Verhaltens zu bezeichnen, melde bie 
Regierung in der deutſch daniſchen Frage bachtet Bat. Zugleich wird fie, 
hoffe, bazu beitragen, bie Unterftellung von intergedanfen zu belitigen, melde 
jo gern auidreibt.. 
der Betheiligung an dieſem Verſuche der Frichensftiftung fehen wir uns zwei 
toßen Interefien gegenüber, Auf der einen Seite haben wir Rüdjicht zu nehmen auf 
s, bie unter dem @efichtöpunfte des europätihen Gleichgewichts getroffen 
natur Frantreich verjehen find. Anderſeits ift es unmöglich, bie obs 
pfindung 2 zu verkenden, welche fich gegen das Werl ber diplomatiſchen 
aten von 1852 erheben. Wir find fern davon, bie Weisheit ber Combination 
welche unter. die Obhut des öffentlichen Rechtes Europas zu flellen, ber 
des Lonboner.Berträges var, und went wir, von ber Oppojition Deutjch- 
und den Kundgebungen der Herzogthümer abjehend, nur den Gingebungen unjerer 


an Dielen en für Dänemark folgen dürften, würden alle unſere Anftrengungen 
gehen, biefen Vertrag aufrecht zu erhalten. Aber es iſt und nicht geftattet, bie 










Hinberntfie * ara, we * = — und einfachen Ausführung bes Vertrages 
von 1852 entgegen el Vertrag für einige Mächte: eine gefonderte 
Eriftenz und eine Autorität en 1 beiimunkhäng gonna n Deuiſchland und Däner 
mark in der nämlichen Zeit eingegangenen Berbinblichteiten anbaftet, ift er Hingegen für 
anbere Mächte eben jenen Verbinblichkeiten unterworfen, von denen er fi nicht trennen 
laͤßt. Unter den deutſchen Staaten haben bie Einen vi Beiftimmung zu bemielben 
vertveigert ober ud nur in eingefchränfter Form ertheilt, bie 
zugeftimmt, erklären fi) aber —— von ihm entbunben. Der deutſche Bund 
endlich ſcheint ben Werth einer eftreiten, an welcher er nicht Theil genommen 
bat. Angeſichts dieſer ——— der ——— welche unüberſteigliche Hinder⸗ 
- zu haften droht, ſcheint e8 mir unerläßlich, bie durch ben ge —— Krieg 
berſihrten Intereſſen au prüfen, ohne ſich ausſchließlich von dem Buchſtaben bes Ber: 
trages beſtimmen zu laſſen. Der Gegenſtand und der wirkliche Character dieſes Streites 
iſt offenbar die —X der Volksſtaͤmme, welche F daͤniſche Monarchie bilden.” Es 
tritt bei jedem derſelben fein Nationalgefühl an befien Stärke nicht in Zweifel 
gezogen werben kann. Was kann beaßalb mtr erſcheinen, als daß man, Er⸗ 
mangelung einer allgemein anerkannten Regel, den Wunſch der Bevölferungen zur Grund⸗ 


lage nimmt? Dieſes Mittel, welches mit ben wahrhaften Intereſſen beider Theile 
übereinftimmt, fcheint und am geeignetften, ein billiges und die Gewähr ber Dauer bies 
tendes Abkommen herbeizuführen. Indem wir bie Anwendung eines Grundprincipt 
—— — Rechts verlangen, und indem wir ſowohl —— —— 

d den Vortheil dieſes Principe in Anſpruch .nehmen, glauben wir d 
* er leichtefte Löfung biefer Frage vorzuſchlagen, welche in ganz —* eine 
lebhafte Unruhe heroorzuft, Benehmigen Sie x. Drouyn be Lhuys.“ 





Belauntmwadhungen 


Franlſurter gemeiuniige Bangef elſhaf 


Die Dividende für das Jahr 1863 auf die 
Baugeſellſchaft iſt zu 31/, pCt. auf 8 fl. 45 Er. feſtgeſetzt worden und kann in ben Vor⸗ 
mittagdftunden von 9—11 Uhr an ber Kaffe bed Unterzeichneten erhoben werben. 

Frankfurt a: M., ben 6. April 1864. 


B. H. Goldschmidt. 
VBerfteigerungd- Anzeige. 
El ittags 10 U ben , bi 
Samstag den 9, April, 4.6. & a ottſchen ——— ——— 
2 1-Ohmfäffer, ca. 800 Flaſchen, eine Partie Lagerholz, eine Partie tann. Kiſten und 
2 Schrotleitern in ber Meiſengaſſe gegen gleich baare Zahlung öffentlich an den Meiſt⸗ 


bietenden verſteigert. 
830 @, Belfchner, Ausrufer, 


1 
254 Zu vermictben an eine rubige Familie, @E der Efchenbeimer 
Ehauffe und Ei Durgwes 2 in L ine, eine Wohnung von 6 Zim⸗ 


Anlgem Beäheres —— un — mehrere Manfarden ıc. nebit Gartenver- 
* AR. 8:Gefi 5 
7 Handlung als Behrling gefucht, Diferes 


—8 * — 


—— haben ihm früher 


ctlen der Frankfurter gemeinnutzigen 


Sauvlet'sche Concerte 


im Saalbau. 
Auf vielfabes Berlangen: 


Die Iapanefen- Automaten. 


Sala Eröffnung: 7%, Uhr. Anfang 8 Upr. | 
e der Platze: Logen 30 fr, Saal und Galerien 18 kr. & Berfon, 


Heute Samstag vorlegte Vorftellung. 
Morgen Sonntag unwiderruflich legte Vorftellung. 


Berfleigerung von 2 Güterftücken in 
der Sachſenhäuſer Gemarkung. 
Samstag den 9. April, en 0 06 
td bom 14, März d8. J. die zum Nachlaß des hiefigen Bürgers und Weingärtners 

ge Carl Hüttner gehörtgen, in ver Sahjenhäufer Gemarkung liegenden 


1) dann 11 Mo. 72e, Baumftüc in den Wartäckern, ſtößt auf 
Die Hart Baumjirent, hält. . . . . 35 Mutben 11 Schub, - 
) Gew, 11 Ro. 724, Baumftüc dafelbit 35 i £ 
| ufammen 1 Brtl. 30 Nuthen 230 Schu 
in ber Heymann'ſchen Gafbebaufang vor dem Uffentbor Öffentlich * den —— 
verſteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


tenden 

=. SeinwandBerfteigerung. 

Dienstag. den 12. April, Sermittans 10 Ir, fen auf 
eine Partie Leinenwaaren, 


I er und halbe Stüde %/, Bielefelder Leinen. 
8* e Stüde ſchwere Herrnhuter Reinleinen. 
„Hausmacherleinen. 
45, Dngend. weiße Taſchenacher 
F abgepaßte prima Gebildhandtücher, 
ſewie eine Partie ſchwere Tifchtücher und Gedecke mit Servietten in dem Vergantung« 
zimmer gegen baare Zahlung ‚Öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert werden. 


C. Belfchner, Auscufer. 
t Beönner’ 


#48 
rn: 
.. 

we 


- 








5 Fleden Bafler 1322 


eers Bcechepeleornr 


E11, Berfteigerungs- Anzeige. 
Dienstag den 1%. April, Retmitiene 2 Mt, Bar eu 


biliar⸗Gegenſtaͤnde, als: 7 Gommoben, 8 Tiſche, 20. Stühle, 4 Spienel, 1 Grätbichranf, 





1 Kleiderfhranf, 1 Eckſchrank1 Mafchtifch, 2 Nachttiſche, 8 Bettladen und Bettung; 


fodanı im % scalats Anftrag; 
9 1 Commode, 1 Glasſchrank, 1 Canapee. 
1 —5 — 1 Ganapee, 6 Stühle, 2 Schränke, 1 Spiegel, 1 Uhr, 1 Tiſch. 
e) 1 Gaunig, 1 Tiih, 1 Commode, 2 Ganaper, 1 Spiegel, 4 Stühle 
d) 1 Cmapee, 1 Tiſch, 1 Gommobe, ı Spiegel, 1 — 
e) 1 Secretär, 1 Gommobe, 2. Tifche, 1 Banaper, 6 Stühle, 1 Spiegel, 1 Benbule. 
f) 2 Ganıpee, 3 Sefel, 12 Stühle, 1 Ti, 1 Schreibtifh, 1 Lüfte, 1 Spiegel, 
1 Gaunik, 3 div. Schränfchen, 1 Kleiderfähränf, 4 Scildertien. 
g) 1 Betiftelle mit Bett. 
h) 1 Requlator, 4 Betten, 1 Canapee, 4 Spiegel, 30 Stühle, 1 Commode, 6 
Wirthstiſ ſqhe 
i) 2 Betten, 1 Regulator, 1 Clavier, 
in dem Vergantungdzimmer gegen baare Bezahlung 8 an ben Meiſtbietenden 
perfteigert. Belſchner, Ausrufer. 


Verſteigerung eines Wferdes. 
Mittwoch den 13. April, Sensane Stangen ches om 


Mir d. 
* * brauner eisen 5 Sabre alter Wallach von etwa 


15 
auf dem Gumöbienplag gegen En Zahlung öffentlich 2’: Meifbielenden verfleigert, 


Belfchner, Ausrufer. 
1933 Su vermiethen: Er 
Eine fhöne freundliche Wohnung von 5 Zimmern, Gas⸗ und Waſſerleitung, Gar⸗ 
tenvergnügen und allen Brquemlichkeiten, ift für 350 fl. am fllle Leute zu vermiethen, 
re = Näheres bafelbft im 1 Etod bei J. P. Schaffner, ober im Gomptpix. 
aoyje 
74 Gin woplerisgenee Sanar, ber Wat und Wohnung bat Tenen Citern Ya, tanz 
das Verteſeuileoi chen gründlich erleınen bei 
2ouid Oppel, Schlefingernafie 14. 


r m)» wlalsE die Comditorei von SF. M. Sichel, 
Fahrgaſſe 136, der — — | 
—— ſich A ah ihre von heute an vorräth 


DSfterbackereien in anerkannter Güte 
ſowie feinfte Chocolade und Liqnenrs beitend zu empfehlen. = 


1332 Zu vermietben auf 1. Mai 


—— g im 2. Stock, von 5 Kimmern, Salon, Fremdenzimmer, Manſarde, Kam⸗ 
Keller, Speifefammer, Küche, Trodenboden, Wa aſchluche, — and Gasleitung, 
Gartenantheil und ſonſt allın Bequemlichkeiten; Bleichftr, 8. | 









er Kireliche Mnzeigen. nn 
ar "X Sonutage Miferieordias Domini den 10. „April. 1864. 


Se die edangel.lutberifche Gemeinde. 
©. se. 9 * Uhr Hr. Pft. Meifinger. 
St. Br. Vfr Baſſe. uhr Hr.) Pred. Bagge. 
Et. ef y u * INA Deichlen. 5 Uhr Hr. Dir. Roos, 
z a * * Pfr, Zune. 3 Ubr Hr, Preb, —— 
Dir. Kalb. 4 Us Hr. Dr. Rirchu 
— 9 ER Br * Me in > (MWahlpredigt) 4 Uhr 1. Bir. Krebs, 
v. Wei itals: 101), übe Hr. Vred. Bagge. 
ken Kaleocche Dital: fein Sottesdienit. 
Betfaai d — 3 ſauſes: 1Uhr Hr. Pred. Grünewald. 
= Berktagen, Bormiitä ss Un: —* Ye ee * er 
g tr. St. eterelitche: Freita r re 
* Betfiunden. Nachmittags 4 Uber: 


St. Beterslichhe: a; Hr. Dr. Steitz. St. Peterskirche: Donnerstag Hr. Pfr. Kalb, 
* ienstag Hr, Pr. Webner. 4 Freitag Hr. Pfr. Roos. 
Ditwod &r Pfr. Meifinger, Samstag Hr. Pfr. Baſſe. 


Dreitönigsfirce: Dienstag, Donnerstag und Samstag Hr, Vft. 3 ung. 
An Sonntage Jubilate, den 17, April, itt Abendmahl in der Et. Wievlaiticche, gen hierzu find 
Samdiag dem 16. April in der St. Nicolaikirche: 12 Uhr Hr. Pfr. Jung, 3 Uhe Hr. Dr. Etei 


Degen Reinmachung der Et, Katharinenkitche wird die Freitagsfircdye ſowie die Wonenberfunden in 
der Petrieficche gehalten. 


itniiie ee Bene R voor: mentale, 


Nachmittage 3 Uhr 3 d. Schäfer. 
Amtswoche für Taufen und Trauuugen vom 10. is 16 April: Hr. Bir. Schrader. 
Im Laufe diejer Woche wi, * slide MinifterialsGollerte bei der Gemeinde unboben 4 


Culte de V’Eglise reforme6e fran 
_Dimanche r * Mr: le pasteur Bonnet 


le pastenr Schroeder. 


"Me. 
——S—— — mind —* agafle 10: 


affı 
Sonntag den 10 5 —* 10 Uhr und Nachmittags 5 * Pred. Rodemeyer. 


urch. : Hev. 3. ©. Flood, Chaplain. 
ne Service on Sundays in the Church in the ‘Goethe-Platz ‘at 11. 30 a. m. 


and 3, 30 p. m. 


Jugendwehr. 2 


— :_ Samstag den 9. April, Nach nittags 6 Uhr, im Erxerzier-Anzuge; höh. 
ule ( "Seileritraße). Die Ererzien Eommiffion. 


u: nenen des Frankfurter Turnvercius 
auefbungen geſchehen Samstag den 9. April, ae — 


Zur Baupiziehung 
der Brauuſchweiger Lotterie, welche am 11. April beginnt, find 
toofe zu haben bei 1328 


Jacob Messer, Juihosku, 


r 






“ 'PROVIDENTIA. 


Sranffurter Berfiherungd- Gejelignft. 
Bürean: große Gallusgafe 15. 


"Die Geſellſchaft übernimmt Werficherungen gegen Die Gefab- 
zen des Transports von Gütern zur See, auf Flüffen und zu 
Lande a billigen Prämien. 

— Abonnemnients:Policen werden beſondere Vortheile gewährt. 

338 Donmeretag den 14. —— Morgens 9 Uhr anfangend, werden in 
dem —— —— Revier Offenbach 
ne Buchenſcheitholz 1. und 2, Eoite, g 


er 
Mh er Sfoenfhetet, 2 2. Sorte, 


Bengelhoiz, 
sin; u Birkenfdeltton 1. Sorte, 
30%/, „ Gemiſchtheitholʒ — Beraelsoß, 
991), „  Mefernfcheitholg 1. und 2. 
Ammitich im Diftrict Gngwanb, an ber Offenbady- Exrablioer Whouffee figend, vers 
eigert. * Zuſammenkunft iſt auf ber Offenbach: Eprendlinger Chauſſee am Neu-Yjene 
urger Fe 
© Offenbach am 6. April 1864. 


Fürhlich Ienburgifhe Aclerei, 
Befanntmachung. 


1336 Gegen die von ums bis zum 25. Februar d. J. abgeſtempelten Talons zu 
k. k. oͤſterr. Pietallique- Obligationen koͤnnen bie nruen Goupondbogen bei uns 
m Empfang genommen werben. 

Frankfurt a. M. den 5. April 1864. i 
* Gebrüder Bethmaun. 


Commissions-Lager 
. son ausgtetrockneter Pıima- und — — zu fl, 30 5 fl. 22'/, pr. Ctr. in 
Kiftchen von 1/g Gtr, und detail bei 1305 
Carl Andreae, gr. Eſchenheimergaſſe 25. 
1982. Aus efept: Gine Partie Serren: und Damen-Blackbandfehube. 
: ! , e N Biegler:Bayer, gr. Bi neebanb in: e be 
1322 Zu vermielhen im Innern der Stadt, in einem neuerbanten Haufe: 


Eine Wohnung von 8 Pieren nebft Balcon, Zr Sock. 
Naheres Allerheiligengafie 67. 











er 
’ a r 2 








Zu vermiethen: 
gal 72 der % Siod: and bie zum 1. Juni zu Beziehen, 13;8 


Zu vermieiben. 

568 Gine fonnige Wohnung, 4 Yimmer, 
Küche nebft Yubehör, 27 Stod, ber Weiß: 
frauenfirche gegenüber. 

268 Esine Stallung für 4 Pferde, große 
Remife, Sattellammer, Kutſcherſtube, Heu- 
Stroh⸗ und Haferboben, durch da8 Immobilien 
Somptoir, Vleröftraße 28. 

1336 "Upland tape 10 find Parterre 1. 2, 
Stock, beſtehend aus 5 Zimmern, Küche, zwei 
Manfarben, Keller nebft Pia ein cf zu 


1. 

Reue Mainzerflraſte 16 eine ele- 
gant bereitete Wohnung von 5 Zim⸗ 
‘ mern ꝛc. A vermiethen; zu Be 


1350 Laben nebft Comptoir Biebergafie 
vermietben. 


a. 11 
1321 wei hübſch ineinanergehende möbl. 
Zimmer; Langeſtraße 47, Ir Stod 
1338 je der Beil — Bron⸗ 


nerſtraße, mach ber. lezteren zugehend, zwei 
Zimn er als Laden oder Bureau. 

‘270. Ein Irodener heller Boden ift zu 
vermietben; gr. Eſchenheimerg. 7O. 

249 Bornheimerhaide, Taunusſtr. 10 u, 
12, Wohnungen von 4 Zimmern, Küche, 
Manfarden au 280 fl. 

1 = Ende Zuni wird in der Kröger: 

10. der 1. &tod frei, beſtehend 

in 5 immern, Erker, Alkov, Gefinbeftuße, Küche, 
2 Kammern, Antheil an der Mafchküche, 
Keller und — Gartenvergnügen. 

253 Gin ſchoͤnes gut möbl. Zimmer zu ver⸗ 
miethen; alte Rothhofſtraße 2. 

256 Gutleutftraße 18 ſind fhön und gut 
mößliete Zimmer zu vermiethen. 

Zruß Ro, 24, 1 Wohnung von 6 
Immern , Garten Immer x. nebft nrofem 
arten. Näheres No. 3, S. Bed, 

Zunmer; fir. 24, 8: St, 

1322 Bu vermiethen ſogleich: 4 Bimmer, 

2 Manfatden im interbauß, Stiftftrafe 13. 

1331. Im befter Rage der Schnurgaſſe ‘find 
2 große möhlixte Zimm:r, welche aber auch 
a Waarenlager benukt werben fünnen, und 
— *34 2 Betten während ber Meſſe 
kunft Ggpebition d. Blattes. 
tn 23° Eine —— Wohnung 


t, romenabe, d aus 
eh u — Ch allen — 
in * ui oeleich zu besichen, 


‚Liebfrauenftrahe 3 


1309, Nedbenau 11 Ir Stod, ein möblirted 


Zimmer mit Gabindt an einen foliben Herrn. 


1322 Zu vermietben: mehrere trodene 
Nemifen. Näheres Goetheplak 16, im Vaben. 

269 Gin fhön möhliıtes Simmer ; dellig⸗ 
kreuzgaſſe 13, Parterre. 

267 Sandweg 35 find im 2. Stod 2 
unmöblirte Zimmer nebft Gartenvergnügen: für 
ben Sommer zu. vermiethen. 

1322 Grüneftrafe 6 find 2 Marterres 
Zimmer nebſt Gartenvergnügen füt den Som⸗ 
mer zu vermiethen. 

Dienftgefuche und Anerbieten. 

271 Ein anftändig8 Frauenzimmer fucht 
eine Stelle als Labenmäbchen; basfelbe war 


1 [oem mehrere Jahre in einem Geſchaͤft und 


at bie beften Beugnifje aufzuwelfen, Nät. 
Auskunft in der Eiped. 

267 Gin folides Mädchen, welches ſchoͤn 
nähen kann unb etwas Hausarbeit annimmt, 
wünfcht Stelle bei erwachfenen ‚Kindern. Naͤh. 


Exped. dieſes Watte. 


1337 Ein Mäaͤdchen, welches gut bürgerlich 
kochen und Hausarbeit verrichten kaun, wird 
seruät; Bleichſtraße 12, im Garten. 

270 Eine burdaus perfekte Gafthaustigin 
wird in einem benachbarten Badeort gegen 
gutes Salair geſucht. Nähere Expedition. | 

272 Gin angebenber Kellner wirb ſogleich 
geſucht; Fiebfrauenftraße 3, Ir Stod, 

72 Ein reinlicher williger unge von 
15—16 Jahren w if zu Hausarbeit gefucht; 
Ir Stod, 

272 Gin junger Mann wünfcht eine 
Stelle ald Diener, Audlaufer oder Tonft 
dergleichen etwas; zu erfrgen Heine Sarit- 
gaſſe 11 bei Brunfart. 

272 Ein Mädchen das kochen kann und 
Hausarbeit. verficht, wirb geſucht; Toͤnges⸗ 
goſſe 35. 

272 Gin aut erzogenes Modchen aus 
achtbarer Fımilie wänfht bei einer vor⸗ 
nebmen Herrſchaft in Dienſt zu treten. 
Befällige Anfrage beliebe man Seilerfträße 
No. 21, Farterre, machen zu laſſen. 

272 Gin reinlices Mädchen ſucht Monats 
bienft; Meine Gallusgaſſe 9, 2r Stod, 

272 Ein braves.zu jeter Arbeit williges 
— wird gegen guten. Lohn geſucht; 

ungafie 

273 Sin Köchin wird geſucht; Saale 
gaſſe 8, 


d ed er ey 


"ann, wird Er 


202 Ein Mädchen (Sienelitin) uılt guten 2 
Aeasilen;‘ welches. ut, bürgerlich kochen «4 
‚eann und alle Honsarbeit gründlich vers 
be: = * * ie 6 
Nähere rmitte n e7 
der —— 2S nr 

273 Gin tüchtiger : "eliner und 
‚ein — welche bereits 
in einem Café ſervirten, werden ge⸗ 
ſucht. Naͤheres I A 36. 

273 @ejıdt N“ eine 5 umilız ‚ohne inber 
& RÄT gr für wohn und Handarbeit; 

aße 8, 2-Xrerpen hoch 
Ei Gin jurger "Wann, (militatrfrei) 
—— befikt, ſucht eine 
Auslaufer; zu erfragen große 
enheimergsfje 66. 
Gin Woͤdchen das gleich — 


Bleichſtt aße 
‚Hinterhaus, 2 
275 ’Gefutt: ein Mon tmädchen von 
‚Morgens 10, au ame 3 Uhr; Schäfers 
18, Ir € 

3 Eine 466 welche auch Hauẽ arbeit 
zu * chten hat, wird gefutt; Schöne 
YAusfiht 6 Barterre. 

273 Ein Harsnädbden wird geſucht; 
J I ergaſſe 12. 

3 Ein Mädchen das bürgerlich kochen 
und A Hatısarbeit verrihten kann, wird 
geſucht; gr. Seherbirgergafi e 36. 

273 Ein Kbchen daß bürgerlich; kochen 
und, alle Hausarbeit garündlich verſteht, 


"Eid 
„2, 


„Wwünfät eine Etele old Kochn oter Mid: 
ben allein; zu erfragen Graubengeſſe 34. 


273 Ein Monatmädden wird. Breites 


Lee im 3. Stock geſucht. 


2 


ju 
Es wird ein et. ver Haudburjche 
Me feiner Hirſchgraben 3. 

1339 Geſucht gegen guten Bohr ein 
folidi® flarfes Mädten, welches gut fochen 
fann und bie Hausarbeit grimdblih mit 
beforat; Markt 6, im Liber. 

272 Ene zweltftillende Amme wird ge- 
ſucht Goldnchutgaſſe 7. 

2 Eine ide Amme wirb gefucht; 
nebutaaffe 
265 Gin folives Maͤdchen, welches gut 


a ag kochen kann und au in Hausarbeit 
Zu rfragen gr. 


Die 


‚ wünfcht Stelle. 
ftraße 3b, 


' 


— 


"Ein Per 55 
gut; ; 
274 





rückho € 112 

agen — Sohn wie an 
‚Heinen Haushalt ein in. der Wide, 
Hrusarbeit erfahrenes Kanen a 
Weißxblergaffe 29, 2r, 

2751 Ein anfkändig e8 Mädiben, 2 
alles näben kenn, fucht — 1 
als Zimmermãdchen oder —. u —* i 
einer gnagieheuen Sespiheiten 3 A 
Mainzer Landſtraße IL. 

1340 Ein Hensburjhe ir ‚das 
‚Spexereinefhäft Vilbelergaſſe 38 gefucht,. 

275, Ein ſolldes Hausmärden wird ae ⸗ 
fucht : Rotbfreuiaaffe 1. 

Bekanntmachungen, 
1339 Süße Drangen 4, 6. und 
8 fr, dee 10 Pils ger. 
Milani-IKino © 
kl, Pe PF u 2 
Ehincfiiher Grusther, 
beim Ausgießen mit einiger Vorſicht 
behandelt, giebt ein gan NE 
Getränt, Zu 36 ft. pr. Pfd. zur 
ben. bei 
* M. Willemer, Toͤnzesgaſſe 46, 
337° Am Loͤwenberg. 
272 © übte Wiiß eugnaͤherinnen I 


— für = ganze Jahr; Domplag 9 
21 Sof, 


ee | 


von Thee, Liqueuren, Spirituofen 

mit 20 pGt. Rabatt Bid zum 15. April, 
Zudwig Wm. Mau, 

1335 Parxadeplotz 5. 


1336 ' Spanijiie ie. Brunellen uud 


Prunes piftolles, 
Mllani- DR Minoprio, 
ti. Hiefcharaben 3, ©) 
1 Ein Mädchen wird für Näbarbeit 
ns Hans geſucht; Markt 31, 


x 


2. Beilage, Feantf. Intell,-Blatt AR 85, Samstag 9. April 1964; 
Da len el a —— 


eies Deutfches 
für —— Frog tif Bildung 
Goethe's Baterbaufe. 


Ordentliche Sitzung 
Sonntag den 10. April, Vormittag 11 —1 Uhr. 
L m Die am IL. April beginnende Haupt⸗ 
ebung Gr Klaſſe der Braunfchweiger Lotterie bie: 
die Zreffer von fl. 175,000, fl. 105,000 
fl. 70,000; ft. 35,000 :c. 
Ganze, 4/2, 4/, u. 1/s Loofe anf alle Spielarten, ſehr billig empfehlen 
Moriz Stiebel Söhne, Schnurgaffe 56, 


Schwarze Lyoner Tatlete 
n allen Breiten zu Fabrikpreiſen bei Ed. Debler, Zeil 88. 


— — — 


m Tannus Eiſenbahn. 


Die Auszahlung der Dividende auf bie Taͤunus-Eiſenbahn⸗Actien, welche zufolge 
Ei ber General:Berfammlung der Taunus-Eifenbafn Gefellihaft vom 6. d. Mis 












8 Jahr 1853 auf 17 fl. pr. Uctie feſtgeſetzt worden iſt, beginnt Dienstag den 

it am der Hauptkaffe der Taunus-Bifenbahnverwaltung im Stationsaebäude au 
eg vi Ablieferung ber betreffenden Gonpons, und zwar ten 12., 13. unb 14. 

mittags von 9 bis 12 Uhr und Rachmitags von 3 bis 6 Uhr; fpäter kann 

bie Aus ih nur Montags und Freitags in den Vormittagäftunben vonY9bis 12 Uhr 
ander. Zur Erleichterung der in Mainz, Wiesbaden unb der Umgegend mwohnens 
Acionäre ift an bie Etationsfaffen von Gaftel und Wierbaben die Weifung erlaf: 
fen werben, die Dividende»-Goupens, nach vorhergegangener Anmelbung, ebenfall& aus« 


Seantfurt a. M. den 7. April 1864. 
Der Verwaltungsratb 
der Taunus-Eifenbabn-Befelljhaft. 


Ausgetztie Bänder. 
Eine Partie der ſchwerſſen glatten Taffthänder in allen Breiten 
au außergewöhnlich billigen Pre 7 bei 
A. Ferber, Ueuekräme 4. 


72 Nicht zu übersehen. 


Ale mögliche Näharbeiten werden mit der Nähmafchine und mit ver Hand, fo 
wie die Beforgung ganzer Ausftattungen bei forgfältiafter und ſchnellſter Ausführung 
Br werden tagmweife mit Arbeiterinnen & 1 fl. 45 Er. vermie⸗ 

tet, Kechneiſtraße 3, Ir Stod. 


1316 — — finden lohrende Beſchaͤftigung in ber Kunftwollfabrit 
dfenbacher Landſtraße 3. 





Buchene Holzkoblen 


Sorte, zum In, göthen etc. 
find zu 4 —— — — — zu haben bei 





I. Ärmöbrüster, 
1319 ⸗ Friedbergerſtraße 16. 
272 Zu vermiethen 


eine Parterrewohnung von 4 Zimmern, Ir, 2r u. Ir St. jeder zu 5 fhönen 

Zimmern nebft allen Bequemlichkeiten, 1. Mai begiehbar;; Meifengafle 8, 
272 Gin gebildeter junger Mann, der im MNechnen gelibt ift und eine Ichöne Hand 

del auch Kenntniffe befißt, ſich ieber Arbeit unterzieht, wunſcht eine St ——— 

aufer oder in einem ek e Beihäftigung, ein uns Beugnif ſteht zur Send, Man 

bittet ittet gef. Anfragen an bie Exped. db. Bi. abzugeben 


"7578 Bel einer anflänbigen Bamilie wirb ein Minh In Kofi unb Wiege genommen 
Köb. Neueträme 32, Ir Stod. * ſt fege 9 ; 


270 Gut gearbeitete — werben billig abgegeben hinter den Garkuchen 9 
und Fahrgaſſe 4, nähft der Brü ’ s 
272 Verſchiedene KL = cc Weinfäfier, größtentheil® neu, und ein Heiner 
Gonbitorbadofen mit Zubehör bifig abzugeben; O. Seiffert in Bornheim, 
\ 272 Gin apegieraentife kann dauernde Beichäftigung erhalten bei 
Adam Saal, Tapezierer, Gelnhäufergaffe 68 in Bornheim. 
273 Ein 23jähriger Buchhalter Fönnte noch täglich über einige Stunden für Fuh⸗ 


zung ber De ober jonftiger ſchriftlichen Arbeiten dieponiren. Offerten unter Z 100 
an bie Gzped. d. BL 


272 Ein erfabrenes Süfergetelle, der in Kellerarbeiten Tüchtiged leiftet 
—— guten Zeugniſſen verſehen iſt, ſucht eine Stelle; Offerten unter P 24 beforgt 
e Exped. 


272 Gin gefitteter Junge kann das Tapeziergeſchaͤft erlernen; Saalgafje 4. 


Rohrfühle werden ſchnell u billig geſlochten Elifabethenftr.>. 
729 Bon heute ab wohne ich Hofmarft 5. MM. Elbe. 
273 Gin Schreiner, Anfhläger, findet Beichäftigung Bornheimer Landftraße 219. 
273 fl. 10,000 find dabier und fl. 600 auf Güter anzulegen. 
273 Gin Khıferlehrling wirb geſucht Steingaſſe 18. 
973 Strobbüte werden eilig und f&hön ausgarnirt und mach neuefler Korm 


umgeändert; Schäfergaffe 8 im Lab 


1323 Gin von Paris bier angelommener Sprachlehrer wünfcht Unterricht zu ers 
thrilen, und zwar in ber frangöfiichen Sprache durch Italieniſch, Enalifh oder Deutſch 
und in der italienifchen und ſpaniſchen Sprache durch Englifch oder Deutſch. Er bittet 
deßfalſige Anfragen zu ſtellen auf dem Theaterplatz 8, im Labden. 


13 Bemalte Roulenug in aeibmadoollen Deifins bei Kacob Wöhr, Rohmarkt 19. 
261 Gie Schuhmacherlehrling wird gejucht; Friebbergerftraße 40 


Beute —— den 9. (Benefiz für C. Helmſtaͤtt u. vorlekte Vorftellung) der 


Spielsn. Singhalle von m Helmfätt u. Wiesner mit Gefellihaft. 
ur, rd in Sem: Dame Pe hc „ein eier Junggeſell“, „Prinz . 


Cafe zum Hecht. ! 

Heute Samstag Abend 7 Uhr CONCERT 
von der Fünigl. preuß. Eapelle. 275 

sm Sonnenberg bei Herrn Körber 


Concert-Soiree ber dli { G 
—* ——— ae —— en hen Birtuofinnen ar 


Tannen-Holzkohlen, 


trocken gelbſcht, pr. Malter 86 Er. frei ins Hans geliefert. 274 
Thomas Filzinger, 








Kensterglas. 
ag — Fabriklager von Fensterglas ſowie aller Sorten 
Flaſchen befindet fi$ „grosser Hirschgraben 9‘, 


Die Direction der Khein. Olachütten-Gefelifchaft | 
habe neuerbings zu „Bänfer Esch it großen Söfen 


artenbäufer 


in nädhfter Umgebung ber Stabt, fowie aud 


in Größe i * ideen nung en { 
eder Groͤße und Lage in reihhaltiafter Auswahl flers nachgewiefen werben bur 
13% . Julius Jaffe, ee hei Sl 


a Sch wohne jegt Schnurgaffe AS, im Haufe des Srn, 


Dr. med, Victor Unyrim._ 


Schwarzseidene Westenstoffe 17 
m _Rabrifpreifen bei Eduard Debler, Zeil 38. 


* Ai ape 9 iſt der Hochpartecte⸗Stock, brftehend in 6 eleganten Zıms 
chenzimmer, 8 Manfarben, nebſt @a Garten n zu vermiethen. 


9 F 1 fl. 6 Er, pr. Dußenb 20 fr. e. Niebling, Allerheiligeng, 40, 
1840 e Regale —— geſucht. Raͤh. Exved. * 
28 Ein Lithographlehrling wird geſucht Fahrg. 108, 


Dienfigefube und Anerbieten. 

Ein. im. Kochen und Hausarbeit er: 
f —* Madchen wird geſucht; Meifen- 
gaſſe 11, 2r Stock. 

275 Taunus: Anlage 5. wirb Anfangs 
Mai eine Köchin (ier.) geſucht, welche fich 
auch der Hausarbeit unterzieht. Nur folche 
— mit eig Beugniffen verfehen find, wellen 

melden, 

274 Ein tüdtiger, Herrſchaftskutſcher, 
welcher gute Aruaniffe befigt, ſucht eine 
Stelle. Z.&. Bender, Graben 87. 

1840 Ein. anftändige® . Frauenzimmer, 
gelegten Alters, welches einerd Hausbaltung 
gehörig vorftehen kann, wird gegen gutes 
Salair gefucht, gute Zeugniſſe find erforder. 
li. Naͤh. Expebition. 

* braver Hausburſche geſucht; 


Ro Berfekte und bürgerliche 
Köchinnen, Mädchen allein, 
Haus und Sindermädchen 
finden febr aute Stellen, Frau 
Maas, Hömerberg 11. 

273 Ein geſunde Amme fucht das erfte 


au 2% illen z zu erfragen auf ber Ego. 
e Köchin wirb geſucht; Beil 11, 


u 
274 Gin zu aller Arbeit williges Maͤd⸗ 
den wird gegen guten Lohn gefucht; Parade⸗ 
log 10. 
4 274 Sapraafie 78 wird ein Monatmad⸗ 
chen g 


214 Ein zuverläffiges Frauenzimmer, 
weldes Tine Sabre im Laden, auch im 


Pa 


errihaftshaufe war, wuͤnſcht als Kammer- Ro. 


jungfer ober —10 Stelle; zu erfr. 
alte Mainzergafle 12. 
274 Eine gute Köchin, die ſich auch einiger 
Syn nei unterzieht, wirb gegen böreren 
. aelucht; Mainzer Shuuffee 12, 

4 Gin ordentliches Mädchen, welches 
Bhrgentie kochen Bann, wird geſucht; Fahr⸗ 
aſſe 

id Ein eblidetes Krauenz'umer, welches 
noch nicht bier in Kondition war, wänfcht 
6 ald Stubenmäbcden oder in einem 
a m plactren. Näheres V Ibelergoffe 


r Stod, 
Pr PEN Mãdchen fuht Frau Motb, 
Breitegafle 1, b 


274 Ein junges weinliched Maͤbdcqhen, 
welches bier noch nicht gedient Bat und 
in Handarbeit erfahren ift, bürgerlich 
0 < ſucht eine Stelle; Stiftfiraße 27. 

Gin fehr reinliches wirb 
* Rinbernäben gefuht; Dominikaner⸗ 

affe 10. 

274 Ein Maͤdchen, welches buͤrgerlich 
kochen kann, wänfht Stelle als Hausmaäd⸗ 
chen oder en — zu erfragen Alt⸗ 
gaſſe 30, im 3. S 

74 Ein Fe Zeabqhen, das bürgrre 
lich kochen kann, wunſcht eine Steüe und 
* bald eintreten; zu erfragen Kloſter⸗ 


Te Ein Mädchen, weldhes 9 ⸗ 
niſſe Hat, gut Bü —* kochen 8 we Biene 
eintreten kann, | 


: t eine Stelle als Köchin 
oder als gef allein; zu erfr. Beier 


gaſſe 17, Ir Stod, 
274 Cine qute bürgerliche Köchin wird 
en *3 n =. in ein en * ge⸗ 
har. 3. Bender, Graben 
214 3,8 in der —— 


Mädchen findet in einer —— Plz 
Familie Bornheim bei — 
eine Stelle. Nähere Aus ah erthell 
an der eiſernen Hand 12 in Frankfurt. 


275 Es wird ſogleich ein — freund⸗ 
liches Mädchen als a. — große 
Bockenheimergaſſe 27, 2r 

—— 


u vermiethen 2 Zimmer mit oder ohne 
Möbel nebft — — Waldſte. 
No. 4, Bornheim, 

261 Gin möblirtes Zimmer; Breitegaffe 
7, Barterre, 

1332 Neue Kräme 28 {ft der neu herge⸗ 
richtete 2. und 3. Stod zu vermiethen u. 
en zu beziehen. 

272 Ein Zimmer Römerberg 11, A St. 
im Hinterhaus zu vermiethen. 

2 Ein geräumizes möbl. Bimmer 
an einen anftindigen Herrn; Saalgafle 5, 
ar Stod. 

1339 Wohnungen & 4 me mit Zus 
behdr find zu vermiethen; Bauftraße 7. 

272 Far 2 ftille Leute ift eine 
Wobnuna zu —— * federgaſſe 

273 @in ve San 
eikonen“ ie 1 Hrn ferfiraße 

Ro. 













: gveute Samstag 
" zer brillante Borftellung 


— großer # 
— — 
t, na ba amen 
an Ei, 1boh. auf 0 * — we Br ftet# us Sieger 
—8 Brei en gefrönt wurbe. 


ckskin Berſteigerung. 
ontag ah di. Aptil, Hi a un vndn ed 
eine Partie Gommerbuckskin-Reſten, 
a FE 










Zu verkaufen: 


eininihbblen Wallſtra ſde em fehr rentables_ Haus mit Garten, Verhaͤlt ⸗ 
—— vreibwürdig. Mäheres bei S. Mannheimer, Bieberg. 8, Ir 


er Mrann wünfcht in einer anftändigen Kamilie 
ag unt Abendehen zu erbalten. Dffetten sub H No. 275 


jeräuderung. 274 


Balfengaffe 3, Ir. Stock, nähft ber 
J en — und Stimmer. 













"gegen 7 SCH zu * pCt. geſucht. 
1314 runter, —— iſt ein elegantes neu hergerichtetes Hoch⸗ 


Ma Sit a. 5 — te * zu bvermie- 
en, auch kann unge t =; u gegeben werben es be 
— —— beeldigter Senfal, Gotheplatz 22. 





Die Zahlung kann 







8 keiner Mode unterworfen 


wird an kaͤufen 
xucht· Offerten unter 1 belle man an bie Expeb, zu fenben. 






Fi u ‚r INES + 











2 ermft $i * 
am ee —* ee - — 


Gattin Bein © Er 











Frau ng pe Margareite Bebring, wi Vfeit, Op 
frauernden A benen. 
Die Beerdigung ſindet art: — * 9 April, SHE ÜhE, Altgaffe 16 





DIL zu 2 2 





Tode»- An ze 
— — Freunden und it * bie fi 
Anzeige, daß mein geliebter Batte 


Herr Daniel Cha Shäfery;- . 

nach längerem Leiben ſauft in Bot entichlafen iſt 
Die trauernbe Gattin: Dorothea ‚Schä er, er Ar 
Die Beerdigung findet ſtatt: -Sonhlag den 10. Aral, orgens 8 Ubt, 
Sterbepaufe, Löhergafje 20 in Sachſenhaufen. 





= 











"Todes Anzeige © 

Verwandten, Freunden und Bekannten bie franrige "Anzeige, baß ai AR 

Großoater, Vater und —— vr 
urad Taxis 


am 7. d. Abends 9 br, ſonft dem er: entfehlafen it 
‚Die. tranernden Sinterbliebenen.? 
"Die Brerbigung findet Pete ‚ Sonntag. den 10. d. M, Morgens 8 Uhr,) von 
Sterbebaus, Hammeldgafle 5 bar 


J 
— 


L Todes-Anzelg eu , oil 
Theilnehmenden Verwandten, Breunden und Bekannten 8. wir tt be A 
fonderer Meldung bie iraurige_- Anzeige, daß es dem — 3 — gefallen hat, 
unſere innigſt geliebte wre Schroienermutter, 1 @roßmntter, Sqhweſter und 

Schwägerin Frau Anng Kaſharina Trebert, ger. Men Auer, 
nad) langem Leiden in ein befferes FJenſelts abzurufen. 
Die trauernde Familie, 
Die Beerdigung findet ftatb:> Sonntag, Morgend 81/4 Ubr, vom Sterbepanfe, 
Aubenimaner 18, -; 





Todes-Anze eige 
Verwandten, Freunden und Bekınnten bie trauzige_Nnzeige, daß; unfr eir 


Bruder und Onkel be BR 
Ehriftian Lorenz Preiß nat Hmm 
im Alter von 68. Jahren fanft verjchieden: ift. A fttue Theilnahme Bitten 61 
e trauernden Hinterbliebenen; ng 
Die Beerbiaung findet flatt: Sonntag, Morsene 10 Uhr,oom Sterbehaufe, Markt 17). 
213; Franzdfifche Sprache, Die Unterriteffunden finden wie früher Morgens. 
und Abends von 6—g un ſtatt. J. ©, Alexandre Bahrgaffe 1 











— Wehrrerein. . -"- 


ana uui 
me dern Anmeldung nener u findet eben ER 


und —3 — von 8 Uhr an Gollegzimmer bei N ya 
A unb-Hs Gichenhehtiergaffe, flätt. 
r ‚eirer IE 
u 


ſib fähigen perchifinnirten, mit Bahonett veifenenen AR 
— aſerm Verein anzuſchließen. 
Der er Vorstand, 
"OVelgemälde-Verkauf 


* im Würtemberger Hof. 
II Köine Ss Sammlung vom Originaien * 


2 u gemäss 


06 >; — ai Kunsthändler aus ; Düssel 0 
nfforderung! A) 




















2 
ylänter fablt vrranlaßt, den berühmten Athleten Mr. PERS 


dei 


ern, hiute Samdtay ten 9. d8. mit ihm zu 7 
den Pc, —* Hofft — nicht wie Donnerstag de 3 er Pi abaefe 
zu wer II 2 Spengler. _ 













Todes- Anzeige 
Frhodei find Bekannten widmen wir bierburd) ont weiterer Anzeige 
2 Nachricht, daß es dem Allmächtigen gefallen Hat, unfren geliebten Gatten, 
a, Tran ier und Sdwaner 
, Bild. Mantel 
te Morgen * 4 Uhr — kaum gtaͤgiger Krankheit zur ewigen Ruhe akzurufen 
um 


Th: 
lifen,; den. 8, April 1864. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
"geh Bes! hans rat me Sonntag den 10. April, Worgens 9 Uhr, vom 



























—* Zu verfaufen. "250 Gin u.gejpieltes. Fortepiano ſo dann 
"362 @nte gelbe Baron — 1: 0 ein noch guter Patent Flügel von Strei⸗ 
Br her find billig au verkaufen; VBornmwielen: 
weg 23, GE ber Sommeringſtroße— 
perten fem Su Vertmietben, 
Su Aufſaß und 16 Cheefaften, Eine Gartenwohnung, — —— nebſt 
nieren, runde —— Glas- Zubehdr zu vermieſhen; De derweg 35. 
Bafen und Ballons x, wegen 2170 Ein Gewoͤlbe mit 2 Böden ; Stift⸗ 


ſt raße 24. 
ein „nierediger Por- 270 Unfiändige veute den Rogie; 
Be welche nur Breitegaſſe 4, Ir Stod . al; 
einen Sommer pn erfragen 273 Ein mößt. —2 -Blinmer;. grobe 


deil 72, im Ir Eſchenheimergaſſe 9, 





No. 2,88 an 









wurbe —* ben 


h —* 
Beieritinge im — RT hi 
tes Bimmer aber 2 ineinanbespchenbe Man Malen nn 
von 3 —* he u, Keller» a Ich _Batte —— Taufe and en 
antbe 150 fl. an Leute ohne Kinder, fe halt wm — 
1340 Wohnung von 4 Bin 5 
mern, Bi Kammern ıc. in einem [hönen, | Ien ie y: 
großen * iſt * * gr —8 img ein en M 0 
San 
a dr Korterse- hl u az gr. ei 31, 
mieten; zu erfragen Stiftftraße 16, Hintere 274 —* —* erſo 
8. der. jhönen rg: t dus, bie Diermalen 
‚274 Gin Gaben iſt gu vermiethen, — für Vromenade bi zum Sandw 
nen Mebger geeignet, Nonnengafje 8. Armband, Im Korm einer ge, —* 
wor der Stadt iſt eine Herrſchafts⸗ goldenem "Sähloh (Schlangenkopf), gezeich⸗ 
hg mit Gärten, Gtällung und Remije net E K, Genen gute Velo —— 
vermiethen Naͤheres nd 14 neu, ben ſchoue Ausfiht 4, Ir Der 
ai di N all fönnen halten; — " Aepelwein, 
bie Maas 14 Er., 










tesineg J vis-s-vis ber. Blumen⸗ 
e, * 2 elegante Wohnungen, von je 5 
Manfarben und allen Bequemlich⸗ 
nebſt Gartenvergnügen zu vermiethen, 
mittags von 3—6 Uhr anzuſehen. 
1822. ®Bebrbadftrafpe 3 ift - eine 
von 6 fchönen Zunmern 
ain und 3 Manfarben zu ver» 
‚auch faun noch ein erſter Stod bazu 


| werben, bie Moßnung, iR täglich eins 
und giete$ zu. Geniehen, 


WBetanntmachungen. 
134. Mandarini, Sangutnadt, 
Banille. Drangen von Malta. 


Joseph Miland. 
e 8. 
a 


„270 Sin 1.77 Tann dag Blgeln 


2774 Andrrde Mbt, Altaaffe zu 
273 Gine geübte Keidermacher in hat ne 

er a Näberts bei Loos, Töngesg 
0. 


1340 Feinfte Waigenftärke, Soha tif, 


enpfieblt 
















_Sob. — — 
2 bei 
Seinen bat, * Schloſſerprofeſ 


erlernen; Fahrgaff⸗ 54. 


1340 Düffeldorfer Ta 
von pifantem feinem Geſchmac 
Töpfe zu 6 und 12 Pr, vorgewogen Bee 
biges Gewicht. 

anzöfiſches Sen —* 
grüne Ki 


Ive Sorte e ft 
I. Glod.arhe ine 
NB ®ere Töpfe neßite geg Le 
578 Keiner Ekwelzerläfe, 


Butter, * Horb, de — 
a 6. b, Wierbei 


1841 St 
— —* —— 


* 


P⸗ 


— Intell,.Biatı „AR 85, Samstag 9 Ipril 1864 


- Baner’s 5 Sell ſer enkeller 


F ton fnung der Wirthſgaft Somutag, 10. Aptil. 
0 Bartenbau-Berein. 


* 10, April, Morgens 7 Uhr: ——————— Feldmeffen. 
Vorträge im chemiſchen Laboratorium ber Mufterfhule finden von 

* wieder 2 Dienstag Abends 8 Uhr, flatt. 
Die Berwaltung: - 


Musikschule. u. 


Schüler und Schülerinnen der Muſikſchule, ſowohl bleibende als neu eintres 
werben erjucht, fib am Sonntag ben 10., Mittags zwifchen 11 und 1 Uhr, bei 
Borfteber, W. Oppel, Sälefin Schlefingergaffe 14, einzufinben. 


J - Reisschienen, 


— und flache Lineale in allen Größen von J. Schroeder 
@. Galle Sohn, Zeil 49, 


* — — —— 


7 Lokal- Veränderung. 


I; 
Ir 1341 33; Gefchäfts-Rocal befindet fi von heute an 
= 

















00 — . 


Scyäfergafle 10, ir Stock. 
Gebrüder Schloss. 


Zu verkaufen: 


in ſehr Ihönes Haus mit Garten‘, in neueften Styl aufgeführt, das Haus ent- 
wiehrere Herrſchaftswohnungen und "hat eine fehr — Lage an der Prome⸗ 
s bei 8. Mannheimer, Biebera. 8, Ir Stock. 


er Hann von 25 Jahren (kein Kaufmann), der eine cous 
ft befist, in feiner Jugend die Lateinſchule befuchte, die Buchführung 
vatınterricht erlernt bat, auch die franzöſiſche Sprache vollftändig kann, wünfdht 
— zu placiren unter den beſcheidenſten Bedingungen. Gef. 














, 1. April. Ber der heute fortgefegten Yiehung Gr Slaffe 14d.. 
Igenbe höhere Treffer gezogen: No. 23710 mit 40C0 fl, No. 22473 
19443 und 4177 jebe mit 1000 fl.; No. 15292 5540 und 










n Theater-Anzeige 

Blag den 9. April: (Galtvarfiellung der Frau Verfing: Hauptinann vom Hof⸗ 
ur) Maria Stuart. Traueripiel in 5 Alten von Fr. v. Schiller, 
: Drau — Abonnement Vorſtellung Ro. 131. 
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B rrantwortlicher Mebacteur — J. G. Holy wart. — Drud von J. P. Streng in Brankfurt a, m, 
—— — — — — — — — e — — — — — — — — — —— — — — 
Hierbei das Amtsblatt Ar, 42. 


VE 85 Ya. 180%. 








Jntelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, EI 


„verbunden init dem Amtsblatt, Organ der. hieſigen Staatsbehörden, & 
\ und ben Sradfiftter Nachrichten als Extrabellagt. 











—J 
* at, | (Gpedition: am ee EEE. e 21. ) 
AR 86. * Srumag den lo April 1864. 
— ——— — 








Abonnenentspreis fhr’s halbe Jahr 2 f. 30 fr. note Ausgabe außer Montags, 
Einrüdungsgebühren: 6 kr. für bie ganze, 3 £r. für bie gefyaltene Zeile, 


eftellungen auf dag Sntelligenzbfatt, Amtsblatt und Die 
ter Nachrichten. werden fortwährend noch für dieſes Semefter zu 
eiſe bei der Expedition nnd beiallen Poftämtern angenommen, 


— —— — 


da Unhedeniend z zefleckte BE 
ücht © ostind. Foulards-Tücher 


bet Eduard Debler, Stiftfirafe 2, Eck der Beil, 


ree-Lücher u. Westen-Stoffe 


efpfieit in allen Farben und Qualitäten zu den möglichft billigen Preifen 
Mesch & Schreiber, 


















a Liebfrauenstrasse 6, der Katharinenschule gegenüber. 
Schwarze 


Thibei- und Cachmir - Chales 


in allen Grössen und Qualitäten, in Commission 
zum Nannikpreis‘ en gros et en detail, bei 


i Carl Cramer, 
— | Paulsplatz 14, vis-A-vis der neuen Börse, 
eine Bü Werth, am liebſten wiffenfchaftliche, 
—* ich Jeit zu HR 2 fe * = Bölder, : Buabanblung 


Frühj ahrstoffe; _ 


das Neueste *F schöner Auswahl zu billigen Pr 1- 
sen, empfiehl 


Cari Cramer, 


1329 Paulsplatz 14, vis-a-vis. vis-A-vis der neucn Börse. 


Schwarze Lyoner Taffetas 
in allen Breiten von ganz vorzüglicher Qualität fehr preiswürdig empfiehlt 
1326 Eich. Ld: Thhoss, Roßmarkt 19. 





Gemalte Fenſter Rouleaux 


von 54 kr. an bis zu den feinſten Sorten empfiehlt 


Siegmund Schmöle, 
& gr. Bockenheimergasse 2. 1297 


Für Naucher. 


1327 Meine aut gelagerte 11/,, 2 und 3 kr. Eigarren halte beftens un. 
Kerner babe für die Herren Wirthe eine preiswürdige gut gelagerte 11/, 2 Er 


@igarre am Lager. 
©. Duft, Mlerheiligenftraße 49, vis-A-vis ber Breitengaffe. 








1326 Zur Frühjahre-Saifon empfehlen wir unfer aufs Befte affortirte 


Strohhut:Lager eigner Fabrik. 


Cloes $& Jung, Weikadlergafle 6. 


Küte werden gewafchen, gefärbt und nach denneuen Formen verändert, 


— — 20 





— ſilb. Cylinder⸗ Uhren mit Golbrand . . „15 fl, Feen, 
—A 
o een erubren einen gehen ugs 

ii ann „2 Steinengehend 4, it 58. 





Sämmtliche Uhren And aufs Soraf nn abgezogen, 2 Sabre Garantie. 
Reparaturen werden aufs Schnell — Ude e beforgt. 1825 
DD 


— — preiswürdig. 
©. Glauth, Schnurgaſſe 39, Hinterhaus. 


Herren-Büte in Fils und ( Seide 


aus einer ber erften Fabriken empftehlt . 
I. Hern-Jünger, Katharinenpforte am. 


1338 Bei ber er iſt zu haben: 


Frankfurter Börsenkalender pro 1364. 


Preis: zu ir 
AYubaltz Verzeichniß der bis zum 31. December 1863 gezogenen Serien fämmt« 
—* Lotterie Anlehen. — Verloſungs Kalender für das Jahr 1864 — Coupons⸗ſtalen⸗ 
ber. für das Jabr 1864. — Stempeitarife — Berechnung ber öͤſterreichiſchen Treffer 
und verlooſten — —7——— ſowie ſämmtlicher öſterreichiſcher Coupons. — Verzeichniß 
der preußifchen Barfplöge. — Zinſentabelle. — Meſſen im Jahre 1864. — Abrech— 
uungsſtage in Frankfurt a. M. uad Angéburg. — Kalender für das Shaltjahr 1864. 
— Rımendverzeihniß der Mitglieder des Verwaltunagrathes und ber Directionen ber 
verfchiebenen Frankfurter auf Aıtien gegründeten Geſellſchaften, ſowie Namensverzeihniß 
ber Mitglieder der Handelskammer, des Syndicıts ber Wehe! fenfale, der Notare, be— 
eidigten Weberfeger und der Geſandiſchaften. 
Die Expedition der Neuen Frankfurter Beitung, 
gr. Eſchenhelmergaſſe 31. 


Schwarze Lyoner Neidensielle, 


Taffetas, ee Epingles 
. für Rleider und Mantillen 


* * — und beſten Qualitäten zu ungewöhnlich — 
eiſen be 
Theodor Beer, Neuekräme 32. 


Nouvreautes 
rühjahr- u. Sommerftoffen 


—* n reicher a und billigen Preifen. 326 
. TRoss, Roßmarkt 19 


Zofal,Beränderung. 


1834 Hierdurch zeige ich ergebenft an, daß ſich mein Gefchäftstofal 
von heute an Weissadiergasse 25 ‚befindet. 


PR. J. Hinewit:, Mechaniker und Optiker. 
Für Eonfirmanden. 
— ich mein beſtens affortirtes Lager in Moll, Battiſt, Shieint geftichten Taſchen⸗ 
und Ginfäpen, Eorfetten, Erinolines, Salsbinden und Handſchuhen. 
Theodor Wott, Schnurgafie 48. 












a Bekanntmachung. :;. 


Wie in früheren Jahren, ſoll auch in gegenwärtigem wieder eine h 4 
4* Verloofung zum Beſien der Bornheimer Kleintinder- Bew 
anftalt ftattfinden, indem die durch immer ftärkere Benutzung derſelben von Seiten 
pe Ortsan angebörigen und Bermiffioniften vermehrten Aufgaben zu ben ſtändigen und 
efiherten Einnahmen in feinem entiprechenden Verhaͤliniß ſtehen. Es ergeht be 
n —* verehrliche Freunde und Gonner bie ergebenſte Bitte, ſowohl um Zuſendung vom 
weiblichen Handarbeiten und — beliebigen Begenftänten al um Abnahme vom 
Looſen. Lebtere werben zu 6 Er, in Franffurt bei Krl. Schulk, Roßmarkt; Ferl. 
Schüttenhelm, Marlt; Hm. Pfarrer Dr. Baſſe, Liebfrauenberg 37; — er 
mer. Buch, Ede ber Brönnerftraße: Hm. 8. Geißmar, Eiſernhand und” Hm. Bar 
Bailinnt, Schhperftiaße; in Bornheim bei Buchbrudereidefiper Löw, Share 
D. Müller, Geometer Amend, Wirt} Hofmann, Maurer J. Schneis 
de er und Pfarrer Soll hard abgegeben. 


An- und Berkauf von on Staatspapieren 
— er — Bank a het — * en 25 
tiebel, jun. & Comp., Steinweg 9 lBeidenbufh). 


a Einem verehrliten Publikum die eraebene Anzeige, daß ich mit dem —— 
Tage auf dem Vereins⸗Felſenkeller ben Wirtbſchaftsbetrieb üͤbernommen Habe und 
alleß aufbieten werde, meine gechrten Wälte in jeder Beziehung zufrieden zu ftellen. 

Frankfurt a. M., den 1. April 1864. A. Strauss. 

NB. Die Einweihung der „Krinfballe" findet Sonntag den 1. Wai ſtatt. 


Sonnen- und Regenſchirme 


zu Babrifpreifen empfleblt 1 
| ME. Beisler, Biebergaffe 13, nächſt dem Theater. 


f + Ganz nahe am Bockenheimer Thore eine elegante erjte Etage, 
n vermie el; zwei große Salons, 4 Zimmer, Vorzimmer, 2 Manfarben, Bo— 
benfammer ıc. und Gartenvergnügen. Nüheres Kettenhofweg 3, Parterre. 1327 
Gicht: und Rheumatismus-Leidenden 

fo wie Denen, welche ſich genen dieſes Uebel ſchützen wollen, halte ich mein nd ber 
feit bereit# 10 Jahren allerwärts bewährten fanttäte polizeilich. geprüften Acht Rairig’ichen 
Wald-MWoll-Fabrifate und Präparate zur geneigten Beobachtung empfehlen und ftehe 
mit mehr als hundert der legalften Beugniffe von Aerzten und Laien, fo wie mit Preis. 
Gouranten, Ge ur Sa und font Näberem gern und gratis zu Dienften, 

Frankfurt a. Hof. Penne, Heine Sandaafle 4. 

Alleiniged Depot Lairiß'ſcher Wald-Wollwaaren. 
1325 Getragene Herrenfleiber werben ftetö gekauft und — be —— 
9* Ei ruhe m — 6. 
= E fowie Priefe durch bie Stadtpoſt er — auf 
9 Ein er zum Aleinbewohnen mit Garten ift zu verkaufen, Scifferftraße 

- Mo. =. Sachſenhauſen. 

1328 Gartenftüble in Bu Buchenholz find angefommen bei A. FF. Schmidt, 
Möbelbanblung, Prebigeritrafe 4 vis-A-vis dem Gymnaſium. 


1325 Sranffurter Blecenwafler bei Sartwig Meinganum, Beil 5 




















A836, Sonntag 10. April 1864. 


- Diorama. 
Neu aufgestellt: 


Ansicht der Notre-Dame in Paris, 


der Seine und der angrenzenden Stadt- 
theile mitderKernsicht bis zuden Tuillerien 
hei wechselnder Beleuchtung, 


1277 

Te — 
Rock-, Hosen- und Westen-Ntolle 

in 
deutſchen, franzöſiſchen und engliſchen Fabrikaten 
ſind in den neueſten Deſſius in reichhaltiger Auswahl bei uns eingetroffen 
und empfehlen ſolche in allen Qualitaͤten zu den möglichſt billigen Preiſen. 
Mesch $& Schreiber, 


1276 Liebfrauenstrasse 6, der Katharinenschule gegenüber. 


eſchädigte SHeidenflofe. 


1335 Eine Partie Seidenftoffe, bei einem jüngft ftattgehabten Braude 
unbedentend befchädigt, fehr geeignet für Herren- u. Damenfchneider, Pug: und 
Bortefeirilfes-Gefchäfte ꝛe. werden in Folge jehr vortheilhaften Ankaufes 
zu unlich billigen Preifen abgegeben in der Seidenwaarenhandlung von 

Theodor Beer, Yeuckrame 32. 


Gartenmöbel 
in Guss- und Schmied-Eisen. 
Beeleinfassungen, 
Garltensprilzen 1838 
empfiehlt in großer Auswahl zu billigften Preifen das Fabriklager von 
| J. 8. Fries Sohn, Paradeplatz 4. 
1390 Gin 4 Speicher (ca. 67007) ift in ber „Reichskrone" “ vermiethen; 


auch können noch Gewdlbe oder Stallungen bazu gegeben werben. Näheres bei dem 
Gigenthämer Souis Marburg, Langeftraße 38. 


I. 












8 


Mh efer Bergmann’s Bart nd t- 
’ Ben Tinctur. — 


Ein von den De ne Geben gerät rüftes und anerkannt beftes Mittel, das 

——— der ae zu verhindern, die Saarwurzeln zu ftärfen und 
nen Fräftigen Machtwuchs hervorzurufen, ſowie nad) ———— Gebrauch 

—— ei jungen Leuten einen ftarfen Bart zu erzeugen. Für 

2 on: 7 — zarantirt der Verfertigeor. Allein vorräthig pr. Flacon 
u ei 


Is I. V. Strauss, Schnurgafe 6. 


Die englifhe und Eontinental-Agentnr für Baderpoft-Beförberung in 
London, die ws gleicher Zeit Correfpondent der fönigl. preuß. Poſt und 
der belgiſchen Staatseifenbahnen ift, hat um Die Abfendung von Padeten und 
Probefendungen nad) England zu erleichtern die Einrichtung getroffen, 
daß die nach England beftimmten Packete den Agenten verfelben in den 
berfchiedenen Städten ebenfo wie den Poflanftalten übergeben werden 
fönnen, ohne daß den refp. Verſendern mehr als die Bortofoften und ohne 
daß die Padete auch nur den geringften Aufenthalt erleiden. — Im Auf: 
trag der genannten Agentur erfuche ich hiedurch Die vefp. Herren Abfender 
son nach England beftimmten Poftpadeten mir dieſelben gefälligft zur 
Beförderung übergeben zu wollen. 

Die Annahme findet ftatt von Morgens 8 Uhr bis Abends 8 Uhr, 
und werben die betreffendenTarife bei mir ausgegeben. 


- August Schönling, 
12 Moßmarkt 21, gegenüber dem Guttenberg- Znument. 


= den Ron dem rühmlichft & befannten 


ttig-Boubous für Huften und Bruftleiden, 


alleinige Erfindung von Sob. Ph. Wagner in Mainz, 
N an frifhe Sendung in allen Sorten erhalten und verkaufe ſolche zu untenftehen« 
en Breifen. 

Alle Hettig- Bonbons von Joh. Ph. Wagner in Mainz traaen, 
Unterfcheidung von * Handel fo häufig vorkommenden nachgemachten, ſeine — 
1. Qualität in — a 14 Pr. 

Ioofe, pr. Zollpfd. 48 fr. 
Extra Feine in ET ich, chachteln a 18 fr. 
Pätepectoralov. Hettigpr. Schachtel 2Afr. 
Rettig⸗ Bruſtſyrup pr. Flafcheben 24 Pr. 
M Miederverfäufer erhalten einen entjprechenden Rabatt. 
1326 ., Franz Bertels, große Bodenheimergaffe 31. 


Für die ORampagner- Kabrikale der Herren 
Henkell & ©o. in Mainz 
eınpfehlen wir uns fowohl zu bireften Aufträgen als auch zum Bezuge vom biegen 
Gommiffionslager in jebem beliebigen Quantum auf das Beſte. 
Wilh. Eckert & Comp:, 3eil24. 







ort. 


zpeterberung nach allen Stationen des Rheind und dem überſeeiſchen 
Häfen zu feiten billigen Lebernahmspreifen durch die Anenten 1326 


FF. Lausberg & Cie. Roßmarkt 10. 
Gleich zeitig empfehlen wir unfer Gpeditions: und Verladungẽ Ge⸗ 
fi nach allen Gegenden des In⸗ und Auslandes, unter Auficherung 
guter Bedienung. 


| W. Siemens 
= Patent Waffer:-Meffer 


von Siemens & Halske in Berlin 
fowie 
Die Patentirte Aspbaltröbre 
von Seeger & Müller in Stuitgart 
empfiehlt. Die alleinige Agentur: Franz Fried. 


Schwarze Taffetas 


in schwerer, zarantirt, reellster Qualität, in Com- 
mission zum Fahrikpreis, en gros et en detail, hei 


Cart! Cramer, 
1329 Paulsplatz 14, vis-A-vis der neuen Börse. 


Gas-Feilungen in Eifen und Blei, 


fowie Veränderungen führen wir jeber Zeit prompt und Billig aus. J 
Bugleih empfeblen unfer reichbaltiges Lager eigner Fabrik in Gas, Lüſtre⸗ 
a, Zampen-Üpparaten, Sparbrenner :c, 1326 


Dauth & Sandhagen, gr. Efcyenheimerfir. 23 
* Nähmaſchinen 


nad allen Syſtemen, beſter Qualität. . 2 
Feuerfeſte Caſſaſchränke 
mit franzöfefhen Patent» Vezir- Schlöſſern, in allen Größen und Formen. aktiſche 
Hanthaltungsgegenftände billigſt im Maſchinen⸗ u. Eommiffionsgefchäft von 
d. Wernigh, 


gr. Bockenheimerg. 18. 


— 


Sandweg 34 | 
ſind Wohnungen von 4 Zimmern, Küche ı. zu 320880 fl. zu vermiethen. 1327 








Peru-Guano 


4 


EB 


geneigter Abnahme 
€ In a, Rh. = 


& 


Hermänn Langen. 
Näheres auf franfirte Anfrage. —— welche den Verkauf provifionsweife 
für beftimmte Bezirke zu Übernehmen wünſchen, wollen fi baldigſt an benfelben wenden 
1326 Mainzer Landftrafe A5 find 2 Wohnungen, Dochparterre und 
Ir Stock, jede von 7 Zimmern mit allem Zubehör und einem großen 
Garten eineln oder zufammen zu vermietben; zu erfragen Mainzer Land- 
ſtraße 88, 2r Stock. ’ 

972 Trodenes, beles Lagerhaus mit geräumigem Gomptoir in ber Näbe ‚ver Eſchen⸗ 
nk des Liebfrauenberged oder Roßmarktes zu miethen gefucht. Offerten unter 

poste restante, 





Buchhaltung. 
1337 Unterricht in einfacher und doppelter Buchhaltung, kaufm. Correſpondenz in 
deutſcher und franzoͤſiſcher Sprache, kaufm. Rechnen, Schönſchreiben x, ertheilt 
Poppe, Borngaſſe 6. Ir Stod. 


Kurs der enaliihen Sprache von Dr. H. Fick, 


2 Mal wöhentiih, T—S Uhr Worgend. Siehe die Unterzeidinungsiifte Kalbächergaſſe 
No. 4, 2r Stod, nähft Cafée Milani. 970 

1325 Alle Sorten Wafferzüber und Spülbränfen von Eichenholz, in 
Eifen fo wie in Holz gebunden, find vorräthig. Neparaturen, fo wie alle 
in Diefes Bach einfchlagende Arbeiten werden billigit beforgt; fl. Eichen» 
beimergaffe No. 26. 


Davalanta Amahian ?, Barry du Barry d Co. 
Revalenta Arabia am, com 


z Fhhoprfeifo wirkjamftes Mittel gegen alle Hautunreinigkeiten, empfiehlt & 
= Eheer eife, Siüd. 18 5 3 ®. Shrent, —— — 


— — — — 


Blouſen von fl. 2. 24 au 


in reichfter Auswahl bei Louis Bau, Bleidenftr. 9. 


— — — 


1325 Schöne zweifpännige Wagen au Leichenbegleitungen foften 1 fl. 30 fr. bei 
P. Weißenſee, Lohnkuͤtſcher, Stififtrafe No. 39. 
1325 Alte Briefe und Seſchäftsbücher, auf Verlangen unter ſchriftlicher 
Garantie —— Einſtanpfung, ſowie auf Buchbinderfnäbne, Zeitungſpapier 
lauft zu ben hochſtmoͤglichen Preiſen =. erms, Kahrnafle 80. 


Latrinen Neinigung 
wirb fortwährend beftens beforat, & fl. 21/, per 100 Gubiffuß, durch die Kıfftr, chem, 
Prod.Fabrik, Bureau: El. Sandgaſſe 4. 1225 











1325 








260 Gin Mädchen ann das Kleidermacen gründlich erlernen; Fabrgaffe 108, 


dr Stod, 


% 


er ga | tietem Stitfioffgehalt und günftigen Zahlungsbedingungen 
fett zu J 


— 








2. Beilage, Branft, Intel,-Blatt AL 86,, Sonntag 10., April 1864. 
wen Ratholifche Gebetbüherer 


— Auswahl vorräthig in der 1326 


Bnehbandlung: Des Verlags Ku nd Wi t. 
' as af —— ri — 


1312 5 @ingetretener Dinberniffe wegen findet die Vorleſung des Trauerſpiels 


An „Skbilt”, 


von Adolf & Metting, viht Donnerstag den 14., fondern Samstag ben 
16. „a er Ian at 7 Uhr, im ‚Saale der „Loge Sokrates“ ſtatt. 

1 fl. find zu haben in den Mufl alienh ınb/ungen ber 9% Andre 

ind Beute, bs ander Kaffe au fl 1.18, — Der Saal wird um 61/, U. geöffnet. 


Zoolo giſcher Garten. 


ern zum Abonnement find in C. Naumann's 
Drudee nt 14, ſowie bei dem Seeretair des zoologiſchen 
13% 





Gartens an 
. Der Verwaltu anne. 






Liesel und Gretel 
Che „fir Pianoforte mit Abbildung 27 Er.) 


iſt wieder vorrätbi 
Th. "Henkel, & Mufifalien: und Wianoforte-Sandlung, 


Frankfurter Artien-Gefellieyaft 


für Rhein: und Main:Schifffahrt. 


ee Date Betentlie Benize Derfammlung Dienstag 
* il Sa chmittags A Uhr, im Saalbau. 

— ber Herren Actionäre, welche In * $ 12 der Statuten zur Theilnahme 

d, werben. zur neunzehnten orbentiichen @eneralverfammlung eingeladen und 

er —5*8 dieſerhalb unter Angabe der Nummern ihrer Actien, fowie bere 

ſie kraft Vollmacht der Sigenthümer zu vertreten haben, W ontag ben 

Bi: Dienstag ben 12. April, Vormittans von 9—12 lihr oder Nachmittags von 

ek auf dem Büreau der Aciens@ejelichaft, Buchgaſſe 2, anzumelden und bie 

— arten * — in ‚Gapfa g zu nehmen. 
den 5. April 1 
Der Verwaltungs-Rath. 


Große Danzſtunde von E. Pree, Stelzeng. 8, 


heute Sonntag zu 10. ds. in meinem Locale ſtatt. 
— Gemalte Rouleaug in gef magbolen Deifins bei Ancob Löhr, Rokmarkt m | 











u. 


OT bermi 
x TTBR. Inter gen 2. Etock, 


—reundliche Wohnung mit allen Ber 
quemlichleiten, auch Waſſerleitung re. 

376 Eine Wohnung von 5 Zimmern mit 
allen Aubehdrungen und Bartenvergnügen 
an _ftille Leute; Langeſtraße 86. 

- 276 Am neuen Haufe Heiligkreuzgaſſe 13 
2 ſchoͤn möbl. Bimmer zu vermietben. 

” 276 Eine Sommerwohnung von 8 Zims 
mern, Küche, Kammer unb Keller zu ver 
miethenz Bornheimer Sandweg 46. 

276 in ſchoͤnes Zimmer iſt mit ober 

ohne Möbel zu vermiethtn; — 6, 
2r Stod, zu erfragen legte Thür. 
276 Cine ſchoͤne Wohnung von 4 Zins 
mern, 2 Manfarben nebft —— iſt im 
2. Stod für fl. 800 in Aftermiethe zu 
geben; Grüner Weg 4 am Sandweg. 

276 Eine Feine Wohnung, beſtehend In 
1 Zimmer, Altoo, Küche, Bodenkammern, 
Keller it an ftile Leute zu vermiethen; 
Koſtergaſſe 35. 

276 Gin unmöhlirted Zimmer an ein 
ſolides Frauenzimmer; ft. Eſchenhe merſtr. 29. 

276 Gin möbl. freundliches Zimmer mit 
wei Betten fogleich zu vermiethen; Aller 

ligengafle 74, 2r Stock. 

6 Zeil 18 ift ber 1. Stod, 3 Zimmer, 

Küche, Keller und Bodenkammern, friſch 
Hernerichtet, zu vermiethen. 
Rode el. rkt 5 ift der jeit 12 Jahren 
von Buchhaͤndler Goldftein innegrhabte 
daden nett Gomptotr vom 1. Juli L. J. 
zu vermlethen. 

276 Friedberger A e 18 eine 
ſchͤne Parterremohnung von 3 Zimmern, 
'Kabinet, Küche ıc. auf nichften Sommer, 

276 Ein möblirtes Zimmer au vermiethen 
und aleich zu beziehen; Saalnaffe 44, 2r St. 

276 RI. Hirſchgraben 5 ift ein Zimmer 
mit auch ohne Mökel zu vermiethen. 

276 Ein aut möbl. Zimmer; Zimmerweg 3a, 
Dajelbft 1 Manlarbe. 

376 Schmidtſtube 7, Ir Stod, ift ein 
Meines möbl. Zimmer zu vermiethen, 

276 ine freundliche Wohnung 
von 5 Bimmern, Veranda und allem Zus 
behdr mit ober ohne Möbel zu vermieihen 
und fonleich zu beziehen in Hoͤchſt am Tau⸗ 
nusbahnhof. Näh. Auskunft bei 8. Jäger, 
Ballnsgafie 8. 


9716 Ein großes Beiwdlbe, auch als Merk» 
ſtaͤtte * und ein Schrolkeller zu vers 
art 28 


mietben; ) 

1342 Grüner Set 17: Gartenwoh⸗⸗ 
nung von 4 Zimmern, 3 Manfarden, Kühe 
und fonftige Bequemlichkeiten zu vermietben. 
Bir von 2—5 Uhr. 

275 Ein möblirtes Bimmer 
mit Alkoven an einen Herru; 
MWeißadlergaffe 10, 1r Stod. 

273 Sachfenlager 5 der erfte 
Stod, 5 Zimmer nebft Zube- 
bebör zu dvermietben. 

273 Grüneburgweg 42 eine 
Wohnung von 5 Zimmern 2—3 
Manfarden nebft allen We: 
quemlichfeiten. 

274 Ein möblirtes Zimmer & 7 fl. pr. 
Monat an einen foliden Herrn pr. 1.Mat; 
gr. Bockenheimerg. 43 im 3. Stock. 

214 Ein möbltıtes Zimmer und eine 
Manfarde; Finkenhofſtr. 8. — 

273 Eine Wohnung von 3 Zimmern ıl. 
für 230 fl. zu vermiethen. gr. Hirſchgr. 14. 

273 Mainzer Landſtraße 36 ıft der erfte 
Siod, beftehend aus 5 Zimmern, Küche, 
abgefhl. Vorplag und 2 Manfarben zu vers 
ei Zimmer mit Bett; Bruchofftt 

27 n Zimmer mit Bett; { 
5, Hinterhaus 2r Stock. 

274 Ein Herr kann Antheil an einem 
möblirten Zimmer baten; Benbergafle 23, 
2 Stod. 

274 Sandweg 38 find Wohnungen von 
4 Bimmern, Kirhe ꝛc. au vermiethen. Naͤh. 
bei Jonas Dörr jun., Zimmermeifter, 
Sandweg 36. Zu 

275 Papagaigaſſe 8 ein Binimer im 3, 
Stod zu vermiethen. 

275 Ein möblirte® Zimmer für 9 fl. 
monatlich. Naͤh. Eichenheimerthorgoll. 

1340 Ein Laden zu vermiethen; Vilbe⸗ 
lergaſſe 10. ee 

974 Ein möblirtes Zimmer im 2. Stod, 
im Vordenhaus; Fahrg. 1C0. 

1342 Moͤblirtes Zimmer mit Bartenvers 
gnügen ; Sandweg 28, j 

275 Bwei rg mit 
m Möbel; Wllerheiligenitr, 89, 2r 

tod. | 


* 


Pr gerkumine IB im: 
mer, Pr 1. enth — — er) 


inerneu eingerichtete Werkſtatt mit — 


= loffer- oder Mechan 
* — "iereignkt,, Ge 


engafle.. 
7 5,8% möblirtes Zimmer zu vermie⸗ 
Eſchenheimerg. 1 d. 
Ay Ein gut möblirte$ —— iſt an 
—2 ober 2 Herrn zu vermiethen; Juden- Bo 
mar 
275 Sn Zimmer mit En: 


zu vermiethen ; Oederwen 
1336 —— hr find Barterre, 1. Ar 
5*5 Reller nebft. un zu 
Reue Mainzerfica 16 ein 
gant hergerichtete —* von 5 ot 
mern x. zu bermiethen; ER = 


1320 Laden —* Comptoir Bicbergofe 
No. 11 zu vermietben. 

1321 Zwei hübſch ineinanergehende möbl. 
Zimmer; Langeſtraße 47, Ir Siodk 

1338 Im Gdhaufe der Zeil und Bron⸗ 
nerftraße, nach ber letzteren zugehend, awei 
Bimmer als 8a Bureau. 

270 Ein trodener heller Boden ift zn 
vermiethen; gr. Gichenheimerg. 70. 
249 Bo eimerhaibe, Taunusſtr. 10 u. 
12, Wohnungen von 4 Zimmern, Küche, 
Manjosden zu 


280 fl. 
— Do 
j mmer ıc ne 
eg a 3,8. Bed. 


1320 Möbt. Bleichſtr. 24, Ir St. 

212 Ein geräumiges möbl. Binmer 
an einen anfkindigen Herren; Saalgaffe 5, 
I Stod, 


1339 Wohnungen & 4 Zimmer mit Zus 
behor find zu ———— Bauſtraße 7. 
1332 Neue Kräme 28 iſt der neu herge⸗ 
richtete 2. und 3. Stock zu vermiethen u, 
ur A une 
Ein ‚Gewölbe mit 2 Böben ; Stift: 


ne 
2714 Fun Laden ift zu — auch für 
geeignet, Nonnengaſſe 3. 
a Nahe vor ber Stadt ift eine Herrſchafts⸗ 
Wohnung mit Stallung und Remife 
ſogleich zu — Näheres Hochſtr. 14 neu, 


EM 


218. wet Sersen Tümmen: Gapie echalten; 
am Affentbor 8. 
273 Ein. .höbl. erg m Vermieten ; ; 


‚ne: ‚Rrantmarkt 7; 2r:& 


1319 Amel neue Thöne vaden zu wa. 
cerie und Mißgerei beſtens gele gen/ Edk des 
Wollgraben und Judenmarkt; Nähere 
Brückenquai 6, Parierre. 

Pe Allerheiligenftraße 6 6 eine freunblt 

ung von 2 3 30 Beh Bubehb r 
Fre Seute As zu —25 

13 0 
—* u. — —— 
gen von 6 Zimmern nebſt 

Wet: 


vermiethen. Naͤh. Niebenau 85 

259 &Efchenheimer dandſtraße 19: 8 fSöne 
Zimmer, Küche, Keller nebft en 
für den Sommer zu vermietben, - 

Mainzer Chaufjee 18, Gi ber —* 
iſt eine elegante ſehr bequeme *8* 
Barterre, enthaltend 6 Zimmer, ten⸗ 
ſtube nebſt zwei heizbaren und einer nicht heiz⸗ 
baren Manjarbe x. ſowie Garten zu wermie 
then. Auf Verlangen kann auch fpäter Stallung 
und ** dazu abgegeben. werben. Naͤheres 
Niedenau 9 1823 

1320. Zu vermiethen Strögeritraße 1i, eler 
gant wmöhlirte Zimmer. mit Gartenvergnügen. 

1331. Mitte der, Stabt iſt in, einem Hintere 
haufe, Ir Stod, als Lagerraum ,, Fabrik. x, 
* zu vermiethen. or heres bei Nico: 
* ee 2 Pferde x. iſt 
ung e x. iſt zu vers 
miethen; Niedenau 95 bei Werdimann, 
Bimmermeifter, 

2693 Taubenhofftraße-9 der 3. Stod, ent» 
baltend 6 Zimmer nebft allen Bequemlichkeiten 
mit Gas und MWaffereinrichtung zu berunieißen; 
zu erfragen Parterre, 

1319 Nabe am Allerheiligenthor ſind 
Wohnungen von 5 Zimmern, 2 Manſar⸗ 
ben ıc. im Hochparterre, Ir und Ir Stock 
zu vermiethen. Raͤheres Obermain: Anlage 6. 

265 WUllerbeiligengaffe 88, 

Barterre rechts, vier neue hergerichtete Piecen 

zum Geſchaͤftslokal, Comptoir ıc: — — 
nebſt "einem geräumigen trodenen Gewoͤlbe, zu 
vermiethen; Näheres Ziegelgaſſe 3, im ee 

1337 Ein ſchon möblittes Zimmer 
el 1. Mat zu vermiethen; T gene) | 

N) 


‚want, Binmermeifter. 


‚1827 ‚Sanbiweg 40, ix Etod, 8 Zimmer, 

— ꝛc. 225 fi. 

+2 unmöblirte Zimmer find 
3* vermieten; Mäheres Bleidenftr. 
1 
— 1384» ———— 6, Parterre, find zwei 
bis drei ‚elegant: möblitte immer nebft Be 
bienten ar: — zu vermiethen. 

133 dem neuerbanten Haufe, 
——— 33, zwei Wohnungen, 
Ir und 2r@®tod von je 4 Bimmern 
nebit allen WBequemlichkeiten und 
GHazrtenvergnügen. Nah. Tauben: 
‚botitraße 9,3: Stod. 

1832 Zwei möblirte Dimmer; Baumweg 10, 
(Sandweg) auch da eine möblirte Manfarde. 

26% Win: freimblihes Zunuier wöblitt 
iſt zu — Kalbaͤchergaſſe 4, Hinter⸗ 
He 27 Stock 


an ne Leute ‚ing ' Naͤh. ung 
1336, Örofe Sandgaſſe LO im Hinterhaus 
eine Wohnung. don 4 Ziunmern und allem 
Zei an ftille Leute vom 15. Juni 
Zeil 38 iſt ein Laden zu vermiethen. 
Näheres Stififtrafe 2. 1326 


* Zu. vermieiben. 
Bleichſtraße 11 im Hinterhaufe 2 
unmöblirte Zimmer an einen Herrn. 
Anzufehen zw. 2 u.3 Uhr Nachmittags, 
1325. Sriedberger Landſtraße 20 find 
Wohnun en mit 7 Zimmern zu vermiethen. 
. 1825 ftenbftraße. 9 iſt ber ..2...St., 
5* in 5, ſchoͤnen Zimmern, Küche und 
eat zu vermiethen unb gleich zu 


— Zwei geräumige Zimmer im 1. Stod; 
Nünnbergerhof 6a. 

1372, Zruß 88 eine Wohnung von 5 
Bimmern, 3 Manfarben mit allen Bequemlich⸗ 
keiten und Gartenvergnügen zu vermieihen. 

1324 Bor bem Gjchenheimerthor, Soͤmmer⸗ 
ringfiraße ,23, zu, vermiethen, Wohnungen von 
4, Zimmern 3, Zu erfragen: bafelbit 18. 

259 ;.Taunusplaß; 9. ift ber elegant herge⸗ 
riöhtete erſte Stod mit Oartenvergnägen zu 
vermiethen, berjelbe euthäl', 7 timner Ballon, 
—* mit; Waſſerlerleitung und alle Bequem: 

eiten, 


— 


[4 


1324. * freundliche bt mern 
kung, 3 Zimmer, Müche, Keller * 
beögleichen 2 Zimmer für den Som⸗ 


mer; Mäpered Mgemer, Gew. 8, 

—— —— 
en; 

18 en im I. und 

ei inimern — 223 


en ꝛe. 
äheres —— — u bi *8 
dem Eſchenheimer⸗ uud Weterd Dr. 

1330 Neue Maingerftraße 34b, im Haufe 
bes Herrn Albert, h im 8, Stof. ein ſchon 
finmöblirteß Simmer zu en 

1327. Der 1. &t a ri 
bau des Saalbofes, —— 

Jim mer ae Fi —— anf den 

ain neb und 
De Räumligt eiten = 
3 ver:mietben. 

r. künag, Saal ae ee 

1327 Deberweg 18 ift der 1. Stod, ents 
baltend Salon, 7 Zimmer, Vorzimmer und 
bie Parterrelotalitäten, entgaltend Gartenfalon, 
Nebenzimmer und Badezimmer, ſammt 
Speifefammer, boppelten Stellern, Waſchlüche 
und Manfarben nebft fonftigen Bequemlichkelten 
und fehattigem Garten zu vermiethen, Zu er 
fingen Ir Stock bafelbft. 

1327 Eine Wohnung, beftehend aus 8 
Plecen, Rüde. ıc.. nebft — 
iſt für den Sommer oder für 
N zu vermiethen. Mäheres bei Ss. 

[, Runftgärtiier, fl. Kettenhof. 

1526 Eine freundliche abgeſchloſſene Woh⸗ 
nung von 7 Zimmern, Bodenkammer, Keller, 
Holzſtall x. iſt vom 1. April ab zu vermie⸗ 
—* —— zu erfragen Bu e 14, im 


Bun Sandweg 42 ift im 1. Stock eine 
Wohnung mit oder ohne Möbel nebft Garien⸗ 
vergnügen für bie Sommermonate ober für 


das game Jahr zu vermieten und fogleich: zu 


Ben zc., Y —e 

— —— = 2% en 
Ein möbl, — an —* er 

zwei Haetren zu vermiethen; Fahrgafſe 

(an —e ——— 

276 F unmdblirieb Zimmer; Vilbeler⸗ 


firnße 17 


* 


IP A000 A AU A ee A ; Zn A a 


3, Beilage, Ftaulf. Intel] Blatt AS 86, Somitäg) 10. April 1864. 
ee Innere Mission. Ir 


mmerbalb — Dr. theol. 
im a Ben 3 zweit 5 —— — on Antoni 





en — — der chriſtlichen Kirche 
rap. *⸗⸗ ch feinen Haupt: Epochen. 
All einer Apaltz Die apoſtoliſche Gemeinde. — Die Miffions- 
uesmeing: Der Kampf der Kirche um ihre Erhaltung, — Der 
Ausbau im — — Die Verweltlihung ber Kirche ald Staatälirhe, — Das 
Möndhstbum als Ku Proteft gegen die vermeltlichte Kirche. — Verſuch einer Volks⸗ 
mach dem miönchiiihen Areal, — Das theofratiiche Ideal bes ————— 
ſchereformatoriſche Proteſt. — Der Kampf um bie Idee der Kirche — 
Die‘ als bie Lehrerin im ſouverainen Staat. — Die Flüchtung bes religlöſen 
Lebens in bie Eondentifel und das chriftliche Haus. — Das moderne Heideuthum — 
Die neue hie ber Kirche, — Die kirchlich foctalen Aufgaben in mitten ber 


ge werden gleich ben früheren jeden Dienttag Abenb von: 7-8 Uhr 






uöjaal, ge. Hirihgraben 15, gehalten werden und. beginnen: 
Eur 7 2 Bortrag (als Einleitung) Dienstag den 12. April: 
Ueber die ‚sittlich-religiösen 'Welt- und 'Volkszustände zur Zeit Cbristi. 


‚Be — Au Jedermann frei: die am Ausgang erhobene Gollecte 3 Ju 
Unterflügung ber Werte Se inneren Miſſion. 


dauvlet gche Concerte 


— im Saalbau. 
auf vielfadbes Verlangen: 


Japaneſen - Automaten. 


——— 6%, Ubt. Aufang 7 Uhr. 
r läge: Bogen 80 kr., Sonl und Galerien 18 tr. & Perfon. 
u Seute Sonntag allerlegted Conzert. 


£ Local= Veränderung. * 
— — von E. Hunger tefindet ſich nunmehr 















nächft der Nevenmainzerftraße. 








uni ppelarıniger Gasluſtre und eine einfache Gaslampe mit Bleirohren ꝛc. 


un — iſt Eiſernehand 18, Ir Stock bes neuen Hauſes, zu äußerft 


fener —— Ace Fr | 


gi Bert uner Adneten bie feit vielen, Jahren von Herrn. Ziegler z’de o Bary 
forgte, von on. heute. nieder gelegte at flır Bier und Lmgegenb üb F 
8* ‚empfe a = Guns zur Beranittlung von gup Brite derung: bſchluſſen 
taftegu athelien 






323 jede zu wünjhende Auskun 
er een ber 48 43, Oeneralverſammlung war ber — — am erſten 
Januar 1864 folgender; 
Das Laufende Verfigersingefäbitat Pain Thlr. 419 a BR — 


Die Kapital: umb ———— betragen „ 80. 261/, * 


Das Grundkapital er Geſellſchaft beirägt n. ——A — 
Die Geſellſchaft gewährt F.7 ihrer. Webingungen ‚ben Sonotbefaratäußi 
ſonderen —— Das 5— ber Geſellſchaft und deren Bedingungen liegen bei, Kerken 
Senden een zur Ginficht offen; ift. derſelbe ſo wie ber Agent Herr Seinen 
Ser hl iebe — * rg bei Verſiche rungs · Cinleitungen zu gewähren. 
A. 


"Oehler-de Bary, Haupt-A 
Die Hatptagentur bleibt bis auf Weitere® Imi alten Locale 23454 Mir 


4'/; °%: Bfandbriefe. der Fraulf Syhothelenbant 


in Stücken von fl. 100, 560:und 1000, gefichert Durch erſte 
Ausapberen und. das Zetien: Capital von 5 Millionen 
ulden, empfiehlt als ſehr ſolide Eapital-2lnlage 


das Bankgefhäft v ift vun S. Eisenmann, 


14}. 
— änder. 
1334 Eine Bartie d 


* tg Taffibänder in allen Breiten 
zu anfergewähuii Bien Pre 









ar 


A» Werber, Netiekräme 4. 


5 chi zu übersehen. 

Alle mögliche Näharbeiten werben mit ber Nähmaſchine und mit ber Hand, fo 
wie bie Beforgung ganzer Ausftattungen bei forgfältigfter und ſchnellſter Au ng 
übernommen. Nihnisfchinen — tagweife mit Wıbeiterinnen & 1 fli 45 kr vermie⸗ 
tet. Rechneiſtraße 3, Ir Sto 


udei in VBerfleigerung. 
Montag den 14: April, Termisens 20, be werden auf 


eine, Partie Sommerbucskin-Reften, 


-_ fi ſowohl erren ⸗ Anzüge als ir Damen⸗Mantel ei 
ind 7 ——— gegen haare Beyabtung Ye ur ben Beine 
—2 ſſchner, 


me - MT a — 


GEBE ver“ 


Mein Lager in den Bondeten 1387 


Kielder- und Mäntelstoffen, Chäles etc. 


ist für diese Saison bestens sortirt und empfehle: 
ich ferner; 
Verhang- und Roulenuxzeuge, Möbelsteoffe, 
en, Sopha- und Beitvorlagen, 
ufer, Piquedecken, Leinen ut Gebild, 
few? alle ſonſtige weisse Waaren. 
188 und Fulterzenge in allen Sorten, Brei 


— Farben. 
FF. W. Reinhard, 


Meuefräme 6 und S. 


Providentia. 
———— Berlicherungs-Grfellfchaft. 


Bureau: gr. Gallusgasse 18. 


Benebenes Grund:Eapital: 8 zen Gulden, 
Gefammt:Neferven: fl. n: fl. 891,69 


en ger gen = ouerrchnden: Gebäude, Mobilien, 
itten, Fa rifgerätbichaften ıc. 
u et Verſicherungen wird den Sypothek⸗Gläubigern beionderer 


& Praͤmien —* — und feſt, ſo daß die Verſicherten in keinem dolle 
üffe zu leiften h 


Oelgemälde-Verkauf 
, im Wirteinberger Hof. 


* rosse Sammlung von O alen de | 
Düssel orfer Schule. — —— 


* ‚I Schönemann, Kunsthändier aus Düsseldorf. 
Zu vermiet hen 


Cat Bartersewoßnung von 4 Zimmern, Ir, ?r u. 3r St, jeber u 5 fchönen 
Zannrru nebſt allen Bequemliähtciten, 1. Mai Seyießbar; —E 3. 





seer 

—* Gewerbefreiheit. 
A Bürger ober Bürgerinnen, die zum 1. Mai c. == 
pi —— Näheres an, nen yon want ’ 


Zu verkaufen: 
Ein fchönes neues Haus mit Garten, in ber Stadt, für eine Familie zum u! 
bewo in einer angenehmen gefunben Sage fehr preisiwftrbig. Das Nähere bei 
8. Mannheimer, Bichera. 8, Ir Sto 


‚7974 Bei vorfommenden Privotwaſchen — ich mich zum Bugeln. M. Ehwibt, J 
alte Maingergafie 43. \ 


1 
1341 In der Hauptlage von Sacfenbaufen iſt eine. Lofalität, für einen Schweine 
meßger beſonders geeignet, mit wenig Capital gu erwerben. 
31273 Ein orbentlicder Zunge, der das Dealer» und Lidirergefchäft erlernen will, 
gefußt; Leberhalle 6. 9— 
274 Gefucht eine kleine Wohnung mit etwas Garten in oder nahe vor der &t ab. 
Offerten mit Preisangabe L L Expeb. 

273 Ein junges Kranenzimmer, weldhes mehrere Jahre in einer Schule alß Lehr 
rerin gewefen, fucht eine Stelle bei Kindern. Offerten bittet man gefälligft unter Chiffre 
NWauf der Exped. abzugeben. Bot 

275 Ein Viertel-Yogenplag, 2 Rang, wird zu miethen gejudht; Kabra. 29. 


184 Zu vermietben: 
Eine fchöne Wohnung von 5 Zimmern und Aubehör, auch Garten, an der Hanauer 
Landſtraße. Das Näh. bei 8, Mannheimer, Biebergafe 8, Ir Sin. 
274 68 werben einige Herrn in Koft und Toals nefuct; Barfüßergaffe 4. 
275 Eine Wohnung im 1. Stod, beftehendb aus 4 Zimmern, 8 tneinanbergehenb, 
mit Zubehör, für den Sommer,oder j hrweife, mit Gartenverguögen und ſchoͤnſter freier 
Ausfiht, zu vermiethen, Zu erfragen Expet. 


276 Eine Solihfitte, 34 Schub lang, IM auf den Abbruch; zu verkaufen. GE Dee 
Bergerftraße und Bornheimer Haibe, 
5 Y werben billig und geihmadvoll ausgarnirt; auch werben: Strohe 
strohhüte büte gewaſchen, gefärbt und nad) neuer Fagon geändert. 
] P. Müller-Dienft, gr. Vodenheimerftraße 29. 


— Ein tidhtiger ‚Rappenmadher wird gefucht; Mat 5. 


Zu vermiethen : 
Ein Laben mit ober ohne Goinptoir, eine — von 4 Zimmern, 2 um 
mern u. f. w. une gr. Hirſchgraben 21, 2r Stock. 
























Sms 7, 2 Stot 
276 Wine freundliche Wohnung, Barterre, Ir Sid ober auch di Meines — 

zum Alleinbewohnen, in der Stadt ober nabe vor dem Thore, mit Garten, 5 
- Zubehör enthaltend, im Preife von 409-500 fl., wird pr. 1. Juli ober auch fon‘ 
1 Monat; früher zu mieihen geſucht. Offerten Stififtraße 28, Ir St. Arch 


9 Bon 'ab wohne ich Nofmerdt u. 









— EEE 36, Somtıg — ——— 
rem Felfenkeller. 


Heute Sonntag den 10. April: 


Grosses Concert 


fi-Gorps des k. pr. 4. rhein. Yufant.-Reg No. 30. Anfang 4 Uhr, 


Schü ützenhof in Bornheim. 
Heute Sonntag ben 10. April: 


"Grosses Concert 


von er Gapel best, pr. 4. rhein. Inf. .. je * unter Leitung ihres Capell⸗ 











sh Uhr. Geo F. Bau. 
CAFE JANSEN in Bockenheim. 
Heute Sonntag "ben 10, April: 1163 


Grosses Toncert! 


von der ——— des k.k. bſterreich. Infanterie⸗Negiments, 
a) ihres Dirigenten Herrn r Hare ö 
ug! Entr6 82 kr. 


Harmonie - Saal. 3 


Heute Sonntag den 10, April 


“Grosse Tanzbelustigung. 


Unfang 4 Uhr, 


Bauer’ s Felsenkeller. 


Heute Sonntaa ben 10, April: 
Grosse Abscbieds - Soiree 


Spiel» u. Singhalle von 1 Helmflättu, 3 u. Wirsner mit Geſellſchaft. 
u den 
— Cab —— Ay oa 9 Bud Pe „Napoleon als Bapa“, 
ee, Erlanger Bot. 
„Bier Dragorier", „Dir Pudel der Madame Peſchke“, „Abſchled von 


Sen ‚ben lieben - —— unſern herzlichen Dank für die uns geſchenkte 
er ſcheiden Wir in fefter Znverficht auf ein frohes Wiederſehen 
in freundl. — je behalten, Hochachtungsvoll 
WBiedner-Helmflätt und Fran, 


und ethen bei Elöner, Glävierkimmer, a 6, 





Gelcdätts-Sokai-Beränderung. | 


1335 Meinen Gefchäftsfreunden made hiermit die Anzeige, daß ich am 
1. April mein ftädtifches Lokal, Vilbelergaffe 23, „zum großen Dielhof ge- 
nannt,“ verlaffe und für die Sl mein Geſchäft auf die beiden Lagerpläge, 
Obermain⸗Anlage 2 und Obermainftraße 17 verlegen werde. 


Kohlenbeitellungen erbitte mir unfranfirt pr, Stadtpoft, auch können die⸗ 


felben bei Herrn Jacob Sackreuter, Weifadlergaffe 16, und Herten Sein⸗ 
rich Inden, gr. Friedbergergaffe 45, abgegeben werden, 


Benjamin Wecker. 


— — 


1343 Einem geehrten Publikum zeige ich hiermit ergebenft am, daß 
ih das bisher unter der Firma el und Diehn betriebene 
photographifche Gefchäft vom 1. April diefes Jahres an für meine allei⸗ 
nige Rechnung weiterführe. Die Erweiterung des Ateliers geftattet die 
Benügung der neueften Kortfchritte der Photographie, um allen Anforve- 
rungen gediegener Leiftungen zu genügen. 

Indem dies meiner verehrlichen Kundſchaft mittheile, halte ich 
mich zu geneigten Aufträgen beſtens empfohlen. 

I. Diehn, photographische Anstalt, 
Saͤchſiſcher Hof, Schäfergaffe 17. 


— —- 2— — — 


Grosses Fabrik-Lager 





don gemalten Fenfter-Nonleauz in allen Breiten und den neueften Deffins em ‚gros 
ot en detail, 


1826 &. 3. Dreher Söhne, Töngesgaffe 20. 


Crinolines 


fr. an, desgl, irting laſſe ih in 
vn a a von Shirting laſſe ich im neuefter Fagon nah Maaß anfertigen 






Tapeten u. gemalte Fenster-Rouleaux 


in großer Auswahl und billig für en gros et en detail, | 
Ww. Urspruch, Markt 5. 
5 zb atmen: —— — 


* Au Sver kauf 

ft Stidereien, als: Tüll. et⸗ Einſä d ban 
——— "Hufen, pr Peter rnit ers a Sec u. 
Manchetten, Meglige:Sanben ze. zu billigen Preifen, 
©. Föll, Bleivenftraße 7. 


€ Bioli einem berü 
(Oefishalsee ya a hin Bine ch 


en. 1348 
Mi. Schloss, Fahrgaſſe 4, nächſt der Brüde, 


CIRCUS CARRE. 


Lebter Sonntag. 

Bose Borfiellung und Ningfampf wiſchen dem berfiämten Athleten 
und er Wir. Lüttgens und dem Herın B. Spaengler von I welcher 
bie Sondern, im Intelieniatt brachte. Zum Schluß das Feft zu Pe 
1841 Mittwoch: Leste Borftellung. 


Salle de Basch. 


„1343 One Widerruf zum allerlepten Male. Sonntag den 10. April: Deck 
Borfiellungen, Um 4 Uhr Kinbervorftellung, Spertfik 15 k, — I 
— — Bogen Pr fr, —— —* gg ee Rinder 
weite Vorftellung um r. or um. 8 
Eperrfig 48 kr. erfier Pia 80 Er., zweiter Platßz 18 kr. Gallerie 9 ir. 


— — 
Sandhof : 
nm s 


Heute Sonntag den 10. April: 276 


Grosse Tanzbelustigung. 


Sür gute Speifen und Getränfe ift beftens geforgt. Es ladet ag ein 


Wirthicafts - Eröffnung, — 


—v — Vublikum made ih die ergebene Anzeige, daß ich meine Wirth⸗ 
(haft und Meftauration eröffnet Habe und bitte um zahlreichen Zuſpruch unter 
g guter Speifen und Getränfe, 977 


_ JE. Spengler, Friedbergergaſſe, „au den 2 Schweizern“. 


Bereins-Zeljenteller, früher : Beders Felſenleller. 


Heute Sonntag den 10. Ap 
——— ber Geldieher Fries 2 Gebrüder Arnold, 
Ubr. — Entr6 6 kr. 
Abenb# in ber * 88 


Männer Krantenfafle zur „Cinigfeit”, 


Lokal: Im „weissen Löwen®“. 
—* zur ee st auf Dienstag den 12, April, 
Abends 9 Uhr. 
93* 3 er — 
riet —— und — 
PN das Krankengeld betreffend. .. 1848. 
Die Mitglieder werben erfucht, fih recht zahlreich —* 

Ei a werstand. a 

1343. u eln französischen » ım eng ischen. 
werden noch Theilnehmer- Herren oder Damen, gesucht; Näheres " 

le; Min, von 1--3 Uhr Brönnerses 20 Dann, gm OFFENER." 








jeim, ki söne Ausfcht 46, 


die Warte Sobnung don 5 Zimmern, Küche :c., Bodenfammern, 
—— und Hegenpumpe, Gartenvergnügen * 1. erg an gu 
vermiethen. ninns 
nenähte und gewebte Mus = en«Gorjetten 
$ — Leidchen zu er biNt mio! —5 bei 
eeck, Schnurgaffe 20. 
Geſcha — 
der 1. In Beil au 11, — einandergehenden Piecen, zu arm 
2** —* erie⸗ Laden. 
Innen noch einige exwachſene Mädchen und Kinder au meinem 
Hanbarheit Theil nehmen. Matbildbe Selmsdörfer,.2-onbrrbtt 
N Be ad etwaiger Verwechſelung benachrichtige ich mieine verehrten 
— daß ich nach wie vor mein Geſchaͤft ſelbſtſtändig für mich allein betreibe und 
* um geneigte fernere Aufträge, Ehr. Nopp, Tapezler, Neugaſſe 15. 
Durch Anſchaffung mehrerer Naͤhmaſchinen bin ich in den Stand geſehzt, alle 
Naͤharbeiten ſowie a Touſſeauʒ auf das Promptefte und Vollfom 47) 
@harlotte Alegandre, geb. Dann, Bornhei⸗ 


XE A 
a Sn De pfen, A ea der feinften Spigen, Stiderelen aller Art 
& — beſorgt. 


Gerlebene Mandeln, gebrannter Java-Kaffer, von ſehr gutem 
Geſ ig: fowie alfe Bferutpraetglen Bei 
. D 2 August Stiefel, Wollgraben 12 


®@Gerbergefelle 
274 —— —F dauernde — in * Vwecfabrie in benhu 


























v. d. 






‚Wortefeutlles und Kturzwaaren⸗Geſchaft en gros wird ein Be 
mit uter Handſchrift und Schulbildung geſucht. Selbſt gefchriebene Adrefien unter 
n ber Ggpebition om abzugeben. 
274 ine Meine Kamilfe fucht eine Wohnung von 2 au 1 Bimmer nebfh$ Rüde 
und Rellerantheil. Zu erfragen Neugaffe 13, Ir Stod, 
"4 preißrofirbig zu derfrufen und zı vermietben; Gimtbifube 7. 


ur 1; 976 Franzi der Unterricht; gr. „st. Eandg., 4, 3r Stod 


"1928 Weftenbfiraße 9 if F der Hoprtette⸗Slock Beftehend in 6 eleganten 
mern, Küche und — 3 Manfarden, nebſt Verlen zu vermlethen. aim, 
1340 Ein rentables Geſchaͤft, welches feiner Node umgerworfen, wirb zu faufen 
geſucht· Dfferten unter 1340 beliebe man an bie Exped. zu ſenden. 
275 WMan ſucht eine Wohnung innerhalb der Stadt von wentaftens 5 Simmern 
oder 4 Zimmern und Gabinet nebft Zubehör, für jept ri fpäter zu beziehen, 1a 
Preisangabe erbittet man unter E Z Ro. 1 Ggpeb 


urus; und Gefchäfts-Bänfer 


in jeder "Rage in und vor der Stabt babe preitwärbig zu verkaufen in Auftr 
ri 95. Weismantel u. 














antel, beeibiater Ser el „AUT 






6. Bellage, grun SutellBlnt. „RE 86, Sonntag 10. April 1864 
"Rock-, Hosen- und 
... Westen-Stojfe. 
Damen-Mäntelstojfe. 
Aechten Lyoner ſchwarzen Zaufer und 
Erosgrains in ihöner 1 — 3 Ellen 
breiter Waare, für ideöder, Mäntel 
md Mantilten empfehlen in großer 
Auswahl Re 
Gebrüder Hessel, 
Heuckräme 16, Der Börle gegenüber. 


z onlarda zu Damenkleidern in den 
Ostind. F oulards neuesten Dessins und ein- 
"farbig in reicher Auswahl, 1342 


Ostind. Tussor $ (Rohseide) zu Damenkleidern, 


Chines. Cr epp-Shanls, glatt u, gestickt bei 
"IT. Bonnefeldt, Neuekräme 12. 


Ausgesetzt s Vstind. Foulards-Kleider in älteren Mustern, 


Ausverkauf von Spiben. 


Sr Die noch vorhandenen Waaren werden fehr billig abzegeben, barımter eine 


| e 

schwarzer Spitzen-Mantillen u. CUhälesı von den geringften 

- -fonie schwarze Spitzen in allen Breiten ) Preifen on. 
—— E. Coustol, Beil 51. 


— — — —— 


379 2 * ar erh Xelier für Meftauration von Del-, Paflell ı. 
Aquarell ern, Bleichen und Einrahmen von Kupferſtichen; Graben 8, 











nl. Oirfägraben8, 


ws 6 Ein Mäbden wid für — 







nefucht ; „arte 31. 


j 5 —* 


antem feinem 
zu % un 12 Er. Borgemogen ke 


— Senfmehi, 


Sorte empfie 


u 
\ * Glock, Gt Ver Alta fie. 
ee Köpfe nehme gegen ablung 





— 
bie Mans 14 fr. , zapft 
274 Zindreas Zubt; Witaafie 61. 





1841. Mandarini, — 
Vanmille 


Orangen von M 
Mu Men: Milan. 


18577 Wein, die Dans ı fl, wird 
Be Balth. Sofmantissen., Elifa- 
thenftraße 4. _ 


Grober reiner Mainfies. 


Beftellungen Fahrgaſſe 5. 1520 


"BRuhrkoblen, 





be Beil" LH? Reh pr. Gtr, 44 Hr., 
sup u 7 44 270 
d Maes, 


» uch Bine. 16, 
Watent:Wortland: Gement 
von Co. in London, 

Car rn. Bean; bei 


höe Zonen a Lausberg & Co. 
6, 


— Eis, Steinibeg 6 dh 


„12 Er * I 18, 50 
7 — — 


100) 
per * 
— vor. f gewarnt. 















t, 
Stock, N. art X Ta 
vom Mit Mi 5 vermiethen, Yen 
Er Oe nauer Le Shıfe I wer 9 
Un sie miis 

— 5* —— —5 

Fans u eu of 
iacaren F SET * * 

aearoni u ergem u 

ser en bie = 36. RE J 
ra .. eld, FE 


u: * in feiner und grober Waſch⸗ 
geübte Büglerin wünſcht Tage am beſetzen. 
Mäheres Expe ed. 


276 @efochter und ober 
5. Gütſchow, Ar: ei 


276 Gin d sFelaeider Alffenpin 
fer, Wann tt am Oftsrfonnt 
Nacharittags * "dent Eſchenhe — 





abhanden: gekommen. Gehen Belobnäug 
zugeben E. Hirſchzgraben 11; vor Ant 
wird gewarnt. 


ron Friſch gebe. — J 
fund 44, 46 ın P% kr., — “ 


ſchmack, beſten M ven, DR 
@ichelfatfee empfich 
F. Win. Fuchs, Römerb. 36. 


276 Verloren wurbe in ber Oftendftraße 
eine Rechnung mit Geld an Mepger Kiltan. 
Absugeben DO nbftraß e.T. 


277 Am 8. d. wurbe eine Tigarrenfpip 
von Weichſelrohr mit Wappen in albihe 
bein verloren.. Abz igeden gegen. eine. Ber 
u in * = * 


eut eidlich 2. U 
nal Schrllerpᷣl ah 











a « 





uo ifiteibe 8 Hören 


DZ ww. Fuchs, 
ii am’ ee 36. 








ai 
se 
w mit lila Ban 
ber Straͤße oder in einer 
) verloren. Min bittet es Kröger 
a. le ©t., gegen Pejohuung abzu⸗ 


cheu, ſehr 5 ft in beltebi» 
gen Re zu baben in Bornheim 
Atutbergerſtraße 17. 


2379 Um Mittwoch iR ein golbnes Me: 
baillon, enthaltend 2 Photographien, ver: 
lören a ; bem Wieberbringer wirb 
eine Belehrung zugeſichert; Jadenm auer 9. 

279 Gin geſitteter Junge von braven 

1 fann die Kappenmacherei gründlich 
er Fahrgoſſe 45. 

‚2700 Ein gefitteter Inge fann bie Bırch 
m —— bet G. Iffland, W: 

aſſe 


BO iſche Oſtender Auſtern, 


Offeebüdinge zum Roheſſen, Kieler 
— ger. Rheinlachs, ruſſ. Ca— 
froifiage * — Roquefort, 
Neufgatel und: Chefter. 
Yummer * Grevettes am Mon- 


Alloir Schroeder, 
große Ejcenheimerftraße 5. 





— und Anerbieten. 
270 2 geſittetes Maͤdchen, das aut 
bürgerlich kochen Kann, in der Häutarbeit 
be it und etiwaß Handarbeit ver 
Wird zu Eude April in einen EL. ſtillen 
Den en BR allein geſucht; We⸗ 
2, Ir Stock 
‚266 Ein zeinliches Mäbchen, welches gut 
bürgerlich lochen kann, fich bet Hausarbeit 
— wird = Mädchen allein geſucht; 
14, 2, & 
22 @6 ee eu braver Haus burſche 
witz Blcnet es Terre 3. 


224: Ein ‚weldes 
nicht — 
als ———— oder du 


Laben u pleciren. Näheres — —* 
Ro: 18) ’ IE Stod. 37 


274. Gih orbentlidies: IR weißes: 
Sage kochen Kamm, wird — Behr: 
aane 


26 Gefußt: a 
eine Schweizerin ober Feangöfin zu 20. 
Knaben. Bu e er engen auf ber Exp. d. DW 

271 Ein’anftändig’s de en = 
eine Stulle —— das ſelbe 
ſchon mehrere Jahre im einem ff * 
hat die beſten —— aufzuu en; RE 
Auskunft in ber‘ 

272 Ein gut ne Mädihen auß 
achtbarer Famille wunſcht bei’ einer! vor⸗ 
nehmen Herrſchaft in Dienſt zu treten 
Gefaͤllige Anfrage befrehe man Seilerſtraße 
No. 21, Parterre, machen zu laffen. 

272% Ein braves zur firer Arbeit willig — 
Mädchen wird gegen guten Lohn geſuch 
Ktuggaſſe 15 

276 Ein geſetztes Mädchen, welches 
lich Toren , Haus⸗ und Handarbeit verri 
se Pfingftweide 31, 

215 Gin gewandter Zapfjımge wird oft; 
—— Maͤdchen, welches 4 

275 ‚Ein ſolides Maͤdchen, 
lich kochen kann, ſucht Stelle als Mätchen allen, 


durch ©, Fifcher, ER ee s7 

275 Ein Mädchen wuͤnſcht eine Stelle als 
Madchen allein; Hanauer Landftrafe No, 2%, 
Barterre 


En nei irb ein der mit 
R ee Arbeilb 


will "iR ' eine Bei ft —* ehe, 
ig ift, in a 
re ‚£, im Nebftott — 


FR Ein. braves zuverlaffiges Rinbermäbs 
hen wird geſucht; ee 
RN —— Haußburfge wid ve 
1341 Kin en: Lansdutſh⸗ wir 
geſucht; Schnurgaſſ 

275 Ein ——— wirtb wein; 
Friebbergerzaffe 

276 — —E fucht Stelle, am lieb⸗ 


ſten rare ſeindern; Friedberger 
—4 5, im 1. Stock 
277 Win eitfaches veinliches Mabchen wi 


geſucht; Flſcherſelbſiraße 16, Variertt. 


Ich 
© . 


4976 +: Min: Mahchen, bad brgerllich 
kochen Tann und zu: aller willig iR, 
wird —— geſucht; zu erfragen auf der 
on 


276 Eine Koͤchin, welche einer Haushaltung 
vorſteht, wünfcht eine Sielle als Maͤdchen al⸗ 
lein oder als Koͤchin und kann ſogleich ein⸗ 
gehen; Salzhaus 5. | 

1342 Gefucht ein Mädchen mit guten Zeugs. 
niffer für tie Küche; Langeſtraße 38, 1 Gtiege 


h 

Diener und Hausburſchen finden 
Placement. Comptoir Sens ler, Schippeng. 12. 
+ 277- Haushälterinnen, Koͤchinnen, Zimmer 
und Bausmäbchen werben, placitt d. d. Gomptoir 
Sensler, Schüppengafie 12. 

» 277 Man ſucht eine Stelle ald Hausmäb- 
hen bier ober aubwaͤrts; zu erfragen Bleich⸗ 
eh Gin Japfiunge wirb geſucht; Garfüchens 


plaß 2. 

277 Gin Monatmäpchen wird geſucht; 
große Eandgafie 2, im 2. Gtod. 

277 68 wird ein Dienſtmaͤdchen geſucht; 
el afle 28, tm Hof links 

278 Gin Mädchen wirb geſucht; am Schlacht⸗ 


haus 2, 3 Stock. 

271 Serrfchafts: nnd Ne: 
flaurationsföchinnen, Mäd: 
chen allein, anftandi e Haus: 
und Rindermädchen finden fo- 

ich gute Stellen d. Wily. 

ofmann, Trierifchegafie 6. 

277 Ein Mädchen wird geſucht; Fahrgaſſe 1. 

277. Köchinnen, Hausmärchen und Mabchen 
allein . fuchen Stellen durch G. Fiſcher, 
Graubengaſſe 82. 

277 Gine Köchin fucht bei Iſraeliten eine 
tele. ©. Fiſcher, Graubengaffe 32. 

277 Gin gewanbter Zapfjunge wirb geſucht; 


28. 
2377 Gin folibes veinliches zunerläffiges 
Mädchen, das: gut kochen und alle Hausarbeit 
diich verfehen kann, wirb gegen guten 
gefucht, Nur ſolche, welche fehr gute 
Beugniffe aufweifen fönnen, wollen ſich melben ; 
gr. hl 18, 2: Stod 


277 Eine SKammerjungfer, bie ihr: Fach Gf 


gründlich verſteht, perfekt ſriſiren und Kleider 
machen kann, wird geſucht. Näheres Expedition. 

278 Gin ſolides Hautzmaͤdchen wird geſucht; 
Rothkreuzgaſſe 1. 


‚218 Gi Däbien, dab aut Hügel I 
und bie Hausarbeit grundlich verſteht ſucht Stelle 
als Mädchen allein; kl. Sanbgaffe 15. 

218 Gine Gaſthausköchin wird gegen hohen 
Lohn a uͤcht, ber Gintritt kann gleich geſchehen. 
J. W. Müller, Yriedberaergafie 35. 

278 Ein braves Mädchen findet Stelle; gr. 
Sandgaſſe 25, Ir Stod. 

278 Ein folides Frauenzimmer ſucht Monat* 
pläße. Näheres gr. Eſchenheimergaſſe 21, im 
Hofe rechts, Zr Stod. 

278 Gin Bädermäbchen wird geſucht; große 
Gallusgaſſe 6. * 
278 Ein Hausmäbchen wird geſucht; große 
Gallusgafie 6. * 
273 Ein erfahrener Kutſcher geſucht; Ballus+ 


gafle 7; 
Zu vermiethen. 
1343 Gin fehr freund! ch jchön möblirtes 
Kimmer mit Cabinet; Markt 44, „ſteinern 


aus", 
1343 Ein möblirtes Manfarbezimmer an 
jolide junge Leute; Markt 44, „Reinern, 


aus”. 

277 Vorm Betersikor zwei freunbl. möbL, 
Zimmer im Garten; Eckenh. Landftraße 11. 

277 Fiſcherfeldſtraße 16 ift ber 1. und 
3. Stod, jeder 3 Zimmer ıc. zu vermieten, 

277 Ein Zimmer mit oder ohne Möbel; 
alte Mainzergaffe 74, 2r Stod. Ar- 

13413 Bwi fchöne freundliche Zimmer mit 
oder ohne Kliche; auch konnen biefelben alt 
Schreibzimmer benußt werben; Markt 44, 
„steinern Haus“. , 

1343 Eine große heizbare Maufarbde an 
eine einzelne Perſon zu vermiethen ; Markt 
Mo. 44, „feinern Haus“. 

278 Ein Herr Kinn Theil an einem Bett 
erhalten ; El. Ritterg. 41, 2 St. 

277 Ein £l. freundliches möbl, Fimmer; 
Kettenftr. 5, Ir Stod rechts. 

217 Ene Manfarde ift zu vermiethen; 
Vilbelergaſſe 82. : 

277 Bolbhutgaffe 4, Br Stoch, koͤnnen 
zwei ſtille Leute Schlafftelle erhalten. 

277. Zu vermiethen ein freundliches Zim⸗ 
mer mit. ſchoner Ausſicht, möblirt ober un⸗ 
möblirt, pr. 1.Mat; Bauftraße2, vor bem 
chenheimer-Chor. 

377 Bmei folide Leute finden Schlafftelle ; 
gr. Gicherheimerftr. 68,,Ir Std. - 

Ein freundlich möblirtes Zimmer am, 
einen Heren; Heiligkreuzg. 8, 2: Stod, 


6, Bellage, Beanit. Jutel.-Blatt 2 86, Conntag 10. April 1864. 


— {| a — — — 
een — — — — — mn 


Betanutmadbung. 
‚Defekte Eidg dm eenben Berfmmleng Mita ben 18. April 1804 





gs B:/ 
Tage en ordnunm 8. 
BT dt: 
ung ber —— * bie Verfaſſungsaͤnderung betreffend. 
a. M., den 9. U 1864. 


ei der geſetzagebenden Berfammluna. 


Berein zur — baulicher Inlereſſen. 


Verſammlung 
Dienstag den 12, April (in außerordentlicher Weiſe) 7 Uhr Abends 
im Auatburger Hof. 
et cn. Weiterer Bericht der Gommiifion für bie Herftellung Eleiner v. billiger 
Wohnungen. Auch Nichſmitglieder, weldhe ſich für den vorliegenden 
bohwidtigen Gegenftand {ntereffiren, find willlommen. 


Frankfurter gemeinnützige Bangefelligaft. 
Die Dividende für das Jahr 1863 auf die Ketien ber Frankfurter gemeinnüßigen 
aaahfunen vo zu Hr pCt. auf 8 fl. 45 Er, feftgefeßt worden und kann in ben Vor: 
9-11 Ubr an ber des LUnterzeichneten erhoben werden. 
a. M., ben 6. April 1864 
B. H. Goldschmidt. 


Musikschule. * 


Die Schuͤler und Schülerinnen ber ea ſowohl bleibende als neu eintres 
a —** te fit am Eonntag den 10., Mittags zwiſchen 11 unb 1 Ubr, bei 
Borfteher, W. Oppel, Söi: efingergaff 14, einzufinben. 


a egelmäßige amerihan. Ponschiffinie Pr 


. London md N ewyork. 


ere finden mit dieſen ſeit viel li bekannt 
“ie * ie Pe —— "Care fen regeln 
Abfahrt von ber Rhrinflation jeden 


— — eg —8* in London bis zur Abfahrt des 
köſtigt, ee über feinen andern Hafen geboten 
ft und en gratis 
A. W. Herff, 
Beneral:Agent, Frankfurt a. M., arope Sandaaſſe 8. 


u? nurgofie AS, im Sauſe Des Öru, 


Dr. med. Victor Onyrim.,_ 
Dr a Fin FT Dom en m A Binbpeiarngefie Ar" 












1343 Um vielfeitigen Auffordeiungen 225 „> sl 1% 
mittan das aut hro sche Muſeum ausjchli 
Damen beittmmt. Kaffailuf Rn den neldel es en * 
um 1 Ubr. Kaſſenbffnung für den Damenbeſuch um 
Einteitt:30 fr, Son und > und Seiertage 18 fr. 


Mechter 1SFAr  Jobannisbeerenwein, 


pr, Flafche fl. 1. 12, ift wiedet angelommen bei 
1342 J. Funck, Allerheiligengasse 26. 


Local-Veränderung. 


Ich zeize Hiermit ergebenft an, daß ich mein Geſchaͤftz Local Fahrgafſe 7 verlaſſen, 
dag: 1 ‚ne Brüdenau’ be. Sugleich tch ein 
ten Wobikern fomis mener — 

Merceriewaaren Lager 
I billigen Preiſen — 3 reeller Bediennung. 








enr. Schaller, vormals Becker. . | 


2 wand iss zu re een ht TE ben en 1 
2008 Thermometer * 
für ben ntlihen Gebrauch bei [hmeren Krankgeiten find wieber vorrätig bei) 


@. @allo ‚Sohn, Optiker. 
der Frankfurter A 


Ausverkauf. 


Wegen Aufaabe meine® Papier» und er ehr > The * Pa mmt- 
liche Artikel in Portefeuilles⸗ und Galanteriewaaren, alsı Wechſeltaſchen, 

tafhen, Windtaſchen, Damentäfhen, Gigarren-Gtuis, Portemonnaies, Börfen, 

alle Arten Käftchen, Handſchuhlsſtchen, Kammlaften, Üptenbalter,. & Feuer * en 
beichwerer von Murmpr fowie ſaͤmmtliche Schreib» und Beihnenmat Ba 

tobüdher, Gopirkücher, Notizblicher, Bilderbicher, Bfeiftiite, Stößlfeern, © 

laden, eine außgezeiöhnete Copir⸗ und Ganzleitinte,- Couverte jowie alle 4 di —* 


— 


einſchlagende Artikel zu den billigſten Preiſen. 
p — gebe jämmtliche Artikel in Partieen zum Wiederverkauf zu 
rei 
3. Jacob Jacobi, 
Schnurgaffe No. 55, Eck der Mörfergafie: ; 
1326 Der lint et laubt ei 
vun ——— ee rn nt — » her ——— 
Anzeige, daß alle in fein Fach einſchlagende ai e ſowie Bepa- 
raturem auf das Beite und Promptere aus ? werben. 
Gold, Silber und Steine werden fletd zu dem höchſtmöglichſten Werth 
angenommen. 
Joh. Nic. Ochs, 9 Eder Schnurgaſſe u. Nen 64. 
— 
es Herrn aumann in Offenba un ifächen,- gut außgetr 
vorsäthig bei Bo. Bichling, AMlerheilig engafle 66. 










et ar oofe * Spielarten, ſehr billig empfehlen 
Moriz Stiebel Söhne, Schnurgäffe 56. 
ardberen F en Deutihland* und aun aud): bier riunltähkt bes 
⸗ ärberei, D i 
ee 


1 — baldfeid Stoffe, als leider, B , ls 
—— un Blenden nr ne en eg eh 


2 ı.. werben -auf das ewaſchen 
bedruckt/ apprefirt nnd — nei wieder — — 8 * * 





ug nm 4. April —— H 
die ga de 3 ni * Ne nd 

















in all 


oder verwafchene baumwollene Bet als Jacon 
u. f: w. werben gebleicht und nit weisaalen j 
den brillanteft en Dei Ial Sich: wie nen bedrudt, was bei ben jeßigen 


— Fon —— — perbient. — er. ER 
2 — ie 2 —— er eg —8 * 
an en. e die in meinem aufgeleg · 
—* Augenſchein zu nehmen und mich mit gefälligen * 
ohne Portoberehnung vermiftle., — 
Per Agmt: Meinrich Nau, Ä 
Ede der Brüden- u, @lifabethenftr., Sacjfenhasifen. 
u WDR aa Der 14, April, ı Mor prgens 9 Ihe anfangenb, ' mer 
Bürfilil Fenburg Revier Dffenb 
—* —* Enge ehe 1. und 2, &orte, 
„Bengelholz, 


Mh “ Gigenjceithon 2. Sorte, 


M u, ”, Birtenfdrhhehe. Sorte, 
Tas a, Gemiſchtſcheitholz und Bengelbolz, 
—* Kiefernſcheitholz 1. und 2. Sorie, 
wanb, an ber -ffenba-Sprenblinger Shaufiee figenb , nem 
tenbunft iR auf dur © enbach⸗ Eprendlinger Ghanfier gm Men Zi * 


— 6, April 1584 













Fürſtlich Alenburgifihe Rrellerei, 


Sirohhüte 


den gangbarften Sorten in großer Auswahl bei 1334 
R MI. Beisler, Biebergafje 13, nächft dem 


| amaschinengarne _ 
u alfun ehlt zu den bifliafien Br 
Re den emp H. Po r a . Baßsgnffe 63** 









7 


E/ gewebte wie gestiekte, in 
0 ün: y grösster Auswahl, 
r * — — 
Bleidenftraße 


1. 
Gatiinger’s Salon. 
1895. Heute Sonntag große nntag große Zanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. . 


FR Lehrlings: (€ hrlings: Geſuch. 


Ein geſitteter Sue ze in eine hieſige Handlung als Seling gefucht. Wiperet 
unter Chiffre A 


1332 Zu en auf 1. Mai 
eine Wohnung im 2. Stod, von 5 Aimmern, Salon, Fremdenzimmer, *8* Ram 
mern, Keller Epeifefammer, Küche, Trodenboden, Wa res Waſſer⸗ and Gasleitung, 
Ghrichänthell. und fon allın Beosemliäkeiten: Bleihfte. & 1 
264 Ein wohlerzogener Junge, der Koſt und Wohnung bet feinen Eltern hat, 
das Bortefeuillenefhäft gründlich erlernen bei 
Louis Dppel, _ Sälefingergaffe 14 
272 Ein gebildeter junger Mann, der im Nedinen geübt Ift und eine Ichöne gab 
—— auch —* befigt, ſich jeber Arbeit unterzieht, wünjcht eine —2 
aufer ober in einem Geſchafte Beſchaͤftigung, ein gutes Zeugniß ſteht zur Hand, Wan 
bittet tiet gef. Anfragen an bie Exped. d. Bl. abzugeben. 
267. Ein mit allen Eomptoirarbeiten ſowie mit ber franzdfifchen® bondenz vers 
— Mann, welcher gekeiſt hat und ſelbſtſtändiger Leitung eines Geſchäͤfts vorſtehen 
‚ fucht auf Juni oder Yuli eine Gomptoir- oder Heifeftelle. Gefälige Offerten * 
Be bie &rpebition unter M. M, 


1242 Große Auswahl in Paletots un Mantelettes fowohl 
in Tefft als auch in Frübjahrsftoffen er fehr lern Preifen ri 
U, Bleivdenftraße 7 
n eine größere Neitauration u naben Ba — — 
—— de comptoir, welche der franzöſiſchen und Deutfiben 
Umgangsfprace mächtig ift, unter vortheilbaften Bedingungen zu 
engagiren gefucht. Naberes Exped. 


279 Haus mit fchönem Garten Mitte der Stadt zu ver: 
Taufen. E 12 poste restante, 


267 Cine gehbte Weifigeräthnäherin findet dauernde und Iphnende Beihäf- 


‚tigung; Klappergaſſe 16, Ir Stod, Sachſenhauſen. 


Eine ſchöne Spezereiladen-Cinrichtung . 


if Mr verkaufen, Näb. auf ber Guped. 
— 1938 Mehrere un gen werden angenommen 5 der — — 


son Alcx. Jos. dskopf; Wollgraben 1 
217 Bartenfühle ſtad angelommen bei * 


J. O. Lauter, gt, griedbergers. 4, 


























£ ar dasle — — 


englischer und französischer 


Tollette-,-Reise-, Luxus-u. Gebrauchs-Artikel, 


Wihelin Seidler, 
Bossmarkt 21 (gegenüber dem Euttenberg-Monument 2 


.. KFensterglas. 
1820 Unſer Fabriklager von ——— ſowie aller Sorten 
Faſch befindet ih „grosser Hirschgraben Sec, 
N Die Direction der Khein. Glashütten-Gefellfchaft. 


1326 Pr} 

Strobbüte 
neuefter Fagon, in Rund und Capot, ſowohl Brüffeler als auch ſchwarz, 
gran und braun, empfiehlt zu fehr billigen Breifen Die Bandhandlung 
von Ferber, teuckräme 4. 


Schmiedeiferne Gartenmöbel, 


elegante Stühle mit dauerhaften Drabtfig, Siühle zum Klappen, Bänke, Diſche, Blu⸗ 
mentiſche ac. in dem Fabriklager von 
A. Boch $ Comp., Neuerothholstrasse 14. 


Dampſſchifffahrt auf den Main u. Rhein. 


* Nächſte — von Frankfurt a. M. nach Mainz, 
> D enz, C 
& Sonntag den 10 10. April I, 3. 


Näheres auf der —* am ee dem Geiſtpfoͤrtchen 
segenüber. 


ii August Schönling. 


| Zur Hauptziehung 
der — Lotterie, welche am 11. April beginnt, 


Looſe zu 
Jacob Doctor, Sauptkollcktenr, 
@illerbeiligenfirane An 47. 
FE, Margquls, fahrieant ie Chocolat, rusVivienne st Pass 
«Paneramas ı Paris; soul Döpot ches A. Hiormann, place Gosihe 4. 

















- Maitrank 


un von ſtiſchen Kräutern * 
-Bamberger’sche Wirtäschaft, 


Niederrad. 


TCorsettes, 
gute genäbte, von fl. 1. 30, Korbelleiöchen zu 80 fr. x. bei 1342 
M. Schloss, Fahrgaſſe 4, nächft der Brücke. 


ür Sonfirmanden, 


278, Gorfeiten, Erinplines, geſtictte Taſchentũcher, Kragen ıc. em⸗ 
pfieblt au ben billiaften Preifen WW. Schmitz, Bleidenftraße 22, „. 


Fager in allen Sorten Fade und Fırnifle 
.... von Weobles d Hloare in London 


empfiehlt zur geneigten Abnahme Ä 
‚Sul. Hrins, Saugeftraße 27. ° 


. -@lasur-Erze, Wasserblei etc. 
für Häfner, zu haben bei Jul. Hirins, Langeſtraße 27. 


chmetterlingsammlung 
wird zu Laufen geſucht. Offerten erbirtet ſich M. Landauer, Zeil 11. 
278. Ein Shuhmaßerlegrling wird gefucht; am Schladthans 2, Br Ctod.,.’ 
‚978 &m freimbliches unmbblirtes Zimmer mit Gartendergnügen an eine fiifle 

Verſon zu vermietben; Aßemer 169. 

m praft, Ehritichten neuer Geihäfts u, Privatbüder, gründl Unterweilen. vorfom. 
Buhungsfälle nebft Abſchluß; Ertheilen von linterricht aller Fomptolt Arbeiten: 
dopp. und einf. Buchführung deutſch⸗engliſch⸗ und franzoͤſtiſcher Gonto:-&orr 
faufm. und bürgl, Rechnen, Correſpondenz, Schön Rechtſchteiven 36. 

Serren und Damen mich ſtets empfohlen. 2. Stoll, Römerbe 

277 Ro. 101 und Ro. 86 haben die Schuhe gewonnen. 

77 Eine Dame wünfht gegen billige Honorar gründlichen Unterricht in Elavier 

und Bither zu ertheilen; Näberd Eſchersheimer Landſtraße 18, 

376 Gin Mäddhen, bas im Weißnähen geubt, findet Bejhäftigung in dem Lingeries 

Geſchaͤft Hinter der Ihönen Ausſicht 12, Ir Stock. A 2 
0.1844 Sn der Nähe der Frankfurter Bank ein aeräumiged Comptoir nebfi 24 
Gewolben zu vermiethen (aud für eim —— — geeignet). 

er 8, Norft, Büren GE der Schlefingergaffe 2% 
373 Tuchtige Tapezier-@ehülfen finden dauernde Goubition. —y 
Ehr. Maher, Porjellanhof 2. 





























Local⸗ ⸗Veränderung 


Pa gIch beehre nich Die erpebene Anzeige kı ‚Die ergebente Anzeige zu machen, daß ich mein 


qafts⸗Loeal von heute 
„ Aopmarkt 15, Eck der Salzhausſtraße, 
—D m und halte beft aſſortirtes Lager in einen, . 
Amast eigner, Kabrif, fowie fertiger Wäsche unter 


‚guter — empfohlen. 
A. Grote, Rofmarkt 15. 


NR N Th BEN le u ernennen ; Alien 


„,„seronleuchter, Gandelaber, Leuchter ir. 


werben wieder neu —— uud alle Reparaturen beforgt ; ſodann empfehle ich mich im 
Ctſeliren von er ia aa Abgüfen ꝛc. Reparaturen in wrächten Schmuckſachen 
u“ —— beſorg Ernst Stöcke 
Bürtler und Broncearbeiter, Schaͤfergaſſe 4. 4 _ 


„ (achmir-Tischdechen 4 
i 8.43 das GStüd bei 
un wc —5 oss. Fabrgaffe A, nächft der Brücke. 


“Englischer Portland-Cement 


in beiter friſcher Waare billigſt Bei 
Philipp Forster, gegenüber dem Sdalhof, 
* doppe u. einfache, Schönfhreiben, QCurzrechnen und was in bie 
s. Puch altung, Handelswiflenichaft einſchlägt, Icbret g. Müll lee, Kim. ıt v. 
em Senat better de —— Fahr tzure 16, Verfaſſer der Betrachtungen über 
uud A dung des Kaufmanns, 2. Auflage-A 12 dr. Dis 
ent —— als te ber, ber. Kaufmann ift oder werben will. 


7 Ein unmöbiirtes helles Zimmer 
ao Gabinet ober Minfarde ſucht man bis Mitte Mat zu BueION. Offerten Altgaſſe 
9, 28 Sid, a 































—— einge 1 hleslt In — 
reife. 


F. Lauenstein, Hömerberg 18. 
A aubenn! von J. D. Nübfamen, Rechneiftraße 
en. zum. Abbrechen und. Anffegen en gefitcht. 
345 | — — ben. ObermainsAnlage, {ft eine  Wohniing, 
tterre, von er Zimmern, Bartenfalon, 2 Dienerzimmern, 2 Maniarben nebft:allem 


+ Zubebö) — en vom 1, Juli ‚an zu vermilethen; Näheres Ha- 
ndftraf Lu nd «von 10, Nachmittags 3—4 4 Uhr. 


meidet-Bouitique zu Faufen gefucht; Borng: Borngaffe 6, & tod: 
Fahn bie Buchbinderei erlernen; Sam 


. 





Bu verkaufen, 
— Regale finb, gu verlaufen; Aebfrauen ⸗ 


267 Eine Setbtifte mit Sockelfuß, nebft 
Ueberfturz, Pfeilerſchraͤnlchen vorſtellend, "und 
2 Bogelgeden find zu verkaufen; Hammeltg. 5. 

1325 Eine elegante Sadeneinzihtung tag 
beften, Zuftaubf. Näheres b. d. Exp. d. BL 

1338° — Elne —* a ıbes 
manner ifb zu verkaufen; Baugeftr 

276 Ein weißer Budel, jeher gut abge: 
richtet, zu verfaufen; au erfragen Ketten: 
hofweg 8, Vormittags bis halb 12 Uhr. 
M: 4* ya. 9, * von 10—12 

pr. Jahr oder Jahr zu vergeben. 
D. Müller 


274, Ein gut erhaltener. Flügel; Näheres 
Mainſtraße A Mo. 4, im 2. Stod. 
+ 273 ‚Gin gutes 40ohm. —* iſt billig 
zu verfaufen., 
276° Gine gute Biege zu "verkaufen; Ele— 
phantengafje 4 
275 Gin zweithüriger nußbaumener Kleider⸗ 
anf .n zu Saufen gefucht. Näh. auf ber 


editio 
1340 Shine Ausfiht 13 find acht neue 
pr ie 11/, Sthd haltend, ein Wiener Glavier 
wegen Umzug zu verlanfen. 

340 Eine Badewanne von Zink iſt für ben 
feften Preiß von 12 & zu verlaufen, Näheres 
Danauer Landſtraße 2 

263 Ein — * Fortepiano, ſodann ein 
noch guter Patent» Flügel von Streicher find 
billig zu er Bornwiefenw:g 28, Ed 
ber & 

274 ur RE mit Zubehör 
billig gu verlaufen; Allerheiligeng. 40, in Laden. 

215 Leere Delfäffer; Fahrgafſſe 29. 

1343 Gin Ladentifb in gutem Zuftande, 
der mit Schränfchen und Schubladen verfehen, 
ift —— Mangel an Pla billig abzugeben. 


Ar Gine arartie ge? find 
billig: abzugeben. Näheres E 


276 Gin Ganapee F Bistum, ein , 
Nahtfränthen und 1 Küchenſchrank zu vers 


* Gelnhaͤuſergoſſe 6, Ir Stock. 
276 —— baulicher Alenderung gebrauchte 
Kleiderſchraͤnke, ger 
5.— — — Geräthpreife und —— 
mange billig zu verlaufen; Goldnefedergaſſe 3 
278 —*2 Packkiſten zu —* 
gt. Beibergeng: 44. 


2718 Gin großer nebft Br unb fiel. 
and Bramab- Echt * — 
zu a Fahrg. 2 

278 * Harzer Kanarienvogel, Wie: ; 


Dleiäfte. 2, 2r Stod, 

278 Gine große noch neue Waſchbutte au 
verkaufen. Näb. Sohle 308 im 3, Stod. 

277 ZJeitungs⸗Makulatur, 4 Etr. ab» 
zugeben; Wallſttaße 11, Sadfenhaufen. 

1344 Zwei große Spiegel mit Nußbaum⸗ 
rahmen billig; vor dem Eſchenheimerthor 32.. 

260 Ein gebrauchter Herd mit Bralofen 
39" auf 31” in gutem Zuftanbe iſt billig gu 
verkaufen ; Steingafje 17, 

277 @in fchöner Hofıus 
Hund ift —* en 
fragen Töngesgaffe 25, t 
Dienftgefuche ins —— 

277 Ein 1. Zimmerkellner und 4 Gaal« 
fellner werben für bie Saiſon zu eng 
geſucht; Hotel Union, vormals Weidenbuſch. 
278° rt braves Sn * — 
ochen und bald eingehen kann, geſucht; 
Eckenheimer Landſtraße 15. 

278 Eine Dame ſucht ein zuverlaͤſſiges 
Maͤdchen (Maͤdchen allein); =. 17, 

278 Ein braves Mabchen als Mädchen als 
fein geſucht; Weißablergaffe 27. > 

278 Gin junges Are 2 
Maͤdchen fucht Dienft, d. Wilh. Sof: 
mann, Trierifchegafje 6. 

278 Ein Portier mit —— wird 
* durch J. W. Müller, Friebberger⸗ 
gaſſe 80. 

278 Ein junges gewandtes Mäd: 
chen ſucht eine Stelle als Kellnerin in einer 


— 


Reſtauration oder Wirthſchaft bei Wilh. 
Sofmann, Trieriſchegaſſe 6. 
279 Gine gute Köchin, etwas Haus⸗ 


arbeit mit verrichtet und mit guten Zeugniſſen 
erg * wird geſucht; Briebberger Sand» 
ſtraße 23, Parterre, 

278 Bei Zufiherung guter Behandlung 
wird ein braves reinliches Mäbchen — 5* 
das bürgerlich kochen und bie Hau 
richten kann; Friedberger — * 2, 

- - "Zapfjunge wird gefudit; Schlefinger« 


gafle 

279 Ein Burſche zu 2 Pferden wird a 
Wo? fagt bie Expedition. 

Es wird ein orbentliches Maͤdchen 
welchet « aller Arbeit ig, ft; Altg " 




















nn 


anner-Krankten:Kafie 
ar —— * R M Zu 


angı LS 638. 


— der Kaſſe in dem a aufenen Verwaltungsfahre 1863, 
u. chens haben wir — oe ht anf ben von * Reviforen, 
Ampere: — — 8. Kitten) m ®. Bilhelm geprüften Mrd 


Mitglieder betrug Ende 1863; 534; 12 neue Mitglieder waren auf · 
68 ‚ 1% geftörbet md 1. wurde andgefchfoffen. oſſen. 
en 25. ereing beft nd 8 —— hrgpbe 1902 in: 


. fl. 12458. 30. 
{ — bon . . 


at. 8 5 
PR nn 
— 


—— 3783, 58 fr. 
züfammen fl. 16 16050. 4 Er. 4 Er, 





ee 55 
n ein reineg: Vermögen ergab: von... „ „ 12593 
* 1165 * ind als Bririebsfond fl. 837 36 fr. 
12. 20 fr. bei der Sparfaife angelegt. 


- . DM. ftattge abten Generalverfammbung wurden; die ftatutengemäß 

* Ba ran Herten Emil Bed, Pfarrer Flos, €; Tau fent und 
p & It, Bu Repiforen wurden erwählt die Seren W. Nieger, 

ad .R, Gwiuner ünd in dem Husichuß Derr 
#8. ‚9. Rumbler. 

nme, die ‚Generalverfammlung für. ſolche ſtranke, weiche 

A Bi beziehen, auf fl. 3: 30 per. 28, fir folhe, welche 

zu Pe: Jahr ‚erhalten, auf d? 20 per. Rode unb 
ein Jahr dauert, au 1. "45 per. Mode. 

—5*— Be is zum I. April 1363 auf 7 Kreuzer 


Allgenieinen Männer: -Srantenfaffe 


w. * le. Jacob Münden. J. G.Schenck IH, 
H. Jaquet sen, Dr.Orihenhberger.C, Tausent, 
Peter Leonhard,Dr. Prior. 3. M. Wehen, 


el Rumbler an 


„ ®si —— —XR * 


dan x Br 








Jr 
Bear 9 Ohetgt * Herrn‘ dr — —2 Bir Beitrag für 
24 —— 3 Hertn Nicbl Rumbter 









— 















y 8 desgl. von ben en Langenbad und Schma 
ie Be an la ‚inc: Daun b Dem —V Me 7 
Mir - led von-Herm 9. 6, Sorn uud en + md 
gs eegl. ge a Ft Pätär es und C Sir fünngel nan 
* —** V— 
— mmm 
beo Be 
* ur den eich 9 A. Hedter" und Ph. Sälfmenn, 
7 vs wegen Ver und Erkauf eines Haufes ‚PB wi Ä ‚30 
April 7 desgt. von dem Herren H Braun md weg T 24 
— 2 deegl. von den en 9. Braun md Griefer Bet 24 
> a ——— 8b. und Here Eu 1.4 pe 
t t er —* 
re von den Herren Günther und Ditzel wegen Miethe. | — 
v deesl. von Herrn Zimmermeiſter — —— und Frau Wittwe 
5* ‚Schott wegen Er⸗ und Verlguf eines Grundftüde. — 
x "30 dena. von Herrn Zimmermeifter Dörr und Frau | 
Schott wegen Er _ 
Mai Aldesgl. vom den He Ah und Bf libger Bat Abos 
„Bere und — 
— SGeſchent von Herrn M. —5* — 
„se E98 —— von den Herren J. T a En ft I. — 
Hör ee Er- und Verlauf einer — 
34 19 Welten * W. K. Für ein gütigſt überl een 
et zum — N ‚30 
Int sera von den Serren ©. — und eh > 
mi en Ver⸗ und Erkauf eines Grundſtücks. — 
4 Bor ag von en Ph, Iac.Beydemülter, und Frau vr 
oldfhmidt Wittwe wegen —J — 


Yult ost von St. mit dem Motto: „ALS fie zum erftermale 
= „Du" zu mir ſagte“ | 
„> 48 Gottespfennig von Herrn Rothhan wegen Micthe, 1 
pr 46 Be er Far — Herru — ‚Hambert wegen | 
234793 n 

en, vn 2* erren — ker) 9.,Elauer weyen 

" 

u Sf cn 4. Hauſes 





\ 1 ) s en 

3 * “4% — "rn « -- ° HINTRC © 
ER zeunder  ,E } ieh. ã u Ve 
x gr) ie r Ka Gun i ee RT De mern 
fa ® ie tet Kinn 7 d „zn ‚af 






















von ide Herren Matthäus und a 
ı Mm. A. Rott und Gebr. Marburg 
/ — neive ind J 
J mu — a: 
t und Frau Wittwe Trebes 
d desgl von IM Schott und Ang Schäger 
Wegen mn. 
a,“ von, den Herren Höhle und Paskewitſch wegen 
Ya bet von Frau Erras und Heren Strauß wegen desgl. 
— den Herren W. Rieger und & Daum, wegen 
eögl. ı ı 
hidesgl: von oem 9,6 Ey und 9 -Stroheder 









ne z * mamma | 
— Gefchäfte-Cröffunng. 
Be Zuelam, al her ebenen en 






——— dabe und halie mich einem geehrten Publik.im bei Bedar 
beſtens —* lem; 


F. —— * 
annah⸗Cigarren 


le is in Stoßer ‚und en a een, and. von fl. 35 bis. fl. 280 


tur,bon Zernanker be Garvalbo et Gie. in Havannah ‚bei 
heat Br AP # Philipp Welsmantel, —Se— 
n fteber  nebft eiscourant jede Beit zu Dienter. | 
{ e Srrens, Heil mb R egesAnftalt wird dem Publlkum Mittwoch den 
—— und Freitag di 15. April, Nachmittags von 3 bie. 


der auf Kun ig egen Eintrittöfarten ftatt haben; bie Kartem find ‚bei der 
ung, im ‚ber Item —— in Empfang zu nehmen; dieſelben ſind zugleich 


LIEELER! 


. „. Geanffurt a. M. den 9. ‚April 1864 
nd - — ——— von 88 fl. an, Für deren 


raaſſe auf dem Einhornplatz. 

IT ne. eo. Laͤden, Gewölbe, guter Sage fl. 14, 18, 20 

| — fl. 8600. Zwei Gartchen au Bf. 7 
ogt, Markt 42, —E von 12 


“u en wunſcht man in gewiſſenhafte Pflege * 



















Das Pfleg⸗ Amt 






“ Bertige Demden jeder A 


dupuꝝ? 
Herren und Krauen im aroßer Aurwißl ſowie— in, N einheit und 
Kine, Soden, nterjaden, Uſterhoſen u. Ju m empfiehlt, ge ke billigen. ehe 
Friede Scheuermann, © a 2. 
32 taatspapiere, Im e | 
ftüde Michael Oppen Keimen, Zeil 47. 
9 * auf Grundftüde auszuleiben, 
19 , my tolr ber Unterzeihhineten Irfinket ſich Allerbeiligengäffe 
Sehr. rad Inte 
ranffuıt a. April 1864, si Koch & Comp. 
&r 1341 er u tleine Kartoffeln werden au kaufen geſucht; Sehntra. 1082 
1320 Ein Haus zum Alleintewohnen mit Grten, 6 Bimtmern, Mia 
ſchonſter am Main zu vermiethen. Näheres Rue 16. 
17 line gebildete Dame, der db 
‚An allen —— Arbeiten und der —— Ehe eines au 
lich erfahren, fucht eine Stelle als Erzieherin oder @efelfchafterin. 2 
1343 von einer Beinen Famil it einem IL Mäbe): 4 Beige 
bare Zimmer ER a ar Serien ann A Bene; b ar 1. Augu 
Schriftliche Offerten unter No. 1343. Ad Al 
A "ya Raum JF — —* eine Bartıe Dun ALOE ee b > 
een ‚, fowie a arbinene * unter dem je Preiſe 
— —* 22 3. Fuld, Seuektäine 7, 1. tage, m! 
= nge kann bie — ei eılernen bei P. — — Pauleg. 2. 


lirt 
ug Mn * ser im 1.&t. Zu vermi bermigthen = er — 


ſchattigen Garten von 7 Fim- Saalgaſſe 25: © * 
meet, a a ix v.d. Eſchen 279 Verſchiedene Räumtigtetii” fir, 
0 Magazine oder Werfffätten und ein gooßer 
Stdn kan⸗ Thell an Boben; Langeſtraße 27, am Alerheifige bot. 
—— —** DEN: Meine 947 Ein hmmes- mil Be As 


— 27, —— Exit zu vermſethen; Vreitegaffe 52, A-Städ,- 
No 


10. teafigerche amd BE 
‚265 Eind elegante Wohnung von 4 Pe 279. Gin Far Mind 


niern, Küche, verfchlofenem: Vorplatz nebft Zur Stelle als Hausmäpd “ — 
behoͤr u... er 6 zu vermiethen; Angus Adrefie beliebe man B. R: Gopebition. 
fehen von 2—6 Uhr. geben. 
1344 Eine Wohnung in 2. Stod, 4 Zims _ 279 Gin braves reinliches Mäbeberr = 
— KKuchen, * und Keller; Schäfer: Haus⸗ und —5388 wird geſucht; Blumen · 











ber 




















ſtraße 8, 
U” eine Rarterser _° 279 Gin Dädegen, YortheBsitrgäril NAD 
—* — billig. kann, alle Hausarbeit gründlich: verfteßt; wird 
nn Belt zu vermieten; geluchts. gt. Bodenheimergafie 28) 25.Gtwt., un . 


— RT Ch braves Mid 
an * kann. ei am einem Zim⸗ a * Saat OL: 
dheimerga CK 


mer haben; 16, Ar Stod, u ‚nam 


„9. Beiloge, Geautf. Satell,-Blatt „2 86, Sonntag 10. April 1864. | 
Hötel Francfort in Oberrad. 


278 Die Zanzfränzchen werben jeden Sonns und Feiertag von Nadmittage 
* — 10 1 Ufr Pay großen —— oh —* = ee a 
en. e Derren, welde tanzen, n epl es 
e Weine und Flaſchenbier. — 278 


Hoeymann’scher Saal. 


Heute Sonnt’g ben 10. April: 


. Abschieds-Concert 
ber Saͤngergeſellſchaft Ferdinand Greif (4 Berfonen). Anfang 4 Uhr. Entré 6 fr. 
NB. Zu biefem Concert lade ich alle Freunde und Bekannte, fowie ein nefang» 
liebendes Bublifum ergebenft ein, und zugleich fage id, troß meinem langen Sierfein, 
für den fo zahlreichen Befuc meinen wärmften Dank. Adhtunasvoll 
Ferdinand Greif. 


Großes Hiederländinhes Affentpealer. 


und Kunstreiterei en miniature 
im großen Bleichgarten, Anfahrt: Breitenoffe. — Heute Sonntag ben 10. April; 
Unwiderruflich letzte ® Ahschieds-Vorstellungen um 4 Uhr 
und um 7 Uhr. — Kafjenöffnung 3 Uhr. 2. Broekmann, Director. 
1344 Bei Seinrich Keller, Zeil 37, porräthig : 


„Portrait Gallerie Srankfurter Pfarrer. 


99. Pfarrer: Bafle, Beder, Deichler, Friederich, Grünewald, Jung, Kalb, Kirchner, 
König, Krebs, Meifinger, Roos, Schraber, Schröder, Steih, Sudhoff, Wehner. 
botograpbie Preis & 36 Fr. 


Portrait - Gallerie 
beuticher Gelehrten, Dichter und Muſiker ıc, 


Luther, Welanhibon, Böthe, Schiller, Ubland, Körner, Rüdert, Platen, Klopſtock, 
derder, Chawifſo, Mozart, Beethoven, Haydn, Handel ıc. ıc. 
Photographie. Preis à 24 Fr, 


Photographie - Albums 
son fl. 1 am bie fl. 24 In großer Auswahl, 


uch zeichen 


mit Ornamenten, Sprüchen und Photographien. 


drankfurter Kraukenkaſſe für Handiungs-Lommis, 


1844 Anmelbungen zur Aufnahme für das laufende Quartal werben bei Ser 
Emil Beck, Reuekraͤme 19, entgegen genommen. Deren 


Der Verwaltungsrath. : 
SIT 60 wirh ein Eirelnerlegeling gelacht; Eh @icenheimergaffe 10, 


























J Todes- Anzeige, 

Unferen Verwandten und Freunden wibmen wir hiermit bie ſchmerzliche An⸗ 
zeige, daß —ãe— Gattin, Mutter, Schwiegermutter und Großmutter 

Marie Slifabethe Friederike Bauer, geb. Kohl, 
fe —* * 68%/, Jahren heute Nacht nach längerem Leiden dem Herrn ent⸗ 
a 
Frautfurt a. M., den 9. April 1864. 
Die tranernden Sinterbliebenen. 

Die Beerbiaung findet flatt: MWontag den 11. Mor 8 Uhr, vom 

Sterbehaufe, IE. Bedenpeimergafe 68. p ve Dr ’ 






Todes- Anzeige. 
Berwandten, Freunden und Bekannten unferes unvergeßlichen Vaters 
Herrn Hauptmann Joh Simmigboffen, 

Borftand bes lobl. 10. Duartiers, widmen wir die Anzeige, daß es Gott gefallen 

bat, denfelben neftern Abend zu fich in jene beffere Welt abzurufen. 
Um file Theilnakme bitten Die tiefbetrübten Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet flatt: Montag den 11. April, Morgens 9 Uhr, vom 
Sterbehaufe, große Sanpgafje 13. 











Todes-Anze e 

Allen Vervandten, Freunden und Belonnten machen wir ftatt beſonderer Mel- 
dung bie fehmerzliche Anzeige, daß es bem Allmächtigen gefallen bat, unfern ges 
lebten Gatten, Water, Schwiegervater, Großvater und Onkel 

Herrn Johaun Adam Kurzrock 

nad) ‚Tangem ſchweren Leiden im Wlter von 62 Jahren in ein beſſeres Jenſeits abs 
zurufen, Die trauernden Hinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet ftatt: Dienstag ben 12. April, Morgens 8°/, Uhr, vom 
Sterbehaufe, El. Friebbergerftraße 2, 
















Todes-Anzeige 

Verwandten und Bekannten zeige ich hiermit an, baf meine Frau 

Johanna Maria Jacohbine Capitain, 
geb. Pfeil, 
nach kurzem Leiden ben 9. April verſchieden ift. 
Der trauernde Batte, 

Die Beerbigung findet ftatt: Dienstag dem 12.’ April, Morgens 9 Uhr, vom 

Sterbehaufe, gr. Eſchenheimergaſſe 64. 





Dantfogung 
278 Allen Freunden und Bekannten, melde unfere unvergeßliche Gattin unb 
—— 
, en wir unjern vun en ank ab, 
ni Die tranernden Sinterbliebenen. 


Frankfurter Sunftverein. 


Ken auögeftellte Runftwerte 

Leopold Bode Hier: —* gr er P. F. Veters in Stuttgart: Schloß Mo» 
naco. Garl Rouz in Carlsruhe: Dorothea nad Gothes Gedicht. Meter Beder bier: 
@erberei zu Taben an der Saar. J. Mid bier: zwei Schnitterinnen. A. Humbert 
bier: Portrait, 


Ken ERBEN Gegenftänude 
ſchen Kunſtinſtitut. 
Delgemaͤlde: Der Fiſcher von Göthe von Iꝛcob WdE dahier. 
Ferner aus den Sammlungen des Inſtituts: 
tographien der Tudor⸗Familie nah den Gemälden Burchetts im Weſtminſter⸗Palaſt. 
ferfiche nah Schwind, Steinle und Overbid 


Sonntag den 10. April im Gatlingers nntern Lokalltäten 


A ein Sahne Getheiker Manlaper, ad alte Win 
, * 
— fung d sr Botals * rege Soh. W i * ii 
Es werben bie neueften Duetten, Sienen, Intermezzo's, ei * Alt-Arien vor 


eir 
— Anfang balb 4 Uhr. 
Abends 8 Uhr: Im Saal zum „Hehstoch“. — Entıs 6 kr. 


380 Wontag den 11. April: Cröffnung der Kurballe am Grindbrunnen. 
Beftellungen werben prompt ausgeführt bei 
H. Faust, Ultemainzergaffe 54, 
Beneral Agent rs Grindbrunnen. 


Schwarze Lyoner Taffete 
+ allen Breiten zu Fabrikyreiſen bei | d. Debler, Beil 88. 


edern 
J— ſchwarz und farbig von 12 Er. an A 






O. P. Rofmarkt 19. 





wen ‚ April. YruchtinarktsWKittelpre en 1 
u 1.28 ., — fl. NT er 8fl. 10 ET fr. FASE fen 12. 


— — — — — — 


"Ma ‚in ber Halle, den 8. April Fruchtmarkt-:Mittelpreife: Walzen pr. € a Safe 
ge un ın 180 Pfd. 7 fl. 22. Gerfte 160 Bid. 6 fl. 5 


nt, 9. April. Bei ber heute forte ten Ziehung 6r Klafie 106, 5 ie⸗ 
Rotterie wurden folgende höhere ‚zufe gezogen: ii — 10,000. —— 
mit 2000 I. 18373, 1019, 11239, 23659 jede mit 1000 I. 20833, 18007, 10887, * 
18679, 26853, 19531, 27333 jede mit 8300 fl. 


Theater-Anzeig 
Sonntag den 10, April: @aftdarftellung bes Herrn alte Ben k. 8. Hofopern« 
theater in Wien, Aleffandro Stradella, Operin 3 Alien von Friedrich. Muſik von 
Sriebr.v, He . Alejandro Siradella: Herr Walter, Abonnement-Vorfellung No, 132. 
* ben 11. April: Gaftdarftellung bes Herrn Walter vom k. £. Hofopern« 
theater in a gi Große Dper in 2 Akten von Schilaneder. Mufit 
won D. A. Moyart. Herr Walter, Außer Abonnement, 
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Hierbei eine Extrabeilage: Brankfurter Nachrichten. 


N3b. 9. 180%. 
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Futelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Mmtshlatt, tan ber hieſigen Staatsbehörben, 
und den Fraulfurter Nachrichten als Extrabeilage. 





Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


A 87. ienstag den 12. April 1864, 


Abonnementspreis fürs halbe Jahr 21.30 Fr. Tägliche Ausgabe außer Montags, 
Ginthdungsgebäbren: 6 Er. fitr die „nanze, 3 fr, für bie geipaltene Zeile. 










Beitellungen auf das $n ntelligenzblatt, Amtsblatt und Die 
fer Nachrichten werden fortwährend noch für dieſes Semefter zu 
em Preiſe bei der Expedition und bei allen Poftäntern angenommen, 


Weberblie i der. Greigniffe. im Gebiete der politiſchen 


and materiellen Intereſſen. 


‚ 12. April, Die Engländer, welche fich fo entrüftet über das Bom- 
bardement von Sonderburg anftellen, werben am Beſten baburch gezüchtigt, 
wenn man fie an e eigenen Bombarbements und ‚binterinbif Grenel 
erimmert. Es iſt dazu nicht nöthig, in alte „Zeit areäctgufteigen und * berüchtigte Bon 
rer ni enbagen, das etwag von „Burglary” am fich trug, ber Det t neu ins 

— bie Namen Uleaborg, "Rert ch, Odeffa, Kagoſima en genug 

sger Grm, U Unb was das Schlimmfte iſt — immer dbiefelben Manöpres, 

u el ie rümmern, aber fiehe ba, bie „Times“, als habe fie das Bombar« 
bement von we vorhergewußt und für biefen Fall fich und ihrer Entrüſtung ein 
quemes Fahrwaſſer bereiten wollen, hat ber ſtaunenden Welt vor kaum acht Tagen er⸗ 

—* —— ſei eigentlich fein Bombarbement geweſen, denn (Welt höre und 

babe nicht 180,000, ſondern nur 40,000 Einwohner gehabt und bie 

— en und Vveopierbauſer geweſen. Alſo etwa: fet ſtill, Bettler, denn bie 
Dir mein Hund zerriſſen hat, war geflickt und kein Sammetmantel. 

Das Bombardemeut, einen Theil Sonberburgs einäfcherte, war im Verlaufe 
bes Kampfes unansbleiblih, und ſchon am nr ih war Sonberburg, nach ber eigenen 
Ausfage des englifchen Gorreiponbenten bes „ legraph”, welches Blatt fih als der 

feiebenfte und rücfichtelofefte er se Bateig ger in ber Prefie bekundet bat, keine 
Stadt m ondern nur noch berjelben. Sie muß als ein, unter 

ber Maße einer abt — Syſtem Batterien und Angriffe oder Vertheidigungs⸗ 
betrachtet und auch dieſe Magle darf nicht mehr gelten, wie jede andere. 

= w wenn 2 en ift, nicht den geringften Auſpruch darauf, den Feind zu deden 

und zu na ig und hinter ihr tet. Sonderburg tft durch bie Veranftaltung ber 
— als unbebingtes Angriffsobject für die alllirte Armee gewor⸗ 

die Düppeler Schanzen felber es find. Auch Hatte, und zwar infolge fürmlicher 
Saferperung ber M iieärbehörben, eine Räumung Sonderburgs wirklich ftattgefunben, und 


He 


ed befanden fich bafelbft nur foldhe bürgerliche Perfonen, welche durch Amt ober befonbered 
Geſchaͤft zurückgehalten wurden. Dagegen waren ſaämmtliche äufer von unten 
bis oben mit Soldaten vollge IF So ftanden, nad) Ausfage dieſes engliſcheu 
Eorrefpondenten, der. als Augenzeu i vieb, Anfangs März die Dinge in Sonderburg. 
Wenn jeitbem, was möglich, ein Theil der Bevölkerung zurüdfehrte, fo that er. es auf Er 
Gefahr und Fein Vernünftiger wird die Zumuthung Tteifen, daß bie Preußen ihre Regi- 
menter] Mal auf Mal in das Kartätichenfener des Feindes ſchiden follen, ohne den ernjt> 
el au machen, eben dieſen Feind ba zu faflen, wo die Wurzeln feiner Kraft 
teden. Wenn bie Düppel-Höben die vorgeftredie und waffenftarrende Hand unjeres Feindes 
nd, jo iſt Sonderburg fein Haupt und Herz; ober, wenn Düppel das Kanon ift, fo ift 


Be ber Munitionstaften, befjen Zerftörung wichtiger fein kann, als die Demontirung 
des Rohrs. ; 


Belansatmadungen 


Tud- und Sukskin-Verfleigerung. 


Montag den 18. April, rue rn werden, au 
eine Partie Tuch: und Buckskin⸗Reſten 


zu Möcken, ganzen Anzügen, Hosen, Confir- 
manden -» Anzügen und rübjahrs - Damen- 
Mänteln geeignet, 


in bem Vergantungsjimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenben veis 
feigert. C. Beljchner, Ausrufer. 


Verſteigerungs Anzeige. 
Montag den 18. April, Feten. udt. ved ar 


eine Partie sommer &® bamwlis, 
befiehend aus vieredigen und Long-Shawls in ben feinften und mobernften Stoffen, als 
Chally, Bardze, Baroͤge imprime, Bardye imprimsd fatind, Chally Satind ıe, in dem 
DBergantnngszimmer gegen gleich baare Zahlung öffentlich an den Meiftbietenden vers 


Isis E. Belrchner, Ausrufer. 
Nähmaschinengarne —— 


In allen Farben und Gattungen empf W. Foucar. Fah fl 100. 
‚WW. „Fahrgaſſe 100. 


Cachmir-Tischdecken 


9/4 große i Muftern fl. 3. 43 das Stüd bei 1342 
a nioes, Fabraefle 2, nöchk Der Weide 
e Ich wohne jegt Schuurgaffe 48, im Baufe des Hrn. 


Dr. med, Vietor Unyrim. 


2A Ai * 


Tapeten Versteigerung. 


isnatr \ t 10 vwerde 
Dienstag den 19. April, me re Bartie — 
—BR Zapeten und Borduren, 
in jedem Genre, für geoße u. Feine Zimmer eingeteilt, in dem Vergantungs⸗ 
men gegen gleich baare Zahlung Öffentlich an den Meiftbietenden ver, 
ert. 


1345 E. Belfchner, Ausrufer. 
1345 BR RE REES 
Berfieigerungs : Anzeige. 

; I Vormittags 9 Uhr, werben i 
Mittwoch den 20, April, Gemäßpett ———— Berglnfige 
ungs· Decretes vom 30. März d. J. die zum Nachlaß der Wittwe Frau Anna Wat 
areiha Baumann, geb. Kramer, gehörigen Mobiltar-@egenftände, als: 1 nu 

be, 1 in 1 Zi —— ee = —— ren 

Bettung, Leinen und Weißzeug, ung un eräth, ; . 

lan und Glas, ſowie verſchiedene * ®e — ea, More 


ferner auf Freiwilliges Anftehen: ein mıhag. Tafelclavier, 6°/, Octav, 1 grün Damaft 
— enes nußb. Sopha, 1 eiſerne Bettſtelle, 2 desgl. Barteuftühle, 1 desgl. Gar- 
| 


| fobann in Fiskalats Auftrag: 
a) 2 Gommoben, 2 Waſchtiſche, 1 Ganapıe, 6 Stühle, 1 Tifch, 
R 1 Gaunig, 1 Ganapee, 1 Tiſch, 1 Gommode, 1 Pfeilerſchtaͤnkchen, 1 Spiegel, 
e) eine Leiftenziehmafchine, 
d) 1 Ladentiſch, 1 Spiegel, 2 St. ſchwarz. Orleaus, 
33 an 30 Stat Pre —— 2 mah ? 
. e, ommoden, piegel, 2 mahag. raͤnke, 2 desgl. 
Bettladen mit Sprungfeber-Weatraße, 2 Büffers, — u 
g) 1 Qufire, 4 Fenfler-@allerien, 1 — 2 Canapee, 12 Siühle, 4 Seſſel, 2 Cy⸗ 
o 





linder, 2 Etageres, 6 gr. Spiegel in Goldrahmen, 
h) 1 Opernguder, 1 Thermometer, 6 Barometer, 
i) 1 Gaunig, 1 Tiſch, 1 Kommode, 2 Ganapee, 
a EEE En vn an 
an en are 398 k i 
Ne gantungsz geg zahlung —— Bug eiſtb etenhen 
————————— einer Behaufung in Ber 
lauenbaudgaife. 


. jIJ Nachmittag 3 Uhr, Ten 

ittwo ch de n 20. April, Eee ee ee 

erete vom 29. Febr, und 80. März d. J. bie zum Nachlaß des Hiefigen Bürgers und 
Herrn Gottfried Jakob Hunger nehdrige 


Bebanfung in der Blauenhandgaſſe 
vn. Bit. J Ro, — a 


dffentlich in dem Haufe ſelbſt an ben Meifibietenden verfteigert. 
DW zum Berfteigerungstermine kann obige Behaufung täglich angefehen werben, 
1845 Ä E, Belfchner, Ausrufer, 


Zu bermietben. 
1298 &d der ven ge und Safen: 
guffe der 1. Stock als Bohnun 
oder Gefchäftslofal vom 1. Au 
ab; Mäberes bei %. B. Huffartb, 
Buchhandlung. 

1150 : Su’ auter Beichäftslage ift ber 
erfte Stod, beftehenb in 8 Zimmern, als 
Wohnung ober Bejhäftslccal zu vermiethen, 
Das Nähere auf der Expedition. 

1322 Grüneftrafe 6 find 2 Warterre- 
Zimmer nebft Gartenvergnügen für den Som⸗ 
mer. :gu vermiethen. 

1882 Bu vermietben fogleuß: 4 Bintmer, 
2 —— — 8, — Ga 

em: e ber nurgaſſe find 
2 große möblirte Bimmer, welche aber auch 
als Waarenlager benußt werben können, und 
ein kleinereß -. — * — 
zu vermiethen. Aus ‚Gxpebition b, Blattes. 
. 1819 @in Gefchäftslocal Eh ver 
miethen; Näberes Buchaaffe 3 im Laden. 

1319. @ine neu bergerichtete Bob» 


nung von 4 Simmern und Zubehör 
im Garten ; Mainzer Landftraße A, 
1319 Zwei artenwohruns 


gen von 5 und 6 Zimmern ıc, elegant 
neu ber ‚ gleich zu beziehen; Geiler 
ß, 


Pape 2, au 
819 Möblirte Zimmer zu vermie⸗ 
then; Zanıinsplag 6. 

1338 An der Promenade eine fehöne 
Wohnung im dritten Sted (Knieftod) von 
8—4 Bimmern, Küche mir Wafferleitung, 

» 2 Kammern nebft Zubehör. Zı erfragen 
Sellerftraße 27. 

267 Unterweg 34, vis-A-vis ber Blumen⸗ 
fteaße, find 2 elegante Wohnungen, von je 5 
Himmern, Manfarben und allen Bequemlich- 

„feiten nebſt Gartenvergnügen zu vermiethen, 
Nachmittags von 3—6 Uhr anzufehen. 
1331 Ein ſchöner Laden, 
Stiftſtraße 2, Eck der Zeil. 

-1831 Gine Wohnung, 3 Zimmer, Küche, 
Waſſerleitung, abgefchloffener Vorplatz, 2 Man⸗ 
arden Waſchkuche; Vilbelerſtraße 12. 


133 Zu vermitihen per. 1. Juni an eine 
ſtille Familie ein- Heine® Haus mit Gartens 
ver a Ausfiht nah der Mromenabe ; 
— leichſtraße 10, 2r Stod. 

669. Gin Gaͤrtchen mit Nutnießung und 
Aufenthaltahaͤuschen ; Oederweg 35, 


276 Ein unmbblirtes Bimmer an ein 
folides Frauenimmerstt. Eſchenheimerſtr. 29, 

276 Ein möbl.freunblicyes Pi mit 
wei Betten ſogleich zu vermiethen; Aller 
beiigengafe 74, 2r Stock. 

276 Eine Wohnung von 5 Alınmern' mit 
allen Zubehdrungen und @artenvergnügen 
an ftille Leute; Langeſtraße 36. 

1319 An dem neuerbauten Haufe, Berg⸗ 
weg (Sandweg), find Wohnungen a 4 Zim⸗ 
mer und Aubehdr Billig zu vermiethen. 

1343 Gine große heizbare Manfgrbe * 
eine einzelne Perſon zu vermiethen; Markt 
No. 44, „ſteinern Gans“. 

278 Ein. Herr kann Theil an einem Wett 
erhalten ; EL, Ritterg 41, 2r St. 

273 Mainzer Landſtraße 36 iſt der erfte 
Stod, beftehend aus 5 
abgeſchl. Vorplatz und 2 
mietben. 

274 Ein möblirte® immer und eine 
Manſarde; Finkenhefſtr. 8. 

276 Ein qutmöbl, Zimmer; Zimmerweg 3a, 
bafelbft 1 Manfarbe. 

276 Gine eine Wohnung, beftehend in 
1 Zimmer, Alkov, Küche, odenkammern, 
Keller iſt an ſtille Leute zu vermiethen; 
Kloftergafie 36. | 

1348: Zwei ſchone freundliche iutmer mit 
ober ohne Küche; auch können diefelben als 
Schreibzimmer benupt werden; Markt 44, 
„fteinern 8“, 

274 Sandweg 38: Wohnungen von 4 FZim⸗ 
mern, Küche ıc..Näh. bei Jonas Dörr 
jun., Zimmermeiſter, Sandweg 36. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 

278 Gin braves Mädchen, welches etva® 
ne und bald eingehen kann, wirb gefucht ; 
Gdenheimer Landſtraße 15. 

1339 Gin ordentliches Mädchen, das 
bürgerlich kochen kann, auch Liebe zu rer 
bern Hat, wird geſucht; große Bockenhei⸗ 
merfträße 9, Ir Stoch 

278 Ein Hausmaͤdchen wird gefucht; große 
Ballusgafie 6. 

ng Ein erfahrener Rutfcher gefucht; Gallus « 


gafle 7. 

279 Gin Mädchen, welches bürgerlich kochen 
fann, alle Hausarbeit gründlich verfteht, wird 
geſucht; & Bockenheimergaſſe 28, 2 Stod. 

278 Ein Bädermädchen wird geſucht; große 
Gallusgafie 6. 


immern, Küche, 
anfarben zu ver" 







—— Mahal” 


121 Neue Einlener wa Eintritt für den 1. Mai be: 
fieben fi bis zum 15. April bei dem Buchhalter Herrn Geb. 
Nenekräme 10, zu melden, 

a. M., ven 13, März 1864. 


| Die Direction, 
lit] i. d. N. Dr. jur. Wilhelm Kilzer; 
—XR 3. 3. Vraͤſes. 


Eeinwand Verſteigerung. 
Dienstag De A, ee 
ine Bartie Zeinenwaaren, 


30 nze und Halbe Stüde ®/, Bielefelder Feinen. 
20 halbe Stüde fchwere Herrnhuter Neinleinen, 
Hausmacherleinen, 

5 * * Taſchemcher 

epaßte prima Gebildhandtücher, 

—— iſchtücher und Gedecke mit Servietten in dem Vergantungs⸗ 
*8* une Öffentlich an ben VE verfteigert werben. 
E. Belichner, Ausrufer, 


Berfieigerungs : Anzeige. 
Rachmittand 2 Uhr, werden auf 
Dienstag den 12, April, freiwillige Anftehen ———— Mo- 
billars@egenftände, als: 7 Commoden, 8 Tiiche, 20 Stühle, 4 Spiegel, 1 Graͤthſchrank, 
1 Rleiverfchrant, 1 Eckſchrank, 1 Wilhtiich, 2 Nachttifche, 8 Bettladen und Bettung; 
fodann in Flscalats Auftrag: 
1 — ——— en 1 Ganapee. 
1 Commo Gändpee, 6 Stühle, 2 Schränke, 1 Spiegel, 1 Uhr, 1 Tiſch. 
1 eh zu, 1 Eommode, 2 Ganaper, 1 Spiegel, 4 Stühle. 








iſch, 1 Gommode, 1 Spiegel, 1 Pieilerſchränkchen. 

1 Gommode, 2 Tiſche, 1 Ganaper, 6 Stühle, 1 Spienel, 1 Pendule. 

Ganıpee, 3 Seſſel, 12 Stühle, 1 Tiſch, 1 Schreibtifch, 1 Lüftre, 1 Spiegel, 
1 Bent > X Schränken, 1 Kleiderfchranf, 4 Scdilbereien. 


1 
1 
2 
BR etift Bett. 
1 u —F Betten, 1 Canapee, 4 Spiegel, 30 Stühle, 1 Commode, 6 
"an 

2 


i) Betten, 1 Regulator, 1 Glavter, 
wine: gegen bante Bezahlung öffentlich an ben Meiftbietenben 
verfteigert. E, Belfchner, Ausrufer. 


Werſteigerung eines Pferdes 
Nittwod den 13. April, Sata Shtrihuocke vom 
pr brauner eirca 5 Jahre alter Wallach von etwa 


15 Fauft Höhe 
auf dem Gomdbdienplag gegen baare Zahlung ira an den Meifibietenden verfeigt, 
&, Belfchner, 


> — Berfteigerun 3-Anzeige. 
Donnerstag den 1 11. Sreitag den 15. April, 


Bor: ind Nachmittags, werben bie zum Nachlaß 
ber Dr. Emil Zanfon’ihen Eheleute ‚gehörigen Mobiliargegenftänbe, als: 1 Kleider 
ſchrank, 1 Speifefhranf, 1 Branpfifte, 2 PVettlaben, Bettung, Leinen und ia I 
Kleidung Und Leibnerätk, etwas Kıyftall, derſchiedenes itichengeſa icr, ca. 60 Flaſchen 
Wein, ſowie verſchiedene andere Gegenftänte; 
fodann in Fiscalat® Auftrag: 

a) 2 Canapee, 4 Seſſel, 62 Stühle; 2 mahag. Bettlaben, 18 Spiegel. 

b) 1 Leiftenziehmafchine. 

e) 1 Gnnapee, 1 Commode mit Auffah, 1 runder Tiſch, 1 Kleiderfchrant, 1 Nachts 

tifch, 1 Pendule, 1 Spiegel. 

d) 1 Caunik, 1 Commode, 1: Schranf, 16 

e) 1 Ganapee, 1 Tifch, 1. Buͤcherſchrank, 1 "Säreistifg, 6 Stühle, 1 Spiegel. 

f) 4 Spiegel in gold. Rahmen. 

g) 1 mahag. Schreibjecretär mit Aufſatz, 2 Seflel. 

) 3 Hobelbänfe, 1 Schrauf, 1 Gommote, 3 Stühle, 1 Spiegel. 

i) 2 ot Epiegelfchränte, 2 Büffeld, 2 Schreibtifche, 12 Stühle, 2 ar. Spiegel, 


k) 1 Ganaper, 1 Tiſch, 6 Stühle, 1 Caunitz, 
in dem Vergantungdzimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich. an ben Meiftbietenben 
verfteigert. . Belfchner, Ausrufer. 


BE Bäufer mit großen Höfen 


habe neuerdings zu verkaufen notirt, ebenfo 


= Gartenbänfer 


in naͤchſter — der er ſowie 


Wohnungen 
in jeder Größe und Lage in reichhaltiaſter Auswahl ſteis nachgewieſen werben duxch 
1W Julius Jaffe, Göotheplatz 22, beeidigter Senfal, 


Tannen-Holzkohlen, 


trocken geloͤſcht, pr. Malter 36 Er. frei ins Hans geliefert. t in 274 
Thomas Filzinger. 


werden gewaſchen, gefärbt und nad allerneuefter 
Strohhüte — in der Strohhut⸗Fabrik von 

x Straub, Schnurg. 15, Gã d. Borngaſſe. 

40 Iintirte Hefte 1 fl. 6 kr., pr. Sa = ,2. J. Miebling, Allerheiligeng. 40, 

’ . 


kleidern im den 
Ostind. Foulards lan Diasaı wid ein- 


farbig in reicher Auswahl, 1819 


Ostind. Tussors ( Rohseide) zu — 
ines. Grepp-Shawls,:gia u, gestickt bei 
I. T. Ronnefeldt, Aruckräne 12, 


Ausgeseszt : Vstind. Fonlards-Kleider in älteren Mustern. 
— Crinolines "338 


bon 30 Fr. an, desgl. von Shirting laſſe ich in neueſter Kagon nah Maaß anfertinen 

zu ſehr billigen Preifen. - 1348 
M. Schloss, Fahrgaſſe 4, nähft der Brüde, 

& Ausverkauf 


— 

won weißen Stickereien, als: Mull, Tüll Jaconnet-Einſätzen und banden 
Kinderbäubcben, Sofen, Taſchentücher, Unterröcke, Kragen, Hermel, 
Manchetten, Negligẽ Sauben ꝛe zu billigen Preifen. 


©. Fl, Bleidenſtraße 7. 


Hlizarin-Zinte 
befte copirfähige Qualität von Auguſt Leonbardi zu den befannten Preifen bei 
1331 Wilh. v. Aramd, gr. Bodenheimergaffe 23. 
Wir empfingen eine Senbung 


schwarzen Lyoner Taffet 
IHöne Waare zu billigem Preiſe. 





Buttmann & Baunaech. 


. .. Für Confirmanden | 
le mein beftafjo-tirte8 Lager in Mulld, Kordeltöcken, Shirtings, Cor⸗ 

a hielten Socdboch TE tücern, ’ 

— melate Gehtereien —⏑⏑——— 


29 
Louis Rau, Dleidenitraße 9. 


— —— — — — — — — — ——— —— — — — — — = 
> neuefter und fchönfter Fagon von grau und 
® Eid Mes, weißen Shirting; deßaleichen mit 5, 6, 
Tu. 9 Reifen in grau und wen; für ins 


bon 3 Breiten Reifen an, bei Nobert Schrogenberger, Webelgafte, 
PN-Das Waſchen und Neparirem wird fihnellitend nnd Killiaft — j 


w, Stelugut- und Glaswaaren werken nefittet; Duniengafle 13. 














ki 
1 






% 


Mukündigung.ansgszeichnetir Näncherwerke u. Toilette: 
zu 15 f., Andischer Räuch 
Buft-Essig au 10 fr. und 20 fr. dad Glas und feinsten A 
nigeräucherpulver zu 6 fr: die Schachtel. Diefe rühmlichſt bekannten Räucher- 
werke zeichnen fih durch langdauernden vortreffliden Mohlarub aus. Mimil 
discher Haarbalsam zu 30 und 54 lr., Enu d’Atirona oder fd 
gan Schönbeitsfeife zu 20 Er. umb 40 fr., Kxtrait W’Kau de Cologne 
ple au 36 fr. und 18 kr, Ens-Bouquet zu 15 r.. 30 fr. und fl.1. Kau 
de Mille fleurs zu 18 fx. und 36. Essence of Spring-Flowers 
er au 2 fr. und 42 Er, Aundoli oder orientaliie Zahnre⸗ 
—— au fl. 1. 12 Er. und 36 fr. pr. Glas und zu 24 fr. und 12 fr. bie 
Eispommade & 15 Er. und 30 fr. das Glas. Die im In» und Aus⸗ 
—— anertannte Vorzliglichkeit dieſer renommirten Parfümerien u —— 
Mittel macht jede weitere Anpreiſung überflüffige., Auswärtige Beſtellungen unter 
gung ber Beträge und 6 fr. flr Verpadung und Voftihein werben franco erbeten.’ 
Earl Sreller, Chemiker in Nürnberg. 


Alleinverfauf in Frankfurt am Main bei 
218 A. Sermann, Bötheplag 24, 


"1331. Batent- Vetichaften fowie Schriften jeder Art auf Glas zu Kitten, Schablonen, 
Brenneifen ıc. werben en Toni, ar V. Hear ich, Saalgaffe 1 16. _ 


1331 Gewebte und — Corſetten von 1 fl. 36 fr. an, Midgens 
und Kinder-Eorfetten, echanifen, Corſett⸗Kordel ꝛc. bei 
E. Bed, Neuelrame 19. 18. ? 

1331 abrifeQnger von Decimal-Waagen bei J. A. Baumann, Brudentra 
28 im Sahfenbaufen. Tragkraft in Centnern 1: fl. 12, 2: fl. 16, 3: f. 17, 4: fl, 31, 
5:-fl. 23, 6: fl. 26 bis 100 Gentnern. Für Richtigkeit wird narantirt. 

1331 Bu vermieiben: PBarterremohnung von 5 Zimmern, 1 Yimmer 
—— Kaleſtock, abgeſchloſſenem Bodenraum und allen ſonſtigen ———— 


- "773 $ranzöfiiche Sprade. Die BT finden wie früher Morgens 
umb Abends von 6—9 Uhr ftatt Alexandre Fahraafſe 15, 
1319 Zwei gut erhaltene * ea einer mıt Worberverbed, ftehen zu vers 
kaufen; große Eſchenheimerſtraße 4 
1338 Zu vermietben: Frledberger Anlage eine elegante Wohnung im 1. Stodf, 
5 geräumige immer, Küche mit Gas: und Mufferleitung, Wanfarde unb Kammer 
Gartenantheil nebſt allen Bequemlichkeiten, aleich zu beat en; zu erfr. Seilerftraße 27 
974 In ein Nortefenile- und Kurzwanren:@eichäft en gros wird ein Lehrfi 
And a 9 Handihrift und Schulbi'dung geſucht. Selbft gefchriebene Adrefſen unter 
der in ber Gypebition abzugeben. 
"7974 Cine Heine Familie fucht eine er) — 2 auch 1 Zimmer mi; irn 
* Lellerantheil. Bu erfragen Neugaſſe 13, Ir © 
1342. Zu emem französischen so wie einem englischen 
Owrs werden noch Theilnehmer: Herren oder Damen, gesucht; Näheres Morg: bis 
10 0 Uhr, Mitt. von 1—2 Uhr — 20, Parterre. J. OPPENHEIM. 


"1331 Alle Arten ge gebe rsauchter Möbel, Betten, eiten, Noßbanrmatragen 
x. werben gekauft und aut bezablt ; Ginhornplaß, Eck der Klofteraafie 69 


1325. Alte Möbel und Beten werben zu goben reifen gekauft; gr. Kornmarttb. 











2. Beilage, Beantf. Intell.-Blatt AR 87, Dienstag 12. April 186%; 
Abonnement Ban 


—8 ser owie auf alle namh 
Zeitſchriften in beutfcher, franzöſiſcher und enalifcher Sprache. — Proben gratis, 
Bufendbungen frei in's Haus, 


Franz Benjamin Auffarth., 


de ber Toͤnges⸗ und Haſengaſſe. 
=o Für Die Srühjahrs- und Sommer-Saifon 


empfehle ich mein reich affortirteß Lager in 


Damenmänteln, Paletots, Mantillen 
und Kinderſachen, 


unter ae billigfter Preiſe. 
Georg Heerdt in Borkenheim, 
En terücaße 6, nächſt Der Warte. 


Neouveaute. 

Bon London und Baris erhielt ich frifche ZufendungenSärohhüte 
des Schönften und Eleganteften zu fehr billigen Preiſen. 
P.J. Dümmich, Zeil 60. 


„Ausgeizie Bänder. 
chwerſten sen Taffthänder in allen Breiten 
in außergewöhnlich billigen Preiſen be 

‚"Berber, Ueuekräme 4. 


Buchene Helzkohlen 


befle Zorte, zum Bügeln, Löthen efc., 
find zu fl. 2 pr. Matter im Magazin genommen zu haben bei 
DR. Armbrüster, 
Sriebbergerftraße 16, 
— Hiermit beehre ich mich in empfeblende — — 
zu ß während des Sommers Pelzwaaren jur 
Conservirung angenommen werden. 


I. H. Hohweder, Zeil 72. 


1282 


a alt wird dem ubtlbeen Mektiwni hen 
1 Be a in ah ril, ie von 3 bis 6 Uhr, 
ge“ — nur gegen Eintrittskarten ſtatt haben; die Karten find bei der 


in ber alt in ’ 
Bean ei alten Jrren-Anft Empfang zu nehmen; dieſelben find zugleich 


a. M;, den 9. April 1866 
Das Vfleg- Amt. 
Schwarze — Taffete 
2 aim — 
ne b farbi 12 8* Et na | 
n ſchwarz unb farbig von an empfich ©. P. Wenzel, Rofmartt 19. 


Morgenhauben von 18 Er. an 


bis zu den feinften in reicher Auswahl bei Louis Rau, Bleidenftrafe ._ 1201 


1150 Das Kochbuch von Wilhelmine Mübrig (1018 Recepte) ift gut gebuns 
ben zu 1 fl. 12 fr. und 1. fl zu Haben in ver Häger’isen Buchhandlung, Domplak. 


1252 Gypsſiguren find ſtets bei mir iu auch werben alle Reparaturen 
fowie Aufträge zum Bronziren übernommen. « Menrich, Saalgafje 16. 


1831 Betkladen, Eommobe, —— Tiſche Stühle, Spiegeli:e. 
find zu verkaufen; Alerheiligengafie 44 
Ein junger Mann wänfeht in einer anftändigen Kamilie 
Mittag: und Abendeſſen zu erhalten. Offerten sub H No. 275 
an die edition. 
Sf N hii werden billig und geihmadfvoll ausgamirt; au — Stroh 
ro ) ule büte —— Sand nach — Facon a £ 
1342 Müller-Dienft, gr. Bodenheimerftraße 29. 
275 Ein Diertelstogenplaß, 2r an wird zu miethen geſucht; Kabra. 29. 
273 Ein ordentlicher Junge, der das Malers und Lackirergeſchaͤft erlernen will, wird 


geſucht; Lederhalle 6. 
Sandweg 34 
find find Wohnungen von 4 Bimmern, Küche ıc. zu 80 fl. zu vermiethen. 1327 


1343 — Logis geiuh von einer Heinen Kamilie (mit einem IL. Kinbe): 4 ur 
bare Zimmer'mit Zubehör, Sonnenfeite, Gartenvergnügen, im Oftende; beziehbar 1. Augu 
Schriftliche Offerten unter No. 1343. 

—— Bortland:&ement beſte Qualität und billiaft bei 
1331 ©. Wissenhbach, Zeil 8, 


1330 Ein großer Speicher (ca. 67007) ift in ber „Reichsfrone" zu vermiethen; 
auch Lönnen noch Gewolbe ober Stallungen bazu gegeben werben. Näheres bei bem 
Gigenthämer LSouis Marburg, Langeftraße 38. 


249 Bon bente ab wohne ich Nofmarft 5. I. Ele. 
Gileaviere ıu verfnufen umb vermietben bei @lömer, Glavieritimmer, Dodaafle 6. 
15% Gemalte Roulenug In gefegmasvollen Deifins bei Sacob Böhr, Rıbmarkt 19, 








ae nn 8 yistbliotbeten, BRufrlalien kauft fortwähs 


8. Schwelm, Haſengaſſe 11, Eck bes Grabens. 


8. Mittwoch den 13, April 1. J, Vormittags 9 Uhr, werben in bem Koßpital zum 
Ye Ba durch Die geſchwornen Herten Ausrufer mehrere filberne Taſchenuhren, goldene 
Des und Fingerringe x. Kiften, Koffer, getragene Manns und Frauenkleider, Handiaſchen, 
Körbe u, dgl. gegen baare Zahlung an ben Meiftbietenden — 


fleg 
bes Peer, zum 4 Geift. 


EincrevioletieRouenaise. 


Bon biefer feit Jahren mit fo großem Beifalle aufgenommenen vortrefflichen fran⸗ 
Schretb · und Copir⸗Dinie habe ich den Herrn 


Niederlagen Übertragen, welde fie in a. ', Gläfern zu 30, 18 u. 12 Er. 
verlaufen. — Diefe Dinte ift ald das befte Erzeugniß diefer Art ſchon lange allentbal« 
ken anerfannt unb bebarf baber weiterer Anpreifung nicht. 1298 


onrad Herold, 
Mannheim. General-YAgent für Deutfchland. 


el;waaren 


werden wie jedes Jahr wieder zur Sommerbewahrung angenommen, uns 
tee Garantie und mit Feuerverfi srung, bei 1321 
SI. Dümsmich, Bel 60. 


1319 billig: — und 7 Ausführung” von on Deudereiv Einf 
trägen aller aller At empfiehlt fiö Wilhelm Küchler. ar. Bodenheimerftr. 29 ; 


Cacaopulver entölt die übrigen Ebocoladeforten der 
Gehr. Waldbaur in Stuttgart find, wie bereits feit 
1 Sabeen, ftet8 in der rühmlichft befannten vortrefflichen a 


Wilnh. von Arand, gr. Bookenheimergasse 23. 


Stankfurter Krankenkaffe für Handlungs-Commis. 
Call Bei —. en 7 un —— laufende Quartal werden bei Herrn 


Der Verwaltungerath. 
1319 ®ehwarzseidene Herren-Halstücher, 
bie nicht abfärben, ungewöhnlich Billig bet Ed. Debler, Zeil 88. 
1820 Ein Haus zum Alleinbewohnen mit Garten, 6 Himmern, Manfarden ıc. in 
[hönfter Lage am Main zu vermiethen, Näheres Wi nbmühle 16 6. 


1 —* ebildete Dame, der deutſchen, franz. und engl. Sprache mächtig, mufl“ 
kallſch, in Arbeiten und ber felbftändigen Führung eines Haushalts grund" 
Uch erfahren, —* eine Stelle als Erzieherin oder Geſellſchafterin. ; 











1936 * 
eine — 
* an ft 


' fie 10 im Sinterhauß 
—* e m Hinterhau 
von 4 Zimmern und allem 

Leute vom 15. Juni. 


u vermiethen. 
eig age 11 im Hinterhaufe 2 
unmöblirte Zimmer an einen Herrn. 
Anzufehen zw. 2 u. 3 Uhr Nachmittags, 

ad eit y, und Sempntt; . 


265 Gine — — von 4 
mern, Küche, * Vorplatz nebſt Zus 
behör iſt Baumweg 6 zu vermiethen; Anzus 
ſehen von 2—6 Uhr, 

Eine Wohnung im 2. Stoch 4 Zim⸗ 
* — ‚ Kammer und Keller; ESqeſer⸗ 


6 vermieth ei elegante 
— 1 un I 0 f von 
5 Zimmern I ws heizbaren Man: 


arden ꝛc. ten 
— — — 10, ar Sn 

chenheimer ⸗und Petersthor. 

— 2 ummöblirte Zimmer find 

u vermietben; Mäheres Bleidenſtr. 
A, 1. Stock. 

1334 Tamusſtraße b, Parterre, ſind zwei 

bis drei elegant möblirte Zimmer nebſt Bes 
Immer zu — 

1332 In dem ebauten Hauſe, 
Dederweg 83, zwei —— 
ĩe und Rr@®todvon je ABimmern 
u — —— — und 


Fr Tanben- 
—— Kr Eio. 


iſt zu re Kalbaͤchergaſſe 4, Hinter: 


Mainzer Shauffee 13, GE der Weſerſtraße, 

it eine elegante fehr hequem⸗ Wohnung im 
Barterre, enthaltend 6 Zimmer, Küche, Bebienten« 
pe nebft zwei heizbaren und einer nicht heig- 
Manfarbe x. fowie Garten zu vermie⸗ 

then. Auf Verlangen fann auch fpäter Stallung 

ur — dazu abgegeben werben, Näheres 
Niebenau 9 132 


Landſtraße) find vier — Wohnun⸗ 
gen von 5—6 Zimmern nebſt Zubehör au 
vermiethen. Näh. Niedenau 35 bei Werd; 
wann, Bimmermeifter, 


freundliches Zimmer moblirt beh 


1519 Zwei neue ſchoͤne Laben zu Mer⸗ 
cerie und Mezgerei beſtens gelegen, Ed des 
Wollgraben und Judenmarkt; Näheres 
Brädenguai 6, Varterre, 

Menue 16 eine ele⸗ 


Be 

gant bergerichtete Wohnung von 5 Sim 
mern 2c. zu vermiethen; zu erfragen im 
Hinterbauß. 1331 

1320 Laden nebft Comptoir Biebergaſſe 
N — oſch ineinanergehenbe mößl, 

ei 

Zimmer; ash na 47, Ir Slock. 

275 Gin möblirtes Zimmer zu vermie⸗ 
then; kl. Eſchenheimerg. 1, 2r Stock. 

1320. Zu vermiethen Krögerftraße 11, ele⸗ 
gant möblirte Zimmer mit Garlenvergnügen. 

1331 Mitte der Stadt iſt in einem —* 
—2 —— ei Mi 
n zu vermiethen 8 eu 
rt —* für hſerde⸗ iſt 

3 tallung 2 . tft zu ver⸗ 
mietgen; Niebegau 85 bei Berckmaun, 


Zimmermeiſter. 


274 Gin Laden iſt zu — auch für 


einen Methzger geeignet, Nonnengafje 3. 


249 Bornheimerhaide, Taumusfk. 10 u. 
12, Wohnungen von 4 Zimmern, Küde, 
Manfarden zu 280 fl. 

1320 ing Aa Ro, 24, 1 Wohnung von 6 

— x. nebſt Be 
arten. — kn u No. 3, DS. Bed, 

1320 Möbt. Zimmer; Bleichſtr. en 46, 

272 Ein gerkumiges mößl. Blmmer 
an einen anftändigen Herrn; Saalgafie 5, 
ar Stod. 

1339 Wohnungen & 4 Bimmer mit Zus 
dr find zu vermiethen; Baufträße h 
1336 Ustanbftrape 10 find Parterre, 1. 2, 
Stock, beſtehend aus 5 Zimmern, Küche, zwei 

Manfarben, Keller nebft Gartenvergnügen zu 
vermiethen. 

275 Gin möblirte8 Zimmer für 9 fl. 
monatlih. Näh. Eichenheimerthorgoll. 

1342 Möblirte Zimmer mit G 
guägen; Sandweg 28. 

275 Zwei ineinandergehenbe Zimmer mit 


3 ober * Möbel; Allerheiligenſtr. 89, dr 
1350 In ber Weſtendſtraße (Mainzer Stod 


h 210 &i Ein Gewölbe mit 2 Böben; Stift. 
raße 24. 

276 Im neuen Haufe Heiligkreuzgaſſe 13 
2 ſchoͤn möbl. Bimmer zu vermi Icthen. 





— — 


* hiermit ergebenft an, daß ich mein Geſchäfts-Vocal Kahrgaffe 7 verlaffen, 
pe ro rgaffe 1 „zur Brückenau“ bezogen habe. Bugleih empfehle ich einem 
VPubſikum ſowie meiner gechrten Nachbarſchaft mein vollſtaͤndig aflortirtes 


Li: Merceriewaaten Lager 
billigen en prompter reeller Bedienung 
380 MHenr, Schaller, vormals Becker. 


— — — — —— —— — 


Fensterglas. 


1840 — von Fensterglas ſowie aller Sorten 
Flaſchen befi „grosser Hirschgraben 9“. 


Die Virectian der Rhein. Ölashütten-Hefellfchaft. 


1896 Pr 

Strohhüte 
neueſter Kason, in Rund und Capot, ſowohl Brüſſeler als auch ſchwarz, 
grau und braun, empfiehlt zu ſehr billigen Preiſen die Bandhaudlung 
son A. Ferber, Aeuckräme 4. 


u. Egersettes, 
ne Ben: bon fl. 1. 80, Schi zu 30 fr. x. bei 
Wi. Schloss, Fahrgaſſe 4, näcft der Beide. 


ür Confirmanden. 


278 Corfetten, Erinolines, geftitte Taſchentücher, Kragen ıc. em⸗ 
ben billigften- Breifen W. Schmitz, Bleibenftaße 22. 22. 


Eichene Fassdaubenu. Döden. 


u fl zu 1 und 2 Stüdfaß unb AZulaft beij 
BMichard Meixner, Papagaigasse = 
Be! „Oröbere unb kleinere Dimenfionen auf Beftelluna. 

— otheker Bergmann's Eispommade, u 
bekannt, die Haare zu kraͤuſeln, ſowie deren Ausfallen und Ergrauen zu ver⸗ 
empfiehlt pr. Fl. zu 18, 27 unb_86 fr. 

WB. Beer, Zeil 29. 


wird zum Alleinbewohnen für eine Familie ein Haus mıt 8—14 Zimmern 
unb a mit G yoy im — ohne Unterhaͤndler zu kaufen geſucht; Offer 
ten ade EL an bie Expeb, 

















Mae DESABETENT ER 

280 Allen Verwandten, Freunden und De n, weldye meinen unvergeßlichen Gatten 

ern Sottfr 4 

einer Iepten Ruheſtätte begleit rs tſch ſten Dant. 

— —— — —— Maria ee Buſch. 
| Donuntfegung 
281 Allen, welche meinen theuren Gatten, 
aniel Schäffer 
zu feiner legten Nubeftätte begleiteten, meinen beralichften Dank 
Die trauernde Gattin Dorothea Schäffer, get. Martin. 


Dantfagung. 
285 Kür die fo große und herzliche Theilnahme an bem Verlufte unferer lieben 
unbergeßlichen 
Kofepbina Wurges 


agen wir allen Freunden und Bekannten, weld legten Ruheſtaͤtie begleiteten, 
In ern tiefgefählten Danf, — ve en be ia 8* und — 
Die trauernde Mutter und Geſchwiſter. 
Dantfagung. = 
282 Kür bie Bewelfe von Teilnahme bei der Beerbinung unferer unvergehlichen 
Mutter, Schwefter, Schwienermutter, Großmutter und Urgroßmutter 
— —— —— geb. * b — t ER — 
en w en Verwandt reunden und Bekannten unſern A - * 
* ae “Die tiefbetrübten Sinterbliebeien. 
Danuntfagung. | 
283 Den Kerzlichften Dank Allen, melde uns bei dem brohenden Branbunglüd 
mit Rath und That zu Hülfe eilten; möge die Vorſehung Jeden vor Bi Gefahren be« 
bite. ©. Mosenlecher, 3. Mohr, ©. Möhrig, A. idt, 
J. W. Jünger, E. Kern, H. Ziegler, Ph. Müller. 


Eine ſehr fchöne geräumige herrichaftlihe Wohnung mit Stallung 
undz;Remife im ehemals Schulz-Salzwedelichen Haufe auf der großen Boden- 
heimergaffe No. 30 wird auf drei Jahre billig in Aftermiethe gegeben, Näh. 
= na Agentur von H. 3. Eckhardt, Schügenftraße 4, nächſt der ſchönen 

uölicht. 


282 Allen Freunden, die uns bei dem am 9. db. in unferer Nachbarſchaft ausgen, 
brochenen Brande fo tbätige Hülfe Leifteten, fagen wir unferen herzlichſten Danf. 
+ : Srankfurt a. M., den 11, April 1864, 
Cari E. Mohr, 
Duschek, 
3. ©. Lauer, 
Louls Schloss; 
u J. V Schoelles, 

1342 Sanauer Sanditraße 2, Ed der ObermainsAnlage, ift eine Wohnump; 
— 7 Zimmern, Gartenſalon, 2 Dienerzimmern, 2 Manfırden nebft allem 
fonftigen Zubehör und @ärtenvergnügen vom 1. Juli an zu vermiethen; Näheres Ha⸗ 
nauer Landftrafe 29, Morgens von 9—10, Nachuittags 3—4 Uhr. 


276 Gin orbentliher Junge Faun die Buchbinberei erlernen; Graußengaffe ‚1. 
Grinnerung an bie guten Zahnfädchen für bie lieben Kleinen zu 4 kr.; Lindheimergaſſe 24: 





u 
* etten, Neglige⸗ N 1b Taft⸗ unb 
ee — Rai 2 a, (em * ———— 
eide pr. 36 tr., um fchnell zu räumen zu ben bılligften Preifen; kleine Hoch⸗ 






oh- Hüte werben geſchwaſchen, gefärbt und fagonnirt, fowie alle Arten Das 


mn geſchmack ooll angefertigt. G. F. Beeget; Fahrgaffe 120. 
ie Bien Rüfhen u ſchoͤnſter Auswahl von 4 Pr. en BE NE 
- gefitteter * as CH ln gefucht. Näheres 
tön unter Ghiffte A 
—V Frauzöſiſcher Unterricht. 


219 Un ER de Paris parlant purement s# langue et connaissänt 1a corre- 
commierciale desire donner des gr Methode entiörement pratique, rapide 
et nouvelle., S’adresser Bechmeistrasse 3, Zr Stock. 
On desire prendre des legons conversation d’une Frangaise ou Anglaise 
des legons allemandes, S’adresser A l’expedition, I 


P — 
Dr. . Geil, Prof, of English and French Literature (2 fl pr. Month), 3 Brück“ 


„die beliebten bien Wbotograpbie-$ Häbnschen find wieder vorräthi 
und do n 9 fr. an zu haben bei Ph. Senuelaub, kl. eier ri 


134 Gasleitungon; Gas-Lustres, Lampen, Sternen, doch⸗ 
Standleuchter ı., Reparaturen und Umänderungen von Leitungen und Lams 
pen werben biligſt übernommen ı on 
A. Nahrgang, st. Bockenheimerſtraße 42. 
— Eine Dame w wiinfcht gegen billiges Honorar g: 2 Unterricht in Clabler 
und Bither zu ertheilen; Näbers Eſchersheimer Landſtraße 18. 


n der Schriftgießerei von J. B. Nübfamen, Rechneiſtraße 
No, 5, wird ein Mädchen zum Abbrechen und Auffegen geſucht. 

279 Serrenfleider werden unter Garantie für Farbe umd Bagon. jhön gewa- 
und von einem Schneider gebügelt; Röde 30 bis 40 Er., Hoſen 16 bis 1%, Weften 
Ph. Ratbäi, Fahrgafſſe 70, gold. !öwenplöghen. 
efte Sleidermacherinnen finden dauerude Beſchäftigung; 
auch Sauer Mäpchen das Kleivermachen erlernen; Graben 29 im Laden 


280 88 find 2 Zimmer nebſt Küche den Sommer über zu vermiethen bei 
. &. Beuschel, Kınftgärtner, Roͤderberg. 






















1844 Eine Vartie fhwere breite Taffet: Baͤnder, welche bei bem jungft ausgebrochenen 
Brande etwas bejchädigt wurden, werben außergewöhnlich billig ausverkauft bei 
| A Fulda jun., Nonnengaffe No. 4. 
— Man wänfet deutſche Stunden genen fı canzöflfche zumerhfeln. Näheres Efchen- 
heimergaffe 32, 3 Stod, von 10—1 Uhr. 


"778 Gin brave® Mäbgen findet Stelle; gr. Sandgafle 25, Ir Stot. 





= Berfteigerungs-Üinzeige. - .. 
„eleganter koftbarer eugliher Mobiliar-Gegenftände:- 


N 26. IL} : 
J Nachmittägs 3 Uhr, . werben,@ 
Dienstag den 19. April, Hatmitese 2 Mir werten Ber 
14. Mätz d. J. die zum Nachlß der Frau Emilte Frankau, geb. Geiger, ge 
böriaen, ausgezeſchnet fchone und gut erhaltene Mobiliar-@erenftinde, ald: 
in@ilber: I affeefanne, 1 Theefanne, 1 — 1Milchkanne, 1 Rahmkaͤnnchen; ferner 
Msbebvontem feinſten italieniſchen Nußbaumholz mit reiche 
1 6haile-lorg 'e, 6 Stühle, 2 Seſſel mit hellblauem Atlas überzogen dazu gehörig 1 
zum Auseinanteifhlagen, & 2 Spieltiſche, 1 Silberſchrank mit weißer Marmorplatte v. 
&piegel,1 großer, eleganter fehtver Hergoldeter Spiegel mit vergoldetem Trümeau 
und weißer Marmorplatte, 8 vergoldete Etagere mit Spiegel, 2 feine 
Boulb Schränken, 4 bito Stühle, 1 Näbtifchchen, 1 Schreibtiihten von feinem 
gesten ae 1 große vergolbete Benbule, 1 zwölfarmiger vergoldeter 
lüftıe, 2 Paar Vorhänge, reich geflichte, von Ichwerem blauen Atlas u, 
feiuem weißem Zülle, 1 feiner Smyrna-Tepptch, 2 große Bronze Gruppen (Bf 
24 roſa Mundtaflen, 25 ganz feine Meißner Pozellan⸗Rippgegenſtaͤnde, 1’kirme,, 
2 Bofen, 1 Blumeng x. in ber Behaufung Hanauer Chaufſee 16,1r. St, gegen 
Baare Zahlung dffentli an den Meiftbieienden verfteigert. 
Den 16., 17. und 18. April, Vormittags von 10—12 und Nachmittags von 3-biß 
5.Ube, Eönnen diefe Gegenſtaͤnde angeſehen werben. CE. Belfchner, Ausrufer. 


— n verkaufen: 
Ein — mit @ebäulickeiten, Hält 2 Morgen, an ber ftädtiſchen Prome⸗ 
nade nnd 2 Hanptftraßen geleaen, ift erbtbeilungshalber unter günftigen Bedingungen’ 
ans ber Hand zu verkaufen. Das Nähere auf ber &ypebition, 
382 Ein anftändiges, fleißiges und ſolides Mäbchen von braven Eltern, mit ben 
beften Empfehlungen, welches gut rechnen und fchreiben fann, wirb in eine ereis 
andlung —— geſacht. Einem Mädchen, welches ſchon in einem ähnlichen 
chaͤfte ſervirte, Die entſprechenden Kenntniſſe und Empfehlungen. bat, wird man ben 
Vorzug geben. Auskunft ertbeilt die Expebition. 
202 cht: Eine abgeſchloſſene Wohnung von 4 Zimmern nebſt Zubehdr auf Ans 
—* li eine ruhige Familie. Briefliche Offerten abzugeien gr. Hirſchgraben 20, 
aben. a a en | 
0282 Au eine Eijenhandlung ein Lehrling gefucht; Töngedg. 27. 


282 Ein junger Mann, der feine Schulzeit in einem biefigen \nflitute verbracht bat, | 
ſucht ald Lehrling eine Stelle in einem größeren Waaren-@efchäfte. Offerten unter-L-H 
bejorgt bie Expedition. 

2323 Gin Schreinerlehtling;" Elephantenftraße 9. 
983 Fr ein anftindiges Frauenzimwer wird ein aut möblirtes Zimmer, wombglich 
mit Koſt, in einer rubiaen Familie geſucht Offerten B S 18 Exved. 

288 Fur ein bejahries Frauenzimmer wırd eine Feine Wohnung nebft Bedienung 
geſucht. Adreſſen abzugeben Kıtharinenpforte 7, im Laden. ö 


— oo —_ —— 


4 



































Ir “Sn fchmal und breitre'fize von 36 Fr. au biß zu bem 
:Crinolines, feinften empfieblt E. Melbeeck, Schnura 20, 
277 Bartenftüble find angekommen bei . 
JS. C: Lauter, gr. Kriedbergerg. 44. Arc 











== Branft, Sit 82, Diensiag 12. Ari 1864. 





u gewebte wie ‚gestickte,'i ih 
or ü grösster Auswahl, | 
a — * Kin Breusing, 


Bleidenftrafe 1. 


Deutscher Phönix, 
Berfiherungs:Gefellfchaft in frankfurt a, M. 


für das Sıhr, 1863 ausgegebenen Zins⸗ und ia ein ber 
Atien. Deuffäen Bhönig" werben für jeden Goupon 
bon Lit. A mit fl..28, 


" ” B ” ” 14 


vom 13. Bis. 30. April dv. 3 "on jedem — in ben Vornlagoſtunden von 9 bis 
11 Ubr am ber Bela Gaffe (EL, Hirſchgraben 14) dahler oder bei der Section bes 
Phönig” in Carls ruhe eingelöft. 
er Tann bie a nung aur Dienstags und Freitags in ben gedachten 
— fattfinden, 
Frantfurt a. W., den 9. April Es 


4 





—* 


Der Verwaltungsrat. 


Saufen und Sleden-Reinigungs-A Anftalt 


Ferdinand Moch, 

— Sirſcharaben No. 15, Sachienbaufen, Söhergaffe Nov. 18. 
‚Auf a Soijon erlaube ich mich einem geehrten Vublikum im Wafchen 
ber Herrn» und Damen:Garberob., in wollenen und feidenen Sleidern, 
ginn MHöcken Be —** HSandſchuhen ꝛe. teftens zu empfehlen; 
werben Fuß: u Ziſch Teppiche, Koltern zc. wieder aufs Beſte ges 
—— von en gereinigt, Vorhänge und Möbelüberzüge in Gattan, 
A wie neu ausneglätter, 


PPhotograph zesucht. 

1344 Gin tüchtiger erfahrener @ehlife, der im Stande if, einem Geſchäfte ſelbſt⸗ 
Rändig. vorzuflehen, wirb für auswärts gefucht. 
Nib, bei E. von Moers, Neueträme 1, 2r St. 


Fenſterglas. 279 


Mein — von Saarbrücker Fenſterglas empfehle unter Zuficherung billig» 
PVreiſe. 8 G. Groſch, ar. Kornmarkt 9. 


2... 7008. Ziegier-Bauer, ar. Bodenbeimergafie 3, 
safe fi a aroßeg Bi Be e und. Umlegkragen aler Weiten. in 
Ider und Seländifehreinene ſowie Irländiſch 








a. 
„wahl Ben Reugaſſe 3 


et, Ein Graub 19, 5 St. 
278 — nr 
bei ep eine Wohn 
4. * 8 Bimmern 


2 able — gu —— ae 


278 €i mög 
u 2 3 vu, 2 een 
8 e — zu vermiethen; 
tt a ein moͤbl. immer 
v 
Bergen Buck, im Hinterhaus, zu erfragen, 
‚ „218 Gin möblirte8 Zimmer zu vermiethen 
Wallſtraße 7, 


278 Uhlandſtraße vis-A-vis ber Weiher⸗ 
firaße ift im Hinterhaußeine fhöne Wohnung 
son 5 Zimmern zu 350 fl. an ſtille Leute au 
en bei J. Meg, großer 
Kornmarkt 10. 


280 In dem mnenerbauten Hauſe 
Ublandftraße ‚zweites. Sans. links ift 
der 1. nnd 2, —— beſteben 
die | 


i e ge 
en 
Seller, —— 


* = 
vom 1. uni an 


u vermieten: ab. 
denn g KK tod, 


Lagerplutze — * 


5. Rn geh Zimmer, mit 2 Betten; ° 


Schuͤtzenſtraße 11. 

279. Wohnung im 1. Gtod, von 4 Bim: 
mern „mit allem Zubehör und Garten vor 
beim —* enheitmerthor; zu erfragen Taubenhof⸗ 


abe 

279 Dartı Steinernhaus 44 iſt ein möbl, 
Zimmer zu vermiethen, im Hinterhaus links. 

279 Pfingftweibe 9 ift ein auch 2 möblirte 
Zimmer, zu vermiethen und gleich: zu begiehen., 

"279 Gin möst Zimmer an einen oder 2 
Herin; gr. Bodenheimerg.- 6, 

343 gu vermietben: 
Altgafje, 25 im. neuen Geitenbau eine abges 
fchloffene Wohnung im’ I. Stod, ‘3 Zimmer, 
2 heisbare Manfarden und alle ubehörungen 
zu 275 fl, an eine rübige gleich. be⸗ 
ziehbar, 


Nothekreuzga 


379 Ein Imunge gjeiger Erbe als Magyin; 
gt. Bo 59 ng 

278 Gin (in geraͤumiges unmäßtirteß dia⸗ 
mer iſt zu —— ri e8 kann Jemand 
4 Ana einer. Banfarbe —— — 


78: Gin moöblirtes Zimmer zu 
; Gifernhand_9, gleisgen, ke. 
Neue Kräme 26 m. 2 ins 
einandergehende freundlich möblirte 
Zimmer preiswürdig zu verniethen 
und gleich zu beziehen. 
273 Eine moöblirte Manſarde zu veemiethen⸗ 


— 8%, 2r Stock. ERS 
3, Sto 9 


im 


24 iſt 
* ohne Pr zu vermiethen 
a Kin: Beziehen. 
Ein auch 2 Herrn können Schlafitelle 
— Kerbengaſſe 8, Hinterhaus, 2r. Stoch 
249 Nachſt ber Werte in Bockenheim ſchone 
Ausſicht 6 eine Wohnung Ir Gtod, mit ab⸗ 
geſchlofſſenem ich 4 immer, Küche, —54 
allem Zubehör zu fl. 200 und gleich zu ben, 
ziehen; Näh. im 1. Stod daſelbſt. 
281 Gin junger Dann kann Antheil an 
einem Zimmer mit Koft erhalten; Prebigerftr. 12, 
281 Gin ni Zimmer ift, zu vermiethen; 


fie 4 

281 Gine freundliche Wohnung im dritten 
Stod, beftehend aus 3 ineinandergehenben heiz⸗ 
baren Zimmern, Küche, Keller und 2 Bodens 
fammern und. bis 4 Junl zu beziehen. ‚Zu 
erfragen Mainitrafe 22, Parterre. 

282 Gin möblirte® Parterrezimmer; ; große 
—— — e 9: 

280 Grünerweg, 19 21 Stock iſt zu ver⸗ 
miethen, 4 Zimmer mit Zubehör — 

277 Ein freundlich möbl. ep 
an einen Herrn ; neue Motbbo 25,. 
ir Stod links. 

257 Gin möbl, Zimmer mit oder ohne Koft ; 
Breitegafje 33, Parterre, 

292 Gin möhl, immer ſogleich zu wermier 
then; Kälbergafle-4, im 1. Stod rechib. 

280 Sommerwohnung, 4 Zimmer, Küche 
nebft Zubehör; Grünerwey 4 

280 Taunusplatz 9 ift ber neu elegant her⸗ 
gerichtete 1. Stod mit Gartenvergnügen gu 
vermielhen, derſelbe enthält 7 Zimmer, Balkon, 
Kücht mit Waſſerleitung unb alle Ba, 


keiten. 





28 Ein möl, Si mer für 4 fl. pr, Monat 
su ; 8. Efgengeimergafie 2 dr St, 
dei möblitte ineinandergehenbe Zim⸗ 
mer. — Sera 66, 

— — Cabinet mit Garkenver⸗ 

aan v 
- er en * = Zimmer und 

4, Santw 

* —32 möbl. — an einen 


nee 1, Ar Gtod, 
eite 48, Borterre, kann ein 


Mabchen Tafitelle erhalten. 
"80 Eine freunbfihe Wohnung im 1. Gt. 
ven 30Zimmern, Mliche mit Waſſerleitung, 


Saseinriätung, 2 Kammern/ 2. Seller, Ward» 
Don 
* — Zimmer iſt am 


wi vermiethen; Allerheiligenſtraße 
260 Ci * Local nebſt Wohnung für 


* eb geeignet iſt zu vermiethen. 
‚von 12—6 Uhr; Grüneburgweg 35, 
—— 
200 Kine große Wohnung von 3 Zimmern 
vermieten. Anzuſehen von 12—6 Uhr; 
Slam 35, Hinterhaus. 
che un» Anerbieien. 


Mädchen das kochen kann und 
beit, verfieht, wird geſucht; Tönges- 


349 — ein Maͤdchen mit, guten Zeug— 
bie Kuͤche; Langeſiraße 38, 1 Stiege 


4* Ein Zapfjunge wird geſucht; Garküchen⸗ 


Ein Mädchen wird geſucht; Fahrgaſſe 1. 
Aẽ gewandter Zapfjunge wird gefucht ; 


275 Ein folibes Mädchen, welches Bürger 
lich —* kann, ſucht Stelle als Maͤdchen allein, 
durch ® Graubengaſſe 322 
272 Gin auf, erzogenes Mädchen aus 
* | er vor⸗ 

Dienfl zu treten. 
Geige Ya Anfrage: N man Seilerfrufe 
BParterre;\ machen zu laſſen. 
281. Ein Jungeb braves Mabchen, das bür⸗ 
Saum und Hausarbeit verrichtet, 
hohen Lohn geſucht Särumalıs 


—— 


274 bild englattuner, w elches 
109 nl Ubi nr RX ——* —2 
enmäbden ober Ku 

Sen gi —— Näheres Vilbelerge 


No. 13, 
* u = ener Herrſchal in Heiner 
— 55 Maͤdchen 
ein geſucht, bad Ai gut bie, 
verfteht und tüchtig in Saushrbeit if, & 
Frau Fensner, El. Hirſchgraben 17, 
281. Zur Pflege eines Kleinen Kindes und 

Stüße der Haudfrau wirb in einem vn 

ſtillen Haushalt eine veinliche * 
* gegen guten Lohn und freundliche 
— Näheres: bei der Exp 


Eine gute mit guten 
— — Maͤdchen allein * Ulmen * 
281. A elbcs Maͤdchen, welches fein 
und Kletbermachen Bo — ah 
als Stubenmäbchen, Näheres ebition, 
281. Ein reinliches eig a das zur Haus: 
willig iſt, wirb geſucht; Alerpeifigengaffe 


281. Gin jüngeß, williges Mädgen- wird 
sein; Finkenhofſtraße 1a; Parterte. 

Girte perfekte Köchin, welche gute Zeuge . 

Fi sefit, ſucht eine Stelle, Näheres auf ber 


— ‘Sin ſtilles Mädchen, welches längere, 
Zeit: in einem a hi conbitiönirke, im 
Nähen: und Blrgeln, ſowie auch in der Suse 
— Pe * —5* —* ng 
oder außer 8, Hinterfaus;. 

281. Ein zuverläffi ae Dr De — 
Zeugniſſen verſehen, ſucht Dienft als — 
allein ober bei einer einzelnen Dame: Zu era. 
Tragen Mebelgäffe, im Strohhutladen. 

Ein rw wirb efußt;. 
ee Nr. 7. 2. Stod. 
281. Ein orbentliches Mädchen wird seht; 
nern 11, * Stock. 

281. Bürgerlige 2 innen, Hausmäbgen, 
Kaffee · Koͤchinnen und nmaͤdchen für Hotel; 
für bier und auswärt® werben gefaßt. Frau, 
Wüſt, Biebergaſſe 18. 

281. Fine Köchin, welche bür erlich kochen 
kann und; 2 in ‚einen Wirthſchaft war, fucht 
eine Stelle um und farm glei ein teeten ; Kevſter⸗ 


a Ein m t el Se if en 
ee 


x 


lau 


Bekanntmachungen. 
"1841. Fri gebr Javba Kaffee pr 
fund 44, 46 und 48° Fr., vrzuͤglich im 

Ihnd, beften Horn, Mandel: n, 
@ichelfaffee empfiehlt 
„7. With. Fuchs, Römer. 36 
oh 3 a Eur ” — Japft 

» eid, chifferſtraße am 
Kirchhofthor. 

1319 Ih hatte Gelegenheit einen guten 
Burgunder Eſſig billig zu kaufen und er— 
laſſe denſelben um raſch Abſatz au erzie⸗ 
len à 16 Er, per Maas, 1 achtel Ohm und 
in größeren Gebinden billiger. 

Sranz Bertels, 
ar, Bodenheimergafle 31. 


1339 Süße Orangen 4, 6 und 
8 fr., Kiften das 100 Billiger. 
Milani-RHinoprio, 
EL. Hirfchgraben 3. 
"270 Ein gefitteter Aunge fann die Budb- 
binderei erleınen bei G. Iffland, Weiß⸗ 
ablergafie:10,' 3 
279 Wepfelwein zapft Abs. Mbt, 
Sahfenhaufen am aflenier. Set 
Gebrannten Kaffee, 
Mocca und Java gemiſcht, von 
unübertrefflicher Qualität, täglich friſch 





J. mM: Wiilemer, Zöngeszaffe 46, ° 


1837 im Lowenbeerg. pi 
"7819 Seiner Schweizer und hollänbifer 
Käfe bei Franz Bertels, 

gr. Bodenbeimergaffe 31. 


271 Wine gelibte Mleidermacherin wirfcht 
Tage zu beſetzen; zu erfragen Aller: 
beiligengafje 78 im Raben, 


1331 Nene. türkiiche Petichen 10 Er. 
bei 10 Bid. 9 fr, per Po, Mirabellen, 
ſKirſchen, Aepfel, Brünellen, Preußelbeeren 
in Buder eingemacht bei 

! an; Bertels, 
ar. Bodenheimergaffe 81. 


375 Win Junge, welcher Koft bei ben 


einen kann die Schlofierprofeifion 
ba —— 54. * 


it —— 
Mn aan 
BER TTS ACHERET | 





zugleich wirb vor Ankauf gewarnt. ( 
1346, Hamburger Rauchfleifih, vor⸗ 
zügliche Gothaer Würſte, Schinken, 
ardined, fromage de .Brie, Neuf—- 
ateler, Noquefort, Ehefter- u; feinfler 
Schweizerfäs, ‘engl. Tea biscuits. 
283 Verloren am Sonntag : 
Alerheiligengaffe oder 


' Friebbergergaffe 
ein Album » Mebaillon, am aeraelt 
Irt mit Meinen Perlen. Der finder wird, 


gebeten, bafjelbe gegen Belohnung Allere 
beiligengaffe 45, 2r Stod, abzugeben. . _., 
282 Ein Maͤdchen, welches aus. waſchen 
und pugen geht, wänfcht nod einige Tage: 
zu Befepen._ Bu erfragen Halageaben 28... 
232 Eine Verſon ſucht Beſchaͤftigung tm 
Waſchen und Pugen; Klingerg.- 7, gr Sind. 
283 Kranzöfiihe, gerachlofe Hmefehlihr 
waſcherei und Federwaihen und. Kraufen. 
C. Happe, Weifeng. 5, 
281 Gute Oberlänver Kartoffeln zu ba- | 
ben im Schiff am. Weggertbor, 


Mankſurt. Schleppſchifffahrt. 

Angekommen am 10. April früb der J 
No. 26 mit Gütern von Rotterdam und 
Amfterbam. 


1248 Bekanntmachung . 
er 
in Ladung liegenden Na iffees.. 
Schiffer Eavar Mintsrheih 3288 
erg; Ladeſchluß 14. April. n 
Säfe Johannes Schram: nad Wert⸗ 
ehe rec Ani 13, —6 
er Wim. neiber na urg 
und den Städten bes Obermaing; Baden. 
Ihluß den 14. April, 1: 4807] 
Branffurt a. M. den 11. April-1864;% 
Die Shiffabrts-Gommiffien.: 3 











16, Braif, Sntel.-Blatt ya 87; Dienslag 13. April 1864. 


"CIRCUS CARRE. 


Seute Dienstag 
za — Ina, bem Pete Athleten und Preis-Rinaer Mr, Lüttgens 
it 





bier. — Bum Schluß: F'rra MWiavolo, over: Das 
We "are Spektotel,- Bantomime. — Anfang br. 
ER Sapbaus yn Zeracn 4ufr: — ee Pb für — ermaßlate Breife, 


Herren-Kleider- -Magazın 


Zeil 5 5,J. @. Brauch, Beil 5, 


unterhält siets ein grosses Lager aller Arten 


Herren- und Sinaben-| Anzüge 
nnd empfiehlt dieselben hilligst, ebenfo 


Hnaben-Co onfimanden- Anzüge 
16, 18 und 0 1346 


Anton Ochs, Kiebfrauberg, an der Kirche, 
eunpfieytit: 

Schwarze Cachemire-Shawis, glatte, geſtickte, 
mit Taffet⸗Borduren und mit Franſen, | 

sewirkee, Long-Shawils in reihhaltigfter Auswahl 
un 

schwarze Seldenstoffe in allen gangbaren Breiten 

6 - umd Qualitäten, in befannter jolider Waare. 











— — — —e m — 


Ruhrer Steinkohlen 


für Ofen: und Befhinenbrand, Schmiedegries und 
Eoats im Ausladen. er: am ae Den 
©. L. Weber: [ ap Birbergafle 3 





4 Sıumleiben, 
—— fi 2. Sta, Cd 


freundliche Wo mit allen Bes 
quemlichfeiten, auch Waſſerleitung ıc. 

1340 Ein Laden zu vermiethen; Vilbe⸗ 
leraafje 10, 

1319 Nahe am Allerheiligenthor And 
Mobnungen von 5 Zimmern, 2 Wanfar: 
ben ac. im Socparterre, Ir und 2r Stod 
zu bervriethen. Näheres Obermain-AnlageS. 

1323. Eine freundlihde Wohnung 
mit Ausficht auf die Promenade, beftchenb aus 
4 Bimmern und Gabinet, nebft allem Zubehör 
zu vermiethen und fogleich zu beziehen. 

282 Bu vermiethen: eine Wohnung von 
3-5 Zimmern. Gabinet, ineinanbergebend, 
verſchließbarer Vorplatz, Ausficht Trieriſcher⸗ 
platz, im Haus, Augsburgerhof genant, No. 9, 
trodnes Gewölbe kann dazu gegeben werben. 

283 Gin möbliertes Zimmer an einen Herrn 
zu vermieten; große Bodenheimergaffe 11, 
2r Gtod, 


283 Schnurgoſſe 7 ift der 2. Gtod zu ver 
miethen und Gnbe Mai zu beziehen. 

1346 Gin ſchattiges Gaͤrtchen mit gefchloffenem 
Sommerhäuschen zum Schuhz gegen Wetier ift 
nächft ber Pfingftweide am Schüßenhüttenweg 
zu vermiethen. Näheres Heil 33, im 1. Stod, 

232 Schone Wohnung, KHochparterre, 
2—3 Zimmer mit oder ohne Möbel; Friebs 
berger Landſtraße 29. 

1345 Zwel oder drei Zimmer in ber neuen 
Kräme find, als Geſchaͤfts⸗Local zu vermiethen. 
Diefelben würden fich auch fehr aut für einen 
Anwalt eignen. Näheres auf ber Ezpedition 
dieſes Blatteß. 

283 Eine freundliche Wohnung von 3 Zim⸗ 
—— Küche x.; Friedbergerſtraße 15, Gtabt 

afjel 


283 Gin Monatmäbden kann gegen häub— 
liche Arbeiten Koft und Logis erhalten; Bender 

e 41. 

— 3 Beil 15 im 2. Stock iſt per 1. Mat 
ein möblirte8 Zimmer zu vermiethen. 

283 Gin Zimmer im Hinterhaus mit ober 
ohne Möbel; Fahrgaſſe 9. f 
282 Gin Meines unmöblicte® immer zu 
vermiethen; Altgaffe 22, im 3. Etod. 

204 Eine möblirte Manfarbe zu vermiethen ; 
alte Mainzergafje 80. 

282 Eine freundliche Wohnung von 3 Zim⸗ 
mern; Nonuengaſſe 2, zu erfragen im 2. St. 


280 In dem neuerbanten Katie, 
ef der Uhland- uud Hanauer Land⸗ 
ſtraße ift Der Barterre: und 3. Stod, 
air aus 5. Zimmern, Küche 
mit afferpumpe, Gaseinrichtung, 
2 Manfarden, 2 Keller, Trockenboden, 
Waſchküche ıc. vom 1. Juni an zu 
vermietben, Mäberes Nothhofſtraße 
No. 8, Ir Stock. 

282 Gin Frauenzimmer von geſetem Alter, 
welches aus nähen geht kann ein möbl. Fim⸗ 
mer sebalten; Bleichſtraße 13. 

282 Nabe vor dem Gfchenheimerthor find 2 
ſchoͤn unmöblirte Zimmer an einen Kern zu 
vermiethen; Naͤh. Unterweg 42, 

282 68 kann ein Herr Teil an einem 
möblirten Zimmer haben; Allerheiligeng. 58, 

283 Große Bodenheimerftrake 41 der 3, 
Stod, beftchend aus 5 Zimmern, Küche mit 
Wafferleitung, abgefhloffenem Borplatz und 2 
Böden, Kammern zu vermiethen und kann gleich 
bezogen werben 

283 Brönnerfiraße 3 ift ein möbl, Zimmer 
nebft Gabinet zu vermiethen. 

1346 &ire freundliche Wohnung im erften 
Stod, 5 Zimmer, 2 Manfarden, 2 Keller, 
Küche und Gartenvergnügen ift billig zu ber» 
miethen; Bornwiefenweg 28, Ed ber Göm- 
meringftraße. 

w 

& Zaden zu ver. 
Steinweg 5; Näheres 

miethen, ei 

282 Fahrgaſſe 113 Ir Gtod ift ein ge⸗ 
räumige8 Zimmer mit oder one Möbel auch 
als Geſchaͤftslolal oder Bureau zu vermieten. 

232 Gin ſchön möblirte® Zimmer zu ver 
miethen; Kalbächerg. 18, im 1. Stod. 

283 Gin mößl, Zimmer per. 5. April an 
einen Herrn; alte Mainzerg. 15, 2 Gtod. 
Diesfigefuche und Anerbieten. 
- 279 Gin junge® Mäbchen, in Hausarbeit‘ 
erfahren, wirb gefucht; Giferne Hanb 18, 2. St. 

1354 Ein junger kräftiger Burſche, ber zu 
aller Arbeit willig ift, wird gegen gute Bezah- 
lung geſucht; Näheres bei der Expedition d. BL, 

281 Es wird ein braves zu aller Arbeit 
willige8 Mädchen geſucht; Fahrgaſſe 90, 2. Et. 
283 Gin Zapfjunge wird gegen guten 
Sohn gefucht ; gr. Bodenheimernaffe 1. 

283. Gin Mädchen welches bürgerlich lochen 
"ann wirb gefucht; Fahrgaſſe 33. 


— 


of mic cn A 
geſucht, am 
— 1, det ame geg jenüber, 
261 Gin e8 Mäbchen mit 9* Berg 
niffen ſucht Stelle ;r Hausmãdchen ober Mäd- 


R gen Zr 
2 Ming ſucht eine Stelle 
A oder Maͤdchen allein; Fried⸗ 


ut 36, 2. Stod, 


Ein junger Mann ſucht Morgens und 


Mittags etwas Beſchaͤftigung mit Ausgängen 
auf einem Comptoir zu machen; Näheres Beil 
15, 8. Stod. 

280 Gin ordentliches Mädchen zu aller 
* willig ſucht Dienſt; Nethfreuggaffe 19, 


“20 Eine Köchin und ein Hausmäbdhen, 
ug Sohn fofort gefucht; Frau Jaffe, 


grere Jahre {m eisen hiehaen Gefädfte 
re in einem biefigen Ge e 
—5* ſucht eine Stelle als Auslau⸗ 
fer oder Bader; Nah. Altemainzergaffe 54, 
u.12—211. Bute Zeuaniſſe find aufzumeifen. 
281, Gin junge Mudchen, das noch nicht 
* — hat, st eine ‚Stelle bei Kindern 
ober als Mädchen allein; Sadgaffe 1, IrSt. 
281. a... @ärtnerbuufche wird "gefuct: 


231. Ein Dikbden für Kühe und Haus: 
g, ſowie ein in Handarbeit erfahrenes 
werben gefucht; Weſerſtraße 4, 
dr Stock. 

281. Gin ſtarkes Hausmädchen wirb für 

hohen Lohn geſucht; Baradeplag 12. 
280. Gin junger militaͤrfreier Menſch ſucht 
2 * als Auslaufer. Näheres Gelnhaͤuſer⸗ 
280. Gin reinliches Mädchen, welches buͤr⸗ 
ir kochen kann, wird geſucht; Roßmarkt 20. 


280. En Diener, welcher längere Jahre bei 
einer Herrſchaft war, gutes Lob erhält, fucht 
eine Sielle als Außlaufer ober. Diener. Zu 
er gr. —————— 34. 

Maͤdchen, im Kleidermachen und 
53* bewanbert, wuͤnſcht Beſchaͤftigung, 
gt. Friedbergergaſſe 27, im Vorderhaus. 

28).. Gin eg N welches — lochen 
lann, wirb gefucht; Mainftrafe 9 

20. Gine Köchin und ein’ Hausmaͤdchen 
er . —— Er gegen guten Lohn 

ucht; Papagaigaſſ 


— ——— in eine 


ber. ftille Haushaltung ein Mädchen welchet 
—— —S—— 


4 Geſucht eine Magd mit guten Zeug⸗ 


niſſen, welche gut naͤhen kann. Zeil 6, Fehlen 


Etod; im Zimmer ſich melden zu laffen. 


1845. Man ſucht eine brave, rent, 


feineswegs kraͤnkliche hiefine Bürgeröfran, als 
Haushälterin während des Tages: Bezahlung 


täglich. Zeil 6, erfter Stod, von 10 Uhr dern 


gens an ſich im Zimmer melben zu laffen. 
1345. Gefucht gegen guten Lohn ein“ folibes, 
ftarkes Mädchen, welches gut kochen kenn und 


die Hausarbeit gründlich mit beforgt, Markt 6, | 


im Raben. 


280. Geſucht ein Monatmäbchen von’ Dorn 


gend 9 bis 12 Uhr; Gelnhäufergaffe No. 9, 
in Bornheim. 


282. Gine Perſon ſucht Beichäftigung im: ’ 


Kochen, oder zu Häußlicher Arbeit. Klinger⸗ 
gaſſe 7, 2r Stock. 


282. Gin folides Mädchen, welches burger⸗ 


lich kochen und eg verfteht, gefucht ; 
Eckenheimer Landſtrahe N 

282. Ein ſolides den mit 
nifjen, welches ſelbſtſtaͤndig gut 
wird zu einer ftillen, Einberlofen Familie ger 
fucht. Näheres in der Erpebition d. BL. 

233. Ein zuverläffiges Maͤdchen wird gegen 
guten Bohn zu einem Kinde geſucht; Hoc» 
ſtraße 57 neu, Ir Stod 


283. &8 wird ein geringeß — geſucht; 21 


am Schlachthaus Nr. 2, Ar © 
234. Gine gute Köchin, bie —— 
mit verrichtet, gute 
ſucht; — Land 
284. Gin gut empfohlenes * 
das gut nähen, waſchen und bügeln kann wirb 
Beh; Petersftraße 2. 

284. Ein gemandtes Mädchen fucht in einer 
anftänbigen Wirthfchaft eine Stelle. Näheres 
gr. ——— 50, 2r Stock. 

28 


safle 36, 3, Stod 
282 Gin Mädchen f fucht Monatbienft von 
11 gr 1 Ur; EL. Bodenheimerg. 21, 2. St. 


282 Gin folive® Mädchen wel 8 etnoe 
dahr · 


kochen und Haubarbeit verſteht, geſucht; 
gaſſe 45, im Laden. 

283 Es wird ein braves Mädchen allein 
geſucht; Döngesgafle 50. v 


ochen u | 


14 
i 


ade befikt, —— ge: 


68 wird ein Mädchen ale Haus⸗ ⸗ 
mãdchen bei Wr Kinderngeſucht; Schnnr« - 


283 Gin ige Mad ben all 
anftänbig Serge nk 


Handarbeit grundlich gelernt 
noch im Dienft ift, fucht eine Stelle als Stuben« 
maͤdchen; zu erfragen auf ber Expedition 
273 ine perfekte Köchin, weiche gute Zeug 
niffe + hat und ein Stubenmäbdhen, das fein 
ung Eleidermachen kann, füchen Stelle, 
— 


»1846 Maͤdchen können das Kleidermachen 
gruͤndlich Ternen ; große Bodenheimergaffe 7, 
Ir Gtod, 

1346 Gin Mädchen welches tm Nähen ges 
bt iſt finbet bauernbe Beichäftigung; große 
Bodenheiniergaffe 7, ir Stod. 

4345. Gine gewandte Verkäuferin, aut em⸗ 
pfohlen, he cine Ladenſtelle; Frau Zaffe, 

atz 22. 


—— 
282 Ein ſolides gut empfohlenes Mädchen, 
das Hier noch nicht gedient und Liebe zu Kindern 


hat, fucht eine Stell; auf ber Expedition zu 


* Zirchgaſſe 6 wird ein Hausburſch geſucht. 
Er en 


283 Sonntag Vormittag wurde ein gold, 


Uhrſchlüſſel verloren. "Man bittet denfelken 
Ccippengaf Basgen Dlapnan; abgugeben. 
— Blumenkohl. 

. ©. Vogt, 

große Gichnbeimerftrße 30. 

273 Der Pfandftein No. 47288 Iff ver 
Ioren worden. Vor deſſen Ank uf wirb 
gewarnt, 


geuſchirme 
werden billig reparirt; 


Schãfergaſſe 40. 


1346 Franzoſiſche Capaunen, Sieler 
Sprtotten, Speckbückinge, geraͤucherter Lachs, 


Caviar, Cheſter, Roquefort, fromage de p 


Brie, Neufſchatel, Blumenkobl, Kopfſalat. 

Mevig Scheyeler. 
284 &in Maͤdchen, das Kleider macht 
und. aud im Weißzeräthnährn geüht iſt, 
bat nod Taae frei; Aäb. gr. Bodenheimers 
gaſſe 19 im Laden, 


Sounen-u. Ne: ; 


— Wa ofen ee er “ 
285 







Ein Deädeen zum Pupen und Was 
ſchen fucht ung; Allerheiligen» 


t8, ’ 

1346 Gin Bader, Oelfarben inf n 
enthaltend, wurde vor mehreren Tagen ber⸗ 
loren; ber Finder wird gebeten, dasſelbe 
Net enhofweg 16 abzugeben. 

284 Strobſacke werden ;eil.dt und 
gefteppt Judeng 109 Ir Stod; auch tif 
Spreu für Kinderfäte zu kaben, . 

284 Ein anftänd'ges Mädchen im MWeißs 
nähen und Ausbeſſern durchaus gewandt, 
bat noch Tege frei; Zeil 24 Im Baden: 

284 Sonntag Adend wurde in der.Worms 
gaſſe oder in einer anarengenden Straße 
ein goldener Kugelring virloren. Derf 
{ft ein Andenken und wird ber vebliche Fin: 


Beichäiti 
ſtraße 42 im So * 





‚der deshalb dringend gebeten, ſolchen Born⸗ 


gıfle 10, Ir St. abzugeben. 


281 Gin dıse* Ihwarzer Pinfher if 
zugelaufen; Dteingaffe 17 oder in Bocken⸗ 
heim Kirchgaſſe 6 nachzufragen. 
231 1857r Wein, die Maus 1 fi, 
wird verzipft bei B. Hofmann, GKlijas 
bethenftraße 4. 
286 Extra 
heute wieber — 28 en. 
Carl Wigand, Markt 23.- 
282 rtoffeln | 
in befter Qualitaͤt, das Befchetb (3 Pfb.) 
u 83 fr, das Simmer zu 42 fr, beiglei- 
en fchabbafte, das — — au 24 
op, Pb. Pfaff, Stelzengafle 14. 


— — 


252 Ein Mädchen, welches im Kleider⸗ 


machen, Wusbefjein wie im Tapeiirerfach 


er hi ſucht Beipäftigung ; am Schlachte 
au , r 


— Seile 


Meue Brunellen vorzügliher Dual. 


rt. Pfd. 18 Er. ver Hbnabme einer 

Schachtel bei beliebiger Größe 16 
Pfp. Abolph Behr, 

am Allerheiligenthor. 

283 Gin Minden Nas ſchön nähen uud 

fliden fang, bat noh Tage frei; EL Echen⸗ 

—134 34, Ir Stod, - 


anzen 
e pr. 


feifche Shrüffbe 


- 






O 0806 5 
=. werden —— Bücher, wieder ausgeliehen. Darauf Nikkei 
belieben die B zeitel bei bem Sach des Vereind zunachſt auszufüllen, 


worauf ebendaſe — ——— 8. gemwünfchte Buch in Empfang ge- 
nommen werben kanu. Ein SH — niß liegt in dem Leſe-Zimmer auf. 
— nD md ind rim ach! In Ber Vorstand. 









erkauk.. 


2 er meines Hauses und Ge- 
Kaufe ich meine rensuimirten Cigarren 
an 'Wiederkäu‘ er etc. zu Bezugspreisen. 


Ar Geiger, am Büdieiheimerthot. 
fuhrer Steilifohlen. 


— an DE zum Schluſſe der Sehlifrahrk, en guumnter 


—— von: der Ruhr ein, und werden ſolche vom 


— —— jen Preiſen geliefert. 
ngen at Stüdfohlen, Schmicbefries und Kettichtnt, ‚erbitie 
unfranfirt pr. Stadtpoft, auch Fönnen folche hei Herrn Jacoh Sache 


—ã— ‚Weifadlergaffe, No. 16, und. Herrn Meinrie Inden, 
bergerftraße 45, für mich abgegeben werden. 


Benjamin Wecker. 


ack u. Flaſchenlack. 


We s Fabrikia, er’aller. Sorten Siegel: 
fehbenla in verschiedenen Karben 
e en 
a M. &. Staudt, gt. Hitfhgtaben 9. 


wamme 


im — — empfehle zu billigen Preiſen 
—ú— Ss. Funck, 


Pantihiät und Fürbwaarenhandlung „" Allerheiligengaffe 26. 




















a A Ötiete 


Hanbfejube 






—— | 
che — 
Sammt, ——— ——— aller 


wel Fe I: Brkeesione, Beten Danf ab 
| * zum. Hülfe.eilten, flattenwirsumferen, anf. a 
‚Mey u. Mossi. 





AV RARTEHNeRTEr. 
ae Befrlen und’ Mitbürgern, welche mir beidem Samstag 
in meiner Behaufung audgebrodhenem Brandes hülfteich zur ‚Seiteg fanden, 


fage hiermit meinen herzlichſten Dank. 
all u —— Emanuel. „Steinfeld. 
"Gin, auswärtiges .. Haus. us, wind, ‚auf f Siejlaem- Plage ein bager 
ferne ki Tr Rage ‚errichten, und, wäre dieſes fur einen jungen Mann, 
er über einige — Thaler verfügen — eine vorzügliche Gelegen⸗ 
beit, ein lukratives Geſchaft * gruͤnden. Nahere Auskunft ertheilt 
0O. Schneider, ſchoͤne Ausſicht 16. 
Tu — dcrire et — francais ey &tran- 
fo heures du Yeir. Wraduetiöns. 8 Boris po par —e— 
legons par semaine. KLiehbfranenhberg 39 
279. nr elegant moͤblirtes Zimmer,‘ Hochpartetre, LE = * 


Strernſttaße 8. 


werden, geſucht von 
3 San rmer I Malrein „gr. PTR EN 
R mh * ee nach jeder beliebigen Angabe ſchnell u 
liaſt verfertiat ; Saalaaſſe et Stod 


584 Gin tüchtige: — findet dauernde Beſchaͤftigung; Allerheiligeng. 31. 
. teitreifige, von 86 fe: an biß zu den 
2 2 61 ine, 3. = Zi en empfiehlt Theodor Pott, Schnurg 48. 
1, 283  Teodner Baufd Be 


 amertgelttich abgeholt werben ;Breiteg. [3 
984 Beisein — — 2 
__ 384 Gin ur wir für F Srunden mp 


_ 0284. 34 68 wird ei ein: Sp En Sg ae; in 
Re auf einen 1 In en —— gr. an 17. 


— F Ir Stod. 
281 Ködinn: > Danke, Kindern, geringe Didden, —— Sl —— 
ſchen koͤnnen empf werben. durch FFrau Noth, Breitegafie 1, 




































Eu er 


Antoinette. 
Steinweg 10, 
—— ‚prövenir les dames quelle > » 8 * * 









en Lingeries de Mile. s elle prie 
_dames de bien »vöuloir les visiter dans son magasin. 1346 


aim zu räumen: %, weisse Piques, ı gedruckte 
u Kuaben- Anzügen, brochir alle in eiuexen - 
. gestickte Köche und Bicunäe © bei 


# | ..._ Assfon @chs, Liebfrauenberg. 
Sraftmehl. Wichtig für jede Haushaltung. 
Ein in biefiger Gegend noch: unbekannt geweſenes Fabrikat, ı welches 


feiner ganz vorzüglichen Qualität wegen zu jedem häuslichen, Tr. 
Hauefägie A ackereien beftens emp * werden kann. 


Alliniges Depot bei L. O. Amtes, Frirdbergerg: 4. 


ftleiden- fo rühmlichft befannten Mettig- 
16 aus der Fabrik von Kreuderund Wallenfers find * 
—2— reset Ar N m 
es. Fahrgoſſe 16, . prec Altgaſſe. 
Seheppeler, Rosmcitt, 
ine grope Auswahl don Särgen in Eichen und Tannenholz forte auch fers 
— * Zalare bringe ich bei N Sterbifällen in empfehlende Erinnerung. 
: Wilhelm Keux, 
— * S. Diehn, Cittonengäaͤßen No. 9 


Beriebene Mandeln, gebrannter Java-Kaffee, von * gutem 
AM er ſowie alle Ofternfprzereien bei 
August Stiefel, Wollgcaben 12. 


& Serrüfufer Handgeipiunft - Veinen und Gebild 


Breiten und Gröpen, von den gröbften bis zu ben feinften Qualitäten zu bem 
1 Fabrißpreifen ; Saalzafje 6, im Ammelbntgiihen Haufe, 2: Stod, 


233 Für bie ıntr ‘beider mich bebrohenden Feuersgefahr am 9. d. bewieſene 
“mb Hülfeleiftung fage ich —— Allen meinen beſten Dank. 
Beankfurt a. WM; den 11. April 1864 

M. A. Meyer. 


—reeeiſekoffer in allen Größen 


von 2—14 = am; Fahrgaſſe 120, auf dem Einbornplaß. 
11345. Ein trockenes Gewölbe zur Aufbewahrung von Möbeln während 
des Sommers’ wird zu ‚mieten gejucht, Zu erfragen Finfenhofftraße 24. 
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m arm u a + A R u 4 p | Mn 


Todes Amzıeilg 
„Allen Verwandten — u Ay Bekannten machen * ati befonderer 













g die ſchmerzliche ne daß es * Alln Aria allen. bat, ünfer: 
—* Gatten, eurer ‚und eb, AP Li ’ 
Heren Johauu Ludwig Balther naid ah » — 


nach langem fäweren Leiden iin Alter von 65 Jahren im ein beffere® Jenſeits ab» 
Nzurufen. Die trauernden Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet Mittwoch ben an April, Lt gg? 7 Uhr, vom 
Sterbebauf fe, Grant ngaffe 


t 
ıUF — * 28 c > au * 





——— — — — — — — — m m — —— —— — — nn — — 


‚uradns Todes-Anzeigeo 
Ai —— Freunden und Bekannten Per wir n Slermit bie traurig 
er e, daß unfere innig ehe Sr Bin, Tante, 
Frau Catharina Werner tw, geb. Herouz, 
* 7* von 72 Jahren Sonntag Abend 6 Uhr nad furjem Leiden ſauft weise | 


Die trauernden Hinterbliebenen: ith 
Die Berrbigu 9 findet Rat: ‚Bine den 13. *3 uargen 8 Uhr, vom 
Sterbehauſe, gr. Siriänraßen 1 » 0 ch | 


nn ii Sinn u. ı 










Todes-Anzeige. 
Freunden und Belanntenmachen wir flatt befonderer Meldung dies f 

Anzeige, daß e8 dem Allmähiinen gefallen bat,umfern innigft geliebten Gatten, und 

Bater Herın Auguft Sellmutb, 


Sonntag den-10. April, Abenden 8 Uhr, nach lanzem ſchweren Leiden von biefer 
Welt abzurufen. Um ftille Theilnchme bitten 


Die trauernden Sinterbliebenen. 


Die —— Kern Be: ‚SEO, Morgen® 81/, Uhr, vom Sterbebanfe 
Weißfrauenfiraße l nass Morsusen (sl) 





r 


gastıos 


di... 2 


— 





Todes -Anzeige ep 
Verinandten und Freunden widmen wir bie Omneniliche Unzeine von 
dem am Sonntag erfolgten Hinſcheiden der 
Fräulein Hana G hriſtina Späth ERS 
fi 72. Rebeusjahre,, Die Sinterbliebenem:i-, 
Die Beerdigung findet flatt: Mitiwod den 18. April, Morgens 9 Uhr, vom 
Sterbehaufe,, Gdenheimer Landſtraße 6. 












sl Damen: und gi nderkletver, Paletots Ind Blouſen werden nad deu veueſten 
— berfeztigt BE. Bodenheimergaffe 25, 3 Slock. 


— wJ— — nn — io. 


THE: Kine He Fam! ie.ohme Mnder fudht, im) > Freundhicher Zins innerhalb der Stadt 
eine Wohm ag von 4 Simmern mit Bugehör im 1. oder 2. Etod Offerten beliebe 
man Ziegelgaſſe 22 im Laden abzugeben. 
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— 810, .1020*, 1190,9*, 235, 45% 610.835, 
"8. 810]0%0, 11450, gas Base) 500 Ig35 gss. 
2,68, 838, 108,1 1580 Hin, 450 Haw 80, gie 
" 688'886/ 11.1080 986. Yıss G120 7.920 
6. Tee" I015 TiB 988, Zühe mis gan 
‚5%. gib, 1050, 1200, 240. 41h Bao, 10°. 
6%. 3.9. 10808. 1940 gu" 7, 
5. 820, 104, 120, 250°, 3%, 7, 
2 3.9. 109. 1a0. W796 
gas 7. 1018. 1980585 gas 7, gie 
45 
R im — Kur ar t3. Ba „+70, 
Hi * 


5 —3 38⸗ +11 185, Be 
} 2,1980, gsor, 1418, +12%0, +63. gUs®, 
SUR, 119, 27. 255, 620, 810, 
„950,113, H1s® 635%, 820, 
Gun gs, 1115®,1210,24. 255,445, 620,810,948, 
; 1590, 782, 9154, 1087.1230.Quse 4, 590, 7ıs®, 90, 
ch. bao. 80. 100. 1235,250, 520,690, 5, 


50 815 95 1MiS 1130 1945 
Sachſenh. „Ohffenbach ..8 40, 50.00, 7 


15 40 
„ Dfenbay „  Sacjenhaufen — * Peg er m 





anffurt. . ..6. 745. 9%, 12, 210, 49, 6, 8. 
emburg.. . . „815, 1113, 215, 415, 610, 9 10%, 
— — "710. 9%, 115, 364 His uo.o. 
eiige, D üterzüge mit Verfonenbeförderung. 
nl, * IL. ẽlaſſe 


ta, * end, Samstag Nachts geht der letzte Zug aus Homburg und 

uns ein ne ‚Stunde fpäter, um Kl Uör, reip. IL, 

er heutigen Nummer d. DL. liegt eine Anzeige bei von der 
F. Boselli’schen Buchhandlung (8. Rommel), 
our ng gr. Efchenheimerfirage A. 

ITTITTTTZECHPIFR — 

Bekanntmachung. 

1346 — früheren Abgangs des Hanau-Fuldaer Nachteourſes von Hanau wird 


—* ——— befiimmt, geweſene Schlufzeit der Wriefpoflauf: 
daer Cours Ein, de d, Mrs. auf 3 Uhr Nachmittegs feftrefegt. 


fat M, den 11. April 18 
ne a! Ober-Pop-Ant. 


, DT — Z zerbier 
in der Braperei von 8· — — F 


53 Defanntmäd 
— SO reihen — —A— Baer: 
* Stunde in —* 
— gegen in Wie me Hs —— en un 
— hmt je — ne u liche € — IMS » 
Kate isgeuommen, Hal ür bon 8 „gi "uke Morgens uhb 
— — 
a ie eh De * * all ost ne — & 
zu 


a6 Befühen. ber, Kr Dienblage und ih den Raihenitagfe 
— von 3 bie — Rt agt und Freitags in den Nachmittag 
rankfurt 















a. M., Fol 1864. 
fleg:Anıt des Sospitals zum heil. Gei Gein. 


Bekanntmachung 
Das Joh. Seidner ſche Vermächtniß zum Behuf einer aerſuͤrng zu &:- 
Iangung des biefigen Bür gerrechts und zur häuslichen Miederlaffung Dabier 
ift für das Jahr 1564 an ein männliches Audteiduun reformiinter Gonfeffion zu 


— — — — 


vergeben. 
Den Beſtimmungen des Teſtators zufolge muſſen bie Bewerber: 
5) im hiefigett Waifenhanfe Ober Font dahier erzogen fein; 
re Lehrjahre ordnungsmäßig Überjtanden Haben ; 
3) Hastnditineh darüber geben, daß fie ſich — rer Erziehungs» und Lehrjahre 
"en, ſittlich und braun aufgeführt haben 
2 aus eigenen Mittel ihre Eriftenz — * — Er * Stande En 
wenn fie-fich- verheivathen wollen, nur ein orene oder 6 
folgende Ehe legitimirte Perfon zu ihrer Chain 
Die Anmeldımgen. find, vom Tage diejer —— am Fe en er Bes 
bei dem derzeitigen erjten Welteften« erfter Bank, ’Berm BG. AU. Eornill-v’O: & 
unter Vorlegung der erforderlichen Zeugniffe, Tarif zu enerfeligen ——— Uns 
meldungen können 2 diejes a nicht —* ber werden. 


1 rt 
1845 he ie ; er beuffebireforinicten Gemeinde. 


84. iligl 12 der 2. Sog, t ‚ör und Gartenvergnügen 
1, L> Stege be „325 fl. — — — - 


255 Gin möblirte® Zimmer zu vermiethen; gr. — — 28, 
285 Gin IHön möbl, Zimmer —* —* an einen Sem; 





wu ds 








Gewolbe dazunegeben werben. 


an 208 "Buel Tarne Fubengfe Sarg Tuden Bald eine Heine Wohnung 
Näheres Stelzengafle 2, Ir Stud, am Pörielld J jug eine Feine Wohnung. 


284 Ein mittelaroßes Haus wird — zu kauſen geſucht. 
AR No, 25 nimmt bie Expepition entgegen, 


ermiethen * 
Neuekraͤme 4 im 1, Stod ein — is Geichäftelofal. Wuf Verlangen kann ein 
283 











| Seftende e, 
— — 





ee en. 
270 Ein anz:Stüßen mit Zubehör 
Ja vertaufen; Allerbeittgeng. 40, im Laden. 
215 Leere ———— Fahrgaſſe 29. . 
r —8 Doppelthure und einfache Thuren 
u eg ſind zu verkaufen ; Tönges: 


ee Zn Geldkiſte mit Sockelſuß, nebſt 
UVcherſturg Pfeilerſchränlchen vorſtellend, und 
2 en find zu verlaufen; Hammelsg. 5 
Eine Schneidlluppe gu verlaufen; Kon: 
Stumengaji e 11. 
—— iſt zu ver 


‚ reibtiſch, von 
baumho verk 5; 18, 
—— — ei, von ms 

n⸗ 


282 Ein —— Kaiſapee =“ ei # 
u verta ufen; 
u sine junge De Binfher, find ab» 


e 38, 2r Etod. 
283 Gin neues Planino 7 Det, von Pali⸗ 


“ar — unter Garantie billig zu ver 


Eine Ariel tebft Bock zu ver: 
ante alte Rothhofſtraße 2, zweite Thuͤre, Br 


Ein großer Spiegel für kin 


7 Bun et paffend, billig; ef 


sender N te Fra 
Haben; Schellgaſſe 2, 2, Sochſen⸗ 


En 





fen aelücht And imae In s/ ih) „ 
“helle Anerbletungen inter OK 


ae Du 
pedition 


rm ar eine elegante e Wohnung von 7 Zimmern .2c., Garier- 
a ferner. zwei Herrſchafts⸗ ER: bon je. 7 rk 


a. Wit, Biebergaffe 1 


—— — 


‚Lötterie-Gollekten.werden unter * vortbeilbaften Eon: 
ditioaen Zu Funken, Hefucht, Offerten BR Ggpeb. $ 


777 400 Champagner: und 400 — 


Flaſchen ſind zu verkaufen; Marit 6, im 
Laden zu erfragen, 

238  Beitungsmaculatur abzugeben; Wall 
firabe 11, Sach enhauſen. 

u vermiethen. 

284 Steruſtraße No. 1, 2 Etagen don je 
5 Zimmern mit je 5 Manfarden und f. $. 
Souterrain: Lotalitäten, gute Kellern x. 
284 Finlenhofſtraße 7, dr Stod, ein heiz ⸗ 
bares freundliches Zimmer für 86 fl. "Das Jahtr. 
Nachftage Parterre. 

284 Taunusſtraße 15, Ir Stod, kann ein 
—— Bimmer, auf Vetlangen * 

2 abgegeben werden. 

284 Ein moblines Zimmer mit 23 
it an 2 ‚Herren zu vermiethen ; Heiner‘ 
markt 8, Ir Stod. 

281 "Sänurgafie 36, dr Stod, iſt ein: ge 
räumige8 Zimmer zu vermieten. .. 

280, in freundlich ſchön mobl. Zimmer 
und Gabinet, & ober ee en ‚an Fer 
Herrn. ‚. Sunghofftraße 15, 

281. —2 2, 2r Stock, ein 
möblirte® Zimmer zu vermiethen. 

1846 Zu —— 


— 


Compto edes u 
Innern 2c. und ek = 
Hehe ad 1 Stock, gr. ch⸗ 


aben 
284 Markt 19 eine —* von 5 im 
einanbergehenben Zimmern nebft —8 

285 Gin möblirtes Zimmer iſt iu ind 
then “ einen Herrn in Bo = 


gaſſe 7, im Hinterhaus, 
* Sin _— Hinuner iſt zu vermigs 
then ; Reuterweg 6. 


befehenb aus 2 Zim⸗ 
ke Küche und * Zubehör an ſiille 
Leute zu vermiethen; Borngaſſe 13. 

284 Gin Herr fann Theil an einem Wett 
haben: Buttermarft 18. 

“284 2 Herren förmen Schlafſtelle haben ; 
Brauhausgaſſe 1, 1 Treppe hoch. 
‘u 02 Pr TıZ im, 

284. Gin Mädchen, welches kochen Tann und 
fi einiger Hausarbeit unterzieht, wirb gegen 
guten Cohn geſucht; Paulsplatz 19. 

284. in gefehtes Maͤdchen, welches mit 
Heinen Rindern umzugehen verfteht, wirb bals 
Dia gefust; zen 35, 2r Stock. 

Maͤdchen zu aller Arbeit willig ; 
* Ph 9, 2r Stod, 

283 Ein Mäbehen welches gut kochen kann, 
fih der Hausarbeit unterzieht, wünfht eine 
Stelle ald Köchin ober Mäbchen allein in eine 
ftille Familie; zu erfragen Neue Mainzerftraße 
34, Ir Etod 

283 Gin —— wird geſucht; große 
Bodenheimergafie 41. 

283 —— Seh finden 
fogleih gute Stellen bei Hofmann, 
ieriſche Gaſſe 6 

282 Ein Mädchen welches ſich aller Arbeit 
amterxtebt, hier gedient bat, wird geſucht; Metz⸗ 
gergaſſe 16, ir Stock. 

282 Gin zu aller —* vu Mädchen 
re ‚Alte Mainzergafie 19 

Gin Mädchen zu aller Arbeit willig, 
u lost: Alte Mainzergaſſe 16. 

282 Sansburfche für ein Möbellager ; 
gr. — 14. 

282 Gin Monatmäbchen wird geſucht; gr. 
Kornmarkt 21, im Laden. 

285 Gin braves Kindermadchen, welches 
—— zu beſorgen hat, wird geſucht; 
Eiſerne Hand 2 

—— bürgerliheKöchinnen, 
a: allein, Sands und Rinder: 


fiidew. ſehr gute. Stellen; - 


2 ass, Römterberg 11. 

285 Ein Mädchen welches gut bürgerlich 
tochen kann, wird gegen guten Kohn, als Mäb- 
chen allein geſucht; Schnurgaſſe 28, 

285 Eck ber — 5 wird ein 
er Maͤdchen vu wi 

Ein —— fung wirb;gefucht; 
. — 13, 
eg reinliches Mädchen wird 
— * Saalgaſſe 


285, Gin, ſolides Mabdchen 
Hausarbeit gründlich "werfteßt, un Wi 
als Hausmäbchen cher Mädchen allein; 
Allerheiligengaſſe 35. 

285 "Ein ſolides Mahchen, weldes gut 
Gürgerlich kocht und Hausarbeit verrichtet, Tudst 
Dienft am Tiebiten als Mädchen allein; zu 
erfragen Oſtendſtraße 7, 2rı Stork. 

235 Ein Mädchen, welches kochen 
und gleihb eingeben ap wird ge: 
fucht; Rrögerftrage 6, 2. Sfod, 

275 Taunus» Anlage 5 wird Ynfangd 
Mai eine Köchin (ier.) gefncht, welche ſich 
auch der Hausarbeit umnterzieht. Nur ſolche die 
mit guten Beugniffen ln find, wollen ſich 

melben. 


274 Gin fehr zeinficheß Madchen wird 
ei —“ geſucht; Dominikaner⸗ 
gaſſe 10. 

285 Gin braves, ſolides Maͤdchen, welches 
er und — nem gutes 
ob erhält, wird geſucht als en allein; 
Meifengaffe 13, 3r. Stod. 

285 Gin zu aller Arbeit williges Widgen 
wird gefucht; gr. Kornmarkt 6 

285 Gin folides dien. wird beſaht 
am Schaumainthor 66. 

285 Ein Maͤdchen, im Nähen geübt, finbet 
iR gung; Graben 37, Ir Stod, 

Ein Maͤdchen zu aller Arbeit willig, 
a Graben 37, 3r Eiod, 

285 Ein nefittetes. Mädchen, welches noch 
nicht hier in Condition war (Saͤchſin), —* 
nähen, bügeln und ſerviren kann, aus. alle 
Hausarbeit verfteht, wünfcht fich ‚bei einer chriſt⸗ 
lichen Herrfchaft zu placiven; zu erfragen EL 
— 3, Parterre. 

Ein Mäp äbehen, zu ‚aller Arbeit willig, 
wich er Zeil 66, Ir Stod, 

284. Gin jolides Mädchen, bag bürgerlich 
fochen kann und. die Haußhaltung verſteht, 
wird geſucht; Kloſtergaſſe 39. 

284. Ein bieve⸗ Mäbchen, welches büygers 
lich kochen fann, alle Hausarbeit verfteht: und 
gute Zeugnifje befigt, fucht eine anberweitige 
Stelle. Näheres zu erfragen Töngergaffe 1, 

284. Gin gebildetes Frauenzimmer, welches 
vie beiten Zeugnifje aufweifen kann, fucht -Ber 
ſchaͤftigung im Bügeln, auch werben Näherbeiten 
angenommen; kl. Gfchenheimerg, 9, Hintergeb. 

285 Gin Mäbchen bas en 
DR: Bleichſtraße 8, im Hinterhaus 


8. Beilage, Front. Inlell⸗Blati 4 87, Dienstag 12. April 1864 


— — EEE: m —— — — — — — 


Den Empfang neuer billiger 


Oelfarbendruckbilder, 


wirflicgen Delgemälden fehr taͤuſchend nachzeahmt, zeiat hiermit ergebenft an 
F. Boseldösche Buchhandlung (W. Rommel), 














1346 er. Gichenheimerftraße u 
sinere Laternen 
Ras vorrätbin. I. E. Wedel, Markt, neben dem „feinern Haus“, - 





281. Man fucht eine Wohnung innerbalb der Stadt von wenig 

s 5 Zimmern oder A Zimmern und Gabinet nebit Zubehör, für 

oder fpäter zu —— Offerten, unter Preisangabe erbittet man 
ter E. Mo. 1 Exped. 


Mainz, 8. April. In ben Getreidepreifen machte ſich für@etreide eine befjere Stims 
yon en Ft Preife gingen bei aiemlichem Verkehr etwas höher. Wir notiren: Wais 
15/5 " Ir Korn ;fl. 7%/4, Gerfte fl 8 bis 81/,, Hafer fl. 45/, & fl. 5, Rüböl 
— jj. votes fl. 22%/, 6i623, gereinigte8231/, obne Faß, pr. Okt. i 24. 
"Pi fl. 17%/, bis fl. 18, Wobnfamen fl. 18%, bis fl. 19, Beindl fl. 24% 
41 nat 32”, Bohnen 10%, Exbfen fl. 8 a J 81/, biß fl. 15, Widen 
8 1 Kleefamen ohne Aenderung, Rebskachen fl. 72 & 
Worms den 8. 8r* Wir notiren erſte Koſten: ae, pfaͤlz. fl. IT! —ı/n 
prä fl. 77a— az Gerſte pfälz 71 bis d, per 100 Silo, Hafer 
AU, pr. 60 Kilo., Bohnen weiße fl. 10 pr. 100 A Deutſche Kleeſaat 
e)fl. 22 —24, per 50 Kilo, Waizenmehl in A Bartie fl. 91), bis 1/,, Waizenvor⸗ 
3 No. U fl. 13, Stettiner Roggenvorſchuß No. O fl. 91/, per 70 Kilo, Rübdl ohne 
fl. 22, bis 3, Leindl fl. 231,24, Mohnöl fl, 311/, bis 321, per 50 Ailo., 
ettoleum (paile clair) fl. 19, ver 50 Silo. Repskuchen fl. 60—76 per Mile, -Branntr 
wein fl. 221/, ver 160 Fit. 50%), Tl. (W. Ste.) 


LE — — ⏑ — EHE" —— EEE TE BEI HEHE ——— 
Würzburg, 9. April. Die heutige Schranne war etwas ftärfer als bisher befahren. Der Ver: 
feuf ging aber e'was lang'am, Bezahlt wurde MWaigen mit 18 bis fl. 21. 30, Roggen 


4 45 bis fl. 13. 15, Gerſte fl. 12. 6 bis fl. 12. 15, Hafer fl. 7. 45 bis fl. 8, 15. 






gt Ich begehrt und bibeutend im MPreife geftiegen. Grbfen u. Linfen fl. 14—16, 
fl. 15 bie 16. Victualienmarlt: Butter galt heute 29—30 Fr. per Pi; Schmalz 
ke. pr. MR; ; Ger 13 Stüd um 12 fr.; das Paar junge Tauben 13 fr., junge Ziegen 

fit. 24 ie; ; Säpnepfen pr. Stüd fl. 1. 24, bie Metze Kartoffel dk. 


—— 11. —— Bei ber heute — Zlehung Gr Klaſſe 146. hief. 


erie wurden folgende höhere Treffer Beasden: Ro. 2810, 21669, 4519, 617, jede 
Mi fl. 1000; io. 19875, 11416,- „jede mit fl. 300 
een 
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„der freien Stadt Srankfurt, 


werbunden mit dem Amtsblatt, Organ der bieftgen Staatebehörben, f@ 
und den Frankfurter Nachrichten als Ggtrabeilage. 





‚(&ppedition: am @eiftpfärtihen, Salaqthausgaſ⸗e 21.) | 


ms Mittwoch den 13. April 1864.. 
| — — — 


Abonnementspreis für's halbe Jahr 2. 30 fr. Tägliche Ausgabe außer Montaas, 
Einrkdungsgebühren: 6 fr. ee bie ganze, 8 kr. für bie ‚gefpaltene Zeile. 


Ber Beftellungen auf das Sntelligenzblatt, Amtsblatt und Die 

Kran Nachrichten werden fortwährend noch für dieſes Semeſter zu 

ife bei der Expedition und bei allen Poftämtern ‚angenommen, 
Belaunimeägungen 


Unterrichts: Anftalt 
der israelitiſchen Religions-Geſellſchaft. 


Beginn Des Sommer: Bemefters den 2. Wai d. J. 
Eltern und Vormünder, welche ihre Kinder und Pflegbefohlenen diefer Schule ans 
dericauen wollen, werben erfucht, biefelben balbigft anzumelden bei 
Herta Rabbiner Sirſch, Hinter der Ichönen Ausficht 1, 
R enjamin Ahöne Ausfiht 5, 
Go milde, Bornheimerftraße 7, 

Es wirb zugleich im Grinnerung gebracht, baf diejenigen Echüler, deren Austritt 
nicht 4 — vor dem Schlufſſe des Semeſters angemeldet worden, auch noch fie das 
folgende Semeſter der Anſtalt angehdrig betrachtet werben. 1303 

Berafiust a. M., den 22. März 1864. 








Der Schulratb. 


Tapeien u. gemalte Nenster-Rouleanx 
* Auswahl und billig fir en gros et en detail, 

! W. Urspruchk, Markt 5. 
hwarzseidene Westenstoffe 7" 
— bei Eduard Debler, Zeil 38. 

von Büchern bei Ai. BBechhoid, Alerheiligenftr. 89. 








Tinltur zum Blondfärben. 


Ale bis fetzt gemachten Annoncen, um die Haare blond zu färben, waren falſch, 
indem ein berartige8 Mittel. bis jegt noch unbekannt gewejen und alle Tinkturen, bie 
annoncirt waren, ließen bei einem Faͤrbungsverſuch einen rothen ober ſchwarzen Schein 
urhd, ein Uebelftand, ber durch meine Tinktur vollftändig befeitigt if. Herr Aubryy, 

feſſor ber Chemie aus Paris, hat eine Tinktur erfunden, um in allen Nuancen bie 

aare blond zu färben und zeigt ſich nidht ber neringfte Schein von roth ober ſchwarz. 
an kann Kopf⸗ und Barthaare leicht felbft Färben nach einmaliger Anweifung. Die 
Zinktur beſchaͤdigt in feiner Weiſe die Haut und hat einen angenehmen Gerud. 

Die Niederlage biefer Tinktur befindet fi Meuefräme 32, Sr Stod, bei 
Hrn. von Korff, wie aud das Kabinet zur Anweifung im Selbftfärben. Außerdem 
Rue? bei allen Friſeuren und Parfumeriehaͤndlern dieſe Tinktur. Der Preis für 
ie-beiben Flafchen beträgt 2 Thaler. 284 


Holz: Berfteigerung. 
1347 Das unterfertiate Rentamt verfteigert am 
Montag den 18, April 1864 
in ber. Abtheilung „Dobenberg“ des Gravenbrucher Waldes 
| 42 Stecken Buchen-Berficheitpolz; dann an Brennholz: 
13 R » Sceitbolz Ir, 2r, Sr Sorte, 


a ä 5 Fa 
“ " D Dv ’ 
30°), re 


f et  „ Bellen. 
—— iſt früh 9 Uhr am Steinbruch im „Hohenberg”, 
fenftamm, den 11, April 1864, 
Gräflich von Schvenborn’fches Hentamt: 
Schneider. 
1325 @etragene Herrenkleiber werben ſtets ua und beftens bezahlt Bei 


el, Bornheimerfiraße 6, 
Beftellungen , fowie Briefe durch bie Stabtpoft werben vünktlich aus rt. 


© Schulbücher, '“ "isn @rras'at Wan 3 
* Stihbes Bitter, 


burch feinen vortrefflichen Wohlgeſchmack als angenehmer Magenliqueur bekannt, iſt 
ſtets in fchönfter Qualität zu haben bei 
®. B. Berninger, Hühnermarlt No. 14. 


285 G@in einzelner Kerr Tuch zwei geräumige Simmer nebft Küche 


und Zubehör. Dfferten X X beiorgt die Expeb. 
285 Ginem intelligenten Gollecteur, welcher gründliche Kenntniß in u. Brande 
ift Gelegenheit geboten, ſich an einem bereits beftehenben Lotteries@ejhäfte zu bes 
gen. Franco⸗Offerten S 5 nimmt bie Gppebition entgegen, 
285 Gin Himmer mit Pavillon ift während bes Sommers zu vermiethen; Brhnes 
burgweg 28. 


935 Gin Lehrling wird für ein Hiefige® Lotteriegejchäft unter günftigen Vedingungen 
jofort zu een geiuct, ——2 ftſtraße 28, Ir Stock. 







Ruhrer Steinfohlen. 


1345. Bon jegt an bis zum Schluffe ber Schifffahrt treffen ununter- 
brodhen meine Kohlen = Zufuhreu von ber Ruhr ein, und werden foldhe vom 
Schiffe genommen zu ermäßigten Preijen geliefert, 

Beftellungen auf Stüdfohlen, Schmiedefried und Wettfchrot erbitte mir 
ünfranfirt pr. Stadtpoft, auch können foldhe bei Herrn Jacoh Sachk- 
reuter, Weißadlergaſſe No. 16, und Herrn Heinrich Inden, 
gr. Friedbergerſtraße 45, für mid abgegeben werben, 


Benjamin Wecker. 


Siegellac u. Flaſchenlack. 


Mein Fabrikflager aller Sorten Siegel: 
lack und Flafchenlack in verfchiedenen Karben 
empfeble beitens. 
MM. &. Staudt , gr. Hirſchgraben 9, 


Strohhüte 


in. den gangbarften Sorten in großer Auswahl bei 1334 
7 M. Beisler, Biebergaffe 13, nächft dem Theater. 


Fensterglas. 


1340 Unfer Kabriklager von Fensterglas ſowie aller Sorten 
Flaſchen befindet fi „grosser Hirschgraben 9“. 


Die Direction der Khein. Glashülten Geſellſchaſt. 
A uud Berkauf von Staatspapieren 





Eoupons, inbuftriellen Aktien, *35 Fr bier unb — 


— 3 Staatöpapiere, im Banks und Bee ft von 


iebel, jun. & Comp., — 9 Weidenbuſch 


Sonnen- und Regenſchirme 


zu Babrifpreifeh empfiehlt 1334 
MM. Beisler, Biebergafje 13, nächft dem Theater. 


* —ãx s-Geſuch. 


Ein gefitteter Auf 5 in eine an Handlung als Geheling gefucht. Näheres 
Spedition sn Chiffte A 





Bun vermietben. 

278 Uhlandſtrahe wis-h-vis ber Weiher⸗ 
ftraße ift im-Hinterhauseine fhöne Wohnung 
von 5 Zimmern zu 350 fl.an ftille Leute zu 
vermielhen; Mäheros bei J. Meg, großer 
Kormmarft 10. 

231, Eine freundliche Wohnung im dritten 
Sind, beſtehend aus 3_ineinandergehenden heiz⸗ 
—— Zimmern, Küche, Keller und 2 Boden⸗ 
Aammern und“ 58 4. Juni zu Beziehen. Bu 
erfragen Mainjtrafe 22, Barterre. 

280 Ein ſchön möblirtes Zimmer ift an 
einen Herrn zu vermiethen; Allerheiligenſtraße 
No. 52, 2r Stod. 

286 Stelgengafir®, — el ing bon 
4 Bimmern, 2 Manjarden nebft ellen Be- 
auemlichfeiten zu vermietben und kann gleich 
bezogen werben, 

249 Mabhe vor dem — 
thor, Mauerweg 12, find 2 ele- 

ante freundliche Wohnungen 
m 1. und 2. &tocd je 5 Zimmer 
und 3_ Manfarden nebit Zubehör 
und Gattenvergnügen an rubige 
Zeute zu vermietben. 

284 Keitenftraße 11 it der 2. Stod, bes 
ftehend aus 4 Zimmern, Kühe u . w. 
hit Gaseinrichtung und fonftigen —2 
lichleiten zu vermiethen. Näheres Reueroth⸗ 
hofſtr. 12, im 1. Stock, von 10 bis 2 Uhr. 


286 An einen foliden Herrn ober eine‘ 


ältere Dame ift ein freundliche Zimmer 
möblirt oder unmdblirt zu vermiethen; Nr 
Grlrieburgmeg 27, Ir Stock. 

— Bornbeiner Sandweg 1 auch 

öblirte Zimmer zu vermie⸗ 
3* a en beider 2. Wed: 
frau vor dem Allerbeiligentbor. 
Zu vermietben: 

286 Ein guter Weinfeller im 
—— —— Stadt, Näheres 
Nechneiſtr. 


Dienfgefuche und Anerbieten. 
278 Em SURAENE: wirb geſucht; große 

Galtusgefi aſſe 6 

278 Gin Bätermäbgen wird gefucht; große 


Baflußgafle 

283 Gin Zn wirb geſucht; grüße 
Bodenheimerg safe de 

.285 &in ädchen welches gut bürgerlich 
tochen kann, wird gegen guten Lohn als Mäd— 
hen allein geſucht; Schnurgafje 28, 


2835 Ein EEE OUT wied geſucht 
Alte Steigen: affe 13, 

1844 Gin junger Fräftiger Burſ we zu 
alfer Arbeit willig iſt, wird gegen Fi Sur 
Tung gelußt; Näheres bei det Gppi 33 

283 Gin Madchen welches bürger! 
kann wirb gefucht; Fahrgaſſe — —* 

282 Gegen fehr A Lohn wird ei. * 
ves arbeitwilliges Madchen geſucht, 
Schmidſtube 1, Oder Butterwaage alten 

280. Ein Diener, welcher längere Jahre bei 
einer Herrſchaft war, gute® Lob erhält, ſucht 
eine Stelle als Auslaufer oder Diener, Zu 
erfragen gr. Friedbergergaſſe 34. 

280. Eine Köchin und ein pr 
mit guten Zeugniffen werben gegen guten 
eefudt; Bapanaigefi 12. 

282. Ein ſolides Mädchen, welches Bürgers 
lich kochen und Hausarbeit verfteht, gefucht; 
Eckenheimer Lanbftrafe No. 8. 

284. Eine gute Köchin, bie etwas Hau 
mit verrichtet, gute Zeugniſſe befikt, 
fucht ; Friedberger Landſtraße 23, Werken. 

282 68 wird ein “Mädchen als Haus» 
mäbchen bei —— Kinderngeſucht; Schnur⸗ 
gaſſe 36, 3. Sto 

283 —— Mãad hen, welches alle 
weibliche Handarbeit gründlich gelernt hat und 
noch in Dienft ift, fucht eine Stelle al8 Stuben« 
mädchen; zu erfragen auf ber Expedition. 

281. Eine gute Köchin mit guten * 
ur als ee allein geſucht. * abe 


.8,9 * 






Bekanntma 


Grober reiner Dinintie, 


Beftellungen Fahrgaſſe 5. 
21 51 Vorzüglicer Malaga u a 
Anel pr. $1.45 kr.; Allerbeiligeng.35, Ir St. 
284 Ein anftändiges Mädchen tm Weiß⸗ 
nähen und Ausbefjern durchaus gewandt, 
bat noch Tage frei; Zeil 24 im Laden. 


231 18577 Bein, die Maas 1 


wird — bei B. Sofmann, Elfi 
betheniftraße 4. 


1339 gi — 4, 6 ünd 
8 fr., Kiften d 10 00 Siiger, 


Minopr 
el, Sfefehgraben prio, 


1. Beilage, Frantf. Iuntell⸗Blatt A 88, Mittiüod 13. April 1864. 


Homboure les Bains, 
* Theätre francais. 


Le Camp «es Bourgeoises. 


Comedie en un acte de Mr, DUMANOIR. 


La Perle de la Canebiere. 


Comedie en un acte, melee de — de Mrs, MARC-MICHEL et 
LABI 


UNE LOGE D’OPERA. 


Comedie en un acte de Mr. JULES LECOMTE. 


PAS DE DEUX. 


Dans&e par Mlles. LECLERCOQ et PERIES, 


PAS DE DEUX. 


Danse par Mr. CHARLES et Mile. GARNIER, 
EL JALE®O. 
Danss par Mile. COMBES. 


22 Perfekte Kleidermacherinnen finden dauernde Beichäftigung; 
auch können Mäpchen Das Kleidermachen erlernen; Graben 29 im Laden. 


Die beliebten Photographie: Hähmeben find wieder vorräthig 


und von I Fr. an zu haben bei Pb. Sennelaub, I. Kornmarft 6. 
78 Gin branes Mabchen findet Stelle; gr. Sanbgafle 25, Ir Stod, 





15lg Un “viefelttgen Aufforderyngen entgegengulommen, wird jeben Mitlwoch Nach⸗ 
mittag das —— alhe fee —— dem erben erh: der 
Damen beftimmt. Kaffajhluß für ben gleichzeitigen Beſuch für Herren und Damen 
um 1 u Te eun fir den Damenbefuh um 2 Uhr. 


tritt 30 fr. Sonn: und Feiertage 18 Er. 
Für die ifraelit. Feiertage empfeble ich | 


Küchengefchirr, als: Teller, Schüsseln, Tassen :c. 
zu ganz tilligen Preifen. 


1347 
Alex. Broders, Haſengaſſe 13. 


13265 Mainzer Landftrafe A5 find 2 Wohnungen, Hochparterre und 
Ir Stud, jede von 7 Zimmern mit allem Zubehör und einem großen 
Garten eineln oder zufammen zw vermietben; zu erfragen Mainzer Land» 
ſtraße 38, 2r Stock. 

1344 Eine fehr jchöne geräumige herrſchaftliche Wohnung mit Stallung 
und Remiſe im ehemald Schulz-Salzwedel’ichen Haufe auf der großen Boden- 
heimergaffe No. 30 wird auf drei Jahre billig in Aftermiethe gegeben, Näh. 
- —— von H. J. Eckhardt, Schützenſtraße 4, nächſi der ſchönen 

usſicht. | 
283 Gin hiefiger Marn, ber feit 14 Jahren das Portefenilles und Gartonnages@es ⸗ 
Ir —— ſucht feine Stelle zu verbeſſern, ſei es als Werkführet ober Magazinier. 


| — Für Gonfirmanden 
284 Mull in allen Sorten, ſowie geſtickte Taſchentücher; Saalg. 6, im Ammelbur⸗ 
biſchen Haufe, 2r Stod. 
1344_ Ein auswärtige Haus wünſcht auf biefigem Plage ein Lager 
—— Müpıfteine zu errichten und wäre dieſes be einen jungen Matın, 
der über einige taufend Thaler verfügen könnte, eine vorzügliche Gelegen- 
heit, ein lukratives Gefhäft zn gründen. Nähere Auskunft ertheilt 


P. Schneider, ſchöne Ausſicht 16 


m enr — — — — — — — — — 
1885 Schwarze Lyoner Taffete 
in allen Breiten: zu Babrikpreifen Bei Ed. Debler, Zeil 38. 

277 Cine gebildete Dame, ber or frang. und engl. Sprache mächtig, muſi⸗ 
kaliſch, in allen feinen Arbeiten und ber felbfiftändigen Führung eines Haushalts gründ« 
lich erfahren, fucht eine Stelle ald Erzieherin ober Geſellſchafterin. 

280 Kanarienvdgel, Hahnen und Weibchen bei S. Fauſt alte Mainzerg. 54. 

380 Geübte Puhmacher innen finden dauernde Beihäfttgung; Beil 33. 

283 68 können 1 bis 2 braveMädchen das Kleidermachen fehr gründlich bei einem 
Meifter erlernen ; Stelzengaſſe 2, Ir Etod, am. Porzellanhof. 

283. Kür ein *** Frauenzimmer wird eine kleine Wohnung nebſt Bedienung 

geſucht. Adreſſen abzugeben Katharinenpforte 7, im Laden. 


215 Ein Viertel⸗ vogenplaßz, 2: Rang, wird zu miethen geſucht; Kabrag. 29. 


1320 @emalte Rouleauz in geſchmadvollen Deifins bei Kacob Böhr, Roßmarkt 19, 

















-Prospecte und Stundenpläne 


der Akademie ür Handel und Gewerbe 


find in ber Auffarih’igen, echhold'ſchen, Hermann’shen, Jaeger ſchen und 
Sauerländer'ſchen Buchhandlung zu haben. Karten für bie verſchiedenen 
Borlefungen werben bei den unterzeichneten Dorftanbsmitgliebern, im 2ofale der Boly- 
techniſchen Geſelſſchaft und in der Handel#fchnule audgegeben. 

J. Graubner, Holigraben 9. 3, Aütten, gr. Sirihgraben 3. 

„Daflavant, an der Haupt: Dr, Een: 638 b. 
No. 1. ra 3 Schuſter, gr. Gallusſtraße 19. 

8 €. Nönler, Münzgafie 20. agner-MHenner, EI. Kornmarkt 14. 


Ruhrer Steinkohlen 


für Sfens und Mafchinenbrand, „Schmiede ries und 
Coaks im Uusladen. Lager :’am udenbrückchen 


©. L. Weber : Comptoir iebergafle 3. _ 
| Ausgetzte Bänder. 


Bartie der Thin atten Taffibänder in allen Breiten 
zu außergewöhnlich —E Bein “or 
A. Kerber, Ueuekräme 4. 


see Eichenlaud- und Filien-Rränze 


mergrün, für die Gräber auszuſchmücken. Für auswärtige B en. 
—— —— ——— 5 a0 









eb, Markt, neben dem fleinern Haus. 


ranz Nei hard, aus Wehrheim, 


ft von heute an nice mehr in meinen Dienfte 
Kranffurt ben 9. April 1864, ) 1346 
Heinrich Schömbhs. 


Gas-Feitungen in Eifen und £ und Blei, 


fowie Beränverungen führen ‚wir jeder Zeit prompt und billig au 
gleich empfehlen umfer reichhaltiges Lager eigner Babrir in Gass, — 
Hras, —“ Apparaten, Sparbrenner ꝛc. 


utlh & men: gr. Efchenheimerfir. 23. 


eniterglas, 279 
Dein Lager von Saarbrücker BAR empfeble unter Zuſicherung billig« 
er Preife. x. ©. Grofch, ar. Kornmarkt 9. 






1347 nftes Blumenmebl, Suppenaries, Reis, Gerſte, Sago, @rlinkern ıc, 
—— beſtens Johanna Riechling, Allerheiligenftraße 48. 


J Kinder-Orinoli imos {1,13 Odin, mi jöma 
F, Melheeck., Schnurgafie 20, 


Zu vermietben. 
276 Im neuen Haufe Heiligfreusgaffe 13 
2 Ichdn möhl. Zimmer zu vermietben. 
1336 Ublanbfrape 10 find Parterre, 1. 2, 
Stock beftehend aus 5 Zimmern, Küche, zwei 


Manfarben, Keller nebſt Gartenvergnügen zu. 


vermiethen. 
132) Mobl. immer; Bleichſtt. 24, Ir Et, 
1320 Laden nebft Coinptoir Biebergaffe 
No. 11 zu vermietben,. en 
1321 Zwei hübſch ineinanergehende möbl. 
Zimmer; Langeſtraße 47, ir Stod. 
1344 Gine Wohnung im 2. Gtod, 4 Zim⸗ 
ee Sn ‚ Kammer und Seller; Schäfer 
afle 6. 


wei ſogleich zu vermiethen; Aller: 
—— 24, 2x Stod. 

273 Mainzer Landſtraße 86 iſt der erſte 
Stock, Heftehend aus 5 Bimmern, Küche, 
abge[äl. Borplag und 2 farben zu vers 
miet 


8 
u Weir möbL. freundliches Zimmer mit W 
Betten 
e 


1327 Zwei geräumige Zimmer im 1. Slod; 
Nürnbergerhof 6a, 
Zeil 38 it ein Laden zu vermiethen, 
Näheres Stiftftrafe 2. x 1326 

276 EI. Kornmarlt 5 ift der ſeit 12 Johren 
von Buchhändler Goldftein innegehabte 
Laden nebſt Comptoir vom 1. Zuli I. J. 
zu bermiethen. j 

1322, Lehrbachſtraße 3 ift eine 
Parterre Wohnung von 6 fhönen Zimmern. 
nebft Soutegrain und 3 Manfarben zu ver⸗ 
miethen, auch kann noch ein erfler Stock dazu 
gegeben werden, die Wohnung iſt taͤglich ein⸗ 
zuſehen und gleich zu beziehen. 
1335 Als Sefchäfts - Lokal ne 
obnung find im 1. Stod Mo 
markt 16 noch 6 große Zimmer zu 
vermiethen, 

285 Zwei möblirte Zimmer für Herrn 
u» vermiethen; Rechneiſtraße 3, Ir 

D 0’... 


bem neuerbauten e, Ecken⸗ 


ethen. 285 
276 Ein gutmöbl. Zimmer; Zimmerweg 3a, heimer ——— 15, iſt ber Pen ‚bes 


daſelbſt 1 Manfarbe. 

274 Pr dweg 38: Wohnungen von 4 Zim⸗ 
mern, J x. Raͤh. bei Jonas Dörr 
jun., Zunmermeiſter, Sandweg 36. 

281 &änurgafje 36, Ir Etod, iſt ein ges 
raͤumiges Zimmer zu vermiethen, 

297 Giferne Hand. 24 eine Parterre⸗ 
Wohnung an eine ftille Familie Killig. 

1309. Niebenau 11 2r Etod, ein möblirtes 
Zimmer Cabinet an einen foliden Herrn. 

1822 " — — — 
Remifen. e8 Go a h a 

1328 Zeil wird in der Kröger: 
fitaße 10 der 1. Stock frei, beitehend 
in 5 Zimmern, Grker, Alto, Gefindeftube, Küche, 
2 Kammern, Antheil an der Mafchküche, 
Keller und Holzraum, Gartenvergnügen. 

1822, Zeug 33 eine Wohnung von 5 
Zimmern, 3 Manfarben mit allen Bequemlich⸗ 
keiten und Gartenvergnügen zu vermiethen. 

1325 Friedberger Landſtraße 20 find 

nungen mit 4 Zimmern zu verimiethen. 

i * — 2. ©, 
beftehenb nen ‚ Kühe un 
Gartenwerguögen zu vermiethen und glei zu 


nr dbe Anlage 18 ein 
berger e e 
PH —— von 8 


5 Zimmern, 
abinet, Rüche ar, auf nachſten Sommer, 


d zu vermiethen 


ftehenb in 5 Bimmern, Küche ıc. mit Waſ⸗ 
fer- und Gasleitung au vermietben. F 

1347 Eine große eleg. WBohnung 
im 1. Stock mit großem fdettigen 
—— —— — et 
über Den Sommer oder für’ 3 
vor dem @fchenbeimer- Thor, Ir 
Garten 32. 

283 Ein Monatmäbchen kann gegen haäͤub⸗ 
— — Koſt und Logis erhalien; Bender⸗ 
gaſſe 41. 

283 Große Bockenheimerſtraße 41 ber 3, 
Stock, beſtehend aus 5 Zimmern, Küche mit. 
Wafferleitung, abgeſchloſſenem Borplatz und 2 
Böden, Kammern zu vermieten unb kann glei 
bezogen werben. 

282 Fahrgaſſe 113 Ir Stod ift ein ges 
räumige8 Zimmer mit oder ohne Möbel auch 
als Geſchaͤftslolal oder Bureau zu vermieten, 

280 Zwei folide Heren können Schlafſielle 
—— bei M. Thomi, Neugaſſe 3, 3r 

to 


278 Brönnerſtraße 22 ein mößl. Zune r 
im Hinterhaus gen 
Vorberhaus, Parterre, Rn 

-279 Wohnung im 1. Stod, von 4 Zim⸗ 
mern mit allem Zubehör und. Garten vor 


bem Eſhenheimerthor j ju erfengen Taubenhof · 


ſtraße 4, 


-Iubell. Blatt AR 88, Mitiwoch 13, April 1864. ' 


" Eonfirmations.Gefhent. 
sanghbücher 


in einfachen und eleganten Einbänden 


Pam graner Auswähl vorräthig: Wreis in einfachem ri 
un. VE —— mit Goldſchnit 1 fl. 45 Fr. und 2 fl, 24 ir 

3 fl. 12 Mr, in Sammetband 6 fl. 
— ſind in elegantem Einband dorräthig: 


dt Die Communionbücher 










— — — — 


* 


* 
ii | c 
au 


*3 34 48 #r.,. von Subhoff zu 1 J 48 kr von Kapf a2 Mr. 
ler 1, f1.,80 fr und"von döſch zu 2 fl. 80 
zu 2. Saı y) der’s Sortimenis-Buchhandludg 
sun sd Saudgaſſe 8; e 8. 





SH Synagogen-Gefang-Verein. 
F Donnerstag, 14. April, Abends 7 Uhr: 


‚Pros e im VBereins - 2ocale. 
I ;.. Comiite. 


Same nf ham Wa anf dem Main u. Rhein. 


eh 4 Nächſte Abfahrt; von Frankfurt a. M. nach Mainz, 
Eoblenz, Coln | 
3 om den 14. april l. 3. 











orgend su 
a. wegen Sürtahen und Güterbefrderung 
’ rer uf der Agentur am Main, dem Gerfipfdrichen aegenüber. 
nis möß dd. August Schönling. 


iii) Basziliäi Asünzn 
—— — Nicht zu übersehen. 
Em un Näharbeiter werden mit der Mahmaſchine und mit ter Hand, fo 
* mie die uhren Ausſtattungen bei forgfältigfter und ſchnellſter Ausführung 
ar ſchinen —* tagweiſe mit Arbeiterinnen & 1 fl. 45 fr. vermie— 
— hnei f a 3, Ir Stod 
x —— agon aufs Wodernſte ausgarnirt empfiehlt zu ſehr 
y% billigen eh 2. Collin, Töngesgafle 47, 
e.gewäldhen, gefärbt und nad; neuefter Façon billigft derändert. 
u verlaufen, ‚ein at vom 3 Wohnungen mebft ea; !/; Morgen —FJ em aufs 


— er onch * am Bockenheimerthor, im Preis von 














u verkaufen, vermietben. 4 
308! Se prakliſcher ene von“ __ 288 Tr Bleidenfttaße — 
Nußbaumholz zu verlaufen; Holzgr nr 18 288 E;n Her. kann Antheil er 


285. Ein großer Spiegeb fir ein Gefehäft Blume Beben; Ündgeimergaffe 
oder Wirthſchaft An billig ; Kiebfranen- St⸗ 


berg 39, Ir Stock. 286 Eine Gartenwohnung von 4 
1340 Schöne Ausſi ee acht neue a, DE Du tählr zu vermiethen; 
Lagerfaß, 1 Sthd 5 Li z 


iener Clavier we 
billig wegen Umzug gu verfanfen. - bg Gin moblirtes Bimmer an vermies 
1325 Cine elegante —— im then. an "einem ober er 
beften Auflanbe. Näheres b. d. BL. Heimergafje 4, 1r:&t 
1333 Gin Stüdfaß und ein Sohn. als. : 287 Grauben afle: 18 Bann ein. dere is 
Regenfaß. theil an einem Zimmer: haben. 
286 Bei D. Müller, Stelengafie 8 ,...286 Ein freundlich mößlirtes Zimmer 
Kuhmift zu verkaufen. - 35 eb rt zu‘ nn! gr. Bodenhei- 
233 Grüne’ fefte Gartons, 1 Gaslampe mergae 'R 
und 2 Meifing AA in Biden Erker find 2.6 Grüneburgw weg: 0ry * 
billig * Ma en; Heine Hochftr..10, Bart, Bobuung von 8, Zimmern, 
— Ein Pi — Fi — eiſerner erg ee, bebör, 
en zum So und Heizen-im -. 
eingertähtet zu verfaufen; —* Yusfiät 6 . 286 Ein ſchon möblirtes Zimmer zu ver⸗ 
237 Gin Autes Klavier. gm werfanfens * zi · Bodeufehmerg. 56, Hinter: 
Alerheiligenftzoße 17. haus rechts. 


287 1 eligne Doppelihre, 1; Osltiflen -geren zu vermieihen: 9 Zinmer an 6: OR 


und 1 Real mit Schubladen zu derkanfen, "996 "Gin Fleines Lokal fr ein 


Shruraoffe .19. —* u 
ee find zu verkaufen; Altgaſſe er Be geeignet, ift Korublumeng 
36, 


288 Gin boctaviges Clavier, für Une g liter & ei un 


fänger, ſteht zu verkaufen; Kerbengafie 4 ° 987 Ein möblirted Pi ı 
mittlerer Gingang, Ir Stod, Mer ahe 3 re. u Ref; 
283 Zuverkaufen: Eine große Bogelörde, — Indenmauer 23 iſt 8 TATEN 
ein antıfer Schreibpult; Schöne Ausfiht Für einen ‚Dee u vermiethen 
14, gleicher Erde. be er 
286 Kangrien-Hahnen un: Weibchen find neiftt 
Markt 37 im Laden abzuaehen. . .. 7 riedberger Tan Sande 8, —* 
1347 Megalennd Glas Erker ein ſchoͤnes moblirtes 


find u asia ‚Fabrgaffe . — 7 — d, — ein 


102 n großes möblirteß Yimmer mit 
1347 inine Seſſel hiligz v. d. Eden 188: Eine ſchoͤne Wohnung von 1 
beimerthor 32. Simmern im 1. Stod, befgleichen eine von 


147 @in groBer tannener Tiſch 3 Zimmern im 2. Stod. nebft Bubehör * 
aus 3 Xb:ile 12' boch. 5' breit, hr 1. = u vermi M 
ig je verkaufen ; Grimeburg- 2. & R - Pen; Dorf Bir. 
weg auch 2 anitänbige He 
259 Regale, vadentiſche, @last:ften Pi und 1 uud 2a haben — —— gg 
ganz billie abzugeben; fir erfragen Exped, 288 (in möblicted Aınıher iu 
183 Ein kleines ſchwatzes Hundchen, — Blauhandgaſſe 9, Ir &t Std. 
männlichen  Gejchlehts, eigene »Race, iſt 283 :2 große, are ar * * 
abzugeben ; Saalgaſſe 18. moblirt Schnurgaſſe 54) Ir ni per 


Ye Ein moblirtes Jimmer yr. Wat 
> einen ſoliden Herrn; Schnurgaffe 








Näheres Barterre..; 
Soait,. 
on, Agent Krautmarkt 3, In Et. 
den 
eimergaffe, 48 


* u erfragen 
ae 5 Ir Str, 3 Bimmer, 
An ‚einen anftändigen ‚Herrn ein 
banteng : 10, zu vermiethrn, 
288 
Be 
n. Stüb mit Bett an einen 
den —* abzugeben; monatlich. 3 fl. 
Dientiaeruche AR Anerdieten. 
287 Gin Mädcyen, zu aller Arbeit wil 
th; Neunafle 10. 


Küche, — rich, Keller, Men- 
Bohrungen elegant neu 

207 Ir unb dr Stod, jeder 3 Zimmer, 
Ein Srbentliches Madchen als Theil» 


jedes Dep aſſer tim Haus, ift zu 
ie See 
y 4, -d; und«6 Summer, Küche; 
Hering zu vermiethen ; Fleine 
— zu einem Stübchen geſucht; Blaue⸗ 


werben mehrere Rinberfraum in 


I 
ae ln —8 — ie illende Ammen 


Bo efuht; Brönnerfiraße 8b, zwiſchen Trier 


* Gin Mädchen, zu aller Arbeit wil- 


„ins Ge ande us 2 
Ge Anne win das 2. Ri y au 


7 ae * gebildetes Mäd- 


au vom Lande, bas im Kleivermachen und _ 


> I geht = ren . ges 
bient F telle bei angeſehener 
Herrſchaft. Vorzellanhof 2, 2r St, 
287 Gin Wr Dem —* Stelle als 
pen ober! —* — — Naͤh. 


9,1 


Äbiien, . Arbeit willig, 
1) Er e 27, g rechts. 


re bie Teak ia: com 

rn n con: 

Ditionizte, fein nähen und bünels 
he 


et as ende — 


. Beck. 
n_gebilbetes M iz daß 5 ir 

BR, fein nähen, "mafchen 
tubens ober 





'(MBalbeiferim), 6 
" pläciren.’ Nah. durch M 


280 Roßm 


* ‚Sabrgafe 38 ein veinfiches Orlahiı- 


en 
’ — ji 7 Mädien fücht Der, 
am hebſten bei Kinder: SE fie 9, 

287 In ein * —* Gaſthaus —*— 
Ranges’ wird eine —* Degen ‚giten Lohn 


Belucht "NA." Expeb. d. € 


287. Eine 8 te Fu iCieraen). Köchin 
end —— 
287 


Ein anftänbigeß —— 


waſchen und bügeln kann, ſicht alt ** 


— — Stelle durch Gran Barthel, 
Kerbengaffe 4 u, 
attt 20 im 2. ‚Ste wir: ein 
weinliches jolides Mädd en, rn 
Küchen» und’ Hausarbeit unterzieht, als 
Gehe inet ein 4*8* Bun, —* 
ehr gute Zeugniſſe aufweiſen kbunen m 
Abmelden Vormittags wiſchen hg: ‚und 


Er Uhr’amd: XLad mittaas von 1-8 11prı 


286 Koͤchinnen, Mabdchen allein, Haus⸗ 
Kinder: und geringe Madchen —— ſo⸗ 
eich qute Etellen. ih. 
riertjchenaffe 6. 13 Saal 
286 ' @ine —— witb in 
ein Hei ii. . Bild. Hofwanu, 
eg 


ma Rothefreu 
2 6 ur —7 — 


und. Hanbars 
er it * —* dies ee Bu Leute) 
gegen zu Lohn geſucht Friebberger 


988 Ein ſolides Mädchen; zu aller-Lr. 
beit ii, fu, eine Eile; ‚omas 21. 


Hau in. ber, — 

Vie Bela em re eeifomes 
ar ame: 

— tm eine kleine Haushaltung ; Het 


urn 9 
Ein gewandter Dieter ‚ finpet- eine 
Stelle Mainzer ee 19, 


236 Ein es Der So 
D gefucht, 
“Bn? fat die Die Spedition Ä 


15 0 Be 11, 2 — peu? 


diges 8; ausmãd⸗ 
—* en Weſer⸗ 


Men it guten Zeug⸗ 
= fucht F Werft que. oder 
dal.; Par 6; 

- 288. Ein üben allein ſucht Dienft bei 
* ſti *7 e; —— ‚Boden, 
288 Ein. ie $ —5 — in Puhzarbeit 
—— Sucht eine *— jr 
_ —— u en ** *— 

——— —— er 


—— 


kn 
Pa ‚gut rn —** * 


* 
* Ss tape Hirig- 
ven dd 9 © bürgerliche 
Hu ſich zu placiren Durch A. 
a 


Eine  gefunbe Amme wunſcht ein 
en; Breitegaſſe 1. 

verfchiedener Art 

Zimmer mit Küche wird von 


284 ei gebrauchte Brlüidenmargen von 
—— gkraft zu kaufen geſucht. 

— Morſer aus Rothmetall 

Fr a di gefucht "zw. serfr. > In ber 


RB Ein gebrauchtes —* wird zu kaufen 


gefußt; Kornblumengaffe 1 
281: Ein — auenzianmer ſucht ein 
möbl, Zimmer; kl. Weißadlergaſſe 7, 20 St. 
Feng 
286Schwertſtangenbohnen zum Lernen 
der Shoppen 8 fr. 


els Garten (Stoff). 


Heer 
er⸗ 
* —— — 


— 
ie Ta mi — Br 


aa Darin 


206 Bene? Di —— Anis, 


ae 
Bo 









236. 


wir 


einer — hiefigen Frau ſogleich zu - 


En unit put, Son ia m RE a 
in — F 
olph 


®rnft,' Scnurgafie 65. 
288 Am Sonntag den 2. Apı * 
Debian ——e Werben — 323 u 
De —— 


ühnerhund mit 
—* an Fled an ver Rut 
— a 


Bun Kun he 

ae 

Ib ung; dor 34* AR 6 —* 
— aörfäenlic — einer —— 

** 

Geis ’ ’ 









285 88 nn ein Sen 
en mit weißer Borbe Dom 


Köchin, beftens Er Au 


erheiligenthor verloren; 
gegen. Belohnung — 
288 Ein * 
— ge Nr Ben ut = 


* Tec 






—úû— — 
Ernst, Sch 


liſches 
et ale Ale bei. 
dolf Se 


hroeder.. 
er Eſchenheimerſtraße 45, 
287. Erevettes, fri * —— 





Auftern, ruſſ. Caviar, O 
zum Roheſſen und Kieler — 
* auchfleiich, I 
ngen, Gesvelät- und 
‚Rentiangen, ——— 
* * ger. ei 






große 


Schöne | 
ps. Hundert‘ 5 2. — F 


moße ———— 


werd LE —⸗ — Zug 


06, Front, Iuiell-Wlnti..A2 88, Mittwoch 18. April 1864. 





| ‚ EMIL ROSEN BAUM, 






x. Jiehfrauenstrasse No. 6, 
fh fein fager n Sommer-Paletoits un 
anschliessenden Paletots in Wolle 


und Seide, in *—— Auswahl: zu reellen, ſeſten Preiſen. 
B. stellungen werden in kürzester 56 


—— rt. 
Das Möhel-Lager 


von ZHch. Molzahn , wainergasse 57/59, 

bietet eine reiche Auswahl von Möbeln und Spiegeln von ben 
einfachften bis zu den eleganteften Sorten und empfiehlt ſich einem vers 
ehrlichen Publikum hiermit uuter Zuficherung aufmerkfamfter Bedienung. 


1282- : v 
| Nouveauies. 
1321 Das Reiche in engl ‚ Brüffeler und deutfchen 


ten empfiehlt zu bi ifen 
he He Bien Zeil 60. 


lermit beehr mich anzuzeigen, daß ich dur lu Ubbl 
Eon Eier Hl Pr F hi * lau —S — * yo 
a a ie —— ch in der Entbindungs-Anftalt, Heiligkreuzgaſſe 17. 
vorläufig noch in ber nbungs« A aſſe 
nm Zünde, beeidiste Grbaume. 












E lee er — en, die Ra ee aaa nern Den ng ei außdge> 
Ben e eren 
I RER REN EIN een Ih chardk. 
Palli p Bender. 
Fr. Zerbach. 


286. Allen Freunden, bie uns bei dem am 9. b6. in unfrer NRahbaricaft — — 
Branbungläde fo thätige Hülfe leiſteten, ſagen we lermit unferen Herzlich 


Frankfurt a. M., den 12, April 1864, 


2eppo L 
b ——— 
Simmermant. 


Meinen her;l —— A mir bei dem Brande im Mannheimer 

unb 
— M., den 12; el 16% | . &. Stopp. 
erunte FY: wirb billig, ertbeilt; Horfiraße BR, Marie. 





















Todes-Anzeige 
und Freunden —— Meldung hierdurch bie Anzeige, 


nlel und Rt 


Die Beerbig findet ftatt: D H . — — — 
ung fin : Donnerstag den 14. April, Mor 
vom: Sterbehaufe, Sanbiveg 26. . Sr 





Deaentfagınga . 
Allen Verwandten, Freunden und Befaunten, welche meinen unvergehlidhen Gatten 
Wilhelm Mandel zu feiner Iepten Nuheftätte begleiteten, meinen herzlichen Dant, 
Die trauernde Gattin! 
Mofine WMaudel, geb, Reimer, 
289 Den renden und Befannten, die uns bei ber drohenden Feuerdgefahr 
ihre Hülfe angeboten, ftatten wir Hiermit unfern Dank ab. 
Gebrüder Straub. 
Jaeob Belt. 
Allen Freunden, bie uns bei dem am 9. d. im unferer Nachbarichaft ausgebromenen " 
Brande fo thätige Hülfe Ieifteten, fagen wir hiermit unſeren heralichften Dank. ) 
M. NHaunbeim, N 
Tb. Binding. 
289 Der Grund meines Austritte® aus dem @ejchäfte des Hrn D. Schdmbs 
ift Tebiglich und allein der, indem ich mich in meiner jeßigen Stelle verbeffert habe. 
Franz Reichhardt. 


283 Zwei halbe Logenpläge, Parterre oder erfter Nang - 
werden zu Faufen gefucht. Dfferten unter Ebiffre A BB 60 
bei der Expedition. | 

287 Geſucht wird ein newandter Subferibenten- Sammler. Näheres bei Hrn. 


Pfarrer Franc, fchöne Ausfiht 44 in Vodenheim, in den Morgenflunden von 8 bis 
9 Uhr gu erfahren, x 


288 Gin Commis ſucht eine Stelle ald Verkäufer in ein Spezereinefchäft. Offerten 
I L bitte man in ber Expedition d. BI. abzugeben. 
233 Eis wird abgegeben; Wollgraben 19.1 
288 Gin junger Mann fucht Koft und Logis In anftändiger Familie. Offerten 
B 


8 
mit Preis-Angabe beforgt die Expedition unter A. B. 


206 ine adhtbare biefige Bürgerin (MWittiwe) aus guter Kamilie, in Hantarbeiten 
erfahren, wünfdht während des Tages Beſchäftigung; Näh. „Etabt Berlin, Klofterg. 30. 


Eine Peine Famile ohne Kinder ſucht auf den 1. Julieine Wohnung von 4 Zimmern, Rüde - 
x. mit Burtenbenugung, entweder auf einer Wallftraße oder nahe vor den Thoren, zu 
bem Preiſe von ca. 400 fl. Offerten unter A O nimmt bie Exped. entgegen. 


236 @in Saus für eine Wirthihaft zu verfaufen oder au vermiethen, 

286 Es wird jede Woche feine Waiche angenommen ; Jubenmauer 27. 

285 Gegen franzdſiſche Gonverfation-Stunden wünfcht Jemand Glavier-Unterricht 
zu ettheilen. Echriftliche Offerten unter L M an bie Exped. 


1333 Ankau von Bibliotheken u, einzelnen Büchern bei I. Be. ; 





ı Minaben-Turnen 
Zurn-Verein, Unterrictsftunden: Mittwoch und Samstag Nachmittag von. 
Schleſingerg. 16/18; Honorar 1 fl. pro Semefter. 


Der Turnrath. - 
Be Einladung 
an fänmtliche Aerzte Frankfurts 


‚Donnerstag den 14. Bipril, Abends 7 Uhr, in dem großen 
‚ale bes — Mufeuns,. ” b arehe⸗ 
gesotbnunrg: Berethung einer Reform der Medicinalverfaſſung. 


288 
255 Amazone in Bronceguf, ein fhönes Gremplar von ber Pferde⸗Verloo⸗ 
fung, zu verlaufen Stiftftrage 19 im Laden. 
_286 Gaͤrtner⸗ Gehülfe oder Lehrling wirb geſucht; Röberberg 21. a; 
_. 287 Spigenaußbeffern, Appliquiren und Feinftopfen wirb gut beforgt ; Saalg. 40. 













— — —— — — = — — 


287 Cine erfahrene Lehrerin erbietet ſich Kinder, welche bie Schule nicht beſuchen, täglich 
einige Stunden zu beauffihtigen und zu unterrichten gegen billige8 Honorar. Näheres Brön⸗ 
erre, 


n 11 

287 1 ai begirnt eine franz. und engl. linterrichts: 
Rnaben und —e— jeden Aiters Wittwoch und Sams: 
287 










wvas von 875 und 5-7 be, Preis für jeden Gurfuß pr. Monat 1 fl. 

Belsr- Zu vermiethen 

eine Barterrewohnung von 4 Zimmern, Ir, 2r u. Ir St,, jeder zu 5 [hönen 

Zimmern nebft allen Bequemlichkeiten, 1. Mai beziehbar; Meifengaife 28. 
236 Ein Spenglerlehrling wird gejucht Neugaffe 15. ae: 


orbentliher Junge wird zu einem Schuhmacher in die Lehre gefucht; 
gr. Bortenheimergafie 42. ; ! ” 


287 Ein Mädchen kann Cingerie-Arbeit und Dafemennäben erlernen; Bleibenftr.124. 
2857 Einige Mädchen können das Kleivermachen erlernen; Kabr,. 115, Dinterh. 

182 Gin gefitteter Junge faun das Tapezirer-Geichäft erlernen; Saalg. 4. 
er 

















April, Waizen ftille, Dctobet 
74%), pr: Mai 40%/,, pr. Herbit 42. 
Hamburg, 11. April. Auf dem Getreibemarkte war matte Stimmung, in Toto un« 
Roggen pr. April angeboten, ab Königsberg zu 51'/,. Wetter mild. 
eg 11, April, GEnglifher Waigen fehr matt, fremder flau, Gerſte langſam. 


Berlin, ben 11. April Roggen per Frühjahr 33, dio, pr. Sept.-Dftober 373/,. Del 

—— Sept. October 12%/,. Spiritus pr. Frühjahr 142/0 pr. Sept.⸗Oct. 157/,. 

furt, 12. April. Bei ber heute fortgefeßten Ziehung 6r Klaſfſe 145. hieſ. 

wurben folgende höhere Treffer gezogen: Ro. 8359 mit 40C0 fl., No. 27693 

7148 26333 9174 2379 25873 2305 14244 M4l5 und 5636 jede mit fl. 1000; 
No. 25601 8680 13796114939 und 12930 jede mit fl. 300. 

| Theater-Anzeige. 

Mittwoh den 13. April: (Goftdufteling tes Hm Malter vom ff. Hofopern: 

in Wien ie weiße Frau. Oper in 3 Alten. nah bem Franzöſiſchen. 

N Herr Walter, Außer Abonnement. . 


# 


Noggen 2 fl. niebriger. Maps pr. 
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Hierbei eine Grtrabeilage: Frankfurter Nachrichten, 


NE38. 1804: ABM lrwnRE 


—— 


x 
— GöGG— 


— — 





Iutelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtöblatt, Organ der biefinen Staatsbehörben, f 
„Aa nd „9 ben Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 








(Gypebition: am Geiftpförtdhen, Schlachthausgaſſe 21.) 
ba 15 Ge TE — We u 2 1 ee 


Donnerstag den 14. April 


—* —V für's halb 2.30 &. za 
A — — 6 Po a ganze, 3 35 gr: die geſpaltene Zeile. 
eftellungen: auf Das Intelligenzblatt, Amtsblatt und die 
Nachrichten werden fortwährend noch für dieſes Semefter zu 
eife bet ver Expedition und bei allen Poftämtern angenommen, 


Wenerblie® der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Jutereſſen. 


1 April (Die Feftung Sonderburg) Das Bombarbement 
— hr en® hat im Auslande, —** in dem reg —— einen 
rm des —— *8 angebli onderburg ein tere Stadt 

ft aber laͤcherlicher a folde B —F — 7 Fl on d hen 
De tungen vor dem wirklichen Ausbruch des Krieges, nad denen jene Etabt eine 
ber ftärkiten Feftungen Dänemarks fein follte, genfigt = einziger Blick auf die Karte, 
um Die Thorhrit diefes Ausspruch einzufehen. Ueberbies ift es im Kriege gar nicht 
al nöthig, daß ein Ort mit Baſtionen und MWällen umgeben fei, um rechtimäßiger 
Weiſe zufammengefchoiien zu werden — mit welchem Recht hätten fonft aud die Dänen 
das Dorf Dayge! und die füblide Vorftabt Schleswigs bombarbirt? Es ift ſchon hin— 
reichend, wen der Angreifer ober ber Angegriffene bie Zerflörung in feinem militärifchen 
Snterefe für geboten hält, und biefelbe tft unbedingt gerechtfertigt, wenn einer‘ von 
n Theilen die betreffende Stadt wie eine Feftung benutzt und vertheidigt. Son: 
berburg jedoch ift jo mit —* und künſtlichen Befeſtigungen verſehen, wie eine 
Stadt nur fein kann, um als Fe zu gelten. Daß dieſe Befeftigung ** nach * 

‚allgemein üblichen Schablone * Ag worden, barf nicht befremven, ba fie 
See gegen Deutfchland — i. - Die Feſtung Sonderburg bat fe * 
en, ſondern uur Fronten; von diefen aber fünf hintereinander. - Drei berjelben 
liegen zum größten ce im Sundemitt -und werben; berfömmlich, obwohl nicht ganz 
zutreffend, die Düpprler Schanzen genannt, * der kleinere il derſelben, auf 
Alſen liegend, als Baadsager anzen Kerr wird. Die britte Reihe ift feit 
ſechzehn Jahren al8 „Sonberburger Brüdentöpfe* bäntfcher- und beutfcher- 
benamt worden, und vermittelt nicht bloß bie befländige Verbindung 
der eig: mit ben zwei vorberften gg ge fondern deckt unmit« 
telbar bie Dahinter liegende Gtabt, von ber einen MWaflerarın von 700 
Säritt Breite getrennt if, Das Innere Nie —S fowie ber Boden vor 


























Ausgabe außer Montags, 









ihnen bis zum Höhenlamm ber el Sundewitt hinauf, deckt ober — 
die vlerte und fünfte —— — von denen bie erſtere zwiſchen dem Waſſer und 
den Sonderburger Gebaͤuden, die Iegtere bingenen hinter der Stabt, auf ben biefe um⸗ 
gebenden Hoden liegt. Daß dieſe fünfte ihre Front, ſtatt oſtwaͤrts nad Allen, weitwärs 
egen die beutfchen Truppen im Sunbewitt kehrt, ift das Abnorme ber Sonderburger 
Seltung, die überhaupt viel ge mit Sebaſtopol Hat. Außer ber britten o 
Brüdenktopf-Reihe der Feftungswerke ift für uns bejonders bie vierte wichtig, denn biefe 
kann unfererfeit8 gar nicht getroffen werden, ohne zugleich die Stabt und bas - 
mit zu treffen. Sie ift troß ihres beſchraͤnkten Raumes —— Waſſer und Haͤu 
mit ungemeiner Ueberlegun —— wie man ſich bei einem behutſamen, u on 
Spaziergang hinter denfelben leicht überzeugen Eonnte; denn wo nur im Sunbewitt eine 
von den bortigen Werken unbeftrichene Stelle oder eine ſchrã liegende Bodenmulde ſichtbar 
iſt, dahin zielt auch ein ſchweres Geſchütz dieſes vierten Feftungsgürtels rtels 
Wie man angeſichté al dieſer Thatſachen noch von einer „offenen "Stabt“ ſprechen 
lann, deren Beſchießung eine völkerrechtswidrige Barbarei genannt wird, wäre unbegreiflich, 
wenn das Ausland in unferem Gtreite mit Dänemart nit ſchon das uͤnbe zeifliche ge⸗ 
leiftet hätte, Die eine Maßregel bes bänifchen Kommandanten, welche engliſche Blätter 
zuerft brachten, rechtfertigt allein ſchon die Berftörung der Stabt: baß berjelbe nämlich 
einige Tage vor der Beſchießung eine beträchtliche Anzahl Häufer nieberreißen ließ, um 
— beſſeren Communicationsweg für das Gros der Armee von und nach dem S Sunde 
uſtellen; und den Preußen ſollte es nun als Verbrechen anzurechnen ſein, wenn 
ie — — mit ihren Soldatenquartieren, Depots und Magazinen 
aus dem Wege zu räumen ſuchen! 


—— 


mr nzeige. 
Donnerstag a ki u. zung Bl den 15. April, 


ug —3* mittags, werben bie zum Rachlaß 
der Dr. Emil Janſon ſchen — gehörigen Mobiliargegen Tun als: 1 Kleider⸗ 
ſchrank, 1 Speifejchranf, 1 er g Bettlaben, Bettung, Leinen und Weißzeug, 
Kleidung und Leibgeräth, erwaß Kınftall, verſchledenes Küchengejhirr, ca. 60 Flaſchen div. 
Wein, jowie — reed 
odann u 

a) —— 4 * 62 Stähle; 2 mahag. Bettladen, 18 Spiegel. 

b enziehm e. RR, 

e 1 — — mit Aufſatz, 1 runder Tiſch, 1 Kleiderſchrank, 1 Racht⸗ 

Kam me eh f, 1 Ganap 

d) 1 Gaunig, mode ran 

ai 1 Cana, 1 Tiſch, —— 1 enſch 6 Stähle, 1 Spiegel. 

f) 4 Spiegel in gold. Rahme 

1 mabag. ge mit Aufjag, 2 Seflel. 
8 3 Hobelbaͤnke, 1 Schrank, 1 Commode, 8 Stühle, 1 
i) 2 * Spiegelfäränke, 2 Büffets, 2 Schreibtifche, 2. lite, 2 gr. Spiegel, 


k) 1 Ganapee, 1 Tiſch, 6 Stähle, 1 Gaunig, 
in A Bergantungeyimmer gegen banre Bezahlung ea an ben Meiftbietenben 
verfteigert Belichner, Ausrufer. 
284. A7 12 der 2. Stock, fünf Zimmer mit ee und Gnrtenvesgrägen won 
4, Mai am zu vermiethen. Preiß 326 fl. 





Katholifche Gebelbhũcher 
in großer Auswahl vorräthig in der 1325 
‚Buchhandlung des Verlags für Kunſt und Wiſſenſchaft. 


%. Hamacher, Zei, im römiſchen Kaiſer. 


Local - Beränderung. 


13277 Ib 5 id) die ergebene Angel , dab ich. mein 
* 804 ak * ergebene nzeige zu machen, daß ich e 
Roßmarkt 15, Eck der Salzhausſtraße, 
verlegt habe und halte mein beft affortirtes Lager in Leinen, Gehild 
und Damast eigner Fabrik ſowie fertiger Wäsche unter Zu- 

fiherung guter Bedienung empfohlen. 


A. Grote, Roßmarkt 15. 


Herren-Kleider-Magazin 


von 


il 5, . @. Brauch, zii 5, 
unterhält stets ein grosses Lager aller Arten 
Herren- und . Knaben- Anzüge 


und empfiehlt dieselben billigst, ebenſo 


Hinaben- Corfirınanden- Anzüge 
zu fl. 16, 18 und 20, 1346 


«Grosses Lager _ 


englischer und französischer 


Tolleite-, Reise-, Luxus- u. Gebrauchs-Artikel, 
Wiüäühelm Seidler, 
Rossmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg-Monument). 


Saudweg 34 
And Wohnungen von 4 Bimmern, Küche 2. zu 320380 fl. zu vermiethen. 1327 





Bekanntmachung. 


1311 Wie in früheren Jahren, foll auch in genenmwärtinem wieder eine Se ⸗ 
ſchenke Verlooſung zum Beten dir Bornheimer Kleinfinder- abr- 
anflalt ftattfinden, indem die dur immer flärkere- Benugung bderfelben von 
der Ottsangehdrigen und PVermiffioniften vermehrten Ausgaben zu ben fänbigen und . 
gefiherten Sinnahmen in feinem entfprechenden Verhältniß fliehen. Es eraeht befhalb 
an deren verehrliche Freunde ımb Gönner bie exgebenfle Bitte, ſowohl um Zufendung von 
weiblichen Handarbeiten und anderen beliebigen Begenftänden als um Abnahme von 
Looſen. Lehtere werben zu 6 fr, in Kranffurt bei Frl. Schulg, Roßmarkt; Frl. 
Schüttenhelm, Markt; Hm. Pfarrer Dr. Baſſe, Liebfrauenberg 37; Hrn. Dr. 
meb. Rucä, Ede ber Brönnerftraße; Hrn. 2. Geiſsmär, Gifernband und Hrn. Garl 
a Schüpgenftrafe; in Bornheim bei Buchdruckereibeſitzer Löw, Schnei- 
der D. üller, Geometer Amend, Wirt Hofmann, Maurer I. Schne i⸗ 
der und Pfarrer Gollhard abgegeben. 


Verfteigerungs-Unzeige. 
Montag den, 15 ‚April, Macmittags 2 Uhr, wird auf 


oemmer SS bamwls, 
beftebend aus viereckigen und Long-Shawls in ben feinften und mobernften Stoffen, als 
Chally, Barege, Baroͤge imprime, Bardge imprime fatine, Chally Satind ꝛe. in dem 
Vergatttungszimmer gegen gleich baare Zahlung dffentlih an ben Meiftbietenden "uch 


E. Beh ,‚ Ausruf 


ils und 

aus einer der erften Fabriken empfiehlt Billigft ; 1 

I. Hern-Jünger, Rotbarinenpforte 47. 
EEE —— — —— — msn Zt 
RR 282 Ein auffändiges, fleißiges und folides Mädchen von braven Eltern, mit ben 
beften Empfehlungen, welches gut reinen und fchreiben kann, wirb in eine Gpegerei« 
anblung als Ladenjungfer gejucht. Einem Mädchen, welches ſchon in einem ähnlichen 
chaͤfte ſervirte, die entſprechenden Kenninifje und Empfehlungen hat, wirb man ben 

Vorzug neben. Auskunft ertheilt die Expedition. . 


j werden gewaſchen, gefärbt unb nach allerneuefter 
Strohh te Fagon umaeändert in der Strohbut-Fabrık von 
1331 A. Straub, Schnura. 15, EEd. Borngaſſe. 


1328 Gartenftühle in Bugenholz find angefommen bei HI. F. Schmidt, 
Mẽöbelhandlung, Prebigeritraße 4 vis-A-vis dem Gymnaſium. 


— — — —— — — — — — — — — — — — — — 
Geriebene Mandeln, gebrannter Java-Kaffee, von ſehr gutem 
Geſchmack, ſowie alle Oſternſpezereien bei 
Auguste Stiefel, Wollgraben 12, 


F J t + Ganz nahe am Bockenheimer Thore eine elegante erſte Etage, 
u vermie hen zwei große Salons, 4 Zimmer, Vorzimmer, 2 Manſarden, Bo— 
benfammer x. unb Gartenvergnügen. “ Näheres Kettenhofweg 3, Paxterre. 1327 


282 Gefucht: Eine abgefhloffene Wohnung von 4 Zimmern nebft Zubehdr auf Aus» 
[eng —* für eine ruhige Kamilte. Briefliche Offerten abzugeen gr. Hirſchgraben 20, 














1: Beilage, Franti. Intel. .Wlatt A 89, Donnerstag 14. April 1864. 
— —————— 


BB Unhedeutend gefleckte ag 
ächt ostind. Foula rds-Tücher 


bei Eduard Debler, Stiftftraße 2, Ed der Zeil. 


Schwarze Lyoner Neidenstolle, 


Taffetas, ——— Epingles 
für Kleider und Mantillen 


in den solldesten und beften Dmalitäten zu ungewöhnlich billigen 


Preiſen bei 
Theodor Beer, Aeuckräne — 
Mein Lager in den neuesten 


ILleider· und Mäntelstoffen, Chäles * 


ist für diese Saison bestens sortirt und empfehle 
ich ferner: 

Voerhang- u Roüulenuxzeuge,. Möhelstoffe, 
Tischdecken, Sopha- ud Bettvorlagen, 
Läufer, Piquedecken, Leinen un Gebild, 
fowie alle fonftige weisse Waaren. 

Shirtings und Futterzeuge in allen Sorten, Prei- 
im und Sarben. 





FF. W. Reinhard, 
Fr: Kuhlmann’s Fürberei und Druderei, 
Neuekräme 6. 

Druf in den ee ren Deifin. 
für Trauer wird möglichft ſchnell geliefert. 1338 


Meuefräme 6 und 8, 
ärben aller Stoffe in Seide, Molle und Baummwolle in den neueften Farben, 
uni zu — und vermietben bei @löner, Clavierſtimmer, Bockgaſſe 6. 


1,1343. Einem geehrten Publikum zeige ich hiermit vergebenft an, da 
“ das bisher uitter der — Pr - 
— Geſchäft vom 1. April dieſes au für meine a 

echnung weiterführe. Die Erweiterung des Ateliers“ geftattet die 
nügung der neueften Fortſchritte der ——“ um allen Anforde 
rungen gediegener Leiftungen zu genüge 
dies meiner — —— mittheile, halte ich 
mich zu geneigten Aufträgen beſtens empfohlen. 
, Diehn, photographische Anstalt, 
Sächſiſcher Hof, Schäfergaffe 17. 


"Grosses Fabrik-Lager 


bon gemalten Fenſter· Nouleaur in allen Breiten und den neueften Deffind en gros 
et en detail, 
1326 ©. I. Dreher Söhne, Töngeögaffe 20. -; 


el;waaren 


erden wie jedes Jahr wieder zur Sommerbewahrung angenommen, un⸗ 
ter Garantie und mit Feuerverficherung, bei 1321 


P. I. Dümmicn, Beil 60. 


| Providentia. 
Frankfurter Verſicherungs· Geſellſchaſt. 


Bureau: gr. Gallusgasse 15. 


Benebenes Grund:Eapital: S Milliouen Gulden. 
Gefammt-Heferven: fl. 891,693. 
Die Gefellichaft verfihert nenen Feuerschaden: Gebände, Mobilien,' 


Waaren, Mafchinen, Fabrifgerätbichaften x 
Re Bei — u —— wird den Sypothek-Gläubigern beſonderer 
utz gew 
® Le — ſind billig und feſt, ſo daß die Verſicherten in keinem Falle 
Nachſchüſſe zu leiſten haben. haben. 


— — — 


4 %/, Pfandbriefe der Franff, Sypothefenbauf 
tüchen von fl. 200, 500 und 1000, gefichert durch erfte 
56 othefen und das Wectien: Capital von 5 Millionen 
- Gulden, empfiehlt als ſehr folide Eapital-Anlage 
das Bankgefhäft von S. Eisenmann, 
Fahrgasse 144. 1897 
"TR Alte Möbel und Betten werben zu hoben Breifen gefauft; ar. RorumartiB. 








1894 





Sunagogen-Gefang-Berein. 
Donnerstag, 14. April, Abends 7 Uhr: 


Probe m. ‚Vereins -Locale, 


138 ° Comite. 


Einladung 
an ſämmtliche Merzte Frankfurts 


mr Sizung Donnerstag den 14 MHbends 7 Uhr, in dem großem 
Hörfrale des Senckenbergiſchen Muſeums. 
Dagesordnung: Berathung einer Reform der Mebicinalverfaffung- 288 


zewebte wie gestickte, in 


ü grösster Auswahl, 
—* MB. Breusing, 
Me ar. en a. Bleidenfrape 1. 


Strohhüte 


neueſter Fagon, in Rund und Capot, ſowohl Brüſſeler als auch ſchwarz, 
grau und braun, empfiehlt zu ſehr billigen Preiſen die — * 


‚Bolz: Berfleigerung. 


1347 Das unterfertigte Rentamt verfteigert am 
Montag den 18. April 1564 
in der ——— des Gravenbruͤcher Milves 
Gen Ebert [ebeltboti; dann am Brennholz: 
i Santten Ir, 2r, 3r Eorte, | 
a s * Siodho of, | 
38°), * fotbolg, 
305. Hundert > 
Zuſammenkunft ı Früh 9 Uhr am —— im „Hohenberg“. 
Deuſenſtamm, den 11. April 1864. 
Gröäflich von Schoenborn’ fches Nentamit: 


hneider. 
906 Wine adtbar Bürgert ui us milie, i 
erfähren, änfit während be Tages Beih — rn Berlin“ — 
| e Logenpläge, Parterte oder erfter Fr 
werden zu kaufen kefact. Dfferten unter Ebiffre AB 
bei der edition. F 


ein anftänbiges {m ird ein mut möblirtes me omdgli 
mit Koft, Dr ee Seat Aut. Diferten B8 18 —— — * 








... „Ba bermietben. . 

1846 Gi e freundliche Wohnung im erſten 
Stod, 5 Zimmer, 2 Manfarben, 2 Keller, 
Küche und Gartenvergnügen ift billig zu ver: 
miethen; Bornwieſenweg 28, GE der Göm- 
meringftraße. i 

1323. @ine freundlide Wohnung 
mit Ausficht auf die Promenabe, beſtehend aus 
4 Zimmern und Gabinet, nebft allem Zubehör 
zu vermiethen und fogleich zu beziehen. 

AHllerbeiligengafie 69 der 2, Stod, 
frenudli obnung mit allen Be: 

ten, auch YBafferleitung ıc, 

1340 Ein Laden zu vermiethen; Vilbe—⸗ 
lergoſſe 10. 

336 Zwei ineinanbergehende gut ınöb» 
lirte Zimmer an einen Herrn; gr. Eſchen⸗ 
heimera. 40. 

Eine Wohnung, 3 Zimmer, Küche, 
Wafferleitung, abgeſchloſſener Vorplatz, 2 Man⸗ 
ſarden, Keller, Waſchküche; Vilbelerſtraße 12. 

1332 Zu vermiethen per. 1. Juni an eine 
ſtille Familie ein kleines Haus mit Garten: 
vergnügen, Ausfiht nah der Promenade ; 
Naͤh. Bleichſtraße 10, 2r Stock. 

1331. In beſter Vage der Schnurgaſſe find 
2 große möblite Zimmer, welche aber auch 
als Waarenlager benußt werben können, und 
ein kleineres mit 2 Betten während ber Mefie 
gu vermiethen. Auskunft Expedition d. Blattes. 

1337 Gin ſchön möblirtes Zimmer auf 
be: 1. Mat zu vermicthen; Trierifcherplag 
Ro. l. ’*» 
1346 Zu vermietbeu : 

2 große Eomptoird, jedes aus 

3 Zimmern 2c. und Vorpiatz be⸗ 

ftebend, * 1. Stock, gr. Sırfch: 
en I. 

284 Taunusſtraße 15, 3r Stod, kann ein 
unmöblirte® Zimmer, auf Verlangen aud 
2 abgegeben werben. 

284 Eine Wohnung, beftehend aus 2 Zim⸗ 
mern, Kühe und anderem Zubehör am ftille 
Leute zu vermiethen; Borngaſſe 13. 

1327 Deberiveg 18 ift der 1. Stod, enis 
hallend Salon, 7 Zimmer, BVorzimmer und 
die ‚Barterrelofalitäten, enthaltend Gartenſalon, 
Nebenzummer, und Badezimmer, ſammt Küche, 
Speifefämmer, boppelten Stellern, Waſchlüche 
und Manfarben nebft fonjtigen Bequemlichkeiten 
und fehattigem Garten zu vermietben. Zu er 
fragen dr Stod bafelbft, 


l 


252 Gin fchön möblittes Zimmer gu vers 
mieten; Kalbaͤcherg. 18, im 1. Stod. 

1326 Gine freundliche abgeſchloſſene Woh⸗ 
nung von 7 Zimmern, Bobenfammer , Keller, 
Holzftall ꝛc. it vom 1. April ab zu vermies 
* aaa zu erfragen Buchgaſſe 14, im 

. GStod. - 

1327. Der 1. Stock im Haupt: 
bau des Saalhofes, enthaltend 6 

mmer mit Ausficht auf den 

tain nebit Sausbaltungs: und 
Dienersfhafts: Mäumlichkeiten ift 
3 ver:mietben. Mäberes bei 

r. Hang, Saalgaſſe 38. 

1327 Sandweg 40, Ir Stod, 3 Bimmer, 
Küche ıc. 225 fl. 

1332 Zwei möblirte Bimmer ; Baumweg 10, 
(Sandweg) auch da eine möblirte Manfarde 
=] 2 1* 
= Cine ſchöne Wohnung 
an ftille Leute zu vermiethen; Naͤh. Expedition. 

1331 Mitte ver Stadt ift in einem Hinters 
hauſe, Ic Stod, ald Lagerraum, Kabtil x. 
naͤchſthin zu vwermiethen. Niheres bei Nice: 
laus Franz, Dompla 8. 

1339 Wopnungen a4 Zimmer mit Zus 
behör find zu vermietben; Bauftraße 7, 

1336 Große Sandgafje 10 im Hinterfauß 
eine Wohnung von 4 Aimmern unb allem 
Zubehör an file Leute vom 15. Juni 

1334 Taunusftraße 6, Parterre, find zwei 
bis drei elegant möblirte Zimmer nebft ; Bes 
bientenzimmer zu vermiethen. - 

1332 In dem neuerbauten Haufe, 
Dederweg 33, zwei Wohnungen, 
ir und 2r EStock von je Agimmern 
nebſt allen Bequemlichkeiten und 
Bartenvergnügen. Näb. Tauben: 
borftraße 9,31 Stock 

1326 Zu vermiethen: Zwei elegante 
Wohnungen im 1. und 2. Stod von 
5 Zimmern und 2—3 heljbaren Man: 
farden ꝛc. mit Garten:B en, 
Näheres Sternfirafie 10, zwifchen 
dem Efchenheimer: und Petersthor. 

1331 Ein ſchöner Laden, 
Stiftfiraße 2, EA der Zeil. 


286 Gine Gartenwehnung von 4 Bim- 
wern rn zu verntiethen; Deber: 


weg 35. 
287 1 aud 2 Zimmer möblitt; Rech⸗ 
neiftraße 9. 










Fr „Huber Sicintoblen. * 


Br: Von jest an bis zum Schluffe ber Schifffahrt treffen ununter⸗ 
ni Koblen - Zufuhren von der Ruhr ein, und. werden ſolche vom 


eh gten Preijen. geliefert. 
he en Ft —— Schmiedekries und Fettſchrot erbitte mir 
unfrankirt Br. Stabtpoft, «duch Föhmen ſolche bei Herrn Jacob Sack- 
reuter,, Beißadlergafie No, 16, und Herrn Hieinrich Inden, 
gr. —— 45, für mich abgegeben. werben. 


gr 3 Benrjamin Wecker. 
Tpgerfleinernngs: Anzeige. 

— ———— 

nn u föntal. Aal me — —— Sydow, nachverzeichnete ſehr 


ein Pianino in Baltfander; in Mäbdkoni: Div, Selon: 
Meublesin blauer und grüner Seide, ein Eplinder-Burean, 
ein — 53 ein KRlappentifch, ein Spiegelfchranf, 
RE + Moccven:Meubles, ein chinefifcher 

> piegel in Goldrabmen, Ep ufols mi Marmor- 

6, awei vergoldete Seifel, zwei antique Stühle, ein 

ve mit Bronze, große nußb. Bücherregale, ein Sef: 

b Leder bezogen, aa rmorneien, Du uftres, Moderateur- 
—— — Bettladen, Bettung, Por:cllan, 

ei —— Bett, eine Bettlade 

— —— me, Machttifceh, ein Bettvorhang mit 
* ein ‚Spiegel 2 een Rahme, zwei Spieltifche, eüt 


Ins, 







— 
an 
0 


veoslänfer, drei nußbaumene Stühle und fonftige verfchiedene Haus: 
 veränhfehaften 
in ber Behauſung Neuemainzersatrasse 45 genen baare Zahlung öffentlich 
an den ev tetenden verfteigent. 4 
dtag.den 19. und Mittwoch den 20. April, Vormittags von 
— von 8—5 Uhr, können wen obi 3% Öege enitände 
E. e ner, 







usrufer. 
289 nz cher Umi nderung meines @eidhäft«s verkaufe 

ich noch vorr * ercerie und Kurzwaaren zu Auberft billigen Preiſen. 

x Ch . Alexandre, Bornheimerftrafe 13. 


pe geräumige Simmer nebit Küche 









Bee Bänden ui x 
1334 ine Partie ber gun Taffthänder in allen Breiten 


zu außergewöhnlich Biltieen 9 Pr 
1 "Fer Aeuekrãme 4. 
4 "Ein auswaͤrtiges Haus wänit auf biefigem Plage ein, Lager 
feetiger Müptfteine zu errichten und wäre dieſes für einen Kir, Mann, 
"der über einige taufend Thaler verfügen Fünnte, eine vorzügliche en⸗ 
beit, ein lukratives Geſchäft zn gründen. Nähere Auskunft 


P. Schneider, ſchöne Ausſicht 16 





„1835 Schwarze Lyoner Tailfete —— 
in allen Breiten zu FJabrikoreiſen bei d. Debler, Beil 38. 








2358 Peter Lack von Röbelheim reinigt en Dee durch Dampf 
in und außer dem Haufe. Die Betten werben auch gewaichen und alle Neparaturen 
ſchnell befördert. Beſtellungen find bei Herrn Bierbrauer Stamigboffen gr. Boden» 
beimergaffe 48, zu machen. 

Is: caubtiosiersb, Ang Dia. bafın DEMHAR eufwndien er Sup on wi hof 
er conbitiontr e en en w 
Et * ſucht wegen Aufgabe des Geſchaͤftes eine ——— Naͤheres * 

xpe 


ehrlings Geſuch. 

— Aw. wird in eine hieſige Handlung als Lehrling geſucht. Kaͤheret 
278 Tühtige — Gehülfen finden a a * Pen. — 

——— ⏑ ⏑— Ei = 


— — — — — — — — — ——— — 
Lager⸗BRier Berfanbibier), 
in dem Belfenfeller auf Blafchen gefüllt, pr. —*?z 
Die Flaſchen hierzu werben bei den Abnehmern fratico abgeholt, —5 und 
wiedergebracht. — Beſtellungen wolle man gefaͤlligſt an die Brauerei von G. pad. 
Garküchenplag 7, richten. 347 
1347 8 wirb ein gefittete® Lehrmaͤdchen —— — Gelegenheit geboten — 
das Nähen auf ber Maſchine zu lernen; Stiftſtraße 1 


— — 


— — ſche kn 
Es werben noch Theilnehmer an meinem Unterrichte angenommen. 
239 3. 8, Alexandre, Fahrgaſſe 1% . 


286 Gin Spenglerlehrling wirb geſucht Neugafie 15. 
285 Gin Zimmer mit Pavillon ift während des Sommers zu vermieten, Grüner 


burgwog 28. 
1347 fl. 16000 N einen erften guten Juſatz auszuleihen, 
Julius Jaffe, beeidigter Senfal —— 22. 












387 8, Barterre, ift 
‚ein f möblirtes oh an einen 
ei zu rer rg \ * 
landſtraße vis-A-vis ber Weiher 
firaße ift im Hinterhaus eine fhöne Wohnung 
von.d Zimmern zu 350. fl.an ftille Leute zu 
vermieiben; Näheres bei J. Meg, großer 
Kornmarit ‚10. 


2836 — 8, Parterrewohnung von 
4 Zimmern, 2 Manſarden nebſt allen Ber 
emlichfeiten zu vermiethen und kann gleich 
ogen werben, 
Zu verwietben: 
286 in guter Weinfeller im 
| der Stadt Näheres 
echneiſtr. 10. 
285. ‚Zwei möblirte Zimmer, für Herrn 
> Pr vermiethen; Rechneiſtraͤße 3, Ir 


274 Sanbiveg 38: Wohnungen von 4 Zim⸗ 
mern, Küche ꝛc. Näh. bei Apnas örr 
ln nei 
; er; Zinme 

b —— ' * — 
neuen e k 13 

— Ion — oe Heiligkieuzaaffe 
1336 he fe 10 find Parterre, 1. 2, 
Gtod, beſtehend aus 5 Simmern, Küche, zwei 
Manfarben, Kelle? nebſt Gartenvergnügen zu 


1320 Mobl Zimmer; Wleihfe. 24, Ir St. 
1310 Laden nebſt Comptoit Biebergaſſe 
No. 11 zu — — 
| ch ineinanergehende möbl. 
Zimmer; firaße 47, ir Stel: 
291 Sternſtraße 1, er tagen von je 
5 n, mit je 5 Manfarden und f. a. 
terain-Bocalitäten, guten Kellern ıc. Naͤh. 
2r — Pre —— 
‚Gin Parterce⸗Lokal zu vermiethen; 
a 
n rtes Zimmer; Neue- 
kraͤme 24, 2r Stock. 8 — 
20 Gin Frauensimmer geſetzten Alters, 


weldes nähen geht, kann Autbeil an möb« 


lirtem Bimmer haben ; Bleichftraße 18. 
290 Bine geräumige Wohnung von 4 
Zimmern nebft Zubehör und 1 neu e 
ridhtete ätte für Schloſſer oder Mes 
banifus geeignet, ift zu vermietben; Aller, 
beiligengafle 74. — 557 a 


t 
’ > 


291 18 it Br ' 
et ‚ein möb- 


lirtes Zim a 

291 Ein freundliches, nefundes, ut 
möblırted Pimmer ; — 126 

291 Oſtendſtr. 29 iſt eine Wohnung von 
4 Zimmern, Küche, Kammern, — 
tung ıc., mit Gartenvergnugen zu vermie⸗ 
then. wäh. Hanauer Lanbfir. 5 

290 Gin möblirtes" Zinımer, Ir Stod 
redts; Schäferg. 15. Eva 

1349 Eine jaöne Wohnung von Tee 
mern, Küche, Kammern zc. im einem ſchö⸗ 
nen großen Garten ift an ruhige Leute billig 
zu verm; Bergweg 15 u. 17. (Sanbweg). 

292 Ein möblırtes Aimmer mit 2 Bet: 
ten zu vermiethen; Suffeeg. I, Ir Stod. _ 

290 Ein großer Gmten mit Wohnung, 
in der Stadt, welcher fih für eine Wa— 
ſcherel oder Bleichgarten eignet. Naͤh. Fahr: 
gaffe 53, im Laden, 

289 Eine Wohnung, 3 Zimmer nebft 
Zubehör vom 1. ober 15. Mat; Kathari- 
nenpforte 9, 2r Stod, Hinterhaus. 

1348 Eire fonnige Wohnung, 4 Sim - 
mer, Küche mit Zubehdor, 2r Stod, Weiß⸗ 
franentirdhe gepenüter. 

289 Bu vermiethen ein möhlittes Zim⸗ 
mer; Fahrgaſſe 15, 2r Stod. 

1347 Sanbweg 42 ift im 2. Stod eine 
Wohnung mit oder ohne Wöbel, nebft 
Bartenvergnügen für die Sommermonate 
oder das ganze Jahr zu vermiethen und 
ſogleich au — 

1347 Sm nen bergerichtete Woh⸗ 
nungen mit ee Aus ſicht nach 
dem Taunus, a A Zimmer, Gabi⸗ 
net nebfi Zubebör zu vermierben. 
Ir Stock 400 fi., 2r&tod 350 fl; 
Grüneburgweg 35. | 

1347 Ein möblırtes Zimmer zu vermle⸗ 
then; Schnurgajje 65. 

1347_ Ein jchrotwäßiger Keller, ta.-30 
Stüf haltend, ıft zu vermiethen; Näheres 
Liebfrauenftr. 3, bei Philipp Krell. 

290 Gin möblirted Zimmer an einen 
Herrn; alte Schlefingergafle 1. 

290 Ein Sarten mit Schweizer-Häuschen 
und Zimmer mit Gabinet und Küche if 
am Gärtnerweg zu vermiethen. Bu erfras 
en: Schnurgajje 4. 
. 1340 hl möblierte Zimmer zu 
vermiethen; Gutleutſtr. 18. eo air 






—— in 


cr 
ende Karsıcn 


ve er 


er — Bi nnerftraße Sb, zuifchen Mi 


Nis — 78 ein reinliches Bacetmad · 


e 
rn NE fofides Mädchen mit guten Beug- 
alle welches, jelbftftändig gut en kann, 
zu, einer. ſtillen, finberlofen Familie ge: 
ne — in der Expedilion d. BL. 
3 * wird geſucht; große 


ce En 5* Zapfjung wird gefucht; 
Ate Schlefingergafie 1 


281, Eine un —* mit n 
ae ie Bien allein rn * raße 
8 — * — ge 
Er abraafie 73, 2r Stod, 

Ein ſolides aut — Mad⸗ 
en noch nicht gedient und in 

Bit, Sarbat Stelle. Näb. Expebit 
289 Gin zu aller Arbeit milliges Mäd- 
chen —* * eine ſtille Haus haltung geſucht; 


ion. 


— Besffinge wird geſucht; große 
—* e 6. 
hin — Mabdchen allein, Haus— 


m gene Mädchen fiüben GEN an 
anda 


te ge 
ER: — — 


ler oder ſonſt a er —* 
re en au) der 


ut air KR den bi ıb 

als Mäder allein in geluht Eſchenbelner 
Anlage 18, dr Sto 

239 Gin anftänd. Mädchen, welches för 

nähen unb bügeln kann, fi etwas Haut 

en A * leht, ſacht eine Stelle als 

— ober zu größeren Kindern 

ni ar b * mi * Reifen. Frau 


— en dal Beſchäftigung im 


ir und n; Doninikanergaffe 11, 


2 ei fe8 Mäbdihen, das gut bürs 
——* FR — verrichten 
ann, ſucht Stelle; aalgaſſe 38. 


erfahren iſt, —* zu Kindern 


u chet Wiadchen ges 


288 5* Era Ur F 
verſteht, — eine Gere al 
238° —— —— 
und Hausarbeit verrichten Pain,” — 
fucht; Bendergaſſe 12. 

236 Ein geſittetes Mädchen, welches 
lich kocht ſowie in aller Hinsarbeit 0 { 
Si an ift, ſucht eine pafjende Stelle. 


ah 

288 F zuverläffi zer Auslaufer mit ben 
beiten Zeugutffin, ee in einem * 
Bantyaus, fucht Stell 


286 Ein gut * 
SJahre in einem Dienf hr 
Idydte Hausarbeiten Hin und 
ın bügeln. nn fucht Dienft als M& ; 


zu 5*8 Hochſtraße * arterre. 
in Mädchen, welches bügeln 
— ſucht Beihäftigung; Töngeögaffe 3, 


286 "Ein gute, wenn auch eine zweit⸗ 
ir de vu. * geſucht; Fiſcherfeld⸗ 
& 16, 3 & 

286 Ein —— 
Lohn ucht; Stelzen 

FR In ‚großer Ben —— ndter Er 
fange en geſucht; Friedberg 

Lohn fl. 5 

288 ein Maͤdchen, das bürgerl 
kann und bie Hausarbeit gründlich 
wünfcht eine Stelle als Hausmädchen 
Mädchen allein; Neiteröt — 10, Ir &t. 

289 Koͤchinnen, Haus: und Kindermäb⸗ 
den ſucht Frau MHotb, Breitegäffe 1. 

289 Ein Frauenzimmer, welches tmsleider- 
machen, Friſtren und fonftigen Handarbeiten 
gebt tft und gut empfohlen wird, fudht 
eine Stelle ald Kammerjungfer bei" 
San fl. Hirſchgraben 17. 

289 Schöne Ausfiht 4 im Hinterhaufe 
wird ein geringes Maͤdchen gehn 

289 ide ſcaelitiſche Köchin witb gr 
ſucht; Rechne — 11, ir 

289 Gin zweiter Kellner wird geſuch ucht " 
der Re Ansration in Eſſighaus. 


239 Perfekte Köchinnen, bier, eis Hei, 
Mädchen allein, Haus: und Ai 
werden gegen guten Lohn g 


Benöner, Hi. —— 


—— gegen guten 





289, Dommerstag 14. April 1864. 
4 LT —— 2* durq bie 8 F. Wofanijat Buß 
— Schaͤtzkammer. 

Bien gerr cerinen 
— — Gewerbe und Handwerke 


Dr. Karl Löffter. 
Syn ca; 15 monatlichen Steferufgen & 18 fr. 
— enthalt viele € ende nur bewäbt ter Mecepte, welche nach 
4 Fra 3* Mittbeilungen. techniſcher Chemie und Gewerbekunde in. 
andlich bier ep änt find, Ste bilden für bas 
3 ine wahrhaft goldene Schabfaimmer, vie für Jebermann von 
Werthe fein —* — Der geringe Preis des Merfer, ſowie das allmaͤh⸗ 


re 6 gen 2 bie Anſa aff ng ſelbſt dem im 
Stranger Juſtitut. 
Sente Donnersi Den 14 


Abpril: Exweiterte 
1349 


Bei 
re (®. .. 


‚B et 























Alſchaft in der Coucotdia. 


te Porn beebrt ſich, deu verehrten Mitzliedern Die Anzeize, zu 
eher Tag ber IHeatralifchen Vorftellung zum, Weften ter verwundeten denlſchen 
a 'unb beren Hinterbliebenen in Schleswig⸗Holſtein 120 fl,, nad Abzuz ber 
Ind, Diele Summe wurde heute Ihrer Excellenz ber Frau Minifter von 
Au —88 int der Vorfiand feinen Dank für die zahlreiche Un« 
gung, be end 
\. „Btanffu BC en 12. You 1861. " 
—— Der Vorſtand und in deſſen Namen: 
Ernft KRelchner. 


ur usſteuerung hie). ir. Bürgerstöchter. 


4 Gemaͤßheit des $ 21 wer Sogn ara des Vreind wird biermit befannt ge 
ler | mente, ten 18. April d. J. Abends 6'/, Uhr 
—* tt, 


ben ktuns jweiter Klafie nad Anleitung bes $ 18 vorgenon— 


15349 


nn fion. 









—* — * den 12, aput 1864. 
en Die; Seren 





lefa Is & 
Kettin @, findet —“ den 21. pril Abende 7 a im Eadie 
ber tagn Encarta 


Als, 43 ‘ı.. ul, .„ tu s de l. Bi, 5 er 


Leaf ig Für Modisten. ah 


Eröpe , farbigen Tüll, Gros de Naples und Band indem neneften 
Nuancen zuſammen paffend empfiehlt 3 3 
| Gustav Hömpet, Steinweg 9. 


Ze Billige Sommerfcuhe. 


1348 Wir empfehlen wieder unfer wohlaffortirteß Lager in Sommerpant 
De Aıt von 4N fr. das Paar bis fl. 1. 24, feine Lafting-Pantoffel fl. 1. 36, 
orgen:-Schube mit Elaſtique fl. 2. 12 ıc. 


5 Saffian-Schuhe —ZT 
mit und ohne Abſatz von fl. 1. 12 an bie fl. 1. 42. 
2 Sauerborn & Leonhard, : 
. Ro. 17, große Sandgaſſe No. 17, zur weißen Schlatige. 


Corseis Veuve Pillaut de Paris. 


Elle al’honneur de prevenir les familles, qwelle 
est a Franefort pour hult jours seulement chez 
Mme. ANTOINETTE LINGET, magasin er 
Steinweg 10. 134 


Mobiliar- Berfteigerung in Offendad a, M.. 


Weruaoshalber läßt der Unterzeihneie Montag ten 18. April L. J. Mor: 
gend 9 Uhr anfangend, in feiner Wohnung -bei Herrn W. A. Must, BT: 
i 
















dahier, ſein jämmtliches Mobiliar, als: Feines Porzellan, Cryſtall, Weißzeug, Damaft- 
gebecke, Bettwerk, div Eamaper’s, gepolſterte und Strohſtühle, Seſſel, Secretalte, Chiffo⸗ 
nlers, Buffet, große und kleine Commoden, Waſchtiſche, Nachttiſche, Spieltiſche, ruube, 
vieredine und Ausstehtifche, ein Mozartflügel, 61/, Octav in Paliſanderholz, werthvolle 
Mufitalien, Opern⸗Auszüge, Bücher, Teppiche, plattirte Leuchter, Kleiderſchraͤnke, Brand⸗ 
fiften, große und kleine Spiegel, Wandubren, Standuhren, Bettladen, Küchenſchränke mit 
Glasaufſatz, ſowie fonftiges Küchen: und Hausgeräth, Wütten, Zuber, Weinflaſchen, 
Foſſer ıc. Öffentlich gegen baare Zahlung veifteigern, 289 
Offenbach, den 11. April 1864 
Julius de Bary. 


Empfeblung. 
Unterzeidineter empfiehlt fih zum Aufertigen und Verkaufen von kupfernen Brau⸗ 
und Wafchfeffelu jcder Gröhe fowie allen Arten von Füchengerätben; auf 
verzinnt er gebrauchte Gegenftände und nimmt altes Kupfergeſchirr als Baarzahlung An, 
Er garantirt für jchnelle und prompte Bedienung zu möglichft billigen Preifen. Jeden 
Montag iſt derſelbe Altemainzergaſſe 4 im „Stolzenfels“, vormals „Wallfiſch“, zu 
Frankfutt a. M. von Morgens 9 bis 11 Uhr, und bei Hrn, Scherer in ber Stift⸗ 
itrahe von 1 bis 2 Uhr Nachmittags anzutreffen, außerdem bei Hrn. Bierbrauer Bell 
am Schaumainthor in Sachſenhauſen. “ 
Nicolaus Janz, Kupferfchmied aus Dberurfel»‘ 
Beftellungen Finnen bei obigen Herren gemarpt werben. 8 


— — 


Mhilharmoniſcher Verein. 


rosseer Concert-Saal 
—— den 17. April; Abends 7 Uhr: 


- CONCERT 


(Drittes: «und letzies:: Abonnement-Concert) 


— 


* Kara Alitwirkung der £tl. Zabiteky | 
ie de 


t Herren Mecece um ik ern 


oo PROGRAMM: 
1) @infonie in D-dur No. 8 von . Haydn. in 
— * Duetten: Er 
&. „289 wohnt Der liebe Gott?“ ee 
Ka | „An ven Matenwind*, von . G. Golternakm 
(Geſengen von Fl. Babipfy und Hrn. C. Hill.) 


3 — ür Clavier mit 
a Dr ' Weber. 


M. v. 
 Befviet von Hrn, M. "Waltenketn) 
Ha „Reifelied”, von. . : 2. . ELTERN std 
* —— Volkslied", von . F. Jäger, . * 
— von Frl. gabıpik)- Baer 
Ya Echo“, ie 
b. "Schlummerlieb“, on. R. Schumann. 
©. „Oaprice de danse“, von . . . M. Wallenftein. 
(Befpteit von Hrn. M. Wallenftein. 


6) Duderture „Im Hochland“, von . Niels W. Bade,‘ _ “ 


Der Concert- Flügel ist aus der: Fahrik 
BB. Schott Söhne in Mainz. von 


Saal-Eröffnung um 6°/« Uhr. 


Bet Hierzu find in ben ar rag der Herren Andre und Henkel 
weis 


fowte bet Hrn. W. Hoffmann, Gigarrenkandlu ben be bei d 
fer des —— albaues 2. Abends an * —34 ee m 


2 4 2 ——— fl. 1. 45 fr, 
a 1 Mami Are a ER m 
J * Galler [ . . » * [1 D . D + . u: % "# ”“,, 


—— et a TB 


Ruhrer Steinkohlen 
Soats Im Wusladen.  Käger. om inc —— 
ve 


CC. L. Weber: Comptoir 
J——— — Teig abligen Methode mr are 









erg vor dem — ———— ein Sftöctiges Sans mit Garten 
* # — mit mn 2* zu * 2— 1347 











Ru afle orgens von aa und- Mit don 
5 Uhr werben be Gegenflände auß freier Gaub vert äh: er 1 Aſchrank, 
Canapee, 1 Waſchtiſch, 1 Spieltiſch, 1 Eptifh, 1 Seffel, 6 Strobftiihle, 1 Alabaſter⸗ 
Uhr mit 2 Urnen, 2 antike Vorzellan⸗Vaſen, 4 Ar. m LE. Delgemälvde (von Meine 
Schü) und verfhiedenes Silber. 


290 Näterinnen in QTapezlerarbeit gefibt, — dauernde g 


Hirſchgraben 23. 
auß, 3fddig &.5 geräumine Zimmer ne BZubebör 
dem Sisenjemerher, babe für ca. fl. 27000 ER an Banden 
Schultheis, : — 2*. 
290 Ein Haus zum Alleinbewohnen, 3 ält 4 Bünmer, er, 8 : 
ER e, Kellerraum mit @ärtchen ift- zu vermiethen ; —— —— ichn dem 
neburgweg, 
900 Ein orbentlicher Junge kann unentaelblich die Ubrnadierei, erlernen. 
290 Als Rolontaire whhiht ein junger Frangofe, der fetr 17%, 
arbeitet, ſich auf einem biefinen Gomptoir zu —— um ſich in der —— * 
zu ve vervelllommner. Gef, Anexbieten unter der Chiffte A A befördert die @igpeb. 

Ein Mann in, zeiferen Yabren, (Jör.), ter mit der Bucflhr vertraut und ber 
franz u, engl, Sprache mächtig if, Ind maͤchti if, A eine ‚Stellen Gorrefpondent 1 {In Die dicſen prachen. 
290 Ein Buchbinder- ae fe wird gejudt. = Maier in Bodenheim.” 

290 Kleine Gästen, zum Aufenthalt für uber, nahe vor dem Petersihor, NH. 
Fahrhaſſe #3 im Ladeß. 

290 | rofpecte jeder Art, Ma 3— mzeichnunges re. 
einem theftigen Techniker an iA Öffezten ar. Die Green. 

290 Wiener Salon: Zinbbölghen, Enaros-Berfauf; Fahrgaſſe 150. 

289 An ein Strumpfwanren em gros und Fabrikgeſchäft wird ein Lehrling mut 
be ndihigen. Tortenntniflen geſucht; Sänurgafie 65, 























































286 Alter Lehm Kuna um.ntje:dlih abgehoſt werden; — Hof”. 
86 Ein braver Junge ann das Schuhmaherhandwert lernen;  Reunafle 11. 
Mädchen findet Stelle; gr. Sandgaſſe 25, Ir Gtol. 
293 Ruffliger ——————— aitchhofſtahe Sa ſenhauf⸗⸗· 





Bhotographirherherrosconitde 
Ausstellung 
von Paul Hedler, 
Zeil 38, Haus Ochler. 


Hene Sammlung Stereoscopebilder non der 
- Schweiz, dem Rhein, England und Italien, 
‚Photographien, gross Format. 

Schweizer Anfichten” von Braun und 

0 .BIS$On freres. 

Anfihten von Egypten, Nom, Neapel, Mai- 

— land und Venedig. 

Original Aufnahmen nach den Kunftwerfen 

horwaldiens, Canovas, Montis und 

Triquetis. 

Große Auswahl in Viſitenkarten, Rahmen, 
Albums und Paſſepartous. 

Aufnahmen von. Portraits täglie 

” von 10—4 Uhr, — 1.2 ‚1460 





or Billige Crinolines: ..# ! 
für Kinder mit —— go, r -— Fe —* 
o tx t r. „nf 
fl Dada wit "8 ’g ; 
36 kr, EM, 1 1 1 fl, fl. h) 9. fl. L 
— Sorien und Groͤßen werden ** Kurzem nad Maaf unb 77 


PR er serp Leonhard 

J andgaſſe 17 — weißen S "ange. 
1349 Auf 08 Mai wird eine 8 

terre oder ir Stod, von 7 bis S Zimmern, im Wreife von 

700 bis 1000 fl. in eichmer Lage mit Garten zu mie 

> gefuebt. Gefä ige Dfferten beliebe man bei 

Nöber, Barabepiag 2, im Laden abzugeben. . 


Bornheim. n 
W li ellun Räu 8 Adler& biei Bi 
ſaet Ban ed Selen 2 g der Räume be e eiht | rth⸗ 
1347 In beſter Bee ift ein Laden und erfter Stod ap 
Geſcha fat zu vermiethen. Mäheres durch 


Philipp Weismantel, beeidigter Senfal, „Harmonie“. 
| Zu mictben gefucht tr 


übe: die Sommermonate eine, wenn mönlich möblirte, Wohnung von 5—6 Simmern, 
- Kliche ıc. In Einem angenthmen jchattisen arten, Barterre oder eine Treppe hoch, 
eh Am a. er ber Hr bes Allerheiligen⸗ ober Fri edbergerthore 6. Offerten 


aus, am liebften mit 


’ 
er :d — bus zu * * Direete Offerten, aber nur folce, 
Oi b: pie ih 










17, 





















7349 Sehr woh wohlfehmedende Gietarmtsruteln tr, RfD, 14 fr. Br 


"RB —— — A hlt Joh. . Riebling. —— 
* Ölfer fer peränmitger Baden wird zu mierben gell ãe⸗ 


17 Teppi in agen in allen @röben bei Kacob zöbr, Rofmartt 19. 
290 @in einipänn. Fubrwerk monatlich au verutetben: "Friebfergerfir. 4 42. 


17: Barteniwo per von A Bimmern 3 Wan ben, Cie 
und ãX zu vermiethe PR, eh’n von 2-5 ur. B; 


1348 Um zu raͤumen wird eine waagren in jeher Branche, ſowo 
fein als ee in —X ‚oder einzeln — — ra “ 
Meuefräme 7, h Etage. 


289 fi 1100 werben auf frhr guten 2. Jufoß, wenn auch nur auf ein Jahr ges 
füät, Offerten unter H B © Ponte resfanie, — a Jahr gẽ 





























2,2 
N Er — PT; 
erg 12' vo. 8 breit, i 
billig verkaufen; Grüneburg- 


Bel D. Müller, Etelzenzafie 8, 


u 
1349 - — hr & x * in 
Maharoni ee 64 Platte und 
Aufſah, ein —— aroßer Kleider⸗ 
chran⸗ eine nußb. Bettlade nnd Nacht⸗ 
liſchchen und ein Spinnrad find billig zu 
verkaufen Berawea 15. u. 17 —— 
291 Neue ed gea b itete Kanapee; Toͤn⸗ 
| zb 


€ * 

⸗ wakulatur 
We 11, Sachſenhauſen. 
ſchoͤnes VPlanino von Balıfan« 


bee; Gi — Landſtraße 21. 
1 in Aodefen von, auf 


enen 
—*8 16 * n.. 3 
2-9 —*— 


en; 19. 
en —— = —5 — Clavier geht 
* zu —— Toͤngetg. 16, 2: St 

Bu Aſche iſt abzugeben; Weiß⸗ 


290 38 friſch ausgeleerte Weinftiiäffer 
im beflen — zu = : 


291 Ein Seſſel und ein Blecheinfag in 
iſch ap verl ufen; Obermain⸗ 


—58, Spejereiladeneixrich⸗ 


* äfte Ladeneinrichtun 

Be Bi M anf 27 im Katar) 
—* Die ganze — zu einem 
ei mit Springwerk; Efte: heimer An: 


lage 21. 

291 Gin Kochherd mit Bratofen, 45“ 
39", {ft billig zu verfaufen, Markt 86. 
Ha: ——— Roller; Bleich⸗ 














fr 


— 


Ein 


299 
else pe Pre Klei⸗ 
ainſtraße 3 
3465 umd —— 

eher ausarbeit williges 
8 


bt; Neugaſſe 6 im 
Fuhrknecht zu 2 Pferben wird 
Sie. 





Ei 
Br. 


eyogpuer Wıdtelhund zu gefu 


288 Ein —* Maͤdchen, een 
büirgerlih kochen und alle Hausarb 
ver ich en kann, wird aeſucht; ‚Bahn 

289 Ein anſtãndi zes Frau nzimme; eier 
Stele in einem offmen Geſchaͤft Niheres 
Exve dition 

289 Ein Mädchen zu’aller Arbeit willig, 
welches auch etwas kochen en. wuͤnſcht 


eine. Stelle; zu erfragen Marlt 
291 Gegen guin Bohn mirb * u 
— ‚et Dräbeten geſucht; jr 


Ro. 

N Ein junges anftändiges Franen- 
zimmer von —* Familie, welches in allen 
weibl. Sandarbeiten bewandert ift, 
noch nicht u Ara: conbitionirte, ſucht ‘Eine Stelle 
als Stubenni oder zu größeren Kindern. 
er bei es, — Triexiſche⸗ 


gaſſe 
1349 Gin Maͤdchen, welches ſelbſtſtäͤndig 
gut bürgerlich kochen kann, ſich der haͤuslichen 
—* unterzieht, wird Gruͤneburgweg No. 26 


ucht. 
290 Ein braves Mädchen, das burgerlich 
kochen kann, wird als Mäbchen allein gefucht; 
—2* affe 27. 

0 Ein einfaches gefegte® Mad⸗ 
Pr dab kochen kann, wird in einem 
Bürgerlichen Haushalt gefucht. Die beſten 
Bengnift ffe find erforderlich; Bleiden⸗ 


Ein bter 
——— 39 ———— — — 
90 Eine gute Köchin, Mer etwas Haus⸗ 


heit verrichtet, wird gefucht; er 
Unlage 11, Ir Stot. ; Beeren 


Noßwärter 5% 
290 &8 wirb ein braves Mädchen g «fucht, 


welches nicht gang unerfabren im * iſt; 
Pi Eſchenheimergaſſe 25, im Hofe links, 


Ein braves zur haͤuslichen Arbeit wil⸗ 

je Madchen gefurht; an der Schmibtilub: 1, 
er Butterwaage gegenüber. 

290 Ein 44 Frauenzimmer, a 
43a fi einem Gefchaͤft war, perfekt Kleider 

machen kann, ſucht bei einer Hertſchaft Hier 
* außwärt8 eine Gtelle; Kicchgaſſe 9. 

230 Ein junges willigeg Mädchen fucht eine 
Stelle als Kinbermäpchen; Oederweg 285, 

291 Ein braveb Dienftrnädtgen wird geſucht; 
Fahrgaſſe 49, Parterre. 


— 


200 (in reinliches Mabchen, das er⸗ 
lich zu kochen verſteht, wird in einer ftilfen 
Familie einst; Judenmarkt 25, Ir Stod. 
> 290 e gute Köchin wird nach Cöln ges 
fuct; Grau Mans, Nömerberg 11. 

290 Ein gewandter Zapfjunge wirb geſucht; 
großer Kornmarkt 8, 
' ”u vermietbyen, 

291 Sin möblirtes Zimmer 

mit Alkoven; Weißadlergaffe, 
10, 1: Stod, 
20 - Bine Schöne Wohnung von 4 Bim- 
mern, 2 Manſarden nebft Zubehör ift- im 
2, Stoß für,300 ‚fl. zu vermnieihen ;; Gru⸗ 
erweg d, am Sandwen,. 

290 Edenbeimer Zandftrafie 18, 


— eine, Parterre⸗Wohnung. 


Ein moblirtes Zimmer mit 2 Bei⸗ 
ten ift an 2 Here & 3 fl. pr. Monat zu 
bermiethen ; A. Kornmarkt 3, Ir Stod. 

2. 1349 Gine Wohnung, befteheud aus drei 
Zimmern, Kühe, Keller u t. w. ift vom 
1. Juli, au ‚für. den Preis von 200 fi. zu 
vermiethen. 

1349 Moblirtes Zimmer, monatlich 7 fl.; 
Kettenhofweg 19. 
1349 Ein freundliches Zimmer nebft Ca⸗ 
binet, mit fhönfter Ausficht, möblirt ober 
unmddlitt zu vermiethen; Donplag 7, Ir 
Stod, 
1349 F 
iſt großer Korumarkt 7 der I. Stock, be 
Ein aus 6 Zimmern, Küche ꝛc. Näheres 


391 Es iſt ein unmöblict.8 Zimmer an 
ein ſolides Freuenz'mmer zu vermieten ; 
El. Eſchenheimerſtrihe 2p, 2 Stof. 

291 Gin möblirted Himmer, 2r Etod, 
zu vermierhen ; VBogeldgelanggafje 14. 
280 In dem nenerbauten Saufe 
Ublandftrape zweites Haus Links ift 
der 1. nud 2. Stod, befiebend aus 5 
immern, Küche mit Waſſerpumpe, 

adeinrichtung, 2 Manfarden, 2 

Keller, Trockenboden, Waichfüce ꝛe. 
bom 1. Her au zu vermiethen; Näh. 
Motbhoffttage 8, Ir Stod. 
278, Vor dem, Affenihor am Wpotbeferpfab 
bei Philipp Grünewald if eine Wohnung im 
1. Sto@, beſtehend aus 8 Zimmern, Küche, 
2 Monferden und Zubehör gu vermiethen und 
gleich zu beziehen, er 


Bu vermietben 


— 


8 kr, 


und ; ei 
Laden euz 


‚291. Küıkgaffe 7 iſt eine heigbare nmde 
lirte Manfarbe zu vermiethen. 


. Befanntmachungen, - | 

1350 Friſche Meſſina Orangen u. 

teonen bei 
Adolph Eruft, Schuurgaffe 65: s 

286 Wahrfcheinlich in einer Drofhe if 
bor ungefä 14 Taxen verloren worden 
ein Bud: Göthe's Werke 1, 2 grün ein, 
gebunden. Wbzugeben gegen Belohnung 
Roßmaskt 17. ne 

1339 Süße Orangen 4,.6 und 
Kiften Das 100° billiger. 

l #ilani-Minoprio, 
N tl. Hirſcharaben 3. * 
1862: Wein, die Maas 40.F:., wofſt 
S. Arnold, gr. Ritergafie 10 

291 Gine verfecte Birnlerin hat noch 
Tage frei; Beiebbergerftriße 55, Ir St.” 

291 Kartoffeln, ſeht mehlig, das Sim» 
mer 48 fr. Nee vo. 
BSanſel's Garten (Ste). _ 

290 Gin einfader Wigen 
ift Billig zu vermierhen oder 
zu verkaufe: Aothhan, 
am Brüfjeler Hof: 


— — Zwetſchen⸗ Gelee 
empfiehlt meer 
Adolph Crnft, Schuurgaffe 65. 
29) Gine Kleidermacherin nimmt noch 
in und außer dem Haufe Arbeit an, aud 


würde dieſelbe dauernde Arbeit in einem 
Gefhäfte annehmen; Kirchgaſſe 9. 7 








289 Etn Achtel Loos Er Claſſe bieflger 
Rotterre Mo, 1018 wurde verloren u. wird 
‚vor diſſen Ankauf gewann’. 

289 Eine Witttwe, bie im Meißnähen 
und Fliden geübt ift, fucht Beichäftigung 
in und außer bem Haut, Neugoffe 19. 


— — — — — — nn. 


289 Eine geübte Kleibermanerin winfcht 
noch ‚einige Enge in ber Woche, befept zu 


haben; Klingeraafie 28,2: &t,, 
1360 Feinfte Göttinger WBürfte 


it | 
— Ernst, Sqhuurg. 86 






eilage, Sranft, Jutell Aen 30, Dammertng 14. Ari 1864 
CIR US © ARRE. 
* ir tuſich erruflic) ‚ieh u und Ai Borken, L 


amen und 4 — mit 8 — Dieſelbe iſt bis jezt noch von 
ausgefuhrt worde 
Yu fang 7 Uhr. 


— ER 


g een beitragen: —— ee at 
agende nd) zur na eingelaben. 
—— 3... MDie Direktion. 


„Bühr’fcer 6x Befangverein. 


tprohe Donnerstag den 14. aut Abends 7 Uhr. 
Der Vorstand. 


Austragen von Nechnungen 
und Sirenlaren 


It fi bie concessionirte ‚, Frankfarter Bienstmänner- 


Anstatt Die Tage beträgt für den Mann: 
pr. Stunde 12 Kreuzer, 


Tag 1 Gulden 12 Kreuzer, 
inyäbot ıı ober pr. 100: Stuͤck 1 Gulden. 
Auch. ‚Mechnun ungen zum Einkaſſiren übernommen, entweder nach ber 
Zeittaxe oder zu einem zu vereinbarenden Prozentſatz. 1349 


ende Ojterfeiertage 
Uirtet auße fernen Modhgefchbirren 


ensjat Ya eigen in berjinnten be 
J. W. Aoruung. Fahrgaſſe 12. 


— I Wegen Unffielung der m neuen Orpel in der Liebfrauenfirche 
fann rs fe an nr Sonn» und Werktagen fein Gottesdienft 


gie Et —— — werden an den Sonntagen um 10 und 

or Meſſen gelefen. 
* grun Me Slaplerunterticht für Anfänger ertheilt; an Grm ıngeluna 
tar Uebtmpsfinden tin Haufe genommen werden. Mo? 





















ein I.’ Haus mit Garten zum Afeinbewohnen zu imiethen gefucht > 
obere Aitgaffe 40, Barterre. 


299 N ee zum ‚Bießen und Drüden empfiehlt in großer Audwahl 
PN or ee 


Strob- SHüte sl) 


aller Arten für Herren, Damen und Kinder e 
. E. Schnurg. 650. 






mpfiehlt 
—E ———— stand wer nit, 
y irden e newafchen re n » 8 
dieſelben in, meiner Wohnung, Fahrgaſſe 48, abgegeben werben * 
um schnell, v. gründl; Erlernen dopp. v. 
Moden), Paufm, w. bfrgerl. Rechnen, Gorrefpondenz, SE * it. 
balte m. Unterridt, berren und Damen, stets empfoble 
1349 LU. Sch 
292 An der iſrael. Wıflaurafien, Predigerftraße 12, werben noch einige 
ten angenommen, 


1350 Eine kleine 


Piqusr und Korbeltdcte verkauft wegen Aufgabe des Artikels unter dem Febritpreſſe, 
fomte Piard’?, Halb-:PBique’s, Krems: Eugen er rt 
A. Sschmahl, Eck des Marktes und Höllgaffe, 


in alien‘ Großen zu billigen Preifen imter neuen 
auplä üße a getellten Bedingungen zu verfaufen; 


1350 Bor dem — eine Wohnung & 3—4 Zimmer mit. Zubebdr 
Birtenvergnügen für 270 fl. an ſtille Leute zu vermietben. Näheres bei L. No 
Bureau M. Schleſingergaſſe 2. 

1378 Meftendftraße 9 if ber Hodyarterre-Stod, br bıfiehend in 6 eleganten Zum 
mern, Küche und nd Küchenzimmer, 3 Manfarden, nebft Garten zu vermiethen, 

Zu vermiethen ae 
Neueträme 4 im 1. Stod ein Zimmer als Geſchäftslokal. Auf Verlangen Auch 
Gewölbe dazugegeben werben. 983 
1345. Ein trodenes Gewölbe zur Aufbewahrung von Möbeln während 

des Sommers wird zu miethen gefucht, Zu erfragen Finlen hofftraße 24. 


— — — 


"987 Mit dem 1WMal beginnt eine franz. und engl. 
n jeden A Alters, es 


ſchuie für Mnaben und Mad weite Sant 
co — von 3—5 ı und — r. Preis für für jeden 7 
Ei er M Koft und Logis in anftändiger Familie. Offerten 
mit mit rei erg ehe — ae — — 


—— en ein Eiſengeſchaͤft wird ein ſtarker Weheiler zum Terige SIrid, gear; 
Buchgafſe 12. : 


292 Ein Sclofferlefrling wird geſucht; Schäferg. 1. 


292 Kür den Verkauf von Weineſſig wird ein. t — In Brankfirt Fr 
Dfferten bittet man unter J @ bei ber Erpedition abzugeben. — je F 


29 Gute Oberlander Kartoffeln find zu haben am bi haben am Main wächk 
der Brücke. Kaufliebhaber follen fih bi8 Donnerstag ein 


2391 Planinos preiswärhig zu vermiethen und zu — —— 


'Eb sis,uh yrada 






































Todies-Anzeig 
enden Verwantten , ‚reuuden: und u de wibunen wir *5* 

re von dem nech furgem Leiden am 12. b#. Monats eıfo 
— unſeres unvergeßlichen lieben Gatten,“ Schwieger- und —* 


| ER Eguaz Bernhard Beisler. * 

Die trauernden dose 
Di Dim findet Statt: Kreitag um halb 8 Uber, vom Sterbehaufe 
Di Chauſſee 23”a und die Excqulien im Dom um 9 Uhr. 

























Todes-Anzeige 

Verwandten imd Freunden madjen wir hiermit die. traurige Anzeige von tem 
biefen Morgen erfolgten Ableben des Herrn 

Alexander Joſeyh Mindstopf 

und Bitten um file Teilnahme, Die tiefbetrübten SDinterbliebenen. 

> »DieBeerbigung findet Statt: Freitag, Morgens Halb 9 Uhr, vom Sterbe 
— * Predigerſtraße 4. 


* 
2— 





ee as A neo Re, 
Freunden und Bekannten hiermit die ſchmerzliche Anzeige von dem am 12. dB. 
Mité. Morgens 9 Uhr, verfolgten Ableben meiner geliebten Gattin 
Barbara Eckmaher, geb, Gotta. 
Um: flille Theilnahme bitten 
Die trauernden Sinterbliebenen. - ı 


ie Beerbigung BE ——— Freitag den 15. April, Morgens 9 Uhr, vom 
Sterbehaufe, Kloſtergaſſe 65 













in 


* Todes-Anzelge 
. hellnehm nden Freunden und Bekannten widmen wir Ak befonderer - Mel⸗ 
bung Die Anzeige von dem heute früh) 5 Uhr nach Tangem Leiden erfolgten Ables 
ben unferer lieben Kram und Mutter 
Margaretha Gasche, ad. Wagner. 

m Die trauernden Sinterbliebenen. 
** oo Ft rt a. M. den 13. April 1864. 

erdigung ‚findet Statt: Samstag den 16. April, Worgens 81/, Ubr, 
vom Sterbehanfe, Rothekreuzgaſſe 15. 





291 Ein geieptes erfahrenes Frauenzimmer wünjcht ſich in einem anftändinen Haufe 
bes Ben zu placren. Beſte Empfehlungen ftehen zur Seite. Gef. 
| AZ Expedition. 


Pr ie Bürger, welcher jein Geſchäft noch betreibt, ſucht gegen freie Wohnung 
m als Verwalter oder Beſchließer, auch Fann dabei dag Haus, was Tapezierer: 
deit beteimt, In Ordnung gehalten werben; zu erfragen auf ter @rpebition. 







* daus vird in der Nähe an einem Thor ober auch in der 
Siaadt ſofort zu kaufen geſucht. Offerten 8 90 bei ber Expedition. 


x a” - 


Stadt 


Sendu Wiener 2 ——— 
—* —— Pig Eye genommen. r” Carl f —* 


ER 





Lyon. 





Siegellad u. u. Slafchenlact. 





empfeble — 
Æ. 


Zu vermiethen. 

278, Eid * ‚Barterre- Zimmer; große 
Miienpeimergafie 9. 

vi dem neuerbanten Hauſe, 
» und Hanauer Land: 
Bei Der Barterres und 3. Stock, 
end aus 5 Simmern, Seüche 
mit Wafferpumpe, Gaseinrichtung, 
2 Maujarden, 2 Keller, Erodenboden, 
Waſchküche ıc. vom 1. Zuni an zu 
Ber sie er Notbhofftraße 


1 "Pauksgaffe 2, 27 Stod, ein möbl. 


1348 Ein fehr freundlich ſchön möhlirtes 
mit Gabinet; Markt 44, fteinern 










1343 Tin möhfirkes Manfarbegimmer an 
folive junge Leute; Markt 44, fteinern Haus, 
Dien efuebe und Anerbieten. 

274 Ein ſehr reinfiches Maͤdchen wird als 
Kindermäbchen gefucht; Dominifanerg. 10, 

290 Gin. ftilles Mähehen, welches nähen, 
bügeln kann, and die Hausarbeit verſteht, 
—* Stelle; zu erfragen bei Herrn Ehinger, 
Stiftſtraße 18. 

291 —* reinliches Maͤdchen, das kochen 
kann uund die Hausarbeit verſteht, wird ge 

ſucht; —— 30. 

*1 Gin ſolides Mädchen, weldes buͤrger⸗ 
lich kochen kann, wird gegen guten Sohn in 
einen wu Hausgalt gefucht; großer Hirfch- 
graben 3, im Hofe. 

291 Gin Mädchen, das gleich eintreten 
kann, —— Bleicöftraße 8, im Hinter 


7 


NEL Fabrikla —— 


&. Staudt gr. Hirfchgraben | 9, 5 


290 Gin ſolides Mädchen, DaB alle 4 alle * 








aller Sorten Si 
———— 


arbeit verſteht, geſucht; Febrlaß⸗ 90, 

er Ein ſolides Mäpchen fuße ein * 
als Mädchen allein; zu erfragen kleine 
weidſtraße 20, Ir Stock 

292 Ein Zange wird geſucht; große 
Bockenheimer — 5, 

291 Ein Mädchen, das gut bürgerlich kochen 
und alle Hausarbeit verrichten fan, = 
Dienft; zu frage am Dberräberfußmeg 
bei Ludwig B urck. 

291 CS werben Mädchen für eine Perlen⸗ 
gi gefucht. Mäheres Rebſtock 4. 

291 Ein Monatmädchen wirb Über - bie 
Mittagszeit geſucht; Barfüßergaſſe 4; | 
261 Kin Monatmäbeen wirb gefucht; neue 
"209 Chriftliche n.ifenelitifähe 
rt e u. iſrae 
Köchinnen, Mädchen allein, 
Haus: und SKindermädchen 
finden febr gute Stellen. Frau 
Maas, Mömerberg 11. 

Gefuche verfcbiedener Art 

293 Gin Theilnehmer zu einem möblirten 
Zimmer geſucht; Kettenftr., 4, Ir St. 

1349 Ein Meines Stüßchen mit Bett witb 
für einen  foltven ‚jungen Mann geſucht; 
Brönnerftraße 5 im Raben. 

286 Ju der Nähe bes Mopmarkts wird ein 
möbl. Z:mmer mit Gabinet für einen jungen 
Dann gefuct. 

Gine Gartenwoßnung von. 2 Zimmern, Kuche 
und” Sammer wird für die Sommermonate zu 
miethen gefucht; am liebſten in der Nähe des 
ohibetzs Näh, Eye. 


% 
‚zZ - 


Branfl. 2 Donnerstag 14. ri 1864. 


— — — — 






Bürger-Aufnabmen, 
Leif, Jacob Carl, BS., Kunſtgärtner, —— Iutb. 








ichael, Ferdinand Wilhelm Julius Theodor, aus Altenhaplau, 
Rt * — Kofelftcaße 109, lutb. 
im Herr Bolte, Johann Facob, PS., Bürftenbindermeifter, 6. b. Länmehen 4, 1. 
et  - —— er, Ludwig, aus Oberrad, einhändler, in Oberrad, Iuth. 
Bi jenes, na, aus Gre.unac, Modemanrenhändlerin, Schnurg: 46, 
“ 
— % Bruu Unstenssi, Anna Friederike, geb. Haulid, ans Hanau, Darmſt. 
“ Landſtraße 16, ref. (Ehefrau des bief: Bürgers und Sanbeldmannes 
iei ann Hermann Umpfenbad.) 
In 7.° egen, Yacobine, geb. Huber, aus Oberrad, in Oberrad, luth. (&hes 
In * es hieſ. Bürgers und Weinhändlers Adwig Seeger.) 
64 7. * Gorr, Maria Barbara Amalie, geb. Zimmermann, aus Stuttgart, 
. * Allerheiligengaſſe 29, Ehrfrau bes bief. Bürgers und Gattler- 
ar meifterd Kriebrich Girl © 
2 1. Kran Gräf, Marie 53 J geb, Macheleit, aus Rudolſtadt, 


IE 


Friedberger Lanbitıaße 27, luth. Shefrau bed hieſ. Bürgers und Leh⸗ 
rers Garl Chriſt. Ben amin Graͤ 
1. Frau Anders, Catharina Maria, ned. Seh, aus Berlin, Kalbaͤchergaſſe 14, 


“4 Iutb. (&hefran bes bie. Bürzerd und Weißbindergeſellen Kohırn 
h3} Wilhelm Anders.) 

„ 31. Herr Kerber, Garl Kasıf Ferdinand, BS., Topezier, —— =,L 
„11 — Engelhard, Otto, BS,, Mafchinenfabrifant, auswärts, 

IT efiel, Eduard Otto, aus Neubaldentieben, Mufiter, Kofeng. Rn 
„ir hller, Maria Elifabetha, geb, Boos, aus Bullau, in Bornbe‘ m, 


Sg (Ehefrau des hieſ. Bürgerd und Ecribenten Johann Adam Miller.) 


287 Französischer Unterricht. 


Un Parisien bien recommande desire donner des legons de Erangais: grammaire, 
on litteraire et correspondance commerciale Methode pratique et rapide, 
Bleidenstrasse 14, 2r Stock, von 12 bis 1 Uhr. 







‚6. April. Fruchtmarkt⸗Wittelpreife Wairen 17 fl. 58 fr., Korn 
11 1.42 Er., @erfte 11 fl. 42 fr., Hafer 8fl. 22 kr., Grdjen L? f. — fr. linfen fl. 12 — fr, 


18. April. Bei ber heute fortgeſe ten Biehung 6r Klaſſe 145, hiefe 

€ wurben folgende höhere Treffer gezogen: Rs. 21328, 12349, 11463, 22668 

16025, 16762, 4137 und 20141 jede mit 1000 fl, No. 22872, 20122, 17363, 24183 
4, 1816, 25708, 27995, 27430 und 12851 jede mit 30) i 


ps * tg nee 





Theater-Anzeige. 5 


Donnerstag ben 14. April 1864. Ga ellung der Frau BVerfing- Hauptmann 
bom Dei zu — Reu einſtudirt: Er Hr nicht eiferfüchtig, 3 —* in 
1 At von * * Gicilie: Frau — ——— Hierauf Ein 

nm 2 Feuern. Schwant in 1 Akt nach dem Kran aöflfchen von @. 
Zum 4— nen einſtudirt: Die fchöne Müllerin. Kuipiel in 1 Atı * 
dem drandfiſchen chen von e. Schneider. Denife: Frau Verfing⸗ Hauptmann, Ab.Vorſt. Ro, 134. 
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Intelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


| verbunden mit dem Amtsblatt, Oraan der biefigen Stn atsbehörden, / Z 
Und‘ den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 





GExpedition am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 90. Frellag den 15. April 


EL ——__——— nn nn nn nennen nn nenn mn ann nun —— 
Abonnementspreis für's halbe > 2f. 30 fr. Tägliche Ausgabe außer Montags, 
Ginrüdungsgebühren: 6 kr. für bie ganze, 3 kr. fir bie gefpaltene Zeile. 


eftellungen auf das Intelligenzblatt, Amtsblatt und Die 
Nachrichten werden fortwährend noch für dieſes Semefter zu 
ermäßigtem Preiſe bei der Expedition und bei allen Poflämtern an angenommen, 


— —— — — 

























Betanntmadungen 
„ga Bei Seinrich Keller, Zeil 37, dem „Ruffiigen Hof“ gegenüber, ift zu 


Das photographische Portrait 
von Johauu Sebaftian Wilhelm Kilzer, 


Lehrer an der Muſterſchule. 
Preis 36 Er. 


g Geschäfts-Empfehlung. 


Unterzeichnete empfiehlt ihre chemiſche Kunſt- und Fleckenwaſcherei in Wolle, Seide, 
Sammt, Blonden, Teppiche, Herrenfleider aller Art, auch werben Blacds und wafchleberne 
Hankfägnde gewaſchen 


Elise Engelhorn, Paulsgasse 6 


onner Portland. Cement 


unter beſter Quali — * iz Abnahme. 130 - 
Jac. Fiecus. 


2 Sirchhüte 


in den ee Sorten in großer Auswahl bei 1334 
| Bis Beisier, Biebergaffe 13, nächft dem Theater. 
Dali Serie 1 fl. 6 tr. pr. Dupend 20 fr, 2. 5. Hichling, Alerbeiligeng. 40, 










Sonnen-Fund Regenſchirne 


ku Fabriſpreiſen empflebit 1834- 
| MM. Beisler, Biebergaffe 13, nächft dem TE . 
1319 In dem zur „Reichskrone“ gehörigen Haufe ergafie 10 find ver⸗ 

ſchledene Gomptoire, im vorderen Hofe der „Reichskrone“ größere Gewölbe zu vermies 

then. Näheres Mittags zwifchen 2 und 3 Uhr bei bem GEigenthfimer 
Louis Marburg, Langeſtraße 38. 


Franz Neichhard, aus Wehrheim, = 


ift von heute an niyr mehr im meinen Dienften, ;; 


Frankfurt den 9. April 1864. J 1346 
einrich_Schömhs. 


206 Gine achtbare hieſige Bürgerin (Mitiiwe) aus Auter Kamilie, in Hantarbeiten - 
erfahren, wünſcht während des Tapes Beſchaͤftigung; N&h. „Stadt Berlin", Kloſterg. 30 
338 Yu vermietben: Kriedberger Anlage eine elegante Wohnung im 1. Stod, 
5 geräumige Binimer, Küche mit Gas: und MWafferleitung, Manſarde und Kammer, 
Bartenantbeil nebſt allen Bequemlichkeiten, aleidy zu berieben; zu erfr. Seilerfiraße 27 * 


Lager-Bier (Berjandtbier), 
in dem Felſenkeller auf Flaſchen gefüllt, pr. Flaſche 7 Fr. 


Die Flafchen biergu werben bei den Abnehmern- franco abgeholt, gereiniat und 
wiedergebracht. — Beftellungen welle man gefälligft an die Brauerei von G. Glock, 
Garküchenplag 7, richten. 1347 


Ausgetzie Bänder. 
1334 Eine Partie ber ſchwerſten en Taffthänder in allen Breiten 
zu außergewöhnlich billigen Preiſen bei j B 

A» Ferber, Neuekräme 4. 


‚ 1835 Schwarze Lyoner 'inflete 
in allen Breiten zu Fabriforetfen bei @d. Debler, Zeil 38. 


Bornheim. 


239 Wegen nänzlich neuer Herftellung der Räume des Adlers bleibt die Wirth⸗ 
ſchaft bis auf unbıftimmte Zeit gejchloffen. 


En Er — 1 EEE — —— ———— — 
1319 Schwarzseidene Herren-Ralstücher, 
die nicht abfärben, ungewöhnlich billig bei Ed. Debler, Zeil 38. 
1319 Bu bifigffer und rafceiter Ausführung von DrudereA fi 
teägen aller Art empfiehlt ſich Wilhelm Küchler, gt. Bodenheiiiehffi 20, j 
werben zu kaufen gefucht und awar int/; 4/2, '/ı u. 17; Obme 
2 Küsser Stüden. Gefällige Anerbietungen unter c 6 er An 


Franzöfiiche Sptace.. Kr 
Es werben noch Theilnehmer am meinem LUnterrichte angenommen. } 
9 J. S. Alexandre, Fahrgaſſe 15, 











nieberzulegen. 


Philharmoniſcher Verein. 
Grosser Concert-Saal 
Sonntag den 17, April, Abends 7 Uhr: 


CONCERT 


(Drittes und letztes Abopnement-Concert) 


unter Higer Mitwirkung der Frl. Zadbdichy 
—— * Herren Zi und Wallenstein. 


PROGRAMM: 
1) Sinfonie in D-dur No. 8 von . Haydn. 
2) Zwei Duetten: 
a. „Wo wohnt der liebe Gott?“ 


b. „An den Maienwind“, von . . G. Goltermann. 
CEeſungen von Frl. Labigfy und Hrn. E. Hill.) 


3) Enucertftüf für Clavier - mit 
— Orcheſter, von .:. 2 22 0 EM v. Weber. 
(Geipielt don Hrn, M, Wallenftein) _ 
4) a. „Reifeliev”, von. . 2 2 2. Mendelsfohbn- Bartholdy. 
b. „Schwäbifches Volkslied“, von . F. Jäger, 
x ' Geſungen von Frl. Ladigty.) 
5) a. „Echo“, von . 2... .. J. ©. Bad). 
b. ’ Schlummertied“, mi. ro... y Schumaun. 
% „Gaprice de danse”, von . . „ M. Wallenftein. 
GGeſpielt von Hrn. M. Wallenftein. 


6) Ouverture „Im Hochland“, von. Niels W. Bade. 


Der Concert- Flügel. ist aus der F 
B. Schott Söhne in En — 


" — „Saal —— um 6/. Uhr. | 

arten dlerzu find in den Mufifalienhandlungen der Herren Audré und Henkel 
wie dei Hrn. W. Hoffmann, Gigarrenbandlung neben b ‚bei d ⸗ 
ie Bellen) und Abends an ber Kaffe zu Basen. IN VEROERN 





2.17. Gi fl. 1.45 Er, 
1 nummeriiter Saalplab 2 0 2 2 vun „L— u 
exſte Odlere  . . ... Er «— 0, 
zweite Gallerie er re Tue 18 7 


Dantfagung 
291 Allen, win unfern —— * —— Hauptmann 
mmigbo 
—* —— Lobl. 10. Quartiers, zu feiner lez'en Ruheſtätte begleitelen, unferen herz⸗ 


Die — Sinterbliebenen. 


Dankſagung. 
293 Allen Verwandten, Freunden und — “ welche uiferen unvergeßlichen 
Gatten, Vater, Schwiegervater, Großvater und Onkel 
oh. Adam Kurzrock 
zu feiner legten Ruheſtätte — 8 n wir unjern tiefgefühlten Hanf. 
—— * Siuterbliebenen. 


293 Alten Freunden = A BE AS A unvtrgeßlichen Gatten und 


Bater Herrn 
Auguſt Sellmutb 
zu feiner legten Rubeftätte begleiteten, unfern herzlichſten Dan 
Die —— Sinterbliebenen. 


Dantf gu 
203 Kür die fo große und — Thei Big > dem Verluſte en Lieben 


Tochter und Schwefter 
Joſephine Würges 
fagen wir allen Freunden und Bekannten, welche fie zur letzten Ruheſtätte begleiteten, 
unferen tiefgefühlten Dank, insbefondere der Jugend und Gchulfreunbinnen. 
—F — Mutter und Seſchwiſter. 


gung. 
298 Allen Denferlon, ie un ja elkstn 08 — Schwager und Onfel 
uDdio 
yur Ießten Ruheſtaͤtte — 7* wir unſeren —— Dank. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Ich verbinde Hiermit zugleich bie Anzeige, daß ich das Geſchäft meines ſeligen 
Mannes unter Beihülfe eines thchtigen @ehülfen foriführe und bitte das dem Verbliche⸗ 
nen gefchenfie Vertrauen auch auf mich übertragen zu wollen. 
Maria Walther Wwe. 


292 Damens und Rinberticlber werben ſchon und Außerft billig gearbeitet; @elnhäus 
ſergaſſe 5, Ir Stod 
291 Deine Bobnung befindet fich von heute an Danauer. 
Zaudftr. 315 J. Peter Jost. 
239 Zither-Unterricht nad einer gany leicht faßlichen Methode wird ertheilt] 


Behrgafte 1 108, 3r Stock. 
Aud) find daſelbſt zwei jchön gefpielte Zither zu verkaufen. 


"290 @in einfpänn. Fuhrwerk monatlich au vermiethen; Friedbergerftr, 42, 


289 En junger Mann von 24 Jahren, militairfrei, feit 5 Jahren als Auslaufer 
babier conbitionirend, ber die beften Peugnifle aufweifen, qut empfohlen wird und glei 
— kann, ſucht wegen Aufgabe des Geſchaäftes eine andere Stelle. Näheres in ber 


& . Bl. 
5 Ein einzelner Berr {ucht zwei geräumige Zimmer nebft Küche 


und "Bubebör. Dfferten K X beforgt die Exped. 


1. Beilage, Franff. Sntell, Blatt ME 90, Freitag 15. April 1861. 





Betfanntm abung 


Deffentlidhe Sikung ber geiehgebenben Verfammlung Freitag Nr 15. April 1864, 
achmittags 5'/, Uhr, 
Zagedbordnung. 

J. Borträge bes Senat: 

1) Die Rahbewilligung auf den Bebürfnifftand bes Stadt-Amtes pro 1863; 

2) die Berlegung der Accislinie, insbeſondere Anftellung von Beamten, und 

3) bie Koften der Branbmauer in Lit. E No. 149a betreffend. 
U. Gommiffionsberidte: 

1) Die Mufter] En insbefondere bie Penflonirung bes —* Haug; 

2) die Gehalte ter Geiſtlichen und der niederen Kirchenofflzianten 9 evangeliſch _ 
lutheriſchen 2 und 

3) das Geſetz über das gewerbliche er u ne bitreffend. 
Franffurt a. M., den 14 — — 864. 

anzlei der gefetgebenden Berfammlung. 


Prospecte und Stundenpläne 


der Akademie für Handel und Gewerbe 


find in der Auffa eben, Bechhold'ſcher, Hermann'ſchen, Jaeger'ſchen und 
Sauerländer'ſchen Buchhandlung zu haben. Karten für. die verfchiebenen 
Borlefungen werben bei den unterzeicäneten Vorftandsmitgliedern, im Lokale ber Poly— 
tehnijhen Geſellſchaft und in der Hanbelsfchule en 








J. Graubner, Soligraben 9. I. Nütten, ar. Hirſchgraben 3. 

Sermann Paflavant, an der Haupt: Dr. Zanerländer, Schillerplatz 5. 
made No. 1. ranz Schufter, ar. Gallusftrafe 19. 

ge €, Nöfiler, Münzgefie 20. e .Wagner-Henner, fl. Kornmarkt 14, 





Neuer Bürger⸗ Verein. 


Es werden nunmehr Bücher wieder ausgeliehen. Darauf Reflektirende 
belieben die Beſtellzettel bei dem Wirthe des Vereins zunächſt auszufüllen, 
worauf ebendaſelbſt den folgenden Tag das gewünfchte Buch in Empfang ge— 
nommen werden kanu. Gin Bücherverzeichniß liegt in dem Leje-Zimmer auf. 


Der Vorstand. 


Ausverka ut. 


1345. Wegen Verkauf meines Hauses und Ge- 
ftes verkaufe ieh meine renommirten Cigarren 
iederkäufer etc. zu Bezugspreisen. 


A. Geiger, am Borkenheimerthor. 


Fan An 9 — 


4. Metzger, Bornfelmerfraße 10, 


Su verkaufen, 
147 @in großer tannener ie 
aus 3Xbeilen, 12' lang 3’ breit, i 
billig gan verfaufen; Srüneburg⸗ 
weg 35. 


29) 33 frifh ausgeleerte Weinftüdjäffer 
im beflen Buftande find zu verkaufen; 
Stiftfiraße 33. 

299 Ein gut erhaltenes Clavier fteht 
billig zu verkaufen; Töngesa. 16, 2r St. 

1849 Ein Waſchtiſch für 2 Perfonen in 
Mahagoni mit weißer Marmorplatte und 


Aufjaß, ein erg großer Kleider⸗ 


ſchrank, eine nußb. Bettlade nnd Nacht: 
tiſchchen und ein Spinnrad ſind billig zu 
verkaufen Bergweg 15 u. 17 (Sandiweg). 

Dienftgefuche und Anerbieten. 

291 Ein braves Dienjtmäbchen wird gefucht ; 
Fahrgaffe 49, Parterre 

290 Gin reinlihe® Maͤdchen, das bürger- 
lich zu fochen verfteht, wirb in einer ftillen 
Bamifie gefucht; Judenmarkt 25, Ir Stod. 

283 Gin Hausburjche wird in der Apo⸗ 
heke zu Bodenheim gejucht. 

290 Gin braves zur häuslichen Arbeit wil- 
lige8 Mädchen gefucht; an ber Schmibtftube 1, 
der Butterwaage gegenüber. 

290 Es wird ein braves Mädchen gefucht, 
welches nicht ganz umerfahren im Kochen ift; 
große Gjchenheimergaffe 25, im Hofe linke, 
1. Thüre. 


289 Ein Zapfjunge wird gefucht; "große 
Sriebbergerftraße 6. 

289 Ein gefehter zuverläffiger hiefizer 
Bürgersmann fucht eine Stelle ald Aus: 
laufer, Portier oder fonft eine eine dauernde 
Stelle; au erfragen auf ber Expedition. 

283 Ein großer ftarfer gewandter Zapf: 
junge wird gejucdt; Friedbergergaſſe 2, 
Lohn fl. 50. 

239 Schöne Ausfiht 4 im Hinterhaufe 
wird ein geringes Maͤdchen geſucht. 

291 Gin folides Mädchen, weldes bürger- 
ih kochen kann, wirb gegen guten Lohn in 
einen größeren Haushalt gefucht; großer Hirfch- 
graben 3, im Hofe. ' 

= ir san per a Ye = 
ger en kann, wirb geſucht; ei: 
ligenftraße 52, im Laben, 9 

291 Ein ſolides Mädchen, welches fchbn 
nähen kann und zu aller Hausarbeit wil- 
lig ift, wunſcht Stelle bei erwachfenen Kin- 
bern, Bu erfragen Bleidenſtr. 4, Hinterh. 


291 Ein braves Maͤdchen, welchet fehr 
aut kochen kann, fucht Dienft als n 
oder ald Mädchen allein, am liebften als 
Mädhen allein in einer ftilen Hauspaltung ; 
Kloftergaffe 17. 

291 Eine geſetzte Berfon, welche bürger- 
lich fochen kann und fi ber Hausarbeit 
unterziebt, fucht Dienft. Zu erfragen Fahr» 
gaffe 115, Hinterhauß, 

291 Ein junger Mann, welder als Aus: 
laufer conditionirte, ſucht Stelle ald Aus: 
laufer oder Bediente. Zu erfragen Keiten⸗ 
ftroße 4, Ir Stod.. 

293 Gin gewandter Diener, mit ben 
beften Zeugniffen verfehen, fucht eine Stelle, 
Alten. 25, Hinterhaus Ir Sted, 

290 Ein Mätchen, welches noch nicht 
hier in Kondition war, fein nähen, Kleider 
machen und bügeln ann, fucht eine St:Ile 
ale Stubenmaͤdchen. Näheres Fahrgaffe 17, 
m Bürftenlaben, 

292 Gine aut empfohlene Krankenwaͤr⸗ 
— eg Beſchaͤftigung; Belntä fern. 18, 

er Stod. 


293 Gegen guten Lohn wirb ein Maͤd⸗ 
chen geſucht, das gut fochen kann; Fahrg. 
29 neu. - 

288 Roßmarkt 20 im 2. Stod wird ein 
reinliches jolides Mädchen, das fidy ber 
Küchen- und Hausmbeit unterzieht, als 
Maͤdchen allein gefuht, Nur folche, welde 
ſehr qute Zeugniffe aufweifen Fönnen, md: 
gen ſich melden. Vormittags zwifchen 9 u. 

1 Uhr und Nachmittags von 1L—3 Uhr. 

292 Gin Bapfjunge geſucht; Gallus: 
ftraße 10. 

292 Ein Hausmäddhen’ geſucht; Gallus: 
ftraße 10, Hinterhaus. 

292 Ein Bapfjunge gefuht; Vilbeler⸗ 
ftraße 36. 

293 Ein ordentliches Mädchen, das jo 
gleich eintreten kann, fucht Dienft als Maͤd⸗ 
hen allein oder Hausmädchen; Näh. Mit: 
telweg 3, Ir Stod, 

293 Gin flarfer Hausburſche fucht Stelle; 
Schnurgaſſe 52, im Bürftenlaben. 

292 Ein Mädchen, das felbfiftändig gut 
bürgerlich kocht, babei etwas Hausarbeit 
verrichtet, gleich eingehen kann, gelucht ; Do⸗ 
minifanergaffe 10. | 

292 Gixe gefunde Amme ſucht bad 
er ee zu ſtillen; Naͤh. Judenbrudchen 10, 

rStod. 


292 Eine gute Kochin, bie auch eiwas 
Sarbeit verrichtet und gute Zeuaniſſe 
efit, geſucht; Friedb. Landfir. 23, Part. 
292 Es wirb ein fauberer ſtarler Haus- 
burſch geſucht; Klingergaffe 22. 

1350 Gin Mädchen, das gut focht und 
bie Hausarbeit arlındlid veiftehr, negen Aus 
ten Lohn ſogleich geſucht; Bleichftraße 8, 

293 Eine einzelne Frau in der Nähe 
von Frankfurt fucht ein Mädchen, weites 

ut nähen kann. Schriftliche Offerten C F 
In ber Expedifion "abzugeben, 

292 Ein gut empfohlenes Kindermäbchen 
oder neben einer Hausfrau ſucht Stelle und 
kann gleich eintreten; zu erfragen El. Sand- 
gaſſe 11 bei Frau Brunkhard. 

292 Ein Mäddhen das burgerlich kochen 
kann und Hausarbeit verfteht wird geſucht; 
fl. Kornmarkt 15. 

292 Ein zu aller Arbeit williges Mäd- 
hen wirb gefucht; ar. Kornmarft 6, 

Köchinnen, Mädchen allein, 
Dans: u. Kindermädchen finden 
fofort gute Stellen Durch Wilh. 
Hofmann, Trierifchegaffe 6. 

292 Ein Mädchen zu ell x Arbeit willig 
wirb VBreitegaffe 48 nefucht. 

er x gg ke 

erlich en kann wird geſucht; gr. Hirſch— 
en 26, dritter Sted. 

292 Gin reinliches ſtarkes Mätchen 
wird geſucht; Schnurgaffe 53, Ir Stock. 

293 Ein braves Veonatmärchen wirb 


geſucht; Schäfergaffe 7, 2r St. im Hofe rechts. 3 


292 Gin ſolid es Maͤdchen, das gut bürs 
gerlich kochen kann, gründlich in der 
—— if, ſucht Stelle als Köchin oder 
Mädchen allein durh Wilh. Hofmann, 
. Trierifchegaffe 6. 

293 Gin folides Mädchen, weldes in 
allen Haus: u, Handarbeiten erfahren ift, 
ſucht Stelle ald Hausmädchen; Fahrg. 52. 

293 Ein Zapfjunge wird gefucht; Zeil, 
weißer Löwen. 


293 Gin Brave Kindermäbdhen wird 


gefucht; Zeil 28. 
Ein folides Mädchen, das bürger- 


lich kochen kann und bie Hausarbeit verfteht firaße 


wirb geſucht; Wollgraben 17. 

293 Bine gefunde ı. mit guter Milch 
verſehene Amme jucht das 2, Kind e fillen; 
Reue Mainzerftraße 34a, 2r Stod, 


"wann, 


Bu vermiethen. 

280 Zu dem meuerbauten Hauſe, 
Eck der Uhland- und Hanauer Land: 
ftraße ift Der Barterre: und 3. &tod, 
beftehbend aus 5 Zimmern, Küche 
mit Wafjerpumpe, Gaseinrichtung, 
2 Manfarden, 2 Keller, Erodenboden, 
Wafchfüche zc. vom 1. Juni au zu 
vermiethen. Naheres Hothhofftraße 
No. 8, Ir Stod. 

1349 Möblirtes Zimmer, monatlid 7 fl.; 
Kettenhofweg 19. 

1320. Zu vermieten Krögerſtraße 11, ele 
gant möblirte Zimmer mit Gartenvergnügen. 

1320. Stallung für 2 Pferbe ac. iſt zu vers 
miethen; Niebenau 85 bei Berckmann, 
Zimmermeifter. 

1319 Zwei neue fhöne Läden zu Mer- 
cerie und M-gzerei beftens gelegen, Ed des 
Wollgraben und Judenmarkt; Näheres 
Brüdenquai 6, Parterre. 

1320 In der Weſtendſtraße (Mainzer 
—— find vier elegante Wohnun— 
gen von 5—6 en nebft Zubehör au 

, Niedenau 35 bei Werd: 


vermiethen. RA 
immermeifter. 

1319 Nahe am Wllerheiligenthor find 
Wohnungen von 5 Zimmern, 2 Manfar- 
ben ıc. im Hocpırterre, Ir und 2r Stod 
zu vermierhen. Näheres Obermain: Anlage 5. . 

1319 Möblirte Zimmer zu vermies 
then; Zanunsplag 6. 

1338 An der Promenade eine fchöne 
Wohnung im driiten Stod (Rnieftod) von 
—4 Bimmern, Kühe mit Wafferleitung, 
2 Kammern nebft Zubehör. Bi erfragen 
Seilerftraße 27. 

1319 In dem neuerbauten Haufe, Berg» 
weg (Sandweg), find Wohnungen a 4 Ziu⸗ 
mer und Aubehör Billig zu vermiethen, 

1319 @in Gefchäftsloeal zu ver 
miethen; Näheres Buchgaffe 3 im Laden, 

1319. Eine nen hergerichtete Woh⸗ 
nung von A Zimmern und Zubehör 
im Garten ; Mainzer Landftraße 44. 

1319 Zwei Wali⸗Dartenwohnun⸗ 
* von * ae ne N ant 
neu berg ‚8 zu beziehen; Geller 

—A 


276 KI. Kornmarlt 5 ift der jeit 12 Jahren 
von Buchhändler Goldftein rn 
Laden nebft Comptoir vom 1. Juli J. 
zu vermlelhen. 


1298 Eck der Tönges⸗ und Saſen⸗ 

ffe der #. Stock als Wo mung 
1 Geibäftslofal vom 1. Ku 
ab; Mäveres bei F. B. Auffartb, 


Buchbandlung. 
1335 Als Geſchäfts-Lokal und 
Wohnung find im 1. Stock Mof- 


markt 16 noch 6 große Zimmer zu 
vermietben. 

1347 Zwei neu bergerichtete Woh 
nungen mit — Aus ſicht nach 
dem Taunus, Aa 4 Zimmer, Cabi—⸗ 
net nebft rk zu vermietben. 
Ir Stock A400 fl., 2rStod 350 fl; 
Grüneburgweg 33. 

1349 Gine fhöne Wohnung von 4 Bim: 
‚mern, Küche, Kammern ꝛc. in einem jchd- 
nen großen Garten ift an ruhige Leute billig 
zu verm.; Bergweg 15 v. 17. (Sandweg). 
- 291 Seilerftr. 13 iſt Barterre ein moͤb⸗ 
lutes Bimmer zu vermiethen. ; 

1320 Möbt. Zimmer; Bleichſtr. 24, Ir St, 

13.0 Laden nebft Gomptoir Biebergaſſe 
No. 11 zu vermietben, 

1321 Zwei Hübfch ineinanergehende möbl. 
"Bimmer; Langeftraße 47, Ir Stod. 

274 Sandweg 38: Wohnungen von 4 Bin: 
mern, Küche ıc. Näh. bei Jonas Dürr 
jun., Bımmermeifter, Sanbweg 36. 

286 Stelgengafj: 8, Barterrewohnung von 
4 Bimmern, 2 Manſarden nebft allen DBe- 
quemlichfeiten zu vermiethen und kann gleich 
bezogen werben, 

287 Friedberger Anlage 8, Parterre, ift 
ein ſchoͤnes moͤblirtes Zimmer an einen 
Herrn zu vermiethen. 

297 Giferne Hand 24 rine Barterre- 
Wohnung an eine file Familie billig. 

292 Zu vermietben. 

2 große Böden, 3 

1 großes Parterres- Zimmer, 

2 Beinere Zimmer, 

2 Stallungen mit Heuboden, für einen Han⸗ 
delsmann geeignet, Baftyaus zur Blume, 
Sahfenhaufen, Dreitönigsftraße, 

292 Gin Laden nähft dem Hof von 
Holland zu vermiethen; @ötheplaß 3. 

292 Gin — J * 
vermiethen; gr. Gallusga r Stod. 

1351 Seiligkreusgaffe | 
it der 1. Stock enthaltend 5 gr. Zimmer 
u. |. w. von Anfang Juli zu vermieihen, 


e 3 
15 (Klapperfeld) 2 


Wohnung 6 Zimmer 


jmeiter Stod ganz ner mit allen Bequem⸗ 
lidhfeiten, großem Garten an ftile Leute; 
Baumwen 14, ein. zu vermiethen. 1350 

292 Anftändige Leute Lönnen Schlafftelle 
erhalten; Kloſtergaſſe 53. - 

292 Ein möblirtes Zimmer zu vermies 
ihen ; Fahrgafle 39, Zr Stod. 

292 Ein möblirte8 Zimmer iſt Prediger⸗ 
fagbe 12, Ir Stod zu vermiethen, 

92 Ein wöblirtes Zimmer zu vermies 
then; Dreiföntgeftraße 57, Ir Stod. 

293 Eine Bodenkammer für 2Schläfer 
zu vermiethen; eg 21. 

249 Mabe vor dem Friedberger- 
tbor, Mauerweg 12, find 2 eles 

ante freundliche Wohnungen 
m 1. und 2. Siock je 5 Zimmer 
und 3 Manfarden nebft Zubebör 
und Gartenveranügen an ruhige 
Zeute zu dermietben. 

293 Ein Stübchen an ein Mädchen; 
Sachſenhauſen, Meine Ritterzaffe 3. 

295 Gine Manfarde zu vermiethen; 
Hühnermarkt 20, 2r Stock. 

295 Buchgaſſe 5 ift eine geräumige Woh⸗ 
nung von 5 bis 6 Zimmern, Küche ıc. zu 
vermiethen, das Nähere im Hinterhaus. 

295 Bimmer mit Gabinet nehft Barten« 

veranligen; Eckenheimer Lanbftraße 20. 
& 295 Unterweg vis-A-vis der Blumens 
firaße find 2 Wohnungen vonfe 5 Zimmern, 
Manfarden u. allen Bequemlickeiten nebft 
Bartenvergnügen zu vermiethen, Nachmittags 
anıufehen von 3—6 Uhr, 

294 Eine Feine Wohnung ift vor dem 
Affenthor zu vermiethen und gleich zu bes 
iehen; zu erfragen im Seilerladen an ber 

ehlwaage 19. 

293 Gine Barterrewohnung von 5 Zim⸗ 
mern mit allen Zubehörungen und Gartens 
vergnügungen an ftille Leute; Langeftr. 36. 

294 Auf ber Bornheimer Haide eine 
ſchöne, freundlihe Wohnung mit allım Zu⸗ 
behör und GBartnvergnügen au vermiethen, 
Näheres Falkeng. 3, 2r Stock. 

294 Bornbeimer Sandweg 2 um. 
möblierte Zimmer zu vermietben. 
u erfragen bei ber 2. Weckfrau 
vor bem Allerheiligenthor. 


2. Beilage, Franlf. Intel. Blatt ME 90. Freitag 18. April 1864. 


* — * —ñN— — — — 


| 1861 * Fran; Benjamin Huffartb, Gt der Tönged: und Hofengaffe, tft 


iz, allgemeines deutſches Eiſen bahn⸗Güter-Tarif-Buch mit 
inſchluß des Büterverfehrs von und nach den wichtigen Orten Frankreichs, 
eis, der Miederlande und der Schweiz — er Na amtlichen 
De bearbeitet von X, Rörig. 5: Jahrganz. fl. 5. 13b1 


Schwarze 


Lyoner Tafftete, 


— ain, Kaille, Gros du Nord ete., vorzügliches Fibrikat ron 
he alienifcher Seide, habe eine Partie ſehr vortheilhaft gekauft und verkaufe 
‚u a niedrigem Nettopreifen. 1351 


Friedrich Weiss, 


Liebfrauenfiraße Mo. 2, Malafof. 


Besatz-Artikel 


für Mäntel und Kleider, 


ie tählih Pariſer Maſſementerien und Guipures jeder Art und zu 
une) unterhalte ſtets eine reiche Auswahl. 1351 


Gustav Hömpel, Steinweg 9. 


In. Fuppon BE 
ef. a 30, Coup oir-Möcke zu N 3. 30 das Stüd, bei 1351 
R#. Schloss, Fabrgaſſe 4, nächſt der Brlide. 
1352 Große Answaht in den neuelten 


Frühjahrs⸗Kleiderſtoffen 


3e: den billigſten Preifen im FORMATE von 
E. Betermann, 


I 





413 Schnurgasse 13. 
Ausverkauf. 
2 * Aufgabe meines Papiers und Schreibmaterialiengeſchäfts verkaufe 
in eullle nd Galanteriewaaren ſowie Schreibe und Zeichnen⸗ 


her, Gopirbficher, Notizbfiher, Voſtpapiere und dal. zu ben 


J. Jacoh Jacobi, Schnurgfje No. 55, 
GE ber Mörfergafie. 


fm 


Fertige Hemden idea At : 


ü rren und Frau wie Unterjacden, U nm ider, re 
—8 — * a bil 1en en 5 gi 


1350 Er. Scheuermann, ır. Bockenheimerg. 27. 
: 2 in allen. @rößen, mit breiten Reifen von 30 fr. an 
& z Rinder-Grinolines vu "ptobere Schrogenberger, Webelgafle. 
295 Eine Lehrerin wünſcht an einer-Schule fowie auch Pripatenterzicht zu ertbei” 
len. Diefelbe würde auch DVorlejerin bei Älteren Damen fein. Näb. Gxped 
1350 Zu einem französischen so wie einem englischen Kurs 
werden noch Theilnehmer, Hierren oder Damen, gesucht, Näheres ti bis 
10 Uhr, Mitt,-von 1—2 Uhr Brönnerstrasee 2), Parterre. J. 
226 Gründlicher er Glavierunterricht wird billig ertheilt; heilt; Hocflrape 35, en 
—— — 


293 Gebrauchte Uhren werben — zu ben hö.sften greifen getauft 
bei 8, E uh macher, 
Fahrgaſſe im Für ftened, 
292 Ein gei Tin gefitteter Junge kann bie  &hrelnerprofeflan erlernen; Gitroneng. 9. 
1319 Zwei gut erhaltene Bietsria·Wagen, einer mit Vorderverdeck ſtehen zu ver⸗ 


kaufen; große Eſchenheimerſtraße 4. 
* Fliegen- Pa apier, 


vorzüglicher Qualität, en gros et en detail bei Walther, alther, Neuerothhoſſtr. 9. 


- 293 Gin Bimmer mit Gabinet, möblirt, wird für eine Dame zu miethen gejucht im 
Preiſe von 20—25 fl. Zn erfranen Exped. 

1349 Stallung für —* — nibſt Heu: und Strobboven, fowie Remije und 
—— wird bĩis 1. l. J. zu mielhen geſucht. cheres bei Ehr. Lind, 
Fahrgaſſe 94, im Hofe —E 

292 Allen Freunden und Bekannten, die uns bei dem am 9. d. Mts. in dem 
Hauje des Herrn were ausgebrochenen Feuer fo hülfereich Hand Ieifteten,, ſagen 


wir unſeren herzlichſten Dank. Gg. Be N Ben. 
hen D efinger n. Frau. 
G. 








= 




















Beni. 
* Sage er Bier, 
‚Beißer Löwen.“ 


"7274 In ein Vortefeuille» und NAurzmwaarengejhäft en gros wird ein Lehrling 
mit guter Handſchrift und Schulbildung geſucht. Seivſt geſchriebene Adreſſen uuter 
66 find in der Expedition abzugeben. 


292 Es wird für eine ftille Familie eine Wohnung von ca. 5 bis 6 Zimmern 
nebft Zuaehör mit Bartenvergnfigen vor dem Bockenheimer⸗ oder Eſchenheimer⸗Thor ge⸗ 
ſucht. Offerten E ES 15 m die Exped. 

294 Ein Wohnhaus nebft großem @arten, weldyer ſich für jedes Geſchaͤft eignet’ 
preiswürbig zu verkaufen Bornheimer Haibe 18. 

5% Man fucht für einige Stunden des Tages einen. ber ruffigeben 
Eorrefpondenz Fundigen Dan, Dfferten ee E BA bei ber Er⸗ 
pedition, 






v2 5 # * Partie 
u. — zu verfanfen, 
ne te Roßbaare zu: 
— = —— Fahraaſſe 120. 
293 Ein ge nn Stoßkarren ift preik⸗ 
—* zu verkaufen; he 8. 
294 vn Barkporiäin 20 Fuß lang 
ju an taufen ; Falkengaſſe 3, 
294 1 Reonte fupliosgeldhen billig zu 
verfaufen ; Ede ber Kloſtergaſſe 69. 
294 Ein Kochherd mit un Ygers 
ey: zu 18 fl. zu verkaufen; su 13. 
bu Fenfler mit Beichläge 7 ’ Long, 
3’ 2" Bieit, jedes aus 4 Klünel 3 
und noch in gutem Zuftand 5. finblid, find 
billig na Töngeszafle 7. 
ebrauchte gothifche DR 
gony- —— * Neue Kräme 2 
6295. Mehrere feuerfefte STaſſa ſchräuke 
befter Conſtruetion in jhöner Möbel. 
wegen 2ocalveränderung billig 
zu verkaufen; Fahrgaſſe 122.. 


Zu vermiethen. 
293 Gin unmöblittes Zimmer im 2. St. 
iſt fofort zu vermiethen; Kalbächergaſſe 14. 
I 293 nie Remife ift zu vermiethen; 


Rublier affe 14. 
2 fe 16 ift ein fchön möhlirtes 
zimimer zu bermiethen. 
29 Gin möbl. Zimmer für de monats 
li; Katharinen — 7, 2r Stock. 
1294 Eine nfardewohnung von 3 
Zimmern, Küche ꝛc. if an ſtille Leute zu 
he ; Friedhofweg 15. 

94 Ein Her * Anıheil an einem 
er haben; gr, Kornmarft 8, 2r St. 
294 Bogelgefa ggafle 14, Ir Stod, ein 
unmöblitte® Bimmer an einen Herrn, 

- 1823. Niebenau 11, 2r Etod, ein möblirtes 
Sabinet an einen foiden Herrn. 

280° — Wohnung im 1. St. 

von 5 Zimmern, Küche mit Waſſerleitung, 

2 Kammern, 2 Keller, Waſch⸗ 


.; Ro 
332* —— Be 16 eine ele 


gant — —— von 5. Zim- 
mem x. zu vermietbhen; nn 
1 


in wmößlirtes 8: mmer zu vermie: 
ae ; &ifernband 9, aleicher Erbe. 





— a n cherche —— bonne Suisse ou, 
ranza ur its -gargons 
rer de ee B 

294 Ein Madchen, welches alle Hausarbeit 
er und „fegleig eintreten kann, wirb ge« 
ucht; R i. 

293 gefitteteg Wäbchen, bas perfelt 
en kann, ſich etwas Hausarbeit unterzieht, 
Jahr in einer Stelle war, ſucht ſich zu 

a burh Frau Barthel, Werbengafle & 
294 Man fucht eine gefehte Berfon für 2 
—— Arbeit iäglich; Keitenhofweg 5, 2r 

to 

223 @ine gelebte Perſon, welche Haus: und 
Handarbeit gründlich veriteht, fucht eine ſelbſt⸗ 
ftändige Hanspaltung zu führen, auch wiürbe 
diefelbe die Pflege eines Heinen Kindes über« 
— Naheres alte —— 67. 

275 68 wird ein Maͤdchen geſucht, bas 

gut bürgerlich kochen kann und bie Hausarbeit 
gründlich _verfteht; Uhlandſtraße 13, Ir. St. 

295 Gin junges Maͤdchen, welches täglich 
ein Kind auszutragen hat, wird zu miethen 
Belt — 7, 2r Stock. 

Ein Mabchen welches bürgerlich kochen 

We Er bie Hausarbeit gründlich verſteht, 
fucht eine Stelle als Mädchen aflein ober als 
Hausmäbchen; Uhlandſtraße 13, Ir Stock. 

295 Gin Maͤdchen, welches längere Jahre 
bei Hohen Hertſchaften als feinere® Haus 
mädchen gedient bat, bie beften Zeugniffe aufs - 
weifen fann und won feiner jegigen Herrſchaft 
beſtens erhpfohlen wird, fucht eine Stelle. Zu 
erfragen Hochſtraße 51, 2 Stock. 

295 Gin braves Dienftmäbshen als M "digen 
> geſucht; gr. Bodengeimerftraße 45, Ir 


Ein Pferpewärder ae 


294 iin Mädchen, Lie zu ge Arbeit 
willig iſt, wird geſucht. Bu erfragen im Geiler 
laden in ber Mehlwaage No 19. 

294 Ein ſolides Mädchen fucht - N am 
liebften bet Kinder; S üpnengafle © 

294 Gin einfaches gelittetes been, welches 
zu aller Arbeit willig it, wirb in eine ‚feine - 
Haushaltung als Mädchen allein gefucht ;»gr. 
Bodenheimergaffe 28, Ir Stock. 

294 Eine perfefte Gerrſchaftsköchin 
fucht Stelle durch G. aiſcher 3a aa 
gafle 32. 





295 ve ——— wird geſucht; 
aſſe 19. 
che verſchiedener Art 
293 Gin Theilnehmer zu einem möblirten 
Almmer gefucht; Kettenftr. 4, Ir St. 
1349 Ein Meines tischen mit Wett wirb 
ö einen foliten jungen Mann geſucht; 
önnerftraße 5 im Laden. 


Detanntmachungen. 

Die Beglũckwünſchungs 
Adreſſe, welche das F. D 9. 
in Form einer Gedenktafel 
zur Shakeſpeare⸗Feier nach 
Stratford ſendet, iſt 
Freitag und Samstay im 
@Böthehaufe zur Anbgt 


— * 
X F JR 


A ZEI 





ac a — 

4 Strobfäce werben: gefüllt und 
geſteppt Judengeſſe 109, Ir Stod; auch ift 
Spreu fir Kinderfäde zu haben. 

291 Gine nerferte Buͤglerin bat noch 
— fel; Beidbergerfiaße 58, Ir St. 
4819 Feiner Schweizer und hollaͤndiſcher 
Käfe bei Franz; Bertels, 

ar. Borfenheimergafie 3 
1319 SG hatte Gelegenheit einen guten 
Burgunder Eſſig Billig zu Faufen und er- 
laſſe denfelben um: rofch Abſatz zu erzies 
len à 16 Er; per Maas, 1 adjtel Ohm und 
in! größeren: @ebinden billiger. 

Franz Bertels, 
gr. Bockenheimergaſſe 31. 


994 Reitbulhtohnen der Shoppen 6 kr. 
— Sänſel's Garten (Stoch 
205 Weſtphaͤliſche Schinken von aus⸗ 
gezeichneter Qualität, im Gewichte 
von je 8-16 Pfd. pr: Pfd. 27 fr., 
in größeren: Partien billiger. 
V. H. Drepfpring, 
Bergerſtraße 3, Eck des Mauerwegs. 
296 das fein weißnaͤhen, flicken 
und fein ſtopfen kann hat Tage frei, Raͤ⸗ 
heres gr. Eſchenhe merſtt. 41, ta Hof rechts. 








Aepfelwein, 


zapfen J Mumbler’s Erben; Sachſen⸗ 
hauſen, Wollſtraße 11. 


Schöne feifche Eier 
pr. 100 Stüd 2 fl. 8 fr., bei 
J. ©.- V t. 
raße 30. 


u große Eichenhei 
Schöne ſoͤße Orangen u. Citronen, geboͤrrie 
Mirabellen, Kirſchen u. geſd älte ganze Aepfel, 
Brunellen in Schachtein von 1 bie 25 Pfr; 
A. O. Fuchs, Toͤngesgaſſe. 
1352 Süße Orangen 4, 6 u. 8 kr. pr 
Stück bei 
Adolph Ernst, Schnurg. 66: 


294 Eine Tültede Hi von einem Beifier 
(Buchgaffe) gefallen, der reblihe Finder 
wirb nebeten biefelbe gegen gute Belohnung 


abzugeben. Näheres Expeditlon. 
295 Eine ſilberne, inwendig vergol⸗ 
tete Shnupftabal® =» Dofe wurde ver⸗ 
Ioren; dem Finder wird eine Belohnung zus 
geſichert; Fahrgaffe 54, 2r Stock. 

295 Gin Ihwarzes Hüntchen if ges 
laufen; Neugaſſe 6. 

297 Die erften Holländer Mearfliche find 


— eingetroffen, Goldfiſche fortwaͤhrend 
e 


Georg Schauermann Söhne, 


235 Gin von grau und Ida Wolle ges 
—— Kragen. wurde am 8. April von ber 

ornheimer Haide Über den. Sarıb-, Bass, 
Mauer: u, Unterweg verloren. Man bittet 
benfelben gegen eine Pelohnung Born⸗ 
heimer Haide 12 abzugeben. 

295 30 Mitte SavannmGigarten 
in diverfen Eorten werden wegen Geſchaͤfts⸗ 
Veränderung & fl.28 pr. Mille abgegeben: 
P oben von 5 #45 fr., bei F rich 
Mombe r, Allerheiligenſtraße 61. 

293 Gin Frauenzimmer, welches in allen 
Niharbeiten geübt iff, hat, noch. 2 Tage zu 
befrgen. Frau Wüſt Birbergaffe 13., 

296 Gime gelibte Kleidermacherin welche 
noch Tage frei hat nimmt Beſchäftigung ar. 
Näheres Graubengaſſe 18. 

234 Ein brauner Jagdhund zugelaufen, 
werblichen Geſchlechts, bei Herrn Bernhard 
in Grietheim am Main. 
„Aenfelwein zyitW.& en- 
Shachz Sochſenhauſen, Wifferiweg 8. 








"Be Belage; Fran; Inteil-Blatt „3290, Frellag 18, April 1964. 


Bfraelitifber Gpttesdienft. 
* Haupt-Synagoge. 

Sambtag den 16, April: 595 esdienſt 7 Uhr. 
* orgengottesdienſt 8Uhr. Schrifterflärung. 


Berhindete Franffutter Männer -Gefangvereine, 


Samdtaı den 16. Anril, Abends Halb 9 Uhr: 
on. Mefammtprobe im Saale der Harmonie.“ 


Allgemeine Lehrerverſammlun 


® 
Gefelliger Mbend Samstag ben 16, April, 7 uͤhr; im —— Sof. 


GEORG CHRIST, 


Pi TT kleiner Kornmarkt Yo. 21, | 
— in reichbaltiges Lager in allen Arten Händschuhen; 
Mon chuhe von 30 fr. an bis zu den feinften ziegenle- 
dernen; nische Handschuhe son 22 ®r. an, fowie eme 
große Auswahl der geſchinackvollſten Shlips, Shawls und Eravatten. 
Sixohhüte en gros et en detail zu Fabrifpreifen. 


— Bekanntmachung. | 
* —* Den geehrten Bewohnern der chersheimer Landſtraße und 
5 zeige ich hiermit ergebenſt an, daß ich cm Eck der Querfiraße ein 
fölofal mieiner Backwaaren errichtet habe, 

— Zudem ich Diefelbe den geebrten Bewohnern vieler Umgegend zur Mb; 
nabme beftens empfehle, wirb es niein eifıigftes Leſtreben fein, die geahrten Abneh⸗ 
mer zur vollften Zufriedenheit au berienen. 

Achtungsvoll 


nd, Wiltemser,sWohnung: Graubengasse 16. 
. Straub’s Strohhutfabrik, 
Schnurgasso 15, Eck der Borngasse, 
is — in ellen Arten Hüten für Damen, Herren und Kinder 
er Auswahl und neuelter geihmadvoliter Fagon. 
Großes Lager Parifer Blumen und Federn 
jowie faannenige Wiodeartifel zu den bilktaften Preifn. 1351 


Ti; 2 "Bine Pleine Partie zucücgefegte Stickereien, «3: Kragen, Aeıa 

| er, Trichentliher, feine Garnituren Blousem jollen, um tamit su raͤu⸗ 
men, jeher billig verkauft werben; außerdem aber alle Neugeiten in Stidereien, Gonfectios 
nen glatten Stoffen, glatten Kragen mit Stulpen ac. zu den äußerften Kabrikpreifen, 


EEE bb un SESaalga je 6, im Ammelburgiſchen Haufe, 2: Stod. 
Bst Stahlreife Iyje= Breite, gute Qualität, billigſt bel 
! Schloss, Fahrgaſſe 4, nähft der Brück, 
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odes- Anzeige 
— — Verwandten und Freunden machen wir glermit ſtatt befonderer 
Meldung bie traurige Anzeige von vem am 13. d8. nad) Iangem Leiden erfolgten 


Ableben des Herrn 
Daniel HKindel 
und bitten um fiille Theilnahme, r 
Die. traueenden Hinterbliebenen, 


Die! Beerdiyung findet Statt: Samstay den 16. April, Morgens 8 Uhr, 
vom Sterbehäufe, Belnbäufergaffe 12. 


Dantfagung. 
296 Allen Denen, welche unfere innigft geliebte Schwefter und Tante 
athi Meirner, geb. Seroug, 
zur letzten Ruͤheſtaͤtte begleitet haben, — * hiermit unſern herzlichſten Dank ab. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 


Geftriete Soden nohäa24A fr. pr. Paarbei 


ser O. Tippeli Nachf., nächit ER 





1 An anvuymen Schreiber! 
A perſchmaͤht jede weitere Aufklärung. Ste befikt Liebe und Ausdauer gem) 
um das Verlorene ? — wieder zu gewinnen, A 


277 Gartenftüble find anaplaanmen kei 
3. ©. Lauter, ar. Friebbergerr. 44. 


1844 In der Nähe ver Frankfurter Banf ein neräumiged Gomptoir rebft 2 große 
Gewölbe zu vermieihen (audy für ein —— a geeignet). 
orft, Buͤreau Ed * Schleſingerg iſſe 2, 


sifefoffer in allen Größen 3 
von 2—14 fl. an; Fahrgaſſe 120, auf dem Ein hornplathz. 1343 

296 wre aſſe 18, 2r Stod, Morgens von 9-12 und Mittags von 2—5 Uhr 

re folgende egenftände aus freier Hand verfuft: 1 Kaunitz 1 Glasſchrank, 
1 Ganaper, 1 Wafchtifch, 1 Spieltifch, 1 Eh 1 Seffel, 6 Strobftühle, 1 Alabafter 

.. mit 2 Umen, 2 cntile Porzellan: B Yen, 4 gr. und 4 El. Delgemälde (von Maler 
Eh) und veifchietenes Silber. 

1351 Bon heute an wohne ih Lan geflraße 24, im Haufe bed Heren Johann 
Die. Ich bitie daher Briefe, Gelder ıc. St mehr nach Fifcherfeldftraße 5, fondern in 
meine neue Wohnung an mich zu adreffiren. 

Frankfurt a, M,, den 12, April 1864. 

Caroline Strauss. 

275 Bu verkaufen ein Haus von 3 Wohnungen nebft ca. !/; Morgen großemaufs 
elegantefte angelegtem Garten, ganz nabe am Bockenheimerthor, im Preis von: fl, ie 
Dfferten A No. 1 beforgt die Expedition. 


Lehrling gefucht 
zum ſofottigen Eintritt in ein hieſiges Mannfacturaaten-Gefhäft en detail, Rägeret. 
auf der Expebition, 


293 - Gehbte Straminfisterinnen werben geſucht Roßmarkt 5. 


J 


—Philharmoniſcher Verein. 


| Freitgg den 15. April, Abends 7 Uhr: Gesammtprobe im 
Beieeiote, * Der Verstand. | 


Frobhsinn. 


. Zu der Samstag den 16. ar Ahbconds 8 Uhr, im Saale 
des holländischen Hofes ftatifindenden Abenduniterhalt 
verbunden mit einem Tanzkränzehem werben Freunde und Bekannte des Vers 
eins hiermit ergebenft eingeladen, Der Borfiand. - 
Karten find zu haben bei Herrn W. Helm, Neueträme 11, und bei Herrn 
®. Hoffmann, Trieriſchegaffe 6. 1361 
Zur gefälligen Beachtung. 


1850 Wegen lebhaften Labenverfarfs find meine vorräthigen Gonditorei-Waaren 


flets friſch. Preife derfelben: 
Torten von 30 fr. an, ! 
Deffert 18 Fr., Brenden, Ha Qualität, 18 Er.. 
ronen 18 fr, Ackermann' ſche Bonbons 12 kr. 
el: Bisquit 18 Pr., Banille:Boubons 18 Fr., 
umeonfect 18 Pr., 2c. 20, 
Banille-Hartöffelchen 18 kr., bas !/, Prund. 


Rranztuchen zu 24 fr. und höher. 
Hadanfuchen von 36 fr. an. 
Beftellungen auf alle Gegenflände der Gonditorei werten beften® und billigſt beſorgt. 


—_.__ _£. Schwahn, gr. Efcyenheimerfiraße 21: 
Aercht englifcher Patent - Bortland- Cement 
von — 


ohn White & Brothers 


iR in unübertrefflicher Güte und frifeyfter Maare au haben bei 


1352 
eorg Schepeler. 


a Tühtige Shloffergeieen ra, 


1, 1851 Weine Mercerie Artifel, Butterzeuge, Orleans bringe ich meiner 
verehrten Kundſchaft in empfehiende Grinnerung und verkaufe fänmilihe Wıiaren noch 
zum vorjährigen Preife. 
| M. Schloss, Fahrgaffe 4, nächft der Brücke. 


‘ Wrauffurt, 14. April. Bei ber heute fortgejegten Lie N. 6r. Klaffe 146, bie | 

Lotterie wurben folgende höhere Treffer gerogen: Ro. 8926, 23102 jede nit 2009 fi. 

ik rg a 21704, 6584 jebe mit 1050 fl No. 19779, 18103, 13525, 4545 
e mit 300 fl, 

— —— Wñ7tD— 


— — — 
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— ses een — —— 
Theater-Anzeige. * 
Freitaa den 15 April 1864. Gaſtdr ſtellung bes Herrn Walter vom 8. q fe pern⸗ 
theater in Wien. Die weßie Fran. Over in 3 Aken nad bem Franzöfifcen. Wufit 
En Boielbien, RK Georg: Herr Walter. Abonnement-Vorftellung 
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B Strengin Frantfurt M. 


Hierbei eine Ertrabeilage: Bränffurter Nachrichten, 


Ansbach. 78.b.E.E. 118 
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keranttartlidher Medastenr.und Berleger I, & Hol z wart. —Druck von J. 
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elligen; Blatt 


: freien. Stadt, Frankfurt, 


übel an mit dem Amtsblatt, Organ ber bieflgen Stuntöbepörben, 
Na und den Fröäkfurter Nachtichten als Gxtrabeilage. . 
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Sf. 30 7 re — außer Montaas, 
bje geipaltene Zeile. 


re — 
gone auf das —5* 
—558 werden fortwahreftd he ehe t dieſes Semefter zu 
ife bei der Expedition und bei.allen — 55* angenommen. 
—— der Greigniſſe im Gebiete der politiſchen 
nik uud materiellen Intereſſen. 


Frankfurt; 16. April, Schon vor einiger Zeit tft anf die große internationale 
— welche eine Verbindung ber Oft: und Nordſee durch einen ges 
48, Handels⸗ und Seeſchiffe aller Art paffirbaren Kanal für fich in 
a8, —** Verſchiedene Brofeete ſind namenslich feit dem Jahre 1848 
berjelden ift jedoch zu genfigenber Vorbereitung, noch weniger zur 
Kanald mit einem neuen Waarenzoll zu belaften, Die gegenwärtigen Vers 
nen geeignet, der Frage wieder näher zu treten. Die Preußiſche Regierung 
#7 

— u wel) er Richtung das Projekt am Leichteften und Bequemſten aus— 
Rum Kohn efähr fi die Koften belaufen werden und welcher Getrag ohne 
erden demſelben bei, den anzuftellenden Unterſuchungen volle und bereit= 
ung newähren. Zunächft ift Herr Lentze beauftragt, Vorichläge über bie 
fin ſan Am Theilnahme Hierfür wirb es nad der angebabnten Beſchaffung ge- 

Unterlagen und ‚bei dem weitgreifeuden Sntprefl an der Sache nicht fehlen. 



























u gelangt, Die, Köntglidy Bänifche Negierung ſcheint Schwierigkeiten und 
je in Ua \“ baben, indem die politiihen Verhaͤltniſſe Schleswig: Holfteind mit 
tbindung gebracht - wurden und die Mbficht berbortrat, den Verkehr 

Hg | 
— bei des Zandels der Dftjee-Häfen und der betheiligteu Nation bie jekige 
Zeit enußen gejucht, um ihrer Seit der Sache förberlih zu fein. Zunächſt kam 
n, durch einen tüchtinen und bewährten Waſſerbau-Techniker eine Vorprüfung 
he J * fung, des Handelsverlehrs zu erwarten fein wird. Zu dieſem Behufe bat 
— & at Ohet Baurath Lenge im Auftrage ber preußiichen Regierung an Ort 
ben. Die Bundes-Commiflarien in Holftein und die Civil-Commiſſarien 
d:jonftigen, techniichen Vorarbeiten zu machen, welche für die in Aus— 
enbe ee e erforderlich jein würden. Die Ausführung felbft wird, wie 
bon 6 en Projecien beabfichtigt war, einer Actien— Sefellichaft zu 


Belauutmadunuge 


Tuch· und Surkskin-Berfteigerung. 


Montag den 18. April, rnit ve au 
eine Vartie Tuch: und Buckskin⸗Neſten 


zu BRöcken, ganzen Anzügen, Hosen, Confir- 

manden - Anzügen und Frübjahrs - Damen- 
änteln geeignet, 

in dem Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden vers 

fteigert. C. Belfchner, Ausrufer, 


Verſteigerungs Anzeige. 
Montag den 18, April, putihe "0 = 


e o m mer⸗Sih a w 
beſtehend aus viereckigen und Long-Shawls in den feinſten und modernſten Stoffen, als 
Chally, Bardze, Baroͤge imprime, Bardge imprimd ſatiné, Chally Satine ꝛe. in bem 
Vergantnngszimmer gegen glei baare Zahlung öffentlich an ben Meifibietenden vers 
fteigert. 


1345 E. Belſchner, Ausrufer. 
— VerſteigerungsAnzeige 
eleganter koſtharer licher Mobile, egenflände. 


H I Rabmittagd 2 Uhr, werben Ge 
Dienstag den 19. April, mäßbeit St ehtgeriihts » Defret8 vom 
14. März d. J. bie zum Nachlaß der Frau Emilie Frankau, geb. Geiger, ges 
hörlaen, ausgezeichnet fchone und gut erhaltene Mobiltar-@egenftände, als: 
in&ilber: 1 Kaffeefanne, 1 Theelanne, 1 Ruderbofe, 1IMilchkanne, 1 Rahmkänndhen ; ferner 
AR öbel von bem fein — ar re Balyaang ir pc bg ag ap 
1 Ehatfe-longue, 6 Stühle, 2Seſſel mit hellblauem Atlas überzogen dazu gehörig 1 Salon 
zum Auseinanderſchlagen, & 2 Spieltifche, 1 Silberſchrank mit weißer Marmorplatte u. 
Spiegel, 1 großer, eleganter ſchwer vergoldeter Spiegel mit vergoldetem Tılimeau 
und weißer Marmorplatte, 8 vergoldete Gtagere mit Spiegel, 2 feine eingelegte 
Boul-Schränfhen, 4 dito Stühle, 1 Naͤhtiſchchen, 1 Schreibtiihten von feinem e 

egten ——— 1 große vergoldete Pendule, 1 zwölfarmiger verauldeter 

aslüftre, 2 Paar Vorhänge, reich geflichte, von ſchwerem blasen Atlas u. 
feiuem weißem Tülle, 1 feiner Smyrnas Teppich, 2 große Bronze Gruppen (Bferbe), 
24 rofa Mundtaffen, 25 ganz feine Meißner WozellansNippgegenftände, 1 Urne, “ 
2 Vaſen, 1 Blumengeftell ıc. in ber Behaufung Hanauer Ghauffee 16,1r St, gegen 
baare Zahlung dffentlih an ben Meiftbietenden verfteigert, 

Den 16., 17. und 18. April, Vormittags von 10—12 und Nachmittags von 3 bis 
5 Uhr, innen dieſe Gegenſtaͤnde angefehen werben. ©. Belfchner, Ausrufer. 


. — Bu reg —— 2 — —— 
er mit allem ehör un arten. Zu agen 
Sachſenlager OB, Parterre. 


"ffemden!!! 


Damenhemden in feinem Shirting, engl. on mit Gpite von 
fl. 1. 36 an, dto. in Leinen & fl. 1. 20. f. 1 wi 1.20) ” 

errenhemden in ſtarkem Halbleinen fl. 1. 36, dto. in Ghirting 

mit Leinen-Bruft, ichmal- und breitfaltin fl. 2, fl. 2. 24 bis zu den 

uftlen Sorten. Genäbte Brufteinfäte von 20 Pr. an. Auch werden 

Semden nah Mani gefertigt und fchadhaft gewordene billig wieder 

bergeftellt. 1306 


—1 — C. Ti pell Nachf., nächtt —* Renenfräme. 
p Die — pr Geſel t 
- - en- 
Feuer erficherungs Arlien efellfchat 


bat dem Unter/ eichneten bie feit vielen Kabren von Henn Ziegler de Bary 
pe ron biefem heute niedergelegte Hıuptagentur für hier und Umgegend übertragen. 

empfehle mich demnach zur — von Feuer:Verfiherung-Abihläffen aller 
Art, indem ich mich erbiete jede au wünſchende Auskunft aufbas Bereitwilligfte zu ertheilen.' 

Raut Brototoll der 43. Generalverfammlung war ber Gefchäftsfland am erften 
Januar 1864 folgender: 

Das Iaufende Verfiherungsfapital beirägt Thlr. 419,381,8438. — gr. 

Die Kapital» und Prämien:Referven betragen „ 637,180. 261/, u 

Das Grundkapital der Geſellſchaft beträgt & 2,020,000. — - 

Die Gejelfchaft gewährt $ 7 ihrer Bedingungen den Hypothefargläubigern bes 
fonderen Schutz. Das Statut der Gefellfchaft und deren Bedingungen liegen bei dem 
Unterzeihöneten zur Ginftcht offen; auch iſt berfelbe jo wie der Agent Herr Heinr. 

bexeit, jede paffende Erleichterung bei Ber fiherungs-Ginleitungen zu gewähren. 

Frankfurt a. M. den 1. April 1864. 1338 

- ®ehler-de Bary, Gaupt-Agent. 
Die Hauptagentur bleibt bis auf Weiteres im alten Locale Töngesgaſſe 14, 11 St. 


EincerevioletteRouenaise. 


Bon biefer feit Jahren mit fo großem Beifalle aufgenommenen, vortrefflichen fran⸗ 
zoͤſiſchen Schreib⸗ und Gopir-Dinte habe ich den Herm ! 


J. P. Borniger, Frankfurt, j 1320 


D. —— 
Niederlagen Übertragen, welche fie in /, a u. !n Gläfern zu 30, 18 u. 12 fr. 
verkaufen. — Diefe Dinte ift ald das befte Erzeugniß dieſer Art ſchon lange allentbal« 
ben anerkannt und bedarf daher weiterer Anpreifung nicht. 1298 
Coxrrad Herold, 

RMann heim. GSeneral⸗Agent für Deutichland. 

291 Es wird ein EL.” { | ; 
— —* gr % I nn Saus mit Garten zum Alleinbewohnen zu miethen geſucht; 

297 Ein zuverläffiger Buchhalter und Eomptoirift wünidt Belchäftie 
gung gegen billige Vergütung; gr, Bo mergafle 25, im Laden, EIER 








Abonnement auf Eis, 
Dr Probpelt über die diesjährige‘ PERS ift bei mir zu haben, 
Vomn 2. Mai an fabren die Eiöwagen. 
EB und Kiſten darunter eine billige Sorie, fu,d In. meinem 
Mufter au geft: 
1852 E. P. Saal Steimpeg, 6. 
238 Alter hũmer in der goldenen Waage, Markt 3. 
» Neu ausgeſtellt; Whnzen aus der Sammlung des Heiru Helm. Kürzlich, ausgearas, 
bene: Fundſtucke: Große Siegel und. Medaillen-Sammlung, Abgüffe zum Berkaufı 
Dienstags und € und Eonntags von 10 bis 12 zu bejchen, für Fremde täglich Vormitiagé. 


— — — — — — om — — — — — — — — — — — 


1352: Ein ordentlicher Junge kann das Tapezirergeſchaͤft erlernen; Hochſtraße 43. 
—35 drelraͤdriges Kinderwagelchen (gebrauckt) wird geſucht; —A 
282 e Bine abgeih'oflene Wotnung von 4 Zimmern nebft Zubehör auf * 


F Zul für eine ruhige Familie. Briifliche Offerten abzugeben gr. Hirſcharaben 20 


Für Agenten. 

1369 Für: einen conranten Artifel wird für Bemsiet ein thätiger Agent gefucht, 
ber: zugleich a größeren Pläße ber Umgegenb zu bereifen hätte. France-Offerten, poste 
restante No 

1352 Eine gebildete Deutiche, w.Idhe a. Yahre larg In England als Kams 
merjungfer feroirte, in allen feineren Arbeiten und im Kleidermachen perfect, ſucht - 
ii — in Frankfurt a. M. Räheres Schulfttaße 37 in Sachſenhauſen b 


295 Ein Rüfers eielle, weldyer tuͤchtig im — en iſt wird ezen uren Topn 
—* Geinhäuferfirehe 87, in Bornheim, ” j : n 
295 Webrere gelibte Portefeuille-Arbeiter werden gefuch:, auch kann daſelbſt ei 


unge in die Rehre treten: Braben 29. 


— — — — — — — — — — — — — — — — — —— 
286 Eine lg oder Engländerin wird als Bonne zu zwei. Kindern von 2 und 

ri ie I r diejenigen, welche gute Zeugniffe beſitzen, mögen fi melden, 
. Exped. 


295 Ein Iriver Junge kann als Tapezirer in bie Lehre treten; ar. Hlıfchgr. 14 


295 Ein junger Kıufmann, in der frarzöfiichen und italienischen Sprede aut 
wandert, fucht für feine freie Stunden Nebenarbeiten. Näb. H G poste restante bier. 


394 Eine Arbeiterin wird in ein Pußgefhäft nefuht; Gatharinenpforte 2, 

294 Taunusanalage 5 wird ein gelibter Frotteur aelııdt., 

234 erroghüte werben billig und geſchuackvoll Il ausgarnirt; Sri Stiftitraße 31, Ir St. 
305 Eh gebilßetes Mädchen aus guter. Kamilie, weltes der beutichen, franz., engl. u. tal. 


rache mächtig iſt, wänfdt ſich in einem foliden Geſchaͤft ale eher placitt zu 
jehen. (Unfängerin). Näheres durch Frau P. Geißler, Goldnefederg. 8 


— — — — —— — — 


294 Man fucht im der 1. Hälfte Mai eine Gelegenheit (Dame — am ie), 
für ein jinges Mädchen, das als Bonne nad Montpellier beitimmt iſt. Sie 
bie Koften ihrer Reife jelbft und kann fich ihrer Nerfegefellichaft unterwegs nützlich ai 
8.10 Uhr Nähere zu erfragen Hochſtraße 26, ebener Erde, in den Morgenftunden von 


— mm — — — — — — — — — 














T. Beilage, Franlf. Intell,:Blatt AR IL, Samstag 16, April 1864. 
per 


Kirchliche Anzeigen. 
Am Sonntage Aubilate den 17. April 1864. 


* x Die evangel.Intherifpe Gemeinde, 
@t. Uhr Pfr. Meifinger. 5 Uhr Hr. Pfr. Wehner. 
@t. aiberinent.; 9 Up: Hr. Sen. König. 4 Ubr Hr. Pfr. Baſſe. 
eoR.: 9 Uber Hr, Pfr. Roos. 5 Ube Hr. Pfr. Deichler. 
t. laif,: 10 Uhr Hr. Dr. Steitz. vg Uhr Hr. Bir. Jun 
auent.:, 9 nr 5 Hr. Dr. Kirchner. 4 Uhr Hr. Pfr. ls, 
nige? Da Pfr. Krebs, 4 Uhr Hr. Pred. Bagae. 
aal des 8 "Bein pitals: 10%/, Uhr Sr. . Bagge. 
aal des Bürgerbofpitals: 109), Hr. Pfr. Wehner. 
aal Berforgungsbaufes: 11 Uhr Dr. vreb. Grünewald. 
Kaufwmonat: Hr. Bir. Baſſe. Copulationen: Hr. Pfr. Baſſe. 
——— 
St. Ricolailirche: HH. Dr. Steitz und Pfr. J ung. 
Bu Bertiagen, Bormitiags 9 Uhr, —— Katharinenkirche: * Hr, Pfr. Meiſinger. 


mitt 
GEi. Katharinenlirhe: — * Hr. Pfr. erg X —— —— * — 
Dien 4 Dr. Eteib. Breitag Ö . * 
ar Pfr. Meifinger. Samstag Hr. Pfr. * 


Mit 
Dreifönigelirche: Dienstag, Donnerstag zu Samsta t. Pfr. Krebs, 
Am Sonntage Gantate, den 24. April, if Abendmahl E "der Meißfrauenlirche. Beichten hierzu find 
Eamstag den 23. April in der rg auenfirche: 10 for Hr. Dr. Kirchner, 12 zn Hr. Pfr. Kalb, 
Rird s. itt En ub Bere b. u Bene 
Kefsrmirte e ormitta re Hr. Pre er 
Rachmitt ittag6 8 Uhr Hr. Er Schrader, 
Umtswoce für Taufen und Trahungen vom 17, bis 23. Mpril: Hr, Pred. Schäfer. 
Cuite de V’Eglise reformee francaise. 
Dimanche . 2 — in I *— —— 


Ve area * ra io. 
ſten⸗Ge 


meinde, 18 Pe 
Gonnta 2. 17. April, —— 10 Uhr und Nachm My Ne 


g urch. .J. 757 — 
Divine 2 on Sundays in the Church u = nn at leven 
o’clock and a Three o'clock. 
1282 


Nouveaulies. 
1321 Das Neueſte in englifeben, Brüffeler und deutfchen 
Strobbüten empfiehlt zu billigen Preifen 
P.J3. Dümmich, Zeil 60. 


„Ausg eizte Bänder. 


Eine Bartie = ſchwerſten glatten Taffihänder in allen Breiten 
zu audergewößnlih billigen Preifen bei 
A. Ferber, Wcuckräme 4. 


180% Schwarze Lyoner Tailfete 
- in allen Breiten. zu Fabrikpreifen bei @d. Debler, Zeil 38, 


292 Ein Shlofferlegrling wird gefucht; Schäferg. 7, 


Ju 








Tapeien-Verstei erung. 
Dienstag Den 19. Apfihe ehren cur Banken 


Tapeten uud Borduren, 
in jedem Genre, für große u. Fleine Zimmer eingetheilt, in dem Vergantungs⸗ 
— gegen gleich baare Zahlung öffentlich au ven Meiſtbietenden ver— 
ö ge 


1345 E. Belfchner, Ausrufer. 
1345 3 
Verſteigerungs-Anzeige. 
Vormittags 9 Uhr, werben in 
Mittwoch den 20, April, Gemäßheit Eradtgerihte Vergünflig- 
ungs-Decreted vom 30. März d. 9. die zum Nachlaß der Wittwe Frau Anna Mars 
garetba Baumann, geb. Kramer, gehörigen Mobiliars®egenftände, als: 1 nußbaum, 
Eommobe, 1 Schrant, 1 Tiſch, 6 Stühle, 1 Seffel, 2 Spiegel. 19 Schildereien, 2 Bett: 
laben, Bettung, Leinen und Weißzeug, Kleidung und Leibgeräth, Küchengeſchlar, Porzels 
lan und Glas, ſowie verſchiedene andere Gegenſtaͤnde; 
ferner auf freiwilliges Anftehen: ein mahag. Tafelclavier, 6?/, Octav, 1 grün Damaſt 
a ee. nußb. Sopha, 1 eiferne Bettflelle, 2 desgl. Bartenftühle, 1 desgl. Gar⸗ 
tentiſch; 
ſodann in Fiskalats Auftrag: 
2 Commoden, 2 Waſchtiſche, 1 Canapte, 6 Stühle, 1 Tiſch, 
b) 1 Gaunig, 1 Ganaper, 1 Tiſch, 1 Commode, 1 Pfeilerſchraͤnkchen, 1 Spiegel, 
e) eine Leiftenziehmafchine, 
d) 1 Ladentifch, 1 Spiegel, 2 St. ſchwarz. Orleans, 
e) 2 Ganapee, 12 Stühle, 2 Sefjel, 2 Zitäe, 
f) 3 Ganapee, 30 Stühle, 2 Gommoben, 4 Spiegel, 2 mahag. Schränke, 2 besgl, 
Bettladen mit Sprungfeber-Matrage, 2 Büffets, ’ 
g) 1 Qufire, 4 Fenſter-⸗Gallerien, 1 Gaunig, 2 Canapee, 12 Stühle, 4 Seflel, 2 Cy⸗ 
linder, 3 Etageres, 6 gr. Spiegel in Bolbrahmen, 
h) 1 Opernguder, 1 Thermometer, 6 Barometer, 
i) 1 Gaunig, 1 Tiſch, 1 Kommode, 2 Ganapee, 
k) 1 Ganapee, 1 Zifdh, 1 Wücherfchrant, 1 Mafchtifch 
in dem Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung dÖffentlih an ben Meiftbietenben 
verfteigert. Belfchner, Ausrufer. 


Ieeheigenung einer Bebaufung in der 
lauenbandgaife. 
Mittwoch den W. April, nn near Merzhutinnnie. Se 
erete vom 29. Febr. und 30. März d. J. die zum Nachlaß des Hiefigen Bürgers und 
Weingärtners Herrn Gottfried Jakob Hunger nehörige 

a " in der Blauenhandgaſſe 

3 it. «N Ho. 139, 

öffentlich in dem Haufe felbft an ben Meiftbietenben verfteigert. 


Bis zum Verfteigerungsiermine kann obige Behaufung täglich angefehen werten, 
345 n @. Belfchner, Ausrufer, 


Bu vermiethen. 

1322 Grüneftraße 6 -find 2 Parterre⸗ 
Zimmer nebft Gartenvergnügen für ben Som⸗ 
mer zu vermiethen, | 

1372. Zruß 33 eine Wohnung von 5 
Zimmern, 3 Manfarben mit allen Bequemlich⸗ 
feiten und Gartenvergnügen zu vermieihen. 

1322 Bu vermietbenzs mehrere trodene 
Remifen. Näheres Goetheplah 16, im Laden. 

1328 Ende Juni wird in der Kröger: 
fitaße 10 der 1. tod frei, beitehend 
in 5 Zimmern, Erker, Alkov, Gefinbeftube, Küche, 
2 Kammern, Antheil an der Mafchküche, 
Keller und Holzraum, Gartenvergnügen. : 

1332 In dem nenerbauten Haufe, 

ertveg 83, zwei Wohnungen, 
Ir und BrGtodvon je AYimmern 
nebft allen Bequemlichkeiten und 
Gartenvergnügen,. Näb. Tauben- 
borfiraße 8,3: Stock 

1331. Im befter Lage der Schnurgaſſe find 
2 große möblirte Zimmer, welche aber auch 
al Waarenlager benußt werten können, und 
ein klleineres mit 3 Betten während ber Meffe 
zu vermiethen. Auskunft Expedition d. Blattes, 

1323. Eine freundlihde Wohnung 
mit Ausficht auf die Promenade, beſtehend aus 
4 Bimmern unb Gabinet, nebft allem Zubehör 
zu vermiethen und fogleich zu beziehen. 

1346 Gi e freundliche Wohnung im erften 
Stod, 5 Zimmer, 2 Manſarden, 2 Keller, 
Kühe und Gartenvergnügen ift billig zu ver 
mietben; WBornwiefenweg 28, GE der Söm⸗ 


meringftrafe. 

296 Gin Bartenhäuschen ben Sommer 
hber zu vermiethen; Deberweg 9. 

275 Gin möblirte® Zimmer an einen 
Herrn; Schäfergafle 46, Zr Stod. 

295 Gin Eleines möblirted Zimmer zu 
vermiethen; Rofengaffe 30, Ir Stod. 

1352 Eine kleine je ſich asgeſchloſſene 
Wohnung mit Gaseinrihtung nach dem 
die gelegen ift an ruhige Leute ohne 

der fofort zu vermiethen. Näheres 
Buchaaſſe 3, im Gomptoir. 

233 Schnurgaffe 7 ift der 2. Stod zu 
vermiethen und Ende Mai zu beziehen. 

2% Ein Local, Eckhaus; 
Ronnuengaffe 3. 

1347 Gin fchrotmäfiger Keller, cı. 30 
Sthe Haltend, {ft zu vermiethen; Näheres 
Liebfrauenftraße 3, bei Philipp Krell. 


1541 Zu vermiethen 2 gimmer mit ob. 
ohne Möbel nebft Bartenvergnfigen; Wald» 
ſtraße 4, Bornheim. 

297 Roſengaſſe 35 im 1. Steck «ein 
möblirte8 Zimmer an einen Herrn zu vers 
miethen. 

296 Gin möbl, Zimmer mit 2 Betten 
zu vermietben; Kaffeegaffe 1, Ir Stod, 

1353 Befle Lage ter Schnurgaffe ift ber 
1. Stod, fehr geräumig, als Geſchaͤfts⸗ 
Iocal zu vermiethen. In demſelben Haufe 
find auch noch einige Magazine zu vergeben. 
- 291 Lielfrauenberg 24, 3: St d,2 fchöne 
Zimmer und Küche an flille Leute, 

297 Kleine Weißableraaffe 1 ein Zims 
mer ohne Möbel zu vermiethen. 

296 Gin Zimmer fir den Sommer zu 
vermiethen; Baumweg 6 

1349 Möblirt:8 Zimmer, monatlid 7 fl.; 
Kettenhofweg 19. 

1347 Zwei neu bergerichtete Bob: 
nungen mit herrlicher Ausficht nach 
dem Taunus, a A Zimmer, Cabi⸗ 
net uebft Zubehör zu vermietben. 
IrStod 400 fl., 2r&tod 350 fl.; 
Grüneburgweg 35. 


1349 Eine fhöne Wohnung von 4 Zim: 
mern, Küche, Kammern ıc. in einem ſchö⸗ 
nen großen Garten ift an ruhige Leute billig 
zu verm ; Bergweg 15 v. 17. — 

291 Seilerſte. 13 iſt Parterre ein moͤb⸗ 
lirtes Zimmer zu vermiethen. 

1320 Möbl. Zimmer; Bleichſtr. 24, Ir St. 

1320 Laden nebft Comptoir Biebergaffe 
No. 11 au vermiethen. 

292 Gin möblirte® Zimmer zu vermies 
then; Fahrgaſſe 39, 2r Stod, 

294 Auf der Barnheimer Halbe eine 
ſchöne, freundlihe Wohnung mit allem Bus 
behoͤr und Bart nvergnügen au vermiethen, 
Näheres Falkeng. 3, 2r Etcd. 

297 Gin möblirte8 Zimmer ift billig zu 
vermiethen ; Schuurgafje 52, im 2 Sted. 

297 Ginige Wohnungen, enthaltend 
4 Zimmer, Küche x. mit Wffer- und 
Basleitung find zu vermiethen. Niedenau 41. 

297 Gin möblirted Zimmer an einen 
Herrn zu vermiethen; Neugaffe 18, Ir St. 

294 Ein möbl. Zimmer für 9 fl, monat: 
lich; Katharinenpfotte 7, 2r Stod. 

2738 Ein möhlirte® Zimmer r vermies 
thenim Garten; Ciſernhand 9, gleicher Erde. 


997 Eſchenheimer Anlage 23, nächft dem 
Thor, in im 3. Stod ein möblirted Zim⸗ 
mer mit Ausficht nach der Promenade nebft 
-Frübftüd und Bedienung an einen; Herrn 
zu vermiethen. 

297 Große Friebbergeiftraße 31 ift ein 


freunbfiche® Zimmer an 1 oder 2 Herren” 


zu vermiethen. 

297 Möblirtes Zimmer und Eıbinet ſo⸗ 
glei für 10 fl. monatlich; große Bocken⸗ 
‚heimergaffe 48, Ir Stod. 

297 Ein Zimmer mit Bett an Schläfer ; 
Heine Gfchenheimerg:fje 27, Ir Stod. 

295 Bleidenſtraße 22, Ir Stod, einige 
Zimmer zu vermiethen, möblirt oder uns 
möblirt. Ebendaſelbſt ein ſehr guter nicht 
ſchrotmaͤßiaer Keller. Näheres Ir Stod. 

295 Schöne Ausficht 12, näcft ber 
Wirte in Bodenbeim, ıft ein freundliches 
— mit oder ohne Möoͤbel zu ver- 

e 


297 Ein unmöblirtes Zimmer zu ver 
miethen; Rofengafje 5, 2r Stod. 
Dienftgefuche und Anerbieten. 


.293 On cherche une bonne Suisse ou 3 


Francaise pour deux pelits gargons; 
Chaussee de Bockenheim 62. 

294 Ein einfaches gefittetes Mädchen, welcheb 
zu aller Urbeit wilig ift, wirb in eine Fleine 
Haushaltung als Mädchen allein. gefucht; gr. 
Bockenheimergaſſe 28, Ir Stock. 

294 Gin folives Mäbchen fucht eine Gtelle 
als Maͤdchen allein ober als Hausmäbchen. 
Zu erfragen Schlefingergaffe 20. 

294 Gin folides Mädchen, in Hand und 
Haußarbeit gründlich erfahren, fucht eine Stille; 
alte Mainzergafje 12. 

294 Gin braves Mädchen, das zu aller 
Arbeit willig iſt und Liebe zu einem Kinde 
hat, wird geſucht; Paulsplatz 11. 

294 Große Gallusſtraße 6 im 2. Stock 
rechts, wird ein braveb Hausmäbchen geſucht. 

290 Gin folides Maͤdchen von auswaͤrls, 
welches fein nähen, Kleidetmachen und bügeln 
fann, noch nicht Hier conbitionirte, fucht eine 
Stelle als Stubenmädchen; Mäh. Yahrgafje 
No. 17, im Bürſtenladen. 

295 Gin anſtaͤndiges Maͤdchen, welches alle 
weibliche Handarbeit gründlich gelernt bat und 
noch in Dienſt iſt, ſucht eine Stelle als Stuben⸗ 
maͤdchen; zu erfragen auf der Expedition. 

296 Es wird ein reinliches Baͤckermaͤdchen 


geſucht; Paulsgafje 4. 


geſucht; 


295 Eine hieſige Vurgereftau wünfgt eine 
Stelle bet Kinder ob. bei Alteren Beuten; MA. 
gr. Fiſchergaſſe 1 im 3. Stock. 

295 Gin ſolides Mädchen, das bürgerlich 
kochen kann und gründlich die Hausarbeit: ver» 
ſteht, wirb gegen Hohen Lohn gefucht; größe 
Bodenheimerftrafe 33, 

295 Eine Wittwe, 80 Sabre alt, 
proteftantifcher Religion, die zur vollftänbigen 
Führung eines Haushalts befähigt ift und’ ſich 
gerne ber Erziehung von Kindern widmet, 
wünfcht eine Stelle als Haushälterin oder 
Kinderfrau bi8 Mitte Mai. Zu erfragen: auf 
ber Expedition d. Blattes. 

292 Ein Mädchen, des felbfiftändig gut 
bürgerlich kocht, dabei etwıd Hausarbeit 
verrichtet, gleich eingehen kann, geſucht; Do⸗ 
minifanergaffe 10. 

293 er Kindermäbchen wird 
e 

293 Ein Zapfjunge wird geſucht; Zeil, 
weißer Löwen. 

232 Elre gefunde Amme ſucht bas 
erfte . zu ftillen ; Naͤh. Judenbrückchen 10, 

t 


r Sted, 
292 Ein Bapfjunge geſucht; Vilbeler⸗ 
ftraße 36. 

289 Ein Zapfjunge wird gefucht; große 
Friebbergerftraße 6. " 

1352 Ein gewandter Küferkellner 
findet Placement; „Hotel Bellevue”, 
Bad Homburg. 

295 Gin Maͤdchen, welches die Hausarbeit 
gründlich vwerfteht und auch nähen fann, fucht 
eine Stelle als Hausmäbchen ; Näh. Eifernhand 
No. 9, gleicher Erde. 

295 Gin Mädchen für Küche und Haus 
wird gefucht; Deberweg 31. 

295 Ein Maͤdchen, das gut kochen und 
alle Hausarbeit gründlich verrichten fann, wi'b 
gegen guten Lohn gefucht; Eckenheimer Land⸗ 
ftraße 28, 

296 Ködinnen, Haus⸗- und Kindermäadchen 
ſucht Frau Noth, Breitegafie 1. 

296 Ein Monatmäbchen wirb Breitegaſſe 12 
im 3. Etod geſucht. 

296 Eine tüchtige Köchin, welche ſchon in 
einem Gafehaus war unb ein orbeniliches 
Hausmäbchen werben fogleich gegen guten Lohn 
gefuht. J. H. Bender, Graben 37. 

296 Gin junge® zu aller Arbrit williges 
Mädchen, welches hier noch nicht gebient hat, 
ſucht eine Stelle; Weißfrauenſtraße 1, 





Homboure Ies Ralns 
* TTheätre francais. 


Samedi, 16. Avril 1864; 


Les Pattes de Mouche. 


Comedie en trois actes de Mir, Victorien Sardou. 


Dansé par Miles. GARNIER et LECLERCQ,. - 


JL BACIO. 


Valse «ARDITIE dansö par Mlle. BIOLETTIE. 


NOIR ET BLANCHE. 


Pas — —* musique de Mr. Lindheim, danse par 
Mir. Chärles et Mille. Combes. 


- Prospeete und Stundenpläne 


er Akademie für Handel und Gewerbe 


Dr r ber Auffarth'ſchen, Bechhold'ſcher, Hermann’scben, Jaeger'ſchen und 
» Sauerlänber’ihen Buchhandlung zu haben. Karten für bie verſchiedenen 
ungen werben bei ben unterzeichneten Vorftandsmitgliebern, im Xofale der Poly: 
uni —*8 EEE HIER und in ver Honbelsfchule aufgegeben. 
a . Mütten, ar. A 3 
— ſavant, an der Haupt⸗ * ag nder, Schllerplatz 5. 


ac ranı Schufler, ar. Gallusſtraße 19. 
.® € * Münzgaſſe 20. er a ei. Kornmarkt 14. 
— Raume Trient nach einer ganz leicht fahltden Methode wird ertheilt; 

Auch ne beleinft zwei fchön gefpielte Zither zu verkaufen, 
































Empfeblung 
Unterzeichneter empfiehlt ſich aum Anfertiren und Verkaufen von fupfernen Brau⸗ 
und Wafchkeffelm jeder Größe ſowie allen Arten von —— auch 
verzinnt er gebrauchte Gegenftände und nimmt altes Kupfergeſchirr als Baarzahlung a, 
Er garantirt für fehnelle und prompte Bedienung zu mönlichft billinen Breiten. Seven. 
Montag if derfelbe Mltemainzernaffe 4 im „Stolzenfeld”, vormald „Walfie 
BER a. M. von Morgens 9 bis 11 Uhr, und bei Hrn. Scherer in ber 
raße von 1 bis 2 Uhr Nachmittags anzutreffen, außerdem bei Hrn. Bierbrauer Bell 
am Schaumainthor in Sachſenhauſen. 
Nicolaus Janz, Rupferichmied aus Oberurſel. 
Beftellungen können bei obigen Herren gemacht werben. 288 


1335 Mit dem 1. Mai werden meine Der Arithmetik 
und doppelten Buchhaltung gewidmeten Morgenftunden von 
6 bis 8 Uhr eröffnet. 


L. K. Pfeifer, Mainfttaße 12, 


. 285 Man ſucht zum Alle nbewohnen ein Haus mit Barten, 4 — 5 Zimmer ent 
baltend nebit Zubehör. Gefaͤllige Offerten unter 1C00 an bie Expedition d. DI. 


— — —— — — — — — 


1853 Schreibunterricht. 


Meine Sommercourfe beginnen am 18. d. Mts. 
einrich Junker, Braten 6, 2r Stod. 


& 
»° ——RVehrlinas: Get ich 
ehrlings-Gefuch. , „u. 


Gin gefitteter Knabe wird in eine Hieflge Handlung als 
Gypebition unter Ghiffte A,W, 
1350 Wegen Aufftelung der neuen Orgel in der Liebfrauenkirche 
fann bis auf Weiteres an den Sonn: und Werktagen fein Gottesdienft 
in derfelben gehalten werben. 
Ju der St. Leonhardsfirdhe werden an den Sonntagen um 10 und 
halb 12 Uhr ftille h. Meffen gelefen, | | 


292 Sn ber ifrael. Reftauration, Prebi„eiftraße 12, werben noch einige Abonneus 


ten angenommen, 
mietben gefucht 


her bie Sommermonate eine, wenn möglich möblirte, Wohnung von 5—6 Zimmern, 
Küche ıc. in einem angenehmen fehattigen Garten, Parterre ober eine Xreppe hoch, 
Sonnenfeite. Am Iiebften in ber Nähe bes Allerheiligens ober Friedbergerthores. Dfferten 
mit Zeichen G 10 beforgt bie Expedition. 1849 
1350 Zu einem französischen so wie einem englischen Murs 
werden noch Theilnehmer, Herren oder Damen, gesucht, Näheres Morg. bis 
10 Uhr, Mitt, von 1—2 Uhr Brönnerstrasse 20, Parterre. J. Oppenheim. 


—— Zu vermiethen: 


Ein Laden mit ober ohne Comptoir, 2 Wohnungen von 4 Zimmern nebſt Zubehör, 
Näheres großer Hirſchgraben 21, 2 Gtod, 





’ 
 Womburger Eisenbahn. 
Der Bedarf der Homburaer Gifeubahn für das Yıhr 1864 von 
z 550 fd. Lampendl und 
Ä „. Rüböl 
foll auf dem Submiffionsmege vergeben werben. 
. — mit Proben ſind bis ſpäteſtens zum 30. I. Mts. bei dem Unterzelchneten 
n 3 
Homburg ben 12. April 1864. " 
Die Direction. 


J. D. Schafft, in: Nürnberg, 


Zudwigsftrafe All, 


ewpflehlt * bayeriſche Schin ken, prima Qualitaͤt, das Zollpfund 21 Pr. per 
comptant; außerdem alle Sorten Fleiſcwaaren zu billigſten Preifen. 


= lüffiges Bohnwachs 
zum Krottiren der Fußböden bei 


F. 3. Haas, Material- und Farbwaarenhandlung, 
Sahrgaffe 115. 


Dr. Pattison’s Gichiwatte, 


und BPräfervativsMittel gegen Gicht und Mheumatismen aller Art, als gegen 
‚ Breufbe, Hals⸗ und Bahnfchmerzen, Kopf, Hand» und Kniegicht, Seitenftechen, 
Blieberreißen, Rucken⸗ und Lendenjchmerz ıc. x. 
Banze Badete zu 30 fr. Halbe Packete zu 16 Er, bei 
W. v. Arand, gr. Bodenheimergaffe, in Frankfurt a. M. 


Buchene Holzkoblen 


befte Sorte, zum Bügeln, Löthen etc. 
find zu M. 2 pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 
RR. Armbrüster, 

1819 | riebbergerftraße 16. 

1544 Ein auswärtige Haus wänfcht auf hiefigem Plage ein Lager 
fertiger Muͤhlſteine zu errichten und wäre diefes für einen jungen Mann, 
der über einige taufend Thaler verfügen könnte, eine vorzügliche Gelegen- 
beit, ein Infratives Gefchäft zu gründen. Nähere Auskunft ertheilt 

P. Schneider, ſchöne Ausſicht 16 


in ſchwarz und farbi ern | 
: t 
Ed Su 2. ©. P. Wenzel, Roßmarkt 19. 








293 
La ge Bier, 
ei ‚Weiher Shwen ; 

292 Man fucht für üe einige Stunden des Tages eitien er ruftiicben 
—— kundigen Dann. Offerten unter FEB A bei der @y 
pebit Be 100 - * 

294 Ein gefliteter Junge Fann die Schreinerprofeifton erlernen ; Graubeng. i2 
294 Alle Arten & apcnturem fowie BBafchen und — von Erinolines 
nad) menc‘ Bacon: beforgt Mobert Schrogenberger, Webelnaffe. 

7994 Ein unger Maun mit fchöner Handfehrift findet dauernde Beihäftigun 
Sanbaafje 25, ze Stod. o ie 
554 Frau Gwetrch, golbnes Löwenpläpden 66, 1. Stod, empfiehlt fih Im Un 

fertigen von Kleidern, Talaren 2c., prompte und I und bilktae Une Bedienung wirb zugeſicheri. 
241; Mleinere Zotterie:Eollekten’ werden unter bortheilbaften Sons 
bitionen zu kaufen getucht. Offerten B R Exped. 
1349 Sehr enge — pr, Pfo. 14 und 16 kr. Brudmas 
earoni pr. Pſd. 14 kr. empfiehlt Joh Niebling, Allerheiligengaffe 48. 
296 Glacebandfchube werden geruchlod elaftifh ſchon gewaſchen; große 
Eſchenheimergafſe 7 im Papierladen. 
298: Auf der Mainzer Candftraße ift ber zweite Btod au — * enthält ſechs 
Bimmer mit Saal und alle Bequemlichkeiten; Näh. Weſtendſtraße 5 bei Hänfel, 
' ze 294 Ein Haus mit großen Räumlikeiten und Hof ober Garten wird zu kaufen 
eſucht. 
Offerten unter & No, 10) beſorgt bie Exped. 


295 Eine Meine Wohnung von 2 Zimmern nebft Küche mit ober * Möbel in 
After-Miethe zu miethen gefucht. Offerten mit Preisangaben C Z Exvped. 
295 Ein Pariſer wögt Franzöfifche Eonverfationdflunden re deuiſ Sprach⸗ 
—— Näheres Eſchenheimerg. 32, 3r Stod, von 11 Bid 1 ie 
295 Ein gewanbter Verkäufer jucht Stelle als Auslaufer, Näheres Mittelweg 32, 
297 Markt 38 ift im Laten ein Schirmdhen ftehen geblieben. 


— Es wird ein trockenes Gewölbe oder größeres Zim—⸗ 
mer zum Aufbewahren von Möbeln auf 6 Monate zu mie 
tben gefucht. Mah. Blumenftr. 12. 

298 Für dic Stelle als Portier bei ber föntgl. pruußtichen Bundestagsgeſandt⸗ 
(haft wird eim erfahrener, des Schreibens kundiger, mit quten Zeugniffen und arbers 
meiten fehlungen verfehener Mann zum fofortigen Gintritt gefuht. Gin folder, 
wp möglich Preuße von Geburt, bat fi bei bem Haushofmeifter Hrn. Üe zu melben, 
296 br n find taͤglich fi u 7 bei 

* N 6. Roeder, EI. Kornmarkt 12, 
297 Möblirteß Cogis für einen Dee für 8- 11 fl. monatlih geſucht. Schriftl. 
"Offerten unter H N beforgt die Exped. 
1353 Ein tächtigeri@lementar» und Glavierlehrer (Proteflant) wird in eine Privapanı 
ziehungs » Arftabt unter ſehr vortheilhaften Bebingungen fofort zu engagiren geſucht. 
Offerten 8 W in ber Ggpeb. 























3. Beilage, geant Snted.-Blahl AR 91, Sametag 16. April 1864. 


Bhofographifdirifereoscopifde 
m Paul Hedier, Zeil 38, Sans Ohler. 


— —— — — — — — — —— — — 


Neue Sammlung Stereosropebilder vonder 
‚Ameis, dem Abe, England und Italien. 


- Photographien, gross Format. 


Schweizer Ansichten von Braun und Bisson freres. 


ichten v JE ten, Rom, Neapel, Malland 
A ind Yen le Esypten, - pel, | 


m 
Original- Aufnahmen nach den Kunstwerken 
‘«Thorwaldsen’s, Canova’s, Mont!’s nd Triquetl’s. 
— * Auswahl »in Visitenkarten, Rahnien, 
Albums und Passepartous. 
1353 Aufnahmen von Portraits täglich von 10—4 Uhr, 


Mobiliar- Berfleigerung in Offenbach a. M. 


- ey ee läßt der Unterzeichnete Montag den 18. April I. J. Mor: 
aend DO Uhr sanfangend, in feiner Wohnung bei Herrn F. A. BKust, Kanalſtraße 
bahter, fein ſammtliches Mobiliar, ald: Feines Borzellan, Cryſtall, Weiß eug, Damaft- 
——Mr diw. *3 gepolſterte und Strohſtühle, Seſſel, Secretaire, Chiffo⸗ 
niers, Büffet, große und Kleine Commoden, Waſchtiſche, Nachttiſche, Spieltiſche runde, 
viegefige und Wusplenttiche, ein Moyartflügel, 61/, Octav in Paltfanderägl;, merthuolle 
Mufitalien, Opern Ausgüse, Bücher, Teppiche, plattirte Lenhter, Kleiderſchränke, Brand⸗ 
Pr und Feine Spiegel, Wandubren, Standubren, Bettladen, Küchenfchränfe mit 

ag, jowie fonftiges Küchen: und Hansgeräth, Wütten, Buber, ad 
9 


—— verTh, ri 1 Beplung verfteigern, 
— — | Julius de Bary. 
osse Cachmire-Decken i fl. 3. 45 pr; St. 
‚weisser Shirting 12 kr. pr. Elle, @/4 neue 
Vattune A 15 kr. die Elle im Commissionslager von 
Mob duu‘ | E. Petermann, 


u 13. Schnurgasse IB. 
396 Mo, 49 Hat bie Pfeife gewonnen. 


ı  .Dantfagun A 

Fuůt bie und in Folge des; Ablebens —S Brudees 
er nn — 

bezeugte Mrs fagen wir — und ——— Bern oe 


ountffagung. re & 
289 Für bie allgemeine Theilnahme bei dem Begräbniffe unferer vielgeliebten Bat- 
tin, Mutter und Schwefter drüden wir hiermit den innigſten Dant ans. 
Familie Eckmahyer. 


| Danftfa 8 ung. 

206 Allen Denen, welde unfere innigft geliebte Schwefter und Tante 

atb. Werner, geb. Serour, di 
zur legten Ruheſtätte begleitet haben, ſtatten wir hiermit unjern berzlichften Dank ab, 
Die trauernden Sinterbliebenen, 

298 Ein mittelgroße8 Haus wird ohne Vermittelung zu kaufen gefucht und efäl- 
lige Offerten unter Zufiherung ftrengfter Discretion unter Chiffre A 8 bei der 4 
abzugeben gebeten. 

1353 Ein Haus in der mittleren Lage der Stadt in einer aupiſtthe, welches 
5 * für ein Geſchaͤft eignet, iſt preiswürdig zu verkaufen. Näheres Römerberg 27 
m Laden. 


ipice, Framsonf Trage — 
eit, ri un n allen Teinen wo en r XPF 
—5——— und Abel näben bewandert ift, wiünfcht eine ®&telle bei 


Kindern, oder bei einer Dame, Näheres Paulsgafie 5, Sr Stock rechts. 
1322 Ausgejegt: Eine Partie Serren- und Damen-Glacebandfen | 
—— = I. Biegler:Bauer, ar. Bodenheimergafje L 
1322 Bu vermiethen im Innern der Stadt, in einem neuerbauten Haufe: 
Eine Wohnung von 8 Piecen nebft Balcon, 2r Sod. 
Näheres Allerheiligengafie 67. 


Hecht Brönner’s FledenWaffer 1392 


eer BSehopelern 
D» 6 


bei 
296 Kiffinger MHagozn in frifger allg angefommen bei 


acob Kost Wwe, Stiftfirafe 9, 


wei gut möblirte Zimmer mit oder ode Koft in einer ge | 


296 
bildeten Be e fogleich zu vermietben. Näb. Exped. 















werben gewalchen, gefärbt und nach neuefter Kagon ums 
2 Strohhũt geändert Stiftftraße 31, Ir Gtod. | 
294 Ein verheiratheter Mann, welcher in einem ber größten Häufer 20 Jahre 


fungirte, ſucht eine Stelle ald Auslaufer; die beften Zeugniffe ihm zur Seite, Schrift⸗ 
liche Offerten beliebe man unter No. 200 in der Exvedition abzugeben. 


1347 Teppichvorlagen in allen @röhen bei Nacob 2öhr, Rofmarkr 19. 


273 Ein ordentlider Zunge, der das Maler» und Lacirergefchäft erlernen will, wirb 
geſucht; Leberhalle 6. ae} I Fl; 3) „on fe VB IEN | 
296 Ein Ir utes Detaile (Bapier:) Geſchaͤft in befter Lage und guter Kundſcheft 
tft Samilienverhältniffe Halber preiswürdig zu verkaufen. OffertenM M 14 nimmt die Exp. ; 








ı:.;& 


Wohnung von 5 Bimmern 
En * im 1. Stock bis 1. Juli 5 
* Oel u * zu erfragen: Stiftſtraße 28 
297 Ein — oder Cowptoir zu ver⸗ 
— ; Fahrgaſſe, im Einhorn. 
moͤblirte Zimmer an 


N ns eigen; am Schlachthaus 5, im’ 


** Ein mößl. Bimmer mit ‚mer Aus⸗ 
auf Verlangen Authell der Küche iſt 
(er rbig an einen Herrn ober folides 
mu — zu vermiethen; Grünerweg 
5 (Sandwez) im 3. Stod. 
1253 Zn Tg Gewölbe it zu ber 


2er Eine freundliche W in gui 
—— — ——— 


Waſſerleitung und Gas iſt Anfangs Mai 


vermiethen. gr kl. Pfingſtweid ſtraße 
an ber Hanauer Ciſenbahn. 

298 Eine ce Perſon, welche tod, etwas 
Häusliche Arbeit — kann freies Logis 


MRechntiſtt. 3 
298 Gin möhlirtes gimmer zu vermiethen; 
Fahrgaſſe 132. 
208 Ein —— freundliches Zimmer nebſt 
Stubchen, ſchoͤner Küche, Bodenlammer und 
Kellerraum, find Billig 


— an zwei ftille 
—* Offerten H. auf ber Expedition 


Ein —— Zimmer zu vermiethen; 


sr. Echenheimerg 

299 Zimmer; —*8 8 

1354 Gin möblirtes Zimmer zu 6 fl, 2 

große Zimmer mit 2 Betten & 16 a 18 fi. 
monatlich; Zeil 49. 

299 Eine Manfarde zu vermiethen; Witegaffe 
25, Ir Stock links. 

1852 Gine freundliche geſunde Wohnung 


iR an-eine ruhige — — Na⸗ Stelle; Zeil 44. 


299 Neue a 5, —* Stock, iſt ein ge⸗ 
raͤumiges möblizte® Zimmer an einen ſoliden 


zu vermiethen. 
298. 2 Wohnungen von 4 Zimmern nebſt 
_ ran a Gichenheimerthor ; 


Ein May für Weihbinder Ynt 


Rarigen de —* zu vermietgen; 


„298 Gin Ser ta 


n 
vn; ge Ode, Koſt m. Wohnung 


5, om Thäre Tin 
Ein möbl. Zimm 


er ift alte Weinzeng, 
15, 2r Gtod, zu vermiethen. 
246 Eine Wohnung von: 4 Finmeni us 
nebft Gartenvergnägen tft billi 2.2 —— 
und gleich zu beziehen; B 


ſtraße 36. 
Dienftgefuche und Auerbieten. 
296 Ein junges Mädchen, welches lochen 


kann und die erden verfteht, wunſcht eine 
Stelle als Köchin -ober Mähen allein. Zu 
erfragen Liebfrauenberg 31. 

297 Ein folives Maͤdchen fucht Dienft, 
am liebften zu einem Kinde; Schüppengaffe 9." 


296 — —— wird 
ucht; irſchgtaben 24, Ir Sto 
" 96 Ein folbes Mäden fuht eine Gtelle 


u Burn * 32 in einer Wirth N 


296 Gin folides Maͤdchen, welcheb ben 
kochen kann, wird geſucht; Schmidſtube 7 
Hof Kinte, Ir Stock. 

296 Ein — unger Menſch wirb als 
Hausburf * in ne geſucht; Naͤh. 
Muͤnzgaſſe 6. 

297 Ein Mädchen, welches bürgerlich kochen, 
in Handarbeit gründlich ift und gute Zeugnifle 
aufweifen kann, wänfcht ſich zu einer angenehmen 
Herrſchaft als Hausmäbchen oder in einer Heinen 
Hauspaltung als Mädchen allein zu placiren. 
Zu erfragen Hanauer Landſtraße 32a. 

297 Ein gut empfohlenes, zu aller Arbeit 
willige® Mäbeen, das noch nicht Bier gebient 
bat, * Stelle. Zu erfragen Toͤngesgaſſe 49, 


— Gin ordentliches Maͤdchen für Haußs 
arbeit wird gegen 2 - gefucht; neue 
Rotbhofftrafe 10, Ic Eto 

297 Eine 43 Bahn, welche ber Küche 
felbftftändig vorftehen kann, fucht balbigft eine 

296 Eine gute Köchin, w —— 
haltung — fann, wird — u 
Zeugniffe werben verlangt; —— 
ſtraße 3. 

297 Ein reinliches Mädchen ſucht eine Stelle 
als Hausmädchen ober Mädchen allein. Adreſſe 

nter B. R. am bie Expedition abzugeben. 
298 Gin ſtarker Burſche 
sugen 9 zu —8 geſucht. Frig Lindheimer, 


42 Moaͤdchen * aller —* .. 


ISchlachthausgaſſe 17, 1 
Ein geſchter Ta it — 


4 
* n verſehen, wünftht fi 
— das gut kochen kann, wird in einen 
—— sc Haukhali geſucht. Die beften 
— find erforderlich; Bleiden⸗ 
u aller Arbeit williges Mäd 
ii; alte ——— 9. — nun 
39 Köhin, N fehlen Alters, welche 
2 in sinee Wirtbfchaft war, wirb 
—* nr Lohn gefucht; Liebftauenftraße 3, 
m in fırkes, —— gegen hohen 
— bie Fabrik‘ von Hans 
var Fi —— ſlatleb ERW: wirb 
tz, Brönnerftraße 8, 22 & 
8 Gin junges Mädchen, her! noch nicht 
bier . hat, geſucht; Borngaſſe 20. 

1353 Ein ſolides reinliches Mädchen, das 
Liebe „zu. ie: bat und ſich ber: Haubarbeit 
wird gelucht; Trutz 24, ir Gtod. 
en das an ber Maſchine 


un 
ar eiten * wird geſucht; Fahrgaſſe 31, im 


Cigarrenlaͤden. 
208Ein gnſtaͤndiges Frauenzunmer, welches 
Di ‚no „nicht conbitignicte, im Weißnäpen, 
n, Bügeln, Putz und in allen 
air lichen Arbeiten gründfich geübt ift, wünſcht 
Na Stelle; Kloſtergaſſe 37, Ir St. 
299 Gin junger Denfeh, ‚ber, mit feßr guten 
Zeugniffen ver 2. N wird als Diener ge 
ſuon a 
53 folibeg Maͤbchen zu aller Arbeit 
allusgaſſe I, Schön⸗ 


g, wird geſucht; gr. 
efe " a — welches ſchon 


ſe aushalt führen kann, 
burf — wird geſucht; NA. Expedition 

299 Gin junges auengimmer fucht eine 
Stelle als Kammermaͤdchen um mit auf- Reifen 


299 Ein gewan 8 


zu gehen, ———— F Eu 
a ‚gute —— * maria rc 


au Inge 


re ne — 9 ———— 
* — gefegtes Maäd⸗ 


———. geſucht für 


— 


1354 ae * 
ann, w ucht; U. 
Brunkhatb. F IT mi. 7009 

1334 Gin folides Dane, im "et 
machen, fow'e im Flichen und ae 
bewandert, wird zur Ofüpe Der Yaudfıa es 
fucht; Näh. Grpebitton.” 

299 Gin Mädchen, weiße, t 
fann, fucht Stelle; Mauerweg 4. 9 


— — ves 





237 Salat » Rartoffeln das et 
‚3. Sanſels Gärten’ (SE 
2394 Ein Mädchen das tüchtig im = 


u. Ey ift Hat einige. Tage frei; | 
go 


205 „Gin ſolides Ge ut 

Beichäftigung im Wajchen & 

@ Ihenpeimergaffe 20, im im Hofe: — 

— = Binden, ‚Bat noch Kuss * 

u 

EN —— 
295 Gine Putzmach erin nimmt n 

ben Sanle Beſchaͤftigung au. 38 


295 Gin Frauenzimmer ſycht Siem: 
auna bei einem - Damenfhneider ober habs‘ 
Klerdermacerin; Klingerg.. 20, Zr, Sted. 






"Schöne füße Oram yet 1. Gtrouen. KH: 
Mirabellen, Kirfchen u. gefdälte ganze 
Brimellen in Schädteln von 1 —W ER 
A. ©. Fuchs, Tötigesga 
295% Weſtphaliſche Schinken von aus⸗ 
gezeichneter — im ‚Genf ie 
von je 8-16. Pfd.. pr. Pfd. 
in größeren — billiger. st 
n 
Bergerftraße 3, Eck —— b. 
291 Eine vperfette Buͤglerin ‚hat r 
Tage frei; Frleddergerſtraße 55, Ir St... 
293 Eine Berfon ſucht ne im. 
3 eine und Pußen; ‚Rlingergafie Ro- 7, 
906 Eine —— agenkapſel wurde 
eſtern ben 18. April v n. DemAb⸗ 
— Belohnung Dach % Bed: 
ion say ut, 


ft. Sntchi Mist, AR IL, Samdiag 16. April. 1864. 
13 Die öffentliche, „General: Verfommlung 


„, Pincentius - umd "Elifabeth - Bereine 


en„17.b8., Abends; halb 7 Uhr, im Lokale des Latholifchen Geſellen⸗ 
—* 10, gehalten werben. 
—— ſteht Aa ee offen. 





Br 


Thissen, Stabtpfarrer. 


nn Bhilbarmonifcher Verein. 


Sonntag den 41. April, Bormittags 10 Uhr: Hauptprobe im 
Saalbau. Der Verstand. 


Solalveränderung. 


Mein HE befindet fih von heute an: 


Viipei ersirasse 26, Ir, Stod. 
| Cim goldenen Pfau.) 


A. Map, jun, 
es ‚ahuh- ‚und Stiefellager. 








ip 


i ? tliche W brikprei 
— 7— — fr Damen m it rg ° * A y; 18. 
Zualiefel ui ER „4 90 * 5. 80. 
arte & afteilie fell ee 6. — „„ 5.30. 


iefelu von. 48 Er. an. 
Stamm, Vilbeleiftraße 19 


erkauf von Staat3papieren 
afiderung reeller Bedienung, im Bauk⸗ 


— ge für Herren u, Dome Riuneen 








‚unter 2 
fees FT 
+ A. ER Neuekräme 9, im Börfengebäude, Ir &t. 


ie fefte Caſſaſchränke u. Gartenjtühle 


Shan en empfiehlt in Auswahl 
T F. Gillmeister, Altgaffe 71. 
Tannen-BolzEohlen, 


Bar: gef, pr. Mitr. 36 Er. frei in's Haus geliefert. 


Thomas Filzinger, Yungbofftr. 2. 
29 1. 100 zu 20 p@t. ge 
Sicherh herten unter x 








an Accept zu abe n gefucht; Doppelte 
epebition. 


A durch Die 





DBantfag ung 


Für die zahlreiche ehrende Ale bei der heute Rattgefabten 
Beerdigung ber ran | 


Johanna Milani, 
geb. Söldner, 
fprechen wir biermit unferen a or tiefgefühlten Dauk aus. 


Frankfurt a. M., ven 1 
Die Hinterbliebenen. 
„tfogung 
Allen th — ee unb ten. welche unferen unvergeßlidhen 
Gatten, > und —— 
ın Mareus Zgnaz Bernhard Beisler 
zu feiner letzten Aätte geleiteten, ftatten wir hiermit unfern wärmften Dank ab. 
Die — Sinterbliebenen. 
Dautfag 

Allen Verwandten, Freunben und Bekannte, a — inni en herzlichen Antheil an 
unſerem umerfeglichen und fchmerzlidhen Verluſte genommen u fowte für bie fo 
Zeven: Theilnahme an dem Begräbniffe unferer unvergeßlidhen, theuren Gattin, 

utter und Schwefter Frau Johanna Margaretha Schneider, geb. Dead, 
brüden wir biermit unferen Hefgeiühlechen Dont aus. 

"m tiefbetrübten Sinterbliebenen, 
1295 Langue fra * ar un parisien. 

Legons particuliers, — — var 14, & Stock, von 12 bis 1 Uhr. 

Heute Abend Geislämmer-Braten jowie guter neuer Wein pr. Schoppen 8 fr, im - 
Gaſthaus „zur Blume“ in Sachſenbauſen. 

1345. Ein trodened Gewölbe zur Aufbewahrung von Möbeln während 
des. Sommerd wird zu miethen geſucht. Zu erfragen Finfenhofftraße 24. 

284. SHeiligkreuggaffe 12 der 2. Stod, fünf Zimmer mit Zubehör und Gartenvergnügen vom 
1. Mei an zu vermie . Preis 325 fl." 

297 Zurückgefehrt von Paris empfeble meinen gee — 
Kunden mein wohlaſſortirtes * in Lingeries-, 
deries-und Confections- eln. ZH. Weil, Zei 17 ; 

2399 Tannäpfel und Kartoffel find zu Haben am Webgerthor Im Schiff. 

288 Bei vorlommenden Sterhefällen empfehle id; mein Sarg WKagazin in Tanne 
und Eiche ſowie auch KindersSärge. G. Ph. Kreutzer, Fahrg. 132, Lindenfelsgäßchen. 
1835 Eine elegante Zadeneinrichtung 
im beften Zuſtande. Näheres Expedition. 

298 Tüchtige Schneidergejellen finden dauernde Beichäftigung; Stiftftraße 11. 

298 Eine gelibte Pußmacherin Hat noch Tage frei; Rofeng. 6, 2r Stod, 

297 Bei Unterzeichnetem kann gebleidht werben. 

Bilhelm Magel, am Affenthor 19, „im Bleichgarten. 
297 Ginige ordentliche Mädihen können das Klidermachen erlernen; Bendergaſſe 9, 


l 


— 








Todes-Anzeig 
Verwandten und Freunden widmen wir hiermit ſtatt — Meldung die 
traurige Anzeige, daß 
Frau Jo Marie Eimonette Eva Soelz Wwe., geb. ur 
am 14. ds. nach längerem Leiden, Abends halb 4 Uhr — ent — 
Um ſtille Theilnahme bitten Die tra 


zus a. M., den 15. April 1864. 
te Beerbigung en. Statt: Sonntag ben 17. April, — halb s Uhr, 
vom Sterbehauſe, Domplatßz 7. 





Amerikanische Coupons 
pr, 1. Mat werden ſchon jetzt eingelöft oder gegen andere nn 


umgetaufcht bei 
A. Merzbach, Tingesgasse 36. 


1348 Die Borlefung des Trauerfpield Schill, von Adolf &to ĩ 
Aetting, findet Donnerbtag den u April Abends 7 Uber im ade 
der z Boge € Eocrates 


— Das 2 e Bafden und Kopariıen ber gie unb Grinolines wirb beſtens und 


beforat bei Melbeeck, Schnurgaſſe 20. 
Zu verkaufen. 299 Gin im Kochen und Saußarbeit ers 
295 Zehn Kenfter mit Befchläge 7’ Lang, — ufall wird geſucht; Meifeng. 11. 
$ nn breit, jedes aus 4 Fluͤgel beftehen endes. Richt 
Kl gehen; ” Hase ge efndlich, ſind —* inf ya * er werden — 
er I x Plans u Batfander 2 Saat fleine — 
hl; "gender Sandftraße 2 anauer Eſenbah — 
8 Ein Fe ae Snüfese, 
— — eine Sandgaſe 4 299 Gin Mädchen, welches im Weißeug⸗ 


298 Wegen bauliher Aenderung: Kleider: nähen und Kleidermachen nelıbt ift, hat noch 
ſchraͤnke, Beitlaben, ir a Stühle, Tage zu befepen, Bu erfragen Gelnhäufer« 
Blasf tänfh a F —— mit Sãuo⸗ goſſ⸗ a, Br Stod. 

298 * erfe ebrauchte Fenſter ſind zu 299 Wan wunſcht einen Knaben von 


9 Yahren in Koft und Pflege zu geben. 
— —— Regale und Frau Maas, Römerberg 11. 
Schubladen ; Töngesg. 45. 299 Am Montag Racdmittag wurde von 


1853 Gin boppeithüriger gr. Kleiverfegrant, 1 ber neuen Mainzer ftraße nach bem Kirchhofe, 
großer zunber eiferner Ofen und ein,Spinnrab oder in einer Droſchte ein ſchwarzer Tull ⸗ 
find zu verkaufen; Bergweg 15 unb 17, fähleier verloren. Dem reblidhen Finder 
(Sandiveg). „ine gute Belohnung; neue Maingerftr. 15. 


. Sefucbe verſchiedener Art Gedörrte Aepfel 


— wird zu kaufen geſucht; werben, um auf zuraͤumen, zu 16 Ex, pr. Pfd. 


im Gtr. noch billiger verkauft. 
2 die „gebe Raffeemühle wird zu A Goester, Hüpnermarkt. 


g · a —— 
294 Ein eisfehrunt wirb zu kaufen gee 297 Ein gebedtes — auf — | 
Int; Bornheimerftr 8. gr. Eſchenheimerg. 2 


1352 a reis — 2z88 


ur pr. Pb. 44, 
sw. ‚"Röinerber; 3 86. 
mie 98 4 Schlüffel find — worden. 
ruckunasgeblihr abzuholen; neue 
4 lefingergaffe 12. 


1852 en Banille, Eurasao, % 


nz, Ki 
— St — 
J. W. 








Fuchs, 
a Mömerberg 36. 
1352 —— ſiſchen Düffel- 
a — Wohl empfiehlt 
x Schnurgafie 65. mr 
—- Macaroni 

aͤcht er? à 24 Er, pr. Pfb., Bruch 
fr. pr. befte iergemüsnubeln 
16 und Bruch 47 fr, pr. Po, ** 

nudeln gelb und weiß 12 fr, Bruch 8 kr 
gu mE »rb., nn und beutfchen 

o eih 
Adolph Gruft, Schnurgaſſe 65. 

290 Ein Kabr-Wagen ift 
billig zu vermiethen ober 
zu verkaufen. Nothhan, 

— am Brüſſeler Hof. 

299 In ber Eichenheimer Anlage wurde 
ein Taſchentuch verloren, um vn Rüd: 
aabe man freundlichſt bittet; 

16, 2 2r Stod. 

, 208 Der Zalon Ro. 101,125 zur pol« 
niſchen 456t. Schap- Obtigation gehörig, 
ift abhanden gekommen. Der Finder wolle 
folcyen gegen eine Söhben von 10 fl. 
bei Herrn Napp⸗Söchberg S Söhne 
abgeben. Auch tft bie polniſche Bank vom 
Berlufte in Keuntniß geſetzt. 

398 Donnerstag Nachmittag wurden 
vom Steinweg nach der Eſchenheimerſtr. 
2 Kinderhütchen verloren. Dem Ueberbringer 
eine Bi SPIDER; Eichenheimer Lande 
Rraße 23, 

298 am welches im Kliden u. 
Kleidermachen gelibt iſt, Hat noch einige 
Tage frei; Feiner Kornmarkt 9. 

298 Ein gefttteter Jünge wird zu einem 
rg in die Lehre geſucht; Hammelsg. 





Kalbäderz. ab 


N 


298 Bine fehbte Kleidermacherin Hat noch 


Tage frei; Rofengafie 6, 2r Stod. 


296 ge wurde ein — 
mit Geld ben; erfragen bei 
©. Sumbert, — e 20. 


297 Ae zapft 

** ——— fl, 8: — 
1857r Wein die Maas 1 

ven bei B. Sofmann, ——* 8 


298 Wepfelmein . ©öß, 
8 gaſſe 11. ch —E — 
"296 * age 

Heillakreuzgaſſe 2, 2r —— 
297 Ein Bund mit 6 Safe — 


der erlo Wieder⸗ 
en A en Fahrgaſſe 57, 


im Laden. 
297 — — 18. April Abends 
halb 7 Uhr werben ſaͤmmtliche bier in Arbeit 
ehende Mauergefellen zur Berfammlung 


m Gaale des Herrn Gräber eingelaben. 











Beſprechung ber afle. 
297 Gefalzene Rindszungen 4 33 fr. 
bei Willem Scheuermann, 


be Bodenheimergaffe No. 38. 
296 = folives Mädchen kann unent- 
— Pirharbeit erlernen; Beil 13, im 


ui 1, gen erhielt ich he ei 
e legte Senbung e — 
fſiſche à 12 Er. — 1 20 ; 

im Schnitt. 


Carl 2 — —* 23. 


997 7 @inj un 
ameR bat 2 * ** 8* 
iederb er Kine 
lohnung ;. er odenb:im — 
1252 Hamburger Rai cite 
vorzügliche Gothaer Würſte, ſtomage 
de Brie, Neufchatel, Konnefoct, 
er und eine faftige Schweizer» 


G. Sartorio. 
1252 Keinftes Salat: u Ollvendl. 
a  Bartorio. 








5,-Beilage, Frantf. Intell,-Blatt Ak 91, Samstag 16. April 1884, 
* Eiſenbahn⸗ Fahrten (Beränderungen.) 


— nn Ey —— 23 6. 810. 10208, 1190,96, 2us, 4 g10,856, 


„ Wiesbaden m 6. 810, 1090, 114%, 235, 355%, 550°, 638, 835, 
. Dal anf ”. 8 25, 1045.1155%,280, 45%,62*, 650, 910, 
gr . 638, gs 11.129%.28, 415%, 512°, 7,9%, 
Ton Esch u Sin RUE 6. 74®, 1015, 115, 255, 490°, 715, 8%, 
J. Br gt * — . „59%, 818, 1050, 190%, 20, 410°, 540, 10*, 
an nad ee. . . 61%, 8, 9. 109%, 124, 830, 7, 


£ — 
Darmſtadt ... . 610. 8. 9. 109%, 12%, 380, 7, gi, 
armfladbt „ —— tt .. 545, 7. 1015. 1250, 945, g12* 7 7. 90, 

arburg . . . . 645#*, 4655, 41090, (2405, —F +3. * n 
arburg „ Sranffurt.. . 1630, 7300, gt 8 


anffurt... . .5*. 7510, 78%, +148, Be, 
Sean . „612, 4950, 850%, 4416, +120, +68, ga0ee, 
—5 Guee. 1140. 2, 255-, 620, 810, 


" 
" 
” 
tn 
⸗ enb. * ankfurt. 6%, 9504, 1135, 215%, G35e*, g20, 
I „ I, WAR, sie. 0... G40*% 816, ]115®,1910.2, 2554,44, 620.,810.948, 
” 
” 
” 


—— 


au a tt... „59.722.918, 10574.1230,2590,4, 530, 715%*, 930, 
ankfurt nach Offenbadg. . . . 610. 85.108. 1295, 250, 520,630, gas, 


so, 815, 95, 15, 1190, 
— Sadhfenh. „ Dffenbad-.. 6. an Tu 
! abn. 15. 840 930 

— Offenbach Sachſenhauſen a eg at 12. 


e 
SE . —— ...6. 745, 9%, 12. 210, 450, 6, 8. 
2 e gear nach ——— ‚95, 1115, 215, 415, 610, 9. 104%, 
N „710, 9%, 115, 315%, 515, 70, 10*, 
Ssrenh üge — ———— mit — 


25 ih 
ntag, od und Samstag —5— geht s= Iefte Zug aus Homburg und 
ne Stunde fpäter, um 11 Uhr, reip. 1 . 


Blacd-Handihuhe von 30 fr., abgefteppte * bis zu den feinften Ehevreau 
wſtehlt P. J. Schell, Steinweg 2. ‘ 


Raiferslantern, 12. April, Bei einem Geſammtumſatze De 1990 Gentnern 
tiren wir folgende — Waizen fl. 5. 42 kr., Korn fl. 3. 53 kr., Spelzkern 
—. — &, Spelz fl.4. 30 Er., Gerfte fl. 3. 55 fr., Hafer fl.3.49 fr., Grbien fl. 3. 
fl. 3. 57 &,, Einfen-fl. 4. 18 8 fr, (M. 2. 













‚15. April. Bei der heute fortgejegten Biebung Gr Klaſſe 145. hieſ. 
e wurden folgende böbere Treffer gezogen: No. 11933 mit 15000 fl., No. 664 
4000 fl. und Prämie 100,009 fl., No. 2111 2262 8924 8157 10358 und 24447 
‚mit 1000 fl., No. 25664 16385 9091 13188 27910 und 20226 jede mit 300 fl. 


Theater- Anzeige. 
ben 16. — eg ber Frau Verfing-Hauptmann vom Hofe 

theat —S—— * en Male: Marfa. Drama in 5 Aufzügen von Garl 

N zau Verſing · Hauptmann. Abonnement⸗Vorſt, No, 136 
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Verantwortlicher Redacteur und Verleger J. G. Hol zwart. — Drud von J. P. Streng in Granffurt a, M. 
— — — — — — —ñ ——s — — 
Hierbei das Amtsblatt Nr, 46, 


NR 97. 6), ISCH. MM 


Türelligenz- Blatt 


„der freien Stadt Frankfurt, 


derbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſtgen Staatsbehörden, 
und ben Fraulfurter Nachrichten als Gxtrabeilage. 








*  (Ggpebition: am Geiftpförtdhen, Shlachthausgaſſe 21.) 8 
ernennt wet ern En nenn — — — — 
AR 22. Sonttag den 17. April 1864, 
yet? für's Halbe Jahr 2. 30 fr. Tägliche Ausgabe außer — 
— —— 6 ?r. für bie ganze, 3 kr. für die gefpaltene Zeile. 
| ungen auf das Iintelligenzblatt, 
ter r Radeisten werden fortwährend no 
at bei der Expedition und bei allen 


J Betanntmedungen 
Mock-, Hosen- und 
Westien-Stoffe. 


Damen- Mäntelstojfe. 

Hechten Lyoner ſchwarzen Zeufez und 
Krosgrains in ſchöner 1 — 3 Ellen 
breiter Waare, für Ziteöder, Mäntel 
ud Mantilten empichlen in großer 


hd 
Gebrüder Hessel, 


Neuekrame 16, der Vörle gegenüber. 
hie Strohhüte 


in dem gungen Sorten in großer Auswahl 334 
M. Beisler, Biebergafie is nächft dem Chrater 















mtsb 
für dieſes Semeſter zu 
oſtämtern ern augenommen. 














— — 


Apotheker „Bergmann’s Bart- ud. Kopfhaat ⸗ 
— Erzengungs⸗Tiuctur 75 
itet, ba 


“ Ein von den Mebleinal:Bolizeibewirden geprüftes und anerfannt beſtes Mi 
Aus fallen der Ran zu verbindern, Die Haarwurzeln zu fiärfen und 
einen Fräftigen Nachwuchs bervorzurufen, ſowie nah dreimongtlichem Gebraud 
ſelbſt fcbon bei jungen Leuten einen ftarfen Bart zu erzeugene Für 
open ee —— der Verfertiger. Allein vorräthig pr. Flacon 
un rt. de 


1928 -- «F. V. Strauss, Schnurgaſſe 6. 


Die englifhe und Eontinental-Agentur für Tadetpoft-Beförderung in 
London, die au gleicher Zeit Eorrefpondent der königl. prenß. Poſt und 
der beigifchen Staatseifenbahnen tft, hat um Die — von Packeten und 
Probefendungen nach England zu erleichtern die Einrichtung getroffen, 
Daß die nad) England Deinen Padete den Agenten verfelben. in Dem 
verfchiedenen Städten ebenfo wie den Poflanftalten übergeben werden 
fönnen, ohne daß den refp. Verfendern mehr als die Portokoſten und ohne 
daß die Padete au nur den geringften Aufenthalt erleiden. — Im Auf⸗ 
frag der genannten eine: erfuche ich hiedurch Die refp. Herren Abfender 
von nah England beftimmten Poftpadeten mir diefelben gefälligft zur 
Beförderung übergeben zu wollen. 

Ä Die Annahme findet ftatt von Sei, 8 Uhr bis Abende 8 Uhr, 
und werben bie-betreffendenZarife bei mir ausgegeben. 


August Schönling, 
1325 Roßmarkt 21, gegenüber dem Guttenberg- Monument. 


Bon den ruhmlichſt befannten 


Reltig⸗Bonbons für Hulen und Bruflleiden, _ 
alleinige Erfindung von Job. Pb. Wagner in Main 
— ——— Sendung in allen Sorten erhalten und verkaufe ſolche zu untenſtehen⸗ 
en Are . 
Alle Nettig Bonbons von Joh. + Wagner in Mainz trasen, 
Unterſcheidung Jet Handel fo häufiy — ee feine Untericheift, 
a1. Qualität in Paqueten A 14 Pr. a U 
2. * looſe, pr. Zollpfd. AS Pr. iR 
Extra feine in ovalen Schachteln ä 18 Er. Ga 
Pütepeotoralev. Hettigpr. Schachtel 21 Pr. Alt 
Nettig:Brufityrup pr. Flafebeben 24 fr. IUEHR 
Wiederverkäufer erhalten einen entiprechenden Rabatt. 
1326 Franz Bertels, große Bodenheimergaffe 31. 


Für |die ORauampagner- Kabrikate, der Merren 
Henkel Ss’ Co. in Mainz — 


hlen wir uns ſowohl zu direktenñ Aufträgen als auch zum Bezuge vom bi 
—ãe— in jebem a —— anf das Bett. en Vs 
ilh, Eckert & Comp. s geil 2% 


——— — 


MPhilharmoniſcher Bereit... 


ν 
Sonntag den 17. April,» Abends. +7 Uhr: 


CONCERT" 


(Drittes und letztes Abonnement-Concert) 


untek gefälliger Mitwirkung det. Sl. Zarbiteigy 
| bpb. der Herren Mece um —— ———— 


3 in D-dur No, 8 von . Haydn, 2 
* „Reifelieb, DE a eh MendeisfognBartholdg: 


wäbifches Bolfslied”, von .. F. Jäger, 
— id Geſungen 24 ARTEN 
9 —— für Clavier mit 


Orcheſter, von . C. M. v. Weber. . 
— von Hm, m. "Wallenkein) 
9. Zwei Duetten 
„Wo Arge Dee liebe Gott? 
h „An den Maienwind“, von . . ©, Goltermann. | “ 
(Befungen von Ei en und Hrn. 6, Hill) - 7 
Fa. „Eho”, on . J. S. Bach. 


b. ” Scylummerlied*, ve. R. Schumann. 
e. "Gaprice de danse”, von .. . M. Wallenftein. 
(Gefpielt von- Hrn. M. "Wallenfein. 


6) Ouverture „Im Hochland“, von. Niels W. Gade. 


Der Flügel (Erard in Paris) ist aus dem ı 
von B. Schott’s Detail- Musikhandlung in N 


| Saal -Eröffnung um 6°/: Uhr. . 
—— Dia hieran find in den Mufifalienhanblungen ber Herren Andre und Hen tet 


Hoffmann, Gigarrenbandlung neben ber bei di 
Ber des alas ng bend8 An ber Kaffe zu haben, Poſt, bei dum, Dausarie, 


a 1: Zogenp var Se WE S a: Ya er rk 5 Re „neh 
De ne Fr wi — LEN 
et fe Srllerie . er —— * 
Du — EEE ME ah [7 — :18 7’z2 ’ ruf 


als, 


322 
HR 


von Goldw n —*— und en et 
—— daß alle le in fein = einfchlagende Aufträge es 
= auf das Beite ae Lntanpteße ausdgefübrt werden, 


Goh, & ilber 8 Steine den ſtets zu dem Scoftmöglichfien Eberth 
angenommen. 


Joh. Nie. Dehs, Ed der Schnutgaſſe u. Neuenkraͤme 64. 


— 1S5Ar Johamisbeerenwein, 
pr. Flaſche fl. 1. 12, iſt wieder angefommen bei 
3. Funck, Allerheiligengasse 26. 


— — in Fils und Seide 


ats einer ber erſten Fabriken empfiehlt biffiaft 
7. Hern-Jünger, Ratbarinenpforte —* 


1340 Auf Anfangs Mai wird eine Wohnung, Tape 
- terre oder Ir Stod, von 7 bis S Zimmern, im Preiſe von 
700 bis 1000 fl. im angenehmer Lage mit Garten zu wiie: 
then geſucht. Gefällige Dfferten beliebe man 8* Herten 
Nöder, PBaradeplag 2, im Laden abzugeben, 


5 Kinder-Orinolines 1 435 1% 
F. Meilheeck|, Schnurgaffe 20. 


Gas-Feilungen in Eifen und Blei, 


fowie Veränderungen führen wir jeber Zeit prompt und billig aus. 
Bugleich empfehlen unfer reichbaltiges Lager eigner Fabrik in Gas, Lüfte, 
28 Sampen- Apparaten, — —22—— ꝛe. 


Dauth & Sandhagen, gr. Eſchenheimerſtr. 23, 


"1296. De Uuterzei nete erlaubt fich fein ee Dame Die 


entterglas. 279 
Mein Lager von Saarbrücker Fenfterglas empfehle unter Bufldertung. billig 
fter Preiſe. J. G. Grofch, ar. Kornmarkt 9. 


1526 Mainzer Landfirape 45 find 2 Wohnungen, Dochparterre mb 
Ir &tod, jede von 7 Zimmern mit allem Zubehör und einem großen 
Rus ns es abe ‚anfemagen zu vermiethben; zu erfragen PRainzer Laub: 


fi = 7 + Ganz nahe am Bodenheimer Thore eine elegante erfte Gtage, 
— en + zwei große Salons, 4 Zimmer, Vorzimmer, 2 Manſarden, Wo» 
ame x. und Gartenvergnügen. Näheres Kettenhofweg 3, Parterre, 1327 


Für ein anftändiges Frauenzimmer wird ein qut —— — womdglid 
in einer ruhigen Familie geſucht. Offerten B 8 18 Exp 


a ——— 
aupläße » Fo Aa geftellten Bedingungen zu verkaufen; * 


342 Grüner Weg 17: — von 4 Zimmern, 3 Wanſarden, Rüde 
4 3 Bequemlichkeiten zu vermiethen. ———— von Uhr. 


1. Beildge, Fränft. Iuteil-Wlatt M 92, Sonntag 17. April 1864. 
— —— —— — 


Diorama. 


Neu aufgestellt: 


Ansicht der Notre-Dame in Paris, 


der Seine und der angrenzenden Stadt- 
theile mitderk'ernsicht biszuden Tuillerien 
1277 bei wechselnder Beleuchtung. 


EMIL ROSENBAUM, 


Liebfrauenstrasse No. 6, 
empfiehlt fein Sager in Bommer-Paletots und 
Bädern, anschliessenden Paletots in Wolle 


und Seide, in großer Auswahl zu reellen, feten Preifen: 
N we ellungen werden in kürzester mes 


Schwarze \yoner Neidenstolle, 


Talfetas, — Epingles 
für Kleider und Mantillen 


in den, solidesten und beften Onalitäten zu ungewöhnlich. Biligen 
Preifen bei ä 1326 
Theodor Beer, Heuckräme 32, 


Vouveautes 
in ge rübjahr: u. Sommerftoffen 


reicher a und billigen Preifen. 
TRoss, Rokmarkt 19. 


Si RE Mittel gegen alle — — enpfichft a 
heer u; Sid 18 5,9. V. Eau Schnurgaſſe 6 





BE Unhedeutend gefleckte "Be 
ächt 6 estind. Foulards-Tücher 


bei Eduard Debker, Stiftftraße 2, Eck der Zeil. 


| m Geschäfts -Eumpfelllumg. 


Unterzeicinete empfiehlt ihre chemiſcheKunſt ⸗ und Fledenwafcherei in Wolle, Eeite, 
Sammt, Blonden, Teppiche, Herrenkleider aller Art, auch werben Glaces und wafchleberne 


" Hanbfehuhe gemafd 
ende agnee, Elise Enyelhorn, Paulsgasse 6 
1394 Nähmaſchinen 


nad) Allen Syſtemen, beſter Qualität, 


Feuerfeſte Caſſaſchrän 


mit franzoͤſtſchen Patent: Vezir- Salöflern, in allen Größen und ufe Vraktlſche 
—————— billigſt im Maicinen- m. —“ oh, von 


d. Wernig 
gr. Bockenbeimerg. 15. yh 


=. - Mar _. BEE U m, 

- pas Möbel-Lager 

don Hoch. MM olzuhn; Mainzergasse 57/59, 
bietet eine reiche Auswahl von Möbeln und Spiegeln von. den 
einfachſten His zu den eleganteften Sorten und empfiehlt ſich einem, ver: 
ehrlichen Publikum hiermit unter Juficherung aufmerkfamfter Bedienung. 

Fr. Kuhlmann’s Fürberei und Druderei, 
Neuekräme 6. 


ärben aller Stoffe in Selbe, * und Baumwolle in ben neueſten * 
Dru A ben — Deſſi 
chwarz für Trauer wird —5 — ſchnell geliefert. 


77, °/ Pfandbriefe der Fraukf. i Sopotbefenbin f 


in Stücken von fl. 100, 500 und 1000, aefichert durch erite 
Sypotheken und Das Wctien: Capital von 5 Millionen 
Gulden, empfiehlt als febr folide Capital⸗Aulage 
dag Bankgefcjäft von S. Eisenmann, 
Fahrgasse 144, 


Grosses Fabrik-Lager 


von. g me Benfter:Nonleauz in alen Breiten und ben neueften Deſſins em gros 
et en deia 
1826 &, 3. Dreher Söhme, Töngesgaſſe 20, 






Di Win, St-Penpai. ang, 


nach allen Stationen bes u und ben überſeeiſchen 
Safe zu —* ee Hr ee durch bie Agenten 1326 
ausberg & Cie. Roßmarkt 10. 
Dieiäyeitig —— wir unſer peditions- und VerladungsGe⸗ 
FOR ed allen Gegenden des Ans und Auslandes, unter Zufldyerung 


——— 
W. Siemens 
MPatent-⸗,Waſſer-Meſſer 


vn Siemens & Halske in Berlin 
fowie 
die patentirte Aspbaltröbre 
von Seeger & Müller in Stuttgart 
empfiehlt die alleinige Agentur: Franz Fried. 


Grosses Lager 


englischer und französischer 


Toileite-, Reise-, Luxus- u. Gebrauchs-Artikel. 


Wükelm Seidler, 
Roössmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg-Monument). 


Astind Hoanlarda zu Damenkleidern in den 
Oslind. F oulards neuesten Dessins und ein- 
° farbig in reicher Auswahl, 1312 


Ostind. Tassors CRohseide) zu Damenkleidern, 
Chines. Cr epp-Shawls, glatt u, gestickt bei 


IT. Ronnefseldt, Heuckräme 12. 
— —— Ostind. Foulards-Kleider in älteren Mustern. 


1351 ercerie: Artikel, Futterzeuge, Orleans bringe id} meiner 
verehrten — {in Eratedlende Grinnerung und verkaufe ſämmtliche Waaren noch 


Mar "m. Schloss, Fahrgaſſe 4, naͤchſt der Brüge. 












SB lonfen von fl. 2.24 a 3 


in reichſter Auswahl bei Louis Bau, Bleidenftr.'9. 
3. 11325 Schöne zweißpännige Wagen au Reichenbegleitungen often 1 fi. 30 ir. bei - 
P. Weißenfee, Lohnkutfcher, Stiftſtraße No. 39. 
2.1825. Alte Briefe und Gefchäftsbücher, auf Berlangen unter icher 
Garantie —— Sinftampfung, ſowie auh Wuchbinderipäbne, Zeitungspapie 
kauft zu den höchſtmöglichen Preijen | W. Worms, Fahrgaffe 80.) 
Für EConfirmanden. 

empſehle ich mein beftens.affortirtes Lager in Moll, Battift, Shirtings, geftidten Taſchen⸗ 
— und Ginfäpen, Corſetten, Crinolines Halsbinden und Handjhuben,-. 
1 r 


Theodor Mott, Schnurgafle 48. 


1325 Alle Sorten Wafferzüber und Spülbränfen von Eihenholz, in 
Eifen fo wie in Holz gebunden, find vorräthig. Reparaturen, fo wie alle 
in dieſes Fach einfchlagende Arbeiten werden billigft beforgt; kl. Eichen 


heimergaffe No. 26, " 
von Barry du Barry & Co. 


Kevalenia Arabica "E. Lausberg & Co, Nobmasfo, 
—— nn 


Richt zu übersehen. 

Ale mögliche Näiharbeiten werden mit der, Nähmaſchine und mit ber Hanb, fo 
wie die Beſorgung ganzer Ausftattungen Bei forgfältigfter und ſchnellſter Ausführung 
hbernommen. Nähmajhinen werben tagweife mit Wıbeiterinnen & 1 fl. 45 fr. vermies 
tet, Rechneiſtraße 3, Ir Stod. 7‘ 


226 ein Möbellager bringe id hiermit in empfeylende Erinnerung unter 
Bufidyerung reeller und billiger Breife. 








F. Lauenstein, Nömerberg 18. 
2 genaͤhte und gewebte, Mätchen»Gorfetten und Kordel⸗ 
8 Corsetten, Leibchen zu ſehr biligen Preifen bei 
F. Meibceck, Schnurgaſſe 20. 
Huf bevorſtehende Oſterfeiertage 

empfehle mein Lager in verzinnten emaillirten gußeſſernen Kochgeſchirren 
1350 3. P. W. Eornung, Kahrgaffe 19 
na Vo ET EEE TER EEE ET ER TEE HERE — — 

1530 Gin großer Speicher (cr. 67000) iſt in der „Reichskrone“ zu vermietben; 
auch fünnen * — oder Stallungen dazu gegeben werden. Näheres bei bem 
Gigenthümer Lonid Marburg, Langeſtraße 38. 4 

1350 Bor dem Affentbor eine Wohnung A 3—4 Almmer mıt Quberdr und 
Bırtenwergnügen für 210 fl. an ſtille Leute zu vermiethen Näheres bei 4. Norst, 
wur Fa wu 3. U ——— 
1328 Weſtendſtrahe 9 ift der HodparterresStod, beftehend in-6 eleganten, Zims 
merr, Khde und Küchenzimmer, 3 Manfarden, nebft @arten zu virmiethen. —— 
292 Für ein Eifengefhäft wird ein ſtarker Ürbeiter zum fofortigen Eintritt gefucht; 
Buchgaſſe 12. 


1328 Gartenitüble in Buchenholz find. angefommen bei H. F. Schmidt, 


Moͤbelhandlung, Mrebigerfttage 4 vis-A-vis bem Gymnaſium, 











% 


2. Beilape, Branff. gut. wtah de Eontag 17 april 1864. 


»hotonraphifcesftereoscopifche 
0 Ausstellung 
von Paul Hedler, Zeil 38, Haus Ochler. 


Heue Sammlung Stereoscopebilder von der 
Schweiz, dem Rhein, England und Italien. 


Photographien, gross Format. 


Schweizer Ansichten von Braun ud Bisson freres. 
Ansichten —* Egypten, Rom, Neapel, Mailand 
g . 






Vened 

0 al- Aufnahmen nach den Kunstwerken 

Mhorwahdee s, Canova’s, Monti’s ud Triqueti’s. 

Grosse Auswahl, in Visitenkarten, Rahmen, 
ins und Passepartous. 

1353 7. Wu von Portraits täglich ven 10—4 Uhr, 


xD. Schafft, in Nürnberg, 


Zudwigsftrafe All, 


2* ‚fein e bayerifhe Schinfen, prima Qualität, das Zollpfund 21 Fr. per 
; außerdem alle Sorten Fleiſawaaren zu billigſten ten Preiien. 


Tapeten u. gemalte Fenster-Rouleaux 


= ‚großer Auswahl und billig für en gros et en detail, 


Ww. Urspruch, Markt 5 
- BDarifer Blumen und Federn 
ae eine « grope Sendung, *8 — 2* ee 


in ſchwarz und farbig von 12 t ar eh 
un bon rt, an empfiehlt 
Amem up. Wenze!, Rofmarkt 19. 











4* 


dabrik und Sager in Helenchtungs » Gegenfländ 


vn A. Wehrgang, gar. Bocenheimergaffe 42, 
1355 Gas-Lüftres und Rd in allen Gattungen, Laternen, Kocapparate, Stahds 
, Sparbrenner sc. ꝛc. Petroleumlampen in großer wahl zu — *3 
billigen Preiſen. Uebernahme und Reparaturen von Eableitungen. Umänderungen 
Kerzenlüftres für Gas ꝛc. ıc. 


————— — —— — — — — — —— ——— 
.. Zu verkaufen . 
In ber Allerbeften Lage ein großes Haus für Metzger. uU 
An der Promenade, weſtlich, Haus mit febönem Garten. 2 
u lebhafter Lage jehr jchönes Kleines Haus, m F2 
tte der Stadt eine Licgenſchaft mit fchönem Garten und zwei Bauplägen. ° 
imeons, Neue Rothhofftrafie: 6. 


Stroh Hüte. 
das Neueſte in deutſchem, Brüffeler und engliſchem Geflechte zu ſehr billigen Preiſen bei 
I. Hamıneran, Paulsplatz 16, ” 


Bejag-Artikel für Mäntel u. Meider, 


als; in Barifer Pafjementerien fowie Perlegimpen, Knöpfe aller Art. Ferner große Aus⸗ 
wahl in Einfapbänzern, Zutterftoffen, Gorfetten, Grinolinen, alle Sorten Sravatten empfiehlt 


zu ben billigſten Preifen 
A: Wedemeier, Dlevdenfir. 14. 


Möbel- und Spiegel-fager 
von Fritz Eck, st. Kirſchgraben 14. 


Größte Auswahl gut genrbeiteter Möbel aller Art, jowohl in reichen Garnituren 
fowte auch foldhe zum gewöhnlichen Gebrauche. Uebernahme von ganzen Einrichtungen. 


154° Gedruckte Ordnnugsliſten 


über alle Gewinne 6.21. 145. Frankf. Lotterie erſcheinen Dienstag am 19. d. Mid, und 
‘ find zw Haben & 6 Er., im Partieen billiger, im Gafs Levy und bei Herrn Jakob 
Beinreich, Gigarrenhandlung, Zeil, naͤchſt der Huuptwache. 


Sehr billige Kinderfirimpfe und Sören, 
glatt und gerippt, weiß und farbig, geftridt und gemwebt, » 1354 
C- Tinpell nase, gr. Sandgaſſe 7, "TR ber neuen 


1354 Glac&bandfchnbe vou 36 Fr. an empfiehlt Die Band: 
bandlung von Bernhard Meyer, Scnurgaffe, vis-A-vis-der 
Zrierifchen-Gaffe. 

„BL Gin breivhbriges Kinderwägelden (gebraucht) wird gejucht; Gochftraße 43, ” 








= Auseeselzi) 


far Die e 


Frühjahr- und Sommer-Saison 


6/4 französische Jaconetis . . . : 16 fr. pr. Elle, 
— | Organdies . . . 6%, „ „ 


— ächtfarbige Cattune . . .. . 16 „ SS 
— kleingemusterte Mohalrs . . 42-—48t. pr.Staaß, 
: 5/4 Poll de chövres .. ..... BB... ei: 
7/4 Fantasie-Stoffe . . . . . . . Sk, fL.1: nn. 
774 Mozambiques . . . . 2... 0, m 
10/4 Bareges doubles . .. ... IE Mi. 
4 — —————— Fr le are Bun, . " “ $ 
"Barege- EEE ; A 
16/4 Foulard laine Chäles . . . . f.3 van 


>» Gämmtlihe Artikel in neuen kleinen Deffins, guter Qua— 
Ktät und reicher Auswahl. 7 j 


— Fetner empfehle ich " 
meine Wouevenaules u 


6/4 einfarbigen Mohairs ) 

— gemusterten Mohairs engliſcher Fabrikation, 

— _einfarbigen Lenos 

7/4 französischen Fantasiestoffen, 

— sächsischen Fantasiestoifen, 

— Mozambiques, Grenadines, Bareges, 
-6/4-französischen #'erecales, 

-, französischen Jaconets und Organdies, 

7/4 nes, uni und gemustert, 
16/4 Chäles und 10/4 Damenmäntelstoffen, 
fowie Unterrockstofle und alle in diefes Zach einſchlagende Artikel 
zu ben billigiten Preifen, 1355 


ML. Dietz, Römerberg. 





1348 2 ie Baal des „Zraueetpiel Shi von Adolf Stolze⸗ 
Metti 
ae Bo Ener > —* 21 Apeil Abend: 7 Ube im Saale 


* At, B Ann ® „ehe Den Atti ‚ta 

er rn n ellen echieln auf * und auswärts, 

orſchuß er iere, im Bank⸗ und Beh I ä 1325 
—— — ———— — 


‚1825 Betragene Herrenkleider werben ftets ghuf und beften# begabt bei 
A 


Baeiunaen, ſowie Brieſe durch bie Stabtvon werben pünktlich auba 

296 Ein sehr qutes Deltall- apier) Geſchän in biſt age und guter Runbieaft 
ift 1 antenne "halber, preidwärbig au —— Dfferten MM 14 nimmt die Exp. 
entgegen 


1850 Eine Lleine Partie 


Pigus> und aordeltda⸗ verkauft wegen Aufgabe des Wrtifeld unter dem Kabrikpreife, 
a Pig: ds, Halb Piqud’s, Ieinene Taſchentuͤcher ꝛc. 
A. W. Schmahbl, &d des Marktes urd Hölgefir. 


ür Die ifenelit, Feiertage empfehle ich 


en irr, os: Teller, Sch 
zu ganz ücheng Ichi ⸗ als: Teller, Schüsseln, Kassen. 


Alex. Broders, Haſengaſſe 13. 


289 Zither-Unterricht nad) einer ganz leicht faßlichen Methobe wird er ertheilt; 
in 108, 3r Stod. 
NB. Au, ſind daſell daſelbſt zwei ſchön geſpielte Zither zu verfaufen. 


ſenerfeſte Gaflafhränfe ı. Gartenftüble 
von eur empfiehlt in — 
Gilimeister, Altgaſſe 71. 
297 Bei —— — — t werben, 
Bilhelm Nagel cu Affenthor 19, „im Bleichgarten“. 
392 Ein Schlofferlehrling wird mefucht; Schäferg. 7. 
997 Blacd:Hanbihube u 30 £r., abgefteppte 36 fr. bis zu ben feinften Eheprenug 
empfiehlt P. J. Schell, Steinweg 3 
295 ee Kr gelibte ForefenifierNrbeiter werden geſucht, auch kann bafelbft ein 
unge in die Lehre treten ; Graben 22. 
285. Eine Fergſin oder Englaͤndetin wird als Bonne au zwei Kindern von 3 und 
. Eu nefucht. r diejenigen, welche gute Zeugniſſe befigen, mögen fi melben, 
* Imm werben billig und geſchmadooll ausgarnirt; Stiftſtraße 31, Ir 8. 
Gehiste Sttäminfitterinnen werben gqefucht Nokmarkt 5. 
344 In der Nähe der Frankfurter Bank ein geräumige Gomptoir nebft groß 


Gewoͤlbe a vgr vermiethen (auch für = gr geeignet). 
rfl, Büren Ed ber Schleftngergaffe 2. 


1335. Alte Möbel und Betten En zu hoben Preiſen gefauft; ar. Korumarkt 6, 
















ihr Garten, 
ki zu ie on find-..in.»&s; Rau 
—— ſowie bei dem Seeretair des — 


| Der Yerwaltungsr N. 


oratorium dahier, 
© ölefiigeraafie 20 
* 238 Si — * a * Ghemie keit mi dem 2. 
t € N 
—— He Ir ar A le ae Dr, Julius Löwe. a 


= ocal: Veränderung. 
Pr — beehr⸗ mich die ergebene : Anzeige au machen, daß ich men 


cal von heute an 


Roßmarkt 15, Eh der Sahhausftahe, 

ab⸗ — halte mein beſt affortirtes Lager in Heinen; Gebild 
% eigner Fabrik, ſowie fertiger Wäsche unter Zu⸗ 

Kara me — empfohlen. 


Ne Brote, Rohmarkt 15. 
Marſala Vergine, 


importicten, eg Sieilianer Kein, i in Flaſchen, en gros & 


Er: 
Johann Heyser, 


Zeil No. 17. 
mer — 


nn: 
Ko ilige Sommerfduhe. 

1348 mi Br, —8 ie r ut 3 —— au s —7 
—* iR Slafiäne Al 9.12 x feine Zafling-Pantoffel fl. 1. 36, 


Sallian-Schuhe = 


laß don fl. 1. 12 an bis fl. 1. 42 
‚SauesDborn Leonhard, 


‚große Sandgaſſe Ro. 17, zur weißen — 
Bar mößt, Bimer ju vermigihen an einen Derm; Breitegaſſe 54, 27 Slod 





si 0% 





J— 


an n* 



























mit allen Be: 


— 


fie 3. 


te — 


—5 RT allem 
und — een 


veyune of 
ud n;5 
Gil hate, 3 Hei Wbilipp Krell, „26 Gin Sonmernstnung vo * * 
1349 Eine ſchoͤne Wohnung von 4 Zim miethen z Bornheimer Kern Pre A 
m he, Mi: x. in einem fd 4542, Sendweg 42 ift im L; Stod ar 
nen großen Garten in an rubige gute: am Wohnung — N sel’ mebft Gartens 


zu verm.; Bergweg 15 v. 17. (Saubw 
. 29 Seilerftr. 13 ift Barterre ein mt 
ke a u vermiethen. 

"1990 — 

ne to ebergajje 
Ka Ginige Wohn 
nige % 

4 Zimmer, Küche ı. mit Wiſſer⸗ und 

er find zu vermiethen. Niedenau 41. 
"En möblirte® Zimmer an einen 
I zu vermietben; Neugaffe 13, Ir St. 

297 Rojeng e 35 im 1. Stod ein 
möblirte8 in T an einen Herrn. 

295 Die Ausſicht 12, nädft ber 

odenbeim, ift ein Freunbliches 
Simmern ‚mit oder ohne Möbel zu ver- 
miethen. 

297 Eſchenheimer Anlage 23, näcft dem 
Thor, iſt im BI Stod ein möblirtes Bims 
mer mit Ausficht nach ber Promenade nebft 
Frübftüd und Bebienung am einen Herrn 
zu vermiethen. 

297 Zwei möblirte Zimmer an Herrn 
n — am Schlachthaus 5, im 

1852 Gime freumbliche gefunde- Wohnung 


enthaltend ° 


43 — die en für 
a — ahr zu vermiethen und 

tm won 
1324 Vor dem Eſchenheimerthot; Gäimdr, 
— * — 23, zu vermiethen, — 

4 Zimmern ıc. Zu erfragen daſelbſt 18, 

1324, Pa freundliche Gartenwoh: 
nung, 3 Zimmer, Küche, Keller ıc,, 
deögleichen 2 Zimmer für Den ws, 
mer; Mäperes Ageier, | Gew. 
No. 153, LIE 

280 9 In Dem nenerbauten e 
Ublandftrafe zweites Saus ift 
Ber 1. nnd 4 ir 88* aus 5 

mmern, e mi erp 
Gadeinrichtung. 2 a og 
Keller, Trockenboden, Waſchküche 
vom 1. Juni an zu vermiethen; Mäb. 
Hotbhofftrage 8, Ir Stod. 

1349 Eine Wohnung, seftehend Aus dret 
Zimmern, Ktrüche Keller u. ſ. w. iſt vom 
1. Zult kn für den Preis von 200 fl. 3 
permiethen. 

1349 Gin freundliches Zimmer je &. 
binet, mit fhönfter Ausficht, mob 
unmdblirt “zu vermiethen ; Dowplatz 7, Ir 


iſt an eine ruhige Familie ‚Re vermieten. Nr @ung, 


hereb —— 59 im 

298 2Wohnungen von ri 5 nebft ; 
3 und Garten vor * Eſchenheimerthor; 
zw erfragen Taubenhofg. 

298 & 
15,.2r Stod, zw vermiethen. "> 

1348 Gine fonnige —*2 4 A 7 
mer, Klıche mit Bubehör, Zr Stod, Weiß 
frauentirche gegenüber. 

1336 Uhlandſtraße 10 find Varterre, 1. 2, 
an beftehend aus * 

nen Keller nebſt Gartenvergnugen zu 


Ein möbl. ae ift alte NE = 


Zimmern, Küche, zwei: laus 


1840 Zu vermieiben 
ik großer Korumarkt 7 ber 1. Sto 
— 6 Zimmern, Küche x. N 


3 Cine jhöne —— 


an ſtille Leute zu vermiethen; Näh. Expebition. 
1381 Mitte der Stadt iſt in ein vn. 
haufe, Ic Gtod, ald Lagerraum, Bob 
naͤchſthin zu vermiethen. —— bei Nico⸗ 
en Domplaf 8. - - 
1389 Wohnungen & 7 gi mit Bus 
behdr find au vermieihen; Dauf 1 2 J. 


de 10 im hans 


* Sg 15. Mer 
— HH "a 
“ Gabe Burg e 18 eine 
von 3 Zimmern, 


x Ki Bet —* x. auf nachtten Sommir. 


ae 


„1934 
bit 





freundliche abgeſchloſſene Woh⸗ 


Rn don Kir ern, Vodenfammer, Seller, 
vom 1. April ab zu Pr 
* Näheres zu erfragen Buchgaſſe 14, 
‘1891. Der 1. Stod im Haupt: 
bau, De — —— er 6 
t au 
——— 


ienersfchafts » Mäumlichfeiten ift 


"versmietben. Näberes bei 
gaſſe 38. 
1327 rl geräumige immer im 1. Stod; 


" fe Laden zu seien 
Stififtre 


—— Landſtraße 20 
en mit — zu vermiethen. 
der 2. St., 

im S ſchoͤnen rin Küche und 
en. zu vermiethen und gleich zu 


1827 eng. 18 an * 1, Stock, — 


ie 


u" 


riet 


, boppelten Kellern, Waſchlü 

und Manfarben * ſonſtigen —— 

und ſchattigem Garten zu vermiethen. Zu er⸗ 
fragen Be Stod bafelbft. 

By Sin (on moͤblirtes Zimmer auf 
— den 1. Mai zu vermieten ; Trierifeperplap 
138 Zu dermi ethe beu : 

fe Eomptoirs jedes aus 

ern ꝛc. En Borpl la be: 

gr — Wo Sto ck, gr. Ste ch⸗ 

2Taunusſtraße 15, 3r Stock kann ein 
unnchblirtes 


— auf Verlangen auch Peugn 
1323; Niedenau 11, Zr Etod, ein möblictes 


— —— 
bie Bereit, ae ent$altenb falon,, 
immer; und Babezimmer, ſammt Küche, 


—3 dli 
4 En⸗ ee —* An air ei, 
1 — a 
Hnrahe 11, ie 


BE ‚vermiethen 

A ie —— = ge 

1320.. Stallung 2 Pferde x, ift zu 
mietheit ; Niedenau Verdi [7 
Zimmermeiſter. | 

1319 Zwei ‚neue ** Fäden zu mar 
cerie und Mitzgerei en —* 22 
Molliraben und Judenmrkt 
im BBrüdenquai 6, Bad, 98 

1370 In ber —— —— 
Landſtraße dry vier elegante MWohnins 
g’n don immern nebft Zubehör & 
—— nie Niedbenau 35 bei Ber 
mann, Sinmermeifter. 


Wohnung 6 Zimmer 


ameiter Stod ganz neu mit allen Bequem⸗ 
lifelten, großem Garten an ftille Leute; 
Baumweg 14, billig zu vermiethen. 1350 

292 Ein Laden nädft dem Hof von 
Holland zu vermierben ; @dtheplak 3. 

1346 Ein ſchattiges Gaͤrtchen mit geſchloſſenem 
Sommerhaͤuschen zum Schub gegen Wetter iſt 
naͤchſt ber Pfingftweide am Schüßenhüttenweg 


zu vermiethen. Näheres Zeil 33, tm 1. Stod, 


Dienftgefuche und nerbieten. 
298 - Ein ſtarler Burſche vom Lande wird 
—— * Lohn geſucht. Fritz Lindheimer, 


1334 * äh folibes Mädchen, dm Kleider ⸗ 
machen, fowie im Flicken und: Handarbeiten 


. 


che bewandert, wird zur Stübe der Hausfrau ge⸗ 


fucht; Näh. Gypebition. 

299 Gin junger Menfch, der mit fehr gutem 
Zeugniffen verfehen iſt, wirb als Diener ger; t 
tut; a 22, 

853 Gin ſolides reinliches Wadchen, das 
giche zu Kinder Hat und ſich der Hausarbeit; 
— wird geſucht; Trutz 24. Ir Stod. 

296 Ein ig gr ee Menſch wird nis 
Hausburihe in ſſhaus geſucht; Raͤh. 
Muͤnzgaſſe 6. 

246 Eine gute Köchin, welche einer Haus 
baltun nie u fann, wirb geſucht, vorz * 
are werben verlangt ; Offenbacher 


293 Ein Zapffunge * ‚elnät; * | 


immer mit Gabinet an einen foliden Kern, ! weißer Löwen. | 





— 


—— N felſittzut 


glei eingehen —* ge 
ifaner 


- 


e 10. 
Ed Kindermäbchen. wird 







—— 
Ein geivandter Hüferfellner 
we ad p — Botel ee 
ung 
en N, Bei e8.bür aa 
ws h, gefucht; Schmitflu 
Hof links, Ir e 


teſtanliſch), 
with * any ur ar uni Be 


e Sainikie gegen ehr guten Lohn gefunht; - 


ie zaße 1, ‚zwifchen. 68 Uhr Abends 
nachzuftagen. 

Kin Ki —44 Madchen fucht dine Stell 
allein wder ald Hausmäbchen. 

* * en Schleſingergaſſe 20, 
8 Ei anftändiges Vrauenzimmer, welches 
Bi a Küche ſehr gut ig in. allen Hand: 
arbeiten. ſowie in ber. feinen. Waſche, Bügeln, 
ebenfo in ‚ber Krankenpflege ehr erfahren ift, 
% bes Grziehung ber Kindet annimmt, mebrs 
fa ſehr gut‘ empfohlen wird, ſucht in einem 
Ki tigen Haufe als Haußgäfterin ober 
tüße der Hausfrau eine Stelle. Frau 

and, Nömerberg 11 

248) Ein Mädchen, welches aut bürgerlich 
kochen, alle Hausarbeit verrichten, bald auf 
Vetlangen auch gleich eintreten kann, in feinem 
Iegten Dienft 2, Jahre gewefin Ike feiner 
Herrfhäft das befte Feugniß erhält, ſucht Dienft 
als Kochin oder Maͤdchen allein; Unterweg 40, 
ir Stod, 

298 Gin reinliches williges Mädchen, das 
alle Hausarbeit‘ gründlich verſteht, auch nähen 
kann, wird gegen guten Lohn gefucht ; Born⸗ 
— 20a, 

Diniftmäpchen wird geſucht; Eclen⸗ 


* — im Haufe: des ‚Sem Kunſt⸗ 
Rica aunädjft ¶ dem 


rd Buch, 


3 — — 
tft ut Gin: junger militärireter Burſche, ber 
bier als Diener jervirte, (wfinfcht gerne: feine 
zu veränbetn. Gefälige Anfragen bes 
liebe man ar e 22, Ir Gtod A dichten. 

‚02 Ein M en für Küche und Hausar 
beit wirb Eu he 31, 


gättners 
ie 


% 


fan A 
x 
fra 










* nt & P 
Wie 
eg fu je gebtent ‚hat, A. ne € 
&den;, a 
"op — —D— 
Zeugniſſen, in ber Küche und Hau 


a 
Den 
ſchon bei Irasliten war, Kann eine gute dauernde 
Stelle erhalten. ER 

390 Cine Köchin, die gt — 


*5* Al gegen hohen, Lohn er 


Ging Küferburſche 


302 Gin jer Dann: von 20.2ah 
im Schreiben ‚ und Rechnen — 
gute Sure zur drt Heben. Ja 
treten -fanri, fucht eine "Elle a 
ober fonft dergleichen, Bockgaſſe 13, ir 

300 [07 € fu ht: ein Haus 
das Hanbarbeit —2 und“ gute a 
aufzuweifen hat; Mainftrake 14 

301 Ein zuverläffiger ſol der —E— it 
guten Zeugniſſen, der gut empfohlen wird, 
Stelle, Kettenſtraße 4, Ar Stock. 

300 Geſucht wicd gegen guten gopm ein 


fahren, ober ein chriſtli 





5 


braves folldeg Madhen, das gut’ Faden tan 


und au eiwas Hausarbeit mit verrichtet ; — 
gaffer33; Pasterrei 

300 Ein Mäbchem, welches in allen Sin: 
arbeiten gelindlich erfahren iſt und auch endh® 
HuSarbeit wertichtet, mehrere Jahre bei ‚einer 
Herrſchaft war, fucht eine Stelle als Sie, 
ober re dureh 5 Feu 
kl. Hirſchgraben 1 en 
— nz 


SE lunucmarmpungen, | 


Gedörrte Aepfel 
werben, um anfzuräunten, 9 1er pr. vn 
im Etr. a Billiger, verf 

esier, 0 tt. « 


‚Ki ei, Sehr, 
10 Bo. 1 0 18 
36 fr., 100 3 1 

1346 Maͤdchen können das Kleidermachen 
men lernen ; ke —— 
r S 








| CAFE JANSEN = Bockenheii. 


‚res rosses Concert! 
ip ganzen Gapete des k. Au) 







erreich. Jufanterie-Regiments, 


öſt 
Di fr 
ng ihres Dirigenten Deren F Kare DL. 2 and ı 


"Schützenhof- imn Bornheim. 


Deute Sonntag ben 17. April: 


ases toncer! 


ven ber Capelle I £. d1. 4. hi.pwn ER »Reamts. No, Mm unter Leitung ihres we 
AB C. Boigt. x R 
zu 


Seywageriher 


Heute Sonntag ben 17, April: 


ÜrOsses ee & 


zer — des E. pr. 4. hein. Infant⸗Reg. No. 30. Anfang 4 Uhr. 



















* Sonntag ben 17. Mpril 


Grosse anzbelustigung. 














Große Tony — —— 7 Uhr, 


merberd 11. 
W. Gärtner, Tarzlehrer. 


‚Gast. Kömpel, Steinweg 9. 


Der re acid für die Satfon hun vollſtändig aſſortittes 3 in: 
in m enen Stoffen, schwärz und far- 
— paeas, Popelines. Grenadi- 

a areges. Eudihes, Moll etc. 
im verſchiedenen Dualitäten, halte. beſtens empfohlen. 

— Lehrling gefucht 
zum fofon @inteitt in ein Hiefihe® Manufſcturwaaren⸗Geſchaͤft en detail. NA Be 
hf (ern ai bieftg uf ſchaͤft 


Tuch · und Budiskin-Berfteigerung. 
Montag den 18. April reeh 
eine Partie Tuch: u und ——— n 
mantien ""Anzügen une und Fräßjahrs hrs . “ — 
—8 äntelm geiignet, "\:: 

—— dem Bergntungeimmer gegen baare Bezahlung öffentlich 8 den a nn 





a Ta Ha ae I u — — — 
Jurückgeſetzte — al: Wengen, Here 
mel, Sale —A entücher feine — Blousen jollen, um damit zu räu- 
men, — verkauft ein, — = —* ———— a 
nen und ne. atten ſtragen mit Stu ꝛc. zu ben Auße a en, 
Saalgaſſe 6, im Ammelburgifchen Hatfe, 2r EStod. 


7 Borbänge- mb Noulenr-Stofe. 


®Saalgaile 6, Ar. Stock im Amine 


Franz — aus Wehrheim, 


iſt von heute an us mehr in — Dienſten. 
Frankfurt den 9. April 1 
EBleinrich‘ ‚Schömbs. 


Sonnen⸗ und Regenidirme 
kü Fabrifpreifen empfiehlt 
M. Beisler, Biebergaſſe 13, nächft dem Th 

2: Große Kuswahl in Paletots und Mantelettes fvwr 
in —* als auch in Frühjahrsſtoffen — billigen Preifen empfieh 

oe 4, Bleidenſtraße 7. 


"Hager-Bier (Berfandibier), ’“ 

in dem SD anf Blafchen gefült, pr. Flaſch⸗ * et. un 

Die Fiaſchen hierzu werben bei ben Abnehmern france abgeholt, gereinigt und 
wiedergebracht. — Beftellungen wolle man gefälligft_ an bie Brauerei von G. 

Garfühenplog 7, richten. R 7 

— Es wird ein trockenes Gewölbe oder größeres: Zim: 

zum. Aufbewahren von Möbeln. auf 6 Monate zu mie: 


u efucht. Näh. menftt, 12, 
381 enetinnifche Berimutter-Schneden, 


als Hutverzierungen zu gebrauden, be 
E. Scheuermann, im Kürfenet; 




























gewebte: wie gestickte, in 
— A weh Z * 
empfiehlt . reusing, 
Ns _ Bieidenfrafe: E: 


"...,  Berlinische 
Fener Verſicherungs⸗ Anſtait, 


an egrüundet im Jahre 1812. 
AGrundeapual. : Zwei Millionen Thaler. 


rsſvecte und Antragsformulare gratis durch die Herren Agenten : 

















4% öll, Allerheiligengaſſe 91, a — 52 * ergaſſe 7, 
— 87, F inig, Buchgaſſe ven 
* Fahrgaſſe 3, R. 8. Güntbert, I. Sandgaffe 10, 
| ar. ae daraben 26, Heinr Ei Heil in Niebererlenbady, 
ed, Fahrgaſſe 16, Lehrer. Michenbrenner in Nieberrab, 


nheim, 


gi 4 * 

misadnuo ” 

— A. W. Her 
alle Aaay 1190 —— —* — en 8 —— ——— 

1343 Die in ollen —— en —— * nun En bier —— 

tannte franzöfifcbe Seiben und Bolleufarberei, Druckerei, & 
ag re von — Gerhardt in Eaffel rer ich in 

e 


—— und balbſeidene Stoffe, als Mleider, Bänder, Tücher, Shawis 

ächter Sammt, Blonden u. |. w., wollene und hbalbwollene Mleider, Tür 

en; Möbelüberzüge ıc. werben auf das Belle gewafchen, ger _ 

-bentt, ; appretirt nud wie nem wieder hergeftellt, 

bgetragene oder — baumwollene Klelder, ald Jaeonet, Orgaudine, 
i u._f. w. werben gebleicht und mit wafchächten Bee 


















in den krtlantefen Deffins wieber wie mem bebrudt, was bei den jehigen hohen 

en en befonder8 Berückſichtigumg verdient. — Das Bearbeiten eſer 

eſowie das Bedrucken ſeidener Kleider ohne Delfarbe find aus 

der ——— Neuheiten. Ich bitte die in meinem Geſchaͤfislokal aufgeleg⸗ 
beehren, Id, ohne Portoberechnung vermütle. — 


in Augenſchein zu nehmen und mic mit gefälligen Aufträgen 
—— Der Agent: Heinrich NWau, 
a en Wen Ecke der Brüden- u. Elifabethenftr., Sanfenbaufen. 


u vermietbhen: 


"Ein Laden mit oder ohne Gomptoir, 2 Wohnungen von 4 Zimmern nebft Zubehör 
Näheres großer Hirfcharaben 21, 2r Stod. . a 


Mlapiene zu verkaufen und vermieihen dei @löner, Gluvierfiumer, Bodgafie 6. 


— 












* 


2 ne ah — ir ya 


Heinr. & Jac ® 
vopp. u. einfache, Schoͤnſch 
- g, —— 9— einfchlägt, 
em Senat —— u —AX — der etrachtungen über 
—— und U nfmannd, 2. Auflage à 12 &. Das 
nt —* F der — oder werden will. —— 
ne rin wänhl einer Schule fowie audy Privatunterricht zu 
Ten. * elbe würbe auch Borleferin bei älteren Damen fein. Näb. Expeb. 
1849 Gtallung für Sn Pferde nebſt Heus und "&hröhboden, fowte Remiſe und 


b 2 ut SI zu miethen geſucht. Näheres bei r. Sind 

Sabenefe Di —ã ee 

1356 Gd en Peer han ar und gr. Sandgaffe if im 2. Eiod eine Woh: 
nung mit allen Bequemlichkeiten nebft Wafjerleitung au vermietben und gleich — 
zieheũ. Naͤheres gr. Sandgeſſe 1, im Laden, von 2—4 Uhr Nachmittags. . 

728 Auf der Mainzer Rinbftraße ift dee Just Stock au —— —— jehs 
Zimin er mit Saal und alle Bequeimlichkeiten; Nah Weſtendftraße 5 bei 

350 Zu eMem" französischen so wie einem 

werden noch Theilnehmer, Herren ode Damen, gesucht, * ‚Morg. bis 
10 Uhr, Mitt, von 1—2 Uhr Brönnerstrasse 20, Parterre. J. Oppenheim. 
1342 * Lan dſiraß Be 2, Ed der DbermainsAnlage, iſt eine Wohnung, 
—V on. r Gartenfalon, 2 Dienerzimmern, 2 Manſarden nebft allem 
on wg Zube Ör mb 


env zönbgen en vom 1. Auli an zu vermiethen; Näheres Ha 
bftrafe 29, gen 10, ind 3—4 Uhr. 


se ordentlicher Junge kann die Buchbinberei * Graub⸗ngaſſe . T. 


ET 1351 Bor ıhente an wohne ich Langeftrafe 24, im Haufe des ——— ei 
Dieß. Ich bitte a I Gelder ıc. nicht mehr nach Fiſcherfeldſtraße 5, ſonde 
meine neue Wohnun — ren. Ex 


——— a. m. —* 12. April 1864. 
Caroline — »d 


7 Bart le find angefommen rei TE 
Aa F ä 3. C. Lauter, gr. Friebbergern. Pr 


| R Züri | c Schloſſergeſellen _ —— — 


Fa der iſtael. Reſtauration, Predigerſtraße 12, werden noch einige Abonnen⸗ 

































Es wird ein Gewolbe oder freier Plaß für ein Steintohlen: Lager ju m 
geſucht. Offerren M K 15. an. bie Exped. 
1 junger Mann wünſcht feine Nebenſtunden mit Yucführung und Cor 
bei_ Kaufleuten auszufhllen und wird hierzu von feinem Brinpipal 
5 ens empfohlen. Nähews Beil 60. 
1356 „Eine gebilbete Familie ft geneigt, einen wohlerſogenen jungen Mann, ‚wel: 
er in ein hieftges Gefchäft eintreten —* eine höhere Lehranſtalt beſuchen ſoll * 
Venfion zu nehmen. 
1851 Ein ordentlicher Junge kann das Tapezirergeichäft erlernen; Ho , 













1864. 





* m TE * 
Be NEUE ANLAGEN. 
"OB Die bereits, erfolgte Eröffnung meiner Gäriön. 
vun fi beehte ich mich A ergehen anzuzeigen un em⸗ 
geneigtemn Beſuche beit 
-Nietor Fay. 


Bar phaicararbifhe Karlir 


— Fr. Wm. Geldmächer. 


© rn) WBeiäftäuenftrane, nächſt dem Gallustbor, F 
t alle im Gebiete — 55 vorkommende Aufträge * 
ſicherung der beſten und reellſten Bedienung, 


[och-, Hosen- und Westen-Niofle: 


1. „ deütjcen, franzöfllchen .n englifchen Fabrikaten 
find in den neneften Deffins in reichhaltiger Answahl bei und eingetroffen 
* empfehlen ſolche in allen Dualitäten zu den möglichft billigen Preiſen. 

- Besch $& Schreiber, 
1954 C 3 Eihbfrauenstrasse 6, der Katharinenschule geßenüber. 


beltransporie, Auszüge 


fowwie der 


Transport von Clavier und Flügel ır. 


er pe puestfonieten Frankfurter Dienftmänner-Anftglt auf das 
efte und Bi igfle durch in dieſen Arbeiten son gewandte Beute be 
a übernimmt die Anftalt dabei die Garantie für ben etwa entſtehenden Scha— 
Du u, u re —* ale ber Ber 
en Mann pr. Stunde 15 kr., pr. Tag fl. 1 
Beuh Ausıtize auf Verlangen in Accord genommen - 


. a Ben di an = ge für 8—11 fl. monatlih geſucht. Schrift. 


























‚„‚Sehwarne Lyonen Taftete 
aftını @ Fine für, ‚jede e Haushaltung. 


Ein in Biertg Geg d noch unbekani geweſenes Fabrikat 
Said BEAT, Sal 535 Aue R 
Is Depot bei. L. Pi Anth ©, Sriedbergerg. 
| | Jup en 


ih vi Mödbe zu fl. 3. 30 do8 Süd, Bei’ : 
& w. Schloss; Kahraaffe 4, nachſt nun Bıhdr. 













no zu S@ und AO 






Gefrichte, blaue. und weiße —— 
Hin A 





J r r. 
„1327. Meine aut gelagerſe 2 und 3 fr. Eigarren halte Bems eu fo 
Ei; für_die Herren Wirthe eine yerienkzbige gut gelagerte sm * 
am Lager. 
©. Duft, Alerheil igenftrafe 49, vis-i-vis det Vreitengaffe. 
El ante ſiib. Chlinder Uhren mit Golbrand .. . , 1B fl., verkauft 
© 2 Gen iu 18, @teinen aeßeibi 30 1 | IR hen 


>. öl old. Cylinderuhren in8 Steinen enb 36 e- 
N Pin S Wkerupren {15 & Stemengohenb 18 r —— 


J 

a ————— preiswürdig. 
. @lauir, Schnurgaſſe 39, gi — 
8 


emden?!! 
unb fl. 2, 18, mit F Leinen⸗ Einſaͤßen fl. 2, 36 bis zu ben feinſten Sorten. 
[> heuermann, er te 29. 
a ıc. in le eneh Den, ber Rhede arten, Barterre eine 


für Herren in ſtarkem rein Le nen von fs 1: 86 an, in fchmerem Shirting fl. 2, fl. 2,12 
i den fir Danı u) {m E eu 

> — —* Hk, f. 1 40 an. Su Une u a en 

art? 
gu mietben | 

5% bie Sommermonate —* wenn Eur möbl ia —— von 56 — 
Treppe hoch, 
* hi Allergeiligen» oder —— —2 
Ki | a 













m 


355 Wiblfiott — Are Bücher v 
— 1 Pet® yu BROR möglichen Areffen 





anblung. 


*2* 


+8ehwarze 
Lyoner Taffete; 


dann Faille, Gros du Yord ete., vonügnlihes Fıkrifat von 


ke ER Beide, habe eine. Partie ſehr vorthellhaft gekauft und Herfaufe - 
u au 39 lich niedrigen Nettopreifen. 1351 


Friedrich Weiss, 
Liebfrauenfirafe Mo. 2, Malakof. 


nton Ochs, Hiebfranberg, an der Kirche, 


ER FTEESTE: 
Schwarze Cachemire-Shawls, glatte, geftihte, 
Taffet-Borduren und mit Franſen, 
gewirkte Long-Shawis in reihhaltigiter Auswahf 











—— Seidenstoffe in allen gangbaren Breiten 
1846 und Qualitäten, in befannter ser folider Wac Waare. 


usverkauf.- 


4345. Wegen Verkauf meines Hauses und Ge- 
ERrerhanfe ich meine renonimirten Cigarren 
erkäufer etc. zu Bezugspreisen. 


A, Geiger, am Borkenheimerther, 
BT Lyoner Taffetas 


in aflen Breiten von ganz vorzüglicher Qualität fehr preiswirdig empfiehlt 
1896. ich. Ld. Thoss, Rofmarkt 19. 
1336 Zur Frübjahrs- Saifon empfehlen wir unfer aufs Befte affortirte 


Strohhut-Lager eigner Fabrit. 
Cioes S Jung, Weihadlergafe 6 
u gewaschen, gefärbt und nach dennenen Formen t — 
= Gattinger' ss Salon. 
WB. Heute Sonntag arofe ——— Anfang 4 ihr. 











Bent un 


} 
nabe wirb a ‚eine heſige ve als Eu vr 
hiffe Aw. er 









fann bis auf Beiteres an den Sonn: und erttgen fein 3 of 
EI nennen we 
ER eon e werden an den Fr 

halb 12 uge Er b. Meſſen gelefen. LEN m 


audiveg 34 

find ind-Woßnungen von 4 Simmern, Küche x ne a 
In allen Hauptftraßen. und gu er S babe 

— r, Wirthe, —— eben ih: 

und ohne Einfahrt, omwie einige. ſich gut rentirende Specereigeſchaͤfte, auch Häufer außer 

"N mit Gärten preiswftrbig an Handen zu verfaufen. 

5) ‚in . Lübenau, Azent, Ullerheiligehfitope 3 rer 


— — — — 


7 er r aller Sorten Sorten Wa Kern-, Puß- und $ eifen. 
ke a & Naumann in SER empfiehlt LT billigften S hmierfei f 
54 —— Acbuns. Allerhe ftraße 6. 

















u ve anfe | N, 
Ein Haus in guter Rage, wo Bereits eine Selbe don zn ein Spt erele 
et mit dem n beften olg betrieben wird. Offerten P) Pi Mo. 1 


— — — — — 


302 Die ſchnelle geruchloſe Handſchuh ⸗ Waſcherel und Färberei 5 
blymengaſſe 10. 
















1° een Kiffinger Racotzy und FF Se in fi 
— in der Mine ralwaſſerhandlung von G. Kölſch, Rebſtock 


— — — 


aktiı Einrichten neuer Ge Hälts: u. Privatbücher, grändI. Unte: — vortkom. 
I —E — nebſt Abſchluß; 





Ertheilen von Unterricht aller Comptoi — 
Dopp.Lund ar — deutfchsenglifch- und franzöfiiher Ep 3 
= und b er Rechnen, Gorrefpondeng,; Schön: Nechtfchreib 
erren und Da 





men mid ftet® empfohlen. 2, ze Pr 4 9 














ttler lehrling wirb- gejucht ; Kannengiepergafle 7: 
501 i ſind In Heft er Gemarkung auf Grundfitide auszuleihen. 
2200. fl. find dahier hypothelariſch anzulegen. 

Montag den 18 April Abends Halt 7 Uhr werben ſaͤmmlid, 


he bier 
ehende Maurergelellen zur -DVerfammlung im Saale bes Herrn Oraͤber —— 
u, Die Befpreung der Gefellenfaffe. 


"Donnerstag den 2, und Freitag den 22. 
find ifraelitifche Feiertage. 
1320 Gemalte Rouleaug in gefhmadvolien Deifins bei Nacob Böhr, Kopmatkt 19. 











— — — 


B. Bellage Frant Inton Bian 92. ‚Somntag 17 Mist 
— —— — 


—— 2* ee er nn 
du a>biasuilde ung. 
re Sttzung ber —* —— och den 20. April 1864 
— 





ent: 
N Besathung, die: Verfaffungsändermg betreffend. 


one der er gefehgebenden ‚Yerfommlun ung, 
Belfenkeller ( (Hainerweg). 


nte eis ben.17..t8;: 
m rare na letzte Gesangs -Soirde 
J cxx Eangergeſellſchaft Ferdinand X (4° Berfonen): 6 Gt 
rt, 
Abends &Ußr: Im Saal zum „Bebstock‘. 
NB. Unter ben neue —*** die ich Rn Habe, iſt beſonders zur Beiikten: 
der Welt alles vorkommt”, 2 Muſikant und feine 
{u Ri ie Geſellſchaft 


Heute den 17. Korte 
® Mus „und Gesangs-Soirde 
e een Rein Bf 


d, unter aefälliger Mitwirkung des wirklichen 2 yroler 
ud ib _ 3 Ehipeier Sängerin Frl. * Spitznagl aus dem 
Berner erlande m Rational Gofttum 


Fur — 
* ber I Säle zu, haben. Gin Lieb PER. —* Befuienbe mails. 
anger Hof“. Aufang 8 Uhr. Entré 6 ir; pr. Perſo. 
Se usgeoseizt, 
um hamit zu räumen: 5/, weisse Piques, :, gedruckte 


len, Bi Knaben - Anzügen, brockirte nl S it feineren 
E gestickte Röcke ım Steppdecke bei 


Anton DBchs, Lirbivauenberg. 


| map“ Arten Piiernfpezereimaaren 


A. wel —— 10. 


deiſerne Bettitellen 


2 Erwachſene ſowie für Kinder empfehlen 
— —— wa Gebr. Marburg, 
ö) | Allerheiligengasse 67, 








































>, ,Meimnrich Trost, Coiffeur, ı 
| gr. Sandgafle 2, nächſt der neuen Kräme, — 
empfiehlt feinen auf das Br ‚eingerichteten Salon zum Haarschneiden un 

und pet > bonn t Geſchaft 
e — —— — empfohlen. 


Neuer Copal-Glamzlack auf Fußböden, --.: 

1858 Das Lachren ber Fußböden findet immer mehr nFlang, da xch ſchnell und 
ohne das laͤſtige Buͤrſten ein elegantes Anſehen, verbunden mit Enfternung aller Bodenfeuchtig 
feit exreicht wird. Nur war biöher noch Mangelyan wirllich dauerhaftem Lad, und Delfarb» 
anſtriche erforberten zu viel Beil. Seif eb jedoch gelungen, ben Gopgl, welcher 6 
allen anderen Haren dem Borzug Bat, vollkommen in Weingeift A— iſt biefem 
Diipftand- abgeholfen umd 28° jet möglich, in einen Tage, Sommer wie Minter, Wohn« 
oder Schlafzimmer mit einer fhönen, dauerhaften Bußbobenladfarbe zu verfehen, re 
fo a Scheuern ganz wegfällt,‘ ber Boden jedoch täglich mit Waſſer 
weichen Tuche gewaſchen und: getroauet werben kann. Die Lackirung beſteht aus einer feinen 
br Farbe, bie zweimal gleich nach einander aufgetragen und dann’ tif ehem blanten 
Copal⸗Lac üÜberjogen wird, welche zufammen in einem Tage geruchlos trodanen. 
Preis auf's Billigſte. Stets vorraͤthig nebſt naͤherer Anleitung bei zu. 


eorg Weinig, Buchgaffe PR M 
#3 






ehr billige Strohhüte a 


Billige Sonnen: und Negenfchirme, 5 
Runde Strohhüte in ben neueſten Fagons, für Damen, Weäpchen *5*7 dat 
von 24, 36 und 48 fr., 1 fl, und höner; meuefte Herrenftrobhüte von Da a Er 
1. fl. 80 Er, und Höher; Gartenhüte für Herren, Damen und Kinder von 18 und 24 Er. im; 
Dußend verhaͤltnißmaͤßig billiger; Regenſchirme in dauerhaftem Zeug, per Stüd 1 fl. 18, 
ür Kinder 1 fl. 6 Er. ſchwere ſeidene Megenfchirme, per Gtüt 4 fl. 30 fr. und. 5 ‚fl. 30 Eu; 
eivene en-tous-casSchirme von 2 fl. 12 kr, 2 fl, 36 fi, 2 fl. 48 fr. und höher, baum- 
wollene Sonnenſchirme 48 fr., Billige Alpakaſchirme für Kinder, Bei 
Baruch Elsas, Neue Kräme 1, d. Schwanapothefe gegenüber. 
300 Cine Anzahl guter deutſcher ober auslänbifcher Adreſſen, für ein Lotteriegefchäft ge 
‘ eignet, werben gefucht; zu erfragen Gxpebition, | 
300 Frauzöſiſcher Unterricht; ge. Sandgaffe 1, Ir Stod. IIIRE 
u ug? : Ir Stod, 6 große Zimmer und Galony 
nn Billig zu Dermie el, 2: Stod, 3 Zimmer und Galon mit pracht ⸗ 
voller Ausficht und Gartenvergnügen, für Diefen Sommer ober auf 1 Jahr. 
Rothehofftraße 6. 


Eimeond, Neue 
99 "Ein rentables mittelgroßes Haus mit etiva8 Hof in der Stabt, ober ein bei 
mit Garten vor ber Gtabt wird zu kaufen gefucht. Offerten unter M, B.2 befongtchie 
dition. Diberetion felbftredend. “ a 
299 Gin Garten mit einem Häuschen, ein geräumigtes Zimmer. und ein Küchelchen ents 
haltend, ift zu ee Gartnerweg 6, am Sachſenlager. Auch ift daſelbſt ein möblttte® 
Zimmer zu vermielhen. * a m 
_1855_ Sandformer ' Werben gefuht, U Nahrgang, gr. Bodenheimerftrape 
99 "Guter bürgerlicher Mitagstifch; alte Schlefingergaffe 16, 
















+91 DI 


42, 





— —— i 

ud) 1 

" Berwandten, Sreunden und. Bekannten 4 wir 
hiermit ftatt beſonderer Meldung die ſchmerzliche Anzeige 
von dem:geftern Nacht erfolgten Hinſcheiden der 


Frau Illxaheih Harla lehlermann, 
geborne Schueeweiß, 


nach turzem Leiden im 74. Jahre. 
‚um ſtille Theilnahme bitten 


Sire ginlerblichenen 


23 * Statt: Montag den 18. April 
um un 2 Kal vom —“« Saalgafle 15. 















. — DB Lehr N nm be A 
Fertige Mebeitäpemben für Geren an, wor in Ehirtbing 1 Mur. ot . 
Tu BR Vieh. 10 kr. u1fl 86 kr 

Slipß für Herren in ben ſchönſten ne arten 9 Ads Br 36, wi; 
ſeldene Kravatten von 30 fr. an sis zu ben feinften mit Bruſtb Ringe von 
36, 48, 54 fr. und 1 fl. 12 fr.; alle Arten Handſchuhe in * u von 12 fr. 
an biß bie feinften; Glacéhandſchuhe 30 u. 36 fr; alle Arten Strümpfe und Geden, 
geftridt u. von 18, 24, 30 und 36 fr. Gummiglxtel 12 fr. 


Baruch Elsas, Neue Eu 1, d. —— gegenüber. 





“ ar 





R der — Stock, Zeil —* zu vermlethen. 
üheres im Lingerie: 


300 Cine gute * SHoTaRappe= TER dauernde Veſchaftigung. Fr 
zdr ınerfref 46, Barterre. 


dr. Gold ensägue Mi ls 30 Haie anglais KW, ana, m 


Te arhi!; ’ 







— ——— 


— TE ahnt — ein I Kuh 0] + d Pfleger ger ) 


1355 Keinfte Wat 10 f?r, pr 
Senn er — 7 * pr. Br. —75 
Mr berger Ast get 
— * ag an g 
Allen Denjeni wel 
— ern Georg Daniel Kindel 


u feiner Tepten Rubeftätte geleiteten, fagen | ag; Diepmit Mg —— gun ß 


Dan! agmugi 
ei ER Verwandten uno n Benaben ; —*2* en —— 
Gntin und 


I ihrer" Adi Dt Bun 8 —— hlten Dank ab. 


tieftrauernden Sinterbliebenen. 








119g 




















nn u 
Ä Bag) Willen Denen, nie: — 


ihrer lehlen Ruhe A Bene en Me st End aaa 


e trauernden ——— 










Einige Kleidermacherinnen, bie = im Mantiffenfach geübt find, können bauernbe 


a Sfigung erhalten; Bahrasfe 58 
298 Gin vollftänbiges, fehr efeganteß Neitzeug, Gattel ıc., bei bex legten Pferdemarkis⸗ 


loofung mit dem erften Preis gewonnen, ift billig zu verfaufen beim Voftportier Ghrhorn 
Poftgebäude. 

298 Gin trodnes Gewölbe oder Boden wirbYin ber Nähe des Rofmarkts, Gall 
— ne. Badtı At: | un — — —— > B. die ER ch > 


Se 
‘ sr un? * 






N * 
4 sale) 


7. Belag, Bee Sue -Blet uU 92, Gonnlag 17. April 1864 
GEORG CHRIST, 


1000 Bun Kleine. Kornmarkt Mo. * nn 

| altiges Zager in allen Arten Handschuhen; 

Eince-Handsche e von 30 fr, an bis zu den feinftern ziegenle⸗ 

dernen; dänische Handschuhe von 22 ?r. an, fowie eine 
Auswahl der gefhmadvollften Shlips, Shawis und Eravatten, 

Strohhüte en gros et en deiail zu Fabrifpreifen. 


TGeschäfts-Eröffnung. 


Mein Lager in Mercerie- Wollen- und Baum- 
wollen-Waaren, Corsetten, Unterjacken, Hand- 
schuhen, Schuhen :c. :c., erlaube mir hiermit anf das Ange: 


legentlichfte zu empfehlen. 


H. Umpfenbach, 
2... Nömerberg No, 30, 
| Belanntmachun 

1358 Den geehrten Bewohnern ver Eſchersheimer Landſtraße und 
f zeige ich hiermit ergebenft an, daß ih am Eck der Querfiraße ein 
Berfaufslofal meiner Backwaaren errichtet habe, 
zudem ih Diefelbe den geebrten Bewohnern biejer Umgegend zur Ab⸗ 
nabme beftens empfehle, wirb es mein eifrigftes Geſtreben fein, die geehrten Abneb- 
mer zur vollften Zufriedenbeit zu — 
tungsvo 


3. P. Wiülemer, Wohnung: Graubengasse 16. 


Seifen-Lager 


aus O. Naumann’s Fabrik in Offenbach 
in plombirten Original-Kiſtchen. 
Hernselfe, beite, 1. Sorte, rothmarmorirti, in Waſchſtlicke fämmtlid in 
e geichnitten und ausgetrodnet | Kan u a und !; 








— —- — — — — — — 


Palmöl- und Harzseife (Pußſeife) Original:Riften 
T ter (gebleichte) ‚zu feften Fabrikpreiſen 
unterhalte ein wohlaffortirted Lager in allen gangbaren Haushaltungsfeifen, 


ebenfalls aus obengenannter Fabrik. 1584 
Sammtliche Sorten von vorzüglicher Qualität empfehle zu möglichft billigſten Preifen 
al E. Möcher, or. Bokenheimerfiraße 39. 
1386 ern, Flaum Schwandaunen ur 
Dualitäten zu febr billigen Breiien empfiehlt | 

Georg Amendt, Reuekraͤme 10, 





oßbaare, gute reelle 





iur Ausverkauf.‘ 


u * en & 
aekpereisre Fr Ru Ienenen 
Mleider- und er hg als: we 


Erd ne 46 mib 17 * 6/4 gedruckte Piqus in ſchönen kleinen Deffins lg; 
* ey net 12, 14 und 16 fr., Baroege von 6 fr. Die Elle an, Boil de 
in» Com ‚und, ls 18, 20, 24 und 30 Er. der Staab, Gin fhönes A ee Fıühjahr- 

rag in Braun tmb aräulih meltrt, fo, gut als einfarbig, 8 e 

fl. 8 dns Kleid, 6/4 Mohnir eine Partie, 54 fr. ber Staab, jaräne 

e- a Dyaltkien zu Kleider, eine atoße Partie zir’billigen Preifen. 4 Mozambique 
mit Seide, ein elegantes Kleid, das Kleid,fl 7. 42, . 10/4 wollene Dantelfioffe 1.36 
ber Sthab Bi Panne Bir 8 in Atoßer Auswahl fl. 2,48. Große Patti er 
zu heraßae Baefekıen Preifen für Möde und Kinderkleiber poffend. Abgepafte Nöde. Shir- 
ting und Sar ſenet -in guten Oviolitäten, 12 Er. die Elle, empfieblt 1356 


4. Federtäsn, Aeuckräite 11. 
—— — bester nt 
* 


—* ober Carlowitz & 36 fr. pr, Flaſche mit Glas 
otber oder Syegzard „3I, „ 
bei Abnahme von 12 Stufen; Yonzeftrafte 1 18. 

299 Gine freundliche Wohnun ne in angenehmer | Straße, von 3—4 Zimmern, wird zu 
miethen gefucht und fann Bisfetde nfang Juli bezogen werben; Offerten X. T. beforgt bie 
> 3u vermietbe cn 
Zum Sommer-Aufenthalt ein Join Gartenhäuschen, gute Obſtbaume, na 
Yin Bedenken Nögeres am Eſchenheimerthor⸗Joll. 

13551 Siahlreife in jeder Breite, gute Qualitãt, billigft 7% 

WM. Schloss, Fahraaſſe 4, wi ber Brüde, 


Das Srohheuedrtrle 


von U. F. Weinold befindet fih Bid zum 1. Juni Neuekräme —7 und verkauft we⸗ 
n Geſchaͤftsaufg abe unterm Fabrifpreife, auch werden — zum Waſchen, Die 
ben und yeu ‚Qeränbern anampmmen. Fabrif: ‚@: Garküenplap 4 
1339 Ein ſchöner T ae 2aden wird zu — gefucht z — 
Mainſtraße 4, dritter Ste: 
1320. Ein Haus zum Alleinvewohnen mit Garten, 6 Zimmern, — * * 
ſchonſter vage am Main au vermiethen. Näheres Windmuͤhle 16. 
297 Ein hieſiger Angeſtellter ſucht bei emer anftändigen Familie ame nerk 
— Zimmer mit dem 1. Juni zu miethen. Gef. Offerten nebſt ne * 
B. Auffarth'ſche Buchhandlung (Ede ber Töngeszaffe und Hafengaffe) im 
entgegen. 
199 68 Wird in ber Nähe tot Eihinerpiahe, ber ber Betgornepfote, has grapen € beö Fre Rorms 


matles eine ſreundliche Wohnung von 5 Simmern init Zubehör Für einen ganz daus · 
halt bu Ende * geſucht. Fahrgaſſe 94, 2r Stod. 





— 


„RREC we 


— tg 5; Er 
ZU 33, im 1. Gtod. 
1342 Möblirtes Hanne mit Gartenvers 
giliden ; Saudweg 28 
272 Nabe wor dem — find 2 
ſchoͤn —— Zimmer —— Herrn zu 
terw 


x. im 1. Gtol, freunbfidhfter Sage im 
. ber Gtabt gu vermieten. Mi 
| — — 1. Sloch⸗ 
5 et s 
mer — " 1. St zudermiethen, 


wei folide dene ans Schlafſtelle; 


55 er Garten nebſt Simmer und 
* Saure 


Sonmermeßnung vo von 2—4 Zimmer, 
eier, —— 
— 52** ak Bi 1 Aline iſt zu ver 
3 


Wein —— 32. 
—8 
Rüge, Bodenkammern, Keller, friſch en 
ju vermietben. 
1354 Zwei fehöne —— — mößl. 
Bimmer; Sangeftrafe 47, ir Sie 
1854 Gin möbl. Zimmer biuig zu ver⸗ 


miethen; Fahrg 

— etnhäuferraf 79, ift der 

1. Stock zu vermi 
mobl. —— nebſt Cabinet iſt 
— Helligkreuzgaſſe 5, Part, 
an 1 auch 2 Herren; 

—* —— 

Ein freun m Zimmer 
einen Serru; Men boffte.25. 
* ſchoͤne Bünmer find während des 
ber auch —5* * einer Gar⸗ 
ienwohnung zu ——— ud werden ba> 
ſelbſt möbl. 3 i ai 5* ohne Koſt an 


mn. Leute — Expedition. 
9 * fteundlich möbl. 
ei — mit abgeſchloſſenem Hoͤf⸗ 
‚ geeignet für ein Gewölbe iſt 
Ta 6 zu vermielhen 


IV Ya iger, ne 


hen 


300 Ein @etigen mit: mit Aufenthalt: Sänbäen 
„re: ben Sommer zur) vermieten: Nap.) Saul 
gafle 23, Ir Stod. 

"803 cin mößE Zimmer an tisder 2 ‚Herten 
zu vermiethen; Wreitegaffe 21, Ir Stoch 

303 Saalgaſſe 22 ift ein möblirtes Zim⸗ 
mer zu vermiethen 

303 Schlafitelle für 2 ſolide Beute ;" Marki 
No, 42, Hinterhauß, 

803 Der erfte ne 5 Zimmer ' mit dt 
— Deberweg 
302 Ein — mit Wett: für 2 Sitten ; 
Binter dem Laͤmmchen 6, Dr Gtod. 

303 Ein Simmer und 1° Manfarbe mttiober 
ohne Koſt zu nermiethen. 

302 KR ön moöbl. immer an einen 

heimerſtraße 11, 2: tod) 

302 Eine abgeſchloſſene Wohnung bon drei 
Zimmern x, an eine ruhige Familie zu vers 
miethen ; Neuelräme 21, Ar Sioc 

302 Gin möbl. Simmer an einen Heren.; 
Rothefreusgäfle 4. 

2: 303 Gin. Zimmer mit ee Möbel, 
äberes Hochſtraße 35, Ir 

303 Gin Herr fann Theil an einem Beit 
erhalten ; Fig ana 18. 

363 er für 2 “ine e Herren iſt 
zu vermlethen; Stoc 


303 Born ee aibe 3 aſitantenweg 
2 —— jede 4° And 2 Rähfatde 
300 in Härte Mihnnrer ade ’ 4 


ber 2 ; Saalgaſſe 5,2 St. 

: 301 — ©: hg Sa Leute Sqlaf⸗ 

— Sr: isn kw Fern > 
—— 

—— 


301 Gin freundliches Hmer m it fchönee 
Ausfiht, mit oder ohne Mösdl, 1. Met; Baus 
Arape. 2 dor dem Gfcenheimeriher, 

1 Ein ſchoͤn Imdblirteß Bimvater zu von 
—* an dinen Herrn; Allecheitigengaff⸗ 20, 


links im Hofe Ir St. 
391 Mine freu er sn 3; 
und —— —8* iſt a 
—5* Gewann Ul, r. 120, nädft bir 
L Boni ben Mae, 
— — — anl ine 


-361 Ein DarterresBofal um 
—— zu vermiethen; Gr. B 
aſſe 36, 
301 guter Gefchäftslage Laden mit Comp⸗ 


toir zu wermiethen. Mäheres Bötheplag 11 im 
ten Stod. 
301 Moblirtes Zimmer zu vermiethen ; Breite 
gafie 7, Hinterhaus Br Et, 
302 Ein freundlich ummöblixte8 Zimmer zu 


2ı © 
sr nßänbige Leute finden Logis; Breite 


302 UblandsStrafe 18 ift im Hinterhaufe 
im 1. Stod eine freundliche geräumige Woh— 
nnag von 5 Zimmern an fille Beute zu vers 


— Näheres bei J. Netz, großer Korn⸗ 


xtenfigeruche un Auerdieti u. 
361 Ein gebildetes Frauenzimmer, welches 
perfekt franzöſiſch und etwas engliſch ſpricht, 


ſchon längere Zeit in einem Geſchaͤfte thätig : 


iſt, wünfcht ihre Stelle zu ändern. 
700 Gin Neitfnecht wird geſucht; Hoch⸗ 


ſtraße 6. 

301 Ein Kındermäbchen wird gefucht ; Fiſcher⸗ 
—5 10, im 2. GStod, 

Ein Mädchen, welches gut 
den fann, ſich auch der Hausar⸗ 
beit unterziebt, wird gefucht; Boden: 
heimer Chauſſee 42. 

202 Gin Maͤdchen, das gleich eintreten kann, 
wird a Bleichſtraße 3, im Hinterhaus, 
son 8— 

301 Gin Dabqhen ſucht Monatdienſt von 
11 1 Uhr; kl. Bockenheimergaſſe 21,2r St. 

300 efucht wird ein junges freundliches 
Mädchen zu Kinbern; Saaigaſſe 33, Patterre. 


301 Ein Frauenzimmer mit ben beten Zu 8% 


niſſen verfehen und längere Zeit als Aufſeherin 
in einer Wirthſchaft conbitionirend, ſucht eine 
ähnliche Stelle; Näh. Beil 18, 2r Stod. 

801 Ein braves Kindermäbchen findet Stelle; 


Nürnbergerhof 8. 

800: :@efut wird gegen guten — 
ya ſolides freundliches Maͤhchen zu 

datß gut - und bügeln fann und in ben 

Hänstigen Arbeiten bewandert tft; Saalgaſſe 
= son” on Zapfjung. —— ‚ms guten Lohn 

3 en 
geſucht; Wodenheimergafie 1 


rer Friedbergerſtraße 27 im Hofe rechts J 






ut⸗Portland 

von Bobins K Co. in Eonbon, 
in Tonnen von ca, 410 gran bei 
1326 F. Lausherg “Co 

238 epfelwein zapft ob. GBR, 
Heiligkvenzaafie 11. (Klapperfeld) 

297 Uepfelwein sepft 

acob Elauer, fl — 

290 nfahr- Wagen ift 

billig Hr vermiethen ober 

2% zu verlaufen. Nothhan, 
_ am Brüffeler Hof. 

297 18577 Wein die Maas 1 fl. wirb 
* bei B. Sofmann, Eliſabethen 
ei Te . Portland-Erment. 

& Leonhardt, 
1895 Fahrgaſſe 10. 

1356 Gute ausgeſetzte Eigartei 
zu_billigen ——— — 

&ier »- — * 2 e 4tr. bet 
J. ©. M 30. 
große Gienheime e 

1356 Vorzuglicher —— 
gebr. Java ⸗Kaffee 46 und 48 Er. 

6. Sartorio. 

303 $rifche — nn 2... - 

302 Freien BIER. —e— ſüß * 


intern — —— Fr 0 wi. 
. empfiehlt {n 


F. Braubur er, 
gıoße ag ei e 43, 
_ _Vis-h-vis bem alten Bärgerverein, 

"1856 Blumenkohl, Salat. 

J. ogt, 

große Gichenheimerftzape 30. 

301 Ein gefitteter e kann bie Buch⸗ 

binberei Fin geflteter Sum ieter Jung @®. Aid. ’ 

Weißadlergaſſe 10. 

1862: Wein, die Maas 40 Er., zapft 
S. Arnolb, gr. Rittergafie 12. | 





Bann .%. 


‚Bean itell. ‚Blatt 892, Sonntag 17. April 1864. 


nglunteae u 
— 'Toncert-Anzeige. 
uk Concert zum Beſten eines hebrängten Fam lienvaters findet unter Mit⸗ 
f. Hofopernfängers Hrn. Walter, des Hrn. Martin Nenftein 
beutenderer Künftler am Dienstag den 19. April im Saale bes 
von Holland“ ſtatt — Karten zu fl..2 ſind in den Deufitaltenhanblungen ber 89. 


Kndre a eat fomie bei Herrn @. Schädel, FL. Hohfkrafe 14, zu haben. 


„1866 Mein Fabriklager 


sehwarzer Taffetas 


Tr, 

ſowi ch Geiten in all alitäten ift d bung 
—— Bee Petite verfaufe biejelben eg — 
preiſe. 

Carl Cramer, 


— Br, mim:  "Paulsplatz 14, vis-ä-vix der Börse, 
ei der beutinen Eröffnung meiner 


"&artenwirthschaft und Kegel’ahn 
"th einen borzüiglichen 1963r A⸗pfelwein, pr. Maas 12 Er,, ſowie ein ſehr autes 
Bier, warme und kalte Speiten von bekannter Büte, wozu ergebenft einlabet 
J. J Luther, El. Eihenheimergaffe 26 und Stiftftrafe 31. 


Avis 


Wir Haben ko Ehre einem geehrten Vublikum biermit bie ergebene Anzeige‘ 


Mr maden, daß wir Her 
E. Weismantel 
fir # Frankfurt a M. und Ungesung zu unferem Repräfentanten Gemantıt haben. 
1 Borbeauz im * 


E. Th © &K . 
hierry, E. € kb 


er — PR on Anzeige Halte ich mich zu geneigten Aufträgen beftens 





ara : 





meulhß md sr E. Weidmantel, 

AR = mod Comptoir: Große Bodenbeimerftrahfe 9, „Hormonie“. 
300 Durch das Ableben meines Sohnes, des Schneidermeiſters — Boͤhling, 

wilder fe e meinem Geſchafte vorſtand, erleidet daſſelbe Feine Unterbrehung Ich führe e8 - 

fort mit eines tätigen Wefchäftsführers, welcher Heftrebt fein wird, Die mir werdende 


Sorafältigfte auszuführen. Ich danke meinen verehrten Kunden für da® mir 
erteauen, Bitte biefelben, mir e8 auch für bie folge zu erhalten und empfehle 
auf bas An elegentlichfte. 

a M. im April 1864. 3. 8. Böhling, Wittwe, 


tim — J N ni Ausverkauf. 


a ifetten Netze, ſchwarze und weiße Spihen, fhwarze Sammtbänder, Taft und 
Allasbänber, fer Mähfeibe pr. Loth bar fr.; &. Hochſtraße 10, Parterre. 










et — —— 


tt boppelthüriger 53 Eu ranf 
aroßer runder eiferner of 
find Nu verkaufen‘; 


1843 Gin Radenkif cn Autenn Buftaube; 
der) mit Schraͤnlchen und Schubladen verſehen, 


1 wegen —ã von Plah billig abzugeben. 


5. Ein — ran gi Sep ‚fo: 
wie verfchiebene 
* — 


"iyos ine —2 — tm 


beten" Zuſtande BAG 
503 Mehrere BT Töhren u. 2 


And zu verfaufen; Les 55 


304 —** Fr 
Spieltisch, — 


der 


{ 1 el; * 
üffe “Kommode, 

— Spiegk! 

REN 190 b; 


% St 


ra abaua 
Gebrauchte — e find. 
au a Zu erfragen auf N zn Exp. 


s00 "Neue gut gearbeitete Ganaper; 
Töngrszafle 34, Hint:rhaus,. 

360 Skuitifte und, Fänte Verdi qu 
re faufen; Aderheiltamfi: oe #2. 

300 Eine Alrire Pırtie D dmurz zu ver 


Ba a ——— = —— A 
u: Jahranngı. 


D8 bie 
18 —-1863, 26 Bände, ift pr. Band au 
2 fr ER verkauſen; Kalbächergoffe 21, 


ee Fiſcherfeldſtraße 13 im Huncrhaus, 
iſt ein —— nebit 6 Spur magnge- 
b.lber- Ir 
301 ne Cartons 4 — e und 
1 eingehen in einen 
zubeifinufen; kleine Holftraße 
301 Ein ı infähriger ehr 


zu verfiufen; ee Nice) Arche 4% 
zoſſe 10 in Pod 
301 Kine eflern rehhanf“ mit Supsit . 


— Fohraofſe 1 


355 Kitten und Seh Sig; Safem 
‚gel ‚ti 


gaſſe 18; 


Bun 15 mad 1, 


302 Ein Gladter tft billl 
J. abi fe — — 


Basen 


'mer zu vermielhen, im HOlnterhaus, 


Ede. 
4 — 
1% 








„go x Tai elflan’er ; Areitegaffe 3 
1, — ‚mit 
gu Be Aller: 


im — 
303 345 Schul 


Abbruch. 
303 Bet bem Prag in’ber —* 


SL. bei Klar Bela BR find 1 
neu) Daten 
uns gut große — 
haben z Kettenhofweg 28. f 


363.1 Schreibpult, Gaslampe Kr 
zu verlaufen; Töngesgaffe 51, Laden. 


Ta Zu vermietheu. 
TEL * . 298. Pau ee — für Ma⸗ 
gain ern 34 au Aller a El 
Dal «dan m * 
Mi A b — 


Schlachthaué 
en, Bd on Ka Pau, unb | 
gwügen tft zu 


on — 


113, ‚im ——— 

ir Stod zu exfr 
382, Gin» aan 3 Bimmer nebſt Gartenbene 
; S taumainfireheto, 


ir Hinterhaus, 
300, Brönnerftrafe, 22 ein 


ne 


n an einem 8 
ae St © * 
geſehten Witers, 
ntheil an einem möbfteten 
et — —— 13. 

303. Vor dem, Petersthor 2 freundlich mös 
bliete Zimmer am einen ſoliden — 
heimer Landſtraße 11. intams 

804. Gin Laden befter Rage ber Zeit vom 


—— 


Vordezhaus 
300. Gin 


Mai ab auf bie Sommer - Monate. — 


„anf. ber $ 
304, Gin moblittes Zimmer if * 
ſoliben Seren zu vermichhen; Eae i 


—— — ———— 

ne freundli nung. pon 
Simmern und Zubehör -zu Me ie 
———— * a 


0 ber 
1. — —— 
—— ermiethen, Näheres Et. vo 


Beichäftinungi; 


Bu von. 5. Bimmern 
ah einer ſtam⸗ 
aͤheres Stern 


—8 
moöb Predigerſtraße 
„tod gi —* 









ii . N abe ei 
80: 8 er neu elegant her⸗ 
— it —— en zu 


felbe enthaͤlt 73 ae ffon, 

it’ Baf jerleituitg" und Bequemlich⸗ 
——— 
dweg zu ber⸗ 

— Zu "erfragen Hanauer 





25), di 2, Stoct des vor⸗ 


so 


lich ** * * auten Lohn als Mädchen 
fingitweibe :3, Ir Stod. 


—— — wird Vreiteguffe 12 
im F en geſucht. 
nerkellner in ein Holel 


junger Diener in 
—— werden — — Wilh. 


— ee Küchenhaud häl⸗ 

dtes Zimmermäd⸗ 

su ne a leich in ein Gaſthaus gefuäht 
fan, Trieriſchegaſſe 6 

fer, welde im 

amc „ ftifiren bewanderi ift, gute Zeug⸗ 

nffe Sat, wird in ein Ve geſut 8 

u ie Hofmann, Trieriſchegaſſe 6. 

03 Meitaurationd: und Herrſchafte⸗ 

innen, Madchen nlein, Haus: und 

meermäbhen. finben Tale gute Stellen d. 

Trieriſchegaſſe 6. 

Ä perfeßte Köchin in eine 

taurationz; Gtüneburgweg 11. 

203 Ein —5* Maͤdchen/ welches alle Haub⸗ 

lid verſteht, wird geſucht; Butter⸗ 


perfelte Büglerin . Tage 1 











* 


IE Br IM R X 


arte und Ziluerbieten. 
ordentliches Maͤbchen, wel 
hen kann und Hausarbeit gründ- Zieg 


di Ein * tn, ur fh rn 


gu aller Arbeit —* iſt, ** 
ale * — Subnet 


rege 
304 Ein folides M 

n fo aͤdchen, das it. "u, 
304  Ghr_brades 


ei Bu wagen Betr 
Binkarean he Zu — —8 
Hausarbeit werrichten kann 
——— 76, im La 53 
jene = 
Mädchen, wird geſucht; S 
— Kr Be ah gone 


—— De ie: —2 
willig 84 ird Br di 
eh in® mwirbg uch; Damme, 
safe Te — is 


Fe 


——— — wird geſucht; 
elgaſſe 4 
302 Ein zu aller Arbeit 


* 


es vrasgın, 

wird gefucht; alter Mainzer 

302: Es wirh enge * ge⸗ 
ſucht; ——— —* 

302 Gin Mäb en, w r ei 
kann, auch‘ sagte —* vr an v5 
egen guten Lohn gefu a 
® 30: Gi ne Seen 48 bür —* 


kochen * bie Haukarheit gruͤmdli 
ſteht, wird als Maͤdchen allein geſucht; Te 
boffiraße 10, Ir Stod, 

1356 Ein ordentlicher lenle, nur mit 
guten Zeugniſſen verfehen, kann in eine gute 
—* eintreien; Nah gr,  Rotnmarft 18, 


"Sefue verfchiedener Art 
Ein Mädchen, welches arbeiten get, 
na e rg er möbl. Zimmer; Breiteg. vd. 
Ein einzelner Serr fucht zwei 


e Den nebft 
— Fan IAFEeR xx 
0 
402 tn —* Frauen zinuier ſucht vor 
ber 'E&kibt ein unmdblirtes ed 
—— Kammer für * ganze Jahr 48* 


erten abz —* Re & 
af — 


eu. 
etorgt. 








nd:9 hniiaen. >; 

302 ein Die Bi 

ni ante Mbilipp Scheld, Shtf- 

Be am ſtüchhofth 

—* Abend * vor == Inſel⸗ 

— * e ein braunes Ledertaͤſchchen verlo 
Der Finder wird gebeten, es gegen 

— abzugeben ar. Kifcherg. 12.’ * 
803 An hieinem Laden ift ein Schirms 


hen * ——— 
er, Condſtor, Markt 38. 









— F hwarzer -Pirjher if: 3 


entlaufen: Dem: Wiederbringer eine Beloh⸗ 
nung; 9; Fritſchengaſſe 3, in Sadjenhaulen. 
Tfene B Bennellen vorzüalier Onali- 
tät pr. Pfo. 18 Ar. bei Abnahme einer gau⸗ 
zen Schachtel Bei —— Grbße 16 Er. 


pr. Pfb. ud. et. Allerheili senthor. 
Pd u — Schmalt, 
Kugelblau * —* feife bei 
A. A. ünither, Markt 6 


— — — 


308 ee Mmeifeneier, Spel⸗ 
zenfpren und Waizenfchalen bei 


A. M. Günther, Wartt 6. 
300 Sn —* ———— Werde 35 20 tr. 


. dire en Die 
BB. Scheuf, Etiftfir. 19. 


— — — —— — 


269 Engliſches Porter-Bier und 
ſchottiſches Dale Ale bei 
Adolf Schroeder, 
große Eſchenheimerſtraße 49. 
1356 Kieler Sprotten, geräucherter Lachs, 
Hamburger Raucfleifeh, neräuherte Ochfens 
zun raum de Bıie; Neufchatel, Mo» 
que st, Cheſter, Blumenkohl, 
offen, Teltower — 2 
Georg Edevel⸗er 
EFxriſche Oſtender Auſtern, 
oem nn Rheinlachs, ruſſtſcher 
iar, Kieler Sprotten, Hambur⸗ 
er Rauchfleiſch und Gervelatwurft, 
oma e de Brie, Neufchatel, Roque⸗ 
Sefter: umd Edamer Käfe bei 
"dot "Schroeder. 
große Eijhenheimerfiraße 46, 








neue Kar⸗ 





nu ni 
ph 


— 
Abt talienif e 824 Pr. yr. Vfd, 
14 t.., @ier nnde 4 
Suppennudeln 12 fr. md fr. 
Fr Braübürg aſch is, 

‘Braub er, At. en 

vis-A-vis bem alten, ab, . 

303 Süße Orangen 4, 6, und, 8 „Er. 
pr. Stüd, Gitrouen 4 Er, pr, 
32 Hr. pr. Pfb.,. Brunellen eh * 
—— 32 fr. pr. Pfd. Mala 
6.8... pr, Pf; bei 
F. Brauburger, sr, Me 6, 
vis-A-vis dem alten ————— —*8 


Grober reiner er geinet Mainfics, 


Beſtellungen Fahrgaffe 5. 
301 Taͤglich friſche Ameifeneien — 
O. B. ri: * 
Schaͤfergaſſe 8, naͤchſt der — — 
301 Ein Mädchen kann bas — 
machen erlernen; zu erfragen Webelz 
No. 2, mittlerer Laden. TR 
371 Eine Servieite, F, G. gezeichnet, 
wurde an ber ſchoͤnen Ausſicht ——— 
Abzugeben D’eifönigfiraße 14. h.iz 


301 Aepfelwein zapft W. wire, ’ 
Zwei Screen Sachſenhauſen. 
301 Gin Zeuo mit Bummi 
vom Warkt a Bruckho 
Gegen Eine Belohnung abzugeben —*2 
rn 3, Himerhaut, Ir. Stod,. - ab 
Ein Mädchen, welches gut nähen 
I — Beihä aim m ae 
Bar.ıdießyaffe 33, eine Treppe, Sad 
haufen. 3 
Eine goldne Damen-Uhr If von * 
Kabrgaffe über die Zeil nach der Säifer 
gaffe verloren worden, Dem reblidhen- 
Dunn eine gute Belohnung; DEN. 
ſtraß⸗ 8, 
294 : Ein Eisfchrant wird zu — ger 
ſucht; Bon Bornheim iſte 8. 


300 Ein Bangrienvogel ift Donnerk: 
tag entflogeu, ber Biebersringer, erhaͤlt 
eine gute Belohnung; Fiſcherg 

804 Ein graues an — 
Bu erfragen Zeil 74, 



















T9. Beilage, Franff, Intell-Blatt AL 92, Comnfag 17, April 1868. 
— —— —— — 


* f 
Renan, Dad Lehen Jeſu. Vollſtändige Volks Ausgabe mi 







it. Preis 86 kr. vorräthig bei 

@. Hess, 

Buchhandlung und Untiquariat in Frankfurt a. M. 
ang-LCommunionbücher, 
&ebet- u. Erbauungsbücher, 


Be erephion u. Albums 
Pu Heinrich Heller, 


Zeil Ro. 37, dem ruffiiben Hof aegenüber, 


Ehemildye Compolition Antoine 


Paris). 
Zur ſofortigen — auf Möbeln ꝛc. 
Haupt-Depst: Buchgaffe 14, Frankfurt a. M. 


Keſtauration Christmann, Grünebargwer 11, 
er See den 17. April: Großes @oncert von ber Gapelle des biefigen Linien⸗ 


v8 
Anfang A Uhr. — Entr6 6 er 
* ergebenft einlabet 2. ©: Ehrifimann. 
‘294 In eim biefiges Baband mittleren Hauges wird eine Röchin 
gegen guten Zohu gefuct 








300 Gin gangbares Sandelögefhäft welches a auch v von Jemanden ber fein Raufmann ift, 
einem Kapital von Dreitaufend Gulden betrieben werben fann und einen jährlichen Mein 
Ba Zaufend Gulden abwirft, ift zu übertragen. Der Gewinn würde Ir im Berbält 
ber Vermehrung des Kapitals natürlich fteigern. Die Ucbernahmsfumme kann rentenweife 

y unb das Gefhäft, dem auch eine Dame ganz gut vorftehen könnte, auf dem Namen 





be# GigentGümers betrieben werden. Unmelbungen unter M bei ber Gypebition. 
Mi Be; Alle Sorten Ostern-Specereiwaaren. 
Zn ©. Berlyn jun., Bornheimerſtraße 11 


301 Pr ginn gebieten einer gebildeten. Familie fann ein * Koſt und Wohnung en Theater 
6 im 3. Stod, 


801 — ra für VBefegungen und A aller Art empfiehlt ſich J. Keuffel, 
— In Gelben» unb Wolenmafäersien Towie auf 
Shemifeten und Dfoufen; Kerbengafje 2, alte Dainzergafje 6. 


den. 
ee jeder ‚Bet, MRe Mat —— — —— werben. vom’ 


colorirter arte vor Palästina und Kenan’s .. 


eunden und Bekannten wib bie PR 
Igten Huhn 15 Ableben unſerer geliebten Mutter, u 
ie, und — 


arg. Sauerader, geb, Rich Wittwe bed ehem, Chefs und 
Commandanten der Lanbwehr, Obriften 8. Ph. Sauerader. 
Wir bitten um flille Thelln 
‚Rieberrab; Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet Statt: Montag den 18. April, Nachmittags 3 Uhr. 


ee 
—— 


her 
151 





1 i 
F = du Bive pie —— im ‚Stande ift Aufnafınen nach ber Natur zu n nehmen, ehmen finde 
* Ein Maͤdchen kann das ge u. Zuſchneiden lernen; Il Gfchenheimerg. enheimerg. 28, 18.6 Be 

99 Gin gefitteter „299 Gin gefitteter Junge kann das Frifeur-@efhäft e kann das Friſeur⸗Geſchaͤft — zu erfragen gr. | Sambg 2. Sy 
Zu ver — Zutat Genese fe 
gen mit Garten nähft der Promenade. Offerten E E 91 Exped. 


803 Bet folibe Weäbehen können das Kleibermadpen erlernen, zn eines gegen *97— 


Arbeit Koſt und Wohnung erhalten kann; Neugaſſe 10, 2r Si 
303 Zeltungspapier wird zum hoͤchſten Preis gekauft; Judengaſſe m früher Schwelm. 
803 Altes Bettwert wird gegen gute Zahlung angenommen; Judeng 90, früher Schwelm. 
303 Won heute an wohne ic; in meinem neuen Haufe: Kaftenhosfpitalgaffe #8. 
I: Eramım, Beisbinbermeifter. 
300 — 38 nd Wohnungen von 4 Zimmern, Küche ze.) zu vermiet 
ang 89, Dh Füotre gi Ge 36. zu vermirthen, Mähede 


— VENEN NEUNSOESCHE GESEIGEHEER TEERNER BESTE EN NER TEEN. 
303 Gründlicher Glavier-Unterricgt wird von einem guten —— billig ertheilt. Mähere® 
durch Heren Gibenfhüß, Theateragent gr. x. Bodenheimergoffe, 7. 


303 Gin Friſeur⸗Lehrling wirb gefucht; & Bleidenftraße 15. 

330 Mit Dem 1. Mai werden meine der Arithineti 
und doppelten — gewidmeten Morgenftunden von 
6 bis 8 Uhr eröffitet: 


L. * Pfeifer, Deainftraße 12: 





























— "der dal, ben 15. pril. ra Tihtelpreifer 
„Wein m pi . Korn 180 Bfb. TA. 26. Berfie 160 Bid. 6 ne 


ainz, — 775 Für Getreide zeigte fich imRaufe der Woche mehr Begehr, der 

fi aber ‚nur zu erhöhten Preiſen befriedigen Fonnte. Die heutigen find 'von“ —— 

nah Qualtat fl. 117, bis fl 112, Korm fl 73/,. Safer fl. 5, Gerſie fl Buy; 

Bohnen fl. 10%,, Erbjen fl. 8 Miden A, 81/, bis %,, Linfen fl. 8/4 bi6 fl, 14, it 

auch etwas beffer im Preiſe, ff. fl. 223/, bis fl. 24 ohne Kap, pr, Ok. fl. 24%), 

Beh, —*8* fl. 18, Mobnſa amen fl. 189, bis fl. 19, Kleeſamen obne Kenberung, 
deintl:fi 26, Mohnöl fi 8274, Rebstuchen fi." 


- 





8 Reu ausgeftellte Runkwerte | 
A. Burger in Cronberg? ine 2% in Cronbera. — E. Peipers in Yran 
1% Alten eye A. Northen in Düffelborf: Schlacht bei ° 
m Riherd | Ban en —— —5— Sie, Evi ae Bonernäg 
u andfchaft. m afe. — ard in : 
— Gulllemin in Baris: — aus der Bretaane. 
Alte Meiſter: 
Salomon Ruysbal: PR Landſchaft. 


—ã— gen ver Beikjahe 847 341/,, yr. Gopt-Diiaher BB). 
Da ieh Fa pr. —— 129., pirituß pr. De —* pr. Sept. Det; = 
on, 1.5 April. Das Geſchäft auf.dem heutigen Getreivemarfte war ſehr be⸗ 


Samburg, ri. Waizen Ioco matt. Roggen loco feſt Roggen yr. Frübf 
offeitt, ab Bingen, wi biß 55, Wetter ſchoͤn. * — * 
Am 5. April. Waizen 5 fl. Roggen 2 bis 3 fl. Höher In Raps war faft 
kein Gef RUBHL ya. Di 40%, 9x. Henöf 4 23/5. 
. 15. u. Walzen pr. Nov. niedriger, bief. 6%, Br., frember * 
‚Mai 5. 2}, 22 ‚ 22°), in 6. 22a Br., > 22 .; per Juli 6 ben. u. Br., 5. 29 
"Nov. n 8, 11%, =: H. Br., 6. 51/, ©. Roggen höher; hieſ. eff. Un Br, freu: 
t. 41/, Br., per Dai 4 I be. u. G,; 4. ill, Br, pr. Nov. 4. 20 bez u. Br, 4 
9% ®. Gerfie — hief eff. 41/5 Br ; oberländifhe 5 & 1/, Br. Safer under 
rt eff. A'/, Br. Un ber geftrigen Börfegwurde Walzen p . Nov. auch 5 Thlr. 6. 8 
t. (Frftr. Journal. 
8, 5. April Im Lauf e erfreuten wir = fhöner, zum 
Kheil recht wurmer Ritus — Die elaahbofsten wußte daher in ben Ans 
wieder etwas nachlaffen, doch wurde dadurch ber Werth fämmtlicher Körner⸗ 
nit alterirt. Im Mehl A— die Umfäge immer noch nicht in gewbnfchtem 
Rübdl verkehrt bei ſchwachem Angebote etwas böher. Branntwein vernacläfſigt. 
Fütterungsartitel jealicher Art ift die Kaufluſt andauernd, dieſelbe dehnt fi vom 
abweife aber auf Repskuchen, welche iu Folze deſſen beffer "Berabit flıd, aus. Der 
ne Fleine Markt ging ohne wejentliche Aendernna herb NA zu Bıben, ziemlich 
— vorũber. — Wir notiren erſte — a pfäla, fl. 111/, bis 2/,, Rog- 
7%/ı bis 8, Gerſte 3, 00 Kilo, er 
an 4; * 1 pr. 60 Kilo., Bohnen — iou. bie 11, 1% 100 Rilo. ots 
in ber fl. ah. bi⸗ 3, Wai — uß 3 x 13 bis 1/,, Gtetriner - 
envorſchuß Ro. O fl. 9 bis 1/,, per TORI Rübdl ohne Faß fl. 23, Leindl fl. 241 
825, Mohndl fl. 32 bis i/., F 50 Petroleum (paile elair) fl. 19 b 
der 50 Rio. Repstucen f.60—76 per Mille, Me, Bramatsein 22, per160 Lit. 50%/, Tri, 
‚16. April. Bei er beute fortgef en Bieh 6r Ya > 
Sotterie- würden" folgende höhere Tre —X — 7 mit 2000 H 
408 ea — 26585, jede a ee Ro. 16030, —— — — 
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fe a Be ri ond in pen 
von us >» — Lyonel⁊ Walter. Blunt 6 Sr. Offenbadh, 


Abonnement: Borfiellung Ro 
Rvv N N REN S sat, 
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Be en —— —— 
Berantwortlicher Redacteur und Verleger I. G. Holpmwart, — Drud von 3. P. St rengin — m. 
Hierbei eine Ertrabeilage: Frankfurter Nachrichten, 


N292. 7%. 180#- Pe 


u | 


Intelligenz-Blatt 


„der freien Stadt Frankfurt, 


Werbunden mit dem Amtsblatt. Organ ber hiefigen — 
und den Frankfurter Nachtichten als Ggtrabeilage, 








Expeditlon: am @eiftpförtchen, — *** A) 








3, Dienstng ben. 19. April 


Mbonnementöpzeis fürs halbe Jahr 2A. 3O fr, Tägliche Ausgabe außer Montags, 

aa va A — FLLT ET: * Ausgabe sufer Bent 8 
Kur ellungen ’ auf. das Sintelligenzblatt, 

er, ne = werden fortwährend noch für dieſes Semefter zu 

tem i der Expedition und bei allen Poftämtern angenommen, 


Beberblick der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 
* materiellen Jutereſſen. 


April. Mir leſen in der „Norddeutſchen Allgemeinen 

m ung“. — di kom zunächft gemöhnlich von ‚ber Anfiht aus, dab das allgemeine 
—— — zu ber Legitimitaͤl bilde. Das iſt durchaus unridtig. %s 

8: ebennur bann zutreffen, wenn das allgemeine Stimmrecht bei jedem Thron» 

* Anwendung kaͤme, d. 5. wenn das Volt — würde, jedesmal nach dem 











* Tele Monarchen zn entſcheiden, wer e8 zum Herrfcher haben will. Dann erft ftände das 
ragen Stimmrecht ald Gegenfag zur Legitimität da, denn die Regitimität eines Souverains 
ift eben nichtẽ weiter ala das Erbrecht auf ben Thron, und das Wahlkönigreich würde ber 
u der Legitimität in der Monarchie fein. Uber Niemand wird behaupten, 

pi Herrſcher, denen das allgemeine Stimmrecht, wie es in neuerer Zeit ge 

bandhabt worden ift, am meiften zu. Gute Fam, ber Kaiſer von Frankreich und Victor 
Emanuel, je daran gebächt Hätten, jener. aus dem fränzöftfchen Kaiferreich, —* aus dem 
Königreich Stalten, eine Wahlmonardyie zu machen. Betde — er ſind vielmehr elfrig 
bemüht, ihre Dynaſtien 4: Thronen zu befeftigen, mitt andern Worten; die Legitimität 
zur Seltung zu bringen. ſolcher Weife ift das allgemeine Stimmrecht, weldes aller- 
a Aare Namen nad), das freie ge der Völker fein follte, ber 
Sache nad nichts weiter, als die Hulbigung, w bem neuen &ouverän durch bie 
en geleiftet wird, während früher bie Stände Biete Huldigung leifteten, — es ift 

weiche fih in einer Form vollzieht, die den Brincipien von 1789 gemaͤß 
che und corvorative Gliederung des Staates wurde durch jene Prinei= 
und, das Conalomerat von Individuen, welches nach biefer Aufpebung 
er den Staat. ausmacht, huldigt fept einzeln dem neuen Herrſcher 

iches es in gr Wahlurne wirft. 
— d zus allerdings erwibern, daß dies doch nicht ganz ſo ſei, well eben das 






eit habe, nicht nur Sa, ſondern auch Nein zu ſagen. Aber 
ds die Stände bei ihren früheren — enfallz in 


der Lage waren, bie Hulbigung zu leiften, oder fie zu verlangen; und wer eben das all» 
gemeine Slimmrecht mit nücdhternem Blicke anſieht, feine idealen Anſchauungen von dem 
was man „Wolf“ nennt, hegt, ſondern das Volk nimmt, wie es iſt, der wird begrei nd 
daß bie neue Art ber Hulbdigim fi, mindeſtens eben fo leicht, vielleicht no 
vollzieht, als die frühere —— Huldigung. Der Leſer weiß, daß wir prin * 
Gegner des Individualismus find, der durch bie Prinzipien vom 1789 inaugurirt iſt, 
und zwar bekaͤmpfen wir dieſe Prinzipien nicht, weil ſie die feudale, mittelalterliche 
Gliederung aufgeloͤſt haben, ſondern weil ſie an die Stelle dieſer aufgelöften Gliederung 
feinen neuen Organismus geſetzt haben, den au ſuchen und zu finden bie Aufgabe ber 
Gegenwart if. Aber jo lange wir nichts Beſſeres haben, tft das allgemeine Stimmredt 
vielleicht Die fiherfte und befte Waffe, um den Tebensunfähigen Scheinliberalismus ber 
Plutokratie zu befämpfen. Zu biejer bildet das allgemeine Stimmrerht einen unvers 
Öhnbaren Gegenſatz, nicht aber au der Legitimitüt, wie man fälſchlich behauptet.” 


Belanntmadgungen. 


auf alle Serren und Damen⸗ Mode⸗Journale, 
pnnement Untersaitungsnlätter Humorifiigen” und Helch- 
renden Inhalts ſowie auf alle namhaften Journale und 
Beitſchriften in beutfcher, — —* enaliſcher Sprache. — Proben gratis. 
Zuſendungen frei in's Haus 


Franz Benjamin Auffarth. 


1298 (öde ber Tonges⸗ und Haſengaſſe. 


el;waaren 


‚ werben wie jedes Jahr wieder zur Sommerbewahrung angenommen, un 
ter Garantie und mit Yeuerverficherung, bei 1321 


P. JS. Dümsmich, Beil 6. 
Hlizarin-Tinte 


befte copirfähige Qualität von Auguſt Leonhardi zu den bekannten Preiſen bei 
1331 Wilh. v. Arand, or. Bocenheinergaffe 23. 


Sänfer mit großen Söfen 
habe neuerdings zu verkaufen notirt, ebenjo 
= Gartenbäufer 

in naͤchſter Umgebung ber nn ſowie auch 
Wohnungen 


in jeder Größe und Lage in ae Auswahl fters nachgewieſen werben —*. 
Ash ’ ; Julius Jaffe, Be dtheplag 22, beeibigter Senfal, 


An⸗ und Berfauf von Staatöpapieren 
jeder Art, nuter Buficherung reeller Bedienung, im Bantı 
und Wechfelgefchäft von 
153 6G. A. Comberger, Neuektaͤme 9, im Börfengebäunde, Ir St. 


1847 Teppichuorlagen in allen @rößen bei £, Roßmarkt 19, 





Ausweselzt 


| | für die | 
& L . E ' 
Frühjahr- und Sommer -Naison 
6/4 französische Jaconets . . . . 16 k. pr. Elle, 
Su — Organdies . . . 265, vn 
— ächtfarbige Cattune . - . . . 16, „ 
— kleingemusterte Mohairs . . 42—48fr.pr.Staab, 
5/4 Poil de chövres . . ..... 30 2 aaa 
7/4 Fantasie-Stoffe . . . . ... S6k,fli „ 
7/4 Mozambiques . . .».. 2... 40 „ * 
10/4 Rarèges doubles ...... “ “ 
Er ——— d’ci6 a f A 12 * 
Bar - Se J 
16/4 Foulard laine Chöles . . . . fl.3, ws 


lität und reicher Auswahl. 
Ferner empfehle ich 
min Wouveaultes in 


6/4 einfarbigen Mohairs 
—  gemusterten Mohairs | englifcjer Fabrifation, 
—  einfarbigen Lenos 
„44 französischen Fantasiestoffen, 
— sächsischen Fantasiestoffen, 
— Mozambiques, Grenadines, Bareges, 
6/4 Eranzösischen Percales, 
— französischen Jaconets und Organdies, 
7/4 Poplines, uni und gemustert, 
Ä ben Chäles und 10/4 Damenmäntelstoffen, 
fi rrockstoffe und alle in diefes Fach einfchlagende Artikel 
zu den billigften Preifen, 1355 


Rs. Dietz, Römerberg. 


Sämmtlihe Artikel in neuen kleinen Deffins, guter Du« 


Et gerung. 
Dienstag den 19. April — — Pr 
Tapeten und Bord Duren, 


in jedem Genre, für geoße u. Heine Zimmer eingetheilt, in dem Vergantungs⸗ 
De gegen gleich baare Zahlung öffentlich an den Meiftbietenden per 


408. @. Belichner, Audrufer, 
on  ‚Berfieigerungs: Anzeige. ; ; 
Mittwoch den 20. April, Sezmitteg teren gta 


JJ 8-Decreted vom 30. Mär 2 die zum Nachlaß der Wittwe. Frau Anna 
atetha Baumann, geb. Kramer, gehdrigen Mobiliars@egenftänbe, als nu * 
se 1 Schranf, 1 Tiſch, 6 Stühle, 1 Sefjel, 2 Spiegel 19 Schildereien, 2 Bett: 
laden, Betkung, Leinen und Weißzeug, Kleidung und Leibgeraͤth, —— ar 
lan und Glas, ſowie verſchiedene andere Gegenftände; 
erner auf freiwillige Anfteben: ein mahag. Tafelclavier, 6°/, Dctav, 1grlın aft 
überjogenes nußb. Sopha, 1 eiferne Bettftelle, 2 desgl. @artenjlühle, 1 besgl: Bar 


tentiſch; 
u ſodann in Fiskalats Auftrag: 
a) 2 — Waſchtiſche, 1 Canapre, 6 Stühle, 1 Tiſch, 
) 14auunitz, 1 Ganaper, 1 Tiſch, 1 Commode, 1 Rfeilerjchränfchen, 1 Spiegel, 
e) eine J— eniehmafchine, 
d) 1 Ladentiſch, 1 Spiegel, 2 St. ſchwarz. Orlear 8, 
e) 2 Canapee, 12 Stühle, 2 Sefjel, 2 Tiſche, 
f) 3 Ganaper, 30 Stühle, 2 Commoden, 4 Spiegel, 2 mabag: Schränke, 2 desgl. 
Bettladen mit Sprungfeber:Weatraße, 2 Büffeks, 
g) LLuſtre, 4 FenftewGallerien, 1 sen 3 Gonıper, 12 Stühle, 4 Sefiel, 2 Cy⸗ 
linder, 2 Gtageres, 6 gr. Spiegel in Golbrabmen, 
h) 1Opernguder, 1 Thermometer, 6 Barsineter, 
i) 1 Gaunig, 1 Tiſch, 1 Kommode, 2 Ganapee, 
k) 1 Ganapee, 1 Ti, 1 Bücherfchrant, 1Waſchtiſch 
in dem Vergantungspiminer genen baare Bezahlung nes an ben wanbie lenden 
verſteigert. Belſchner, Ausrufer. 


——————— einer Bchanfung it der 
lauenhaudaniie. 

N ittagd 3 Ubr, wird i 
Mittwp ch den W. April, —* erste Ibn, mi ine 
erete vom 29. Febr. und 30. März J. die zum Nachlaß des biefigen ER und 
Weingärtners Herrn Gottfried — Hunger gehörige 


auſung in der Blauenband 
RN it. 3 Ro. 159, gaſſe 


Meg in dem Hanferfilbft-an den Meiftbietenben verfteigert: 
zum Be eruingätermine kann obige N Be angejeben werten, 
Be Be uörufer, 







ß 
r 





si 1919. Ari min 






‚Am Euss- und Schmied-Eisen. I 

dBeeleinfassungen, 1oinöd 
4 ar ß@arltensprilzen _ 11828 
— in großer Auswahl zu billigſten Preiſen das Fabutlager von 
| une dr DB. Fries Sohn, Paradeplatz 4. 


130 fie De Feühjahrs- und & ud Sommer-Halfon 


a, empfehle: ich mein reich aſſortirtes Lager in 


Damertmä intehn, Paletot, Mantillen 
De | Kinderfaden, 1. 


ut Zufräerung billigſter Preife, 


Georg Heerdt in Borkenheim, 
Franffnrterftrafe 6, nächft Der Warte. 


Darifer Blumen und Sedern 


erhielt eine große Sendung, haute Nouveaute, welde ich Billig 
verfaufen Fanın. P. dJ. Diümmich, Beil 60. 


Chemiſche Compofition Antoine 


Zur fofortigen Lima. auf Möbeln zc. 
Haupt-Depot : Buchgaffe 14, Frankfurt a. M. 


N — — 


Ss D. Schafft, in Würnberg, 


Rudwigsftrafe A1, 











empfiehlt felnſte bayerifche Schinken, prima Qualität, das Zellpfund 21 kr. per 
comptant ; aupert außerdem alle Sorten Fleiſchwaaren zu bi lligſten Preifen. 


neuefter und fchönfter Kagon von grau und 


"Crinolines,: weißen Shirting; defgleihen mit 5, 6, 
71 


1. 9 Reifen in grau und weiß; für Fin: 
der von 3 breiten Reifen an, bei Hobert — ———— MWedelgaffe, 
PN. Das Wafden und Repariren wird ſchnellſtens und billigſt beſorgt. 





E 1365 al F ah N } j g ” 2 nal 
sWBerſlteigerungs⸗Anzeige 
eleganter koſtbarer ———— hegenſtände. 

Dienstag Dat 12, SEHE), en, = ee 


14. März d. %. bie zum Nachloß der —* Emilie Frankau geb, Diner, ges 
te —— ſchöne und gut erhaltene Mobiliar⸗Gegenſtände, als: 
er: 


y Isar von 1 Theefanne, 1 Auderdofe, L Mildfanne,1 Rıbmkdunden ; ferner 
öbel von dem feinften italieniſchen Nußbaumholz mit reicheu Schnitzwerk, 
1 Shaife-lougue, 6 Stühle, 2Seſſel mit hellblauem Atlasüberzogen dazu gehörig 1 Salon 
zum Auseinanterfhlagen, & 2 Spieltifche, I Silberſchrank mit weißer Marmorplatte u. 
Spiegel, 1’ großer, eleganter ſchwer vergoldeter Spiegel mit vergoldetem Tılımeau 
b weißer Marmorplatte, 3 Beranltete Etagöre mit Spiegel, 2 feine eingelegte 
Schräntden, 4 bito Stühle, 1 Näbtifchehen, 1 Schreibtiihd en von feinem eins 
egten — 1 große vergoldete Pendule, 1 —— — vergoldeter 
aslüftte, 2 Paar Vorhänge, reich geflichte, von ſchweren blauen Atlas u, 
cum weißem Züfle, 1 feiner SmyrnaTeppih, 2 arofe Bronze Beuppen (Pferbe), 
roſa Mundtaffen, 25 nanz feine Meißner WozellanMNippgeaenflände, 1 Lrse, 
2 Vıfen, 1 Blumengeftell %. in ber Behaufung Hanauer Chauffee 16,1r St, gegen 
baare Zahlung öffentlih an ben Meiftbietenden verfteigert. 

Den 16., 17. und 18. April, Vormittags von 10—12 und Nachmittags von 3 bis 

5 Uhr, können biefe Gegenſtaͤnde angejehen werben. E. Belfchner, Ausrufer. 


Cacaopulver entölt und die übrigen Ebocoladeforten der 

ren Gehr. Waldbaur in Stuttgart find, wie bereits feit 
1 Jahren, ftets in der rühmlichſt befaunten vortrefflichen Qualität Er 
haben bei 11 


Wiln. von Arand . gr. Bookenheimergasse 23. 


23 Tv. 
Fur Confirmanden —— 
mein b rtirteß Lager i 8, d P irtin 
Fre Beflickten Hockbor Daten und Zafchentücern, —— * —1** 
in weißen Stickereien zu billigſten feſten Vreifen. 


1299 
Louis Rau, Bleidenſtraße 9. 


»  —_ Rehrlings-Gefuch. 
rg? — — in eine hieſige Handlung als Lehrling geſucht. Näheres 
1349 Auf Anfangs Mai wird eine Wohnung, Hochpar— 
terre oder Ir Stod, von 7 bis S Zimmern, im Preiſe von 
700 bis 1000 fl. in angenehmer Lage mit Garten zu mie: 
ten ‚gefucht. Gefällige Dfferten beliebe man bei Herrn 
öder, Waradeplag 2, im Laden abzugeben. 
292 Für ein Eiſengeſchaͤft wird ein ſtarker Arbeiter zum fofortigen Eintritt gefucht); 
Buchgaſſe 12. 
N Ein Haus mit großen Räumlichkeiten und Hof oder Garten wird zu faufen 
efucht. 
j Offerten anter G-Ro. 10) beforgt die Exped. | ' 


..gewebhte Wie —E in, 


&grösster Auswahl, 
Vgmist E. Breusing, 


1343 Bleidenfiraße 1. 


— Holzkohlen 


beſte Sorte, zum Bügeln, föthen etc., 
FRE u fi. 1 pr. Malter im Magazin genommen zu habe bei 
| Win. Arınbrüster, 


La m. Briebbergerftraß ade 16, 


Te edwinmenn 


in ſchoͤner Auswahl empfehle zu billigen Preiſen 
I. Funck, 


aterial- und Farbwaarenhandlung,' Allerheiligengaffe 26. 


Für Modisten ; 


Crepe, farbigen Tüll, Gıos de Naples und Band in den neueſten 
Nuancen zufammen paffend empfiehlt 


Guslav Hömpet, Steinweg. 9. 


= AUpothefer Beramanı’s Eispommade, ug 


rübmlihft bekannt, die Haare zu fräufeln, en deren Ausfallen und Ergrauen zu vers 
hindern, empfiehlt pr. SI. zu 18, 27 unb 36 Er. 
MM. Beer, Zeil 29. 


Fenerfefte Caſſaſchränke u. Gartenſtuͤhle 
bon Schmie deeiſen — in Auswahl 
F. Gillmeister, Altgaſſe 71. 


Tannen-Solzkohlen, 
tiocden geldfcht, pr. Mitr. 36 kr. frei in's Haus geliefert. 
Thomas Filzinger, Jungbofftr. 2, 
1354 Glacehandfchube von 36 Fr. an empfichlt die — 
ug von Bernhard Meyer, Schnurgaſſe, vis-a-vis der 
— 
Ein Kü He, wel üctig , wi 
ER. — — 4 —* —— chtig im daßmachen ift, wird gegen guten: Lohn 
285 Gin fhön möbl. Zimmer zu vermiethen an einen Herm; Vreitegaffe 54, 2r Stoß, 











1150 ı Das Kocbu von Bilhelmine Rührig (1018 Recepie) ift ut gebuns 
ben art et Sg Inch rei Fe 2 Domolapt 


1845 Zu verkaufen: 
"Ein Geſchaͤftsplatz mit Gebäulikeiten, Hält 2 Morgen, an ber fläbtifchen Pr 
J und 2 Hauptſtro ßen gelesen, ift erbtheilungehalber unter günſtlgen Bebingu en 
aus ber r Hand zu verkaufen, Dis Nähere auf der Expedition, > 


ſchmal und Bbreitreifige von 36 Er, an Eis zu F 
:Ur inolines, feinften emrficbit W. Melheeck, Shmur. 20 


Hechter Portiand:GCement befte Qualttät und billiaft bei 


1331 C. Wisscnbach, Beil 8, 


Morgenhauben von 18 Er. au 
bis zu den feinften in reiher Auswahl bei Lonis Rau. — 1201 
1331 Zu vermiethen: Parterrewohnung von 5 Bmmern, 1 — nebſt 
Kammer im Fe abgeſchloſſenem Bodenraum und allen am Bequemlichleiten 
Kettenhofweg 5 
BT Te rtin gebrauchter Möbel, Betten, aarmatragen 
sc. werben gekauft und aut bezahlt ; Einhornplaß, dd der Pleherache 69. 
1252 Ghypsfigurem find fets bei mir vorrätbin; aud werden alle Reparaturen 
ſowie Auftraͤge zum Bronzlren übernommen, V. Henrich, Saalgaſſe 16. 
1831 Betfladen, € Eommode, Rleiberfäräute, ? Tifche, Stü Stühle, ‚Te, Spiegetxe. 
find zu verfaufen; Alerheiligeng- fie 44 
1331 Patent Petſchaften ſowie Schriften jeder Art auf Glas zu Füten, Schablonen, 
Brenneiſen Ic. werden bei mir angefertigt. V. Henrich, Saalnaffe 16. 
1331 Gewebte und Ren Gorfetten von 1 fl. 36 fr. an, Mädchen 
und Kinder⸗Corſetten, — Corſett⸗Kordel ꝛe. bei 
E. Bed, Neuefräme 19. 


— ui ————— —————— — 


1331 Fabrik⸗Lager von — — bei J. A. Baumann, Brüdenftraße 
28 In Bau enbaufen, Tragkraft in Gentnern 1: fl. 12, 2: fl. 15, 3: fl. 17, 4: fl, 21, 
5: fl. 23, 6:. fl. 26 bis 100 Gentnern. Kür Richtigkeit wird aarantirt. 


n werden gewaſchen, gefärbt und nad allerneucfter 
Strohhüte a umaeändert in ber Strohbut:Fabrık von 
A. Straub, Schnurg. 15, Eck d Bornaaffe. 


40 liniirte Hefte 1 fl. 6 kr., pr. — 20 kr. . F liebling Al Allerheiligeng. - 


- 1381. Gewebte und genäbte le mit Mechanik und ächter 
a ie von fl. 1. 36 an, fowie Kinder = Gorfetten und —— 

















a —— Ahoodor Pott, Schnurgafſe 48 
mals und breitreifi ze, von 86 fr. am bie gu ten “Ten feinften mit 
5 Grinolines, 8 Meifen empfiehlt Tbeodor Pott, Schnurg. 48. 





1338 Bu vermietben: Friedberger Anlage eine elegante Wohnung im 1. Stod 
5 geräumige Hinumer, Küche mit But: und MWafferleitung, Wanfarde und Kaıntmer, 
Gartenantheil nebft allen Bequemlichkeiten, aleich zu berieben; zu erfr. Seile: firaße 27. 


"777819 Bwei gut erhaltene BERGEN, einer mit Vorberverbed, fichen zu vers 


faufen ; große Eſchenheimerſtraße 4 | 
1331 Porzellan, Steingut 7 Bladwaaren werben gekittet; Haaſengafſſe 18, 





2 Bellage; (hit. Snteit-Biatt AR 93, Diknetap 19: Mil 1864. 
Geschäfts -Eröffnung. 


Mein Luger in Mercerie- Wollen- und Baum- 
1 weilknWäaren, Corsetten, Unterjacken, Hand- 
1unen, Schuhen :c. ıC., erlaub ube mir hiermit auf Das Ange— 
fte zu empfehlen. 
H. Umpfenbnsch, 
Nömerberg No. 30, 
A Schwarze Lyoner Taffete 
—— au Fabrikorelſen bei Ed. Debler, Zeil. 38. 
Verfleigernug e eng eines Grundftücks in der 
chſenhäuſer Gemarkung. 
R ttagd 8 U ird in @es 
—* beit, 28. April, Magmisieee = pr ni nor 
DfritE vom 6 April ac das zum Nachlaͤß des biefigen Bürgers > Weingärtners 
Herrn ng Martin in ra ehrige Grun ſtlick 
6, No. 212 Schlüffelbaumftüc im Titenbete, jenſeits dem 
| Ye de Sywergaäfden, MBt auf den alten Bersewer, hält 2 Biertel, 
lag 28 Mutben, 57 Schub, 
J ji zu einem Steinbruch eionet, in der Heymann'ſchen Grfibehaufung vor dem Affen» 
Ale an den Meiftbietenden verfteigert. 
@. Belfchner, Ausrufer. 


Bäume- u. Pflanzen: Berfieigerung. 


Samstag DER 23. LIU, eeläd ae Eye ae 


Dartie Bäume und Pflanzen, beftehend aus fchön gezogenen 
5 en Dlcander- md Granatbäumen und einigen Tepfpflangen ıc. 
3* B: — Johannitterhof, gegen baare Zahlung Zffentlih an den Meift: 


® —— em E Belfchner, Ausrufer. 
Ze Ammhal-Verficigerumg. _ 


Bormittags 10 Uhr, werben in Gemäß: 
Montag den 2. April, beit Etadtorriärs.Dekreis van 14. De 
er 


—* Dußzend lederne, ſeidene, halbſeldene, wollene, Tuch» und — 


















lene Saudfchnbe, 
RE fl d’Eccosse: Herrenfoden, 
olenträger, 
k trumpfbänder 
A ARE gegen baare Bezahlung ee an ben Meiftbietenben 
Belichner, Ausrufer, 


= 


ta 


h 
| 
\ 


BVerfteigerungs Anzeige. g 
Dienstag den 26. April, fersiigee muchen un wegen Abrate 


e 
bes Fönigl. preuß ArtillerieMajors Herrn von Scheliba nachverzeichnete jehr fchöne 
und gut erhaltene Mobiliargegenftände, ald: in Mahagony: 1 Sopha mit grünem 
Pluſch fberzogen, 6 desgl. Stühle, 1 besal. Gaufeufe, 1 desgl. Seflel, 2 Sopha mit 
rothem Plüjch bezogen, 1 Eck-Sopha, 3 Fauteuils, 4 div. Tifche, 18 Robrftühle, 2 Spiel- 
tifche, 1 Sheifetiä für 24 Verfonen, 2 Ghiffoniered, 1 Büffet, ein Alar anne, 
1 Damenfhreibtifh, 1 Bücherſchrank mit @lasthüren, 1 —R 1 Stebfpiegel, 
3 Bronze⸗Kronleuchter jeder ji 16 Lichte, 4 Spiegel m't Goldrahmen und Gonfols mit 
Marmorplatte, 1 ovaler Spiegel in Goldrahmen, 1 mahag. Kteiderſchrank, 2 desgl. 
Bettftellen, 1 besgl, Waſchtiſch mit Marmorplatte, 1 deögl. Spiegelſchrank, 1 besgl. 
Commode, 2 antique Stühle, 2 Zulegftühle 2 Weidenſeſſel, 1 Clavierſtuhl; ferner 2 
Garberobe:-Schränke, 3 Kleiderfchränfe, 2 Commoden, 2 MWafchtifche, 1 Küchenſchrank mit 
Slatauffap, 1 Speifefchrank, 1 Porzellanfchranf und fonftiges Küchengeräth, 4 bi. Vett- 
Inden, 2 Blumentifche, 3 gr. Vaſen, verſchledenes Geſchirr ıc, in der Behaufung Main⸗ 
zer Landftrafie 13 gegen baare Zahlung öffentlich an den Meiftbietenden verfleigert. 

Montag den 25, April, von 10 bis 12 und Machmittagd von 2 
bis 3 Uhr Fönnen obige Gegenftände angeſehen werben. 
E. Belrchner, Ausrufer. 


Berfteigerung von Grundftücken in der 
a Suchfenbänfer Gemarfung. 


s N Nachmittags 8 Uhr, werben i 
Mittwoch den 27. April, ee ge 
u Decret vom 26. März und 6. April a, c. bie zum Herrn Dr. Auguſt Emil 


anfon’fchen Nachlaß nebörigen Grundftüde: 
1) Gew. 10 No. 1665B Wingert, rechter Hand, ſtößt auf den Halnerwe 


hält 34 Ruthen 31 Schub. 
2) Gew. 10 No. 1650 befgleidhen * fi 3 ; 
3) Gew. 10 Ro. 164 Wingert, diefjeit neben dem unterften Zwergweg nad 
der Warte, hält 20 Ruthen 86 Schuß, 
an Ort und Stelle felbit_dffentlih an den Meiftbietenden verfteigert. 


Sammelplag: am Affenthor. 

95 G. Belfchner, Ausrufer. 

Ein gebilbeter junger Mann, der im Rechnen geübt ift, eine fhöne Hand ſchreibt⸗ 
auch Kenntnifje befigt, wünjht eine Stelle ald Auslaufer ober in einem Feſchäfte Be* 
ſchaäftigung. Gute Zeugniffe ſtehen zur Hand. Man bittet gefaͤllige Anfrage an bie Exp. 

302 Unterzeichnete empfiehlt fih im Unfertigen aller Arten Räharbeit auf 
Maſchine unter Zufiherung punktlicher und billiger Bedienung, 

2onite Cihroth, Buchgaſſe 5. 

300 Ein gangbares Hanbelsgefchäft, welches au von Jemanden ber kein Kaufmann ift, 
mit einem Kapital von Dreitaufend Gulden betrieben werben kann und einen 908 Reins 
gewinn von Taufend Gulden abwirft, tft zu übertragen. Der Gewinn würde ſich im Verhälts 
nig der Vermehrung bed Kapital® natürlich ſteigern. Die Uebernahmsfumme kann ratenweife 
abbezahlt, und das Geſchaͤft, dem aud eine Dame ganz gut vorftehen Fönnte, auf dem Namen 
bes feitherigen Eigenthuͤmers betrieben werben. Anmeldungen unter M bei ber Ggpebition, 


.298 Auf der Mainzer Landftraße ift bee ameite Stod zu vermietben, ent echt 
Bimmer mit Saal und alle Bequemlichkeiten; Räh. Weſtendſtraße 5 bei bänfe I, 


» 
en Werfteinerungs-Anzeige. 

\ U Bor und Nachmittags, werben 
Freita den 29. April, auf freimiliges. Anftchen und wegen 
Abreife des Herrn Hauptmann Weit nahverzeichnete fehr ſodn und gut erhaltene 
biliargegenflänbe, als: 1 PBlanino_in PBaltfander; ferner in Mußbaum: 1 Ganapee, - : 
2 Fautenild, 6 Stühle mit Plüfch überzogen, 1 Ganapee und 2 Fauteuils mit Wollen« 
Damaft überzogen, 1 runder Galontifh, 1 Speifeausziehtifch Ihr 15 Perſonen mit er 
Shienen und 8 Einlagen von Eichenholz, 1 Herrn» und 1 Damenfchreibtiih, 1 Spiel» 
tiſch, 1 El. runder Tiſch, eirgeleat, ein Arbeitstifchchen, 6 Robrftühle, 1- Clavierſtuhl, 
8 Gommoden, 1 Waſchtiſch, 2 Nachttifche mit Marmorplatte, 1 Salonfpiegel in Gold⸗ 
rahme, 2 Spiegel in Goldrahmen, 2 Totlettefpiegel, 1 Uhr in Marmor, 2 Moberateur» 
Rampen, 2 vollländige Betten mit Eprungfeber- und Roßhnarmatragen, 4 Kopfpolſter 
und 2 Plumeauz; 2 vollftändige Diener-Betten, 1 vollftändige8 Kinderbett mit Schieb⸗ 
lade und Matraße; ferner eine vollfiändige Klicheneinrichtung mit 2 Speifefhränten, 1 
Schrank xc., Waſch⸗Geſchirte und Div. Porzellan, fowie verſchiedene andere Begenftändbe 
in der Behaufung Mainzer Landfiraße 836 gegen baare Bezahlung äffentlih an 
ben Meiftbietenben verfteigerr. 

Donnerdtag den 28. April, Bormittagd von B bis 12 und Nach⸗ 

% von 3 bis 5 Uhr, können obige Begenftände angeſehen werben, 


eh ie ge — — ., 6: Belfähner, Ausrufer. 

we um 2 * Sibllotheken WMWuſikalien kauft fortwäh, 
BER: 8. Schwelm, Haſengaſſe 11, Eck bes @rabens. 
1353 Es wird ein trockenes Gewölbe oder größeres Zim: 

wer zum Aufbewahren von Möbeln auf 6 Monate zu wie 

then gefucht. Näh. Blumenftr. 12. 

1856 GE der Meuenfräme und gr. Gandgaffe if im 2. Etod eine oh: 


nung mit allen Bequemlichkeiten nebit Wafjerleitung zu Tray ar und gleich zu bes 
ziehen. Näheres ar. Sandgaſſe 1, im Laden, von 2—4 Uhr Nachmittags. 


241. Slleinere Lotterie:Eolleften werden unter vortheilhaften Eons 
Ditionen zu Faufen gefucht. Dfferten B R Gzped. 
Sandweg 34 

And Wohnungen von 4 Zimmern, Kliche ıc. zu 320880 fl. zu vermiethen. 1327 


1350 Zu einem französischen so wie einem englischen Kurs 
werden noch Theilnehmer, Hierren oder Damen, gesucht, Näheres Morg. bis 
10 Uhr, Mitt, von 1—2 Uhr Brönnerstrasse 20, Parterre. J. heim. 


1342 Sanauer Landfiraße 2, Ed der ObermainsAnlage, ift eine Wohnung, 

parterre, von 7 Zimmern, Bartenfalon, 2 Dienerzimmern, 2 Manſarden nebft allem 

gen Zubehör und @artenvergnügen vom 1. Juli an zu vermiethen; Näheres Has 
nauer Landſtraße 29, Morgens von 9—10, Nachmittags 3—4 Uhr. 


1351 Ein ordentlicher Junge kann das Tapezirergejhäft erlernen; Höcftraße 48. 
Dounerstag den 21. und Freitag den 22. April 
find ifraelitifche Feiertage. 1856 
EL Ein dreiräbriges Seinderwägelpen (gebraucht) wird gejucht; Gocitraße 43, 
801 Ein Sattleriehrling wird geiuht ; Kannengießergaffe 7. 











1331 8: ne en 3 MR Kiche, 
— * toffener Borplaß, 9 Man 
ir Bilbeferftraße 12. 

” * — 5 1. Juni an eine 
ſtille Familie ein Meines Haus mit Garten 

yo Ausficht 7, ber Promenade ; 
Hg Era 10, 2r Gtok. 

1331 7— ſchöner Faden, 
Stiftftrnfe 2, ER der Zeil. 

278 Vor dem Affenthor am Wpotheferpfab 
ae Philipp Grünewald ift eine Wohnung im 

 Stod, beſtehend aus 8 Zimmern, Küche, 
; Manfarben und. Zubehör zu vermiethen und 
BA zu beziehen. 

294 Auf der Bornheimer Haide eine 
ſchöne, freundlihe Wohnung mit allem Zu— 
bebör unb N SHE au vermiethen. 
Näheres alleug. 3, 2r 

1323. Eine ee Wohnung 
mit Ausficht auf bie Promenade, beftehenb aus 
4 Bimmern und Gabinet, nebſt allem Zubehör 
zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 

1846 Ei e freundliche Wohnung im erften 
Stod,-5..Zimmer, 2 Manfarten, 2 Keller, 
Au und. Öartenvergnügen. ift billig zu vers 
mielhen; Bornwieſenweg 28, GE ver Eöm- 
meringitraße. 

1342 Grünefirafe 6 find 2 Parterre⸗ 
Zimmer nebft Gartenvergnügen für den Soms 
mer zu vermietben. 
PIE ARE Nabe am — — find 

obflungen von 5 Zimmern, 2 Manſar⸗ 
ben ıc. im Hodp'rterre, Ir und Ir Strd 
au vermiethen. Naͤherts Obermain Anlage 6. 

34 —22 Shumee zu vermie⸗ 

plag 

©4888 An ber Bromenade eine schöne 
— im drilten Stock (Knieſtoch) ron 
3—4 8mern, Küche mit Wafſerleitung, 

‚Kammern neif Zubehör. Bı erfragen 

lerftraße 27 

‚298 @cR ber Tü a und Haſen⸗ 
safe e ber 1. Stod — 

ot vom 1. 


—— — 


Ein Blast u ver 
miethen; Näheres Buchgafſe 3 

1319. "@ine nen brrgeriiete ob: 
nun — immern und Zubehör 
im ainzer Randftrafie 44, 







b; 







a0 Zwei WallGarteniwoh bat 

gen von 5 unb 6 Zimmern ꝛc. 

Bin a * in beziehen; alle 
Battenhäus, 

Ne Eine Wohnung von 5 Bimmern 
nebft Zubehör im 1. Shot bis 1. Juli Rh 
vermiethen; zu erfragen Stifefirn 28, 
im Hofe recht. 

301 In guter Gefchäftslage Laden mit Comp» 
toir zu vermiethen. Näheres Götheplag Lt im 
zweiten Stod. 

302 Uhland⸗Straße 18 iſt im terhaufe 
im 1. Stock eine freundliche rate Nah 
nung von 5 Zimmern an flille Leute zır * 
— Näheres bei J. Netz, großer Korn⸗ 
markt 

299 - Neue Kräme 85, Zr Stod, iſt ein ges 
raͤumiges möblirte® immer an einen folden 
Herrn zu vermiethen, 

1319 In dem neuerbauten Haufe, Berg» 
weg (Sandweg), find Wohnungen a 4 Zim- 
mer * Zubehör billig zu vermiethen 


= 2aden zu ver: 
miethen 9 Steinweg 5; —* 


Zeil 33, im 1 

1342 Möblirt:8 Zimmer mit Garten 
gnugen; Sandweg 28 

301 Ein geraͤumiges Parterre⸗Lokal 
Möbelauſbewahren zu bermiethen ; Gr. © 
heimergaſſe 36. 

300 Zeil 18 iſt der 1. Stock 2 Zimmer, 
Küche, Bodenkammern, Keller, feifch dergerichtet, 
zu vermiethen. 

1355 Möblirte Wohnung von 4 Zimmern, 
Küche x. im 1. Stod, freundlichſter Lage im 
Mittelpuntt ver Stadt zu vermiethen. Nah. 
Beil 33 im erſten Stod. 


360 Zwel ſchöne Zimmer find — 
Sommers oder auch für laͤnget in einet 
tenwohnung zu vermiethen. Auch werben: bas 
felbjt möbl. Zimmer mit oder- ohne Koſt an 
junge Leute abgegeben. Naͤh. Expedition. 

1354 Gin möbl. Zimmer au vermieten; 
a befter Lage b 

303. In Kefter Lage ber Schnur bis 
1. September d. J ein ſchöner LE 
Comptoir zu vermiethen. Mäheres kl. Ser 
gafle 1, Ir Stock. 

382. Gin ſchoͤnes Zimmer nebft Gartenver⸗ 
er. ift zu. vermiethen; Schaumainſtraße 10, 

Sinterhauß, 


3, Beag, u Inteh.- Blatt 9, Dienstag 19, rt 1 1864. 


Br EC Ei ac — — en 


en fommenden zum @& Behnpe der | Thi ern im 


fatifiädeuden Re — mmlung werben 
die Beh — bes Vereins hiermu freundlichſt a en. Gäjte fünnen 


Eee: —3 Exrgaͤnzungbwahl des Vorſtandes und Stellung ſchriftlicher ober 
— nträge, welche dem Vorſitzenden vorher bi u: bern 





Der Vorstand. 


b Geschäfts-Empfehlung. 


an Duke fihen- Juppen aller Urt, Turnkofen und Zurnjaden, fertige Arbeit&hofen ' 

beit#Bemden in Blau, Leinen fowie Bloufen, Herrnhemden in Weiß 
rd "bi zu. ben feinften, vierfach neftridte wollene Cam ſols, Unterfädchen in 
in gang feiner Wolle, Strümpfe und Soden aller Art empfiehlt 8 * 


SE Hlosenlecher, gr. Friedbergerg. 1, 
efchäfts-Cröffnung. 


nahen ae Publikum, Freunden und Gönnern, fowie meiner alten werthen 

mache ich hierdurch bie ernebene Anzeine, daß ich auf hieſigem Plate ein - 

eier äft, verbunden mit Epafs, Buchen: und Fan: 

Ernie, re, jowie Dung und gebranntem Gyps errichtet habe, Eo- 

Ba en einer Labung 2 tönnen Beſtellungen für Lieferungen aus dem 
ffe zu em Ken Preifen auf: 


grobe8 Muhrer Fettfchrot (Mafchinen gie), gutes 
* Fe chmiedenries und fette Mubrer Stückfoblen 
— ver Stadtpoſt auf meinem Comptoir und Lager, Bilbelergaffe 25, 
ueben ng ep —— kei Serm Ph. Hoffmann, Zeil 13, und 
b h. loffmaun jun., Götbeplaß 18, gefälliaft abgegeben werten. 
— kn F 55 langjährigen Thätigekit ın biejer Brande fönnen meine reſp. Ab⸗ 
—— beſte Waare nebft prompter und reeüer Ausführung gefaͤlliger 

ge — 


Andreas Meyer. 









S 










Fahrik-Lager 
seidner Foulards 


in.gllen. Grögen und gediegenſter Dualität, ächt in Farben, empfiehlt zu 
preifen Carl Uramer 
Paulsplatz 14, vis-a-vis Pr Börse, 


Alle Arten Alternfpegereiwaaren 


empf 


A. Metzger. ——————— 10. 





» . Heinrich Trost, Coiffeur, 


| gr. Sandgafle 2, nächſt der neuen Aräme, 
empfiehlt feinen auf das Bequemſte eingerichteten Salon um Haarschnelden unb 


risiren [in Yındfaußer Abonnement urd Hält fih in Allen in fein, — 
einſchlagenden Artikeln beſtens empfohlen, 


134°  Gedructe Ordunngsliften 


über alle Gewinne 6.881. 145. Franff. Lotterie find zu haben & 6 fr, in Partieen 
ic im Gafd Levy und bei Herrn Jakob WBeinreich, Gigarrenhandlung, Beil, 


ber Hauptwache. 
Lehrling gefucht 
zum fofortigen Eintritt in ein biefiges ee Geſchaͤft em detail. 2 
auf der Expedition. 


isss Das Srohhutla 

von A. F. Weinold befindet fi bis zum 1. Juni Neuekr = ar verkauft we⸗ 

en Beihäftsaufgabe unterm Fabrilpreiſe, har werben Strophe zum Wafchen, „se 
und nen Verändern angenommen. | Fabrik: ( : Garküchenplatz 4, ’ 


Ungarwein n bester Yualiiat, 


Schiller ober Sariewiä a * J * Flaſche mit @las 
Mother oder &ye 
bei bei Abnahme von 12 Flaſchen; Be u 
819 Bu billigfter und ra Tücher Yus Kiss a von Drudereis 
trägen aller. Art haften fi "Wilhelm Müchler, gr. Bodenheimerftr m. 
werben zu kaufen gejucht und zwar in af Ta ms 
a KF üsser Stüden. Gefaͤllige ide A unter © u * ben 
reine 
1820 Ein Haus zum Alleinbewohnen mit Garten, 6 Zimmern, Manfaren c. Lin 
le Lage am Main zu vermiethen, Näheres Windmühle 16. 
Eine gute geübte Stiefelftepperin firbet dauernde Beichä Näheres 
Brönnerfiroße 16, Barterre. — ® —— 
298 Gin vollſtaͤndiges, ſehr elegantes Reitzeug, Sattel ꝛc., bei ber letzten Pferdemarklb⸗ 
Verlooſung mit dem erſten Preis gewonnen, iſt billig zu verkaufen beim Poſtportier Ehrhorn 
im Boftgebäube. 
1959 Vor dem Taunus⸗ oder Vodenheimertfor wird eine Gartenwohnung von 2—3 
Binmern nebft Zubehör ſogleich zu miethen gefucht. Näheres Expedition d. BL. 
803 Bon heute an wohne ich in meinem neuen Haufe: Kaftenhoßfpitalgafje 13. 
JS. Eramım, Beisbindermeifter. 
1358 Gin Zeichner, welcher im Stande it Aufnahmen nach ber Natur zu nehmen, findet 
angenehme ui unb lohnende Verwenbung. 
291 Meine Wohnung befindet fichb von heute an Bananer 
Landſtr. 31; JB. Peter Jost. 
"Slaviere a verkaufen unb vermietben bei @löuer, Glavierfiimmer. Dedadfie #. . 


1825, Alte Möbel und Betten werben zu hoben Wreifen gefauft; gr. Korum art b, \ 


















460. Gin Herr fm, el an ie Be 
erfalten ; M. Rittergaffe 41, 

296 Ein Local, hans; ' 
Rounengafle 3. 

1849 > I&öne Wohnung es 4 Zim⸗ 
mern, Klche, Kammern ıc. in einem ſchö⸗ 
nen großen ben Garten it an rubige Leute billig 
zu verm.; Bergweg 15 vw. 17. (Sanbweg). 

I a bag en ehe 

n mp ebergafie 
Ro. 11 au vermieten. 

297 Einige Wohnungen, enthaltend 
4 Zimmer, Küche ꝛc. mit Waſſer⸗ und 
Gaẽleitung find zu vermiethen. Riedenau 41. 

297 gg Anlage 23, naͤchſt dem 
Thor, ift im 3. Etod ein möblirtes Bim⸗ 
—F A, fd un 2 nad) der Bromenabe nebft 

Bebienung an einen Seren 


I Zu verusietben 
großer Kornmarkt 7 ber 1. Stock, bes 


nd aus 6 Bimmern, Kuͤche ıc. Näheres - 


1339 Wohnungen & 4 Bimmer mit Zu⸗ 
behbr find zu vermiethen; Bauftraße 7. 
1836 Große Sandgaſſe id im Hinterhaus 
eine Wohnung von 4 Zimmern und allem 
an ftilfe Leute vom 15. Sunt. 
19854 Taunusſtraße 6, Parterre, finb zwei 
‚bi8 brei age möblitte Zimmer nebft Bes 
er zu vermiethen, 
Stallung für 2 Pferbe x. iſt zu ver 
— Niedenau 35 bei Ber ann, 


1820 
en vier elegante Wohnuns 
Immern nebft Zubebör zu 
En EA Niedenau 35 bei Bere: 
wann, Zimmermeifter 
1346 Ein —— mit geſchloſſenem 
Sommerhaͤuschen zum Schuß gegen Wetter iſt 
nähft ber Bingftweibe am Schüßenhüttenweg 
gu vermiethen. Nähere Beil 33, im 1. Stod, 
300 Sandweg 98 find Wohnungen von 
4 Pimmern, —— = zu vermiethen, wa 
nebenan 36, Part 
304 Ein —* mößfirtes Zimmer iſt an 
einen gg ” — zu vermiethen. Zu 


Yo möblirte8 — iſt an 
einen fol, . zu vermisthen ; Quginglanb 8, 


m ber‘ Weſtendſtraße (Mainzer 


—— —R 8. 


* IrSt, ro — mit — 

he b. I. an; Sei ae ie 1 

u ’ ’ 

* mt — 3 
großesß Lokal ne n 


el bril t 53 v 
n Fabrilgeſchaͤft geeignet, iſt u 


Zur Anfiht von 12—6 Ußr. 
35, Binterhauß. 
304 Gine große Wohnung von 3 Zimmern 
2 zu vermiethen, angufehen von 12-6 Uhr; 
—— 35, Hinterhaus. 
Ein freundliches Zimmer an 2 Herren 
zu peter ; Biegelgafie 9, Ir St. ... 
804 Zwei möhlirte Bimmer mit mit Gatten» 
Vergnügen und fchöner Ausficht, gufammen ober 
ri ——— Schifferſtraße Nr. 4. 
4 Ei ohnung, 2 Zimmer und 
— nat eine ruhige Frau; Hoͤllgaſſe 12 


a. * ordentlicher junger Mann kann 
a und Koft erhalten; Saffeegaffe s, 


wei möblitte Zimmer; Scüpenftr. 11. 

* rgaſſe 80, im Hinterhaufe iſt eine 
kleine freundliche Wohnung an ftille Beute zu 
vermiethen. 

305 Ein Hübfehes moͤblirtes Zimmer für 1 
ober 2 Herren; Fahrgaſſe 15, 2: St. 

.305 Ein großes möhlirted "immer zu ver⸗ 
miethen; Saalgaſſe 28, 2r St. 

304 Ein ſchön mößfirteß Zimmer an einen 
Herm; — 52, 2r Stod, 

305 Ein moͤblirtes Zimmer; grobe Fiſcher⸗ 
gaſſe 8, zu erfragen 2r Gtod, 

305 Zwei ineinanbergehende Zimmer im 
einem Garten find möbliıt ober unmoͤblirt zu 
vermiethen; Naͤh. kl. Kornmarkt Mr. 3. 

1557 Allerheiligengaffe 38, 
Parterre rechts, vier neue hergerichtet Piecen, 
zum Gefääftslofal, Comploir x. eingerichtet, 
nebit einem . äumigen trodenen Gewölbe, zu 
ni überes kei 3, im Laben, 


296 Gin —— Sommer zu ver⸗ 
mieihen; Baumweg 16 
* Ulmenſtraße 8, im erften Stod, eine 


ſchön mößlirte Wohnung von 6 Zimmern, 
x, mit Garten. 
Ein. ober zwei freund, moͤblirte Parterre · Jiimer 
2 ser Bornwiefenweg 28, Ede 
meringftraße, 


"305 Gin — mmer som 1. Wal; 
"en * 
‚vuß freundfiche® Birhmer im dritten 


Etok if ohne Möbel zu vermiethen; neue 


Nothhofſtraße 18. 

6 In dem nengebauten Haufe, Ecke des 
-Gacjfeniager und: dem Qärtneriweg, ſind Woh⸗ 
nungen von: Simmern, nebſt Zubehör, zu 
’ äheres Gräneburgiurg 


280 Gin fcpön möst. Zimmer an einen Herrn; D 


at 1,: 22 St. 
05-Gin ilemeb Grüßen, monatl. 4 fi.; 
Shügenftraße Mr. 11. 
305 Möbl. Parterre Zimmer für 1 Herrn 
ober Dame, Fogleich zu beziehen; Breiteg. 7. 
:806 Allerbeiligenfiraße 6 eine —— 
——* von 2 Zimmern nebſt Zubehör, am 


308 ine‘ Wohnung ift-an Re * zu 
vermſethen; gr Friedbergerſtraße Mr 

306 Ein —— möbl. dimmer ver⸗ 
— U. a Dee 25, Ir ©t. 

206 Taubenh ber britte 
Stot, -6 Zimmer * allem Buben Gas 
ab: Waffereinrichtung zu vermiethen ; Parterre 


55* Gin: kleines heizbares Gewölbe mit 
Boden: Allerheiligengaffe 20. 

1958 Kroͤgerſtraße 2, Ecke ber Bleichſtraße, 
iſt der 1Stock zu vermietben. Nah. Parterre. 

1358, 2 mmmöhlitte Zimmer im 1. Stod; 
Schnurgaſſe 54. 
s= 1356... .in erſter Stof von 5 Zimmern 
nebit 8 heizbaren Manfarben und einer Kam ⸗ 
mer x, mit-Öartenvergnügen. Raͤheres Stern» 
firaße 10, 

29%. Gin möblirte8 Zimmer Predigerſtraße 
No. 12, Ir Etod zu vermiethen. 

293. Gine Parterrewohnung von 5 Zims 
mern mit, allen REBNTURag®- und Gartenver: 
nen an ae & Leute ;, Kangeftraße 36, 

eſuche a Nerbteren. 

303 es jaewanhler Zapfiung wirb geſucht; 


— Reiitnecht wird geſucht; Hoch» 
* e 
— Ein folides Mädchen mit guten Zeug: 
suffen, weldheß felbftftänbig. gut fochen fann, 
witb zu einer fiillen, Finberlofen Familie ge⸗ 
fu h Br in ‚ber FD Fr d. BL 
866 te Köchin in eine 
R— Ru rüneburgweg I1, 


* 


chen N ba 


300 Ein foftbed Ar — bad 
noch nicht hier —58 telle 
—2 leichſtrahße ie, 


—S— 
"296 Ein ſolides Maͤdchen, ee 
on. wirb 


kochen kann, wird geſucht; Schmidſtu 
Hof a Ir Stod. 
303 Kine Ältere zuverläffige Perſe 
als Rinberfenn geſucht gu erfragen Sotel 
rexel. 


290 Ein einfaches geſetztes Mad⸗ 
gut kochen kann, 5 in einen 


bürgerliche ußhalt t, Die beften 

—— ? Susi erforberlih; Bıcken 
3. 

* Eine gute Köchin, welche einer Bau 


haltun — kann, wird ge Schr vor, 
Zeugniffe werben verlangt ; 


abe 3. 
300 Eine Köchin, bie gut Kürgerlich kochen 
** * gegen hohen —* geſucht; Papa⸗ 


a 

e Mc Gin ſtarler Burfche vom ‚Lande, wirb 
gegen guten ton gefugt. Frig Lindheimer, 
Stelgengafje 8. 

299 Gin junger Menſch, der. mit fehr guten 
Zeugnifjen verfehen ift, wird alis Diener ger 
fucht; Sieh N 22, 

304 Gin ftarfer Burf e. mit ‚guten 
eife wird als Hauskaecht gefucht; 


304 Gin Maͤdchen zu aller Arbeit willig, 
wirb geſucht; gr. Gallusg, 5, Ir Stod, 

304 Gin gefehles Frauenzimmer fucht eine 
Stelle zur Söhrung bes Hauswefens. Zu es 
fragen N aſſe 1, 2r Stod. 

304 äbehen, bad -gut bůrgerlich lochen 
kann und alle Haußarbeit verrichtet, wird ger 
ſucht; Hölfgaffe 8. 

"305 68 wirbein gefeßter Mann zur Fü 
*. *4 und Gorresponbenz geſucht 
gafie 

305 Fahrgafje 29 wird ein Mäbden, * 
gut kochen Tann und Haudarbeit verſteht, gegen 
—2 Lohn geſucht. 

305 Ein Mädchen, welches nähen unb ewag 
* Deren fann, w geſucht 
Steingafie 1 

305 A Zapfjung wirb eluit; Sara 
COS Mehgengafe 11 weh ein. Dlähen 

e wird ein. 
allein geſucht 


4. Beilage, Franf Sue m © ienetig 19:% 19. at 1804, 
Zum Confirmationsfeste 


ge ‚wir: Bibeln, Gefangbüder und zu Gorfirmaiionsgefhenken ſich eianenke 


„Andachts- und Erbauungsbücher, 


* Werke in den verſchiedenſten zum Theil fehr Eaben Einbänben. 
> —— auf. das Billiaſte geſtellt 
iN’schen Buchhandlung (®. Rommeh, 
BB N ge, Efcbenheimerfirane A. 


Sei: auf dem Main u. Rhein, 


Nächfte — von Frankfurt a. M. nach Mainz, 
Coblenz, Eöln ic. 
Auittwod, den 20. ‚April h 3 


orgens 3 U 
Naͤheres wegen —— und aterbe förderung 
* zuf der Agentur am: Main, dem Geſſipförtchen gegenüber. 
— August Schöuling. 


Güter-Versteigerung. 309 
557 ermann ſchen Eheleute laſſen Donnerstag den 21. April, Nachmittags 
* 2 Ubr, auf freiwilliges Anſtehen ihre fäumtlichen. Güterſtücke in der Bornheimer 
auf 4 Termine verfteigern, wozu Steigliebhaber —— eingeladen ſind. 
Zuſammenkunft bei Herrn Schuliheif Heifter in Bornheim 


„os Bad Soden. 


— Dberhalb des Kurhouſes auf der Neuenhainerhöhe ıft das Landhaus, Zur S 
1} * nebft Sartenvergnügen möblirt ganz ob:r getheilt pr. Mai zu vermie- 
erteinrichtungen wird auf Werlangen aeneben. Näheres Sendenbe erufttahe 9. 


3099 
Lagerbier ;; 3. Erbe, Graubengaſſe i4. 


1358 Vorzüglich grobes Fettſchrot und > Schweres Schmiedegrie® — wie 
befannt)—. habe im; Ausiadensund,erlafle ſolches ab Schiff zu billigem Preife. Beftel« 
1, werben angenommen in der Sımenkandlung des vn 3:8. Wunderlich, 


eat 125, und, auf meinem Gomptoir, Rap aldlie 6 
— Wunderlich senior. 


Sexiebene Mandeln, nebrannter Java-Kaffee, son fehr autem 
Geſchmack, fowie alle Dfternipezereien bei 


Auguste Stiefel, Wollgraben 12. 


1319 8 —— —— BHerren-BHialstücher, 
die mcht abfätben, ar billig bei Ed Debler, Zeil 38. 























s Schuh- und. Stiefellagen.; 
x venta ich meine fänmtlichen Waaren u a 
8 ed deutenden Sabattı S. © * 
— De 
ucht, elben ⸗ 
6.3 Su | 
— Mg ER Tan 5 werden alle 


der E Bat von, Sigarten eignet, wir 
—* G.12 = restante — Mer. 


veräuf er 57 ein 








7 &t obhblite wırd 

D RR: — 

in junger--joliber 

zue eh ten F 
1358 
u 




















Brig \ — u — a 
wifchen dem eimers und r Promenad 
it 4 a — 


NEtock mit 1 a Kr — ind Keller⸗ 
abtheilung, ohne wöblirt an 1° oder 2 Herren m — 
PET 


vermiethen fi nen 
300 Herrenfleider, = alle wollene und halbwollene Stoffäinerbem i 
Hip Farbe vubı Fagon gewaschen und von eluem Schneider gebget —* 30 
Hoſen 16—18 er., 8*. 10 fı. Matbäi, Fahrgaſſe 70, gi nptäße pen. 
m Wrotlicen | (Bohnen) der Fußböden empfeflt nö ein Mann, 
ber für die Haltbarkeit der Arbeit amd auch alie Farben, mulegen kann, berfelbe 
gibt auf Verlangen auch Wımweifung im Bohnen. Näheres ar. Sandpäfle 3. 
- 18579 Gründlicer Elaviere und —— wird billig — SamnelP 
Liebhaberei. Näheres in ber Erpeb. d * 
1357 Rallgeaphifäe Schoͤn⸗ und PT ſchnell und billig zu erlernen. 
Wo ? jagt die Exped, 
205" Ginige Mädchen koͤnnen die, Puparbeit erlernen. > Qu Stord, gr. Kornmarkt 19 
304 Eine ftille Famtlie ohne — ſucht in der Nähe der Bodenheimer Lanbftr. ae 
oder Örimeburgwen eine Wohnung von 2 Zimmern mit Zubehör, Näheres Expeb 









Gi 
























704 Gelucht eine fremnbliiye Wohnung ven 5 Simmern, Garten —— 
— ——— ——— 
7364 Ein Zunge kann das Tapeziergejhäft erlernen; — — 






304 Gii'tleines ann ‚Mercerie Gej Alt ift zu verkaufen. 
303, Ein tätiger Bergoivergehälfe wird geſucht dei 


Y. 8. Wenzel, — 44, 
Ein Mann im“ reiferen Jane 82 mit der Bucführung, vertraut, * — 
und engl. Sprache maͤchtig ſucht „eine Stelle als Correſpondent in dieſen Spta 


300 Tin Bieftger adıtbarer „Bürger, wünfdht um fein Geſchaͤft Au berg 
Herrn⸗ und! Damen:Artilel im Gommiffion au nehmen, Omen E. E. J 
d. — ttes abzugeben. 
3n n Herr, welcher circa 6 Monate hier und. 6 Monate uf 
1 en mit Gabinet im 1. oder 2. Stod; zu erfragen — 25, im 



























neert-Anzeiges, I Bit, 
1 einer beb bet et 
—— Bere ——— og 28. "April a 2 






an Imtt 


ra Fü r Wir ene. Trangirmeff 
eſezte Tiſchmeſſer um abeln are er ver- 
aan. la Beer = r 


nad Neif, 5 ſchmarkt M<2 i 
pr, 





isse Pariie Sommereh 
rare im-Cemmissionslager ‚von: 
| E. Pefermaun, 


1 13.  Sehnurgasse 


iwährend au auf ee 


"Rute und Gebrauchs Gegenſtände aller Art, z Ausftener: Be 
uderen ‚ Gefchenten, in ftets neiren Puftern, be 
Id dd » — Breders, rs, Halengafle 18° 

Dantfagung. 

18 Allen ae welche uns bei dem Todeẽ foll au deut Begräßni des, 

Lehrers an ber ——— KR — um ec Heimge | 
— u 

ne 1. geroibanet haben, ‚jagen wir unferen herzinni ‚flen Fe - — 





nm 





Die trauerude Famil 
Fu ein Biefigee <s Balbans mittleren Manges wird eine Köchn 
— guten Lohn gef uht, 
3 Alle Sorten Os Ostern-Sp erereiwanren. | 
* "MOD. ‚ Beriyn jun Born heimerſtr aſe ar” 
— — faufen gaeſu chre 


bt 
et intakt Haus. Knabe 610,000 fl. Expedition v. L. M. No. 500. 
30 * au verkaufen: » ganz, nahe der Stadt im MWefterde eim fchörter Bauplatz 
Ber au en? von 70 Facade, auf 125 * Tiefe. NäB. Rebftod 2, Barterre, 
— Damen: und An, joiwie Paletots und —— ze nach neneften: 


— ri u ..#. F. Seeger, Fahrgoſſe Sinhoruping 1 


1358. ſt meiner Weißzeug ⸗ Waaten, beftehend in Linon⸗ nnd Bat⸗ 
— ——— ri — iverfen Shemifetten und Aermeln, Stidereien, Balen« 
afonet, Cambrics, Piqué und Vercale ‚verkaufe, um damit 


au Tönen um die A * fofter ben Preifee, 
" y F. Schwah, mi 9. 
Cronberg. 


Privathaus mit 6 — und kleinen Garten, in der Näbe bes Schlutzen⸗ 


Ari — Mk in St 3 — — mit und ohne Möbel zu vermiethen und zu vert 


— Ein Beaver Junge Ein in an er er Tapezierer in bir ne treten; gr. Hirſchgraben 14. 





- — 







lan ent 
2* uschen zu verkaufen be 
A. Bo t, Dart 49, Olnterhaut. 1 A, 
302 Eine Muftflehrerin Fucht. noch einige Hlavieritunben eben. kan bittet fi 
an bie Muftkalienhandlung von ©, ag er dr& zu wende Er . 
802 Ein braves Maͤdchen kann das — erlernen; Fahrgaſſe 103. 
1356 Nabe vor dem Cihenbeimerthor if eine freundliche —— ö ece 
immer, 2 Kammern, 2 Keller, Waſſer⸗ und Gaseinrichtung, verſchloſſener — 
Au n in Aftermiethe zu neben, Räh. Z:il 74. im — 
vlade von betannter Güte, ſowie das Kochen derſelben b 


u ge feiten enpfieht. 8. Martinelli Wiv., Borngaffe 18, Ir Stoe. 
308 — L immer, welches ſchon einige Beit das Kleidermachen erlernte, 
strich a —* — — bei einem Schneider gegen geringe Vergütung, 


zu erfragen auf ber Expedition. 
























ne n gebildeter. junger. r im — — — ge geübt iſt übt iM umb 
GN t, ISBN eber Wrbeit er ke ht eine Stele ald Auslaufer ar in 
* eſ ftigung. Man, bittet gefällige Anfragen an bie Egpeb. d. BL 
abzugeben. 


—— men — — — — — — — — — — — — — 
Bir warnen hiermit Jederniann auf unſere Namen etwas zu borgen ober verabfols 


gen zu Iaffen, indem wır x. nichts haften, 
Simon Behr. Ludwig Bayer: 
505 — —— werben gewaſchen, gefärbt und neu fagonuirt Stifiſtraße 31. 
305 — werden billig und geihmadupl ausgarnirt Stiftftrage-31 


Kür'd elle’ als Vortler bei Der fönigl. preußiihen Bundestag&g Au 
ſchaft wird ein — des Schreibens kundiger, mit guten Bengmilen und andere“ 
weiten Empfehlungen verfehener Mann pum fofortigen Eintritt 'gefubt. Ein fol wo 
moͤglich 9 Preuße vo von Geburt, Bat ſich bei dem Haushofmeiſter Hrn. Wille sille zu mel a 


"304. Getragene Serrenfleider werben angekauft bet ®. Straus, Borubeimerfir. 17. 
rechte Seite, im er Beſtellungen durch db be Stabtipoft werben yield anßneffihrt. 


2:1805.@eren gute erfte biefige Injähe find 64000 fl. anzulegen. Fertige Häufer! 
guten —— werden bevorzugt. ' 


3051: Cim: Photsaropbengebülfe, im Gopiren tüchtig, mirb für Auswärts‘ geſut⸗ 
Näheres bei Eduard Ludwig, Borngoffe 21. 


„10688 Schulbücher Jebraucht und neu billiaft-bei IB. . Erras, al alte  Meinzerg. '35. 
wu "Heden und Nöde werben gut und- billig ‚nefteppt, 9 Raulsgafle 8. | 
305 Ein Junge kann das Tapezier- Geihäft eı erlernen , Sähnurgaffe g,. Vorderh — 
—— — wird. au enommen. Mo? —F bie Cxped. 
n ge 


BB —X chen finden A varftergaſſe 3. 
44 Nee Kräme 3, zum nolbnen Engel. (8 306) 
ager Diet. Jean Albrecht. 
































—— — ie _—— — 


ut}: Intel. -@latt AR 93, Dienstag 19. April 1864. 


mit Rarte von Paldftina und Portrait Rear | N r., 


gt. Ba An a V ie > 











Landkartenhandlung, Domplatz$. 
eigerungsd: Anzeige: 


{ Siag Den 21. und Freitag den 22, April, 
d Mach: ag®, werben auf freiwilliges Anfteben, und wegen. Abrıife Gr. 
long „bes Fönial, nreuß. Bejandten, Herr von Sydow, nachverzeirhnete Febr 
uf erhaltene Mobiliar-Begenflände als: 
= ein ‚Pionino in Palifander; in Mahagoni: div. Salon: 
Meubles in blauer und grüner Seide, ein Eplinder-Bhrean, 







ein Ansziehtifeh, ein Kloppentifch, ein Spiegelfebrant, 
...Mobrftüble, div, Moccven : Meubles, ein chinefifcher 
2 ‚Div. Spiegel in Gpldrahbmen, Eonfols mit Marmor- 

Platte, zwei vergoldete Seffel, zwei antique Stühle, ein 


X e mit Bronze, große nußb. Bücherregale, ein Sef- 
fe mit rotb Leder bezögen, Marmorvafen, Luftres, Moderaleur⸗ 
5 Teppiche, Pferdegeſchirr, Bettladen, Bettung, Porzellan, 
Ba, Küchengeſchirr, ein Bettvorhaug mit Geftel, ein Spiegel 
> a brauner Rahme, zwei Spieltifche, ein Cocosläufer, uußbaumene 
Stüuhle und: —— verſchiedene Hausgeräthſchaften, 10 ganz neue 
deren (4 von Gobelin und 6 von ollenforf), 1 neuer Sarniger 
Saslüuſtre don Bronze, Livreeſtücke, wobei ein ganz neuer Portierftod 
„ud Banbelier, eine Yäger-Liviee mit Hirſchfänger, 
in ber fung Neuemainzerstrasse AS gegen baare Zahlung Öffentlich 
an, ben % like * verfleineit. 
ur { * den 10., Nachmittags von 2 bis 8, und Mittwoch den 
m il, re $ von 9—12 und Nachmittags von 2—5 Uhr, 
»bige Begenttände angefeben werden. 
ei E. Belfchner, 


feigerung en Grundstückes im 
— den 30. pril, sone © Berg Bieflsen Bm 


J 






Seerbrcuerzeiſters Herrn Johann Bhilipp Schwager das im Affenſtein, 
in Frankfurter Gemarkung —* Baumſtück 

Fe. 125. 113, am Taubenbrũmchen, hält 1 Morgen, 5Ruth., 28 Schub, 
bvoorher Bent a Herm Johann Peter Reuß gebörend, 

an Drt und” elle I 


entlich am den Meiftsietenden verfteigert. 
* Shumelplap: IN Detiiseimeither 
UHR 30 0%, Strap ‚65, Belfchner, Aussufer, 





Zu wre RN 
1853 Gin dopp er gr. Mleiberfchrant, 1 
zunber eiferner Ofen und ein Spinnrab 
4 aufen; Bergweg 15 und 1, 


 egrine Fenfter, Thhren u, Lambrien 
* zu Man; eonharbäthor 27. 
— * ver tale: verſchiedene gut. er⸗ 
bbel, als Sopha mii Seſſeln, 
fe. Kommode, Spieltiſch, Toilette, 
ettftellen, Spiegel u. |. w. in Nuß und 
J Mainzer Banbireie, 45, Ir &t. 
7308 Stfberfelöfrnfe 13, In Ointerhaus, 
iſt ein anapee nebft — Stühlen umzugs— 
billig zu verkaufen. 
—— Ein einjähriger Neufundlaͤnder ift 
— ha e Race). große Sand: 
safe 10. im. 


00 Ein —— Breitegaſſe 12. 
Stoßk Friebbergerftraße 31. 


arten; 
ar Abbru 
ey Bei dem Abbrud in. der Neitbabn 
u find zu verkaufen: 
" he Katten,  Dachiparren ı. 
303 1 Sr 8 pult, Baslampe mit Rohr 
zit verkaufen ; Töngedgaffe 51, Raben. 
“4357 ‘&ine Doppelthüre und einfache Thüren 
Dr er find zu verlaufen; Toͤngeb⸗ 


ok Ein fehön möblixteß Zimmer nach dem 
vn nn. gehend, ift an einen foliden Herrn 
er Näheres im Laden, Paulsplatz 

14 — ber Boͤrſe. 

— Eine Manſardwohnung von 3 Zimmern, 
2 Kammern, Küche ac. iſt "am ſtille Leute zu 
vermiethen; Friebhofsweg 15. 
ee Es iſt eine Sommerwohnung zu ver: 

n Zimmer nebft Kabinet, Jowie Garten» 
vergnügen; Eckenheimer Landſtraße Nr, 20. 

397 Zwei . junge — Eönnen Schlafſtelle 

belommen; Bleidenſtraße 2 
cherfeldſtraße 16 ift ber drille Stock, 
von 8 — x. ing 8, 

306 Eine fehöne Wohnung won 4 Zimmern, 
2 Manfarben vi Bubehör und Gatten Vers 
‚grügen ift für fl. 300 zu vermiethen ; Grüners 
'wig Nr. 4, am Sanbweg. 

298 ‚Eine ‚freundliche Wohnung in guter 
Sefhäftslage, 4 Zimmer und Gabinet, Küche, 
Wafferleitung und Gas iſt Anfangs Dai a 
vermiethen. Mäheres Mi. Pfingftweibftraße 
an im Hanauer Eiſenbahn, 





‚auf: de 
Bimmer, Gabinet web; 
bör zu vermietben, 18 


fl. 100, 2: Stod fi. ; 
Grüneburgweg 33. 
1358 Zwei "tneinandergebe e 
t möblirte Sinne find ⸗ 
men oder t zu ver 3 
Biebergaſſe 8. 


Dienftgefuche und nierbiet 

806 Ein forlides einfaches Mäbdhen, ba 
buͤrgerlich —* Haus⸗ und Handarbeit ver⸗ 
richten kann, wird in eine Haushaltung (2 Leute) 
gegen, guten Lohn geſucht; Friedberger Un» 
lage 

305 Gin braves Mädchen, velce buͤrger⸗ 
lich kochen Ben wird gefucht; ae jeligene 
ftrafe 52, im Laben 

307 Gin orbentliches Mãdchen wird wi 
Rothekreuzgaſſe 17. 

307 Ein Hausmäbdhen wird gefucht; Gollus 
gaſſe 10, im 2. Stod. 

307 In einer flilfen Haushaltung wird ein 
ſolides Mäpdden gefucht, welches ** nicht 
hier gedient hat; Allerheiligengaffe 40 , 2 
Stod links. 

307 Gin Mädchen ‚zu aller Arbeit willig, 
ſucht Dienft; Schäfergaffe 13. 

306 Gine zweitſtillende Amme wird öl 
Au erfragen Fifcherfelbftraße 9. 

307 Gin braves und ſolides Mädchen, wel 
ches Gürgerlich fochen und bie ‘Hausarbeit vers 
fteht, wird geſucht; Grüneburgweg 26, 21 

307 Es wirb ein Zapfjung gefucht, "Sal 
ftraße Nr 10, 

307 Ein Ana wirb geſucht Gallus⸗ 
ſtraße Nr. 10 im Hinterhaub. 

806 Ein Mäbchen, das feltftftänbig kochen 
fann und einen Theil ber lid uver · 


richten hat, auch ein Hausmadchen 
waſchen und bügeln kann, A ar 
Trug 30, 


307 Ein Mädchen fucht Monatbbienft don 
1-9; er 15 im gaben, 

309. Gin Mädchen, w ‚mit, Hausar 
unb mit erwachfenen 8* 
wird geſucht; Schnurgaſſe 36, 91 






en. 


u en: Zu er⸗ 

Fame Burfche, der gut mit Pferden 
umgehen Tann, gu Zeugniile befigt, bei großer 
aftgebient, ſucht eine Stelle als Kutſcher 

Beſch ng; Näheres im Mohren⸗ 


6 Arien set 
5 An U onatmaͤdchen ger 
be 10—3 6: * ittagb. 


=“ a wirb gefucht; gr. 
erh, 


e— weißes in Haus: 
anbatb ten Aft, fiicht s 
fing eim erfahren ift uch eine an 
Goran «6 


etzgergaſſe 8. 


2 unter Z. Z, bei ber 


1 * ein gewandter foliver Diener Frau 
= Ken 9 


eren Seren gefucht, ber bald ein⸗ 
kann und gute Zeugniſſe Befit; NG. 

3 die Ezpedition d. Blattes, 
Gin ſolides Maͤdchen, das gut kochen 
. bie Saugarbeit gründlich verjteht, wird 
Lohn geſucht, ſchöne Ausjiht 17, 
Ein reinliches Mädchen gefucht; Ober- 
her 11; 2r Stod, neben dem Bleichgarten, 
3808: Ein; junges Mädchen, welches noch 
ter gedient und Liebe zu Kinder hat, 


ER 


ft; Fahrgaſſe 33, 2: Stod, 
‚2305 Wine perfete Köchin, welche mehrere 
bei einer | Herrfehaft war ‚und gute 
eugniſſe Beh nat Stelle bei Frau Feusner, 
Ein eis Mädchen, welches auch in 
Arbeiten EI a8 wirb in ein 

— Ta eh 

af (i8r Mäpdsen, welches 
fann, fih auch elwas Haußarbeit 
— ei Stelle bei Frau Fensner, 


8* ac zu aller Arbeit willig 
; Cälasifausg. 17, Ir Stod. 

‚Ein folibes Mädchen, das die Haus» 
grundlich —5 fucht eine Stelle als 
Schnurg. 54. 
Burſche, welcher gute 
en. laun, wird geſucht gr. 


— 
— 


Bi 








ZuITo 


@in Lau e wird angenommen ; 
306: Ein hrave. Madchen, welches bütger⸗ 
am 0 Dienft als Mäbhen Ro 


er oder Stüße - 


3086. Ein Maͤdchen, wel 
—— Hausarbeit 
—X auf gleich 


* 
296 —* Mäbden wird gefaßt; 3 


Geſucht ein braves Moenenamnqei 
Liebfrauenſtraße 6, Ir Stock. 

‘805. &in face Mäbhen, das etwat 
kochen kann und die Hausarbeit gzrundlich ver⸗ 
A wirb gefucht ; Bleibenftrafie 22, im 2 

Ein Mädchen, weiches gut emp 
wirb, an ehe ae hi 
ng a 
Yang Gin braves ——— 
eruct; pe 1, 3 Siod 
Ein Mädchen zu aller Arbeit willig, 
— 


gut 


Geißg. — ber Lederhalle. 
e8 zinmer, 
welches 5 — in hg eo Wirte 


ſchaft am Wüffet —— —— eine äfnliche Stel, 


Gin Haußburfche = Ai Zeugnifien wir 
Be Krögerftraße 2 

Man ſucht ein ſtarkeb Kg 
in es Hotel nach auswärts, Lohn 60 fl. pr. 
v8 „ns erfra Be Selnhäufergafie 7. 

hen, welches gut bur wi 

ie eg fucht Dienft in einer ftilfen 
haltung; Neuemainzerfttaße 15, Fee 

307 Ein Monatmiädchen wirb gefucht ; alte 
Waingeigafe 50 neu, ir Stod. 

7. ine Mh nefunde Amme wünfcht 
kostet Etelfe. Näheres Kaffeegaffe 4. 
307. Gin Hausburfche wird zu einem 
Söhreiner geſucht; Meijengaffe 12. 
307. Eine’ gefeite Berfen fucht Monatbienft; 
ppengoſſe 9,. Ir, Stod linls 

— — 27,.% Stoch wird 
ein aͤdchen gefucht, welches irgeti, ‚kochen 

fann und bie Hausarbeit gründlich v 

807. Ein gefittetes Mädchen das bürgerlich 

kochen und die Haußbelt gründlich verfteht, 
ucht Stelle in einer ſtillen Haushaltung; alte 
ainzergaffe 10. 

307. Ein Mädchen welches gut bürgerlich 
kochen Tann und ſich etwas Hausarbeit unter- 
teht, wunſcht * Stelle, Näheres kl. Eſchen⸗ 
ar x Stock. 

«807. Gin hen welche bürgerlich, kochen 
tann und bie Hausarbeit verfteht, win cht eine 
gu als Mäbgen alein Junghoffizage 10, 


BO in jagen eilig Menſch wird ge» 


—* 
äbsßen, ‚aller Arbeit 
an fon ee wird’ gefucht ; 
—F 16, ir 
Ein Febr ſolides Maͤdchen, welches 
den ‚un, —* oeſacht. Näheres Toͤnges⸗ 
e 
308, erg zu 2 Leuten ein Mädchen, 
Bo " bürgerlich korhen kann ; Allerheiligeng. 
— Hause, Kinder⸗Maͤdchen, 
mug, ‚Warte und. Bußiraven,; Diener und 
er re werben, Frau 


398. Wrave Mädten finden fogleich gute 
Stellen durch Grau Barthel, Kerbengafie 4. 


810, 3,Cin foldes reinlihes Mädchen ‚das 
Siebe zu bat und. waſchen kaum, wirb 
eiuht; — e, Loͤwenplaͤtzchen 58. 

398. Gin ‚anjtändiges isr. Maͤdchen, dab 
rung kochen: Tann, ſucht bie ober außer: 
eine ‚Stelle, — Gottbold, Neug 18. 





#igı atte elle * uten 
kit fig billig 9— kaufen er⸗ 
lei, den eiben um raſch Mofa zu „erzie 

er Ana l. en und 


5 i pi Bill 
8 4 en h ns 
— 31. 


Gedorrte Aepfel 


werben, um aufzuräumen, za 16 fc. pr. Pfd. 
im Gtr. noch billiger verkauft. 


A. Coester, Hübnermarft. 


846 Wäbien können’ daß — 
lernen; große Bockenheimergaſſe 7, 
— 


— Keiner Schweizer und bolländifcher 
ul, Franz; Bertels 
2 aetinkänr En Bodenheimergafie' 31. 831. 


u 290 Ein Einfahr: Wagen ift ift 
billig zu vermiethen oder 
zu verkaufen. Nothhan, 

Brüffel f. 


u am ſſe er o 

Fand bie Bude 
a Ein efitteter Junge 5 * 
— 10. 


fe —E— Aue 


——“ 11. 


Neue tuͤrkiſche 
bei 10 Bid. 9 Er. per 


in Buder —* bei 





— — 3, ve. 


36 Pr. zapft Phili ei, 
ferftraße sei, Yin A © 


294 Ein —— * — 
ſucht; — * 
305. Ein 9 et 
div, Geld + Theil Auer 
Brofcbe wurde von 
Dienftmädchen en, nen 
zu jablen am rn, der: 
Ioren, Dem Finder eine gut 
Belohnung; Granbeng. A. 
396 Ein El. langhaariger 
pinfcher (Weibchen), auf dem Ride 
grau, am Bauch und an den Beit 
geld, Ohren und Schwanz * 
hat ſich im Frankfurter ‚Stad 
verlanfen. er denſelben | wieder. 
bringt oder Ausfunft über denſelben 
gibt, er ey eine gute Belohnung. 


Bor Ankauf wird gewarnt. 
alte Schlefingergafie 15, 2r — 


1958 Bekanntmachung 


in Ladung 445 NAangſ 
Schiffer Sedaſtian Winterheld 
ee Bra 





— 5 Bi, 1 
A ü. en 







d 
Mind —* —* 
Abende, 


6; Beilage, Frantf. Jutell-Blatt A 93, Dienstag 19. 


Todes-Anzeige 
Teilnehmenden Berwandten, Freunden und Vefannten witmen wir hiermlt bie - 
zaurige Anzeige von dem nad —— Leiden am 17. d. M. erfolgten ſanften Hin— 
cheiden unferer unvergeßlichen lieben Mutter und Großmutter 
Frau Friederike Fetz geb. Steinbrecher. 

Die trauernden Sinterbliebenen 
, Die Beerbigung findet Statt: Mittwoch den 20. April, Morgens Halb 8 Uhr, vom 
Sterbehaufe, gr. Galluöftrage 17 im Mohrengarten. 


Sn nn sn en nen 


April 1864. 


———— 
































Pe nen 













Todes- Anzeige 

Verwandten, Freunden und Bekannten machen wir Kiermit bie traurige Mittheilung, 
daß es dem Allmächtigen nefallen Hat, unfere geliebte Mutter und Schwägerin 

ied. Marg. Krämer Witwe, geb. Reiffenitein, 
Sonntag ben 17. d., Morgens 10 Uhr, mach Iangem fehwerem Leiden in ein befferes 
Senfeit8 abzurufen. Um ſtille Theilnahme bitten 
Branffurt a. M., ven 19, April 1864. 

Die trauernden Sinterbliebenen. 


Die Beerdigung findet Statt: Mittwoch den 20. April, Morgens 8 Uhr, vom Gterbe- 
jaufe, Stiftftrafe 30. 


— BEST 


— 
Todes-Anzeige bi 
Theilnehmenden Freunden und Bekaunten ſtatt befonderer Meldung bie traue 
5 





tige Unzeige, daß ed dem Allmächtigen gefallen Hat, unfern veliebten Sohn und 
Bruder Sean Moe Friedbrih Wilbelm VWfeiffer 
nach langem ſchweren Leiden in mod nicht ganz vollendetem 1%. Lebensjahre in ein & 
befieres Jenſelts abzurufen. * 
Die tiefbetrübten Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet Statt: Wittwoh ben 20, April 1864, Morgens halb 
9 Uhr, vom Sterbehaufe, Schneibwallgaffe 10. & 


{ 
— * 


UHREN 





Todes-Anzelg e. 
Verwandten und Freunden bie fehmeriliche Anzeige von dem plößzlichen Tode unſe— 
rer innigſt geliebten Gattin und Mutter 
Anna Eliſabeth Seipp, geb. Schnarr, nebfi Kind 


und bitten um flille Theilnahme. 
Gas Tanne Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet Statt: Mittwoch den 20. April, Morgens 9 Uhr, vom 


Sterbehaufe, Kornblumengafle 5. 
71859 WE Gin großes Haus auf der Zeil babe au verfiufen, 


Schott, Friedbergergaſſe 38. 


J. M ri 
8 Donnerstag, 21.,u. Freitag, 22. April, fowie Weitt: 


woch, 97.,0: Donnerstag, 28, April findifr. Feiertage. 











Jodes-Anzeilge. 


Theltnehmenden Verwaubten, Freunden und Belannten wiLmen wir flatt Be 
gonderer Melbung die traurige Anzeige, daß 


Fiau Caroline Eleonvre Wilhelmine Voltz geb. Nägel, 
nur nach zweitägizem Krankenlager im Alter von &2 Yuhren heute Mörgen 6 
fanft verſchieden ift. 
Frarffurt a. W., den 18. April 1864. ‘ 
‚. Die tranernden Sinterbliebenen,. " 
Die Beerdigung findet Statt! Donners ag ben 21. April, Worgens 8 ube, 
om Sterbehauſe, Röderberg 11, i 



























_ 309 Bu dermietben ein fehr guter geräumiger Keller mi 
Comptoir; Stiftfttaße 35. A 
208 Bu vermietben zwei möblirie Zimmer mit Benupung eines großen fHattigen 


Garten?; Bleiäftraße 6% 


308 Um vergaugenen Sonntag wurbe während des Sintritis ins Theater (gar- 
ierce) eine filberne Damenuhr (Gylinber) verloren. Dein reblichen Finber ift gegen 
NRüdzabe bei Herrn W. Hoffmann, Zeil 48, eine aute Belohnung augefidhert. 


309 Ginige Mädchen, auf der Nähmafcine geübt, finden bei gutem Lohn dauernb e 
Beſchaͤftigung Stifrfteuße 13 N 
310 Ale Sorien Hunde werben vortreffli jchön und billig zu 36 fr. und’ 42 Pr 
geigoren Adreſſe beliebe man im Bürſtenladen Yahrgaffe 123 zu binterlaffen, 
Spohrer, Pubelſcheerer. 


308 Gin gebildetes anſpruchloſes Frauenzimmer von angenehmen Aeußern fucht 
eine paflende Etelle als Haushälterin, Geſellſchafterin oder Erzieherin. Fr jede biefer 
Branden find die beiten Bengniffe vorhanden. Näheres Mainzer Landſtraße 45. 


— — — — 


1359 Ein Haus mit Ginfahrt und großem Hof näcft der Beil In einer Haupts 
ſtrße habe zu verkaufen. Disfelbe iſt neu hergerichtet, erh bt cr, fl. 500 Ueberſchuß 











und wirb fl, 66000 gefordert. J. €. Schott, Friebbergergaffe 88, 
806 Griedboffrenge 
in Auswahl bei Ladirer Sües, Eihneheimer Anlage 29, 


6 Ein Wohnhaus nebft großen Garten, welches ſich für jebes G@eichäft eignet= 
pıeitwürbig zu verkaufen Bornbeimer Haide 18. 
. 1843, Neue 1-.und 2fjdläfrige Meberbetten von 88 fl. an, für beren @lte garan« 
tirt wird; Fahrgaffe 120, auf dem Einhornplaßz. 


303 Rrambtihe geruchlofe Ganbfäußwafderel, neh Bebern wafchen 


und Praufen Meifeng. 6. 


nn nn nn m nn nn nun Dunn Bann — 
+ teufigejuche a4ud Anerdieten, 308 Gin braves, gut empfohlenes Mäbchen, 

303 Es wirb gegen guten Lohn ein folibeg welches bie Hausarbeit gründlich verfteht, ‚Siehe 
anftänbiges Hausmäpchen gefucht, dab nähen zu Sinbern Hat, nähen umb firiden ann, 
und bügeln kann. Bleichſtraße Mr. 2, 51/2 3. in einer Familie war, ſucht eine Stelle 

310 Kür Auswärtd werden gefucht: bei Jsraeliten. Frau Mans, Mömerberg 11. 
Gin Madchen, welches bürgerlich kochen kann, 309 Ein Maͤdchen, welches bürgerlich kochen 
fowie ein tüchtigeö Kinbermäbdhen Zu erfragen und alle Haußarbeit verrichten, auch gleich ein 
bei Wilh. Hofmann, Trierifchegafie 6. treten kann, fucht Dienft; Yungohfftzafe 18, 





— 


BEER" wirbt en ade Wab qhen 
Mies“ u ee — 
en 


6 
| in ah irb —— 

308. Fin ——— wird heſucht ;j Als 
learheiligen 


gaſſe 2 
308 Gin arter hehlärißie? Bapffun 
wird. gefudt he ————— 
geigahe Ro. 2. 


ar9, ES wird ein ſunges freundl. 
Mädchen Für allein genht; "gu Bl: 
lenheimer eraalle 27, St 
310.8 n folibeg anflänbigeß *2 
* fein waſchen und bugeln kann 
ſtille ee yefadit; Air * 
Frankfurt” 214, erfler S 
308Es wird ein — geſucht; 


Mai 
—5 * ein gewandler ———— 


Eine perfekte abqhin ——— Grete; > fact; im 


"Diminikanergafie 14, 27 Stod. 
- 810. Gine Wäftgerin vom Sande, welthe 
—— u. — Br befongt, winfa 

übernehmen ; Fahrgaſſe 24. 
* adchen, — ſeiner Herr⸗ 
5 ——— 
2 — 

4 Uhr, ——— 


Zu — 53 zwiſchen 2 u. 

. 810. Ein Fräftiges veinliches Kindermäbchen 
—* — Dominikanergoſſe 10. 

— Gin. gewandtes Maͤdchen für. eine 

ſch unb Hausarbeit wird geſucht; Do- 


el 
j 320, ‚in ‚len h a —9— gr 
treten w u ape 
and 2 2e Eiof. 
319. Ein orbentlihes Maͤbchen, nie 


jeder Arbeit Wing iR, wird gefucht; 
Ausfiht 15, ?r 

810. Gin ſolides reinliche® Madchen wirb 
gu — 9— Kindes a Mainzer w 


309. — — ſiges Maͤdchen wird gegen 

Sohn zu — de gefucht; Horhfiraße 
57 neu, Ir Stock. 

808. Ein — Bapfjunge wird geſucht; 


ur * en zz. rn wird geſucht; 


e . As 
Bene tiges —— wird ge⸗ 


gi * eintreten kann; Ziegel⸗ 
Ein braves Maͤdchen, das gut kocht 
und etwas Haubarbeit zu verkichten hat, wird 
—— ſtille Haußhaltung geſucht; vor dem 


geſucht; U: Kornmarkt 
306 Ein —8 daß Siehe zu Kindern 
wi Häusfiche Arbeit verrichtet, fucht Dienft im 
Haubhaltung ,” womdglid bet 
—X etijcheft —ãæã— 6. 


kochen kann uub zu ren 


at: 
re — Eudemidqhen wird eg “ —— 


Ein 8 Mäbchen , das er 
"bat —* in Mr — m ton 


ER 20 gefugt. 


ı Dinge chen, wuchs 


unterziebt, * nod- Tage frei; —* 


309, an reinliches ftarfe Maͤdchen 
die — erhet, wirb geſucht; Same 


geſu 
310 Gin folides Maͤdchen, ut 6 
unb * — * 
gegen n Lohn geſucht; Yang 
Gin jun Seften Gm- 


Wann, mit ben 
—— — 
‚un war, 
ae —** — zu fuͤhren im Stande hi 
m e aͤhnliche Stelle, 
ben & unter B, J. Nr. 8 an bie Ei 
tion d. Bl. ‘zu wenden. 

308 Ein Wäbchen, welches Die Küche. und 
Hausarbeit gründlich Derfteht, kann unter)guten 
Lohn fogleih eintreten; Nokmarkt 8, Br Et, 

310 Ein u” er Dann wuͤnſcht Beichäftigung 
als Auslaufer; X in LFOOMIRHERIER 62, 
nachzufragen im erften Stod 

1359 Gin gut empfohlenes Hausmäbden, 
was fein nähen kann, fucht Stelle, auch würbe 
—— he ern Kindern geben; BViabſt 66. 

n welches gleich in Dienft 

eintreten . d geſucht; Nothefreugg, 14. 

309 Gin Maͤdchen, zu aller Arbeit willig, 

PH ge u — 

n, welches naͤhen n 

und bie —— tandig verſteht, münfgt 

eine Stelle als Hausmäb * erfragen 
gr. Vodenheimerftraße Nr. 

. Ein Kindermadchen wird geſucht; Gtein« 
weg ’ " 


:2.809.; Ein Mabchen. dak gut büegerlich en 
kann, wirb geſucht; il. —28 18, 2r 
309. Gin geringes Mäbdhen , daß hier * 
nicht gebient hat, ai eine Stelle. Frau 
ot Neugaſſe 18. 
308, Gin gut empfohlene® Hausmädgen, run 
"weldies das Nägen, Bügeln und Gerviren 
gründlich verfteht, nt eine Stelle. Frau 


Safe, Götgepla 2 
Ein. 4 welches ⸗ 
yes ſpricht, ug rag een rs 
elle au einem Badenrt —— 


Aurh 3. 28. Mäller, Briebbergerftraße Früchte. 


* Chef de Cuisine wird in 
‚ein Bad — durch Wilh. Hofmann, 
Auierifchegoffe 6 


Belanntmachungen, 

806 Ein junges Frauenzimmer, welches 
„arbeiten geht, ſucht bei ordentlichen Leuten 
"ein Meines möslirtes Bimmer und die Mits 
tagekoft. N&H. Fahrg. 75 im Laden, 

305 Ein Wehdchen das aus waſchen und 
* en geht, wunſcht noch einige Tage zu 
beſchen; Altgaſſe Altzaffe 22, 3x Stod. 

"806 ‚Eine geübte te: Weifnäberin, welde 
auch fein ſtopfen kann, wunſcht noch einine 
Tage zu beiehen; kleine Bodenbeimergaffe 
Ro. 8, Irre Stod. 

“ 303 Eine gefibte Bünlerin wünfht Be: 
ſchaͤfligung Bei ver oder Privntlenten ; 
Saalgaſſe 3, 3r Stod, 


807: Eine Frau, bie wafchen und putzen 
geht, hat 2 Tage frei; Kalbaͤcherg. 13. 
"310 Ein Mödden, des nähen, bügeln 
u. Kleldermachen kann, hat noch einige Tage 
frei; Bu erfragen @raubergafje 20 
30 Eine wurde gefuns 
Gen 0 Einrlidungsgebühr abzu⸗ 
bin b Wild, Hanauer Landſtraße 


* ——rWrrior DE 

5 Korallenring, in * Nähe der Ger⸗ 
lachs —— 116 gegen Belohnung; 
Alerheiligengafle 1 tod, 


—— — — — * 


"18859 9 @ier 2 fl. Pe Be 
= große —— do, 





kaͤſe. 


Vorzügliches pn u. —— 
bu G. Sarto 


307 50 Mile Havanna ( — in k u 
— werden wegen Geſchaͤfts-Veraͤnde⸗ 
a fl. 28 pr. Mille, Proben von 

25 Sind à 45 fr. abgeneben bei 
FE. Momberger, Alerheitigenftr. 61. 
- 1858. Rieler Sprotten, Xerinen von 
entry, geräucherter Lade, * I, 

p Sofa grüne Erbſen, neue K 
ſriſ ſpaniſche Trauben, franz. De te 


. Schepeler.: 
1369 Biumenkohl, Salat. 


⸗ Vogt, 
Eichenheinierftraße 30. 
1359 Vorzüigliche Odttinger und Gothaer 


Würfe, Ham on Rauchfleiſch, nd 
—— fromage de Brie et de Neuf⸗ 
chatel. Ro — Cheſter und Schweizer⸗ 


6. Sartorio. 


306 Der Dedel einer goldenen Damen« 
Uhr wurde am Sonntag Nachmittag auf 
ber Zeil verloren. Der Bringer empfängt 
ben Bolbeswerth bei Gold Ax Schneider, 
Fahrgaſſe 159, Ed der Allerheiligengaſſe. 


306 Ein gelb und weiß geſchectes Wachtel« 
—— iſt abhanden gekommen. Dem 
— —*— eine gute Belohnung; Butter⸗ 


em Perſon wünfct Beichäftigumg 
im fein n Waſchen; Klingergafle 7, Ze Stock. 

310 Sonntag Wbenb wurbe ein Portes 
monnaie mit Gelb vom Ausgan = ber 
Harmonie verloren. Der rebI —* 
wird gebeten es Rengaſſe 12 bei 
Klier genen gute Belohnung ——* 

308 Säreiner:2ehrlinge werben ihr 
8 Jahre re und 1fl.45 fr. pr. 
Meijengafie 12, 

397 Ein Bortemonnate, enthaltend circa 
5 fl. und 2 Blechzeichen, wurbe Gonntaz 
Morgen von ber Saalgafle bis Bodenheim 
verloren. a Biinger eine Belohnung; 
Saalgafle 5 

806 Em Waſch⸗ und Putzfrau wünjct 
Beſchaͤftigung; Nürabergerhof 8, 


- 


— Grant. Iutell-Blati „2 o3, Diensiag 19, Ari 1868| 


| - Philharmonifcher | Verein. 


E 1859 Die nächfe Probe findet Dienstag den den 26. — —— Hi 
orstian 


He - Einladung 


an ſauimillche Werzte Franlfurtd zur Sitzung 
F Dienstag den 19. April Nachmittags A Uhr, 
dem großen Hörfanle des Sendenbergiihen Mufeums. 
agesordbnung: Berathung einer Reform der Mebicinalverfaffung. 806 
3. Ziegier-Bauer, ar. Bodenhrimergafie 3, 
+ fein aroßed Lager in Gerren:Steb: und Umlegkragen aller Weiten in 
= Cpirtin ——— elder und Irländiſch Leinen, desgl Ietändige 
h e Foulards 


— 
304 304 Meine ® Bohnun und Gomptoir befindet fich von 
au Efchenhbeimer Anlage 14, Dem Wetersthor ge: 


7, 



















1 er. 
wi Leonhard Flörsheim, beeidigter Wechſelſenſal. 


— — — —0 ce 
302 UneYAnglaise, qui parle Tallemand et qui saittres bien coudre se recommande 
familles anglaise. S’adresser Judenmarkt 25, Entree A gauche, ?2e Etage. 


306 Aux amateurs d’autograph. 
40. autograph des premiers &crivains frangais d vendre ensemble ou s@pardment chez Mr. 
w. Rommel, libraire ; Eschenheimerstrasse 4. 
307 Langue francnise par un parisien. 
Legons particulitres. — S’adresser: Bleidenstrasse 14, 2r Stock, von 12 bis 1 Uhr. 
1359 Mer Best eines Wanarenlagers, beftebend in Spigen unb 
—* ſchwarzen Bardazes und Bardze-Shawls, geſtickten Linontüchern, Mullkleidern, 
en in Mull, Jaeonas und Spigen, einer großen Auswahl in geftiten Strichen xt. 
aße 66. 
nad) jeber Form und Größe werden angefertigt bei 
Carions Ph. Sennelaub, fl. Rormartt 6. 
fart, 18. Wpril. Bet ber heute beembigten Btehung Gr Nlaffe 145. biel. 
Bokterie "wurben folgende böbere Treffer gezogen: No. 26308 mit 1000 fl., No. 20204 
init 300 fl., No. 6522 3°0 fl., No. 11518 Xiete und Prämie 3000 fl., No. 9820 
und Brämie 2000 fl., No. 2534 Niete und Prämie 1000 fl., Ro. 26965 Niete u 


e 600 fl., Mo. 12135 100 fl. und Prämie 500 fl., No. 9847 Niete und Prämie 
„Ro. 23931 Niete und Prämie fl. 300. 


age Theater-Anzeig 
"Dienstag den 19. April: Pshte Gaſtdarſtellung ber —* — * von 


Een zu —— — —— a m are: * frei 2 
Seh, on Herrmann enne Leeouvrer: au Ver 
EEE metzent⸗ 188, \ | 
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der freien Stadt Frankfurt, 


| verbunden mit dem Amtöblatt, Organ der biefigen Staatsbehörben, 
und ben Frankfurter Nachrichten als Eztrabeilage, 


Jutelligenz⸗Blatt 


⸗ r 
‘ 


# 








(Ggpebition; am Geifpförtigen, Schlachthausgaſſe 21.) 


— — nun nn * 
AR 9A. Mittwoh den 20. April 1864, 


— e — —— —— 
Se Beftellungen auf das Autelligenzblatt, Amtsblatt und die 
Srauffurter Nachrichten werden fortwährend noch fir diefes Semefter zu 
ermäßigtem Preife bei der Expedition und bei allen Poftämtern angenommen. 


Belaunutmwmadungen 


Physikalischer Verein. 
Lertionsplan für das Sommer-Semefter 1864, 
— 9* * — Uhr: Mechanik feſter und flüſſiger Körper, Herr 
x. Kohlrauſch. 

Mittwoch, Nachmittags von 4-6/, Uhr: Elementarphyſik, Herr Dr, Kohlrauſch. 
Samstag, Abends von 7—8 Uhr: Mittheilungen und Beiprehungen über neuere 
Entdedungen im @ebiete ber Phyfkund Chemie, Hr. Prof. Dr. Boettger 

und Her Dr. Rohlraufd,. ‚ 

Der yehreibeittag für Mitglieder des Vereins beträgt 10 Gulden. Die Mitglies 
ber haben das Recht, allen im Sommer» und Winterfemefter vom Verein veranftalteten 
Vorträgen und Samstagsverjammlungen beizumohnen, das täglich von 11—12 Uhr gts 
Öffnete Lefezimmer im Stiftsgebäude zu befuchen, worin ſiets die neueften naturwifiens 
ſchaftlichen Zeitſchriften zur Benugung offen liegen ımb überdies bie Bücher ber vereis x 
nigten Bibllotheken bes phyſikaliſchen Vereins, der Sendenberziichen naturforichenden 
Giſellſchaft, des geographiichen Vereins und mehrerer anderer wiſſenſchaftlichen Vereine 
unentgeltlich zu entleiben, \ Bir 


est neu eintretende Mitglieder Haben für Das bevorſtehende bis 

zum September" dauernde Sommer-Semefter feinen beſonderen Beitrag: 
E zu entrichten. | 

NRitmitglieder des Vereins haben flir die Vorlefung fiber. Mechanik ꝛc. fl. 5 und 
über Elementarphyſik fl. 4 zu entrichten. Bu ber Mitimphsvorlefung haben die Schüler 
ber beiden oberen Glafjen des Gyanofiums und ber oberen Glaffe der Mufter- und 
Gewerbichule freien Zutritt. Berügliche Anfragen ſowie Anmeldungen zur Aufnahme 
never "Mitglieder nehmen entgegen: Der Docent des Vereins Hr. Prof. Dr. Boettger, 
Sellerftraße 6, Morgens bis 9 Uhr, und der Cafſier des Vereins Herr Friedr. Wil. 
Duilling, — 33. | , 

Beginn des Semeſters am 2. Mai. ' 

1859 “0. 007" Der Vorstand. 








1358 


Gefchäfts:Eröffuung. 


Einem geehrten Bublitum, Freunden und Gönnern, fowie meiner alten werthen 
Nachbarſchaft mache ich hierdurch die ergebene Anzeige, ba ich auf hieſigem Plage ein 


Ruhrer Steinkohlen-Gefdäft, 


verbunden mit Coaks, Buchen- und Tannen- 
3Mlolzkohlen etc, sowie Dung und ge. 
hranntem &yps 
errichtet habe. Eceben am Ausladen einer Ladung Kohlen lonnen Beſtellungen fr Lies 
ferungen aus bem Schiffe zu ermäkigten Vreiſen auf: Ä 
befte® grobes Muhrer Fettfchrot ———— gutes 
Eſſener Schmiedegries und fette Mubrer Stüdfoblen 
* per Stadtpoſt auf meinem Eomptoir und Lager, — 25, 
neben dem gets Dielbof, bei Herrn Ph. Hoffmann, Zeil 13, und 
bei Seren Ph. Hoffmann jun, Götheplat 18, gefäligft abgegeben werben. 
In Folge meiner langjährigen Thätigkeit in dieſer Branche Lönnen meine ar 
nehmer auf die beſte Waare nebft prompter und reeller Ausführung gefälliger 


Aufträge rechnen. 
Andr. Meyer. 


* Stibbes Bitter, 


durch feinen vortrefflihen Wohlgejchmad als "angenehmer Wagenliquenr bekannt, if 
ſtets in fchönfter Qualität zu haben bei 
®. B. Berninger, Hühnermarkt No. 14. 


304 Meine Wohnung und Comptoir befindet ficb von 
heute an Efchenbeimer Anlage 14, dem Petersthor ge: 


über. 
TE 1 onhard Flörsheim, beeidigier Wechſelſenſal. 


76 Mein Möbellager bringe ich Hiermit in empfehlenbe Grinnerung unter 
Bufiherung reeller und billiger Preiſe. 





F. Lauenstein, Nömerberg 18. 


7 1355 Keinfte Watgenftärke 10 Er. pr. Bfb. (| befte 
R 5 nr aͤrke "7 Er. pr. Pb. Qualität, 


in Gentner billiger empfisblt L. ©. Anthes, 
Friebbergergafle 14. 


— Zehrlings- Gefuch 
Ein gefitteter Knabe wird in eine hieſige Handlung als Le 
Expedition ‚unter Ghiffte A W. 
Huf ie ift dee zweite Siod iethen, enthält jedh8 
—— Dinger Saas Im Das Biete Veen, TEE 
NHeifekoifer in allen Größen 


von 2—14 fl, an; Fahrgaſſe 120, auf dem Ginhornplag, 


* geſucht. Näheres 








1865 Mein Fabriklager 


schwarzer Taffetas 


fowie neuefter ſchwarzer Geitenftoffen in allen Qualitäten iſt durch friſche Zufenbungen 
u auf’ Beſte affortirt und verkaufe diefelben en gros et em detail zum Fabrik 
p 


Carl Cramer, 
Paulsplatz 14, vis-ä-vin der Börse, 


Nouveautes. 


1321 Dos Neuefte in englifcben, Brüffeler und deutſchen 
Steobhüten empfiehlt zu billigen Preifen 
P. Ss. Dümmich, Zeil 60. 


Tapeten u. gemalte Fensier-Rouleaus 


in großer Auswahl und billig für en gros et en detail, 


Ww. Urspruch, Markt * 
Stroh Hüte, 


das Neueſte in deutſchem, — und —— Geflechte zu ſehr billigen Preiſen bei 
I. Hammeran, Paulsplaiz 16, 


Bas-Feitungen in Eifen und Blei, 


fowie Veränderungen führen wir jeber Zeit prompt und billig 
Zugle ich — unſer reichbaltiges Lager eigner — in Gas, Lüflre-, 
en: Apparaten, Sparbrenner ꝛc. 


Dauth $ Sandhagen, gr. Efdyenheimerfir. 23. 


Amerikanische Coupons 
pr. 1. Mai werden fehon jest eingelöft oder gegen andere a a 
umgetaufcht bei 1353 











10) 





A. Merzbach, Tüngesgasse 36, 


IAr und Berkauf von Staatspapieren 
Kerle auf Giants: er, im ante uıb Wbeibieigtihäft sn — BR 
T ’ a on 
Yulsus Sie iebel, jun. & Comp., ah 9 (Beidenbufh). 


— Jen 


‚1325. @etragene Herrenfleiver werben flets ———— t und — —— bei 
i Bornheimerftrafe 6, 
Berellungen , fowie Briefe durch bie Stabtuoft werben — ausgeführt. 


300 Franzöfiicher Unterricht; gr. Sandgafie 1, Ir Gtod. 











310 Chemiſche Handſchuhwaſcherei, Kalbächergaſſe 14. C. WUnbers. 
Ale Arten lederne Handſchuhe werben geruchlos ſchon gewaſchen pr. Paar 4 Fr. 


Dantfagung. 
309 Für bie bei dem Ableben und ber Beerdigung ter Frau 
'  @lifabetba Maria Kohlermann, geb. Schneeweiß, 
. and bewiejene Theilnahme fagen wir berzlichften Dank. 
Die Sinterbliebenen: 


Dantfagung. 

310 Allen Verwandten und Kreunden, welche unjerer inniggeliebten Mutter, 
Schwiegermutter, Großmutter, Schweſter und Schwägerin 

Frau Johanna Maria Simmouetta Eva Hoelz Wittwe, geb. Die, 
während ihrer Krankheit fo viele Theilnahme bewiefen, ſowie Denjeninen, welche fie zu 
ihrer Irgten Auheftätte geleiteten, fagen wir biermit unfern inniaften Dank. 

Die trauernden Hinterbliebenen. 

310 fl. 100 zu 20 p&t. genen Uccept zu leihen geſucht; Doppelte 
Eicherheit. Offerten unter A BB A durch Die Expedition. i 

309 Raͤchſt der Warte in Bodenheim, fehöne Ausſicht 6, ift im 1, Stod eine 
Wohnung mit abgefchloffenem Vorplag, 4 Zimmer, Küche nebft allem Zubehör zu fl. 2C0 
zu verwiethen und gleich zu Beziehen. Näheres dafelbft im 1. Stod rechts. 

309 Eine Partie Welichereier das Stüd zu 3 fr, wird abgegeben, Das Nähere 
auf ber Expedition biefes Blattes, 

309 Gelibte Weipnäherinnen finden dauernde Velchäftigung bei 8. Gravelins, 
große Gallusgaſſe 7. 

1359 10000 @ulden aegen boppelte Verfiherung werben innerbalb ber Stabt als 
erfte Hypothek gefucht. Näheres bei F. Meder, Bornheimerhaide 18. 
310 Tüchtige Tapeziergebülfen finden dauernde Beſchäftigung. 
— Clauer, aroßer Hirſchgraben * 

308 Ich empfehle mich mit einer Auswahl Haarzöpfen, Haarunterlagen und 
Chignons und — auch von ausgekaͤmmten Haaren Zöpfe und Chignons. J. B 
ri eur, Kloftergafie 2b, 2r Eiod, in bemneuerbauten Haufe naͤchſt ber Prebigerftraße. 

308 Ein Frauenzimmer, welches alle feine @eräthe fowte Herren» und Frauenkleider, 
owohl in Tuch mie in Seide fasınmäßig bügeln kann, fucht baldigft Befchäftigung. 
Näheres Kalbächergaſſe 14, Ir Stod. 

308 Kür ein einfpänniges Fuhrwerk wied ein Kutjcher gejucht, der gleich eintreten 
fann. Näb. Exped. 

509 Gin Wänden, welches daß Kleidermanen und Schneibern grund ſich erlernt 
hat, in allen häuslichen Handarbeiten geübt, wünſcht unter beſcheidenen Anſprüchen eine 
ihren Kenntniſſen entſprechende Stelle. Näh. Exped. 

308 Gin Mädchen ſucht Beſchaͤfiaung bei einem Tapezirer; Graubengaſſe 14. 


Epipenfliden, Apliquiien und Feinftopfen wirb gut beforgt; Saalgaffe 40, Ir 











- 307 Man fucht gegen hypothekariſche Sicherheit 13C0 bis 150) fl. 


309 Nahe bei Frankfurt, 3/, Stunden davon, ift die 2. Etage eined neuen Wohn- 
baufes, beftehend in 3 tapezirten Zimmern, Klihe und Vorplag nebft Keller und Boden 
zu vermiethen. Näheres bei Herrn Schmidt, gr. Eſchenheimerg. 2. 


1333 Ankauf von Bibliotheken u, einzelnen Büchern bei 3. St. Giomr, Ropmarlt 6, 


1. Beläge, Franff. Iutell-Mlatt A 94, Mittwod 20. April 1864. 
1834 Eonfirmations:Gefchent. 


Gesangbhbücher 


in einfachen und eleganten Einbänden 
baben wir fiet# in grosser Auswahl vorräthig. Preis in einfahem Einband 
1 fl. und 1 fl. 21 fr., in Lebereinband mit Goldfchnitt 1 fl. 45 Er. und 2 fl. 24 kr., 
in feinem Lederband 3 fl. 12 Er., in Sammetband 6 fl. 
Ferner find in elegantem Binband vorräthig: 
Die Communionbücher 
von Kirchner zu 1 fl. 48 fr., von Subboff zu 1 fl. 48 fr., von Kapf zu 1 fl, 24 ir. 
und 1 fl. 36 kr. von Nofenmüller 1 f. 30 fr. und von Li zu 2 fl. 80 kr. 
I. D. Bauerländer’s Soriments-Buchhandlung, 
sr. Sandgaſſe S. . 


\Eh 

EMIL ROSENBAUM, 

Liebfrauenstrasse No. 6, 

empfiehlt fein Lager n Bommer-Poaletots ud 
ädern, anschliessenden Paletots in Wolle 

und Seide, in großer Auswahl zu reellen, feften Preiſen. 


NB. Bestellungen werden in kürzester Zeit 
ausgeführt. 1339 


Ausverkauf. 


| 13455. Wegen Verkauf meines Hauses und Ge- 
schäftes verkaufe ichmeine renommirten Cigarren 
an Wiederkäufer etc. zu Bezugspreisen. 


A. Geiger, am Bordenheimerthor. 


oe ® 
Gust. Kömpel, Steinweg 9. 
1354 Mein für die Saifon nun vollftändig affortirtes Lager in: 
Seidenen Stoffen, schwarz und far- 
big, Alpacas, Popelines, Grenadi- 
nes, Bareges, Orzandines, Moll etc. 
in verſchiedenen Qualitäten, halte beilens empfohlen. 


1342 Grüner Weg 17: Gartenwohnung von 4 Himmern, 3 Wanfarben, Rüge 
und fonftige Bequemlichteiten zu vermieten, Ginzufehen von 2—5 Uhr. 


” Nicht zu übersehen. 


Mehrere Schülerinnen fühlen fi verpflichtet, Frau Mang für das raſche und ſichere 
Erlernen der Schneiderei herzlichſt au danken und fie den Damen Franffuris wärmftens 
zu empfehlen. Auskunft wird ertheilt: Grünefirafe 1, ?r Stod; Töngeda. 17, Ir St. 

294 Man fuht in der 1. Hälfte Wat eine Gelegenheit (Dame oder Familie), 
BR ein junges Mädchen, das ald Ponne nach Wontpellier beſtimmt ift. Sie beftreitet 

ie Koſten ihrer Reife jelbft und kann ſich ihrer Neifegefellfchaft unterwegs nüplich ma⸗ 
2. ra zu erfragen Hochſtraße 26, ebener Erde, in den Morgenſtunden von 

1355 Gin junger Mann wünſcht feine Nebenftunden mit Buchführung und Gor- 
reſpondenz bei hieſigen Kaufleuten auszufüllen und wird hierzu von feinem Prinzipal 
beſtens empfohlen. Näher:8 Beil 60. 

303 Bon heute an wohne ich in meinem neuen Haufe: Kaftenhosfpitalgaffe- 13. 

I. Gramm, Beisbindermeifter. 
1353 Gin tüchtiger Elementar⸗ und Glavierlebrer (Proteftant) wird in eine Privat-Ers 
ebungs- Anftakt unter ſehr vortheilhaften Bedingungen fofort zu engagiren gefudt. 
Offerten S W in ber Expeb. 

1349 Stallung für zwei Pferde nıbit Heu: und Strobboden, fowte Remife und 
Kutfcherftube wird bis 1. Juni I, J. zu mierhen gefuht. Näheres bei Ehr, Lind, 
Fahrgafſe 94, im Hofe rechts. — en 
— 1826 Mainzer Sandilrape 45 und 
Ir Stod, jede von 7 Zimmern mit allem Zubehör und einem großen 
Garten eineln oder zufammen zu vermietben; zu erfragen Mainzer Land: 
ftraße 38, 2r Stock. 


# 309 Zu vermierhen ein fehr guter geräumiger Heller mit 
Eomptoir; Stiftftrafe 35. 


4 in allen @rößen zu billigen Breifen unter neuen sehr 
auplätze vortheilhcft geſtellten Bedingungen zu verkaufen, Baum— 
wen 14. 1350 




















uvermietben 


3 
ſind vor dem Neuthor am Eck des Hırmeds und Bergerwrgs in dem Haufe des Herrn 


Carl Müller, der 1. Stod mit 7 Zimmern, 2 Kammern, 1- Keller, Antheil an ber 
Wafchküche, Gartenvergnügen, befgleihen der 8. Stod, biefelben Räumlichkeiten enihals 
tend. Die Wohnungen find täglich zu ſehen. 
Engliſchen Unterricht ertheilt Lehrer Berrington aus London. Spredftunden 
von 12—1 Uhr; Bleidenftraße 14, 2r Stod. 310 
808 Ein Labenmäbchen, welches gut empfohlen wirb, fucht eine Stelle in einem 








Manufacturs oter Merceriewaaren-Beichäft und könnte aleich eintreten. Mäheres Exveb. - 





308 Dian fucht einen zuverläjfigen Bedienten, der fi Durch gute Yeugniffe auszus - 
weifen vermag und au allen häuslichen Arbeiten willig if. 5 
‚ 307 Ein Bleiner feuerfefter Kaſſaſchrank mit Kunſt- und Bramah-Schloß verfehen, 
ift für den Nettoprei® von 60 fl in Gommilfion zu verkaufen. 
X, 8. Bilger senior, Judengaſſe 86, nähft dem Wollgraben. 
307 Bor dem Affenthor ift eine Meine Wohnung zu vermiethen und gleich zu bes 
ziegen. Zu erfragen Mehlwaage im Geilerlaben 19, _ 








Schwarze 


Lyoner Tafiete, 


Grosgrain, Faille, Gros du Nord ete., vorzüglides $ılrifat von 
befter ifalienifcher Seide, habe eine Partie fehr vortheilhaft gekauft und En 
zu außerordentlich niedrigen Netiopreifen. 


EFriedrich Weiss, 


Liebfrauenfiraße Mo. 2, Malafof. 


 Sonnen- und Regenſchirme 


zu Kabrifpreifen empfieblt 
WI. Beisler, Biebergaſſe 13, nächft dem <heater, 


Strohhüte 


in den gangbarften Sorten in großer Auswahl b 1334 
M. Beisler, Biebergaſſe ıs nächſt dem Theater. 


Bekanntma 


1358 Den geehrten Bewohnern ber hung, imer Sandfiraße unb 
ebung zeige ich hiermit ergebenft an, daß ih om Eck der Querfiraße ein 
Berfaufslofal meiner Backwaaren errichtet Hibe. 

Indem ich Diefelbe den geehrten Bewohnern diefer Umgegend am Ab⸗ 
nahme beftens empfehle, wird es mein eifiigftes Teſtreben fein, die geehrten Abneh⸗ 
mer zur vollſten Bufriedenbeit au oo 

tungsvo 


J. P. Willlemer, W Ohnung: Graubengasse 16, 


Flüſſiges Bohnwachs 


Frottiren der Fußböden bei 
I. I. Haas, Material- und Farbwaarenhandlung, 
Sahrgaffe 115. 
Lager-Bier (Berfandtbier), 
in dem — auf Flaſchen gefüllt, pr. Flaſche 7 


Die Flaſchen bierzu werden bei den Abnehmern franco abgeholt, eh und 
rar ebracht. — Beftellungen wolle man gefälligft an bie Brauerei von E. Glock, 





5 eger 


enplog 7, rihten. 1347 
297 Gin * ku ge fucht be bei einer anftänbigen Familie zwei geräumige uns 
möblirte Zimmer mit dem 1. Juni zu miethen. Gef. Offerten nebft Preißangabe nimmt bie 


löbl. F. B. Auffarth'ſche Buchhandlung (&de der Töngesgaffe und Hafengaffe) unter 
W, 8. entgegen. 


Zu vermietben. 

1822 Zu vermietberns mehrere trockene 
Remifen. Mäberes Goetheplag 16, im Qaben. 

1328 Ende Zuni wird in der Kröger: 
firaße 10 der 1. Stock frei, beſtehend 
in 5 Zimmern, Erfer, Allov, Gefinbeftube, Küche, 
2 Kammern, Antheil an der Waſchlüche, 
Keller und Holzraum, Gartenvergnügen. 

1335 Als Gefchäfts : Lokal und 
Wohnung find im 1. Stod Moß⸗ 
markt 16 noch 6 große Zimmer zu 
vermiethen. 

- 1348 Gine fonnige Wohnung, 4 Zim⸗ 
mer, Kliche mit Zubehör, 2 Stod, Weiß- 


frauenkirche gegenüber. 
Wohnung 6 Bimmer 


aweiter Stod ganz neu mit allen Bequem⸗ 


Iihleiten, großem Garten an ftille Leute; 3 


Baumweg 14, billig zu vemiethen. 1350 
1352 Eine kleine für fi a“gejchlofjene 
Wohnung mit Baselnridtung nad dem 
ofe gelegen iſt an ruhige Leute ohne 
Inder — zu vermiethen. Naͤheres 
Buchgaſſe 3, im Comptoir. 

1372. Trug 33 eine Wohnung von 5 
Aimmern, 3 Manfarben mit allen Bequemlich⸗ 
feiten und Gartenvergnügen zu vermiethen. 

1323. Niedenau 11, 2r Etod, ein möblirtes 
Zimmer mit Gabinet an einen foliden Herrn. 

1327 Zwei geräumige Zimmer im 1. Stod; 


’ _ Nürnbergerhof 6a. 


Zeil 38 it en Laden zu vermiethen. 
Näheres Stiftftraße 2. 1326 

1325 Fiiedberger Landſtraße 20 find 
Wohnungen mit 4 Zimmern zu vermiethen. 

1325 DOftendftrafe, 9 ift ber 2. St., 
beftehenb in 5 fchönen Zimmern, Küche und 
—— zu vermiethen und gleich zu 


292 Ein Laden naͤchſt dem Hof von 
Holland zu vermiethen; @ötheplak 3. . 

302 Gin Zimmer und 1 Manfarbe mit ober 
ohne Koft zu vermiethen. 

300 Ein möbl. Zimmer zu vermiethen bis 
15 Mat beziehbar; kl. Kornmarft 3, Zr St. 

1354 Zwei fehöne ineinanbergehende möbl. 
Zimmer; Langeftraße 47, ir Stock. 

299 Seilerſtraße 25 ift ber 1. Stod, 5 Zim- 
mer nebit Zubehör pr, 1. Sjuli zuvermiethen, Ans 
zufehen Vormittagg 10—1 Uhr. 


x 


301 In guter Geſchaͤftslage Laden mit Comp⸗ 
toir zu vermiethen. Naͤheres Götheplag 11 im 
zweiten Stock. 

1354 Gin möbl. Zimmer zu vermiethen; 
Fahrgaſſe 2. 

382. Gin ſchoͤnes Zimmer nebft Gartenver⸗ 
guügen tft zu vermiethen; Schaumainftraße 10, 
m Hinterhaus. 

804 Im neuen Haufe, Heiligfreuggaffe 13, 
find 2 fhön möblirte Zimmer zu vermiethen. 

305 Ein großes möblirte® Zimmer zu ver= 
miethen; Saalgafje 23, 2r St. 

310 Ein heizbares Zimmer, im 1. Etod, 
ae ze zu vermiethen; Meggergafle 

o 


1349 Eine fhöne Wohnung von 4 Zim⸗ 
mern, Küche, Kammern ıc. in einem ſchö⸗ 
nen großen Garten ift an ruhige Leute billig 
u verm ; Bergweg 15 v. 17. (Sandweg). 

1320 Möbl. Zimmer; Bleichfir. 24, Sr Gt, 

13.0 Laden nebft Gomptoir Biebergaffe 
No. 11 zu vermiethen. ; 
SDienftgeruche und Wlnerbieten, 

308. Gin gewanbter Bapfjunge wirb gefudht ; 
Haaſengaſſe 7. 

310. Es wirb ein gewanbter Zapfjunge 
geſucht; im Einhorn. 

310. in reinliches Mäbchen, das etwas 
kochen kann und zu jeber Arbeit willig ift, 
wird gefucht; Nömerberg 13. 

308 Ein Mädchen, welches die Küche und 
Hausarbeit gründlich verſteht, kann unter guten 
Lohn fogleih eintreten; Roßmarkt 5, Ir Et. 

308 Es wird gegen guten Bohn ein ſolides 
anftändige® Hausmädchen gefucht, dab nähen 
und bügeln kann. Bleichftraße Mr. 2. 

308. Gin großer ftarfer gewanbter Zapfjunge 
wird geſucht. Lohn 50 fl. GE ber Friedber⸗ 
gergalje No. 2. 

310. Gin fräftiges reinliches Kindermädchen 
wird geſucht; Dominifanergafie 10. 

810. Gin gewanbteg Mädchen für eine 
Wirthſchaft und Hausarbeit wird geſucht; Do- 
minifanergafje 10. 

310. Gin folives reinfiches Mädchen mirb 
zur Pflege eines Kindes geſucht; Mainzer 
Landſtraße No. 11. 

296 Gine gute Köchin, welche einer Haus⸗ 
haltung vorftehen fan, wirb gefucht, vorzügliche 
eig werben verlangt; Offenbacher Lands 
ftraße 3. 
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"y Bud Es V 2 1 — 5 ß . ** ; 
Neaelicifher @ottesdienR. 
ort — a ED Eng oge:’ 1 

eſach⸗ U 
20. April: Borabenpgottesbienft 7 Uhr 5 Dein. 
* m MWorgengottesbienft: 8)/,, Uhr: Predigt. 
Abendgottes dient 76 
„Worgengottesdienſt 81Auſprache. 
Adendgottesdieuft: 7 Uhr 10 Min 
„_ Mörzenott:sbtenft 81, Ihe, 


Modes aris, 
Bon ze Einkauf in Paris zurfcjefehrt, empfehle ich meine reiche | Auswahl 
u Me. Pflüger-Glauth, Weißadlerg. 10. 


eine Berlicheruugsgefellichaft für 
Br und Landtransport zu Dresden, 1J 
Hiermit beehren ſich die unterzeichneten Hauptagenten ber obigen Ge'ellſchaft im 
Namen der Direction derſelben Jur deut des Hahbelärreifenben — 5580 ne 
gen, us pre Louis Sauer, Fihtgaſſe 69, zum Eprcial:Agenten der Belelihaft 
ernannt if. 

1 Sebohl don bei Lntergeichneien wie von Herrn Louis Sauer werden jeder Reit 
Berfichrrumgen — Eiſenbahniransport unter den ee Bes 
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Pay E 


Fri aD, im April 1864, 

Lorie & Sauer, August Glaeser, 
F Haupt-Agenten. Daupt:Agent, 

TIWTENT Wouis Bauer, Special-Agent, Fahrgaſſe 69, 1357 


Yaasarlf 5201 Anzeige. 


1360 Meinen geehrten Kunden ſowie einem verebrlihen Publiknm die ergebene 
nn 7 Fleiſchwzaren⸗ und Delicateffengefhäft auch in neu begonnenen Ses 
(} 6 v 


reichhaltig, troß kommender wärmerer Jahreszeit, wie in dem verflofies 
nen „afloztirt_ fein wird und find baber bei feflgefekten Preifen täglich frifch meine 
ethemeng ineteitetrit Deliea te ſſen (Farcit und mit Trhffeln oc.) alle Flelfch- 
‚feit — Zungen, Nouladen jeder Art ıt. ic. in j& 
emtum zu haben: 

Beitellungen nad) bier und außen werben beftens und prompt beſorgt. 
satlt 1a chi . Zilcher, gt. Bocenheimerg. 51. 


Geſchäfts⸗Gröffnung. 
lermit keehre ih mih die ergebene Anzeige zu machen, daß ich mein Ge— 


erer eroͤffaei rei —* —— . — Beiden ber rerliften Be: 
ten beftens ohlen. 
Yı 5:3 As & Aıbe ſtens empfohlen 






Merher, Taptzierer, Allerheiligeng. 22, 


F La — 2—— — F 7 ar 9 
Die „Baterländifhe Feuer: Verfiherungs 
Aetien⸗Geſellſchaft“ in Elberfeld 
bat mir die feit vielen Jahren won Herm Ziegler⸗de Bary beforgte und von biefem 
heute niebergelegte Hauptagentur für hier und Umgegend — Ich empfehle ir 
demnach zur Vermittlung von Feuer-Verſicherungs⸗Abſchlüſſen aller Art, indem ich mi 
erbiete, j.de zu wünſchende Audfunft au ertheilen. ‘+ 1861 
Frankfurt a. M., den 1. April 1864. 

®ehler-de Bary. 
Das Bureau befindet fich wie bisher Töngesgafle 14, .1r Stod, 


1008 Zu vermiethen: 0% 


Gin Laden, mit oder ohme Gomptoir, 2 Wohnungen von 4 Zimmern nebft Zubehör, 
Näheres großer Hirjchgraben 21, 2: Stock 2 


—m — — 


Tuͤchtige Arbeiterinnen werden gefucht ; ſolch⸗ 
die in ge Lingerie geübt find erhalten den Bor: 
jug. Satbarinenpforte L, Eck des Eleinen Hirſch 


grabens, 1. Etage. 1362 


bei —R 
Balthaſar Heyl, Wollgraben 19. ©. W. Schneider, ar. Eſchenheimerg. 
FTERFTTE RR tüchtiger Möbelarbeiter, findet dauernde Com 
Tapezier:&e bülfe, bition im Möbellager großer Hirſchgr. 14, 
1361 Umzugshalber zu verkaufen: 
Bain Marie 
1 Hobel» und Schnitzbank, Schränke, Bettladen, Tiſche, ein 2ihüriger Küchenſchrank mit 


Slasaufiah; Fleine Pfinnftweibftraße 1, an der Hanauer Eifenbahn. 


1359 Ein fchönes neues Haus an der Wromenade, welches 8 VProcent 
— — zu 36000 fl. zu verkaufen. 3. ©. Schott, Friedbberger⸗ 
gafle 38. | 
310 600 fl. werben als erfter Infaß auf ein Haus in einer Hanptftraße ohne Vers 
mittlung gefucht; zu erfragen auf ber &rpebition, | 
1359 PU” Einelegantes Baus für 2 Familien, a 6 große Fin 
mer, Salon, Küche ze. fchöner mittelgroßer Garten, —* vor J 
SEſchenheimerthor, babe preiswürdig zu verkaufen. J. C. Schott, 
Friedbergergaſſe 38. 
3 Bi Zum Elavierfiimmen und Repıriten empfiehlt fi ein tüchtiger ne 
frsmientenmacyer. Näheres bei I. MM, Spengler, Kalbächergafie. ii 
312 Man fucht ein Blaster zu kaufen für-fl. 140-180; Bleid ſtraße 27, Ir St. 
212 Gute Oberlänber Sartoffen zu haben im Schiff am Mebgertbhor, 
3117 Ein geſitteter Zunge kann das Gartonnogrgeichäft erlernen; I, Eitenheinierg. 18, 


Tüchtige Schueidergefellen 


werben gegen guten Lohn und anhaltende Arbeit geſucht. Näh. Expedition, 311 





— — — —— — 

















omboure les Bains, 


“- Theätre francais. 





'Mereredi, 20. Avril 1864e 


„_AIBULR, | 


. de MM, D'ENNERY et, CH. EDMOND: 
Au deuxieme aclte: 


Ronde ei Pas Villageois. 


Danses par Mr. CHARLES et Mmes. BIOLETTI, COMBES, GARNIER, 
— LECLERCO, PERIES et SERRET. 


Berfteigerung von Grunditücken in der 
£ nel Sachfeubäufer Fre 
Mittwoch den 27. April Nachmittags 8 Uhr, werden in 


r Bemäßbelt Stadtgerichts-Vergünfke 
Dectets nom ;26. März; und 6. April a, c. bie zum Gern Dr, Auguft Emil 
on’jgen Nachlaß — Örunbftüde: 


1).@ew. 10 No, 165B Wingert, rechter Hand, Ag auf den Hainerweg, 


balt 34 Ruthen 31 Schub. 
2) Gew. 10 Ro, 165C tefgleichen 34 91 
- 3) —* 10, No. 164 Wingert, Bieflei neben dem "unterften Bwergweg nad 
ua 6, hält 20 Ruthen 86 & 
NE und er re Sffentlic an den Deifibietenden verfteigert. 
— am 


— — 


C. Belſchner, Ausrufer, 











Zur A fälligen Beacht: 


ften Sabenverfaufs find meine- vorräthigen. er 
41 LE dberjelben: Tr 1 


Makronen 18 fr. 
venben 18 fr. Deffert jeder Urt 18 fr. 
Tafelbitaui 2 * en eu, anbyeßponbons LQkr, 
er 
Banilletättoffeln 1 X A von 4 Mr. an. 


Radankuchen von 36 Pr. an, 
Gefaͤll ge ware beforge ich anf das Beſte und Billigſte. 
‚onditor Schwahn 2.2: ein enheimerg, 21» 
‚13:8 Wi e iſt der Hochpa T6Stod, beft be chen { ten Zim⸗ 
mern, Küche und ren 3 Manfarben, nebft Garten au en 
Gür Bierbrauen 
Ein gut und folid new gebauter Rollwagen eht zu verkaufen. 
Ei, 5 Krautb, micbmetfter, Allerheiligenftraße. 


597 Ein zuverläffigee Buchhalter und Compfoieitt wäniht Beldäjti- 
gung gegen Bilde — a A e 36 m Mat Taten. ar 16äi 














— —— — — — — 


faufen efuc t: 
Teen 1 = M No.:500, 


304 3 u 
ein venfableg aus, 5 40000 fl: Erpebi 





304 Gin — er ange-ommen, Wo? ſagt bie Eieb. 


Eine Muſiklehrerin a einige en zu geben, Man bittet 
an bie ie Muflaltenganblung Con ton & ya au wenden. 


358 Mädien, welche im —— geübt find, finden dauernde ® 
mer Am Laben. 













‚ Elaviers und — wird billig ertheilt, m aus 


ui 
up. - der Exped. d 


ven 5 Bimmern, Gartfen tn der mäße 
Näheres Allerheiligenſtraße 76, im Laden. 
er * ao & ebrannter Java v 

guten a ee Priige 
re —2* —— — 12. 











7 ⸗ fl. auf eine ſeht guten Iufap arlurt: Nabeıes bei; Deren 
Sälefingeraalje 2 
a — —— ne = * Be 















Set Su MR Ar 18. 
speare - Jubiläum. 


Im Verlage der Joh. Ehr. Hermann'ſchen Buch -ndlung, M. Diefteriveg, 
Zeit 16, if —— erſchienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen: 


Des Dichters Weihe, 


dramaliſches Bild aus Shakesprares Jugendleben in 2 Akten 
Zur dbreifuntertjäbrigen Subelfeier am +3. April 1864. 
Gedichtet von DDr. | Leopold Stein. 
1859. „Durh Webernabme des ganzen Borratbes und um. aud einem 
—— Vublikum die Veſchhaffung dieſes Werkes zu erkichtern, erlaſſe ich auf 
atze Zeit ſtatt des Ladenpreif 8 von fl. 4. 30 zu nur fl 2: 


Bilmer, Geſchichte der deutfchen Mational-Sıleratur. 


Neunte vermehrte Auflage. Marburg. 1862. Broſch. 
Borzugsweife auch au einem Corfirmationd:Wefchen? geeignet. 
| PYilhelm Krras, Altemainzergasse 35. 


Re nam’s Leben Jeſu mit Karte von ‚BallBing, und Porto Wrnenif a er. 


Shake 








BRtirauss — e — — 

Schenkel, Ebaraecterbild Jeſu . . . : 222.2... 418 

| vorräthig ın der he 1357 
Jaeger hc Buch-,Papier- u, Landkartenhandlung, Domplatz8; 





1361 Zum 


Bohnen von Fußböden und Treppen 


empfiehlt fi die Kranffurter Dienfimänner: Anftalt: 
Die Tore dafür 5 trägt L.ut Tarif: 
pr. Siuude 15 fr. mit Gerätbichaften, 


n " 12 „ obne 5 
„» Tafl-ı.9 _ = 
1. 80. mit 4 


außfchliehlic, des Bohnwachſes Ra 
4, Bri Arkeiten von Iä:grrer Dauer, welche auf dem Gentral-Bureav, Stiftftroß . 8, 
ellt werben, tiiti eine bedeutende Tarermäßigung ein; aud wird auf. Vers 
langen bie Arbeit in Akkord geno umen und zwar incl. ved Behnmwadfes: . K 
Für Delen und Frottiren 13/, Pr. pr. Quadraiſchuh, — 
— Ban allein . „1, „ u " | 
„ Meberfrottiren ohne Farbe 1 fr, " £ 
5 ie neuefter Fagon in Rand und Gapot, aufs mobernfle ausgarnirt 
ch trohhüte empfiehlt zu billiaen Preifen, auß werben Hüte gewaſchen, gefärbt 
und aufs eueſte umgeändert bei E. Gollin, Tongesgaſſe 47. | 


1383. Uintauf von Büchern bei U. Bechhold, Alerheiligenfir. 89, ° 








“ 





er ev 
wre nebft — 


— — iſt eine Wohnung, 
ſarden mit allen Bennemtichtetten [7 e 
und Ausfahrt auf den erften Mai zu vermiethen. 









es auf Der" Erpedition dieſes Blattes. 





1359 find vorrätbin. 


1349 Ein ſchöner 
Mainſtraße 4, dritter Sted, 


. Henrich, Sıalnafle 16. 


ger 2aden wird zu mierbem gejucht ; Näheres 





brlinge Förnen gegen wöcentlide Zahlung in eine Echreinerei eintreten ; 


Zimmerweg 3a. 


312-Ein Local von 2—3 Zimmern, Ir Stod oder gleicher Erde, wird für La 


und Comptoir zu miethen geſucht. Offerten mit Angabe der Poca'itäten und des Vreiſes 


werden unter der Giffte H 18 erbeten. 
1351 in ſchönes Haus mit Gıtten, nahe vor dem —— — Be 


ches freie eng von großen Zinmiern nebſt einem Salon, Kliche, Heizbare M 






ar Waſchküche 
und, find als Hugabe eirca E000 fl, nöthig. 






„1361 


Waſſer⸗ und Regenpumpe rentirt, 


Ginige berifhaftlibe Häufer 4 6 Zimmer, 


babe zu verkaufen in Auftrag 
. C. Schott, 
Kriedberaergaffe No. 38. 


Salon. ıc. pr. Etage, 





sfter Lage, nahe vor tem Gicheuheimerthor, welche ſich ganz ficher & 7 pGt. rens 


nfe 
en, babe zu verkaufen in Auftrag. 





gefor 


1361 WET Ein fehr elezantes Haus mit Garten, 
thpr, * zu verlaufen. Daſſelbe iſt zum Alleinbewohnen er = dafür 22000 f. 


züehee No. 38. 
nahe vor dem Eſchenhei 










Schott, 
Friepbergerftroße No. 38. 


186b > BEE Ein Haus, ganz nahe an dem Taunusthor, für eine BWirtbihaft 






312, 


Öbel werden polirt und reparirt; Kahrgaife, Finhornplaß‘ 120. 
n ‚junge Pr Rauleım, (h. Bürger) wünjcht fi entweder mit circa 45000 fl. 





bei einem beftehenden Geidäfte zu b.fheiligen oder ein ſolches käuflich zu Übernehmen, 
Franco⸗Offerte unter Chiffre X 64 bejorat die Expedition diefes Blattes. 


Bu verfaufen. 
1340 Schöne Ausficht 13 find acht neue 
—** 1 Stüd haltend, ein Wiener Clavier 


egen Umzug zu verfanfen, 
un Ein Stüdjag und ein 3:Ohmfaß als 


— — einjaͤhriger Neufundlaͤnder iſt 
zu — Große Race) große Sand⸗ 
"Ion ai in Bodenheim. 
Ein Tafelllavier; Breitegaſſe 12. 
- 305 Mehrere Fenſter, Thüren und Lambrien 
ſind pu a Leonhardsthor 27. 
1358 per tanndner Diſch aus drei 
A ; Grüneburgweg 35, 





310 400 SH impagnere, 400 Schlegels 
und 500 Borbeaurflafhen; Markt 4. 

309 Ginige Waihmahnen und Buchenaſche 
ift zu verfaufen; Schüppengaffe 11. 

306 Gine gebrauchte 3theilige Wogelhede bei 
Riva, Käfigmarher, kl. Gfchenheimergaffe 

1359 Gin Ladentiſch und eine Gaseinrichtung 
ift billig zu verkaufen; Garfühenplak 13. 

308 Gira 4 ' Drabtgitter zu einem 
rg geeignet, ſind zu verfaufen ; Meifen- 
gaffe 

310 Zu verkaufen 4 Ladenfchränfe mit Glas⸗ 
auffag, 1 — 52 Erker und gebrauchte 


Fenſter; Fahrgaſſe im 1. Stod, 


hide a. und Buchbinder · 
da: Se Br Hair 
—5 — —* Koffer zu 


—* Gelnhaͤuſer gaſſ 
—* ‚Sin innerer in Yubenbrüdchen 


Ds 5 neues — — und Ganapee billigſt; 
Eqnurxgaſſe 9, Worberhaus. 

306 : Gin: Beit iſt zu verlaufen; Geißg. 6, 
an 


Dienftgefuche und Auerbieten. 
297 Mädchen zu allen Urbeit willig 


ih; ; Schlachthausg. 17, Ir Stod. 

7 Es wird ein gewankter. folider Diener 
zu pe älteren Herrn‘ gefucht, der bald ein⸗ 
‚teten lann unb gute Seugnif fie befigt; Näh. 
ſagt die Pier d. Blatt 

395. Weäbchen Hefudht ; —— aſſe8 

309 Man ſucht ein Marke —— 
in ein Hotel nad auswärts. Lohn 60 .fl. pr. 
Jahr. Zu erfragen — ——— 15. 

ie Kin — Zapfjung wird gefücht; 


Gi —— ein, ein einfaches Maͤbchen geſucht 


310. —— jeder Art finden 
fogle ich ausgezeichnet gute Stellen bei Wilh. 
Hofmann, Trieriſchegaſſe 6. 

310 Einen angehenden Diener und 
juntge Gausburfäen fuht MBIlh. of: 
mann, Trieriſchegaſſe 6 

808 Ein erfahrener, gejeßter Wann, mit 

guten Empfehlungen, wänfet ſofort eine Stelle 
—— Auskunft ertheili J. H. Bender, 

304 Ein Maͤdchen, das gut bürgerlich fo 
faun umb alle Hausarbeit ha wi te 
ſucht; Höllgaſſe 8. 

307 ®ine perfekte Röchin in eine 
Neflauration; Grüneburgweg 11. 

309. Gin üblich, welches mit Haußarbeit 
Und rer erwachſenen Kindern umzugehen weiß, 

u ng 336 36, 3r Sit. 


* 8 — * oder Hausmaͤdchen. Zu 
erfragen Oederweg 31. 

En Madchen, das g imblich Hausarbeit vers 
richten kann, wird geſucht; Gieinmeg 6. 

311 Ein ſolides Madchen, das felbftftänbig 
m fann — in —— — nt 
wird im einen Kleinen Haushalt geſucht; Finfen» 
Rufe 9, 2 Bien Soc; 


Madchen für Hausarbeit 
gegen gufen ‚Lohn geſfucht. H PBoppelbaum; 


hen "sucht eine Stelle - 


»11 Gim wird 
Neuro hhofſtraße 10 

311 Gin ſtarler Burſche zu aller Arbrit 
— wird als Hausknecht geſucht; Reb⸗ 
ſtock 


311 a braves Mädchen, welches im Mähen 
erfahren iſt, wuͤnſcht einige Tage in rein Ge⸗ 
ſchaft oder bei eine Schneiderin zugehen. - Zu 
erfragen bei Tapezierer Deder, Miöftetgäfie 
No 84, im Einhorn. . 

211 Fiſcherfeldſtraße 12 wird ein Madchen 
geſucht, welches zu aller Arbeit willig Aft, 

311 Gin, Dienſtmädchen, daß die Heudar⸗ 
beit gründlich 5 wird geſucht; Grüne⸗ 
ſtraße 6, Ir Sto 

314 En A Mädchen. das ſehr Ir 
kochen laun und gut: enipfohlen wird, w 
ſucht; Bodenheimer Anlage 48, 

311 Gin folives geſetzies Maͤdchen, nun 
‚gut bürgerlich kochen lann, wirb . bei 
einzelnen Seren gegen 80 fl. Lohn —* 
Naͤh. Expedition. 

311 Ein ſolides Zimmermädchen in ein 
Hotel ober Herrſchaftbhaus, ſucht Stelle; FI, 
Sandgaſſe 11, Frau Brunkhard. 

312 Gin ſtarkes Maͤdchen, welches nik 
nicht Hier gedient hat, ſucht eine Stelle als 
Mädchen aliein oder als Hausmäbchen ;: Rother 
treuzg fie 16, 2r Stock. 

312 Gin Mädcehen ſucht eine Stelle all 
—“ ober bei emem auch 2 etwachſenen 

indern, auch geht es mit auf Reiſen; große 
Eſchenheimergaſſe 19 bei Herrn Junker. 


u vermtethen. 
eugafie 69 Der 2, Stock, 
—— ohnung mit allen Ber 
guemlich n, auch Waſſerleitung ıc, 


311 Al Gallusſttaße Nr. 5 ift ein Kleirieg 


smöblixteß® Zimmer zu vermiethen. 


1358 Zwei neuchergerichtete 
Wohnungen mit —— a. 
ficht uf Den Tauuns, & 
Bimmer, Eabinet nebft Zube 
bör zn vermietben, Ir 
fl. 400, 2: Stock fl. 350; 
Gräneburgweg 33. 

wei — — 

aut ste ee u find 
vder Bade t vermiethe 
Bir bergaffe 8. 


en; 


308 Taunußplak IA der nem bergerichtete 
erſte Stod;-ımit Gartenvergnügen, 7 Pimmer, 
Balkon, fehiche mit Wafferleitung und alle Be⸗ 
auemlifeiten enthaltend, zu vermielhen. . 

807 Gin unmöblirtes Zimmer zu vermieihen ; 
Schnurgaffe 9, Hinterhaus 2r St. 

807 Unmöblirt 1 Zimmer und Manfarbe; 
Bleidenſt. 14. im Merceriegefchäft zu erfragen. 

307 Gin ſchönes möblirles Zimmer ſogleich 
uu vermiethen; Kaͤlberg. 4, erfter Stock rechte. 
“308 ZJubenmauer Nr. 13 ift eine Wohnung 
au vermielbhen. 

308 Nahe vor dem Kriebbergerthor, 
im Eckhaus des Mauer- und Bäder- 
wegs, ift der zweite Stod, enthaltend 
5 Zimmer, 3 Manfarden und Zubehör 
nebft Gartenvergnügen bis den 1. Juni 
ju vermiethen. — 

308 Gin auch zwei Zimmer, nebſt Garten: 
vergnügen, find Hanauer Landftrafe 25 ‚bei 
Wild für diefen Sommer zu vermiethen. 

310 Gin möblirte8 immer zu vermiethen 
an einen Seren; Eaalgafje 1, Ir St. 

309 Für einige Stunden Häusliche Arbeit 
fann eine brave Perſon Koft und Logis erhalten ; 
Barfüßeriaffe 4 

309 Mainzer Chauffee Nr. 15, der 1. Stod, 
beſtehend aus 7 Zimmern, Küche und Speife- 
fammer, mit 4 DWanfarben, wovon 3 Heizbar, 
Keller ꝛe. Zu rn um 9%, Uhr Bor: 
unb 2!/, Uhr Nachm. Man bitt t ſich zuerft zu 
begeben Buiolettftr. Mr. 4 ebener Erde. 

309 Heil 15 ein möbl. Zimmer auf ben 
1. Mai zu vermiethen. 

. 310 Fin Laden ober Gomptoir zu vermiethen; 
Fahrgaſſe im Ginhorn. 

310 Hoch⸗Parterre 1-3 Zimmer, Küche ıc., 
mit u. ohne Möbel; Friedberger Lanbftraße 29. 

39 Eine Fl. Wirthſchaft ift zu ver: 
miethen. Näh. Grped. 


307 Brüdhofftrafe Nr. 6 im dritten Stock 


ift ein möblirtes heizbares immer zu verm. 

307 Ein Mädchen Tann Schlafftells erhalten; 
fl. Bodenheimerg. 8, gleicher Erbe. 

307 Sn einer amftänbigen Familie zwei gut 
möblirte Zimmer jahrweife zu vermiethen, mit 
ober ohne Koft. 

807 Grünrerweg 19, 2r Stod, ift zu ver- 
miethen, 4 Zimmer mit Zubehör enthaltend, 

309 Gin möblirte8 Zimmer zu vermiethen; 
Mt, Eſchenheimergaſſe Mr. 1, Ar Gtod, 


je 5 Zumme n mit je 5 Manfarben und f. 


308 Nahe vor dem Eſchenheimerthor find 
rn ſchoͤne unmöbl. Zimmer zu vermlelhen. 

ähere® Unte weg 42. + 

308 St anftrafe N 1, 


f F 


zwei Etagen von 
Souterrain-Bofalitäten, guten Kellern ıc. N R 
im 2. Etod bed Haufeß. 

308 Eine Wohnung von 4 Zimmern, nebſt 
Zubehör zu vermietyen ; Hermesweg 3. 

309 Paulsgaſſe 2, 2r Stud, ein 
großes möblirtes Zimmer. - 

310 Gin gut möblitteb immer; Stetten: 
firaße Nr. 11, 2, Etage. 

309 Schlafitehen; Friedbergergaſſe Nr. 12, 
im 2. ©t. 8. 

309, Gin gut möblirttes Zimmer mit zwei 
Betten, an emen ober 2 Herren, iſt zu ner 
mieten; Kettenftribe Ne. 9 2r St. 

309 Hodftraße Nr. 11 eine Wohnung von 
7 Zimmern nebft Zubehör; zu erfragen daſelbſt 
Barterre reits. 

309 Eine freundlihe Wohnung von 3—4 
Bimmern, in angenehmer Straße, wird. biß 
zum 1. Mai zu miethen gefucht; Paulsplaf 1. 

307 Sendenbergftraße Nr..9: find mehrere 
unmöblirte Zimmer für Mai abzugeben. 

. 309 Gin möblirtes Manfarbzimmer iſt zu 
vermiethen; Schnurzaffe Nr. 10, 2r St. Au 
ift daſelbſt ein Kleiner Keller zu. vermiethen. 
309 Schnurgaffe Nr 7 ift der zweite Stod 
zu vermielhen und bis Ende Mai zu beziehen: 

308 Gin möbl, Zimmer für 9: fl. monatlich 
zu vermiethen; Katbarinenpforte 7, 2r. Stod. 

‚1362 Gine nee Wohnung im 1, Stod zu 
vermiethen, von 4 Zımmern 3 Manfarben u, 
f. w ; Friebberger Landſtraße Nr. 20a, 

311 Ein möblirted Zimmer zu vermiethen ; 
Steingaffe 8. * 


Betasntmochrngen. 


Grober reiner Mainfies, 
Beilellungen Rabraafle 5. 

Menue Brunellen vorzügliger Quali⸗ 
tät pr. Pfod. 18 fr. bei Abnıhme einer gan⸗ 
zen Schachtel bei beliebiger Größe 16 fr. 
y. Pi. Ad. Behr, Allerheiligenthor. 


Gedörrte Aepfel 


werden umanfwuräımen, an 16 ke. pr. Pfd. 
im Gtr. noch billiger verkaufe 


A. Coester, Hühuermarkt. 


—— Jutell⸗Blatt JR DA, Rittwoch 20. April 1382: 


- Taunus-Eisenbahn. | 


— Fahrordnung 
der Höchst-Sodener Zweigbahn und ihrer Verbindung mit der Taunus-Kisenbahn 
vom 21. April 1864 bis auf Weiteres, 








Babrten in der Michtung von Höchſt nad Soden. 








Morgens. Mittags und Abends. 

1.u, 0] LIL LILdE, 

ID. ımb 10, Claſſe. Claſſe — Claſſe 

Abfahrt zu Bee; 6535| — Iso 1’20R 111 80, 245|45|610 
* Bin aden | — |6 — | — | 810 |10 30*1 5 — 233 — 
„ „Maäm ..| — 168 — |8 35 1045| — I|240| — 

— — 1886| — |88 1 —|.— 128: 

winhbäh ..I6as | 750 | 8 30 10 35 11 50 is 5 | 4 20 | 6 30 

ande u Soden 381338 8 40 io 45 |12 — | 3 15 | 4 30 | 6 40 


Fahrten in der Richtung von Soden nah SHöchft. 
Morgens. Mittags und Abends. 


I. U, und II. Glaffe. Starte. |iGicfe I. u, ın. Glaffe. 

















“.|.x 

—— 710 sıolsı 1130124814 5661218— 
ft im +17 20 | 820 | 9 20 11140 | 258 14,10 |622 | 810 
wt:1740| — 1940 12 —1355 15:51 7 — | 830 

—— — 9 101 — 112 35 | 3 50 „4246 7115| — 
Pa i— 1920| — > 4 — ‘4 561 7253| — 

P ———— 5— 19 401 — 415 ’5 0175| — 
Die mit ° bezeichneten Züge haben directen — an die Züge ber Herzoglich 

Staat 
136 2 Im Auftrag Des VBerwaltungsrathes: 


der Director: Wernher. 


”Herren-Socken, 


„weiß und Bunt, in ben neuften Deffins von 15 Er. an bei 1361 


Deil- Rası. gr. Sandgale 7, "ne 
Mädisen kann bas Kleivermanhen erlernen ; Wilbelergafie 11. 















—— we 


n — * * alles ins erg rn ru und freie 





Zu vern — ein moͤblirtes 





32 — —— für Wirthſchaſt eingert len, una  Mobiligr zu nerlaufen ı 
a —— —F 2: Si. 
312 ne werben billig unb geſchmackvo — ei werben Stroßhüte 


gewa] färbt und fagennirt; Etiftfiraße 31, Ir Stod. 
in Garten mit einem Häuschen, ein geräumigteß Zimmer und ein Küchelchen ente . 
haltend, {ft zu vermiethen; Gärtnerweg 6, am Sachſenlager. Auch ift bafelbft ein möbliztes 
Zimmer au u 

| mitteren Lage ber Stadt in einer Hauptftraße, gay A, auch für ein 
Geſ = * preiswũrdig zu verfaufen. verfaufen. Näheres Mömerberg 27 im © 


3 tüchtiger Resenfunen uchhalter, u. Korresponvent en wir 
—— feine N den. Die beiten Referenzen ftehen 
zur Seite, Näheres Er ie 

813 Gine freundliche Bobnana in enger r Straße von 3—4 Alnımern wird | au 
miethen en und Eınn biefelbe Anfang Juli bezogen werben; Näh. Paulsplag 1. 

athtbarer intelligenter Mann, welcher über einige Hundert | 

PR hust genb eine lohnende Befchäftigung. Offerten unter A, B, in ber Egpe 
dieſes Blattes abzugeben. 


318 liebenswurdige Fräulein, welcher ſich Die Hebung des Geſchmackes ange⸗ 
legen fein Iäßt, würde den Herrn, welcher fi hierin gleichfalls Une: gg noch nicht 
außgebildete Bund u befigen einbilbet, ſehr verpflichten, wenn fie ihm zur Erinne⸗ 
rung an Montag e —* eichen unter "Aorefie B F = goste restante geben wollte, 

3192 Ein Commis, mit ber doppelten Buchführ vollfommen vertraut, auch als 
Verkäufer nicht unerfahren, wird zum baldigen ner geſucht. Offerten unter B 204 
beſorgt dir Expedition. 


14 Ein Junge kann die Küferprofeifton erlernen; Rothekreuzgaſſe 13. 
‚818 Blübende umchen in Töpfen fow'e Miftbeeterbe empfiehlt 
| x. Bord —“ 




























_1359 Schavhafte und kleine Kartoffeln werden zu 
307 Gin Teilnehmer an einem Bett aefucht; Gelnhäufergafie 10, 2 Stoll. 
gene» are Be 4 Sn > > au © > mol 
Zu vermietpen. 1161 Zwei fchön moöblirte geraͤumige 
311: Or. Friebbergerfir. 42, ein möhlixtes Zimmer, Hochparterre, mit der Au 


* mit Koſt gu vermiethen. ſicht auf den Main, ſind zu ver— 
Ein gut möblirte® Yimmer mit Kabinet —— 


mw vermiethen; Holzgraben 37 ,-2r Sted miethen und koͤnnen gleich 
Ki Wohnungen zu vermietben. 1361 Gin unmäblirte® Manfarb 23 





311 Bornheim, "Taunusfitafe 10 und 12, Werden, 
fich ‚unmöblirteß Zimmer zu eine einzelne ... nu A 44 
—— erftt, 27, im Hof wehte,, 311 Gin 
ar Gtod, Ir Stod sucht, 





> zu vermiethen; 






moblirte Zimmer 
—— Mn gu vermieten Gichenheimer» 





„318 Gin, Same * oder * Möbel, 


alte Maingerg 74, 2r 6. 


. IT u ein zum Altinbewohren, nebit 
iſt für die Sommermonate in After: 


auch Kü ı u vermieihen. Naͤh. obere Mains 
"ale {N 1 if, ein moblirtes 


— einen ſoliden Herrn zu vermiethen 

2 Haus zur Mleinbeiwoßnen, w, 1. Yuli 
1 am ftille Leute 
; enthält 5 * 

er, Negen ꝛc, alles be 

—— —— —*—* 
amilie JF inber, 
erde möbl. Zimmer, 


ufammen; Raffeegafje 1, Ir St. 

— —5 gut mößlirteg 

ge — 8 1.aud 2 
abe.9, 3 & 

2 ee 5 F dr 1. &t. 


nebjt Zubehör zu 


300 eg 88 find Wohnungen von 
4 Zimmern, Küche se. zu vermiethen. Näheres 


nebenan, 36, Parterre. 
und Anerbieten. 
312 Ein Madchen, welches zu aller Arbeit 
Allerpeiligenftrape 20, 


von 







im Bote uato, Amer Orte — 
Bingeaaf & 22 mich ein ſauberet Haus: 


Ar: Pam * 
ardzimmer, mit ober Me 
— je Di 


. im 3, Stock 






814. Gin Mäben had b 

te, kann, Haut arbe ib HR ——— 
—3— * 

eine St t; en 


309 Ein Mädchen, ee 
gut een * eat 
eben kann, wir h 
m —*4 — —— 

sll Ein —*4 * Ned 8, 
gerlich kochen kann, alle Haute eit 
fucht eine Stelle als Sims, * 
allein; Bruͤckhofſtrahe 3, 2r 


11 Ein Monatmäb —38 — 
3 in 5 Kay gef 


‚311 Ein Mädchen, baß une, wi 
—* und ſich — unter 
tu u 
ven 9-12 Uhr und von DE Aher Bellm 
Rraße 23, 2r Stod. 
2 Gin Mäbepen, welches noch in Dunft 


ir, * ein Stelle als Haußsnäbchen ober 
Ditscgen allein; neue — 
311 Es wird e 
für bie Blattgold 
geſucht. 
1352 Gin — * welches —* * 


28 ‚hear 
312 dermaͤdchen füchen Sr 
fönnen * eintreten, er 30 — 86 








——— —— ir 
e 
ſucht Etelle PM Frau Moth, Seien 14 


313 Gine ‚perfekte Köchin (ißr.), mit 
—55 verſehen, 2, er : Eeiterfaope, 

o glei 

813 Gin een das in 
Hotels BF fucht ei j Sa Drang 
Breitegafje 1. 

312 Gin reinliches Madchen, das zu aller’ 
un. willig iſt, geſucht; Krautmarkt 9, 2r 

t 

312 Eine Haußhälterin, welche auch bie ißr. 
Küche vollitändig verfteht, gute race ur 


ſitzt, wird gegen Cohn in ein h 
43 

312 Eine e Koͤchin wish halb geſucht; 
Bendergaffe 2 Be aha FE 


area 2333 *8 5* 
—355 aſſe an 


Sinnen, IR 


a Sy anerbeik "echt kr 


313 Gine Tu ——— ſucht 
agen bei Frau Blank, 
y am Dom, 
- a einer ſtillen Haußhaltung wird ein 
m ht, < welches v fochen 
lann; Nah. gr. Sandgaſſe 14. 
313 73 wirb ein Hausfnecht gefucht ; Pauls: 


u Ein srbentlicher göerllung wirb ge: 
ſucht; Allerheiligengafle. 46. 
304 Ein gejehtes Frauenzimmer fucht ee 
*— Eee bes. Haußwefens, 
gafie 1, 2r Stof. 


Betanurmachungen. 


und 


5: 





va — | Beſchwerden. 


Aroraiſcher 
Kräuter⸗Brauntwein 


von Dr. Anbrejewsfy in St. Petersburg, 
das bis ıjept —— Linderungsmittel, 
und allein zu haben in Frankfurt 


| Adelph Ernst, 
1358 Schnurgaſſe 65. 

812 Samstag ben 16. April wurde ein 
Sonnenfhirm von brauner Seide mit weißen 
Tupfen, (fogenafinter Knicker) verloren. 
Gegen Belobnung Seilerfiraße 26, Varterre. 


Magen: 


a, 


1361 ve res Gitronen pr. 
100 &tüd 4 fl. b 
JS. W. Fuchs, 
am NRömerberg 36, 


"311 Connie 4 NRacmittag Fam 

* Rab Bi ded Eirens ein =. 
—* — (Weibchen) abhan 
Dim: Wiederbri * eine gute 
Friedbergergafſe 6. 


8 


Hämorrhoidal⸗ 


1362 Vorzügliche 
—— —— eu Rande Baal: 
—* 


e, engl. Teab —— 
— 
807. Gelber ri Hr aba Ku ffee, zeell 
36 Er. pr. Wfb. 3 


E. — ————— — 


311 Gelochter und roher Schinken dei 
_F. Gütschow, vr, Stelgengafie 8. 


7312 Eine neue große e Bernftein Pr 
fpige mit Goldbeſchlag und Adıten Steinen 
befetzt, nebft Weichſelrohr {ft — zu ders 
kaufen; Altgafje 16, Ir Stod 

312 Eine Fran, welche das bügeln * 
lich verſteht, wünſcht Beſchaͤftigung; 
* beimergafje 14, Parlerre. 

313 Gin ſolides Mädchen —* 
etwas haͤusliche Arbeit eine 
Manſarde bekommen; Luginsland 2 * 

1361 Vorzigliche türk, Bwetichen pr, 
Pfd. 10 Er., Brunellen, Kirſchen, BER 
und Säniken en empfichlt 

4 Fuchs, Romerberg 86. 
1861 Berloren : 
von der Bleihftraße dur die Brönnerfir., 
Zeil, — Bw —* —* 

omplatz, wurde eine goldene, feinglie 

lange Damenbhalsfette —— Ha On ung 
bringer eine aute Belohnung bei. Serm 
Juwelier Schürmann, auf ber Zeil, 

311 Ein Mädchen, weldyes aus arbeiten 
geht, Hat mod; Tage frei; Rechneiſtraße 9. 

311 Sonntag Morgen mwurbe ein Arm- 
band von Haaren mit Schlangenfopf ver. 
loren. Dem Finder eine Belohnung. Meifens 
gaffe 10, Ir Stod. 


— — 


311 Gin Mädchen, das im, Weißnähen- 
geübt ift, hat noch einige Tage frei; gu 
erfragen Altgafje 14, Parterre. 


311 Ein Mandettenfnopf, Silber ver: ver⸗ 
goldet, wurde Montag —** Brhdens 
quai verloren. Der rebli de Finder wird 
erjucht folhen gegen Belohnung dafelsft 
No 5 abzugeben. 

307 Eine Waffran Bat noch Tage fa; 


Sackgaſſe d. 

















e: Buchhandlung des Verlags für Sum! und enfchaft 
her), Beil * Er Aaıfer“, ift zu haben 2 wi 


ABC für große Feute. 


‚Kalender für Zeit und Ewigkeit 1864, von Alban Stolz. 
Auflage. — Preis 12 Er, 


- 1362 um vielfeitigen Wu ——— entgegenzufommen, wirb jeben Miktwodned ochnach· 


. anthropologische Museum 
lich dem Arm Befudy der Damen beftimmt. — Kaflendffuung für den 


mbefud um 2 
& tritt 80 fr. Sonn: und Feiertage 18 Er. 
Ueber Sehen, Hören, Gingeweibe, über bie Nachtheile des Schufrend ec. werben 
ehr äne en 








dr em Donnerötag den 21, Upril, Abenıs 7 Uhr 

im’ Säle d Loge Sorrited vie Vorlefung bes 53 e q ii r von Xbolpf 

Stolk g Matt Karten & 1 fl. find zu Haben in den Mufifalienhandlungen bet Sersen 
Aré und Hentet Abends an der Caſſe fl. 1. 18. Der Saal wird um 69, Uhr geöffnet 


- Homburg vor der Höhe. 


ftalt. für Kaltwafferbebaudlung. 
j Bröfunng der Kur am 1. Mai. . 


während des ganzen Jahres. 
nen Auskunft ertbeilt der Arzt der Anftalt 
Dr. Hitzel. 


Bornheim. 

J Da die ie. Eoieferbeierarbeit von bem neuen Schulbau zu Bornheim auf dem Sub⸗ 
hergeben werben foll, fo Haben fi Diejenigen, welche biefe Arbeit übernehmen 

w dem Unterzeichneten zu melden. 


chwarze  Lyoner Taffete 
in allen Breiten zu Fabtikpreiſen bei @d. Debler, Beil 38. 
Eine Partie Refte unterm Preile: 1361 


ab ei 8 di im tr übern Sommer en 
u en: a ba 0 ” 









0 -Medes-Anzelge, de 
Verwandten und Freunden wibmen wir biermit bie traurige Anzeige bon 
heute erfolgten Ableben unferer inniaft geliebten Saweſter, Schwãgerin und 
Juliane Amalie Fichtmüller — 
und bitten um ſtille Theünahme. 
Brauffurt a. M., den 19. April 1864. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet Statt: Donnerstag den 21. April, Morgens 8 Uhr. 


Todes-Anzeige. 


Verwandten, Freunden und Bekannten machen wir hiermit bie ſchmerzliche 
Anzeige von dem am 18. b#. Mts., Vormittags 11 Uhr, nach nur jweitägigem 
Be Won erfolgten Hinſcheiden unferer Lieben Mutter, Schiwieger- und roß⸗ 
mutter Frau 

Sufanna Maria Neuroth Wive., geb. Hofmann, 


und bitten um ſtille Theilnahme. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerbigung findet Statt: Donnerstag ben 21. April, Morgens 9 Uhr, 
vom. Sterbehaufe, Affenthor 19. 






Todes-Anzeige 
Verwandten, Freunden und Bekannten machen wir hiermit bie traurige Mittheilung, 
dab es dem Allmächtigen gefallen Hat, unſern geliebten Gatten und Water 

obann Georg Lumerzbeim 
Montag ben 18, do. in ein beſſeres Jenſeitb abzurufen. Um ftille Theilnahme bitten 

Frankfurt a. M., ven 20, April 1864. 

Die trauernden Sinterbliebenen, 
"Die Beerbigung findet Statt: Donnerstag den 21. April, Morgens Halb id Uhr, 
vom GSterbehaufe, Hammelsgaſſe 17. 


312 Man fucht ein anftänbiges, möblirte® immer mit Koft für einen jungen 
— Gef. Offerten mit Angabe des Preiſes werten unter L 10160 poste restante 
erbeten. 
— 312 Gorfetten und Grinolines in großer Auswahl bilieit bei 
— E. Löhr, Bleidenſtraße 17. 
313 Mit dem I. Mai beginnt eine franzöfifhe und englifche Unterrichtöfääule. _ 
fhr Knaben und Mädchen jeden Alters. Mittwoch und Samstag Mittag von 3—5 
und von 5—7 Uhr. Preis für jeden Curſus per Monat 1 fl. Nah. Exped. 
314 Zudenmauer 20, im Bleichgarten bei Frau Wägmann, wird täglich feine: 
frembe Waſche angenommen und prompt beförbert. Ä 
314 Gründblider Violin- und Glavierslinterricht wird ertheilt; Schaͤfergaſſe 10, 
j 313 Friſche Ziegenmild iſt täglich zu haben; Sandweg 19. * 
312 Einige Kleidermacherinnen, die auch im Mantillenfache gebt find, Lönnen 
dauernde Beſchaͤftigung erhalten; Fahrgaſſe 58. 


. 










Atte * de ande gegen 
er Bar Gehe — — 3 * — 
——— —— auch gegen Froſtben en 23 bas ——— 
"Die Sopfopefihussfelfeife, cin ‚unfürkiiet Hal —— 
jfeife Ip bartnädige, veraltete —— 







ben hartnäckigſten Fällen, 
Tieben, eb vollfändige Heilung. 3) Die 
— uns bewährtes Bräfervatiomittel gegen Unverni 
mbeb ziehen, weil fie neben ber ——* 
er Hömmt als anbere Er Toiletteſeife. 






in denen anbere Mittel —*5* 
odſodaſeife, als ande 
eit der Haut, iſt auch allen I 











61 u Ein oa, ganz nahe vor dem — * * E tbicbaft ıc. 


guet, habe. zu verf 
\ — Fe 38, 


— — — 


62 Bon ächt farbigen, dunkelgrundigen und °/, Breiten Cattunen er 


laffe ch noch Mehreres zu 14 kr. die ne 
i | Ä &. W. Wüstner, Neuekraͤme 


be ich mein La in in Bapf genommen, nebft Garten 
: b. 9. Sracfl, Aderheiligentbor. 


7 Ein Einleger 
zeſucht; Müänzgaffe Mo. 16, 

812 Damen- und Kinder-Paletot, fowie alle Arten Bloufen werben billig und ſchnell 
; Stiftftraße 31, Ir St. 
1861 Grünbficher —— desgl. Unterricht im Gefang, 






















ganz nach der 
meineß Vaters, 
Johanna Dettmer, Sachſenlager 7, 2: Et. 


1 Gin nebildetes Mädchen wünjdht unter annehmbaren Bedingungen eine Stelle 
X — als Verkäuferin anıunelmen. Näheres in ter Expebition, 
dto. pr. pr Sep t.-Dftober 


8. pri. Roggen 359, 8% 
pr. Sept.»Dctober 125/,,, Spirttuß pr. Frühjahr Ka, pr. Sept. 


Br Engliſcher Waizen langſam und 1 Schilling niebriger. Fremder 


er Waizen Loco ruhig. Roggen Ioco feft, ab ben preuß Oſtſee⸗ 
bäfen ofne Kau * Wetter veränberlich. 
— weten Waizen At fl. ne Ioco 2 fl. höher. Roggen auf Ter⸗ 
Raps ahr T71!/,,_ pr. Br: $; 
„De 1 April. Walzen höher, bief. 6. 10 Br, frember 52), Br.; pr. Mai 5. 24, 
b. 248:.,5. 23 ©. ; per Juli 6. 3 Br., 61/, ®; pr. Nov. 6.9, 8lbez., 6. 8 Br., 
J Roggen iher hieſ. eff. 4'/, Br.; fremder —; per Mat 4. 14, 15 bez., 4. 15 Br., 
14% ©.; pr. Nov. 4. 221/, Br, 4. 21 ©. ya unverändert; hief. ef 4, Br; 
——8 5 a !/; Br. Br. Hafer u unverändert efj. 42, (Brftr, Journal.) 
— — — steige — —— 
u Theater-Anzelge, 
Wittmod ben 20. 5* we ri. ber Fräulein En vom koͤnigl. Hof: 
theater in Muͤnche —— e. Große Oper in 5 Akten und 7 Bildern. Rach 


von ar ier un Mufif von Gounod. Margarethe: url, Steble, 
3-72 













— ie 


and dem Sal jod⸗ unb —— J——— enſauren 


O 
nic 5 genug wirken —— eife iſt von ganz überrafhender 


b — bie Haut zugleich dat. * 
Tag: e en Nach: —52— Dreßler in Frankfurt a⸗ M., Jac. Toſetti und O. A. — 


— € 


nen 


Be —Z— 
zeesees 











— Redacteut nem mern ®, Holgwart, — Dradsond. P. — — 
Hierbei wine Brtrabellage: Frantſurter 


— ——— — Wolken 


—— 
— 





Intelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörben, 
und ben Franlfurter Nachrichten als Gytrabeilage. 








EU: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaffe 21 
Ks are. ne mr —“ a 


* 9. "Donnerstag ben 21. April 


Abonnementspreis für's Halbe Jahr 2fl. 30 fr. Tägliche Ausgabe aufer 9 Montans, 
Winrtdungshchüpren: 6 kr. für bie game, 3 fr. für die geipaltene Zeile. 













— — — — — 


Beſtellungen auf das Jutelligenzblatt, Amtsblatt und die 
Nachrichten werden fortwaͤhrend noch für dieſes Semeſter zu 
Preife bei der Eypedition und bei allen Poſtämtern angenommen. 


Heberblich der Greigniffe im Gebiete der politifchen 
— und materiellen Iutereſſen. 


21. April, Die Nachricht von dem Fall der Düppeler 
* nA den Deutichland *4 roßer Genugthuung und Freude aufgenommen 


ruar gingen bie litten Truppen über bie Gider, am 6. rüdten 
—— ein, am 18. fand das erſte Gefecht vor Düppel ſtatt, am 15. März 
‚bie, Beſchießung der Schanzen aus ben Batterien ber Halbinfel Broacker; Die 


"Sarallete m u 3 30. Mätz eröffnet, die legte am 15. April, Vor ganz Europa 
vn Tüchtigkeit ber brain Truppen, der Soldaten, wie ber großen Mehr: 
Ische Dffiztere, in einer Weile bewährt, bie dem ganzen deutſchen Volk zu hoher 
ugthuung gereichen — Une de einem Kommando, welches in feiner —2* für 
* ara 4 Schonung der Menfchenleben jo weit ging, Daß es ben Verdacht der Aengſt⸗ 
lichkeit au lub, bie preußiſchen Truppen 9 Wochen lang eine Ausdauer in 
we en waͤ end ber ungünſtigſten Jahreszeit erwiefen, Die nur noch übertroffen ift 
Ungeftüm beim legten Angriff. && find bet demfelben 60 Offiziere, darunter 
2 —— 600 Mann als Todte und Verwundete geblieben, fiber 2000 Dänen 
re u zahlreiche Fahnen erobert. Auch bie dänifche Hartnädigkeit 
F dieſelbe nur in der Vertheidigung erwieſen, hinter dem Schutz 
—* re feften Batteriedecken. Zum Angıiff auf Kortififationen von 
—— Stärke gehört jedenfalls ein a Muth, als zu ihrer Vertheidigung. Die 
vo. an re Parallelen nur die ſüdlichen Schangen angelegt, die erfte 
1200 Schritt vor den Werken, = In berjelben lag eine Weihe von 7 Batterien, 
Die weite — lag 600 Söritt vo bon den Schanzen und zwiſchen berfelben und ber 
erften Varallele * die Mörferbatterien placirt. Endlich wurde in ber Nacht vom 
—8 ag 260 Schritt von den Werken die britte Parallele eröffnet. Der 

Sturm war in ber Ka zum ae fo wi vorbereitet, daß das Iepte —— 


dem ein gohnen werben konm Es jollen 18 preußifche 
—S——— von 1* ae 1: — im deuer har fein, Ueber bi 







Stärke der dänischen Beſaßzung der Schanze en noch jede Angabe, doch ift anzu 
daß die Dänen einen ſehr betraͤchtlichen Theil ihrer Armee von Alſen (c 
Mann) dort gehabt haben, da fie ſchon ſelt mehreren Tagen zu jeder Stunde rm 
erwarten könnten, hberbied.ed leicht war, hoch im letzten Augenblick Truppen 
derburg in bie Schangen zu werfen, Die PVerkbeidiger der Schanzen wurben 
mehrere ſtanonenboote unterftügt welche im Alfenfund binter ben gun lagen und 
durch das Banzerf Rolf Krafe, dem es wiederum gelang, in ben. nigbunb ein - 
ubeingen und die rechte Flanke der Preußen zu beichießen Die Me daß bas 

angerjchiff durch die preußiſchen Batterien zum Sinken gebracht fet, ift nicht beftätigt. 
Morgend um 10 Uhr waren die 6 ſüdlichen Schangen' in den Händen der Preußen. Zu- 
erft wurden bie am meiften nad Weiten vorgeichobenen Schanzen No. 2, 3, 5 und 6 
genommen, fehr heftig war ber Kampf um bie oane No. 4, die hinter ben obenges 
nannten und dem Brädenfopf. an nächſten liegt. Um 1 Uhr waren außer dieſen en 
auch die Verfchangungen genommen, welde bie Dänen zwifchen benfelben und bem 
Brüdenfopf erft feit ihrem —*— ng dom Danewerk angelegt hatten. Es begann bie 
— hber bie beiden Schiffbrüden, welche die Düppler Poſition mit ber Stabt-Sonbers 
urg auf Alfen verbinden. Rolf-Krake feuerte auf bie füblichen Schanzen, als ſich bie 
Preußen in denfelben befanden; er wurde bald abgeſchlagen. Am heftigften feheint ber 
Kampf um die nordlichen Schanzen gewefen zu fein, von welchen Nr. 10 hart am Alfener 
Sund fi befindet, indeß No. 3 und 9 mehr ind Land vorgefchoben find und Mr. 7 
im Hintergrunde auf einer Höhe zwiſchen ben a Nr. 6 ımb Nr. 8 liegt. lm 
11 Uhr war Nr. 7 genommen, aber erfi um 2 Uhr Nr. 8 und 9 und endlich vor 
3 Uhr Rr. 10. Ehe noch bie legte Schanze gefallen war, hatten’ ſich die ag her 
Brücdentopfes bemädhtigt, der den Leber an nach Alſen fehlen follte und badurch 
die 2000 Mann, welche gefangen find, abgejchnitten. Die Schiffbrücken find von ben 
Dänen darauf. natürlich abgefahren worben. 


Belaunnitmaedungemw 


1343 Einem geehrten Publikum zeige ich hiermit age at, daß 
ich das bisher unter der Firma Ehemann und Diehn betriebene 
photographifche Gefchäft vom 1. April diefes Jahres an für meine allei⸗ 
nige Rechnung weiterführe. Die Erweiterung des Ateliers geftattet die 
Benügung der neneften Kortfchritte der Photographie, um allen Anforde 
rungen gediegener Leiftungen zu genügen. 

Indem ich dies meiner verehrlihen Kundfchaft mittheile, halte ich 
mich zu geneigten Aufträgen beftens empfohlen. 

I. Diehn, photographische Anstalt, 
Sächſiſcher Hof, Schäfergaffe 17. 


Chemiſche! Eompofition Antoine. 
a0 arten green zur age 


Feuerfeite Caflafehränfe u. Gartenftüble 


von Schmiebeeifen empfiehlt in Auswahl x 
£ F, Gillmeister, Altgaffe 74, , 








 AUSRESEIE. 





für die JE ug 
—* und Nommer- —* 
französische Jaconets . . . 16 Fr. pr. Elle, 
Organdies . . . % MM Hl} 
— ächt arbige Cattune BEINE 16, 

k ee Mohailrs . . 2-8. pr. Slaab, 
— Poll de chevres . . ’ . ... 30 2 
22 Eontasie-Stoffe . . . . . . . Döft, fi z 
74 Mozambigua Bi re — 40 — 177 
10/4 Bareges Hühles V et z 
44 Po es dWete . a We 
16/4 Baröge-Chäles . EB Ye ef. 3, 
16/4 Foulard laine Chäles 1.3 


Sämmtliche. Artifel in neuen kleinen Deffins, guter Qua⸗ 
"ur und reicher Auswahl. 


> Sermer empfehle.ih“  _ 
‚meine; ——— — in 


6/4 'einf ent en Mohairs 
— gemusterten Mohairs | englifcher Fabrikation, 
— “infarbigen Lenos 
7/4: feanzösischen Fantasiestoffen, 
— sächsischen Fantasiestoffen, 
Mozambiques, Grenadines, Bareges, 
6/4 französischen Percales, 
— französischen Jaconets und Organdies, 
7/4 —— uni und gemustert, 
Bi les und 104 Damenmäntelstoffen, 
ſ rrockstoffe und alle in diefes Fach einfchlagende Artikel 
zu den billigften Breifen, 1359 


F. L. Dietz, Römerberg. 


LE 





VBerfleigerungs: Anzeige. 
Donnerstag den 21.1nd Freitag den 22, April, 


Bor: und Machmittags, werben auf freiwilliges Anſtehen und wegen Ahreife Sr. 
Gzeelleng bes Eönial. vreuß. Geſaudten, Herr von Sydow, nachverzeichnete ſehr 
gut erhaltene Mobiliar-Gegenftände, als: 


ein Pianino in Palifander; in Mahagoni: Div, Salon: 


f le3 in blauer und grüner Seide, ein Eylinder-Burean, 

ein sziehtiſch, ein Hlappentifch, ein Spiegelfcbrant, 
britüble,, Div. Moccoeo : Meubles, ein fel 

feb, Div. Spiegel in Goldrabmen, Eonfols mit Marmor- 

latte, zwei vergoldete Seffel, zwei antique Stüble, ein 

agere mit Bronze, große nußb, Bücherregale, ein Sef: 


fel mit rotb Leder bezogen, Marmorvafen, Luftres, Moderateur- · 


Lampen, Teppiche, Pferdegeſchirr, Bettladen, Bettung, Porzellan 
Glas, Küchengefchirr, ein Bettvorhang mit Geftell, ein Spiegel 
in brauner Rahıne, zwei Spieltifche, ein Coeosläufer, nußbaumene 
Stühle ‚und jonftige verichiedene Hausgeräthſchaflen, 10 ‚ganz neue 

Vortieren (4 von Gobelin und 6 von Wollenftoff), 1 neuer Sarmiger 

aslüftre von Bronze, Fivreeftüce, wobei ein ganz neuer Portierſiod 
und Bandelier, eine Jäger-Livree mit Hirfchfänger, 


’ — Neueniainzerstrasse 23 gegen baare Zahlung öffentlich 
an den Meiſt 5 


ietenden verſteigert. 

Dienstäg den 19., Nachmittags von 2 bis 8, und Mittwoch den 
20. April, Vormittags von 9—12 und Nachmittags von 2—5 hr, 
Fönnen obige Gegenttände angefeben werden. 

E. Belfchner, Ausrufer. 


Bäumen. Manjen-Verfleigerung. 
Samstag den 23. April a ue en u 


eine Partie Bäume und Pflanzen, beſtehend aus ſchön gezogenen 
Zorbeer:, Dleander: und Granatbdumen und einigen Topfpflangem ıc. 
in dem Bergantungslocale, Johannitterhof, gegen baare Zahlung Iffentlih an ben Meift- 


bietenden verſteigert. 
1359 €. Belfchner, Außrufer. , 
308 Ein -gebildetes anſpruchloſes Frauenzimmer von angenehmem Acußern ſucht 
eine paſſende Stelle als Hanshälterin, Geſellſchafterin oder Erzieherin. hr jede dieſer 
Branchen find die beſten Zeugniſſe vorhanden. Näheres Mainzer Landſtraße 45. 

312 Ein junger Kaufmann, (h. Burger) wünjcht ſich entweder mit circa 00fl. 
bei eirieın Beftehenden Geſchäfte zu Brtheiligen oder ein ſolches käuflich zu übernehmen, 
Franeg;Offerte unter Ghiffre X 64 bejorat bie Expedition biefes Blattes. 

1322 Bu wermiethen im Innern der Stadt, in einem nenerbauten Haufe: 

257 ine Woh von 8 Piecen nebſt Balcon, 2 God. 
Näheres Allerheiligengaffe 67, 





. 





1. ’ Intell.-Blatı AR 95, Donnerstag 21. April 1864. 
er zum Schutse der Thiere. 


4 der fommenden Donnerstag den 21. April, Abends um 8s Uhr, im 
ftattfindenden anßerordentlichen Generalverfammliung werben 

die verehrlihen Mitglieder des Vereins hiermit freundlichit eingeladen. Säle Tönnen 
t 


xt werben, 
Tagesorbnung: Eraänzungswahl des Borftandes und Stellung ſchriftlicher oder 
u Anträge, welche dem Vorſitzenden vorher mitzutheilen 


MIET | Der Vorstand. 
Schwarze, Lyoner Neidensiolle, 
Taffetas, Grograins, Epingles 
| für leider und Mantillen 


in den solidesten und beften Qualitäten zu ungewöhnlich billigen 
Breifen bei ; * 1326 
Theodor Beer, Neuekrãme 32. 


GFOSSES La ger 1535 | 


"englischer und französischer 


Tolleite-, Reise-, Luxus- u. Gebrauchs-Arlikel, 
| Wilhelm Seidler, 

Rossmarkt 31 (gegenüber dem Guttenberg-Monument). 
47, °% Biandbriefe der Frankf. Hypothelenbaul 


in Stücken von fl. 100, 500 und 1000, gefichert durch erfte 
Ä — und Das Actien-Capital von > Millionen 
den empfiehlt als ſehr folide Eapital-2inlage 


das Bankgefhäft von S. Eisenmann, 
Fahrgasse 141. 1327 


„rosses Fahrik-Lager 


von gemalten Fenfter-Honleaur in allen Breiten und ben neueften Dejfind en gros 
et en detail. 


1326 &. J. Dreher Söhne, Töngesgaſſe 20. 
"1351 Ein orpentlicher Junge kann das Tapezirergejchäft erlernen; Hochſtraße 43. 


ei eines Grundftücks in der 
Bern igerung eines m . 


Machmittagd 8 Uhr, wird in @e- 
Samstag den 23. til, mäßbelt Gtabtgericts + Ber erpinfigunge: 
Dekrets vom 6. April a. c das zum ale —* hieſigen Bürgers und Weingaͤrtnerb 
HOerrn Se. — Löffler geborige Grundſtück 
6. No. 212 Schlüffelbaumftüc im Altenberg, Pi bem 
—* ——— ſtößt auf den alten Bergeweg, hält 2 Viertel, 
28 Authen, 87 Schub, 
welches fidh zu einem Steinbruch einnet, in ber Heymann’schen Gaftbehaufung vor dem Affen⸗ 
thor oͤffentlich an ben Meiſtbietenden verſteigert. 
1359 E, Belfchner, Außrufer. 


Sandiduh-Berfleigerung. 


Montag den 25. April, Kr ermieanımanhete vom 14 Wer 


- un Pr lederne, feidene, balbfeidene, wollene, Tuch» unb baummwol« 


3 oh fil — — 
3; ba —F 

1 ber 

in dem Bergntuigeimmer ge gegen baare Bezahlung gene an ben — UN 
verfteigert. Belichtier, Au 


Berfteigerungs: Umeiae. & 
Bor: und Nachmittags, werben au 
Diensta den 26. April, freimilliges en — wegen — 
* tdnigl. preuß. Artillerie⸗Majors Herrn von Scheliha nachverzeichnete ſehr fchöne 
erhaltene —— als: in Mahagony: 1 Sopha mit grünem 
> überzogen, 6 beögl. Stühle, 1 besal. Cauſeuſe, 1 desgl. Seſſel, 2 Sopba mit 
Blüih 5 oa“ | EdSopha, 3 Fauteutls, 4 div. Tifche, 18 Robrfiähle, 2 Spiels 
„ 1 Speifeti r 24 Berfonen, 2 Chiffonieres, 1 Büffet, ein Gylinder-Burean 

— fe Bücherfchrant mit Glasthüren, 1 Silberfchranf, 1 — 

———— jeder zu 16 Lichte, 4 Spiegel mit Goldrahmen und Conſols 
Marmorplatte, 1 ovaler Spiegel in Golbrahmen, 1 mahag. Kieiderſchrank, 2 * 
Bettſtellen, 1 desgl. Waſchtiſch mit Marmorplaite, 1 desgl. Spiegeifsrent, 1 desgl. 
Commode, 2 antique Stühle, 2 Zulegſtuhle, 2 Welbenfeffel 1 N ferner 2 
Garderobe. Schränte 3 Kleiderfchränte, 2 Commoden, 2 Waſchtiſche, 1 — mit 
—— 1 —— 1 Rage Fo und —— Küchengeräth, 4 biv. Bett⸗ 
entifche, 3 gr. Vaſen, verſchiedenes Geſchirr ıc. in der Behaufung Main- 
ee aße 13 gegen baare ** — Ki den Meiftbietenden verfteigert. 
tag den en 25, n 10 b und Nachmittags bon 2 

bis 5 Uhr fönnen obige — * Ad — 
C. Belſchuer, Ausrufer. 


werden gewaſchen, gefaͤrbt und nach allerneueſter 
str ohhüte:; Fagon umaeänbert in der Strobhut:Fabrıf von 
1331 A. Straub, sent. 15, &# d. Borugaſſe. 
1358 Mäbdhen finden Beichäftigung; Varfüßergafie 3 











BB Unbedeutend gefleckte "a2 
ächt ostind. Foulards-Tücher 
bei Eduard Debker, Stiftftrafe 2, Eck der Zeil. 
gewebte wie gestickte, in 
grösster Auswahl, 
empfiehlt E. Breusing, 
Bleidenftraße 1. 
Fahrik-Lager 
seidner Foulards 

in allen Größen und gediegenfter Qualität, —— in Farben, empfiehlt zu 

Fabrilpreiſen arl Cramer, 

1359 Paulsplatz 14, vis-a-vis der Börse. 
Geschäfts- Eröffnung. 
Mein Lager in Mlercerie- Wollen- und | Baum- 

wollen-Waaren, Corsetten, Unterjacken, Hand- 

schuhen, Schuhen :c. :c., erlau be mir hiermit auf Das Ange: 

legentlichfte zu N 

H. Umpfenbach, 
Nömerberg Ro. 30. 
1326 
* Strohhüte 

neueſter Fagon, in Rund und Capot, ſowohl Brüſſeler als auch ſchwarz, 

grau * empfiehlt zu ſehr ine Preiſen Nie 3233 

von A. Ferber, Heuckräme 4. 

el;3waaren 

werden wie jedes Jahr wieder zur Sommerbewahrung angenommen, uns. 

tee Garantie und mit Feuerverficherung, bei 1321 

P. JS. Dümmich, Beil 60 
Für Wüirfthe. 
— in Ehe Oil Bee Tiichmeffer und Gabeln und Trangirmeſſer ver 
Jonas Mei, Fiſchmarkt M 264. 
ee I 


Bu vermiet 

308. In beſter Pageber 
1. September 5; J ein ſchöner Laden mit 
—* zu vermiethen. Naͤheres EI, Fiſcher⸗ 

gaſſe 1, Ir Stock. 
1832 Zu vermiethen per. 1. uni an eine 
file Familie ein Heine Haus mit Gartens 
ver nu Se Ausfiht nah der Mromenabe ; 
351 Ein 10, cd — 

vr Zaden, 

Seifefzafe 2 Eder Zeil. - 
1323. Eine freundliche Wohnung 
mit Ausficht auf die —— beſtehend aus 


4 Zimmern und Cabinet, neb Air — 
au vermiethen und ſog leich 
1346. Gie Freunblige Su Se jm erſten 


Stoch, 5 Zimmer, 2 Manſarden, 2 Keller, 
Kühe und Gartenvergnügen ift billig zu vers 
miethen; Wornwiefenweg 28, GE der Soͤm⸗ 
meringftrape. 

1331 Eine Wohnung, 3 Zimmer, Küche, 
—— elle: Borpla, 2 Man: 
nt küche ; erſtraße 12. 
6 In Ar .. Haufe, Gde bes 
Sachſenlagers und dem Gärtnerweg, find Woh⸗ 
nufgen von 5 Simmern, nebft Zubehör, zu 
vermiethen; Mäheres Grüneburgweg 20. 

1356. Gin erſter Stod von 5 Zimmern 
nebft 3 Heizbaren Manfarben und einer Kam« 
mer * mit Gartenvergnugen. Näheres Stern⸗ 


206 Gin freundlich möbl. Zimmer zu ver: 
wi El, Bodenheimergaffe 25, Ir St. 

Zaubenhofftraße * 9 iſt ber britte 

6 Zimmer jan allem gubehir, Gas 


Pe 
— zu vermiethen; Parterre No. 


— 

304 Gin ſchön möblirte8 Zimmer an einen 
Herrn; genftraße 52, 2r Stock. 

1334 Tauhußftraße 6, Parterre, rd zwei 
bis brei elegant möblirte Zimmer ne oft Bes 
bieitlänzimmer zu vermieten. 

805 Ulmenftraße 3, im erften Stod, eine 
Thön möblirte Wohnung von 6 Zimmern, 
Küche ıc. mit Warten. 

1349 Zu vermietben 
großer Kornmarft 7 ber “ Stod, bes 
in aus 6 Zimmern, Küche ıc. Näheres 


Eine jhöne Wohnung 


ſtille Leute gu wermidigen; Nah. A 


— 
m 
Luc} 
— 
an ſtille 


—2 iſt big Stod 


1336 —— ſub —55 l. = 
5 Zimmern, Stüche, zwei 
— —e— nebſt Gartenvergngen au 
vermi 
1340 Schön * Zimmer zu 
vermiethen ; Gutleutſtr. 1 

1332 In dem nrnerbauten Banfe, 








Dederiweg 

u ag Betr bon je ed 
F allen Eat Bu 
enver en, en⸗ 

boriiraße 8. — 


1339 Wohnung en a 4 a mit Bus 
. A an‘ vehnieiben; erg 7T. 
Der 1. Stod im — 
— des Saalbofes, enthaltend 
mmet mit der Ausficht’ auf’? den 
ain nebfi Saus aliuogs 
Dienerfeatis. umliohe eiten if 
ip: zu ietb a. fie —— 

r. Haag, Saalgaſſe 88 
303 Bormheimer Haive 12, Müfitantenmeg, 
2 Wohnungen jebe 4 Fimmer, 2 Manfarben x. 
fie 8 Der — el 

e Zimmer an einen Herrn; gr 
heimera. 40, — 

1327 Dederweg 18 ift der 1. Std, a 
baltend Salon, 7 Zimmer, Vorzimmer 
bie Parterrelofalitäten, enthaltend Gartenfalon, | 
‚Rebenzimmer und Badezimmer, fammt Küche, 
Speifefammer, boppelten Kellern, Wafchküche 
und Manfarben nebft fonftigen Bequemlichkeiten 
und ſchattigem Garten zu vermiethen. Zu ers 
fragen dr Stod bafelbft. 

1337 Ein ſchoͤn möblirtes gimmer auf 
ben 1. Mat zu ‚veruniethen ; Trleriſcherplaß 


1326 Gine eunbl loſſene Woh⸗ 
nung von 7 Samen 6 —— 
x. ift vom Li April ab zu vermie 


— Näheres zu erfragen — 14, 


8 Ein Ihön moͤblirteß Sinner nach — 
Pauldplatz gehend, iſt an einen ſoliden Herrn 
zu vermiethen, Näheres im Laben, Pauls platz 
Nr. 14 vis-Asvis ber Börfe. - 

1862 In ber Nähe bes Eſchenheimerthoret 
ift ein-Garten nebſt Wohnhaus, beſtehend in 
3 Zimmern, Küche x. zu vermiethen. Eben⸗ 


daſelbſt 2 El. Gaͤrten mit Aufentgaltgäußcgen, 


Näheres Zeil 38, 
911 * ſchön mößfirteß Bien an einen 
Herrn, alte — 


2 2 Bee Grant, Iutell.-Blatt I 95, Donnerstag 21. AT. Art 1864. 
"Zum Confirmationsfeste 


empfehlen wir Bibeln, Geſangbücher und zu Confirmationsgeſchenken fi eignende 


Andacht: und Erbauungsbücher, 


ſowie Uuſtrirte Werke in den verſchiedenſten zum Theil ſehr er Einbänden. 
. Die Preiſe je mie gewöhnlich anf das Billtafte geftellt. 
oselli’ li’schen Buchhandlung (W. Rommel), 
1957 .. Be. @fchenbeimerfirage A. 


Rühl’fcher Grfangueren. 
1363 Freitag den 22. April keine Probe. 
Der Vorstand. 


Haas- Demrath 


empfiehlt jein reichhaltiges Lager von sechmiedeisernen 


Gartenmöbeln, Beittstetlen 


von fl. 7 an u. a. in dieſes Fach einfchlagende Artikel. 
Alleiniger Detail:Berfauf nur in der Fabrik in ri 
neben der Barriere. 1363 


Modes de Paris. 


Von meinem Einkauf in Paris zurückge- 
kehrt, empfehle ich eine schöne Auswahl 
Di aules. 309 


M. JA. Pflüger-Glauth, Weißadlerg. 10. 


 Rocal Veränderung. 


Ich beebre mich —— * mein Gefhäft von heute an aus ber Sandgaſſe 
verlegt ift und fehle 2 —— — * — then Nachbarſchaft hiermit 

und emp eehrtem und meiner werthen arfchaft hierm 
—* * Lager in Mercerie⸗ u. Modewaaren und verſpreche reelle und billige 


+ W. Gerlach. 


Für Confirmanden 


eine Partie Batist- rer. zu den — im 


Lager von Eulen 
Schnurgaffe 62, nächft ri Neuenk räme. 
5 Ein 1/; Sogenplap 3, Range wird gefucht; Saalgafle 19. 











1361 Mit Bezug auf bie von ben gerne — ern proteftanti» 


a ER MER 


— Deputalle on hierdurch zur — daß bie von derſelben 


— Ale er 


boberen Bürge le ben 25, und 26, April, Vor⸗ und chmit⸗ 

tags, und war * für irgerfäule mn 2%, für Mid adchen m m 

M * der mittleren u Bürgerſchule J nnerstag ben 28, April Vor⸗ und RNach⸗ 

mitta 
rantfurt a. M, ben 19, April 1864. 


Die ökonomiſche en | der con l. dt. ür erfäulen. 


1360 Für ein baugli ber n Hülfe bebürfendes Elend nehmen bie, 
Unterzeiineten vertrauem&voll "Die —5 g ger ‚Herzen in Anſpruch. Gin 
Bürger, von Allen, die ihn kennen, 3— erhielt ſei 57 viele Jahre durch ſei⸗ 
ner Hände Arbeit, deren Ertrag bei: der angeſit n-Xhätigkeit und in ben 
lichften Zeiten auf 48 Fr. täglich ſich belief. ‚Die Leute fchränkten ſich ein 

zufrieden. Jetzt ift aber durch den Fabrikbetrieb des Geihäfts im Großen bie vice 
Nahrungẽ quelle nn ganz verficht. Gin nat ging durch Kran » 
loren. Bu biefer Noth hat nu rn a qu alvo nb — 
Brufileiden die brave und faft ewefene Hauefran auf bas 
Krankenlager geworfen. Der 19jährt een * on cn aus Ich 

Verdienſt als ein treues Kind inite übte), muß * eichfalls —* —* 
verlaſſen. Eine jüngere Tochter iſt noch im Haufe. Die arınen, iR 

haben ihre ſchreckliche Rage mit Ergebung im Stillen 'ertragen, ei 


von Brod und bünnem Saffee gelebt, auch manche Tage das ie, on ee * 






da die Noth ſich nicht länger tragen läßt und zu den leiblichen Bein 
furdhtbarften — fi geſellen, den Unterzeichneten, ihrem Bei lichen um 
ihr Herr ge 
Babın ber Milde find in Empfang zu nehmen bereit und werben im diefen 4. 


— 
Dr. 8. W. Rirchner, rn. u. Pfarrer, alte Sätefinge mn‘ 
N. 8. et — u til) nad f Fobesfampf 
te franfe Krau eute ( pril) na werem esta 
In der Familie das arößte Giend. ’ * ala 
300 Durd Das ableben meines Sohnes, des Schneidermerfter 
ling, welcher feither meinem @ef ae vorſiend, exleidet daſſelbe feine Unteröreiten 
Ih führe es fort mit Hülfe eines chtigen Geihäftsfähres , "welcher — * ein wirb, „ 
bie mir werdenden Aufträge auf das — —2 8* 
verehrten Kunden für das mir ſeither geſch traten, bitte bief mir es aud 
fr die Folge zu erhalten und empfehle mein Ge Bin el das 55 * ntlichſte. 
ng, e. 


1 — 
Zur Beachtung. 
1362 Eine der renontmirteften baheriſchen Brauereien fu 12 an biefigem Blap. * 
—F für ihr Fabrikat unter gauz günſtigen Bedingungen, 

Reflectanten von Unternehmungsgeift, denen durch eine eingehende Verbindung nicht 
unnahmhafte Vortheile erwachſen, bellelen ihre Offerten zu rihten: 8 101 poste restante 
Frankfurt a. M. mE mia 

1862, Mehrere Häufer- mit Gärten, an ber us * Stadt gelegen, reib⸗ 
würdig au verkaufen. Das Raͤhere — Haide ei TE 


+ 












.. Besatz-Artikel: - _ 
für Mänter und Hileider, 


N teri nd Guipures jeder Art und zu 
an — 
ed, Steinweg 9 






Gustav KHöm 


3. Straub’s Sfrohhuffabrik 


Sohnurgasse 15, Eck der Borngasse, | 

empfoblen in allen Arten Hüten für Damen, Herren und Ki der 
— * ——— und neue FA oe Fugon. m‘ 
Sroßes Lager Pariſer Blumen und Sedern & 
ſowie ſaͤmmtliche Modeartikel zu den billtgften Preifen. 1861 
1358 rzlüiglich grobes Ketfichrof umd weres Schmiede ie — wie 
befanntı — Habe’ Ben ee A zu _billigem Be: Beſtel· 
5 werben angenvmen in ber Samenhandlung deßs Hern N. BB. Muuder 
25, und auf meinem Gomptpir, Laftenhotpitalgafle 6. 4 
— J. W. Wunderlich senior, 


„2... Bad Soden. 


808 © b te8 Kurhauſes auf der Neuen ainerhö e ıfE das Landhaus „Zur 
Ihönen — Gartenvergnligen möblirt * ober cite a Mai zu ve 
then. ' entinticgtinger 9. 


en wird auf Berlangen gegeben. Näheres enckenbergſtraße 





ildhauer und Schreiner 


aden dauernde Befchäft in der Fabrik gef&nigter Mühel yon 

ah ragt MH. De. ———— Mittelſtraße | 

Unterricht im Franzöfiichen und Englifchen, ‚fi. 2. 30 pr. Monat. 

vn Mr Mammerschmidt, Literat, früher Lehoer der neuern Sprachen 
manner au der Realſchule zu Hanau. 


Altemainzergaſſe 30, 2r Stod, 
-Derren- Hüte ın Fils und Seide 


auß einerber etften Fabriken empfichtt biftgf 1328 
mim | F. Hern-Jünger, Katharinenpforte 47, 














285 Eine Kranzöfin ober Gngländerin wird ald Boyne zu zwei Kindern bon 2 
unb 3 Jahren aeluct, Nur Diejenigen, welche gute Zeugniſſe befigen, mögen ſich mel 













‚Ein ‚halber Hinterplap A siner Parterreloge 
Ein » 


ner Parterr abzugeben. 
ebentlicher Junge kann die Spenglerprofeſſion erlernen; Paulsplag ‚9. 

.) damit zu täymen, wird eine Partie feine und orbinäre PVortefenille- nad ” 
—— — Reifefäde,. Damentaſchen, RNeceſſaires, Meerſchaumſpißen, Handſchuhe, 
2 Broche ind Bracelets 1c. bedeutend unter dem Ginfanfspreife angegeben; Neues 
Främg 7, 1. Etage. | 





44 





314 


Zu vermietben. 

1161 Zwei ſchoͤn möhlirte. geräumige 
Zimmer, Hochparterre, mit der Au: 
fiht auf den Main, find zu ver 
miethen und Fönnen gleich bezogen 
werben, : 

812 Zu vermiethen ein Garten mit Aufent> 

bäuschen, naͤchſt dem Sanbweg ; Mäheres 


e Nr. 32, 
312 .. Zimmer an 1 öber 2 


Tepe, algafje 5, 2r Stof. 

"Ein —58 —X Zimmer elea. 
möblirt an einen Herrn zu vermiethen; Markt 
44, fleinern Haus; 

a Beil 20, im Eee — 
eundliches helles Zimmer oder ohne 
Möbel ſogleich zu Beziehen. 

313 Ein reinliches Mädchen fann Theil 
haben an einem heigbaren Zimmer mit Bett; 
Sedbäcergafie 5, Ir St. 

314 Ein möhlirtes Zimmer ift zu ver- 
miethen; El. Kornmarkt 10, 

318 Gine Wohnung von 3 Zimmern wird 
innerhalb der Stabt zu 200 fl. zu miethen 
en; Fahrgaſſe 16, im 8. Stod. 

3 En an aͤndiger nn eine 
Pr mit Pett u 2 fl. 80 kr ten; 
Kloftergaffe 53, 

313 Ein möblirte® Zimmer ift zu ver- 
miethen; Karpfengaffe 9, 1. Stod. 

813 Zwei Ineina gebenbe elegant mös 
blixte Aimmer; nähere Auskun 
theilt Allerheiligengaffe 66. 

313 Oftendftraße ift eine Wohnung von 
4 Simmern, Küche, Kammern x. nebit Gar⸗ 
tenvergnügen 1 — Raͤheres Ha⸗ 
nauer 

304 Im nun Saul, 9a Helligkreuggafie 13, 
find 25 ei u ae immer zu vermiethen, 

ſchoͤne Wohnung von 4 Zim: 
mön, in, ei, Kam Kammern ıc. einem ſcho⸗ 
nen Garten iſt an ruhige Leute billig 
zu verm.; Bergweg 15 u. 17. (Sanbweg). 

1390 WRISL. Snmer ; Wleihfit. 24, Br Gt, 

1370 Laden nebft Gomptotr Biebergaffe 
u 2 zu vermietben. 

eg oh Taunubſtraße — und 12, 

nungen zu vermiethen. 

a ae : — — mit oder ohne 
Möbel, in ber ng Gaffel Thüre Nr. 12, 
3 Gtisgen hoqh. 


ft wird er u 


313 Cine Mohrung ; Runsegeergef 4. 
* —— fl. zu. beziehen. 

n Haus zum Allcinbewoßhen, nebft 
Sir vg ift für die Sommermonate in Aftere 
miethe Bilfig zu vermiethen. Naͤh. obere Main⸗ 
anlage Nr. 4, 

313 Gin freundlich, — gut möblirtes 
— — © hr 

300 Sandweg 3 8 find Wohnungen von 
4 Zimmern, Küche ꝛc. zu vermiethen. Näheres 
nebenan 36, Parterre. 

308 Stienftrafe Nr. 1, zwei Gtagen von 
je 5 Zimmern mit je 5 Manfarben ir 
Souterrain⸗Lokalitaͤten, guten Sellern x. Noͤ 
im 2. Etock des Hauſes. 

308 Eine Wohnung von 4 Zimmern, br: 
Zubehör, zu vermiethen ; 87 

309 Paulsgaſſe 2, 2r — 
großes möblirtes Zimmer. 

307 Senckenbergſtraße Nr. 9 find mehrere 
unmöblirte Zimmer für Mat abzugeben. 

313 Ein möblirtes Zimmer zu vermies 
— Dreikonigsſtraße 57, im > Stod. 

i Fr —— eh 2 Can hi 

errn geſucht; o 

— — 
miethen u.gleich zu beziehen; er r 

313 Ein unmöblirtes den ce {ft zu vers 
miethen u. an ein Mädchen eine Manfarde; 
— 38, Hof links, 2: Si. 

2 Bodenheimer Tandfkraße 61 iſt eine 
—— Wohnung mit Gartenvergnügen 


312 ‚ai ſchön möblitte® Zimmer iſt zu 
ermietfen an einen Herrn; en« 
aafle Kr. 20 8 links, im 1. Stod. 
—— Safe iſchergaffe 33 * ein Ar⸗ 
ed an einem mößlixten Datfarb« 
— ha Naͤheres im 2. Stock. * 
312 Eine —— von 3 Zimmern, 
Klıhe, Kammern ıc., as hergerichtet, " 
zu vermiethen; Zeil 18, 
Dienftgefusche und 
bürgerlich kochen 


311 Ei chen 
der — ——— —— —* 


kann und 

in eine ſtille Haushaltung ee Zu melb 

von 9—12 Uhr unb von Uhr; 

ſtraße 23, 2 Stock. 
312 Gine reinliche Köchin wirb bald gefugt ; 

Bendergafle 26. Ä 
310. Ein kraͤftiges veinliches Binkermäien 


wird gefucht; Dominikanergafje 10 


ir 





|; viblio he von —— eh. 38 


Ofatefpeane „Drowatide Werke”, Quellen des Shakeſpeare in Novellen, 
n ee ar be Märden nnd Sagen. Herausgeg. von 
eig ind Tied, von Benda, von Echtermeyer, Henſchel u. Simrock. 4 Thle. 
Roͤtſcher: — in ſeinen hoͤchſten 

Bus: Dee —— von F. Bodenſtebdt. Charakterbild 
Shakeſpearen. Eine bio⸗ Skottowe: Piliem Shakeſpeares Reben. 


—* 5 1864. - Tied: „Das Feſt zu Kenilworth“ und 
—8 — 4 Bde. Dichterleben“. . Ir u. de Thl. 
Jamefo X der Charak⸗ Shateipeure in feinem Verhaͤltniß zur 

* "dee" 5* Höhe Grauen in . beutichen Poeſie. 


ſpeg es Dramen Shaklefpeare-Album. Des Dichters 


Koenig: „Biliom’s Dichten und Trachten. Welt und Lebens-Anfchauung auf feinen 
3 Merken georbnet von Albert. 
Rreißig: „Vorlef: ngen eg A u A nn 5 bie, in 
fe eit und feine Werke. 8 B Deutſchland. 
Monnement anf 1 Band fl. 6, auf 2 Bände fl. 8, auf ein vollſtaͤndiges 
fl. 10. — bonnenten erhalten boppelte Anzahl Baͤnde Bei gleihem 
. 


ireies Den ches Hochſtift 
für Wi enfhaiten, Künfte und allgemeine Bildung 
vethe's Baterbaufe. 
Sonntag den 2 "April, Vormittag 11 Uhr, 
. Auferordentlihe Sigung 
zur Jubeifeier der Geburt Shakespeare’s. 
tere g des Herrn Hofrathes Dr. Kuenzel von Darmftadt. 


efangdorträge von Tondichtungen des Herrn A. Buhl. 


SZ” Des beihränkten Raumes. wegen kann zu biefer Sißung nur ven Mit» 
Br des ‚ei * perjönltch der Zutritt geſtattet werden. Wir bitten dieſes 


ad ber 3 findet um 2 Uhr im Saale bes „Hof von Holland“ eine 


En Befttafel flatt, an welcher Die verehrten Mitzlieber ſowie anzemelbete Site e 
men Bönnen. — En 1. 36 ohne Wein. Die Anmelbung geichtebt im Göthe— 


hauſe dis ſpaͤteſtens Samstas. 1363 


Schwarze Lyoner Taflete 


in allen Breiten zu Bebrifynehfen bei - Ed. Debler, Beil 38. 
Eine Bartie Refte unterm Preije. 1361 


312 FR role Mater mit der boppelten Ausführung volllommen vertraut, auch als 
unerfähren, wirb zum balbigen Ginteitt geſucht. Offerten unter B 204 
ge Gzpebilion. 


Buhrkoblen, 











befannte gute Dualit Pf 44 fr. ver Ar 
und Einer ie ——— empfiehlt 
ea Macs, Fahrgaſſe 16. 


Züchtige Arbeiterinnen werden aef insel 
die in feiner Lingerie geübt find erhalten den Vor- 
zug. SRatbarinenpforte 1, EA des Kleinen Dirih: 
grabens, 1. Etage. f AUS}. 
* Gedruckte Orduungsliſte 
über alle Gewinne 6. Kl. 145. Frantf. Lotterie find zu haben & 6 Er., in Portieen 
billiger, tun Cafe Levy und bei Herm Jakob Weinreich, Gigarrenhandlung, Beil, 
näßft ber Hauptwache. — 
209 Nabe bei Frankfurt, Stunden davon, ift die 2. Etage eines neuen Wohn- 
baujes, beftehend in 3 tapezirten Zimmern, liche und Vorplatz nebft Keller und Boden 
zu vermiethen. Näheres bei Heren Schmidt, gr. Eichenheimerg. 2. s 
309 Nächft der Warte in Bodenheim, ſchöne Ausficht 6, if im 1. Stod eine 
Wohnung mit abgefchloffenem Vorplag, 4 Zimmer, Küche nebft allem Zubehör zu fl. 200 
zu verwiethen und gleich zu beziehen. Näheres dafelbft im 1. Stock reits. — . - 
. 309 Eine Partie Weljdeneier das Stüd zu 3 fr. wirb abgegeben, Das Nähere 
auf der Expeditlon biefes Blattes. ER 
eſchaͤft 


311 Ein gefitteter Junge kann das Gartonna ‚erlernen ; EI, Eſchenheimerg. 18, 


Lag erbier si 3. Erbe, Graubengafle 14, 


. „1358 Mädten, welge im Strohhntnähen gebt find, finden dauernde Befehäftigung ; 
Biebergafje 13, im Laden. 


0 Elu Gonditorgehülfe wird angenommen, Wo? jagt bie Expeb, 


Saudweg 34 Dr 
find Wohnungen von 4 Zimmern, Küche ıc. zu fl. zu vermiethen. 1327 
804. Getranene Serr er werben angefauft bei @., Straus, Bornheimerfir. 17 
tete Seite, iu ne Beſtellungen durch bie Stabtpoft werben pinBtLich ausgeführt. 


318 68 wird ein quter Arbeiter ſogleich geſucht in ber Ofen«Fabrif I. D, Gapitain z 
eiäfrafe 23. 


317 Solide Taglöhner finden Befhäftigung bei Carl Hınntz. 23 
317 Eine geübte Stiderin ſucht Beſchäftigung ind Haus, m 


317 Eine geübte Pupmacherin wird auf fogleich nefucht; EL Kornmarkt Wr. 9, 






























1347 Teppichvoriagen in allen Größen bei Jaeob Löhr, Rofmarkt 19, 7 
_316 Planinvs preiswürdig zu verkaufen und zu vermiethen; Gamibiflube 7. — 
316 5000: fl, werben auf einen erften Infa ht. nn 
316 Strohhlte werben geſchmackooll und billig ausgarnirt; WBleidenftr. 12, 2 &t. 








216 Gin Golbarbeiterlchrling wird gefucht; Näh. Grpeb. 
318 Es wird ein Mafhinenwärter gefucht ; Leonharbsthor 27. 


1363 Nähm ſchinen Arbeiterinnen finden dauernde Beichäfttgung, Stiftftcaße, 13. 
Verdienft per Woche fl. 5 bis fl.6. 


1896 fe Dübel und Welten werben zu hoben Weelfen Gekauftr Te Berner 
"Efapiere zu verkanfen und wermiethen bei @lömer, ma. 


’ 





73 . Bu uch. N 
:808 Bel dem —— in der Reittahn 
auf dem Slapperfelb find zu verkufen 


Dis, Ger neu) a Dochſparren xc. 
Ein Ladentiſch und en 


re verkaufen; Garlũchenplatz 
‚ tannener * * drei 


zu gt En: ; Grünebur 
Mor Ännerer Ölaserker; —— 


er & „Pinbernagen zu verkaufen; Rothe⸗ 


dr —8 und 6 Stüple, 1 ovaler 
<ife, — mit Aufſahz, Wachdtuchtiſche, 
—2* Bettladen und Bettzeug; Toͤngeb⸗ 


— Gaufeufe und 6 GStüßle in 
n up mit 

314 quat 1 
Bioh 6 ——— neo * 


chen zu » 

Seloufieichen em mb fer find zu —— 
*5 * gehrangiet Bäderwägeldhen au 
._ fe ie ee 16 en 
—* Klavier zu verlaufen; Aller 


’ e Partie gute Bänke; Börfe, im 
"318 verſchieden⸗ eng gebraußt Fenſter find 


au 
313 Zu verkaufen wegen Mangel an 
ein Aus⸗ und Einziehtiſch für, 10 Perſonen 
(mi —— ein neuer Verſchlag und 
Giobut; Friedberger Anlage 8, 
sie Eins iſch milchende Ziege iſt zu bere 
faufen aße 16," Bein Sinterhauß, j 
10 Bm friſch —5 Biegen find zu 


ge an — ſind 15 Stlick 
eingebunbene halbj 
men —— a 5%. zu verfaufen ; Catharinen⸗ 


‚Eier pr. 100 Stůe 
i f. —X ei je 13) 


jährige Dibasfalias zuſam⸗ 


in Kinderwäge 8 wäberig, 
Bine mann he, Bern Meredt, of 


Dreufigern ache und Anerbieten. 
313 un ——e— geſucht; Mittel⸗ 


we 

disc Ein —— Menſch ſucht des a . 
—* auf ren Beſchaftigung 

uſerqa 

313 Ein junger Menich von —— gahren, 
der im Rechnen und Schreiben 
gute Zeugniſſe aufweiſen kann und fo —* 
eintreten kann, ſucht eine Stelle als Aus⸗ 
nie ober Aue * Vodsaſſe 


od 3 und e Hausi 
eht, ſucht Dienftz zu erfragen Beil 


braunem b inter 
—— bee Hinterhu 


us, -. 

nen Hausburice wird i in die Bricen- 
313 Gin Mi ; 

— —— 


kochen dann, 
ae * * F * 

n ge em T 

ben fin re 


RE, 
das — me — 107 * Ir 
Khet wi 7* aat; Shen 


8 
ir an F alle in und 
r Koͤchinen — re 


: wel» 

8 gut kocht Hausarbeit 
gu Ne eine paflende Stelle 
7 


an: Raum ais ‚Röchtn ober Mäbfhen allein; 


Finkenhofſtraße 9, Parterre. 

312 Ein Draves, folibes re 
in aller Hausarbeit gew —3 — eine 
re als —— — Ta 
’ 312 ein —— Mädchen von 
halb, welches gute Attefte aufweiſen fa 

wönfeht (bei einer —— — 
eine Stelle; au erfragen m. Ejpenpähner. 
gafie 72, 2 &t. 

311 Gin ee für Hanserbelt * 
gegen guten Lohn geſucht. . Poppelbaum; 
Neurothhofſtraße 10. 

395 Maͤdchen geſucht; Mehgergaſſe 8. 


(4 Hr 
—— — 


——— en — Minden nen ent ie 

ausmäbchen 

"Demiah, Per A 
311 Gin braves Madchen, daß ſehr gu 


Rachen kaun und gut —— toied, wirb os N 


act; Bodenheimer Anlage 13, 

Bil (Ein Dienſtmaͤdchen, dab die Hausarı 
beit gründlich besteht, wirb gefudit;’ Grüne: 
Reaper, 11776 

305 ‚Sin Bean wird geſucht; Gar⸗ 





14; innen, Mädchen allein, 
‚und au erbaib — Ba 
308, — Zapfjunge wird geſucht; 


nsos Es wird gegen guten Lohn ein ſolides 
— Hausmädchen ba8 nähen 
und; bügeln kann. Bleichſtraße Nr. 2, 
80. Ein gewandles Miädgen für eine 
Mirthichaft und Hausarbeit wird’ geſucht; Do- 
—— 10. 

reinliches Waidchen ſucht Monats 

dienſt; Markt 15 dm Lab | 
PR; .. us Maiden, —— —* 
Ein ſolides ee bar in Hand» 
"arbeit Kıfahren iſt, ſucht eine Stelle als 
Hausmäbchen. „se erfragen Saalgafje 30, 
Ir Stoch von 3 5 


11,316 53 an 333 

etwas Hausarbeit unterzieht, wird 

Gaͤrtnerweg Nr. 20 eg . 

1815 e Oberkellner, Saal: und 

Zimmerkellner, mit Soradtenatnifen und 

— ‚Perfönlichteit, ſucheich für 

e Hotels, Gafd und für Bäber zu ens 

no Alt, gr. Bockenheimerg. 6. 

1: Ein Mädchen, das zu allen Arbeit 

mi tft; wird geſucht; Saalg. 19, IrSt. 

b Gin Dienftmäpcpen wird gefucht, 

Shen heute Domnerftag von 3-6 Uhr; 
et 5,28 Stod. 

lich kochen 

usnädchen, 

1,82, 


\ 


a Ben hr 
en, fowie anftändige 
fuchen Stellen. ®: Eifiher, 


aa 
— he —35 


—* ae | | 
"ul —— — 


⸗Wwird geſucht. — 










ber a 


515° 





nberinäbchen ,'! 
ante "Stellen 


Bo ß. 
außarbeit lg — ch — 
ar | 

Be 7 a — nen * 

— "Raben. a Bl 
Fr er ce iu aller Arb 
ges Mädchen wirb — RX Fru 
314 Ein Dien 


wird und ſchon hier —— v 


"si din —— das — 
Mädihen * 


era, gie. 


—*— und vgl je 
Wird geſucht; Bendernaffe IR 
F 





318 Koͤchinnen, Mädhen allein 
*. Kinderimäbchen Bus: 
1.2. 









eg bet 













En en 
— fernen; große Boten hate 


ser a — 


Fe) 






* 

kann und auch fein nähen fann,.; 
2 ne zu beſehen. Mäheres A 
im 2 





erloxen: 
wurde Dienstag * —* Dperforftiiund 
ein re — rg —* ‚Dem: 
Wiederbringer * —* ver: 
Seilerſttaße 13, dr Stock 
Der Pfandſchein No, An \ 
foren, vor Ankauf gewornt, 





4, Beitage, Beck Seit 80h 295, 3, Votnierättg 21. April 1864. 


„Hof von "Holland, 
Saniötig den 38. April isen; 


CONCERT 


sien einer bedrängten Familie 

er Mitwirkung der HH. &. Walter, k. k. Hofopern- 
Tuzuxtempe, Martin Wallenstein ud 
Mermann — 


—AX e— 
PROGRAMNM. 
H Mrio in * für Clavier, — und Violoncello von 2. van Beethoven, 


05 | Upgrgettägeh von — —— Vleuxtemps und Brinkmann. 


Mi Malter 
ART aͤn — Subert; b. „DO! wenn es nur immer jo 
- en von u. in 
>) Wolostüche ** — von Herrn Wallenſtein: 
dh; b) Marche funebre son F. Chopin; c) Saltarella 
; 2 2 u 48 hf Be 
* trag ds a. Wılter: 
u — und b. bes Müllers Blumen” von F. Schubert; 
We ven RM. Eſſer. 
15) 13 de wen conponitt und — von Henri Vieugtemps. 


ang 7 U 
Birken a fl, 2 —* in ger Aniang 7 der — Andre, a Henkel, ſowie 


841 Herrn G. Schäbel, II. Schaͤdel EI. Hochſtraße 14, zu haben 
we; Scwager’s Fellenkeller. 
- Eröffnung der Gartenwirtbfchaft. 


* erlaube ich mir einem verehrten Bubliftum meiſe Lokalitäten beſtens zu 


en gute Aeſtauration und vorzügl. Sagexbier ift ſtets gejorgt. 
$ F\, Str öhlein. 


paria: Erlanger Bock. 


EEE a TER rt") 
310 fl. 6000 werben als EN are { Ver⸗ 
a a en A aka ri 


| | — — — 


caaregaasai 




























. .‚Taunus-Eisenbahn, » . 


| Tabrorduung 
‚der Höchst-Sedener Zweigbahn und ihrer Verbindung mit der Taunus-Risenbakn 
vom 21. April 1864 bis auf Weiteres, 


Fahrten in h der Richtung von Söchft nah Soden. | 
Mittags und Abende. 


1.0.10]. LU, LILII, 
Glafie. Sie Glaffe 


















Morgend. 
L, I. umb Ill, Glafje. 








Abfahrt zu Frankfurt. 6» 8 10 {10°20 Iıı 80 | 2.45 1 45 1610 

„nn Wiesbaden An — 235 — 
„ Mainz .— — 1990| — 
„nn Sal... — — ET 
P „zeor .+:1645 8 30 110 85 |11 50 4 20 

Ankunft zu Soden .. 8 40 10 45 112 — 30 


Fahrten in der Michtung von Soden nach Söchſt. 


Morgens. Mittags und. Abende. 


1. und IM. Claſſe. ogtane.| @iane, [1 1. m. Glaffe 
* 





Abfahrt zu Soden .. | 7 10 33138 43012481466118— 
Ankunft in Höhft . . | 720 | 820 | 920 11140 1258 | 4 10.16.22] 8:10 
„„ Frankfurt. [700] — 94012 —-1355|15 517 —|83%0,. 

"Aha... | — 8140 — 235 |850|446|716| — 

„m Män-..| — |920| — [1245 | 4 — | 456 1251 — 

"Wiesbaden. | — [940 1. — 11 — 41515 10 1 7 
Die mit * —— Züge haben directen Auſchluß an bie Züge ber Hetzoglich 

Naffauiihen Staatsbahn. * 
Im Auftrag des Verwaltungsrathes: 


der Director: Wernher. 


nn — — — — 4: 20 PER FETT RE 

318. Wohnungen au vermietden mit 6 Zimmern, Kühe u. Yubehör ſowie gem 

Garten 5i8 zunt erften Juni, gegenüber Herrn Kunftgärtner Schmidt, am Haldeweg 

und dem Bornbeimer Fuhwer. 

®. Soffmann, Maurermeifter, Aherheiligenftraße 38. 

Die am 1. Mat verfallenden —— der —— — —— 

werben von heute ab zum Cours von 9 an ber e bes Unterzeichneten „eingelöfl. 
wu ’ Sl. Mein. 


— — 8 Heb ck. 
* —32* = er" Bier in rd, = | 


“4 


1368 Auf bie Zeltſchrift bes relinidfen Reform: Vereins . 
Freie religiöfe Reform Deutfehlauds,” 
BE en: Be aegeben von Johannes Bonge, 
kann ug: F — 5* — ae ek en 

ber, she 6, Deren Bailt, Buchdrucker, Herrn 
2 * 1, Fri —89 14, Echröder, Mörſergaſſe 1, Job. one er 


ierielſahrlichet Preis 35 kr., jährliger Preis 2 MOM. 


44 
BE Sa rne 


Glace-Handschuhe! 


—* en rg en > em zum 
zeige hiermit ergebenft an, da nunmehr meine Glae e von 
der berühmten Fabrik des Herrn Jos. Aug. Mainz beziehe. Die 
ses At zeichnet ſich bei. bedeutend billigeren Preifen, durch fchöne 
und Dauerhafte Arbeit vor allen Uebrigen aus, | 
„ Mein Lager ift reichlich aſſortirt und Halte ich mich den geehrte 


Damen und: Herren beftens empfohlen, 


J. A. Thenn, Fiebfrauenftr. 1, 
oe gi | finden Beichäftigung in Der Buch | Ä 
s2 4868 Ein großer Steinfohlenplap in der Stabt wird zu miethen gejucht. — Offexten 
unter B, 8, Wr. 1 poste restante. 2 
315 Gin gefitteter Zunge kann bie Schreinerprofeffion erlernen; Eaubengaſſe 12. 
- Zu verkaufen: ! 


317 1a Baulpäße, beitehend aus einem Oebaͤude, ganz nahe der Stabt. Meh⸗ 
tere | zoße Häufer mit Bebeutenden Räumen. Häufer für 9,000 fl. und 18,000 fl. 
PA in allen Lagen. Simeons, Neuerotbhofftr. 6. 

4 Ein mit praftiiden Seuntnifjen verfehener junger Dann (Herrenkleibermacher) 
ſucht eine Ems als Zuſchneider hier oder außerhalb. Franco-Offerten unter CE pöste 
rankfurt. 






















wei fllle Leute fuchen eine Eleine Wohnung; Römerberg 16, 

316, Meine Gärten zum Sommeranfenthalt für SKinder, vor Dem Petersthor. Näheres 
Sagtgaffe 58, im Laden. ? 
“314 Rabais de 50 pCt. — D’exterminateur des cors, oells de pordrix 36 kr., le 
Conservateur des dents 36 kr., et Uhuille d’Adrian 6 A. Allerheiligenstrasse 44. : 
äAlverkauf, Spanischer Weln und Liqueurs; Allerheiligenstr, 44, 

317 Es empfiehlt ihr Strohhut⸗ Lager in ſchonſter umd billigſter Auswahl 

rau J. M. Bender, El. Kornmarkt 3, 
Auch werden daſelbſt ale ArtenHfite gewaschen, gefärbt u. nad) ber neueften Fagon umgeänbert. 


©. 317 Ein angeh. Gommis, der feine Lehrzeit in einer Papier u. Schreibmaterialien⸗ 
in, Vrag beſtand, wünſchi ſich bier zu placiten. Gef. Offerten unter FFF. 


| „1400 u. 1000 fl. auf erfteinfäge auszuleiben; ar. Friebbeigerftr, 14. 
316 Gin Theilnegmer zu einem Bett gefucht; Gelnhäufergaffe 10, 2r Stod. 


‚wizb ein Laden, Hahrgafle, Schnurgaffe oder Toͤngesgaſſe. Zu erfrar. 
18, Ir Stod, ön.ofe 


















> Ben 
g 'R zu er: 


VE eur 
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3.. 
Bert hen gebauten Haufe, 
Marienfrohe “are e) find — 


gm & en — 
a Luz 


udn 








u Hergeri t } ung 
Dindere nebft Kliche, Manſar⸗ 
Zubehdor preiswürbig auf eine 
KR Säßten iu vermiethen. 315 
und Ainerbieten. 


en — 


5 — ah in 
Pleinen au u 
aßes, 2 Stiegen boch. 










1863 - Be ins angen 
—* ‚ hundert, % — in — — 


Kl. Fe ORIG 


* für Weins und Bierflafgen 


— 









eifche chellfifche, 
ee ——— Stockfiſch und a 


carl Wikähd, Markt 23. 










be, * BE Des — 
sier, Hühnermarft, 
ie —— Berg Aacob Better, 


g Mätıhen, das näl er nähen, Bein: u. 
— tann, hat einige Tage frei; 
vw erfragen Orga 


% 


315 65 

inte Tits wand ea I Ben 
Hamb —6 geraͤucherte 

5 friſche Draugen und Sites: 

aͤcht nenpol. *8 24 fr. : 












Pu’ Po: bei ’ Ka 







P) 
— — nn nn — — x 


"316 Cine Yrau wänfet veſcgaſne 
m EX — au erg am € 


7 Eine 


Tr den 
mann in Siäk — wurde 
zar Arbeit ins * gut; 
No, du ir. Stod dehte, 


au * bei Hittn Baer, gr. Boden 
316 -Gin lein, Tafeen —— 
wurde vom Friedhof Ka 
bi8 Bockenheimerthor verloren. 
lohnung abzugeben Edenheimer San * 
arterre. — 
1362 Ein junges ẽ A HR vom 
» Dofe des Haufes Mr. 11 (neu) ber Weihe 


raße — Dem Wiederbringer 
eine Belohnung. 


315 Ein Gig Re 
elta einert — No. ra * 


Ankauf wird gewarnt. 
315 Butter die Woche dreimal 
— fen. W. 


Stiftfteape 1 2 
1304 5 * Diffeldorfer wae im 


Töpfen nr 
J. W.Fuchs, Römerberg. ss. 


Srankfint, D 
1362 Angekommen der Kahn wo. 
Gütern v von Rotterdam und Anfterdam. 


1364 Meffing « @ifeonen u. Orangen, 


Sob. 5 Wilh. Fuchs, am —* 36, 


1964 Sieler —— 
Terrinen von —— 


C 7* —E —* ee gerauch. 
tar, 
6. Schepeler. 






Bean. Sue A 95, Donnerstag 21. Aprit 1864, 
Shfiemntionsg eſchenken fohlen: 


u 
Die Communionbücher pin Kirchner, Subsoff, Kopf und Roſenmüller, forte 
angbü ‚in verfchiedenen, dem Zwecke entiprechen Ban Einbänden zu billis- 
reellen — Anßerdein findet ran eine reiche Auswahl von au Befchenten 
neter Bücher und Halte —J beftens e Ben} _ 
L Franz Benjamin Auffarth, 
GE der ca und Hafengaffe. 


sis ereim 
Z für Geschichte und Alterthuhnskunde. 


Versammmiang Steitag den 22, April, 
Abends 7 Uhr, 
in Café Concordia, Bockenheimer Warte. 


5 _.& Tchafts-Cröffnung. ; 


+ @inem geehrten Publikum, Freunden und Bdrnern, fowie meiner alten werthen 
Nahbarfchaft mache idy hierdurch bie ergebere Unzeige, daß id) auf hiefigem Platze ein 


‚Ruhrer Steinkohlen Geſchäft, 


— mit Cdaks, Buchen- und Wannei: 
Blolzkohlen etc, sowie Dung und ge- 
hrammtem day 


ps 

errichtet babe. Soeben am Ausladen einer Ladung * lönnen Beſtellungen für die 
ferungen aus dem Schiffe zu exwäßigten Vreiſen auf 

beftes —— dabeer Fetti.srot (Waſchinen ge) autes 

Ines Schmiedegries und fette Mubrer Stüct foblen 
u.fe-nfiit — aut meinen Gomptst r und Lager, ihelergalfe 28. 25, 
3 dei gr —2 bei Herrn Ph. Hoffmann 

Mer Amann jun., Götbeplat 18, gefalligſt Ren — 

I in Tnspiährigen Tbätigfeit ın biejer Brande fönnen meine reſp. Ab⸗ 
nehmer au ie befte Waare nebft prompter und reeller Ausführung gefälliger 


Sch Andr. Meyer. 
In grosser Auswahl vorräthig 


ae und * Damen⸗, Herren⸗, Kinderſtrümpfe und Soden in weißer, unge⸗ 
— — Unterhoſen, Unterkamiſols, fil d’Ecosse- ona 3 
— Fr Breit jen 


", Scheusöritmnn, gr. Bockenheimerg,. Fri 
adperinuen werben geſucht; Schäfergafle 16. 
















Todes-Anzeige. 
Bertwanbten unb Xreunden wibmen wir hiermit bie Jen e Anzeige, baf 
Daniel & 


See Morgen I * nach —— Leiden ſanft entſchlafen iſt. 


Frankfurt a. M., den 20. April 1 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung. findet Statt: Samstag ben 23. April, Worgens 7 Uhr, 
vom Sterbehaufe, große Gichenheimergaffe 24, z 





Danuntfagung 
. 217 Kür bie vielfachen Beweiſe der Theilnahme mwährenb dem Leiden, ſowie für 
die Begleitung zur —— — unſerer gelte ten Mutter und ER 


arg. ‚ geb. Meiffenft 
Ratten wir hiermit unfern innigften Dank ab 
Die tranernden Sinterbliebenen. 
® Dantfoagung. 
315 Allen’ Freunden und — —— weiche unfere innigſt geliebte Mutter und 
ßmutter 


Frau Friederike Balz, geb. Steinbrecher, 
zu ihrer leßten — * begleiteten, ſagen wir unſeren ttefgefühlteften Dant. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
1363 Rabe vor dem ge ift eine freundliche Wohnung, Hodhparterre 
4 — 2 Kammern, 2 Keller, Waſſer und Gaseinrichtung, verfchloffener Vorplag 
und Meiner Garten, im Aftermiethe zu geben. Näheres Zeil 74 im Stidereinefhäft, 


315 Sn der der Schriftg ießerei von . Nübfaanten, . 
neiftrafe 5, wird ein funges rt zum Abbrechen und 
Auffegen_gefucht. 

"314 Bor dem Affenthor am Apothekerpfad bei Philipp Grünewald {ff eine & Wohnung 
im 1. Stod, beftehend aus 3 Zimmern, Küche, 2 Manfarben und Zubehör zu vermiethen 
unb gleich au beziehen. u 


hr Herrn, Damen und Rind 30 kr. und tz 
Str ohhüte, Ki * 36 * ea m — 
F. Schudt, Strohhutfabrikant, Schnurgaſſe 69. 








318 einem giehaen Geibäfte eine geübte zweite Ürbeiteri 
Die fogleih nn kann, gerucht. ” ö er 


ee ee Be a a nn = ee a 
316 Ein junger Mann fucht einige Stunden des Tags mit Schreiben oder Budh- 
führen aus auszufkllen. Offerten unter Nr. 184 Egpeb. ’ 


7517 Tüchlige Füchtige Waurergefeilen Anden segem gutem Kahn Daurıbe BEER 
— Bir an Mainzerftraße * erſter S ; ſchaͤf 


— —— 

—* Laden befter Lage ber Zeil, hun Mai ab für die Sommermonate. Näheres 
in der Expedition. 

314 Lecens d’Espagnol de JOSE GARRIGA, Allerheiligenstr. 44. 


315 Ein Khıferlehrling wird gefuht; ESteinnafle 13, 
II Shreinerleheling „wird 2) t; Cicpenheimer Sanpftraße 18, | 


1888. Bürger: Uufuabmen. 

Woril 14. Herr Schames, Bernhard Samuel, BS., Handelswann, Langeſtr. 3, ier' 
I : 14 Rotbihild, Auguſt Daniel, 85, "Sandeldmann, Schüßenſtr. I, isr. 
— 2 Oeyder-Brudner, Heinrich Ernf, BS., Mafhinenbauer —4 
eo. 18. Könholdt, * Hermann, BS., Zim mermeıfter, Obermainanl. 1 1, ref. 
„18. Herr Thein, Georg Ehriftopb, BWeinbändler, Altemoinzergaffe 16, Iuth. | 
”:.78. Herr Brdölet, Daniel Georg, BS., Schriftfeger, Heil 20, kath. 
„18. Herr Alt, Fram, 8S., Handeldnane, ẽſchenhe id Anlage 23, luth. | 
„418 Her Baer, Aralph, aus Zirfe, H ınbelsmann, Obermainanlage 7,16. | 
„+18. Herr Bid, Philipp iedrich sen aus doöͤft, Lehrer, Allerbeilt eug. 45, t. 
[3 


18. Herr Rabn, I a Peter Heinrich, ans Darmftabt, Ztımmermeifler, Walls 
aße 5, Iutb. | 
18. Herr He5, MofekSalomen, a aus Bockenheim, Handeldmann, Neuerothhofſtr.s isr. 
.. Herr Meyer, Andreas, aus Bockenheim, Handelsmann, Vilbelerſte. 23, f. 
u 18 Frau Bid, Anna Maria, aeb. Ohl, aus Höhf, Alerbeiligenzaffe 45, Path. : 
(Ehefrau des bief. Bürgers und Lebrers Phil. Friebr. Wilt. Bid.) 


Selserwasser Be ee —— Ar 
bei eg ee elllnun Beil Stififtraße, Karl Nagel, Grüneburg⸗ 
aa —— bel Gottfried Maeb, s, Fahrgaſſe 1 16. _„ 1363 
312 Eine Saushälteriu, welche auch die i: israel. 
Küche vollitäudig verftebt, gute Zeugniffe befißt, wird 
n boben Lohn in ein biefiges Derrfchaftsbaus 
ucht durch Hi. Bender, Graben 37. 


318 Mau empfiehlt fih im Bohnen und roitiren von Zimmern und Salons, in 
de beliebigen Farbe, unter prompter und reeller Bedienung ; Roſengaſſe 15. 


317 Gorfetten mit ohtligen 3 2 Bifbein-Binlage von I fl. 30 kr. an, ſowie Kinder⸗ 


Gorjetten und Cordelleibchen & 
— J. M. Bruder, fi. Kornmarkt 3. 


319 Eine freundlihe Wohnung inJangenehmer Straße, von 3—4 Zimmern, zu 
Be gefucht n. kann biefelbe von Anfang Mai bis Anf. Juli bezogen werben; PaulspI 17, 
WKeine Wohnung befindet fin jegt Stififtrage Pr. 13, wojelbft vorläufig 
Behellangen auch auf Weine —“ genommen und ſchnellſtens effectuirt werben. 
Schott, früher im Gelnhäufer Brauhaus. 


Sahweinfurt, 16. 16. April. Fruchtmartt⸗ Mittelpreife: Wahgen 17 A. 56 een, Korn 
11 un2st: 
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11 fl. 31 kr., Hafer 8fl. 28 fr., Erbjen 12 fl. 30 30 Er. Fr. Linſen fl.13- 13 — Er. 


Ts 1 Diebe eine Beilage der Standesbuchführung : 
Statiftifche Mittbeilungen über den Gibit: Stand der 
freien Stadt Franffurt und ihrer Landgemeinden im 
Jebre 1863. 


Theater-Anzeig e. 
Donnerstag den 21. April 1864. Gin Sommernachtötraum in 3 Abtheilungen 
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Berantwerliger Redasteur und Berleger 3. ©. Hold wart. — Diud von J. P. St reg in — 
Hierbei das Amtsblatt Nr, 47, 


eV? 98. Up 1804. EMO LT a 


— Mad: Ay fr 
WAS City nee r 


Intelligenz⸗Blatt 


et freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben, % 
und ben Frankfurter Nachrichten als Eztrabeilage. 











(Gppebition: am Beiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


EEE ELTERN EIER 1 nr et ..i — — — —— — —“ 
AR 96. Freitag den 22. April 1864, 
Abonnementspreis für's halbe Jahr 2. 30 Er. Tägliche Ausgabe aufer Montags, 
Eimridungsgebühren: 6 fr. ee bie ganze, 3 fr. für bie gefpaltene Zeile, 


an Beftellungen auf, das Yntelligenzblatt, Amtsblatt und vie 
Fr Nachrichten werden fortwährend noch für dieſes Semefter zu 
tem Preife bei der Expedition und bei allen Poftämtern angenommen, 














Belanutmadungen 


Frankfurter AktienGefellfchaft für Nhein⸗ 
Ä und Mainfchifffabrt. 


1364 In Folge bes Beichluffes ber 19. ordentlichen @eneral:Verfammlung‘ vom 
19. b8. find von dem Prioritäts-Anlehen von fl. 260,000 vom 1. Januar 1861 fünfzehn 
Partial: Obligationen & fl. 500 nebft Zinſenberechnung bis 1. Mat 1864 heimyuzablen, 

Dei der am heutigen Tage vor Notar und Zeugen ſtattgehabien —— find 
folgende Rummern zur Heimzahlung gezogen worden, weiche vom 1. Mat 1864 an in den 
Vormittansftunden von 912 Uhr an unferer Kaffe eingelöft werben. Bom 1. Mat 1864 
bört bie Verzinfung auf. 

Gejogene Nummern: 107, 108, 117, 155, 162, 167, 181, 195, 283, 333, 372, 

Franffurt a. M., d 20. Mil 1864 ru 

? t a. M., den 20. Apı 
Der Verwaltungsrath. 


eue Sonnenschirme 


‚mit Futter zu fl. 5, ferner mit Borduren, Franzen 
tiekereien und Spigen zu fl. 6, 7, 8, 10 bis 20. 


«et MH. Jacquel, gr, Sandgasse 9. 
1078 · Hi. Jacquet Sohn, Zeil 67. 


Schwarzseidene Herren-Halstücher, 131% 
Die niqht abfärhen, ungewögnlid, Billig bei Ed. Sehler, Brit 88, 





_Fahrik-Lage 


ER zeidner, — — MW 


en Gin Fan > 
brilpreiſen Cramer 
1355 — ri der 


Allgemeine Berficherungsaefe a 
— und —— zu TR 


AuaAIYyHIn Fur 


Hiermit beehren ſich die eg Hauptagenten ber obigen Gefellfchaft im 
Namen ber Direction derfelben zur des Handelstreibenden Bublitums Ir brin⸗ 


* — Louis Sauer, —S 69, zum Epeeial Agenten der Geſellſchaft 


Sowohl von den Unterzeichneten wie pon Herrn Lo uis Sauer werben jeder Set 
Verſicherungen en Ser, Fluß: und, Eiſenbahntzansport unter den — — 
dingungen abgeſchloſſe 

Frankfurt a. I: E April 1864, 











Lorie & Sauer, August Glaeser, 
Haupt: Agenten, Haupt-Agent, nn " 
Louis‘ Sauer, Special- Agent, Fahrgaſſe 69. 1357. _ 






1362 Ein der renommirteften bayerijchen Brauereien fır t an biefigem Plaß einen 
Zapfer für ihr Fabrikat unter ganz günftigen Bedingungen, 

Reflectanten von Uuternehmungsgeift, denen durch eine eingehende Verbindung nicht 
— > ea erwachſen, beliähen ihre Offerten zu richten? SI101 Poste restantel f; 


” Steoh-SHüte, 


das Neuefte in deutſchem, Brüffeler und engliichem Geflechte zu ſehr billigen Preifen bet 
I. Hammeran, Paulsplatz 16, 


Buchene Holzkohlen: 


Sorte, zum Bügeln, Löthen ete. 
find zu M. 4 —— 55 — ger oda zu haben bei 
. Ärınbrüster, 
1319 ". Arım 16,0" Dr N 


13359 Mit dem T Mai werden meine der Mritbmetit ı 
und Doppelten Buchhaltung gewidineten Morgenftunden von 
6 bis 8 Uhr eröffnet,’ 


Ki "Ielfer, Mainſtraße 12. 


[2 
J 










Berfteigerung von Stämmen. 
Sn dem BEpBrtazgerh: des hiefigen Stadtwaldes, San Sooghe:g, follen 
Mit ben 27. April, Bormittans 9 Uhr, 
424 Siöten-Stänme von 22' bis 84 Fänge und 77—194. Durchmeſſer | 


= 50% Eub,‘, - 
48 tenflangen von. 17’ bis 5% Lange und 4ı— 6" D er 
an Drt —— entlich an die —— ——— werden. en 
auf dem Gölbfteinforfterhaus, ſ. g. Schwengelbrunnen. 
Frankfurt a. M., den 19. April 1864. Forft-Amt, » 


Detail: Breife 
der Lacke und Oelfarbem tiguer. Fabrikgtion 
Friedrich Kaysser; Yilbelerg, 9,in Srankfurta, Al, 


Bleitweiße Br Ef. 14, 16, 18 Er, 
Ben * Ina Tat en Ye — gg —* ic. von 4 fr, ee 
€ € en ‚der Küchengerätbichaften, Fu en 21%. pr. 1 
Rothe: Delfarbe yt. Bi. 14 fr. — 
—*— Oelfarbe pe Bo. 24 fr. ic, 
Boden € 36 fr.) 48 Er, pr. — 
Möbel Lade 36 fr., 48 fr. pr. Schob 
übrigen Sorten — bei 12, Bd. tritt der Ctr.⸗Preis ein. 1364 


Eine grosse Partie Sommerehals, pr, $t 
1 1, 24 kt. im Commissionslager von 


Pet 
1288 13, Schnurgasse 13. 


"Abo nnement auf Eis. 


Der Proſpekt a. Lu diesjährige Eislieferung ift bei mir zu haben. 
ai an fahren die Eiswagen. 
Bon | iethnänten und Kiften darunter eine billige Sorte find in meinem 


Lokale x ausgeſte It. 
1852 E. 9. Hand, ‚Steinweg, 6, 


TLagerBier ier (Berfandtbier), 
in dem Felienfeller auf Flaſchen gefüllt, pr. Flaſche 7 Er. 


Die Flaſchen bierzu werben bei den Abnehmern franco abgeholt, gereinigt. unb 
wiebergebracht. — en wolle man gefälligft an bie Brauerei von G. Glock, 


Fi Strohhuüte 


in den, en Sorten. in großer Auswahl bei 1334 
BER . Beisler, Diebergaffe 13, nächſt dem Theater, 


* 


RE Cronberg. 
„Ein Privatbans mit 6 Zimmern und Fleinem Garten, in der Nähe bes Schüken 
hofs, ift ganz oder tbeilmeife mit und ohme Möbel zu vermietben und zu verkaufen, 
Nähere ft „im Schüßenhof*. 1357 


— Zu vermiethen: 


Ein Laden mit oder ohne — 2 Wohnungen von 4 Zimmern nebft Zubehbr, 
Näheres Aroßer Hirſchgraben 21, 2r Stock. 

1361 Umzugshalber zu verkaufen: 

Bain Marle 
1 Hobel- und Schnigbant, Schränfe, Bettladen, Tifche, ein Ahtıriger Küchenſchrank mit 
Glasaufſatz; Keine Pfingftweidftraße 1, an der Hanauer Eiſenbahn. 4 

:1338., Yu vermietben: Kriebberger Anlage eine elegante Wohnung im 1. Stod 
5 geräumige Zimmer, Küche mit Gas- und Maflerleitung, Wanfarde und Sammer, 
Garten il ‚nebft allen Bequemlichkeiten, gleich zu berieben; zu erfr. Seilerftraße 27, 

1319 Zwei gut erfaltene Vietoria ⸗Wagen, einer mit Worberverbed, ftehen zu ver« 
faufen; große Eſchenheimerſtraße 4. 2 

1819 Zn dem zur „Reichöfrone” gehörigen Haufe Gchäfergafie 10 find vers i-- 
ſchiedene Gomptoire, im vorberen Hofe der „Neichsfrone* größere Bewölbe zu vermie- ” 
then, Näheres Mittags zwifchen 2 und 3 Uhr bei dem Eigenthümer IT 

ouis Marburg, Langeftraße 88; a 
Für erbrauer 311’ 
Gin gut und folid neu gebauter Rollwagen ſteht zu verkaufen. \ 
3. Rrautb, Schmiedmeiſter, Allerheiligenftraße. 

29% Ein Küfergeielle, welcher tüchtig im Faßmachen ift, wirb gegen guten Bohn) | 
gefucht; Belnhäuferftraße 37, in Bornheim. 

313 Blühende Obſtbäumchen in Zöpfen fowie Miftbeeterbe empfiehlt 

N J. Bock, Gartenftraße 1. 

814 Gin mit praftiiden Kenntniſſen verjehener junger Mann (Herrenkleidermacher) 
ſucht eine Stelle ald Zuſchneider hier oder außerhalb. Franco: Offerten unter C E poste 
restante Krankfurt, 

817 Ein angeh. Commis, der feine Lehrzeit in einer Papter- u. Schreibmatertalten« 
Handlung in Prag beftand, wünſcht fih bier zu placiren. Gef. Offerten unter FF 

313 * einem. hieſigen Geſchäfte eine geübte zweite Arbeiterim, 
die fogleih eintreten kann, gerucht. 

316 Gin junger Mann fucht einige Stunden bed Tags mit Schreiben oder Buch⸗ 
führen auszufüllen. Offerten unter Nr. 134 Exped. 


317 Tüchtige — ge finden gegen guten Lohn dauernde Bechäfe 
tigung. Näheres neue Mainzerſtraße 58, erfter Stod. 

17 Eine folide, bäuslich erzogene Lehrerdtochter vom Lande, welche weißnäben, 
Kleider machen und fein bügeln kann, auch Liebe zu Kindern Hat, fucht eine paſſende Stelle, 

. Bu erfragen bei der Expedition dieſes Blattes, — 

1349 Stallung für zwei Pferde nebft Heu- und Strobboden, fowie Nemile und. _ 
Kuti abe wird bis 1. —* l. J. zu miethen geſucht. Näheres bei Ehr. ind 
Fahrgafſe 94, im Hofe rechts. 


1320 Gemalte Roulenug in gefhmadvollen Deifins bei Jacod Vöhr, 


— 


> 
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Äh Belle, Gran. Jurell-Btatı AR 96, eitog 22. April 1864, 


närdle | bie veligiöfe * aa Reform:BVereing : 
aus 


He form Deutfchlauds,“ 


wife von er 1annes Monge, 

J au r bei der Voſt in Frantfurt abonnirt werben bei der Sndbandbuing Gebbard 
m. ‚ Bucasfie 6, Herrn Baiſft Buchdruder, Herrn Echölles, Schäfergaffr, 
*— Friebbergergaff⸗ 14, ©chröder, Mörferanffe 1, So. Monge, Ober» 


Bierteljährlicher Preis 35 kr., jaͤhrlicher Preis 2 -f. a fr. 


Missionsfest. - 


Am nächfilommenden Mittwoch, 27. April, wird Die Dies: 
eins Nerehuden. Des biefigen evangelifchen Miffionsver: 


ormittags 101), Uhr wird die Wredigt Durch Deren 
Beofefior Dr. von —W in der St. KRatharinen⸗Rirche 
ehalten werden 


8 
— 3 Uhr wird in der deutſch⸗reformirten Kirche 
durch Herrn Prediger Jäger der Bericht erftattet, welchen 
Aufpracben des Deren Infpeftors Dr. Fabri aus Barnien 
und Des Seren Dr. Gundert aus Calw folgen werden, 
Alle Freunde dieſer chriftlichen Angelegenheit werden 
sw Diefer Feier freundlichft eingeladen. 


Ausverkauf. 


son — 5*— meines Hauses und Ge- 
— aufe ichmeine renoemmirten Cigarren 
ederverkäufer etc. zu Bezugspreisen. 


A. Geiger, am Borkenheimerthor. 
Ausverkauf * 


wegen Lokal⸗ eng des Schuh- und EHEROHAESRN: 
Schäfergafle a, nächft der Zeil. 
„HerrensStiefel von fl. 5, Damenftiefel fl, 2. 12 das Paar; Pantoffeln und Kinder ⸗ 





Miele" Au den biligften. Preifen. 3. A. A. Reitz. 
Bonnen- und Regenſchirme 
au — —— empfiehlt 


1384 
MM. Beisler, Biebergaffe 13, nächft dem Theater. 
317 Dr. Gold ieachy his native language at No, 3 Brückhofste., parterre. 


a an 1 ober 2 fr 


folide Herren; Saalgaſſe 5, 2r Stod. 

1861 Zeil 20, im erften Gtod, ift ein 
freundliches Helles Zimmer mit ober ohne 
Möbel ſogleich zu beziehen. 

ß * neuen Hauſe, Heiligkreuzgaſſe 18 
2 

1340 Eine ſchöne ge vou 4 Bim: 
mern, Kühe, Kammern ıc. im einem fchö- 
nen großen Garten ift an ruhige Leute billig 
zu verm.; Beramweg 15 u. 17. (Sandweg). 

1320 Möst. Zirimer; Bleichſtr. 24, Ir Gt. 

1320 Laden nebft Gomptoir Biebergafie 
No. 11 au vermietben. 
— Taunußftraße 10 und 12, 

e Wohttungen zu vermiethen. 
313 Eine Wohnung; 8 
Preis 230 fl. gleich zu beziehen. _ 

314 Ein Haus zum Alleinbewohnen, nebft 

Bärthen, ift für die Sommermonate in Aftere 


4. 


anlage Ar. 4. 

313. Ein möhlirte Dimmer zu vermie⸗ 
then; Dreilönigöftraße 57, im 1. Stod. 

312 Cine Wohnung von 3 Bimmern, 
Küche, Kammern xc., fe hergerichtet, ift 
zu vermiethen; Beil 18, 

1319. Bwei neue fchöne Läden zu Mer: 
cerie und Mepgerei beftens gelegen, Eck des 
Wollgraben und Judenmarkt; Näheres 
Brüdenquat 6, Parterre. 

1320. Zu vermieten Krögerftrage 11, ele 
gant möhliste Zimmer mit Gaxtenvergnügen. 

S0B-Nabe vor bem Eſchenheimerthor find 
zwet ſchöne unmöbl. Zimmer zu vermiethen. 


1861 ae — 15 (Klappeifeld) 
akre e perfe 
it, ber 1. Stock enthaltend 5 gr. Hummer 


u. ſ. w. von Anfang Juli zu vermiethen, 
1358 Kroͤgerſtraße 2, Gde der Bleichſtraße, 
ift ber 1, Stock zu vermiethen. Mäh. Parterre. 
304 möbliete Zimmer mit Garten« 
me eg une Bus Kur eg 
getheilt ; ntbhor, rabe Pr. 4. 
‚1830 In der Weſtendſtraße (Mainzer 
Landſtraße) ſind vler elegante Wohnun⸗ 
gen von 5—6 Zimmern nebſt Dual am 
vermiethen, Naͤh. Niebenau 85 vbei Berck⸗ 
mann, Bimmermeifter. - 3 
u ” 

daben, 


* Ein Gefchäftsloca 
mlethen; Näheres aſſe 8 -im 


möblirte Zimmer zu vermieten, Buchb 


Musrbeitigengafe 69 ber 2, Stod, 
eun Wo mit B 


quemlichfeiten, auch —— 

1298 Eck der Tönges und * en⸗ 
gaſſe der A. Stock als Wohnun 
oder Geicbäftsiofal vom LE 
ab; Mäberes bei F. 
andlung. | 

1319, @ine nen bergerichtete Mob: 
ag Kr 4 Simmern und 
im Garten ; 

1319 Nabe am  Allerheiligenthor find 
Wohnungen von 5 Zimmern, 2 Manfar- 
ben ıc, im Hocparterre, Ir und 2: Stod 
zu vermiethen, Näheres Obermain-Anlage 6. 

1319 Möblirte Zimmer zu vermie 

; Tanunsplag 6. 

‚1838 Un * Promenade. eine. ſchoͤne 
Wohnung im dritten Stod (Kuieftod) von; 
3—4 Zimmern, Küche mit Wafferleitung, 


2 Kammern nebft Zubehör. "B.1 erfragen 
miethe * zu vermiethen. Naͤh. obere Main» Seile * 
4 


iſtraße 27. 

1319 Bwet 
* von 5 u Re elegant 
neu berge ‚ eus Geiler 
ſtraße eg —— 


1319 In dem neuerbauten Haufe, Betg · * 


weg (Sandweg), find Wohnungen a 4 Zins 
mer und —X billig zu vermiethen. 

1354 Zwei ſchöne ineinandergehende möbl. 
Zimmer; Langeſtraße 47, Ir Stod. 

299 Seilerſtraße 25 ift der-d. Stod, 5 Zims 
mer nebit Zubehör pr. 1. Juli zuvermiethen. Ans 
zufehen Vormittagg 10—1 Ube -: .. 

1323. Niebenau 11, Dr Ctot, ein mößlirteg 
Zimmer mit Cabinet an einen- foriden ‚Herrin > 

1385 We Gefchäfts 
Wohnung find 
markt 16 noch 6 große Zimmer zu 
vermiethen, " 


B. — { 


ÖR 
ainzer Landftraße 4, 


{ 
% 


N 


4 


— 
x 


a 


⸗ ui 
im 1, Stock Noß⸗ 


1348 Eine fonnige Wohnung, 4 Zim⸗ 


mer, Kliche mit Zubehör, 2r Stod, Weiß⸗ 
frauenkirche gegenüber. I. * 

1352 Gine Meine für fich argefchloffene 
Wohnung mit Gaseinrihtung nach dem 
Hofe gelegen ift am ruhige Leute ohne 
Kinder fofort zu vermiethen, 
Buchgaſſe 3, im Comptoir. 

311 Gr. Friebbergerftr. 42, ein Mmöblirtes 
Zimmer mit Koft zu vermiethen. 

311 Möbt. 
Ir Stod rechts, 


wi 


Be) 


Näheres 


immer; Schäfergaffe 16, 


311 Eine geräumige Wohnung im 1. Stoch 
— aa 
heil aße Ede ber Rieſengaffe. 2 
S18 Ein en; Zianner zu verhttethen; pr. 
chenheimergafſe 28. 
Kürten mit * 
an ein’ auenjimmer zu bermiethen; 
— 
58 in den uſern 
5“JVJ in I Hhnmern, 
Käde, Keller und Bodenkammer für ven Preis 
von" 160 fl am" flilfe Leute: zu vermiethen, 
in ber’ &gpebition! db. Wiattes. 
315 Gin moͤblirtes Zimmer an folide Herrn; 
nede Maingeriivafe Ida, Ir Stod. 


35 Gdenheimer Sanditrafe 18, eine Parierre⸗ 9 


Wohnung mit Gartenvergnügen. 
5. nebargweg Mo. 42, eine 


815. 
4, 5 ‚28 Man: 
Fre aus Bequemlichkeiten. 


1363 —— 11 ber 2. Stod, beſtehend 


aus 4 Zunmern und Zubehör. Nah. Neuroths 
hofſtraße 12, von 10-2 Ur. 2 
916 . Ein kleines moͤbliries Zimmer ift zu 


vermiethen ; i 

316 Ein El. möhlirtes Zimmer pr. 1. Mat 
zu vermiethen;' Steingaffe 12, 3r Stock. 

316 Ein möbliertes Bimmer ift zu verinier 
then, "GE ber Nofens und Gchüppengaffe 12, 
im 3. Stod-' 

816 — * F —— ie 

uvermiethen ; zu erfragen im 1. Sto 

at Bilbelerſtraße 10 ift im 4. Stod ein 
möblirte8 Zimmer zu vermiethen. © 

316 Vorm Pelersthor 2 freundlich möhl, 

immer an einen ſoliden Herrn; Gdenheimer 

11 


316 Gin unmößlirtes Jimmer zu vermiethen; 
Kofengaffe 8, Ir Eiol. * 
817 Bin miöblirtes Ziinmer; Munggaſſe 18, 
„ir Siock. : 


N ‚ir 
1363 Gin Bogerpfag zu vermiethen. Näp, 
engäfle 32, i : 


1868 Zwei moͤblirte Zinmer mit Benutzung 
eineß großem ſchattigen Gartens at’ ber Promes 
nabe; Wleicftznfe 66. ni 

318 Gin braves Mädchen, meldes - aus 
arbeiten" geht, A ‚Theil an einem ‚Zimmer 
win; Frohnhofſtraße 5, 2r Stod. 

17, 2 tneinandergehende Zimmer, möblirt 
ober ummöbltst in einem arten find zu per⸗ 
miethen Näheres El, Korıimarkt 3, 


bermiethen;; Aller: 


‚ able"gafie 1 


Ein 


‚lonftiger Hausarbeit untergteht, 


Neurothhofſtraße 8, im 2. Gtod, 


318 Brönnerftrafe 3,.ift, ein: moͤblirtes Jim⸗ 
mer nebſt Gabinet. zu. vermiethen. 

7 Ein gut" möbl. Hohparterresdimmer 
zu bermiethen.; neue Maingerjteyfe ai FIT 

sit @in, schön. möhl, Bun 
nebft Alfov ji vermietben; Weiß: 

‚Be Stock. --. 

317 Ein möblirte8 Bimmer zu vermi then; 
zu erfrägen Prebigerjtrahe 9, ‚25 Stod. | ;; 
Dienftgcfuche und Anerbietem. 

316 Gin Mädchen, das aut kocht und 
Hausarbeit verrichtet, ſucht Stelle durch 
Mütller, Hriedbirgerkraße 38; 
orbentliches Mädchen, noch bei; eis‘! 
ner Herrſchaft, ſucht Stelle ald Hausmäbrn 
en oder zu erwachſenen Kindern und Bann 
gleih eintreten; Taunusſtraße Son 

316 Gine perfekte Koͤchin, die ſich auch 
ſucht Stell⸗; 
9— she 28, — J | 

16 En reinliches en geſucht; h. 
d. ag 1 Z — — 

6 Ein er. Zapfjunge — 
Markt 34 * J 

3:6 Ein Maͤbchen, das ſich aller Arkeit 
unterzleht und bier gedient hat, geſucht; 
Mehgergaſſe 16, Ir St, - ;» -* in 

316 Ein Mädchen, das kochen kann und 
fih aller Hausgrbeit untersieht, wanſhe 4 
baldigft Stelle; Naͤh. Rebfiod 4. 7 

316 Cine zweisftilende Anime g-fudht; 
Rechneiſtraße 14, nd m) ar 

‚316 Gin angehender Kellner), geſucht; 
Kirchgaſſe 2. uſeg 

316, Gin einfaches folides: Maͤbchen ges 
uni; Paulsplap 9. .. 2% 1 

16) ine, Amme ſucht das zwelte Kind 
zu. ſtillen; Obernginraßee ßßß. ot 

316 Ein Maͤdchen, von feiner Herrſchaſt 
gut empfohlen, ſucht Stelle als Haudurkds 
hen; Naͤh. Schaͤfergaſſe 7, im. Hofe rechte. 

316 Gin ſolides Maͤdchen, das: lärigere 
Zeit als Hausmäbdchen in einer Stelle’ war: 
und gutes Lob erhält, fucht aͤhnliche Stelle 
duch Frau Barthel, Kerbengäffe 4. 

316 Gin. gefittetes, zu aller" Arbeit wil: 
lige® Mädchen geſucht; Schüpenfirafe 4, 
Hinterhaus 

316 Ein Maͤdchen, das Haus: und Hand⸗ 
arbeit » verfteht, wünfcht Stelle al& feines 
Dale oder Stubenmäbdhen; Blittersdorfs 
platz 29. 


8i6 Ein foltbes Mibihen, zu aller Ar⸗ 


318 2 Gaufsurfäe geſucht; Band ! 


beit willig, in * Haushaltung ge- plab 1 


—* Borngaffe 6, 
318 Ein zu aller oe willines Maͤd⸗ 
den wird neindt; —— 11. 

310 Ein Foliben Mädchen, meldes gut kochen 
und etwas Handarbeit verrichten fann, wirb 
gegen * Lohn gefucht; Lanaft‘. 31, 2r Si. 

311 Ein folibes Mäten, daß ferbfiftändig 
kochen kann und in aller Arbeit pünktlich ift, 
wird in einen Eleinen Haushalts gefucht; Finken» 
bofftrafe 9, 2 Sticgen hoch. 

341 68 wirb ein Mädchen und ein Lehrling 
N die Blattgoldfabril gr. Gallusgaffe 13 


ucht. 

— Ein Mäbdien, das zu aller Arbeit 
willig ift, wirb gefu — Bockenheimer⸗ 
gaſſe 25, im Bürftenlad 

818 Gin Maͤbchen, B.. gut bürgers 


818 —— 25, im 
Mäbden zu aller Arbeit De 0 ge 
815 Ein Mädchen, me 


was foden 

unb bie Hausarbelt 8* — ucht 

eine Stelle; Fahrgoſſe 68 J J— 
315 Ein —— — aus act 

barer Famili 

Handarbeiten, fowohl gr 2* —— 

als im Ausbeſſern, ſehr bewandert * 3 

noch einige Kay brfeht zu haben, N 


— 

n reinliches Dienſtmaͤbchen du 
nähen, waſchen und bügeln kann, wird ge 
er Frog 4, dr Etod. 

817 in Mäbden, we gut bürgerlich 
kochen * einen Theil ber Handarbeit 
übernimmt, wänfgt Töngedg. 10 


‚a 


lich kochen fan, in Hausarbeit erfahren if, 2r Etod. 


ſucht Stelle, am liebſten ala Maͤdchen als 

lein durch Frau Barthel, Kerbengaffe 4. 
315 Gin braveß, zu aller Arbeit wil⸗ 

Nies en wird geſucht; Edhlefingerg. 


Gehucht ein Madchen von 15 Eis 16 
Jahren, das etwas Handarbeit zu verrich⸗ 
tem urb.. Geſchufls gaͤ u beſorgen hat, 
welches womdglich ım und Handars 
beit cıfahren'ift, am —* bon auswärts. 


317 Gin Mätchen, das ————— bürs 
gerlih kochen kann u. ber 
unterzieht, wuͤnſcht ” * ‚ie Haus: 
haltung eine Stelle 
317 Gin braves se — ale ich 
eingehen kann, geſucht; Brlidhifftr, 18. 
315 Eiu braves Dätchen, das bie Daaßr 
arbeit gılintlich verftcht und ‚togpen —8 
wirb geſucht; goldene Hutgaſſe P 
318 Ein — x Burfche, als 


Nah. Fahrgaſſe 4, im Kurzwaarenladen. Packer, wirb gef gefe 4, Ir St. 
218 0 n orbentliher Bapfjurge, welber 317 Es wird ” — hen geſucht; 
—— ‚einer rthſchaft war, wird Garfüchenplak Nr, 2, 2r St. 
geſucht; —ã— 46. 817 Geſucht ein aeringeb Vabchen; kl. 
318: Gegen ten Robn wird Gißenheimernefie 44, 2r .&t., m 
in eine Feine Familie ein in der Ein Maͤdchen, das nähen und Haus⸗ 
ausarbeit bewander⸗ abet verrichten kann, wird end; ehe 


uud Sausar 
tes — 2 Weißabler⸗9 


82 
318 Ein Ken wel bie Hausa 
beit ‚gut verſteht ehwas Da — 


kann, ha Dienft. Zu erfragen Finkenhof⸗ 


aße 8 
318 8 wirb ein Hausmäbchen geſucht; 
* 60, 21 Stock. 
316 —— Haufs, Kinder⸗, neringe 
übchem ſucht Frau Rot , Breitegoffe 1. 
er Ein zu aller Ar t williges Mad⸗ 
* —* gelacht; —— yüh 98, im Laden. 
pußen u. waſchen, 
— —858— wuͤnſcht Bes 
ſchaͤftigung; —ä 9. - 


fe 29. 

817 Es wird ein 3 udhtz 
Gallusſtraße 10. Ein M Ban 
ſucht; Gallusſtraße 10 im H — 

317 Gine Verſon, perfekt im Kochen und 
ee fucht eine Stelle; .. Breiteg.: 1, 
818 on Amme wirb seluht; Haibeweg 


11, 2r ' 
317 Gin Mäb iches ſelbſtſtaͤndig 
a bie ge H Yon at wird gr 

u 

i8b8 a Bin yi ibes en, m melde ‚Liebe 
zu Kindern Hat und. Hausarbeit, berricht 
ic on fogleich geſucht; große Oollusgaſſe 3, 








— — 
Fahrorduung 


der Höchst-Sodener Zweigbahn und ihrer Verbindung mit der Taunus-Eisenbahu 
vom 21. April 1864 bis auf Weiteres, 


Fahrten in der Nichtung von Höchft nad Soden. 
| Mittags und Abende. 
Lu. n0| I... (LILOT, 


Glafie. — Glafje 


810 1020 |11 30 2 4 : "5/61 


















Morgens. 
1. U, und I, Glafje. 





er zu m; Bu — 
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— der Nichtung von Soden nach Höchſt. 


Mittags und Abends. 


LLIL| L0. 

Glaffe.| Erafje, [1 1 UI. Slaf 
| m 

710 |810|9 10 |i1 30 | 2.48 46 612|8 

ao 82018326 i1 126 358 110 622|8ı 

7 9 8 


I. I. und I. Claſſe. | 





— zu Soden 
unft m HS. 


e 51 


2 „ante. 40] — 012 —13515 517 — 
rm... — |910| — 11235 “3 50 446 |715| — 
„Main ..| — 1920| — 1235 4 — 1156 IT I — 
„Wiesbaden. | — 1940| — I1ı —- )45|510 | 76 | — 








Die mit * bezeichneten Züge haben directen Anſchluß an die Züge der Herzoglid 


cr ya Staatsbahn. 
Sm Auftrag Des Verwaltungsratbes: 
der Director: Wernher. 


‚Dem heutigen Sntelligenzblatte liegt 
— Me Abrechnug d. * N 1863 bei. 









Schwarze Lyoner Taffete : 
in allen Breiten zu Fabrikpreifen kei Ed. Debler, Zeil 38. 
Eine Partie Refte unterm Preiſe. 1361 


1364 En fleißiger braver Oberräber Ortsbürger, welcher durch längeres Kranffein 
in bebrängte Verbältniffe gekommen ift, hatte fich mit vieler Mühe und Grebit zwei 
Pferde angefhafft, um damit Gelb zu verdienen, was ihn auch gelungen wäre, wenn 
nicht das eine Pferd im Werth von 3CO fl. gefallen wäre und fomit feine ganze Hoff- 
nung verniätet iſt. , | k 

Edle Menfchenfreunde werben erfucht einen Peitrag zu dem Erkauf eines andern 
Pferdes zu geben. - Viele können mit Wenigem einen großen Schmerz heilen. — 

um Empfang von Gaben find gern bereit 
berrab und Frankfurt a. M. im April 1864. 
Enders, Pfarrer. Spicharz, Schultheiß. J. Malb, des 
Raths. Pfarrer Märcker, neue Mainzerftrafe 12, Sr. 
W. Eroon, Domplak 12. 


- Blünftes Berzeichnif 
der für die Verwundeten der alliirten Armee in Schleswig eingelaufenen 
und nach dem Kriegsfchauplage abgefendeten Gaben, 

Herr Meyer-Bert: 48 Flaſchen Rleifchegtract; Frau Gräfin Vienburg Wächtersbach: 
1 Kifte mit 6%/, Dutzend Soden; 1 Dutzend Unterhofen, 24 Flanell- und 101 ieinen⸗ 
Binden; Herr Hengftenberg, für bie Hinterbliebenen der Gefallenen: 7 fl.; durch bie 
Redaction ded Frankfurter Journals, von dem Stenographen-Vereine zu dandau für 
die Wittwen und Waiſen der in Schleswig gefallen deutſchen Krieger: 10 fl.; burd 
Heren Müller: ein Packet aus Bafel mit Verbandzeun; Frau Dector: ein Packet Char⸗ 
pie; Frau Ebeling; Ein Packet Charpie und 18 Leibbinden. 

Frankfurt a. M. ben 16. April 1864. 

Baronin von Hübeck. Frau von Sydow. 


. irb für ei i 

Ein Gärtnerlehrling 1: ti 
Derfelbe erlernt während dreijaͤhriger Lehre alles ins Gartenfach einfchlagende und erhält freie 
Koſt und Wohnung. Näheres Hauptwache 1, eriter Stod im Hinterhaus 


J. Ziegler-Bauer, gr. Bodenheimergafle Ho. 3, 

empfiehlt für Eonfirmanden feidene Salsbinden, feidene und Glaceband: 
Febube; als Geſchenke: Photographie Album, Moefiebücher, Schreib: 
mappen, Brieftafchen, Eigarren: Etuis, Bortemonnaies, Meceffaires zc. 


Stahlreife, “38 


ächte amerifanifche, zu 2, 3 und 4 kr. die Elfe bei 
Mil, Schloss, Fahrgaſſe 4, nächſt der Drücke. 


Zu vermieilhen: 


3'8 Laden, Gomptoir, nebft 2 hellen, heizbaren Magazinen, auf Verlangen Lönnen 
auch 1 bis 2 Zimmer im 3. Stod, fowie Kellerantheil dazugegeten werben ; alte Maine 
zergeſſe 1, naͤchſt dem Kahrtbor. 


> —— ein Haus, welches ich Für 11000 fl, verinterefftzt, für 7800 ff. NE. 














| Belannimedunm 
Oeffentliche Sigimg ber —— Re, Freitag dem 22. Apr Pefıa 
j ee —— ⏑ —— 
6— 
1) Das Geſeß über das gewerbliche Hülfsperſonal; 
ußberathung: Die VBerfaffungsänderung ; 
3) den General-Status exigentiae pro 1864, bier bie Reoifion der Thorzetiel und 
4) den Gnsverbraud in Hibtigen Localitäten betreffend. 
Frankfurt a, I 1864. 


M., den 21. 
ae der gefebgebenden Berfa 


Frühjahrs⸗Kleiderſtoffe 
in grosser Auswahl zu sehr billigen preiſen 
im CommiffionsLager von A. Petermann, - 


Dantfagun * 
—*8* — Dank Bermanbten 3 Freunden, welche unfere unvergeßliche Schweſter, 


wagen un Be a Kuliame Fichtmän 
ne er | 
zu ihrer Iehten Ruheſtätte geleiteten. 
Die trauernden Sinterbliebenen, 








Dantfagung. 
1365 Allen theilnehmenden Verwandten und Freunden, welde unfere undergeß 
lie Gattin und Mutter 
abetb Seipp, 4 vi 


Anna 
zu ihrer Iehten Rubeftätte eh unferen — Sa, Fern 


Dantfagung. 3 
Allen Deren, welche unfern — u und Vater 


vLumer zheim 
— en Ruheſtaͤtte geleiteten, = ern berilicytten Dan 
= vr . ven plan ei "Sinterbliebenen. 


Zu vermietben Ende Juni 
—— *— 10 der erſte Stock, beſtehend in 5 Zimmern, 1 Erlker, Ge 
findeftube, Küche, 2 Kammern, Keller: und MWajchfüche- Antheit, fowie 
ergnügen. 1364 


1364 Zu vermietben auf 1. Mai 
eine Wohnung im 2 Stod, von 5 Zimmern, Salon, Fremdenzimmer, Manfarde, Kam⸗ 


mern, Reller, Speifekammer, Küche, Trodenboben, —5 — Waſſer- und Gasleitung, 
—— ſonſt allen Bequemlichkeiten; Bleichfir. 8 

abe bei Frankfurt, %/, Stunden davon, ift bie 2. Stage eined neuen Wohn 
Haufeß, beftehenb_in 3 tapezixten Zimmern, Küche und Borplag Bear Keller und Boden 
zu vermietben, Näheres bei Herin Schmidt, gr. Gichenheimerg, ? 





Dr, Pattison’s Gichtwatte, 


und PräjervativsMittel gegen GSicht und Nheumatismen aller Art, als gegen 
chts⸗ Bru als⸗ und dakate merzen, Kopf, Hand» und Sniegicht, Seitenftehen, 
@liederreißen, Rüden- und Lendenſchmerz ıc. ıc. 
Ganze Badete zu 30 fr. Halbe Padete zu 16 fr. bei 


« v. Arand, gr. Bodenheimergaffe, in Frankfurt a. M 


BBeugni f fe 
Ich fage Ihnen we innigften Dank für die — wei Packete Gicht⸗ 
watte ich konnte fur mein 10jähriges Kreuzleiden von Feiner Seite Hülfe erlangen 2» 


Surfte an Felae Heilung nr tenfen, ba wurde mir fo ſchnell durch bie Gichtw 
eholfen ; um” jur? legte ich bie zwei Stkde auf, Nachmittags 4 Uhr waren * 
merzen deyſhwunden ımb hatte nur noch einige — —9 he lang. 
‚Bisbip, ei Salbe, 10. Januar. 1863. &briftopb | 


u Sie, mir „wieder zwei Packete Dr, Pattiſons Gichtwatte; bie letztgeſandte 

wech ng Y en —* in der erſten Macht konnte ich wieder ſchlafen, was feit 
Kal war; ih kann heute Ihon im Zimmer wieder aufs un 
ein vol ndiges Ende. 

mh 5* (Bayer), * Februar ar 


G. Sihn, Schreinermeifter. 


Neun Wochen fefjelten mid; die bitterſten Schmerzen am reiten Bein un 
Rhden an mein Bett und troß * mit großem Koſtenaufwand behandelt — si 
—— — mir keinen * enblid —* weder bei Tag noch beil 
‚bei " enblich ie anaggeigte A ae I n Behr m, bie mid) —— 
inn Tagen ohne ebliebenen Schmerz geſund aus meinem Wette 
— Kreis Gießen, 10. ger 1863, 

Ludwig Schmal, Oekonom. 
4865 ‚Mainzer Ghanffee, »Sounenfeite, ift ein elegantes neu hergerichtetes Hoch⸗ 
parterre, enthaltend 8 Herrichaftszimmer, nötbige Dienerzgimmer, Garten ac. zu vermies 
then, auch kann auf Verlangen Stallung "dazu gegeben werben Naͤheres bei 
Julius Safe, besidigter Senfal, —— 

308 Am vergangenen 5* wurde —— des Gintritt® ins Theater (Bare 
terre) Fri: ye , Damenuhr (Cylinder) verloren. Den reblichen Finder ift gegen 





bei Herc W. Soffmann, Zeil 48, eine zute Belohnung zugefidhert, 


gu dermiethbem 
b)d Neuthor am Ed bes Hermes; und Bergerwegs In 'bem Saule bes Herten 
36 ber 1 1. * Den, 2 gr? 1 Ken Antheil an ber 
€, Buttenvergnfigen, begleichen der 3. Stod, dieſelben Rinmlinhkeiten 
Die Wohnungen find taͤglich zu ſehen. 5 ) 


— — — — — * —ñ ñNi — 


Bı8 Gin game Zunge kann gegen wöchentliche Mergätung. das 5 Mortefeuille-@eidhäft 
erlernen; @raben 22. 


818 Ein Tapegierlehrling wird nefurcht. Nichtripp Sohn, Shhäfergafle &  . ., 
518 Ein junger Manı judt Beidäftigung bei einem Mbuscaten, Sffertem im 
ber. ition sub 8. 8. 








3 Men Bra, Sutell-Blati u 96, Freitag 22. April 1864 


— — 


Hombourg les Bains, 


Theätre ® francaisı 








Bine, 23. Avril 1864: 


LA MARIER 
BU MARDI GRAS. 


x Oambäie-Vanderill en 3 actes de MM. Granger et Lambert Thibonst. 


"le, Postillon amoureux. 


POLBHA 
—* de Mr. NEUMANN, danæbe par Hr. CHARLES et Mile. GARNIER, 


PAS DE TROIS. 


par Mmes. COMBES, LECLERCQ et SERRKET. 
— Schwager’fcer” Selfenkeller. — 


Heute Freitag ben 22. April: 


Grosses Concer —1 
von der Slite der Concert⸗Geſellſchaft Sauplet — Eaaibaẽ 
Humor.fomiſche — und Scenen, Arien, Duetten ıc. 
Unfang Entie 6 Er. 
F ũgi ches Bagerbier. 
Langue francalse par un parisien 
** partieulidres. — “Ries armer ee 14, 2r Stock, voR {2 bis 1 Uhr, 











Ausverkauf 


in surückgesetsien Frühjahr- w 
Sommersioffen [owie der neneflen erſchienenen 
Mileider- und Mantelstoffen, als 


6/4 neue Gattune 16 unb 17 Er., 6/4 gebrudte Pigud in DR kleinen Deffins 18 u. 
20 fr., 6/4 Jaconet 12, 14 und 16 kr., Bardge von 6 fr. die Elle an, 5/4 Boil de 
Choore und Chally 18, 20, 24 und 30 fr. per Staab. Gin ſchoͤnes praftifches —— 
und Sommerkleid in braun und aräulich melirt, Fo gut als einfarbig, 8 Staab doppelte 
Breite zu.flo8 das Kleid, 6/4 Mohair eine Partie, 54 Er, ber) Staab, ſchwarze Quftres 
in allen Qualitäten zu Kleider, eine große Partie au billigen Preifen. 8/4 Mozambique 
. mit Seibe, ein elegantes Kleid, das Kleid fl. 7. 42, 10/4 wollene Mantelftofferfir 1. 86 

ber Staab, Sommer⸗Chales in großer Auswahl fl. 2. 48. Grofie Wartie fter 
zu beraßgefepten Preifen für Nöde und. Kinderkleider pafjend. Abgepaßte Rö Shir⸗ 
ting uud Sarſenet in_gnten Qualiläten, 12 kr. die Elle, empfiehlt rt 


&: . As Federlin, Heukräme 1 


* Beommer-Uhales von fl.1. 24 am bis zu ven fein 
Cachemirdecken zu fl. 3. 48, neue ächtfarbige 6/4 Ca ©, 
pr. Elle 15 fr., 6/4 weißen Sehirting von 12 fr. au, weiße rein leis 
nene Taschentücher von fl. 3, 15 an pr. Dizd. bis zu den feinften, 
feivene Kinderfoulard von 28 fr. an, im Commiffionslager von 

. Petermann, 
1365 13, Schnurgasse 13. 


Specialität in vulcanifirten u. chirurgifchen Gnummiwaaren... 
ARE Gummil durchwebte Strůmpfe im Banmwolle und Seide, eibinseh. en 
jorien, Luftkiffen, Urinhalter, Uringefehirre, Eiskappen, Gisflafchen , Golpeyrinther, 
Bummifauger. Alle Arten Sprigen zum Selbftelyftiren, Irrigatenrsst. Bummi-Wuter- 
lagenftoff für Kinder und Sranfenbeiten. h 

Alle Sorien Elyftir- und Windfprigen in Metal, Gummi und Gles. 

Bandagen in Gummi und ‚Leber: in nrößter Auswahl. Bunmmi-Schläude-in Allen 
— — Ale zur Krankenpflege gehörigen Beyenftände werben auch im Einzeln 

en. 


abgegeben 
' Bi. & W. Fuld, Neuckräme 7, 1. Etage. 
4. A. Hucke Wwe, seb, Dasmnann, 


enpfieplt ſich in allen Hand⸗ "und Nähmafchinenarbeiten , unter Zuſicherung prompter 
und billiger Bebienung; Kalbächergaffe: 12. ı Hl) 6 NO 
_ 312 Ein Eommis, mit der doppelten Buchführung vollfommen vertrant, ad 8 
Verkäufer nicht Unerfahren, wirb zum baldigen Gintritt gefucht, Offerten nnter B 204 
beforgt bie Expedition. * ts det 





* a Br En 





. —7 ge Bing 2 Bam 
für 10 onen 

un | a) = Neuer Verſchiag und ı Balkengafl 
Sriebberger Anlage 8, 


= am. eis Mir, Biegen find zu 


Trıt 


2 Hexrn; Biegelgaffe 9, Ir Gtod. 

817 Eine Sciafftelle iſt zu Ri 
„Biehegefte 11 113, ar Gtod, 

Ein Mädesen fann Antheil am “einem 
| mer pin; Sandgaffe, Rittergäfchen 18. 
Pic ‚817 —— — mit ee 
vor, dem Eſche o 
Pi re Er becker 24, 2 & e vr. 
— ——— 29 eine . Dans 


316° — iſt eine ſchoöͤne Wohnung 
permiethen, 3 ‚ Küche, abgeſchloſſener 


Keller, —5 — , Regen und Waſſer 


—* Ye. rn Sint te bem Rö 
ngafje n 
ein moͤbl. een mit 2 Seen 


317 Gin gut möblirtes Zimmer ift Oppen⸗ 
e 17, nächſt ber Schulſtraße, zu ver- 


1364 Gine Helle freundliche Wohnung, im 
— hend aus 2 Simmern, 1 Gabinet, 
Küche mit — iſt pr. 
— * zu vermiethen; M 

—86 ant — (Hoch⸗ 
) nit con, Dienergimmer unb 
endergnügen find zufammen an einen 
—J vermiethen; Krögerſtraße 11. 
I e44, 2 Stod den 1. Juli, 

kn 
—* erſtraße 16 
— * tete Woh⸗ 
mern ꝛe. ver⸗ 
en. zu. erfragen im Sinter⸗ 


—* Ein moͤblittes Zimmer, ug fann ein 
Burfenjimmer A werden; QTönges: 
— — 


ok 


R —* 


217 ei here Eee irtes Summer am 


Baden In past Lage zu vermieten. 


319 „Birmmer, un) Babhieh Dſt Feüftie 
tft zu vermieten; große Bodenfeimengefe 48, 
* Ei x (ätns nites moöblirtes ee 

3 n 
einen era : für 107, onat; 

e 6 

319 Gin — Sinne iſt a werie 
ir Schüppengaſſe 1 

319 — 5 ones moͤblirtes Zim⸗ 
* * nen ſoliden Herrn. 

Eckeubeimer Lan eao, 

3 Kal Bimmer, Barten. 
vergnügen für ben Sommer zu —— 

320 Ein fhön moöblirtes Zimmer zu ver: 
miethen; Allerheiligengaffe 89 im 39 ne 

1358 Zwei neu hergerichtet 
Wohnungen mit Zi 
fichbt auf den Taunus, a 


Zimmer, Cabiuet nebft guse 
bör zu vermiethen, * ock 
fl. 400, ar Stock fl. 350; 
Grüneburgweg 35. 

308 Gin auch 2 Zimmer, nebſt Garten- 
vergnügen find Hanauer Landſtraße 25 Bei 
Wuld für diefen Sommer zu vermiethen. 

319 Blittersborfplag Mo.29 her 
2.,Stod, beftehend in 6 Zimmern nebft allem 
Zubehör. Näheres No, 37, Parterre. 

319 Gin Zimmer iſt zu vermiethen „am 
2 Herren; Heine —— 40. 
Dieufigeyuche ano — 

313 Ein Monatmadchen geſucht; Mittels 
weg 1, 2r St. 

319 Köcinnen, Haus: u y. Kinbermäbdhen 
können fogleich gute Stellen haben; Krau 
Botthold, Meugafle 18. 

317 Ein Bartenburich geſucht. Yu erfra⸗ 
gen ih Blumenladen, Biebergaſſe 9, 

317 Ein Mäddhen, das zu aller Arbeit! 
willig ift, wird aum fofortigen Eintritt ge⸗ 
ſucht; Kloſtergaſſe 33, terre. 

319 Es wird ein eonatmäbchen geſucht; 
Predigerſtraße 2, P 

316 Ein iR ONE NE ſucht 


Stelle. Frau Roth, Breitegaſſe 1. 
315 &ine perf e Herrſcha {st in ſucht 
zu erfragen 


eine Stelle er er auswärs; 
fl, afſe 1 


—— 
Blumenkohl. 
I. ©. Vogt, 
große Eſchenheimerſtraͤße 30. 
1 & 
füd-, Hundert- u. kiſtenweiſe in großer 
Auswahl, Pr 
Millani-Minoprio. 
gl. Hirſchgraben 3. 
Grober reiner Mainties, 
Beftellungen Fahrgaſſe 5, 
„1319 . l 
— — Bin aaa einem guten 
‚lafje denfelben um * 


len à 16 Er. per Maas, 1 achtel Ohm und 


in großeren Gebinden billiger. 
* lee Franz Bertels, 
a. nr. Bockenheimergaſſe 31. 


BGedorrie Aepfel 
werben um aufzuräumen, au 16 Er. pr. Pfd. 
im Gtr. noch billiger verkauft. 

A. ester, Hühnermarft. 


1819 
Räfe (bei ’ 
ar. Bodenbeimergafle 31. 


315 6® wird eine Näherin, welde mit 


Gembdenmachen umgehen kann, geſucht; Aller⸗ 
Begengafe D8,__’ 

820 Cine geübte Pußarbeiterin ſucht 
Beſchaͤftigun und außer dem Haufe; 
NM. Kornmarkt 8, Ir Sted, 

318 Ganz friiche Eier pr. 100 St. 

A182; Au heitinensaffe 12. 
319 ine orbentlihe Büglerin hat noch 
—— frei; Judenmarkt 25, 2r St., im Hof 


320 Friſche Oſtender Auftern, ger. 
Rheinlachs/ ruſſ. Caviar, Cervelat-, 
Zungen⸗ und Trüffelwurſt, Hambur: 
ger Rauchfleiſch, Malta⸗Sanguinetti 
und Meffina-Drangen. 
Ger. Ochfenzungen erwarten. 
A Schroeder, 
große Eſchenheimerſtraße 45. 


Hönfte füße Drangen, 


Arfag zu erzie- Pr 


Feiner Schweizer * hollaͤndiſcher 


Mittwo t 41rund 
12 Uhr —35 e 
bi8 zus Fabrgaffe ein Baar noldite 
Dbrringe mit Korallen. veripren. 
Die eben en —* 

e hnung 
* der Et. BL. abzugeben. 


Macaroni, 
ächt ttaltenifche, nur wenig gebrschen zu 16 Er. 
pr. Pfb. wieder vorräthig. R 1368 

4. Coester, Hühnermarkt, 

319 Gin Mädchen, das ſchon nähen 
und fliden Bann, hat nod Tage frei; NY. 
Töngesgaffe 3, 2r St. 2; 

319 Dienstag den 19. wurbe in der 
omenade nach dem Sacjenlager eine 
grüne Ledertaſche mit Säubigen und Strick⸗ 
‚zeug verloren; genen Belohnung abzugeben 
Eſchenhelmergaſſe 89 rechts 2: Gtod. . 

320 Ein Mädchen, welches waſchen und 
pugen geht, hat noch Tige frei; Rechnei⸗ 
frag: 9, PVarterre, 

320 Sonntag Morgen, den 17. b,, iſt 
eine runde ſchwarze Broche, mit goldenem 
Rand und einer Werle veılsreu worben, 
dem reblichen Finder eine Belohnung; dieb⸗ 
frauenberg 37. mm 

319 Gin braves Frauenzimmer ſucht 
Beſchaͤftigung im Waſchen und Puhzen; 
zu erfragen gr. Fiſcherg. 1. } 

320 Gin Kleiner "gelber Affenpinfcher, 
Weibchen, iſt zugelaufen; Haupiwache 1, 
Hinterhaus, Ir Stod links. we 

320 Friſch geſchlachtete Piegenlämmn 
find zu haben bei Enders, Gene 11 
Sachſenhauſen 
‚820 Feinftes Blumenmehl, pr.® 
17 Er., feinfter Borfchuß, pr. Geſchei 


1 —* » 2 ei 
f} rauburger . 

® een 
ta 


__YVis-A-vis dem alten 
320 Macaroni, At, ital,, pr. Pb: 26 Er. 
Bruch 14 kr., türtifche Zwetſchen, ſehr ſß 
9 fe, Bamnderger Beiden fe JB muß 

., Bamberger Zwei 

aroß, 9 fr., bei 10 Pb, 8 ir bei TEE 
F. Brauburgeor, gr. Eſchenhg. 48, 
vis-A-vis bem alten Blirgerverein, 


o_ 





4 Belag, Feonn Aut —V == HR) Freitag 22 April 1364 


een ee — 


Gefang- in und ) Communion-Fücer 


in beliebigen Einba den bei 
A. Voemel, gr. Gallusftraße 15, 


Gegen den Unstlern 


—* == der Haare, zur Erhaltung, Berjhönetung, Wahsthums-Be 





erung und Wiedererzeugung bderjelben in fchöniter Fülle und Glanz; bat 


Be Mailänditdie Haacballaı TEE 


WER” 30 Jahren als das fouveränfte Mittel bewährt, was mehr als 60,000 brief⸗ 
e — und Anerkennun 8ſchteiben von hoben und hoͤchſten üiberhaupt von als 
n Ständen und aus allen Ländern der Kultur und Sitte, ſowie eine Menge ärztlicher, 
der und auther tiſcher Privatzeugniſſe und bie tänliche Erfahrung bis zur Geibeng 
mweifen und viele renommirte Männer Her Wiſſenſchaft durch die angeftellten Sri 

rſuche Beftätigt fanden. Der Malläntifche Suarbalfam bat fih auch be 
—— und ganzlicher Haarloſigkeit, Kurz ih allen Fällen mit Rubhm bebedt, 8* 

uibglich war, ſelbſt da, wo alle andern Haarwuchsmittel wirkungslos blieben, 
* unzäblig überrafdenden Erfolge find fo tief in's Volksbewußtſein eingebruns 
und mit demfelben jo enge verwachſen, daß ſelbſt bie erbittertften @egner feinem 
d bohſt bedeutenden Abjap nicht jchaden konnten, Der billiae Preis von 64 kr. 
Be und 30 Er. für das kleine Glas macht Yedermamı den Ankauf mdalich 
eigeren Gebrauch wird man die Vorzüglichkent dieſes unizüglihen Haarwuchs⸗ 
els am beften kennen umd fchägen lernen. Auswärtige Beftellungen unter Beifügung 
Beträge und 6 fr, für Verpackung und Voſtſchein werben franco erbeten, 
Karl Hire nee, Chemiker in Nürnberg. 
Aleinverkauf in Frankfurt a. M. bei A. Hermann, Söthpiap 24, 


Den gechrten | Damen "ME 

Ser ie Naricht, aß nähften Montag den 25. d6. ein neuer Kurs zur Arlernung 
. a Fneömmens, Mufterzeichnensd und Verfertigens aller Damenfleider ——— Die 
Er des Kurſus 1 Monat. Eintritt täglich. 












B. Nang, Kälbergaffe * 
erige Hemden!! 


2 en unb Fre von den billlgſten bis zu deu feinften, F — 
in großer Auswahl zu ungewöhnlich niedrigen Preiſen 


Fr. Scheuermänn, gt. GBockenheimerg. 27. 
nad m nach Mich rafch augefeitigt mad Aendecungen belligſt gemacht, 
trodenes Gewölbe oder Boden 
in * ber Oillusſtr. msn —— ar. Bockenbeimerſtr. Tau enhofſtr., 
wuee@hifre T. F. Kr. Expe. b. Bl. 





9 &8 wird von einer Franzdfin — anch Konverfation im 
und ir dem Haus ertheilt,. aut Wanſch kann auch Kadbälfe in den Säularbeiten 
gegeben werben; 86, Br ©. 










oTodes- Anzeige 3 & 
Thellnehmenden Verwandten, Freunden und Bekannten widmen wir flatt bes 
fonderer Melbung die traurige Anzeige, daß unfere geliebte Gattin, Mutter, 
Schwiegermutter und Großmutter 
Frau Maria Elifabetba Hach, ach. Biermann, 

nad nur zweitägigem Sranfenlager im Alter von 74 Jahren heute Morgen halb 
12 Uhr fanft verfchieben if. 

Frankfurt a. M,, den 20. April 1864. 

Die trauernden Sinterbliebenen. 

Die Beerbigung findet Statt: Samstag ben 23. April, Morgens 8 Ubr, 

vom Sterbehaufe, Ankergaſſe 10. er 

























Todes-Anzelge. 


Allen Verwandten, Freunden und Bekannten machen mir hiermit bie ſchmerzliche 
Anzeige, daß es dem MUllmächtigen gefallen hat, unfern ismtaft geliebten Gatten, 
Vater, Bruder, Schwiegerbater und Großvater 
| Elias Bebhagbel | 
nach furzem Leiden in ein befjeres Jenfeits abzurufen. Um ftille Theilnahme Bitten 
GSrankfurt a. M., den 21. April 1864. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet Statt: Samstag den 23. April, Morgens 81/, Ubr, 
vom Sterbehaufe, gr. Kornmarkt 19. 





















Todes-Anzeige. 
Verwandten, Freunden und Bekannten wibmen wir die ſchmerzliche Anzeige) von 
bem heute erfolgten Hinſcheiden Ir geliebten Gatten, Vaters und Bruders, bes 
Herrn Adolf Jacob Goldfchwidt 


und Bitten um ſtille Theilnahme. 
Die Sinterbliebenen, 
Die Beerdigung findet Statt: Sommtag den 24. April 1864, Morgens 8 ihr, 
vom Sterbehaufe, Obermainanlage 9. 










320 Gin Küfer, welcher tüchtig ift im Faßmachen, wird geſucht bei 
| Julius Unfried, Kloſtergaſſe 43. 
1865 Bon heute an wohne ich Bornbeimer Haide 4. f 
— — — 3 . Mattbien, Lehrer an der Muſterſchule. 
Zilo Eine rubige, anftändige Familie von 2 Verfonen, ohne Kinder, ſucht fofort 
zu beziehen eine ſreundliche Wohnung von 3—4 Zimmern, Küche ıc,, an ber Promenade 
ober in nächfter Umgebung der Stadt im Preife von 3—400 fl. Offerten W, W. Exped. 
319 Eine Partie Blaudrud jowie Unterrodftoffe au den früheren Preifen, 
S. Hümpler, Friedbergerftraße 58, 
320 Gin Schreiner ald Anjhläger wird gejucht; Bornheimer Landftrafe 279. 
319 Wegen Aus ugs find im Hinterhaus in der Fifcherfelbftraße Mr, 13 eim 
Canapee und ſechs — zu verkaufen. ad 7% 


. ’ n IF u Ju 
—— 


Dant 


dent und 


— 
EL x$ „ge 


tet; 


*0—— 


3u 
dem Eihenheimer: A 
‚mit 1: Veranda, beftehen 


7 5, Bor, * en 






zeß Öxpeb, 


vermieth 

ebbergerthor, — an der. Promenabe * 
in 4 heizbaren Zimmern nebſt Cabinet und * 
‚obne Küche, unmöblirt an 1 oder 2 Herren mit ——— 

Näheres au Eſchenheimerthorzoll. 


im nobler, — iſt in einem far 
450 an eine ſtille Familie zu vermiethen und nach. Belieben 


April 


agumg. 
annten, welde unfere unrergeßliche Mutter, 


— Wußefäin anna Maria en lien br ER Hofmann, and 
2 e geleiteten, jagen hiermit ihren 
Luc n Die Deftzansrnben Sinterbliebenen; | 















iebling, 
bie Bel» 


N — 
J Un erteilt 2 ingt d Sprech 
— —* * —* un Berrington aus London. prechſtunden 
“ 819 Der Verkauf weiblicher Handarbeiten zum Beften ber Heiden- 
n wird Donnerstag den 28. 


Roßmarkt 23 ftattfinden und 


‚14 Uhr. beginnen. Geſchenke dazu bittet man Dienstag: den pe 
98 von 2 Uhr an, dafelbft abzugeben. 


—— bürgerlicher ee zu 13 Er. und Abendeſſen zu 10 Fr. in der Re 


atnzergaffe 17, 


Ein en fucht bei einem Tapezierer Bejhäftigung; alte Mainzerg. 17, Bart. 
819 Seſucht ein Schneiberlehrling; Fahrgaſſe 23. 


| Ein junger Mann ſucht 






verkaufen. 
‚220 8 große Fenfter (faft weu) Billig zu 
Teichene Sparren für Fenſterrahmen. 
219 6 ne Stüpte und 1 Pfeiler 
Bruͤckenqual 1. 
‚320: Gin. — enfaß billig. 
i 


"315 ee ineraf-Wafferktäge; 
aale 9, Race Paper: unb Ganapee billigft; 
—— 
320 My Abben 


—* 
Bei dem Askruh in: ber Reitbahn auf Dem 
* mu. —— Sparren u. 


— ER diverſe 


— —* 


‚nydıgusda dutasa sirui 


ein, EI. möblirte8 Zimmer; zu erfr. Rothekreugg. 7. 
tüchtiger Schreiner fır Fußboden zu I legen wird wird geſucht; Schulſtraße 24 


— — 


318 Bei dem Abbruch bes Hauſes Ns, 24 
auf ber gr. Friebbergergaffe find. zu verfaufen 
Dalten, Sparsen, Schieferjteine, Ihren, Fenfter 
x. Jeb. Jae. Welb, Zimmermeiſter. 

319 Kleiderſchraͤnke, Beitladen, Gtüßle, 
Wachbtuchtiſche, 1 Regalſchrank mit Schubladen 
billig; Goldfedergaſſe 3. 

318 Kine . italieniſche Violine; Alt⸗ 
gaſſe 23, Ir Sto 

316 Ein junger — Hund, Maͤnnchen, 
beſondere Race, abzugeben. Saalgaffe 18. 
315 pe Champagner Flaſchen " af, 


a2 tr. 
finb gu vertaufn; Beil 43 2 Stod. . 
Gin ‚innerer —2 Er. 

sn 6, 4 


"390 Gin Bars Simmer en ab? s 
Fahrgaſſe 122, 
1364 —— 16 im 1. Etod. ein mebi. 


Ein Gewölbe mit 2 ohne. Boben ; 


io nee 2 immer für 1 Herm 


‚aber fogleich zu beziehen ; Brelteg. 7. 
'308 denbergiftafe‘ aße 9 ſind mehrere 
en Fang Zimmer zu —— 
efuche und Anerbieten. 
315 Ein nit wirb geſucht; Meine 
— 
ae te * eine Magd geſucht, die zu 
garbeit willi ik Pullerbeifiseng.58. 
Ä Bi ‚Ein braves, * des Mäabdchen, wel⸗ 
ier ned) nicht gebient bat, ſuch einen 
als; Hausmadchen. Zu ’ erfragen 
Sin —38 18, 2r Stock. 
wirb ein erfahrener, 
pi alle = mit uten 3 Krk. Task vers 
ener gm ‚Bien Htritt ge 
; eben för ein geſchicktes Hautmabchen. 
ung bei bem 353 S 
Willen auf der preußiſchen Geſchand J 
319 Ein braves, einfaches Maͤbchen, bas 
hier noch nicht aebient, wirb gefucht. 
316 gu aller Arbeit williges Madchen 
wird — gr. Kornmarkt 6 
319 Ein ſolides Radchen, mein bürgers 
li fohen a geſucht; Allerhelligen⸗ 
ſtraße 62 im 
319 Ein Biden, welches bürgerlich 
* er und. — verrichtet, 
edbergersnlage 
—22 —— das ar änbig kochen 
— * und einen: Thel der ejt zu 
perrichten *— wird geſucht; 88 30. 
320: Ein! Mabdchen wird geſucht; großer 
en 2 Hinterhaus. 
316 Ein fung er Mamm; Schuhmacher, 
ut eine Sie als Auslan’er in cihe 
dlung oder auch in ein anderes 
eſchaͤft, ober als Aufchneiber in eine iv 
—— ik Zu erfragen Morhefreusg, 4, 2r 


„au, Gin_folibes; er Mühen, 
einer Stelle ter, 
Gruben ee feineres Hands 


* —4 Ban. Näheres Zaunusplag 


314 
len wir 


x) Gm X 
‚WIER aegen auten 


Bel Ein gut — —* 
ee du 

nen Räte , Sn —* db 
* — erfahren i, 


le ala benmäbdhen. rau J 
ed 15* 8 


Fra Em Mäbhem, - das * * 
kann und die —— 
wird gegen — Som geſucht * 
ausſicht 17, Ir Stod, ” 

3:9 Ein fofider Midthen, das 
waſchen und die — ve 
geſucht; Fr Hl —5** chen — 

319 Gin Mäsen, das pre # 
und Hausarbeit verfehen) Fan, fucht Dien enft; 
Bu effragen, Bleichſtraße 38, Ir et 

* Ein anfländiges aus gus 

antilte, weſches eb ‚gel im 
3. war und gut empfohlen wird, 
wanbt in Haus- und —2 95 
ſich als Stubenmadchen zur plneiven;CY 
ng» nafe 2 RA Stod, er “ 
Ein. en, * rger 
— —— Breiteg. nn 

320 Ein "Dadchen, Beige gut’ bürd, 

Im kochen Be ſucht Dienſt; G. 


ubengaſſe 3 
* — Burfche- von 15 
Jahn —— — geſüucht; Töpfe 
a 14 [} 
. 308 Es wirb ein Zapffunge geſucht; alte 
Mainzergaſſe 64, 
308: Gin; Te ‚Bapfjunge vud ge⸗ 
ſucht; Heſergaſſe 7 
303 Eine perfekle Kö in re 
Aeſtauration gefucht ; rünebiseg- 
. = p der englifch — 
820 Gin Portier, der engliſch und 
Mpricht, wird im ein Hobeb/g ey 
üller, Friebbergergaffe: > 
320 Gin Mäb 1} Das! gilt zu fochen un 
die Hausarbeit verfteht,; wird unter guten: 
um gleich einzutreten gefuchb; . Bergen 
Gefuche verfehbiedener. 
318 Gin files Chan ohhe Kinder 
eine Eleine Wohnung im arngenehtner 2 
liebſten vor beum Alex heifigentäer, Abreſſ 





‚liebe man unter F, G, poste restante ne 


Franull. Intell.-Blatı „A 96, Freitag 22. aa 16: 


— — — — — — — 


Arbeits-Körbihen, Preis für das an u 4: 


und gibt — gratis aus 
Bud, Papiers und Landkartenhandlung, Domplag 8. 


Weinessig, 
feiner, - . . . bie Maas 12 Er. per Ohm fl. J. an 
* pr fein . " " 16 “ — ib ” “ Zt 
im a Bferen Daran (it) ꝑ auqh et auf — FR "gegeben und 
"ins Haus: geltefert. ob. Gerh. Wilhelm, ee 
‚71365 lm vielfahen Anfragen zu genügen, theilt der Linterzeichnete mit, 
eldungen für die Heine Zahl der noch unbegebenen Betheiligungsfarten 
speare-Feier nur bis zum 22. do., Mittags 12 Uhr, bes 
tigt werden können. 
— findet am «3, ds. um 7 Uhr Abends im großen Saale bes 


Im — des Comitos: Gustav Kuoblauch, Zeil 41. 


und Yaum, complett, noch unaufgelent, aus ber ber berühmten 
von Middlemore in London ift zum Kabrif- Sngrospreis von fl. 55 netto zu 
Wo? jagt die Expedition. 


es Schuh- und Stiefellager. 
ne verfaufe ich meine fämmtlichen Waaren zu Fabrikpreifen, Wieber- 


einen bedeutenden Rabatt. 
J. E. Stamm; Vilbelerftraße 19. 


— Es —— 
| 319 Bon heute an — in der Brauerei von 
| I. ©. Wedel, ut 10. 















































STE wird auf einige Boden“ geſucht; — 12. 


vorkommenden Sterbefällen empfehle ich mein Sairg⸗Ma 
feber ——* Fh. Kreutzer 






Tanne 
9. 132, 










“Gabe 


— werben Bldhauerlehrlinge — zu erfragen Fipebition. —— 
7 Banzen, per Bla 12 fr., bei &. Walther, Neuenroth off, 9. 


— — 


heater-Anzeige 
xil 1864. Letzte Gaftbarftellung der Fräulein Stefte vom Fön, gr 
arie, ober: Die Megimentstochter. Komifge Oper in 













Ar j‘ Gen von Carl Gollmid, Mufit von Donigetti. Marie...» » 
Fräulein Stehle. onnement. 
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— Redartenr a G. Hol z wart. — Drud yon. P. —— 
lerbel eins Ertrabellage: Brankfarter —2 
MN: 96. 2, — 
in Bufswinnys: Ab, Se — 
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Satelligenz-Blatt 


‚Der freien Stadt Frankfurt, 


—— mit dem Aumtoblatt. Organ der Hieflgen Staatsbehörben, 
. F und ben Franlfurter Nachtichten als Ertrabeilage. 





(Expedition: am Geiftpförtehen, Schlachthausgaſſe 21.) 
*3* 


9. Samstag den 23. April 


Abonnementspreis fir Halbe 
HU SUHULL 6 kr. bie ganze, 3 bie geipaltene Zeile. 

Seſtellungen auf bas ———— Amtsblatt und die 
— —— werden fortwaͤhrend noch für diefes Semefter zu 
Preife bei bei der Expedition amd bei allen ? doftämtern angenommen. 


—— der — niſſe im Gebiete der politifchen 
F and materiellen Intereſſen. 
8* =. April (Die Erfürmung der Düppeler Schanzen.) 
Die na der Düppeler Schanzen bat bei ge — wenig Opfer 
gekoſtet. Die neueſten Berichte ſprechen von. 1000- Te und Verwundeten. Es iſt 
awar vlel bes vergoſſenen in Di und —— Ri * fh ber Berluft vielleicht auch 
u aß bedeutender berausft doch im Anbetracht ber ſchweren Aufs 
die man vor fi Hatte, — er nn geringer Verluſt. Gewöhnlich erleidet 
Ei, e, welcher einen — verſchan ter Stellu Br ring Feind angreift, größere Ver⸗ 











Jahr 2 24.80 fr. ET e Yubgabe außer Deontans, 








” Y 
LA EEE | 
3 
d 
er 4.41 
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dleſet, mag ja auch in ber Natur ade liegt. Diesmal aber fcheinen 

gang abäefehen von der großen Zahl ber Gefangenen, auch an Todten und 

Beute en Ed Ele dreimal fo viel — zu haben, wie die Preußen. 
Attaque beſonders zu Statt * ekommen fein wird, bürften ihre 

' Buy we anne en er — * da ſo . nden Momenten ein blihſchnelles 
— Re ichen, von boppelter Wichtigkeit iſt. Bei 

Heise. bie ns er ae ee Schanzen ein thdhtiges Bravourftüd, denn 

—— ein y\ anderer Muth dazu, auf Verſchanzungen und möglicher: 
ee Sinderniffe und Gefahren loszugehen, als Hinter ficheren 

38 gi vertheibigen: E a, em urm {ft immer. ein Wage⸗ 

ger a —* aten — 8 anf bie man ſich verlaſſen kann. 
Die — — ter haben vor D —** mtlich erſt ben Krieg kennen lernen 
dennod nicht mehr Zeit und nicht mehr Opfer verwendet, um 

den feiner feften Pofition zu vertreiben, wie die kriegsgeübten Franofen vor 


Det be Sieg vom 18. April in Preußen Pie Jubel erregte, ift natürlich; aber 
N De land Urſache, fich beffelben zu freuen. Nicht Bloß, weil 
SEEN Niederlage erlitten bat, Alt nur, weil fi für bie 
Ailgnffnind nag.cthöhte Goffnungen an Wiefen Eitg baden, --jenbern 












* 


auch, weil Dias PAR den deutſchen Waffen im Aus Sg größere A 
verſchaffen wird und weil hierin — eine Buͤrgſchaft bes Friedens li Der 
u praftifcher Priegderfaßrung, bei unferen deutſchen Armeen war Urfadhe, baß 
Deutſche ſelbſt manchmal kein + ugroßes Vertrauen in biejelben —* um 
mehr hatte daher das Ausland Beranlaffung, bie” militärifche Kraft —S— — — 
unterſchaͤzen. Nun aber zeigt ſich, daß bie theoretiſche Geübtheit & ſehr ‚al audh 
der Praxis zurechtfindet, Die preußifchen Truppen haben in Schleswig eine Cam— 
pagne mitten im Winter gemacht, fie haben Kälte, Sturm, Schnee und Näffe, Hunger, 
Beläiwerben und Anftrengungen aller Art ertragen, joviel wie nur eine Armee ber Welt 
ertragen kann. Wenn ſchon bie jüngfte Mannfchaft des Heeres ſich jo gut gehalten hat, 
ſo wird man von dem Älteren und kräftigeren Leuten der Referve und Landwehr „wohl 
nod Größeres erwarten dürfen.” Zudem Hat fich gezeigt, Daß bie preußifche Armee 
bie beiten Feuerwaffen befigt. Das Alles find Momente, die dem Aurdldnde Grund ge 
nug geben, einem Zufammenftoß mit der beutichen Heeresmacht jo viel wie mög 
Sehens * Wege zu gehen und hierin exbliden wir ein Pfand unſerer Sicherheit, des 
eben 





Belauntmagungen 


Freies Dentfches BSochſtift | 
für Bifienfoaften, —— und allgemeine Bildung: 5 


Sonntag den —X —* ee 11 Uhr, 

| Außerordentliche Sitzung 

ur Jubelfeier der Geburt Shakespeare’s. 
Feſtvortrag des Herrn Hofrathes Dr. Kusnzel von Dammftabt 


Gefangvorträge von Tondichtungen des Herrn A. Buhl. 


SF”. Des befränften Raumes wegen kann zu biefer Sitzung nur ben * 
liedern bed Hochſtiftes perſönliſch der Zutritt geſtattet werden. Wir bitten‘ * 
u zu beachten. 

ch der Feftfigung findet um 2 Uhr im Saale bes „Hof von Holland“ eine 
——— Feſttafel ſtatt, an vo die verehrten Mitglieder ſowie angemelbete 
theilnehmen können, Preis fl. 1. 36 ohne Wein. Die Anmelbung gef ion, im @ödthe- 
baufe bis ſpäteſtens Samstag. en 


1363 ei bie Zeitſchrift bes religiöjen Reform: Bereind 


„Freie religiöfe Neform Dentfchlands/ 


erausgegeben von Johannes Bon 
fann außer bei ber Poſt in: Frankfurt abonntrt werben bei der —— Sep 
u. Körber, Buchgaſſe 6, Herrn Baift, Buchdruder, Herrn Ech 
Ph EI Friebbergergaffe 14, Schröder, Mörjergafie 4 Job Song 


i 
— Bierteljährlicher Preis 35 kr., jaͤhrlicher Preis 2 fl. 20 fr. 
Grosses Schuh- und Stiefellager. 
306 ugshalber verkaufe ich meine —— Waaren zu Fabrilpreiſen. Ber 
verläufer er erhalten einen. bebeutenden R 
J. &, Stamm, Vilbeler Vilbelerftrafe 10. 
"319 &8 werben Bildhanerlehrlinge gefuchtz zw erfragen Gxpebitiom. = * 











‚Spatefpearegeier. TTS 


gietfad —— Wünſchen zu entfprechen, hat Rat: 
ya Eomits die eng Bug daß zur Anhörung der 
Saalbau Eintrittsfarten zu verfügbaren’ Logenplägen zu 36 kr., zu 
den Seitengallerien zu 24 fr. bei 3. Air Mitfe e, —— 8. und 
— am Eingang gelöſt werden können. 
Beginn der Beier um 7 Uhr. * Saal wird um 61/, uhr 
geöffnet 
Das Das Shakespeare-Comilte. 


du | aupfſchifffahrt auf anf dem Main u. Rhein. 


Nächſte Abfahrt von Frankfurt a. M. na Mainz, 
ABS Coblenz, Cöln ꝛc. 


AMontagd den 25. April l. J. 


orgens 5 U 
| Näheres wegen —— und Süterbeförberung. 
ruf der Agentur am Main, dem Geifipförtchen negenüber, 
August Schönling. 


Berſteigerungs⸗Anzeige. 
Feitag den 29. April, Sr reisiiges Antehen one huryen 


eren Hauptmann Weit nachverzeichnete jehr ſchdu und gut erhaltene Mo— 
gegenitänbe, ald: 1 Bianino ın Balifander; ferner in Nußbaum: 1 Ganapee, 
2 Fauteuils, 6 Stühle mit Plüfcı überzogen, 1 Ganapee und 2 Fauteuils mit Wollen- 
Damaft ‚überzogen, 1 runder Salontiſch, 1 Speifeausgiehtiih für 15 Perfonen mit eif, 
Schienen und 8 Einlagen von Gihenbolz, 1 Herrn: und 1 Damenſchreibtiſch, 1 Spiel» 
LE runder Tiſch, eingelegt, ein Arbeitstiſchchen, 6 Nobrftühle, 1 Glapisrftubl, 
3 —— 1 Waſchtiſch, 2 Nachttiſche mit Marmorplatte, 1 Salonſpiegel Bold: 
rahme, 2 Spiegel in Goldrahmen, 2 Zoilettefpiegel, 1 Uhr in Marmor, 2 Moderateur⸗ 
Lampen, 2 volfänige Betten mit Sprungfeder- und Roßhaarmatratzen, 4 Kopfpolſter 
und 2 Plumeauz; 2 vollftändige Diener- Betten, 1 volftändiges Sinberbett mit Schieb⸗ 
lade und Matrage; ferner eine vollftändige Kücheneintichtung mit 2 Speifefchränten, 1 
+ x. Waſch⸗Geſchirre und div. Porzellan, ſowie verſchiedene andere Gegenftände 
in der. Behaufung Mainzer Landſtraße 36 gegen baare Bezahlung Öffentli an 
ben Meiftbietenden verfteigert. 

Donuerdtag den 28. April, Vormittags von 9 bis 12 und Mach: 
wittags von 3 bis 5 Uhr, können obige Gegenftände angefehen werben. 
nn db Beljchner, Ausrufer. 

319 Der Verkauf — Handarbeiten zum Beſten ver Heiden⸗ 
Miſſion wird Donnerstag den 28. April Roßmarkt 23 ftattfinden: und 
um 11 Uhr beginnen. Gefchenfe dazu ‚bittet man Dienstag ven 26, 
Nacmittage- von 2 Uhr an, Dafelbft abzugeben. 319 
1366 "Befindet f fih Im Oftende vor der Stadt eine-Spieljehule für Peine Mäden? 











Bänme-m. Pflanzen: Berfieigerung. 


Samstag den 23. April, yarmaiste 1 "he = 


Martie Bäume und Pflanzen, beftebend aus ſchön ge enen 
Farbe Dleander- und — und einigen Topfpfian 
mr dem Vergantumgsiocale, Johannitterhof, genen bahre Zahlung öffentlich) an ben Sen De 


be ge verfteigert. 
. C. Belſchuer 9 Ausrufer. 
"Berffeigerung eines ı Neigerung eines Grundftücks in der 


chſenhäuſer Gemarkung. 
Samstag den B. April 
Dekrets April a, c das zum Tale ae: biefigen Bürgers und Weingärtners 


Herrn Johann Martin En ge eat ——— 
Gew. 6, . Blumitück im Alte ‚Yrläge dem 
* Ben —— * auf den alten Bergsẽweg, t ertel, 
u 
welches ſich zu einem Steinbruch eianet, in ı ber Heymann’ichen Gaſtbehauſung vor beim Afen- 
ee — an den Meiſtbietenden verſteigert. — 
C. Belfchner, Ausrufer. 


Bandldyuh-Berfleigerung. 


Bormittagsd 10 Uhr, werben in G 
Montag den 2. April, beit Stadtperict8:DefretB vom 14. drin 
circa 82 Dutzend lederne, feidene, halbſeidene, wollene, Tuch» und baumwol⸗ 
lene Saudfchube, 
3 Dußtzend Al — 
3%, „ Hoſentraͤger, 
in —* Bat — ine Bezahl if den Meiftbi — 
ergantung mmer gegen baare Bezahlung Bffentlib an ben Meiftbiet 
verfeinert. E. Belichner, Außtıfer. 
1365 Bon heute an wohne idy Bornbeimer Haide 4 
J. Mattbieu, Lehrer an der Mufterfchule, 


u 319 Geſucht ein Echneiderlehrling; Fahrgaſſe 23. 
320 Ein junger Mann fucht ein Fl. möhlirte8 Zimmer; zu erfr. Rothefrengg. 7. 
320 Ein tüchtiger Schreiner für Fußboden zu leven wird geſucht; Schulftraße 24, 
Bi6 Strohhlte werben geichmadool und billig ausgarnirt; wWleidenftr. 12, Ze @t. 
319 Es wird von einer Franzöfin grünblicher Unterricht wie and Konverfatton in 
und außer bem Haus ertheilt, auf Wunſch kann auch Nachhülfe in ben SER 
gegeben werben; Mömerberg 36, Zr St. 
319 Wegen Auszugs find im Hinterhans in der Fifcherfelbftraße Nr. 13 ein 
ee und ſechs Stühle zu verfaufen. 


Ganapee und fee Stühle zu | 
1322 Ausgeſeßt: Eine Partie *3 und Damen-Glacebandieube 


Ziegler:Baner, gr. Bodenheimergafle 3. 












— — 


| ein — * 
Am — Cantate den 24. April 1884 7 
el Auth⸗riſcde Gemeinde, ........1 u 


rw „u * Bir Hr. fe. Set er, Tıimad 

Fe Bat. 4 Uhr König. en 

— 9 übt 9 le 5 Uhr Hr. —* Root, 9 
lait.: Sa, F* Wr, Jung. 8 Uhr Hr, Dr. Steitz. 


Uhr Hr. Pfr. Kalb. 4 Uhr Hr, Dr. Kirchner 


Bee Gand. Wolff (MWaplpr,), 4 Uhr 50% Bir. Krebs, 608 
— — 10/ Ubr-Hr. Pred. Bagge. ai 
al a —— itals: fein Gottesbienft. 
des Verſor banfes: 11-Ubr Hr. Pred, Grünewald. — 
** —S Hr. Pfr, Baſſe. guanletionen:| Hr Sen. Baus In) 


mun 
— Meifratice: 6 De. 5 Bi iR — * * 2 
nn vorm ag £,. St, Nitolaificches Mittw t, Dr, Stei frmatio 
$ "et. ————— Be Dr, Pfr. Baſſe ni 


Wetfinnden. 
Si. Ratharinentice: ———— rt. Br, Jung. & —— — era Sr. Pfr. Kalb, 


. Bir. ner, " Freita 
Mittwo Br dr. Pfr. Meifinger. Er Pr. Bir, Beh, 
„Breifänigstirce Dienstag, Donnerstag und Samstag Hr. "Br. 3 ung. 
pin Ro u ig 1 Ve meh! A = * ‚BR ch Ei. Niceleifte t, Beichten 
er am pril, in aulsfircdye: r ‚12u iger, 
So ilolaifage: 12 — 35 — * ei a 
Ga e dentſch⸗reformirte Gemeinde. Me; 
— Mitche." Bormittags 9 Ude de. Me, Shrater. —V 
Nachmittags 3 Uhr Hr, Pred. Schäfer. 118 
A⸗⸗* für ae * Trauungen vom 24. bis 30. April: Hr, Pfr. Schradet. 


V’Ezlise reformee francaise. 
Dimariche \ F ee —F * pasteur Bonnet 
pasteur Schroeder. stıralayı 


Für die Heutich- Fatboliibe ® Gemeinde. Andachtfaal Meter 10: 
Der ben 24, April, Borm. 10 Uhr, Hr, Pred. # 
tag den 29. R;-tbo oben Ubr, 353 —8* Confirmanden. 


iſten⸗ Gemeinde, (Paulsgaff 
den 24. April, —— 10 Uhr und Nachmittags 5 Uhr, — Kodemeirr. 


Enei h Church. #ev. J. ©. Flood, Chaplain.: 
Divine ‚Service on Sundays in the Church in the Goethe-Platz at Kleven 
o’clock and at Three o’clock. 


- Nouveautes. _ 


1 Das Menefte in englifchen, Brüffeler und deutſchen 
üten — zu billigen Preifen 
P.,.J Dümsmich, Zeil 60. 
e grosse Partie Semmerchals pr, 
11, 24 kr. im Commissionslager von 
E. Petermann, 


— — 13, Schnurgasse 13. 
agen in allen @rößen bei r, Rofına 













st. 


bet J. Jacob Jaeobi, Schnurgafie 55, Ed ber Mörfergaffe. 

We abe . Bapier- und Schreibmaterlaliengefchäfts verkaufe Meißzenge 
von 48 r., Farbenkaften vun 9 fr., Wapeterien von 4 fr, Photographierähmdhen von 
6 fr., Bortemonnates(Täfhchen) von 6 fr. an biß zu den feinften, ſowie alle Arten Porter 
feuilled- und Galanteriewaaren, gut gebundene Gejchäftblicher, Gopirbüdher, —*V 
& Ye Schulfchreibhefte in allen Liniaturen, Stahlfedern ſowie alle in dieſes Fad 


i 
einſchlagende Artikel zu den billigſten ı Breifen. 326 
Berfteigerung eines Grumdftückes im 
Ä a —— ittags 3 Uhr, wird 
Samstag den 30. pril, Freie Wreten das Biefigen ei 
ere und Bierbrauermeifter8 Herrn Johann Bhilipp Schwager das im Affenſtein, 
in Sr urter Gemarkung liegende Ban ck 
Gew. 12. 113, am Taubenbrünndhen, hält 1 Morgen, 5 Ruth., 28 Schub, 
vorher dem verftorbenen Herrn Johann Peter Reuß ehörend, 
an Ort und Stelle felbft öffentlich an den Meiftsietenden verkeigett. 
Sammelplatz: am Bodenheimerthor, 
©. Belfchner, Außrufer., 


Lehrlings-Gesuch. und 

In ein Hiefiges Eugros-@elhäft wird zum jofortigen Eintritt ein rling mit den 

en ZVortenntniffen geſucht. Offerten nimmt bie Expedition ds. BI. unter P B 

No. 321 entgegen. 

814 Gin mit praftiichen Kenntniffen verfehener junger Mann (Herrenfleibermader) 
ſucht eine Stelle ald Zuſchneider hier oder außerhalb. Frauco- Offerten unter C E poste 
restante Krankfurt, 

817 Eine folibe, bäuslich erzogene en vom Lande, weldye weihnäben, 
Kleider machen und fein bügeln kann, auch Liebe zu Kindern Hat, fucht eine pafjende Stelle. 

Zu erfragen ‚bei ber edition dieſes Blattes, — 

— 378. Wohnungen zu vermiethen mit 6 Zimmern, Küche u. Bubehör ſowie gro 
Garten bis zum erften Juni, gegenüber Herrn Kunftzärtner Schmidt, am u 
‚und dem Bornheimer Fußweg. a 
®. Soffmann, Manrermeifter, Aderheiligenfiraße 38. 


1363 Ein großer Steintohlenplag in der Stabt wirb zu miethen gelucht. — Offerten 


unter B. 8, Nr. 1 poste restante, 
822 Tüchtige Tapezierergehälfen finden dauernde Beſchaͤftigung bei 
U. Merkle, ar. Elchenheimer Zi 


s02 Eine klehrerin ſucht noch einige ſtlav d ben, MR | 
an bie —— von E. N. Andre —— ” Ba 


1862 _Mebrere Häufer mit Gärten, an ber — der Stadt gelegen, ſind preit⸗ 
wardig zu verkaufen. Das Nähere Bornbeimer Halbe 18, 1 
Hecht Bröuner’s Flecken Waſſer 132 . 
Mint @eerg Behbepeler. 
VT Walden und Repariren der Corſetten und Crinolines wird beften® und 
billigſt beſorgt bei 8. Welbeeck, Schnurgaſſe 20. 

















8 24 Lu) 
Ber Sauerbrunn zu Bilin in Böhmen. 
denn gleich der Blilier Sauerhrunn als Heilmittel, insbeſondere aber als Rüzus: 
geträn Tang  Befannt und eine Verbreitung gefunden, fo tft es doch vorzugsweife in 
ben Iepten 3 Decennien, wo bemfelben in Folge ber in feltener Uebereinftimmung. von 
1, ‚Steinmann, Strube, Redtenbächer angeflellten Analyfen, fo wie ber 
€ arzmeiliche Wirkung bon Ren, Löjchner. ac, veröffentlichten Werke als 
; Yerzten jene allgemeine Anerkennung nnd Anwendung geworben, 


den — en und iwirkfamften ber von (m Sänerlinge gebührt. , 





‚als bem Frü 
Durch feinen Reichthum an Eohlenfaurem Natron (in 10,000 Gewtchtstheilen 30,085) 
dan Biliner Säuerling zunächft Vichy an, übertrifft aber @leidyenberg, Geh: 
iöfort, Salzbrunn, Beilnau, Selter®, Rohitſch, ſelbſt das jo reiche Fachingen 
fo daß er Fa allen deutſchen Eäuerlingen unbeftritten den erften Play einnimmt. 
Dielem Umftanbe iſt es auch 5 daß er in ber Wirkung als Saurebindendes, 
bie Ullalescenz des Blutes erhoͤhendes Mittel alle andern überttifft und demnach bei 
Je ffiger Magenfäure und ben daraus ſich entwidelnden Kolgezuftänben, God» 
tennen, Magentrampf, chroniſchen Magentatarrh; bei ber ſogenannten 
srnfäure-Diathbefe, Gries, Sand, Nierenfteinen, Gicht; ferner bei 
| Lafen» und Lungenfatarrb; bei Störungen in ber Ballenfelre- 
tion, zumal Ballenfteinbildun ‚bei Fettleber; den fogenannten Schleim: 
Hämorrhoiden und Sfrophulofe bie erfprießlichften Dienfte Ieiftet. 
* er Sauerbrunn he mit weißem Wein (ls Wein und FL Sauerbrunn) _ 
m 
e 


bis ihm 
, J 


ah und Zucker verjebt, ein hochaufſchäumendes und angenehm erfrifchendes 
Gut, melde Eigenſchaft ihm zu Kolge der. bebeutenben Menge gebunbener Kohlen⸗ 
in böherem und nahhaltinerem Grade als jedem anderen Säuerling zukdmmt. 

Di astilles digestives de Bilin, aus dem Sauerbrunn gewonnen, 
insbefonbere bei Gobbrennen, Magenkrampf, Magenkatarıb, geſchwaͤchter Verbaugng, 
er Gasentwicklung, den Felgen der Meberlabung bes Wagens mit Speifen ober 
Getraͤnken, Skrophuloſe der Kinder, beim Webraudhe der Mineralwäfler zu 






9 Paftillen werben nur in verfiegelten etiquettirten Schachteln verſendet. 

Das Saldſchitzer Bitterwaſſer, welches feinen Weltruf durch feine Heilkraft 
ind feine Digeftiveslöfende und purgirende, Außerft wohlthaͤtige Wirkung vollkommen 
* t hat, und als ſolches bisher von feinem andern Bitterwaſſer übertroffen worden, 

bier zur Anwendung ganz beſonders empfohlen werben. 


Sole Rss F. L. Industrie- & Commerz-Direetion. zu Bilin in Böhnren. 


Mn und Verkauf von Staatspapieren 
jeber Art unter Buficherung reeller Bedienung, im Banf: 
ud Wechfelgefchäft von 
- > A. Comberger, Neuekräme 9, im Börſengebaͤude, 1r &t. 
Ä ränfe u, Gartenjtübl 
eeijen empfiehlt in af 6 b — 
| V. Gillmeister, Altgaffe 71. 


‚22822 [ | A n im Innern ber Stadt, in einem newerbauten Saufe; 
h Arena von 8 Piecen nedft Balkon, 2r So, 
Allerbeiligenäaffe 67. 


Tilch wüniht man im 























Oſtende vor der Stadt täyliih 


Bu vermietben. 

306 Gin Gewölbe mit oder ‚ohne Boden ; 
—D Allerheiligengaſſe 20. 

313 Ein möbltrtes Zimmer zu vermie⸗ 
hei: — 57, im 1. Stod. 

1320 Laden nebft Gomptoir Biebergaffe 
No. 11 zu’ vermietben. 

311 Bornheim, Taunusſtraße 10. und 12, 
‘Rind Billige ge zu vermiethen. 

41349 Eine jhöne Wohnung von 4 Zim: 
mern, Klihe, Kammern x. in einem jchö- 
nen großen Garten if an rubige Leute billig 
zu verm; Beraweg 15,7. 17. —— 

1361 Beil 20, * erſten Stod, ift e 
freundliches les Zimmer “mit ober = 
Möbel logie zu a 

317 Gin gut möbl, Hocparterre-Bimmer 
zu vermiethen; neue Mainzeritrafe 34a. 

1363 Gin Gagerplaf zu vermiethen. Naͤh. 
Meiſengaſſe 32. 

1353 Beſte Lage ber Schnurgafie iſt ber 

1, Stock, ſehr geräumig, als Geſchäfts— 
* zu — In demſelben Hauſe 
ſind auch noch einige Mogazine zu vergeben. 

312 Zu vermiethen ein Garten mit Aufent» 

ag ICON bem Sanbweg ; Näheres 

, 33 Ofen 

313 henbftrafe {ft eine Wohnung von 

4 Zimmern, Küche, Kammern ꝛc. nebſt Bars 
tenveränügen u vermiethen; Näheres Ha- 
nauer Lanbftrafe 9, 

812 Bo — 3 Landſtraße 61 iſt eine 
freundliche Wohnung mit Gartenvergnügen 
zu vermlethen. 

206 Taubenhofſtraße Nr. 9 iſt ber dritte 

tod, 6 immer mit allem Zubehör, Gas 
- MWafjereinrichtung zu vermiethen ; Parterre 


— dliche Woh im erſten 
ee 4 —— 2 Keller, 
* Bert ift biffig zu vers 


Bornwiefenweg 28, St der 65 sms 


——— —57 Er 


4 Bimmern und Gab nebſt all 
pw nermiethen ab fogleidh; du —— 

1862 Ju der Nähe: des Eſchenheimerthoret 
iſt ein Gatten nebft ga beftehenb in 
— in 

u * 
Näheres Beil 


1322, Nr von 8 
Zimmern, 3 eben, er Bekemtig» 


feiten und Gartenv vermielhen. 
1322 Su Fri ; — sig 


Remiſen. Näheres Goetheplak 534 


1322 neſtraße 6 | fihb 
Zimmer nebſt Gartenvergnügen * den Som⸗ 
mer zu vermiethen. 

320 Gine Wohnung für 200 fL zu vermie⸗ 
fhen ; Nah. Patbägergeffe 4, Ir Stod, Vordet⸗ 

aus. 


"1348 Eine fonnige Wohnung, 4 Zimmer, | 
auenfithe 


Küche mit Zubehör, 2r Stock, Weißfe 
gegenüber. 


320 Gin möbliertes Zimmer mit Koſt m 


vermiethen; Kruggaſſe 9, 
318 Paulsplah 10 eine Manfarbe an ‚ehem 


Herrn, 

318 Bornheim in einem neugebauten sul: 
eine Manfarbwohnung von 3 Zimmern, 
und Rellerantheil zu vermiethen. R en 
hauſeraaſſe No. 3 bei Daniel 
Herrenkleidermacher. 

320 2 Zimmer einzeln zu — 
ven! Ar Allerheiligengaſſe 20, im Hofe 
im 


318 Ein freundliches Zimmer im 
3. Stock ohne Möbel zu vermiethen; neue 
Rothhofſtraße 18. 

320 Gine Wohnung von 5 Zimmern mit 
allem Zubehör und — an ſtille 
Leute; Langeſtraße 3 

220 2 unmöblirte A, ; Söäpenft. , 
dr Stock. 

1365 Gin Zimmer mit 2 Better. Ni. 8 
ber Kloſtergaſſe 69, im Laden 

320 Schnurgaffe 61an ie auftändigen 


Herrn ein möbl, Zimmer mit 


821 Zwei unmöblirte Zimmer mit- Seins 
vergnägen zu vermiethen bei: J. F. 
Kunftgärtner vor dem Affenthor, nachſt 


* 


kin moͤbl. Sinne; Zuit18,2: Biol ’ 


Oartenvergnüigen —* 


für | ————— 


x ‚vermiethen; Eiſernhand 15, 


‘ 


321 I Runftgärtnerei Kranf- 
Iber billig zu rt 
an kan 15. 


Ben —— a zu ver⸗ | 


2 Beilage, Frantf Intell Vlatt tAor Euneng 297 Mei 1864. 


— ——* 
X 


N, 


— — — — 


rcher Felſenkeller. 


Heute Sauistag ben 23 April: 






— 


——⏑ Concert .: : 

von der’ @lite der Soncert:Gefelfihaft Sauplet and. dem Saalbau. 
2 Haierstom e, Vorträge und Een m, Arien, Duetten ıc/ 

y#N Anfang 7 Uhr. Entre 6 E. 


N es Lagerbier. 
= Einladung an ammtliche Aerzte Frankfurts 


an ‚Ozur Sigung Samstag den 23. April, Nachmittags 4 Uhr, 
im großen Hörfanle des Senckenbergiſchen Auſeums. 
"Fagesordnung: Berathung einer Reform der Medicinal-Berfaffung. 


‚Unsere neuen Frühjahrs- und 
Sommerstoffe haben wir in grosser 
Auswahl empfangen. 


Gebrüder Hoff, 
| im Fiebfrauen-Erk. 


1366 Geühte Mechaniker, Dreher, MHaschineuschlosser 
ober 6ross-Uhrmacher finoen dauernde Beidäftigung bei hohem Lohn. 
„3311 Jily ® . — 
une Einige Lehrlinge 
er 


eine mechanijche Werkftätte werden geſucht. Näheres zu erfragen bei Moritz 
, Beil 69. 


1366 “ „ . „ ” 
Eine tüchtige Verkäuferin, 

welche zugleich das Putzfach gründlich Tennen muß, wird für ein ausmärtiges bebeutenbes 
übe mb Modemagazin zum fofortigen Eintritt geſucht. 

Damen, welde darauf reflectiren, belieben ihre Adreſſe, mit Angabe des Geichäfte, 
in weldjem fie bis jeßt thätig gewefen find, unter Chiffre L. R. Nr. 15 an bie Exped. 
de Bl. gelangen zu laffen 

„Kaschentücher, geſticte und glatte in Linon und Batiſt 
um-die Hälfte des koſtenden Preiſes. 
F. Schwab, Steinweg 9. 


— 














| arze Lyoner en: 
in allen Breiten zu Be kei 
artie Refte unterm Preiſe. 


J 
Verſteigerung » Glandftũcken 


in der Sachſenhãuſer Gemarkung. 
Mittwoch) den 27. April, Nachmittags 3 Uhr, 


werben in —— oe — Vergüuſtigungsdekrete dom 
26. z und 6 ul m Nächlaß des Heren | Dr. ‚hed. 
Auge ame Bart ren nemlich : 
Garten mit fteinernein ı rar ae en ee k 
165° B. Mana +: 165. C. ı rechter 
zufammen 1 el, 23 Rthn. 8 ne (ale 
er —5 u ne RE mit DObftbä 10 
* e Rat zie 2 t en, 
Nie — nd A vr 
© Er = * Schuhe Waldmaß (gleih 33 Rthu. 48 Schuhe Feld 
NIIT 
an Dt —8 — felbſt Öffentlich an den Meiſtbietenden verſteigert 00 
Sammelplag: am Affenthor. 
E. Welfchner, Au A 


6 . Eine gewandte Direetrice, 


welche befähigt ift, ein bebeutendes Puß Geſchäft ſelbſtſtändig zu leiten und bereits als 
ſolche einem gröheren Geſchäfte vorgeflanden Hat, findet in einer Haupt: und Reſidenz⸗ 
ftabt Deutichlands ein dauerndes Gngägement, verbunden mit hohem Salair. Bewer 
berinnen weile gefaͤlligſt ihre Moreffe mit Angabe bes —— Wirt angskreiſes unter 
Chiffte L L:1Z »103:ftanco an die Expedition gelangen laſſen 


evbertbran· Ertraecaeg derbeſſete Sorte, frifch — 
1366 bei Andr. Speeth, im Türfenfhuß. _ 


2771866 Gine fett 12 12 Jahren beſtehende Neftauration tn befter Sage und mif ae 
Sunbfehaft nebft a er Pe Utenfilien kann iu Pa gegeben w 
Näbere Auskunft ertbeilt bie Exped. d 


Ein Gärtnerichrling — 
Derfelbe erlernt während dreijaͤhriget Lehre alles ins Gartenfach einſchlagende und erhä 
Koft und Wohnung. Näheres Hauptwache 1, erſter Stod im Hinterhaus 


308 Um vergangenen Sonntag win de während | bes Gintrittd ind ‚Xheater — 
terre) elne ſilberne Damenuhr (Cylinder) verloren. Dem redlichen Finder it er 
Müdzabe bei Herni Wi Hoffmann, Zeil 48, eine gute —— 


216 Ein, GSolbarbeiterlehrling wird gefucht; Nah, Expeb. 
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m 












ee junger Menf 
€ Stelle als 
325 haben. NE. 


ed 
ah 


nn 


org 


er ln 
J rg Junge, ber bie Handlung erlernen will; wird gelacht; \ 
X md | | 





ch von 17 Jahren 
rn gr und wenfeht Koft und 


be/arbeiter, findet ——* Con⸗ 
— großer — 












der Vorkenntniſſe ee, 


Kin temfel . 


Bora! v0 .2—3 Ft Ir Stod oder gleicher Erbe, wird für Lager 
8 wet Angase der Localilaͤten und bes Wer 
8 erbeten 


an ober Be wird als Bonne zu 


zu zwei Kindern von 2 


geſucht. Nur Diejenigen, welche aute Zeugniſſe Befiken, mögen: fs mel» 


321 "Eine kleine ftille ——— ſucht pr. 1.:Mai eine Wohnung von 2 Bimmern ‚mebft 
der Guved. 


es und Zubehör. Näb. t 


518 —— Junge —X degen wöchentliche VBergtitung das Portefe,: ES 


erlernen ; Graben 


‚bet banernde Anftellung zur ‚Bearbeitung eines.4 Morgen 
— Sen in — oder im Taglobn; Tongesg. 38, Ir St, erfragen - 


De Far] * —2 

— 22 2 elegant mibi 
einen Herrn Mitte Mai zu ver⸗ 
1867 2 Wohnungen von 5—8 Zimmern 

mit) und Zubehör,  Horhparterre ober 


Ir: mit großen ‚Garten. in) der Stadt 
——— Seilerſtraße 2, im Garten⸗ 


322 Ein mößlirtes Zimmer an 1 ober 2 
— — Stoch; alte Mainzer⸗ 


s4. 
‚821 ‚Ein unmößl, Zimmer an Es — 


Schnurgaſſe 9, im Laden. 
221 —* Air A mit Bobelage 


—— — iſt an ſtille 


für 100 in In vermiethen. Naͤh. Friebe 
* je 
J J God, —— — 9, ein 


34 2 —* Schlafſtellen 
ethalten; Begeigefonggefle 12, 25 Stod. 


hi 365 ni 


ms 


ſchön möbljrted Zimmer * 
Eabinet an einen ſoliden 
921 — ———— 

eine Wohnung, 5 3 

nebft Zubehör. zu vermiethen. 
319 Brüdenquat 1 ein ſchönes moͤblirtes Zim⸗ 
mer an einen ſoliden Herrn. 


Dtenftgenche and Auerdteten. 

321: Eine Amme wuͤnſcht das zweite Pink 
zu ftillen; kleiner Kornmarkt 5. 

321 In einer ftillen Hıußbaltung von 
2 Leuten wird ein Hausmäbchen geſucht; Born⸗ 
heimerſtraße 5, 2r Stod. 

331 Gin junges Maͤdchen aus anjtänbiger 
Familie fucht eine Gtelle als —— —— 


321 Breitegaſſe "Sin Parterre; or 


* Hirſchgraben 5, Hinterh. Ir Stock 


elbüftändig en Zana 


einen kl. Sausbalt 
bofraße * ne 


Mädden, das 


an miimmer, dab in einer 


wer 
= 2 2r Stod. 


324 Ein braves Mädchen gegen 

anten Lohn gefucht; gt. and: 
‚in der Neflauration, 

-&8 wird ein erfahrener, in Fräuf- 


erlag und mit ben 6 
ſucht aͤhnliche ‚Stelle; No 


en orientirter,, mit Auten Zeuani fien ver⸗ 
ebeı 


er Diener zum fofortigen Eintritt. ge» 
; ebenfo ein geſchicktes Hausmäbchen. 
ung. bei dem Haushofmeifter Herrn 
tlle, auf der preußifchen Geſandtſchaft. 
821 - Eine Perfon ſucht Beichäftigung 
tm Wafchen, nnd Puhen. Zu erfragen bei 
Frau Klein, Kritfchengäßhen 1. 
ockenheimergaſſe 43 wird 
ein ordentlichet Za Allee ge nefucht. 
IST Ein Gartenburſch gefucht. Zu erfras 
Biebergaſſe 9. 
tmäbspen gefucht; Mike 


RR L F — 
chen welche e Haus⸗ 
— Kt gi ve Ein wird geiudt; 


“1 Gin 7* Mädchen, welches 
Hands und Hausarbeit verrichten Tann, 
wird geſucht; enderg. 12. 

"E21 "Ein Hane madchen ſucht wegen 
Abreiſe ihrer Herrſchaft eine ahnliche 
Stelle, Zu erfragen Bleihftr. 4, Parterre, 

321968 wirb ein Monatmäddyen geſucht, 
—— ein kleines Kind aus« 
tr lg. 7, 22 Stock. 

n Gärtner wirb in ein Bab ges 
it, 35 W. Müller, Friedbergerſtraße 


* 2 Ein Hausmäbchen und ein ftarkes 
mörımi biegen werden gefuht; Schäfer: 
gafle 

821 Ein Madchen, welches bürgerlich 
kochen kann und ſich ber Hausarbeit unters 
sieht, wünſcht eine Stelle als Mädchen 
allein; Heiner Kornmarkt 15. 

322 Es wird ein Hausknecht geſucht; 
Paulsplap 19. 

822 In eine: ganz Kleine 
wirb’ein braves Dienfimäb 
—* —— 9, er Welßwaarenge⸗ 


— Kindermädchen wird 
geſucht; Breiteg. 58, Parterre. 


gen im 362 


aushaltung 
n geſucht. 


url Many Er a2 


arg Eine — kinderlos 
ein Kind, nicht unter 4 dee DR 
Pflege zu nehmen. t 
319 Eine Bonne (Schweigerin) wird zu 
einer Familie auf dem Lande bei Kafjel el jum 
bafbigen Gintritt gefucht; zu erfr. Ulmenſtr 8, 
2r Stod. 2 ToR 
318, Dan fucht einen Diener ber z — 
lichen Verrichtungen willig iſt und 6 durch 
gute Zeugnifje ausweifen kann Fronhofſtraße 
—— fie 11 ein Mäbchen geſucht. 
821 zgergaſſe en geſu 
318 Gin Maͤdchen, welches gen u 


3 


Hausarbeit verrichten kann und ge Zeus 
—* hat, ar geſucht; Fahrgaffe 1 
Ein zeinliches” Monatmäbchen geſucht; 
Briten Landſtraße 20, 2r Stod, 
320 Ein zu aller Arbeit williges Maͤd⸗ 
a. wird geſucht; ar. Kornmarkt 6. 
315 Ein —— wird geſucht; eine 
Bockenheimerſtraße 21. 
319 Gin ſolides Maͤdchen, welches 5 
lid) kochen kann, wird geſucht; Allerheili gen⸗ 
ſtraße 52 im Laden. 
314 Ein Diener, der gut emp 
Ien Ic rn und — gedient 
w egen au Lohn 
ucht — 2a, (ui * 
8 wird ein Zapfjunge geſucht; 
Maingeraafie 64. Ra 
311 68 wird ein Mädchen und ein Lehrling 
I —* Blattgoldfabrik gr. —— 
geſucht 
315 Ein braves Mädchen, das bie Haus: 
arbeit gründlich: verfteht und kochen Tatın, 
wird geſucht; goldene Hutgafle P. ur 
318 Ein junger, Zräftiger Burfche, als 
Vader, wird gefucht; Sandgaffe 4, 116. 
1363 Ein folides Waba en weldes ‚Liebe 
zu Kindern hat und Hausarbeit verrichtet, 
wird jogleich geſucht; große — HB 
Faͤrberei. 
Betanntinachungen. 
1363 Scönfte: füße rend 
ck⸗ — u, kiſtenweiſe i in großer, 
uswahl 
Milani-Minoprio.'" 
Kl. Hirſchgraben 3. 


3 Bellage, tertj. Siell-Blati MM 97, Samztag 23 Aıril 1864. 
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„Hof von Holland“. 
Beute Samstag deu 233. April 1864: 


CONCERT 


um Besten einer bedrängtien Familie 


wuduanter gofälliger Mitwirkung der HH. &. Walter, k. k. Hofopern- 
sänger, Vieuxtemps, Martin ‚Wallenstein und 
zu Hermann Brinkmann. 





PROGRAMM. 
1) Trio in D-dur für Glavier, Violine iund Violoncello von 2. van Berthoven, 
voraetragen bon ben Serzen Wollenſtein, Wergtemps und Brinfmann. 
2) Liedervortrag bi3 Hırın Walter: 
a „Morgenftäubchen” von F. Schubert; b. „DI wenn es nur immer fo 
bliebe", von A. Rubinftein. 
9 Bölostlicke, u en von Heirn MWallenfein: 
& Bis; b, Marche fundbre von F. Chopin; o. Saltarella 
2* * —— 
4) Liedervertrag > & Hrrm Walter: 
a. „Liebesbolſchaft“ und J Ta Müllers Blumen” von F. Schubert; 
6. „Ade“ ron N. 
6) Hallade —— ci — und 5 gen von Hentt Vieuxtemps. 


Anfang 7 Uhr 
Barien afl.2 ; in den Muſikalienh ınblungen ber * — Th. Oenkel ſowie 
Bei) Seren I, Schädel, fl. Socfiraße 1 hab 


Zum Shäkespeare-Kest! 


mterzeichneter Bahbaudlung ſt worräthig: 

. in Bifitkartenformat. 12 Sie mit Text und ur fl.—. 

interfeld, Biograpkie Pate : m B. 
fpeare’s lämmtliche Werke mit 12 Stablftichen. "leg. ebd. . » .. 3.38. 


1 
i 





%47 
% 










engl., 7 vol, Tauchnig ’usgabe „ 3.80 
hakſpeare · Anthoſogie von Kreyßig, mit — eidotien in 
in feinften red mit Goldſchnitt u s 24. 
bafipeare Ga Yabretmeın mit $ er 2 
7 BEN uchbandlung (W. in 
4 Eſchen heimerſtraße 4. 
——— fladen — Beſchaͤftigung, Stiftſteaße 13. — 


e fl. 8 bis fl. 6 


* ———— —— werden gefucht und dauernd Fefchöftigt; Domplop 9, 
’ 


1967. Die Buchhandlung von Karl Zügel einpfing focben : | 
. Das Portrait der Fräulein 84 ehle, 
vom Röniglichen Softhenter in München. 
Photographie in Viſitkarten-Format in ihren verſchiedenen aufgenommen ten 
Profeſſor Albert in- Münden. 
Breib: 36 fr. 
297 Ein zuverläffier Buchhalter und Ev Comptoieift wunſcht Beſchaͤft⸗ 
gung gegen billise ıe Verabtung; ar. B ar. * eenheimergaffe 2F 25, im Lade 
"321 Söreinerlehrlung n3 geludt; . Hammeldgafle 17. 
318° Gin Borlefer hat noch einige Stunden zu befepen; Schäfergaffe 10: 








Todes-Anzelige ch 
Verwandten und Freunden wibmen wir hiermit bie or Unzeige, daß unfere 
innigft geliebte Tochter, Schwefter und Nichte 
enriette Scheeffer 
heute rn halb 10 Uhr nad kurzem a fanft entjchlafen ift. 


Frankfurt a. Me, den 21. April 1 
Die trauernden Hinterbliebenen. 


Die Beerdigung findet Statt: Sonntag den 24. April, Worgens halb 8 Uhr, 
vom Sterhehaufe, ar. Gallusgaſſe 7. 


Todes-Anzeige. 


Verwandten, Freunden und Bekannten wirmen wir hiermit flatt befonberer 
Meldung die fymerzliche Anzeige von dem heute erfolgten Hinfcheiven unferer ger 
liebten Schwefter uud Tan 


SS ufanna Juſſt 
im Alter von 75 Jahren. 
Frankfurt a. M., * ai. April 1864. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die — 22 findet Statt: Sonntag den 24. April, Morgens 8 Uhr, vom 
Sterbehauſe, Sellerſtroße 7. 


Todes-Anzeige 
Allen — die ſchmerzliche Anzeige von dem "plöplichen Rob dr& 
em Johaun Georg Franck. 
Um ftille Theilnaßme Bitten 
Frankfurt a. M., den 21. April 1864. 
Die trauernden Sinterbliebenen: 
DieoBeerbigung findet Statt: Sonntag den 24. April, Morgens halb 10 Uhr, 
bom Hospital zum b. Geift, Langeftraße. 








Ein prattifch gefcpulter, Aratlich empfohlener Krantenwärier ıft zu beftellen auf bem 
Büreau der vereinigten Schiebfärdher, u 2. 323 








Zu verkaufen, 
Abbru 


ch: 
2* dem Abbruch in der Reitbahn auf dem 
—* ſind ii Balken, Sparen u. 
en zu verkaufen, faſt neu. 
ea 6 Mahagony⸗ ing iz au 
gut erhalten; Brüdenquai 1 
s ze Ben dem 3 Se bes Haufes Ns. 24 
‚nf — * ſind zu verkaufen 
— ern. —— Thuren, Fenſter 
x. — Jae. Welb, Zimmermeifter. 
18 Out erhaltene nußbaumene Möbel als 
—* Tiſch, Spiegel und Bettlade; 


* * ah d d Bill 
iR: hner et fin g au 
auch als 


 Halesche Drofchte 


re Bodenheim, Sandgaſſe 8. 
3 1366 Hu. boppelthüriger rt leibers 
ein Eoinnsab und ein W 


großer gr eiferner Ofen, 

äfche-@eftell zum 

——— — Wäfche zu verkaufen; Berg⸗ 
* Faͤſſer, verſchiedener Art, 


zu ver? 
—* Sb Bebr, Alierheiligenthar. 
821 Ein Glovter in Mahagont, noch jehr 
Ant Di atss: uff 16, 2: St. 
n 
für 18 Berfonen; ein laͤnglich runder Nuß⸗ 
og Kuabenpult;. eine Steinfamms 
E Beinen Landſtr. 45, Parterre. 
Eine Ziege mit „pri 












rker Eichenhoiz⸗ Ausziebtiich M 


Ba Münchener Bock, 


im Sindenfels, 





3u vermietben. 

1354 - Ein möblirte8 Zimmer zu 6 fl, 2 
große Zimmer mit 2 Betten & 16 und 18 fl. 
monatlich; Zeil 49. 

Heiligkreuzgafſe 12 der 2. Stod, 5 Zimmer mit 
Zubehör und. Gartenvergnügen, pam 1. Mai 
an zu vermiethen 

323 Eine freundli e Öartenwohnu von 
2 Bimmern, Küche, Kammer nebft Zubehör 
zu vermietben; Ahemerweg 9 ——— 

822 Unterwe 9* gegenüber ber Blumen⸗ 
firaße find 2 bnungen vom je 5 Zim⸗ 
mern, Wanfarden und allen Bequemlich⸗ 
‚keiten nebſt Gartenvergn au vermie⸗ 
—* Nachmittags von 3 bis 6 We ats 
ufeben, 

322 Alerheiligengaffe 23, 
Shulgebäube, ift gi —63 
Stock, enthaltend 2 Zimmer, 
* —— Geh, 
und Gurtenpergni gen an 
vermiethen. 
Dienftgefuche a 

322 Ginereinliche, perfekte Kochin, Strass 
litin, ſucht auswärtd Stelle; Bre 

323 Bin geivandted Zimmer mädde eu ki {a 
einem. Babeort eine Stelle; Breiteg. 1. 

323 68 wirb eine Kinderfran gu, einem 
Finde an einem Badeort gefuht; 3.8. 
üller, Friedbergergaſſe 35, 

323 Ein Diener, welder jerviren kann, 
zu aller -Wrbeit willig ift, die Gartenarbeit 
verftebt und gute Beugnifie hat, fucht Dienſt 


Tai 


ei Jungen if u D, er, Kaffeegaſſe 3. 

; Breitegaffe 522 Gin. folives Mädchen, welches 
—* — a ne a ra * auch ur 

ee Seren SO zu MO, — — — 7 
verkaufen; Schaͤferg. t uftmädchen jeder Art 
208 Bin. im. beßem:Dufland Befinbliger finden, fofort die ur Stel: 

; I; und Steinfohlen, 

22 en une le yen Te WüR. Hofmann, 


mim, Te 


Trieifhegufe * 


’ 





32 Ein Zimmermädchen und ein 1361 Berl 
Küchen mad —— ee ie Bon ber Bleit ur ac de Bag: 
burch fmann, Trierifchen. 6. Zeil, Liebfrauenfiräße, neue Sr 
& Domplak würde eine golbene, 


efanntina 
1367 — er ger. Finde un: 






lange Damenhalskelte verloren. Dem 
Sci: eine gute Belohnung bei Herrn fier 


und Rauch PER vorgligliche Schürmann, auf der Zeil Mn 
Botäarr MWürfte, e, Neufchaleler, 322 Gin Madchen, weldes aus u. 
puben gät bat noh Tage frei; Allg 9, 


—— Cheſter uud feinfter faf- % 


er rn * reinſtes Salatöl 
Olivenöl, Reffina Orangen, 
ugl. Tea blonits. 


G. Sartorie. 


318 & ©topfen für Wein» und Bierflafchen 16 


gut und billig bei 


— vied Maes, 
‚‚Bahrgaffe 16. 


acaroni, 
acht italienifche, nur ‚wenig gebrachen zu i6 Er. 
pr. Bir. wieber vorraͤthig 1363 
A: Ooester, Hühnermarft. 
312 Eine neue große DernfteinsPfeifenfpige 
et Goldbeſchlag und ächten Steinen befeht, 
nebſt 8865 r * billig zu verkaufen; 
= fie 16, 1r 
gen 33 fr. —J 


321 © *5* Hr 
Scheuermanu, 
— „große Bockenheimergaſſe 33. 


a Tal, —— zapft J. Neder, 
— — Wein die Wand 1 wirb 
5 Baithaſer Dofmann 
& ubethenftraße € 4. 

2% Feinfter Mandel-Raffee A 20 ke.-Hei 
©. af, Sätppengaffe, Ed d. Goldfebergaſſe. 
J 7 832. De Pfandſchein No. 72640 iſt ab: 
Annbestgröaupnen, por befjen Antauf wich gewarnt. 

—⸗ Eine Heine Kunde Mofalkbrofche wurde 

‚ Dem Be eine gute Belohnung; 
Dan Shauflee 12 
= —— äfe, befte Tafelbutter bei 
ET een Rh, Allerheiligengaſſe 41. 








ahn mit ausgerupftem Schwarz 
—8 abhaunden gelommen. 
irn Wollgraben 11 ‚abzugeben. 


u in Perſon wanſcht —A 
Waſchen md Putzen; Klingergaſſe 7, Zr et 
1367 Menue Brunellen yr. . Pfo. 1 
bei —— einer ganzen Schachtel pr 


Adolph Mehr. 
322 Hausmacher Geber und -Wünttwäsfl 
—— 5 er. und roher Schinken 
Güt ſchow⸗ Stelzengeſie s. =: 
"321 0 füge: Drang’n unb 


b Gittonen, 
Brunellen in Schadteln von 1—20 "Ph, 
Kirſchen, Mirabellen und gefredinete % 


Aepfel zu billigen Bre.fen, 

3. ©. Fuchs, Töngesgaffe 45. 

_ Kopffalat, grüne Erbfen, Pic 
fpargel, neue Kartoffeln, Terrinen 
von Henry, Caviar, weſtphaͤliſche 
Schinken, Hamburger ER, 
Kieler Sprotten, Speckbückt 

En. . Schepe — 

"1823 Der Prandiehein Nr. 8585311 {ft Ser» 
loren worden; man bittet ihn abzugeben Aller» 
beiligengaffe 82, 2 Treppen. 

307 50 Mile Havanna + Gigarren in bie, 
Naar" pen wegen Gefhäftd: Veränberung 
A 5 — pr — Proben non 25, Stüd 

abgegeben be 
F. Monlirger, Alerbeiligehftr. 6. 


Maiſiſche 


find jeden Tag friſch RD haben bei ı 
_ ie. Mi. Gilberger, ifhgändier. 
"323 Donnerstag Abend gwifchen 7 u. 8Ufr 
ift von der fchönen Ausficht 6i8 in: bie Fähr⸗ 
gaſſe ein brauner Enstout:cas ohne Griff ver⸗ 
ad gegangen. Gegen eine Belohnung Al⸗ 
gafle 21 im Hofe lints abzugeben, 
























Senn. Intel. Blatt AL 97, Samstag 23, April 1864; - 
Se, u ———— — — ra ae — — — — 
‚1866 ‚dus alle Mufifalienhandfungen zu beziehen find folgende 


Hr Compofitionen für Biano 


Jun 6, achtmann, 


= Trois Illustrations de Valses d . — 45 
7. 6. Rondino's (faeile). . a 1 u 1. Arditi. 2. Gounod. 3, Venzano. 

»Prös de la Source » . ... — 54 45. Berceu » 2 2 2 220. — 45 
sfeillea  . » 2: 2 0 0% — 54 46. La Ronde des Else . . .. — 54 
* La Fleur mouramte , . . ». — 36 —— ee de Roses — —* 

—54 . La Fontainn.. + — 
8* — (Beil)... . ie: 51. Seul. Noctume . . 2. 2.» — 36 
» La Gracieme. . 2.» 0. « — 36 52, Hortensia Mazurka . » . + » — 45 
“Au Revoir (facile) .. — 27 58. La Brise du Sir . . . .. 112; 
- Chöre Patrie (facile) . 000 0 — 54 62, Paraphrase du Souv. de Spa. . — 86| 
. Cbant de Filue . . ...» 1— 63, Fant. brill. sur les Bavards . . 1 21| 
4. L’Echo de Fort . . .. .» — 45 64, La Rieuse (facile) . . . .» «» — 45° 


| 
Das Portrait der Fräulein Steble, 


im biverfen Aufnabmen. Photograpbie: Wifitfartensormat. Preis à 86 fr. 


Arbeiter-Fortbildungs-Berein. 


Sonntag ten 24. db. theatraliſche Abend⸗Unterhaltung im WVereindlofale, Bod affe 
No, 6, Anfang 8 Uhr, wozu Freunde und Mitglieder fowie Damen ergebenft einlabet‘ 
Der Vorstand. ; 


Bauer ſcher Felſenkeller. | 


Sonntag ben 24 Upril 1864 


— und Zusirumental-Concert 
ber Geichwifter Fried und Gebrüder Mrnold. — Anfang 1/,4 Uhr. — Entrd @& Pr, 

333 @iue freundliche Bohnung, in angenehmer Straße, von 8 — A 
Befelbe o wird von einer Pieinen 9 amilie zu mietben gefucht und faun 

elbe von Anfang Mai bis Juli bezogen werden; Pansplag 17. 


— — — — 


— — 





808 Ein Labenmäbchen, weiches gut es gut empfoblen wird, fucht eine Stelle in rinem 
Manufacturs ober Merceriewaaren:@eid aäft und könnte gleich eintreten. Näheres Gzpeb. 


) d = ” 3 ade er ae vb INCH. Shafefpeare’s.) 
Samdtag den r ur breihurbertjährtnen Geburtsfeier eſpeare 

Bei TeRid ee leuchtetem Haufe. Zum erften Bat: Ein WBintermärchen. Sum 
— ſtiſches Märchen in 4 Aufzlgen von Shakeſpeare. Für bie deutſche Bühne 
—e— und ung 9.1 r 3 Franz Dingelſtedt. Muſik von Fr. von Flotow. 
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Hierbei das Amtsblatt Nr. 48: » 
Negr. 9.7804. VOL wa 


Nedacteur und Berleger I. G. Hol hz wari. — Drud von $. P. Streng in Frankfur 





— —— 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit bem Amtsblatt, Drgan ‚der hiefigen — 
und den Frankfurter Nachtichten als Estrabeilage, 













—— am Geiſtpfdrichem, Schlachthausgaſſe 21.) 


— 98. Sonntag den 24. April 


Abonnementspreis für's halbe Jahr r 2.30 fr Tägliche Ausgabe aufier Montans, 

Einrüdungsaebüühren: G fe.ıfürndie ganze, 3 kr, für bie gefpaltene Zeile. 
Beftellungen atıf dag ntelligenzblatt, Amtsblatt und. die 
Sranffurterr Machrichten werden fortwährend noch für dieſes Semefter' zu 
‚Deeije beider Egpedition und bei allen Potämtern angenommen, 


1864, 
















Bekeaunntmehnngen. 


Glace-Handschuhe! 


1363. Meinen werthen: Kunden und“ einem verehrten Publikum 
zeige hiermit ergebenft an, daß ich nunmehr meine Glaco⸗ Haudſchuhe von 
der berühmten Fabril des Herrn Jos, Aug. Mainz aus München beziehe. 
—* Fabrilat zeichnet ſich bei bedeutend billigeren Preiſen, durch ſchöne 
| fte Arbeit por allen Uebrigen aus. 
tein Lager iſt reichlich aſſortirt und ‚halte ich mich den geehrten 
"und. Hetren beftens empfohlen. 


— A. Thenn, fiehfrauenfr. 1, Malakofl. 
er, Schwarze 


oner Taflete, 


Er ain, Faille, Gros du Nord ete., vorzüglihes Fıbrifat von 
Seide, habe eine. Partie jehr vortheilhaft gekauft und verkaufe 
m aufperorbeı tlich niedrigen Nettopzeifen, 1351 
—— Friedrich Weiss, 
Tatııı vebfranenfirafe No. 2, Malakof, 


* und einzelne Bücher von h, am liebften wifjenfchaftlidye 
erfen, 3.8 Bölder, Buchhandlung, 


‚ui 
ER. 


3: 
— 













1855 Mein Fabriklager 


schwarzer Talletas- 


ſowie neuefter ſchwarzer Seitenftoffen in allen — iſt durch friſche Zuſendungen 
So auf’8 Beſte aſſortirt und verkaufe biejelben en gros et en detail zum dabrit⸗ 


p 
Carl Cramer, 
Paulsplatz 14, vis-ä-vin der Börse, 


Tapcien u. gemalte Fenster- Konleaux 


in großer Auswahl und billig für en gros et en detail, 


W. Urspruch, Markt Er 
Haas- Demrath 


empfiehlt fein reichhaltiges Lager von schmiedeisernen 


Gartenmöbeln, Bettstelten 
von fl. 7 an u. a. in diefes Bach einfchlagende Artifel, 


Alleiniger Detail:Berfauf nur in der Fabrik in Beet 
neben der Barriere 


He tren-Süte in Fils und Seide 


aus einer ber erften Sr empfiehlt billigſt 
7. Hern-Jünger, Katharinenpforte 47. ar 


Pariſer Blumen nnd Sedern 


erhielt eine große Sendung, Bath Nouveaute, welde * Ma 
verkaufen kann. PP. Dümsmich. Beil 
1358 Vorzüglich arobes et und Be ie a 


bekannt — hate im Ausladen und erlaſſe ſolches ab Schiff zu _killi a Breiie Beftels 
lungen werben angerommen in der Samenhandlung des Heern J. underlich, 
Markt 25, und auf meinem Gomptoir, Kaftenhospitalaaffe 6. 

3. « Wunderlich senior, 


Schwarze Lyoner Taffetas 


n allen Breiten von ganz vorzüglicher Qualität fehr preiswärdig empfiehlt 
1326 Eich... Ld. Thoss, Rofmarkt 19. 


mn 


3 Sommerjuppen, preiswürdig, 
©, Glautn, Schnurgaſſe 39, Hinterhaus. 








S 


.. ’Auseeselzt 





für die * 

Frühjahr. und Sommer - Salon 
6/4: französische —— nn LE Fr pr Elle 
— ——— er Re 
— ächtfärbige € cat u: rn IB. 

— kle sterte Mohalre” AB. ah, 
5/4 Poll de © chövres zT 
7/4 Fantasie-Steffle . . . - - - BR Ab 
7/4 Mozambiques . . . : 2... 40% Fi 
10/4: Rarèges doubles ...... 48 f a’ 
BL ar d’ete . er" . + 4⸗ — —133 


Bare Bälen.. .. . . - a% * — 
184 Fonlardı laine Chäles —73 ie h [; i 


‚Gämmtlihe Artikel in neuen kleinen Deffnt, guter Duex 
lität und reicher Auswahl. 


Ferner empfehle r. 
„meine Nouveaules in 


67 einfarbigen Mohairs 
= "gemusterten Mohairs | englifher Fabrikation, 
— ‘einfarbigen Lenos 
7/4 französischen Fantasiestoffen, 
— sächsischen Fantasiestoffen, 
— ‚Mozambiques, —— Buareges, 
"6/4 Tranzösischen Percales, 
— französischen Jaconets und Organdies, 
1/4. Poplines, er und gemustert, 
16/4 Chäles und 10/4 Damenmäntelstoffen, 
fowie Unterrockstoffe und alle in diefes Fach einfchlagende Artikel 
zu den Billigften Preiſen. 1355 


+F. I. Dietz, Römerberg. 








1348 Die in ollen ardferen *8* ar en = A, hau hier rlımlt bar 
—* —— a Song und Maple Waſcher 
seele a Sir von Budwig se in Ar bringe Pr pm 
— — Stoffe, als Meider, Bander Tücher, Shawl 
ene und en e e, als er, © er, mis 
ächter Sammt, Blonden ı. j. w., wollene und re Pe Ti 
ER Tifchdeden, Möbelüberzüge ıc, werben auf das Beſte gewaſchen, ges 
bedruckt, appretirt nnb’wie mein wieder heraeftellt, 
ine oder Fer ige baummwollene Kleider, ald Aaconet, Organ 
it. $- w. werben gebleicht md mit wafchäch 
—J— & wieber wie mei bebrudt, was bei ben jepinen Hohen 
Br tefer Stoffe beſonders Berückſichtigung verbient. — Das Beärbeiten Be 
be Be Tann Stoffe fpwie das Bedrnden Kleider ohne Delfarbe find aus 
en Nenpeiten, Ich bitte bie in meinem Geſchaͤffslokal aufgeleg« 
ten reich erkarten in Augenſchein zu nehmen und mich mit gefalli gen Aufträgen 
zu Behr, De bie ich ohne Portoberehmung weriittle, 
4 ‚Der Agent Heinrich — 


Ecke der Bruden⸗ u. Ellſabethenſtr, 















Don den Am bekannten 


Rettin Bonbons Fir Huſten und Brufleiben, 
Genie Erf Erfindung von Fob. Pb. Wagner iu rn 
J een Sendung in an Sorten erhalten und verkaufe foldye zu unte 
2 el nasse in —— jr 
3 Qualität in ——— —F > 4 122 
Extra feine in ovalen Fepnsteln a 18 fr. 


Päte pectoralev. Aettig pr. Schaßätel 2A fr. 


Nettig:Bruftiyrup pr. Fl er 24 fr. 
—— — 38 Nabatt: 


1326 ° — Bertels, größe Bokenheimergaffe 31. 


Kraftmebl. Wichtig für jede Hattshaltımg. 


Ein in biefiger Gegend noch unbekannt geweſenes Fabrikat) welches 
feiner ganz vorzüglichen Dualität wegen zu jedem häuslichen ger 
hauptſächlich zn Backereien beſtens ee werben kann. 












— — — — 


1397 Heine aut gelagerte 11%, 2 und 3 fr. Eigarren Haft beſtens L blen. 
ner habe fur die Herren Wirthe eine preisiwirbige gut gelagerte 1073 um 2t. 


‚am 
Nenn ®. Duft, Allerheiligenftraße 49, vis-a-vis ber Breitengafie "1 


— — — —— EEE 


N SEE SEEREEGERN... sr 
1830 Gin großer SE (ca. 6700) if in der „Reichsfrone" au vermietben ; 
Pd * nun [be ober er 34 gegeben werden. Näheres bei bem 








auch 
tg, 


1. Beil, | Front. Intell.-Blatt AR IS, Sonntag 24, April 1864. 





8 Gefchäfts:@röffnung. 


PR in —57— Freunden und Gönnern, ſowie meiner alten werthen 
bierburdy die ergebene Anzeige, daß ich auf hieſigem Plage ein 


Ruhrer SteinkohlenGeſchäſt. 


verbunden mit Coaks, Buchen- und 
Holzkohlen: etc, sowie Dung und ge- 
hranmtem Gyps 
errichtet Habe. Soeben am Ausladen einer Ladung Kohlen Fönnen Beftellungen Für Lies 
—— ars dem Schiffe zu ermäßigten Nreifen auf: 
beſtes grobes Nuhrer Fettichrot BR na gutes 
Eſſener Schmiedegries und fette N 
alt per ee, F meinem Comptoir und Tibeleranie 23 25, 
en dem geoden ielbof, bei Herrn Ph. Hoffmann, 3 
ifmaun jun., Götbeplat 18, gefälliaft abgegeben werben. 
n Fol ! eher Tangföhtigen Thätigfeit in dieſer Vtanche koͤnnen meine reſp. Ab⸗ 
uber" auf die befte Waare nebft prompter und reeller Ausführung gefälliger 
Aufträge rechnen. 


Andr. Meyer. 


GEORG CHRIST, 


10 kleiner Kornmarkt Ho. 21, 

2* fein reichhaltiges Lager in allen Arten Handschuhen; 

| &-Handschuhe von 30 fr. an bis zu den feinften ziegenles 

dernen; dänische Handschuhe son 22 Pr. an, fowie eine 

on Auswahl der gefchmadvollften Shlips, Shawls und Gravatten. 
Strohhüte en gros et en detail zu Fabrifpreifen. 


WVouveaultes 
in Frühjahr⸗u. Sommerftoffen 


empfehle in reicher Auswahl und billigen Preifen. 
H. L. Thoss, Roßmarkt 19. 
Für die lenken, “ -Fabrihate der Herren 
bir ‚ Be 
A in un geliebt —— En a ER E* ao Vi 








Eckert & Comp., Zeil 24, 


Bad Homburg vor der Höhe. 
Anfialt für ‚Kaltwafferbebandlung. 
Eröffnung der Kur am 1. Mai. 


Sehandlung\während des ganzen Jahres. 
Nähere Auskunft ertbeilt der Arzt der Anftalt 
Dr. Hiizel. 
1326 Zur Frigjahre-Saifon empfehlen wir unfer aufs Defte affortirte 


Strohhut-Lager eigner Fabrik. 


Cioes & Jung, Weikadlergafe 6. 


Hüte werben gewaf chen, gefärbt und nach den neuen Formen verändert. 


Anzeige. 


. 

1360 Meinen geebrten Kunden ſowie einem verebrlichen Publiknm bie) ergebene 
Anzeige, bad mein Fleiſchwaaren- und Delicateffengefchäft auch Im neu begonnenem Se 
mefter eben fo reichhaltig, troß kommender wärmerer Jahreszeit, wie in bem verſloſſe⸗ 
nen aſſortirt fein wird und find daher bei feftgefeßten Preiſen täglich frifch meine 
bekannten beftens zubereiteten Delieateffen (farcirt und mit Trüffel ır.) alle Fleiſch⸗ 
forten; feinere Würſte, Solber, Zungen, Nonladen jeder Hıt a0 vs. in_fr- 
dem beliebigen Quantum zu haben. 

Beftellungen nach bier und außen werben beftens und prompt beforgt. 


. Zilcher, gr. Bockenheimerg. 91. 


Gefchäfts:Eröffnung. 


3311 Hiermit beehre ich mich die ergebene Anzeige zu machen, daß ich mein Ge 

ſchaͤft als Tapezierer eröffnet babe und Balte mid unter Zuſicherung ber zeellften Be» 

Dienung für alle in mein Fach einſchlagende Arbeiten beftens empfohlen, 
Karl Kerber, Topezierer, Allerhelligeng. 22. 


Stroh Hüte, 


das Neueſte in deuiſchem, Brüſſeler und engliſcſem Geflechte zu ſehr billigen Preiſen bei 
J. Hammeran, Paulsplatz 16. 


u Schreibuniterricht, 


Meine Sommercourje beginnen am 18. d. Mts. 
Heinrich Junker, Graben 6, Ar Stod, 








Ey N lien } iu? j , t.urfE uf 
"Zinn Confirmationsfeste.: 
‚empfeßlen. wir Bibeln, Sefangbücher und zu Confirmationsgeſchenken fi, eignende, 


Andachts⸗ md Erbaunngsbücher, 


ſowie Uuſtrirte Werke in) den verſchledenſten zum Theil fehr eleganten Einbänden. 
Die Preife find, wie gewöbnlich, auf das Billigſte geftellt 
l « Boselli’schen Buchhandlung (8. Rommel); 
135 gr. Eicbenbeimerftraße A. 


--MRock-, Hosen- und 
Westen-Stoffe. 


Damen-Mänteistoffe. 
Aechten Lyoner Ihwarzen Zu fer_und 
Grosgrains in \höner 1 — 3 Ellen 
breiter Waare, für Zileider, Mäntel 
und Mamtitten empfehlen in arober 


Auswahl 
Gebrüder Hessel, 
Heuckräme 16, der Börle gegenüber, 


— — — — — — — — — ——— —— 


=. Boologifcher Garten. 


oh Beitritts-Erflärungen zum Abonnement find in C. Naumann’s 
Druderei, El. Kornmarkt 14, fowie bei dem Seeretair des zoologiſchen 
Sa zu haben. 








Der Verwaltungsrath. 


EMIL  BROSENBAUM, 


! Liehfrauenstrasse No. 6, 
1 It fein Lager in Sommer-Pnaletots m 
Bädern, anschliessenden Paletois in Wolle 
und Seide, in großer Auswahl zu reellen, ſeſten Preifen, 
"WB: Bestellungen werden in kürzester Zeit 
ausgeführt. 1339 


1325 Der linterzeichnete selanbt A fen aut ‚‚fiortietet * 

von Goldwnaaren Seen zn A damit bie 

Anzeige, dap alle in fein Bad — — —— 
raturon auf das Beſte und Prompteſte aus br£ werden. 

Gold, Eilber und Steine werden ſtets zu dem höchſtmöglichſten Werth 


angenommen. 
Joh. Nic. Ochs; Ed der Schnurgaffe u. Nenenfräme 64. 


17842 BSanauer Landfiraße 23, Ed der ObermainsAnlage, ft eine Wohnung, 
u Menge von 7 Zimmern, Gartenfalon, 2 Dienerzimmern, 2 Manlatden nebft allem 

en Zubehör und @artenrergnügen vom 1. Juli an zu vermietben ; Raheres. Dir 
Hauer sauer Landſtraße 29, Morgens von 9—10, Nachmittags 3—4 U 3—4 Uhr. 

154 Glacehandfehube von 36 Fr. an empfiehlt Die Band: 
bandlung von Bernhard Meyer, Schnurgaffe, vis-A-vis der 
Trieriſchen⸗Gaſſe. 


ER d farbi 12 3 F rn 
———— nn ©. P. Wenze!, Roßmarkt 19. 


wirffamftes Mittel gegen alle Hautunreinigfeiten, It a 
5 Chrerfeif ife, Sid 18 kr. J. V. * Schnurgaſſe — 
355 —— Watzenftärfe 40 fr, pr. Pfo. 
Tapezierftärke 7 Er. pr. Pfd. N Ouaitist, 
* Centner billiger — 2 





L. €. Anthes, 

Friedbergergafſe 14. 

a te und gewebte, Mätchen-Gorfetten und Ro Ba 
x Corsetten, Kirn ice ken — 
Meiheech, © Schnurgaffe 20 


vermi en + Ganz nahe am — ore eine elegante erſte Eos, 
+ zwei große Salons, 4 Zimmer, Borzimmer, 2 Manfarben, Bo» 
benfammer x. und Gartenvergnũgen. Näheres Rettenhofweg 3, Parterre. 1327 


1328 Gartenftühle in Buchenholz find angefommen bei IH. F. Schmidt, 
Möselgandlung, Predigeritraße 4 vis-A-vis dem Gymnaſium. 

1863 Grüner Weg 17: Gartenwohnung von 4 Zimmern, 8 — Küde 
und fonftige Bequemlic;keiten zu vermiethen. Ginzufchen von 5 Ur. — 

294 Man fuht in der 1. Hälfte Mat eine Gelegenheit ni) ober Familie), 
für ein jomges Mädchen, das als Bonne nad) Montpellier beftimmt if. Sie befizeitet 
bie Koften ihrer Reife jelbft und kann fich ihrer Reifegefellichaft unterwegs nüpli mas 
a —R Nähere zu erfragen Hochſtraße 26, ebener Erde, in ben Morgenſtunden von 

— 10 Upr 

1363 Nabe vor dem —— iſt eine freundliche Wohnung, Hochparterre 
4 Zimmer, 2 Kammern, 2 Keller, Waſſer und Gaseinrichtung, verfchloffener — * 
und kleiner Garten, in Aflermithe zu geben. Näheres Beil 74 im Stiderei 

314 Vor dem Affentyor am Upotbeferpfab bei Philipp Grünewald ift eine. W 
” 1, Stod, ah aus 3 Zimmern, Klıche, 2 Manfarden und Zubehör zu bermielhen 
u 


unb gleich zu berieben. 
Junge kann die Schreinerei erlernen; Gitronengaffe 9 












S 





Ausverkauf 
mw aurückgeselsten Frühjahr- ud 


Somsmersioffen ſowie der: neueften erſchienenen 
Hleider- und Manlelstoffen, als: 


6/4 nene Cattune 16 und 17 Er., 6/4 gebrudte Pigus in ſchoͤnen kleinen Deſſins 16 u. 
20 Er, 6 Saconet 12, 14 und 16 kr., Bardze von 6 fr. die Elle an, 5/4 be 
und — 18 20, 24 und 30 fr. per Staab. Ein ſchönes praktiſches Fruhfahr⸗ 
und Sommerkleid in braun und graͤulich melirt, jo aut als einfarbig, 8 Staab doppelte 
Breite zu fl. 8 das Kleid, 6/4 Mohair eine Partie, 54 fr. der Staab, ſchwarze Luſtres 
in-allen Qualitäten zu Kleider, eine große Bartie au billigen Preiſen. 8/4 Mogambique 
it, ‚ein ‚elegantes Kleid, das Kleid: fl. 7. 42, 10/4 wollene Mantelftoffei f} 2: 86 
ber Sianb, Sommer⸗Chales in großer Auswahl fl. 2. 48. Große Partien er 
herabgeſetzten Breijen für Röde und Kinderkleider paſſend. Äbgepaßte Röde.i Shir⸗ 
*. und Sarſenet in guten Dualiläten, 12 fr. die Glle, empfiehlt 72 


A Federlin, Neukräme 11. 
‚Schwarze Uyoner Neidenstolle, 


3 


Tafletas, Grograins, Epingles 
= für Kleider und WMantillen 


tt den solldesten und beften Onalitäten zu ungewöhnlich billigen 
Preiſen bei 1326 


Theodor Beer, Neuekräme 32. 


Semmer-Uhales von fl.1. 24 am bis zu den feinften, 
Cachemirdecken zu fl. 3. 48, neue ächtfarbige 6/4 Cattune, 
pr. Elle 15 Er, 6/4 weißen Schirting von 12 fr. an, weiße rein lei« 
nee Taschentücher von fl. 3, 15 an pr. Dep. bis zu den feinftert, 
feidene Kinderfoulard von 28 fr. an, m, Sommillnngiager von 

s ” . + etermABLn, 
rn > .. 13, Schnurgasse 13. 


BR Sandıweg 34 | 
Tab Wohnungen von 4 Bimmern, Küche x. zu 320-380 fl. zu verwiethen. 1327 





Mein Sager fer er 
dem fo bellebten ſtarken Halbleinen ei: Id Ri 
* änbig reg workuf ich di geehrte — 6 * erren aufın 


2 0. Tip ppell Nach, „Ber Denenkeäie, 


NB. Alle Sorten Foren aaß gefertigt und DER gewordene en 
wieder Fergeftellt, 


A e Partie */, Mohair & 48 £..der Stand; Im. 















fr. Staab, neue franz. Jaconas ä 1 
ſowie 187; mimer- ar von fl.2 an das Stiden 
J Goldschmidt ie 


73 Shiungafe unele Ver unmeit der. Neuenfräme, 


— 
oſheler —— Vart⸗ nud Kopſhae 


Erzengungs-Tinchhr. 
Bere Eau 
f fen ee ee —— a A u 
— e En ———— dor Verfortiger. Allein hai: sun 
1 I. V. Strauss, Saftıranfi: 8.2 


1368 Ein refpıctables EChampaanuer : Haus 
a A gr. Comptoir einen jungen Mann als BT und 
wird ie tfelbe ei Zufriedenheit nach einiger Zeit Salair 
erbalten, 


mel ranco- Offerten beforgt die Expedition Diefes Blatte⸗ 
er ©. A. Mr. 2 


Hechter iSSAr Sobannisbeerenwein, 


m 


pr, Flaſche Hl. 1. 12, ift wiener angefommen bei alles 
J. Funck, nr nn 26. 


vermietbe 
dor bem Reuthot am — des Hermes- mıb BAAR y- == Ka bes * 
et, der 1 Stock mir 7 Bimmern, 2 Kammern, 1 


He, — deßgleichen der 3. Stoc, dieſelben —— 
ir täglih zu jeher, 


30 
rmietben Ende Juni 7 7" 
ey beftehend in 5 Zimmern, 1 Erker, Ger 
Kammern, er und Waſchküche-Autheil, foiie 


Fest ee de A 












Be: 


in wur 

ge — en pr u 

N benau 35 Bode u 

W —— an ſolide Hertn; 
ingerjtzaße- 34a, Ir tod, 

mer Landſtraße 18, eine Parterrer 


3* 43, 8r-Stod 
Freu! Bimmer au. vermiethen. 


56 Gin erfter Stod von 5 Zimmern 


3 — — und einer Kam · 
— 


gungen, Näheres Stern ⸗ 


348 4 Bims 
Ren 


1819. 9: y ——— Haufe, Berg» 

ar si) at Wöhnungen a 4 Zim- 
md Zubehör Billig au vermiethen, 

Zwei ſchöne er gg mobl. 

Zimmer ; —— 4,1: 6& 

1928. Niedenau 11, 4 —5 

Zuge mit — an au fofiden Herrn. 

1 etben 


Bar, Betr be⸗ 





Bimmein, Küche ıc. Näheres 


höne Wohnung 
zu vermietben; Naͤh. Expedition. 
Zwei ſchoͤn möblirte geräumige 
Gochparterre, mit der Aus 
a ben Main, find zu vers 
fönnen gleich bezogen 


No. 11 
‘ Brei. neu hergerichtete Wohnungen 
—— hear * — rien 
ar eisw auf eine 
en 315 

aße 6, Pärterre, find zwei 


—— 
ſicht 
—2 












find 
von 


‘4 ro 
Fe e nebft Be h 


Enz Berlin. Nah. ge 


ERTL 


der 


— denheime —— 46; | 







* ine Ba weiche, in 8 Sims 


Rp ver⸗ 


1842. Sandweg 42 ñ. im Li) Stod eine 
Wohnung mit oder ohne nebſt Garten · 
—— für die Sommermonate oder für 
— Jahr zu vermiethen und —— 
wi Stallung für 2 $ 


X. Ian 
miethen.; Pc 35 bei Berdwann 


1342 Möhlirtes Zimmer mit Sartender· 
gnugen; Sandweg 28. 

1355 Moͤblirte Wohnung von 4 Binnen, 
‚Küche x. im 1. Stod, freunblichfter Lage im 
Mittelpunkt ber Stadt su vermieten. Naͤh. 
Beil 33 im. erften Stod 

1346 Ein fohattiges Gärtchen mit gefehloffenem 
Sommerhäuschen zum Schutz gegen Wetter iſt 
naͤchſt ber Pfingfweide am Schüßenhüttenmeg 
zu vermiethen. Näheres Beil 33, in 1. Stoch 

ee Bor dem Sfehenheimerthor, Sömmers» 

ringſtraße 23, zu vermiethen, ne 
4. Zimmern ꝛc. Zu erfragen bafelbit 18, 

324. Eine freundlihe Gaͤrtenwob⸗ 
nung, 3 Zimmer, Küche, Meller ızc., 
deögleichen 2 Zimmer für den Soms 


mer; Näheres Atzener, Gew. 3, 
No. ’158. 
1327. Der 1. ®&tod im eng 


bau des Easihofes enthaltend @ 
immer mit der ee auf 2* 
ain nebſt Saus haltun 98: 
iener-(@aft. Raumlig —S ie 
u vevmietben. Mäberes 

r. Haag Qu. Saalgajfie 83. ’ 

303 Bornheimer Haide 12, Mufifantenweg, 
2 Wohnungen jede 4 Zimmer, 2 Manfarben x. 
Deil 38 it ein Laden zu ar 
Näheres Stiftſtraße 2, 

1325 Oftenbftrafe 9 ift ber 2, 
beſtehend in 5 fehönen Zimmern , Liche © 
eg zu verintethen und gleich zu 

ehen 

1332 In dem neuerbauten Saufe, 
PS 33, jivei 380 nungen, 
ir und Sr@todvon je 4 na 
nebſt allen Beau lid Ir ten 


a De — 
ofſtraße 9,3: ® 
1339 Wohnungen F 3 nnd wit. Zu⸗ 
behdr find zu vermiethen; Bauſtraße 7. 


‚m —*** je ſchon aieen; 3 age auf 


ar —* Gh — W 
nung von 7 — —* * —— 


i 1. April ab zu vermie⸗ 
a — Bucgafie 14, im 


then. Näheres 

1, Stodk 

14827 18 in - 1. Stod, = 
haltend Sal: 

bie a ee enthalten — alon, 
Mebenzimmer und Babeziımmer, fammt che, 


and Manfarben nebft fonftigen Bequemli 

und frfattigem Garten zu verm iethen 

fragen Ir Stock daſelbſi. 

—— 
a ern, 

arben, Keller nebſt — zu 


44340 Schön mösliete Bimmer zu 
— * Gutleutſtr. 18. 
n: 819 Eckenheimer Sandfirafie 19, 
8 ſchoͤne —— Küche, Keller nebſt Gartens 
ben Sommer zü vermiethen. 
308 — 4 8 if * neu hergerichtete 
an mit edge — 7 Zimmer, 
Sera re —— alle Be⸗ 
quemli eiten enthalte u verwmiethen. 
ad: Chaufſee —* ber Weſerſtraß 
iR — * Ar Bequeme Wohnung ei 
page An 1b gr“ — 
n aren um er nicht 
ee zei x. ſowie Garten 


Gpeifelammer, boppelten Kellern, ati 
er⸗ 


elf! 


— 


.820 Eine Wohnung fü für . 200 fl. zu vermies 
then; Naͤh, Kakbächergafie 4, Ir Stod, Vorder⸗ 
aus. 


320 Eine Wohnung von 5 Zimmern mit, 
Aem AZubehör. und Gartenvergnügen an ftilfe 
Ku angeſtraße 36. 

immer einzeln anHerren; ‚Allers 
— 2* 20, im Hofe links, im 1. Stod. 
1869. Meue ainzerfttaie 16 
eite elegant bergerichtete Woh⸗ 
Kuna von 5 Zimmern 2c, zu Der: 
pe zu erfragen im $inter- 


321 Gin frodnes — mit hehe 
ne sn Tag 


wu bermicihtn; Falbachergaſſe 4 


ne Labert nebft Bf ‚Eontptote Blebergafie 
sn ———— ehe e 10 
find billige Sn fe gr — 2 
1349 Ai ae Bag; Ar bon 
gr Ben —— 

n gro en iſt an 
* a: Bergweg 15 ee (Sn 
1363 Gin — zu vermiethen. 
Meifengafie 3 

323 Eine —— Gartenwohnun allen 
3 Bimmern, Küche, Kammer nebft Zubehör 
zu vermiethen; Apenerweg 9 (Pfingitwetbr). 
322 Ein möblirte® Zimmer an 1 ober 2 
al zu vermiethen im 2. Stod; alte net 


321 Cine Heine‘ Wohnung iſt art 
Beute für 100 fl. zu vermiethen. AB, 
berger Landſtraße 22. lag 


921’ Breite: affe 89, Ss 6, 
San möb —8 33* gr ri 
abinet & einen Pin Se 
Sachfenloger * 
— Wohnung, 5 —* 
nebſt Zubehör zu vermiethen. 
1541 322* Keinen eg nen mit oder 
ohne Moõdel nebſt Bart —— 
ſtraße 4,, Bornheim. 
323 Gin guter Keller ift each 
Liebtrauenftrahe 3 
1365 —8 22 ſind 2 elegant: bh 
Zimmer an einen Herrn Mitte Mai zu vers 
miethen, 








| Bekauntwachungen, 

1363 Schönſte ſüße Dvangen 
ftüd», Hundert» u, kiſtenweiſe in: —* 
Auswahl, 


Milanl-Minoprio.. 
Kl. Hirſchgraben 3. F 


Rohes Eis, Steinweg, 

10 Bid, 12 Er, 20: Pfb. 18: Fr.,50 Pfb. 
36 Er., 100 Bft. 1 fi. 1 
1946 WDäbeien fönnen ba Mleibermaden 


— lernen; "große Bodenheimergaffe 7, 
r 


ee Mae 






 eflage, Branft, Irdell-Blatt Ar 98, 98, Cütmtag 24. d April 1864. 
| «s ohoisgraphifhe Atelier | 


Fr. Win. Geldmacher, 


Weißfrauenftrafie, nächſt dem Gallustbor, 
übernimmt alle im Gebiete der Photographie vorfommende Aufträge unter 
erung der beften und reellften Bedienung. 1356 


Sehwarze Lyoner Seidenstoffe, als: 
Taffetas hrillant, Taffe- 
(as faille, Grosgrains u. 
Drap de Lyon 
in allen gangbaren Breiten empfeh- 
len insoliden u. sehr preiswürdigen 
Qualitäten u 
Gebrüder Hof; 

x im Kebfrauen-Eck. 


.. Homburger Eif enbahn. 


1368 d. Mis. in biefigem Theater flattfindens 
een de de * an item Abend Zug 13 fatt 10 um 11 Be 

von. un ebenfo Zug 14 am eine Stunde fpäter von Franffurt ab. 
Homburg den 22. April 1864. 








Die Direction: 
Förfter. 





De | Hhein- ı und d Ser-Dampffhifffuhrt 


ee —— 
45 zu ra —— u — * durch die Agenten 
Roßmarkt 10, 


Gleichzeitig — wir unſer 8. ition® = und — A 
nach n Gegenden des Ans und Auslandes, unter erung 
guter Bedienung. 























' ie m Kön 
lichſt — a * ra 3* lichen Eigenfehaften iR Recht eo "allgemein 
beliebten ug \ 


Rheinifchen Bruft-Caramellen A 
find in — Pe: Düten à 5 Sar. — auf deren er & bie bil 


Darftellung „Bater Mhein und die Moſel“ beftadet — in fri 
o eben wieder bei mir —— en und halte dieſen beiten, ide 1 * 


aͤlligen Abnahme beſtens empfohle 
—— dr we er Wilhelm v. Arand, 


EIERN EREITIEI ENTER TER TR NE EBENDA 
Blouſen von fl. 2. 24 an 


in reichfter Auswahl bei Louis Bau, DBleibenftr. 9, 

° 2 — rn ng * a a — unter —— 
er ng, ſowie auch Bu e, Beitun [2 

kauft * * —— Preijen =. ei Bahenafie 80. ° 











13% 


Für Confirmanden. ä 
empfehle ich mein beftens afjortirtes Lager in Mol, Battiſt, Shirtings, — —— 
tüchern und Einſaͤtzen, Corſetten, Srinolines, Salsbinden und Handſch 
1326 Theodor Mott, Schmurgafle 48. 


on BB du Barry & Co, 
BRevalenia Arabia ya, her 
- Elegante filb, Cylinder⸗Uhren mit Golbrand . . * ie 


— Ankeruhren in 15 Steinen gehen . . 
% folide Sr —— in 8 Steinen gehend 3 





rn in15 Steinengehend 48 „ 


Sämmtlice Uhren And aufs fältigfte abgezogen, 2 Ya ve Garantie, 
Reparaturen werben aufs Be Di tn oe 1.2.3 


1364 u vermietben auf 1. Mai 
eine Wohnung im 2. Stod, von 5 Zimmern, Salon, Fremdenzimmer, Manſarde, Kam⸗ 
mern, Keller, Speifefammer, Küche, Trodenboben, rar Waſſer⸗ und Gasleitung, 
Gartenantheil und fonft allen Bequemlichkeiten ; Bleihftr. 8 

804. Getragene Herrenkleider werben angelauft bei @. Cirans ——— 17, 
vente Seite, I Pe Beſtellungen durch e Stadtpoſt werden — ande 





Gefhäfts-Empfehlung. 
Hlemnit mache ich die — Anzeige, daß ich meinen 


Salon zum Haarschneiden una Frisiren 


au zum Masiren eingerichtet habe und am 1. Dei 
damit beginnen werde. 

„Alle Einrichtungen find auf das elegantefte und ber 
quemſte getroffen und babe ich durch entfprechende Ver⸗ 
mehrung meines Perſonals für ebenfo vortreffliche als 
ſchnelle Bedienung Sorge getragen und hoffe ich das Ber: 
trauen des Publifums, das jeit Jahren mich begleitete, 
an⸗ ferner zu erhalten. uss 


Eduard Immanuel, 
10, Götheplatz 10... 


n 5—7 t 57 Bimmern, fü Knien Aubeht Bu ehör auf Ende Mai zu vermieihen. —— An 
ver Stabt im Weftende ein fh 
au a u — 
1368 Gin neued Haus von 3 Moßnungen und Garten für eiren 25,000 fl. zu verfaufen. 
Bien . en * Alleinbewohnen mit ciren 1 Morgen Garten & 15,000 fl. Bürcan, 


En ge Ti In Denis mit be von d8—4000 verfau‘ Offerten 
EL. Wer ebition. one ir Fk 


1368 es Binmenmebl forte fehr wohlichmedende Giergemäßnubein, breite 
“ fr. und female 14 fr. pr. Pfb., füße Swetfhen empfieglt Seitens 
Jobanua Miebling, Alerheiligengafie 48. _ 
ein un —— ir Anfänger wirb —— m a Grmanglung 
e viers kann n eine U auje 
gu erfragen pr. Frie Iebbergerkaffe —8 ——— A drei 
823 Wo wird grünblicher — erteilt ? Offerten G. a — 


Üdetes anfpruchlojes mer von angenehmem Aeußern 
daſſende Stelle als en) G ei rin ober riieerin. jan 
m find die beften Zeuaniffe vorhanden. Näreres Mainzer Landſtraße 


Ein auf einem Gomptoir befchäftiger junger Wann wünſcht feine Frhr 
lichen Urbeiten —— Mkktret. Reitenftraße 11, A 


.- Ein gefitteter Junge kann bas Tapezierer-@ejhäft erlernen; Sti == 2 


= Es wirb ein n Dafginenwärter geſucht; Leonharbsthor 27. 


— —— 


vierſide es Maus 8000 fl., ein dreilödige® 14000 zu verkaufen. 
—* Beifabtgefi * aroße eher wird ein Haus, zu en —* 
A. Vogt, Markt 42, Hinterhaus, allem 12 und 























Es werben t 23 PBimmer unmöblirt, im Parterre ober 1. St 
* eh Fer ——— Reflectirende wollen das Nähere am Blittersdorfplag 
agen. 
5 Ein Sqhreinerlehtling geſucht; Eſchenheimer Landſtraße 18 
1368 Um auf die billigſte Weile das Begießen von Straßen und. — 
Ki, liegt ein Anmelde-Zettel auf dem Bureau der Fränkfurter V rrebrsänftal® = 
gergaſſe 2, auf und wirb ber Preis, wenn bie genügende ———— Ratıfinbet, 
ı 1.45 48 fr. pr. Baus (fänmtliche 2 Bewohner inbegriffen) feft ieſ. * 


BI Stnätspapiere, Zufäge und Grundftücke 
Michael Borenkeiner. Zeil 47. 


I. vermietben. 

" 322 Ein & Heinbewohnen, 1 ®alot, 5 Zimmer, Mans 
Den —— ſchattigem Garten und allen fonjligen Bequem⸗ 
keiten; W mühle Nr. 16. 


1— Latrinen-Neinigung 
wirb fo renb beftens beforgt, & fl. 2'/, per 100 Cubiffuß, durch bie Frkftr. chem, 
Bob. Fabrik, Bureau: EL Sandgaffe 4. 1345 
1325 Schöne zweifpännige Wagen au Leichenbegleitungen foften 1 fl. 30 Fr. bei h 
Ze ee P. Weipenfe Soßnfutfeher Enfiheape 3. 2 


er ' 





Sellage Frankt. Intel. Blatt E93. Bag 3 Aprit 1864. 
CAFE JANSEN in Bockenheim. 


Heute Sonntag den 24, April: 1163 
B&rosses TConcerl 


von der zanzen Capelle des 2. €. bſterreich J — 
wi ihreg Dirigenten 9 — arel. 








Harmonie - Saal. —F 


Heute Sonntag den 24. April 


rosse Tanzbelustigung. 


vg Anfang 4 Uhr. 
———8Sehlitzenhof - in Bornheim. 


Heute. Sonntag ben 17. April: 


"Grosses Concert 


von der vr des E. pr. 4. rhein. Inf. Regmts. No, 2» unter Leitung ihres Capell⸗ 
ur „Deere C. Boig 1201 : 
Uhr. Entr J. Bau. 


ü Schwagerher Felfenkeller. 


Heute Sonntag den 24. April: 


BE ER Concert 8 


— vom Muſik⸗Corps des f, pr. 4. rhein. InfantReg. No. 30. Anfang 4 Uhr. 


ankfurter Zurngemeinde. 
Huferorbentle Hauptverfammlung Montag ben 25, April 1864, Anfang 81/, Uhr 
en Ba Rebſtocks. 
eSorbnung: Wehrfrage beire 
a Water werben erjucht —2 zu a 








r Vorstand. 


Grosses Lager = 


englischer und französischer 


Poileie-, Reise-, Luxus-u. Gebrauchs-Artikel. 


— —Wäühelın Seidler, 
BRossmarkt 231 (gegenüber dem Guttenherg-Monument). 





- 


Mipenigiieäugin Anton ten else in — AN 
—J Luftkiſſen, Urinhalter, Uringeſch kappen, ——— Golpey 


nf Ale Arten Spri zum Gelb ateur®ı (Uinter» 
Gummiſau ee Az m — Ouee ıc Gumm 


la 
— Alle Sorien 5 und Wundſpritzen in Metall, Bene: und Glas. 
Bandagen in Gummi und Leder in größter Ausw Beier rg in allen 
Dimenfionen, Alle gussßrantenp lege gehörigen abe wer den aud im Ginzeln 


AR We Fuld, euekräme 7, 1. 


477, °7, Biandbriefe der Franff, Sphothelenbanf 
in Stücken von fl. 100, 500 und 1000, upper: be Durch teen 


zen und Das Bectien : Capital 
ulden; empfiehlt als febr folide Eapital-Anlage 


das Bankgefchäft ı von S. S. Eisenmann, 





1354 Gedrudte — 
über alle Gewinne 6. Kl. 146. Franff. —— find zu haben a 6 kr., 


billiger, im Gafe Levn = bei Herrn Jakob WBeinreich, Gigarrenhan * Zeil, 
nähft der Hauptwache. 
Tüchtige Arbeiterinnen werden gefucht ; ne 
die in 8* —— * he 3415 
u atharinenpforte L, es kleinen 
——— 1. Etage, * 


Copir- und Trockenstempelpressen. 
1869 Ed. Wernigh, g. Be. eimerstrasse 15. 


-_— — — — 


— I1368 Bon heute an wohne 5 bh Uhlandsirasse 1@.. 
Joh. Ad. Weber-Rinz. 


Grosses Fabrik-Lager 


don — Fenſter⸗Rouleaur in allen Breiten und ben neueften Deſſins en * 
et en detail 


1326 &. J. Dreher Böhne, Zöngesgafle 20. 


Me vermielhen: 


818 Laden, Comploir, nebſt 2 Hellen, heizbaren Magazinen, auf Verlangen können 
auch 1 bis 2 Zimmer im 3. Stod, fowieKellerantheil bazugegeben werben; alte Main» 
zergafje 1, nächſt dem äh dem Fahrthor. 

324 100 3520 pE@t£. gegen Ze u lei ſfucht doppelte 
— Er genen Mlecene. — 

324 66 wird ein a | 












'Speeialität 
denticher, tranzäfilcher und engfiicher 
Gummi und Gutta⸗Percha Fabrilate 


Alle Krankenpflege gebörige Gerätbichaften, als unb Wougieß, 
teten un — Min, Se pie, ıDalde, > Ohren: und rn Stechbeden, 
und Matragen mit Luft zu iu 66 Dil und, Magenpumpen, — *2 
er hjectionsfprigen von Gummi, Olas und Zinn, Gloftiefpriken, , Gipfopomp 
Mi: Selbftelyftiren, Speruluins, Mectums mıb ——— — 
ber mir verbefjeit), Tropfgläfer, —— nach Dr. Gräfe, Scröp füpfe, 
en, Gummi-Strämpfe in Baumwolle und Geide, gegen ampfabern 
—* wollene Beine, Leib, Nabel⸗ und Fontanellbinden, Sußpenforlen und’ Triecot, U 
n-Recipienten, Yrinald für die Reife in Gummi, Leber und, Percha, Gißbentel fur Kopf, 
Om Ze %, ‚Wutterfprigen, Bandagen reichhaltigfter Auswahl, Bettpfannen, Unterfagens 
Kinder · und Krankenbetten, GuttarPercha-Papier, Zahnkitt zum Gelkftplompizen, 
e unb — a für Uccouchenre, Süßneraugenpffäftendhen, engl, Reßpizatore, 
ER gebrauch ıc. 


Er Techniſche Gegenitände, 
als: Gummi» und Gutta⸗Percha⸗Schlaͤuche für Gas-, Waſſer⸗, Saͤure ⸗ ır. fen mit und 
—— für Bierbrauer, für Pumpwerke, Feuerfprigen und Jauchpumpen, i⸗ und 
latten mit und ohne Leinwand und Schnüre in allen Stärken Pr nloch· 
en, Batentplatten unvullaniſirt, Flaſchenlappen, maffive Stopfen, Verbindungoſtüd⸗, 
ummi⸗ —5* Finger und Daͤumlinge, Percha⸗Trichter, Unterſaͤtze für Biergläfer, Treibe 
Au Drehöänten, horniſirte Gummi-Platten ꝛc. 


Aus — Gummi⸗Stoffen gefertigte Gegen⸗ 


ſtände und Gummi⸗Kurzwaaren, 


als: ee, Saube, Hofen, Gamaſchen, Nöde, Hüte, Müten, Reifefäde, Geweprühers 
zuͤge, n, Schlawerchen, Seletaſchen, Schwammbeu tel und 
Schweißblaͤiter, Stegen ; Zeinkbecher, Gummi⸗ Kaͤmme, Tabakbeutel, Wortefeuilfebänder, Rodbänder, 
ar ffe, —— in allen Breiten, Gummiligen und Kordel, Gürtel, Hofenträger und 

Uhrſchnũre/ Bracelets, Armitärker, Oummi-Matten und Läufer, Schreifiguren, 
nern Bile und Ballens x. : 


 Sämmttie an in zeichhaltigfter Auswahl auf Sager.: En gros nn. 


- A. Weil, Tongesgaſſe 31 


Gummi. und Gutta-Percha- Wauren-Mandlang. 


Be’. . . 1.0 


825 —2 nen oe beften und ig u nr find * 
zugeben bei 8. Werner, 
er. nee ir 72 zu 


825 Ein ifent usch 
vermirthen ober zu Eh, Sleinefe 23. 
Bon heute an Maitranf, die Maas 30 kr. fowie 
A. Burger, vormals; Zi 


326 8 wird eine gut erhal infene Badewanne zu kaufen gt ucht. 
bellebe man unter Adrefie SD gpebition abzugeben. 


B826 Es ein Mädchen t e —— erlernen ; Bleidenſtr. 


a BR, , &8 wirb ein Koc-Pehrling gefudt; aroßer Kornmarkt 13. N: 
= n vermiethen : —* 


Ein ſchines höchſt freun elegenes unmoblirtes Zimmer mit ee 
A kai F ar FE, Dame; Gifernehany 18, im 1.:Stod, bes „nen 


















* 











Tim. Beldhnen, Towie Im Snitinlen» wird ehe 






‚11,20 &tod, 
' Dean ſucht einen jungen Lehrer, Deuticher ober Engländer, zit 
von TYabhren, — — biefine Schule beſucht, —— zum Unterricht und um * dem⸗ 
ſpazieren zu gehen; Brüchoſſtraße 15, 2r Sto 
— fich ER Heihard — 
38 Ein unmdblirtes Bewer — zu vermiethen, es können auf Verlangen auch 
zwei abgegeben werben; Pfingſtweide 


326 Ein Mädchen kann — das Mleidermachen erlernen; Fahrgafle 116, 
Dinterhaus. 


* Stideret dB Seleiber werben 
” Zeichnungen A Sig aukgfäht &. &öbr, Bleiben F 


Zu vermiethen 
328 Eine Parterre⸗Wohnung von ca, 4 Zimmern, 1. wi 2r Stod, jeder mit 8 
bnen —* nebſt allen Bequemlichkeiten, bis 1. Mat oder 1. Junt zu beziehen; 
endaffe 28. 
327 Herrenkleiber werben unter Garantie für Farbe und Fagon gewaſchen und 
von einem Schneider gebügelt. Röde 3048 kr., Holen 16—18 kr., Welten 10 kr. 


Ph. Matthäl, *abraaffe 70, aolb ini —* 
* Botanisirbüchsen Ä 


in. allen he empfiehlt 8: ug, —*— I. Fr. 2öwe.. > 


Baul Splag 


Große Beſitzung dicht bei der Stadt 


mit vielen Gebäulichfeiten, ſowie ung mit bedeutenden Räumen und Gartenhaͤuſer in 
allen Lagen zu verkaufen. Simeons, neue NRotbehofftraße 6, 


324 Gin Gattler-@ehülfe wird gejucht; Bockenheim, Sranffurtefeape 63 | 56 


Bodfteinfabrikation geeignet, | fa 
Ä SLehm-Aecker, & TEA DPA 
Bin Zunge kann die Buchbindere; erlernen bii J. F. @. Pfeiffer, alte Mainzer. 9 











"5 Beilage, Ftantj Intell.-Blatt ME 98, Gonniag 24. April 1884. 
Missionsfest. 


Am nächfitommenden Mittwoch, 27. April, wird Die Dies: 
ae au esafeise des biefigen evangelifchen Miſſionsver⸗ 


— 10!/, Uhr wird die Predigt durch Seren 
Vrofeſſor Dr. von Berfchwit in der St. Betberinen irche 
gebalten werden, 
Machmittags 3 Uhr wird in der Deutfch:reformirten Kirche 
Durch Herru Prediger Jäger Der Bericht eritattet, welchem 
Aufpracben Des Herrn Inipeftors Dr. Fabri aus Barmen 
d bes Herrn Dr. Gundert aus Calw folgen werden, 
=. Mille Freunde dieſer chriftlichen Angelegenheit werden 
zu Diefer Feier freundlichſt eingeladen. 


Innere Mission. 
1368 Nächften Dienftäg den 26. April, Abends 7 Uhr, wird 
Herr Inspector Dr, Fahri aus Barmen 
im BVereinsfanle, gr. Dirfchgraben 15, einen öffentlichen Vortrag gegen 
den Materialismus den Materialismus halten, wozu hiermit freumdlichft eingeladen m wird. _ 


— — — 


Frühjahrs⸗Kleiderſtoffe 


— grosser Auswahl zu sehr billigen preiſen 
im Commiffions-Lager von K. Petermann, 





1865 13, Schnurgaſſe 13. 
— U 


Nouveaultes. 


1 Das Neueſte in englifeben, Brüffeler und deutfchen 
Strohhüten empfiehlt zu billigen Preifen 
PP. I. Dümsmich, Zeil 60. 


& Schwarze Lyoner Taffete 
in Ar vortheilhaften Qualitäten empfiehlt 


3. Goldschmidt, jr. 
Schnurgaffe 73, unweit der neuen 





« Ausverkauf : ...'* 
nahen — des Schuh- und — — 
—— —— 

v 5 as t 
en⸗Stie A amen efel fl. ae um er⸗ 


Ener t 
und Regenföjieme” ‚ah 


vonnen⸗ 
MM. Beisler, Biebergaſſe 13, nächſt d 





iR’ Fabeityretfen empflebit 


IR matui he. 


ke iri —X 
Knie pe Se Pati — Tithmeſſer and Gabehr und —— gen 
n Jonas: Meiß, Fiihmarkt M 264. Onu 


1526 Wehamfire € 9 iſt ber Hochparterre·Stock beftehend in 6 elegan im⸗ 
ne, Küche und Be 9 Küche und Küchenzimmer, 3. Manfarden, nebft @arten zu — Her 


Chemiſche Con Eompoftion Antoine 


„Sur la 2 
hefor Karen 385 Helen Freue fant Bo 2 Bi 
13261) 7 N‘ 


Strohbüte m 
Rund t,. ſowohl .® 

a ES Re 
Miiuy mozin)d db AR Ferber, Hruckräme & ni 


mn geehrten Damen :"3E 
va ut Nadricht & 5 Montag den 25. de. ein neuer Kurs zur Erl 
bes Wahn 


f Wufrgeicimeng ‚und Er aller Damenlleider beginnt. 
nat Eintritt täglich 


2 DB. Hang, KülbergafieE . 


Schmiedeiſerne Bettſtellen 


a fotie Arbeit für Exwachfene fie für Kinder sunpfehten dostB 
*X Gebr. Marburg, 
Allerheiligengasse 67% ._ 


Meines Fabrikgeſchaͤft wrde gern Jeitweiſe Fleine —— 
angehenden Architekten oder Mafinenbauer gelangen I der 


ker, Cork us von —** —— en hat und ſo 7 als — 
—8* der Frankfurter —S 
helörbert ſolche unter Elfe R vs 


































—— 


Hall a Ph yelknlischer: Vereins — 


a! 


m Hm reg "das 1864; . 
em her 128 Ber eher und Flüffiger Körper, ‚He 
3. 


o meta db ni Elementen ft, Herr Dr. %o rauf 
red E itheilungen 5 Bee echungen * 
am a * PN Chemie, Hr. Prof. Dr. —* 
o hlr au 
Mitglieber des Vereins’ beträgt 10 Gulden ‚Die 
Reit, a en im Sommer: und Winterfemefter vom Merein 
; Sambtagsverfammlungen beizuwohnen, das täglich von — 
ie Leſe im Ehfwlebkub: beſuchen, worin ftet8 die nmeneften nafu 
N en ur — offen liegen und fiberbie® die Biuher ber “u 
tat liſchen Vereine, ver Serefenperrtfchen naturforfche 
— des —— Vereins und uchrerer "anderer wifſenſchaftlichen Vereine 


* — eintretende Mitglieder haben m das bevorftehende bie 
AN tember bauernde Sommer-Semefter feinen befonveren Behsag 


3 Re haben für, bie Rorlefung fiber Medanif x. H.,5 
10€ 4,3u entrichten... Bu der Mittwcäsosrlefüng haben bie x 
Slaffen ‘des —— * und der oberen Claſſe der a 


——— Zutritt. Berliglihe Anfrägen fowie Anmeldungen u 
ben nehmen a : Der Docent des Vereins. Hr. Prof. Bi 
In Be 6, Morgens bis „Ahr, und ber Gaffier bes Vereins Herr —J 


fing, Liebfräuenber 
—E Begi 2 de Semefters am 2. Zi... 


Arbeiter Fortbildungs- — 


Sonntag den 24. db. theatralifche Abend⸗Unterhaltung im Vereinslokale, Bod an 
Re. AR Anfang 8 Uhr, wozu Freunde und Witglieder ſowie Domen ergebenft ein 





















u Der Vorsta 
Wrankſurt⸗Hananer Cilenbahn. 
nA 4 —* echtiglen Actionaͤre ber Frankfurt⸗ Hanauer Gifenbahn-@rfeäihaft 
— aa. Maid: 2 ke — —— A Uhr, im KZurbaufſe 


uhaltende lan Plan —— 
Die Hexrer Per „ weldhe de eg beimohnen wollen, werben erfucht, 
zen Act b eh nah Mora der Geſellſchafts-Statulen 3 p* unb 29 in 
menu; Aube;zu-Rrankfurt und Hanau am 13., 14 und 17; Mai, 
en eine 3 bis 6 Uhr, zu legitimiren, dafelöft auch am 20° 
ittskarten aut eferalherſemrüng in Empfang zu nehmen. 


Hden * April 
$ ihulg duic er —— 
—J Der Frautfnrt · Hanauer Eiſenbahn ⸗ Geſeüſchaft 


— ——— B Schwetzerin) wird 
Familie —* Ic bei Safe! En 


—— Eintritt en: zu erft. Ulmenftr, 3, 


822 Hausmäbdhen und ein ang * 


—X werden geſucht; S 
— 58* —— ih gehn; 


‚821° ar Bodenehnergaffe 43 wirb 
a — „Bephunge geſucht. 
ER einen Familie wirb ein 
He rap kn ; Bodenheim, Frank 
urterſtraß 
328 5M ird ; 
— ige rave —* " ? — * 
ef mme eſucht; 
— 
ert 
Stelle er fann jogleih eintreten, Mäßeres 


2 Gin Mädchen allein geſucht; Baums ftrabe 8 


23 Gin Maͤdchen gefucht; ar ee 
dr A . ann, Oppenheimer Sanbftrafe 1 
3 Gin Mädchen, welches zu aller Veit 
wi, wirb Tut Steingaffe 8. 
Ein’ Harker * ſerviren kann, 
bie —— eit verſteht und zu aller Arbeit 
willig — ſucht Dienſt. D. Mäller, Kaffees 


gafle 3 
398. —2* Be. Köchin, welche von ihrer 
Herrfaft gutempfohlen wird und einer Hauss 
—— ſe inte —* kann, ſucht eine 
be 10, Ir St. 
ar — re Mäddgen” geſucht; 


—v8 
323. Bedlenter, welcher im Gerviren 
nn ne dahren nicht unerfaßren tft, fußt 
en Ein ſolides Maͤdchen, welches buͤrger⸗ 
lich kochen kann und bie Hausarbeit gründlich 
—* ſucht Dienſt als —2 allein, auch 


Ded 
1367: a orbentl, 5 wird geſucht; 
—— Mädchen, weldes Hand» 8 


— 


Frau 


—* und ‚gut — 
mag » 


daB zu aller Arbeit 
2 ‚ Tut Dienft; au 
gefucht ; "Breiigafe 


kochen - 
1 
— ai Dan 6,.im 
ö 


Ir 
324 Gin er Monatmäbeh: 


I fi ffir Av Siunden geſucht; —— 


7 Ein junger Mann mit Zeug · 
niſſen 3* fast eine en 
ober Auslaufer; Papagalgaſſe 2, 2r Gtod, 

324 Gin braves Mä weldes 
eintreten Fann, ſucht eine Stelle als ® 
affein in eine "file außbaltung; zu 
Kroögerſtraße 6, 2r Stock. 

324 Gin reinliches Dienftmäbchen ven, 16— 
18 Jahren, das nähen kann, wirk bei 
einzelne Frau gefucht: Näheres reiten. 

324: Gin folibes Mädchen gefuätz Breiter 


gaſſe 21, 2r Stod. 

324 Ein zu. aller Arbeit ige WR 
ſucht eine Stelle. als — — 

— * zu erfragen in der Broönner⸗ 

) 

324 Gin zu aller Urbeit will Mädgen. 

wirb gefucht; — Fahrgaſſe 98. * \ 

327 Köchinnen, sus, geringe Mädchen 
ſucht Frau Roth B 586 * 

327 Ein brav en 

—* Lohn 2* 4 
* 327 Köchinnen, Au können 
aleich aut Stelle erhalten. Frau Gott⸗ 
bold, Reug. 18. 
323 Ein gefittete®, zu aller Arbeit wil 
liges Maͤdchen geſucht; Schlpenftraße 4, 
Dinterhans, 

328 Ein Sepflunge geſucht; Eck d. Zeil 


und if 
827 nlies Mädchen, das Zn. 


——ãA Stele; 1 


und Hand wird an einen gefucht 
durch J. W. Weüller, rtebb y 
327 Eine gute Köchin ſucht —— 
Ecke des Gaͤrtner⸗ u, Reuterwe 
327 Ein Mädchen, welches 


* 
Beit willig in u. etwaß nähen Kt x 
—* Saalg. 32, Ir &t 


Ein 
—* init ‚Junger wird A —*2* ee 
ofmann, — 


222 Gin. 
willig iſt, auch 


u — 
— h 


- Sarlage, Jraui Jalell Slat E98, Sonntag. 24. April 1864. 


Bad Homburg. 


u Kursaal. 


Zur Feier des, Geburtsfestes Sr. Hochfärstlichen 
Dürchlaucht des souveränen Landgrafen Flerdi- 
numnel aau Hessen-Homburg. 
a Am Borabend, 
: Montag den 25. April, Abends halb $S Uhr, 


Instrumental-Concert, 


— von' dem Orchester des — 
Gi: Weich, dem Concert: 


Feuerwerk und bengalische Be- 
 leuchtung des Parks. 


Da te Dienstag den 96. April, Abends 7 Uhr: 
eſtvorſtellung im Theater, 
ausgeführ« . ... ern gegen —— — 
 Pfhilippine Welser, 
— Sehauspiel. in 5 Akten vom Osoar von Redwitz. 
] ‚Wer Beginn der Vorstellung: 


Jubel- Ouverture um €. Al, von Weber, 
von dem Kur-Orchoster, unter Leitung des Hrn. Capollmeister 











arbe. 
WE” Bester Bahnzug von ——— nach Beankfart um 11 Uhr. 


„‚Sel — Lyoner 2, 4 


e Refte unterm eife, or 








1% 


a | 1) ' 
ee zu ai ähnlich billigen Breifen als ſchoͤne Zarınine es von 
a — „Wandarme, Laternen, Kochapparate, St 
—— —5 — Brenner, Sparbrenner (Gefparnt 
kK,x — Gasleit gie in Gifen und Blei mr Repa 


pGt.) pr 
Bidi;R unter @ 5 are Ta Di Sole ME 
illioſt unter Baran über en. te enften. 
6 — fl. 1. 12 an ſowie 


Größtes 2a een! pr 


alle einzelne Beſtand ae in 8: Cylinder, Bloden, Dohte, Schirm 


Schirmbalter, am rik —— ee AN —* Fr 
’ 


Da ich mit meinem: fe in n Beihäfte waren, | 
Lager in Verbindung — 1 — ee ar in —— 
und mache —— ** * große Auswahl, von Garaffen, Waflers, — 
BEER x. aufmerfjam. Sa. 136 


Eine Partie zuruckgeſt hter aaren verl 
















: Nahrgan ockenhe 
S DAREE Corſetten 
n wahl e 
—— ol ale ai S: 2öffler, Bröhnafüihe gm 


Herr eier: IN = 2 





1367 Bronrandise 
aller Art empfiehlt u. Dichn, » — Anſtalt, 
NB. Aufnahmen bei jeder —9 
308 Nabe vor einem Hauptthor iſt * * parterre 
5 Zimmer und 3 Manfarden ae allen —— und Garien 
vergnügen nebſt Ein- und Ansfahtt anf —XX ai zu vermiethen 
Naͤheres auf: der’ Expedition dieſes Blattes. gan 
299 Gin Garten mit einem Gäußchen, ein neräin ir RE | Küchelchen ents 


haltend, ift au vermiethen; Gärtner weg 6, am Saßfenlager, No ft he ein möblixte® 
Zimmer zu vermiethen. 

1301 Ein tüchtiger Buchhalter, eh — u 
ſchäftigung für ſeine Nebenſtunden. "Die beiten * ſtehen m 
zur, Seite. Näheres ‚Zeil 60... — 


—* du 123 man 2 Jahren J Kefauration in b on In ef RT — 


Naͤhere — ertbeilt. De on. d, Bl 


— „— 
8* Be 





ui Bei. Gelegenheit des — 

der Ai Nop bie se 
Ea de m een (in ae — An 

* ade — —— gefchoffen * fie 2 


a gr | r für Viele. 


„Shatefpeate/geier. 


nantaeih tochenen Wünſchen zu 585 
Com 1* —————— — * iM —— * * 
bau Eintritiskarten zu den verfügba umge 
1, Seiteng: [ rien zu. 24 fr. bei J. Wr Veitf 6, —S Su 
Ä F gelöft werben ‚könne | 
— der Be um 7 Uhr. „de Saal wird nm 647, Ahr 
geöffnet 
3 Das Shakespeare-Comite,_ 


Große Auswahl io 


Mi ale - nd Sommer - Wantelettes und 
äusserst Dilfigen Preisen bei ; 
©. FF, Bleidenstrasse 19. > 


Gas-teitüngen in Eifen un 


fowie Veränderungen sh wir — Zeit prompt und balli 
Bugltd; empfehlen unſer retchbaltiges Lager eigner et in Gas, wi 


ten, renner 2C, 
— — echenheimerur. * | 


*7 Nähmaschinen 
aller * — für den Haus als. Geſch iftsgebrauch, ueuefter und bufter. —— 


el tu Ruͤfſels eim empfiehlt unter 


ilh. Beisenherz, gr. Hirfharaben ı 2. 


Strohhüte 


i aangberiten 6 Sorten in großer Auswahl bei 1334 
t Rep J Mi. Beisler, Biebergaffe 13, ‚ nacht dem Theater. 


— — — — ——— —— — —— — 


——— amd nt von ‚Staatspapieren £ 
it, WBäitknofer RR fitiellen Be ra 

























A Par 


& Comp, Stehnmoen 9 Weivenbufh), 


Drantenaor 












Ev 
su — ar 


Ay ni ch © * “ 1777 r 13 JF 
—A 
Voemel 


bäfts- ivatbüder, gritt j 
- en en vo, mer db 
hri , kaufm. und bürgl, Red chtſchreiben 
ha 2 mean re mid) ſtets —* L. Scholl, Nömerberg 9. 
825 Gin Gonditorgehülfe wirb geſucht. NA: Exped. 
335 Ein geichlcfier Portefeutllenrbeiter erde bauernße Belhäftigung bei 

el, Schlefina 















J Aunger Mann wünfht feine Nebenſtunden mit B 
bei hieſigen —— Ten und We hierzu von fine 
blen.) Näheres Beil 


125 Betragene er werden ftets geb ze — T 


— WeRellungen , {owie = durch bie Stabtpoft werben nz 
oasBil n gebildet eh unter annehmbaren Bedingungen e 
in einem gal * als Train anzunehmen. Näheres in ter Expebition. 


„yl5 junger Mann, welcher jerviren, deutſch und franzöflie. fpr f 
glei entzete ateten en Kan, — gejucht in Na KRaltwailer:Seilanftal A walheim 


ee. > 
3 Carions a 
7 Ein MecaniterLeh rling 


kann ;eintreten bei Diebn, re ide 2 1 
&häfernafle 17... 4% 


321 m: ne file Familie — pr. I. Mai eine — von — 
ubehör. Nah. in der Exped. e — 


1867 an in Gärtner findet dauernde Anftellung zur Bearbeitung eines 4 Morgen 
Bärtens’in Yabres-Wecord oder tm Taglobn; Töngesa 38, Ir St. erfragen, 


as Gehbte Weipnäherinnen werben gefucht und dauernd befchäftigt; Domplap E 





, 1 
—* 











2r 
— 
321 Gin Lokal von 2—3 Zimmern, Ir Stod oder gleicher Erde, wird für Lager 
und Gemptoir zu miethen geſucht Offerten mit Angabe der Localiikten und bes Preis 
A werben unter ber Chiffte HB 18 erbeten. 
8 (ine Ki ranıdfin oder GEanlänberin tin wird al® VBonne zu zwei Kindern von 9 
8 


ht. Rur Diejenigen, welche gute Zeugniſſe Befiken, mögen fi mel 





g 
—* Ge 
Gypeb- 
tüchtiger Wöbelarbeiter, findet bauernbe 
Tapeyier- ebülfe, Dition {m Wöbellager —* 
* > Ein braver Junge, der die Handlung erlernen will, wird geſucht; Bildeler 
ga 





— 
u 












5 — — 
Oeffentliche Fe ber 35* — Witiwoch den 27. April 1884, 
dgebor 5 wunug 
— hosen Eu 
Di n erung 
De a o 1884 82* "sie Reviſton ber Zhorjete; 
* —— 4 —— san Zeichnenleh ers Jo N 99 if; | 
r r * c. > 
Re Sta besnuchfügter. Te unter bie iener und 
ei Repetrare an. ben’ proteftah pr ulen unb an den 
Tem, ——* die P “an 1 hie⸗ 

















Pr gun Genehenker 
cher, Erb Glas- 
— Be 9x Fi gra- 
u a —* ben Buckkindiung, M. Diesterweg IR 


Berensgeleieie, fi früßer Beters Felfenfeller. 


Heute Sonntag Fi 24. 
Grosse Masik- und Gesangs-Sölrde, 














rt vom Barytoniften En Reinhard, unter gefälliger Mitwirkung bes wirt 

lichen Tiroler B. Beier ms Iunsbrud und: ber Schweizer Sängerin Ftl. 8. Syik«, 
Zi. aus dem Berner Oberland in ihren ge er * 

Aufang 4 6 pr n 
Lieber und —— — * an ber Caſſe zu haben. Gin Lieb: — mir vi 

grati 
ürgerverein, ’ 

‘2208 mim hber die zu Mitgliebern des Buͤrgervereins neu vor 5 
genen re Au ben 24, April bi8 Samstag ben 30. April —5 — 
Wat An Stunden von 12 bie 1 Uhr Mittags und 6 bis 9 Lihr Adenide, 






er-Bier (Berjandtbier), 
‚An dem. Felſenkeller auf Flaſchen gefüllt, pr. Flaihhe [ Br, 
‚Die Blaftgen hlerzu werben bei’ den Abnehmern franco abgeholt, gereiniat up 
vie 5 Fe wolle man gefälligft an bie Brauerei von E. G 





chwandaunen und Mopbaare, gute Fee 


Dualitäten br billige { It 
uf: gen Pre A —* Ss R 6. 


no 1? ir Erl er Ho ieh T 
Somtap den 24. Aptilu. Me gi — DO CONCERT 
© von der Elite der Geſellſchaft Sauvlet aus tem Saalbau. 
Humoriſtiſch⸗ komiſche Vorträge und Scenen, Arien, Duette u. |. w. 
w .r% Anfang 8 Uhr. — Entr6 6 Pr. schlief 
Ausverkauf. x 
1370 Um damit au räumen verkaufe leichte, wollene Kleid e von 8 
bis 6 fl. yer Kleid, -Eattun, Zaconas und Organdis von bie 18 fr. 


. @lle Ales von 2 fl. an. > 
* Fa x 2. Fiſcher⸗Echott, Neuekraͤne 4 


3. Geihäfis-Cmpfehlung 


» 324 Dur das Ableben meines Sohnes, des Schneidermeifters Hermann 
Böhling,. welcher. feither , meinem Geſchaͤfte vorftand, erleidet daſſelbe 
feine Unterbrechung. Ich- führe es fort mit Hülfe eines -tüchtigen Der 
führers, welcher beftrebt fein wird, die mir werdenden Aufträge auf das Sotg- 
fältigfte auszuführen. Ich danke meinen verehrten Kunden für das mir, ither- 
geichentte Vertrauen, bitte biefelben, mir e8 auch für, die Folge zu erhalten, 
und empfehle mein Geichäft auf das Angelegentlichfte, —— 


3. M. B Öhling, Wiltiie. 


F 1362 Um damit zu räumen, wird eine Partie feine und srdind:e Portefeutlles um 
Kurzwanen, Reifefäde, Damentajchen, Neceffatres, Meerſchaumſpihen, Haub 
Kämme, Broches und Vracelets ıc. bebeutenb unter dem @infauföpreife abgegeben; 
kraͤme — u A 
377 Zwei Gartenbäufer zum Alleiubewohnen, im Weſttheil vor ver Stab! 

zu verfaufen. Bussillion, Agent; Krautmarkt 3, Ir St. fr 

. 324 Unterzeichneter beehrt ſid einem geehrten Publifum anzureigen, daf er wieder 
näcften Montag den 25. d. M. mit einer Auswahl Bartenbänfen, —— und 


— 





Gartenftählen, jowie Fußſchemeln dahier eintrifft u. kei Wirth Wüſt, Den aße 43, 
fell hält. Blasius Bäuscher, Stublfabritant aus Langenſelbold. 

1370 ®@in Eommis (Zsr.) wird gefucht, Der gewandt eng- 
liſch correſpondiren kaun. 


1 älte err ohne Kinder ſucht eine W mit abge⸗ 
a 3 simme, N Küche mn Waärferleitun X 


d ten den 1. Mais Preis 2 bis a00 fl. jährl. eiftl: . 

ferien‘ —— Worniger, Sc —— * 

319 Gelucht ein Scueiberlehrling; Fahrgafle 23. 

71565 -Agnarien ober Behälter. für Shöwäflerthiere in allen en empfiehlt 
u. — A. ren gr. Bodenbeimerft. 42. 

— 88 werben Bilbhauerlehrlinge geſucht; zu erfragen Expedition. j 
















auf die, von den Fohwärbigen vere'nien evangeli 13 ar iss 
et unterm. 12, Septeinber 1825 erlaflene und am 12. 
ntmarhing, die Vöransberahlung Les Schulgeldes —— ey ; 
4 D:putation —5 enninß, daß bie von derſelben beputisten Mit 

nadhbenannten Tagen In den Localen ber, höheren und mittleren — 
Aa ‚Sala ber —— anweſend fein werben, naͤmlich 

N der öberen —— ben 26. und 26. April, Vor⸗ uub Rachmit- 
tage, % war Montag für Knaben, Dienstag fir. Mäddheu; 

i ber mittleren Bürgerfehule Donnerstag den 28. April Vor⸗ und Rache | 


tanffurt a. M. ben 19, April 1864. 
 ökonomifche Deputation der evangel. rot. Hürgerfhulen. 5 


Weinessig, 


nat fehnen;©. 0? 0°)" Die’ Maas 12 fr. per 37, Oft. 1, 30 —5* 


Tau En fein . 7 16 u n 
RN i ae f Bert Eh da % 6 Kr 
47 P en ger, auq werden au er ängen ar ‚gegeben un 
— Haus geliefert. Joh. Gerb. ilbelm, Schulſtraße 1. 4 


Neuer Gopal-Glanzla_ a uf Fußböden. 


—* ine Ladiren der Fußboden findet immer, mehr, Anklang, da Hierdurch schnell und 
ohne das Täftige ‚ein elegantes Anfeben, verbunden mit Gnfternung aller Bodenfeuchtig⸗ 
feit erreicht *X ur ‚war bisher noch Mangel an wirklich dauerhaftem Lad, und O alfa 

zu viel Beit, Geit e8 jeboch gelungen, ben Gopal, welcher A vor 

t anderen Harzen ben, Vorzug Hat, volllommen in Weingeiſt aufzulöfen, ift auch biefem 
aa Es abgeholfen und * jeht moͤglich, in einem Tage, Sommer wie Winter, jedes Wohn⸗ 
N) Immer mit einer ſchönen, dauerhaften Fußbobenladfarbe zu verfehen, weburd daß. 

— Scheuern ganz wegfällt, ber Boden jedoch täglich mit Waſſer und einem 
weichen. gewaſchen unb geirsdnet werben kann. ‘Die Ladirung beſteht aus einer feinen 
e, bie zweimal gleich nach einander aufgetragen unb dann mit einem blanten 
GopalsLat | erzogen wirb, welche aufammen in einem Tage geruchloß trodnen, 
‚Preis 









3 


auf * Biligfte. Stets vorräthig nebſt näherer Anleitung bei 
Georg Weinig, Buchgafle 2 


 - Crinolines, 


neueste Fagons, zu Fabrikpreisen bei | Er 


1368: : FF. W. Reinhard, Neuckräme 6 und 8. so 


* Ac te Mechaniker, Dreher, Maschinenschlosse 
* Gross-Ubrmacher finden dauernde Vedäftigung bei hohem Kohn. - 


Einige Lehrlinge | 
rl mesonifge Weıkflätte en geſucht. Näheres mn erftagen bei Moeig „ 






m, complett, noch * 


—I " 
mitte * Bone abrit- 
* J — n on if sum ð 


at, — der ber Be 
—* von f * neito 


Pr ——— 
I. . 







maN Bw a 2 B 

— Fri are 
fe. 10, 2r = En, — 2r. 
No; A mmer mit Bei r. frage 11 
ober ohne. 8 ch er * —58 

Möbel, — "Bine; Bellafıch 

be — vr 
— Sie em Zerfoahe Ltg An — 
324. Zwei ſchoͤn möhl. ineinandergehende 2 


immer im Stod; eimers "326 Ni mößt,-Parte 
a ee er ke ee a 


ine frenndt ⸗ pP A 
Be» 4 Simmer * — x Fi 26. Eine Wohnung von 3 5iß 4 —— 
vermiethen ; Oederwe " vr. Zubehör nebft Gartenvergnügen M 


ainzer 
1370. @ine Wichuune in ber Brüßfof- ray zu vermiethen, * Bender, 
ur enthaltend 5 Bimmes a. Graben 37. 
affer« und ne ift zu dermietgen 327 De Wohnurgen, elegant 
J— beziehen. Näheres tl. von 4, 5unb 3 an mug Ru mM any: N 
Era 1, gr ber ab Dat enbahn.. Kgent, Kraulmarkt 8, Ir Stod, 


a ' Hurt And ineinaud erg l. Zim⸗ 
gt. — —* —X er Tr > ir * 2 gene) Se Sn; 
‚möbkistes Zanmer an —— ‚an, einen 
— ae ir u int 
u anfarbewe g iſt gu ver eh —* e ir Stod, ein — 
miethen — —— Zimmer, eine Manfarbe und eben n 


Namittag® vom 2 6i8 5 Msr. nicht fehrotmäßiger ——— ei 

327. Eine freundliche Wohnung zu verntle 324 Ein ſchoͤn möbl. Zimmer ‚an 1 "aber y vi 

theity« —— 2Nahereð Fe —* er a dr 1 eines‘ zu vermiethen, ar 
mer Berger 

—* —— mit * Eee Koft. Zu 922 Ein (Sn mobl. Zimmer, ift fehe ‚6 * 

age. zu vermietben; Nechneiftraße 9, dla 

327. —— — —R8 für Dagı- 309 Horhftrafie 11, Wohturg von 7 * 

je un und ein großer Woben; mebft Zubehör; zu erfe. dafelöft Parterze 








27, am Anerheifige 822 Gine freundliche Wohnung von 3_Zime— 
327. = läge — Altg 21. ur — aſſe Fr dan im 2 * 
327. immer zu vermieten; Altgaſſe n mer vom 

Ro. 16, Ci \ 76, Ir Siet 
327. Eine Parterre- Wohnung von 4 Zims Wr ttenhofweg 17 find brei sion 

mern unb allem Zubehör ift zu at und mungen’ zuvermiethen, das Hochparterre 

glei na > are tm beziehbar. Näheres Ulmenſtraße 19, Ir S 
827; 4 fann Schlafſtelle oder Obermainftraße 3, Parterre. 

Wollgraben 1367 Neuermößl, Zimmer. gu fl’ 6,10, 2, 

— —— 6 3r Stock ein heizb. zu — De 
moͤbl. Zimmer zn vermiethen. 322 Sriebbergekfttafe 37 (Gtabt Gaffel 15) 

326, abeplag 12 ft die Hälfte des 2, eine abgefchloffene Wohnung im 1. Gtod, brei., 
Etoket,. nd aus 8 Simmern nach ber Zimmer, * 2 Manſarden ꝛc. zu Emo 

—*— und 4 L. * Hofe gelegen, Küche zu —— 

en. Näheres tim gaben. 1367 n fin mößl. Keen am einen 

528. Ci Yacı m n- —— gu vermiethen ; Karl zu —— —— BRAD 


826. Ein —* moͤbl. Zimmer zu ver 923 Ein Herr kann Antheil an einem mößle 
mietben ; Alt⸗ een 46, 27 Stod. Zimmer haben; Steingaſſe 9, 





* — — en - 

min Die Communionbücher 

von Nirchner, Sudhoff, Kapf und Hofenmäller, fowie 
GGesanzbhbücher 


in verichiebenen, dem Zwecke entfprechenden Ginbänden zu billigen reellen 
Breifen. — Außerdem findet man eine reihe Auswahl A zu Geſchenken ge- 
egnriet Bücher und halte mich beitens empfohlen. 1365 


Franz Benjamin Auffarth, 


Eck der Toͤnges⸗- und Haſengaſſe. 


 —— 
0 Belang- und Communion- Bücher 


in ſchönen Einbänden. 
Hllustrirte Werke, Gedichtsammlungen, 
tögraphien, Portraits der HH. Pfarrer 
Frankfurts. 
Boeorraͤthig bei bei Heinrich Heller, Zeil 37. _ 


Taunus in in Bornheim. 


Heute Sonntag a 24 April: 
Concert 
ber Sännergeiellibaft & reif. — Anfaxg & Uhr. — Entr6 6 fe. 
_NB. Die merften neueften komiſchen Piecen werden in Goftüm vpcgetragen. 


387 Dberrad: Garten Birtbfcbarts: @röffnung, mit einem vorzfiglichen 
Zagerbier, 


nebft Falten und warmen Gpeifen. 
Wozu böflichft einladet Welfgang Schillitz, 


Bierbravereibefiger. 
© Sandhof. 


Sonntag ben 24. April: Große Zanzbeluftigung. nur Civil. 
ohannes Schmelz. 


. Eattinger’s Salon. 
—— Hente Sonntag aroße Zanzbeluftigung. Anfanı Anfang Ubr 
3 Caf&-Bestaurant Parrot: 


Bagerbier im Glas von Abends 5 Uhr an, 





‚Möbel: und Spiegelvfager. 
von Fritz Eck;'sr. Hirſchgraben 14. 8 


Größte Auswahl aut gearbeiteter Mö aller Art, ſowohl in reihen Garnituren 
fowie auch folde zum gewöhnlichen Gebrauche. Uebernahme von ganzen Einrichtungen. 


327 Alle, Sorten: Hımbe werden vorivefflic jdn und billig: au 36 is und 42 fr. 


geichoren. 


Adreſſe beliebe man im Bürſtealaden Fahrgaſſe 123 au binterlaffen. 


Scherer, — — 


7824 Anı heutigen Inge einen freumblichen Gruß an die edle Hand. 





— — — — — — —— 





1366 Frifche Efelinnens Milch wünfht man im Oftende vor der Stabi t ie 


gebracht zu erhalten. 


Zu verkaufen. 
320 Abbruch: 
“er dem Abbruch in ber Reitbahn 
Klapperfeld find Diele —— 
Voſten zu verkaufen, — 


3 : Kalesche, Drofäe 
zu verkaufen; Bodenheim, Sandgaſſe 8 

1366 Ein boppelshäriger großer elver⸗ 
ſchrank, ein großer runder eiſerner 
ein Spinnrad und ein Wäſche-eſtell zum 
Aufhängen von Waͤſche zu — Berg⸗ 
weg 15 u. 17, 

321 Ein El’vier in Mabanon‘, rot, fepr 
aut für Aufän,er; Ankergaſſe 16: 2 ©. 
€ 321 Gia ſtarker Gichenholz⸗ Ausziehtiſch 
für 18 Berfonen; ein länglid runder Kuß- 
baumtiſch; ein Knabenpult; eine Steinfamms 
nz. Mainz r Landſtr. 45, Barteıt:. 


patren u. 


323 097 abzugeben; Lieb⸗ 
ale — e 6. 
322 I u beften Zuſtand beſfindlicher 


Kochheerd, für Holz und Steinfohlen, ft 
wegen bauliche — ——— billiz zu vers 
kaufen im „Trug“ Rr. 

321 Eine eijerne Gelbtife‘ mit Weber: 
I, 3 Kaffe- Brenner, ein Pult; Geln- 
Aufergafle Kr. 11. 

325 Gine noch faſt gang neue Dreimal 
waage mit Arge — ; Meggergaſſe 17. 

326 Bei Kirch, Breitegaſſe 7, find das 
ganze Sec hindurch * Ta Wein-⸗, 

agner» und Liqueurfl aſchen nebſt Sqhoppen 

in I. und gr. Paruen zu haben, auch werben 
jeden Tag alle Sorten amgelauft. Beftellungen 
werben nur in meiner Wohnung angenommen 
r abzuholen und zubringen. Brie'e bitte ich 


u 2 verkaufenzı alte 


/ 


n auf bem 


Ofen, 


324 Belten, Nachtſchraͤnkchen, Küchenſchrank, 
—— — zu verlaufen; Gelnhäufers 
gaffe 6, 1: Stod. 

322 Ein neues Bett’ zu verlaufen; Sanur, 
gaſſe 10, Ar: Stod, 

1368 om Weſtende ber Stabt tft ein großes 
ventable8 Haus mit ſchönem Garten 
ir — je nach eg des Käufer, 


— 11, ir none tie um 


as fl. ae * 
gut erhaltene (vergolbete) Gar: 
and figd Trutz 15 zu verfaufen, 
— — * ſehr A vr erg 
Mes gie Olipendt Säfler, 28 — 
haltend, u verkaufen ; Offenbacher ee 3. 
324 Gine Achläfeige unb ein neuer 
here 2 ga Strohſack; Trierxiſchegaſſe 9, 


* u ine wen —— — mit w 
pten trobjäden‘ u ber» 
kaufe :; Roßmarkt 10, im 3. rer ki 


326 (in eichener Waſſerſtaͤnder ſteht u 
verkaufen; Fahrgaſſe 144, Ir Gtod. 
, 325 Neue gut gearbeitete Ganapee; Toͤnges⸗ 
gaſſe 34, Hinterhaub 

327 Bu verfaufen: Xotlettefpiegel, Ra 4 
in Mahagony, Bücherſchrank mit Komm 
GHiffonisre in Nuf-, Spiegel‘ Gotprahmen, 
Smyrnaer —2 gen. hang 
rien u. ſ. w ainzet Landſtraße 40, 
— Im ee es und a —* 

d M; 

327 * Sue dh und ya gu 

Sölefingesgafie di: - 


kentpietense rt 


großer * Koffer wird zu 

—* Wo? f Expedition. 

43 wird * ige mi Bett’ ger 
j’yü erfragen e ubheimergaffe 14. 

— Ein gi ai vierräbriged Mägclchen 

gaſſe 68, 2r Stod. 

** * „Faden Fraucnzimmer fucht ein 
möbl. Be! pr: Monat 5—6 fl. fl. Weiß: 
ablergafie 7, 2: Stod. 

324 -@in Büffet geeignet für 
eine Bierwirtbichaft wird zu faufen 
nefucht. Wo fagt die Expedition. 

824 2 Exker aca. 11 ‘Hoch, 7 ' breit werden 
zu — geſucht; Markt 35, 2r Stud. 

spe vermieden. 

323 Schaͤfergaſſe 46 iſt eine ſchöne aubl. 
Wohnung zu —— zu erfragen Stadt 
Gafjet bei J. A. Dauer 

323 Si, — . Binmer zu vermiethen; 
Srüggafie 8, 1 

322 Bier: Sinne mit ober ohne Möbel zu 

; Breitegaſſe 23, 2r Stod, von I 
bis 4 Uhr zu erfragen. 

un Bine Wohnung, beftehenb aus 3 Bine 

Aber x. = an h vom 1. Juli 
a fl. 200. zu vermiethen 

In Bornkeim, ee — 
ber Haide, iſt der 1. Stock mit 4 Zimmern x. 
au dermiethen. 

324 Ein: Simmer mit oder ohne Möbel zu 


vermitehen ; alte. Mainzerſtraße 36, 2r Stock. 


324: Eine fchöne freumbliche Wohnung Ir. St. 
(5 Zummer mit a vom 1. Auguſt d J. 
an zu vermiethen; Geileritraße 17. 

- 324 Gine — Ems von 3 Zim⸗ 
nen e mit Wafjerieitung und 1 Boden: 


imergafle 6 
Kr ®. — e, ein ſchon 


et zu vermi 
Dientge — Anerbieten. 


— Mädchen, 
wehrt —— gut — 
ausarbeit verfteht, krä 
‚u * Zeugnifle 
baltung ist; Büpnermer *— 
im .. Etod, erfab vegt 
Ein ener, 
Bann; mit auten Empfehlungen, 
jofort ald Aus 
—— en zug au 8 


— 





—* 


Be. Ta —I angenom ⸗ 


er} @in antländiges isr. Mäbds 
‚welches. ſowohl in allen weiblichen 

Hanbarbeiten als auch im Kochen erfahren — 
gute Zeugniſſe hat und längere Zeit auf einer 
Stelle war, ſucht Engagement. Naheres bei. 

Wilh. Sofnanu Trieriſchegaſſe 6. 

325 Ein Sepfiunge wirb fügt; große 
Bodenheimergaſſe 3 

325 Gin er wirb gefuchtz Juden» 
markt 23 neu. 


Wetaunrnscpungen., * 


Verloren 

wurde am 18. d. Ms., vermuhlich vor dem 
Neclarbahnhof, ein braunledernes Geld: 
täſchchen, enthaltend 4—5 fl. an Geld, eine 
Heine Broche, einen Uhrſchlüſſel, mehrere Wed 
nungen, Qifitenfarten ꝛc. Wbzugeben bei Frl. 
KRinzer, Weißadlergaſſe 14, eine Treppe hoch 
Dem redlichen Finder wird der Geldinhall zu- 
geſichert. 

325. Frifbe Brathäringe, Dftfee: 
büdinge zum Roheſſen, Kieler Sprot: 
fetter —— —— 

ſcher Caviar eunaugen un 
Auchovis, Samburger MKauchfleiich, 
Zungen: GEervelat: und Zrüffelleber- 
— —— Orangen u. Malte 


rn dolph Schreeder, 


gr. € Efchenbeimerfir. AB: 
3M. Ein Mäbgen im Musbiffern Be, 
hat noch Tage frei, Meifengafje 1. 


325. Wepfelwein wirb beryayft de Georg | 


Soffmann, in Geurühtien 
327. Gin Heiner gelber Aff 
* mit vorſtehendem Un 
verlaufen 
Sandweg 31. 
328. 68 verlief Ri ein u —— 
Shäferhhund, auf den Namen „Sch 
börend. Wer darüber Auskunft — — 


— 


Dem Bringer eine —— 


1 


erhält eine Belohnung: Bornheim, Geinfäufer- 


Rrape 77. 

337. Ein langhaariger Pine und ige 
Geſchlechts, weißer Bruſt, gelbl, 
langen Schweif- tat ſich verlaufen. * ne 
Belohnung abzugeben: Stelzengaſſe 8, Vor 
Anlauf wird gewarnt, 


aldbanb u. - 


Maififche 


—28 zu haben: bei 


&ilberger, Fiſchhaͤndler. 


= ’ >. füße Orangen und — 
dm in Schachteln von 1—20 Pib. 
Ken, pa und geftodnete ganze 


el zu Billigen Pre fen. 
Eh C. uchs, Töngesgaſſe 45. 


321 —— zapft J. Meder, 
Vſingſtweide 20 


Grober reiner Mainties. 


Deftellungen Fahrgaſſe 5. 





Patent: oetland: Eement 
von, oh Ke Co, in London, 

in Tonnen ca 410 Zell-Pfb. bei 

16 BW.iEnusberg dCeo. 


uss & Leonhardt, 
Fahrgaſſe 10. 
Er Gerpelatwurft (und Schinken in ber 
faunier Qualität empfiehlt 
I Br Schäfer, Frohnhofſtraße 12. 
‚eis Sanguineits (Blut-Drangen), Palermo 
28, Meffina & fl 9: 30, Deffina-Gitronen 
6 24, geringere - fl. 2. 42‘ pr. Hundert 
Sie bei Georg Schepeler 
berwälber Butter ift an’ 
gelommen. - 


% Branburger, gr. Eſchenheimerg. 43, 
vis-A-vis, bem alten Bürgerverein. 
328. Gehe guten gebrannten Kaffee täglich 
friſch bei F. Brauburger, gr. Eſchenheimer⸗ 

fraße- 43, vis-A-vis dem alten Bürgerverein. 
328 Prime, Steszrinlichter & 28, 30, 32 u- 
34,8, pr. Paquet, Prima Wagenlichter a 28. fr- 
empfiehlt $. Brauburger, gr. Eſchenheimer⸗ 


——A ben alten Dürgerverein. 


228, —— Beach pr. Po. 18 Er, 


Sau 
Zalgfeife, Balmötfeife Prima, Harzfeife pr; 
Do. 12 fr,, feinfte Stärke 12 fr. 
“ Braubur er, gr. — 43, 
_ ...Mördevis dem alten Vürgerverein. 
397. Guten Nepfelwein zapft Garl !Bagner / 
Eachfenhaufen, Parabiesgafie, 


** engl. . Yortland-Crment 














328 Ehöne Meſſina⸗Orangen — — 


vn Ra — 


Brauner Jaba⸗Kaffee 
* DR: 38 kr.,;- gelber) Java⸗ Kaffee pr. Pfbi 
17 > 

Adolf Schroeder, 
ERLERNT. in nd 
326 Strohbüte werben billig und 
voll atıßgarnirt, werben Stro tl 


waſchen, gefärbt und neu fagennirt; 
ftraße 31, Ir Sted 
325 Damen und KnbeprPaleiot, jowie alle 


Arten Bloufen werben billig und ſchnell ar 
fertigt, Gtiftftxaie 31, Ir Stod._ 

Seeunda Sarafeie & 10 fr. pr. Pe, ) 

Prima Er = 5 5 
Eecunda — 

Prima 


1," 
u m 


Talglichter 6r * 8: zu 20 fr. pr. Pſd, 

Stenrinlicher zu 28 bis 34 ‚kr. pr. Maquet. 
lt Sa Stärke, ruft. Soda und Venen 

A. Jaeger, neue Mainzerſtraße co. 


— 


Brauburger Eigenheim 
— Dan Hin Bispntun. " 


"324. 1862: Wein, bie | * Maas 36 fr. zapfk 


 Ybilipp Scheld, Säifferkrafe, am 


TE 
324. Cine fräntlic;e Perjon fuht Wohnung 
Feauenzimmer ; 


und Pflege bei einem gebildeten 


neue Sälefnerufe DUO. . 
524. Wepfelwein, bie Waas 14 Fe. wird 
vergapft bei Wine. Wär, _Penbergafje 43, 
325. Cine Frau vom Bande: moͤchte 
ein Kind in er nehmen, das babei 5 
wird. Naͤheres bei der ẽped. unter No 
326. Wepfelmein zapft Geprg Digel, 
Dreikönigftraße 24. r 
386. Ein ſolides Maͤdchen kann gegen ein 
bäußfiche- Arbeit eine möblirte Darferde be⸗ 
fommen; Luginsland 3. 


328. Ein kleiner ner weißer & Hund —E 

chis, am linlen und an der linken 
verlaufen; Malte - 
Hlberhringer er⸗ 


tar 












‚NEUE ANLAGE" 


Heute Sonntag den 24. April: 1370 


m Em großes Concert 


von Musik - - Corps des F'rankf. Linien-Batailleons, 
3 Uhr. @ntre 9 Fr. 





De, K i 0. 
BE a Be ER FE 


Shafipeare-Ballerie”, botographie. Bifikirte. fl. 
Lindenfchmidt, — und die engl, Literätut*, —— "Aush. II fl. 7, 
8 I . 6. 


usg 
Shakipeare oe zu Grratfort#, Bhotosraphie. 36 fr. 
trait ", Viſitk ate. 24 Er. 
& ü £ 0) überfegt bon Schlegel und * * m. geb. fl. 12 36. 
— hberfegt von wer in 1 fl. 4. 80. 
„Works“ in-1 Bbe. geb. fl. 5. 
BL bei Heinrich Keller, Zeil 37. _ 


"Eingetretener . Hinderniffe wegen findet die 


Seiree musicale 
= Bes Honewka-Martin erft Ende der nächfien Woche 


8 chiosser’-er Garten 


in Affenbad) a. Main. 


328: Ich mache hiermit die ergebene Anzeige, daß ich meine Garten: 
— bereits eröffnet habe und mich zu geneigtem Beſuche beitens 
emp 





: &. Schlosser. 

Zu Confirmations-Gefchenfen 
b reichhaltiges Luger in Portsfeuilled-, Lugus: und Geotauchs-Gegenſtaͤnden 
in‘ ende Er'nier.ing und erlaube mir auf” eine ſehr grobe Auswahl in Albums, 
tesurbams, Poefiebüchern, Mappen, Neceffrizes ac eſonders aufınerfjam zu 


— E „MBachmenn-Gehlhaar, 
bes ar, Hirwbgrahene u, der Waßabdlera. 
e, * in — * a erforberlidh 
an lehtt vollſtandig und a ‚Müller 
und dom Hohen 8 GeRähister Lehrer, F meſſe 10 “ : 








fen bei 
dan 
1369 Stadt Kopenhagen. 


Shriftian Otto pam 5 


empfiehlt fi in allen Sorten von Schuhen und —* füt Herrn, Damen und Kinder 
zu 8 —— billigen Preiſen, ſolide ſchͤne Waare. 
Ir d mol N meine Shin Stiefel fr Dann 24 —* und ‚mit Ab⸗ 

n —* und n efel mit que un atz zu 3 12 in 
| SCH —* Waare in gefällige Erinnerung bringen, ‚A r 55 


Schöne billige rg 


beftebend aus fünf und fechs Zimmern ze. 2c,, ri 
»«  Obermainanlage, Eck der Ostendstrasse, 
findFgu vermiethen. Näheres bei 


F. A. Scha ner, 
Bleichftraße 


ssärberei und Druderei, 


Warlh- und Sleckenreinigungs-Anfalt 


vn Ferdinand Hoch, kleiner Hixſchgraben 15 und 
Sacfenhanfen Löhergafle 18; 

Alle Arten feidene, wolle: e und gemiſchte Stoffe wie Sammt, Cr&p de chine: Chales 
Federn ıc., ſeidene, wollene und halb wollene Mobelſtoffe, ols Plüfh und Damaſt x. 
a. u und dauerhaft gefärbt. ; 

wollene Stoffe, Gatıun und Jaconet werben mit lebhaften Farben a 
jatnten Deffns 8 gebrudt. 
zten der Herren» und Damens@arberoben, Teppichvorlagen und fonftige Mo— 
Seiftofe us aufs Befte gewaſchen unb von Fleden gereinigt, ebenſo rn 
Serb een je. wie neu geglättet. 


= Zum Tannus: Nürnberger ner Bol. 
1369 ——— Epaulettes Schmelz · Beſatz aller Art zum Verzleren 
für Mantillen, Jacken, Paletots und Kleider, ſowie neuefte Pariſer Hutagraffes in 


Schmelz und mit Muſcheln, in Lava und in Stahl, mobernfte nt Ag aller Art in 
Lava, Seide, Perlmutter, Stahl, vergolbet und verfitbert, empfiehlt bi ame 
MX. Stiebel Sänmafe 28. 
Hohertson’sches Institut. Zu einem franz rien 
und englischen Kurs werden noch Theilnehmer gesucht; Näheres Brönnerstrasse 
No, 20, Parterre. Morg. bis 10, Mit. von I bis 3 Uhr. 


— In gelgmatvolen — 






sich Ba agons, zu en Maurice Baett, er ai 





u 





Menu ansgeftellte Runftwerkte 

ı Ma; Wolfinger in Münden: der Alpenfteig auf der hoben Kampe. K. Heilmäyer 
in Mü » Mondnacht an der Küfte von Rızza. — Bon demfelben: Herbftmorgen am 
——— See. — Gugel in Münden: Lauenſpielerin. — Peribera in Rom: UAus⸗ 


g es Torſo aus tem Theater des nern — W. Wenbelftabt: Ynitiale, — 
‚in Frantfart a. M.: Mlünfter am Stein im Nahethal. — Bon bemfelben: 
bei Soden, — Von demjelb n: Bauernhaus an der Nıbe, 

: Aus dem Gabinet des Herrn Baron Garl von Rothſchild. Antike Kannen 

in Silber, gothiſche Leuchter in Silber, filberne Figuren mit Salzfäffer 3e.! 


G. Hess Biehergasse 9, erläßt: Neuer praftifer Univer- 
9 salhrieisteller 48 fi. — Schiller’s Gedichte, geb. 
45 fr. — Shakespeare’s Bere, geb. f. 3. 30. — Fremdwörterbuch 
20,000 Fremdwörter 45 f.— Girlesinger, Mufterien des Vaticans, 2 Bbe.fl. 3. 30.,— ' 
er Nibelungen Lied 36 tr. — Sybel, Entſtehung des deutfchen Könige! 
8 fl. 1. 30 ki. — Museum komiſcher Vorträge 36 fr. — Göthe’s Fauft, geb. 
fi. 1.45 — BRenans Leben Jesu, Vollsausgabe mit Karte und Portrait 36 fr. 
Ganze Bibliotheken, wie einzelne Werke werben het gekauft, — 
338 12 elegante Albumbilder fl. 2. 36. Täglich Aufnahmen bei 
: HK. * Leipold, Brönnerftraße 5 
Auch ind daſelbſt zwei gute Apparate Billig zu verkaufen und dem Käufer eines 
Iben das Photogropbiren aratiß gezeigt werben Bann. 


J 



























. Söller, 
2 ee he fi __Xeonharbsthor 29. | 

Echreinerlebrling wird gefuht Geenheiwerlantfirafe 18. Ei 
, 821° Schieinerlehrling aefucht; Hammelsgaffe 17. 


gembers, 22. April, Der Getreivemarft unverändert und ruhig. Schönes Wetter. 
Tim, den 22. April. Roggen per Frühjahr 369/,, dto. pr. Gept.-Oftober 39. 
Del m Bribiahe 12, pr. Sept.October 122/5,. Spiritus pr- Frühjahr 145/,, pr. Sept. 


Deto f 
London, 22. April, Watzen beſchraͤnkt und blieben die Preife nominell, Getreide pr. ' 
3* matt. 
ſterdam, 22. April, Watzen preißhaltend. Roggen geſchäͤftslos. Roggen auf Ter⸗ 
mine 3 fl. bößer. Raps pr. Frühjahr 14, pr Herbft 74/5. Nüböl pr. Frühjahr 41°/,. 
Wormas, den 22. April. Wir notiren erite Koften: Walzen, yplal, fi. 11?/, 
bi 12, Roggen, pfälz. fl. 8 bis 8'/,, Gerſte pfälz. 73, bis 8 per 100 Rilo, fer 
4 4/4 pr. 60 Kilo., Bohnen weiße fl. 101/, pr. 100 Kılo. Waizenmehl in ter Partie 
‚9/4, Waizenvorfhuß No. O fl. 13%/,, Stettiner Roggenvorſchuß No. O fl. 91/, per 
TORUD., Rübdl ohne Faß fl. 23—/,, Leindl fl. 241/,, Mobndl fl. 32%/,, ver 50 Kilo ; 
Petroleum ine: elair) fl. 19%,, ver 50 Kilo. Repstufen fl. 60—76 per Mille, Brannt« 
wein 221/, bis 28, per160 Lit. 50%), Zrll, 
Theater-Anzelge. - ZZ 
Sonntog den 24. April: (Zum erften Dale — Ein Wintermärchen. 
er Märchen in 4 Aufzlgen von Shakefpeare. Für bie deutſche 
ie neu Üiberfegt und Eenrbeitet von Franz Dingelſtedt. Muflf von Fr. von Flotom. 
Abonnement Borftellung No. 141. 



















Mont 2 25. April ; ea 8 Duni gem ——— — 
t in! Aleſſandro 'Stradella. Oper in 3 Aften von . Mu 
ENT er 


non Jiedrich won Flotow. _ Mefiandro Stradella: Herr 
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Beraniwottlicher Redacteur und Berleger 3. ®, Ho lg wart. — Drud von. PB. Strengin — 2 
—— — — — — — — — — — eu — — — — — — 
Hierbei eine Extrabeilage: Fraukfurter ar 
a 
ı VX98.2 1864. 24 


Sense Enns fl ihm £r Ga — un ‘ ‚ 
y? I RE yoresePurh Anl“ Super te ses  W msn gerb“ see Infıra 7803. 








J F 
114 


der freien Stadt Frankfurt, ER 
al bverbunden mit bem Amtöblatt, Organ der hiefigen Staatöbehbrben, re BE? 
ash: . und den Frautſurtet Nachtichten als Extrabeilage. — 








———— 


sans di ( TR Tr; a 
6Gpebition; 


I 





am Geifpförtigen, Schlachthaubgafe 21.) 













ab tapreis für’ halbe Jahr-2fl. 30 fr. Tägliche Ausgab Montags, 
"inrieu r 1; —45 6 * bie ganze, 8 4 : bie ge Beile. 

-, Deitelliungen auf das Smieligenzblatt, Amtsblatt und vie 
Brankfurte —— werden fortwährend noch für dieſes Semeſter zu 
rinapigtem ’Preife bei der Expedition und bei allen Doftämtern angensmmen, 


nn nn a — — u - 


rblick der Ereiguiffe im Gebiete der politifchen 
‚und materiellen AIntereffen. 
26. April, Meber die Abftimmung am Bunbestage Bezüglich Bes 
Sidung ber Londoner Gonferenz wird aus guter Duelle Folgendes mitgetheit. Die 
von Defterreih, Preußen, Königreich, Sachien, “Hannover, MWürternberg, 

ge &imburg, beide Medlenburg, ferner die 16. Gurte mit Ausnabıne des Fürften« 

alded, und bie freien Städte unt Ausſchluß Bremens haben pure und ohne 

für Beſchickung der Konferenzen _votirt. Die Regierung von Bayern er 

Märte ſich nicht in der Sage, den Ausſchüſſen beizuftimmen, Sa ihrer Anſicht nach vorher 
ber Berireter des Bundes mit Jnftructionen verfehen werben müfle, in welcher ber 
andpunt des Bımbes’feftgeftellt ſei, was bis jet noch nicht geſchehen. Die bad iſche 
Regie ng ihren Stanbpunkt, wonach fie die Succeffion des Herzoas von Auguſten⸗ 
urg < Thron von Schleswig und Holftein für unzweifelhaft anfieht; fie findet 
ertlich daß der Tegitime Herzog nicht an der Conferenz betheiligt fei und daß 
‚mM ehte ‚bereits seinen Standpunkt angenonimen haben, der den Reiten bes 
unb ber Derzogihiner gleich jehr widerſpricht. Much. bie Unklarheit in der Er⸗ 
‚mittelft Deren die bänifche Regierung ſich zur Defchidung der Gonferengen bereit 

er abe, ößt der badiſchen Regierung Bedenfen ein. Sie will aber bennods für 
an er er Gonferenzen flimmen unter der Vorausſetzung, baf eine veränderte Aus 









- 
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suung ber Gohferenzen und ihre Ergaͤnzung durch Regierungen, die dem deutſchen 
te nicht entgegen find, nicht weni en jei, und daß dem Bunde gegenüber, nicht 

önen geltend gemacht werben, die Bunde fremdgeblieben find. Schließlich be» 
Bertretung ber. Herzogthuͤmer fuͤr unerlaͤßlich Aurbeffen ftimmt für die Bes 

ſchidung da die jhleswigsholfteiniiche Frage zum Theil internationaler Natur fei und 
bie Gonferenz ben Gharafter einer freien Beſprechung frage; das Großherzogthum Heffen 
en aus, Poliiicher Zweckmaͤßigkeit. Die großherzoglih und berzoglich 

ä Rep: aufer finden, im, Interefie  Deutfchlands und mit ber Stellung bes 

R ng nicht“ vereinbar, wollen jeboch bie Konferenz blos unter der Bes 


— * — ** Be bem Vertreter bes Bundes zur Pflicht gemacht were bie, 


en Dejchlüffen olſtein 3435 pabrer 

cksburger eh febler 
— Be ‚ran Ne Ki 
Bi Bei g fe den Herjogfhlimern = em Kön grei Där 


‚befanden werbe; Meinin $ An ere einen Vorbehalt ner Anf rüdhe 
auf vauenburg ge mie Br w principiell gegen en vie — bi das 
Ausland kein — babe, fi in PR —* tn fe von Solfein. und I A ba für din 
und da im Bezug auf Schleswig die M eh! der —— — ſich bereits e 
Anſicht entſchleden hätte, die dem braiı uſchweigiſchen Standpunkt —— 
‚Herzogs. von Auguſtenburg) direct entgeg Wenn die braunfchweigifche Ren —— 
ſch demnach eventuell für: eldung ai 2 fo geſchleht es aus Rückſicht der Achtung 
So. dor dem Bundesbeſchluß und 4 bes RUN ae urg 
“führt für ſich [te die gen wie — 32 an, ſtimmt aber. im Namen der 
Curie fur Beſchickung. * 












— — — ——— 


Homburger € Eifenbahn.- Bi 


„968 Wegen ‚der. am 26. d. Mis. in hieſigem Theater ſi 
eſtvorſtellůng geht an dieſem Abend Zug 13 ftatt 10 = wen ii 
ne ier und ebenfo Zug 41H um eine Stunde ſpäter von Frautfuri 


Homburg den. 2% April 1864, 
2 Die Bireotion: | 
- "1150 @inzelne Büdber; } ber, Bis liotbefen, Win — Tafe Trrtrh auft 


vend zu d 
— — 8. Schwelm,  Hafengaffe 11, Ed bes Graben, 
Für Confirmanden * 


empfehle mein ——— Lager in Mulls, Kordelröcken, Shirtings, 
fetten, geſtickten Mocborduren und Taf entücern, ſowie reits 
in weißen ©tidereien zu billigften feften Breile 

Louis s Rau, B Bleibenftraße %: 


CUneaopulver entölt und die übrigen Ebvcoladeforten Ver 
Here Gebr. Waldhbaur. in Stuttgart find, wie bereite feit 
11 Jahren, ftets in der rühmlichft befannten vortrefflichen Qualitat 


haben bei 
n. von Arand, gr. Bookenheimergasse 33. 


Shwinme an 


in ſchoͤnet Auswahl empfehle zu billigen Preiſen 


I. Funch, | 
Material · und Farbwaarenhandlung, Auerheiligengaff 26. - 





— nu Bekanntmachung, 
nah h Belanntmach N u 
tar" —*—— und zur häuslichen ** dabier 


— bi 
ift —X 1r@ rs ännliched Zudividunum teforım ufeſſion zu 






Met en bes Teftators zufolge’ müſſen die, Bewerber 48 e € 
1—F & en Mrttenhaufe öder fonft dahier erzogen fein; : E 
— — ee —— 4) ı * 
Ma gebett, daß fie während ihrer, Erziehungs« und Lehrje 
* ordentlich, ſittlich und brav aufgeführt haben; ur ED 


ich verheirathen wolten, nur eine dahier chefich Keborene Oder durch nach⸗ 

folgende Che legitimirte Perſon zu ihrer Ehegattin wählen, 
Dlie Anmeldungen ſind, tom. Tage: diefer Bekanntmachung: an, binnen vier Wochen 
bei bem derzeitigen erften Aelteſten erfter. Bank, Herten GM. Gornill: d’Orville, 
(eaung, ber sp derlichen Zeugniſſe, jhriftlid zu. dewerkſtelligen. Spätere An 

n önnen filt Ders Jahr nicht mehr berüdfichtigt werden. * 

t a. Dis, den 12 wel 1864. Bu Sa nn 

un cr .nDie Welteften der beutfchsreformirten Gemeinde, m 


0. MVerfleigerungs-AUnzeige.. > £ 
Dienstag den 26, April 


I 

des-Eönigl. preuß Wrtillerie-Majors Heren von Scheliha nacyverzeichnete ſehr ſchone 
und erhaltene, Mobiliargeg ante als: in Mahagony: 1 Sopha 7 Ah 
Plüj überzogen, 6 besgl. Stühle, 1 besgl, Gaujeitfe, 1 deal. Geffel, 2 Sopha mit 
Pläi bezogen, 1 Ed⸗Sopha, 3 Fauteuils, 4 biv. Tiſche, 18 Robrftähle — 


Et al; on Mitteht ihre Eriftenz hinreichend, zu begründen nicht iin Stande fein und 





1 Speiferij für 24 Perſonen, 2 EHiffonieres, 1 Bfiffet, ein GylindirYur 
1-Damenfhreibtifh, 1 Bücherfchrant mit Glasthären, 1 Silberfchranf, 1 Stebfptegel, 
3 Bronje-Krönleuchter jeder gu 16 Lichte, 4 Spiegel mt Goldrahmen und Gonfold mit 

te, 1 ovaler Spiegel in Goldrahmen, 1 mahag. Kteiberfchrant, 2 debgl 
Betiftellen, 1 beögl, Waſchtiſch mit Marmorplatte, 1 desgl. Splegelſchrank, 1 des 
Gommode, 2 antigue Stühle, 2 Zulegſtuhle, 2 MWeidenicffel, 1 Clavferftuhl; ferner 
Garderobe Schränke, 3 Kleiderichränte, 2 Commoden, 2 Wafchtifche, 1 Küchenſchrank mit 
Blasauffap; l Speifefchrant, 1 Porzellanichranf und fonftiges Küchengeräth, 4 div. Bett: 
Dr entiſch⸗ 8 gr. Bafen, verſchiedenes Geſchirr ıc. in der Behanfung Main- 
zer Landitrage 13 geyen baare Zahlung öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 

Montag den 235, April, von 10 bis 12 und Nachmittags von 2 

5 Uhr können obige Gegenftände angefehen — 






* 









7 
u 


othefer Bergmann's Eispomma 


Hi Sf bekannt, bie Haare zu Eräujelu, fowie deren Aus allen und Er Du 
Hlubern, empflehlt pr, SI. zu 18, 27 und 36 Er. fauen ‚un Fraccheũ 38004 
— AM. Beer, Zeil 20 


Uronberg. | E 
En Privathaus mit 6 Zimmern und einem Garten, in der Nähe des Schüpen. 
‚ RE ganz oder theilweife mit und ohne Möbel zu vermielhen und zu verkaufen, 
„Auskunft „Im Schlpenhof", | 1357 


Berfieigerung — Grundſtücken 
Amn der Sachſenhãuſer Gemarkung 
Mittwoch den 27. April, Nachmittags 3: ihr, 


. werben in a der —— Vergünſtigungsdekrete vom 
26 März und 6, April 1: J. Die, zum Nachlaß des Hertu Dr, ‚med. 
ze Emil Sanfon gehevigen ndftüde, nemlich : 
Garten mit fteinernem Sommerhaus, Gew. 10, "Nr. 
168 . und Dr. "165 C, rechter Hand, ftößt auf den Haineriweg, 
Auſammen 1 Vril. 28 Rthu. 62 Schube Waldmaß (glei 2 Vrtl. 
BO Rh 15 Schuhe —32 haltend; 
5 eingefriedigtes Grundftüch mit — * * 
uh 





Mr. = bie ſeits neben dem unterſten Zwergen-Weg nach 
M Schuhe Waldmaß (gleich 33 Rthn. 48 Sch 
ma 


a * — * — —— een an den Meiſtbietenden — 
am a am eutho 
E. Belſchner, Selen) 


VerſteigerungsAnzeige. 


ots un a ttags 
den 29, April, ex Er ee und * 
ven 58 n Weit nachverzeichnete ſehr ſodn und gut erhaltene: 
de, als: 1 Bianino in Hg ferner in Nußbaum: 1 Ganaper, 
8,6 she mit Pluͤſch überzo anapee und 2 Fauteuild mit Wolle 
23— 1 runber —— nei für 16 36 mit: = 



















4 * Rn 8 Einla en von Eichenholz, 1 Herrn» und F Damenfchrei * 1 
8 — —2 Nachttiſche mit Marmorplatte, 1 —— in rn 
Eine oldrahmen, 2 Zoilettefpiegel, 1 Uhr in Marmor, 2 Moberatenr 
en, 2 Baier 3 atzen, 4 —— 
Plumeaug;.2 vollftändige Diener⸗ Betten, 1 vollſtaͤndiges Kinderbett mit Schieb⸗ 
Sr > Lu Bee ferner eine vollftändige Küicheneinrihtung mit 2 Speifefhräuten 1 
an 
na M * Landſtraße 36 gegen baate Bezahlung oſfeuttich an 
den Bein — —— * 
— 
is 5 Uhr, können obige Gegenſtände ange eleben werben, 
elfchner, Ansrufer. 
962 Meprere Häufer mit Gärten, an der Oflfelte ver —— en, ſind preis⸗ 
= verkaufen. Das Nähere Bornheimer Haide 18. une 
von Ir 54— welcher eine hie ſige Schule befucht, au zum Unterricht. und um we dem 
felben ſpazieren zu neben; Brüdüofitraße 15, 2r Stod 


runder Tiſch eingelegt, er "Arbeitstifchchen, 6 Rohrftühle, 1 Clavierſtuhl 
Betten mit Sprungfeder- und Roßhaarmatr 
X 

— und div. Porzellan, ſowie verſchiedene andere enſtaͤnde 
den 38. Hpril, Vormittags von 9 bis 12 nnd Macı 
mittags von 3% ac 
Man ſucht einen jungen Lehrer, Dentjher oder Engländer, zu einem Knaben 

1366 Befindet fi im Oftende vor ber Stadt eine Syirlfäute für Peine mie 





und Da amen: Mode: | nen 
Abonnement en — ER 
Beitjchriften in beutfcher, —** und. enaliſcher Sprache. — Proben gratis. 
Zuſendungen frei in's Haus. 


Franz Benjamin Auffarth, 
1298 (öde der Tönges: und Hafehnaffe. 


Innere Mission. 
1368 Heute Dienftag dem 26. April, Abende! 7 Uhr,“ wird 
Herr Inspector Br. F’abri aus Barmen 
im Bereinsfanle, gr. Dirfchgraben 15, einen öffentlichen Vortrag gegen 
den Materialismus halten, wozu hiermit freundlichit eingeladen wird. 


Schwarze Lyoner Seidenstoffe, als: 
Taffetas brillant, Taffe- 
as faillle, Grosgrains u. 
Drap de Lyon 
inallen gangbaren Breiten empfeh= 
len insoliden u. sehr preiswürdigen 
Qualitäten . 
- Gebrüder Hoff; ⸗ 


20 im Ftebfranen-Edi. 


sa und Berfauf von Staatspapieren 
eder Art, unter Zuficberung reeller — im Bank—⸗ 


ſelgeſchäft von 
wet O. * omberger, Neuektäme 9, im Vörfengebäude, u Et. 



















Berſteigerung eines eines Senudftütten: im 


Samstag den 30. afenpen , —— ——— 


gere und Bierbrcuermeiſters Herrn Johann Vhillpp Schwager das im A 

in — Gemarkung liegende Baumſtück 
‚Gew. 12 Ro 118, —5 bält 1 Morgen 5 Ruth, pn 
borber dem berftorbenen Herrn Johan Peter ni gebörend, 

an. Ort_unb Stelle ſelbſt oͤffentlich an den Meiftvietenben verfteigert. 


— am Bockenheimerthor. 
369 G. Belſchner, Ausrufer. 
Banſer mit aroßen SBöfen 


habe neuerdings zu ‚verkaufen War 
artenbäufer 
in näßet Umgebung der Stabt, fowie auch 


Wohnungen 
Br Größe und Lage in — Auswahl ſteis nachgewieſen werben durch 
0 Julius An Mẽ Bötheplap 22, beeldigter Senſal 


Alizarin⸗Tinte 


beſte topfrfählge Qualität von at Leonhardi zu den bekannten Preifen beit 
1 Wilh. v. Arand, gr. Bocenheimergaffe 23. 23 


j elzwaaren 


werben wie jedes Jahr wieder zur Sommerbewahrung angenommen, uns 
ter Garantie und mit Feuerverſicherung, bei 1321 


— P. F. Dümimich) Bil‘. 


eue 1: und Zichläfrige Federberten von 38 fl. an, für beren Güte re 


tigt, er Sahıgafit 120, auf dem Ginhornplap. 
. Ziegier-Bauer, gr. Bodenhetmergafle 3, 


empfiehlt fein aroßed Lager in Serren⸗Steh⸗ und Umlegkragen aller eiten 
Seiten Shi Bielefelder und Irländiſch ——— * 
leinene und —e Foulards. 


Buchene Hioizkohlen 


befle Sorte Bügeln, Söthen etc. 
ſind zu * Z pr. Malter 1 Ba gar —— zu haben bei 


Armbrüster, 


1819 —— 16, 


— — — — — — — — 


1363 Ein grof Steintohlenpla in der Stabt wird zu miethen geſucht. — erten 
unter B. 8 IR ee restante, f ven ae * 








BE 1 a? 49° —7 31 2 7 —— * 
eG am! Br 23 Bespan ITT 
. "? FA P. 


get un —— ER, 


Gefdäft-Eupfetung. 


" Siermit mache ich die ergebene Anzeige, daß ich: ineinen- 


Salon zum Haarschnelden una Frisiren 


ah zum Zasiren eingerichtet habe und am 1. Mai 
damit beginnen werde. 


Alle Einrihtungen find auf das elegantefte und be} 
quemſte getroffen. und habe ich durch entiprechende Ver⸗ 
mehrung meines Perſonals für ebenfo vortreffliche af 
ſchnelle Bedienung Sorge getragen und hoffe ich das Ver⸗ 
trauen des Publifums, das jeit — mich begleitete, i 
un ferner zu erhalten. 1208 


"Eduard Immanuel, 
Bu ch 10. 














Cafe-Restaurant Parrot: 
Lagerbier im Glas von Abends 5 Uhr au. 
1338 Zu vermietben: Friebberger Anlage eine elegante Wohnung im I. Stod 
geräumige Bimmer, Küche mit Gas: und Mafjerleitung, Wanfarde und Sammer, 
artenantheil nebft allen Bequemlichkeiten, gleich zu beziehen; erfr. Seil 

1319 Bei gut erhaltene BieiorinFGagen, einer mit Vorderver N vers 
ufen ; große Eſchenheimerſtraße 4 | 
314 Vor dem Affenthor am —5 kerpfad bei Phil pp Ghmab it u Wohnung 

1. Stod, beftehend aus 3 Zimmern, Küche, 2 Manfarden und Zubehör zu vermiethen 
db — begin zu beziehen. 

1342 MT ser Landilraße 2 ‚ GE der Obermain⸗Anlage, ift * Wohnung 







& 


BG "adn 7 Binmerh,) @ärtenfalo, 2) Dietrräteimern, 2 Manf 
nftigen Zubehör A. Gartenvergnügen vom 1. Juli an zu vermiethen; Räderes 
er Landftrafe 29, Morgens von I—10, Nachmittags 3—4 Uhr. 








— 

Sandweg 34 Il 
find Wohnungen von 4 Bimmern, Küche x. zu 320—380 fl. zu — 
% Su verkaufen: 


Fr Pe a 


4341 
71854 Glacdhandfebube von 38 Er. an empfüchlt dieWanti 
bandlung von Bernhurd Mleyer, —— vis-A-vis der 


Ein zee mit @ebäulickeiten, Hält 2 Morgen, an ker "bitten Wrome 


tſtroͤſen geleaen, iſt erbthellungs halber unter gůuſtigen Bedingungen 
Be 6, ber x Hand zu verkaufen. Das Nähere auf ber Expedition. u. 


ſchmal und breitreifige von 36 fr. an Hi | 
—— REN, feinften emufihitW, Melheeck, Sms, 20. 


2 ement befte Nualitat und billigſt bei 

















> N’ 


31" . enbach, dei 8 
— i 6 fr., pr. Dupend 20 fr. 2. 9. Miebling, Biderbeitigeng. 40. 


1365 Bor dem B:denbeimerthor, in nobler Lage, if im einem Kaufe die Bel-Etage 
n ge ꝛc zu fl. 450 an eine ftille Fam'lie zu vermiethen unb A lieben 
beziehen. Näheres Eʒpeb. e 


orgenbauben von 18 Er. au 
8 zu den feinften im Sr Auswahl bei Lonis Rau, Dleibenftraße 9. 1201 
u 1331 Zu vermietben: Warterrewehäung von 5 Zintmein, 1 Himmer nebft 
mmer im Saieftod, adgeſchloſſenem Bodenraum und allen ſonſtigen Bequemlichkeiten 
Bettenhofweg Ei 
1331 rten ge ebrauchter Möbel, Betten, Ro ——— 
x werben — und aut bezahlt ; Einhornplaß, &d der Klofterga 
1252 Gppsfiguren find ſtets bei mir vorrätbia; and werben alle Reparaturen 
* Aufträge zum Bronziten übernommen. V. Henrich, Saalgafje 16. 
— 


WölL Ein breiräbriges Kinderwaͤgelchen (gebraucht) wird > gejugt; Sad Seäftzabe. 43, 








nn. .'- . 


2. tan, Gi, ac n Dienktag 26, April 1864. 


Bat Homburg, 


'Kursaal 


Zi” Feier des Geburtsfestes Sr. 's Sr. Hochfärstlichen 
Barehlaucht des souveränen Landgrafen Ferdi- 
.. mama zu Hessen-Homburg. 

Ar Am Borabend, 


‚imtee den 23. April, Abends halb 8 Uhr, 


Instrumental-Üoncert, 


ausgeführt von dem Orchester des Kurhauses. 
Wach dem Concert: 


keuerwerk und a Be- 
leuchtung des Parks. 


Dienstag den 26. April, Abends 7 Uhr: 


Seflvorfellung im TChealer, 


E ven den Mitgliedern des Girenaheruaglichen 
Bioftheaters zu Darmstadt: 


ZPhilippine Welser, 


Historisches Schauspiel in 5 Akten von Oscar von Redwitz. 
Ver Begiun der Vorstellung : 


"Quverlure von EC. M. von Weber, 
—8* von dem Lar· Orehoater, unter Leitung des Urn. Capellmeister 


rbe 
- ao Babnzug —— "nach Frankfurt um 11 Uhr. 


vu), ow beri ttben; Pr 
— 1161 Ziel ſchon moblirte geraumlgt 
Zimmer, Hochparterre, mit ber Aus— 
jiht aufben Main, find zu ver 
miethen und Fönnen gleich Ka 
werben, > 
324 Ein Blinmer 'mit ober ohne Möbel zu 
vermiethen; alte Mainzerjtrafe 36, 2r Stod. 
1322 Grüneftraße 6. find 2 Parterre⸗ 


Zimmer nebſt Gartenvergnügen für den Soms 


mer —* vermiethen. 
Bockenheimer Landſtraße 61 iſt eine 
rar Wohnung wit Bartenvergnügen 


eund Wohnung; im’ erften  ; 
— a Kr 


2 Manfarden,.2 Keller, 


gnügen -Ht «Sig: zit tver«> 1955 
ae Beulen 28, GE ber Ten 


meringftraße. 

1323. Eine freundliche Wohnung 
mit Ausficht’ auf die Promenade, beftehend 2 
4 —** und Kur 34 Zubehör 

zu vermiethen und ſog cziehen. 
312 Zu vermiethen ein FA mit Aufents 
haltshäuschen, yächft bem Sanbweg ; vo 

Brei Me. Bi) 5? „in 
317 Ein gut mößl. —— 
zu vermiethen ; neue Mainjerſtra 

315 Aigenbeimer —— eine e Parere 
Wohnung mit Gartenvergnigän/ 

1365 Neue Meingerfiraße 16 
eine elegant Pa a oh: 
nung von 5 Zimmern 
. Jen; zu Rn hr im 


Ein frodned Gewölbe. mit Bobelage 
zu vermiethen; Kalbächergafje 4. 
13.0 Laden nebft Comptoir Wiebergafle 
vermietben, 


No, 11 N 
311 Bornheim, Taunudſtraße 10 und 12, 


find billige Wohnungen zu vermiethen. 
„oe Eine —6* Wohnung von 48im 
Küche, Kammern ic im einem ja" 


nen — en. iſt an zu 


ringſtraßze 20, zu vermi —— 


—— 83, 


u ver⸗ ‚ir 
inter? ’ — allen re ig 7 und 


13,64 ber, te ‚ 
tft —357 — bequeme 


Warterre, enthaltend 6 Bimmer, eahe 8* 
Br ER zwei heigbaren und nicht Heiz 
Manfarbe 10. -fowie-Garten Fu vermie- 


then. Auf Verlangen kann auch \päter Stallun 
unb ment dazu abgegeben werben. Riten 


Niedenau 9 


1339 Wohnungen a4 Biemer mit Bu 
bebör find zu vermiethen; Bauftraße 7. 

303 Bornheimer Die 12, Mufttantenweg, 
—— jede Bimmer, 2 Danfarden x. 


tallung für 2 Pferde x. iſt zu vers 
miethen ; Riedenau 85 bei bei, Bereimann, 


Bimmermeifter. n 
1349 Möblirtet are wit Gprtenveri 
von 4 eg 


gnüyen ; Easchahnt 
he ꝛc. im 1. — — Lage im 
ilielpunkt der Sſabt * vermiethen. 


I 33 im_erftien Stock 
1946 Ein fchaitiges Gärten ht 
— zum E —— Fugen 


DB ide) an 
a er Beil; at. Sto 


1324 pr bem Gfhenhei fi or, Soͤmmer⸗ 
4 — — x. Zu erfragen bafelh — 
+1384 he 6, Parterre, [n zwei 


Sa. brei elegant möbfirte Zimmer nebft 2 | 
zu vermi ‘Ya 

ER kn ni Badt 

zwei Wohnungen, 

-2r ÖtoEvon je A Zimmern 


a —— Näh. Tauben⸗ 
borfiraße H, &r 
Su vermie tbeh 
3* * Korumarkt 7 der 1. Stock, be⸗ 


aus 6 Zunmern, Rune ap — 


1886. Ein erſter Stock u. 5 Zimmern 
nebit”3 heizbaren Manſakden Mrd einer Kam⸗ 
al i, — eres Stern» 


ige 

zu verm,; Bergweg 15 vw. re fi — Ri ne Wehtenbftraße "(eine 

323 Gin — inse iſt abzugeb vler elegante Woknun⸗ 
Liebſfrauenſtraße ae nebft Ar 

1336 — 10 ſin Patlerre 1. PR Ein not Niedenau 36 bei 

Stoß; -beftehenb aus 5 Hmmepn; em, Si, ws — 3 ; — ——— — 
Manſarden, Keller nebſt GartenvergnügeggW) ı 1825 Wie. gm * ; Gtelm es 1, 15 
vermieten: ı ga Yır “Firg' * han yet Bio, FETTE 


in 2 dein a narmietten 


—— 1, RER Bfinafiweibe, dem + 


Diane Haufe gegenüber, ift 2 Treppen 

eine-Wobnung von. 8 Zimmern ꝛc. in 
rd * * vorn ber Wohnung 
von 


— — 
ethen, m⸗ 
— — _ ‚ Bobenf — — 


en meh allen Veauemlichteiten ; 3. w fe. 


elbſt. 

——— — 8 ‚Wanfarb: 
Wohnun m arienvergnügen zu 
—— bei Dank We, —— 
miuber. : ın* 4° si 
Böhm mähl, i  Biomme en u vermieten ; »tl Pr 

ergafle 1, Ax Otoc. 


“_ Gin möbl. Bitten sch 1 auch — * 
Stock. 


Een 978 

’ 827. Zwei ———— mdbl. Stand © 

—— zuſammen, auf Verlangen mit Be⸗ 
temzimmer ; Kaffeegaſſe 


1, Ir Stoch 
12826. ‚(Sin möbl. Blminer zu vermiethen; 
gr. „Badenemergeie 38, 
26. in: Gewölbe; Zen Ba, tTi 
nm "228. ‚Kine! frennbliche: —— ‚won drei⸗ 
— ——— —* 
und abge enem orp a 2 
Gen; ni 129 — Vfinguwelde 
Aa Sinai helle freundliche Wohnung, im 
2. Stock, beſtehend aus 2 Zimmern, 1 Cabinet 
- Danfaren, Küche mit» Wüffekleitung - Ta 
1, Auli zu Wermiethen;; Markt: 26. 
"322 Unterweg 34 gegenthbet ber Blumen⸗ 


firaße) find. 2 n von’ je d Bil 
mern, —E arden ——— 8 5 
keiten ne —————— au vermies: 
u. ittage von 3 bis 6 Uhr ans 


280 — —* an einen Herrn; . 


2. Laden zu | ver: 


 Gieit 


en Shumer zu vermieten.” +" 
gut mößliite® Zimmer iſt Oppen⸗ 


— 1, mag 3 der Equiſtrae⸗ andere 


ide! zu vermieten. 


,, hingen Er —— bag 


” 


afree\ung abgelgtafener Merpapr 2 Me 
afferleitung, er 
‚Keller, Waſthküche; — 12. 

6 Zn dem neugebauten Haufe, Ede: des 
— und dem Gaͤrtner ſind Woh⸗ 
nungen von 5 Zimmern, nehft Bußehöe, zu 
vermiethen ;: Näheres —— 20. 

1382 Zu vermiethen per, 1." Juni an eine 
file Familie ein —* Sau mit Garten⸗ 
vergnügen, Aubſicht nad ——— 
Rah. leichſtraße 10, 2r Hier: 

308 Nahe vor dem Sriedbergerthor, 
im Eckhaus des Mauer⸗ und Bäder 
wegs, {ft der zweite Stock, enthaltend 
5, Zimmer, 3 Manſarden und, Zubehör 
nebſt — gen. bis den 1. Juni 
an: E 
1298 @ ber Zön es und Safen- 
aafle ef: Se 1. ne. —— So ——— 


ri —— ge P Bi 
Bunt lung. 


Ein ftolveal 
mieten; Näheres —3 8 im 





a 


enſtraße 11 ber 2. Stock beſte 
—————————— Sri 
hofſtraße 12, von 10—2 Uhr. 
318 Gin/mößk, Sinner: in vermlethen; ir. 
GEſchenheimergaſſe 28 

1319, Eine neu bergerictete £ Bob: 


nung don A — und Zub ti 
im Garten ; Mainzer Landftraße 
1819. Nahe am —— And 
Wohnungen von 5 Zimmern, 2 Manſar⸗ 
ben at im- er Ir und Ir Stod 
überes Obermain: Anlage 6. 
1819 Möblierte nt zu verieie 
then; Zanunsplag 6 
1338 An der Promenade: eine m 
Wohnung im dritten Stock eft 
' 35—4 Bimmern, Rüde mit aſſerle iti 
2 Kammern nebſt Zubehör. Bi erfehgen 
Seilerſtraße 27. 
1368 Kettenhöfweg 17 : drei * er 
rterse ſogleich 
beziehbar ened Atnenftrafe 19, I Shot, 
oder Ob: — 8, Parterre. 
1367 Reue möbl, Zittmer zu fl 10, 12, 
zu vermiethen, 
25 Ein (Hör möht. Fimmer an een. 
! Seren; Saalgaſſe 1, Ir Stod, 


und Garten «». b. fen» 
erfragen Taubenho 4. 
825. Eine freundliche Marten IBob: 
nung immer nebft Zubehör zu 
Dederweg 3 


1370. ‚ine Wohnung = ber er 
ftraße, —— enthaltend 3 Zimmer x 
nebit Waſſer⸗ * eg iſt zu verein 
und> gleich zu Näßereh, ft. 
a m. 3. * * —— 
| Barnbeplaf ER bie Hälfte het 2. 
immern 


ei, beftehenb aus 3 
traße und 4 nach bem 
A es im 


immer zu vermiethen; 

Mh 
* efuche und Anerbieten. 

a große 


-. Ein. * wird geſucht; Juden ⸗ 


311 ng“ wirb. ein Maͤdchen und “ein Lehrling 


fürs die Blattgoldfabril gr. Gallubgaſſe 13 


319 Gin folibes Mäbihen, weiche Dünger 
iadeden kin, wirb gefukt: Mlrekeillien 
u AK e 52 im im daben 


Dienftmädchen jeder Art 
Faden fol 632 Die beften Stel: 
Hofmann, 


ei 
326 * geſucht. Näheres Geiſt⸗ 
pforichen 1, im Laden. 
3026 * Hausburſche wird gefühl, Dörrftein, 
vor dem Affent 
325. Sin Mädchen, welches bürgerlich kochen 
5*5 An — pe willig ft, geſucht; 


—— 2, im Laden 
wird 3 ſtarler Bopfjunge geſucht; 
Das 


326 Eu ftarke8 braves zu aller Arbeit 
williged Mädchen als Mäbchen allein geſucht; 
16: vor bem Eſchenheimerthor 
826: Kin TE none wirb geſucht bei 
fermann, gr. Gallusg. 5. 
Ein 8 Monaimäbchen kann dauern» 
* große Bodenheimergafie 
m. 4 br 


piffe —* ar et Ei, m. Goran 


nach bex 
ofe ara. © Nüche im 


und bie Hausarbeit * 8* 

eine Stelle bei angefehenen —* ala 

ober Mäben allein; Biebfrauenberg 34." 
325: Man ſucht eine erfahrene er 

für 1: Dame: und ze nt nach 

zu gehen. Dieſelbe muß gu 

die beſten Zeugniſſe ——— hei — 

iſt nicht nothwendig) Biekäftrafe 82,2 

Vormittags von 9—1 Uhr. 

. 325 Ein ſolider junger Mann welcher mit 

paden wohl vertraut unb gut — 

au Aubiaufer gefucht neue Kräme 7, 


326 @in folides Mädchen, Das: 
* —— kochen — und 


— genen guten Lohn ge 
397 7 Gine se gute Abchin ſucht eine: nr 
Gde des Bärtners 1; Neuterwegs 
1867 Gin ———— wird waht 
22 Bar ; haste ınme wich aehußt; 


Jun. hofftzaße 3. 

319 Eine Bonne ri 
einer Familie auf eben ae bei Kafſel zum 
2 Eintritt gefucht; gu erfr. Ulmenſtr. 8 


822 Gin —— und ein! Rare 
—— Eike 


unb Handarbeit erfahren, 
—— Herrn gefucht;. alte Meinzere 
gaffe 

327 Ein orbentli gefußt 
Alerheiligengaffe * —— * 
LT, wird ein Regeljungs wur; Bin 

330 Sa — das puhen und 
bear — ** annimmt, 
Trierifegafie 9, Br Gtod.;. 


— K. Genbyei 11, Gem er 





Sch lower —* 
Be ‚in. Affenbad) a. Main. 


Ich ai hiermit die ergebene Anzeige, daß ich meine Garten: 
wirtbfegafe bereits eröffnet habe Ind mich r gereigem Befuche beitens 


os8er, 
7 chwarze Lyoner Taffe 
* a re w Babrifpreifen bei Ed, Debler, Beil 88. 
m. Eine Partie Refte imterm Preiſe. 1361 


E Große Auswahl 130 


1 Weühjahr Ss- und Sommer - Wanteleites und 
48 zu äusserst billigen Preisen bei 
©. Fölu, Bleidenstrasse 7. 






365 
Weinessig, 
feiner, 114%. 1. ı bie Maas 12 Er. per 4/, Ohm fl. 1. 30 Er, 
Innrost fm une "5 16 dei dh " er “ 


urgunder (roth) 1 Älg 
in größeren Quantitäten bi iger, ” au werben auf Verlangen * — und 
‚ins Haus geliefert. Joh. Gerb. Wilhelm, Shulfiraße 1 


VBürgerverein. 


AR "Die Abftimmunn fiber sg zu Mitgliebern des Bürgervereins nen borgejchlas 
‚Herten fiber don Sonntag den 24. April bis Samstag den 30. April ftatt ud 
agti | Fin den Stunden von 12 bis 1 Uhr Mittags und 6 bis 9 Uor Abends, 


igarren-Berfteigerung. 


ttags 10 z d 
Samstag ben, 30: Aptil Feines Annan ube, veden uf 
"ca 38,000 Stück Cigarren 
„beffe le di 9i ingetheilt, als: La C ⸗ 
* — Aa SE a a ha 


aejlniner degen baare Berahlıma ten —— 
* el er, usrufer 






u vermiethen. 

— — —— —4 Pate 
m arte ? — 

wu W —a Mr. 16. . 





ee 85 










EN @, ag 


orduren, 
* we jeden Gent! roße und kleine Zimmer ei 
in Be —— — Beʒahlung iu nl wei 


* ‚I ' A eige — 


Vormittags 9 Uhr, werden’ in‘ 

nen den. 3. ni, re gerichls- -Defretesv. 16.117 
Be 1 kr Debit-Maffe gehörigen Mobillen, als: in — 
Berti el, ,2.@5löffel, 17 Tbee'öff:l, 2 Brderzangen, 6 Differtmeffer; in ı er 

ont: onba mit gränem- Plüfch vorn ar 6 beögl. aan 1 Chiffoniere, 1 

Inch, - rn Dr van n A Ye it Rei £ 2 a Fe I 
erner tabtamt8 ags o r e e un ange gol⸗ 
beit Ußrketten, 1 filberne Anterahr: Pr Eu gäbe: 


Kin rer —8* — 1 hroßer Abüriger Klelderſ 7 BEER re 








u N = > En —* Een eh Trumei mit 

piegel von En item ol;, I nu egelrahme; 
jodann in Fisfalats Auftrag: 

a) 1 Garlapee, 1 Sekrefair, . ——— — 
bt Pferd, F cot 
0) 1 Ganapee, 6 Stühle, I Seffel, I ‚Gouimobe, | 
d) 2 mahag. Spiegelichränfe, 2 Plüces-Gmapee, 12 desgl. Stühle ;, 

e) 4 Commoden, 4 Nahtjchränthen, 3 Waſchtiſche, 1 Ehiffoniere, 1 Spiegeifgrant, 
f) 1 Sektetaͤr, 1: Tiſch, 1 Canapee, 4 Stühle, 1 Schreibpult, °° je 

ug) 1 Beiftengiehmafchine, 2 mmgärg m 
h) 1 Ganäpze, 1 Til, 2 Gömisben, 4 Stäöle, 1 Pfeilerſchraatchen 1 Meiberfesrhil, 

e 9 Schilderelen, 1 ei. S 
1) 1 mahag. Commode, 2 oben bin. Schreinerwertzeug 

in dem Vergentungslofale, Johannitterhof, negen banre Ask, öffentlich an den Meift- 

blietenden verfteigert. C. Belfener. Ausruferssn 


Verſteigerung einer Behauſung in de 


Mittwad) den et AT 8 ‚abe, nz 


und ae * Guſtav Jabuſ Pe ſchen Eheleute bie — ehdrige ai 
an der Biegelgaffe Fit. G Ho, 17 * er 

öffentlich in si gi: elbft an den Meiftbietenden- verſteigert. He nor - 
Be sum Berfteigerungstermin kann obige Behaufung - Bellen — ni 


ner, Ausruferdss 

—— wind „Gesucht: F 
Für ‚eine: ſtille Familie ein kleines Haus mit Garte m Alleinbewoh 

dien von — nie Bun lg — Bedebeime' har Dr nn Ener 

177: * 


* 








--Urino Crinolins Fu 


ER und Bi. id und Adi: * ie — 
ER aut eite —2 u im — 










8 44 


— * "ML 12 > FE \ ‘86 3% 30, Fe gr 
Bean —* eenolin Fr 7 Fig 
mt oWeifen x. weiß. 
MT 0,86t... Bist, 43,81, 54ke, fin. 1. 6, 1.112. —8 a 
Dirfelben werben ud, nach Maaf und. mit ganı breiten Reifen angefertigt 5 
Mobert Schtokenberger, Webelgafle. 


Antel-Berfteigerung. 









Saristag De 7 a ee a a 


Damenmäntel in Bique und Wolle 
Ver FRI NE; gegen haare Bezahlung eur an ‚ben Beten 


=; 1866 @eübte Mechaniker, Dicher, ME —— sser 
PIE pe * Ubrmacher — Ba) bei hohem | —* 


— Eini ige Le hrlinge DO 
— Werkſtaͤne werten geſucht. Näheres. zu erfcagen. ‚bei, Pe 


aum, complett, noch unaufgeleut, aus ber, ber 
in London iſt zum Fabrik: Engrospreis ton ‚fl, 55 netto u 
verkaufen. Wo? jagt bie bie Expedition. 

_ 1366 Gine jet 12 Japren beitehende Reffauration Mn befter Lie und mit auter mit 
— nebft Wohnung und ri Utenfilien kann ih Vacht gegeben ı wi 
wekunft-, exiljetlt. Die Exped. d. Bl. 2 TE: 
469 fetten, Epaulettes, Schmelz Befak aller Art um een 
für Montillen, Jacken, Baletotd und Kleider, ſowie neuefte Parifer Sutfänrafpe6” 1 
Fear Sad mit M Muideln, in Lwa und in Stahl, modernite Kn öpfe aller Art in 

mutter, Stahl, vergoldet und *6 empfitehlt biltt ———— 

—— A. J. Stiebel, Schtturgafe 93, 
ewebte und genähte Gorfetten von 1 fl. 36 fr. an, he 
———— Mechauiken, Corſett-Kordel te. bei 
E. Beck, Neuekräme —— 

A bon Decimal · Waagen bei I, U. —— —— ee 









. 9 





m. 




























28 in nn Tragkraft in Bentnern 1: fl. 12, 2-18, 3: 

5: fl. 23, 6: fli:26 bis 100 Gentnern. Kür Richtigkeit wird ee 

e Sorten Hunde werden vortrefflich jhön und Billig zu 36 Er, und 42 Er, 
— RE bellebe man im Bürftenladen Fahrgaſſe 123 zu bhinterlaſſen. 

En Scherer, Pubelſcheerer. 
Sfeliinen mild wünfcht man im Oftende vor der Etabt 4 ta ,Uch 











ent ßetichaften fowie Sıpriften jever Art auf Glas zu Alten, © ablonen, 
Brenneiſen ac, werben bei wir angefertigt. V. Henrich, Saalgaffe 16. 


* 


* —— F eier 
No, 20, Morg. bis 10, Mit. von 1 bis 3 

1150, Das Kochbuch von W e Nübei 1018 Recepte) — 
Benz If. 12 fr. und 1 fl In in fer dülgeriiden er Buchen —* — 
— Danao francalse par un —— 

— de perfeetionnement ; ——— 32, von 12 bie Chr 

— eh —— fi wi 
- anbten, n tet, 
= — un efamuten, welche Er Andergeb che ori, 

ihrer behten —5 —— 2 —— 3 — 

eten, ſa mit ihren tiefgefuͤhlteſten 

- — Die —8 den Sinter S—— 
Beta Cine“ Sheufe 62 welde 4 Jahre in einer Stelle ift, fucht- eine Ähnliche Stelle; 


"1895 Ein Bau mit Hof am einer Tehhatten Etraße wird ohne Vermietung, A 


taufen geſucht. Offerten unter co ffre J. J. 8 nimmt bie Exped. entgegen. 
—— Ein Saloffer bat freie Zeit zum Anſchlagen; Schulſtraße 26, Sachſ 
324 ca. I. 3000 gesen erfte Supothef außiuleiben. 
1370 Ein Eommis (Jor.) wird gefucht, Der gewandt eng- 


—— kanun. 
wälbeim 


-— 3870 -&in junger Iher feroiren 6 | 
(erg et Kim, = u "efugt in ber RattwalferSelan alt 
Nauheiw. —— 








826 Gin Tonditorgehutfe wiı wird  gefudt. N NH. 5* 
3 Zu vermiethe 
818 Laden, — * nebſt 2 bellen, — Magajinen, auf wi 
Rn au 1 bi8 2 Zimmer im 3. Stod, ſowie Kellerantheil dazu gegeben 
Mainzergofje 1, nächft dem Fahrthor. 
1359 Shatesheate-Büflen, 1‘ 10%,” find vorrätbte. W. Senrich, Sıalaafle 16. 167 
___1369 Lehrling geſucht für ein biefined Fabrikgeſchäft. 
821: — 6000 Mündelgelder auf einen 1. bief. Inſaß auszulrihen; N&b, — 





N 








= En Gin braves Madchen kan Kleidermadchen gründlich erlernen; rg. 18. 
BR Ein Vorlefer bat noch einige ‚Stunden zu bejepen; Schäfergafle 10... 
51 Gin ordentlicher Junge ann das Tapezirergejchäft erlernen; Hodftzaße 484° 
47 Teppichvorlayen iu ‚ allen Ordben bei Jacob 2öbr; | Rofmirkt ER 
ei 8 wid ein Lad.xergebülfe geluht; Stififtraße 24. 
315 Ein Gchreinerlehrling gefucht; Eeenheimer Sandftrafe 18. — 
339° Ein nefitteter Junge tann dos Topezinr⸗Geſchaͤſt erlernen; Stiftftraße 24; 
"1363 Su Vvermierben: Gin möhlirtes Zimmer. Näheres fl. Eſche nheimerg. 
928 fi 500 find in hieſtger @emarfung auf Feldyfter auszuleihen. 


» Ute ‚Möbel mb Better werben zu hoben Freifen ge gelauft ; mr. — 




















Eu u ih un Ren 


* — Hönmpel, Steinweg 9. 


sin * Win für die Saifon nun vollfländig aſſortirtes Lager ih? 


il mag = ie Al: 
elines, Grenadtines, Baregen, 
En i Mil, 

























— Ben 
‚baite, — zen — 1 1878 





—— Mexerie⸗ Crino li nes * etten —— 
eſonders * e feine eadlläche 

„Binden, ir zer, — — —— all⸗ in —* 

end unter dem abrifprei 















"Herd. Des, Siberia 
— Lieferung | 


= Mer en- und Knabenhemden nah Maaß auf 
efteb | t , 
‚zeeller — — Au — 


ut A W. Schmahl, — Köligafe 


E B. Das Neueste | 
in Per en und Besulz zu billigen Vreifen bei 
















— 5... Schloss, Fahrgaſſe A, nächſt der Brücke. 
Rt Strohhüte F 
für dern, Damen und Rinber von-30 FE. und. Gapothüte bon 36 Er. an empfiehlt 
inidod | © FE. Schudt, Strohhutfabrikfant, Schuurgaſſe 59. 
BR n allen x a guten Tagen ver Stadt Habe freqwente Häufer für 


haupt für alle @ewerbtreibende und Privaten, mit mb 

— en — * ft — Specerelgeſchaͤfte, auch Haͤuſer außerhalb 
eh verkaufen. 

au, Upent, Mllerheiligenftraße 68, Ir. &t. 


es — chen verlor von ber Allerbeillgeugafe bi® zur Breitens 
— in 6 Rreuzerftüden, . bem . € kildsen inder 
— on Bitch 61 im Ben ah Beh ’ 








audaemisen — — —— 





















Kern 3. „nem Garten And 
— Bl Näp. 
n 
329 Eine Wohnung 
er ——— 


a 
331 — are — * Wr erfle eine EHRT „Venice Oi 
— nung burg Hi ” 
—— ber En — ) 329 Grünerdeg 8 if, 
— TR CE — — 





Wohnung nach 
reicht werden. N 3 V — 
—— tl  Bimmte —8 ——— — 


Al 
— SER 


ſtraße 42, ei Ro... 13 2 nis jı — 
ae eh Se —— —— * 329 au —— wmer 
55 Sommers am 2 find zu ae rg mit umb * FFRTL. 
Biyulssda? 328 hr 


mietben. i Seien, 
nd Dan di 1a 6* a zu bermie Kenn 
—— ne Den Ferse zufammen Bi fl, en hit — A 
825 — = Ha un‘ 1% Gi Fahr — 
Ba — Ein den 











find - Be £; Blei. )'9832 Sir dert Tg * 
— ‚4, Ar mer m n verm ; 
37 ri eine neue Woh⸗ —* e 20 * 


er 
333 SR eibe {7 zn 
Ki 0m mittelgrofer Raben — —— ü Y 
n fl. mö vera 
— * nu i kei Do, 300 — 8, 2t — * * 


i it od 
— Mt: eine Freunbtißge übges een a em elanfof ; 2. pen. var 


ſchloſſene Gartenwoßnung von, eundlich unmoͤbliries Finmer zu 
Küche, Keller, Kammern, Antheil an ik aſch⸗ riedbergergaſſe 27, im Def rechtẽ 
tüße, Gaktdiung x. ya vermieien, > Räfens 2 ——— 
— he Tim tn ⸗ a ſchon mößt, . Bümmer nebſt 
u Dinge D nu == e Stock n F Tg Te 
ae, Y L. Ein — * ta vermiethen ; 
29 Piingtweibe 9.ft ein gexkumigeß mößl Knaen 18, tod _3 
—* an einen foliben Herrn monallich u 281 allen 
ee ns ml Las PR: Geox. rc 







nen 12 DE ee Bit Ki, F Geile m — 280; ei 
al 7 zu vermiethen. u einem 10 Aloe 








Kal det 0827 Elne He Kid, ne au 

fonftiger Hausarbeit untergießt,  wirb 

u Mat: ſagt die Expedition — Nngung 

1872 Gefucht wirb ehr —— 

chen vor is bis i Jahren Br 

und Ir rigen year 

wom en 

‚erfahren iſt —— — 
on 


"Gin Mäder zu aller: Anke, 


wirb ; na >. 5, Ir Slochk 
Fi ——— ——— —— 
’ n « 
Ense. = —— — 
ar ps 
Betr ir "329: ‚Bilgefehfrafe 12° in Mäbeekiger 


Tut, welches zu aller Arbeit willig it 
:830° Ködhinnen, ı Haus- und? e Mb» 
| dem —J Frau Roth, „dem ind 
v 330 Gin Mäbchen, welches gu vLob et 
hält, fucht Heine Stelle als 
. ober bei erwachſene —2* zu J en 
Zöngesgaffe 20, 8: Stodu in mis mil 
ng wirb ein Maͤdchen gefucht; Kin 
e 
—— 4 Ein Madchen dab ne * in wie 
kann und zu jeder Hausarbeit w 
— 1 lm F geſucht; Zeil A, 2r Std, 
ee be efindlich 820 Ein gerin nges Maͤdchen, u er 
Arbeit willig ift, wird geſucht; S ——— 
, 7829 © Bin weinen Kinde wird ein 
gefucht, welches etwas Hauss und Handarbeit‘ 
—— lann. Nur Perſonen mit any“ guten 
ran —* iur melden; —— 
chenheimerthor * 
Stoch Kir: * gg, ey er 
A RL 2 Ba Fa —* —* und Küchenmäbchen für Hier und a 
Mil aufen ;; finben —* DO Frau Wuͤſt; Viebechaſſe 
No. 

Gadenfchrämte/mit 1829’ Ginige zuverlaffige Kinderfrauen Öges 
und — Den: ſucht; — 8b. « 3 
tock 929 Gin Hausburſche geſucht; große Cſchen⸗ 

Heimergaffe 21, 

330. Eine tüchtige Waffen: Tue ec 
zu beſetzen > Breitegafle- 1 ir 
329 1* Didqhen ſucht Vonawienſt. mag, 

* 26, im Hinterhaus, 
Gin Mäbtfen, das bargerlich tkochen 
— a bie Haubarbeit verſteht/ wird in 
Per —2—* geſucht Wer“ ei 
rt Stod. a 





SB wir eln Wiäbihen röd- 
ched nähen fünn — —— | 
Mn * 


——— 


ein gebildet es Mit wels 
Der ‚Kinder much 
eins ewanb tft, 
r 4372, ndenttüher Bautburfge in 
—* 8, im Hofe, 
e Koͤchin wird ats Mit 


* —* Gm — für kr 
I er, au ner, 
— 


4 3l, bar Sein. 


» Sn: eine were eh wird wir 
vbeſucht —— 


958 Ein 
wich ruft; Een No, 6. 
Steine 


Pe 
leihiges veinliches Maͤdchen wird 
url Münzgafie 7. 


eg: 6 wirb ein Haudmadchen 


“0 * wird. A orbentlichet Haushurſche 


een Gitfabeihenft. 15 meu. 


— 


ccgaſſt 8, 


empfohlenet —S 


——— a 
= in geößeseh I deinen $ 


ei Must vor ge 
* —** a 





pla 2; 27 Stot. 
ee ee 
— ——— — 


"92..-Gin „ Mäbchen ;dad-Biehe gu Mindern «1363 66 
Sat und. Fee ih weeeht, wirb 






re hgraben 
1331 NR tuͤrk De 

Sei. 10; my —* 

Lirfihen, A nein, —— 
— —— * 













1319 7 * en, 


3 
* under Eſſig billig zu 
ed elben um — 











. —* * * u — April 1804. 





* * 73 
anpt-Syna 

nn Mittiuoch den 27. en Borabeudaottesdienft z A m 

samısl 293 Morgen zottes dienſt 8 Ubr —— 

Donuersſtag ben 28. „ ee 7°/, Ubr. 

anlbladysdii Worgengottes dienſt Bi —2 






en den 38, April (bei unglinftiger Witterung im großen Saal): 


Erstes : Garten -» Concert, 


andgeführt vom Mı fit- Corps bes grade ih ag 2. —R—— 


Anfang 4 Uhr. ür Herren 6 
Verein zur Förderung baulide Sutereffen. 


X Den. Verf ammlung: 
ag, 26, April, 7 Uber Abends, —* er Hof. 


Ranaiiteum der ‚Gemarkung 
ni welche ‚für 84 Eee Ge BR ſo bringend neigen 


€ haben, find — eingeladen der Sitzung beizuwohnen 















Tafteiäs, Drap de Lyon, 
Falle und Gros-grains 


A ai Meta. Breiten und nur in Qualitäten, die fich gut fragen, 
ne nn... Wesdlav Kömpel, Steinweg 9. 
Den und Bekannten zeigen ‚hiermit ‚fat ‚bejonderer, Meldung 


are nkfu EM, 24. April 1864. Dietorine Oppenbeim. 
— J * Emil Roſenbaum. 


nch⸗ und Buckskin Verſteigerung. 
Dienstag! hen 3. Mai, — — 10 Uhr, werden auf frei? 


en 
eeeinuẽ⸗ Paruͤ⸗ Tuch⸗ und Bueskin-Wefte, 1371 
melde fih — für Serrm: Anzüge als aus für Damen-Mäntel eignen, 
at BIO baare Zahlung Wei ben —— ver⸗ 
chner, Außrufer, 



















MWerſſtei gerungs· in zeige. 
ihn * u. ‚Mai, heit — En en. 


. ein Sererair; dann auf freiwilliges Anftehennachverzeichnete Mobiliars@egen- 
—F als: 1 Secretair, I he 9 Ganapee mit jchwarzem Ueberzug, 1 Dloan, 
8 Stühle mit Leber bezogen, 1 x Ben 1 inberbettlade mit _ 3 ferner: 
1 Ausziehtifc, 1 —* —* Ti ae: after-Ligr, 11. Wiener Uber, 1 
2 Gewehre, 2 Bi 25 div. Meerfhaumpfeifen mit — belälag, 
3 ——— eın rn Bars 6 — 1 Guitarre mit 
dene ladirte B —— 20 div. de in Glas und Rahmen 5 — 


ſouſti ae — a 
alats 
un Alta 1 1 —** 4 Tifche, 18 Stäßle, ar 
3 get 1 Fer jo) tu⸗ 
s 7000 —— 


3000 Salvadora⸗Tigart * 
— J 
in. vem Gergantungeimme Henna gegen. baare Bart an * Dice * 













ter Act von Rd reinigt jest ‚außer 
"Haufe, Die Betten — gewaſchen, genäht und Alle Ne ah ji 
— bei Herrn Bierbrauer Himm nboffen, ar. Bockenheimergaſſe⸗ — 


zwei geüäuniing Bimner Inch Rüde 


3 Als Gefchäftsiocal 


7 
Äf dee 1.,Stod, Zeit 11, Heftehend in 9 ineinandergeheien 
vermiethen. Näheres im PingeriesLaden, u. LER! 


13728 liotheten, ſowie einzelne von ich ſtets zu 

lichen Prelien. J ee —X ——— 
1372 Einem —7 Swürbigen Publilum td) hiermit er 

Mittwoch ben 27. d. M Mmmtiide. neu bergeri En FR tt —A —— 


— — Loiaiiiaten des Krüers erbffnet werden und ein werzligliches ng 
eicht wird, 


Um reiht zahlreichen Beſuch bittet di BIC Va *. Meer. 

BE Zu vermietben: Glenante Wohnungen yoh 7 en. 
Gartenvergnügen, in ber Stadt; ferner 2 Herrfchaftsivohnungen von!7 = 
ober getheilt; im Weſtende; ebene eine Auswahl —— — 


+ 


























327 Bine Wohnung von 5 Simmern, 3 Manjarben 
2 Manfarben, wird in der Stadt oder yanı mal vor — 
Kinder Mitte Mai u miethen geſucht Preis: 500550 fl. 


mmter, 


— 












Kunft- und Spielwanren- Dandlung 
von D. U. Albert, Sohn, Zeil 26 
BEN: ia eine reiche —— —* Spielwaaren und Geirauäg 
myrsdnilten® uden: 
at aften, N db Trints 
ti et 9 SEE an herurohre, * 
na, Sehen der Singodgel, neue Art Bogelfallen, Klar? 
en, Armbrufen, lange Blasrohre, techfcheiben, Bielfpiele %,, 
— fe Minderwägeldhen, Dratfinen Gartengeſchirr, Sandkarren und Sandſpilel⸗ 
—— Fahnen, Trommeln, große Qurnertrommeln, Harmonika’d x. 
Das anthropologiſche Mufeum 
RI em ift in der Saalbaushalle 8 ben gleichzeitigen Fr für —— 
über geöffnet. — Entre 80 kr., Sonntags 
werben fe Su g geftellt. 


FvBonner Portland⸗Cement 

BEE N a Preis: Medaille London 1862, - 
EL Pradieat der Jury: 

„Kor  excellence of manufseture‘, 


| nender Bau-Satfon empfehlen wir unferen Portland-Ce ie 
Pr * —— Ni ſch und zu ge 2 fe. — 
_ sem 























onn im März 1 
* me Bonner: —— und gütten- ·vercin 


in obige Annonc ug nehmend, Halte mein Lager von Bonner Pert- 
Coment zu zum Ahnahıne beftens FH en. ! 
. Jac. Ficus. 


Mein Möbel-Lager 


bringe Erinnerung unter Zuficherung ige! Preife. 
Ai ln * Lauenstein, Römerberg1 


mobiler Lage vor der Stadt 
= —* gene mit - Gärten zum Alleinbewollnen & 19, 20 und 30000 fl. qu ver« 


1372 
eine große Auswahl. Häufer mit Gärten in allen Sagen und-Größen, preis. 
ee und unter günftigen Anzahlungsbebingungen. : # 
X * en Morgen Terrain am einer lebhaften —* nahe der Stadt liegend, 
— ab nr eben. 






Näheres dur 
p Weismantel, beeidigter Senfal, ‚Harmorier, 


eine Büiglerin, welche in Allem erfahren ıft, geludt,;, Weonatl 
bis 16 Sim, —* und Koſt frei. Frau Tries, Bad Homburg, —S—— 


Steingut und — werden ; Sanjengafie: 18, 













2 en 0 ln ten Yrnabın ee und — N een mt stil 


Feen "Nubeftätte ee fagen — wet a Se 


— ine zubige Kamtlie von 2 ten, olme Sind "E 
eine TE gt von 3—4 — Gehe X. f; 
Umgebung ber Stabt, — Offe beließe man O. 10 poste restante of 

Bi — —— hu the feine und große Mafete angenommen, u.,gut u, ‚pünttlich 


heierat ; s zarııdg mn 
en ae —— Sclantien un Füttern —— 
rinladen 


—— en 
en! werben. hack "Teer beliebigen Angabe Tajnelt, Halb Piktg 
v* Be ; Saalgnffe s,% 2* We ner | wa * in 
829: Wegen Geſchaͤfts ⸗Veraͤnderung verfau je ben Reft meines Gigarrensfagers weit 
N „ben Einfaufs- 3 } \ ale 7.13 — 5}. 
2909: | ftbig. W. Henri I, Sale 
EL fe; Wie 1 | 
* pr Tönnen das Kleidermachen erlernen, wovon daß 2: 4 
arb ft und; Wohnung: erhalten: fanıız  Neugaffe 10, 2 Stod, 
hen, welches Kleidermachen und Lingerie erlernt hat, wün 9 
{ver Se —— Zu erfragen Breitegafe 11, sine a 
330 Gin Lehrling wird in einer Kunftgärtuerei: ange * 
r ’ exarbeit gebbt, finden, Be ahftigung; ar. re 
331 Ein Comm 8, welcher 4 Sabre in_-einem —— Geſchaͤfte thätig war, 
ut dier ein Gngagement. ut. J. S. Beuder, Graben 37, 


381 1 Gine Etrahhutwafihersimitguter Sunbiaft if Berbännife Harder yuoertfinzih. 

































zarten. ib Gere unkee Be San; ai 
— — weise im — gie En BERGER, Men gegen guten 


ennber Beichäftigung ; Allerdeiligengafle 28 L 8. —— 


—— alzen und — ben dauerude Ya —— 
rn es erlernen — — 8 ee 















—— Unterzeichttetem: Batın gebleicht werben. 
Magssluldı — Nagel, am Affenthor Mr. 19, —— 





Fraui. Itill Vlat E99, Dienstag 26. April I864. 
1372 im Verl 
ine —A —* adeenadars 6 Sie. in Berlin erfslenene eins 


"MRenan, Das Leben Jeſu“, 


* Nenan's Pottrait und einer gut ausgeführten und colotitten Karte 
— von RA 

im Preife von nur 36 fr. i Aa 3 — 3* 
* —— F. Bleche Buch ndlung, (W. Komael), 
ar. Gichenheimerftroße 4 


langer Hof. 
Be Dias Bes 26. Uri: GROSSES CONCERT von der Glite 


Geſellſchaft Sanvlet aus dem Saalbau. 
Orr nie Borttäge * Sceren, eg Keil ai) u. |. w. 


Anfang 8 Uhr. — Entr6 
z Com an ſämmtliche erste Franffurts 


ur Sitzung Dienstag den 26. April, Nachmittags 4 Uhr, 


im. großen Hörfanle des Senckenbergiſchen Auſeums 
Tageso rduung: Berathung einer Reform De Medicinal:Berfajfung. 


Local:Beränderung. 


Mein Garnlager befindet sich jetzt 
u Töngesgasse 33, 
im Hause des Herrn Langenbach, Tapezier. 


Bes m 3. 3. Bin 
lace-Handschuhe 


von 30. fr. an bis zu. ben feinften bei h 
A. Eerber, Ueuekräme 4. 


Man: Tattun-Glätterei 

on — vormals J. A. Koch Wwe Klingergoſſe 28 nächſt der Allerhel⸗ 
f: Auftenße, —2 re Blätten von Gattuns -Rorhängen, Ganapee und Stuhlüber- 
figen "Dber;. Unterkleidern, Thees und Kaffeefervietten. 

‚319 Der Verkauf weiblicher Handarbeiten zum Beften ver Heiden- 
Riilion wird Donnerstag den 28. April Roßmarkt 28 ftattfinden und 
*4 beginnen. Geſchenke dazu bittet man Dienstag den 26,, 

von 2uhr an, daſelbſt abzugeben. 319 





















N 


Heft — rottiren (Bohne nen) 
Ba — 
- Ein Baar Built Bw fer don 


ings 
ea. fl. 28000 pr. Haus zu 
2 mM Ent, Ballusgaffe vo 


332 Re | d 
Eee 


ae I az 
nu niit, ein yo Magazin 3 


eiferner ? 
a en mit * u. I marmorner 
1; zu erfragen bei den —* 


Gebrüder Str — 
1370 Ein ———— 
1 runder Tiſch, 1 Waſchtiſch, I ner on 
Spitltiſch, 1 Aectentiſch nebſt Pul wen, 
4 Kinderbetilade, find zw» werfaufen 
Pfingftweibftrafe 7, an ber zen —X* 
330 Mine Ganfeufe und 6 Stuhle mit 
Wollendamaſt, Kommode mit Auffo, Wachs 
tuchtiſche, Kleide ſchrank, klane Konmodchen 
zu verlaufen; "Löngesgaffe 51. 


318 —* ——— an einen 


Herrn. 

325 Eine ‚freundliche Wohnung von 
4 Zimmern, Küche nebſt Zubehör im 
1. Stod in Mitte der Stadt ift an 


file Leute in Aftermiethe zu geben: _ 
Auskunft Marft 6, im. 1. Stod, 
zwifchen 10 und 2 Ur. 

317, Em jchön möblirtes Zimmer 
und, ur AR ni 10. 


2 Ye 6 Ft —ESE— b, Ar Giod, 


— 5 ne 1. Bio 


ft 
Zimmer am 1. ober —— wüit DM“ U der * 


* ae de — kei seh Baar, 


ol mi wRr we 


9 N: een Da. 









lau apnıs 


ah Die Gfäenge 
men Bene img zu nl AL 


31 Gin’ mößl, — an 1 
affe 
831 31 Witketerfieps io 10 if im Sioc Nik 
möbl. Zimmer an 2; zu 
331 —3 — be elegant möbl. 


i 
eg An Gin. A en ann 


a 


831. Gin heigbares moͤbl. Stühchen „zu vers 
micthen; gr. Fe 34 Parterre. 
850.68 ift-eht Schön fein- 
vermietben; H. Bodeneimergafie 8, IL © _ 
330 Ginige folide Leure können Gchlaffteie 
—— ; Klappergafie 21, Ro. 4, 


heiligengafie_66. 
Theil 












⸗ 


330 Eine Sommerwohnung IB unb 
** zu vermiethen; Mittelweg 12 
zLadene re 


332 Eine elegante rung mit allen 
—IJ | * 
Ki: Woftung, Rare 7 Bi m nik 
allem Zubehör vom 1, ‚Mai Bu troße. 
No. 11. Zu erfragen bi 


Ariperr: 


Sohn geinhtz Ed 






ut eine 4 
Bine —* dr Ei 
A: ich, ea Di r 
oblen w u 
* —* 


witb ein harter Zepffunge geſucht; 


dewandies Maͤdchen, im Rechnen 
geüßt, . wird als Babenjungfer 
caleſ und Colonialwaaren⸗ 


ee welches’ init dien Rinde 


— — hfent. Aid 
— * 


aße 11, Ir Stoct. 

ı 92 Gin zu eur Arbeit ie ig Vabchen 

J erger Anlage vg im 2, Gtod 
i — * das gut bürgerlich kochen 
| * Bäder wird ein reinlicher 
| reg Mr 
Ein - kon 
weiihe * nicht bier * hat, 


A —— geſucht; 


Madchen für. Kinder, bas 






üßt:tft, wirb t 
Som 3 — — eins 
übchen wird geſucht; 
interhaͤub 


a nn 


— gegen ale 
Asia; — 





HIXer ie Comer 
Lg baut, 4 ’ 
n 2 Dar DE 


i * er 





880. (in 'ein 
 guifgen 14 u. 16 
ei, in Que 


a ie 


me —2* 









— 


— 38* den J— 


—X Koöchin w 


8 A gefucht. 
1. Eine Ma * 
Be gb> gu Tec Saubere ai, 


331. Gin Maͤbchen, 5* Ste 
—— St ig 
re nach ——— ni 
331, Gi Snfahe (le Ben gef; 


3 wirb ein folibes Mäpden . 


331 
bie 

— — —— 

Geſucht wird —JJJ 


ein angehender Kellner, ein Gonbitet und ein 


Kü ber in ein Bad und 
cn Dat 5 5 e a * Be 
bergergafje 35. 


338; ie junges fein gebifbetes Mädchen, 
(Ieraelitin) wird: zu; einer Heinen’ Familie we 
ſucht. Ban 6a Exped. 

in gu aller Atbeit witige® Mäbgen 
g 
Ein geringes Be * rer wißigeße 
Mäder gefucht; Gartũch G 

332. 68 rege: ein ae zu le hie 
williges Maͤdchen gefucht ; or 14, nd, 
das zweite Kind zu 


332. Eine Amme * 
ſtillenz Et, ——— 
332, Ein inbermäbeen weldes a ehe! 
—* Handarbeit au beſorgen Hat, witb 
Zu erfragen Wollgraben 3, 2r. Stel, ) 
331. in Dienſtmaͤdchen wirb eu 
afje, 26. 


lerheifigeng 9 
Pe Gin — — we 
arbeit grundlich ver fest und m 
ift, ſucht eine eh e ald Hausm * 
erft ae SW ale Ah 27 RR 27, 

in M 


lich verſteht und Yr% je — via rag | 
un De Lohn. gefucht ; Wange Tr 
o 


333, Ein — wird and; Bm, 
nerftraße 1, ir Stod rech 

333. or? — ** —ã— ide 
ug zu miethen gefucht; Allerheiligen 

No, 76, im Epecereilaben. — ’ 


in: wird angenommen 


33h. ik. Mäbsen, welches Ki 
——— kann unbe alle — 

verfteht, ſucht Stelle als: Köchin: ober en 
allein ; Brüdgofftrafe 3, ir Stod, 
. ‚2334. Ein ſolides Mädchen, welches gut bür- 
verlich kochen kann "und bie 
bi vexrſteht/ auch Liebe zu Kindern hat, wänfcht 
eine: Stelle allein ; Aubenmarft 25, Br Gtod,,' 
—— a 
wirb gefucht ; e 6’an ber 

Au einer ſtillen Haushaltung von: 2 Leuten 
wirb ein Mädchen allein gefuht; Bornheimer⸗ 
Reue: 5, 2r Stof. 

Bde —* tüchtiger sein ei ber 


am einer, 


331: Ben dandſtrahe 28 wird ein Fin 
bernäbehen geſucht. 

8331. Ein reinliches Mädchen, welches bürs 
gerlich und Haubarbeit verrichten 
wirb geſucht Gruneburgweg 24, 2r Stod. 

330. Ein, ſolides Mädchen; welches bie Haus⸗ 
arbeit gründlich — ld, —— nãa⸗ 
hen und ſerviren 


wünft bet einer ae N gerfäef —* 
dZu erft. 


330. 
wird a selut; gr. Gfenheimerftr. 9. 
aller Arbeit williges Mädchen: wird 
3 Sanfengaffe 13; Ir Etea. 
331. Ein braves Mräbchen geſucht; Sachſen⸗ 


lager 6 

Bst, Ein mit guten Zeugniffen werfehener 
Gärtner —* er eine Stelle bei einer 
Herrihaft. Näheres Exp 

Gefuche verfchiedener Art 

329 Geſucht: einige Städfahbütten ober auch 
N, fowie: 1/, Obmfäfjer; Fahrgoſſe 53, 


“in ee aca. 11 hoch, 7 "breit werben 
zu kaufen gefücht; Markt 35, 2r Sioc. 
Bere ua ——— an RR 


WBetanurmachungen, 
331 Zum Auskleiden der Tobten und Ans 
ertigen von Talaten empfiehlt ſich Frau Srie⸗ 
er, ‚er, Friedbergetgaſſe 13, 
— Feiner Schweiger und bolländifder 
Käfe b ran; Wertels, 
gr. odenheimergaffe 31. 





grande Her Mainzer Chäufee. 


Stelle war und gute‘ 
re ‚fu eine Etelle. J. S- Ben⸗ 


Ein zw aller Arbeit williges Madchen 


ie 


ie —— nur wenig * zu üb 


y Wa TO 





* 


A —* Hi —— Er 


Abends zu haben bei ——— 







334 Damen: und * 
und Blouſen werben nach. dem neueften 
verfertigt gr. Bodenheiinergafje 25, Br 

331 Gin Mäbhen, das in Tapepler-Nebeit 
erfahren ift, findet Beſchaͤftigung.  Näb. sei 
Frau Griosinger , Friehbergerg. 13. 

328 Ein Monatmadchen kann gegen 
Stunden Arbeit eine Schlafftelle erhalten. 
Weifablerg. 12 im Laben, 


332 Ginige ige Briefe bezeichnet 4270 —“ 
verloren, man bittet dieſelben kleine ae 
weibfiraße 5 trape_ 5 gelangen. zu laſſe. 

329 Ein Wegenfähirm. blieb 
Kräme 7, W F Saben. J er. er’ 

329 Gin Mädchen, welches waͤſcht u. 
bat noch Tage frei; Ren ftraße 9, 

- 339 Gin folipes Mädchen wünfdt unter 
annehmbaren Bebingungen das -Kleibermaden: 
zu erlernen; Fahrgaſſe 108, Ir St :: 

— Be goldenes Medaillen, das BE" 

des enthaltend, wire Gontt 
Ks: vom Theaterplatz durch bie Küftens 
Votveienfi: Eſchenheimer⸗, rigen * 
ur Obermainanlage und zurüd Bi 
— tegaffe verloren, —* —* en — 
gegen Belohnung bei 
—— Girl € geübte Bingen * 


UM Ehmidt, Biehenhee %- 


— empfehie mich mit Bohnen | mb 
Anftreichen der Fupböben. S: Luk, Frotteur, 
Kettenftrahe 19. 
332 Friſche Maifiihe find wieber. 
eingetroffen. 
Mattb. Leonhard, Fiſchhaͤndler. 
338 Gin Mädchen, welches pußt u. wa 5%. 
hat Tage frei ; ‚frei; Aler heiligeng 42, 90 f rei, 


"338, Vorzüglichen 
a gt. — 95. 








„Sehe, Bra. SEHEIABtANt 1899, "Dienstag 26. Melt 186 
"Für die Frühjahrs- und Sommer-Saifon 


empfehle ich; mein: reich affortirted Lager in, 


Damenmänteln, Paletots, Mantillen 


—— und Kindersachen, 


unter Zuſiche tung billigſter Preiſe. in 
Georg Heerdt in Bochenhein, 
Franffurterftrafe 6, nächft der Warte. 


I, H. Bachmann-Perino, 


gr. Efchenheimerfiraße 6, | 
fiehlt fein 2 
ewöhnlichem; weißen und feinen Steingut, 
den ‚and feanzöfifchen Porzellan; oröinären 
ud feinen Glaswaaren uud Chrystall, Thom- 
waaren, lackirten hochreiicrh 2e, * * 


gen, Preiſen. 
àã Frischer Vorraih 3 


von Gebr. Leder'’s- balfım. Erdnussöl-Seife. 

:n Die etwarteten neuen Zusendungen der ud in hiefiger Gegend ſo bes 
Tiebt gemprbe: en Gehr. Leder’schen batsumischen nussöl-Selfe 
—— bekanuten O@rigimaipackung 4 Stüd mit Bebr.-Anw. 11 kr., 4 Stück 

einem Padıt 36 Er, einyetroffen. und ſonach mein burch bie jo ſtarke Radıfra, e in 
ben legten Wochen geräum: es Lager wieberun beitens aflortirt. 1371 

Wilhelm v. Arand. 
on — —— in Bapf 
babe ih m Lagerbier —— 
welches id — empfehlen kann S. 8. Schreiner, Fahıgafle 5.__ 


5 - Mittelgrosses: Haus 


5J = Geſchaͤft, welches jährlich 4000 fl. abwirft, ift mit fl. 6000 Anzahlung zu verkaufen, 
an zeelle Käufer direct durch ‚ben Beauftragten 
hilipp W#eilsmantel, beeidigter Senfal, „Harmonie.“ 


* Ein Schuhutaheriegrling wird gelucht, Allerheiligenftraße 68. 
Br Schreinerkehrling geincht; Hammelszafle 17. 


















und Ze Si A ” * ar t * 2. — 
8 € Anzeige von dem «Sonntag 
längerem —— ne Able f 


——— — aria Heuberger. 


Ai — —* wien ben 27. April, Morgens 7 9 
— | Fu 


Ale Arten Handſchuhe werben geruchlos 
Chem, Handſch RN er ER 14. 
328 Kür einen auswärtigen jungen Mann, welcher bier in bie Prhre tritt, wirb 
in einer Dielen anftändigen Familie Koft und Wohnung gegen Berghtung geſu ät. Raͤh. 
Hollgaſſe U, im. Laden. 
1373 Ein tätiger Anſchlager für Schreinerarbeit wird gefucht; Grüneburgweg 35. 


1873 Gin tügtiger Möbelfcreimer findet bauernbe Beihäftigung ; Örüneburgweg 35. 


333 Gin Meines Haus in guter Lage wirb ohne, Vermittlung Fi kaufen gelußt. 
mit Preisangabe beliebe man auf ber Expebition J B 19 19 abzugebe 


333 Gin jun ger Dann mit fehöner Hantfchrift findet — Schriftliche — 
Offerten unter 6 P beſorgt die Expedition dieſes Blattes. 
829 Die Vantoffeln werben ſtatt den 23, April erſt den 9 Mat —— 
1.399 66 iverben Modelleure geſucht; Vrönnerftraße 5. 


— — — — — — — — 


NE * An eine einem bieft gen Putzae efbäfte e eine geübte iioeite Bicheiterig, 


ein treten — geſucht. 
339 Eine größere Partie Hackklöͤher für Ras iſt ſehr vortheilhaft abzugebe 
Jsrael Kramer, Schlachthaus. 
329 Man empfiehlt ſich im Bohnen und Frottiren von Ziumern und 
jeden beliebigen Farben unter prompter und reeller Bebienung; Rofeng. 15, 


Grosses Eekbaus — 


im ſchoͤner Lage der Stadt, mit Ginfahrt und Hoöfräumlichkeit für ſedes größere Gefchäft, auch 
nir Herrichtung eineß Hotelß pafiend, zu verfaufen. Näheres an Käufer birect durch 
Philipp Weismantel, beeidigter Senfat, „Hermonte”. 


Strohhüte 


werben billig und geſchmackvoll ausgarnirt, auch werben Strohhüte gewaſchen, gefärbt 
und neu fagonnirt; Stiftſtraße 31, Ir Stock. $ hhüte gewafchen, gefuͤ 


— — — — — — — — 


ur 32 Gin ſolider Junge kann bie Bucjbinbereiserlernen; | Neugaffe 8. n 
338 Bute Ale wird gefauft; Jubenmauer 21. — 
338 Guter 46 Mittagstiſch zu 13 fr. und Abenbtifch zu 10 fr, An * Reftauration 

alte Mainzergafie 1 


= Zu * wird geſucht ein Geſchaͤftslocal arterte). Näheres F—— 5. Biel d. Dlatteb. 


6009 Mündelgelder auf einen 1. biefige $juleiben ; es 
— 3 8 fe ‚biefigen Infap auszuleißen, Näheres 


332 Ein Mafchinenwärter wird gejucht, Näh, Grped, 











— 




















ee ee .£ A 


2. 5 b db woll batauf — 
mon Gold Be ut nö 
ati le ich ei ehrten 
— Ye len Sn ——— Sa; 
regulirt unter vollfommmer @ürantie zu 
V. Gerlach. u brmadhet,:. 
(uh-Habe ih pegemmärtt sroße ienbeimernefie, näcdı ber —— 
nd ne e wa 
deren again welche uuter Barantie beten empfehle. * "en 


achet Geſellen Geſuch in Mainz 


und ng Ta am ute Berahlung durch das au. 6hi 
afrell in Mainz, Bocksgaſſe 23. 
- —— lessons. 
*3 An Kaglish isacher native of London, who is engaged in tome of the first famı 
i och om it. vacancies, — Apply to Mr. BERRINGTON, Bleidenstrasse' 1 
241. ——— Lotterie⸗ Gollekten werden unter —— n⸗ 
kaufen geſucht. Offerten B R Gzpeb. ften@e 
X ee Um auf die billigſte Weiſe das. Begießen von Straßen und Trot- 
OiE8 zu erzielen, liegt ein Anmelde-Zettel auf dem Bureau der Frankfurter - 
Berke yısan Schleſingergaſſe 2, auf und wird der Preis, wenn die genü— 
en eiligung ftattfindet, ä 1 fl. 415 kr. pr. Dans (fämmtliche Be 
voh inbegriffen) feſtgeſetzt. 
Waizen, 


— April. Wir —* norbifiher fl. 11!/ bis 3/, Fränfifchke 
Pla, Korn f. T 50 bis 55, Gerſte fl- 8 bis fl. 8. 15, Hafer fl. 5. 10, Spelzkom 
1 a bis 45. Erbſen = 7. 45, Linſen fl. 9 bis 15, Bohnen fl. 10. 45, Wi 
Die Ya Mi für er Ar te A get Kaufluft, rohes fl. 223/, bis fl. 24, van 
>45, Re 3/,. Seinöl fl. 24%, Mohnölfl. 32%, Reps fl. 18 5 
Ba rl * 9 — fl. 70 bis 72 Kleeſamen ohne Wenberung. 
Würzburg, 23. April. Die Heutigen mäßigen Zufuhren zur Schranne wurben außfchließltch 
Gonfumenten genommen, wobei ſich die Mittelpreife etwas Höher ftellten. Waizen wurbe 
16.518 fl. 22. 30, Roggen fl. 13. 15 bis 30 fr, Hafer fl. 9. 15 bis fl. 10 pr. Sb. 
1 Dualität bezahlt. In Gerſte iſt das — boentigt. Victualienmarkt: WYutter galt 
27-28 er re 3 Pi; Schmalz 33—34 fr. pr. Pb; Gier 14 Stüd um 12 fr; 
Er Tauben 13—20 fr, junge Ziegen pr. Stüd 1 M.12 58 1 fl. 24 Mh 
ehe Rauoffl 26 fr. 


Echw 2). April. Fruchtmarkt⸗Mittelpreiſe: Waizen 18 fl. 54 fr., Som 
eg fl. 47 Er., Hafer 8fl. 51 kr., Erbſen 14 fl. — Er. Linien l.— — fr 
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e t B von 

Bädıfer. © kmit Geſang in 1 ft einer bee ber fliegenden 
ck. — — vor u. 2 Ant: * 142. 
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Berantwortlicger Redacteur und Verleger 3. &; Holk wart, — Druck von I.P. Strengin — M. 
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Inreitig geng Blatt 


wi freien, Stadt, Frankfurt," 


mlablatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben, 
und . Me Nachtichten als Extrabeilage, 





— — 


| m — 
“a en d ‚(&gitim; am Geitpförtihen, Schlachthausgaſſe 20) 


Mittwoch den 27. April 
—— _ Belanustmedängen Be 
18 N: Confirmations⸗Geſchenk. 


— > - &8 : 
Geesangbhbücher 
in einfachen und eleganten Einbinden 
haben wir ftetö in grosser Auswahl vorrätbig. Preis in einfahem Einband 
4 fl. und 1 fl. 21 fr., in Ledereinband mir Goldfähnitt 1 fl. 45 Er. und 2 fl. 24 kr., 


in — Lederband 3 fl. 12 fr., in Sammetband 6 fl. 
2 Berner find in elegantem Einband vorrätbig: 


Die Communionbiücher 
sinn 1. ©, von Subhoff zu 1.fl.48 kr., von Rapf A: 1 fl. 24 fr. 
1 fl. 36 fr., von Rofenmüller 1 fl. 30 Ä; und von Lölch zu 2 fl. 30 


4 D# D. Sauerländer’s —— 7 
gr. Sandgafje 8. 


— tee: 
„Pas s Arbeits-Kür örhrhen, Preis für das Bierteliahr 


ellungen und’ gibt ——— gratis aus 
— ſche Buche, Papier⸗ und Landkartenhandluna, Domplatz 8. 


chwarze Lyoner Taffete 


in Allen Breiten zu Kabrifpreifen bei Ed. Debler, Beil 38. 
Eine Vartie Refte unterm Preiſe. 1361 


3 Caf&BRestaurant Parrot:! 


Bagerbier im Glas von Abends 5 Ubr an. 
"Schwarzen Lyoner Tafet 


für Kleider und Mantillen zu beli ebigem Preife, 
Auttmann & Baunach. 
D 








ſind Lzu — * er bei 


— — F —— 





— — 
Art, Banknot 
sl Se Ser a — Fi a Bun, Bea —— —— 
& Comp. Steimv 9 Geldenbuſch 
1855 Er junger Ma F Teihe —* — * Vuchſuh g und Cor⸗ 
beſtens empfoblen. Näheres eil 60. - 


1325 Getragene — ven Pets efau Hr und Ps —— PR 
a fowis Wridte But bie Slabibak werben 5 


tü ondent 
—— De sen fuhen Br Den Refere ‚A < 
zur Seite. Näheres Zeil 60 


"7 @trobäslie, 


das Reueſte in Bruͤſſeler und engliſchem Arch zu ſehr billigen Breifen a 
ef. Hammer annyPaulsplatz 16, 


Vier Hundert Dutzend" 
uses nehmen. Grfenpkeft the It or in ei on Ki bins Re 


Ecke des Markts.: AM. W. Schmahl, _LckederH 
"Kager-Bier:(Beajamdtbier), nd 


in dem Felſenkeller auf Flafchen gefüllt, pr. Hlaibe 7 Era 11m 
Die Flafchen hierzu werben beiden Abnehmern franco 


holt, gereitiät»und 
Pe racht — Beftelüngen wolle man geTstigß an bie Beat bon E. spe, 
Bartüı re T, richten. 


7: Sübbes Bitter, Be 


hun GB kerisgülide Ute Elena ald angenehmer — bekam, 


tät zu haben 
®. B: Berninger, \ Hühnermarkt . m_ 
1 vernntethe { der Stabt, in einem neuerba ; 
——— — —AA 
Näheres Alerpeiligeng u 67, 




















1864 
Aue 
wegen eotal v⸗⸗ derung des Sch h-. d Stief‘ Bauern. 
Schäfergafe u, nächt dor. Beil. er | 
erh el;von fl. ER Damenftiefel fl. 2..12 das Dar; — und 





aterlandiſoe 
— ——— in —e— f 
Kal Hi € feit dielen Jahten von Herrn Siegler-de Bary BR 2*8* F 
helegte Haliptagentur für hier und Umgenrend übertragen. 
zur Vermittlung von Feuer: ——— ———— aller a 2 — 
—— —* zu — ** ze au erthtilen. 


Benntfurt a. WM, den. April 1864. 
— 8 ®ehler-de Baı 


au befindet fich wie bisher Föngesgafe 


513) erheilanftalt zu Köniaftein 


im Taunus. 


— Unterzeichnete beehrt er beauftragt 
, die im —— Dein Ang nme he Fammenden 
zu vermieten, ſowie daß er fich beſtreben wird, für gute Reſtau⸗ 


voran. und, Bedienung. Sorge zu tragen. 
Bademeifter &. Schmidt. 


— Squhmachet· Geſelen Geſuch in Mainz 


gez und Damen-Arbeit gegen gute Bezahlung durch das Tdachweiſe⸗ Bureau bei 
Priedr. Haffrell iv Mainz, Bodögaffe 23. 


Das Neueste | 
im. Perigimpen und Besalz zu billigen Preiſen bei 
13 M. Schloss, Fahrgaſſe 4, nächſt der Brüde, 


Gas-Feilungen in Eifen und Blei, 


fowie-Beränberungen führen wir jeder Reit prompt und billig aus, 
Pet. in en unfer reichhaltiges Lager eigner Fabri in Gas⸗, 


en: han, Sparbrenter ꝛc. 
Mami 4 Bandhugen. ır: Efnteiner: 2. 


Strohhüte 


in 2. herfen Sorten in großer Auswahl 
— Bu. Belsler, —S 1 naͤchſt dem Pe 














hi 2 


Ju verkaufen 
— in Bi 4 Jabeen ‚eine Aepfelwein: und BWeinwisthichaft 
1374 Julius Jaffe, beeidigter € Eenfat, Götheplag 22. 


WR 2% —— junger — —A ————— und 
event. a e sung in einer biefigen Familie er Kor 
Mäberes auf ber Expedition. 
3wuvermietbe 
Altgaffe 25 im neuen eitenbau eine abgefhloffene Zoobnung im erhen God, 3 Zim⸗ 
mer, bee are Manfarden und alle Zubehörungen zu fl. 275 an eine ruhige Kamille 
und ad gleich — Segiehbar. — aan 
3u vermietbens: 
Eine | fchöne freundlihe Wohnung, Hocparterre, mit 5 Zimmern, Wafler- unb Gaslei⸗ 
—55 Gartenveranüigen und allen Bequemlickeiten für fl. 350; ——— * —— 














daſelbſt tm 1. Stöf oder bei J. P. Schaffner, Fahracfie 10. 









einste aizenstärke und 
b bel Aob. Riebling, Alterheifigenige e 4 


1374 Druderlebrlinge werden augennmmen. 
Druderei 3. Köbig. 


— — — — — — 


338 Gefucht eine Wohnung von 7—8 Zimmern mit allen Bequemlichkeiten in 
der Stadt ober : nabe vor den Thoren im: Weſtend. 


‚333 3 Wannäpfel fi el find zu haben Vilbelergafie 26. 

“773337 Bergerftraße 11 (Germes) find 3 Wohnungen, beftebend aus 1 Goran, 
4 heizbaren Zimmern, Küche mit Gas» und Wafferleitung, 3 Manfarben, Ar 
licher Wafchlühe und Trockenboden nebft Bartenantheil zu vermiethen. Näheres 
Gihenheimerfraße 54 im Laden. 

1374 Gin ®ärtner, welcher aud Hausarbeit zu verrissten hat, wirb gefucht ( Ste 
plop 22, Paiterre. 

1378 In einen biefigen Agentur» mb Gommiffione-Geihäft if für einen jungen 
Mann, der die nöthigen Vorkenntniffe beſitzt, eine Lehrlingsftelle offen. Näb. Expeb 


1374 re Mädchen Fünnen das Nähen auf der Maſchine gründlich — 


Stiftſtraße 1 
Ba einze ner Serr ſucht zwei —— Zimmer nebit Rüde, 


und —* x. Offerten X X beſorgt Exped. 











1372 Bibliotheken, ſowie einzelne Bücher non u kaufe ich ſtets zu höchſtmög⸗ 
lichen Preſſen Wilhelm Erras, alte Mainzera. 35. 


350. ®ärten — zu bearbeiten geſucht. Näheres Schnurgafle 21 im gaben 


ober Grüneburgweg 5 
‚Bandweg ar td noch einige Ichöne Wohnungen, 4 Zimmer nebſt — u. 


Bartenvergnlioen Ba zu vermietben und fogleic zu beziehen. Nübere® nebenan - bei 
Jonas Dörr jr., Zimmermeifter, 
1372 Mädchen finden dauernde u. gut bezabite‘ Arbeit; Barfüßerg.3_ 3 


1873 Ein tüchtiger Anfchläger für Schreinerarbeit wird gefucht; Gruͤneburgweg af 


1973) Em tüchtiger Möbeljegreiner findet dauernde Beſchaͤftigung ; Grfineburgweg 35. 





— 


Beilage, Bean. Znel-lat MM 100, tina 27; Art 1804 
=> neuen: Frühjahrs- und 
Sommerstoffe haben wir in grosser 
Auswahl, empfangen. 


Gebrüder Hoff, 
| im ‚Fiebfranen-Erk. 


L BOSENBAUM, 


Tächfrauenitranse No. 6, 
met fein Sagerr in Sommer-Paletots um 
Rädern, anschliessenden Paletots in Wollt 


und Beide, in drober Auswahl zu reellen, ſeſten Preifen. 
NB. Pe Hungen werden in kürzester ei 


Vorkaufslokal ACC Hu 2m aim Gewerbsiokal — — hl 
Chriſtian Otto 


30 Bleidenstr. Brönnerstr. 5. 
. enpfeh't ſich in allen Sotten von Schuhen und Stiefeln fr Herrn, Damen und Kinder 
zu he Ha won billigen Breifen, folide ſchͤne Waare. 













8 


— 





eich wollte ich weine Rafting- Stiefel fir Damen & la Fantasie und mit Abs 
h en zu 2 fl. 48 fr. und LaftingeStiefel mit Elaſtique und Abſaß zu 3 fl. 12 Er, in 
er und höner Waare in gefällige Erinnerung bringen. 1369 


Sonnen- und Regenſchirme 


zu Fabrifpreifen empfiehlt 
M. Beisler, Biebergaffe 13, nächſt dem Theater. 


Nouveaultes. 


1321 Das Menefte in en —*23 Brüſſeler und deutſchen 
Strohhüten ar zu billigen Preifen 
' y. Dümmich Zeil 60. 


— = e im Rleidermadhen geübt find, finden gegen guten 
deha dauernde Befaärtiung, Allerbeiligengafle 28 im 3, St, 





12 Ewa pr. MR Mor: Ta®, Hk, Anal | 
= Bra önlen nt Pla; Auatud! um Bageln x., pr. Waller 1o tr 
haben im Nuhrer Steinfoblen:Lager von * 


IAstdr. Meyer, Dilbelerpaffe 25, neben dem Dieihsſ. 





ah * 
. Pd. ulia. 
Mr. »3 se KJABER i0@ 
L. ©. Anthes, 
afie 44. 









1364 Su dermictben auf ur 





a > 1 u. 
eine ung tur 2 Stod, von 5 Zimmern, Salon„rembdenziammer, Manſarde, Kam⸗ 
eng, ‚Speifefammer, Kache Trodenboten, he, Waffer- und Gasleitung, 
Garten il und ſonſt allen Bequeulichkelten; Bleiftr. 8. 


Krögerftrage 10 ver erft — So - 
töger 10 ver erfte Stock, beftehend ‚in 5 Zimmern, » 
- Findeftube, Küche, 2 Kammern, Keller und Walchfüche-Mntyeil, fowie 
Gartenöhrgnügen. ‚u 1364 
318. Wohnung zu Bermietheit' mit 6 Bimmern, Kliche u Zubehör fowie großem 
Garten bis zum erfien Juni, ‚gegenüber Herrn Kunftzärtner Sch mibt, am) Halbeweg 

und dem Bornheimer Fußtver, Kl) 
a | ©. Hoffmann. Maurermeifter, Anerheiligenftraße 38" 
Nömterberg 24 {ft der 3, Stor von wel Zimmern, Gabinet, Küche werfbidn- 

dehdt an ruhtge Leute ohne Kinder zu vermiethen und gleich zuu.begiebem 1 F 


334 Bon heute an wohne ich in meinem Danfe, Uhland⸗ 
ſtraße 18. — wV 
ara te Meile, Mourermeiler, 
.. , 1873 Englifche en: und. Damentättel, Bäume, MHeit- und . 
peitfchen zc. bei 


Sr 42 — 
€. Schäffer u. J. Schotteufels, 
| große Gallusftrafie 2. | 

3323 Ein geräumiger Lıten oder trodenes Gewölbe, gleichviel in welcher Laje, im 
Gomptoir und eiwas Packraum, wird. per —— Septemkber a, xc. zu miethen geſucht. 
Offerten A B mit Preisangabe beſergt die Exped. 

332 Gin tlichtiger Pappzarbeiter, der zu aller Arbeit willig 8, Jucht irgend ein 
are nähere Auskunft eriheilt Herr Weinhold Balft, VBornheimers 
raße No. 9. = 

332 Zu gegenwärtiger Saiſon empfichlt.iyre Waſcherei in allen Seidens u. Wolken: 
ftoffen unter Zuſicherung prompter und reeller Bebirnung 
zZ nz Marg. Giar Wire, geb. Mehger, Rofeng. 25.3 


— gfeiſeko ffer in allen Gröſen 
von 14 il. mr; Fabrgafle 120,.auf dem Ginhownpläp. 1348 














— — — — 


ief te eine geübte zweite Mrbeiterim, 
a 





| oe freundliche Wohnung von 
4 Zimmern, Küche nebſt Zubehör im 
ISO“ in Mitte der Städt iſt an 
ſtille Leute in Aftermiethe zu geben, 
Auskunft Markt. 6, im 11... Stod, 
zwiſchen 10 und. 2 Uhr. 

329 neu erbauten Haufe Heiliglreuzgaſſe 
Mu 10 2 wii Saufe Deitigfreuggafl 


9 Zwei, neinandergeh möbl, Zunmer 
mit um e Koſt. 
i mige Bette Wohnung nad 


bem Hofe gehend von 3 ginmern, Sche, 
Komimeri 2 iſt zu vermlethen; Allerheiligeng. 8. 
320 ——2 2 if ber eifte Stock 
ale Wohnung, welche fir aber auch zu einem 
A——— eignet, ju vermiethen 

— € 12 ber 2. Stod, 5 Bims 


F mit —— und Gartervergnügeu dom Bimmer 


an zu vermiethen. 
823 Gin a Keller ift abzugeben; 


ee Er “7 Eichenheimerthor, Sömmer- 
2 Amen a vermiethen, Wohnungen bon 
u erfragen daſelbſt 18, 
Sine helle Freundfiche Wohnung, im 
Stod, eh aus 2 Zimmern, 1 Gabinet, 
* Vanſarden, Küche mit Wafferteitung tft pr. 
1. Jul‘ zu’ vermiethen; Markt 26. 
- 826, Paradeplatz i⸗ iſt die Bälfte bes 2, 
Stodes, ehend "aus ’3 Zimmern nach ber 
Strafe: "und E nad’ dem Hofe gelegen, Küche 
u, h, > u vermielher. Näheres im Gaben. 
beimer Sanditraße 19, 
a fie Blmmer, Küche, Keller nebit Garten 
für den Sommer zu wermiethen, 
328 —* Juni wird in der Kröger: 


fra 
—* Altos, Sefindeftuße, Küche, 
2. Antheil an der Wafchküche, 
Keller und Gedraum, Gartenvergnügen. 
1958 Gin ſchoͤn möblirtes Zimmer nad) dem 
Paulẽplahz gehend, a am ‚einen foliden Herrn 


Shulgebäuhe 


der 1. Stock frei, beitehend " 


1390 Laden 2 Somptoir. ‚Diebagafie 
Ne. 11 gu vermi Ja 
1367 2 — von —* gi 
mit Ballon: und Zubehör, :H 
lr Etod, mit großen Garten ji in der Stabt 
‚gleich zu deziehen; Seilerſtraße 2, im * 
Im hl 
322 —— 23, Yale 


en ae 


—* — — * 
ni 
und) ——— — le 5 
er Ban asian 
e er * 
große Zimmer mit 2 Beiten à ae 
monatlich; Zeil 49. Adyduf 
1362 Eine neue: Wohnung tin KOCHER zu 
** von & — 3 


5 Seiebhetges- Banbftraße Mr. 208, nnudy 
1365 „Sötseiah 22 —9 2 en mi 
i Seren. Mitte Dat gut Der» 


Ri Wr‘ Au 
1353 Befte * je sam 
i; Stock, fehr * 
local zu vermie * ins ** 


ſind auch noch A — 
324 Eine —— —— net Art. 
5 —— mit u vom a „Huguf: b 8. 
RW: Zwei I. Kin Innen 


ſtraße 
1333. Niedenau- 11, dr Stod, ein möblietes 
er: mit Gabinet an einen. foliven Herrn. 


3 Eine ſchön 


on Rille Leute. * ſchunt Wohnung 


Zeil 5 if ein Laden zu) verm 
Näheres A 2. . 
1325 Ay 9 der. % 


—— —— 


15:2 Trug 53 eine Wohnung von 5 
Zimmern, 3 Manſatden mit allen Biquemich⸗ 


gu vermieihen, Mä im Laden, Paulsplag keiten und Gartenvergnügen zu vermielhen 
Nr. KR, vis-äsvis ber Boͤrſe. 1822 Zu vermietben: m irvckent 
Ph en aunubſtraße 10 und 12, Wemifen.- Mäheres Goetheplaf: 16, tm Gaben. 
Ay u. vertmiethen. 1362 In ber Mühe deb Gfchenheimertgores 
— Ene ohnung von 4 Zim· A en Garten Wohnhaus, 6 — in 
ie Ameinem ſch⸗ 3 Zimm che 3. zu bermie 


—— n 


—* Bergweg 15 u, NEandweg). 


an ruhige Leute Billig dafeibſt 


at. F mit -Wufent au 
em u 
— 9 


Manfacben ii. . | 


11882 Elne Meine Fiir ſich er gefälöfene 
Wohnung mit Gaselntichtung nad Dem 
— en iſt am ruhige Leute ohne 
zu > wermiethen: Näheres 
8, w Gomptofr. 
Ber Girte fonnige Wehnung, 4 Zimmer, 
Küche mit Zubehör, 2r Stod, Wei ffrauenlirche 


333 Er. Friedbergerſtraße 42 ein möhdl. 
Biirmerimit Koft zu vermiethen. 

1383 Brüuckhofſtraße 9 iſt der erſte Stod, 

aus 6 Zimmern, Kiche mit’ 6% 

und Wafjerleitung 14. vom 1. Juli an gu 

derihiethen. Rah. im Hinterhaus, Parterre. 

Mine Wohnung von’dıYimmern nebft 

Zubehör; Markt 42, 


———— kleine Wohnung iſt vor dem für 


zu vermiethen und gleich zu be⸗ 

wu Bu Einen ander Mehlwaage im 

eilerladen 

838 Eine — Parterrewohnung, 
nach dem Garten gehend, beſtehend aus 
3 geraͤumigen Zimmern‘, Küche ‚ Meinem 
pe mit Bartenvergnügen ift an ftille 

ute ohme Hinter zu vermiethen. Mäheres 
Hanauer Landſtraße 2a. 

883 Ein möÖnlt-tes — iſt zu vers 
miethen; alte Mainzergaffe SO 

333 Ein ti ag mit Bimmer; Brüners 
weg: 4, Sanbiw 


Dienftgefutbe und Auerbieten. 
are tree Ban 
a — Arme. wird 23— 


en fotib Mi nu 
olidert tt 
pocen wohl Ft le 4 % 
— . Aus lauſet gefußt;; neue Krhme' 7, 


59 Dienftimädchen jeder Art 
finden fofort die beſten Stel: 
len bei WÜün. Hofmann, 
—— nu 

3 
und Särriben ge — —— iſe 


in ‚Deli «; unb.. 69 ialwaaten, 
Gefehäft ra 1 * 


Exped. 
232 Ein zu al Ab witiges Mäbden 
wird gefucht ;. Theaterp 
— 72 F braveß Pe heſach 


affe 4 
332, Ein Kinbermäbdien , 


im 





*—— hats. wen Th 


Bu erfragen 
331. in reinüiches Feen jr Sür« 


gerlic; fochen und KHaußarbeit werricten * 


wirb —I — Grüneburgiveg.24, 20 Stod, ı 
Gin mit guten niffen verſehener 
Gaͤrtner fucht ba ‚ eine Ne. bei Eau 


335 Ein * woblittes Pimmer zu ver⸗ Herrſchaft. Naͤhereb 


mieithen; Allerheiligena. 89, Ir St. 
338 Sommerwohnung von 3—4 Zimmern, 
e mit eder ohne Möbel; Grunerweg 4. 
3 wei fchöne Wohnungen - 
* 4 Simmern nebft Zubehör 
find zu dermietben, 1. Stod 
fl. 100, 2. Stod fl. 350; 
Grüneburgiwveg 335. 
332 Eine Wohnung ift er Pie Leute zu 
vermiethen; Kriebbergerftr. 1 
332 Gin Mädchen kann Antbeil an einem 
Zimmer haben; Rothekreuzgaſſe 21. 
332. Ein möbliztes Zimmer nebft Cabinet 
zu wermiethen; neue Rothhofftr. 17, 2r St. 
832 Ein Gewölbe ift zu vermiethen; 


ugafle 8. 
333 * —* we Zimmer an einen 
Heren ; Böwenplägchen 
832. Ein geräumig. aut moͤblirtes Zimmer 
mit 2 Betten ift an 1 ober 2 Herren zu 
vermietben; Kettenſtraße 9, 2: St, 


329. Ein Maͤdchen das bürger! 
—* * zu — ige, oder 
"Gin Mäbtgen . 7 Ubi wg, 
a — ge. Gelehkaii, 3 ı Stod 
— Mib- 


1372 Geſucht ge 

den von 16 T Jahr 

und Befgrgung vn „S16Aitaingen, 3 

womoͤglich nägen fa in sa 

* if. Nägerss — —* Kun 
29. Ein Mäden, bad Sürgerfic toigen 

* und d ußarbeit verſteht, wird in 

eine Bits Qnuähallung geſucht; —* 17, 


„02° Gin ya ang (ii 2 de 


— von, wirb 

No. 26, ebener Erbe. 

354 @in — — zus für 
bevorſtehende on in ein 

Pa Wilh. Hofmann, Triesilde 






a a — — — 7 — — — „amt — 7 * 
u Gonfirmatiohsgefhenten empfoblen: 
Ale Communionbücer 
bon Kirchner, Sudhoff, Kapf und ge fowie 
Gdesangbüche 
in verſchiedenen, dem Zwecke entiprechenden Ginbänden zu "u en teellen 
Preifen. — Außerdem findet man eine reiche Auswahl von zu Gejchenken 
eigneter Bücher und halte mich beftens empfohlen. 1385 
Franz Benjamin ee 
- Gd der Tönges: unb Hafengaffe. 
5 ‚Bekanntmachung. 
Yang st bie von ben hocpwürbigen vereinten edang. proteft, Gonflfto« 
a Be eptember 1825 erlaſſene und am 12. März 1832 erneuerte Velannt- 


er blung des Schulaeldes betreffend, bringt bie unterzeichnete De- 
—— Zeh, daß das von berfelben an die mittlere Bürger: 
eputi 


—* Vor⸗ und Nachmittags in dem Schullokale zum Empfan 
der — * end fein A ea g 
186 


‚ Sranffurt a. M. ben 
„Die — Deputation der evangel. prot. Bürgerfchulen. 
Crinoline. 


2 Folge billiger Einfäufe babe ich die Preiſe 
meiner verjchiedenen Sorten Crinoline bedentend 
Hernnterastent nad Fußes jeßt die mit Neifen 

10 12 16 
45 * = kr,, fl. T fl. 1. 8, ll. 1, 18, fl. t; 50. 
Verpäi ee neuen Schlepp-Grinoline in gleichem 
&. W. Wüsiner, Aruekräme 3. 


 — Local-Beränderung 


Mein; ie ag rar ER Pit EA rg Barterre, von heute an im 
ren Stock me u e 
Kern Se I von Moritz WE. Meiss. 


— —— Meher, geſictte und glatte in Nnon and Batift 
* des koſtenden vreiſes 
F. Schwab, Steinweg 9. 
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— des, — broinnt RR he 2. 2. Mai 1864. 


ikeln. 





mpen mit. anb ohne @lddhen, — ———— übgepaßte ind einnelut Bere 


co 


Steingut ꝛe. 


5* Ri; Een e æc. ‚in, geſchmackvoller Auswahl 


—— — Kan ba 






porrätbig; auch empfehle ich mein ur * en ————— in Porzellan, 


nn Ale Br 


er 


Bu tem, 

Manaati-Bühtad” 
NR “ großer eiferner 
En 2 mit Stößel u. ein marmorner 
s zu erfragen bei den Herren 
ehe er Straub, ——— 

oßtarren: Neid bergergafie, 31. > 
333 Be Hrn. Ströhlelm, Trug 1, if 

eine Badewanne von Birk guuperfaufen, 

333 @in goldnes llon —A. 
im), Jeſus Eifenbein grapirt, ente 


Sprofier Eachtig als 
he zu ee — —0 be: 7 nem 
333 Gine gut ſchlagẽ ende Wa halt nd, 
Harzer. —— find zu verlaufen; 
Gitsoneugafje ae 5 St. 


ermiethen. 
33% Gis) freundliches; Bi — * 
zu —XRX er Ka gerg. 17,21 St. 

Fr un niet —— ſchoön 
nidblictes er nen Herrn zu ver⸗ 
miethen; Naar * Haus.“ 

1374 Ein et % Manfarbzimmer ; 
Markt 44, „ſteinern 

1374 Neue Kraͤme 27, * St, ein ſehr 








————— Comptoit nebft — un | 


. ©ı 6. e. De tbr. a, c. FR ae kerieiethen- 


——— — 10 


ik Se zweite * zu ber: 
miethen. Rab: im 1 Stöd, 


203 2 







400 zu nei 
331 ‚Ein — na 
Hewem au: vermiel 
334 Gine a. Bohren 
"538 6 Bi 400 — 


bad 
Har Minen Mebger. 
In frequenter Lage ein laden * 


ve su 
ein Stubchen mit Bett an 25er 
av, — — 38, Be St. X 
335 Gin fchön möbl. 


— 
u 7, Ik 
n Bimmer zu Bermiethen;, —* 


Zimmer an 
Hertn, ſogleich zu — —* 


335 Gin Bimmer ‚mit G ne 
tft für den Sommer zu “| en; 
buraweg 93. iindtaeh 

335 * freundliche Wohnung; Orline 
buraweg 


335 — A Zimmer find zu 


RR: en; ru 
“336 Ein (6 u * Bimmer an einen 


Herrn ;, @elnhäuferg. 4,'2r Stod, 
335 Bor:'bem Thore iſt in freundlich 
möbtirtes en nebft Koft zu vermiethen 


335 ER, es = 
9 tr ee fibe * 7 - Grin 
en 


Spammer an Kal folid 
eine Dame zu vermiethen. 


Ay Sur n 
— J 


ud fa an erh —— 


guten Kellern x. Rab im Bat, 


des 
‚Br —— 2 unmitt site 
J von 3 Bims 


SE, 
—— 


Wiſſer, Gate 54 u 


J 














Keller, 
—— „Bon 
28* ———— zu. 


as Bl ae na 


—— ke ie t. 
be zu vermiethen; 


—— 
ie ara 


> Gin nit 64 in Wwel 
Leute, den 24 te für 4 Bald er au 


i fucgennd Anerbieren. 


geiwanudtes .Ilindermädchen wird 
2 Zandftrapße 


ne perfekte. Köchin wird als Mäb- 
| gegen guten Lohn ‚zu einer einzelnen Ste 
ut; D e-11, Parterre. 
328, 68 wird’ eine Perſon gefücht, die Liebe 
zu Sindern und ſolche zu behandeln vers 
ftebt, für ein Kind; von. 15 Monaten, Yu er: 


fragen, neue Mainzerftrafe 31, bei Herrn Heinr, 


‚ABll. Steinweg 6 wird ein Hausmadchen 
334 Geſucht: ein ſtarkes Küchenmaͤdchen in 


1 Her Krk gegen ‚guten Lohn ; 


n, welches gut empfohlen 
en ge, —— — * 
Schaͤfergaſſe 1, Ir Stod. 

34 Ein rg das frangöſiſch ſpricht 

und J allen weiblichen & ndarbeiten erfahren 

ift, wirb zu drei gr — geſucht; Uhland⸗ 
aße Ointerha 

Fe len meiäes burger⸗ 

Per ‘tochen laun und: jich- der ** 


unterzieht, ſucht — Fahrgaſſe 115, 
Hinterhaus. 


—— — ur i 
KFrau 


u erwachfenen Kindern, Näheres, bei 


au Gin, BE mes in Haus⸗ 
d Handarbeit) erfahren: ift, * eine Stelle 


as En File u Br Saalgaffe 30, 
gonren * nom, —* — 
gaſſe 6 


—9— fügt Gielle ur 


6 Gin fer es gr ſucht 
Stelle in einem Laden ; Dreitegaffe 1. 

334 Ein junger Menfch'Hondıt?: ee 
der, zechnen ph? en. kann, —— 
———— 


Köchinnen, 
fucht ——— — 50 


tag 
334 Theatätplaß 13° wird ein Koch gefucht. 
3355 Ein Madchen ſucht Schlafſtelle; 

Sachſenhauſen, Paradiesgaſſe 833, eine: Treppe 
334 Eine zuverlaͤſſige Köchin, welche ſich 

as * ‚Hausarbeit unterzieht, —* eine 


Hr Gin Mädchen, das fein! nähen und 
bügeln: kann, . fucht eine Stelle bei Kiudern 
duch Frau Feusner, kleiner Hirſchgraben 17, 

334.) Mädchen; welche ſchon in Hotels waren, 
ſuchen Stellen alb Zanmermädchen hier oder 
außerhalb, bei Frau — fl. in 
graben 17, 

334 Ein | gefehtes. fen 

t unb im Säubichen gewandt, ſucht S 

bei Frau Motb, Es 

334 hi * Mare w * on 
gerlich Eochen kann, ſucht kg al 
oder Mädchen allein ©. 
Graͤubengaſſe 32. 

335 Wrönnerfitaße No. 

wird ein Maͤdchen geſucht, wel es Y lich 
kochen fann und an Reimlichtet uud Ordnung 
gewöhnt iſt. 

335 Zu einem Kinde wird ein weadchen 
geſucht, welches etwas Haus⸗ und: Handarteit 
verrichten. tan. Mur Verſonen mit gang, guten 
Zeugniſſen mögen ſich melden ; Zeil Fre In Et. 





’ 


6) teiner Mainfics, 
Beftelungen „Zeiner 5. 
‚Macaroni, 


ttaltenifche, br 16. 
u * nur u gebrochen zu I 


. Osester, ne 


Er‘ fie füße 
ni ——* Feilen in pur 
a 
* o o 
' KL. Hiriigraben 3. 
m. zapft Georg Digel, 
* € 
Su ge Garl Wagner, 
en % 








chenmus, jehr 





wohl En 4 16 fr. bei 
—— 
oße Eſchenheimergaſſe 43. 
Verloren 
warb· * 24. d. M. ein in Perlen ge: 
fidtes, mit Stahl; ei ßtes ledernes 
Cigarren⸗? Etui vom Bo merthor nach 


sn ag —* hatte im Innern außer 
Cigarven, 1, Mefjerchen, Streichzunder auch 
ein Boabchen für Zuͤndholzer, von Geſtali 
und Ausſehen * eine Cigarre 


gebeten ; Brd 

— nn 
nomiehof pr. Pfd. 

er 25 Städt 97 fr. * 
#. Brauburger, gr wem 48, 


be db 
yR mit einem 
licher Familie, 
ahren, einige 
igen. 





vis-A-vis bem nt: 













nen 
in bem Alter von. 8 
‚ im ber, W ge beſchaͤfti 
Naheres Exyedition. 
334 Wertelwein zapft 
. Geifl, —— 


Roheſſen, Ki Kieler Sprotten, 
—— und ee 


Sohrwsder. 
aroße Gihenheimerftraße4 
1375 Woriligl. türk. et Bi 
bellen, kiriden und — einſte 
Eiergemusnudel, ital. Macaroni, Ct 
und Dessen empfeht 
Job. Wilh. Fuchs, am Ri ; 36, 
335 Butter die Woche dreimal friſch von 
Deconomieböfen. 


. Schenf, Stiftftr; 19: 


ter mag, 353 








Keinſchmecender Dom 
Bude 


36 kr. gebr. Java⸗Kaffee 
— Gi; artoni 
„4975 | Hamburger geräud. 
n und Rauchfleiſch, 
Sothaer Miürfte, —— 
Kaͤſe, feinfies — 


"335 An Sonntag Abend wirbe In De 
Wirthfchaft „ ‚um Eleyhanten“ ein 
zer Hut irrthümlich vertauſcht; man 
um Rüdgabe daſelbſt 
329 


Montag Morgen von:ber gr, 


5* 


n kleiner ſchwarzer Hund 
en "gelaufen ; Neurstähefgeffe 9. ” e m 


834 Ein armes Dienſtmaͤbdchen verlor 


gaſſe bis ar. Kornmarkt eine Pelzman 
(fan). Der rebl. Finder wird , 


(® 
biefelbe gr. Ejchenheimergaffe 43 im 
abzugeben. 


ebzugeben. 
335 68 ift mir ein weißgelblicher ge 
ghund zugelaufen. Der Ei 
a ſich *80 bei mir melden. 
— SGeinr. Roͤll zu Griesheim a, M. 
Samburger — 
Pi ei —— Zungen 
und a 5 
WB. Echenk, Stiftfkr, —RX 





333 Im Wald —— = 
ed brauner Sindermantel verloren 
Man bittet ihn Seilerfiraße 30, 2 








— — — —— 


Die re orbentliche Öeneralverfammlung —— ben 10. Maid, J. 


en im Lokale der — Geſellſchaft 
jest (217 — ein; cht des größeren Wusihufies, des Berwaltungsrathes ur 


Rechnungs ablag 


anz des abgel in Gesine ift bei dem Secretär ber Geſellſchaſt 


ctionaͤre aufaelegt 
De Eintrittöfarten für die @eneralverfammlung find vom 7. Mat bei dem Secres 


tr im nehmen. 
anffurt a. M., dın 26. April u 
Der )er Verwaltungsrath. * 


* Die Druckerei und Färberei 


von — angenbach, „großer Biergrund“ 16, Dffenbad a. M., empfiehlt 

im # und —8 von ſeidenen, wollenen, balbwollenen und baummwollenen 

en, ale: Kleider, Mäntel, Shawls, Bänder ꝛc. unter Zuſicherung fehneller und 
—5— Bam d Garantie ber Farbe, 

en im Baden des Hrn. Mathes, Fahrgaſſe 15, abgegeben werben, 


elb fer zur gefälligen Einfiht o 
nm eiber #6 Önnen Ungertreund — werden. 336 
330 
menkoffer, 







Eine große Auswahl aller Arten Berren und Da: 
Öntfchbachteln, Heifetafchen mit und ohne @inrich: 
in ladirtem Leder, Juchten- und Ledertuch, Epurier: 
m Bio Bee Negenſchirme fowie alle für Die Reiſe 
titel 
R: &. Schälfer u. id. Schottenfels, 
Nee Gallusftrafie 2. 


ähmaschinen 


nah Wheeler & Wilson mit Doppelfteppfich (fl. 85). 


Die anerkannte befte und bewährtefte Maſchine fr Weißzeugnäherei, Kappenmacher, 

Scäneider, Corſetlenmacher, überhaupt für alle Nadelarbeit wegen ihrer leichten Hand— 

an Haltbareit der Nähte. Sie ift verfehen mit Apparaten zum Säumen ver; 

— zeite, ohne Vorbiegung der Hand, Kappnahtſäumer, Bandeinfaffer, Souta⸗ 
chirer x Gustav Schlienbäcker, Mechanifer,g 
ar. Friedbergerfiraie 37, „Stadt Gafjel“. 


Fahri en nad) Boden und Kronberg 
empflehlt elegante Einſpaͤnner zu j1.3.30 u. zweilpännige Wagen zu fl. 5pr. Nachmittag, 
J. P. Friederichs, Lohnkutſcher, Alterothhofftrafe 1. 

s Arbeiterinnen 1874 

“ finden —** Beſchaͤftigung A 13. — Verdienſt pr. Woche fl. 5 bis 6. 
33 nkanf von Bihliotgelen u, einzelnen Büchern bei I, BE. Gomr, Rofmarti 6, 










— 


Todes-Anzeilg 
Theilnehmenden are und Dremnes machen * tel bie traurige 
Anzeige von dem Ableben unferer unvergeßlichen 
Anna Runigunde Wilde 


im Alter von 224/, Jahre. 
ie trauernden Sinterbliebenen. 


D 
Die Beerdigung findet Statt: Donnerdtag den 28, April, Morgens 9 Uhr, vom 
Sterbehaufe, Bendergaffe 26. 





1375 Gartenftühle von Schmiedeifen zum Yufammenlegen in Auswahl. emp 
zum möglich billigem Preiſe S5 .BSillmeiſ @illmeifter, er, Wtgafje 71 
Alhafenburg-Sabener, 3od-Brom-Waler u. affer u. Auellfalsfeife 
WW. Eckert & Cie., Zeil 24. 1375 
Buchhaltung. 
1337 — in einfacher und doppelter Buchhaltung, kaufm. Correſpondenz in 


deutſcher und franzoͤſiſcher Sprache, kaufm. Rechnen, —— Kun au 


334 Mächiten ——— R die Eröffnung des Saales Im Gall: 
baus ‚zum Biergtund" ft 


att 
334 Mit dem 1. Mat — eine franzöfiibe und engliiche Unterrichtöfchule fhr 


Knaben und Mädchen jeden Alters. Mittwoch und Samstag von 8-5 un bon DT. 
Preis für 8 für jeben Curſus pr. Monat 1 fl. 


335 Ein Steindruder findet banernde Beihäftiaung Fahrgaſſe 108. 
335 Gin Lithographlehrling wird gefucht Fahrgaſſe 103, 


334 Langueo fran<aise par un Parisien 
Lesons particulitres de perfectionnement ; Eschenheimerstrasse 32, ch 12 bie I (üi 


334 Gin Tapezierlehrling wird gefucht Kloſtergaſſe 3 34, 2r ©t. 
334 Medanikerlehrlinge werben gefucht Brüdhofftraße 9. 


334 Tlhtige MWeihbindergefellen werden gegen guten Lohn geuht bei @, Mi. 
Ströhlein, Alerheiligengafje 39. 


334 Jemand fucht täglich einige Stunden Belchäftigung, entweder Abfchreiben ober 


derartige Arbeit. Naͤh. Expedition. 
1369 Lehrling gefucht für ein birfiges Fabrikgeſchaft. 

325 Gin braves Mädchen kann Kleidermadchen gründlich erlernen; Fahrg. 108, 
324 68 wirb ein Ladirergebülfe gefucht; Stiftftraße 24. 
315 Ein —— geſucht; Eckenheimer Landſtraße 18. 

829 68 —* Modelleure geſucht; Vrönnerftraße 5. 
13% Bemalte Roulenur In gei'bmadvollen Deifins bei Aacob Böbr, Rofhmarkt 19 
1333 Ankauf von Büchern bei U. Bechhold, Alerbeiligeniir. 89. 


1875 Die Schulanftalt von Friederife Rübner befindet Breitegaffe 4, 
unb werben daſelbſt jeberzeit neue * oͤglinge eh | ' * 
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 "Geschäfts-Empfehlung 
 Unterzeicneter empfiehlt fich ben Herren Wirthen fowie dem ganyen Publikum 
inem guten nenen MWepfelmein und verkauft in ganzen und halben Gtäd fowie in 
Ha, a u. %/, Ohm und liefert benfelben mit Faß und zu jeder Zeit frei bem 
änger ins Haus, aud werben bie leeren Käffer wieder abgeholt, Für gute Waare 
nicht *z; Peife werde ich ſtets Sorge tragen um das Geſchäft zu Iten, 


arl Kables, im Schüsenhof-in Sachfenhonf 


41374 Einem verehrligen Publitum die ergebene Anzeige, baf ich unterm Yeutigen meine 
uration, verbunden mit eine Wein-, Bier« un Aepfelwein- 
hschaft, in Gelnhäufer Brauhaus eröffitet Habe Dur gute Speifen 
und Getränke werbe ich ſuchen, meine verehrten Gäfte in jeder Hinſicht zufrieden zu ſiellen 
Um geneigten Zuſpruch bittet 
Frankfurt a. M., ben 27. April 1864, 
ud ®. Engelhardt, Reftaurateur und Wirth, 
früher auf dem Becker'ſchen Felſenkeller. i 


- Buchene Holzkohlen, 


* Sorte, die Bütte 1 fl. 24 fr, frei in's Haus geliefert. 

Thomas Filzinger, Junghofſtr. 2, 
"337 Einem geehrten Publikum zeige ich hiermit ergebenft an, daß 

——— für warme und Fünftliche Bäder feit dem 25. d8. er⸗ 


4 Friedrich Geiger. 
1875 Mit dem 1. Mai beginnt eine franzöftfche Unterrihtsfchule für Knaben und 
. Montazs, Dienstags, Donnerstags und Freitags von 5—6 Uhr und von 
Uhr! Preis: pr. Monat 36 kr. Breiteg. 4, Ir Stod. 
1337 Koffee, Bouillon, Mittag» und Abendeffen Breitegaffe 4. . 
71375 Feuerfefle Raflaichranfe, joltbe Arbeit, empfiehlt in Auswahl ' 
ER 8. Gillmeifter, Altgoſſe 71. 
..,.,.3838 Im Bleichgarien bei Frau Wägmanı, Hinter der Jubenmauer Mr. 20, wirb 
pn fremde Waſche, auch aus Gafthöfen und fonftige feine Wafche angenommen und ſchnell 
orgt. 



























können Rahmadchen Beihäftigung erhalten; Holsgraben 37, 3e Stod. 


,z.1570 Ein junger Mann, welcher jerviren, deutich und franaditich ſprechen und ſo⸗ 
| em, wird gelacht in der Haltwaflfer-Seilanftalt Schtwalbeim 
m, 






en-Berloofung zum dahrer hinfenben Voten 1864. Am 15, April wurden folgende 
au oPt: Mr. 203956 fl. 150, — Nr. 219,413 fl. 40, — Nr. 165,145 fl. 0, — 
t. 56,733 fl. 20. — Nr. 9685 fl. 16. 


a pe nter- Anzeige 
* en 27. April 1864: Marie Anne, over: Ein Weib aus dem 
. Dramatifhes Gemälde aus dem Volfsleben in 5 Akten, nebft einem Boripiel: Der 
Branitötas, nach Dennery und Mallian von Drägler-Manfred, Abonnement» Vorftelung 
m... a“ . x * 
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SIntelligenz-Blatt 


„der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden wit dem Amtöblatt, Organ der hieflgen — 
und ben Fraulfurter Nachrichten als Extrabeilage. 





(Gppebition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgafſe 21.) 
AR 108° Donnerstag dem 28. April 











— —— — — ——— — ——— ————— —— 

Ueberblick der Sreigniſſe im Gebiete der politifchen 
e und materiellen Intereſſen. 

ae 


von Schleswig nah Flensburg und Düppel; in Flensburg chen —* ih, daß au 
—— Tage geſtürmt werben würbe, und zieich hinter Flensburg kamen und die Or⸗ 
onnanzen entgegengeritten mit ber Nechricht von dem Siege der Preußen. Die Fahrt 
er wunberfchöne u meift mit der Andficht auf das Meer. Dabei war 
dftraße ſehr belebt; beſtaͤndig fuhren Munitonswagen und eilten aren und 

ul * an uns vorbel. Zwiſchen Flensbutg und Gravenſtein begegneten wir bem alten 
— der außerſt nr drein ſchaute, eg vielen hoben gie Später 


eg dan e dd en vom dem’ gg * und 
rohr ing mit —— Karabinern geleitet. Die armen Dänen Eher ſehr 
————6 und Samen fi - mũhſam fort; wir erquidten mande mit 
8 unferen ſchen. In Gravenflein, wo wir bei einbrechender Nacht 
ee ei es ſehr lebhaft ber; verſchiedene Bataillone mit Muſik und wehen« 
ahnen kamen aus der Schlacht zurück, ebenſo die Artillerie. Das Wirthshaus 
cpft voll, wir konnten froh fein, einigen Mundvorrath bei uns zu haben. Einige 
ur gap na wireben raſch und angenehm verplandert, namentlich mit Lantwehroffizieren. 

Begen 3: Uhr Morgens (19) fü wir nach Broader ab, auf dem zweiflinbigen Wege 
—*— viele Lagerplaͤze von Truppen I unferen Geiten. In Broader ging ich als⸗ 
zw ben Verwundeten, deren uoch immer viele vom Schlachtfeld ankamen, Gin 
grober Theil ber * und —— la er davon; fie Hatten zum Lager nur et⸗ 
was'Ströb, Rachdem m moch einige v ging ich um 6 Us auf das Schlacht⸗ 
felb, eine-Gtunde yon Broader, ch war in en Sthanzen BIS nahe zum Brüdenföpf. 
Die Todten lagen noch alle an ber Stelle, wo fie. gefallen waren, fie wurden im Laufe 

des Vormittags — ger und um 11 Uhr (19) beerdigt. - An biefem 
ar une einer Batterie bed Linken Flügels. nad einer däniſchen Schanze 
— ich nd — das ——— 0% er In. Rolf Frafe und ein 
draußen in See und .verhielten fih ruhig. In Sonberbur ur brann« 
— um die Schanzen Binuäfitten bie Preußen. DI Zar 
Tale: b dem Biene, außgebreitet "über pe — — ya» 
En; 8 @ auf he und bel präthtigem Sonnenſchein ee 

N fie urdel Ak 


laͤngs ber fü h Broad Ä 
ae Sy he — ein Regimentbarnt, * Wh — 5*** be 





etliche 4O Verwundete, bie bei einem Bauernhaufe in einer Scheune Tagen. Nach Ein 
nahuie eines unerwartet guten Mittagefjens fuhren wir über Eckenſund nad. Flendbur 
zurüd, Die dortigen ng find von Verwundeten, welche von Eckenſund zu sa 
dahin berbracht werben, ereit8 überfüllt. 





Belanntmanuugem | 
1 Gigarren-Berfteigerung g. 


Samstag den 30. Aptil, Feine Karen on af 
ca. 38,000 Stück Cigarren 


Im billiaen und befferen Qualitätenund in !/, u. 1/4, Kifichen eingetheilt, als: La Compe⸗ 
tencia, Jacq — alaug Prinzeß * sahne, La Induſtria, Favorita, Ugues, 
a 


Aurora, Re 


flora, La Patria, Sub ana Ba u 
in bem gegen 


baare um F 2 an den a —— 
_Tapeten-Verstei erung. 


Montag ben 2. Mai 


eten und Borduren, 
in jedem Zu für große und kleine Zimmer eingerbeilt, 
—* Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung oͤffentlich an ben 


@. Belichner, —— 
Tuch⸗ und Buchskin-Berfteigerung. 


Dienstag den 3. Rai, Vormittags 10 Uhr, werden auf fh 


eine Partie Tuch: und Buehskin: Hefte, 1871 
welche ſich ſowohl für Herrn⸗Anzüge ald aub für Damen-Mäntel eignen, 
in dem Aa Ach gegen baare Zahlung dffentlih an den Meiftbietenden vers 

fteigert. G. Belfchner, Ausrufer, 


— — — — — — — — — — — — 
1364 Gin fleißiger braver Oberraͤder Ortsbürger, welcher durch längeres Krankfein 

in bedraͤngte Verhältniffe gefommen ift, hatte fi mit vieler Mühe und Grebit zwei 

Pferde angefhafft, um damit Gelb zu verbienen, mas ihm auch gelungen wäre, wenn 

nicht das ee erd im Werth von 800 fl. gefallen wäre unb fomit feine ganze Hoff⸗ 
vern 

J ale Menfhenfreunde werben erfucht einen Beitrag zu bem Erkauf eines andern 

— zu geben. Viele können mit Wenigem einen großen Schmerz heilen. — 

—— von Gaben ſind gern bereit 





She la = ne. Cpicarz, Ehulttef. J. Kalb, des 
‚ Vfarrer. ar u 
e Rate, Pfarrer made. — Mainjerſtraße 12, —8 


W. Eroon, Domplatz 12. 


—— — — — — — — — — en 
+ Ganz nahe am Bockenheimer Thore eine elegante erſte Etage 
Zu vermiethen + zwei große Salons, 4 Zimmer, Vorzimmer, 2 Manſarden, Das 
denfammer 36, unb Gartenvergnügen, Näheres Rettenbofweg 3, Parterre. 1337 


5 


Schwarze iyoner Seidenstoffe, 


Taffetas, — * Epinglos 
für Kleider und WMantillen 


in ‚den DRSISOHHRIR und beften Qualitäten zu ungewöhnlich m 


Preiſen be 
Theodor Beer, NKeuekräme 32. 


1373 Eine große Auswahl aller Arten Herren: und Da: 
menfoffer, Sutſchachteln, Heifetofcben mit und ohne @inrich: 
in erg —— Suchten: und Ledertuch, Courier⸗ 

* *8 öcke, Hegenfchirme ſowie alle für die Bleife 


—— Schäffer u. H. Sehottenfels, 
große Gallufirfe . —  —- 


37, %/, Biandbriefe der Frank. Hypothefenbanf 


in Stücken von fl. 100, 500 und 1000, gefichert Durch erfte 
Sppotbefen und das Wlctien: Capital von 5 Millionen 
Gulden, empfiehlt als ſehr folide Eapital-Anlage 


das Bankgerhäft Don S, Eisenmann, 


nn EEE... 
Fra ulfurter Hktien-Gefellfehaft für NRhein⸗ 
und Mainfchifffahrt. 


1364 In Folge bes Beſchluſſes der 19, — General⸗Verſammlung vom 
19. bo. —* von dem Prioritäts⸗Anlehen von fl. 260,000 vom 1. Januar 1861 
eh Ugationen & fl. 500 nebſt alleine, Bis 1. Mat 1864 beimyuz —8 
am heutigen Tage vor Notar und Zeugen Bee ge Berloof 
Nail zur Heimzahlung gezogen worben, welde vom 1. Mat 1864 ale 
en aasftunden * 9—12 Uhr an unferer Kaffe eingelöft werden. Vom 1. Mai 1864 
bie Berginfung auf 
Gezogene Rummern: 107, 108, 117, 156, 162, 167, 181, 195, 288, 883, 372 
ee 1-7 
a. en pi 
Der en 
s zie 


ler-Bauer, gr. Vockenheimergaſſe Ro. 3 
Fehube u "ars Ge 







—— — Salsbinden, feidene und Glacé and: 
nte: Mbotograybie Album, Voefiebücher, reib⸗ 
‚ Eigarrem:@tuis, Portemonnaied, Mecefiaites ıc. 


. Vier Hundert Dutzend 


englifcher Serrenfragen, darunter bie neueſten diesaͤbrigen Faſhlonẽ ur aus 
—— empfiehlt ſolche für em gros et en detail ie Wildefabrit von 


des Markts. A» WW. Sehmeand, Ecke der Höltaake. 
chuhmachet⸗·Geſ ellen· Geſuch in Mainz 


ren- und Damen-Arkeit gegen gute Bezahlung duſch das bei 
IM Mm Friedr. iedr. Kaff rell in Mainz, Bocksgaſſe 
ie ‚1374 @in gebili jehideter junge junger Mann kann Wohnung 
event. auch B 83* Sinee biefigen Familie erhalten, 
Mäberes auf; der Expebiti 
—— —— — ren Näheres Schhmirgafie Am Te 
‚@rüneburgweg 5 — 
weg 88 J noch einiger ſchͤne Wohnungen, 4 Zimmer 
din he billig zu — und ſogleich zu beziehen. Näheres —2 
Jonas Dörr jr., Zimmermeifter. 
1572 Mädchen finden Dauernde u. 2. gut bezabite Arbeit; Barfüßerg 8 _ 8 


1373 Ein tüchtiger Aufchläger für Schreinerarbeit wird gefucht ; RE — 
Ein tüchtiger Moͤbelſchreiner findet dauernde Beſchafligung Gruneburgweg 4 
— AA— BBD das Nähen auf der-Mafdine gründlich ‚erlernen 
a 


nzelner Serr ſucht zwei g räumige 
und Zubehör. % "Diferten X ' X X beiorgt die Exped. 
— z33 Bergerfirape IN (Series) finy 8 Wohnungen, beftebend TJ Br 
9 baren Zimmern, Küche mit Gas» und Waſſerleitung, 3 Manſarden, gemeinſcha 
ie Ar Be Prag nebſt Önrtenantheil zu vermiethen. Nähere er 
we 


333 ——— find d.gu baben Wilbeleranfle 25. 0 baben WVilbelergafje 25. 


AT TTS TE TESTSEITE 
Druderei 3. Köbig. 


3updermietben:z 
Eine Schöne freundliche Wohnung, Horparterre, mit 5 Simmern, Maflere und @asleis 
Bartenvergnügen und allen Bequemlichkeiten für fl. 850; Sanbmweg 36. Raͤheres 
bafelbit, im I. Stod ober bei I. B. Schaffner, Fahraofie 10. 1818) 
334 Mit dem 1. Mai beginnt eie frangöflihe und enzlifhe Uuterrichtefchufe Für) 
Kliaben und. Mädchen jeden Alters, Mittwoch und Samstag von 3-5 und von 5. 
Preis für jeden Curſus pr. Monat 1 fl. 


Wecanikerlehrlinge werben nefuct Brfdhofftrafir 9. 
Nähmafchinen - Arbeiterinnen 1974 
finden dauernde Beihäftigumg Stififtsafe 13. — Verbienft pr. Woche fl: & biß 6 
* Em’ Schreinerlehrling geſuchtz Eckenheimer Landſtraße 18. 
n braves Mädchen kann Kleidermadchen gründlich erlernen; 
4 Gin Tapezierlehrling wird geſucht Kloftergaffe 34, 2r Gt, 
















































1. Beilage, Brent}. Iutel.slntt ALLOL, Dorinerstng 28. April 1864. 


mn _ > mem m en mm ng nn —— un — — _— —— nn m 


“ Confirmations-Geschenkei 


Bibeln, Gesanghücher, uch uungserhrifen, Clas- 
siker, „Kupferwerke, Kupferstiche, Photogra- 
t 2 


| che ni." Buchhandlung, n. Diesterwog, 
zad Homburg vor der Höhe. 


Anftalt für ‚Saltwaflerbehandlung. 
“Eröffnung der Kur am 1. Mal. 


>: Behandlung während des ganzen Jahres. 
"ähere Auskunft ertheilt Der Arzt der Anfat 
cHsl ar Br. Flitzel. 


2 Ga stav Hömpet, Steinweg G,.. 


Br ‚Mein für die Seifon nun vollſtändig affortirtes Lager in: 
Seidenen Stoffen, ihwarz uud farbig, Al— 
pacas, Popelines, Grenadines, Baregen, 
—Organdines, Moll ec. 
halte in verfchiedenen Qualitäten beſtens empfohlen. 


Tapeten u, gemalte Fensier-Rouleaux 


in großer Auswahl und billig für en gros et en detail, 1343 
WEFR mmic, W. Urspruch, Markt 5. ; 


chwarze Lyoner Tafleto 


iten zu Fabrikpreiſen het Ed. Debler, Beil BE 
1 



















nam 
nn Eine Partie Nefte unterm Preife. 


829 6 werben Modelleure geſucht; VWrönnerftraße 5, 


Bürgerverein, =" me. 


* 1368 Die De Ammun über N ar eben des — — 3 Auf en 
9— sr at —ED a ———— 4 


> 
. el;zwaatren... 
den wie jedes ied S b 7 angenommen, 
re zzen 
PP. I. Dümmicn, Bil 
che Herren: und Damenfättel, 3: 


R 
peitfchen 2c. bei 
&. Schäffer u. J. Schettenielen 
* Gallusſtraſte 2. 
















Ein geſitleter Knabe wird in eine ings eſige Handlung als, 
Exvedition unter Gkiffte A W. 
ftet8 friſche Füllung in !/, unb FR en, 
Selserwasser Bitte unb YBieberverfäufer — "air 
bei Wilbelm Lefflotb, Munzgaſſe, — ur Stififtrafe, Karl Nagel, Grüneburg 


weg, Wilhelm Nagel, Varabiesgafle, Sahfenbaufen. 
HauptsfDepot bei Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16. 1363 ° 


Herren: Hüte in Fils und Seide 


aus einer der erften Fabriken empfiehlt billigſt 
Der, KRatharinenpforte 1 
— En 


Sandweg 
find Wohnungen von 4 Bimmern, Küche ıc. zu Mi fl. zu bermiethen. TR 1397 


1361. Grünblilger Glavierunterricht, begl. Unterricht im Gefang, gang nad) ganz nach ie 
Methode meines Vaters, ertheilt | 


Rubrk 


Grin sent Näheres 












Aohanna Dettmer, Sachſenlager 7, 20 St. 
befanrte gute Qualität. ax, 44 fr. per ” 

ien, und Tannäpfel empfiehlt " . 

Gottfried Mauer, Kıbraafte 16. 








1328 Weſtendſtraße 9 ift ber Hodparterre-Stod, beſtehend in Grelegantem 
mern, Küche und Küchenzimmer, 3 Manfarben, nebft Garten zu m zu vexauiethen. 


u vdermietben. 


za2 Min Haus zum Ulleinbewobnen, 1 Salon, 5 Zimmer. Dans 
arden, Wat * fchattinem Garten und allen fonfligen Bequem 
Vehfeiten: 28 müble r, 16, 


318 Ein en bat noch einige Stunden zu beſeßen; Schäfergaffe 10, 


1351 Gin ordentlicher Junge kann das Tapezirergefchäft erlernen ; Hodftraße 48. F 


1847 Teppichvorlagen in allen Größen bei Jacob Löhr Rofmarkt 19. — 


* ke Francfort in Aberrad. 
* 28. April⸗(Gbei unalinſtiger Witteruna im großen Saal): 
Erst 


Garten » — 


zo vom * Corvs des großherzoglich beſſiſchen 2. —— Regiments. 
gan ‚Anfang 4 Uhr. Entıe für Herren. 6 fr "830 













Ni hand Boger in Portefeuilles -· Luxus⸗ und Gebraudhe- Begenftänben 
enbe Erinherung und erlaube wir auf eine fehr große Auswahl in Albums, 
Hi Albums, Morfiebähten, Mappen, Necefjtires ıc. befonders aufnicrFfain zu 


TER E. Bachmann-Gehlhaär, 
1370 Ed des ar, Hirſchgtabens u. der MWrißablerı. 


Grosses Lager 


englischer und französischer 


Tollette-, Reise-, Luxus- u. Gebrauchs-Artikel, 


Wühelmn Seidler, 
— * 21 (gegenüber dem Guttenberg-Monument). 


Gartenmöbel 


= Be — — Schmied-Eisen. Er 

ee — EN: . "4 
.. Gariensprilzen 1933 

— in großer Auswahl zu billigſten Preiſen das Febrillager von 

| I. 8. Fries Sohn, Paradeplatz 4. 


" Haas- Demrath 


empfiehlt fein reichhaltiges Lager von schmiedeisernen 


Gartenmöbeln, Betlstetlen 


son — am u. a. in dieſes Fach einfchlagende Artilel. 
—— —— nur in der Fabrik in ———— 


lage Nabrili-Hhager 


von — Senfter-Houleaug in allen Breiten und ben —* Diffins on gros 
© &. 3. Dreher Söhne, Töngesgaſſe 20, 








udlie 9a 
a Sinner mebft „gubehör u 
A eb rg Diebergaffe ’ 


Mo. 1 au 
ei —— Taunusftrafe 10 und 12, 
n Ar —A u vermiethen. 

——— von 4 Zint: 
4 ra on ic. im einem ſchoͤ⸗ 
nen großen Garten ift an ruhige Reute billig 
‚au verm Bergweg 15 u, 17, (Sandweq). 
329 * neu erbauten Hauſe Heiliglreuzgaſſe 
No. 13, immer. 

329' — rrachenbe möbl. Zimmer 
find zu —2 mit und ohne Koſt. 
052339 Wohnungen & 4 Zimmer mit Zus 
hehör find zu vermiethen ; Bauftraße 7. 

1363 Keitenftraße 11 ber 2. Stod, beſtehend 
ous 4 Zimmern und AYubehör, Näh. Neuroth: 
irrt 12, von 10—2 Uhr. 

Er vermiethen per. 1. Juni an eine 

ilie ein Eleine® Haus mit Garten- 

vorge en, —— nach ber Promenade; 
‚ 2r Stod. 

392 Unterwe 34 gegenüber ber Blumen⸗ 
ftraße find 2 Wohnungen von 5 Bim: 
mern, Manfarden Und ollen Bequemlich⸗ 
keiten neb Gartenvergnugen au vermies 
then ; tage von 3 bis 6 Uhr ar: 
zuſeben. 

1323. Eine freundliche Wohnung 
* has auf bie Promenade, beſtehend aus 

— nebſt allem Zubehör 
— ſeich zu beziehen. 


aiuzerſtraße 16 
* ——— Bob: 
nunn Pi * Zimmern re. 


Binter- 


1346 Gi F Freundliche Wohnung im erften 
5 Bimmer, 2 Mänfarden, 2 Keller, 
“und artendergnügen ift biffig zu vers 

miethen; — 28, Ed der Söm⸗ 
& 


1856. Gin erfter Stod von 5 Zimmern 
hebft-3_ Seigbaren Manſarden und einer Kam⸗ 
mer * nn, Näheres Stern ⸗ 


"3 Taun Arge 


—— zu ae im 
haus. 


*7 


Be: drei mu * 


haltend Salon 







to. 11 


Ss * 

*. Saalgaſſe s8s. 
ren ; verm etben Lage 
iſt großer Kornmarkt 7 der 1. Stod, bes 
* aus 6 Zimmern, Küche ıc. Näheres 

afel 

319 Blitterödorfplag Mo.29 ver 
2. Stod, beftehend In 6 Bimmern nebft allem 
Zubehör. Näheres No. 37, Parterre, 

1319 In dem neuerbauten Haufe, Berg: 
weg (Sandweg), find Wohnungen —** 
mer und Zubehdr billig zu verml 

1342, Sandweg 42 iſt im 1. Stod eine 
Wohnung mit ober > Möbel. nebjt 
vergnügen für bie Sommermonate 
bad ganze Jahr zu vermiethen und fogleich zu 
beit ieben, 

1326 Cine freundliche abgeſchloſſene Wohs 
nung von 7 Zimmern , Bodenkammer, Keller, 
eure x. iſt vom 1, April ab zu ._ 
re Näheres zu erfragen” Buchgaſſe 14, 


127 — 18 ift ber 1. „ents 
. %+ Bimmer, , Bor 
bie Porterrelofalitäten, enthaltend Gartenfalen, 
Nebenjimmer und Badezimmer, fammt 
Speifelammer, boppelten Kellern, Waſchküche 
und Manfarben nebft fo Bequemlichkeiten 






und fehattigem Garten zu een 
fragen 3e Stock bafelbfl.;.r anf IA” 

1372 Ditendftraße ift eine * 
Hlofſene Gartenwohnung vo 
Küche, Keller, Kammern, Antheil 
füche, Gasleilung . a — * 

Hanauer 2 U 

1511 Gin ſchoͤn nöbts immer zu vom 
mie Ang —— 

— Ei gut möbs 
rte Zimmer = ‚einen v, Eſchen⸗ 
heimern. 40. 4 

1371 Gin ober awei möbliste "Biätmer. gi 

vermietben: Fahrgaſſe 2. * 


2. en Fra. Julia Nat 28101, Dorneretag 28. ‚28. April 186 1864. 
—— J furter Siederkram. 


— des Liederkranzes, ſowie die Herren 

Ärten | enen zum Sängerbunde gehörigen 

ne_ Reh Tölidenn erfucht, ſich Donnerftag, Abende 

—— * nslofale dis Lederkranzes CHolländifcher Hof) recht 
naunnDden, ) 

— Der Vorstand des Liederkranzes: 


de Compofitiod Amtoime (Paris) & 


zur sofortigen &lanzherstellung: auf Möbeln. ete, 

ee ee —* 
-— . & W. Amann, Ad. Behr, #- rel, m. Wör 

orzügliche 1575 

er. Lyoner Taffetas, Drap 
de Lyon, Gros Faille 


empfhten in allen eouranten Breiten und reicher Auswahl fehr billig: 
Hoch. Ld, Thoss, Rossmarkt 19, 


fir. Wbertts aromat. Schw efelfeife 


auß ber Fabril von Eduard Michel, Hoflieferant, in Berlim, wird efe nur a 
— Schwarzdruck⸗ Etiquett geliefert, befien Vorberfeite die obige Bezeichnung, bas — 







3 



















den nebſt meiner vollftändigen Firma führt, und deſſen Rüͤck- und Nebenſelten die 
er Haupidepois enthalten, wo dieſe Seife nur allein Acht zu Haben iſt. — 
nk den neueſten Erfahrungen ſtets verbefjerted Fabrifat, weit befannt wegen feiner 
mwoßlthätigen wer bei cheumatifchen, gichliſchen und Hämorrhoiballeiven, bei Strophen, 
Flechten ; ſo wie: ben | verfhtebenartigften Haut» und Nerventrankheiten, bat einen fo umfang« 
—— Asfap, Daß dieſer allein ſchon eine Gewähr für die Worzüglichkeit des Yabrikats bietet, 
davon, daß bafjelbe von vielen Arztlichen Autoritäten empfohlen: unb ‚angewandt, nach 
mi Prüfung auch an Königl, und Fürſtl. Höfen. verwandt wird, worübermir bie 


‚ Anerfennungen geworben. 
Eduard N! re 


fi 


Ent ams 1 


| — v. Arand. 
— * gr re yk,ı er ** 19, Kr 
vorzägliches Lager er in ern röße, Jowie au aſchenbier tiglid gr 
in dem Wellentellir ‚artüt. Das Bier wird den geehrter Beflellern frei im’ ER ges 
liefert. Gefällige ® flellunsen per Stadtpoſt wirbenfprompt außaeführt. 

836 Geſacht wird eine geübte Pupärbeiterin; Zeil 39. 


u. — Pe-Seideig; Gt 
De — M. —* ei ei * 


.unz. n ; 
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201 ee eb 
wählt empf empf 
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en, Dr H Im Spt 





— — 
te Shifte »1. 8, 


36t.) wird 4 
? — 





= dein Port 


3 2 — * der. Dr. 
— ——— a. —— 
ſtaut — ınd 
— —— En te aten Hann in Boat. A fe 
jeilt bie &; ed, m 


hart 


gerucht, «welcher etwas 
— und das Zrottoit j 


s _ 
[4 


ten —— air * 2 


Kin 


fehle N Tas 


chinen empfi 
uard Wern 


Patch en 
— are An Sta h 


unchen iu $ 









886 Ein ſch 7 Haus * 2 ra Garten 20. iſt im 
poste restante in Frantfurt a. M. 


zu — Offerten erbittet man 8B 


8 n coulanter Kommis Ifſrael.) Tann 
ten —— Somptotr Sendler, Schippengaſſ 


Due | 
hiffre I 


— in ein hieſiges a 


r. — 15. 


—— ucker... PER! 


ne Seflangen, er Betrfaif ber Sehfzaft ge 
} 
"ristia 
‚St fan’fhen Yung —* nif, 


e 
— — Nñ 


— 





Air ch) 7 16; 
Straße wird ohne Vermittlun; au. 


| — 


zu kehren; en ; 





r 
nd? mar 










'ngagnnTd« 


N 
ADODT 






—— 






be 1 h abgtfhloffenem 
— Nine ar de te 
836 Ein Hl, möbl, gen an ‚eg 





2 ‚ji verm 11, | Ev 
—— — 336 Ein Ziumer mit Br 
Beil Mr, Bm Sun. 6 Ren —* a Monat fir ⸗ San u 
na icie Re, wei ei hohl. Hmm zu et 
* d eine Fi Fe i * 
an Baier su’ vermiethen; at und e 
Reukräme 7, rt eb nb’bon 1 Am 


* 


ein Garten mit 


Pre — Nieth, 


— — Schnurg. 4. 
mmer if zu * 


5 — Herrn 
en —5— 8, 2 St. 
zu ven er ‚Promenade 4 iſt 
du mi, De en —* 16. Mai an 
vermielhen. 
Br... großes — Zimmer ie uns 
—“* eres — 
— Se —* 


338 —— 9 if ber‘ erſt⸗ Sto, 


Zianmern, Küche mit Gae⸗ 
und —— ꝛxch Bo Juli an zu 











i terbaue, Paıte 
32 Eine — aan * 
———— 
ern nebſt Ba ehör 
emierben, , 
Ale. Be fl. Be | | 


* near An 
3 immer neb u. et 
zu en nene 6 firoa?, 
332 freundliche Awmmer *— 
zu vermietben. Bu eıfr. —A 17, St. 
835 Ain Zimmer‘ it rtenverandigen 
ift fuͤr den Sommer zu bermiethen ;' Grünes 
burawez 937 ' 
F Sun. degmblid, de Wobuung; Orüne 
r "ben Thore iſt ein —— be 
Abe gincur hr A vermiethen. 





fragen neue — — ar 


"335 Bu einem Kinde wirb ein M 
gefucht, Bl a aus und 


Sehe t Ar mit ie 


And ie — die en a, 
len be 

—*— @ F we n * 
1373 in gewanbie® Däbin, im 

und Säreiben geübt, wird als Sabenju 


für ein Delicatefjen- und? Cdloniat —* 
Geſchaͤft geſucht. Näb. 

1372 Km brabeb anenergen et 
Altgaffe 19. 

32,9 Gin Mäbchen das Bürger! hu 
kann und zu jeder ——— ig, AR, 
geſucht; Zeil 21, 27'&t 

334 —— Siege Bgm 
nen, Mädchen allein, i Int 
fofort mit außgezeichnetem. guten Bohn im 

durch M. Alt, gr. Bodenheimor 8* 

"336 Ein, Mäbkhen zi dad gut ' — 
kochen kann, fucht eine Stelle als — 
chen: oder Mädchen Allein. Frau Gotthold 
Neugaſſe 183. 

234 "Gin gewandter aalner der fan kn 
Hstel8 1. und’ 2. Ranges fervirte‘, bie beſten 
Zeugniſſe beſitzt, ſucht "Mitte Mai paſſende 
Stelle, am liebften in einen Badeort. N hered ’ 
poste restante" A, B, ©, Be 

en geſucht 


— Es wird ein Dienſtmadch * 
ir eintreten fann, N 
—* — h. 8* 





rn — ehen ſein — 
a De aller Arbeit willig, 


Se Stod., 
* —* Sapffunge gefucht ; Gar- 


ide F — gefucht ; ; 
„ar 
— — geſucht; Offen⸗ 


6 Ein ordentlicher Haudburſche wird alte 


M 0 
en D Me zu aller Aıbeit 


ee keingafie 8. 


—“ 8 im Außbeflern 
Bift, imänfcht nech einige Tage biſeht 
—— 


Tongesgaſſe 97. 
u Allee Arbeit willigeß 
Mäbihen, rg etwas kochen tann, efußht; 
ER ren Arösttfen geſucht; ——5 
pforte 9,8 
336 en —* wird geſucht. Näheres 
‚bet Blattes. 


335 Gin orbentliches Maͤdchen wird geſucht; 
u 21,2%: Stoch 
n Mäbehen, welches bürgerlich toben 
— und ſich ber Hausarbeit — geſucht; 
ſtraße 20, Part 


0, 
Gin geringes aber —— Mädchen, 
hoifgen 16-18 * wird geſucht 3 
enſtraße 11, 3: © 
en — * Ba geſucht; Kirchgaſſe 6. 


welches zur Hausarbeit 
—* 49, ee 


„seuät; Heine Efepengeimers 
336 M f ein M daß 
in ie — iſt, — en 
ud si bient Hat, gut: wafchen und —59 — —* 
teen un; Brönn —* 11, ir. Stod. 
356 Gin braves velches kochen 


J— 6 Boten zut —ãAX gefucht. 
£ 


— — ird illiges 
geſucht; nr ” —— 





⸗ 


tm nt — era 
zu u ’ 
wge A „„Berfon ſus —— 
zum. — ober. Warterin 
Gruͤneburqweg 21, 2 Stod. rn 
336 6. Gin zu aller Urbeit — 
wirb gefucht; Fahrgaſſe 98, im Label im» 
337. Gin Hausmäbchen wird: fogteidgefut; 


große Fiſchergaſſe 12, märtundt 
337 — 24 Verierte wir ein 
zu aller, Arbeit willig gefucht. 
Cu folides Mäbden, mw sau jeben) 
wi willig iſt, auch Liebe am hat, 
wird geſucht; gr. Sandgaſſe Auf * Std 
333 Gin ftarftes Mädchen: mi — 


Munzgaſſe 18, Br Stoch Vorderhausg 
338 Gin Monetmäbdhen wird gefußt; feine 
Eſchenheimergaſſe 3, Ir Stol... dm mn 
338 Gin Sraved. Mädhen-mit feßr- gulen 
Zeugniffen , welches die Hausarbeit 
verfteht, nähen und friden. kann, fucht-eine- 
Stelle & Ba * — gr. — 
AK 
38 r 8 Mon 3 
Friedberger Sanbftraße 20, 2r Stock . 
839 Ein hraver junger Hausburfge wird * 
geſucht; gr, Sandgaſſe 25. D 858 
338 Ein Monatmäbchen wird: gefuchtz ? 
Fahtgaſſe 79, im Hinterhaus, 2r Stoc.. 4 
338 Gin Mädten, welches daß 
* ‚et wird geſucht/ große Sandgaſſe * 


* En teinfihes Mäbienr Fuß) Mönatı'} 
bienft; Löhergaſſe 39, sn) 
338. Ein reinfiches Mäbrhen —* Din; 
zu. erfr, Roßmarlt 20, Barterre. . 
838 Kin folibes Madchen wird Ey 


| ich Fahrgaſſe 126. 


338 Ein folides Mad chen ineicheß 
bürgerlich kochen und alle Hausarbeit N 
verfteht, wänjht eine Stelle als Köchin ober.) 
Mädchen allein; Frledberger Anlage 5, Parterte 

338 Gine (i8r.) Köchin gefucht;. Be 


unge: wird vefuchtzn 
lauer. 


ſtrahe 3,12 Stod 


b 
— * Ir x 


3, Beilage, Frank]. Iutell,Bintt ME 10T, Donnerstag 28. April 1864. 


is 3 oologiſcher € Garten. 

&: Den 1. Mai, Vormittags ' Vormittags von 7 bis 13 Uhr, 
ift der ttöpreis esauf . per Person t. 
(Bon 12 bis 2 Uhr ift ber Gatten für Jedermann gefchloffen.) 


Der Verwaltungsrath. 
Bes Thiere: Jaguare, Serval, europäifcher Luchs, Rieſenhirſche, 


wette Eos abler, Slapverfchlang 
unge Kameel, Nah, verſchiedene Hirfche, aublaͤndiſche Schafe und 





Biegen ı x. 1376 
a Fischer-Schott, 
— Heuekräme 4, 


empfiehlt sein Lager in 


Frühjahrs- und Sommerftoffen, Chales ec. 


in grosser Auswahl zu den billigsten Preisen, 


| Mode de Paris. 

"ine reiche Auswahl der feiuften Pariser Hüte zu 

. allen Preifen empfieblt 1376 
A. Bothenburger, Paradeplatz 3, ir St. 


An die Meister des Schuhmacher - Handwerks. 
7 Bei bem am 26. April ftattgefunbenen Meiftergebot wurbe befchloffen eine Genoſſen⸗ 

a e he Die Meifter, welche beitreten wollen, fönnen bie Statuten bei Herm Garl 

Lehn (El, Sfhenheimerg. 54) einfehen, und fi bafelöft unterfchreiben. Vom 1. Mai an 

können nur ſolche Meifter noch Arbeiter vom Arbeiterbureau befommen, welche Mitglieder ber 

Genoſſenſchaft find. Die Gefcbworenen 

Creuznuacher Mutterlauge, 

Nauheimer und Orber Badesalz 

bei-: ; I. 7. Haas, Naterial- und Farbwaarenbandiung, 

Babraaffe 118. 


"334 Bon beute au wohne ich in meinem Danfe, Si. 
ſtraſſe 18., 
J. Wete, Maurermeifer. 


te eine gebte zweite Ürbeiterin, 






im 
— a Sen Fans, naht 





233 bial J eige. | 
Freitag den 6. — Bee, * 


HF = 
—n— gebe enftände, als: 1 gold. & 
dibußbecher, * un. Gommobde, 2 We Tiſche 
* mit Wolle be eh — Stile, "Rabe 1 fee &ränfien, 1 Spiels 
tiſch, 1. Spiegel — 1 Staydubr in Bronze 4 
Seinen und Seibgenäi, O148 ud Porgenlan, 'äthe aller 
Se und fenfie ve N 
9 chen Kugel Wafbapparate 
ir von Br ————— ‚gegen baare Zahlung öffentlich —78 Meiſtbietenden ver⸗ 


Belſchner, Ausrufer 
* 26 Ein ſolides Frauenzimmer 
* Kan — es 33 * als * 
ugfer in uditorei des Hen. Breu er 
Beil Mr. 13, geſucht. Näh: daf. ik aber * 


Ghana Biebling , Alecheili — 


empfiehlt für dieſe Saiſon ihr Lager aller Sorten W Kern» und 
“ au ber Fabrif des Herrn 6 Naumann in Sfenba zu ng Außerften hie A unb 
Au ‚Kiftchen, Hut ausgetrodnet, Find ſtels Vorräthi 
‚1376 @in jünger @R ann fucht ein möblirtes Bimäte 
Dem Noßmarkt, Götbe: oder Eresterplen FR irren unter 
Ebiffee A. Rr. 1376 beforgt Die Exped. 
1500 @ as Dan: a — Dig, a 1, 1500 ae 000 I 
engliſche n fer f 
pe * ae 5 —R * ar ebene Gueurf, en — t | 
im schnell. v. gründl, Grlernen dopp. u. einf. nr run bei & ” 
einen, Schon⸗Nech ſchteiben 10. empfehle meinen Umterriht. 2. ol, Römrbg, 9. 
387 Gin Fcauenzimmer aus guter Familie, weldes iner wchbl | 
5 F 834 iön — — "ns Eiche RE ; Gausftan a 
rung bes —— Gutes Beugnif fteht ihr zur Seite. Näheres D R poste 
* in Darmſtadt. 


38 Grün Blicher € Glavierunterricht wird erhellt, 12 Giuhten u 8 M71 Re, 


gt. —*8 3 tm Laden. 


aunene Holzkohlen. 
Troden gelöfht 36 Fr. das Malter, frei ins Haus geli:fert. 
339 omas inger, Yumgsofftr. 2. 

339 Meine Wohnung befindet fich gegenwaͤrtig Grlriebutgweg Nr. 16. — Eomptoik 
——— Dompla Nr. 8. J. 3. Chun. 
1862 Bu vermierhen: Gin möblirtes Zimmer. Näheres El, Eihyenbeimerg, 6, Ir Et. 

329 Wegen Geichäfts-Beränderung verkaufe ben Reft meines Gigarren-Kaher® weit 
unter den Einlaufs⸗Preiſen. Sr. Momberger, Allerheiligenftr, 61. 


"Ginpione gu vertanfen umb vermieten bei @lönes, at * 


















un — 
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at 


Geldyäfts-Empfehlung. : 
— mache ich die ergebene — daß ich meinen 


Salon zum Haarschneiden una Frisiren 


auch zum Rastren eingerichtet habe und am. Mi’ 


, 
> 
E 
? 
MW 









damit beginnen werde. | 


1 


Alle Einrihtungen find auf das eleganteſte und ber & 
quemfte getroffen und habe ich durch entſprechende Ver⸗ 
mhrung meines Perſonals für ebenfo vortrefflihe als 
ſchnelle Bedienung Sorge getragen und hoffe ich das Ver: 

trauen des Publifums, das ſeit Jahren mith hepfeitetk. 
auch ferner zu erhalten. 2 nung 


Eduard Immanuel, 
10, Götheplab 10. 













rd gerfer. 6 
ir von 5 
= 5— 4 —— 
— 
iſch 
A 38 Gin 5* ge Grde al Magas 
fir Ein at es 1sin mößltrte® Bee; 
Säüpperigaffe 22, Hinterhaus, Ir S 
Ir tod, 7 Zimmer mit 
a —— — an; Hodftrage 
337 —&X Leute finden Logis; Breite: 
e 4, Ir Stoch 
vermietben; am Schlachthaus 5, Ir Stod. 
1976 Alerheifigengaffe 30 ift ein Saben x. 
337 Ein moblirtes Zimmer tft zu vermiethen ; 
Köppiechöfhen 5, 2: Stod. 
zu vermiethen; Töngedgaffe 32, 3r Gt. rechtb. 
“387 Möblierte Zimmer au 
—8 Be Ein Zimmer mit Bett zu vermiethen ; 
Bofengafte 35, Ir Gtod. 


re —— 
e 

338 Gin mÖblirtes Zimmer zu vermiethen; 

Bocken heimerg 

331 Raulsgaffe 2 2r Stod ein —S 

agen daſelbſt Parterre rechts. 

337 Ein möblirtes Jimmer an einen Herrn 

5 —** Näheres Hanauer Landſtraße 15, 

337 Gin freundlich möblierte immer ift 

vermiethen; Stelzengafie 1. 

Ein möblirte8 Zimmer mit Gabinet und 


raten mit ober ohne. Bett find zu vers 
miethen; Holjgraben 37, 2r Gtod. 

‚838 Gin möblirtes "Bimmer nebft Koft an 
einen foliden jungen Mann (i$r,) ift abzu« 
geben ; Nah. Allerheiligengafle 77. 

338 Gin Zimmer mit Bett an Gchläfer ; 
fl Eſchenheimergaſſe 27, Ir Stod 

Er a. Wohnung zu vermiethen ; Loͤher⸗ 


gaffe 3 
339 Mies Petersthor: 2 Freundlich moͤbl. 
an 1 foliben Herren zu vermiethen ; 
er Landſtraße 11. 
339 Schnurgaſſe 19 2r Stod finden einige 


junge Beute (er) billig Koſt und. Wohnung. 










‚nähen fann und womöglich 





838 Ein Mäbchen, welches im Nähen 
wanbert tft, hat —* en frei; — 
gaſſe 18, Ir Stock 

338 Ein geringes Mädchen geſucht; große 
—— im Thiergarten 38. 

— Gaftanstöginnen werben 

* —— für Auswärts in Badern 
— 9 9* Feusner, fl. 


Se In einer ftillen — von 
2 Leuten wird ein Maͤdchen allein geſucht; 
Bornheimeritrahe 5, 2r Stod. 

338 Als Mädchen allein wird für eine 
ftile Haushaltung ein Mädchen, — —— 
kann, geſucht; große Sandgaſſe 2 

333 Ein reinliches Maͤdchen, bat Sürgerfid 
kochen fann und fi jeder Hausarbeit rd 
Kell. Siuht; große Bodenheimergafie 9 


er * gute Amme wird zum 15. —* 
een; petiee —— 9, 2 St. 
aͤdchen, welches gut bürgerlich 
— und Hausarbeit "geümdfich verſteht, fucht 
baldigſt Stelle; Brüdenquai 9. 

338 Gin braves efteteß Mädchen (ir.) 


in einer Reftauration zum Serviren geſucht. 
Näheres bei der Expebition. 
338 Ein Mädchen, welches zu aller Arbeil 


Par ift, wird geſucht; — 18, 
337 Gine einfache, Magb wirb in’ eine 


Ba 


ftille — sent; zu erfragen — 


lergaſſe 25, im Lab 

337 Gin folibes Drängen, welches Haus · 
und Handarbeit verrichten kann, wird * 
Bendergaſſe 12. 

337 Ein anftänbiges ra 5358 ſchon 
wird zu 2 g Kindern * nn en 
NRömerberg 

337 Re Tolides Maͤdchen, welches alle 
häusliche Arbeit verrichten fann, wird geſucht 
als Moaͤdchen allein; Langeſtraße 49, Ir St. 

337 Gin Märchen mit aller Hausarbeit 
verteaut, geſucht; Garküchenplatz 5, im gaben. 

337 Gin junger folider Dann mit guten 
Zeugniſſen verjehen, wünjcht eine Gtefle bet 
einem Heren oder alb Diener; zu erfragen E. 
Sandgaffe 11, Frau B Brunkbard d. 

337 Köchinnen , Haus» und en. 
fucht Frau Brunlhard, FL. Sandgaſſe -t 






1 





e, Franff. Intell,-Biatt „ax 101, Donnerstag 28. April 1864: | 


ben bei E. A. Undrs; Zeit, eriefienen und find-vortäthig: 1377 
Stehl st, in u deu Aufnabınen in Rollen und gewöhnlicher aleidung a 36 ir, 
B.n . 


Malte “ 24 
als Chapelou! u. St. Phar aub Poflillon ü 86, 


— Soden. 






Bad 


Eräfnung ” Kurhaufes am 1. Mai. 


Ar 2. Fischer-Dick. 
Schwagers Felfenfeller. 


Heute Donnerstig den 23. Worit: F oßed Eoprteert von der Glite 
ber Geſellſchaft Sanvlet aus dem Saalbau _ 
Humoriftifch-Tomifche Vorträge und Ecenen, —* — v.f. w. 
Anfang 8 Uhr. — Entre 


Cafe zum Hecht. 


376 Vom 1. Mai am täglich verſchiedene Sorten 


Gefrorenes,. 


Beftellurgen für alle Sorten werden aufs befte und billigfte ausgeführt. 


Felſenkeller am Mühlberg. 


Einem vrrehrungtwürbigen Publikum zeige ich hiermit ergebenft an, * 
— neu bergerichtete und mit Gas-Einrichtung verfehene Lokalitaäten bes Kellers 
eröffuek’ find und ein vorxüizliches Lagerbier verabreicht wirb 

‚Um recht zahlreichen Beſuch bittet F. Beer. 


Zu Confirmationsgeschenken 

empfehle Seſana⸗ und Eommunionbücher, owohl in eleganten wie einfachen 

Ginbänden, Dhotosrcphie-Wbnms in Calleo, Leder und Sammt, Zeichnen Albums, Poefie 

bücher, Neceffaires, feine Portefenilles waaren u. ſ. w. zu billigen Vreiſen. 
Marl Litter, Buchbinder, 

2 80 14 1 Frledbergeiſtraße 35, der Muflerfchule genenüter. 


Molkenkur. 


340 Ginem verehrlichen Publitum zeine hiermit ergebenft an, daß von heute an 
wie — jeden Morgen von 6—9 Uhr, Eſchen elmerthot in ber Mähe bes Waſ⸗ 
fer „Seife Wolken verabreiche und lade zu recht zablreichem Beſuche ein, 

ok aus Appenzell, Schwein, 





| 'meidies-Anzeige HE 
Heute Moraen um 9 Ubr verfhieb fanft nach langem — Leiden 
Herr Johann Wilhe Schrimpf, Bürger in Houſton in Tezas, 


um Lebensalter non 52 Jahren, welches Verwandten und: Freunden biermit Anzeigt 

Die tranernde Familie, 
Mi Die Beerbigung findbeifStatt: Samstag ben 30. April, Morgens halb 9: Uhr, 
vom-Sterbehaufe, Schligenwer 1. 





339 Gine-frequente Weln-, Bier- oe Hiaffee - Wirthschaft wir 
u miethen geſucht. Näheres auf Ber! Expebition dieſes Blatteb. 

1375 Sit fein Weg dafür bie Füßgänger, weldenafie ohne Gefahr gehen fönnen #- 
Diefer Tage galoppirke ein Reiter dicht zgan ben Käufern inz der MWeferftraße; "eine Frau mit 
einem Finde, welche. eben imp Begriff war von dem; Taunusplag in bie Weferftrafe einzübiegen, 
wurbe beinahe ein Opfer dieſes ‚unvernünftigen ober übermütbigen Reiters, —— 
* Beide mit großem Schrecken davon. 

Beachtungswerth. 
* hr eine Familie, bie angenehm, fchön und gefund zu wohnen wünſcht, ift in ber Mäbe 
von Frankfurt (wittelft Eiſenbahn eine halbe Stunde Entfernung) ein ſehr Schön und. gefunb 
gelegene® Landhaus mit prächtiger Ausſicht und einem baran iegenben fhönen Garten, mit 
vielen edlen Obftforfen und Meben bepflangt, billig gu verkaufen. 

Sechzig Obftbäume fiehen eben: in voller Bluͤthe. 

NENNE wollen ihre Anmelbung unter Nr. 100 an bie Eypebition dieſes Blatiet 


ET, Atelier von Kried, Peipers, Architect, 
ift von beute an Hochftraffe 3OMb. 1877 


Agli amatori della lingua italiana. Er ertheile Linterricht im 
meiner rutterfprade nah der Methode bes Prof. Kornafari d. Werce und nehme 
auf Berlangen bejon b — "de Moda das Merkanttliſche. 

dio, Kalbaͤchergaſſe 4, Hinterhaus Ir Std. 
Le) 


B Federn 


in fGwarg unb farbig von 12 fr. an bei © P. Wenzel, Roßmarkt 19. 


Unverbreunbare Kichtfehirme aus Glimmer 
e Betrolenm Lampen | 1876 


bei Phiti ipp E. Wagner, Rossmarkt 16. 
Wegen HAufgabe me ines Gefchäfte bis: zum 1, —* —— ich 

mi ent Omenbeblänbe tu Be kr — Fe | 
a s 

und 7 verhaͤltnißmaͤßigen ſen Kinderhaudſa 








. Hermann Wwe, 
ent IL 
888 8 en m md e 
—84 a 5 Zoll Dide, für Gartenmöbel geeignet; einzeln abgegeben Blei» 
raße 66; 
338 — wie Gartenſtuhle find noch RR a haben bei Bine, 1277} 
zur hoben Eiche 43 äufcher, von Sangenfelbol, 


a Wahn sietfeitigen Kufforberungen entgezenzulommen, wird jeben Miktmach und 


——— 


tritt 80 Pr. 


che Museum : 


pologis 
*7 einen Beſuch ‚ber — beſtimmt. — Kaſſenbffnung für. ben 
Eonn: und Feiertage 18 Er. 


Ueber Sehen, Hören, Gingeweibe, über die Nachtheile Sr Schnuͤrens ac. - werben 


Borträge aebalten. 
wi, 
= J 


Handschube: 


in Fil d’Eeosse und Seiden, Glacd von 30 fr. big q feinften empfiehlt 


Bad Erontbal. 


1876 Bwei Eleine einzeln ſtehende — an den Mineralauellen gelegene 


find ſogleich zu vermiethen. 


enzel Roßmarkt 19, 


Zimmermann, „. Kurhaus“, 


B l d deut C d 
3 Offne Commisftelle 1, un beutise in 
— an 8, u. K gr. Hi: ſcharaben 3. 


1373: Gefucht wird ein junger Menſch von 15 bis, 18 Jahren zur Beforgung ‚von 
Ausgängen und fo boten leichten Arbeiten. 








Zu verfanfen. 
bee er große® noch faft neues Büffet; 
237 en gebrauchte, gut erhaltene Fenfter 
billig; Weißadlergaſſe 18. 
Ein wenig — Waſſerſtein iſt 
zu ar: — ——— 
a Be ibenfrant mit Glas⸗ 
thhofſtraße 2, zweite Thüre, 


ir Gin Kinderwägelchen, 3 räberig, 
faft neu zu 86 fl. bei Herrn HSeerdt, große 
Bodenheimerg aſſe. 
327 Gine Hanbmühle für Gewürz ıc. zu 
mahlen ift wegen Mangel an Platz billig au 
verkaufen. 

BR Eine gebraudgte Btheilige oe 

bei Kaͤfi ger zn; HM. Eſchenhei 

397: Agemer Mo. 13, Pfingſtweide, 
ſchwarze Pudel unb 3 Meine Spighunde zu 
verkaufen. 

336. &ine fehr —* Haͤngage iſt zu vers 
* Aingergaſſe 2 

e vor —— auptthor 


ein Sant mit großem Garten. Zu 
een breite halber en, Büf: 








Ze 


botograpbie-Anfialt von A. on U. Hoffmann, Heiligkreum. 10. 





Cala-Schrank i,n 
guten Zuſtande 
billig zu verfaufen; Hochſtraße 9, 

1368 Leere Dlivenöl Fafler, circa 31/, Ohm 
haltend, zu verfaufen ; Offenbadher Landſtraße 3. 

829 10 Fenfter wit Beſchlaͤge, 7 ‘lang, 
3' 2" breit, noch in gutem Zuftande befindlich 
find billig abzugeben ; Toͤngesgaſſe 7. 

336 Gin neues GShaiß » Long u. Kanapee ift 
billigft zu verfaufen; Schnurg. 9, Vorberbauß, 


SU Dermierpen, 
39 Ein freundlich; möÖblirtes 
Zimmer nebſt Cabinet an einen 


Seren; Breitegaffe 39, Parterre. 
339 Ein möblirte8 Zimmer zu vermiethen 
an einen Herrn; gr. Bockenheimergaſſe 11, 
2r Gtod. 
839 Ginmöhlirtes Zinn an einen.Heran;: 


Scählefingergafje 1 
339 Gin ſchoͤnes Zimmer iſt mit ober- ohne 
— 5 —— et glei zu Begiehen; 
et 


liches Helles 2 mit oder ohne 


1369 * — A 


u foglei zu 
—— Küche sei iſt Abreiſe 
für den 


en Preiß von fl, 200 zu vermi 


Be 20, in 1.6 iſt ein 


876. Fahenaffe 2 ober 3 immer Im erften 
Stod ald Geſchaͤftslolal zu vermiethen. 

324 Breitegaffe 54, 2r Stock, ein ſchön 
möbl.: Zimmer zu vermiethen. 

525 Abemer 1, nahe ver Pfingſtweide, bem 
Deines ſchen Haufe gegenfiber, tft 2 Treppen 
bed), eine Wohnung von 3 Zimmern x. in 
Aftermiethe zu geben. Ginficht der Wohnung 
von 24 Uhr Nachmittags. 

1340 Schön möblirte Zimmer zu 
—— Gutleutſtr. 18, Gerlachs An⸗ 

e. 


g 

Geſuche verſchiedener Art 

339 Zwei einfchläfrige nußbaumene 
Bettladen zu Laufen geſucht. Offerten 8 1 
mit i8angabe beiorgt die Exped. d. UI. 

339 Ein gebrauchter Ladentiſch wird 
gefucht. Nah Exp. 

335 ine Hobelbank zu kaufen geſucht. 
Näheres Exved. 

1376 Ein baltbares Oelſtückfaß. 


Detauutmachungen, 
1363 Schönfte füge Drangen, 
ſtück⸗ hundert ⸗ I. Fiftenweife in großer 
Auswahl. 


. Miilani-Minoprio. 
Al. Hirſchgraben 3. 

339 Gin geſitteter Junge wirb als Lehrling 

zu einem Schreiner geſucht. Näheres Markt 6. 

338 Aepfelwein bie Maas zu 14 fr. wirb 

verzapft bei Wine. Wüſt, Bendergaſſe 43. 


ein-Salmen pr. Pfv. 
a rg 48 fr, bei fämmt- 


lichen Fiſchhaͤndlern auf dem Fifch- 
markt. 


1376 Blumentohl, Kopffalat, Pflücjpargel, 
Chicors , grüne Erbſen, Artifhofen, neue 
Kartoffeln, Trüffes confernees, Ananas in 
Glaͤſern und Buͤchſen, er ra Oſtſee⸗ 
büdinge, Hommards in en. 

2 =. Schepeler. 


1846 Maͤdchen Lönnen das Sleidermachen 
gränblih lernen; große Bodenheimergafje 7, 
ir Stock. 


328 Ein Monatmadchen kann gegen einige 


Stunden Arbeit eine Schlafftelle erhalten. Nah. 
Weibablerg. 12 im daden 


1316 Eiun Meines 


— 
Blatt aus 3 Brillanten 


wurde verloren. Gegen 
Bolohnung Zeil 67 ab: 
zugeben. 


837 Das irrtümlich bei Grau ELä8 mits 


genommene Tuchkaͤppchen nebſt Zubehör bittet - 


man gegen Belohnung Dreilönigfirafe 4 
abzugeben. 
340 Meffina:Drangen empfichlt 
F. Brauburger, 
aroße Eſchenheimergaſſe 43, 
vis-A-vis dem alten Buͤrgerverein. 


840 Holländ. Vollhaͤringe, Sarbellen, - 


Gapern, Fromage de Brte, Parmeſan⸗ uhb - 


Schweizer Kaͤſe bet 
8. Brauburger, gr. Eſchenhelmerg. 48, 
vis-A-vis bem alten Qürgerberein. 


1876 Feluſte @dttinger u. Braunf 


Würfte, weſtph. Schinfen und Gothaer. 


Zungenwürfte, Hamburger 
ger. Rheinlachs, Straßurger Bänfelebern 
in Terrinen, friſcher vollfaftiger — 
Kaͤſe, Holländer, Edamer, Neufchateler 
Rihmkäſe, Parmeſan⸗ u. Limburger Kaſe 
beſte Tafelbntter und Kochbutter, frifche 
Orangen und Citronen bei 
M. Nuss, Gallusſtraße. 
340 Friſche Erevettes, Bratäringe, 
er. heinlachs, Oſtſeebückinge, 
effina-Drangen und Malta⸗San⸗ 


guinetti. 
Schroeder. 


aroße Eſchenheimerſtraße 45 
188° Bekanntmachung 
der 


in Ladung liegend 
pe Fehr. — 
eat Shme ch Werthei 
na ni; 
len u 4. It. r 


. Cont. Qen | 
er 


Braten = Ey 27. April 1864. 
a. pen .« A» 
Ehifffabrts -Commiffinn, 


Rauhfleifh, 
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A101, Donnerstag 28 April 
—_ Bürger: Hufnabmen : 2... 
em: 


| BS,, Bierbrauermeifter, Tongesgaſſe 30, Inth. 
zvon Garben, Robann Auftus, 85, mach Ei ga L. 
Säiller, Ghriftian Wilhelm, BS,, —— Borngaffe 

Carl de | 





Bauer, S., Hanbelsmenn, aswärıs, | 
we Bauer, Adolph, BES, Handeldinann, — J93 
Gries, Adam Beorg Wilhelm, aus Offenba — 


x 
u 
& 





‚Herr Kenner, Eckhardt Heinrib, aus Schlierbaih, : 
rau Her m aun, Yohanna Friederike, ach, Wucherer, ans Obrinbeim, 
belexſtraße 29. kath. (Ehefrau des Hief, Bürgers und Handeldinannes 
 aud Holzmeflet, Carl Auguft Hermann ) — 
ie ya Chriſtoph Ferdinand, BES, Mautermeißter, Holzgraben 6, 1. 
Sähweppenhäufer, Philipp Auguſt, BS. Weinhänbler, gr. Fried» 
bergeraafje 44, luth. 45 
Up, Albrecht Catl, BS., Weinhandler, Paulsplatz 9, 11 I» 
Bunz, David Salomon, BS., Handelsmann, Schnurgaffe 8,-tr, - 
den inbed, Johann Heinrih, BS, Bierbrauermeifter, jera. 14, 


[4 


— 2 . “or [r 
* G 
* » 
EORR + 


# 


Kahn, Philipp Wilhelm, Schmiebmeifter, gr. Friebbga. 37, 
Welder, Johann Friedrich Wilfelm, aus Gaffel, Portefeuillefabris 
kant, Fahrgaſſe 34, ref. 
Herr Maus, Georg Adolph Carl, aus Kemel, Scribent, Röberberg 16, 
au Diehl, Maria, geb, Schüß, aus Buͤdesheim, Gelnhaͤuſergafſe 6, k 
Ehefrau des hieſ. Blirgers und Schreinermeifters Johann Garl Diehl, 
” Grau Hemmerih, Sophie, geb. Hellfiſch, us Offenbach, Benbergaffe 19, 
j 2 Jüpten bes bie]. Bürgers sunb Hanbelsmanns Joh. Aoolph 


MRdäkal’fcher Grfanguerein. 


1 1377 Heute Donnerftag den 38. April, präcis 7 Uhr Abends: 


Gſammtprobe. 
Der Vorstand. 


* Das CONCERT ver Hne. Felleia Lustant ned 
#28. April, Abends 7 Uhr, im „Brüsseler Hof" fat. 


26. April. Moggen per Frühjahr 351/,, bto, pr. Sept. »Detober 38?/,. 
— pr. Sept.⸗October 121°/,,. Spiritus pr. Frühjahr 14%/,, pu. 
17 
+ 26. April, Der Getreivemarkt unverändert. Del flau. 
el. Waizen feiter; hieſ. 6. 30 Br., fremder 5, 221/, Br; pr. Mai 
Br, 5. 20%, ©.; per Juli 5.28 bez; pr. Nov. 6, 6. 30, 6 bez, 6, 
6.6 ©.; Moggen feter, Hief. eff. 4%/, Br.; per Mai 4. 13 be. u. ©., 4,131, 
pr Nov, 4 224/, beg. u Br., 4. 22 G. Werſte unverändert; biej. eff. 4% Br, oberl, 
Br. Hafer unverändert; eff. 5 Br. Erftt. Jouraal.) 
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ae Theater-Anzelge. 
” Donnerdtag ben 28. April 1864: Gaftbarftellung des Herrn Walter vom f. k. Hof⸗ 
sperntgenter in Wien. Der Freiſchũtz. Große romantische Oper in 4 Akten von 


r. Rind. EN * ©, M. von Weber, Maz: Herr Walter. AbonnementVor⸗ 
—S— R N 
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Berantwortlicher Redacteur und Verleger J. G. Hol z wart. — Druck von 3. P. Stren'gin Frankfurt a. @. 
Hierbei das Amtsblatt Nr, 59 
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rben ein ‚Londoner Bta.* 
zenafiäung * vorhder, — a — —— 
e- Ramensl ie: für 


— * * J 
N ei rſt — a Tour d’Auvergne, 
h Gra onhi. im en Graf Beruftorff, und 
“u Bi — J Han —— —— 


ts * IT an IT3llD 1 
* Des 9 Tr —— 
—— bung —— * naen „a“ ter == 


th eier General Machtmeilter, Dänemark, Baron v. Bille, mit ‚den HH. 
ad Macht men 14. Morning Poſt“ begeht eg —* 
n. fie bloß von 18 erenzmitgliebern mit dem ‚malum omen dieſer Baht 


fpricht, bie um den grünen Tiſch 2* ſind. Der, Heinfte 
änemarf, bat, u obiger Lifte ‚erfichtlich, die meiſten Ab⸗ 
zb: —— drei, geiidt, und was bie & Ve. Me betzifft, . find factiſch 14 vor⸗ 
u, 13 — hie ohne Arme; ‚nur für dord Ruſſell wurde ein Fauteuil 
eſchoben, womit ſeine Würde als Praſident ber Cönferem ſchlagend Dargeihp 
e Rabe IR: [haut nach Whitehall⸗zGardens; und da ich, nicht 
ber —535 herr 8 en jo will ich Ser 
Kun U ber * eichnen. ft eine jehr ‚einfache, „prunflofe Stube, 
-700m de an. SE ee Der Tiſch fi nicht oval, ſondern 
ierde des Gemaches iſt die Bibliothel, melde eigens zum Ge— 
Ai dort un, worben ift. Sie ift fo, forgfältig ge— 
e, der fonft fein flarker Mann ift, fie unter dem Arme wegtragen 
Blaubucher, deren erſtes von 1850: batirt,- zwei Bände eines 
* A bie er legten ‚Jahrgänge bes  Almanac, de Gotha, 
ewiß einfach. mb Daß von den uns 
* 34 ir Gehfehwsig.Hoffteinitche Frage ins, Leben. gerufen hat, auch 
J—— er Gon en 


id Bibliothek einerleibt worden ‚Alt, wird ſchon durch Die 
entjchuldigen fein, Sonberbar iſt es, daß nicht Für 

e ——— ——— hat werden‘ if; Nicht, das. Fleinfte Kärtchen ift, vor⸗ 
Ban, ängenbmmten werden darf, daß don einer Treunung 

—— von Sprachſcheidungen und neuen — die Rede 


fe —* 5* m Bi 
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Aronifähent Blafens mid Pım gentafktrbe ER Eng 
ton, zumal HELL 19 1 4J 
* öt bin ai ORTeppatdle ve cap 


8* —— Rn een ein‘ — nee — 


angenehm 1 frifhenibe 
—* — eier Pot 
— in 35 a — rem A ala Jebti Eike — ukdmun 


F rg merke — pi 
n ndere odbr el enkrampf, Magenfatirch, Verdauum 
Kiftiger Gerzkiten, Lirpy ofgen je bet hg des Un — hen Speifen 

emo Getran krophuloſe ber Kinder, beim — der Minerahoäffer, 3 


ie Baftiiten werden nur im viiſtehelten elquettlrten Schachteln v Ana, We 
Das an (Dierk Bitterwi er, —— einen — Ale | 

und feine’ digeftivetdfenbe und’ putgtrende, Außerft woh —— 
begrundet Hat, und als fol ches bigher von feinem andern Biker fen‘ 
kann Hier. zur Auwendung ganz befonders empfohlen werd — 


H.R..E L ee & Connerz-Diresion zu Blin in Bias 
ohanna F 
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Yabreeb — für — I a F Reh 
en das Am Sommer⸗ und a See ea. vom a 


Eu Beau 
ya Ani! Eine, no ’ 
ſchaftlle me r FL * i⸗ sein —EX die 
nigten Bibliotheten bes phyſika rar nein an ao Annan 
et 5 ayhiſchen Bereins und —* han 


ul neu eintretenbe Mitglieder Haben Kur se Br 
ua, Aen hauerude Som mer Semeſter Hohes 


ar eiötmitglieer des —* * für die 2 —* — ꝛx — 
er 













Elementarphyſik fl. 4 zu entrichten. Zu der Winwochkborleſung hben die 
vberen des Gymnaſiſins und ber ee Claſſe der Muſt 


e freien Zutritt. Bertzliche Anfragen ſow DR € ufnahme 
neuer Wlglihe Mhälhı Leu Mr 

fe .6, hen bi 3 „uhr; und der ‚(Gaffier Des Werting, ven Beier, ER 
‚wilfind, Liebfrauenbe \ 
Benin des. Semeflers am 2 Der, 


an ſaͤmmtliche Aerzte Fran irts n 
* — ine da 28 ie lee 
r e driäaale neenbergi 

ur Ber —* einer Reform der er 

"Geschäfis-Empfchlun 
‚Mntergeichneter. empfiehlt ſich den Seren Wirthen ſowie dem ganzen Pᷣlbl 

einem ‚anien neuen: Hepfelmein und verfauft in ganzen und halben -Stün fordies in 
m and Liefert denſelben mit Faß und zu, feder Zeit frei dem 


1 
—5— I 584 auch werben die leeren Faͤſſer wieder abgeholt, Für gute Waare 
und, nicht er L werde ic) ſtets Sorge tragen um das Geſchäft zu erhalten, 


— Hahles, in Schützenhof in Sahfenhonfen.a: 


— {m — — — [| 


Ben ‚Glac&-Handschuhe 


* A. Kerber, Weuchröme le 
1847 Barren in allen Größen bei Jacob wöpE, Rıfmmt 2” __ 




















13711 Eig arren- . 2 | 
Samstag den: 0. April, ee ei ren Ee 
BIrEEr ‚7 / Pie 38,009 Stück Cigarren:‘” 


09 
igen und befferen Qualitäten und- in %/, u.1/n Ei mine . 
Te, a ‚Mg ... tohal, tabs —E —* Ugues, 
flora, La ana R 

antunge imnmer gegen Sehen Bahn —— he ben Beißbieenben 


| eigerung — Grundſtü 777 im 
int, 
— den 30. Eee — * due 55* 


xuermeiſters Herrn Johann Bhilipp Schwager, das 


* A Lierende Baum ſtück, 
o. ei Khubenbrtntiägen, bält 1 Morgen * von 
De u Beine Herrn Johann Peter Reuß ge börend, 


an, Ort und: Stelle ſelbſt offentlich an ben Va uikseienben ————— 
yo platz: am Bodenheimerthor. 










"Tapeien-Versieigerun 


&e 
—* den 2. Mai j ——— A * 
Tapeten und Borduren, * 


in jedem Genre, für große und klelne Zimmer eingethe 
in ——— AH: Bezahlung öffentlih) an F Sen 
verftelgert ©. Self $rufer 


+. Belichner, 
Verfteigerung einer Behauſung in der 
Ziegelgaſſe. ja} 
Mitwoch den 4 ai, — 


und nn Herrn Guſtav Jabuſ Aldın Eheleute bie denſelben gehotige 
Dehanf fung an Der Biegelgaffe fit. 6 Mo. 175° “ 
J in * —* ar nt in oje Be ee a ach r 
A erite enge ermin kann obige Behauſung täglih angeſe werben. 
2 &  Belfehner, Ausrufer. 






; RB Yırn 





um 

- 1. Din — eine franzoͤſiſche Unterrichtsſchule naben und 
—* — Dienstags — und Freitags von 5 ** und von 
6—7 Uhr. Breit: pr. Monat 36 fr Breiten. 4, Ir Stod. 





ih vermiethen im Junem, ber GStabt, in einem neuerbauten Haufe: 
A 8 ohnu Piecen nebft Balcon, Ir Sod. | 


39 Gin Göreineriehrjunge wirb gefuht; Schmibifiube Ar. 7, 





1. Bellage, Fraul. Iutell.-Blatt AR 103, Samstag 30. April 1864. 





Eröffnung. 1N&«sKurhäuschens 


Gwifchen Bockenheimer⸗ und Efchenheimerthor) 


am Montag den 2. Mai. 


Frankfurt a. M., im April 1864. 
Dr. Struve’sche Mineralvasser- Anstalt; 


Zoologiſcher Garten. 


Sonntag den 1. Mai, Vormittags von 7 bis 12 Uhr 
iſt der —— — 6 er Per erson ermässigt. 
(Bon 12 bis 2 Uhr 14 — für —— geſchlofſen.) 
— 
mare, v 
ER rg rag em Klapverfchlan — an @ eleupiete, 
-  Weboren: Junges Rameel, Hufe, verſchledene Hirfche, auslänbifche Schafe und 


NE ne 2 
WBorlefungen über Botanik 


am Gendenbergifchen meditiniſchen Inſtitut. 
— Kir Beſprechung ber Stunden Samstag den 30. April um 12 Uhr 


Prof. Dr. Srefenind. 


Cafe zum Hecht 


1376 Vom 1. Mai an täglich verfchiedene Sorten 


Gefrorenes. 


_Beftellungen für alle Sorten werden aufs beſte und billigfte ausgeführt. 


Flüſſiges Bohnwachs 


zum Frottiren der Fußböden bei 
F. J. Haas, — und Farbwaarenhandlung, 
Sahrgaffe 115. 


153 Angeleht: Cine Bartie ER und Damen-@lacebandf&ube. 


RBiegler Bauer, gr. Bodenheimergalie 3, 


1376 











v 


Bekfanntmachun 
Wegen — — bleibt das .. mt — Freitag 
and Samsta 
—Der Die nt P hauſes beginnt Montag den 2. Mai 1864. 
Pfand-Amt. _ 


— — — — —— — — — — — —— — 

1376 Um —— Tufforderungen entgegenzulommen, wird jeben Mittwoch und 
Samstag Nachmittag das | 

anthropologische Museum 
ausſchlleßlich dem alleinigen Beſuch der Damen beftimmt. — für. ben 
Damenbefuh um 2 Ubr. 
Eintritt 80 Fr. Sonn: und Feiertage 1 

Ueber Sehen, Hören, Eingeweibe, fiber —J Rachtheile des —— x. werben 

—— 
die neue Muſter Arbrhe 


rbeits-Korbajen, Pre fi das Bierteljabe 


et au eftellungen unb gibt ren, 
—— ſche Buch⸗ Papier⸗ und rein cr Domplap 8. 


. Berfieigerungs-inzeige 
Dienstag den 3. Mai, — Daft. 1 vn 


1. 2 zur ag Ruhl and'ſchen Debit-Maſſe gehörigen —— als: — 0* 
1 — Eßloͤffel, el, 2 erzangen, 6 — Maha⸗ 
aont: 1 Sopha mit grünem, P — und 6 besal ble; 1 „Sonn, 1 
Tommode, 1 runder Tiſch, 1 Pt in Goldrahme, Leinen er ne 

erner in Stabtamts Auftrag: 1 gold, Uhr mit Kette, 2 kurze und — gol⸗ 
dene = etten, 1 filberne Ankeruhr; 

ferner auf freimilliges Anftehen: 1 großer 2thüriger Kleiderſchrank von Eicher⸗ 
60 rothes Ganapee und 2 besal. Tabouretd, 1 Trumean mit Spiegel unb 1 großer 
Sp Be von gebeiztem Holz, 1 nußb. Spiegelrahme; 

ſodann in Fiskalats Auftrag: 

> ı Ganapee, 1 Sekretair, 


Bed, 

1 Ganapee, 6 ** 1 Seſſel, 1 Kommode, 
d) 2 — —— ränte, 2 Plüdies@anapee, 12 des E Stäßle; 
‘ 4 Commoden, 4 Nachtſ tfehrändchen, 3 Waſchtiſche, 1 Ehiffontere, 1 Spiegelſchrank, 
f) 1 Sekretär, 1 Tiſch, 1 Canapee, 4 Stab e,1 Schreibpult, 
8 1 Leiſtenziehmaſchine, 

1 Canapee, 1 Til, 2 Commoden, 4 Stühle, 1 Bfeilerfgräntgen, 1 Kleiverfchranf, 

9 Schilbereien, 1 eih. Stamm, 

N 1 mahag. Commode, 2 \obelbänte, biv. Schreinerwerkzeug 
in dem Bergentungstotile, Johannitterhof, gegen baare a — an den Meiſt⸗ 
biietenden verfteigert ſchner, Ausrufer. 


An. und Berfauf von Einstipaplren 
* 5 7 —* uficheruug reeller Bedienuug, im Bank⸗ 


uud W 
1353 Er —* —— Neuekraͤme 9, im Mbefegeblahe 1,8 


1366 Durch) alle Muſilallenhandlun ee 
Supkiniuatenn 1 Wales FA Wan 


Eompofitionen für Plans = 


6, Wachtmann. 


Op [3 * . 
7 43. Trois Nlustrations de Vale d , — 45 
« 7, 6 Bondino's (facile) , . . . 148 5 Araiti. 2. Gounod. 3, Venzeno, - 
24. Prös de la Source. . . +» - — DR db: Bereme: a: 4 5 er — 45 
26 Carilln .-. » 0 02 000% — 54 46. La Ronde des Ele . „ .„ „ — 54 
29. La Fleur mourante , . 2.2 — 86 4. Berceau de Roses , . x, . — 45 
* 50. La Fonlaine . . » oo. — 54 
90, L’äbsence (facile). + + » — 56 Te — — 
Bl, La Graciesis...* — 36 352, Hortensia Mazurka . . „2. — 45 
32. Au Revoir (facie) » » . . — 27 593. La Brise du Soir „. . ..» - 112 
34, Chöre Patrie (facile) . . „\. — 54 62. Paraphrase du Sour. de Spa. „ —'86 ° 
88, Chant de Filue . .» » .. 1-— 63. Fant. brill. sur les Bavards . „. 121 
41. L’Echo de Fort . . . ».-» — 45 64, La Rieuse (facile) . . » » » — 45 


Schwarze Lyoner Seidenstoffe, als: 

Taffetas brillant, Taffe- 

tas faille, Grosgrains u. 
' Drap de Lyon 

in allen gangbaren Breiten empfeh- 

len insoliden u. sehr preiswürdigen 

Qualitäten 


Gebrüder Hof]; 
ur im Fiebfrauen-Erk. 


1366 Eine jeit 12 Jahren beitehende Reftauration in befter Lage und mit guter 
Kundfhaft nebft Wohnung und u gr kann in Pacht gegeben werben, 
Nähere Auskunft ertheilt bie Expeb, d. Bl, 





io N ' Ä 
g Werfteigerungd-Anzeige, 
Vormittags 9 Uhr, wird in Gemäh- 
Mittwoch) den + Mai, beit En he >». 4. Januar 
d. 3 ein Sererair; dann auf freiwillige Anftehen nachverzeichnete Mobiliare@egen- 
fände, als: 1 Secretair, 1 runder Tiſch, 1 Ganapee mit ſchwaxzem Ueberzug, 1 Divan, 
8 Stühle mit Leder bezogen, 1 nufb; Bettlabe, 1 Kinberbettlade mit Matragez ferner: 
1 Ausziehtifh, 1 runder mupb. Til, 1 Mabafter-Ugr, 1 AI. Miener Uhr, 1 Tafaenubr, 
2i Gewehre, 2 Viftolen, 2 Jagbdtaſchen, 25 div. Meerſchaumpfeifen mit Silberbeſch 
3 Gigarren-Pfeifchen, ein eingelegtes ‚Giga rrensKäftchen, 1 @uttarre mit Kaften, veıf 
—— — Free 20 bio. Kupferſtiche in Glas und Mahmen ſowie verf e 
donftige Gegenftänbe ; —— b ——— 
N ſodann in Fiskalats —— 
»a)-8 Bettſtellen mit Bett, 1 Regulator, 1.Spiegeh 4 Tiſche, 12 Stühle, 

6).1 Regulator, 1 Clavier, RR 

e) 7020 Indiana: Eigarren, 0: 
+ d)-3000, Salvaborasigarren, 4% RT: 

©) 1 Gommobe, | 

Er * Bj! öffentlich baare Ba | 
a bem DBergantungäzimmer, öffentlich gegen banre Zahlung an ben Meiftbietenben ver⸗ 
fleigert. €. —28 Ausrufer. 


1374 , Weiuste Waizenstärke und Soda, 
billiat kei Hob. Riebling, Alerheiligengäfle 48, 


| Bad Crontbal. var 
1325 Amel Pleine einzeln ftehende unmittelbar an ben —— gelegene 
Häufer find fogleich au vermiethen. Chr. Zimmermann, „. Kurkaus®, 

| Mähmafchbinen - Arbeiterinnen „1894 
Anden dauernde Beſchäftigung Stififteaße 13: — Verbienft pr. Woche I. 5 Bid 6. 


— Wohnung zu vermiethen. 
Im Gärtnerweg 27, zwiſchen ter Rothſchild'ſchen Anlage und dem Truß, beftchend 
aus 3 ober 4 Zimmern, nebſt allem Zubehör und ſchattigem Garten, kann gleich bezo⸗ 
gen werben und wird nähere Auskunft erteilt Eteinweg 9, im Eckladen. 
1374 nd nee "un en * — 
ut. auch Be gung in einer hieſigen Familie erhalten. 
heres auf der Expedition. 33 


Aecht Brönner’s Fleden:Baffer 1322 
het ES he 















1353 Das Wafhen und Repariren der Gorjetten und Grinolines wirb beiten 
billigſt beſorgt bei F Welbeeck, Schnurgaſſe 20. 


— Bas Alelier von Fried. Peipers, Architect, 

ift von heute an Dochftrafe 30h, 1877 
u vermietben 

Altgaſſe 25 im neuen Seitenbau eine en Wohnung im erſten Stod, 8 Bl 

mer, 2 heisbare Manfarden und alle Zubehörungen au fl, 275 am eine zubige Kamille 

und gleich beziehbar, 


* nn ana Intel Bla AR —E 


irchliche Anzeigen. 
a . Mm Sonntage Rogate den 1. Mat. 1364, , 
bir Ms die ev — —— Gemeinde: 
PBred. Grün W 





— . 8 uhr Uhr Hr. 7. 
i ı9 Ahr na Sen, er t —35 — Fr Bud 
X * Bi „3 Ur Sr. “ 


Colli u‘ l 7 Krebe 
— ran a 
erbofpitals: 10 Hr. Pfr. Feen 
des ed Merjeraumgebenfee: I —5 re. Pred. Grünewald, 


Br. —* — ————— Hr. Dr. Kirchner. 


nr m St. Paulelirche: Hr. Pfr. Wehner ar » or. Er Meifinger. 
&t. —8 695. Dr. Steitz und Pfr. 
Bormittags 9 Uhr, = —232 — — —* ud Sorfomtin. 


aulsfirche: 
er ar, & — Bing Se.Dr, ae —— 
ei Suterneatien Babe 8: wen Wehner, — Fr ve : Mittwog Hr. Pfr. Meifinger. 
eiß 


 Dreifnigetich — —5 Ey 
Am —— og: Me, F ah in ber &. Vanle⸗ 3 ei. Katharinen 
ten Mittwoch, Mai, in —* &t, ah: ‚10 RAN u mr an) m Fr 
Meifinger. St. Raten, : Deuttch r. Pfr, De —S—— Na — 
ch⸗ ve 
Weforwirte Rirche. Vormittags 9 ub d Schaͤ 
3: — Ör. * 
Unitswwode für Taufen und Teanungen vom 1. bie 7 —* 
Dienstag den 3. und Freitag den 6. Mai, Nachmittags, 5 RR —R J erften Prüfungen ber bies; 
jährigen ar et Bir. Schrader —— 
e DEslise reforme6e frangalse. 
— — u: In * —— 
asteur 


Fatbolitche Gemeinde. Andachtfaal,Beiligfreuzgafie 10: 
, Mat, Borm, 1U Uhr, Gonfirmation und Abendmahlsjeier, Hr. Breb, * unter Mit⸗ 


man der Einger. 
odiften« Gemeinde. (Panldgaffe 2.) ken 
Gonut sh 'c Mai, as 10 Ahr und Nachmittags 5 Un, Preb. —* 
Church. ZHev. J. ©. Flood, Chaplain. 
/ , Divine ee on Sundays in the Church in the Goethe-Platz at Kleven 
o’clock and at ı Three o’oloek.. 


Schwarze Lyoner Taffete 


In allen Breiten zu Kabrifpretfen bei Ed. Debler, Beit er 
Eine Bartie Reſte unterm Preiſe. 


w rohe Schub: und Stiefel-Rager. 
halber —— ich meine Waare zu Fabrilpreiſen: Laſting- Stiefel mit Abſäß 
* Bit Er 5 f., ſtarke — Bf, Herren⸗Schuhe 8 fl. 80 fr. 
und S— zu den bill ſien P 
J. ne Stamın, Vibelerſtrahe Mr. 19. 


— % gefitteten Junge: von Hier lann die Buchhinderti erlernen; Fredbergergaſſt 3 











RE z- 





er — atsius 

341 Ein gut möbl, Sohparterts Biinmer 
zu vermiethen; neue Mainzerftr. 3a. 

812 Ein mößl. Zimmer z un einen Herrn 
zu vermierhen; Stiftſtraße 1 

840 Eine neue ſchoͤne —5 
von 5 Zimmern mit allem Zubehör, dicht vor 
bem Allerheiligenthor u fofort . an eine ftilfe 
Familie für 400 fl. p gu vermiethen. 
Mäheres Grünerweg 13, (Sande) Mirage 
von I—2 Uhr. 

‚839, —B 9 2 —* finden einige 
— —— unb Bee — 


an einen 
© achthaus 5, Br Eine 
1 an (höhe ee *4 
— Klihe, Kammern ıc. im einem 

nt A ou 3 55 


"130° daden Tori eber 
No. 11 au —— ———— 

311 Bornheim, Taunubſtraße 10 und 12, 
find we Wohnungen zit vermiethen. 

1378 En jchönes freundliches Bimmer 
im 1. Stod mii Gartenverguügen iſt mit 
oder ohne Möbel pr. Se ober jahr: 
weife zu v rmiethen, Sandweg 36. Zu er⸗ 
* daſelbſt im erſten Stock 


339 Ein freuadlich mÖblirtes 


er nebſt Gabinet: an einen 
errn; Wreitegafie 39, Parterre. 

1375 Zeil 20, im 1. Etod, ift ein me 
liches, helles helles Dimmer mit ober ohne Möbel 
Au zu beziehen. 

1389 Wohnungen & 4 es mit * 
behdr ſind zu vermiethen Bauſtraße 7. 

881 Un der Söenkeine Promenabe iſt 
ein moͤbl. Marterre-Ammer den 16. Mai an 
einen foliben Herrn zu vermielhen, 

932 Ein großes freunbfiches Zimmer ifbun« 
möblirt & * Näheres gr: Hirſch⸗ 


—* 3 Bimmer mit ober 
* rl * —— 


Rum 4, Bo 
0 Eine — u 5 ‚gem und 
PA in vermiethen ; 


"ara Kr Inner PO: Be | 


Am Pe 


2 135 d e a unb a 
334 In den — Haͤuſern Nie⸗ 


denau di u. 48 find ſchön — 
een zu dem Preije von fl. 320 bis 


NR Hanauer Landftr 10 


ift Der zweite Stock zu 
uiethen.. ab. im 1. en 


— Truß * eine Wohnung von d 


el un & — mit allen Bequemlich · 
un — en vo —— 
Benin. ihres Gscelah 16, , tm Laben. 
1323. en 11,  Etod, ein mößlirteß 
58* mit Cabinet an einen ſollden Seren. 


K- wi *8 Lage der —— e iſt der 


aͤumig, als 
engen ae In bemfelben Saufe 
find aus "oi einlae Wi azine zu vergeben 
1354. Gin mößliztes ja u6 fl, 2 
große Zimmer mit 2 Betten a 16 und 18. fl. 
monatlich; Zeil 49. 
1377 MRömerber Harterre u. 
le Stock als —õS 
zu vermiethen. 
1379 Eine freundliche ——— im 1.88. 
5 Bimmer, 2 Manfarben, 2 Seller, u 
Sartenvergnügen. Aft en u ; 
— ineg 28, when 
1379 Martt 21 a 1. Stod zu vermies 
then, 
1379 Gine Wal:Gartenwohnung von 6 — 
8 Bimmern, —Men gleich zu beziehen ; 
Seilerſtraße 2 
843 Brüdenquai 4 ift ein Zummer unb 
Gabinet ohne Möbel zu vermiethen. 
343 Ein mößlirted. Zimmer an einen Herrn 
hu er Allerheiligengafle 20, im Hofe 
nes, im 
343 Gin * fann ein moͤblirles Zim⸗ 
mer erhalten; andere 56, —322 
343 Ein Meines — Gef und 
Fk zu vermiethen; Wreitegaffe 1, 
ehrere möblirte Zimmer 
miethen; Kruggaſſe 8, Ir Siod, 
349 Zwei 6i8 3 fdön möhfirte Zimmer mit 
Manfarde und Küche nebft Barten; Ulmen 
ftraße 8, ir @tod, 


töiofalitäten 


vr 





—383 le an I. Seren, 
gafje 3, Ir Gtod, 
Gewölse mit 2 Böden : Stift 


Ti En ſchon mößt. Zimmer am 1 oder 

2 felide Herren; Saalgaffe 5, 2r Stod. 
337 Gine Wohnung von 7 Zimmern nebft 
2 —— Keller, fowie mit Waſſerleitung 
verfehen im 1. ober 2. Gtod zu vermieihen; 


ent: 13, 

Arbeiter können Schlafftellen erhalten; 
n fie 11, 3r Stock 

35 Gin ſchoͤn mößlirtes —* an einen 
Herrn —J— vermiethen; Gelnhaͤuſergaſſe 4, 


845 Moblirte Zimmer zu vermiethen; große 
Sign 28. 
bem neu hbergerichteten Haufe, 
e 6, ift ber 2. unb 8. Stock von 
ein, Küche, Keller und allen ſonſtigen 
emfichfeiten zu vermiethen und 48 zu 
Näheres Eonr, Bud: 


freunbliche — von 5 Zim« 
mern, 2 Alfoven de. Saalgaſſe 25 zu vermielhen. 
944 Gin gut Inößfirte8 Zimmer mit Gabinet 
und 2 Manfarben mit oder ohne Bett zu vers 
eiben; Holggraben 87, 2r Gtod, 
944 Ein Kleines — Zimmer iſt zu 
; Wilbelerftrape 1 
344 68 tft eine enenfanbe ben Eommer 
über zu vermieten; Deberweg 9. 
344 Gin Kleines Manfarbezimmer zu vers 
; Deberweg 9. 
344 "Eine fhöne Wohnun 3. beftehenb in 
5 —** nebſt Zubehör und Gartenvergnügen 
kann billig in rn gegeben werben; 
86, Ir Stod. 
244 Meifengafje 18 ift ber 2. Stod zu 


344 Gin freundlich gefunbes gut moͤblirtes 
Zimmer; Weifablergafje 26. 

344 . Ein freundliches Zimmer ohne Möbel 
* 3 Stock zu vermiethen; Meurothhoiftraße 


TR 


ee 


a 


sr 


Aa 


a Ein ſchoͤn moͤblirles Zimmer nebſt 
Cabinet iſt zu Een). Zeil 18, 2r Stod, 


Rupferihmieb 
845 Gine Wo Zimmern, 
(een) — Küche nebft 
ft zu vermiethen unb gleich zu be⸗ 


ſiehen; Schüppengafie 22, ir Gtod, 


- 


Dienfigefuche 

1378 Ginige Burfchen von 14-18 
werben gefucht Vie — en 
iR er einem B 

usbur efuct ; alte M — 

— Senenbied reif Be 

2 — nebſt Hausarbeit, A un 
eintreten Linn, wird geſucht; Fo and 
gaffe 10. 

340 Gin junges zu aller Arbeit 


pas wird geſucht; gr. Hirſchgraben 
ee Eine gute Amme wird zum 45. Mat 


‚guht; zu he Taunußitra var 9: 9, 2 St. 


—* im October ein ibn gefucht, ** 
gut nähen, * fein waſchen und 

‚se eife hin * monat u fl. 
es wre Fr 


len bei Wiühn. — 
Trieriſchegaſſe 6. 
in Gin braveß aindermadchen — 

aſſe 

337 Ein Mädchen mit aller Saußarbeit 
vertraut, gefucht; Garküchenplaf 5, im Laden. 

342 Gin folives Mädshen, welches Liebe 

u Rindern hat unb die Hausarbeit gründlich 
Brit, wi gefucht; Neuerothhofſtraße No. 4, 


er = .. . Amme gefuchtz 
oße affe 1, 
exe Thüre ter 


388 Ein orbentlicheß Mädchen wirb ‘gegen 
guten Lohn bei Kinder geſucht; Eliſabeihen⸗ 
ftraße 5. 

336 Gine perfette Köchin gefuht; Offen⸗ 
Bacher Landſtraße 3 

335 Gin Harte Bapfjunge wirb geſucht; 
Grüneburgweg 11. 


Retauntmachungen, 
333 Im Wild (Forſterwieſenweg) iſt ein 
brauner ſeindermantel verloren worden, 


* Man bittet ihn Seile ſtraͤße 80, Parterre, 


abzugeben. 
1871‘ Meffina-Drangen TR O0 xc. 
pr. 100. 
J. ©. Vegas: 
 henkeiunfrohe 0% 


im Sofe, 


‚Weboihter  umb roher Schinken, 
—— Leber⸗ u, Blutwurft, Wurſtfett 
Gütschow, Stelgengaffe 8. 
1316 Ein Pleines goldnes 
Blatt aus 3 Brillanten 
wurde verloren, Gegen 
Belohnung Beil 67 ab: 
ugeben. 
‘ 1879 Feinfte prima Wiipenftärke, Prins 
effinblau, Kugelblau, prima ‚und fecunda 
Rernjeife in vorzäglicher ausgetrockneter 
Qualität em ” ji billigften Preifen 


enstein, 
Sänurgafie ‘2, 8 er Trieriſchengaſſe. 


1 1379 Feinſies Blumenmehl No 00 
4fl.4 le. pr, Sechter, feinſtes Blu: 
menmeht No. 0 56 fr., araroni 
e 56 Er. pr. Pfo., italtenifche 

22 Tr. per Pfd., prima Kochbutter 
23 fr. pr. Pfd. im Kübel billiger. 
Selbftausgelafiene Kochbutter 32 Fr, 
pri..PfD.,. Schweinefchmalz 22 fr. 
—J 8 — von 5 Pfd. 


30. 


ET; — auf der C * von ce von Som: 
Burg ferher ein Etod mit Elfenbeing:iff. 
Dem — gute Belohnung; waͤfer aaſſe 
Me. 10, Ir Stod. 
; 3. Achte Säwertkangenbohnen zum zum 
Legen ‚pr. Schop Shoppen 8 8 kr. 
"845 Gartenhäushen nach beliebigen 
Beichnungen und Fagons werben ſtets ne 
fertigt. Beftellungen kleiner Kornmarkt 10. 
843 Eine geübte Kleidermacherin hat 
einige Tage frei; Dominikanerg. 11, 8rSt 
— Ein kleiner ſchwarzer Hund mit 
en Pfoten, rethem Halstan iſt zuge 
— Gtv. 
345 Ein babifeh ft. Bote? Beris@osite, © 
60,248 ift geftern in Verluft neraiben; man 
N. vor Odeffen Ankauf und erſucht um 
Abe befielben an S. Lefer, Roßmarkt 
Ro, 9 gegen Belohnung. 














379 Täglich friſch 
—— an 42, 44 ae SR fr. 
€. Vogt, ar. Eſchenhg. 30, 

845 n Mädchen, im feinen Nähen, 
Stopfen und Auöbeffern , fowie in allen 
feoiaen Ürbeiten — nimmt Arbeit 
im Haufe an; Altg. 2 

345 Guter — wird — 


Allerheiligenthor, 12 Er. die Maas 
Brauerei von @räff.- 


345 Uepfelwein wird verz-pft Bei Gears 
Ungelin, die Maas 14 kr.; Rie Der 
Sranffurterftcaße 24. 


343 Gine Cervielte gefunden; Geiahän 
fergafle 6, 2 S 

345 Gin grauer — er Pinſcher, auf 
den Namen „Zampa“ —S ab a en 
fommen. Dem Wi eberbringer * Welsh 
nung; ar. Bodenheimerfir. 10, im Taunus. 


1380 Bet dem Mangel an friſchen Ge« 
miıfen empfehle ich! comprimirte ſranzbſiſche 
ag Je ge a6 Portionen zu 9 in 
pr, 


Pe ao ur rin u 
345 Meffina-Orangen, HolländiiheBol- 
bäringe, Sardellen, Copern, Parmefans u. 
Schweizerkaͤſe, —* Brie bet 
rauburger 
goße Eſchenheimergaſſe 43, 
vis·a ·vis dem alten Buͤrgerverein. 


1380 Blumenkohl, Kopfſalat, Pfluchſpar⸗ 
geln, neue Kartoffeln, Truffes conferuses, 
Terrinen von Henry, Oftiee dinge, weſtph. 
Schinken, Solamis und unge Würfte 
geräucherter Lachs. 


@eor Schepeler. 
345 Türkifches —— ſehr mwohb 


fhmedend, pr. ®f. 16 Er, empfiehlt 
, Branburger, & Eſchenheimerg. 43, , 
vis-d-vis bem alten Bürgerpereln. 


* 36 1857: Wein bie * 1 me wird 
Wh bei Gebrüder Rumbler 


fe 54, in Sadjenhaufen. 
346 Ein braver ee der Enreirergn 


den Eer 
—— @rifrafe 18 





, Yatell-Blatt AR 103, Samstng 30 ‚Mel 1 1864. 


ei Big: len ar Bildung 


Sonntag den HER ET —— 11—1 Uhr, 
Waßerordentliche Sitzung. 


u Confirmationsgeschenken 
geeignete Werte Dr in ww Auswahl 
Isaac St. Goar, Koßmarkt 6. 


öffnung im Geluhänſer Branhans 


ng | SU ut elwein; weißen 
rothen Bein 4 Schop re fr; ; 3— warme peifen u ne Tas 
in fowie einen/guten ittagstifch * ap empfiehl 

&. Enge Ihardt, Restaurateur, 


N Oberrad. 
gfelfenkeler-Wirtats- Eröffnung 


Einem geehrten Publitum die ergebene Anzeige, daß ich nädften Sonntag den 1. Mat 

ern neuerbauten elfenteller am Eingang des Waldes, in unmittelbarer, Nähe bes 

— rn yo eine Wirthſchaft eröffne, wobei r mich mit gain falten Speifen 
änfen ar empfehle und Iabe zu a Beſu ur —* ein. 

&. enssel. Bierbrauer. 


elfenfeller; zam "Mühlberg. 
1372 Einem verehrungswürbigen Publikum zeige ich Hiermit ergebenft an, daß fämmtliche 
- hergerichtete und mit Gas» Ginrichtung jverfehene Lolalitäten des Keller eröffnet find und 
ein vorzüglicheß Lagerbier verabreicht wirb. 
Um recht zahlreichen Beſuch bittet P. Beer. 


—2 Sandhof. 


Gonntag”den 1. Mal: IWroße Tanpbeluftigung, nur Girl. Johaunes Sch melz. 


Oberforsthaus. 


‚348 Genntag[ven 1. Mai findet feine Wable A’höte ftatt. 


Zu verkaufen. 
wei neue elegant gebaute Käufer, jebe8 mit 4 Wohnungen & 4 Bimmer sc. und einem 
1480 orgen großen * beſonders geeignet für Fabrikanlagen, Gartenwirthſchaft ı. 
Julius alte, beeidigter Senfal, Bötheplag 22. 


a Woeoillene Coltern & 30jkr., in Partien zu 24 kr. jowie alle 
ten weiße wollene Zeuge werben billigft zur Waſche angenommen und in 8 Tagen 
—— bei Hof. Penne, I. Sandgafle 4. 



















Busen find neu bet ILS in Mannhein erfgienen und bei © Pe En 
— [et, — — für Büifen @bi 


18 tr. 
notten 24 
Dyer 


a fr. — — gi et 


pou— — 


1380 PR den 9, Hbenbs 8 Uhr: — {m — 
—B—— * ‚Biron, Rerbler. ob pe, ehemals er 


Gelabäufer Branbaus (8. Engel * 


ute — 32 den 28 April. 
ba Zyroler 3 Beter Ach Sejeifäaft. - — 


ers ent: er, 
ute Scntt et u r —* von der RL 
— vr ; —* dem Saalbau # RE 


ſelſchaft 
Kt stomifhe Vorträge ind Ecenen, Arien, Duette u. f. w. 
X er —* ——— here 6 kr, i | 
A propos du monu —*— de SCHILLER qui doit &tre bientöt in- 
augure, Monsieur MARTIAL MARTIN auteur du chey ier —* 
et poẽsiss dvᷣcc ·c Yient de * hommage au genie lus 
grands poötes.dont, l'Allemagne s:honore, dans sa poösie sur — 
ce chef doeuvre poetique est tout & la fois, Fexpresstou des senti- 
ments®les plus nobles "et les plas sineeres de Mr. MARTIN, tout 
coeur sensibles à la poösie doit etre vivement &mu en lisant ces "char 
wantes strophes, pleines d’el&vation et de verite, je suis persuad& 
c’est un monument de plüs erig& a la memoire de l’immortel’SC IR. 
A. Des Hoches. 
Fr. warnen hiermit Yedırmatn, etwas auf utferen Raı | 
Iaffeh, Anden’ Wir Mit Michtd Ballen, i 
briftian Schlienbäcker. Wilhelm Sclienbärir“ 
Wilhelmine Schlienbäcker. Guftav Schlienbäcker. 










Anf 















— —— 


Dir: :: an efudbt 
werben circa fl. 2500 auf einen a: Sat aufs has (Brankfenter Gebiet). Offerten 
unter O. M Himpmt bie, Frped. d. Al, Tenigege 


> Haus zu kaufen seosucht. 

Ein kleines Haus mit Laden‘, womoͤglich am einer Am Straße, wird ohne Wer 
mittlung zu kaufen gefucht. 

Dfferten unter Chiffte T H u restante abzugeben. 

45 Bon heute an wohne ich in meinem Haufe. Sandiveg 38. 

h omas Dörr, jr., „‚Btunmermeifter. 

II Dir 1 Werlegting meines 7 Befhäftes „Ye verfaufe id eine Partie . ie eignen, 

katjen „unter ma —— mm Detail RER Bil. Abus, | eng. | 


339. Ein braver 


840 Ein foliber Eräftiger „unge fann bie en erlernen. 


Kofigeld. Zu erfragen Schäf 


e 17, 















—— 
839 Ein großes noch faft neues Büffet; 
aſſe 18 
Hochſtraße 13 neu im 1. Stock iſt 
an Zeitungen, Bruchglas, Ieere 
* abzugeben. Zu erfragen von 9 bis 


m Labentiih und eine Basein- 
dB eu iR Ba Bee Zu erfragen 


zei kleines Format für 55 fl.; 
Siteiafi 18, hen 
Gin Male (Rattenfänger) zu vers 


fen, Dahn 
342 Gartentifche, Bänt 
— zu berufen, —* 





Ich Bitte auf } meinen Namen Niemanden 8 es Tau 
gen, indem I für nichts hafte, refpeetive — 
kann das Malers und — — ‚erlernen; Cangeffi. BT. 


bee — 


—— — 






Derfelde erpält 







— 


Bleidenſtrahe 1/ 1. 


fiffehrer wünfcht » gegen billiges Honorar biidgen | Klanieru rer" 
—* in der Muſilalienhandlung von G G. Hedblers Nachfolger —— 


wird gefauft; _Brüdenftrape 24, Sahfenhaufen. 





343 Gim jtarfed Negenfaß, 2 Ohm —* 
Fahrgaſſe 34, Ir Stock 

345 Geht. SäweinensTröge au verkaufen; 
gr. Eſcheuheimer aſſe 28. 

345 Gebr. — zu verfaufen; 
gt. ——— — p 

ger Klee in Par den wird 

geben; Bornheim, Arnbergerftzape 17. * 

345. Zu verfaufen eine Partie Rukftänme 
— * 3 Fuß Durchmeſſer; Heiner Kornmarkt 


346 Zwei junge Hunde find zu verfaufen ; 
Klappergaffe 29, in Sachfenhaufen, 

340 Megen VBeränderum billi verl 
1 moberner Herb nebſt Bratofen "7 erh 
rg mit Sohbetteibung ; ring 


241 Eine ns 2.1 Wale e Beitlade ift 
zu — "ll Ani 43, Vorber- 


1979: Eine Sewürzmüßle mit 2 Gängen er 
oa Zubehör, welde mit —** 
einer Dampfkraft angehängt werben kann, ift 
zu verkaufen. 
-341 Bu verfaufen: wegen Mans 
an Platz ein —* or 
e 


es 
Gin 6 cdigeß eiferneß * ſammt 

; Heine Eſchenbheimergaſſe 8. 
1379 2 . Waaren > Regalfchränfe, 2 Et. 
2armige’ Bus cupen, 1 Firmaſchild sc. zu ver⸗ 
Iaufen. Nah. Steinweg 10, 2r Stock. 
—— Guitarre iſt zu verlaufen. Näh. 


344 Ein gutes Chais —— veraͤnderungs⸗ 


halber zu verkaufen; Hanauer Laudſtraße 2a, 
vermiethen. 
342 Grünebu weg 42 eine 


Bobhnung, 5 Zimmer, 2—3 
Manfarden nebft Zubebör. 
1378 Zwei elegant möblirte 
Zimmer, (Bochparterre) nebft 
Balcon, Dienerzimmer und 
Gartenvergnügen find zuſam⸗ 
men an einen noblen Herru 
u vermiethen; Krögerſtraße 
o. 11 


„344 Ein elegantes aſpanniges 


Fuhrwerk ift monatlich zu ver: 
miethen; Allerbeiligenftr. 46. 
385 Ein dliches unmöbl. Zimmer, 
Bornheimer Haide 10, 2r Stock, iſt für ben 
Sommer an einen ſoliden Herrn ober an 
eine Dame zu vermiethen. 
Dienftgefuche und Auerbieten. 
345 Gine gute iſrael. Köchin, melde 
aut empfohlen wird, ſucht Stelle durch 
23. Sofmann, Trieriſchegaſſe 6. 
>31 844 Gin tüuͤchtiges Zimmermaͤdchen ſucht 
ae in einen Laden. Frau Noth, Breite 


——— —D — u. F— 

2 En Di Sen {uch — a 

ur Pupen weaäftigung; 16 erfragen 
Lindheimergafle 1 


Brathaͤringe ur 


343 Solibe fünge amt einifößlene Fräfe 
Ede — ſuchen F in ‚Hotels 
oder tenft ; erfr 
Frau Brunkhardt, EI. Schaf 17. ? 

343 Eine aut empfohlene Köchin tudt 
eine Stelle. Frau Same, Gdtheplatz 

Gefuche verfebisbener Art 


Ein Doppel:%o 
wird ieib zu ? Faufen 
efucht. Adreſſe in der 


zpedition abzugeben. 
346 Gin nebraudgtes Shlahioche wird 
zu — geſucht; neue Schleſingergaſſe 12. 
Ein gebrau nber 


zum m Orden wird gefucht; Schüßenftraße 6, 
I Hinterhau 


Te 
DBetauntmochungen. 

Ein Steindruck det chäfı 
tigung; Buchgaffe vs er 

1320 Befte thrifche Ametfeien 10 Er., bei 


10 Pd, 9 fr. Bee Mirabellen, Rirfchen, 
Uepfel, Preußelbeeren in Zuder 


Franz Bertels, 
große Bodenheimeraaffe Ne. 31. 

344 Ordentliche Mädchen Tönnen das 
Weißzeugnäben unentgelblih erlernen bei 
65. 55. Alezanbre, Vorneimerfir. 13. 


t telt ich, den 
— hielt ih, men 
un Heiler —— 

ro e e 

d Eablia 


welche zu ua il zn Breifen erlaffe. 
Hühnermarkt 20. 20, 
1379. Befte —— br ie) 
Supvennubel, ital. Macaroni,' neue 
Zwetſchen von ans ee Ei e, neue 
Bamberger Bwetichen, fehr füß, 


eingefo 










italtenifche Brunellen zu ben billig Breie 
fen empfiehlt 
IF. enstein, 


Schnurgaffe 22. 


Hamburger Rauchflelſch, Trüffelleberwurft, 
Gervelat- und Bungenwurft, ger. Rheinlachs, 
eler Eprotten bei 


— — 


gr. Cipengeimenr, 4 


4 Beilage, Fenntf. Inell-Biett ARE 103; Cametig 30. Mc 10 


Samstag den 30. April 1864 
kni'Sähle des Hotel de ’Union 


Soiree musicale - 


von 


. Stan J. Honeicka Martin, 
unter gefälliger Mitwirkung der 
Fräulein v. Pfeilschifter aus Darmstadt, sowie der m 
H. Henkel und Concerimeister Heinrich Wo 
Anfang 715 Uhr. 





Der Cingang ift von der Töpfergaffe aus. 343 
Nouveautes 
englischen und fränzösischen 

 Äurzwaaren 
eingetroffen Dei 


Fär. Breul jr. 
Eingang: fiebfrauenfiraße. 

Eine hübsche Collection Schmuck- 
sachen in ächtem Jet. 1879 
”Schwärzen Lyoner Taffet 
für. Mleiber und Mantillen zu billigem Preife. Hartmann 244 

Französische Spra 


u © nnen fi noch einige Schüler an — Unter te —— 
— Fahrgaſſe 15. 


Todes-Anzeige. 
— und Befannten machen wir here ve —* Anzeige von Ks 
Hnf Mutter 


ben unferer innigſt geliebten Gattin und 
m Bina Mepe 
Die Eiansubeik Sinterbliebenen, 
Die Beerbigung findet Statt: Sonntag ben 1. Mai, Morgend 8 Uhr, vom 
Sterbehaufe, Wollgraben 10. 





Todes-Anzeige® 
Kreunben, Verwandten und Bekannten machen wir flatt befonberer Meldung bie 
—— ——5* * * * ga Johann Seinrich Spraukel 
em ſchweren Leiden ſan 
* traueruden Sinter 


bliebenen. 
Die — * Statt: Sonntag den 1. Mai, Morgens 8 Uhr, vom Sterbe⸗ 
Baufe, Sriebbergergafie 36. 
| Todes-Anze ige 


Verwandten - und Freunden bie Anzeige bon be am 28, b#. nad) kurzem Leiben 


erfolgten Ableben ber 
Frau Selena KRlöppel. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 

Die Beerbigung finbet Statt: Sonntag ben 1. Dat, Morgens Halb 9 Uhr, vom 

Sterbehauſe, Wogelögefanggafle 7. 
Zu vermietbens 

un ſchoͤne freundliche Wohnung, Hochparterre, mit 5 Simmern, Wafler- und Gaslei⸗ 
a, Gartenveranügen unb allen Bequemlichkeiten für u Sandweg 36. a 
bafelkf im 1. Stock ober bei J. = Säaffner, Fahrgafſe 10. 


vermietben. 
—— ——— as ae ns Gran Bgm 
kan e Nr. 16. n 


Kauf-Ucsuch- 


Ein —— Haus mit Garten, nahe vor einem ber Thore, wird ohne Vermittlung zu 


kaufen geſucht. 
ee Kittet man unter poste restante A F abzugeben. 


342 Dian ichit ſich der im Bohnen und Feottiren von on Simmern und Galons, in jeber 
beliebigen Farbe, prompter und reeller Bebienung. Mofengaffe 15. 
842 Stall ü i de und Remiſe nebſt Kutſcherſtube wird t in 
ber — —— step. Zu 5*— ee im a — 
Zu verkaufen. 
44 Ein Eckaus ‚ weldes ür jebes rtige G 
= * A * es. ches ſich für jebe® großartige Befchäft eignet. MAG. 
344 Alle Arten Näharbeit wirb auf ber Maſchine genägt, auch tagweife außer dem Haufe; 
Fiſchergaſſe 2, ir St. 
344 Es werden 600 einen erſten a 
Branffurt, gefuät. Offerten U UV nahe 











1879 Karten aller Ränder ber Erde, namentli Karten ber engern unb meiteren 


Umgegend von Frankfurt a. M. 


find in großer Auswahl vorräthig in ber 
F. Boselllihen Buchhandlung (W. Rommel), 
ar. Eichenheimerftraße 4. 1379 


3 Sherforft-Haus. 


Sonntag ben 1. Mai bei günſtigem Wetter: 
Srüb-Eonzert von ber Harmonlie-Capelle. 


Zu verkaufen. 
344 Ein Haus mit einer Wirtbfchaft, welches eine Reihe von Jahren mit bem beften 
Erfolg betrieben. Näheres IE. Bischoff, fi. Gallusgaſſe 9 


on 
esinmoß- AND 


Kauf-Gesuch. 

Zum Betriebe einer Bierwirthſchaft wird womöglich in Mitte ber Gtabt ein Haus ohne 
— zu kaufen geſucht. Angabe dem Preiſe eniſprechend. Gef. Offerten bellebe man 
unter Gifte L 124 poste restante abiugebsennh . — 

333 Geſucht. Ein ſolides Frauenzimmer, welches der 
frauz. Sprache ganz mächtig iſt, wird als Ladenjungfer in Die 
Eonditorei des Srn. Brenfing, auf Der Zeil Mo. 13, gefucht. 
Näh. Daf. im Laden. 

1379 — — 4rsöllige 
Fi „um Bam (an arthumen Seh e br billig Eeinerne —— * * * 

1379 Mein Geſchaͤftslokal befindet ſich vom 1. Mai an Lit. K 20 
Ede des großen Korumarkts und der großen Sandgaffe im 1. Stod. 

P.EF. — Ww. 
Bu verkaufen 


fi. u 








Te — — — — mein reichhaltiges Goldwaarenlager, als Broches, 
Ohrringe, ebaillons, Ringe, Nabeln, Ketten xc., neueften Fagons, zu ben Eiieften ften Preifen. 
en werben auf daß folivefte und Sig u Altes Bold und Silber wirb 
zu ben höchſten Preifen angenommen, Schneider, Golbarbeiter, 
5 150, naͤchſt der Zeil. 


836 Befugt wird eine geübte Pußarbeiterin; Zeil 89. 


Theater-Anzelge. ‘ 
Samſtag ben 30, April 1864: Ein WBintermärden. ———— yiontafifs 
Märden in 4 Aufzügen von Shafefpenre. Für die beutfche Bähne neu überſehzt unb bearb 
von Franz Dingelitebt, Muſik von Br von Flotow. Abonnnement · Vorſtellung Ar. a 
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santwortlicher Redasteur und Berleger I. G. Hol zwart. — Drud son. P. Strengin Frankfurt a, WR, 
= Hierbei das Amtsblatt Nr. 51. 


ve 03. 3% Bon. | — Helm 


Ssutelligenz-Blatt 


„der freien. Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſtgen ROTEN ER, ; 
und ben Fraulfurter Nachtichten als Gptrabeilage. 





(Ggpebition; am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 








Æ 104. Sonntag den 1. Mai 


— — —— — 


Belanntimagungen. 


Fertige Hemden!! 


u breit Iten 2fl., in prima Dualiät. 
Shieinghenden —— Fa a ar or n pr ig 
p — ER vun. und Greitfattig, 2 fl. 24, 


in Hemd 
— Banden Ihe 1 Bene wear 2fl. 12. 


Cattun⸗ und Biquebemden ächtfarb 
Steh⸗ und Legekragen, eugl, 12, 15, 18 und 

lanellbemden, lein. Unter ofen 1 fl. 36 Er., 1 ah 
leinene Frauenbemden 1 fl. * 1 fl. 30, 1 fl. 4 
Ganzleinene 2 fL, 2 fl. 12 und 1 fl. B 


Ehirtiagbenben für Frauen, Ban * 1 fl. a Fi I * 
mit Sp u A 36 und 
Sinderbemden jeder Ar 

Im ganzen: nnd halben Bubend billiger!! 


Boni licher Schnitt, modernſte Facon, folide Arbeit! 
„a ehzlungen * Maaß werben prompt ausgeführt im Strumpfe 


E% . Tippell s srassr, IL. Sandgaffe 7, "Other neuer 














— eiſerne Saffa-Schränfe 
benichlöffern, allgemein in England und Frankreich im Gebrauch. 
ernigR, gr, Bockenheimerstrasse 15, 


She nice = ups ſſahrt Be 


erbeförbder nach Allen Stationen bed Rheins und ben‘ ——8 
Häfen zu hr biligen U Vet unge durch bie Agenten 
ausb erg $ + Noßmarkt 1 
I, @leichzeitig empfehlen wir unfer Spebitions⸗ und Berladungsd-Ges 
nach allen Gegenden des Ans und Auslandes, unter Zuſicherung 





er Bedienung. 


Die Druckerei und Färberei 


von Bernau Sangenbach, „großer Biergrund“ 16, Offenbach a. M., le 
fih im Färben und Diuden von feibenen, wollenen, halbwollenen und baummwoll 
Stoffen, ale: Kleider, Mäntel, Shawls, Vänder ac, unter Zuſicherung —— * 
billiger Bedienung und Garantie ter Farbe, 


Beftellungen können im Laden des Hrn. aueh Fahrgaſſe 15, abgegeben werben, 
auch Liegen bafelbft Mufter zur gefälligen Einſicht o 
Serrentleider Fönnen unzertrennt gefärbt werben, 835 


das Neuefte in deulſchem, und emglifhem Geflechte zu jehr billigen Preifen bei 
ammeran, Paulsplatz 16, 
1354 Glaceh bandfehube von 36 Fr. an empfichlt die Band: 
bandlung von Bernhard Meyer, Schnürgaffe, vis-A-vis der 
Trierifchen-Baffe. 
1355 Feinfte Waizerftärfe 10 fr. pr. Bf. 


befte 
Tapezierftärfe 7 Er, pr. Pfb. Qualität, 
v Gentner billiger empfiehlt 


L. C. Anthes, 
Sriebbergergafle 14. 

ou Derinieiben Ende Juni | 
Kroͤgerſtraße 10 ver erfte Stock, beftehend in 5 Zimmern, 1 Erker, G 
findeftube, Küche, 2 Kammern, Keller: und Waichfüche- Autheil, (ame 
Gartenvergnügen. 


Buchene Holzkohlen, 


bee Sorte, die Bütte 1 fl. 24 fr. frei in's Haus geliefert, 
336 Thomas Filzinger, Jungbofir. 2. je 
Commissions- Lnger 
außgetrodneter, Mernfeife ausgezeichneter Qualität zu fl. 80 u. fl. 22/5 pr Ctr. bei 
Earl Andres, 25 große Efchenheimergafie 
380: Ein Lehrling wird in einer Kunftgärtnerei angenommen, 


18%0 Semaltı Roulenug in gefämadvolen Deifind bei Sacob Böhr, Rıfmarkt 19, 








Das phetogtaphifäe Atelier 


Fr. W'm. Geldmacher, 
Weißfranenftraße, nächſt bem Gallnstbor, 

übernimmt alle im Gebiete der Photographie vorkommende Aufträge unter. 

Zufigerung der ‚beten und reellfien Bedienung. 1336 


Bonner Bortland-Cement, 
reis: Wedaile London 186%. 
Prädieat der Jury: 
„For excellence of manufactare“, 











Bei — Bau⸗Saiſon empfehlen wir unſeren Portlaud-Cement I | 


At —— fuſch und zu billigſtem Vrelſe. 
Fabrik bei Bonn im Mär; 1864. 


| Donner Bergwerks- und HüttenVerein 
An obige Annonc Bezug nehmend, Halte mein Lager von Bonner Port« 
‚emomk zu geneigter Abnahıne beiens empfoblen. 


ed. Jac. Ficus. 
EScmiedeiſerne Bettitellen 


in ſolider Awa für Erwachſene ſowie für Kinder empfehlen 
Gebr. Marburg, 
Allerheiligengasse 67. 


De —— 





If 


Waiferheilanftalt zu Königftein Ä 


im Taunus, 


1973 Der Unterzeichnete beehrt fich anzuzeigen, daß er beauftraͤgt 
für kommenden 


‚ die im Badhaufe hierfeibſt befindlichen 


in 


Dimmer zu vermiethen, fowie daß ex ſich beſtreben wird, für gute Reſtau. 


— und Orbienung Sorge zu tragen. 
Bademeiſter . Schmidt. 


Local⸗ ⸗Veränderung. 


Mein Geſchäftslokal befldet ſich I 2: bisher Parterre, von heute ‚an hi 


u8. 
— Behauſung ——— von Moritz E. Heise. 


4 


280. Bon höchften MWeedieinalftellen biet, —* 
ft ph von den Herren —8 Dr. nit er, Profeſſor di 
fit und Chemie an der Ilniverfität Tlangen, Kreis: und Stabtgerichtsphyſikus 





n 

r. Solbrig zu Nürnberg, Kreis-, Stadtgerihts- und Polizeiphufitus und Medieinal⸗ 

rath Dr. Kopp in Münden, fowie von vielen andern ins und ausländifhen renommirten 
Arrıten und Ehemifern: 

mer EAU D’ATIRONA 
ober feinfte Käfige Zoilettenfeife, ein bewährtes, ſchon feit 27 Jahren nur von mir 
ausſ 1 eitetes und bei heiden Geſchlechtern in großen Ehren ſtehendes coſsme 
tiſch ttel zur ſchmerzloſen "Entfernung ber Sommerſproſſen, Leber- und anderer 

elber und brauner Flecken und fon iger Hautunreinheiten, ſowie zur —— und 

ng ‚einer ſchoͤnen, reinen, weißen Haut, melde dieſe flüffige Seife ftärft, ben 

idyen Angriffen der vechſelnden Witterung wiberfteht, vor Runzelm bewahrt mb 

Haut in jugendlicher Friſche und belebtem Unfehen erhält, dabet ni noch befonders 

burch ben angenehmften Wohlgerud; empfiehlt und mit großer Superiorität alle andern 
eifen und Schönheitöwafjererfept, wie biefe auch Namen haben mögen. Dasa; 

Glas wird zu 40 fr. und das kleine zu 20 Er. nebft Gebrauchsanweiſung mit Be en, 

berühmter U ET ara 5% Sgejelänete Beifall, 

e ak und der ausge nete Beifa ned 
das Eau d’Alirena in allen Ländern findet, gaben mehrſeitig Ber: 
anlaffung zur Nachbildung, vor welcher ich warnen muß, indem das 
nach e Sabrifat von dem ächten Kau d’Atirona nichts als 
Den — Beer bat und lediglich nur auf Tänfchung des 
Publ erechne — | 

x Earl Rreller, Chemiker ir 8 


Alleinverfauf in Frankfurt a. M. bei %. Hermann, Götheplag 
ne Ziegel» und Kalfbrennerei fucht für den Verkauf ihrer Produkte 

in Franffurt einen super hifigen Mann gegen gute Pronifion. Adreſſe 
gibt die Expedition. Perfönlihe Meldung nothwendig, hi 

1325 Alte Briefe und Gefchäftsbücher, auf Verlangen unter fehriftlidher 

antie föfortiger &i ; fotwi binderipäbne, 
Kauf u ben Bigmdgigen Dre 0 5 borme, hamafe bar 
| onfirmanden. J 


Für 
mein beſtens afjortirte® Lager in Moll, Battiſt, Shirtings, geftigten Tafwen⸗ 
er ag Ele Eorfetten, Erinvlines, Halsbinden und Handihuben, 
1326 Tbeodor Wott, Schnurgafle 48. 







Bucbbaltung. 
beiffäer und, framöffier * 
er a er Sprache, kaufm. Rechnen, nIchreiben 2c ertheilt 
* Poppe, Borngafle 6, 3r Stock 
e u vermictben | 
eine Wohnung im 2 Stod, von 5 Zimmern, Salon, Fremdenzimmer, Manfarbe, Kams 


mern, Keller, Speifefammer, Küche, Irodenboben, Waihküche, Waflers und Gasleitung 
Gartenantheil und ſonſt allen Bequemlichkeiten; Bleichſtraße 8, 


5 Handschuhe 


in Fl d’Ecosse und Seiden, Glacé von 80 fr, bit zu den feinften empfiehlt 
©. P, Wenzel, Rofmartt 19, 


* 


1. Beilage, Ftautj. Iull,-Blatt A 104, Sonntag 1. Mat 1864. 


 @lace-Handschuhe! 


1863 Meinen werthen Kunden und einem verehrten Publifum 
zeige hiermit — an, Daß ich nunmehr meine Glach Hand von 
der Fabrik des Herrn Jos. Aug. Mainz aus Müncheu beziehe, 
Dieſes Fabrikıt zeichnet fich bei bedeutend billigeren Preifen, durch fchöne 
und Dauerhafte Arbeit vor allen Uebrigen aus, Ä 

Mein Lager ift reichlich affortirt und Halte ich mich; den geehrten 
Damen und Herren befteng empfohlen. n 


3. A. Thenn, Siebfranenftr. 1, Malakoff. 
„gu Confirmations:Gefchenten 


bringe mein reichhaltiges Luger in Portefeuilles-, Luxus und GOebrauchs⸗Gegenſtänden 
im empfehlende Grinnerung und erlaube mir auf eine jehr große Muswahl in’ Albums; 
—— Poeſiebuchern, Mappen, Neceſſaires x. beſonders aufmerkſam zu 
m 


E. Bachmann-Gehlhaar, 


1370 Eck des ar, Hirſchgrabens u. der Weifablern. 
=... 2ocal-VBeränderung. 


Mein Garnlager befindet sich’jetzt  : .: 
| | Töüngesgasse 33, EUR, 


im Hause des Herrn Langenbhach, Tapezier. 


133 3.3. Bing. 
| Urinolines, 


neueste Facons, zu Fabrikpreisen bei 
1368 FF, W. Heinhard, Wcuckräme 6 und 8. 


Grosses Lager * 


englischer und französischer 


Toiletie-, Reise-, Luxus- u. Gebrauchs-Artikel. 


Winheln Seidiler, 
BHossmarkt 21 (gezenüber dem Guttenberg-Monumeont), 


1325 #ranffurter Fledenwafler bei Sartwig Neinganum, Heil 32. 


DE Schr billiger Verkauf. 

ung Herren I. fl. 24 fe, in Shirthing 1:fl 36 Er, in Leinen 
fe. Leinene Frauenhenden per St. 1 fl. 18. u. if 86 tx. 

* Herren in ben fhönften neueften Muftern pr. e 24, 86, En ; 








2 
IF * 
a; pt 
don lr. au bis zu ben f e von 


| mit nd | 
h ‚und If. 12 fe.; alle Arten chuhe in Fll D’Gkoffe 12 kr. 
au bis bie feinften; Glacshandſchuhe 30.u.. 36 kr.; alle, Arten Strümpfe; und ‚Soden, 
‚Refteidt m. gewebt, von 18, 24, 30 und 36 fr, Gummigürtel 12 Er. aa 
Dep- Baruch Elsas, Neue Kräme 1, d. Schwanapothefe gegenüber. 


* Franffurt⸗Hanauer Eiſenhahn 


"111869, Die fiimmberetigten Actlonaͤre der Frankfurt · Hanauer Eiſenð ahn⸗Gefellſchaft 
werden hierdurch zu der re: 


24. Maid. A Nachwitt ‚Am ; 
Dienstag ben : mM ee et witteed; 0 Mb: Rurbaufe 


3 
abzubaltenben orbentlichen ‚Beneralverfammlung eingeladen, 

Die n Actlonare, welch⸗ ber Bafımmlıra beiwoßnen ‘wollen, werben erfucht 
ſich über ihren Aectienbefip nach vorfchrift der Gefellfcaft-Statuten: SS 28 nnd ’29 ih 
ben Bureaux ber Statiönsgebäube au Frankfurt und Hanau am 18, 14 und 17. Mit, 
Mengent gbis 12 und Nachmittags 3 bis 6 Uhr, zu legitimiren, dafelbft auch am 
und 21. Mai ihre Gintrittöfarten zur General-:Berfammlung in Empfang zu nehmen: 

Frankfurt Mi de 24. April-1564. 
Der Verwaltungsrath Tat 

der Franffurt-Hanauer Eiſenbahn Geſellſchaft. 

1326 Der Unterzeichnete erlaubt fich fein gut afjortirtes Lager 
von Goldwaaren beitend zu empfeblen und verbindet damit die 
Anzeige, daß alle in fein Fach einfchlagende Aufträge ſowie Repa- 
raturen auf das Befte und Promptette audgefübrt werden. tes 
Gold, Silber und Steine werden fletd zu dem hböcftmöglichiten Werth 


Bi FI yon. Nic. Ochs, Ei der Schnurgaffe u. Neuenfräme 6X 


— Ausverkauf. 


1870 Um bamit au räumen verkaufe leichte, wollene Mleiderfioffe von 3 
bis & fl. per Kleid, Tattun, Zaconas und Organdis von 18 bis 18 Fr. 


r. @lle Ales von 2 fl. an. ar 
, — — 2. Fiſcher⸗Schott, Neuefräme 4. 


nn — —— — 3 

„Chemifche Compofition Amtoine (Paris) & 

zur sofortigen Glanzherstellung auf Möheln etc. 
Haupt: Depot: Buchgaſſe 14 in Frankfurt a. M. 

Niederla ſen bei den Herren U. Eoeker, & BDandel, Andr. Speeth, 

E 38. Amanır, Ad. Behr, Fz. Berteld, Wm. Vörbgen.. 

341 Cine junge Dame, welche während igrem 12jägrigen Aufenthalt in England fi beik 

Unterticht und ber Etziehung wibmete, erbietet ſich in deuiſcher, franzöfifcer und englifcher 

Sprache gründlichen Unterricht in und außer dem Haufe zu eribeilen, Zu erfragen am Salz: 

haus Nr. % > im Baden, naͤchſt dem Nomarkt, : 


“ 











m gm ER ‚Shi e een Beutfchlands, ng 
Amann in Stutt arh- "9 
Ilostrirte Blätter für die. gebildete. Welt. — 
Diefe rühmlih bekannte Zeuſchrift bietet, ber Familie wie 
beni Einzelnen einen Sch von auziebenter Peftüre umd [hönen 
Bilkern zum —— Preiſe. Sie enthaͤlt Movellen, Bios 
9 — Geychichts⸗ und Naturkunde Neife: und 
‚mit Se: a | teratufbriefe:e. von Mori Hartmann, Baul Heyſe Fauny 
e: Lewald, J..9. v. Mäbdler, Meldior Mey, Eduard Mörike, d. 
Das Mädchen Y. open. Reuhlin, Aoif Stahr, Karl Vogt, Ortilie Wildermuth- u, A, 
"Monatlich 1Heft von 4 Quartbogen Text mit Original⸗ Holzſchnitlen nebft u 
Beilagen in Sind um SE era 
übd. od. 7'/, Ser. Sübferiptionspreiß. 
EL AT 45 a Fi. Ye ee —— — —— 
a beagu r. fübd, 0 r. ⸗ rlich außer 
F na Hohzſchnitten 36 Runitblätter, 


ae . 1975 
ſchwatze Zyoner Taffetas, Dr ap 
"de Zyeon, Gros Faitite 


empfehle in. allen eouranten Breiten und reicher Auswahl fehr "billig 
Mich. Ld, 7hoss, Rossmarkt 19, 


Talfetas, —— Epinglös 
für Kleider und Mantillen Ä 


in den selidesten und beften Qualitäten zu ungewöhnlich. billigen 





Preifen bei 
Theodor Beer, Heuckräme' 3, 
ar 364 
Ausverkauf 
wegen Solalieränderun * des eu und Stiefellagers; 
chäfergaſſe 4, nächft eil. 


Herren⸗Silefel F fl. 5, Damenſtiefel fl. 2. 12 * An ; Pantoffeln und ee 
fiefe au den, billigfien Preifen. S. A. A Rei 


- Serren-Hüte in Fils und Seide 


aus einer ber ie Fabriken empfiehlt bilfiaft 
53, Hern-J Jünger, ii —* 2 


Die englifche und Eontinentel-Agentur für Padetpoft- Beförderung in 
—* die zu gleicher Zeit C ondent der ro preuß. age and 
der belgiſchen — iſt, hat um die Abſendung von Packeten und 
Probeſendungen nach England zu erleichtern vie Einrichtun 
daß die nach England beſtimmten Packete den Agenten von en in den 


verſchiedenen Städten ebenfo wie den Poflanftalten übergeben werden 
fönnen, ohne daß den refp. Verfendern mehr als die Portoko e * ohne 
daß die Packete auch nur den geringſten Aufenthalt erleiden. — Auf: 


trag der genannten Agentur erfuche ich hiedurch die refp. Herren Abfender 
von nah England beftimmten Poftpadeten. mir dieſelben gefälligft zur 
Beförderung übergeben zu wollen. 

Die Annahme findet ftatt von — 8 Uhr bis Abends 8 Uhr, 
und werben bie betreffenden Tarife bei mir ausgegeben. 


Auyus! Schönling, 






* — 21, gegenüber dem Guttenberg— On 
ichſt bekannt 
eifig- Bonbon d Bruflleide 
Re ifig-Bonbans nit Bullen und Bruf Rleib 1 


Bi = ‚feige Sendung in allen Sorten erhalten und verkaufe foldhe ig u en⸗ 


De e Hettig Bonbond von Koh. Ph. Wagner in Mainz traaen, zur 
Unterfheibung von & Handel fo Häufig vortommenden nachgemadhten, feine Unterfcheift. 
1. Qualität in Baqueten A 14 Pr. 

oofe, pr. Zollpfd. 28 fr. ' 
Extra feine in ovalen er a 18 Er. 
Pätepeoctoralev. Hettigpr. zn 24 kr. 
Aettig⸗Bruſtſyrup pr. Flafcheben 24 Er. 
Wiederverkäufer erhalten einen — Rabatt. 


Franz Bertels, große Bockenheimergaſſe 31. 
Zub» und Buckskin-Berfteigerung. 


M itt . d 10 

Dienstag NN A A 
eine Partie Tuch: und Buckskin-Meſte, 1371 

welde fih fowohl für Gerrn:Anzüge ald aub für Damen-Mäntel eignen, 
in —* Bergantungslocale gegen baare Zahlung effentlich an den Meiſtbietenden vers 

__&. Belfchner, Augrufen "' 


Lager-Bier (Befandtir), 


. im dem —— — auf —— efüllt, pr. Flaſche 7 Er. 

"Die Flaſchen bieru werben bei den Abnehm ern franco abgeholt, gereiniot und 
wiebergebradt. — Biftellungen welle man gefälligft an bie Brauerei von E. ® ind, 
Gartücenplag 7, rihten — 

1375. Die Schulanfalt vom —— — 'e Rühner befindet fi Dreitegaffe f 
und werben bajelbf jebergeit neue YZöglinge aufgenommen, 







» 
4 > 
“ * 


1326 


2 Beilage, Feant. IntelL-Blatt AR 104, Eomtng 1. Mni 1864. 


— Zum Confirmationsfeste 
empfehlen wie Bibeln, Gefangbüder und Gr) smationsgeichenten bi einnendbe - 
r 


Andachts- und anungöbücher, 
fowie illuſtr. ach zı dem berichiebenften, zum Theil tedeutend ermäßigten, Vreiſen. 
+. Boselll’schen Buchhandl *— (®. Rommel), 
1387 gr. gr Eſchenbeimerſtraße A 


Schwarze Sponer Seidenftoife. 


Taffetas, Drap de Lyon, 
Faille mi Gros-grains’ 


in allen gangbaren Breiten und nur in Qualitaͤten, die ſich gut tragen. 


1337 Gustav Hömpel, Steinweg 9. 


Unsere neuen Frühjahrs- und 
Sommerstoffe haben wir in EroaagE 
Auswahl empfangen. * 


Gebrüder Hoff, 
& im Fiebfrauen-Erk. 


Haas- Demralh 


empfiehlt fein reichhaltiges Lager von schmiedeisernen 


Gartenmöbeln, Betistellen 
von fl. 7 di lagende Artikel, | 
"*" Biieniger Deteilterteuf nr vr Fabrik in — 

der Barriere. 


n nr iten, ehlt & 
: Ser CE, Eis 3. Chnapı Emae b — — 











Chemiſches Yaboratorium dahier, 
7 Der Sommercurfus de ya — beptunt m 2b. 
* qu eriehen „e be — e — Löwe, un 


Marſala Vergine, 


bisect importirten, vorzůglichen Sieilianer Wein, in Fiaſchen, en gros et 


en detail bei — 
okann Ha 
1397 % a EI 


4'/; °/ Piandbriefe der Franff. Sypothelenb 


—5 von fl. 100, 500 nnd 1000, gefichert durch e 
. SOppotbefen und das Wctien: Capital von 5 Millionen 
Gulden, empfiehlt als febr folide Eapital-Aulage 


das Bankgefchäft von S. Eisenmann, 


Fahrgzasse 141. 


Te Sehr billige Strohhüte SM 


ige Sonnen: und Megenfchirme. 
Runde Strohhüte in den neueſten Fagons, für Damen, Wäbchen und Knaben, das —* 
von 24, 36 und 48 kr., 1 fl. und höher; meuefte Herrenſtrohhute von 1 I 
1.8.80. nd Höber; Gartenhüte für Herren, Damen und Kinder von 18 und. 24, im 
Suhzend verhältnigmäßig billiger; Regenſchirme in bauerhaftem Zeug, per Stück 1 fl. 18 kr., 
r Rinder 1 fl. 6 Er. ſchwere ſeidene Megenichirme, per Stüf 4 fl. 30 fr. und 5_fl.. 30 i&; 
eibene en-tous-cas-Shirme von 2 fl. 12 fr, 2 fl. 36 Er, 2 fl. 48 fr. und höher; 
wollene Sonnenfchirme 48 fr., billige Alpakaſchirme für Kinder, bei 
Baruch Elsas, Neue Kräme 1, d. Schwanapothefe gegenüber. 
Nener Copal-Glanzlad anf Fußböden - 
1355 Das Ladiren, der Fußböden findet se mehr Anklang, ba Hierdurch ſchnell und 
ohne das Täftige Bürften ein eleganteß Anfehen, verbunden mit Entfernung aller Bodenf 
keit erreicht wird. Nur war bisher noch Mangel an wirllich dauerhafiem Lad, und Delfarbs 
anftriche erforberten zu viel 8* Seit es jedoch gelungen, den-Gopal, welcher bekanntlich vor 
allen anderen Harzen ben Vorzug bat, vollkommen in Weingeiſt aufzulöfen, iſt auch biefem. 
Mißſtand abgeholfen und es jeht möglich, in einem Tage, Sommer wie Winter, jedes Wohn⸗ 
oder Schlafzimmer mit einer fhönen, bauerhaften Fußbobenladfarbe zu verfehen, wodurch das 
ſo umangenehme Scheuern ganz wegfällt, ber Boden jebocd täglich mit Waſſer und eine 
weichen Tuche gewaſchen und getrodnet werden kann. Die Lackirung beſteht aus einer feinen 
braungelben Farbe, die zweimal gleich nach einander aufgetragen und dann mit einem blanfen 
überjogen wird, welche zufammen in einem Tage geruchlos trodnen, \ 
VPreis auf's Billigſte. Stets vorräthig nebft näberer Anleitung bei N 


Georg Weinig, Buchgaſſe 2. 










Bad Homburg vor derMöhe. 
Anftalt für SKtaltwaflerbehandfung, 
-- bröffnung der Kur am 1. Mal. 


| Behandlung während des ganzen Jahres. 
Aahere Auskunft ertbeilt der Arzt der Anftalt 


Dr. Hitzel. 
* RB— 1/ ) - — 
— _ Zur Lieferung 
zeinee Hioerren- und Knabenhemden nach Wideß auf 
beuorftebende Bfingftfeiertage empfiehlt fich unter Bufiches 
zung teeller gediegener Arbeit, die Wälchefabrik vom 


Des | @ 
-WRackies. | A. W. Schmarl, Slate 
-Verkaufslokal ©» Gewerbslokal 
empfichit fi in allen Sorten von Schuhen und Stiefeln für Herrn, Damen und Kinder 
zu ben bekannten billigen Preiſen, ſolide fhöne Waare. | 
Zugleich wollte idy meine Rafting: Stiefel für Damen & la Fantasie und mit Ab⸗ 


fägen zu 2 fl. 48 fr. und Laflina«Stiefel mit Glaftique und Ubjag zu 3 fl. 12 kr. in 
foliber und jdhöner Waare in grfällige Erinnerung bringen. v . 1369 


Apotheker Bergmann’s Bart- und Kopfhaar— 
Erzeugungs-Tinctur. 


Ein von den Wedicinal⸗Volizelbehox den geprüftes und anerkannt befles Mittel, tas 
Ausfallen der Saare zu verhindern, die Saarwurzeln zu ftärfeır und 
Fräftigen Nachwuchs bervorzurufen, fowie nah breimonatlichem Gebrauch 
ſelbſt ſchon bei jungen Leuten einen ftarfen Bart zu erzeugen. Für 
a Rurteig sarantirt. der Verfertiger. Allein vorräthig pr. Flacon 
36 un t, bei 


1328 I. V. Strauss, Schnurgaſſe 6. 


Für die CAampagner- Fabrikate der Herren 
a Menkell $ Co. in Mainz | 

empfehlen wir und ſowohl zu bireften Bufträgen als au zum Bezuge vom h 

Gömmiffionsiager In jebem beliebigen Duantum auf bag Seſte. “ET Su 
re Wiih. Eckert & Comp., Zeil 2 








Kraftmehl. Wichtig für jede Haushaltun 


Ein in biefiger Gegend noch unbekannt geweſenes Fabrikat, ** 
feiner ganz vorzüglichen Qualität wegen zu jedem häuslichen ak 
hauptſächlich zn Backereien befteng empfohlen werden fan, 


Alleiniges Depot bei Hu. ©, Amthes, Fciedbergerg, = 


1330) Ein 9 ar 7X C peicher ( (c3, ca. 6UOCN it in ber Reichskrone zu vermiethen; 
and fönnen noch Gewölbe ober Stallungen dazu gegeben werben. Näheres bei bem 
Eigentbümer Souis Marburg, Langeftcafe 38. 


1325 Biblivtbefen und einzelne Wücyer von Werth, am Lebften wihenichaftliche, 
8. 3%. Wölder ‚ Buchbanbluna. 





kauf⸗ ich ſtets an bädft möglichen Wreifen. 


u 1. Zehrlings-Gefuch. 


Ein gefitteter Knabe wird in eine ar Handlung als Lehrling geſucht. Raͤheret 
Exvpedition unter Chiffre A W ! 


aͤhte und bte, Maͤdchen⸗Corſett db 8 del⸗ 
x Corseiten, —— J schen — a j 
1328 Gartenftüble in Buchenholz find — bei HI. F. Schmaläl, 
Möbelhandlung, Predigerftraße 4 vis-A-vis dem Gymnaſium. 
1378 Yu vermieihen: Große Eſchenheimergaſſe 44 ein Laben mit Mebenzimmer; 
daſelbſt mehrere Wohnungen im Preife von fl. 160—180. Der erſte Gtod eignet ſich 
auch als Geſchaͤftblolal. Näßere Mubtur Auskunft große e Eſchenheimergaſſe 40. 


Aecht Brönner’s Fleckenwasser 
1378 bei Carl Andred, 25 große Eſchenheimergaſſe. 


Feinften Ia. Weineſſig kann ich durch fehr vortheilhaften Ginfauf, bei Abnahme von 
1; ne und größeren Gebinden, zu bedeutend ermäßigtem Breife erlaffen. 
BHick. Handel, Buchgaſſe 14. 


— — ——— — — — — — 


— Schöne zweiſpaͤnnige Wagen au Leicheubegleitungen koſten 1 fl. 30 fr. bei 
P. Weitienfee, Lohnkutiher, Etiftftraße No. 39 


— — — — 





— — 


1863 Staatöpapiere, Zufäge und Grundftücke bei 
Michuel Oppenheimer, lel 4. 


Dıralonta Auahing : Harry du Barry de Ce - 
Bevalenta Arabica 3:5, c. ame 








a Elegante filb, Eylinder- Uhren mit Gelben... — 15 [2 verfauft 
e Ankerubren in 15 Steinen gehend. . FE, Gran, 
* ſolibe gold. Cylinderuhren in 8 Steinen gehend 36" — 
gold. Ankeruhren in 15 Steinen gehend 8, No. 23, 


Sämmtlihe Uhren find aufs Sorafältigfte abgege eu, 2 Jahre Garantie, 
___ Reparaturen werben n_ aufs Sänell te und Pünftl tlichite | e beſorgt. 
gas" Weftenbfiraße 9 if ber rt Hochpirterre-Stod, bei beftebend in 6 eleganten ‚His 
mern, Küche und Küchenzimmer, 3 Manſarden, nebft Garten zu ve rmiethen. 


"1851 ein n orbentlicher Junge kann das ——— erlernen, Hocftraße as 





3. Beilage, Feantf. Intell,-Blatt AR 104, Sonntag 1. Mai 1884. 


* Confirmations⸗Geſchenk. 
Bu » ' 
—— 
— einfachen * el Einbänden 
haben een er Aus rraͤthig. Preis in enfaten Einband 
1 fl. un A fl. 91 in Bebereinband mit geigni 1 fl. 45 Er. und 2 I. 94 ir, 
in — em Leberband-3 fl. 12 Er., in Sammetb . 


Ferner find in elegantem Einband vorrätbig: 


Die Eommunionbücher 


von Kirchner zu 1 fl. 48 Er, von Subio zu 1 fl. 48 fr, von Ruf eh 1f. 24. 
und I fl. 36 kr, von Rofenmäller 1 fl. 3 fr und von Lich zu 2 fl. 30 


SI. D. eg ee Iertlacatı-Sichlaniiung, Ä 
San gaff e 8. 


Bad Soden. 
Eröfnung des Kurhaufes am 1. Mai, 


1877 + Fischer-Dick. 


J. H. Bachmann-Perino, 
ko — gr. Eſchenheimerſtraße 6, | 
np e 


fein 2a 

ewöhnlichens, weißen und feinen Steingut, 
* chem und franzöfifchen Porzellan, ordinären 
und feinen Glaswaaren und Chrystall, Thon- 
waaren, lackirten Theebrettern ze, zu Dil. 


gen Preifen. 


Schwarze Lyoner Taffetas 


n allen Breiten von ganz vorzüglicher Qualität ſehr preiswürdig empfiehlt 
— — Hich. Ld. Auen: —— — 19. 


n ebe lebhaften eil t ift ein Raben nebft 
Wohnung aufammen ad auch getrennt zu vermisthen; : nit. Alerheiigengaffe 3, Gaben, 








„uhrer .. Steinhohlen-Fager. 


—— — in —* San zum Bügeln ac. pr, Malter 40 ir. frei In’s 


Andr. Meyer, Yilbelergaffe 25, neben dem Dielhoſ 
Schöne billige Wohnungen, 
beftebend aus fünf und fechs Zimmern te. ⁊c., 


Obermainanlage, Eck der Ostendstrasse, 
find"zu vermiethen. Näheres bei 


F. A. Scha 
— 


An⸗ md Berkau ı von Blaats 






—— 





Art, an, Ba BEER und m. 
been u Bath * —— um I »Behfeigetäätt vn Beidenknfä). 








1855 Gin junger Wann wünfht feine Nebenftunden mit Buchführung unb Cor 
— bei I — auszufüllen und wird hierzu von feinem Prinzipal 
beitens empfohlen. Näheres Beil 60. 


1325 @etragene Herrenfleiber werden ſtets er beftens jemerfucp bei 
Beſtellnngen, ſowie Mriefe durch die Stabtpon werben De dein 
‚Vier Hundert Dutzend 11 


„darunter bi biesjäbri 8 finb 
a een Ice für en et * — ir e an be ke 


Ecke des Marks. A. W. Schmahl, Ecke der Höllgasse, 


Tapeten u. gemalte Fenster-Roulcanx, 


in großer: Auswahl und billig für en gros et en detail, 
WU Urspruch, Barkt.5. or 


5 Sommer juppen, pteiswürdig. 
©. Glauth, Schnurgaſſe 39, Hinterhaus. 


—— ed l. 2. 24 m 9 


in keichſter Auswahl Bei Louis Bau, Bleidenſtt. d 












Rock-, Hosen- und 
Westen-Stoffe. 


Damen-Mänielstojffe. 
Aechten Lyoner ſchwarzen Zafer und 
Grosgrains in ſchͤner 1 — 3 Ellen 
breiter Waare, für iteider, Mäntel 
und Meamtiller empfehlen in großer 
Auswahl * 
| Gebrüder Hessel 


Meuckräme 16, der Börle gegenüber. 
wärberei und Druckerei, 


Waſth- und Sleckenreinigungs-Anfalt 
on Zerdinand Hoch, kleiner Hirſchgraben 15 und 
Sachfenbanfen Löhergaife 18, 

„Me Arten feibene, wollene und gemijchte Stoffe wie Sammt, Cröp de chine-@hales, 
Febern sc., feibene, wollene und halb wollene Möbelftoffe, als Plüſch und Damaft ıc. 
werben fchön und bauerhaft gefärbt. 

& y.r wollene Stoffe, Gatıum und Jaconets werben mit lebhaften Farben uud 
ſchonſten effins gebrudt. 
Arten der Herren» und DamensBarberoben, Teppichvorlagen und fonftige Mid« 
beiftoffe werben auf’8 Befte aewafchen und von Flecken gereinigt, ebenfo Möbelcattune, 
Servietten ac. wie nen neglättet. 


Gas-Feitungen in Eifen und Blei, 


en ir jeb i b billi 

** Hape —— Re an Fabrif in Gab», Lüftre-, 

Byrar, Bampen-Apparaten, Sparbrenner 1826 
Dauth & Sandhagen, gr. Efchenheimerfir. 23. 


Fettige ſchwar ſeidene Paletots, 
neueſte Facçons, zu ſehr billigen Preiſen bei 
Cart Christian Hinoblauch, 


Stadt Kopenhagen. 


Kauf-Gesuch. * 
4 Zum Betriebe einer Bierwitthſchaft wird womöglich in Mitte ber Stabt ein Haus ohne 


Vermittlung zu kaufen geſucht. Angabe dem Preiſe enifprechend, Gef. Offerten beliebe man 
unter Chiffte L M 124 poste restante abzugeben. 


333 Gefucht. Ein folides Frauenzimmer, welches 5 
franz. Sprache ganz mächtig ift, wird alsKadenjungfer in 
Gonditorei des Hrn. Breuſing, auf der Beil Ro, 13, gefucht. 
äh. daf. im Laden. | 

‚, 1879 Eine Partie 1%/,., 3» und Aszöllige fteinerne a tungsro 
werben, um damit fchrell au räumen, fe r bill abgegeben; Trieriſchegaſſe 1, der 
Säpnurgaffe, bei ©. F. Heiffentlein. EI —— 

1379 . Wollene Coeltern à 80 kr;, in Partien zu 24 Er., fowie alle 
Artem weiße wollene Zeuge werben billigft zur MWafche angenommen und in 8 Tagen, 
abgeliefert Bei of. Penne fl. Sandgafſe |! 

345 68 wird eine Wohnung von 3 Zimmern-unb Gabinet ober 4 Zimmern, am gang 
fille Beute, in Mitte der Stadt, wenn auch in Hof gehend, im 1.:ober 2. Stod zu miethen 
geſucht. Zu erfragen Töngesgaffe 32, tm Afchaffenburger Hof, im Hinterhaus 1, St, Links 
839 Win Braver Junge kann das Malers und Ladirergejhäft erlernen; Langeftr. 27. 

343 Franzoͤſiſcher Unterricht. Große Sandgaffe Nr. 1, Ir Et. 

340 Gin anſtaͤndiges Frauenzimmer fucht Stelle als Labenmäbchen, baffelte war fon 
mehrere Jahre in einem Gefhäft u. befigt bie beſten Beugnifie. 
312 Ladirer werden gefucht bei C. Ebert, Schäfergafle 7. 

345 weg 38 find fhöne Wohnungen von 4 Zimmern, Küche ac, bilfigigu ders 
miethen. Näheres bajelbft. 

— fl. 2000 auf ei ſt Inf * b ter Gebi D 

ea fl. nen erften ei). 
nor UM nimmt bie 4* d. BL. rg —— SEHEN —* 


* Haus zu kaufen gesucht. 
Ein Meines Haus mit Laden, womögli an einer frequenten Straße, wirb ohne Mer 
mittlung zu faufen gefucht. ; 
D unter Chiffre T H poste restante abzugeben, 
345 Bon Heute an wohne ich in meinem Haufe Sandweg 38. 
Jonas Dörr, jr., Zimmermeifter. | 
1380 Durch Verlegung meines Gefchäftes verkaufe ich eine Martie Filzhüte eigner Fabris | 
kation unter dem Dußend»Preife, im Detail Außerft billig. J. @. Mibus, Allerheiligeng 28 
M Ale Arten Näharbeit wirb auf der Mafchine genäft, auch tagweife dem Haufe 
— — ud tngweife acher dem Hate; 


z Kauf-Gesuch. 


* —— Haus mit Garten, nahe vor einem. ber Thore, wird ohne Vermittlung mn 
ufen geſucht. 
Dfferten bittet man unter poste restante A F abzugeben. 


orsdorfer AHepfelwein 


T242 

















— — —E I. Mai 1864. 


— * Belanutmedung. 
Deffentlie Stpung ber gefehgebenben Werfammlung Mittwor ben 4. Mit 1864, 
=“ ia 8), hen, 

Genntiftänsserigt: it — a 
e e n 

rt pen 30. 
eh 7 Banılei ber 


5 = Doologifdjer Garten. 


Sonntag d 1. Dai, Vormittags 1 bis 12 Uhr, 
— x per Person ermässigt. 


‚(Bon 12 bis au x - — Su arten en vera ——— 
Verw 


ungsralth. 
Thiere: Yaguare, BE europäifcher Luchs, Rieſenhirſche, 


——— — —* 
Junges Kameel, Jets, verſchiedene Hirfche, ausländifche ut 
egen it. 


Se 376 
‚Generalverfammlung des neuen Blrger- 


vereins. 


* Dienſtag 3. Mi, wds 8 Apr im Vereindlocal. 








Kir 


4 
RN 


Der Vorstand. 


— — — über Botanik 
am -Sendenbergifchen mediriniſchen Inſtitut 
n — und Beſprechung ber Stunden Samstag 80. April um u Uhr 


rſaale. 
Prof. Dr. Freſenius 


7 Carl Liller, Sudbinder, 


Friedbergerſtraße 35, der Mufterfchule genenüber, empfiehlt fein 


Lager fertiger Gefchäftsbücher 


als: Hauptbüder, Gaffar und Factura-Blcher, Journale, Memoriale, Strazze, Copir⸗ 
büder ıc. in folidem Einband. 
werben «Bücher in jeber beliebigen Liniatur und Größe angefertigt und in 
fürgefter Beit geliefert. 
846 Weißbin — efelen, welche im feineren ee tüchtig 
‚ Hiuden genen boben hin dauernde eſchä ung 
J..T —— häfergaffe 13. 





3 e Im ug. — 


Der Aoraelitiſche Friedhof wird vom 2. Mai bis den 29. September 
oe Montag, Dienſtag En Dommerfag Nachmittags 


von 48 Ubhr geöffnet. fein. Se ag 7 u es 
Frankfurt a. “ ben WApril 1864 Ray 


i Der York: der toraftitifshen, Bemeinde 
u Anzeige: 

„Die vond den Unterzeichneten geftempelten Coupons zu R. 12. 
She, et, per 1/13. Decbt. 1863, von Hopefchen ur über«50/, 0. 
Inferiptioneı werden zu fl. 20. 50 St:, und Diejenigen zu Rubel 30, 
B. A. per 1/13, r 1864 von’ reihen Gertifcaten ber 6%), Ruf. 
— zu fl. 14. 18 pr. St. bei benjelbenzeingelöft 

er Pe „den 29. April 1864 I ul got _ 


ter" Fenr- Verficherung | 
nb der Geſellſchat ergieht fich 
we das Jahr 1863: 







in ie Sn JJ BEN! Kr 


SL 12 42,100. — 
— in Kraft am m ei * Jehres 2. . „ 1,755,351 ‚97, — 


— — "Hang Ati Wer der —— 


e Bodenheim e, * er 
Agenten: Her Aug. — — Bi * 
— Ser | Er Thomae, Buchgaſſe 5. 
1380 Grüne ne Ochfens, Kub: und Ninds-Häute, fowie alle 
Got en Felle werden — und beftens —* bei 
* lefinger, Etelzengaſſe 6 
bevorftehenben 






346 Zu 
vonfirmationen ..; 
empfehle ich mein * von Geſang · und Gommtnionbürfern zu ber bllligſten zahl 4* 
orry, Rornmastl) Br. 9. 


—— Eonmatt RXx. amin 
Frische oder gedürrte Ameiseneier wer-, 
den gekauft im im Zoolog. Garten, 


"346 Sin Aroßed Mag, in, tud, Often, der Etabt u mi, ftliche 
Offerten — Ren, be zu mischen geſucht. Schri 





* Confirmationsgeſchenken empfohlen: 


Die Communionbücher | 
"bon Ailrchner, Sudboff, Kapf und Mofenmüller, fowie 
| Gesangygbücher 
"T chiedenen dem Zwecke entiptechenden Einbaͤnden zu billigen reellen 
Außerdem findet man eine reiche Auswahl: vom zu —— 
— *64 und halte mich beſtens empfohlen. 


Kranz Benjamin Auffarth, 
Eck der Tönges und Haſengaſſe. 


aton 


zum 


Haarschnelden, Frisiren und Rasiren, 


Hiermit mache ich die ergebene Anzeige, dass’ 
var Dienstag den 3, Mai an in meinen Salon. 
sasirt wird. Da ich Alles auf das Be-- 
qrenst kalye' einrichten lassen, so hoffe ich'meine 
fthe Kundschaft wie das verehrte Publikum: in, 
jeder Beziehung, — zu stellen. 


6. Hreiss, Friſeur. 


1382 , Schäfergasse 2. 


Schwarze Lysner Taffete _ 
im; a Breiten, zu Fabrilpreiſen bei Ed. Oehler, Beil * 


ine Partie Eine Partie Refte un: untern Breifr. 


— Großes Squh— und Stiefel Lager. aget. 
Ib f W if Rafting» “: 
— Bugfifel — Rare —S — — — ‚Schuhe, 3 ri ” t. 
— und Kinderſchlhe zu den billigſten Preifen. 
DE > Pin. *. Ntamm, Vilbelerftraße Nr. 10. 
* 


5 Feder IR 
a — und farbig von 12 fr. am bei CP. Werneh, Roasıt 


— N. 











> Der am 9. April verftorbene 1 Herr Wilh. Milzer Hat fi mn dem Werein 
gum ve der Thiere fo große Verbi RE daß der En dieſes Vereines 
feiner Sigung am 10) April beſchloß, das Grab feines verewigten Präftdenten durch 
einen würdigen Denkftein zu fhmüden und dte Mittel Hierzu durch eine zunächft bei ben 
——— zu veranſtaltende Sammlung von Beiträgen zu beſchaffen. 
Nachdem uns num bekannt geworben, daß außer der Familie bes orbenen auch 
andere Kreiſe, namentlich bie Schülerinnen des Heimgegangenen, fi. an dieſem Werke ber 
Pietät zu betheiligen Bee fo ift das unterzeichnete Comilé R; ufammengetreten und 
u ch bierburdh Bereit, Gaben zu bem bezeichneten Zwecke dankbar entgegenzumehmen. 
Far e u den 28. April 1864. 


> v. Mordheim, Tongesgaſſe 34. 
ET 8.* —— — 19. r. S. Weismann, in der Muſterſchule 
elmöbörfer, Leonhardsthor 25. le Friebberger Landftrafe 2. 


Maren Märder, Neuemainzerftraße 12. 


Zu verkaufen. 
344 3 Häufer mit Einfahrt, 1 davon ganz geeignet für eine Fabrik in eimer freien Lage. 
nit. F. Bischoff. fi. Gallusgaſſe 9. 


346 Es empfiehlt ihr Strohhut:Lager in ſchönſter und billigfter Auswahl 
au 9 M. Bruder, Heine Kornmarkt 
Auch werden daſelbſt Strohhlite gewaschen, gefärbt und nach den neuſten Fagons u 
02.346 fl. 25000 werden gegen erfte Hypothek und fünffache gerichtliche S auf 
Sg zu leihen geſucht. Öff. fchriftliche Dfferten unter B 8 Mr. 420 beforgt bie Gr 
bilign , DL 


— — ——— 
183 Grohe! Fabrif: Lager 
emalten Fenfter-Nonleanr in allen Breiten und ben neneften Deffins em 
a detail, &. J. Dreher Söhne, Töngedgaffe 20, 


— — — — — — — — — — — 


... 1382 Auf bevorſtehende Feiertage bringe ich mein Lager in rein ge⸗ 
enen weißen und rothen Weinen zu billigen Preifen in empfehlende 


netun 
—— Hch. Handel, Buchgaſſe 14. 


BIT Mein Eomptoir und Lager befind dv ute 
an Klapperfeld, — — pe —— vn 


Me ci Stiefel werben gefleppt mit Mafhi e zu — Preiſen; Stelzengaſſe Tr, 
— ein geöflere® Fabrikge ſchaft wird ein Lehrling fürs Sompioie 


847 * eundliche Wohnung von 4 bis 5 Bimmern im w.fllichen. ber 
oder nahe ——* ve im ® veile von fl 850 biß 400 wird * *853 zu miethen 
geſucht. Offerten —* man Kalbaͤchergaſſe 2 im Laden abzugeben. 


946 Gorfetten mit wirklicher Fifchbein-Einlage von 1 fl. 30 fr. an, fowie Rinber-Gorfeien 


unb Coꝛdellelbchen zu 30 kr. 
Frau J. MI. Bruder ee Kornmarkt Nr. 3, 


346 Cine Iinberlofe Familie eim wünfet ——— 
älteren Herrn mit ober ohne Möbel in Koſt und Logis zu —— 


"8 Sartemmöbel werben zu kaufen gefuht. Sachfenlager 5, 2r Et. 
346 Tannäpfel find fortwäßrend zu haben Gtelgengafje 14. 





El 


5. Bellage, Beaall. Intell.-Blati AR IA, Sonntag 1. Mai 1864. 





Eröffnung] Kurhäuschens 


(zwifchen Bodenheimer- und Efcyenheimerthor) 


am Montag den ?. Mai, 5 


Frankfurt a. M., im April 1864, 
Dr. Struve’sche Mineralwasser- Anstalt, 


Echonſtes EConfirmationsgefchent! 


1382 b d 
— ker F. Bo ſelli ſchen Buchhandlung (W. Rommel), gr. Gjgenkeimer- 


Thomas von Kempen Nachfolge Chriſti, 


‚für, ‚enangelifche Ehriften bearbeitet und mit Beicht: und Communiongebeten 
ueefeben von Dr. August Ludwig Gottlob Krehl. 
it Illuſtrationen von Alez. Strähuber. 
Gebunden mit Goldſchnitt fl. 1. 12. — Pracht-Ausgabe, elen. gebn. 2 fl. 2 
: Die vorftehende Ausgabe tft eine der ſchönſten und correcteften des —*— 
Werkes. Die Ausftattung iſt pracht voll und läßt nichts zu wünſchen übrig. Herr⸗ 
tie Bilder, nette Bignetten und Initialbuchſtaben, hübſche Randeinfaſſung, 
weihes Papier, ſchöner, deutliher Drud und bequemes Kormat empfehlen biejes Wert 
aufs Befte und machen es b befonders zu Feſtgeſchenken geeignet. 


Glace-Handschuhe 


von 80 Er. ar bis zu ben feinften bei _ P 1871 
A. Ferber, Neuckräme 4. 


Pariser Crepp-Hüte 


in allen Farben zu 1 fl, 30 Er. pr. Städ in ber Bandhandlung von 1380 
‚, Schwab, Dleidenftraße 16, 
nächst der Catharinenpforte. 


Hosen- und Kittelzeuge, 


in Baumwolle, Salbleinen, Leinen und Balbwolle, in reichiter 
Auswahl, empfehle ich zu billigen Preiſen. 
- 1850 oh. Ad. Lücke, Markt 6 nen. _ 
7 i 346 RenfomunhensGurjcien per Sräd 1 M,; Steingaſſe . ; 








1278 ad permi rer zus fl.,, 


10,fL, 18 gb find monatlich zuner- 
rl 6. 

342 Ein Kane 1 hoher nösf Gatten 
vergnügen ift zu vermiethen; — 
No. 10, Hinterhaus. 

341 Gin aut möbl. Sahperterstsßinmer 
zu vermieten; neue Mainzerfir. 344. 

1349 Eine ſchͤne Wohnung von 4 Zim⸗ 
mern, Khche, Kammern x. in einem jchd« 
ng großen Garten iſt an zubige Leute billig 
gu) verm Bergweg 15 m 17. (Sandweg). 

1320 Laden neb Comptoit Biebergafie 
No. 1F au vermielhen. 

SAL Bornheim, Taunusſtraße 10 und 12, 
ſind billige Wohnungen gu vermiethen. 

840 Eine neue füöne Promenabe-Wohnung 
von.d Zimmern mit allem Zubehör, bicht vor 


dem Mlerheiligentgor iſt ſofort am eine. ſtille 


43 für 400 fl. pr. ei zu vermiethen. 
äheres’@rünermeg 13, (Sandweg) — 
von 1 21uhr. 

348 Rehrere miete Aha ginmer find zu vn, 


848 Aue bis 3 m * gimmer mit 


Manſarde und gen neb Pen Umen« 
Arafe:3, Ir Biol. 
848 Ein moͤblixtes an einen Herrn 


—— er un 20 , tm Hofe > 
fine, im 


Ihr : Römerber 12, Barterre u. 
1er Stod — Gefchäftslofalitäten 
3 U Ni y e 1% unb sg 7 


” 880 Eine. — 3 — und 
Küche zu vermieten j Mitteln 

1826 Eine freundliche abg offene Woh⸗ 
nung von 7. Zimmern, Bodenkammer, Keller, 
— x. iſt vom 1. April ‚ab zu‘ bermies 
* Räheres zu erfragen Buchgaſſe 14, ' 


je Oftenbftraße- ift eine freundliche abge⸗ 
Sartenwohnung von 4 Zimmern, 

6:4 —* Kammern, Antheil an der Waſch⸗ 
kuche, —2— x. As vermieten. 
Sanauer Banbfirafe 9 

4342. Sandweg 42 it im 17 Gtod- eine 
Wohnung mitoder ofre Möbel eb Gärten 
vergnügen für bie Sommermonate oder 


bas —2 Jahr zu vermiethen und ver 


und ſchattigem 
fragen Zr * daſelbſt. 
1356. 


Näheres 


19327 Ocherweg 18 iſt der 1. Gtod, mis 
haltend Galon, 7 Bimmer, Mor ver * 
bie Parterrelokalitaͤten, — 
| Nebenzimmer und Babeziminer, * 


Speifelanimer, doppellen Relem; —* 
und Manſarden nebſt ſonſtigen Bequ eiten 
Borten, zu vermiethen. Zu er 


Sin erfter Stock von 5 Zimmern 
nebft 8 Heizbaren Manſarden und einer Kam⸗ 
mer * * Gartenvergnuͤgen. Raͤheres Stern⸗ 

4354 Taunusſtraße 6, a 5 rd 
bis brei — möbltete Zimmer 
bientenzimmer zu vermielben. 
1349 du vermietben 
Aſt großer Kornmarkt 7 der 1. Gtod, bes 
—* aus 6 re Küche ıc.. 
1365 Meue 
eine elegant — ash 
Kuna von!’ Zimmern ꝛc. 

ehem; zu erfragen im Binter 


* Eine freundliche Garten⸗Wohb⸗ 
nung 4 Zimmer nebft Zubehör zu 
R; Dederweg 35, R 
;1332 Zu dem — 8* Sauſe, 
Sederres „zwei W open ngen, 
Ar und r Stock von je Ayimmern 
nebft allen mil keiten und 
Gart stennergnägen. © Näb. Tauben 
hofſtraße 9, 8r Stod 
— Eine freundliche Gartenwob- 
3 Zimmer, Küche, Keller zc., 
desgleichen 2 Zimmer für den .. 
wer; Näheres Atzemer, "Gew. 3 
No. 153, 
1342 Möblirte8 immer — 
— Sandweg 28. 
Mainzer Chauſſee 13, Cd der Weferftraße, 
im - {ft eine elegante fehr bequeme Wohnung im 
Varterre. enthaltend 6 Zimmer, Küche, enten« 
ſtube *8* zwei heizbaren und einer nicht heiz⸗ 
baren Manfarde c. ſowie Garten zu len 
then. Auf Verlangen Yo auch fpäter S 
und —— dazu abgegeben werden. Bike 
Niebetau 9 


5° 3 Cine ſchöne War 


zu wermisigen ; Nah⸗ 
824 ern e 54, ?r Gtod en 
—— 


— —— 


WlentihIO find Varterre, 1. 9, 
5 ud-auß 5. Zimmern, Küche, zwei 
Dan arben, Keller. nebft Gartenvergnügen zu 


vermie . 
.876.: Kahrgaffe 2 ober 3 Zimmer im erften 
Stod ald Geſchaͤſtblolal zu vermiethen. 


381 Zaunußplaß 9. iſt ber elegant herge⸗ 

‚zihtete 1.,Stof mit Gartenvergnügen zu ber» 

“mieihen. - Derfelbe enthält 7_ Bimmer, Kühe 
"mit Mafferleitung und alle Bequemlichkeiten. 

BE ift. ein Laden zu vermieten. 

Näheres Stiftſtraße 2. 1326 


gg 9A der 2. &, 
beftehend Äbönen Zimmern, Müche. 
— zu vermiethen unb gleich zu 


ehen. 
1320: Stalfung für 2: Pferbe ac. iſt zu ver⸗ 
Ozniötgen; Niedennu 85 bei  Werdimann, 


41348 * fonnige Mohn 4 Bim 

3 ine. e ung, °. 
mer, Küche mit Zubehör, 2r ‚Sit, Weiß⸗ 
2 * geg x n 


820 In der Weſtendſtraße Mainzer 
Kandftrafe) find wier-' elegante Wohnun- 
gen vvon 5-6 Zimmern nebſt Zubehör au 
vermiethen. Näh. Niedenau 85 : bei Berck⸗ 
ade, Zimmermeift-r. 
i843 Gochftraße 30 ° der 1. nnd 
Std. jeder enthaltend 8: Zim: 
er mit Zubehör und Garten. 
342 wei tmöblirte Bimmer- init Gartens 
vergnügen und ſchoͤner Ansficht find zufammen 
ve he * vermiethen; Schaumainthor, 
fir Soch ſtraße 80 find Woh⸗ 
magen von 6—’7' Zimmern mit 
ubebör. u. Sarten zu vermiethen 
"sub: ich 


nt, * 
347 ſchoͤnes Zimmer iſt mit ober ohne 


Mebel ‚gu: vermiethen: umb gleich zu beziehen; 


5 In dem men hergerichteten Haufe, 
gaſſe 6, iſt der 2% unb 8. Stock von 
Binmern, Küche, Keller und allen ſonſtigen 
Me eiten zu vermiethen und fofort zu 

beaichen. Naͤheres Eonr. Saat, Buy 


4 
w 


je 


mern, 2. Mlfanen.e: Saalgaſſe 25:zu vermietben ., 


u} Eine Wohnung non 7. Simmern mebft,- 
2 —* | | 


‚ Keller; ſowie mit Waſſerleitung 
verſehen tm 1. ober 2. Stod gu vermiethen; 
Bernbeimefape 18 


4 Simmern mit abgeſchl. Vorplaͤtzen pr. 1 


544 Gine freunbfice Wohnung von 5:Bime 


331 Ein Gewlibe mit“ 2. Elden; Stift 
firaße 24. | 

545 Gin großes moblirtes Zimmer ift an 
1 ober 2 Herren zu vermiethen ; Friebhergers 
ſtraße 5, Stadt Kaſſel. 

346 Ein giohßes Zimmer ohne Möbel, mit 
Bodenfammer; Haideweg 10. 

345 Uhlandſtraße 18 iſt der 1. und ber 
3. Stock von 7 Zummern zu. vermielhen. 
345 Uhlandſtraße 18 iſt im Hinlerhaut eine 


fſchone Wohnung von 5 Zimmern zu vermtigtgen, 


312 ' Stoße Bodenheimergaffe 43 iſt ber 
3. Stöd zu vermiethen, enthält 5 ineinander 
gehende Zimmer, Küche, 2 Bodenkammern u, 
Keller, im Juni zu beziehen. 

346. Zwei möhliste Parterre⸗Zimmer; 
Schuͤtzenſtraße 11. 

345 Gin möbl Zimmer ſogleich zu beglehen. 
——— 32, ZrStock rechts. a 

46 St dem Haufe, GSternftraße 1, aobe 
dem Eſchenheimer und, Metersthor fl 2 
Wohnungen,‘ Hochparterre und exfter Btod yon 
je 5 Zimmern und je 5 wöhnliden Manfarben 
nebft ſ. g. Souterrain und Boralitäten zu ver⸗ 
mielhen, Nähere im 2. Stod, 

346 2 belle fonnige Wohnungen von I— 


Juli 
zu vermiethen ; Kalbaͤchergaſſe 4. . 
346. Gin Ichön mößlirte$ Zimmer an einen 
Herrn; Kaffeegaſſe 1, im 2. Sk 
346 2 ineinanbergehende Zimmer in einem 


Garten find moͤblirt oder unmoöblirt zu vermie⸗ 
ten. Näh. M. Kornmarkt Ä ! 


3. 

346 Ein ſchön moͤblittes Zimmer 2 ders 
miethen; Allerheiligengaffe #9, Ir. Stock 
“347 Zwei gutmöblirte Zimmer ‚mit Cabinet 
find zuſammen ober geteilt an H u vers 
— — Boderheimergaffe 20. Näheres 


347. Eine freunblide Wohnun es 1. St. 


—* ae —— 
und a nem lab iſt 
Ahtzemer — 7 34 

* moöbl. 8 Raffesgaffe 1 

3 Ä immer; 
BR we immer ; ffesgafe — 


Dieuftgefuche und Anerbieten. 

343 Gin ſolides Maͤdchen, im Nähen, mb 

Büpeln-- erfahren, ſucht eine Sielle Kei; einer 

GE ee: 
8 1 

fi d mal ein paar Stunden arbeiten ann; 

Rs. Sermehweg ” 


843. Gin Mädchen zu aller Arbelt willig, 
wird geſucht; Tpenterplah 11 

343 Gine zweitftillenbe 2 wird geſucht; 
Alerheifigengaffe 22, Ir Stod, 

343 ine gefchte Köchin, welde perfekt 
kocht und gut empfohlen wird, ſucht eine paſſende 
Stelle ; Näh. alte 2* ergaffe 12, 

343 Gin geisiges onatmäbdhen Hat 
Stunden frei; — 3—— 11, 3x St. 

340 Gin anftänbiges vom Lande, 
weldeß dab Beißnähen und Kleidermachen ger 
lernt Bat, wunſcht eg per. Tag 
* I) alte Mainzerg. 78 

3 Ein Monatmädchen gefucht;  Seiigife 

—* 3 Hinterhaus. 

343 Gin reinlicheg Mädchen zu aller Arbeit 
nu geſucht; gr. — 26, ir Stod. 

345 Gin orbentliches Mãdchen wird gefucht; 


Breit N, 21, 2r 

348 &8 wirb ein — Hausmaͤdchen ges 
ſucht, welches ſerviren kann, die ——— 
xundlich NE mb gute Beugnifje Hat; 
Hoßftrape 28, im 1. Stod, 

344 Gin A Mädchen, welches längere 
Beit in einem Saben war, ſucht unter befcheibenen 
Anfprüchen eine anbere Stelle in einem Laden 
und flieht befonders auf freundliche Behandlung. 
Du > gen Barfüßergaffe 2, im Laben 

Ein Mädchen allein zu jeber Arbeit 
gut ab willig, das Liebe zu Kindern hat, wirb 
gefut; FL. Kormmarkt 8, im Laden 

344 68 wirb ein ſtarkeb Pügenmäben in 
ein ht nach außwärt$ gegen guten Lohn ges 
ſucht; Gelnhäufergafje 15. 

344 Gine anftändige Frau von Hier, mit 
guter ——— —* MWöchnerinnen zu bes 
dienen; Näh. Expedition. 

344 Gin Kellner mit guten Beugniffen wirb 


geſucht. 

344 Gin ſtarkes Maͤdchen, dab bie Haus⸗ 
arbeit gruͤndlich verſteht und etwas kochen 
fann, wird geſucht und Sur fogleich eintreten; 
Topfergaſſe 13, 2r Stod 

ef Gine Köchin gefudht. Zu erfragen Saal⸗ 


A Ein Mädchen zu aller Arbeit willig 
wirb geſucht; Garlüchenplatz Li. 
s.4 — —2 Zapfjung wird gefucht; 
e 
344 Solide gutempfohlene Köchinnen ſuchen 
Stellen De Düren Frau Brunkhard, 
A. Sanbgaffe 11 


— dt in ber Hausarbeit tü 


344 Ein beften® empfohlenet Haubmaͤbchen 
ver! ext durch Todesfall feine Bee 
e nem hieſ. refpectablen Haufe, on. ——— 
andere in gleicher Eigenſchaft am 1. Yunta 
anzutreten; Naͤh. Bleichſtr. 52, Ir Etot. 
344 G8 wirb ein zu aller % ⸗ 
Maͤdchen geſucht; am eo, Semi 
336 Zwei räftige — 528 mit P en 
ugeben wiffen, auch 
ſuchen fogleich a, Fun a Miet Rhein, 
Braubausgafle 6 
346 Gin Baubmäbgen wirb gefucht ;' Fried» 


346 Dienſtmaͤdchen wird 
rn 1 * re — 
Gin Vreadchen, das gut blirgerlich kochen 


eine Stelle als Hausmäbchen en 
5* Zu erfragen kl. Weißadlergaſſe 18, 2 
845 Gefucht ein anftänbiges Mäbchen, welchel 
ein Kind mit ber Flaſche aufziehen: kann; 
9516 Ein Monatmäbhen wich 
n Mon 
Friedbergerſtraße 27, Ir Eise. eu; ) 
346 Gin braves (i8r, ) Mäbdhen (Watbererin), 
welches bie Hausarbeit gründlich 
nähen und ftriden kann, fucht eine Stelle allein 
oder au als Hauds ober 
Fir Eine Röhin, De gut Bängesih fo, 
ne 
& etwas Hausarbeit — ſucht Stel; 
littersdorfplatz 35, im 2. Stock. 


Fe ; 


oe a ete Köhin und ein Müäbfien, 
Sri a, — Stellen. Frau 
Hg 


347 Gin "reiben — dat in Hands 
arbeiten erfahren tft, au zu kann, ſucht 
Stelle als feineres Haus⸗ oder DOREEN: 


‚ j 
WAKE —— buͤrger⸗ 
— * Peer * 
* En ER Dioden wirb gefudt j 
Pr SE in um F Zapfjung wird geſucht 

* zn — 
Je “ 


Surf; Sohn * 


he Bellage, Frant. Inteil.Blatt, IR 104, Sounag l. Mai 1864. 

Ba mag ne 

Jaunere wg its 

im Bereinsiaale, arofer sun 15, Miffion Mai Abends 7 Uhr: Bibel⸗ 
Hr. Plarter Dr. Möglin m 

ſchwitz. Fortſehung ber fir- 


Dienstag den 9. Mei, Or. Brofffor Dr. Bol 
„NEUE ANLAGE“, 


chengeſchichtlichen Vorträge. (Die 1. Chriftengemeinbe, 
Heute Sonntag ben 1. Mai: 1382 


"Grosses Conceri _ 


vom Musik - Corps des Frankf. Linien-Bataillons, 
Anfang 3 Ubr. @ntre ® Er. 
NB. Das von mir feitber verabreichte Bier in 38 gebe ich von heute an in 
@ldfern und zwar Export⸗Bier aus der V. &. Honrich’ihen Brauerei 
Victor Fay. 


-Geläner Adler in Bornheim. 
Sonntag den 1. Mai findet in bem neu reftaurirten Saale unter neuer Geſchäͤfts⸗ 
—— große Tanzbeluſtigung ſtatt. — Gartenwirthſchaft und — — 


Befanntmachnung. 

1880 Zum Behufe ber vorzunehmenden @infchägung für die Jahre 1864, 1865 

umd 1866 werben diejenigen Gteuerpflichtigen ber ifraelitifchen Gemeinde, welche Veränderungen 

lich ihres ftemerbaren Vermögens anzumelden haben, andurch aufgefordert, ihre desfallſige 

tionen nach ben hierüber, auf der @emeinbeftube, in ben Vormittagsſtunden von 9 bis 

12 Uhr, zu,empfangenben Formulare vom 2, Mai an 58 zum 31. Mar a. cc. um fo ges 

Bei_unterzeichneter Stelle einzureichen, al8 von Denjenigen, welche biß zum Ablauf biefer 

Anmelbungsfeift feine Deflarationen abgegeben haben, angenommen wirb, baf fie ifre bißherige 

Einſchaͤzung beibehalten und ihrem beftehenben Umfange nach |der Reviſion und Approbation 
umierwerjen wollen. 

. Frankfurt a. M., den 29. April 1864, 
* Der Vorſtand ber iſraelitiſchen Semeinde. un 


1382. Große Auswahl in 


Engliſchen Strohhüten 


der ga Façons empfehle meiner verehrten Kundichaft zu billigiten 
Preifen beſtens. 

I. M. NWitsche, Schillerplatz 8. 
Landſitz Jugenheim au der Bergitraße, 


IA prachtvolles Haus mit Garten, mit prachtvoller Fernſicht billig zu verkaufen, 
Raͤh. Exped. 













— 


BER 1 an erfteigeru — des Bor. 


anfanıend, werten ın hen biefiaen 24 ma 
Rein, 


58* 7 — Beten 3 Sa Mr 
Ann 


Bi 108 r ” " —J " 8080 Mona] 
275 


‚als ui t unb an⸗ — ti ae — 
Die 3*30 4* am nr au —— und am 2. Tage am Gingeng 
Yes Waldes rad, Mi el 
Bemerkt wird, diß —* Buothenhols am 1. Tage zur Verfteigerung kommt. 
Langen ben 29. April 1864 


J— Broüberwalih Seifiiche Märgsrmeißerei I 
We > BE arte. 


* Greuznacher Mrutterlauge, 


flüffize und engevite A 4 


Nauheimer Badefalz, 


Bichtennabel.l ract 
bei nbeimer, Markt. 28, 
8 * Mein Be aſſortirtes on in allen Sorten Cigarren halte 
t . 
—— zurüdgefegte Reihen erlaffe ich, um damit zu räumen, — 


Hohn. Händel, Buchgasse 14, 


1332 Sorben erhielt id wieder eine Senvung von der beliebten Pommade d’Ese: 
bouquet/ welche wegen ihrer Blüte und Billinkeit > jede Femllie ger ei enpfellen’ = 
1 Mrs Lf 86 Er, 1/, Pfo. ee 4, Pb. 24 ri, pr. Both 4 kr 

©. Hireiss, Fiiscr, "Schäfer 2. 


Die Mafı fhinenfabrik von F. W. Thiele 
empfiehlt fi; zur Anfertigung Aller Arten von Mafchinen, befonders —— — 
und bie ſeit neuerer Zeit für gang Deutſchland patentirten transportablen Dampfſchnelde J 
für Ballen und Bretter; biefelben. nehmen nur an Raum die Hälfte der Länge der Bisher’ 
ftehenben Sägewerfen in Anfpru und bedürfen keiner Gebäulichkeiten; ferner nimmt bie 
alle ins sig; einſchlagende Art kel an, und uͤbernimmt jede Reparatur in ſchueller unb 9— 
Beſorgu 
Easfenpaitn bei Frankfurt a. D,, den 1. Mai 1864, 
F. W. Thiele 
Darmftäbter Rd 2, im Haufe des deren Mehger,. ., 
zebrt Im unferen ar unweit be# Apotheferhofe. 


— — — — 


äftslokal 
iſt der 1. Stock * * — in 9 ineinandergehenden Piecen m 
vermiethen. Nah. im Cingerie 













ii au Hibaie Mefeemen — 
Te 
Krankenheiler Jod⸗Seife. 


pr Stück 12 fr, Diefe Seifen werben mit beſon⸗ 
gr : "1 nee 
⸗ " en 
gegen SR a ie Gedem Gtüdchen ift eine Sebrauhsanweifung beigefügt. i) 
— haben in der Mineralwaſſer⸗Handlung von 1380 
Joh. Heinr. Dressler, Rebſtock 3 


Fe TREE > + I re en nn en u: — — — 
nd Den verehrlihen Damen. viene zur Nachricht, deß am 9. Mai ein neuer Eur 
fu berinven wird, wozu ich mir ergebenft einzuladen erlaube. — 
8. dem praftifchen Unterricht zu Grunde liezende, in, deutſche Sprache u 
ine nt welches mit borz > ang: Zeichnungen und Modellen verf ift und an 
d Saplichkelt alles fibertz fft, was bis j'pt in dieſem Fache geſch Eichen he 
bel mtr einſehen au wollen. Jede Dame wird mit temielben nach Be N} 
be ae felbnfiändig bequeme, aratdfe und ber wechſelnden Mobe en — 
Kleid de fertigen konnen und darin in allen Fällen ſowohl einen wi 
‚au eine vortrefflihe Stüße des Gebädinifies finden. 
Um — —— bittend, erbiete ich mich ſchließlich auch zu — — 


l 
———— ne befindet ſich jept Stiftfiraße 9, Ir we 


Unterricht im Damenkleidermachen nad amerifanifiher * ——— Cur⸗ 
ie 4 Wochen. y 


Dr. Alberti'S_aromat. Schwefelfeife, | 


Her Fabrit von Eduard’ Nickel, Hoflieferant, in Berlin, wird Acht nur a 
* weißem Schwarzdruc⸗ Ctiquett geliefert, defien Vorderfeite die obige Brgeiänumg, bag * 
Preuß: Wappen nebſt meiner wollitändigen Firma führt, und deſſen Rüd- und Rebenſelleri 5 
Firmen ‚meine; Haupidepots enthalten, ws biefe Seife nur allein ächt zu haben iſt 
Mein nad den neueften Erfahrungen ſtets verbefjertes Fabrikat, weit befannt wegen feiner 
amfeit bet rheumatifchen, gichtiſchen und Hämo rhoidalleiden, bei Scropheln, 
fo wie ben verfgiebenaztigften Haut» und Nervenkranfheiten, bat einen jo umfange 
— baß dieſer allein Thon eine Gewähr für die Vorzüglichfeit bes Fabrikatb biete, 
babon, daß bafjelde von vielen ärztlichen Autoritäten empfohlen und angewandt, nach 
—— Prüfung auch an — und Fürſtl. Höfen verwandt wird, worüber mir bie 


ehrenvoliſten —— — geworden — 
Ho ſu Sr. Kgl. d. a eh Breit 1 

in Kranffurt a M. pi Ye 3 ER Ar 2 

Win. v. Arand. 


Ä Tannene Solzkohlen 
Tıoden gelöfgt 36 fr. das Mater, A ind Haus geli fert. 
homas Kilzinger „ Junghoſſtr. 2. 


Br "Gi eine Druderei wird ein im Prägen tüchtiger Arbeiter gefucht. Raͤh. Exped. 


„1980 In ein — tirwaaren eſchaft wird eine Direckrlee 
eos u et 





2* Wiehent ift, unter vortheilhaften Bedingungen zu engagiren 
„48 z Gde der © — — 
Küche —* — Uer und ——— 1. Juni zu vermiethen 
1880 ya itteter Junge mit ben nötbigen Vorkenntniffen wirb in = A; 


* 345 Gin angehender * * Buchhaltung und franz Correſpo — —* 
für ein achtbares Haus im Neapel gefucht. Offerten werben Beil- 51, ie ———— 
a5 Sn der Dite Marterre ein 
mer. mit Cabinet ober ein Zimmer mit Meinem Padraum als Gomptoir gefucht. Offerten unter 
AR bei ber Ggpebition. 


945 Sn einer fhönen und gefunbeh Lage vor einem Haupthor, oͤſtlicher Theil, ift ein 
ſeht fchöner Orten mit Heinem en ganz ober getheilt ohne Vermittlung zu ner 
faufert. 50 edle tragenbe Obftbäume, fehr guter MWeinftod, guter Brunnen, Die vorbere 

92, Ziefe 125°. Anzufehen von Morgens 9 5i8 10 Uhr und Mittags von 4 bi 5 Uhr. 


BE Bee 1 harke Schlofferjungen werben gefucht; Ge ber Gehlefinger- u. EL. Galleng. 17 
346 68 wirb ein Gewölbe in der Mähe der Hafengafje vom 1. Mai an zu m 
fucht. Offerten bei ber Expedition 
1880 Witte der Stadt iſt in einem Hinterhaufe im 1. Stock ein großer Saal San di 


Lagerraum x. zu vermiethen. Naͤh. auf brr Ggpebition, 


1880. Befte Lage der Schnurgaſſe ift ber 1. Gtod 4* x geräumig) als "a8 Gefhäftälofat m 
—— In demſelben Haufe find auch noch einige Magazine (von benen ein® feuerfeß). 


eben. Naͤheres auf der Expedition. 
316 Gine Heine ruhige Familie fucht in ber Nähe vom Allerheiligentbor ober Tansik 


Sandftrape eine Logis von 2—3 Zimmern nebft allem Zubehör in einem Sintergebäube. aber 
Offerten mit Preis beliebe man unter C @ Uhlandftrafe 8 Franco abzugeben. 


346 ae DOftenbe, unmittelbar vor dem Thor, ift ein 'breiftödiges in Stein erbaute® Haus 
m vom feſten Preife von fl: 27000 ohne Vermittlung zu verkaufen. Offerten unter 8 Mo, 255 
an bie n bie Ggpebiti on. 

790 @in tüchtige r Metouchent, welher Icon längere Zeit im von 
Viſitlarten —** war und — leiſtet, wirb geſucht. Offerten. unter A Z 30 beſotgi 
bie ie Gppedition b. Bl. 

345 Ein n Gommiß, welcher franz. unb engl. kann, fowie Lehrling gefucht. 
5 Ein Sommiß für ein Seidenwaarengıfhäft nebſt Tehrling geſucht. 

345 Gin Sabenmäbehen für Danufacturgefhäft forte Leprling gefucht. 


1378 Ein Hertenkleidermanher-Behtilfe, welher im Zufchneiden gelibt If, 1 
zum fofortigen Eintritt geſacht. Raͤh. Exped. 
347 % e geübte Pußmacherin wirb gefucht; Töngesgaſſe 47 im Laden. 
347 Ginige tächtige Darmorhaner werden zu fofortigem Eintritte gefucht in der Marmor 
fabrit von A. Dechateau in Bodenheim. 
1881. Im guter Sage ber Stadt ift ein mittelgroße® Zauß, worin mit — — 
ventar kauflich 


eint chaft beirieben wird, ſammt dem vorhaudenen Wirth 
zugeben. Beauftragt Philipp Weismantel, beeib, Senfal, Harmanie 


















7. — * 104, Sonntag 1. Mai 1864. 


| — in nn ne 


Ausverkauf, 


e- möglich. ſchnell mit meinem ſehr reichhaltigen 


Lager fertigr Herren: Kleider 


nnd 


Schlafröcke 


zu räumen, habe ich die Preife ſämmtlicher Artikel, beflehend in 


Paletois, Havelocks, Böcken, 
Jaquets, Joppen, Beinklei- 
derm, Westen, Haus- und 

Schlafröcken, | 


bedehteind herabgejeßt. 
2 epekungen werden von den in fehr großer Auswahl 
Denen Stoffen ebenfalls zu berabgefesten Preiſen 
gani und schnell augefertigt. 


15. I. Schwab. Beil 15. 
Brauerei von Ball. Heylt, 


raben 
RR Eh 6 2 JTagerkier — F ern der Fröpe, ſowie auch Flaſchenbier täglich 
f dem Felfenkeller gefüllt. Das Bier wird den neehrten Beftellern frei in's Haus a 
——— B ſtellungen per Stadtpoſt werden prompt ausgeführt. 1 Mn 
ekanntimachung. 


Die Ba Stalpin für das Schloſſerhandwerl ſind eingetoffen und werben ſofort außgelaben, 
ben noch une. Mandel bei 
oh. Con ! 3. Jost Meyer, 
* Alesfeiligengafis 16, 











Nenes ärztlidhes lirtheil 
ber die ®ortrefflichkeit des R. %. Dau biz ſchen Kräutersfiquenes; Acht zu haben bei: 
3. V. Strauss Scnurgafie 6, Gonbitor Sehwahn jr., grsEfchenheimergaffe, 21, 
F. Schleussner, Allerheiligengaſſe 45; Gohbitor Memeiser, gr: Gall e, 4; Com 
bitor Beck, gr. Bodenheimergaffe 2; in Bodenheim bei I. Fuchs; in Offenbach bei 
H. P. Bersz, 

Die durch eine bebeutenbe Anzahl autbentifcher Zeugniſſe belegte und baburch erwieſene 
Wirkſamkeit des R. F. Daubitz'ſchen Kraͤuter⸗Liqueurs, dieſes Hausmittels bei veralteten 
Leiden ber Verdauungswerkzeuge und deren Folgen, wie Magenfchwäche, Uebelleit im nüchternen 
Buftanbe, Brechneigung, Habituellem Sodbrennen und Magenbrüden ober Magenträmpfe, ſowie 
Trägheit der Gebärme, ferner ber dadurch Kebingten Verlangſamung ber Ban lation einem 
im gemeinen Beben als Häͤmorrhoidalleiden befannten Zuftande, ſteht mit ben heilmifjenfchaftlichen 
Regeln und Grunbfägen in vollem Einklang. 

Dir ſehen in biefem Gefunbheitäligqueur, welcher allein bie heilſamen Grunbfioffe w * 
dener bitterer, aromatiſcher und leicht purgirender Pflanen in reinem Aleohol aukgezo 
Hält, eine ſehr glückliche Combination digeſtwer, gelind reizender und toniſtrender, enblich eklo⸗ 
protiſcher Wirkungen rein, in moͤglich Heinftem Raume dargeſtellt, daher auch feine Wirkung 
concentrirt, kraͤftig und zuverlaͤſſig. 

Es ſetzt demnach die Wahl ſolcher Stoffe ben wohlthatigen Einfluß nf, Sage ftehenben 
Haußmitteld auf Verbauung, kurz auf bie gefammte Ernährung, außer Allen Bweifel und 

nbet ben vollen Anſpruch auf das Vertrauen bed Publikums. 

': Wien; den 28. December 1863. 1 °7, ;,) An Indy ' ns ' 
Br. J. Camondo, Ritglieb der Mebieinifchen Fakultät. 


Schöne Wohnungen, 
beftebend aus fünf Zimmern, Speifefammer, ——— ⸗ 
licher Waſchküche und Bügelftube ſowie Bieihp itz 
Gartenvergnügen find billig zu vermiethen und ſofort zu 
beziehen, Näheres Obermainftraße 14 bei G. W. Kod, 
Zimmermeifter. 1379 
339 eabtungsmwerth. . 

Für eine Kamille , die angenehm, ſchoͤn und gefund zu wohnen wunſcht, iſt in ber Wöhe 
von Frankfurt (mittelft Eiſenbahn eime Halbe Stunde Entfernung) ein: fehr ſchĩn und geſund 
gelegenes Landhaus mit prächtiger Ausſicht und einem daran liegenden ſchönen Garten, mit 
vielen eblen Obftforten und Reben bepflangt, billig zu verkaufen. fi 

Sechzig Doftbäume fiehen eben in voller Bluͤthe. 

u Qufttragende wollen ihre Anmelbung unter Nr. 100 an bie Eppebition dieſes Blatiet 
tGen. 
: .,6 B 
ZU vermiethen: a ARE 
benfammer x. und Gartenvergnügen. Näheres Lettenhofweg 3, Parterre. 1327 

1376 Sehr geübte Straminarbeiterinnen werden für am 

baltende Arbeit gefucht. 


—— — — — — —— — — 


1874 . Feinste Walzenstärke und Soda 
billiaſt bei ob. Riebling, Alerheiligengafie 48. ” 


318 aifräuter@flen; bei U. Walther, nee Rothhöfftr, 9. 









muausgesetmk 


Eine größere Partie decorir er Porzellane; alsı Bafen, 
dete nen en Kuchen: Teller ic. zu beveutend herab» 
en | 


'&. FParnbacher, sr. Gällusgaise; & 


=... Semmer-Chals, 
— ift eine neue Seudung eingtroffen, ve Erac 


im Gommilfions-Lager von 


—— * 13, Schnurgasse, 13. 
2 : Grosse Auswahl 

in feibenen und wollenen Paletots und Miantelets zu äußerft 
billigen Breifen empfiehlt ©. Fölt, Bleidenstrasse 7. 











anguıe frangaise par un Parisien. 
_Lesens partieuliöres de perfectionnement ; Eschenheimerstrasse 32, von 12 bis 1 Uhr. 
wei neue Däufer, jedes A Wohnungen zu 4 Zimmer, mit 
(üönem Garten, welche fi zu 6 p&@t. rentiren, Pie ein Haus mit 
of und guter“ ‚eintabilität und Häufer mit Gärten in: allen Lagen, zu 
aufen. Simeons, neue Rothehofitr. 6, 
Nömerberg. 9, hält fi ft. Ginricht Geſchaͤfts⸗ Hönts 

L."Schöll, bücher, —*32 Dei aller Bucungfälle —— —* 

aa; Untereit in dopp, u. einf. Buchführung, kaufm. u. burgerl. Rechnen, ru 3A 

—2 und Rechtſchreiben ſteis empfohlen. 

348 Dauerhaft aut — Garten:Dante, Tiiche nnd di: 

wheder vorrätbig bei A. Gosdorffer, „binter den Gafiher 6 8 
und 8. Gosdorffer jr,, Sabrgafle 4,n bit d rũcke 

374 Ein Kur eter junger — ee Wohnung und 
event. auch ‚Beföftigung in einer biefigen Familie —* 
Maheres auf der Expedition. 

Nähmaſchinen-Arbeiterinnen 1874 
nee dauernde Beihäftiaung Stififtcaße 13. — Verdienft pr. Woche J. 5 bis 6. 
1868. Eine ſelt 12 Zaoren beftehende Reftauration in Dort Lage und mit guten, 
— nebſt — und er ng aa kann in Pacht gegeben werben, 
bie te Erved. 

47. Kön — ag, Vormittags 9 Ye, werden 2 hobelbänfe ur db s 
—55 5 dem Vergantungs a: a * 2 — 
347 Gin Gärtchen mit thalt#häus in der Nähe b Bey, .i 
. —* u in Saalgı e * on er. Möge. de Makvena ARE * 
18741135 eitiem piefigen ‚Mgentur« und Commiſſione ⸗Geſchaft in für eisen ügen 
der die nöthigen Wo-tenntniffe Befigt, eine De BehrlingeRehe offen. — 






























1881 


ie Qubebön, — —— 
geugaſſe 68, 3 — 


üb 
— —ãA Antheil am einem Zims 
fergafje 57, Ir Sic, 


in Sec iſt arterre, 
Ir und 3r Stod zu fra 38 Te 
un — Upemerweg 9. 


—— Ein urn As zu wermiethen ; 


I in Sen erften Haufern ift 
eine Wohnung, beſtehend ‚m 3 Bimmern, 
Küche, Keller und Boden für 


ra Ba a ot fl, Same u wem 


Prebigerfrape 9, 
‚848 —— — mit 2 Betten; 


Mohn 5 Zims 
mern * 3 elite 
an ſtille Leute; 


eii 348 Gin’ großes ‚rohe mölirteß Zimmer; 


yengafje 23, Ir Stod, Hinterhaus. 
Eine kur I; mit. Belt zu vermiethen; 
— — junger Mann kann 
= einem Zunmer haben ; Selnhäufers 
3 Stelzengaſſe 10 ift im einem neuge⸗ 
bauten Haufe, ze 3, Stodsein ſchoͤn mobl. 
am ı Lader 2 folbe Herren mit ober 

opne, ſoſt zu vermiethen. 
— und Anerbieten. 
n gewandtes reinliches Mädchen für 
erden neo BET, welches gleich 
eintreten geſucht; Dominikaner: 

aaſſe 10 


327 Ein’ gut empfohlenes Maͤdchen wirb als 
* geſucht; —— Br — ge 

6 e der Hausfrau ſucht man 

e Frauenzimmer, geſehten Alters, 

Pflege kleiner Kinder vertraut und in 

> allen ——— und haͤuslichen Arbeiten bewandert. 


872 | Gin sch Sirenen gefucht ; 
Witgafie 19. 


REG. dafeıst 15. Paußhaltun 


en an 1 auch 2 Herrn; If 


frägt; —*—* 7, ꝛx Stod, 


392, Dienfimäd Dienfimädeben jeder 
d #t die b —— 
ee en —** —5* 


Erle affe 6, - 9» 31a 
346 Gin Monatinäbchen wird geſucht; gen 
— — 
n orden 
Stelle als Hausmaͤdchen oder in einer ſtillen 


TI 


afe 
347 Zeil! 18 eine Haushälterkn | 
343 68 wird ein ordentliches 


fuchtz ge. Bodenheimerg vefe 42, 2: Stot. 
ben wird gefühlt; 


318 in orbentliches 
weg 17. 

8 Gin zu aller Arbeit williges Madchen 
au; BEL 108, Ir Stod, 
* — apfjunge gefucht gr. Selus · 


Rn Ein. Mähtgen gu aller Antett ri 

——— a 8 

Gin zuverläffiger 
* Beugnlfjen, be gubempfößten. ib, "Fuß 
Stelle; Kettenftrafe 4) 2r Std, ) ah 

1881. ine. perfefte in in 
als Mädchen allein gegen 
Lohn zu einer einzelnen 
fucht ; Obermainanlage 11, 

— ver — —5 
ann, geſu erheiligeng: 707 m.» ' 

—* — Zapfjung wish sera 

e 13, —A— 

248 Ein : junges Maͤdchen — * 
Kindern gelacht ;, kan nr as. a) 2 dm 

348 68 w ona gef, 
welches Nachmittags ein fnes ine ur 

in .I8969 

348 Gin ftatker Bapfjung wird geſucht; 
Saalgaſſe 8, 

347 Es wird ein zuverläffiges ſtarkes 
Mädchen ober Frau geſucht, melde jeben Tag 
won —— Ay eine pr Dame 
u enen u erfragen rn 
vage 2 und 3 Uhr; Steipengaffe, 1; 


* Friedberger Anlage 15 im 2, * 
wird ein. Maͤdchen, das gut Sürgenfid) toden 
1346 chen knnen 


lann, geſucht. AN 
ir: „Tg große — 


8; Beilage, Feanif. Intel.-Bint: A 104, Sonntag 1. Mi Mai 1864. 






— — m — — — 


CAFE JANSEN in Rockenheim, 


Heute Sormtäg den 1, Mat: 


ErOSSEs lonceri 


von ber gungen Eapelle des k. k. Öfterreich. Infanterie-Megiments 
tn, Leitung ihres Dirigenten 34 Karel. > 
Ten Entr6 8 kr. 


Schützenhof in Bornheim. 


Heute Sonntag ben 1. Mat: 


Grosses Concert 


von ber Gapelle bes k. pr. 4 rhein. Inf. Regmts. No, Ey unter Leitung ihres Gapells 
F meifter# Herrn C. Votg 1201 
Anfang 3'/, Uhr. Entre 6 Er. J. Rau. 


Sſchwager ſcher Felſenkeller. 


Heute Sonntag den 1. 


GrTOSSses Concert 


— vom Muſik⸗Corps bes k. pr> 4. rhein. Infant.:Reg. No. 30. Anfang 4 uhr. 


Harmonie - Saal. a 


Heute Sonntag ben 1. Mai 


Grosse Tanzbelustigung. 


— 4 Uhr. 


Schlacht hei Waterloo, Walzer von — 
mit bengaliſcher Beleuchtung. 


Schwagers Felſenkeller. 


Derein zur Belpreyung über au und Rettun ngsmefen. 


nachſte Vereinsfigung findet flatt: ck * 
8 ‚im u ern Hof. Rus fi Borft ftand, 


Gattinger’s Er 
1325. * tn arobe Zanzbelnftiaung. Anfang 4 Uhr. 
. Mat wird meine neu bergerichtete ——— urd Kegelbahn 
wieder — r Pe ‚Speifen und Getränke 8 kb beſtens geforgt. 
ri Sipf, auf dem Klapperfeld, 








u ee, 
teunden, Verwandten und Bekannten machen wir ftatt befonderer Meldung 
die ſchmerzliche Anzeige, daß unſere liebe Schweſter und Tante 
REREPRIEER —* ⸗ Hab 
nach kurzem Leiden fanft verſchieden ift. 
Die tranernden Sinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet Statt: Montag den 2. Mai, Morgens 9 Uhr, vom 

Sterbehaufe, Altgafie 34. . 


RAR, BTR RR RS 
Verwandten, Freunden und Bekannten wibmen wir flatt befonderer Melbung 
die fchmerzliche Anzeige von: tem heute erfolgten Ableben bes 
Herin Johaunn Sartig, Verwalter am Verjorgungshaufe, 
Um Mille Theilnahme bitten 
Frankfurt a, M. den 30. April 1864. 
Die trauernden Sinterbliebenen.: | 

ı Die Beerbigung findet Statt: Dienstag ben 3. Mai, Morgens 8 Uhr, vom 
Verforgungshaufe. 5 





Todes-Anzeig®& 


Verwandten, Freunden und Bekannten machen wir hiermit bie traurige Anzeige 
von dem am 30. Mpril erfolgten Ableben unferes geliebten Bruders, Schwagers und 


Ontels Georg Adam Claar 


Die trauernden Sinterbliebenen, 
Die Beerdigung findet Statt: Dienstag ben 3, Mat, Morgens 10 Uhr, vom 
Sterbehaufe, Benbergafie 6. 


384 Mein —— * 






bringe ich in empfehlende Erinnerung. 
Kreutzer, Fahrgoſſe 132, geggnüber der Tönge sgaſſe. 


RL 349 Trifcher Rheinfalmen im Ausfchnitt per Pfund fl. 1 48 Er. ganzen 
Siihen entfprechend billiger bei 
sämmitlichen Fischhändlern auf dem Fischmarkt, 


Cafe Neuf. 
348 Vorzügliches Mürnberger Lagerbier im Glas 

347 ch wohne jegt Haideweg 14. Simon Rindskopf. 

344 Ginige ordentliche Mädchen können daß Kleidermachen erlernen; VBenbergafle 9. , 


1382 Montag den 2. Mat fällt die übliche Miffionsftunde in der Petersfirche auß. 


wer Häufer mit frequenten Specerei⸗Geſchäften in nuten @e 
u babe für 17,000 f.u. 20,000 fi au —* H. — 


1 Saus vbeſter Lane für 9000 fi. O. ‚Saufer. 
s Haus mit großen Parterre-Räumen, — m 
und bene Bage für eine Speifer, Wein, oder Bierwirthſchaft ze., ift unter ben ge 
ken Bebingungen zu derfaufen, 5. Mebel,Saufer, ar. Eigenheimerfir. 

































Bekannuatma 


ch un 


A381 Hiermit mache ich die ergebene Anzeige, daß ich we Mittwoh ben 4. Mat 


meine Kayerifße 
Bod» un 


Bierhalle zum Aichaffenburger Sof, Töngesgafie 30, mit meinem Meifter 
gleichgeitig außgezeichnetem Erlanger Biere erdffnen werde. Die biäher- im 


elofal beſtandene Neftauration befindet ſich bereit$ im Saale bes 1. Stods. 
di freichem VBefuche empfehle 1 mich Höflic,. 


a. M., den 28, April 1864. 


August Zerhe, 





Zu vo 


Dierbrauermeifter zum Wfchaffenburger Hof, Zöngesgafie Mo.- 30. 
rmatiomsgeschenkenm empfohlen: 






Gesang- und Communionbücher in ſchönen Einbänden, 

trirte Werke, G@edichtsammilungen, Classiker, 

'ho' BEnehicn, der geschmlückte Altar der 
 Kaitharinenkirche, Photographie - Albumss. 


portrails der Herren 


farrer Frankfurts, 


WBorrathig bei Hleinrich Keller, Zeil 37. 


—NKunſt- 


v 


aus einer der beſtrenommirteſten Kunſtmühlen Bayerns, von anerkannt 
vorz 







ſch, welche 


icher Dualität in fünf verſchiedenen Sorten, ſowie Kunſthefe, 
feiner weiteren Aupreiſung bedarf, als. aüch 

emüs: und Fadennudeln, Suppenteig, Gerfte, 
, Grünekern, Haferkern und Haferkrütze, 
edende Rochbutter empfiehlt in befter Waare 


eis, 
Maccaroni und 
1506 


I. L. Höcher, or. Bockenheimerſtraße 39, 





F. ipaffenburgsSodener Jod-Brom-Waler u. Quelllalzfeite 


ber, gr. Bodenheimergafie 39 


Urten Portefeuilles-Waaren, Glace und Sommer » Hand» 


1 
ſchuhe, Barfürmerien ꝛc. empfiehlt 


Carl Wessel, 


pr. Kornmarft 25, Ede der Weißadlerg. 









| verkaufen. 
344. verkaufen: 1 Thor vor 
— ER a ae re 
' Breit, — erſe 
—— gut erbaltene 


Dr fledhte miteifernen Hab: 
— alte Fenſter und 

= enwerf; Fabraaſſe 

839 Abreiſe halber Betten, Büf⸗ 
fet, Gectetät m. f+ w. SM 





2 In der Nähe ver zraukf. Bank 2 ‚eräumtge Gewoͤlbe nebft Gomptoir, wozu 
ohnung negeben werden fann, zu vermiethen. Büreau, Schlefiugrra. 2, 






336 Zwer fingende Sprofier ( 
len) zu verfaufen ; Sihmibtftube 7 neu. 

1378 Eine gebrauchte gute Mähmafchine 
billig zu verkaufen; Bleidenſtraße 1. 

u vermietben. 

1340 Schön möblierte Zimmer; 
Gutleutſtraße 13, Gerlach Anlage. 

1367 Gin ſchoͤn möbl. Zimmer an einen 
Herrn; Allerheiligenftraße 59, Ir Stol. 

348 Gin Zimmer mit Bett iſt an Herten 
zu vermiethen; Babrgafle 66, 





Nachtigal⸗ 


Batent Bortland: ee 


in * 2 410 oll Sa 
- ta 5 
1326 10, But. & Co, 
BETT) Ei nr gen Kaffe empfiehlt 
auburger. 
— 43, 
349 eflina » Drangen bei 
Brauburger, gr. Eſchenheimerg. 48, 
3 ga felwein 
— EA eplere Erben; Sachſen⸗ 
en, 


73 Ar MWürfte und weſſph. 

infen in allen Größen und großer Aus- 
et — u. A Hamburger 
ei 


a Nuss, Gallusgaſſe. 
349 Sehr gute Kochbuller pr. Pd. 28 fr. 
empfiehlt rauburger 
große Gfchenheimergaffe 43, 
‘319 Ein — verlor Mittwoch 
Mittag von der NMonnengaffe bis in bie 
—— e.3 weiße gewaſchene Federn; 
Finder wird dringend wet, 
eſelben Allerheiligenſtraße 63, 2r Etod, 


jugeben gegen gute Belohnung. 
Bir Ti kei Bufätepumn zum Legen, 


: N äntels Garten (tod). 


847 Mepfelwein wird vergapft bei 
Göß, 


erberg. 
347 — — Japft 


Krug, Oppenheimerftraße 10. 


Frankfurt, urt. Schleppfi Teppfähifffahrt. 
1383 - Angefommen ber Kahn No. 11 mi 
Gütern von Rot een =. — 
40 vwerlor 
‚Ein Stod mit weißem "Srif auf dem Fahr⸗ 
weg neben ber Promenade. 
Segen Belohnung wird der Finber um Ab⸗ 
gabe, Hanauer | Chauſſee Mr. 7 gebeten. 


4862 % Wein, , 
A Maas 48 tr. zapfen J. O Frage 
Erben Sachſ ſen, Wallſtraße 1 






1382 Iran felaſtes Kunſtmehl 
Nr, 00 i n 1; u. 4/ = en, 
ſowie fofe gewogen, billi 
Seinrih SBanbdel, ‚14 

349 Sambtag früh wurbe ein braunfeibner 
En-tout-cas auf dem. Markt verloren. Abju⸗ 
geben Mittelweg Nr. 18, Parterre, 


— — — — 


348 T Porter⸗Bier und 
ar ale Ale bei 
Schroeder 
Bit u‘ 
1383. Montag Morgen tri 
weitere Sendung erira ifcher S 
fiſche und Cabliau ein. 
L.Born, Hüßmermarkt Wa. 
1393 9 rang mb. Rahmkaſe per 
4J DH ee ‚ gute If, Qualität Mn 
er 
⸗ 8, 2. Born, Hühnermarkt 
345 Guter Yepfelmein wirb — am 
Allerheiligenthor, 12 Er. bie Man 
Brauerei von Erä 
345 1857r Wein die Macs 1 
bei Gebrüder Rumbler, gr, En 
54, in Sachſenhaufen. 


345 Wepfehvein wird ven: 'pft bei @eorg 


Ungelin, die Maas 14 fr.; Rie 
he 24. ! iär; 








Rohes Eis iteinweg € | 
10 ch I1e 36 2 ‚Stel 18 kr 9,6 6, 
36 fr., 100 Br. 1 1337 


Grober reiner ber reiner Mainlies. 


Beſtellungen Fahrgaſſe 5. 


1356 BR N — efette Saar 


zu billigen Breiten. 
Georg Schepeler. 
Achten M andel:Haffee, pr. Mfb 
24 kr, bei 
Val, Fiedler, Darkt 


9. Deilapt) Wenntf; Iutell,-Biatt AR 104, Conntag 1. Mai 1864. 
KReu — Renfbente 


A. Humbert in rt : Portrait. in —— 
—* * * Beim: ee St} von ale ee > ei in 
Eichenw auffmann e alte 
Ki Ai Epine 3 — 6 — —— Die Muſe. — * demfelben: 
rauten. — Achtzehn Photographten nach bilblichen Darftellungen aus ber Gdba 
von WB, Engelhard in Hannover. — Nor yo ung bed — Baron Carl von 


photographirt von F. Weisbrod in Frankfu 
———— Segentäne 
— von C. Th. Reiffenſtein. — Delgemaͤlde: Angelica Kaufmann, Copie 
— Baftellgemälbe ; Kunſt und Armuth von demſelben. 








aus den Sammlungen des Juſtituts: 
Handzeichnungen von J. W. Schirmer. — Kupferſtiche von Martin Schongauer. 


Heute Sonntag den 1. Mat, am Himmelsfahrtstag und bie beiden Pfingftfeiertage 
it bie Gallerie gefchloffen. : " 


Lofal-Beränderung. 


de, Bon heute an befindet fich mein Gefchäftslofal Schillerplatz Ne. 8, gegenüber 
Abler « Brunnen. BZugleich empfehle ich einem geehrten Publilum mein wohtafortich6 
5* in Schirmen und Spazlerſtöcken. Alle Reparaturen, ſowie das Ueberziehen der 
— aufs puͤnktlichſte beſorgt. 


L F. Schaack, Schirm- und Storkfabrikant, 


Söillerplat Mo. 8 gegenüber dem em Mdlerbrunnen, 


— — 


Bereins-gelfenteller, felher Betckers Felſenleller. 


Heute En deu 1. Mat: Eoncert von ber Glite 
—S ee 2 dem Saalbaır. 
Sumerijgromie Vorträge und Ecenen, Arien, Duette u. ſ. w. 
Anfang 8'/, Uhr. — Enatre 6 kr. 


Bekanntmachung. 

Einem geehrten Publikum Die ergebene Anzeige, daß 
von heute dl ai) an in der Schiele'ſchen Reftauration, 
Sallusftrage Nr. 4, vorzügliches Lagerbier in Glaͤſern 
verabreicht wird. 


1350 Alle Sorten Schuhe, Lastingstiefei mit um 
—*54 een: — HKinderwaare in größter Auswahl zu 


Hl. Umpfenbach, Römerberg 30, 
BL Gr Jungs me. mde kann bie Gilofenei erlernen, . d 8 


349 


— 2 En 
— * 





—— — 5 * ei 
Odienmengen, T 
Abt, Carl, n 2, Martin, f 
Albrecht, Georg, —— 3., Martin, f 
r — Hartmann 1., Martin, 
Breitenbucher, Rudolph Säger, 
Bau, Theodor, Ku, 
Baier, Carl, Kilian, Georg, 
Baker, Caspar, Klaufman, Chriſtoph, 0 
Clear, Gerhardt, Lautenſchlaͤger, Rudolph, 
Glaar, Adam, Lautenfchläger, Georg, f 
Conrad Adam, Lenhardt, Johannes, 
Gonrab, Wilhelm, May, Jacob, 
von Garben, ohannes, Mor 1., Johannes, ip 
Dürr, Johannes Wittwe, Müller, Balthafar, — 
Dittmann, Gottlieb Wittwe, » Malcomefius, Georg, 
Deibel, Martin, Mohr 2,, SGobanueh, 
Dittmann, Heinrid, — Chriſtian, 
aa Gottlieb Ochs, Adam, “a 
ter, Johanrieß, 5 Franz, — 
Fried, Carl, Ochs, Georg, en 
Sat Philipp, Ochse, Leonhardt, 
der, Johannes, ° Bicih, Georg, A 
e8, Guſtavb, reiß, Heinrich, 
ies, Ferdinand, Reuter, Jacob, 
lo, Eduard, Ruppel, Jacob, 
Grünewald, Johannes, Reibling, Conrad, 
@ruber, Georg, Strömßdörfer, Jacob, 
Gruber, Auguft, Schuppert, Peter, 
Gebringer, Martin, Stroh, mil 
@tuber, Dean midt, Loren 
Gruber, Tarl, Schäuffelen, —*& t 
Hirſchvogel 1, Jacob, ren, Jacob, 
Hartmann, cari Wittwe, ohannes Wittwe, 
Häng, 2 ehm, Int? € 5 
ge omaß 1. — 30 MU 
—* Gott! ob, Thomas 2, ‚ Marz, ni) 
Hartmann, Morih, Vogt, Georg, ur. 
Hartmann, Theobald, Wagner, Heinrich, a. 
Bigel, Heinrich, 7 Winter, Joſeph, 
Heiter, riſtoph, Walter, Carl, nl, 
Zilcher, Paul. Fr 


Hirftpnogel, Matthias, 
Hirſchvogel 2., Jacob, . 


Shweiuemennett mm 
Hartmann 2,, Gottlob, Z BE 
— 
von en, r ee 
Korff, Friederich ter | 
Lautenſchlaͤger, Philipp, are 
Marz, Jotannes, 2 
Ochs, Johanne, er a‘ 

E ’ Stier, Carl, | | 


Stier, Ludwig, 
Winter, Anton, — 
KRälbermegger: 1 
Mebger, Jacok, 2 
Mai, Georg, ’ 
Malcomefiuß, Jacob, 
Mai, Ludwig, 
Reitz, Meter, 
Raind, Ernft, 9— 
Nies, Heinrich, 54 
Söloner, Peter, 
Seum, Heinrich, 
Schauermann, Undreaß, 
Uhl, Jacob, 
Weis, Michael, 
Sammelmegger: 
Kröder, Heinrich, 
Marz, Garl, 
Mai, Frieberich, J 
Marz, Philipp, | 
Söllner, Juſt, an ' 
Söller, Balthafar, 
Wager, Garl, 


Asıb-, Mind: und Lämmer:Mlegger : 
Thomas, 
Sleifehpreife werben wöchentlich weräffentlicht. 


Die derzeitigen Geſchwornen des Mesger-Hamdwerls: — | 
3. Reuter, | 
J. Meister, 
Ph. Lautenschläger, 








4 BSllue.. 
820 Wegen Geihäfis-Brränderung verkaufe den Reſt meins Cigarren⸗Lagertz weit 
unter den Einkaufs⸗Preiſen. Fr. Wiomberger, Allerheiligenftr. 61. 


eater-Anzeige. 
 Gonntag ben 1. Mai 1864: Gaftbarftellung des Herrn Walter vom 8. K. Hofopern⸗ 
ter in Wien. Der Freifchüß. Große romantifhe Oper in 4 Alten von Fr, Kind 
6 M. v. Weber. Mar..... Herr Walter. Abonnement-Vorftelluig Nr. 147 
Montag den 2. Mai 1864. Baftbarftellung des Hecrn Walter vom K. 2. Hofopern 
theater in Wien. Higolettp. Oper in 3 Alten nebſt einem Vorſpiel in 1 At Nach 


—1— 8 F.M. Bios von J. C. Grünbaum, Muſik von Giuſ. Verdi, D 
—— ——— No. — X N nn | f 
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5— Redacteur und Berleger 3.8. Hol zwart. — Drud von J. P. Girengin —— / 
Hierbei eine Ertrabeilage Frankfurter Nadrichten, 


e y®, zo Sa. 186%. — — 


— — 









Intelligenz. Blatt 


— „der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtoblatt. Organ ber Hiefigen Staatsbehörben, 
J— un ben Frankfurter Nachtichten ais Ettrabeilage. 


— m o ofdeigen ¶Sqhiachehaueheſe 21) 


! ‚Dienstag ben 3, Mai 


— reis fürs albe % abr 2 fl. 30 fr. Tagl Aus abe Montags, 
Einrä * sgeb — 6 ga e 21. 00. 20 i 2 bie gabe aufe Zeile.“ 


——7 e im Gebiete der politiſchen 
gi auiff en politijch: 























7381 ereifen, 
* 8: Mil. Unter dem Titel: Pa Sieg/und feine Folgen” fchreibt 
bie ; l⸗Correſpondenz“ folgende beveutfame Worte: „Der 18. April, ein: Tag 


ber Threu und unvergänglichen Ruhmes für Preußen, hat mit Recht überall die Zuver⸗ 
„erhöht, daß ber Zweck, für weldyen unfere braven Krieger hinausgezogen find, die 
unferer deutſchen Brüder in Schleswig und Holftein vom bänifihen Joche 
und volftändig erreicht werben: uf. As Preußen in Gemeinfhaft mit 
ben ‚Bug au ‚Schleswig üunternahm, da handelte ed fi von vorm herein 
um eine Dfandnahme, um Dänemark zur Erfüllung der Verpflichtungen zw zwingen, 
welche e8 in Be sun auf die deutſchen Herzogthlimer in den Berabredungen von 1851 
und 1852 von Neuem anerkannt hatte. Die deutfchen Mächte erwarteten, daß der Ernſt 
ihrer Entjchliegungen hinreichen würde, Dänemark zur Befonnenheit zurüdzuführen; ſie 
verfündeten daher, baf fie ——— keine andete Äbſicht hegten, als die Uebereinkunft 
bon 1852 in jeder Beziehung zur Ausführung gebracht zu ſehen. Zugleich aber ließen 
fie bon damals durchblicen, doß fig fi, wenn Dänemark bie Dinge jum wirklichen 
Kriege, brächte, an jene frühere Uebereinkunft nicht mehr binden könnten, daß vielmehr 
—* weiteren or gen im Berbältnifje zu den Opfern ſtehen wiürben, ' welche 
ſie far die Gere ung ber Herzogtbümer zu bringen hätten. Run 
denn: Die Dänen haben uns durch übermüthigen Trog von ber bloßen Pfandnahme 
um mer Kriege geführt, imeinem bejchwerlihen Winterfeldzuge haben bie allürten 
e ‚Mübfelipteiten und Laften bes Krieges zu tragen gehabt, und das vor 

wen und nunmehr vor Düppel vergofjene fHeure Blut ſchreit zum Himmel, 

daß ber Tyrannei und der Tüde der Dänen in deufj Bauen ein für alle Mal ein 
Ende —— werde. Preußen trägt nicht die Schuld, wenn Das alte Uebereinkommen ber 
euzopäiichen Mächte über die ——— rriſſen und vernichtet worden iſt; — nach⸗ 
dem dies von Seiten marks J ben t und da nunmekr: die Erfolge des 
& in bie Bagſchaale yelitifcen. Gntjpeidung fallen müſſen, jo wird ber 
—— don, Vbppel vollinde dazu beitragen, unferen Forderungen fur bie nationale 
> ar —— der gerzoar) birmer entfcheivenbes Gewicht und vollen 
Es Die Sieger von Düppel werben ben Boden, auf! 
—— eigen Kameraden ihr Herzblut für die Freiheit der! 






Berusatbäng, uesasiien haben, nit —** 336 bene: 


nm) — "adden Jedem ee 


en ee ——— — 2* 
ie „‚E ; n gute 










—33 
u einem guten Ende fl 
—W vertrauen, bafı h 


Bet er tma bmw, r ei. 
Confirmations-Geschenke £ 


Bibeln, Gesanghücher, zu u — n, Clas- 

— ‚Kupferwerke, Ku upferstiche, Phoiosra- 
en etc. empfieh 

ei Joh. Chr. — — — I. Die 


m Merftei — 3:Muze ne 
Dienstag den 3 Sri, — ar 


bie zur RublanpfKkn Debit⸗M arte sehe ald: in Silber: 
th Bert el, 2 Eßloffel, 17, Theelöffel, 2 Zu ——— 6 —— in Maha⸗ 
goni: opha mit. grünem Plüfch bezogen. und »6 besgl. ‚Stühle; 1 — 1 
—S— 1 sun Tiſch, 1: Spiegel in Golbrahme, Beinen und Bettgeraäth ꝛc. J 
men Auftrag: 1 gold, Uhr, mit Kette, 5 hurze und Zange gas 
bene Ubrfetten, 1 filberne Ankeruhr; a 
ferner auf —— —— 1 * 2tbhriger Rleiberfäsrant von Gichen« 
olg, 1 rothes Ganapee und. 2: besal. Taboureid, 1 Trumeau mit Spiegel * * 
Spiegel —32— ** le 1 nußb, Spiegelrahme; 






er 


nt 





en en 


alats Auftrag: — 
5; Eariapee, 1 et t, Saat. 
b) i ®Bferb, i 173 
0): 1: Ganapee, 6 e, 1 Seffel,. 1: Commo 113 


d) 2 mahag. engel, 2 Blüder&ane “ 12 Br 1: 

eo) 4 Gommoben, chräͤnkchen, 3 N tifche, 1 — Spiegeliärun, 

£) 1 Sekretär, i ze 1 Ganaper, 4 Stühle, 1 Schreibpult, 

“ 1. Leiſtenziehmaſchine, 
h) 1 een 1 —* 2 —— 4 Stühle, 1 Pfeilerfehräntigen, 1 Rietenfärant, 
9 Schildereien, 1 eich. S 

i) 1 mahag. Commode, 2 Gobelbänke, div. Schreinerwerfzeug 
in dem Vergentungslokale, Kohannitterhof, gegen baare —— Par an "ben Meißs 
blietenden verfteigert: E. Belſchner, Ausrufer 


Tuch⸗ und — — ne 


Dienstag den 3. Mai, Katıitiags, 2 Uhr, werten uf fe 


eine Partie Tuch: und Bnesfin:Meite, un 
welche ſich ſowohl für Herrn Anzüge ald audb für Damen-Mäntel eignen, 
in dem Vergantungslocafe gegen baate Zahlung Uffentlih an den Meiftbietenden, 


ſteigert. C. Belſchner Autaufrm 


— 


13% 







su ßerfteigerungs-Aimeige.. © @. 
ho den 4; Mai, Beck ee 4 F 


ein Sereratr; dann auf reine Anftehen na —— l en⸗ 













Kg 4 runder Tifch, 1 omgraemı Urban Divan, 
u eber eg 2 RR 1 nen lade mit lan 5 erner; 
1 runder nußb. Tiſch, 1 Alabaſter ⸗Uhr, 1kI. Wiener Uhr, 1 r 
: re, Anfolen, 2 agbtafchen, 25 div. Meerfbaumpfeifen mit S 


iügelegte® Ginazuen-@äfihen, 1 Guiterre m i 
—A— * e RT und — it — 


— in Aietatts Auftrag : ar G: * 
Bett, 1 Regulator, 1 Spiegel« Tiſche 12 — et 
ator, 1 Glavier, — 
Hana-Gigarren, er 
— * igarten, nr 359) 


x 1 
un dffentlich baare Zahl den 
mer genen baare Zahlung an 
1998 '% C. Belfähner, 


igerung einer Behaufuna md 
er Ziegelgaſſe. — 


Nachmittags 3 Uhr a 
word) den A, ai, a 3 Anftehen ube, nee 
und Handelömannes Herrn Buftav Jabujhihen Eheleute die denfelben u 
5 Behanfung an der Biegelgaffe Sit. & No. 175 
Bffentlich in dem Haufe jelbft an den Meifibietenden verfteigert. 

Bis zum De eigetungstermin kann obige Behaufung Kali angefehen — 
1877 Belfchner, Ausrufer. 


— Werſteigerungs⸗ Anzeige. Br 3 
Seeten ag den 6, Mai, re rein Gars h be * 


ann Simon aus Geiſenheim gehörigen Mobiliar-@egenftänbe, als; 1gold. Sie 
1 Mi. i babbecher, 1 filb. Uhr; ferner: I mußb, Gommobe, 2 Yesgl, Ti 

1 Sopha mit * bezogen, 6 gevolſt. Stühle, 1 Nähtiſch, 1 Pfellerſchraͤnkchen,1 Spiele 
tif, 1 Spiegel, ein ei. Kleiderſchrauk, 1 Standuhr in Bronze, 4 Bettladen, Bettun 
Leinen und eng, Kleidung und Leibgerätb, Glas und Porzellan, Küchengeräthe aller 
Art und Send verſchieden⸗ Geaenftände; 

TTR 2 —5 Stück Nugel⸗Wa ſchapparate 
in ece gegen baare Zahlung ‚öffentlich — den Meiſibletenden ver⸗ 


Belſchner, Ausrufer: 
Bibliotheken, uſikalien kau vrtwãh⸗ 
du — reifen ir 


Fin. pol + 8. Schwelm, Haſengaſſe 11, Ed bes su 
gg Ser lagen in allen @rößen bei Jacob Löhr, Roßmarkt 19, 






















&= Damen Mäntel-Verfteigerung. 
Samstag den 7. Mai, Baspirrags 2 18: nenn mine 
: Bamenmäntel in Pique und Wolle 


in ‚ dem ‚Wergantungsyimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich an ben Meifisietenben 
igert, ’ —— BR . Belfchner, Ausrufer 


Am und Berfauf von Staatspapieren 
jeder Art, unter Zuficherung reeller Bedienung, im Bank: 
und Wechfelgefchäft von 

153° 2A. Comberger, Neuekräne 9, im Börfengebäude, Ir&t. 


1379 Mein Gefhäftslofal befindet fi vom 1. Mai an fit,-K Nr 
Ede des großen Kornmarkts und der großen Sandgaffe im 1. Stod. 
P, P. Jaquet, Ww, 

— — — — ll 000 U km in — 


CUscaepuiver entölt und die übrigen Eboepladefortem.der 
Herren Gehr. Waldbaur in Stuttgart find, wie bereits feit 
gt ftets in ‚der rühmlichſt befannten vortvefflichen —— 


Wilh. von Arand, gr. Bookenheimergasse 23. 


833 Bergerſtraße 11 (Hermes) find 2 Wohnungen, beftehend aus 1 Borfalon, 
4: heigbazen Zimmern, Küche mit Gas» und MWaflerleitung, 3 Mänfarben, gemeint 
Uder Waſchkuche und Trodenboden nebft Gartenantheil zu vermiethen. Näheres 
Eſchenheimerſtraße 54 im Laden. 

1319 In dem zur „Reichsfrone” gehörigen Haufe ch fergafie 10 find vers 
ſchiedene Gomptotre, im vorderen Hofe der „Reichskrone“ größere Gewölbe zu vermiet⸗ 
then, - Näheres Mittags zwifchen 2 und 3 uf bei dem Gigenthirmer 

ouls Marburg, Langeftrafe 38, 


1331 Gewebte und genähte Corfetten von, 1 fl. 36 fr. an, Mädchens 
und Kinder:Corfetten, Mechaniken, Corſett-Kordel ıc. bei 1 
@. Beck, Neuekräme 19. ; 


1331 Fabrik⸗Lager von Decimal-Waagen bei 4. U. Baumann, * 
28 in Sachſenhauſen. Tragkraft in Gentnern 1: fl. 12, 2: fl. 15, 3: fl. 17,4: 21, 
5: f. 23, 6: fl. 26 bis 100 Gentnern. Für Nichtigkeit wird aarantirt, 

1331 Bu vermietben: Warterrewohnung von 5 Zimmern, 1. Zimmer! nebft 
Kammer im Kuieftod, adgeſchloſſenem Bodenraum und allen jonftigen Bequemlichkeiten 
Rettenbofweg 5. 


1331 Alle Arten gebrauchter Möbel, Betten, Rogbaarmatragen. 


x. werden gekauft und qut bezahlt ; Einhornplag, Eck der Kloftergafle 69. nn 


1252 Gypẽ guren find ſteis bei mir vorräthig; auch werden alle Neparaturen- 
ſowie Aufträge zum Bromiren übernommen, V. Henrich, Saalgaffe 16. _ 


In ein größeres Fabrifgefchaft wird ein Lehrling fürs Eomptoir 
geiucht. ..,847 
1331 Porzellan, Steingut ımdb Glaswaaren werben gefittet; Hanfengafie 18. 





I, Beilage, Fraul Inteli.:Bintt 8 105, Dienstag 3. Mai 1864. 


| ID auf alle Serren: und Dauien-Mode- Journale 
| unemem Untersattungsplätter Humorifiigen und Beiep« 
IV renden Inhalis fowte auf alle ramhaften Journale und 
Beitfägriften in deutfcher, franzöfliher und enalifher Spradje. — Proben gratis, 
Bufendungen frei: in’® Haus, 


Franz Benjamin Auffarth., 
1298 (öde der Tonges⸗ und Hafengaffe. 


Das authropologiſche Mufeum | 
aus München ift in der Sıalbauspalle für ben gleichzeitigen Beſuch für en und 
Damen den Tag fiber geöffnet. — Enirs 30 fr, Sonntage 18 fr. — Abonnements 
werben ſehr Billig gefellt. 187 


“Für Die Frühjahrs- und Sommer-Saifon 


| empfehle ich mein reich aſſortirtes Lager in 


Dämenmänteln, Paletots, Mantillen 
- und Kindersachen, 


unter Zuficherung billigſter Preiſe. 
| Georg Heerdt in Bodkenheim, 


Franffurterfirafe 6, nächft Der Warte. 


Lofal-Beränderung. 


1383, Bon heute an ‚befindet fihfmein Geſchäftslokal Schillerplatz No. 8, gegenüber 
dem Adler⸗ Brunnen. Zugleich empfehle ich einem geehrten Publitum mein wohlaffortirtes 
Lager in Schirmen und Spazierflöden. Ale Neparaturen ‚ Towie das Ueberziehen der 
SHirme wirb aufs puͤnkllichſte beforgt. 


L. F. Schaack, Sdyirm- und Storkfabrikant, 


Shillerplag Mo. 8, gegenüber dem Adlerbrunnen, 


' Haas- Demrath 


empfiehlt fein reichhaltiges Lager von schmiedeisernen 


Gartenmöbeln, Beltstetlen 


von fl..7 an u. a, im diefes Fach einfchlagende Artikel. 
a Srleiniger Detail:Berkauf nur in der Fabrik in Bockenheim— 
neben der Barriere. a — 1363 
1351 Gin ordentlicher Junge Tann das Tapezivergefchäft erlernen; Hochſtraße 48. 


\ 


Die von ben Unterzeichneten geftempelten Coupons zu R. 12. 50-in 
Silber, per 1/13.. Deebr. 1863, von Hope ſchen Gertificaten über 5%, Ruff, 
Infetiptionen werden zu. fl. 20. 50. pr. .©t.,1umd “Diejenigen, zu Rubel 30, 
B. A. per. 1/13. Januar 1864 von Hope'ſchen Cettificaten über 6%, Ruf; 
Inſeriptionen zu fl.- 14.18 pr. St. bei: venfelben eingelöft, 

Frankfurt a. M., den 29, April’ 1864. 
Grunelius $ Comp. 


1208 u vdermicthen: 
Gine ſchoͤne freimbliche Wohnung von 5 Zimmern, Gas⸗ und Waſſerleitung, Bar 
tenverguüigen und allen Bequemlichkeiten, iſt für 350 fl. an ft lle Leute zu vermiethen, 
Sandwea 36: Näheres dafelbft im 1 Stod bei J. P. Schaffner, oder im Gomptoir 
Kabraafie 10. N 
„.-346 ‚fl. 25000 werden ‚gegen erfte Hypothek und fünffache gerichtliche Sicherheit af 
— —— gefucht. dr. ſchriftliche Offerten unter B S Mt. 420 beforgt die Erpe⸗ 
ition d. DL 


347, Mein Eomptoir und Lager befinden fich von heute 
an Slapperfeld, der Geusd'armerie⸗Kaſerne — 
* Leopold Fuld. 

345 Saudweg 38 find fgöne Wohnungen von 4 Zimmern, Küche ıc. billig zu vers 
miethen, Näheres bajelbft. 

1379 Gine MBartie 1Y/z-, 3» unb 4Allige fteineene WBaflerleitungsro 
werben, um bamit ſchrall au räumen, ſehr billig abgegeben; Trieriſchegaſſe 1, nächk ber 
Schnurgaffe, bei ©. F. Meiffenflein. | 

1579 Welliene Coltern & 30 kr., in Partien zu 24 fr., jowie alle 
Arten weiße mwollene Zeuge werden billigft zur Waſche angenommen und in 8 Tagen 
abgeliefert bei of. Penue, Il. Sandgaſſe 4. 
345 E86 wird eine Wohnung von 3 Zimmern und Gabinet ober 4 Zimmern, an gang 
Rilfe Beute, in Mitte ber Stadt, wenn au in Hof gehend, im 1. oder 2. Stod zu mielhen 
geſucht. Zu erfragen Toͤngesgaſſe 32, im Aſchaffenburger Hof, im Dinterhaus 1. St. ins 

..1354 Glac&handfchuhe von 36 Pr. an empfichlt Die Band: 
baudlung von Bernhard Meyer, Schnurgaffe, vis-A-vis der 
Trieriſchen⸗ Gaſſe. 

Eine Ziegel- und Kalkbrennerel ſucht für den Verkauf ihrer Propufie 
in Frankfurt einen zuverläffigen Mann gegen gute Provifion. ädreſſe 
gibt die Expedition. Perjönliche Meldung nothwendig. 


5 Handschuhe 


in Fil d’Ecosse und Geiben, Glare von 30 fr. die zu ben — empfiehlt 
©. P, Wenzel, Roßmarkt 19. 
" &lapiere ıu verfoufen umb wermietben Bei Eiömer, Glavieriimmer, Bodoafle 8. 


133. Ulte Möbel und Wetten werben au hoben Vrelfen arfauft: ar. Kornmarkt 6. 
539 Ein draver Junge Fann das Malers und Ladiergefhäft erlernen; Bangeftr. 2. 


je . Anzeige. nt 








En — 


Schwarze Lyoner Seidenstoffe, als: 
Taffetas brillant, Taffe- 
tas: faille, Grosgrains u. 

Drap de Lyon | 
in allen gangbaren Breiten empfeh- 
len insoliden u. sehr preiswürdigen 
Qualitäten =; 
‚Gebrüder Hoff; 
BE im Fiebfrauen-Edk. ee 


mẽ Bekanntmachung. 


Einem geehrten Publikum die Pe Anzeige, daß: 
von heute (1. Mai) an in der Schiele’jchen Reftauration, 
— ———— Nr. 4, vorzügliches Lagerbier in Gläfern 
verabreicht wird. 

m Baus: oßen Böfen 
Habe neuerbings zu — Er en Br ſte voſe 
Gartenbäufer 

in nächfter Umgebung der Stabt, fowie auch 
Wohnungen 


in Rays Groͤße und Lage in reihhaltt fter Auẽswahl fteıs nachgewiefen werben durch 
1 Jutius Safe, Ssihenlap 22, beeidinter Senfal, 


| Alizarin⸗Tinte 


beſte copirfähige Qualitat von Auguſt Leouhardi zu ben bekannten Preiſen bei 
1331 Will, v. Aramd, gr. Bocenhrimergaffe 28. 


— - — — ——— —— 








1331 Patent⸗Petſchaften ſowie Schriften jeder Art auf Gles zu kitten, Schoblonen, 
Brenneiſen ac, werben bei mir angefertigt. V. Henrich, Saalgafie 16. 


Buchene Holzkohlen 
ſind zu A. 2 ——— — 


eh. Armbrüster, 


1819 Kriebbergerfiraße 18. 













1356 Die von dem Köutgl, Braun, Brofeflor Dr. rs zu Bonn angeleaent« 
eg und durch ihre vortrefflichen Eigenſchaften mit Recht jo allgemein 
eliebten 









: Nheinifchen Bruſt⸗ Caramellen By 


ſind in —28* rofarothen Düten & 5 Sar. — auf deren Vorderſeite ſich die biſdliche 
—219 „Bater Nb:in und die Moſel“ befladet — in friſcher Sendung 
foleben mwieber bei mir eingetcoffen und halte biefen bewährten Artifil zu weiterer 


gefälligen Abnahme beftend empfohlen, 212 4 
Wilhelm, v. Aränd; : 









1347 Taschentücher, geſtickte und glatte in Linon und Batift 
um die Hälfte des koſtenden Breifee. 
\ - F. Schwab, Steinweg 9... 


1365 oc dem Bodenbeimerthor, in nobler Tage, if in einem Haufe bie Bel-Etage 
von 5 Zimmern ıc zu fl. 459 an eine flille Familie zu vermischen und nad; Belieben 
zu beziehen, Näheres Exped. a. 

1319 Bu billigfter und rafchefler Ausführung von Druckerei» Aufı 

m aller Art empfleblt ih Wilhelm Küchler, ar. Bodenbeinerftr. 29, e 

1338 Zu vermietben: Friedberger Anlage eine elegante Wohnung im 1. Std 
5 deräumine Bimmer, Kühe mit Gas- und Waſſerleitung, Wanfarde und Kummer,‘ 
Gartenantheil nebft allen Bequemfickeiten, gleich zu beziehen; zu erfr, Geilerftraße 27. 


-  Morgenbauben von 18 tr. au 

bis zu ben feinften in reicher Auswahl bei Louis Bau, Bleidenſtraße 9. 1201, . 
1343 Reue 1: und 2ichläfrige Feberbetten von 38 fl. an, für beren Güte garans 

tiert wird; Fahrgaſſe 120, auf dem Einhornplatz. 

J. Ziegier-Bauer, gar. Bodenheimergafie 3, * 
empfiehlt fein aroßes Lager in Herren⸗Steh⸗ und Umlegkragen aller Weiten in 
Barifer Shirting, Bielefelder und Irländiſch Leinen, desgl Irländiſch 
leinene und oftindifche Foularbs. 1357 | 

ichmal und breitreifige von 36 Er. an His au den 
:Crinolines, feinften empfiehſt W. Welheeck, — 20. 
echter Portlands&ement befte Qualitaͤt und billigſt bei 
1331 ch ©. Wissenhach, Bel 8 * 
1819 - Bwei gut erhaltene Bietoria⸗ Bagen einer mit Vorberverdec ftehen zu ver 
taufen; große Gfchengeimerftraße 4. s 
40 Ünlirte Hefte 1 fl. 6 &r., pr. Dugend I0 &. 2. J. Miebling, Alerheiligeng. 40° 























2. Beilage; Frantf. Imtell.iBintt AR 105, Dienstag 3. Dini 1864. 


— Um 


Schwarze Lyoner Taffete 


in allen Breiten zu ie bei @d. Debler, Beil 38. 
Eine Partie Refte unterm Preiſe. 1861 


"Nouveautes 


englischen und französischen 
.... . Kurzwaaren 


eingetroffen bei 


Fär. Breul jr. 


| Eingang: Siebfrauenftraße. 
ri hübsche: Collection Schmueck- 
sachen in ächtem Jet. 


... Für Confirmanden 
empfehle mein beftoffortirtes Lager in Mulls, Kordelröcken, Shirtings, Cor⸗ 
fetten, geftickten Mocborduren und Zafchentüdern, ſowie veichfte Auswahl 
in weißen! Stickereien zu billigften feften Vreiſen 1299 
Louis Rau, Bleidenſtraße 9. 


Zu’ Confirmationsgeschenken 


—8 2: efang: u. Eommunionbücher, ſowohl in eleganten wie einfachen Ein» 
en, tograpbie Albums in Galico, Leber und ma Zeichnen: Albums, Borfies- 
büder, Receſſaires, feine re re 5 ſ. w. u u bifli gen Preifen. . | 
Aller, Buchbinder, 
346- — F ber Muſterſchule gegenüber. 


Lokalt-Veränderung. 


beehte mich hiermit einer werthen Nachbarſchaft und geehrten Kunden anzuzeigen, daß 
meine — ih von heute an Fahrg. 22 befindet, neben Hrn. Bierbrauermeifter Fleß. 


ite Gebhardt, Sdlojermeißter. 


Rähmofchinen - Arbeiterinnen 
finden dauernde Beihäftigung Stififtraße 13. — Verdienſt pr. Woqe fl, 5 bis 6 











1892, Die in allen größeren ern Deulſchlande und nun aud bier Aufiäh ie 
a “und enfärberei, 
re ne G BER. un anhale Beten? = Gare en 


em a. Erinnerun ER 
= ug en und hafbtgib ee 8 Aleider Bänder, Is 
— Di u. |. w., wollene und balbwollene leider, Zr , 
—— en, —õ— e ıc. werben er das Beſte g chen ge 
bedruckt, appretirt and wie neu wieder hergeſtellt. —— 
—— oder verwaſchene baumwollene — als Jaconet/ —8 
Moll, Pique, Eattun u. |. w. werben geb Leicht und mit —— — en Far⸗ 
ben in den brillanteften Deifins wieder wie neu bedruct, was bei den bigen 
reifen biefer Stoffe beſonders VBeridfihtigung verbient. — Das Bearbeiten 
* Stoffe ſowie das Bedrudken feidener Kleider ohne Delfarbe find * 
er Fabrik orgegangene Neuheiten. Ich bitte Die in meinem Geſchaͤfislokal aufgeleg- 
* reichen ſterkarten in Augenſchein m oe —355 und mich mit —— 
zu beehren, die F *3 EA nung vermitfl 
Heinrich Nau \ 
m der Brücken⸗ u. Elifabetbenftr., Sodienkanien. 


Das Utelier von Fried. R’eipers, Urchiteet 


ift von heute au Hochſtra ge 30h, LAU 
1150 Das Mochbuch von Köllhelmine Nübrig (1018 Decepke) in gut 

ben zu Ifl, 12 fr. und 1 fl.gu haben im ber Jäger’iden Handlung, Domplap, 
347 Ginem geehrten Wubkkum die ergebene Anzeige, daß burd ben Tod meine Teligen 


Mannes, Jakob Gorges, Schlofjermeifter dahier, mein Geſchaͤft feinen Abbruch erleibet und 
“ baffelbe nach wie vor fortführen werbe und’ bitte um geneigten Zuſpruch. 


L. Gorges; an, geb. Himmighofen. 
eingafje.®. 

Ehokolade von betannter Guͤte, a. das Kochen bderjelben bei vo 

— —— “ empfiehlt W. Martinelli Ww., Borngaffe 18, Ir Stod. 
349  Zeitungspapter wird gekauft und gut, bezahlt; Jubeng, 90, früher Schwelm. 


—— — — 

1381 Bom 1. Wat answohne id) große — ae —— no ot 

“ 

___848 Gin Schreinerlehtling wird geſucht; kl. — * % 

848 Nette gut genrbeitete Sobelbänte find zu verfaufen bei Rikolaus Su u 
Sebdernbeint. 
”. 248 In bie frang. Unterrichtsfchule, Mittwochs und Samſtags von b27 Be pet 
Monat 1 1 fl, können noch Knaben und Mädchen jeden Alters aufgenommen werben. 

— I7 In einem refpectablen Haufe wird für einen jungen Mann (chriſilicher Gonfefffon) 
Koft und Logis geſucht. MAG. Nömerberg 11 im Gomptoir. 

347 Gin Gehneiderlehrling wird gefuht; Hahrgafle_Rr. > 

Su vdermietbe h 

Altgaſſe 25 im neuen Seitenbau eine ab eichloffene Yohnun im 4 Sof, 8 Zim⸗ 
mer, 2 beisbare Manſarden und alle Zubehörungen zu fl. 275 an eine ruhige, Saale 
und gleich beziehbar. 

1374 In einem biefigen Agentur» und Gommiffions-@eihäft in für einen rg 
Mann, der die nöthigen Workenntniffe befigt, eine Lehrlingäftelle offen, Raͤh. Exped 











Wall. Tull- Chales,. Zuelin 
„und: Manteaux arahes 


in grosser Auswahl zu sehr billigen —** 2 
sen empfiehlt | 


Friedrich Dietz, 


Catpatinenpfarte 1, Ek des kleinen Hirſchgrabens 
Ausverkauf 

von Weisswaaren zu heratgeſerter Pe Dei bei 

1381 Föll, Bleidenstrasse 7. 


Fertige Hemden, eiguer Fabtil, 


für. Herten und. Frauen in großer Auswahl empfiehlt zu fehr — * Preifeit 
Fr. Scheuermann, gr. Bockenheimerstr, 27. 
. werden Hemden nach Maaß gemacht und Aenderungen billigfi ibet, 


Möbel- und Spiegel-Sager 
von Fritz Eck, gr.. Hitſchgraben 14. 


Größte Auswahl gut mearbeiteter Möbel aller Art, ſowohl in reichen Garnituren 
fowie auch Jolie : zum gewöhnlichen Gebrauche. Uebernehm⸗ von ganzen Einrichtungen. 


1382 Große Auswahl in 


Englischen Strohhüten 


der neneften Fagons empfehle meiner verehrten Kundichaft zu billigften 
Preifen beſtens. 
I. M. NWüsche, Schillerplat 8, 
Rn N Jugenheim m der Bergitraße, 
ak 


volles Haus 9 Garten, mit prachtooller Fernſicht billig zu verkaufen, 


| Cafe Neuf. 


348 Vorzligliched Nürnberger Lagerbier im @las 
9m Göreinerlehrjunge wird geſucht; Schmibiitube Mr. 7, 











' E01 $ 7 

J iCe n lo fi 

ſeidenen und wollenen Paletots und Mantelets zu Außerft 
billigen Breifen empfiehlt ©. Fölt, Bleidenstrasse 7. 


1380 In ein Pofjamentirwanren-Fabrifgefhäft wird eine Directrice, welche wondglid 
mit- Dem Kon Hi vertraut iſt, unter vortheilhaften Bedingungen zu : ‚engagirit gefucht. Näheres | 
pei ber Grpehltin. 

1380 * * Gde ber dangenſttahe, ift der. 3. Etod, beftehend_auß 5 —S 
Küche m efer und Bobenfammer pr. 1. Junt zu "permieth then. 

Tan Ein ri: — mit den nöihlgen Vorkenntniffen wird im eine Hiefige Handlung 
| | ht berfelbe kann nöthigenfalls Koft und Logis: im Haufe feines Pintpalß 
erhalten. in_ber Grpebitiön. - 


846 Hmei ftarke Schlofferjungen werben gefucht; Eck ber Schlefinger- u. El. Galleng. 17. 
1378 Gin Herrenfieidermacher- Bat welcher im BZuf neiden eübt i ird 
zum fofortigen Eintritt gefucht, Raͤh. Expeb. f a £ N f * 
44 Französische Sprache. 
Es Oase na noch einige Schüler an —— Mut! PET betheillgen. 
lexandre, Fahrgaſſe 15. 








348 Br Geld ertbeilt jegt feinen —* Unterricht Kloftergaffe 2b, 2. St. - 


ar . 5 Sean. u, Tun er wünf h — 
nd für feine Nebenſtunden e beſten Referenzen ſtehen ihm 
ln Näheres Zeil 60 a 
Nr Für eine Druderei wird = im Prägen tüchtiger Arbeiter geſucht. NAG. 
32 Soeben erhielt ich wiener eıne Sendung von der beltebten Pomma 
t, welche wegen ihrer Bhite und Be in jede Familie fehr An ep en if. 
reiss, Frisent, Schäferg! 2. 


ouq 
TpRe 1 96 fu’ MR. 858* Pd, 24 fr, pr. Loth 4 Er. b 
1368. Eine, jeit 12 Jahren beftehenbe Reftauration in befter Tage, und, mit ‚guter, 
Kuntfchaft nebft Wohnung und gr sÜtenfilien kann in Pacht aegeben gta 
Nähere Auskunft ertheilt die die Exped, d . DI. 


847 Ich wöhne jegt Bornheimer Haive 14. Simon Winbaropf. 


1084 I &in ge ſehr Töne und preißwülrbige Häufer mit Gärten find zw verlaufen bu 
S. Wohl, Beil 45, 15, beeibigter Senfalı 1 


u; Künfttige Seife, fowie einzelne Zähne von Gold, Platina und Kautfehnd, erben. 
Br Garantie a ra Bilfigfte und Solibefte verfertigt. MM, Bittel, Zahntechniter, Bahr: 
gaſſe 35 

VIREN EEE ET TRETEN TEE DEN > 
N k ge e Sandformer finden bauetnde Beſchaͤſtigung; Allerheiligengafje 31.1: ;) 1 
wei Häufer mit fregitenten Gpecerei:Gefchäften in * Geſ 
Lagen babe für 17,000 fl.ı. 20,000 fl. au verkaufen. H. Nebel ir 
aus befter Lage für 9000 fi. >». 


5 mr mit großen au Naumen, rd 


















































und bene Lage für eine Speifer, Wein» ober Bierwirthſchaft ıe., 
fen Bedingungen zu verkaufen, Nebel⸗Hauſer, ar, Gjchenheimerftr 


‘ 


3: Beilage, Ftautf Iutell,-Blatt AR 105, Dienstig 3, Mal 1864. 





Zu Gonfirmationsgefchenten empfoblen: 
= 5. Die Communionbücher 
bvon Kirchner, Sudhoff, Kapf und Nofenmüller, ſowie 
@Gesaungbücher 
in verſchiedenen, dem Zwecke entiprechenden Ginbänden zu billigen reellen 
Breifen, — Außerdem findet man eine reiche Auswahl von zu Geſchenken ge» 


eigneten Bücher und halte mich beſteus empfohlen. 
Franz Benjamin Auffarth, 


—X GE der Tonges⸗ und Haſengaſſe. 
a 


er 230m a 
Haarschnelden, Frisiren und Rasiren. 

Miermit mache ieh: die ergebene Anzeige, dass 
von Dienstag: den 3, Mai an in meinem Salon 
auch ‚»asirt wird. Da ich Alles auf das Be- . 
quemste habe einrichten lassen, so hoffe ich meine 
werthe Kundschaft wie das verehrte Publikum in 
jeder Beziehung zufrieden zu stellen. 


©. Hreiss, $Stifeur. 








1388.17 15 Schäfergasse 2. 
——— neuen Bürger- 
| vereins. 


846 Dienſtag 9. Mai, Abends 8 Uhr im Vereindlocal. 
I Der Vorstand, 


D. Schwarsschild, Düngesgalie 48, 


empfl- einem geehrten hleſigen und auswärtigen Bublitum Im An- und Verf uf 
ER in —S— egenſchaften, Er: und Vermiethung von Wohnungen, Ge: 


alitäten 30, unter Buflderung ber promteften Bedienung, 


Au vermlethen. 

1334, Taunuöftraße 6, Parterre, finb 
bis dret elegant möblixte " Zimmer nebft 
bientenzimmer au vermiethen 
1349 Bu vermie tben 
ift Aroher Morhiharkt 7 ver 1, Gtod, bee 
wer) aus 6 Zimmern, Küde ı Nihens) N 
bafel 

1365 + Meue Mainzerftrage 16 
eine elegant. bergerichtete Woh⸗ 
una von 5 Zimmern zc, zu Der: 
—— zu erfragen im inter: 


Rs: vi An —* nenerbanten Hauſe, 
ederwe obnungen, : 
Ir md Set e ABimmern 
nebit allen Bequemlichfeiten und 
Gartenvergnügen. Näb. Tauben: 
boritraßie 9,3r Stock 

ed- und en: 


1378 @d ber Zön ——* | nung 


wei 


affe der A. S 
SE Bethäfttlofel vom 1 
ab; Mäperes bei 5. B. Auffarth. 

1349 Eine fhöne Wohnung von 4 Zim⸗ 
mern, Küche, Kammern »ıc. in * — 
nen großen Garten if an ruhige Leute 
zu verm; Bergweg 15 vw, 17, (Sandw nn. 

1320 Saben nebft Gomptoir Biebergaſſe 
No. 11 zu vermietten, 

343 Mehrere möblirte Zimmer find zu ber, 
u: Kruggaſſe — br; —* 

N) aße 
s laden 


“1819 In dem ns, 
weg (Sanbweg), ſtud Wohnungen a 4 Zims 
mei! und Rubebör Billig zu vermiethen’ 

1322 Grünefttafe 6 find 2 Parterre⸗ 
Zimmer nebft Gartenvergnügen für den Som⸗ 
mer zu vermiet 

1319 Nahe! ‚au Alerheiligenthor find 
Wohnungen von 5 Zimmern, 2 Manfar- 
den ıc. im Hochparterre, Ir und 2e Stod 
zu vermlerhen. Mäheres Obermain- Anlage 5. 

1319_ Möblierte 


tben; —— — 


1338 An der Bromenabe eine ſchone 


gr im dritten Sted (Rnieftod) von 


afjerleitung, 

4 2 Shane m neh Bubhbr Ei erfragen 
119 "ein Scrs Gefchäftslocal zu ver 
miefben; gaffe 8 im Laden, 


\ 


Haufe, Bera«- 


immer zu. veruiie 


1881 Eine Beman beſtehend aus 9 Alma 


‚Rädern Fi wirift 
— 0, kn At 
* 98 Bornheim, J eimem neuen 


aufe mit nem Garten; 

Fi Stock Mit ober ohne ge au — 
überes fl. Kornmarkt 15, bei Bolt. 
X —— ı % ‚Stod, vn 


Sgr 

2 Fr player Gin —2 Süunmer zu — 
große ae e.6. 

318 Wilbelergaffe 10, F 4. Siod, ein) 


möblirtes Zimmer am nt: 
348 Gin we Yo zn an eich erig ) 
t 


hrgaſſe 54 
er Hey ne: mit Wett zu vermieipen; 
Sreliejof fie 4 

348 — iſt ein geraͤumiges mbl 
Bimmer-an einen foliden Herrn monatlich zu 
vermieten, ebendafelbſt ein größeres für bem 

Sommer nebft —— 

349 Gin Zimmer für 2 folibe Herren; 
Prebigerftraße 7, 2 Etiegen hoch. 

848 Zu v mi tethen > gleih zu beziehen 
4 F Wohnung für 120 ſI.; FT 
gaffe 1 
"348 Eine Wohnung tft zu ver 
‚mieten enthaltend 2 Zimmer, K 
= = ꝛe. bei BG. 

Kent aArtner, —— — 507 

großes freu es n 
—— — — RE 233* Teen — 
then; M 4, Steinernhaus. —— 7 

1981 En (ah wöblirtes Sage m nen | 

zu vermiethen; Markt 44, &t —— 

‚308 Nahe vor dem Friedbergerthet,; T 
im Eckhaus des Mauer- und Bäder- 
meg3; ift der 2 Stod, enthaltend 
5 Zimmer, 3 Manſarden und Anke 
nebſt Öartenvergnügen bis den 1. Junt 
zu vermiethen. 

1863 Kettenftraße 14 Ber 2, ee — * 
aus 4 ern und Zubehör, NA. Neuroth⸗ 
hofſtraße 12, von 10—2 ühr. 

1376 Aderheitigengaffe:30 iR: ein daden ik, 
zu —— ; Näheres Hanauer Landſtraße 15, 


’ 


3r 4 
—22 — eng U 
im aka Vandrafie AN, r 


arten; 
h 314 


4— 


1882 Zu vermieten per. 1. Juni an eine 
ille We ein 


ftille ae kleines Haus mit Gartens 

verguligen, Ausficht nach ber Promenade; 

Rih. aße 10, 2r Stil. * 
1807 Gin: Schön möbl. Ziuuner an einen 


Heren ;’Allereiligenftraße 52, Ir Stod, 


348 Stelzengeſſe 10 iſt in einem neuge: Miüı 


bauten Haufe, im 3, Gfod ein ſchön möhl. 
Zimmer an Koder 2 folibe Herren mit ober 
opne Koſt zu vermieten. - ! 

das Eine Parterre-: Wohnung von 5 Alt 
mern mit allem Zubehör und Gartenvergnügen 
an fille Beute; Langeſtraße 36: 

347 Eine ML Gartenwohnung, Ahemerweg 9, 
(Pfingfweibe). © >. 

942 Zwei möhliite Almmer mit Gartens 
vergnügen und ſchoͤner Ausſicht find zuſammen 
ober eingeln zu vermiethen; Schaumainihor, 
Gäifferftroße 4. 

36 "Mhlänbfiräge 18 iſt ber 1. und ber 
3. Gto® von 7 Zimmern zu vermiethen. 

345 Uplanbftraße 18 iſt im Hinterhauß eine 
ſchoͤne Wohnungvon 5 ern au vermiethen, 

342 Große Bodenheimergaffe 43 iſt ber 
3. Stod zu vermiethen, enttält 5 ineinander⸗ 
—8—— Kühe, 2 Bodenkammern u, 

eier, im Juni zu beziehen. 

346 Zwei möoblirte Parterre⸗ Simmer ; 
Shügenftraße 11. 

rei Freundliche Wohnung im 1. St, 








von’d Bünımern, 9 Man ſarden, Kuche, Keller, : 
Bafı de; 


b. 
— Gm 3 use ah 
Pfingfimelbe, PT II ER — 

1336 Uhlandſtraße 
Stoch beſtehend aus 5 ‚Bimmern, „Küche, zwei 
Vanſarden / Keller „nehft ‚ Gartenvergnügen zu 
— für 2) 
mietlpen ; ü 
——— — 
* DI immer nebft hör 
gen von, mn br u 
eh 2 Naͤh. Niedenau 35 bri Wer 


— £ 


10 find Parteree, 4.2, 


peber ze: iſt ju ver⸗t 
Niebenau 85 a 


der Weſtendſtraße (Mainzer 
fiad pier elegante Wohnuns:: 


319 Ein, möbliertes Zimmer; Wangeſſe Ib, 
Hinterhauß, Ir. Stel... | 
849 Gin möblırtes Zimmer an einen 
zu vermiethen; Nofengafje 8b... 

349 
ein Gugross Gelhäft geeignet , zu wermieihen;.. 
nzgaffe 7. 


‚find an ein Golfeg zu vermieihen, Münggeffe 7, 


1983 Cine große freunblihe Mohnung in 
ber Mitte der Stadt pr. 1. September d.. 2. -.: 


zu vermietben. Näheres Gchnurgaffe 22, im 
Eckladen. 


1383 Eine haubſche Wohnung von 5. Bime 
mern und Zubehör, im 3. Stod,.in ber Mitte 
ber Stabt zu vermielhen 


. an: 
REN.) 


Eine Wohnung im L od, für; 


* 


u —8 
349 Zwei große inelnanbergehenbe Jimmer 


oO 
! 
J 


Näheres Schnurg. 22 a 4 ta 7 


Bornheim 5..." 
Wohnung zu vermiethen bei Daniel 
Gelnhäufirgaffe 3. 


Müller, 


352 Zeil 15, 2e Slock, iſt ein mihbliries 


Zimmer zu vermiethen. 
352 Gr, Briebbergerftraße 
Zimmer mit Koft zu vermiethen, 


42 ein mößliste® , 


352 Gin folides Frauenzimmer kann Antheit 


an einem 


Bimmer ‚Haben; Gelnhäufergaffe 12,: 


846 Ein möblt teg Dinner zu vermiethen; 


Schüppengaſſe 9, Ir Stod. 


1384 In einem new erbauten Gartenhaus, 


in der Stabt, find fehr freundliche Wohnungen 
son 4 Zimmern nebft allem 


miethen; Neurothhofſtraße 23, im 1. Stod 
rechts zu erfragen. 
16864 Eandweg 34 


Nubehör zu ver · 


find Wohnungen von 4 Zimmern, Küche ic. 


nebft: Gartenvergnügen zu: vermiefhen. 
1384 @in Lagerplak zu vermie⸗ 
Den. Näheres engaffe 82. 
- 350 Gine neue. ſchoͤne Promenade · Wohnung 
von 5 Shmiern mit Allem Yurbehör, dit vor 
bem ‚Uflerheiligentor, if am’ eine ſulle 
Semi 16.400 fl pꝛ. Jahr. zu verwiethen. 
aͤheres Grünerweg 13, (Sandweg) Mitage: 
son I—2 Uhr 


19 


u 
B 


Bunal 1979 Markt 21 ber 1, &tod zu verwie · 24 
t 


ie y 
349 Elin Schön. möhlictes i 
vermieihen; 8* 30, ir — — 


h BT an 350 Ein ſchoͤnet freundliches immer Ms 
349 Eine ‚Manfard-Wohnun; if — - Bodenheimergafie8, IE 6h : 


an ‚unbiae Leute zu vermicben; 0.2 Kalk. one An vermiethen namen, 
been Naͤh. r⸗ *5 Pi Doßmung ig fe Beute zu 
Parterre, von 25 Uhr, vermiethen ; Wriebbergergaffe 15, 


350 


eine freundliche Woh⸗ 


By mM 2 
‚are ei 
al Kühe, Keller, 


* ee m und biß Anfangs SJunt zu 
beatehen ; ; arketre. 
u. — Weohnng mit 3 Zim⸗ 


a mit W re, und Boden 


— gE ee SP mit seit 


und hr) au verwiethen 


— fünnen an 
; Ban enge 19 ein # Naben mit 
immer 2) vermie- 
then? 'gu ar Eu HAGR 


351 — von 8 Zimmern etc.; 


a RE, neun 44 


Habrifßhetrieb nn — neburgweg 85, 


Vorpl 
1.9 


4 

351 RER pm — nis 
verutiethen 5’ eine‘ Gfe enheimergafe 40. 

Dienfigefuche und Anerbieten. 

wird ‚ein zuperläffige® ftarfes 

Mävigen ober denn gefucht, welche jeden Tag 


von 426 Nacmittags eine kranle Dame 
zu bebiener hat. Zu erfragen Nachmittags 
ri 2 und 3 Uhr; Stelgengafje 15, Ir 


ur? Ein Mäbgen zu * Arbeit willig, 
wirb ie ——* 
cheb Mädgen wirb gefucht; 


* uftinädchen jeder Urt 
f le die beften Stel: 
en bei J 


Hofmann, 


1846 mie. fönnen das Kleibermachen 


gar lernen ; große Bodenpeimergafie T, 
“. Bet vn Mädchen, mweldes büͤrger⸗ 


besnkrohe 41. Bart willig * geſucht; 


Be —— Kellner mit. guten "Seugniffen wird 


chend in 3 {neinanders 


Mena Koſt und 
1.6. 


———— an J welches 


wirb Jemand 
urn 8 Bbrupe HA uns u aan —* 


en! 
a at hate 
Sermeßweg +15; DmREreEe NT. me) 
in Gine ** —* —— 
uter E ga be⸗ 
ienen; —— 1148 ar 
3419 Gin —5 ———— Date ) 
auswärt$: eine Stelle alẽ Rammerjungfe: em 
bei einer einzelnen Dame. 
349 Gin Zapfjung wird ruht eine 


gaſſe 18 18 5 um 


— 
k; 358 

Tal, m das nun 

lich ra fann, wirb gefucht;- 

gafle 4 
846 Kin orbentli 

— 
4 n 

unb Herden Ak mr ſucht on. Stell. 


Zu erfr S:algafjz 30, ar 11 SE 
349 Gin Mädchen zu aller t: willig, | 

wirb alb Are: allein | fofort gefucht 5 Fapın 

gaffe 1, ir S 10 Bu. 


tod, f 
347’ Ein braves folided Waͤdchen, welgeh 
* bürgerlich kochen kann, ſich auch der Haud · 


arbeit unterzieht, fucht eine Stelle ; gr. Eigen 

we 39, im 2. Stod link. +... 0mgu 
Eine  erfa e 

Köchia wird auf's d: 


gesucht; ea 
Betanntmach 


345 Quter Aepfelwein Sir 
Allerheiligentbor, 12 fr. bie —— * 
Brauerei von & 4 






24 Ya hei Ä a, 
Val. Yicaier. Markt 85. 


1380 Bei dem Wangel an friſchen 
müfen empfehle ich comıprimirte * 
Suppe in Tafeln & 6 Portionen zu 9 

Tafel: - üb san 


pr. 

Franz — ur 

arofie Bodenbeimiergaffe u * 

349 Ein sa hr ſchrot 
Keller, in ſchöner Lage wegen 

zu vermiethen und — * zu beziehen, 

X Faͤſſer und Biger bauen: 

zpeb 






zn. - 


4. Beilage, frantf. Intell.»Blatt ME 105, Dienstag 3 Mai 1864. 


Der am '9. April verfiorhene Hetr ¶ S. Wilh. Kilzer hat fiö 
um den Verein zum Schutze der Thiere ſo größe Verdienſte 
erworben, daß der Vorſiand diefes Vereines in feiner Sigung am 10, April 
beſchloß, das Grab feines verewigten Präfidenten durch. einen würdigen Dent- 
ftein zu ſchmücken umd die Mittel Hierzu durch eine zunächſt bei den Vereins— 
mitgliedern zu veranftaltende Sammlung von Beiträgen zu —8 

Nachdem uns num bekannt geworden, daß außer der Familie bed Ver— 
florbenen auch andere Kreife, namentlich die Schülerinnen des Heimgegangenen, 
fi an diefem Werte der Pietät zu betheiligen wünſchen, fo ift das umterzeich- 
nete Comitö zufammengetreten und erklärt ſich hierdurch bereit, Gaben zu dem 
bezeichneten Zwecke dankbar entgegenzunehmen. 


Frankfurt a. M. den 28. April 1864. 
@dert, Beil 24. A. v. Mordbeim, Töngesgafle 34. 
Ze Neuerotähofftr. 19, Dr. 8. Weidmäanm, in ber erſchule 
Sbörfer, Leonhardsthor 25. oder Friedberger Landſtraße 2, 
arrer Märcker, Neuemaingerftraße 12. 1 
erfieigerungs- Benachrichtigung. 
der Mittwoh den 4. Mai a. e. ftattfinbenden Mobiltar-Berfteigerung wird 
and noch mitverfteigert: 2 Wrobkörbihen, 2 Zuderkörbe, 1 Milch⸗ unb 1 Seiheldffel, 
1 Xortenfchaufel, Zuderflüfthen, 2 Salzfäfler mit Löffeldhen, 18 Kaffseldffel, 1 ⸗ 
bafter-Iihr mit Urnen, 2 gr. Blumenvafen, 8 große und 6 kleine 
Deibilder, augeblig von Schütz. 
Pb. Hartmann, Ausruffhreiber. 


Berfieigerungs- Benachrichtigung. 
1385 Bei der Freitag den 6. Mat in dem Vergantungtzimmer ftattfindenden Mobis 
fiensWerfteigerung wird um 11 Uhr eine zur Johann Georg Rend’jchen Debitmafje ge 


- Barguetboden:Schneidmafchine 

— ©. Belſchner, Ausrufer. 

10 Eigarren-Berfteigerung. 

Samötag den 7. Mai, Ferrinen Antenne, werden auf 
.c@. 15 mille Cigarren, 


als: Sa Bietoria, Mon plus ultra, La Favorita 
tn bem Bergantungszimmer b B öffentlich an ben Meiftbietenben 
verfteigert. ME Fl Beltäner, —* 


349 Ein Steintohlen-Gefhätt fudt für den Werkauf einen zuverläffigen Dann, theilweis 
gegen Gehalt und Proviſion. Offerten unter O. X. 








Verstelgerungs-Anzeigei” | 
Montag den 9, Mai, regen Anftehen an — Pen Rn 


liar · Gegenſtaͤnde ald: in Nußbaum 1 Sopba mit 6 gepolfterten eräblen 2 Sopha 
mit ſchwarzem Damaft bezogen, ® ovale und ein runber Sopba Tiſch, 1 Gaunig, Aus⸗ 
ziehtiſch für 14 PVerfonen, 2 Spieltiihe, 2 Schreibtifche, 2 kleine runde Tiſche, 1 Urs! 
beitätifchchen, 2 Spiegelfepränte, 2 Spiegel, 14 Nohrftühle, 2 Commoden, 1 Zoiletter&pies 
gel, 1 Nachtſchränkchen, 2 Euelgeent e; ferner 2 Spiegel in Goldrahmen; -fobann, 
1 Kleiberfchrant in Tannenhols, 1 Commode, 3 —— 8 Bettladen mit Eprüng- 
febern, 3 Bettlaben mit —— Kinderbett ac., 1 Küchenſchrank, 2 Fliegenfchränte 
und fonftige Küchengerätbfchaften und bergleichen 
in ber Behaufung Sachfenlager 14 vor * Eſchenheimerthor Öffentlich gegen 
Bezahlung an ben Weiſtbietenden verſteiger 
Anzufehen Sonntag von 10—12 u. von 0 tr. E. Belſchner, Aus 


— — — — — — ——— — — — — —— — — — — — 


1385 
Verfteigerungs: Anzeige. 
Nachmittags @ Uhr, werben in Ge 
ee den 10. ri mäßbeit Santa Aufigamte Auftrig d. & 
4. April d. J. die zum Nachlaß der Frau Charlotte Wiggind gehörigen Mobiliar@e 
genftände, ald: 1 nußb. Caunitz, 1 Commode, 1 Pfeilerfchrant, 2 Tifhe, 1 aa 
1 Bücherſchrank, 1 tann. Kleiderſchrank, Stühle sc, Bettung, Kleidung unb Leibge 
Küchengerätbichaften, Glas, Porzellan, 3 Koffer und fonftige verfchiedene Benenftände ; 
ferner eine große Partie Bücher, beftehend aus prachwiffenfchaftlichen, 
—* —— u. geographiſchen und religiöſen a und einige belletriftis, : 
n Inhalt 
ſodann in Fiscalats Auftrag: 
a) 2 Ranapee, 4 Seſſel, 12 Stühle, 1 &ilberfhrant, 1 Tiſch, 2 Bettlaben, 1 
Schreibtifch, 2 Lüftres, 1 Bela, 1 Nachttiſchchen. 
b) 1 Canapee, 1 Commode, 1 Uhr, 2 Vaſen, 1 Spiegel, 8 Bilder‘, 3 Stüßte, 
1 Seſſel, 8 Schließkörbe, 2 Blumentifche, 12 Henteltörbe. 
e) 21 rg 1 Gommobe, 1 Tiſch, 1 Nachttiſch, 1 Pendule, 1 Spiegel, 
aun 
x 1 Ganapee, 1 — * Spiegel, 1 Kuchenſchrank. 
f) 1 Gaunig, 1 Ganap 
g) 1 engl, —— 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Zahlung — an den Meiſtbietenden ver⸗ 
feigert. E, Belſchner, Ausrufer. | 


8 Tapeten-Versteigerung. 


Dienstag den 10. Mai, run kennen arena 


Tapeten und Borduren 
in jedem Genre, für große uub Fleine Zimmer eingetheilt, 
in —* Vergantungszimmer gegen baate Zahlung öffentlich an ben Meiftbietenben vers 
fleigert. ©. 8: ——— Ausrufer. 


= Kosshaare, | 
befter Qualität, empfiehlt nk me 14. 
40 Es kann ein Maͤdchen —XE bad Bügeln erlernen ; Breitegaſſe 8. 





Feier. der Cnthülung” de Shiller⸗ Slandbildes 
7 Aa Frankfurt a. M., am 9. Mai 18604. ° 


anffurt an dem Tage ber bundertjährigen GSeburts feier Schilier's 
Ne % — iſt der Erfüllung nahe: am 9. Mai wird ſich bes. Dichters Standbild, 
von der Meifterhand unjeres Mhitbürsert %. Dielmann geſchaffen, unb in ber fanft» 
bewährten @ieherei des Herrn von Miller in Münden gegoſſen, zum Erftenmale 
sinferen Bliden enthüllen. Mit Freude begrüßen wir biefen Tan, unfere Stadt mit 
einer neuen ‚berrlihen Zierde bereichert, als —— Nachklang des unvergeßlichen 
He —— 1859; gleichwohl geztemt ſich für ihm nicht der laute Feſtjubel jener von 
Gefühlen und — fo mächtig erregten Nationalfeier. — es ja doch 
—* an ee 9, Mat, daß unfer geliebter Dichter, mitten in der retten altung 
einer wunderbaren Schöpferkraft, unferem Bolte, der ganzen Menfchheit entriſſen warb! 
bien wir und bochbeglädt in dem Bewußtſein, baf ein foldher Geifteshelb aus umfe- 
rem deutſchen Volke hervorging; ift unfre Seele von innigem Dante: Durchbrungen, daß 
er uns zu ber reinen ** ſeiner geiſtigen und ſittlichen Veredlung emporhob und daß 
— unferen Herzen das @efühl für — Freiheit = Vaterland: zu. leben« 
er Thatkraft ent; {mbete: fo ergreift uns doch gerade an bem Tage, an welchem "wir 
si fein hehres Sthndbilb einweihen, um fo fhmerzlicher ber @ebanfe, 
welche Due — auf ueue herrliche Schoͤpfungen eines fo — Dichtergeiſtes 
Mai 1805 mit vernichtender Hand berührtel — 
d ernft, wie die Bebentung der Zeit umb des Tages fie erfordert, fei bie 
* be! Getohtune unſeres Schillerftnndbildes am bevorſtehenden 9; Mat. Wir ere 
ben uns, dieſelbe mit kurzen Zügen bier zu entwerfen. 
m Borabende, Sonntag den 8. Mai: Fefivorftellung im Theater. 
u 9. Mai, um 11'/, Uhr Vormittags, verjammeln fid) auf dem Schiller⸗ 
plaße die durch Karten —* Fe ſte 
Um 12 Uhr: Geſangkvortrag des „Lieberfranges* und ber Vertreter ber übrigen 
„Männergefang- und gemifchten Gejangvereine”: Chor an bie Knftler won 
Mendelsjohn: Bartholty. 
Feſtrede, —— von Seite Director T. Mommfen. Uebergabe bes Gigen« 
thums des Schillerftandbilbes an bie Stabt. 
Shlußgefang: Chor von C. Biſchoff. 
Nachmittags 5 Uhr: Feſtmahl im Saalbau *). 
bends: — im Theater. 
Abends 10 Uhr: Bengaliſche Beleuchtung bes Schiller» und hierauf bes ’ 


—— 


Branffurt a. M., ben 1. Mai 1864. 


Das Comite zur Errichtung des Schiller-Benkmals 


Frankfurt a. M 
Genator —— von ch Serrmann Ban: 
2 ur. Kari von Guaita. eorg Seufferbeid. 
et — 
Diiton al —— Ehrenmitglied. Dr. Stiebe jun. 
Franz Strauf. 

*) Die Liften zur Unterzeichnung für das Feſtmahl liegen in ben and⸗ 
der — Auffarth, —* — — In —— Köntper, Knie ® 
Löning, Sch * — Volder jowie bei Hrn. Fiſcher⸗Oick im Eaalbau. — Am HM, 
Abends, werben die Liften geſchloſſen. 


efucbe und Anerbieten. 
« Sauß, und Rinbermäblen finden 6 
tau A 
352 Gin orbentl —— welchet 


ordentliches 
bürgerlich kochen kann, alle Hausarbeit vers 
ſteht/ ſucht Stelle als Maͤdchen allein; Näh. 
Saalgaſſe 7, 2r Stock. 

853 Gin "Räbehen, welches gut lochen lann 
und ſich etwas  Gaußarbeit untergieht, ſucht 
n Stelle ald Hausmäbchen ober Mädchen 

Zu erfragen Debermeg 5, Ir Gtod. 
BT Fler verfekte Köchin wird 


— gegen guten 

—2 elnen Dame ge 

Sehe m Ar age 11, Barterre. 

852 Ein van —— wird geſucht; 
OBER 

ißraefiifce Köchin ſucht Stelle 

hier Vober (auswärts. Frau Roth, Breiteg. 1. 

352 Ein braves Dienſtmaädchen, welches 

se kann, wird gefucht; Predigerſtraße 9, 


ee 6 e ſ uch von 2 Sabenmäbden, 
chriſtliche und ibrael. Köchtnnen, Hausmäbchen 
in rg ri = errang allein und Kinder⸗ 
mäbchen bei — Sofmann, 


Trieriſchegaſſe 6. KERN 
en es 
A mm Erst ut, —— 0, 9m 
* —2* w e 
nbermäbdhe — * ar gute Beugniffe 
—— hat, ren Fıiebberger Anlage 7, 
17 


350 68 wirb eine Köchin geſucht. Wo? 
fagt die Expebition. 

350 Gin flarker Zapfjung wirb geſucht; 
Saalgaſſe 8. 

350 Ein folides Frauenzimmer, welches 
Kleider und Put machen, frifisen, ferwiren, fein 
nähen kann, fucht eine paſſende Stelle durch 
Frau Barthel, Kerhengaſſe 4. 

wo Gin veibchen welches gut bürgerlich 
kochen Lan, fomwie fich ber Hausarbeit unters 
zieht, wuͤnſcht eine — Zu erfragen Fried⸗ 
berger Landſtraße 5, 2r Stod. 

350 Ein Mädchen, das gut empfohlen wird, 
fucht eine Stelle ald Haus- ober Kindermäbehen, 
Zu erfragen Taunusſtraße 9. 

350 Ein Runftgärtnergebülfe findet 
Arbeit bei Bod, Gartenſte. 1. 

350 Ein Maͤdchen, meldes zu u. Arbeit 
willig if, wirb geſucht; Steingaſſe 8 


„950 Gin ftbe ifateß ARASAeh, ab gut 


ärgerlich kochen, 
richten kann, wird —5* 
— —X guten — * gefucht ; Frieb⸗ 
350 Ein gewanbter Zapfjung wirb gefucht; 
Haaſengaſſe 7. 
350 Gin ordentliches Mäbchen wird geſucht; 
Nothekreuzgaſſe 14. 
350 Ein ist, ‚Mäbgen wirb gefudit ; Fahre 
gaffe 80, im Laben 
350 E> guten Lohn N ein 
ein feineres ſolides Mädchen 
auch etwas Handarbeit —* nur 2 fd 
gut empfohlen find mögen fi melden 
firafie 47, 22 Stod, zwiſchen 8 und 12 ; 
350 Ein Weibchen, 2 If 
bürgerlich kocht, ſich etw Sarbeit 
uch u * eine Stelle; —— 72. 
350 in anftänbiges —— 
wegen — ſeiner Herrſchaft eine 
Bu ie a 43 2r Stoch. 
ucht Maͤdchen, lochen 
und gleich eintreten enden ſtille 
— 2 als ——— allein; gr. Sand ⸗ 
gaffe 27 zu erfragen 
u » wird F Knecht geſucht; Bilbeler⸗ 
351 Gin Mädchen vom Land zu aller Arbeit 
willig, wirb geſucht; alte Main 
351 68 wirb ein Gecimterld Dee zu aller 
Arbeit willig ift, geſucht; Arnöbergerftrahe 11, 


. en Mädchen, das buͤ kochen 
en, ba8 li 
und alle Hausarbeit verrichten, — * 
aufweiſen rt ſucht eine Stelle alß 
; gr: Brke bbergerjtr. 36, 2r Giod. 
- 351 Ein Mädchen, welches fich aller Ärbeit 
—— wird geſucht; Metzgergaſſe 16, dr 
to 


351 Ein junger Burſche von hier m. 
und wird als Auslaufer geſucht. &. 3. 


Belauntmachtungen. 

345 Verloren auf ber Chauſſee von Home 
—— 

em er gu nung ; er 
FE — 

344 — Mid koͤnnen baß 
Weißzeugnähen unentgeldlich erlernen bei 
Ch. Alezandre, Vornheimerſtt. 13. 








* ln mittwoch den 4.. — pet 7 Uhr 
a vcems aokaie 


—S no 


er ENTE Mitwirkung des Herrn ©. ill: 
Die ersie Walpurgisnacht von Mae. 
a „Ave veruim‘ yon —— F 
3) „Gottes Zeit‘ von Ji % Bachs“. | 
gee 3 * * un um a weg 
ihm wg 
| x * Er Vorstand, 


Die Sie. Berfanfs-s alle, 


Syaſergage 17, „Sänhffcher Hof, 


empfiehlt" ihr Lager in ilen 3 zul, * 


8 Küchen⸗ und Gartenmöbel 


— zu billig Saranacnfabrih mon FR Preisen; - 1885 


spe Mafdinenfabrih ‚non lelh * hunon 3,38, . Ziele Gecomebilen 


und bie feit neuerer seyn für ganz Deutſchland patentirten traneportablen "Dattepffepnetbefägen 
für Ballen und Bretter ; biefelben nehmen nur an. Raum ıbie Hälfteitber Vänge: 'ber Hißher bes 
ftehenben Sagewerken in Anfpru u. und bebürfen feiner — —————— ferner nimmt bie, Fabrik 
alle ins —* einſchlagende titel" an, und uͤbernimmt jede. Reparatur in Tower und. er 
345 


Pre Im hei ——* a. M. den 1. Mat 1804. 
ER * den F. W. Thiele, 

Sa ann Garn te Ye 2, ir Side Here Dinge 
abrittager aller Gattungen‘ VBorbangver: 
jierungen von Bronze, im neneften Geſchmack und 

abgefesten Preifen empfiehlt M. ©. Meyer 
——— 150, nächſt der Zeil." 

— 349 ‚Einigerguie Gigarzenmacbenwerben gefußt. Bu eufragen bei ber Gxp, d, DL, 


Indem mir 


















* En Di — [ei m —— 


d 
6. 6. ®. — a se 
M : elommen 
— —* *— * ne Aare fe 10 Site edle 
— — — ande t Al dere diem 
u RO Ihe u — 
Da * kſagung 4 

349 Freunden und Bekaunten a — —*— * 
— —— — 
Q on ae Bug 
De un ae 2 — 


a N 





















HR IRIO 


* le — 
— 1. So. gewongen. 


882 Grinbügen Piwerunterige wi eh wird. erteilt; Baitengaffe 1, Fir Ei 


— — 


30 vermethen 
Heriäafit- ‚Wohnung Mainzer Landſtraße 46, ge gegenüber ; Parterre 5:4 
2 Salons, — * Veranda, rn — ee ‚Rh rs R 
5 Bimmer, 14&a alcon peifefammer, anfarbezimmer er * o 
* we —5* o ———— Ein» imb nd Musfaht, 


385 Im meiner Druderet find einige Geprlingeftelen zu Sefepen:: 1 — 
— 850; lann daß Vei ibindergefchäft erlernen; Fühgaffe 4: 


.. 
8 — 42 
ef © . = 






"> ——— las, Säwandaunen und A 
ehe billigen Preifen N — Mnende? n * ER 


u — 


——— 


1 4 


Bu verfaufen, 
339 J— großes, noch ſaſt neurt Büffet; 
342 Gin 6 ediges —— ſaumt 
Eſchen 
eh Ref * fang, 4 


* Fear ſchoner 
Mangel an’ 


J NMeue 


und, 


— 


su Be 27, IE Stol. 

LITaE Iren Fenfter und 7. Be 
Sparten en bilg gr. | 
— ne 2 


—— gab, zu 
* — 2. Seitenbau 2 Treppen 
7 u) 107 44; 
ä Ein Kanapee Enden: 
, 1 Rleiderfhrant, 


ii 
BASE 


Su verkaufen eine ganz neue 
und eine —2* ſa 
ie Neue Kräme 29, Ir Stod. 
Eine Partie Igölkge und 1öllige 
bielen ift zu - Werkanfen; —— 
S No m Offenba 
‚ine Doppelthuͤre und einfache —* 
ee: rund au verkaufen ; Könges: V 


1341 on verkaufen; — * * 


———— — —— 


— — rk 
Di, * ni a  beiälagen, 
| üren, 


‚Aut exrbaltene 
—— Guufker und 
„giienwert; Fabraafie 


‚339 2* ua ge — Büf: 


etär 
* Ein noch ker Le N neuer Kuͤchenſchranl 
ger⸗ 


mit | A Er zu verlaufen; 


— ee * 













* 


latz 


e Se —8 zig mit 


und u 
————— a Fun iriai —* iril wi 
351 Gin runder eiſerner —— 


— nn Bent 
Die 9 viel Ua; "Geiedbergergaffe‘ 

Fear: ſtatles —22* ————— 
faß billig; Fahrgaſſe 84; Br 


354 Gin. a —* 


ngesgaſſe ¶). — 
342 Gin 6 ediges eiſerneb 
Unlergeſtell; kleine Gf 
353 Gime. ki mildgenbe: «ge; eig 
frenzgafle 10. naR ania yie J 
354 Umgale, find Pr D 
tranbportabler 
3 zu verkaufen. —8 Vleichſtrabe 0 
Hinterhaus. 
854 Gin Balton-Darquife iſt au —* 


Rloppen, % —* 
Stühle. und ſonſtige b 
zu verfaufen; Aukerheiligen je Br 
gib ——* —S—— 
a 26, 
a Eine. ’ 
1386 Bu —— — Kanapees 
gepolſterte Stühle, ——— eng, Schreib · 
tif, Commoden, Seſſel, —— für 
86 Perſonen, Trumeaut, Spiegelz vergolbete 


Porzellan: Servieen, Staffelet Rimbenbett; 
Bänke, Nachttiſche, nke, Buͤcher chraut 
Rahmen u f. w. WUngufehen von .ki:ibiß 


5; Uhr; Meue wg 48, —— rechts. 
364 Gin. 2 ——— hen, find 

af. —— 3 ER 
Gefuche v er Het 


348. Ein ge — hr weh wirh 

auft; große Sandgaſſe 25, Ir Stock. 

353 Ein Aetenſchranl ober ei her ein⸗ 
thüriger, den man für denſelben einrichten’ kann, 
* Arne geſucht; zu erfragen Grauben⸗ 


we Man fucht eine —2 Stube; 


Kalbaͤchergaſſe Me br + — 
354 8 
Rulbäsergafl . gi 3, a ” 


\ 


462 Ein Theilnehmer/ an einent genkuigen 

mdburten immer wirb * u erfragen 
as AM Br Stad. 
353 8 Fenſter min Hol ober Eifen- 

en, —— breit, 62 bob und 8 

— 31/, Hbreit, 56boch zu 

fen: geſu äh. Brücthoffkr. 9, dr St. 
852 Cine noch gute Gartens ‚ober Hand» 

ſprihe wird zu: —* gefücht; "Settenhofweg'23. 

verinietben. 
er ‚Eine unktößfiete Manfrde; Vilbeler⸗ 


1 A par Bar 
gi. Am ein moblirtes 
am wesen 5,8: Er 
354 Gin ſchones imnner iſt mit oder 6 
—— ig Mu brhiehen ; 


no "am 8 2 elegant * giciner 
ſowie eine Wanfarbe fm „we vermiktöen, De 


04 En —24 —8 — möbtirtes Zimmer; 
9 one. Moh —— 

ne ohnun ud en; 
alte: Main zergafle 2 :) Pau 98 


10 Beste 45 vom a. gut & eine 


—— 58 —e— m Hub 


ir eigen 

} ei, +59 
— — an 1 
ober ® : hen Qeihbengerfipe 


No. 37, Bra —— 6353525 
ass Unuuobi. —— er. 9 
ri * J 4 


— —— —— fe 33. 


als —v — oder 
3 Aumiair: und: Küche für ı einzelne Leute 
2. St nach a A zu: —————— 


—— 

X Fe undche Danfarb- 
** —— ehe im ro te) 
en € 1 
BEL Cin> mb, — =. “ober ne ſolide 
—— a aa Herrn zu 


weruiehhen; Meugofie 13, Ir Gtod, 
a4 mübl Manſardzimmer zu ver⸗ 
wiethen „Re 


Mäbipen,, kann 
N Ser a A — * abi.e 


— ‚ein 


Be. — ‚mit na; ei 


353 Brönnerftrife 3 I ein möbh; 

Mt er ii ' * 
nuspla er elega e 

1. Stoch mit Garlenvergnugen zu 

nie * 2 —*—* Rüde wit] 
und alle 
EL EN a ie 
t 


4 
— 

e — —— an 

a le u Eile 


erhalten ; — 5* IT ‚rum 
354 Gim-ımöblirte® ‚ Zimmer iſt am ein 

me Mäbiien au vermiethen; — * * er 
135%; A,.ober, 





—— 
rg Em —— — Aut 
Stelle in einem WBaber Hotel; Breileg. Hi 
861 Ein ſolides Mädchen, bad) 
lochen kann und bie Haudarbeit gründ 
en —— * reger — — 
Macao 4 un 
u. amt Moden, we 
eingehen I. wird als: ne 
Tucht ; WBeißablergafje :27. ı; 
353 Eine Perfon zum Braͤbchen⸗ 
wi geindk täglich un Fitsaibe; gr. \ 
90 


I Es wirb ein einfades Dioge —* 
ſehten gern dere nee 


Pi 58 DE rind 


im etwas nbarbeif) tem, cd: ; 
ni — — Biehegafle ide 
‚ „354 Gingsperjekte Köchin, weiße 
aiſſe hat Das Stelle le; Nä di 22. 
seht; 6* * — — 
1 , y 
— —— wii * cc Bei 


— 4 I Gink Si; ein 
—* — ee zu ei 
abren 

353 —— — 
—4 1 Hin 


rg Ein Aue N ‚due melde Fur 
Fr er wi: u. bier . 


X 


6. Bellage, Frautj. Iuiell.Biatı „AR 105, Dienatag 3. Mai 1864. 
—t— — — — * 
Einladung an fänmtlihe Aerzte Frankfurts 


787 Si Dienstag den 3. Mai, Nachmittags 4 Uhr, 
a in “ug Bere Hbrſaale des Serdenbergifchen re 


Tagesordnung: Berathung einer Reform der MedieinalBerfaffung. 


Ausverkauf bon Spiben. 


Die noch vorbandenen Waaren werden ganz billig 
abgegeben. 
E. Coustoßt, 3eil 51. 


Schluß des Gefchäftes Eude Ani, 


Befanstmachung. 


il Jrrthümern vorzubengen, mathe ich hiermit meinen verehrten Kunden bie 
ergebene Ameine, daß id} mein Geihäft vor wie nad) fortführen werde unb durch rein« 
Lie und gute Bedienung das Vertrauen zu erhalten ſuche. 
Um ferneres Wohlwollen bittet 
Karl Kuch, Ooksenmetzger- 
Gefchäftslofal Bendergafle 17. 


20 : Verstelgerungs-Anzei, © 


y Bormittags 9 werben 
nneritag den 12. Mai, auf —— Anſtehen —5* 
Mobuliar⸗G⸗ van #18: 1 Ganapre in Pluſch und 6 Stüßfe, 1 Klappentiſch, 1 Chr 
mit Ginfähen, 2 Eplertife, 1 1 Heiner Schreibtifch, 1 Etagere mit Spiegel, EN 2 Kryſtall⸗ 
ee 2 Spiegel, 1 Untertheil eines —— mit Spiegel, 1 Vorlage, 1 Büchergeſtell, 
2 de ne Koffer, 1 Waſchtiſch, 1 Nachttifh, 1 großer Küchenſchrank mit Kuffah, 2 volls 
fländige Betten, 2 Beitjtellen, Bettung und fonftige verfchiebene Gegenftänbe; 
5 im Fibkalats Auftrag: 
9 Tide, 2 Spiegel, 1 Ufr, 1 Seffel, 1 Büffet, 32 Gtüle, 1 Luſtre, 1 Sören, 
1 Seeretair, 1 —— 2 Tiſche, 1 Canapee, 6 Stühle, 1 Pendule, 
1 Ladeneinrichtung, 2 Wangen, 
4 Canon, 1 lA, 1 Cpl, 1 Gamnobs 
e) 2 Ganapee, 3 Seſſel, tühle, 1 Ti, 1 Schreibtiſch, 1 Sufte, 1 Spiegel, 
1 Gaunik, 2 Rosen, 1 Kleiderſchrank, 
> Stuhlwagen mit 4 Räbern 
— — 1 aM 1 —F 6 Nachtſchraͤnkchen, 4 Schiebladen, 
I Canapee, 1 Tiſch, 1 Commode, 1 Spiegel, 1 Gertetair, 
in * Vergantungszimmer gegen baare Zahlung öffentlich an — —— verfteigerte 
Belfchuer, Austufer. 
eil 45 * Poſt gegenfiber, 


beidigter Wechſelſenſal. 





Mein Bureau befindet ſich von FE ar 
Louis 


Berichtigung. =, 


Ruben. Iefe N ber 1er a sg un. Bleifäpreife 


 Sperinlität in chirurgiſchen und vulfauifirten 
Gummiwanren en gros et en detail, 


Mit Gummi durchwebte Strümpfe in Baumwolle und Seide, Bummi Unterfagenfte fie 
Kinder» und Krankenbetten, ale Arten GlyftieGpripen zum Selbfichhftiren m Me 
Bummi, Leibbinden, Suspenforien, Sauger x. 

Oummi-Bälle in großer Auswahl. 





H. & W. Ful 


1385 Gummiwaarenhandlung, Reuekräme . je 1, Stod. 


Strohhüte 


für — Damm und Kinder in ben neueſten Fagons zu ben billigſten Preiſen empfiehlt 
: E. J. Schudt, Schnurgaſſe 59. 
_NB. Strohhüte werben gewafchen, gefärbt unb neu fagonnirt, 


Die pletegraphische Anstalt 
n Julius Diebn 


ſaͤchfiſcher Hof, Schaͤfergaſſe 17, empfiehlt Bifitenkartenportra'ts, größere unb ffelnere — 
graphien, Meprobuctionen x. 
NB. Gute NB. Gute Aufnahmen bei jeder Witterung. 


Botanifirbiichfenu. Vogelfäfige | 


in großer Auswahl zu ſehr billigen Breifen. 
3%. G. Bendemüller, Spenglermeifter, Krauimarlt 8. 


sch wohne jeßt unweit der Eſchenheimer 

im Gerlach’ichen a Sternftrafe 10; 

a —— Lu Et 

geil 45, det Poft gegenüber. 

S. Wohl, beeidigter Senſal. 

350 Mein Eomptoir und Lager befinden jich don 

bente an Klapperfeld, der Gensd’armerie : Kaferne 
egenüber. Leopold Kuld. 

351 Mein Gefchäftsiocal befindet fich von beute 

Schnurgafie 54, im 1. Stock, vis-A-vis dem Rürn: 


berger Sof. A. Marx jr. 


35 Ei junger Daun, ber boppelten und einfadhen Buchführung mächtig und im 
Cigarrenfache bewandert, * — beſchtidenen Anſprachen Engagement, Dffert. unter K 25. 








“‘  Providentia. 
“ —* Verſicherungs· Geſellſchaft. 


„Bureau: gr. Gallusgasse 15. 


"Behebenes Grund:Gapital: 8 Millivnen Gulden. 
Sefommt-NHeferven: fl. S91,693. 
Die Geſellſchaft verfichert gen — ee renigen Gebäude, Mobilien; 
Spasxen Maichinen, Fabrifgerät ſchaften 
4 J ei Geha es Verfiherungen wird en Supotber- Glänbigern befonderer 
uß gemwä 


De Brämien find billig und feft, fo daß die Verſicherten in keinem Falle 
Nachſchufſe zu te haben. s feR 1 iu > 
, Shermometer von 24 Pr. an bis fl. AO das Stüäd. 
" Barometer von fl. 2. 30 bis fl. 70 pr. Stück. 
le Urten Flüf gkeittwangen zum Fabrifpreife bei 


G. Gailo Sohn, Zeil 49 : 
1384 Optiker der Frankfurter Augen» Hellanflalt. 


In De entfprechen: 





den Façons. Befonders zu empfehlen 
für Sommer-Toilette, von den billig: 
x at ven * zu den feinſten Sorten. 


a x ch werben — — 
CARL u Map angeferigt owie das Wafchen 
dR en derſelben auf's Beſte 

Liebfrauenstrasse®. Ri — f * 


Tannene Holzkohlen. 
Troclen gelöſcht 30 fr. das Malter, fi ins Haus geli fert. 
350 Thomas Filzinger . Junghoſſtt. 2, 


sortwährend auf Lager: 


Luxus⸗ und Gebrauchs» Gegenftände aller Art, zu Ausſteuer⸗ er 
anderen Gefchenfen, in ſtets nenen Muſtern, bei 


Alex. Broders, Haſengaſſe 13. 
Strauss- u. yergnnger 


eine neue Sendung, von 12 fr. bis Ju ben (einen Sorten, ih angefommen, au * 
Partie billige Flügel. Blumenfabrik von Sophie Keßler, b. Bopp, gt. „Belusitr. 


Ein BHerrschaftshaus 
im fehe guter Lage Habe preißwärbig zu verfaufen, 8. Well, dit 45, E* — J 


345 fl. 5500 werben auf ein Haus gefucht. 





ei 
Verſt gerung, ‚giner S— an der 
mitt 8 
Donnerbtag den 12. Dat, neehee HERNE 


* Lit. A, No. LXXVI(26 neu No.17 
offentlich in dem H ſelbſt an ben Meiſtbietenden verfteigeit. 

Dis zum BerReigerungbtersitüt kann obige er täalich — werden. 
Er Belfchner, Ausrufer, 











eunben, welche un® Bei bem geftern ausgeb en — 
sur, Mi En hen Tießen Tem * —* — Dank. ir 
rt « M. 1. Mai i 
or. Sich eder. Ef a ern 
einr tal 
—32 Löffler. Tari Scheiden. mund , 
Albin Zirfler. ; SER, 
351 All ben, Die uns bet ber d d uerd t 
— en lisa Ir sad et ber brobenden Feuerkgefahr ihre ang 
S. Arndt. yaRı 
W — 
Eruſt. 
7 3. Soffann. 


— = Lottholz. a 
SH Eine Familie ohne Kinder fuct innerfatb ber @tabt eine freundlich gelrgene 
ang: von 8 ober: 4 Zimmern zu miethen, bie fogleih ober au in 1—2 Monaten n 
werben kann. Offerten E J Ggpebition. A 
1 Damen⸗ u, Ni der Kie der, —* und Blouſen werden nach dem neueften 


uerierhiat; gr. Bodenheimergafie 25, Ir- Stoff, 
851 DOrbindier verlegener Tabak in Yu Pd Paqueten zu kaufen gefucht; Bag 150; - 
— — LU u — — — — — — — —* 


351. Eine Probdcenium-Loge im 2. Nang iſt für bie 6 Sommermonate, welche mit dem 
1. Dat beginnen, für bie gerade Nummern ber Theatervoritellungen unter dem — — 


weiß — Naͤherea gr. Hirſchgraben ru erfragen. 
Zu permiethen: 


An ſtille Leulte Si I. Juni zu beziehen: zwei Bimmer, Manſarden, Küche und Keller x. 
Garten Landſtraße 25. 360 
52 Ye empfehle mich mit einer Auswahl Haaröpfen, Kr und’ 17 
und mache von ausgelaͤnunten Haare Zöpfe und Ghignons. J. B. Frand, Frifeur, 
Kloſtergaſſe 26, 2r Stod, in dem neu erbauten Haufe, nägft bev Pr 
FT S5E Zrım Außtieiden der Todten und Anfertigen von Talaren empfiehlt Ih 1, © en 
Frau Grießiuger, Fritbogugefe 18 
Ghemifhe Sandichubwarcberei 


_ le Arten Handſchuhe werden geruchlos ſchoͤn gewaſchen das Paar 4 fr; — Ti 


ar — bitte bie — bie gefärbten Yanbfchuße abzugolen. Ir We Pfeiffer, dehtg ie 37, 
und Roͤcken n gut und biffig gefteppt ; gefteppt; Banlsgaffe 8, 
















— -—— — 









Baalbau im. Heinen Eonertfanle 


Donnerstag den 5. Mai, Abends 7'/, Uhr: 


: CONCERT 


* Besten der Armen des „Vineenz; - Vereins, 
unter „gefälliger Mitwirkung 


Ds Fräulein Labitzki, ber Herren ©, Baumann, ern Eu Hein: 
: rich: Henkel und Sonirtmeifter,udwig 8 





ward 





2” Gintrittöfırten zu fl. 1. 30 im Sail und 48 # auf. die Gallerie find in be 
uſikalienhandlungen ber — C. U Andres, Th: Henkel und in der Bud 
tluma von G. — Að miſchen Kxier“ zu baben. 1 


Schluss. 
Maſeum ift nur noch bis zum-Mbend bed «Dienstag 
ei et, wonach e8 wieder nad München zurüdkehrt. Eine geue Sendung aus Münden von 
en Mörperm ſind zus Erganzung der Entwidiung des Menfchen ‚einge: 

reiht worben. (ihiereh® 18ckr: ı eſellſ und. Schulen ermäßigte Preiſe. 
Mutwoch und: Samstag Nachmittags ausfchließlicher Damenbefuch. 


Handwerker-Verein. 


Dienftag um 3. Mai, Abends s Uhr; ‚Augsburger, Hof. 











u. — 


- 














ee / KComile. 
8. ; Philadelphia. „Born Weeb_gefelies Gplleg, ee 
Die ichtete Wirtbichaft amd 
gelbabu 






Br wie er röfed für gute Speifen und Betränfe wirb beſtens geforgt, B54 
‚Sipf,: auf dem Klapperfeld. 


2: Solländifce Maifiſche find Heute wieder —— 
übſche Bo! und Feine, Schildfröten für —* 










Georg Schauermann Söhne. 


chene Holzkohlen, 


die Bitte 1 fl, 24 Er. frei in’s Haus, neliefert. 
* Mr nn : Thomas Filzinger, Jungbofſtr. 2. 


e nen finden dauernde Beihäftigung. 









—* dt Te a en Er 5 * Lin — 
indten und Freunden elonderer Meldung bie 
von Bern etolgten‘ "Sieben wen ag geliebten Bb@atten; z 43 * 


Um file Xfeilnahme bin En nl, 
m eilnahm et 
ina Beils geb. Prior. 


Mina 
eg * Sin: Mittwoch den 4. Mai, Diorgend a‘ i a. vom 


e8B- Anzeige ' 

Wireftilen an die traurige Pflicht; Werwandten, gteunben und Befannt 
Ratt befonderer Meldung die Anzeige zu mahen, daß es dem Allmächtigen in * 
433 unerforſchlichen Rathſchluſſe gefallen, Sonntag ben 1. Mai, Nachmitt age xy 

6 Uhr, unfere * geliebte Mutter 
* Carolina Agneſe Schue, nebi S wäbs; 

noch kurzem aber ſchwerem Leiden in ein befferes Jenſeits abzurufe en und bitten so 
file Theilnahme. 

Frankfurt a. M., den 24 Mai 1864. 

Die tiefbetrübten Sinterbliebe 

Die Beerdigung findet Statt: Mittwoch den-4, Mai, Morgens Halb 9 Sur, 

vom —— Hochſtraße 69 





— 

Wir frgen unferen innigſten Dank für bie AH und Sistetung zur Tepe 

Ru Räte ı unferre Schw er und Tante Hana argaretba „1 
be f eſt er - — * 


Dantfag 
Allen Denjenigen, welehe une 5 in magic Cohn 


zu felner lehlen — er og wir hiermit unferen innigften Dant, 
Alzet, den 1 1864; ) * 
Die trauernden Sinterblie 


Crinolins eigener Fabrik;'7 


za und gut gearbeitet, nit EEE und breiten ächten — 
wit 5 6 9 1 Reifen ac) udn M 


”._ 










78 fl.1.12, 1’ 12 ART fl.2.80, fl.3.12. 
Rinder-Grino) lins 
nt 3 6 T Reifen 


27,30,36Er., SE EM Saft, HMıinft1.6, fl.1.12 » e 
Dielen werden * nach — oe mit —— Breiten Reifen angefertigt bei 
Mobert Shrogenberger aſſe. 


inſc gegen billiges Sonarit arknb 
zu ar Näheres in ber Wufteenkeblung vn j 
ler s Nochfolger, gt. Saubgaſe 


Arion. Heute en General-Berfammlung« 














re be: 





a su aa —— en ir Sioc 


36 — A Rh ar von “T 
immern und hör; zu 


erfragen Ro, 
1 eine W 
—F Far. he "wo. “ 
Zu Bee: Eine freute eleg. 
? Ma #, 5 Zimmern, 


und em Bequem 
bet Hm. —— 3 Lu neuen 


Bee Flags ur Achel⸗ 


. 100; 
" Örünerweg 19, — iſt zu ver 
* ‚enthaltend 4 Zimmer mit Zubehör. 
ller 
er dan m ober ohne 
358 Sonnen: mit Gabinet 
— — Ecken⸗ 
Land 20. v. 
Eine Tee Wohnung I Arten 
el 4 heigbaren Zimmern, 
inet, Küche, 8. v., Abtritt, —— 
heijbare Manſarde, 1 
Keller, gemeinſchaftlicher Troden: 
Waſſer und Regen im Haus; Meiferis 
15, Echaus naͤchſt ber Bochftr. % 6t. 


54 Ein nblice I 8 Zim⸗ 
und onfgen —— — ae 





= 







-. 


—— — zu N Zu m * 


— 33 


73 Zu vermieth en® Stod 2 gr. 


‚w Gabinet nebit Padraum im Hofe 
— — 1 ſchrotmaͤßiger Keller für 
* jefuche and Auerbieten. 
— ter Zapfjunge geſucht; 
Banfju 2 — 7 .wirb ein ordentlicher 
unge ge 

EN He — geſucht; Wallſtraße 
53 Ein Hcptiger ori — ge⸗ 

Rechneigrabenſtraße 1 


Tut; 


„im 


ih. Di „bie zum 


Ichönfter Lage des Röberbergs, - haus 
Ausfiht (S 


für Bieine Wrbeiten 


— Buchgaſſ 


* 
ar Maler 
53 Ein braves — 


wich geſucht; 
en Toͤngesgaſſe 86 a 


zu fg 
n orbentliches Wrähgen wirb gefucht; 
Born affe 24. 
353 Gin Mädchen zir aller Arbeit winig, 
* geſucht; Garküchenplatz bl. 
—* braveß Dienftmäbegen wich gefuct; 


ah Hausb wirb zu einem 
a —— Peine: 54, m 
354 hen mit en Zeugniffen 
ſucht einen 5 Näheres bitten.’ 


354 Gin Mädchen, * Eiger 


def 


—* wird geſucht; Neu ſaſſe 20 
854 Es wird ein Hapffunge geſucht; 
Martt 34 


352 Gin Zapfjunge wirb gef; im Gffige 
352 Gin ir. Mädgeh, welches gut Hit 


en f db gut l d, ſu 
el KA 32. 
353 fri e 
ſogleich eine vr 


Ttieriſchegaſſe 6 








ua 


1330 Befte *X — 10 0%, bei 
10 Pfd. 9 fr. Belle Kirich en, 
Wepfel, Drhnelen, Preufelbeeren in Zucker 
eingefocht bei 
Franz Bertels, 

große Bodenheimergaffe Ne; *i. 
349 Ein grauer Knaben Paletot wurde 
am Eingang des Theaters verloren; dem 
Finder eine Belohnung Hanauer Landftr. 9. 


349 Der Pfändfchein Nr. 60387, wurde 
verloren und wirb vor Ankauf gewarnt, 


71379 Befte Giergemüsnubel, , befte 
Supoennudel, ital. Wacatoni , neue ‚türf. 
Bwetichen von ausgezeichneter Süße, neue 
Bamberger Bwetichen, ehr  füß, neue 
italtenifche Brumellen zu. den billig en freie 
fen "ER — 

“ Heiß ein, 
—— 
Eier 60 1 fl. dr... 
„68 A a rg 






— Ei E31. 


ar 
Brih.gebrannten Dada, 5 faffee 


pr. Pf. 42, — m 1386 
IRuNE 08 [/) 


———— 


f er Gier * 100 Stück I. 1 


— — 
Bi 17 Orangen zu:4;:6 und 8 fr. 
empfie 

Bit lin — — — {m 











ten oder auf dem Weg 






Ruck⸗ 
— 33 Aebeten wird, 
BR: —— ir vorzüglicher Dig 


— Bollfäringe, 
a euhg 80: 
en, ba8 g tm Flicken 
NE, wit —*5 einige feſte Tage 
chneigrabenſtraße 8. 
welches Kleidermachen 
—— — eungiergaſſ⸗ 20, 2t. 
onntag Abend wurde von einem Tag- 
führer vom rheiligenthor bis nach Born⸗ 
heim eine Uhr verloren, ——— gegen! > 
lohnung bei der Weckfrau 
262 ‚Sonntag Abend 7 ur nn —— 
eldener Reg rm im Garten bes Herm 
dry in Dberrad liegen gelaſſen. Der 
redliche Kinder | wird gebeten , elben 
be e 13, Ic Stod, gefaͤlligſt abzu- 
geben 








mit Meſſinghalsband Hat ſich am Mitt 
2 gt — —*— — 

gen Beſohnuna abugeben Wefetftraße 
No. 11. Vor Ankauf wird gewarnt, 


— 





den Roßmarkt eine runde der 
f Iorer, Am Deren 















mit —— wurde Gonntag,,S at Hal 

Der Me om Gorißeuß verfare Wiederbringe 

eine Belohnung Fahrgaſſe im ‚8.5 &t 

En. Buabe wird zur. 
druckerei 


angenommen, 
ie *—— 


| unge | anat 
vögel. werden verk 
De Landftrabe, * 2. 


genen“ gwi 
fchöuft, A en au been; * 
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351 5 ie Ci arren 7— 
mittleren Sorten Werden —** 
kaufspteiſen abgegeben bei 
ger, Aferhelinenftraße. 61. 


250 Eine Gylindezubr, ‚wur! 
heiligentbor verloren.) ) 


353 Der Knopf eines, Schildpl 
ringes mit @old eingelegt‘ warbe 
Abzugeben gan ebrune Di 

a Na 


einfte ZI = - ürte pr. Ib. 
® * ——— 2 = pr 
Sefte — 
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Buchgaſſ 











Rn nero 












fer 
— een 


gu ben Kin Ben a wie. ir 













e Beanff; Intell-Biatt- ar 105, 3. Mat 1864. 
Philharmoniſcher Berein. 
21886 Dienstag d. 3. Mai Abends 7 Uhr letzte Probe, wozu 
mtliche Mitglieder freundlichft eingeladen werden. 
ec A Der Vorstand, 


An die hiefigen Künftler, 


Die Kunſtlerſchaft beabſichtige die Schillerſtatue auf dem Bahnhof 

a f 

NE )F abzuholen und durch die Stabt nach dem Aufftellungsplaß zu geleiten. Die: 
FD jenizen, «welche fich hierbei betheiligen wollen, find gebeten, ſich Mittworh ben 

Dei, Morgens 10 Uhr, präci auf dem Hanauer Bahnhof eingufinden. 

1886 Der Vorstand der Künstler-Gesellschaft. 


| * 5 Die Oelgemälde-Austellung und Verkauf 
zu 
7 ’ 








— 
En 
J 


’ 


er und Carlstuher Schule ift täglich von Morgens 8 bis Abende 
Roßmarkt 14, geöffnet. 


381 Gin Warten, cieca 1/, Morgen, mit trefflicien Dbftforten bepflanzt, fowle einem 
wen Hauschen mit 1 Zimmer und Küche verliehen, iſt für ben fixen Preis von fl. 6500 
;- Sälefingergafle 2. 


B: asurg, 80 April. Marktbericht. Waizen ift zu notiren mit 19 30 bis FL 23. 34 
ven fi. 13. 15 Bis 13. 40, Hafer fl: 9. 30618 fl. 10 15 pr. Scheffel nah Qualität, 
bem Rorden find einige Be.üge von Waizen und Kom pe. Gtjenbahn gemacht worbens 
daſelbſt gefti Preiſe geb.n aber feine Rechnung. Victualienmarkt: Butter galt heute 
Ber Schmalz 34 Fr. pr. Pf; Gier Id Stid um 12 fr.; das Paar junge 
Zauben 18 te-, junge Ziegen pr. Stüd 1 fl. 12 bis 1 fl. 24 r.; bie Mehe Kartoffel 
(WB. Anz.) 









2 7 
Fan 
u 






Ba 


h — ———— 

7: —* 30. April. In Waizen war nur Geſchaͤft zum Verfandt. Roggen pr. Mais 
ugtſt zu 54—57 bezahlt, ſchließt jedoch matter. Trübes Wetter. 

Berlin, 30..April..ı Roggen _ pr. Frübj., 357/,, bitto} pr. Sept-October 391/,, 
Dep Grniepe 121/94 pr. Sept+-Detbr, 13—, Epirituß pr. Frühjahr 147/,, pr. Sept“ 
Detör. 161/5.. Cärftr. Hols;tg.) EA 
I) Prainz, 29. April; Wir notiien: Waizen fl. 11. 30—50 fr., Korn fl. 9. 30°, 
Bere fl 8.10 fr., Hafer fl. 5. 10 Mr, Bohnen fl 10 45 kr., Erbfen fl. 8, Linfen fl. 9 
#415, übt, zofes fl. 24.45 fr., gereinintes fl. 26 ofme Faß, pr. OP, fl. 26 mit Kap, 
—* fl: 18, 45 fr. die 180 Pfd., Leinol fl, 25, Mohnöl fl. 32. 30 kr., Mohn: v. Klee⸗ 















ümberänbert, Repsfuchen Hl. 72, 
MRS. det 29. April, Wir notiren erfte Koften: Waizen, pfälz fl. 12, bis F 
Bälgen norbdeuticher fl. 11%/,, Roggen, pfaͤlz fl. 8 bis .Gerfte pfälz. 7%, bis 8 
09 Kilo, Hafer. 5, pr. 60 Kilo. Watzenmehl in ber Partie fl. 9%/,, Watzenvor: 
Ro. U fl. 13 pr. 70 Kilo, Rüböl ohne Faß fl. 23—!/,, Leindl fl. 241,—25, Mobnöl 
Bl per 50 Kilo, Petroleum (paile clair) fl. 19, per 50 Kilo. Repskuchen 
per Mille, Branntwein 23, per160 Lit. 50%, Tell, Kartoffeln ar Ya, 
- . Bio. 
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Verantwortlichet Redacteut und Verleger 3. G. Hol wart. — Druck von d. P. Strengin — 
Hierbei das Amtoblatt Mt, 58. 


— v08.%. 1804. — — 


—D —— — 








—* 


* mit dem Amtöblett, Organ der hieſigen Staatsbehbrden, F 
und den Fraulfurter Nachrichten als Eptrabeilage, "| 






Rei.» (Gppebition: am Geiftpförtihen, Schlachthausgaſſe 21.) — 
“AR 106. Mittwoh den 4. Mai 1864. 
m Sn Ana Some men none anne —— — 


— Belauntmeäungen 
wu... Gonfirmations@efchenf, 
Gesangbücher 


in einfachen und eleganten Einbänden 
SE Iran Bremer Auswahl vorräthig, . ir in Sara Einband 
Lebereinband mit Bolbfchnitt 1 fl. 46 Er 21.24 I, 

v3 e 12 kr. in Sammetbanb 6 fl. 

Kerner finb in elegantem Ginband vorraͤthig: 
—— Die Communionbücher 

— 48 krx., Ban BE zu1fl. 48 kr. *2 ir 24 K, 
unb 1. fl. 36 Er, von Rofenmüller 1 fl. 30. und von ich zu 2 fl. 80 

J. B. Sauerländer’s sortiments-Buchhandlang, 

* le 8. 


Mufterzeitung: 


Bus rbeits-Körhrhen, Preis für das Wiertelfab: 


re en und gibt ———— gratis a 
uch⸗ Papier⸗ und Be hen Domplap 8. 


Pariser Crepp-Hüte 


in Farben zu. 1 fl. 30. fr. pr. Stüd in der Banbhanblung von 
ud 2. Schwab, Bleidvenftrafße 16, 


















STE nächst der Gatharinenpforte. 
"Schwarze Lyoner Taffete 
in allen Breiten zu Bahritazeim bei @d, Debler, Beil a 


Eine Bartie Refte unterm Preiſe. 






n6, Induftriellen — a 
SE Hr sit! Beidenbufä). 


1855 %&i M ehe = it Buchführung und Cor⸗ 
—5 be Hufen R fen auszufüllen unb wirb Bere von feinem Prinzipal 
empfoblen. Näheres Beil 60. 











4 &el, 
— ſowie Briefe durch die Stabtpoñ werben pünktlich 


u vermiethen Ende Juni 

—— 1 * erſte Stock, beſtehend in 5 Zimmern, 1 Erker, Ge 
findeftube, Küche, 2 Kammern, Keller - und, Waſchküche⸗Antheil ſowi⸗ 
Gartenvergnuͤgen. 1364 









er Commissions-Lager | J 
außhetrodfheter Rernfeife ausgezeichneter er zu fr 80 u. fl. an 3 2 * 
Earl Windreä, 25 große '€h gaffe. 





Berfteigerung einer Behan ma n ber 
6 | 
Mitlwoch ch den 4. Mai ai er er —* or — 


Handelsmannes Herrn Guſtab ſchen Cheleute die denſelben ey Int 


Dehaufi fung an Der Biegelgajle Sit. G Ho 170. 5, 
ren in dem Haufe jelbft an den Meiftbietenden verfteigert. 


8 zum Verfteigerungstermin kann obige Behaufung täglich angefehen — 
ie & Belſch Ausrufer. 





| Nürnberger eng) 
von ausgezeichneter Gute für —— — u ıje sg ld 


353 I. ©. Wedel, Markt 42, —* dem g Ha. 

1322 Bu ds ne duch im Innern der Gtabt, in einem neuerbauten * 
von 8 Piecen nebft Balcon, 2r Sol. — 

Näheres es Merbeiigengae 61. | 

Afaffenburg-Sodener Iod-Srom-Wäfer u. fee n. Auelfalifeif ! 

bei W. Eckert & Cie., Zeil 24. 1375 

Nähbmafchinen : Arbeiterinnen 1874 


finden dauernde Beſchaͤftigung Stififtrafe 13. — Verbienft pr. Woche ft 5 sh 8 


349 Ginige gute Gigarrenmacher werben gefuct, Zu erfragen bei ber Gpp, db, 





gin Loeal Veräuderungini‘” 
Mein Garnlager hefindet sich’ jetzt 


Töngesgasse 33, | — 

im Hause des Herrn Langenbach, Tapezier. 
EEE 3. 3. Bin 
Die. „Baterläudifbe Feuer  Berfi eruna s 
ehem Gerelfhart“ in Eiberfelb 
— — — ig 
m 


pen E Vermittlung von Feuer⸗Verſicherungs⸗Abſchlüſſen aller Art, indem ich 
ede zu wünfchenbe BEN au — en. 


0 M,, den 1. April 1 
Behler-de —— 
2* Daun befindet fich wie bisber Töngesgaffe 14, Ie’Sto, &: 


Ausverkauf 


un Lokal⸗⸗Veränderung des Behr und Stiefellagers, 
Schäfergafie a, nächit d eil, 

 Shrren«Gtiefel von fl. 5, Damenftiefel fl. 2. 12 * — Pantoffeln und ainder⸗ 

iefel zu ben bilkigften Preifen. 3. A. A, Reitz. 


- Chemifhe Tompofition Amtoine (Paris) 5 5 


zur sofortigen Gianzherstellung auf Möbeln 
Saupt:Depot: udn 14 in ——— a. M. 
Niederla ſen bei ten Herren U an D Sandel, Andr. Speeth, 
@. mant Behr, Fz. Berteld, Win. P en 


* Auswahl in 


Engliſchen Strohhüten 


der neueſten Façons empfehle meiner verehrten Kundſchaft zu billigſten 
Breifen beſtens. 


I. MM. NWitsche, Schillerplag 8. 
heus, Lilien, Ayrthen⸗, Eichlaub⸗Kränze, Immergrün 


von Blech, die Familien yräber auszufhmüden. Für auswärtige Beftellungen: find immer 
zur Berpadung Schadhteln vorräthta. 
x. €. Wedel, Markt, neben bem einen Haut, 

























1380). Gin gefitteter Junge mit den nötigen Vorfenntniffen wirb in eine Hiefige Handlung 
als Lehrling gefucht; derſelbe kann nöthigenfalls Koft und Logiß im Haufe feine® Prinzipals 
erhalten, te8 in ber Ggpebition. 


Botanifirbüchjenn. Bogelfäfige 


in großer Auswahl zu ſehr — — 4 


31000 A —A— — — — — auf 
mt leißen- gefudt 35 (nie Offerten unter B 8 We. 420 Seforgt bie Ggper 


" 
J 














— = u. 2 nn fib von vu 
ali der Gensd’armerie:Raferne * 
— Leopold — 








1578 e 11, 

bee et 2 Beh fe bil ae: Ale 1, der 
oafie, bei ©. ©. Neiffenkein. ash; enge 2 
M Bu vermietbe 
Eine ſchoͤne —— Wohnung, Hochparterre, mit 5 
leitung, ®art: —* * und 3 Bequemlichfeiten für 
oder bei J. P. Schaffner, Fahrgoſſe 10. 


1873 
1 ; Briefe u. —* ebene nn 
uud hält Lager von x don guf tgewalzten Papier» Pappen &. Iffland, Weißad 


351 Damen» u. Kinberleider, Paletot® und Blouſen werden nach bem neueften Schnitt 
werfertigt; Dpdenheimergafje 25, 3: 8 Stock. 
€ Moscenium-Loge im 2. Nang ift für die 6 Sommermonate, welthe TE DaR 


1. Mei beginnen, für die gerade Mummern ber Theatervorſtellungen winter dem ern 1.4 
abzugeben. Mäheres gr. Hirfchgraben 1 zu erfragen, 


braver “unge kann das Spenaler Geſchäft erlernen Marft 


‘ 352 Gin junger Mann, ber doppelten und einfachen Buchführung m 
Cigert Sewandert, fügt. unter befcheibenen — Engagement. De ae 


2 ‚Weis Ausverkauf 
16 swaaren zu herabgejegten Preifen bei 
ii ©. Föll, Bleidenstrasse %- 
SF Vom 1.. War an wohne ich grope An 43. 
Dr. med. 8i 
Steinfoßlen-Wefhätt fucht für den Verkauf einen zuderläffigen theilweu 


Gehalt und Probiſſon. Offerten unter O. X. 
er — größeres Babrifgeichaft wird ein Zebrling fürs Gomprofe 
"1980 Mtte der Stabt it im einem Hinterfaufe im 4. ©to® rin rn 


Vagerroum 16. zu vermiethen. Naͤh. auf bre Ggpebition. 


"5 Zum Frottiren (Bohnen) der Yufiboden empfiehlt Mi, 
* für die Haltbarkeit ber Arbeit garantirt, auch alle Farben anlegen kann, darf 
—— auch Anweiſung im im Bohnen; Nah, ge. Sandgafie 3. 


383 ._ bi MH. Bechhold, AlerBeitig fr. 








n3 
Sinmern, en: uud 






































ee uend 


Inmalionsfeste. i 


& pr und ind @rban —— * — 
rbau 











Werke au 8 „und gurin an bedeuten Sbüc cher, 
* fahr: ag Rh uns (®. Routine), 


"eileitien ir Verein. 


m 


— "Mıttwöch den A. Mad, Abends T’Ühr 1 
0 Kür Dereins-Lokale, 
unter Ele, Mitwirkung des Horn ©. Hill: 
a re Pina ch ser ⏑ —— von —— 


“.\on Mozart. 
Zeit‘ von J. .S. Bach. 


$ nie —J— fipen Miiglieder zu dieſer Sufflrung ergeben ein» 
KAHN, t{ömlidh Heffinmte Karte an Gingange- abzıtgeben, 
(dr —* aumeß wegen itma nden ber Zutritt geftittet. ' 

Der Vorstand; 


F ungen in Eifen ifen umd > Blei, 


eit prompt und billig an 
6 enehte fer A es Lager einner — in Gas, Lüſtre⸗ 
* Hpparaten, Sparbrenuer ꝛc. 1326 


— & Sandhagen, gr. Efchenheimerfir. 23. 


@ Sonnenschirme 


— He zu fi. 5, ferner mit Borduren, Franzen, 
en und Spigen zu fl. 6, 7, 8, 10 bis 20. 
dns tan "u. Jacgaüet, gr. Sandgasse 9. 
ee 2: 9, Jaequel Bohn, Zeil 67. 


g Mami ilüſſiges ſiges Bohnwachs 


zum zum grottiten der Fußböden: bei 

EMI F. J. Haas, Material- und ae 
— ven Fahrgaffe 115 
leg d adlU 3durı u! nen. 

















8 erihtigaun 
— —e — 


Bekanntmachung, = ziar mold — 








131.4 m Irrthumern vorzubeugen, mache ich hiermit meinen 
— ebene Anzeige, daß ich mein Geſchaͤft vor —* — wer em 





e und a: Bedienung das auen.zu eibalten fuche 
Um ferneres MWohlwollen bittet Ai 
Kuch, Ochsonme 
Geſchaͤftslokal 34 17... 9 nintern 


351 Dein Geichäftslocal ‚befindet üich von heute 
es 54, im 1. Stock, —— s dem Nürn⸗ 
ber er Hof. Marx jr. 


Schöne Wohnungen, (A 

beftehend aus fünf Zimmern, Speijefanmer, ich 

licher Waſchküche und Bügelftube fowie Ble Ahr: 

Sartenvergnügen find billig zu vermiethen und f 

—— Näheres Obermainſtraße 14 bei ©; Ar oe a5 

Zimmermeifter. 1379 
1380 Grüne Dchfen:, Aub: und Hinds-Dänte, fowie alle 


Gattungen Felle werden gefauft und beftend berable bei 
Jacob Schlefinger, Steljengaffe 6. FR 












nr02 


1356 Fe inſte len ärfe 10 fr. pr. Pfd. befte TFT 
ärke 7 Er. pr. Pd. Qualitaͤt, —WR 
in Centner billiger A —“ 







L. O. Anthes 
Ftiedbergergaſſe 14. 


— BagerBier Bier (Berjandtbier), 


u” dem —— auf Flaſchen gefüllt, pr. Flaſche 7 
Die Flajchen bierzu werden bei ben Aonehm ern franeo abgeholt, gereiniat und 
wiedergebracht. — Beftellungen wolle man gefällig an bie Brauerei von G. 
Garküchenplatz 7, richten. 
1375 ‚Die Schulanftalt von Friederike Hühner befindet ſich — % 


und werben daſelbſt jederzeit nee Yöglinge aufgenommen. 
Heifekoffer in allen Größen 7 mm 
von 214 fl. anz Fehrgaſſe 120, auf dem Einbornplag, 1343 


Aecht Brönner’s Fleckenwasser 
1378 bei Earl Andrea, 25 große Eſchenheimergaſſe. 


vielen edlen orten und Reben bepflanzt, billig zu verlaufen. 





en — — 


per Stabtpoft werden ‚Prompt — 


ge "Beabtungs RR 









onin Für eine: Famitie, & bie. angenehm ,. Te und, Haha 80 
von. Frankfurt —* — ————— Sale) i * 
gelegenes Landhaus prächtiner ae ah le daran 


w Gehyig: me ſtehen eben in voller Blüthe: + 
—— sollen ihre Aamelbung - unter ‚Rz, 100. an i&gpälen ve Bl 


a erti’s aromat. Schwefel: 


— von an Beh ** —* —5 nur 
Shwärzdrud: eliefert, deſſen Vorderſeile die obige Bezeichnung, bad, 
—* are nebft meiner —2 en Firma führt, und deſſen Kid und Nebenſelten 
Haupidepots enthalten, Zu biefe Seife nur allein Acht zu haben 
m "Dee nad ben tneueflen Erfahrungen fiets verbeffertes Yabrifat, weit belannt wegen 
| MWirtfäinfeit bei cheumatifchen, gichtifchen und Hämorrhoiballetven , bei’ Scrop 
ſo wie den verſchiedenattigſten Haut» und Mervenkrankheiten, Hat einen ſo u 
zeichen Afap, daß dieſer allein ſchon eine Gewähr für bie Vorzüglichkeit des Fabrikat 
- Davon, daß baffelbe von vielen ärztlichen Autoritäten empfohlen’ und angewandt, 
gener Prüfung auch rg und Fürftl. Höfen verwandt wird, worüber mir vie 


n Anerlennungen gewo 
ad, Eduard Nickel, * 
* * — Al 5 * 3— Friebrich, Garl.v. Pr.. Yrrlli, Berg 48, 
T 





















u Lokal- Veränderung. un 


ie Sechte mich hiermit einer werthen Nachbarſchaft und geehrten Kunden —A 


meine eg ng von heute an Fahrg. 22 befindet, neben Hrn. Bierbrauermeilter F 


Gito Gebhardt, Schlofermeiter. 


Anzeige. im 
Di, von. deu. Unterzeichneten  geftemipelten Coupons AR. 12. 80 in 
1/13... Decbr. 1663 , * Hope ſchen Certifieaten Juͤber 5°), Rufli 

onen -werben à fl. 20: 50 pr; St., und diejenigen aà Rubel 30 

B. * per. We Januar 1864 von’ Hopefchen Gertificaten”über 6%/, Ruf 
fer 14. 18 pr. St. bei denſelben eingelͤoſht. 
—*8 u N M., den 29. April 1864. 
ie amuiheeh | Grunelius SiComp. 


ale jacker-Laternen abe 
* ———* Bi" : J. C. Wedel, Martt 42, ° 


. / 
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Wwiün. v. Arand, 2 


„sb 
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—23 3. nen noblen —* 
rinie theu; Kröger 


| —— arts Ste 






"zu vermiethen. Res 
Eclladen. 


Te: 






— Zimmern ; 


vermieihen. 
345 U 18 8 
ſchone — 5 * — 
8 Elne ar Fuge nun a 


ber "te ber Stadt — Sgnumefe2, im bed 


ss yanıanrlla 






ed di 22., bei) 
En See die Rinde feat Ma 
a aes ae mi en 
! 84 nn neu erbauten 
Keil 38 ir cin Rüben iu öl, en find ſeht — 
— * 1326 von 4 Zimmern nebſt allem  Bubehör zu 
iſt ber ei St., miethen; Neurotkhofitrake, 23,.. ir 1. 
tehend 5 f # che .und rechts zu erfragen. Adern 
rien, — * au. verm * unb iu. 350 Eine neue 123* Prome 
; von 5 Zimmern mit, allem er ‚ 
1348 Eine fonnige Wohnung, 4 Zim⸗ dem Wilerbeiligentbor, it am ‚eine, 
mer, Küche mit ilie für 400 fl. pr. Jahr zu ver 


up v2 Stod, Weiß 


Wk yoditrabe 


aße 30 der 1. und 


Std, zupbei d I Bim: 
ar, Sochit 8 —— 
ocbitra ob- 
nungen abe re nit 
Zube hör u, — zu vermietben 
und täglich einzuſehen. 
4874, Dananer Laudſtr. 10 
| ‚weite Stock zu ver⸗ 
miethen. Mäb. im 1. Stock. 


22. Trutz 33 eine Wohnung von 5 
—22* — —— mit Ra Beanemfice 
“unh GSatlenvergnügen zu vermielhen. 
02522 Bü vermiethen ẽ mehrere trockene 


Mean: En 11, * Stod, 19, Im heben 


Bimmer mit Cabinet an einen fofiden Herrn. 
1381 Gine Wohnung, beitehend aus 3 Bims 
mern Rügen. F iſt an ſtille Leute vom 
3 Yult für 200 fl zu vermieten. 
348 BViebfrauenfliaße 6, 2r Stock, find 
3 große Zimmer zu vermietßen, 


ee Grünerweg 13, (Sandweg) — 
von 1—2 Uhr. 
1379 Markt 21 der 1. Slok zu Vermie 


then, 
351 6 fö e taten K * 
Logis ME ya J Fi 
352 Gin Gewölbe: mit 2 Bin; bite 
firafe 24. 


1886. Sodfkiaße 45 vom 1. Juli ab eine 
Parterrewohnung zu vermietben. _ 
353 Zu vermiethen: ber 3. Ent mit Au⸗ 
ſicht auf den Main; —— 


‚ernche und 
a wird ein "einfa 
festen Alters, welches’ rechnen Nik)! 
einen Laden geſucht. 
8 


* 


* 
wird gloqht si in I hi Gele 


gaſſe 6. 
346 Gin orbentlicher Zapfjung wird 
— I ee Serlng 5 
üben. zu aller Arbeit 
er geſucht; Wollgraben 10, 





2. Beilage, Branff. Intell,-Blatt „72 106, Mittwod) 4. ? Mai 1864. 





Kirchliche Unzeigen. 
Um ———— den 5. Mai 1864. 


ellutheriſche Gemeinde. 
ↄ uhr #8 ee are Hr. Pred. Bagge. 
; u in 6r Hr. * Seite 4 Uhr Hr, Bred, Sam 
ewwald. 5 Uhr Hr. Pfr. Roos 
ot yon I, 8 Uhr Hr. Dr. Eteig. 
—— u 1 4 Uhr Hr, Dr. Kirchner, 
“8,1 9 an Uhr Hr, Bred, Gtilgebaner, 
aal Ar —— Hör, Kuh 2 an . Bagge. 
Gottesdien 
hr ee 8 1 uhr Hr. Gand, Ende. 
Or. Pit. ——* ——— Hr. Dr. Kirchner. 


St. Baulsfirdhe: Hr. Pfr. hp und 86 Bir, Meifinger, 
&t. Katharinenkirche: HH. Sen. König und Pfr. Deichler. 
Bormittags 9 Uhr, St. —— Or. Pfr. Roos. 
Betfinuden. mittags 
Gi. Katharinenlicche: Freitag Hr. 4 y "et. m ine: Samstag Hr. Pfr. Baſſe. 


—— —— 28 

Am Sonuta ai, F —— in der Weißfrauenkirche. Beichten best find Sams, 
tag, den 7, u, [= * "Beikfraurntiide: 10 Uhr Hr. Dr. Kirchner, 12 Uhr Hr. Pfr, Kal 

- die de | Dr reformiete emeinde, 
Keformirte Airch ttags r dr. Dre er 
* Racmittons 8 uhr & Cand. Sarnen. 

) Beeitag ben 6. Mai, —— 5 Uhr, zweite Prüfung der Konfirmanden: Hr, Pfr. Schrader. 
: Culte de P’kglise reformee francaise. 






Fete de l’Ascension, à ® heures: Mr. le pasteur Schröder 
Metbodiften: Gemeinde. (Paulsgaffe 2.) 
' stag den 5. Mai, Nachmittags 5 Uhr, Preb. Rodemtier. 
English Church, Z#Aev. J. ©. Flood, Chaplain. 
Thursdy, May 5, being Ascention Day, there wile to Divine Service er Sermon 
at Eleven o’clock 


Gaslustres, Lampen, Lyra’s 
und Wandarme 


neueiter Kason — zu ben billlgſten Preiſen. 
Basleitungen tn Eiſen⸗ und Bleirohren werben unter Garantie verfertigt. Ver⸗ 
Änderungen unb Keparaturen prompt beſorgi. 364 


ZSob. Serm, Lupmann jum.; Allerheiligenftraße 11 u. 18. 
— Maschiuenbrod. 


Eine feit Jahren beſtehende Handelsbaͤckerei wünſcht ihren Abſatz im verbefjertem Roggen⸗ 
brod auf Hiefigem Plahe zu erweitern. Sucht Hierzu MWieberverfäufer, bie im Stanbe find bie 
e zu bieten. Gpezereifandlungen ober Abnlihe Gefchäfte, in ber Nähe von 
Ürbeitspl ober Fabriken befommen ben Vorzug. Anerbietungen M, N, bittet man auf 


per Sp abzu eben. 
... Sandhof. 
EEE. nn Besseren nn Barca Mole hir un. in A 


Do Donnerftag den 5. Mat: Große Tanzbeluftigung. 
B4 Eqqebtarcher Mo, 110 empflehlt ſich aus Mushülfe im Geroiren, 


4881 Be freundliche: 8 
mit Zubehör und Bequemli 
auchBafjerleitung, Allerbeiligeng.69, 
dem Europälfhen Sof gegemüber. 

1374 Neue Kräme 27, Ir Er, ein BR 
freunblicet Gomptoir, nebf Gohinet 5 n 
1. S: ptbr. a. e. zu vermiethen. € 
€. ©. Derſchow bal. 

356 Ein moͤbſ. Bimmer an einen Herrn 
zu vermiethen; EI. Gfchenhg. 28, 2: Stock. 

356 Ein fhön möhl. Zimmer ift zu vers 
ig ‚ Brönnerfir. 1, nähft der Beil, 


te | 
356 Pornheimer Landftr. 230, Wohnung 


a 150 fl. und Aufenthalt mit Gartenver⸗ 
— a 30 fl. 
7 Ein Zimmer an 1—2 hi zu 
‚ vermiethen; geile 12, 3r Stod. 
357 Zwei Ineinandergehende 
— Zimmer; Recneigrabenfir. 8, Hin⸗ 
erhaus. 
Eine möbl. Manſarde; Rechneigrabeunſtr. 
No. 8, Hinterhaus. 
857 Laden zu vermiethen ; Allerbeiligeng. 17. 
357 Ein Zimmer, hell u. fonnig, auf 
Verlangen auch Küche und Kammer; Dom- 
platz, Köpplerhöfchen 6, 
1387 Zwei — zu vermiethen, mit 
ober ohne Möbel; Zeil 20 
1887 Rabe vor dem Allerheiligenthor ift 
eine ſchoͤne abgejhloffene — —— 
von 4 Zimmern, Küche, Kammern x. bil⸗ 
lie u vermicihen. Naͤh. Hanauer Landſtr. 


1337 in kleiner Laden mit baranfto- 
enbem Zimmerchen zu vermiethen, Bu er» 
* bei H. Rümpler, Friedbergerſtr. 63. 
55 —— Landſtraße 13 
eine ſchdͤne Parterre-Wohnung von 2 Zim⸗ 
mern, Cabinet, Küche u. |. w,, für naͤchſten 
Sommer. 

855 Gin ſchoͤnes moͤblirtes Bimmer; 
Kslbächern. 16, 2r Stock. 

355 Neuefräme 5, Br Stod, iſt ein ge 
räumiges, möblirte® Zimmer an einen 
Herrn zu vermiethen. 

355 An einem beizbaren Zimmer mit 
Bett kann ein reinlihes Maͤbchen Theil 
an er — — achen 

n Garten m u ; 
Rah. Breiten. 92, 


elegant. 


355 Paradlesg. 4: find grohe Gtallungen 
und Böden zu vermiethen, 

356 Ein ſchon n 56L, Zimmer an 1 ober 
2 foltde Herren; Saalg. 5, 2r Gtod. 

856 Amel ineinanbergebende, | 
mdblirtie 3 mmer im 1. Stod an 1 oder 
A rn zu vermiethen; gr. Eſchenheimer⸗ 

abe 

355 Katharinenpforte 12 iſt der 1. Stod 
als Wohnung ober als Geſchaͤfttlokal zu 
vermiethen 

355 WManſarde ohne Möbel a’reih zw 
beziehen bei Wehner, Brönnerftr. 5, 

356 Nahe vor dem Friedberger 
Thor, im Eckhauſe des Mauer: und 
Bäderwegs, ift der 1. und 2. Stod, 
je 5 Zimmer und 3Manfarden nebft 
Gartenvergnügen an ruhige Leute zu 
vermietben. 

1887 Debderweg 10 ein möblixtes Zim⸗ 
mer mit Gabinet vom 1. Juni an’ zu ver’ 
miethen. 

855 Nahe vor dem Eſchenheimerthor jif 
eine, Schöne Wohnung, mit Gartenantheil, 
enthält 4 Zimmer, Küche, Waflerlei 


2 Bodenkan mern und 2 Keller ıc, 


den Preis von 375 fl pr. Jahr, vom 
1. Juni an zu vermiethen. Näh. Schlacht⸗ 
hausgafſe 12, Ir Stock. 

355 Paulsgaſſe 2, 2r Stod, ift ein möbl. 
Zimmer zu vermiethen, 

319 Gin mittelgroßer ſchrotmaͤßiger Kel⸗ 
ler, in fhörer Lage, ift wegen Wegzug zu 
vermiethen und g eh zu beziehen, worin 
Kiffer und Lager zw verkaufen, Näheres 
Ezpebition. 

357 Webgergaffe 17 iſt im 1. Stod ein 
heizbares Zimmer zu vermiethen. . 

3°7 Ein Schönes, großer, möbliıtes Zim⸗ 
mer au vermietben; Alleıheiligeng. 20, 2r 


"od, 

856 Frielbergerfir. 27 ift ein: möbliıtes 
Immer u, Wohnungen zu vermieihen. 
356 Ein freundliches, möbltited Zimmer 
8g, 6. 
lirtes Zimmer, 


zu vermiethen; — 
356 Gin einfach er 

dem Hof gehend, an einen Herrn; Zeil 20, 

2r Stod. 

x zwei junge Lıute it ein Zim⸗ 


357 
mer mit Bett billig zu vermtethen; Juden⸗ 
gafle 149, Ir Stod, nach ber Boruheimerg 


F min ‚Kant, Buhl Bimmer zu 


1 a he "Bier en einen 
Kor Scählefingerg: 1. 

— Sandftrafie 18 
Parterre-Wohnung. mit Gartenvergnägen, 

856 Glegante Wohnungen, (Sübfeite), 
Hochparterre u. Ir. Stod, jebe von 5 Zim⸗ 
mern, 2 Kammern, Ktche mit Wafler- und 
Gas einrichtung, Keller, Waſchkuche und abs 
Einige Vorplotz ift im Eckhauſe bes 

28 und. dem Öfirtnerweg zu ver: 
Ra, Gruneburgweg 20. 

3, Bleichſtraße 11, Hin⸗ h 
terhaus, 2 unmöblixte Zim⸗ 
mer zw vermiethen. 

358 Eine neue Schöne Wohnung A 5 Zims 
mer, in lebhafter Lage, ift abzugeben durch 

vſillion, Age: t, Krautma:tt 8, 

—*88 Krögerftraße 2, Ed der Bleich⸗ 

—* a y der 1. Stock zu vermieihen. NAb, 


ee Yu vermiethen ; Eine freundliche eleg. 

— — Dr gun. beſtehend aus 5 Zimmern, 

Bee, Manlarde und allen Bequems 

en Bei Sm. Raufenberger in ber neuen 

Dinftgefu dem ng Bahnhof. 

e und Anerbieten. 

ange Ein — Zapfjunge geſucht; 
Bodenheimergaſſe 76. 

ie —* wird ein ſtarker Zapfjunge geſucht; 


Ein Zapffunge wird geſucht; im Eſſig⸗ 
253 — Dienſtmadchen wird geſucht; 


Fahrgaſſe 
re Eine erfahrene ; 
Köchin wird auf’s Land 
cht ; Theaterplatz 7. 
* Ein folipeß Mädchen, das gut buͤrger⸗ 
9 ne fann, wird gefucht; Allerheiligens 
ur wird ein Knecht geſucht; Vilbeler⸗ 


‘350. Gegen guten Lohn wird zu einem Kinde 
ein fein ſolides Mädchen gefucht, welches 
etwas Handarbeit verfteht; nur felche, welche 
a. a mögen fi melben; Langer 
47, 22: Stod, zwiſchen 8 und 12 Uhr. 

50 CE wird eine Köchin geſucht. Io? 


Ingt bie Ggpebition, 


51 88 wir ** Verſon für 
9 lich zwei Stunden a * geſucht; 

— 66. 

352 Ein kräftiger Hausburſche wirb geſucht 
und fann — eintreten ; Friebbergerſtraße 
No, 43, Ir Stod 

352 Gin folides Mädchen, weldes einige 
Jahre bei einer Herrfhaft als Zimmermäbhen 
war unb im Nähen und Bügeln bewanbert ift, 
u = aͤhnliche Stelle; Mergeitigengaffeöb, 

dor 


352 Gin Maͤdchen ſucht Dienft als 
eg ober Mädchen allein; Heine Eſchen⸗ 
ergafie 9, — interhaus, Ir Stock. 
Gin Mädchen das gut bürgerli 
kochen und Hausarbeit verrichten kann, w 
für eine file Sauspaltung geſucht. Nähere® 
von 10—4 Uhr; Toͤngebgaſſe 14, Ir Etod, 
354 Gine gut empfohlene gweitftillenbe Anne 
wird geſucht Seilerſtraße 2, im Seitenbau. - 
854 Ein reinliches anftänbigeg Kindermäbs 
* rag * en und etwas Haukarbeil 
na und gute Zeugniſſe Hat, wird geſucht; 
neue Mainzerſtraße 16, Hinterhaus. u 
354 Gin Diener, welcher, nut ferviten kann 
wirb zu fofortigem Eintritt gefucht. Naͤheres b 
Frau. Brunkhard, feine Sandgaffe 11. 
354 Gin ordentliches Mädchen gefuät, welchet 
Hausarbeit‘ verfteht und gleich eintreten kann; ; 
gold. Löwenpläßchen. 58. 
354 Gin junges zu aller Arbelt willigeg 
re ſucht Dienſt; Rothkreuzgaſſe 4, 


"358 * junger en, militaͤrfrei, wänfgt 
eine Etelle als Aublaufer ober nt 
geht auch mit auf Reiſen. RAS. ar. B 
beimergafje 58, im Laben, ober A 


tr Ein Mädchen, welches etwas kochen 
fann, zu aller Arbeit willig iſt, ſucht or 
Stelle als Mädchen allein; Sternftrafe 10 

853 Gin folides braves Mädchen, das no 
nicht Hier gedient Hat, ſucht eine Etelle al 
Haubmaͤdchen. Näheres Thenterglak 6, 2r' Gt. 

353 Ein ſolides reinliches Mätchen, welchet 
Haubarbeit verſteht und gleich eintreten — 
wird geſucht; Allerheillgengaffe b6. 

353 Gin Maͤdchen, welches waſchen, —* 
und nähen kann, auch alle Hausarbeit, kan 
— * u ge Ei 6. 

8 geſucht; daht 
gaffe 17, in Vorſenleden 


352. Befucht: ein Kobtzujer ber Gaͤrtne⸗ 
relarbeit verfteßt; Hocftraße 8 

352 Ein Tolibes Dem wiinſcht eine 
Stelle als Haus: ober Mädchen allein; große 
Eſchenheimergaſſe 21, 2r Stock 

352 Ein Mädchen, welches das Weißnaͤhen 
verſteht und ſich dabei leiter Hausarbeit 
unterzieht, wirb gegen * Lohn geſucht; 
Toͤngesgaſſe 49, Ir Sto 

353 Gin ordentliches Maͤdchen wird gefucht; 
Helligkreuggafje 5, 2r Stod. 

354 Ein junger Menfch, welcher gute Zeug. 
nifje Sefigt und in ber Schreinerei geübt if, 
wünfdt eine Stelle als Auslaufer, 

355 Bronnerſtraße 9 wird ein Mäbdhen 
geſncht, welches bürgerlich kochen kann und 
an Reinlichten und Ordnung gewöhnt iſt. 

355 Gin ſolides Mädchen, das Hausarbeit 
grlindlich verſteht, wird als Mädchen allein 
geſucht; Breitegaſſe 58, Ir Stock rechts. 

855 Geſucht: ein btaves Maͤdchen, welches 
die Hausarbeit gründlich verſteht; Allerheiligen» 
gaſſe 38, Ir Stod. 

55 Gin Mädchen, welches etwas Kleider⸗ 
machen und gut nähen fann, wirb geſucht; 
Schlachthaus gaſſe 10, Parterre. 

355 Gine gute Köchin, welche fich etwas 

arbeit unterzieht, glei eintreten kann, 
et Stelle d. Frau Barthel, Kerbengaffe 
No. A. 


855 Gine Köchin, Yfraelttin, Furcht eine 
Stelle; Bornheimerftrafe 10, Ir Stod, 
356 Gin geringes Mädchen wirb geſucht; 
Fahrgaſſe 9, Ir Stock. 
— Ein Mädchen, welches fein waſchen, 
n, nähen unb alle Häusliche Arbeit vers 
ten fann, wöünfcht balbigft eine Stelle. 
Näheres Niedenau 2. 
856 Gin geringes Mäbchen zu aller Arbeit 
wilig: geſucht; Rothlöwengaͤßchen 25. 
6 Ein orbentliches DMäbchen, daß etwas 
kochen kann, wirb in —— Heinen Haushalt 
geſucht; ige 83, dr © 
1387 ebergaffe 8 * 1. Stod wird 
ein —— gefucht, von 3—4 Uhr zu 


7* ——— erg * 
te vo ann, wir u 

Menber, Graben 3 : 

. 355 Key folides Dingen, daß gleich eins 

Bl geſucht; Katharinenpforte 2, 

x 


Ein ſolldes M ——2* 
willig iſt und ſo ' tingehen fann 
eſucht; alte Rot Mrraße 1, bei Sofnkifäe 
rich ie derichs, im 1. &tod. 


355 Gin folibes ißr. Mädchen, welches gut 
bürgerlich kochen und Hausarbeit verrichtet, 
beſtzgu Langeſtraße 53, 2r Stock. 

355 Gin zu aller Arbeit williges Maͤbchen 
geſucht; Schaͤfergaſſe 13. 

355 Es wirb ein Monatmädchen geſucht; 
Predigerſtraße 2, Parterre 

355 Ein in Hauss und "Handarbeit * 
nes Maͤdchen, welches noch nicht Hier 
—* 14 eine pafı vaflenbe Steffe. Näheres Pauls: 
. 355 Ein —* —E Maͤdchen wuͤnſcht 
bei einer ordentlichen chaft eine Stelle 
ale Hausmaͤdchen ober adchen allein; 
Gihenheimer Anlage 19. 

355 Ein Maͤdchen zu aller Hausarbeit wire, 
geſzet: Schaͤfergaſſe 3, Ir Gtod. 

355 Gin gewanbter Burfche findet Dauerhafte 
Etelle; ar 8, —— rechts. 
$ re veinliches Monatmäbthen geſucht; 
o 


Eine gute Serr ſchafts köchin 
Be Ri u ſucht eine Er 
ilh. Sofmann, Trieriſche 
u Gin Kücdenmäbchen gegen 60 fl. 
— — 3, Parterr 
Ein Mädchen, — noqh nicht Hier 
— etwas — ſpricht, in allen 
Handarbeiten erfahren iſt, ſucht Stelle zu 
Kinder, durch Frau Barthel, Kerbeng. 4. 
367 Gin ißr. Mädchen, welches gut buͤrger⸗ 
lich kochen kann, wirb in eine EL. noble Familie 
r — geſucht. Ftau Mans, Römer 


a "in zuverläffiger tüchtiger 
junger Mann, welcher gut mit Pferden 
umgeben fann, reiten und fahren gut wir 
längere Zeit in einer Stelle war, Kr, 
als Qutcher zc. zu — bei 
Sofmann, —— e 6, 


366 Ein gefitteted Maͤdchen zu aller Arbeit 
u wirb ge ee ah a si 
Bebtaafe - 49. e 


unbe l Amme 
ei ah; 3 —— 


Markt 43, Br Fr 





ee en Garten. 


: Donuerstag; (Dimmmelfahrtstag) den 5. Mat, Nachmittags 4 uhr, 


(bei günfliger Witterung) 


UONCERT 
vom ganzen Musikcorps des hies. Linien-Batalllons. 
VBerftieigerungs- Anzeige. 

N Vor⸗ und Machmittag®, werben 

Mittwoch) den 14. Mai, auf fr iwilliges Anſtehen erg zum Nach⸗ 
lah des Herrn Joh. Friedrich Simmermann gehörigen: Mobiliar « Oegenſtände als: 
2ıgölbenerlibsin, : I gold. Kette mit Peiſchaft und Uhrſchluüſſel, 4 desgl. Ringe, 2 Nadeln 
* Steinen, 2 Ringe. mit Rofetten und Brillanten, 1 Granallette mit gold. Ehlof, 2 Ohr⸗ 
ge;-8-[llßerne mer 16 desgl. Threlöffel, 1 Theeſeihe, 1 Meerſchaumkopf mit Silber⸗ 
*5* ferner: 1 nußb. Sopha, 1- Gommobe, 1 Pfeilerſchränkchen, 2 Tiſche, 1 Nachttiſch, 
10 Stühle, 1 Seſſel, 4 Spiegsl, 1 eihener Kleiverfchrant, 4 desgl. Tiſche; 2 kirfhbaum, 
Gommpben, 2 tannene-Brandblilten, 2 Kleiverfchränte, 1 Sommobe, 6 Tiſche, 2 Stanbußren, 
20 Bellladen/ Bettung, Leimen und Meißzeug, Kleidung und Leibgeräth, Glas und Porzellan, 
Püchengewäthfehaiten: ira Kupfer ıc., ſowie ſonſtige verfehievene Gegenftänbe, worımter 1 Hepfels 


mäblb mätı Kelten und: Bütten, im ber’ Behaufung zu m Kutfcherbof“ an' ber Fried“ 
bergerfiraße, öffentlich am dem Meiftbietenden gegen baave Zahlung‘ verfteigert. 


—Apotheker Bergmann’s Cispommade, 


rüßmlihit bekannt, die Haare zu Aräufeln, ſowie beren Ausfalfen und Ergrauen zu — 
pr BI. zu 18, 27 und 36 fr. 
WM. Bicer, Beil 9. 
Eine tüchtige Verkäuferin, 


welche das Putzfach gruͤndlich Ar muß, wird für ein ausmärtiges bebeutenbes Pupß- 
unb in zum fofortigen Eintritt geſucht. 

Damen, welche darauf refleeliren, belleben ihre Adreſſe, mit Angabe des Geſchäfts, im 
welchem ſie bis jehzt thaͤlig geweſen find, unter Chiffre L. R. Nr. 15 an bie Exped. d. BL, 





gelangen. au laſeinn. 1387 
Bepfelwmein-Kränge, Gläfer: Körbe 
DS Schoppen, 


Glãä r Garteawir tbichaften. 853 
ia ebfheft 3 ©; Wedel, Wü 42. 
BB: BAU SANgeT. subthterihen ——— Ham men der HimbT 

nr audfaͤhrlihen ln ermen der u 
erforderlichen Berti, fo wie aıinblihe Auskunfe m Rath in Are 
ergo —— arg — in Sehe Hebergem ji ’“ 
FE. Müller, Raufa, u. geprättr, rn Fahrgaſſe 16, 


Eine gewandte Directrice, 
welche befähigt ift, ein bedeutendes Puhz⸗Geſchaͤft ſelbſtſtaͤndi ri —— und bereit® alß 
einem größeren Defchäfte vorgeftanden hat, findet in ‚einer Refidenzftabt Deutſch⸗ 
lande ein bauernbeß Engagement, ‚verbunden mit hohem Galair. ee wollen gefällig 
ihre Adreſſe mit Angabe, des bißgerigen Wirkungsfreifes we, Chiffre L. Z. 109 Afranco an 
pied&gpebition gelangen laſſen. 

357 Gin junger ‚, Scäweiger, mit allen Bureau »Kenntniffen, befonber® tn ber 
frangöfifchen Buchhaltung E Gortefponben; — vertraut, wünfcht eine Sielie ais Tommu 
Gefaͤlligo Anträge A, 8, befördert die Ggpeb. d 
| 353_ fl. 45,000 auszuleihen af fertige Sänfer, Zeil a 27, 

erſter —— 

— She fanbütt der St Te Bel HL CRTSTITOE — 
Delfäfler werben gekauft; Fabrgaffe 68, im he — ORONENE 

1896 in tüchtiger Arbeiter, der die in einem Dielen-Dof —— — 
vollkommen verſteht, wird genen guten Lohn geſucht. Wo? ſagt bie Epped. d 

1387 Lager aller Papierſorten. — Mehrere Partien billiger SAH. 
papiere und Eonverts für Bank⸗ und nn un — 

ierlager von MW. E. Reis, Schillerpi 


Commissions-Lager 
pfaͤlzer und badiſcher Weine in Flaſchen von 18 fr. an "2 “ olph E 
Kempf. 


366 Une demoiselle fransaise, de bonne famille, — la — To che * 
les travaux d’aiguilles et dtant bien recommandée, desire passer quelques 


zus avec une ou deux demoiselles pour leur apprendre sa langue. B'adr. Bieidene 


sirasse = me dtage. 
Metall-Dreber 
vn in — Befäftigung bei lohnender Accord Arbeit in ber Fabrik: Neue Rothhof⸗ 


855 —— ſche geruchlofe BSandſchuhw 






















waſchen und krauſen; Meifengafle 5, —— gr ©t. 
Kilz=, Seiden- und Strohhüte 
= m zu billigen Preifen J. Hern-Jünger, Ratkarinenpforte 47. 
— von ſieben Zimmern, Man Once, — 
4 ns ae Lage einer Wallſtraße zu vermiethen durch das Immo⸗ 
Bel 67, m Hinterhauß, Gingang vis-h-vis bem PfandoAimt, 
u —— ur ee geübte Näherinnen finden Vefchäftigung; MI. Sanusgfe & 
. — Lehrlinge koͤnnen gegen wöchentliche Bezahlung in eine Schreinerei eintreten; Zimmer⸗ 
353 M ein burſch, ber befond it * 
RA en en * beſonders mit Tannenarbeit umgehen kann 
ee On a ee uten G — 
— re 


“: Rokal: AGroͤfunna nd 


t bie ergebene Anzeige, daß ich Heute meine N Bierballe zu 
ur — — Sof mit meinem Meiſterſtuͤk⸗, Bed: ab zußgneiäneten Gellar 
ger Biere 


Ih empfehle mid her zu geneigtem Zuſpruch. | 
August Zerbe, Sierbrauermei 
im Aschaffenburger Hof, Töngesgasse Nr. 30, in Fr ta , 


Hötel Francfort in Bberrd. 
356 Donnerstag (Ghrifi — — — Tanzkränzches 


Dabei Maiweln von friſchen ee 


Dr. Pattson’s ‚«ichtwatte,_ 


— ie ervativs Mittel gegen Gicht und Aheumatismen aller Art, als te 


» unb Bahnfchmerzen, ER Hand» und Kniegicht, 
Glleberreißen, I, Shen, u —8 merz ı, 
Ganze e zu 30 fr. Halbe Badete F 16 kr. be 
® 


v. Arand, gt. Bodenheimergaffe, in Frankfurt a. Mw. 


Be niffe 
meinen 8 gſten Dank für die ber anbten 
wetter 1) fannke für mein 1 —— es n Dat von kaeı Seite —I * 
durfte an Feine Hellung mehr en, ba wurde mir fo ſchnell durch bie @ichtwatte 
— um Uhr i Sie Wwei Stucke auf, Nachmittags 4 Uhr waren meine 
a gr wunben und hatte nur el einige up 14 "Tape lang. 
Bisbik ei Calbe, 10, Januar 18 Eprifivpp Koppner. 
Eee Se TO... BD 


Senben Sie mir wieber ga, Dei adete Dr. Pattiſon's Gichtwatte; die Tept 

große — ſchon in en Nacht konnte ich wieder ſchiafen, was ſeit 
Ari ebr F Fall war; ich kann heute ſchon im Zimmer wieber auf⸗ und 
ab en e ein —— — Ende 

alpertsfirhen (Bayern), 26. Februar 1863, 

G. Sihn, Eqhreinerme ſter. 


— — — — —ñ 
Reun Wochen feſſelten mich bie —— Schmerzen am rechten Bein unb im 
Rhden an mein Veit, und troß ich mit großem Koftenaufwanb behandelt wurde, biteb 
mr mein Leiden, und geftattete mir ri Augerbiid Ruhe, weber bei Tag nod bei 
wirt m bis ich endlich die angezeigte Bichtwatte in Gebrauch nahm, die mich erftaunens: 
Innerhalb 4 Tagen ohne zurkctgebliebenen Schmerz ge ejund aus meinem write 


Kreis Gießen, 10. April 1863, 
Ludwig Schmal, Orfonom,. 
1388 Taschentücher geſtickte und glatte, in Linon und: 
Batiſte, um die Hälfte des koſtenden Preifes, 
F. Schwab, Steinweg 9, 
Any be jeit eini eit babier — ſucht unter — 
— —* Engagement, "Bieiten unter 8 91 beſorgt die — 








1386 Die Oelgemälde- Austellung und Verkauf 
—— und Garlsruher Schule iſt täglich vo —— 8 bis Abends 
6 Be oßmarkt 14, geöffnet. ar 


Daunffagung. e 
* 356 Für * an Saal * —2— ro eher, ſn für bie 
eitung n Ruheſtälte unfexer inn € und Mutter 
er Fıau Anna Betbariga "eisen, geborne Fellner, 


fihtten wis" Hiermit unſeren inmigften Dauk 
— * Die trauernden Sint⸗ rbliebenen. 
1380 Durch, Verlegung meines © äftes verfaufe ich eine. Parti üte eig 
Pikton’ unter oh — im Den en Sifig, 9 Se area 
1319 Gin gut —— Vietoria agen mit Vorderverdech ſieht gu vertaufen 
große Eſchenheimerſtraße 4. 
3m Shulbürser gebraucht und neu billigit be bet BE, Erras, alte Diaingerg. 85, 
1386, In ein Colonialwaarengeſchaͤſt wird; ein folder kräftiger Burſche seluhtz; 
Bodenheimerſtraße 39. 
355 In ber Mähe vor bem he vor dem Gfenfeimertfon * Ir A ae — — a 
Stein gebaut, mit Garten, für dem Metto-Preis von 
fl. 34-4000, zu verlaufen· Näh | unter PS. Ru 9 bei —2 u. * Ki A — 


iind. Bi — — — — 
355 Ein Frauenzimmer, welches hier ein —— Dad, wünfcht ieicht verfäufliche Artifel in 
Sommiffion zu übernehmen. Näh.- Wender, © 


enige Herr, welcher vor kurzer Sn einen Regenfhyirm entiehnte, ‚je 

fteundlich A benfelben mir wieder zu Gberteldgen. Anton Movris, in © I» 
Arten. Kletdungsfticde, werben: auf das neuejte und 'e und | billigiie ge venf 

Eraben 37, Barterre. EN 


Zu vermietben 
355 Eine Parterre-Wohnung von 4 — —— Ir Etock 6 ſchone Zimmer, neif 
allen Bid. emlichkellen, im neu erbauten Haufe ; Veiſengaſſe 28 


353 D, jönide, welder, am Montag rinen Schirm Shirm tretblimlich bei at 
genommen — wird erſucht, denſelben wieder ba abzugeben, falls ke fonf ve 
erh wir 














„dns ee An. echt edel tech MER 


— 7 Gi Partie Blaudruck fowie Unterrock Sto 5 zu * Fuge en Me 
ümpler edb 


338 Ein Gommis jucht unter, beſcheidenen 2 prüchen eine 
erten-E 8 Kant die, Expedition. d. BL. entuegen. 
u, Schreinerlebrling wird aeiudt;: Schmibtliube 7 
353 Gin freundlich möblirtes, pre.swücbiges ee im Weſt⸗nd der 
ſucht balbinft ein junger Mann. Öfferten unter S W an bie V an bie Exped. 
346 Cine Einberlofe Familie an ber ſchönen n Ausfiht in Bockenbeim wänfät einen 
Äfteren „Seren mit oder ohne, Möbel in: Logis zu nehmen: 
375 Ein zuverläffiger Schreiner‘ wird: gegemiguten Lohn und Dauerhafte 
gung geſucht; Näheres Gzped. 
Giniae Mädchen w:rben zum Tuchſmelden geſocht; Stelzengaſſe — 

























i Beilage, Braut. Pate -BLEtt AR 106, Miltinod 4. Dint l864 


 Wirthfchofts-Cröffnung. 


"Einem geehrten Publikum bie ergebene Ameige, daß ich unterm Heutlaen bie 
in meiner Bebanfung Zeil A neu bergerichtete Mirthfchaft in Kr Wein und 
elwein eröffnet habe und Bitte um geneigten Zuſpruch. 1388 
{ Das Bier beziehe ih ans der Brauerei von J. G. Säneiber, ML, Kornmarkt. 


As Fı Herta. 


B * Hofheim um Taunus, 


Auſtalt für Kaltwaſſerbehaudlung. 
Eröffnung der Cur am 1, April: 


+ BenfiondsPreife von 15 fl. 30 fr. bis 22 fl. pr. Mode. 1338 
— Aubkunft ertheilt - — * Cramer in: Hofheim. 
en Sul ebernahn 2“ ‚Ba ed und um aud einem 
BEE eren Publikum die Befgoffung ren Werts — —— er ich auf kurj 
Badenpreifed von fl. 4. BO Fr. zu nur 
Elmar, Geſchichte der deutfchen Hational Seratur. 
Neunte vermehrte Auflage. Marburg. 1862. Broſch 
Vorzugsweise auch zu einem Confirmations-Go- 
schenk geeignet. 
Wilhelm Erras , Ntemdnzergasse 3. 


ki Schillers Tammel. Werke, Giajj. Ausg. 12 Voen. in 6 Bde. eleg. geb. 


aa a aa 9 2 MERAN 
rras, alte Maingergafie 35. 


» Cafe zum Hecht. 


Bon >> an vorxügliches Kitzinger und Culmbacher 
Bier im Gtafe. 1387 


Gartenstühle jind vorrätig. 
1397 MM. Bblum,, cr. Gallusgasse 1. 


555 Die Schuhfahrik von Friedrich Langenickel 
in, Gotha hat Lager. ihrer fämmtlichen gg bei 
». Schell, Steinweg 2. 
356 Bom Efchenheimer: bis zum — — innerhalb oder nicht 
weit außerhalb der Thore, werden Anfangs Juni ein geräumiges oder 
kleinere —— unmöblirt zu miethen Br Offerten unter RV mit 
e beſor Erped. 
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* Ze PRREBERERE * 


2 J 
— 


w — ——— 


Sn 8 2.8 


Büirger:Hufn abmen. 
Herr Bm er 553 Georg Friedrich David Anton, BS., —* 4 
wär 
a 85, ei 22,1. 
and in um, Johannes, B en — sie 18, 


8 

Hear Schend, rg B6,, iſchermeiſter, Opp 
Klein, Heinrich „Bs., Fi fter, Dreikönt ah 4 u 

ya ———— — end, BS., Mehzgermeiſter 
Nagelh 8 Georg, Gärtnermeifter, fl, Ritterg: 14 













Blum, V ton Handeldmann, Sriedengef. 
i re arl Auguſt, BS. — — 
Schulz, Johaun Friedri eh fament For 


Robt ‚8 Saben 
ö — — et kath 
Herr Ga ert, Friebrich Auguſt, aus Vernawahlshauſen, — 


erg 
err Pommer, ohann Georg, aus Metallarbeiter, * 4. 
Shäffner, Margaretha M geb. Müptetien, , aus 
di Ber, luth. (Ehefrau dee er Bürgers unb Shiffers Sal naud 


Ebert; Henriette, geb. Wilhelm, aus Vernawahlshauſen, ML 
— Bee u tut —— des biefigen Bhrgere * — 
t 


est, 
t Schmidt, FJohann Zolgpb, BS,,. Maurermeifter, Kischaaffe 2 
ert. ERBE: a ann Sea, BES, Schreinermeifter, Ba * 
err ——— — Stelgengoffe . 
er 6 Dit Ir, Kara Abolph, 85: Surginsland 3, Iuth, 
Unbler, Johannes, —— 9, Int 2 
H:rr Unfriep, Garl —2 BS,, Alec — 3 ag, Zus 
8 rn ‚ni p * 4 * a tef. 
und ar T Ir 
—V Rathan aus Sata —— ne 
aul, Beter, aus Maulbach, Blauehandgafje 8, 1 
Müller, David, and Meiterubeim, Stelzengaſſe 8, ir. _ — — 
xx Hahn, Michael, aus Rasborf, gr. Kornmarkt 18, Fat 


a» 


rü 


ARAR 
8 


Garillon, a Bernhard, aus Wehrheim, e 28, 8, 
au Barringer, Eleonore, geb. Km vl au —S Ritter — 
des hiefigen Bürgers Johann J ob Bneinger) 


Iuth, (Gefrau 
idt, 8 Sophie, geb. St —— 
— — 4 — PH vB hieſ. a 


Fran ® aut, Ari eb. rg Fi aus rg Blauehandgaſſe 3, kath. th. 
Frau ae geb. Weil, aus — Stelgengaffe 8;t#r. 
dose! ——* — sa Bubenz, at Rabbdrfi ar) Abi 
a " j i 
Ins markt 18, kath. (Ghefran bes hieſ. Bürgers m * 


Frau Raundein, & Selly — 5 F En erheiligengäffe 87, 
efrau e er 
Ferm gut gine, ad eier aus * Übtant re —* 


au en hieſ. Bürger Morig Fuld.) 
Frau von TE Sb Garoline Sophie, geb n lee, mb 
auswärts, au bes hieſ. ET eh 
manne {n * * erg Wilhelm von Schweißer.) 


fen. 
tran&portabler Herd zu 
‚et. Seitenbau 2 Treppen 


MB im 5 
— Seiletſtt. 2 


1981 —— re 1gölige und 14/.zöffige * 


we verkaufen ; ng 
in —5* 
en Ran 


— cu get ebran er dor! 
= Vatent er ; 
“ —— — 8. 


ae Sei >. und 
Fahraafie 


“En Bine in Ba ‚Pure 
3 Verlauf; M 
354 Gin phore graphiſ hes Atelier auf Abbruch 
„au „derfaufen, 
nn * milchende Siege; Heilige 


ei Gin Binden er ſchwarzer glatthaariger 


)ift zu verfaufen; Rorn- 
358. EEE —“* find Wis abzu= 


y 


—— 


ltenes Gm we 
* an Bu KR Dompiah 7, 


Bir Eine Markenfammlung zu verlaufen; 
—— ſteinener Trog iſt 
er er Tro u 
— * Nr. 10. 
FX Eine Wat que debluchen 
— — 
6 — Ben bei; Bere 
bem in b 
bs: 
33* zu verkaufen, 
Bein Fenſter mit Def 
8' 2" Kreit, noch m | 
fin: —* Base Tängesgeffe 7. 


5 


au cn A Möbel mit Pfo 


‚ x 


—2 Set 


efuche 
365 Gefugt wirb in eih Babr 


Dieufta und Auerbieten. 
1 Oberfellner, 


1 Gärtner, 1. ”” | 
efte — gegen hohen 
SFried nee 


* Gin on "Cier.) 
a — a —— 
—— 


— wird ein’ junger Kine ir ur 
sche Kornmarkft 18, Ir a; " 


—5 Gin Zenfjunge wirb geſucht; Jaben- 
mar 

357 —* wird ein Monatmadchen sefuät;, 
Borngaſſe 26, 

257 GB wird ein Maͤbchen gefücht für 
täglich — ee zum. Pupen; große 
——— linie 


» Ein Mitt em, 
* verrichten * wir 


Etelle. Naheres Niedenn 

"357 Ein junge — Surf „ae 
en willig, fugt nat zu erfrag 

Bodenheintergaffe 1 

357 68 ich en orbentlicher ber 
zu aller Arbeit willig ift, auf das Babeſchiff 


ig ern Pi 
w eine Köchin * 
—* ſehr guten Lohn geſucht; —S— 
Gin Mädchen fuct Stelle ald Mad⸗ 
chen allein ober Köchin; Markt 21. 
PR Ä jan . Fe gerücht ; 
ngesgarle enbur 
a m yu aller Mebeit ; willig, 
wirb gefucht; pe u de BA .»...’,; a 
Gefuche verfebiedener Art 
w'856 Ein einfach möblirtes Btımmercden 
fir 1 Seren vom’8. Mai an 1 
den „Bi mieten geſucht. Offerten AR 


* Ein D aut arbeite 
de Diäten, nöd at sera 


1 18, 3r St. 


Bekanntm u? 
—— end —*8* Pin * * welßen 
en laufen; em gegen 
Belohnung gr. Fifcergaffe 8 


109 Bungee an) Palermo 

8, Meflina a fl. 9, 30, Meflina-Gittonen 

4. 24, geringere & fl. 2. 42 pr. Hundert 
Sit bei Georg Schepeler. 

1879 Keinfte prima Witgenftärke, peu 

— Kugelblau, prima und ſecunda 

Reine — in —88 aus getrockneter 
nei au bill 2 Bl 


5 * er ——— 
6 er ‚reiner Mainlies. 
—— ungen Fahrgaſſe 5, 
einftes Kunftmehl 
Nr, 00 —— * , Chr — ——— 
ſowie Iofe gewogen, nah, 
Seinrich Sandel, Buchg. 14. 








Sonnen⸗u. Ne 


geuſchirme 
werden billig reparirt; 


Scyäfergafle 40. 








50 Junge Kanarlen-: 


vögel werden —— 
—— Landſtraße Nr. 2. 

266 er Binjher mit meflingenem 
Halsband —8 von Bauers — 
verlaufen; dem Bringer daſelbſt eine Be- 
lohnung. 

355 evfeimein zaft Eprift. . Bud 
Bilbelergifie 16. 

366 Ein 9/, Zabr alter weißer her Geiben- 
— (Weibchen) iſt am Sonntag Morgen 
aus ber Gerlach's Anlage entlaufen; dem 
Wieberbringer eine Belohnung. 

558 Gin fleißt ged Monatmibchen bat 
einige Stunden frei; Dominikanerg. 11. 

wei ern ematllirte gnolbne 
—— — ein Keitchen ver⸗ 
bunden, loren. Gegen Belohnung 
abzugeben — * 2 im gaben. 


®: 
a . 66 


357 Ein funger gelber Affeupin⸗ 
{cher »mit weißer Bruft und ſchwarzem 
Rüden ift Dienstag. den 3: Matrum bie 
———— une — * 

ne gute Belohnun —“ 
Bor Antauf wird gewarnt. 


Zürkifche Zwetjd 


pr. Pfd. 10 Er, bei ‚use 9 








berger Zwetſchen, Mirakellen, 
deutfche und ital, Prunellenchii. dnhrD 
Adelph Ernst, 65, 
Verloren. 


358 Dienstäg den 3. Mil site 

Beft, en thaltend das 3, 4 und 
Aging in Yatetnifcher — 

ee aus Niebuhrs —— 

in deutſcher Sprache geſchrieben, anf 
Wege vom yigg Ina 
Sta 6ibtiptget verloren. 
Fe Belohnung; hyueten 2.04 


Bornbeimerftraße wurden 200° 
Frankfurter Banknoten verloren; — 
gegen Belohnung Café Hecht. 
Mn ee ee 
un en ann, hat no ge 
Bu erfragen Toͤngesgaſſe 3, 20 Stock. 
355 Montag Nachmittag wurde 
Schwarzer Spipenfchleier verloren; abzugeben 
gegen Belohnung Taunusſtr. 15, Parterne, 
357 Vorzugl. Malaga nud up: 
pr. Fl. 45 ir. ; Allerbeiligeng. 35, 1 


Macaroni, | 
Acht italieniſche, Hefte Giergemtiö+ ur — 
pennudeln 2* 


Adolph Ernſt, Schnurgaſſe 65, 
1888 * Dehonnimadung 


in Zadunglieg — —— 
— Eher inter 


g; —— * wer 

\ Wertheim; 
ll Dee 11. gr "8 h 
Schiffer Andreas er nad 


und den Stäbten bes Bins; Yade | 


chluß ben 6. Mai, 
anffurt a M. den 3, Mai 186— 
Die Shifffahrtd-Tommitliom 










- — — — — — 


357 V ere in 
Afır Geschichte und Alterthumskunde. 


Versammlung Steitag den 6. MAai, 
Abends 7 Uhr, 
in Cafe Eoneordia, Bodenheimer Warte. 


Die Möhel -Fahrik 


von 1887 


M. Blum, gt. Gallusgafle 1, 


unterhält ftets vollſtaͤndiges Lager in allen Arten Möbeln, von ben feinften 
Barnituren bis zu den einfachften Gegenftänden, garantirt bei billig ges 
ſtellten en folid und gut gearbeitete Waare. 
- Außergewöhnliche Aufträge werden raſch und prompt ausgeführt. 
. , 858 Meinen Sreunden und Nachbarn die bei dem Brande meiner Geſchaͤftslokall⸗ 
häten mir zur Hülfe eilten oder durch das Mnerbieten als auch durch wirkliche Aufs 
wohne meiner Familie behülflich waren, fage ih biermit meinen herzlid ſten Dan, Meis 
nen Mitbügern ber Löſchmannſchaſt, jowie allen Denen, bie fi an deren Funktionen bes 
theiligtems, fühle ich mich. ebenfalls zu großem Da:f verpflichtet, ebenjo kann ih nicht 
merwähnt Iaflen, daß Herr Wagenfabrifant Meilfert von Bedenheim rechtzeitig mit 
Enrigen und Bannfdaft auf der Branbflätte erſchlen, um wefentlid zu beffen Dämpfung 
eitragen zu Lbnnen. Meinen herzlichſten Dank biefem Gh reumanne unb be 
waderen Arbeitern. I 


Balage, geant Jutell-Blati AL IO6, Diittiiod 4. Mai 1864. 


— 


Friedrich Bopp, & teinermeifter, _ 
1 Dantfagung. 
- 2887 ° Allen Verwandten, Freunden und Belannten, welche unferen geliebten Bru« 
ber, Schwager und Ontel 
Adam Claar 
a 


Georg 
zu feiner Tepten Nubeflätte begleiteten, fagen biermit ihren herzlichſten Dant 
« m er Re . Die trauernden — ——— 
jene antfagung 
© 857 Allen verehrten Verwandten und Freunden, welche bie Leiche bes Herrn 
* Nuheſratt rag 7 — am — ee 
e teten, ſprechen ihren ber en Dank au 
" ' Die trauernden Siuterbliebenen. 
2 Dantfeagung 
868 Allen Denjenigen, welche unferen gelte u unvergehlichen Gatten und Vater 
a en am 
feiner Iepten Rubeftätte begleiteten, fagen wir unſeren tiefgefüblteften Dank. 
br n | | * Die trauerubde 








n Hiuterbliebenen. 
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fl. er. 
bartiger Weiſe Hat fich auch diesmal ber Hier herrſchende weg 
* — Verwendung der Spenden wird 


ten 
s Gonferitetg Pi. Dr. Kirchner. 








„u 2. Dai, Bi ber heute Rattgefabten 3, Seriengiehmg 
Z6. frs·Looſo find nachfolgende 19 Serien herauſsgekommen: Gerie 75 un 208 232 
264 309 350 355 391 439 497 525 578 588 685 — 920 und 998. — Hier 
bie am 1. December v. J. gezogenen 25 Serien ald; Serie 81 74 92 
360 390 397 482 485 507 511 5i8 634 651 795 gi7 832 845 857 864 8 
ie und 956. — Hiervon gewann bei der Heute unmittelbar Hierauf vorgenommenen 3— 
— ——— Hauptpreife: Serie 497 Mr. 49647 frs. 40,000. Serie 261 
Rr. 26375 frs. 0. Gere 186 Nr. 18511 fr8, 2000.  Gerie 439 Pr. 48850, Serie 
“7 Nr. 49677 = Serie 525 Nr. 52421 jebe fr8. 500. | 


‚Wien, 2. Mai. Bei ber heute fattgehabten Gewinnziehung ber äftere. fl. 500 Loofe 
1860 fielen auf folgende Nummern die beigefeßten Prämien: Serie 11108-Rr. i 300,000 fl, 
7958 Nr. 4 50,000 fl., Serie 7284 Nr. 12 25,000 fl. Serie 1289 Mr. 2 und Serit 

Rr. 2 je 10,000 5; Serie 2952 Mr. 9, Serie 7475 Nr. 20, Serie 8911 Re. 15, 

erie 193273 Mr. 18, Gerie 7958 Mr. 13, Eerie 16839 Mr. 2, Serie 13273 Nr. 16, 
16444 Nr. 19, "Eerie 13085 Nr. 6, Serie 1284 Wr. 7, Serie 2952 Nr. 18, Eerie 

4811 Nr. 4, Se Serie 19400 19400 Nr. 9, Serie 2687 Nr. 18 u. Serie 11007 Nr. tr. 1 je fl. 5000, 


 Röln. 2. * — niebriger. Biel. 674, Br., fremder 53/, Br.; ” ; vr. Mai 6. J 

„b. 21 Br, 5. 201/, ® per Juli 5.20 Be.; pr Rau. 6, 4 Die; 0 ar A 

F gm —8 hieſ. eff. — * ge ei 4. 12, 11, 111%, be, 4 . 12 Br., 

1, ©.; pr. Nov. 4. 2lej, a dei ‚4. 21%, ©. Gerfte unverändert; hief. 4 

* 5 berl. 5 bi /. afer il: eff. 5 Br. Gefünbigt 1250 Ead MWaigen 
Sad Walzen I Journal.) 


PIRTWIRTEITE ®. 8. Hofopern 
Iter vom 

und. erfte® Debut ber Frau Fabbri⸗ Mulder. Der Eronbadour, Größe 
Oper im 4 Ken von S. Cammarano. Muflt son J. Verbi. Leonore: Bean Fabbri⸗Mulder. 
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Berantwortlicher Rebacteur und Berleger 3, &, Holgwart. — Drud von J. P. Strengin — —— 
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Hierbei eine Extrabeilage: Frankfurter Nachrichten. J 
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der freien Stadt Frankfurt, 


q Kann mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Stantsbehdrben, f# 
und beit —— Nechrichten als Ettrabeilage. 


mehlaı) 


nhe 9] In am Geiftpförtden, Schlachthausgafje 91.) 


KICIEUEIE 
- Donnerstag: den 5. Mai 


ni Eegen, De eier von ‚Chr. Simmeifahristag wird 
Freitag Fein Jutelligenzblatt ausgegeben. 


Ueberblick der Greiquiffe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Intereſſen. 


„Matten, db. Mal. ur Situation.) Des „Wanberer” fchreibt aus Ya 
vom" til: „Der Sl. HAAN ber Euch Truppen in. Beffaräbien, Ba 


, bat aus —“ einen bedingten — nah ber Moldau er- 

bent hiefigen fürftlich romanischen Platzcommandanten durch einen ruffis 

HR fg notificirt worden iſt.“ Daſſelbe Blatt verfihert in riner Cor⸗ 

Der «dortige ruſſiſche Generalconſul Habe auf Befehl feiner 

55 Furſten Kuſa bie Entlafiung: des gegenwärtigen Minifteriumd ver- 

{cht,welige außerdem noch mit pikanten und. aufregenden Ginzelnbeiten 

nat wird. Weder an ber erfien, noh an ber zweiten Nahridt 

if ein ne Wort: Wir erinnern daran, daß das — Protokoll, welches 
die Vereinigten Fürftenthlimer bezieht, den Fall vorausſah daß eine militärifche 


































Länder nothwendig fein möchte, und baß bie Conferenz mit dieſer Maß— 
uberäne Macht, d. &. die Türkei, betraute, mit ber —— natürlich, 
nächte ihre Einwilligung zu jener Befegung gegeben hätten. Dieſe Bes 
mmung hehe Mar. und‘ verftändlih und die Staaten Europas finden in ihr 
—3 Richtſchnut für kommende Fälle Uebrigens iſt es 
Bali Commandant ber ruffifhen. Truppen in — — 


J 


inige at * an bie Grenze ber Moldau hat. marfchiren laſſen, um die aufrühre⸗ 
jen Ball u —J und zu zerftreuen, ſobald fie die Kühnheit haben ſollten, bie 
Örer ißlands zu fchreiten. Es wäre das eine gang natürlihe Maßregel ber 
! iı araenliber ber undergleichlichen Toleranz, ober vielmeht bem Ginverftändniß ber 
um jähen. Regierung mit den auswärtigen politifhen Wühlern. — Es unterliegt, nun 
n Zweifel Mpeiter, daß das Heranziehen ber engliſchen Kanalflotte nach den 
blnen nichts anderes als ein Schreckſchuß war, um bie Vereinigung ber öſter⸗ 
) ————— Krlegsichiffe zu na Inge da man deren Meberlegenheit über 
„dör Dan Aeein tet, Es liegt darin ein beochtenswertbed Geftänbniß, und 
aAglel — vo den deutſchen Mächten bie nöthigen Mittel_zu Gebote Beben 
um Alm das) änifchen Seeräuberei ein. Ende zu, machen. Daß fih England 
land ftürzen werde, bloß um jemes Wiratentreiben, unten 





weldem fein eigener Handel mit leiden muß, durchzuftihren, glauben wit um fo wen 
als Frankreich aus feiner tefervirten Haltung re in feiner Weije herausgetreten R, 
das britiſche Gabinet ſich aber wohl hüten wird, einen berartigen Santpf zu yp 


obne ber Mitwirkung Rapolon? gewiß zu | fein, 


Belaununtmadunge m 


hi Glace-Handschuhe! 


1363 Meinen werthen Kunden -und-- einem verehrten Publifum 

zeige hiermit ergeben an, Daß ich nunmehr meine Glac Dypjünde von 

der berühmten Fabrik des Herrn Jos. Aug. Mainz aus Muͤnchen beziehe. 

Diefes Fabrikat zeichnet fich bei bedeutend billigeren Preiſen, durch ſchone 

—— ai — yelle wi ten gekeie 
n Lager reichlich aſſo und halte m en 

Damen und Herren beftens emp 


J. A. Thenn, Gichfranenftr. 1, Malakoff. * 


da Schluss. 
Das anthropologiſche Muſeum ift nur noch bis zum Abenb bes —* ODientie⸗ 
eöffnet, wonach es wieber nach München zurückehrt. CTine neue Sendung chen von 


echs weiblichen Körpern find zur Ergänzung ber Eatwieiung % des enden s einger. 
zeiht worben. Gntree: 18 Er. Für Geſellſchaften und Schulen ermäßigte Preiſe. 
Mittwoch und Samstag Nachmittags ansfchließlicher Damenbefuch, 


2% Plandbriefe der Frantf. Sypothetenbauf 


in Stücken von fl. 100, 500 und 1000, gefichert burch erfte 
Hypotheken und Das YActien: Capital von 5 Millionen 
Gulden; empfiehlt als ſehr folide Eapital-2inlage 


das Bankgefchäft ı von S, Eisenmann, " 


ahrgasse 1 
Versielgerungs-Anzeige. 


Bor: und Nachmittag, werben ‚auf 

Montag den 9, Ma 7 _ freimilliges ee — Mobi⸗ 
—— als: in Nußbaum 1 Sopha mit 6 gepolſterten Sthhlen, 2 Sopha 
arzem en ft bezogen, 2 ovale und ein runder * a Tiſch, 1 Gaunig, —* 

ehtito Pr 14 Perſonen, 2 Spieltt de, 2 Schreibtife, 2 kleine runde Tifhe, 1 Ars, 
m age er — Sp egel, 14 Rohrftühle, 2 Commoden, 1 Toilette: pies 
gel, Rahtichränthen, 2 erfchränte; ferner 2 Spiegel in ln fobann 
1 —“ in — 345* F —— 8 PR he, 3 Bettladen mit Eprunw 
federn, 3 Bettlaben mit Stroh äden, Kinderbett ze., 1 Kuchenſchrank, 2 —— 
und ſonſtige ing, et hen unb bergleichen 
in ber Behaufung Sachſenl ner % 14 vor dem Eſchenhelnmerthor öffentlich gegen. 

bagye Bezahlung an ben. Meiftbietenben werfteigert. 

Anzufehen Sonntag von 1012 u. von 2-5 uhr. C. Welcher, Ansrufern 


Zoolagiſcher Garten. 


——— (Gimmelfahristag) den 5. Mat, Nachmittags 4 2 Zu 
(bei glinfiiger Witterung) 


»ONCERT 


vom —— Musikcorps deshies. Linien-Batalllons. 
'Schützenhef in Bornheim. 


Heute Donnerstag den 5. Mai: 


— — toncert : 


- ber Capelle bes #. pr. 4. —* nn * No. —8 unter Leitung ihres Gapella 
errn 
Anf 8'/, Uhr. ——— fr. J. Bau. 


CAFE JANSEN in Bockenheim. · 


Heute Donnerstag ben 5, Mit: 


Brosses Concert 


vom der ganzen Capelle des k. k. Öfterreich. Iufanterie:# * 
ie Yelung ihres Dirigenten Herrn FF. Kax rel. ; 


"Bad Soden. 
Eröffnung des Kurhaufes aml. Mai, 


1877 L. Fischer-Dich. 


Bu en 


Einem geehrten Publikum Die ergebene Anzeige, daß 
von heute Mai) an in der Schiele'ſchen Reſtauration, 
Sallusftraße Nr. 4, vorzügliches Lagerbier in ——— 
verabreicht wird. 


MP: | Kosshaare, 
C. L. unk 
N) 
























4 


beſia Qualität, empflehlt 





oßes, dreiftöciges Haus mit ſchdnem Garten iſt au 
verfaufen. — Yen Ang a der ie des Käu AX — Näheres En 
atent-Stein-Dach-Pappe pr. 


gaffe „1 ı® 
erficere el ä 12 l⸗ 
uß zu 4 Thlr. bei Or 


furter —5 
oh. A. Weber-Rinz, — 3— 
ler, i ’ 
——— Orr 


Kinderkleiber nebft Bloufen und Paleto t8 werden” nah neueft 
d genen guten Lohn geſucht. Wo? fagt bie 
€ 1 e ProSceniumsLoge im 2, Rang ift-für bie 6 Sommermonate, 
1. ul le 
nn fuggt für den er einen zuoerläffigen 
zwei große Salons, 4 Zimmer, Vorzimmer, 
—— x. und > A 
te werben gewafchen, aefärbt und fadonntrt; ebenfo” 
ift eine Wartertewohnung, beſtehend aus zwei größeren, einem 









































Schnitt eg ®. F. Seeger, m Ginhornplap ig 
353 * Mann, der feit einiger Zeit dahler conbitionirte, ſuch unter bes 
* = * — Nummern der pen unter Ki ini 
Te und Provifion, : Offerten unter O. X; 
Näheres Kettenhofweg 3, Parterre. 
neu erbantes Haus in einer Belebten Straße mit Stall 
Arten Damenbüte geſchmackvoll angefertigt. ©. F. Seeger, Sahrgaffe, Ginhornplag 120, 


1386 8 Fr er Urbeiter, der bie in einem Dielen-Hof ae beiten 
w Anſpruchen ein Engagement, Offerten unter S 91 beforgt die Grpebition, moo 
richgraben 1 au 
Ganz nahe am Bodenheimer Thore eine-elegante 1 
gi vermiethen: De — 
zum, u einen — geeignet, iſt unter glinftinen Bedingungen zu —— 
gm — freunblißen Haufe in Bockenhelin, mit Hof und ® und R 
BE: 





ar ammer, bazu em Manfarbezimmer und Kellerautheil, am ftille Leute zu —— 


Naͤhereb in Fraulfurt a. M. im Laden große Sandgaſſe No. 21. E 


W Sandweg 34 IE Re?, 
find von 4 Bimmern, | Küche ıc. zu . zu . 10320380 fl. zu Bermiethen. 1327 
ı dermieiben: Grohe ( GfgenSeimergafje 44 in Sad 44 ein Gaben mit Nebenzlmmner 


daſelb W i i fl. 160 180. Der Stock et 
ns 1 Darum dee seh She ——— 
1828 We — 9 iR der Hochpartecre ⸗· Stock beftehend in 6 eleganten gim⸗ 
mern, Kühe 8* Küchenzinmer, 3 Manfarden, nebft Garten am vermiethen. au 
dem Gjchenheimer Thor gi ein Garten mit Sommer-Wohnhaus, 4 
whrbig zu un: übers Ra Kaffeegaſſe 3, BEE: ne rel 

258 
I itur angefettiat, ſowie auch alle Arbeiten auf ber N 

— 88 — —— 8 tod. —— eh 


e nefärhten Hambfegube abzubolen. X. R Wfeiffer, 
amen: und  Rinder-Waleto 18 werden Hab nenefter Wagon wm 
849 Einige Weiserrermader werben gefuct, Du erfragen Bei’ber- Gyr. DO, 





















I. Beilage, Frantf. Intell.:Blatt ME 107, Donnerstag 5. Mai 1864. 





'Schwarze Lyoner Taffete 
in allen Breiten iu ya bei d; Debler, Beil an 
e Bartie Nefte unterm Be 


Bad Homburg vo vor der Hohe. 


Anftalt für Haltwafferbehandlung. 
Eröffnung der Kur am 1. Mai. 


Behandlung während des ganzen Jahres. 
Höhere Auskunft ertbeilt der Arzt der Anftalt 
Dr. Hitzel. 


L. Fischer-Schott, 
| Heuekräme 4, 
empfiehlt sein Lager in 


Ftühjahrs— und Sommerſtoffen, Chales ec. 


in grosser Auswahl zu den billigsten Preisen, 


Gartenmöbel 


in Guss- und Schmied-Eisen. 
Beeteinfassungen, 
Garlensprilizen 1833 
‚empfiehlt in großer Auswahl zu billigften Preifen das Fabriklager von 
JB. 8. Fries Sohn, Paradeplatz 4. 
ſtets friſche Füllung in !/, und %, Krhgen, für 
5 — — are u Eier im Bam, 


a esgaffe —— 18 — 
* t Gottfried Mies, Fahrgaſſe 16. 1363 


se Beet Mn, gan 












1885 Bei ber. Freitag ben 6. Wal in dem Vetgantungsgimmer flattfindenden Wels 
Bensenfeigerung wird um 11 Uhr eine zur Tohamı Georg Rer@ihen —— de 


ä Parquetboden-Schneidmafchine 
mitverſteigert. 

1386 @. Belſchner, Ausrufer. 

Verſteigerungs⸗Anzeige. 5 


N t Bor: und Nachmittags, werben auf freis 
reitag den 6. Mai, ——6 Hoklaf des On 
Johann Simon aus Geiſenheim nehörigen Mobiliar-Begenftände, als: 1 golb. Slegels 
ring, 1 filb. Fidibusbecher, 1 filb. Ubr; ferner: I nußb. Gommode, 2 desgl. Tiſche, 
1 Sopha mit Wolle bezogen, 6 gepolſt. Stühle, 1 Naͤhliſch, 1 Pfeiler chraͤnkchen, 1 Spiel« 
tiſch, 1 zu ein eich. Kleiderſchtrauk, 1 Stanbuhr in Bronze, 4 eitladen, Bettung, 
Leinen und Weißzeug, Mleibung und Leibgerätb, Glas und Porzellan, Klichengeräthe aller 
Art und fonfine verfchiedene Öeaenflänbe, 
ſodann: 9 Stück MAugelWafchapparate 
in dem Vergantungszimmer gegen baute Zahlung öffentlich an. ben Meiftbietenden ver⸗ 
fteigert, 6. Belichner, Ausrufer. 


1P86 Eigarren-Berfteigerung. | 
Samstag den 7. Mai, Bormittage 10 ubr, werten aif 
ca. 15 mille Cigarren, 

ald: Ba Vietoria, Non plus ultra, 2a Favorita 

at * EUREN: gegen baare Bezahlung EBelranern ra 
= Damen Mäntel-Verfteigerung, 
Samstag den 7.Mai, Ratirtaps 2 Une, nern fer 

Damenmäntel in Piqué und Wolle 


in dem Vergantimgszimmer gegen baare Bezahlung Hffentlih an den Meiſtbietenben 
verfteigert. . Belfchner, Ausrufer. 


Befegent, ee  eikchner, Kuala 
Buchene Holzkohlen, 


befte Sorte, bie Bütte 1 fl. 24 kr. frei in's Haus geliefert. 
350 Thomas Filzinger, Junghofſfir. 2. 


Tannene Bolzkohlen. 
Troden gelöfht 36 Er. das Malter, frei ins Haug eli fert. 
350 Thomas Filzinger, Junghoſſtt. 2. 
1580 Fiſcherfeldſtrahe 1, Ede der Langenftrafe, ift der 3. Stod, beftchend aus 5 Bimmern, 
Küche mit Wafferleitung, Keller und Bodentammer pr, 1, Juni zu vermiethen, 


Verſteigerungs Benachrichtigung. 


"Unsere neuen Frühjahrs- und 


: Sommerstoffe haben wir in grosser — 


Auswahl empfangen. 


| Gebrüder Hoff, 
& im Fiebfrauen-Erk, 
Haas- Demrath 


empfiehlt fein veichhaltiges Lager von schmiedelsernen 


Gartenmöbeln, Betlstellen 


son fL 7 an u, a. in diefes Fach einfchlagende Artikel, 
Alleiniger Detail:Berfauf nur in der Fabrik in Bockenh 


e 
neben det Barriere. 8 


Schwarze Lyoner Neidenstofle, 


Taffetas, Grdgraki, Epingles 


für Kleider und Mantillen 


in * — — und beſten Qualitäten zu ungewöhnlich billigen 
en | 
Theoder Beer, Neuekräme 32. 


Tapeten u. gemalte Fenster- Rouleaux 


in großer Auswahl und billia für en gros et en detail. 
W. Urspruch, Markt * 


Mode de Paris. 


@ine reiche rg Der feinften Pariser Hüle de 


allen Preifen empfieblt 
A. Bothenburger, Paradeplatz 3, Ir St, 


Glaviere zu verfaufen umb wermietben bei @löner, Glavlerkimmer, Bodgafle 6 


Ts 


ea Kırıkı werrın 


xı 


7-4] 


1364. Ein fleißlger braver Oberräber Ortsbhener, welcher durch Tängered Krankſein 


- im‘ Bebrängte Veräliniffe gefommen ift, hatte fi mit vieler Mühe und Grebit wet 


angeſchafft, um damit’ Geld zu verbienen,: was ihm auch gelungen wäre, wenn 
wicht das eine Pferd im Werth von CO fl. gefallen wäre und fomit feine ganze Hoff« 


Hung v et’i 
le nbe werben erſucht einen Beitrag zu dem Erkauf eines andern 


IE Renfchenfreumb 
Pferdes zu Fan Biele konnen mit Wenigem einen. großen Schmerz heilen. — ' 
Bum Empfang 


von Gaben find gern bereit | 
rad und Frankfurt a; M. im April 1864. —* 
Euders, Vfarrer. Spicharz, Schulthelß. J. Malb, des 
Rathe Pfarrer Märcker, neue Maimeıftrafe 12. Ir. 
MB. Croon, Domplatz 12. 


5 Bildähauer und Schreiner: 


den da be B } in der Fabrik geichnigter Möbel vo - 
re A 


1880 In ein Poffamentirwnaxen-Fobrifgejgäft wirb eine Ditectrice, welche womdgkidh 


" it beim Puhzfach vertraut iſt, unter vortheilhaften Bedingungen zu engagiven gefucht. Näheret 
Ei aachen Mg — 


‚Dad Utelier von Kried. Peipers, Ürchitet 
18797 


iſt von heute an Hochitraffe 30h. 


«u 51975; 





iA x vermietben 1 
Altzaffe 25 im neuen Seitenbau eine abgejchloffene Wohnung im erſten Stod, 8 im 
mer, 2 heizbare Manfarden und alle Zubehörungen zu fl. 275 an eine ruhige Famikte 
und ‚gleich beziehbar. 


. 77T IISL Auf bevorftehende Br: bringe ich mein Lager in rein 
Itenen weißen und rothen Weinen zu billigen Preiſen in empfehlenbe 


innerung. 
R ? Hich, Handel, Buchgaſſe 14. 


Federn 


und farbig von 12 fr. an bei c. P. Wenzel, Rofmartt 19, 


f 
3. Ziegier-Bauer, or. Borkenheimergaffe Ho. 3, 


empfiehlt für Eonfirmanden ſeidene Salsbinden, feidene und Glacéhand⸗ 
e; als Geſchenke: Phbotograpbie-Album, Boefiebächen Schreib: 
mappen, Brieftafchen, EigarrenıEtuis, Portemonnaies, Meceffaires ıc. 
"1380 ®efte Lage 
vermieiben. In bemfelben Haufe find au no einige Magazine (von denen eins. feuerf 
zu vergeben. Näheres auf ber Expebition. 


1364 Zu vermictben 
eine Wohnung im 2 Stod, von 5 Zimmern, Salon, Krembengimmer, Manfarbe, Zam⸗ 


ment, ler, Speiſekammer, Küche, Trodenboben, Waſchküche, Waſſer⸗ und Basleitung, 
Garttenantheil und fonft allen Bequemlichkeiten; Bleichſtraße 8, 









m befannte gute Qualität, Co A kr. per Bir, 
; BRubrkoblen, und Sen el empfiehlt * 4E: 


tfried Maes, Fahrgaſſe 16, 


2: Beilage, Frantf. Intell.-Blatt MM 107, Donnerstag 5. Mini 1864. 


Aechten, feinften Mokka-Kaffee INSERENT fl. — 52 fr, per Pfd. 
5 ſchwarzen, ſuperfeinen 3 zu fl. 4. 30 fr, 

fl.3 ‚fl. 2. 48 und Pe WE 

R u „ Souchong au * * 24, f.2 und 1.48 4 

— » Congo zu fl.1. 54 kr. und. u eis 

„ grünen, „ Per * —2 er 

Haysa T Ysi, Sahanı, " 2. 48 on m 

Ceylon-Zimmt, feinen fl, F 33, extrafeinen er u 

extrafeinen, fein nefto Ve 5% 
Vanille, "estrafeine apfel, feine, mittel und gut, nach 

illigſt. 
Arrow-Root, zteaſeinuee ER DE SE Ir ce 3 
zagwen | —— Sago), Prima, ſchön weiß . . . li Ah HEINE 
Perl-Sago, ächten, Heintörmig .» » » . .» 18 


, _Detail-Breife; en gros in Original-Padung und im Gentner Fuer bei 


Gustav Wolfru 
Eomptovir und Berfaufslofal: großer B 7. 


Wollen-Tull- Unales, Kotondes 
und Manteaux . arahes 


in grosser Auswahl zu sehr billigen rn 
sen empfiehlt 


Friedrich Dietz, 
Catharinenpforte 1, Edi des kleinen Hirſchgrabens. 


Zu Eonfirmations Gefcheuten 


Bringe mein lg url Lager in Portefeuilled-, Luxus⸗ und Gebrauds- —— 
fehlende Erinnerung und erlaube mir auf eine ſehr große Auswahl in A 
Albums, Poefiebüchern, Mappen, Neceffaires ꝛc. befonders aufmerkfam [\ 


E. Bachmann-Gehlhaar, 
1870 Ed des ar, Hirfchgrabens u. der MWeifablern. 


Urinolines, 


neueste Fagons, zu K'abrikpreisen bei 
ss» ° 3 W. Reinhard, Weuchräme 6 um 8, 
1351 Ein orbentlicher Junge kann das Tapezirergefhäft erlernen; Oochſtraße 4 














Grösses Lager ” 
englischer und französischer 


Tollette-, Reise-, Luxus- u. Gebrauchs-Artikel, 


Wilhelm Seidler, 
Bossmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg-Monument 


Ausgesetzik 


1381 Eine arößere a decorirler Porzellane, als: Vaſen, 
Gaf&Serpice, Deffert-Zeller, Kuchen: Teller ꝛc. zu bedeutend herab⸗ 


gefegten Preifen bei 
Ä &. Farnbacher, gr. Gallusgasse 5. 


1386 Die EIS mBEL- URS ung und Verkauf 
Düffelvorfer und rar * iſt täglich von Morgens 8 bis Abends 
6 Uhr, Roßmarkt 14, ged 


Main Nedar-Eifenbahn. 


1888 Montag ben 9. Mat, Morgens 8 Uhr, —* die im Jahr 1863 auf hieſiget 
Station und in den Wanen zurlidtgebliebenen @ als: Regenjhirme, Gtöde, 
Sa er, —— ꝛtc. eine die Eu — —* yes iag 

8: chen The 
Ds Pfd. wat, na Kiſte Eigarren und 54 * rn ah, * 1 ehr 
Dfenfodel, 4 db und 8 Stangen Rund» ſowie 1 Stab vierkantiges Sen, 743 BB. 
vn oT em Side, u Kiſte Faßnieten 830 Pb. wgd., 

gemahlener Eyps 478 Pfd. wad., mehrere leere Faͤſſer und ann Kr Auftrag 
un — en, im m Bahndofe Babe Dr Mens verfteigert werben. 


* 


ernden 


Die Babn: Berwaltung : — 
ahn. 


Gartenstühle ſind vorräfhig. 


1387 MM, Mblum, gr. Gallusgasse. 1: 
ax Maschinenbrod. 


Eine feit Jahren beſtehende Hanbelsbäderei wünfcht ihren Abſatz in verbeffertem Roggen 
brob auf Hieflgem Plage zuggrweitern.. Sucht Hierzu Wieberverfäufer, bie im Stande find bie 
nötige Sicherheit zu bieten. Spezereihandlungen ober ähnliche Gefchäfte, in ber Nähe vom 
Arheitplägen oder Fabriken bekommen ben Vorzug. Anerbietungen M. N. bittet man auf 
der Expedition abzugeben. 


5 Yohnma von lichen Simmern, vn Fe 
3 Wohnung don fieben Zimmern, ea "asin, ci Re 


angen auch Stallung, in fhönfter Gage einer Wallſtraße zu vermiethen durch das 
Bilien @ Eomptoir, Zeil @7, im Hinterhaus, Eingang vis-a-vis bem Pfand⸗ Amt. 


Bu 


3, Ein Gewölbe mit 2 Bären; Gtift- 


e 

13886 Hochſtraße 45 vom 1. Juli ab eine 
PVarterrewohnung zu vermielhen. 

350 Eine neue ſchoͤne Promenade ⸗Wohnung 
von 5 Zimmern mit allem Bubehör, dicht wor 
dem Allerheiligenthor, iſt at eine 

ilie für 400 fl. pr, Jahr zu vermiethen, 
8 Grünerweg 13, (Sandweg) Mittags 
von I—2 lßr. 

1883 Gine große freundliche Wohnung in 
ber Milte der Stabt pr. 1. September d. J. 
zu vermieten, Näheres Schnurgaffe 22, im 


en, 
1383 Eine hübſche Wohnung von 5 Zim⸗ 
mern und Zubehör, im 3. Stod, in ber Mitte 


ber Stadt zu vermiethen und gleich zu beziehen ; 


es Schnurg. 22 bei ©. F. Reiffenftein, 

Eine ſchone — von 48im⸗ 
mern, Kühe, Kammern ꝛc. in einem ſchö— 
nen großen Garten iſt an ruhige Leute billig 
zu verm.; Bergweg 15 u. 17. (Sandwen). 

1320 Laden n 
No. 11 zu vermiethen. 

348 _ Liebfrauenftraße 6, ?r Stod, find 
3 große Zimmer zu vermiethen. 

Ein großes Bimmer ohne Möbel mit 
Bodenkammer; Haldeweg 10. 

1363 In dem neu gebauten Haufe, 
Marienſtraße (Taunusanlage) find Woh— 
nungen von 5— 7 Zimmern, ſaͤmmtlichem 
Zubehör auf Ende Mai au vermicthen. 


3 Eine ſchöne Wohnen 


an ſtille Beute zu vermiethen; NAH. Expedition, 

376 Fahrgaſſe 2 oder 3 Zimmer im erften 
Stock als Geſchäſtslokal zu vermiethen. 

1827 Deberweg 18 iſt ber 1. Stod, ent⸗ 
haltend Salon, 7 Zimmer, Vorzimmer und 
die Parterrelolalitaͤten, enthaltend Gartenſalon, 
Nebenzimmer und Badezimmer, ſammt Küche, 
—*585* doppelten Kellern, Waſchküche 
und Manſarden nebſt ſonſtigen Bequemlichkeiten 
und ſchattigem Garten zu vermiethen. Yu er⸗ 
fragen Ir Stod daſelbſt. 

1356. Gin erfter Stod von 5 Simmern 
nebſt 3 heijbaren Manſarden und einer Kams 
mer x, mit Gartenvergnügen. Näheres Stern⸗ 


‚10. 
1840 Schön möhlirte Zimmer; 
Butleutfirafe 18, Gerlacht Anlage, 


ine Ef 


Comptoir Biebergafie 





1888 Zu vermlethen; Eine freundllche ef 
ep Be beftehenb aus 5 — 
Küche, „Manſarde und allen Bequem⸗ 
lichkeiten bei Hrn. Naufenberger in der neuen 
Cache Binter dem Offenbacher Bahnhof. 

257 Ein möblirtes Zimmer an einen 
Herrn; alte Schlefingerg. 1. 
chenbeimer Landftrafe 18 
Parterree Wohnung mit Bartenver ! 

1378 Gin ſchönes freundliches Zimmer 
im 1. Stod mit Gartenvergnägen ift mit 
ober ohne Möbel pr. Sommer ober. jahr: 
weile zu vermiethen, Sandweg ‚36. Bu er⸗ 
franen daſelbſt im erften Stod, 

342 Große Becenheimergaſſe 43 iſt ber 
3. Stod zu vermiethen, enthält 8 ineinanbers 
a Zimmer, Kühe, 2 Bobenfammern ır. 

eller, im Juni zu beziehen. 

1332 Zu vermiethen per. 1. Juni an eine 
ftilfe Be en ron a * Sartens 
ver en, Ausfiht n somenabe ; 
N. Di Arafe 10, 2r Gtol. ? 

1367 ſchoͤn möhl, Zimmer an einen 
Herrn; Mllerheiligenftraße 52, 2r Stod. 

1384 Taun , Barterze, *38 
bis drei elegant möblirte Zimmer nebſt 
dientenzimmer zu vermiethen. 

1349 Zu vermiethen 

iſt großer Kornmarkt 7 ber 1. Stock, bes 

a rl aus 6 Zimmern, Küche ıc. Näheres 
elbſt. 


1365 Neue Mainzerſtraße 16 
eine elegant hergerichtete Woh⸗ 
nung von 5 Zimmern ꝛe. zu vers 


l mietben; zu erfragen im Sinter⸗ 
baus 


1336 Uhlandſtraße 10 find Parterre, 1. 2, 
Stod, beftehend aus 5 Zimmern, Küche, zwei 
Manfarben, Keller nebft Gartenvergnügen zu 
vermiethen. 

1363 Kettenftraße 11 ber 2. Stod, beſtehend 
aus 4 Zimmern und Zubehör, Naͤh. Neurgths 
bofftraße 12, von 102 Uhr. 

1376 Alferheiligengaffe 30 tft ein Qaben ic, 
zu vermieten ; Mähere® Hanaı er Banbitrafe 15, 
Ir Stod, 

352 Hochſtraße 11 eine Wohnung von 
7 Zimmern und Zugehör; zu erfragen Mo.11, - 
Parterre rechts. 

8 7 Ein jchönes, großes, moblirtes Zim⸗ 
5 vermiethen; Allerheiligeng. 20 21 

oct. 


855 Paulsgaſſe 2, ar ift ein möbT, 

N hen Forte 12 ift ber 1, Stod 
ne e er 

als rn Se als Geſchaͤftslokal zu 


iethen 

— Barabies 4 find große Stallungen 

BET a a gem 4 et * 
87 3m nd 8 vermiethen, mit 
ober ohne Möbel; Zeil — 

355 Gin art mit Aufenthaltshäuschen ; 
Naͤh. Breiter, 32, 

357 zwei junge Leute ift ein Zim⸗ 
mer mit Bett eu zu vermiethen; Juden⸗ 
gaſſe 149, Ir Stod, nad der Bornheimerg, 
D efuche und Anerbieten. 

355 Gin folibes i8r., Mäbchen, welches gut 
bürgerlich kochen und Hausarbeit verrichtet, 

—5 Langeſtraße 53, 2r Stock. 
Es wird eine Köchin gefucht, Udo ? 
fügt "bi Expedition. 

1385 Gin Maäͤdchen das gut bürgerlich 
kochen und Hausarbeit verrichten fann, wird 
für eine ftille ur altung geſucht. Näheres 
von 10—4 Uhr; Löngesgaffe 14, Ir Stod. 
851 Ein folide® Mädchen, das bürgerlich 

fann und bie Hausarbeit grünblic vers 
fieht, wird als Mäbchen allein geſucht; gr. 
Friebbergergaffe 19. 
.. 856 Gin folives Maͤdchen, welches bürger- 
lich kochen kann, geſucht; Töngesgaffe 48, 
Wekbien zu aller Arbeit willig, 
wirb ent; © Theaterplaß 11. 

356 Ein Mädchen ſucht Dienft als Haus 
ober Kindermaͤdchen; Shäfergafie 21, im Hofe. 

356 Ein Mädchen, das fel6ftftänbig bürgers 
lich kochen kann und ſich der Hausarbeit unter 
—— Man gefucht; zu erfragen Schäfergafie 


356 Ein ſtarkes Mäbchen das noch nicht 
hier des, ſucht Dienft; Sedbächergaſſe 
2 


856 Gin —— Mäbchen wirb geſucht; 
Schnurgaſſe 3, im Laben 

356. Ein Srauchbarer mit guten Zeugniffen 
verfehener Diener, ber bie Aufwartung im 
Haufe gränbtich verfteht, wird gefucht ; neue 
— — 8, eine Treppe 

357 Mädchen, 

ublich Bet wirb gefudt; große Eſqhen⸗ 


85 junges Maͤdchen gefucht, weldes 
glei eintreten Fan; Kettenſtraßt IL, 85 ©t, 


ch. 
das bie Haubarbeit 


357 Ein zeinlihes zu aller Arbeit williget 
Mädchen wirb uch; Ehuurgafi 10, 2: 

357 Ein üben al allein 
geſucht; Fahrgaſſe 1, Ir Stod, ö 

856 Gin junger Mann, welcher 12 = 
beim Hiefigen Militatr geftanben, 

Treue und MNeblichkeit ausweifen 
fonft empfohlen wird, Iuät eine 
Auslaufer 5 * Mag 
Beſchaͤfti kleine 535 
mäböen f "oe — —— 

en ſu enſt; Untermain 

357 G8 wird eine Köchin in die Frieb 
bergergafie 84 geſucht, welche glei ein. 
treten kann. 

358 Gin gebilbetes Mädchen von Auswärtg, 
welches alle feine weibliche Handarbeiten, fowie 
gründlich wafchen und bügeln verfteht, auch 
fhon mit den Herrſchaften in Bäbern war 
fucht als feineres Stubenmäbdhen Fi tig 
ober fpäter Stelle. Näheres 

360 Herrſchaftsköchinnen, Haus u. Kinder 
mädchen finden . fo I die „en Stelen 
durch Frau Bru 

358 Gin williger —* wird ige; ; 
Morkt 12. 

358 Gin gefehte® Mädchen, das aut Loch, 
333 hohen Sohn bei einen einzelnen Herrn 
eſucht. 

357 Ein junges Maͤdchen vom Lande gut 
Kıbeit willig, fudht Dienft; ‚gu erfragen Heine 
Bodenheimergafle 17, 

358 Gin Mädchen zu aller Arbeit, wirb 
gefucht; Garkuͤchenplatz 11. 

Fahırg e 73 wird ein — 5* geſucht. 

358 Maͤdchen im er unb Hausarbeit 
sent ——* 

358 Gin Maͤdchen ſucht Stelle * Haus⸗ 
ober Mädchen allein; Toͤngesgaſſe 7 
358 Gin Mädchen zur Aushälfe wird ſogleich 


geſucht; Toͤpfergaſſe 13. 
390 Es wird ein Maͤdchen geſucht; Vender ⸗ 


” Fo Ein ir. Mädchen, no nit * 

gebient, wünfcht Stelle; Schaͤfergaſſe 1, * *5* 
860 Gin einfaches Frauenziumer, wel 

Ion in einem gaben conbitionirte, wird un. 
et Gin Rokwärter wirb geſucht; Rother⸗ 


Be Es wirb ein in Hausarbeit 
ag ſogleich gejuht; Schaumainfteaße , 
c, Morgen zu ſprechen. 


3, Beilage, Fraut. Inieh.-Blatt AR 107, Donnerstag 5. Mai 1864. 


1399 Bei Heinrich Weller, Beil 37, if foeben erſchlenen 


Das Scjller- Monument zu Frankfurt a. M. 


Pfhotograph - 
nach dem Movell von &. Diele 
Preis * Juart-gormat- 1. fl. — Viſitenkarten⸗ ng 24 Kreuzer. h 


Es n.andwirshicaftlicher 2 Verein. 


-ITAT ag den 7. Mai, Abends 7 Uhr im IR xel, 
"Tag rn g: 4 Acclſe⸗ Vedinff, den Viehmatkt AT Bern 9) Fortfehung 
er Berathung. des Statuten Enwurfs 


Bad Soden 


„am Spessart; Aschaffenburg. 
— Saiſon vom 15. Mai bis Ende September. 


— ombaltige weten aufgezeichnet durch fehr reichen Gehalt an Ehlor⸗ 
rom, Ehloruntrium und andere nicht fiörende Safe; frei won 

‚ie es Dir Robtenf aͤure. 
reiche Fun, wohlthätiges Alina, reigende Gebirgsgegend und billige Lebens⸗ 
Eralithen fi, Soden an Speſſart bem ſturgaſte zum — Aufenthalte 
po —* en. Wegen ärzt ichem Fragen wende man ſich an den Badearzt Dr: Webrlein, ' 


En Bohnungen un und fe ne enheiten an bie Badeverwaltung. 

Lager fertig | 

— mit zeinen Einſahen, 

 Leinen-Hemden, 

- Pereale-,Cattun- und Pique-Hemden. 
WBeftellungen nach Maaß werden prompt beforgt bei 
| Diehl $ Stourzn \lg. 
1305 Steinweg 3. 


I Cigarren, 


oe nene Sendung felufter Havannah ift angelommen bei 


.ı A — Weißadlergaſſe 10. 











—* Bekanntmachung. 
Brodpreise der Frankfarter Bücher 
vom 5. bis 18; Mai 1864, 35 


Roggenbrod 4 Pfind. . on nee 13 fr. 
" 8 we J Ei ee Ss 93/, fr 
Gemifchtes Roggenbreb : Seren 22 fr. 


" " " ; 11 fr. 

Der Vorstand der Bäcker-Geno enschaft. 
389° Bei eich Keller, Aaı 87, ift joeben erichlenen; : 
Bas Portrait von Profefor von 2 eeschwilz, 

photographirt von B. Schäfer, | i | 
in fehr hören Aufnahmen. — Preis Vifitkartensgormat 48 Kreuzer. ag | 


20 bis 25000 ‚Gulden 


Gapital werben als Ir Inſatz auf ein neues Haus In ber Stabt gefudt. Offerten 

A ——— —* 
1390 Lager aller Sorten Wachs, Kern: und Nubfeifen, Schmierfelfen,, 

Johanna Riebling, Allerheilig ngafje 48. se R 












= Sans und Sabrik-Berkauf. 
Ein maffines gg — = — — * feither, zum Pink ge ge 
iberet murbe un u vo ichtet iſt, 
PETE Fl a 
gelegen zu New: Jfenburg, im großen Garten. Nr. 262, -. 
wirb den 31. Mai Deu dle Machmittand 6 Uhr, in der Baftwirthfegaft bed 








t d Deu: b ih unter igen Bebingungen 
eig — — ee Heath Ratfinben. Er * 
1393 @in tüchtiger Auſchläger 
gefucht; Grüneburgweg 35. 
358 Ich wohne nunmehr Setlerfiraße 5, ebener Erbe. 
Moritz Paul Braunschweig. 


— — — 


358 Onte Weitenmacher finden dauernde Befchäftigung 
gegen guten Lohn; Gallusftcaße 3, ebener Erde. A" 
363 Gin Ines Haus mit Hinterhaus und Hofraum im befter Soge Ik ame Xer: 
mittlung zu verkaufen. Nah. GExped. at ' 
” 959 Ein biefiger Bürger, Vefiper eines ſehr ventablen Gefdhäfte®, fuht 2000 fl. 
zu 5 pGt. auf ein Jahr zu leihen, Näheres auf der Expedition dB. BI. unter Nr. 3648. 
858 Im Buß» und Lingerie-@ejchäft tüchtige Arbeiterinnen fuchen noch Beihäfr | 
tiaung im Haus. Näheres Ezped. 
u verkaufen 


1889 Mehrere ſehr rentable Säufer in der Stadt, In ben beſten Gefhäftt* 
- Jagen, feht preiswitrbig. Das Mähese bei 8, Mannheimer , Biebergafie 8, Ir St. 





für Schreinerarbeit wird 








a est un 
Ä ae u un 3 ur e 
ö6t. Bimmer — s Simmer zu» 
aſſ * Sind, —— zwei ’ _ 860. Gelnhaͤu —— 5 Mi ein nähe 
* mis vermieten Zimmer zu vermiethen. | ER 
B361. Gin ———— a — 
und mehrere ga then ; — 
werden koͤnnen 361. 


In age 
a d * Stock, beſtehend in 8 Pen 
„Bine 3 mern al8 Gefcäftälocal ‚gu vecher 


‚2. bei ber Ggpebitiom., „© 
‚denke Anlage 4 {ft an einen 361. Gin, möbliztes Zimmer; | Fächerfirape 
ein moͤbl. Parterres Zimmer zu No, 75, 2r Stod, en 
362, Wohnungen von 4 — Rüde, 
m Metersthor wei freundl. moͤbl. Speifefammern, Gas · und 

einen — De zu bermies du vermietben; Niedenau 


ftraße 1 
"Mösticte immer; Eirgensife 1, Mösel zu. verm 


. „Bur Schille ind in Krautmaatt 2. TER TI A 
tähe be * Di ee va: — —— ——— 
hen. Zu erfragen Schillerpiag 6, dr Stod. Be. Bf ſchergaſſe 6. 
35 Et freundliche Wohnung .. fe 360 Em Parterrezimmer als Giſcheftelotal 
00. ——— zu vermieihen; — zu vermiethen; Naͤh Fahrgaſſe 81, 
En ne Seiohen "300. Srhttoftrfe. 63r Eid rin fh 
eben; Be ber Blume, bar möblirte® Bimmer an 
a — — „Een den eig und gu > 
Eu! ermiet 1 
il, * Stock. nn * x billig zu vermiethen; Naͤh. Hanauer 








































LEI 


— — Dbameg 55 —— 2fäfäfeigeb Bet 
* len 1, nahe bem Giengei- für Schl 


äfer zu vermiethen, 
erbihor, zwei Wohnungen bon 859 Gin hin a — Buomer- 
ee fleinen Barleree, Rocalis —— A aben 87 bei 


Er 

ate und —5 Nah im 2 Stoll. s &itt veundlich = irte Kun 

1 39 > ön eri tet u zu ver⸗ 
— 8 5 — mieten; Rechneigrabenftrape 6, im Hinterfaus. 
—— zu vermiethen; © 357 En Almmer fie 1° ober 2 Solide 


* den Si; ärberftr. 75,2r Stoch Sachſenh. 
O0 ; von 4 oder ndlich lirtes Zummer und 


| e DD; im 2. Stod, ganz neu, mit ie ei, — 25, rechts im Seiten⸗ 
allen Bequemlichleiten und großem Garten ift bau, zwei Trep 
lei am ————— Für’8 “ ober ben 357 Gin ——* moöbhlirtes Zimmer iſt 


— 4 zu vermier zu — ** en; —5— 19, Ir Stod 

bazu Bst werben. ihön ‚m 56liried Zimmer iſt an 
Ben, am einen ober zivei v einen — lan — 

* ve ; Malte Mainzer: 358 Gin feeimb —* au 
x dermiethen ; ee 25, Parterre. 


"rs 950 Ei ſchonet Yintiiek! mit 2 Wetten iſt 


hd agen Froßnhofftraße 5, 
- Ir 
Daunubſtrahe 15, Ir Stock find 2 
a ae elle 


353 Gin ſchön möbtirtes "Bimmer mit ober 
ohne Koſt und Gartenvergmügen ; Haibeftr. 6, 
in Bornheim. 

359 Eine abgeſchloſſene Wohnung Am 1. 
Stod, 3 Zimmer, Küche, 2 Manſarden, 2Keller 
u f 240; erftraße 37, (Gtabt 

15). 


Non Solide Leute können Schlafſtelle er⸗ 
halten; Altgaſſe 11, 2r Stod. 
‘959 Ein ſchon möblirte Zimmer an einen 
ern; fie 1, 2 ‚Stod 
1389° Ampei biß hrei mößlirte Zimmer mit 
Aubſicht auf ben Main find an einen auch 2 
—— zu vermiethnn; alte Mainzergaſſe 39. 
üneburgweg 42 
eine — ie von 5 
nn 3 Man- 
sarden u: allem Zubehör. 
361 In ſchoͤnſter Lage des Röderbergs, nahe 
bel der Stadt, mit prachtvoller Ausfiht (Süd- 
fi) iſt ein Zimmer mit oder ohne Möbel 
zu vermieihen. 
361 Ein ſchoͤn möhlirtes Zimmer zu vers 
u rn Aã 61. 
iſi ein Stübchen an Maͤdchen zu 
44 ——— 3. 
Eine * Gartenwohnung, — 


Fo 9. 366 ftweibe). 

line 233 iſt Hochparterre, 
1r gi 3r Stod zu vermieihen. Näheres 
bafelbft 18, 


tinachuugen, 

1880: Bei dem Mangel: am friſchen Bes 
mtfen empfehle ich comprimirte franzöfijche 
Suppe * Tafeln à6 Portionen zu 9 Fr. 

mA ranz Berte 

große Bodenheimergafie 
ontag Nachmittag wurde — 

igenfchleier verloren; abzugeben FÜ 
gegen Belohnung Taunusftr, 15, Parterre. 


350 Junge Kanarien- 
Ä —** werden HEREBBEt, 
Darmftädter: Landſtraße Nr. 2 


365 
ſchwarzer 


* und, 

F Himorrpoidal. 
ER Belöwerben. 
Aromatiſcher 
Kräuter⸗Branntwein 
von Dr. Anbrejemefy in —* hard 


das bis jept bewährtefte. 2 
. allein zu haben 


a. 

Adelph Ernst, 

1358 Schnurgaſſe 6. ? 
- „1379 Befte Giergemüsnubel , 


en ital, Mocaroni, ei EEE 
wetſchen von ausge re e 
Bamberger Zwetſchen Be 5 % 
italteuifche Brunellen zu 6 

jeu a 


Wichtg g4 
J— 
Magen⸗ 





—— ———— 


Main- und Garten] 
Beſtellung Zabrgafie 85 im Si 
Laden bes Heirn Bock 


355 Wevfelwein zapft * 
Bilbelergaſſe 16. en * 

1846 Maãdchen fünnen das: Meibernindgen 
— lernen; große Bockenheimergaſſe J, 
r 

360 Ein Madchen weldes Sfeiver madhen 
eg a * pie 1,4 er 
zu beſetzen äh. zu en kl. rag 
gaffe 3, 2r Stock rechtb. 

360 Gin anftändiges 
Beſchaͤftigung im Wafchen, Puß, Klin 


360 ‚Aepfelmein. wird verzapft bei. 
laus Theobald, Brandplag, 9 
359 Dienflag Abend wurde Won mer⸗ 
—9 bis u gr. Eee — ein Taſchen ⸗ 
—— um deſſen Röck⸗ 
—* * ni "ehiferg 16 , Hinter, 8t. 
360 Gin Meiner fhwarger Macht it 
Kettenhalbband und auf, ben — 
börend, iſt nor einigen Tagen entlaufen, 
Wieberbr. eine große Belohnung; Paufspl, 1, 





4. 2Binige Beam: Seil SBtatt io . Wohtiehätng 5. Da 1864. 
Saalbau im Heinen "eg 


Beute Donnerstag den 5. Mai: 1864,'21bends- ‚1%, ne 


>ICONE 


z sten der Armen des. —— — 
a ie unter gefälliger — 


ve Kräutern abt a ertei ©. Baum arı ll Direktor 
AIslcoRı ie ch uket und — End *5* 42* use. 
J = GisaiiiittiE 0 — 
nee AEKErA mM. IT. 
"n Bonnee in’ D für Pianoforte and Violine von Wotart,'Horgetragen von den 
mis en Direktor Henkelund Goncertmeifter Pe 
2) Liedervortrag ber Fräulein Labigki: a. „Wenn ich ein Bettelmann 
war⸗ an Bilh) Speyerub Re Heine S Spinnerin, von Mozart. 
Dee —— solo, von %. & . Bad, — von Hrn. Concert⸗ 


\MLiedervortr ag bei er 6 — u. —— algzo von 
— easen e6 wäre bie Liebe", von Th. Riräner, 
5) zeesärke für 32 eaMocturne“b. „Sicilienne *, compontrt 


* oa Seren Sentel. 
— —— en Garı Hill:-.a. „Früßlingöglause”, von 
—— en, * — 536 bon Jam. Lachner. 
Terzei — Tenor und Bah, von € Krenger, ungen bon 
— Bes t und ben Herren & Baumann und Carb Hill; 


— Direktor Henkel at! die Gefälligleit bie: Klavierbegleitung zu hüernehmsen, 
ntri rten gu „fl. L. 80 im Saal,und 48, fr. auf. bie Gallerie ſind in ben 
ıba rare ber Herren &. A. Andre, a Henfel und in der Bud 


ig bei 4 amacher im ‚rörmtfchen Katfer“, bei bem Saußmeifter He 
im Saalkı —* Abends ar ber Fa zu gıben, 


wager ſchex  Selfenkeller. 


anna IE m 9 auch ım Haute Dormmerstan ben f. Mil: 

























—— Urosses Toncert 8 





—— Don Bft —* vet. * ¶ rhein Iman Bet. Ro. 30: Anfang 4 Uhr. 


* weiße Ballerieframen — 41548 Baar Thon 
‚ba 

— empfiehlt * —— — gr ten Weeifen * 

alas Lohrey, Bröunerftraße 14, vis-A-vis dem Stiftsgarten. 








Bering-elfenee, frber Beders Belfenleer. 


Heute Donnerstag eg von der Elite 


d ſellſch — u 
Humsnififget 5 eng 


ang 8! * — 233 
1389 Mtein Fahriklager 


schwarzer Thibet- und Cachmir-Chales 


in allen Größen und Qualitäten em le i r Engros 
und Detail zu Fabrifpreifen. en 


Carl Oramer.  Paulsplaiz, vis-d-Vis der Börse. 


1383 Portefenilles-Maaren, Glacẽ und —— »Dandı 
—— x. RUN Carl Wes — 
gr. Kornmarkt 25, Geier der eißabler 


1389. Un Professeur Espagnol, — donner des legons de sa langue et de 
P’ltalienne qu’il connait parfaitement. Il les enseignera par le Frangais; 4’ ‚ou 
P’Allemand qui lui sont familiers, au choix des &leves. Badresser enheimer 
Chausase No. 80, 


1381 Vom 1. Mat an wohne ih große ——— 43. 


Dr. mod. Eittlänget; 
“* Getragene Serrenfleider werben angetauft be 
Seite, m Shen Beftellungen — die — Eh p 


Zu verfaufen. 
1889 Gin großes Haus mit vielen großen Lagerräumlichkeiten re 
‚ mit parkähnlicer Umgebung. Das Nit. bei 9 Mannheimer, ihr re 
Sonntag Abend 7 Uhr wurde in bem arten bes Herrn Görg in Oberrad, ein feibener. “7 
Regenfhirm us gelafjen und von einem Knaben in Begleitung eines Herrn einer 
Dame gefunden, Dan bittet benfelben auf bem Intelligenz-Gomptoir abzugeben. — 


860. Ein prattiſch de deſchulter, arztlich empfohlener Kranfenwärter iſt zu beſiellen telen auf dem 
Bureau ber vereinigten Schieblaͤrcher, Schlefingergafie 2. 


861 Gelnhauſer Brauhaus. Guten Mittagstif 13 kr. . empfeßlt —* rec 


— — — u 


360. Das herrliche Gedicht über das Monument von Schiller, von D 
Martin, deſſen Grirag ber Frankfurter — zur ——3* en Bi 

























fol, ift in ben Muſilhandlungen der Herren Andre, Zeil, und -Henk 
12 fr. zu befommen: 
361 @in Gigarrenetui anf beilblanes Leder geftickt, mit —— gel ift 
verloren worden. Gegen Belohnung abzugeben bei Serru Huske, im Kan 
Geſuche v iedener 361 Gin von ieifen oder Holy. 
301 dus Binnen auf die gut erhalten, minbrfteng 1 4“ breit, wird 
Strafe gehend, mebft Gabinet mit 2 Wetten, Preißwürbig zu laufen gef 


wirb in der Nähe bed Mollgrabens zu mietien 359 Gine Kg) in — 
gefucht Offerten nebſt Preisangabe beliebe der Stabdt, ca. 350 fi. 
man unter Mr. 1517 bei ber Exp. abzugeben. Raffergafle 3, Batterıe, 


SEILER 






ß b) ara Ei zu verfaufen. ri 





ir * 1, — 

wu En zes Hünbchen ift zu 

— — ——— — 

nm; of ; , zu ” 
Expedition 


"361 Gin nnıch Rinberfüßlien mit 






Sin Aroher fähner Anden ; Mer 


ere  Xreppentritte won Stein; 
i eher 9 Bel, _ 
gie ete madt, iſt zu 


! vu, oder u” ** 


J henacheſ⸗ 20 —— gafle 





Er m | 
J Seen wirb — dehm·h· 


er Dh a0 ER nicht ve ge 


mäbdhen,, ern 
gen eintreten ſe 
Gen einer un tknhlaen SrRÄR * ; 
Grades ie Th EM 
ee ca u Gh ede Jung 
wird zu einer —2* H * 


14. 
1389 Gin ißr. Mäb 
— 5* in Dienſt —* ae 


an 2 * 


360 Ein Wibden, 17 Kür 


13900 Cine — —822* Mobel wit No. 


Gen a Ben fteht. zu verkaufen ; 
360 h ln den Find zu herfaufen ; 


" Eine Seren, 5 Ne Stel billig 
fen; ———— 
—— 2 be flache Labenregalenfchränte, 


2 Barmige 4: Gifer 
1 -tfer » Etage, 1 4 Glasſchraͤnlchen, 
1. m. zu verlaufen; * 10, 


er. 


‚anftänbiges —J— 8 Möben lann 
em ſchoͤn moͤblitten Zimmer haben ; 
358 Gin —— junger Mann kann 


MH auch Koſt dabei 
— —* im 1. Stod. 


hi vw a vermie 


ei ade — Bu ehe 


v** pr? 







und alle u 
erg apfel —2* At 26 
u Ein « 
vom ib und Beute aa; 


— % 17 z 1. Stock, zu fan bon 
3—5 


3 — uust —* 


* so. Fa 
@ensler Fran ee Dinge forte ur 
uendiieh —— wi * Pi ge 


* — Schuͤppen 
* sa? Japfiunge 
au ehe 88. 
Wes Wläbrhen, dad eiwat kochen 
* —* 4 Sternſtrahe 8. 

A Maͤdchen fucht Beſchaͤſtigung im ur 

ee ober auch Aushülfsitelle,; 

baͤchergaſſe 5. 

360. Ein Maͤdchen, bas zu aller Sauber: 
beit willig it und etwaß: kochen kann, wird 
gefugt, I. 9. Yang, am Juben Re 

360. in gewaubter Butſche in. eine 
Wirhſchaft geſucht; — fi 





3 Rbkhhen fante Yais dus 
——— BabeOrte ‚sefuht, 8 
Bi * —— 9 J 
ae, bee jet — 


— ER 
—— Ar ng Au 


Ä bee ⸗ 9* * 
1 , ‚Ein ee fucht * Stele ale 
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werfragen bei 
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"Gasthaus zu zum kichntock, 
— RAR. 


en Ernst, — 66. 





nfirun blieh Heben ;, Netigs 
te, 7, Date en? SUNG 
59- Gin und yugelaufenn., 
"Drang en, 
13 u. * kr. m. Stüd gen, 1390 
2. Bibel b Ernſt, Schuurgafie: 65. 
359 1 Gerbbaier nit. 7-8 Blden m. 
*8 wurde vom ——— sis 


verloren. De 

w Bierbrauer "les, * ——— 

362° "in Mäbden bat noch einige Tage 

ht ne und" Vehen; Vinbheimerg: 24 24, 

en, wollhes bilrgerlich. folgen 

sun errichten kann, ſucht eine 

at hm Tiebften als Mädchen allein; Näß. 
Thenterplak 9, 2: Stock. 


= nen. Gervelat-_u, 3 





Berlorem., 5 Ku 
m Einhornptaf bu bie:Riofkigoffe cin 
—3 "Ring mit einem B 
53 ‚abzugeben :&de ber Rioftergaffe 69. 
"36T Hamburger Rauchfleiich, 
felleberwutſt, „ger. Rheinlachz 9) 
häringe und Neunaugen, — 
guinetti, Meſſina·Oran — 


u ve 













vettes 4356 


® 354 Wepfelmein zapft bi 
Schifferſtraße am e am, Kirchhofthot 


— — 


1390 ut — Hambuı 
Cigarrens Lite ae 
* —— — — 26,,1n 


—— gliches — BSibea n. 
1, —— it; Eitromen 
— *58* wW.KFuchs, Römerberg)3ß. | 


—— 1862 | * — WO ©. A 
Seiurib Arnold, große Ritter N 
360 Re — ⸗ 


Mass 48 fr, Biere 
Ei, Beni Se de 


= 
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niuigsudende 
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enfelw 
3.8. 43 in 
haufen, —— Al. nd 


3. W. che, Rdmerberg 36. 


5. Beilage, Prauf]-Jara Blatt AM 107, Doierstng 5. Diet 1864 





Frankfurter Siederkram. 


Freitag den 6. Mai: Hauptprobe für fänmtliche bei der 
Eutbhüllungsfeier des Schillermonumentes betbeiligten Sänger. 
Aufang 81/, Uhr im Vereinslokale des Liederkranzes. 
Der Vorstand des Liederkranzes. 
1389 Bei Seinrih Keller, Zeil 37, ent erjchtenen : 


ae 6 Bunte des Jentihen Bundes. 
Alte, fte, g) Grundzüge 
ag ——— J erh Bunde 
Preis 15 Kreuzer, nebeftet. 


Götheplab 10. 


— zum ae Frisiren und 


Rasiren. 
-.Shampeoving, gute und ſchnelle Bedienung. 


Eduard Immanuel. 
ea: Wien — 


schwarzer Seiden-Stoffe, 
Taffetas in allen nen und Breiten, 
— rg n — Silisften Preifen, 
e t en n u 
Carl Uramer, Baulsplas 14, vis-a-vis der Börfe. 





2 Aähmafdjinen, 
Stepp- u. Kettenftich nach den beften Syftemen sind, Bodenheimftr, 15. 
kd. Wernigh. 





3 enz bei U. Walther, Reuersthhofftraße 9. 


eu Darterre-Räumen, zitz 1000 F 
HT nf Es —— —— 


nu Eee zu vertan * Mebels aufer, gr, Gihenheimerfir, 72, 


e A 


Fur die d. k. Oemeinde fallt lich — — 
* a fallt am Himmelfahrtfeſt wegen enbeit 
1359 Mein Fabriklager 


seidener Foulardßs, 


sie: Taschentücher, Fichus und Broches in folikefter, 
ächtefler Qualität, empfehle ich in reicher Auswahl für Engros und Detail 
zu fehr Hilligen Preifen. 

Carl Uramer, Baulsplog 14, vis-A-vis der Börfe, 


Oberforsthaus. 

359 Donnerstag ben 5; Mai ift feine Table d’höte. 

359. Für ben gut empfohlenen Sohn einer braven Hiefigen Wittwe wird eine Behrftellt 
in einem Hanblungshaufe ober Fabrikgeſchaͤft geſucht. Koft und Logis hat derſelbe Hei feiner 
Mutter, doch machen e8 beren Berhältniffe —— daß ihm ya feine übrigen Beduͤrf⸗ 
niſſe eine Verguͤtung für bie Dauer feiner Lehrzeit gewaͤhrt werde. Näheres bei ber Exped. 


Für einen Meßger \ 
tin Laden in frequenter Sage zu vermiethen. f) 


359. Ein Tapezirerlehrling wird gefucht; neue Schlefingergaffe 12. 
359. Ein orbentlicher Junge kann die Buchbinderei erlernen bei 3. F. G. Wfeiffer, 
alte Mainzergafſe 9. 
360. 88 wird für einige Zeit zum Abjchreiben Jemand mit fchöner —— geſucht. 
N bei ber Expedition. 
9, Tüchtige Maichinen:Gieper finden danernde Beſchäftigung der 








BRudhardt’schen Giesssrei in Offenbach. 


— — — 


360, Meine Wohnung befindet ſich Geinpäutergafe e No. 5, im 2ten Stod. 
ipp®, Unterricht in Handarbeit, 
360. Zu vermietben: Auf ber großen Sr ein paſſendes Lokal für einen Mehger. 


7389. Mädchen finden dauernde und zutbezahlte 


Arbeit; Barfüssergasse 3. 


ein Golonialwaarengejcbäft en detail wird e in tü ger un 
——— geſucht, der “on in äbnlichben Gerbäften bier am er 
ditivnirt bat. Dfferten in der Expedition unter A BL 


359, Mäbhen, im Meißzeugnähen geübt, werben en geſucht; t; Bornheimerftr. 1 13, tm gaben 
362. 8 wirb ein junger * Meni, der zu aller er Urbeit willig ift, gefucht, bet 
Dermann Emden, Bodenheimernafje.% 
Zu verfaufen: 
Gin fehr rentables Haus mit Einfahrt, Hof, Nebenkau und geräumiger MWerffatt, für einen 
Schreiner ober Klifer —1— naͤchſt der Gallusftrafe belegen, habe verhaͤltniß later ſehr preiß 
ertaufen an Banden. . 
a Bee Schultheis, Bleidenſtraße 28. 
359. Wranzöfiihe Sprache, Es fünnen fih no einige Schüler am: meinem 
Unterricht beigeiligen, I S. Alexandre, Fabraafle ir 




















Ausverkauf 


unr noch bis Gnde Dickes Monats, 


Da ich bis zu biefer Zeit wegen anderweitiger Unternehmung mit 
meinem fehr reichhaltigen u 


Lager fertiger Herren Kleider 


und 


Schlafröcke 


sänmen will, jo babe ich die Preife fämmtlicher Artikel, beftehend im 


 Paletots, Tuch- ınd Buckskin« 
ken, Jaquets, Havelock«- 
änteln, Joppen, Beinklei« 
dern, Wesien,. Haus- und 
Schlafröcken, | 

bedeutend herabgejcht. 
Beftellungen werden von den in fehr großer Auswahl 


orbandenen Stoffen ebenfalls zu berabgefegten Brei 
' ant und schnell angefertigt. it ii 


215, D. Schwab. : Beil 1b 


Tamburg, 2. Mai. Walzen Ioco feft und ziemlihes @eihäft. Roggen per Mair 
a Königsberg zu 55—58 angeboten. Regenwetter, 

Um, ven 3. Mal. Roggen ver Frühjahr 357/,, bio, pr. Gept. » October 89/4 
pr, Frũhjahr 1211/,,, pr Sept. Detober 12/5... Spiritud pr. Frühjahr 147/, pr, 
⸗Deiober 16!/,. 



















‚ 3. April. Fruchtmarkt-Mittelpreife: Watzen 19 fl. 55 kr., Son 
11 1.43 tr), Serfte 11 fl. 30 Er., Hafer 9fl. 5 kr., Erbien 12 fl. — Er. Linfen fl. — — fr, 


Theater-Anzeige. 

Donnerdtag den_5. Mai: Mathilde. Staufpiel in 4 Akten von Roberich 

age Hierauf: Doetor Mefchte, oder: Kleine Serren Boffe mit @efna 
m ' 


t mit Benugun 8 Saverier, von Kaliſch. Muſik von A. Conradi. Abonne⸗ 
J r 
—S — NIS 





| 


BE EHE — 


el 


F * 


— 


—— — —⸗ — — — — vBP. A— 


Hierbei das Amtsblatt Mr, 68, 
H lb —* 


NE Voy. A 1804. SZ 








Intelligenz-Blatt 


„det freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehbrden, 
und ben Zrankfurter Nachrichten als. Ggtrabeilage, 





(Gppedition: am Geiſtpfortchen, Sqhlachthausgaſſe 21.) 


MÆIOS Samstag den 7. Mai 


Heberblid der Ereigniſſe im Gebiete der politifchen 
nd materiellen Jutereſſen. 


Frankfurt, 7. = Dos „neue Hamburg“ enthält einen warınen Aufruf zur 
Grundung einer Flotte der deutſchen Uferſtaaten, und nad den traurigen Erfahrungen, 
welche Deutichland bis jegt in der Flottenfrage gemacht hat, wird man nur mit Freude 
diefe neue Regung g auf einem Gebiete begrüßen, wo bie Befeitigung der vorhandenen 
Mängel fo tringend noth thut. Won ber preußiſchen Regierung darf man verfichert fein, 
doß fie Alles thun wird, um den Bau und die Autrüftung von Kriegeſchiffen zu, beflr⸗ 
an A Es i — daß im Sommer des Jahres 1361 Preußen bie Hanſeſtädte 
zu beſtimmen juchte, mit dem Baue von Kriegäfchiffen vorzugehen, und die Zuſicherung 
gab, am Wunde die Anrechnung der von bdiefen Regierungen für bie maritimen Zwecke 
zu verwendenden Summen bei ben Beiträgen zu defürworten,, welche der Bund feiner 
Beit für bie Herflellung ber Rüftenvertheidigun vorausfichtlich aufbringen würde. Das 
mals ſchwebte rn e Ungelegenheit bereits feit dem December 1859 beim Bunbestage, 
Leider * Begeiſterung für die Sache ſehr bald. Man fürchtete, die Geldkoſten, 
Hamburg zog ſich ganz zurüid und Bremen wollte gegen eine ˖ jährliche ar von circa 
50,000 Thlrn.von Brengen den Schuß feiner Schifffahrt, worauf preußiicherfeits indeſſen nicht 
= egangen werten konnte. Preußen hat Den Worfchlag, daß bie Uferſtaaten gewmeinfam 

— enheit vorgehen nidchten, ſtets als wichtig anerkannt empfohlen. Es 
— rn KAriegthafen an der Jade für dieſen Zweck zur. Dispofition zu 
* die Drgantfation der Angelegenheit zu Übernehmen, weil nur unter feiner 
— ein guͤnſtiges Reſultat erwartet werden kann. Hannover und bie. Binnen⸗ 
aten haben am Bunde bie Flottenfrage zu keiner Entwickelung gelangen laſſen. Möchte 
ept. bie ine burchgebrungen fein, daß die Küſtenſtaaten allein die Sache in die Hand 
nehmen und betreiben müflen, wenn fie nicht auf einen Küftenfchuß verzichten wollen | 
ee nn nn m no ge En 








Belauntmwmadgduugen 


Schwarze Lyoner Taffete 
in ‚allen Breiten zu — kei d. Debler, Beil — 
Eine Vartie Reſte unterm N ’ 

le & rt Wade Ker * nd ' ' Soda v 
Zobanna Pliehling, Arrgeng ne ngafle ®. . ne — 








1385 Gigarren-Berfteigerung. 
Samstag den 7. Mai, Zermittage 10 Ubr, werben erf 
ca. 15 mille Cigarren, | 


als: La Victoria, Mon plus ultra, La Favorita 


in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an ben. Meifibietenben 
j E. Belſchuer, Nusrufer. 


5 Damen Mäntel-Verfteigerung. 
Saustag 
Damenmäntel in Nigue und Wolle 


in dem Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung — 18 an den Meifistetenben 
verfteigert. + Belfchner, Ausrufer. 


Versteigerungs-Anzeige. 
Montag den 9. 11 ATS Arge Ana 31 


liar Gegenſtaͤnde als: in Nußbaum 1 Sopba mit 6 gepolfterten Stühlen, 2 Sophia , 
mit ſchwarzem Damaft bezozen, 2 ovale und ein runder Sopha Tiſch, 1 Gannig, Auße,, 
ziehtifh für 34 Perfonen, 2 Spieltifhe, 2 Schreiktifte, 2 Eleine runde Tifhe, 1 Are , 
beitstifdichen, 2 Spiegelfhränfe, 2 Spienel, 14 Rohiſt hle, 2 Gommoden, 1 Toilette-Epies 
nel, LNachtſchränkchen, 2 Kleiderſchränke; ferner 2 Spiegel in Goldrahmen; fobaun 
1 Kleiderfchranf in Tannenholz, 1 Gommode, 3 Waſchtiſche, 3 Bettladen mit Eprin‘s 
febern, 3 Betrlaten mit Strobfäden, Kinderbett ze, 1 Küchenſchrank, 2 Fliegenfchräufe 
und. fonftige KüchengerätY.ihaften und dergleichen 1385 
in ber Behauſung Sach ſenlager 14 vor dem Eſchenheimerthor öffentlich gegen 
baare Bezahlung an den Wkeiftbietenden verfteigert. i 
Anzgufehen Sonntog von 10— 12 u. von 2—5 Uhr. E. Belfchner, Ausrufer. 


un: 


3 Tapeton-Versteigerung. 

Dienstag den 10. Mai, Fermicaenno un mern 
Tabpeten und Borduren, 

in jedem Genre, für große und Fleine Zimmer eingetbeilt, 


in bem, Vergantungkzimmer gegen banre Zahlung öffintlih an den Meiſtbietenden ver» 
fleigeit. Y ©. Bilichnner, Ansrufer. 


en Maschisnenbrod. 


Eine feit Jahren beſtehende Hınbelsbäderet wünſcht ihren Abfak in verbeſſer!em Roggen» 
brod auf Hieftgem Plahe zu erweitern, - Sucht Hierzu Wiederverkäufer, bie im Stande. find: die 
nöthige Sicherheit zw bieten. Spezereihandlungen ober Abnlihe Geſchäfte, im ber Mäbe von 
Arbeitäptägen oder Fabriken befommen ben Verzug. Anerbietungen M. N, bittet man auf 
ber Ggpebition abzugeben. — 


1247 Teppichvorlagen in allen Größen bei Jacob öhr, Ropmartt 19, | 07, 


* Providentia. J 
Frankſurter Vercherungs-Gefellfcpaft. “ 


Bureau: gr. Gallusgasse Il, 


Begebenes Grund: Enpital: 8 Milliouen Gulden, 
Gefammt-RHeferven: fl. 891,693. 


32 Geſellſchaft verſichert gegen Feuerschaden: Gebäude, Mobilien, 
Waaren, Maſchinen, Fabrikgeräthſchaften ıc. 
Bon Bei Debänbe: Derfigerungen wird ben Sypothek-Gläubigern bejonderer 


E Prhnlen find billig und feit, jo daß bie PVerficherten in Feinem Sille 
Nachſchufſe zu Te zu Teiften haben. 


1. Verfteigerungs: Anzeige, 
Dienstag den 10. Mai, Zanan van apmmıd Kuren d& 


4, April d. 9. me zum Nachlaß ter Frau Charloite Wiggins gehörigen Mobiliau@er 
gen Ande, als: 1.nußb. Gaunig, 1 Commode, 1 Pfeilerfchranf, 2 Tiſche, 1 Nachitifch, 
1 Büherfhranf, 1 tan. Kleiderſchrank, Stühle ꝛc, Bettung, Kleidung und Leibneräth; 
Kühengerätbichiften, Glas, Borzellan, 3 Koffer und fonftig: verfAhtedene @enenftände ; 
ferner eine große Partie Bücher, beitehend aus fprachwiffenichaftlichen, 
pißorifchen u. geograpbifchen und religiöfen Werken und einige delletriſti⸗ 
ſchen Inhalte 
ſobann in Fiscalals Auftrag: 
a) 2 Ranapee, 4 Seſſel, 12 Stühle, 1 Silberſchrank, 1 Tiſch, 2 Bettladen, 1 
Schreibtiſch, 2 Lüſtres, 1 Waichtifc, 1 Nachttiſchchen. 
b).4 Eanopre, 1 Gommode, 1 Uhr, 2 Vaſen, 1 Epiegel, 3 Bilder, 3: Stähle, 
1 Sefjel, 8 Schließkörbe, 2 Blumentifce, 12 Henteltorb⸗ 
e) 1 —— 1 Commode, 1 Tiſch, 1 Nachttiſch, 1 Pendule, 1 Spiegel, 
‚d) 1 Gaunig 
R 1 —— 1 Tiſch, 1 Spiegel, 1 Kächenſchrank. 
f) 1 Gaunig, 1 Ganapee. 
g) 1 engl. Drehbanf, 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Zahlung dffentlih an den Meiftbietenden vers 
fleigerk, E. Beltcbner, Ansrufer. 


u Gartenstühle iind vorräthig. 
1387 Blum, gr. Gallusgasıse 11a’ % 
5 | Handschuho" 2.3 


in Fi a’foösse und Gelben, Glacé von ‘80 fr. bis zu * feinften empfiedit — 

„Commissions-Lager _ En nn 

u hehe Weine in — von 18 Ir. an ae Glas - 
"Adolph ı Kempf; 








3 


us WBerfteigerungs- Anzeige. 
Mittwoch den 11. Mai, er, Rahmittens, nase 


laß des Herrn Joh. Kriebrih Zimmermann gehörigen Mobiliar = Gegenftände als: 
2 goldene Uhren, 1 golb. Kette mit Petfhaft und Uhrfhlüffel, 4 desgl. Ringe, 2 Nabeln 
mit Steinen, 2 Ringe mit Nofetten und Brillanten, 1 Granatfette mit gold. Schloß, 2 Ohr» 
zinge; 8 ftlberne Eßloͤffel, 16 desgl. Theelöffel, 1 Theeſeihe, 1 Meerſchaumkopf mit Silber⸗ 
beſchlag; ferner: 1 nußb. Sopha, 1 Gommode, 1 Pfeilerſchränkchen, 2 Tiſche, 1 Nachttiſch, 
10,.Stühle, 1 Sefjel, 4 Spiegel, 1 eich ener Kleiderſchrank, 4 desgl. Tiſche; 2 Eirfpbaum, 
Gömmoden, 2 tannene Brandfiften, 2 Kleiderſchraͤnke, 1 Commode, 6 Tiſche, 2 Standußren, 
20 Beitlaben, Bettung, Leinen und Weißzeug, Kleidung und Leibgeräth, Glas und Porzellan, 
Kuchengeraͤlhſchaften in Kupfer ꝛc., ſowie fonftige verſchiedene Gegenftände, worunter 1. Xepfels 
mößle mit Kelter und Bütten, in ber VBehaufung „zum Kutſcherhöf“ an ber Fried» 
bergerfiraße, öffentlich an ben Meiftbietenden gegen baare Zahlung verfteigert. 
Pb. Hartmann, Ausruffcreiber. 


"= VersteigerungsSs-Anzeige. 
Donnerftag den 12. Mai, ermittapg 9 Use, were 


nete Mobiliar⸗Gegenſtaͤnde, als: 1 Ganapee in Pluͤſch und 6 Stühle, 1 Klappentif, 1 4 
mit Einfägen, 2 Spieltiſche, 1 Meiner Schreibtifh, 1 Etagere mit Spiegel, 1 Auftre, 2 Kryftall« 
Lufreß, 2 Spiegel, 1 Unteriheil eines Trumeaux mit Spiegel, 1 Vorlage, 1 Büchergeftell, 
2 Ieveine Koffer, 1 Wafchtifh, 1 Nachttifh, 1 großer Küchenſchrank mit Auffag, 2 vol» 
ſtaͤndige Betten, 2 Betiftellen, Bettung und fonftige verfchiebene Gegenftänbe; 
fodann im Fiblalats Auftrag: 
a) 9 Tifge, 2 Epiegel, 1 Uhr, 1 Seſſel, 1 Büffet, 32 Stüple, 1 Luſtre, 1 Schrant, 
N 1 Seeretair, 1 Commode, 2 Tiſche, 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Pendule, 
ı , 6) 1 Labeneinrihtung, 2 Wangen, 
d) 1 Ganapee, 1 Tiſch, 1 — 5* 1 Commode, 
2 Canapee, 3 Seſſel, 12 Stühle, 1 Tiſch, 1 Schrelbliſch, 1 Luſtre, 1 Spiehel, 
1Caunihz, 2 Nachtſchraͤnkchen, 1 Kleiderſchrank, 
f) 1 Stuhlwagen mit 4 Rädern, 
2 Kleiwerfchränte, 1 Tiſch, 1 Waſchtiſch, 6 Nachtfchränfchen, 4 Schieblaben, 
8 1 Canapee, 1 Tiſch, 1 Commode, 1 Spiegel, 1 Seeretair, 
in dem Vergantungbzimmer gegen baare Zahlung öffentlich an den Meiſtbietenden verſteigert. 
G. Belfchner, Ausrufer 


Berfteigerung einer VBebanfung an der 
Fiſcherfeldſtraße. 

Donnerstag den 12. Mai, Feminiges anteyen ver grau Japan“ 

Gumprecht, geb. Oppeuheimer, bie an ber Bijcherfelbftraße liegende 

Behauſung Lit. A, Ro. XXVI(26)neu No. 17 


Öffentlich Aw tem Haufe ſelbſt an den Meiſtbietenden verſteigert. 
Bis zum Berfteigerungsiermine fann obige Behaufung täglich angefehen werten, 
5 E. Belfchner, Ausrufer. 


— — —— 





1822 Ausgefeht: Eine Partie Berren- und Damen:-Blacebandiebube, 
vlt p X. Ziegler⸗Bauer, ar. Aare A 


1. Bellage, Grant. Intel.-Blatt AR 108, Samstag 7. Mai 1864. 
— — — — —— ———— ——— 


Confirmations-Geschenkes 
Bibeln, Gesangbücher, Erbauungsschriften, Clas- 
siker, Kupferwerke, Kupferstiche, Photogra- 
phien etc, empfiehlt | 

‚Joh. Chr. Hermann me —— — u. — — 


Dar Auf die neue Mufter — 
5 


rbeits-Körbjen, Preis für ne 


erbittet ſich Beftellungen und gibt Bee gratis 
_._ Jaeger’id: Bud, Papier- und —— — Domplatz 8. 


Pariser Crepp-Hüte 
in allen Farben zu 1 fl. 30 fr. pr. Sthd in der Banbhandlung von 1380 
. Schwab, Bleidenftraße 16, 
nächst der Catharinenpforte. 


Sreuzuadher Mutterlauge, 


flüffige und eingebid 9 
er Nauheimer Badefalz, 


ichtennadel: 
3 St * — Markt W. 


"Reanfenbeiler od: Seife. 


od⸗Soda⸗Seife pr. Stüd 12 fr. Diefe Seifen werben mit befon« 
od. Soda-Schwefel:Seife „ 3 38, | ber® gutem Ürfolge angewenbet gegen 
erftärfte Quelljalz.Seife „ „ 20 „ ) Skropheln, Flechten wie überhaupt 
gegen alle Hautfranfgeiten. Jedem Stüdchen ift eine Gebrauchbaawelſung beigefügt. 
Zu Haben in ber. MineralwafjersBandlung von 


1380 
Joh. Heinr. Dressler, #ebflok 3. . 


 @lace-Handschuhe 


von 30 fr. an bis zu ben feinften bei | s 1871 
A. E'erber, Weuckröme 4. 


Schwarzen Lyoner Taffet 
für Kleider und Mantillen zu billigem Preife. Sina 


1380 Witte der Stadt ift in einem Lo im 1. Stock ein großer Sul alt 
—. zu vermietben. Nah. auf drr Ggpebitig 










u Bew ver ⏑——— für Beine a 


* —— 
15 erh in re zu alten u Baciien 
Juli us —— — Brönnerſtraße 14, vis-A-vis dem 
Zu verkaufen. DURE 
* neue elegant gebaute Hänfer, jedes mit 4 Wohnungen à4 Zimmer ic. und einem 
4, Morgen großen Garten; befonbers geeignet für Fabrifanlagen, Gartenwirthſchaft ꝛ 
1379 Julius Bnfle, beeidigter Senfal, Götheplagı 22. 
SE Feuerfihere Patent· Stein⸗Dach⸗Pappe pr. Tafel & * 
furter eieze zu 20 Thlr. bei 1388 
h. A. Webher-Rinz, Az, Obermaiuſttaße 2. 


An⸗ um > > Berkauf von Staatspapieren 
jeder Urt, unter Auficherung reeller Bedienung, im anf: 
und Wechfe elgeſchäft von 
13533 A. Comberger, Neuekräme 9, tm Vörfengebände, Ir Et. 


1384, Ginige ſehr fchöne und preißwürbige Häufer mit Gärten | find zu verfaufen bug 

Ss. Wobl, Zeil 45, beeibigter Eenfal. 
ME Ein großes, Dreiftödiges Haus mit (hönem Garten if zu 

verfaufen. — Angabe nad) der Derfon des Käufers. — Näheres RT 


gaffe 11, Ir Stod, 
Zu vermiethen: 


Un ftille Leute bis 1. ig Mu bezichen: zwei Zimmer, Dian arben, Küche unb Raller x. 
im Gatten Ha Hanguer Landſtraße 2 en eh _360 


359. Franzöſiſche 5 5 können ſich noch einige Schüler an meinem franz. 
Unterricht Beiheiligen. 4. S. YUlerandre, Fahrgaſſe 15. 


Tannene Solzkoblen. 
Troden gelöfcht 36 kr. das Malter, frei ins Haus nelt fert. 
350 Thomas Filzinger . Junghoſſtr. 2, 


1380 Fiſcherfeldſtraße 1, Gde der Langenftrafe, ift der 4. Etod, beftehend aus 5 Binmern, 


. 5— mit it Wofferleitung, Kelle Keller und Bodenfemmer pr. 1. Juni juni zu vermiethen. 


E . Cigarren, 
eine neue Seudung feinfter Havannah ift angelommen bei 


&. A. Enuten, Weißadlergafe 10. 
20 bis 230008 Gulden 


Gapital werden als Ir Inſatz auf ein neues Haus in der Stadt geſucht. Offerten 
A A Gspebition. 


Aecht Brönne A '3 Fleden:Waffer 1322 


bei Seerg Schepelern 
359. Gin Tapezirerlehrling wird gefucht; neue Schlefingergaffe 12. 








1339. Meln Fahriklager 1 


schwarzer Thibet--und Cachmir-Chales 


in ollen Größen und Durlitäten empfehle ich für Engros 
und Detail zu Fabrifprcifen, 
Cart Urasner. Paulsplatz, vis-a-vis der Börse, 
1372 Bu bevorftehenten Gonftrmationen empfehle ich einem meehrten hiefiren und 
auswärtigen Publikum mein ,ager in allen Sorten Fafchenubren in Gold und 
ilber, beſonders Jorgfältig regulirt unter vollkominner Garantie’ zu reellen 
Preifen. P. Gerlach, Uhrmader, 
große Eſchenheimergaſſe, nächft der Zeil. 
Auch Habe ich negenmärtizg eine hübſche Auswahl u Pariser Pendules 
ſowie billigeren Bandubren welche unter Garantie beften® empfehle, 


29 — 
hr. Alberti'S aromat. Schwefelfeife, 
aus ber Fobrit von Eduard Mickel, Hoflieferant, in Berlin, wird Acht nur allein 
in weißem Schwarzbrud:Gtiquett geliefert, deſſen Worberfeite bie obige Bezeichnung, das Koͤnigl. 
Preuß. Wappen nebft meiner vollftändigen Firma führt, und befien Rüd- und Nebenfeiten bie 
Firmen meiner Hauptbepots enthalten, wo diefe Eeife nur alein Acht zu Haben ift. — 

Mein nad ben neueften Erfahrungen ſtets verbeſſertes Fabrifat, weit befannt wegen feiner 
wohlthätigen Wirkfamleit bei rheumatifchen, gichlifchen und Hämo:rhoivalleiden, bei Scropeln, 
Flechten, fo wie den verfchiedenartigiten Haute und Nervenkrankheiten, Hat cinen fo umfang« 
reihen Abfah, daß biefer allein ſchon eine Gewähr für die Vorzüglichkeit des Fabrifat$ bietet, 
abgefegen davon, daß haffelbe von vielen ärztlichen Autoritäten empfohlen und angewandt, nad 
vorangegangener Prüfung auch an Königl. und Fürftl, Höfen verwandt wird, worüber mir bie 


ebrenvoflften Anerkennungen geworben. 
Eduard Nickel, 
1374 Hofl. Sr. Kgl. H. d. Pr. Friebrih Garl v. Pr. Werlin, Breiteſtr. 18, 


Depot in Frankfurt a. M. nur allein bei 
. Wilh. v. Arand. 

1384 Mein Bureau befindet ſich von heute au 
Zeil 45, der Poſt gegenüber. 
— — NS Wohl, beeidigter Benfal_ 

350 Mein Eomptoir und Lager befinden fich von 
beute au SRlapperfeld, der Gensd’armerie : KRaferne 
gegenüber. Leopold Fuld.' 


"1322 Bu vermiethen im Innen der Gtabt, in einem neuerbauten Gaufe: 
Eine Wohnung von 8 Piecen nebſt Balcon, Zr Sol. 
Näheres Allerheiligengafie 67. 


* — — — — — — — — — 


- 1380 Grüne Ochfen⸗ Auh⸗ und Ninds.Hänte, fowie alle- 
Gattungen Felle werdeu gekauft und beftens bezahlt bei 
Jacob Schlefinger, Stelzengaffe 6. 

352 Gründlicher Klavievunterricht wirb ertgeilt ; Balkengaffe 1, Ir Slock. 


— — 





Bu vernietben. 
1983 Eine große. freunblihe Wohnung in 
ber der Etadt pr. 1. ser d. 9. 
in vermieten, Näheres Schnurgaſſe 22, 


dladen. 
- 4863 Eine hubſche Wohnung von 5 Zim ⸗ 
mern unb Zubehör, tm 3. Stod, in ber Mitte 
der Stadt: zu vermieten unb gleich zu begiehen ; 
Näheres Schnurg. 22 bei ©. F. Reiffenftein, 

1349 Eine fpöne Wohnung von 4 Zim: 
mern, Klıdhe, Kammern ıc. in einem |chd« 
wen großen Garten it an ruhige Beute billig 
zu verm ; Beraweg 15 w. 17. (Sınbweg). 

1367 Gin fchön möbl. Zimmer an einen 
Heren ; Mllerheiligenftraße 52, 2r Stod. 

355 Varabiedg. 4 find große Stallungen 
und WVöden zu vermiethen. 

1387 Zwei Zimmer zu vermiethen, mit 
Über ohne Möbel; Zeil 20 

362. Wohnungen von 4 Zimmern, Küche, 
Speiſekammern, Gas» und MWafjerleitungen fin® 
zu vermiethen ; Niebenau 41, 43, 45. 

361. In befter Geſchaͤftslage ift ber erfte 
Stoch Geftehend in 3 ineinanbergehenben Bims 
mern als Geſchaͤftslocal zu vermielhen. Naͤh. 
bei ber Expedition. 


1390. Zwei fchöne bergerichtete WI 


Wohnungen von 4 Zimmern nebft 
Zubehör find zu vermiethen; Grüne: 
burgweg 35. 

359. Zur Schillerfeier find in naͤchſter 

de Monument 3 Fenſter zu vermie⸗ 
then. Zu erfragen Schillerplatz 6, Ar Stod. 
260 Zu vermiethen: 
2 geoße Helle Böden und mehrere Magazine, 
gleich bezogen werben fönnen; in bem 
drei ſchwediſchen Kronen, Friedbergerſtraße 38. 

360. Gin fhön möhlirte® Zimmer; Ketten- 
ſtraße 11, 2. Etage. 

1287 WBleichftraße 11, Sin⸗ 
terbaus, 2 unmöblirte Zim: 
iner zu vermietben. 

1828 Grüneftrafe 6 find 2 Warterres 
Bimmer nebft Bartenvergnügen für ben Som⸗ 
mer zu vermieten. - 

1541 Zuvermiethen 2 Zimmer mit ober 
ohne Mövel nebft Bartenvergnügen ; Wald⸗ 


a Bornheim, 

1 Deberwweg 10 ein mößlizted Zims 
mer mit Gabinet vom 1. Juni an zu vers 
miether, 


1892 Zu vermietbens mehrere teodene 
Memifen. Mäheres Boetheplaf 16, im -Baben. 
1374 Hanauer Laudſtr. 10 
ift Der zweite Stod zu ber: 
miethen. Näh. im 1. Stod, 
1387 Rabe vor dem Allerheiligenthor iſt 
eine fhöne abgeſchloſſene Gartenwohnung 
von 4 Almmern, Kıde, Kammern ıc. bils 
no zu vermieihen. Räͤh. Hanauer Landſte 


1386 Hochſtrahe 45 vom 1. Juli ab eine 
Parterrewohnung zu vermiethen. 

358 Xaunusftraße 15 3r Stocd find 2 
unmöblixte Zimmer zu vermiethen. 
. 1389 Zwei bis brei möblirte Zimmer mit 
Ausfiht auf den Main ſiud am einen aud 2 
Herrn zu vermiethnn; alte Maingergaffe 39. 

361 Ein ſchön möhlirteß Zimmer zu vers 
miethen. Zu erfragen Fahrgaſſe 61. 

Gine Heine Gartenwohnung, Alfemerweg 
No. 9. (Pfingftweibe). 347 
Dienftgefuche und Anerbieren. 

360 Gin einfaches Frauenzimmer, meldet 
ſchon in einem Laden conbitionirte, wirb geſucht. 

359 Gin Nofwärter wird geſucht; Rother⸗ 


of 4. 
359 Eine Wafchfrau wird gelucht; Ober⸗ 
räberfußweg 17. 

361. Es wirb ein gewanbter Zapfjunge 
geſucht; Fahrgaſſe 33. 

357 Gin Mädchen allein wird baldigſt 
gefucht; Fahrgaſſe 1, Ir Stoc. 

356 Ein junger Mann, welcher 12 Jahre 
beim hieſigen Militair geftanden, fi durch 
Treue, und Redlichkeit außweilen Fann, au 
fonft empfohlen wird, ſucht eine Stelle alb 
Auslaufer im ein Magazin, auch fenflige 
Bei gaftigung. NäH. Heine Efchenheimergaffe 25. 

356 Ein brauchbarer mit guten Zeugniſſen 
verfehener Diener, ber bie Aufwartung im 
Haufe gründlich verfteht, wirb geſucht; neue 
Mainzeritraße 8, eine Treppe hoch. 

357 Gin Mäbchen, das bie Kaußarbeil 
grundlich verfteht, wirb gefucht; große Eſchen⸗ 
beimerftraße 40. 

262 Gin anfpruclofes Frauenzimmer fucht 
eine paſſende Stelle als KHaushälterin ober bei 
eine ältere Dame. Zu erfragen auf der Expd. 

361. Gin braves Mätden, welches fi. aller 
Arbeit nnterziegt, wird gefucht; Parabeplaf 10, 
Hinterbauß, 


I 


2 Beilage, Frauff. Intell,»Blatt I 108, Samsiag 7. Mai 1864, 


Kirchliche Anzeigen, 
Am Sonntage Eraudi den 8. Mai 1864. 


Für Die evangel.Intberifche Gemeinde. 
= “2: 9 Hr. PR: Meifinger. 5 Uhr Hr. Pfr. * 
— König. 4 A S 5* 
ı9 ur or. a Roos. 5 uhr 9 
* 3 Ubr Hr, Pred. Etilgebauer. g ai ‘Hr. ae * 
9 Uhr Hr. Dr, Kirchner. 4 Uhr Hr. Pfr. Kalb, 
#,: * Uhr : Caud. Wolf. 4 Uhr Hr Pfr. Rrebs, 
Sie 16: 10% uhr Hr. Bred, Bagge. 
aa 2 ge *7* pitals: 109 48 * Weh —— * 
m̃ etfaa Uhr Hr. Pre n 
fmonatı Fey Br. Ze onnlatioarm Hu Dr. &teip. 


Welßfrauenkirche: HH. Dr. Kirchner un "Br. Railk, 
Gonfirmationen: 
Fr Werktagen, Bormittage 9 Uhr, St. Paulolirche: Mittwoch, Hr. —3 — 
St. Nilolatfirche: Mittwoch, Hr. 
Waßfrauenklirche: Nittwoch, Hr. Pfr. Rab 
Et. Peterslicche: Donwerstag, Hr. —3— 
Dreifönigsfirdhe: Donnerdtag,tHr. Krebs, 
St. >= — —* Hr. Pe. Baſſe. 
ach 
kirche: Mont Dr. &tei St. arinenkir Diane fr. Ralb, 
— 
x. Wehner t. 
Gh sHirche: per er md Samstag Hr. "Bred. Jäger ” j 
Am 1. Bei, Pfingfiefte, ben 15. Mai, iſt Abendmahl in: ber et. —* &t. Katharinen⸗ Et. 
ini St. Nitolais, Weißfrauens und Dreifönigsficche. Beichten En find Samstag den 14, Mai in der 
&t. Baulsfirche: 10 Ubr Hr. Pfr. Wehne, 12 Uhr Pfr, Meifinger, 
Et. —8 12 ühr Hr, Pfr. Bafle, nach ber —5*8* —* Sen, König. 
Et. Betersfirche: 10 Uhr Hr. Pfr, Roos, 12 Uhr Hr. Pfr. Deichler 
nm Et. Nifvlaifirge:: 12 Ur Hr Bir. gs, 3 Ute Hr. Dr. Gteig, 
Weißfrauentirche: 10 Uhr Sr. Dr, Kirchner, 12 Uhr Hr. Pfr. 
-—- Dreitönigef.: 12 Up: Hr. Pfr. Krebs, nad) ber Beiſtunde Hr. —* Krebs, 
ür bie deutf u &:reformirte 
zuixte Nirche. ttags 1 rader, 
a. — 8 Uhr Hr, Pred Schäfer. 
Umtswoce für Taufen und Trauungen vom 8, bis 14 Mai: Hr. Pfr. Schrader 
Dienstag den 10. Mai, Nachm. 5 Uhr, tepte Prüfung der Eonfirmanden und Mittwoch ben 11. Mai, 
Dormittags 9 Uhr, Gonfirmation: Hr. Pr. Schrader, 
" Samstag den 14. Mai, Borm. 9 Uhr, wird bie Vorbereitung für die am 1. Pfingfitage Rattfindenbe 
Wbrahmahifer duch Hrn. Pfr, Schrader gehalten, 
Culie de PEglise reformee francaise. 
Dimanche, a 1 houren: ze r —— 
teur Schroe 
Für entf‘ Fat ol Gemeinde. Andacht ſaal, Seiligkreuzgaſſe 10: 
alte vo He fat b Ara Breb, nu! ar ‚8 # 
Fr) ethobif en: ®emei (Banlögafle 2. 
ae ben-B. Mai, Vormittags 10 Uhr und Fe Finittane 5 165 Preb. Rodemeier, 
English Church. ZAev. J. ©. Flood, Chaplain. 
Divine Service on Sundays in the Church in the Goethe-Platz a Klevem 


yo o’clock and at Three oelock. 


u) 7 Mädchen finden dauernde und gutbezahlte 
Arbeit; Barfüssergasse 3. 


— 360. Zu vermietbent Huf ber großen Gaffengafje ein paffenbeg dolat für einen Pehae, 





1 


“Die Möbel- Fabrik" 


von Fritz Eck, gr. Hirſchgraben 14, 


unterhält ein vollfiändiges Lager gut, gearbeiteter Möbel, Betten und 
Spiegel aller Art, fowohl in reihen Garnituren, als auch m *8 
lichen Gebrauche. Uebernahme ganzer Einrichtu 


Bekanntmachung. 
361 Die Steinkohlen für das Schloſſerhand wert find eingetroffen und werben “ aub⸗ 
geladen. Beſtellungen werben noch angenommen: bei 
Joh. Conr. Mandel, J. Jost Meyer, 
Fahrgaffe 58. Allerheiligengafje 16. 
1388 Alle Arten Herzens und Damen sSlleiber in Wolkn» und Gelben» Stoffen werben 
ſchon und billig gewaſchen. @life Engelborn, Paulsgaſſe 


1389 Kunjtmehl extra feinfteß Ne. O0 fl. 1.4, * Sechter 


Griesmehl 8 fr. pr. Pd. aus "der Rüinftmäßfe von Keller unb Badhofen in Nürnberg 
empfiehlt L. O. Anthes, Fiiedbergergaſſe 14. 


— 1891 Drei fleinere lerne, eine arößere bolgerne Prefie, mehre e Gewürgmühlen 
und einige Buttörren find billig au verkaufen; fen ; @raubengaffe 34. 


413935 @in tfichtiger Anfchläger für Schreinerarbeit wird 
gefucht; Grüneburgweg 35. 


1390 Bor dem Allerheiligenthor tft ein breiftädige® & Haus mit Garten mit einer Angabe 
von fl. 3 :& fl. 4000 preiswürbig zu verfaufen. Offerte G beforgt bie Expedition. 


361 Ein Eigarrenetui auf hellblaues Leder geſtickt, mit @tahlbügel ift 
verloren worden. Gegen Belohnung abzugeben bei Herrn Huste, im Mömer. 


Buchene Hoizkohlen, 


beſte Scrte, die Bütte 1 fl. 24 Er, frei in's Haus aeliefirt. 
350 2.00. Thomas Filzinger, Yunabofür, 2, 


— lches 

3 Huns mit großen Partette · umen TRSE 
und bee Lage für eine Speiſe⸗, Wein, oder Bierwirthſcheft ıe., iſt umter den gänfig 
ſten Bedingungen zu verkaufen, H. Mebel:Haufer, ar. Gfhenheimerfir. 7 


Su kaufen gefucht 

ein mittelgrosses Haus mit — 
Weinkeller 4J us Ja‘ de, 
1841- - beeidigter Senfa Götbepleh 22. 

1391 Bauftraße 7 ift Parterre, 1., 2. und 3. 3. Stod mit 
% Zünmert, Küche 20, zu vermiethen und gleich zu bezieben. 

und Da —* d eber be bill 

2 de werben nah | PN Angabe ſchnell und bINIHR 


1389 























Seraelitifber Gottesdbienfh 
Haupt-Synagege. | 
Samdtag den 7. Mai: Vorabendaottespienit 7 Uhr 25 Min. = 
ii Morsenyottesbienft 8%/, Uhr. Predigt. , 
Fr Nachmittags ottesdienſt ð Uhr. Sprüce ber Väter. | 


— 


Handelsſchule zu Frankfurt a. A 


D 
Mortag ter 23. Mat, Vormittaags I0 Uhr, fintet tie Aufnahmepru⸗ 
















fung der angemeldeten Schüler tm Cofale der Schule ſtatt. Dienstag 
24. Mat beginnt der neue Hırtjus. 





- ich, Director 
* Die > | 
felber. Hagel‘ Serfihernngs - Gefelfgnft, 


verſichert gegen bilige und feite Prämien, bei welchen nie eine Machzahlung; erfolgen 
? jämmtlice Bobenergeugniffe, fowie Fenfterfheiben und Dachziegel gegen 
—— 


Die Verſicherung tritt am naͤchſtfolgenden Tage, Mittags 12 Uhr, in Kraft, nachdem ber 
Antrag bei der General-Agentur eingegangen ift. 
here Ausfun't ertheilt der Unterzeichnete, bei welchem Antragformularien gratiß zu ers 
halten find und Verfierungen prompt vermittelt werben, 
Darmftabt, im Mai 1864. 


‚Der General:Agent für das Großherzogthum Hefien : 


O. F * Kemmiler. ' 
1890 In Sachſenhauſen Herr PA. Harl Humöbter, 


I 

3 Allgemeine L tetvetſammlung. — 
Samſtag den 7. Mai, 7 Uhr, im Augsburger Sof. 

— — Herr J. Blum: Die erften Anfaͤnge des framgͤſiſchen 


u” Befanntmachun 


Zum Behufe der vorzunehmenden — —*— für die 
Jahre 1664, 1865 und 1866 werden diejenigen Saar 
tigen der iraelitifchen Gemeinde, welche Veränderungen binfichtlich ihres 
erbaren Vermögens anzıımelden haben, andurch aufgefordert, ihre bes— 
fallfige Deflarationen nad) den hierüber auf der Gemeiudeftube, in den 
Vormittagsftunden von 9 bis 12 Uhr, zu empfanaenven Formulare vom 
2. Mai an bis zum 31. Mai a, c, nm fo gewiffer bei unterzeichneter 
Stelle einzureichen, als von Denjenigen, twelche bis zum Ablauf diefer 
Anmeldungsfrift feine Deflarationen abgegeben haben, angenommen wird, 
daß fie ihre bisherige Einfhägung beibehalten und ihrem beſtehenden 
Umfange nad der Reviſion und Approbation unterwerfen wollen. 
Franffurt a, M., den 29. April 1864 


Der Yorfland der joraeliliſchen Gemtinde. 





Für — Säckler und Kappenmacher. 


Eine Partie braune und ſchwarze Schaffelle — dechentweiſe — ſehr billig. 

1290 Schaͤfergaſſe 26, Ir Stod. 

— s62 Eingetrelener tener Verheliniſſ⸗ wegen ſucht eine gebildete Dame ihre freien Stunden 
mit Schreiben auszufüllen, oder auch in einem Ladengeſchäft thätig zu fein, wo fie. bie damit 
verbundenen fhriftligen Arbeiten übernehmen könnte. Näheres neben bem Dffenb ger Bahnhof 
im 2ten neuen Hauſe 1: Stod. ' 
RO Dantfagung. 
* Für —* enge wg von Yan = —— — er. wer und * 
toffenen unferer theuren Mutter zu wurben, fage n m 

in Wailand u. Amfterdam —— Brüder Namen er wärmften Danf. 


Ben a, 2.4 4. Mat 1864, 
Theodor ( Schue. 
881 96 u große CEſchenheimerſtraße 41 und Ein daſelbſt von 34 uhr Nag⸗ 
mittags" zu ſprechen. 


Dr. Fahricius jun. 
—., 361. Meine Wohnung ift jebt Trutz —— No. 15. 
Nath I. ©. Heimpel, 
300 Gin gebildeter junger Mann kann Koſt und Logis erhalten. 
Neuerothhofftraße 9. 


Häuſer zu verkaufen 


mit Gärten, — Höfen, — Neben» und Hintergebäuben ; für Priva-Wohnungen, — Webges 
reiem, unb Gef äftslocale jeber Art geeignet, theilweife mit Lädenz durch bas — — 
Coup toir Zeil 67 im Hinterhaus. Eingang vis-A-vis dem Pfandamt. 


59 Ein RPattifier, welder much zugleich etwas Küche verfteht unb wo Fr * 
in Gaſthöfen conditionirte, kann vottheilhaftes Placement finden, Näheres in d. Exped. db. Bla tes. 


1391 Eine ſchöne Hochpar'erre belegene Wohnung Obermainſtraße No. 1, beſtehend 
in 4 aneinandergelegenen Zimmern, Küche, Danfarde, Wafferleitung, Garten, ſo wie allen 
Bequemlichteiten ift umftändehalber vom iten Juni für ben billigen Mietöpreiß von fl. 350 
abzutreten. Näheres bafelbft Parterre ober Döngesgafie 42 1 Etage 


362. Ein Junge von auswärt$ von 14—16 Jahren, der Anlage zum Schoͤnſchreiben 
bat und zu jeder Arbeit willig it, Fınn auf einem Comptoir gegen entſprechende Vergütung 
Beſch chaͤf ftigung finden. Nähere® auf der Expedition dieſes Blattes. 


4 363 Gin einfpänniger Wagen ift monatlih in den Vormittagsftunden zu vermiethen , bei 
3.®. _Sriederichs, Lohnkutſcher. Alte Rothhofgaſſe No. 1I. 


— — — men 








863 —* ran I0 find auf guten erjten yi “fak auszuleihen. 


Zu verkaufen. 
863: Gin noch wenig — Harmonium iſt Umzugshalber billig zu — 
Blhlbelergaſſe 16, Ar: Stock. 
1378 Yu Gfhenheimergaffe 44 eim Laben mit Nebenzimmerr 
daſelbſt 2 Wohnungen im Preiſe von fl. 170—189, ganz ober getheilt; Nähere, Auskunft 
große Eſchenheimergaſſe 40. 
961 fl 1500 find auf einen Inſatz auszuleihen. Näheres in der ppm 


Seteil.-Blatt AR 108, Samstag 7. Mai 1864. 


| eies Dentfches Hochſtift 

für Wiſſenſchaften, Künfte und allgemeine Bildung 
‚4 m.Gpetbe’d Baterbanie. 

Sonntag den 8. Mai, Vormittag 11—1 Uhr, 


NEE Ordentliche Sigung. 
Pan Physikalischer Verein. 


“ Gamkag ben 7. Mai: Vortrag bed Herrn Br. Kohlrauſch: 1) Ueber ben eleftromag- 
u Typenſchnellſchteiber von Cirmend und Halske, 2) Ueber Ausgleijung ber Märme 
aum. 


Schwarze Lyoner Neidenstofle 
für Kleider und Mantillen 


in guten Qualitäten zu den billigften Preifen fowie alle 1892 


Srühjahrs- und Sommerflofle ıc. 
empfiehlt Julius Hirsch, 


Fabrgafie 96, neben dem „König von England‘, 
Aechte "38 


Ir 
Cr&öpe de Chine- Chäles, 


glatt und reich gefickt, zu ungewöhnlich billigen Preifen bei @d. Debler, Beil 38. 
"4991 Ich bringe hiermit zur Kenntniß meiner verehrlihen Kunden, 
daß an der israelifchen Fleiſchhalle von heute an die bisherige Zahlung 
über die Tare von 11/, Fr. per Pfund aufhört, vielmehr werben jetzt alle 
Kleifcharten, Ochfen-, Kalb⸗ u. Hammelfleifch ftets in erfler u. frifchefter 
Dualität zu den vom ip allwöchentlich feitgeftellten Preifen 
verkauft. Beftellungen nehme ſtets entgegen und bemerfe, daß jeder Zeit 
alle Sorten Wurſi, Fett, Rauch und Pockelfleiſch, fowie überhaupt alle 
Kleifh-Delicateffen zu möglichft billigen Preifen, in befter Qualität und 
nad a Borfchrift gewiffenhaft zubereitet, zu haben find. 
vanffurt a. M., den 3. Mai 1864. 
Der Gefhäftsführer der Fleiſchhalle der israel. Religionsgefellichaft : 
| Sundbeimer. 
_.. Verkaufstokal: Woligraben 6. | 
BB Ein Mähhen, auf ber Nähmafdyine nehbt, ſucht Beihäftigung, am llebſten 
auf Corſettenarbeit. ©. Fiſcher, Graubengaſſe 82. 




















Allen Verwandten, 
vaters unb ae hr 
mit ber Bitte um Air Khillnapme, 
Die Beerdi 


erfanfen. 
1372 u en eine gang neue eins 
fache und eine boppelte fteinerne je 
biligft; Neue Prime 29, Ir Stod. 

“860 4 gute @fel fir zu verfäufen. Naͤh. 


Expedition. 

361 M * ee von: «Stein ; 
Allerheiligen 

361 Ein ar fhöner Kochofen; Aller 


heiligengafle 86. 

‚868 ein Vorplatzoerſchlag zu verkaufen, 
Fallengaſſe 3 

362 Gin gut erhaltenes volfiinbiges Bett 
ftebt zu verfauf 
ſtraße 20a 2r Stod, 

362.2 Drebbänfe, 1 große mit Sups 
port, ber Support auch extra zu verkaufen, 
zu erfragen in d Expeb. 

363 7 Hühner nebit Hahn find zu verkaufen; 
Dreitegafie No 31, 

363 2 —— 
Siwiee e Wo. 

363 elek CBEIRerRERe) find 
abzugeben ; Borngaſſe No. 

363 Pactilten Berfauf ben leich · 
tem und auch vom ſtaͤrlerm Holze um damit zu 
räumen, billig; Friedbergerlandſtt. 20a, 

364 Gin Hühenfhranf mit Auffag fo gut 
wie neu billig zu verfaufen; Schlachthaub⸗ 
gafle 12. Ir Stod. 

N 


gaſſe N 


jind zu verkaufen; 


Kieferſpaͤhne find zu verkaufen; Karpfen⸗ 


0,9 
rFarber 
364 Bu verfaufen: ein Reibſtein, ein Mör- 
fer, ein Brenner für Galläpfel und ein Sieb; 
Meiner Kornmarkt No. 16. 


Todes-Anzei 
Freunden umb Bekannten wibmen wir ie Slermit bie tr 
Anzeige von dem * erfolgten Hinſcheiden unſeres gelichten Batere, | 


Kohann Georg Reinhard, 


Die trauern 
ig findet Statt: Sonntag den 8. Mai, —* 8 Uhr, 
Sterbehaufe Brünerweg Nr. 6 Sa Sanbmeg). 


Uchaffenburger 


Heute Abenb RT von ber £, preuß. Gapelle. 


den Sinterbliebenen. 











354 Zu verfaufen?2‘ — fer; MC 
— * 1 

9 u Berlaufen en Lmgug: 
pees/ gepolfterte Stüßle, "Sgristifh, ms 
ben, ‚Sıffel, _ Trumeaug, - Spiegel, zo Sf, 
neue Zr 


Baͤnke, Nachtliſche, ——— 
Anzuſehen von 11 biß 5 Uhr; 
ftraße 48, Parterre rechts * 
3u vermietben. 
Zimmer zu vermiethen; 
gr 
30 Ein —— Zimmer iſt an einen 
oder zwei Herrn zu vermiethen; Ziegelg. 


w 


en; Friebberger. Land⸗ No. 6 


20 ey er vis«b-vis * Blumen 
aße find obnungen von je 
anfarben mit Ho BE 


mern, 


ten nebft Gartenvergufigen zu vermlethen. 
Bon 8-6 Uhr anzufehen, 
362 68 kann 1 1 foliber Arbeiter 
gel Schlafzimmer Haben; Juden 

v 

360 Ein amfiindiges Madchen kann Aus 
theil an einem ſchoöͤnen Zimmer haben; 
Ge ae Sf Age ja * er 

2 Zwei fleine Läden in gu 
—3 ober jahrwelſe zu vermi * 
—— — mit Koſt (Ar); F 

362 Eine Meine Wohnung, if, gm ſtille 
Leute zu vermiethen;, MWildeann gaſſe 6, 
2 Stod. Zu beziehen ben 1. Juni. 

362 Ein möblirte® En F vermies 
then; Hl. Kornmarkt 3, on 
368 Meifengaffe 18 tft der 2 "Etort zu 
vermiethen. 


Ein möblirte® immer an 1 ober 
mit oder ohne Koft, ift im:nens 
erbauten "ein e zu vermiethen; Stelzengaſſe 

t 

e Wohnung von 8 Zimmern ıc.; 

anal 2 iu pe, Dan 2 Stod. 

853 Eine Wohnung von 4 Zimmern zu 
vermietben; Hochſtt. 11. 
terre Wohnung von 5 Zim⸗ 
mern mit allen Zubehdrungen und Barten- 
perinligen an flilfe Leute; Langeftr. 86. 

354 ine freundliche Wohnung im erften 
Stod, beftehbenb ans 4 heizbaren Zimmern, 
1-Gnbinet, Küche, s. v. Abtritt, adgeſchloſ— 
ſener Vorplag, ı heizbare Manfarde, Kaui⸗ 
mer, abg theilter Keller, gewmeinſchaftlicher 
Tr er und Regen im Haus; 

Akans nächſt der Hoch⸗ 

ſtraße 2r Stu 


363 Sclllerplag 12 iſt bie Hälfte des 
2 GStodis zu vermiethen, enthält nach der 
nur 3 und nah dem Hofe 4 Zimmer 

Küche x... Näheres im Raben, 
Dienfigefuche und inerbieten. 

364 Ein junger Mann von hier wüufcht 
— He zu bebienen, Bender, Graben 
Ne. 3 


"en ſolldes Mäbchen, das zu aller Arbeit 
. willig ift und ſog feich ein gehen kann, wird 
* alte —2* 1, bei dohntutfcher 
chs, im LStock. 
#62 Es wird ein en Menſch ver zu 
afler Arbeit willig ift, geſucht bei German 
Bodenheimergafle 9. 
362 Gin Maͤdchen das Liebe zu Kindern 
hat, gefucht; 
27 Gin TIRIE wird geſucht; Römer⸗ 
berg 7 
362 Gin gefegter Eräftiger Mann, welder 
10 ve an einer Stelle conbitionirte, 
* Stelle als Auslaufer oder Hausburſche. 
ſcher, Graubengaſſe 32. 
Kin geſehtteßs Madchen, welches gut 
ch kochen Kann, ſucht Etille in einer 
fiilen Haushaltung G. Fiſcher, Grauben: 


—* 
361 Gin gewandier Berfjung, wirb gegen 
er bi Fahrgafie 13. 
dchen di Dienft als Haus: 
ick — —* hhaͤfergaſſe 21, im Hofe. 
356 Ein gefittetes Mädchen zu aller Arbeit 
: willig, wird gejucht; Prebigerftraße 5, 2r St. 


362 Vllbelergaſſe 24 wirb ein Snedt 

862 Ein junge® Mädchen bas 3383 
Haushaltung vorſtehen kann, wunſcht ſich 
placiren alß Maͤdchen allein; zu erfragen, F 
der Heiligkeeuzgaſſe 6, Parterre. 

362 Kine Meike gbaushäfterin wird in 
Arc 9 Zee veſucht. 6. Fiſcher Orauben⸗ 
8 


ben Ein braves Mädchen, wildes 3 
Hausarbeit verſteht, geſucht; ne 

362 Ein —— M 
arbeit willig, geſucht; gr. elle 3 

362 Gegen Hohen Lohn wird: in. eine * 
Haushaltung ein Mädchen. geſucht, das gut 
kochen kann; —S 16, 2: Siod, 

362 Eine (i$r.) Köchin wirb gejuchtz Born« 
* pe ef * lch 

3 n ‚gefittete en, weldes 
bürgerlich kochen kann, fl a8 — 

ha Pi TE, Fawmilie 

Meingergaffe 12, 


uniterzieht, ſucht Stelle in 
als Mädchen allein; alte 
363 Gin Mädchen wänfht eine’ Stelle zum’ 
Bügeln; AA—— T. 

863 Ein Mädken vom Lande, zu aller 
Arbeit willig wirb geſucht; alte Dreingergaffe 4. 

363 Gin Maͤdchen, welches mähen.- und⸗ 
Kleivermachen kann, auch Hausarbeit verrichtet, 
fucht eine Stelle; gr. Gfchenheimergaffe  44,y 
rechts, im Hinterhaus· 

863 Gin reinliches Maͤdchen, — buͤr⸗ 


ko fan b bi 
hen kann und bie —— 


gerlich 
* * wird geſucht; 

* braves Maͤdch 3 t bh 
n en, ‚de * ther⸗ 


lich kochen Gau. fucht eine-Ste 

allein. Naͤh. Bleichſtraße 23, int 

2 391 — gut Naeh eye Walde 
gere Kindern r €, 


Fe Gin fate® Sr.» Bbgen ‚weh, 


ee 
er i le zu —— "allg 


geſucht; nr * ar Stod. 
64 Rögi nnen, Haus: und Kinbermäbegen! 
fucht Frau. Hoth, Breitegafje' 1. 
Ru Hainerhef No 8 mich ein Wadqen 
t. 


364 Ein ſtarker ſauberer deutbinqhe ſucht 
baldigſt re Breitegaſſe 1 

304 . Cine nal e Gefthaust6sähn te) 
gefußt. Näger anf N Expedition. * 


356° Kin Krane Hinbermäbehen mit gulen 
Zeugrifien geſucht große Gallusgaffe 6, 
2r Stod reits. 


"364 Wine zuverläffige und erfahrene Perfon 
“ir 3 2 Rindern 33* Lohn 72 fl. 
für fogleich u. nach Pfingſten 
bei bobem Lohn febr gute 
Stellen db. Wilh. Hofmann, 
Trieriſchegaſſe 6. 

363 ine ordentliche Näherin, welche aut 
fliden und ftopfen kann, wirb in ein Herrſchafts⸗ 
haus geſucht. Naͤh. Kleine Sandgaſſe 11, Frau 
Brunfbard, 

345 Rindermädchen, einbraves, wird 
geſucht; gr Hirſchgraben 26, Zr Stock. 

Gefuche verſchiedener Art 

361 Ein Hofthor von Eiſen ober Holz, 
gut erhalten, mindeſtens 13° 4” breit, wird 
preißwürbig zu faufen geſucht. 


Belanutmoachuugen. 
1880 Bei dem Wangel an friſchen @es 


mhfen empfehle ich comprimtrte franzoͤſiſche 
Suppe —RB —— er Mr. 


Franz Berte 
aroße Bodenheimergafle 31. 
— MW ıtgenftärke, Prir⸗ 
Tau, Rugelblau, prima und fecunba 
Rernfeife in _ vorzäglicher. ausgetrockneter 
Qualität empfiehlt au billigften — 
ens 


Sänurgaffe 92, GE ber Triertfehengaffe. 
‚351 80 Mille Gigarren in feinen und 
mittleren orten werden unter den Gins 
Baufspreifen abgegeben bei gb. Mombers 
ger, Allerheiligenftraße 61. 


N — — ⸗ 


Main- und Gartenkies. 


„-—— 


fellung Fahrgoffe 35 im Gigarrens 


gaben. des Herrn Bock 351 
1379 Befte Giergemüönubel, beſte 
udel, ital. Macaroni, neue türf. 
Zweiſchen von ausgezeichneter Süße, neue 
Bamberger Bwetihen, ſehr füß, neue 
pr Brunellen zu den billigſten Prei⸗ 
en 


chit 
F. Beiffenstein, 
| * * Schnutgafſe 22. 


Dienfimädeben finden & 


I61 Gin orbentllcher Junge kann unter vor⸗ 
theilhaften Bedingungen bie Buchbinderel ers 
lernen; Allerheiligenſtraße 20. 

364 Am Mittwoch find aus ber el⸗ 
raße 2 junge Bänfeentlaufen; der reblide 
inder erhält anaemeffene Belohnung, wenn 
er biefelben Meifengaffe 7 abliefert.. ... 

362 Vorzüglidhe pfälzer Weine zu 12, 
18, 24 und 86 Er. bie Flafche ſowie qurem 
Borbeaug zu 48 Er. bie Flafche; Beine. 
Eſchenheimergaffe . 

8603 Es wurde irrthuͤmlich im Dom ein 
brauner En-tout-cas mitgenommen. Der 
Eigenthumer kann benfelben Allerheiligeng. 


82, Ar Sted, zurlddelonmen. 


364 Gin Städ guter Aepfelwein 
lig abıngeben. Näͤh. Ankergaffe 16. 


364 Ein Dienfibuh anf den Ramen 
Eliſabetha Yulauf iſt verloren worden; 
Graubengaffe 8__U__ 

359 Ein Jagdhund iſt zugelaufen. 

362 Ein en, bas im Nähen 
Ausbeſſern geht if, wirb auf einige Tage 
in ber Woche gefuht; Fahrgaſſe 13. 


864 rpfelwein x eifen, 
—— Pa . — 
Verloren. 
362 Zwei 10 Wochen alte, ſchwarzt 
engliſche Hühnerhunde haben ſich verlaufen, 
Wiederbringer eine 


Dem elohnung bei 
Bauer, Gelnhauſergaſſe 7 in . 
Vor deren Ankauf —— in Borakeim 


18591 Rotbwein, die Maas 1 fi. 12 ir, 
1862r Weißwein, ; 


40 
twirb verzapft bei Motb, Heiligkreugg. 6. 

359 18677 Wein, pr. Maas 1 fl. wirb 
veraapft ibei Bebrüber Mumbler, große 
Rittergaſſe 54, in Sadhſenh auſen. 

364 Amilchen der Weſtendſtraße und 
Belstıde ift eine weiße Taſche verloren 
worden, enthaltend ein Portemonate mit 
Geld, 2 Schlüffel, 1Taſchentuch und J1 Ro⸗ 
tiabuch. Abzugeben gegen Belohnung Main⸗ 
zer Ranbftraße 47. 

1392 Friſch elaflene Kochbutter, 28 ft. 
das BPfb., in — 2 Ginr.»Fäßchen. bil» 


fiaer be 


Franz Bertels, gr. Bodenheimerg. 81. 





„4 Bel, Pr, lt „A108, Gumeig7. Di 1864. 


— —— — - — — —— — — — — 


WE unbedentend geflecte ug 


BE qgt ostindifche Soulards-Tüher "ER 


in ganz neuen ausgezeichnet schönen Mustern, 


durch eine neue Sendung in nrögter und fhönfter Auswahl, au ſehr billigen Preijen bei 
3392 .; @». Debler, Beil 38. _ 


Feuerverſicherungs⸗Bank 
für Deutſchland zu Gotha, 


Wir bringen hiermit zur Kenntaiß des Publikums, daß, nachdem Herr J. M. 
Giuttenbörger in Frankfurt a. MM die Vertretung unferer Anftalt nieder⸗ 
gelegt bat, unfere Hiaupt-Agentur bajelbft mit dem Heutigen auf bie Herren 


Gebrüder Wolf, Ziegelgasse 13, 


Khergegangen iſt. 
r —* fühlen wir und verpflichtet, dem Herrn J. V. Guttenberger für 
on 43jährige, treise und forgfältige Vertretung unferet Intereffen Hiermit unfere dank⸗ 
e Anerkennung bffentlich aussubräden, 
—Gotha, den 4. Mai 1864. m 
A. Moatthaei, 8. Nagel, 
e Bevollmächtigter 


Direktor. 
 Der_Seuer-Verfiherungsbank für Deutſchland. 


Urter Bezuanahme auf vorſtehende Bekanntmachung ber Feuerverſicherungs⸗ 

F. D. zu Gotha empfehlen wir dieſe Altefte und bebeutendfte Verficherungs⸗ 

Anftalt auf Brgrufeitigkeit zu immer allgemeinerer Benugung und, werben ſtets mit Ver⸗ 
guögen ‚bereit jein, Anträge zu vermitteln und Auskunft zu eıtheilen. 

Frankfurt a M., den 6. Mai 1864. 


1808. 


u“ Be‘ 








Gebrüder Wolf, 
Btenelgaffe 18. 


erſteigerungsAnzeige. 
Ittitag ben 13. Diai, Bammertttun rssfnt: garen 
He ci — — — —* baare Zahlung an ben Meift- 





idsnben yerfeigeit. _ -__ > _. —— 

1882 Auf bevorftehende Feiertage brin ge ich mein Lager in rein ge- 

—* en weißen und rothen Weinen zu billigen Preiſen in empfehlende 
1* 


ee Hch. Händel, Buhgafe 14. 
e une place dans un magasin. Md. Jaffe, Place Goethe 22. 






: Mei Herreukleider-Sager 


tft ſtets reichhaltig afjortirt und empfehle alle Arten fertiger Herren» unb Knaben : Anzige zu 
befannten billigen Preifen : 5 , 


Frühjahts- und Sommerslleberzießer von .ı. . .. » 127m. ° h 
h „ Budskin-Anzgüge von » 0.0 0 arme, „Dumm 
0 ee „ d°,„*® j 
Gonfirmanden- Anzüge a fl. 16, 18 u. 20, vr 
NB. Juppen u. Hausroͤde billigſt. J. ©. Brauch, ' 


Zeil 5, neben ber —— 


— Local: 3er derung. 
e laube m ergebene Anzeige a ba erst 
meine Schirne am Wedmarkt te Berlaffen eh * * Pr . 
Me 56 grosse B ——— — No. 46 . ’ 
eröffnet habe. PIpTU 
** ich meine geehrten Kunden — * bis * geſchenlte Vertrauen aud 
Fri ir igen Locake zu heil werben zu laffen, e ich mich meiner gr 
555. ſowie einem rn Vub likum hen er — Zuſicheruns, daß t 
ſtets bemüht fein werde, durch gute Waare, punktliche Bedienung und größte Reinlichteit 
allen Snforberungen Benige au leiften. Caspar Bayer, Dchfenmegaers 


ommer-Chaäls, 


us 


ne groß, iſt eine neue Sendung eingtroffen, ‚pt. Stüd 








‚2.1 
im Tonmiſſions · Lager von E. Petermann, 
1381 13, Schnurgasse 13. 


Feinften la. Weineſſig kann ich durch ſehr vortheilhaften Ginfauf, bei Abnahme von 
iz * und größeren Gebinden, zu bedeutend ermäßigtem Preiſe en 
379 Hch. Handel, Buhadfie 14, 


— 5 Mein Gefchäftstofat defindet fih vom 1. Mai an il. K Ne. 20 
Ede des großen Kornmarfts und der großen Sandgaffe im 1. Styd, 
P. F. Jaquet, Ww. 
346 on beute an wohne ich in meinem Haufe, Dederweg 87. 
Kudelph Funk, : 
Maurerme 


ifter. 
Beftellungen für mich werben angenommen: ac! Ro, 36, Fried. Wastim 
Pumpenmacher; Kriebbergergafie 19, Tarl Röhrig, Aſſiſtenz— Chicurg i73 


362 Gebr guter Wein⸗Eſſig ift zu haben pr. Maas 12 und 16 fr, im Gap 
NB. Auch werden bei mir Züber, Wafchbütten und Fäffer gebunden 265 Graubens 
gaſſe No. 14. Erbe, —— 
362 ; fl 2000-2500 find auszuleihen. 
werden 3000 Gulden g unht dur) 
Als erſte Sppothef 5. Zumobilien- Gomptelt Zeil 8 
im Hinterhaus vis A-vis dem Pfan 


361 Trinkbecher von Metall zum Zuſammenſchleben, nicht oxdirend @t, 78 ft. ri 


Metanitus Jung am Landkherg. 














Todes-Anzeige. 
ben und Bekannten Hiermit ftatt befonderer Meldung bie ſchm 
45* daß es Gott dem Almächtigen gefallen bat, mein innigſt gellebtes —* 


Mathilde ——— Lucie 











zem Krankjein 
= Um ſtille Theilnafme bittet 
Der trauernde Vater: Dir. W. Sommerlad. ® 
Frankfurt a. M., den 6. Mai. 1864, 





F \ "362" Ein Buchhalter wünfcht feine freie Stunden mit Führung von Büchern, Gorrefpor 

j, ober fonftigen fhriftlichen Arbeiten auszufüllen. Gefällige Offerten bileb: man umt 

ber Gppedition dieſes Blaltes abzugeben. 

Eine Eleine freundliche Wohnunı, 4—5 Zimmer enthaltend, im Preife ‚von. 4 

Gofben wirb auf den Wällen ober nahe an der Promenade gelegen, baldigſt zu miethen 
Mäheres auf d. Exped. d. Bl. zu erfahren. 

| ' r. ein renommirtes franz 

haus wird für hiesigen Platz und Umge- 

ein tlüchtiger Agent gesucht. Offerten un er 

B werden auf der Expedition d. Bl. entgegen 
ommen. 

Langue francaise par um I ner un Parisien. 

ons particuliöres da perfectionnemient; Eschenheimerstrasse 32, von 1112 Uhr. 

"1391. Nahe der Bodenheimer Ghaufjee ift ein Haus mit circa 2 Morgen ſchön arge: 


Iegtäm Carter zu verkaufen, eigmet fich befonbess durch feine ſchöne Ausſicht und Lage für 
gnei noble Gartenwirihſchaft. 












Jullus Jaffe, beeibigter Senfal, Götheplaf 22. 


EommiffionsLager 
rg Weine in Flaſchen von 24 fr, am wie feinere Rheinweine empfiehlt 
Carl Andreae., 
— Ga einer achtbaren Familie ein Simmer mit Gabinet an einen ober zwi 
filibe Hertn zu vermietben. Näheres Expedition 
1391 Montag, Vormittags 10 Uhr, wird in ber hieſigen äfterr, KarmelitersKaferne das 
Beitenfreh verfteigert und wollen ſich bie Kaufluftigen um- bie benannte Stunde 
ſt einſnden. 
Bom E f. öfter, TruppensGontingentd-Gommande:. | 
Sterne ck, Major 
b — —— = — nuß ich | Fr af ee eit —8 oa. 
itte enigen, bie Forderungen an mich zu machen haben, dig mir zu melden. 
Bene Dr. Bubousg. 








——— — Anzeige. . 
Samdtag den 7. Mai; Kabale und Siehe. Bürgerl: 3 Trauerfpiel in 6 
Alten von SUR — ein Ro, — 


u M— 7 > 3 aa. Pr: FR — J— 


— Ft A a Ei 
: 43 ger | 


enter 22 


37 ep 6 
DER 


Eis 
9 R 
Ba: 
323 


il Wechsel-Osurse. | 


I UT [#1 





Merantwortlidger Redacteut und Berleger 3, G. Hol zwart. — von’. P. Sisengin? * ta, 
Hierbei das Amtsblatt Mr, 54, 


C 2 05 7. 7804 EMMEN 
Yen arg te — [2 2222 — — S_ : Er 


— rare zur ee 








‚sutelligenz- Blatt 
| der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit bem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben, — 
und ben Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 


4 








GExpeditlon: am Geiſtpfortchen, Sqhlachthausgaſſe 21.) 


AM 109. Sonntag den 8. Mai 1864. 
— — — — ———ñ—— 


CONCERT 
Rühl'ſchen Gelang- Vereins 
im grossen Concertsnale. 


Missa solennis 


von Z. van Beethoven, 

unter gefälliger Mitwirkung des Frl Rohm, Hufop rnsängerin in Mann- 

heim, des Frl. Oppenheimer und des An, Baumann 

von der. hiesigen Oper, des Herrn MEIN, sowie des gesammten - 
Thea’er - Orchesters. 


— — — — — — — 
Gintrittöfarten für einen Bogenplap zußu. fl. 2. 20, 
für einen nummerirten Blag im unteren Saalraum ober auf 








der Balerieloge U . 2 2 en nennen „1.45, 
x einen nınnmer.zten Platz auf dem Balkon zu » -» . + „ 1.10, 
die Seltengallerie U.» 2 2 2 een ee „— 8», 
—3 bie obere Gallerie zu32* „— 8% 
hd in ben slienhandlungen der Herren André, Zeil, und Senkel, Parade⸗ 
plap, forte am Goncertabenbe an der Caſſe zu haben. 


109 Der Vorstand, 





Zu vermiethen: 


Herrſchafis · Wohnung, Mainzer Landſtraße 46, Blitterbdorfplatz negenüber: 


* Varterre 5 Zimmer, 2 Salons, Glas Veranda, Kuͤche, Speifelammer, 2 Bienfart- Sinai, 
eller x. 


Grfter Stod 5 Zimmer, 1 Salon, großer Balcon, Küche, Speifelammer, 2 Manfards 
Zimmer, Keller x. fowie Gartenvergnügen zufammen oder geiheilt. Gin» u. Ausfahrt. 1393 
— etc nnd, aan vo a bean bei ne BER 


1382 Große Auswahl in 


Englifchen Strohhüten 


der neueften ag empfehle meiner verehrten Kundſchaft zu billigften 


Preiſen beſtens. 
AA. M. Nitsche, Schillerplatz 8, 
& Glegante filb, Eylinder-Uhren mit Goldran . . „ 2 R — 





Ankeruhren in 15 Steinen ** F. 
nen gehend Be" — 
Ankeruhren in 16 Steinen gehend 48 „ 
Sämmtlice Uhren Ad aufs Sor — ab en, 2 Jahre Garantie, 
Reparaturen werben aufs —— n au Llöte — 1825 


Hevalenta Arabica 3: , c, non 
An- und Berkauf von Staatspapieren ‘te 


eber Art, Banfnoten, Gouvont, inbuftriellen Aktien, Wechſeln auf Bier und 
acſchuß auf Staatspapiere, im Bank⸗ und WBechfelgeichäft von 
Julius Stiebel, jun. & Comp. Steinen !) (Meidenbufh) 
1325 WBetragene Herrenkleiber werben frete a er 1, Borndelmerre bei & 
Reftellungen , . sorpte \ "Briefe burb Me Stadtpoß werben pnktlich ausgeführt 
Zu vermietben Ende Juni 
Krögerſtraße 10 der erfte Stod, beftehend in 5 Zimmern, 1 Eifer, G 
findeftube, Küche, 2 Kammern, Keller: und MWajchfüche- Antheil, (ou 
Gartenvergnügen. 1364 


. folide — * Cylinderuhren ing Ste 


5 Handschuhe 

in Fil d’Ecosse und Seiden, Glacé von 30 fr. re —8* nn mw 
 Garlienstä alle A borräfhig. . 

1387 daease, gr. Gallusgasse 1. 


Ein — —— 
in 4 guter Lage habe preißwürbig zu verfaufen, S. n. &, Wohl, Zeil 45, beeibigter 


— — — — 


A (caffenburg-Sodener 3od-Srom-Waler u, Auelllalfeife 
AR i 


Höcber, ar. Bodenheimergaffe 39. 


FOR 
ya. 


” 10, »Götheplab. 10. © 


Ä | sat 
Salon zum Haarschnelden, Frisiren und 
Rasiren. 
‚ &hampoeing, gute und ſchnelle Bedienung. 


Eduard Immanuel. 


— — — — — — — 


1972 "Bu bedorflehenten Gonfirmationen empfehle ich einem nerhrten bie ven und 
auswärtigen Publikum mein Lager in allen Sorten Zafchenubren in Gold und 
Silber, befonders Jorgfältig regulirt unter vollfommmer Warantie zu reellen 
pr· iſen P. Gerlach, UÜhrmacher, 


aroße Eſchenheimergaſſe, nächft der geil. 
Auch Habe ich negenmärtig eine hübſche Auswahl in Pariser Pen ules 
fowie billigeren Shandubren welche unter Garantie b.ften® empfehle. 


1359 Mein Fahriklager 
schwarzer Thibet- und Gachmir-Chales 


in allen Größen und Bualitäten empfehle ich für Eugros 
und Detail zu Fabrifpreifen, 


Car! Oramer. Paulsplatz, vis-d-vis der Börse, 


Glace-Handschuhe 


_ von 30 fr, an bis zu ben feinften bei 








A. Berber, ueuckräme 4. 
Sperialität in chirurgiſchen und vulfanifirten | 
Gummiwagren en gros et en detail, 


Dit Gummi durchwebtẽ Gtrümpfe in Baumwolle und Geibe, Gumml · Unterlagenſtoff für’ 
Kinder und Krankenbeiten, alle Arten Eiyfir&prigen zum Selbſtelyſtiren in Metal ung 
Bummi, Leibbinden, Suspenforien, Sauger ıc. — 

GummirBälle in geoger Auswahl. 

| | H. & W. Fuld, 


Oummimsarenhanblung, Neuefräme 7, ım-1, Gted; — 
1399 @in tüchtiger Anfchläger für Schreinerarbeit wird. 
geſucht; Gräneburgweg 35. . 


1385 


m Werſteigerungs⸗Anzeige 
Freitag den 13. Mai, Aıreea ve rar ven Msläfen @ortfgait 
ud Shmip gehörigen Mobilen, ald: 1 Kommode, 1 Kleiberichranf, | mit 
e He dir Kleider und Leibgeraͤth, eifernes, blechernes, hoͤlzernes u. p 
* 


a Er Mi — 
a) 9 Tiſche, piege tanduhr, eſſel, 1Pfeilerſchran et, 
32 Strohftüble, 1 Gaslüfre, 1 Ehräuf, i 
) 4 he, 1 Ralb, 
3 1 Nanapee, 6 Stühle, 4 Delbilder, 
LT Kanapee, 1 Kommode mit Auffap, 1 runder Tiſch, 1Penbule, 4 Stügle, 
3 —** * 5 a —— 30 
IL anapee appen . ommobe, 1 Pfe raͤnkchen, auniß 
—— — 1 Bendure, ._ ie u J 
1 Sefretär, ommode, 1 ovaler ‚„ 1 vierediger Kanap 
6 Stähle, 1 Spiegel, 1 Pendule, 8 Schildereien, N 
5) 30 tiverfe Körbe 
in dem Vergen ungsiokale, Yohannitterhof, gegen baare Berablun ı offentlich an den, Meiſt⸗ 
bietenden verſtelgert. Ph. Sartmanu, Ausrufidreiber. 
= c ' nenäbte umd newebte, Mäpchen-Gorjetten und Sorbels 
8 orseiten, Leibchen zu ſehr —* — 
FE. Teiheéek., Schrurgaſſe 20 
1328 Gartenftüble in Bucenholz find angekommen bei IM. F. Schmidt, 
Möselhandlung, Prebigerftraße 4 vis-A-vis dem Gymnafium, 
1325 Schöne zweifpännige Wagen au Reichenbegleitungen foften 1 fl. 30 fr. Beil 
P. Weißenſee Lohnkutier, Stiftfirabe No, 30. 
7565 Staatspopiere, Infäge und Grundftücke be iz 
Michael Oppenheimer., Teil it, 
: » Gang nahe am Wodenheimer Thore eine elegante erſte (tage, 
Zu vermiethen era Salons, 4 Zimmer, Vorzimmer, 2 Wanfarben, Bo 
benfammer »€. umb Gartenvergnügen. Näheres Ketten hofweg 3, Parterre, 1837 


1882 roßes Fabrif:2ager 
von gemalten Fenfter-Honleaug in allen Breiten und ben neneften D-ffint en gros 
et em detail. &. I. Dreher Söhne, Töngedgaffe 20. 


1382 Mein veſt affortirtes Lager im allen Sorten Tigarren halte 
ih empfohlen. “ 
Pi zutücgefegte Reſtchen erlaffe ich, um damit zu räumen, zum 
: Hoch. Handel, Buchgasse 14 


Ousitkim yu febe billigen Prefen enpfeht 
nf =; > Georg Amenbt, Neuckraͤme 10. 


— und Gomptoirift wänidt Beidäflk 
gung gegen Bilike Beratung; ar Bodenheimernafie 26, im Goten ” 
1835 Wue Wobei und wetten werben zu haben Vreſſen getasit; gr. 


* 









1, Beilage, Brantf. Iutell,» Blatt AM 109, Sonntags. Mai 1664. 
BE on ämmustonsfääle? 


Zum Confirmationsfeste 
"ib Bibeln, Gefangbüher und zı Gonfirmationsgefhenten ſich eignende 


achts- und Erbauungsbücher, 
forgie tlluftr. — zu den verſchiedenſten, zum Theil rebeutend ermäßigten Preiſen. 
.Rosellschen Buchhandlung (W. Rorimel), 
1367 ar. gr. Efichenbeimerfiraße 4 


Bad. Homburg vor der Höhe, 


Anftalt für Kaltwaflerbehandlung. 
-Eröffnung der Kur am 1. Mal. 


Behandlung während des ganzen Jahres. 
Mäbere Auskunft ertbeilt der Arzt der Auſtalt 
Dr. Hirzel. 


Wafjerheilanftalt zu Königftein 


im Taunus. 
1373 Der Unt — beehrt ſich anzuzeigen, daß er beauftragt 
„die im Badhauſe hierſelbſt befindlichen Wohnungen für kommenden 
bmmer zu vermiethen, ſowie daß er ſich beſtreben wird, Pi gute Reſtau⸗ 
ration und Bedienung Sorge zu tragen. 
Bademeiſter &. Schmidt. 


A u. gemalte Fenster- Rouleanı 


— oroher Auswahl und billia für en gros et en detail, 
W. Urspruch, Markt 5. 


 Shpmiedeilerne Bettitellen 


in MINE Arbeit für ei fowie fir Kinder empfehlen 
| Gebr. Marburg, 
165 de | Allerheiligengasse 67. 





Bonner Portland: Cement. 

Preis » Medaille Banden 186%, 
Prädicat der Jury 

„For excellence 3 — 


— Bau⸗Saiſon empfehlen wir unſeren — 
—* Quali at fortwabrend is und. zu billigftem- Prei 1367 
— — bei Bonn im März 1864. 


Bonner Bergwerks- ı und gülten-Wereim., 


An obige Annonee Bezug nebmend, halte mein Lagı mein Lager von Bonner Por 
land-CToment zu geneigter Abnahme beftens DR Jac w 
> Bose. 


+" Gas-Feitungen in Eifen — Blei, " 


fowie Veränderungen führen wir jeber Zeit prompt und billig aus, 
Zugleich empfehlen unfer reichhaltiges Lager einner Fabrik in Gase, Lüfte, 
2yra:, Lampen- Apparaten, Sparbrenner zc. 


Dauth 5 Sandhagen, gr. Eihenheimerfr. 23. 


Te Sehr billige Strohhüte. ar So) 


llige ig und Megenfchirme. 

Runde, Stroßhüte in vw. neueften Fagons, für Damen, Mäpchen.und Knaben, * —* 
von 24, 36 und 48 fr., 1 fl. und höher; neueſte Herrenſtrohhüte von 1l1.1 
2. 30 fr. und höher: Sartenhäte für Herren, Damen und Kinder von 18 und 24 = 
Sutzend verhältnigmäßig billiger; Regenſchirme in dauerhaften Beug, per Stüd 1 fl. 18 fr., 
E Kinder 1 fl. 6 Er. ſchwere feidene Megenichteme, per Stüd 4 fl. 30 fr. und 5 fl. 30 ic 
eidene en-tous-cas-Schirme von 2 fl, 12 fr, 2 fl. 36 fr, 2 fl. 48 fr. und höher; baum» 
wollene Sonnenschirme 48 fr., billige Apakafhirne für Kinder, bei 


Baruch Eisas, Neue Kräme 1, d. Schwanapotheke gegenüber 


Apotheker Bergmann’s Bart: und Kopfhaar: 
Erzeugungs⸗-Tinctur. 


Ein von den Medicinal⸗ ee Ye geprüftes und’ anerkannt beftes ih 
er der Saare zu verhindern, die Saariwurzeln zu 

einen —— Nachwuchs hervorzurufen , fowie nad) ————— ung mer 
ſelbſt ſchon bei jungen Leuten einen ftarfen Bart zu erzeugen. 
ee & zarantirt der Verfertiger. Allein vorräthig pr. Flacon 
36 und 5 ei 


1828 I. V. Strauss, — 1 e 6. 





1'e} 
5 Federn | 
in {Gwen und farbig von 12 m.onb c. P. Wenzel, Pen 1. 





359, tige MafchinenBieper finden danernde Beichäftigung im ber 
Budhardt’schen Giessorei in Offeubach. 


— —e — 


Chwarze Lyoner Seidenstoſſe, als: 
Taffetas brillant, Tale 
tas faille, Grosgrains u. 
..mBDrap de Lyon: »:, 
in allen gangbaren Breiten empfeh= 
len insoliden u. sehr PER NEEN 


Qualitäten. 


Gebrüder Hoff; 
180 im Liebfrauen-Eck. 


Lager fertiger Hemden. 


Shirting-Hemden 

Shirtinz- Hemden mit einen-Einfäben, 

Leinen-BHemden 

Pereale-, Csttan- "und Pique-Hemden. 
Beftellungen nach Maafi werden prompt beforgt bei 


Diehl & Stoursh \lg, 


1305 Steinweg 3. 


1359 Mein Fabriklager 


seidener Foulards, 
als: Taschentücher, Fichus und Broches in ſolideſter, 
ächteſter Qualität, empfehle ih in reicher Auswahl für Nemo und Detail 
zu ſehr billigen Preifen. 
Carl Cramer, Paulsplatz 14, vis-h-vis da Borſe. 














* * Der —A— erlaubt ſich fein aut affestiet: 
—— — und 
Uniege vo. * os len. — a 
au eu eſte au werden, 
= “er ©teine werben eis zu Tem öhftmöglichften &8 


IR. 


Jon. Nie. Ochs, Ed der Schnurgaffe u. Neuenfräme 64. 


* Ausverkauf. 


18370 Um damit au räumen verfanfe leichte, wollene Kleiderſtoffe von 3 
bis & fl. per Kleid, Eattun, Zaconad und Organdis von 15 bis 18 fr. 


rt. @lle, Ehäles von 2 fl. an. 
nee male 2. Fiicher-Schott, Nruekäme 4. 


Sranffurt- Hanauer. Eiſenbahn. 


1369 Die fiimmberetigten Actionäre ber Frankfurt: Sanauer Eiſenbahn⸗Geſellſchaft 

“Dienstag ben 24. Maid. X, Machwittags 4 Uhr, im Behbanfl 
en en 24. Maid. J., Nachmitta ‚im 

. Wilhelmebad N 


abzubaltenben orbentlichen —— eingeladen. 
Die Actionäre, welche der Verſanmlung beiwohnen wollen, werten erſucht, 
Mae en Uctienbefig nach Borfchrift der Bejelihafts-Statuten 68 28 und 29 
—— Stationsgebäube zu Frankfurt und Hanau am 13. 14 und 17. Mat, 
ar re 9 bis 12 und Nachmittags 3 bis 6 Uhr, zu Iegitimiren, bafelbft auch am 
uund 31. Mat. ihre Bintritiskarten zur General-Berfammlung in Empfang zu nehmen. 
Frankfurt a. M., ben 24. April 1864. 
Der Verwaltungsrath 
. der Frankfnrt⸗Hanauer Eiſenbahn⸗Geſellſchaft. 
1393 DE Schr billiger Verfauf. "BE 
: Perg Arbe ibhemden für Herren 1 fl. 24 fr, in Shirthing 1 fl. 36 fr, im Leinen 
- fl. 45 fr. Leinene Frauenhemden per St. 1fl. 18fr. u. 1 fl 86 fi. Seidene 
Slipk für Herren in den ſchönſten neueſten Muſtern pr. St. 24, 36, 48 fr. und 1 fl; 
feidene Kravatten von 30 fr. an bis zu dem feinften mit Brufibebedung und Bınge von 
36,48, 54 fr. und I fl. 12 kr.; alle Arten Handſchuhe in Fil d'Ecoſſe vom #2 fr. 
an bis bie feinften; alle Arten Strümpfe und Soden, geftridt u. gewebt, von 18, 24, 
=. 30 und 36 fr, Gummigürtel 12 fr. 
BE Baruch Elisas, Neue Kräme 1, d. Schwanapothefe gegenüber. 


1864, gu vermistben 

eine Wohnung im 2 Stod, von 5 Zimmern, Salon, Fremdenzimmer, Manfarbe, Kam—⸗ 

mern, Keller, Speifefammer, Kliche, Trodenboten, Waſchküche, Wafler: und Gasleitung, 

Gartenantheil und fonft allen Brquemlichkeiten; Bleichſtraße 8, 
Z3upvdermietben 

Altgofie 25 im neuen Seitenbau eine abgeſchloſſene Wohnung Im erfien Stod, 3 Zim⸗ 

en 2 heigbare Manfarden und alle Zubebörungen zu fl. 275 an eine ruhige Familie 















uD siehbar. | 
Eee, — 





ru SonfirmationsGefcheut. 
Gesangb.ücher 


in einfachen und eleganten Einbänden 
baben wir flet# in grosser Auswahl vorräthig. Preis in einfßßen ME 
L fl. und 1 fl. 21 iR in Lebereindbano mit Golbjhnitt 1_fl. 45 fr, und 2 fl. 24 
in feinen Lederband 3A. 12 fr., in Sammelband 6 fl. 
Ferner find in elegantem Einband vorraͤthig: 


Die Communionbiücher 


bon Kirchner au 1 fl. 48 Fr., von Sudhoff zu 1 fl..48 Er., von Dr * 1 fl. 24 kr. 
und 1 fi. I»: von Rojenmüller D fl. 80 er und- von RL zu 2 fl. 80 fr 


Sauerländer’s Soriments-Buchhandlung, ° 
gr. Sandgaife 8. 


Schwarze Lyoner Neidenstolle, 


Taffetas, Des, Epingles 
für Kleider und WMantillen 


in * nallätafon and beften Qualitäten zu ungewöhnlich billigen 
ent 
'Arheodor Beer, Neuekrãme 32. 
Haas- Demrath 


A⸗ ſein reichhaltiges Lager von schinedeisernen 


Gartenmöbeln, Betistellen 
von fl. 7 an u. a. in dieſes Fach einſchlagende Artikel. 
Alleiniger Detail:Berfauf nur in der Fabrit in arg 
neben der Barriere. 1363 
‚ 1889 Mein Yabriflager 
‚schwarzer Seiden-Stoffe, 
affetas in allen Qualitäten und Breiten, 


ros grair, Gros failles ete. 


empfehle ‚ich für 08 und Detail zu billigften Preifen. 
Carl Cramer, Baulsplas 14, vis-a-vis der Börfe. 





Färberei und Druckerei, 


Walh- und Sleckenreinigungs-Anfalt 


vn Ferdinand Hoch, klener Hirfhgraben 15 und 
Sachfenbanfen Löhergafie 18; 

Ale Arten feidene, wollene und gemiſchte Stoffe wie Sammt, Cröp de chine:&häles, 
Federn ıc., feidene, wollene und balb wollene Möbelftoffe, ald Plüfh und Damaſt ır. 
werben ſchoͤn und dauerhaft gefärbt. 

Seidene, wollene Stoffe, Catiun und Jaconets werben mit lebhaften Farben. und 
Ihönften Deſſins gebrudt. 

Alle Arten der Herren» und Damens®arberoben, Teppichvorlagen und fonftine Moͤ⸗ 
belftoffe werben auf's Beſte gewaſchen und von Fleden gereinigt, ebenfo Möbelcattune, 
Servietten ıc. wie neu geglättet, 


Srauerei von Balth. Heyl, 


pr Puma 19, 
empfiehlt vorzügliches Bagerbier in Fäffern jeder Grdße, ſowie auch Flaſchenbier täglich 
frifeh in dem Felfenkeller gefüllt. Das Bier wird den geehrten Beftellern frei in's Haus ae 
liefert. Gefaͤllige Beftellunaen ver Stabtpoft werben prompt außaefübrt. 1374 


Fr ENTE EEE, SEITE ES RENT Wa 
3 Sommerjuppenm, preiswirdig. 
©. Glauth, Schnurgaſſe 39, Hinterhaus. 


Blouſen von fl. 2. 2A un 38 


in reichfter Auswahl bei Louis Bau, Bleidenftr. 9. 
> e . . [4 f) 
Borsdorfer Aepfelwein " & 3,3: 


Leonbarbstbor 29. 


Ausgeseitzk 
1381 Eine nrößere Partie deeoririee Porzellane, ale: Waſen, 
Safe-Service, Deffert:Teller, Kuchen: Teller :c. zu bedeutend herab⸗ 
gefegten Preifen bei — u Bi 
@. Farnbacher, gr. Gallusgasse 5. 


= : Manfarben x. Ä 

a Wohnung von fieben Zimmern, Balzer sie 

langen au Stallung, in ſchönſter Bage einer Wallſtraße zu vermiethen dur das Immo⸗ 
‚&omptoir, Zeil 87, im Hinterhaus, Gingang vis-A-vis dem Pfand- Amt. 


Kilz=-, Seiden- und Strohhüte 
empfiehlt zu billigen Preifen 3. Hern-Jünger, Katharinenpforte 47. 
- 138. Taschentücher „ geftidte und glatte, in Linon und 
Batifte, um die Hälfte des koſtenden Preifes. SEE 

Ä FF. Schwab, Steinweg 9. 










DA Mer. sdunmn. 


nach allen Stationen des —* und. ben —A 
Ph ni = zu a * Uebernahmepreifen durch bie Agenten 
.. Lausberg & Cie, Bopmarkt — 
na en? euufehlen wir ımfer Spebitions: und Verladungs Ga 
en Gegenden des Ans und Auslandes, unter Zu derung 
guter — 


Wollen- Tuil- Chales, Rotondes 
und Manteaux arahes 


in grosser Auswahl zu sehr billigen Prei1 
sen empfiehlt 1383 


Friedrich Dietze, 


Eatharinenpforte 1, Eck des kleinen Hirſchgrabens. 


Grosses Lager .” 
englischer und französischer 


Tolletie-, Reise-, Luxus- u. Gebrauchs-Artikel. 


Wiühelm Seidler, 
BRessmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg-Monument). 
379 


» MBorzügliche 
ſchwarze Lyoner Taffetas, Drap 
de Lyon, Gros Faille _ 


empfehle in allen eomranten Breiten und reicher Auswahl fehr billig, 
Hoch. Ld. Thoss, Rossmarkt 19. 


47 °/ Pſamdbriefe der Frankf. Synothefenbanf: 


in Stücken von fi. 200, 500 und 1000, gefichert burch erfte 
Hypotheken und das Wctien: Capital von 5 Millionen 
Gulden, empfiehlt als ſehr folide Eapital-Alulage 


das Bankgefcjäft von von 5 S. —— * 




















ae Neuß - Tr Ar 
x anthropologiſche Mufenm. iſt nur mach bis zum Abend bed Dier 
fr 4. Wonach, es wieber nad Münden zurücklehrt. Eine neue. 


weiblichen Rö'pern find et Are 


bee. ol: 10 RTL F Grgängung —— 
worden. iſe. 
— u Sämster Ran Aus atehllentihen Dee 
ager aller Bapierforten. —. Mehrere Bartien 
verts für Bank- und Lotterie-Öefchäfte 
er von MM. E. Reis, Scillerplag 
andfchuhe von 36 Fr, am empfichle Die 
Bernhard Meyer, Schnurgaffe, vis-A-vis d 
Zrierifhen-Gaffe. 


13% Wite Briefe un &r Ueber, auf Verlangen unter Tcrifiliäer 
antie fofortiger Einftampfung, fowie auh Bechbinderfnähne 

—— ham Brenn U = vrmB, 8 

eanıl355 Feinfte Waizenftärfe 10 fr. pr. Vfb. \_ bie Hille se 
* Tapezierſtaͤrke 7 Er, pr. Pb, (Qualität, „ er 
in Gentner billiger mpfi ii i *ð; 
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« a 
Papiere und Kon 
2 Papierla 







| 4 Glac 
bandlung von 






| %. €. Anthes, 

| | 1 $rtebberpergafie 114) 

' LagerBier (Berjandtbier), 
in dem Felfenfeller auf Hlafchen gefüllt, pr. Flafhbe 7 Er. 


Die Flaſchen bierzu werben bei ben Abnehmern Franco abgeboit, gereiniat und 
wiebergebradht. — Beftellungen wolle man gefällisft an die Brauerei von @. Glock, 


Sarfücjenplap 7, richten. „ in’ 
1375 Mit bem 1. Mai beginnt eine franadfiiche Unterrihtsfehule für Saaben und 


Mädchen. Montage, Dienstags, Dontterstags und Freitag von 5—6 Uhr und von 
6+—7 Uhr, Breis:. pr. Monat: 36 fr. ‚Breiten. 4, Ir Stod. z nano 


Il T 













n Professeur Espagnol, desire donner des legons ‚de sa: langne et de 


1389. 
P’Italienne qu’il connait parfaitement. 1] les enseignera par le Frangais, l’Anglais ou 
lemand sont ‚familiers, au .choix’ des 6leves, > Biadresser Bockenheimer 


ER No. 3 
804. Getragene Serrentleider werben anacfau bei @, Strans VBoruheim erſtr. 17, 
rechte Seite, m er Veftellungen durch re Fri werben pinttlid außgefübrt. 


1326 MWeftendfiraße 9 ift’ ber Hodpirteire-Stod, Beftehendb in 6 eleganten 
mern, ‚Küche und Küchenzimmer, 3 Manfatden, nebſt Gatten zu vermiethen. or 

In einem freundlichen Haufe in Bodenheim, mit Hof und Garten, Waffer- unb * 
pumpe, ift eine Parterrewohnung, beſtehend aus zwei größeren, einem fleineten immer, 
und Kammer, bazu ein Manfarbejimmer und Sellerantheil, an ftille Leute zu vermiethen. 
Näheres in Fraatfurt a. M. im «Laden große Sandgaſſe No, 21. mn w 
1351 @in’orbentliher Junge kann das Tavexirergejhäft erlernen; Godilrahe ar 

1378 Zu vermieiben: Grote Eſchenheimergaſſe 44 ein Labern mit Webenzimm er, 
bafelbft mehrere , Wohnungen im Preiſe von fl. 160-180, ı Dex erſte Siod eignet fih 
auch als Sefhäftslofal. Nähere Auskunft große Eſchenheimergaſſe 40, 





ze Beilage, Frankf. Intell.Blott 2 109, Somtag 8. Mai 1864. 





Betonn tmadu gen. 
 Rock-, Hosen- und 


Damen-Mäntelstojffe. 
Achten Lyoner Schwarzen Zuger und 
Grosgrains in jhöner 1 — 3 Ellen 
breiter Waare, für iteöder, Mäntel 
und Mandtitten empfehlen in großer 
Auswahl | — 
Gebrüder Hessel, 

Henckräme 16, der Börle gegenüber. 
Ausverkauf F 


wegen Lokal-Veränderung des Schuh- und Stiefellagers, 
Schäfergafie u, nächft der Zeil. 
HerrensStiefel von A. 5, Damenftiefel fl. 2. 12 das Paar; Pıntoffeln und Kinder» 
ftiefel zu den billigen Pretjen. 3. A. A. Beltz. 


Wirthſchafts⸗Eröffnung. 


Einem geehrten Publifum die ergebere Anzeige, daß ich unterm Heutigen bie 
in meiner Bebaufung Zeil A neu hergerichtete Wirtzichaft iu Bier, Wein und 
AAPimein eröffnet babe und Bitte um -eneigten Zuſpruch. 1388 

B. Das Bier beriehe ich ans ber Brauerei von J. 6. Schneider, kl. Kornmarft. 


As F. Herta. 


Chremiſche Lompofilion Antoine (Paris) S 
zur sofortigen Gianzherstellung auf iöheln etc. 
— * ee —— — or — Speeth 

E 8. Amann, Ud. Behr, '&. Bertele. "Wu. Vörbgen. 
wohne jegt Bornheimer Haide 14, Simon Minbstopf, 


















1382 Die in ellen arbheren Gtäbten DeutichlanbA unb nun aud Bier rumlichſt bes 

kannte franzöfifche Seiden und Wollenfärberei, Druckerei, mb 
Glanz; AppretursYUinftalt von Ludwig Gerhardt in Caſſel bringe ih in 
empfehlende Erinneruna. — 
„. Beidene und balbſeidene Stoffe, ald Kleider, Bänder, Tücher, Shawls 
ächter Sammt, Blonden u. | w., wollene und hbalbwollene leider, Tür 
cher, Tiſchdecken, Möbelüberzüge ıc. werden auf das Befte gewaſchen, ger 
färbt, bedruckt, appretirt nub wie men wieber hergeſtellt. 

Abgetragene oder verwafchene baumwollene Kleider, ali Jaconet Degandius, 
Mol, Piqué, Eattun u. |. w. werden gebleicht und mit wafchächten Farı 
ben in ven brillanteften Deifins wieder wie me bebrudt, was bei ben ‚gepigen | 
Preiſen dieſer Stoffe beſonders —— verdieat. — Das Bearbeiten 
baummwollenen Stoffe ſowie das Bedrucken feidener Kleider ohne Delfarbe find aus 
der Fabrik herivorgegangene Neuheiten. Ich Bitte bie in meinem Geſchaͤfislokal aufgeleg- 
ten reihen Mufterkarten in Augenſchein zu nehmen und mic mit gefälligen Aufträgen 
zu beebren, die ich ohne Portoberechnung vermittle. — 

Ber Agent: Heinrich Nau, | 
de der Brüden- u. Glifabeihenftr, Sachlenbaufen.- 
1387 Gewirfte weine Borbangstioffe, für Fleine und große Wen 
—— weiße Galleriefranzen, Vorhangshalter, das Paar ſchon 
zu 15 kr., empfiehlt in guter Qualität zu alten Preifen RR, 
Julius Lohrey, Brönnerftroße 14, vis-A-vis dem Stiftegarten. 


D. Schwarzschild, Döngeögafe 48, 
‚empfi-blt fi einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publitum im An und Verkuuf 
von Häufern in allen Lagen, Liegenjchaiten, Er: und Vermietung von Wohnungen, Ge: 
ſchäftslokalltäten ꝛc. w ter Zuſicherung ber promteften Bedlenung. 

350 Mein Comptoir aud Lager befinden ſich von 
beute au SKlapperfeld, der Gensd’armerie : Kaferne 
gegenüber. Leopold Fuld._ 
Thermometer von 24 Pr. an bis fl. 40 das Stüd, | 


Barometer von fl. 2. 80 bis fl. 70 pr. Stück. 
Alle Arten Flüffigkeittwaagen zum Fabrifpreife bei 
G. Gaillo Sohn, Zeil 49, 
1384 - Optiter der Frankfurter Augen Hellanfalt. 
1330 Gin großer Speicher (ca. 670001)) iſt in ber „Reichöfrone” zu vermiethen 
auch fönnen nr ew\lbe — 23 dazu gegeben werben. Näheres bei dem 
Eigenthümer Louid Marburg, Langeftrafe 38 


132 Bü ‚amt t 9 
— Deus au —— * ih le il : 
1361 Ein tüchtiger Buchhalter, u. Korrespondent wünfcht noch 3 e⸗ 
ſchäftigung für ſeine Nebenſtunden. Die beſten Referenzen ſtehen ihm 
zur Seite. Näheres Zeil 60. 
361 Meine Wohnung ift jeht Trus Frankfurt Ro. 15. 
atb 3. ©, Heimpel. 


— Grünblicger Mavieruntsrrigt_wirb ertpeilt; Baltengaffe 1, Ir ©tod. 









Das Hembenlager eigner dabtit 


9-C, Tippell Hadıf., gr. Sandgafie 1, 


empfiehlt in reichfler — und zu feſten billigſten Preiſen 


für Herren für Damen: 
, arte balbleinene fl. 1 40, Semben, Rate boibieinene mr 1.12an,. 
do. ſtarke ganıleine fl. 2. 36, fl. 2, 12, do. gan einene von fl. 1. 48 an, 
Seistian mit Bünbd en fl.1.36, 


do. Ia Shirting breit⸗ u. Peinfltin, fl. 2, — 


engliſche Fagon, 
do. mit Piquebruft, aͤchtfarbig, do. in Leine 
Machtbemden in ——— Shirtinp, | Kinderbemden — Art und Größe, 
u & Stehkragen, engl. v.15 fr. | Spfemla Shirting mit eingelenten & 

Blanell:Semden, enzliiche, chen u. Spipen befept fl 1. 86, f. 1. 30. 


Bu IJede Sorte wird auch nad) Maap gefertigt u 
und Heparaturen jeber Art beflens und raſch beforgt. Auch werben alle Rähar 
ten für die Hand und Mafıhine * Ausſtattunaen angenommen und kbilligſt —— 


Bon dem rühmlicyft bekannt 


Reifig-Bonbons” für Huften und Orufileiden, 


Erfindung von Job. Waguer in Moin 
Babe = er J— in — — — ſolche zu untenſtehen⸗ 


den nr 

e Nettig Bonbons von Wagner in M tragen, 
—— Se Dandel fo Häufia —— nachgemachten, —— 
—* "Qualität in Woqueten | a 14 Er. 
Ioofe, pr. Zollpfd. 48 fr. 
Extra feine in ovalen Fehacbteln a 18 kr. 
Päte pectoralev. Nettig pr. —— 20 kr. 
Nettig:Brufityrup pr. Flafcheben 24 Er. 
— erhalten einen —— Rabatt. 


Franz Bertels, große Bodenheimergaffe 31. 


Krafimebl. Wichtig für jede Haushaltung. 


Ein in biefiger Gegend noch unbelannt geweſenes Fabrikat, welches 
feiner ganz vorzüglichen Qualität wegen zu jedem häuslichen Gebraude 
bauptfächlich zn Badereien beftens empfohlen werden Tann. 

Alleiniges Depot bei L. O. Anthhes, Sriedbergerg. 14. 
71325 ranffurter Hedenwaher rei Sartwia Reinganım. Neil’ R9 

3 Hus mit großen Parterre-Häumen, — ——— 

4 Rage für eine Sperfer, Wein oder Bierwirtbich.ft ve, if unter ben ar 
Ren Bebingungen zu verkaufen. S. Nebel⸗Hauſer, gr. —— — — ——— 





















Ju sermietben. 

1998 Eine große freundliche Wohnung In 
ber Miite ber Etabt pr. 1. September d. J. 
u N: Näheres Schnurgaffe 22, im 

aben, 

1383 ine Hübfhe Wohnung von 5 Zim- 
mern und Zubehör im 3. Stoch, in ber Mitte 
der Stabt zu vermiethen und 2 zu bezieben ; 
Näheres Schnurg. 22 bei ©. F. Reiffenftein. 

361 Gin fen möblirte® Zimmer zu vers 
mieten. Zu erfragen Fahrgaſſe 61. 

358 Taunusſtrahe 15 dr Stod find 2 
unmöblixte Zimmer zu vermiethen. 

362. Wohnungen von 4 Aimmern, Küche, 
Gpeifefammern, Gas- und Wofferleitungen find 
zu vermiethen; Nıetenau 41, 43, 45. 
13-0 Sn bei Wetteubfhraße 18 (Mainzer 
«autflraße) find vier elegante Wobnun⸗ 
gen von 5—6 Aimmern nebſt Bub-hör au 
vermiethen. Räh. Niedenau 35 b:i Merck: 
mann, Bimmerme fr. 

200 vermiethen: 

2 große Helle Böben und mehrere Magazine, 
welche gle ch bezagen werben fünnen; in ben 
drei ſchwediſchen Kronen, Friebbergerftraße 38. 

1287 Bleichſtraͤße 11, Din- 
terbaus, 2 unmöblirte Zim: 
mer zu vermiethen. 

13%. Zwei ſchöne hergerichtete 
—— tn von A Zimmern nebft 


find zu vermiethen; Grüne: 
burgiweg 35. 
en 
3 Eine ſchöne Wohnung 
an flille Beute zu ver niethen; Naͤh. Expeditioñ. 

376 Fahrgafle 2 ober 3 Zimmer im erften 
Stock als Geſchaͤftblokal zu vermiethen. 

1327 Deberweg 18 ift ber 1. Gtod, ent⸗ 
haltend Salon, I Zimmer, Vorzimmer und 
bie Barterrelofalitäten, enthaltend Gartenfalon, 
Rebengimmer und Babezimmer, ſammt Küche, 
Gpeifelammer, doppelten Stellern, Waſchküche 
und Manfarben nebft fonftigen Bequemlichkeiten 
und fchattigem Garten. zu vermiethen. Zu er⸗ 
fragen 3r Stod daſelbſt. 

1378 Enm ſchoͤnes freunblihes Yımmcr 
im 1. Stod mir Bartenvergnügen ift mit 
oder obne Widbel pr. Sommer uber jahr 
werfe iu v.rmitthen, Sanıwea 36. Zu [rs 
fragen daſelbſt im eıften Sted 
1340 Schön möblirie Zimmer; 
Butteutfizafe 18, Gerlacht Anlage. 


1365 Meue Mainzerftrafe 10 
eine elegant bergeribtete Woh—⸗ 
nung von & Zimmers 20. zu ders 
wien en; zu erfragen im inter: 


au 

1336 Uhlandſtraße 10 find 1.3, 
Stock, beftehenb aus 5 Zimmern, ,gwel 
Manfarben, Keller nebſt Gartenvergnögen zu 
vermiethen. 

1334 Taunukſtraße 6, Parterre, find 
bis drei elegant möblirte Zimmer nebſt 
dientenzimmer zu vermiethen. 

1356. Gin erfter Stock von 5 Zimmern 
nebft 3 heigbaren Manfarben und einer Same 
mer sc. mit Gartenvergnägen, Näheres Stern⸗ 
ftraße 10. 

Zeil 38 it ein Laben zu vermiethen. 


Näheres Stiftſtraße 2. 1826 
1825 Oftendfiafe 9 if ber 2. ©, - 

beftehend in 5 fehönen Zimmern, Küche und 

Gartenvergnögen zu v unb gleich zu 


beziehen. 
1348 Eine fonnige Wohnung, 4 Zim⸗ 


mer, Küche mit Zubehdr, 2r Stod, Weiß 
fraue knche gegenüber. 

1378 Z3wei elegant möblirte 
Ziumer, (Bochparterre) nebſt 
Baleon, Dienerzimmer und 
Gartenvergnügen find zufam: 
men an einen noblen Berru 
zu vermietben; Krögerſtraße 
No. 11. 

1337 Ein Elriner Laden mit baranflo- 
Bentem Zimmerchen I vermietber, Au er 
fragen bei H. Rümpler, Friebbergerft-. 68 

355 Friedberger Anlage 16 
eine ſchͤne Parterre Wohnung von 3 Zim⸗ 
mern, Gabinet, Küche u. ſ. w., für nädftn 
Eommer. 

856 Glegente Wohnungen, (Sübfeite), 
Hohparterse u. Ir. Stod, jede von b Zim⸗ 
mern, 2 Ranmern, Rh: wit Woffer- und 
Goseinti dtung, Keller, Wafchlfüfe und abs 
geſchloſſenem Vorpl$ ift im Echauſe bei 
Sachfenlearrd und dem Gaͤrt aerweg zu ver 
wietben,. Raͤh. Grüneburgweg 20. 

1324. Eine freundliche Gartenwoh- 
nung, 3 Zimmer, Küche, Keller ꝛc. 
deögleichen 2 Zimmer für den Som 
mer; Mäpered Ugemer, Gew. 4, 
Nov. 153, 


RL 


4, Bellage, Fraut. Jotel.ABlett „AR IB, Sonntag 8. Mai 1864. 


=. „NBUB ANLAGE“ 

















a Heute Sonntag. den 8. Mat: 1394 
Grosses Concert 
Anfang 3 Nbr. tre D Er. 

Im Intereffe des Publifums ift für, Die am 9. Diefes’ ftattfinpende 
etroffen worden, daß der Eingang, fowie die Anfahrt für olle einge: 
ladenen Berfonen an der Oftfeite der Hauptwache ſich befindet. 
2. a M., den 6. Mat 1 . r 
— — Bas EComite Zur Errichtung des Schillerdenkmals. 
es gewehte wie gestickte, in 
of ang —* — E. Breusing, 
| 1392 Bleidenfraße 1. 
. dsoß, iſt eine neue Gendung eingtroffen, pr. Stück 
) im Gommijfions-Lager von E. Petermann, 
2ocal:Beränderung. 
Ich e Taube mir tie ergebene Anzeige ji machen, daß ih unter Heutigem 
grosse Bockenheimergasse No. 46 
eröffuet Habe ee 
nF bein id; meine geehrten Kunden bitte, mir das bisher geſchenkte Vertrauen auch 
8* meinem jehigen Lecale zu Theil werden zu laffeny empfehle ich mid) meiner neuen 
[2 
ech, fein werbe, durch gute Waare, plinkillche Bediinung und arößte Reinlichkeit 
ollen Anforderungen Genuge zu leiten Caspar Bayer, Dcbienmeßaer. 
erh weißen und rothen Weinen zu billigen Preifen in empfehlende 
| Hich. Handel, Sudgofe 14. 
Hr wit 


vom Musik - Corps des Frankf, Linien-Bataillons, 
En 
Seier der Entüllung ‚des Schillerdenfmals abändernde Anordnung dahin 
—J. 
* 
grösster Auswahl, 
" 27 ern“ P j ' . N 
=. Seommer-Chals, 
1381 13. Schnurgasse 13. 
363 
meine Schirne am Weckmarkte verlaffen und meinen Laben 
fefowie seinem geehrten Publikum angelegentlichft, unter Zufiherung, daß ich 
1332 Auf bevorftehende —— bringe ich mein Lager in rein ge- 
I une Motähoffts, % 





— — 
— BR 


Stamm: und BrenubolzBerfteigerutig. 
Donners Rn 12. Mai 1864 wird- in dem Forsirenier Wilbhof 
bei ne — Stamm⸗ ımb Brennholi Men verfteinert : 
346 uſtämme von 7 bis 20 Zoll Durchmeſſer und bis 
J — von 10 Zul 575 und 20 


en giftr — —— Gy 


“a ti N er IA MH i1oV 
— Stück @i chenwellen, X — 
40258 „ —— ——— 

200 Kiefernwellen 
Die —— iſt wrhine um 9 Uhr auf dem wildhof a Stunde'non 
Offenbdach umon —2* 


Wildhof den 3. Mat 1884. 
hr rin Der Lundgeäflig, Sefttde Reorsföfe 


* Als Gefcbäftslocat ig 


ift der 1. Stoch Zeif 11, beſtehend in 9 ineiiandergehenven | 
vermiethen. Näheres im Lingerie⸗Laden. 


357 Engliſcher Unterricht. Es wird noch eine Thellnehmerin * 
Stunde geſucht; Reuterweag 10. 


366 Ein feines Freuenzimmer, welches mit einem Manu unfet: 
— ————— ag —— ift, nn —— u⸗ 
ruch t, iu chäf 4 
Familie ein linterkommen. Päb, "Bender, Graben a ur 


Für Sattler, Sädler und Siappenmacher. 
Eine Partie braune und ſchwarſe Schaffelle — dechentweiſe — ſehr billig. 
1390 Schaͤfergaſſe 26, Ir Ei, 
862 _Gingetretener Derbälmife wegen fucht eine gebildete Dame ihre , | 5 Stunden 
mit Schreiben auszufüllen, ober auch in einem Ladengeſchäft thätig zu: fein, wo fie & 
verbundenen ſchriftlichen ‚Arbeiten übernehmen könnte, Näheres neben dem Offenbacher Dah 
im 2ten neuen Haufe 1. Stock. 
861 Ich wohne große Gjchenpeimerftraße 41 und bin bafelbft von 3—4 up - 
** zu ſprechen. 


















Dr. Kahrichus um 

Sommiffions:Lager # le 

Pfaͤlzer At einenin Flaſchen von 24 Er, an wie feinere Rheinweine empfiehlt - 

1392 arl Andreae. 
362 Gin Buchhalter wünfcht feine freie Stunden mit Führung von Buͤchern 


denz, oder ſonſtigen ſchriftlichen Arbeiten auszufüllen. Gefaͤllige * bilebe man unter 
H auf ber Expedition dieſes Wlatteß abzugeben. 


359. Gin Tapezirerlehtling wird gefugt; neue Sähleftrgergalfe 12, 





’ 24994: bevorſt Feiert agen bringe: ich einen’ wohllbbilichen 
na nde tie ne in. empfehlehbe Er 


sybeura Kl 


merung J 
Weiße Weine pr. Flaſche I. R. 
pr, Flaſche fl. kr. Steinberger Gabinet . . . » 
Wahenheimer , te MM | Hochteimer Domdeganel)T u } +72, — 
Dürkheim . 7, 0, — 30 | Scharlacdhberger Ausleſe 
ssmenee PT 15 sa) 2708 —..36 | Mofelblümden. . .. » ER 
Deidesheimer und Forfter . ; — 42 | Brauneberger „+ 0 + «3.5 
za Vin — — — 48 otbe Weine. 
einer DD in ee e.V 48 Affentbaler en ER RO 
—* Beuerbeg . . » — Ober⸗Ingelheime 41. 
En ANDI ER ä Galfladte m. 0 sch 
— BB ae rl . 1 12 | Aßmansbaufer . . . 2. wink 
mer Rießling und Tr. , 1. 12 | Borbeang Meta . . „u. ve 
Marcobrumer . » » : . LM " St; Zulim 13:0 od 
Sharladiberger 4.0,» 1. 24 u La Rofe und Lafltte 1. 
Ruppertöberger Traminer . . 2 1.24 | Malaga . . 2. 0m Rh 
Korfter Rtıkling und Traminer . 1. 24 | Mabeita , . » .. » . — u) 
"RE IR —— 9 ie 27 4 
vw.  Kirhenfüd . » . . . 1.45 | Framdfiige und deutſche Champagner von 
Ungehbeur . . . .. 1,45 fl. 2. 30 bis fl. 8: 30 * 
Rübespeimer Ba » 1 


4. 46 
.. Gänmmtliche Weine können auch in jedem beliebigen Quantum in Faß zu verhält⸗ 
ibmäßig billigeren Preifen bezogen nk — ; 4 4 

Frankfurt a, Main. dolph Mayer, Tüngesgasse..10 


Nähmaſchinen 
aller Art, ſowohl für den Haus: als — neueſter und beſter Conſtruction na⸗ 
mentlich auch für Lederarbeiten, aus der Fabrik von A. Oppel in Roſſelshein empfiehlt unter 
jeder Garantie, Probezeit und Kalt bie Kunfte und Spielwgarenshanblung von _ 
Wilbelm Beifenberz, großer Hitſchgraben 25. 

1393 Einem füchtigen intelligenten &chieferbecfermeifter, ber geneigt 
und. befähigt & die durch Schoͤnheit, Eolivität und Billigfeit außgezeichneten blauen fran- 

ſchen Dachichiefer von Angers in Frankfurt a. M. in Unwenbung und Auf—- 
abme zu bringen, werden. günftige Vorſchläge gemacht durch bie Schieferhandlung L. U. 
genen in Göln, HauptsNieberlage der Angerd-Schiefer für Deutſchland. 


— — — — — — — — — — — — — — — 
A 

Dr. Pattison’s Gichtwalite, 

ee BräfervatiosMittel gegen Sicht mid Mhenmatidmen aller Art, ald gegen 
 Drufe, * und Zahnſchmerzen, Kopf, Hand» und Kniegicht, Seitenſtechen, 

Glieberreißen, Rüden: und Lendenſchmerz ꝛc. ıc. 

Gare ern zu 30 kr. Halbe Padete zu 16 fr. bei 

W; v. Arand, gr. Bodenheimergaffe, in Frankfurt a. M, 


1392. Kür ein renommirtes französ. Cham- 
pagnerhaus wird für hiesigen Platz und Umae- 
Dr ein tüchtiger Agent gesucht. Offerten unter 

B werden auf der Expedition d. Bl. entgegen 
genommen. 









Ir > aufen 27?) 20 „rd - 
354 Ein Fein — en vor bem — mit ee — und Garten Br: 
‚gnügen ‚ift mit, Koft an eine Dame zu vermieten durch 


ut, gr. Bodenfeimer Bodengeimergafie 6. 
7846 In verkaufen: Tollıtienfpienel, Spieltifh in agoni und ce 
baut, — —* tin, Ir — 












A (in auf's Beſte empfohlen er, gewandter, junger Kaufmann, mit 5 F 
en, unb ne fonftigen : Somptoir- Arbeiten wohlvertraut, außerdem — * 
Mer Mfter$ Ueinere Reiſen mit: befriedigendem ———338* hatı ſucht ‚eine 
Grlunbigung wolle man fih an ‚bie 

364 Gine ie wünfcht eine kleine Wo balbi i u 

m ——— — — 7 a Ger i In im, ® 
364 Gin junger Mann wünfcht ſich in feinen Nebenftunden mit Tepriftlitgen 
—— beliebe man unter CH Nr. 100 'poste restante 
BD: kaufm. Bag fih ‚wit. junge Leute werben in bopp. u. sint. Buch g, 
———— Sgon⸗ u. Rechtſchreiben x. gründl. vorbereitet, I. Sche 69,9. 
An der Del ber ber der Mrome 
Tuch. — * — and —— durch det 


nn men m m — —z — 
__366 TE Mäden 1 ng er —— nn Kür I Nr. 15, Ir &t. 


6 ẽ⸗ jahre auf Dem r Rieberrab gegenüber, 














eine tägiiäje Neberfagtt auf dem Gulleuthof 

hreinerlehrling geſucht; Haumelsgaſſe . — 
nf bevorftebende nde fciertage © 

‚empfiehlt Un te ihr jeinftes ——— Sehr wohlſchmedende Gergemätmai, 


ügli 
een trug re iebling, Arfeligengef dB. 


‚1893 Offene, Mägazinierftelfe ” einen im Manufaktur» ober Feinenfa 
berten jungen er von gebiegener Bildung. Probezeit: 4 Wochen; Zeugn 
Dfferten unter H bei ber Exped. 

365 fl. 65,000 ouf 3 
bei, » «Michael: — I, 47. 
“TEE Cine reihe Auswahl in ärmeln, Grinfine®, 
baß Reuefte - —— * fowie — ei a fi —— Kan ae 
billigen Preifen | / ee ———— abe 17. 



































| m er 
re 


5, — Brandt. Inch Bin AL 109, Sonntag 8. Mai 1864. 


x Ausverkauf 


ne noch bis 3 Ende dieſes Monats. 


| DR ich bis zu biefer Zeit wegen anerweitiget Unterne mung mit 
meinem ſehr veichhaltigen a en 


ii ferfiger Herren: - Kleider 


und 


8Sehlafröcke 


* er io habe ich. die, Preife fämmtlicher Artikel, beitehend im. 

Paletois, Tuch- und Buckskin« 

Röcken, Jaquets, Havelock- 
änteln, Joppen, Beinklei- 
ern, Wesien, Haus“ wmd 


Schlafröcken, 


bebenitend herabgeleht. 
Beftellungen werden von den im fehr großer Auswahl 
Borbandenen Stoffen ebenfolls zu berabgefesten Preiſen 
nt und schnell angefertigt. 


Sell 15. J. Schwab. _3til 15. 
„Hosendrelle 


424 fag. und carr. Deſſins empfehle in Halbleinen und Rein⸗ 
a 505 fl. 2%/, pr. Hofe an und Höger in deu eleganteſten Muftern. 


Ferdinand Enlenstein, Shnurgafe 62. 











BOAt ini? 8 ante rainemt ı Ir, WET) 12). Dr 


7991 Mir fliehen ——— Ge fang eorg neuen Galfon. Die — But er Bad 
um Bepflingen ſein —— * fee ireit bie Zeit ber N 
* wird bald vo na beit zum Auspfl 


er ſchreiten. Bald © Dame 6 en in vellem am 
eben, vieles * man wirb p 


Et jegt dem F unaufh en 2* F 
Fortſchritt nicht hl x Be * Pr zeit, Auch im Berei ve der Frag er 


dt ift ein 
Sr — ln die 4 ein — Be 
’ il aber Du Dablienblumen. Das ſelbe wurde auswaͤrts und hier ‚alt mehreren Balken 


Br Georginen pr. Stüd 12 Er, das Didenid il nem 
eorginen . 15 ; „2 50. 
ie erle, Brverg mit weißen & Blumen Don en | I 
Ban Überfgütteh, . » :-.. . Hi 4 
Bei Emballage werden nur die "Auslagen berechnet. 


Carl Dioufsyy, Kunstgärtner, Theaterplatz 8, 


346 Bon .bente an ha ich in a en nen A ya 


Maurerm 
Beſtellungen für mich werben angenommen: Erst Mo. —* Ki mM arte 
—— Friebbergergaſſe 19, Garl Röhrig enz:Gbiru: 

ehr guter Wein-@ffig If zu haben pr. Mans 12 und 16 ae — 


Auch werben bei mir über, Waſchbütten und Faͤſſer 32 
= e I 14. 















rancalise Par en 

—* partieulidres else A 32,.de {1 a 10 
English lossons. 
An English teacher native of London, who is engaged in tome of the —* awiiie⸗ 
and schools, has vacaneies. — Apply to Mr. BERRINGTON, Bleidenstrasse 14, ar St. 
48391 Gine fehöne hochpar'erre —— Wohnung Obermanſtraße — Be 

in a aneinandergelegenen Zimmern , Kü Manſarde, Waſſ —36 Rem 
Deauemlichkeiten iſt umjtändehalber vom ten Yunt, für den bili B. — Fr} 
abzufreten Näheres daſelbſt Parterre oder Döngedgaffe 42 1 * 
362, Ein Junge von auswaͤrts von 14—16 Jahren, ber ich zu 
£ und zu jeber Arbeit willig. ft, 1. Auf einem Comptoir gegen entfpredgh 

— finden. Naͤheres auf der Expedition dieſes Blatteb. 
ertaufen. 


363 Gin noch wenig a Harmonium ift Umzugshalber Ba Ha main 


1591 Gin Patiffier, welcher auch zugleich etwas 8 Küche verftebt und wo — * 
in Gaſthofen conditionirte, kann vortheiihaftes Placement finden. Mäheres in d m te, 
366 räße 18 find der 1. und 8. —— j⸗ 7 
zu permietben. | 
66 (ine SUÜhHHIchaft it Jubentar If zu Ga hlefhen 
Zu erfragen am Leonharbäthor 30, 





















362 —* zu vermieten; 


a m. 28. Wohnung im erſten 
—— — ans 4 heizbaren Immern, 
— vv ubtritt, a eilt. 

fener Vorp Manfarde, Kam: 
mer, —— Keller, ex, pemeinhbaftlider 
oe affer egen im Haus; 

n der ’ 
anne 


fa 12 in die Hälfte. des 


= ietben, enthält 
3 a de 
8 x. Näheres Su — 
1859 Beſte Lage — — ift ber 


1: Stod ’ ſehr geräumig, als Geſchaͤfts⸗ 
loeal zu In demſelben Haufe 
* * * einige Mogazine au vergeben. 
r — * Ec ——— 
un tqueme Wohnung ‚im 
gr da tend 6 Bimmer, Küche, Bedienten⸗ 
SI heizbaren 84 * nicht heiz⸗ 
x. an n zu vermie · 

wor auch fpäter S 
h —*— abgegeben werben. — 

—— 
7 


chloſſene 
1. April a 
a vn. —— * 


‚GE der Bleich⸗ 


"m Rrögerftrahe 2 
= ber 1.&tod zu dermietber.: Nih. u. 
‚Eine Verietwohnung von 4 Zimmern 


Ko 
Wohnung vou A oder 
6 Zimmern im 2. Stock, ganz neu, mit 
Pre if equemlich’eiten und großem Garten ift 
an ſtilie —* fürss Jahr oder den 
Sommer ehr op br aummeg TA zu vermies 
Free werben, 

361. An ein das aus 
gebt, ift ein gene Hr 

Feen a. ive⸗ zu vermie then; Biumer 


— 


———— 
in a 


—* — Hauſe, 
W * 
gun 4 


*78* 


# 
3 


AB. Bang Ha 2 i 
mistfen; Miebeinu: :8 ⸗ 


4393:.Hcftzaße. Mo. 45 ein are 
enthaltend, zu AR, 
; 1891 : Qi 


einzeln oder ‚zufamumen, 
Beben: Rioferafie 28 im Am 
Bu: vermiethen ein ſchhnes AmdBfittes 

a einen ' Seren; » Peltengafe! 5 dm 
J. Stel m aus Cleſern⸗HYof. 

4892 Eine Wohming . St. 4’ ** 
Küchen, Kammer und Keller; Schüfrrgea 

864 Gin ae möbl. Free 


1. Moi-B, 2 
45. mt. Na 
—— Ay zu wirmiethen. 


17% ee Tier Münze 


mr. Some sung zn wen 
mietbeu; Ecenheimer 

Auch können daſelbſt 2 Dip — 

werden nebſt Gartenv 





Barterrefted, beſtehend — ———— 


»m2, 
3: Un einen ſolwen —— —* 
reg 1 ua RR}: ‚poße 
* in In md Br nen ft 


ur Ken ——— Hr Beta 
mit einem Beti 


867 +2 : indimanberg a ann 
für I ober — 
—* ver keine 


ag von Hm 
u 35 —18* pr. I. RR au ee 
267 ee iſt für den ir · 


Mieters non 2 vernirthen; 
— Re. 3, >. 


ee qu —— — 


u een re and ober 


——— Ziegelg. im1 St: 
Gin gut 229 
du vermethen Holzgraben No. 37 im’ 2 St. 


866 Gin aͤumige praktiſch ‚eingerichtete 
—— —— oder 
—5 geeignet iſt a zu bermiethen; 


g. 7 

#66 Min möblirtes * u wermiethen 
er ann 62 im N Stod. n 

Ein gerkumig gut: möblirtez Yimmer 
a 5 Een an kober 2. Herm ju ver⸗ 
miethen ; Kettenſtrahe Mo, 9 im 2.-Stod. 
366 Uhlanbftrape: Ne, 18 iſt im Hinter 
hauſe eine’ fhöne ‚Wohnung 'von 5  Zimmerk 


gu verm 

Bat Ein vom 1. Jul sul 
es ung vom an billig‘ in 

—— geben. 

363 Gin Garten auf "dem Noͤderberg zu 
vermieten, en u. Sommerhaͤuschen; 
———— e 22 
0866 freundl. — 2 Zimmmern; 
Küche, Keller, Bodenkammer an ruhige Qeute 
ohne Kinder zu vermiethen ; Klingergaſſe 28, 

a66 Auf dem Möbderberg, Schüßenweg 
No 283, iſt den Sommerüber 1 au? Zimmer 
“ ſtille Leute zu vermiethen. 

86Zwei ineinandergehende möbl. Zimmer; 
Wecneigrabenfir. Nr. A, Hinterhauß. 

366 Eine freundliche Wohnung Hon.d-Fienmenst; 
Rüde nebft 2 im Aten Stod Mitte ber 
Stadt iſt b * Aftermiethe zu geben ; (Mär 
detes Markt-Ro-ı6, Ir Stod. 

1893 Brüneburgweg 2 4 ft Das 
Sochparterre and 6 Zimmer :c. ze, 
1 Zimmer inZouterrainmit Öarten: 
nüge e- —— uud ſofort 

ezie Bu erfragen Grüne: 
Durgweg Ro. 22, im 2ten Stock. 
eneroibhofitraße 23 find 


freundfiche Wohnungen won 4 Zimmern nebſt Mr, 


ellem Zubehör, mit freier Ausficht in Gärten 
zu vermiethen ; zu erfragen im Iten &t. rechts 
4208 
— — 
—— uf en —— — Pr 
; "4898 Fe ze Fe 25 iſt ein 
elegant möblirte® Zimmer zu vermielhen 

ſchoͤn moblirtes 


0999: Vin freundliches 


— farbe, “a 
180? er mößlizteß — 
tan Sem, 20 nid —* 









"851 80 Mille Cigarren in feinen. und 
mittleren Sorten werben inter den Ein⸗ 
Paufspreifen abgegeben Bei gs. Momber 
ger, Allerheili —55 — 61. s 






1862 Weikwein, ' Mae 
wird verzapft bei ig! 8 
359 18659 Wein pr. Maas 1 fi) wird 
verzapft bet Gebrüder Aumbler 
Rittergaffe 54, in Sachſenhauſen. 
1392 Se außgefaffene Kochbutter, 28 
das A, in 1/, und 1; Ein» Faßche 


Vera 4 Bertels, gr. — — 


Er ng Porlnd- Gr 


„.. Kabrgaffe, IC Ta — 


——* Eis, 9 Steinweg 
10 Bd. 12 tr, x Bfd.’18 tr) 50° 
36 F., 160 Pr. 1 fl. 

1369 Sanguineits (Blut-Drangen), o 
8, Deffna a ca 30, aa) Bali 

. 4. 24, een © a fl. 2. 42 a 
bei Gesrg Schepe 


Grober. reiner ober. reiner Maiubi 


Beſtellungen Fohrgaſſe 5. 
wi Extra feinſtes Kımt 

ine Yo dlg Gtr.» Kiftchen, 

— —* gewogen, billigſgt me 

Heinrich andeh, Budg. 14. 

Pe Miädksen Tonnen . daß Re er 

gründlich Ternen; größe Boclenhe 

ir Stod. gt 


Bein Stun guauus us I 


Watent:Bortlaud: — 
von Mobins e Co. in? 2 


in Tonnen von cm, 410 Fell-Pfb. 
326 


F.Lausi — 
















5. Beilage, Franf}. Intell.-Blntt ME 109, Gonntag 8. Mei 1864. 


Schwarze Lyoner Taffete 
in allen Breiten u Fabrikpreifen bei Ed. Debler, Beil 88. 
Eine Bartie Refte unterm Vreiſe. 1381 
Schützenhof in Bornheim. 


Heute Sonntag ben 8. Mat: 


Grosses Conceri 


bon ber Gapelle des £. pr. 4. rhein, Ynf.:Regmts. No, 30, unter Leitung ihres Gapells 
meifter® — C. Voigt. 1201 


Anfang 8 Uhr. GEntre 6 J. Bau. 
CAFK JANSEN in Bockenheim, 


Heute Sonntag den 8, Mai: 1188 


Grosses Concert 


von ber ganzen Eapelle des k. k. öfterreich. Infanterie-Negiments, 
unter Leitung ihres Dirigenten Herrn F. Karel. 
Anfang 3‘, Uhr. Eutr6 ® kr. 


Hiötel Francfort in Hberrad. 


Sonntag den den 8. Mat (bei ungünſtiger Witterung im großen Saale): 


| ftes Sommer⸗Concert. 
Ausgeführt vom Muſikcorps des großh. heſſ. 2. Infanterie⸗Regiments. 
Anfang 4 Uhr. Entré für Deren 6 kr. Täqlich feifher Mainwein und friſcher Kuchen. 


Schwager'ſcher Selfenkeller. 


Heute Sonntag ben 8. Mai: 


Grosses Concert 8 
abgeführt vom Muſik⸗Corps bes k. pr. 4. rhein. Infant.Reg. Ro. 30. Anfang 4 Uhr, 


‚BereinsFelienteller, früher Beders Sellenfeller, 


Be BER SEN 
e Sonntag den 8. Mai: Großes 6: &oncert von der Elit 
J — — m. * wann. m Ne wen 
umso m orträge un cenen, Arien, Duette u. |. w. 
Anfang 4 Uhr. — Entr6 6 kr. 868 


.. &eldner Adier in Bornheim. 

. „1394 _ Sonntag ben 8. Mai findet in deu vollſtaͤndig neu reſtaurirten Gälen gut 
beſetzte Tanzuufik Statt. Für aute Getränke ſowie Speifen ift beſtens aeſorgt. — 
Gartenwirthſchaft nebſt Gartenſalon und Kegelbahn find ebenfalls; geöffnet. Anfang 4 Uhr. 


366 Gin gefittster Junge kann das Tapezivergefcpäft erlernen; Alerheiligeng. 29. 


1808 Brüds —2 
iſt ber_2te ind 4 Te abinet, Küche 
Waſſer und N x u vermiethen: 
Näheres daſelbſt 

366 Gin Keller-ift 2 vermiethen ; Näheres 
Ratbarinenpforte 10. 

1393 Zu vermieihen, große Eſchenheimer⸗ An 
gafje 44, ein Laden mit am, bafelbft 
ber ite und 2te Stod zufammen ober getheilt, 
der Ite Stock eignet fih auch als Befchäfts- 
local ; Nähere Auskunft große Eſchenheimerg. 40. 

1392 Darmftäbter Landſtraße No 7 ift 
ber ee befteh. aus 4 Simmern 

—— und Gartenvergnugen zu vermiethen 
und fann Vormittags eingefehen werben; das 
Nähere ift zu erfragen Paulsplag 15 im Laben. 

365 Gine Schlafftelle für einen foliben 
Arbeiter offen; Wollgraben 6. 

865 in _. Zimmer ift er vermiethen ; 
Rofengafle Ro 3, im ten S 

365 2 Mädchen können ein heizbares 
Zimmer mit 8 guten Betten erhalten; Judeng. 
No, 136, im 2ten Stock zu erfragen. 

365 Ein heizbares Gtübchen u ver⸗ 
miethen ; Elephantengaſſe 1, im Zten Stod. 

365 Cine Wohnung im erften Sieg mit 
4 Zimmern nebft allem Zubehör und Garten 
iſt preißwürbig zu ——— vor dem Eſchen⸗ 
helmerthor zu erfragen Taubenhofgaſſe 4. 

865 Kin ſchön möblierte Zimmer an 1 
ober 2 Herrn zu vermiethen ; Miefeng. 6. 

365 2 ineinanbergehende Zimmer ſind 
mößlirt ober unmöblirt in einem er zu 
vermiethen; Näheres kl. Kornmarkt No. 3. 

867 Fiſcherfeldſtraße 16 ift ber te Gt. 
von 3 Pimmern ı zu vermiethen. 


367 1 möblirte® Zimmer gu vermieiben; - 


Heiner Kornmarkt 10. 

367 Schlafſtelle für einen Arbeiter; gr. 
Friedbergerſtraße 36, Ir Stod. 

867 Ordentliche. Leute innen Schlafftelle 
erhalten; Buttermarkt 18. 

365 Gin foliver Arbeiter kann Shhlafſtelle 
erhalten ; ea fie 16. 

865 "Große bergergafie Mo. 6 im 
Hinterhaus im Iten nen A eine Wohnung 
an eine ruhige Familie zu vermiethen. 

367 Taunusſttaße Io, iſt ein dadenlocal 
mit Keller zu vermielhen; Näheres im 2ten St. 

368 Wllerheiligengafie 49 ift ber te St. 
zu vermigthen, 


1394 Sn ber Näbe bes & 
Ei ein ae ine 

Zimmern, Küche ben» 
— Ar Ge ik Aufenthalthaͤubchen. 


N 
594 ine * Wohnung, beſtehend ‚in 
1 Zimmer, Kabinet, Küche nebſt Yubehör, 3 
an eine einzelne Berfon ober Leine Familie 
Togteid zu vermiethen; Schäfergafe 2, Ir St, 
868 1—2 ſchön möbl. Zimmer init Gartens 
vergnügen ; Schaumainftr. 10, im 2ten Stod. 
368 Gin freundlich mößltzte8 Zimmer und 
eine Manfarde; er 25, rechts im Seitens 
bau, zwei Treppen hoch 
368 Se erfiraßie 25, 1te Etage, 
5 Zimmer nebrt Zubehör zu vers 
mietben. 
268 Gin Gefchäftslocal, erg aus 2 
großen Zimmern in beiter Lage iſt zu ver⸗ 
— n, zu erfragen Schnurgafſe No. 36. 
368 Gin Bett an — zu vermielhen; 
No. 9, ir Stoc 
Ni 'y e 4 und Comptoir; Stift« 
ſtraße No. 10. 
* Ein möblirtes almmer zu vermethen ; 
Schuͤtzengaſſe 9, Ir Stock. 
368 Gine Wohnung if an file Beute 
zu — rledbergergafſe No 16. 
368 aͤdchen —2* von hier And, 
fünnen ein — haben mit Möbel; 
Kloftergafie 25. 
368 Ein Arbeiter kann Schlafftelle bes 
fommen; ; Beibergoffe No. 23. 
1394 Bu vermiethen: AS Lagerhaus 
mit Comploir, ein trockenes Hintergebäube, 
au mit Simmern im Vorderhaus; 
AntelligenzsBüreau. 
368 Gin folider Mann findet Schlaf 
ſtelle, gr. Gichenheimerftrage 68; Ir Sted. 
359. Eſchenheimer Anlage 4 if an einen 
foliden Herrn ein möbl. Parterres Zimmer zu 
vermiethen. 
856 Ein Schönes, möblirtes Zimmer. zu 
vermiethen ; Altaafie_36. 
356 Ein’ —— mößlirteß Zimmer zu 
vermiethen ; Albusg. 6 
851 Taunusplatz 9 ft ber elsgant herge⸗ 
richtete 1. Stock mit Gartenvergnügen zu ver⸗ 
miethen Derfelbe enthält 7 Zimmer, Küde 
mit Wafjerleitung und alle X’equemlidhfeiten. 
368 Eine Hemje uder Lagerraum iſt 
in ber Nähe des Theaters zu — 





St; —5 
62 Gin branes Mäbehen , welches bie 
Hi verſteht, Kir Auerheilig igeng. 38. 
— 4 wirb ein Knecht geſucht. 
Sin jun aͤdchen das einer kleinen 
—— — lann, wuͤnſcht ſich zu 


— ng ge n; 2* erfragen in Ga 


—A Deren 
ofmann, 
ae v 


Gin eifene nge® Mädchen wird ge: 
geh de hohen Lohn gefucht; Fahrgaſſe 9, Ir &t. 
863 Eine Köchin * eine Hausmagb werden 
sen; 


Bokınheimer Landſtraße 48. 
Ein gewandter Diener ber auch etwas 
‚von —— — — — wird gefucht; Bocen⸗ 
= un * Bonne, die deutſch und 
franzgöfifch ſpricht und gute Beugnifje aufs 
weifen kann. MNäh. in ber Expebition, 

856 Ein brauchbarer mit guten Zeugniſſen 
verfehener Diener, der bie Aufwartung im 
Sn gründlich verſteht, wirb gefucht; meue 

Er 8, eine Treppe hoch. 

e Baläfrau wird gelucht; Ober: 
—* 17. 
361. Es wird ein gewandter Zapfjunge 


33, 
7% Be ein?Auslaufer der Bärt- 


nerarbeit verfteht; Hochſtraße 34. 

364 Ein gebilbetes Mädchen, welches perfect 
kochen kann, fich etwas Hausarbeit unterzieht, 
ſehr aut empfohlen wird, ſucht eine Stelle. 
Bender, Graben 37. 

363 Gin junges ſolides Mädchen, das zu 
jeber Arbeit willig ift und gutes Lob‘ erhält, 
fucht eine Stelle; Eſchersheimer Landftrafe 266, 

863 Gine tüchti e Köchin ober aus Aus huͤlfe 
wird auf einige Monate — l. Sandgaſſe 
No. 11, Frau Brun 

863 Gin Mädchen, ar zu aller Hausar: 
beit willig if und etwas kochen kann, wird 


geſucht. I. ©. Lang, am Judenſchlachthaus. 


° d - 
Be arte F —*X wird 
39, Br Stog 





Kindern gut umgeben —* — * 
arbeiten erfahren iſt, 

wird gegen hohen Fr a. 

Stadt des Auslandes ae — 
Verſonen Bee * 
nuen, —3* en — — Ma ie 


363 Gin reinl ches ‚Stubenmätggen, welihet 


mehrere Fahre bei einer ea mar, ſucht 
wegen ‚Sterbfall feiner Herrſchaft eine aubere 
Stelle bei Frau PFeusner,fi. Bi 17, 
863 Gin ftarkes freundliches vi wird 
zur Bebienung einer alten Frau gefudt; Mein 
vera, Ecd der Bockenheimergaffe —— 
Ein BR Sepflunge wird geſucht; 


Friedbergerſtrahe 

366 Ein 57 Mäbdgen wird —— 
Stadt Caſſa 15, 1r Stock 

366 Es wird "ein Zapfjunge geſucht; Wars 
füchenplaß 2 

367 Um rue 5 wird ein teinliches 
Maͤdchen gef 

367 au! ae 58 in gefegtem Alter, 
aus Bayern, mit Sun iffen ver« 
fehen, fucht eine end 3. 

No. nd Gigarrengefhäft. 

367 Geſucht ein reinliches sibenttüßen Mär 
hen, welches Hausarbeit gründlich verſteht und 
etwas kochen fann ; Breitegaffe 39, 

367 Gin orbentlicer Hausburfche wirb ger 
ſucht; Saalgaſſe 3, 

367 GE wirb ein Maͤdchen, das zu’ aller 


Arbeit willig ift, Allerheil Im 
Riefen, % en EL Me wi .. 


Fre 
ganz a ben beiten Beuguifien ee, 
* Ein a hen tochen und bie 


Sarbeit nn, wirb 
din aefucht in Bedenheim, — — 
366 Ein zu aller Ürbeit viige⸗ Märchen 
we ah Die Safengafi 2% to. i 
in Madchen, 
wird geſucht es 22. ii 
366 Gahusgaffe 10 wird ein daten 
gefußt. 


.. 


Ein Marks Mibchen, welchet ſelbſt ⸗ 
Pe kochen Kann, wirb geſucht. Nur ſolche 
* längere K J einem nr waren 
te Beugniffe en wollen melben ; 

— ae 6, tod. 

366 Gin folibeß —* welches die Haus⸗ 
arbeit % wirb geſucht; Allerheiligengaſſe 
8 82, ben. 

66 Ein —— Zapfiung wird ge⸗ 
ſucht; Allerheiligengaſſe 

366 Ein — — bon auswaͤrts, 
welches alle feine weibliche Handarbeiten ver⸗ 
richten kann, —* eine paſſende Stelle; Kal⸗ 
baͤchergaſſe 4, 2r Stock. 

866 68 mirb air Junger Menſch geſucht; 
gr. Kommarft 18, Ir S 

366 Gin Kellner —9 * gewanbdter Burſche, 
ber ſerviren kann, Ar geſucht in ber 
Reftauration im Eſſighaus 

66 Ein anfländiges Mäbihen, ba8 bürger- 
lich kochen kann und alle Hausarbeit gründlich 
werfteht, wunſcht eine Stelle als Haus- ober 
Mädchen allein; Buchgaſſe 2, Parterre. 

366 Gin folibes iſrael. Maͤdchen fucht eine 
Stelle, entweder für zum Nähen und Hausars 
beit dabei ober auch bei Kinder; zu erfragen 
bei Frau Stern, Judengaſſe 11. 

366 Ein anftänbiges Frauenzimmer, welches 
ſowohl im Rechnen und Schreiben ſowie in 
allen Handarbeiten bewandert if, noch nicht 
bier conbittontrte, ſucht eine Stelle ald Stuben» 
mäbdhen ober in einem Laden. Mäheres bei 

Hofmann, Trierifhegafie 6. 

365 Cine gut empfohlene Dee Amme 
wirb geſucht; Seilerftraße 2, im Linken Sei⸗ 
tenbau. 


368 Gin militärfreier Mann wünfcht eine 
Stelle. ale —— oder Packer; zu erfragen 
auf ber Expedition. 

367 Man ſucht ein ſolides in weiblichen 
Arbeiten wohl erfahrene® Stubenmäbchen. 
ee —— — welches * 

t ucht eine a 
Mabchen ei de 


—— Örlinerweg 
No. 8, am —5 
328 : empfo 
Pak; geh 43, Ir Gtod, 
Ein flarkes Hausmäbchen wirb geſucht; 
* 3— beim Kar zu erfragen, 
Dr Dienſtmaͤdchen wirb gefudt ; 


De Ein” Mädchen ald Mädchen allein ; 
—8 2, im 2. Stock 


Parterr 
Sleneb Midcen fuht Yan 


J See 


Rumpbler’s 
—E 1, Ballftraße 11. 
1395 Peinftes Blumenmehl 00 
fl. sale — — * ai ft. 
pr. Sechter. Macaroni, deu 
Bid. 14 fr., do. Haltenifche 28 Mr. 
pr. Pfd., s weineſchmalz 22 
* Pfd, Koch utter 28 Er. pr, Pfd. 
im Kübel billiger, —— ene 
Kochbutter 32 Er. P 


7,0 Vogb 

1395 Hamburger —— 
vorzügliche Gothaer MWürfte, fa 
Schweizer Käfe, Roquefort, 

bisquits, Drangen, Achte ak 

BERATER, feinftes Salat: und Oll⸗ 


E. Sartorio. 

369 —— ben 7. Mat wurde von 
ber Steingaffe bis zur Gatharinenpforte 
ein Bader , enthaltend 9 we ße Kebern, 
verloren. Um Rüdgabe wirb gebeten ge 
gen Belohnung Gatharinenpforte 1, Laben, 

369 Gefunden am Himmelfabrtstag auf 
dem Sandhbofweg A goldnes Hemben⸗ 
kudofchen. Gegen bie Elnrückungsgebüͤhr 
abzuholen Langeſtraße 5, Parterre. 


368 Gin dunfelgeler Affenpinfcher mit 
Meifingbalsband hat fih am 27. Mpril 
auf der Mainzer Chauſſee verlaufen. Genen 
Belohnung abzugeben. Meferftraße 11. Bor 
Ankarf wird gewarnt, 


— — — — 


369 Ein armes Mädchen verlor von ber 

Niedenau nach der Mainzer Chaufſee ein 
Paar neue Zeugſtiefel. Man bittet ben 
Finder um Abgabe Matrzer Chaufſee 381 
erre. 
"367 Ein Mädhen, das aus waichen und 
pußen gebt, bet nad einige Tage frei; 
Altaaſſe 71, 2r Stod 

- 365 Butter, die bie dreimal frifch 


von Deconomie 
W. ent, Stiftfir. 19, 











— * — Sciler- Feier 


⁊n 

Werke uni Kunstblätter vor; vorräthig b:i B. KELLER, Zeil 37, 
SHiller’s Werke. 8%. 10 Bre. fhön debtn. . » .» 2. 2... fl. 17. 48. 

ai 120, 12 Bbe, aedin. in 6 Bon... 2...» a 

In re Bedihte mit Pholographlen und Sshfhnikten, Pracht⸗ 


ausgabe, reich gebunden... ne» „80. — 
Lied an die Freude, rapie vonLtöffler „ 6 — 
37.0 liebvon 4a Kr a) ir. illufte, von Rihter . . 4. 48, 
— Gallerie. 50 Blatter in Stablftih von Fr. Best ud. 
von as u vu u Ba gm (Bi ge 28 —. 
—— nm Tanneberg Feſtgabe. Wien 1869 * — 206 ale, 
Säiller-Vortraits in verjchiedenen Giößen, von fl. 2. 30 2 fr, 
onument nah J. Dielmann’s Modell, ink able in 4% Format 
fl. 1, Biflifarte 24 fr. 
_ Gentbub zu Friedrich v. Schiller's 100jähriger *2 
re’ angen zu Franifurt q. M. November 1859. Wit 16 Tafeln, von 3,8 
Klimfch. Geb. ſchwarz fl. 4. 48, col. fl. 9. 54, ER 7° 


Se hiosser’scher Garten 
=... in Affenbadh a. Main. 


— ‚Heute ‚Sonntag ben. 8. Mai (bei güuſtiger Witterung): 


Grosses Concert 
ausgeführt von ber ungariſchen Erpelle unter der Leſtung des Herrn C. Stra Gel, 


Harmonie - Saal. 


Hente Sonnten den 8. Moi 


Grosse Tanzbelustigung. 


Anfang 4 Ubr. 


Ss.alon 


SHaarfchneiden, Frifiren und Raſiren. 
WEN! aller Arten Parfümerien, Bürflen, Kämme &c, 
@. Hireiss, Schälergasse 2, 


m Belfenteller am Mühlberg. 
Tanos 


Gousert, — Anfang. 4 Uhr, 





1138 


— — 
— 


Zum Beſten der Schillerſtiftung. 


1394 Tbeaterzettel der erſten Aufführung von 3] Dr Mäubern, au 
der Mannheimer Natıoualbühne am 13 Januar 1782, ne edtuckter Anſprache 
Verfaſſers an das Publikum. Wieberabtrud. Preis 6 Kreuzer, vorräthig bei Heinrich 


Beller, Beil 87. eat denn WR 
Die photographische Anstalt „ ._ ..,.x 
"7 pon Sulus Diebn, u 
ſächſiſcher Hof, Schäfergaffe 17, empfiehlt DVifitenkartenportraits, größere unb kleinere Photo⸗ 
graphien, Reprobuctionen x. ” 
NB. Gute Aufnahmen bei jeber Witterung. 1385 


36 


——— EG TEE MEET TEE ET. Nor oo 
Schi: und Stiefel-Yager eigener ‘ 

Umzugshalber verkaufe ich meine Waare zu Kabrifpreifen: Herren⸗ fel 5 fl, Schaft 

ftiefeln 5 fl., Beugftiefel mit Abſätze 2 fl. 18 kr., Bantoffeln und Kinderftiefel gun den 
billigſten Pre’fen, His! 
3. G., Itamama , Vildelerfiraße 19, 

368 Ih beehre mich anzuzeigen, daß ich die Erlaubniß erhalten, das Gelhäft 

meiner verftorbenen Mutter, Aufträge für das Pfandhaus au beforgen, fortzuf —F 

dem ich hiermit die Anzeige verbinde, daß ich daſſelbe Lokal Judenmauer 18, beib ‚ 

bitte um geneigte Auftiäge. 


u @lifabetha Trebert. 
1208 2ofal "Veränderung, 


* = N 

Bon heute an befindet ſich m-in Geſchäftslokal Schillerplatz No. 8, gegenfiber dem 

Udiers Brunnen, Bugleih empfehle ich einem geehrten Fine mein woßlaffortirted 

Razer In Schirmen und Eprzierftöcden. Alle Reparatırren, fowie das Ueberziehen ber 
Schirme wird aufs punktlichſte beſorgt. 


2, F. Schaac, Schlom: u. Stockfabrikant 


Schillerplag Mo. 8, gegenüber dem Aölerbrunnen. ar 

365 Die Schuhfabrif won Friedrich Langenikel in Gotha Hat Lager ihrer ſaͤnm 

Fabrilate bei Bd. J. Schell, Steinweg Nr. 

365 Zu vermietben an eine rubige Familie, Ed der € heime 

Chaufſee und Brüneburgweg 2, im I. Stock eine Wohnung von Bin 

mern, Küche, Gefindezimmer, mehrere Manfarden ꝛe nebſt Gartenper: 
gnügen. Naheres Zeil 68, im Laden. 


1394 Gnmmi-linterlagen für Kinder: und Mrankenbetten, unter Ca 
rantie für Haltbarkeit, zu 1 fl. 18 Er. m mi⸗Schlawerchen, welde nie gewaſchen 
zu werben brauchen, au 24 und 36 fr. Ferrer; Luftkeſſen, Bettpfannen, Waſſerkiſſen 
Matragen mit Kopffifien, N cefaires, Schwammjädr, Vihehauben, Seifeiaiöen 

einaſchlag· nde Arditel "ernpfieglt 








Becher, Sauger ır. ſowie alle in das Gummlwaarenfach 
en gros et en detail 
A. Weil, Töngetg. 31, Gummi: u. Gntta-Perha-MWaarenhandläng. 
865 _ Auf bie Feiertage, fowie zum Mitnehmen auf Reifen und in Bäber Beepıt 
fih die Kablo'ſche Lebfüchlerei, Borngaffe 18, ihre Woare von läugſtbekannier 
Guͤte beftend zu empfehlen, 


Grinnerung an bie guten Zahnſaͤckchen für die Tieben Meinen zu 4 fe; Vinbheiiierg 





Fertige sei 


dene 
Bamen-Paletots und Aläntel 


im neuesten Geschmack 


— — Gebrüder Hesse 
* Neuekraͤme 16, der Börfe gegenüber. % 


= | Wein-Berkau 


Wegen Räumung bes Killers wird vorzüglihe Qualität zu uf. billigen Preiſen abge: 


nt u Schmidt, kl. Hirfchgraben 13. 


3 Näh-Masebinen 


nad) Wheeler K Wilson, mit boppeltem Steppftih zu fl. 85. 
Die anerkannte: Hefte und bewährtefte Maſchine Für Meißzeugnäheret, penmacher, 
Gäneiver, ——e—— — überhaupt für alle Nadelarbeit wegen ihrer leichten —— 

und Haltbarkeit der Nähte. 
Sie iſt verfehen mit Apparaten zum Saͤumen verfchlebener Breiten Kappnahtſäumer, Band» 


b 
— Guſtav Schlienbäcker, Mechaniker. 
Gr Friedbergergaſſe 37, Stadt Caſſel. 


,. Haupt-Niederlage 
* natürlichen Mineralwaſſer und AQuellen⸗ Fabrikate 


wovon —— punttlichſt beſorgt — —— des sa früße f6on vos 
Baffergiäferweiß®- verabreicht, wobei auch alle Brunnenfchriften zu Dienſte ftehen 
Heinrieh Kölsch, Rebfto# 1, 


HH m nn — 
7,1 Große und fleine feuerfefte Kaffe: Schränke beiter Gonitruftion, neufh Delds 
Saflen m billig zu verkaufen bei Dtte ksechbhardt, Schloſſermeiſter, Fahrgaſſe 22, 


Hechter 1S5Ar Sohannisbeerenwein, 


—ppre Flaſche fl. 1. 12, ift wieder angefommen bei 
1342 J. Funck, Allerheilgenzasse 26. 


" Gartenmöbel und VBettfichen 


von Schmiedeisen empfiehlt in großer Auswahl das Fabriflager von 
N J. Ammilung, gt. Kornmarkt. 

‚ Mädchen finden dauernde und gutbezahlte 
; Bar füssergasse 8. 















er-Bien - T 


aus der — ven 3 €. eier am Montag ben 9, d8, Dit. 
W  Friebberg 









peß Shllerfeftes empfehle meine 


Tr FF, Bayer; ‚Hiebergafe 5. 
57 Ein Gnglänber wünjct in feiner Musterfpradye Unterricht zu erihellen. Er 

ern je 
e n Her „Buchgaſſe No 

ben, —— Auskunft ertbeiit HE Ci : a. 


267 in Küferlehrling wird) wird gefucht; St geſucht Steingafje | 18. E 
1693 Gasleitungen in Eifen und Blei, wie — 


übernimmt billigſt 
I.8. Fries Sohn, Paradeplatz 4. 

367 Eine Wohnung 
in ber —ñ—u—— ober deren Naͤhe, beſtehend aus circa 5 Zimmern, Küche ac. mit 
Gartenantheil wird j.gt oder im Laufe d. J. zu miethen gefucht. Naͤh. Beil 19, Laten, 

867 Gin *8 Haus, in ſchönſter Lage am Main, 20,000. , Angabe 
2 5i8.3000 N.; 6 Häufer 12, 14, 25, 30, 38, 46000 fl. zu verkaufen, $ "Bogt, 
Marft 42. Von 12 bi8 2 Uhr. 

867. Ein Göreiner-ünfhläger lager findet Befchäftigung; 8 mer 
Landſtraße Gew. 4, ? Gew. 4, Ro. 279. ' ® — — or 


— —— zu verkaufen 


mit Gaͤrten, — Höfen, — Nebens und Hintergebäuben ; für Privat-Wohnungen, — Mehge 
zeien, und GefahäftSlocale jeber Art geeignet, theilweife mit Läden, durch bas niet 
G@omptoir Zeil 67 im Hinterhaus. Gingang vis-A-vis dem Pfanbamt. 


ı 965 Sn ber —* des Marktes wird, ein geraͤumiger Laden zu miethen en 
Offerten B K 100 a. b. GExpeb. 


















abrimt. 
367 Meine Wohnung befindet gr nicht —* Dreitönigftraße 17, fondern Bl. Kitter- 
gaflesAl Christian Müller 


F Ginrafmen von Bildern aller Art wird vor wie nach von mir Billig und — 





eng Ein "Ein Wechamter wir wirb geſucht; gr. Friebbergerga affe Nr. 37. 


346 Cine Minderlofe Familie an ber fchönen Ausfiht in Wo 
Alteren Herrn mit ober ohne Möbel in Logis zu nehmen, 


— — —— — —— 


366 "Une & demoiselle fransaise, de bonne f —— connaissant la een le chen, 
les travaux d’aiguilles et etant bien recommandee, desire passer heures 
avec une ou deux udemoiselles pour leur apprendre sa ee B’adr. Bleiden- 
sirasse 22, me eg. > 7 


Dr. &oia — English — (2 Apr. Monıh), No. 2b. — an 

TrIg85- Ein ine Stelle In einem Vaben ober 

er 7 der a ————— ——— eiſerne Hand —— 7 
"367. Ging geübte Mäherin findet dauernde Wejchäftigung dreergergeſſ 






wuͤnſcht einen 


83. Beilage, Brent. Futzi.-Biatt AR 109, Sonntag 8. Mai 1864. 
Zu Confirmationsgeſchenken empfohlen: 
Dir Communionbũcher 

von Kirchner, Sudhoff, Kapf und Mofenmüller, ſowie 


Gesangbücher 
in verſchiedenen, dem Zwecke entiprechenden Einbänden zu billigen reellen 
Preifen. — Außerdem findet man eine reihe Auswahl von zu Geſchenken 286 
eigneter Bücher und halte mich beftens empfohlen. 1382 
Franz Benjamin Auffarth, 
Be „ber, Ehmaep*, nun ‚Kofengae 


| Physikalischer Verein. 
1398 Am Montag den 9. I. M. findet Feine Vorlefuna flatt. 
' Der Vorstand. 


— 


Photographisch -artistisches Ateller. 


* ee — — He * * * * can —— 
er betriebene photograp e Geſchäft ebfrauenfiraße 2, feiit dem 
4. Mai kauflich übernommen habe und foldes unter meiner Firma ; 


Wilhelm Schiller junior 


a werde. 

Durch langeren Aufenthalt in ben bedeutendſten Ateliers Londons mit allen 

gr ber Photographie volllommen vertraut, hoffe ich im Stande zu fein, den ftreng: 
Anforderungen genfigen zu können und halte mich zu geneisten Wufträgen beftens 

empfohlen. 


(Malakof) Wish. Schiller jir., Eoglish 


On parle frangais. 2, Liebfrauenitrafie 2, spoKen. 


Zoologiſcher Garten. 


Die fiebente orbentlihe GBeneralverfammlung findet Die-stag den 10. Mai db. J., 
Abends Halb 7 Uhr, in dem Locale der Zoolog. Geſellſchaft ftatt. 

Zagedorbnung: Bericht tes größeren Ausichuffes des Verwaltungsraths und 
Rechnungs⸗Ablage. 

Die Bilan des abgelaufenen Geſchäftsjahrs iſt bei tem Secretair der Geſellſchaft 
zur Einſicht ber Herren, Hetionaire aufgelegt. 
-— Die-Eintrittöfarten für die Generalverfammlung find bei dem Sccretair in Em⸗ 
pfang zu nehmen. 
1805 © Der Verwaltungsratk. 


Schwarzseidene Herren-Halstücher, 
die nicht abfärben, billigft bei Ed. Debler, Zeil 38. | 











Aufforderung. 


Ale Diejenigen, welche für ben Neubau ber Srrenanftalt Arbeiten neliefert und 
ihre Rechnungen noch nicht eingereicht Haben, werben hiermit erfucht, ſolche Tängftens bis 
ben 11. Mat bei Herrn Architect Bihler abgeben zu laſſen. 1393 


Das Pflegamt der Anftalt für Irre u. Epileptifhe 


Berjteigerung einer Bebaufung zu Sachfen- 
baufen in der großen Ritter afle. on 
Samstag den 14. Mai, —* Ynfichen ber Betbeifigten bie een 
Haufen in ber großen Rittergaſſe Tiegende 
ebaufung Lit. N. Ar. .158 
in bem Haufe felbft öffentlich am den Meiſtbietenden verfteigert. E 
Diefe Ltegenfhaft umfaßt ein Vorderhaus und Mebengebäube mit zwei zw 


en 30 Stüdfaß haltenden Kellern, einen großen Sof und Gartenraum und 
Kine Wirtbfcbaftehalle, en 


Das Beſitzthum eignet fi daher vorzüglich zum Betrieb einer Wirthſchaft, und kann 
baffelbe bis zum Verfteigerungstermin täglich angefehen werben. 


Pb. Hartmann, Ausruffchreiber. - 
369 Hiermit die ergebene Anzeige, daß heute meine Wirthſchaft geichloffen bleibt. 
N 2 Berehhorm. 
Im Storch täglich frifche Kunſthefe. 369 
1395 Die Mitglieder der Genoſſenſchaft des Schuhmacherhaudwerks werben - 


Montag ben 9. Mat, Abends 6 Uhr, im Gaſthaus zum „NRebftod" eingeladen. Wah 
des Ausſchuſſes betreffend. Der Vorstand. 


368 Borzüglihen Widerer 58r Riesling Wein, eigened Gewaͤchs 30 Er., Ausleje 
40 Er. per Flaſche ohne Glas bei 


Georg Flick, Rechneigrabenftroße 15. 


369 Nothen unb weißen Wein empfiehlt zu verfehievenen Preifen Gi. N. Falk, 
Küfermeifter, Hinter ber ſchoͤnen Ausfiht Nr. 12. 


1394 Aquarien oder Behälter für Süßmwaflerthiere gut und dauerhaft gearbeitet 
in allen Größen empfieblt A. Mahrgang, ar. Bodenheimerfir. 42. 


1394 Mouffirenbe NRheinweine von ®, Lauteren Sohn in Mainz zu beziehen in 
jedem beliebigen Quantum durch ben Aaenten — 


Ph. Ohlenſchlager junior, alte Mainzergaffe 24. 
“ 1892 Gaslüfre und Lampen, Kochapparate, fowie alles zur Gasbeleuctung Er 
forderliche empfiehlt in reicher Auswahl und zu billigen Preifen das Fabriklager von 
:« 8. Fries Sohn, 
Baradeplag A. 

368 Nähmädchen finden Dauernve Beibäfttaung; Stifiſtraße 3. 

367 Ohne Vermittlung werben 5—600 fl. auf 1. J ſatz auf ein Haus gejunit. 

368 Gin Sıttlerlehrling wird geſucht; Kannengießergaſſe 7. J 


3 Schilfrohr Ka en auf Lage. — 























Todes Ra won 
Theilnehmenden Verwandten und Freunden widmen wir bie fchmerzliche Nach⸗ 
richt von dem heute erfolaten Tode unferer geliebten! . 
Mathilde Sachs, geb. 


anffurt a. M, ben 7. Mai 1864. 


abn. 
ie trauernde Familie. 


ie Beerdigung. findet Statt: Dienstag den 10. Mai, Morgens 81/, Uhr, vom 


Sterbehaufe, Breitegaffe 56, 





369 Men Surgmaaazin bringe icy in emwfehlende Erinnerung. 
. Pb. Areutzer, Fahrgaſſe 137, gegenüber 


det Toͤnzesgaſſe. 


368 Fertige Talare bei ©. Traut, Altegaffe 4. 


Detaunmecpnugen. 


1862: Wein, 


——— „Iapfen J. DH. Mumpbler’s 
ben, Sachſenhauſen, Wallſtraße 11. 


Blumenmehlu. Salat 


treffen heute ein, 


. C. Vogt, Eſcheuhg. 30. 


Friſche Butter 
pr. Pfund 42 Er. 

Keue — — — 
— ohne Kern, Mandeln, 


Feigen, Citionat, Pomeranzen⸗ Schalen, 
Colonial⸗gZucker in allen Sorten zu billigen 


Brei 2 bei 
Limberger, Weißablerg. 27. 
865 Es wird gutes Kod;fett abgegeben; 
Hotel Drexel. 
367 Weſſina⸗Oraugen and Cittonen⸗ 
—* wie Goͤttinger Wurſt von vorzüglicher 
ualttät biligft bei 
W. Poerkgen, gr. Gihenheimerftr. 64. 


369 Ein brauner Eu⸗tous⸗cas blieb vor 
einigen Tagen entweder in ber St. Leon: 
habsliche oder in einem Laden flehen; 
gef. Rüdgabe gegen Belohnung am Salz: 
haus 4 im 2. St. 


1330 1330 Macatoni, Bud pr. 2. Bf. 14 
und 16 Er, ächt ital Macaroni, 
ei eg ae türk. 
Zwerſchen. Kirfchen, Brunellen, 
Bonigen ar ne 

Buche, Römerberg 36, 





Bol erlboren 
ein. Siegelring mit weißem Stein. Man 
bittet benfelben Ropamarit 19 abzugeben. 


351 Wepfelwein zapft Philipp Scheld, 
SH fferſtraße am Kirchhofthor. 

366 Feinſtes Waizenmehl, das 
von feiner Wehlſorte in keiner Hinſicht for 
wohl an Güte ald auch an Feinheit über: 
teoffen wird, fortwährend billigft, ſowie 
au befte Rochbutter zu 30 £r., Alpen- 
Kochbutter zu 27 fr. und reinjchmedenbes 
Ki Schweineſchmalz zu 22 fr, das 


E. Limberger, Weißablergafie 27. 
365 Gin Wachtelhund von gelber Farbe 
ift A abzuholen kl. Rittergaſſe 18. 


‚ Fıljhe Wöttinger und Gothaer 
Rück, reinfte weſtph. Schinten in großer 
Auswahl, Zuugenmwürfte ac., ger. —* ſaf⸗ 
tige Schweizerkaſe, Soame: und Inder, 
Barmejan:, Ximburger u. Rahmka * friſche 
Drangen und &ıtronen bei 


. Nuss, Gallusgaſſe. 


Bu vertaufen. 

364. Drei gute Fäaͤſſer in Gifen_ gebunden. 
find zu verfaufen. Graben 22. 2: Stod. 

364 Gine ſchwarze Hofe wie Wefte fait 
neu, welche fich bejonder® für Confirmanden 
eignen, find billig zu verlaufen. Wo fagtd. Cxped. 

360 4 gute Eſel find zu verkaufen. Kay, 
Göpebition. 

362 Gin gut erhaltenes vollft ınbiges Bet 
fiebt zu verfaufen; Friebberger Sanb- 
ftraße = 2r ©tod, 

363 N a ‚nebft Hahn Um zu vertaufen; 
Besitegaffel a’ 


— — — 


‚363 2 Qlätipeefien ſind zu verlaufen; 
Breitengafe No. 31. 

“ 368 GEnn eiſernes zweifchläfriges Bett 
it Eprungfevermatrage zu verkaufen. 
Wo? fügt die Expedition bed Blattes, 

‚368 Ein mahagoni Seeretär, Silber⸗ 
Aayı äntchen, nn ßbaum Seffel faſt neu billig 
gu verkaufen; Friebbergergaffe No. 43. 
365 Neue,” Aut gearbeuete Cauapee, 
Zöngesgafle 34, Hinterbaus. 

35 - Mr photographifches Atelier billig 
zu verkaufen. Alerbeiligeugafle 26. 
367. Ein Ed⸗Aleiderſchtank weiß Dels 
farbeanftrich billig zu verfaufen; kl. 
Nittergaffe 41, Ir Stod. 

"367 Gin Blävter Für fl. 55. Schäfer 
Hoffe 18, im 2ten Stod. 

366 3 Kenfter mit Gteingewänber und 
3 pagr Rüben, 1 Kochherd mit Bratofen 
und Mafferfthiff und eine Drehbant zu 
verkaufen; Allerheiligenftr. 19. 

* 866 u Ein Nuhebett ift zu verkuufen; 
Mettengaffe Ro. 1, im iten Etod. 
396: Eine Labmmeinrihtung, worunter 


em ſchoner Glasſchrank uud Lüfter, ift au 3 
Ro. 1 


verkaufen; Gallusgeſſe No. 1. 
366 Keſſenſchrauk wenig gebraudt in 
gutem Auftanbe billig zu verkaufen; 


Hochſtre ße 9. 
367- Ein aicht Londoner Douchebad, Main⸗ 
zer Landſtcaße 46, Zr Stock. 
. 46T Geifenmild, wird abaeaeben, Born: 
heimer Landſtraße Gw. IV 279. 
387 Behlillte Bufhlad; Schifferſtr. 43. 
368 Wofengaffe Re. 7 im 2ten GStod 
ge üffenpinſcher zu veikuufen, 
8 Wo 


en alt. 

865 Wine Schön ſchlaende Schwarz» 
Anfchel nebft Käfig zu verkaufen; Metz ger⸗ 
aafte 10, Zr Stod, 

367 4 fchöne Blankenſteine find preis» 
wiürbig abanaeben; Niteres Grpebition. 

368 Ein neues platti tes Mabriplett- 
@rftaer, weldhes ‚bei ‚ber legten Pferdes 
vertaglung gewonnen warbei ift, wird billig 
ab4eneben ; zu erfragen Saaigaffe No. 7, 
im. Hinterhauß. | 

368 Gin fhöner ſchwarzer Tuchred, 1 
desaleichen olwenfarb. und 1 Sommerrod; 
großer ‚Hirfchzraben No. 14, Ar tod. 

369 2 nod gut erbaltere Commbde find 
zu verlaufen; Fahrg. No. 118 im Hinterh. 


* 


368 1 Kanapee, 2 Tiſch, 1 ; 
Schligenftraße 5 A Rakttid; 
333 1 g”. gebrauchter Schreibtiſch vom 
Nußbaum und 2 ar. Wrarenetagere für 
ein Porzellan» oder Quincaillerie⸗Geſchaͤft 
paſſend au verfaufen; Holzgraben Ro. 18. 


Gefuche verfcbiedener Art 

357 Weißadlerg., Bodenheimerg , Steinweg, 
Theater Platz; 2 Häufer zu kaufen gefudt; 
A Vogt, Markt 42 Hinterhaus. 12—2 Uhr, 

365 Gin kleines Doppe'pult wird u 
kaufen geſucht; ge. @fcheimerftr. 4, im Ladeu. 

366 Theilnehmer an möbl. Bimmer ge 
ſucht; Alte Rothhofſtr. 3, 2r Stock. 

366 Ein Chaiſenpferd wirb zu *8 
gefucht. Offerten wolle man Vilbelerz. 
bet S. Loder im Laden abgeben. 


Dienuftgefuche und Anerbieten. 

366 Eine Köchin, bie gut buͤrgerlich u. 
kann und fi ber Hausarbeit unterzieht, w 
gefudt. Zu erfragen Ropmarkt.8, Ir. Sich, 
wwijgen 3—4 Uhr. 

368 Gin folives Träftigeg Maͤdchen wird 
u einem kl. Kinde Hefucht; Mainzer Bande 
ie —* 8 
36 n ordentlider Bapfjurge t. 
Bruͤckenquai 7. — 

369 Ein Mäödchen, das zu aller Arbeit 
willig iſt, wird gefucht; Schüppengafje 9. 

368 Gin geringe® Mäbchen wird geſucht; 
HM. Kornmarft 5. 

368 Köchinnen, Haus: und Kindermädchen 
fucht Frau Motb, Breitegaffe 1... 

869 Ein Hausimäbhen wirb geſucht; gr- 
Kornmartt 10. 

369 Gin gewanbter Zapfjung wird gegen“ 
guten Lohn geſucht; Fahrgaſſe 13. 

368 Ju cinem biefigen Gafth 

Küchens 


wird ein Zimmer und ein 
mädchen geſucht. F 

365 Gin reinliche® ordentliches Maͤdchen 
wird geſucht am oberen Sandweg, 1. ı Haus 
rechts von Bornheim. ; Ä 

3655 Taunus⸗Anlage A wird eine 
perfefte Köchin gegen hohen, Lohn 
gefucht. 

365 Ein junger Mann mit guten Zeugniffen 
verfehen wünfcht gerne eine Stelle ald Aus 
laufer ; zu erfragen Neugäffe 16 in Bofenheim. 
"1392 Gin orbentliher Hausburſche wirb 
geſucht; gr, Bocenheimerſtraße 39. 


9. Helan Fort Datef-Meit A109, Sonntag 8. Mai 1804. 
Alle billine Mufikalien. 


a ' Verlag von Joh. Andıe, allberger, Holle, Reclam x. von Bach, Beethoven, Vertint, 
‚Gramer, Diabellt, Händel, Haydn, Mozart, Kranz Schubert, Weber ıc. als Tänze, 


wert, Sonaten, Potpourris, 533 x ſtets vorrätbig bei 


Muſikhaudlung (Zeil) 


re 
Muſikalien find Bei mir gralis u haben. 


Arion. 


Die geehrien Herren activen u paffiven- Mitglieder nebft deren Damen werben freund⸗ 
erfucht „x. ſich Montag den 9 Mat, Abends 8 Uhr, zur Feier der’ Entbüllung des 
9 Im dem Vereinslocale recht zahlreich einzufinden. 


Fönnen eingeführt werben. 
Der Vorstand. 


‚Hönfi-Hodener Eifenbahn. 


Wegen nöthig ordener Arbeiten an der 
öchst-Sodener Eisenbahn bleibt der Dienft 
Sieſer Fweigbahn für morgen Sonntag den 

‚Mat 1864 ausgefeßt. 

Fraukfurt 0, M,, den 7. Mai 1864, 

—— In Auftrag des Verwaltungs-Raths: 

bin 73 Der Director: Wenrher. 


759 


AZars 
“v1. Zur Beachtung. 

— E Durch bie. Ichon Lang erfehnte und jept in Kraft geiretene Bewerbeordnung, 
bin ‘h in ben Staub gejeßt, mein großes Lager von Schuh und Stiefel zu herubgefeh» 
ten Pre:fen von 3 fl. bis zu 5 fl. zu erlaffen. 

oh Adam Neitz, Gerümpler und Schuhmacher, 
Zudengaffe 144, dem Judenbrückchen gegenüber, 


* — Schiller Bier 


wird verjapft am Montag ben 9. be. Mis. pr. Glas 6 fr., daſſelbe in Flaſchen gefült 
„12 #r., fowte feinftes Pazerbier pr. Flaſche 8 Er. im der Brauerei von 
3. €. Zindheimer, Frietbernerftrafe 5. 


= - Obherforsthaus. 


Mahrend dem Monat Mai findet keine Table 





,Gpecielle Vetzeichniſſe aller biefer 
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pengler, Rulbäcergafte, 





Gasbeleuhtungs-Getenftindereigener Fahrt: 


Zu äußerſt billigen Preiſen, als ſchöne dreiarmige Gaslüſtres von 10 fl. alle 
Arten von Lampen, Laternen, Apparate, Sparbrenner (E:fpamiß_50 pGt.), pr. Stüd 
9 fr., Kirzenlüftred werben vortheilbaft für Gas eingerichtst. Badleitungen in Blei und 
Ein — unter Garantie übernommmen. Petrole um⸗Lampen in allen Batinugen 
von IB. 8: AN; 

NB Große Auswahl in Glas- und Toonwaaren, unter denen ſich haupftſächllch viel 
Gegenſtaͤnde, welche zu Geſchenken geeigret find, kefinden, bei 


4. Nahrgang, gr. Bockenheimerg. 42:- 


G“attingor’s Salom. 
1325. Hente Sonutag aroße Tauzbeluſtiaung. Anfang 4 Ubr. 
369 RNach dem ertoigten Wbleben meines Mannes führe ich 


Se t 
tüchtigen Arbeitöfcäften ohne Veränderung fort mit der Bitte, das ihm 38 Ver⸗ 
trauen auf mic übertragen zu wollen. 


Für reelle und prompte Bedienung wird ſtets bemüht fein 


€. &. Apitz Wive., Biegelgaffe 9. 

VE” Feuerfichere Patent-Stein:Dad-Bappe pr, Tafel & 12 Frant: 
furter Duadrat-Fuß zu 20 fr. bei A 

Joh. A. Weber-Rinz, Obermatnftraße > 

‚ 1395 In einer gebildeten Yamilie faun ein junger ; 

und Wohnung erbalten: Buchgaſſe 8, Ir Stod. \ 

365 in junger Mann wird gegen qutes Balair fü @ 

zu hacken seincht. Diferten WW Br 100 elorat Ma @£ = 

356 Vom Efchenheimer bis zum ZTaunusthore, innerhalb oder nicht 

u weit außerhalb der Thore, werden Anfangs Juni ein geräumiges oder 

) fleinere Zimmer unmöblixt zu miethen gefucht. Offerten unter R V mit 

Preisangabe beforgt Die Erped. 


1344 ( P 
Zu verkaufen: 

Zwei bübſche braune, dochſt elegante, engliſche Cops, mit feirem neuem Jckerge⸗ 
ſchirr, nebſt einem ganz neuen auf der Ausſtellun in Wiesbaden (Herbſt 1863) gekauf⸗ 
tem Dougas-Wäzeldden. Die Pferde find 151/, Fauft. body, N A alt, complet ein 
- gefahren und jehr gut geritten. Naͤheres Exped. 


— — — ie 


358 34,000 fi. Ir Jnfap zu 4 pCt. werden gefußht. Offtrten R 100 bei ber @gp- 


abzugeben. 


"369 Bu vermietben: ine fchöne Wohnung, a 5 Stmmer und alle Beq 
lichkeiten, im weftiihen Stadtihell. Drei Sartenhäufger zum Alleinbewohnen. Ein 
Zaden mit Keller (für Weßıer). Hufillion Agent, Krau markt 3, Ir St. 


3 Kis im Zentner und Pfund ., 
empfiehlt IJ. M. Gilberger, kl. Fiſchergaſſe 4 
— — —52— [es * a ae und —— W 3 
—1 mer „Br 17 r, grinaelheimer, rother, Ar. x 
En | * ® Garten, 6m ide, 















— — — — — m. 3 
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Men ausgeftellte hl ET 
| ‚Anton Hanſch in Wien: Der Langbathſee Winterlandſchaft. Ps, Koerle in Din 
— efahrbete Nofe, 


Geſchäfts⸗Erð öffn ung. 
af Mein Geſchäftslokal befindet fich von heuie an —2 * E 
den ‚in mein Fach einſchlagenden Artikeln als Stempel = 
iedener Art, führe ich auch die in mein Fach einſchlagenden Bi 
erie: und. Vlchatgegenftände und. halte mich einem geehrten Pub 
n befteng empfo I 1394 
'H 1. Oppenheim, Graveur und Steinfäneider, 
er Mainz, Alan gm 6. —* An wipee biefer we wenig verändert, ber 
te find 

—* Born 1b 81:8. 5, Gefe ENT In 
nen fl. 10%. Für Müsöl und Mens ift mr Kaufluft vorbanben, ar 


Qualität, ma —lfe, ereinintes fl, 26 
1% — Dr 17 Air Beh Veindt M/%D, Dohe f. ee 8 fanch 










wer 


















Lluchen —T 

a) 6. —8* Wir notiren erſte Koſten: Walzen, pfaͤlj I. By} 

dogge —2 pr. 100 Kilo, Hafer fl, 5)/, pr 60 Kilo., ZBaigermöhl in b 

Bartie fl. 1 Seh Fr Ro. 0 fl. 13'/,, Gtettiner Rogaemvorfhuß No 6 fl. 9 

*. 70 Kilo, —* ohne Faß fl. 25, Mobnöl fl. 32 per 60 Kilo, Petroleum (paile 
e) fl. mw Er 50 Kilo. Repstuchen fl. 60-76 pr. Mille, Brauntwein I %: Pr 





x yubon, 6, Ta Watzeı unthätig. Hafer feit Sonſt unverändert. — — 
dam, 6. Mai. Waizen ſtill. Roggen loco unverände t, Termin 2 Slider 
hier. Raps pr. Herbft 80, Küsal pr. Herbſt 441 
BS5amburg, 6. Mai. "Waizen foco fehr feſt, ab auswärts angenehiner. Roggen zu 
“ 2 Thlr, 8 geſucht. Wetter ſchön. 
"Ber - Dat, Roggen pr. Frübf: >37%4, bitte pr. Sept Otkober 40175, Da 
a — 9 pt, SeptOetbr. 13%, - Epirituß. „pr... Frühjahr 16hpr Sept. 
6. Grſftt. Holeitg) 


——— in der Halle, den 6. Mit. Frudtmarkt-Mittelprerfe: "Watzen pr. ISad 
200, Bio: 12 ar 18. Korn 180 fd. 7 fi. 82. Gerfte 160 Pb. 6 1.12. ‚Hafer 








Kr Theater-Anzelg 
6: ke ben 8. Mai-1864, Zur Vorfeier der Enthüllung * — 
ra Haufe: 1) Onverture zu „Struenfee” von G. Meysrbeer, 2) Zum 
ale: Demietrind, Dramatifches Fragment in 2 Alten von Friedrich Schiller. 
As be zu ber Oper: „Ferdinand Gortez“ von ©, Epontini. 4) WBallenftein’s 
De Dramatifches Gemälde aus bem breißigjäßrigen Kriege in 1 Alt von —* 
Muſil und Chor. Abonnement-Bor ftellung Rs. 152, 
„in . Montag ben 9 Dei Kr ern 
* Feier ber — bes Seiler. Dentmals, bei feftlich beleuchtetem— Daufe: 
en En Evpanien. — in 5 Alten von Schiller. 
—E laß, TE 
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— — Redacteus und Verleger I, ©, — — un: 2. — Frankfurt a. 9, 
Hierbei eine Ürtrabeilage: Grankfurter Racridien, 


V2 709. 3% /SCH — — 


Intelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


„verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörben, f# 
und, den. Frankfurter Nachtichten als Extrabeilage. 








q (Ggpebition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgafſe 21.) 











ur en ze re 


A110. Dienstag den 10. Mai 1864. 


— — — — — ⸗ — —— in —— — 





— reis für's halbe Jahr af. 30 fr. Tägliche Ausgabe aufer Wontaas, 
—— — 6 kr Hr bie ganze, 3 F Kir — Zeile. 


— —— — —— —— — — — — — — — 
— Der GEreigniſſe im Gebiete ber politiſchen 
und See illien Intereſſen. 


Frankfurt, 10. Mat. Der Waffenſtillſtand FM in der Gonferenz am 4. d. M. 
nicht zu Stande gefommen, weil Dänemark auf die Aushbung ber Blokade während 
der Dauer beffelben nicht verzichten zu wollen erflärte. Telegraphiſche Depefchen wieder: 

len, daß von neutraler Seite ſchon bie Räumung Alſens ald ein Wequivalent für ben 
ckzug ber verbünbeten Truppen aus Yütlandb angeſehen und unterftligt wird. ne 
{ft wohl jeßt außer Zweifel, daß Preußen überhaupt erft dann die Räumung 
Rede in Erwägung ziehen wird, wenn die Dänen die Inſel Alfen fo wie bie ſchles⸗ 
—— n Sufgegeben haben 3 mit der Aufbebung der Blokade auch die Kaperei 

, gi die Reutralen das daniſche Treiben zur See nicht ganz entſchieden 

Helen b gen fie bie Ye len der dänischen Regierung und bringen es 
mer daß bie hr Mächte ſich auf fernere Gonfereng- Verhandlungen gar nicht 
rue werben. . Die Räumung der Inſeln an der Weſtſeite Schleswigs ift be= 

jn balb — weil die Daͤnen die deutſche Bevölkerung derſelben aus— 
Taugen Net) s wird eine energifche Kortfegung des Srieges das befte Mittel fein, 

m ben * Troh zu brechen. Die Bewaffnung von Privatdampfern mit gezoges 
Be Geſchuͤtzen, um durch Aufbringung dänischer Handelsſchiffe Reprefjalten für die dä— 
niſche Raperei auf offener See zu üben, wird bei einer längeren Dauer des Krieges gar 
nicht/zu umgehen fein. Auch von dem erwachenden Gifer der Hanfeftäbte für die Ent- 
widelung ber Rriegs-Marine würde ein Gewinn in der Sache zu erwarten fein, wenn 
Die Küftenftaaten, entfchließen könnten, die praltiſchen Voriläge Preußens in Bezug 
auf den Küftenfhug zur Anwendung zu bringen. Breußen erbot fi, bie erforberlichen 

„See Strettträfte” gegen Entſchaͤdigung von Seiten des Bundes und gegen bas Recht 
Der Matrofenwerbuug in den außerpreußifchen Norb: und Oftfee-Häfen aufjuftellen, zu 
unterhalten und; friegstüchtig auszubilden. "Für die Aufnahme der Bunbes-Flottille hat 
es feinen Kriegehafen an der abe angeboten. Die Angelegenheit rubt nun’ feit bem 
17. December 1859, an welchem Tage die Würzburger Regierungen den befannten 
— Antrag Reitten. 

Die De breiteten fidh in zwei getrennten Corps über bie Oſthaͤlfte Jũtlands 

und über aus; das oftliche Korps rüdt auf Aalborg, das weftliche breitet 
6 yon Viborg nah wet * Shbmweft aus, Die em. von A baben bie 


ne 
4 


Einwohner bereits aufgeforbert, ben Requifitionen, bie etwa an fe bei ber Mefekung 
gen "werben follten, — Am 4. Mat wurde Kald und Ebeltoft von Preußen 

ejept. Beide auf der Sübjeite der zum Amt Randers gehörigen nroßen “ls Em 
ben Hılbinfel, deren Hauptorte Greenaa (1650 Einwohner) und Ebeltoft (1813 
wohner er. Ebeltoft und Kald geben ben von gg fübmweftmärts —— Buchten 
ie en Namen. Im Amte Biborg Haben die Preußen Rrauifitionen für 10,000 

ann und 2,800 Pferbe ausgeſchrieben, für melde tägli 119,000 Pfund Brob, 
35 Stud Schladhtvieh, fo wie Hafer, Reif, Tabak, Branntwein und Raffee geli ei 
werden müffen. In Viborg und Umgegend ſtehen 8000 Mann mit 16 Geſchühen, das 
runter ein Regiment Hufaren, ein Regiment GarbesBuiraffiere, das erfte und 50. Infan⸗ 
teries Regiment und Theile des 3, nnd 4. GarbesRegimentd, Im Wiberfpruche mit -_ 
[hen Angaben behaupten kopenhagener officielle Telegramme, daß bie Defterrei 
Friedericia in Vertheidinungdftand fegen. Auch am Alſenſund „fegt ber Feind ſ * 
Arbeiten ſort“, wie dem bänifchen Kriegsminiſter am 4. Mat rapportirt wurde, In 
Betreff Friedericia⸗ 8 wiederholt ſich täglich in ſchleswig-holſteiniſchen Blättern das Ger 
rücht, das 13. Reg iment, das noch größtentheild aus Schleswigern befteht, babe dem 
Feftungd: —— anten ben Sehorfa m gekündigt. Wir wiſſen nicht, was Wahres daran 
ift, wir fönnen aber begreifen, daß die Stimmung der Sinjelbänen genen bie —— 
aus Schleswig eine höchſt erbitt rie fein muß, da von Anfang an dieſe Leute wie 
borene Verräther” betrachtet werben mußten. Auf der Iontoner Conferenz wird 
Erſcheinung hoffentlich die ae: Beachtung nicht verfagt werben. Bis F 
26. April — zwiſchen 14- bis 20,000 Mann in ber Feſtung; bie Räumung- bes 
gann, ald man die Ankunft des preußifchen Belagerungsparks, ber —* von der Straße 
ihen Kolding und Beile aufgeftelt war, ſah. 





Belanntmagungen 


1372 ———— ſowie einzelne Bücher Werth, kaufe ich ſtets zu Höchftmöge 
lichen Br Wilhelm Erras,- alte —— * | 


gewebte wie gestickte, in 


vo rhänee 5 
Lofal-VBeränderung. 


Bon heute an befindet fi mein Geſchaͤftslokal Schillerplap No. 8, gegeniiber bem 
Adler- Brunnen. Zugleich empfehle ich einem geehrten Publikum mein wohlaffortirtes 
Lager in Schirmen und Spazierftöden. Alle Reparaturen, fowie das Ueberziehen ber 
Schirme wird aufs pünftlichfte beforgt. 


2, F. Schaack, Schirm u. Stockfabrikänt, 


Schillerplag Mo. S, gegenüber A, Adlerbrunnen, 


Zu vderfaufem 
863 Gin noch wenig gebrauchtes Harmonium iſt Umzugshalber billig zu werfaufen. 
Vilbelergaſſe 16, 2r Stock. 


1591 Gin Patt'fier, welcher auch zugleich etwas Küche verfteht und wo möglich ſchon 
in Bafthöfen conditionirte, kann vortheilhaftes Placement finden. Näheres in d. Exped. d. Blattes. 


364 Gin Lithographlehrling wird gefucht; Fahrgaſſe 103. 


Bekanntmachung. 


Das Koh, Weidner'ſche Vermächtni B ein @r: 
langung Nr biefigen Ag a Erdlpen Siieheriehung b 

ift bas Jahr 1:64 an ein männliched Individuum reformirter Gonfefflon zu 
ber 


Beitimmungen des Teftators zufolge müffen die Bewerber: 
8 hieſigen Waiſenhauſe oder ſonſt dahier erzogen ſein; 
ihre Lehrjahre ordnungsmäßig überſtanden haben; 
ahweifungen darüber geben, daß fie fich während ihrer Erziehungs und Lehrjahre 
ordentlich, . fittlich und brav aufgeführt haben; 

4) aus eigenen Mitteln ihre Exiſtenz hinreichend zu begründen nicht im Stande fein und 

5). wenn fie fich verheirathen wollen, nur eine dahier ehelich geborene oder durch nach⸗ 

folgende Ehe legitimirte Perfon zu ihrer Ehegattin wählen, 

Die Anmeldungen find, vom Tage diefer Belanntmahung an, binnen vier Wochen 
bei dem derzeitigen erſten Uelteften erfter Bank, Herrn $. U. Eornill-d’Orsille, 
unter BVorlegung der erforderlihen Zeugniffe, Schriftlich zu bewerfftelligen. Spätere Un 
meldimgen fönnen für diefes Yahr nicht mehr berücfichtigt werden. 

Bi a. M., — 12. April 1864. 

Die Aelteſten der deutfchsreformirten Gemeinde, _ 


Buchene Holzkoblen 


efle Borte, zum Bügeln, Lö ete. 
find u fl. 1 —— im — — Bus: 


Ms Ärımörist ver, 


1319 Kriebberaerftraße 16. 


Häuſer zu verkaufen 


mit Gärten, — Höfen, — Neben» und Hintergebäuben; für reg eng en, — Mepges 

reien, unb 4 äftslocale jeber Art geeignet, theilweife mit Läden, durch das mmobil bilien- 

Eomptoie Zeil 67 im Hinterhaus, Gingang vis-A-vis dem Pfanbamt, 362 
357 Gin Engländer wünfcht in feiner Mutterfpracdhe Unterricht zu ertbeilen. * 

eröffuet ebenfalls eine engliſche Cor. —— und bittet Die —* en, —5 

— beibeilizen möchten, ſich an Herrn J. P. Streng, Buchga o. 10, zu wen⸗ 
den, woſelbſt naͤhere Auskunft 35 wird. 


Aufforderung. 


Alle Diejenigen, welche für den Neubau ber *— Arbeiten gellefert und 
ihre Rechnungen noch, nicht eingereicht haben, werben le Mn: folche län; — bis 
den 11. Mai bei Herrn Architect Pichler abgeben zu I 

Das Pflegamt der Anflalt für In u. Cyileptiſche 
1391 &i ö 'erre bele W Obermain Ro, 1, beſtehend 
in 4 an —— Rüge, WM Kerze I ge Ar fo wie allen 
Bequemfiäfeiten ift umftänbehalber vom iten Juni für ben billigen Miethpreis von fl. kai 
abzutreten. Näheres daſelbſt Parterre ober Döngesgaffe 42, 1 Etage, 


m nad Öner, ' 



























1375 


| Federn 

"s60d Seht * eſu iſt zu Gaben pr. Dioas 1 12 um F I6 x, im 

NE werben bei mir über, Wafhhütien und Faͤſſer gebunden ac. ; 5 

gafſe No. 14. Erbe, Küfermeifter. 

362 Gin Junge von auswärts von 14—16 Jahren, ‚der Anlage zum Schönſchrelben 
bat und zu jeber Arbeit willig ift, Eınn auf einem Comploir gegen entſprechende Wergütung 
Belhäftigung finden, Mäheres auf der Expeditlon biefes Blatteb. 

1394 —— —— für Rinder. und Mranfenbetten, unter Gar 
zantie, für ) Kerle zu1fl. 18 fe. GummisSchlawercdhen, welde nie gewaſchen 

u.werben brauden, au 24 und 36 fr., Kerrer: Yuft teıffen, Bektpfannen, ee 

* mit Ropfkiffen Necefſalres, Schwammfade Badehauben, Seife ———— 
— ſowie alle in das Gummiwaarenfad einſchlagende tits empfiehlt 
. „g008 at) en 

As Well, Töngesg. 31, Gummi: u. Outta-Perda-Waarenhandlung. 

365 Yuf bie | Ne gebt ‚ forte zum Mitnehmen auf Meifen und in Wäber bechtt 
ng bie Rs Lo’ 5 Seb ügblerei, Borngaffe 18, ihre Waare von !äugftbelannter 

u empfehlen. 


— an die auten Zahnfäckchen für bie Lieben Kleinen zu 4 kr.; Lindheimergaſſe 21. 
804. Getragene Serrenkleider werden angekauft bei @, Evans, Vornbeimerfir. 17, 
J Seite, imı Laden. Beſtellungen durch die Stadtpoſt werden puͤnktlich aukgefübrt. 


auf Geſ u An der Fe ober ber Hochſtraße auf ber Prome 








A ewGomptoir Zeil 67, Hinteehe —* Haus zu kaufen geſucht durch 


__366 Mäbchen fönnen daẽ Kleidermachen erlernen; Wltegaffe Mr. 15, Ir St. 


5 Ein gut gut empfo lenes Frauenzimmer ſucht eine Stelle in einem Laden oder zur Unler⸗ 
ftägung ber. Hautfrau. Nhere Auskunft erfeilt: Oberlehrer Jekel, eiſerne ferne Hand 7. 

367 @in. Schreiner-anfchläger findet Wefchäffigung; Bornfeimer 
Landſtra he Bein, 4, Ro. 279 

1880 Sin ein D Sn ein Woflennentnnansenrgabrilgefgän wird eine Directrice, welche womoglich 
md. bem Puhzfach vertraut ift, unter vortheilhaften Bedingungen zu engagiren gefucht. * 
Bei, ber, Expedition. 

866; Ein n gefitteter” Junge kann das das Tapezivergefkäft, erlernen; Allerheiltgeng. 

65 Zu vermiethen an eine rubige je Gamilie, @E der &f aid 

Shanuffee und Grüneburgweg 2, ne Stock eine Wohnung von 6 Zim⸗ 
mern, — Gefinde I e webrere Panfarden re. nebſt Gartenver⸗ 














—— M äberes: Ze im La 
— Meine Wohnung if if jetzt ns Frankfurt Rp. 15. 
Math 3... Heimpel. 


368) Ih beehre mich anzuzeigen, daß ih die Erlaubniß erhalten, bas Gelhän 
nt verſto benen Mutter, —— für das Pfandhaus gu beſorgen, fortzufegen. * 
dem ich hiermit Die‘ Anzeige verbinde, baf ich baflelbe Lokal Judenmauer 18, BaR 
bitte um geheigte Auftraͤge. 
Eliſabetha Trebert. 
367. Ohne. Bermittfung werben 5600 fl. auf 1. Inſaß auf ein Haus geſucht. 


1. Beilage, Brauti, Iutell.-Biatt AR 110, Dienstag 10, Mai 1864. 
 —  —————— en nn nn Ln nn nn mm nn I 


auf alle Herren: und Dausen-Mode:-Aonenale 


Abonnement lIinterbaltungsblätter humoriſtiſchen und beleh. 


renben Iuhalts fowie auf alle rambaften Journale und 
Zeitſchriften in deutſcher, franzöfticher und enalifcher Sprache. — Proben gratis, 
| Zufendintgen frei in's Haus. 


Franz Benjamin Auffarth, 
1298 . de der Tönges: ınd Hafengaffe, 


5” Für Die Frühjahrs- und Sommer-Saifoen 


empfehle ich mein reich aſſottirtes Lager in 


Damenmänteln, Paletots, Mantillen 
“ und Kindersachen, 


unter Zuficerung billigfter Preife. 


Georg Heerdt in SBockenheim, 
Franffurterfitrafe 6, nächit Der Warte, 


Fertige ſchwarz ſeidene Paletots, 


neueſte Façons, zu ſehr billigen Preiſen bei 
Cart Christian Hinoblauch, 
1369 Stadt Kopenhagen. 


= Die Möbel-Sabrik 
von M il Eck, gt. Hirſchgraben 14. 


unterhält ein vollftändiges Lager gut gearbeiteter Möbel, Betten und 
Spiegel aller Art, Sowohl in reichen Garnituren, als auch zum gemöhns 
| fihen Gebrauche. Uebernahme ganzer Einrichtungen, 


Frischer Vorrath 


von Gehr. Leder’s balſam Erdnussöl-Seife. 

Die erwarteten neuen Zusendungen der aud in biefiger Gegend fo he— 
Hebt geworbenen Gebr. Leder’schen batsamischen Erdnussöl-Selfe 
4 in der bekannten Originalpackung à Stück mit Gebr⸗Anw. 11 fr., 4 Stüd 

einem Padıt 36 kr., eingetroffen und ſonach mein burdh” die jo ſtarke Nachfrage in 
ben legten Wochen geräumtes Lager wieberum keſtens affortirt. 1371 
a helm v. Arand. 


—— HUT Tepigvorlagen In alien Größen bei Jacob Vöhr, Kopmartı 10, — 





8 Tapeten-Versteigerung: 
Dienstag den 10. Mai, feringes Anepeneme ropegarte 


Tapeten und Borduren, 
in jedem Genre, für arofie und Pleine Zimmer eingetbeilt, 


in dem Vergantungszimmer gegen baare Zahlung dffentlih an den Meiftbietenten ver» 
fleigert. &, Belichner, Ausrufer. 


= MWerfteigerungs: Anzeige. 
Dienstag den 10. Mai, missen Same ufame wtteag d. & 


4. April d. J. die zum Nachlaß der Frau Gharlotte Wiggins ‚gehörigen Moblliar⸗Ge⸗ 
genflände, als: 1 nußb. Caumtz, 1 Gommobe, 1 Wfeiferfhranf, 2 Tifche, 1 Nadttifd, 
Büherfhranf, 1 tan. Kleiderſchrank, Stühle ıc, Bettung, Kleidung und Veibgeräth; 
Kühengeräthichaften, Glas, Voriellan, 3 Koffer und fonftige perfhiedene Gegenſtände; 
ferner eine große Partie Bücher, 0 aus ſprachwiſſenſchaftlichen, 
—— u. geographifchen und religid ken und einige belletriftis 
n ; 
fodann in Fiscalat8 Auftrag: 
a) 2 Kanapee, 4 Sefjel, 12 Stühle, 1 Silberfhrant, 1 Tiſch, 2 Bettladen, 1 
Schreibliſch, 2 Lüftres, 1 Waſchtiſch, 1 Nachttiſchchen. 
b) 1 Ganapee, 1 Gommobe, 1 Uhr, 2 Vafen, 1 Epiegel, 8 Bilder, 8 Stähle, 
1 Seſſel, 8 Schließlörbe, 2 Blumentiſche, 12 Henkelkörbe. 
2 1 an 1 Commode, 1 Tiſch, 1 Nachttiſch, 1 Penbule, 1 Spiegel, 
auriß. 
R\ 1 Ganaper, 1 Tifch, 1 Spiegel, 1 Kuchenſchrank. 
f) 1 Gaunig, 1 Ganapee. 
g) 1 engl. SDrebbanf, 
in dem Vergantungdzimmer gegen baare Zahlung dffentlih an ben Meiftbietenben ber 
fleigert. E, Belſchner, Außrufer. 


>= Werſteigerungs-Anzeige. 
Mittwoch den 11. Mai, rings Monet Bad Wade 


laß bes Herin Joh. Kriedbrih Zimmermann gehörigen Wobiltar - Gegenftände alB; 
2 goldene Uhren, 1 gold. Kette mit Petſchaft und Uhrfeplüffel, 4 desgl. Ringe, 2 Rabeln 
mit Steinen, 2 Ringe mit Rofetten und Brillanten, 1 Granatkette mit gold. Schloß, 2 Ohr 
ringe; 8 filberne Eplöffel, 16 bedgl. Theelöffel, 1 Theeſeihe 1 Meerſchaumkopf mit Silber: 
beſchlag; ferner: I nußb. Sopha, 1 Gommobe, 1 Pfeilerjgränfhen, 2 Tiſche, 1 Nachttiſch, 
10 Stühle, 1 Seffel, 4 Spiegel, 1 eichener erfchrant, 4 desgl. Tiſche; 2 kirſchbaum. 
Sommoben, 2 tannene Brandkiſten, 2 Kleiderſchraͤnke, 1 Commode, 6 Tiſche, 2 Standuhren, 
20 Bettladen, Bettung, Leinen unb Weißz leidung und Leibgeräth, Glas und 1 Ser 
Küchengerähfeha'ten in Kupfer ꝛc., fowie fonftige verſchiedene @ nde, worunter 1 AUepfel⸗ 
mößle mit Relter und Bätten, in ber Behaufung „zum Kutſcherhof“ an ber Fried⸗ 
bergerfirafe, öffentlich am den Meiftbietenben gegen ne Kern verfiel hf 
m u 


Ti nt:Petj fowte Ghhriften jeder Art auf Glas zu Fitten, Schablonen, 
Brenneifen ꝛe werben bei mir angefertigt. V. Honrich, Saalgafle 16. 


fen 
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‚= Wersteigerungs-Anzeige. 
Donneritag den 12. Mai, arsemiessotee “rin 


nete Mobiliar-Öegenitände, als: 1 Ganapee in Pluſch und 6 Stühle, 1 Mappentiſch 
mit, Ginfäßen, 2 Spieltifche, 1 feiner Schreibtifh, 1 Gtagere mit Spiegel, 1 Luftre 
Quftred, 2 Spiegel, 1 Untertheil eine® Trumeaux mit Spiegel, 1 rl 1 Basen 
2 feberne Koffer, 1 Mafchtifc, 1 Nadhttifeh, 1 großer Küchenfefranf mit Wuffap, 2 vol. 
regt e Betten, 2 eh ettung und fonftige verfchiebene Gegenftänve; 
odann im Fisfalatd Auftrag 
9 Tife, 2 Epiegel, 1 Uhr, 1 Sefiel, 1 Büffet, 32 Stühle, 1 Quftre, ‚L;Schrank; 
2 1 Seeretair, 1 Gommobe, 2 Tiſche, 1 Ganapee, 6 Stühle, 1, Penbule, 
1 Ladeneinrictung, 2 Wangen, 
1 Ganapee, i Tiſch, 1 Ep {, 1 Gommo 
X 2 Canapee, 3 Seſſel, 12 tüßfe, 1 Eis, 1 Schreibliſch, 1 Luſtre, 1 Epiegel, 
1 Gaunik, 2 —— 1 Kleiderſchrank 
1 Siuhlwagen mit 4 Näbern, 
8 2 Kleiverfchränte, 1 Ti, 1 Waſchtiſch 6 er ern 4 Schiebladen, 
1 Ganapee, 1 Tiſch, 1 Gommode, 1 Epi 1 Gertetair 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Zahlung —* an den Mei tetenben "_verft * 
C. Belſchner, Au 


Werſteigernug einer Bebanfung an der 
Blicherfeiditraße. 
Donnerstag den 12. Mai, — — de; ale 


Gumprecht, geb. Oppeubeimer, die an ber Fiſcherfeldſtraße Tiegende 


Behaufung Lit. A, Ro. LXXVI(76)uen Ro.17 


— in dem Hauſe — an * ge —* hi * 
e Behau a 
zum gerungstermine kann obig lung A Aue a 


Berfeigerung einer — zu Sachfen- 


baufen in der gropen N ittergafie. 
Samsta den 14. Mai, willige® ——— ———— 


Haufen in der großen Rittergaſſe liegende 
ebaufung Lit. N. Nr. 158 
in bem ah ſelbſt öffentlich an den Meiſtbietenden verfteigert. 
Du Liegenfhaft umfaht ein Vorderbaus und Pebengebäube mit * zu⸗ 
ſammen , 30 auf wg Kellern, einen großen Sof und Gartenraum und 


eine bir 

hum eignet ſich daher worgüglich zum Beirieb einer Mirtäfäpaft, und kann 
es bis zum Biegen täglich angefehen werben. 

PH. Hartmann, Ausrufſchreiber 
u vermietbens 
nd fhöne heran Wohnung, Hochparterre, mit 5 —5* Waſſer⸗ und 86 
Gartenv * en und allen Bequemlichteiten für fl. * Sandweg 36, -Mäheres 

0 im 1, Stk oder bei * P. Schaffner, Fahrgoſſe 10 197 


J Verſteigerungs⸗Auzeige. 
i 1 den ti 

greitag den 13. Mini, Sci so It de Weanerarte Hanauer 
8 die Fund-Gegenftände öffentlich gegen baare Zahlıma an den Meift- 

—8* bietenden verſteigert. BH. Hartmann, Ausrufſchreiber. 
7 "Taecaopuiver entölt und die übrigen Chocoladeſorten der 
en Gehr. Waldhaur in Stuttgart find, wie bereits feit 
— ſtets in der rühmlichſt befannten vortrefflichen Dualität zu r 


Wilh. von Arand, gr. Bookenheimergasse 4 
Häuſer mit großen Höfen 


Habe neuerdings zu verkaufen votirt, ebeuſo 
= Gartenbänfer 

im nädfter Umgebung ber Be fowie auch 
Wohnungen 


in De Größe und Lage in — Auswahl fters nachgewieſen werben durch 
1 ulius Jaffe, @öthenlag 22, beeibigter Se 


potheker ispommade, 


zähmlichit bekannt, die Haare zu let ‚„ Sowie deren Ausfällen und Grgrauen zu — 


empfiehlt pr, FI. zu 18, 27 und 36 fr 
Mi. Beer, Beil 29, 
u Ein erhaltener VBictoria- Tagen mit Vorberverbet, fteht zu verfaufen 
frohe Gfenhemerfrafe 4 


[u — a era Pappe pr. Tafel & 12 Krank 
furter FAME A "ck bei re 
Joh ® Tu Weber-Rinz, Obermainftaße 2, 


Bi Zu verfaufen: 
—8 hübſche braune, dochſt elegante, engliſche Tops, mit feinem neuem Juckerge⸗ 
nebſt einem ganz neuen auf ber Austellung in Wiesbaden geh 1863). ta 
m nenn Die Pferde find 15'/, Fauft hoch, 7—8 Jahre alt, complat ein 
gefahren und fehr gut geritten. Näheres Exped. 


— 1889 unſimehl egtra feinſtes Nr, 00 fl. 1. 4. * Sechter 


Verel 8 kr. pr. Pſd. aus der — von Keller und Badhofen in Nürnberg 
eutpfiehlt L. €, Anthes, Ftiedbergergaſſe 


1391 Nabe ber. Bodenheimer Chaufjee iſt ein Haus mit circa 2 Morgen fchön ange» 
legtem Garten zu —E eignet fi — buch feine ſchoͤne Ausſicht und Lage für 


sine 
rg Julius Jaffe Senfal, Götheplag 22. 


1875 Mit dem 1. Mai a eine feanzöfifche Unterrichtsihule für Knaben und 
M Mont 6, Dienstags, Donnerstags und Bine von 5-6 er unb von 
A Uhr ‚pr. Monat 86 Fr. —— — 











2. Beilage, Frantf, Jaiell-Biati AR110, Dienstag 10. Mai 1864. 
en rn en nn nn nn nen nn nn ann a mn an nn un un | 


Zu Eonfirmationsgefchenten empfohlen: 
Die Communionbücher 


von Kirchner, Sudhoff, KRapf und Mofenmüller, ſowie 
Gesangbücher 
im verſchiedenen, bein Zwecke entiprechenden Ginbänben zu billigen reellen 
Preiſen. — Außerdem findet man eine reihe Auswahl von zu Geſchenken —* 
eigneter Bücher und halte mich beſtens empfohlen. 1 


Franz Benjamin Auffarth, 
GE der Tönged- und Hafengaffe. 


5 Oberforsthaus. 
Während dem Monat Mai findet keine Table 
d’höte statt. 


Haas- Demrath 


empfiehlt fein reichhaltiges Lager von schmiedeisernen 


Eartenmöbeln, Betistellen 


son fl. 7 an u. a. in dieſes Fach einfchlagende Artikel, 
Mlleiniger Detail:Berkauf nur in der Fabrik in —— 
neben der Barriere. 1 


Te 
; Bekanntmachung. U 

Zum Behufe der vorzunehmenden Einschätzung für die 
Jahre 1864, 1865 und 1866 werden diejenigen Stenerpflich 
tigen der israelitiſchen Gemeinde, welche Veränderungen hinſichtlich ihres 
fienerbaren Vermögens anzumelden haben, andurch aufgefordert, ihre des⸗ 
fallfige Deflarationen u den hierüber auf der Gemeindeftube, in den 
Bormittageftunden von 9 bis 12 Uhr, zu empfangenden Formulare vom 
2. Mai an bis zum 31. Mai a, c, um fo gewifie bei unterzeichneter 
Stelle einzureichen, als von Denjenigen, welche bis zum Ablauf dieſer 
Anme fri feine Deflarationen abgegeben haben, angenommen. wird, 
Fi fie ihre, bisherige Einfchägung beibehalten und ihrem beftehenden 

fange nach der Revifion und Approbation unterwerfen wollen. 
Srankfurt a. M., den 29. April 1864. 
Der Yorfland der israclitifchen Gemeinde. 


m" "Providentia. 
FSrankfürter Berficherungs-Gefellfchaft. 


Bureau: gr. Gallusgasse 15. 


Begebenes Grund:Eapital: 8 Millionen Gulden, 
Geſammt⸗Neſerven: fl. SB1,693. 

Die Bejellihaft verſichert gegen Keuerschaden: Gebäude, Mobilien; 
WBaaren, Maichinen, Babrifgerätbichaften x | 
5 * Gebäude Verfigerungen wird den Hypothek⸗-Gläubigern beſonderet 

uß gewährt. 

Die Prämien find billig und feft, fo daß bie BVerfiherten in Peinem Yale 
Nachſchüſſe zu Leiften haben. 


— ee — — bt — t nn 


= Hans: und Fabrik-Berkauf. 


« ‚Ein maſſives zweiftöciges Haus mit Nebengebäuben, wildes feither zum Betriebe einer 
Hoaarfhneiderei benugt wurde und Hierzu vollftändig eingerichtet ift, übrigen® aud zu 
jedem anderen Fabrik-Seſchäft benußt werben kann, 

gelegen zu Neu-Iſenburg, im großen Garten Nr. 262, 
wirb ben 31. Mai nächſihin, Machwitiags 6 Uhr, in ver Gaſtwirthſchaft des 
Hexen Boudon zu MewAfenburg öffentlih unter fehr günftigen Bedingungen vers 
fteigert. — Die Beſichtigung kann täglich ftattfinden, 


Zur Beachtung. 


368 Durch die ſchon lang erfehnte und jetzt in Keaft geıretene Gewerbevrdnung, 
bin. ih in den. Staud gejegt, mein großes Lager von Schuh und Stiefel za herabgefeh- 
ten Preſſen von 3 fl. bis zu 5 fl. zu erlaffen. 

Alam Heiß, Grümpler und Stuhmader 
Judengaſſe 144, bem Judebrückchen gegenüber. 


5 Handschuhe 


in Fil d’Eeosse und Seiden, Glacé von 30 fr. big zu ben feinften empfiehlt 
. P, Wenzel, Ropmartt. 19. 


Gartenstüble ſind vorräthig. 
1387 MM, Edluss, gr. Gallusgasse 1. 
©. W ; 
Ei: Cigarren, 
eine neue Sendung feinfter Havanna ift angelommen bei 
&, A. Unuten, Weißadlergafle 10. 
1338 Zu vermietben: Kriebberger Anlage eine elegante Wohnung im 1. Gtod 


5 geräumige Zimmer, Küche mitt Gas- und Waſſerleilung, Wanfarde und Kammer, 
Burtenantheil nebft allen Bequemlichkeiten, gleich zu beziehen; zu erfr. Seilerftraße 27, 





— 





JM. Bachmann-Perino, 
. gr. Eſchenheimerſtraße 6, | 
— ſein Lager 


ewöhnlichem, weißen und feinen Stelngut, 
Fo chem und franzöfifhen Porzellan, ordinären 
und feinen Klaswaaren und Uhrystall, Thon- 
waaren, lackirten Theebrettern ze. zu ‚bie 
gen PBreifen. 


Feuerverſicherungs⸗Bank 
für Deutſchland zu Gotha. 


Wir bringen —* zur Kennt iß des Publikums, daß, nachdem Herr BF. MU. 
Guttenberger in Frankfurt a. ML dv. Vertretung unferer Anftalt nieder» 
gelegt Hat, unfere Haupt-Agenter | dafelbft mit dem Heutigen auf bie Heiren 

Gebrüder Wolff, Ziegelgasse 13, 
hbergegangen ft. 

ugleih fühlen wir uns verpflichtet, dem Herın J. ME. Guttenberger für 
— 4jaͤhrige, treue und ſorgfaͤlilge Vertretung unſerer Intereſſen hiermit unfere dant · 

bare Anerkennung oͤffentlich aucaudrücken. 

Gotba, ben 4. Mat 1864. | 

A. Matthaei, 8. Wagel, ee 
Direktor Bevo mächtigter 
‚der Seuer-Verfiherungsbank für Deutfchland. 


Urter Bezuanahme auf vorftehende Bekanntmachung der Feuerverſicherungs⸗ 
Bank f. D. zu Gotha empfehlen wir diefe Altefte uud bedeutent fte Verſicherungs⸗ 
Anfalt auf Beginjeitipkeit zu immer ollgemeinerer Beni gung und werden ſtets mit Ber 
En — fein, Anträge zu en — Auskunft zu e theilen. 


rt.a. M., den 6. Mat 1 
Gebrüder Wolf, 
1392 - Bienelgaffe 13. 


Alizarin⸗Tinte 


beſte copirfähige Qualitaͤt von * Leonhardi zu den bekannten Preiſen bei 
1331 ki; v. Aramd, gr. Bockenheimergalle 33. 
‚Mein Bureau — ſich von heute * 
geil Fr der Poſt gegenübe 
IH Wohl, beeidigter Beuſal 


Das Ütelier von Kiried. Peipers, Wechiteet 
ift von heute au Dochitraffe 30h. 1971 

1858 Das Wafchen und Repariren ber Gorfetten und Grinoline® wird rg und 
billiaſt beforat bei F Melbeed, Schnurgaffe %0- 

1150 Einzelne Bü Sn Bibliotheken, | Mufffalien Fauft fortwäh 


d zu db 
uud ge mi ihNen. Vrei 5 Schwelm, Haſengaſſe 11, &t bes Grtabent. 


Morgenhauben von 18 Er. an 
bis bis au den feinften in on. Auswahl bei Louis Hau, Bleidenftrafe 9. 1204 


- Hs und Berfauf von Staatspapieren 
jeder Art, unter AZuficherung reeller Bedienung, im Bantı 
und Wechfelgefchäft von 
1535 0O. A. Comberger, Neuefäme 9, im Börfengebäude, 1 &t, 

1384 Einige fer fchöne und beeißwärgige Häufer mit Gärten find zu verfaufen durch 

=. Wohl, Zeit 45, beeibigter Senfal. 
— Ein großes, dreiftödiges Haus mit (nem Garten ift zu 
verfanfen. — Angabe nach der Perfon des Käufers. — Näheres Meifen 
gaffe 11, ir Stod. 1388 
1819 Bu Billigfter und rafbefter Husfährung von Druderei: Aufı 
trägen aller Art empfiehlt ih Wilhelm WHüchler, gr. Bodenbei — 
J. Ziegler-Bauer, gr. Bodenheimergafle 3, 
erwflehlt fein aroßes Lager in feiber ud & und Umlegfragen aller 
Variſer Shirting, "Biele elder und Irländiſch Leinen, desgl Srlänfie 
Ieinene und oftindifche Foulards. 


ſchmal und breitreifige von 36 fr. an bis zu 
:Cr inolinmes; Hr 'mmat F Meibeoek, Sam ©. 
Mecbter Portiands&ement befte Qualität und billig bei 
1331 ©. Wissenbach, Beil 8. 
4 Tiniite Hefte 1 fl. 6 1 fl. 6 ®r., pr. Dupend 0 &.2. Niebling, Aler! Alerheiligeng. 40. 
881 Bu vermietben: Parterrewohnung von 5 Simmern, 1 immer nebfl 
Kammer im — * abgeſchloſſenem Bodenraum und allen ſonſtigen Bequemlichkeiten 
Kettenhofweg 5 
1331 fr ten gebrauchter aarmatr 
x. werben nelauft unb gut bezahlt ; — Eck * la e 69. 
Gpypsfiguren find ſtets bei mir vorrätbig; auch werben alle‘Reparaturen 
fowie Aufträge zum Bromiren übernommen, . , Henrich, Gaalgafle 16. 16. 
"1831 Gewebte und — Torſelten von 1 fl. 36 Ir. an, Maͤdchen⸗ 
und Kinders&orfetten, Mechanifen, Corſett⸗Kordel ꝛe. bei 
E. BL —— 10. 
ksgager von Decimal ⸗· Waagen * J. A. Bau n, Brüdenfirafe 
2 in Edle Tragkraft in Gentnern 1: ff. 12, 2: fl. 15, —J 17, 4: I. 24, 
23, 6 bis 100 Gentnern. Für Richtigteit wird aarantirt. 


























— — man Talleıe - 
m allen — iu Fabrikpreifen bei Ed. Debler, Beil’ 8 
Eine e unterm Vreiſe. 


Fertige seidene 


Bamen-Paletols und Aldntel 


im neuesten Geschmack - 


—— Gebrüder Hessel; 


Neuekräme 16, der Börfe 


ein⸗Verkauf. 


— Sm ves Kellers witd vorzüglihe Qualität zu aͤußerſt billigen Preiſen abge⸗ 
bei 
ER 19% : 9 Schmid, kl.-Hiefchgraben: 13: 


x * In neueften, der Nodeentfpredhen: 
:O X Et he Beſonders zu empfehlen 


A für Sommer-Toilette, von den billig: 
- * a Ric er Ren hie zu den „feinften Pe 


— Au ER 
t, ſow at 
— MITTLERE schenke 
Liebfrauenstrasse$. ee 


Ausberfauf von Spiben. 


Die noch vorbaudenen Waaren werden gatız billig 
u 
E. Cousto?, Beil 51. 
Schhuch bes Geſchäflee Ende Sant, 
Er Für Confirmanden 






— 





16612 











Mund ai entüchern, fowie reichte Auswahl 


bin! Brei 
——— zu often feſten Lonis Bau, Dleidenftraße 9, 


u u erin Mulls Kordelröcken, Shirtings, Cor: 


1382 Große Auswahl in. 


— Englifchen Steohhüten 


der meueften Fagons empfehle meiner verehtten Kundſchaft zu 
Preiſen beftens. +» Ns mi 
I. Æ. Nische, Schillerplatz 8. 


.J. Einbigler, 


gr. Bockenheimerstrasse 18, Ib4 5 $ 
hbernimmt das Einfiriden der Gartenzäune, Bogelhäufer, Fenſter, Oberlicht 
Löcher ac. zu ben ſchonſten Muftern und zu ben billigfien Preiſen ſowie bie Einfaſſungen 
von Grabſtaͤtten, Weihern, Mabatten ıc, 1 869 
Zuch führe ich ſtets ein Lager ſowohl von Sieb⸗, Belin- und Waſchblättern Eiſen⸗ 


Meffing:, Haare, Selden · Holz⸗ und amentſiehen in allen Orbßen und 
auch —— Dallas, auf 24 2 ai * Adna 


“  — Strohlhüte 


für Herten, Damen und Sinber empfiehlt & 


€. F, Schudt, Sqhnurgaſſe 59, 
Daſelbſt werben Strohfüte gewaſchen, gefärbt und neu fagonitt. | 


— 


—— — — nn — 0 
346 | Bon heute an wohne ich im meinem Haufe, Dederwe 87. 
Kudolph Funk, 


"Maufereißter, 
Beftellungen für mid werben angenommen: Saalgafje Mo. 86, iR artin, 
umpenmaier ; Beiet bergergafje 19, Garl R 5b rin, Mfiteng-Ghizurg. Ir 
1387 Gewirkte weiße Borbangsftoffe, für Pfeine und 
vorbänge, weiße Galleriefranzen, Borbangsbalter, das 
zu 18 Er., empfiehlt in guter Qualität zu alten Preifen 


us Lohrey,Brönneritraße 14, vis-a-vis dem 


EommiffionsLager 


Pfälzer Weine in Flafchen von 24 Er. an wie feinere Rheinweine empfiehlt 
1392 Carl An 


r 
Für Sattler, Säcler und Ka 
Gine Partie braune und ſchwarze Schaffelle. — bechentweife — fehr Billig, om. 
1890 : Schäfergafle 26, Ir ts 
367 Engliſcher Unterricht. &8 wird) noch eine Theilnehmerin an einer engiffägeh 
Stunde gefucht ;! Reulerweg 10. 
Schwarzseidene Hierren-Halstücher,- 
bie nicht abfärben, billigft bei Ed. Dehler, Zeil 33. 1898 
351 Wein Buream Befindet fich von heute an Zeil 45 der Roft enenüber. 
Louis A. Bicard, beivigter Wechfelfenfal, ‚_. 


1150 Das Kochbuch von Wilhelmine Mübrig (1018 ecke) 
ben zu'l fl. 12 Fr. und 1 fl. zu Haben in ber Jügerise eg 1907 m 
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az 


=: — eben, Born 

e 
Gefüuͤllte A Schi tr. 43, 
Kaflenfchrant wenig geb — in 
utem ; uftande, billig zu 
— A ‚ft. 66. Schäfer 


oo 8, i 
Ein te iſchlafriges * 
ee eiſerne — frige R 


— Sutton be Blattes. 
— Et — 4. 


* 3. — aus 
DR ⏑ ⏑— 
9 am 

anbftrafe No, 
— ae 


ide 20 iſt der 


Auen 
— Mn 


J— 9* 4 Ztnm 
——— mern und Gartens 
is fe nano Falten: b 
‚ Yun einen foliden Herrn {ft ein moͤbl. 


vermiethen ; große Bocenheimer⸗ 
3, Stod, 






sr 


& lm 


Pr. Ei — gun * * aka 
nqu 
— dems —* — Sauſe, 


————— Wohnungen, 
ir und 2: &todvon j e 4 —— 


neb me Bequen und ? 

6 ügen, ab. Tauben: 
u für 2 * ift 

et, {ft zu ver⸗ 

ai ich 4 Beidnane , 

1393 —**2 — ein Keler, 16 Stüd 


ent 
ac lege, Gaben nebſt Comptoit; 
8 No. 11, ſofort zu vermiethen. 
364 freunbliche Zimmer, unmoblirt, 


il ‚über — — — gu be: 
— 12 Mi de be li bes 


* ae a Apr 


verfaufen; 


2563 


"per life ber 
Ganaper, 





anfarbe ie 
then. Auf F Berlangen —* as ine —* 
une dazu abgegeben 


1274 8 
Barlne iſt —— zu NE N 


Oartenwohnun 4 
u a — — 





an pr) 1. Fig: 
a — Näheres — 22, im 

1383 Eine Hübfche Wohnung vom 5 * F 
mern und Zubehör, im 8. Stod, in ber X 
s —— zu ar und —* 3 —D 

u? af 
eine ele —— Bob: 
nuna don * 
mietben; zu agen im. Bintee, 

a3 ae 10 finb 
Sioch Kun — Be Be 
Me * 
— 

Fahrgaſſe 2 oder 3 Zimmer im erſten 
Stock ala Geſchaͤftslokal zu vermiethen, 

1332 Au vermiethen per. 1. Juni an eine 
ftille Familie ein Feines og mit —— 
* ügen, Ausſicht nach ber VPromenade 

Bleichſtraße 10, ?r Sltod 

363 Kettenſtraße 11 ber 2. Eid * 
aus 4 Zimmern und Zubehor. N ” 
hofſtraße 12, von 10—2 Uhr. 

1376 Aferpeiligengaffe 30 MEER 
gu —— Vaheret — * 
x GStod, 

1367 Ein ſchoͤn möht. Zimmer an einen... 
Herrn ; Mllerheiligenftraße 52, 2r Stod, 

361. ‚In befter Sefhäftslage ift der erfte 
Stod, beſtehend in 3 ineinanbergehenben ra * 
mern als ne zu vermietben. 
bei der Grpebitio 

334 In den Aeusrbaten Häufern Nies 
benau 41 u. 43 find fchön eingerichtete "i 


Mohnungen zu dem Preije von fl. 320 Bw 
400 zu verm und bald 'zu bertehen, 


= 


— 


— 
daſelbſt 18 


oſub VParlerre⸗ 


—— für den Som⸗ 


raße 20 
an — — 
1384 Ein 2a erplaß zju vermie 
then, Näheres en e 82. .. — 

ſass Eine Manfarbwohnun nung für ei eingels 
net anſtän en m fl. 100 100; 

ER 2, im Gartenhaus. 
— 


— — dor. Br 

im Ka auer⸗ und 
er 4. Na 2. Stoch 
* unmer.und 3Manfarden nebft: 
— an ruhige Leute zu 


ee pe 
A Se 
von & —92 — Kuchte ac 


fin 
er — vermiethen. 







* 16 Bob hun 


—8 set» an 
ered bei 5. B. Au 
ng dem neuerbauten — * 
weg (Sanudweg), ‚find Wohnungen & 4 Zins 
mer und Aubebör Billig au vermiethen. 
367" Gin gut möblicteß Zimmer mit Kabinet 
zu‘ vermlelhen; Holggeaben No. 37 im; 2. &t, 
366 Gine ——— ryxn ein Fri 
Mekkftätte ‚mit Feuerrecht für Schloſſer 
= antfuß geeignet ift feateiß zu ar 
Näheres , li 
9 lirte Zimmer zu dermier 
4 8 
1338 An der. - eine, ſchone 
Wohnung tm dritten Stod (Rnieftod) von 


{ it I 
I, eb Kane he 


363 Gin Garten auf dem Möberberg: zu 
vermiethen, mii Rutzniehung u. —— 3 
gu et Gelnhaͤuſergaſſe 2 

—— 
Haufe eine ſchone 


Vehnung ven Zimmern 
zu wertmiethen, 


wird verzapft bei; 


Dita ei; 2 ift;im. Hintere. 857 






8 
Felnſte Bis, 
Mär. m 
see zehn Sn su 
ge Soba, —9* — 
u. la, K BB u. 


—* 


den 3; 81 allen 
— — 


. "Vat. Pieter * 












G1858r. Rotbivein, die 1 bie ans 1 fl. —— 


1862: Weißwein, 
Horb; " getreu 
359 18577 Wein- pr. Maas. 


| — — | 


Rittergaife 54, in Sacjenhiufen. sr = 
—* Friſch aus — — 
das Aa 'n —E re Gem rgapgen ai) 
liger be »ıE Gum Si 
Berteld, gr. Botlengeiiing. Bis: 
_359 ‚Sin Dagthund dfk ‚gugel 
1346 Mädchen können bag 
gründlich lernen große. Bo 
‚Stöß. 










365: Reue, große: Roſinen, 
Sultanini-Rofinen ohne Kern, 
Feigen, Citronat, 


=E 


Pomeranzen⸗ S 
Golonial-Zuder in allen Souen ‚zu 
BPreifen bei 

E. Limberger, Weißadlerg. 


865 Es wird gutes Kol 
Hotel! Drexel. 






ein Stegelring ik * v 
bittet denſelben Roßnarkt 19 


Fr 


pi 


ie mn __ 27 2 Ali — ⸗— — ———* 
1395 Soeben trof ein im der ob, Ehr. Sermann’ihen Bud hand: 
© lung, Zeil 15: Die zweite Uuflage der „ 


Stereotyp- Ausgabe 
* von EB» BRenam’s Leben Jeſu. 2 


Volftändige Textausgabe mit Noten 18 Bar. in 8. geb. 
& 5000 @zemplare die fer Ausaabe wurden binnen 8 Tagen ® 


efeßt. 
Nicht zu verwechſeln mit Ab: Chen bil tgen Ausgaben, die nur einen Aus« Do 
zug biefes berühmten Werkes enthalten, 


Ausverkauf. 


1395 Da ich mein Gefchäft mit Ende d. Mts. fchliefe, verkaufe ich 
meine fjämmtlichen Artikel, als: alle Arten Bortefeuille und Quincaillerie- 
Waaren, Herrenbinden, Fil-d’Eooffe-, Filet: und Winterhandfchuhe ꝛc. 2. bedeu⸗ 
tend unter dem Preiſe. 

Bei Partieen weiteren Rabatt. Auch gebe ih meine adeneinrichtung 
billig ab; biefelbe befteht aus 2 Erfern mit Ladenthüre, 2 großen Glaoſchraͤnken 
10 große "Glastaften, 2 Ladentifchen, Regalen, Cartons rc. ıc. 

@. Hehner-Demmel, Dleivenfiraße 49, 
vis-ä-vis der katharinenpfo:te, 


Die pholographische Anstalt 
von P. C. Schiller senior 


benndei ſich nach wie vor Borngaſſe 26 und empfiehlt ſich zu allen in ber — or 
fommenben Aufträgen ergebenft 396 
ſchmal⸗ und breitreifize, von 86 fr. an bis zu ten en mit 
NOLINCH, 40 Reisen empfiestt Theodor Volt, Sahnun. 48. 
225 Kupfer, Meſſing, Eifen, Blei, Zinn, Zink, Roßhaare, Waffen aller Act, 
Antiquitäten ꝛc. werben gefauft bei Mayer Bing, Allerheiligengaſſe 63. 


- 2okal-Beränderung. 


370 Von Mittwod den 11. Mat Hefindtifih mein Grfchäftelofal nebft Wohnung 
Markt 42, neben dem Steinern- Haufe. 


¶ Belloge, Beat, Miell.Blati AE LO, Dienstag 10 Di 1904 








Aohbannes Aäger, Kälbermekaer. 


Aarauer Neiftzeuge 
in reichſter Auswahl vorrätbizg bei 
Ph. I. Hnewitz, Mechaniker u. Optiker, 
Weißadlerzaſſe 25. 
7 4893. Familien» Angelegenheiten wegen muß ich Frankfurt auf einige Zeit verlaffen und 
bitte Diejenigen ‚. bie z— an mic; zu machen haben, fih baldigſt a * zu melben, 
ubourg. 








301 Ein Schön möblirtes Zimmer auf Die auztzte je gebe 
nebft @abinet mit 2 Wetten, wird in Der 
grabens zu mietben gefucht. Offerten nebft rn be: 
liebe man unter Mo. 1517 bei Der Exp. abzugeben. 

369 Ein junger Maun, welcher gegenwärtig in einem Eifenwao 
geihäfte thätig ift, eine ſchöne Hand fchreibt und mit allen, Comp 
arbeiten vertrant ift, ſucht Stelle; Offerten AR beforgt d. Ep. 


1395 itbeleritraße No. 23 jind Wohnungen & 4 Atnmer, Küce, 2 Danfarben 
und Keller nebft allen Bequemlichkeiten zu vermirthen 


NB. Daſelbſt R find auch Räumlidkeiten als Werlſtaͤtten ober Magaiin zu vermigthen. 
1395 Ginige oı orbentliche Jungen wecden gefucht ; ; Gart al Knah, Töngeögaffe 1: 12. 
369 Gefucht: Ein Frauenzimmer in eine Gonbitorel, 

368 Es wird ein Gchlofferlehrling gefucht; große Fiſcherg. Wo. 2, 


368 Gin junger Reliner I * Stelle in einer feineren Bierwirthſchaft ober Reftaus 
sation ; zu erfragen in ber Grpeb 


369 In dem neu — 5* Nömergaffe No. 6 If der 2. unb 3, Gtod von 
je 7 Simmern, Küche, Keller und allen fonfligen —— zu vermlethen und foforf zu 
— —* Näheres bei Conr Haas, Buchgaſſe Ro. 3 


‚Kin — Landhaus von 10 Pintiiern, 
3: Bad Soden. großem Garten, iſt zu Sifigem Preife zu denn 
Mn bafelbft, Sauptfiraße 19. 
370 Deontfag 


Fir die vielfeitia bewiefene Theilnafme © * rn * geliebten Va⸗ 
ters, Schwiegervaters und —— 8 Bug 
Meinbarh 


fagen wir hiermit Allen —* enge 
Die trauernden Sinterbliebenen, 
371 Gine geübte Weißzeug-Maſchinennaͤherin ann bei Koft und Wohnung Frei guted 
Unterfommen finden ;. Töngesgaſſe 49, Ir St. 
370 Gin Lokal für eine BEER mit Wohnung gefucht, Antrbietiingen Tpitte 


mar J G auf ber Exped. d. PL. abzugebe 
370 Girlapier ift bilig zu — Luginsland 12, 2. Et. . 
- 370 Gold- und übertreffen, Bouillon, Bruchgold und iiber * 
fauft bet _ Meder Bing, UÜllerheiligengafle 63 * 
370 1500 f fl. find gegen einen Infap auszuleihen. 


’annene Solsfohlen — 
Tanuıene Sr oblen, 
pr Walter 36 fr, Toaks pr. Ctr. 44 fr ins au eltefert bei 
Jubenmauer 97. 

Ein braver, junger Burſche — — u und Hausarbeit geſucht und 

kann jonleidy eintreten. Bu erfragen bei Herrn Kunflgärtner 
I. Karl Fleifch, Röderberg. 
371 Ein Küferlehrling wird geſucht; Gelndäufergafje 18. 


371 Gin Larkirerlehrling wirb gejucht; Beißgafie 6, a. db» 





































* 


und —— 19. Schil- 

6. Hess, Ders Tmeflise 
Ir; —T geb. 45 ı. Wniversalbriefsteller für al 

3 remdwörterbuch nd mn 48 fr. 

—3 "Sons — 4 Bir 1.d. Uhland’s Geigte und 

2% 80 f. man, bad Leben Se. Er Bulls Ausgabe 86 fr. 1895 

Buͤcher, Rusferftice werben fet zu hoͤchſten Preifen gekauft. 

90 „ch erlaube mr mein wohl aflortirtes Lager, beſtehen N 

Herruhemden, Bruſteinſähzen, Taſchentücher, Steh⸗ und — 5395 „Slanell, ſeldene 

— Unterjiden, Halsbiaden der dv rihiebenften Facons, Herren» unb Damen« 
feibene u. Sommerhandſchuhe in empfehlen be —— bringen. 

Semdenbeftellungen nah Maaß und u y es 


Keen ——* * in 


Für Naucher. 
1395 „Meine gut gelagerte 1/,, 2 und 8 fr. Eigarren halte beſtens empfoblen, 
‚habe (pe 1 die Herien Wirthe eine preiswürbige gut gelagerte 14/, und 2-fu 
arre am Lager. 


” 







©. Duft, Alerheiligenfiraße 49, vis-a-vis der Breitengaffe. 

369. Solide Mäpgen können das Kleidermachen exlernen, Schnurg. 64, dr. &t. 

370 Ein: und BEENBEUNNGE ietorta« Wagen mit Glasverded und 

fen, J. Spengler, Sattler, neue Schlefingerg. 12. 

Zu permietben: 

An flille Leute bis 1. Jun zu begiehen: zwei Zimmer, Manfarben, Küche und Keller “. 
Haneuss Sonbfizähe 28. 351 

381 Ich wohne große Eſchenheimerſtraße Al und bin bafelbft von 34 Uhr Neg 


mittag® zu ſprechen. 
Dr. Fabricius ius jum. 
„0 Gin De Detailgefhäft wirb zu Übernehmen gefucht. Offerten unter Nr. M 


Ti .z * m SITE geſucht; Roſengaſſe 5. 


— —— — — — — 


ng | lltes vergoldeted Holz: Rahmen, Verzierungen ac., aud beren Abfälle, 
or alte vergoldete Bronce, ®randoles, Lüftce® , Sronleuchter * auch Inſtrumente 

* Cellos Guita zen ac. werben gekauft bei 1 ÜReyer Bing, Alerbeiltgengaffe 637 

als Yuni find in den von bes gemeinnügigen Baugefelfhaft net neben bem-O 

sage Be bof erb.uten neuen Häufern wieber Wohnungen mit Garten iethen. Die ⸗ 

"be für ſich abgeſchloſſen und enthalten 4 Zimmer, Gabinet, en Boden, Keller 


Bequemlichkeit 1d. mehrere aud Werfftellen Ginfiht kann tägli 
are nähere —— eu Serr al — Eh 2 348 5357 
Wunderlich, Klappergaſſe 21. 
370 Deden u. e werben gut unb Billig geſteppt; t; Paulsgaſſe 8. 


"360: 68 wirb eine ‚Opegeril Binzichtung zu Saufen gefucht, 
H. F. Schmi 


midt, vis-A-vis dem Gymnafium. 
0 Ein Eonditor fühl Gonblion Näp . bei der Ggpeb. 


7,870 "Ein geräumiges Gefhäftslolal geſucht. Näheres bei ber Eppebition. 
= u En mir, 





a 4 
Id» vermlethen. 

"1399 Darmftäbter Landſtraße No, 7 inf 
ber och⸗ WarterrerStod, beftch. aus 4 Bimmern 
mit ör und Bartenvergnügen zu vermieihen 
und, fann ‚Vormittags -eingefehen werden; das 
* iſt zu erfragen Paulsplah 15 im Laden. 

Eine Wohnung im erften Stock mit 
9 Sahne nebft allem Zubehör und Garten 
fl preißwürbig zu vermiethen ; wor dem Eſchen ⸗ 
heimerthor zu erfragen Taubenhofgaffe 4. 

865 Ein ſchon moͤblirtes Zımmer an 1 
ober 2 Hertn zu vermiethen; Riefeng. 6. 

367 Taunusſtraße 10 ft ein Labenlocal 
mit Keller zu vermiethen ; Näheres im 2ten St. 

1394 In der Nähe bes Eſchenheimerthores 
iſt ein Garten nebſt Wohnhaus, beſtehend in 
85 Zimmern, Küche ꝛc. zu vermiethen. Eben⸗ 
daſelbſt 2 kl. Gaͤrten mit Aufenthalthaͤubchen. 
Naͤ Beil 88, 

68 1—2 Schön möbl. Zimmer mit Gartens 
vergnägen ; Schausainftr. 10, im 2ten Gtod, 
EN Ni d en und Gomptoir ; Stift: 

ſtraße No. 10. 

s, Zu vermietheu: Als Lagerhaus 
mit Gomptoir, ein trockenes Hintergebäube, 
such mit Zimmern im Vorderhaus; Näheres 
Intelligen ze Büreau. 

359. Eſchen heimer Anlage 4 iſt an einen 
en Hern ein möbl. Parterre-Zimmer zu 

vermiethen, 

, 366 Eine freundliche Wohnung von 4 Zimmern, 
Küche nebſt Zubehör im Iten Stock Mitte ber 
Gtabt if eg zu geben; Näs 
heres Markt No. 6, Ir & 


70 Gin freundliches *5 Zimmer 


an einen He rn mit ober ohne Bedienung zu 
vermiethen; zu, erfr. Blauehandg. 11, Parterre. 
370 Gin möblixte® Zimmer an 1 ober 2 
folide Heren. Alte Mainzergaffe 50, Ir St. 
370 Gin Helles ſchoͤnes Simmer mit ober 
* Möbel an einen ſoliden Herrn. 
8 Schnurgaſſe 42, Gingang Grauben- 
* 8, Ir St. 
370 Wilbelerftrafe 19 


ift ein EL. Laden 
mit Zimmer, mit = es Wohnung zu ver 
miethen; Au erft. Br 
370 Gine ———— — 2—4 3 mmern 
mit ober ohne Moͤbel. Grünerweg 4, Sandweg. 
"Won bem Allerheiligenthor ift eine ſchoͤne 
ene Wohnung v. 4 Zunmern und 


abge 
Bi | ni dt vermiethen, Naͤh. Hanauer 





„sr 2 se‘ ſchon mößltete Ülhier; find 
arterre. 
ir is möblirte® Jimmer zu vermiethen 
an einen foliben u Baulsgaffe 2. 
369 * moblirtes Zimmer zu vermiethen; 


er Gin mdblirteb Zimmer mit Cabinet iſt 
an 1 au — Herrn zu vermiethen; Biegele 
gaffe Ro. 10, 2r Stod. 

369 Gin ſchoͤn . Zimmer zu ver 
miethen; Allerbeiligeng. 89, Ir Gtod, 

369 Ein einfad möblirte® Zimmer an einen. 
Herrn. Preis 5 fl. Leonharbäthor 23. 

869 1 auch 2 folide Leute a Schlaf⸗ 
ſtelle; Roͤmerberg 14, Ir Stock 

369 Unmoͤblirt 1 Manfarde; Römerb. 9 

370 Gin große® Zimmer, Ir Stod nad 
bem Hofe san — ohne Möbel, zu 
vermi 


370 2 * —** Zimmer in ber Nähe 
be8 Peterthorb. 
Eeenbeimer Sandftraße 18 Vartertt · 
Wohnung mit Gartenvergnügen. 

370 Gin kleines Stäbchen mit 2 Betten 
an 2 Herrn; Biegelgafie 9, ir Stock 

370 Bodenheimer Sanbftraße 68 if ber 
—— Stock, 5 Zimmer, Ki’, 4 Kammern 

nb Keller, mit Gartenvergnägen für fl. 800 

* ie ruhige Familie zu vermielhen. 

370 Gin möblirte® Zimmer an einen foliben 
Herrn ; Rugintland 12, 2r Gtod, 


370 Gine Wohnung von 3 Zimmern (Sonnen, 


feite) 1—2 Meanfarben, Küdie nes Bugehär, 
iſt zu vermiethen und gleich zu beziehen; zu 
wiegen Schüppengafje Ro. 22 ir Stod. 
3TL Zwei geräumige Zimmer En Moͤbel 
find 'm Alen Stock zu vermiethen; vor ber 
Hauptwache 6. Näheres Ir Stod. 

37 Gine möblirte Wohnung von brei 
Zimmern im 2ten Stock zu vermieten, Göthe⸗ 
platz No. 4, Mäheres im Laben 

Bn Sn ſchönes — Zimmer iſt zu 
vermiethen, zu e.fragen Toͤngesg. 40, Ir. ©, 

371 Schmerhzae Be ein möblixteß 
Zimmer nebſt Gh zu — 

1396 or dem Bockenheimerthor, zo 
Lage, eine eleg. Wohnung, Bel⸗Etage, 

5 Bimmern ” : zu fl. 450 an eine file 
Hamilie. Naͤh. E 

373 - Gine kl. Rohnung, 3 Zimmer nebfl 
Kühe 2: für eine einzelne frau wird bis 
zum Juli gefucht, 


:. 5. Beilage, Ftautj. Iniet.-Biatt AR 110, Dienstag 10. Mai 1864. 
BRübl’fher Grfangverein. 


General-Probe Mittwoch den 11. Mai, präcis 10 Uhr, im 
großen Saale. 
Der Eintritt ift nur ben verehrl. vaſſiven Mitgliedern pgeflattet. 
Der Eingang iſt fiber bie eliptifche Trepe. 1396 
Ber Vorstand. 


Gerhäfts-Eröffuung und Empfehlung. 


- 1897 Ginem verehrlichen Poblikam Dir eraebene Anieine, daß ich ımter Hentigem 
mein Geſchaͤft in meinem in der detze 7 nelene en, edewals Schöff Reuf’ichen 
Haufe, eröffnet babe und alle Eorten Ä ei ch: unb WBurfigattungen, prima Quas 
“ Tirät, zu nachfolgenden Preifen nerkiufe: 


1) Ochienfleifch: pr. Pfb. 
a) Roftbeef und Lenden -. . 2 2 2 2 2 0. —— er 17 Er. 
b) Schwanzftüd, -Paftetenftüd und Aüdbraten . - . 2»... 16 „ 
6) Sonfige Roäflüde - - 2 2 2 0 00. vo... 10 
2) Sammelfleifcb: 
a) Keule und Gstelettftüde 02 0 re 18; 
b) Sonſtige Roälüde . © oo. 0 2 00 nen. 14, 
J Kalbfleiſch: 
a) Keule und Gotelettlüde. . 2 2 0 2 12 „ 
b) Bruſt mb Stoffllh_- - 2 > 0 er ren 11; 
4) Schweinefleifch: 
a) Braten und gewöhnliches Kelhb . » 2 20. ..+ 4, 
b) @eräucderter Wnterfchinten, prima Dualität, . 2 0. 24, 
e) Ausgebeinter Sommerſchinken „ ae ie ee 22 „ 
d) A EI = ” 
e rrfleiſch, ſog. Anmen U 2 
. ) e 5) Wurfigattungen: 

BY RERRREBETR: 3 8 0.0.00 0 ee re ar 40 „ 
b) Bratwurft, uoblauchswurft, Gelbwurſt, Haukmacher Leber⸗ und 

Blutwurft, Preblopf und Schwartewmurft . » » -» . . 24 „ 
e) Friſche Leber: und Plutwuft . . » 22 0. Pe —— 

Frankfurt a. Di, den 10, Mai 1:64. 


Louis Seeger, Metzger, 
—* Fahrgaſſe 7, im ehemaligen Schoͤff Reuß'ſchen Haufe. 
RN Grenzuacher Mutterlauge, 

 eingebidtr, s 
ä — — 

ennadel Extraet 
Tr Bi Sc. een Markt 28. 
eu 868 Sin Sattierierling wirb geſucht; Kannengießergaſſe J. 


Ankündigung ausgezeichneter Toiletteartikel. 


ober orientaliſche Zahnreinlgungsmaſſe in Glaͤſern zu fl. 1.12 fr 
Anadoli und 36 fr. und in Schachteln zu 24 Er. und zu 12Fr. Die 
ſes Mittel — laut 3 niſſen berühmter Aerzte und 
miker am beſten „geeignet vor Zahnfleiſch die Zaͤhne geſund zu erhalten, ſie von 
zahlloſen ee ee i8roffopifcher — und Br 5 fo wie au 
abnmweinftein bei öfterer — — mmer zu befreien, und ſelbſt die verna 
n Zaͤhne wieder blendend weiß wie Elfenbein herzuſtellen. Es entfernt —— 
hbeln Geruch aus dem Munde widerſteht der Fäulniß, beugt dem peinigen 
ſchmerzen vor, erfrifcht den Athem, confervirt die Glaſur der Zähne, verhindert das dokn: 
werben und Ausfallen derſelben und übertrifft an zwedmaͤßiger und zuverläffiger Wirk: 
famfeit alle Bahnpulver, Zahneſſenzen und Zahntinkturen. 
398 Sarl I Rreller, Shemiler in Nürnberg 
Aleinverfauf in Frankfurt 1 M. b 
A. — Götheplatz No. 4. 


Neiſekoffer. 
1307 Mein reichhaltiges Lager in Damen» und Herren⸗Koffern, Taſchen ıc. Halte id 
zu den billigften- Breifen auf’8 Beſte empfoblen. 
Ehr. Mebeöberger, Sattler, Haſ 
NB Auch werben Koffer vermieihet und Reparaturen ſchnell und billiaft au —5 
372 Jenen Geſchaͤftsmaͤnnern, welche mit Jtal ien in Verbindung ſtehen, empfehle 
ich mich anr Beſorgung der italieniſchen Correſpondenz, und überſetze "auch Doew 
mente aller Art unter Bulöerung be * ge enhafteften Verfihtiegenheit. 
D. de hrer ber italienifhen Sprache, 
——— 4, —* ir Stock. Sprechſtunde 1—2. 
872 @hltig für’8 Iauferde Jahr 1864 ein Retour-Bilet von Mainz nach Gonden 
via Rotterdam (pr. Batavia) iſt abzugeben für 11 fl. 
371 68 wird eine Wohnung ober Fleines Haus für eine feine Waſcherel pafjend, 
zu mietben nefucht. Näheres bei F. U. Wüſt, Biebergaffe 13. 
372 Wegen zer an‘Arbeiterinnen liefere id die von mir bisher 5 * 
Crinolinen Herrn Schloß nicht meht, welches ich den geehrten Damen Hiermit zur 
Kenntniß bringe, 


G. Gaudelins, Kühgafie 5, H_Stod. 
_872 10,000 fl., habe auf einen ſoilden Infag anzulegen, Gchultheis, Bleidenftr. 28, 


— — — — 


372 Gin Mädchen, welches auf der Nahmaſchine gelibt iſt, wird gefucht: RAh. Exp. 

1396 Gin gefitteter Junge mit guter — — in einem achtbaren Hauſe 
die Handlung zu erle nen. Zu erfragen auf ber Exped. 

1395 Zum Alleinbewohnen ift im Eng X der Promenade 
ein Haus mit 8 Zimmern und Zubehör, ebft ?/, Morgen — zu 
— durch S. Wohl, beeid. Senfal, Zeil 45. 

a4 #6 ti { i Ynfaß werbr 
geſucht. t. Gefälige Offerten werden —* E Z erbeten. een ha 

872 Gine Mäherin, die fein flopfen kann, wird gejucht ; Seilerfiraße_ 39, Ir — 

372 Den Reſt meines Cigarren⸗Lagers verkauf⸗, um bis zum Se—Sluſſe d. Mis zu 
zaͤumen, zu ganz Bilfigen Preiſen. er 5, Mromderger ae Ai 


verntietben. 
432 "Eine Wohnung tm 2, Stod, 4 
San Küchen, Kammer und Keller; 
Shäfergaffe 6, 


372 2 ineinandergehende möhlirte Zimmer. 
Rechneigtabenftraße No. 8, Hinterhaus. 

372 Gine mösliıte Manarde. Rechnekgta⸗ 
benſtraße No. 8 Hinterhang. | 
872 Gine Heisbare Geraumlichkeit “mit 

Boben ift ganz oder getheilt als Geſchaftoͤlocal 
er eben. Allerheiligeng. 20. 
2 Große Bodenbeimerftr. 48 if der 
Bte Stoch beſtehend aus 5 ſchönen im beften 
x and. befindlichen Zimmern, 2° Danfarden, 
u. ſ. w. zu vermiethen. 

872 An einem heisbaren Zimmer mit Bett 
‚ann ein reinliches Mädchen Theil haben; Sed: 
9 5, 2r Stock. 

372 Un ein ſolides Frauenzimmer iſt ein 
Zimmer zu vermiethen; M. Gandg. 18, Ir'6t. 
1397 Gine Wohnung, beftehenb aus 
I Bimmern, Küche u. f. w. iſt für 200 fl. 
yom Lten Juli an ftille Leute zu vermiethen. 

378 Gin freundliches großes Zimmer uns 
“ zahbltet, Näheres zu erfragen großer Hirſch⸗ 

gfaben No, 14 im 2ten Stod. 

875 Kin ſchoͤn moöbl. Zimmer mit 2 Beiten, 

Frusgeff: No. 8, 2r Et. 

-...818 Gin freundliches möblierte Zimmer zu 
bermieihen ; Seilerſtraße 25, Parterre. 

3 Eine Sommerwohnung, Zimmer mit 
Kabinet nebſt eg zu vermiethen. 

er Lanbfiraße Mo. 20. 
. 872 Gräneweg 19, 2: Stod ſt zu ver- 
miethen, enthaltend 4 Zimmer mit Zubehör. 

368 Ein möblirte8 Zimmer im Iten Steck; 
Schüppengaffe 9. 

371 Kin Hein möblirte® Zimmer zu vers 

; EM. Bodenheimergaffe No. 5. 
„874 Ein Thon möhlirte® Bimmer an 1 
aber 2 Herrn. Nömerberg No. 3, im Iten St, 

871. Gine Wohnung von 3 Zimmern nebjt 
» Zugehör und Gartenvergnügen ift am flille 
‚ Beute gu vermiethen; Pfingſtweide 5. 

373 Gin ſchones Zimmer ift mit. ober ohne 
Möbel gu Hermietgen -umb gleich zu beziehen. 
Papegeigpie 6, Im Bien Siod. 

371 Ein Mäpgen welches „arbeiten gebt, 
15 Theil an einem Zimuier haben. Loͤwen⸗ 
plaͤhchen No. 66, Ir Stod. | 

BTL ine unmöbliste Manfarbe, Vilbeler⸗ 
gafle 29. 


a4 


‚Stabt des Auslandes 
fönnen, werben beruͤckſtchtigt. 


9372 Ein gut ubblirtes Ziinmer an einen 
Herten. DMäingergafier22, mw ten Gtoll. 

371 Nabe an der Bodenheimer Charſſee 
eine Garten ⸗ Wohnung von. 5: Zimmern, o Kuͤche 
6. Preiß fl. 800, zu erfragen großer Hirſch⸗ 
graben 8, Parterre 

371 Bornheimerhaide, Tauuusſtraße 10-— 
125 Wohnungen mit 4 Zimmer, Müd 


Spafetammer, 2 Manfarben, —— — 


KRellerräume, für den Preis von 280 fl. -. 
371 Eine Wohnung, 8 Zimmer, Minden, 
fammer und Killer, Schutzenweg 5, Mfiuſt ⸗ 
welde zu vermiethen. 
1891 Zwei ſchöne Wohnungen 
Zimmer, Cabinet nebft Zubehör 
find zu vermiethen. Ir Stod fl. 400. 
Parterre fl. 425; Grüneburgw. 35. 
358 Gin möblictes. Haus, Seileritraffe 25, 
Barterre. 
Dienftgefuche und Yinerbieten. 
363 Gin ſtarkes braves Maͤdchen wird 


für ſogleich u. na 
bei hohemn Lohn ſehr ‚gute 
Stellen d. Wilh. Gpfmann, 
Trieriſchegaſſe 6. 

363 Gin ganz de wirb ges 
gen hohen Lohn gefucht; Fahrgaffe '9, Br &. 

363 Gine Köchin und eine Datıbmagb “teren 
geſucht; Bocenheimer · Landſtraße 48. 

363 Ein gewanbter "Diener; ber’ auch etwat 
von. Pferden verfeht, "To BAR Wollen» 


heimer Landſtraße 48. 
363 Gin junges jolibes wen dat zu 
Lob erhält, 


jeder Arbeit willig iſt und gutes 

fucht eine Stelle; Eſcherkhelmer Landſtraße Ab. 
364 Ein anftändiges‘ Maͤdchen, welches mit 

Kindern gut umgehen kann, in weiblichen Band» 

arbeiten erfahren ift, auch gut frifirem" kann, 

wirb gegen hoben Lohn in ’einer trößeren 

ne a 
eu aufweiſen 
ie ſagt · die 


itten. 
gr Es wird ein Zapfjunge ‚gefuchtz Wars 


füchenplaß ‚2. 
867 — ein reinliches ordentliche ; MMäb- 
en, welches Hausarbeit grundlich — 


Perſonen, welche gute 


etwaß kochen kann; Breitegaſſe 39, Hint 


* 


— 5, 1a 
et 


chen ober in einen Heinen Haushalt als Mäbs 
h de a allein. —— Hochſtraße 20, Parterre. 


— ——— 
| Ben H, —— geſucht; Mainzer Land⸗ 


ganz. ſolld, — beſt I nifſen verſehe 

en Zeug ehen, 

35* rdentlicht i ird 

— 5 go —— 

Matt 49. r ö Monatmäbden wirb geſucht; 
368 .Ein Maͤdchen ſucht Dienft als Haus⸗ 

mäbchen ober gg allein; gr. Hirſch⸗ 


graben 26, Ir Stoch 
68, Gin Maͤdchen, das zur Hausarbeit 


-miflig ift und etwaß kochen Fann, wirb gefurht 


bi J. 0.8 udenſchlach 
* ——e— re — Haus⸗ 


— gefußt; Bußgafe 13 
868 Gin Bei Mid 
mehmen Aeuß 


von anges 
een wird in eine Beimsietäfgeft 
geſucht; gr. Bockenheimergaſſe 20. 
368 Eine Köchin, im geſetzten Alter, wirb 
gefucht. Näheres Siebfrauen« 
od. 
368 Gin ſolides Mäbchen, welches mehrere 
Stelle war, 
zu placiren al® Stubenmäb- 


. allein wirb geſucht; 
folibes Fräftige® Mädchen wirb 


368 ein i © 
* nd "Zimmer, un) ca Künen 


— Am * 5 wird ein reinlicheb 
Fr —— Perfon gefeßten Alters, welche 


— fan, gute Seugniffe beſitzt und 


empfohlen wirb, ſucht eine Stelle bei 


. einem Älteren — ober Dame; Naͤh Eſchen⸗ 


re —85 Grave Mäbchen (Ausländerin), 


R —— noch nie hier gedlent hat, ſucht eine 


— 
enhauſen, Eliſabethenſtra r 
70 Eine Köchin, die auch Haus⸗ 


arbeit zu verrichten hat und ein er⸗ 


een werden gegen 


E AH % 


gut empfohlen. 


Küchen: 


371 Em bravet Kinbermäbden mit guim 
Een, geſucht; gt. Ballubftrafe 6, 2 

tod re 

363 Gine tüchtige Köchin ober zur Aushülfe 
wird in ein Herrſchaflbhaus auf einige Monate 
gelacht; tl. Sandgaffe No. 11, Frau Brunk⸗ 

ar 

370 Ein — Madchen wirb gefugt; 
—— 

371 Kin — wird geſucht; Juden⸗ 
markt 23 neu. 

371 Hausburfche, Vebienten, Kellner und 
eine tüctige Kinberfrau —— —* en. Frau 
Bruukhard, fl. Sandgaſſe 11.' 

371 Ein wadchen zu aller Arbeit willig, 
wird geſucht; Geisg. 6, an ber Lederhalle. 

371 Ein ſolides Däbgen, welcheß nähen, 
fein bügeln, bie Haußarbeit gründlich verſteht, 
ſucht eine Stelle als Hausmädchen ober’ zu 
größeren Kindern; Brückhofſtraße 3, Ir ei 

371 Ein ſolides Mäbchen, welches die Haus⸗ 
arbeit grundlich verſteht, ſucht DEN — 
mäbden. Zu erfragen Seilerſtraße 3 

371 Eine gute Köchin, bie ſich ie Haut: 
arbeit unterzieft und ein gefittetes — — 
das Liebe zu einem kleinen Kinde hat, w 
baldigſt geſucht. Wo? ſagt die Exped. Bl. 

1396 Es wird eine brave Köchin, bie ſich 
etwas Hausarbeit unterzieht, gegen guten 
Lohn geſucht. er in den Nachmittags 
ftunden von 2—6 Uhr Mainzer Landftrafe 
No. 41, Parterre. 

370 68 wirb ein ſolldes Monatmäbchen ge 
fucht; neue Rothhofſtrahße 3, gleicher Erde. 

370 Ein zuverläffigeg Monatmäbchen wird 
geſucht; Neue Kräme 26. 

370 Ein folides Mädchen, im Nähen Hhtig, 
fucht eine Stelle in einem Laben ober Haub⸗ 
halt. Zu erfragen Vilbelergaſſe 29, 2t Stod. 

370 Ein gefehte® Mäbchen, weldieß "gut 
bürgerlich kochen kann und grünblich in ber 
Hausarbeit ift, wirb in eine ruhige Haushaltung 
gefucht al8 Mädchen allein; Warabepla 10. 

371 Eine tüchtige Putze und Waſchfrau fucht 


Beſchaͤfligung oder Aushulfe. ——— bei 
Frau Brunkhard, fl. Sanbgaffe 11. 


u Ha 

s Ei a I rn —28 * 
kann, wird — für die Kuͤche geſucht; gr 
Gallusſtraße 6 





ns 


Mittwoch den 11, Mai anftatt Dienstag den 10. Mat, Beaen ber kirchenge ⸗ 


ichen Vortiäge des Hrn. Profeſſor Dr. von Zezſchw Vorlefung IV. Die 
orten der wwoftoliichen Zeit und bie Frage und ihre vorbildlihe Bedeutung. 


Die Mobel- Fabrik 


j von 
m mainz Joh. Heininger wm 


empfiehlt sich in allen Arten der feinsten und 
solildesten Möbel, als: in vergoldeten, kKalisander, 
Mahagony und Nussbanumholz und garantirt 
Jahre lang und unterhält das grösste vorräthige 






Fleiſ „preife des Achgerhandwerks, 
chsenfleisch pr. Pfd. 17 kr., 
Kubhfleisch .. .. 14 z 
Rinderlieisch „ „ 14 „ 
Schweinefleisch. „ 14 „ 
Kalbfleisch „u 13 „ 
Hammelfleisch „ = 9 
1397 Die Geihwornen des Metzger-Handwerks: 
Die Dentfche Sebensverfiherungs: Gefelfhaft in Lüberk, 
eetichtet 1828, daher das Ältefte verartige Anjtitut Deutfehlands , überninmt Lebens⸗, 
Ausſtener und Menten: Berficherengeis jeder Art unter Liberalen Beringungen. 
Deu ir ner Sauptägent ift zur unentgelvlichen Abgabe von Statuten, Proſpecten ze. und 
8 
tfuri 


zut Erthei weiterer Auskunft gern bereit. 
Frankfurt a. M. ben 9. Mat 1864. Fr. Ruff, jun., Meifenftr. 14, 


Bäume- u. Pflanzen-Verfteigerung. 
Samstag den 14. Mai, Kram aan dabırı, Gramm u. 
——— einige Aepfelbaͤumchen in Töpfen und verſchiedene Topfpflanzen im Dergan« 


98: Zimmer gegen baare Zahlung an ben Meijtbietenden verjteigert. 
nern Ph. Hartmann, Ausruffchreiber. 


373 Strobbüte, neuefter Fagon in Rand und Gapot aufs Mobernite ausgarnirt, 
empfiehlt au ſehr billigen Preifen, auch werben Hüte gewafchen, gefärbt und aufs Neueite um: 
geänbert bei 2. Gollin Töngescaffe 47. 

372. Das Neueite in ausgarnirten Strobhüten von fl. 3. 30 an 
empfehien Geſchwiſter Sichel, Fahrg. 136, Eingang durch den Laden, 





3 Sperialität in Sasleitunge-Artikeln. 


Ah beehre mich Hiermit amguzeigen, daß ich mein Ladengefchäft, verbunden il 
einer MHusftellung von Apparaten, Materialien und Werkzeugen für &ad+ Ainlagen 
eröffnet babe und Fabrik: Lager unterhalte in: 

Luftres und Lampen jeber Art im neueften Geſchma 
Meſſing⸗Drehwaaren, als: Hahnen, ai; Stopfsüdfen, Rupie 
bewegungen u. f. w.; 
Argand⸗Brennern; 
Specdſtein⸗ und eiſernen Brennern; 
Lampenſchirmen mit Faſſungen und Traͤgern; 
Olasglocken, Porzellanſchitmen, Glabcylindern; 
ng⸗ u 
—— —2 Berbinbungsftüden ; 
leirohr; 
| Gummirosre und Gummiplatten, k 
fowte überhaupt in Allem, was zu Gasleitungen eeforberlich ift. 
Die Lieferung einzelner Artilel, ſowie auch bie Anfertigung von Baßleitungen im Eiſen⸗ 
ober Bleirohren und von Reparaturen und Veränderungen übernehme ich gu feften,. Feb. 
billigen reifen und garantire für gebiegene Ausführung nad ben exprobteften 


— ber Technik. 
August Faas. 
Laden und Bureau: &ölheplatz 12. 
tage: Töpfergasse (Union Hötel). 


Küchengef e ſchirr, als: Teller, Schüsseln, Tasson ıc. 


zu ganz zen 25 n hei 
1890 Alex. Broders, Haſengaſſe 13. 


Hosen- uud Kittelzeuge, 


in Baumwolle, Dalbleinen, Leinen und Dalbwolle, in reichfter 
nn empfehle ich zu billigen Preifen. 
135 


oh, Ad. Lücke, Markt 6 new. 


"1396 @ine Erinoline-Arbeiterin wird gefucht. Nah. Erpeb. 


en Die Möpdel-Fabrik 


von F. Lauenjtein, NRömerberg 15, bringt hiermit in empfehlende Grinnerung- ihr Lager 
feiner Garnituren geſchnitzter Gcehen tande au ben ı Außerft biligen 1 Preifen. 


 Garten-Häuschen in Fichen und Tannenzdolg, neuefter Zeihnung und Yagond, werben 
gefertigt. Beſtellungen fl. Kornmarkt Nr. 10, 


— —— nn 


373 Eine Sadfliderin wird geſucht; Allerheiligengaſſe 76, tm Gaben, 


— men. m — 


273 Cine : ine ganz perfekle Vüglerin wird für dauernde Arbei: ge gefucht; > &älefingergaffe 10.” 10. 


— — —— — — — 


Zu vermiethen: 
Langeſtraße 16, im erſten Stod eine neu hergerichtete Bohaung 
von 10 Zimmern nebft allem Zubehör und Gartenvergnügen. 


— 











Todes-Anze 


Sterbebaufe, Schäfergaffe 18. 


ra bes 


un Landſttaße 41. 





774897 Auf bie beborſtehenden Feiertage e 


Kießtingweine zu 36 fr, zu 1 fl, und u ifl. 30 fr 


Vals Ab ne —— ꝰ 


— 


Bu "verfaufen, 

1397 Eine —* ſolid gearbei⸗ 
tete Garnitur Nußbaum⸗Möbel mit 
braunem Plüſch berogen steht zu 
verkaufen ;> Grünieburgiveg 35. 

32 Gin einjähriges, engliſches Wachtel⸗ 

m abzugeben; Schneidwallgaſſe 8, 

Pick a Stüd guter Aepfelwein ift billig 

5 Nähere Anle g. No. 16. 

Bw Gin Kochherb mit Bratofen, 45" 
39° ift Billig zu verkaufen; Markt 36. 

370 Gine Partie alte Fenfter ift Billig 
zu verfaufen; Mürft 42. 

371 ebrauchte Wein’, Borbeaugs, Cham: 

nerflafhen El. wie gr. u verkaufen täglich; 

dafelbſt 2 Stoßlarren, 2 Konmmoden 1 gr. Kü— 
chentiſch, 1 eiſernes Thuͤrchen, 
antik; Breiteg. 7 bei Kirſch. 

368 Ein noch wenig gebrauchter Eecretär, 
Siüberfäräntgen, nußbaum Seſſel fait neu 
billig zu verfaufen; Friebbergerg. 43. 

1396 Regale und 1 Cadentifch zu 
verkaufen; Fahrgaſſe 102, 

370 1 Golvarbeiter = Walze und eine 
ſchwere eiferne Hebmafchine zu. verkaufen bei 
Meyer Bing, Allerheiligeng. 63. 

3710 Kine gute eingefpielte Zitter, 1 noch 
im ſehr gutem Zuſtande. 


auf 


1 Geeretät 


ige 
Verwandten und Freunden die traurige Anzeige, * geftern Vormittag 11 Uhr 
8 Georg Martin Ban 
in nicht vollendstem 30. Jahre verjchieden iſt. Um Bine —2* em 
Die Beerdigung findet Statt: Mittwoch ben 11: Mai, Morgens 7 Uhr, vom 


Todes-Anzeig 
Verwandten und Freunden fatt befonberer Meldung bie af von bem 


Heren Johann Easpar edrich Pi 
unb befien En two ben 11. b8., Be 8 — —* Sterbehaufe, 





interbI 
















i ©: 








Die trauernde Familie. 


edfehle | ” Ten 1 mn felöftgezogene unb teingehaltene 
ef e ohne Glas 
er, Mufifanteniveg 9. 


— und Anerbieten. 
ESEin Nutſcher mit guten Zeugniſſen wird 
ſogleich geſucht durch W. Hof fmann, 
Trieriſchegaſſe 6. 

Eine israelitiihe Köchin wirb gefucht 
buch WB. Sofmann, Trieriſchegaſſe 6. 

Ein gefehtes Mindermädchen (Rinder: 
frau) wird gefucht durch W. Hofmanır, 
Trieriſchegaſſe 6. 

Giue gute Gerrſchafts köchin wird a 
fucht buch IE. Hofmanu, Trieriſcheg. 6. 

371 Gin einfaches Mädchen wirb in eine 
ſtille —— lugt. Zu erfragen Vilbeler⸗ 
ftraße 25, im Laden 

3711 Eine gefehte Perfon von ſolidem 
Charakter wunſcht bie Führung, eines Haus- 
halt8 zu Übernehmen, bie beſten Zeugniſſe ſtehen 
ihr zur Seite ; Nähere8 Expedition. 

371 Man ſucht für ein auswärts gebilbetes 
Mädchen, welchem gute Gmpfehlungen zur 
Seite ftehen, eine Stede als Kammerjungfer ober 
feinete® Stubenmäbchen. Zu erfragen Schühpen» 
gafle 2, im 2. Stock. 

371 Eine Berfon für Bröbchen zu tragen 
wirb geſucht; gr. Gallusſtraße 6. 

372 Ein > Aebenmäbehen und eine ie 
für einen Weßger werben geſucht; Fahrgaſſe 7. 

373 Ein Hausmäbchen wird gefucht; großer 


Kornmarkt 10, 


\ 


r Eine tuchtige Pdchin . 
Bi ſucht eine an a — 
4 verſchiedener Art 
ſchmale Wirthstiſche mit 
Ned ‚gu Saufen gefucht, 
367 Gine gebrauchte Feldſchmiede wird gu 
Beim geſocht; Ri grobe —— No. 37. 
ar für 


ie En ae make 19, Sleicer 


10 Ein junger Mann fucht ein. moͤblirtes 

mit Frübftüc. 
371 Gine alleinſtehende Frau fucht ein 
nebſt Kühe; zu erfragen große Boden 
e No. 14, Ir Stock 

Mädchen welches außgeht arbeiten 
—* möbl. Zimmer; Bieberg. 7, dr St. 








fanntmachnngen. 


. Macaroni, 
—* italieniſche, nur wenig gebrochen pr Pfd. 


Kreuzer. 
A. Goefter, Hübnermarkt. 
cn Gut abaelagerte Hamburger 
ren, kiſtchen⸗ und —Bo 
* — RER 26, Ir St. 
iii * —— ches waſchen und 


——ã bat noch —* frei; Rechnei⸗ 
9 Varterre 


870 Gm  Korallem-@tötden ift verloren 
wörben; Saalgafle 18, Ir Gt. gegen Be 


lohnung abzugeben. 


er en-Kochbutter, 
— ſche Waare, von feinem Geſchmack 
pr. ” Ir., im Gentner billiger. 
er. Dühnermarft, 
370 * Feiner Dachshund, Weibchen, iſt 
zugelaufen SKerbengafle 3, im ten Gtod, 


gegen en Ginrüßgebiße abzu eben. 
"2 Gefunden wurbe ein felbener Gonnen« 


ſchirm und iſt gegen Inſerations ⸗Gebühr ab- 
zuholen; — 20, ?r Stod. 

372 Gin ordentlicher Junge fann zu einem 
Säreiner in die Lehre treten; Klingerg. 22. 


. 371 Ein Mädchen welches pußen gebt hat 
vo Tage frei; Heine Bockenheimergaſſe 8, 
gleicher Erde. 














Wei Weineffig, u. 
bie Mans 8 Er, » 
BAR © 

2... pr m 
a fein „ At „nn fh * 
6 —— —3— 
in größeren Durntitäten nd auch. we 
ben af Su aß bazu gegeben un 


frei in 
EX Im, Säulfte. 1. 
"1296 mi von . 
allerfeinfte Qualität in garantist ge 
Winterwaare, 


A. Coester, Hühnerma 
"374 Malta-Sangninettt, 
Orangen und Gitronen, KHamburgek. 


Rauchfleiſch, Trüffelleberwurft, Cerve 
lat⸗ ee enwurſt, geräucherier 

Rheinlache, Braihäringe, Roquefort; 
Brie ur Käfe. 





2... gtoße 
348 Engli 
fchottifches 


(ifches Porter-Dier mb and 
le Ale bei 
A. Schroeder. 
2 — 
J * ns 


370 Ein ae Geh wine in ; 
Beil 15 zu erfragen. 


370 Donnerftag Morgen den ge: 
eine Uhrkette von Dasrgepfegt 
Haken vom Forſthaus Biß zum Mortt 
Ioren Gegen Belohnung abzugehen x 
No. 39 im Laden en 


Waienmehl 
aus einer Der en Mühlen, von 
anerkannt vorzüglicher Güte und Back 
art, zu —* agespreiſen. 
"A. Ovester, r 


Frankfurt, Schle 


Mn für die m be 
—* 1997 








372 


KL 7. Beloge, Benatt. Jutell-Blni. „AR 110, Dienstag 10. Mei 1864 


en — —— — — —— — — 





ö— —— — — — — 


gr — der 5. Boſelli ſchen Buchhandlung (WW. Homme), gr —— 
SE des Herrn Director Dr. Mommfen. Preis 4 hr- 
A Nenverhandlungen des Il. Qugrlals 1864. 


Montag den 9. 
Bei ber Heute a een en des 2. Quartols 1864 war ber Gerichtß- 
gebifdet aus ben Herren Dr. Kugler, Präfident, ben ur a Sgerichtsrätgen De. 
eanrenaub und Dr. Scharff und en Gibigeittctgen Dr Grünewald mb br 
nl ee, Herr Oberftantsanwalt Heder. Das Schwurgericht für ben 
Beutigen Fall befteht aus ben Herren: Rumpf, Oumperk, Koh, Benber, Beil, 
Rafar, Se Pfeiffer, Frank, Scheerer, Leikauff und Genth. 
Auf der Anklogebanf figt Briedewalb Sayp, 25 Jahre alt, Taglöhner von. Elle. 
zn. —— — Erg Januar 1864 in bem bewohnten Pfer beftall des Deconsmen 
May echt Ferdinand Kern, mittelft gewaltfamer Gröffnung einer Kiſte, 
een Sn one ohne — mit einer Geldſumme tm Betrage von 21 fl. und ein Paar Strumpfe 
geftohlen zu Haben, Verbrechen, vorgefehen durch bie Art, 354, 366 No. 1 367, 
* m Strafgeſetzbuchs. — Am 18, Januar d. J, Nachmittag wurbe ber — 
Der mit ben Localltälen bekannt war, in dem Pferdeſtall bes Deconomen May gu 
von ber Magb Eliſabetha Neik betroffen, und nachdem biefe ihrem Dienfiheren * ge⸗ 
macht hatte, zuerſt in einem der Knechtbetten und ſpaͤter in einem —— auf dem rE 
werftedt gefunden. Dei ber Bifitation ergab fi, baf er im Beſth eines Beutels mit 21 
und eines Paar Strümpfe war, die dem Knecht Ferd. Kern — Prag und biefem mittelft 
altfamer Eröffnung feiner Kifte geftchlen waren Die Kifte ftand im Gtalle bes May, 
weldem Kern und brei anbere Knechte bei ben Pferden fchlafen. Diefelbe war mit einem 
foliven fogenannten Scheerenſchloß verfehen und in der Weife gewaltfam eröffnet, daß eine ber 
Echeeren, welde, wenn bie Kifte verfchlofien if, fih um ben Schließlloben legen, aufwärts ges 
bogen war und den Schließlloben nicht mehr fefthielt. Der Angeklagte, ber feiner Angabe nad 
zulezt im Dec. in Mainz gearbeitet Hat und am Samstag ben 16. Januar von Haufe weg 
gen war, geftanb 5 Diepfast fofort ein und hat bei feiner Vernehmung bei bem Unter 
Hungsrichter erk aͤrt, daß er ben Dedel der Kifte an ben beiben vorberen Enden angefaßt unb 
indem er bie Lifte felbft mit ben Knien feft an die Wand gebrüdt, rüchtig nach oben gezogen 
, fo daß der eg aufgegangen ſei. Der Angeklagte ift auch Heute feined Weggehen® g 
weßhalb bie —— entlaſſen werden. Zwei in dieſer Sache geladene und — 24 
erſchienene Zeugen werben in je fünf Gulden verurtheilt. Der Oberſtaatbanwalt beantragt 
—— den Happ eine 18monatliche Gorrectionshaußftafe. Herr Dr. R. von Schweiger, * 
heidiger des Beſchuldigten macht bie Milderungsgründe, die für feinen Clienten —* 
geltend und beantragt das Minimum ber geſehlichen n Ötrafe mit Abrechnung eines Theils ber 
shne fein Verſchulden verlängerten Unterfuhungshaft. Der Affifenhof verurt den Happ 
gu einer Gorrectionshandftrafe von einem Jahr und einem nat, wovon 
11/, Monat, als durch die Unterfuchungshaft — abgerechnet werden. 


4. 80 
& J uppon ' * MR Echlof, Fahrgaſſe 4, nädft ber —S 
978 Mit ne alicgen Dant ‚empfangen. MD 


er eg eg Tr weten ———— 
u — ne 


heater-Anzelge. 
Dienstag ben 10, Mai 1864: Gaftdarftellung des Herrn Balter vom 8. K. Hof⸗ 


De nt —— — Ir Oper ig. 8 Alten von Friebrid. 
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Berantwortlicher J— und Verleger 3. G. Hol hz wart. — Drud von J. P. — —— 
Hierbei das Amtsblatt Mr, 55. 
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der freien Stadt Frankfurt, Kan 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatöbehörben, 
und den Fraulfurter Nahrichten als Extrabeilage. 








(&xpebition; am Geiftpförtdhen, Schlachthausgafle 21.) 
EEE EEE NAAR EEE. ——————— 
A lll. Mittiwod den 11. Mai 1864. 


Betanntmagungen 
‚Bu Sonfirmationsgefchenten empfoblen: 
re Die Communionbücher 
bon Kirchner, Sudhoff, Kapf und Nofenmüller, jowie 
Gesanghbücher 
An verſchiedenen, dem Zwecke entfprechenden Cinbänden zu billigen reellen 
teifen. — Außerdem findet man eine reihe Auswahl von zu Geſchenken A. 


eter Bücher und halte mich beftens empfohlen. 1 


Franz Benjamin Auffarth, 
GE der Tönged- und Hafenaafle. 


Gefchäfts-Eröffnung. 


Mein Gefhäftslofal befindet fi von heute an Schillernlag 5. 
Außer den zu meinem Gejchäft gehörigen Artifeln als Stempel u. Brefjen 
verfchiedener Art, führe ich auch die in mein Fach einfchlagenden Bijou— 
terie:: und Mebatgegenftände und halte mich einem geehrten Bubli- 
fum beftens a 1394 _ 
D Oppenheim, Graveur und Steinjchneider. 


Schwarze Lyoner Taffete 


in allen Breiten zu Fabrikpreiſen bei Ed. Debler, Beil 38. 
Eine Partie Nefte unterm Preiſe. 1361 


2ofal-Beränderung. 


370 Von Mittwoch den 11. Mai befindet fi mein Gefhäftslofal nebft Wohnung 
Markt 42, neben dım Steinern- Haufe. ü 
Johannes Jäger, Kälbermepger. 


a | 













& Sperialität in Gasleitungs-Artik 
N. mich Hiermit anzuzeigen, daß mein 
einer — Fler; Materialien und 2 a 
eröffner Habe und Fabrik: Lager unterhalte in: u 
Luftre® und Lampen jeber Art im neueſten Geſchmach ı: 339 5 
Meſſing⸗ Drehwaaren, alt: Hahnen, Verbindungsfhrauben, Stopfbuchſen, Kugel · 
bewegungen u. f. w.; 
Argand⸗ Brennern; 
Spedſtein⸗ und eiſernen Brennern; 
Lampenſchirmen mit Faſſungen und Trägern; 
Olasgloden, Porzellanſchitmen, Glaschlindern; 
Kochapparaten ; 
Meffinge und Kupferrohr; 
Tchmiebeifernen Rohren und Verbindungsftüden ; 
Bleirohr; — ⸗ 
Gummirohre und Gummiplatten, 
ſowie — in —— —* een — ift. — 
e Lie nzelner Artilel, ſowie auch bi v 
oder Bleitshren und ir —2 und ee übernehme ich pr, dr 
billigen Preifen und garantire für gebiegene Ausführung nad ben erproßteften 
Grfahrungen ber Technil. 
f August Faas. 
Laden und Bureau: Göfheplatz 12, 
tage: Töpfergasse (Union Hötel). 
r ö — — — e ———e ñ—— — D D 0Ü ſr — 
An- und Berkauf non Staatspapieren | 
D* Art, Banknoten, Coupons, indüftriellen Aftien, Wechſeln auf bier und 
xſchuß auf Staatspapiere, im Banks und ee She bon = 
Zulius tiebel, jun. & Comp. Steinwen 9 (Weivenbufe). 
1325 Getragene Herrenfleiver werben flets gekauft umb beiten® beaaklt bei 
es #. Bier „Basel —— 
Beft⸗eſlungen, ſowie Ariefe durch bie Stabtvon w· rt. 


1522 Zu vermtethen tm Sunern der Gtabt, in einem neuerbauten Daufe: 
Eine Wohnung von 8 Piecen nebft Balcon, 2r God. 
Näheres Alerbeiligenga e 67, 


, 1380 Grüne Ochfen:, Hub: und Minds-Hänte, fowie alle 
—— Felle werden gekauft und beſtens bezahlt: bei 
Jecob Schlefinger, Stelzengaffe 6. 3 mu 


u vermiethen Ende Juni Ä 
Krögerſtraße 10 der erfte Stod, beftehend in 5 Zimmern, 1 Erlker, Ge 
findeftube, Küche, 2 Kammern, Keller: und MWafchküche- Antheil, fowie 
Sartenvergnügen. 1364 
1355 Feinfte Waigenjtärke 10 £r. pr. Pfb. | Befte 
Zapezierftärke 7 Er. pr. Pfo. Qualität, 


In Gentner billiger empfiehlt 
| L. C; Ant 
Sriebbergergafle 14. 





5 1091 


Mein Betreikleder-fäer 


iſt Mas rechholtig affortist mb’ empfehle alle Arten fertiger ge und ®maberf — 


teifen: 
Im » ind Sommer⸗Uebetzieher DM. 0,0 IE hg J 
BDucdstin⸗Ange von... A ı on —9 — 
Nouveauts ·Hoſen.. ln urn 
Gonfirmanben-Unzüge a fl. 16, 18 u. 20, | 
NB. Juppen u. Sausröde billigft. Braueh, 


Bat 5 — 55— ber Conſtablerwoche. 


— — ⏑⏑⏑ 
hr. Albertis aromat. Schwe elfeife, 


er Fabrik von Eduard Nickel, Hoflieferant, m Berlin, wir Acht nur * 
in weißem Schmarzbrud- Etiquett geliefert, defjen Vorberfeite die obige Bezeichnung, das Königl. 
Preuß. Wappen nebſt meiner vollftändigen Firma führt, und deffen Rück- und Mebenfeiteii 
Firmen meiner Hauptbepot® enthalten, wo biefe Seife nur allein acht zu Haben * — 

Mein nach den: ñeueſten Grfahrungen ftet8 verbeſſertes Fabrikat, weit bekannt — 
wohlthaͤtigen sten bei rheumatischen, gichtifchen und Hämsrrhoiballäben er pbeln, 
Zirsten, fo wie dem verfehtebenartigften Haut und Mervenfranfheiten, bat einem 
reihen Abfah, daß biefer allein ſchon eine Gewähr für Die Vorzüglichfeit bes HR i 
Dinge davon, vn bafjelbe won vielen aͤrztlichen Autoritäten empfohlen und angewandt, nat 
en gener Prüfung auf an ey und Fürftl, Höfen verwandt wird, worüber mix bie 

Anerkennungen geworden. en 1, 


1374 Sr. Kgl. 8 tebri R, Berlin, Breit ; 
— ——— — il v. Pr. Breiteſit. 48, 
Wiün. v. Arand. 


Die „Baterläudifhe Feuer : VBerficherungs: 
Aetien⸗Geſellſchaft“ in Elberfeld 


Hat mie Die feit wielen Jahren von Herm Sienler-de Bary beforgte und von dieſem 

heute niedergelegte Hauptagentur für bier, und Umgegend übertragen. Ich empfehle mi 
zur Vermittlung von FeuersVerfiherungssAbjchlüffen aller Art, indem ich mi 

erbiete, jede zu” wunſchende Auskunft zu ertheilen. 1361 


Franffurt a. M., ben 1. April 1864. 
®ehler-de Ba 
Das Bureau befindet fich wie bisber Zöngesgafle 11, Ir to. \ 


Schwarzen Lyener Taffet 


für Kleider und Mantillen zu billigem Preiſe. 
NAuttmann & Baunach 


Aufforderung. 


Alle Diejenigen, weldhe für den Neubau ber Jrrenanftalt Arbeiten geliefert und 
ihre Rechnungen noch nicht eingereicht haben, werden hiermit erfucht, ſolche Uaaitme- bis 
ben 11. Mat bei Hertn Architect Pichler abaeben zu laſſen. 


Das Pflegamt der Anftalt für Irre u. Epileptiſche * 





Schöne Wohnungen, 


beftehend aus fünf Zimmern, Speifefammer, emeinf 
licher Waſchküche und Buͤgelſtube ſowie Bleichplatz ne 

Gartenvergnügen find. billig zu vermiethen und ſofort zu 
beziehen, Näheres Obermainftraße 14 bei ©. W. Koch, 
Zimmermeiſter. X 


— Bauftraße cit 
a Zimmern, Küche ꝛc. zu vermiethen und gleich zu beziehen. 


— “ Gin Enalänber in feiner Muiteripradhe lnterrict, ıu eribellen, , @r 


357 Ein Engländer wünſcht in feiner Mutterfpradhe Unterricht, zu eriheilen. r 
eröffnet ebenfalld eine englifche ———— und bittet Dieſenigen, welche ſich 
daran bethelligen möchten, ſich an Herrn P. Streng, Buchgaſſe No. 10, zu wen: 
ben, woſelbſt nähere Auskunft erteilt wir 


für Tuncher befindet ortwährend a Lager. — — 
2 Schilfrohr ren, ——— re 
1394. Woufftrende Rheinweine von auteren Sohn in Wainz zu beziehen in 


tebem beliebigen Duantum —** * Aaenten 
b. Oblenfchlager junior, alte Mainzergaffe 4. 


— — — — — — —— — 


1361 Ein tüchtiger — u. Korrespondent wünſcht noch Be 
fchäfti —* für ſeine Nebenſtunden. Die beſten Referenzen ſtehen ija 
zur Näheres Zeil 60. 


1564 Su vermictben 


eine Wohnung im 2 Stod, von 5 Zimmern, Salon, $rembenzimmer, Manfarbe, Ram 
mern, Rrller, Speifefammer, Küche, Trodenboten, Waſchküche, Waffer: und Gasleitimg, 
Gartenantheil und jonft und jonft allen allen Bequemlichkeiten; Bleid Bleihftraße | 8, 


Arhaffenburg- Jodener 3od-Brom-Wafer u. Auellfalzfeife 
W. Eckert & Cie., Zeil 24. 1375 


Zannene ——— 
— pr. Malter 36 fi, Coaks * Ctr. 44 fr. frei Ber DEM * 


Draver, funger 57 * —* — — Hausarbeit geſucht und 


Bann ſogleich eintret 
a J. al 3. Karl Fleiſch, Möberberg. 
869. Ju bem — — — Ro. 6 1 —* iſt — und 8. — von 
Beer ee 
aan Sreifekoffer | in allen Größen 


—14 fl. an; Fehrgaſſe auf bem — 


































* 370 Ein geräumiged Geſchaͤftslolal gefucht, —— bei der Expedition. 


„de Beilage, Srant, datell ati AG 111, Mittwod 11. Mini 1864. 


-@lace-Handschuhe! 


41865 Meinen werthen Kunden und einem verehrten Publifum 





* ergebenſt an, daß * —— * 2 ndſchuhe von 
a an a 08. 2.208 inz aus München beziehe, 
met fich bei bedeutend — Preiſen, durch ſchöne 


m ga 9 ——— er ar d hal 
Damen und a —2 in rm und halte ich mich den geehrten 
‚ Thenn, Siebfrauenfr. 1, Malak 


— Beim Begiun der Ichönen Jahreszeit 


emp Kar x ebenaxtigften Spiele und Unterhaltungs gegenſtaͤnde für Erwachſene 
a und Bu u fowte eine große Auswahl in feld» und Maleıftühe 

BEE kt, eh en, „Sufederabein, Compaſſen, Poupen, Taſchen⸗ 

und chen —6 —— Vogelfallin, 

— A en, Arm nina "Blastöhren, 3 ſchelben, Ballwurf⸗ 
Rune ternen, Batentdrachen, Fahnen, eier Schaukeln, 

—5* und x upeten, Trommeln, eleinen Draifinen zum Selbfahren, Rinder 


un. Beisenherz2, mw. Hirſchgraben 25. 
— englisches Nähmaschinengarn. 
Ed. Werniigh, Bodenheimerftraße 15. 


Bekanntmachun 


Die Lieferung bes pro 1864/65 exforderlichen Brennholzes un. Gilbert ſoll im Sub+ 
wiffisnsmwege an den Wenigſtnehmenden in Accord gegeben werben. 
Did Submiffiongbebingiiigen Liegen bei unterfertigter Verwaltung zur Einſicht auf, wofelbft _ 
auch verfiegelte ——8 erten mit der Aufſchrift 
—A— erung betreffend“ 
bis zum 1“ b. I. ein 


a. M., —— Diai 186 


id) Wurn und Taris’fche Pof-Begie-Berwaltung. 


Geſchäfts⸗Eröffnung. 


378 Ih mache hierinit bie ergebene Anzeige, daß ich von Heute an mein Spengler« 
et Habe und empfehle mid in allen Gat⸗ Ded- u. BausArbeiten, fertigen Küchen» 
et und Bam, — ertiguhg don Ofentöhten, Veränderung berfelben , ſowie 
8 Ga einfehlag enden Wrbeiten und fihere Billige Bedienung zu. Auch find alle 
Lampen Tote einzelne —— — bei mir zu haben unb werben alle Gat ⸗ 

chaft befi 


Sorten 
zei Lampen tazu eingerichtet.” "Rein det ſich Kloſtergaſſe Nr. 2, Ede ker 








mM. Gundlach, Spengler, 


— * + — J * 
W m Zu \ iethen: | 
18: 4 itt la 
* —— 5 —— —2 nr Side, ie gr 2 Wanfard-Binmet, 
er 
Gefier Stock 5 Zimmer, 1 Salon, großer Balcon, Kühe, Speifefammer,, 2 mac 
Zimmer, Keller ꝛc. fowie Gartenvergnügen zufammmen ober getheilt, Gin» u. Aus fahrt. 


Auf 1 bevorftebende 5 Feiertage 
ehlt Unter ** ihr feinftes Blumenmehl, pe febr wohl a ein 
— 1, breite pr. Pfb. 16, fGmale 4 Bruchmacaroni, np 
* ſüße Zwetſchen x. Johauma Bichling, Allerheiligengaſſe 48, 
Bronceverzierungen, | 
als Galerien, Rofetten, Parters, Aerme, Ringe, Quaſten, Bolfternägel, fee Meſſer 3 
Gabeln, Löffel, feine Deffertmeffer, find zu ben Billigften —* zu haben bei 
1397 MM. Grünchaum;, vorm. Walau, Ed der Bornheimers u, Yahıgafle. 
* 375 Gin geſitteter Junge kann die Buchbinderei wo x 3 By 1. an 
371 Betrachtungen über Ag rege und Ausbildung | | 
mannd. 2, Auflage von F. Müller, Lehrer der Handelswiſſenſchaft. Barth 12 fr, 
haben 3. D. Sauerländer’s Derlag. Das Werken bient jedem, ber — 


oder werden will, ſowie Eltern und Erzieher als Rathgeber. 
* Vuhiuge⸗ uud Rouleaur -Stofie. 
e 6, Ar. Stod, im Ammelburgiihen Saufe : 


1396 Zwi dem Bodenheimer» und etmertbor iſt ein e8 3 es Haus 
at großem ——— —** * 5 —5— un pp Meier 
mantel, beeibigter Senfal, „Sarmonie.“ 

373 Gandiweg 38 ift no des Parterre⸗ und 1. Gtod unb 38a ber 1. Gind 
beftehenb aus 4 fhönen Zimmern, Küche nebit allen Bequemlichkeiten billig zu vermiethen. 

1397 Am 25. u. 26. Mat beginnt bie 146. hieſige Stadt⸗VLotterie, worin bie bekannlen 
Preife zu gewinnen find, #4, Ya, Ya, Ya u Looſe 73 zu PR Dani e bei iu 

Fahrgaſſe 128, 


Pläne und Lifien gratis. 


Cattun-Glätterei non W. Roſſi 


vormals J. U. Koh (Wtw.), Klingergaſſe 28, naͤchſt ber iD. Hoff 2 ehll —* 
Glaͤtten von Cattun ⸗Vorhaͤngen, Canapee⸗ u. Stuhlibeigen, Damen-Ober- und 
Thees und Kaffeefervietten. 


Pensiom. 

374 Gin junger Kaufmann aus guter — fucht bei einer gebildeten chriſtlichen 
damilie 2 unmöblirte Zimmer mit Bedienung und wenn möglich mit *— 
und freundliche Aufnahme im Familienkreiſe. Offerten unter A B C beſor 

374 Zum Frottiren (Bohnen) der Fußböden empfiehlt fih ein re 
der für die Haltbarkeit der Arbeit garantirt, au alle Farben anlegen Fan. oki 
gibt auf Derlangen auf — — Rip. * Sandgafſe 3 im Laden. 








1398 8u tbe 
gr. Eſchenheimergaſſe 44 ber rn Sr J J — oder Wohnungs: Mühen 
gr. Gigenheimergofle 10. vun 


Siebemundpmanygter Rechenſchaſts⸗Bericht 
= Lebeus⸗ 5 Berficherunge Geſellſchaft. 


am 27. v. M. bie diesjaährige diesjäßtige @eneral- Berfammlung ftattgefunden hat, 
ar Hiermit zur Dffentlihen Kenntnif, Daß die Dividende für Die im Jahre 
dit Anforud- auf BewinnsAntheil verfichert geweienen Perfonen auf 1A!/, pet 
— von ihnen im Jahre 1859 gezahlten Prämien feſtgeſtellt iſt und atutenmäßig bei 
J zu ablungen in Abzug kommen wird, 
flofjenen Jahre wurden 738 neue Verſicherungen mit 1,043,200 Thalern bei 
aba an angemelbet, von denen 607 Berficherungen mit 831,600 Thalern zum 
} Dagegen —8 durch Ausſcheidungen 107 Perſonen mit 194,400 Thalern und 
Sterbefälle 244 Perſonen mit 356,900 — jo daß am Schluffe bes 
1863 werden t verfichert war 
6 58 Perfonen mit Millionen 69,600 Thalern 
moflr bie Reſerve auf 2,679, A .8 Pf: und der fin. 
Son ı auf 4,118,331 — are ne. 10 Bf. angemadjen if. 
Der ausführliche Beichäfts- Bericht — vergangenen Jahres kann in unferm — 
— —— Heiren Agenten in Empfang genommen werben, 
n, den 4 


Direstion Bet Herlinirten. eben⸗ Ig ſerunge are 


—* un ei Du 
Buſſe, —* Agent. 
——— — en nn bierburd) zur Öffentlichen Kenntniß, mit bein erges 


t des Jahres 1863 bei mir unentgeltlih ausge 
geben wird und Anträge auf en von 100 bis 20,000 Ebelern je jebess 


jeit angenommen werben, 
Gronffurt gu a. M., den 10. Mat 1864, 


G. A. Zipf, 
isos Haupt-Agent ber Berliniſchen en 


u — — — — — 


Vorhänge, Tiſchdecken, Sopha- und 
Vettvorlagen 
in grosser Auswahl bei 


us FH. W. Beinhard, Heueckräme 6 u. 8. 


— — 


"351 Sabriklager aller Gattungen VBorbangver: 
jieruugen von Bronze, im neueften Geſchmack und 
zu. berabgefegten Preifen empfiehlt 

NW. 8. Meyer Sohn, Fahrgaſſe 150, nächft der Zeit: 

374 Ein junger Mann, im Lotterie» und Promefjengejhäfte erfahren, felöfftändi« 


er Arbeiter, De Pr 1 ebigr Stelle zu verändern. Gintritt kann ſogleich ; 
Mesten unter 6, R, nimmt bie Erped. entgegen, 





arme nie un mi, 


Helur. & Jac. Ohlenschlager. 

h t Stelle als Ladenmaͤden | 

— tft je Hein ge I in Bi bins ben 8 r — —* 
7 










Pe 4 Tannäpfe st im © im Schif a am — 
* zu —R NEM 2 RR BR — — — Zlerſt — 


2 Bere de * Faden abzugeben. —— 











Unterricht tar Samst 5-7 
nen u — Bi nehmen, Preis — — Monat 1 fl. ee von LER: 
Wie, 


en hiermit Gepermahn au äuf unferh Namen — g 
6 > au * b d Frau Bier 
Mal h SE lange ar. | f lribu 


telle: 
Ein a Sue im m Mitttärbient geffanbener junger Dann —* eine Stelle als 
Erribent, — . Befällige Offerten belicbe man unter Chiffer L K —— am bi 











874 GEeſucht eine Feine —— m̃ in Frankfurt oder & 
Preisangabe in der Expedition unter K 









au_b 
—J | — a. "grande Koh nfeßer, Rofmazkt %. 
RE Grip: Wähdien, önnen Bf pub Ricidyamnggar erlemen; 


374 Gine inzeine Dame 3 ein größereb A: 8 Bimmer, "am lieben bei einer 
anftänbigen Wittwe, es könnie ab EA he re fein. tes bittet man 
abzugeben Markt 46 im Laden. 


Hoc eg ws 
afl: 2:90 % 2:80 Werben Bon Bü zkück Comptois, Rt mpeoi —2* 











* — * * einem di Bone | im A. Et cn er ei = 


. auf brr & 











— 
— * ne A. 





— — _ 


He Beilage, Frantf. Intell-Blntt AL: 114, Mittwoch 11. Mai 1864. 


Handelsicdule zu Frankfurt a. A. - 
Montag den 28. Mat, Vormittangs 10 Uhr, fintet die Aufnahmeprũ⸗ 
f der angemeldeten Schüler im Lokale der Schule ſtatt. Dienstagben 
24. ai beginnt der neue Murfus. . 
2 Wilhelm Möhrich, Direktor. 


“10, Gölheplag 10. . 


Salon zum Haarschneiden, Frisiren mi 


Rasiren. 
Shampoeing, gute und ſchnelle Bedienung. 


Eduard Imm anuel. 
Hosendrelle ' 


in dem meueften fag. und carr. Deffins empfehle in Halbleinen und Rein- 
leinen von fl. 21/, pr. Hofe an und höher in den eleganteften Muftern. 


Ferdinand Eulenstein, Schnurgafe 62. 
bon Zur Beachtung. 


- 868 Durch bie Icdhon lang erfehnte und jetzt in Kraft geiretene Gewerbeorbnung, 
Bin in den Stand gefeßt, mein große® Lager von Schub und Stiefel zu herabgeſetz⸗ 
ten Preifen von 3 fl. bis zu 5 fl. zu erlaflen. 

Adam Heik, Gerumpler und Schuhmacher 
Judengaſſe 144, bem Judenbrückchen gegenüber. 


Ausverkauf * 


Wegen Lokal-Veränderung des Schuh- und Stiefellagers, 
HerrensStiefel Schäfergahie * * * ® *. toffeln unb Lluder⸗ 
rrens&tiefel von fl. 5, Damenftiefel fl, 2. 12 dad Paar; Pantoffe 
ſtiefel zu den billigften Preijen. a 3. A. A. Beltz. 




















Kuf bie neue Muſt 


Aus‘ rbeits-Körbfjen, Ye au — 


ellungen und gibt itbchen, gratis aus 
> Zn Bud, Papier: und RenbEsstenbunbienn Domplat 


Se schr billige ge Steohhiile.-@ 


llige Sonnen: und Weg 
—— Strohhüte in F * Fagons, für Damen, Madchen und Knaben, bas Etüd 
von 24, 36 und 48 fr., 1 fl. und höher; neueſte Hertenſtrohhüte von 1 fl, 1 fl. 12 fr, 
1 f. 30 fr, und höher: Sartenhüte für Herren, Damen und Finder von 18 und 24 fr., im 
Dutzend verhaͤltnißmaͤßig billiger; Regenſchirme in dauerhaſtem Zeug, per Stüd 1 fl. 18 ir, 
Kinder 1 fl. 6 Ers ſchwere ſeidene Negenichirme, per Stüd 4. fl. 30 fr. und 5 [A 
RA. von 2. 12 Er, 2 fl. 36 fr, 2 fl. 48 Irx. und Höher; 
wollene Sonnenfchirme 48 fr., billige Arpafafchirme für Kinder, bei 
Baruch Eisas, Neue Kräme 1, d. Schwanapothefe gegenüber 


Gas-Feitungen in Eifen und Blei, 


fowie en en führen wir jeber Zeit prompt und Billig aus. 
emplekten unfer reichhaltine® Lager eigner Fabrik in Gase, zn... 
2prar, a vol Apparaten, Sparbrenner ꝛc. 


Dauth $‘ Sand r. Efchenheimer 






‘N 












empfiehlt zu billigen Preiſen J. Kern-Jünger, Katkarinenpforte 47. 


Brauerei von Balth. Heut, 


ollgraben 19, 

Perg liches Bageriitr in Faͤſſern jeder ördße, ſowie auch Flaſchenbier toͤglich 
ch in dem elienkeller gefüllt. Das Vier wird den geehrten Beftellern frei in's Haus Tr 

E 9 Sefälline Beftellunaen per Stabtpoft werden prompt außaeführf. 


Lager-Bier (Berjandtbier), 


in dem Felienfeller auf Flaſchen gefüllt, pr. Flaſche 7 Er 
Die Flaſchen bierzu werben bei den Abnehmern franco abgeholt, gereiniat und 
wiebergebracht. — Beftellungen wolle man gefälligft an bie Brauerei von E. Slock, 
Garküihenplag 7, richten. 


- Chemie Compofilin Antoine Paris) g 


zur sofortigen. a a auf M nein ete. 
Sanpt:Depnt: a le 14 in — a M 
— bei * —— ——— SSanbel Andr. Speeth, 
Amann, Ad. Behr, Fz. Bertels Sm. vᷣ Vörtzgen 
Difene Gommisftelle. 

Zu ein Eolonialwaarengefcbäft en detail wird ein tüchtiger and r 
Berkaufer geſucht, der ſchon in äbnlichen Geſchäften ve am n— con: 

ditionirt bat. Dfferten in Der Erpebition unter A BL 


1830 Gemalte Roulenuz in gejhmadvollen Deifind bei Nacob 2, Ro 19, 


Zu vermietben, 
Zeil 38 3. AR Raben zu vermiethen. 


—— —3— 
ber 2. ©, 
— immern, aüche und 
—— Fr Ay 


— Eine ſonnige Wohnung, 4 Zim⸗ 
Bu pen ‚Anbei, 2r Stod, Weiß- 
: 1378 Sivei elegant möblirte 
Zimmer, (Bochparterre) nebft 
aleon, PDienerzimmer und 
Gartenvergnügen find zufam: 
men an einen noblen Herrn 
— ; MArögerſtrafßie 
D. 
- 373 Ein foliber Arbeiter kann Schlafftelle 
‚oben; Domtnikanergaffe 11, dr Stod. 
1% Laden zu vermiethen: Wllerbeilizens 
374 an möblirted Zimmer gleich zu 


ainzergaſſe 74, 2r Stol. 


Mainzer 

Gr. Sandgaſſe 14 2r Stod iſt an 
een Herrn einmöbl. Zimmer zn vermiethen. 
1287 ————— e 11, Sin⸗ 
terhaus, 2 unmöblirte Zim: 

ner Fr vermietben. 
868 Beilerfirafie 25, Ite Etage, 
et nebit Zub ebör zu ver⸗ 


1393 == Kornmarkt No. z — ein 
Alegant möblirtes Zimmer zu 
1893 Geinchurgweg 33 2 Ya bas 
sterre and 6 Zimmer ꝛc. ıc., 

1 3immer in®outerrain mitGartens 
en zu vermiethen und fi — 

ziel en; Zu erfragen ® 
bargwe Mo. 22, im 2ten Stol. 
393 enerothhofſtraße 23 find 
. Wohnungen von 4 Zimmern nebſt 
allem Zubehör, mit freier Ausſicht in Gärten 
—— gu erfragen im Iten St rechts 
eberweg 10 ein möblictes Bias 
wer my Gabinet vom 1. Juni an zu ver: 


wa Gm Sp ie 
er e D 2 
miehhen. Hab. ti 1% e 


Stod. 


1989 Zwei big brei möhliete Himmer * 
Ausſicht auf den — ſiud ee av 
Herrn zu vermi ; alte: zerga 

1822 * vermiethen: mehrere trockene 
NRemiſen. Naheres Goecheplaz 16, tm Gaben 
Eine, * möbf. Zimmer gu "yermiethen; 

pe 2 größe ſchon möblirte Zimmer ; ‚Une‘ 
terweg 6, Parterre 
? ac 2 gut mibliete Zimmer in ber na 

Gfenbeimer Landftraße 18 Pattette⸗ 
Wohnung mit Gartenvergnügen, 

370 Bodenheimer Lanbſtraße 68: if ber 
mittfere Gtod, 5 Bimmer, Kühe, 4 Kammetn 
unb Seller, mit Sartenvergnägen für fl. 800 
an eine ruhige ilie zu verielben. 

865 En ſchon möblizte Almmer — ı 

ober 2 Herrn gu vermielhen Krug A 

367 Taunsßftrape 10 iR em adenlocal 
mit Keller zu vermiethen; N en 

kin Gar * — —* beftehenb ir 
ift ein Garten ne n 
3 Zimmern, Küche ıc. zu vermielhen. Cben⸗ 
dafelbft 2 AL. Gärten mit Aufenthalthäuschen, 
Näheres Beil 38, 

Mehrere mösttete Zimmer find’ zu were 
miethen; Reuggafie 8, Ir EStock 

374 Bu vermietben ein: möblirtes Zim⸗ 
mer; Weifablerge e 26. 


974 Zu vermietben ein Meines Manfarb- 
ftübchen ; Weißadlergaſſe 96: 
1398 ine freundliche Wohnina im 22 


Stock, biftehend aus 2 Bimmern mitt Cabinet, 
Küge mit Wafferleitung und arößer Boden: 
kammer iſt zu vermiethen; ft 26. 
1386 Bu vermichen; Eine freunblidhe 
eleg. Wohnung, Belc@tage, en aus 6 


Bimmern, Küche, Keller, Manfarbe und 
allen B quemlichkeiten Bei Kaufen» 
hinter bem’ 


Berger in = neuen tra 
Offenbacher Bahnhof. 

1391 Gleganter Laden nebſt Gompteir; 
an Ro. 11, fofort zu vermiethen. 

1883 ine he freundliche Wohmung ik, 
der Mitte ber —* tabt pr. 1. Septimber v. 3. 
— Nãheres Schnurgaſſe 22, te‘ 

aben 

1383 Eine Hübfche Wohnung: von 5_Ame: 
mern und Zubehör, im:3. Stod, in ber Mitte 


ber Stadt zu vermieten und gleich zu beziehen 
Näftres nung. 22 be , Reiffenflein, 


367 Ein gut mäßlirte® Bimmer mit Mabinet 
zu nermieiben ; Holggraben Mo. 87 im 2 St. 
866 Gine geräumige praktiſch eingerichtete 
Merkftätte mit Feuerrecht für. Schlofjer ober 
Mehanitus geeignet ift fozleich zu bermiethen; 
xes Allerheiligeng. 74: 
14 Das Parterrelokal Hochſtraße 17 
au vermiethen ald Komptoir Büreau ob, bal. 

874 Ein ſchon möblirtes Zimmer mit 
freundlidyer, Ausſicht it an e,nen foliden 
Herrn zu vermiethen; Meifeng. 15. 3r St. 
8:5 Kür ftille Beute. eine abgeſchloſſene 
Sa’ tenwohnuna von 2 Zimmern, Küche und 
Keller für fl 
Näheres Vilbeleraafie 25 bei Herrn Baer. 

1899 Stiftfiraße 15 2r Stock fein möbl, 
Zimmer an vermicthen. 

374 Ein Eein möbl. Zimmerchen ift zu 
vermietben; Domplaß 9, 2r Steck. 

374. In dem. nenen Haufe, verlänze:te 
Finkenhofſtraße, Sudſeite zunächftder Finken⸗ 
hofſtraße, 3 elegante Wohnungen & 5 Zim⸗ 
mer 3. und alle Bequemlichkeiten zu vers 
miethen und fogleich zu beziehen; Näheres 
Bilbelerftraße 11. 

373 Eſchersheimer Landſtraße 19 if bas 
Hochparterre nebſt Zubehör mit Garten- 
vergnügen an eine e Familie zu ver 
miethen und Mitte Mai zu beziehen; Näb. 
Eiche:sheimer Landſtraße 21. 

872: Gine Heisbare Geräumlichkeit mit 
Boben ift ganz ober geiheilt als Geſchaͤftslocal 
a Allerheiligeng. 20. 

373 Gig freundliches großes Zimmer uns 
möblirt. Nähereß zu erfragen großer Hirſch⸗ 
graben Ro. 14 im 2ten Stod. 

871 Gine Wohnung ven 3 Zimmern nchft 

gehör und Gartenvergnügen ift an ſtille 

e zu vermiethen ; Pfingfimeioe 5. 

371 Nabe an ber Bodenheimer Chauſſee 
eine Garten-Mohnung von 5 Zimmern, Küche 
x. Preis fl. 500, zu erfragen großer Hirſch⸗ 
graben 8, Parterre 
371 Bornheimerhaide, Taunusfirafe 10— 
123. Wohnungen mit 4 Zimmer, Küdr, 
Speifelammer, 2 Manſarden Waſchküche und 
Kellerräume, für ben Preis von 280 fl.- 

1391 Zwei fhöne Wohnungen 
a4 Zimmer, Cabinet nebft Zubehör 
* zu vermiethen. Ir Stock fl. 00. 


parterre fl. 425; Grüneburgw. 35, 


140 per Jahr zu vermiethen; Ro 


Dienfigefuche uud Wuerbieten. 

364 Ein anftändiges Maͤdchen, welchet 
Kindern gut umgeben kann, in weib'täen 
arbeiten erfahren ijt, auch gut feifien Tann, 
wirb gegen hoben Lohn in einer größeren 
Stabt des Auslandes geſucht. Nur folge 
Verfonen, welche gute Zeugniſſe aufweiſen 
können, werben berückſichtigt. Wo? ſagt bie 
Expedition. 

.. 68 or eine * Koͤchin, ei 
eiwas Hausarbeit unterzieht, gegen 
Lohn geſucht Nachzufragen in den Wadmittogte 
en sn Uhr Mainzer Lanpitrafe 


‚ 41, Parterre. 
371 »Gin Zapfjung wird gefucht; Juden⸗ 
marft 23 neu. 

368 Eine Köchin, bie ſich auch etwas Haußr 
arbeit unterzieht, wirb geſucht; Buchgäaſſe 12; 
2: Stod. 


371 Gin Maͤdchen, welches ſelbſtſtaͤndig kochen 
kann, wird mr. für die Küche geſucht; gr. 
Gallusſtraße 6. J 

372 Gin Frauenzinmer, welches bis Pflege 
ber Finder fowie einer Haushaltung vorftehen 
fann, wünfdt eine ähnliche Stelle womöglich 
auswärts. Zu erfragen Allerheiligengafle 29, 


dr Stod, 

372 Gin Mäbden von 15 —16 Jahren 
wird im Dienft gefucht; Brüdhofſtraße 9 
Barterre, 

372 Ein braves ſolides Maͤdchen, melde 
gut kochen kann und die Hausarbeit gründlich 
verfteht, wird als Mädchen allein in eine file 
Haushaltung gegen guten Lohn gefucht, nur 
ſolche wollen ſich melden, welche gute Zeugnifle 
befigen. Zu erfragen Stiftftraße 15, tm Laden. 

883 Eine Amme ſucht das erjte Kind zu 
ſtillen; Kaffeegaſſe 4, 

363 Dienſtmädchen finden 
für ſogleich u. nach Pfingſten 
bei bobem Lohn ſehr gute 
Stellen d. Bilh. Hofmann, 
Trieriſchegaſſe 6. 

372 68 wird ein Hausburfche, der gruͤndlich 
Gartenarbeit verfteht, geſucht; Gfchenheimer: 
Landſtraße Ro. 26a. 

372 in Frauenzimmer aus achtbarer 
Familie. wünfcht fi als Haushälterin oder in 
ein Gefchäft zu placiven, auch würbe 6 
außerhalg gehen, alte Mainzergaſſe Ro, 12. 


3te Beilage, Ftaulf JulellBlat 2 111, Mittwoch 11. Mai 1864. 
Be Re ts af in ac een Per he ar Ar er hr 
nn Gonfirmations:Gefchent. ' 
Gesangbücher 


in einfachen und eleganten Einbänden 


ieir „pressen Mi ah vorrätät achen Einband 
f. und Me —— — er" 45 Ru I 21.24 E, 
in feinem Lederband 3 fl. 12 kr, in Sammetband 6 fl. i 


‚ Gemer find in elegantem Ginbanb vorräthig: 


Die Communionbücher 
von Kirchner zu 1 fl. 48 Er., von Subboff zu 1 fl. 48 fr, von a pi 1 fl. 4 kr. 
und 1 fl. 36 kr., von Rojenmöller 1 fl. 30 fr. und von Loͤſch zu 2 fl. 30 Er, 
de D. Sauerländer’s Sortiments-Buchhandlung, 
or: Sandgaffe S. 


Photographisch -artistisches Atelier. 


1894 Hiermit die ergebene Anzeige, bob ih das von Herrn Anton Straub | 
* * —— pbhotograpbifche Gefbäft, Liebfrauenfiraße 2, ſeilt dem 
fanfli übernommen habe und ſolches unter meiner Firma 


Wilhelm Schiller junior 
— 


— ängeren Aufenthalt in ben bedeutendſten Ateliers Londons mit —* 
er Photographie vollfommen vertraut, hoffe ich im Stande zu ſein, den 
—— genugen zu koͤnnen und e mich zu geneigten Auftraͤgen 


Wii. Schiller — English 
On parle frangais,  Siepfrauenftraße 2, ER ale spoken. 
Gartenbau-Gesellschaft Flora. 
Donnerstag den 12. Mai, Abends 8 Uhr: 
Generalverfammlung. : 
Tagekorbnung: Bericht über die Einnahmen und Ausgaben 
bei der Blumenausftellung. Die Verwaltung. 


Den Herren Kleidermachern 
Die ebene Anzeige, Daß ich das beliebte Glanz: Aermel: 
futter in den gangbaren Muftern zu 36 Er. den Staab erlaffe, 
&. W. Wüstner, Neuekräme 3. 


Pantoffein 


Damen und Herren in Stramin, Pıüfh, Leder, Safflan, Zeug zw fehr billigen 
fen in bauer Waare 6 1396 
"m. Schloss, Fahrgaſſe 4, nähft der Brück, 












313” Ge 1,8 ef 


315 Eternfirafe 1 nahe dem Eſchen- er ohn 
35 und Peteröther I: W em, bon, 3 en No. 14 Genf Ka 
153 Zimmern Ba 5 Da — oder 1i Uhr Vormittags und 2 bis 4 

ie Y ered im er —* — * 

n I a mit ner äbchen es 
aus = ; Bauflraße 2 wird ſucht eine Stelle a — 
376 8wei 8 Zimmer. zu ver⸗ Fa alleın ; gro a, en F dr St. 
mieiben; Jahrgoſſe 15, Ir tod. 72 Gin ——— 
875 &in BB E möBlintes Zimmer mit gut bewandert 


Cwinet i an einen oder 29 5 
den 15. d. M. zu vermiethen; Näh. 
Herrn mann⸗Seblhaar, großer 
Hirſchgraben. 


376 —— 3 9 if ber elegant her: 
geriehtete 1. Stod mit Gartenvergnügen 
u vermietben, berfelbe enthält 7 Zimmer, 
alton, Küche mit Maflerleitung und 
alle Bequemlichkeiten. 
—— Eine rg mit — —* 
miethen. agen Gra e r St 
516 else 


ftellen Leute ; 
* gaffe ki BR ! 


—I * iR Bimmer mit ober 


sine Di Ein min Gitten an einen 
eren zu vermietben; Stein 

® 376 Ein ſchoͤn mödlirtes Ak im 8. 

Stock . zu vermiethen & fl. 7 per. Monat; 


Age 

"316 Räibergaffe 1 im 1. Stock if ein 
auch 2 ineinandergehende möhltr.e Zimmer 
zu vermiethen. 

875 Vogelsgeſanggeſſe 14 ift ein uns 
möplistes Zimmer an einen Herrn zu vermleth. 

375 Große Bodenheimerftrage 4L ift der 
3. Stod, beſtehend aus 5 Zimmern, abge 
ichloffenem. Vorplatz, 2 Manfarben, 2 Keller, 
jowie ſtets laufendes Waſſer in ber, Küche, 

u hergerichtet zu vermiethen. 

uche und Zinerbieten. 

371 Gin einfaches Mädchen wird in eine 
en geſucht. Zu erfragen Vilbeler⸗ 


371 Gine Perfon für —** zu tragen 
ſucht; gr. Gallusſtraße 6, 
ie 63 —* = Junger Menſch geſucht; 
großer Kornmarlkt 18, Ir Stoch 
372 Gin ——* 35* wird geſucht; 


— ſtarke Hausmagd wird geſucht; 
Hemmelt gaſſe 5 


kt eine Stelle alg * 
372 Ein ordentlichet 
2 Jahr in einer Stelle 


nn 


Stelle als — 
aan Brüdhofftr. 9 
712 Es wirb ein zeilices ———— 


geſucht; Pas 24. 
372 Ein folides 


en tocht „und 
Liebe zn Kindern Hat wird gefuchtz Höfer 
gaſſe 12, im Garnlaben. 


—* Gin ned Maͤdchen — 


en fan 
t; Zi eR 26. 
—— 
eig gelugt, Open 
FR uns —** 


Pte Kr bat, —* nah 


eine Stelle ais  Stubenmäbchen ober 
ober in ein Gefchäft; zu erfr. Sinne 
372 Gin Monatmadchen wird 


Friedbergerſtraße im Thiergarten 38, Bte 
rechts im Iten Stod rotn 
372 Eine Köchin uuib ein 
werben geſucht ; Barfühergaffe No. 
372 Gin gut empfohleneß auge 
wird gefucht ; Barfüherge e No. 2 
1396 Gine hohe Herrſchaft in ſuch 
ebilbeteß evangel, 
erfect * un bügeln farm cr 
39 in-b. Exp. d. BL. 
374 Gin ifrnelitifcheß Mäpcen Haß Kir, 


lich kochen Fan db a 
ger — 5— € —* ch * ſich —B— 
374 re —— fü 
önbig gut kochen San Me 


7 Ein anftändige® Maͤdchen das 
bürgerlich kochen kann — 
übernimmt ſucht einen 
Weſtendſtraße 3, Parterre —5 

374 Es wird ein Mabchen u Alter Mike 
geſucht; Heiner Kornmarkt 5, 






rail 


* 


34 ei, ſucht 
Stelle als Bing ir ; em * 
bravet Dien ſtmadchen wird srluht; 


* — geſucht; Slifi⸗ 
gi * * — 

n 

Gen Bar ae e 

allein geſucht; * * 10 im 


u Ein ftarter dauthurſche wird gefucht; 





— 


Madchen das Ey kochen 
— —— 


dt De m aa Sue de — ai ennfoßten RR 
—— 
mon 12—2 UI 

373 &in hs ‚reinliches Fe welches 


—*2 —— kann, Liebe 
— zu —— Rabe ud; Mimi re 


9874 Gin —* Maͤbchen zu jeder Arbeit 


> geſucht ; Schöne * 45, 2, ©t. 
4 Sin Hader wird geſucht; — 
dition. 


a Fer bürgerfich ? 
En wird —* —— are „Ar 


‚314 Ein ; zu aller Arbeit, williges Maͤdchen 
a gleich ‚eintreten fan;  Stelgengaffe 
f 


Parterre, 
4 Be — Koͤchin wird geſucht; 


l 
wird zu 2 Rindern gefucht; Naͤheres große 
Eee kin io 
Ar E fuck, eine Stelle; Fahr⸗ 


e 93 
ai Da un Fried» 


Su orbentliches, Mädchen welches mit 


m * * gegen. guten Lohn 
— Mabqh en 

Ta En — — weldes 
* — geſucht; ——— — 





ss Em wo Pen 
—* le Ku verſte fucht eine 
nr % pr —— 


welches 
bürgerlich ko b lich in 
— Giger — han; 


Mäb in; beplah 10, 
eh de —— ſetviren kann 
—— ne —— 


— 


—— ein Gras cn July yon « 
er 

ee Ra —— weicher 

foren kann, zu aller et 


ER Ar A ſucht Fine 
1399 Ein Ps Mãaͤdchen, * * 


dermachen, fein Wafden, Buͤgeln 5* 


und Tre ——— ee, nicht in 
tar, t eineren 
——8 Nah ! dl * 


375 Sin Bihten nid geſucht; dellig· 





nn 2 F ia der - 
75 ne errf Köchin 
Zeus — ee 
Ute ek g. 12. 
375 R us und Kin 
finden feat Die ie be n Gt, Frau 
hard, M, Eanpgaffe 1 
375 Ki ſtarler Bartung wird su, 
oder 


3 —— ſſe Ro. Sim iten Si. 
wird ein Mon aufge, ang 


Zu v —** 
372 Ein Beinborffger z Detigeipparat it 
zu verkaufen; Fahrihor No | 
ür Harder. u; 
- Bu verkaufen: ein Reibftein, ein Wor⸗ 


fer, ein Brenner für Gallaͤpfel und ein Sieh 


Heiner Kornmarft No, 16. 

1397. Eine elegante, ſolid gearbei⸗ 
tete. Garnunr Nußbaum« Modei mit 
braunem Pluſch beiogen ſteht zu 
verkaufen; —— — 86. 

324 Drei gewauder 
und drei * Läden, 1 Pe ie mit 
Bratofen und MWafferichff und eine ro 
bank zu verlaufen; gern nme der 

—— zu verkaufen; Kampfen⸗ 

RE 


gaſſe 


375 Ein Schlafſ 
fberapgen; Meijenga 


823 Burl ei ame een faft neu, 
neue er 
ig * preißwür 
Berka; ; Gelnhäuferg afle 11. 
engen Abreife veriiebene Stüde 
ei orten Altgafje. 71, Hinters 
139 gu verfanfe 
2 gebraudyte aber. burchaus tabellofe "Dechr 
bänfe, ——— ng ur mit 
ubebör wegen affung gr ur 
Ss fe um den Balben SKoftpreis 
verkaufen; das Nähere bei F. Schle 
A bene e 124, 
ädt Londoner Douchbab, 
Wainer Sandiitaße 46, Ir Stod. 
876 Einige Stüde altes Bettiverf und 
eine —— Bettlade zu verkaufen; Tonges⸗ 


5 

16. Georginen⸗ Zwiebeln in —5 

Farben Fe ubabenper Stüd 6 fr.; Fahr 
in. gut erhaltenes Glavier 61/; 8 

if ns zu verkaufen; Alerheiligengaffe 
Ro, 43, Ir Stod, 
1897 Wegen beengtem Raum ift ein ee 
braudtes aber fehr gutes Clavier 
er „zu verkaufen, —II en ; 


afle 26, 
wi; Te Br eine große mit —775 
Ambos, Blasbalr, Schraubſtöcke, 
Schmledkluppen, Wickelmaſchinen [ir Sel⸗ 
ler billig zu verkaufen. Naͤh. Exped. 


Wetanntmachungen. 


6 Macaroni, 
Acht ttaltentfche, nur wenig — pr Pb. 
16 Kreuzer. 





A. Goefter, Hühnermartt. 





1088 Vekanutmachung 
in Fi fegend * Aangſchiffer: 
n 


*— Seb terheld nf Milten⸗ 


Ladeſchluß 19. Mat. 
—— 2. ze Wertheim; 
— — nach Wurzburg 
u sl mind m Kader 


Bi ben 7 3* 
ankfurt a. M. den 10. Mai 1864 
EchiFfahrto Tommiſſion. 


Waienmehl 


aus einer der beften Müplen,s von 
anerkannt vorzüglicher Güte — 
art, zu reellen Tageöpreifen, 

"A. Coes rester, Hühnerm 


- Ben 


Das Das Wein-Gefgänt 


Christian Be demüller, 
Schäfergafte 1; 
Igende —— ii 


’ empfiehlt 
Weine befter Qualität 
Er —— Bias 
A o 
Borbeauz er — I.1 in) 
3 en 2 z Zi 
sing WO * er Ah. 
Kuslefe. . —— —— 
Sberingeiheinet on 
dr mer: 0. it 
ffenthaler FE Te ee E . J 24 
1858 ' T — 1:8 
2 ee raminer J —* 
186% * % — — ui 
i ——— Dt: ir ie u 
älger Tiihweln. . . . „1. 
— ———— „Eu 
— bieugbe Montpellier. „ „ 1.8 
me größerer Duantitäten billl⸗ 


\ 


aer. —5* werden aratis verabreicht. 


Grober reiner Mainkies. 


Beftellungen Fahrgaf Fahrgaſſe 5. 

1382 Erten | Ertra fein nr Kunfiweht 
ER nn 
owie Ioje gewogen, 

: ao Mi 

1 Fr abgela 
ER den er —* 
jum Almen 2 
—— — but er, 
82 fr., im pi ze tn P 

y 7 
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Ze Vellage, Frantf Intell-Blatt 2 111, Mittwod 11. Mat 1861 


2 Soeben ift erfhtenen und in * Schriftenniederlage des @vangelifchen 
8, gr. wi 15, zu haben 


u Zezſchwitz die drei großen Bitten der 


miſſionirenden Kirche. 
—2 ni ariffionsfef zu —— — M. 
Prei kr. zum Beſten d 


 Bonlogifdyer Garden. 


Mittwoch den 11. Mai ee 4 Uhr, 
(bet günftiger 


CONCERT 


vom ganzen Musik-Corps des königl preuss, 4. 
rhein. Infanterie-Regiments No. 30, 
Eintritt nur für Mitglieber und Fremde, 
1399 Der Verwaltungsratk. 


Akademie für Handel u. Gewerbe. 


Donnerstag, ben 12. Mat, findet im großen Saale die öffentliche Prüfung 
ber Schüler ber Hanbelöfchule flatt, weßhalb an biefem Tage keine Vorleſungen 
gehalten werben. 

Während ber Pfingſtwoche bleibt die Alademie gefchloffen. 
Profpefte, Stundenpläne und Karten find in der Auffarth'ſchen, a < 
Hermann'fcen, Jäger'ſchen u. Sauerländer'ſchen Buchhandlung zu” haben. 


Schützenverein. 
1898 —5* ben 29. de. Mis. findet das Preis ſchieſßen des Vereins auf 





7 








ben erlihen Schtefftänben am aufe 
—* zum, een tegen auf Be de Herren Weber, Zeit 23, Gräber, 
— ben bafelbft ift auch d ramım einzufeben. 
E ber Einzeichnung Mitimod ben 25 8., Abends, bei Herrn Gräber, 
Der Vorstand. 





KFrachitbriefe 


Sifenbahnen ſtets vorräthig. 1399 
Gleichzeitig empfehle aufs Neue meine 


uch⸗ und Steindruckerei 


in Unfertiqung aller einjchlagenden Arbeiten, reelle und billige Bedienung verfpredhend 
F. Wörner, Aitemainzergasse 32 (Prinz_Carl). 


—— — — —— u en den Geber des ſchonen — — 


Todos -Anzcoige 
Verwandten und Freunden widmen wir die traurige Nachricht, 
ftebte Gattin, Tochter, Mutter ßmutter und Schweſter 


men⸗ 


n9 


ER Borchen —* * Druder, 
t verſchieden ft. 2 
PR ROBIN en Binterbliehenen. 


e trauernd 
Die Beerdigung findet Statt: Donnerdtag den 12. Mai, Morgens 9 Uhr, vom 
Sterbehaufe, Schhuenftraße 5. 

















me Berkat: orgen an die Gisinheimer Chauſſee 
ftoßend, vis-A-vis des Seren von PMotbichild’fchen Ackerlandes. 
Die Stüde beftehen aus ca. 3 Morgen und mehr und wirb pr. Morgen nur fl. 1000 
neforbert. Das Ganze ift eine Viertelftunde von Ye: um Beben sutkent. 
1398 3. ©. Schott, Friebbergergafle 38, 

F. NMAROQUTIS, facricant de Chocolat 

Rue Vivienne zes e des Panoramas à Paris, 

seul depot chez A. HERMANN, place Goethe 94. 
375 Gine elenante Wohnung von 5—6 Zimmern, Hoch Parterre ober 1. Etage in ciner 
Schönen Lage, womöglich mit Öartennergnügen, wird von einer ſtillen Haus zu 
geſucht. Offerten mt genauer Beyeichnung der Strafe, Hausnummer und Preis find abju⸗ 
geben GE des Domplatzes und Garkühenplaßes Nr. 2 im Laben: j 


376 Sn einer fehr fhönen umb gefunden Lage vor einem Haupttbor, äftlicher Theil, Mk 
ein Schöner Garten mit fleinem Wohnhäuschen ohne Vermittlung zu verkaufen, von 9-10 fe 
Morgens anzuſehen. Wo? fagt bie Exped. ” 


4399 Bwei geübte Schlofier Tönnen werben Teute bon 


gefeßtem Aller bvorzugt bei Franz Fried, 


876 Das Kleivermagazin des Unterzeichneten ift reichlich —75* mit kleinen und grohen 
Schüpenröden von fl. 5 an, leinene und Bucblin⸗Hoſen fowie Stoffſädchen, Haußs- und 
Gomptoirröden. Außerdem empfehle id mich eimem geehrten Publitum im Unfentigen nam 
Kleidern nad dem Maaß und verfpreche reelle und billige Bedienung. 


M. Rosenthal, Schnurgaſſe 9. 
375 Ginige Mädchen können bie PWuparbeit erlernen. MM. @tordk, t. Kornmarlt 19, 


875 fl. 44,000 zufammen oder getheilt auf erfte hiefige Infüge; DBieichft 
Parterre, in Bornheim. 


376 Gefbte Weiknäherinnen werben gefucht bei 2, Gravelins, gr. Sallusfir 1. 


— — — — — — — — 


Fabrik-Local, 3 


ein helles, geräumiges, in oder in der Mäbe der Stadt wird 
fogleich zu miethen gefucht. Offerten nimmt Die Exped ans 


375; Es wird ein Marktplan zu Laufen gefucht N&h. Expedition. 


Es" 139 Win TB: ed empfehlenswerthes Haus für 3 Familien an der Eichen‘ 
heimer Ghauffee, ganz nahe dem Thore pelegen, babe für fl. 41,000 zu verkaufen. 
J. €. Schott, Friebbergergaffe 38 


Bock 


in bes Brauerel von KL Schmidt, Pause 














sv 0. Memmmissions-Lager -:- 
- 7 Mälzer und WBadifcher Weine in Flnfchen. : 
. GE ee ET pr. FI. fl. — J 24. Buͤhlerthaler, 10th. Rn . pr. 1,8 k-. 3 


»ı 1.» " “or » BRUERUUEME no. 0 0 " u... 86, 
Un — n Ts) 8 . 8 8:08 7 " — 48, 
D heimer D Er — —— 42. Aßmaunnbshaͤuſer 4 — 1. 1% 
Forſter · Trainer nn 58 Monffe. Hochheimer. 1. 46. 
——c— «vxc — ut Y u = 
ud ß u " 7 . D .. 7 —i 
Forkersfirenfttid RE rn 
empfiehlt 


Adolph Hempf, Cheaterplatz 2. 


Kunſt-Mehl, 


aus — * —— Erg — ee 
vorz er Qualität in füuf verſchiedenen Sorten, ſowie efe 
cäglic friſch, welche feiner weiteren Anyreifüng bedarf, als auch 
ergemüs: und Fadennudeln, Suppenteig, Gerftie, Neis, 
Grünetern, Haferkern und Haferfrüge, Maccaroni und 
reinſchmedende Kochbutter empfiehlt in befter Waare 1556 


I. L. Höcher, gr. Borenheimerfiraße 39. 


wu Höhft voriheilhafte Arguiition für Beronomen 
: 9 oder apitalifen. u | 


13898 In einer ber fruchtbarften Gegenden Frankens (Ober:Bayern) habe ich ca 
620 arrondirte Morgen beſtes Aderfelb und entſprechende Anzahl von Wieſen fire 
fl: 57000 zu verkaufen. Sämmtlihe dazu gehörende Gebäulichkeiten find fo gut wie 
neu und fann bad Ganze mit fl. 6—10,000 Amzablung bereits am nädhften 1. Juli fibers 
nommen werben. JB. ©. Schott, Friedbergerg: fie 38, 


1399 Soeben erhielt ich eine große Auswahl der eleganteften Cha- 


lesbinden. Shlips und ſeidne Herrnhalstücher, das neuefte iu Steh- uud 
Umlegfragen, Dauerhafte Glare» Handihuhe von 36 fr. an bis zu dem 
feinften franzöſiſchen. F. Schwab, Steinweg 9. 


1398 — Ein Haus mit Warten nach der Promenade, Ihdnfte Lage der Bleich⸗ 
ſtroße, Habe preiswürdig zu verkaufen 3 ©. Schott, Friebbergergafie * 






⸗ — — — ——— — —— — — —— — — — — 


876 Sieiver werben auf das Mobernfte und Billigſte verfertigt, Gtaben 37, Narterte. 


376 Heute Mittwoch Abend Braten, fowie jeden Abend pr. Bortion 12 fr; Gafthauf 
zut Blume, Sahfenhaufen % 9. Nagel. : 
Die 20 Gulden find an ihre richtige Adreſſe gelangt und dem Betreffenben won Seren 


G. übergeben worben, was dankend befcheinigt wirb. 


ienftaefn und Anerbieten. 375 Gin au aller Arbeit williges Mädden 
>> — Brauche finden ſehr wird gefucht; Haaſengaſſe 13, Ir St. 
gite Stellen mit hohem Sohn; Bender, 876 Gin Hausburſche wird geſucht; Sqhaͤ⸗ 
Graben 97. fergafie Ro, 16, 












Bu verniletben. 

262 Unterweg 34 vis A-vis ber Blumen⸗ 
ſtraße find 2 Wohnungen‘ von je.5 Zimt: 
wern, Manfarben mit allen Bequemlichkeit: 
tem nebft Bartenvergnfigen zu bermiethen. 
Bon 3—6 Uhr anzufehen, 

868 Eine Parterres Wohnung von 5 Zim⸗ 
mern mit allen Aubebörungen und @arten- 
perandgen an fkille Leute; Rangeftr. 36, 

1898 Brüdhofftraße No. 12 Sonnenfelte, 
ift der 2te Stod 4 Zimmer, Kabinet, Küche, 
Moffer und Gableitung ꝛc zu vermielhen; 
Näheres daſelbſt Parterre. 


Detonurmachungen, 

1296 Gervelatwürſte von Gotha, 
allerfeinfte Qualität in garantiet! gefunder 
Winterwaare, 

A. Coester, Hübnermarkt. 


8314-8 Eine on wünfdt Be ſchaftigung 
—— ſch ſchaͤftig 


817 Yeohte Italien. Macaroni und Parme ⸗ 
—— empflehlt 
art Wigand, Watt 23. 
ir Der brfınnte Ältere Mann, welcher 
aeftern ve. 8 —4 Uhr das Sammet- 
band mit goldenem Schloß an ber Mehl: 
waage aufbob, wird gebeten e8 gegen Beloh⸗ 
nung abzugeben; Näh . Expebition. 


374 Ein —— Tuͤlltuch mit Spitzen 
befegt wurde verloren von der Fahrgaſſe 
zur Dffenbacdher Gifenbabn. 
auf ber Gypebition d. Blattes. 


"874 Keinftes Vorfhußmehl No. 00 fl. 1 

- 12 8. pr. Sechter, do, No. O fl. 1. 8 Er. 

fi. 1. 4 und fl. 1 pr. Sechter empfiehlt 
u; Brauburger, gr. Efchenheimerg. 43. 


ne Bid. 24 Er. 
e AN Ben Vilbelergeſſe 9. 


an Sendung fühe Butt 
ey —— 
fe £ 8, Ir Stod. 


&i dert 
r J ee große Gier pr. Hun 





Abzugeben 


FE. Brauburger, 
gr. Gjchenheimerg, 48. 


335 Runftmehl egtrafein CO f. 14 und 
66 fr. ver Sechter. 


bei 


ad Waſchen; Meiſengaſſe 22. 


owie alle Suppenſachen 
empfiehlt J. T. Noth, Alerheiligeng. 41. 


1305 Sawelnelchm· 328 ve Dh, 
a } ve Di 








874 ao Ba en 
then, Feigen, Sultanini, Mandeln empfiehlt 
F. Brauburger, 
aroße Eſchenheimerga er 
375 &n goldenes Webatllon mit Photon 
Bes wurde Sımdtag verloren. Mat 
ittet dringend" gegen Belohnung um Rd 
gabe; gr. Bodenheimergafie 6, Ir Stod, 


857 Eine tüchtine Ktleidermacherin hat 
Tage frei; Kälbergafie 2, Barterre. 


’en et en 
Reine Weine .. eros sten cut. 
Rheingauer und Harbtweine von 20 Fr. am 
+ Flaſche ohne Glas bis zu bem vorz 
lichſten Sorten; besal. rothe U 
häuſer und Affenthaler von 30 Tr. au, 
fowie Borbeauzmweine in reinfter Dual \ 
x. G. A, alte 6 
335 Gefunden. ⸗ 
monnaie mit etwas Geld, der entblmer 
kann e8 Abends 7 Uhr "Golbfederg, 8, & 
Stod, in Empfang nehmen. F 


375 ed 
feiner Mehlſorte in * dinfiht —* 
an“®hte als auch an Feinheit übertroffen 
wird, fortwährend billigſt, ſowie auch beſte 
Kochbutter zu 30 Er, Wlpenktocdhbutter zu: 
27 kr. un teinfchmedendes aufgelaffened 
°E- Limhe zu 22 fr. bas Pfund. 
E. Limberger, Weißablergaffe 27. 
815 Feiner Schweizer Kaͤſe, befte Ta 
Butter, a Fe ni A = 
bei 3. ©. Motb, —— 
1400 Bor yialiße — ser Wurſie 
amburger Sranchfleife —— 
Su me und fertig BA — aͤſe, 
——— 
* große ofknen, —— 
andeln, Orangen, —— Salat 
und Olivenöl, E. torio. - 
- 1398 . Gerelatwärfte empfleblt 
rl Friedrich Roth, Haſengaſſe. 


555 Butter 
36 kr. pr. Br d. 
7. C. Vogt, 
Gjhenpeimergafle 30. 





Hiee Beilage, Frauki. Intell,»Blati 2 111, Mittwoch 11. Mai 1864 
—— ————————— DEREN — ———— ⏑ 
/ andelsfchule. 3 


RX Donnerstag den 12. Mai, Vormittags von 9 bis 12/, und Rach 
von 2'/, bis 5%, Uhr findet im großen Saale ber „Bolptechnifchen Geſeul ⸗ 
7 haft" Die öffentliche Prüfung ber Schüler der Handeisſchule flatt, zu weldyer 
unde und Bönner der Anftalt ergebenft eingelaben werben, | 
J | Möhrich, Direktor, 


Gartenbau Verein, 
Donnerstag, 12. Mai: 


General : Berfammlung. 
1139 g7% Die Verwaltung. 
ni Du Unbedentend gefledte ug - md n 


WE ächt ostindifche Jonlards-Fücer ng 


in ganz neuen ausgezeichnet schönen Mustern, 


durch eine neue Sendung in gröpter und jchönfter ——— ſehr billigen Preiſen bei 
1892 d. Debler, Zeil 38. 


Aſſiſenverhandlungen des I} Auartals 1864. 
(Dienstag den 10. Mai 1864.) 
Heute kamen zwei zur ‚Verhandlung. Der erfte Fall betraf bie* Anklage, gegen Garl 
Friebrih Niharb Zidert, 28 Jahre alt, Gifengießer aus Magdeburg, wegen ausge⸗ 
+ zeichneten Diebftahls. Das Schwurgericht war gebilbet aus ben Herten Bender, Gapitain, 
geers Rafsr, Himmighofen, Zigmann, Schärer, Leykauff, Sadermann, 
Mans, Auffarty und Wagner. 

C. F. R. Zidert ift angeflagt: 1) am 9. Februar 1864 gebettelt zu haben; 2) an bem 
nämlien Tage in dem beisohnten Haufe, Sliſabethenſtraße Ro. 10, daſelbſt ber Naͤherin 
Maria Bättel miltelſt gewaltfamer Eröffnung eines Schranket fünf, Kleider und anbere 
Sachen, zufammen mehr al8 15 fl. werth, und ferner bei berfelben Gelegenheit ber Büttel 
ein Gtüd Padtuch, 12 Er. werth, geftohlert zu Haken, Verbrechen, reſp. Mebertvetung, norges 
fehen durch die Art. 854, 366 No. 1, 368, 371 des Etrafgefehbußs und Art. 7 des Polizeis 

- Arafgefeges. — Um 9. Februar d. J., Mittags gegen 12 Uhr, F mın ben Angeklagten mit 
einem großen Bündel von bem zweiten Gtod, Glifabetgenftraße Wo. 10, in Sachſenhauſen, 
Herunterfommen. , Man fhöpfte Verdacht und ber im Haufe wohnende Poſteonducteur Meut- 
linger verfolgte ihm, hielt ihn auf ber Straße an, hieß ſich auch durch bie Ausrede, daß er 
mit Rleiber handle, nicht abfertigen, ging ihm vielmehr bis an ben Mainquai nah unb lich 
ihn bort werhaften, Vor den PoligeisCommillär geführt, geftand der Angeklagte fofort, daß er 
im dem Haufe, wo er betroffen worden, gebettelt und bie in dem Bündel befindlichen Gaden 
eftoblen habe, 8: ur auch alẽbald, daß ein auf bem offenen Gange vor ber Wohnun 
Det Marta Wüttel tm zweiten Stod ſtehenden Kleiderſchrank erbro und fein 
Subalts beraubt war, Geſtohlen war aus dem Sqhrank nach Angabe ber B fünf Kleider, 



















ein RE, Tughade, gion Nabktagen, elne Vloufe, eine Schürze, eine RAR Ah da 
Garbinalfragen. Alle diefe Rleibungsftüde, mit Ausnahme bes Teptgenannten, befanden ſich auch 
Hoch im Bündel, als der Angellagle anfehalten wurde und ba cr feine Gelegenheit gehabt 
Batte, ſich des fehlenden Städe® zu eniledigen, fo fehelnt die Angabe ber Büttel, fowen 
barmif begiößt, auf eitem Iretgum gu beruhen, Das Pactuch, in meldes die Sachen 
lagen waren, war der Buttel ebenfalls geftohlen, Hatte aber nicht im Schrank, fonbren u 
wuf.ben Gange gelegen. Bel Einnahme des Augenſcheines wurde tonftotirt, daß rad B 
des Schrankes ganz lofe, nur noch am einem Nagel Bing, währenb die anderen Nägel berauß 
geſprengt waren und ain Boden des Schrankes lagen. Ferner war an ber einen Sante ber 
Thare wa 11/, Zoll oberhalb des Stoffes und wrenfs an ber entfprerhenben Stelle be6 
Schrankes felbft das Holz, anfcheinend von dem Ginfape eines Werkzeuges beichäblgt Der 
Angellagte behauptet, dag er bie Thuͤre an ber oberen Ede gefaht und aufgegenen habe, ür 
Häugnet, biefelbe gewaltjam eröffnet zu Haben. In feinem Beſig wurbe An Hohleifen, 8X 
fäge und eine Felle gefunden, ferner einige Schiüſſel und andere verdaͤchtige Grgenftände 
Rraft if der Angeklagte ſchon mehrmals wegen Diebſtahls und Hehlötet. Da ber Aripellagi 
auch Heute geitänd'g ift, fo werben bie Geſchworenen entlaffen. Zidert if ſchlect 
unb wie erwahnt oft beſtraft. DberfianlBanwalt beantragt gegen den Zicert elne 
fhärfte zwetjährine Corkertlonsftraft. Her Dr. y fucht feinen Gllenten 
durch gu vertheidigen daß ihm bie Gelegenheit zum Tinbruche verflihrt Habe, daß er nach ſeiner Ans 
ſicht den Schrank mit ben Händen geöffnet, fein reuiges Geftänbnig milbere ebenfalls fein Vergeben, 
er beantragt eine milbere Strafe, mit Antechnung ber ohne fein Verſchulden erlittenen längeren 
shaft. Der Afifenhof verurtheilt den Zichert zu einer gefchärften gi 
afe von zwei Jahren mit Anrechnung von 6 Wolfen der verbüßten Unterfufungegen 


Dir zweite heile zur Verhandlung gekommere Fall betraf die Ankläge. gegen Contad 
Rhbbping, 82 Jahre alt, Taglöhner aus Spedswinkel wegen ausgezeichneten Diebſtahls 
Als Geſchworne fungiren die Herren Riftenpart, Scherbius, Schärer, Mast, 
pl Oumperg, Brand, Himmtghofen, Gerth, Roh, Rumpf un 

eißmar, 

Conrad Roddinz ift dem Anklageact zu Folge, beſchuldigt, am 26. Wehr 1862 in 
dem von der Wittwe Jacdb Rühl bewrhnten Hauſe in Bornhelm dem Zimmermann Joh. 
nn Wedel eine Summme Geldes von 6 fl, eime filerne Uhr ſammt Aneffingenee Seite 

fl. 18 fr. weil. ein Paar Stiefel, eine Weite und ein Hemd, zuſammen wehiner als 15 
werth, und pwar Gelb und Uhr mit Kette, mittelft gewaltfamer Eröffnung eine Behälters 4% 
offen zu Haben. Verbrechen, worgefehen durch bie Art: 354, 366 No. 1, 868, BTL dA 
Siraf — Am 26. Februar, 1862 wurden dem Zimmermann J. J. Bir von 
—38 , ber damals Hier in Frankfurt arbeitete und bei der Witiwe in Both 
wohnte, in Diefer ſeiner Wohnimg die oben genannten Gegenſtünbe entwendet. Eeld und 
anit Kette Hatten ſich in einem Hölgernen Behälter in Form eines Totniſters B n, 
Dedel dur; Charntere mit dem Kaſten zuſammenhängt und durch ein kleines im ben 
ngelaſſenes Schloß verſchloſſen wird. Dieſes Schläßchen war mit drei dünnen Suiften ange 
lagen geweſen ‘und war, als man ben Diebſtahl entbeckte, ganz vom Kaſten entfernt, vl 
Gent durch Einzwaͤngen elnes Weeffers abgeſprengt, worcuf einige ſchwache Gindrüdte ih 
Holz zu deuten ſcheinen. Als Urhrber a Diebftahld wurde von Widel bet ber erſten "Wi 
ge Konrad Nömtg aus dem Kreiſe Kirchheim bezeichnet, der einige Wochen mit Min und 
Bigenins Ebert, genannt Bücher, bei der Wittwe Rühl gewohnt und in Bornhii 5 
htbeitet hatte, art bes Diebſtahls zu ungewoͤhnlicher Zeit nach Haufe Porn, ſich 
wieber entfernte, ein Paar Schuhe, ein Paar Etrümpfe und eine Kapuhe zurlicließ und batıl 
tt mehr gefehen wurde. Eingezogene Erkund gungen ließen Beinen Mweifel übrig, daß 
N Nömig dentiſch wat mit dem von ber Helmathöbehörbe als ein ſehr ſchlechtes gefl 

Wiect geſchuderten Konrad Möbbing von Speckswinkel. Gelben wär bie Spur von 
x. Möbping verſchreunden, bis verſelbe in Det. v. J. — —— legilimanient · 
loſen Umhertreibent aufgegriffen und auf dem von dem großh. Polizel⸗Commiſſariat zu Main 






m 
. = mb dann bie Unterſuchung feitet, welche mit feiner Bewehmg an 


& 


A 


be 


- J u 


et nach Kirchheim durch Frantfurt kam. Möbbing wurde baler fell: 


den 
Fiendigte. Daß er um bie fragliche Zeit in Bornheim gearbeitet und mit Wedel bei bir 
{te Rühl zufammen gewohnt hat, ſteilt der Ungeflagte nit im Abrede. Gr Ieu 
BD den Zu zur Laſt gelegten Diebftahl und will in Bornheim nur eine Kappe, ni 
ein Paar Etrümpfe und ein Paar Schuhe zurädgelafien haben. Die Gegenftäribe, bie 
nachdem ber Angeffagte amı Tage bes Diebſtahls ſich entfernt Hatte, im beim von 
{ und Ebert bewohnten — fand, —— verloren — und nr mit wieder 


ã 









[23 45 


erben fönnen. Ken waren agten 
ebel und Gert, = bee —— übereinfihmmenb net * bie Ka 
we Rahl tft ferner. erwiefen, daß ber Augeflante am Tage tes Die 


Hauſe kam, allein in bi U gemeinfäcfticen Almmer mar und * ne e 
eber fort. Abende wurde ber Diebſtahl entdedt und ber Angeklagte fam nicht mehr = 
r AN ie von Bornheim weggezogen fet, leugnet er nicht, Te will erfähten Haben, 
eſſerer Verbienft fei und fi mit einem unbekaunten Arbeiter dorthin begeben 
ann er iſt Igor bei dem Herzogl. naſſ. Amt Koͤnigſtein eine Unterfuchu 
ber Nacht vom 18, zum 19. et. auf dem Schafhof bei Gron 

ve von gang ähnlichen Umftänben wle ber obenerwähnte, ar 
—X um vun eine ganze Reihe von Strafen wegen Diebſtahls 
gegen ihn erlannte re fängnt 

ni 


1431 










Bi Ihm no zu beten © chuldigte echt auch In ber heutigen Si 
daß er ben Diebftaßl begangen, = behauptet, ex ſei uuſchuldig. Es werben drei 
diefer —* vernommen, worunter ber beſtohlene Zimmermann Weber, und bie 
ühl, bei der bi Betreffenben gewöhnt hatten. Der OberftratBanwalt in i 
Debustion alle Belaftungsimomente vor, und kommt ſchließlich zum MNefultate, —* 
Berbreien verübt habe. Der Verlheldiger des Beihuldigten, Here Dr. Heron, 
durchaus nicht gerabe fein Client ven Diebftabf begangen babe. Die 


erwieſen, daß 
rnen ziehen ſich nach dem Kefume bes Präfiventen zurüd, und Ihe Werbiet lautete 
reg Per „aifenof ſpricht in Folge biefes Spruges den Angellagten fo 
en anderweitiger Unterſuchung beim, * Königftein in Haft. 
* ah * ed A — des zweiten Quartals1 


en 7, Mai. Marktbericht : Laien 2 21 fl: 14 fr. Kom 12 fl. 27 te. Ger 

Ir-41.-50 tr. Safer 9 5 Widen 16 fl. PVictunttenmarft: Butter g 
29 in. per Pf.; Schmalg 38 fr. pr, Pfe.; Eler ae 
ar. junge Tauben 18 fr, gas Biegen pr. Stüd 1 fl. 12 il. 24 5 
Kartoffel 27 kr. (®. 


Any.) J 
— dam, 9. Mai. Waigen geſchaͤftslos. Roggen loco unveraͤndert, auf — 
Kay pr. Berbit 79 /,, Ruͤböl pr. Herbit 44? 


/a- 
B, 9. Dat. Waizen und Roggen ruhig, ohne Kaufluſt und zu dem a 









Preifen —5 6 oͤnes gt 
Nogg Frühj. 36%, dilto pr. Sept. October 40 
‚sa 127%, * „SL Och. 18%/,. Spiritus pr. Fruhſahr 151/, ° me Sept 


rt Odlsus 
at. Walzen —— bieſ. 6%, Br. em eihber 6. 25 Br; pr. Dat 5, 
ei Er 5,23 Br, 5. 21/5 ©; yer Juli 6. BY, Br, 6 —8 Nov. 6 85 
Br., ; Roagen —— hieſ. eff. 42/ Fa per Mai 4. 12#/,, 18 bez, d 
Val Bid. ————— 24)/z bez. 4 2b Br, 4 24 G. Gerſte umwerän- 
be, er ; obenl. 5.018 1/3 8... Dafer. unveränbert; ff. 5 Wr. 


* heater- Anzeige 
An: 11 Mei. Gaftbarftellung des Heren Walter vom k 7 Hofoperntheater in 
—* Di 
\ 





ra en in 3 nach dem Frangoſtſchen, Mufit von Ooielbieg, 


Bm: A % 
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— — — — 77 Helgmert.— Diud 900 3. P. Gtrengin — 
Hierbei eine Ertrabeilage: Brankfuster Nachrichten, 
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narnulauı 13 ny.ht I PETIT . 123131 ’ * uUm——— 8 
der freien Stadt. Frankfurt,’ 
ver In. Werbunden mit dem ‚Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehddde / 
uud saune Fund ben Frankfurter Nachtichten als Gptrabeifage,  '" 
‚sumsıioa 3 milıpn) iM% y ' wre 

dom Ati m Imi * 





_ Gpeition: am Geitpfärtgen, Sgegcheneheſe 91) 


AR 112. Donnerstag den-+2 Mai 1864, 


Ueberblick der Ereig im Gebiet d liti 
* 5 Autereffen. — 


| . Mai. ‚Palpeuuseiäten aus Rom vom 4, d.umelben. daß den 

ne fall feiner Krankheit betroffen habe. — Bezüglich * | | 
be — 8 Morichini_erwidert die „Stampa“ den Journalen, welche dieſe Verhe 
Geri 





daß nebachter Prälat, da er als Kirchenfürſt derweigete, ih den gewöhnlich 
zu_unterwerfen, ven Rüdfichten entfagt babe, welche bie königliche Regierung. 
Berechtigte gewäbre. — An Turin bat die Abgeorbnetenlammer bie durch 
Nation des.Hertn Bargoni ‚angerente Diecuffion, die tünere Rolitif fort⸗ 
rere Abgeorduete haben dein Antrag aeftellt,' daß Die öffentliche, Sammlung 
igs in. bem Koͤnigreiche verboten, werden möge. Die Die en Aber. 
d ift. für eine fpätere Sigung aufgeichoben morben, und bie Kammer 
ſchliehlich ais mit ben von ber Regierung ertheilten Aufſchlüſſen zufeicben ers’ 
Härt. — Das Genitral-Bomits der Actionepartet bat in Wenetten ein blatt‘ zw 
verbreiten gewußt, worin wieder einmal bie Unmöglichfeit eines längeren DVerbleibens 
Benetien® unter dem Diterreichifchen Ecepter bargeftellt wird. Dies. Schriftfiüd hat eine 
gew ſſe Aufregung —— Baribaldi Hatte ſich eine große Anzahl Exemplare zur 
ng an ſeine politifchew Freunde nad London jchiden Taffen. — JuNrapet 
—* —— Wochen vielfache Berbaftimgen firttgefunden. Man wollte einem 
surboniftiichen Gomplotte auf der Spur fein. Das Bublilum fchien diefe Mafregeln 
nicht, gün) — Der General Matmora war nach den Gegenden’ Abgereift, wo 








d 


na. ige 'tezeigt hatten. Uebrigens hörte man nicht mehr viel von dem Bri⸗ 
gantaggio. — In Mabrid;hat ber General Prim im Senate gegen bie revolutionären 
Tendenzen der Reden proteftist, welche bei Gelegenheit des Progreififtenbantetö gehalten 
w ind. — Hebuinend, die Sonrnale „Los Novedades“ und „Sberia“ ‚bereits 
| —S weil fie die bei dieſem Banket gehaltenen Neben abgedruckt haben, 

den‘ Geſellſchaften der Mabrider, Saragofjaner und Barkelo⸗ 

naer Eiſenbahnen bat am 6. dieſes Monats eine Fuſion ſtattgefunden — 
Aus! Athen melden man wieder ein Mal eine Inſurrection, die um fo ernfter erſcheint, 
ald-bie- Regierung ihre Zuflucht. zu fremder ntervention genommen und gebeten bat, 
un frangdftfchen und In Marine» Soldaten an's Land gehen wögten, einſt⸗ 
En nur zu dem Zwecke, die Kaſſe“, nämlich die Bank zu-befchliken. Endlich wird 
ber Vertrag bezüglich der Thronbeſteigung des Königs Georgios veröffentlicht. Derſelbe 
enthält- mei, Artifel; und, 15 Paragraphen, ‚die im ihren Hauptſachen bereits bekannt find. 
Interefjant iſt die Art und: Weife, wie: die „Alimente“ des parlarınentariichen Königs: 








end werden. wre nischen ia ge —* —9— ıfenb di) Pas 
HERE SEN —F — 
es Na beſtehen, nämlich ir heiligen Georg, wie er 
— N es ig le gellanen Bi, — Deo ee den Dra en . — 7 
ya bewältigen u — Be suite un 
* —* aß die Reglerung ed an Boden gewinnt. Er Stabt und 
bie Infurgenten kehrten bei ben don bem Bey gemachten! Conceſſionen zum tfam 
E. 68 jcheint fi) immer mehr und mehr, berauszuftellen, daß die Bewegung haupt 
gegen dem Khaznader ober erften Minifter bes Bey, eine englifche Greatur, 
Ei mie ——— gerichtet war. * auch In Tunis wünſcht man ni mehr 
A | 


— — 


“Salon... 


Saarfchneiden, Frifiren * Maſiren. 
Berkauf aller Arten Parfümerien, Bürften, Kämme &c. 
bei @. Hdreiss, Schäfergasse ‚2, 


4/,.%/ Pfandbriefe der Franff. Hypothelenbaul 


in Stücken von fl. 100, 500 und 1000, geneber: durch erfte 
Sppotbefen und das Vetien: Capital von > Millionen 
Gulden, empfieblt als febr folide Eapital-Anulage 

das Bankgefchäft von S, Ta 


Kahrgasse 144. 


Gartenmöbel und Bettftellen -- 


von Schmiedeisen empfiehlt in großer Auswahl das Fabriflager von 
1383 3. Ammilung, gt. Korumarkt. +; 


Rn A ER 


A artie. derorirter Porzellane, als: 
—— bern Deflert eller, Suchen: Teller x. zu Me 


gefegten Preifen bei 
@. Parnbacher, gr. Saasgse 3. 
865 Auf bie, Feiertage, fowie zum Mitnehmen auf Reifen und in Bäder . 
fit die Kahlo'ſche Lebfüchlerei, Borngafle 18, ihre Waaren ‚von laugſibe 
Guͤte beſtens zu empfehlen. D 
BAR Weſtendſtraße 9 iſt der Hochparterre-Stod, beſtehen in 6 eleganten 
Rüde und ie 3 Manfarden, nebſt Garten zu vermiethen. im 


Er Homburg vo vörder N! öhe; 


Anftalt, für  -Kaltwafler erbebandlung. 
: ‚Bröffnung der Kur am: 1. an = 


-Behandlüng während des ganzen Zihtes. 
 Räbere Auskunft ertbeilt der Arzt der Anftalt 
r. Hitze, | 


Grosses Enger 
englischer und französischer 


| Tolletl Rele, | Lrxus- U. GehrAnens-KPikel 
helm Seidler, 


Kt 21 et dem Guttenberg-Monumdieut f 


warze \yoner Neidenstofle, . 


Talffetas, RESET, Epingles 
für Kleider nnd Mantillen 


in ben —— und beſten Qualitäten zu ungewöhnlich ar 
Theodor Beer, Aruekrämt 32° 
Haas- Demrath | 


empfiehlt fein reichhaltiges Lager von schmiedeisernen 


Gartenmöbeln, Beilstellen 


son fl. Tran: as in: diefes Fach einfchlagende Artikel, 

Allleiniger Detail:Berfanf nur in der Fabrik in ——8 

neben der Barriere. 1363 
5 Kupfer, Mieffing, Eifen, Blei, Zi x f, Nofhaare, Waffen aller Urt, 

Antiqsitäten x. werben getauft bei bei May re ! Bing, Allerheiligengaſſe 68. 











= ill mh Eigarrem,, , One 
ne IA — feinſter avannah iſt — 

&. A. Enufen, Weißadlerga 
d Silbertreffen, Hund 


| Meyer Bing, Uler * 
2 ockenheimer M 3 
onfirmanden ner, ar. Back feidene 19 lae 
Fehde; * —5 Pla: ii Phrtograpbie- Album, Po⸗ 
mappen, B 












‚ &igarren: Etuis, Bortemonnaies, 
1382 ae bevor ſtehende Keiertage bringe ich mein Ligen in re 
haltenen weißen unditothen Meinen zu billigen Breifen in empfehlene 


Erinnerung: 
Hch. Handel, BGuchgaſſe 14. 
1382 er ahl in 


Jan ‚Englifehen Strohhüten 


der neueſten Façons empfehle meiner verehrten Kundſchaft zu Am 


ifen beftens. 
Fulc when JM. Witsche, Sclterplag %-" 


— —— weiße Borbangsfloffe, für kleine und 
vor ‚ weiie Galleriefranzen, Borban —ã— wu: 
an 1 * empfiehlt in quter Qualität zu alten Preif 
us Lohrey, Brönnerftrafie ın, vis-A-vis dem euere 

lau. Bekannte aute Qualität, Graz, 4 Fr. pe 
rkohlen, und Tannäpfel ewpfiehlt * 

Gottfried Mnes, Fahrgaſſe 16, 

m 

Zu verkaufen: J 

EBwei hubſche Braune, vchſt elegante, engliſche Sons, mit feinem neuen) Jeckerge— 
—* nebſt einem ganz neuen auf der Ansrellun in Wiesbaden (Herbft 1863) ae 

ent Dougas Wigelhen. Die Pferde find 15'/, Fauſt hoch, 7—8 Fahre alt, complet ein 
— und ſehr gut geritten, Naͤheres Exped. 

370 Altes vergoldetes Holz: Rahmen, Verzierungen ıc., auch deren Abfälle, 
fowie alte vergolbete Bronce, Grandoles, Lüftred, Kronleuchter ꝛxc., aub J B 
Beinen, Gello’8, Büitarren ic. werben aefınft hei Meher Bing, idee 

ftets frijde Yüllung in '/, und 7% Reugen, 
Serwasser MWirthe und ——— er zum Brunnenpreit, 
bei Wilhelm Leffloth, Münzgaſſe, Wilhelm Schenf, Stifrft ahe, Karl Nagel; Gräuimnpt 
weg Wilhelm Ragel, Paradiesgaſſe, Sachſenbauſen. T. 
HaupisDepot bei Gottfried Macs, Fahrgaſſe 16. "1968 
1351 Ein ordentlicher Junge Yann das Tapezirergefchäft erlernen; Hochfraße #3. 
Eiaviere zu verkaufen und vermiethen bei Elsner, Glavierkimmer, Bodanfiebı 
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CONCERT 
Rühren Gefang- Bereins 


Donnerstag den 12. Mai, Abends 7 Uhr, 
..Im grossen Concertsaale. 


Missa solennis 


82H Z. van Beethoven, 

unter gefälliger Mitwirkung des Fri. Rohm, Ilofopernsängerin in Mann- 

heim, des Frl. Oppenheimer und des Hrn. Baumann 

von der hiesigen Oper, des Herrn MMAN, sowie des gesamten 
Theater - Orchesters. 





TEiuntritto karten für einen Rogenplah u: 2 2 2. fl. 2.20, ” 
für einen nummerirten Pla im unteren Saalraum ober auf 
ber UM’, 25 0a 0a 1.  ' 
für einen nınmmerirten Platz auf dem VBalcon zu ». » . + „ 1.10, . 
e Br Die Gelichanllerle 5 u 4 0 au en . 2 
Ar VIE WORTE ENBBEIE ER: 2: = 5 5.0 ae 30 - 
find in ben Mu — —— Herren ei Zeil, und Sentel, "Barader 
plag, fowie am Concertabende an ber Eaffe zu haben, 
188. » "Der Vorstand. 
© 
o D 
= Oberforsthaus. 


Während dem Monat Mai findet keine Table 
d’höte statt. 


— Wein-VBerkauf. 


Wöegen Mäunung bed Kellers wirb vorzügtihe Qual tät zu aͤußerſt billigen Preifen abge: 


Ä ben 6 
— —4. H. Schmidt, kl. Hirſchgraben 13. 
1847 Teppichpprlagen in allen @rößen bei Jacob Löhr, Ropmarkt 19; 


2 Werstelgerungs-Anzeige. 
Donnerftag den 12. Mai, — 


nete Mobiliar⸗Gegenſtaͤnde, als: 1 Ganapee in Plüſch und 6 Stühle, 1 Klappentiſch, 1 
mit Einſaͤtzen, 2 Epieltifche, 1 Meiner Schreibtifh, 1 Etagdre mit Spiegel, 1Luſtre, 2 
Quftreß, 2 Spiegel, 1 Untertheil eine® Trumeaux mit Epiegel, 1 Vorlage, 1 * 
2 lederne Koffer, { Waſchtiſch, 1 Nachttifch, 1 großer Küchenfchran? mit Aufſatz, 2 2 voll. 
ftändige "Betten, 2 Bettftellen, Bettung und fonftige verfchiedene Gegenſtände; 
— im Fibkalats Auftrag: 
a) 9 Tiſqhe, 2 Epiegel, 1 Uhr, 1 Seſſel, 1 Büffet, 32 Stühle, 1 Luſtre, 1 Sqhrank, 
b) 1 Seeretair, 1 Gommobe, 2 Tiſche, 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Pendule, 
ec) 1 Ladeneinrihtung, 2 Waagen, 
d) 1 Ganapee, 1 Tiſch, 1 pie 1 Gommobe, 
@) 2 Ganapee, 3 Seſſel, tüßle, 1 ui, 1 Schreibtiſch, 1 Luſtre, I Epiegel, 
1 Gaunig, 2 pe re 1 Kleiderſcht anf, 
f) 1 Stublwagen mit 4 Näber 
8 2 Kleiderſchraͤnke, 1 Tiſch, Walchtiſch, 6 Nachtſchraͤnkchen, 4 Shhiebladen, 
1 Ganapee, 1 Tiſch, 1 Commode, 1 Spiegel, 1 Gecretair, 
in dern Vergantungszimmer gegen aare Zahlung öffentlich an den Meiſtbietenden verſtelgert. 
@. chner, Ausrufer, 


Berfteigerung einer Vehauſung an Der 
> Sifch cherfeldftraßie. — 
Donnerstag den 12. Mai, Ratmistass a DAT 


Bumpredt, geb. Oppeuheimer, bie an der Fiſcherfeldſtraße liegende 
Bebaufung Lit. A, Ro. LXXVI(70)neu Rv.17 


Affentlih in tem Haufe ſelbſt an ten Meiſtbietenden verfteigert. 
Bis zum Berfteigerungstermine kann obige Behaufung mais angejeten werten. 
1385 C. Belfchner, Ausrufer. 


= VBerfteigerungs-2inzeiqe. 

Sreitag den 13. Mini, Sn More Beanffurt: Sunamer 
terug 8 die Fund Gegenftände Öffentlih g’gen baare Bahluna an den Meiſt⸗ 

bietenden verfteigert. PH. Hartmann, Ausruffhreiber. 


Zokal-Beränderung. 


370 Von Mittwoch den 11. Mai brfindıt ſich mein Geſchaͤftelokal nebſt Wohnung 
Markt 42, neben dem Steinern- Haufe. 
Jobannes Jäger, Kilbermepzer. _ 


Zu vermietben: 
ngeftraße 16, im erſten Stod eine neu bergeciähtete —8* 
von J been nebft allem Zubehör und Gartenvergnü 
1397 uf bie b den feiert ih mei d rei m 
Wictingwine 1u 36 Ira Ju 1 Rund au 1 fr 80 fm ar jeie — 
J9 Muſilantenweg 9. 


— Schluss. 


ned anutbropo!o onifbe Muſeum ift mur noch bie zum Abenb def Pin —* 
et, wonach es wieber nach Münden zurüdtehrt, Tine neue Sendung aus chen von 
weibipen re find zur Grgängung ber Entwidlung des Menſchen einge: 
veiht worben. Entree: 18 fr. Für Geſellſchaften und Schulen ermäßigte Preife. 
Mittwoch und —— Nachmittags aus ſchließlicher Damenbefud. 


Fertige seidene 


Bamen-Valelot und Mäntel 


im neuesten Geschmack 


anfhen Gebrüder Hessel, 
394 Neuefräme 16, der Börfe gegenüber. 


= Die Möbel- Fabrik 


von Fritz Eck, gr. Hirſchgraben 14. 


unterhält ein vollfländiges Lager gut gearbeiteter Möbel, Betten und 
Spiegel aller Art, ſowohl in reichen Garnituren, als auch zum gewoͤhn⸗ 
fichen Gebrauche. Uebernahme ganzer Einrichtungen, 


Bad Hofheim an Taunus, 


Auſtalt für. Kaltwafferbehandlung. 
Eröffnung der Cur am 1. April, 


BVenflonesPreife von 15 fl. 30 fr. bis 22 fl. pr. Woche 1838 
Kahere Auskunft erthellt der Dirigent Br. Cramer in Hofgein. 








seidener Foulards, 


ad: Taschentücher, Fichus und Broches in folitefter, 

ächteſter Qualität, empfehle ih in reicher Auswahl für Engros und Detail 

zu fehr billigen Preiſen. 

| Carl Cramer, Paulsplag 14, vis-h-vis der Börfe, 

u. 887 "Em Engländer wünfct in feiner Muterſprache Unterricht zu ertheilen. &r 

Bern Ketbeilien möchten, ia on Herrn Zr W, Gtreng, Budgafı Kr m 
P14 % ’ 

vn wofelbft näfere Auahaft —X wird, e * 





> vermietben. 
@in zunus Simmern 
mietben ; b: d, 
a6 Große Friebbergergafie Ro. 
im Iten Stock ijt eine, Wohnung 

an ine ruhige Familie zu vermiethen, 
Oederweg 18 iſt der. 1. Stod, ent⸗ 
** Salon, 7 Zimmer, Vorzimmer und 
die Parterrelofalitäten, enthaltend Gartenfalon, 
Nebenzimmer und Badezimmer, ſammt Küche, 
gr doppelten Kellern, Wafchküche 
A nebft fonftigen Bequemlichkeiten 

eh ei Stod dafelbit. 


1340 Schön möblirte Zimmer; 


3° Cine Kdhön Kr Yan 3 
3° Wohnun 


an ſtille Leute chöne Naͤh. Erpebition, 


1356. Ein erſter Stod von 5 Zimmern! 


nebft 3 heizbaren Manfarben und einer Same 
mer x. mit Gartenvergnügen. Näheres Stern» 
firaße 10. 
1363, Sn Kent neu gebauten Saul 
Marienftrafe_ (Taunusanlage) find Woh⸗ 
nüngen von 5 — 7 Zimmern, ſaͤmmlichem 
Bubehör auf Ende Mai au vermicthen. 
1349 vermietben 
ift- großer Kornmarkt 7 der 1. Stod, be 


eh 2 aut 6 Zimmern, küde ıc. Näheres 


Sochſtraße Mo. As iſt bie 
Mi vom 1. Juli an ‚billig in 
Aftermiethe zu geben. 

13265 Eine freundliche: abgefchlofjene „Rod: 
nung Bon 7 Zimmern , Bodenkammer, Keller, 
all x. it vom 1. April ab zu vermien 
Näheres zu erfragen Buchgaſſe 14, im 


1363 Kettenftraße 11 der 2. Stod, beftehend 
aus 4 Zimmern und Zubehör, Näh. Neuroth⸗ 
bofjtraße 12, von 102 Uhr. 

1336 Uplandftrafe 10 find Barterre, 1. 2, 
Stock, beitehenb aus 5 Zunmern, Süche, zwei 
Manfarden; Keller nebſt Gartenvergnügen zu 
vermiethen. 

376 Fahrgaſſe 2 oter 3 Zimmer im erften 
Etot Gefchaͤftelolal zu vermiethen. 

1232 Zu vermiethen, per. 1. ar an eine 
Rile Fawilie ein kleinesß Haus mit ⸗ 


—A 10, I end 


. 1 


he Garten zu vermielben. Zu ers“ 


198% q 
N Näheres Meifengafje 32. 


mer; 


4365, 
ae elegant. gemeniikee Ga 


nung von 5 ei 


——— 3 zu ee 


* ei * 45 ein Keller, 18 &ük 


enthaltend 


Laden — 


1394 Zu vermiethen: Als a 
mit Gomptoir, ein trodenes Hinterge 
Auch, mit nn re 
On u 3 
1584 Eandweg 3A 
find Wohnungen 'von 4 Zimmern, Küde x. 
nebſt Gartenvergnügen zu vermiethen. 


Ein Zagerplaß zu nermier 


1392 Cine Wohnung im 2. Stod, 4 
Blume, Küchen, Kammer und Keller; 

chaͤfergaſſe 6. 

372 Große Bodenbeimerftr. 43 if ver 
Ste Stof, beftehenb aus, 5 fchönen im beſten 
esse befindlichen Zimmern, 2, Manfarben, 

eller u. ſ. w. zu vermiethen. 

1397 Eine Wohnung, beſtehend 
3 Zimmern, Küche u. ſ. wi iſt für Bl 
vom Lten Juli an stille Beute u v 


355 Friedberger Unlage 18 
eine jchöne Barterre Wohnung von 
mern, Gabinet, Küche u. |. ww, fü 
Sommer. \ 

359. Eſchenheime; Anlage 4 * an einen 


ſoliden Hermt ein moͤbl. Partierre ⸗ Jimmer zu 
vermiethen. 

363 Borubeimer Saide 20 ber 
Parterrefted, beftehend aus. 4 Zimmern, Rüde, 
Speifefammer, 2 Manfarbezimmern und 
vergnügen zu vermiethen; ——— 
gaſſe 3 im 2, Stock. 

370 2 große ſchön mößlit Bimmer; Uns 


terweg 6, at 8; i 

370 2 gut möblirte Zimmer 
des WVetertborß. F " 
Cckenheimer Landftrafe eur 
Wohnung mit Gartenvergnügeni |) * “Ay 

370 Bodenheimer Laudſtraße 68 if bet 
mittfere Stod, 5 Zimmer, Küche, 4 
und zen; mit Gartenvergnügen für: ff, 


amili vermiet 
ar ET —— —2 


2 Beilage, Fıantf. Intell.»Blatt AZ 112, Donnerstag 12. Mai 1864. 





BE cht ostindifche Sonlards-Tüher "ER 
; an ganz neuen ausgezeichnet schönen Mustern, 
os ne neue Sendung in größter und ſchönſter Auswahl In ur eben, en er 


Ausverkauf 


nur noch bis Ende diefes Monats. 


Da = * — Zeit wegen. anderweitiger Unternehmung ni 


Lager fertiger Herren: Mleider 


uub ' 


Schlafröcke 


räumen will, fo babe. ich die Preife jämmtlicher Artikel, beftehend in 


Paletois, Tuch- und Buckskin« 
Röcken, Jaquets, Havelock- 
Mänteln, Joppen, Beinklei- 
' dern, Westen, Haus- und 
Schlafröcken, |. 
bedeutend herabgeſetzt. 
Beftellungen werden von Den in fehr großer Auswahl 


vorhandenen Stoffen ebenfalls zu berabgefegten Preifen 
anti und schnell angefertigt. 


Bel 15 BI. Schwab. 3eil 15, 


—_ ßehwarzseidene Herren-Halstücher, 
bie aidpt abfärben, Billigft bei. Ed. Debler, Zeil 38. 1398 











BE Berfteigerungs: Fi Anzei ge 
Er ben 18. Mai, —— — 


a: ; ah tigen er ud Beihgerkt 1 Ro 





—— - leiber und Beibgeräth, eier, 5 
Scalat8 
we 3 — 333 Kan An x, er, 1 — 


91 en 6 ——n 4 Delbi 
d) 1 Kanapke, 1 ode mit dur, 1 runder Pe 1 Benbule, 4 ex, 
e) 1 Ranapee, 6 Stühle, 3 Tiſche, — gel, 
f) 1 Ranapee, 1 Rlappentif, 1 ode, 1 eilerfehräntäen, 1 Gaunip, 
te: 2 a Benb u Te, Zi, „1 ai 4 
e Dias a ’ 
nee ii Lead, De ee i 
ber be 
in dem Wergentungs stale, ——— —— fertig an ben, Meißs 
bietenden verfteigert. Ph. Sartmani, Un Tu, 


Bãume⸗ u. Pllanzen-Berkeigerum 38 
Samstag den 14. Mai, Bereits * A 


Dieanber:Bäume, —* Aepfelbaͤumchen in Töpfen und verſchledene Topfpflanzen im MWergan 
tungs⸗ Zimmer gegen baare Zahlung an den Meiſtbietenden verſteigert. 
Bi. ‚ Außruffcreiber. 


| erftei erungs- 
Donnerstag den 9. Mäi, — 


eg - uf —* Sem ——— 34 2 
8 u erme errn riftia ra ti 
N 
eraͤt o le 
Alben a ran 


erpumpe, 
1 Pferd, 1 Wagen, 1 Kanapee 1 Kommode, i Schrant, 3 Stühle, Pr 
1 Heiner Spiegel, 
















e) 1 Kanapee, 1 Kommode, 
d) 1 Betiftelle mit Bettzeug, 7 I i 
eo) 1 Ranopee, 3 Stähle, 1 Tifch, — 9 
mobeg, &piegelfichrant, all 
€) 1 engl. Orehbank mit Setsfung, und, Support, Sundıad 
ri 1 —— ee. - üble, —— —J ALT nunls 
i) 1 Gaunig, 2 Kleiderfchränfe ng piegel, ommobe, 
in dem — — gegen — Sffentlich an den — 
verſteigert. Ph. Sartmann, 


375 6 efitteter Junge fann bie Bu Pb erlernen u. Koſt u. — 
— a lud, Weifaktegefe u " 







v. Je: ey ea inber Gchriftenniederlage bed @nangelifhen 


ig, die drei großen Bitten. Een 
miffionirenden KRirche 
ug beim Ri — zu —— M 


* reis 12 kr. zum , 
ein belles, — * Local, Der Stadt ra 
es, i 
fogleich zu error ven n miethen Sifächhus Offerten ninsn kr Die k Die Exved uk 


Vorhänge, änge, Tifchdecken, Sopha: und 
Bettvorlagen | 

in grosser Auswahl bei 

1900. #e W. Zieinhard, Aeuchräme. 6-1. 8 


Man erſucht bie Be ‚Herren, | welche am 2— Mittag hinter ber Juden⸗ 
mauer Ar BE einen braunen glatthaarigen Binfchergund —— Nun baßen, denſel⸗ 
ben — ng ont —— vor Ankauf wird gewarnt, Der Hund ante 


1399 Die vom Stabtgericht II per Bekanntmachung, daß Niemand mit bem — 
Daniel Capitaln Gefhäfte eingehen ſolle, noͤthigt uns zu folgender Erklärung: 
4 aben gegen dieſe Verfügung und alle damit zuſammenhängenden fonftigen bie * 
d ritte eingeleitet und find ber. feften Grwartung, daß höhere Yuftanzen ändere 
— 5* —* übrigens bie gedachte Verfügung geeignet iſt, das Geſchaͤft, auf welchen 
ee fe beruht, ju benachtheiligen, indem fie dab Vubfikum und ünfere 
werthen wir zu gr nficht veranlaffen fönnite, fie hätten fich we;en ber —— unſeter 
Borzelanöfen und ſonſtiger Haͤfnerarbeiten an einen Gurator zu wenben, zu befiem, 
Nehtögelehrien, Kenntniffen im Häfnerhandwerf fehwerlich irgend jemand das nötbige en 
und ba auch Niemand berechtigt ift, ber mituntergeichneten eb ha Gayitatn 
r bte zu nehmen, welde ihr als ber Ehefrau eines Hanbwerlerß, beiben Ghes 
gerneinſchaftlichen Handwerlsbetrieb zuftehen, jo machen wir —* bekannt, daß vunfer 
—* ea —* wie vor von und ſelbſt in ber — Weiſe fortbetrieben wird und 
unſerer verehrten rt De empfohlen. 


—— a. M. im Mat 1 
ob. Daniel art 


argaretha Eapi tain. 
‚314 auenzimmer jucht Sielle als Yabenmäbcden oder in einer, Hause 


haste nn ir gehbt im KHleivermaten. Näb. in der Exped. d. DL 








38 ift noch des Parterrer und 1. Gtof und’ 98a der I..@tod 
Behr auß 4 (eine Zimmern, Küche nebit allen: Bequemlichfeiten billig zu vermiethen. 


1397 Um 25, hr 26. ek, bie 7— —— worin bie bekannten 
reife zu gewinnen find, — „M u Looſe ſind * haben bei 
ee N e S. Bland, dehrgaſſe 128; 
viãanu⸗ und Liſten gratis. 
— Alte Vebbel und Betten werben zu hohen KHreiſen gekauft; gr. Kormmartt 6, 





">. 4399 "heben erhielt ich eine große Auswahl ber eleanteflen Che 
lesbinden. Shlips und feidne Herrnhalstücher,. das neuefte in SR 
aueh, dauerhafte Glace- Handfhuhe von 36 Tr. an bis zu den 
feinften frauzöſiſchen. F. Schwab; Steinweg 9. > 
134.8 Auf einer Wihble im Lorsbacyer Thale, am einer der Teigenbften Stellen deis 
felben gelegen und zunächſt bet Eppftein, können zwei freundliche, gut möblirte Zimmer 
mir Ausficht auf die Bebirgsgegend, für bie ———— Sommerfatfon billig abgegeben 
werben, Auf Wunſch wird reftfüriit. Mäh: bei ber Erpeb. 


werben. uf Kisumich TDLED EERMIIBETT SI IE I — — — 
ru Abgepahte ſchwere 4/4 breite Drellhandtũcher, 
das Duhend fl. 6. 30; Saalgaſſe 6, 2r Stod. dam u Gsig 
FIIR Stelengifle 8 jederzeitumehrere Fuhren Kuhmift zu haben und Fan auf Betr 
langen aefabren werben, PET 
367 Gerfenmild wird abnegeben; Bornheimer Yandftraße Grm. IV 249. 
1400 An meiner Druderei find einige Lehrlingsftelle beſeizen. 
J — — find einige Lehrlingeſtellen zu gt | 
. 875 neider Weüller von Eieeröheim If nicht mehr im meinen Dienften, 
-_ ” "sh Sambreit, Tapezierer. 
"316 Gebr geübte Straminarbeiterinnen finden dauernde Beichaf: 
tigung Töngesgaſſe 13. | 
375 Gtille Zeute fuchen eine Feine freundliche Wohnung im Preife von fl. 100- 
150: Offerten unter N N beforgt die Expedition. ee ET 
TTISHB Zu einem ventablen Unternehmen wird ein junger Mann, ber über einiges 
—5 zu verfügen Bat, als Theilhaber geſucht. Gef. Offerten beliebe man unter 


Gie & B Bei ber Exped. d. Blattes abzugeben. 
875 alnzer Shanfiee, anz nahe ber Weftenbftraße, find circa 36 Morgen 
Qugerner a in ganzen und halben Morgen, auch größer, zu verpachten; Näb, Hanauer 
ee 38. 


Chauſſ 
375 Gin junges Srauenzimmer, welches perfect enaliſch und franzoſiſch 
wanſcht ſich im einem hieſigen Geſchaͤſte zu placiren. Offerten unter A. 8. auf der 
pedition d. BI. | 
„375 Ein StiofjerBehrling geſuct ur. Gihenhetmernaffe 62. va .. 
1380 Beſte Lage ber —— it ber 1, Stod — geräumig) als Geſchaſfn⸗ 


Lokal zu vermlethen. Ju demſelben Haufe find auch no einige Magazine (von denen 
eins feuerfeft) au veraeben. Näheres anf ber Expedition. 


Serrſchaftliche Wohnung Rt 
für eine ſtille Familie aus 3 Perſonen — fonnig und freundlich gelegen, mit gut de 
baren Kachelöfen auns5—6 Zimmern mit Borfepfenftern in allen Theilen, nicht höher als 
9 Stod, heller Kuche Speilefammer, 2 Kammern, Keller, Holgraum, Waf ‚ Teoden 
plag — Alles im beiten Zuftande, in einem durchaus anftändigen Haufe und mit nahe 
vn A ai ” Trinfwafleer — gleich oder fpäter. Offerten france unter A. @. in 

er pe [2 ” * 


— — — 


1880 m eim Pofſſamenirwaaren- Fabrilkgeſchaft wird eine Directrice, welche womdglig 
mit bem Puhfach vertraut tft, unter vortheilhaften Bedingungen zu engagiren geſucht. 
Bei der Expedition. 
















nn 
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Ste Beilane, drankf. Intell ⸗Blatt 8.112, Donnerstag 12, Mai 1864. 
| — nn nn An > Dem me er nn Tr een nung rennen: zum nun mm m = 2 © = me] 


 Behwarze Lyoner Taffete 

in allen: Breiten zu: Fabrikpreiſen bei Ed. Debler, Beil 38. 
di | Eine Bartie Refte unterm Preiſe. 1361 
1401 


” "Beutfcher Bhöni 
ee Fhon 8 Main. 


Grundkapita fl. 5,500,000. 
* Brämien- und Zinfen-Einnahmen im Jahre 1863 „ 1,420,113. 
Baare Referven „ 1,253,039. 


au Der Deutfche Phönix verfihert gegen Feuerſchaden Gebäude, Mobiliar, 
Waaren und andıre bewegliche Gegenftände zu Alkerft mäßigen Prämien. 

Bei Gebäude -VBerfichernngen gewährt die Gefellihaft durch ihre Volice⸗ 
Bebingüingen und Reglements den Hypothekar⸗Gläubigern befonderen & 

£ Mechte und ihres Auter:fle. 

Wer bei der Geſellſchaft zu verfihern wünſcht, wolle fi an die Direction in Frans 
furt 0, M., El. Hirſchgraben No, 14, wenden, woſelbſt alle Auskünfte bereitwilligft er 
theilt und Autrags⸗Formulare unentgeltlich verabfolgt werben. 
— Die Direction. 


gewebte wie gestickte, in 


; [ll 

ü grösster Auswahl, 

: garorein FE. Breusing, 
—. iz02 Bleidenfiraße 1. 


4400 Ich bringe Hiermit zur Kenntniß meiner verebrlichen Kunden, 
daß an der israelifhen Fleifchhalle von heute an die bisherige Zahlung 
über die Tare von 11/, Fr, per Pfund aufhört, vielmehr werden jegt alle 
ifcharten, Dchfen-, Kalb: u. Hammelfleifch ftets in erfler u. frifchefter 
nalität zu den vom Mesgerhandwerf allwöchentlich feitgeftellten Preifen 
verlauft. Beitellungen nehme ftets entgegen und bemerfe, daß jeder Zeit 
alle Sorten Wırft, Fett, Rauch⸗ und Pödelfleifh, fowie überhaupt alle 
Fleifch-Delicateffen zu moͤglichſt billigen Preifen, in befter Dualität und 
nach jüdifch-religiöfer Vorſchrift gewiffenhaft zubereitet, zu haben find. 
Frankfurt a. M., den 3. Mai 1864. 
.- Der Gefchäftsführer der Fleiſchhalle der israel. Religionsgeſellſchaft: 
ie =“ Sundheimer. 
Verkaufstekal: Wollgraben 6. 
* 812 Den Reft meines Gigarren-Bageı$ verkaufe, um bis zum Säluffe d. Mts. zu 
siumen, zu ganz billigen Preifen. Eh. Mombderger, Alerheiligenfir, GL. 


Bu vermierhen, 

1332 In dem neuerbauten Sanfe, 
Dederweg 33, zwei Wohnungen, 
Ir und 2r@tocdvon je A Zimmern 
nebft allen re ge und 
——— — Näh. Parterre 
daſelbſt. 

363 Un einen ſoliden Herrn iſt ein möbl. 
Zimmer zu vermiethen; große Bockenheimer⸗ 
firaße 4 im 3. Stod, 

374 Zu —— ein kleines Manſard⸗ 
fübchen; Weißadlergaſſe 36. 

375 Ein ſchoͤn möblirte® Zimmer mit 
Cabinet ift an einen oder 2 Herm ouf 
ben 15. d. M., zu vermietben; Näh. bei 
Herrn Bachmann » Gehlbaar , großer 
Hirſcharaben. 

1398 Gine freundliche Wohnung im 2 
tod, beftehend aus 2 Binimern mitt Gabınet, 
Küche mit Wafferleitung und aroßer Boden 
kammer tft zu vermietben; Markt 26. 

1391 Gleganter Laden” nebft Gomptoir;z 
Biebergafie — 11, ſofort zu vermiethen. 

1383 ofe freundliche Wohnung in 
ber Mitte * tadt pr. 1. September d. J. 
u vermiethen. Näheres Schnurgaſſe 22, im 

&laben 


1383 Gine hübſche Wohnung von 5 Bim« 
mern und Zubehör, im 8. Etod, in ber Mitte 
ber Gtabt zu vermiethen und glei gu beziehen ; 

8 Schnurg. 22 bei ©. F. Reiffenftein. 

78 Gfceräbeimer Sandftraße 19 iſt das 
—— nebſt a hör mit Garten» 
—*— gen an eine ſtille Familie zu ver⸗ 
mieihen und Mitte Mat zu — 
Eſchecsheimer Landſtraße 21. 

878 Gin freundliches großes Zimmer uns 
möblirt. Naͤheres zu erfragen großer Hirſch⸗ 
graben Ro. 14 im 2ten Gtod, 

375 Große Bodenheimerfiraße 41 iſt der 
3. Stod, beſtehend aus 5 Zimmern, abge- 
{ösloffenem Rorplaf, 3 Manfarden,2 Keller, 
—* ſtets laufendes Waſſer in der Küche, 

ergerichtet zu vermiethen. 

n ſchon —— Zimmer im 3. 
Satan ift ® vermiethen & fl.7 per. Monat; 

che 
ne / In dem neuen Haufe, verlängerte 
ee irn Eübfeite zunaͤchſt der Finten- 
offtraße, 3 elegante Bohn nungen & 5 Bims 
mer ıt, port rei Ar ver⸗ 
inletben un ch zu beziehen; Näheres 
Vilbelerſtraße 11. 


Parterre 


371. Nabe an- ber Bo 
eine Me von = 
. Preis fl. 300, gu erfragen großer Hicſch⸗ 
graben 8, Parterre 

371 Bornheimerhaite, 
12: Mohnungen mit" 4 Simmern, un 
Speifelammer, 2 Manfarben, Wald 
Or für ben Preis von 280 

Zwei ſchöne Mohnung en 
a r EHRE Cabinet nebft Zubehör 
find zu vermiethen. Ir Stod 4 ). 
fl. 425; Grüneburgw.‘ 
1399 @ine fehöne Wohnung ( 
@tage) mit Seren u ya 
vor dem Friedbergert ver: 
mietben. Zu etfragen Erveb. 

377 Zeil 18 ift der Laden techts 
mit Gomptoir und ander Näum: 
lichfeiten zu vermietben, 

377 Gin großes‘ Tchönes Fimmer zu * 
miethen; Allerbeiligenftr. 20, 2r Stoch 

1400 Gine Wohnung, beſtehend aut 2 Bine 
mern, Rüde, abgeichlofinem Vorplatz, Boden⸗ 
fammer unb Keller (Sonnenfeite) iſt zu bem 
Preife von fl: 108 in ben Haͤuſern En 
meinnügigen Baugeſellſchaft zu vermiethen, 
— Klappergaſſe 21 bei dem Haut · Ver⸗ 
walter 

377 Ho Parterre, I—4 Zimmer, Kühe 
u. f. w. mit und ohne Möbel; Friebberger 
Lanbfiraße 29. 

377 Bu vermiethen ſogleich am Mille Leute 
ober einzelne Herren zwei inein be 
Manſa dlammern. D. r. 

377 Eine Gartenwohnung iſt für ben jahr⸗ 
lichen Miethpreis von 250 ſi. zu vermieien; 
——— 8. 

377 Siebfrauenftraße 6, 2r St., finb 8 große 
Zimmer zu veruiethen. 

377 dlebfrauenfizoße 6, 2: &t, find Zmöße 
liste Zimmer zu vermiethen, 

377 AYubenmauer 23 If eine € alaſtel⸗ 
zu vermiethen an zwei Herren, ie 

377 Bu vermiethen: Ein Boben, 
ein Parterre« Zimmer; ‚ein * nebſt = 
boben für einen Vieh ieh» Händler g m. 08 
Blume, Sachſenhaufen, Dreifän gſtraße 2. 

377 Gin freundlich möbl. 3 billig; 
Bleidenſtraße⸗Ecke, kl. Ganbgafie 

377 Gine Wohnung von 3 Zimmern, Kuͤche 
x iſt auf 56 Monat in Aftermiethe ge 


* geben; Prebigerfirafe 7, Ir St. 


— ——— game. ju vermiethen ; 


4 Ein Herr lann * an einem Bien: 

; Buttermarft 
359. Kine freundt, okame von 4 Bims als 
mern, he, 3 Kammern, Holzplak, Keller, 
Mitgebraud; der DWafchkürhe x. nebſt Gartens 
vergnügen. iſt am ruhige Beute billig zu ver⸗ 
miethen ; Bergweg Nr. 15 u. 17 (Sanbweg). 


Sasleitung im Ss 
— 
= Sm Weſtende 
ng *5*— von je vier 
mit Waſſer⸗ u. Gasleitung üch 
zu.bem Preis von \ 320-400 RL. gu vermiethen, 
Miedenau, Nr. 41. 
ienftg efuche und Ainerbieren. 
373 Gin folibes Maͤdchen welches gut bürs 


rer —* wird geſucht; Bornheimerſtraße 
376 5 —* — Zapfjung gefucht ; Fried» 


bergergaffe.No. 4 
374 Eine —— gut empfohlene Bonne 
wirb -zun2 — gent; Näheres große 


9* * —* Köchin wird gefucht; 


m Gine Köchin unb ein N irn 
zu. ; Barfühergafie No. 2. 

junger Burfce —8 in-ein Spe⸗ 
a 8 Bi Bornheimerfir. 10. 


92. Ein Seußbıtefäe wird ‚la; wg 


Ein arte 


376 Gin junger. gewanbter Kellner der 
Läufig —— dr, ſucht baldigſt 
—— Kruggaffe 

9 Gin — "Mädchen wege: Pe 
Sy Ken unb * Fr fowid 
das Ha sweſen verſteht, 
Stelle; aa ee 55, 3r Ik Sr 

376 Ein fol ed Dibien wird gefuchl,; bas 
gut. bürgerlich : kochen unb Gaupastehn: vera 
richten kann; Stiftſtraße 11. 

376 Ein Mädden welches gut Singen 
er — * Fr De aber 2385 auf 

eine Stelle, 
freundliche —— — auf polen aofe 


Gin erfahrene® gut dM.eifragen 


— 2— raten gegen. hohen Lohr; 
No. 14 Gfchenheimer Anlage von 
CH ir Vormittags und 2 biß 4 Uhr 


Rang ——— Bapfjung wirb gefucht; 


Haaſengaſſe 7 

I Dienftmädeben finden 

für fogleich 2 nach Pfi 

bobem Lohn febr gute 

tellen db. wu. Hofmann, 
Frierifchegafie 6. 

1396 Es wird eine brave Köchin, bie fich 
etwas ı Hausarbeit unterzieht, gegen guten 
Lohn geſucht Rachzufragen in den Nachmittagr 
ftunben ni Uhr Mainger Landſtraße 


No. 41, Pa 
EL Ein biaves Mähren welches bie 
verſteht, geſucht; Allerheiligengaſſe 

». 38, dr Gtod, 


ngften * 


377 Ein —— gefaßt; Iuboma 
markt Ne. 2 a 


.; Gin kb, gu aller Krbeit willig 

isb gefucht;. Schippeng. 9, Ir Gt. 

377 Ein Mädden * Asusgaffe v m 
Riefen, Ir. Stud, 

7 —— Bu wöänfdgt: ' ne 
fragen bei —35 u Erle 
ra ger, große 
„15 6 Ein Bülstrräbgen * ein Reiner wie 
g t3 


877 Ein Mabchen ſ fact eine Stelle ai8i 
—— ‚ober Madchen "allein; Zinges · 

e7 

977 * N ige wirb geſucht; Frieb · 


En en geringes en wirb ielachtz 
BEER Say ma ri 
Bornfeimerft. 1.0 O0 ! 


1287. in fe 


nifen 5 —— en m un —* 


iſt, 
erg —— * Bi: 
— ——— 
Si ‚gr. Eſchen eu 


läffige gel Kinderfrau mit 
5 Rähers Saalhof 31, 
t: eine Bonne; bie beutfeh unb 
Frangäffeh fpricht. und „gute Beugnifle auf 
._. kann. —— —— Bi 
auen, Di *5 wo 
werben , Brei 
—— * —& ai geſucht; * 
graben 
77. Ein —— Mi , weldjes 
PAAR bochen kann wuͤnſcht —J— * 
weinen Frau vͤder in einer ‚Meiner Familie 
eine Sielle. 
3877: 8 wirb 6 dee Köchin gefucht, a 


j bergerg. 34. 
— Eine —— —— Bonne, 
en ſucht eine Stelle; 


i 4986 Maͤdchen, zu aller Arbeit tüdhtig 

unb ‘gut empfohlen, fucht einen Dienft als 

Maͤdchen allein oder ats 3 my. 
T, ir Stock. 

378 in folides Mädchen das * Zeuge 

niſſe beſiht und Handarbeit Tann, wird fuͤr 


Anden weh ai ; 


e. Kane fucht das zweite Find au 
a —— Qain, bie gut bürgerl, 
ee np fann und ſich etwäß —— — unters 

ſucht * — zu erfeagen Allerhei⸗ 
** 83,:1: & 

- — weldes bürgeriig tot 
ey 1% Kb rer dB eiiad 
Handarbeit und. frificen verfteht, ſuqht Stelle; 
zu u — 2, 8 — — 
ſucht; Fahrgaſſe 1, 1r Fig - ik 


eh⸗ rations:Köchinnen, ;b- Himmerm 


878 Win ’ gut emp Kr Mabqhen fudt 
Stelle als en in; a erfragen 
Brunkhard, U. S s 


378 Gin Zapfjun u —— 
878 rd —— —* wird gefußt; 
affe 
378 Ein folides Mädchen, das ri 
haltung J* kann wird geſucht; Saal⸗ 
gaſſe 7, Ir Siock. | 
378 9 Kutſcher, 2 Hausburſche, 2 Reſtau⸗ 
immermaͤdchen, * 
Hertſchafts⸗Köchinnen und feine Haube und 
Kindermädhen in Herrfchaftähäufer; Er 
bei Wilh. Hofmann, TrierifcherWafle 6: 
379 Zwei gewanbte Bapfjungen werben 
gelacht; Byrne 53. 
Ein Mäbdhen, das Liebe zu Kindern hat 
wi: N erh; Hochſtraße 9. 
9 Eine Köchin die felbftftändig bůrgerlich 
—* kann wuͤnſcht eine Stelle” und kann 
gleich nach Pfingſten eintreten; ge 4 
Dinterhaus Ir Gt. bei Frau —2* 
379 Sin Maͤdchen welches zu aller Urbeit 
willig ift juht Monats Dienft ; Br 13: 
- 379 Gin zuverläffiges zu aller Arheit 
Vabchen wird geſucht; Prebigerftr. &, Zr 
379 Gin junges Maͤdchen aus’ ihre 
borf das Liebe zu Kindern Hat, fucht eine 
Stelle; Eſchenheimer Landſtraße 43, Ir St. 


— ———— 


Macaroni, 
= a. nur wenig hebradin pr} PR: 
16 Kreuzer. 
A. Goefter, Hübnermarkt, 


weineſſig, 


"die Maas 8 fr, 


„3 10 
fher „. „12 „pr. — so 
le fein n * 1 nm a " ", . 
la, zot 16 „ Bm 
in größepen Önantitäten” billiner, auch wer⸗ 
ben auf Verlangen Faß dazu gegeben und 
frei in's Haus geliefert. 


_ 3 Gerb. Wilhelm, — * 


1846 Madchen ‘können 
vr. lernen; große ——— 





— — 





Zulvun U 112, —— Mai 1864. 
—— ig Zeitschrif 8 
* ne 


erfägeinenden politifchen Beitungen, — * Pen, Bir 


F. Bosellti% —— w. Rommel), 
Eſchenheimerſtraße 4. 


Aager ferliger HEMdEN eiguer Kabrif, 


Arbeitohemden in Dalbleinen und Leinen, 

Shirtingbemden mit Breiten und ſchmalen Falten, 
mit leinenen Einfügen, a 

—— leinene Senden uud Viquehemden, Ä 4 


bembden und 
Frauenhofen von Shirting 
er empfiehlt zu sehr billigen Preisen 
N Fr. Scheuermann, gr. Bockenheimerstr. 27. 


Buch werden Demden nach Maaß rafch angefertigt und 
Reparaturen + billigft gemacht. 1400 


u. Gigarren-Berfteigerung. 
Donnerstag den t0. Mai — 
Räumung ein ageı 
"55 Mille gut abgelagerte Cigarren 
in _ Bergantungslocale: gegen baare Bene öffentlich an den Meiftbietenben ver⸗ 
artmann, Uusruficreiber, 


ee — — — 


Von heute an gti) frife Sunithefe 


önpfehtt beftens Miebling, Allerkeiligegaffe 48 
Gefu re Selle. 
1401 Gin gebilbetes ——— vom Lande, 19 Jahre alt, welches in allen 
rn Arbeiten erfahren ift, wünjcht bei einer fiillen anftänbigen amilie wo mög« 







* * 


Po; ya Mätchen nn eine Stelle; aud würde fie mit einer Herrſchaft auf Reifen 
gehen. Nähere Auskunft ertheilt die Ezpeditlon. 
— Zu verkaufen: 


Eine große herrſchaftliche Befitzuug nächſt der Stadt, beſtehend in einem 
ofen en We mit fbönen geräumigen Wohnungen, nebf allen nötbigen Wohnungen 
für Die haft, fowie Stalfung und Remiſen; datan reiht fi ein mehrere Morgen 
— * lieber Sarten, mit edlen Obſtbäumen, welcher ſich hauptſächlich für 
eine noble Gartenwirthſchaft eignen würde und —— — wohl ein paſſender Platz, 
bie eingegangene Mainkuft wirber zu erſehen 8 ere 
* m 8. Mannheimer, Biebergaſſe 8 im erften Stod. 


14905 'pf rt "u 













Anzeig 


44 
—JJ 





Freitagd 9 hr — in Ei 
J Pr In e, 1 tanhı. MR Kleidung, —— — 
fodann In Fistalats Wurteag: .. 

ıthetifche, 1 2ommo 


DE —— ih, 2 Sie, 32 ' EäER ne. 
4 12 a IM, —— 4 Seſſel, 4 mahag. Veinl den ai 
tb, 3 nußb. Kominsben, 2 Wa⸗ ul; 3 mahag. Ölasfchränte, 6 


[bra 1 2‘ Schrank ER 
d) 1 ee —XD —2 — in, —* * TREE 
«) 2 *— n Goldrahmen, 
I) 
1 * 12 Stühle, 2 Eptegel, 12 Schilbereien — 2 — — 
tij — —23* * is —* * 
£ 
» Strohftühle, 1Buffet, a ns 1 Spiegel, 1 Karapee, 6 Stühle, 1X 
16 —* 1.Gomimode, 1. Küchenichrant eig n + 


p 
in — ——— —— —&X gegen baare Zahlung an den Weiß 
PH: Hartmann, 4 uerafrdber 


uchene Holzkoh Pih= * 
befle as: bie B 


1.fl. 24, frei in's Haus geliefert. 
-Thonids % 









9 





er, 
Pariser Blumen 
empfiehlt im ſchͤner Auswahl und zu er are 


Seiffermann, kl. Seltene 40. 


37 junger Mann mit den noöthigen Vorkeantniſſen ſucht sine CegelingWiä 
lt Roft und & bet einem — * Offerten & & Expedition. 
Baar 4 f.; Balbächent 16 


Chem. daundſcuhwaſchere = sure; 


877 77 Schönften Danf für gefändtes Bouquet! Nicht anonyın onyın wäre mir Tgber ge mir u ges 











Dan ut Im Taufe biefes Nahres an ber Dflielte eine Feine AM 
von —4 120 fl. mit der Ausficht in Gaͤrten. Mähere Auskunft gr. Eſ her 5 tm 
gıfle 38, Ir Et. ers 


— g nat Srankenthal und Mannheim.” 


PC den ni 1398 
Hei A: & Jac. Ohlenschlager, 
874 Gefuct eine Heine fonnige Wohnung in Frankfurt ober Sachſenhauſen Yuan 








‚ Wreißongabe in ber Expebition unter K, 






260 Solide Maͤd 







iur 


ae 26, ir 
Serretär, 





en 9,0061 

en % fc, 3" neue Koffer 261 Sf; ifl moblitet 

ne: find prei ig 8 Irre, 
; Gelnh 45* 11 {ft mit ober ohne 
ädt on er Douchbab, bel zu. verntielhen; Payagaigaffe) 64 17912 
— 2: Otod. Bean Marlt BAR Stod ein, beigbauch, 

n aum n ge⸗ Strafe. 

gute @lanier fü "Genie 2 Bäben; Ei 

15 ——* pn Ad 24. sc v 


* Ten Berta. ar 


eig wi er Gin —* immer an 1voder 
billi Bi ; eledberger * —* Yu J ——— au Er Saetʒa⸗ 
Br Pr — —* — Free Fa 
Kane Ba eigen — ji al 
en; Grüneb urgw * eg n — 22, 5*8 — * 
377 "wei ‚große —2 fo gut wie s Bere Li 
*— Erler und irmas 3 vermiethen. — 
or find ilig. zu verkaufen; Ar aſſe Ay Ru — a A 
ei Cine Hart Yen Ein tige of 
—— —— ac Mae — * 


4490 "Beere Delfaͤſſer find zu verkaufen; 
Offenbacher Landſtraße3. 
318 Eine Su, und eine Padprefie 


gm ‚verlaufen; Breilegaſſe 81. 
* Schuͤſſelhaͤnle ſo gut ar neu find 
au verkaufen; Breitegaffe 3 
878 — Klee in —— Parcellen zu 
Arnsbergerſtraße 17, in Bornheim, 


79. "Sin Borplagverihlag, zu verkaufen; 


‘sm ne und he bagag Gafja»- Schränke 
mit Vexit · u. Bramab: Ehlöffern zu 
——— zu verkaufen ; Fahrgaſſe 22. 


Dermietben. 
Pe Ein Gtüschen mit Wett an 2 folide 
a chenheimergafſe 3:, Zr Stöd, 
ur immer mit * an 2 Herrn gu 
* Bleidenſtraße 
din höre een iſt zu ver 
Stadt Bamberg. 
unmöblirtes Zimmer iſt yu 
gaigaſſe 8 Stadt Bamberg. 
— 9 1-2 Zimmer ohne el zu vers 
5, Gaalgafie 13, Ir &:od. 
6 Friehbergerftraße 27 if ein mößlixteß 
Dimmer m vermiethen. 


5 —— 


farbe, ; v. — 
gaſſe 4 


378 gwei freundlich mäblixte ARE * 
bie Strafe gehend find ange 9 3r 
StoE zu vermiethen, auf Verlangen kann aud 
Koft verabreicht werben. 

1401 Eſchert ns Landſtraße 6 AM’ die 
volftändig neu Hergerichtete H 


nung, beſtehend In * Salon, 7 —* 

Kuüche, Fan 235 enimmer, peiſe⸗ 

fammer, 3 Eu — 
— * * mn Gallus 

ju ober | 
1401 ige en 3 

—— n; Pictmeiges ge 2 

er 


978 »Eine Wohnung von. 8 Binnen x. 
Nonnengafie 2. Zu erfragen im 2ten 

377. Ein ſchoͤnes Zimmer mit, freier 
ficht möblirt iſt mit oder ohne Koſt zu . 
miethen; Gruneburgweg 24, im 2. Sted. 
Dienftgefuche und Anerbieten, 

871 Eine a t-Köchin, bie Be * 
arbeit unterzieht und ein geſittet ER 
Gen, das Liebe zu einem Meinen Kinde 
werben balbigft geſucht. Wo? Tagt bie 


i a . 
+) 





ah Wahenme ! 
aus. einer der beflen len, -von 
anerkannt: vorzüglicher Güte und Bad: 
. det) zu reellen Tagespreifen. 
„A. ©oe Coester, Hũhnermarkt. 


infled Waizenmebl, das von 
ne in keiner Hinſicht ſowohl 
an a A ald auch an. Keinheit- übertroffen 
wird, —* twaͤhrend a; ſowie auch. befte 
Kohbutter zu. 30. kr., Alpentohbutter zu 
97 kr. u ——— aus gelaſſenes 
SE Limbe zu: 52. Er. das Pfund, 

5; Limberger, Weißadlergaſſe 27. 


„37 


17° ** — —— und Barmer on 


— 
Carı Wigand, Markt 28. 
273. Der. brfınnte, ältere Mann, welcher 
eftern zwiſchen 3 —4 Uhr das Sammiet⸗ 
‚goldenen Schloß an ber Mehl⸗ 
— aufhob, wird gebeten es genen Beloh⸗ 


nung abzugeben; Raͤh Expeditlon. 

874 Turtiſches Zwetſchenmus pr. ** 

2 kr., füße türfifhe Zwetſchen 10 Mr 
ber Abnahme von 10 Bid. 9 kr., empfiehlt 

F. Brauburger. 

große Eſchenheimergaſſe 43. 
1380 Bei dem Mangel an friſchen Ge⸗ 
müien. empfehle ich comprimirte frangöfliche 
Suppe In Tafeln & 6 Portionen zu 9 fr. 


pn. 
Franz Bertels, 
aroße Bockenheimergaſſe 31. 


ui —— zu 20 fr. per P 
* 8. Glock der —*4 





* ————— Ga 


rigen von feinftem Geſchmack 
‚tm Gentner billiger, 

FA. Ooester, Hühnermarft. 

5 Hicptige Schreinergelellen (Anfchläger) 

finden. bauernde Berhäftigung; Bornwie⸗ 

jenmweg 3. 
378 Guten Yepfelwein zupft 

FJ. Reifen Ww. und Sohn gr. Ritterg. 20. 

‚1379 Entflogen ein Kanarienvogel, Schlacht⸗ 

Saußgoffe 11, 3e Sto@, wer ihn wieberbringt 
erhält eine Belognung. 


pe 


400 Süßen Schmetzerkäfe, 2 
Der, Ran und Dran 
velatwurft vorzüglicher ni 
——— 





Schöner — "u 
in Pfund 22 fe,, bei ganzen Bra 


4 _Coester; Hähnerharkt, 
377 Montag Abend wurbe auf ber’äril-da 
Portemounate mit 17. * voran abzugeben 
Brönnerftraße 24 gegen Be RR 


3717... Ein deutf 
fterraner oe, Pi: Nainen kein 


1 van —5 —2 Cut 3 










genthümer er 
= 28 iſt auf der Exp 


18 hi Flaſche 







en 
it au 1 fl. 
€. Falk, 
877 ine Bıoche, —* Een 
eK ge — "TEEN 
gafje 5. 
"8 Der ca 8 Tagen bat ER vom m) 


m 


Kelfenteller ein gelber menu meffingenem 
Halsbande verlaufen, bem n Mieberbtinger bes 
felbſt eine Belohnung. 

378 Gin iſtiaſchentuch wurbe 
Bten Mai von ber Hochſtraße Biß zur Beide 
en Belohnung. abzugeben 90 

a e 
’ ua — “: n 

er uI— 
10 oh. pr. Pr —*55 — Str, Siliger, es 
Shecolabeforten auß 
F rn Achte italientſche ** 
raun 
2 tr. beutfeße 14 fr. pr. Eh era pa After 
Dualität,- empfiehlt 
— *5* 
chuß 00, neue 
ee altaster Mandeln, 
Bomerngegnin, Eitronat sr 


W. Fo ringen 
große Gfegenfeimertzepe 64 


— Ws 3 WW 2 wi 


u 23 Fe Ya: 
















6 erg da ——. 
| Am Freitag. Morgen, Punkt, 9 Uhr, erfcheint die 


prankfärter Pfingst-Kreppel-Zeltung. 


allen Buchhandlungen gu haben. 
4 Colporteute wollen ſich Freitag Morgen 9 Uhr auf der Expedition ber — 


1401 Sn der &, Bo ili ſcen Budyanblung (W. Rommel), gr: , 9 cEigenhelmet · 
Be 4, PR dorıätbig: 


ic Missa solennis von Beethoven. 
Kavilerauszug mit allen Stimmen. Complet. Preis fl. 2. 3, 
Kataloge der erfhienenen billigen Ausgaben von eiaifiider Muſik werben 
Ibft gratis abgegeben. 
41401 Die Stelle des Derwalters an dem 35 Verforgungshanfe 
ift erledigt. Hierauf Reflectirende wollen ihre ſchriftlichen Anmeldungen 
unter Angabe des Alters. und der näheren Verhältniſſe von Beute an 
innerhalb 14 Tagen in dem Berforgungshaufe: abgeben. Bemerft wird, 
daß nur hieſige verheirathete Bürger, welche mit dem Rechnungsweſen 
vertraut find, Berückſichtigung — fönnen. 
"ai rt a. > den 11. Mat: 1864; 
Das Hfiegamt des Berforgungshaufes 


und in deffen Namen: der Senio 


Corsettes "BE 


02 genähte won fl. 1..30 an bei 
1401 RE. Schloss, Fahraafle 4, nachſt der Brüde. 


ein Gartenstuhle. 
find vorräthig bei WM. Blum, st. hen Wh 5 


2ocal-Beränderung. | 
1401 Meinen werthen Kunden etlanbe mir die ergebene Mittheilung zu 
—** * * ua Gefchäftslocal von —— an Trieriſcher * 6 
t 
— a. M., den 10. Mai 1864. 
Lud: 







B 





Wiüh. Rau. 





1890 in Baftbof mittleren Ranges in ſehr ferquenter Lage in ber. Stabi, welder 
gegemeärtig im beften Betrieb it. kann mit einer Anzahlung von 8—10,000 f erworben 
werben. Das Nähere bei ©. Mannheimer, Biebergafie 8, Ir St. 


Toduges=-Auzelge 
Verwandten und Freunden machen wir hiermit bie RA; Hure von bem 
Hinſcheiden unſeres in me Bateı$. FR und —— 
errn ohann 


Die B Statt: Mr; e franeruben Binter 
findet Sta a 
— ar. —— — TU MORE 


Todes-Anzeige 
Berwanbten, Freunden und Bekannten machen wir — ſtatt beſonder 
Meldung die —— Anzeige von dem nach langem Lelden pldßlich * 
Tode unſeres lieben Sohnes, Bruders und Neffen 
Earl Anton Barthel. 
Die tranernden Sinterbliebenen. 

nr 2* Yo findet Statt: Freitag den 13. ds. vom Sterbehaufe, Kerben- 

zaffe Ro. 





— nn u — nn oe - —— — —— — — 


Dantfaoagung. 
877 Unfern Herzlicften a ale welche unfere innigft gelichte 


— he nu de Sachs, geb. Hahn, 191 
ua | 
a nn Die Sinterbliebenen, 


Danuntfagunug. me 
278 Für —— der —— ie : 
e 
unb — Begleitung bei deſſen Begräbniffe bewiefene Theilnahme fagt Allen ben chſten 
Dant Die trauernde F 
1395 Wilbelerfiraße Nov. 28 find Wohnungen & 4 Bimmer, Küche, 2 Manfarden 
und * nebſt allen Bequemlichkeiten zu wermiethen. 
B. Daſelbſt find auch Räumlid keiten als MWerfftätten ober Magazin zu vermietgen. 
— — — 


— — — — —— 


— * Geſpuhl iſt abzugebm; alte Maingergaſſe 17, Reſtauratſon. 


378 Ordentliche junge Beute können Schlafſtelle verbunden mit guter Koſt erhalten ; Ni 
alte e Mainzergafje 17, 17, Reftauration. i 
> 379 Aufträge für daS Mfanbgauß werben pünktlich 5 beforgt.” Marie Schroth, 
Oraubengaſſe 19. 


TE pr; 268 25000 Gulden find gegen, folide erfte Hypothel außzuleigen. 
140 ine gehibte ‚Gringlines-Arbeiterin findet bauernye Beichäftigung. Süß. — 


— — — 


Ei 378 Gin in gefitteter Junge lann bie Kunftgärtnerei erlernen. In 


— — 


— 378 Gin Sgloſſerlehrung wird, geſucht; kleine Efchenheimergafje 3. 
397 GE werben einige Waſch⸗ und Dügelleute geſucht; Klingergaſſe 22. 


376 Gefellenherberge werben angenommen; Näheres Expedition. 


Sk Ein guter Orbonnang-Stußen mit Zubehör ift wegen Abreife binig zu verkans 
fen; Zeil 

















—⸗ 


Die Eoneertgefellfehaft Germania aus Wien, 
unter Leitung bes Gapellmeifters C. Gzerny, wird näcften Samstag im Cafs Janſen in 
Bodenheim ihr 1.Goncert, beſtehend aus Vocal Ouartetten, Solis u, Duettos aus Opern‘ 
ee Tenor und Ba, tomifhe Intermezzos und Gingipielen geben. Die Ge 
ellihaft ‚befteht aus 2 Damen und 4 Herren und machen wir hiermit um jo mehr 
aufmerkfam, ale wir in biefer @efellichaft einem alten Bekannten, dem beliebten Ge⸗ 
ae Helmftätt begegnen, fomit das komiſche Element ausgezeichnet präfentirt 
ed; die Seiftungen der fämmtlichen Mitglieder, welche noch Aberal mit ungetheiltem 
Beifall aufgenommen worben And, zu beurtheilen, tiberlaffen wir dem ſich gewiß recht 
zabireich einfindenden Auditorium. 378 


"1400 Auf bevorſtehende Feiertage 'empfehle folgenbe reingehultene Weine Beiteng. 
Nothe Weine pr. Flaſche: 


Weiße Weine pr. Flaſche: Porbeaug Gt. Julieu fl. 1 12. 
R A7 \ " edoc rn 48. 
Kochwein fl. —. 14. Aßmannkhaͤuſer u. #8. 
Tiſchwein „ — 18. Ober⸗Ingelheimer „— 3. 
Dürkheimer —. 24.  Ingelbeimer — 2. 
Ungfteiner „ —— 27. Wffenthaler | — 2: 
ditoAusleſe „ko bito Austeje — 4. 
we 7. 30, Süße Weine & 
„ — 30. Rouffillon fl. — 48. 
Weſthofer " — 36. Muscat [7 — 48, 
Deibesheimer 3 86. 7 
eimer Roland — * diverſer Häufer von fl. 1.12 bis fl. 2, 42° 
iberger nk» 


' Fl . N 
„ 2. 30. — — — Margraͤfler fl. 1.80 k. > 
MH, Schott, Wohnung: Stififtraße 13. 


Großes Schuh: nud Stiefellager eigener Fabrik. 


Umzugsbalber verkaͤufe ich meine ſaͤmmtliche Ware zu Fabrikpreifen. Zugftiefel 
5 fl, Shäheftiefel 5 fl., Beugfliefel 2 fl. 18 kr., Pantoffeln und Kinderftiefel zu ben 
billigen Preiſen. J. G. Stamm, Vilbelerſttaße 19, 

"1400 Für bevorftehende Feiertage erlaube mir meine reingehaltene Bor— 
deatir- und weiße Weine beitens zu empfehlen. 

| Wilh. Pörtzgen, gi. Eſchenheimerg. 64. 


Strausfedern 


werben fchön gewaſchen und gefrauft bei S. Seiffermann, fl. Hirſcharaben 19. 


1401 Georg Spengler «as Sindlingen ift nit mehr. in meinem Gefääft- 
Mayer Mayer. 


Kafleler Damen-Glace Saudfehnbe 
im Bekannter wüte und neutt Sendung bei Mobert Schrotzenberger, Wedelgaſſe. 


376. Mosarts Goncertflügel, welden Mozarts Schmägerin im Befipkhatte (noch 
in fptelbarem  Zuft:nde) empfiehlt J. M. Spengler, Kalbäcer zaffe. 
“877 On cherche uns bomne nee frangaise, Mme. Jaffe, place Goethe. 
376 Gin gefitteter Junge kann bei mir im bie Lehre treten, 
Ä Jakob Banfer, Mechaniker, Altgaſſe 12, 














Alle Gattungen ? 


Weiler; Feilen: mit: Hoßlgefliffenen @läfern 
Fr verfaufe zu ben billigiten Preifen. 





Brillengeſtelle —— — Pincermeg, 


- Grünebaum;, vorm. Wallau, Ed der Bornheimer⸗ u: dehrweſe 


1401 Naͤchſt dem Geiſtpföͤrtchen, Neue Kraͤme und Gallusgafſe werben einige Wohnun 
— m Preife von von fl. 200-300 demnädhft frei. Wohnungsbüreau, Schl-fingerg. 2 I. .; 





"379 9... Auf bie Annonce des Herrn Tapezierer Lambrecht bemerfe id), baf g don, 


hante an in ber Möbelfabrif des Herrn Sri Ed, gr 


Hirfchgraben, 14, arbeite. 


neider Müller < aus Eidjersheim. 


— — — — 
378 Gime Dame fucht in einer anftänbigen * Im unmöblirtes immer : Anmerhalh 


ber Stabi; M. 8. Gppebition. 
379 


— — * 


Taͤgliche Ueberfahrt am Butlenthof; Nieberrad gegenuber 


— U — — —— 
378 - Man mwünfcht englifhe Stunde gegen Ddeutfche zu wechſeln; Naheres, Bleidenſtt⸗ 


Na. 14 2r Stod von 12—1 Ur. 


378. Täglich frifche Kunftbefe im Storch. 


. 1402 Gin — wird geſucht; Romerberg 36. 






378 Zwei friſchmellende Biegen ſind zu ver 
kaufen; Schulſtraße 3, in Sachſenhauſen. 

372 Gin Kanapee zu 14 fl, 6 gute sr 
yolfterte Stuͤhle, 1 —— mit Aufſatz, 1 
Schreibcommode, 1 Waſchtiſch, Wachstuchtiſche, 
Spiegel, Kinderbettlabe, 1 Küchenſchrank und 
Tiſche, 1 Kinderſtühlchen; Toöngesgaſſe 51. 

1401 Ein Erkerverſchlußfenſter 3° 6 Breit, 
7’ hoch, ein Aflünliche® Beinahe neues Fenfler 
mit Saben 3° 6* breit, 7’ 3" hoch; Steins 


u Eine Drehbank nebſt Schraubftod, 
Ambos und vielem Werkzeug ift wegen Übreife 
billig zu verkaufen; Eſchenheimer Lanbftr. 9. 

1401 Gebrauchte eichene Hausthüren x. 
werben ganz billig abgegeben ; Näheres Schärfen: 
gaͤßchen 1, gleicher Erde. 

357 Gin runder eichner Kl pptifh Für 
12 Perſonen; Einhorn, im Öinterb,, 2r a. 









Betanutmachungen. : . 


Feinſtes Blumenmehl pr. Sechter 
Macaroni, 


1402 
fl. 1.6 und 1 fl., ücht feinſte 
Bruch⸗Macaroni pr. Pf. 14 kr Gothaer Ser: 


velat · Wurſte, feinfte Schweijerkaͤſe, feinſteb 
Salat» und Dliven-Del; ſowie ſtets friſch 
gebrannter Java⸗Kaffe pr. Pf. 44 und 48 fr. 
empfiehlt BD. WW. Kuchs, itömerb. 36. 


Grober reiner Mainfies, 


Beſtellungen Fahrgaſſe 5. 


Veuve a 






1401 Ginem geehrten Taslifum ‚ mein 
Lager Badijcher, Pfälzer um. 
weine in nachſtehenden reingehaltenen Sorin 
beiten een 


Weiſie Weine: 
Nothweiler pr. Fl. m. Gl. 166 
Hambacher „un „10, 
Marfgräfler nun ® 21, 
dito Gaftelberger D 30 „ 
Wachenheimer ne) 
Ungfteiner ey 
Deibesheimer vr en® 80, 
Ruppertöberger „un 8%, 
Nierfteiner na", 
Forfter Riesling 4180 
dito Ausleſe nn i | 
dito Kirchenftäd 411, 
Hochheimer ung a m 
Nüdesheimer Ruland, Aust. pr. F.m.®. f.i—k. 
Stein Riesling „un mi2l, 
2 Nothe eine: ai. ö 
aler gm 

Marbacher nun — 
Lutzelſachſer 28, 
Affenthalet en" " 
geller bito Auslefe u u ee) 5l, 

” 
— Aubleſe pr. nGl aci — 
Monuffirende Weine: 


Hohheimer 1a Dual. yeiLmGLfL isst. 
Siligmüller nom. Rn ⸗ 


Bau, Trierifger:Plah 





Ge Bela, Grant. Intell.-Blntt AET12, Donnerstag 12 Dat 186 


— — — — — 














— — — — 


Bürger-Uufnabmen. Erz 
Mai 9. Herr Lücke, Chriftim, BS., Markt 6, Iuth. 4 
Herr Frey, Heinrich Friedrich, B6, auswärts, luth. # 
9. Herr uff, Johann Frie drich Adam BS., Rofengaffe 11, kath. 
Herr Mannberger, Johann Georg, BS, Brönnerftraße 4, —2 
en Rühl, Wilhelm, BS., en 33, luth. 
err Burd, Thriſtian Hermann, v 38 11, Inth, 
Her Reutlinger, Bhıl'pp PN See 81, Iuth. 
Herr Suter, Auguft übel BS., in Der tb, . 
ie Nollftabt, Johann Adam, auß- Oberrob, Blauehanbaafie 5, ar 21 
dieſe Heinrich Gottfried, aus Schaebach M. Friebbergergaſſee, 
attler, Carl, aus Mannheim, Beil 49, luth. 
= Rahm, Ferdinand, aus Grünſtadt, Mainftr Be 5, isr. 
err Reichenberger, Meier, aus Ferth. kl. nſchataben 1, isr. 
Herr Jacobs ſohn, David, aus Delde, Schäferzaſſe 5, idr. 
Herr Schila, Yohann Konrad, aus Riederuriel, Bidunerfiraße 5, lutb 
. Herr Friedrich, Heinrich Sofeph, aus Mespelbrunn, Fa beıftraße 67,- 8. 
Frau Holzmann, Gatbarina, geb. Sch A aus Sprendlingen, Fri dere 
Kerne 12, luth. (Ehefrau beB bief. Bürge:6 Ernſt Heluridh Hol; an) 
Sem Sinbigler, Catharina, ger. Knorr, aus Hochheim, rn 
(Ehefrau des hiej. Bürgers Johann Wilbelm-Eüb 
. Frau Eile, Anna Gatbarine, geb. Betermann, aus Niederurſel band 
s firaße 5, luth. (Ehefrau des hieſ. Bürgers Johann Konrab edle): 
. Brau Beyer, Citharina, geb. Dissl, aus efeiftsbt, in Bornheim, Luth, 
(Ehefrau des bief. Bürgers GShriftian Jonas Beyer.) 


Crinolines 
mit fmalen und breiten Achten Stahlreifen von 86 fr. an. Shirting®Grinofihes 
werben ſchnell und gut in neuefter $:gon nad Maaß angefertigt, auch wafchen und re 
pariren billigſt bejorgt bei 1401 
RA. Schloss, F braafie 4, naͤchſt der Brücke. 
Das Atelier von Fried. Peipers, Architect 


ift von heute an Hochſtraße 80h. 1% 877] 
—_  Specialität in Copirbädern. zur: Br, 


vorzügliche Dualität bei ben billigſten Engros⸗Preiſen 5 ber Papierhand⸗ 


lung von 
M. E. Reis, Schillerplatz 8, Ir Stock. 


— 7. Mai. Fruchtmarkt⸗Mittelpreiſe: Waizen 20 AM. 16 kr. Rom 
BI et, zRe 12 fl. „E., Safer 9.8 br, Er Grblen — 1. — .Linfen 0. Pr. 


The ater-Anzei ' 

ı Donnerstag den 12 a (Zun.erfien Male-wieberbolt Bemeteins. Dra: 

malifches Reigen: in Alten von Friedrich Schiller, Hierauf: Wallenſtein's 

Rager. amatiſches 2 aus dem bhenen Kriege in 1 Akt von Schiller. 
—X ke und Chot. Ab Fu N 1 Pr | 
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Hierbei das Mmieblatt Mr, 56, 


— —— — 1— — 


En VER WU EEE nr 


Jutelligenz⸗Blatt 


der. freien Stadt Frankfurt, CHA 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber biefigen Staatsbehörben; £ 
per und ben Frankfurter Nachrichten als GEpgtrabeilnge, 









(Spedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schladthausgaffe 21.) 





A 13 Freitag den 13: Mai 1864. 





vor I 


Belanutmagungen. 


3  Sperialität in Basleitungs-Artikeln. 


6 bechre mich Hiermit anzuzeigen, daß ich mein Labengefchäft, verbunden mit 
eine Husfellung * ee ie und een 8 Znlagen 
eröffner Habe mb Fabrit:Bager unterhalte in: | 
2 Buftres und Lampen jider Art im neueften Geſchmach; 

— Meffing Drebwaaren, als: Hahnen, Verbindungöſchrauben, Stopfbüchſen, 
ſKugelbewegungen u. ſ. w.; 
Argaub Brenuern; 
und eiſernen Brenuern; J 
Sampenſchirmen mit Faſſungen und Traͤgern; 
Slasalocken, Morzellanſchirinen, Slaschlinbern; 


ochappataten; 
man und Sig rohr; 
nn fernen Mohren und VBerbindungsfiticken ; 
€: 
Gummi d Gummiplatten, _ 
fowie —— * Gasbleitungen erforderlich iſt. 
Die Lieferung einzelner Artikel, fowie auch die Anfertigung von Gasleitungen 
in Eiſen⸗ oder. Bleirobren und von Mepararaten und Beranderungen ı 
übernehme ih zu feſten, ſehr billigen Preiſen und garantire für gebiegene Äus⸗ 
füßrung nad ben erprobteften Grfahrungen der Technik. 
7 August Faas. 
Laden und Bureau: — 2*— 12. 
_ Lager: Töpfergasse (Union Hötel). 
Tg Mein Habriflaget 
schwarzer Seiden»Stoffe, 
Taffetas in allen Qualitäten und Breiten, 
Gros grain, Gros fallles ete. 
empfehle ich für Eugros und Detail zu Billigften Preifen. 
Carl Cramer, Paulsplatz 14, vis-ä-vis der Börfe. 


. _ MVerfteigerungs-Unzeige 


\  Rachmittagd 2 Uhr werben in 
Freita den 13. ai, Auftrag. bie * — 
und Schmig gehörigen Mobilien, ald; 1 Kommode, 1 Mleiberihrank, Beltung mit 
Matrage, Ueberzlige, Kleider und Leibgeräth, eijernes, Hledhernrs, bölgerne® u, porzellanenes 


Kuüchengeſchirr; 


AAiſche2 kat 1 et 1 Seffel, 1 Pfeilerſch Anfäe —* 
D e an T, ' erſchr n, ' 
” 82 —28 Gaslüfte, 1 anf, 


b) 4 Rübe, ’ 
'e) 1 Ranapee, 6 Stüßle, 4 Oelbilber, 
d) 1 Kanapee, 1 Kommode mit Aufjag, 1 runder Tiſch, 1 Vendule, 4 Stuͤle, 
e) 1 Ranapee, 6 Stühle, 3 Tiſche, 4 Spiegel, 
f) J — 1 — 2 OR, 1 Pfeilerſchraͤnkchen, 1 Gauniz, 
" iegel, b ; ——— 
8) 1 Sekretär, 1 Kommode, 1 ovaler Tiſch, 1 bierediger Tifch, 1 Kanappee, 
6 Stühle, 1 Spiegel, 1 Penbule, 3 Shildereien, 
—— de — —2*28. itterhof, gegen boare Dezahlung offentlich an ben Heiß 
n dem Vergenlun e, nitterhof, are Bez 7 an ben, 
bietenben — —— Sb. Sartmanı, Ausrufſchreiber. 
1399 Die vom Stadtgericht II erlaffene Befanntmachung, baf Niemand mit bem milunter⸗ 
zeichneten Daniel Gapitain Gefchäfte eingehen Tolle, näthigt. ung zu folgender rklärimg: 
Wir Haben gegen biefe Verfügung und alle bamit sufammenhängenden fonfligen bie erfers 
derlichen Schritte eingeleitet und find ber feiten Grwartung, daß Höhere Inflangen anders 
urtheilen werben. Da übrigens bie gedachte Verfügung geeignet ift, das Geſchaͤft, auf welchem 
bie Erhaltung unſerer Familie beruht, zu benachiheiligen, indem fie das Publikum und unfere 
werthen Kunden zu · der Anſicht veranlafien Lönnte, fie hätten fi wegen ber Fabrikation unferer 
Porzellanöfen und fonftiger Häfnerarbeiten an einen Gurator zu wenden, zu befien, als eines 
Rechtsgelehrten, Kenntniſſen im Häfnerhandwert ſchwerlich irgend jemand ba® nöthige Vertrauen 
beſitzt, und ba auch Niemand berechtigt ift, ber mitunterzeichneten Marga ratha Gapitain 
die Rechte zu nehmen, welche ihr als der Chefrau eines Handwerlers, auf den. beiden Ehe⸗ 
gatten gemeinſchaftlichen Handwerlsbetrleb zuftchen, fo machen wir hiermit belannt, daß unfer 
Hafnergeſchaͤft nad wie vor von uns felbft in ber bitherigen Weife fortbetrisben wirb unb 
Halten uns unferer verehrten Kundſchaft beftens empfohlen. 
4, 


Frankfurt a M. im Mai 186 | 
b Daniel @apitain. 
argaretba Gapitein. Ä 


* Schilfrohr für Tuncher befindet fi —— auf Lager. — 


8 Bodenbeimer Landſtraße No,? 
Mouſſirende Rheinweine von teren Sohn in Wainz zu beziehen in 
jedem beliebigen Quantum ben Aaenten 
b. Sblenſchlager junior, alte Mairzergaffe 24. 
365 Une demoiselle fransaise, de bonne famille, connaissant la musique, le .chant» 
les travaux d’aiguilles et dtant bien recommandee, desire passer quelques heures 
avec une ou deux demoiselles pour leur apprendre sa langue,- B’adr. Bleiden- 
strasse 22, 3me dtage. P 


1380 Grüne Ochfen:, Aub: und Winds-Wäute, Towic alle 
Gattungen Felle werden gekauft und beftens bezahlt bei 
Jacob Schlefinger, Gtelzengafie 6. | | 


Commissions-Lager 
Bfälzer 8 7 Weine in 5 Y 


NEO, — — ‚ 24.  Bühlerifaler, rolf. ._ pr. * £- 3 
—— * " Vi” en ro mtr DB mal rt 
Deibeßheimer - » ou 5 nm 42 Mimannähäufer: . . ae? 
——— — 54 Mouffir, Hochheimer vwd. 46 

f} 5 . " " 1. 6. — 7 [ . In Hi. — 84 
ForftersAuslefe . . . " . wu - u + Yu a0 
BorftersKirhenftüd . s „ 1. 24. y 
empfiehlt 


Adolph Hempf, Chenterplats 2 
Neue Sonnenschirme 


mit Futter zu fl. 5, ferner mit WBorduren, Franzen, 
kStidereien und Spigen zu fl. 6, 7, S, 10 bis 20. 
H. Jacquelt, gr. Sandgasse 9. 
1978 Hi. Jacquet Sohn, Zeil 67. 


Chemifhe Compofition Amtoime (Paris) 5 


zur sofortigen Gianzbherstellung auf M ohein sie, 
Saupt:Deppt: Buchgaffe 14 in —— 
Niederla ſen bei den Herren U. Evefler, DB Sandel, “ande, „epeetd, 
E. 8. Amann, Ad. Behr, F. Bertels, Sm. vᷣör gen. 


Ausverkauf ” 


wegen 2ofal: Müsıönberung des Schal und Stiefellegers, 


Schäfergafle a, nächit Der Zeil. 
HerrensStiefel von fl. 5, Damenftiefel fl. 2. 12 das Baar; Pantoffeln und Kinder 
ftiefel zu den billigfien Pretjen. 3. A. A. Reitz. 


Lager-Bier (Verjandtbier), 


in dem Felfenfeller auf Blafchen gefüllt, pr. Flaſche 7 fr 
Die Flaſchen bierzu werben bei den Abnehmern franco abgeholt, gereintat unb 
wiedergebracht. — Biftellungen wolle man gefällig an die Brauerei von E. Glock, 
Garküchenplag 7, richten. 


Buchene Heolzkohblen 


befte Sorte, zum Bügeln, Köthen etc, 
find zu fl. 1 pr. Walter im Magazin genommen zu haben bei 
uUh. Armbrüster, 
1319 Srichhergerfiraße 16, 





Fabrik-Local, 3 


befles, geräumiges, in oder in Der Käbe der Stadt wird 
ich zu mietben gefucht. Offerten nimmt die Exved an, 


%) 377. Dan erfucht. bie beiden Herren, welbe am Montag Mittag hinter der Juben- 
mauer dem Kinde einen braunen glattbanrigen Vinſcherhund abgenommen haben, benfel- 
ben Judenmauer 9 zurüdzugeben; vor deffen Ankauf. wird. gewarnt, Der Hund * 
ein Hählerned Halsband. 


te Su vermiethen 
eine Wohnung im 2 Stod, von 5 Zimmern, Salon, Frembenzimmer, Manfarbe, Kam⸗ 
Keller, Speifefammer, Küche, Trodenbobden, Wıafhtüc-, Waffer: und Gasleitung, 
8: enantpeil theil und fonft allen n Bequemlichkeiten; | Bleichſtraße 8. 
2» 1865 Mainzer Chauffee, Sonnenfeite, {ft ein elegantı elegantes neu bergeridhtete® doch⸗ 
patterre, enthaltend 8 Herrſchaftszimmer, nötbige Dienerzimmer, Garten ꝛc zu bermie 
then, auch kann auf Verlangen Srlıns ba a oegeben werben ie & bei 
Jullus d 

375 Gin”gefitteter Junge fann bie” Buchbinderei "erlernen u. Koft u. — — 

ei Affland, Waße 10. 


1588 Kunſtmehl extra feinftes Nr. O0 fl. 1. 4. * Sechter 


Ach 
—— 8 fr. 8 der Runftmäßt Keller unb Badhofen 1 
mp En — — —— $: sten Ra 


——— (m 


ber Bndenheimer Chauffse ift ein Haus mit circa 2 Morgen för anper 
35 — zu’ verkaufen, eignet ſich beſonders durch feine ſchöne Ausſicht und Lage fir 


oble Garlenw 
— — Jullus Fate, beeibigter Senfal, Bötgeplag 22. 


1391 WBauftraße 7 ift Varterre, 1., 2. und 3. Stod mit 
[1 en Küche e 2c. zu —— und gleich zu beziehen. 


777849 "Bu biliaſier und rafc rung von Drudereis 
teägen Pi Art — wi —— A — es Bodenheimerfr. 


ot Hnfirte e Hefte 1 fl. 6 Er., pr. _Dupend 20 fr. 0.8. %. . Niebling, ? Allerhetligeng. 4 40, 


— — — — 


- 1319 In dem ur „Reichökrone” gehörigen Haufe ‚Shäfergafie 10 find vers 
ſchiedene Comptoire, im vorberen Hofe der „Reichöfrone* größere Gewölbe zu vermie⸗ 
then, Näper Mittags zwifchen 2 und 3 Uhr bei dem Einentbiimer 
Louis Marburg, Langeftı Langeftraße 38._ 88. 
1365 Bor dem Bodenbeimerthor, in mobler Cage, if In einem Haufe bie Bel-Eiage 
don 5 Rimmern ıc zu fl. * an eine ſtille Familie zu vermiethen und nad Belieben 
zu beziehen. Näheres Exped 
1388 Bu vermictben: Friedberger Anlage eine elegante Wohnung im 1. Om 
b geräumine Zimmer, Küche wit Bat: und MWofjerleitung, Wanfarde umb Kammer, 
—— nebſt allen Bequemlichkeiten, gleich zu berieben; zu erfr. Seilerſtraße 27. 


; Kinder-Crinolines Ion an Mailen Weile 1A} 
F. Melbeeck]|, Schnurgaife 20. 


n 5* Frauenzimmer ſucht Sielle als Ladenmädchen oder in * vyauß 
— Dasſelbe iſt ſehr geübt im Kleidermaden. Naͤh. in der Exped. d. B 























{"* Beilage, giaut Intel Blatt ME 113, Greitng 18 Dei, 1864. 


Fertig e Hemden!! 


EURENEDONEN mit breiten u 2fl., gewafchen in prima Dualiät. 
lan Su, en ee { rattig 2 fi. 24, 

| mit leinener Bruſt, ſchmal⸗ und breitfaltig, 

r 2 1 36 fr, 2 fl 48 ir . 


albleinene Bemden 1 fl. 

anzleinene Demden sinn. EN — 12. 
Tattun⸗ und Piquéhemden ächtfarbig, 2 fl. 30 
Steh: und Legetragen, engl, 12, 15, 18 und * ir. 

lauellhemden, lein. Unterhoſen 1 fl. 36 fr. . fl. wi * 2 4— 

al inne Frauenbemden 1 fl. 18, 1 fl. 30, 1 fl. 4 

anzlein 1 fl. 48, 2 fl., 2 A. 12. 
Shirtingbemden für Frauen, engl. Fu on, 1 fl. 36, 1 1. 45, 2 fl. 
Shirtinghofen mit Spige für Frauen 1 fl. 36 und 1 fl. 45 
Stinderhemden jeder Größe. 


Im ganzen und halben Bubend billiger!! 


Vorzüglicher Schnitt. moderniie Bacon, folide Arbeit! 
Beftellungen nach Maafi werben prompt ausgeführt im — 
waaren⸗Lager von 


Appell nase, gt. Sandgafe 7, rin 
"Ausverkauf. 


1395 Da ich mein Gefchäft mit Ende d. Mis. jchließe, verkaufe ich 
meine fämmtlichen Artikel, als: ale Arten Portefeuille- und Duincaillerie- 
Waaren, Herrenbinden, Bil-d’Ecoffe-, Filet: und MWinterhandfchuhe ꝛc. ꝛc. bedeus 
tend unter dem Preiſe. 

Bei Partieen weiteren Rabatt. Auch gebe ich meine Badeneinrichtung 
billig ab; dieſelbe befteht aus 2 Erfern mit Ladenthüre, 2 großen Glasſchraͤnken, 
10 große Gattofen 2 Ladentifchen, Negalen, Cartons ıc. x. 

eh Aner-Demmel, Dleidenfiraße 49, 
vis-A-vis der Katharinenpforte, 


Die ee gen Anstalt 


von B. C. Schiller senior 
befindet fi nach wie vor Borngaſſe 26 und empfiehlt ſich zu allen in ber Photographie * 


lommenden Aufträgen ergebenſt 
369 Solide Mäddfen Tönnen das Sleidermarhen erlernen, Sqchnurg. 64, dr. St. 





Ku vermietben, 
317 Zeil 1% ift der Laden rechts 


mit Gomptoir und andern Näum: GG;a 


lichfeiten zu vermietben. 

: 877 Zu vermlethen fogletch an flille Leute 
oder einzelne Herren zwei ineinanbergehenbe 
Manfarbfammern. . Müller. 

377 Gine Gartenwohnung ift für ben jährs 
len Miethpreis von 250 fl. zu vermieihen; 
Bornwiefenweg B. 

377 Liebfrauenftraße 6, Ar St., find 8 große 
Bimmer zu vermieten. - 

377 Lebfrauenftrafe 6, 2 St., find 2 möb: 
firte Zimmer zu vermieten. | 

377 Ein möblirte® Zimmer zu vermietben; 
gr. Gfchenheimergafie 28. 

379 Gin Gewölbe mit 2 Boͤden; Etift« 
ſtraße 24. 

378 Neu möblirte® immer mit ober ohne 
Cabinet; Breitepaffe 58, Br Stock, linls. 

ı 375 Große Bortenheimerftraße 41 iſt der 
3. Stock, beſtehend aus 5 Zimmern, abge⸗ 
ſchloſſenem Vorplatz, 2 Manſarden, 2 Keller, 
ſowie ſtets laufendes Waſſer in ber Küche, 
neu hergerichtet zu vermiethen. 

' 376 Ein ſchoͤn möblirtes Zimmer im 3. 
Siod ift zu vermiethen & fl.7 per. Monat; 
Hoͤllgaſſe 9. 

374 In dem neuen Haufe, verlänaerte 

rl he Südfeite zunaͤchſt der Fintens 
offtraße, 3 elegante Wohnungen & 5 Zim⸗ 
mer ıc. und alle Bequemlichkeiten zu vers 
miethen und fogleih zu beziehen; Näheres 
Bilbelerftraße 11. 

371 Bornheimerhaibe, Taunusftrafe 10— 

123 Mohnungen mit 4 Zimmer, Küdr, 
Speiſekammer, 2 Manfarben, Waſchkuͤche und 
Kellerräume, für ben Preis von 280 fl. 
" 375 Gin ſchon möbltıte Zimmer mit 
Gabinet ik an einen oder 2 Herrn auf 
den 15. d. M. zu wermirtben; Näb. bei 
Herrn mann⸗GSehlhaar, großer 
Hirſchagraben. 


1301 Eleganter Laden nebſt Comptoir; 
Biebergaſſe No. 11, ſofort zu vermiethen. 

378 Eſchersheimer Landſtraße 19 it das 
Hochparterre nebſt Zubehoͤr mit Garten⸗ 
vergnügen an eine ſtille Familie zu ver⸗ 
miethen und Mitte Mai zu beziehen; Naͤh. 
Eichersheimer Lanbftraße 21. 

13993 Großer Kornmarkt No. 25 ift ein 
elegant möbliste8 Zimmer zu wermiethen, 


€ 1378 Bwei elegant möblirte 
Bimmer, (Bochparterre) nebft 

Icon, Die mer nnd 
Oartenvergnügen find zufam: 
men an einen noblen Deren 
u vermietben; Krögerftrafe 


D, 11. 

1287 Bleichftraße 11, Bin 
terbaus, 2 unmöblirte Zim: 
mer zu vermietben. Ä 

262 Unterweg 34 vis-ä-vis der Blumens 
firaße find 2 Wohnungen von je 5 ae 
mern, Manfarben mit allen Bequemlichkeis 
ten nebft Gartenvergnigen zu vermiethen. 
Bon 3—6 Uhr anzufehen. 

868 Gine Parterre- Wohnung von 5 Zims 
mern mit allen Zubehörungen und Gartens 
verandgen an ftille Leute; Langeſtr. 86. 

1319 Sin dem neuerbauten e, Berg» 
weg (Sandweg), find Wohnungen a 4 Zims 
mer und Aubehdr Billig zu vermiethen. 

1319 Möblirte Zimmer zu vermie 
tben; Zaunusplag 6. 

1386 Eine Manfarbwohnung für ein eingel« 
ned anftändige® Frauenzimmer zu fl. 100; 
Seilerftraße 2, im Gartenhauf. 

375 Kür ftille Leute eine abgefchloffene 
Batenwohnung von 2 Bimmern, Kiche und 
Keller für fl. 140 per Jaihr Y vermiethen; 
Näheres Vilbelergafſe 25 bei Herrn Baer. 

1393 Meuerotbhofftraße 23 find 
freundliche Wohnungen von 4 Zimmern nebſt 
allem Zubehör, mit freier Ausficht in Gärten 
zu vermiethen; zu erfragen im Iten St. secht# 

368 Geilerfiraße 25, Ite ®tage, 
5 Zimmer nebit Zubehör zu ver: 
mietben, 

1319 @in Geſchäftslocal [ir vers 
miethen; Näheres Buchgaſſe 3 im Laden. 

1319. @ine neu bergerichtete Woh⸗ 
—— 4 Zimmern und Zubehör 
im Garten ; Mainzer Laudſtraße 44. 

13:0 In der WeReubftraße 18 (Mainzer 
Kandftraße) find vier elegante Wohnun⸗ 
grn von 5—6 re nebſt Zubehör au 
vermietben. Räh. Niedenau 35 bei B 
mann, Bimmermeifter. 

1337 Gin Heiner Raben mit darauſto⸗ 
Bendem Zimmerchen . vermiethen. Zu ers 
fragen bei 9. Rümpler, Friedbergerſtt. 58. 


— Arbgerſtraße 9, Ed ber Bleich⸗ 
fitaße, iſt der 1. Stock zu rermieher. Rah. 


1320. Stallung ig 2 Pete x. tft zu ver⸗ 
Niedenau 


miethen; bi Berckmann, 
Sünmermeifter. 


1388 An ber. Promenabe eine ſchöne 
Wohnung im dritten Sted (Knieftod) von 
= Bimmern i 4 Te at, 

mmern ne u Y agen 
Seilerftrahe 27. 

1378 Eck ber Tön afens 
aaffe der 1. Stod als Wo I; 
er Gefchäfttlofal vom 1. 

— Näberes bei F. B. ne 

1402 Große Eſchenheimerſtraße 43 im Dofe 
it eine Wohnung von 3 Zimmern, Kühe ıc 
zu vermiethen und am Iten Juni zu beziehen. 
Diefelbe w auch als Comptoir ober Büren 
ſehr geeignet. 

979 Ein freundlich einfach mößl. Bimmer ; 
zu erfahren kl. Eſchenheimerg 31, 2r St, 

379 Sin ſehr ſchönes Parterre-Bimmer ift 
zu wermiethen mit. ober ‚ohne Möbel; Brau⸗ 
hausgafle 2. 

379 Uplandsftr. 18 ift im Hinterhaufe eine 
fhöne Wohnung von 5 Zimmern zu vermiethen. 

379 Ein möblirt Zimmer mit 2 Betten ift 
zu — Re u. erfragen Fahrg. 117, Ir &t. 

ohne und ein Sälıfimmer bei 
Pc en — A zu vermiethen ; 
ur De R 2 
2 große mer ze eſchaͤftlokal zu 
— Schnurgoſſe 86 

380 Gine Kammer mit Bat mit allen Zus 
behör zu vermiethen ; Saal-. 1, Ir Gtod. 

380 Geilerftraße 16 A 2 Wohnungen 
von 4 Zimmern, Kühe Kammern x. und von 
8 Simmern, Küche unb Kammer x. zu ver 
miethen ; Garten auf die Promenade ftoßend. 

380 Seiner Hirfchgraben 5 if ein Zimmer 
‚mit auch ohne Möbel zu vermiethen, Br Gt. 

8379 Uhlandſtraße, 18 ift ber erfte und 

dritte St. jeder & 7 Bimmer zu vermie’hen, 
370 Schöne Wohnungen: 4 und 5 Zimmer, 

Garten in ber Etabt & fi. 830, 380, 460, 

Auftllion, Agent, Krautmarft 3, Ir Et. 
— 4—)5 unmöblırte freunbliche Zimmer, 


eine Etage. Hoch nebſt Holzteller, welche ſich Binkenhofftr. 


auch für Niederlage von Waaren ober bergl. 
Eh find zu vermieiben ; Wo ? fagt bie 


880 Gin freundlichet⸗ — Bimmet;, 
zu erfragen Rornblumeng. 1 

379 Dalers Bisiier zu vermieten; 
Gallusgaſſe 12, Hinterhaus im 2ten St.  ... 

380 = hd (Du De ift zu ver⸗ 
mietben; Halnerhof 4 (Domplak r 

1 Zu dem neu hergerich· 
teten Sauſe Hömergaffe Mo. ® 
ift der 2. und 3. Stod von je 
7 Zimmern, Küche, Keller und allen 
fonftigen Bequemlichkeiten u der. 
mietben und fofort zu bezieben; 
erg * Eonr. Sand, Buch⸗ 
aſſe 
— 381 Mehrere Zimmer find mit Gartenver⸗ 
guügen unmöblitt an 1 oder 2 Herten zu 








ıc. vermiethen; Gfchenheimer Anlage 8. 


381 Weftenbftraße 11 find. 3 ſchoͤne ee 
nungen von 5-6 Zimmern mit allen 
auemlichkeiten unb Gartenvergnügen auf Pine 
Jahre preißwürbig zu vermiethen. 
Dieuftgefuche uud Ainerbieten. 
. G8 * - Zapfjung geſucht; Frieb⸗ 


KT: a Bag m 


engafie 7. 
6) Dienftmädeben finden 
er; fogleich u. nach Bfingften 
bobem Lohn ſehr gute 
Stellen d. Wilh. Hofmann, 
Trieriſchegaſſe 6. 

1396 Es wirb-eine brave Köchin, bie ſich 
etwasß Hausarbeit unterzieht, gegen guten 
Lohn gefucht. Machzufragen in ben —e 
ſtunden von — Uhr Mainzer Landſtraße 
No. 41, Parter 

376 Ein Folibes Maͤdchen wirb geſucht, ba. 
gut bürgerlich lochen ng Saußarbeiten ver 
richten kann; Etiftfiraße 1 

375 Ein Büffetmaͤdchen — Kıllner wird 
gefuht; Cafe Börse. 

-878 Gin ſolides Maͤdchen, bas einer Haus« 
haltung vorftehen fann wirb- gefucht; 
gafle 7, Br Stock. 

1400 Gin Mädchen, zu aller Arbeit tlchtig 
und gut empfohlen, fucht einen Dienft als 

Maͤdchen allein oder Sausmäbden ; Raͤh. 
7,11 S 

372 68 wird ein Hausburſche, der grundlich 
—S Ko. 5 — gefuht; Eſchenheimer ⸗ 

a 


ft, bab ie zu Kindern hat 


wi A —* —* 
880 Ein Bapfng ut, Meuckäme 13. 
n. xD ein harter Bapffung geſucht; 


Markt 
6 Ein 2* Bapfjunge wird geſucht; 


Te 
Ding Yen welches zu aller Arbeit 
willig Ift und Diebe zu Sindern Hat, wird ges 
ſucht; heiligengaſſe 26 im Hofe links. 

80 Gine tuchtige Möchin, welgegleich 
* Ban | fucht eine Stelle. Frau Maas, 


350 Gin Mädchen, dab Kürgerlich koden Weine 
tann und die Haußarbeit verfteht, wird geſucht; 
Dapr gaſſe 38, Ir St, 

80 = ** wird geſucht; zu erfragen 


Bl. 
380 a the Köchin im gefektem Alter, 
auß Bayern, mit fehr guten Beugniffen vers 
fehen, fucht eine Stelle. Näheres Hühnermarft 
Mr 14, im Gigarrengefhäft. 

380 Ein en: Haubburſche wirb ger 
ſucht; Töngebgaſſe 3 

380 Gin folibes "rädgen wirb für eime 
Neftauration gelucht; Predigerſtraße 9, A ©t. 

380 kenn wirb gefucht; Mei» 
fengafje 16, Ir St. 

380 - Gin ordentliches Dienfimädden, das 
zu jeber Arbeit willig iſt, wird gefucht; Voll: 
graben 14, 2: St 

380 Gin Mädchen zu Kindern wirb gefucht; 
EL. Kornmarkt 14 im Laden. 

39) Ein einfaches rs — in einer 
kleinen Haushaltun u erfragen 

Rn 1, neben ber — im Möbels 

—* Berg * wird gegen 

n t; aſſe 
"EB Bin farter Bepfjunge gef; Benber 
F —* 


380 Ein Diener gefeßten Alters, ber gute 
Seugnifle fe aufweifen fann, ſucht Dienſt; Mainzer 
ampfiraße 1 
su 6s — ein Monatmäbchen geſucht, 
2 Stunden Morgens, Hainerhof 2, Ir St. 
381 Ein Monatmäbcdhen wirb gefuct; zu 


bei , Stein 
*5 Kan oe, | fuchen an: 


auf ber 


Frau Brunthard, fl. Sandgafie 1 
381 Ein branes Dienfimäbchen wirb a; 
Feahrgaſſe 49, Parterre, 


——— 
6 Macaroni, 


acht italieniſche, nur wenig — pı Vfd. 
16 Kreuzer. 
A. Coeſter, Huhnermarkt. 


Das Wein-Gefhäft 


Christian Be eydemiiller, 
Schäfergafle 


—— te ya veugehaltene 


Beine: 
. * 


Sat). 
Bordeaux St. re —* 1. 


n [3 [) e 
Se . 2 008008 oe v — — 
rontianan . Par Er 2 amd 48 
urgunder . : 2 0 0° . —4 
Afmannshäufer Ausleſe.. 17 
Oberingelheimer — — nn — 48 
Ingelheimer — —— 36 
Affenthaler .. Pr Te > " — 24 
Weiße Weine: 
186r er Traminer.. „— 8 
eideöbermer.. — — — 36 
1862x Nierfteiner. . 2 ı . H 
„ Ungleine. . » o . ,—a% 
E. Tiſchwein. 226 
er Rum de la Jamaique. .. ya 
Goynac vieug be Montpellier . 30 


1. 
Bei vib größerer Quantitäten bilis 
ner. Proben werden qrati verabreicht. 


Beinfte Waizens Stängelftärke pr, Pſd. 12 fr. 
Brödelläte „ m ” 
beſt Tapezlerer · Siarte = 71 
x 1/5 Gir. Billiger. 
Criſt. Soda, fl. Kugelblau (Uttramarin), Ia 
u. Ila. Kerns, Talg⸗ San u. Balmdl-Geife 


= den bilfigften Preifen bei 
2 ——— Haudel, Budg. 14 


357 en en ud Dust.-Lunel 
pr. 8. 45 fr.; Allerheiligetia. 35, ir St. 


1390 Gut abaelagerte Samb 
Eigarren, fifihen und — 
voen Fabrilpreiſe; Schäͤfergaſſe 26, ir St. 


317 Yecıte italien. Nacaroni und Parme⸗ 
fantäfe empflehlt 
Carı Wigand, Dat 3. 





4 eg —— — 
Er allen Breiten zu —— ve Ed. Debler, Beu * 
Eine Vartie Reſte unterm Vreiſe 


rw Wir serlauben uns zu empfehlen, nachfolgende 


Kitten der Unmgegend von N rn anffurta Di. 


onen mann 2. 12, 48 fr. um 
a en 


1. rg und —*2 8. 30 und für bie — — ebung gg von u an ———— ———— — 
— Berauögegehene Specialfarte Fr jeht. 2 Blatt & fL 1.12 und aufges 


Ro — Büch-,Papiör- u. Landkartephandlung, Domplatz 8. 


erwelkliche Bouquets, Blumenkörbohen un Ampeln, 
Trauer-Kränze eto. in friſcher Sendung erhalten und in alen Nummern 
wieter vorräthig. 1403 


Aussteuergeschenke 
zu allen Preifen und in ftets neuen Muftern. 
Alex. Broders, 


1 Bon 6/4 breit Achtfarbigen 

verfaufe ich noch Mehreres zu 14 fr. die Elle. 
®. = . Wüstner, Neuekräme. 3. 3. 

en ® 

< Waizenmehl, 

behter Qualität, trodene Zunfihefe, reifhe Rodbutter zu 32 Er., neue große Mofinen, 

ſchoͤner Melis Gemt audã, Suppennubel, acaroni in Stangen und in Stüden, em⸗ 


pfiehlt 
Val. Fiedler, Win! Matt 36. 


Feuerfeite Cafiafhräufe und Gartenjtüble 


von — empfiehlt in Auswahl 


Gillmeisier, Altgaffe 71. 


1407 Auf benorfiebende Feiertas empfehle ic meine gut mmb reim nebals 
tene Meine beftens, pr. Flafche zu 24, 36 und 48 kr., Rothwein au 30, 36 u. 48 fr. 


F. M. Heerdt, Küfermeifer u. Wirth, 


Breiteg aſſe 


— Bock 


in’ der Brauerei von E. Schmidt, Paulskirche. 


381 Ein einfpänniger =. en iſt monatlib in den Vormtttage ſtunden zu ver⸗ 
ethen. ——“ — alte Rothhoͤfgaſſe 1. 























MWodes- Anzeige 
— Verwandten, Freunden u. Bekannten nn ee ing 
traurige Anzeige, daß unſere inn bie Tochter, Schweſter und Schwägerin 
Fräufein Margaretha 'Baerwind 


na neun Beiden Heute bem Ai entſchlafen ift, 
Um file Theilnahme Bitt 


Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Qeerbigung findet Statt: Samftag ben 14. Mai, Morgens 7 uhr, driedberger 
Sanbftraße 6a | ’ 





Todes-Anzeige. 
Theilnehmendben Verwandten und Freumben * traurige Nachricht von d 
Hinſcheiden bed Herrn 


Georg ——— Meixner. 
auernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet Statt: Samstag ben 14. Mai, Morgens halb 10 Uh 
vom Sterbehaufe, Allerbeiligengaffe 91. 





— en — — — — — — — — 


330 — Buahdruc 
Ein Maichinenmeifter, welcher tm Aecidenjs die id Werkedruden gebt ift, jußt 
Condition, Offerten 180. Expebition abzugeben, 


380 Ein Arbeitsmann kann dauernde Beſchäftigung finden; Schippeng. 18. 


330 2 BEE BVortefeuille-Arbeiter und ein Tehrling werben gejucht; gr, Glcens 


beimerftraße 7 


880 er junge Leute fuchen-bei einer ftillen Familie (ifr.) Koft und Cogie. Si. 


Gänge 
380 Naͤchſt der Warte in Bockenheim, fchöne Ausfiht 6, ift im 1. Stod eine 
abgeſchloſſene Wohnung von 4 Zimmern, Küche nebft allem Zubehör billig zu vermie⸗ 


then und gleich zu beziehen, Dafelbft im 1. Stod rechts bas Nähere, 


mm — — — — — — — Ulm — ——— nn m — — — 


Sehr wohlſchmeckende @iergemüsnndeln, —— —— 
pr. Pfd. 14 u. 16 kr. ſowie vorzüglich ſüße Zwetſchen empfiehlt beften 
BR Johanna Wiebling, Aderheiligenftraße 48. 


au kaufen gefucht folgende Blätter: 
— 32* der Frankfurter —88* Sahrgang 1861 unb 1862. 
3. amilienblaͤtter (Anzeiger), Jahrgang 1860, 61 und 62, 
3) Converſationsblatt (Poſtzeitung), Jahrgang 1862. 
Franco⸗Offerten beliebe man in dem neuen Bürgerverein, großer RER 3 
augeben. | 
379 Gin Herr fucht zwei unmößlirte Zimmer, womdglih mit Bebienung; ent 
ne EEE nn 
R7T8 Zwei Leute (ſraelitiſch) ai * Familie Logis, auf Verlangen auch Koſt 
bekommen; erfragen Rechneigrabenſit. 1 a a ee 
1400 Man fücht in. ae a ** en mehrere Logis für Fabrikarbeite‘ 
rinnen. Näheres Ezpıb. 


268 2500 Bulben finb gegen ſolide erſte Hypothek auszuleihen, 





verkau 
1401 Geb te. ei 
* —— — ar ——— 


—— * ae a 100 


—* & Gätt m a enthalts haͤus 
und 18° rn # zu sa — 


Saal 
ei äin Bieten und ein Herb, 
* — 87 im Laden. 


in phot — Atelier billig 
We rn Allerheiligen e 26. 
de Stod, ein 


Shlastbausnaffe 1 

ame es Schreibpult Billig abzugeben. 
Ein großer FRRER BER I owie 
kopferne Waſchkeſſel verſchiedener Größe 
zu verkaufen; Allerheiligengaſſe 63, Laden. 
——— 22 ſt ein ‚Gisjchrant zu 
381 Eine ver —— — iſt 
billig zu verkaufen; gr. Eſchenheimerg. 23; 
O Rabenregale er "ein —— 
g au verkaufen; Bockenheim, Frank—⸗ 
furterſtraße 67. 


380 Eine Dunggrube Miſt zu verkau⸗ 
fen; Stelzengaſſe 6, Parterre. 
Sefucse verfchiedener Art 
. Eine a —— 
wird zu er w nefud uch 
Schmidt, 


* Avis Gymnaſium. 

381 Eine tran&portable Schmiede · Cſſe wird 
zu kaufen geſucht; Allerheiligeng. 63 im Laden, 

1401 Ein Sgmierbad wirb zu kaufen ges 
ſucht; Steinweg 6. 

3u vermiethen. 

ee: Ein Stübchen mit Bett an 2 folive 
Leuie; Eſchenheimergaſſe 38, 3r Stock. 

1408 Zu vermietben tin Manfarb- 
zimmer mit Kleiner Küche; Markt 44. 

1403 Gin freundliches gut möblirte® Zimmer 
an einen Kern; Markt 44, fteinern Haus, 

1403 _ Ein. feines Haus von 9 Bimmern 
und Zubehör mit Gartenvergnügen, Ausficht 
nach ber Promenade, iſt an eine jtille Familie 
— on vermiethen; Näheres Bleichſtt. 10, 


"1402 Neue Mainzerfir. 48 ift gleicher Grde SH 


und Ir Stod für Geſchaͤftslolal au vermiethen. 


Erbe und 8: Gtbd am ftille 
Leute gu — 
Bubehör El. Efhenheimerg. 48. : 
381 Gin ſchoͤn möbliete® Zimmer zu ver⸗ 
mieten ; Allerheiligengafie 89, Br Stoc. J 
381 Gin gut möbliete® Pintmer mit NKabis 
net und 2 Manfarben ; Holggr. 37, 2 ©t. - 
381 Vor dem Aller enthore iſt eine 


e abgeſchloſſene Wohnung von 4 Zimmern; 

Be — 10 er Tr 21 När 

bered Hanauer a, e 9 

Sn che wand Uuerdteten, 
br Ar — —— wird nr 

suis gelnht: 


* 
#5 Blei 66. 
ah Ein —— williger Haubburſche 
a et fest Slene Löhin, welde 
ne oblene 
auch ‚etwas Saußarhe —— — wie ER 


© s un 12,8 
* "Ein S — A fogteii geſucht; 


gr. —— 6. 

381 68 wird eine — ey ie gut 
bürgerlich fochen kann, ſich 
unterzieht und gute — An kann; 
Mainzer Landſtraße 1 et, 

391 Gine perfekte Söchin u. ein Gans: 
mädchen werben gegen Hohen Bahn geſucht; 
Näh. Exped. 

381 &in har gerflung wirb sefuht; 
alte Schlefingergaffe 1 


Welanutmachungen. 
Kyı Ein tlchtiger 


ugarnirer (Sattler) 


ber Wagenga arbeiten kann, wird zum 
eigen Bi elunt Ari 


a: 
—* dien ——— 


1402 Feinſtes Blumenmehl pr. Per 

1.6 und 1 fl, ächt feinfte S 
ruch Macaroni pr. Pf. 14 fr. Gothaer Ser: 
velat-Würfte, feinfte GSchweizerfäfe, feinſtes 
Salate und Dliven-Del; ſowie ſtets friſch 
gebrannter Java⸗Kaffe pr. Pf. 44 und der, 
empfiehlt . W. Fuchs, Römerb. 36.' 


1861r Wein die Maas 40 kr. zapft 
einrich Waguer, Rlapperg.fe 14 In 
Sachſenhauſen. 





7408 Wedeatoni, Abt haften, Se 
—* linſen, Sup ⸗ 
penteig, Says, en) Bi Perls 
und —* empfiehlt 
Adolph Ernst, 
Schnurgaſſe 63. 
Binmenmept: 00 
er yo echter, do. 0 fr., 


—— 22 an pr. Pfund, 

e pr. a 

J. ©. Vogt, 

Gichenheimerftraße 30. 

379 Die Frau, welde Mittwoch iR 

anf: bem Jutelligenz ⸗· Comptoir irrthäm 

einen —* chirm mitnahm, iſt gebeten, 

ſolchen wieder abzugeben. 


{Kur * aa eg pr. Gechter 


er⸗Srein, Krautmartt 1. 


einfied Blumenmebl em- 
gt 9 en a Feiertage 
Th. &reis, Alerbeifigengaffe 8. 
881 Ein weißer Bolognefer Hund, auf 
den Namen, Laty börenb, hat ſich verlaue 
si dem Wieberbringer eine Belohnung, 
© Ankauf wirb aewarnt Saalmafle 1. 
379 Aepfelwein zapıt Friß Geißler, 
Bıradiesgafie 1. 
— Echwener Kohbutter 


in feinſter —— 30 Er. pr. Pfb., 
ganzen Fe billige 
ri Wigand, Markt 23. 











1404 — je geftoßen, für Bacwerk 


ſthr PR a 
nen, "Sultanini, Evrintben, 
Mandeln, biligft. 
L. Mannberger, gt. Rommarft 2 


Frankfurt, Schlepprchiffahrt. 


Angelommen der Kahn Nr mit G 
von otterdam und Amſterdam. 


1404 Böttinger u. Gothaer Würfe, Weſiph. 
Schinten in allen Größen u. großer Auswahl, 
Hamburger Rauchfleifch, ger. Rheinlachs, frifche 
faftige weigerfäfe, Edamer⸗, Holländer u. 
Rahmkäfe, befte Tafelbutter und Rocbutter 
friſche Orangen und Citronen bei 

NM. Nuss, Gallueſtraße. 





aus einer eigene 


anerfannt hen * ung: 
att, 18* reellen. Tagespreiſen. 
4. ©oester, Huhneri 
1400 Süßen Schweizer Schweizerfäfe —— 
ſina/ Citronen und, Orangen, , Ger 


velatwurft vorzuglicher —* 
ARRBDERRNENEN) Des 
en, 
große Eſchenheimerſtraße 64. 


Schöner Melis 
pr. Pfund 22 f., bei ganzen Broden 
21 1401 


fr. 
A. Coester; Hühnermarkt. - 
273 Der bekannte ältere Mann, welcher 
geftan zwijden 8 —4 Ußr bas — 5 
band mit goldenem — an ber Mihl« 
waage aufbob, wird gebeten es gegen Belsh⸗ 
nung abzugeben; Naͤh Expedition. e 
382 Reingehaltene ee von. 
18 fr. bis 1 —— die 


—— e 30. 
1404 Feinfies Binmenusehl pr. 
Sechter fl. 1. 4 Er. 
Kocbbutter, beſte Dual, SO kr. pr. Wh 
L. Maunberger, gr. Kornmarkt 2, 
"1399 Shwelnefämalz zu 20 Ir. per 
Bei 3. 3. Glod, \ie der Re 


A »Hochbutter, 


ganz friſche ya von feinften Geſchmack 
* Pfd. 32 kr., im billiger. 


* 


Be ei 
1400 Keinfter Beruf 00, 
# Rofinen, Sultaninen, 8 


anzenſchalen, Citronat uud 
Corinthen bei 
w.?Poe 


rt2gen, 
große Gichenheimerftraße 61. 
360 "Tine — u. Pußs Frau hat Tage 
100 Leere — * zu ung 
Offenbacher Landſtraße 8. 


—— gta. Stell«Blatt „ae 113, Freitag 18 Di 1864. 
' 3eraelitifer Gottesdienſt. 


ynagoge. 
ame ben 14. Mat: R umac a  ee > Uhr 30 Min, 
= Mornenzottesbienft 81/, Uhr. Schrifterflärun 
Kachmittagsgottesdienft 5 Uhr. ra der Väter. 


Sr gewancbücher- 
in nenen. gejchmaduollen Einbänden bei 
A. Voemel, gr. Gallusfir. 15. 


 Bortrait-Gallerie Frankfurter Pfarrer, 


Die Herren Pfarrer Basse,. Bonnet, Becker, BDeichler, 
€rünewald, Jung, Halb, Kirchner. König, 
Krebs, Mecisinger, m. Schrader, Schröder, 
Steltz, Sudhoff, Wehner 

Photographie, Wifttfartformat. Preis a 36 Fr. 1401 
Vormibdig bei Heinrich Keller, Zeil 37. 


5 hr Du a. * Partie an Seldenhüte 

n n den Stan ge e abzulaiien. . 

Ar Seidenhü hi a fl. 2.30 5 1‘ ’ 
Filzhüte „5, ,.3 


I. ER Beil 1. 


1402 Um Damit zu räumen verfanfe 





welssen und gelben Suppennu delhruch 7. fr. pr. Pfd. 
Gemüsnudelbruch ..... ae 5 EEE | 


Bei Abnahme eines größeren Quantums etfpeßen Sidi er. 
Adolph Krost, Sqhnurgaſſe 65... 65.. 


Tannene Holzkohlen, 


troden geläfcht, 86 Er. das Malter frei in's Haus geliefert. 
Thomas 108 Filzinger, Junghofſtr. 2. 


—. 


In der Mitte der Stadt. AU ER, Ichkur. Stelgengaffe Ro. 6 


Morgens und Abends frifch nemolfene Milk bei 
N. Iienburaer. 
'NB, Beſtellungen auf Milch in's Has zu Kiefern werben ftete angenommen, 


eu angefommene Tuchjoppen 


billlgst und N Qualität empfiehlt 


lasst, Schnurgasse 39, aka 
— von ichtemn en Geſundheits⸗Ka after, 


pr, BR 10 ir, bei Zeh. Miebling, Alerbeiligengafle 4 


Pr 


Zur Nachricht. 

140%: Klınftigen Sonntia, am 5b. Pfinafifefte, wird in ber Siebfrauentirhe wieder 
®ytesvienft gehalten. 

ir Berfhiedene dunkle Wollen Büftre-Stoffe erläffe- ich jest 
zu fl. 4. 12 das Kleid; der frühere Preis war 8 

G. W. Wüstner, Neuekraͤme 3. 

380  Meeine Wohnung und Gefchäftslocal befinden fi 
von heute an EA Des Hermes: und Bergerwegs Mo. 2, Be 


Stock. 
Lazar Hackenbroch 


879 Zur — — von Knaben in ben Nachmittagsſtunden von 5 
iirb ein Lehrer pi ucht. Gut Bonorirt. Riflectivende wollen te Benrehungen Di de 


Expeditlon d. BI. unter A WB nieberlegen. 


uf bevorftebende Feiertage 


ra Unterzeiänete ihr feinſtes Blumenmehl fowie auch tä 8 fche Runftb 
ai ine Sn, Hiebling, Mlerkeiligeng te 


"Monffirende Hochheimer Weine (Champagner) 
von befannter vorzüglicher Qualität zu Fabritpreifen bei 
@. A. Zipf, or. Bodenheimergaffe, im —— 
utz pulver, pr. Paquet 6 Kceuzer bei Wa — 








381 orzüglich 
Reuerotöhofftene 9. 

379 Gründlicher feanzöflfcher Unterricht wird ertheilt von einem jungen Kaufmann 
in den Abendſtunden gegen billige Vergütung; Seilerſtr. 11 Barterre. 


379 Ein neues Haus in fehönfter Lage am Main, enthält 19 Zimmer, 4- Rücen, 
1 Waſchlũche, 1 Gewölbe 9 Kammern, ift zu fl. 19,000 zu verkaufen, Angabe fl. 2,509 
bie fl. 16,500 fännen als alleiniger Inſatz zu “ teen bleiben. Auf ein ganz neu reftauririe 
a bas fi gut rentirt und ben Werth von- fl. 28,000 Hat, mwirb ein Kapital von 
0,000 als edlen Infaz zu 4r/70/, gefucht. A. Wogt, Markr 42, Hinterkaus 12—2 Uhr 





Mailer buchene fowie fchäleichene Bengelkohlen in 7 
1 


ter befter Dualität bei 
Friedrich Bucher, Tangefttaße 19, 
378 Gin ganz erfahrener Buchhalter wünfcht einige Siunden des Tags durch fols 
gende Bureau » Arbeiten ausfüllen zu koͤnnen: Gimidhtung neuer Buͤcher rüdftändige 
Hetederfchriften auf den Tag Beigutragen, Bilanzen und Abfhlüfe zu machen, Liquida⸗ 
tionen durch vufſihren ꝛc. Es iſt vertraut mit ber franzoͤſiſchen und engliſchen eprev. 
Nähere Aus kunft ertheilt bie Expebiticn. 


379 Gin Haus mit Hofraum 2c.. für einen Weinbändier poflend, wırd mit. - 
aenber Angabe zu kaufen gefucht. «Offerten unter Chiffre 8 108 nimmt die Exp. ent 


gegen. 


WW estphällischer Schinkems:. 


von vorzuglicher Büte pr. Pb. 27 fr. 
3.8. Dreyfpring, Bergerftrafe 3, Ed bes Mauerwegs. 


+ 








(Merten hschafts-Eröffnung, 


mache Hiermit die ergebene Anzeige, daß meine Gartens 
- — wie 2 * und bitte um recht zahlreichen Zuſpruch. 
Echwager. 
Freitag den 13. u. Samstag ben 14. Mat: 


Militär- Concert, 


ausgeführt vom Muflfcorps bes k. k. öfter. Ynfanterie-Regiments, | 


& VerſteigerungsAnzeige. 

Donnerstag den 19. d. Mts, Vormittaas 10 Uhr, werben in ber 
Feigerrl. von Trotha’fhen Beſttzung in Benöheim a. d. Bergitraße nahvers 

nete ſeht wenig gebrauchte Möbel, als: in Mahagony: 2 —— 12 Stihl 
Seſſel mit ſchwerem Seibenzeug beichlagen, 1 desgleichen mit 4 Stühlen urb 2 Sc 
Im, 4 Ruhebett mit Pelache übergoxen, 1 Ghrifeiongue, 2 ovale Tiſche, 1 großer Spie 
eifhrant, 3 Conſolſchraͤnke mit Glasauffägen, 1 Aleiderſchrank, 4 Beitſtellen mit 
tunnfedermätraßen, 3 Waſchtiſche mit Marmorplatten, 2 Nactjefjel mit Rejervoirs, 
me 3 große Spiegel mit vergolbeten Trumeanzg, 1 ovaler Spiegel, 3 große Bimmer 

ppiche von Peluche, Kenfterbraperien von Seide, ein fehr gutes Pianinp 6'/, Detave 

ferner in @ichenbol;: 1 Speifefaal-Einrichtung, —* 1 Buffet, 18 Stüßle mi 


Leber Beilagen, 1 Ganupee, 1 groß r Ausziehtifb, 1 el mit Co ſolſchrank Kenfler 
Verzierungen und fonftige —— gegen gleich eg blung „ent verfteinert, 


Darmftabt, ven 11. Mai 1864. M. Meuftadt, Gr. Hoftagator. 
NB. Montaz den 16. d ts. tönnen b.e @egenftände eingeſehen werden. | 


r gefälligen Beachtung. 


1492 _ Wegen —— Ladenvertaufs find meine vorräthigen Eonditorei. 
Waaren ſtets friſch. 
Preiſe derſelben: 





orten von 39 fr. an. Mafronen -. . .».... 18 ii 
Fel-Bisquit. » .» » - . 18. Schaumceonfect a 
effert 18 Benft Bonbons . . 126 18, 
aille-Kartöffelchen . 548, bas !/, Pfund, | 


Stranzkuchen von 24 Fr. 
Conditor Schwahn 620, gr. Eschenheimersirasse 21. 
330 Meine Wohnung und mein Gomptoir Fefinden fih Tannusfir. 15. 
J. Janderf‘, 


— Für gefällige Einfenbung des beutfen Textes von Mogart zu dem Theme 
Er b Sinder", wi ein gutes Honorar en Si. 18, Giderpeimer. dm 


te, Freitag Übend, Kartoffelpfaunenfachen , fowie jeben Tag 
ge — —— —e— m alten Schweiger, Kaunnengießergaſſe 10, naͤchſt bem | 


\ heater-Anzelge = 
den 18. Mat: Baftdarftellung bes — vom E t. 

in ten und drittes Debut der Kran Fabbri-Mulder. Don — u e gg in 
2 Atten. Muſik von W. A. Mozart. Donna Anna : Brau — * DM! 


| —R | —8 x 9 












* 


Sr Seren — 


a > —* 
008. Rau 
ſB 006 "y- ek! 
N —— ——— 


J 4 


— 
— 5* 


sen: . 





7 =. “ “+... * 
* J — 
* 
— — und Verleger 3. G. Delaware: — Drud von. P. Streugin — 
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Fütelligenz⸗Blatt 


der freien. Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörben, 
und den Frankfurter Nachtichten als Gxtrabeilage. 





(Ggpebition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 





MÆ 114 Samstag den 14. Mai 1864, 


EL — —— — —— — — — mm nn —— —— — — 
Ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politiſchen 
und materiellen Intereſſen. 


Fraukfurt, 14. Mai. Der „Pr. Staatdangeiger“ bringt folgende Mittheilung 
aus dem Minifterium ber auswärtigen Angelegenheiten. „Die Gonferenz in kon 
bon bat folgenden Beihluß gefaßt: „„Il y aura suspension d’hostilit&s par mer et sur 
terre à dater du 12 Mai- pour l’espace d’un mois. Le m&me jour le Danemark lövera 
le.blocus. La Prusse et l’Autriche s’obligent pendant la suspension des hostilites, & me 
pas entraver dans les parties da Jutland occupees par leurs armées lo commerce ni les 
“mmurications, ni la marche röguliöre de l’administration; & ne point lever de contri- 
butions de guerre, mais A payer au coniraire tout ce qui serait fourni aux troupes alle- 
mendes qui continueront seulement & occuper leurs positions stratögiques actuelles. Les 
parties belligerantes conviennent ‘qu’elles conserveront leurs positions militaires respec- 
tive sur terre et par mer, et s’interdiseut de les renforcer pendant la durée de la sus- 
pension des hostilitöes, Notification officielle en sera faite aux eommandants des forces 
belligörantes de terre et de mer par leurs gouvernements respectifs.“* Vorſtehender 
Beſchluß wird, nachdem berfelbe bie allerhödhfte Genehmigung Sr. Majeftät des Königs 
erhalten Hat, Hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht. Berlin, 11. Mai 1864. 
Der Bräfident des Staatöminiftertums und Mintfter der auswärtigen Angelegenheiten, 
u Bismard.” — Vom Flottenabtheilungs:Gommandanten, Linienſchiffscapitäͤn Wilhelm 
v. Tegetthoff tft nachſtehender telegraphifcher Bericht von Helgoland, am 9. Mat, 
3 Uhr 45 Minuten RM. angelangt: „Ih war heute Vormittag auf dem Zope nad 
Cuxhaven, ald mir in der Elbe die Nachricht zukam, e8 wären vor gr oland bret 
bänifche Fregatten nefehen worden. Ich kehrte um, fah bie. drei Schiffe Süboft von 
Hegoland und ariff fie an. Nach 2/,ftündigem Befecht wır ber Kodmaft ber Fregatte 
„Schwarzenberg“ in Brand geftedt. Bir lagen gegen ben Wind an, ich mußte fomit 
abfallen, um dem Umſichgreifen des Feuers zu feuern, und machte den anderen Schiffen 
Signale, dafjelbe zu thun. Mir brachen das Gefecht ab und anferten unter Helgoland. 

der Fregatte „Schwarzenberg“ tobt: Hauptmann ⸗Auditor Johann Kleinert und 30 

ann; ſchwer verwundet gegen 560 Mann, unter biefen Seecadet Gebhard Turkovits. 
Auf Ber Fregatte „Radeßky“ tobt: Seecabet Julius Belsky und 2 Mann; verwundet 

Mann. Arbeiten noch, um den Brand zu loͤſchen, Fokmaſt m getappt werben, 
Die brei. dänijchen Schiffe kreugen: zwifchen bier und Eibemünbung. Die Dänen dürften 
auch bedeutend verloren haben, ba he uns nicht verfolgten.” — Laut weiteren amtlichen 

eiluingen Aus Hamburg ift bie vereinigte dſterreich iſch-preußiſche Schiffes 
abthellung am 10: früh 4 Uhr bereits in Cuxhafen eingelaufen, wonach mit Gewißheit 


anzunehmen ift, daß ſich die dänifhen Schiffe ebenfalls z38 
um auch ihrerſelts die erlittenen. Havarien auszubeſſern — 
goland, 10. Mai, 3.Uhr Nachmittags gi ber „Börfenhalle” — 25* Bu 
richt au: das öfterreichifche — das dänifche eſchwader Tamen geftern Hier 
um 11 Uhr Vormittags in Sicht und hielten beide direct auf einander ab. Um 
wurde das Feuer zuerſt durch den „Schwarzenberg“ eröffnet, welchem er mRabepty” 
und bie Preußen folgten. Es entftand ein äußerſt heftiger sen und ein furchtbarer 
Kanonendonner, der die Häufer bier erbeben madıte. Wegen bes ftarfen verbampfes 
waren bie Shiffe san e nicht zu erkennen, jedoch Arie durch die, größere Schnellig» 
keit der Dänen die Verbündeten etwas in Nachtheil gerathen zu fein und dadurch war 
auch wohl die Abfidht ber Deft ſterreicher zu entern, vereitelt. Beide Parteien mandverirten 
Iobenswertb, bis ber „Schwarzenberg“ zwiſchen zwei A er perieih, fein Fockmaſt 
durch feindlihe Sranaten in Brand fam und in der Nähe ber betonte — brennen 
anfing. Trotzdem fämpfte er mit bewundernswerther Bravour 
ebenjo tapfer unterftüßt, bis es zur Ueberhandnahme bes — zur —* von 
Schiff und —— oe geboten erichien, den Kampf abzubrechen und nad Helgoland abs 
—— wohin der „Radepky”-und die Preußen folgten, ohne von den Dänen beſon 
aran behindert zu werben. Die Escadre ging in hiefiger Nübe vor Anker, bis 
das Feuer glüdlich gelöfcht warb. Bon bier warb alle mögliche Aſſiſtenz geboten und 
beftimmt, die Todten und Verwundeten bier zulanden, was indeß fpäter aufgegeben murbe, 
indem die Verbündeten vorzogen, nach ber Elbe abzugeben. Die Zahl der verwundeten 
und tobten Defterreicher beträgt angeblich circa 100, bie ber Dänen 60. Im eg 
ericheinen beide Theile, bis auf den Verluſt des Fofmaftet und bes Bugfpriets, ben ber 
— 5 erlitten, gleich beſchädigt. hier anweſende engliſche Fregatte 
Aurora” offerirte bereitwilliaft ihre Aſſiſtenz, welche dankend abgelehnt wurde. Det 
Tapferkeit ber Defterreiher wird allaemeiner Beifall gezollt und ift namentlich dem 
Brande des „Schwarzenberg“ nur ber Rlıdzug anf bier — Die Dänen find 
heute nicht mebr fibtbar ; die „Aurora” Kent auf auf biefiner Rbede 


Betanntmagungen, 
1403 Wir erlauben und zu empfehlen, nachfolgende 


Karten der ‚Umgegend von Frankfurt Mm 


v» Havenftein fl. 2. 12, 48 kr. und 12 fr. Wlrich, Sarte vom Tatinu® 

54, Harte vom Odenwald ft. 1. 12. Delkeskump, Rhein Banprama 

fl. 1. 12 und fl. 3 30 und fir die nächſte Umgebung die von bem her ſiſchen 

1 —— — Speeialkarte bis jegt 2 Blatt a fl. 1. 12 und aufge⸗ 
zogen ä 


Jaeger. Buch-,Papier- u. Landkartenhandlung, Domplatz 8. 
Giace-Handschuhe 


von 30 kr. an bis zu ben feinften bei 1371 
A. Ferber, Weuckräme de 


1397 Ben Herren eidermachern 

Die ergebene Anzeige, doß ich das beliebte Slanz Herimelr 

futter in den gangbaren Muftern zu 38 Pr. den Ctaab erlaffe. 
@. W. Wüsiner , Nuueckräne.3;; 
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1: Der Bauerbrunn zu Bilin in Gühmen. 


Wenn gleich der Biliner Sauerbrunn als Heilmittel, insbejonbere aber; als: Luzuss 
Ant längft bekannt und eine Verbreitung gıfunden, jo ift es doch ——— 
legten 3 Decennien, wo demſelben in Folge der in ſeltener Webereinftimmung won 

Neuß, Steinmann, Struve, Redtenbaächer angeftellten Analyfen,, ſo wie ber 

über feine argnetiite Wirkung von Neuß, Löjchner ıc. veröffentlichten Werke als 

unter den Aerzten jene allgemeine Anerkennung und Anwendun RU 
die ihm ald dem Fräftigften und wirffemften ter alkaliſchen Säuerlinge Bd 
Durch feinen Reihtbum an tohlenfaurem Natron (in 10,000 @ewichtstheilen 30,085) 

fließt ſich der Wiliner age, zunaͤchſt Vichy an, übertrifft aber J— Git ß⸗ 

bübel, Rodisfort, Salzbrunn, Geilnau, Selter, Rohitſch, ſelbſt Das jo rei Bas ngen 

weit, ſo baß er unter allen deutſchen Säuerlingen unbeftitten ben erften Ping einnim 

Diefem Umſtande iſt es auch zugufchreiben, daß er in der Wirkung als Säurebinbenbes, 

die Alkalescenz des Blutes erböbenbes Mitter alle andern Üibertrifft und demnach bei 

überfhhffiger Magenfäure und ben baraus ſich entwidelnven Selgeaußäuben, Sod» 
brennen, —*—— chroniſchen Magenktatarrh; bei ber ſogtnaunntea 

Harnjäure»Diatheje, Gries, Sand, Nierenfteinen, Gichtz Ferner bei 

chroniſchen Blafens und Qungenfatarrb; bei ——— in der Gallenſekre⸗ 

tion, zumal Gallenſteinbildung, kei Fettleber; den ſogenannten Schleim⸗ 

Hämorrhoiden und Skrophuloſe die erſprießlichſten Dienſte leiſtet. a2 
Der Biliner Sauerbrunn gibt mit weißem Wein 66 Wein und hr Sauerbrunn) 

oder Gttronenfaft und Zuder verjegt, ein hochaufſchaumendes und angenehm erfriihendes; 

Getraͤnk, welde Eigenſchaft ihm zu Folge ber bedeutenden Menge nebunbener Kohlen« 

fäure in Höheren und nmamhrltiserem Grabe old jedem anderen Säuerling zukömmt,, 

"Die Pastilles digestives de Bilin, aus bem Sauerbrann ee 
find insbejondere bei Sodbrennen, Magenkrampf, Magenkatarıh, gefchwäditer Verdauunß, 
läftiger —— den Bolgen der Ueberlabung des Magens mit Speifen ober 
eapehl Getraͤnken, Skrophuloje ber Kinder, beim Gebrauche ber Mineralwäfler zu 


BVıftillen werben nur in verfiegelten etiquettirten Schachteln verfenbet. 

Das Saibfchiger Bitterwaſſer, welches feinen Weltruf burch feine Heilkraft 
unb feine bigeflineslöfende und purgirende, Auferft mwohlthätige Wirkung volllommen 
b bat, und als joldjes bisher von feinem andern Bitterwaſſer übertroffen worden, 
kann bier zur. Anmwenbung ganz beſonders empfohlen werben. 


«HR. F. L. Industrie- & Commerz-Direction zu Bilin in Böhmen: 


Alexanderhad 
in Iugenheim an der Bergfrane, 


1/5, Stunde von der Main Mecdar:Eifenbabnftation Bicken bach. 


Die Satfon ift eröffnet. Wegen Miethe von Zimmern und Bädern beltebe man- 
fi an Verwalter ®titlich dafelbft zu wenden. 1408 


Creuznacher WMutterlauge, 
Nauheimer und Orher Badesalz 


- iR m: J. F. Hacs, Naterial- und: Farbwaarenhandlung, 


⸗ Fabhrgaſſe 118, 


Bäune- u. Pflangen-Berfleigerung. 
Samstag den 14. Mai, Bormitteas 10 br, wis ing, 
Dieanber-Bäume, einige Aepfelbäumchen in Töpfen und verfchiebene Topfpflangen im Vergan« 


tung8-Zimmer, gegen banre Zahlung an ben Meiftbietenben: verfteigert. 
80 PH. Hartmann , Ausruffchreiben, 


T eigerung einer Bebaufung zu Sachfen- 


vo. Haufen in der großen Ritter affe, 

T n achmitta r, wird auf frd 
Samsta den 14, Mai, tiliges Yinftchen ber Bethelligten bie zu Ed 
Haufen in ber großen Nittergaffe Tiegende > ale 
he ebaufung Lit. N. Nr. 158 
in dem Haufe ſelbſt öffentlich ar) den Meiftbietenden verfteigert. 7 

1" Diefe Siegenfhaft umfaßt ein Vorderbaus und —5— mit‘ Iwel u · 
fanimen 30 Studfaß haltenden Kellern, einen großen Hof und Gartenraum und 
eine WBirtbichaftsballe. hlirs: 

» Daß Befigthum eignet fih daher vorzüglich zum Wetrieb einer "MWirthfäaft, und. kann 
daſſelbe bis zum WVerfteigerungstermin täglich angefehen werben. 4 

Pb. Hartmann, Husruffreiber, 


7”. Merfleigerungs: Anzeige, 


Freitag den 20. Mai, Barmittans 10 be; meiden auf. fer 
. eine Partie Sommer:Shals 


in dem WVergantungszimmer gegen haare Zahlung öffentlich an ben Meiftbietenben verſtelgert. 
Ph. Hartmann, Ausrufſchreiber. 


351 Mein Bureau befindet fich von heute an Beil 45 ber Poft aegenfiber. 
Louis A. Ricard, beidigter Wechfelfenfal. 


An⸗ und Verkauf von Staatspapieren 
jeder Urt, unter Zuficherung reeller Bedienung, im Bank— 
und Wechfelgefchäft von 
13593 C. A. Comberger, Neuekräme 9, im Rörfengebände, Ir &t. 


Großes Schuh: und Stiefellager eigener Fabrik, 


Umgugshalber verkaufe ich meine ſaͤmmtliche Ware zu Favripreifen. Zugſtlefel 
5 fl, Schäfteftiefel 5 fl., Zengftiefel 2 fl. 18 Er., Bantoffeln und Kinderftiefel zu den 





billigften Preiſen. J. G. Stamm, Vilbelerſtraße 19. 
Gartenstuhle 
find vorräthig bei MM. Blum, gr. Gallusgaffe 1. 





378 Taglich frifche Runftbefe im Storch. 
ner gebildeten Familie kann ein junger Mann Roll’ 


185 In 
und Wohnung erbalten: Buchgafle 8, Ir Stoch. 





tn allen Breiten /u Fabrifpreifen kei @d. Debler, Beil 88. 
Eine Partie Nefte unterm Preife. 1 


- Die Möbel-$ 
in mainz Joh. ots — 


empfiehlt rich in allen Arten der feinsten und 


— 


abrik 





sol —— Möbel, als: in vergoldeten, Palisander. 

Mahsgony und Nussbaumbholz und garantirt 

Jabre lang una unterhält das grösste vorräthige 
ger. 

1401 Die Stelle des Vermwalter8 an dem hiefigen Derforgungshaufe 
iſt erledigt. Hierauf Reflectivende wollen ihre fchriftlihen Anmeldungen 
unter Angabe des Alters und der näheren Werbältniffe von Heute an 
innerhalb 14 Tagen in dem Verſorgungéhauſe abgeben. Bemerkt wird, 
daß nur hieſige verheirathete Bürger, melde mit dem Rechnungsweſen 
vertrant find, Berädfichtigung finden können. 

Franffurt a, M., den 11. Mat 1864. 

Das Pflegamt des Berforgungshaufes 


und in deffen Namen: der Senior Wfeffel, 
* Bekanntmachung. 


Die Vleferung des pro 1864/65 erforderlichen Brennholges von 350 Gilbert ſoll im Sub⸗ 
miffionswege an den Wenigftnehmenden in Accord gegeben werben. | 
Die Submiffionsbebingungen liegen bei unterfertigter Verwaltung zur Einſicht auf, wofelbfl 
auch verfiegelte Bieferungsofferten mit der Aufichrift 
„Brennbolz:2ieferung betreffend“ 
bie zum 24. Mat d. J einzureichen find. 
+ Sranffurt a. D., den 9. Mat 1864, 


Fürſtlich Thurn und Taxis'ſche Poſt Regit · Verualtung. 
Urinolines; 


neueste Facons, zu K'abrikpreisen bei 
1368 F. W. Reinhard, Yeuckräme 6 und 8, 
"1830 Gemalte Nouleanzg in geigmadvollen Deifins Jacob Böhr, Rofmarkt 19, 





Marſala Vergine, 


Direct importirten, vorzüglichen Sieilianer ers in Slafchen, en gros el 
en detail bei 


Johann 4 uvuser, 
1327 


Te Sehr billige Stro ob Jüte N 


1393 Billige ng und Negenfchirme. 

Runde Strohhüte in * ger Fagons, für Damen, Mädchen und Kn 
vom 24, 36 und 48 fr., 1 fl. und höher; neuefte Herrenſtrohhüte vonl 1 ı fl. 12 
1f, 30 fr. unb höher; Sartenhüte für Herren, Damen unb Kinder von 18 und 24 fr., 
Duhzend verhältnigmäßig billiger; Regenſchirme in dauerhaftem Zeug, per Stück 1 fl; 18 Mu,: 

r Rinder 1 fl. 6 Er. ſchwere feidene Negenichirme, per Stüd 4 fl. 30;fr. und 5 fl. 80 —* 
eibene en-tous-cas-Schirme von 2 fl. 12 fr, 2 fl. 36 fr, 2 fl. 48_fr. und Höher; baums 
wollene Sonnenfchirme 48 fr., billige Alpataſchirme für Kinder, bet 

Baruch Eisas, Neue Kräme 1, d. Schwanapothefe Aã— 


Crinolins eigener, ,Fahrik, 
bauerhaft und gut gearbeitet, mit Söpperbanb und breiten —— 


ben, das Gtüd 
f. 12 fr, 
24 . 
fl. 


mit 5 9 14 Reifen aꝛc 
1.12, ERTı arts 2.30, fl.3.12, in grau 
er Rinder. Srinslins r | . = 
mt 8 6 T Reifen | weiß. .- 


27,80,868r, 42, SEE 48 51, HE, f.lu.fl.1.6, fl 1s12. 
Diefelben werben auch nach Dich und mit ganı reiten Reifen angefertigt bei 
BB Mobert Schrogenberger, Wedelgaſſe. 
1822. 1822. Zu vermiethen im Innern * Stadt, in einem neuerbauten Hauſe: 
Eine Wohnung von 8 Piecen nebft Balcon, Br Sod. 
Näheres Allerheiligengafſe 67. 


3 Cigarren, 
eine neue Sendung feinfter Havannah ift angefommen bei 
&. A. Lauten, Weifadlergafle 10,. 
Hecht Brbuner 8 Fledden.WBaffer 1822 
bei s &eerg Behepeleor.- 
Zu verkaufen. 
Zwei neue elegant gebaute Käufer, — mit 4 Wohnungen & 4 Zimmer x. und einem 


11/4 Morgen großen Garten; beſonders geeignet für Fabrilanlagen, Gartenwirthſchaft ac. 
159 Jullus Sale, beeivigter Cenfal, Götheplag 22. 
Feinften Ia. WBeineffig kann ih durch ua vortheilhaften — bei Abnahme von 
%/, Om und größeren Gebinden, zu bedeutend ermä — Vreiſe na E 
1819 Hch. andel, Buchgaſſe u. 


„4389 


Die Mobel- Fabrik , — 
von, Fritz Eck, st. Hirſchgraben 14, 


unterhält: ein vollftändiges Lager gut gearbeiteter Möbel, Betten’ und’ 
Spiegel aller Art, fowohl in reichen Garnituren, als auch zum god 
—lichen Gebrauche Uebernahme ganzer Einrichtungen, 


Frachtbriefe 


ſa—— Gifendahnen ſtets vorräthig. 1399 
Gleichzeitig empfehle aufs Nene * 


uch⸗ und Steindrukerei 


in Mean aller einfchlagenden Arbeiten, reelle und billige Bebienung verfpregenb 
4 Wörner; Vörner, Altemainzergasse 32 (Prinz Carl). 


 Sperinlität in Copirbühern. zur Prefe, 


= img vom Dualität bei den billigften Engros-Preifen in ber Bapterjand- 
Be lung von 
DM, E, Neis, Schillerplatz 8, Ir Stock. 


 Krankenheiler Jod Seife. 









————— — pr. Stüd 12 kr. Diefe Seifen werden mit -befons 
⸗ Soda-Schwefel:Seife , „ 12 „ 2 'der® gutem Erfolge angewendet gegen. . 
erftärfte Quelljalz Seife „ 





20 „ I Steopheln, Flechten’ wie‘ Werhaupt 
gegen alle Hautkrankheiten. Jebem Stüddhen ift eine Gebrauchbanweiſung beigefügt. 
Zu Haben in ber Mineralwafjer-Bandlung von 1380: 


Joh. Heinr. Dressler, Rebſtock 3. 
| Dr. Alberti's aromat. Schwefelfeife, e,- 


Fabril von Eduard Mickel, Hoflieferant, in Berlin, wird acht nur ein 

bem Schwarzbrud:Etiquett geliefert, befien Vorberfeite bie obige Begeifinung, bat bas Fin 

Sch Wappen nebſt meiner vollftänkigen Firma führt, und beffen Rüd ⸗ und Nebenſelten 
Firmen meiner Haupidepots enthalten, wo biefe Seife nur allein Acht zu haben if. — 
Mein nad den neueſten Erfahrungen ſtets verbeſſertes Fabrilat, weit befannt megen feiner - 
mwohlthätigen Wirtſamleit bei rheumat ſchen, gichtiſchen und Haämo thoidallelden, Bet — 

Flechten, ſo wie den verſchiedenartigſten Haut⸗ und Nervenkrankhelten, hat einen fo umfang. _ 

zeichen Abſahz, daß diefer allein ſchon eine Gewähr für die Vorzüglichkeit des Fabrikats bietet, 
abgeſehen davon, Laß baffelbe von vielen ärztlichen Yutorttäten empfohlen und angewandt, * 

voraugegangener Prüfung au an Königl, und Fuͤrſtl. Höfen verwandt wirb, woruber mir bie 


ehrenwoliften Anerkennungen geworben. — 
| Eduard eng Sn — 
ioi⸗ — be Gelebrid, Garl ». * Bi * 


ie a ie wur, v. Arand, 


DEE Unbedeutend gefledte "ag 


Bu- ächt ostindifche soulards-Clicer ng 


in ganz neuen ausgezeiehnet schönen Mustern, 
5 eine neue Sendung in gröpter und ſchoͤnſter Auswahl, zu PET billigen Sn. 


— 





E tabt » Rotterie, vn bie 


97 Am 
Pace zu Feet — n *. —* * 9 —* nn 3 
nie h y lan Fahrgaſſe 128. 
Pläne und Lillen gratis, 

1980 In ein Pofjamentirwaaren-Fabrifgefchäft wirb eine Divectrice, welche woschelig 
mit dem Pußtzfach vertraut ift, unter vortheilhaften Bebingungen zu engagixen gejugt. Näheres 
bei ber Gppebition. 

1808 Auf einer Mühle im Lorsbaher Thale, am einer ber reigendften — en def⸗ 
ſelben gelegen und zunäcft bei Gppſtein, konnen zwei freundliche gut mößlirte 
mit Ansfiht auf bie. Gebirgẽgegend, für bie bevorſtehende Sommerfaifon Billig dan 
werben, Auf Wunſch wird re auritt, Räb bei der Erped. 


Monfiirende Hochheimer Weine ( (Champagner), 


von befannter vorzüglicher Qualität zu Fabrikpreiſen bei 
&. A. Zipf, gr. Bocenheimergafje, im „Kalferhof, 

379 r Beauffichtiaung von Knaben in den Nachmittagsſtunden von 5—8 Uhr 
wird ein Lehrer geſacht. Gut honorirt. Reflectirende wollen ihre Bewerbungen bei der 
Expedition d. Bſ. umſer A B niederlegen. 

315 Sehr ge (raminarbeiterinnen finden Dauernde WB 
ti de Zönnesnafle 18. 

375 Stille Lente fuchen eine Meine freundliche Wohnung im Preife von fl. 100 : 
150. "Offerten unter RM N beforgt die Expedition. 

7375 Un der Mainzer Chauffee, gang nahe der Weftenbftrafe, find circa 36 Morgen 
Luzerner Klee in ganzen und halben Morgen, auch größer, zu verpachten; Näh, Human 
Gnauffee 38 

377: Stelzengaſſe 8 jederzeit mehrere Fuhren Kuymtft zu haben und kann auf Ber 
langen oefıbren werben, 

"1400 In meiner Druderer find einige Xehrlingeftellen zu bs 








"a 
I Anab. 
375 Schneider Müller von Gjhersheim F nit mehr in meinen Dienfen 
Gb. Lambrecht, Tapegierer. 
1822 WUudgefept: Eine Wartie Herren ınd Damen-@lacebandf ey 
. x Bieglen» Bauer, gr. Bette 83, 


4897 Auf die benorftehenden Feiertage empfehle ich meine felbftgegogene und reingebaltene . 
. Mießlingweine zu 36 kr., zu 1 fl, und zu 1 fl, 30 fr. pr. Ruh: ohne Glas. 
I. Meeifter, Mufitantenweg 9. 


1400 Wan pe in Sachſenhauſen oder Obersab mehrere Logis für Fabritarbeiter 


sinnen, ered. Eypeb. 
IM — In allen Brößen bei Jacob 














Zu Beilage, Frant. Intell.-Blatt AZ 114, Samstag 14. Mai 1864, 
nr —— —— — — 
* Innere Miſſion. 


—* 0 —* die dankens verthe Bewilllgung unſerer fuitherifihen kirchlichen Ober« 
BR und die freundliche Bereiimilliakelt des Herrn Wrohfie: Dr. v. Zezſchwitz 
J ed wibglich geworden, ben vielfachen Aufforberungen, tie in ber St. Katharinenkache 
Hattäebabten in Wibelvorträge fortzufeßen, jebt Folge zu geben. 

Es werben nämlich von er ie ben 19% Mat anfangend. bi8 Scepiember 

8. Z, jeden Dotierätog Abend von 7 bit 8 Uhr in ker St Katharinenkirche die Bibel: 
©. träge in der früheren Weiſe Statt finden. 

Zum Beſuche nen iſt jedermann hiermit eingeladen. 

Der Semmel«@rten g am Ausgang dient. für Zwecke der inneren —— 
Boriland. 


Bw NAUHEIM, 
Gröffnng ser Bade Saiſon 


— ALL 15. Mai. 1400 
I} - Gelhäfts-Empfehlung. 


1. Qualität Kuhfleisch 14 kr, 





1. * Rindfleisch 14 kr., 
Ri 1. „  3Hammelfleisch 14 ’kr., 
* I. ‚.. Kalbfleisch 12% kr. 
"Bet Conrad Ebert, Metzger, Breiter, 21. 


Sanpt⸗ Niederlage Potsdamer Danpf-Chocoladen. 


Lager ber Fabrik von 


Birkner & Hartmann, 3 J. F. Miethe & Birkoer in Nürnberg, 
Aft. in allen ie beſtens aſſortirt; außer vielen Geſundheits⸗Chocoladen made ich 


—— am au 
—— zu 26, 30, * — * 6 fe. pr. Pb, 
LE Bnille: Ghocoladen zu 52° 58,1 fl 1 1 fl. * * pr. Pfd. 
Alle Sorten finb von — —— Qualitä 


— 






aebri 
ar Si Babı — 





Ei pn „BI AR Hol Au Ma ‚sunlistt me 

’ is HAASE, «DB I’ „hRIO .. 

Physikalischer Verein. — 

Eamstag den 14. Malt Vortrag bes Hetriv Prof, Boettger. 1) Ueber bie Servor: 

bünaung ‚bober Temperaturgrade, mittelft, des. Bunjen’fähen Leuchtgasgebläfes. 2) Bor- 
führung des Spektrums von gewoöhnlichem Steinkoplengas und dom El kiite ‚Mes 
tal „Yabium“, 3). Verbrennung von Magnefiumbraht in Sareiftcffgat, ZN EOS 
BER @elegentlich. der ‚bevpuftehenden Pfingfifeter und: 
feitigen Anwendbarleit auf ein-feind Glas Wein — ber . 
ha AH tag allein fon’ kann ein hũb ſches Gontingent vertragen — er» 
ER Taube id) mir mein Lager in den beliebten I)». ©; 3.4 © 

— 4 — 


retien d brie (Herren Wurgeff & Gie.)'Sinens zu empfehr 


Ten, fowie aud) um geneiate Aufträge auf bireite Verſendungen von ba zu bitten. 
Der Agent Joseph Schmölders 











r. Sandbgaffe 25, in Frankfurt a. 









| 5 
382 Gine freundliche Wohnung von 4—5 Zimmern nebſt Bubetbr kr reife von 
350 bis 409 fl. wird im weſtlichen Theile in oder nahe vor ber Stabt pr, Unfang 
Wuguft gu miethen gefuht. Offerten bittet man Kalbädergafe 2 im Laden abzugeben. 
"380 50 bis 60,000 fl. find auf erfte Infäge auch netheilt * 
tanten belieben fib umter D Ne: 50 Ichriftlid am die Exped. zu 
389 im Seiler findet gegen gutes Salair. dauernde Bejchäfti 
Baaripinnr.t in Hötft a. WM. ’ 
1402 Zannene SHolzkohlen forwährend zu haben Langeſtraße 19. 


— — — — — 
a, bei dt. Wal iR 
sa Waikranter-Effenz in ner Rurniieites 
381 Einem * Publikum —* —* mich Ku eg und be 
fe, daß ich auch «in Lager vom neuen eflamenten un Im unter £ 
BERTIR & Ecbierbeh, !. Brdendemern. 24. 
381 (m m. Kufnonn au: guter Famule ſucht bet einer „gebildeten hrıfl- 


lien Familie 3 unmöbltete Zimmer mit Bedienung Ind wenn" möglich mit Ber 
törinung u. freundliche Aufnahme im Fomilienkreife, Of. unter A BE teforgt b. Err. 


1105 Bilmar, 2iteraturs eicbichte, 9. Aufl., 1862, ftatt fl. 4. 80 für 
nur fl 2b W. Krras, alte M 


351 Dr. Gold gibt Unterricht in ber englifhen — ſeiner Weutt -, u 
mäßigen Preife (2 Gulden ‚per Monat). Adreſſe: Kloſtergaſſe 2b, 2r Et. 


77994 Untergeichnete bringt ihre Privat-Gntsindungs Anftalt in —— zer 
ſichert firengite Werfchwiegenheit und gute Behandlung zu. GSufanna Müller, beribigie 
Hebamme, Worngafie Lit, I. Nr. 11 Offenbad a. M. Orr araru 

284 Gin gelibter. Bauzeichner fucht Stelle gSchrijtliche Offerten erb its man | fit 
unter B G No. 400 d. DI. Sons mseliamg mi —— 
"598 L,gons de frangais et d’epagnol ; Bleichstrasse 70. 
— 551 Andem ic berzlich für das anonym nefandte Albin a. Bon 
quet Danke, bitte ich jugleih ‚alle anonymen Iufendungen ne Zukunft 
zu unterlafien. P,B 


























’ den Anpreifung. 


_ In. einem _anftänbigen Baufe in der Stadt, aber lieber nahe vor 


Die Wälcefabrik don Ad Wilh. Schmahl, 
Ecke des Marktes u, der Höllgasse, 


—— fortwährend Lager fertiger Herrene und Damenwäſche, 5*—*53* ‚Bu ehe 
— —ã und Qualität, und übernimmt deren Anfertigung nad af in 


I Die-Colibität tiefer Bebritat if vortgeilhaft bekannt. umb behart keiner * 






11408 Lederne Damen⸗ * — — ſowie Reiſe, — — ſenbahn⸗ 
Ta chen, Leber Gürtel, Regenſchirme, Spazlerſtöcke ee 37 —** €, a — 
Aſſch⸗ und Trauchir- Meffer, Brittantw@ß: und Kuffeel ne engl: — run * 
Eifengußwaaren, Agraffes, Kämme, Bracelet?, Gummiſch —— und 
Gigarren-Gtuiß, Meerichaumfpipen” und viele dal. Artikel fehr bil 

A. J. Stiebel, — 23. 


ttenmöbel von ——i —** 


75— 8 Tiſche und Stuͤhle * vorrathig bei L. Gosderfi * 4 4, 
10 ge Brüde u. Gartüchenplag Nr 

1. ann a un in Se Br Arte he Anh ce u A 
‚1405 Ein in der Buchführung ımb Expedition gewandter junger Mann kann auf einem 





PR. him ni eine dauernde Beſchaͤftigung finden. Schriſtliche Offerten unter Nr. Sam bie 












* 108° Sntägraifes, Pfeile, Anter und Schmetterlinge in u 
mutter, Brillant, ſcheln mit Bi fchen, neuefte Parifer Rojetten, 
tele e und Rüdenbeiop mit und ohne Gloͤckchen 4 
fe aller Art ſehr billig bei 
872 Den Reft meines Gigarren:Lagei &ı a 
‚räumen, zu ganz billigen Prelſen. 


#0orsetien, 


‚Stahl, Verl⸗ 
Epaulettes, Aermel · 


Velen Baztier 


um bis gum Stlufie_b. SE zu 
eb. Weomderger, sau {ligenftr, 61. 
enaͤhte m. *8 Mäpchen-Gorfetten und 

elbchen zu sehr „eitigen Preifen bei 

FF, Meibeeck, Schnurgaſſe er 





















in: 382 ür Aefällige Einfendung des beutfchen Texte von Mozart 
4 a — Binder‘, wird * guteb Honorar ‚gegeben in Nr. 18, —5 Arme 





— ſcher framdſiſcher Unterticht wird ertheilt von einem jungen Kaufmann 
in = Abendftunden aeren billife Veralitung; Seilerfir. 11 Barterre. 
83 Ein junger Maun ( — welcher in einem Surzivaarenge- 
'häfte lernte und bereits ein Aabr ein 8 ommis * 180° unter 
denen Zinfprüchen eins Stelle. Daran eflectirende werden 
eten, ihrer Hdrefje franco unter Ehiffee U. J. No. 5 bei der Exped. 
BL. ein mreichen. 
„1404 Göttinger Würfte in befter Oualtıät ten! 
Georg Friedrih Ro 
Mainzeraafle 8, naͤchſt dem 5 zthor, 
832-88-werben 2 geräumige Bimmer und wo mözlidh aud Fine 333 dabei 
pre zu 
miethen geſucht. Branfo-Öfferten ‚unter # ® beliebe man, poste restanıe, ‚abzugeben, ' 


383 Gin Kuferfehrling gelacht; Steingaffe 18. 





Ida > Befanutmachunga ni yE, 


* Gaſthof⸗ geſucht. Naͤheres Grpebition. 


.. 


zitder Gebrüder A. E. Hoch hut ha wege 
kannten za ee ſchon Ind rt a Au —XA ER ala bei 
Am tofins sen., Judengaſſe B. No. 141. an demjelben —— ne 
edenre Kabrikate von Herrenftiefelm, Schuhen, Pantoffeln von. % rn 
Ambrofiutösen., 


Bel quter Waare billiger u.reell.Bebienuna —* zahlreichen Zuſpruch 


und Geriimpler, Judengaſſe B. 141 in Frankfurt a. M., zweiter 
laben ünts von der Synagoge nad dem Voll graben. N . en 


laben linte von der Synanege TI I —— — — 
1401 En Küıferburfche, ber nöthigenfalld auch ferviren helfen un: Br in 








n 38. e - 
8. Bender. _ 
140% in mit dem Speditions: und Zol:Wefen wohl: 
vertrauter junger Mann wird zum fofortigen @intritt in ein 
biefiges "Baus gefucht; Offerten unter JA an Die ie Exp. d.9 
881 Ein brover Junge kann das Maler: und Lackirer⸗Geſchaͤft a 





— fnaße 97 


a Beueteigtn, pr. Stüd 1 Er, zu de verkaufen; Schnurgafie 5 


* —— Exptdition. 


v 5* 
283 Bwet möblirte Zimmer für 2 Herren in Witte Der | ben zu mie⸗ 


then. gelucht. Dffertem beliebe man cn; bie Expedition unter M. DR: seh ag 


— Sainger Innbfirahe 56 ift der 2. Sted, enthält 6 lea: immer mit "Saal; 77 ver 
miethen td alei au bexiehen, Zu eıfraren Woftendftrage 5 bei Hän in J 


10000 &tüd Blecbbüch an. 













— — — 


481 Ein ordentlicher Junge lann zu ‚u einem Schreiner in bie. Sehne treten; — 


— — — — — 


— — — — 
1402 &8 wirb ein gewandter Lehrer in den Realien und be@frangöf 
günftigen Bedingungen zum fofortigen Eintritt in ein Handels: Gh gefuch 
an Dr. Silberſtein babier. 


381 Gin junger Mann, welder im Goloniafwaarenfıche gelernt hat und 
a — 








einem Eiſenwaarengeſchaͤfte whalig iſt, ſucht Stelle. Gefaͤll. Offerten ARNMo 38 
Exypedilion 


entgegen. 





SlIotten Geifter. 
Abend 8 libr: Beneralverjammlung. 


ix ben Unterricht in den Glemientatf bern und bie Anfangs ünde —2 
rd ne Lehrerin aeſucht; Hanauer Lanbſtraße 14. rar 


388: Eine füdifche Meftauration it unter annehwbaren —v F 




















Hr alen fehriftlichen Arbeiten re Mann, 

lung * en 0 Stunden — * — für hatten —E 

rn IR 2 * beſorgt die Exped. > 

Wen TEE ra >2 R 
82 Ein SA —— wird gefudht ; Bıtenberneritrape 19. ın nad 
532 — find bilig au verkaufen; Bleichſt. aße 10. 


—N N 


Ze Beilage, Brautt. Intell,»Blatt A 114, Samstag 14 Mai ISBA. 
Zur Nachricht. 
1402  Khnftigen Sonntag, am 5. Pfingſtfeſte, wird in ber Liebfrauenlicche wieder 


Gottesdienſt gehalten. 
1366 Auf die neue Mufterjeitung: 


Das Arbeits-Körbapen, "it für zze chccrelabt 


erbittet ſich Beftellungen und gibt Probenummern gratis aus 
__ Jaeger’ihe Bud, Bapier- und Landkartenhandlung, Domplap 8. 
1405 Auf bevorſtehende Feiertage empfehle folgenbe reingehaltene Weine beſtens. 
Aothe Weine pr. Flaſche: 





Weiße Weine pr. Flaſche: Borbeaug Et. Julien fl. 1. 12. 
" Medoe 48. 
Rohwein fl. — 14. Abmannshänfer n —. 48. 
Tiſchwein „—. 18. Ober⸗Ingelheimer vw —: 36. 
Durkheimer „ — 24. Ingelheimer „— MM. 
Ungfteiner „ — 27. Uffenthaler ——. M. 
bito Aublefe „1L-. bito Ausleſe — 48. 
Vargraͤfler — 30, Süße Weine: 
Nierfteiner „ — 30. Rouflillon fl. — 48, 
Weſthofer „ — 36. Muscat Lunel —. 48, 
Deidesheimer n — 36. Champagner 
MibesKeimer Roland „ — 48. biverfer Häufer von fl. 1. 12 bis I. 2. 42 
Steinb erger „ 1.45. pr. Flaſche. : 
bito 2. 30.  Mouffirender Margräfler fl. 1. 30 fr. 


IE. Schott, Wohnung: Stififrafe 13. 


' 1896 Zum Alleinbewohnen ist im Trutz zu- 

nächst der Promenade ein Haus mit s Zimmern 

und Zubehör, nebst :, Morgen Garten preiswür- 
thig zu vermiethen. Näh. bel | 

8. Wohl, beeid. Senfal, Zeil 45. 

883 Flaſchen für Bier und Wein, Heine und große, genichte und ungeaichte find 

taͤzlich in 5* und großen Partieen zu haben. — nn 

B. Eirſch, Breitenafie 7. 


1387 Gewirfte weiße Borbangsftoffe, für Fleine und große Fenfter- 
vorbänge, weiße Galleriefranzen, —— dad Paar ſchon 
zu 18 Er., empfichlt in guter Qualität zu alten Preiſen 

Julius Lohrey, Brönnerftraße 14, vis-A-vis dem Stiftögarten. 


u | efuchte Stelle. 
1401 Gin gebilbetes Frauenzimmer vom Lande, 19 Yahre alt, welches in allen 





weiblichen Arbeiten erfahren ift, wünfcdt bei einer flillen anflänbigen Familie wo möge _ 


lich als Mädchen allein eine Stelle; auch würbe fie mit einer Herrſchaft auf Reifen 
gehen. Nähere Auskunft ertheilt die Expedition. 

. Sehwarzseidene Herren-Halstücher, 
die wicht abfärben, billigſt bei Ed. Oebler, Zeil 38. 1393 


Zu vermietben, 

1402 Neue Mainzerftr. 48 iſt gleicher Erde 
und Ir Ste für Gefchäftslofal zu vermietben. 

379 Uhlandſtraße, 18 ift ber erfte und 
beitte St. jeder & 7 immer zu vermiethen. 

380 Geilerftraße 16 find 2 Wohnungen 
von 4 Zimmern, Küche Kammern x. und von 
.3 Zimmern, Küche und Kammer ıc. zu ver: 
mieten; Garten auf bie Promenade ſtoßend. 

379 Ein ſehr ſchönes Parterre-Jimmer ift 
au vermiethen mit ober ohne Möbel; Braus 
hausgaſſe 2. 

379 Uhlandsſtr. 18 ift im Sinterhaufe eine 
ſchöne Wohnung von & Simmern zu vermiethen. 

379 Gin möblirt Zimmer mit 3 Betten ift 
zu vermiethen; zu erfragen Fahrg. 117, Ir St. 

380 4—5 unmöblirte freundliche Zimmer, 
eine Etage, Hoch nebſt Holzkeller, welche ſich 
auch. für Niederlage von Waaren ober bergl. 
gut find zu vermiethen ; Wo ? fagt die 


379 Meolers Ütelier zu vermiethen; 
Gallusgaſſe 12 Hinterhaus im 2ten St. 
A Gewölbe mit 2 Böden; Etifts 

e 24. 

1541 Zu vermiethen 2 Zimmer mit ober 
ohne Möbel nebit Bartenvergnünen ; Wald» 
firaße 4, Bornheim. 

364 Sommer Wohnung zu ver: 
mietben; Eckenheimer Landitrafe No. 19. 
Auch Lönnen daſelbſt 2 Zimmer abgegeben 
werben nebſt Gartenvergnügen. 

313 Gin freundliches möblirte8 Zimmer zu 
vermielhen; Seilerftraße 25, Parterre. 

1322 Grüneftrafe 6 find 2 Parterre⸗ 
Zimmer nebft Gartenvergnügen für den Som⸗ 
mer zu vermiethen. 

1391 Gleganter Laden nebft Gomptoir; 
Biebergaſſe No. 11, fofort zu vermiethen. 

371 Bornheimerhaide, Taunusſtraße 10— 
123 Wohnungen mit 4 Zimmer, Kür, 
Speiſekammer, 3 Manfarbden, Waſchküche und 
Kellerräume, für ben Preis von 230 fl, - 

1399 @ine ſchöne Wohnung (Bels 
@tage) mit Gartenvergnügen nabe 
vor dem Friedbergertbore zu der: 
mietben. Zu erfragen Erveb. 

1374 Hanauer Landftr. 10 
ift Der zweite Stoc zu ver: 
mietben. Mäb. im 1. Stock. 
. 1822 Zu vermietbenz mehrere trodene 
Nemifen, Näheres Goetheplatz 16, im Saben. 


1887 Deberwag 10 ein möblixted Bims 
mer mit Gabinet vom. 1, Juni an gu vers 
miethen. 

365 Große —— No. 6 im 
Hinterhaus tm Iten Stock ift eine Wohnung 
an eitte ruhige Familie zu vermieten. ; 

372 Große Bodenheimerftr. 48 iß ber 
Ste Stod, beſtehend aus 5 fchönen im beiten 
Zuftand befindlichen Zimmern, 2 Manfarben, 
Keller u. f. w. zu vermiethen. 

1392 Cine Wohnung im 2, Stod, 4 

Immer, Rüden, Sammer: und Seller; 

chaͤfergaſſe 6. 

381 Gin foliber Menſch kann Schlafftelle 
baben; Altegaffe 19. 

380 Gine freundliche Wohnung iſt an flille 
Leute ohne Kinder zu vermiethen ; zu erfragen 
Rothegreuzg. 19, Parterre. 

381 Hochparterre und Ir Stock (Sonnen» 
ſeite) enthält jedes 5 elegante Zimmer mit 
abgeſchloſſenem Vorplage, Küche mit Wafler 
und Gaseinrichtung, Keller und Waſchküche iſt 
im Gdhaufe des Sachſenlagers und bem 
Gaͤrtnerweg zu vermiethen; Mäheres Grüne 
burgweg 20. 

381 2 freundliche unmöbltrte Zimmer mit 
Bedienung fogleih zu beziehen; Kloſter⸗ 
gafle 28, Ir Et. 

331 Gin möbliert Zimmer zu vermiethen; 
Schüppengaſſe 20, Ir Stod links. 

381 Gin moͤblirtes Stäbchen zu vermiethen; 
Schulſtraße 24. 

381 Finkenhofſtraße 1 iſt ber 2te Gtod 
mit 4 Zimmer, Küche, Keller, Wafferleitung 
und Garten x. pr. lten Junt gu vermiethen 

381 Ein Herr kann Theil an einem Bett 
erhalten, G aubeng. 30, 

382 Gin freumdlich möblirte8 Zimmer zu 
vermiethen ; Meifeng. 13, Br. St. 

382 Sommerwohnung von 2—4 Zimmern ; 
Grünerweg 4, Sandweg. 

1351 Heiligtreuggafie 15 (Slapperfeb‘) 
ift ber 1. Stod, enthaltend 5 gr. Zimmer 
u. f. w. von Anfang Juli zu vermiethen. 

383 Gichenheimer Promenade 4 iſt ein 
möbl. Zimmer Parterre an einen foliben Herm 
zu vermiethen und gleich zu beviehen. 

383 Pfingftweide 10c ift eine Gartewohnung 
von 3 Zimmern nebft Zubehör zu vermiethen 


und gleich zu bratehen. 
382 ® 42 eine 


* An =. 
$ Manfarden — a 


„288 . enſtt. 81. 2r. Gtod- find 


2. Dimmer ober unmoͤblirt zu: 2 
Gabinet iſt mit ober ohne - zu vermiethen ; 
t 


Junghofſtraße 18, J 6. 
für eine fleine 


1404 ; erplag 9 iſt 
rublge tifie eine ſchoͤne Wohnung, beſtehend 
aus 3 Zimmern und allen Bequemlichkeiten zu 


383 Gin Zimmer mit Gartenvergnügen ift 
zu vermlethen; Grüneburgweg 23. 

3865 Ein Moͤdchen kann an einem Gtübs 
Gen Antheil haben; gr. Gfchenheimergaffe, im 
Mobrengäßen 50. 

383 Bu vermiethen eine Wohnung von 
5 ſchönen Simmern, 2 Manfarben, 2 Seller 
in einem neugebauten Haufe, Meifengafle 28. 
Dienfigefucbe und Anerbieten. 
875 Gin Rüffetmäbchen und ein Kellner wird 
geſucht; Caf: Börse. 

1396 Es wirb eine brave Köchin, die fi 
eſwas Hauskarbeit umterzieht, gegen guten 
Lohn geſucht Nachzufragen in den Nachmittagss 
ftunden von 2— 6 Uhr Mainzer Landftraße 
Ro. 44, Varterre. 

.381 Gin Mäbchen, welches bürgerlich kochen 
und Spausarbeit verrichten kann, fucht eine 
Stelle; Predigerſtraße 3, 2r Et. 

380 Ein Bapfjung gefucht, Meuefräme 13. 
a. * wird ein ftarfer Zoepfjung geſucht; 


34. 

Mo Gin Sr Zapfjunge wird gefucht; 

erheiligengaſſe 46. 

380 Gin ideen zu Rindern wirb geſucht; 
N. Kornmarkt 14 im Laben. 

De — ſtarker Zapfjunge geſucht; Bender⸗ 

a [4 4 
I - . rg williger Hausburfche 

ucht; aſſe 12. 

&in —ã— wird ſogleich geſucht; 
gr. Gallusſtr. 6. 

. 391 Ging perfitte Köchin u. ein Haus: 
mädchen werden gegen hohen Lohn geſucht; 
Naͤh. Expeb, 

383 Ein braver ge Fr gefuct, 
derjenige, welcher ſchon in bien gedient 
erhält Vorzug; Bruͤd le 1. 

882 Ein gefittete® Mädchen fan gegen 
einige Stunden Hausarbeit eine Manfarbe 
halten 5 Näh. Benterg. 22. 

83. Gefucht ein Kegelſchreiber; Heilig 
kreuzg. 9. 


„* 


382 Cine Höcin, fudt- eine Btelle ; 
Grünerweg 15, Ir ©t. m 

882 Gin junger Mann, ber beutfch unb engliſch 
fpricht ſucht Stelle als Kellner; Zeil 8, ki 

383 Gin braves Kindermädchen welchet 
auch Hausarbeit verfteht, wirb gegen gutem 
Lohn gefucht: gu erfengen Xurnanftalt Bet 
Herrn Ravenftein, Seilerftraße 2, gleicher Erbe, 

382 Ein Mädchen das gut *8* 
foht auch Hausarbeit verrichtet, ſucht Dienſt 
in ſtillen Haushalt; Finlenhofſtr. 7 gleicher Erde. 

382 Gin junges anftändiges Maͤdchen 
(ifraelitif) ober welches ſchon bei Sfraeliten 
war wird in eine lleine Haushaltung gefucht; 
Benber, Graben 37. ı 

352 Gim ifraelitifches Maͤdchen welchet 
bürgerlih kochen kann ſucht eine "Stelle 
Rechneiſtr. 11, Ir St 

382 Gin Mädchen welches gut bürgerlich 
kochen kann und etwas Hausarbeit übernimmt 
wirb fogleich nad Pitngften geſucht; Nachzu⸗ 
fragen Finkenhofſtr. 1b Ir Stock von 6— 
ar — a 806 

82 Gin Zapfjung gegen guten Lohn wirb 
geſucht; gr. Bodenheimerg. v j 

38? Kellner mit und ohne Sprachkennt ⸗ 
niffen ſowie angehende Kellner innen fofort 
placitt werben; F. A. Wüft, VBieberg. 13. 

282 Kötin, Haus⸗ unb Sindermäbdhen 
nt Frau Roth, Breiteg. 1. 

882 Ein Maͤdchen welchet Mittags ein 
paar Stunden frei hat wird geſucht; Korn⸗ 
blumengaſſe 16. 

382 Gin reinliches Maͤdchen zu aller Haus« 
arbeit willig wirb gelucht ; gr. Hirſchgr. 26, Ir-&t.- 

382 Gefucht ein rechtſchaffenes Monat⸗ 
mäbchen, Anmelbungen Gamjtag jzwiſchen 12 
. fer = n &. 

n braver Hausburſche wirb geſucht; 
fi. Kornmarkt 12. 

382 Gin Maͤdchen welches bie Haußarbeit 
gründlich verftcht, Liebe zu Kindern bat und 
ſehr reinlich iſt wirbgefucht; Seil 48 im Laden. 

2 Gine Selfnerin von enehmen , 
Leußeren wirb in eine Wein⸗Wirthſchaft gefucht ; 
Steingaffe 24. — 

382 Ein Monatsmaͤdchen wird geſucht; 
Graubengaſſe 13. 

1403 Gin gewandtar Küfer⸗Kellner mit 
guten Beugniffen verfehen, fucht zum balbigen 
Eintritt eine_ Stelle; zu erfragen bei Herrn 
Eduard Hay zur Harmonie, ei 


# 


Belauntmachuugen. 
» 1402 Feinſtes Blumenmehl pr. Sechter 
fl. 1. & und 1 fl, ächt feinſte Macaroni, 
Brud:Macaroni pr. Pf. 14 kr. Gothaer Ser: 
velat ⸗ Wuͤrſte, feinite  Schweizerfäle, feinftes 
Salate und -Dliven-Del; ſowie ſtets friſch 


gebrannter avasfaffe. pr. Pf. 44 und 48 fr. J 


wW. Kuchs, Roͤmerb. 36. 


— — 


empfiehlt J 








1490 Leere Delfäſſer ſind zu verfaufen ‚ 


Offenbacher Landftrafe 3. 
Schöner Melis 
” Pfund 22 fr., bei ganzen Broden 
1 fi. 140 


A. Coester; Hühnermarkt, 
Schweizer Kochbutter 
in: feinfter Qualitaͤt 30 Er. pr. Pfb., in 
ganzen Kübeln billiger. 

. _ Carl Wigand, Dart 23. 
—— —— em⸗ 
pfiehlt auf bevorſtehende Feiertage 

A. Grels, Alerdeifigengaffe 8. 

1401 Weile Rorbutier & 30 fr. Wams 
berger Zweiſchen zu 7—8 kr., türfifche zu 9— 
JO ke. pr. Pf. im 1/, Gtr. Billiger, entöltes 
Sacaopulver, jo wie alle Ghocolabeforten aß 
ber Fabrik der Herren Wittefopf u. Comp. ig 
Braunſchweig, Achte italienifhe Macaroni & 
32 Ir, deutſche 14 fr, pr. Pf, alles in beiter 
Dualität; empfiehlt 

eter Allendorf - 

. Bodenheimergaffe 19. 

— 

die Maas 8 Er, g— 
„10, 
„ 12 „ 9. O5m1fl,30 fr. 

Ja fin „ „ 16 an un 
fa. „rot „. 36 „ m a m 2m 
in größeren Quantitäten billiger, auch wer» 
den auf Verlangen Faß dazu gegeben und 
frei in’3 Haus ee 

3. Gerd. Wilhelm, Sbuifr. 1._ 

1404 Vorzügliche Gothaer Würfte, 
Roquefort, Cheſter und faftigen 
Schweizerfäfe, ächte nenpolitanifche 
Macaroni, Orangen, feinſtes vein- 
ichmefend:s — und Olivenöl 


. Sartorio. 


1401 Elnem geehrten Vublikum Halte mein 
Jäger Badircher, Pfälzer u. .. 
weine in nachſtehenden reingehaltenen 
Seften8 empfohlen. 

Weiße Weine: 


Rothweiler pr. FI. o. Gl. Iotx. 
ambacher none 16, 
arfgr „un 2, 

bito Gaftelberger „uno 90, 

Barhenheimer „nnd, 

— — 1, 

Festes te nenn 2 “ 
ppertöberger nun " 

Nierfteiner „uno %, 

1 Borfter Risling neun "- 
dito Außlefe ..‚„ı- 
dito Kirchenftädl ee 

Hochhelmer „un 5n 
ũ mer Ruland, Aust. vr. F.m.d. t.ti—t:. 

Stein Rieslina - .uerene P 

Rothe Weine: 

Buͤhleri pr. fl. o Gl. 21 ke. 

Marba „oenn!n 

Luͤtzelſachſer 4238, 

Affenthaler —34 4885 

dito Ausleſe —48 

Her net 

Apmannshäufer Ausleſe pr Fl.0.@.F.1 Sfr 
uffirende e: 

Hochheimer 1a Dual. pr.l.m. OLf. 1458. 


Siligmüller „ " 
Beuve Gliqut 5 „nn u nI54, 
EL. W. Bau, Trieriſcher⸗Platz 6. 
365 Macaroni, 
Adht italienifche,; nur wenig gebrochen pr Pfb. 
16 Kreuzer. 
A. Goefter, Hühnermarkt. _ 
1404 Schöne Rofinen, Eorinthen 
und Mandeln. &. Sartorie. 
332 Mädchen welche fein nähen 
ic en, he: 
n uernde Faͤr⸗ 
berſtraße 73, — — 
392 Feinſte Cervelatwurſt pr. Pf. 
40 — « MWurft u ander 
ungenwurft 24, Fuldaer Preßkopf 24 
— Rauchfleiſch AO, Bruſt 
fern 36 Er. bei 
I. ©. Bogt, ar. Eſchenha. 9. 


none wi ” 
















———— 


Ant. Keil, — ET en 15 BL Bha 


N 


9 Un —— 
— Am 2 Pin, habe: 9 ur Dr en 4 Use Br. —— 
.. 2.06 ————— a — * at. Rost, 
m & x Hr, Pfr er, 117 os, 
* a De Ata a De —— * 
m ng * t Dr, Ste ; 
anent.: 3 Ubr Hr. Br un $t. Dr. Kit Sun 
Ami 2. —5 9 —* Hr. a * 4 Ubr —* Pfr. Kalb. 
Bruni rg: v * a Grünewald. 
) ii r Sr. nde r ebs. 
—— &. * fpitalaı 101 hr Si. Preb. 8* 
Am 2. Pen Duett ur Uhr Hr. Pred. Bagge. 
—— ——4 initale ı ale der der Pfinäftfeieifage fein Soilröhlent, 
—*28 588 I Ubr Hr. Pred. Grünewald, 
N A 2. 24 Grete 11 Uhr Sr. ® — 
Aaufmgnatr. Bi Sir. Jung. Sopulationemt Hr. Bir. Deichler. 
— Eommmmion am 1, hl. Pingfitage, 15. Mat, in F 
ae Et. Paulokirche: Hd. Pfr. — es er. 
#8 ‘ ' &t. — 4 = Sen, König ü Fe 
‘ en — St. Veterelirche: HH. Pfr. Deichler und ER 
} St. Nilolailirche: 5 838 Ur. Steig und Pfr, Areas 
2. 4. Wrißftauenfirkhe: & = Buyer und pfr. Rark 
Dreitönigefiche: HH, Krebs und Pred. Grümemald, 
er Werrktägen, Bormittagt 9 Uhr, St. Kätharinenk Grüne ‘Hr. Eh, König. 
6. Kutberiuiche: 2 — Meiknger. — Sr. Br..R 
at irche: Diensta fr. Meinnger. t arinenfirche : Rreit t, Bir... Roos. 
* Mittwoch : * Kalb 4 Conti Hr, > DR Boſſe 
— or ft. Jung 
Dreiönigslirht: Dienstag, ——. + Sametıg Hr, Pit. Are 
Am Trihitatiefef, den 22, Mai, ift Adendmaht in Wer St. Nikolai: ge klin. Bertten 
hierzu find Samstag den 21. Mai, in der. 
_ $&t. Mifolaikirhe: 12 Uyr Hr Bir. Jung, 3 * Sr. br. Steitz. 
4* Weißfranenkirce: 10 * Dr Dr. Kirchner, uht Pr. Kalb, |) 
die Belle tee fhemicte Jemeinde. 
Wetormirte Rircye. —— 9 Ubr Hr. Pfr. Schrader. 
Nachmittaas 3 Uhr Dr. Pred Schäfer. 
Nah der Bormittagepredigt iſt Abendmahlsfeier, für welche die Vorbereitung Samstog den 14. Mni, 
Dorm. 9 Uhr, durch Hr: Pfr. Schrader gehalten wird. 
Am 2. Pfingiitage, Vorm. 9 Uhr: &r. Pred. Schäfer, 
Wintewoce sr Taufen umd Trauungen vom 15. bis 21 Mai; Hr. Bret. Schaͤfet. 
"Samstag den 21. Mai, Vorm. 9 Ugt,\ wird die Vorbereitung für die am Trinitntiefefte al 
Akenbmablsfeier durch Hrn. Pfr. Schrader gehalten 
te de V’Ezlise reformee francalne. 
Samedi A 9 heures: Preparation. Mr. le past. Bonnet. 
Dimanche, Le Ei houres:, Mr. le pasteur Bonnet. 
heures: Mr. le pasteur. Schroeder. 
Lamdi 16 Mar #9 'heures.; Mr. le past. Schroeder. 
Für die dentich-Fatbolifche Gemeinde. Andachtfaal, Seiligfrenzgaite 19: 
Den 1. und 2. Pfin Auer Hr. Bred, los, 
Diften« Gemeinde. (Paulsgaſſe 2.) 
nit > 1. bi. A iingffefsrten, Vormittags I0 Uhr und Nachmittags 5 Unr, Breb. Rodemeier. 


ish Church, #er. 5. ©. Flood, Chaptain. 
Weiwondg. Morning Prayer (Choral) and —* — at a quarter belsee Twelve 
welock, | 
Evening eh and Sermon at a quarter past Three — 





BE DE 


“ i J 








iu - A { er —* 
rn ae ielg 


daß J per garten — Er 
nach ſchwerem eh "on | ‚ade Aoipb, Mm if. F | 


Um ftille Theil — | “ala 
*5 * trauernden — 





To Am zz Oh gi 
Verwandten, Kreunden und Sean hiermit bie trautige Amzelse N urſer diel⸗ 
geliebter Gatte, Vater Prub 
Herr Sänie Böilbelm, Tenffert ta 
nach furzem aber ſchwerem Leiben am. 12. Die Abends 6 ihr, Fanft verfiehieben & J “ 
ie tiefbetriibten. ——— — 
Die Beerdiguug findet Statt: 4 den 16. Mat, — ‚Udr, vpomn 
nn — 37. Sm 
384 tebfärdjer, welchet vor ungefaͤhr eine 
— * * Herm Niefe au bringen und. €8. wohl N Felle aba, iß 
eten beten, Herin Buther kleine Eſchenheimergaſſe deßhalb Ausfunftzu-ertheilen. . 


- Srankturt: Bananer Eifenbahn. 


1405 Bon morgen — ben 15. d, Mis. on werben bis u Weiteres mieber 
die in .unferem, Fahrplau vom 3, Juni * vorgeſehenen Extrazüge A Gegee 
von Branffurt 3 Uhr 20 Min, Nadın.) und MB (Abgang von Hanau. Ahr 60 Din. 
Adends) an Sonn: und Fefttagen’ «gpebirt. 









__ Bränfant 0 WM, den 13. Mei 185. ______ Der Diseder: Zabel 
Dranerei von ı Balthafer Bent; 
Rollgraben R —— 


Eröffnung der Bierhalle. Heute Abend 7 Uhr: Uoneert. 
Vorzügliches Lagerbler. 


| Wirkhichafts - Eröfinung. 


Ih beebre mich hiermit einem geehrten Publikum bie ergebene Anzei BR 
dab ih beute Samstag Abend meinen. elingeriäiteten Eule Öfwe- gun Speifen 
und @etränfe werde beſtens forgen. “ya Fım 


Bit? —2 Sexteit, 


Gaſthaus zum — 
iläsaz warnt fagung. 
Allen, welcdye unfern-lieben Vater, Schwienervate: und Großvater 

Rt * Sobant —8 DD 

u feiner iepien rjiäkte „geleiteten, unjern_nexzi n Dank, 
N Die trauernden BER 
383 3000 u 10000 fl. Habe infagmweife anzulegen. Shuitheis, Dleibenftraße eg 


7 yaayıS 


















Hr Kunſthefe (füffiige), bon befannter Güte, ar * 
"Ss ter, Saalgaſſe, jept 


telzengasse No. m. 


at 


bir | Eritz Lindheimer, 


45} 


Kunsthefe-Fabrikant. 
INB, gRelhen endeten Kunden mache ich zugleich bie Anzeige, 


3 Bu: Verkauf 


meines es Fabrikats au hieſtzem Platze nur in pben genanntem Lokal hecchen 





Bu verkaufen. 
vV⸗ Wegen beengtem Raum iſt ein ges 
braudtts — * qutes Slavier für 


se Na 26, Ir & re — 


Amel große Bank fo gut wie 
he; r Ladentiſch, 1 Erker und ein Firmas 
ſchild, find Pu) zu verkaufen; Vilbelergaſſe 


No; 27, im 

1400 Gine finte eiferne Thür für ein 
feuerfeſſes Gewölbe iſt Toͤngebgaſſe 82° zu 
berfaufen. 


378 > Eine: Drehbank 
rt sand, vielen. Werfzeu rar) 
verfäufen; —5— andſtr. 9 
— Babenregäle für ein Spezereizejhäft 
Eile. zu verkaufen; Bockenheim, Frank⸗ 
futterftiäße 67. 
353.3 neue Fenſterrahmen. 
ch wenig gebrauchter Se cretär, 
Silberſchrank imo Seffel fit ‚neu billig zu 
verlaufen Friedberger 
384 Gin ſchönes Grenenfetrmigeften 
ſehr billig au verlaufen; Judenbrücchen 6. 
382 17 Goldarbeiter » Walze und eine 
ſchwere eiferne Hebmafchine zu verkaufen ‚bei 
x Bing, Allerhriligeng. 63. 
Für Färber 


en Schraubftod, 


364 Bu — n: ein Reibſtein, ein 

* ein. Brenner. Fir Gallaͤpfei und ein 
Sieh; ft, Kornmarkt No. 16. 
"u vermerlven. 

* Freundliche Sartenzimmer 
zu re DObirmainaniage 2, 

der Diten düraf Be. 

383 Gin ummöblirte8 heizbares Zimmer 
an. ‚ein ‚ folides Öraucrtgismmdt ; Heine Eſchen⸗ 
heimergaſſe 20, 2r-Stod. 

384 ‚Ein möbl. Zimuer 7 Seren zit ver⸗ 

384 Ein Aimmer ai Btt an Schlafer; 
Et, Eſchenheimerſtt. 27, Ir St. 


. Scharladhberger . 





Für —— — dau 
ernde ae Als wen 10. 
1405 Auf bevorftehende *— 
empfehle Wein, pen- 
heimer ein, pr. Orr, 
36 und 48 fr 
Ä Adolph Ernst, 


Schnurg 
e 
an — ehe * 
Rüdesheimer Berg ı;n 


I * — 
agelheiner —1 
enwpfichlt 2777 
_B. Brauburger, yet 43. 
3383 Gin golbeneg Armband, mit Sammt⸗ 
band, Hansen enthaltend, wurbe gefunden. 
383 Ein Leihbibliothet · Buch Nr. 42757 
Larevanche de Baccarat ler volume, wurbe 
verloren ; abzugeben Mainzer Chauffee 51. 


1404 Feinften franzöfifehen, D@üffel- 
dorfer, u nd Moſtſenf empfiehlt, 
dolph Gruft, Snurgaffe 65, 
" Ein * es Hü d 
zeichnet, af in A rare * 
ſich Freitag Abend verlaufen. Abzugeben ge 
Belohnung Schulſtraße 17, ehafenheufen, 





Nierfteiner 


Barterre. 
1405 Feinfte Gervelat-IBu x 
hal 40 > r —— 32, 7 Rh 
r auchfle und ruft: 
fee 38 fr, © Vor | 
— 


1204 rer rangen etpfie (iz 
Craft, Schnurgaſſe wi 


1405 Vorzügliche Götf. Mürfte 


aa 
dalgh Ernst, Schnurgoſſe 65. 
Feinftes m Re 128, pr. Semter, 


” "mn " 

" * m” 4, ” " 

Achte ital, Macaroni hr. Pfund 22 fr. 

Bruchmtcaroni ll ia’ 1, 

Eiergemüiöntidel 5 Bla 69 
Suppennubel 12 u. 14 „ 

Fehſche Eier pr. Hundert 1 fl. 48 ft. 

j + Brauburger, 


gr. Eſchenheimerg. 48. 

1405 Deutfhe Macaroni pr. , Bf. 
14 Tr., Italienische 22, Feinftes 
Blumenmehl No. 00 ft. 1. 4 pr. 
— do. No. O 56 kr 

J. * Vo ogt, 
Eſchenheimerſtraße No. 30. 

383 Roquefort, Brie, Neuchatel: 
u. Cheſter⸗Käſe, geräucherter Lachs 
feinſt. Oliven-Oel und Burgunder 
Eſſig empfiehlt 

Adolph Kempf. _ 


aunisbeer Wein, 
pr. Flafege fl. 1 mit Glas. Rothe u. meiße 
Weine zu 18, 24, 30, 36 u. 48 fr. pr. FI. 
Malaza, Madeira und Muscatlünel. Alle 
Sorten feine Liqueure, fowie Rum, Arrac, 
Cognac, Kirſchwaſſer, Extrait bibfhnihe Ge⸗ 
nevre u. — ne pr. Flaſche 
fl 1. 12 fu fl. 1 t. bei 
e®. — I. ML Griekbergerfr. 1. 
Soeben erhaltene 1864r Sardines 
a Fhuile von Philippe * —— 
Mm Nantes in , en 
Ku ger. —E Goes 
athäringe, Hamburg. Rauchfleitch, 
Trüffelleberwurft, Gervelat: und 
Zn enmut, Knackwürſtchen u. ger. 
chinken, fromage de Brie, Roque— 
fort. u. Edamer fowie Malta-San- 
guinetti, Meff.-Drangen u, Eitronen. 
Adelph Schroeder, 
8% — 45, 


Int —1 








8 


- 


aß: —** ft. 1. 12 &., Halt 
28 fu, — 32 fr: —J— 12 kr. 
Dür ur 124 fe., Ungſteiner fl. 1. 
128. rer re hend 34 fr. fünmtlih 
mit Glas. uf er 34 fr., ferner Affin⸗ 
thaler 44 fr ordeaur: St. Eſtephe, 
St. Aulien, Chateau⸗Lafitte, B der, Bol: 
nay. Sherry, Port-a-Port, als, Mar 
laga, Muscatlünel, Champagner und —* 
Hochheimer. Feinſte "gu eure als 
Guracas, Anijette, Watafehihs di Zara, Gröme 
de Nohau und d'Orange,  Vorter «Diet und 
Burton: Ale. 

Georg ‚Schepeler. 


1406 ie Meine von 
18 Er. bis fl. 1 pr. Flaſche 
: C. Vo 
Gfepengeimerftrage 3 
1405 Seife Orangen * © 
tronen empfiehlt | 
Adolph Ernst, Schnurgaſſe 65. 
1888r Oberingelb. pr. FL. 86 Er. 
entbaler „ „ 24 „ 





7% 


1888r Forfter 8 
1839r Nierſteiner „ 24 „ 
384 _C. F . —E Leonhardethet. 


383 1857: Weln verjapft WB. ©. Sof: 
mann, in ber fleinen Rittergaffe, Ede ber 
Hainergafle-9, pr. Mans 1 fl. 

884 Gin Heiner, —— ra ift 
sugelaufen, Wo? fagt bie e Exped. b 

1404 Mired » Pickles, — 
Oliven und, Capern in Gläſern 


empfiehlt 


Adolph Ernft, Schmurgaffe 66, 


1296 Gervelatwürfte von Gotha, 
allerfeinfte Qualität in garautitt geſunder 
Winterwaare. 


A. Coester, Hüfnermarkt, -; — 
382 \ Ay Volläringe; 
Y: €. Vogt, — 30, 


‚882 Gin Mähchen welches Gürgerlich kochen 
er wird Laie. Aderheiligenftraße Re. 18 


y pn 
bi 4 


„Ste Beilage, Weantf. Intell.-Btatt IE 114, Samstag 14 Mai 1864; 
ET nem Eee EHRE nee TEE Te —— — ———————— — 


| 11405. Soeben bei &. A. Andre, Zeil, erſchienen und vorräthig: 
Ww , Tenorist, Phot bie in 4 verfchlevenen Aufnahmen, 
ap Viſitkarten⸗Format & 48 fr. 


Sartenbauverein in Fraukfurt a. Me. 
In der Generalverfammlung vom 12. Mai wurde befchloffen, in bie 
fein Jahre eine —— abzuhalten. 


Donnerstag den 19. Mai Generalverſammlung zum Behuf der 
rg des Programınd. 
3 | Die Verwaltung. 


Ve a — 
a,  Stenographiihes Juſtitut. 
n Sommer-Semefter 1864. 

Der Unterrichkskarſus für Erwachſene beginnt Donnerstag ben 19. Mai " 
Abends 7 Uhr und wird jeden Dienstag und Donnerstag von 7—8 Uhr Abends im 
vetale der polytechnifchen Geſellſchaft (Seiteneingana) fortgeſetzt. Das Honorar für ben 
| Curfus beträgt 2 fl Lehrer hieſiger Schulanitalten haben freien Zutritt. Liften 
“jur Anmeldung liegen in ber F. B. Auffart h'ſchen Buchhandlung und am Eröffnungsd«- 
de im Unterrihtslocale. 

Die Derwaltung dee ftenographifchen Inflituts. 
R. Nent 


wis, Director. 


Aouſſirender Frankenwein, 
404 
bei 


11 

2 
1 —8* 
J — 
—14 
1 
ia 


r 


v* 


— 





pr. Bouteille 1 fl. 36 kr. j 
Eduard Fay, zur Harmonie, 


Federn 


in ſchwarz und farbig von | 12 fr. an bei ©. P. Wenzel, Roimirkt 19. 
14065 Mie nuf dem 13. ds. angezeigte Ausgahe der 
„Krebhelzeitung‘ wird heute am 14. ds, Morgens ® Uhr, 


ausgegehen. Die Espedition. 


— — — — — | een 
384 Muf bevorftehende Feiertage eupfehle ich meine reingehaltene Leine zu ver— 
ſchiedenen Preiſen. ©. N. Kalk 5. d. jhönen Ausfiht 12. 


Theater-Anzelige 
Samstag ben 14. und Sonntag ben 15. Mai bleibt das Theater geſchloſſen. 
Montag den 16. Mai: Lehte Gaftbarftellung bes Herrn Walter vom f. £. Hof: 

operntheater in Wier. Die Sugenotten. Große Oper in 5 Akten. Tegt nah dem 

Franzöfiicgen. bed Scribe von Gaftelli, Muftl von Dieyerberr. Raoul’ Der Baltır. 

Außer Abonnement. 3 





— 


1] 


Drud von’. B. Eirengin Franffurta.M. 
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Bad. 50 8. Loose 111% 


KIHLLeR er 
Gr.H.04.L b.R.j1374, 
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Innon nensWäte anebera 
Rontonerexe 


Hierbei bas Amtshlatt Mr. 








Preuss. Friedrd’ J— *266467 
Holl. 10 fl. Stücke) » 944-5) 
oaten 583 /4-341/a 
20 Fres.-Stäcke = 92314-241 
Engl Sovereigns |» 114983 | 
Russ. Imperielea |» 9342-44 
jold p. & fein 696· 
r. Fres.-Thaler I — — 
Hk. Sib. p. & feini »52 6-86 
Pr. Uass.-Scheine |» — 
‘Dollars in @old 227-258 





Hrankte B.Al10i7/a 
1; BAR Ask. 169 

Fr ı B-E-B.-A. 200 4. 5/6110'% 
IE Naheb. 200 Rthir. |275/4 
HR Ladw-Bexb. ä 500 #.|1431/, 
at en B.-B.-A.b.R.ji(4°/, 








Geld-Sorien. 








"Ostb.b.R.32008.1112:/, 
In ad -B.B- A.2508.11281a 


Berantwortlicher Rebacteur und Berleger 3. @.Holgmart.— 
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Jutelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der bieflgen Etintkbehbiben 
und ben Frankfurter Nachrichten als Egtrabeilage. 





(Spedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 





AR 115 Sonntag den 15 Mai 1864. 


Te — — — — 

wi Des heil. Pfingſtfeſtes wegen wird das nächſte dienstägige 

Suteligen Flatt erft Mittwoch ausgegeben; Inſerate für daffelbe wer- 
Deu noch Dienstag Vormittag angenommen, 


Beteanutmedgurgen 


"Glace-Handschuhe! 


1863 . Meinen wertben Kunden und einem verehrten Publikum 
zeige hiermit ergebenft an, daß ich nunmehr meine @lard- Handſchuhe von 
der berühmten dabrit des Herrn Jos. Aug. Mainz aus Nünden ** 
Dieſes Fabrihit zeichnet ſich bei bedeutend billigeren Preiſen, durch ſchöne 
und dauerhafte Arbeit vor allen Uebrigen aus. 

Mein Lager ift reichlich affortirt und Halte ich mich tem geehrten 
Damen - Herren beftens empfohlen. 


. A. Thenn, £iebfrauenfir. 1, Malakoff. 


BAD NAUNBIM, 
Eröffnung ser Bade ber Xade: Saiſon 








1326 Der lnterzeichnete erlaubt fich fein gut a 
von Golgwaaren beitend zu emvfeblen und verbin 
Anzeige, daß alle in fein Fach einſchlageude Aufıräge fowie 
rainren auf das Befte und Prompteſte ausgeführt werden, 
Gobd, Silber und Steine werden ſtets zu dem höchſtmöglichſten Werth 
' dungenpmmen. \ 


Jon. Nie. @chs, Ed der Schnurgaffe u. Neueufräme 64. 


othefer Beremann’s Bart: und Kopfhaar⸗ 
4 — — n 


Ein von den Medicinal-Polizeibehörden geprüftes und anerkannt be Mittel, bad 
Ausfallen der Saare zu verhindern, die Saarwurzeln zu en uud 
einen Fräftigen R — —— ſowie nach dreimonaͤtli Gebrauch 


a 
den Erfolg — der Verfertiger. Allen vorsäthtg Br Place 
& 


foztietet 











36 und 52 Mr. 
1398 I. V. Strauss. Scuuraafle 6. 


Schöne Wohnungen, 


beftehend aus fünf Zimmern, Speijefanmer, —66 

licher Waſchküche und Bügelſtube ſowie Bleichplatz nebſt 

Gartenvergnügen ſind billig zu vermiethen und ſofort zu 

beziehen. Näheres Obermainſtraße 14 bei G. W. Koch, 

Zimmermeiſter. 1379 
An- und Berkanf von Staatspapieren 

eber Art, Banknoten, Gouvons, inbuftriellen Aktien, Wechſeln auf Hier und auew 


oſchuß auf Stantöyapiere, im Banks und Wechſelgeſchäft von 13 
Julius Stiebel, jun. & Comp... Steinwen H (Meidenbuf). 
1325 @etragene Herrenkleiber werben flet# gekauft und beftens bezahlt bei " 
. * &el, Bornheim afe & 
Meiteflimaen ſawd⸗ Mriefe durch bie Stabtyof merben vünftlich au 
1355 Feinfte Wanenftärte 10 Er. pr. fd. beite 
Tapezterftärke 7 Er. pr. Pfo. Qualität, 
in Gentner billiger empfihlt 
L. €. Anthes, 


Friedbergergafſe 14. 


1352 Auf bevorftehende — bringe ich mein Lager. in rein „ge 
baftenen weißen und rothen Weinen zu billigen Preifen in empfehlende 


Erinnerung. RN, 
Eich. Handel, Bucgaffe 14. 


Gartenstüble 
find vorräthig bei M. Blum, gr. Gallusgaffe 1. 





— — — 







BR 2 — 
6 Rhein- und - md 
| Bi iS 4 NRhederei 


Büterbeförderung nach allen Stationen des Rheins ıd —* 75 
Bu u feften —— Iehernabihäpreifen dinch bie Agenten * 
Mi sber we Hoßmarkt 1 
Bleitzeitig empfehlen wir unfer Spebitions⸗ und Berla 
nach allen Gegenden des Yu; und Auslandes, unter, Büfiherung 
hi Bedienung. 


ie Möbel Fahrik 


von 


i i BU% 

M. Blum, gr. Gallusgaſſe 

unterhält flets vollſtändiges Lager in allen Arten Möbeln, von den feinften 

Garnituren bis zu den einfachften Gegenftänden, garantitt bei billig ge⸗ 
ſtellten Preiſen für ſolid und gut gearbeitete Waare. 

ergewöhnliche Aufträge werden raſch und prompt auegefühet 


Bonner Bortland-Cement. 


Preis Medaille London 186%. 
Prädicat der Jury: 
„For extellence of manufseture*, 


Bei Rpnmee Bau⸗Saiſon empfehlen wir unferen Portiaud-Cement in 
At fortwährenib friſch und zu Bnieien —* ie * 














Ken Dual 
Gement:Zabeit bei Bonn im Mär; 18 


Bonner Bergwerke- und Hütten-Nereim. > 5 


Un obige Annonte Bezug nehmend, halte mein te mein Sagen von Bonner Port- 
land-Tement zu geneigter Abnahme beftend 3* oblen, 


2. Jac. Fieus, — 
Local: Beränderung. L 
1401 Meinen werten Kunden erlaube mir bie 'ergebene Mittheilung zu 
machen, daß ſich mein Gefchäftslocal von heute an Trieriſcher rt 6 
im 1. Stod .. 
Frauffurt a, M., den 10, Mai ne 





Ludwig Wiüh. Bau. 
'Filz-, Seiden- und Strohhäte: 


empfiehlt zu Sügen Preifen 3. Kern-Jünger,; Lathat incnpforte 47. 


Heifekoffer in allen Größen = 


von a fl. an; Reiſer 120, auf dem Ginbornplag, 









aus ı 1880 — Briefe und —— bücher Verle der sA—— 

e auch Buck Taäbne, Zeitung 
re 
88 Gasleltungen in Eifen und Dlei, wie Verändern 
übernimmt billiäft * — A 0’ 
4. 8. Fries Sohn, Par 
vermietben:  . 7° 
RE eftraße 16, im erſten Stod eine neu bergerichtete Woh 
von 10 Zimmern nebft allem Zubehör und Gartenvergnügen. 


in reichſter Auswahl bei 

283 BZwei möblierte Binmer für 2 en te der r 
Shen: geſucht. Offerten beliebe man an die &gpebition unter DR: 
a0 Weiner Candftraße 56 ift,ber 2. Stod, enthält 6 Bimmer mit — — 









































tetber Aleich zu berieben, Bu erfraren Metenbitraf: 5 Hei Dänieh 





"10000. ©&tüd Blechbücten © 

au Beuergengen, pr. Stüd 1 Er., zu verkaufen; Ecähnurgafe 5. — 

88 Ein In allen ſchrifiuchen Urbeiken erfahrener Dann, Kaufmann, beffen ib 
ihm- täglich einige Stunden unbejchäftigt iäßt wänfcht für biefelben & 
FKELNo. 27 bejorgt die Exped. d. BI. 










J 
— ⸗ 


1 len * hai —* F a Go. tier und. 
egen e, Gpazierftöde, Hofenträger, Dandihube, 
Tiſch und Trandir» Mefjer, Brittania-@E und Kaffeeldffel, feine re. A * 


Eilengußtäiren, 'Agraffes, Kämme, Bracelete, Gummiſchuhe, ſchwarze und Stahltetten, 

——— N Dede aeg viele dgl. Artikel febr billin Bei i 

% A. 3. Stiebel, Schnurgaſſe 23. 
383 Loons de frangais et d’epagnol ; Bleichstrasse 70. — 2 


399 Seiler findet gegen gutes Salair dauernde ® ti in ber | 
baarfpinnerei in Höchft A gegen gutes Salair dauernde Defhäftigung in ber Mops | 


1404 Meine Wohnung beftabet fi von heute an Allerheiligengufle = 1} 


— € 
Zaſchen, Leber.Bürte 













artenmöbel von Buchenbolz. — 


— ———— 


3879 Gruudlicher franzoſiſchet Unterricht wird ertbeilt von einem jungen K 
in den Abendflunden nesen-billige Vergütung; Seilerfir. IL Parterre, 


er bei 










Le Beilage, Fiankf. Intell.-Blatı 2 115, Sonntag 15. Mai 1864. 


Bad Homburg vor der Höhs, 


aan für - Kaltwafferbehandlung. 
Fröffnung der Kur am 1. Mai. 


Behandlung während des ganzen Sahres, 
:.. MRähere Auskunft ertbeilt der Arzt der Anftalt 
be Dr. Hitzel. 


Grosses Lager 
englischer und französischer 


rollelle⸗ Reise-, Luxus- u. Gebrauchs-Artikel, 
Wilhelm Seidler, 
BRossmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg-Mlonument). 


Schwarze \yoner Neidenstolle, 


Taffetas, ie; Epingles 
für Kleider und Manfillen 
—*— —* solldesten und beften Qualitäten zu ungewöhnlich —8 
. Theodor Beer, Ueuekräme 32. 
| Haas- Demrath 
empfiehlt fein reichhaltiges Lager von schmiedeisernen 


Gartenmöbeln, Bettstetlen 
von, fl. 7 an ut. a. in diefes Fach einfchlagende Artifet, 

— lleiniger Detail⸗Verkauf nur in der Fabrik in —ewz38 
neben der Barrläre 1363 


6? 


gewebte wie gestiekte, in 


as 
V h 9 — Auswahl, 
a 
= chluss. * 


Das authropologiſche Muſeum ift nur noch bis zum Abend bes Pfingſt Dienstag 
—2— wonach e8 wieder nach München zurückkehrt. Gine neue Sendung aus Münden von 
ſechs weiblichen Aö pern find zur Ergänzung ber Entwidiung des Menſchen einger 
zeiht worden Gntree: 18 fr. Für Gefenfhaften und Schulen ermäßigte Preife. 

Mittwoch und Somstag Nahmiftage ansfchlieflicher Damenbeiuch. 
Die photographische Anstalt 
von Julius Dieb, 


fachfifcher Hof, Schäfergaffe 17, empfiehlt Viſitenkartenporiraits, größere und kleinere Photo⸗ 
graphien, Reprobuctionen x. 
NB. Gute Aufnahmen bei jeder Witterung. 1385 


—  Vorzügliche 1375 
ſchwarze Zyoner Taffetas, Drap 
de Lyon, Gros Faille 


empfehle in allen eouranten Breiten und reicher Auswahl fehr billig 14 
Hoch. Ld, Thoss, Rossmarki 40. 


srauerei von Balth. Heyl; 
WBollgraben 19, | 

empfichlt vorzügliches Lagerbier in Fäffern jeder Größe, fowie auch Flaſchenbier tägli 
friſch in dem Felſenkeller geitillt. Das Bier wird den geehrten Beftellern frei in's Haus 

liefert. Gefälliae B:ftellunsen per Stabtpoft werben prompt ausaeführt, 1 


Bas-Feilungen in Eifen und Blei, 


fowie Veränberungen führen wir jeber Beit prompt und billig aus. 
Bugleich empfehlen unfer reichhaltige Lager einner Fabrik. in Gas⸗- Lüflre, 
2yra,, Lampen-Upparaten, Sparbrenner zc. 


Dauih & Sandhagen, or. Efcyenheimerfir. 23, 


47, 7%, Bfandbriefe der Franff, Synothefenbauf, 


in Stücken von fl. 100, 500 und 1000, gefichert Durch erfte 
Sypotheken und das Metien: Capital von 5 Millionen 





Gulden, empfichit als ſehr folide Enpital-Anlage, __. a‘ 
das Bankgefhäft von S. Eisenmann, 
8 i ſch Fahrgasse 144. 9 ‚207 


1351 Gin ordentlicher Junge kann das Tapezirergeichäft erlernen; Soäffraße u. 


Photographisch -artistisches Ateller. 


1394 Hiermit bie ernebene Anzeige, deß ich das ron Herrn Auton Straub 


biöher betriebene photo i Geſchäft, Lieb 2, fetit d 
1, Mei Bhuflic —— np — — —— * 


Wilhelm Schiller junior 
ferif’hrem werbe. 


Durch Tängeren Aufenthalt in ben bebeutenbflen Ateliers Londond mit allen 
eg ber Photographie volllommen vertraut, hoffe ih im Stande zu fein, dem ſtreng⸗ 

— genügen zu koͤnnen und Halte wich, zu geneigten Aufträgen beftens 
eapfoblen. i 


On parle frangais, Wir. Schiller ir —* 


Liebfrauenfiraße 2, Malakof. spoKen. 


D.Schwarzschild, Diugesgalle 48, 


empfi-hlt fi einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum tn An» und Verkau 
von Häufern in allen Lagen, Liegenfchaften, Er: und Vermiethung von Wohnungen, Ge: 
fHäftsEotalitäten ac. urter Zuſicheruna ber promteften Bedlenung. 

1382 Die tn allen ardßeren Stadten Deutihlands und nun aud bier rümlidhft bes 
kannte franzöfifche Seiden- und ®ollenfärberei, Druckerei, Wafcherel und 
Glanz. AppreturAuftalt von Ludwig Gerhardt in Gaffel bringe id in 
emipfeblende Erinnerunn. — 

Seidene und halbfeidene Stoffe, ald Kleider, Bänder, Tücher, Shawls 
üchter Sammt, Blonden u. | w., wollene und halbwollene leider, Tüs 
— Tiſchdecken, Möbelüberzüge ꝛc. werden auf das Beſte gewaſchen, ge 

rbt, bedruckt, appretirt nnd wie tens wieber bergeftellt, 

Abaefragene oder verwaſcheue baummollene Kleider, ald Yaconet. Drgandine, 
Mol, Piqué, Eattun u ſ. w. werden gebleicht und mit wafchächten Farı 
ben in den beilanteften Deſſins wieder wie neu bedrudt, was bei bem jrfigen hoben 
Preiſen dieſer Stoffe beſonders — — verdient. — Das Bearbeiten dieſer 
baumwollenen Stoffe fowie das Bebrrden feidener Kleider ohne Delfarbe find aus 
ber Fabrik hervorgegangene Neuheiten. Ich bitte bie in meinem Geſchaͤftslokal aufgeleg⸗ 
ten reichen fterfarten in Hugenfhein zu nehmen und mich mit gefälligen Aufträgen 
zu beebren, die ich ohne Portoberehnung vermittle. — ; 

Der Agent: Meinrich Nau, 
de der Brüden- m. Glifabetbenftr., Sachſenhauſen 


: Haus: und Sabrik-Verhauf. 


Ein maffiveß zweiftödige® Haus mit Nebengebäuden, welches feither zum Betriebe einer 
Haarfhneiderei benukt wurde und hierzu vwollftänbig eingerichtet ift, uͤbrigens auch zu 
jedem anderen Kabrif:Geichäft benugt werben kann, 

gelegen: zu Mentfenburg, im großen Garten Nr. 262, 
wirb. den 31. Mai nächſihin, Machmittagd 6 Uhe, in ber Gaſtwirthſchaft des 
Boudon zu Mem-Afenburg öffentlich unter fehr günftigen Bedingungen ver« 
— Die Vefichtigung kann täglich ſtattfinden. 


4825 Bibliotbefen und einzelne Bücher von Werth, am Ttebften wiffenfchaftlidhe 
Haufe dä Mets zu HöchR möglichen Preifen, ME. Ch. Wölder, Bu 


3 





% 


1399 Die vom Stattgericht IT erfoffene Vekannimachung, baf Niemand mit dem mitunders 
geihneten Daniel Gapitain Gefhäfte eingehen folle, nöthigt uns zu folgenber Erllärung 

Wir Hıben gegen dieſe Verfügung und alle damit zufammenhängenten fonftigen bie ar 
derlichen Schritte eingeleitet und find ber feflen Erwartung, daß Höhere Inflangen anders 
urtheilen werben. - Da übrigens die gedachte Verfügung geeignet ift, das Geſchaͤft, auf welchem: 
die Grholtung unferer Familie beruht, zu benachtheiligen, indem fie da8 Publitum und unfere 
werben Runden zu ber Anficht v: raufaffen fönnte, fie hätten fich we en der Yabrifation unferer 
Korzellanöfen und fonfliger Häfneratbeiten an einen Gurator zu wenden, zu befien, ol® eine® 
Nechtsgelehrten, Kenntniffen im Häfnerhantwerk ſchwerlich irgend jemand das nölhige Vertrauen 
befißt, und ba auch Niemand berechtiat ift, ber mitunterzeichneten Margaratba Gapitain 
bie Rechte zu nehmen, welche ihr 018 ber Ehefrau eine® Hantwerfer8, auf ben beiden Ehe⸗ 
gatten gemeinfchaftfichen Hant werksbetrieb zuftehen, fo machen wir hiermit befannt, daß unfer 
Häfnerge'häft nach wie vor von uns felbft in ter bisherigen Weiſe —* wird und 
halten ums unſerer verehrten un en empfohlen. 


Granffurtd M. im Mai 
Ach Daniel Gapitaim. 
Margaretba Gapitain, 
Commissions-Lager 
Pfälzer Badiſcher Weine in Flaſchen. 


— * —— t. Fl. fl —. 24. Baͤhlerthaler, rolh. .pr. Fl. I. —. 24. 
henheimer . . . Fi 7 " — | 30. Mark badyer . oa #8 9 y "n * — 36. 
Ungftener . x». . „—. 36. Ufentgalr. . » .» » „ n = 48, 
Deibesheimer ....H N] u 7 42, Aßmannbhaͤuſer "de 12, 

orfter-Xraminer. . » u „ — 54 Mouffir. Sochgeimer. A J „ 1.45, 
Geiſenheimer — " ) 1. 6, v " .,. I, SL nn 54. 
Borfter- Ausleſe . - . " " 1. 12. m " . [7 I in 7 -— 8%, 
Borfter:K rchenftüd . » 5 „ 1.24. 


mpfil.Hit 
Adolph Hempf, Cheaterplatz 2. rplab 2. 


Gartenmöbel und Bettftellen 


von Schmiedeisen empfiehlt in großer Auswahl das Fabriflager von _ 
1393 3. Ammilung, gr. Kornmarkt. 


Ausgesetzk 
1381 Eine arößere Partie decorir'er Porzellane, als: Wafen, 
Cafe: Service, Deffert:Zcller, Buchen: Teller x. zu. bedeutend herab» 
gefepten Preifen bei 
@. Farnbacher, sr. Gallusgasse 5. 


"Für Haucer. 


1395. Mein e get gelgerte 11/5, 2 und 8 kr. Eigarren Halte beſte 8 empfohlen, 
eener habe — Herten Wirthe eine preiswärbige gut gelagerte 11/, und 2 fr. 
arte am > f 
Br G. Duft, Allerheiligenſt raße 49, vis-A-vis der Breit afle,_ | 
3208 MWefteubftraße 9 ift ber ırterre-Stod, ‚beflehenb In 6- eleganten :Bims 
mer", Rüche “ bed, 8 u nebR lg ——— 8 
gm verkaufen und vermiethen bei Sloner, Clavletimmer E 









_ 
2% Beilage, Frankf. Intell⸗Blatt M 115, Sonntag 15. Mai 1864. 


40, Götheplab 10. 


Salon zum Haarschnelden, Frisiren und 


Rasiren. 
. Champooing, gute und ſchnelle Bedienung. 


.. Eduard Immanuel. 
2.. Sperialität in Gasleitungs-Artikeln. 


Ah beehre mich Hiermit anzuzeigen, daß ich mein Ladengefchäft, verbunden mit 
einer Husgellung von Apparaten, Diaterialien und Werkzeugen für Bad Anlagen 
exröffner habe und Fabrik Lager unterhalte in: 

Zuſtres und Lampen j.der Art im neueften Geſchmach; 
Mefing Drebwaaren, «ls: Hahnen, Verbindungsfhrauben, Stopfbüchſen, 
Kugelbewegungen u. f. w.; 

Argand Brennern; 
Speckſtein⸗ und eifernen Brennern ; 
LZampenſchirmen mit Kaffungen und Trägern; 
Glasalocden, Porzellanfchirmen, Glaschlindern; 
Kochapparaten; 
Meifing- und Kupfer rohr; 

ſchmiedeiſeruen Nohren und Verbindungsſtücken; 
Bleirobr: 
Gummirobre und Gummiplatten, 

ſowie überhaupt in Allem, was zu Gasleitungen erforberlich ift. 

Die Lieferung einzelner Artikel, fowie au Die Uinfertigung von Gasleitungen 
in @ifen: ober Miriahren und von Repararaten und Veränderungen 
übernehme ich zu feſten, ſehr billigen Preiſen und garantire für gebiegene Aus- 
führung nach den -erprobteften Erfahrungen ber Technik. 


eg August Faas,. 
Laden und Bureau: Gölheplatz 12. 
Lager: Töpfergasse (Union Hölel). 
die Champaygner- Fabrikate der Herren 
—4* MHenkell & Co. in Mainz 
Fonda uns fowohl au bireften Mufträgen als aud zum Bezuge vom biefigen 
lager in jebem a Quantum auf bas Belle. 1325 
ilh. Eckert & Comp., Zeil 24. 





sanlen 


ı Bon den ruhmlichſt befannten - ' | T Int Mn Ta al 5 
—Reitig-Bonbons für Huften nnd Bruſtleiden 
olleinige' Erfinduiig von Job. Pb. Wagner in Mainz, 
ang —— Sendung in allen Sorten erhalten und verkaufe ſolche zu untenſtehen⸗ 
en Vreiſen. 
Ale Nettig Bonbons .Ph. W in Mainz traoen, 
Unterjche ee — Gäu —— — ſeine Unterforift 
41. Qualität in Waqueten & 14 Er. AT, 
o „ .. Isofe, pr. Zollpfb. 38 fr. — 
Extra feine in ovalen Schachtelu a 18 Pr. 
Pätepectoralev. Rettigpr. Schachtel 24 kr. 
Nettig:Brafityrup pr. Flaäſchchen 24 Er. 
Wiederverkäufer erhalten einen entfprechenden Rabatt. 
1326 Franz Bertels, große Bodenheimergaffe 31. 


Kraftmehl. Wichtig für jede Haushaltung. 


Ein in biefiger Gegend noch umbelannt gewefenes Babrifat, welches 
feiner ganz. vorzüglichen - Qualität wegen zu jedem häuslichen Gebrauche, 
hauptſächlich zn Backereien heen⸗ empfohlen werden kann. 345 
Alleiniges Dopot bei Hu. C AxaIn., Sriedbergerg: 14 

Chemiſche Compofitin Austoine (Paris) : 
zur sofortigen Glanzherstellung auf Möheln ete. 

—— De — an 3 er “a, Speeth, 

G. 8. Amann, Md. Behr, #. Berteld, Wim. Vörtgen. 


Ausverkauf J 


wegen Lokal-⸗Veränderuug des Schuh- und Stiefellagers, 
Schäfergatie A, nächit der Zeil. 
SerrensStiefel von fl. 5, Damenftiefel fl. 2. 12 das Paar; Pantoffeln und Kinder 
ftiefel zu den billigften Breijen. 3. A. A. Reitz 


a — ——— r — — — —— — — 
j1 7 , 
LagerBier (Berjandtbier), (> 
in dem Felfenfeller auf Flaſchen gefüllt, pr. Flafhe 7 fr. 
Die Flaſchen biergu werben bei ben Abnehmern franco abgeholt, gereinint und 
wiebergebracht. — Biftellungen wolle man gefülligft an bie Brauerei von @. Glock, 
Barkfıhenplag 7, richten. 


‚Nen angelonmene Tuchjoppen 


billlgst und in bester Qualität empfiehlt 1402 
©. Glautk, Schnurgasse 39, Hinterhaus.” 


1325 Schöne gweifpännige Wagen au Leihenbegleitungen Eoften 1 30 fr. bei 
BI, Weitienfee, dohntutſcher, Stiftſtraße No, 89 





Die pholtographische Anstalt 


von 3. E. Schiller senior rer 


fich nach wie vor Borngaſſe 28 und empfirhft ſich au allen in der Photographie vers 
kommenden Aufträgen ergebenſt 13986 


Hosendrelle * 


in ten neueften fag. und carr. Deffins empfehle in Halbleinen und Rein, 
einen von fl. 21/, pr. Hofe an und höher in dei eleganteften Muſtern. 


- Ferdinand Eulenstein, Schuurgafe 62. 
"Schwarze Lyoner Taffetas 


in allen Breiten von ganz vorzüglicher Qualität ſehr preiswürbig empfiehlt 
1926,» Häich. Ld. Thoss, Rofmarkt 19. 


- Ausverkauf. 


- 1470 Us damit au räumen verkaufe leichte, wollene Mleiderfinffe von 3 
bie 6 fl. per Kleid, Eattun, Jaconas und Organdis von 15 bis 18 


pr. @lle, &hAles von.2 fl. an. 
f 8, Bifher-Schott, Wuekraͤme 4. 





— — — — — — — — — — — - 
Elegante filb. Cylinder⸗ Uhren mit Goltrand . . „15 fl, verkauft 
p Anleruhren in 15 Steinen ng MW, . Grass 
„ slide gold. Eylinderuhren ind Steinen gehend 36 „ Schäfergafie 
„ gold. Ankeruhren in 15 Steinengehend 48 „ No, 23. 1» 





Sämmtlide Uhren find aufs Sorafältigfte abgezogen, 2 Jahre Garantie, 
Reparaturen werben aufs Schnellſte und Pünktlichſte beiorat. 


25 
Revalenia rahlea «cu, musnanto. 
Dr. Pattisom’s Gichtwalte, 


eil: und BräferwativsMittel gegen Gicht und Nheumatismen aller Urt, als gegen 
Bruf⸗ Hales und Zahnſchmerzen, Kopf, Hand» und Kniegicht, Seitenftechen, 
Gliederreißen, Nüden- und Lendenſchmerz ıc. ıc. 
Banze Badete zu 30 fr. Halbe Padete zu 16 Er. bei 
Ah W.v. Arand, gr. Bodenheimergaffe, in Frankfurt a. M. 


Adjaffenburg-Sodener Jod Grom Waſſer u. Auelljalzfeife 


bei Köcher, gr. Bodenheimergaſſe 39. 
8* wirkfamſtes Mittel gegen alle Hautunreinigfeiten, empfiehlt & 
2 Thee rſeiſe y Si FB Stcauf, Schnurgafie 6, m 











B 
Zu vermicthen: 
Herrſchafis Wohnung, Mainzer Landſtraße 46, Büͤtterbdorfplatz negenüber : 
— 5 Zimmer, 2 Salons, Glab Veranda, Küche, Speifefammer, 2 Manſard · Zimmer, 


Grher Stock 5 Zimmer, 1 Salon, großer Paleon, Kühe, Speifelammer , 2 Manfarbs 
mer, Keller a. fowie Gartenvezgnügen zufammen ober geheilt. Gin» u. Aus ahrt. 1399 
bermoweter vo. * Pr. an bis fl. 40 das Stück. 
Barometer von fl. 2. 80 bis fl. 70 pr. Stück. 
“le. Arten Flüffigkeitewaagen zum Fabrifpreife bei 
G. Gauo Sohn, Zeil 49, 
1384 Optiker ber Krankfurter — 
1330 Ein groß x Speicher (ca, 63000)) ıft in der „Reichskrone“ zu vermidbın, 
auch fönnen noch Gewolbe ober Stallungen bazu gegeben werben. —X bei dem 
Eigenthumer Loni® Marburg, Langeftcafe 38. 
1391 WBonftraße 7 it Parterre, 1., 2. und 3. Sto mit 
:4 Simmern, Küche :c. zu vermiethen und gleich zu b bejiehen, 


erfeite Caſſaſchränuke und Gartenftüble 


von Schmiedeeiſen empfiehlt ın Auswahl 


F. Eillmeister, Zugane 71. 


wird venb 5 SatrinenNeinigung bit bi 
834334 —— en 2'/3 per 100 Cubitfuß, — e Fitftt. 
1363 Staatspopiere, Zufäge und Grumdftüde bei 
Michael Oppenheimer, Zeil 4. 


—— — ——— TER 
* Kur er: Non n und ben neu 
et @. 4. Drohar Söhne, Töngedgaffe — 


a gebraudt und neu billigft bei W. ®rrab, alte Mainzerg. 35. 


Zu vermietbhben: 
Eine föne freundliche Wohnung, Hocparterre, mit 5 Simmern, Waſſer⸗ und 29 
leitung, @artenveranügen ud allen Bequemlichkeiten für fl. 850; Sanbweg 36, um 
—— im 1. — ober bei J. P. Schaffner, Fahrgeffe 10. 


Wettfedern, Flaum, Schwandaunen und Noßbaate, gute a 
—— zu ſehr billigen Preifen empfichft £ 
Beora Amendt, Neuektäme 10, 
1328 Gartenftüble in Buchenholz find angefommen bei MH. N t. 
Möoͤbelhandlung, Predigerſtrahe 4 vis-A-vis dem Gymnaſium. 


375 Gin junge® Frauenziumer, welches perfert emaliich- und frarzöflich ri, 
wünfcht fich 4 einem hieſigen ®: ihäfte zu placiren. Offerten unter W, 3: auf der Ex · 
pebition d. 


1350 Befte Lage der Schnurgafie tft ter 1. Stod (jehr geräumig) als Staats: 
Lokal zu vermiethen. Ju demfelben Haufe find auch noch einige Magazine (von Ten 
eins fenerfeft) zu vergeben. Näheres auf. der Expebition, 





. 3%. Beilage, Zinaht. Futells- Blatt IE 115, Sonntag 15 Mai 1864. 
— — ——— —— — — — 


Stenographiihes Juſtitut. 


Sommer-Senefter 1864. 


Der Unterrichföterfus für Erwachſene beginnt Donnerstag den 19. Mat 
Abınde 7 Uhr und wird jeden Die: Btag u d Donnastig von 7—8 hr Abende im 
Locale der po ytechniſchen Geſellſchaft ——— ) fortgeſetzt. Dis Honorar für ben 
ganzen Curfus brirägt 2 fl Lehrer hieſi zer Schulanftalten haben freien Zulrtt. Liften 
zur Anmeltung liegen in der .B.Auffarth’ichen Buchhandlung und am Gröff«ungs⸗ 
abende im Unterrihtßlocale. 


Die De: waltung. des ſtenographiſchen Inſtituts. 


Nentwig, Direcor. 


F. 4 SUligmülte stter in Würzburg. 
Mouſſirender er Frankenwein, 


pr. Bouteille1 fl. 36 fr. 
* Eduard Fay, zur Harmonie. 


wärberei und Druckerei, 


— WMWaſch- und Sledienreinigungs-Anfalt 
vn Perdinand Hioch, kleiner Hirſchgraben 15 und 


| Sachfenbaufen Löhergafle 18. 

‚ge Arten feidere, wolle e ind gemiſchte Stoffe wie Sammt, Cr&p de chine Ebales, 

ſeidene w line und halb wolle Möhelft Fe, als Pluſch und Dameft xX. 
Ten, (don und dauerhaf gefärbt. 
dere, wollene. Stoffe, Gitium und Joconel® werten mit lebh ften Karben und. 

—— Deffins gebıudt. 

Alle Arten der: Herren: und Damens Barberofen, Teppichvorlagen und Tonftine Mö— 
be werden auf's Befte gewafchen und von Flecken gereinigt, ebenfo Möbelcattine, 


— etten ac. wie neu geglaͤttet. 
Krachtbriefe 


ſammilicher Eifend ıb: en ſtets vorrätig. 1399 
‚ Gleichzeitig empfehle aufs Neue meine 


uch- und Steindruckerei 


in Anfertigun; aller einſchlagenden Arbeiten, reelle und billige Bedienung verſprechend 
#. Wörner, Altemainzergasse 32 (Prinz Carl). 


"578 Wäglich feifebe Runfihefe Im Storch, 








Bu vermictben. 

1339 @ine ſchöne Wohnung (Bılı 
Etage) mit Gartenvergnügen nabe 
vor dem Friedbergertbore ja ver: 
mietben. Bu erfragen Exved. 

380 d—5 unmöblirte freundliche Bimmer, 
eine Etage, hoch nebft Holjkeller, welche ſich 
auch für Niederlage von Waaren oder bergl. 
gut * find zu vermiethen ; Bo ? ſagt bie 

d. Bl 


1391 Eleganter Laden nebſt Comptoir; 
Biebergaſſe No. 11, ſofort zu vermiethen. 

371 Bornheimerhaide, Taur usſtraße 10— 
123 » Wohnungen mit 4 Zimmer Kür, 
Speifelammer, 2 Manfarden Waſchlüche und 
Kellerräume, für ben Preis von 280 fl. 

381 Hochparterre und Ir Stoch (Tonnen: 
feite) enthält jete® 5 elegante Zimmer mit 
abgejchloffenem Vorplatze, Küche mit Waſſer 
und Gaseinrichtung, Keller und Waſchküche iſt 
im Echauſe des Sachſenlagers und dem 
Gaͤrtnerweg zu vermiethen; Näheres Grüne⸗ 
burgweg 20. 

381 Ein möblirtes Stübchen zu vermiethen; 
Schulſtraße 24. 

383: Eſchenheimer Promenade 4 iſt ein 
möbl. Zimmer Parterre an einen foliben Herin 
zu vermieihen und gleich zu bexichen, 

383 Pfingftweibe 100 iſt eine Gartewohnung 
von 3 Zimmern nebft Zubehör zu vermiethen 
und gleich zu beziehen. 

383 Mllerheiligenftr. 31, 2r Stod find 
2 Bimmer ‚möblizt ober unmöblirt zu vermiethen. 

383 Ein freundlidy möblirtes Zimmer nebit 
Gabinet tft mit ober ohne Koft zu vermiethen; 
Junghofſtraße 15, J. ©. Roth. 

383 Gin Zimmer mit Gartenvergnüzen ift 
zu vermiethen ; Grüneburgweg 23. 

383 Gin unmöblirtes heizbares Pimmer 
an ein ſolides Frauenzimmer ; fleine Eſch n- 
heimergafje 29, 2r Stod. 

1374 Kıögerftraße 2, Ed der Bleich⸗ 
ftraße, iſt ber 1.Stod zu vermiethen. Näh. 
Parterre. 

1324. Eine freundliche Gartenwob⸗ 
nung, 3 Zimmer, Küche, Keller ꝛe., 
deögleichen 2 Zimmer für den Som⸗ 
mer; Mäheres Ugemer, Gew. 3, 
Nov. 153, 

1348 Cine fonnige Wohnung, 4 Rim« 
mer, Küche mit Bubehör, 2r Stod, Weiß- 
frauentirche gegenüber. u 


Zeil 38 u Ca oben I wre 


Näheres Stiftfteaße 2. 

1339 Stiſtſtraße 15 2r Std f 
Zimmer gm vermi'tben, ; 
1325 DOftenbfirafe 9 iſt ber‘ 

5 fhönen Zimmern ,# 


beſtehend in 
Gartenv zu vermiethen und 


376 Taunusplatz 9 iſt ber elegant bir 
gerichtete 1. Stod mit arte 
u vermietbrn, derfelbe enthält 7. Rimmer, 

alton, Küche wit MWaffırleitung und 
alle Bea reml-chfelten. — 

1369 Eine freund, Wohnung von 4 Bims 
mern, Küche, 3 Kammern, Holzplatz, Keller, _ 
Milgebrauch der Waſchluͤche ıc. mebft Gartens 
vergnügen. iſt an ruhige Leute billig Yu ders 
mlethen; Bergweg Nr. 15 u. 17 Serben) 
Gasleilung im Haufe, h 


E Im MWertende 


* 

on 

ſchön eingerichtete Wohnungen von je bidt 

Zimmern, Küche ꝛc. mit Wafjer- u. Baslettung 

zu bem Preis von 320—400 fl. zu vermiethen. 

Miedenan, Ne.tl. 

1893 Grüneburgweg 21 ift das 

Sochparterre aus 6 Zimmer. ze. ıc., 

1 Zimmer inBonterrain mit arten: 

vergnügen zu vermiethen und fofort 







zu beziehen; Zu erfragen 


nes 
urgweg Mo. 22, im 2ten Stock. 

1332 An dem neuerbauten Haufe, 
Deberiveg 33, zwei nungen, 
Ir und 2r GStock von je A Bimmern 
nebft allen Bequemlichkeiten und 
Gartenvergnügen. Näh. Parterre 
dafelbft. 

1400 Eine Wohnung, beftebenb ans 2 im 
mern, Küche, abaeichlofinem Vorplatz, Boden⸗ 
fammer und Keller (Sonnenſeite) iſt zu dem 
Preife von fl. 108 in den Häufern der ge⸗ 
memrüßigen Baugeſellſchaſt zu vermiethen. Bu 
erfragen Rlappergafje 21 bei dem Haus Ber 
walter. 


Mainzer Chauſſee 13, GE der Meferftraße, 
{ft eine elegante fehr bequeme Mohnung im 
Parterre enthaltend 6 Zimmer, Küche, enten« 
ftube nebft zwei Heigbaren und einer nicht hei 


- baren Manfarde x. ſowie Garten zu vermier 


then. Auf Verlangen fann auch ſpaͤter Staflun 
und Remife dazu abgegeben erben. ——— 
Niedenau 9, 1323 


1936 — 9 find „1.2. 
Erd,’ 5 Annmem, 
— nebſt Gartenvergnfigen zu 


vermiethen. 
13893 Gochſtraͤße Mo. AB if bie 


Afterw iethe ug 

1326 Eine freundliche abgefchlofiene Woh 
Beh u Hbruem 1. — 
er —— zu erfragen — 14, im 


er Schön möblirte Zimmer; 
5* 18. Gerlachs Anlage. 


2 ine ſhone Wong 
— Ein erfter Stock von 5 Zimmern 


nebſt 3 heijbaren Manſarden und einer Ram« 
mer ic. a Gortenvergnögen. Näheres Sterns 


fen Deberweg 18 ift ber 1. Gtod, ent» 
ltend Salon, 7 Zimmer, Vorzimmer unb 
* — ————— enthaltend Gartenſalon, 
Rebenzimmer und Badezimmer, ſammt Küche, 
—* ſckammer, boppelten Kellern, Waſchküche 
anſarden nebſt ſonſtigen Bequemlichteiten 
2 ſchattigem —— au vermiethen. Zu er 
fragen 3r Stock ba 
1393 Hochſtrahe Ei 4 ein Keller, 16 Stück 
enthaltend au vermiethen. 


iass Neue Mainzerfirafie 
eine — hergerichtete = 
nuna von 5 Zimmeru ꝛc. zu Ders 


Fer ; zu erfragen im er- 
878 Zwei freundlich möblirte Zimmer auf 
bie Strafe gehend find Brüdhofftraße 9 Zr 
Stod- zu wermiethen. auf. Verlangen kann auch 
Koft verabreicht werben. 
1401 Eſchersheimer Lanbftrafe 6 ift bie 
vollſtaͤndig neu Hergerichtete BEN: 
Beftehenb in 1 Salon, 7 Zimmern, 
Pr Kücens und Bedientenzimmer, Epeife- 
fammer, 3 Manfarben nebft Gartenvergnügen 
zu vermielben. Auf Berlangen kann Stellung 
zu 8 ober 4 Pferben sc. dazu gegeben werben. 
4393. Großer Kornmarkt No. 25 ift ein 
‚möblitteß Zimmer zu vermiethen. 
‚BIP -Biebfrauenftraße 6, 2: St., find 3 große 


Bunmer zu vermiethen. 
877 —— 2 St, find 2 möbs 
lirte Zimmer zu vermieiben, 


m resgengr Mit 1. Juli an Billig in 


2018 Zwei elegant möblirte 
amer, (Sochparterre) gi 
con, Dienerziumer 

Oartenverguügen find — 


men an einen noblen Herren 


= vermietben; Krögerſtraße 
[| 


D. 1. 

1287 art 11, Sin: 
terhbaus, 2 unmöblirte Zim⸗ 
mer. zu dvermietben, 

375 Kür ftille Leute eine abgefhlcffene 
Gartenwohnung von 2 — Fe und 
Keller fü: fl 140 pec Ir 'vermiethen; 
Näheres Vılbeleracfie ei Herm Baer. 

13 0 In der Weltendftraße 13 (Mainzer 
Landftraße) ſind ver eleginte Wo'nuus 
gen von 5—6 Simmern nebft Zubehör : 
vermiethen, Näh. Niedenau 35 bri We 
mann, Zinumerme: fer. 

1337 En Kleiner Laden mit baranflos 
Bendem Zimmerchen zu vermiethen. —F er⸗ 
fragen bei H. Rünpler, Kriebbergerftr. 53. 

1402 Große Gfhenheimerftraße 43 im Hofe 
if eine Wohnung von 3 Zimmern, ge x. 
zu vermiethen und am Iten Sjuni zu be 
Diefelbe ift auch als Gomptoir ober — 
ſehr geeignet. 

1320. Stallung für 2 Pferde x. iſt zu ver⸗ 
mieten; Niedenau 35 bei Werdimann, 
Zimmermeifter. 

381 Mehrere Zimmer find mit Gartenver« 
gnuͤgen unmöblirt an 1 oder 2 Herren zu 
— ae: Anlage 8. 

—1 





teten ———— Mr. 6 
ift der 2. und 3. ®to von 


7 Zimmern, Küche, Keller und A 
Bon Bequemlichkeiten ver: 
mietben und fofort zu bezieben; 
N "Bei Gonr. Saat, Bud 
gafe D. 6, j 

tenftgernuche und Auerbieta u. 

382 Ein ſolides Mädchen welches bürgerlich 
kocht in Hausarbeit erfahren ift Krb gefucht 
Töngesg. 36 im Vorderhaus. 

333 @in Diener der 
empfoblen wird und ſchon 
in Dienft —— wird ge x gen 
ſehr guten Lobn gefucht ;Öber: 
main: Anlage 25. 


Es wirb eine brove Köchin, die ſich 
"Sa Sarbeit unterjieht, en guten 
A we Rachzuftagen > den Nachmitiags⸗ 
von > Uhr Mainzer Landſtraße 


* wird in ſtatker Aapfjung geſucht 


80 Fin örbentlicher Zapfjunge wird geſucht; 
——— e 46. 
fermäbden wird ſoglelch gefucht; 
gen —* 6. 

382 Gin Mädchen: welches gut bürgerlich. 
lochen kann und etwas Hausarbeit übernimmt 
wüb Bnen al Nachzu⸗ 
— Venakeuberfe lt &t.d bon 8— 
10 unb 4—6 Uhr. 

an Gin braves SKinbermäbchen weldes 
and Hausarbeit verfteht, wirb gegen guten 
Lohn geſucht; gu. erfeagn Turnanſtalt bei 


Herrn Ravenftein, Seilerftroße 2 ‚ gleicher Erbe, 


Betfannutmachungen, 

1401 Friſche Kochbutter A J tr. Bam⸗ 
berger Zwetſchen zu T—8 kr., türfifche zu 9 — 
10.8e. pr. Pf. im 1/, Ctr. "Billiger, entoͤlles 
Cacaopulver, fo wie alle Chocoladeſorten auß 
der Fabri* der Herren MWittelopf u. Comp, in 
Braunſchweig, Achte italieniſche Macaront A 
22 kr. deuiſche 14 fr. pr. Pf, alles in befter 
Duslität, empfiehlt 

eter Allendorf 
gr. Modenheimergaffe 19. 

1404 Göttinger u. Gothaer Würfte, Weſtph 
Schinken in allen Größen u. großer Auswaßl, 
Hımburger Raucfleifch, ger. Rheinlachs frifche 
faftige Schweizerkaͤſe, Gbamer:, Holländer» u. 
—**— Guter u 
friſche Orangen und Gitsonen bei 
Nuss, Guflusftraße. : 

35T Boralıgl. a nud Musk.:R nel 
pr. 5. 45 Tr. ; Alleıbeiligenm. 35, tr ©t. 


1390 * Welnger⸗ — — 
&igarre tfichen:e und ımıfenhweile 
im rifureife, Stäferarfie 26, Ir St 


Echt engl. 3 Portland- -Erment. 


& Leonhardt, 
1325 _  Babrgafie 10. 


Rohes Eis, Steinweg 6, 


10. Bid..12 fr, * Pb. 18 ir. 50 Fi 
86 Er., 100 Bft. 1 fl. 








e Zafelbutter und Kochbutier, 


1401 Ginem-gee item { 


Lager Babitcher, 
weine in anfiehenbeh ——— — 
beſtenb empfot len. ——— 
W $- Eur 
Rothweiler pr. Fl. o. Gl. 16. 
Hambacher „nn a He. 
Marfgräfler n0:n „2, 
dito Gaftelberger 2:4 0 De 
Wachenheimer BE | 9 
Ungfteiner 2 
Deidebheimer oh a 
Rupperisherger 1 ” Pan .# 
Kierft.iner J win. 86 „ 
Forſter Ey nie m Win 
dito  Wußlefe a 71 
dito Kirchenſtück 14. 
Hochhelmer " „45 u 
Nübespeimer Ruland, Aust pr.Gts. &.KA—K.. 
Stein Rieblin EN ht ‘yet 
otbe Beine: r 
Buͤhlerthaler ppr. Fl. o. Gl. a fr. 
Marbacher nun hm 
Lügelfachfer „nano 
Affe: thaler un " 39. 
dito Ausleſe Page. \ DIA 
Zeller —— SE 
—— me Bi; Lo sl i 
Mouf firend er 
Hochheimer 1a Dual. g* Flm.GLf. 1 Se 
Siligmüller „ " nunan ä 
very Gun! n„um.n.n bb 
7. Bası, TriprifherPlag 6. 





383 Rognefort, Brie, grie Newchatel 
u. Ehefter Käfe, geräucherter Lachs” 
feinft, Dliven= Del und Burgunder 


E kt 
ſſig —— —— J— 
Johannisbeer⸗ Wein, 


pr. Flaſche fl. 1 mit Glas, Rothe u. weiße 
eine zu 18,,24, 80, 86 u. 48 fr. pr. 
ala.a, Wabeira unb ——— Mean es 
Sorten. feine -Fiqueure, fowie Rum R 
Cognae, Kirſchwaſſer, Gztrait —EE 
nevte u. Monika ampanner pr. Safe 
fl. 1. 12 ie, u. fl. 1.30 ie. bei 
O. W. —— — — 


— nn — 


gs3 1857: Wein verzapft WB. D Een 
mann, in ber kleinen Mittergaffe, de 
27 Hatnergaffe 9, pr. Moos 1 fl. 








4% Beilage, Franlf. Intell⸗Blatt 2 115, Gonnteg 15. Mai 1864. 
— 


Leih-Biblidthek von Gustav Vehler, 
Beil 38. 


Mtmand: Der Sprung vom Mingarafalle, Sornil: Johann -Dasid — em 


3 Thle. Lehensbild 
berdr Eine egyptiſche Königktochter, 3 Thle. Fock, len Schlekswig⸗Holſteinlſche Erinne⸗ 


Die Elenden und Armen diesſelts des ihenes, zungen, befonber® auß den Jahren 1848—51. 


4 Thle. Seiner Eine Weltreife um die noͤrdl. Hemis⸗ 
Galen: Nach 20 Yahren phaͤre in — mit ber sftoflatıfchen 
Gerftäder: Im Bufh, AXAna. Gr — 2 Thle 

ien 3 thie mer: Karl Nitter, ein debenkblld, IBb. 


+» Heine. : Bon Gaattelb 58 Atpern, ——— Nahel und ihre 
Perg: f : ——— Partei. ei a: Das Leben Jeſu, 2 Thl 
er ber an a e. 
Schwariz, Frau Die Tochter bed. Edel Gtrune, Buf.: Die Seit von 1848—68. 
— — Beer 
Wi 
— Des —8 Ballet, 3 Th. m 
Yägel, Abonnement auf. 1 voll. Werk fl. 10. — Jährl. fl. 6. — Auf je 1 Bu 
jähel. I 6. — Auf 2 Bhe. fl. 8. — Auf Juzendſchriften FL. 1. 90 fr. Auswärtige befommen 
bie e Baͤndezahl 405 


de Gt Bible — — 
Goldner Adier in Bornheim. 
Sonntag den 15. Mai, am 1. Pfingfittage, 


zue vollftänbigen Wicbereröffnung, unter neuer Sefsäftsfügrung : 
Großes Conecrt im Garten, 
ausgeführt vom Muſilkorpo des Lönigl. bayer 6. Infanterie» Regimen:s ın Frankfurt, unter 
Leitung beb ee Raufmann. 
ntree 6 Anfang balb A Uhr. 


(Beil ungünstigen Witterung das Concert im Saal.) 


Schwager'ſcher Felſenkeller. 


Heute Sonntag den 15. Wut: 


Grosses Concert 8 
ausgeflihhrt vom Muſik⸗Corvs bes k. pr. 4. rhein. Infant.Reg. No. 30. Anfang 4 uhr. 
Oberrad. 

384 Senbeld Felfenkeller am Oberräper Schlekpletz: 
‘ Sonntaa den 1. u. Montag den 2. Feiertag Concert. 
Auszelührt von der Offenbacher Milttär-Mufil, wozu böflichſt einlabet 
G. W. Senkel 
333 Bon biute au wohne ich — Te 
Ir. med. Luscae. 


Creuznacher Mutterlauge, * 


Müffige ud einardider, 
Nauheimer Badeſalz, 


Fichtennadel-Ertraet 
bet Sch. __Geb. Weettenheimer, Markt 3. 


Unterricht im faufın. Schon⸗ und Schnelſſchreiben 


des Brofelor ©. &. Duschek und feiner Tochter, 
Schäfergoffe 10, ebener Erde. 
Auf Verlangen errteilen wir aud auswärts Unterricht, fomobl Damen als Herren, 
und befigen Mittel, je:es Le.den beim Schreiben, das nicht von Lörperlicher ar 
berrüßrt, zu befeitigen. 


Tenerfette eiferne Caffatchränfe 


mit patentirten Buchſtabenſchlöſſern in allen Größen bei 
dauard Wernigf, Bockenheimerstrasse 13. 


Schöne here Bi 


beftebend aus fünf und fechs Zimmern zc., . 
Obermainanlage, Lox der Ostendstrasse, - 
find zu vermiethen. Näheres bei * 


F. A. Sch affner, 
Bleichſtraße 12. 


1407 Mein Laner in Gartonnage:, Portefeuille und anderen Reberwanren, feinere 
olz⸗ und Korbwaaren fämmtlich zu Stidereien eingerichtet, erlaube ich mir aufs Boll 
Andigfte in den neueſten Muftern fortirt beſtens zu empf-blen. 

Stidereien mwırden auf's Geſchmackr ollſte montirt und Revaraturen billiaſt berechnet. 


udwig Dotzheimer, _ 
Tüngesgasse 33; Ir Stock ou IoW , 


: Ruhrer Steinfohlen 


abe ich im Ausladen und Liefere ſolche vom Schiff bezogen zu ermäßigten Preifen. 
€. L. Weber. 
Wager am Judenbrückchen. Gomptoir: Biebergnaffe 8. 


Glace-Handschuhe 


von 30 fr. an bis zu ben feinften bei _ 1371 

A. Ferber, Weuckräme 4. 
1405 Gin in ber Buchführung und Ggpebition gewanbter junger Mann kann auf einem 

ee eing dauernde Beſchaͤftigung finden, Schriftliche Offerten unter Mr. 5 an bie 


1 Ausverkauf 


— noch bis Ende dieſes Monats. 


Da ich bis zu dieſer Zeit wegen anderweitiger Unternehmung mit 
meinem fehr reichhaltigen 


Lager fertiger. Herren Kleider 


und 


Schlafröcke 


räumen will, fo babe ich die Preife jämmtlicher Artikel, beftehend in 
Paletois, Tuch- ınd Buckskin« 
Röcken, Jaquets, Bavelock« 
Mänteln, Joppen, Beinklei«- 
desn, Westen, Haus- und 
Schlafröcken, 


bedeutend herabgeſetzt. 

Weftellungen werden von den in fehr großer Auswahl 
vorhandenen Stoffen ebenfalls zu berabgefegten Preiſen 
Bell 15. und schnell augefertigt. 


3. Schwab. Beil 15. 


Schwarze !.yoner Neidenstoffe 
für Kleider und Mantilien 
in guten Qualitäten zu den billigften Preifen fowie alle 1407 


Srühjahrs- und Sommerſtone ꝛ. 


empfiehlt 
Fahrgoſſe 96, ein 7 De ch England“, 


Su vermiethen. 
383 Un einem he'sharen Bimmer mit Bett 
ern ein —— —* Theil haben; Sed- 
erg. F, 


288 * gr Himmer- mit Gabinet iR 
an 1 auf 2 zu vermiethen; Ziegels 


ek 0% 10, Br 
ei ſchöne — Fr 
Dimmer, Cabinet nebſt 
ie au — ir St. o 


erre fl. 425; Grüneburgw. 35. 
wur = neuerbauten. Hauſe, Gtelgen: 
I ein. ſchoͤn moͤblitteb 


gern as oder Be Roft) gu vermiethen. 

Manfarbewohnung von 3 Zimmern, 

2 — Kuche und Rellee iſt zu ver 
— Eckenheimer aße 15, 

Ein ſchoͤnes großes moͤbl. Zimmer; 

—* 8, 2r Stock. 
Landſtraße 19, 2 Zimmer 
BA ee für ben Sommer zu 


385 Ein — Mann findet Logis; 
nd ber 2 ber Zeil iſt eine — 2— 


* vermietben, welche fi für eine klein 
Zus eignet; Perg erfragen Bleichſtraße 43 
Ein fein ger Dann 


fann Do f. Yunt rege Antheil an einem 
möblitten Zimmer mit Cabinet nehmen ; 
Breitegaffe 31, ir Stod. 

385 Gin großes ſchoͤn möhlirtes Zimmer 
Man einen ober 2 Er zu vermiethen. 
Nähere 14, im gaben. 

385 öblirte Dumme: ju vermiethen ; 


imerftraße 1. 
Eine Wohnnng im 3. Stod von 
8 Simmern, Kühe und ift in bem zum 
Kutichergof gehörrnben Haufe auf ber Schäfer 
gaſſe zu vermiethen. 
395 Ein möbl. Zimmer an 1 Herrn pr. 
—— —— 2r Gtod. 
rte8 Bimmer zu vermieten; 
=: 3, Zr Gtod. 
Gin freumblich möblirteß Zimmer unb 


ya Altgaſſe 25, Seitendau ret#, 
3 


teppen hoch. 
Ein foliber Herr kann Anteil an 
einem möbl Zimmer haben z Kaffeeg 8, 1r Gtod. 
285 Gin Freunplic: möblivte® Zimmer zu 
vermiethen ; N lerkiahı 25, Parterre. 


3 fonn! ng; ——— 
— 18 iſt 

— — dritte St. en = 
7 Zimmern zu dermiethen, 

335 Schlafftelle zu vermiethen; Münzgaffe 

u: = — — _ = 
merhaide n 

jede von 4 Zimmern, 2—3 ZI m gi 


Gableinung, Garttenvergn —125 Negeutlſterne, 
beim Tigenthũmer nehen 


— Näheres 

0 Vhlandſteat⸗ 18 i 
Sinterbaufe eine fchöne Bo 
nung von 5 Zimmern zu der: 
miethen, 

vermietbhen. 

V », 5 abgeſchloſſene — —* mit 
allem Zubehör & 200 fl. und 275 fl. an 
rubige — gleich beziehbar. 

1407 zung Belchäftslocel. a 
nn Bar nung zu vermieten ; ® alte 

335 eine Barterre, Bocalitäh, be: 
ftebend aud einem 8 2 
—— iſt MWainſtraß e 8 zu sy, 


14096 Ein Bagerplag zu vermiethen 
Näheres Meifengaffe 32. 

1406 An dem nen erbauten Kaufe, 
—— igengafle 67, 2r Stod, enthalt. 
8 immer x. 

1406 Mädft der Hauptwache Ifl 
eine fontige neu bergerichtete Wob⸗ 
nung von A Zienttern ꝛc. —. * 
getheilt an * Heine & 
ve.miethen, 

987 Verſchiedene ERS 
für Magazine oder MWerkitätten und ein gr. 
Boden; Langeftraße 27, am rag gi 

386 Für einen fofiben Ürbeiter iſt eine 
Schlafſtelle frei; Allerheiligengaſſe 8. 

387 23 folide Leute können gut Logis ber 
fommen; Rlappergaffe 21, Ir Gtod. 

386 Zimmer an Herrn sunermietgen; kleine 
Fans afle 10. 

a. Leute ——* Schlafftellen 
ar eine unmöblirte les Bitdeler⸗ 


20. 
nt Ein ſchon mößlirteß immer an einen 
Heren ; Raffeegaffe 1, im 2. Gted. 


ste Beilage Gran. Iutell,- Tntell,-Blatt M ‚15, Sonntag 15 15 Mai 1864, 


—— 


Das phoatte graphẽſche öslier 


on Fr. Win. Geldmuclior, 
Weißfranenftraße, nächſt dem Gallusthor, 


— ige: e am Gebiere der Bbotograyhie vo kommende Aufrrä e ont: — 
5b Mi tee ſten Bedienunga. 14,7 


sc Galbtinger’s Ballon. 
Motgen den 2. Feiertag große Tanzbeluftigung. Arfang 4 Uhr. 


— — — — en 


Schützenhof in Bornheim. 
Am 1., 2. und 4. Pfingfifetertan: 


Brosses Concert 


vor der Sapel bestf, pr, 4. 1ein. Inf Megnite. No, oh untır Leitung ihres Gopalls 
ei — 2 rın Ü Voig a 

















— — — — — — 


Fe 2. und 4. Feiertag nach dem, Toneert Ball. 


Car H JANSEN in Bockenkeim, 


Am erften fowie am zweiten Pfingftftiertag 


| ErO883e8 TonRecerT 


von der ganzen Gayelle des P, F. Öfterreich. Infanterie: ————— 
Auter Leitung ihres Dirigenten Herrn W. Hinrel. 
Anfeanxz 3', Uhr. Kntre D kr. 


Goldner Adler in Soruhrim. 


Montag den 2., Dienftan den 3 m. Mittwoch den A. Vingfitag: 
io GroRRe Tanzhelustiigung. 
Anfang 4 Uhr. 


Cafe Goldschinidit. 
886 * Bor ügliches Erlanger und Kulmbacher Bier im Glaſe. 
2: -Sransolildies Zdauffee-Suroagat 

re von Peter Piſoni in Weisenburg 
bei Jacob Eumber!, Fahrgaſſe 14 









Trinkbecher, Sernrohre, Storkfühle, Sotanifirblichfen, 
Schmetterlingsnege zum Zufammenlegen, mineralogtfhe Hämmer ꝛc. 


für Touristen und Spiele für im Freien, 
für Erwachfene und für Kinder. 
Die enalifhe Art Kinderwägelhen billig und ſchön in großer —— 
Kinder⸗Gartengeralhſchaflten, Sandwaͤg⸗ n, Sandſpielzeug u. ſ. w 1407 
empfiehlt beftens J. V. Albert, Sohn, Zeil 36. 


Nömerberg 9, Hält fi im praft. Ginrichten neuer — 
L. Scholl, bücher, Sei ündl. A aller Buchungfälle a katehr we 
rechnen bei Theilungsfachen ; Unterrichten in bopp. u. einf. Buchführung, kaufm. u, bürgl. * 
nen, Conto⸗Correnten, Shön-Reätfchreiben x. Serren u. Damen ftetß empfohlen, 
1404 Sutagrafiee, Pfeite, Anker und Schmetterlinge in Sava, Gtahl, =. 
mutter, Brillant, Wufcheln mit Büſchen, neuefte Pariſer Roſetten, Epauletteb, Aermel⸗ 
theile und Rüdenbeioß mit und ohne Gloͤckchen fowie HA Aaraffes, Bartfer 


Sendpfe olfer Art jehr billig bei 
ahnſ merzen: 
— neu 


ehlbares Mittel. Alleiniges Depot dei 
H. Meitenheimer, arkt 28, 


1897 Am 25. u. 26. Mai beginnt bie 146. hiefige —— worin bie befannten 
Preife zu gewinnen find. Yyr Yan Ya Ya u. a Looſe find zu haben bet 
S. Bland, Fahıgafle 128. 

Pläne und Liflen gratis, 


1400 Man ſucht in Sachſenhauſen oder Oberrad mehrere Logis für Fabrikarbeite⸗ 
rinnen. Näheres Exped. 














Dantfagung. 
Allen Denjenigen, welche > A Sohn, Bruder und weſen 
Ruheſtaͤtte be Me f — En — fuͤhlteſten Dant. 
let tt a w gi unferen tief 
e _— ehzten Ruheſtaͤtte beg n, fagen wir Sn — e — 
Dant rn ag 


n@ 
Allen, wel e unvergeßliche To Ir ae: ai Bänlscie 
— ES Bärwind i 
— ihrer lehten Ruheſtäͤtte geleiteten, unfern innigften Danf. 
ie trauernden Sinterblicbenen. 


Thenard’s Schreib: and Gopirdinte 
1407 bei Jacob Humpert, Fahrgaſſe — 


— bei Jacob Humbert, 


385. Ehokolade von bekannter Güte, ſowie das Kochen berjelben bei wo 

menden Feitlichkeiten empfiehlt IE. Martinelli Ww., Borngaffe 18, Ir —— 
1407. Un Professeur Espagnol, desire donner des legons de sa langue ei de 

PlItalienne qu’il connait parfaitement. ll les enseignera au choix des dlöves ie 

Frangais, ae ig ou l’Allemand qui lui sont familiers, B’adresser B 

Chaussee No. 30, 


_ IBO Gemalte Houlenug — 


+ : 
1408 Künftigen Sonntag, am h. Pfingfifeft-, wird in ber Liebfrauenlicche wieder 
Gottesdienft gehalten. 


Harmonie - Saal. 


Zweiter Pfingfifeiertag, Montag den 16. Mai 1864: 


Grosse Tanzbelustigung. 


Dritter und vierter Pfingfifeiertag, Dienstag den 17. u. Mittwoch den 18 


Grosse Tanzbelustigung. 
Anfang A Uhr. 1407 


Gefrorenes in Portionen, 


ſtett vorräthig in ber Gonbitorei von UL. Schilling, 
1406 Allerheiligengaffe 76, naͤchſt ber Zeil. 


J. V. Albert, Sohn, Zeil No. 3 


empfiehlt beften®: 
Eifoneckinfäe en, ange Blasrohre und Schießſpiele. 
fühle und zufammenlegbare Stühle zum Nadhtragen. 
Gartenaeräthſchaften und Sandfviele für Kinter. 
Englifdhe Kinderzahnperlen und befte Gummihütdhen cuf Milchflaſchen. 
Sehne, fetcht zu blafende Trompeten, Trommeln und Gewehre, 
omarangs und viele Gegenftände zu Körpers und Kraftübungen. 
Euglifche Art Kinberwägeldhen, Dratfinen und Gartenwägen. 1407 
- Gäbne und befte Art Gummiballen und viele neue Spiele für im Freien, 


Großes Schuh: und Stiefellager eigener Fabril. 


ee verkaufe ich meine ſaͤmmtliche Waare au Fabrikpreiſen. Zugfkiefel 
5 Schäfteftiefel 5 fl., Zeugftiefel 2 fl. 18 Er., ei und Finderftiefel au ben 
—2* Preiſen. J. G. 
1408 









tamım, Vilbelerſtraße 19. 


Gerdäfts-Eröfinung. 

Ich made hiermit die Anzeige, daß ich mein Geſchäft als 
Schreiner 

eröffnet habe und empfehle mich bei allen vorfommenden Arbeiten auf das 

Belle, Christian Lücke. 

Werkſtatte: Wilbelerfiraße 26 im Pfau. Wohnung: Markt 6, 


383 Zu vermietben: In angenehmfter Lage vor ber Stadt ein größeres und 
2 Meiner elegante Zimmer mit ober ohne Möbel, Auch würde bie Belöftigung auf Wunſch 
übernommen. Naͤh. in db. Exped. 


I und werben zu hoben Breifen gekauft; gr Rornmarkt 6, 


Neues ärztliches Urtheil 


uͤber bie VWortrefflic;keit des R. * Daubitz'ſchen KräuteLiqueurs, Acht zu haben bei: 
3. V. Sirauss Schnurgaſſe 6, Conditor Sehwahn jr., gt. —— 
F. Schleussne — ——— 45; Gonditor Homeiser, gr Gallusgafle, 4; Con” 
biter Beck, at. Boden ocen heimergafe ı 2 ; in Bockenheim bei'B. Fuchs; in Offenbach bei 
H.P. Bers 

Sie Haben mir mitgetheilt, dab Sie das General-Debit des N %, Daubikfchen, Kräuters 
Liqueurs hier übernomuſen haben. Ich kann Ihnen mit: Berimii ten Imitthe:ten) daß ich biefen 
Lıqueur ol® ein außgezeichnetes Linderung8mittel bei Hänistrhoiballeiben, Unserbauficheit und 
Magenbeſchwerden empfehlen kann. In allen Fällen, wo verfelbe angewandt worden, hab: ih 
ihn ftetd von beſtem ig nr Die Ingredienzien find Beilfame Kräuter über 
E piritußabgegogen, ı Gays ‚London Hasipital, 4. Septbr. 1863; 

(L 8.) Dr. A. G. p. Sk. 


385 Zu vermiethen: In Bornheim "Saideftraße 11, eine ſGöne 
Wohnung von A Zimmern nebit Ben Denpemlichte iten und gleich ıu 
beziehen; zu erfragen vis-A=-vis bei Simmermrifier rn N oder bei 
dem Gigentpärge SE Schneider, Waurermeifter, Gelnbäuferfte- 90, 


385 er Jobanı Georg Weich vou bier it von beute an 
nicht mehr im mehren Dieniten, " 

Frankfurt a. M. den 14 Mai 1861. Jaeo &. Fürtb 
385 y Beahbtensw.ertb! 


Wegen Wufgabe-einer Muſikalienhandlung gebe eine bedeutende Anzahl Muſikalien, Mrioß, 
Duarteti8, fowie Solopiecen, für Klavier, Biol 1 und 2, Viola und Violoncell von "Mozart, 
Beethoven, Haydn fowie anderer belichter Meifter zu bebeutend berabgefehten Preiſen ab, 
ebenfo eine ganz neue Zither, 9. Tiegel, Sandweg 44, Seitenſtrahe. 

1406 Auf einen guten Infah wird Anfangs Auguft ein Gapital von 8A 10 ‚000: gefacht;; 
ohne Vermittelung ; Näheres! Expedition. . 

1407 ine Hochparterre Wohnung von 7 Zunmern Bartenfalon, Ms) —— er, 
2 Bodenkammern, Holzlige, Keller, Ra ae und «ügeljimmer bill g zu ee im 
Weſtende; Näheres Meifeng 11, 2r St. 

1406Das ſche Landhaus in dxodelheim, enthaltend 8 Simmer & 
farden und: Gefindeftuben mit oder ohne re beftehenb im 3 Zünmteen, 7 Gl * 
Kühe und Boden, mebft Stallung Nenife, Waͤſchtüche mb Garten iſt zu vermiethen. 

Austunft bei Dr. Sumfer, Buchgaſſe 12. 

337 "Die Schubfabrit von Friedrich Langenigei im Tin Boihe. 
bat Lager ihrer ſaͤmmtlichen Fabrikate bei Y J. Sch: 
Steinweg Ro. 2. u 

385 Wor dem Gicendeimer Thor iff ein Garten mit Commmer-Aeänghut' Freifteirbig 
au verfaufn, auch ift bafelbft eine große Partie fchöniter Zierfleine, fowie — DIN: 

ater Lorbeer⸗ und. Öranatbäume,; abzugeben; Näheres. Kaffergafie. 3.P 

_888 Dbsrlänter Kartoffel im Sqhiff am Meßgerthor. VENETIEN 

TMIT Ein n grofied Gans mit Garten, vor dem Wißende der Stadt, zu verkaufen 
Augade 5 bi8 6 60 fl. Näheres Meifengaffe 11, 2r Stod. 

—7 In ein, Detail: und Kogros Grfäjäft. wird ein befähigen junger. ann 7 dh: 
ji ei — Mt. Hirſchgt. 3 im Laden. 4a m 


et Möbliztsvermi el m 1 
— Tr ethen zu einem AFT ſt gan; 


Mau 













Zum ANLAGE: —— 
Heute Sonntag den 155 Mat (1. *2 


— — 







* dem 16, zn no, — 


‚Grosses Concert 
— ————— ——— aus Sien unter der Leitung des Capeſ⸗ 
meifiers J.6 Foerny aus Wien. 





Hıfang 2 Uhr, -  @ntıe.D Pr.) 
NB. Bei u günftiger —E finden die Goneerte im Saale * 
— — 


Ene brillante Gas⸗Illumination mit Eoneert, 
, ppm; — Des k. k. öſterreich. Jufanterie⸗ Regiments. 


Zuologiſcher Garten. 


¶Pfingftmoutag den 16% Mai, Nachmittage 4 Uhr, —— 
(bei glinftiger Witterung) 


“CONCERT 


vom — * Musikcorps deshies. ‚Linten-Batadlions. 
.- Bauer’s Felsenkeller. ic 


—— den = Feiertag : In ai & 4 * dd mc? 
—53 e nce t er nm er- esellscha erm A 
“= > Atem a = 





us"? Damen und 4 Herren, unt:r Leitung de8 J. C. Czerny, 
—— 6, Helmftätt, Geſangs⸗Komiler. 
ofsg mis dm ‚Anfang halb 4uht Eutree & fr») 


es af ⸗tei Francfort in Oberrad. 


—* — Pfingſt· Lonntag/ bet unglinſtiger Witerun im Baal: 

a Sommer — Consert: 

‚elana 4 Uhr, Gntre * ige 6 fi; Damen: Ei 
ontap: "Stose Zambelufligung. um *3 


— Aan zkränzchenn 














Totes-Anzeig 

Verwandte: uud — wibmen wir die Urzeige 5 .- am 18. Mal nad 
kurzem 8 iben eıfoigten WU Ieven unſeres Leben Sarıen, Buers. und Onkels 

&oerg Christeph Ebert 
unb bitten um fille Theilnahme. 
Die tranernden Sinterbliebenen. 

Die Arerdigung findet Stott: Montay den 16. Mat, Morgene bals 8 Uhr, 

yom Sterteh rufe, kl. Tſchenheimergaff 5i. 


[2 













Dodes-Anzelige 

Verwandien, Freunden und Wrkınnten machen wir — die ſchmerzliche 
Anzeige von dem plößlich erfolgten Ableben unferes tbeueren Vaters und Bruders 
Loren,; Brlb. 


Um flille Theilnahme biten 
Die trauernden Sinterbliebenen, 


Die Peerbisunga findet Statt: Diendtig den 17. Mat, Vormitrngs 8; Uhr, 
om Sterbehaufe, Peterskirche 13. 


ivdat:Xecebran 


a 
386 Vollſtaͤndigen Unterriät in den gu &rlernen Dir Haablnig nöthigen Bor 
Zenntniffen, fo wie Auskunft u. Mıtb in alleı commercialenAingelegenderten, ber Faufe. 
Gomptabilität u. insbeſondere br depp. Buchführung ertheilt zu jeter beliebigen 


Tages ſtund⸗ 
F. Müller, Kufn. v. nepräitr. Behrer, Kabr aſſe 16. 


E Kis im Zeniner und Pfund 
empfiehlt \ J. MI. Gilberger, kl. Fiſchergaſſe 4 


u vermietben: 

Gine Wohnung von 5 fhönen Zimmern, 2 Manf., 2 Keller in einem neugebauten Haufe, 
Meifengaffe 28 28. 

336 Wegen Aufgabe meines Gefchäfts verfaufe ih alle "Sorten 
weiße und rothe Weine zu aͤußerſt billigen Preifen, befonders empfehle 
ich einen ausgezeichneten Porveaur St. Julien zu 54 fr. mit Glas, jowie 
— zu fl. 1. 45 und fl. 2. 30 Er. 

H. —— 


1467 Auf Beuorfichenbe Welertage un empfehle ich meine rar a. = 5 


AD N afche zu 24, 36 und 48 fr., Rothwein zu 30, 36 u. 48 fr. 
. eerdt, Küfermeifter u. Weinwirth, Breitegaffe 29. 


Zu — eine Wohnung mit ſchoͤner Ausfiht, beſtehend aus 3 Hisnmern, 
** 24 ener Vorplah, 2 Manfarben, Keller und een nebſt Antheil am ber 
‚ großem Ga:ten und Aufenthalt äußden für 260 fl., ben 1. Juli zu Bejiefen 


Künfilige Bebifle, — — Zähne werden von Gelb, Platina und Kayt* 
— * air Garantie auf das bil Pi} 
tel, Zahntegniter, Fahrgaffe 35, 2 Sted. 





* 


Obrrforstihaus. 
Sonntag den 1. Keiertag, Nachmittags: Concert, Anfang 3 U, 
—— den 2. Feiertag: Früh-Coneert. Yufana 69, Uhr 
ag den 3. Feiertag, Rachmittags: Concert. Anfeng 2 ih 
— va die „Darmonie-@apelle”, unter Leitung ihres Betten 
Hear Spintler. 


_—— — — — —— — — — — — 


J 
Bornheim „zur Roſe 
Mittwoh den 18. Mai: GROSSES —— ausgeführt vom 
M.fitcorps det ehr Rinien-Bataillons. — Anfang 3 Uhr. 
Auch halte ih min an dieſem wie an ten übrigen —— in guten 8 
und Getraͤnken aufs Bee empfohlen. 
AH. Burger, vorm. Zimmermann. 


Beim Beginne des SFrühjahres 
empfehle ich mein reichhaltiges Lager von 
weißen Anger Fraueuſtrümpfen Quntuke 
Desgle chen gewebt zu 12, 15, 24 30, 36, 40 Br. das V 
Geftridte Soden 2% 7,2030 mn 40 1r. dat Gere in we, Me 
Gewehte Soden "1%, 29,2% 29,99 39 f, Das Paaz #6 zu ben fein 
Farben nnd geſchmackvollen und — 


Sommerhandſchuhe, das Neurfte für Herren und Damen billigſt. 
—I— ©. Tippelü Yatf, „En der Poegenfräme. 


Dem heutigen Sutellizenz»Dlatte liegt der zweite Jahresbericht der 
Dr. Steffan'ſchen Angenheilanftalt bei. 1406 


— — — — 


Photographbische Aufnahmen 
werden von Wiorgens 7 bis Aberds 6 Uhr in dem nmeuerbauten Pavillon kei jeder 
Witterung angefertigt. DBifitenkarten pr. Dutzend 2 fl. 42 !r., Halbes Dupend 1 fl. 
30 ke. Größere Bilder mit und obne Rahm n au ſehr mäßigen Preifen. Reprobultios 
nen und Gruppengebilde werben aufs Beſte und Billigfte ar Syeführt. Neben dem 

1407 


Diorama, 
Gerluch’s Anlage. 


887 Unterzeichneter matt einem verehrten Publitun die srgebenfte Anzeige, daß 
auf die Feiertage für Ulles auf das Fehte geforgt if. Beſonders für Maiwein 
Gerlad. 
386 Y bei bringe meinen Möbeltransport in empfeblende Grinnerung und bemerke daß 
neben meinem großen Wagen mit Pferden gezogen, auch ber kleinere Wagen nach wie vor im 
Betriebe Bleibt. 3, 9. Feix, Klingergafie 26, 





A 
* Yfrahıne Aran og hehe das: Sr 6 — 
anni "une Jet Sn men en — e — —— 


erſucht man ai 4 nn eg re N) Kate u —— 
le are et, drin — Her u anfungen und Be 
J und, 2 bie 5 Uhr 


——— — ich — 
Di den hab de "Auneiß „pol 
— Yen tn ke ber ac fe fi mi bes: Dr 
von ben betreffenben Ge ——— unter ehnet mitzubringen und find 
* im: Hospital: eng-Ght rurg Herrn Saft, age 


Me der: —7 9 ni! Dienstags und Feetings in HER 


Buena a. * gi 9 F 1864, 
Hfleg:Anıt des Hospitals zum beit, 1. Bei. 


Be ST grbetter Bildung Spereim, ” 


— den 15. d. M., als am 1; Pfingſtfeiert a theatraliſche — 
im Vereinslolale etee 6; wozu Freunde und Mitglieder Be — 


Der 
Aunfang 8 Uher. Fr, 
Tg —— — bei 


gr dem — * ich —2 eb Häufer‘ mit 
v fie 2 e er, Bornheimer Haid Mo. 
= Be * it, mais: 5 von. 3, Zünmern nei Ragirfeng 
F E . —* * — 
Ti — = hiermit meine Wirthſ aft zu empfehlen.‘ | Ä | 


terfebinfen find in Eommiffion pr. 
26 Er. ——— ; Fahrgaſſe Mo. 3, Zr Stock. ra "A 

386 . in gefüteter Junge- kann das Portefeulle⸗Goſchäft gründlich und vorteil * 
jenen ; Zu erfraım im ber 2 
1021386 Gin Lithographenlehrling wird gefucht; Fahrgaſſe 103, 

387 Gin guter Schloffer, Welcher auch im Schmieden gelibt * findet dauernde Be F 
tigung in der en für Megamit und Maſchinenbau von ©. Wollenfglöger, „Brüdr 









’ 
























Hofftzaße ‘No. a ee 
_ 387. rg werbert gefucht ; fuht ; Vrüdhoffiraße No. 9. 





Meine Wohnung und Gef cbäftsiofal | befinden. :f ſich 
8 Mai Vilbelerg. 23. übl Jun. Pumpeumacher. 
387 Merſe Inſeltrapuiver bei Ed. Aſt, Schippeng. 8. 


a 





\ 


%* Beilage, Franlf. Intell.»Blatt 2: 115, Sonntag 15. Mai 1864. 
—|———— — — —— —— — —— — 


Saal zur Pfalz;. 


"Den 2, 3. u. 4. Pfingftfeiertag: 
* Grosse Tanzbelustigung. . 
Anfang A Uber. Carl Gräber. 


"Gartenwirthfchaft. 


386: inem geehrten Publikum fowie wertber Nachbarſchaft die ergebene Anzeige, 
baf meine Gartenwirtpfchaft mir neu hergetichtete Kegelbahn wicber eräffne 
if. — Für gute Speifen und Getränke ift beſtens gelorat. 


Sipf, filapperfeld. 


| Geſchafts Eroffnung. 
SGSierdurch bie ergebene Anzerse, daß ich Zeil 45, der Poſt gegenüber, ein 
CUnfe, verbunden mit. Restauration, 
Indem ich zum Beſuche meines neuen Etabliſſements freunblichft einlabe, bemerke 
id, daß für eine gewählte Lecthre, Billard, gute Sprifen u. Getranke beſtens geforgt if. 
| E. H. Fenner. 


Am Waldchestag 
ae ee le Dat 


al Wartchans 2 ahmarkt: ab Forſthaus: 


— 90 Min. praͤeis. 4 Uhr 80 Min. 
—— urn 


9. 8 2 
Billets & 30 fr. pr. Herſon für jede Diefer Fahrten find 
en eures den 15. Mai a. c. bei dem Gontrolleur in 
Ä artehaus auf dem Roßmarft zu haben. 
Joh. Heinr. Bolh. 


Schwarze Lyoner Taffeie 


in allen Breiten abritpreifen bei @b. ler, Beil 38. 
en "2 Eine Varkie Refte unterm Preiſe. RR 1861 


——G08 Bongend Biegenmild; Gäenbrimm Yanbfirafe 19, 


Engliſcher Patent - Portland -Cemenf. 
von John Bariey White & Brothers. 
(Größte Fabrik Englands.) 
Verwendet bei dem: Pau ber neuen Parlameutshäuler, der Häfen von Gh 


und Havre, der Koͤln Gießener und anderer ge 22 in unliber trefflicher Ei, — 
ſqeſer Waare Var’ biefige Gegend nur allein zu ba a 


Bereins-gellenteller, früher Beders ae. 


— 2 18. . a. ——— den 16. Mai: 
Humoriſt.komiſche a von bem Komiker Düringex v. „ ee 
Anfang 4 Uhr. 


1408. 5. Frefenius’ Iiniverfallitt -- 
für alle gerbrochene Gegenftänbe von Glas, Porzela’, Marmor sc, allein zu haben nebſt 
Gebrauchs anweiſung bei 6. — Markt 28, 
357 Die köbel 2. von , 
bringt hiermit in empfehl — rin — * ginn Di iitu Tip 
ngt bierm empfehlende Erinnerung ihr Lager feiner Garnituren um j 
| Gegenftände zu ben billiaften Preifen. z , 2 
1408 Die bei mir fich engagirt habenden Mechaniker und Dreher erfuche F Biere 


j pe — beſonderer Aufforderung nädhften Mittwoch ſich in ber „Relchtkrone⸗ eins 
zu eluen. 


Es werben weiter noch tüchtige Dreher und Mechaniker, namentlich Rleinmechaniter 
geſucht. Meldung in der „Reichskrene“. 
of. Wertheim. 


1408 Mailer buchene, — — BER in befan: ter eeRer Onglitkt. 
= Buher, Laugeſtraße 19. 
387 Bon | — an wohne ich an er Rebrbah Mo. 2. 
Leopold Bamherger. |: 


386 Gin Haus in fhönfter Gefcäftslage, wo gegenwärtig noch ein Gefchäft im beften 
Blor eguftict, ift zu verkaufen. 


1400 In "meiner Druderei find einige Rehrlingsftellen au befe — 
arl Anas. 
387 — ee TE 


* ein Jahr. Zu erfragen auf der Gppebition. 
werben . fortwährend zu den 

8 3 Gebrauchte Uhren Preifen — bei 
Uhrmacher, Fahrgaſſe 17 im Fürſteneck. 

378 Auf bevorſtehende Feiertage bringe ich verſchiedene gute Weine, in empfehfenbe empfehlende 
Grinnerung, iq, fowie v verſchiedene Braten; Gaſthaus zur Blume, ,Sachſenhauſen, N, 

___397 Ein ı Sihreinerleheling wird gefucht; EL. Gihenheimern. 15. 

3787 Gin Tapezierergehülfe wird geſucht; eat 19. 


nn m — —h — — 


887 Gin geſitteter Junge kann bei mir im bie dehre tretenz I. Baufer, Dahanite. 














f 


verkaufen, 
1406 x es Gi pfunb» und Centner⸗ 
weiſe ee 76. 
„385_Gin Baar große Harzer. Kreugchnäbel 
5 Ferse), 2% ober ohne Käfig 
rn: Br dſtraße 9 
Gin ſehr Ron iſt zu wer 
ta Langeftraße abe Parterre. 
Ein neues Canapee billig zu ver⸗ 
Nr ‚Mainftraße 6, 
385 Ein tanino in Balifanber, Barifer 
urn iſt zu verfaufen; Mainzer Chauſſee 36, 
di großer nußb. Kleiderſchrank; 
* Dr 


386 Eine zeofogifehe Garten» Actie iſt zu 
erfaufen. 


887 Gin fehr wachſamer Hofhund zu ver 

rt" Sraubengafie 34. 

Ein Stüd ‚guter Aepfelwein ift ganz 
— auch in kleineren Fäffern abzu⸗ 
—** u. Antergaffe 16. 
Ein Divan mit grünem Damaft über: 
vogen gr zu verkaufen ; Meifeng. 1, im Hinterh. 
6 Ein yhotographifches Atelier bilfigft zu 
verfaufen; Allerheiligengaſſe 26 
Su vermuerben, 

‚380: Ein Gaͤrtchen mit Aufenthaltshäuschen 
und 18 Obftbäumen ift zu vermiethen ober zu 
verlaufen ; Saalgaſſe 23. 

387 2 gut möblirte Zimmer zu wermiethen, 
nahe am Petersthor, fogleih zu Beziehen. 
Näheres Expedition. 

286 Gin Zummer mit Bett tft zu vermie- 
- —2 18, 2r Stock. 

In fchönfter Lage des Möberbergs, 
ie X Ro. 18—19, Wohnung von 4 Zim⸗ 
em, 3 ineinanbergehend, bedgl. ein Garten⸗ 

Sılon, Regen unb Wafferpumpe, Gartenver⸗ 
gnuͤgen x. 

386 Gire Wohnung im 1. Stock, von 
3 Zimmer’ nebſt Zubehör iſt zu vermiethen ; 
Ahemer Gew. 3, No. 129, nächft ver Pfingft- 


386 RL. Kormmarkt 3 der 1. Gtod als 
a oder Wohnung. Anfangs Juli 


"a. Ein folider Mann findet Schlafftelle; 

gr. Bor Sa 68, Ir Stod, 

Wohnung im 1. Stod von 

4 Hintmern nebft allem Yubehör und Garten 

vor bem Gfchenheimerthor ; zu erfragen Tauben» 
Soffizape 4. 


b 


) offen ; 
in ungut re * 
Bruchofſttaße sn Mr "Sind, 


—— auß’6 Yimmern;, Rice’ Ge⸗ und 

Wofjerleitung vom 1. Juli zu vermielhen. 
386 Sternſtraße 1 in 8 Nahe des Eſchen · 

heimer⸗ und Peiersthor find 2 eng ın 

von je 5 Zimmern nebſt dazugehörigen 5 

farben und Parterre-Localitäten zu vermiethen. 

Näheres im 2. Stock. 

387 - Möblirte Zimmer zu vermiethen ; i 
Breitegaffe 23, ebener Erde. 
Dienftgefuche und Anerbieten.· 

383 Ein Zapfunge wird geſucht Jubens 
marft 23, 

383 68 wird eine zunerläffige Berfon, bir 
man bie Pflege eines feinen Kindes anver⸗ 
trauen fann, geſucht; große Sandg. 10, 1rSt. 

383 Abchen das kochen kann und 
alle —— verſteht wird. ger 
ſucht; Fahrg. 31, 2r S 

383 Ein gewwanbter Bhf wirb gefucht; 
Vilbelerg. 32. 

383 Gin geringes Mädchen wird ‚fogleit 
Be ee ſſe 13. ie, 

N a 
Wi ger 


Ein Kur den ge 
Weretmtdgen 


33 Gin reinliches 
ſucht; Taunusftr. 3,.3r & 

1405 Gin bis zwei gut eye Haus⸗ 
knechte werben geſucht; zu erfr. in der Exp. 

383 Ein geringes Maͤdchen wird geſucht; 
Arnsbergerhof 5. 

384 Gin ſollides reinliches Maͤdchen zu 
aller Arbeit willig wird geſucht; Friedberger⸗ 
ſtraße 37, Stadt Kaſſel 5. 

Alte 


383 Gin Zapfjung wird geſucht; 
Schleſingergaſſe 18. 

383 Es wırd ein Mädchen geſucht das auch 
kochen kann und ſich Hausarbeit unterzieht; 
bei J. G. Lang am Judenmarkt. 

384 Ein Kellner wird geſucht; zu erfragen 
Junghofſtraße i. 

384 Gin reinliches Maͤdchen welches eiwas 
kochen kann wird zum Eintritt nach Pfingſten 
hy Biegeigafle 12, 2r ©t. 

Ein Mädchen mit quten Beugniffen 
— wuͤnſcht ſich zu placiten in eine ſtille 
Haushaltung alb ze allein ober Stu⸗ 
benmäbchen ; No. 30 in Höchſt, Parterre. 

385 Gin Heringes Mädchen wirb zu einem 
Kinde geſucht; Gelnhäuferg. 16, Ir Stoch 
in Bornheim, 


e — 


ee 


ann und. fi etwas 


£, ober ein Mädchen, welches fchon bei im 


Sen war, wirb gelucht; Fahrgaſſe 111, 
385 Gin Marqusur wird geſucht. J. W 


Br in — in eine Wirth⸗ 


chaft geſucht. u W. en? Friebbergerg. 30. 


t. 
Eine habe a —* für Mitte Juni 
eine perfelte Köchin; Näheres Expebition. 
387 Ein apfjung wirb geſucht im Ginhorn. 
386 Ein e, der zu jeder Arbeit willig 
if. wird gefucht; Holzgraben 18. 
375 ' Ein Harte Zapfiung gefucht ; große 


Boden 
36: Sue Kain * ſogleich geſucht; Hinter Go 


der Peterstirche No. 

387 Es wird * Rarter Burfche, ber Em 
aller Arbeit willig. ift und mit Pferben 
gehen fanr, in * Wirthſchaft in einen Babe 
Bet: geſucht. Zu erfragen auf ber Egpebition, 

387 6Es wird eine per 
in ber Küche gut — und ſchon in groͤßern 
Hotels geweſen iſt, im ein Mab geſucht. 

386: Eine geſehzte Perſon mit gebiegenen 
Haushaltungsienntnifjen verfehen und beſtens 
empfohlen witb,; ſucht eine Stelle bei eınem 
älteren derrn ober Dame ; Eſchenheimer Ans 


lage 8, 


* u AA wirb 





936 Gin Mähhen; bad zus aller H-hei 
geſucht; Buchgaffe-2. 

Gin Zapfjung ‚wird vu; Bei 
beraeritraße 47. 


Belauntwachungen, 
Patent⸗Portland⸗ Fen 
von MRobins K Co. in London, 

in Tonnen von ca. 410 Zell: ir bei 
1326 F. Laus Co. 


u ann a 
; Hele Weine u gro. oc di. 
Rheinga: er und Hardtweine von Zu A_am 
pr. Flafche ohne Slas bis zu dem borzüg- 
üchſten Sortın; desgl. rorke Afmanak- 
bäufer und Affenthaler von 30, Fr. an, 
— Bordeau Er in reinfter N 
3. Atz alte Mainzerzafie 88 
— a ein Gebund ven 
und mehreren fl. Schlüfleln an einem er, 
* Del haung abzugeben Zeil 54, 


* rn Rotgwein, Die Maas ı 1. Is. 
1869: Weißwein die Waad 40 * wire 
verzapft bei Moto, Heiligkreuzgaſſe 6. 

387 8 find 2 — * entflogen; 
alte Mainzergaffe 9, im 2 

385 1861r Wein, die Magas 40 fr, 
jepit Heiurich Wagner, Sechfenhwen 

385 Hausmader —— * Blutwurſt, ger 
lochter und roher Schin 

R Sätfeow, Shigmgafle 8. 


35 — 
a ae En Rat 
Gotbaer Br 5 


Heinrich St | 

Thenterplag, Et der Biebergaffe 12, 

386 ‚ 
—— —* —— — 
Stelzengaſſe 17, Ir Stod. 

385 Ein junger Dogge, ein ſchwarjer 
und ein Neufundlaͤnder find zu v ; 
Apemer 13, Pfingfimweibe. 

"387 Gin braune Qebertäfghen zum 


urbe v eben gegen Des 
Breitegefe 33 sa, Fe: * a 


. ° 







aa 
J 


1406 Bon Wäde or 

Gehe. BKhei — 

a an Norddeutschland, . Belzien 
n 


Jaeger’; ſche Buch“, Papier: und A—— Domplahz 8 


—* — 


—— 


F Einer geehrten *8 und; Publikum die ergebene Anzeige, daß ih 





Beihäft in Cigarren und Tabek, en gros et en detail errichtet babe und empfehle 
bei — reellſter Bedienung. 


N Georg Mannberger, Steinweg. _ 
a -- Velgemälde-Versteigerung. 


—* —— ——— ro on Nachmittags 3 Uhr, werden im Hause Röss- 

Eine grosse Sammlang Oelgemälsde 
‚= bekannter ' Meister der Düsseldorfer 
—* und Karlsruher Schule, 


öffentlich vexsteiger® werden. In der Sammlung befinden. sich”gfosse Salon- und 
—— . von. Prof, A. u. O. Achenbach, Hans Gude, Jul: Romano, 

eurön, Schirmer, Weber, Hilgers, Oesterlei, Scheins, Nerdgreen, , Lott, Miünthe, 
Ne n, euzer, Prinz, Studer, Österoth, Deikers, Langen, Sell, Tosouint, "Branden- 


Hein u. v. a. 
ns älde sind am Versteigerungstage von 8 Uhr Morgens ab im Ver- 
kaufslokale, zur Ansicht aufgestellt. Ph. Hartmann, Ausrufschreiber. 
1494 Zum 


Bohnen von Fußböden und Treppen 


empfiehlt fich * Frankfurter Dienftmänner Anftalt, 
e Toxe baflır beträst lauft Tarif: 
pr. Cut 22 Pr. mit Gerätbfcbaften 


EURE! Bo x 
" ag . 2 
„ 1. 30 mit ; 
——— re Bohnwachſes 
Bei: Arbeiten von längerer —— welche ehe dem Gentral-Bureru, Stiftſtraße 8, 


44 werben, tritt eire bedeutende — ein; auch wird auf Ver⸗ 
laugau bie Arbeit in Alkord genommen uno zwar incl. bes ohnwachfeß: 
Gr Delen und Frottiren 2°/, ®r. pr. Quadraiſchuh 
Frottiren allein .».. 1:/, = Wr 
berfrottirem ohne | Farbe; 1®r. m 
887 Beiteisterseffem fen bei &b. ft, Schppeng, && ber gelb. Bederg. 


— — 


De Krieit Ihr awwer & — | * _ 
—— — ni 
. - ” 


a 








Was Dummköpp an mer schmuse, 
Fu as ePaor PP 


Todes- Anzeige. 
Theilnehmenden Verwandten, Freunden und Bekinnten hiermit: bie — * 
Anzeige, daß unſere innigſt geliebte Mittter, ri unb Schwägerin 
Frau Dr. Gaerth, 2oeffler, 
nach langem Peiden geſtern Abend ploßzlich Kane — tft. DB 
Um file Theilnahme bittet * * 
Frankfurt a. M., den 14. Mat 1864: 
Die trauernde Familie. 
Die Beerdigung findet wu; den 16. b#., Morgens ir 8 Uhr, vom 
Sterbehaufe, Menetanberftraße 5, ftatr 








rn = E58 Ge  aula 
KELLER NIKIET J 


Berwandien und Freunden machen wir hiermit die traurige Anzeige) von) dem 
4 nad) längerem Leiden erfolgten Hinſcheiden unferer Leben Mutter; Schwiegermutter 
und Großmutter 
freu Anna Marin Knatz, geb. Schmidt; 
Unt ftille Theilnahme Bitten Die trauernden iiterbiichenk 
Die Beerdigung findet Statt: Montag den 16. Mat, früh 7 Uhr, vom 
hauſe, Allerheiligengafle, „im grünen Wald“, 


Damen: nnd Kinderfchuhe Ber — 


in großer Auswahl modernſter Pariſer Façon J. 
aus der renommirten Pariſer - Prälzifhen Fabrik "3 
Verdeit $ Schmitt, | 


werden, um rafchen Abjog zu erzielen, zn den :billigften Pteiſen * ben, als: Rinbers 
ſchuhe in eleganten Farben mit — Paar A. 1 bis fl. 1 5 
Englifhe Brodequine, we „1 * fl. 1. .B6; fl. 1. 48 u. fl. 2. 20. 
Amazoned» Stiefel zu fl. 2 


Stiefeletten, Lafting, für Mäder “ Hi a Bis i. LL6. Sno vr aue 
v „ Damen, zu fl: 1.45 bis fl. 2; 45, auch mit ug 
und Abjäpen 24 fr. me e 


Lafting-Damenfchnürfchube, fl. 1: 30, feinfte mit Gummizug und Befeten # 2: 80. 
Feine Sammt- und Blächpantoffeln zu fl 1.48: Bası Baar: 
(Alle mit ächtenı Kernſohlen gelobit.) 


Schub, Lager: Steinng 7, „alten "Shrdabenn Ro. 7. 









\@ifenbabn, 8 MWerã v⸗ 
Te —— 
Wiesb „ t * * * — under - “ 3 
N Mainz Pe : PER TE ee —— 
ren Er Sie w' Frünffürt . 69680. 11. 12,28, au⸗ Harn” 
fi: on. Lu Zr me ot 
eibener abfehet zu Frankfurt ae 
Fneig- Yofaprt ne garmin — LIE. 2 LER. 
Zub. Vo Main :.... 108..13, 255. "gie 75, 88, 
en | ee regen anfhurt.. „550 gi. 108, 1000.200 416, — 
mid A an elbergiii:, 61% 8. 9. 1090®, 1240, 390, .. 
Main: PM.) . Heibelberg „ YWrankfurt. . . .5. 8%. 104, 12, 280, 380, 7., Amer 
Bahn. -) „ Fra „ rmftadt +, en 8.9. 10%*,_ 12%, 3%, 7, 9, 
ut r ir lade Kg > 10m 1290, 245, Bir og 
„ Kran rt nad) ——— ae hr 
— „ Marburg ı Frankfurt... 38 ” Hin En * * = 
u Bgeantfurt # J he ya 
1. Sal, 5 3. 


rankfurt. ... Be 
Rateimn ee Et Sata aaa Ka! gu, 
’ * * nach Fee. — de Hort —3— * 4 
a een ee 
iin ME 0 Ds —— 
hut mi —— 1298, —— 


Offenbeb. Sachſenh. .Offenbach. = N is: — 
ahn. Offenbach 


3 
a5 
= 


— I Tu Bm. 9m TI. 18 


" 71.8 
BE R —— 715., 99,19. 200. 460. — 
— ud — „815, 1115, 215, 48, 10 9, 10a; 5 
= | var „710, 9%, 115, 8180, 518, 740,106; = 
) Sinei ge en 6 Kerne mit Verfonenbefürderung. —R 


lige 
—— —* und Sauistag Rs geht der Iekte Zug aus Heinburg und 
Branffurt — Se AR Ak Ude: reſp — 4 ir u ange er Seite 
eichne en aben directen An an die 
— Etnarbbehn. 
387 Bei vortoumenben Sterbfällen empfehle Ich m 
Fahrgaſſe 137 vie-A-vis ber Löngesgaffe. 


387 12 elegante Albumbilder von 2 fl. 30 







2. =. . geipofb; Fee 5._ 


1 rentables Haus ee — Bremen — * 


*— ea. 18,000 I, beſonders für eine Kl it, —e iſt Zu verkaufen. 






ansen 
* ufen 


—— — 2. 


Heinr: 


EP 















(mn? ns 


Die beatſche —— —— Geſell⸗ 


na hın © 5 ne wo 


2 nz das Al 






—** 


— J 
SEE 
"Franffurt.a. D., den 9. 





gang Y vis-h-vis dem Pfanbamt. 


— 7— e yerfebiedener, Art 
a En J Fa 
er "Es hmidt, 


ta: Id: —* —— 
383 Ginfneugebotner noch blinder Hund 
Bea; Pfinftweibftr. 10 a 2r St. 
385.68 wird — a Buffet zu kaufen 
eelußt; qu ilh. Fuchs, Zeil 1. 
Fe werben zu Laufen gefucht 
im 5 








Wefanntmachungen. 
® 386 — die re fuſch 
econom vum arftpreife. 
Schenk, & 19. 


——— ben Schoppen 8 kr., 
bie Maas 30 kr. Saenfel’s Garten (8) 

387 le zapft Georg Dipel, 
eggrüpe 243... 

386 Ein Portemonnaie mit einigem Gelbe 
gefunden; Salzhaus 7, Ir Gtod. 

385 Dem Wieberbringer einet am. zoolo⸗ 
gigen Garten verlorenen Regenfchirms eine 

ohnung Krögerſtraße 7, Ir Stod. 

388 Gine Turteltaube iſt entgeflogen. 
Gegen Belohnung neue Mainzerſtraße 1 im 
Sritenbau abzugeben. sun 


337. Am 13, R. — vor S Petersihor 
eine kleine ledezne Darientaſche, enthaltend 
1 Taſchentuch 8. J. 48 nebſt einem Taͤſchchen 
Baar ze — * gefallige 

gabe gegen Belohnung Liebfrauenplaz 24 
wird gebeten. * 


ft in Lübeck, 

e Inftitut Deurfchlands, übernimmt 
hrrangen jeber Urt 
ga nun Hauptagent iſt zur unentgelbfichen Abgabe 
Ertheilun we ei gern bereit. 


Fr. Ruf Jun. 
Zu verkaufen: 


"1408: ‚Ein fehr rentables Haus mit Ginfabrt) Hof und 
heiligenftraße gelegen, durch das Immobilien-Eomptoir 


OrSic 


de 
Si heran 


5* 
yan 


Meifenfrafe 1 









IR ip u Mn 
—— an der Allet ⸗ 


eil 67, dunghre rt 


— „Ehttinger Wäürſte vorzäglicier Dualitkt 
empfie 
Adolph Ernft, Schuurgaffe cß 


1862: Wein zapft Johannes ( 
Dreifönigftraße 16, im Sachſenhauſen. 

388 Rothe und weiße Rheinweine 
Wein Gffenz, franzäfifcge unb fpanifehe 
Champagner in verfchiebenen Sorten. 
Naſſau⸗Selterwaſſer, Emfer Kränchen, Lubwigd« 
brunnen, Homburger Glifabethenbrunnen, 
Friebrihshaller A Limonade —* 
und Soda Waſſer bei 0) ‚ie 

_M. Nuß, Saluszaffe. . 


Eine golbne ne Brofche wurbe freitag Abend 
verloren. Itz zeben gegen Belohnu 
Mainzergaſſe 90 * * 
— — 
ellen, Capern, Ho ge, füßen 
sie, Barmefan- und ädhten Limburgerfäfe, — 

empfiehlt “ 
. Brauburger, gr. Eſchenheinerg 4 

384 Süße Drangen, Tafelrofinen, * 

Sultanini, ſüße Mandeln, römiſche A 
’ Hrauburgen, do 
— — Genheimerg; 48 

1406 Ganguinetti ——— 
—— fl. 8, Zefa a 

eſſina⸗ Ar „" 4. 24, Malaga 
pr. 100 Stüd 


Geörk — 


386 Gin fleiner warzer 
neuſilbernem Halsband halt ſich W 
Dem Wiederbringer eine Belohnung; 
daſſe 3, in Sachſenhauſen. 









% 


* 


et, Franff. Antell;-Blatt N 115, Sonntag 15. Mat 1864. 


— en 





an: — Zn an — 


Kratzide Wirthschaft in Niederrad ı 
Militär: Concert 


** u. 83. Pfingſtfeiertag nebſt Tanzbeluſtigung, ausgeführt von ber. Großherzoglich Heſſiſchen 
NReglaents ⸗Muſit aus Darmftadt. — ei biefer @elegenheit werde ich einen augen 


geiöneten —— in Zapf nehmen, wozu ergebenſt einlade. Ei 
Tannene Holzkohlen 


MB zu haben im Steintoblentager, Langejtrafe 19. 





Werms, ven 13. Dot. Wir notiven erfte Koften: Waizen, pfälz fl. 12, 
en, pfaͤlz nk Gerſte pfaͤlz. A. 8'/, vr. 100 Kilo, Hafer fl. 5%", pr. 
Io. ‚ Walgenmehl in der Partie fl. 10'/,, Watzenvorihuh Ro. O AM. 13% pr 
Ro, Rübdl ohne Faß fl. 25%/,, Leinöl 25%, Mohndl fl 311, per 50 Silo, 
etroleum (peile elair) fl. 20 yer 50 Silo. Repskuchen fl. 60-76 pr. Mille, 
anntwein fl. 23, pr. 160 Lit. 500%, Tr. W. Bta. 


Mainz, 13. Woi, Bei wenig Gefchäft hatten fig die Ö treibepreife feit vorigem 
—* beinahe nicht verändert. Am heutigen Markte find die Preiſe von Waizen fl. 119; 
Pi i2, Speztern fl. 11%/,, ſtorn fl. 8. 5—10, Gerfte fl 8%, Hafer fl. 5'/,, Erbſen 

Zinfen fl: 9 bis fl. 15. Für Reps und Rüsht ft große SKaufluft vorhanden, Reps 
Se 19 — fl. 191/, nad Qualität. Rüböl fi ohne Faß rohes fl. 25, gereininteß 

361/,, pr. Oft mit Hab fl. 26%, Gelb, fl. 26%, Brief, Leinöl fl. 2, 1 Mohnöl fl. 321/, 
Buchen fl. 70, M. An 


London, 13, Mat. Watzen und Hafer weichend © Säöns Wetter. 

Amſterdam, 13. Mai. Waizen gef häftstos. Roggen 3 fl. höher, ohne größere Um— 
ſihe Raps pr, Herbſt 80, Rüböl pr. Herbit. 44 | 
5amburg, 13. Mai. Maizen und Roggen ruhig, Roggen pr. - Juni und Auguſt 
fu 59—61 angeboten. 

' Berlin, 13. Mai. Roggen pr, Frühj. 38%, bitte pr. Sept.October 41/., Del 
Hr. Frühjahr 137/,,, pr. = ‚Dctbr. 131/,. Spiritus pr. Frühjahr 141/, pr. Sept.⸗ 
Detbr 16°/45 (Brite. Holdgtg.) 
Ä BR: 13. Dat. Walzen Sähe, hieſ. 6°/, Br., — 5. Be; pr. Mai 5, 
71% 5: 27 Br., 5. 261/2 ©.; per Juli 6. 4 Br., 6. G.; pr New. 6 12ı/,, 
—* * 11, Br, 6. 1 = Roggen höher, Hief. f. 42/3 Dr.; per Mai 4. 16 
2% pr. Nov, 4. 277/, 261, bez., 4. 27 Br., 4. 26%, ©. Gerfte unver 
ief. eff. 4, Br, oberl. 5 bis 1/2 Br. Hafer unveränbert ; ; ef. 5 Br. Gefünbigt 
Str. Rübst. tüßöl. (Fr. Journal). SE NUR REN 
"Mainz, in der Halle, den 13. Mai. Fruchtmarkt-Mittelprerie: Waizen pr. Sad 
Too pro Bid. na fl. 34. Korn 180 Bid. 7 fl. 42. Gerfte 160 Pd. 6 fl. — fr. Hafer 











1 Shweinfurt, 7. 7. Dai, Fructmarkt:Mittelpreife: Walen 19 fl. 51 Er, 4 Bora 
‚55 fr. ‚Serfte 12 A. — kr., Hafer 9.36 kr., Erbſen — fl. — Fr. Linfen fl. — — er. 


— en m 


Theater-Anzeilge. 
Sonntag den 15. Mat bleibt das Theater geſchloſſen. 
Montag den 16. Maiz Lepte Gaftdarftellung bes Herrn Walter vom £ £. Hof⸗ 
A in Wien, Die Sugenvtten. Große Oper in 5 Aften. Test nad dem 
ee des Scribe von Gafteli. Muſi? von Meyerbeer. Raoul: Herr Raltır; 
tr Abonnement. 
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Intelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 3 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber biefigen Staat8behörben, 
umd ben Frankfurter Nachtichten als Extrabeilage. 












u (Eypedition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) ih 
AR 116. Dienstag ben 17. Mai 1864. 


Fonnement&prets für's halbe Jahr 2fl. 80 kr. Tägliche Ausgabe außer Wiontanß, 
— „Winzhdungsgebühren: 6 Fr. für bie ganze, 8 de 


Beberblid der Greigniffe im Gebiete der politijche 
Au uud materiellen Sintereflen. 5 


»’ MYeandfuet, 17. Mai. In Berlin ift folaende Adreſſe an Fe. Moj. ben 
König von Breußen in Umlauf geleht worden: Allerdurchlauchtigfter Großmächtigfter 
Abnin: Allergnäbigfter König ım ger! Die daniſche Regierung bat ſeit vierzehn Jahren 
Die Beriräge um gelaflen, welche zum Rechtsſchutze ber deutſchen Herzogthümer ges 
fchloffen waren. Sie bat ihre deutfche Bevölkerung mit empödrender Härte bekanbelt. 
Preußen, in Gemeinſchaft mit feinen deutſchen Bunbeögenofjen, drang vergeblich auf 
die Erfülung, Dänemark antwortete mit der Vernichtung der Verfaſſung jener Landes⸗ 
theile. Der Xrog feiner irregeleiteten Regierung blieb taub gegen alle Vorftellungen 
der übrigen Großmaͤchte Europas. Sie Häufte Hohn auf Hohn genen die wohlberedy- 
tigten —— der deutſchen Bundes. Da rief der Tod Friedrichs VII. die Frage 
hervor: Wer künftig ver Herrſcher der Herzogthümer fein ſolle? Chriſtian IX. bemäch» 
tigte ſich dieſer Herrſchaft ouf Grund des einen Theiles jener Verabredungen, waͤhrend 
er die anderen nicht nur unerfüllt ließ, ſondern zu der Reihe ihrer Verletzungen den 
Schlußſtein fügte: die Incorporirung Schleswigs durch bie Novemberverfaſſung. Ver— 
far — ber deutſche Bund gegen dieſe allen privats wie völkerrechtlichen Grund⸗ 



























erftreitende Gewaltthat. Noch wählte die Langmuth ber dentfchen Großmaͤchte 

milderen Weg sur Durdführung der berechtigten Anſprüche mittel der Execution 

in. Holſſtein, ſtatt defien ſofortiger Occupation. Erſt als auch jene fruchtloe, als die 
Ratbiäläge aller te m Dänemark: durch Aufhebung ber Novemberverfaffung für 
Schietwig den Weg der Verfländigung offen zu halten, erfolglos waren, als bie ernfte 
Einwirkung der Freunde Dänemarks machtlos auf deſſen Eniſchlüſſe blieb, griffen bie 
deutſchen Grokmächte zu den Waffen, um Schleswig von den Drangfalen zu befreien, 
welche bie factiiche Regierung ihm aufbürdete, und um burd bie Inpfandnahme dieſes 
Landestheiles Freiheit und Sicherheit dafür zu geminnen, biejenigen Einrichtungen mit 
den übrigen europäifchen Mächten zu vereinbaren, welche den Herzogthümern den dauern: 
den und ruhigen Genuß ihrer auf Verfaſſung und dem natürlichen Verhältniſſe jedes 
banen beruhenden Rechte ſichern könnten. Aber auch bier vermochte weder das 
taefüiht, noch die ber SAP WE ber Verhältnifje, Dänemark in feinen feind- 

ber nit Bm inter einem Herrſcher verbundenen beut: 





‚gen gegen. bie 


we — 


en Lande zu re n hartnädiger Wiberftan * bie beabſichtigie Yu: 
Pr —* blutigen — Die Regierung in Kopenhagen befahl? ihrer tapfes 
ren Urmee, hinter Bollwerten von feltener Feſtigkeit Wiberftand zu leiften, bis endlich ber 
Helbenmuth io Ani Krieger diefelben mit einer Waffenthatnieberwarf, deren Ruhm durch 
die Größe der Opfer, welche fie gefoftet, nur erhöht wird. Zwei Sähe ergeben * 
aus Vorſtehendem klar und unwiderleglich fuͤr Jeden, der ein Verfländniß für preußiſche Ehre 
und für das Schickſal deutſcher Stammesgenoſſen hat. Einmal: wenn durch den hartnaͤckigen 
Trog des Gegners bie verbündeten Armeen der deutſchen Großmaͤchte gerechte Forderungen 
mit Klutigen Opfern erkaͤmpfen mußten, wenn Preußen Taufende feiner Landeskinder am 
großen Tage der Enticheidung auf dem Kampfplape bluten fah und betrauert, fo muß 
für ſolchen Preis ein würdiger Lohn gewonnen werben. Zweitens: MWenn bie bänifde 
Regierung ſchon vor biefem Kampfe ein unerträgliches Joch auf die Schultern ber deutſchen 
Herzogthümer Iente, fo hat ihr Verfahren während des Kampfes fie vollends unfähig 
gemacht, ferner über biefelben zu —— Die nationale Erbitterung, welche ſie dort 
wiſchen der deutſchen und bänifchen Bevölkerung gefchhrt und zur höchſten er es 
heigert bat, macht eine friedliche und erträgliche Exiſtenz ber erfteren unter ber änifden 
Herrſchaft unmöglich. Wir halten die Trennung bes deutſchen Schleswigs und Hols 
fteind von Dänemark und ihre Vereinigung zu einem Ganzen, fet es unter einem eige- 
nen Landesherrn und dem wirffamen Schube eines mächtigen beutfchen Staateß, ſei es 
als ein Theil dieſes Iegteren, für die einzine Loſung, welche bie Opfer Lohnt, bie wir 
gebracht, welche Dauer des Friebens und Wohlbefindens für bie Bethelligten veripriät. 
Allergnädigfter König und Herr! Das preußifche Volk, def find wir gewiß, wird fein 
Dpfer ſcheuen, um Ew. Koͤnigl. Majeftät in ben Stand zu feßen, biefe Löfung mit aller 
Kraft zu verfolgen, wir betrachten es als eine heilige Pflicht gegen das Vaterland mie 
egen unfere gefallenen Brüder, einzuftiehen bafüır, daß ihr Blut nicht umſonſt gefloffen 
ift — daß es eine Frucht trage, für melde Preußen in allen ferneren Beiten feiner 
beldenmüthigen Opfer in Dankbarkeit gedenken ann. In tieffter Ehrfurcht erfterben 


wir Ew. tönigl. Mojetät allerunterthänigfte trengeborjamfde x. Im Mat 1864.“ 


Belauuntmadunngem 


„NEUE ANLAGE“, 


Heute Mittwoch (4. Pfinafifelertag): 


Grosses Conceri 


vom ganzen Mufifcorps Des k. k. öſterr. Zufanterie : Megtb. 


Erite brillante Gas-Jllumination 2 ganzen Gartens, 

Anfang 4 Uhr. Entré 12 Pr. 

Hoötel Francfort in Oberrad. 
Heute Mittwoch (4. Pfingfifelertag): 
Zangfränzden. 

Dabei gute Weine und Hlafchenbier. Anfang 4 Uhr. 
Meine Bohnung und Gefchäftsiofal befinden fich 
vom 5. Mai WVilbelerg. 23. Ernft Rübl Jun, Pumpenmacher. 






3u Ausflügen in die Umgegend 


mpfehle bie bewährten Marten von 4. Mavensteln zu 12 ir., 30 fr., ‚ER. 
und fl. 2. 12 kr, ſowie 


Rarte der Gegend en Mbei Main und Nedar, inöbefodere 
Sin des Ob — und der Bergfrafe: 24 kr. 


Für die Beifezeit halte mein Lager der beften Keiſehandbücher, 
namentlih Bädeker, Beife- und Eifenbahnkarten, Anſichten ıc;, 
beftens empfohlen. 1845 


Franz Benjamin Auffarth, 
Ed der Tönned- * Haſengaſſe. 


Expedition * Ziungs Annoucen 


Schillerplatz 3. 


Goldner;Adier in Bornheim, 
Mittwoch den A. Feiertag: 


Grosses Concert 


ber Gänger efelichaft Germania ans Wien 
- He Gierny, Gapellmeifter, Frau Czeruy und Fr. Selmfätt. Soubretten. 
Pfeiffer, Tenor, Hr. Rehtmann, Baffit, Hr. Helmflätt, Geſangs⸗ 


Entree 6 Er. Anfang halb A Uhr. 


Frankfurter Stadtlotiterie. 


1410 Beginn 25. Mai. Ganze und geiheilte Loofe, ſowohl einzeln als auch an 
Wieberverkäufer in Partien, fönnen direkt bezsgen werdn von Em ° 


. Adolph Zunz, 1 


Hochstrasse No. 3 
Eintauf 
von rohen Häuten und Fellen jeder Art im Por- 
zellanhofe. 1409 


387 68 wird ein guter Gärtmer gelutt, welher gut im Gemüfebau eıfahren if, 


auf ein Jahr. Zu erfragen auf ber Expedition. 
385 Morgens und Abends frifh gemolkene Fiegenmilch; Eeenbeimer Yanditrape 19.9 


Darmftädter Landftrafie, 
neue. Straße neben dem Bahnhof, 2. Haus, wird der 1. Stod frei und Lamm 
in fürzefter Zeit wieder bezogeu werden. Derielbe enthält 5 Zimmer u. Küche, 
und wird mit 2 Manfarden, Keller und Holzraum jowie Aufenthalt. im. Gat- 
ten an jtille Leute vermiethet. 

380 Nachtt der Warte in Bodenheim, jchöne Ausſi 6, ıft mn 1 Stodreine 
abgeſchloſſene in Bes von 4 Zimmern, Küche nebft allem Zubehör billig zu vermice 
then und gleich au berieben. Daj«Ibft im 1. Stodf rerbts das Nähere, 

375 Gin janges Frauenzimmer, welches perfect enıliich und franzoͤſiſch ſpricht, 
—*8 ſich einem —— Geſchäſte zu placiren. Offerten unter A. Z. auf ber Ex—⸗ 
pebitten db. 

336 er Winterfebinfen find in Commif fion pr. Bf. 
26 Pr. abzugeben ; Fahrgaſſe No. do. 3, 2 Stock. 


389 Wohnung und @ und Geihäft bes Unterzetcgneten n befinden. fh ni nicht mehr Friebber« 


aerßraße 49, — Altgafie 
_ A. Sorimann. __ 
Dantfo ug. 
385 Allen Denen, welche unſeren u es Gatten, Vater und Bruder Herrm 
Heinrich Wilkelm Zeuffert au feiner letzten Rubeflätte begleiteten, jagen wir hiermit 
unfern herzlicden Dank. 


Die tiefbetrubten Hinterbliebenen. 
© . An einem new gebauten Hauſe iſt eine Manſardewohnung 
Gelnhaͤuſerſtr. d im Worberb. 


2 Bornp eim. ⸗c zu vermielhen u. u. gleich gu be berieben ; 
Möbl den n 31 Dimmer, — 
8 blirte te Wohnung ! in ee Lage Bene dar Gall zu = 


miethen ; Näheres Zeil 33, Ir St. 
als Sommeranfenthalt für Kinder, 


M ein ſchattiges Gärtchen mit Häuschen zum Schutz wegen Wetter, RT 
ber Pingftweide gu vermiethen; Näheres Zeil 33, Ir St. 

1409 Die vorzüglichen mit derzengl. Preis-Medaille gefrönten Protäim Naben 
für Schwaͤchliche u —5* jeden Alters, fowie Salepgraupen find zu den jeht 
ſehten Preiſen „gu Inte m " 

eankfurt a. MM. bei Franz Bertels, große Bedenheimergafie 31, 

r Pr „ Heinrich Mettenheimer, Markt 1. 
— „IJ. Burghold, Allerheiligenſtr. 4. 
Offenbaqh Heinrich Berg. Gonbitor. 


Fr ge WARE Er OLE ER EEE — 

ur‘ Sin der Gegend awifchen dem Friedberger- und UntermainsThor wird eine un 
wohnung von d4—5 Zimmern für die Sommermonate zu miethen geſucht. 

a.B. m b. Gpp. 


I — den 19, dieſes ſt meine Wohnung und Eomphoir 
as — Felix Schwarz. 


550 Gelidte Präger fir Bugbrud und Unmurf-Prefen je u — 
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1! Beilafe, Srantf. Iutell.sBlntt „12 116, Dienstag-177 Dad 1864. 





(a, Steuogenphifdhes Suftitut.. 


ommer-SJemefler 1864. | 
Der Unterrichtöturfus für Erwachſene Beginnt Donnerstag ben 19. Mai 


Abends 7 Uhr und wirb jeden Dienstag und Donnerstag von 7—8 Uhr Abends im 


Locale der polntechnifchen @efellfchaft (Seiteneingann) fortaefeht. Dre Honsrar-für den 
ganzen Gurfus beträgt 2 fl. Lehrer hiefiger Schulanftalten haben freien Zutritt. Liften 
zur Anmeldung liegen in der F. B. Auffart h'ſchen Bnchhandlung und am Eröffnungs« 
abende im Unterrihtslocale, 


Die Verwaltung dee ſenographiſchen Inflitute. 


(wig, Director. \ 


Junere Miffton: 

1404 Durd bie dankenswerthe Bewilligung unferer lutheriſchen kirchlichen Ober⸗ 
behorden und die freundliche Bereiiwillinleit bes Herrn Profeffor Dr. v. Zezſchwitz 
ift es möglich geworben, ben vielfachen Aufforberungen, bie in der &t. Katharinentirdhe 
ftattgehabten Wibelvorträge fortzufeßen, jeßt Folge zu geben. 

68 werben nämlih von Donnerstag ben 19. Mai anfangen bis September 
886: %. jeden Donnerstag Abend von 7 bis 8 Uhr in ber &t, Katharinenkirche bie Bibel⸗ 
Vorträge in ber früheren Weife Statt finden. 

Bum Beſuche berfelben ift jedermann hiermit eingelaben. 

Der Sammels&rtrag am Ausgang dient für Zwecke der inneren Miſſſon. 

Der Borfland. 


Harmonie- Saal. 
| Vierter Pfingfifeiertag, Mittwoch deit 18.: 
Grosse Tanzbelustigung. 


’ Anfang 4 Uhr. 1407 
"Die Wärhefabrih von Ad. Wilh Schmahl, 


Ecke des Marktes u. der Höllgasse, 


unterhält fortwährend Lager fertiger Herrens und Damenwäldhe, Kragen, Bruſteinſätze 
eber Kayon und Qualität, und übernimmt deren Anfertigung nah Maaß in Pürzefter 


—* —* a tiefer Fabrikate ift vortHeilhaft bekannt und bebarf feiner öffentl’: 
en Anpreifung. 
1879) Dur Uebernahme einer Partie Filz- nnd Seidenhüte 
bin ich in den Stand gefest, folhe unter dem — abzulaſſen. 
Seidenhüte zu fl. 2. 30 big fl. 5. 
Filshüte „1.45 „ „ 3. 30. 


a | I. Wilhelm, Beil 1. 


"'ßSehwärze Lyoner Taffete 
In alfen Breiten zu Kabrikpreifen bei ed. Dehler, Brif38. 
Eine Partie Nefte unterum Breife. I: 


— Bekanntmachun 


Die Lieferung bed pro 1864/65 erforderlichen Brennholzes von N. Bilbert fon im Sub · 
mifftonswege can ben Wenigitnehmenden in Accord gegeben werben, 

Die Submiffionsbebingungen liegen bei unterfertigter Verwaltung zur Einſicht auf, woſelbſt 
auch verfiegelte. Lieferungsofferten mit ber Auffchrift 
„Brennbolj:Lieferung betreffend“ 
bis zum 24. Mai d. J eingureichen find. 

Frankfurt a._M;, den 9. Mai 1864 


Kürflid) Churn und Taris'ſche PofAegie-Bermaltung, 


SGefchäfts:- Eröffnung. - 


Hlerdurch bie ergebene Anzeige, daß ih Zeil 485, der Poft gegenüber, ein 
Cafe, verbunden mit Restauration, 
t 
Ki ih zum Beſuche meines nenen Gtabliffiements freundlichſt einlade, bemesfe 
ich, daß für eine gewählte Lectüre, Billard, gute Speifen u. Getränke beſtens geforgtif. 
} . E. H. Fenner. 


= Merfteigerungs: Anzeige. 
Freitag den 20. Mai, wis ungen or. weiden euf Mt 
eine Partie Sommer-Shals 


in dem Vergantumgsgirtimer. gegen baare Zahlung öffentlich an ben ‚ Meiftbietenben werfteigert. 
Pb. Sartmanis, treiber. 


1897 Den Herren Kleidermachern __ 
Die ergebene Anzeige, doß ich das beliebte Glanz: A J 
futter in den gangbaren Muftern zu 36 Er. den Staab erlaſſe. 

&. W. Wüstner , Nöuekräne 3. 


— — 


556. Wegen Aufgabe meines Geſchäfts verkaufe ich alle Sotfen 
weiße und rothe Weine zu äußerſt billigen Preiſen, beſonders empfehle 
ich iinen ausgezeichneten Bordeaux St. Julien zu 54 fr. mit Glas, ſowie 
Champagner zu fl. 1. 45 und fl. 2. 30 fr. ri 















H. Hinsching, 
. Cafe German +’ 
1400 In meiner Druderei find einige Lehrlingsftellen zu bejeßen. 





Earl Rnab. 
ı 387. Bon heute an wohne ich an der rien Mo. 2. 


eopold Bamberger. 


, ‚berrührt, zu befeitigen. 


leitung, Garkenvergnugen und a 


| ewebte wie gestickte, in 
grösster par TER: 
| orhäng 6 E. Breusing, 
1592 Bleidenſtraße 
Geschäfts- Eröffnung. 


387 Einer geebrien Nachbarſchaft und Publikum die ernebene Anzeige,nbapih 





sein Weichäft in: Ciaarten und Tabek, en gros et en detail ertichter Habe und einpfehle 
ei bei Sufherung zeelliter Bebienumg. 


Georg Wannherger, Steinweg ’F: 


"Schöne Wohnungen, 


beftebend aus fünf und fechs Zimmern zc., 
Obermainanlage, Eck der Ostendstrasse, 


Hub zu ‚vermirtgen. Näheres bei | 1 407 


Es As Schaf ner, 


Dleichfirafe 12. 


: Unterricht im fnıfm. Schön und Schuellichreiben 
des Profefor ©. &. Duschek und feiner Tochter, 


Schäfergeffe 10, ebener Erde. 
Auf Verlangen ertbeilen wir en auswärts Unterricht, ſowohl Damen als Herren, 
und befigen. Mittel, jedes Leiden beim Schreiben, das nicht von Förperlicder be 





‚Cafe Goldschmidt. 


Borzüuglicdes Erlanger und Kulmbacher Bier im Glafe, 





a E - Stansöliihes daffee-Surogat. 


von Peter PWifoni in Weisenburg 


I de Jacob Humbert, £ohrgafe 14. 


— SA FT 


1397 Am 25. u. 26. Mai. 6 beginnt: die 146; > hiefige e Etadts Lotterie, worim bie  sefannten 


Preife zu gewinnen find. 3/,, Ya, Yan ı!/a us 8/5 Loofe > * haben bei 


land, Fahrgaffe 128,- 


2 Plg und Lilten gratis, 
Thenard’s Schreib: und Copirdinte 


1407 bei Jacob — Fahrgaſſe 14. 


Zupdermiethbe 
Bine jhöne frenndliche Mob: ‚ung, Hochparterte, mit 5 —— Waſſer ⸗und a. 
en Bequemlichkeiten für fl. 350; Sandweg 86. Mi 
daſelbſt im 1. Stod ober bei 3. P. Schaffner, Fahrgaſſe 10. 878 


aus 8 


lH , Ir 


Zeil ‚iR, ein. Baden zu seien 
—8* ee 15 2: Stod fein — 


2. St, 


beſtehno «in. 5 b 
Gartenvergnügen ur eng kb gig au 


1399 Eine freundl. Wohnung von 4 Zim⸗ 
mern, Küche, 3 Kammern, Holzplah, Keller, 
Dütgebraud) der Waſchküche x. nebft Gartens 
verguägen,, ift an ruhige Leute Billig zu vers 


Seit; „ Dergweg Ns, 15 u. 17, (Sandweg). 
Basleitung im Hauſe. 
1403 Ein Meines Haus von 9 Zimmern 


und Zubehör mit Gartenvergnügen, Ausficht —513 
nach der Promenade, iſt an eine ſtille Familie 


ſogleich —— vermiethen; Näheres Bleichſtt. 10, 
2r S 
4 Martt 27 im 4. Stoch ein freundliches 
CR Manfarbenzimmer, 
396 Bor dem Bodenheimerihor, noble 
eine; eleg. Wohnung, Bel⸗Etage, von 
5 ne ie zu fl. 450 am eine fille 


ah, Exp. 
1404 —— 9 iſt für eine kleine 
ruhige Familie eine Schöne Wohnung, beftchend 


immern unb allen Bequemlichkeiten zu 
vermieihen, 

1407 Bornheimerhaide 14, 2 Wohnungen, 
jebe von 4 Zimmern, 2-8 "Danfarben mit 
Basleitung, Sartenvergnügen, Regencifterne, 


Mafchkühe, Näheres beim Gigenthümer neben 

an No. 12. 

"1401 — eräumige® Geſchaftslocal mit 
ober ohne W nn zu vermiethen; ; alte 
Sölefingergafje 13. | 

1406 ft der Saup twache ift 


eine founige neu Serssriäiete Bob: 


von A Zimmern ıc. ganz oder 
an eine Meine Yamilie zu 
vermietben. 


385 Bubäß be ber Er ift eine Wohnung 
vermie ſich für eine kleine 
Rinergute rl su —— Bleichſtrahe 48. 
Ein Itohes ſchoͤn moöblirtes Zimmer 
Ka an einen ober 2 Herren zu vermieten. 
Näheres Allerheiligengafje 14, im Gaben. 
985 | — Be gu  vermietben ; 
Bornfeimerftraf el 







1405 Zwei ſchone Mob 
A 4 Zimmer, Cabinet nebſt 
6 find zu ET Ir &t. 
Purterre fl. 425; Grüne — — 
385 Eckenheimer 19, 2 Zimmer 
mit Gartenvergnügen für den Sommer u 
vermiethen, 
285 Ein freund möbfirteg Zimmer zu 
vermiethen ; Seilerftraße 25, Parterze: 
1378 Zwei elegant möblirte 


Zimmer, (Gochparterre) nebft 
Balcon, A und 


Gortenvergnügen find zufam: 
men an einen ı errn 
u vermietben; Kröger raße 


1987 Vleichſtraß⸗ 11, Sr 
terbaus, 2 unmöblirte Zim: 
mer zu vermiethen. 

Mainzer Ghauffee 13, Ed ber —2 
iſt eine elegante ſehr Hequeme- n 
Barterre, enthaltend 6 Zimmer, Küche, en, 
ſtube nebft zwei Heizbaren und net n 
baren Manjarbe x. ſowie Gdrten zu 
then. Auf Verlangen kann auch ug = 
und Memife dazu abgegeben werben, 

Niebenau 9. 

1336 Uhlandſtraße 10 find Varterze, N, 
Stod, beſtehend auß 5 Zimmern, Küche je 
Manfarben, Keller nebft Gartenbergnügen zu 
vermiethen. 

1393 Großer Kornmarft No. 25 iſt en 
elegant möblizte8 Zimmer zu vermiethen 


1332 Yu dem neuer Sauſe, 
Oederweg 33, 
— Fe Ma me 
nebit allen —— 3* Kun 


Wertabsrguhgen. DE 
dafelb 


1400 Eine Wohnung, Bes aus 2 Zim- 
mern, Rüde, abgejchloffnem Vorplatz, —* 
fammer und Keller (Sonuenſeite) iſt zu bem 
Preiſe von Be in den Häufern ber ge 

meinrüßigen Baugefellfehaft zu vermiethen, Bu 


—* Klappergaſſe 21 bei dem Ha 


w 

u 374 Krögerfiraße 2, Ed der. Bl 
ftraße, ift ber 1.Stog zu vermietben, . 
Parierre. 
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Eröffnung ser Bade-Saif on 





>... 886 15. Mal. u 


a Befauntmachung. 

Zum Behufe der vorzunehmenden Einschätzung für die 
Jahre 1864, 1865 und 1866 werden diejenigen Steuerpflich- 
tigen der israelitiichen Gemeinde, welche Veränderungen binfichilich ihres 
ftenerbaren Vermögens anzumelden haben, andurch aufgefordert, ihre, ded- 
fallfige Deflarationen nach den hierüber auf der Gemeindeftube, in den 
VBormittagsftunten von 9 bis 12 Uhr, zw empfangenden Formulare‘ vom 
2. Mai’ an bis zum 31. Mat a. c. um fo gewiſſer bei unterzeichneter 
Stelle einzureichen, als von Denjenigen, welche bis zum Ablauf diefer 
Anmeldungsirift feine Deflarationen abgegeben haben, angenommen wird, 
daß jie re bisherige Einfchägung beibehalten und ihrem beftehenden 
Umfange nach der Revifion und Approbation unterwerfen wollen. 

Franffurt a. M., den 29, April 1864. 

Der Vorfland der israclitifchen Gemeinde. 


Schwarze Lyoner Neidenstoffe 
für Kleider ud Mantillen 


in guten Dustitäfen zu den biffigften Preifen fowie alle 1407 
Srühjahrs- und Sommerflofle ꝛc. 
empfiehlt Julius Hirsch, 


| Fahrgafie 96, neben dem „Rönig von England“, 
379 Sründlicher franzöfticher Unterrigyt wird eitheilt vo. einem jungen Kıufınıma 


fa den Abendſtunden gezem billige Verghtung; Seilerfir, 11 Parterte 


0" CigarrenBerfteigerutig. 
Donnerstag den 19. Mini, a Tersnge sure ae un 


# 


Räumung eire® Lagers 


55 Mille aut abgelagerte Cigarren 


in dem Vergantungslocale gegen baare Zablung !ffentli an den Meiftbietenden vers 
fteigert. HH. Hartmann, Ausrufſchreiber. 


| Berfieigernngs: Anzeige: 
Donnerstag den 19. Mai, Fake — 


gungs:Defret3 d. d. 15. April 1864 bie aus dem Nachloſſe bes verflorbenen 5 
Bürgers und Schloffermeifterd Herrn Epriftian Franz Ludwig Kayſer 
sende Mobilien, als: 1 nußb. Nachttiſch, 1 Nachtſtuhl, 1 tann. Wettlade, Bettung, Reis 
Bungsftüce, Leibgeräth, Glas, Porzell in, 1 Heiner Ofen und fonflige Fahrniß, 
fodann in Fiscalats Auftrag: 
a) 1 B:erpumpe, i VERA 
b) 1 Pferd, 1 Wigen, 1 Kanapee, 1 Kommode, 1 Schrank, 3 Stühle, 1 Tſch, 
1 Meiner Spiegel, M 
e) 1 Kanapee, 1 Kommode, al 
2 1 Beitſtelle mıt Bettzeug, ner 
e) 1 Kan per, 3 Stühle, 1 Tiſch, ‚aa 
1 mabag. Spienelihranf, 
8) 1 engl. Drehbank mit Selbſtgang und Euppott, 
h) 1 Spiegelihrant, 2 Eefiel, 6 Sıüble, —V— 
i) 1 Gaunig, 2 Kleiberfh:änke, 1 großer Spiegel, 1 Co nmode,J Kanapee 
im den Vergantungszimmer gegen basre Verzahlung Öffentiih am den Meiftbietenben 
verfteigert. Ph. Sartmann, Ausruſſchreiber. 


1365 Zum Alleinbewohnen ist im Trutz. zü- 
— der Promenade ein Haus mit Ss Zimmern 
und Zubehör, nebst ’), Morgen Garten preiswür- 
thig zu vermiethen. Näh. bei 

S. Wohl, beeiv. Senfal, Zeil 45. 


Gefrorenes in Portionen,“ 


ſtets vorräthig in der Gonbitorei von EL. Schilling,’ 7 
1406 Allerheiligengaſſe 76, nächft ber Beit. 


383 Zu vermietben: In angenehmiter Lage, vor ber. Stadt ein — 
auf 







2 Heinere elegante Zimmer mit ober ohne Möbel. Auch würde die Beloͤſtigung 
gern übernommen, Naͤh. in d. Exped. 


Zu verkaufen: ae 
1408 Gin fehr rentable8 Haus mit Ginfatrt, Hof und — an der Alers 
belligenftraße gelegen, durch das Jmusı bitien:-Gomptoir Zeil 67, Hinterhaus, Ein- 
gang vis-A-vis dem Pfandamt. WXR 
379 Gin Herr Wwel unmöblirte Zimmer, womoͤglich mit Bedienung; fferten rg 
l 


zugeben unter V D 29 bei ber Gpb, d. Bl. 





w 


-—_ ma m>\ 


—“ 


Hosendrelle : 


Üh, Den neueſten fag. und cart. Deffins empfehle in Halbleinen und Rein, 
leinen von fl. 21/; pr. Hofe an und höher in den eleganteften Muſtern. 


Ferdinand Eulenstein, Schnurgafe 62. 
vo Nerfteigerungs: Anzeige. 


* JNachmittags 2 Uhr, werden in Stabtanikt 
Fre itag den W. Mai, le: J Anna Margaretha 
upp, 2) Ichannes Kohiftebt, 3) Laun Nachlaß gehkrise Mobiliargegenftänte, ale: 
1 tann. Beulad⸗, 1 tan. Kleiderſchrank, Kleidung, eißzeug, Bettung und fonftige. @es 


genſtaͤnde; 
on: obann in Fiscalats Auftrag: 
x 6 Wirthörifche, 1 Kommode, 
: b) 2 Karaper, 12. Stühle, 2 Sefjel, 2 Tifche, 
e) 50 mahag. Nohrftühle, - 
2 Kanapee, 12 gepolſterte Ttühle, 4 Seffe!, 4 mahag. Bettladen, 2 mahag. Cy⸗ 
linder, 2 nufb. Kommoben, 2 Waſchtiſche, 8 mabag. Glasſchraͤnke, 6 große Spies 
gel in Boldrohmen, 1 bronzener Lüftre, 1 Schranf,, 
d) 1 Bierpumpe, 3 Ohm Wein, 
e) 4 Spiegel in Goldrahmen, 
f) 2 Kanopee, 
1 Kommodr, 12 Sılhle, 2 Eplegel, 12 Schilderelen, 1 Nachttiſch, 2 runde Tiſche, 
— Tiſch, 2 Pfeilerfchränfchen, 
® Iche, r 
30 Stiohftühle, 1Buffet, 1 Wanduhr, 1 Epiegel, 1 Kanapee, 6Stühle, 1Tiſch, 
#799 Spiegel, 1 Gommotde, 1 Küchenſchrank 2 
in dem BVergantungszimmer oͤffentlich gegen baare Zahlung an den Meiftbietenden ver 
ft.igerh, Ph. Sarimann, Ausrufſchreiber. 


Bager-Bier (Berjandtbier), 
in dem Felfenfeller auf Flaſchen gefüllt, pr. Flafbe 7 Er. 


Die Flafchen bierzu werden bei den Abnehmern franco abgeholt, gereiniat und 
an — Biftellungen weile mın gefällisft an bie Brauerei von E. Glock, 


® enplag 7, richten. 
Heifefoffer. 
1307 Mein relchhaltiges Lager in Damen» und Herren-Koffern, Tafchen ıc. halte ih 
3. ten, biliaften Vreiſen auf’s Beſte empfoblen. 
Chr. Hebesberger, Sattier, Hafena. 10 
NB Auch werden Koffer vermiethet und Reparaturen fh I und billiaft ausgeführt 


1467 Gin großes Haus mit Garten, vor dem Lö flende der Stadt, zu verlaufen. 





7 











Angabe 5 bis 600 fl. Naheres Meifengaffe 11, 2: Stod, 


885 In ein Detail: und Gngros:Gefhäft wird ein befähigter junger Dann als Sehr 
fing geſucht; Näͤh. Mi. Hirſchgr. 2 im Gaben, 


‚zu kaufen gefucht folgende 
euilldon der Franff —* Handels zeitung, rgaag 1861 m 
» miltenblätter re aha 1850, 6L’und 62 
sn — Yahraang „1802. * 
ranco⸗ erten beliebe man in dem neuen {ir ergerein 20 r Ko 
jeheben ii: Br 


Zu vermiethen: 
igeftrofe 16, im erften Stod eine neu t 
x * immern nebſt allen nbehör und Orten en 4 eyoter aan 
1354 Glac bezhimbe von 36-Er. an empfichlt Die 


bandlung ’#on Bernhard Meyer Schnur — "vis-a- vis ber 
Teierifchen-Gafe. er a — — 


| Gartensiuhle auch 
fiud vorraͤthig bei M. Eum, or. —— * 
Filz«, Seiden- und Strohhüte 


empfleblt zu bitten Preifen J. Hern-Jünger, a hm nad 47. 
333 3 I.gons de frangais et d’epagnol ; Bleichstrasse 70. 


"383 Ela In allen jchriftlichen Arbeiten erfahrener Dann, a P Stel. 
lung ihm täg'idh einige Stunden unbejchäftigt „an, wünfcht für diefelben —— 
Offerten IKLNo. 2beſorgt bie Exped. d. DI. 

383 Mainzer Candftraße 56 ift der 2. — enlhaͤlt 6 Zimmer mit Eu, zu vers 
miethen und gleich zu beiichen, Zu erfrasen Weſtendſtraße 5 bei Hänfel) © 


391 Wauftrefie 7 ift Parterre, 1., 2. und 8. 
4 Zimmern, Küch Küche 2c. zu vermietben und d gleich zu beji zu 


— —— — 


Feuerfeſte Caſſaſchränke und — Gartenftüble 


von Sdhmiedeeiſen empfiehlt in Auswahl 


F. Gillmeister, Altgafe 71. 


385 Neabtenswertb 

Wegen Aufgabe einer Mufifaltienhandlung gebe eine bedeutende Anzahl Mufifalien, Trioß, 
Duartett3, fowie Solopiecen, für Mavier, Violın 1 und 2, Viola und Violoncell won. Mozart, 
Beethoven, Haydn fowie anberer belichter Meifter zu Sebeutend herabgeſetzten Preifen ; ab, 
ebenfo eine ganz neue Zither. H. Tiegel, Sandweg 24, Seitenfkraße 


1407 Gine Hocparterre Wohnung von 7 Zimmern, Gartenfalon,. Küche, ———— 
2 Bodenkammern, Holzlege, Keller, Waſchküche und Röselzimmer bill'g zu vermietben im 
Weſtende; Naͤheres Meifeng 11, 2r Et. 


1306 Das Hoffmann’ che Landhaus in Yebelheim, entyaltend 8 Zimmer, 3 Wan 
farben und Gefindeftuben mit cder ohne Mebengebäube, bejtehend in 3 3 Zimmern, 2 Gabinelten, 
Küche und Boden, nebft Stallung, Sun, aaa und Garten ift ju _vermieihen. Rüge 
Austunft bei Dr, Sumfer, uchgaffe 1 2. 


1407. Ein Haus, geeigatt zum — — zu einem Inſtitul uf — 


zu vermiethen Mähren Meiſeng. 11, 21 St. 














— 





3: Beilage, Kenutf. Intell.-latt AL 116, Diensiug 17. Mai 1864. 


CGäeilien- Verein. 


Nächste Probe Freitag d den 20. Mai: Chöre aus 
Zdomeneo. 1409 


Verfteigerung von Lorbeerbäumen. 
Samdtagden 11. Mai a. c., Krsmiagel 10 Upe, werden auf 
en. 18 Stück Lorbeerbäume 


in dem Vergantungsjimmer geren baare Zahlung — —— an den Meiſtbietenden ver⸗ 
b. Hartmann, Ausruſſchreiber. 


fleige 
Euch und Bukskin-WefteBerfleinerung, 


rmittag®, 10 Uhr, werden auf 


Montag den 23. Mai d- { + Freiwilliges Snfehen eine Partie 
Zub: und Buckskin⸗NMeſte 


in = Vergantungszimmer gezen baare Zahlung — an ben Melſtbietenden ver 
fleiaer b. Hartınınn, Ausrufichreiber. : 


Leinwand-Versteigerung. 
Dienstag den 24. Mai, wormirtags 10 Ubr, ion 


eine Partie Leinenwaaren, 


3 ganze und halbe Stüde %/, Bielefelder Leinen, 
ugend irländifche Tafchentücher, 
DD u Schwere Gebildhandtücher und 
10 „ . Tifchtücher und Serpietten 
unter Garantie für Nein:Leinen 
e in dem Vergen ungslofale gegen baare Bezahlung öffentlich an ben — 
verſteigert werben. Ph. Sartmann, Ausruffchreiber. 


VersteigerungS-Anzeige. 
Dienstag den 4. Mai a. 6., C., au frmige 


Mobiltargegeuftände, als: 1 Kommode, 2 Spiegel, Schildereien, 2 Tifche. B Stühle, 
1 Bettlabe, 1 —8 — Bettung, gh̊raueriieder, Weißzeu Khchenmöbel und Ge 
I dem 22 Bücher, 1 Regen und 1 Gonnen'chtrm, 1 eiferner mit 

bem Bergantungtzimmer gegen baare Zahlung Öffentlich an ben Meiftbietenben ver 


Ph. Hartmann, Ausruffreiber. 
—— 7 dei Ririch find Inden Tag alle Sorten Ylalchen zu verkaufen, 


beſtehend in 


Bu verkaufen, 
385 Gin Pianino in Palifander, Parlſer 
Fabrik ift zu verkaufen; Mainzer Chauſſee 36, 
885 Ein fehr guter Kochofen it zu ver 
ia Bangeftraße 53 3 neu, Barterre. 
u Vordeaux⸗Flaſchen zu verlaufen ; 
4, 


er 

390 _— 10 ift zu verfaufen 1 * 

mniges Geſchirr, 1 Sattel und 4 Zaͤum 

890 2 nußbaumene Beitlaben, 1 Rinder 
bettlabe; Paradeplatz No 10 zu "verkaufen. 

389 —— * Abfaͤſlſtopfen 
-- jeben Tag Kirſch, Breideg. 7. 

8 Eine groge Badewanne von 

nich —— —— um fl. 123 


ms Fer * "28 iſt eine Parihie alte 

aber no gute Platten zu verkaufen. 

1409 Eine antique eiferne Gewölbe Chr 

iſt Toͤngebg. 32. zu verlaufen. 

888 10 Weinftüdfäfler finb zu verkaufen; 

Stiftſtraße 33. 

— Ein guter runder —* 
ofen für Sol; u, Stei oblen 
ee u 523 ſchone 

rterre. 

— em Bart größerer unb fleinerer 

Kiften fowie mehrere Ctr. zum Paden noch 
gut verwenbibare alte Pappdeckek werben billig 

—— Naͤheres Allerheiligenſtraße 89 

im 


Zu vermiethen. 

387 Eine Wohnung im 1. Stod von 
4 Zimmern nebft allem Zubehör und Garten 
—* Eſchenheimerthor; zu erfragen Tauben» 

ofſtraße 4. 

387 2 gut möblirte Zimmer zu vermiethen 
nahe am Petersthor, fogleih au beziehen. 
Näheres Expedillon. 

383 Eſchenheimer Promenabe 4 ift ein 
möbl, Zimmer Parterre an einen foliben Herrn 
zu vermieihen unb gleich zu besiehen. 

883 Gin Zimmer mit —— gen iſt 
zu vermiethen; Grüneburgweg 23. 

1893 Grüneburg 21 ift Das 
—— aus 6 Zimmer ꝛc. zc., 

Dimmer in®outerrain mit arten: 
zu... en zu vermietben und ſo — 

* Zu erfragen Er 
o. 22, im Stoe. 
— Laden nebſt Comptoir; 
— * Mo, 11, ſofort zu vermiethen. 


— el 


IT Bornhelmerhalde, Taunukſtrahe 10 
125 Wohnungen mit 4 Zimmer, Küde, 
Speifefammer, 2 Manfarden, m. und 
Kellerräume, für ben Preiß von 280 

381 Hodparterre und Ir Stock (Sonnen⸗ 
feite) enthaͤlt jedes 5 elegante immer mit 
abgeſchloſſenem Vorplahe, Kühe mit Waſſer 
und Gabeinrichtung, Keller und Waſchklche iR 
im Gdbaufe bed Sachfenlager® unb bem 
—— zu vermiethen; Näheres Grüne 

rgweg 2 

— * Wohnung iſt zu vermiethen; 


389 15* — 
naͤchſt ber ar erfte Stock 


4 Zimmer ı. 

389 Kleine rer 7 eine Wohnung, 

5 Zimmer, Küche, Keller, Manfarben und 
Waſſerleitung. gleich * beziehen, Näheres 
Danauer sun 3 im Gartenhaus, 

389 Gine Wohnung nach den Main, kr 
ſtebend aus Zimmer, Vorzimmer, Küche und 
er Kabinet it auf 4 Monate, möglih auch 
länger, bilfig zu aa Saalg. 29. 

9 Ein freundliches Schön moͤblirtes Zimmer 
ft an einen — zu vermielhen; Feten 
ſtraße 3, Ir S 

388 Ein — mit Beit iſt an Herten 
zu vermiethen; Fahrgaſſe 66, Löwenp 

388 Zwei ſolide Leute können ° t 
haben; Buttermarft 18, 

389 Taunusplatz 9 ift ber elegant here: 
richtete 1. Stod mit Gartenvergrügen zu vers 
miethen, berfelbe enthält 7 Zimmer, Ballon, 
Küche mit Wafferleitung ꝛec, alle Bequem: 
lichkeiten. 

389 Gin möhlixtes Zimmer zu vermiethen; 
Kettenftr. 19, 20 St. 

389 Gedenfeimer Landſtraße 20 if ein 

Immer mit Gabinet für den Sommer mit 
artenvergnügen zu verm'ethen. 

398 Zwei möblirte Zimmer nebſt Gartens 
vergnügen zu eg Pünzitweibe 7 neu. 

388 Ein Stübchen ift an einen Herrn pu 
vermiethen; Glephanteng. 1, Ir St. 

370 Unterweg No. 34 vis-h-vis ber Blur 
menftraße find 2 Wohnungen von je 5 Zimmer, 
Manſarden mit Gartenverguügen umb .alle 
e Bequemlihkciten zu vermieten. a 
von I3—6 Uhr anzufehen. 

890 Götheplag 11 ein — 100 | 
mit Gamptoir; Mäheret 2r St, 


880 Mömerberg No, 31 ift ein freunblige® 
mablirtes Finimer an - — zu vermie ⸗ 
fen; zu erfragen im 4. 

1410 Eine freundliche ins beftehenb 
auß 4 Aimmern ift zu vermiethen, Fried⸗ 
bergergaffe 59 im Laben. 
Dienttgefnche und Auerbieten. 

387 Gin Berfjung wirb gefucht im Einhorn. 

383 66 w Maͤdchen gefucht das auch 
—* — —— * Hausarbeit unterzieht; 

— G. un am Yubenmarft. 
— Ein Zapfjunge wird gefucht; Juden⸗ 


283 6 wirb eine läffige Perſon, ber 
man bie Pflege —2 —— anver⸗ 
u fann, ehe t; große Sandg. 10, 1r St, 
8383 Gin Mädchen das kochen fann und 
alle — — verfteht wird ge 
— — 3], 2 — — 
Gin gewan er unge w ucht; 

ein 9, e 


& 

886 Sin Rutfäger ge ER ; Näb. Exp. 

380 Gin folide® Mädchen wirb für eine 
—— — Predigerſtraße 9, 2r St. 

Ein „gerliing wird gefucht; Fried⸗ 
B 

387 Es nr eine perfekte Köchin, 
in ber Küche gut — und ſchon in groͤßern 
Hotels geweſen iſt, in ein Bad geſucht. 

387 Es mid ein ſtarker Burſche, der zu 
aller Arbeit willig iſt und mit Pferden um⸗ 
gehen Fanr, in eine Wirthſchaft in e.nen Babes 
art KR De e —* auf der Expedition 

arler Bapfiung geſucht; große 
— 
383 


41. 

n Diener der gut 
empfohlen wird und ſchon bier 
in Die uſt geftander, wird gegen 
febr Enten Lohn gefucht zOber⸗ 
imain⸗Aulage 2a. 

382 Gin Maͤdchen weldhe8 gut bürgerlich 
kochen fann und etwas Hausarbeit übernimmt 
wirb fogleich nach Pfingiten geſucht; Nachzu⸗ 
fragen, Bi Graf ib 1r Etcd von 8— 


389 &n Dibnetnibigen wirb gefurht; 


u Gine gute Köchin fucht Stelle, Frau @ 
"30" Dinkfanense jeer % 4e Faden 
[4 tande 
Eieden, Jrau Rath, Brrsgefle 1. 






® 
? 


1996 Es wird eine brave Möchhe, De 
eiwad Haußarbeit untergieht, gegen guten 
Lohn geſucht Nachzufragen in den 8. 
—— von 2 — 6 Uhr Mainzer Landſtraße 
No. 41, Parterre. 

AR Gefußt: ein Maͤdchen von Hier, meldet 
= Nähmaschine geübt ift; Bleibenfraße 


BR Es wird ein Wuslaufer geſucht; 

389 A gefunde Amme ſucht daB erfle 
Kind zu ftillen bei Barbier Werner ia 
Neu —— 

389 Perfelte Koͤchinnen, Diener und Hause 
burfehen ſuchen Stellen, Frau Brunkhard, 
Heine Sandgafie 11. 

889 Gin ſolides reinliches Madchen das 
gut bürgerlich kochen kann, wird als Madchen 
allein * Sr ar he 

389 Gin gefehtes erfahrene wg wirb 

gegen hohen Bohn u einem kleinen Rinde ges 
ſucht; Bleichſtraße 6 

389 Gin nit reinliches M hen 
das zu aller Hausarbeit willig ift, wird g 
Saalgaſſe 21, 2r Stock 

398 Eine Amme, reichlich mit Milch vers 


welche u —7 Tangeftraße 14, 2: Eted, _ 


Ein ſolides Mädchen, welches —* ge⸗ 
Mer in häuslicher Arbeit ift und gut b 
li kochen fann, fucht eine Stelle al$ Dahn 
allein; Saalgafje 7, Ir Stod. 

338 Ein folides "zeintiches Mädchen zu aller 
Arbeit willig, wrb zeſugt; Friedbergerſtraße 
No. 37, Stadt Kaſſei. 

388 Aderheiligengaffe 22, ebener Erbe wirb 
ein Maͤdchen, w.lces gut kochen kann, alle 
Hausarbeit gründlich verſteht, euch gutes Lob 
erhält, als Maͤdchen allein gefucht. 

388 Gin mit guten Zeugniſſen verf 
kräftiger Burſche, —— Relizion, wird 
zu Haus⸗ und ig geſucht; Eſchen 
heimer Landſtraße 8 

388 Für Abchinnen, Bu 
eben allein, anti De 
und Siudermädchen find jebe 
fi. © Stellen zu befegen 

—*. Hofmaun, ee 


—8 4. Köchin mit Yen a, 


niffen verfeben, tz ſchs 
—2 e ser 


388 Gin feinered Haußmäbchen (tkatholiſch), 
welches fein ftopfen und bügeln fann, wir 
Fri Herrſchaft gefucht; Kaffeeg. 3, 


888 Gin Mäbdden welches gut bürgerlich 
— geſucht; Bornheimerſtraße 9, 


2 — Bad Homburg 

wird ein junges gewandtes Mäbgen an ein 
wird 4 te zwifchen 3 u. 5 Uhr zu 
me - 


gaſſe 6 

384 Gin Mädchen mit guten Zeugniſſen 
—— wünſcht ſich zu placiren in eine ſtille 
Hauskhaltung ale Mädchen allein ober Stu⸗ 
benmäbchen ; Hochſtr. 30 Parterre. 

390 Gine gut empfohlene Köchin welche 
au etwas Hausarbeit mit — wird 
geſucht z Neue Kraͤme 16, 2r © 

390 Solide Haus- und RER bie 
alle Handarbeiten können, fuchen Stelle; Frau 
Bruntharb, Fl. Sandgaffe 11, 


89 » Es wirb ein ftarker Zapfjung gefucht; . 
Mall jung geſucht; 


[> - Denen Bene — — 
Bekanntmachungen. 

389 Verlaufen: Gin kleines junges 

ündchen, Dass Mace, ſchwarz mit weißen 

foten, weißem Kringel um ben Hals, am 
chwanz ein weißeß re, abzugeben 
gegen Belohnung Fahrgaſſe Mr. 1. 

889 Am 2. Feiertag wurbe eine Vorftedd- 
nabel, 2 verſchlungene Herzen, verloren. Dem 
— eine Belohnung, ſchoͤne Ausficht 
11, ir Stock 





389 Gin junger ſchwarzer Schäferhund, mit 


vier weißen Fuͤßen gezeichnet, iſt entlaufen, 
Gegen Belognung abzugeben; Klingergaſſe 20. 

386 Ein braunsweißer Jagdhund zugelaufen, 
elber Hirſch. 

388 Gine dorgneue gefunden in ber Nicolai⸗ 
firhe; abzuholen Geifipförtchen 1. 

838 Cine Kinderchemifette (engl. Strich) 
wurbe Freliag verloren; Weißadlergaſſe 27, 
2r Et., gegen Belohnung abzugeben. BEER 

888 Gin Mädchen, das zum Arbeiten geht, 
wuͤnſcht ein Gtübrhen gegen Bezablung oder 
gegen 5 Häusliche Arbet Arbeit; Holzgraben 20, 2: Et, 

367 Worzägl, Malaga uud Musk-Sunel 
pr, BI, 45 Ir. ; Allerheiligeng. 85, ir ©t, 


d Pfund 16 fr bei 


Wilh. Sofmann, Trieriſche⸗ 


Braunſchweig, 


2 


era 


388 Turkiſches —— —— 
V. Brau 
TE ——— 
1309 Aepfelwein ver- 
zapft J. Ch. Dauth vor 
dem Affenthor im Hed-«- 
derich. 
888 Meilina Deangen bei 
F. Brauburger, 
große Eſchenheimergaſſe 48, 
1409 Aepfel⸗Gelee, der ſich buch 
guten Geſchmack befonders auszeichnet, 
zu 16 Er. das Pfund bei 


Franz Bortels, 
aroße Bodenbeimergaffe 31. 
1410 Zugelaufen. 

Ein kleiner zn 
ger Tr er 

—— achm. zwi«- 
schen dem Forsthaus 
und dem Sandhof. Zu 
erfr. gr. Eschenheimer- 
gasse 41, im 1. St. 

"389 Sonntag wurbe ein En-tout cas von 
ber richberger Anlage bib era 
verloren. Dem Mieberbringer eine Belohnung, 
Pfingftweibfiraße 2, Parterre, 

3900 Werlorams Gin fein golbnes 
Knöpfchen, dem Wieberhringer eine gute Be: 
Iohnung; ar. Bodenheimergaffe 1. 

1401 Friſche Kochbutter a 80 fr. Bam⸗ 
berger Zwetichen zu 7—8 — türkiſche zu 9— 
10 fe. pr. Bi. im 1/e "Siffiger, entö entölte® 
Gacaopulver, fo wie alle Mer > 
ber Fabrik der Herren Wittelopf u. Comp. in 
ächte italieniſche Macaroni & 
22 kr. beutfche .. fr. pr. Pf, alles in beſter 

t 


Dualität, 
"Peter Allendorf 
BE :;2 Bodenheimergafie 19. 
409 Binmenkobl, Salat 
— 68 ogt, gr. &f 


“ Seinfle eroelat-Wurf, | 
40 fr. pr. Pfund. L.or 
| gemeinen * 


- -2# Beilage, Srantf. Intell-Blati ME 116, Dienstag 17. Mat 1964. 
| 5 int 1864 


Boologifdyer Garten. 


Mittwoch den 18. Mai, Nachmittags 4 Uhr, 
(bei günftiger Witterung) 


* CONCERT 


von ganzen Musikcorps deshies. Linten-Bataillons. 
Eintritt nur für Mitglieder und Fremte, 
Der Verwaltungsratk. 


Schützenhof in Bornheim. 
Heute Mittwoh am 4. Pfingſtfeiertag: 


GROSSCH —— 


von ber Capelle des k. pr. 4. rhein. Inf⸗Reguits. No. * unter Leitung ihres C 

—— Herin C. Voig 

Aufang A Uhr. Entre 6 Fr. Jd. Bau. : 
Nah dem Concert Ball. 


Niederrad. 
Hamm Tanzbelustigung. 


Anfang A Uber 
—* W. Adolay. 
Bornheim ‚sur Rofe“. 


Hass den 18. Mai: CONC mn. außaefübrt von der „Sartuonte: 
A. Burger, vorm. Zimm ermann. 


Die Tempelberren 
FEN freundlichft gelaben auf Samstag ben 21. Mat durch 
den Betreftenden. 


& Bornheim. 


Tre Gelegenheit des Bornheimer Tages erlaube mir einem vderehrlichen Publikum 
meine Gartenwirthſchaft in Erinnerung zu bringen, 
S. König, „Frankfurter Hof“ No, 46. 


— — | — 


Carl Brehm,suhbinder, en OR übelerg.29, 


It ſich dem gechrten Publikum in allen in fein Fach einſchlagenden ak! u 
tet’ ung guter Arbeit und reellet Bedienung. 


J — Raturfide von 24 Fi. an; 


Dieufigefuche 4 UAnerbieten. 

390 88 u ein Zapfjunge gefucht; WBrüf- 
fenquai No. 7 

390 Eine ‚geivanbte Relinerin kann fofort 
kleine tt 1 eintreten. 

890 Gin Mädchen das zu aller Urbeit 
willig ift wirb Bent Rechneiſtr. 6, Ir Gt. 

390 Gin gebilbeted Mädchen (ife.) wirb 
im eine E'. Familie = Kammermäbchen ge: 
ua 9 erfragen iu d. 


Gpp. 
2 Ein Mäbchen, welches bürgerlich kochen . 


en wirb gefucht; Allerheiligenſtraße 13, 
‚m Laden. 


er Gin Maͤdchen, welches, einfach bürger- 
fi aller Arbeit unterziebt, — 
3 — ſucht Dienſt; Metzgergaſſe 
889 Gin Haus maͤdchen, das auch die — 
eines 2jährigen gefunden Kindes übernimmt, 
— ſofort Dienſt; Zimmerweg 1, Barterre. 
Ein reinliches braves Monatmädihen 
— en guten Lohn von 6 fl. monatlich für 
bie esentunben gelußt; Briebberger Land⸗ 
firaße No. 20 Siock. 
* Gin gewanbter Zapfiung wirb geſucht; 
edb e 5. 
388 Sofortiges Geſuch eines Zim: 


mermädchen® ın ein größeres Hotel, gute® F. 


Salair, glinzende Stellung ; Nähere bei W. 
SHofmann, Trierifchrgajle 6. 

988 Gin Schweizer zu brei Kühen wird 
geſucht; Naͤh. auf ber chem. Produkten Fabrik; 
GferSheimer Ranbitı ae. 

890 Gin Mädchen das gut Kleidermachen 
und außbefiern fann, wünfcht noch einige Tage 
zu befegen; kl. Bodenheimerg. 3, 2r Stod. 

890 Gin Hausburfche ber zu aller Arbeit 
willig ift wird gefucht; Rebſtock 3. 

890 Gin ordentliches Mädchen wirb gefucht; 


"Seuche verfchiedener Art 
@ine NN 
wird zu Eanfen " gefud t. 
hmidt, 


gi a · vis —— 
385 68 — = in Buffet zu kaufen 
arfußt; gu uch®, Zeill. 
—— werden zu * geſucht 
im fen 


1409 "Sin — Schreibpult, ein 
werben gelauf 


* 
ee *. rn wird zu 


Befauntmachungen, 

386 Ginige junge Mädchen, Im 
rg geübt Iab. ee Bela Igung; . 
Stelzengafie 17, Ir Ct 

385 1861r — er Manns 40 kr, 
zapft Heinrich Wagner ; Sachienhaufen. 


385 Hausmacher Leber» und Blutwurſt, ger 
kochter und * Schinken bei 
6 üt ſchow, St: Stelzengafſe 8. 


1406 Sanguinetti (Blut-Orangen), % 
lermo-Drangen fl. 8, af. 9 In 
eſſina· Citronen fl, 4, Malaga fl. 2 


pr. 100 Städ bei 
__(eorg ; Schepeler. 


Reine Wein Weine cn zoo en gros et en detail, 
—— = — — un 
pr. Flaſche ohne Glas u v 
lichſten Sorten; desgl. 4 —— 
bäufer und Affenthaler von 30 Er. an, 
fowie — weine in reinſter Qualitaͤt. 
J. G. Attzz alte Mainzergafie 88. 
389 Gigarren-Ausverkauf, — 238. Dal, 
zu außergewöhnlichen billigen ud bei 
omberger, Alerbeitigenftr. 61. 


— — 1 — — — 


383 ne ru den Schoppen 
8 fr., Me Maas 30 fr. 
Haensels Gartenf Stock). 


"389 WMepfelwein wir al Heine 
Eſchenheimergaſſe 40. 

389 Gin aka mit — 
emaillitien Schloß wurde Samſtag verloren. 
Segen Belohnung abzugeben, Schnurg. 

389 Am zweiten Feiertag Nachmitta 
ein geib feibener Foulard mit rother 15* 
3. ve 9. 6 gezeichnet, auf dem Wege — 9* 
dem Friedhof: verloren. Dem reblichen Finder 
eine re eg 3; Mlerheiligengafje 91, im 
Mebgerlab 

380 — En-tout-cas wurbe am zweiten 
Pfingfifeiertag, Abends gegen 11 Uhr, wor bem 
Main Weſer⸗Bahnhofe, auf der Chauſſee, ver: 
Ioren ; gegen befjen Rüdgabe, Pfingftweibe 28, 


erfolgt angemefjene Belohnung. 





390 Ein Dıenftmäbchen verlor von ber Sands 


t. gafle zur Saalgaffe einen Naffauer fl. 10, Schein 


abzugeben gegen Belohnung Saalgaſſe 14. 
890 Gin reinliches, zu aller Wrbeit m 


Minden wird geſucht Ganbieg 14, Partırm, 


luß bes { Dufeumd wirb wegen t en⸗ 
un RB eier Sn aa N —— 
— icher Damenbeſuch. 





mn — — —— — — — — —— — 


Bareges 

28 ich nene Sendungen in — Qualität und neue, 
Deffins zu febr billigen Breifen. 1409 

Carl Cramer, Paulsplatz 14, vis-A-vis der Dörfe. 

389 Der Unterzeicynete eiupfiehlt ſich in allen einſchlagenden Simmermann 
tem, fowie in Anfertigung von waſſerdichten Gegenftänden, als Keltern, Kupliätffen 
Gerbergruben xc. und verfpricht bei reeller Bebienung prompte Ausführung. 
Johannes Mohr, Zimmermann en Shreiner, ° 
Sachſenhauſen, Kishhofftr. 5 
m: Eine beftend renommirte, fehr frequentirte Reftauration und Weinwirhfign ti 










an einen foliden Mann zu vermiethen und nähere Grfundigungen bei Herrn 
Joſeph Schmölder, gr. Sandgafle 25, einzuholen, 


7389, Broßes Haus mit ca. 1'/, Morgen —— Garten ganz nahe der Stadt, 
am ber Straße gelegen, für ein Benfionat ober Gartenwirtb Saft miier 
vortrefflich geeignet, zu verkaufen. Deßzleichen einige ganz große Häufer ſowie mittl 


Größe und Gartenhäufer in allen Lagen. 
8Simneons, Neuerothhofstr, 6. 
73 Ein Seiler _ gegen gutes Salair dauernde Beſchaͤftigung in ber Rofe 


arfpinnerei in Hödſt a. 
888 Gartenhäuschen von Gm und Tannenholz neuefter Zeichnung und Fagon, w Deren 
gefertigt ; Beftellungen fl. Kornmarkt 10, 


390 Eine Lehrerin für ben Unterricht in den Elementarfächern und ben Yıfangds 
gründen in der franzdfiihen Sprache wirb geſucht; Hanauer Landftraße 14. 


590 Werucloje Handihug- Walcerei- und Firberet von U. 9. Tüddede. Ans 
nahme Friedbergergeſſ fe 14 14, Breitegaffe 1 und Blauebandgaffe 11, 2r Stod. 

889 Dean bittet dringend um Aurlidgabe des am erften Feiertage 12 Uhr ent« 
flogenen Kanarienvogeld; Domplaß 8. Gute Belohnung wird zunefichert. 

389 Schöne reife Erdbeeren empfiehlt 

A. Knöffel, Kunftzärtner, Kirchho 
389 Ach empfehle mic im Bohnen und ar der Fußböben, 
Lutz, Fıotteur, Kettenſtr. 19. 


Würgburg, 14, Mai. Marktbericht: — * —* mit fl. 19 bis f.23. 30 fr, 
Kom fl. 13 bis fl. 13 30 fr. Hafer fl. 9 15 fr. bis fl. 10 pr. nah nad Dualität. 
Dietualienmarkt: Butter galt Heute 32—33 fr. per Pf.; A 35 fe. 

um 12 fr.; das Paar —— ae, das Paar junge Hafnen 4 fi. in 
Et; junge Ziegen ‚pr. Stüd 1 fl. 12 bis { fl. 18 fr; die Mege Kartoffel 27 





—ñ tr i 





h | ınzei | 
Mittwoch den 18. Wai 1864, ung bes Herrn banet vom, 
one in Wien. Wi Wigoistio Icio, Dper in 8 Miter neo einem au tr 

bem Italienlſchen be M, Piave von I. &. Grunbaum. Muſik von 
—X ger, Hrabinet, Abonnement Vorſtellung 166. 
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(Espebition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 





AR 117. Donnerstag den 19. Mai 1864. 


Ueberblick der Greigniſſe im Gebiete ber politifchen 
und materiellen AIntereffen. 


Frankfurt, 19. Mai. Eine Notiz meldete aus Liverpool, wofelbft der Dampfer 
mit der weſtafrikaniſchen Woft angelommen war, das nadte Faktum, daß der König von. 
Dahomey eine Schlacht gegen die Egbas und in ihr 2000 Männer und Weiber an 

und Verwunbdeten verloren habe. An Er. ſchwarzen Majeftät Schidfalen nimmt 

Bas englifhe Bublitum bebeutenbes Sintereffe und an allen Straßeneden Londons er- 
ſchienen alsbald große Plakate, welche dem theilnehmenden Leſer die Friegeriichen Vor⸗ 
e e im fernen Süben verkündeten. Und in einer Periode, ba gewiffen Leuten ber 
chweiß aus allen Poren auebricht, wenn ſich nur ein Steinen an dem heiligen 
Tempel des. europäifchen Gleichgewichts zu verrüden brobt, follte man ba nicht auch mit 
einiger Aufmerkfamkett die blutigen Ereigniffe verfolgen, welche dieſelbe ehrwürdige Doktrin 
vom Gleichgewichte der Mächte unter den afritaniichen Negerftaaten, die ber vielnamige 
Niger mit feinem Bogenlaufe umfchließt, in Frage zu ftellen fcheinen! Dank daher einem 
5 ner”, welcher, mit dem eben erwähnten Dampfer von ben Nigermünbungen 
ein ‚ in einem Briefe an die „Times“ die erfehnte Aufklärung hber den Verlauf 

Krieged gegeben hat. Schon dem englifchen Commodore Wilmot Hatte der Auto» 
trat ven Dahomey bei deſſen leztem benfwärbigen Beſuche feinen Entſchluß fund gethan, 

auf Abbeokuta, die Hauptſiadt der Egbas, die Schalen ſeines Zornes ausgießen zu 
wollen. In den Wind verhallten die gutgemeinten Friebensermahnungen des Gommes 
Bore, und zu feinem Unheil iſt der König in ben eg bineingerannt. Doch zuerft 
einige Worte über den Feind und fein Gebiet. Abbeofuta (in wörtlicher Leberjeßung 
„unterm Stein“) war bis vor vier Jahrzehnten ein Schlupfwintel für Räuber, wurbe 
von biefen verlaffen und warb dann: ein Zufluchtsort einiger armen Schwarzen, bie ſich 
Aus den Klauen der Sclavenfäger dorthin retteten. Aus biefem kleinen Keime ift bie nun⸗ 
—— emporgewachſen, in welcher aus allen Theilen des Landes ſocial⸗politiſche 
a Inge ein [hügenbes Afyl fuchten und fanden. Die Stadt befteht aus einer Anzahl von 

ander unabhärgiger Gemeinden, beren jebe ihre eigene Geſetzgebung und ihr eigenes 
Fe bat, die aber alle von einer gemeinfamen Ringmaner umfchloffen find. Der Alleins 





cher von Dabsmey fonnte, wie leicht beareiflich, eine derartige republikaniſche Staats⸗ 
orm, beren Freifinnigfeit auch fein Volk Hätte anfteden können, in feiner Nachbarſchaft 
nicht dulden; daher der Krieg. Am Montana, den 15. März, zog ber König an ber 
Spige feiner Armee, deren Stärke auf 10,000 Krieger und SKriegerinnen geichäßt warb, 
(Amazonen bilden befanntlich die Leibwache des Könias), aus feiner Hauptftabt Abomeh 
gegen Abbeofuta aus. Vier Wegſtunden von ber, feindlichen Feſte, bei Owiwi, bezog er 


rk 


’ SET” 


ein verſchanztes Lager; mit brei Sechspfundern (deren Inſchrift „Megico 1815 lauter 
marſchirte er in einer 8000 Mann ſtarken Golonne ben folgenden Tag gegen bie Stadi 
an; 80 Schritt vor ben Wällen entfaltete er feine Banner, beployirte feine ei 
und vorwaͤrts ginge im Sturme. Aber die Egbas waren wohl gerüftet; fie er 

ein wüthenbes Feuer auf feine Linien. In ber Avantgarde bes Fönialichen Heeres pn 
bie Amazonen; fie fämpften wie Verzweifelte; einigen biefer Furien gelang es, bie fünf« 
zehn Fuß hohe Mauer zu erflettern, aber bamit war auch ihres Lebens ein Ende. Die 
Dahomeyer erlitten eine gründliche Niederlage; 1000 fielen auf dem Kampfplage, 2000 
follen in feindliche Gefangenschaft gerathen fein. In zwei Divifionen traten fie ben 
Rüdzug oder vielmehr die Flucht au. Der tapfere König, wie beim Ausmarſche ber 
Grfte, wollte fi) natürlich au beim Aldzuge die Ehre nicht nehmen laffen, an ber 
Spige zu fein und entwidelte ein kaum geahntes Talent in der Schnellläuferkunft. Die 
Egbas aber flürmten aus ihren Thoren heraus und fegten ben Fliehenden nad, viele 
zu Gefangenen machend, noch mehr niedermepelnd, und ob ber Niederlage des Königs 
erfreut, faßten auch die Bewohner ber umliegenden Dörfer Muth, den Egbas in ihrem 
blutigen Handwerk. beizuſtehen. Bon feinen brei Felbftüden mußte der gejchlagene 


Herriäer zwei in den Händen ber triumpbirenden Feinde laſſen. 


Belauntmadgungen 


Schwarze Lyoner Taffete 


in allen Breiten zu Fabrikpreiſen bei Ed. Debler, Beil 38. 
Gine Partie Reſte unterm Preiſe. 1361 


j Geſchäfts Gröffnung. 


Hierdurch die ergebene Anzeige, daß ih Beil 45, der Poſt gegenüber, ein, 
Cafe, verbunden mit Bestauration, 
eröffn 


is zum Beſuche meines neuen Gtabliffements freundlichſt einlade, bemerfe 
ich, daß für eine gewählte Lecthire, Billard, ‚gute Speifen u. Getränke beftens geforgt if. 
E. H. Fenner. 


47, °% Bfaudbriefe der Frauff. Shypothetenbaul, 


in Stücken von fl. 100, 500 und 1000, gefichert durch erfte 
Sppotbefen und Das Wctien: Capital von 5 Millionen 
Gulden, empfiehlt als febr folide Eapital-Anlage 


das Bankgelcyäft von S. Eisenmann, _ 


— — — — —— —— —— — — — — — 
ftet8 friſche ung in und % Krhgen, für 
Selserwasser Wirthe 8 rue, um —— 18, 
bei Wilhelm Lefftoth, gaffe, Wilhelm Schenk, Stififtraße, Karl Ragel, Grüneburg⸗ 
weg, Wilhelm Kagel, Barabiesgaffe, Sacfenbaufen. 
HauptsDepot bei Gottfried Mäeb, Fahrgaſſe 16, 1363 
1380 e Rage ber Schnurgafie it ber 1. Stod (ſehr geräumig) als Geſchaͤfts⸗ 
Lokal zu Dani du In bemfelben — ſind auch noch einige Magazine (von denen 
eins feuerfeſt) zu vergeben. Näheres auf ber Expedilion. 
7 Teppichverlagen in allen Größen bei r, Roßmarkt 19, 














gewebte wie gestickte, in: 
grösster Auswahl, 
gemorent E. ‚Breusing, 
idenſtraße 1. 


Vorhänge; x 


Gartenmöhel 


— er — Schmied-Eisen, 
eele ussungen, 
Gartensprilzen — 
empfiehlt in großer Auswahl zu billigſten Preiſen das Fabriklager von 
V. 8. Fries Sohn, Paradeplatz 4. 


L. Fischer-Schatt, ww 


Heuekräme 4, 
empfiehlt sein Lager in 


Frühjahrs-und Sommerftoflen, Chales rc. 


in grosser Auswahl zu den billigsten Preisen, 


Deulſcher Phönir, 
Verſicherungs— Geſellſchaft in Fraukfurt am Main. 


Grundkapital fl. 5,500,000, 
Prämien: und Zinfen-Einnahmen im Jahre 1863 „ 1,420,113. 
Baare Referven r 1,253,039. 


Der a Dentf hönix verfihert gegen Keuerfhaden Gebäude, Mobiliar, 
Barren und ab sn ke ge —5 * N; aͤüßerſt mäßigen Prämien, 

Bei Gebäu sficherungen gewährt bie Sefelfehaft dur ihre Volice⸗ 
Bedingungen und —— den Sppotbefar:Gläubigern beſonderen Schutz 
ihrer te und ihres Intereſſe. 

— bei der Geſellſchaft A verfihern wünfdt, wolle ih an tie Direction in Frank⸗ 
furt 0. M., kl. Hirfchgraben 14, wenben, wojelbft alle Auskünfte bereitwillig ers 
theilt J Antrags: Formulare unentgelilich verabfolgt werben. 

Die Direction. 


389 Wohnung und Gejcäft des Unterzeiähneten befinden fich nicht mehr Friehber. 
gerftraße 49, fondeın Altgajfe 40. 
. Wortmann. * 












: Cigarren, 4 
eine. neue Sendung feinfter Havanna ift angelommen bei 


&. A. Lauten, Weißadlergaffe 10. 


J. Ziegler-Bauer, gr. Bodenheimergaffe Ho. 3, 
empfiehlt für — ——— ſeidene Salsbinden, ſeidene und gr 
ſchuhe; als Gefcbenfe: Photographie— Album, vo⸗ ebücher r 
mappen, Brieftaſchen, Eigarren:Etuis, Bortemonng ed, Neceſſaires :c. 
befanvte qute Qualität, Epax, 44 k. tt. 
Ruhrkohlen, und Tannäpfel empftehlt * — 
Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16. 


Gartenmöbel und Bettftellen 


von Schmiedeisen empfiehlt in großer Auswahl das Fabriflager von 
1393 . Ammiung, gt. Korun 


1467 Gin proßeß Haus mit Garten, vor dem rende be der Stabt, zu Stabt, zu verkaufen. 
Angabe 5 bis 6900 fl. Näheres Meifengaffe 11, 2: & 


1400 u meiner Druderei find einige — zu beſegen 
Earl 8 


888 Da ing ager Sanbftraße 56 ift ber 2. Stod, enthält 6 Zimmer mit Saal, zu vers 
— und aleich zu beziehen, Zu erfragen Weſtendſtraße 5 bei Hänſel. 


1407 Gine Hochparterre Wohnung von 7 Zimmern, Gartenſalon, Küche, are erg 
2 Bobenfammern, Holzlege, Keller, Waſchküche und Zügelzgimmer Bil'g zu vermiethen im 
Beftenbe; *8* u 11, 2r St. 

1406 aunnm'ſche Landhaus in Rodelheim, enthaltend 8 Zimmer, 3 
farben und Gefinbeituten mit oder ohne Nebengebäude, beftehend in 3 Zimmern, 2 Gabinetten, 
Küche und Boden, nebft Stallung, —— — und Garten iſt zu vermiethen. Nähere 
Auskunft bei Dr, Sumfer, chgaſſe 12 

* 1407 Gin Haus, geeignet zum —— zu einem Spaftitut u fe 2. dt. gand 
zu vermiethen; Näheres Meifeng. 11, 2r S 

1395 Wilbelerftraße No. 23 * Wohnungen & 4 Zimmer, Küde, 2 Manfarden 
und Keller nebſt allen Bequemlichkeiten zu vermitthen 

NB, Daſelbſt find auch Räumlichkeiten als erfätten * Magayin zu vermiethen. 

Zuvermiethe 
Altgaſſe 25 im neuen Seitenbau eine abgejchloffene sie im erſten Stod, 3 Bi 
mer, 2 heizbare Manfarben und alle Zubehörungen zu fl. 275 an eine ruhige Familie 
unb beziehbar. 
I Ein Seller Andet gegen gutes Salair banernde Beſchaͤftigung in ber Roß⸗ 


— in Hoͤhſt a, 


CariBrehm-Bıhbinder, Bilbelerg.29, 


empfiehlt jih dem geehrten Bublitum in allen in fein Bach einfhlagenden Artikeln un⸗ 
ter Zuſicheruna guter Arbeit und veeller Bedienung. 889 

ee 2. Be enbfiraße 9 if der Hocparterre-GStod, beftehend in 6 eleganten Zime 
mern, ſuche Küchenzimmer, 3 Manfarben, nebft Garten zu vermiethen, 











ep, un alt 1, aan 

Bad — vor der Höhe. 

Anftalt für * Kaltwaflerbehandlung. 
Rröffnung der Kur am 1. Hal. 


Behandlung während des ganzen Zahres. 
Nähere Auskunft ertbeilt der Arzt der Anftalt 
Dr. Hitzsel. 
Grosses Lager 
englischer und französischer 
Toilette-, Reise-, Luxus-u. Gebrauchs-Artikel, 


Wilhelm Seidler, 
kt 25 (gegenüber dem Guttenberg-Monument). 


"Schwarze Lyoner Neidenstolle, 


Taffetas, — Epingles 
| für Kleider und WMantillen 

* Mu BRIBERIOR und beften Qualitäten zu ungewöhnlich Billigen 

Theodor Beer, HAenckräme 32, 


Haas- Demrath 


empfiehlt fein reichhaltiges Lager von schmiedelsernen 


Gartienmöbeln, Beitstetllen 
son fl. 7 an u. a. in diefes Fach einfchlagende Artikel, 

en Detail:Berfauf nur in der Fabrit in — 
neben der Barriere, 








I 


B Cigarren Berfteigerung. | 
Donnerstag den 19. Mai, ar remuismustegn ui wm 


Räumung eireß Lager 
55 Mille gut abgelagerte Cigarren 
ablung dffentlib an den Meiftbietenben vers 


in dem Vergantungelocale gegen baare 

fteigert. Pb. Sartımann, Uusrufſchreiber. 
— Auzeige, 

Donnerstag den 19. Mai, Seien Sarnen dungen 


gungs⸗Dektets d. d. 15. April 1864 Die aus dem Nachlaſſe tes verftorbenen biefigen 
Bürgers und Schloffermeifterd Herrn Ehriftian Franz Ludwig Kayſer herräh- 
rende Mobilien, als: 1 nußb. Nachttiſch, 1 Nachtſtuhl, 1 tann. Bettlade, Bettung, Kleis 
dungsftüde, Leibgeräth, Glas, Porzellan, 1 Heiner Dfen und fonftige Fahrniß, 
ſodann in Fiscalats Auftrag: | 
a) 1 Bierpumpe, 
b) 1 Pferb, 1 Wagen, 1 Ranapee, 1 Sommobe, 1 Schrank, 3 Stühle, 1 Th, 
1 Fleiner Spiegel, 

0) 1 Kanapee, 1 Kommode, 

d) 1 Beitftelle mit Bettzeug, 

e) 1 Kannpee, 3 Stühle, 1 Tiſch, 

1 mahag. Epiegeljähranf, 

g) 1 enal. Drehbank mit Selbſtgang und Support, 
h) 1 Spiegelfchrant, 2 Eefiel, 6 Stühle, 

i) 1 Gaunig, 2 Kleiderfchränfe, 1 großer Spiegel, 1 Gommobe, 1 Kanapee 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Berohlung dffentlid an ben Meiſtbietenden 
verfteigert. Ph. Hartmann, Ausruſſchreiber. 

1401 Die Stelle des Verwalters an dem biefigen Berforgungshaufe 
ift erledigt. Hierauf Reflectirende wollen ihre fchriftlihen Anmeldungen 
unter Angabe des Alters und der näheren Verhältniffe von heute an 
innerhalb 14 Tagen in dem DVerforgungehaufe abgeben. Bemerkt wird, 
daß nur hiefige verheirathete Bürger, welche mit dem Rechnungswefen 
- vertraut find, Berüdfichtigung finden können. | 

- Frankfurt a. M., den 11. Mai 1864. 


as Dflegamt des Berforgungshaufes 
» An Bu —— — 


Bareges 
empfeble ich nene Sendungen in feinfter Qualität und neue 
fien Deffins zu ſehr billigen Preiſen. 1409 
" Carl Cramer, Baulsplas 14, vis-i-vis der Börſe 


1409 Der Schluß bes antropologiichen Mufeunis wird wegen täglim ſich fleigen- 
dem Bejuche auf weitere 8 Tage verlängert. Mittwoch und Samstag Nachmittag aud. 
ſchließlicher Damenbeſuch. 


Ciaviere zu verkaufen und vermieten bei Elömer, Glavierfimmer, Bodgafle 6. 























Bad Hofheim am Taunus. 


Anftalt für Kaltwaſſerbehandlung. 
Eröffnung der Cur am 1, April. 


BenfiondsPreife von 15 fl. 30 fr. bis 22 fl. pr. Woche. 1388 
__ Nähere Auskunft ertheilt ber Dirizent Dr. Cramer in Hofgeim. 


 — Berfteigerungs- Anzeige. 


; Nachmittags 2 Uhr, wirden In Stattamts 
Freitag den 20. Mai, zn bie Di —— Anna Margaretha 
Rupp, IR annes Kohiftebt, 3) Laun Nachlaß gehörige Mobittargegenftänte, als: 
1 tann. Betilade, 1 tann. Kleiderſchrauk, Kleidung, Weißzeup, Bettung und fonftige Ge⸗ 


genſtaͤnde; 
Mani in Fiscalats Aufteag: 
a) 6 MWirthötifche, 1 Kommode, 
b) 2 Sanapee, 12 Stühle, 2 Seſſel, 2 Tifche, 
: ©) 50 mahag. Rohıftüble, 

2 Kanapee, 12 aepolfterte Stühle, 4 Sefjel, 4 mahag. Bettlaben, 2 m Ur 
linber, 2 nußb. Kon.moben, 2 Wafchtifche, 3 mabar. Glasſchraͤnke, 6 große Spie⸗ 
gel in Golbrahmen, 1 bronzener Lüftre, 1 Schrank, 

d) 1 DBierpumpe, 3 Ohm Mein, 

e) 4 Spiegel in Golprahmen, 

f) 2 Rannpee, 
1 Kommode, 12 Stühle, 2&Spiegel, 12Schildereien, 1 Nachttiſch, 2 runde Tifche, 
1 vierediger Tiſch, 2 Pfeilerfchräntchen, 


8) 5 ‚ 
80 GStrobftühle, 1 Buffet, 1 Wanduhr, 1 Epiegel, 1 Ranapee, 6 Stühle, 1Tiſch, 
1 Spiegel, 1 Kommode, 1 Küchenihrant 
in dem Bergantungsziumer Öffentlich gegen baare Rahlung an ben Meifibietenben vers 
Reigert. Ph. Hartmann, Audruffhreiber. 


Velgemälde-Versteigerung. 


Am Montag, den 23. Mai d. J., Nachmittags 3 Uhr, werden im Hause Ros- 
markt Nr. 14 in Frankfurt a. M.: 


Eine grosse Sammlung Qelgemälde 
bekannter Meister der Düsseldorfer 
und Karlsruher Schule, 
öffentlich versteigert werden. In der Sammlung befinden sich grosse Salon- und 
Kabinetstücke, u. a. von Prof. A. u. O. Achenbach, Hans Gude, Jul. Romano, 
Seheuren, Schirmer, Weber, Ben Oesterlei, Scheins, a Lott, Münthe, 
Noken, Kreuzer, Prinz, Studer, Österoth, Deikers, Läigen, Sell, Tosouint, Branden- 
burg, Hein u. v. a. | ‚ 
Die Gemälde sind am Versteigerungstage von 8 Uhr Morgens ab im Ver. 
kaufslokale zur Ansicht aufgestellt. Ph. Hartmann, Awsrufschreiber, 


Bu vermiethen. 


> Im Weſtende 


ſchon eingerichtete Wohnungen von je vier 

Binmern, Küche x. mit Wafjer- u. Gaëleitung 

zu bem Preis von 320—400 fl. zu vermiethen, 

Miedenau. Nr. 41. 

1365 Meue Mainzerftraße_ 16 

eine elegant — ob: 

nung von 5 Zimmern 20. zu vers 

—— zu erfragen im Dinter⸗ 
aus. 


1356. Ein erfter Stod von 5 Zimmern 
nebſt 3 Heigbaren Manferben und einer Kam⸗ 
mer Re mit Gartenvergnügen. Näheres Stern» 

0 


e 10, 

1327 Deberweg 18 ift ber 1. Stod, ent» 
baltend Salon, 7 Zimmer, Vorzimmer und 
die Parterrelofalitäten, enthaltend Gartenfalon, 
Nebenzimmer und Badezimmer, fammt Küche, 
Speifefammer, boppelten Stellern, Wafchfüche 
und Manfarben nebft fonftigen Bequemlichkeiten 
und fhattigem Garten zu vermiethen, Zu er« 
fragen 3r Stod bafelbft. 

1393 Sochſtraße Mo. As ift bie 
BVarterre-Wohnung vom 1. Juli an billig in 
Aftermiethe zu geben. e 

1826 Eine freundliche abgeſchloſſene Woh- 
nung von 7 Zimmern, Bovenfammer, Keller, 
Holzſtall x. ift vom 1. April ab zu vermie⸗ 
ar aa zu erfragen Buchgaſſe 14, im 


1310 Schön möhlirte Zimmer; 
Butleutfiraße 18, Gerlach Anlage. 

1402 In dem neu hergerich 
teten Sauſe Hömergafle No. 6 
ift der 2. und 3, Stock von je 
7 Zimmern, Küche, Keller und allen 
onftigen Bequemlichkeiten zu ver: 
mietben und fofort zu bezichen; 
Mäbere® bei Eonr. Saat, Buch 
gaffe Mo. 3 


e . 8. 

1406 Ein Lagerplag zu vermiethen. 
Naͤheres Merfengaffe 32. 

1406 An dem nen erbauten Hauſe, 
Allerbeiligengafie 67, 2: Stod, enthalt. 
8 Bimmer ıc. 

1369 Fettenftraße 11 ber 2. Stod, beftehend 
aus 4 Zimmern und Zubehör. Näh. Neuroth⸗ 
hofſtraße 12, von 10—2 Uhr. 

. 4899 Stiftfiraße 15 2 Stod fein möbl, 
Zimmer zu vermitthen. 


1368 In bem neu gebauten Ch 
Marienftraße (Taunus anlage) * 
nungen von 5— 7 Zimmern, ſaͤmmillchem 
Zubehör auf Ende Wat au vermiether, 
1584 Candiveg 84 
find Wohnungen von 4 Zimmern, Kühe x. 
nchft Sartenvergnügen zu verm 

1405 Zwei ſchöne Wohnungen 
a 4 Zimmer, Cabinet nebft Zubehör 
find zu vermiethen, Ir St. fl 400. 
Barterre fl. 425; Grüneburgmw. 35. 

385 Eckenheimer Landſtrahe 19, 2 Zimmer 
mit Gartenvergnägen für den Gommer zu 
vermiethen, 

385 AZunächft ber Zeil ift eine Wohnung 
zu vermiethen, welche ſich für eine kleine 
Kinderſchule eignet; zu erfragen Bleichſtraße 43. 

385 Gin großes ſchön möblintes immer 
ift an einen ober 2 Herren zu vermiethen. 
Näheres Allerheiligengafle 14, im Baben. 

359 Gin freumbliches ſchon möblictes Zunmer 
ift an einen Herrn zu vermiethen; Ke ten ⸗ 
ftraße 3, Ir St. 

389 In Bornheim, Gelnhäuferfiraße 4 
naͤchſt der Haie, ift ber erſte Stod mit 
4 Zimmer ıc. zu vermiethen. 

1391 Gleganter Gaben nebft Comptoit; 
Diebergaffe No. 11, fofort zu vermiethen.. 

387 2 gut möblirte Zimmer zu vwermielhen 
nahe am Metersthor," fogleih zu beziehen. 
Näheres Gppebition. 

390 Römerberg No. 11 ift ein freundliche 
möblirte8 Zimmer an einen Herrn zu verie 
tben ; zu erfragen im 4. St. 

1410 Eine freundliche Wohnung, beftehend 
aus 4 Bimmern ift zu vermiethen, Fried⸗ 
bergergaffe 59 im Qaben. 


391 Sälafftele für ſollde Arbelter; 
ebener Erde, Wollgraben 6. 

3911 Ein freundlich möblirte® Zimmer 
zu vermiethen; Meifengaffe 13, dr Stod. 

391 Z31 vermietgen: ein ſehr ſchoͤnes 
Zimmer; Braubausguffe 2. 

391 Gin neräumiges gut möblirtes Zims 
mer mit 2 Betten ifl-an 1 oder 2 Herren 
zu vermietben; Kettenſtraße 9, 2r 

391 Ein Laden in guter Lage au mäßigen 
Peeis ift zu vermietben. 

891 Ein freundlih möbl Almmer zu 
vermiethen, Ausfiht auf ben Main, neben 
dem Gomptoir d. Blatied No, 19, 


2° Beilage, Frantf. Intell-Blatt 19117, Donnerstag 19. 1864. 


Setonnfwuahbung 


—— ** amntung Ba dm 2. 00 
mittags 5 Ubr. | 
N ge BY D ed vung 
L Vorträge us Senats 
1) Die Ra —** für das Stadtgrriät II pro 1863; 
r 2 bie: Anſcha affung eines Fernrohrs für dem Kath‘ einenthurm; 
bie Abldfung der Weide-Berechtigung des Metzgerhandwerks; 
4) die Einrichtungen bei den Bürgerlichen za epFänden; 
5) die Nachbewilligung für das Chaufſee⸗Weſen und 
‚ben g— eines Forſtſchuͤtzenhaͤus hens bei ber ———— beteeffend. 
U. Commiffionsberigt: 
1) Den Anlauf des großen Bleichzartens Lit. B No: 125; 
2) die Reyulirung ber Bezüge ber Schugmänner und Benbd’ armen; 
8) Bericht ber ——* 
1) Ueber die Anträge des Hrn, Dr. med. Kriedleben: 
a. Abänderung des 8-22 der Mebicinal-Orbnung; 
b. Ernennung eines —— und 
& bie Unterſuchung ber Saͤugammen; 
2) über ben Antrag ded Hrn. Dr. med. Fund: 
. Die Reorganifation der Entbinbungs:Anftalt betreffend. 
4) Das Loſchweſen insbefondere die Verwaltung des Koffens und Rechnungkweſens 
bes Löſchbataillons und 
5) bie ve ee rn ber BEE insbefonbere bie Ereirung eiuer_vie:+ 
ten Bebellenftelle betreffend 
Frankfurt a. M., ben 18. Mai 1864. 
Ranzlei der gefebgebenden Berfammlun 


Freies deutſches Hochſtift 
für Amaſa⸗e ‚Künfte und allgemeine Bildung 
öthe's Baterbaufe. 
Herr Ernefte 5 — wird während dreler Monate fran⸗ 
zöſiſche Unterhaltungs-Abeude in möglichft zwangloſer Form 
veranſtalten: Montags, Weittwochs und Freitags von 8 Uhr an. Be— 
4 Monta tag ben 23 ud Nichtmitglieder des Hochſtifts koͤnnen theilnehnen. Ein- 
Mammut Auskunft bei ft bei Herrn Th Shibed im hided im Gdthehauſe. 1411 


:: Die Möbel-Sabrik 


‚son Fritz Eck, st. Hirihgraben- 14. 


unterhält ein vollftändiges Lager gut gearbeiteter Möbel, Betten und 
a ‚aller Art, fotwoht i in reihen Garnituren, ale auch zum gewöhns« 
lihen Gebrauche. Uebernahme ganzer Einrichtungen. 


„ahenard’s Schreib: und Gopirdinte - 
140 bei Jacob Humpert, Fahrgaſſe 14. 











— 





‚am, 
var 


etem-Versteigerung: " 


Mittwo den 25 Mal — 


eine Partie meiſtens Glanz⸗Tapeten mit: Vordüren 


in dem Vergantungsjimmer gegen’ gleich baare Zahlung Öffentlich an ben Meifibietenben 
veifteigert. 6, Hartmann, Ausrufſ 
388 In der Gegend zwiſchen dem Priedberger: und Untermains Thor wirbd eine - —5 


— *— * 4—5 Zimmern für bie Sommermonate zu miethen geſucht. rer 
B. bei. d . Exp. s:8 IB 


Zu vermiethen: J 
393 Hochſtraße 30: 2 Wohnungen im 1. u. 8. Sr von 
5 Zimmern mit Zubehör und — Garten. 


Dantf agumg. | 
Allen Verwandten, Sreunden unb Bekannten, D etge unfere gelebte Butter, Schwiedet · 


mutter und Großmutter 
Anna @iifaberba Mebger 
au — Begraͤbniß begleiteten, unſern tiefgefühlten Dant, 
Die tranernden Bintethliehe 


Manfard it 
Wohmmg bon | von“ fieben Zimmern, Butt = = ide, 
A auch Stallung, im ſchönſter Lage einer Wauftraße, zu berieben ee 
Aumobilien Eomptoir, Beil 67, im Hinterhaus, Gingang vis-A-vis d. Brande Amt. 
fl. 1 5, 000 werden als 1. Sppotbef getucht. Offerten unter Sof: 
%. ©. 100 nimmt die Exped. entgegen. 411 
— Nachmittags 3 Uhr, fol die — 3 * ee⸗ 
Grute an ven * der eu. Weſer⸗Bahn, Stäbt-Gemarkung, verfteinert werden. 
Der Sammelplag iſt am Uebergang der 5* über die Mainzer Chau 
1 Der Bahn-Ingenieur: Dickh 
ontag den 23. ac trag % A ihr, joll die diesjährig 
—* an 54 Böfäungen ig ftäbtifchen Ofen: und Berbindungshahn verſt 
werden 
Der Sammelplaß iſt am Uebergang ber/®utleutftraße, 


Der Bahn Ingenieur: Dickhaut 


1411 Wer mir nach meiner heute erfolgenden Abreiſe noch etwas mitzutheifen * 


uzuſtellen hätte, beltebegfich deshalb an Herrn Ferdi: Müp, Neuerothhoſſtraße 15, 
— he direct- an mich in Bois de Colombe prös Paris. A Be ” 
Dr © Dubou > 


391 fl: 8000 und fl. 100008 habe ich infaßweife anzulegenz: Gchir theis, 
Bleidenſtraße 28. - 


SAIIOT — 
1412 But Ueberwachung eines Neubaues wirb ein zuverläffiger Mann gefudht. I-Mbseffe 
gibt bie @gpedition, 


393 Gin Schreinerlehrling wird geſucht; Mainſtraße 3. — 
398 Eine Naͤherin geſucht; Kolgpförtchen Mr. 2. 













‚obi 


Inn > " , ® Anal - 
Die Möbel: Fabrik 
— ——— von | ga ne 
ana Joh. Heininger Con. 
fehlt sich in allen Arten der feinsten und 
solidesten Möbel, als: in vergoldeten, Palisan + 


Mahagony und Nussbaumbolz . und garant 
Jahre lang und unterhält das grösste vorräthige 


r. 
s-Eröfinung. 
Ih mache hiermit die Anzeige, daß ich meint: Gejchäft als | 
Schreiner  afton 
eröffnet „habe und empfehle mich bei. alten vorkommenden Arbeiten Auf "das. 
Befte. Christian Lücke, 
MWerkftätte: Wilbelerftraße 26 im Pfau. Wohnung: Markt 6, 


Unterrigt im Tnufm. Schön und Scuellfhreiben 
des Profeflor ©. & Duschek und feiner, Toter, 
Schäfergaffe 10, ebener Erde. 

Auf Verlangen ertbeilen wir auch auswärts Unterricht, fomohl Damen als 


Herren 
mb beftgen Mittel, jedes Leihen beim Schreiben, das nicht von Förperlicher Schwäche 
berrührt,. au. befeitigen, 1406 


Frankfurter Stadtlotterie. 


440 „Beginn 25. Mat. Ganze und geiheilte Looſe, ſowohl einzeln als auch am 

Wiederverkäufer in Partien, können direkt beasgen werbn bon 

PD. Adolph Zumz, Gauptcollecteur, 
Hochstrasse No. 39. 


Herrlicher gejunder und billiger Sommeranfenthalt, 


Unmittelbar vor ben Thoren bed tomantifch gelegenen Staͤdtchens Wetzlar (1'/, Stunden 
mit ber Eiſenbahn) find in einem großen fehattigen Garten möblirte Zimmer mit ober ofne 
Koft billig zu vermiethen. Gelegenheit zur Mitchkur ift daſelbſt ebenfall$ vorhanden. Näheres 
bei Herrn Beltonr, Schnurgaſſe No, 6, 1411 


1409 Fi means aller Arten Mafchinen empfiehlt ſich des Mafchinen- und 


Chen eichäf 
Eauard Wernigi, Bockenheimerstrasse 15. 


2,4897 Am 25. u. 26, Mai beginnt: die 146. biefige Etadt «Lotterie, worin bie befannten 
Preife zu gewinnen find, %/,, 4a, I, Ya Soofe find zu baben bei 


S. Blanc, Fahrgaſſe 128 
Pläne. und Bifien gratis. * Kr 








— re 


u ea en gefucht ; Brüte 


*8* — welches gut bürgerlich 
—8 ‚ann, gefucht ; Bornheimerftrafe 9, 


"909 Pr wirb ein flarfer Bapfjung gefucht; 


zu uf. empfohlene. Köchin welche 

ara, etwas een mit * wird 
Ye Kräme 16, 2r 6 

ür Köchinnen, — 

Bi ale. euändige Haus: 

und Rindermädchen find febr 

ute Stellen zu befegeu bei 

ilh. Dofmenn, Trieriſche 

gaſſe 6. 

808 Eine Amme, geistig mit Mil vers 
ſehen. Foeg Langeſtrahe 14, 2r Stock. 

139 8 wirb eire Grave Köchin, bie fi 
eiwad Haubarbeit unterzieht, gegen guten 
Sohn, gefucht Nachzufragen in den Nahmittagss 
ftunben von 2— 6 Uhr Mainzer Sandftrae 
No. 41, Barterre. 

‚380 Gin folide® Maͤdchen wirb für eine 
eg geſucht; Prebigerfiraße 9, 2r Gt. 

Ein Zapfjung wird gefucht; Fried— 
2 a7. 

391 Gin Pader der auch etwas von Küferei 
verfteht wird sefüst; H. Joſ. Strauß jun., 
Närnbergerhof 7 

34 Gin Veadchen, welches 6 Jahre bei 
einer Herrſchaft war und von derſelben ſehr 
gut empfohlen wird, ſucht eine Stelle, als 
Bausmädchen oder Mäbchen allein; zu erfragen 
Eckenheimer Landſtraße No. 3, Ir ‚St. 

391 . Gin Maͤdchen, das bürgerlich Eichen 
fann wid bie Hausarbeit verſteht, fucht Stelle 
in einer Fleinen Haußhaltung; Frohnhofſtr. 13. 

390 68 wird eine Köchin gefucht, welche 
gut bürgerlich kochen kann und gute Zeugniffe 
ne hat; Hochſtraße 28, Parterre von 
9—11 U 

890 —* Maͤdchen, welches in Kleidermachen 
—* iſt, ſucht noch einige Tage Beſchaͤftigung; 

nebergerftr. 7 in Bornheim, nahe am Sandweg. 

390 Eine Ködin fucht 
Grünerweg 15, Ir St. 

390 Es wird ein Mann ald Stocherer zu 
einer ¶ Dampfmaſchine geſucht; - Leonhard: 
Thor 27, 


eine Stelle; 


‚391 orbentliches dab 
willig zu’ Arbeit a, eins 
treten ; Mellgräben 14, 

391 Gin gefchtes —— das gut 
bürgerlich kocht und eine Ha 
lich verſteht, eine Stell, 
ſie gerne die Pfle 
Dame oder — * nah in d, 

390 Ein zu aller Ar — 
wird gefucht; — 13, Ir 

ri —— Tin nam ad 
—— wird geſucht; Veugaſſe ——— 

i Röchinnen, Zimmers und, L 
—““ für Hotel® finden | 
Stellen ; Frau Wüft, Bieberg. * 2 
391 2 Bapffungen werben gegen guten Lohn 
geſucht; Gallusſtr. 

u Ein —83 ge — 
kochen kann, in Hand⸗ und Haubarbeit 
—— eine Stelle als Köchin er 
eine ftille —— als Maͤdchen dein; 
Fahrgaſſe No. 

390 Es 18 im 3, Sind —* ein 
braves Mon atmaͤdchen geſucht. 

391 Ein Hausburſch wird geſucht; Saufa· 

ſſe 16 
391 Em Maͤdchen zu Kindern. hefudt ; 
Pfingitweibfir. 102 Ir St. 

390 Gin — Zapfjung wid end 
Bendergaſſe 43. 

391 &in folibeß Mädchen, 
fochen kann, mit guten —— San Fi 
wünfcht eine Stelle zu einer 
Köchin; große Fre 
verein 74. 

391 Man ſucht gegen guten ge 5 
feinere8, ſolides — — welches * 
felt nägen und bügeln kann. 













391 CE wird ein anſtaͤndiges — 
zue Hülfe im Haushalt und Laden geſucht; 
Töngesgaſſe 50. 

391 Mferbewärter, ein zunerfäffiger, ° mirb 
gefucht der fogleih eintreten, kann; Reue 
Mairtzerftraße 1 im Geitenbau. Pr 

393 Es — ein Zapffunge zeſucht; Sm 
füchenplaf 2 2 

393 Sefucht ein —— der Dartner⸗ 
arbeit verſteht; Hochſtraße 84 

392 Saalgaffe 8 wird ein ſatleb daus· 
mädchen geſucht. 

392 Gin gewandter Burſche findet bauen 
Stelle; Stifiſtrahe 8, Tomptött’ han, 


ee u TEE 


6 u — — u ” 


3" Beilage, Zuanff. Intell-Blatt MR 117, Donnerstag 19. Mei 1864, 


ER 957 1 F 
für Geschichte und Alterthumskunde. 


Versammlung Steitog den 20, Mai, 
NERYE Abends 7 Ubr, 

in Safe Concordia, Bockenheimer Warte. 

* 1409 Neuer Verlag von Theobald Grieben in Berlin, vorrätfig in Gauerlän 
der’d_Sortiments:-Buhhandlung, gr. Sandgafle 8: 


Das Gelammte der Fürberei und Drnderei 


mit Dinilin: Forbftoffen auf Wolle, Baumwolle und Seide, 
Von A. Beckers, Färber und Chemiker. 
wi Mit 56 gefärbten Stoffmuftern. - 
6 Lieferungen gr. 8. A 1 fl. 12 kr., vollftändig 7 fl. 12 ke. 

Die Anilin-Farbftoffe haben bereits eine fehr mwichtine Molle gefpielt und laſſen die voll» 
Ränbige Umwälgung ber bißherigen Färberei und Druderei mit Beftimmtheit voraußfehen. 
Dbiges Werk enthält die Zufammenftelung ſämmtlicher bis jeßt gewonnenen praftifchen 
Refultate, bie Vorſchriften zur Herjtellung der Anilinfarben (Roth, Violett, Blau, Gelb, Braun, 
Grün, Schwarz ıc) fo wie anberer neuer Farbſtoffe (Pourpre francais, Alse-Burpar, Chry⸗ 
famminfäure, Gorallin zc.), ferner PreiscourantS nebſt Gebrauchs Anmweifungen von angefehenen 

brifen und als ſicherſte Beweisftüäde 56 Wollen» und Garnmuſter in ben verfchiebeniten 
arben und Nüancen. — Ausführliche Proſpecte gratis, 


Erlanger Hof. 


Heute Donrerstar den 19. Mat: 


Gartenwirthschafts - Eröffnung 
mit vorzüglihem Bock⸗ und Lagerbier und ben belichten Mündener Bodwürften 


-fomte 
großes Concert der Geſellſchaft Germania aus Wien 


unter Mitwifung bes Comikers Helmftätt. 
Anfang 8 libe.  &ntre 6 Br. 


Gasthaus zum Bebstock. 


Heute Donnerstag Abend 
GBartenwirtpfchafts: Eröffnung unter gefälliger Mitwirkung des Gefangvereing 


„Liederzweig“. 4 
Bekanntmachung. 
894 Ich erlaube mir meine Freunde ſowohl als ein geehrtes Publikum von ber. 


Eröffuung meines neuen Wirthalokals 


—* ers zu ſehen und verbinde damit bie Zuſicherung aufmerffamer und‘ prompter 


 Behmde, Oaſthalter zur- geldmen Orsfer 









201 — rg ein (chim 
möblirtes Sum an einen foli 
Serrn zu vermiethen. 

' = ne möblirtes — an! Fame 
oliden Herrn zu vermiethen; kleiner Korn⸗ 
markt 8, dr Stod, 

390 Eine Heine —— ” zu vermie 
— Romerberg 14, Br St 

80 Antheil an einem — Zimmer 
für — ſoliden Herrn; Kaffeegafſſe 3, 
Ir S 


„m. 1-2 — ohne — zu ver⸗ halten. 


elle 18, Ir € 

ty ‚Si m — — iſt zu vers 

Dr Fiſchergaſſe 2, im 8. Stock. 
in In möblirtc Bimmer an 

en ffeegafie 1, 2r Etod. 

843 Eine U nn von 3 Zimmern x.; 

Ronnengafle 2, zu erfragen im 2. Stod, 

1411 Sin möblirte® Zimmer mit Gabls 
net im Gartenhaus, Neuerothhofſtr. 16. 

493 Born er Haibe 20 ‚m 2 freund« 
liche Wohnungen, enthaltend 4 Zimmer, 
ra 3 Manfarkezimmer nett allem Zu⸗ 

er unb Bartenurrgnügen * vermiethen; 
Naͤb. Falkengaſſe 8, 2r Stock. 

Sehe au ren von 4 — nebſt 
ebör zu rermiethen; M 
vn Cine Mein —— — 
von 2 Zimmern, Kühe, Kammern ıc. 
Gartenvergnügen für ben Sommer ps 
das un Jahr, ben 1. Juni zu beziehen. 

392 Hön mößlirtes Hinmer an 
einen gem; oroße Bodenheimerfir. 11, 
2: End. 

1411 Rabe cm Allerheiligenthor 
Wohnungen von 5 Zimmern, 2 Manfarben 
u. f. w. im Hochparterre und 1. * zu 
— Naäh. Obermainanlage 5 
Pen Bimmer ; Römerberg 11, 2r &t. 


Be ein folibes Frauenzimrer if 
ein Ze zu vermietben; PM. Sandg. 13, 


dr S 

891 Weſtendſtraße 11 ſind brei fchöne 
Wohnungen mit allen Bequemlichkeiten und 
‚ @artenvergnügen — mehrere Jahre preis; 
würbig zu vermiethen 

393 Schlafftellen; "Friebbergerzaffe 12, 


893 Ei ——— u vermiethen; 
ar, — 


1411 Elne freundliche Wohnung tm 9. 
Stock, — nebſt Zubehör u. Gartenver⸗ 
en tft billig au * :; Schüpenneg 

a —* der Pfingſtweide. Näheres nebenan 


1411 Ein geräumiger Laden 
in Der Sandgafje, nächft der 
Meuenträme ift zu vermiet > 
Mäberes Heueträme 18,Eaden. F 
z Clhloffele er 


893 Ein ſchon möblirtes Zimmer zu vers 
miethen; Allerheiliaengaffe 89, Ir Eine. 


393Ein freundliches. er Zimmer 
Er —— zu — en, Kraß. 


—* —— für junge Leute; Goldne⸗ 


utg 
893 — 19, 2rSto@ iſt zu ver 
— enthaltend 4 Zimmer mit Bu 
Retterftraße 5 ift ein trodenes 
wölbe zu vermiethen. Naͤh. Neuerotbhofftr. 
6, Porterre. 
* Ein en: Oi 
en zu vermieihen; 
894 Kleiner Kornmarkt 5 gi St, 
beſtehend aus 4 Zimmern * Gef 
cal oder Wohnung'zu vermiethenAnf, ul. 
D eſuche und Anerbieten. 
394 Es ren Mäpchen geſucht für Aus: 
wärts in Baͤder gegen hoben Lohn; bei Frau 
—— kl. Hirſchgraben 17. 

393 Zu 2 Eindern ein gebifbeteß Maͤdchen; 
tr u un: on — St. 
4 oli rauenzimmer ſucht eine 
Stelle als Kaffeehaushaͤlterin ober zum Ger 
räth wo mehrere —* in einem gr: war, 

bei Frau Feubner, fl. Hirſchgraben 
— Ein Beige Mädchen ſucht —X 


——* ordentliches, ſiltſames Maͤdchen, 
welches BL — kann wird geſucht; 
u. 

393 olide Diener und —2 
ſuchen Stelle; Frau Brunlhard, fl. San 
Ein reinliches Mädchen von gefälligem Aeu 
ſucht Stelle als —— — 


Immer = zwei 


—— 1, "ln weiße 
kochen lann er A — 


Madqhen allein; zu eıfr, gel 


| 
| 


Gin Teäftiger | Maun findet dau⸗ 


erude B d gut 
a Pie a. affe 10. er 
2 Ein 


Yenelitin), ba® 
bürgerlich kochen kann und Hausarbeit gründe 

lich verrichtet wirb gegen guten Lohn gefucht; 
Bleichſtraße 12 gleicher Erbe, 


392 &8 wirb ein Maͤdchen 18 ud 
— — fann, lich bie 
Im eh zer — 


—— irgeilig rn 
— * * hei einer Hertſchaft auf ein 

Gut in der Nähe bei Frankfurt. Gintritt 
glei —* bis 1. Juni; Näheres Friedberger⸗ 


0 68 wird ein Kutſcher und ein 


Sauöbu ei bei 
—A— — —— fragen ana 


Ein gefittetes M 
Haus — geſucht, e8 wird verlangt, daß 
ſolches bürgerlich kochen kann und ſonſtige 
Hausarbeit ſelbſtſtaͤndig und willig verrichtet, 
bei freundlicher ung guten 
Lohr —— erfragen Seäfergafie 17 im 


Tine eborne. Frangöftn, welde — * 


392 
t und erfahren iſt in 
arg fucht eine ein bet an neue 
Ro e 25, Ir 


töhoffiraß 
892 68 —* — ühan geſucht; Ober⸗ 
mainthor 11, 
14lı Mon Talk ie gut empfohlene® Stu⸗ 
felbige8 auf 6—8 Moden 
hmen; Naͤheres bei 


empfohlene Herrſchaftblochin 
ucht eine ihniche Stelle in eine Heine Baus: 
un; zu erfragen, Kerbengafie 7, Ir Et. 
2 Gin in Hausarbeit er ahnen ge an 
(am 2* evang. Conf.) wir 
kleinen er gefucht ; — 
302 Bodenheimerg 


3 wird ein 

u re gie empfoblenes rg ſucht 

eine Etele als Hausmäbden ober Maͤdchen 
ee Ku 

BET, braver übriſqhe, geſucht; gr. 

393 Gin u * Arbeit — Maͤdchen 


34 de Etubenmärehen,. in Allem bewan⸗ 
dert, zucht Stelle; Zinmeweg da. 


392 Et wird ein Maͤdchen, daß ewad 
kochen ‚und — Arbeit verrichten Tann, 


geſucht; Paulsgaſſe 4 

892. Ein folides Mädcen 

och nicht Hier gedient Hat; run Rothhafe 

2. 25, Ir ©t. 

392 Ein psp wirb geſucht; 
gr. Kornmarkt 21 

891 Gin —833 —— die Haußatbeit 
gründlich verfteht, Liebe zu Kinbern Get: und 
gute Zeugniſſe befigt A gefuht; Zeil 48 


—— ann, überhaupt in die deuthautan 
tüchtig. ift, gegen guten u. au er⸗ 


erl 
fochen kann in aller Haubarbeit wahl = 
If, pes Stelle am liebften als zu 
—— Kerbeng. 4. 
a Ein onatmäbchen a 


vn. 10, 1: St. 


a si 
-p & eine — geſucht; Saal⸗ 
8 


90 Ein —— 
Sandgaſſe zur ſſe 
—— Abzugeben gegen Belohnung Saal⸗ 
gafle 1 


333 WUepf wir 
u, Heiligkreuzgaſſe 6. 
853 ine goldene Damenuhr wurde amı 
Dienstag Mittag verloren; gegen Beloh⸗ 
nung abzugeben Löhergaffe 5U, Sachſenh. 
398 Gın einer ſchwarzſeidener Kinder 
Baleıot ift Dienstag im Walde verloren 
worben, 8 Belohnung abzugeben Dreis 
koͤn 





verzap 


394 Friſche Erevettes, ger. 
Nheinlachs, —— Sarlines 
4 Vhuile und Ananas. 


Adolph Schroeder, 
gr. . Ab, 


380 Eine große Terrine von Detafl oder 
Zinn wird gekauft; ge. Fiſchergaſſe 12, 


1409. Aepfel-Gelee, der fih durch 
guten Geſchmack — auszeichnet, 
zu 16 fr, das Pfund bei 


Frans Bertels, 
große Bodenheimergaffe 31. 


1309 Acpfelwein ver- 
zapft JS. Ch. Dauth vor 
dem Affenthor im Hed- 
derich. 

3386 Einige junge Maͤdchen, welde im 
Kleidermachen geübt find, finden Befchäftigung; 
Stelzengaſſe 17, Ir Etod. 

390 Am erften Feiertage wurbe vom Has 
nauerbahnhof über die Seiler und Vilbeler⸗ 
ſtraße ein. Heiner Knabenpaletot verloren, gegen 
gute Belohnung Engel⸗ Apothele abzugeben. 


391 Cin golbenes Medaillon, eine Photo- 
grapbie enthaltend iſt am zweiten Feiertag vom 
Franffurter Militär⸗Schießſtand bis Sachſen— 
hauſen verloren gegangen. Gegen Belohnung 
abzugeben Schlachthausgaſſe 5, 2: Stock. 

890 Ein golbnes Armband init Sammtband 
wurbe gefunden. 

394 Gin Kinder Sonnenichirmehen in Haufen 
gefunden; abzugeben Friebbergerfiraße Mo. 38 
im Laben. 

392 Ein junger, gelber Binfcher, Weib⸗ 
chen, Ohren und Schwanz nicht geſchnitten, 
hat ſich am 1. Feiertage von Niederrad aus 
verlaufen. Dem Wiederbringer eine Be— 
lohnung; Goldfedergaſſe 11, Ir Stock. 














392 Madchen, welche im Kleidermachen g 
gehibt, auch ſonſt etwas Weißnaͤhen verftehen, 
finden dauernde Beſchäftigung; Graubeng. 
Ho. 4, 2r Etid. 


392 Gine goldene Broche, mit blau und 
weißer Emaille 
ben Wald fiber den SHafenpfab verloren. 
Geyen Belohnung abiugeben @raubeng. 19. 


392 Dienstag Abend wurde auf bem 
Waldweg ein Jugendwehr-Koͤppchen vers 
Ioren. Man bittet um Abgabe Altgafle 51. 


— — — — — — 


892 Verloren: Gin noltener Rirg, 
worin ein opaler Aubingefaßt ift, auf dem 
Forſthaus ober in Niederrad. Abzugeben 
—* Belodnunz; Toͤngesg. 5 bei J. u. S. 








Rn — — Babe: * 
* ——— un 
Sohn; —— ab 


er Verloren den 17. Mat am * 
haue 1 gelber Kinderſtrohhut, ſchwarz ein, 
gefaßt mit jhwarıer Feder. Der Bringer 
erhält qute Belohnung: Schnura. 34. 

392 Ein Mädden, im Kähen und 
gebt, Hat noch —X frei; —— 
Er 8, 2r Sted, 

in alstü wurde 
im Be — Dem — eine 
Belohnung; Seillerſtraße 13, 2z Stock 

B02 Ein goltener el tft gefum 
genden I mo Tem m \ te "le 
gebſihren ommen en. 
Tue 

393 Am 2. Pflngfifeiertage wurbe ners 
Ioren ein nolbenes längliches Mebaillon, 
auf der einen Eeite blau emaillirt mit, Golb⸗ 
fireifen und eg Hiaren darin. Wei 

fraxenftzaße, Zeil —— 
bis in die —— Abzugeben 
Miinzerficaße 48 neu. Dem teblichen —* 
der eine Belohnung. 

892 Am Dienstag Abend 9 und 
10 Dr wurbe unter bem —— —* 

ubrüde ein —— Ein⸗ 
—— verloren. Der redliche 


wird ‚gebeten gegen Belohnung 
11 de gefaͤlligſt abzu⸗ 


—— 
Ein? tt . 
— Ohren —— ie 
— anden gekommen, vor deſſen Ankauf ge- . 


warnt wird, Abzugeben Ziegelgaffe 10, 
391 1862r Wein pr. Mans 48 Er. zupft 
4. Schenk, Dreitönigfir, 16. 


wurde auf "dem Weg nad Raben, 


echt eniſche 
pr. u. 22 kr., an 14 * P 
ſankaͤſe, Cervelaimurſt, vo li⸗ 
tt, vu. Pfd. 40 fr, — Orangen und 


EB. —— gr. Eſchenheimer ſtr. 64 
1411 Gelee, jesrfüß, pr. Pfb. 10 . 
DS. Voertgen, at. äſqhenheimerg. 6% 


Beilage; grantf. Intell⸗Blatt. A 117, Donnerstag 19. Mai 1864 
20. Sehützenverein. 


1398 Sonntag den 29. 56: Mis findet das Wreisfchieen bes Vereins auf 
ben erlichen Schiefftänben am Forſthauſe ſtatt. 
"o HRiften" zum Gingeichnen liegen auf bei den Herren Weber, Zeil 23, Gräber, 
Verwalter Petri. — Eben bafelbft ift auch das Programm eingufehen. 
Schluß der Einzeihnung Mitſwoch den 25. d. Mts., Atende, bei Herrn Gräber 
Der Vorstand. 


TITTEseben if eingetroffen bie 1. Sieferumg ton — — _ — — 
"Ritter’s geographiic-ftatiftiichem Lerifon 


über bie Erdtheile, Linder, Meere, Buchten, Häfen, Seen, % üffe, Injen, Gebirge, 

„Staaten, Städte, Fleden, Dörfer, Weiler, Biber, Bergwerke, Kanäle ıc. 

Bür Poft:Bureauz, omptoicd, Raufleute, Babrifanten, Zeitungslefer, 

ro ! eifende ze. - 

fünfte; gaãnzlich umgenrbeitete, ftart vermebtte und berbefferte Auflage: 
Erſchetut in 2 Bänden und in circa 15 Lieferungen zu ‘15 Bogen gr. 4. zu 54 Er, 

wovon alle zwei Monate eine Lieferung ausgegeben wird. : 

nn I. D. Sauerländer’s Sortimentsbuchhandlung, 

149 gr. Sandgaffe 8. 


Ei Bekanntmachung. 
Brodpreise der Frankfurter Bäcker 


+ 3 vom 19. Mat bis 1. Juni 1864. 
Noggenörob Pfudd — 13 fr. 





" ARE: et re Se N bet RER Se. AO 11 F* 
Der Vorstand der Bäcker-Genossenschaft 


- Fleig-Prei e des Aetzge andwerks. 
Ku EL 






chsenfleisch pr. P 
hfleisch . 
—— Rinuderleiseß— — 
— - Sehweinefleisch„ „ A414 „ 
Hammelfleisch „ „ A6 
1411 "© Die Geihwornen des Metzger-Handwerks: 


Anzeige. 


„1412, Die, von dem Unterzeichneten geftempelten Coupons a R. 10 in 
Silber, pr..1./13. Februar 1864, von Hope’ihen Certificaten über 4%/, Ruff, 
Yu ionen werben a fl. 16. 46 pr. Stück bei denfelben eingeld 
N‘ Furt a. M, den 18. Mat 1864. 

f | Grunellus & Cie. 





Beet Bogen, mus 2* 


Stroh Süte, * neinafchen 
biligfte nach neuefter Face Rn. —* Pi — — we * a g: 
— la BED —— ngeßg. 47. 


eg ıente Häufen 
ie fi put rentirende Spezerei⸗ ſchafte und * 
zu verkaufen oder zu vermiethen, preilswürdig an Handen 


— 
Eübenau, Agent, Alerheiligenftr. 68, In Stoa. 


— — 


Helle Sommerröck®e ——— 


zu fl. 2. 48 pr. Stück werden einzeln verfauft Schuurgafle,ß, * 
Sia nme Fafdouben und Böden, 
Commiſfious — zu ,2Ohm Zulaſt, 4 und 2 Stüudfaf. 
Nicbard Meirner, P — 
92 @iIne Dame —— bei einer anftändigen Bam Familie mit 
lirtes mittelgzadet Bimmer nebſt Eabinet oder ein geräumiges 
mer innerhalb der &tadt zu mietben. Mäh. unter M. 8, * 
1411 Euem in dem Mühlenfachke erfahrenen fungen Manne, der mit dem Li 
b ber Herrichtung von Ghampagner: Wüblfteinen vertiaut, mit guten Zeu:niffen vers 
tüben, auch fonft g bildet fein m: $, kann eine vortheilhifte Stelle nachgewieſen werben 
a. die Handlung Peter Schneider, Schone Ausficht 16, in Frinfiurt u MM - 





ür Siegen ſchaft⸗ Suchen 
An eıften — und rg em ber Stabt u 
ohne Einfahrt und @ärten, ſow 





= . 388 Donnerstag den 19, diefes ift meine Wohnung und Comptoik 


Ubienpäcsße 19. 
Felix FAR rn 3 


Sipf’d Gartenwirtbfcbaft, Rlapperfelb. 
Sehen Abend Harmoniemufik. 


390 Kalbäceraafie 11 Ik Dicdmild su babem, 
"391. Gin Lıthographenlehrling wird geſucht; Wahrg: offe 103. $ 
591 12000 fl. find dıbier anzulesen, ln 
391 @in Spenglerlebrling wird nefucht. = 
389 Nadchen zum Nähen werben gefucht; Warnbiesgaffe 81. 
Ein Theilnebmeron einem Zimmer mit Koft geſucht; Echippenz. Eck der @odldfrberg. 
1351 Ein ordentlicher Zunge kann das Tavezirergefchäft erleriien ; Hocftrahe 48. 
395 Wire Wetten werben mı heben Wirsten arfamit: ar Per mar#tB 
—————— — — — — —— —⏑⏑⏑ 





Zu verkanfen. 

385 Gin Pianino in Paliſander, Pariſer 
Fabrit iſt zu verkaufen; Mainzer Chauſſee 36. 

892 Zu verkaufen ein gebrauchter zweithü: 
riger Kleiderſchrank; Mainjtr. 3, 2r Gt. 

893 Gin Parthie 10 Fuß fange Bußtafeln ; 
Judenmauer 16. 

93 Stoßkarren, Friedbergergaſſe 31. 

394 Altgaſſe 27 ift zu verkaufen Kelter— 
Mühle, Tiſche unb Bänke, 


393 Eine neue Hobelbank, 7’ Tang mb 
4 ſchwere Schraubfnechte find zu verfanfen; 
Sedbächergafie 11. 

892 Gin Glavier ift billig zu verlaufen; 
Allerheiligeng. 43, Ir St. 

391 Zu verkaufen: Spielliſch und Tolletten · 
ſpiegel in Den. 1 eiferne , 
verſchiedene Seſſel, Vorhang · Draperig,isKleir 
derſchrank in Nufh, ; große — * 
im Hofe linls Ir St 






Todes-Anzelige 
„te an und Belannten. die fehmerzliche Anzeige bon bem Tode unferer engen 


* Johhanna. 


n flile Theilnahme bitten 






Die trauernden Eltern: 
% Verdun. 


E. Berbunm‘, geb. Fiſcher 


Die Beerbigurg —* * Freitag ben 20 Mat, Vormittags 8 Uhr, vom Sterbe- 
baus, alte Kothehofftraße Mr 4. 







Todes-Anzeige. 

- „Berwanbten, Freunden u. Belannten hiermit bie traurige Anzeige, daß unfer unver: 
gehfiher Sohn, Bruder und Neffe 
Sriedrich Wilhelm Schmidt 

nach langem ſchweren Leiden am 17. d, Nachmittags 1 Uhr, im Alter von 18 Jahren, 
11 Monaten, 29 Tagen, dem Deren fanft entfchlafen if, 

Um ftille Theilnahme B.tten Die trauernden Sinterbliebenen. 

3 Die — findet Statt: Den 20. Mai, Morgens 9 Uhr, vom Gterbehauß, 

uchgaſſe 5 





MT — 


Teoedes- Anzeige 
Theilnehmenden Freunden und Verwandten machen wir 2 die Anzeige, daß 
unfer vielgeliebtes Toͤchterchen 
Auna Dennemann 
img Alter von 4 Jahren heute Morgen an den Folgen bes Keuchhuftens fanft verfchieben 
iſt und Bitten um ftille Theilnahme. 








Die tranernden Eltern. 


393 93 Wohnungen von 6—7 Zimmern mit Bubebör u. Garı 
ten find zu verm. Hochftrafe 30€ u. täglich anzufeben. 
7394 | Auf 1. Juli ec. wird für eine Fleine Familie eine Wohnung von 2—3 Zimmern in 
freundlicher Lage gejucht. Offerten $. A. mit Preisangabe durch bie Exped. 

394 Es wird ein wird ein Nähmäbchen in ein mäbehen in ein Gefhäft gefucht; ht; Hühnermarft 20, erfter Stod. 


Blouſen,“ mit u. ohne Aermel in Mull 
9 u. Battist, Saalg. 6, 2r St. 
A Junger Diamn (ußE Bet einer gebißeten Hamilie Wof und 
EEE —— Anzeige 


Domnrstaz ben 19 Mei: Der ii Laſtſp el in 4 %fien von N, 
Benkiz.. NER In Aelung Ro. 157. 
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Intelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben, 
und ben Frankfurter Nachrichten als Gytrabeilage. 





(Gzpebition: am Geiftpförthen, Schlachthausgaffe 21.) 





MÆ 118 Freuag den 20. Mai 


» et un atm .tmat un sen a —— 


Zu Ausflügen in die Umgegend 


empfedle bie bewährten Rarten * a — zu 12 fr., 80 kr., 48 kr. 
un . 


Rarte der Gegend zwifchen Mhein, Main und Ren indbefondere 
ed Obenwaldes und der Bergftraße: 24 fr. 


Sür die —* halte mein Sager der beſten eifefanbbücher, 
namentlih Bädeker, Heife- und Eifenbahukarten, Anſichten ıc , 
beftens empfohlen. 1845 


Franz „Ben amin Auffarth, 
nned«- und Safengaffe, 


—Täellien «Verein. 


Nächste Probe Freitag den den 20. Mai: Chöre aus 
HZdomenen. 1409 


Alexanderbad 
in Iugenheim an der Bergfiraße, 
1; Stunde von der Main-Medar: Eifenbabnftation Bickenbach. 


Die Saifon ift eröffnet. Wegen Mirthe von Bımmern und Bädern beliebe man 
fi an Verwalter @ütlich daſelbſt zu wenden. nr ——— 


” Vorhänges und Roulenur Stoffe. 


®aalgafje 6, 2r. Stoff, im Ammelburgiichen Saufe. 








v 
* 


— 


Loeal ⸗·Veränderung. F 


1410 Mein Geſchäfts-Local befindet fi von heute an Zeil 48, 
ber Boft genenüber. Alber! Schönhard, lsrmader. 
indfleisch 18 kr., 
Muhfleisch 1% kr, 
j Kalbfleisch 12 kr. 
395 Sourad Ebert, Mepger, Breitegaffe. 


1403 VBerfteigerungs s Anzeige. 
Freitag den 20. Mai, Bazmistags 10 Br, werden af frei 
eine Partie Sommer:Shals “— — — 


in bem Verganlungszimmer gegen baare Bahlung öffentlich an ben Meiftbietenden verfteigert. 
Ph. Sartmanı, Auscuffchreiber. 


Berfteigerung von Lorbeerbäumen. 
Samstag den 1. Main. c. Zrzmittags) 10 be, werden auf 
cn. 18 Stück Lorbeerbänme 


in dem Vergantungszimmer gezen baare Zahlung Öffentlich an den Meiftbietenben vers 
fteigert. J | Dh. Hartmann, Ausruffchreiber, 
1386 Zum Alleinbewohnen ist im Trutz zu- 
nächst der Promenade ein Haus mit S Zimmern 
und Zubehör, nebst :,, Morgen Garten preiswür- 
thig zu vermiethen, Näh. hei 
S. Wohl, beeid. Senfal, Zeil 45. 
1409 Der Schluß bes antropologifchen Mufeumt wird wegen täglich fidh Reigen» 
dem Befuche auf weitere 8 Tage verlängert. Mittwoch und Samstag Nachmittag aus⸗ 
ſchließlicher Dauienbeſuch. 
Dantfagung. 
Allen Denen, weldhe umere gute Mutter, Schwiegermutter und Großmutter, 
a ⏑⏑ Dant 
u ihrer lepten eſtaͤt e eitet agen wir unteren en Dan 
141 Ne tiefbetrübten Sinterbliebenen. 
Dantfagung. 
391 Unſern herzlichſten Dank allen Denjenigen, welche unferen umvergeßlichen Va 


ter und Bruder 
BSorenz Welb 
zu feiner fepten Muheftätte meleitet haben, 


—_— 


Eie tranernden Binterbliebenen. 
Eintauf 
von rohen Häuten und Fellen jeder Art im Por- 
zeilanhofe. 1409 





1418 = hentigen Blafte llegt ein aueflihrlicher Profptet Fei ibher 
Ritter’ gegrupithee aähnbeties rt 


8 bat diefes befannte Wert feine bobe Brauchbarkfeit und Nüttzlichkeit 


durch 4 Aufl igen bewährt und ift Giherall, wo es bisher angrfchafft worden, zu einem 


nnentbehrlichen Bude geworben. 
Bu geneigten Beftellngena empfiehlt fich bie 


Jaeger’ sche Buch“, Papier: und Landfartenhandlung, Domplag 8. 


— — 





—— — — 


in den neueſten Muſtern von fl. 2. 12 pr. Hoſe an empfiehlt 
Geerg —* Hans, 


1411 er Rannengießer: und Fabrgaſſe. 
Moheltrangporte, Auszüge 


ſowie der 


Transport von Clavier nnd Flügel ec. 


werben von ber eonceifionirten Frankfurter Dienſtmänner⸗Anſtalt auf dad 


Prompteſte und Billigſte durch in dieſen Arbeiten ganz gewand!e Leute bei: 
jorat und übernimmt bie Auftalt tabei Die Garantie für deu etwa enıftehe.den Scha⸗ 


en nach Maßgabe des Reglements. | 
Die Tage beträgt für ten Mann pr. Stunde 15 Er, yr. Tag fl. 1.80.  ». 
Aud werten arößere Aufzüge auf Verlangen in Accord genommen. 1412 


1407 Mein. Lager in Cartonnage-, Vortefeutlle und anderen Leberwanrer, feinere 
din s und Korbivaaren faͤmmtlich zu Stidereien eingerichtet, erlaube ih mir auf's Voll⸗ 
n 


igfte In den neneften Muftern fortirt beſtens zu empfehlen. ; 
Stidereien werden auſ's Geſchmackvollſte montirt und Reparaturen billieft berechnet. 


Ludwig Dotzheimer, 
Töngesgasse 38, Ir Stock, 
Anzeige. 
1412 Die von. den’ Unterzeichneten geftempelten Coupons a’R. 10 in 


Silber, pr. 1./13. Februar 1864, von Hope’ihen Eertificaten über 4%, Ruſſ. 


Juſcriptionen werden & fl. 16. 46 pr. Stüd bei venjelben eingelöft. 
- - Frankfurt a M, den 18. Mai. 1864. 
Grunelius & Cie. 


1411 Girem in dem Mühlenfache erfahrenen jungen Manne, ber mit dem Wefen 


unb Ra Serrtabım von Champagner: Mühlfteinen vertraut, mit guten Zeunnifjen vers 
feben, ſonſt gbildet fein m: $, fann eine vortheilhafte Stelle nachgewieſen werben 
Dusch tie Handlung Peter Schneider, Schöne Ausfiät 16, in Frankfurt a. M. 


Engliſche leinene Drel® 


I 






Zu kaufen gefucht folgende Blätter: 
1) euill-ton ber Frankfurter Handelszeitung, -zabraaag 1861 und 1862, 
amilienblätter (Angeiarr), Jahrgana 1860 Ht und 62. 
3 Converſationsblatt (Poſtzeituna), Jahrgang 1862. 
Franco⸗Offerten bellebe man in dem neuen Bürgerverein, großer Ko’nmarkt, * 
1 


zuzeben. 
Eigene Fafdanben und Böden. 
Commiſſions Lager zu !/,, Y; 2 Ohm Aulaft, 1 un» 2 ie. 39 
Nichard Meixner, —— 1. 






— Bu billigfter und rafbefter Ausführung von Dry 
trägen aller Art einsRebit id Wilkelm Küchler, gr. Bodehheimerftr. 


40 linfizte Hıfte 1 fl. 6 Er., pr. Dupend 20 fr. 2. 7. Niebling, U üe tbeifigeng. 40 

1391 WBauftrafe 7 iſt Warterre, 1., 2. und 3. Stocd mit 

4 Zimmern, Küche 2c. zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
Zu vermietben: 


Langeftraße 16, im erften Stod eine neu hergerichtete Wohnung 
von 10 Zimmern nebft allem Zubehör und Gartenvergnügen. 1390 


1391 Nahe der Bodenheimer Chaufjee ift ein Haus mit circa 2 Morgen fhön anges 
legtem Garten zu verkaufen, eignet ſich befonder® durch feine ſchöne Ausfiht und Lage für 


eine noble Gartenwirthſchaft. 
| Jullus Jaile, ne F a 22. 























1319 In dem zur „Reichskrone“ gehörigen Haufe Schäfer Schäfergafie 10 find ver - find vers 
ſchledene Somptotre, im borberen Hofe der ——— größere be zu vermies 


Nahered Mittags 2 und 3 Ub Gipentäftimer 
* an ne 7 uis Marburg, & Langrftraße 38. 


Wanfa den ıc. mit grofen 
= Wohnung von | von fieben ieben Zimmern, euren nt argen 
5* audı ung ung, in fhönfter Rage einer Wallſtrahe, zu vermiethen durch das 
Zumobllien Gomptoir, Zeil 87, im Hinterbaut, Eingang vis-A-vis d. Bfants Amt. 
.1 ‚000 53 .. als 4. Sypothek gerucht. Offerten unter Goiffer 
. 110 nimmt die Exped. entgegen 1411 

— * Naͤherin rn Holjpförtchen Nr. 2. 


— —— — * 


8 Geübte Vrager für VBuchbrud und Amvurf-Preffen —* Beſchaͤftigung bei 


Dondorf. 
Zu vermiethen : 
393 Sochſtraße 30: 2 Wohnungen im 1. m. 3. Siock, von 
5 Bimmern mit Zubehör und großem Garten. 


Dauntfagung. 
Alten Verwandten, Freunden und Befannten, welche unfere gelichte Mut'er, Schwieger⸗ 


mutter un Großmutter 
Anna Eliſabetha Mebger 
u _ Begraͤbniß begleiteten, unfern tiefgefühlten Danf. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 


393 Gine geübte Pupmacherin wird gefucht Töngeögaffe 46 im Laden, 




















1° Beilage, Franlf. Jutell⸗Blatt 2 118, Freitag 20. Mai 1864. 
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aisierie:-Biehung 
Die öffentliche Ziehung Ir Klaſſe 14Ar Rotterte beginnt Mitgoch den 25. Mal 
1864 in dem Cotterie-Ziehungsfaale auf dem Graben, Morgens 8 lihr. 

Frankfurt a. M., den 19. Mat 1864. Stabdt:Rotterie:Direction, 


Schwarze Lyoner Taffete 


In allen Breiten zu Kabrifpreifen hei Ed. Debler, Beil 38. 
Gine Partie Refte unterm Preife. 1361 


° Haus und Sabrik-Verkauf. 


Ein maffives zweiftödiges Haus mit Nebengebäuden, welches feither zum Betriebe einer 
Haarfhneiderei benugt wurde und hierzu volftändig eingerichtet ift, übrigens auch zu 
jedem anderen Fabrik-GSeſchäft benugt werden kann, 

gelegen zu Meu:Rienburg, im großen Garten Nr. 262, 
wird ben 31. Rai nächſthin, Machmittagsd 6 Uhr, in der Gaſtwirthſchaft det 
Herten Boudon zu Neu⸗-Iſenburg öffentlid unter ſehr günftigen Bedingungen ver« 
fteigert. — Die Beſichtigung kann täglich ftattfinden. 


Ausverkauf a; 


wegen ara Fr des Schuh- und Stiefellagers, 
e 


Schäfergafle A, nächit der Zeil. 
ensStiefel von fl. 5, Damenſtiefel fl. 2. 12 das 35 Pantoffeln und Kinder⸗ 


HOHerr 
ſtiefel zu den billigſten Preiſen. . A. A. Reitz. 


Frankfurter Staditlotterie. 


1410 Beginn 25. Mei. Ganze und getheilte Looſe, fomohl einzeln als auch am 
Wiederverkaͤufer in Partien önnen direkt ne werbn von 
| D. Adolph Zunz, Hauptcollecteur, 
HHochstrasse No. 39. 


> Ruhrer Steintohlen 


Habe ih im Ausladen und liefere folhe vom Schiff bezogen zu ermäßigten Preifen. 
€. 2 eber. 


Lager: am Audenbrückchen. Comptoir: Biebergaſſe 3. 


Lager-Bier (Berjandtbier), 


in dem Felfenfeller auf Blafchen gefüllt, pr. Flaſche 7 Er. 

Die Flaſchen bierzu werben bei ben Abnehmern franco abgebolt, gerriniat und 
wiedergebracht. — Beftelluigen welle man gefilligt an bie Brauerei von G. Glock, 
@artüchenplap 7, richten. 

393 Wohnungen von 6—7 Zimmern mit Zubehör u. Gar: 
ten find zu verm. Dochftrafe 30C u. täglich anzufeben. 





2* 


Eine Wohnung von 4 Aimmern nebſt 

Zubehdt zu vermiethen; Markt 42. 

1411 Eine freundliche Wohnung im 2. 
Stod, 5 Zimmer nebft Zubehör u. Gartenver⸗ 
— * {ft Billig au vermiethen; Schtigenweg 
= &d der Pfingflweide, Näheres nebenan 


1411 @in geräumiger Laden 
‚in der Sandgaffe, nächft Der 
Meunenkräme ift zu vermiethen. 
Mäberes Heuefräme 15,2aden. 

1413 Hochſtraße 39, —— pr. 
1. Juli a. c. Zu erfragen im 2. St. 

. 1398 Großer Kornmarkt No. 25 ift ein 
elegant möblirte8 Zimmer zu wermiethen. 

1403 Ein fleines Haus von 9 Zimmern 
‚und Zubehör mit Bartenvergnügen, Ausficht 
nach ber Promenade, ift an eine file Famil 
fogleich zu vermiethen; Näheres Bleichſtr. 10, 
2r Stod. 


1407 
‚oder ohne 
Schleſingerga 
385 Fahne Zimmer zu vermiethen; 

Bornheimerſtraße 1. 

18320 In der Weſtendſtraße 13 —5— 
Landſtraße) ſind vier elegante Wobnun⸗ 
gen von 5—6 Zimmern nebſt Zubebör au 
vermiethen. Naͤh. Niedenau 35 bei Berck⸗ 
mann, Pimmermei er. 

1337 Ein Eleiner Laden mit baranfto: 
Bendem Zimmerchen zu vermietben. Au er: 
fragen bei H. Rümpler, Friedbergerſtr. 63. 

383 Gfchenheimer Promenade 4 tft ein 
möbl. Zimmer Parterre an einen ſoliden Herm 
zu vermieihen und glei zu bexiehen. 

370 Unterweg No. 34 vis-A-vis ber Blu⸗ 
menftraße find 2 Wohnungen von je 5 Zimmer, 
Manfarben mit Gartenvergnügen unb alle 
Bequemliäfeiten zu vermiethen. Nachmittags 
son 3—6 Uhr anzufehen. 

1319 Möblirte Simmer zu vermies 
tben; Taunusplag 6. 

1386 Gine Manfarbwohnung für ein eingels 
nes anftänbige® Frauenzimmer zu fl. 100; 
Seilerftraße 2, im Gartenbaus. 

1393 Neuerotbhofitraße 28 find 


Ein geräumiges Geſchaͤftslocal mit 
Sa zu vermiethen; alte 


freunbfiche Wohnungen von 4 Zimmern nebft 5 


allem Zubehör, mit freier Ausfiht in Gärten 
zu vermiethen; zu erfragen im Iten St, rechts 


— — 


9 Sn de bem — PET 
eg (San a 4 Bims 
mer und ar dr ge zu vermiethen. 
1320. Stallung für 2 Pferbe ehe, 
mieten; Niedenau 85 bet Mer 
Zimmermeiſter. 

1338 An ber Promenade eine ſchoͤne 
Wohnung im drüten Stock 8 eſtock) von 
3—4 Bimmern, Kühe mit Waſſerleitung, 
2 Kammern > ft Zubehör. Zı erfragen 
Sellerftraße 27 

1378 @e der Tön * —*7 


gaſſe Der 1. S 
od chäftslofal” Som 
——— van 


1319 Ein Geſch reg iin —** 


miethen; Näberes Buchgaſſe 3 im 

1319. Eine nen hergerichtete —* 

ug Yard 4 Simmern und dr 
ie im ainzer Zandftraße AA. 


1392 Eine Wohnung in 2. Stod, 4 
Zimmer, Küchen, Sammer unb Keller; 
Schäfergafie 6. 

381 Bor bem Allerheiligenthore ift eine 
en abgefhloffene Wohnung von 4 Zimmern 

Küche, Kammern ꝛc billig au vermiethen ; — 
heres Hanauer Landſtraße 9 

347 Eömmerinzftraße 23 if u 
1r und 3r Stod zu vermlethen. Näbereß 
bafelbft 18. 

891 Zr vermiethen: ein fehr ſchonet 
— Brauhausgaſſe 2. 

389 In Bornheim, Gelnhaͤuſerſtrahße 4 
nächit der Halbe, ift ber eiſte Stod mit 
4 Zimmer x zu vermiethen. 

1391 Gleganter Laden nebſt Comptoit; 
Biebergaffe —* t1, ſofort zu 

387 2 gut mößlite — zu vemiethen 
nahe am Petersthor, ſogleich zu beziehen. 
Näheres Gypebition. 

389 Gin freundliches ſchön moͤblirtes Simmer 
ift an einen — zu vermiethen; Ke ten ⸗ 
ftraße 3, Ir > 

1399 Süiftfrape 15 2r Stod fein möbl. 
Zimmer zm_vermietben. 


1865 Meue Mainzerfiraße 
eine elegant —— * 
nun⸗ von 5 Zimmern ꝛc. ver. 


— zu erfragen im 


396 Gin moͤblirtes Zimmer mit Bett a 
einen Herrn zu vermieten; Kloftergafie 9. 


ber Blelch⸗ 


. 1874 erbagerſtraße 2 
iethen. Naͤh. 


Grobe ift der 1. Stock zu — 


"1378 Bwei elegant. möblirte 
Zi her, (Bochparterre) nebfl 
Icon, Dienerzimmer und 
Oartenvergnügen find zufam: 
men an einen uoblen Herrn 
ermittben; Krögerftrafe 


4287 Bleichſtraße 11, Sin: 
terbaus, 2 unmöblirte im: 
mer zu vermietben. 

1896 Bor dem Bodenheimerthor, noble 
Sage, eine eleg. Wohnung, Bel-Gtäge, "von 

immern * z zu fl. 450 am eine ftille 

—* e. 

1407 ——8 14, 2 Wohnungen, 

von 4 Zimmern, 2—3 "Danfarben mit 

leitung, Gartenvergnügen, Regeneifterne. 
Waſchküche. Näheres beim Gigenthümer neben 
an No. 12. 

394 En immer an 4 Vrbeiter zu vers 

miethen — der Gelnhaͤuſergaſſe, zu erfragen 
8. 


R 

95 Drei ſchöne Wohnungen von 4, 5 u, 
6 Simmern ıc., weſtlich. Gine mit Staflung 
zu vorm. Mufillion, Krautm. 3, Ir St 

395 Gr. Gfcpenheimerg. 21, 3 &.; 
möbl. Zimmer an einen Herrn. 

384 Gin möbliried Zimmer mit Koft zu 
vermiethen; Kruggafie 9. 

395 Gine Dianfarbewohnung von 3 Zim⸗ 
mern „ 2 Rammern, Küche, zn iſt zu vers 
mieten; Eckenheimer Lanbftraße 1 

395- 2 Arbeiter können * an einem 
Zimmer haben; fl. Fiſchergaſſe 10. 

395 Gine Kammer mit Bett ar einen orbents 
I u Mann zu vermiethen. Bu erfragen 
Katharinenpforte Ar. 9, im zweiten Stof rechts. 

395 Zu vermiethen: Zwei Zimmer, 2 St., 
fl. Kornmarlt Mr. 2, 

395 „Eine Kammer mit Bett zu nermiethen ; 
Stiftſtraße 20, 2 Stiegen. 

395 Für einen Arbeiter it eine STEHE 
offen; Dominifanergafje 11, Zt 

395 Gine ſchoͤne Wohnung von RE 
Küde, 2 Kanımern, Keller zu ri per 
Jahr 200 fl., Märtt 35, 2t 

393 Gewölbe ; Breidenfirape 24. 


895 Boden 
Au A 8. Beet gi 


aus 5 Zimmern, abgefchlo 
nem: Borplag, 2 — — 
2 Keller, ſowie ſtets laufen⸗ 
Des Waffer in der Küche, nei 
hergerichtet, zu vermietben, 
a8 Gin unmöblirked Zimmer; zu erfragen, 
Breitegaffe 18. 
Dienftgefuche and Anerbieten. 
8090 6s wird eine Köchin geſucht, welche. 
gut bürgerlich kochen kann und gute Zeugniſſe 
he. hat; Hochſtraße 28, Parterre von 
393 Zu 2 Kindern ein gebilbetes Mädden; 
zw. 12 und 4 Uhr; Taunugfte- 7. 2.Gt.x 
394 - Gin braver Hausbuiſche, geſacht; ge 
— 14. 

392-658 wirb- em: Maͤdchen, das eiwaß 
kochen und häusliche‘ Arbeit, verrichten - ‚kann; 
geluct ; Paulbgaſſe 4. 

393 Es — ein Zapfſfung⸗ geſacht; Gar⸗ 
kuͤchenplatz 2. 

390 Ein gewasbter Zapfjung win ve; 
Bendergaſſe 43. 

388 Gin mit güten Zeugniſſen ee 
kräftiger Burſche, evangeliſcher Religion, wirb 
zu Haus⸗ und Gartenarbeit geſucht; Eſchen⸗ 


ein beimer dandſirahe 85. 


395 Gin Hausmädden * gegen guten 
u = gef Friedbergerg. 2. 

* Ein Zapfjung ie geſucht; Vender · 
ga e 26 » 9nD 


393 . Ein folite® Frauengimmer welches 
naͤhen kann, Farin: eine Sielle here 
Prebigerfir. 9. 

Ein Mädchen. zu aller Arbeit ing, wich 
geſucht; Buchgaſſe 2. 

—— Ein Fe net wird ſefort aut; 

erg. 12. 

— Geist: Ein folideß, reinliches War: 
Ken das gut locht und alle Haus arbe it ver⸗ 
richtet; Krögerſtr. 5, 2r St, 

392 Ein Mädchen welches kocheu kann 
und bie Hausarbeit verſteht wird geſucht; 
Hochſtr. 34: | 

393 Eine Köchin, bie fispAärbir bür« 
gerlich Kochen kann wünfcht eime Etelle und, 
fann gleich eintreten; Friedbergergafſe 43, 
Ir Gt. erfte Thüre rechte. 


„293 „Ein — — * wird als Maͤdchen 


aden ee 
BR * He Donate geſucht; 


395. Kin Maͤd hen, zu aller Arbeit wilig 
wird gelußt Alte Maingerg. 16. 
395 Gin Mädchen, DaB gut Sürgerlih 


‘ tohen kann und Hausarbeit ver * Ai fos 


vi. —** Br und 
Kinbermähdhen fucht — — Being 
Sandgofje 11. 


395 Gin Mätehen, welcheß in allen weib⸗ 
Kirgen Handarbeiten und im der Hausarbeit buͤ 
gut erfahren iſt fucht eine Stelle als Kid 
maͤbchen, Hier ober auswärts; Naͤh. 

893 Gin Mäpchen, welches im Plahen 
machen erfohren ift wird geſucht; Hinter ber 
Peterskirche 9. 

893 &8 wird ein brawes, ſtarkeb Maͤdchen 
g' Kat; Breitegaffe 39, Ir St. 

94 Ein Kammermäbchen, Riqes in allen 
arten Handarbeiten erfahren iſt ſucht eine 
pafl.nde Etelle; Nähere Auskunft Kerben⸗ 
gafle 3, 2r St. 

396 Gin Wäbdhen, daß gut kochen auch 
Haukarbeit verrichten kann ſucht Dienft ; 
— T ebener Erde. 

894 Ein Hausburſch geſucht; Toͤnges 
go fe 30. 

394 Gin Mädchen, welches gut bürgerlich 
rt ann 2; " Haußarbeit verfteht wird 

ee Bgafle 4 im Schuh-Laden. 

n baren Zapfjunge wirb gefucht; 
ge. Bodenheimerfir. 41, 

395 Gin teinlicher, treuer Hausburſche 

Maͤdchen, 


geſucht; gr Bodenheimeritr.. 17. 
394 Es wird ein reinliches: 
arg noch nicht gebient hat geſucht; Hoch⸗ 
abe 7. 
394 Gin Märchen, welches bürgerlich kochen 
kann wird gefucht ; Bornheimerftr. 1. 
1412 Gin orbentlicher Mann, welder ſchon 


in einem Geſchaͤft war und ber im Beſitze 
fehr guter Zeugniſſe iſt, wird als Auslaufer 


ucht. 

1410 Ein Sausburfche wird ge 
vo; F Bockenheimerſtr. 39. 

wird ein Momatmäbchen geſucht; 

— 5 im Hinterhaus 2 Treppen hoch. 

394 * wird ein Mädchen zu einem Kinde 
geſucht; Rebſtoch⸗ 
395 Ein anftänbiges Mädchen, welches 
bürgerli kochen fann wirb gegen hohen Lohn 
in eine Heine Haushaltung giſucht; Bender, 
Ghaben 87. 


fort geſucht; Uhlandſtrahe 13, 
394 Wine Köchin ſucht Site; "Sottir 
weg 15, Ir St. 
„005 Sin folives Madqhen, welchet gut 
egerlich kochen und bie Hausarbeit verrigten 
* wird geſucht; Fahr zaſſe 85, 
— Gin angehender Kelluer geſuch, 


395 Gin ſtarkes Mädchen ſucht Monatflele, 
buch Frau Barthel Wittwe, Kerbena. 4. 

895 Eine Koͤchin, mit guten gniffn 
verfehen wirb geſucht; Schüenftr, 12 Pa terre. 

395 Gin lol des — wird geſucht; 
Brüdhofitr. 5, Ir St. 


Berauntiuachungen. 


1409 Aepfel⸗Gelee, der ſich durch 
guten Geſchmack —— auszeichnet, 
zu 16 Er. das Pfund bei 

Frunz Bertels, 
Aaxbxße Wodenheimergafje 31. _ 
Aecpfeiwein ver- 
a t #. Cu. Dauth vor 
dem Affenthor in Hed- 
derich. 


——— — — — — — 
1406 Sanguinetti (Blut-Drangen), » 
fermo-Orangen fl. 8, Mefina & fl. 91, 
Meſſina⸗Citronen fl. 4 24, Malaga fl.2. 42 
pr. 100 Stüd bei 

Georg Schepeler. 


389 GigarrensAusverfauf; Schluß 28. Mai, 
zu — billigen Preiſen bei 
F. Womberger, Alerheiligenftr. 61. 


Femſte Waigen» Stängelftärfe pr. Pb. 12 fr. 
n„ Brödefinte „ „ 10. 
beſt⸗ ET NE 2° 


Str. billiger. 
Criſt. Soda, F 





ugelblau (Ütramarin), Ia. 
u. Ila. Kerns, Talgs, Harz: u. Palmöl-Seife 
zu ben Silfigiten Preifen bei 

— ich Handel, Buchs. 14. 


Grobe reiner Mininkies. 


Beſtellungen Fahrgaſſe 5. 


e Beilage, Srantf. Intell.»Bintt NZ 118, Freitag 20. Mat 1864. 
[oon oo U nem em > 0. 1 


Israelitiſcher Gottesdienft. 


Haupt-Synagoge. 
Samstag ben 21. Mat: Worabenbgnttehbienfe 7 Uhr 30 Min, 
"” . Morgengottesdienft 81/, Uhr. Brebi 


2 Nahmittangottesbienft 5 Uhr. —8 ber Väter, 
= Erlanger Sof. 


reitagn: 


Concert der Sänger- Gesellschaft „Germania“, 
mit gang neuem Programm. 
Yufang S Uhr. — Entre 6 Fr. 
Morgen Samstag iu Cafe Jansen. — Aufang 4 libr. 


1412 In Betreff der nicht erfchteneren „Krebbelzettung“ herrſcht bei einem Theil 
bes Publikums eine fo vollſtaͤndig verkehrte Anficht, daß «8 einem fchier wundern . 
Herr Stolge ift der Verfaffer. Ein Autor. kann mit feinem geiftigen Eigentum machen, 
was ihm befiebt; er kann es im Manufcript verkaufen an einen Privatmann ober an 
einen Verleger; er kann es im Gelbfiverlag herausgeben ober im Pult liegen laſſen. 
Er kann es zerreiken ober verbrennen, ganz nach feinem Belieben. Es Tann ihn 
mand zwingen, etwas Hinzuzufeßen und Niemand ihn zwingen, etwas hinwegzulaſſen. 
Wenn Herr Stolge von * nicht erſchienenen Zeitung nur ein einziges Exemplar 
tm Publikum verkauft hätte und dann einen Umbrud Hätte eintreten laffen, nur dann 
wäre ihm ein Vorwurf zu machen und auch ba nur Bebinaungsweife, 

Dem Bublitum fteht Iebiglih das Recht zu, das Blatt zu kaufen oder nicht zu 
Baufen, feinen Inhalt zu tabeln ober zu loben. Bin andres Recht if niht denkbar, In 
dem angegebenen Falle hat fih Herr Stolge gegen bie beiben Herren Duellanten nur 
anftänbtg benommen. Es mwurbe ibm freigeftellt, au forbern, unb er bat ſich, ba bie 
Duellanten reihe Leute waren und bie — Reclamalion ſelbſt verſchulbet hatten, 
lediglich mit dem Colportpreis der bereits gedruckten Exemplare begnligt. Wären bie 
Duellanten keine reihen Leute geweſen, jo kann jeder überzeugt ſein, daß derſelbe Mann, 
der ſ. 3. den Bittern bie ganze Einnahme feines Krönungszettels im Betrage von 
fl. 700 ee auch jenen jede Entfhädigung erlaffen haben würbe; ein Fall, ber nicht 
Dereinzelt t, 

Einen rechtlichen Mann aber, ber von feiner politifchen und bürgerlichen ren 
Seit wahrlich ſchon mehr als einen Beweis gegeben * deſſen Talent feiner Vaterſtabt 
wahrhaftig nicht zur Schande gereicht und dem die Frankfurter ſo viele heitre Stunden 
verdanken, einen ſolchen Mann in ſolcher Weiſe zu mißhandeln, wie geſchehen if, das 
mag verantworten, wer Quft bat. @iu und von ibm. 


Friſcher Nheinfalmen im Ausfchnitt 1 fl. 48 fr. pr. Pfund» 
in ganzen Fifchen entfprechend billiger, bei ſämmtlichen Fifch: 
bäudlern auf dem Fifchmarkt. | 


| Cachmirdecken 
zu den billigften Preifen im Eommiffionslager von 
(1418) E. Petermann, 
Schnurgafie 13, 
Bleifchpreite Deo Desgerbandwerte am 20, Wat; Kalbileiih 12 kr, 








To 
Verwandten unb Freunden 
u hat, meinen vielgeliebten Gatten 


hauſe, Altegafle 35. 





des- Anzeige. 
die traurige Anzeige, dah e8 dem Allmächtigen gefallen 


Aoh. Julius Wecker 


nach ſchwerem Leiden von dieſer Weit abzurufen. 


Die Beerdigung findet Statt: Samstag, 21. Mai, Morgens 61/, Uhr, vom Sterbe⸗ 
















Die trauernde Wittwe. 


Todes-Anzelge. 
Allen Freunden und Belannten machen wir Hiermit die traurige Anzeige von bem 
am 18, d. Mis. erfolgten Tode ct ag Mutter 


Margar 
unb bitten um ftile Theilnahme. 


a Schöning, geb. Find, 


Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerbigurg findet Statt: Freitag den 20. Mat, Vormittags halb 10 Uhr, vom 


Sterbehaufe, Mittelweg 30, 


Fabrik-Local, 8 
ein belles, geräumiges, in oder in Der Mäbe der Stadt wird 
fogleich zu miethen gefucht. Offerten nimmt Die Exped. an. 


392 
Taͤglich Harmonie Muſik. 
887 Sehr ſtarkes Flienerpapter bei 


. Bu verkaufen. 

1409 Zöngesgaffe 32 ift eine Parthie alte 
aber noch gute Platten zu verkaufen. 

382 Gin transportablee Herd ift billig zu 
verkaufen; Fahrgaſſe 42. 

1406 Rohes Eis pfund⸗ und centner- 
weife: Mllerheifigengaffe 76. 

398 Gartenbänfe und Stühle billig, Pauls 
seff 2, im Paten. 

95 Zu verkaufen: Gin Ordonnanz⸗Stutzen, 
fi R neu; Beil 3. 

394 Gine ſchöne Ladeneinrichtung, beftehenb 
in Glasregalen, ift zu verfaufen. Naͤheres auf 
der Gzp.bition. 

395 Eine ganz nere Dreimalmarge iſt 
wegen Mangel an Raum billig au verfanfen; 
Naheres Allerbeiligenftraße 38. 

394 Ein einfigiges Kinberwägelden zu 
verfaufen. 

397 Bu verkaufen: Gin Mahagoni: 
Klapptifch', 4 desgl. Stühle, ein Epiegel in 
Oo⸗ldrahme; Ketienhofweg 9, Marterre. 





Garten-Wirthichaft zum Gnttenberg. 


2, Waltber, Neuerotbbofftr. 9. 

397 Gine ungar. Nachtigall (Sprofier), 
2 Nachtigallen, 1 Schwargplättchen, ſchlagende, 
——— zu verfaufen; Schnurgaſſe 18 im 

aben. 

Auch dafelbft täglich friſche Ameifeneier. 

G:fuche verfchiedener Art. 

1409 in aroßer Reifekoffer zu kaufen 
geſucht; Stiftftraße 2, 

393 Eine Wohnung von 3—4 
ıc. wirb al8bald zu miethen 
Maingergaffe 9 im Laden. 

Bu Vermierben, 

1369 Gine freuntl, Wohnung von 4 Zim⸗ 
mern, Kühe, 3 Kammern, Holzplaß, Keller, 
Mitgebrauch ber Wafchküche ꝛc. nebft Gartens 
vergnügen, ift an ruhige Leute billig zu ver 
miethen; Bergweg Nr. 15 u. 17 —— 
Gasleitung im Haufe. 

396 Gin moͤbl. Zimmer an 1 ober 2 Herren; 
“9 Gin mößlie g mieten 

3 möblitte® Zimmer zu ver j 
M, Eſchenheimergaſſe 31, 27 Stoc. 


immern 
gefucht; alte 


1402 Große Eſchen heimerſtraße 43 tm Hofe 
if eine Wohnung von 3 Zimmern, Küche ı. 
zu vermietben und am Item Juni zu beziehen, 
Diefelbe ift auch als Gomptoir oder Büreau 
fehr geeignet. 

1401 Eſchersheimer Landſtraße 6 iſt bie 
vollftändig neu hergerichtete Hochparterrewoh ⸗ 
—* beſtehend in 1 Salon, 7 Zimmern, 

Küche, Küchen⸗ und Bedientenzimmer, Speiſe⸗ 
fammer, 3 Manſarden nebſt Gartenvergnügen 
zu vermiethen. Auf Verlangen kann Stallung 
zu 8 ober 4 Pferden ꝛc. dazu gegeben werden. 

396 Zu vermicthen an ruhige Bewohner, 
Edenheimer Laı bfiraße 28, Ir Stod, 3 Zim⸗ 
mer, Kliche, Zubehör unb Gartenvergnügen. 
Das Haus ift nur von ben Gigenihümern 
bewohnt, 

396 2 ſchoͤne unmöblitte Zimmer find zu 
vermiethen; Töngesgafle 28, im 2. Gtod. 

1401 eundliche Gartenzimmer 
u Vermietben; — anlage 2, 

ck der Oſtendſtraß 


Dieufigefuche und — 
395 Es wird ein iſrael. Maͤdchen, das 
etiwa® friſtren und Kleider machen kann, 
egen guten Lohn zu einem Kinde geſucht; 
Bender, Graben 37, 
895 Gin —— Burſche wird geſucht 
Ks in Lahn in ein Waaren Geſchaͤft; 


16 Ein — ſtarkes Maͤdchen, das wo 
möglich noch nicht hier gedtent, wird gegen 
Er Lohn gi te Bauarbeiten gefu ut; 

eue Kräme 8, ir Gt, 

395 Ein — und ein Kellner werden 
in ein Cafés geſucht; J W. Müller, Fried⸗ 
bergergafſe 35. 

396 = braveb — wird geſucht; 
ahrg. 

396 En * digeb er wirb 
gegen — — Lohn geſucht; kl. Hirſch⸗ 
graben 1, t. 

396 Ein orbentficheß Mädchen wird gefucht; 
Schnurg. 3 im Laben 

396 Gin einfach ſolides Mädchen ſucht 
Stelle, am liebſten als — durch 
Frau Barthel Wittwe, Kerben 

396 Koͤchin, Haus und "Ainbemihgen 
finden Stelle; Fr. Roth, Breiteg 1, 

896 Kin Zapfjung wirb : ut; Juden⸗ 
markt 23 neu. 

396 Es wird ein — * zu einem 


Dader geſucht; Allerheiligeng. 94, 


Yrac 


398 Ein braves Mädchen, welches it Hands 
und Hausarbeit —— iſt ſucht eine Stelle; 
Eckenheimer Landſtraße 2 

396 Ein Maͤdchen, * Haus und 
Handarbeit gründlich verſteht wird geſucht; 
Obermainanlage, Eck ber Weiherſtr., Ir 

Eine geſetzte Perſon, bie bürgerlich ko 
und aller Hausarbeit vorſtehen kann, auch zu 
Kindern geneigt iſt, ſucht —** Bleihfkr. 66, 

396 Gin reinlich gefittetes Maͤdchen ſucht 
wegen Abreiſe ber Hertſchaft eine Shi; 
eiferne Hand 11. 

397 Kin Fräftiger Hausburſche wird ges 
er — eift. Fahrg. 115 im Saben. 

Ein folides Mädchen, welches bürgerlich 
— kann wird in eine kleine Haushaltung 
geſucht; Töngesg. 48 im Laden. 

397 Ein Mädchen von außerhalb, weldes 
alle Haus- und Handarbeit verfteht, ſucht 
Stelle, Holzgraben 33, Ir St. 

397 Gin ifenelitifäpe Mädchen, welches 
hier noch nicht gedient hat, gut b— = 
tochen fann In eine Gtelle; zu 

Roßmarkt 20, 2r St. 

397 Gin Maͤdchen, welche® zu aller ⁊ 
willi ee iſt wird geſucht; Garküchenp'atz 7 


337 2 ſehr anſtaͤndige Maͤdchen mit guten 
Bengniffen, welhe längere Zeit bei an 
gejehenen Herrſchaften conbitionixten, - fehön 
nähen, bügeln, frifiren und ferviren konnen, 
fi) einiger Hausarbeit unterziehen,  fudhen 
Stellen als Studen⸗ ober feinere Hausmäßchen, 
Frau Maas, Römerb. 11, 

397 Gine brave Frau wird Werte 
und Pflege eines Kindes gefucht, der Ginteitt 
kann ſofort gefchehen, Schulftr. 13, ir Gt. 

397 Gin geringes reinliche® Mäbchen wird 
gefucht, Allerheiligeng. 20 Vo derhaus 2r Et, 

397 68 wirb ein ſtarker Zapfjung geſucht; 
Markt 34. 

397 Gin ‚gerfiung wirb geſucht; Alte 
Shlefingery. 1 

347 Gin zu ler Arbeit williges Maͤdchen, 
geſucht; Fahrgaſſe 108, Ir St. 

397 Ein geringes Mädgen geſucht, Fahr 
gaffe 17 im Bürftenfaben. 


RBefauntmarpungen, 
898 Dienstag Abend wurte inder Näke 
des Korftihaufes ein brauner —— 
mit weißem Futter verloren. Es wird 


“beten, denſelben gegen — 


zugeben Schlachthausgaſſt 10, Bay re. 


41412 es  veinfchmedendes 
Salat: — a 
G. Sartorio. 


1412 Geräucherten Lachs ſowie 
—— Wuürſte empfiehlt 
Adolyh Ense — 65. 


—— — — — — —— — — nn — 


1412 Frifche Orangen und Ci⸗ 


tronen e 
N een. Schnurgaſſe 65, 


388 Ein gelber Mopshund männ- 
lichen Geſchlechts mit  fchwarzer 
‚Schnauze ift abhanden gelommen ; 
wer benfelden Untermainguai 10 


‚wieberbringt, erhält gute Belohnung. 
897 Den 17, Mai wurde einemaillirtes 

Mebdaillion verloren ; dem reblichen Finder 

‚eine ni Belohnung Kriebberg. Landſtr. 21, 


ztrafeine Liqueure von vor 

gie r Site als: Vanille, Gitronelle, 
fette, Kirſch Guragao und Pfeffermänz 
ds tr. Feng Fr ; Töngeögafle 5, Hinters 


- = KRochbutter & 28 Fr. 
re . 8. Senf, "Stift, 19. 


Em gelber NKanarienvogel, grau 
iſt entflogen. Dem Bringer eine 
‚gute Belohnung Zeil 54, Hinterhaus. 


896 Mon ber neuen Mainzerftraße bis 
Forſthaus wurbe Dienstag Nachmittag eine 
goldne Broche mit ſchwarzem Stein ver: 
oren. Der reblide Finder erhält gute 
Belohnung; PL. Bodenheimergaffe 23. 





396 Vom Sandhof bis Schaumainthor 2 


wurbe am 3. Felertag ein brauner Sons 
nenſchirm mit tmeißfeibenen Futter verlor 
‚ren. Dem Finder eine Belohnung Leon- 
hardsthor 23. 


395 Cine Botaniſirbuchſe ift im Nachen 


sber auf der Maininjelbant — geblieben, 
man bittet um Rückgabe Altg. 7 
95 Montag ben 2, P am ‚Na 
mittag 6 Ußr, ® tieh in * Drofee F 
Oberrad —— Sacfenhaufen ein Rod liegen, 
68 wirb gegen gute Belohnung — Rückgabe 
besfelben gebeten; Obermainftr. 18, 


895 Gin Mädchen, welches arbeiten geht 
un fe 4, I © 


te. Die 


896 Eine goldene Broſche wurde Montag 
vom Untermainthor bis Bodenheimer Anlage 
verloren, gegen Belohnung abzugeben Saal⸗ 
gafle 19. 

395 Gin golbner Usrfgtüffer mit Blauen 
Steinen wurbe ben 2. Feiertag verloren; 
abzugeben gegen Belohnung Gaalg. 26. 

"395 Up —— zapft, Philipp Löffler, 
Heine Bodenheimergafie. 

895 Gin Mädchen kann gegen einige 
Stunden — Manſarde erhalten, 
Benderg. 2 

396 —— den 14.1, M., Nıdmite 
tags, wurbe auf dem Wege von ber Obers 
main-Anlage nah der Schlienftraße ein 
jun uipure⸗Kragen verloren; man 
ittet  Toigen Schüpenftraße 12, Barterre, 
abzugeben. 

393 Gine gelıbte —— findet 
Beicäftigung binter ber ſchoͤnen Wusfiht 

en —* Feiertag wurde am Königs» 
brünnden ein Korallenarmband mit Gold⸗ 
jagen verloren. Der Finder erhält eine 

— Allerhelligengafſe 43. 

Verloren pfingſt⸗Dienstag eine 

ges Vorft: Enabel auf bem Wege von 

er Sandbgafje durch tie neue Prime bis 

zum Fahıthor; dem Wiederbringer m 
Belohnung gr. Sandgaſſe 17, Ir 

897 Berlo:en wurde am 18. b. = eine 
Kleidertafche, enthaltend ein sen 
mit ca. 15 fl., ein Taſchentuch H. S 

net ıc. Dem Wiederbringer eine j 

re hinter ber f&nen Ausſicht 1, 

— Verloren eine Brieftafdge von braus 
nem Leber auf dem Wege von Sachſen⸗ 
haufen nad dem Forſthaus am Waͤldches⸗ 
tage, Der ehrliche Kinder wirb gebeten, fie 


Trierifcherplag 4 abzugeben. 

398 NRoulade, Hamburger ar 
ausgebeinte Schinken, Wrehlopf u < . 
tenmagen, Gervelats, Bungen= —* — 
wurſt, Ruodmünftsen, 

BB. Schenk, Stififtr. 19, 


rankfurt, Schlep ahrt, 
Srankfu 50 print 
ber Thalguüter Dienstag, 24, Dr, — 


<< se 


3 ——— 
Bad Hoden bei Afdyaffenburg. 
Gastwirt O. Kolb zur ‚„K:onc 


empfiehlt ſich mit aut möblitten Zimmern ſowie Speifen und Getränken unter 8 
zung prompter und billiger Bedienung in ber Nähe vom Karſaal. 

AIR Grüne Ochfen:, Rub: und Rinde. Häute, fowie = 

—— n. Felle werden gekauft und beſtens bezahlt bei 
Jacob Jacob Schleſinger, Stelzengaſſe 6. 

1338 1838 Bu i vermietben: Friebberger Anlage eine elegante Wohnung im 1. Stod 
5 geräumige he mit Bas: und Mafferleitung, Manſarde und Kammer, 
— nebft allen Bequemlichkeiten, aleich zu berieben; zu erfr. Seilerftraße 27. 


emeine Sehrerverfammlung. 


Gefelliger Allgem Samstag, 21. Mai, 7 Ubr, im „Café Concordia“, 
1412 Nein — ‚Nefte zu Fabrifpreifen * größe: 


vorrätbig. :: 
"iM W. Schmaht, 
Eck des Marktes und der Höllgasse. 


Ausgeseiztt 
ächtfarbige Cattune in Heinen Muftern pr. Elle 15 fr. im Com · 
—5 — von 














E. Petermann, 


Ä Schnurgafie 13. 
errnhuter Handgeſpinnſt-Leinen und Gebild 


en Breiten und Groͤßen, von den giöbften bis zu ven feinften Qualitäten zu ben 
kußerfien Fabrikpreifen ; Saalaafje 6, im —— * Haufe, 2r Stock. 

1413 Buchene —— (in reiner Dualttät Ohne vorherige Genie Ber 
nusung), tannene Solzfoblen ze. find zu haben und werben aud auf Beftellung 
frei ind Haus geliefert vom Mubrer Steinfohlen:2ager von 

Andr. Meyer, Vilbelergeſſe 25, neben dem „Dielhof“. 


F rankfurter Bot 


J. Körber im Sonnenberg. 


Huhrer Steinkohlen. 


Bon heute ab habe eine frifche Ladung Ruhrer Fettſchrott, Maſchi⸗ 
nen, Schmiede: und Ziegelfohlen im Ausladen, welche aus dem Schiffe 
bezogen, zu möglichft billigen Preifen erlaffe, 

Beftellungen werden bei Herrn Oblenfchlager am Fahrthor ange 
nommen, 

1410 I. I. Ohltenschlager se. 





u 


 Cröffn net dies Molkenkur 


N. dem "Bodenbeiment r und Surbäudhen von 6—81/, Uhr. 
895 Eın ordentliyer “unge, dec dad Spenglergefcyäft erlernen will, 
Markt 42, neben dem fteinernen "Hans. u j 
396 Wan empflehlt fi) im Bohnen unb Krottiren von Simmern und Galons 


in ee beliebigen Farbe unter prompter und reeller jofortigen Bedienung pr. S 
1!/g fr, alt 1 Er. ; Rofengaffe * Rn — 


Die Möbel-Fabrif 


n 9 2Zauenftein, Mömerberg 18, 
Bringt Si hiermit J Solide Erinnerung ihr Lager feiner Garnituren und —— 
Gegenſſaͤnde au ben billiaſten Preiſen. 


394 Gin Jung e irn als Tapezirer unter vortheilhaften Sim ungen in *. 
Lehre treten; gr. Hirſchar. 1 e en 
894 Gin folider Junge m bie Kochkunſt zu erlernen. Bu erfragen Holzhaur 


— 7 Abberheiligengeſſe) 
Ein mit dem Speditionss und Zol:WBefen wohl: 


— junger Mann wird zum fofortigen Eintritt in ein 
biefiges Hans gefucht; Offerten unter JA an die Ezp. d. BI. 


1413 Ein Zufchneider und einige tüchtige Arbeiterinnen, die auch das Kleibermachen ver: 
fiehen, werben gefucht ; 3 Zeil Nr. 45 im Gaben. 


394 Eine ftile Yamilie mit einem Kinde fucht für fünftigen Sep 
tember eine Wohnung von 6—7 — mit —— Zubehör 
und Gartengenuß auf einem der MWälle oder nahe den Promenaden tm 
Weſtende ohne Unterhändfer zu miethen. Dfferten beliebe man unter 
AR 11 in der Exped. d. Bl. niederzulegen. | 

1412 In das Arreſthaus auf dem Kiapperfeld wird ein Aufjeher zu ben. maann—⸗ 


lichen Gefangenen geſucht. 
E, Leykam, Jaſpector. | 
_..396 Ein Ladirerlehrliug wird geſucht; gr. Hirſchgraben 3. 


396 Ein junger Mann, der im Botterie- * Veit: felbftftändig arbei⸗ 
ten ten kann n wird geſucht. Offerten unter &. ®. € 


398 6 Gin in Gonditor-Lehrling wird geſucht . 


398 8 Zu verm vermietben: Neuelräme 4 im 1. Stod ein Zimmer als BAR, 
oder auch möblirt als Wohnung. 


_ 396 Ein Schubwaseriehrling wird gefuht; Bierelzaffe 10. 


306 Ein Lehrer aus Hamburg ertheilt Unterricht im kaufmanniſchen Reänen, 
NEH. dur Herrn Strauß, Hotel „Stabt Darmſtadt,“ gr. Filserg. 12, 

1419 Laden mit Eomptoir zu vermiethen gr. Sirtchgraben 16. 

398 Ein gebrauchtes dreiräbrines Kinderwägeldhen zu Faufen gefucht. 
— 388 Gine rubine Kamilie von 2 Perfonen ohne Kinder ſucht eine freundliche E 
a von 3 bi#'4 Bimmern und Aubehör in ober ganz naher Entfernung vor ber 
Srantirte Adreſſen D 2 poste restante. 


397 Win jolides Mädchen kann das Kleidermachen erlernen; Neugaffe 10, F St. 






geſucht; 























1410 Der joologtiäe Barten, Beitiän. ft, herausgegeben von Meinlanb, Ir 
Jahrgang 1859—60. wird zu kaufen geſuch 
J.D. Sauerländer’s € oetimente- Buchhanbling, 
große Saudgaſſe 8. 


4411 Ä 
Zu verkaufen: 
In guter Lage in Krankfurt a. M. ein Haus, worin feit — eine Geſt wirthichaft 
mit —— Erfolge betrieben wird, Raͤh unter A B bei der Gxped. 
392 Ein Glementarlehrer (Israelite) wünſcht Privatuntirricht in den Elementar⸗ 
faͤchern oder im Hebräifchen zu ertheilen. 
m — — —— — — —— — ——— — ——— ——— — — — — 
825 Ein zuverläſſiger Buchbalter und Comptoiriſt wünſcht Bejhäftls 
gung gegen Billige Verghtung; gr. Bodenheimergaffe 26, iu Laden. 
393 Es wird ein Gewölbe mit einem Gomptoir zu miethen gefucht. Zr er erfragen 
Brüdenftraße 6. 
394 Solide Maͤdchen, welche das Kleide machen — und gründlich lernen wollen, 


werben eſucht, — 5, Hinterh u3, 2 Treppen 


894 Taperierer-Gehül f en ber Möbelarbeiter, werben gegen guten Lohn 
ſucht in ber Möbelfabrit ar. Hirichgraben 14 


1410 Ein erfahrener und flinter Tagſchneider wird gegen 8 fl. Wocenlohn ge 
ſucht; Katharinenpforte 3. 
392 Ein Schuhmadherlehrliug wird gefuct bei 
Ph. Dickhaut jun, Neugofle 1. __ 
892 Tüchtiae Spenaleraefellen finden da iernde Beſchäftigung; Aderbeiligenaaffe 18 _ 13 


895 Bor dem Eſchenheimerthor ift ein ſchoͤnes Haus preiswürbig zu verkaufen, 
Dfferten B 100 in ber Expedition. 


895 Gin en. und 1 Xaglöhn:r können eintreten in ker Satawet 
kaͤtte Sömmeringftraße 16. 


— — 


394 Gin lüchtiger Vader, der ſchon in einem Manufactuwaarens@eichäft datia 
war und bier wohnt, wird zum ſofortigen Eintritt geſucht; nur ſolche wollen fich mel⸗ 
ben, welche ſehr ante Z-ugniffe aufzumweilen haben. Näb. ar. Sanda. 5 


395 Zwei Lackirergehülfen finven guien Lohn und dauernde Beiyäftigung. Ein bras 
ver Junge kann das Maler: und 8: — erlernen bei 
G. Ehringer, Breitegaffe 21. 


— nr nen. 




















394 Tapezirer:Gehülfen werben geſucht bei 
3. Nopp Wie, Sknurzafle 29. 
895 Ed am Schlachtbaus No. 2, 3r Stod, wırd ein Stuhmaderlehrlting gefuct. 


aiferslautern, 17. wWkat, ei einem Geſammtumſatze von 1380 Gentnern 
notiren wir folgende Mittelpreife: MWaizen A 5. 37 fr., Korn fl. 4. 3 kr., Spelakern 
fl. —. — Er, Spelz fl: 4.30 fr., Gert Ei k. 16 tt. Hafer fl.4.12 fr., u 3 fl. 3. 
28 kr., Biden fl. 4.2 fi, Linfen fl. 4 


Schw ‚13. Wat. —— rer Waizen 20 fl. 3 ke., — 
12 fl.27 £r., — fl. tr. Hafer Afl. 48 kr., Erbſen 13f1. 30 kr. Wicken fl. 16— 
— — — ne —— — 

Theater-Anzeige. 
Freitag den 20. Mai: Gaftdarftellung des Yın. Hrabanek vom f. k. Hofoperntheater 
in Bien, eruani. Groß: Oper in 4 Alten, nad dem Jtalienifchen des Biave, von 

Ritter von Seyfried. Muſik von 3. Verdi. Don Garlos: Hr. Hrabanef. — Abonn. 
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erantwortlicher Nebacteur und Berleger J. G. Holgwart. — Drud von. P. Sıirengin Frankfurt a. NM, 
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Hierbei eine Ertrabellage: Frankfurter Nachrichten. 
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Sntelligenz- Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, ; 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehbrden 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 











Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) —X 
AR 119. Samstag den 21. Mai 1864. 


m > m mm mug mau mn Ben Mm um ne eee ne nm one > man 
Beberblicd der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 
und ntateriellen Intereſſen. 


Frankfurt, 21. Mai. (Zur Situation) Ueber bie Streitkräfte, welche ſich 

im Seegefehte am 9. Mai im Kampfe befanden, bringt ein militärifches Fachblatt 
folgende Bulammenftellung : Die dfterreihifhe Schrauben-Fregatte „Schwarzenberg“ ift 
eine Propeller: $regatte von 50 Kanonen mit 500 Pferbetraft ; — eine Schrauben⸗ 
—* mit 31 Kanonen, 1826 Tonnengehalt und 300 Pferdekraft; „Seehund“ ein 
rauben⸗Kenonenboot mit 4 Kanonen, 808 Tonnengehalt und 230 Pferdekraft. Das 
dfterreichifche Schiffsgeſchuͤtz befteht meift ans Z0pfündigen Branatfanonen, und „Schwar» 
zenberg“ bat eine Bemannung von 520, „Rabepfy” von 390 Mann, Erſtere führt vier 
ezogene 24:Pfünder, 6 6Upfünbige Sranatfanonen und 40 30pfünbdige (platte) Ge⸗ 
—2* Die Fregatte „Radetzky“ 3 gezogene 24-Pfünder, 4 6Opflindige Granat⸗ und 
24 20pfundige (alatte) Kanonen. Von ben drei preußiſchen Kanonenbooten find „Blitz“ 
und „Bafilist" Schrauben-Kanonenboote von 3 Kanonen und 80 Pferdekraft, „Adler“ 
hingegen ein Rabbampfer von 4 Kanonen und 250 Pferdekraft. Die preußifche Marine⸗ 
Artillerie ift aus 30: und Z6pfümbigen Kanonentöhren und aus 68pfündigen Bomben- 
Kanonenröhren, alle von Eiſen gleiher Gonftruction,, zufammengefeßt. Die bänifche: 
eig welche am 9. Mai der verbündeten Schiffsabtheilung unter Tegetthoff entgegen- 
and, befteht au8 der Schraubensfregatte „Niels-Juel“ mit 42 Geſchützen unb 300 
Bferdefraft, Schraubencorvette „Dagmar“ mit 16 Gelchligen und 800 Pferdekraft, 
Schraubencorvette „Haimdal“ mit 16 Geſchützen und 300 Pferbefraft. Die däniſchen 
Schiffe find mit glatten 18:, 20:, 30:, 60: und neuefter Zeit auch mit 84pfünbigen 
Kanonen armirt. — würden verbünbeterfeit# 92 Kanonen und 1210 Pferdektaft 
gegen 74 bäniidıe Kanonen und 900 Pferbekraft im Kampfe gewifen fein. Reglementds« 
fig kommen für jedes Geſchütz an Bord der Rintenfchiffe und Fregatten 109 fcharfe 
Schub und 80 ſcharfe Schuß für jedes Geſchütz an Bord ber Gorvetten. Eine Fregatte von 
60 bis 60 Kanonen hat 40,000 Pfd. Pulver an Bord und an Eifermunition 120,000 Pfd. — 
Die Nachricht, daß die deutfchen Großmädhte einen Antrag am Bunde wegen Bejekung 
Fehmarns durch Bunbestruppen geftellt und gegenwärtig zurückgezogen hätten, kann 
aus fihherer Duelle als unbegründet bezeichnet werben, Defterreih und Preußen 
haben vielmehr nur in ben vereinigten Ausfchüffen, wo dieſe Frage verhandelt murbe, 
fo für die Beſetzung aufgefprochen, damit ber Bund die Belenenheit benutze, fib activ 
der ſchleswig⸗holſteiniſgen Frage au. betheiligen, und ein Pfand für bie von ben 
Dänen aufgebrachten deutſchen iffe in die Hand bekomme, In einer preußiſchen 
Circularbepeſche — aus ben erften Tagen d. M. — iſt fogar hervorgehoben, daß 






die Befepung der Inſel feitend des Bundes für Preußen von feinem befonderen Werthe 
fei. Die Depefche vergegenwärtigt den Regierungen die Zögerungen und Bedenklich— 
feiten, welche hervortraten, ſobald es fih um ihr thatkräftiges Gingreifen in die ſchles— 
wig’jche Angelegenheit handelte; fie erinnert in Hinblid auf diefe Vorgänge an bie 
Schwierigkeiten, weldye Preußen begegnen würden, wenn es ſich bei einer großen pelitifchen 
Action auf den Bund fügen oder feinen Anregungen folgen wollte. Wäre Preußen in 
Bemeinfchaft mit Defterreich nicht felbfifändig vorgegangen, bie fehleswig-holfteinifche 
Frage befände ſich wahrſcheinlich no im Stabinm ihrer theoretiichen Erörterung. Selbft 
die Wahrung anerfannt deutfcher Intereſſen, wie der Schuß ber beutfchen Schifffahrt, 
fet in Folge von Mißtrauen und boctrinären Weiterungen unterblieben. Die Gircular: 
depejche ermabnt die Regierungen, um der Zukunft Deutſchlands willen eine Politik 
aufzugeben, welche für alle deutſchen Intereſſen die ſchwerſten Nachtheile im Gefolge 
haben müßte, und wie die Erfahrung gelehrt, nicht einmal bie Ziele der Bundesmaforität 
— habe. Der ganzen Entwickelung des Actenſtücks liegt der Gedanke zu Grunde, 
aß wahrſcheinlich kein deutſcher Soldat ſich im gegenwärtigen Augenblicke auf ſchles⸗ 
wig'ſchem Boden befinden würbe, wenn Oeſterreich und Preußen bie ſchleswig'ſche An⸗ 
gelegenheit nicht energifch in die Hand genommen hätten. 


Belaunntmadgungen. 


ä — —— Hochſtiſt 
ic Wiſſenſchaften, Künſte und allgemeine Bildun 
in Göthe's Vaterhauſe. 

Herr Erneſte de Lannoy wird wuͤhrend dreier Monate fran⸗ 
zöfifche Unterhaltungs: Abende in mözlihft zwangloſer Form 
veronftalten: Montags, Wittwochs und Freitags von 8 Uhr an. Bes 
ginn Montag den 23 Auch Nicptmitglieber des Hochſtifts können theilnehmen, ins 
zeihnung und Auskunft bei Herrn Th. Schided im Bdthehaufe. 1411 


: Möblirte Wohnung mt ie 
miethen; Näheres Zeil 33, Ir Et. 


An: und Verkauf von Staatspapieren 
jeder Art, unter Zuficherung reeller Bedienung, im Bank; 
und Wechfelgefchäft von 

1593 0C. A. Comberger, Reueträme 9, im Börfengebände; 1r St. 


. Bareges 
empfeble ich neue Sendungen in feinfter Qualität und neue 
fen Deffins zu ſehr billigen PBreifen. 14 
Carl Cramer, Paulsplatz 14, vis-i-vis der Börſe. 
Creuznacher Mutterlauge, 
Nauheimer und Orber Badesalz 








bei J. F. Haas, Material- und Farbwaarenhandlung, 
abraaffe 113. 1376 
1858 Dis ® d Nepariren ber Gorfetten nnd Grinol 
billigſt —* BR EUR 8. Meldeeed, Shmurasfe 9. 





Dr. Mlberti’3 aromat. Schwefelfeife, 


auß der Fabrif von Eduard Michel, Hoflieferant, in Berlin, wird acht nur all 
in weißem Schwarzbrud-Gtiquett geliefert, deſſen WVorberfeite bie obige Bezeichnung, bas ir 
Preuß. Wappen nebft meiner vollftändigen Firma führt, und beffen Nüd- und Nebenſeiten bie 
Firmen meiner Haupidepots enthalten, wo biefe Seife nur allein Acht zu Haben ift. — 
Mein - den neueften Erfahrungen ſtets verbefierted Fabrikat, weit befotnt wegen feiner 
wohlthätigen Wirkfamfeit bei rheumatischen, gichtiſchen und Hämo:rhoiballeiden, bei Seropheln, 
—— hr * den verſchiedenartigſten Haut: und Nervenkrankheiten, bat einen fo umfang 
zeichen Abſatz, daß biefer allein fehon eine Gewähr für bie Vorzügfichkeit des Yabrikat8 bietet, 
abgefehen davon, daß daſſelbe von vielen ärztlichen Autoritäten empfohlen und angewandt, nad 
vorangegangener Prüfung au an Königl, und Fürftl. Höfen verwandt wirb, worüber mir bie 


ehrenvollſten Anerkennungen geworben. 
m... Nickel, 
fl. St. Kgl. H. d. Pr. Friedrich Garl v. Pr. Berlin, Breiteſtt. 18, 


74 
Depot In RN. a. M. nur ee Sei 
Wühn. v. Arand. 


Die Möbel- Fabrik 


von Fritz Eck, sr. Hirihgraben 14, 


unterhält ein vollftändiges Lager gut gearbeiteter Möbel, Betten und 
Spiegel aller Art, fowohl in reihen Garnituren, als auch zum gewöhn« 
at. Ficken Gebrauche. Uebernahme ganzer Einrichtungen. 


Muhrer Steinkohlen. 


Bon heute ab Habe eine friſche Ladung Ruhrer Fettſchrott, Maſchi— 
nen, Schmiede: und Ziegelfohlen im Ausladen, welche aus dem Schiffe 
bezogen, zu möglichft billigen Preiſen erlaffe. 

Beftellungen werden bei Herrn Oblenfchlager am Fahrthor - ange 
nommen. 

1410 J. V. Ohlenschlager sea. sen. 


Anzeige. 


1412 Die von den Unterzeichneten geftempelten Coupons a R. 10 in 
Silber, pr. 1./13. Februar 1864, von Hope ſchen Certificaten über 4%/, Ruff, 
Inſcriptionen werden & fl. 16. 46 pr. Stüd bei denjelben eingelöft, 

Tranffurt a. M, den 18. Mai 1864. 
Grunelius & Cie. _ 


— 56 Auf einer Mühle im Sorsbadjer Thale, an einer der zeigenbften Stellen def« 

_ —— * a _. & Fin > aehen a a — Dieses 

u a e 8 r bie bevorftehende Sommerſaiſon bill eben 
hie wird reftaurtrt. Naͤh bei der Erped. a nee 


ET en in allen Größen bei Bacob Bähr, Ropmarkt 19. k m 


+1 


1389 
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Buchene Holzkohlen 


Sorte, zum Bügeln, Löthen etc. 
find zu 1 —— —— —— zu haben bei 











.- Ar ver, 
1819 Kriebbergerfttafie 16. 
73 ein — —— fann — * ihn Bar Ku bei Abnahme vom 
nben, ute tem 
N ie und größeren Gebinden, zu bebeutenb erinäßig Are. = Haudel, Buhaaflei. 


1892 Bu vermiethen im Innern ber Gtabdt, * einem neuerbauten Haufe: 
Eine Wohnung von 8 BPiecen nebft Balcon, 2 Sod. 
__ Räheres & Allerheiligengaſſe 67. 


Met Brönner 8 Fleden Waller 1822 
E&oerg Behepeler. 
1405 ®Bilmar, giteratur:@ef&ichte 9. Aufl., 1862, flatt fl. 4. 30 fr. für 

nur nur fl. 2 2 bei w. Erras, alte Mainzerg. 35. 
384 Yntergeichnete bringt ihre Privat-Entbinbungs:Anftalt in empfehlende erung unb 
figert ftrengfte chwiegenheit und gute Behandlung zu. Suſanna Müller, beeibigte 

Debamme, Borngafje Lit. J. Nr. 11 Offenbach a, M. 

— Der Schluß des antropologiſchen Dufeuma wird wegen täglich fich fleigen- 
dem Beſuche auf weitere 8 Tage verlängert. Mittwoch und Sauistag MRakpınittag aus. 


ſchließlichet Dauienbeſuch. 
Einkan 


f 
von rohen Hüuten und Fellen jeder Art im Por- 
zeillanhofe. 1409 


HS Sommeranfenthalt für Kinder, 


iſt ein ſchatliges Gärtchen mit Häuschen zum Schuß gegen Wetter, nn * 
ber Pfingſtweide zu vermiethen; Näheres Zeil 33, Ir St. 
1400 In meiner Druckerei find etnige Lehrlingéſtellen zu > 
Carl Ana. 
135 In einer gebildeten Familie Fann ein junger Mann Kofi 
und Wohnung erbalten: Buchgafie 8, Ir Stod. 
1320 Gemalte Ronleaur in geſchmackvollen Deifins bei Racnb Bör, Moftinarft 19. 


394 TaperierersGehülfen. tüchtine Möbelarbeiter, werden gegen guten Lohn 
geſucht in der Möbelfabrif ar. Hi 'rjchgraben 14. 











392 Ein Glementarlehrer (Jeraelite ) wünfdht Priv ıtunterricht in den Glementar» 
faͤchern oder im Hebraͤiſchen zu ertheilen. 


Eichene Faßdauben und Böden. 
Commiſſions Lager zu Y/a, '/ı. 2 Ohm Zulaſt, 1 unv 2 Stüdfaf. 39 
Micbard Meirner, Papagaigaffe U 


il. 1 5 ‚000 .. en als 1. Supotbef geyucht, Offerten amier Gäfe 
‚ 100 nimmt die Expeb, entgegen, 





ür 


1" Beilage, Frautf. Intell-Blatt ME 119, Camstng 21. Mit 1864. 





1366 Auf die neue Mufkerz erjeit 


Das rbeits-Körbihen, Preis für das Sieriede 


erbittet ſich Beſtellungen und gibt te sc gratis aus 
__ Jaeger’ihe Bud, Papier und Laudkartenhandlung, Domplap 8. 


TChemiſche Compofition Antoine (Paris) 5 3 


zur sofortigen Glanzherstellung auf M nein ete. 
aupt:Depot: Buchaafie 14 in Frankfurt a. 
Nieberlasen bei a Herren U. Coeſter, 8 Handel, “dr. Epeeth, 
€. &. Amann, rb Behr, 8. Berteld, Wm, Pörkgen. 


Verſteigerun von Lorbeerbaͤumen. 
Samstag den 1. Mai a. Fee Alan ubr, wverden auf 
za. 18 Stück Lorbeerbäume 


in dem Vergantungszimmer gegen baare Zahlung öffentlich an den Meiſtbietenden ver⸗ 
ſteigert. Ph. Hartmann, Ausrufſchreiber. 


Versteigerungs-Anzelge. 
Dienstag den 24 Mai A. C., cuiereutge? Kuıyennäteese 


Mobiliargegenftinde, als: 1 Kommode, 2 Spiegel, Schildereien, 2 Tiſche, 8 S 1 
1 Bettlabe, 1 Kleiderfärant, Bettung, Krauenkleider, Weißzena, Küchenmöbel und 
jan, 22 Bücher, 1 Regen- und 1 Sonnenfbirm, 1 eiferner Dfen mit Robr 

bem Vergantungszimmer gegen baare Zahlung öffentlih an ben Meiftbietenden vers 
feigert. Ph. Hartmann, Ausruffhreiber. 


Leinwand-Versteigerung. 


Dienstag den 24. Mai, Bormittags 10 Ubr, for 
eine Partie Leinenwaaren, 


30 ganze und halbe Stüde ®/, Bielefelder Leinen, 
20 Dugend irländifche Tafchentücher, 
DD ſchwere Gebildhandtücher und 
„Tiſchtücher und Servietten 
unter Garantie für Mein:Leinen 
age in bem vr ae gegen baare Bezahlung dffentlich an den Meiftbieten« 
verfteigert werden. Ph. Sartmann, Ausrufſchreiber. 
Zu verkaufen. 
wei neue elegant gebaute Häufer, —* mit 4 Wohnungen & 4 Zimmer ıc. und einem 
14 vrgen großen * —— geeignet für Fabrikanlagen, ra er x 
79 Julius Jalt „ beeidigter Senfal, Götheplag 22. 

















beftehend in 


Ta eten-Verstelgerung. _ 
Mittwoch den 5. Mai, Vormittags 10 Uhr, werden 
‘eine Bartie meiftens Glanz-Tapeten mit Bordüren 


in bem PVergantungssimmer gegen g! leich banre Zahlung öffınilih an den Meifibietenden 
veifteigert. Ph. Hartmann, Aussuffchreiber.ug 


= Huhrer Steinfohlen 


babe ich im Ausladen und liefere ſolche vom Schiff bezogen zu ermäßigten Preifen. 
. Lı Weber. 
_2ager: am Judenbrückchen. Comptoir: Biebergaſſe 8. 
— 393 Wohnungen von 6—7 Zimmern mit Zubehör u. Gar: 
ten find zu verm. Hochſtraße 30C u. täglich anzufeben. 


Frankfurter Stadtlotterie. 


1410 Beginn 25. Mat. Ganze und getheilte Loofe, fowohl einzeln als aud am 
Wiederverkäufer in a a do bezogen werden von 
iph % Zumz, Sauptcollectenr, 
Baker No. 38. 
1413 Bucdene Hol;l ee Fohlen (in reiner Qualität ohne vorherige Hemifche Bıs 
o 


nugung), taunene & len ꝛe. find zu baben und werben aud auf Beftellung 
frei ind Haus * ubrer Steinfohlen:2ager von 
Andr. Meyer, Vilbelergeſſe 25, neben dem „Dielhof”. 
394 Ein — kann als Tapezirer unter vortheilhaften Bedingungen m 
Lehre treten; ar. Hirſchar. 14. 


894 Gin tüchtiger Vader, der ſchon in einem Manufactu waaren-Geſchaͤft thärta 
war und bier wohnt, wird aum fofortigen Eintritt gefucht; nur ſolche wollen fich mel 
ben, welche ſehr aute Aruanifie aufrumeiien baben. Näh. ar. Sanbı. 5. 


Es 
395 Zwei Lackirergehülfen finden guten Lohn und dauernde Beſchaͤftigung. Gin bra⸗ 
ver Junge kann das Maler: und 8: — = erlernen bei 
Ehringer, Breitenafie 21. 


Fahrik-Local, 
ein belles, geräumiges, in oder in der Nähe der Stadt wird 
fogleich zu miethen gefucht. Offerten nimmt Die Exped. an. 

74411 Einem in dem Mühlenfake erfahrenen jungen Manne, der mit dem MWefen 
und ber Herrichtung von Ghampagner: Mühlfteinen vertraut, mit guten Zeuaniſſen vers 
fehen, auch jonft gebildet fein muß, kann eine vortbeilhafte Stelle nachaewiefen werben 
durch bie Handlung Peter Schneider, Stöne Ausfiht 16, in Frankfurt a. M. 


Zu vermiethen: 
393 Hochftraße 30: 2 Wohnungen im 1, u. 3. Stod, von 
5 Zimmern mit Zubehör und großem Garten. 


1393 





1822 Zu vermietbenz mehrere trockene 
Nemifen. Näheres Goetheplag 16, im daden. 

1387 Debderweg 10 ein möblirtes Zirt⸗ 
mer mit Gabinet vom 1. Juni an zu ver: 
miethen. 

1822 Grüneftrafe 6 find 2 Parterre⸗ 
Zimmer nebft Gartenvergnügen für den Som⸗ 
mer zu vermiethen. 

1411 Nahe om Allerheiligenthor find 
Wohnungen von 5 Zimmern, 2 Manfarden 
u. ſ. w. im Hochparterre und 1. Steck zu 
vermiethen. 

1389 Eine freundl. Wohnung von 4 Zim⸗ 

mern, Küche, 3 Kammern, Holzplatz, Keller, 
Mitgebrauch der MWafchküche ꝛc. nebſt Gartens 
vergnügen, ift am ruhige Leute Billig zu vers 
mieten; Bergweg Nr. 15 u. 17 (Sanbweg). 
Gasleitung im Haufe. 
396 Zu vermiethen an ruhige Bewohner, 
Edenheimer Landſtraße 28, Ir Stod, 3 Zim⸗ 
mer, Küche, Zubehör und Gartenveranügen. 
Das Haus ift nur von ben Gigenthümern 
bewohnt. 

397 Gin Mleine® unmöblirte8 Zimmer ift 
ju vermiethen; Vilbelerſtraße 17. 

397 Ein fchöner geräumiger Laden; Hükners 
markt 20, 

397 1—2 gut möblirte Zimmer, auch als 
Bureau, find zu vermiethen nebft Gartenvers 
gnügen; Bleichſtrahe 14, ebener Erde. 

3837 Möblierte Zimmer zu vermieten; Ben⸗ 


bergofe 23. 

97 Ein Laden zu vermietfen im Ginhorn. 
"898 Hochparterre 1—4 Bimmer, Küche x., 
mit und ohne Möbel; Priebbergerlandftr. 29. 

398 Gir gut mößlirte8 Zimmer mii Kabinet 
und zwei Manfarden zu vermietben; Holz⸗ 
graben 37, 2r St. 

398 Eſchenheimer Anlage 4, Parterre, ein 
möbl. Zimmer an einen Herrn. 

396 Hochparterre u. Ir Stock (Sonnen« 
feite) jedes beftehend in 5 eleganten Zimmern 
nebft abgefehloffenem Vorplatz. Küche mit Waſſer 
und Gaseinrihtung, 2 Kammern, Keller und 
Waſchküche ift im Eckhauſe des Gärtnerwegs 
und dem Sarhfenlager zu vermicthen. Näheres 
Grüneburgweg 20. 

397 Gine Gartenwohnung, 4 Zimmer nebft 
Zubehör, ift zu vermiethen; Deberweg 36. 

396 Zu vermiethen: Neuekraͤme 4, ein Ge: 
wölbe mit Regal-Ginrichtung. 


898 . Gin get ſchoͤnes "Linien? tfk 
unmößlirt an einen foliven Herrn zu vermiethen; 
Fahrgaſſe 94, 2r Stod. Ei | 

397 Bei D. Pflanz in Nöbelhein,. im 
ber Nähe des Bahnhofs, ift eine geräumige 
Wohnung (mit: Gartengemiß) zu vermieten. 

396 Cine: eine freundliche Wohnung: it 
an file Leute zu vermieihen; zu ‚erfengen 
Nothekreuzgaffe 19, gleicher Erde. 

896 Dederweg 14 'eine Wohnung von 3 
bis 5 Zimmern nebft Zubehör. - LE 
R * Eine * Ben — 4 obet 

Bimmnern, im 2. 5 Broßem 
Garten u. allem Bubebör, ıt Baum: 
weg 14 billig am flille Leute zu vermiethen. 

399 Schlafſtelle zu vermielhen; Münzgaſſe 
18, im Hinterhaus Ir Stod linls. 

398 DBreitegaffe Nr. 56 eine Wohnung mit 
5 Zimmern im 1. Stod und allen Bequems 
ltchkeiten. 

398 Gin ſolider Herr kann Antheil an 
einem Zimmer haben; Breitegaffe 16, 2r Gt. 

399 Gin Etübchen mit Bett an einen Herrn 
zu ww Fahrgaffe 62, Ir Et. 

1413 Eine ſchöne Parterre Woh⸗ 
nung von A gro Zimmern, 2 
Manfarden nebft ebör u. Gar- 
ten zu vermietben; Grüneburg« 


weg 85 

1813 Freundliche Zimmer mit 
Garten find zu vermietben; Obers 
mainanlage 2, Eck der Ditendfirafie. 

1413 2 elegant möblirte Zimmer nahe vorm 
Eſchenheimerthor ſind au vermiethen. Nähere, 
bei Herrn Senſal Weismantel in ber 
„Harmonie.“ 

399 Schillerplatz 12 iſt bie Hoͤlfte bes 
2. Stocks, enthält nad der Strafe zu 3 Zim⸗ 
mer, nad bem Hofe 4 Zimmer, Re x zu 
vermiethen. Näh. im Laden. 

399 Kleine BHocftraße Nr. 10 der zweite 
Stock, beitehend aus 5 Zimmern, Küche, 2 
Manfarden und 2 Kellern, vom 15. Juli ans 

399 Gin möblirte8 Zimmer an einen Herm 
zu vermiethen; Stiftsſtraße 18. 

399 Cr. Gallusitrafe 7, 2r St., Vorder⸗ 
haus, ein möhlrte® Zimmer zu vermiethen. 

399 Das Parterre:Bocal Hochſtraße 17 zu 
verniethen, gu Gomptoir ober Bureau geeignet. 

1415 Zwei möblirte Zimmer im 2. Stod 
find an 1 oder 2 folive Herren zu vermieten, 
Näheres Bleidenſtraße 20. 


1411 Eine framblihe Wohnung im 2, 

Stod, 5 Zimmer nebft Zubehör u. Gartenver⸗ 
nügen tft billig au vermiethen; Schi:genweg 

en ei der Pfingfiweibe. Näheres nebenan 

395 Gr. Bodenbeimerfiraße 
a1 ift der 3, Stod, beftebend 
aus 5 Zimmern, abgeſchloſſe⸗ 
nem Borplag, 2 Manſarden, 
2 Keller, fowie ftets laufen: 
Des Waſſer in der Küche, neu 
— zu vermiethen. 

395 Ein unmoͤbliries Zimmer; zu erfragen 
Breitegaſſe 18. 

1391 Gleganter Laden nebſt Gomptoir; 
Biebergaffe No. 11, fofort zu vermiethen. 

399 Freundliche Zımmer wit Koft (38r.); 
Fahrgaſſe 95, 2r St. 

1415 Götheplag Nr. 1 ift der 2, Stod, 
1 Salon, 6 Zimmer nebft Zubehoͤr, zu vers 
miethen. Au erfragen im Laden. 

400 Ein gut moͤblirtes Jimmer ift Oppen⸗ 
heimerſtraße Nr, 17, naͤchſt der Schulſtraße, 
zu vermiethen. 

398 Gine Wohnung von 4 Zimmern an 
eine file Fawilie oder einen einzelnen Herrn, 
Meute Kräme. 

‚399 Gine neu eingerichtete Werfftätte für 
Schloſſer oder Mechanikus geeignet, ift zu ver- 
thiethen. Näheres EA der Rieſen⸗ und Aller⸗ 
heili engafle. 

390 Götheplatz 11 ein freundlicher Laden 
mit Gomptoir. 


Dienfigefuche und Anerbieten. 
.895 n kräftiger Burſche wirb gefudht 
open guten Lohn in ein Waaren Geſchaͤft; 


heres Exp. 

395 Gin junges ſtarkes Maͤdchen, das wo 
moͤglich noch nicht hier gedient, wird gegen 
guten Bohn für die Hausarbeiten geſucht; 
Neue Kraͤme 3, ir St. 

. 397 Ein Zapfjung wirb geſucht; Alte 
Schleſingerg. 13. 

92 Geſucht: Ein ſolides, reinliches Mäb- 
Ken das gut kocht und alle Hausarbeit ver- 
zihtet; Krögerftr. b, 2r St. 

395 Gin Zapfjung wird geſucht; Bender⸗ 

26 


fie 26. 
3 68 wird ein Zapfjunge gefucht; Bars 
lüchenplah 2. 


en u 


390 Es wirb eine Köchin gefucht, welde 
gut bürgerlich kochen fann gute Zeugniſſe 
en bat; Hochſtraße 28, Parterre von 


393 Zu 2 Lindern ein gebilbete® Maͤdchen; 
zw. 12 und 4 Uhr; Taunusftr. 7, 2r ©t. 

394 Gin braver Hausburſche, geſucht; gr. 
Hirſchgraben 14. 

393 Es wird ein braves, ſtarleb Mabchen 
gtſucht; Breitegaſſe 89, 3r Et. 

us Gin Hausburſch geſucht; Toͤngeb⸗ 
gaſſe 30. 

394 Gin Mädchen, welches gut bürgerlid 
fochen kann und Haubarbeit verſteht wird 
geſucht; gr. Gallusgaſſe 4 im Schuh Laden. 

396 Ein ſtarker Zapfjunge wird geſucht; 
gr. Bodenheimerfir. 41. 

395 Gin reinlicher, treuer Hausbu ſche 
geſucht; gr Bockenheimerſtr. 17. 

394 Ein Mätchen, welches bürgerlich kochen 
fann wird gefucht; VBornheimerftr. 1. 

398 Es wird eine Magd gefucht, Die zu 
aller Hausarbeit willig iſt; Alerhelligeng. 58. 

398 Gin Dienſtmaͤdchen für allein gefucht ; 
Eſchenheimer Anlage 4 Parterre, 

398 Gin geringes Mudchen zu einem Finde 
geſucht; Stiftftraße 19. 

398 G8 wird ein orbent’iher Taglöhner 
geſucht; Frtohnhofſtraße 4. 

398 Eine perfekte Köchin ſucht Aushülft⸗ 
ſtelle; große Eſchenheimerg. 72 Mittelbau 
1 Stiege hoch. 

397 Eine Köchin, welche einer Haus 
felbftftänbig zu führen verfteht, auch fi etw 
Hausarbeit übernimmt wünſcht Gtelle; zu 
erfragen Truß 26. 

397 Cine orbentlihe Monatdperfon wirb 
für einige Stunden Sausarbeit täglich gefucht, 
erfragen Prulsplatz 17. 

397 Ein Gärtner, welcher ſchon Hier einen 
ber größten Garten beforgte und gute Zeug: 
niffe bat, fucht bafbigft eine Stelle; zu er» 
fragen auf der @rp. 

397 Gin gebilbete® Mädchen, welches 
Kleidermachen und Schneibern erlernt hat und 
in aller Handarbeit erfahren, wuͤnſcht bei einer 
hohen Herrfchaft placirt zu fein. 

1412 Gin ordentlicher Hausfneht kann 
gleich eintreten, gr. Kornmarft 18. 

399 Gine Kaffeelöchin wird in ein Hotel 
an einen Badeort gefucht, burch J. W. Müller, 
Friedbergerg. 85. 


” Beilage, Frankf. Intell.»Blatt 2 119, Samstag 21. Dei 1864. 





Kirchliche Anzeigen. 
Am —— — — —— 
Für die Gen e. 

Et. leek.n * Hr. ir en 5 m g Pfr. Sn 
Et. 19 r. Pfr. Baſſe. on Hr. Gen, — 
Et. eröß.: 9 Uhr Sr. Sr Deichler. > uhr Hr. Pfr. Roos 
St. laik.: 10 Hr, Bfr. Jung. .- $r. Dr. Pre 

anen?.: 9 fr. Kalb. dr, br. — 

B.ı 9 Uhr Hr. Gand, Wolff * Uhr Hr. Pfr. Kr 
aal des b. —— pitalo: 10%/2 Ubi or, Bred, Same 


aal des Bür ofpitals: era u Bebhn 
Wetfanl des Berforg —* 488 Ge ehe 
at;: "sk. Rus — — dr. Dr. Steitz. 


St. H0. Dr. hi. und Pfr. Sant 
Mu Werktagen, Borminası 9 Use ©i, Kuikerinent, Breitage Hr. Pfr: Deigler 
m e 
Betfinnden. Nachmitta Any — * 


Gt. RER —2* Hr. Pfr. Wehner. gr ——— regen Sr. Br. Yung, 
Dienstag Hr. Pir. — tag O or ae — * 
Mittwoch Hr. Pfr. 2* Pr 
Dreitönigskicche: Dienstag, Dee ur Samstag x. Bed. Jäger, 
&sreformirte Gemeinde. 
Weformirte Airche. —— 9 Ubr Hr. Pfr. Schrader. 
Nachmittaas 3 Uhr Hr. Pred. Schäfer. 
Nach der Bormittagspredigt ift Abendmaplsfeier, für welche die Vorbereitung Samstag den 21. Mai, 
Borm, 9 am dur Hrn. Pfr. Schrader gehalten wird. 
Amtewoche für Tasten und Tcauungen vom 22, bis 8. Mai: Hr. Pfr. Schrader. 
Culie de V’Ez reformee fraucaise, 
Dimanche, & e — — * — zus 
teur roeder 


Für die deutie Fatl oli — Gemeinde. aal igkreuzgaſſe 10 
Sonntag ben (6 Fatbolifche 10 Uhr, Hr. Bred, — Uubactt Sen 
Methodiſten⸗ Gemeinde, (Paulsgaſſe 2.) 

Sonntag den 22. Mai, Vormittags 10 Uhr und Nachmittags 5 Un, Preb. Blobemeier. 
lish Church. Zev. J. ©. Flood, Cha 
Divine Service on Sundays in the Church in the Goethe-Plats a Kleven 
o’clock and a Three ov’olock. 


Tuch: und BuchskimBerfteigerung 


Montag den 3. Maia. c., ee een af 
Tuche zu Röcken, SonmerBucdstins 2 u Anzügen, zu Paletots 
und Beinkleidern, auch zu Dawenmänteln 


in dem Bergantungszimmer gegen bıare Zahlung an den Meiftbietenben vers 
Reigert. b. Hartmann, Ausruffchreiber. 


InSod * n 
„zur Wilhelmshöhe“ ift ein fchönes Haus, elegant möblirt, enthaltend 9 bis 10 Zimmer 
nebft Stallung, Remiſe und fchattigen arten, zufammen ober getheilt zu vermiethen, 
Näheres bei Herrn Senjal Weidmantel in der „Harmonie“ und in Soden bei bem 
Befiger N Nicolaus Schneider. 


399 Gefrornes jeden Tag frifch. „Cafe zur Börfe“. 





Silbermũmen · Sammlung 


wirb en bloe nah dem Gewicht verkauft bei J. MM. Schmiät, 
®ilberarbeiter, Zeil 


1402 Don 6/4 — —— Rallınen in dunkel und bellgrund 
verfaufe ich noch Mehreres zu 14 fr. die E | 
: W. p. Wüsiner, Neuekräme 3. 
verühmte BilinerjPafillen un *— eye Kreugnacdher Mutterlauge in Korbfrägen 
ſowie pfundweife, auch Schwalheimer Waſſer, ber große EN: al ir Fe - — 
N [4 


i 


369 (Sin tüchtiger Konditorgehülfe wird geſucht. 
15 1413 Gine geübte Arbeiterin, welde auf der Naͤhmaſchine jelbfiftändig arbeiten kann, 
findet dauernde Beihäftigung; 9 Reuekiäme 1 14. 

1413 Geſuch ein Gommifftonär zur Annahme für die P. 9. Hofmann'fce Sof-Runft- 
Farberei in Wiesbaben. Qufttragende wollen fi gefälligſt melden. 


1413 Gin in einer frequenten Straße gelegenes, beſonders zum Betrieb einer Wirtbfchaft 
geeignetes Echaus ift zu verkaufen; Näheres bei ber ber Expedition d. Blattes. 


— — — — — 


397 Gründlider Clavier⸗ Unterricht nad) leic leicht faßlicher Methode wird ertheilt. 


Raͤh. Zeil 25 im Tuchladen 
389 Maͤdchen zum Nähen werben geſucht Paradiesgaſſe 31. 


400 As Us Gej&öftslocal fuht man 2 Zimmer, Barterre oder 1. Stod. Offerten 
DB G in ber Exped. abzugeben, 


398 Im einer anftändigen Familie können zwei funge Lente Koft und Wohnung 
erhalten. Naͤh. Exped. 

393 Infektenpulver bei @. Auf. . 
KH 333 Es kann ein Mädchen die Lingeri»Arbeit erlernen; n; Bleibenftraße 24. 24. 

397 Gin Spengler-Lehrling geſucht; Vilbelergafle 12. 

297 Gin braver Junge kann die Schuhmacberei erlernen; Kriedbergerftraße 40. 

397 Vorzügliches Puppulver pr. Paquet 6 5 bei 

2. Waltber, Neuerotbhofftr. 9. 

38 Bute Schneider: Gehülfen auf Hrecennrbeit aeluht; Gtifiäftrahe 11. 

397 — nl Straminarbeur zum Mitnehmen in Bäder enipfichle zu ben 


allerbilligften P 
FU. Marz Wwe. Töngesgafte 50. 

1413 Weiner nemablener Stukatur · Gyps if billig zu haben mb 
auch auf Beſtellung Te m Haus Sr bei r ERST 
| eyer, Bilbelergaffe 25, neben dem „Dielhof”. 

1412 In dem neu erbauten Haufe Hochſtraße 30b find Wohnungen von 6 bis 7 
Simmern, mit Sonne, der Ihörften Ausſicht nah bem Gebirge und Gartenvergnligen 
zu vermiethen; es fönnen dieſelben täglich einnejeben werben; Auskunft im Haufe ſeibſt 


Ken 11 und 1 Uhr Bormittag®, oder zwiſchen 3 und 5 Uhr Nachmittagẽ, aud an 
a tbach Wo. 8, Ir Col. — 


359 Erlnfbedher » on Metall zum DEREN, en oxydirt, zum Reifen, 


Jagen, Botanifiren 2c, J —** Jung am „Landsberg“ 


























Verfieigerungd:Benachrichtigung. 
Donnerstag den 26. Mal, aframus —— —— 


Mobillar⸗ Gegenſtaͤnde ald: 1 Secrttär, Kleidergeftelle, Leder⸗ * —— 1 — 
Iel, 1 Seſſel m ei. nußb. Bettlaben, Kınderbettladen, 18 

aefach, Damaftvorhänge, diverſ — —— Bilderrahmen, 1 —— ir 1 gtos 
her Simmerteppich, Borzellan und Glas, 4 plattirte Weinkühler, Lüfter, 1 Partie Tapes 
ten 3c. in dem Vergantungszimmer Öffentlich gegen Baare Bahlımg an den Meiftbieten 
ben verfleigertt._ Ph. Sartmann, Ausruffäteiber. 


“x — Werfteigerungs- Anzeige: 
Sreitag den 27. Mai, Srkkner Smstams Aufırag di 


zum Ren’ ag Nachlaß gehörigen Mobiliar-@egenftände, als: 1 Kommode, 1. Betilade, 
1 Kücheuſchrauk, 1 Kleiderſchrank, 5 Stühle, 2 Spiegel, Bettung, Leinen und Weißge⸗ 
— —— Porzellan und Glas, Zinn, eifernes Geſchirr, 1 Pfanbfchein * 
ſonſtiges —— ſodann 
Fiscalatt Auftrag: 
1 as 6 Stühle, 1 Seffel, 
1 Ranapee, 1 runder Ti, 1 Spiegel in Goldrahmen, 1 Pfeilerſchraͤnkchen 
2 1 — 6 Stühle, 4 Tiſche, 4 Spiegel, 
pump 
, 1 —— 1 "Kommode, 1 Ranapee, 6 Stühle, 1 Standuhr, 
N 1 ru 1 Schranf, 1 runder Tiſch, 4 Siilbereien, 
E 
in dem Bergantungslocale gegen baare Bablung öffentlich an den Meiftbietendem vers 
ſteigert. Pb. Hartmann, Ausrufſchreiber 


Werfleigerungs- Benachrichtigung. 
Freitag den 27. Mai, Barnim lie zenk ae 


lag cuag Mobiliargegenſtaͤnde, als: 1 Sopha, 2 Kleiderſchränke, 1 Zulegtiſch, 
1 nußbaumene Kommode, 6 —** 3 Bettladen, 1 Küchenſchrank, Weißzeug, Keauene 
Kleidung und Weifgeräth, Bettung, Porzellan, Zinn, Kupfer, Kiften, ahnen ı., 
fodann in Fiscalats ern: 
a) 1 Kanapee, 1 Kommode, 3 Stühle, 1 runder Tiſch, 1 Küchenſchrank mit Auf 
ſatz, 12 zinnerne Teller, 
b) 1 nußb. Kanapee, 1 nußb. Kommode, 1 Kleiderfchranf, 
0) 1 Secretaͤr, 1 vierediger Tiſch, 1 Pfeilerſchraͤnkchen, 1 Spiegel, 1 Benbule, 
d) 1 Kifte mit Spielwaaren, 
, 1 Ranapee, 1 Tiſch, 6 Stühle, 1 Waſchti ch, 1Kommobe, 1 EN 1 Spiegel, 
) * Secretaͤr, 1 Kanapee, —2 — —1 ern eng ge et 
in bem antungSjimmer gegen baare Zahlung äffentlih an den Meiftietenden v ert. 
Ph. Sartmann, Ausrufſchreibet. 


399 Gine anfländige Dame ober ein anftändiger Herr kann bei einer anftänbigen 
Kamilte für Iängere Zeit Logis und Beblenung nad Umftänden auch — * 
einem angemefjenen Preiſe erhalten. Näheres unter A. D. Gxped. — 


1413 Ein Bilbilothetsbuch blieb Im meinem Laden Hegen. 
J. M. Kayfer, 


Dienfigefuche und Auerbieten. 

1415 Gin gut empfohlene® Frauenzimmer, 
welches mehrere Jahre einem großen Haus 
halt vorgeftanden fucht eine Ähnliche Stelle ; 
Frau Zaffe, Götheplak 22. 

896 Solide Märchen finden ſogleich bie 
beften Stellen; Bender, Holzgraben 37. 

396 Gin folives einfaches Mäbchen, dab gut 
bürgerlich fochen, Hußs und Handarbeit vers 
richten fann, wirb in eine Meine Haußhaltung 
(2 Leute) gegen guten Lohn gefucht; Fried 
berger Anlage 2. 


396 Eine gute Köchin fucht wegen Abreiſe 


ber Herrſchaft gleich eine Stelle; zu erfragen 
Schuͤtzenſtr. 2. 2r Et. 

396 Ein ſolides Mäbchen welches im Klei⸗ 
dermachen und Weißnaͤhen fehr geübt, fucht 
Stelle ald Stubenmaͤdchen; zu erfragen Bot: 
fenheimer Landſtraße 5 Parterre. 

396 Gine Köchin welche fich auch ber Haus⸗ 
arbeit unterzieht und gute Beugniffe Hat, wird 
bei 2 einzelnen Leuten gefucht. 

397 in folided Mädchen mit 
den befien Zeugniſſen verfeben, 
welches gut bürgerlich kochen kann 

ucht eine Stelle bei anftändigen 
—— — —— o “ 

äbchen allein; zu erfragen au 
der .D. Blatzes. 

396 Cine zuverläffige Frau wünſcht Nach: 
mittag6 einige Stunden ein Kind vor das Thor 
zu tragen; blaue Handg. 5 Parterre. 

397 Gegen guten Lobn wird ein 
ſolides Maͤdchen gefucht, das tüchtig in Haus: 
arbeit iſt und Liebe zu Kindern bat; Mehger⸗ 
g’Me 14 Morgens. 

396 Ein beftens empfohlener Mann geſetzten 
Alters, ber das Paden, Ginfaffiren x. ꝛc. 
genau und gründlich verfteht, fucht eine Stelle 
als Außlaufer ; Mäheresd Gtiftftr. 35, Ir Gt. 

398 Kin Maͤdchen das zu aller Arbeit 
willig ift wirb geſucht; Breiteg. 48. 

398 Große Eſchenheimerſtt. 27 wird ein 
Rarfer Junge als Hausburſche gefucht. 

396 Gin gebilvetes Mäbchen (Sfraelitin), 
elternlo8, aus Hannover, ſucht eine Stelle als 
RKammerjungfer bei Kindern oder Verfäuferin, 
auf großen Salatr wird weniger gefehen als 
auf gute Behandlung; zu erfr. 3. 9. Bender, 
Holzgraben 37. 

._ 399 Gin Zapfjunge wird gefucht; Stadt 
Schwalbach, Garluͤchenplatz 7, 


400 & Kbchin wuͤnſcht baldigſt eins 
a ig u he ber weißen 
e. 


399 Ein ſtarkes Madchen zur Verrichtung 
der Hausarbeit geſucht und koͤnnte gleich ein⸗ 
gehen ; Brönnerſtraße 6, 2r St. 

399 Gin Zapfjunge geſucht; Mainzer: 
gaſſe 19. 

399 Ein gefehteß erfahrenes Mädchen wird 
gegen hoben Lohn zu einem feinem Kinde 
gefucht ; Bleichſtr. 66. 

399 Es wird ein Maͤdchen gefucht bas 
gut Bürgerlich kochen kann, bie Hausarbeit ver« 
fteht und gute Zeugniffe aufzuweifen hat ale 
Märchen allein; gr. Hirfgr. 16, Ir St. 

399 2 wirb ein Knecht geſucht; Vilbeler⸗ 
gafle 24, 

99 Gin braves iſraelitiſches Mädchen, 
welches gut bürgerlich kochen ann, in ber 
Hausarbeit tüchtig ift, Hier noch nicht biente 
fucht eine Stelle. Frau Maas, Römerb, 11. 

1415 Gin refpeftable8 Mäbchen, das fein 
nähen, wachen und bügeln kann wirb als 
Bonne zu Kindern gefucht; zu erfragen Nies 
benau 21, Ir St. 

399 Gin ordentliches Mädchen das gu 
jeber Arbeit willig ift wirb gefucht; Ober 
mainfte. 7. 

399 Gin Arbeiter wo möglich von Hier 
ober Um'egend gefucht; Baumweg 8. 

399 Ein tüdtige® Küchenmäbchen wird 
—* er Lohn geſucht; Naheres Schäfer 
gaſſe No. 9, 

399 Köchinnen, Hauss und Kindermadchen 
finden bauernde Stellen; Frau Brunkhard, 
f. Sande. 11. 

399 Wegen Abreife der Herrſchaft wünſcht 
ein braves Mädchen als Hausmäbchen 5 
baldigft zu vermietgen ; eiferne Hand 24, Ir Et. 
. 398 Gin folideg Mädchen ſucht eine Stelle 
ale Hausmadchen, daß fein nähen, wafchen 
und bügeln fann; bei Frau Feusner, Kleiner 
Hirſchgraben 17. 

300 Gin zu aller Arbeit williges Maͤdchen 
wird gefucht; gr. Fiſcherg. 15. 

398 Gin reinlicher, ſtarker Hausburſche 
gefucht, Roth, Breiteg. 1. 

400 Geübte Kellner werben angenommen ; 
Wo ? fagt die Exp. 

400 Aimmermäbdhen bie alle Handarbeiten 
fönnen Suchen Stellen; Frau Brunkhard, 
fl, Sanbg. 11. 





te Beflage, Franff. Intell.-Blatt ME 119, Camstag 21. Mai 1864. 
Schwarze Lyoner: Taffete 


in allen Breiten zu Fabrikpreiſen bei e ler, Beil 38. 
Eine Vartie Refte unterm Preiſe. 1301 


Physikalischer Verein. 
Samstag ten 21. Mat: Vortrag bes Herrn Dr. Kohlrauſch: 1) Ueber Aus: 
—— der Wärme im Weltraum. 2) Ueber Rotatlonserſcheinungen. 8) Ueber ein 
ehr empfinbliches Barometer. . 1415 


8 
Ä Gesangbücher 
1402 


im neuen geſchmackvollen Einbänden bei 
A. Voemel, gr. Gallusſtraße 15. 


Cafe zum Hecht. 


1415 Freunden und Gönnern hiermit bie Höflie Anzeige, daß die neuen vorzüg« 
hen Sarifer Billards jet aufgeftellt find. r zeig ß süg 


Taͤglich verſchiedene Sorten Befrorenes fowie vorzügliches Sulmbader 
nnd Rigtnaer Bier im Glas. 
Luthers Gartenwirthschaft 
Zur Jubelfeier des 100jährigen Beſtandes ber Wirthſchaft, Heute Samftag den 21. Mai: 


Concert 


mit komiſchen Borträgen. 
Scälußtablern: Bor 100 Jahren, mit bengaliſcher Beleuchtung. * 
Entree: 


Oberforstihaus. 


Sonntag den 22.0. M.: Frũh⸗ Soncert von ber Harmonie-Gapele .·. 
Dr. Struve’iges Soda: und Selterwafler, 
alle Sorten ächte Mineraiwasser empfiehlt in ſtets frifcher Fıluna 
1415 I. L. Höcher, gi. Bodenheimerfiraße 39. 


Local-Veränderung. 
401 Meine litbograpbifche Anſtalt und Druderei befindet fi nunmehr 
Römergasse 6. Conr. Haas. 


— — — — — ——⏑ IE — — — in 

399 In allen mic betreffenden Angelegenheiten beliebe man ſich in meiner Ab’ 
wefenheit an Hrn. Guſtav Solz, Gıtharinenpforte 9, oder an mich direft nad Bab 
Ems zu wenden. A. Hi. Soltau. 


U En — — 
bme Mechaniker werden gefucht von Carl Soldan. 


— 








Neuekräme % 


der 3. Stod, fieben Zimmern ze. 2e. eutbaltend, zu 


vermietben ; 
ebendaselbst 
im erften Stock Eomptoir * Cabiuet. 1145 


Danktfa ng 
399 Wien Denen, welde alas geliebten * Butter, Schweler und — 


Frau Dr. Ga th 
bie legte en — ſowie für die uns " Sielfeitig erzeigte Theilnabine unferen tief» 


ng nn vn a FE Bere 
orgen 
— — ee wegen finden eExequ n erſt Montag den ge 
Dantfagn a g 
Allen Verwandten und Freunden, die meinen geliebten Gatten 
Herrn Georg Joachim Meirner 


zur leten Ruheſtaͤtte begleiteten, ſage ich meinen innigſten Dank. 
@lifabetb tb Meigner, geb. Herapa- ., 


Ein 8 große ed Wade Wien. ca. 31—36 Tang, ifi ge 
verfaufen. äberes bei €. Ehert, Ladirer, — —— sr F 

09 Güte Garten-Erde Fan untengeldlic) abgeholt werben im —— — 
zu Sachſenhauſen am Kirchhof. 


400 Einige Mädchen können die Putzarbeit erlernen. 
. A. Store, gr. Kornuarkt 19 


* aqerbier 


aus ber Brauersi von Fritz Meuilinger, nebft vorzüglichem Hepfelwein im 
„Grossen Bernstein“, kl. Korimarkt 8. 


7200 — den 23. d., Vormittaıs 10 Uhr, wird in ber franfenfteiner Hof 
Kaſerne in Sachſenhauſen das unbrauchbar gewordene Bettſtroh öffentlich an ben 
Meiſthietenden verfeigert. 

Frankfurt a. M. den 20. Mat 1864. 


dom k. k. 2. Escadrons-Aonmando des 8. Küraſſier Agls. 


1413 2 Jungen Bönnen als Lehrlinge eintreten bei Fran; Fried Brieb. 


— — — — — — — —— — 


71413 2 junge Burfhen Fönnen als Taglöhn:r dauernde Vefchiftigung finden bei 
Rn Brain; Fried, Jubenmauer 27. 
Naturſtöcke von englifhen Eichen von 24 fr, an; Töngesgaffe 35. 
401 Ein Mädchen wünſcht ein Kind mit Wafjer und Milch aufzuziehen; alte Malnzer⸗ 
gaffe Mr. 19. 
___400 &8 werben Bingerie:Arbeiterinnen gefucht. 


— — — — — — — — — 




















(erpedition I Zinmgs— Annoncen 


Schillervlag >. 
Hagrl’s Gartenwirthrdjaft, ‚Brineburgweg 2. 


EBOSSES CONCERT vom Wufiforps des hiefigen Linten - Milttäes und 
Zanzbeluftigung, — Gntrö 6 fr., wozu ergebenft einlabet. 
Garl Ragel. 


* BRubrer Steinkoblen 


befte Qualität Habe ſoeben im Auslaben und erlaffe ſoſche direkt vom Schiffe bezogen 
zu ermäßigt ermäßigten Preifen. Friedrich Bucher, Zangeftraße 19. 


"——_ Frankfarier Omnibus. 
1415 Mit dem 21. ds. Mis. treten auf der Linie Sanauer Bahn — Boden: 
beim bie Abentfahrten Ro. 58, 60, 62, 63 und 64 des Fahr⸗Plans in Kraft. 
3.8. Not 


- Berfteigerungs - Benachrichtigung. 
Montag den 30, Mai zen irn Ana ma 


1 firib. an ve 1 Radıftuhl, 6 polute Stühle, 34 Hutflöde, 2 nußb. Bettlaben 
2 berpl, Kommoden, 3 tann. und eich. Tiſche, 1 eichener zweitbüriger Kleiderſchrank, 
1 Heiner Schrank, 1 nußb. runder Tiſch, 1 Zpieltiih, 1 nußb, Kommode, 1 Anricht, 
* alen, 1 Nachtuhr, Glas, 1Vogelhecke, diverſe Käfige, A Ausziehtifch mit 8 Einlagen 
—2* e gegen baare Bezablung öffentlich an den Meiſtbietenden 

+ Hartmann, Ausrufſchreiber 


————— 

= Wohnung von von fieben ieben Zimmern, fnttinen Gutten, acer 
5 — au Stallung, in ſchonſter Rage einer Wallſtraße, zu vermiethen durch das 
Ammpobilien Gomptoir, Beil 67, im Hinterbaug, Eingang vis-a-vis®, Pfand⸗Amt. 


1880 Mitte der Stadt iſt in einem Hinterhauſe im 1. Stock ein großer Saal als 
Lagerraum ıc. zu vermielhen. Naͤh. auf ber Gypebition. 


Fenerfeite Caflafhränte und Gartenjtüble 


von Schmiebeeijen empfiehlt in Auswahl 


RE. Gillmeister, Altgalle 71. 


13 Lehrling geſucht für ein biefiges Fabrifgeichäft, 








Bekanntmachungen. 
Meſſina-⸗Orangen 


ãuch. Lachs und feinfte Gött. 
—* empfiehlt 1415 
Ei delgh Ernst, Schnurgaſſe 65. 
397 Ein Mädchen kann gegen einige 
häusliche Verrichtungen Stübchen mit Bett 
erhalten; gr. Bockenhg. 14 in Taunus. 
897 Ein braves Mädchen kann gegen 
häusliche Arbeit Bett und Kaffee erhalten; 
Hainerhof 6. 
Meain- und Gartenkies. 
Beftellung Fabrgaſſe 35 im Gigarrens 
des Herrn Bock. 398 





305 pl Helen ap | Pöifiep Löffler, 
heimergaſſe 


kleine Bocken 
398 Ein Maͤ ch Tage frei 
» a. = — — — 


1415 Vor etlichen Tagen wurde ein Lorgnon 
verloren, dem Wiederbringer eine gute Beloh⸗ 
nung; Egpeb. zu exfraze...·⸗ 
400 Den 2. Feiertag wurbe in Haufen ein 


Kinder s Sonnenſchirmchen gefunden, abzuholen 
Baden. 


Beiebbergergafie 32 im Saben_2—2[2 

401 1861r Wein, die Mans 40 Fr, 
zapft Seinrich Wagner, Klappergaſſe. 

401 Ein Mädchen, welches im Außgarniren, 
Kleidermachen, Mäntel» und Mantillenmachen 
tüchtig ift, wirb für immer zu engagiren gefucht. 
401 Yepfelwein zapft Joh · Abt, Sachſen⸗ 
haufen, Wallſtraße 8. 


Meftina-Eitronen, 
fiften«, Hundert: u. ſtückweiſe bei 
Adolph Ernst, 
Schnurgafie 65 


Sorsdorfer Arpfelmein 


im Stück und in Heineren Gebinben, die Probe» 
mans & 20 fr. empfiehlt 
Conrad Ditzel, 
Wallſtraße 5, Sahfenhaufen. 
un Gelben Kölner nr m fr Fee: 
tner billiger, empfiehlt in worzügli 
Dualität L. ©. Authes, 
Friedbergergaſſe Mr. 14. 





1415 Täglich frifch gebrannten 
Java Raffe — De gemiist 
zu 44 u, AS ®r. pr. Pfund. 

w.Pp en, 
große Eſchen ſtraße 64. 

402 Yepfelwein zapft Earl 
Tunt, Oppenheimesftrafe 14. 

401 Gin Meiner Hund (Mattenfänger) mit 
buntelbraunem Rüden und hellen Beinen, 
kurz geſchnittenen Ohren und Schwanz ift zu 
gelaufen; Hainer-Hof 8 in Empfang gu nehmen. 


1414 nfted rei 
Dlivens .s Mo Be 
. Poertzgen, 


— große Eſchenheimerſtraße 64. 

302 Gine Waſch⸗ und Pußfrau hat noch 
Tage frei; Nürnbergerhof 8. 

402 Verloren: Gin golbene® Medaillon, 
eine Photographie enthaltend. Gegen Beloh⸗ 
nung abzugeben Mainzer Landſtraße 46. 
703° Ein gofbener lüßrfeptäffel it verloren 
worben vom Ef. Kormmarkt durch bie Münze 
gaffe u. Gallusthor. Gegen Belshnung abzu- 
geben Mlauefanbgaffe 
402 Ein Heiner ſchwarzer Hund mit weißer 
Bruft, Baftarb zwiſchen Dachs⸗ und Wachtel⸗ 
Hund, mit meffingenem Glieder halsband vers 
fehen und auf ben Namen „Bär“ hörend, 
bat ſich verlaufen. Abzugeben gegen Belohnung 
Schippengaſſe 4, 2r Et. 

402 Gin Mäbhen tm Yliden u, Gtopfen 
geübt, wirb wöchentlich einen Tag gefudt; 
Mörfergäphen 6. ie 

400 20—25 Stüd guter Aepfelmein find 
preißwürbig abzugeben Gaſthaus zur Gtabt 
Offenbach in Oberrad. 


402 1 Gulden Belo . 

Ein Hlaßgelbes Canarienweibchen ift ent 

flogen; Borngafje 9. — 
399 Gin bunfelgrüner En-tous-cas iſt am 

3. Feiertag Abend vom Sanbhof bis Ueberfahrt 

am Grinbrunnen verloren worben. Gegen 

Belohnung Markt 4 abzugeben. 


400 Gin Hfinbehen iſt gugelaufen; Bender⸗ 
gaffe 11, Nachmittagb. 

399 Gin Mäbchen im Nähen geübt hat 
Tage frei d 20 kr. pr. Tag; Wilbelergafie 25. 








2 Beilage, Sranff. Intell.»Blatt AR 119, Sametag 21. Mai 1864. 
. Cafe Jansen in Bodenheim. 


| Heute Samstag ben 21. Mat: 
Grohꝛes Concert der Geſellſchaſft Germania aus Wien 


unter Mitwirkung bes Comikers Helmſtaͤtt. 
Anfang 4 libe. Ente 8 Pr. 


Wirthſchafts⸗Eroöſtnung. 


400 Ginem verehrlichen Publikum mie meiner werthen Nachbarſchaft mache ich hier⸗ 
* bie Anzeige, daß ich eine Bier: und Uepfelweinwirthſchaft 


„Zum großen Bernftein“, kl. Kornmarkt 8, 
eröffnet habe und bitte un gütigen Zuſpruch. Joh. Geyer. 


Die Möbelfabrik von Martin Jourdan 
in Maine, Leichhof No. 14 neu, 


empfiehlt bei Billiger und reeller Bebienuny ihr wohl affortirtes Lager aller Arten Holz» 
und Bent Möbel in allen Fagons und Qualitäten zum Verkauf ſowohl als auch 
‚1415 


Ni N ” Nächsten Mittwoch 


findet die Ziehung Ir Kaffe 146r hieſiger — ſtatt. — Looſe für alle Spiels 
arten zu ben billiaften Preifen find au Haben bei 402 


Gustav Wilh. Hofmann, Trerischeg. 6, a. d.Lederhalle. 
Ausverkauſ bei J. Jacobi, 


Schnurgafſe 55, Ede der Mörfernaffe. Um fehnel zu räumen verkaufe mein Lager in orte, 
feuill⸗ und Salanteriewanren zu bedeutend herabgefegten Preifen, als Portemonnaies, Tigarrenetuis⸗ 
—* Damentaſchen, Reißzeuge, feine Farbenkaſten, Schreibhefte, gebundene Handlungs« 
Kü 





Gröfnungder&4 ber Shwinmanftaltvon®®. Gerlach. 


ie Montag den 22. Mai eröffnen wir unfere Anft It, und bemerken 
ER daf bie Schwinmftunden für Damen von 61/, bis 10 Ubr Mor 
FE aens beſtimmt flud, die übrige Zeit für Herren. Da unfere An⸗ 
* ſtalt hinlaͤnglich befaunt ıft, jo unterlaffen wir e8, über bie Nüg- 

— — lichkeit und Bequemlichkeit ſowie in bie Auffiht etwas au bes 
— erlauben uns zum Beſuch derſelben ri nzulaben. 

Marguretha & Wilh. Gerlach. 
399 . Gehibte Dfenleger, ARerfftelle- umb —— Kräelier finden bauernde Beihäfs 

PN: bei G. I. Hoffmann * Stiftſtraße 14. 





Bekanntmachung— 


Die ——7 Kranker m... Oeſuchen derſel en im gu 


thaltung rdnung, welche das anker 
u he rat ı Sa in ak get Mes rn wurde —e te wir 
&r altung ber Ruhe in den Sranfenfälen ht fol —— unerlaͤßl 
ie > * * — de Publikum, —* ost eachten zu m ws 
anfer fiubet, Am Fälle, yplögliche * en mb Be 
pe ige = * nee täglich nur von 8 bis 11 Uhr Morgens und 2 bis 5 Uhr 
a 
na — haben außer dem Ausweis, daß ſie ſich mit polizeilicher Er⸗ 


—* aufhalten, eine Beſ 
von den betreffenden Geſchwornen unterzei 
— im Hospital und bei dem Iſn 


inigung der Dienftherrf aft ober bed Meifters 
(Änet, mitzubringen und find Im Fon 


enz⸗ -Shirurg gern Harff, 


ormular 


anlgafje m 


* Kranfı Dienstags und Freitags in ben Nachmittags⸗ 
nn erg, ai ‘ Bw 
a 
fleg: Amt des Hospitals zum heil, en 
t8 in !/ Dgen, 
| — BB rate 
bei Wilhelm Lefftotb, ee Wilhelm Schenk, Stifift:aße, fe ogel, —— 
weg, Wilhelm Kagel, Parabiesgaſſe Be aufen. 
HauptsDepot bei Gottfrie aes, Fahrgafie 16. 1363 
Cronbereg. 


1414 Table d'hote jeden Tag, Reftauration zu jeder Tageszeit, Zimmer zu 3 fl. 30. 


bis 7 fl. pr. Woche; auch ertheilen redht 


gerne Auskunft über Privat⸗Logis. — Zu reiht 


zahlreichen Beſuch ladet Höflichft ein J. Gllenberger, Schũtzenhof . 











Bu vertaufen. 
401 Eine Gaufeufe mit 6 Stühlen in 
Mahagont und grünem Pıüfh überzogen iſt 
für fl. 145 zu verkaufen; Meifengafje I, im 


u? Ein Schlaf · Sopha mit grünem Damaft Haldeweg 


zu eg Meifengaffe 1, im Hofe. 
402 2 eichne Wirthetifce mit ben bazu 
— * Lehnenbaͤnken ſtehen zu verkaufen. 
ei der Expedition —* Blattes. 
* Gin Ladentiſch, Etagoere und ein gr. 
—— ——— zu verlaufen; große 


* großer tannener Tiſch für eine 
Wirthſchaft geeignet ift billig gu verkaufen; 
Grüneburgweg 85. 

399 Kine Schneibfluppe mit recht und 
lints Gewind, für einen Schmieb — 
geeignet, — * Kornblumengafſe 11. 


— 28 der Een⸗eele wird ein Stoͤßer g gefucht, 





399 Ein ſehr ſchoͤner Erker, erſt 2 
gebraucht, iſt zu verkaufen; Töngeögaffe 51. 

400 Ein vollkommen geritten Pferd (braune 
Stute) beſonders aber zum Fahren au 
Zucht geeignet, ik zu verkaufen. Räheret 
12. 


Ladenregale, 1 Schilb, 
1 eg 1 — 1 meſſing —* 
wagge mit Gewicht ſowie a 

und Grferlle für eıne Erler⸗int A 
abzugeben. Anzuſehen Morgen® von 8 — 10 
Ur, Nachmittagg von 2—4 Uhr; große 
Eſchenheimergaſſe 72, Mittelbau, 2: Stock. 

401 Mainftrafe 14, Boulle : Möbel, Tiſche 


400 Diverfe hoͤlz. 


Zu verkaufen: 
ir ächte News Younbländer Hunde, ganz 


einjährig & 4 Friedrichbd'or pr. Gtüd, 


—*8* 
Friedrichsd'or. Näheres (Eppebition, 


a es Apperat, 
—— Tengeägof 
Er von 8 bis 10 und von 1 biß 


uk. 
* 400 a neue Betten zu verlaufen; Schnur⸗ 
gafle 10, 2: —* 


vermiethen. 
1415 Gtesuftraße Nr. 1, in ber Nahe bes 
eimer⸗ u. Petertgord, zwei Wohnungen, 
u. 1, Stod mit je 5 Zimmern, 
a * kleineren Parterrezimmern. 


Eh * Mann kann Antheil an 
*22 Zimmer haben; gr. Friedbergerſtraße 6, 


400 Ein freundliches Zimmer kann an einen 
ſoliden Herrn vermieihet werben; Zu erfragen A 
gr Fi sehe 1 43, im Gaben. 

4 ergafje 70, 2: Stod 
it ein mößlirteß ragt sm an einen. Herrn zu 


400 Gin geräumig gut möblirte® Zimmer 
mit 2 Betten ift an 1 ober 2 Herren zu ver 
‚ glei zu beziehen, Kettenſtraße 9, 


” Gin ſchoͤner Garten mit Wohnhaus if 
nahe vor dem Eſchenheimerthor auf bem Mit- 
ee a Näheres Liebfrauenberg 


400 Ein — immer iſt an einen 
Heren zu vermiethen; Schippengaſſe 14. 

400 In fhönfter Lage des Müplbergs find 
1—2 Zimmer ben Sommer über zu vermies- 
then. — ————————— daſelbſt Gew. 8 Mes 13. 

nes Zuumer mit freier Aus⸗ 
nach dem East iſt Gräneburgweg 24 
im 2. Stock zu vermiethen 

402 Römerberg 7 ift ein freundlich mößt. 

immer * — — Herrn zu vermiethen. 


— 
—— roßes Zimmer ohne Möbel. 


* * großer Hirſchgraben 14, 


a 


Het; 


HER; 


im 
5* —— von 4 Zimmern nebſt An- 


behoͤr iſt vom 12. —* an zu vermiethen; 
Friedberger Landſtraße 20 

401 Seilerſtraße 25, — iſt ein fein 
möblirtes Zimmer ermiethen 

un ht gi * — — zu 
vermi Pr su beziehen; ns 
heimergaſſe 8, Ir Stok, 


‚OL Gin f4hn mößtrh Bine; Bene 


gafie @, 2: © 
4a, Gin — mit 2 Boden; Stifiſtr. 


400 Eine kleine Woehnung zu vermiethen. 


gr. gu 52. 
401 Zwei Maͤdchen, welche aus arßeiten 
zu 


geben, ſuchen em möhliztes 

miethen. Zu erfragen Gxpebition. 

401 Gin Stübhen mit Bett zu nerniaihen ; 
Goldnefedergaſſe 3. 

401 Die Ausfiht auf den Main el 
freundlich R8 8* zu vermi 
neben dem Gomptoir d. BL, 19. 

401 Bleichftraße 21 ift ber r Stod von 
4 2 ame 4 Zubehör vom 1. September 

zu vermiet 

“01 Bleichſtraße 21 Hinterhaus if ein Zim⸗ 
mer mit ober ohne Möbel an ein orbentliches 
Frauenzimmer zu vermiethen. 

401 Eine Wohnung von 7 ineinanbergebenben 
Bimmern, —— mit Bartenvergnügen 
Gartenſalon, Dienerzimmer, Manſarden unb 
allen 'onftigen Bequemlichfeiten auf ben 1. 
1 v — ; Näheres Hanauet Land⸗ 
ſtraße 
Dieuftgeiache auo Auerditesen. 
* gute Behandlung wird 
ein Wäbchen gef.; Lindheimerg. 23. 
8 392 Gro 1 Bednfeimng 43 wird ein 
apf y* 

Hi ordentliches Bädermäbchen gefucht ; 
Reh ker 


— ed lider —— * 
tunkhard, ki. © 
* rn Tuer 7* — 
Broͤnnerſtraße 11, Ir & 
— Ein — — geſucht; Juden ⸗ 


marft 
400 Gin anflänbiges Maͤdchen, — 
ſich der —* 


ſchön nähen, friſiren und ſerviren 
bügeln ganj perfekt ik, ſich 
arbeit unterzieht, fucht eine Stelle als Stuben» 
J feineres Hausmadchen; Frau Maas, 
—— II, 
Ein Mo wird gefudt ; 
Bear 5, 2 6 
8 wird ein — Kindermaͤdchen 
* —— Loherg. 6. 
Monatmaͤdchen eig er gute 
——— a, ; Sedbäderg. 5 





400 Ein Wesnatmäbdhen wirb geſucht; 
— — erg. 50 neu Ir St. 

ordentliches Monatmaͤdchen 
3 Main 


Ein Gaustnrt gefucht ; 


aut Ein ſolides gefehtes Maͤdchen fucht 
noch einen Monatbienft im Weftende; Näheres 
Kathartnenpforte 16. 
ec — Zapfjunge wirb geſucht; Rothe⸗ 
5 Maͤdchen wird geſucht; Arns⸗ 
er 

402 Ein BEER wirb fofort gefucht, 
Gaͤrtnerw 

400 Elna gewanbdtes gut empfob⸗ 
lenes Sansmäbchen, weles in allen 
weiblichen Hausarbeiten Gewanbert ift Tängere 

eit in einer Stelle war ſucht ein anberes 

bei Wild, Hofmann, Trierifcheg 6. 

Gin Maͤdchen zu Kindern gefucht; 

fing —— 10a, Ir St. 

“ol Ein Bebiente, mit guten Zeugniſſen 
verſehen, kann ſich melden. Zeil 44, 2r St. 

401 68 wirb ein Mädchen, das gut kochen 
kann, gen guten Lohn geſucht; Allerheiligen⸗ 


A "Ein braves Dienftmäbrhen, weldes 
auch kochen kann, wirb gefucht. 

401 Gin Diener mit guten Zeugniffen 
re Windmühle 20, GE ver Hafenſir. 

Ein Maͤdchen das gut bürgerlich kochen 

Menge und fi ber Hausarbeit unterzieht, fucht 
Dienft, Friebberger Anlage 7, 2r St. 

408 I a, gefucht, gr. Eſchen⸗ 


B 
401 Gin geringes Mädchen wirb zu einem 
Rinbe — ; Schnurq. 55, Papierladen 
401 Ein braves Mäbrhen, welches er 
ftändig kochen fan, wirb in eine Kleine 
_ efucht; Neue Taubenftr. 7, 2r — 
Ch nie orbentlicher Zapfſunge wird ge⸗ 


t x 
* — wird geſucht; Fried⸗ 


b 
euch Ein Tienftmäbchen wird geſucht; 
Friedbergerſtr. 42. 
402 Ein ordentlicher Zapfjunge wird gegen 
= gelucht. 
Ein Maͤdchen wirb geſucht; Fahr—⸗ 
* 48, 2r Et. 


Gallus· 


Br. - <a 


402 Far ein Sefgäft wird ein an 
Mädchen gefucht, —— die Amtzange zu 
‚forgen Hat; Näheres in d. Ep. 

n Hainer Hof Ro. 8 wirb ein Mibäen 


eſucht. 
402 ut empfohlener Diener fucht 
Stelle; — runkkard 11. 


1415 Geſucht auf fogleich wird ein guter, 
Koh für ein Hotel erften Ranges zu Sm 
Safe: arg Zeil 11 im mittleren 

45 Ein ftarter Mann, ber Diebe zu 
Daten Sat und fahren kann wirb zum for 
fortigen Gintritt geſucht, Roßmarkt 10 im Laben. 

400 Ein Gartenburſch, der zu aller or; 
win iſt wird gefucht, Arn ——— 1 

orn 

1414 Es wirb ein ſolldes Maͤdchen, bas 
gut bürgerlich kochen kann und bie Hausrrbeit 
Pi; gegen !E Lohn geſucht; Hanauer 

n 

Sefuce verfcbiedener Art. 

399 Gin Ponny wird a faufen geſucht. 
Näheres Ballusftr. 3, ir S 

1413 Ein — —— Tut — —* 
Wohnung nebſt Platz zur 
Atelier, a HR Safe — 
Senſal, Götheplatz 29. 

401 Es wird eine huͤbſche gut . 
Spalierwand zu faufen gefudht, 
70 Schub lag, 6& 7 Schub hoc, Dale 
Chauſſee 30, Morgens zwiſchen 9 u. 11 Uhr. 


Kefauutmarbungen, 


399 Am Dienstag wurde eine golbne 
Brofche von ber Uhlanbftraße durch die Gtabt 
bis zum Forſthauſe verloren, um beren Rüd- 
m gegen Belohnung gebeten wirb; Zeil 22, 
im Laden. 


398 Gin golbner Uhrſchlüſſel wurbe vom 
Allerbeiligenthor bis Grüneburgweg verloren. 
Abzuzeben gegen Belohnung in ber Ggprbition. 


— — — 


399 Am 2. Feiertag wurbe eine Slleibers 
tafche mit ‚Portemonnaie, 1 Schlüffel, Tafıgens 
tuch verloren. Segen Belohnung Vpogelsge⸗ 
Tanggaffe 14 abzugeben. 

#400 Xepfelmein wird verzapft bei 
Sean Er — — beim 
alten 8 . 

398 Diendins — 7 — auf dem 

Forſthauſe eine Bandſchleife gefunden‘ 





H*Beilage, Srauff: Iutell»Blatt.AE 119, Samstag 21: Mai 1864; 


"Sonntag den 22, dE., Bormittage 11 Uber, im Saale der Lore „Sokrates“; 
Bıafle 16. Dromatiſche Voriefung: „Drei. Tage aus dem 
ihon einer Spielhölle*, tragicomifches  orientalifche® Mäbr⸗ 

l 





in 4 Abtheilungen — I Artheilun: Dis Spiel-Brivilrgium. IT. Abthei⸗ 
na: Garlos und Poſa. — III. Abtheilung: En Sommernihtötraum, — IV. Abtheis 
lung: Die: Nemeſis. — Dit der Handlung: Mauffan, in den Rautftanten Afrika’s, 
Billets zu 80 fr, 1 und 2 fl. ſtid vorher bei den Herren Andre, Auffarth, 
Baift, Hermann, Jügel, Keller un, an ber Kaffe zu haben. a hr hr 
hab 11 Uhr Anfang 11 Uhr. Ende gegen 1 Uhr. — Näheres befagen die affichirten. 
WERNE 0 u ne een ee a ten 
am 20. Mai bis ven 2, Juni 1864: | 
erfie Sorte 3'/; Kreuger das Pfund 
ei 


Georg Döhn, Adolph Behr, Franz Bertels, 
Bilbelerftraße Ro. 34. Alzcheiligengaffe. gr. Bodenpeimergiffe 31 


401 Schnurgefje 67, in nächfter Wähe der Börfe und der 
rs green ju vermietben; im Worderhaus: Ir 

ock, 3 bis 5 Zimmer als Gefchäftslocal; Ze Stod: eine 

ıhunng mit 4 Simmern, großer Küche, 2 Bodenfammern, 

ler: Autbeil 20.5; im Ginuterbaus: Ir Stod, A Zimmer als 
Gefchäftslofal; im Hofe: 6 Gewölbe. 


BER licher alle Haarwuchsmittel, 
welche feit 30 Jahren auftauchten, bat der Mailändiſche Saarbalfaı den voll» 
—— Sieg davon getragen, weil er ſich nicht nur gegen das Ausfallen der Haaıe, 
ondern. auch zur Erhaltung, Berfchönerung, Wachſthumsbeförderung und Wiedererzeus 
gung derfeiben in fchöniter Fülle und Glanz erfahrungsgemäß bis jet am beften be» 
währte, mährend die meiften anderen Erzeugnifſe Ah licher Art von erdichteter Berühmt⸗ 
beit laͤngſt den Schlägen ihrer volllommenen Richtigkeit erlegen und ſpurlos verſchwun⸗ 
ben find. Aber der Marländifhe Haarbalſam ift noch wie bei feinem erften @rfcheinen 
vor 30 Jahren Begenftand des Gefuhtjeins, fa in fortwährender Annahme feiner Abs 
nehmer und feine unzählig überraſchenden Erfolge fin» fo tief in's Volksbewußtſein einge» 
drunger, und wit demfelben fo enge⸗verwachſen, daß jebe weitere Anpreifung als fiber« 
flüffta,erfheint. Preis 30 Er. das Feine und 54 Er. das aroße Glas. Auswärtige 
Beftellunsen unter Beifügung der Beträge und 6 fr. für Berpadung unb . 
3 


werben franco erbeten. 
Carl Kreller, Chemiker in Nürnbere. 
Alleinverfauf in Fıanffirt a. M. bei A. Sermann, Bötheplch 24, 


Versammlung 


ber hier in Arbeit ſtehenden Schreiner auf Sonntag den 22. Mai im „Mebftock“, 
590 | Bormittags.P Ihr. 


Todes-Anzei 
Berwanbten und Freunden maden mir en bie —* Anzeige, vo 
unfer innigft geliebter Sobn, —— und rn is 
nad langem Leiden am 19. Nachts Uhr, Alter von 24 Jahren ſanft 


tſchl ! 
mijhlafen IR. Die tranernden Hinterbliebenen. 


Die Beerdigung findet Statt: De den 22. Mai, Vormittags um 8 Uhr 
vom Sterbehaufe, Kinfenkofftroße No. 


Todes-Anzelge. 

Verwandten unb Freunden — wir hiermit ſtatt beſonderer Meldung die ſchmerz⸗ 
liche Anzeige, von dem nach langem Leiden erfolgten Tode unſerer unvergeßlichen Gattin, Mutter, 
Schwiegermutter und Großmutter 

—— Evwaris⸗ Günther, geb. Clauer. 


Um ſtille Theilnahme bitt 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet Statt: Sonntag, 22. Mai, Morgens 8*/, Uhr, vom Gteches 
baufe, kl Bodenheimergafle 3. - 








Todes -Anzeig 
Allen Freunden und Bekannten maden wir hiermit bie Da Anzeige von bem 
nach langen u. ſchweren Leiden am 6 : ee fanften SHE unfereß geliebten Kindes 


wei 
im ter von 11 Jahren, 7 Monaten, 
Um ſtllle Theilnahme bitten Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet Statt: — den 22. Mai, Morgens 9 Uhr, vom 
Eterbehaufe, EI. usa 


Todes-Anzeige 
Theilnehmenden Verwandten, Freunden und Bekannten — wir ſtatt beſon⸗ 
derer Meldung die traurige Anzeige, daß es dem Allmaͤchtigen gefallen bat, unſere 
liebe Mutter, Schwiegermutter und Großmutter 
Nebekka Magel, neb. Dauth, 

in ein beſſeres Jenſeits abzurufen. Um flile Theilnabme bitten 
ie trauernden Sinterbliebenen. # 
Die Beerbinung findet Statt: Montag ben 23. Mai, Morgens 9 Uhr, von“ 
Sterbehaufe, Oberraͤder Fußwen 25. 






1414 Für einen ſol den jungen Dann, der ſeine Lehre re in einem m Kurzwaaren⸗ Geſchaft 
beſtanden hat und gute Zeugniffe aufweiſen kann, iſt eine Stelle offen in ber Fabrik ber 
Herren Bouba, Scheibel und Comp, 

898 Weine Wohnung tft von heute ab gr. DEREN 17. 

©. WBrefchner. 


; 


is 


Bürger-Hufnabuten. 
Mai 12. ————— Carl Martin, BS., ar. Sandgaſſe 1, kath. 
» 38 Ds Johann Conrad, 85, — egaſſe 21, luth. 
„ 1% ID zeuteim, Mortg Auron eniträme 25, ir. 
„ 1% Sa ® 8, Date ang Friedrich De BS., Baumwer 16, luth i 
123. Ir Shiller —* Friedrich Carl, BS,, EEE 15, 1. 
„ 12. r Sein, Hohann Heinrih, BS., Brhdenftrape 
„ 12. * Simon, Philipp, BS., Dreitöniaftrafe 19, En 
„ 12. Her Weisweiler, David Reopold, BS,, Bodenheimer Anlage 7, ter. 
„n 12. 2 Rau, @erharb Ludwig, BS.. Löhergafle 27, Iuth. 
.» 12. Küſter, Arıft Balıka ar, BS., Reuerothhofftraße 2, luth. 
„ 12. er Diel, Balthafar Joſeph, aus Kasborf, kl. Ritter: saffe 10, kath. 
— Rhein, Andreas, aus Hanau, auswärts, Tutb. ö 





Bi 
“ 





Bekanntmachung. 


401 Die Schubfabrit der Gebrüder A. E. Hochhuth aus Whwege hat Lager ihrer 
bekannten Fabrikate, beſonders ſchön und dauerhaft gearbeiteter Herrenzugſtiefel sc bei 3. Am«- 
broſius sen, Judengaſſe B. Ro. 141. Bei bemfelben ee fig auch verſchiedene Fabri⸗ 
kate von Herrenſtiefeln, Schuhen, Pantoffeln von J. J. Weiſenborn. Bei guter Waare, 
billiger und reeller Vedienung bittet um zahlreichen Zuſpruch Z. Ambrofius sen., Schuh⸗ 
macher und Geruͤmpler, Judengaſſe B. 141 in Frankfurt a. M., zweiter Schuhladen links von 
der Synagoge n nad bem Wollgraben. 

401 68 wirb für ben. Glementarunterricht ur und bie $ Anfangsgrände bes ‚ Feangöfifhen eine 
Lehrerin gefucht, ber Zn ihrem Gehalt Gelegenheit zur weiteren Ausbilbung geboten wird; 
ur Landſtraße 14. 





Zehrlingeftelle off 
= eine biefige Handlung kann ein Lehrling —— Wo? ſagt bie Exped. 


___899 Madchen werben geſucht Zeil 42 im 8. Stod lints. 


399 Gehbte MWeißnäherinnen werben gefuht und dauernd beichäftigt Domplap 9, 
2: 2: Hof_2r Etod. 

599 Tühtige Schloffer finden dauernde Beſchäftiaung fl. Gichenheimernaffe 50. 

898 Eine geübte Mafchinen: und Weißnäherin in geſucht; Luginsland 3, 2: St. 


Wohnungs: Gefuch. 398 
Ein älteres Frauenzimmer ſucht eine geſunde abgejchloffene Wohnung von 2 Zim⸗ 
mern, Küche und ar Bubegör in der Stadt ober nahe vor dem Thore gleich oder 
in Kürze zu miethen, K. 3. in der Expeb. 
898 ine kn wirb fogleih für dauernde Beichkftigung geſucht bei 
Beau Keusner, El. Hirſcharaben 17, . > Tigung gend 


Ansbach, 17. Dei, 2 Bei ber heutigen Serienziehung des Ansbach Bunzenhaufenet 
Eifenbabn:Anleyen® find bie nachftehenden 26 Serien: 107 178 330 508 518 668 736 973 
981 1276 1890 1943 2202 2726 2702 2709 2350 3971 3585 3654 8878 3912 3970 
4189 4392 4970 erfchienen, Gewinnziehung am 15. d. Monats, 


 Theater-Anzeig e. 
Samstag ben 21. Mai1864. Zum erfien Wale wieberholt: — Dramatifche? 
—— in 2 Alten von Friedrich Schiller. Hierauf: Wallenſtein's Lager 
— Gemaͤlde aus bem ‚breipigjäßrigen Kriege in 1 At von — Mit Mufi, 
Chor. Abonnerient Borftellung Nr. 
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Intelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen StaatEbehörden, 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 





Espedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 





AZ 120 Sonntag ben 22 Mai 


DeTanniangungen, 


Leichte Sommerstoffe, 


als: 
4/4 @aze Chambery, — und carrirt, 
- Florentine Bar 
VJ Grenadine laine, einfarbin, | 
Mozambique, einfarbir, geftveift nnd carrict, 
da Mohair Mozambique, einfarbig, 
„ Grenadine einfarbig und carritt, 
wie: 
6/4 Eranz. Jaconet in Heinen Deffins, 
" " Organdie, ület nnd lisge, 
" " Percales und Brillantines, 
etc., etc., etc. 
eıligne Qualitäten und reicher Auswahl empfiehlt zu den 
Miigeien. Preisen 


F. L. Dietz, &ömerberg. 
Mailer Holizkohlen, 


rein duchene Bengel, fowie fchäleichene in befanuter beiter Qualität bei 
147 Friedrich Bucher, Langeſtraße 19, 


Silbermünen- Sammlung 
gib cn hIoc en dem Gewicht verfanft bei 3. M. — 


1411 


sarbeiter, 


Gilberarbeiter, ZilE [| ———— 
400 As —— fucht man 2 Bimmer, Barterse oder 1. Gtod, SDfferten 
dig Ze EZ nd ai ‘ 


Te" Sehr billige gtrohhüte. — 


1393 Billige Sonnen: und Regenſchirme. 

Runde Strohhüte in vn neuelten Fagons, für Damen, Mädchen und Suchen, baß Ehe 
von 24, 36 und 48 fr, 1 fl. und höher; meuefte Herrenftrophüte von I fl, If. 12 i. 
1 fi. 830 £r. und höher: Sartenhäte für Herren, Damen und Kinder von 18 und 24 fr., im 
Duhend verhältnißmäßig billiger; Negenfchirme in dauerhaften Zeug, per Stüd 1 fl, 18 fr. 

Kinder 1 fl. 6 kr. ſchwere feidene Negenichirme, per Stüd 4 fl. 30, fr. und 5 fl, 30 ni 
eidene en-tous-cas-Schirme von 2 fl. 12 fx, 2 fl. 36 fr, 2 fl. 48, fr. und höher; Kaums 
wollene Sonnenfchirme 48 fr., billige Alpafafdyirme für Kinder, bei 

Baruch E Eisas, R Neue Kräme 1, d. Schwanapothefe gegenüber 


Zub und BuchskinBerfteigerung. 


de et 
Tuche zu Röcken, Sommer Bucdstins d u Anzügen, zu Valetots 
und Beintleidern, auch zu Damenmänteln 


in dem Bergantungszinimer gegen baare Zahlung ee an ben Meiftbietenbeii' ver 
ſteigert. h. Hartmann, Ausrufſchreiber. 


1864 gu Te 

eine Wohnung im 2 Stod, von 5 Zimmern, Salon, Fremdenzimmer, Manfarbe, Kam 
mern, Killer, Speifefanmer, Küche, Trodenboten, — Waſſer⸗ und Gasleitung 
Gartenantheil und fonft allen Bequemlichkeiten; Bleihftrafe 8 { 


Hosen- und Kittelzeuge, 


in Baumwolle ,5Halbleinen, Leinen und Halbwolle, in reichfter 
N empfehle ich a billigen Preifen. 
1350 


,‚ Ad. Lücke, Markt:6 neu. 


Nächsten Mittwoch 


findet die Ziehung Ir Kaffe 146r hieſiger Stabtlotterie flatt, — Looſe für alle Spiels 
arten zu dem billiaften Preiſen find au haben bei 408 


Gustav Wilh. Hofmann, T, ierischeg. 6, a. d. Lederballe, 


ven 3—4 Himmern, Küche, Keller 16, 
S : Möblirte Wohnung in ne Lage ber * zu ber⸗ 
m̃ethen Näheres Zeil 33, Ir St. 
Barezos 
empfeble ich neue Sendungen in feinfter Qualität und neue 
ften Deffins zu febr billigen Preifen. 1409 
Carl Cramer, Bauleplas 14, vis-i-vis der Börfe, 


394 Gin tlichtiger Vader, der fchon in einem Manufactu maarens@e 
war und bite wohnt, wird aum fofortigen Gintritt gefucht; nur folde we 
den, welche ſehr gute Zeugniſſe aufzumweifen haben, Naͤh. gr, Sanba. 5, 


s 








— nu --. 


| Detail-Breife 
der Lacke und Oelfarben eigner Sabrikatiön 


Friedrich Kaysser; Yilbelerg.s, in $rankfurta. M. 


Sleiweiße pr. Vft. 14, 16, 18 Er. 
rüne Delfarbe zum Anftreichen der Burtengeräthichaften, Läden ıc, von 16 Er, an. 
elbe BSelfarbe ;. ei der Küchengeräthichaften, Fußböden ꝛc. pr. Pb. 14 fr, 
Notbe Delfarbe yr. Bid. 1 
Blaue Delfarbe pr. Bir. a ng ic. 
Boden Lacke 36 kr., 48 kr. pr. —— 
Möbel Lade 36 f., 48 fr. pr. Shoppen 
Alle übrigen Sorten billiaft, bei 12, fd. tritt der Etr.sPreid ein. 1364 


Ruhrer Steinkohlen. 


Bon heute ab habe eine frifche Ladung Ruhrer Fettfchrott, Maſchi⸗ 
nen-, Schmiede: und Ziegelfohlen im Ausladen, welche aus dem Schiffe 
bejogen, zu möglichft billigen Preiſen erlafje. 

Beftellungen werden bei Herren Oblenfchlager am Fahrthor ange 
nommen; 
1410 I. «BF. Ohlenschlager: sen. 


Engliſche leinene Drells 


in den neueſten Ad von fl. 2. 12 pr. Hofe an empfiehlt 
Georg Eduard Hans, 


1411 der Rannengießer: und Fabr aſſe. 
Eremznacher Mutterlauge, ni 
flüffige und N 
Naubeimer Badefalz, 
Fichtennadel-Ertract 


bei Hch. Mettenheimer, Markt 28. 
Fenerfeite Cafjafchränte und Gartenjtüble 


von Schmiebeeifen empfiehlt in Auswahl 


F. Gillmeister, Altgafe 1. 


Local=-Veränderung. 
401 Meine litbograpbifche Unftalt und Druderei Befindet fih nunmehr 


ömergasse_ 6. Uonr. Haas. 
1418 2 Jungen Fönnen als Lehrlinge eintreten bei Franz Fried, 





——— 
in 
vr 


Elegante filb, CylinderUhren mit Golbrand : , . 15 fl, verkauft 
& — — nee LER. end cu Sat ende 
old renin en ö 
— — un — a 2 ne —— —— — — ya 
mmtlidhe Uhren find au or e abgezogen re Barantie, 
Reparaturen werben aufs PA * Pünftlihhe € beforgt. 1825 


Ravalanta Arahien 7,287 « du Barry & Ce, 
BRevalenia Arabica =: * 
aꝛusebert & Co. Roßmarluð 
1325 Schöne zweifpännige Wagen au a foften 1 fl. 30 fr: bei 
_ BP. Weißenfee, Lchnkuticher, Stiftſtraße No. 39 
1413 2 junge Buſchen önnen ale Taglöhner dauernde — finden bei 
anz Fried, Judenmauer 27. 


als Sommeraufenthalt für Kinder, 


iſt ein ſchattiges Gaͤrtchen mit Häuschen zum Schutz gegen Wetter, en en 
ber Pfingftweibe zu vermiethen, Näheres Zeil 33, Ir Gt. 
1400 In meiner Druderei find einige Lehrlingsitellen zu — 
| ar! Anatz. 
1395 In einer Bo Familie Fann ein a DMaun Boii 
und Woh erhalten: Buchgafle 8, Ir Stock SS 
u Gemalte Rouleaug in geſchmackvollen Deſſins ber Racob Bohr, Mohmartt 19. 
94 Taperierer»Gehühlfen, Sy Möbelarbeiter, werden gegen guten 
geſucht in ber Möbelfabrik gr. Hirſchgraben 14. 


Eintanf 
von rohen Häuten und Fellen jeder Art im en 
zellanhofe. 


1413 Buchene — (in reiner Onalität ohne vorherige un 


nugung), tannene Solzfoblen zc. find zu haben und werben auch auf Beſtellung 
frei ins Haus geliefert vom Mubrer Steinfohlen: Lager von 


Andr. Meyer, Vilbelergaſſe 25, neben dem „Dielhof”. 


Kabrili-Loca!, 


ein belles, geräumiges, in oder in der Nähe der Stadt wird 
fogleich zu miethen gefucht. Offerten nimmt Die e Exved. an, 


1409 Der Schluß des antropologiichen Mufeumf wird wegen täglich ich Reigen- 
dem Bejuche auf weitere 8 Tage verlängert. Witiwoh und Samstag RNachmittag aus⸗ 
ſchlie ßlichet Damenbeſuch. 


398 Meine Wohnung iſt von heute ab | ar. Bodenbeimerftraße 17. 

























1398! 














Wrefchner. 
399 Gelibte Weignäherinnen werben gejucht und dauernd Gefadfrigt Domplaf 9, 
2 ar Hof 2r Stock 
ggg Tüchtige Schloffer finden dauernde Beſchäftiaung M. Eichenheimeraaffe 50. 
999 Betibte wa er, Derftelles und Schwarg Arbeiter finden danernbe Befifs 
tigung bei ®&. J. Soffmann Sohn, Stififtraße 14. 


1! Beilage, Srantf. Intell⸗Blatt 2 120, Gonntag 22. Mai 1864. ° 





Bad Homburg vor der Höhe, 


Anftalt für Kaltwaſſerbehandlung. 
Rröffnung der Kur am 1. Mai. 


Sehandlung während des ganzen Jahres. 
Nähere Auskunft ertbeilt der Arzt der Auftalt 
Dr. Hitsel. 


Grosses Lager 


englischer und französischer 


Toilette-, Reise-, Luxus- u. Gebrauchs-Artikel, 


Wilhelm Seidler 
HKossmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg-Monument). 


Schwarze Lyoner Seidenstolle, 


Taffetas, Grograla; Epingles 
für Kleider und Mantillen 


in den SPIMRENER und beften Dualitäten zu ungewöhnlich billigen 
Preifen bei 
Theodor Beer, Henckräme 32, 


Haas - Demrath 


empfiehlt fein reichhaltiges Lager von schmiedeisernen 


Gartenmöbeln, Beitstellen 


son fl. 7 an u. a. in diefes Fach einfchlagende Artikel. 
——— Detail⸗Verkauf nur in der Fabrik in —— 
neben der Barriere. 


Die peisgraphische Anstalt 
Diebn, 
faaftger 8 — N 17, empfiehlt Wifitenfartenportratts, größere u b — Photos 
—— —**— 
———— bet jeder Witterung. 1385 
Ir vorzüglichen mit bergengl. Preiß-Mebaille gefrönten Protein gs mittel 
für en unb Blutarme jeden Alters, fowie Ealepgraupen find zu ben jeft bge: 
ar Preifen zu haben in 
t a. * ai ng Bertels, große — 31, 
einrich Mettenheimer, Markt 
. * —33 Burghold, Allerheiligenſtr. i 
— Br ud einrich Berg. Conditor. 


Zu verkaufen: 


1408 Gin ſehr rentableB Haus mit Einfahrt, Hof und Hinterhaus, an der Adler 
heiligenftraße gelegen, durch das Ammobilien-Eomptoir Beil 67, Hinterhaug, Ein« 
gang vis-A-vis gr Pfandamt, 


Ausgesetzk 


1381 Eine arößere Partie decorirler Porzellane, als: Vaſen, 
Gafe&-Service, Deffert-Teller, Kuchen: Teller ıc. zu bedeutend herab» 
gefegten Preifen bei 

. Farnbacher, gr, Gallusgasse 5. 





Für Naucher. 
1895 Meine gut * rte 11/,, 2 und 8 fr. ECigarren halte beſtens empfohlen, 
Kerner babe für die H irthe eine preiswürbige gut gelagerte 11/, und 2 fr. 


arre am es 
©. Duft, Allerheiligenfizaße 49, vis-A-vis ber Breitengaffe, 


Lager-Bier (Verſandthier), 


enfeller auf Fla efüllt, pr. Flaſche 7 Pr. 
Die e Selten Be werben ——— — bie has —54* gereiniat unb 
—— ebracht. — Beſtellungen wolle man gefaͤlligſt an bie Brauerei von @. Glock, 
rküchenplatz 7, richten, 


Mein leinene Hefte zu Fabrifpreifen in größe: 


A. W. Schmahlt, 
Eck des Marktes und der Höllzasse. 


1407 Wein Lager ın Gartonnage:, Portefeuille und anderen Xeberwaaren, feinere 
— Korbwaaren ſaͤmmtlich zu Stidereien eingerichtet, erlaube id; mir auf's Voll⸗ 
Band * in den neueſten Muftern ſortirt beſtens zu empfehlen 
Stidereien werden auf’8 Geſchmackvollſte montirt und Reparaturen billiaſt berechnet. 
udıeeig Dotzh er, 
Tüngesgasse 38, ir Stock. 


— 58 Wrautfurter Fledemtwwaller bei Sartwig Meinganum, Hei 3. 










1412 
zer Partie vorrätbig. 





53 Eröffnet die Molkenkur 


zwiſchen dem’ Bock⸗/ nbeimerthor und Karbäuschen von 6—81/, Uhr. 


Ausverkauf * 


wegen Lokal:Veränderung des Schuh- ud Stiefellagers, 
Schäfergafie 4, nächft der Zeil, 

HerrensStiefel von fl. 5, Damenftiefel fl. 2. 12 das Baar; Pantoffeln und Kinders, 

ftiefel zu den billiafken Preifin. BB. A. A. Reitz. _ eitz. 


Kraftmebl. Wichtig für jede ede Haushaltung. 


Ein in biefiger Gegend noch unbekannt geweſenes Fabrikat Grande 
feiner ganz vorzüglien Qualität wegen zu jedem häuslichen Geh N 
bauptfächlich zu Backereien beftens empfohlen werden kann. 


Alleiniges Depot bei Hs. ©. Amtihes, Sriedbergerg. 1. | 


Von den rühmlichit bekannten 


Reitig Bonbons für ‚Yuften umd Bruflleiden, 


Heinige Erfindung von Job. Pb. Wagner in Mainz, 
or dne —8 Sendung in md Sorten an und verkaufe ſolche zu — 
en en. 
Ne Nettig Bonbons von Joh. Ph. Wagner in Mainz trasen, * 
Unterfcheibung von ım Handel fo häuftz vorkommenden nachgemachten, jeine Unter ſchri ft. 
1. Qualität . Vaqueten a 14 Er. 
2. oofe, pr. Zollpf fd. 48 fr. 
@xtra Feine u ovalen Schachteln a 18 Pr. 
Pätepectoralev. Wettigpr. Schachtel 24 Fr. 
Rettig:Braftigrnp pr. Fläſchchen 24 Er. 
Wiederverkäufer erhalten einen entfprecyenden Rabatt. 
1326 Eranz Bberiels, große Bodenheimergaffe 31: 


Für die CRampagner- FKabrikate der Herren 
MHenkell & Co. in Mainz 
empfehlen wir und ſowohl zu direkten Aufträgen ale vun zum Bezuge vom bien 
Commiffionslager in jedem beliebigen Quantum auf das B 
Wilh. Eckert a CTomp., Zeil 24. 


Bas-Seilungen in Eifen md lei, 
fowie Neränderungen führen wir jeder Beit prompt und billig auf, 
Bugleich empfehlen unfer reichhaltiges Lager eigner Fabrik in Gass, —8 
Lyra:, Lampen- Apparaten, Sparbrenner ꝛc. 326 
‚Bauth & Sandhagen, gr. Eſchenheimerſtr. 23. 


— — — — 


Herruhnter Handgeſpinuſt -Yeinen und Gehild 


Breiten und Groͤßen, von den gröbſten bis zu den feinften —— zu den 
aͤußerſten Fabrikpreiſen; Saalgaſſe 6, im —— Haufe, 27 Stod, 








Apotheler Bergmann's Bart: und Kopfhaar⸗ 
Erzeugungs-Tinctur. 


Gin von den Medicinal-Polizeibehörden geprüftes und anerkannt beſtes Mittel, das 
Ansfallen der Haare zu verhindern, die Haarwurzeln zu ftärfen und 
einen Fräftigen Nachwuchs bervorzurufen, fowie nad dreimonatlihem Gebraud 
felbft fcbon bei jungen Leuten einen ftarfen Bart zu erzeugen. Für 
den Erfolg garantirt der Verfertiger. Allein vorrätbig pr. Flacon 
36 und 52 fr. bei 
1398 I. V. Strauss, Schnurgafe 6. 


1354 Glacebandfchube von 36 Er. an empfichlt Die Band: 


bandlung von Bernhard Meyer, Schnurgaffe, vis-A-vis der 
Trierifhen-Gaffe. 


Kilz«, Seiden- und Strohhüte 


empfiehlt zu billigen Preifen J. Hern-Jünger, Katharinenpforte 47.) 


An- und Berkauf von Staatspapieren 
ber Art, Banknoten, Goupons, inbuftriellen Aktien, Wechſeln auf bier und ansmwärts, 
orſchuß an eg Ta im Bank⸗ und Wechſelgeſchäft von 1325 
F tiebel. jun. & Comp. Steinweg 9 (Weidenbuſch). 
1325 ®etragene Herrenfleider werben flet# 3 und beften# —— bei 
+ Sichel, Bornheimerftraße 6 
Pektellimaen . inwir Mriefe durch bie Stadtvoſt werben winftlich aufaeführt. 
Diontag den 23. Mal, Nachmittags 3 Uhr, fol die diesjährige Wlecı 
@ente an den Boſchungen der Main: Wefer-Bahn, Stabt-@emarfung, verfteinert werben. 
Der Sammelplag ift am Uebergang der Bahn über die Mainzer Chauſſee. 
1411 | Der Bahn⸗-Ingenieur: Dickhaut. 


Montag den 28. Mai, Nabmittags — 


Ernte an den Böfchungen der ftäbtijchen Hafen» und BVerbinbungsbahn m. 


den. 
= Der Sımmelplag ift am_Uebergang ber Entleutftraße. , 
Der Bahn⸗Ingenieur: Dickhaut. 
1363 Staatspapiere, Zufäge und Grundftücke bei 
Michael Oppenheimer, lei 47. 


1393 Gasleitungen in Eifen und Blei, wie Veränderungen 


übernimmt billigft 
J. 8. Fries Sohn, Paradoplatz 4. 


1407. Un Professeur Espagnol, desire donner des legons de sa langue et de 
Pltalienne qu’il connait parfaitement. 11 les enseignera au choix des &leves par le 
Frangais, l’Anglais ou l’Allemand qui lui sont familiers. S’adresser Bockenheimer 
—— Be. 50, | 

1328 Gartenftüble in —— find angefommen bei MU. F. Schmidt, 
Möselgandlung, Prebigerftraße 4 vis-A-vis bem Gymnafium. 

Glaviere zu en umb vermiethen bei @lömer, Glavierfinmer, Bodigafie 6. 

















Die Beilage, Frankf. Intell,Blati 2 120, Sonntag 22. Mai 1864. 


Des photographüſche Atelier 
on Fr. Wm. Geldmacher, 
iäfrauenflraße, nächſt dem Gaflustbor, 


Re 
über iwmt alle im biete der EIER 29 fommende Aufträge unter Buficher 
der beten und reeiften Bedienu 1407 


— Götheplag 10. 10 


Salon ZUM Haarschneiden, Frisiren und 


.. . BRasiren. 
 Champooing;, gute und ſchnelle Bedienung. 


Eduard Immanuel. 
orzügliche 
warz Lyoner Taffetas, Drap 
de Lyon, Gros Faille 


ewoſchle in allen eouranten Breiten und reicher Auswahl ſehr billig 
Mich. Ld, Thoss, Rossmrkt 19, 


as 


- Hosendrelle : 


in den neueften fag. und carr, Deſſins empfehle in Halbleinen und Rein 
leinen von fl. 21/, pr. Hofe an und höher in den eleganteften Muftern. 


„Ferdinand Eulenstein, Scuurgafe 62 
Blouſen Don 1.2. 24m -& 


in —* Auswahl bei Louis Bau, Blelbenftr, 9, 








Dis Mr, m —— 


@üterbeförderung nah allen Stationen des Rheins und den überſeeiſchen 
Häfen zu feften billigen Webernahmspreifen durch bie Agenten 1326 
FF. Lausberg & Cie. Roßmarkt 10. 
Gleichzeitig empfeblen wir unfer Speditions⸗ und Berladungs:Ger 
ſchäft nach allen Gegenden des Ans und Auslandes, unter Zuſicherung 
guter Bedienung. 


a Bonner Portland-Cement. 4 
Preis: Medaille London 186%. 

Prädicat der Jury: LEN 
„For excellence of manufacture*, N? 


Bei beginnenber Bau⸗Saiſon empfehlen wir unferen Portiaud-Cement in 
befter Quali ät fortwährend frifh und au_billigftem Preife. 1367 
Gement:Fabrif bei Bonn im Mär; 1664. 


Bonner Bergwerks- und Hütten-Werein. 


An obige Annonce Bezug nebmend, halte mein Lager von Bonner Port- 
land-Cement zu geneigter Hbnahme beſtens ewpfohlen. 
. Jac. Ficus. 


1382 Die in allen ardferen Stäbten Deutichland# und nun auch bier rümlichſt bes 
kannte. franzöfifche Geiden- und Wollenfärberei, Druckerei, Wafcherel urb 
Glanz⸗ AppreturAnftalt von Ludwig Gerhardt in Eaffel bringe ich in 
empfeblende Erinnerung. — 

Seidene und halbfeidbene Stoffe, ald Kleider, Bänder, Tücher, Shbawls 
ächter Sammt, Bionden ı. | w., wollene und hbalbwollene Kleider, Tü: 
ber, Tiſchdecken, Beöbeläberzüne ıc. werben auf bas Befle gewafchen, ge: 
färbt, bedruckt, appretirt nnb wie men wieber hergeſtellt. 

Abgetragene oder verwafchene- baummollene Kleiver, al8 Jaconet, anbdine, 
Mol, Piqus, Eattun u f. w. werten gebleicht und mit wafchächten Far⸗ 
ben in ben brillanteften Deffind wieder wie neu bedrudt, was bei den j-igen hoben 
Preiſen diefer Stoffe beſonders Berhidfichtigung verdient. — Das Bearbeiten biefer 
baummollenen Stoffe fowie das Bebrrden feidener Kleider ohne Delfarbe find aus 
ber Fabrik hervorgegangene Neuheiten. Ich bitte bie in meinem Geſchaͤfislokal aufgeleg⸗ 
tem reihen Mufterkarten in Augenſchein zu nehmen und mic mit gefälligen Aufträgen 
zu beebren, die ich ohne Portoberechnung vermittle, — 

Ber Agent: Heinrich Nau, 
Ede der Brüden- u. @lifabetbenftr., Sachſenbauſen. 
1382 Großes Babrif:Lager 
von gemalten Fenfter-Monleaug in ollen Breiten und ben neueften Diffins en gros 
et en detail. &. J. Dreher Söhne, Töngesgaſſe 20. 

1325 Mite Briefe und Gefchäftsbüicher, auf Verlangen unter fchriftlidher 
Garantie —— Einſtampfung, ſowie auch ——— —— 
kauft zu ben Höchfimdglihen Preiſen RS. Worms, Fahrgaſſe 


























Färberei und Druckerei, 
—Maſtch- und Fleckenreinigungs- Anſtalt 


vn Ferdinand Koch, kleiner girſchgraben 15 und 


Eachſenhanſen Löhergaſſe 18. 

Alle Arten ſeidene, wollene und gemiſchte Stoffe wie Sammt, Cröp de ehius Chales, 
Federn ⁊c., ſeidene, wellene und halb wollene Möbelſtoffe, als Plüſch und Damaft ıc. 
werden ſchön und dauerhaf gefärbt. e 

Seidene, wollene Stoffe, Catiun und Jaconets werben mit lebhaften Farben ud 
ſchoͤnſten Deſſins gedruckt. 

Alle Arten der Herrens und Damen⸗Garderoben, Teppichvorlagen und ſonſtige Mo⸗ 
belſtoffe werben auf's Beſte gewaſchen und von Flecken gereinigt, ebenſo Mobelt utune, 
Servietten ꝛc. wie neu geglättet. 


deigemälde-Versteigerung. 


Am Montag, den 23. Mai d. J,, Nachmittags 3 Uhr, werden im Hause Ross- 
markt Nr, 14 in Frankfurt a. M.: 
Eine grosse Sammlung Oelgemälde 
bekannter Meister der Düsseldorfer: 
und Karlsruher Schule, 


öffentlich versteigert werden. In der Sammlung befinden sich grosse Salon- und 
Kabinetstlicke, u. a. von Prof. A, u. O. Achenbach, Hans Gude, Jul. Romano, 
Scheuren, Schirmer, Weber, Hilger, Oesterlei, Scheins, Nerdgreen, Lett, Münthe, 
Noken, Kreuzer, Prinz, Studer, Österoth, Deikers, Langen, Sell, Tosouint, Branden- . 
burg, Hein u. v. a. | 
ie Gemälde sind am Versteigerungstage von 8 Uhr Morgens ab im Ver- 
kaufslokale zur Ansicht aufgestellt. Ph. Hartmann, Ausrufschreiber. 


Schöne Wohnungen, 


beftcbend ans fünf umd fechs Zimmern zc., 
Obermainanlage, Eck der Ostendstrasse, 
find zu vermieten. Näheres bei 140 


F. 4. Schaffner, 
0 Vleihirode ie _ 
Hechter 18S5Ar Johannisbeerenwein, 


pr, Flafche fl. 1. 12, ift wiever augelommen bei 
1342 J. Funck, Allerheiligengasse 26. 


— — um aenäbte unb arwebte, Mäten-Gorietien und Rorbels . 
: Corsetten, Ya ihr Siülen Ben dd net 
| g F. Meiheeck, Schnurgaſſe 20, 


1896 Unt net aubt ei 
2 Rene er ge Bed ge 
55 daß alle = fein Sad einfchlagende a fowie 


auf das Beſte und PBrompteite 


So, Silber und Steine werden fletd zu n dem böcitmöglichfien erh 
angenommen, 


Joh. Nie. Ochs, Ed der Schuurgaffe u. Neuenkraͤme 64. 


- Gartenmöbel und Bettfiellen 


von Schmiedeisen empfiehlt in großer Auswahl das Fabriflager von 
1393 J. Ammilung, gr. Kornmarkt, 


741997 Am 25. u. 26. Dai beginnt die 146. Hiefige © tabt-Lotterie, worin bie bekannten 
Preife zu gewinnen find, %/,, Ya, %/, Yu . 1/5 Roofe PR zu haben bei 


Bl — 128 
Yläne und Lillen gratis, Fahrgaſſe 


1391 WBauftraßie 2. und 3. Stod mit 
4 Zimmern, Küche zc, zu vermiethen und gleich zu beziehen. 


— ges Gelibte Präger für Bugbrud und Anmwurf-Preffen in Baattägun bei 


. 1328 Weſtendſtraße 9 iſt der Hochpartecre⸗Stock, beſtehend in 6 eleganten Zim⸗ 
mern, ne Ik Klıchenzimmer. 3 Manfarben, nebft Garten au v+rmietben. 8 

“18380 Beſte Rage ber iR, iſt der 1. Stod (jebr geräumia) als Geſgaͤfts⸗ 
Lokal zu vermierhen. Ya bemfelben find auch noch einige Magazine (von benen 
eins feuerfeſt) au vergeben. Näberes auf vr Expedition. 


Dr. Pattison’s Gichtwatte, 


eil⸗ und Prä — gegen Gicht und Nheumatismen aller Art, als gegen 
eſichts⸗ Bruſt⸗, Hals⸗ und Bahnfchmerzen, Korf-, Hand» und Kniegicht, Settenftedpen, 
Glicberreißen, Alıden- und Lendenſchmerz ıc. ıc. 
Bang Dadete zu 30 fr. Halbe PVadete zu 16 Er. bei 
W.v. Arand, gr. Bodenheimergaffe, iu 


























bei . 8. Köder, gr. Bodenheimergaffe 39. i 
m 8 Mittel negen all — It a 
5 Chrerfei Me En 
1330 Ein großer Epeicdher (co. 67100° 7) ift In ber „Neichöfrone” zu arg 
auch koͤnnen noch Gewolbe oder Stellungen bazu gegeben werben. Näheres bei 
Eigenthümer Louid Marburg, Longeſtraße 38. 
Thermometer von 24 ee u bis 4 40 bas Stück. 


rometer von fl. 2. 80 bis fl. 70 pr. 
Mlle Urten Blüf ———— zum Fabrikpreife bei 


1384 Optiker der Frankfurter Augen» Heilanfalt, 
et Ine BA Werth, 
—* Fa BEER —* * RR. Bilden, 







— — — —ñN— — — — 
V J 


3 Ballage, Frantf. JutellBlatt ME 120, Sonntag 22. Mai 1864. 
Deuflpanblung, I ® —— u. Cie. in Leipzig iſt erſchienen und bei C. Unbrs, 
Schädel, B., Blühen und Blätter aus dem deutschen 
Dichterwalde. Ein Eyflus von 40 Gefängen für 1 Singflimme 

mit Begeitung des Pfte. Opus 29. 


Ku 1 and Bi Lieder von X, von @ichendorff . .» » » » - u fe 
eft 2 und 4: Bee 2 ⸗ a 


Schwager Ther Felfenkeller. 


Heute Sonntag den 22. Mat: 


Grosses Concert & 


ausgeführt vom Mufil-Gorps bes f. pr. 4. rhein. Anfant.:Reg. No. 30. Anfang 4 uhr. 


Wirthidafts-Erofinung. 


400 Einem verebrlichen Publikum wie meiner werthen Nachbarſchaft m ers 
mit bie Anzeige, daß ich eine WBier- und d Mepfelweinwirtbfch haft PN 


„Zum großen Bernftein“, kl. Kornmarkt 8, 
erdffnet habe und bitte um gütigen Zufprud). 
Joh. Geyer. 


Engliſcher Batent-Borlland - Cement 


vn John Barley White & Brothers. 
(Größte Fabrik Englands.) 

Berwenbet bei bem Bau der neuen age ber ve SM von eg 
und Havre, der KoͤlnGießener und anderer Bahnen, ıft in unlbestrefflicher vn. TE 
ſcheſter Waare für hieſige Gegend nur allein zu haben bei 

&. —— 


4/, °% Biandbriefe der Frankf. Sypothefenbanf, 


im Stäcen von fl. 209, 500 und 1000, — durch * 
— ——— und Das Aetien-GCapital von 5 Miillionen 
ulden, empfieblt r* febr folide Eapital-Anulage 


das Bankgefchäft von S. Eisenmann, 
Fahrgasse 144. 1887 
2ocal-Beränderung. 


1410 — er U befindet von heute an Zeil 45 
— ca Pia A on ri Fe . 





— — — — — {or — * 
— — 


a Re N Lee I A er ii Ba 


en : Scwinmanfaltvoneß. Gerlach. 









Montag ten 22. Mai eröffnen wir unfer 
ee die Ehwimmftunden Damen = PR bi 10 Dee 101 En 
aens beſtimmt fird, bie fıbrige Zeit für Herren. Da 
 ftalt Hinlänglich bekannt ift, fo unterlaffen wir es, fiber 

- > Lichfeit und Biquemiichkeit ſowie Aber die Aufficht etwas zu * 
richten und — und zum Beſach derſelben höflichſt 


——— & Wilh. BI 


0 
a. aqgerbier | 
aus der Srau:rei von 8. — u ir vorzüglichem —— im 


„Grossen sa“, kl. Koramarkt 8. 


Serrlicer geſunder umd kiliger € Sommeraufenthalt, 


Unmittelbar vor ben Thoren be romantifch gelegenen Städihens Wehlar (1'/, Stunden 
mit der Gifenbahn) find in einem großen fchattigen Garten möblirte Zimmer mit oder ohne | 
Koft billig zu vermiethen. Gelegenheit zur Milchkur ift daſelbſt ebenfalls vorhanden, nn 
bei Herrn Deltour, Sipnurgaffe No. 6. 141 

1414 ür einen fol.ben jungen Mann, ber feine Lehre in einem — 
Pina bat und gute Zeugniſſe aufweifen kann, it eine Stelle offen in ber Sabrif ber 

erren Gouda, Scheibel und Comp. 
338 Gute Schneider: Gebülfen auf Hrrcenarbeit gelucht ; Stiftsſtrate 
= Ein braver Junge kann die Schuhmaderei erlernen; $: iebbergerftraße. a 
RR n einer antändigen Fumtlie fönnen zwei junge Teute Koft und Ro 
— h. Exped. 


1413 Geſucht ein Commfſioner zur Annahme für die P. ©. Sofm 8. Hofmann ſche — 
Faͤrberei in Wiesbaden. Luſttragende woll wollen ſich gefaͤlligſt melden. 


ö—— — — — — — — 


397 Gründltder Clavier⸗· Unterricht nach leicht faßlicher Methode wird ertheilt. 
aͤh. Zeil 25 im Zu! aden 


389 Mädchen zum Nähen werben nejucht Paradiesgaſſe 31- 

409 Gute Barten-Erde kann unentgeldlich afgeholt werden im Gederichto@ähdhen 
zu Sachſenbauſen an Kirchhof. 

1351 Gin ordentlicher Junge kann das Tapezirergefchäft erleruen; Hochſtraße 43. 
1325 Wlre Weber und Wetten werben au hoben wWretien arfauft: ar Slor.ıota 
1415 Gute Mechani fer werden gefucht von Carl 

403 1/4 Logenplag, 2. Rangs ift für den Sommer zu vermiethen; Naͤh. Exped. 

403 Auf dem Graben ober in dejien Nähe werben zwei habſch möhli te Zimmer bei a 
Familie zu miethen gefucht. Gef. Offerten Graben 6, | 

403 Gin Maͤdchen zum Weißnaͤhen wirb gefucht. Judenmauer 27, & 

403 fl. 6—7000 werben gegen erften Inſah in der Mähe von Frankfurt ohne Vermittlung 
geſucht. Dfferten en PR 13 ' 13 poste restante Franffurt. 

403 Gin foliber Mann von ca, 40 "Jahren, welcher fehon ald Deconomie: Verwalter und 


— — gut empfohlen iſt, ſucht ein anderweitiges Placement durch J. O. Bender, 
raben 7 pair 4 























4 


en — —— —— — m — N . * - 


— (vera ⸗ * 


BT} Gfipengeimer — 4, Basler ‚ 
mößl, Bimmer an einen ‘ 


Oochparterre «dm. Stod (Sonnen 
jebeß beſtehend in -5 eleganten. Zimmern 
pet schienen Vowlatz, —— 


iſt im Echauſe des Gärtnerwegs 
d dem Sadıfenlager zu vermiethen. Näheres 
rurgwrg 20. 
Zu vermietben: 
ein freundliches ‚geoßeß Zimmer ohne Möbel. 
zu erfragen großer Hirſchgraben 14, 
im 2. Gied linls. 
1 Wohnung von 4 Zimmern nebſt Bn- 
x ift vom 12, Sm an zu vermiethen; 
über Landſtraße 20 
401 Geilerfiraße 25, Parterre, ift ein fein 
ndblictes Zimmer zu vermiethen. 
He ne fteundl. Wohnung von 4 Zim⸗ 
Kühe, 3 Kaumern, Holzplaß, 
Witeesrauf der Waſchküche x. nebit Gartens 


EF 


en, ift an r Beute b u ders 

mi 8 Bergweg af u. 17 (ei weg) 
Sosleitung im Haufe. 

156 Meue Mainzesftrafie_ 16 

elegant hergerichtete ob: 

von immern ꝛe. zu ders 

; zu erfragen im $inter- 


8. 
7 Shmmeringftraße 23 iſt Hochparterre, 
I unb 2 Sa * aa nt 


Rn F Gewolbe mit 2 Böden; Gtiftftr. 


401 Cine Wohnung von 7 ineinanbergeßenben 
een, Hochparterte mit Gartenvergnügen, 
enfalon, Dienerzimmer, Manſarden und 
fonftigen. Bequemlichkeiten auf ben 1. 
hr — Nähere Hanauer Bands 


in he Laden mit daranſto⸗ 

Er erch en vermiethen. ge 
en dei 9. — Friedberger 3. 
Ein erdumiges Geſchaͤfiblocal mit 
Mi ohne W u zu vermiethen ; alte 


"ek * Zac zu rien; 


Keller, * 


1027 Oeberweg 18 Hk her 1. tod, ent⸗ 
haltend Salon, 7: Zimmer, Vorzimmer und 
bie Parterrelofalitäten, enthaltend 


—* 
* Pebenzimmer und Bobezimmer, ‚fammt 


— doppelten ſellern, 

Manfarben nebſt ſonſtigen Bequemlichleiten 
= ſchattigem Garten zu vermiethen. Zu er⸗ 
fragen Ir Stod bafelbit. 

1287 Wleichitrafe 11, Sin⸗ 
terbaus, 2 unmöblirte Bim: 
mer zu dermietben. 

1820 In der Wehenbftraße 18 (Mainzer 


Fanbftraße) ſtud vier elegante Wohnun⸗ 
gen von 56 Binmmern nebft Zubehörsau 
de Naͤh Niedenau 35. berierdi 


mann, Rimmermeift et. 
1320. &tallung für 2 — x, {ft zu ver⸗ 
e e6geitffent HB 
l 
e freun * geſchloſſene Woh 
Holzfſtall x. iſt vom 1. April ab zu eigen 
Mäheres zu erfragen Buchgaſſe 14, 
Guttsutfltmße 18, .. Anlage. 
1402 Zn dem neu De erich: 
teten 
iſt 2. und 8, Gtod von je 
Küche, Keller und allen 
De nl ofont an Seißen! 
vror 
— * Conr. —— 
1356. 6Ei Stock von 8 — 
nebſt 3 — ——2 und einer Kam · 
e 10. 
* 325 Oſtendſtraß iſt der 2. 
—8 in 5 ſchoͤnen Zinmern, Küde, um 
06 =. ke gu vermiethen 
Näheres Meifengaffe 
Haufe, 
Allerheiligengafie 67, ?r Stod, enthalt, 
8 Bimmer x. 
Näheres Stiftſtraße 1326 
1391 — gaben nebſt 


; Mebenau 35 bei erckmaun, 
nung von 7 Zimmern, er, Keller, 
1340 Schön möhlirte Zimmers; 

Dante * v. 6 
7 Zimmer 
DT dt zu d 
gafle No. 
mer x. mit Gartenvergnügen. Naͤheres Stern⸗ 
Gartenvergnügen gun vermietpen und Kur wu 
1406 In dem nen erbauten 
Zeil 383 ft ein Laden zu vermiethen. 
Gompteir; 
Biebergaſſe No. 11, fofort zu vermiethen, 


1415  Bätgeplah Mr. I ft ber 2, Stoch, 
ee 
u erfra 


en im 
399 —— Zimmer wit Koft (Isr.); 
Bahrgafie 95, 2 
1411 Be —S Wohnung im 2. 
Stock, 5 Zimmer nebſt Zubehör u. Gartenver⸗ 
iſt billig au vermiethen; Schhpen 
1, Sf der Pfingfimeibe. Näheres nebenan 


— Gr. Bockenheimerſtraße baren 


5 — nebſt Zubehör, zu ver · So 


1893 Grün 
chparterre aus 6 
1LBimmer in®outerra —— 
en zu vermiethen und ſo 
— —— en 8* e⸗ 
——— ten Stock. 
—* *, jr ber Weſerſtrahe, 


Mainzer 
ein W im 
weg if de eng? nung 


ei Heigbaren und ein 
— — 


F gi der 3. Stod, beftehend !hen. Auf Berlan 


5 Zimmern, abgefchlofje: 

a —— 2 Manſarden, 
2 Keller, ſowie ſtets laufen: 
Des Waſſer in der Küche, neu 
hergerichtet, zu vermiethen, Yen 
wu Eine Woh 


weg 14 Billig am ſtille Beute zu vermiethen. 
398 Breitegaſſe Mr. 56 eine —* mit 
5 Bimmern im 1. Stock und allen Bequem⸗ 


tt 

* Eine ſchöne Yartetretöeh 
g von A großen 

Measfarden nebR Zube —— u. Gar⸗ 

De u Base wietben; GSrüneburg: 


** 13 enndliche Zimmer mit 
Garten find 2% — Ober⸗ 
— ck der Dftendfiraße, 


399 ea Fehr 12 ift bie Hälfte bes 
2. Stocks, enthält nach ber Straße zu 3 Zim⸗ 
mer, nad) dem Hofe 4 Zimmer, Küche x, zu 
vermiethen. Näh. im Laden. 
— *8* —— —* * — an 
eine amilie ober einen e en Seren, 
Rräme. 


Reue 
1407 Zu vermiethen, 
Altgafie 25, 2 abgefchlofjene En. mit 
allem jör A 200 an d 275 fl. an 
ah amilie gleich Beach 
Kibgerſtraße 2, er ber Bleich⸗ 
—* en ber 1. Stiock zu vermiethen. N 


389 ZTaunusplaf 9 iſt ber elegant herge⸗ 
richtete 1. Stod mit Gartenvergnügen zu ver 
miethen, berfelbe enthaͤt 7 Zimmer, Balkon, 
Küche mit Wafferleitung »., alle Bequem⸗ 


von A oder Di 


unb —— dazu ae: werben, 
Niebenau 1 


1336 Ubienbfisafe 1 O find Parterre, 1.8, 
Gtod, beſtehend aus 5 —— Küche, zwei 
Dlanfarden, Keller nebft Gartenvergnügen ju 


6 und Anerbieten. 
399 Es mwirb ein Mäbcdhen geſucht bas 


ut bürgerlich fochen kann, die Hausarbeit wer 
—9— und gute Zeugniſſe turn bat als 


Mätchen allein; gr. Hirſchgr. 16, Ir St 
R 68 wird ein Knecht geſucht; Wilbeler« 
ga 


24. 
398 Gin Dienſtmadchen für allein geſucht; 
Parterre. 


2 m... Anlage 4 


394 Gin Mädden, weldes gut bürgerfiß 
fohen fann und Haubarbeit verfteßt 
beſugt: gr. Gallusgaſſe 4 im Schuh⸗ Pre 

n —— Zepfiunge wird gefucht; 
gt. —SeS 


395 Gin —— ar Hausburſche 
seruät; gr Bodenheimerftr. 1 

394 = . — geſucht; gr. 
or Gh Bodenheimerg. 43 wirb ein 
Bapfjunge gefucht. 

400 Ein —* Baͤclermaͤdchen geſucht; 


— Gin tüdtige® Kuüchenmaͤdchen wirb 
gegen — Lohn geſucht; Naheres Schäfer 


8 

399 Gin Arbeiter wo möglich von Bier 
ober Umtegendb geſucht; Baumweg 8. 

1415 Ein reſpektables Maͤd daß fein 
nähen, wafchen und bügeln kann wird . 
Bonne zu 1, 1 ei gefucht; zu erfragen Wie 


ten , der zu 


Le Beilage, Frautf. IMeik- Watt IE: 120, Sonntag 22. Mai 1864. 
TEE ERREGER Owen Ti 


„NEUE ANLAGE”. 


Heute Sonntag ben 22. Mai : 


Grosses Concert _ 
dom Wuflt:Eorps des Franffurter Linien: Bataillons. 
Anfang 4 br, @ntre o ke. 

Dienstag den 24. Matt 
Concert 
voin Ganzen Mufitcorps des k. k. Öfterr. Infanterie: Megts. 
Harmonie - Saal. = 
Heute Sonntag den 22, Mvi 
Grosse Tanzbelustigung. 


Anfang 4 Uhr. 


© AFE)J ANSEN i in Bockenheim, 
"Mrosses Loncer! 


von der ne ie ven dee k. k. Öfterreich,. Earl 
use} —— Dirigenten Herrn F. m. 


logiſcher Garten. 


Montag den 23. Mat, Nachmittags 5 Uhr, 
(bei günftiger Witterung) 


ir CONCERT 


von der Harmonie - Capelle. 


Gattinger’s Salon. 


1325. Heute Sonntag aroße Zanzbeluftigung. Anfang 4 Ubr 


Eis im Centner und Pfund 


Gilberger, kl. Fiſcherg. 4. 


— 


Bolz ⸗Werſteigerung. 

In dem BolbkeinsForfte des dahieſigen Gtabtwaldes-follen- — = — 
Mittwoch ben 26. Mai | ı 
70 AÆlſtr. @ichenftümpfbol; EN; Fir. 
” Birken 

8600 Stück Eichenwellen, en 
1300  „ emifchte Bellen, - at a 

nnenwellen ni 


Öffentlich au die Meiftbietenten verfteigert werden und haben ſich die Kauf 
genannten Tage, Bormittand 8 Uhr, bay auf der Unterfteig einzuſinden 


Frankfurt t a. M., den 20. Mai 1864. 
| Dans: Berfteigerung. 
Samstag den 28. Mai, wie anea e Smrkine te a be 















Altengaffe neben einem Gaͤßchen gelerene, mit 


Lit. & Wo. 38 bezeichnete Baus 





Bffentlih an den Meiſtbietenden verfteigert. FH. Hartmann, Ausrufſch ! 
Sigarren-Berfteigerung. » U) 


Montag den 30. Mai 1864, Brrmittans 19, Ibe, were 
eine Partie abgelagerte Cigarren 


in dem Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlihd an den Meifibieteuben 
verfteigert. Ph. Hartmann, Ausrufſchreiber. 


Dienftag den 24. ds. Mts., Vormittags 8 lhr 
anfangend, werden im Pfand: und Leibhauſe zu 
Homburg v. d. Höhe die am 31. März 88. Jahres 
verfallenen Pfänder öffentlich an den Meiftbieten: 
den verfteigert. 


10:8 Die PfandhausBerwaltung. 


— — — — 


"IT Bon ber auf Gegen ſeitigkeit gegründeten, ſeit 1848 beflebenben 


Erfurter Hagelſchüden-Verſichernugs-Geſellſchaft 


Mt mir eine Generals Agentur übertragen und empfehle ich dieſelbe ben Herten Land⸗ 
wirtben zum Abſchluß von Verfiherungen mit dem Bemerken, dag unbedingt volle Ent. 
ſchãdigung garantirt wird. 

Statuten, Antragsformulare ıc ‚werben auf meinem Bureau, Goͤtheplatz Nr, 11, verabfolgt. 


I. Schlegel. 
= Nähmaschinen-Garne 


in allen Karben unb Gattungen u zu ben billigften Preiſen 


 W. Foucar, Fahrgassoe 100. 


Ausverkauf: 


er zurüchgesetzten Frühjahr- und 
Bommerstoffen [owie der neueſten erſchienenen 
Mleider- und Mantelstoffen, is: 


6/4 neue Gattune 16 und 17 Er., 6/4 gedruckte Pig & in fhönen Kleinen Deifins 18 u. 
20 tr., 6/4 Jaconet 12, 14 und 16 fr., Baröze von 6 fr. die Elle an, 6/4 Voll be 
Chebre und Chally 18, 20, 24 und 30 fr. pr. Staab, Ein ſchoͤnes praftifche —— 
md EC ommerfleid in braun und gränlich melirt, fo aut ale einfarbig, 8 Staab dop 
Breite zu fl. 8 das Kleid, €/4 Mohaire eine Bartie, 54 Er. der Staab, ſchwarze — 
in allen Qualitäten zu Kleider, eine große Partie zu billigen Preifen. 8/4 Mozambique 
mit Seide, ein elegantes Kleid, das Kleid fl. 7. 42 10/4 wollene Mantelftsffe fl. 1.36 
der Staab, Sommer-Ghales in arofer Auswahl fl. 2. 48. Große Partien Neſter 
zu herabgefepten Preifen für Nöde und Kinderfleiver paſſend. Abgepaßte Rocke, Shir⸗ 
ting und Sarfenet in guten Qualitäten, 12 fr. die Elle, empfiehlt 


A: Federtin, Neuekräme 11. 


Nenekräme 14, J. M. Kayser, 14 Nenekräme, 


empfiehlt in großer Auswahl 


geftichte u. gewebte Vorhänge 


in allen Breiten, 


u. Fischer-Schott, 


Heuckräme 4, 
empfiehlt sein Lager in’ 


Fruhjahrs⸗ und Sommerſtoffen, Chales ic. 


in grosser Auswahl zu den billigsten Preisen, 


Badehosen 3 
in befannter vorzügl. Qualität und fchönften Deffins febr billig bei. 


—7— O. Tippell zaenr., uBöR er Henmmbeäine, 













es ärztliches 

Neu R. bt Kräuter: ist ab : 

=; V. A uch u. eu — a I * 
—— 48; Conditor Romaoisaeo re 4; Gm 

en ; in Bockenheim bei 3. Fuchs; in 


EL P. Bers, 
Herstliches Atteft 


übe ben ei —* A Ft hen I Berlin, Göarlottenftraße Rs. 19, —* 


Den Dad ſchen Feine aus Pflanzenftoffen bereitet, welche theils 
theilß eine el und auflöfende Wirkung auf die ki des Magens u Dam 
fanals ausüben, habe ich im vielfachen Beziehung fehr bewährt gefunden. 
Im exfter Reihe find es Magenleiben, als Appetitmangel, Berfchleimung, Volle und 
—— in dem genannten Kraͤuter ⸗Liqueur ihre Hülfsmittel finden; in 
Bleiben, bie weit verbreiteten Haͤmorrhoidalzuſtaͤnde mit ihren fefunbären Grfdgeinungen, 
als habitueller Veibesverftopfung, Kolit, Blähungsbefchwerben, welche oft Stiche im Sreug und 
in der Bruft verurfachen, ferner Kopffeömerzen, unrubiger Schlaf, BVerftimmung des: Bemüths 
( Gyhpochonderie) =. Gegen alle biefe Lriden kann der Daubih'ſche KräutersBiqueur mit Rech 
al an ſehr kräftiges Hülfsmittel empfohlen werben. 
Berlin, ben 12, Februar 1862. (L.8.) Dr. Baumann, prafr, Arztic Neue Friedrichſtt. 28 
1417 Gin Gaffier gegen gute® Salate für ein Mode» umb Geibenwantenn« ef 
Schoͤne Rey tft, Gprachkenntnifje und ficheres raſches Arbeiten und gute Empfehlung 
unerlaͤßliche gung. Göhriftlie Offerten H F U beſorgt bie Ezped. 
Ye y * Steinfohlengefhäft wird ein zuverläffiger Mann gefucht; MA: Fre 
1417 em in Beide gepflochten empfiehlt in allen Größen zu billigen — 
Nicolaus Franz, Demplat 8 


Als Gefchäftslofal: 
iſt der 1. Stöd, Zeit 11, beftehend in 9 ineinandergehetiven Piecen an 
— Näh. im Lingerie-Raden. 1296 
Die Blattgold:Fabrit von 3. U. Barrentrapp be: 

idee ſich jest Sömmeringitraße 21. 

402 In der Schriftgießerei von J. H. Rühsaamen, Rednei- 
flraße 5, wird ein Junge gefucht. 

379 Gründlicger frangöfifcher Unterricht wird ertheilt von einem jungen —— in den 
Abendſtunden gegen billige Vergütung ; Seilerſtr. 11, Parterre. 

Mozambique, Barege, Mohair, Al- 
paccea, Glace in den neueften Farben. 1416 

F. W. Reinhard, Aeuckräme 6 und 8. 


408 Bergerſtr 11 (Hermes) ſind 2 Iqhöne Wohnungen von je 4 , Zimmer, Küche uf. ". 
nebſt allen Brauemlichkeiten und Gartenvergnügen zu vermiethen. 


1416 Girie gewandte Verkäuferin, welche der englifchen Sprache mächtig ift, —— 


dIrau Jafff Bötheplah 22, 


über bie Wölksef 














5" Beilage, Fanff Intell.-Blatt 2 120 Sonntag 22. Mai 1864, 


— ——— — — — — 


Rühl'ſcher Gefang- Verein. 


1416 Montag den 23. Mai, Abends 7 Uhr: Letzte Probe 
vor den Serien. Der Vorstand. 


— Bchützenhof Bornheini. 


Heute BE. ML 22, Mit: 1163 


Grosses Concert 


von ber Gapelle des k. pr. 4. rhein. Inf.-Megmts. No. BO, unter Leitung ihres Gapells 
meifter8 Herrin C. Voigt. 1201 
Anfang A Uhr. Entre 6 fr. J. Bau. 


Vereinigte Scndeubergifhe Tibliothet. — 


Behufs der jährlich vom 1.— 15. Juni flatıifindenden Revifton werben bie Ent⸗ 
leiher von Bochern aus ber vereinigten Sendenbergiihen Bibliothek hierdurch aufge— 
fordert, dieſelben bis zum 31. Mit in den Stunden zwiſchen 11 und 12 Uhr zurid» 


Er - Das Vibliothehariat. 
„‚Genierf e eiferne Kaflafchräante 
Größen und Formen, mit ben anetfannt vorzügligen Wuchftabenfhlöffen zu bez 


* Nahmalchinen, 


Ketten - und Steppſtich, nad ben meueften beſten Syſteinen, 
Copir⸗ und Stempelpreſſen, 
im Mafhinen- u, CommiſſionsGeſchäſt 
Eduard Wernigh, Bockenheimerstrasse 15; 


2, „Stankfurt-Hananer Eilenbahn, 


Es wird darauf aufmerkſam gemacht, daß bie auf Weiteres jeden Sonn. 


tag 2 Extra⸗Züge abgefertigt werden und zwar: 
A) von Frankfurt nah Hanau um 3 Uhr 20 Min. Nachm. und 


* von Hanau nach Frantjurt EU —— 
",. Der Direcior: Zeobel. ı 


u m Fr — augen natunorfenben Gefenihaft bleibt 
Die Direction, 





Schwarze Lyoner Taffete 


In allen Breiten zu Fabrikpreiſen Eei @d. Debler, Zeil 38. 
Eine Bartie Refte unterm Breife. 1361 


Avis für Damen. 
»aletots fowie Räder 


in Wolle und Seide nach den neuesten Farons 
zu besonders billigen Preisen empfiehlt 


us Kmil Hosenbaum, Iichfranenfiraße 6. 


Das Möbel-Lager 


von Hch. Molzahn, Nalurergasce 57139, 


bietet eine reiche Auswahl von Möbeln und Spiegeln von ven 
einfachſten bis zu den eleganteften Sorten und empflehlt ſich einem ver- 


ebrlihen Publitum hiermit unter Zuficherung aufmerkfamfter Bedienung. 
GSorfetten 


nach neueften Variſer Muftern von ben geringften bis au den feinften nad Maaß ange 
fertigt, auch wisd das Walken und Repariren berfelben ſchnell und Killig 5 
141 Eliſe Vogel geb. Geisler, Allerheiligena. 74, Ir Steck. 


Darmstädter Landstrasse, 
neue Straße neben dem Bahnhof, 2. Haus, wird der 1. Stod frei und 
kann in fürzefter Zeit wieder bezogen werden. Derfelbe enthält 5 Zims 
mer u. Kühe und wird mit 2 Manfarden, Keller und Holzraum fowie 
Aufenthalt im Garten an ftille Leute vermiethet. 404 

1417. Sin Auslaufer für ein Manufaktur und Seidenwaaren Geſchaͤft; nur ſolche, welde 
ut une —— wollen ſich meiden. Schriftliche Offerten unter A. B. beſorgt bie 








1417 Das Reueſte in Sommerbalsbinden, Shales ſowie eine gıope Auße 
wahl Blace:-, feidbene und SEommerhandſchuhe, Soden, Steh: und Um 
legkragen, Brurteinfäge empfiehlt zu ben billigften 3 en ae En R 
* w N j 
Hemben nah Maaß fowie Reparaturen werben in fürzefter Zeit ausyefähet. 
1417 @eäbte LingerierMafchinens Arbeiterinnen finden dauernde Beihäftigung Fei 
J. DR. Kahyſer, Reuelräne 14. 


— — — — 


1417 Ubrengläfer, al: Epinbel-, Eylinber» und Vatentgläſer werben billigft auf⸗ 


gepaßt bei R 
M. Brüuebaum os Ballen 
84 der Bornbeiner u. Jahrg. 


IJau veruietben. 
402 Gin möblirteß .. zu vermiethen 
an einen Herrn; Mainzerg. 80. 

> Seftänbige Peute finden Logis; Kreis 


4 "Um Müslserg ein Zimmer und Gas 
dinet, menatlich ober für biefen Summer mit 
ober ohne Möbel zu vermiethen ; Offenbacher 
Landſtraße No. 15—16. 


403 Ein freundliches — Zimmer, Mäheres 


zu Er blaue Sandy. 11, 
403 Gine möbßlixte beten an einen 
Herten zu vermiethen ; Fahrg. 98, Ir St. 

402 Freundliche mößlirte Simmer zu ver⸗ 
miethen und gig zu beziehen; Prediger⸗ 
firaße 7, Ir © 

402 Gin * möblirte8 Zimmer mit Aub⸗ 
—* nach der Langenſtraße iſt zu vermiethen, 

siteg. 58, Ir St. rechts. 

403. Zu vermiethen : eine Parterrewohnung 
von 5 Simmern mit allen AZubehörungen und 
Sartenvergnügen; Langefir. 36. 

403 * 18 iſt eine Wohnung zu 

vermiethen. 

403 An dem neuen Haufe, verlängerte Fin⸗ 
tenbofftraße, Süpfeite, zunächſt der Finkenhof⸗ 
ft Hochparterre und Ir St., auß je 

5 Zimmern x, Gartenvergnügen und allen 
Bequemlichteiten” beftehenb, zu vermietben und 
sie A beziehen; Näheres Vilbelerg. 11. 

Bu vermiethen : Gin ſchön möhlirtes 
— Bleichſtr. 3 in Bornheim. 

402 2Zimmer möblirt auch unmoͤblirt 

—— Naͤheres Haaſengaſſe im Laben 


— 2 — * unmöblirte Zimmer 
27 im Hofe. 

wa leiner eb ee 5 vom 
1. Zuli au * — Baden 
nebſt Gomp 

403 Ein u wZobliries Zimmer zu ver⸗ 
mieiben; Wollgr. 9, 3r St. 

403 Ein fi, Stüßchen zu vermietben, 
a we 11, zu erfr. im 2ten St. 

03 Ein Zimmer unmöblirt in fhönfter 
us vor dem Thore, ift an einen feinen Herrn 
bis vermieihen, Näheres beim. Zöllner bes 
er: Thores, 

—* Sin möblirte® Zimmer an einen Seren 
zu —— Schüppengafie 20, 2 Stock. 

404 möbliste® Zimmer je vermiethen ; 
a. — 20, 9: Eied. 


403 Ein anftänbiges branet üben ‚fair 
noch Theil an einem ſchoͤn moͤblirten Bimmer 
haben. Zu erfragen Zeil 49. 

1416 Näbft der Hauptwache eine neu Ser 
rn Wohnung von 4 Zimmern x. gany. 

ber getheilt am eime Eleine Kamille zu ver⸗ 
min. 

404 Zwei ineinandergehende Zimmer möbL, 
ober unmöblirt in einem Barten zu vermiethen; 

"1 i ft. — a 

N Ein n lirtes Zimmer 
= wi —— vermiethen; Werteligegeft, 

o. 

403 — 5 Ir Stod ift ein wößl. 
Bimmer zu vermieiben. 

403 Eine Schlafſtelle offen 38 
“08” Gine Mene frambiige 55 * 

e eun ohnu 
&tos, Geftehenb auß 2 Bimmern, Küche, Mans 
farbe, Keller u. ſ. mw. 1 de 4 vom 15. a 
Juni an zu vermiethen; Bendergaſſe 30, 
= * san gend en " 
vergnügen zuſammen ober einzeln zu ver⸗ 
miethen; Schaumainthor, S hc 4, 

1481 Deberweg 33 ber 1 ie 
aus 4 Zimmern — allen dm 
unb Gartenvergnü Näheres PBarterre, 
Dienfigern e uno Üuervieten. 

Ein Dann von bier, der in Mannfal: 
tur⸗Wa aren und im Wacken ſehr gewandt 
iſt, ſucht Stelle; zu erfragen ee 63., 

1414 &8 wird ein folive® M 
gut bürgerlich kochen kann und bie are 
—— aegen vn Lohn gefuht; Hanauer 

t 

402 Für ein Geſchaͤft wirb ein anftändigeß 
Mädchen geſucht, .. bie Ausgänge zu bes 
forgen bat; Näheres in 

401 u Bapfjunge = lefucht; Rothes 

401 Gin sehentlicdes Monatmäbdgen 
snht; Mainftr. 1 

Ein Haustnet geſucht; Gallus 
F — 7 — * —— — wirb gegen 
m ohn geſucht Allerheilgeng 

Gin Bapfjunge wird geſucht; Juden⸗ 
Nr 23, 

403 Gin Diener, ber ſehr gut empfohlen 
werben fann und aud eine gute * 
ſchreibt, ſucht * als — 
laufer; in d. Sp. 


— weleh zu aller Wrhet 408 Eingeb 
ze if, fowle ein 9 — re * ; Alter, —— na ker ve 
ig, fi * re & rg No. 18 — or jr a 


3 Gin Dausmäbchen wirb gefucht ; Frieb · 


a 

b 17. 

403 Gin Bapfjung gefuht; 
8 


e 47. 

Sin Madchen, das gut bürgerlich lochen 
ehe —— eine Stelle bei einer, Ted Herr» 
ſchaft erfragen im Rieſen erheiligeng. 

108 | @ine gute Röchin, die längere 
argen in ‚einem L Diente war, wird 
uten Bd gefucht; Ober: 
welnan ear der Weiberfirage, 
chparterre. 

402 Ein Mädchen, welches bürgerlich kochen 
ann und fih auch eiwas Hausarbeit unter 
giebt, Sucht eine Stelle; Paulsplag 19, 

402 


Friebberger: 


Gin Hausmäbden wird geſucht; 
geonharbsthor 29. 
402 Gin Zapfjung wirb geſucht; Leon⸗ 
harbsther 29, 


402 Gin Pu Hausmäbchen foglei 
gefuht, Hochſtr. 38. 

403 Ein gewanbter 33unge geſucht gegen 
güten Lohn; Wilbelerftr. 3 

402 Ein braves —— Maͤdchen, 
welches bürgerlich kochen und alle Haubarbeit 
gruͤndlich verſteht, ſucht eine paſſende Stelle 
als Haubmaͤdchen oder Mädchen allein; zu er» 
fragen große Bodenheimerg. 2 im Hof. 

402 Gin Mädchen, das bürgerlich kochen 
kann und bie Hausarbeit verfteht, wird gefucht 
bei Tofortigem Gintritt; Kabrg. 38, Ir St 

1417 1 auch 2 gut empfohlene Hausfnechte 
werben gefucht; zu erfr, auf b. Exp 

1417 Gin Bader, der womöglich ſchon in 
einem Manufacturiwaarengefrhäft gearbeitet hat, 
findet gegen guten * Beſchäftigung; Näs 
heres in d. Exp. d. 

1416 Ein Dekade wird in das Speer 
zeigefchäft Vilbelerſtroße 38 geſucht. 

1418 Gin srbentlicher Hausburfhe kann 
glei eintreten; großer Kornmarkt 18. 

403 88 wirb eine Köchin, welche felbſtſtaͤndig 
+» foden kann und ein Haukmaͤdchen gefucht; 
Pfingftmelde 25. 

403 Gin geringes Mädchen, welches Liebe 
gu Rindern bat, wirb geſucht; Meifengafle 11, 


Hr Stk, 


Feier ae u an a *8 
e 


J 
403 u gewanbtes Ir. 
eine Stelle als ſolches oder in ein et 
zum Nähen; Zimmerweg 9a, -ı 
404 Eine Wittwe in — le 
che im Haushalt gti, m Bel 
—— ab * in ——— 
arbeiten exfahren ucht eine 
Haubhaͤltetin ober Me Tonpier: Bar 
Stelle ind Bab, 


— — 
Patent⸗Portland⸗ :Gement 
von Bobins K Co. in —* 
in Tonnen * ca. 2 RR e 

1326 


401 ** rn ‚bie. Maas 40 k, 
zapft Seinrich Wagner, Ai | 
401 Ein Mädchen, meldes im Außgatniren, 
Kleidermahen, Mäntel: und Mantilenmadhen 
tüchtig tft, wirb für immer zu engagiren giren geſucht. 
401 Aepfelwein darf Job. . bt, Sasfım vo 
haufen, Wallftraße 3. 
1401 Friſche Kochbutter a 30 tes 
berger Zwetichen zu —* * türliſche u. 9— ı 
10 fr. pr. Pf. im 1/, Gtr. billiger, entoͤlte 
Gacaopulver, fo wie alle ——— auß 
ber Fabrif der Herren Wittelopf u. Gemp,. in 
Braunfhweig, Achte italienifge Macaroni A 
22 kr.,beutfhe 14 fr. pr. Pf., alles. im beſter 
Dualität, — 
eter Allendorf 
gr. Bodenheimergafje 19, 
1406 "baa Eis pfund⸗ und — 
weiſe; Allerheiligengaſſe 76. 
389 Cigarren⸗Ausverkauf, Si 
zu aufergewößnlichen billigen Preifen de 
E. Momberger, Alerheitigen Fr 2 
400 Aepfelwein wirb ve verzapft ger 
Jean Schenk, Dppenbei k 
Hohes Eis, Steinwe 


10 Bo. 12 Er, © * 18 fr 
pre. 1 
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Ben 007 — 
6'° Beilage, Franlf. Intell.-Blatt 2.120, Sonntag 22.. Mai 1864. 
Wirthschafts-Uebernahıne. 


Einem verhrlichen Publikum mache ich hierburd) bie ergebene A zeige, daß ich bie 


* BR * Baner ſchen Selfenkeller 


&s wirb mein eifrigſtes Beſtreben fein, meinen werihen @äften bei aufmerkfamer 

Site id 8 in ————— * —& 3 u Preifen vorzufeßen und 
unter dieſer Zufiherung um recht zahfreithen Beſuch 

—* Andreas Spengler. 


Goldner Adier in Bornheim. 


Heute Sonntan den 22. Mai: Große Tauzbelufligung. — "Anfang 4 Uhr. 
Garlenwirthschaft, ausgezeichnetes Zagerbier. 


Luthers Gartenwirtnschaft. 


Montag den 28. Mai: 
Hbend:linterbaltung. — Unfana 8 Uhr. — Entid 6 Er, 


Ä Bad Boden bei Aſchaſſenburg. 
Gastwiıth ©. Kolb zur „Krone“ 


empfiehlt fih mit gut möblirten Zimmern ſowie Speifen und, Betränfen unter 338 
zung: prompter und billiner Bedienung in ber Nähe vom Kurſaal. 


g Dauer fcher Felſenkeller. 


Sonntag den 22 Mai 


Großes Concert der Gefellfchaft Germania aus Wien 
unter Mitwirkung des. Gomiferd Helmftätt. 

' a Fr Ube. — Entre 6 Er. 

8 Uhr: „Fun Erlanger ger Hof, 


Gartenwirthfchaft im 1 im Erlanger Hof. 


VBorzügliche® Bod- urb Lagerbier fowie heute Sonntag zum Seühktid 
frifge Münaner Bockwürſte. 


Gefchäfts-Gröffnung. 


Einem geehrten Publiklie mache ich hierdurch bie ergebene Anzeige, daß ich mie an Sie 
figem Plage. als 
Juwelier und Goldarbeilter 
etablitt Habe und bitte um geneigten recht zahlreichen Zuſpruch unter DVerfiherung reellfter Be- 
decauns. Alle vorlommenden Reparaturen werden aufs Beſte beſorgt. 
Carl Schiller, 
gr. Bodenbeimerftr. 15, im Haufe des Hrn, J Ginbigler, 


“ Bock-Bier im großen Speider. 


— — —— — — — — — 


"388 Meitränter-@flen; ei L Walther mu | neu Rothhofs, 9, 

















„108 Gin tActiäig Aut wib fofori 


„au — 


404 Gine Armee 
in — ‚Stille Wat ui 
efte empfohlen a Fucst zum 1. 
du el, zu erfragen Bo denheimer * 
aße 
"in &n ſeht gut rnit, urkbgen 
ienſt; Fahrgoſſe 48, Ir 
* Ein Maͤdch * eine ftille Haukhaltung 
zu 1 Rinde geſucht; edbergergaſſe 38, 21 St. 


» 
' 897 = = 


ARE Chic ſqönet Knete mit — 
nächſt ver Zeil iſt an eine anſtäͤndigt Dame 
ober Herrn mit oder ohne Möbel, mlt Öber 
obne Bedienung zu vermiethen; N Ex⸗ 
i peditions d. * latt⸗5. 

404. Ein freundliches moͤblirtes Jimmer ii 
zu verm gie; Steingafle 17, Ir Gtod. 

404. Ein folider Mann finbet Schlafſtelle; 
gr. Eſchenheimerſtraße 68, Ir Stock. 

404. Zu vermiethen: ein Garten mit Aufent ⸗ 
— Näh. Breitegaſſe 32. f 

. Eine Beine Wohnung an ſtille Leute” 


nebft zu — Vogelsgeſanggaſſe 7. 


* — 35. 404 Gin Iqhönes Zimmer zu v mi 
a Reine 906 Er Fr. Fr Be ‚o" = is; gt. Sirfier. 19, 1: &. 
ee Garten mıt ee zu 


Etod, beſtehend auß 5 ** 
Danſarden und 2 Kellern, vom 18. Juli an⸗ 
derweitig zu vermiethen; jehen von 
10 bis1 Ahr; au erfra, ji arterre. 

493 — Hatbe 20 ſind 2 freund⸗ 

en a n, enthaltend 4 — 

—— nelſt u 
bebör u — zu ver — ***— 
Naͤh. Falkengaſſe 3, 2 ah 

885 Geenheimer Sand aße 19 zwei 
Bimmer mit Gärtenvergrügen für ben 
Sommer u vrrmiethen. 

Solide Arbeiter koͤnnen ge befom: 
men; Gelnhäufergaffe 10, 2: € 

405 Fiſcherfeidſtraße 16 3 po 3. Gtod 

von -& Zimmern . x. gu bermie 

105 Gin moͤbl. Zimmer zu "Dermiethen; 
ag —AA — 31, 2r Stock. 

in Laden mit Inventar iſt zu ver⸗ 
— Naͤh. Ezpedition. 

406 Zwei freundliche Manſarden an ſolide 
Frauenziumer zu 5 u. 6 fl. per Monat zu vet 
miethen ; Altgaſſe 40, Barterre, 

404 Gin freunblich unmöblirte8 immer an 
einen Bern; un 13, Hinterhaus linls. 

404 Ein 16 ön möblirteß —8 an einen 
Herrn; — aſſe 1, im 2. EStock 

404 Zwei ſchoͤn ineinander; —— moöblirte 
Zimmer ſind zu xermiethen; Sintende abe 8. 

1418 —ã— 18° {tt eine Wohnung 
tin 8. Ste, beſtehend aus 3 Zimmern 20, zu 
vermiethen. 


404 Gh Gärten. mit Aufenthali bhaͤutchen 
und 18 Obſtbaͤumen * zu vermiethen ober zu 
— Saalgafje 23 

04 1 — J mößlirte Zimmer auch ald 
Bine ge beruttethen 
———— 14, ebenes Erbe, 


vermiet 113, Ir Stöd. 

— 9, n& f bem Bo 
Seimerthor, der 2. Gtod; Näßeres 

404 In einer Sauptftr 


aße, nabe am 


‚2 in lebhafter Geichäftslage ift ein Naben 


Sabenftube und Gewölbe mit oder 
Wohnung zu vermiethen, bis 1. Zuli zu 
beziehen ; — Brönnerftraße 11, Ir St. 

404 In Bornheim in ben erften "Häufern 
if eine Wohnung, beftehend in 3. Ziumtern, 
Küche, Keller und Bodenkammer für den f 
Preis & fl. 160 am ftilfe Leute zu vermiet 
Näheres Expedilion. 

405 Vier heizbare Zimmer nebft Gabinet 
unmöbliet mit fchöner großer Veranda, Keller⸗ 
abtheilung nebft Gartenverguügen finb an 1 
ober 2 Herrn zu verm,; Eſchenheimer Anlage 8. 

405 Gin Zimmer zu vermiethen mit über 
ohne Möbel; Mainzer — 72. — 
Citronengaͤßchen 17, 2r Stock. 

304 1—2 Zimmer ohne Moͤbel zu ver⸗ 
mietßen ;. Saalgaffe 18, Ir Stock. 


Detanutna en. 

404 Mittwoch wirbe verloren: ein se 
monra’e, enthaltend einen Bultfgläffel, 
einen gold. Uhrſchlüſſel, —* aze, 
einen gold Ring, ein 
und 2 Rotipzettel, Gegen gute "Belohnung 
abzugeben Hochſtraße 53, im 2 Stod. 

405 Verloren Rothhofftraße oder 17% 

open ein heller Umhaͤngkragen. Um 

Rüdgate wird gebeten Paulsgaſſe 2. 

404 Ein Heiner Ichwargieibener Kinder 
Paletot ift Dienstag im Walde !verloren 





En Fr in ee enbaufen, zn 


. 


| „Znu perntethet: © — 
Herrſchafts Wohnung, Mainzer Sandftrafe 46, Vlittersborſplah gegenübet 


Warterre 5 Birimer, 2 Salons, Glas-Veranda, Küche Speiſekammer, 2VWianſarb⸗Zinmer, 


Reler x. 


Erſter Etod 5 Zimmer, 1 Salon, großer Balcon, Kühe, Speifefammer, 2 nfärb 
Zitnmer, Keller ıc. fowie Gattenvergnügen zufammen ober getheilt, ‚Gins m. Ausfahrt. 
— —— — — —ñ — — — — — — — — — — — — — — — — 


1410 


Urinolines 


werben nad Mach angefertigt, auch Waſchen und Mepariren billig beforgt bei 


— * 


der 


ME. Schloss, Fahrgaffe 4, nächſt der Brue ⸗ 


— — — — 


verkaufen: 


403. 11; Morgen ſchattiger Garten mit großem Haus, ganz nabe 
Stadt, in feht frequenter Straße, zu einem Penſionat oder feinen 


Wirthſchaft fehr geeignet, zu verfanfen. | 
In exſter Gefchäftelage ein Haus; desgleichen ein Haus mit beveu: 


tenden. Räumlichkeiten, Einfahrt, Hof 2. in fehr guter La 


ge. 


Sartenhäufer in allen Lagen, wobei 2, weldhe freie Wohnung er⸗ 


geben. 


nn nn — — — —— — — — — 


408 1 Mecaniterlehrling wird geſuct; Altgaffe 12. 


Bu verfaufen. 

394 Gine fhöne Labeneinrichtung, beftehend 
in Glabregalen, ift zu verkaufen. Näheres auf 
der Expedition. 

893 Gin Partie 10 Fuß lange Fußtafeln; 
Subenmauer 16. 

1800 neue wie nebrauchte geaichte Halb- 
mäas- und Schoppenflafhen, 1600 Bor: 
benugflafchen fl. u. gr. ſowie 6000 Cham—⸗ 
pa — fl. u. ar., 1000 Champagner⸗ 
und Weinprobe flaͤſchchen getheilt oder zu⸗ 

minen; Kirch, Breltegaſſe 7. 

‚#02: Ein. gr. Ahliriger Kleiderſchrank; 
Eſchenheimer Anlage 8. 
403 Gin großer Kochherd, 
Wirth ober Dekonomen getanet, {ft zu ver⸗ 
min; . Kornmarft 3 in lie 

3 ft und Grüpe iſt täzli ab» 
zugeben. Naͤh. Exped. 

403 Bu verkaufen ein neuer, noch roher 
Birtoria Wagen; Lebersgaſſe 15 in Born- 


m, 
401 Mainſtraße 14, Boulles Möbel, Tif 
ae * 


rt einen 


1418 Gin tanıtener T ein 
59 — A 


— 


Simeons, Neuerothhofſtraße 6. 


de — —⸗ 
— — 





Dienfigefnpe und Anerbie 
404 Dienftmädchen jeder Art 
finden fogleichfebr gute Stellen 
Durch Wilh. Hofmann, Tries 
tifchegaffe 6. 

4104 68 wird ein anſtäͤndiges Stuben⸗ 
mädchen gefucht, db. Wilh. Hofmann, 
Zrierifchegafle 6. ze 

- Ein Hausburſche gefucht; Zimmeriveg 


No. 3a. 

404 Ein Mädchen das gut bürgerlich kochen 
fann, bie Hausarbeit gründlich, verfieht, wird 
ſofort gefucht, Grünerweg 15, Parterre. 

1414 Ein ſolides Mädchen, das 
gut bürgerlich Fochen Fann und die 
Sausarbeit verfteht, gegen guten Lohn 
geſucht; Hanauer Kandftr. 10, Ir St. 

404 Gin Yaufburfche wird zu einem Bäder 
gefucht; Graubengaſſe 16. 

404 Gin gewandter Bapfjunge gefucht ; 
Haaſengaſſe 7. 

405 Gine tüchtige Näherin wird gegen güte 
Bezahlung gefuht; Diaıft 30, im Laden. 

405 Gin junger Dann ber gute Zeugnifie 
at, ſucht eine Stelle als Auslaufer; zu erfr, 
Gelnhaͤuſergaſſe 13, Parterre. 





Krifhe Meſſ. Drangen u. Eitronen, 
feinfte. Gothaer Würfte empfiehlt 
J. W. Fuchs, am Röwerberg 36. 
1416 Bruch: Macaronti, pr. Pfo. 15 Fr. 
engl. Gtergemit#:Nudel bei 
J. W. Fuchs, arı Nömerbera 36. 
1316 Vorzfigl. gebr. Zava:Kaffee, pr. 
Pfd. 44, 46 und 48 fr, Gbocolade und 
Gacao in bekannter Güfe. 
0: FR Fuchs, am Roͤmerberg. 
i416 Mit Sarbinen im Pidles in Fäßchen 
von ca. — Brutto mit ca. 200 Stüd 
Sardinen a-Fäpchen 1 Thlr. 10 Sgr. em- 
‚wir md beſtens und weıden Be— 
—* en aufs prompteſte unter Nachnahme 
pr. Gifensaßn ausaeführt. 
Ranenbura a Elbe, im Mai 1864, 
£ +. C. Stuben Gr Gobn. 
1416 Rein mb kräftig fchmedenbe 
rs Zava-Kaffee 
zu 44 und 
. 


— dd 


48 fr. das Pfd, bei 
B. Glod, &d ber Altgafie- 


Bordeaur Pflaumen, 
‚und; Bunberger Zweiſchen, getrocknete 
Ken und Mirabellen bei 1418 

"1448 Drangen und Eitronen; kiſten⸗, 

hundert · und (ftirdiveife bei - 

Rorph Genf, Shnwraafe 65. 

.. &aeaopulver - 
and der Fabrik der Herren Eebruder Wald» 

Bauer in Stuttgart habe wieder eine friſche 

Sendung erhalten. 

1. Mo Eruſt, Schnurgafle 65- 


ud „ı6 


——— —— 
404 Feinfte Weſtphaͤl. 
Be ar 6 und Gothaer Ger: 
vela würfte in jeder beliebigen Groͤße, ger. 
— frijche Oranaen und Citronen 

M. Ruf, Gallengafie, 


Sonnenberg. = 


Schinken, Haub. Schiff 


1418 Wetten ger. Rheinlachs, nette 
Sardines,. vorzügl. Gothaer Würfte, 
&s er \ —— und ſaftige 

weizer e, Oraugen. 
— | > Sartorio._ 

43 Im Pu und Lingerie, tlichtige Ar- 
Beiterinnen ſuchen Beihäffigung ‚im Haus. 
Beil 49. nn an un mn nn 
oe ey —— nn im 

mnibus von mn rankfurt 
oder tom Bock nheimerihor auf & Hoch 
ſtraße ein gold. Medaillon mit Bild ver 
foren. Der redliche Finder wird gebeten, 
es gegen ı gute Be’o’nung Hochſtraße 38 
BEmGBeR 0 — 

403. Beräußerte: Aal, Nbeinlachs, 
Bratbäringe. Mennangen uud, Died 
ährige Sardines & Vhuile, ara 
burger Rauchfleifch, ger. &sio en, 
Gervelat- und Bungeniuutit Dpi “4 

Adolph Schröder, 
ER. Ejwenbeimerftraße. 45. 

405 Verloren: ein Medaillen mit Portrait, 
bem Finder & fl. Belohnung; HOochſtraße 47, 
Parterre. ws: 


405 Den 1. Feiertag wurbe von bem 
Hanauer Bahnhof über die Seller» und 
Vilhelerft-aße ein Peiner Knaben⸗ Paletot 
verloren ; gegen gute Belohnung tn d. Engel" 
Apotheke abangeben. — 

405 Gin mit ledernen R:emdhen zuge⸗ 
ſchnalltes Arbeitstäfchchen, enthaltend eine 
weiße Stideret, ift am 18. auf dem Forſt⸗ 
haufe licgen geblieben, Der Finder wirb 
aebiten, —* gegen eine Belohnung von 
fl. 2 Ketienhof weg 1, Parterre, abzugeben. 

402 Ein Clabier (Giraffe) zu 48 fl.; 
Hananer Landſtr. 9. s i 


— DE — 
1388 Bekannt machnug _ 
er 

in Ladung liegenden Ran er: 

Schiffer Beer —* nach Milten ni 
ſchlu 26. Mai. * 

Schiffer Toblas Schmelz nah Wertheim; 
Labeſchluß den 25. Deal. 

iffer Thomas Lenz. nad 





burg 

und ben Stäbten Del Diernsins: Die 
ſchluß ten 27. Mai. re 

Di ee a. M. den 21. Mai 1864. 

ie Schifffahrts-Commitiien 


* 


7 Beilage, draut. Iutell»Biatt AZ 120, Gonntag 22. Mai 1864. 
Cafe Germania. 5 


Wegen baulier Veränderung bleibt dasjelbe von Montag den 23. an auf kurze 
Beit geichlofien. 


Glace- und sonst. Leder-Handschahe 


von den billigsten bis zu den feinsten, in befanuter Güte, find 
flets vorräthig in dem Commiffiong:Rager von ; 1416 
E. F. Helltler, 
große Gallusſtraße 2, Parterre. 
= rl Ai FE NT ERHEBT ee. 
; Geldhäfls-Eroftuung. 


Bei ber Eröffnung meinck Geſchäfts Halte ich mih für alle in mein Fach ſchlagende 
Arbeiten empfohlen und übernehme fortwährend Möbel zum „abziehen und poliren. 
P. Wülde, Schreiner. 
Breitegafte 21. 


Friedrich Farrenschon, 


| Neuckräme 5, Ir Stock 
empfiehlt fein Lager in Näh-, Stid-, Häfel-, Strid-, Seide-, Terneaurs, Caflor- 
ih: und Stauchenwolle, engl. Stridwolle, hamb. Eiderwolle, Rodwolle 
tramin, Stidmufter, Chenilles, Perlen, engl. Stridbaummwolle und Nähgarnr. 
Eitremadura, Vieognia, Stid- und HäfelBaummwolle, Schnur, Befapliken, 





Kordel, Nadeln ze. en gros et en detail zu billigft geftellten Preijen. ‚ 
z Leinene Unterhosen 


Herzen von fl. 1. 36 fr. an, in ſtarkem Salbleinen & fl. 1. 24 fr, für Damen in Chir 
ting mit Epige befegt zu fl. 1. 36 &.; Semden für Herren u. Damen von ben f 
a‘ a zu ben gewöhnlichen ftarfen Arbeilshemden von Halbleinen zu fl. 1. 18 Mr. 
und r 
) / / ®& 1») 7, 
1 . YKk ip» —2 Nachf ——— — 


Tannene Holzkohlen, 


in jedem Ouanium am Ste'nfohlenslager, Langeſtraße 19. 


rankfurter Kunst u. Juduſtrie⸗Ausſtellung. 
' 4414 Das GentralsBüreau der Frankfurter Kunft» und Induſtrie Ausftellung befinbet ſich 
im Saalbau im iten Stod, Eingang, neue Schlefingeraaffe und it mit Ausnahme des Sonn⸗ 
tages von 10—12 Uhr Morgens und von 5—6 Uhr Abends geöffnet. Das Eomite, 
403 Kranzöfifcher Unterricht, große Sanbgaffe 1, Ir St. 


— — — — —— 


Chem. Handihuhwardere. Hz Se 











Todes-Anzeig® 
Verwandten und Freunden wibmen hiermit bie [chmerzliche Unzeige, —* uns 
fere geliebte — Groß⸗, Schwieger⸗ und Urgreßmutter 
Frau Jett⸗ Schames, geb. Oppenheim, 
geſtern Mittag nach kurzem Krankenlager in ihrem 87. Lebensjahre zu einem fanfs 
ten befferen Leben fanft eniſchlafen ift. 
Die trauernden Sinterbliebenen, 
Die Beerdigung findet Etatt: Montag den 23. Mai, Morgens halb 8 Uhr, 
vom Sterbehaufe, Kabra ıfle 50. 


Todes-Anzeige 
Berwandten und Freunden wibmen wir hiermit bie er Unzeige von dem 
geftern erfolgten Hinfcheiden ber 
Fräulein Maria Runigunde Jawand. 
Die trauernden Sinterbliebenen, 
Die — findet Statt: Dienstag den 24. Mai, Morgens halb 9 Uhr, 
vom Sterbehaufe, Sandweg 46. 





305 In einer Stadt am Rhein wird eine Ladengebfufin in eine Porzellans und 
Spezrreibandlung gefucht, melche Ihon in einem ähnlichen Geſchéft ſervirte. Adreſſe zu 
erfrasen bei ®, F. Koch jun, Salıhrufftraße 4. 


405 Zu kaufen wırd geſucht ein Haus uva 3 bis 4 Zımmeru wıt etwas Warte" 
vor dem Allerhriligentbor. Näberes Exped. 


405 Einige Maͤochhen, welche im Kleidermachen geübt find, finden Beſchäftigung; 
Stelzeug. 17, Ir Stod. 


405 weadchen konnen Das Nleidermaden arümblich erle erlernen. n. Fahrg. | 80, 2r 80, A Stod. 


Himbeeren-Syru) 
bei MH. Mettenheimer, Markt 38. 


Ganz dünne Unterjacken 


a ige Jahreszeit empfehle in Baummolle, Wolle und Xsicognia fehr bill 
” u —1— C. — Rabf., ar. —— 7. 


is Unter bem Derfonat ber Frankfurter artee Wien@männer Bnfale _ 
Central · Bureau, Stiftſtrahe 8 — befinden ſich mehrere zuderläffige Rranfenwärter 
und beträgt beren Tage laut Tarif per Tag 1 fl. 12 fr., per Nacht 1 fl. 30 kr.; bei Tängerer 
Dauer der Krankheit für Tag und Nacht vnfammen 2 “_ 


—— — — — — — — 


404 Rabe vor bem Eſchenheimerthot iſt ein. Töne” Sftädiges” Wohnhaus mit Garten ohne 
Dermittlung preiswärbig zu verkaufen. 
434 ine einzelne, ältere Dame fucht eine Wohnung im gefunber Sage, Beitefenb in 
2 — Desmen, Küche und Manfarbe; Hochrarterre ober 2r St. Gefällige Offerten nebft Preit 
, bittet man alte Meoinzerftr. 73 abzugeben. 
403 Untergeichneter wird nächften Montag ben 23. b. M. mit einer großen Aukwehl 
* Gartenſtühlen, Tiſchen und Baͤnken bei Gaſtwirth Wüſt, Bendergaſſe 43 dahier ein 
un ſich tem reſp. Publicum beſtens; B. Baͤuſcher, Stußlfabrifant aus Langenſ 
3 Ein Alavier ik Sig gu_vermiethen, Quginslend 12, Ir ©t. 
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Frankfurter Aumftverein. 


Neu ausgeftellte Runftwerfe. 

Anton Hanih in Wien: gr Lanobathſee, Mi terlandſchaft. — P. Körke in Mün« 
en: Die nefahrbete Rofe. — Hugo Kauffmann in Gıonberg, Genrebilt. — Nabert in 
Däffeldorf: Der Willenfee. — Georg Hoppe in Frankfurt a. M.: Etridende Kinder. 
Von temfelben: Portrait. — v. Riedbintilerin Etuttgort: I2 Koblzeiänungen, Bandf Landſchaften. 


Heu au⸗sg elite Ute Gegenftände 


im en el'ſchen KRunftinftitut. 
Yauarellgdemälde: Dad A, roͤm iſche Ric ton Eduard Steinle uud Peter Beder, 
Onpsakgüffe ber von Schlagintweit'jchen Sammlung etbrograpLifcher Köpfe aus Indien 
und Hochaſien. 


Stadt New=-Vork, Schnurgaſſe 47. 


Aeſtauration zu jeter Tageszeit, billige Weine, antg in Glaͤſerr, freund« 
pibe und billige Zimmer, 408 


406 Privat Kehranfialt. Unterricht in allen zum Erlernen und Vetrieb ber 


Handlung nöttinen Kenntniſſen; b-fonder8 Echönfchreiben Kurzrechnen und dopp. Buchführung 
erteilt =. Müller, Kaufm. u. geprüfter Lehrer, Fahrgaſſe 16. 


F' Derren u. Damen Unterricht t:; bepp. u. einf. Buchführung, faufer, u. bärgl. Ned: 
nen, Gonto-Gorrenten, Gorrefponbenz, Schoͤn· Rechtſchreiben ꝛc. L. Scholl, Römerbg. 9. 


Aßs Gin Oarten von ca. 3/, Morgen, mit it trefflichen. Obftforten und einem .. 
Pavillon verſehen für den figen P eis von fl. 8000 zu verfaufen Morfi, Schlefingerg. 2 


1418 Haus mit Hof, Laden und geräumiger Werkitätte im Preife von ca. fl. 18,000 gu 
verkaufen. Morft, Schlefingeraofie 2. 


406 Von heute an ift meine Garten: Bel Sa eröffnet 
%. E. Nagel, gr Hiriägraben 19. 


8 ich für Shderden ‚ten jeder Ar und Beſatz auf Kleider 
ei nung en werbin fchön und billig ausgeführt; Töngesgaſſe 43 
im Saten an ber Gde ber Aa 


— — — — — — 


—44 In ein Seidenwaarengefchäft wird ein Commis und Cehrling gefucht. 


704 In ein ESpebittonsgefhäft wird ein Commis und Lehrling gefucht. 


404 4 Schloflergelellen, welche auf Gaffafhränten ge geübt find, werden für auswärts gefucht. 


Näh. Altgaſſe 12. ee j 
3u kaufen gefucht: u 
405 Ein mittelgroßes Haus für ein oder zwer fl Familien zu bewohnen mit 1/, Morgen 
Barten, in lebhafter Lage öftlich vor ber Stadt Habe ich zu kaufen im Auftrag. Seultheiß, 
— 28. 
Lehrlin * En fofortigen Gintritt in ein Hiefiges Juweliere und Gofbgefhäft ; 
Rah. gr. — —— 5. 


— —— ⸗ 































— — — 


—— — — 

Sonntaa den 22. Mai: Gaſtdarſtellung bes Hrn. Hrabanek 54. Hofoperntheater 
in Wien. Der Troubadour. Große Oper in 4 Atten von S. Cammarauo. Moftt 
von 3 Verdi. Erof von Luna: Hr. Hrabanek. Abonnement:Vorftellung No. 159. 

orgen Montag den 33. Wal: Damenfrieg. % Alte in 3 Aften, nach bem 
—* m en des Scribe von Offers, Hierauf: Das Schwert des Ramoliet. 
1 Alt von ®. ‚zu Buttlig, Abonnement-WVorftellung 160. 
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Berantwortliher Redacteur und Berleger J. G. Hol zwart. — Drud von’. P. Streng in Branffurt a, R. 
Hierbei eine Ertrabeilage: Frankfurter Nachrichten. 


NV? 120. 6. 1804. : ArdHolzwail 


1 1079) 
— 


CIE „mE EEE — —“ 


Ssutelligenz-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt.. 


verbunden mit dem Amtöblett, Organ ber hieflgen Staatsbehbrden, 
und ben Fraulfurter Nachrichten als Ggtrabeilage. 






"  (Gppedition: am Geifpföciden, Sqhlachthausgaſſe 91.) 


‚A 121 Dieustag den 24 Mai 1864. 













Kbonnementöpreis fürs halbe Jahr 3A. 30 fr. Käglige Aufgabe auber Montant 
: Hrhder hai a Red 6 kr. Fr wo 8 ® ea Belle. ’ 


rss ang — — — 
Ueberblick der Sedgnits im Gebiete der politifchen 
und materiellen Intereſſen. 

Srankfurt, 24. Mai (Zur Handelsfrage). Die fortbauernde Weigerung 
mehrerer Bollvereinsregierungen, fi auf Grundlage der preußifchen —— welche 
bie Annahme bes Handelsveritazes mit Frankreich in ſich ſchiteßen, an ben Beratbungen 
ber Bollvereindconferenz zu betheiligen, hat es nothwendig gemacht, bie Verhältniffe der⸗ 

tgen Bollvereindftaaten ins Auge zu faffen und zu regeln, welche in bem neu zu con⸗ 
tutrenden Bollverein verbleiben wollen, wenngleich fie durch das Ausfcheiden bazm'fchen- 
—— Staaten von dem Gebiet deſſelben getrennt würben. Dieß gilt namentlich von 
Baden, welches äftlıh von würtembergifchem, nördlich von bayeriſchem und großherzoglech 
heſſiſchem Gebiet umgrängt wird, während es durch feine Lage am Rheim und Bobenfee 
wie durch feine ganzen inneren Verhaͤltniſſe auf möglihft freien Hand elsverkehr ange: 
wieſen if. Dazu mt, daß es in feinem füblichen Theil auf einer langen Strede mit 
gofenyelern ——— welches ja, als preußiſcher Landestheil, ſelbſtoerſtaͤndlich in 
bisherigen Zollſyſtem verbleibt. Es haben daher zwiſchen Preußen und Baden 
Verhandlungen 38 um —— welche beſondere Reaulirungen für bie 
Stellung Badens in neuen Zollverbande und für deſſen Betheiligung an den Be- 
Immungen des frangöflfchen Handelsvertrags zu treffen fein möchten, und e& ift bierliber 

Ginigung auch bereitö erreicht. Ebenſo kann die Nachricht, daß mit Sachſen ein 
Geparatvertrag über beffen Verbleiben im Zollverein ſchon abgefchloffen iſt, als vollkommen 
authentifch beftätigt werben. Mit Kurheſſen wirb über den Unſchluß noch verhandelt. 
Diejenigen Regierungen, welche fi von ben ſchwebenden Verhandlungen fern halten, alfo 
Bayern, Würtemberg, Darmftabt, Raffau und Hannover — denn auch letzteres hat bis 
jest feine zurüdgaltende Stellung noch nicht aufgegeben — werben fpäter nur unter ben 
einmal ag Sr Bebingungen dem neuen Verein beitreten können. Ob die Zurüd- 
bleibenden baburch in eine günſtigere Lage kommen im Fall ihres fpäteren Beitritts zu 
yon vollendeten Ganzen, von deſſen Witconftruirung fie. ſelbſt ſich auszuſchließen be- 
teben, over ob ihre Lage und ihre finanziellen, gewerblichen und commerciellen Bebürf: 
niffe die Bildung eines Zollvereins unter ſich allein ihnen geftatten werben, das zu 
überlegen ift ihre eigene- e 





Belanutmahungen 


Gefchäfts-Eri Gröffnung. 
h — Publilum mache ich hierdurch bie ergebene Anzeige, daß ich mid an w 
gem 
Juwelier und Goldarbeiter 

etablirt Habe und bitte um geneigten recht zahlrelchen Zuſpruch umter Verſicherung reellſter Be⸗ 

dienung. Alle vorkommenden Reparaturen werben aufs Beſte 7% 
Carl Schiller, 

gr. Bodenheimerſtr. 15, Im Haufe des Hm. J. 


Bad Soden. 


406 Oberhalb des Kurhauſes, auf der Neuenhainer Höhe, dnen Au 
find möblirte Bimmer, ſowie im len ‚eine —— * ebft- Rh 8 mel 
billiaſt au vermiethen. 
1417: Feldflaſchen in Weide gepflochten emp * in allen Größen zu billigen Preifen 
colaus Franz, Domplap 8. _ 
13955 8 0 en ur Wohnungen & 4 Zimmer, Küche, 2 Mahfarben 
und Keller nebft —* — zu 
NB. Daſelbſt gene auch Känmlidtäiten 8 "Werkfiätten ober Magazin zu vermiethen. 
1330 (in 75 Speicher (ca. 67UOL]) — 
aud können noch Gewolbe ober Stallungen bazu gegeben werben. Näheres bei bem 
Eigenthämer Lonis Marburg, Langeftcahe 38. | 


Himbeeren«Syi 
bei - H. Metten mr Martt 28. 
BL — Eu * ſoforligen Eintritt in ein hieſiges Juwelier⸗ uud Golbgefchäft ; 
Abgepaßte ſchwere 4/4 breite Brellyandtüder, 

das Dutzend fl 6. 30; Saalgaſſe 6, Ar Stod, | 

403 Weomaöfifcher Unterricht, große Sandgafje 1, Bt St. 

4.14 Nahe vor dem Eihengeimerthor ift ein fhönes 3flödiges | Wohnhaus mit —— ohne 
Vermittlung preiswärbig zu verkaufen. 
49% Cine einzelne, ältere Dame Tut eine Wohnung in gefunber 


2 Zimmern, Küche und Manfarbe; KHochparterre ober 2r St. Gefällige Sfr * 2 

angabe, bittet man alte Mainzerſtr. 73 abzugeben, 

1416 Drabtletten von 10-180 Gtr. Tragkraft gebe in Beltebi 

Billigften Preifen ab. — Die bünnen ur er auch * Geſpannkeiten fe zu *** 

b. Oblen lager jun., alte Maingerg -24. 

406 Gin Junger a, an er 3 J hren in hiefigen_@eld;äften beſch 

tft, ſucht eine Rolortatrftlle in einem Banl- et ober Gngroßgefäft = 

Blape. Befte Referenzen zur Seite, Briefe sub K. M. € Exped. 


406 Gefucht ein u —A— von von 9 bis 19 Sim 


mern. Dfferten © bjugebeu bei der @ 
er 














1417 











Pantoffel "BE... 


för * und Herrn, in Sammt, Leder, Zeug, Midi, Saffian, gute Dunlifät 


141 MM. Schloss, Fahrgaffe 4, nächſt der Brück. 
1419 ——** und Bekannten, ſowie einer verehrlichen gr —— ne 
exgebene Anzeige ‚ daß ih von heute ab die Wirthſchaft im Pocal bes 
Sipf auf dem Rlapperfelb auf eigenen Namen führen, Bier, Aepfelwein ee ı. 
Fa in befter Qualität zu liefern bemüht fein werde und einem recht —E Be⸗ 


entgegenſehe. 
KRatharine Schäfer Wie., geb. Scauermann. 
1a Gute Shlofier Arden dauernde Veichäftigung bei Kranz Fried, Yubelıs 
srauer 27 

— 71419 Rabe am Friedbergertfor iR eim menes, ‚maffive®, breiffädiges Wohnhau⸗ 
(jeder Stock 5 Zimmer ꝛc) nebſt Garten preismürbig zu verkaufen. Zu ar bei 
fr. Reber, Bornbeimer Halbe 18. 

1419 Gebrauchtes Schretopult, Perſpeckw⸗ und Generalsfarte von Deutfhland 
werben gekauft. Naͤh. Gxved. 

"408, Die Wollen- uud Seidenwaſcherei und Reinigen ber Kleden aus allen.-Stof” 
fen. empfehle ich hiermit dem verehrligen Publifum. Prompte und ſchnelle Bebienung 
wirb at Ernft Sand. Nömerberg 9. 

9 50—55000 fl. werben als — Inſatz auf ein in der Stadt neugebautes Haus 

N Offerten poste restante M 3 

1419 In der een tes Herrn Joſ. Wertheim werben tlichfige 
Dreher und befonbers Zleinmechaniker gegen guten Cohn bauernd zu befchäftigen gefucht. 

Auch werden mehrere Lehrlinge für die Ladir» und mechaniſche ORertfatt angenommen, 

—— „Reihstrone* im Mittelbau. 








2ouid Ochs Werkführer, 


108 Zum Krottuen (Bohnen) * 7 oden ewpfiehlt ſich ein Wann ber für die 
—— ber Arbeit garantirt, auch alle Farbe anlegen kann. Derſelbe gibt * Ver⸗ 
— auch Anweiſung im Bohnen. Näh. im Laden gr. Sandg. 3. 


Für eimen älteren Herrn wird ein möblirtes, Bene Dimmer, — 
ober 1. * baldigſt zu miethen geſucht. Offerten @. 8. Exped. 


Lokal-Veränderung. 


408 Mein Beihäftslocal, beftehend in Möbel und Be:tung, befindet fi jet hin⸗ 


term Laͤmmchen Ro.6. 
| Se”eorg Baus, 
pe "Gin Sattlerlehrling wirb geſucht; Weißnblerg. 29. gs 
108 _ Eine Remife wird geiußt; NWeipablerg. 29. 
Dantfagung. 
404 Allen dreunde⸗ und —— weine een unvergeßlichen Tochter 
na er 
zu ihrer Tepten Nubeftätte Br dat, unfern innigften tiefnefühlten Dank. 
Die trauernden @ltern. ı 


e trau 
u zu zum Weißnähen, welde —— A werben, geſucht; Breite 


Bu vermiethen. 

1319 In dem neuerbauten Haufe, Berg. 
weg (Sandiorg), find Wohnungen d 4 Zims 
wer und Zubehdr Billia zu vermiethen, 

1319 Möblirte Zimmer zu vermie 

; Zaunuöplag 6. 

1886 Eine Manfarbwohnung für ein einzel» 
ned anftändige® Frauenzimmer zu fl. 100; 
Sellerſtraße 2, im Gartenbauß. 

1 An der Promenade eine fdhöne 
Wohnung im dritten Sted —— ron 
— regel Por F ae 
2 Kammern ne ubehör. Zı erfragen 
Seilerſtraße 27. 8 * 

1378 Eck der Tönges⸗ und Safen- 
gaſſe der A. Stock als Wohnun 
oder Seſchäftslokal vom 1. Zul 
ab; Mäberes bei F. B. Auffarth. 

1319 @in Gefchäftsloeal zu ver 
miethen; Näheres Buchaaffe 3 im Laden. 

1411 Nabe om Ullerbeiligenihor find 
ungen von 5 Zimmern, 2 Manfarten 
u. |. w. im Hochparterre und 1. Stod zu 
vermiethen. 

[an ee —— * im 2. Etod 
an 1 oder 2 fol erren zu vermiethen. 
Näheres Bleidenſtraße 20. 

890 Goͤtheplatz 11 ein freundlicher Qaben 
in ee h 

39 onny wird zu kaufen gefucht, 
Näheres Gallusſtr. 3, Ir Gt. 

- 1403 Gin kleines Haus von 9 Aimmern 
und Yubehör mit Gartenvergnügen, Ausſicht 
nach ber Promenabe, ift an eine file Familie 
—* vermiethen; Naͤheres Bleichſtr. 10, 


397 Eine Gartenwohnung, 4 Zimmer nebft 
Zubehör, ift zu vermiethen; Deberweg 35. 

399 Kleine Hochſtraße Nr. 10 der zweite 
Stock, beftehenb aus 5 Zimmern, Küche, 2 
Manfarden und 2 Kellern, vom 15. Juli an: 
berweitig zu vermiethben; anzuſehen von 
10 bis 1 Ubr; au eıfragen Barterre, 

493 Bornheimer Haide 20 find 2 freund: 
liche Wohnungen, enthaltend 4 Zimmer, 
Kühe, 2 Manſardezimmer nebft allem Zu⸗ 
bebör und Gartenvergnüzen zu vermiethen; 
Naͤh. Falkengafle 8, 2r Siod. 

404. Eine Beine Wohnung an flille Leute 
zu vermiethen ; Vogelsgeſanggaſſe 7. 

404° ſchön ineinanbergehende möblirte 
Zinmex finb zu. vermiethen; Finlenhofſtraße 8. 


0 > ‚a 


405 Bier heizbare Zlmmer nebſt Gabinel 
unmöblirt mit fhöner großer "Veranda, Keller 
abtHeilung nebft Gartenvergnügen find an 1 
ober 2 Herrn au verm.; Gfchenheimer Anlage 8, 

403 Hochſtraße 59, nähft dem Bodens 
Heimerthor, ber 2. Stock; Nähere Parterte. 

404. Zu vermiethen: ein Garten mit Aufent« 
balthäuschen. Naͤh. Breitegaſſe 32. 

1418 Weißablergaffe 18 ift eine Wohnung 
im 3, Stod, beftehend aus 3 Zunmern x. zu 
vermiethen. 

1322 Grünefirafe 6 find 2 Barterre 
Zimmer nebft Bartenvergnügen für ben Som⸗ 

ermi 


mer zu v en. 

1336 Uhlandſtraße 10 find Parterre, 1. 2. 
Stod, beftehend aus 5 Zimmern, Küche, zwei 
Manfarben, Keller nebft Gartenvergnügen zu 
vermiethen. 

400 Ein ſchönes Zuumer mit freier Aus- 
fit nad dem Taunus ift Bräneburgweg 24 
im 2. Stod zu vermiethen 

1319. Eine neu bergerichtete Woh⸗ 
uung von A — und Za bebör 
im Garten ; Mainzer Laudſtraße 44, 

1392 Eine Wohnung im 2. Stod, 4 
Bimmer, Küchen, Kammer und Keller; 
Schäfergafle 6. 

1413 Freundliche Zimmer mit 
Garten find zu vermietben; Ober: 
mainanlage 2, Ed der Ditendfirafe. 

399 ESchillerplag 12 ift bie H'lfte def 
2. Stocks, enthält nach der Straße zu 3 Sims 
mer, nad bem Hofe 4 Zimmer, Küche x, zu 
vermiethen. Mäb. im Raben. 

Mainzer Chauſſee 13, GE der Weſerſtraße, 
it eine elegante fehr bequeme Wohnung im 
Varterre enthaltend 6 Zimmer, Küche, . 
ftube nebft zwei heizbaren und einer wicht heiz⸗ 
baren Wanjarbe x. fowie Garten zu vermie 
then. Auf Verlangen kann auch fpäter Stallun 
unb Memife dazu abgegeben werben. Näberel 
Niedenau 9. 132} 


1413 @ine ſchöne Parterre⸗Woh⸗ 
nung von A großen Scene 2 
Maufarden nebit Zubehör u. Gar⸗ 
ten er vermietben; Grüneburg: 
we — 

1 Eine freundlihe Wohnung tm 2. 
Stod, 5 Zimmer nebft Zubehör u. Gartenver⸗ 
gnügen {ft billig au vermiethen; Schhpenmweg 
= — Eck der Pfingſlweide. Näheres nebenan 


Beilage, Frantſ. Intell.-Btatt AR 121, Dienstag 24. Mai 1864. 
ee ee ne - 
— Lyoner Tafete 


in allen Breiten zu Fabrifpreifen bei Ed. Debler, Zeil Ba 
Eine Partie Refte unterm Preife. 


um Bereinigte Sendenbergifche Bibliothek. 


Behufs ber jährlich wom 1. — 15. Junt fatifindenden Reviſion werben die Ent« 
leiher von Büchern aus der verdinigten Senckenbergiſchen Bibllothek hierdurch aufge: 
—— dieſelben bis zum 31. Mat in den Stunden: zwiſchen 11 und 12 Uhr zurk 


zuli efern., 
Das Bibliothekariat. 


Expedition ar „Hellungs« Annoncen 


Schillerplatz 3. 


Cafe zum Hecht. 


1415 Freunden und Gönnern hiermit die Höflide Anzeige, daß bie neuen vorzlge 
lihen Pariſer Billards jrpt aufgeftcllt find. 


Taͤglich verfähtedene Er 8 efrorenes ſowie vorzügliches Culmbacher 
Glas 


mb ibinger Bier im 
bei-Lager 








Das WM 


Bon Hch. Molzahn, \ainergasse 5759, 
bietet eine reiche Auswahl von Möbeln und Spiegelu von den 
einfachften bis zu den eleganteften Sorten und empfiehlt ſich einem ver- 


ehrlien Publikum hierm hiermit unter Zuſicherung aufmerkſamſter Bedienung. 
Apotheker Bergmann’s Eispommade, 


bekannt, die Haare zu kraͤuſeln, fowie deren Anptatien und Grgrauen zu verhindern, 
* t pr, FI zu 18, 27 und 36 fr. 
| M. Beer, Beil 9. 





SS 
Leinwand.-Versteigerung 
Dienstag den 24. Mai, Vormittags 10 Uhr, fol 
eine Partie Leinenwaaren, 


beftebenb in % 
30 ganze und halbe Stüde */, Bielefelder Leinen, 

20 Dugend irländifche Tafchentücher, 
3  „..Ihwere Gebildhandtücher und 
» _ Tiichtücher und Servietten 
unter Garantie für Mein:Leinen | 

weife in dem Vergentungslofale gegenbaare Bezahlung öffentlich an ben Meiftbieten« 
en verfteigert werben. Ph. Sartmann, Ausrufichreiber. 


Versteigerungs-Anzeilge. 

N N ittagd 2 ‚ werben 
Dienstag den 21. Mai d. v. ’ pe OR —— 
Mobiltargegenftände, als: 1 Kommode, 2 Spiegel, Schildereien, 2 Tiſche, 8 Stüßle, 
1 Bettlabe, 1 Kleiderſchrank, Bettung, Frauenkleider, Weißzeun, Küchenmöbel und Ge 
ſchirr, 23 Bücher, 1 Regen» unb 1 Sonnenfchirm, 1 eiferner Ofen mit Rohr 


in dem BVergantungszimmer gegen baare Zahlung dffentlih an ben Meiftbietenben ver⸗ 
fteigert. Ph. Hartmann, Ausruffhreiber. 


- Mapeiten-Versteigerung 


Mittwo den 25. Mai, Bormittagd 10 Uhr, werben 
eine Partie meiftens Glanz»Tapeten mit Bordüren 


in dem Bergantungsdzimmer gegen gleich baare Zahlung Öffentlih an ben Meiftbietenden 
verfteigert. SB. Hartmann, Ausruffchreiber. 


= Verſteigerungs⸗Anzeige. R 
Donnerftan den 26. Mai 


von Vrents, Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr, im 1. Stod der Behauſun 
gr. Bockenbeimergafie SO, verſchiedene Mobikiargegenftände in Mahagoni und 
andern Soljarten, als: 1 Gaufeufe, 6 Stühle u. 2 Seffel im reicher Bildhauerarbeit 
und Seide, bedgl. Barniturgn in Plüfc- und andern Stoffen, Gomfolen mit Marmorplatten, 
1 Ausziehtifch für 36 Perſonen, vwerfchiebene große Spiegel in Golbs und Mahagoni » Rahmen, 
verfchiedene vergolbete Bronze. Uhren, Chirandols, Lüftre® mit 12, 18 u. 24 Aermen, Gpiels 
tifche, Kaunitz Kommoden, Sqreibtlſqhe, Bettſtellen mit Eprungfedern und Roßhaarmairahen, 
Waſchtiſche mit Marmor, desgl. Nachttiſche, Kleiderſchraͤnke, Vorhänge, Portieren, Teppiche, 
1 gr. Stiegenläufer, Küchengeräthſchaften, feine Tafeltücher mit Servietten, werthvolle Kupfer ⸗ 
ſtiche und Delbilder, ſowie ſonſtige Möbel und Nippgegenſtände, 1 Biano, 
egen baare Bezahlung öffentlich an dem Meiſtbietenden berſteigert. Mittwoch ben 
35. Mai, Morgens von 10 Uhr bis Nachmittags 5 Uhr können befagte Gegenftänbe ans 
gefehen werben. PH. Hartmann, Ausruffchreiber. 


40 lintizte Hefte 1 fl. 6 Er,, pr. Dupend 20 Er, 2. 9, Miebling, Allerheiligeng, 40. 





Verfteigerungs-Benachrichtigung. 
Donnerstag den 26. Mini, Srmittene 9 ine, mer 


Mobiliar: Begentände, als: 1 Secretär, Kleidergeftelle, Leder⸗ und Robrflühle, 1 Stöffes 
let, 1 Sefſel mit Damaftüberzug, nußb. Bettladın, Kinderbettladen, 1 Bult und Brick: 
gefach, Damaftvorhänge, diverſe Epiegel, Bilderrahmen, 1 Schwarwälter Uhr, 1 gros 
Ber Zimmertippich, Porzellan und Glas, 4 plattirte Weinkühler, Lüfter, 1 Parlie Tapes 
ten ꝛc in dem DVergantungszimmer Öffentlich gegen baare Zahlung an den Meiftbieten« 
ben verfteigert. Ph. Hartmann, Ausruffhreiber. 


Berfteigerungs Benachrichtigung. 


\ JVormittags 9 Uhr, werden in Statt 
reitag den 27. Mai, amtd Auftraa bie zum Brühl'ſchen Nach⸗ 
laß gehörigen Mobiliargenenftände, ald: 1 Sopha, 2 Pleiterfärinte, 1 Zulegtiſch, 
1 nußbaumene Kommode, 6 Stühle, 3 Bettladen, 1 Küchenjchrant, Weißzeug, Kraucn- 
Kleidung und Weißgeröth, Bettung, Porzellan, Zinn, Kupfer, Kiften, Wahnen ıc., 
fodanı in Fiecalats Auftrag: | 
a) 1 Kannpee, I Kommode, 3 Stühle, 1 runder Tifh, 1 Küchenſchrank mit Auf⸗ 
- .. faß, 12 zinnerne Teller, 2 
b) 1 nußb. Kanapee, 1 nußb. Kommote, 1 Kleiderſchrank, Ente 
e) 1 Eecretär, 1 viersdiger Tiſch, 1 Pfeilerfträntihen, 1 Spiegel, 1 Penbule, 
d) 1 Rifte mit Spielwaaren, Krk 
e) 1 Kanopee, 1 Tiſch, 6 Stühle, 1 Waſchtiſch, 1 Kommode, 1 Schranf, 1 Spiegel, 
f) 1 Secretär, 1 Ranapee, 3 Stüble, 1 Spienel, Küchenſchrank 
In dem Vergantungszimmer gegen baare Zahlung öffentlich an ben Meiftbietenben verfteigert. 
Ph. Sartmann, Ausrufichreiber. 


ar VBerfteigerungs: Anzeige. | 


it d 37 Mai Nachmittags 2 Uhr, werben in 
rei a en rt Benäßheit Stadtamts Auftrag bie 
zum Kern'ſchen Nachlaß gehörigen MobiltarsGegenftände, als: 1 Rommote, 1 Betilabe, 
1 Küchenſchrank, 1 Kleiderſchrank, 5 Stühle, 2 Spiegel, Bettung, Leinen und Weißzes 
ıäth, Frauenkleidung, Porzellan und Glas, Zinn, eiferne® Geſchitr, 1 Pfandfchein und 
fonftiges Fahrniß, ſodann 

in Fitcalats Auftrag: 
3 1 Ranaper, 6 Stühle, 1 Seſſel, 
b) 1 Sanaper, 1 runder Tiſch, 1 Epiegel in Golbrahmen, 1 Pfeilerſchränkchen, 

e) 1 Kancper, 6 Stbhle, 4 Tiſche, 4 Spiegel, 

d) 1 Bierpunpe, 

e) 1 Gaung, 1 Kommode, 1 Kanapee, 6 Stühle, 1 Stanbuhr, — 

1 Fr 1 Schrauk, 1 runder Tiſch, 4 Schildereien, 

g) 1 Ber 
in bem Vergantungslocale gegen baare Zablung Lffentlih an dem Meiftbietenten vers 
fteigert. Pb. Hartmann, Ausrufſchreiber. 


399 Eine anftändige Dame ober ein anftändizer Herr fann bei einer anflänbigen 
Familie für längere Zeit Logis und DBeblenung nah Lmfländen auch Peföftigung zu 
einem angemefjenen Preife erbalten. Näheres unter U. D. Exoed. 


» 41319 Bu billiger und rafhefter Ausführung von —— — 
trägen aller Art empfiehlt ih Wilhelm I chler, gr. Bodenheimerftr. 


zuge 


Berfteigerungs: Benachrichtigung. 
N werben auf freiwillige® Anſteben nad 
Montag den 30. Mai ftebende Mobiliar enter als: 
Pectirſchb. un Me 1 Radıftugl, 6 polute Stühle, 34 Hutfidde, 2 naht. Berrlaben, 
2. bergl. Kommoden, 3 tann. und eich. Tiſche, 1 eichener zweitbüriger Kleideciäprant, 
‘4 Feiner Schrank, 1 nußb. runder Tiſch, 1 Spleltiſch, In:B6, Kommote, 1 Anidt, 
Regalen, 1 Nachtuhr, Glas, 1 Bogelbede, diverfe Kaͤfige, 1 Ausziehtiſch mit 8 Einlagen 
in dem „Bergantungetmmer gegen baare Bezablung Öffentlih an ben Meiftbieteriben 
verfteigert b. Hartmann, Ausrufſchreiber 


u Bänfer mit großen Söfen 
Habe neuerdings zu verkaufen rotirt, ebenfo 
= Gartenhäufer 
in nähfler Umgebung ber — ſowie 3 
Wohnungen 
in jeder Groͤße und Lage in — ıfter Auswahl ſteis nachgewieſen werben durch 
1340 Julius Info, Götheplotz 22, beeidigter Seuſal. 
1396 Zum Alleinbewohnen ist im Trutz zu- 
nächst der Promenade ein Haus mit S Zimmern 
und Zubehör, nebst :/, Morgen Garten preiswür- 
thig zu vermiethen. Näh. bei 
S. Wohl, beeid. Seuſal, Zeil 45. 


Corſetten 


nach neueſten Nariſer Muſtern von ben geringſten bis au ben feinſten nad Maaß ange 
ertigt auch wird das Walken und Repariren berfelben fchnell und billig Beforgt. 
life Vogel geb. Geisler, Alerbeiligena. 74, 2r Sted, 


1417 Gin Auslaufer für ein Manufalturs und Seibenwaaren Gefchäft ; nur ſolche, welche 
t —* werben, wollen fi me den. Scniftlihe Offerten unter 1. 2. beforgt bie 
. db. Blätter. 


804 Getragene SerrenPleider werben angefauft bei @. Strand, Boruheimerftr. 17, 
re@te Seite, im Raben. Beftellungen durch bie durch die Stadtpoſt werben pünktlih ausgeführi. 


Fenerfeite Caflafchränt nte und Gartenftüble 


von Schmiedeeiſen empfiehlt in Auswahl 


h. Gillmeister, Altgaſſe 7. 


Local«»Veränderung. 
40 Meine lithographiſche Anftalt und Druckerei befindet fih nunmeht 


ömergasse 6. Conr. Haas. 


— — — — — — — —— — — — — — — — 
1400 In meiner Druckerei ſind einige Lehrlingsſtellen zu beſetzen. 
Gar! Anatz. 


7100 Als Geihäftslocal ſucht man 2 Bimmer, Barterre oder 1, Stod, Offerten 


® 6 in ber Gxped. abzugeben, 











2! Beilage, Ftaulf. Intell.»Blatt 2 121. Dienstag 24. Mai 1864. 
— —— —— en ———————— ———————————— 


auf alle Serren: und Damen-Mode-Aournale, 
onnement Unternattunasblätter humscifiigen und beieh- 
renden Inhalls ſowie auf elle namhaften Journale und 
Beitfchriften in deutſcher, franzöſiſcher und enalifcher Sprache. — Proben gratis. 
Bufendungen fiel in’3 Haus. 
Franz Benjamin Auffarth, 
Ede der Tönges- ınd Hafengafle. 


Ausverkauf bon Spiben. 


Die noch vorhandenen Waaren werden ganz billig 


abgegeben. u 
;=E. Coustoi, Beil 91. 


Schluß des Gefchäftes Ende Zuni. 


1390 
| Bekanntmachung. 

Zum Behufe der vorzunehmenden Hinschätzung für die 
Jahre 1864, 1865 und 1866 werden diejenigen Steuerpflich- 
tigen der israelitifchen Gemeinde, welche Beränvderungen binfichtlich ihres 
ftenerbaren Berinögens anzumelven haben, andurd aufgefordert, ihre des— 
fallfige Deklarationen nach ven hierüber auf ver Gemeindeftube, in den 
Vormittagsftunden von 9 bis 12 Uhr, zu empfangenden Formulare vom 
2. Mai an bis zum 31. Moia. ce, um fo gewiffer bei unterzeichneter 
Stelle einzureichen, als von Denjenigen, welche bis zum Ablauf biefer 
Anmeldungsfrift feine Deklarationen abgegeben haben, angenommen wird, 
daß fie ihre bisherige Einfchägung beibehalten und ihrem beftehenden 
Umfange nach der Reviſion und Approbation unterwerfen wollen. 

Frankfurt a. M., den 29, April 1864. * 

Der vorſtand der israelitiſchen Gemeinde. 


: Die Mobel-Sabrik 
von Fritz Eck, y. Hirihgraben 14. 


unterhält ein vollſtändiges Rager gut gearbeiteter Möbel, Betten und 
Spiegel aller Art, fowohl in reihen Garnituren, als auch zum gewöhn« 
lichen Gebrauche. Uebernahme ganzer Einrichtungen. 

- 14417 Gin Gaffier gegen gute® Salate für ein Modes und Seldenwaaren-Geſcha 
Schöne Handſchrift, Sprachkenntniſſe und ſicheres rafches Arbeiten und gute Empfehlung find 
unirlaͤßliche Bedingung. Schrifiliche Offerten H % W beforgt bie Gxped. 


Buchene Holzkohlen 


befle Sorte, zum Pügeln, Söthen ete., 
find zu fl. 2 yr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 
2 N. Armbrüster, 
1319 Kriebbergerftraße 16. 
Cacaopulver entölt und die übrigen Chocoladeſorten der 
Herren Gehr. Waldbaur in Stuttgart find, wie bereit# feit 


11 Jahren, ftets in der rühmlichft befannten vortrefflichen Dualität 3 
haben bei 11 


Wiün. von Arand, gr. Bookenheimergasse 23. 


Zocal:- Beränderung. 
1410 Mein Gefchäfts:Local befindet fi von heute an Zeil 45, 
der Poſt gegenüber. Aliberl Schönhard, Uhrmacher. 


An⸗ und Verkauf von Staatspapieren 
jeder Art, unter Zuficherung reeller Bedienung, im Banuk— 
und Werchfelgefchäft von 
1353 ©. A. Comberger, Neuekräme 9, im Börfengebäude, 1r&t. 


1418 Feiner frifch gemablener Stufatur Gyps ſſt billigft zu haben umd 
auch auf Beftellung frei ınd Haus geliefert bei 


Andr. Meyer, Bilbelergafie 25, neben dem „Dielbof*. 


Alizarin⸗Tinte 
befte copirfaͤhige Qualitat von Auguſt Leonhardi zu den bekannten Preiſen bei 
1331 Wilh. v. Arame, gr. Bocenheimergafle 23. 


1354 Mein Bureau befindet fich von beute at 
Zeil 45, der Poſt gegenüber. 


8. Wohl, beeidigter Senfal. 


39T Leichte angefangene Straminarbeit zum Mitnehmen in Bäder empfiehlt zu ben 


allerbilligften Preifen 
F. 9. Marz Wine, Töngesgaffe 50. 


1338 Yu vermiefben: Friedberger Anlage eine elegante Wohnung im 1. Stod 
5 geräumige Bimmer, Küche mit Gas- und Waſſerleitung, Wanfarde und Kammer, 
Gartenantheil nebft allen Bequemlichkeiten, aleich zu bexteben; au erfr. Seilerſtraße 27. 


Silbermünen-Samınlun 


hi dem G t . Mi. i 
+3 En Site em Gewicht verkauft bei J. MI. Schm —* 


405 Gin Schreiner⸗Lehrling wird geſucht; Mainfrape 3. 


Leichte Sommerstoffe, 


als: 
44 @nze Champbery, einfarbig und carrirt, 
; Florentine Barege, — 


Grenadine laine, eiufarbig, 
214 eg einfarbig, geftreift nnd carrirt, 
10/4 Mohair Mozambique, einfarbig, 
„ “&renadine verkitabte, einfarbig und carrirt, 


fomwie: 
6/4 Franz. Jaconet in Fleinen Deifins, 
u „ Organdie, älet und lisse, 
" P Percales und Brillantines, 
etc., eic., etc. 


in guten Qualitäten und reicher Auswahl empfiehlt zu den 
billigsten Preisen 


z — L. Dietz, Romerberg. 


Auneueften, der Mode entfprechen: 
açons. Age zuempfehlen 


„so en 
BR J 7, für Sommer-Toilette, von den billig- 


ften bis zu den feinflen Sorten. 


* —— —7— 

aß.aangefertigt, ſowie das Waſchen 
—A nee derfelben auf’3 re 
e 


Reiſekoffer. 
1307 Mein reichhaltiges Lager in Damen- und Herren Koffern, Taſchen ꝛc. halte ih 
au den billiaften Preiſen auf's Beſte empfohlen, 
Ebr. Mebeöberger, Satt!er, Hafenn. 10. 
—_NB Auch werben Koffer vermietet und Reparaturen fhn Il und bilaft ausgefübrt.. 


Gefrorenes in Porlionen, 


ſteib — in der Conditorei von L. Schilling, 
Alerheitigengaffe 76, nächft ber Zeil. 


— Anfangs Juni find in den von ber gemeinnüßigen Baugefellfchaft neben bem Offen» 
bacher Bahnhof erbauten neuen Häufern wieder Wohnungen mit Garten zu vermiethen. Dies 
felben find j’de für fi abgeſchloſſen und enthalten 4 Zimmer, Gabinet, Küche, Boden, Keller 
und fonftige Bequemlichkeiten und mehrere auch Werkſtellen Ginficht iann taͤglich genommen 
werben und nähere — ertheilen Herr Julius Ehum, Langeſtraße 10 und Verwalter 
€. W. Wunderlich, Klappergaſſe 21. 


1847 Teppichvorlagen in allen @rößen bei Yacob Vöhr, Kopmartı 19. 








ur 4 JJ 


* 
Blon en mit u. ohne Aermel in Mull 
. a 
9 u. Battist, Saalg. 6, 2r St. 

399 Tabtige Schloffer finden dauernde Befhärttaung Ef. Eichenheimergaffe 50. 

399 GBenbte Dfenieper, Werkſtelle- und Schwarz Arckeiter finden dauernde Beihhl 
tigung bei G. 3. Hoffmann Sohn, Stififtraße 14. 

1409 Der Ecluf des antropologifchen Mufeums wird wegen täglich ſich fleigen- 
dem Befiche auf weitere 8 Tage verlängert, Mittwoch und Samstag Nachmittag au 
ſchließl der Damerb:fut. 


‚Sintauf 
von rohen Häuten und Fellen jeder Art im Por- 
zellanhotfe. 1409 
1150 Das Kochbuch von Wilhelmine Hübrig (1018 Recepte) tft gut gebuns 
den zu I fl. 12 fr. und 1 fl. zu Gaben in der Bäxer’ihen Buchhandlung, Domplap. ; 
1252 Gppsfiguren jiid fteis bei mir vorrätb'g; aud werden alle Repararuten 
fowie Aufträge zum Bronyiren übernommen, V. Henrich, Saalgaffe 16. 


— — —— — 


1331 Gewebte und genähte Gorfetten von 1 fl. 36 fr. an, Mädchen- 
und Kinder:Corfetten, Mechaniten, Corſett Kordel ꝛe. bei 
E. Bed, Neuefräme 19. 
1331 Kabrif:Lager von DecimalWaagen bei J. A. Baumann, Bridenftraße 
23 in Sahfenbiufen. Tragkraft in Gentnern 1: fl. 12, 2: fl. 15, 3: fl. 17, 4: fl, 21, 
6: fl. 23, 6: fl. 26 bis 100 Centnern. Für Nichtigkeit wird garantirt. 
1331 Borıellan. Steinaut und Bladwaaren werben telittet: Snnfenanfie 18. 


8 Thmal und breitrefige vom 
:Urinolimess kn anne P. Meiheeck, Shnurt. 20 


echter Portiand:Gement bejte Qualität und billiaft bei 
©. Wissenhach, Zeil 8. 


1331 Bu vermietben: PBarterremohnurg von 5 Zimmern, 1 Zimmer nebft 
Kammer im Kaleſtock, abgeſchloſſenem Bodenraum und allen fonftigen Bequemlichkeiten 
RRertenhofweg 5. 

1331 Alle Urten gebranchter Möbel, Betten, Hofbaarmatragen 


sc. werden gekauft und aut bezahlt ; Einhornplatz, Eck der Kloftergafie 69. 


1150 @ingelne Bücher, Bibliotbeten, Wiufifalien Fauft fortwäb 
rend zu den höchſten Preifen 
N 8. Schwelm, Haſengaſſe 11, Ed bes Grabens. 


Morgenbauben von 18 Er. au 
bis au ben feinften in reiher Auswahl bei Louis Rau, Bleidenſtraße 9. 1201 
1825 Wlte Möbel und Wetten merben au haben reilen nefanft: ar. Konrrmartt s. 

40) Gute Sarten:Erte kann unentgeldlih abgeholt werden im Hedir ſchs⸗Gäßchen 
zu Sach ſeuhauſen am Kirchhof. 
3°6 Ein juuger Mann, der ia Botterie- und Promeſſengeſchäft ſelbſtſtaändig arbeis 
ten kcun, wird gefukt. Offerten unter ©. G. Exped. 

406 Gin braver Zunge kann bie Schreinerei erlernen; Bimmerweg a, 
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mit und shne Peinwanbeinlage, fowie mit eingelegter Epirale von. 1/"—1'/2" Liiweite zu 
Gas: und WBafferleitungen, für Gartenfprigen, zum WUbfüllen von Bier 


und Wein. ıc. | Fra 
Ferner: Gummdi-Hlatten in allen Dimenfionen empfiehlt, nebft allen einſchlagenden 


Semifehen und teintfäien Mahrifaten 
A. Weil, 
Töngesgaſſe Ho. 31. 


Gummi- und GuttaPerha-Waaren-Handlung. 
desteppfte, Pique-, weisse und farbige 
wollene Betidecken empfiehlt zu billigen 
Preisen | Ä 
ZH. S. Lorie Yadfolger, 
Nenekräme, dem Braunfels gegenüber, 


| Gartenwirtbfcbafts:-Eröffunng 


tm Geluhäuſer Brauhaus, wozu ergebe.ft e nmladet 
®. Gngelbardt. 


— 409 - - Ts u Si 
veii Amicdeilerne Gartenmöbel, 


elegante Stühle mit dauerhaften Drahifig, Stühle zum Klappen, Bänke, Tiſche, Blumentiſche 
x in bem Fabriflager von 
4A. Boch & Comp., Neuerothhofstrasse 14. 
: 406 Meine Wohnung und Gefcbäftslocal befinden ſich 
von bente an Eck des Bermrsd und Bergerwegs Ro. 2, 2r 


Stock. 
Lazar Hackenbroch. 

4105 Zur Vermeidung von Unannehmlichkeiten febe ich. 
mich zu der Veröffentlichung veranlaft, daß im mich nur mit 

der Behandlung Augenfrankter befafle. 
Dr. Stefjan, Augenarzt, 
NB. Unuentgeltliche Behandlung unbemittelter Augenkrauker 
Bann nur in meiner Mlinit in Sachfenbanfen, Dreikönigſtraße 
(täglieb 11—12 Uhr) fattfinden. 


ai Zu verkaufen: 
In guter Lage in: Frankfurt a. M. ein Haus, worim feit: Jahren eine Gaſtwirthſchaft 
mit gutem Grfolge betrieben wird. Naͤh, unter S. ©, bei der Exp. 





Su vermiethen. | 
4820. Gtallang für 2 Pferde x. iſt zu ver⸗ 
miethen; Riebenau 95. bei Aus Kan 
Zimmermeifter. 
1356. Gin erfter Stod von 5 Bimmern 
nebft 3 Heigbaren Manfarben und einer Kam⸗ 
mer x. a. Gartenvergnügen. Näheres Stern 


1391 — Laden nebſt Comptoit; 
Viebergaſſe No. 11, ſofort zu vermiethen. 

399 Freumbfiche Zimmer wit Koft (Isr.); 
Fahrgaſſe 95, Zr St. 

1274 Rıögerftraße 2, Ed der Blei 

— iſt ber 1. Stock zu vermiethen. Raͤh. 


398  Breitegoffe Nr. 56 eine Wohnung mit 
—— im 1. Stock und allen Bequem⸗ 
en, 

‘847 Shmmeringfiraße 23 ift Öpchparterre 
1x und Br Stod zu vermiethen, Näheres 
— 18. 

02 Ein Gewölbe mit 2 Böden; ‚Gtiftftr. 


Pie 24 
401 Eine Wohnung von 7 ineinandergehenden 
, BHocparterre mit Gartenvergnügen, 
aıtenfalon, Dienerzimmer, Manfarden und 
allen ſonſtigen z— auf ben 1, 
Juli — Näheres Hanauer Sands 


1407 Ein geräumiges Geichäftsiscnt mit 


398 Anlage 4, ‚ch 
2 —* er A Parterre 


396 — u. Ir Stock (Sonnen⸗ 
ſeite) jebe® — * 5 eleganten Simmern 
nebft abgefchloffenem Vorplatz, Rüde mit Waſſer 
und Gasenriätung, 2 Kammern, Keller und 
Waſchküche ift im Echauſe des Bärtnerwegs 
und bem Sachſenlager zu vermiethen. —— 
——— 20. f 

Zu vermietben: 
di PR. große® Zimmer ohne Möbel. 
Nähere zu großer Dirfhgraben 14, 
im 2. Stock Iin 

401 —E8 25, —— iſt ein fein 
moͤblirtes —* zu vermiethen 

402 2 Zimmer möoblirt auch unmoͤblirt 
zu vermieihen, Näheres Haaſengaffe im Laden 
bei Herrn Borniger. 

404 Gin moͤblirtes Jimmer zu — 
Allerheiligenfirafe 20, 2r Stock. 

1416 Nädft ber Hauptwache eine neu her⸗ 
gerichtete Wohnung von 4 Zimmern ꝛc. gan 
— getheilt an eine kleine Fawilie zu vers 


403 Zwei ſchoͤn möblite Zummer mit Garten⸗ 
vergnügen find zuſammen oder einzeln zu vers 
miethen; Schaumainthor, Schifferſtraße 4. 

1481 Deberweg 33 der 1. Stod, beſtehend 
aus 4 Zimmern nebft allen Bequemlichfeiten 
und Gartenverguügen; Näheres Parterre. 


ober ohne —— zu vermlethen; alte 403 In dem neuen Haufe, verlängerte Fin, 
Estefigergafie 13 fenbofitraße, Suͤdſeite, zunaͤchſt ber hof⸗ 
1365. Meue Mainzerſtraße 18 ftraße it ochperierre und Ar Gt., auß je 


eine elegant bergerichtete Woh⸗ 
nung. von 5 Zimmern 20, zu Ders 
— zu erfragen im Sinter⸗ 


1396 Mor dem Bockenheimerthor, noble 
age, eine eleg. Wohnung, Bel⸗Etage, von 

Kg x x zu fl. 450 an eine ftille 
Familie äh. Exp. 

584 Sandweg 34 

Krb Wohnungen von 4 Zimmern, Küche x. 
nebft Gartenvergnuͤgen zu vermiethen. 

4869 Settenftraße 11 der 2. Stod, beſtehend 
aus 4 Zimmern und Zubehör. Näh. Neuroth⸗ 

12, von 10—2 Uhr. 

1399 Gine — Wohnung von 4 Zim⸗ 
mern, Küche, 3 Kammern, Holzplaß, Keller, 
Mitgebrauch * waſchtace x. neb " Sartens 
— a — 

eg u 
Gasiritung tm Haufe, 


Ul. Kornmartt 3, Br 


5 Zimmern x, Oartenvergnügen und allen 
Bequemli leiten beſtehend, zu vermiethen und 
a. Ar iehen, Näheres Vilbelerg. 11. 
2 Ein ſchoön möblirte® Zimmer mit Aus 
ist ms ber Sangenfirafe ift zu vermiethen⸗ 
eg. 58, Ir ©t. rechis. 

403 Bu vermiethen : eine Parterrewohnung 
von 5 Zimmern mit = — und 
—— 

we he kn — Oerrn —A— 
vermiethen; Paulsgaſſe 10. 

405 Gine Wohnung vor ben Thoren zu 
bem Preife von 200 fl. iſt zu vermiethen am 
file Leute. Bender, Graben 37. ; 

405. Gin Arbeiter fann Antheil an einem 
Sälafzimmer Hab n; Judenbrückchen 1. | 

Gin junger Dann kann Theil an einem, 
Bimmer haben; Kappel gott 8. 
991 Gin moͤblittes Zimmer an einen Ser; 


405, Sin Portereepimmer mösltst ober. um. 
er zu nermiethen, Friedbergergafſe 38, 
13 “ 


405 Eine abgefchloffene Wohnung Ir Stod, 
3 "Zimmer, Küche, Keller, Manfarbe, 8. v. 
auf dem Vorplatz; Allerheiligengaffe 41. 

406 Ein möblırteß Zimmer ift an einen ober 
— Herzen zu vermieten; Große Fiſchergaſſe 

. 88, 2r + tod. 

496 Gine Wohnung von 2 Zimmern und 
Küche mit Garten zu wermiethen; Grünerweg 
Ar. 21. Zu erfragen Allerheiligenſtraße 11. 

405. Mehrere Bimmer find zu wermiethen 
Krugg. 8 ir Stod. Es wird ein großer Glab⸗ 
frank für 1 Laden geſucht; Krugg. 8 Ir ©. 

405 1helgbares Bewerbslofal, Lager, Comp: 
tote nebft Laben zu vermiethen ; gr. Eſchenhg. 70. 

405 Für folide Arbeiter ein Inumer mi 
Bett zu vermiethen; Lindheimergaffe 16 1r St. 

405 GEne Wohnung von 3 Zimmern und 
Küche, Boden und Keller zu wermiethen ; Aller: 
heiligenftraße 13. . 

495 Gin fhön möblirte8 Zimmer zu vers 
ar Allerheiligengaffe 89 Br Gt. 

406 Vor dem Petersthor 2 freundlich möb⸗ 
Iirte Zimmer an einen foliden Seren zu ver: 
miethen; Gdenbeimer Landſtraße 11. 

406 Zimmer, ein möblirtes, an einen Herrn; 
Roihkreug aſſe 4. 

1418 Cine große Manſarde mit fchöner 
Ausficht iſt möblirt an 1 ober 2 junge Leute, 
oder anftändige Mäbchen zu vermiethen; Mäheres 
Fahrgaſſe 4 im Kurzwaaren-Laden. 

1418 In Poſtgebaͤude (Friedbergergaſſe) 
tft ein geräumiger Laden, & fl. 350 pr. Jahr, 
zu vermieten; Julius Jaffe, Böthepl. 22, 
beeib gter Senſal. 

1419 Ein möblirtes Zimmer mit Cabinet 
im Gartenhaus, Neuerothhofſtraße 15. 

409 In Roͤdelheim ift ein fehr ſchoön moͤb⸗ 
lirte® Zimmer zu vermieten, Das Nähere bei 
ber Ggpebition. 


.- 


408 Gin foliver Arbeiter kann Schlafftelle 


erhalten Allerheiligengafie 8. 
408 Gin möblirte8 Zimmer zu vermieten; 
Garfühenplaf 2 2r Stod, 
Ms Ein mõblixtes Parterre- Zimmer zu ver» 
miethen Kloſtergaſſe 9. | 
4.8 Gin möbltrte8 Zimmer ift zu vermiethen 
und ſogleich zu beziehen, Luginbland 10, 
1393. 6% 
elegant möhlirtes 


een u vermiethen. 
408 Mökliste 


aterre · Simmern; Wreiteg. 7 


Grofer Kornmarli Ne 25 if ein 


408 Cine Heine Wohnung iſt an ſtllle Leu 
zu vermiethen; große Priedbergerftraße 15, *. - 
408 Gin möblirte® Zimmer an einen Herm; 
Kloftergafie 67 Ir St. — 
408 Gine Wohnung von 3 Zimmern, Küche, 
2 Manfarben, pr Jahr fl. 250, bis 15, Auguſi 
zu beziehen ;. Näheres Alte. Maingergaffe 10. 
409 Großer Hirſchgraben 7 ift ber erſte 
Stock als Wohnung oder Gefchäftsiocnl zu 
vermiethen. Näheres Parterre, 
409 Vilbelerſtraße 19 ift ein kleiner Laden 
mit oder ohne Wohnung zu vermiethen. : 
409 Gin moͤblirtes Zimmer zu ' vermiethen;;-: 
Haibekraße 22 in Bombeim..--. - -- - =... 
409 Gin möblirte® Zimmer an einen foliden 
Herrn zu vermiethen; Brüdenquai 1. 
409 Pr. 16. Juni ift ein ſchön möbliertes 
Zimmer zu vermiethen; Fahrgafſe 1 Ir Stock 
408 2 5i8.3 folide Leute fönnen gut Logis 
befommen ; Klappergaſſe 21 ir Stod, · 
408 dem zweiten neugebauten Hauſe in 
ber Klappergaſſe iſt ein möblirtes Zimmer an 
einen Herrn zu vermiethen; zu erfragen im 
2ten Gtod Nr 5. 


Eienheimer Pandftraße 18 
Parterre-Wohnung mit Bartenvergnügen 408 » 
408 Möblirted Zimmer bicht vor ber Stadt 

jür 1 oder 2 junge Leute. Auf Verlangen bie 
Koſt; Obermainthor 5 Parterre. | 
399 Gärtnerweg 13 ift der Paterreftod von 
5 Zimmern mit 2 Manfarben, Bobenfammer ıc, 
nebft Gartenvergnügen zu vermiethen. Mäheres 
bafelbit im 1. Stod 


vtenfigenche uud Auerdieten. 
Ein ſtarkes Mädchen, welches gleich eintreten . 

Zn in. bie geſucht; gr. Fiſcherg. 
o 


405 Ein Hausmaͤdchen (Katholiſch), das 
fein ftopfen u. bügeln fann, wird zu angefthener 
Yen gegen guten Lohn geſucht; Kaffee⸗ 
gafle 3, erre. 

405 Gin mit guten Zeugniſſen verfehener 
und im Sägerfache —— —— F 
eine gelaͤufige Hand ſchreibt, ſucht eine Stelle. 
Gefaͤllige Offerten H. 3 24 ebition, . 

405 Gin Maͤdchen, welches auf der Nähr 
‚mafchine gut geübt ift, wünſcht eine Stelle .. 
auswärts, aud in einem Laden. Näh. Eed. 

406 Gin Mädchen, welches gut bürgerli 
a ee ge „mit ‚verrichtet, 
ſu € ushaltun - Finlen⸗ 
——— — — 


405 Ein Mädchen, das gut lochen Farin 
und fih aud Hausarbeit unterzießt, wird 
gegen guten Lohn gefucht, nur. bie gute Zeugs 
er —— — fi melden, von 9—i2 Uhr; 

Eeiler 


406: Ein —S— das bürgerlich kochen, 
die Haußgrbeit —* —8 gefucht gr 
ae 19, Bart 

6: Gin Mäpden, — zu aller Arbeit 
— wird geſucht; Paradeplatz 10, Hinter⸗ 


haus xrechts 
1414 Gin: ſolides Madchen, das 
gut: bürgerlich kochen kauu und die 
Sausarbeit verfteht, gegen rn 
gefucht ;: Sannuer Xandftr. 10, 1r St. 
404 Ein Laufburſche wird zu einem Bäder 
gelacht; Graubengaſſe 16. 

396 Eine ſtoͤchin welche ſich auch ver Haus⸗ 
arbeit ei aka und gute Beugniffe hat, wirb 
bei 2 einzelnen Leuten! gefucht. 

403) Gin Haukmaͤdchen wird geſucht; Friebe 
hergerg; 4 47. 

403: Em Zapfjung geſucht; Friedberger⸗ 
gaſſe 47. 

396) Ein ſtarker HZerllunge wird gefucht; 


gr. Bodenhei 
400 Ein eig Bidermätchen gefurht ; 
Küchenmaͤdchen wirb 


Nechnei 
gegen guten Lohr geſucht; Naheres Schäfer 
gaſſe No. 9. 


fir. 

399 " in tüchtige® 

405. Gin tüchtiges — wird ſofort 
geſucht. Beuder, Grab 

404 GEine File welche 4 Sabre 
in einer Stille war und von ihrer verrſchaft 
aufß Hefte empfohlen wird, fucht zum 1. Juni 
eine ‚Stelle; zu ‚erfragen "Bodenheimer Land» 

aße 62, 
en. 1 auch 2 gut empfohlene Haußfneiite 
werben gefücht; zu erfr. auf d. Ezp 

1417 Gin Pader, ber — ſchon in 
einem Manufacturwaarengeſchaͤft gearbeitet Hat, 
finbet gegen en Beſchaͤftigung; När 


ed 
ne Eine gute Bscin, die längere 
Zeit in: einem Dienfte war, twird 
gegen guten Sohn gefucht; Ober: 
mainan ger E der Weiberfirafe, 


408: Ein — Stubenmaͤdchen —53 
eine. Stelle als ſolchet oder in ein Geſch 
zum Nahen ; Zimmerwig da 


m — 


408 Ein Mäbdhen, w 
fann, wirb als 1 Bu * An Sm 
beplag 10. 

305 Fin räftiger Wurfehe mitb eluf; 
Ki 78. Lohn in ein Waaren Sei 

402 Ein ordentlicher Zapfjunge wirb gegen 
guten Lohn geſucht Allerheilgeng. 46. 

403 Gin gebildetes —— in gefehtem 
Alter, welches in allen Höußftchen und weiblichen 

erfahren iſt und einer Haube 
haltung vorſtehen kann, ſucht balbigſt eine” 
Stelle zur Stüße der Hausfrau ober au als 
Zungfer; 5 erfragen alte Maingergaffe SI, 
im 8 

10 in zuverfäßigeß® Kinbermäbdhen, ger 
ſeyten Alters, wirb gegen guten Lohn —* 

tau Yafle. Götheplag 22. 

1419: Gin Mädchen, das bürgerlich kochen 
kann und Liebe zu Kindern hat, wirb geſucht; 
gr Bodenheimerg 8, 

* Ein Zapfjung wird geſucht; Bender⸗ 
gaſſe 

408 Gin anſtaͤndiges Maͤdchen, baß ; 
Kleidermachen fann, ſucht eime gute Stelle; 
Frau Gotthold. Reugaffe 18. 

408 Pierbewärter, ein zunerläffiger, gefucht, 
ber’ gleich eintreten fann. Neue Maingerftrafe 
No. 1, Seitenbau rechts. 

408 Ginen Hausburfchen fucht C. Werner, 
Schreiner, alte Mainzerg. 10. 

409 Gin ordentliches Mädchen wirb zu 
einem Finde geſucht; Zeil 68, Ar Gt. 

409 Gin ordentlicher Bu: ſche wird geſucht 
im Gelnhaͤuſer Brauhaus, 

109-@in qut empfohlened Mäd 
ben, welches felbitftaudig gut Fos 
chen, einen Theil der — — 
—— lich beforgen kann, u 

en febr —— — einen di 

ausbalt u erfragen in 
ber Exrpebit * 

409 Em Moäͤdchen, welchet weis gut 
kochen fann und bie Haußarbeit per 
fteht fucht eine ie Stelle. F en 
Sum 2r, St. 

Ein a wirb Römerberg 
Ro 7 geſucht. 
— a ein *2* — Be 
ne ng, weldeß gut 
foden Tann und bie Haubarbeit ; 
Mitgaffe 36, im 2. Etod, 


ii 
Rt 


A* Belloge, Grant]. Sutell-Blati NZ 121, Dienstag 24. Mei 1864. 


| Bucjhanblung u. Antiquariat Biebergaffe 9, eläft: Bleibtreu 
127 Hess, die arithmetifchen Wunder, Sammlung merfwürbiger ab’ energebniffe 


u unterh. Aufgaben 36 fr. — Museum komiſcher Vorträge 33 ft. — Uhland’s 
Gedichte und Dramen eleg. geb. fl. 2. 24. — BHenan, bad Leben Jeſu, 36 fr. — 
Hiesewetter, Univerfalbrieffteller, 48 &. — Schiller’s Werte, vleg. geb. 
fl. 6. 30. Messen Gedichte, eleg. geb. 45 fr. — Fremdwörterbuch, 20,000 
Frembwörter 48 fr. 1410 
v 
Srankfurter Stadt-Lotterie. 
Ziehung Ir Klaffe am 25. und 26. Mai. Loofe empfehlen 1431 


Moriz Stiebel Zöhne, Schnurgafle 56, 


Um damit zu räumen wird eine Partie feine und ordinaite Kurz und 
Portefeuillewaaren, Neifeslitenfilien, Neceffaires, Damen- und Courirtaſchen, 
Ferngläfer, Operngläfer, Reißzeuge, Broches, Bracelets, Handichuhe, Goldietiten 
für Tapeten, fowie auch in allen Breiten für Rahmen x. weit unter dem 
ſelbſtkoſtenden Preiſe abgegeben, 
Neuekräme 7, Ir Stock. 


Gerlach’s Amlage, Gutleutstr. 18, Neckarbahn, 


werben zu jeber Tagekzeit warme und Falte Speifen ſowie gute Getränke, alsn 
Bein, Bier, Llepfelwein, fowie Haffee, Tbee, Ehocolade veribreiht. 142) 


— — — 





408 u5. Deinermann’s Heli: für Heftauration von Del Paſiell· u. 
Aquarell⸗Bildern, Bleichen und Einrabmen von Rupferitichen; Graben 3. 


Ruhrer Steinfohlen. 


WBorzüglich grobes Fettfchrot, wie befannt, habe im Ausladen 
und exlaffe folches ab Schiff zu billigem reife, 1419 
J. ww rlich sen, 


Kastenhofpitalgaffe 6 
d Frankfurter Wehrverein. 


Dienſtag den 24 Dai Hauptverſammlung im Colleglokal ar Be 9 Uhr | 


+ 


410 8 werben netraaene leider aelfauft und aut berablt, Saala. 1, Ir &t. 
410 3 in Lederarbeit und Weidengeflecht ſind 
Kinde rwägelhen — Dei: Knall the I 
Wilhelm Beifender; großer Hirſchgraben 26: 
Gesuch | 


eines mers in eim hirſiges Geſchaͤft, dabdſelbe muß der franzdſiſchen Sprach 
SARHE unb hang fiden Ghaseiieh fi Abk br der Op DT hie 







BT — ———— — — 





1420 Gin kuͤchtiger, junger ‚Spree feier) Kaufmann fucht ſich bier | X 
Umpegend bei einem beſteht iden rentchlen Geſchaͤft mit cs. 15000 — 20000/f.' Hit: 
ligen oder ein ſolches zu kaufen. Prandye teliebig. Nicht anonyme, fondern ausführ 
erten-an bie Egped, num v 
406 Megen Geſchaͤfts Veränderung wird bie General- Agentur einer altın bıff: 
deu Feuers®ifi herungk⸗Geſellſchaft abgegeben. "Schriftliche Anträze UL von biefigen 
Kaufleuten beforgt bie Expved. u 4 di ae 
’ 407 Gin Epengler Lehrling wird gefucht; Neun. 11 * 
1418 Mein Lager ſehr auter abgelagerter Gigarren zu 11/2, 2 bis 6 fr, pr. Städ 
en ditail, jowie für Weederkäufer zum Fabrekpreis empfehle yi beften®. ® 
273 ; RR Fahrg. 148. 













e 
406 Reife Erdbeeren von aufameichneter Echönteit bei 2 

J ˖ Scheuermann, Runftgöriner, a. oberen Ganbingg. 
Junge kann das eſq aͤft erlernen; Sa nurgaſſe 9, 









410 
bauf, 


1429 68 wird cine zuverläffige, gefitte Naͤherin geſucht, Ed ber 


ee se 
F StelleGeſuch. range ee 
403 In einer Hiefizen Conditorel wünſcht ein’ auswärtiger junger Marin eine 
@ehffer» Stelle. N&b. auf ber Exped. kuyhaishels 
— | Dantfagung. 
403 Herzlihen Dank allen Denen, welche nnferen geliebten Gatten, Vater, Bru⸗ 


der und Onkel 
Georg Ehriſtoph Ebert 
zu jeiner legten Ruheſtätte begleiteren. ’ " 
Die trauernde Familie, 


Rah dem erfolgten Ableben meines felinen Mannes führe id; dad ©, bot wie 
nah fort, rıit der Bitte, das ihm geſchenkte We.traurn auf wich übertragen Ju wollen; 
Zufanna Ra’ barina @bert Wie, — 
1416 Sehr Jaftıgen Schweizerfäfe, Roqueſfort, Sardines & 1’huile, Champignon, 
Zıüffel, Diiven, Feigen, ächte italienifhe Macıront, vorrüglige Fiergemüsſs- und Fıbens 
nucel, Zwetichen, deutſche und italrenifch- Brünellen, Gorinthin, Walaga-Roſinen, Citro⸗ 
nat, feinfte Aniſet, Giöme de Vanille, Eurig1o, ächter Boonekamp of Manz» Bitter, alten, 
Famalca-Rum zu billigften Preiſen empfiehlt | = — — 
Earl Mergell, Fabra. 148. 


409 Im Bleihgarten bei Frau Wägmann, binter der Audenmauer 20 Parterıe, 
wird täglich feine Waſche und Fremden ⸗Geräth aus ben Goſthoͤfen angenommen und 
ſchnell beſorgt, auch zum Bügeln wird Geräth angenommen. 


407 Wine ruhige Kamilte ſucht eine freundblihe Wohnung von 4 bis 5 Zimmern 
nebft Zubehdr in ber Stabt ober nahe vor den Thoren. Frankirte Adreſſen & H poste 


restantie. 


1416 Gine Wognung von 3—4 Zimmern im 2 ober 3. St. wirb im wefllichen-. heile 
ber Stadt oder Promenade bis Auguſt zu miethen geſucht. Offerten beliebe man unter Ghiffse 
A. Z, B. in ber Exp d. Bl. abzugeben. 


¶ Die neusten Sachen für Weißſtickerelen Habe erhalten; &. A. Mary Wittwe, Töngedg. 50. 


“709 Bwei funae Geute, in Biefigen Gefhäften, fuchen ein arößere® ober llei⸗ 
nere Zimmer, Ädreſſen B 61 Exp. abzugeben, * 












“ — 
Land » 


 Neglige-Hauben | 


von 22 — * an sind in reicher Auswahl wieder 


eingetroffen. 
Fridrich Dietz, 
Katharinenpforte A, Eck des Kleinen Hir 


Avis für Photographen  — 
1420 Gin tüdhtiger opit wird — zu engagiren geſucht. 
$ B. Sperling’s „RhHotogr. —A 
Zur JJJ — 
409 Gin tüchter Packer, der beſonders mit dem Verpacken von Möblen ſo⸗ 
wie mit dem Manufoktur⸗Waaren Fach ze. ſehr vertraut if, empfichlt zu allen derarti⸗ 
en ee ak Beftellungen bellebe man bei Heitm Bierbraur Schmidt au der 
Baufst abzugeben, 


409 Die beiden Herren Brüder, melde verfloffenen Sımdtag in der : Et firape 
ein ‚in Zinmer anfahen, werben gebeten fih nochmels dahin zu bemühen, 


— 409 Allen Freunden und Bekannten bei unjerer heutigen Sr ein 
herzliches Lebewohl. 


Die Mlürten: Chriſtoph, Anton und Louis, 


U vanzöfiiche, geruchloſe Handſchuhwaſcherei; Meifeng. 5, Hinterh 2 Br Hd 
540773 FD. 86, Sl um und 60 Haben bie Pantoffel gewonnen, 
707 Gin anfändiges Mäpchen, welches eiwaß Frennänie 
en Anſprüchen etne Stelle in einem Raben, Näb. 
4UT Wäödchen können das Kleivermiwen &: lernen; — 4 Te 


407 Emi flacher Keller oder klemes Gewölbe für leere Flaſchen zu legen; LT 
— flir leichte Kiſtchen zu ſtellen geſucht; Breiteg. 7 bei Kirſch. 

in Saus, am liebiten mit Garten, gleihviel in welcher Page * 

un J r Stadt, weldhes eine freie Wohnung rentirt, wirb mit beliebiger Anzahlung 


von einer auswärtigen Familie zu Faufen gejucht. Direkte (nicht Agenten) Offerten bits 
tet-man- unter & 6 47 auf die Exped. abzujeben. 


405. Ginige orbentliche- Mädrhen fönnen das Sleivermachen erlernen; Wenberg.. 9. 


407° Kür Wirthe und Wuderverfinfer diverje PBartieen gut abgelagerter Gigarren 
su ben billigſten Preſſen; Heiligfrenggafle 13, Parterre. 

410 Ein Fräulein, 19 Sabre alt, Jahre alt, Gafjelanerin welche im Pußgefchäfte und allen weib⸗ 
lien Handarbeiten erfahren, wünfght in einem ähnlichen Gefchäfte, —34 als Geſellſchafterin 
bei einer ein .— Dame ein Gngagement. 68 wird mehr auf eine humane Behandlung, alt 
auf großes Salair zeflectiri; ss 


Frau S. 8 Schmidt-Hauff, in Offenbach a. M. 
4420. Die Berwaltung das — für hieſige Gewerbtreibende dankt 
A re Inyung der geſchentten Feuerhandwerler für bad tem Berein —— 
ihres in baarem Gelde beſtehenden Innungsvermdgens von 48 fl. 10 Ei, 
























ehit ſich im Bohnen und Frottiren von Zummern und: — in 
jeder len —5 unter prompter und veeller Beblenme Siofenn, 16, ® 


— — > 


Ein geſehter junger Mann, unde deirothet, der aut rechnet und ſchreibt, local⸗ 
NUR iR unb Gaution Fe ade kann, wuͤnſcht feine Gtelle zu verändern ale Auffcher, 
Auslaufer orer and ale ee zu einem — * beiten gergniffe und Sapfeh- 
ſtehen ihm zur Seite; Beuderg. 34 im Rabe 
Wollen und Baumwollen-Wafcherei, empfehle ich — dem verehrten Publi = 
ſichere prompte und reelle Beblenung zu. 
Ernit Saas, Römerberg 9. 
‚Al 6 Deutfche, welche frangöfifeh und englich fpricht, wünfcht einer Dame vorzu« 
lefens Franco Offerten beliebe man unter R. &. 348 auf bie Exp. d. Vl. zu ſenden. 
411 Gine MH. Wohnung mitt Kühe ꝛc (auf in Hof gehend), "wird von A 
Miethern bis 1, Auguſt in —— oder Sachſenhauſen geſucht. Offerten mit Preis unter 
408 Aechtfarbige Kaltune, *und 7, 6 breite, Towie ächtfärbig , Gedrudieß, larritie und 
geftzeifte Geinens wie Baummollenzeuge, i'- ich 38 den billigſten Preiſen 
Noſenlecher, große Briebbergerftr. 19. 15. 
408 Ein Schlofferlehrlitg wird Te gr Fiſcherg 2. 
408 vornhemer dantſir. 280, Commeraufenthalt und Sartenvergrügen 

a fl. 80 zu vermiethen. 

408 Gine finderlofe Witiwe wuͤnſcht den Tag über oder auch nur einige Stunden 
des Zuge Beſchaͤſtigung. 

— erfahrene Lehrerin erbiet / t ſich Kinder, welche wegen Unwo bijeln bie 
Schule nicht beſuchen koͤnnen, täglich mehrere Stunten nüglih zu Feidäftigen gegen 
LLTS CK IV — 

2 Rode, Hofen- und Weftenmacher werben geſucht, von Hebtler, große Sallusftrafe 8, 

jemanden, ber eine ſchöne Hand jhreibt, kann eine Arbeit übertragen — 
—— ſub B. P. Ns. 2 poste restante franco, nebſt Angabe ber — 
408 Gin junger es fucht Koft und Logis in einer biefigen Familie; gef. Offerten 
unter Ghiffte 6. 9. ®. in ber Gpp. 

‘ 409 Wegen ern * Artikels in feinem lad und Porzellan verkaufe ich ben 
Reſt meiner Waare unterm Babrtpreis, Beet empfehle ich eine Partie Figuren 
von 2 fr. an. 3. Heuſſer Witime, Ziegelgaſſe 6 


409 Ein Eommis, der eine ſchoͤne Hand Tehreibt wird geſucht. 
Y. 28. Müller. Krietbernera. 36. 


Dasjenige, weldyes Freitag d. 20. d M. das Borimonnare in der Borngofle auf 
hoben F wird erſucht es daſelbſt Mo. 8 im Laden gegen Belohnung abar 3 * 

409 Zwei * junge Leute ſuchen pr. 15. Juni Koſt und Logis bei einer ans 

on — — Gef. Offerten unter G. Sp. nebſt billigſter Preidangabe beforgt 


Breitegaffe 7, Sinterbaus 2er Stod, werben alle Ürbeitem auf ber 


aa 
Mafeine und aus freier Hand angenommen und prompt beforgt. 


— — — u 


408 Eine kl. Wirthſchaft iſt zu vermiethen. 
408 Einige ordentliche Mädchen können das Kleidermachen e lernen, er— 
386 Ein gefitteter — kann das PoriefeuilleGeſchaft grundlich und vortheilhaft eu 
fernen; Zu erfr. in ber Exp. . 


— — — ——— — —ee -— — — — 
405 Einige Kůufer⸗Geſellen und tuͤchti werden ucht und 
Ge Madieh in Bembeim, iae Gahmadiım werben gefußt und gut“ haahi 
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fe Beilage, Fran. Intell.-Blatt AZ 121, Dienstag 24. Miat I864. 
RE EEE EEE 1 Er EEE ger er EEE 0 


„NEUE ANLAGE“, 


1420 Heute Diendiag den 24. Mai: 


GrOSsses Concert 
vom ganzen Mufilcorps Des k. k. bſterr. Infanterie: Plogts. 


Brillante Gas-Illumination des ganzen ( Sartens. 
Anfang 5 Uhr. Pr, 


S — — —— 
VNonta ag ben 7. u. Dienstag den 8. Juni d. J. 


Bor: und —— werben in Gemaͤßheit Dekrets bochl. Stat tzerichts 
29. Aprıl d. J. die zum Nachlaſſe der verſtorbenen Marie Caroline Friederike Diedolf, 
annt Lindwer, gehörigen Mobiliar @egenftändbe, ale: 8 nat: Rinne, 1 Broche, 
old. Obrrinae, 34 gold. Ohrringe und Broche mit Jakpiſe; in Silber: 2 Thee⸗ 
fe, T Xheeltffel, 1 Stridydschen, 1 Guppenlöffel, 2 — as el, 9 ” 
2 Theefeihchen, 1 Butter⸗ 1 Rifemeffer, 12 Deffertmeffer mit ſilb. tielen 
Chawinabel; fobann Möbel in Mugbaum: 1 Cauſeuſe, 2 Klappentifhe, 1 Filth, 
1 Gommob hen, 3 nr 4 Gdbretter, 3 Arbeatstifche, 1 Spieael, 16 aepolft. 
- ers: 1 Bcherzeftell, 2 Bettlaben, 1 Sleiterfchrant, 1 Ofenfhirm, 1 uam, 
Herfäpräntden, 2 Rachitifchr, 1 Tiſch; gr Mabagoni $ I runder Tfh, 1 @läfer» 
—* 1 Commode, 1 Standubr; in annen: 1 Nagttiſch, 1Szuhſchrank, B Kleider 
etelle, 4 4 Bid rjgräat, 2 Commoden, 2 Küchenſchraͤnke, 2 Tiſchchen, 1 Anricht, 1 Waſch⸗ 
Ei, 8 de, 2 — — 1 Edſchrank, 1 Bügeltifch, 1 Sqgrank iĩnli Wachs⸗ 
en T Standu br, 1 Commode mit Auffag, 1 Fliegenſchrank, 2 eichene —— 
Leinen und Weißzeug, Elas und Porzellan, Kupfer, Zinn, Eiſen, Blech, 1 
—* taten, 6 Zifhveden, Mappen, Taſchen, Röche Benfterkiffen, 1 Delgem de 
baum unb fonftine Fahrniß, im — — immer effentlich gegen baare 
8* = den Me ſtbietenden verfte'nert. BB. 8 artmann, Ausruffchreiber. 


411 Stelzengaſſe 6. Mil ilchkur Stelzengaſſe 6. 

Morgens und Abends friſch gemolkene Milch bi R. Iſenburger. 

441 Gine erfahrene, thaͤtige, hieſige Buͤrge afrau (Wittwe) ſucht eine Stelle in einem 
on ober er “ einer Jar a Haushaltung; gef. fehriftliche Anfrage unter U. F. bes 

Gapebit 5 

411 Beter * von Roͤdelheim reinigt fortwährend Bettfedern en und außer dem Haufe, 
Betten werben gewafchen und alle Reparaturen ſchnell beforgt, Beſtellnngen bei Herrn Bierbrauer 
Yinmighoffen, gr. Bodtenheimerg. 43. 

410 Gin folide® Mädchen kann daB Kleibermachen erlernen; Neugaſſe 10, 2r Et, 

410 Damens und Kınberkleiver, Paletois und Blouſen werben nad bem neuften Syuitt 
werfertigt, gr. Bodenbeimerg. 25, Br Gt, 


008 Gin CAifltehling wirh aufaht; Gelnhäafeng. 16, 7 


IL) 0 Serie, 23 und ein gr 
fhönn Gladſchrank zu verlaufen; sc 
Galusgafle 1. 

4 vollkommen gerittene® Pferb (braune 
Etute) beſonders aber zum Fahren auch zur 

cht geeignet, iſt gu verfaufen. Naͤheres 


40 —E hölz. Ladenregale, 1Schild, 
u Slatſchtank, 1 Ladentiſch, 1 mifjing Steh⸗ 
menge mit Gewicht ſowie auch me Br Etäße 
uah Beet für eıne Erker⸗Einrichtung find Billig 
—— Anzuſehen Morgens von 8 — 10 
Uhr, Nachmittags von 2—4 Uber; große 
Gigenfeimergafie 72, Mittelbau, 2: PR 
> 408 Em großer Kochherd, für einen 
‘ "MBirth ober Detonomen Aeeigıtet,: in ‚pie 
pn; gr. Kormmarft 3 in Bornb 
3 
' Mirtsfoft geeignet tft billig gu verkaufen; 
Gtüneburg 


408 hf milchende Ziege zu verkaufen 
3%: Ziegenmilch abzuaebın; Bodenheimer Chauffe 
Fr. 14 in der Gärtuerwohung. 

402 Gine gebrauchte Hobelbank, ſowie 


4 Erich Shraubböde zu verkaufen; Mofen- © 


E ’ Ein vorſtehender Ouhn und, — 
, Race, 9/4 Jahte alt iſt zu v aufen. R ‚bereß 
. Ggpebition. 

410 5 Süd 
Saufen, Näheres: Gr 

412 Gin großes Kegel mit Schrarfunter- 
fag, 3 2armige Baslampen, 1 Heine Schalen» 
wanae, Fahrgaſſe 77.. 

410 Ein neues ee 8 Stüuͤhle 
billigſt; Schnurgafje 9, Vorderhaub. 


num find zu vers 


412 Gin großer noch) wenig gebrauchter 


rg m Au verkaufen; Schnurgaſſe 

No. 22, Ir S 

. 409 Gin — zahme Turteltauben gu ver⸗ 
n; 3: Maggi, Kaſigmeiſter, Vogelgeſang⸗ 


gaſſe. 
405 Kin Mahagony « Silberſchruͤnkchen iſt 
AT zu verlaufen; Friedbergergaſſe 43, 


410 Gin Gntenhäushen mit Ginfaffung und 
en Ohmfaß find zu verlaufen ; Hanauer 
Landſtraße 87. 


447 Gin Kanapee, & Stähle, 1. Ruhebeti mndbi 


Abrei Altgaſſe 71, 
5 sn ih verkaufen gaffe 


Gin gtoßer tannener Tiſch für eine 


———— 


407 Outer Pferdemiſt A - wagenweiſe zu 
verkaufen ; Pfingſtweide 9. 
407 Gin —— ein großer —— 
1 —2*8* Schränke; große Ballusgafle 4, 
ir Raven rechts zu verkaufen. 
407 8 gute, in Gifeny in Firfäfe 
find zu verkaufen ; Graben 22, 2 
ih, Ban mals 
1) e, ju ver⸗ 
an Meifengaffe 15, Ir Siod. 
Ein m und. mehrere Heine feuer: 
— Gaffa-Sebränte mit-Wertes und 
ramab » Gchiöffern in ſchoͤner Möbel 
form nebft gebrauchte Geldkaſſen bilfg zu 
— —— 22. a 
Umzugsha 9 
.. —9 ; fonie 2 enter: Br 


‚alle 48, Ar Stod, von 8—10 unb a 


. 600 Bordeaur⸗ Zlaſchen zu verkaufen; 
arft 
404 Ein wenig gebrau erb ver: 
faufen ; — 1. — 
AOL Kleiner —— 15, tm 3. Stoe 
fh 8 -Binfhechluäten, u Base Silig 1 


1421 @in großes Schreib: 
büreau in Mahagony für auf. 
vor dem @fchenbeimertbor 32. 

405 Gute Doppelbiele * zes um) 
Weißbinder; im Pfau bei J. Watt, 

412 Eine Dunggrube if 

u verkaufen; Steljengafle 6, 

—— links zu er fragen. 

Au Sr rmietbern, 

1420 Weitentftraße 13 find Wohnungen ven 
5 bi8 6 Bımmern nebſt Etallung und Remwiſt 
zu vermiethen. Naͤheres bei —— — 
Berdmann, Niedenau 35. 

406 Im neuen Haufe —— 13 fm 
2 Schön möblite Zimmer zu vermiethen. 

409 ‚Gin reinlicher Denia kann 5 on 
einem immer — Metzgergoſſe 1 

40 Zu vermiethen ——— erh 
Ste, 3 Zimmer und Gabinet nebft Zubehoͤr 

407 Gin freundlich moöblirtes Zimmert tw 
vermietben; Meifengaffe 13; 3r Gtod 

o._ An ein fohde® — * F 

zu vermieth. 17, ©; 
407 Se Galußftraße 7 ode Eid, 
Borberhauß, ein moͤbl. Binuner u 


N "Warabießgafle 4 iſt eine | 
— mit 8 a ee 4 


ESiail für 10 Pferde, geoper Heuboden glei 
beziehen. Auf Werlangen wirb auch bie 
inrichtung bargeboten. 

407 Unterlindau 4 vor bem Bodenheimerthor 
Aſt eine fhöne Wohnung nebit Gartenvergnügen 
en Zu vermieten pr. 1. Juli zwei fchöne 

nnige Wohnungen & 3 und 4 Zimmer mit 

geſchloſſenen Vorplaͤtzen und allem fonfligen 

Zubehör; Kalkächergaffe 4 naͤchſt bem Theater, 

407 Scäaumainftrafe 10, 2r Etod, find 
‘1 5i8 2 Zimmer mit oder ohne Möbel und 

Gartenyergnügen zu vermiethen. 

409 Gin freundlich möblierte Zimmer zu 
vermiethen; &teingaffe 17. 

1490: Zwei freundliche Zimmer auf einer 
dert Wallftrafen find am einen ſtillen Herrn 
zu vermieten. Nähere® auf der Gxpebition 
diefe® Blattes. 

410 Nömerberg 32 ift ein fchön 
möblirtes Zimmer im Iten Stod nad 

-Pem Nömerberg gebend, à fl.8 per 

-; Monat an einen foliden Herrn zu 

vermiethen. 

Mil Mothkreuzgaſſe 8 iſt der zwelte Stod 

vermiethen; beſtehend aus drei heizbaren 

Simmern, zwei Kammern, Küche, Keller u.f. w. 

Im erften Stock zu erfragen und Anfangs Juli 


u beziehen. 
. ke Antheil am einem möblteten Zimmer ; 


8 3, Ifter Stock. 
0 Si Ehiftete zu vermiethen; Stift: 
e 


20 Stuͤbchen mit Bett zu vermiethen; 
Goldfedergaſſe 3 

’#10 'Rettenfiraße 5 ein Gewölbe. Naͤheres 
Neuerolhhofſtraße 6, Barterre. 

410 Gine Wohnung gleicher Grbe, von 
4 Zimmern, Sammern und Küche mit IB_fier- 

auch ren gan Pre⸗ 

digerſtraße 2, ymnaſium gegenüber, 

410 * Wohnung von 4 Zimmern nebſt 
Zubehör zu vermieihen ; Markt 48. 
40 Zwei Wohnungen in bem Neubau, 

Breitengafie 44a, an Heine Haußhaltungen zu 


. tn. 
7 "BOT Reue Krame 4 ein Gewölbe mit Regal ⸗ 


a Schlafſtelle gu vermisiben; Mänz- 
gaffe 18, dritter Gtod, im Hinterhauß, 


pr. Jah 


410 Gelnbäufergafie 19 ein Altmer, an 
Arbeiter. zu vermiethen Abends um 7 Uhr 
zu erfragen Ir Stod. ar 

411 Eine freundlihe Wohnung 
2te Etage, enthaltend 6. Zimmer ꝛc. 

e fl.:380, zu vermiethen. 
Näheres Schnurgaffe 20 im Laden. 

All Ein mößlirte8 Zımmer an einen Herrn 
ift zu vermiethen ; gr. Bockenheimerg. 70,2% Et. 

411 Gin geräumig gut möblittes Bimmer 
mit 2 Betten ift an 1 ober 2 Herren zur ver» 
miethen; Kettenftraße 9, 2 Stod, 

410 Ein möblirte® Zimmer im, Iften Stod; 
Gelnhäufergaffe 16. 
Dienttgefuche nnd Yuerbieten. 

Gin Mann von bier, ber in Manufak⸗ 
tur: Waaren und in Wacken fehr gewandt 
it, ſucht Stelle; zu erfragen Sloftergaffe 63. 

409 Ein reinlih geſittetes Dienftmäbchen 
wird geſucht; Gallusſtraße 3, Ir Stock, im 
Seitenban. 

408 Ein zu aller Arbeit willige® Maͤdchen 
wirb geſucht; Theaterplag 11. 
391 Gin Bapfjunge geſucht; Schleſinger⸗ 


gafle . i 8 

397 Es wird ein fa fluuge geſucht; 
— ter Zapfluuge geſuch 

403 Gin junger Mann (Iſraelite) dem bie 
beften Zeugniffe und Gupfehlungen zur Seite 
fteßen, ſucht fofort Beſchaͤftigung in einem 
Laden, Fabrik ober als Audlaufer. Näheres 
in ber Expedition. 

1420 Geſucht eine Magb mit guten Zeug 
niffen, welche gut nähen faun. Beil 6, 1x St.; 
im Zimmer fi melben zu laſſen. 

1415 Geſucht auf ſogleich wird ein guter, 
Koh für ein Hotel erften Ranges zu gef . 
Caſſel; Naͤheres Beil 11 im mittleren en. 

406 Eine erfiflillende Amme ſucht eine 
Stelle. Näh. bei Hebamme Müller, Offenbach. 

407 Gin Maͤdchen, welches bü gerlich kochen 
und Hausarbeit verrichten fann, wırb geſucht; 
Eckenheimerlandſtraße No. 15, Parterre, 

407 Gin bravrß, ſolides Mäbchen, in Haußs 
und Handarbeit erfahren, wird gefucht; Meiſen⸗ 
gafle 18, Ir ©t. 

407 Ein braves Monatmäbdhen wird gefucht ; 
Triebberger Landſtraße 29, 2r Et. 

407 Gin Mädchen wünfcht eine Stelle als 
Köchin, ober Mädchen allein; großer Dirſch⸗ 
graben 19, Parterre, in ber Küche zu Frfzagen. 


Ion ya a — bet, Sah — 
on ns en w u a 
ein — hen, 43 zu aller Arbeit 
* en wird geſucht; Markt 9, Ir St. 
407 Gin zu aller Asa wiuiges Maͤbchen 1325 
eſucht; alte Mainzerg. 51. 
w Eine tüchtige Brantenioärterin, mit 
ten Beugnifien, wuͤnſcht balbigft eine Stelle 
ober mit im einen Badeort. Zu erfragen 

au Brunfgarb, I, Sandgaſſe 11. 

407 Gine tüchtige Köchin, die etwas Haub⸗ 
arbeit mit verrichtet und gute Zeugniſſe befigt, 
wirb A 5 — — Landſtr. 28. 
Ein b Mädchen, welches ſelbſt⸗ 

* lochen — wird in eine Meine Hause 1 
— geſucht; Neue Taubenſtr. 7, 2r Et. 
Ein ftarker Zapfjunge wirb gefucht; 

alte A erg. 64. 
407 Faßrzaffe 8 ein Hausburſche geſucht. 

407 Gin zu aller Arbeit williges Mäbchen 
Kar u; Gruͤnerweg 17, 2r St. 

Ein junger, Rodtfundiger Menſch yon 

Me Te eiue Auslauferftelle. Rothekreuzgaſſe 
o 

407 Ein — Mädchen, has gut bürger« 

kochen kann, Haus⸗ und Handarbeit er» 


—* iſt, ſucht Dienſt in einer ruhigen Haus⸗ en 


; zu erfragen kl. Hirſchgraben 6, 
wi Gin ſolides Mädchen, wird als Mäb» 
* allein — Garkuͤchenplatz No. 8. 
Pine en getwanbter Bapfjunge geſucht; 
en 
407 Segen — Lohn wird ein Kinder⸗ 
mäbchen geſucht; Deberweg 3. 
— * erh tacen Kann 
‚, we gut bürger n kann 
und etwas Saußarbeit verfiht, 
409 Gin Maͤdchen, welches gut bürgerlich 
kochen, etwas Hausarbeit — und gute 


Beugniffe —— lann, wird geſucht; Dänges- 
gafſe 21, Ir S 
409 Ein geſetztes, erfahrenes Maͤdchen, was 


ugleich 34 außarbeit thut wirb gegen 
8 te w einem kleinen Kinde gefucht ; 


rs &n u art nn willige® Mäbchen 
ar Fe Sin Diener a Ausluufer DEREN: 
sine —2 Brunfharb, kl. Sandg. 1 

Ein zumerläffiger Diener ber auch mit 


—— hei * ſofort geſucht; 


Echt engl. Bor Bortlan ortland-d ‚een, 
—— — 


en — * 85 6 — 
0 
Ar el 


Feinfte Waigen Stängelftärfe pr. Pb. 19 kr, 
Brödefläe „ „ 10, 
Sefte are “0 1 
; Str. biffiger. 
Criſt. —* ir. gel (Ulteamartn), Ia 
u. Ila, Kerns, : u. Balndl- 


ben billi 
u ————— —— Vuchg· 14. 


x Mefl. Orangen un. Gitronen, 
feinfte a. Würfte empfteblt 
J. W. Fuchs, am Hömerberg 86. 
1416 ur und ass —— 
ava:Raffee 
zu 44 At 48 fr. das Pfd. bei 
BEER 5 B. Glock, Ed der Altgafle. 


405 205% lo ein Medaillen mi 
dem Fade EN. Betohnung; Heäfsape 47 





405 Gin loſſerlehrlin — 
Eck der Säle —* allus re 
465 Gin jolives —— - ern 
ben geübt, wünjdht noch einige Tage in ber 
Wohe bejegt zu haben z Karpfeng. 9, Ir St. 


KBorsdorfer Acpfelmein 
im ee. ig —— Gebinden, die Probe⸗ 
— 8 d Ditzel, 


398 Walch 6, 5, Sachſenhauſen. 
Verlo em 
= ortemonnale mit circa fl. 54 wurde 
0. d. Monats vom  Mfertger bis zur 
Pfinaftweide verloren. a. ge" gute 
Belohnung Pfingftweibe 3, Ir & 
— Stine Welfing» Orangen 71. 


100. 
— ——— —* —J ee Pinf 
—ã—ſ 
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| Ka Beilage, ‚Sr Intel-Bi EL 21,2 Dienstän 24. Mai 1864. 






Rotondes, Algeriennes und Hantelets enpfng 
ja reicher Auswahl und verkaufe zu sehe 


Friedrich Weiss, Liebfranenflraße 2, Malakof. 
"RB Eine‘ Partt tige Spigeni, Spiden Chates id" Mahtill 
Re a a a 


I. Die Möbel Fabrik 


| ‚nen. Lane nfriu7 Be ea 1 
igt giermit In; ‚empfebleude Erinnerung ihr. Lager: feiner arnituren und seiner) 


aenftände au ten billiaften Breifen. 
57ite Braunfchweig. Lotterie, 


* Hoffe. Biehbuna am 9. unb 10. Juni. — eg halbe, viertel, achtel Biete ind, 


zu bei Y 
Be 8. Blanck, Hanptcollekteur, Fahrgasse 128, 


Erneuter Beweis tiber die Vorzuͤglichkeit bes 
Dr, med. Soffmann'schen 
weissen Kräuter-Brust-Syrup. 

Seit langer Zeit litt ich an einem fehr ftarfen Huften, babe fehr_viel gebraucht, 
ohne dabon befreit zu werden, bis ich meine Zuflucht zu dem Dr. med. Snffmiann- 
Then weißen Kräuter-Bruft-Syrup nahm. Dieſer Cyrup Hat mir vortreffliche Die: fe ge» 
than und will ich ihn allen Kranken, bie an ſolchen Uebeln leiden, beſteus empfchlen. 

Kaffel, den 7. April’ 1864. 1421 

Heuffinger v. Waldeng, pr. Obeft: Lieutenant. 

01419, Für einen Burdjbinder, der etiwaß vergolden kann bielet ſich ‚eine ünſtige Ge— 
legenheit, ſich im Wortefeuillifihe auszubilden. — kann auch ein Lehrlin 8 der 
Koft und. Logis bei den Seinen bat, eintreten, Ä 

410 Ein junger Mann, der feine, Lehre in ‚einem birfizen Banthanfe beftancen, 
* eine Stelle. Offerten” unter WeG. Ro. 5 befärbert die Expedition. 

4 TBüchgaffe 5 im 2. &t. find Tianoforte und. P’gning au vemiethen und zu verfaufen, 
Pr" ige uelieniſche Vilolin und. Cello⸗Saiten, find zu haben, bei 

| Ä 3%, Schmidt, Ciavierfiimmers Witte 


Ä | u vermietben: 
—— e: 16 im erſten Stod eine nen hergerichtete Mohnung 
von 10: 3 —* * allem Zubehör und Gartenvergnügen. 1394 
—412- 7-Bimmern-im- 1: oder 8: -Stor zu vermiethen mit Gartenver- 
nügen und allen Bequemlicpkeitäh ; —** Straße 18 
1451 @ewebte, un genäbte 4 chanik und achtır 


tten mit 
u) Bing: 1. 36 00, Tate Sind: Corſetten und Kordellebch 
er a: z Th codeor Pott Shnuneme “. 































— Todes-AnzZz eh en sl 
5 st dem mszkm 37— meinen geliebten an. — 
Jobann Friedriq Schafer Gonditor in Bornheim, 
nach kurzem Beiden geftern Abend um J Ihr won biefer. Welt abzurufen, 
Die trauernde Wittwe: Anna Schäfer, aeb. Hank. 
Die Beerdigung findet Etatt: Dienstag den 24. Mai, Worgens 9 Uhr, vom 
Sterbehaufe, Ge erfraße in Bornheim, - ; eni 0 


——_——— un. nn un mm nm m nn nn mm —— 2 — 


 mMmeodes-Anzei . 
Verwondten, Kreunden und Bekannten machen wir Be ſtatt beſonderer 
Meldung bie traurige Anzelae, daß es dem Allmächtigen gefallen hat, mug innigft 
zeltebten Gatten, Bruber, Schwienerichn und Schwager 
eter Carl Hassler, Meſſerſchmied, 
nad) vorhergegangenen längeren Leiden durch einen plöplihen Tod au fich zu rufen, 
ie trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerbigung findet Statt: Mittwod den 25. Mat, Morgens Halb 8 Uhr, 
vom Gterbehaute, gr. Bodenheimergafle 24. 
Zuglelch bittet Die Heftrauernde Wittme im Intereſſe ihrer unmänbigen finder 
— fernere Grhaltung ihrer- geehrten Kundſchaft unter Zuſicherung "gewifienhofter 
bienumg. 


Dani antfagung. 

411 Ulen Verwandten und Kt N unferen unvergeßlichen Sohn, Bruder 
nudb Rıffen Friedrich Wilhelm Schmidt 
zu jener letzten Rubeftätte —— ſagen wir unfern inniaſten Dank, 

Die trauernden Sinterbliebenen. 
1421 Berg babe wieder auf Lager. M. Bing, Schnuraafle 8 new, 
gegenüber ber Lindheimerg. 

7470 Eine tlchtige Verkäufern, welche aeläuflg franzöfiih Iprechen fann und flint 

im Garniren ift, wird gefucht. Salair gut. Bu erfragen unıer AB tn ber Expebition, 


8. Schwed. eh. Stants-Cifenbahn. Anleihe v. 3.1860. 


Ziebungsliften über die an 1. Mai 1864 gezogenen 3600 Odligationen ß 
pr. Stlick 3 kr. zu haben in ber 


ee und Steindruderei von . Wörn 
1413 Budene Soljfohlen (in reiner Qualität ohne vorherige Kemiiche Wer 
— tannene Snlfeblen 1 ze nd baten inb * aha * auf — 
frei ins * nelietert vom koblen Lager von 


Andr. Meyer. Vilbelergaffe 2 25, neben dem Dielhof“. 


— Aebden — biefiner Lotterie find um 12 und 5 Ubr 
litho — * liften au 6 u. & Er. zu haben in der Druck erei 
von trau, da he 108 u. bei Seren Jacob Weinteich, Sigarren⸗ 


er nen che. 





bänd ier , | Dach 


411 Allen Denen, u ni er men of ac Mutter, Schwiegermutter 
d Großmutter Clauer — 
—* X Ere emſm anſeran —ã—— Dant. Die iterbnieden 





Bu verkaufen. 
406 Gin Gtoffarten,, | 1 -Rommohe, dir 
Blumentifh, 1 ’owaler eichener Küchen: er 
Be 1 Sekretär, antik; Breidegoſſe 
i Ein Doppel-Ponny zum * 
und Fahren zu verkaufen. Juſtus Gerlach. 
411 Ein * elegantes mah. Sopha mit 
grünem Pluſch —— Ldito mah. Thee⸗ 
tif, I-Dito berfchrant, 6 dito Stühle ‚und 
einige eichene Kommoden. Anzufehen jeden * 
neben dem Offenbacher Bahnhof, im 
2, neuen Hauſe. 
Gefuche verfchiedener Art, 
Fe he engen wird eine le gut a 
ucht, 
1 Schuh * 8* F 7 58 hoch, Bein 


vArt Sin Fehr. braves Mädchen In Oi * 
— Zimmer; Lrautmarkt 


“il Es werben er zu kaufen fast: 
Schlachthausgaſſen 

408 Gin reiten u.) zu 
Baufen geſucht; Eſchenheimerga 


3u — 
41 Ein moblirtes Zimmer mit 2 Betten 
an einen Hertn zu vermiethen; Siegelg. 10, 2: St, 
411 Gin gut moͤblittes Hochvaterre- Binmer 
zu vermiethen; neue Maingerftrafe 34a, 
411 Gin Zimmer; Romerberg 11, 2ter 
Sara 388 


Die Ausſicht 
moͤblirtes Zimmer an einen ſoliden 
Heren zu vermiethen; neb. d. Comptad. BL 19. 

412 Uplandftraße 18 iſt im Hinterhaus der 
2te Stod, aus 5 Zimmern beftehend, am ftilfe 
Leute zu vermiethen. 

41% Eine Wohnung von 4 Zimmern, Küche 
und — zu 300 fl. pr. Jahr, und bis 
1. zu den: Hochſtraße 9 zu erfragen. 

aͤdchen kann Antheil an einem 
se haben; Rothekreuzgaſſe 21. 

1421 Zwei elegant möblirte große 
Bimmer im, Iften Garten vor dem 
@fchenbeimer Thor 32. 

410 Eins bis zwei gut möblirte Zimmer, auch 
ald Büreau gerne, 1 d zu vermiethen nebit 
Gartenvergnügen ; Wlelchitiafie 14, ebner Grbe, 

2. —— 9 der elegant bergeriätite 
u @artenvergnügen. Br 
enihält 


en RR 
en. 
quemfichfetten. —ä 


hi Morgens zwiſchen 9 u. 11 en 


auf den Main if em 


1398 Neuerothh e 28 Tfinb, 
freundliche Wohnungen von 
allem Zubehör, mit * * in in 
zu Vermieten zu im Iten St 

1402 Neue E * 18 34 
und Boni ee zu vermiett 
we sche uno A 

a Zimmerfellner Kg 
‚tt fm, weh =. 777 
mann, Trieriſche he 
— 
em 
Stelle d. W. OSo 
“1 Ein Haus J 
tust, d. 28, — —9 8 
41 Ein anftändiges Bd 
welches in allen weiblichen ———— 7 
wandert iſt: fein ſtopfen, er 
wafchen und bügeln, —* 
" ferviren kann, gut empfohlen Bi, gi t, 
eine Stelle als Stubenmadchen ober. zu 
Kinder hier oder auswärts. N 8b. J 
Hofmann, Teleriſche Gaſſe 6. nr 
4u9 Gin Hausburfche wird für — Au 
beit nefucht; gr. Fılherg. No. b. 

409 Mädchen bie bürgerlich kochen fönnen 
er —— ſucht Frau Brunthard. Al. 

and 

409 Solide Zimmermädchen bie alle Bands 
arbeit koͤnnen, gut empfohlen werben, en 
Stellen m erfragen Frau Brumtgarb, 3 
Sandy. _. 

409 Ein — — wi Fl einem Bauer 
geſucht; Allerheiligeng. N r 

4u9 Ein lediger — eſehten 
mit etwas —— — wid geſucht j b. 

Fiſcher, Graubeng. 8 3 

409 Eine Be welche fich audh der 
Hausarkeit unte zieht und gute Zeugniffe ‚hat, 
wirb g * guten Lohn bei 2 kltere 2 Leute ger 
fucht; Mainzer Lankjte. 34, Ir &t, 

410 Eine tiraelitifche Kgin ſucht baldigſi 
Stelle. Frau Roth, Breiteg. 1. 

410 Köcinnen, Haus, Kinder und geringe 
Mädchen, Diener und Hausburfchen er 
empfohlen werden, Frau Roth, a 

410) Gine Haus magd; Neugaſſe 5 

410 Gin Maͤdchen, weldes bürgerlich ie 
kann, Hausarbeit gründlich verſteht, ſucht bal⸗ 

2 Fra] Stelle; zu erfragen —— — # 


43* Ein: Zapfjunge geſucht voctnhelnm 
goaſſe 48 


He 


22 Ba: oldiazsus?? 
agefucht 22 


410 olides rein iches 
— ich kochen lann, wird: geſucht; Ehe. 


wi‘ Ein. räftiger Hausburſche, welcher Koft 
se zu flellen Hat, wird beſucht; 


ſidee ——— das zw ler 

ut; Sonmerin 
— No. 2,,2r. er. 
orbentliches „Mäbchen gefuht;. Er 


— welches licht 
m“ und ' bie — Ehe Son 


59 Meipadlerg.,No.. 29, Ir I 





en, Be fee © 
——— 3, — ht ‚zu. exfra 
n.&t, ze u 
Kun in Bapfjung, wird Man: Dale 


Br Hraeliti „ſtarker Mann, 
iR bei * a mer KR ec 

gr Subeng. 72, im —5 
"aller Arbeit de ig. 





efanntimachnnaen. 
Westeiwein zapft Adam Schwann 
— 
410 Ein Riem“ das im Nähen und 


Bien euͤtt iſt, hat noch einige, Tage: frei; 

tüden ahe 22, im 2. Stod. 

os Ein ftarfer —— wird alb Lehrling 

zu einem Däder gefucht; Allerheiligengoſſe 54 54. 
08 Eine Mörallenketie wurde auf bem 

Forſthauſe verloren. Gegen anaemiefjene Per 


Iohnung gr. Gfchenheimetgaffe 43, Ir Stock 
abzugeben. 


» 408 58 Wilde Freitag Abend ein ı fmarz 
feibener En-tous-cas auf ber Allerheiligenftr. 
verloren.. Gegen Belohnung Breiteg 52 abzugeb. 

406 Sonntag ‚ben 4% April ift auf auf | der fl. 
Friedbergerſtrahe ein Fleiner indischer Hund 
rothlichbtaun, langen Ohrlappen, (Weibchen 
abhanden gelommen. Wer ihn bafeibit Mo, 6 
abgibt, od, genũgende Auskunft ertheilt, erhält 
eine Belohnung, 


407 Gin armer: "unge vo verlor vom Veb⸗ 
frauenberg HE in den Nürnbergerhof einen 
era —— Der redliche Finder wird 
* Le Ta gebeten ; Nürnberger 





— 49% Spipenaußbeffern, Npliguiren A 
—— auf beforgt Kaſtenhofſp 

— — — —— 
armes Maͤdchen von Donnerstag” af 
Man bittet bem redlichen PH 
Stifeftraße‘ 19, tm Baden,“ *. 

409 Gin gelber Kanari en, 
Det —— bie re 
Barfüßergaffe 4. u > 
107 iyriiebe Greveites,- ger. 


Re 
Samburger 5 















23 und — 


de Brie, Moquefprt; Edamer 
Emmentbaler Schweizerfäfe be Sehrn.ıhE 
Adolph. Schroeder, 80» 
gr. Gihenheimerftraffe, nl) 
° Frankfurt, Le 
Angekommen ver Kahn N 


von Motterbam und ı und Anfterdam. 


410 Arpfelwein zapft "QUndread: | 
1. Mtgaffe: ein. 


Bretter: Verkauf: 


eichene, gewäflert, ae LI FLIE 2 a 2 
püppefne 1” 24, . 127% 
rorhuchen 14/2" 20 44, | 

weißbuchen 11,4 24 © | a 


zu billigen Preifen Franco an’®' 
Bu 


Fourniren von Nußbaum, 
Safsfihneiburähle 


geben auf ber 
u ——— 


120 Kohsatter bag Si 30 —— 


7 


) Schweine fchme 20° * er 
bei größerer Abnahme = er —* 
BR B. Glod, ber Ey: 


408 Benjamin — — 
Algeſſeid sion ale *x 

412 Ein —— 
Feder wurde am! Pfingſtdienstag am 
haus gefunden. Abzuholen dei 
in Sachſenhauſen. 








— Innere Missiom 
Dienste; ven 24. Mai, Abends 7 Uhr im Vereinsſaale, 4. geſchichtlicher Vortrag 
Te Prof Dr, von Be Ihwig Die Miffionsftellung der erfien Kirche in ber 


1421 
"Hein - reife des Mehger andmerkg. 

—5* eisch Er. ie —* 
fleisch Ba 
Rinierfleisch . * 14 9 
Schweinefleisch, 4.5, 14 „ 

3 Hammelfleisch » : » .. * 

8 Kalbfleisch 

un -:- Die Gelhwornen bes ı DES Meige Wandwerls: 


\ ©: Mindfleisch 13 kr., 
J Halbileisch 12 kr. 
a Gonrad Ebert, Metzger, Breitegaffe 21: 


"In dem begonnenen englischen und französischen Kurs können noch 
‚Kinige eintreten, Näheres Morg. bis 10 Uhr, Mitt, von I—2 Uhr. Brönnerstrasse 20, 
ariarı 6. J. Oppenheim. 
d erätbpreffe zu kaufen geſucht.  Dfferte 
2 man —— ter Stud, nelannın zu laffen, 


1 erite Kelten: Warzen, pfäh, fl. 12. 15— 
ke; bes ree, fl. 11. 45 * sis 12 fl., Rogzen, pfälz. 8.30 Mr; Gerſte, pfaͤlzt, 
L 8. 30—40 fr. pr. 100 Kilo, 55 Kleefaat rothe) fl. 22, pr. 5) Kilo, Wai⸗ 
mmehl in ver Partie fl. 10, bis fl. 10. 30 fr.; tzenvorfäuß Ro. 0 fl. 13.30 kr., bis 
14. pr. 70 Rilo, Reps fl. 18, 30 fr. per 85 Kilo. Rüböl ohue Faß fl. 26, Feind 
25, bis fl. 25. 30° kr. ohndi fl. 32, pr 50 Kilo, Petroleum (paile ealr) 4 n 
is io. 30 pr. 50 Rils., Repstu Stuhen -fl. 60-76 pr. Mill, — -& 

a Lt. 50%, Tell. Er 
Wrainz, 21. Mai. Bei wenig Gefhäft Hatten fih bie @.treibepreife feit vorig 
Martte beinahe nicht verändert. Am Keutigen Markte find bie Preife von Waizen fl. 119/, 
; #12. 10 fr; Korn fl. 8. 15 fe. bis 20 fr; Gerft fl 9, Hafer fl. 5. 15 fe; 
fen fl. 7. 50 fe. bis fl. 8, Sinfen fl.9 bis f. 14. Bohnen fl. 10. 30 kr. bis 45 fr 
. Vreife von Rüböl find weiter geftiegen, eff. rohes fl. 26, gereinintes fl. 27. 15 kr. 
€ Faß, pr. Oft, fl. 27. 30 fr. mit Faß, Seinöl }l.26, Kohlſaat auch Höher, fl. 20. 15 fr. 
6 kr. Mohnfamen fl. 21, Kleeſamen unverändert, wo): öl f.33, KH fl. 70. 











Hk -IHITRA 21. Dai. D Marktbericht: Bezahlt wurde” Wahgen mit it fl. I 19 bis fl. 22- 
2orn fl. 12°/,bi8 A 131/.. Hafer fl. 9 id kr. bis fl. 10 pr. Sgeffel nah Dualität 
“ Biethalienmarkt: Butter galt heute 32—33 Fr. per Pf; Schmalz 32 fr.; Gier 14 Etäd um 
2 Iu.; das Paar junge, Tauben 16 fr, das Paarjunge Hahnen 1 fl. bisfl. 1.6; junge a en 
pr. „Od ut 1f. Mx.; bie Mebe Kartoffel 26 Er. (U. 2 


— —— Anzeig 
Dienstag ben 3 Mal: Rosenmülier und Finke. Buftipiel in 5 
Alten von Dr ® pfer. Abonnement Borftellung "NH 161. 
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Berantwortlicher Redasteur und Berleger 3. ®. Holpwart. — Drud von 3. B. Streng in Brankfurta WR; 
Ge 
Hierbei das Amtsblatt Mr. 61. 


L E27 29 JEÖB. Elle Mewad 


z——- 


Intelligenz- Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber hiefigen Staatsbehörden, 
und den Frankfurter Nachrichten als Gytrabeilage. | 









GEspedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) | 
AR 122. Mittwod den 25. Mai 1864. 






* Belanunntmadnugenm 
& 

3 VBerfteigerungs-Unzeige. 

g werden auf freimilliges Anftehen 

Donnerftag den 26. Mai waren, auf freimitges Bnfeden 
Freiherrn v. Vrints, Vorm. 9 Uhr und Nachm. 2 Uhr, im 1. Stock der 
Behaufung, gr. Bockenheimerg. 30, verſchied. Mobiliargegenftände in 
Mahagoni und andern Holzarten, als: 1 Gaufeufe, 6 Stühle 
und 2 Seflel in reicher Bildhauerarbeit und Seide, deögl. Garnituren in Plüſch 
und andern Stoffen, Eonfolen mit Marmorplatten, 1 Ausziehtiſch für 36 Per- 
fonen, verfchiedene große Spiegel in Gold» und Mahagoni-Rahmen, verfchie- 
dene vergoldete Bronze-Uhren, Chirandols, Lüſtres mit 12, 18 und 24 Aermen, 
Spieltifche, Kaunig, Kommoden, Schreibtifche, Bettitellen mit Sprungfedern 
und Rofhaarmatragen, Wafchtifhe mit Marmor, desgl. Nachttifche, Kleider: 
fhränte, Vorhänge, PBortieren, Teppiche, 1 gr. Stiegenläufer,  Küchengeräth- 
Eiaften, feine Iafeltücher mit Servietten, werthvolle Kupferftiche und Delbilder, 
owie sonstige Möbel und PIRERSHONSIEnEN, ı Piano, 
gegen baare Bezahlung öffentlid an den Meiftbietenden verfteigert, MEI“ 
woch den 25. Mat, Morgens von 10 Uhr bis Nachmittags 5 Uhr 


können befagte Gegenftände angefehen werden. | 
Ä Ph. Hartmann, Auscuffchreiber. 


efchäfts-&röffnung. 
he Kr — Publikum mache ich hierdurch die ergebene Anzeige, daß ich mich an Hi 
em Platze a 
Juwelier und Goldarbeiter 
etabliert Habe und Bitte um”geneigten recht zahlreichen Zuſpruch unter Verſicherung reelfter Bes 
dienung. Alle vorfommenden Reparaturen werben aufs Beſte 7% 


rl Schiller, 
gr. Bodenheimerfir. 15, im Haufe bes Hrn. J. Einbigler, 


u... 


Schützenverein. 
1398 Sonntag ben 29. ds. Mts. findet das Wreisfchiefiem bes Vereins auf 
ben buͤrgerlichen Schiebftänden am Forfthaufe fntt. 
Liften aum Ginzeichnen Iienen auf bei ben Herren Weber, Zeil 23, Gräber, 
Verwalter Petri. — Ebendaſelbſt ift auch das Programm einzufehen. — 
Schluß der Ginzgeihnung Mititwoch den 25. d. Mts., Abends, bei Herrn Gräber 
Der Vorstand. 


Heifefoffer in allen Größen 


von 2—14 fl. an; Kobraafle 120, auf dem Einhbornplatz. 


Schöne Wohnungen, 
beftehend aus fünf Zimmern, Speijefammer, real ax ⸗ 
licher Waſchkuͤche und Buͤgelſtube ſowie Ble— Den nebit 
Öartenvergnügen find billig zu vermiethen und fofort zu 
—— Näheres Obermainftraße 14 bei G. W. Koch, 
Zimmermeifter. 1379 


Bad Soden bei Aſhaſenhurg. 


Gastwirth ©. Kolb zur ‚Krone 
empfiehlt ji mit aut möblirten Zimmern ſowie Speifen und Getränken unter Zu 
rung prompter und billiger Bedienung in der Nähe vom Hurfaal. 3% 


Dr. Albertis aromat. Schwefelfeife, 


aus der Fabrif von Eduard Michel, Hoflieferant, in Berlin, wirb acht nur 
in weißen Schwarzdrud⸗Etiquett geltefert, deſſen Worberfeite die obige Bezeichnung, das Känigl, 
Preuß. Wappen nebft meiner vollftändigen Firma führt, und beffen Rüd- und Mebenjetten die 
Firmen meiner Hauptdepotd enthalten, wo biefe Seife nur allein Acht zu Haben ifl. — 

Mein nah den neueften Erfahrungen ftetS verbeſſertes Fabrikat, weit belaunt wegen feiner 
wohlthätigen Wirkſamleit bei rheumatifchen, gichtiſchen und Hämsırhoidalleiden, bei Scropheln 
Flechten, fo wie ben verſchiedenartigſten Haute und Nervenkrankheiten, bat einen fo. umfang 
reihen Abſatz, daß biefer allein ſchon eine Gewähr für die Vorzüglichkeit des Fabrikats bietet, 
abgefehen davon, daß baffelbe von vielen ärztlichen Autoritäten empfohlen und angewandt, nach 
vorangegangener Prüfung auch an Königl. und Fürftl. Höfen verwandt wird, worüber mir bie 
ehrenvolften Anerkennungen geworben. * 

- Eduard Nickel, 

Hofl. Sr. Kgl. H. b. Pr. Friedrich Garl v. Pr. Berlin, DVreiteftr. 18, 


—— in Frankfurt a. M. nur allein bei 
I, Wüh. v. Arand. 
An- und Berkauf von Slaatspapieren 
a ala 
altus Bliebel. fun. & Comp.. 9 (Weidenbuf). 
8 Mn —— Tofortigen Gintritt in ein Hiefiges Juwelier» und @o 


1266 Auf bie neue Mufter; 


„Bas rt beits-Körbihen, Vreis für dat a0 Biertrliahe 


ittet fich Beſtellungen und gibt an gratis auß 
ag ee Bude, Papier⸗ und Landkırtenhandlung, Domplag 8. 


= Haus: umd Fabrik-Berkauf. _ 


Ein maffiveß zweiflödige® Haus mit Nebengebäuben, wildes felther zum. Betriebe . einer 
Haarfhneiderei benußt wurde und Hierzu volftänbig eingerichtet er fi "origent auch zu 
jedem anderen Fabrif:Geichäft benutzt werben * 

gelegen zu Meu-Iſenburg, im großen Garten Nr. 262, 
wird den 31. Mai nächſthin, Machmittagd 6 Uhr, in ber Baftwirtbfrpaft des 
Herrn Boudon zu Meu: fenburg öffentlie unter ſehr günftigen Bedingungen ver« 
eigert. — Die — Die Beſichtigung kann taͤglich ſtattfinden. 


Avis für Damen. 
»Paletots fowie Räder 


in Wolle und Seide nach den neuesten Farons 
zu besonders billigen Preisen empfiehlt 


us KEmil Hosenbaum, $iebfrauenfrafe 6. 


— —“ — — * 


Die „Vaterländiſche Feuer⸗-Verſicherungs⸗ 
Aetien⸗Geſellſchaft“ in Elberfeld 


bat mir die fett vielen Jahren von Herrn Ziegler:de Bary beforate und von biefem 
heute niedergelente Hauptagentur für bier und Umgenend übertragen. Ich empfehle 
demnach zur Veruittlung von Feuer-Verſticherungs⸗Abſchlüſſen aller Art, indem ich mi 
erbiete, jede zu wünſchende Ausfunft au ertheilen. 1361 


Frankfurt a. M., den 1. April 1864. 
®ehler-de Bar 
_ Das $ Bureau befindet | ſich wie bisber jer Töngesgaſſe 14, Ir tod. 


- Friedrich Farrenschon, 
Ueuekräme 5, Ir Stock 
* ſein —F in Näh⸗, Stick-, Häkel⸗, Strie-, Seide-⸗, Terneaux⸗, Caſtor⸗, 
ppich⸗ und Staudemwolle, engl. Strictwolle, hamb. Eiderwolle, Rocwolle, 
Stramin, Stickmuſter, Chenilles, Perlen, engl. Strickbaumwolle und Nähgarn, 
Eftremadura, Vicognia, Stid- und Häfel-Baummwolle, Schnur, Befagligen, 
Kordel, Nadeln ꝛc. en gros et en detail zu billigſt geflellten Preiien. 
1350 Grüne Ochien:, Kub: und Ninds-Sänte, fowie alle 
Gottungen Felle werden gekauft und beftens bezahlt bei 
Jacob Schlefinger, Stelzengaffe 6. 
1421 Werg habe wieder auf Lager, M. Bing, Schnurgafie 3 nen, 
— ber Lindheimerg. 














„1419 -Breunden und Bekannten, ſowie einer verehrlichen Nachbarſchaft biermit bie 
ergebene Anzeige, daß ich von beute ab bie Wirthichaft im Local des Herrn Jacob 
Sipf auf dem Klapperfelb auf eigenen Namen führer, Bier, Aepfelmeln, Speifen x. 
ftetö in biſter Qualität zu liefern bemüht fein werde und einem recht zahlreihen Bes 


ſuche entgegenjehe. 
Ratharine Schäfer Wwe. geb. Schanermann. 


aus Su vermictben 

eine Wohnung im 2 Stod, von 5 Zimmern, Salon, $remdenzimmer, Manſarde, Kam: 
mern, Keller, Spelſekammer, Kliche, Trodenboben, Waſchküch ⸗ Waffer- und Gasleitung, 
Bartenantheil und fonft allen Bequemlichkeiten; Bleichſtraße 8. \ 

1412 In tem neu erbauten Haufe Hochftinfe 30b find Wohnungen: von 6 Biß 7 
Bimmern, mit Sonne, der [hörften Ausfiht nah dem Gebirge und Bartenvergnügen 
zu vermiethen; es können dieſelben täglich einaefehen werben; Auskunft im Haufe ſelbſt 
zwifhen 11 und 1 Uhr Vormittags, cder zwifchen 3 und 5 Uhr Nachmittags, auch an 
ber Lehrbach No. 3, Ir Stod. 

1325 @etragene Herrenkleider werben ſtets gekauft und beftens bezahlt bei 

— * ———— 

Peltellnnaen , ſomi⸗ Mriefe durch bie Stadtpoſt werben vünktlich aufaefhhrt. 


in allen Größen, mit ſchma⸗ 
3 Kinder-ÜUrinolines 1.3 set Reifen bei 
F. Mielbeeck , Schnurgaffe 20. 

397 Ein Svpengler⸗Lehrling geſucht; Vilbeleranfie 12. 

399 In allen mit beireffenden Angelegenheiten believe man fidy in meiner Ads 
wejenheit an Hrn. Guſtav Solz, E:tharinenpforte 9, oder an mich bireft nach Bad 
Ems zu wenden, A. H. Soltau. 

1380 Witte der Gtabt if in eimem Hinterhaufe im 1. Gtof ein großer | Saal als 
Pagerraum ıc. zu vermiethen. Näh. auf drr Grpebition, 

1413 Lehrling geſucht für ein hieſiges Fabrikgeſchäͤft. 

1322 Bu vermietben im Innern der Stadt, in einem nexerbauten Haufe: 

Eine Wohnung von 8 Piecen nebft Balcon, Zr Sod. 
Näheres Allerheiligengafie 67. 


A mahie und newebte, Mätchen-Gorfetten und Korbel: 
& Corseit ien, Leibchen zu fehr billigen ae x 
BR F. Meibceck, Schnurgaſſe 20. 

1391 Bauſtraße 7 ift Parterre, 1., 2. und 3. Stock mit 
4 Zimmern, Küche 2c. zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

1419 Gute Sclofjer finden dauernde Beichäftigung bei Franz Fried, Juden— 
mauer 27. 

412 7 Zimmern im 1. oder 3. Stod zu vermiethen mit artenver- 
gnügen und allen Bequemlichkeiten; Uhland-Straße 18. | 
41% Kür einen Buchbinder, der etwas vergolven kann, bietet fih eine alınflige @es 
legenheit, fig im Portefeuillefadie auszubilden. Dafelöft kann aud) ein Lehrling, ber 
Koft und Loais bei ben Seinen hat, eintreten. y 

1395 An einer gebildeten Familie faun ein junger Mann Koft 
und Wohnung erhalten: Buchgafle 8, Ir Stock. . 
































In allen Breiten zu Fabrikpreiſen bei @d. Debler, Beil 88. 
Eine Partie Refte unterm Prelſe. 1361 


m 


 Hosendrelle : 


in den neueften fac. und carr. Defiins empfehle in Halbleinen und Nein 
leinen von fl. 21/, pr. Hofe an und höher in den eleganteften Muftern. ” 


Ferdinand Rulenstein, Scuurgafe 62. 
Chemische Compofttiin Autoime (Paris) 3 


zur sofortigen Glanzherstellung auf Möheln etc. 
| Haupt: Depot: Buchgaffe 14 in Frauffurt a. M. 
he bet den Herien U. Evelter, BD Sandel,_ Andr. Speeth, 


Amaun, Ad. Behr, 3 Berteld, Win. Vörbgen. 
Bas-Leilungen in Eifen und Blei, 


fowie Veränderungen führen wir jeder Zeit prompt und billig aus, 

Bugleich empfehlen unfer reichhaltiges Lager einner Fabrik in Gass, Lüfire:, 
Lyra, Lampen-Apparaten, Sparbrenner ꝛc. 1326 
Dautih 5 Sandhagen, gr. Eſchenheimerſtr. 23, 
Spt, Nrgelmähige amerikan, Yolfaifflinie Ss 
ch NEED: 


zwiſchen 


London und Newyork. 


1342 Paſſaglere finden mit diefen feit vielen Jahren rühmlihft Bekannten ſehr 
ſchnellen Schiffen befte und billigfte Beförderung, Die Schiffe fahren regelmäßig 
jeden Donnerstag von London nah New-Vork. Abfahrt von der Rheinſtation jeden 
Samstag Morgen. Paſſagiere werben von Ankunft in London bis zur Abfahrt bes 
SerfHiffes frei Iogirt und beföftigt, welches über feinen andern Hafen geboten 
wird. Nähere Auskunft und Proſpecte gratis durch — 

A. W. Herff, . - 
Beneral»Apent, Frankfurt a. M. arope Sandaaſſe 8. 


Lager-Bier (Verſaudthier), 
in dem Felfenfeller auf Blafchen gefühlt, pr. Flaſche 7 Er. 
Die Flaſchen bierzu werben bei den Abnehmern franco abgeholt, gereiniat und 
tiber ebracht. — Beftellungen wolle man gefällig an die Brauerei von E. Glock, 
G enplag 7, richten. | — 
1333 Ünkanf von Büchern dei I, Bechhold, Alerheiligenftr. 89. 



















Beweis Aber bie mein un bes 
Dr. med. Soffmann'fchen 
weissen Kräuter-Brust-Syrup. 
Seit Ianger Zeit Titt ich an einem febr ſtarken Huften, habe fehr viel gebraucht, 
dayon befreit zu werben, bis ich meine Zuflucht zu dem Dr. meb. Soft 
en er —— nahm. Diefer Eyrup bat mir vortreffliche Dienfte ges 
an und will ich ihn allen Kranken, die an ſolchen Uebeln leiden, beftens empfehlen. 
Kafjel, den 7. April 1864. 1 
Seuffinger v. WBaldegg, pr. Obeiſt⸗Lieutenant. 


Eine frifhe Sendung bavon empfiehlt Adolph Kempf, Thenierplap 2. 
Nähmaschinen-Garne 


in allen Farben und Gattungen empfiehlt zu ben billigften Preiſen 
. + Foucar, Fahrgasse 100. 


Bad Soden. 


406 ; Oberhalb bed Kurhaufes, auf ber Neuenhainer Höhe, zur fhönen Ausſicht, 
find mößlirte immer, fowie im Eeltenbau eine Feine Wohnung nekft Küche unmöblit 
billigſt zu vermiethen. 


Lokal-Veränderung. 
408 Mein Gefchäft, beſtehend in Möbel und Beitung, befinder ſich jetzt hin⸗ 


term Länmchen Ro.6. 
Georg Waas. 





1417 








Einftauf 
von rohen Häuten und Fellen jeder Art im Por- 
zeilanhofe. 1409 

406 Win junger Mann, welder ſeit 3 Jahren in hiefigen Geſchaͤften beichäftigt 
it, ſucht eine Wolontairft: üe in einem Bank“ Commiſſions⸗ oder Engtosgeſchaͤft am 
Plape. Br Befte Referenzen zur Seite, Briefe sub 8. M. Expe eb. 

406 Gefucht ein neräumiges ined Gefcdäftslocal von von 9 bis 12 Zim: 
mern. Dfferten ©. & ©. ©. abzugeben bei der Exped. a3 

404 Gine einzelne, ältere ne, ältere Dame ſucht eine Wohnung in gefunber Qage, beitehenb in 
2 Bimmern, Küche und Manfarbe; Hochparterre ober 2r St. Gefällige Offerten nebft Preis⸗ 
angabe, bittet man alte Mainzerftr. 73 abzugeben. 

1417 Ein Aublaufer für ein Manufakturs und Seidenwaaren Geſchäft; nut ſolche, welche 

re werben, wollen fi me ben. Schriftliche Offerten unter A. 8. beforgt bie 

Exped b 
1400 In — Druderei find einige Tehrlingsftellen zu Mir > 
Earl Ana. 

1417 Gm Gaffler gegen gute8 Galhir für ein Modes unb Geibenwanren- @eichäft. 
Schöne Handſchrift, Sprachkenntniſſe und fichereß raſches Arbeiten umb gute Empfehlung find 
unerlaͤßliche Bebingung. Schriftliche Offerten H 52 u U beforgt bie bie Exped. 

412 @8 wird eine alte Gerätbprefie zu Fanfen neindbt. Offerte 
beliebe man Seilerſtraße 1, 2ter Stock, gelangen zu laſſen. 


Bu verkaufen. 
1421 * Doppel⸗Ponny zum Reiten 
gu verkaufen. Juſtus Gerlach. 
Sur Doppelbiele * —— und 
Bahnen: im Pfau bei J. B 
410 Ein Entenhäuschen mit — und 
ein Dee find gu verkaufen; Hanauer 


410 Gin neues Gaufeufe und 6 Gtüfle 
billigſtz Schnurgaffe 9, Vorderhaub. 

410 5 Stüd guter Aepfelwein finb zu vers 
kaufen. Näheres Expedilion. 

418 Gin großes Regal mit Schranfunters 
ſatz, 8 2armige Gablampen, 1 Heine Schalen» 
waage, Fahrgaſſe 77. 

400 Ein vollkommen gerittene® Pferd (braune 
Stute) befonder® aber zum Fahren auch zur 

cht geeignet, it zu verlaufen. Näheres 

eg 1 


3. vermiethen. 

407 Au vermiethen pr. 1. Juli zwei ſchoͤne 
ſonnige Wohnungen & 3 und 4 Zimmer mit 
abgeſchloſſenen Vorpläßen unb allem fonftigen 
Zubehör ; Kalbächergaffe 4 naͤchſt dem Theater. 

Parabiedgaffe 4 ift eine a. 
Wohnung mit 3 Zimmern, Küche, Keller, ein 
Stall für 10 Pferbe, geoßer Heuboden gleich 
—— Auf Verlangen wird auch die 

einrichtung dargeboten. 

412 Uhlan — 18 iſt im Hinterhaus der 
2te Stod, aus 5 Zimmern beſtehend, an ſtille 
Leute zu vermtethen. 

412 Eine Wohnung von 4 Zimmern, Küche 
— — 3 300 A if * bie 

2 zu beziehen ; raße 9 zu erfragen. 

1393 Reuerotbhoflrage 23 An 
freundliche Wohnungen von 4 Zimmern nebſt 
allem Zubehör, mit freier Ausfiht in Gärten 
ju vermiethen; zu et im Iten St rechts 

399 ———— ſt der Paterreſtock von 
53 yo mit 2 Manfarben, Bodenfammer ıc. 
ne artenvergnügen zu vermiethen. Näheres 
bafelbft im 1. & Sind. ie e 

406 Im neuen — Seiligtreungafie 13 find 

2 ſchoͤn möblirte Zimmer zu vermi 

410 Kettenſtraße 5 ein Gewölbe, Raheres 
Neuerothhofſtraße 6, Parterre. 

411 Rothkreuzgaſſe 8 iſt der zweite Stock 

ı  vermielhen; beſtehend aus brei heizbaren 

‚ zwei Kammern, Küche, Keller u. ſ. w. 
dm eriten Stock zu erfragen und Anfangs Juli 
au beziehen. 


1480 Zwel freund!iche gimmer auf einer 
ber Malffirafen find an einem ftillen Herrn 
zu vermiethen. Mähere® auf ber Gxpebition 
dieſeb Blattes. 

405 1heizbares Gewerbslokal, Lager, Comp⸗ 
toir nebſt —* zu vermiethen; gr. Eſchenhg. 70. 

409 In Rödelheim iſt ein ſehr ſchoͤn möb⸗ 
lirtes Zimmer zu vermiethen. Das Nähere bei 
ber Expedition. 

408 Möblirte Paterrer Zimmer; Breiteg. 7 

409 Großer Hirſchgraben 7 ift ber erfte 
Stock als Wohnung oder Geſchaͤftsloeal zu 
vermiethen. Näheres Varte te. 

— Ein moͤblirtes Zimmer an — ſoliden 

Herrn zu vermiethen; Brüdenquat 1 


„Gtengeimer Landſtraße 18 


Parterre-Wohnung mit Öartenvergnügen 408 

1391 Gleganter Laden nebſt Gomptoir; 
Biebergaſſe No. 11, fofort zu vermieten. 

1399 ine freundi. Wohnung von 4 Zim⸗ 
mern, Küche, 3 Kammern, Holzplatz, Keller, 
Mitgebrauc der Waſctach⸗ x. nebſt Gartens 
vergnügen, ift an rußige Leute billig zu vers 
miethen; Bergweg Ne. 15 u. 17 (Sandweg). 
Gasleitung im Haufe. 

403 Zwei ſchoön mößlirte Zimmer mit Garien» 
—— ſind zuſammen oder einzeln zu ver⸗ 
m — Schaumainthor, Schifferſtrahe 4. 

403 In dem neuen Hauſe, verlaͤngerte Fin⸗ 
kenhofſtraße, Südſeite, zunäcdft der Finkenhof⸗ 
—* iſt Hochparterre und ir St., aus je 

5 Zimmern ac, Gartenvergnügen und allen 
Bequemlichkeiten bejtehenb, zu vermiethen und 
gleich zu beziehen, Näheres Vilbelerg. 11. 

405 Gin junger Mann kann Theil an einem 
Zimmer haben ; Happelgaſſe 8. 

1411 Eine freundlide Wohnung im 2. 
Stod,5 Zimmer nebft Zubehör v. @artenvers 
kei tft Billig zu verwntethen ; Schi Benweg 
co, 1, Eck der Pfingſtweide. Näheres neben in 


“uns Eſchenheimer Anlage 4, Parterre, ein 
möbl. Zimmer an einen Herrn 

896 Hochparterre u. Ir ""Stod (Sonnen« 
feite) jebe8 beſtehend in 5 — Zimmern 
nebſt abgeſchloſſenem Vorplatz, Küche mit Waſſer 
und Gaseinrihtung, 2 Kammern, Keller und 
Waſchküͤche ift > Gehaufe bes Gärtnerwegs 
und dem Sachfenlager zu vermieihen. Näheres 
Grüneburgmweg 20. 

404. Zu vermiethen: ein Gartemmit Mufents 
baltehäuschen. Raͤh. Breitegafle 32. 


-4893 22 21 iſt das 
Sochparterte aus 6 Zimmer ze; zc., 
1 Bimmer inSouterrain mit arten: 
—— en zu vermiethen und fofort 
ezieben ; Zu erfragen Grüne: 
urgweg Mo. 22, im 2ten Stock. 

401 Kleiner Kornmarft 5_vom 
1. Juli an ein geräumiger Laden 
nebft Comptoir. 

1415 Sternftraße Ar. 1, in der Nähe deB 
Eſchenheimer⸗ u. Peterthors, zwei Wohnungen, 
Hochparterre w. 1. Stod mit je 5 Zimmern, 
nebſt Manſarden und kleineren Parterre zimmern. 
Näheres im 2. Et. 

1822 Zu vermietbenz mehrere teodene 
Remijen. - Näheres Goetheplatz 16, im Laden. 

403 Hochſtrahe 59, näͤchſt bem Boden: 
beimerthor, der 2, Stod; Näheres Barterre. 


Zeil 38 ift ein Yaben zu vermiethen, 
Näheres Stiftſtraße 2 1326 

1825 Oftenbftzafe 9 it dr 2 St., 
beftehend in 5 fchönen Zimmern, Küche und 
Bartenvergnügen zu vermiethen und gleich zu 
beziehen. 

1415 Eine Wohnun von A oder 
6 Zimmern, im 2, Stock, großem 
Garten u allem Zubehör, ıjt Baum 
weg 14 billig an ftille Leute zu vermicthen. 
Dienftgefuche und Ainerbieten. 

407 Gin gewanbter Bapfjunge, der bier 
ſchon gebient hat, wird gefucht, Fahrg 33. 

407 Gin zu aller Urbeit williges Mädchen 
fogleich gefucht; Grünerweg 17, 2x Et. 

407 Ein gewanbter Zapfjunge geſucht; 
Haſengaſſe No. 7. 

49 Ein Hausburſche wird für Häusliche Ars 
beit gefucht; gr. Fiſcherg. No. 

410 Gin ordentliches Diädchen gefucht; kl. 
Sandg. No 3. 


105 Gin Hausmäbhen wird geſucht; Fried— 


bergerg. 47. 

403 Gin Zapfjung gefucht; 
gafje 47. 

1414 Gin folided Mädchen, das 
gut bürgerlich Fochen kann und die 
Sausarbeit verſteht, gegen guten Lohn 
geſucht; Hanauer Xandftr. 10, Ir St. 

1415 Geſucht auf ſogleich wirb ein guter, 
Koch für ein Hotel erfien Ranges ‚zu Heſſen 
Gafiel; Näheres Zeil 14 im mittleren Laden, 

391 Gin -Zapfjunge geſucht; Schlefinger: 
gafle 13. 


Friedberger⸗ 


| 


405 Gin, mit: guten Zeug verfchener 
unb im Jägerfache erfahrener Die ener, der auch 
eine gelaͤufige Hand Ar fucht eine &tefle.. 
Seile Offerten 9. J 2i Expedition. 

1419 Gin Mäbeen, das bürgerlich kochen 
fann und Lıebe zu Kindern hat, wird geſucht; 
gr. Bodenheimerg 3, 

— Ein Zapfjung wird geſucht; Bender⸗ 


ur Ein Vader, der wenöglidh ſchon in 
einem Manufacturwaarengefchäft gearbeitet bat, 
findet gegen Ag EN Beſchaͤftigung; 
heres in d. Exp. d 

404 Eine —— welche 4 Jahre 
in einer Stelle war und von ihrer Herrſchaft 
aufs beſte empfohlen wird, ſucht zum 1. Juni 
eine Stelle; zu erfragen "Bodenbeimer Lande 


ſtraße 62. 


Bekanntmachungen. 
Aepfelwein zapfı Adam Schwaun, 
Säulftzaß: 3. (409): 


Borsdorfer . Aepfelwein 
im Stück und in kleineren Gebinden, die Probe⸗ 
maas à LO fr, empfiehlt 

Vonrad Dlizel, 
338 Wallſtraße 5, Sachſeuhauſen. 
1420 Kochbutter das Pfo, 30 kr., 
Schweineſchmalz 20 fr. 
bei größerer Abnahme billiger empfie\ it 
J. B. Glock, GE der Altgafje. 
410 Arpfelmein zapft Andreas Mbt, 
Altgaſſe 61. 
1416 Nein und kraͤftig ſchmeckende 
gebraunte Java⸗Kaffee 
zu 44 und 48 fr. das Pfd. bei 
I. B. God, Ed der Altgaſſe. 


405 Verloren: ein Medaillon mit Portrait, | 
dem Finder 4 fl. ERS: Hochſtraße 47, 
Barterre. 


45 Gin Schloſſerlehrling wird geſucht; 
GE der Be Ser So und ff. Gallusſtr. 17. 


Grober reiner Miainkies, 


Belellunsen Fahraaſſe 5. 

1415 Gelben Kölner Leim, 24 Er pr. Pb, 
Im Gentner billiger, empfiehlt in worzüglicher 
Dualität L. © Authes, 

Friebbergergafje Nr. 14, 








2% Bellnge, Beantf. Intell,Biatt I2 122, Mitinech 25: Diai 1864. 
— —— — u 


zu za y xy 2 8 8 


. Herr Reßler Peer, 


— Ra. 

Herr Seybert, Johann Adam — * Aus — 17, tut. 

Herr reyeifen, J fua, oe on 1, luth. 

— —— e, Carl Wilhelm, 2 — luth. 

7 Theodor ilhelm, BS, Fahrgaſſe 
Are ffer, Heinrih Daniel, Be, Aler * ae 61, luth. 
trohmberg, Nathan, aus Eelinenftabt, Sellerfir aße 23, isr. 
unfen 8 51h Glijabetha Babette Wilhelmine, aus en Tau⸗ 
enſtraße utb. 

Frau Hoßfeld, Chriſtiane Margaretha Eliſabetha, geb. Ulbinger, aus 
Stuttgart, Aller Inengäfle 16, luth (Ehefrau des hief. Bürgers 
Carl Joſeph Hoßfelb. 

Frau Gr 7 Garoline, geb. Stummvoll, aus Baben, auswärts, kath. (Ehe⸗ 
frau des bief. Bürnerd Jacob Bräg.) 

Frau Derſchow, Friederike Helene, geb. Schmibt, aus Hanau, Grüne- 
firaße 6, ref. —— des hieſ. Burgers Ludw. Friebr Wilh. Derſchow.) 


. Beau Häfner, Clara Eliſabetha, geb. Kämpf, aus Bornheim, Bornheim, 


lutb. (Ehefrau bes bief. Bürgers ob. Jacob Häfner.) 
Frau Schmidt, Ehriftine Maria, geb. Lügel, aus en Stelzeng. 1 
luth. (Ehefrau bes bief. Bürgers Johannes Schmi 
Frau Strobmberg, Magdalena, geb. Blumenthal, aus N ipeneht, Sei⸗ 
lerſtraße 23, isr. (Ehefrau des hieſ. Bürgers Raethan Etrohmberg.) 
Herr Schenk, Georg Philipp, BS., Kärberfir. 74, luth. 
Herr Benkert, Johann Benjamin, ‚BE, Froßnhofftr. 8, luth. 
— lg eil, Garl Franz, BE., ar. Fiſcherg. 29, luth. 
eyerbad, Heinrih Robert, BS., uingrg 41, luth. 
— Beyerbab, Friedrich Eduard, 85, Mi nzerg. 41, luth. 


.Herr Lofenfeld, Johannes, BES, Brüdenquat 5, Kath. 
. Her Herrmann, riedrich, BS., Papagatg. u "Tuth. 


ur Shud, Karl Morih, Ns, Klofterg. 19, ref. 
err Buät, nn Wilhelm, aus Klein Bafchleben, gr. Bodenheimers 
gafſe u 
Her Harth, Anton, aus Weißkirchen, Stiftfiraße 14, kath. 
Herr Leif, Johannes, aus Beffungen, am Schlachthaus 3, luth. 


. Herr Kreder, Wilh. Heinr., aus Kirchheimbolanden, Heiligfreung. 2, luth. 


Frau Jled, Maria Glifab. Dorothen, geb. Kirch, aus Bodenheim, Klofter- 
gaſſe g, Tatb. (Ehefrau des 5. B. Matthias led). 


. Frau Albert, Joſephine, geb. a... aus Dreieichenhain, Dreikönigfr. 


4, luth. (Ehefrau des h. B . Kran Albert). 


23. Frau Balken, Anna Glifabetha, geb. Didert, aus Schwabach, Allerhg. 47, 





luth. (Ehefrau des hieſ. B. Konrad Walter). 


artenhbau-Gesellschaft Flora. 


1422 Die Verfammlung nächften Donnerstag den 26. Mai 
fällt aus, dagegen 
Generalverfammlung 
Donnerstag den 2. Junı, Abends 8 Uhr: 


Tagesorbnung: Drud der — und Oanptverfammiung mit —— 


erwaltung. 


Geste ep , Pique-, weisse und farbige 
en eltdechen empfiehlt zu billigen 
reisen 


H. S, Lorie Hachfolger, 


= Laden und Ir Stock a vente burg 


das Amurbilien-Eomptoir Zeil 67, Hinterhaus vis-ı-vis dem Pfand-Ant. 


Zupdermietben 
414 Eine Wohnung von Schönen fpnnigen Zimmern, abge ſchloſſener 
Borplak nebit allen Bequemlichkeiten im neu gebauten Baus, Meifeng. 28, 


Uronbeore. 

1414 Table d'hote jeben Tag, Reftauration zu jeder Tagekzeit, Zimmer zu 3 fl. 30 k. 
bis 7 fl. pr. Woche; auch ertheilen recht gerne Auskunft über Privat Logis. — Zu recht zahl⸗ 
en Deu ladet hoͤflichſt ein J. Ellenberger, Schügenbof. 

Dautfagung. 

436 Allen verehrten Freunden und Bekannten, welche unferen unvergeßlichen So 

Bruder und Neffen r * 
v nb 


* ®ufa 
u feiner legten Rubeftätte b * aben, ſagen wir — unſern —— Dank. 
au f b het eg h 87 * — 
—Danfkſagung. 
414 Allen Freunden und Bekannten und der geliebten Schuljugend, — unſre 
unvergeßliche Tochter und Schweſter fe Weit 
© e 


fi 

zu ihrer legten Ruheſtäͤt‘e begleiteten, jagen wir unferen innigften D 

ſege le Hefbetrübten Ginterblicbenen. 
‚418 en Preis von fl. 6600 ift au verfaufen "BE 
in —— F ber ſchönſten Lage an ber ſchoͤnen Ausfiht: Ein. Garten von circa 11/, Morgen 
mit einigen darin ftehenben bewohnten Bebäulichkeiten, bie zwar nicht an ber Strahe 
und bie nicht hindern noch ein Haus mit ber Fronte nach ber fehönen Ausſicht zu bauen. 
— genießt Hierbei noch einen beſonderen Vortheil, indem derſelbe hinten am Garten noch 

2 Baupläge abſchneiden kann. Näheres 
A. Bogt, Frankfurt, Martt 42. 


1492 Für eine Stiftung wi d ein erfter Inſaß von 10,000 fl, ohne WVermitt 
geſucht. fern unter J M beforgt bie Exped. 105 rn . 
GSefſucht 
eine Wohnung gleich oder auch ſpaͤter von A ER 10 Zimmern mit Garten in ber 
Etabt ober in ber Nähe bes Eihenheimerthors; kann auch in einem Hinter» ober Gar⸗ 
tenbaus fein. Offerten unter B H auf ber Grpeb. 

415 Demjenigen, der es gern willen will, Diene gut — * es Diorgen anfangen 
unb ziemlich lange regnen wird. Aufgegeben ben 24. Morgens 9 Ubr. 

— Im Dftende, unmittelbar vor dem Thor iſt en Bftödiged Stein erbautel 

Haus zum Preiſe von fl, 27000 zu verkaufen. Offerten © 225 Exp. 








Central 2 „ Burcau deutsche u. ausländische Zeitungen; 


Domplatz ®. 
‚Inserate _susnärhhnum 
* Bolzverſteigerung. 


Mittwoch den 1. Juni a. c. Vormittags 9 Uhr werden im Rebſtöckerwalde: 
636 Stüd eichene Werkftangen, 
Baumftangen, 
400 „ gemifchte eichene Wellen 
en ben Meiftietenden verfteigert. Der Sammelplatz ift am Förfterhäuschen. 


Das Pflegamt 
— vereinigten weiblichen ad age zu St. Eatharinen und 
den Meißfrauen. 


Ausverkauf. 


1422 Da ih mein Gefanft mit Ende d. M. fchließe, fo verkaufe 
ih meine fänmtlichen Artikel, als PWortefeuilles: und Quincaillerie⸗ 
Waaren, alle Arten Handfchuhe, Binden ꝛc. bedeutend unterm Fabrif- 


eije. 
Auch gebe ich meine Padeneinrichtung, beftehend aus zwei Erfern mit 
Thüren, 2 re Ladentifche, Cartons, Regale, Alles im beften 


Sufande billig 'S 
©. Sehbner-Demmel, Sleidenſtraße 49, 
ris-a-vis der Katbarinenpforte 


Fabriklager. 


in allen Sorten gemealter Fenster-BRou- 
leaux sowie Houleausxstofle sehr billig 
bei M. 3. Lorte Yadjtolger, 


1422 Neuekräme dem Braunfels A 
2 Muhrer Steinkohlen 


Borzügliges Fettſchrot, Mafchinene und Schmiebefohlen Habe im Ausladen und gebe vom 


bezogen zu ermäßigten Preifen-ab. 
Welhelm Vogel, 
_ Hedftraße, No. 55, Lager M. Bodenheimergafje No. 19. 
325 Ein zuverläffiger Buchhalter und Eomptoirift wünfht Beſchäfti⸗ 
a gegen billige Vergftung; gr. Bodenheimergafle 25, im Laden, 


1412 Der Schluß des antropolo Mufeumd wirb bil Mittwoch bein 1. ii 
verſchoben. Mittwoch unb 2* ns pe —— —S 


nad neueſten Variſer Muſtern von den geringſten bis au ben feinſten nad Maaß ange⸗ 
ri au wird dad Waſchen und Revariren derſelben ſchnell und Billig —* * 
141 Sliſe Vogel geb. Geisler Allerheiligeng. 74, 2 Stod. 
En Ein Junge kaun das Tapeziver- Gelhäft erlernen; Schnurgafle 9, Vorder⸗ 
aus, 
2. — 68 wird eine zuverläffige, 
tod. 
386 Gin gefitteter Junge fann bas Porlefeuille⸗Gefchaft gruündlich und vortheilhaft er⸗ 
lernen; Zu erfr. in ber Exp. : 

409 Awei folide junae Leute juhen pr. 15. Juni Koft und Logis bei einer an- 
fländigen Familie. Gef. Offerten unter G. Sp. nebft billigfter Preisangabe, beſorgt 
bie Expedition, 

1421 zur MWoßnungen von 350—300 fl. im 1. St. fofort zu vermieten. Bureau, 
Sälefingergaffe Wo. 2. 

412 1 Schreinerlehrling wirb geſucht; Kruggaſſe 14. ER 

412 fl. 2500 find gegen folibe erfte Hypothel außzuleihen. 

413 Geübte Weißzeugmafchinennäherinnen können gegen Koft und gute Beahlımg 
dauernde Beſchaͤftigung finden; Toͤngesg. 49, Ir St. 

412 Gin Ei. Haus wirb zu miethen geſucht. 

413 Eine Schlofferwerkiiätte zu miethen geſucht. 

413 Gin angebenber Gommiß wird zum fefortigen Gintritt zu engagiren geſucht; 
Näh. b. d. Gy d. Bl. 

all in junger Mann fucht bis zum 1. Juli ein gut möblirtes 
Zimmer, Offerte N. D. beforgt die @rp. BEE: 

414 Gine Frangöfin, welche beutfch fpricht, Furt im Monat Juni cine Stelle alt Babens 
mäbchen, dieſelbe war fehon früher hier in einem bebeutenten Lingerie-Geſchäft Ihätig umb 
ift zur Zeit noch in Verlin in einem ähnlichen Geſchäft H. ©. beforgt b- Exp. 

1420 (te Wietalle weıden zu Den böchſten Preiten g 3 
Fabrgaſſe 12. 

410 8 werden gelreene leider aefauft ind aut bezablt, Saala. 1, Ir St. 

1420 Gin tühhtiger, junger (verneiratoeter) Kaufmann fucpt ſich bier oder im ber 
Umgegend bei einem beftegenben rentoblen Gejhäft mit ca. 15000 — 20000 fl. zu bethei⸗ 
Haen oder eim forches zu kaufen. Branche teliebig. Richt anonyme, fondern aus flihrliche 
Dfferten an bie Exped. 

497 Ein Spengler:Lehrling wird gefuht; Neug. 11. 


— — — — — — — 
en N ET N ns 
1320 @emalte Ronleng in aefhmafoilen Deittnt bri Racnb Vöhr, Rofmarkt 19. 


En banal fin ein Magaziner, ein Gommis in 
1 Buchhalter, ein — Waarengeſchaͤft in eine 
andftadt, ein Neiſender für ein ganz courantes Geſchaäft, ein gewandter 


kaäufer in ein Spezrreigeihäft und an e tiv. Brandhen in renomm, Häufer ger 
ſucht. 413 Seine. Mebel:Haufer, gr. Eſchenheimerg. 2. 


Gong] 
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Zoologiſcher Garten. 


Mittwoch den 25 Mai, Woachmittagg A Uhr, 
(bei günftiger Witterung) 


CONCERT 


vom ganzen Musik-Corps des königl. preuss. 4. 
rhein. Infanterie-KRegiments No, 30. 


Eintritt nur für Mitglieber und Frembe. 
Der Verwaltungsratk. 


Vereinigte Sendenbergiiche Bibliothek. 


Behufs der jährlih vom 1.— 15. Inni fatifindenden Revifion werben die Ent⸗ 
leiter von Büchern aus ber vereinigten Senckenbergiſchen Bibliothek hierdurch aufge 
fordert, dieſelben bis zum 31. Mai in den Stunden zwiſchen 11 und 12 Uhr zuräd« 


una Das Bibliothrkariat. 
Belanntmachung. 


1422 Mit Bezug auf bie von ben Hochwürdigen vereinten evang.<proteftant. Con⸗ 
Rorien unterm 12. September 1825 erlaflene und am 12. März 1832 erneuerte Be⸗ 
auntmachung, die Borausbezahlung des Schulgeldes betreffend, bringt bie ra ie 
nete Deputation bierburdh zur Kenntniß, baß bie von berfelben bepytirten Weitglieber 
an nachbenannten Tagen in den Bocalen ber Bürgerfchulen zum Gmpfang ber Schulgelber 
anweſend fein werben, nämlid: 


An ber Dreitönigsichnle: — * EN 
en 1. und 2. j 
Aus ber St. Katbarinenfchules Montag 4 Dienstag ben jebesmal 
In der WUllerbeiligenfchule: SIR U Die ey 
In ber Weißfrauenfchule: | Montag ben 6, Juni, 


. Branffuıt a, Di, den 24. Mai 1864. 


Die ökonomiſche Deputation Der evang. proteſt. 
Bürgerſchulen. 


:: Havanna Ausſchuß Cigarren 
wiederum eine große Partie eingetroffen und erlaſſe ich ſolche 
fl, 48 pr. Mille, 

August! Schönling , Import-Beldäft, 


mo 


Su verwietben. 

418 Gin ſchoͤn moͤblirtes Zimmer iſt zu 
vermiethen für ein ober zwei Herrn * —— 
zu beziehen Breitegaſſe No. 20, Ir & 

413 Ein fleine® möblirtes — mit 
Gartenvergnuͤgen an einen ruhtzen Herrn billig 
zu vermierhen. Hanauer Chauſſee Mo. 25, Vor⸗ 
derhaus 2r St. 

413 Kine ing von 3 Zims 
mern, 2- Kammern, Küche, gr ift gu vers 
miethen. Gdenheimer Sanbftrafe 1 

413 Gin freundliches, fchön —**— Zim⸗ 
mer iſt an einen anftänbigen Herrn zu vers 
mieihen. Neue Rothhofſtraße 21, Br Et. 

413 Gin fchön möblirte® Zimmer zu ver 
— und zu beziehen; kl. Boclenheimer⸗ 
gafle 

413 Ein — u vermiethen an einen 


Herrn; alte erg. B 

1421 Gine —ã Wohnung von 8 
Zimmern, Küche, 2 Bodenkammern ift vom 
3. Auguſt an anderweitig zu vermieiben. Holz: 
graben 39, ?2r Et. 

412 Möblirte Zimmer mit 1—2 Beiten 
gu vermiethen. Prebigerftr. No. 7, Ir St. 

412 Gine Heine Wohnung ift zu vermiethen. 
Bender, Graben 37, 

1421 Gine Gartenwohnung von 3 Zim⸗ 
mern ac, {ft für den Sommer sber das ganze 
Jahr zu vermiethen. Ebenſo ein Garten mit 
Kufentgafi8häußchen, Beil 38, 

412 Zu virmicthen ein fleineß, freundliches 
möblirteß Zimmer. Kettenftr, 5 Ir. St. rechtb. 

414 Gin fleiner Laden ift zu wermiethen, 
ws fagt bie Expedition. 

414 Gin möblirte® Zimmer ift zu ver 
miethen. Fabrg. 115, 2r Et. 

1421 9 * Gefchãftelokal 83 
ud, Dem Schwanen im 1. Sto 

— Sof 8 Piecen zu * 
en, 

—* 2 gut möblirte Zimmer zu vermiethen, 
nobe am — — ſogleich zu beziehen. 
Naͤheres Erpeditio 
414 Eine —** von 3 Zimmer ꝛc. Non⸗ 
.. * zu erfragen im 2. Stock. 

Ein Parterrelofal in guter Lage für 
ein ——— Expedition. 

1422 Bieichftraße No. 23 Wohnung im 
2. Stock. —— auf den 1. September 
zu vermiethen. Daß Mähere im 1. Stock zu 
erfragen, 


414 Ein ummöblirte® Zimmer für ens 
hieſige Frau wird gefucht; gu erfragen Kal⸗ 
bädergafie 14, Ir. St. 

414 Fasrgaffe 110 der erſte Stod als 
Geſchaͤftslokal zu vermiethen. 

414 Eine Wohnung von 4 Zimmern, ges 
ſchloſſenen Vorplag und Gabeinrich tung. EL 
Bodenheimerftrage 21, nahe am Luginsland. 

414 Giferne Hand 19 eine möblirte Mans 
farbe auf Verlangen mit Koſt; zu erfragen 
2r Stock rechts. 

414 Gine freundliche — se Bo 
rung — 3 Zimmern, Küche x. Bornheim, 

aid 
1422 Reiefräme 28 ift ber 2, Stod, ber 
3. Stod, beibe elegant hergerichtet, mit abges 
fhloffenen geoßen Worpläßen, zu vermiethen. 

1421 Beſte Lage ber Fahrgaſſe Laden und 
—— mit ober ohne Gewoͤlb, zu erfragen 
Expeditio 

418 Gin Zimmer und Manfarbe an eine 
einzelne Perfon zu vermieten. Hanauer Chauſſee 
No. 25, 2tes Haus im Garten. 

1422 Qaben zu vermiethen, Taunusſtr. 10. 

414 Ein =. * zu vermiethen; zu er⸗ 
fragen Fahrthor No 

400 Gin fhöner Garten mit Wohnhaus iſt 
nahe vor bem Eſchenheimerthor auf bem Mite 
telmeg zu vermiethen. Mäheres Liebfrauenberg 
es 4, 2r Stod. 


3 N nd en } unb — Stiftſtraße 


396 Zu eg ir ruhige Vewohner, 
Gdenheimer Landſtraße 28, Ir Stod, 3 Bim- 
mer, Küche, Zubehör unb Bartenveranügen, 
Das Haus ift nur von ben Gigenthämerm 
bewohnt. 

397 Ein kleines unmoblirtes Zimmir if 
zu vermiethen; Vulbelerſtraße 17. 

397 Gin Schöner geräumiger Laden, Hühner« 
markt 20 

897 1—2 gut möblirte Zimmer, auch al® 
Bureau, find zu ver niethen nebit Gartenve r⸗ 
gnügen; Bleichſtrahe 14, ebener Erde. 

387 Möpilirte Bimmer zu vermiethen ; Ben⸗ 
bergaffe 23. 

397 Gin Laden zu vermiethen im Einhorn. 

398 Höchparterre 1—4 Zimmer, Kühe x, 
mit und ohne Möbel; Priebbergerlandftr. 29. 

898 Ein gut möblirte8 Zimmer mit Kabinet 
unb zwei re zu vermieten; Holj⸗ 
graben 87, 


398 Eſchenheimer Anlane 4, Parterre, ein 
möbl,. Zimmer an einen Herrn, 

415 Nahe vor dem Friedberger Thor im 
Edhaufe des Mauer: und Baͤckerwegs, ift ber 
1. und 2, Stod je 5 Zimmer und 3 Mans» 
farben nebft Gartenvergnügen an ruhige Beute 
zu vermiethen. 

415 Cine Rammer mit Bett an einen or 
dentlihen Mann zu vermiethen. Katharinens 
pforte No 9, 2r St. rechts, 

415 @in Zimmer nebft 2 Rabi- 
neten, als Geſchäftslokalität ge 
eignet, find Mainftrage Mo, 8, 
Parterre zu vermietben. 

415 Un einen Herrn ein möbl, Zimmer; 
Schnurgaſſe 54. Ir Et. 

415 Eın Schöner großer Schrotkeller ift 
ſogleich zu vermiethen. Papagaigaſſe No. 8. 

415 Gin unmöblirte8 freundliches Stübchen 
ift zu vermietben; Vilbelerftr. No. 17. 

x 1zuftgernche ann Wlnernteren. 

411 Giu braves, mit den beften Zeugniſſen 
verfehenes Mädchen, welches gut bürgerlich 
kochen fann, alle haͤuslichen Arbeiten verfteht, 
ſucht eine Etelle in einem ftillen Haushalte. 
Näheres Kroͤgerſtr. 10, Hochparterre. 

411 Ein Mann, ber eine geläufige Hand 
ſchreibt und feit 11 Jahren on einer Stelle 
als Auslaufer x. ift, fucht eine anderweitige 
dauernde Beichäfitgung. Offerten beförbert bie 
Expedilion. 

411 Zeil 15, 2r Stod wird eine Köchin 
gefucht, bie gut bürgerlich kochen kann unb 
ſchon bei Iſraeliten gebient bat. 

"411 Gin Mädchen, welches ſchön nähen 
und flifen fann, bat noch einige Tage frei; zu 
erfragen Döngesgaffe No. 3, 2r St. 

4 Ein williger junger Mann, der gut 
zu Fuß iſt und gute Zeugniſſe aufwrifen fann, 
wird zum al&bald'gen Gintritt einer dauernden 
Stelle gefucht; Roͤmerg. 8, Ir St. 

411 Eine geübte Weißnäherin findet Be: 
ſchaftigung Hinter der fehönen Ausſicht 12, 
dr Etod. 


411 Ein Bapfiung wird gefucht; alte 
Sälefingerg. No. 13 

411 Ein geſetztes reinliches Mädchen, wels 
ches gut bürgerlich kochen kann, bie Hausarbeit 
gründlich verfteht, fucht eine Stelle in ftiller 
Daushaltung. Garkuͤchenplatz 4. 

4.1 Ein braved Mädchen, welches felbit- 


fändig kochen kann, wir gegen guten Lohn 


gefucht; Warfüperg. 1. 


Ein briweß Dlenſtmädchen kann ſogleich 
eintreten; Lindheimergaſſe 23, Ir Stod. 

413 Gin geſetztes Mädchen, weldes gut 
bürgerlich kochen fann, fi etwas Haus⸗ 
arbeit unterzieht, fucht eine Stelle. Yrau Man, 
Römerberg 11. 

413 Ein Mädchen, daB gut kochen kann, 
wünfcht eine Stelle als Köchin. Zu erfragen 
Belnhäufergaffe 14, gleicher Gebe, 

414 Gin fröftiger Hausburſche wirb geſucht; 
zu erfragen Fahrgaffe 115 im Laden. 

413 Ein Mädchen, das gut bürgerlich kochen 
fann und bie Hausarbeit gründlich verfteht, 
fucht Stelle, womözlih als Mäbchen allein; 
zu . Grüneburgweg 27, Ir Stod. 

413 Ein Küchenmäbdchen wirb in eine Reſtau⸗ 
ration geſucht; Prebigerftrafe 9, 2: Stod, 

412 Gin braver Hausburſche wirb geſucht; 
gr. Gfchenheimerftraße 21. 

411 Ein ordentliches Mädchen, das bie 
Hausarbeit gründlich verfteht, fucht eine Stelle, - 
ser als Mädchen allein ; Kannengiefergafje 2. 

411 Es wird ein anftänbige® Mädchen zur 
Hülfe im Haushalt u. Laden geſucht; Döngesg. 50, 

all Gine ganz perfecte Köchin wird ß en 
fehbr hoben Lohn in ein berrfchaft (des 
Haus gefuht, Frau Maas, Mömerberg 11. 

410 Eine geſetzte Perfon ſucht Wonatplätze; 
Glephantengaffe 7, 2r Stock. 

1420 Man fucht ein Stubenmätchen, welches 
perfect nähen und bügeln, auch fi wegen 
Wohlverhaltens genügend ausweifen kann, unter 
Zuſicherun fehr guten Lohnb. 

414 Gin ſolides Maͤdchen, das felbftftändig 
kochen fann und fich elwas Hausarbeit unters 
steht, wünfct eine Stelle als Köchin; zu ers 
fragen Gfchenheimerlandftraße 24. 

410 Gine Köchin geſetzten Alter® fucht eine 
Etelle; Breitegaffe 1. 

411 Gin erfahrener Dann wünſcht eine 
Stelle als Auslaufer. 

411 Ein junger Menfch, welcher beim 2ten 
kurheſſiſchen Hufaren-Regiment geftanben bat, 
im Reiten und Fahren geübt tft, fucht eine 
Stelle als Kuifcher oder Diener. 

411 Gin Bapfjunge wird geſucht; große 
Bodenheime gaſſe 1. 

all Gine Köchin, welde gut kochen und 
etwas Hausarbeit verrichten kann, wird ger : 
ſucht; gr. Gallusgafje 2, im Iften Giod, 

412 Gin Mädchen, das bürgerlih kochen 
fan und alle Gausarbeit verfieht, fugt eint 


⸗ 


Stelle; Hoͤllgaſſe 10, Ir Stod. 


411 Kür ein braves gebilbeted Maͤbchen, 
welches in Haus⸗ und Handarbeiten, ſowie 
im feinen Wafchen, Bügeln und Frifiren grünblich 
und tüchtig geübt ift, fucht man eine pafjenbe 
Stelle; zu erfragen Borngaſſe 23 im Laden. 

410 Ein Mädchen, welches Liebe zu Kindern 
bat, fucht Stelle; Graubengaſſe 32, 2r Stock. 

412 Gin Maͤdchen, zu aller Arbeit willig, 
wirb gefucht; Fleine Gfchenheimergaffe 49. 

410 Ein Zapfjunge; Altmaingergafje 19. 

410 Gin reinliches Kindermädchen; Alt⸗ 
mainzergaſſe 19. 

412 Gin ordentliches Mädchen, welches zu 
jeber Arbeit willig iſt, wird gefucht; Ober⸗ 
mainftraße 7. 

412 Gin Mädchen, welches alle Arbeit leiſten 
fann, furht eine Stelle als Hausmäpchen ober 
Mädchen allein; zu erfragen Wildemannkg. 8, 
Miltelhaus Ir Stod, | 

412 Gin Mädchen zur Verrichtung von 
Hausarbeit wirb geſucht und kann gleich ein« 
gehen; Brönnerſtraße 6, im 2ten Slock. 

412 Ein ſtarkes Hausmäbchen wird geſucht; 
Saalgaſſe 8. 


412 Gin Mädchen, welches gut bürgerlih N 


kochen lann, wird gefucht; Allerheiligengafle 46. 
‘412 Gin Maͤdchen, zu aller Arbeit willig, 
wirb gefucht; Allerheiligengaffe 46. 
412 Gine orbentlihe Köchin, melde gut 


412 Sin Burſche, welcher tm Rechnen und 
Schreiben kundig, wänfcht eine Stelle, 

Ein zuverläffiges Mädchen 
wird zu einem Kinde gefucht 
gegen gquten Lohn; Goch: 
ftraße 57. 411 

414 Gin Kellner welcher franzöſiſch fpriät 
wird geſucht; Zaͤhringer Hof. 

415 Es wird bei erwachlenen Kindern e'n 
Mädchen weldes die Hausarbeit verrichtet 
geſucht; Schnurgaffe 86, Ir St, 

415 Gin Mädchen, das gut börgerllch 
fochen kann und zu jeber Arbeit willig ift wird 
geſucht; Schäferg. 2 im Laben. 

415 Gin reinliches Mädchen, das bfir- 
lich kochen kann, wind geſucht; Fahre. 108, 
gr Stock. 

415 ine zmeitftillende Amme wirb ge: 
ſucht; Gifernehand 13, 

A Zepffunge wird geſucht; Saal⸗ 

afe 


414 Ein folides Mädchen, welches bür- 
— kochen kann, wird geſucht ; Markt 
o 


415 Gin braves Maͤdchen, das ſchon 
bei Kindern war, wird geſucht; gr. Korn⸗ 
markt 20, im Raben. 

a. Ein Bapfjunge gefucht; Garklichen⸗ 


burgerlich kochen kann, wünfcht fich eine Stelle platz 


zu eimer ftilfen Herrſchaft, oder au als Maͤd⸗ 


chen allein zu einzelnen Damen, welde ein» 9 


treten kann am 14. juni wegen Abreife ber 
Heriſchaft; zu erfragen auf ber Expeditlon. 

412 Gin braved Mädchen, welches gut 
kochen kann, babet Hausarbeit verfteht, wird 
gefucht; & Eſchenheimerſtr. 45, im Iſten St, 

412 Gin Mäbchen, zu aller Arbeit willig, 
wirb geſucht; fl. Gallusſtraße 17. 

1420 Gin zu aller Arbeit willige® Mädchen 
wird geſucht; Hanauer Lanbftrafe 6. 

414 Ein — * ie ger? unb 

e Zeugniffe hat, wirb gefucht; zu erfragen 
—5* 115 im Laden. 

414 Köchinnen, "Mädchen allein, Haus: und 
Kinbermäbchen finden fogleich die beften Stellen ; 
Frau Brunfharb, kl. Sandgaſſe 11. 

414 Gin orbentlicher und kraͤftigtr Klifer⸗ 
burſche wird in ein Deſtillations⸗Geſchaͤft, nahe 
bei Frankfurt, gegen guten Lohn und Behand⸗ 
kun Im Ir tritt geſucht; Mäberes 
bei ber Gypebition, 


aß 2. 
414 Ein Zapfjunge geſucht; Rothekreuz⸗ 
affe 1. 


Men fach junyer Fe gr — Ba 
nifjen ſucht wegen Abreije feiner 

Stelle ald Auslaufer. Näy. Echkfingers 
gaſſe 15, Hinterhaus. 

415 Ein braves Kindermaͤdchen wird ges 
ſucht; gr. Kornmarkt 23, 2r St. 

415 Gin anſtaͤndiges Mädchen aus acht⸗ 
barer Familie, welches ſehr fhön nähen kann 
wünfcht einige Tage zu beſehen; zu erfragen 
Stiftftraße 3, Ir St. 

414 Gine anftändige Perſon gefepten 
Alters, die die Pflege kleiner Kinder gründ- 
lid verfteht, wird gegen guten Lohn ge 
ſucht; gr. Gjchenheimerftr. 41, Ir Stod. 
2 — —— nie 
er ſucht unter bejcheibenen prüchen 
Condition; Borng. 6, Ir Stock. 

416 Es wird ein einfaches ſolides Maͤd⸗ 
hen geſucht; Schaumainftr, 9, 
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Betonutwahbung nit 
Oeffentliche Atzung ber geſetzgebenden Verfammlung Freitag den 27. Mai 1884, 
Nachmittags 51/, Uhr. 
Zagedordnmung. 
l. Bortrag des Senatß: 
Die Archiv: Dienerftellen betreffend. 
I. Gommijfionsberidte: 
1) Die Abänberungen ber Verfaſſung; f 
2) die Reaulirung der Bezüge der Schupmänner und Gensb’armen ; 
8) das Loͤſchweſen, insbefondere bie Verwaltung des Keſſen-⸗ und Rechnungsweiens 
bes Loͤſchhataillons und 
4) die Gehaltöverhältniffe der Fiscalatepedellen insbeſondere bie Creirung einer vier⸗ 
ten Bebellenftelle bei dem Fiskalat betreffend. 
Frankfurt a. M., den 24. Maui 1864. 
Fanzlei der nefeßgebenden Verſammlung. 


Weuerverficherungs- Bank f. D. zu 
Gotha. 


1422 Nah bem fo eben erfhbienenen Rebnungs-Abſchluſſe der Bank 18683 
beträgt der reine Ueberſchuß des abnelaufenen Jahres N * 
1,863,763. 46 


75 pCt. 
der —— ern br tr. —* — rückverqutet. 
eder Bankt er in Biefiger empfängt biefen Untbeil 

Exemplar des Abſchluſſes durch a Unterzeichneten, ri — auch er A 
Rachweife zum Rechnnngsabfhluffe zur Einſicht jedes Verfiherten offen Liezen. | 

* —— — —— ni tee ReuerverfiderungsAnftalt bel⸗ 
zutreten, geben bie Unterzeichneten bereitwillig und ermitteln d 

Frankfurt a. M., den 24. Mat 1864. ke Verſheri 


Die Haupt-Agentur : 
Gebrüder Wolf, 


Biegelgaffe 18, 


siadt Lyom 


Heute Mittwoch; 


Großes Concert der Geſellſchuft Germania aus Wien 


unter Mitwirkung des Comik⸗ers Helmftätt. 
——————— —— 
Braunschweiger Lotterie, 1. Classe., 
1423 Ziehung om 9. und 10, Juni. Ganze Loofe a 7 fl., 1, 8 fl. 30 &. 
Ya 1-fl 46. Mr, 58 tr. bei j 


und wirb ben Berfiherten mit 


——Ni — — 





Jakob Doctor, Hauptcollecteur, Allerhq. 47, 
geute Abend Segtitt, R. Schäfer Wie, Klapperfelb, 


erfaufen. 
— 414 Bin Teiletteſpiegel und Spieltiſch in 
Mahıgeny, Chiffoniere in Nuß, eiſerne Beit⸗ 
ſtelle nebft Kinderbe ttſtelle im Holz, — ⸗ 
Eee wall ER —— 
merzafle Ro.'43, im Hofe \ 
118 Gin Bußehett mit Arähem © 


amaft ° 


überzogen, ift zu verkaufen. Metfeng. 1. 

415 Gine Ziehbank zu verkaufen. Gin großer 
Fliegenſchrank; Finkenhofftr. 20. 

415 Gin neue8 Ganapee billig zu verkaufen; 
Mainftraßes, Bartetre. 

1422. Sebr — Kartoffeln abzu- 
geben; Domplak No. 7, Ir Et. 

414 Au verkaufen: ein Älteres Sopha mit 
6 Stühlen, ein Zulegtiſch, ein Nachttiſch, ein 
Pfeilerſchraͤnlchen, ein ovaler Tiſch. Fahrthor 6. 

„1421 Gin Wagen imit Grnteleitern (eng- 
furig), feet. mit ſaͤmmtlichem Juge⸗ 
har, ein Pflug, zwei Eggen, eine Fruchtmuͤhle, 
ein Schlitten, ein Pferdegeſchirt mit Sattel iſt 
billig zu verfaufen. Näheres Expedition. 
„1821 10 verfchiedene Baslampen 
find billig zu verkaufen. Fahrgaſſe 12. 

5 Ein» und zweiſpaͤnnige Victoria⸗ 
J Wagen, mit Glas⸗Verdeck und 
——— 

. Spengler, Satller, 
Neue Shlefingergaffe Nr. 12. 
... 414 Eine moberne Gneinrichtung zu ver 
Taufen. Toͤngesgaſſe No. 80. 

414 Kartoffeln pr. Geſcheid 3 fr. find zu 
vertaufen. Graubeng, 10, 

414 Wferbegrippen, Glaskaſten, ErfersRou« 
fehug, find zu verkaufen; Fiſcherfeldſtr. 5. 

4i4 Zwei Stiegen und zwei große flarfe 
Thüren find zu verkaufen. Schnurgafje No. 26, 
im Laden. 


Su vermietben. 

415 Gin großes fchön möhlirte® Zimmer; 
Nömerberg 5, Ir St 

415 Meifengaffe No, 9, 1. Stod eine Schöne 
Wohnung zu vermiethen. 3 Zimmer, Kuͤche, 
abgeſchloſſener Vorplatz. Manfarbe, Seller, 
Waſſer und Regen im Haus. Nähere Matt, 

416 Unterweg No. 34 vis-d-vis ber Blu: 
menftraße ſind 2 Wohnungen jede von 5 Zim⸗ 
mern; Wanfarben, Gartenvergnügen zu vermie⸗ 
then. Nachmittags von 3 bis 6 Uhr anzufehen. 

1411 Nabe am Allerheiligenthor find Woh⸗ 
mängen- von 5-Bimmern, 2 Manfarben u ſ. w. 
im Sochparterre und 1. Gtof u Bermieiben, 
Naheres Obermain · Anlagt 5, 





— 


— ei 


AA Sirkumige Gefchaͤftelokallt ten im 
Mittelpunkt ber Gtabt für Engros et Detai 
geeignet. 

416 Zwei möblirte Zimmer an einen Herin. 

erftr. 3, zu erfragen im 1. Etod. 
Gine f&höne freundliche Wohnung, 
Höchparterte ober erfter Stod, 5 Zimmer, 
Waffer- und Gasleitung, Gartenverghügen und 
alle Bequemlichk⸗iten iſt billig zu vermiethen. 
Sanbiveg 36, zu erfragen im erften Stod. 

1422 Zu vermiethen: Altgafje No. 25 im 
neuen Geitenbau eine abgefchloflene Wohnung 
im 1: Stod, 3 immer, 2 heisbare Manfarben 
und alle Bubehörungen, zu fl. 275, am eine 
ruhige Familie, glei be iehbar 

414 Seilerſtraße No. 16 find zwei Woh—⸗ 
nungen, bie eine auß 4 Zimmer, Küche, Kam: 
mern x. xc, bie andere auß 3 Zimmer, Küche, 
Kammern beftchend, zu vermiethen. Garten 
ſtoͤßt auf bie Promenade, 

414 68 können Schläfer Schlafitellen er 
Halten, Kornblumengafje Nr. 6. 

414 Schnurgaffe 36, 3. Stock finb 2 Zim⸗ 
mer ineinanberg hend zu vermiethen. 

415 Gin folider Herr kann Antheil an 
einem Zimmer haben. Breiteg. 16. 2r St. 

1423 Zu vermiethen möbltrte8 Zimmer mit 
Kabinet. Neue Rothhoſſtr. 15, im Gartenhaus, 

1287 Bileichftr. 11, inter: 
baus, 2 unmöblirte Zimmer 
zu vermiethen. 

1481 Gin fhön möblirte® Zimmer an 1 
Herrn; Allerbeiligengaffe No. 52, 2 Stod, 

Möbl. Zimmer zu vermietyen; Born 
heimerſtr. 1. 

494 Ein ſchoͤnes Zimmer mit oder ohne 
Möbel; gr. Hiribgraben 19, Ir St. 
Dieufigeruche und Auerdieten. 

414 Ein reinlicher junger Mann fucht eine 
Stelle als Diener ober Außlaufer, womöglid 
auswärtd; zu erfragen Frau Brunkhard, H, 
Sandgaſſe 11. 

414 Gin ſolides Mädchen, das gut bürger 
ih fochen kann und die Hausarbeit verfteht, 
wird nad außerhalb geſucht. Guter Lohn und 
freundliche Behandlung zugefichert; zu erfragen 
Bergweg 1 (Sandweg), ?r Stod. 

414 Eine perfecte Köchin, bie nebenbei Haub⸗ 
arbeit verrichten kann, wird gegen en ſprechenden 
Lohn gefuht; Oſtendſtraße 9, im Iſten Stod, 

414 Ein — aͤdchen ſucht eine Stelle 
ale Haußmäbden ober Maͤdchen allein; Heine 
Eſchenheimergaſſe 98, Hof linlt. 


412 Gin Möten, zu aller Urbeit willig, 
wirb gefucht; Stelzengoſſe 22, Ir Stock. 

412 Gin braves Mäbchen allein wirb ges 
ſucht; Schnurgaſſe 19 im Laden. 

412 Ein gewanbter Zapfjung wirb gefucht; 
Altmainzergafje 32. 

412 68 wird ein Gartenburfche gefucht; 
Shaumainftrafe 8, im Hinterhauß. 

412 Gin Monatmäbden wirb gegen gute 
Bezahlung geſucht; Seckbäͤchergaſſe 5. 

412 Gin Maͤdchen, das bürgerlich kochen 
kann, ſich der Hausarbeit unterzieht, wird ge⸗ 
ſucht; Stiftſtraße 15. 

412 Gin gebildetes Frauenzimmer geſetzten 
Alters, welches gut kochen kann und ſich der 
Haubarbeit unterzieht, wünfdt eine Sielle bei 
einem einzelnen Herrn oder Dame; 
durch M. Alt, gr. Bockenheimergaſſe 6. 
412 Ein Hausbnrſche geſucht; Tongesg. 30. 
413 Gin junges Maͤdchen, welches Liebe zu 
Kindern hat, wünfct eine Stelle; zu erfragen 
bei Herrn Schunf in ter Schell;affe 10 in 
Sachſenb auſen. 

412 Gin braves Mädchen, welches Tängere 
Jahre bei einer Herrſchaft conditionirte, ſucht 
eine Stelle alb Stubenmäpchen buch M. Alt, 
gr. Bodenheimergafie 6. 

413 Gin erfahrene® Mädchen, bad bie Pflege 
eineß fleinen Kindes übernehmen kann, fucht 
eine Stelle als Kinder ober Hausmäbden; 
Näheres bei d. Expedition. 

413 Geſucht eine gang perferte Köchin für 
außerhalb gegen Bi hohen Lohn; Kloſterg. 6, 
2r Etod; von Vorm. 8 bis Nachm. 2 Uhr. 

413 Gin braves Madchen, das bürgerlich 
fohen ann, fi der Hausarbeit unterzieht, 
fucht eine Stelle; Zeil 72, Ir Gtod, 

413 Für eine ſtille Haushaltung wirb ein 
in allen häuslichen Arbeiten erfahrene® und 
mit vorzüglichen Zeugniffen verfehene® Maͤd⸗ 
Ken geſucht; gr. Kornmarkt 10, Ir Stod. 

413 Gin Mädchen, zu aller Arbeit willig, 
wird geſucht; Steingafje 3. 

413 Ein Maͤdchen, das Hausarbeit verfieht 
und Liebe zu Kindern hat, wird giust; gr. 
Eſchenheimergoſſe 72, 2r Stod, Vorberhaus. 

413 In ein hieſiges Banfgıfhä t wirb ein 
Aublaufer geſucht. 

413 Ein ordentliches Mädchen wird für bie 
Hausarbeit und als Kindermaͤdchen geist; 
hinter *2* Ausfiht 2, Ir Eto 


413 bteß d ird 
ie vr De 


413 Seilerfirafe 32 wird ein braves Haus⸗ 
mätchen gegen guten Lohn gefucht. 

415 Ein Naͤhmaͤdchen wirb geſucht; Schaͤ⸗ 
fergafje 44, Ir St. 

415 Gin reinliche® Mädchen ſucht Stelle, 
am liebften als Hausmäbchen ober Mäbdken 
allein, Domplıy 9, 2: St. RR : 

Ein Mävcen, das gut bürgerlich 
fochen Tann, wird gegen hohen Lohn 
für eine Eleine See Me Mäb« 
hen allein gefucht; Näb. Taumsplatz 
4, zwiſchen 2 und 5 Uhr Nachmittags. 

411 Köcdinnen, Mädchen allein, 
Hand- und Kindermädchen ſucht Frau 
Maas, Römerberg 11. 

Gefuche verfchiedener Art. 

1413 Gin Photograph ſucht eine kleine 
Wohnung nebſt Platz zur Errichtung eines: 
Ateliers, duch Julius Jaffé, Heeidigter 
a a 22. — 

8 in Poany wird ufen geſucht. 
Naͤheres Gallusſtr. 3, ir eı. * 

he Eine * zu wirb zu in 
gefuht; zu erfragen in ber Harmonie, gro 
rd : 

416 Zu miethen geſucht: ein Laden in fres 
quenter Lage, ferner vier Bimmer Marterre 
oder 1. Stod für ein Gomptoir geeiguet. 
F. A. Wüſt, Biebergaſſe 18. 

413 Gin Theilnehmer an einer Manſarde 
gelucht. Bende gaſſe 23, gleicher Erde. 


— — —— — 


Bekanntmachungen. 


Meſſina⸗Orangen. 
— 
1423 Feinſte Tervelatwurſt pr. Pfb, 


40 Er, 
W. Poertzgen, gr. Eſchenheimerſtr. 64. 


416 Kleine Karioffeln das Geſcheid 8 kir, 
das Simmer 42 fr. Stelzengaſſe 14. 


415 Kleine ausgebeinte Schinken. 
W. Schenk, Stiftſtraße 19. 
415 Ein Ahhttel Loos Ir Kl. iſt gefun⸗ 
den worden; der Eigenthümer kann ſolches 
gegen Entrichtung der Einrüdungsgebühren 
abholen bei Nikolaus Franz Domplap 8. 


415 Ginige Mädchen fünnen gräubli 
das Kleidermachen erlernen; Habrgaffe,115 
Hinterhaus Br St, 


4 


414 Keinfl:8 Aevfel⸗Gelee. | 
helm Schen?, Stiftfir. 19. 
‚412 Mäbdhen, melde Kleider machen, 
Lönnen dauernd brichäftigt werben; Kleine 
Bocenheimergaſſe 24, Parterre. 

"412 -Eine gehibte Näherin findet immer 
Beihäftigung; Schnurgaſſe 19 im Baden. 
AR Ein Mädchen, welches auf ter Ma⸗ 
ſchine naͤhen gelernt: hat, ſucht Beichäftts 
gung gegen wenia Lohn; Bockg. 1, 2r St. 
414 Rochfalat. 

 Hiaensels Garten( Stock). 
414’ Butes Kochfett iſt abzugeben im 
Hotel Del: _ 

414 Verloren Montag auf. ber Aller: 
beiligengaffe 3 zuſammenge bundene Sählüffel. 
Der Finder wird gebeten fie gegen Ber 
lohmung abzugeben  Allerheiligenfttaße 88, 
ir &tod, 





417 Der zweite Band von Böthr’s 
Werken (Gedicht) iſt durch Verleihen ab» 
handen gefommen und wird um deſſen 
Rüdgabe hlerdurch hoflichſt erſucht. 
HT Dem Wieederbringer einer Weſte 
weldge von einem Dienſtmaͤdchen verloren 
wurbe, eine Belohnung Nömerberg 9. 
413 Gin gefitteter Junge fann bie Nuch⸗ 
binberei erlernen unter vorteilhaften Bedin⸗ 
; Steingaſſe 3. 

413 Mädcyen finden WBerhäftigung im 
Gartonnages®efhäft bei &. Hunger Sohn, 
Rebftod | — 
"413 Tin Mädchen fucht Befchäftigung im 
Waſchen und Puhen; zu erfragen Breite⸗ 
gaſſe 14 Im Hinterfaufe 1t Stt. 
413 Letten Donnerstag wurde verloren, 
ein Portemonnaie, enthaltend einen golb. Uhr⸗ 
—— einen goldenen Ring, etwas Münze, 
ein Tafchenfämmchen und 2 Notiigettel, gegen 
ae abzugeben Hochſtraße 53, 

tod, 





413 Aepfelwein vom hiefigen Obfte zapft 

2.0: Beyer, Heine Rittergaffe No, 23 in 
achſenhauſen. 
1423 Meſſina Drangen und Eis 

teonen, MRofinen, Gorinthen, eigen, 

Mandeln, Sultanint bei 

“Adelph Erust, Efnug:fe 66. 


ss 


1421 In meinem Laden find 2 Sonnen⸗ 
ſchirmchen liegen geblieben ; ich Bitte biefelben 
abzuholen. Guſtav Dehler. 


— — — — 


1421 Am letzten Freitag Abend wurde 
zwiſchen ber Forſthaubchauſſee und ber alten 
Brüde ein braun ſeidener Sonnenſchirm mit 
gelbem Stiel verloren, bem reblichen Yinber 
eine entſprech. Belohnung, Langeſtr. 40, 2 St. 


Um damit zu räumen 
verfanfe weißen uad gelben Suppennubel- 
ch 7 fr. pr. Pb, Gemüsnubelbrud 
11 Er. vr. Pfo., bei Abnahme eines grö- 
Seren Quantums entſprechend billiger, 
Adolph Genft, Schnuranfle 65. 
1423 Ger. Rheinlachs, vorzügliche 
Gothaer MWürfte, faftiger Schweizer 
Käfe, neapolitan. Macaroni, reinftes 
Salat: und Dlivenöl. 
G. Sartorio. 


416 Bon ber Hanauer Gifenbahn Über bie 
Pfingftweide tur den Grünenweg nach bem 
Ea dbweg mwurbe ein Portemonnale, 25 Xälr, 
enthaltend, verloren, Sandweg Ro. 10a bem 
reblichen Finder eine Belohnung. 

1422 No. 2349. M. N. ?/a, 8178, 8." 
und 19.47, D. R. 2%, Looſe Ir GL 146 $. 
Lotterie find in Verluſt gerathen und wird 
vor beren Unfauf gewarnt. 


1423 Sehr fchöne Meffina-Oran- 
gen pr. 100 Stüd fl. 7. 36. 
WW. Poertzgen, ar. Eſchenhſtr 64. 


1423 acaroni, Abt italteniſche, 
Eirrgemfiänudel und Suppennutel, Gier 
linfen, Suppentelg, Spao, deutſchen und 
oſtindiſchen Verl und Taploca empfiehlt 

Adolph Ernſt, Schnuraafle 65. 

415 Gin junger Pinfeher hat fi verlaufen, 
gezeichnet: gelbe Pfoten und Bruſt, nm ben 
Hals ein weißer Kragen, Vor Ankauf wird 
gewarnt, abzugeben; Brüdenfte. 30. 

1416 Mit Sardinen in Vidles in Faͤßchen 
von ca. 11 Bfb. Brutto mit ca.200 Stüd 
Sardinen & Faͤßchen 1 Thlr. 10 Sar. em» 
pfeblen wir und beftens und werben 
ftellunaen aufs promptefte unter Nachnahme 
pr. Gifenbahn ausgeführt. 

Sanenbura a, d. Glre im Mat 1864, 

: 6, Stüben & Cohn, 


5% Beilape, Srantf. Intell-Blatı 2 122, Mittwech 25. Mat 1864. 


Cäecilien- Verein. 


1493 Mit Dem beutigen e beginnen Die Kerien bes 
Vereins. EN Der Vorstand. 


Berein für Fatholifben Klircbengefaug. 


PR. : —— ‚findet heute Witiwody 11%, Uhr auf der Muſilbühne der 


Abnepahte Ichwere 4/4 breite Drelhandtücer, 
das Dugend fl_6. 30; Saalgaſſe 6, Ar Stod. 8% 
1393 Gasleltungen in Eifen und Blei, wie Veränderungen 


äbernimmt bifligft 
nn... ade S. Fries Sohn, Paradeplatz 4. 
1317 Bon ber auf Gegenfeitigfeit gegründeten, feit 1848 befichenden 


Erfurter Hagelſchüden-Verſichernngs-Geſellſchaft 


iſt mir eine General-2A gentur übertragen und empfehle ich diefelbe Den Herten 
anbwirtben zum Abſaluß voa BVerfiherungen mit bem Bemerken, daß unbedingt 
volle Entfhädigung garantiıt wird. 
Satuten, Antragsformitlarem. werben auf meinem Bureau, @ötbepfag 11, verabfoigt. 
3. Schlegel. 


Die Bewohner des Sandivegs werden aufgefordert Dafür 
zu forgen, Daß der Sandweg begofjen werde, RER: 

Schornftääfener! Wie heußt! Die ganz Druderei befoffe un ber 
Bolksfreund net erfhiene! Is doch for ums. nir abgefalle bei dem große 
Krebbelgeihäft. Gott was e Schmuhs!! (Vergl. Fatern No. 16.) 


Meisterstücks- Bier. 

415 Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeine, daß mit dem heutigen mein 
Meifterfiiköbier in der Sauerwein’fhen Wirihſchaft, Ed vom Judenbrückchen, 
in Bapf genommen wiıb, 

®. F. Joersg · 


415 Meine Wohnung befindet ſich von heute an in ber Koſelſtrahße nächſt ber Fried⸗ 
berger- Lanbftraße neben dem Herrn Jimmermeiſter Prößler. Auch werben Beftellungen ange 
nommen bei Seren Kappenmacher Bender auf der Echäfergaffe No. 36. 

Joh. Peter Zeissing, 
Kunftgärtner. 

416 Es find mehrere gute biefige nfäge von 6000, 90:0, 10,0), 12,000 und 

20 000 fl. obne Vermittlung eines Dritten abzugeben. vab. Exped. 


42 ein Comptoir befindet ſich jegt Hochſtrahe 55. 
Wilh. Vogel, 
Stetntohten u. Agentur. Geſchaͤft. 





Todes- Anzeige. 
Verwandten und theilnehmenden Freunden machen wir Hiermit die ſch 
liche Anzeige, daß ed * Allmaͤchtigen gefallen hat, unſere unvergeßliche 


na Grötzinger = 
nad; langen ſchweren Leiden im Alter von 181/, Jahren in ein biſſeres enfeits 
abzurufen. Wir bitten um file Theilrahme. 
Die traueruden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet Statt: Mutwoch den 25. Mat, Morgens 9 Uhr, 
Portale bed Kriebhofes. - 





— — 


Todes-Anzceige 


Bekannten und Freunden wibme hiermit ftatt beſonderer Melbung bie 


Anzeige von dem heute früh nad längerem Leiden erfolgten Hinſcheiden meines 
zeliebten Mannes 


Johaun Nicolaus Schüler, Steindetermeifter. 
Die trauernde Wittwe. 
Frantfurt a, M., den 24. Mai 1861. 


Die Beerdigung findet Etatt: Donnerstag, 26. Mat, Morgens 9 Uhr, vom 
Sterbehauje, Gilernehand 5. 


Um flille Theilnahme bittet 





Dantjagung. 
417 Freunden und Bekınnten, welche unfeie geliebte Muiter 
Anna Margaretba Schöning, geb. Find. 
zur legten Ruheſtätte geleiteten, Jagen wir bieraus unteren beflen Dank, 
Die trauernden Sinterbliebenen. 


Verfteigerungs-Benachrichtigung. 
Die auf Donnererg dın 26. Mai Vormittags 9 Uhr angekündigte Verſt; igerung 
von Mobilıen im Vergantungszimmer finb:t nicht flatt. 
Ph. Hartmann, Ausrufſchreiber. 
417 Eine Näherın, welde in Herren: Hemden yehbt, wud zur Arbeit in’d Haus 
geſucht; Kittenhofweg 5, Ir Stod reqhts. 


RE Backhaus-Verkauf. 
14435 Im Mittelpunft der Stabi ift ein feit vielen Jahren tu beften Betrieb be⸗ 
ſtehendes Backhaus preiswürbig zu verkaufen burd 
Jullus Jaffe, Götgeplag 22, breidigter ( Senjal. 
Handschuhe in Fil d'Ecoſſe und Seide, 
_ Glac6 von 30 kr. an empfiehlt E. P. Wenzel, Reßmarkt 19, 1428 
1333 Anfauf von Bıbliotbefen u, einzelnen Büchern bei 4. mt. “nmr. Hormartı 6 
415 Bine Mafchinenarberterin un» eire Yınsertea berterin qjıat. 


ñ—— — —— — — — — — — — —— 
415 Gin geſitieter Juage kann das Sneiderandaerk erleinen z Schaͤferg. 8. 


— — — —— — 


Ais 19000 A. find auf guten 1. Inſatz ansileihen. 
415 Maͤdchen Fönnen bas Kleivermacen gründlich erlernen; Fahrg. 80, Zr Et. 


* Gefuch. 


tefiger Ra ſucht it 10 bis 12 00 ein weibdlich rentablen 
Gin a Sei, —5 — zu —— Ins feier * No. 9435 
e 


416 win Syupmacer-Leprling wird angenommen; Graubengaſſe 19. 


u MT 


— — Mehrere gelibte Porlefeullle⸗Arbeiter finden dauernde Beſchaͤftigung; Graben 
o. 22 


— 


116 Deden und Unterrdöde werben geſteppt, Schafwolle und — beſter 
Onalität kann dazu gegeben werben. Yuftina @Llod, vormals Schelb, 3. 5. 
415 Gin jun,es Mäddyen von auswärts, aus achtbarer Kamilie, * in — 
* ſowie allen weiblichen Handarbeiten aſahren und auch im Stande iſt, in einem 
—————————— ſerbiren zu können, ſucht eine paſſende Stellung. Offerten S5 
xpe 
e 416 Unterzeichneter empfi-hit jeinen neu engerichteten Saal für Homie.ten, ges 
ſchloſſene Geſellſchaften, Tanıkrängchen sc mit oder ohne Reftauratior. 


Moos, Münzgasse 7. 


Gefucht gegen auten Lohn ein gefittetes Mädchen, wel: 
A bürgeriich Eochen Fann und etwas Hausarbeit ver: 
e 


1483 Neu angefommene Nelige-Hauben von SO fr. 
@. Zimmer, Friebbergerfir. 59. 


416 Dienftmädchen jeder Urt finden fofort die beften 
Stellen durch 8. Hofmann, Trieriſcheg. 6. 


413 Ein anftändiges und gut empfoblenes Franenzimmer, 
Das auch perfekt Fochen Faun, fucht eine Btelle zur Führung 
Des —— oder bei erwachſene Kinder. Zu erfragen 
Kerbengaffe 7 . 


"London, 23. Mat. 6 Gnglifcher Waiyen feit, , frember unverändert, Hafer gefragt. rg 
Amſterdam, 23. Mai. Auf dem heutigen Getreivemarfte ziemlich unverändert u 
flilfe. Roggen pr. Oftober Raps pr. DE. 821/,, Rüböl pr. Herbit 461/,. 
Hamburg, 23. Dat. Für Walzen war die Stimmung flau. Roggen loco niebriger, 
ab Königsberg und Danzi nt 6—62 pr. Juni und Auguft offerirt und matt. Regniriſch. 
"öl In, 23. Mai. zen niedriger, bief. 6°/, Br.; frember 6 Br., sr. Mai 5, 27 bez., 
5. 29 Br.; 5: 28 ©.; ee bez.. per Juli 6. 5 Br., 6. 3 6, pr. Nov, 6, 12'/,, 
14s/, bez., 6. 12 Br, 6. 11), ® MMoggen — ur eff. u. fremder 43/, Br, per 
Mai 4. 16 Br., 4 146; pr. Nov. 4. 271/3 Br, 4, 267/, ©. ;‘ Gerfte unveränd. rt eff. 
4, Br, oberl. 5 bis 1/, Fr. Hafer unverändert, eff. 5 Br. An der geftrigen Börfe wurte 
Rüböl pr. Det. auf N 143/, gehanbett. (Fr. Sournal), 
Berlin, 23. Mai Roggen pr. Frühj. 367/;, bitte pr. Sept.October 4, Del 
x. Frühjahr 133/, pr. Sept »Detbr. 1314/,.. Spiritus pr. Frühjahr 157/,, pr. Sept.- 
Detbr. 16%/, Grftr. Hnlöjtg 
— — — 


= Theater-Anzelge. 
Mittwoch) den 25. Mat 1864. Nobert und Bertram, oder: Die luſtigen 
Vagabunden. Poſſe mit Geſang in 4 Abtheilungen von G. Raͤder. Abonnements 


Vorſtellung 162. 


— — — 











Intelligenz-⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, ER 


verbunden mit dem Amtöblatt, Organ der hieſigen Staatsbehdrben, 
und ben Fraulfurter Nachrichten als Egtrabeilage, 










(Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


MÆ 123. Donnerstag den 26. Mai 1864, 
Ueberblick der Ereiguiffe im Gebiete der politifchen 
uud materiellen Sintereffen. 

Frankfurt, 26. Mat Der tunefifhe Aufftand fcheint u immer größerer 
Bereutung aufichwingen zu wollen, und jedenfalls ieh man in Srankreid die Des 
megung mit ernfiem Auge. Der zweiten nach der tunefiihen Küſte beorberten Escadre 
fol eine Anzahl von KRanonenbooten und anteren Kleinen Kriegsichiffen folgen. Diefelben 
werben die Aufgabe erhalten, bie Chriſten in De zu ſchuͤzen, in welche die großen 
Schiffe nicht einlaufen können. Der „Moniteur de l’Armee“ bringt außerdem die wich 
tige Nachricht, daß die tunefiichen Inſurgenten jept einen Chef erwählt haben. Es iſt 
dies Moduh, Sheriff von Kef, einer Meinen, 136 Kilometer von Tunis entfernt vd 
üblich von dem in der Provinz Gonftantine entfpringenden Fluſſe Mebjerbah gelegenen 
Stadt. Derjelbe ift unter dem Namen „ber Bey des Gebirges“ Bekannt. Die Etreit« 
fräfte, über welche er verfügt, find 14: bis 15,000 Mann ; I find mehr als hinreichend, 
um fi der von faum 7» bis 800 Mann fchlecht bezahlter, ſchlecht genährter und ſchlecht 
bewaffneter Solbaten vertheibigten Stabt Tunis au bemädtigen ; es jcheint jedoch, daß 
der Chef aus Furcht vor einer europäifchen Sintervention bie Stadt nit mit Sturm 
nehmen will, ſondern bie Abficht dat, fie durch Hunger zur Uebergabe zu zwingen. Diefer 
Chef Hat einen PBarlamentär an den Bey gefandt, um ihm ein Ultimatum vorzulegen. 
Die Hauptpunkte find folgende: „Der Kasnadbar wirb ſofort entlaffen. 
In Zukunft Hat fein anderes Geſetz, Feine andere Berfaffung Gels 
tung, ald ber Koran. Die einzige Gteuer ift ber vom Soram geregelte Zehnt. 
Ueber ben Stand ber Staatd:Finangen wird N abgelegt. Die Staats⸗ 
Ihuld kann in Zukunft nicht mehr vermehrt werden.“ em Bey wor bis zum 
22. zur Aniwort Zeit nelaffen worden. In bem Hafen der Goulette waren am 15., bis 
zu welchem Tage dieſe Nachrichten reichen, bedeutende Seeftreitkiäfte verfammelt. Frank⸗ 
reich Hatte dort trei Linienfchiffe, eine Gorvette und einen Dampf Wvifo; England eine 
gepanzerte Fregatte, ein Linienſchiff, eine Gorvette unb einen Dampf⸗Aviſo; Stalten vier 
Fregatten und zwei Dampf-Avifo’s; die Türkei eine Fregatte und zwei Gorvetien und 
Vorfugal eine Gorvette. Tunis hatte allein keine Flagge; zwei fchöne Fregatten liegen 
maſtlos im Hafen. Der Bey befipt außerdem eine aroße Dampf: Yacht, bie = in , 
dieſem Fritifchen Augenblide von großem Nupen fein fünnte; die Arbeiter des Arjerals, 
weldhe der Kasnadar nicht bezahlt hat, weigern fich aber, fie —— zu machen. 

Schließen wir bier die Nachrichten aus Algerien an, bie ebenfalls nicht ſehr 

fnftig lauten. Ein neues Linien-Regiment ift dorthin abgegangen, und ber „Moniteur” 
be gefteht zu, daß bie Bewegung einen religiöfen Eharakter angenommen bat, 








In England beginnt man, die Situation mit größerem Genfte anzuſehen. Die 
Gonfols haben einen Ruͤckgang erlitten, welchen mau eben ſowohl dem ſchlechten Fortgang 
der Conferenz ald der Beftätigung der unglinfligen Nachrichten aus Indien zufchreibt. 
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(Eingefandt) Wie alljährlih, fo werden fih auch biefes Jahr am 
Frohnleichnamstage die Katholifen der Umgegend wieder im „Frankfurter Hof“ 
in Oberrad einfinden, um alda einen vergnügten Nachmittag und Abend 
zufammen zu verleben, welcher Ort aber auch durch die große fhattige Garten: 
. Anlage und, bei ungünftiger Witterung, durch die großen Säle qut gewählt ift. 

@in Katholik. 
ee) » e 
= Verſteigerungs-Anzeige. 

S s werden auf freimilliges Anftehen 
Donneritag den 26. Mai made auf freie tiges Bificen 
Freiherrn v. Vrints, Vorm. 9 Uhr und Nachın. 2 Uhr, im 1. Stod der 
Behaufung, gr. Bockenheimerg. 30, verſchied. Mobiliargegenftände in 
Mahagoni und andern Holzarten, al: 1 Gaufeufe, 6 Stühle 
und 2 Seſſel in reicher Bildhauerarbeit und Seide, desgl. Garnituren in Plüſch 
und andern Stoffen, Confolen mit Marmorplatten, 1 Ausziehtifc für 36 Per 
fonen, verfchiedene große Spiegel in Gold» und Mahagoni:Rahmen, verfchie- 
dene vergoldete Bronze-lihren, Ehirandols, Lüftres mit 12, 18 und 24 Aermen, 
Spieltifhe, Kaunig, Kommoden, Schreibtifche, Bettſtellen mit Sprungfedern 
und Roßhaarmatragen, Wafchtifhe mit Marmor, desgl. Nachttifche, Kleider: 
ſchränke, Vorhänge, Portieren, Teppiche, 1 gr. Stiegenläufer, Küchengeräth- 
fchaften, feine Tafeltücher mit Servietten, werthvolle Kupferftiche und Oelbilder, 
fowie sonstige Möbel und Nippgegenstände, 1 Piano, 
gegen baare Bezahlung öffentlih an dem Meiftbietenden verfteigert. Mitt- 
woch den 25. Mai, Morgens von 10 Uhr bis Nachmittags 5 Uhr 
fönnen beſagte Gegenftände angefehen werden. 

b. Dartmann, Ausruffchreiber. 


Berfteigerungs Benachrichtigung. 


\ ı WBormittagd 9 Uhr, werden in Stabt- 
Sreitag den 27. Mai, mis Auftrag die zum Wrübl’fäien Rache 
lap gehörigen Mobiliargegenftände, ald: 1 Sopha, 2 Kleiberfchränte, 1 Zulegtiſch, 
1 nußbaumene Kommode, 6 Stühle, 3 Bettladen, 1 Küchenſchrank, Weißzeug, Frauen- 
Kleidung und Weißgeräty, Bettung, Porzellan, Zinn, Kupfer, Kiften, Mahnen xc., 

fodann in Fikcalats Auftrag: 
a) 1 Kunapee, 1 Kommode, 3 Stühle, 1 runder Tiſch, 1 Küchenſchrank mit Auf: 
ſatz, 12 zinnerne Zeller, 

b) 1 nußb. Ranapee, 1 nußb. Kommode, 1 Kleiverfchranf, 

0) 1 Gecretär, 1 vierıdiger Tiſch, 1 Pfeilerſchraͤnkchen, 1 Spiegel, 1 Pendule, 

d) 1 Kiſte mit Spielwaaren, 

e) 1 Kanapee, 1 Tiſch, 6 Stühle, 1 Waſchtiſch, 1 Kommode, 1 Schrank, 1 Spiegel, 
f) 1 Secretär, 1 Kanapee, 3 She, 1 ae — as —— 

in dem Vergantungkzimmer gegen baare Zahlung öffentlich an ben etenden v 
Ph. Hartmann, Ausrufſchreiber. 


GeſchäftsGröffnung. 


Einem geehrten Publikum mache ich hierdurch bie erg:bene Arzeige, daß ich mich an hie⸗ 
ſigem Platze als 
Juwelier und Goldarbeiter 
etabfirt habe und Bitte um geneigten recht zahlreichen Zuſpruch unter Verſicherung reellſter Bes 
bienung. Alle vorfommenden Riparaturen werben aufs Beſte wir 
rl Schiller, 
gr. Bodenheimerfir. 15, im Haufe des Hrn. J. Einbigler. 


I Werfteigerungs- Anzeige. 
Freitag den 27. Mai, Senke Srvtms Aufzog die 


Ar Kern'ſchen Nachlaß gehörigen Mobitiar-@rgenftände, als: 1 Kommote, 1 Betilabe, 
ac Bruni 1 Kleiderſchrank, 5 Stühle, 2 Spiegel, yırıh Leinen und Weißge⸗ 
ih — Porzell an und Glas, Binn, eifernes Geſchlr, 1. Pf fandſchein und 
Fahrniß, ſodann 
—— Fitcalats —— 
a) 1 Kanapee, 6 Stüh'e, 1 Seſſel, 
b) 1 Kanapee, 1 zunder Si, 1 Epiegel in Goldrahmen, 1 Pfellerfhränthen, 
ce) 1 Kancpee, 6 Stühle, 4 Tiſche, 4 Spiegel, 
d) 1 Bierpumpe, 
e) 1 Gaunp, 1 Kommode, 1 Ranıpee, 6 Stühle, 1 Stantuhr, 
1 1 Schrauk, 1 runder Tiſch, 4 Schildersien, 
: r 
in - — ———— gegen baare Zablung kffentlich an den Meiſtbietenden vers 
ſteigert Pb. Hartmann, Ausrufſchreiber. 


Haus⸗Verſteigerung. 
Samstag den 28, Mai, ee Fr Mugen Acc 


Altengafje neben eınem ie gelenene, mit 
KT Ro. 35 bezeichnete Haus 
offentlich an den Be verfteigert. TH. Hartmann, Ausrufſchreiber. 


Cigarren-Berfteigerung. 
Montag den 30. Mai 1864, Zeritttue apa abe, werden 


eine Partie abgelagerte Eigarren 


ia dem — — gegen baare Bezahlung oͤffentlich an ben ——— 
verſteigert. Vh. Hartmann, Ausrufſchrei 


Aechter 1S5Ar Sohaunisbeeremwehn, 


ü pr, Flafche fl. 1. 12, ift wieder angefommen bei 
1342 J. Funmck, Allerheiligengasse 26. 


405 Lehrlin — a fofortigen Eintritt in ein Hiefiges Juwelier: und Goldgeſchaft; 
Naͤh. gr. Bodenheimerfir. 


* 
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Gerlach’s Anlage, Gatleutstr. 18, Neckarbahn, 


werben zu jeber Tagekzeit warme und Falte Speifen fowie gute Getränke, aldt 
Bein, Bier, Zlepfelwein, ſowie Haffee. Thee, Ehocolade verıbreibt. 1420 
ftet8 friſche Füllung in !/, und 34 Krügen, für 
Selserwasser Wi *8 —— m —— 
bei Wilhelm Lefflotb, Munzgaſſe, Wilhelm Schenk, Stif ft aße, Karl Rrgel, Grüneburg⸗ 
weg, Wilhelm Kogel, Parabiesgaſſe, Sachſenhauſen. 
HauptsDepot bei Gottfried Mach, Fahrgafſe 16. 1863 
1328 Weſtendſtraße 9 iſt ber Hochparterre⸗Stock, beſtehend in 6 eleganten Zins 
mern, Küche und Küchenzimmer, 3 Manfırben, nebft Garten zu vermiethen. 
1380 Befte Rage der Schnurgaffe if ter 1. Stod (fehr geräunin) al® Befchäfte 
Lokal zu vermieihen. Ja demfelben Haufe find andy noch einige Magazine Coon benen 
eins n8 feuerjeft) zu vergeben. Wäheres ben. Näheres auf ber Ggpebiion. 


Serrlicher er gejunder und billiger ger, Sommeranfentalt 


vor ben Thoren bed romantiſch gelegenen Staͤdichens Wetzlar (1'/z 
mit ber Gifenbahn) find in einem großen fehattigen Garten möblirte Zimmer mit = 
Koft billig 8* vermiethen. u sur Milchkur ift daſelbſt ebenfalls — Pr 
- bei Herrn dern Deltour, Schnurgaſſe N 


” —— Borhänge- and Aoulenur- Stoffe. 

®aalgafie 6, Ar. Stock im Ammelburgiſchen Haufe. 
Is Sommeraufentbalt für Kinder, 
iſt ein ſchattiges Gaͤrtchen mit Häuschen zum Schuß gegen Weiter, ige | .e 
ber Pfingftweide zu vermiethen; Näheres Zeil 33, Ir Gt. 


Bock-Bier im großen Speider. 
: Möblirte Wohnung ne 
mieten; Näheres Beil 33, Ir St. 


407 Für Wirtte und Wiederverkäufer diverfe Particen gut abgelageıter Gigarren 
zu ben billigften Preiſen; Heiligfrerggaffe 13, Parterre. 


407 Mädchen fönnen das Kleidvermacen erlernen; Schäfern. 4. 

407 ine ruhige Yamilie ſucht eine freundlicye ag von 4 bis 5 Zimmern 
nebft Zubehör in der Stabt ober nahe vor den Thoren. Frankirte Adreſſen G H poste 
resianie. 


In dem begonnenen englischen und französischen Kurs können noch 
Einige eintreten, Näheres Morg. bis 10 Uhr, Mitt, von 1—2 Uhr. Brönnerstrasse 20, 
Parierıe. J. Oppenheim. 


1492 Mein Gomptois befindet fi jeht Sechftraße 55. 
Kr Wilh. Vogel, 


Steintoblen- u. Agentur Geſchaͤſt. 
710 ur 7) 8 werben aeiraaene Kleider ae nefauft Ind ant berablt, Saala. 1. Ir St. 
1325. Alte Möbel und adetien werben zu hohen greifen gelauft; ar. Roriimarft 6. 






























—————— — Taffeie 
in allen Bveiten zu ——— bei Ed. Oehler, Beil 38. 
Eine Partie Reſte unterm Preiſe. 1361 


Fortwährend auf Lager: 


Luxus⸗ und Gebrauchs⸗Gegenſtände aller Art, zu Ausſteuer⸗ und 
anderen Gefchenfen, in ftets neuen Muftern bei 


Alex. Broders, Haſengaſſe 13. 
Gartenmöbel 


in Guss- und Schmied-Eisen., 
Beeteinfassungen, 
Gartensprilzen 1838 
empfiehlt in großer Auswahl zu billigften Preifen das Fabriklager von 


| I. 8. Fries Sohn, Paradeplatz 4. 
A 
Salon 


Haarfchneiden, Frifiren und Maſiren. 


Berkauf aller Arten Patfümerien, Bürften, Kämme &c. 
143 bei @. Hireiss, Schäfergasse 2. 


* Schleswig: :Holftein. 


Der von Frau Arens, Fräulein born, ben Frauen Hartmann, Höhle, 
Reutlinger, Schröder und Fräulein Schul gebilbete Verein für Befchaffung von Verbands 
und BVerpflegsgegenftänden für die Verwundeten und Hülfsbebürftigen im Schleswig- Holſtein 
war in bem angenehmen Kalle geweien, am 13. db. Mt8. eine abermalige Sendung, beftehend 
in einer Kifte 46 Pfund ſchwer mit Seegras, 5 geftridten wollenen Jaden, 5 paar Unterbofen, 
4 paar geftridten wollenen Strümpfen und Orangen und am 26. v. Mis. 9 preuß. Thaler 
von Frau Behrends, geb. Paſſavant, an den Altonaer Frauenverein für Schleswig. Holftein 
zu Altona bewerfitelligen zu können. Unter Darbringung des herzlichiten Dankes wird bemerkt, 
daß nach eingegangenen Berichten, ber eingetretenen Waffenruhe ohngeachtet, dab Berürfnik 
befonder8 an Hemden und Betttüchern noch immer vorhanden ift. Der Verein ift mit Vergnügen 
zur Empfangnahme und Beförderung folder Gegenftände ftet® bereit. 

anfjurt a. M., ben 24. Mai 1864. R 
5. 2. Dandel, im Namen des Vereins, 


417 Ein „nur im Topegieren gewandter Gehulfe ſucht eine Stelle. 








ragen 
Bad Hofheim am Taunus, 


Auſtalt für Kaltwaſſerbehaudlung. 
Eröffnung der Cur am 1. April. 


Venſtons⸗Preiſe von 15 fl. 30 fr. bis 22 fl. pr. Woche. 1388 
Nähere Auskunft ertheilt der Dirigent Dr. Cramer in Hofheim. 


VersteigerungSs-Anzeige. 
Donnerstag und Freitag den 2. u. 3. Int, 


Bor und Nachmittags, werbenin & it Dekret hochloblichen Stabtgerihtö II 
d. d, 22. April a ce. bie zum Lorenz Wilke'ſchen Nachlaß gehörigen Mobilien, als: 
5 gold. Damenuhren, 1 paar aold. Ohrringe mit weißen und grünen Steinen, 2 gold. 
Vorftednabeln, 1 gold. Fingerri 1deßal. mit bläulichen und 2 weißen Steinen | 
2 gold. Ketten, 1 paar nolb, Obreinge, 1 Haar⸗Uhrkette mit . einfeflung, s = 
Anhänger, 1 Shawlnadel und etwas Brudgold, in Silber: 1 Uhr, 1 
1 Stridhofe, 1 Mantellrappen, 19 Hemdenk öpfe ‚ 1 Suppenlöffel, 1 — 
1 Milch⸗, 6 Eß- und 10 — — 1 Zuckerzange, 1 Bügel, fobann an Möbel: 
1 mabag, Klappentiſch, 1 *3* in Goldrahmen, 1 nußb. Das, 6 Strobftühle, 
6 kirſchb. gepolſt. ehe 1 Erf b. Kaunitz, 1 nußb. Kanapee, 2 Tiſche, 1 bronz. Stand» 
uhr, 1 Eirichb. . 1 Nachttiſch, 1 N feeriränten 1 Blumentiſch, 1 kirſchb. 
aebolß. Sopha, 1 mab. gepolft. Seffel, 1 eichener Rollſeſſel, 1 nußb. Schraͤnkchen, 
2 ag x 1 sBfeierfpiegel, 2 nußb. Rommoben, 1 nußb. Blasfchrant, 1 kirſchb. Nadıts 
ftubl, 1 kirſchb. Ehiffoniere, Küchenmöbel, 1 Sag Branbliften, 1 ſpan. Wand, Bettung, 
2*9 Frauenkleidung, luvpf., zinn. und eiſ. Geſchirr, Porzellan und Blar, 2 Sufıe 
1 Opernguder, 1 Barometer, 1 Stubenteppich, 2 Vorlagen und fonflige Fahrnij 
Mr Dam Vergantungszimmer gegen baare u at: an ben Meiftbietenden ver 
fleigert. 5. Sartmanın, Ausruffhreiber 
1395 Wilbelerfirage No. 23 find Wohnungen & 4 Zimmer, Küde, 2 Manfarhen 
und Er — allen Bequemlichkeiten zu vermitthen 
Daſelbſt find auch Räumlichkeiten als Werlſtatten ober Magalin zu vermiethen. 


"Gartenmöbel und Bettfiellen 


von Schmiedelsen empfiehlt in großer Auswahl das Fabriklager von. 
1393 J. Ammilung, gt. Kocu 


Eintauf ** 
von rohen Häuten und Fellen jeder Art im Por- 
zellanhofe. 


406 Gin juncer Wann, welder jeit 3 Yabren in hiefigen @elcäften b en 
if „ ſucht eine Wolontairftile in einem Bank ———— ober Engrosgeſchaͤft am 
Plage. Be Befte Referenzen zur Seite. eite. Briefe sub K. M. Exped 


406 06 Beiuöt ein game umiged® Geibaäftslocal — 9 bis 12 Zim⸗ 


mern. Dffert abzugeben bei der Exped. 
1400 Druderei find ei lingöftell b 
— find einige Lehrlingsſtellen zu dd 






us” Im Aufrufe zur Woblthätigkeit 
find für den gebildeten unb Gebrängten Franken zus Manne zum VBehufe einer Cur eing 
„Fr. 9. fl. 2. Hr. St. fl. 2, Hr. F. H. I. 
. F. fl. 1, Sr 9. und Sr. ©. fl. 1. 30, Hr. M D. 48 kr. Hr. E. St. fl. 
Hr. 2.9. fl. 1. 45, Hr. De. N fl. 1.45, Hr. J. D. W. fl. 2. 42, Ung fl. — 
. fl. 1. 80, Hr. R. 2. fl. 2, Hr. A. K. fl. 2, Hm. Gebr. ©. fl. 2, Hr. W. ©. 
9. F. P. fl. 1, Hr J. St. pr. I. W. 80 fi, HR. inS. fl. 1, Hr. R. N. fI. 1. 
Da biefe Summe nicht ausreichend ift, fo werben die geehrten Hr. Spender erfudt, über 
Ihre Beiträge wegen Zurüderhaltung ober Ginhänbigung bed Patienten verfügen zu wollen. 
Bon heute nad 8 Tage werden bie nicht reclamirten Veiträge dem Patienten behänbigt; unb 
follten weitere Spenben folgen, welcheß ſehr erwünfcht wäre, „um bie erforderlichen 
von ca. fl. 200 zu ergänzen,“ fo werben dieſe von ba an, gleich bei Gingang des Patienten 
behänbigt und von bemfelben f. 3. dankbar befannt gegeben. „Wer in Folge ber Bekannt⸗ 
gebung feinen ganzen Namen wünfcht, beliebe ber Spende ein „a“ beisufügen.“ 
Weiteres entaegenfehenb unter Mo. 104 bei Herrn J. Kauffmann, Bornheimerſtraße Bier, 
416 
+ 


Eltern und Vormänbern, welche für ſchwaͤchliche Kinder im Alter von 10—15 Jahren 
einen längeren Aufenthalt auf terı Rande wünfchen, ohne daß dieſe den Glementaruns 
terricht oder bie weitere Ausbildung in den höheren Lehrgegenftändben babei entbehren 
——— — ſolcher m. Eiger —— — in fchönfter und 

ubefler Gegend bed bayeriſchen ebirges nachgewieſen werben; Nähere Autku 
ertheilt die Expedition d. Blattes, — Me 

416 nexefter Fagon in rund und Gapot auf’s Wodernfie 

Strohbüte ausgarnirt von fl. 3 bis fl. 10, auch werben Hüte 

gewaſchen, aefärbt und auf's neuefte und billiafte nmarändert bei 2. Collin, Töngesa. 47. 
417 Es werben arübte Kieidermacherinnen getucht, Breiteg. 12. 


417 Es werbeu fortwährend Beiten gereinigt ber MWıttwe Yad in Röbetheim ; Wer 
ſtellungen find große Bodenheimerftr. 37 zu magen — — 

417 Ein junger Mann, ber die wehrſte Zeit bed Tages frei hat, ſucht dieſe mit 
Schreiben, Gopiren in iraend einem Fache auszufüllen. 

417 Morgens und Abends friſch gemolfene Fiegenmild; &denheimer Landftr. 19. 


1419 Gute Schlofſer finden dauernde Bejhältigung bei Franz Fried, Yudens 
mauer 27. 


412 7 Zimmern im 1. oder 3. Stod zu vermiethen mit Gartenver- 
gnügen und allen Bequemlichkeiten; Uhland-Straße 18 


— — — — — 


41% Für einen Buchbinder, der etwas vergolden kann, bietet ſich eine nünflige Ges 
legenheit, fi im Portefeuillefache auszubilden. Daſelbſt kann auch ein Lehrling, ber 
Koft und Logis bei den Seinen hat, eintreten, 


417 Une jeune demolselle arrivee dernierement de la 
Suisse franc+ise ou elie et& eleves, et ensuite placde pon- 
dant 4 ans dans un des premiers pensionnat du pa 
desire donner des iecons de francais et do pianes, elle 
est a m&me de contenter les personnes qui voudrent blen 
P’honnorer de leur confiance. S’adresser Schulstrasse 19, 
parterre, Sachsenhausen. 


1421 Werg habe wieder auf Lager, M. Bing, Schnurgafle 3 nen, 
| gegenüber ber Lindheimerg. 


ui: 
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En Am 
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GEORG CHRIST, 


kleiner Kornmarkt Ho. 21, 
empfiehlt fein reichhaltiges Lager in allen Arten Handschuhen; 
Giac&e-Hiandschuhe von 30 fr. an bis zu den feinften ziegenle 
deruen; dänische Handschuhe von 22 Er. an, jowie eine 
m. Auswahl der gefhmadvollftn Shlips, Shawls und Eravatten. 
Stroßhüte en gros et en detail zu Fabrifpreifen. 1423 


Braunschweiger Lotterie, 1. Ciasse. 


1423 Ziehung am 9. und 10. Juni. Ganze Looſe & T f., a a3 fl. 30 k, 
ya ıfl. 46 fr, 1, & 583 Er. bei 
Jacob Doctor, Hauptcollecteur, 
Allerheiligengasse 47. 


419 Montaa den 30. Mat wird das monatlihe Krankengeld der bier in Frank⸗ 
furt arbeitenden Maurergeſellen, Abends 7 Uhr, im Saale des Herrn @räber er 


hoben, 
Der Vorstand. 
1424 unge Mädchen zum Abbrechen und Auffegen, ſowie einige Lehrlinge, ſucht 
bie Dresler ſche Bießerei, F. Flinſch, Giferne Hand 12. 
Auf ein Rotteric«Gomptoir wird ein Lehrling mit auter Hanbichrift gefucht und m. er 
nach Gintritt eine feinen Fähigkeiten entfprechende Vergütun — Nur ſolche 
welche gute @ Empfehlungen befi zen, wollen fi melben. A M 11. 


ee ae 3 8000 und 10,000 fl. find infagweife auzulegen. * er Blei · 














ẽ Glavier-interricht nach leicht faßlicher Methobe wirb ertheilt. 

äh. ee 25 im Tuchladen. * 

419 Das liſche Gich apie if fiets zu 
haben bei Pb. Fr. Sauerländer Wiw., Sylahthauspaffe 19._ 

1425 Agenturen werben von — J — Caution fähigen jungen Mann 
auf der Zeil geſucht; Offerten PB. G. Exv 

1424 Für einen gewandten jungen mr n, Der Tem oͤſiſch und deu richt und 
ſchreibt * aaa Stelle er Dfferten A. : h Den in 


12 alte Geräthprefie aufen geſucht. Dffert 
beliebe Re Seilerfrase 1, 2ter A Haan afen : 


418 fl. 23,000 werben auf einen guten 1. Infog geiudt; P 100 bei der & Exved 
dB. Bl. abzugeben. 


418 Ein biefiger Bürger und Kaufmann wünſcht nee freie Zeit mit Buchalten 
und Aue ſchriftlichen Arbeiten ausaufülen. BEN 
4 Wechten bomöppatbiichen Gefund ins Kaffee pr. 10 &, 
bei 32 Biebling. Aerheitigeng. re ' T f 
1424 Himbeerenfaft beite eite Qualität empfiehlt billigft, 
Georg Ebert, Bleidenſtraße Ro. 26 nächft ber Gatharinenpforte. 


1425 Flaſchenlack in den verfehiebenen Farben noch zu außerorbentli & bilfigen en 
bei Georg Ebert, Bleidenſtr. 26. 2 — * 





— 


2! Beilage, Franlf Intell⸗Blatt 2 123, Donnerstag 26. Mai 1864. 








Bad Homburg vo vor der Höhe. 


Anſtalt für - Kaltwafferbehandlung. 
Fröffnung der Kur am 1. Mal. 


Behandlung während des ganzen Jahres. 
„Räbere Austunft ertbeilt der Arzt der Auftalt 
2 Dr. Kegel... P 


Grosses Lager 
englischer und französischer 


Tollette-, Reise-, Luxus- u Gebrauchs-Artikel. 
Wiüheln Seidler, 


HKeossmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg- Manument), 


Schwarze Lyoner Neidensiolle, 


Maffetas, FE Epingles. 
für Rleider und WMantillen 


in den solldesten und beftlen Qualitäten zu ungewöhnlich billigen 
Preiſen bei | 





Theodor Beer, Heueckräme 32, 


Haas- Demralklh 


empfiehlt fein reichhaltiges Lager von schmiedeisernen 


Gartenmöbein, Beilstellen 
son fl. 7 an u. a. in dieſes Fach einfchlagende Artikel, 

Alleiniger Detail⸗Verkauf nur in der Fabrif in — 
neben der Barriere, 1363 


on 


Hosendrelle 


In den neueften fag. und carr. Deffins empfehle in Halbleinen und Rein 
leinen von fl. 21/, pr. Hofe an und höher in den eleganteften Muftern. 


Ferdinand Eulenstein, Schnurgafe 62. 
E Die Mobel- Fabrik 


von Fritz Eck, gr. Hirihgraben 14. 


unterhält ein vollftändiges Lager gut gearbeiteter Möbel, Betten und 
Spiegel aller Art, fowohl in reichen Garnituren, als auch zum. gewöhrs 
(ichen Gebrauche. Uebernahme ganzer Einrichtungen. 


Ruhrer Steinfohlen. 


Vorzüglich grobes Fettfchrot, wie befannt, habe im Ausladen 

und erlaffe folches ab Schiff zu billigem Preife. 1419 

| J. W. Wunderlich sc, 
Rastenhofpitafgaffe 6. 


Ausgeseizk 


1381 Eine arößere un decoririer Porzellane, als: WBafen, 
Gofl&8ervice, Deſſert⸗Teller, Huchen:Teller ꝛc. zu bedeutend herab» 
gefegten Preifen bei 
@. Farnbacher, gr, Gallusgasse 5. 
— 4186 Gin junges Mädchen von auswärts, aus achtbarer Familie, das in ber Haus 
baltuag fowie allen weiblihen Handarbeiten erfahren und auch im Stanbe ift, in eirem 
Rorapsazengeiäft ſerviren zu können, fucht eine p.fjende Stillung. Offerten & & 
rn. 


268 1 


416 Unterzeidyneter empfi.dit ſeinen neu eingerichteten Saal für Hochzeiten, gu 
ſchloſſene Geſellſchaften, Tanıkrängchen ac mit ober ohne Reſtauration. 


Moos, Münzgasse 7. 


415 
Geſuch. 
Ein hleſiger Kaufmann ſucht ſich mit 10 bis 12000 fl. an einem nachweitlich rentables 
Geſchaͤft zu betheiligen, oberein ſolches Läuflich zu übernehmen. Franco⸗Offerten unter Ro. 5435 
beförbert bie Exp. d. PL, 


“1492 Für eine Stiftung wid ein erfler Info von 10,000 A, ohne Wrrmitlun 
geſucht. Offerten unter J beforgt bie —* oß von 10,000 fi, ohne f 


Otto Molien, 
Erpedition für Zeitungs + Aunoncen 


Schillerplatz 3. 


Cafe zum Hecht. 


1415 eunken und Bönrern hiermit die höflige Anzeige, daß tie neuen vorzüg⸗ 
lichen Barifer Billards jcpt aufgeft:Ut find. en * 


Täglich verſchledene Sorten Gefrorenes ſowie vorzügliches Culmbacher 
nnd Kipinaer Bier im Glas. 


Leichte Sommnerstoffe, 


als: 


44 Gaze Chambery, einfarbig und carritt, 
„ Florentine Barege, „ m 
Grenadine laine, einfarbig, 
7/4 Mozambique, einfarbip, geftreift nnd carrirt, 
- 10/4 Mohair Mozambique, einfarbig, 
„ &renadine veritabte, einfarbig und carrirt, 
wie: 
6/4 Franz. Jaconet in feinen Deffins, 
P Pr Organdie, let und lisse, 
" " Percales und Brillantines, 
etc., etc., etc. 


. 2 Qualitäten und reicher Auswahl empfiehlt zu den 





igsten Preisen 


Pr: L. Dietz, Bömerberg. 
Ruhrkoblen, ee 44 fr. per Bir. 


Gottfried Maen, Zıbraafle 16. 
in. 5 Sefchäftslagen, zufammen 
3 Zaden und Ir Stock 
das Immit bilſen · Comptoir Zeil 67, Hinterhaus yis·yi⸗ dem Pfand-Amt. 
Clabiere zu verkaufen und vermiethen bei @löner, Glavierftimmer, Badaafle 6 + 








Zu vermietben. 

415 Nahe vor dem riebberger Thor im 
Edhauſe des Mauer: und Bäderwegs, ift ber 
1. und 2, Stod je 5 Zimmer und 3 Man» 
farben nebft Bartenvergnügen an ruhige Leute 
zu vermiethen. 

415 Eine Kammer mit Bett an einen or» 
bentlihen Mann zu vermiethen. Satharinen- 
pforte No. 9, 2r St. rechts. 

416 Zwei mößlirte Zimmer an einen Herrn. 
Krögerftr. 3, zu erfragen im 1. Gtod. 

414 Geilerfiraße No. 16 find zwei Woh⸗ 
nungen, bie eine aus 4 Zimmer, Küche, Kam: 
mern ac ac, bie andere aus 3 Zimmer, Küche, 
Kammern beſtehend, zu vermiethen. Garten 
ſtoͤßt auf bie Promenade, 

1421 Befte Lage ber Fahrgaſſe Laben und 
Comptoir mit oder ohne Gewoͤlb, zu erfragen 
Erpebition. 

Gine Wohnung von 4 Zimm rn, ger 
ſchloſſenen Vorplatz und Gaseinrihtung. Fl. 
Bodenheimerftrafe 21, nahe am Luginsland, 

414 Giferne Hand 19 eine möblirte Man⸗ 
farbe auf Berfangen mit Koft; gu erfragen 
2 Gtod rechts. 

414 2 gut möblirte Zimmer zu virmiethen, 
nahe am Petersthor, ſogleich zu beziehen. 
Näheres Gıpebition. 

1421 Gine Gartenwohnung von 3 Zim⸗ 
mern ac. ift für ben Sommer ober das ganze 
Jahr zu vermieten. Gbenfo ein Garten mit 
AufentpaltShäuschen, Zeil 38, 

406 Im neuen Haufe Heiligkreuggaffe 13 find 
2 Schön möblirte Zimmer zu bermiethen, 

407 Zu vermiethen pr. 1. Juli zwei ſchöne 
fonnige Wohnungen & 3 und 4 Zimmer mit 
abgefchloffenen Vorpläßen unb allem fenftigen 
Zubehör; Kafbächergaffe 4 naͤchſt dem Theater. 

407 Warabießgaffe 4 ift eine geräumige 
Wohnung mit 3 Zimmsrn, Küche, Keller, ein 
Stall für 10 Pferde, geoßer Heuboden gleich 
zu beziehen. Auf Verlangen wirb aud bie 


Gaßeinrichtung bargekoten. 


412 Uhlandſtraße 18 tft im Hinterhaus ber 5 
2te Stod, auß 5 Zimmern beftehend, an ftille. 


Leute zu vermiethen. 
405 1 heizbares Gewerbölofal, Lager, Comp: 


zu vermietben 


12 ‘ 
Eclenheimer Landſtraße 18 
Parterre⸗Wohnung mit Gartenvergnugen 408 

1391 Eleganter Laden nebſt Gompteir; 
Biebergaſſe No., 11, ſofort zu vermiethen. 

1359 Gine freundl. Wohnung von 4 BZim⸗ 
mern, Küche, 3 Kammern, Holzplatz, Keller, 
Mitgebrauch der Wafchtüche ꝛc. nebit Gartens 
vergnügen, ift am ruhige Seute billig zu ver 
mietben; Bergweg Ne. 15 u. 17 ( 
Basleitung im Haufe. 

409 Großer Hirſchgraben 7 iſt ber erfte 
Stock a's Wohnung oder Gefchäftsiocal zu 
vermietben. Nähere Parte re. 

1490 Zwei frund!, möbl. Zimmer auf einer 
ber Walluraßen find an einen ftilfen „Seren 


Näheres auf ber Expedition 
biefe8 Blattes. 


1411 Eine freundlihe Wohnung im 2. 
Stod,5 Zimmer nebft Zubehör u. Gartenver⸗ 
gnlgen iſt bill g au verniethen; Sch! tzenweg 
= In &d der Pfingfimeide. Näheres nebenan 

o 


398 Eſchenheimer Anlage 4, Parterre, ein 
möbl. Zimmer an einen Herrn. 

395 Hochparterre u. Ir Stock (Sonnen 
feite) jedes befteyenb in 5 eleganten Zimmern 
nebft abgefchloffenem Vorplatz, Küche mit Waffer 
und Gaseinrihtung, 2 Kammern, Keller und 
Waſchküche ift im Eckhauſe des Gärtnermegs 
und dem Sadjfnlager zu vermiethen. Naͤheres 
Brüneburgweg 20. 

1363 In dem neu g:bınten Harfe, 
Marienftraße (Tannus inlage) ſiad Woh⸗ 
nungen von 5—7 Zunmern, ſaͤmmtlichem 
Zubehör auf Ende Wat au vermiethen. 

1392 Eine Wohnung im 2. Stod, 4 

Immer, Kühen, Kammer und Seller; 

chaͤfergaſſe 6. 

1365 Menue Mainzerftraße 18 
eine elegant bergerichtete ob: 
nunz von 5 Zimmern 2c. gu Ders 
mieiden; zu erfragen im inter 

a 


u9. . 

1356. Ein eriter Stod von 5 Zimmern 

nebft 8 Beisbaren Manſarden unb einer Same 

mer x. mit Gartenvergnügen, Näheres Stern 
10. 


tote nebft Qaden zu vermiethen ; gr. Eſchenhg. 70, ſtraße 


899 Gärtnerweg 13 ift ber Materreftod von 
5 yore mit 2 Danfarben, ——— 
nebſt Garten en zu vermiethen. r 
—— 


1418 In Poſtgebaͤude ey fie) 
ift ein reg — Safe, ie En 
zu vermieten; Ju p 
beeid gter 84 


zu a gem. Frtell,»Blatt 123, Donnerstag 26 Mai 184; 





Shpwageriher Felfenheller. 
Heute Donnerstag am Frohnleichnams-Fefte: 
Grosses Concert 8 


ausgeführt vom Mufil-Gorns des k. pr. 4. rhein. Infant.Reg. No. 30. Anfang 4 uUbr. 
Ss Versteigerungs-Anzeige. 
Dienstag den 31.Mai, Rasmittags —— rl 


Mobüien, ale: 1 B DER. 6 Stühle, 2 Seffel, 1 Bhrterfhronf, Schreibtiſch, 1 Bettlabe, 
1 Ranaree, 6 Stühle mit een, Epiegel in @old« = braunem Rahmen, 
Rilberfärk fe, Tiſche, Stühle, 1 vollkändiges Bert, 1 Rubebett 
odann in —* Auftrag: 
a) 5 5 era. de ndulen, 1 ——— 2 ſchwarzw. Uhren, 80 ſilb. Taſchenuhren, 
7 go 
AT Dpb. Feibene Linden, 1 Glasſchrank, 1 Ladentiſch, 1 Epiegel, . 
1 Ranapee, 6 Stühle, 2 Seſſel in Seide, 2 Glasſchränke, 1 Kaunig 

in bei Bergantungdzimmer gegen baare Zahlun Öffentlih an ben Meiftbietenden vers 
fleinert Vh. Hartmann, Ausrufichreiber. 


: Tapeten«Versteigerung. 


Mittwo den 8. Juni, Bormittagd 10 Uhr, werben 
eine Bartie meiftens Glanz» Eapeten mit Bordüren 


in dem a ——— gegen gleich baare Zablung äffentlih an ben Meifibietenden 
verfteigert Ph. Sartmann, Ausrufſchreiber. 


8 Verſteigerungs-Anzeige. 
Mittwoch den 3. Iuni, tech Yalehn nahtehne Di 


biliar⸗Gegaenſtaͤnde, ald: 1 nufib. ” pha un‘ 6 Stühle, 1 Nachiſtuhl in Seffelform, 1 
Spiegel, 1 Kommode, 1 Bettlade, 1 vollftänbiges rg Reinen, Fe deibge · 
raih, ZAupfer, Meſſing. Porzellan und Glaswerk und ſonſtige Fahrniß; 
ſodann in Fiscalats Auftrag: 
2 Kanapee, 12 Stühle, 2 Seſſel 
in bem — — Öffentlich genen baare Zablung an ben Meiſtbletenden 
verfleiaert Ph. Sartmann, Ausroffhreiber. 


Bad Königstein zur ſchönen Ausſicht. 


1428 Rei Erdffnung der Satfon lade ih zum Beſuche meiner neuen Wirthſchaft 
freundliäft ein und bemerke, baß für gute Speifen und Getränke beftens_aeforgt if. 
Seinti Sild 





mann. 
416 1 Beuerfohmieb und Taglohner können eintreten ; Soͤmmerringſtt. 16, 


Sn verlaufen. 

141 Ein Doppel⸗Ponny zum Retten 
und Fahren zu verfaufen. Juſtus Gerlach. 

1421 Ein Wagen mit Grnteleitern (eng- 
fpurig) eiferne Achfen, mit fämmtligem Zuge⸗ 
bör, ein Pflug, zwei Gggen, eine Fruchtmüßle, 
ein Schlitten, ein Pferbegefchire mit Sattel ift 
billig zu verkaufen. Näheres Expedition. 

414 Nferbefrippen, Glasfaften, Erker-Rou⸗ 
Seaug, find zu verfaufen; Fifcherfelbftr. 5. 

413 Gin großes Regal mit Schrankunter- 


ſah, 8 2armige Gaslampen, 1 Heine Schalen» 5 


wange, Bahıgafle 77. 
Su bermietben. 
1423 Gin möblirte® Zimmer mit Gabinet; 
Neuerothhofſtraße 15, im Gartenhauß, 
1840 Schön möhlirte Zimmer; 
18, Gerlachs Anlage. 
1415 Göteplag Nr. 1 ift ber 2. Gtod, 
1 Salon, 6 Zimmer nebft Zubehör, zu ver 
miethen. Zu erfragen im Laden, 
1826 Gine freundliche abgefchlofiene Woh⸗ 
von 7 Zimmern, Bodenkammer, Keller, 


er 
Soll x. ift vom 1. April ab zu vermies 


en zu erfragen Buchgaſſe 14, im 
1, 6 

1406 Ein Lagerplag zu vermiethen. 
Näheres Meiſengaſſe 32. 

1406 In dem neun erbauten Hauſe, 
Mllerheiligengafie 67, ?: Stod, enthalt. 
8 Zimmer ı. 

1584 Eandweg 34 
find Wohnungen von 4 Zimmern, Küche ıc. 
nebſt Gartenvergnügen zu vermiethen, 

1363 SKetienftraße 11 ber 2. Stod, beftehend 
aus 4 Zimmern und Zubehör. Naͤh. Neuroth⸗ 

e 12, von 102 Uhr. 

1420 Weſtendſtraße 13 find Wohnungen von 
5 bi8 6 Zunmern nebft Stallung und Remife 
m vermieihen. Näheres bei Zimmermeiſter 

erdmann, Niebenau 35, 

305 1 heizb. @ererbölofal, Laser, Somptoir 
nebft Boden zuvermiethen; gr. Eſchenbg. 70. 

417 Edenheimer Landftraße 19, 3 Zim- 
mer, Kühe nebſt Bartenvergnügen für bem 
Sommer zu ‚vermierben, | 

416 Ein heizbares Local mit oder ohne 
Boden; Allerbeiligengafie 20 

Eine Wohnung zu vermiethben; Aller 
beiltgengaffe 20. 

417 ‚wel ineinandergehende 


Je zu 
vermiethen; Altgaſſe 26, Ir Ste linie,  vermi 


Bi 3 = „2 


1428 @iue Schöne Parterre · Woh⸗ 
nung von A großen Zimmern, 9 
Maufarden nebft Bubebör u. Gar» 
ten zu vermietben; iSrüneburg⸗ 


weg 83. 

417 2 Schön möblierte Zimmer find zu 
vermietben ; Roſengaſſe 2, im großen Speicher 
— ggaſſe 40 if i ſten 

ngesgaſſe 40 nn erſten Slod 
ein Geſchaͤftslocal von 3 Zimmern zu ver 
miethen, Näheres tm Hinterhaus, 2 Stiegen 


1) [ 

417 Kleiner Kornmarkt 3 ift der 1. Et. 
enthaltend 4 Bimmer ald Gefhäftslocal od. 
Wohnung Anfangs Juli gu vermietden. 

416 Ein ſchoͤn moͤblirtes Zimmer; Krug⸗ 
gafle 8, Ar Stod, 

416 Au ein folides Mädchen, weldhes 
aus arbeiten gebt, vom 1. Juni ein mößl. 
wit; "ine er ee Beh f 

ne afſtelle lebt offen; gro 
—— 36, Ir Std it 

416 eine Fleine flille Familie eine 
Wohnung für 120 fl.; Fahrgafie 70. 

416 Gin möblirte8 Zinmer zu vermie 
then; Meifengaffe 5, im 2. Stod, 

e 417 — ————— — 33 - 
nen zu miethen gejucht, 
Langeftraße 40, gleicher Erbe. 

417 Eme freunblibe Wohnung von 
2 Zimmern mit Zubehör an eine ftille 
Bamilie zu vermiethen; Brönnerftraße 4. 

417 Gine Wohnuna, beftehend aus 3 Zim⸗ 
mern, abgejchloffenem Vorplaß, Küche, 2 Min: 
farben, Keller, Antheil an ber Waſchküche 
und fhöner Garten, in 8 Wochen zu be 
ziehen; zu erfragen Friebberger Sanbfk. 22. 

417 Gine Wohnung im 1. Stod von 
3 Zimmern nebſt Zub-börg Apemer Gew. 3 
129 naͤchſt ber Pfingſtweide. 

418 Ein Zimmer mit oder one Möbel 
ift zu vermietben; Klingergafje 28, Ir St. 

1425 2 ineinandergehende Zimmer un 
möblirt; Schnurgaffe 54, Ir Stock. Näb. 
im Laden, 


418 Judengaſſe 117, Ir Stod, ein möbl- 
mer an einen (isr.) Herren, 
1424 Zwei fehr ſchoͤn mobl. freundliche 
immer im 1. Stod an Herrn zu vermie 
then: Obermainftraße 9. 
420 Gin möbliertes Bimmer mit Koft zu 
Kruggeſſe 9, 


m 


417 Im befter Gefchäfts: u. Me: 
läge Laden F wermiethen, 
NR . Schnurg 


419 Gin —— N lies Zimmer 
an — ſollden Herrn; Wickmarkt 7, 
2: Stock 

420 


Zwei Zimmer ohne Möbel zu vers 
— *55 


Breitenaffe 18. 
—— 4 ea u. Rüde; 


—* 7, im L. S 
gwei — Don arten ficd an 


Herrn oder anftändine 

5 in 6 fl. pr. Monat zu vermiethen; 
Altgoſſe 40, Parterre. 

420 Zu vermietben: 1 Bımnmer, Boben- 

fammer, Keller» Antheil, Küche ale zu 

beziehen; Judengaſſe 144, Judenbrückchen 


gegenfiber. 

oo Ein möblirted Zimmer zu vermiethen; 
a e 31, im Gigarrenlaben. 

Eine freundlide Wohnung von 

5 Bimmern ıc. mit geſchlofſenem Vorplatz 
Gas · und — bis zum 1. Auguſt 
zu berieben; Weaıkı 

426 Grünerwez * 2r Stod iſt zu ver⸗ 
mietben, enthaltend 4 Zimmer mit Zubehör, 

420 Römerberg 9 ein unmöblitted Zim⸗ 
mer, Ir Stod, Hinterhauß. 

4%0 Gin möblirtes Zimmer zu vermie- 
then: Kleiner Kornmarkt 10. 

420 Gin möblirted Bimmer tft zu ver- 
miethen; gr. Sındgafle 18. 

420 Am oberen Eude ber Altaalje 36 
ift eine fhöne Wohnung von 3 heigbaren 
Zimmern, 2 Manfarten und fonftigem Zur 
bebör zu vermiethen. 

420 Graubengaſſe 29, Ir Stod, ein 
Zimmer mit Möbel zu vermieten. 

420 1-2 Zimmer ohne Wiöbel zu ver 
mieten; Saalßaſſe 13, ir Stod. 
Dieungernche nnd Anerdirren. 

414 Gin ſolides Mädchen, das gut bürger- 
lich kochen kann und bie Hausarbeit verfteht, 
wirb nach außerhalb gefucht. Guter Lohn und 
meer Behanbiung zugefichert ; zu erfragen 

gung 1 (Sar dweg), 2r Stot. 

413. In ein hiefigeß Bantgefgäit wirb ein 
Auslaufer geſucht. 

415 Ein anſtaͤndiges Märchen aus acht⸗ 
barer rei welches ſehr ſchoͤn naͤhen Tann 
wünf —— —* — beieken; zu erfragen 


Frauenzimmer zu- 


407 Gin zu aller Arbeit williges Mäder 
wird gefucht; Fahrgaſſe 108, Ir Etod. 

416 Ein gewandtes, gut empfoblenes 
Frauenzimmer, welches längere Seit u 
einem Laben al8 Verkäuferin conditionirte, im. 
allen Handarbeiten, fowie im Verkauf tüdhtig 
iſt, winſcht ähnliche Stellung durch Wilh. 
Hofmann, Trieriſchegaſſe 6. 

415 Gin ſolides Mäbchen ſucht eine Stelle 
als Hausmaͤdchen ober Mäbchen allein; — 
erfragen bei Frau Bäder Schlamy auf dem 
Wedmarkt. 


415. Ein ſtarkes, zu aller Arbeit williges 
Mädchen werd geſucht; Stiftſtr. 19, im Laden. 

415 Eine erititilfende Anme wünfcht ein 
Find zu ftillen; zu erfragen bei Heinrich Chriſt 
in Griesheim, 

415 Gin im Gemäsbau gut erfahrener 
Oärtner wirb ind Kurhaus nad Fontfal geſucht. 

416 Gin Maͤchen welches bürgerlich kochen, 
auch gleich eintreten kann, wuͤnſcht baldigſt eine. 
Stele; hinterm Laͤmmchen 6, i. Hinterh. 2: St. 

416 Ein folides Mädgen, welcheß bie Haus⸗ 
arbeit verfteht und gut bürgerlich kochen kann, 
wuͤnſcht eine Stelle am liebiten in einer feinen 
Haushaltung als Mädchen allein; gr. Eſchen⸗ 
heimergafje im WBürgerverein 74, 

416 © gen 2 fl. Wochenlohn und vollftän: 
bige Koft wirb ein ſtarles Mädchen für häus 
liche Arbeit gefucht; Frau Roth, Breiteg. 1. 

418 Gine junge Frau fucht Aushülfeſtellen 
im Kochen; zu erfragen bei der Expedition. 

416 Gine perfecte Köchin, welche gute Beug- 
a” * Auge eine Stelle; Näheres 

Mädchen, bas bürgerlich — 
— a eine Stelle als Maͤdchen allein, 
am liebſten in einer ftillen Haushaltung; zu 
erfragen Allerheiligenftrafe 38, 2r Stod. 

416 Gin Maͤdchen, das fehr gut kochen 
fann, ſucht Dienft ale Koͤchin ober als Mad⸗ 
chen allein, am liebſten in eine ſtille Haus⸗ 
haltung; Kloſtergaſſe 17. 

1423 Gin zuverläffiges Kinbermäbchen, ge» 
fegten Alter, wird gegen guten Lohn gefucht; 
Frau Jake, GSoethrplah 22. 

142 ; Gin zuber[äffiges Frauengimmer, wels 
ches mehrere Sabre einem großen Haußbalte 
** ſucht eine ähnliche Stelle; Frau 
Yaffe, Gortheplag 22. 

404 &in gut empfohlene® Mäbchen, weldes 
fein nähen und bügeln fann, fucht eine ge 
bei Frau Deußner, &, Hirſchgraben 17 


515 Ein Mäaͤbchen welches buͤrgerlich boden 
fann, wird geſucht; Schmibtftube 7, Ir Stod 

1423 Ein gut empfohlenes Mödgen (Wal 
bederin), in Hond- und Haubarbeit erfahren, 
wird zu größeren Kindern geſucht; Frau 
Jar Goelheplatz 22. 

413 Ein Küchenmäbden wirb in eine Reftau- 

ration gefucht; Prebigerfirafe 9, 2r Stock. 

412 Gin ordentliches Mädcgen, welcheb zu 
jeber Arbeit willig if, wird geſucht; Ober⸗ 
mainſtraße 7. 


412 Ein Mätchen, welches gut bürgerlich 


er lann, wirb gefucht; Allerbeiligengafje 46. 
2 Ein Mädchen, zu aller Arbeit willig, 
* geſucht; —— 46. 

412 Ein Mädchen, zu aller Arbeit willig, 
wird geſucht; kl. Gallusſtraße 17. 

414 Gin ordentlicher und fräftiger Küfer- 
burſche wird in ein Deſtillations⸗Geſchaͤft, nahe 
bei Frankfurt, negen guten Bohn und Behand: 
Lung zum —— Eintritt geſucht; Naͤheres 

der 


ar Ein — geſucht; Rothekreuz⸗ 


F— 417 Ein ſolides einfaches Maͤdchen, das gut 
bürgerlich kochen Haus: und Sanbarbeit ver⸗ 
richten Fann, wird in eine Meine Haushaltung 
(2 Leute) gegen guten Lohn geſucht; Fried⸗ 
berger Anlage 2 

416 Solide Köchinnen, Haus- und Kinder: 
Milgen finden Stelle; Frau Roth, Breiter 
gafle No. 1. 

—— Ein — wird geſucht gegen guten 

Lohn; Br 

417 Pre — "Mom, welcher 13 Jahre in 
Amerika war, und volllommen „Englifch“ 
ſpricht, mwünfcht eine Stelle als Zimmer⸗Kellner. 

417 Gin junger Koch, ber mit guten Zeug⸗ 
niffen verfehen, fucht gleich eine Stelle; Frau 
Gotthold, —— 18. 

416 Gegen guten Lohn wird eine 
Brave Perſon geſucht die tüchtig in ber Haub⸗ 
arbeit ift und Liebe zu Siudern hat. Mebger: 
gaffe 14. Morgens. 

416 Gin folives Mätchen, weldhes bürgers 
lich kochen kann, wird gefucht; Röderberg 6, 

416 Ein Mädchen, das gut bürgerlich — 
kann, und alle außarbeit verfieht, wirb ges 
tust; gt. — 4, 2: Et. 

417. Gin einfaches, folides Maͤdchen, bad 
gut —* a kann, in aller Hausarbeit 


—— * ri durh Frau Barthel 


417 Ein zu aller Ärbelt willige® Mädchen, 
welches glei eintreten kann, wirb geſucht. 
re 20, im Hofe int, Parterre. 

417 Gin Märchen, das „Firgetig kochen 
lann, wird geſucht; Markt 42. 

417 Gine zweitftillenbe a wird geſucht; 
Naͤheres auf der Ezpedition. 

1424 Gin Hausburſch wird in bas Spezerei⸗ 
seisät Vilbelergaffe No. 38 gefucht, 

1424 Es wird ein gewanbter Zapfjunge 
gefucht. Zeil 28. 

1424 Ein reinitche8 Hausmäbchen, das Puhen 
und MWafchen verfteht, wirb gefugt unb fann 
balb eintreten, Noheres Zeil 49, Ir ©t. 

418 Gin Hausburſche wirb gefucht; große 
Eſchenheimerſtraße 4, Ir St 

418 Gin Mädchen, welches bürgerlich kochen 
fann, alle Hausarbeit gründlich verfteht, auch 
im Wofchen und Bügeln erfahren * wuͤnſcht 
eine Stelle als Maͤdchen allein. Roͤmerberg 
No. 38, Ir ©. 

418 Gin Mäbrhen, welches gut bfrgerlid 
kochen kann, fi etwas Hausarbeit unterziebt, 
unb nur wegen Abreife der Herrſchaft die Stelle 
verließ, ſucht eine antere als Köchin oder Mäb- 
Ken allein. Auskunft Niddaſtraße Ro 6, von 
11 bie 1 Uhr. 

418 Gin Mäpden, welches Haußarbeit 
gründlich verfteht umb Liebe gu Kmdern Bat, 
wird gefucht; Bockenheimergaſſe 2, 2. Etod, 


ofe. 
— Ein einfaches geringes Maͤdchen wirb 
zu Kindern geſucht. Gruͤnerweg 3, am Sant» 
weg. Parterre. 

419 Gin beften& empfohlener Dann gefepten 
Alters, der das Baden, Ginkafjiren ac. x. 
genau unb gründlich verfteht, ſucht eine Stelle 
als Ausfaufer; Näheres Suifıftr. 35, Ir Et. 

418 Gin folibe® Mäbhen fucht Stelle in 
einer ftillen Haushaltung. Meifeng. 16, 8r St. 

418 Perfekte Köchin, Haus⸗ und Zimmers 
mäbchen, Mäbchen un * Stellen; Frau 
Brunkhard, fl. Sandg 

418 Dienfiuädcben jeder Art 
finden fofort aute Stellen; 


W. Hofmann, Trierifcheg. 6. 
420 Ein zu aller —— a Maͤdchen 
wird geſucht; Theaterplatz 1 
418 Ein reinliche® — wuͤnſcht eine 
—— Stelle in eine ſtille 
a A auf eine gute Wehanbfung. 
erfragen: Rothelteuzg. 19, Ir Gt, 


1 Belage, Seaulf. Inteik>Wlakwhz.123, Doiineiötag %6." Mai 1864. 
Frauffurter Liederfranz. 


1425 Die verehrlihen Mitalieber werden erfurht, dei heutlgen vereins · Abend zu 
veſuchen, um einen Ausflug zu beſprechen. Der Vorſtanud 


Bauer’s Felsenkelier. 


Heute -Dornerttay:. 


} | 
Großes Concert der Geſellſchaft Germania aus Wien 
unter Mitwirfung des Gimifrd Helmftätt. 

Anfarg '/;4 Ubr. @ntree 6 fr. 
Abends 8 Use {m „Erlanger Hoff. > 1 0, hr 
Frankfurt = Sananer Cifenbahn » Gejelichaft. 

4: Dte Divibende-Gonvond vro 1863 werben mit Fünf Gulden von beute an bei ben 
Herren M. U. von Rotbichild S Söhnen, bei unferer Hauptfaffe und nad vor« 

bergangeier Anmeldung auch bei der Stationskafſſe in Hanan eingelöft, 
Vom 6, Juni am erfolgt die Einldſung bei der Hauptkaſſe nur Dienk’ag6 und 


t 6. - 
— a. M., dei 26 Mat 1864. anen 707g 73.20 n dit 
: Der Verwaltungsreath.::: 





sera un Micha mei 
Taͤglich ER Kuppe ufit Alan Te en Be — —coB 
en Felſenkeller am Mühlberg 
1425 Heute Frohnleich namstagz Coneerf.,, Anfang 5. Uhr. 
Valenciennes in festen werden hllıla ab- 


gegeben bei — —— 
1425 Ä Maas: Glück; Zeil 6. 


18 
»Beachtenswerth 

VWegen Aufgabe ‚einer WMuffalienhandling gebe Klaviertrios von Beelhoven und 
Mözatt, Streid guartelte von Mozart, Haydn und Spohr ıc., Klavlerſiphoneen yon 
Haydn (Ahändiy) ſaͤmmtliche Sonaten von Beethoven jowie eine arofe Auswahl belieb⸗ 
tet anderer faoterpfrcen au zur Hälfte herabgeſetzten Preiſen ab, ebeufo eine neue Zither. 


Sich. Tiegel jun, Sondweg 24b, Seitenweg. “ 


Tauq und Encskin-Verfteigerung 
Dienstag den 31. Mal, sit euen 
»- Buckskin u. Tuch, Hosen- u. Wesxtenstoffe 


in dem Verganfungszimiver geseh banre Zahlung dffentlid an den Meiftbiegenben ver⸗ 
ſteigert. Ph. Hartmann, Ausrufihreiber, 


ne 














18 3 Benni Biferhenbtoerfäing Si, 
Bleidenftrafe 3 
‚419 Bin —* und Ganaper, Eyrung⸗ 
—— zu verfaufen, Kannen⸗ 
r 
* er rg Genfter Billig zu verkaufen ; 


i aſſe 
—— * je: guteß und Klee im 2 
ift abzugeb ‚ 17. Arnsb 
nn Ein —— Saft wegen 
gel an Raum. 
420 Ein —— fehlerfreies 
Feitpferd fen. ter. 
Rafetne, 


420 Ein gut Kae Flügel billig. Boden» 
better Landſtraße 63 
414 En gut erhaltenes Klavier elegante 
Trieriſcher Plaf 4, Ir St. 

Gin neue® Pianin ift biffig zu ver: 
a Meifengafie 13. 

418 Gin fchöner großer Platanen-Paum iſt 
zu verfaufen. Detgleichen ein neues complettes 
‘ — 5—— Toͤngesgaſſe 46 neu. 

418 Zu verkaufen: dugerner Klee, ca. 1'/, 
Morgen, obnweit der Darmftähter arte, 
dießjährige Schur. Näheres Gaſthaus zum 
Ginborn. Kloftergaffe 34. 

413 Gin Läden zu 2* in Einhorn. 

417 Zu verkaufen: ein gut erhal⸗ 
tenes kupfernes Waſſerreſervoir. 
Schnurgaſſe 3. 

416 Regalen, Glaskaſten, 
find billig abzugeben. 

417 Gin gut erhaltener Schmiedebalg mit 
eiſernem Hänggeftell und eiferner Pfanne, für 
einen Schliofſer (Anfaͤng t) geeignet, Hermes⸗ 
weg No. 6. 


Gomptoirtifche 


56 vermierhen. 

1425 Bor bem Eſchenheimerthor ift eine 
Heine Garten Wohnung für 130 fl. zu ver: 
mietben, Nähıres auf ber Expeditlon. 

Mainzer Chauffee 13, GE der Meferftraße, 
ift eine elegante fehr bequeme Wohnung tm 
Barterre, enthaltend 6 Zimmer, Küche Bedienten⸗ 
ftube nebft zwei heizbaren und einer nicht heiz⸗ 
baren Manſarde x. fowie Garten zu permie ⸗ 
then. Auf Weilangen kann auch ſpäter Stallung 
und Nemife dazu abgegeben werben, Raͤheres 
Niedenau 9. 1323 





BL, 
| *56 nt 


— 

“Zeil 18, im 1. Stod, eine neu ber» 
gerichtete Wohnung zu vermieifen und aleich 
zu beziehen. 

418 Wine freundliche Wohnung von 4 
Zufrmern, Gübinet, —— 
———— iſt am’ ruhige L-ute zw 
vermiethen. Näheres Expedition. 

418 Für eine — ige’ Dame 2 hun 
ehe Zimmer in freunblicer Bage nebft 
” Bebtenung und —** in die Fomilie. 

418 Etn foliber Arbeiter kann Shlafs 
Er — — 11, # aim 

ob von m. 
mern, "Rüche Se kr diem 


geben. Näheres M 

419 Zimmer mit Gubinet nebft Gartens 

5* iſt für den Sommer zu vermies 
denheimer Lantftcaße 20. 

419 Zwei freundliche ineinanberaehenbe 
en find unmöplirt an 1 ober 2 Bers 

onen zu vetmiethen und fonleich zu beziehen; 
tofkergefl e 28, im 3. Std, 

419 Seilerſtraße 17 ift ber 1. Stod, 
5 Zimmer mit Zubehör vom 1. Kuguft an 
zu vermiethen. 

419 In ſchönſter Lage bed Röderbergs 
nädhft dem Felſenkeller € —— freu 
liche Wohnung im erſten Stock, 4 Zumer, 
Küche, Keller ꝛc. mit õ arlenvecngen 
Gew. 2 No. 18-19. 

419 Gine freundliche Sommerwohnung zu 
— Forſthausſtraße 42, Niederrad. 

Ein ſchöner trockner Keller zu ver⸗ 
gr. Fiſchergaſſe 39. 

419 Schnurgaſſe 32 iſt an rußige Beute 
ein Zimmer, Kühe und Zubehör ſogleich zu 
vermiethen; Naͤh. daſelbſt im 1. Stod. 

421 ð runerweg 19 27 Siod enthaltend 4 
Zimmer mit Zubehör. 

419 Gin —— —— zu ver⸗ 
mieihen; Affenthor 5, 

418 Taunusplog 9 ber — hergerichtete 
1. Stock — Bartenvergnügen. zZ 
enthält Bimmer, Ballon, ſtüche mit 
— Manſarden = alle Be 
quemlichkeiten. 


Kr —— pen | Immer za vermie⸗ 


&in freund nr ches f&bn möblirtes 


ginme an ‚einen Herrn zu vermietben; 
* = im 1. Stock. 


e Mainzerftr. 48 ift gleicher Erde 

u. 4 * für Geſchaͤftslocal zu vermiethen. 

—— 4, im erſten Stock, 

in freunsliser und gefunber Lane nabe vor 

dem Gfchenheimertbor find 2-8 Zimmer 

—8 oder unmoͤblirt bis zum Herbft zu 

vermiethen. Auch kann ‚Kühe u und Magd- 

kammer zugegeben merben, 

418 Ein fein mößlictes 
per Monat zu —. 

n Hofe rechts, dr Stod. 


en YAuerbieun, 
zeinlicher Diener der Haus⸗ 
4 und rien kann, ſucht Stelle. Breiten⸗ 


en, das bürgerlich kochen 

ich der * Aiebt, ſucht Dienſt. 
e 6, Ir 

ade Cine Gafs-Haußhälterin wird in ein 

Bad gut, Joh. Wilh. Müller, Friebberger- 


he & ſolides Maͤdchen, welches buͤrger⸗ 
li kochen, die Hausarbeit gründlich verfteht 
und näben fann, fucht Denb; au erfragen 
Blauhandgaſſe 9, gleicher Er 

419 Ein junges ſtarkeb —* auß guter 
Fainilie, Tue Stelle ald Hausmaͤdchen; Pfingſt⸗ 
weibftraße Ro. 10, 

419 Pcinnen, Hauß-, Kindermäbchen finden 
Stelle; Frau Roth, Breiteng. 1. 

419 Gin zu jeber Arbeit willige® Maädchen 
gefußt; 5. d. fhönen Außfiht 4 

419 Ein —— 7 — welches Weißnaͤhen 

umd etwas Kleidermachen kann, wird dauernd 
beſchaͤftigt Dompl. 9, 2. Hof, 2r St 

419 Ein braves Dienſtmaͤdchen kann ſogleich 
eintveten ; Linbheimerg. 23, Ir Et. 

419 Ein Mädchen, zu aller Arbeit willig, 
wirb geſucht; Gelnhäuferg. 10. 

449 Zwei Stunden bed Tages wirb ein 
ee gefucht. Darmftäbter Lands 


419 Ein braves Mädchen, weldes bürger⸗ 
lich kocht und Liebe zu Kindern Hat. Schnur 
gafle 9, Borberhaus. 

419 Ein zu aller Arbeit willige® Mädchen 
4 geſucht. — 13, ir &, 


immer zu 8 fl. 
25 neu, 


419 Ein Maͤdchen, meldet —— San 
fann, ſucht ‚eine Stelle als Maͤdchen allein in 
einem guten Hauſe; zu erfragen Zeil 42, im 
3. Stock Stiege linkb. 

419 Gin Maͤdchen geſucht; Fahrg. 48, 2rSt. 

419 Ein Nahmaͤdchen, welches fein Royfen 
kann, wird geſucht. Seilerftr 39, Ir Gt. 

419 Madchen, welche gut bürgerlich 
kochen können, fowie Sausmädchen 
fuhen Stellen. ©. Fifcher, Graubeng. 32. 

420 Ein gewanbter Burſche (militärfrei) 
wird gefucht. Kleeblatt'ſche Schwimmſchule. 

420 Ein Ladenmäbchen wirb geſucht; Bar» 
füßergaffe No. 2. 

420 Gin folibes Mädchen, das ‚bürgerlid 
kochen kann, wirb in einen Heinen Haushalt 
geſucht. Fahrg. 83, 3r St. 

420 Zwei Zapfjungen werben gegen guten 
Lohn —— Galluͤsſſtraße 10. 

Ein gut empfohlenes Maͤdchen ſucht 
ee als Stuben= oder feineres Hausmaͤdchen; 
zu erfragen Frau Brunkhard, kl. Sandg. 11. 

420 Zwei gut empfohlene israelit. Mabd⸗ 
Gen, bie gut kochen können, ſuchen baldigſt 

Stellen; Frau Brunkhard, kl. Sandg. 11. 

420 Ein gewandter ig wirb ges 
fuggt ; Näheres Schaͤferg. 9 

420 Gin Mädchen (auf Isr.) —38 
bürgerlich lochen, in Hausarbeit grfnblich iR, 
und ein zuverlaͤſſiges Kindermäbchen werben 
bald — Alerheiligeugaffe No. 20, Bor⸗ 
Ei * 

4 in geſetztes Frauenzimmer, 
— —— kann, meh⸗ 
rere — an einer Stelle war, ſucht 

ZTobesjall ihrer Herrſchaft ein anderweiliges Pla⸗ 
ered J. H. Bender, Graben 31. 

419 Gin Zapfjunge geſucht; alte Mainzer« 
gaffe 64. | 
—— —————— 

Betauurmachungen., 
u en Kölner ——* fe pr. Pfd., 
niner r, emp in vorzü 
Dunlität — je nee 
Frienbergergafie Nr. 14. 

414 Gutes Kochfett iſt abzugeben fm 
Hotel Dregel. 

418 er — wurbe von ber 
gevafirefe bush bie Seilerſtraße, 

Landſtraße * Ir emaillirtes M 
verloren. Dem zeblichen Finder - gu Be 
lohnung ; Friedberger Sanbfirafe 2. 


Eier Bobhutter & 3 2, 0, Ban en. 


—3— tr. u * 
J Hy pr. Pf Si * mi 
o wie alle Ghocolabeforten aus 


—F Herren Wittelopf u. Comp. in 
Be ’ 


"Beten Altendorf | 
—— Re Bodenheimergafle 19. : -; 


1406: Robes Gis pfund⸗ "und. era 


weifer Allergeiligengaffe 76. 
Main- und Gartenk 





flellung Fahrgofie 35 im Sort. 
398 


Läden des Herrn Mol, 


‚416, 1416. Wit — 
von ca. 11 Bfb, Benito Aus cu Etüd 


—* & Röhchen. 1 Thlr. 10Sar. em 
n. wir. und. beſtens und werben Be⸗ 


Relangen aufs promptefte unter — 
pr —28 audgeführt. 
enburg a, b, er u zn T: 
"414 Ropffalat. 
N ——— Ktocek). 


MB, ‚Englifhes Vorter-Bier und 








fchottiiches Pale Ale, ‚beides März: 
Praii, 


Adolf Schröder, 


"Of 1861er Wein, vie Dans 40 fr, 
zapft | Selurich &8 Eagnıer 5 Elappergeſſe 
=. — weldheß auf. der Mafine 


lernt, ſucht gyren wenig ‚Bohn Ber 


(SKigung; 0 Bodgaffe , | 
419. _2. Hof 
. dauernde Beichäftigung; zu — 





419 Um Schanmalntbor, Im er n en 
wirb Aeyehöehn“ MINEN. st 2 3 is 


WB. Freieisen. 
419 Gime NT — die auch fein 


ftopfen kann, wird geſucht; nn 


Sanbftsaße 2. 


8) Win der Bleichſtrahe durch bie Tin: 
in's Theater wurde eine Manſchette 


verloren; gegen — 
Stock 


ehr Ah 40, 2r. 


2 mE Et bei 
Sir... * 


achte ilalieniſche Mocaroni 


Sl che I * pr. Pf.alles in * 


fenmadger und. 1 Xagfäneiber 


a Braune. yund, 5.6 23 
— — 
As Ein S lcheling wiid wit; 
Dart 42, era fteinern F een Haus. 

419 Ein Maͤdchen welches aus n 
z Tage aubelebtn; Sebi her: 


— 
418 Den erſten diesjaͤhrigen Ca⸗ 
viar, Spickaal, ger. Rheinlachs, 
Sardines àlhune, Neuuaugen, 


Chniſtiania ⸗ Anchovis, Hamb. Rauch ⸗ 


fleiſch, ger. Schinken von6—8:PfD:- 


Cervelat und Zangenwaurſt / ſowie 
Roquefort⸗ *8 bei 
| —* 


st. Crbeneimenne, 45 


0 °  Berloren 
eine kleine Korallenkette mit —— so 


auf ber Hanauer Lanbftraße. 1 Herkher 
Bringer eine Bi —E H 
Landſtraße No! 7. 

410. Spenzler, finden ber Kauernbe % — 
tigunabli X, Böreiber Lr Bo 
Geln zui⸗ ſtraße 107. 

4.l Win Haustı et ſein 5 
monnale/ enthaltend. unter Anderm feinen 
goidenen Trauring; P:H 1864 gez. De 


rer Finder wird gebeten, doch den Mıng 
abzugeben, da er ein theures Anbenken * 


Stiffreße 3 . 


418 Ganz reinen Vorbeaug Ale: Hr F 
ohne Dad 54 kr., "Sorkäns | zum Rebſtock 
42) . Ein En Lokal wird als 
ſtaͤtte zu mielhen geſucht. Schuurg: No. 20 
418) ‚Eite Gomptstr- Kintitung.. fen ger 
braucht, wird au laufen gefust; — 
Rirbgaffe 18... :; 
405 Gin Shelofferlehr fing \oith au 
GE der Schleſinger⸗ und kl. ie 


422 Tpten Montag wurde verloren: 
Verfcbiebene Heine @enenflände in Gold und 

Stahl in einem Ringe, Aögnaeben Gen 
beimer Anlage 26. 


421 Eine Siteictäftett wu iii 
men gefuchtz Offerten O 





ze Beilage, Frautf. Intell.-Blntt IE 123, Donnerstag 26. Mni 1864. 

Vendredi 27 Mai, à 7 heures du soir: 

Seance historique, en commemoration du troisiöme 
Jubll& «€culaire de Ia mort de Jean Calvin. 1425 

418 Diejenigen Unteroffijiere und Soldaten, welche im Jahre 
1848 mit dem Bataillon Frankfurt in Schleswig.Holftein waren, 
werden zum Zwecke einer kameradſchaftlichen Beſprechung auf nächften 
Samttag den 28. d. Mts. Abends 81/, Uhr bei Herrn Weher im 
weißen Löwen, Zeil, eingeladen. 

1425 Der heutigen RNo. d. Blattes liegt ein Proſpectus bei über 
bie Erlernung der doppelten italienifhen Buchführung in der befannten 
leichten, brieflichen Unterrichtsmetbode. Wir bitten demfelben eine 
gütige Beachtung fchenfen zu wollen, indem wir ung zu gef. Beftellungen 
beftens empfohlen halten. 

F. Boselli’sche Buchhandlung (8. Rommel), 
| | grafe Gfßmfeimafrafe 4 
25 Ein gewandter Frifeurgebülfe 
In Der Mufarbeit erfahıen wich gegen nen Depalt van hit. 18 HB Kklhe 
in iſchar ahren wir en einen Gehalt von hir. r. 20,n 
Nesenverbienften, gefucht bei Hilbert @ärged in Magbeburg. 
.NB. Die Refeloften werben vergütet, 


“Eine grosse Auswahl französischer Eul- 
puren und Valenciennes-Besten. 
425 Maas- Click. 
420 Wohnuugen von 8 bis 7 Zimmern mit gubebder und 
Garten find zu verm. Hochſtraße 30c u. täglich anzufchen. 


Zu vermiethen: 

420 Sochftraße 30: 2 Wohnungen im 1. n. 3. tod, von 
5 Zimmern mit Zubehör und großem Garten. 

419 Scynurgaſſe 67, in nächfter Nähe der Börfe und der 
Zelegrophben-Stationen zu vermiethen; im Vorderhaus: Ir 

tod, 3 bis 5 Zimmer als Gefchäftsiocal; 3er Stod: eine 

Wohnung mit 4 Zimmern, großer Küche, 2 Bodentammern, 
Seller: Antveil 20.5; im Hinterhaus: Ir Stock, a Zimmer als 
@efchäftsiofal ; im Hofe: 6 Gewölbe. 

420 Gin angebender Commis wird zum fofoıtigen Gintritt in ein Diefiges @e 
jchäft zu enaagiren nejucht. Näb. Ezped. 





























nfäße & 4'/, pGt, amulegen. 
ebel-Sanier, gr, Eſchenheimerg. 72, 


Todes-Anzeige® 


Bekannten unb =% machen wir hiermit’ ſtatt befonderer Mel die 
Tchmerzliche Anzeige, 5 8 de * 


m Allmaͤchtigen gefallen bat, unſere innigſt 
r, Schwiearrmutter und Großmntter 
Anna Catharina Pfeiffer Wwe. geb. Wolke, 
nach kurzem Leiden von dieſer Welt abzurufen. Um ſtille Tbeilnatme bitten 
trauernden Sinterbliebenen. 
__ Die Beerdigung findet Statt: Freitag den 27. Mai, Morgens 8 Uhr, vom 
Sterbehaufe, Falkengaſſe 3. 


Dantfagung. 
420 Allen Freunden, welche meinen felinen Gatten 
Bu Mens Iehten Stthefätte Beniellten, arten Hehfiittn Dont 
Ätiner legten e begleiteten, mı 2 
en pie eranernde Wittwe. 


Bock⸗Bier zur Stadt Offenbach, Fahrgaffe Ro. 18. 20 


418 Saunt-Berkfanf. 
enthält 8 Wohnungen, jebe von 3 Zimmern, Kühe, Keller ac. ſowie 5 Kammern und 
Werkfiätte, kleinen Hof, befonders für Küfer und Schreiner geeignet. Zu erfragen 
Wlerheiligenftr. 50. 
419 Im boͤſtlichen Etabtrheile oder Sachſenhauſen wird ein Garten mit Aufenthalt» 
Rube für Kinder geſucht. Anerbieten gef. kl. Hirſcharaben 2 im aroßen Raben abzugeben. 
420 Xorten und Radankuchen von 30 Er. an, Charlotite zuffes ac, bei 
Conditor Shmwahn, ar. Eſchenhſtr. 21. 
420 Grfunt eine Hanplungdstehriingsftelle mit Koft und Logis für einen wohl⸗ 
erzogenen Sohn von auswaͤrts. 
420 Der Shiebircher No. 115, welcher im biefizen Bürgerhospital alG Wärter 
Bar, empfiehlt fi dem geehrten Publikum als folder. 
419 Gintae orbentliche Mädchen werben in ein Wugaribäft aelucht: ar. Elchenba. 88. 
419 Wine geroumme Wohnurg, in ber Stadt ober teren Naͤhe, von 8 bis 9 
— ash zu mierhen geſucht. Offerten mit Preisangabe beliebe man in ber Erped. 
i ab zu geben. — 


Artiſchocken Pflanzen 

zu 15 fr. pr. St, bei eumer & Wirth. 

418 Franzbranntwein mit Salz pr. FL. 15 fr. bei ®, Walther, Neurrotggoffit.9 
418 Man wönſcht Abends einen franzdf, Curſus von 4 Theilnehmern zu eröffnen. 


Unterricht arärbiihft und im Sinn fpäterer kaufm. Verwendung. Sprechſt. 1—2 unb 
79 ihr Abends; Eeilerftraße 11, Parterre, 


419 Gelbte Lingerier-Arbeiterinnen werden geſucht Beil 85. 
115 Eine leichte Wreaf, gebraudt, aber in gutem Buflande, wird zu Zaufen 
geſucht. br. auf ber Exped. abzugrben, 
1425 Zwei fleinerne Thorpfeller werben baldigſt zu faufen geſucht bei 
Lan Sind „ Gtelgeng. 10, 


te 
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Erlanger Hof. 
Heute Donyerdtan (Krobnleiönamstarn): 
eifche Münkener Badwırit zum Frühſtück nebfi vorzüglihem 
Bod: und Lagerbier. 

114 Ein junger Mann, welcher in allen Tbeilen 
der Photographie, befonders auch im Ausbeſſern 
von Karten bewandert iſt, Taun Befchäftigung er: 
balten, Offerten unter IN No. 30 beforgt die 

edition d. Blattes, “ * 
i er 

———— EN BUME Auguft Gaudend in Bonn. 

‚ 420 Gine Hypotheke, 10,090 fl. zu Spet. in eimem befannten Staͤdtchen in Naſſau iſt 
wegen Auflöfung ber Guratel zu cebiren. 

1425 Gine Wohnung von 5 Zimmern u, f. w. wirb von einer ruhigen Familie unweit 


gr ober IR: Thors biß Anfangs Auguſt zu miethen gefucht; zu melben 


” Ein Bauplat 
an ber neuen Lehrbachſtraße, worauf ein Haus won 48 Fuß Fayabe und 42 Fuß Tiefe baut 
werden fan, ift zum feiten Preis von fl. 5000 zu verkaufen; Näheres bei W. P. Schäffer, 
Beil No. 54 im Hofe rechts, Morgens von Il—12 und Mittags von 4—5 Uhr. 
20 Ein Gärten mit Aufenthalthäuschen (in Stein gebaut) nächft der Pfingftweibe gu 
verkaufen, Gaalgaffe 14. 
1425 Alle Ucıen Br Dnjeverzierungen ud zu ven billigften Breifen au haben bei 
M. Grünebaum, vorm. Wallau, Ed der Bornheimers und Fahrgaſſe. 
1419 In der Nähmaldyinenfabrit res Herrn of. Wertheim werben tüchtige 
Dreher und befonbers Kleinmechaniker gegen guten Lohn dauernd zu befchäftigen gefucht, 
Tuch werben mehrere Lehrlinge für die Lodir- und mechaniſche Werkſtait angenommen. 
Meldung: „ Reihstrome* im Mittelbau. 
Lonis Ochs, Werkführer. 


418 Guter Mittagstifh im Abonnement zu 20 kr.; Gafthaus 3. Rebftod. 
418 @in junger Mann in Roft und Logis erhalten; NeuerotHofftr. 9, Ir. - 
420 Zu unmittelbarer Nähe der Lederballe ift ein geräu: 
miges Gefchäftslocal, welches fich vorzüglich für eine Leder: 
handlung eignen würde, zu vermiethen. ab. Baftbans zum 
wilden Maun. 


20. Wat. Bet der heute ftatınehabten Yıehung eriter Giafje laor hieliger 


ranffurt 
Botterie wurben folgende here Treffer gezogen: Nr 14768 fl. 1000; Rr. 17972 fl. 400. 
Dre nrelss ner 


Donnerstag ben 26. Mat, Gaftdarftelluna des Herrn Hrabanek vom k. k. Hof: 

sperntheater in Wien: Das Machtlager in Granada. Romantifde Oper in 
Alten von Friedrich Kind. Mufit von ſtonradin Kreuger, Bin Jäger: Hr. Grabanel, 
onnem⸗ Uung Ro, 108. 
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Hierbei das Mmisblatt Nr, 89. 


NE 123. 06 1864. 


Intelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörden, 
und den Fraulfurter Nachrichten als Gztrabeilage. 









(Gxpebition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 124 öreitag ben 27. Di 1864, 





Be tan nt m ma⸗ u nge m GE 


Schwarze Lyoner Taffete 


in allen Breiten zu Fabrikpreiſen bei Ed. Debler, Zeil 38. 
Eine Partie Refte unterm Breife. EITHER.) 


Alexanderbad 
in Iugenheim an der. Bergfiraße, 


/a Stunde von der Main: Medar - Eifenbabnftation Bickenbach. 


Die Satfon ift eröffnet. Wegen Miethe von Bimmern und Bädern beliebe man 
fih an Verwalter Gütlich dafeltft zu wenden. 1402 


= Havanna- Ausſchuß · Cigarren 
—— En große Partie eingetroffen und erlaffe ich = 


Ausverkauf. 


1422 Da ih mein Gefchäft mit Ende d. M. fchließe, fo verkaufe 
ich meine fämmtlichen Artikel, ald Bortefenilles-: und Duincaillerie: 
a alle Arten Handſchuhe, Binden ꝛc. bedeutend unterm Fabrik— 
preife 

Auch gebe ich meine Padeneinrichtung, beftehend aus zwei Erfern mit 
Thüren, 2 a Ladentifche, Cartons, Regale, Alles im beften 


—— G. Hehner⸗⸗Demmel. — 49 
via-i-vig Der Ratherinenp 








Verfteigerungs-Anzeige. 


Mittwoch den 1. Auni d. J., Bormittagd 9 Uhr, follen im Main ⸗ We⸗ 
fer- Bahnhof dabier nachverzeichnete alte Materialien, als: 


ca. 200/, Etr. Federſtahl, ca U/, Etr. Stahlabfälle, 
3 „ Rotbitahl, „» Vi „ Notbaupipäne, 
.» 31 „ Kupfer, „ 1 „ Bupferipane) 


„ 833 „ Meftfing, ” 1, „ MReitfingfpäne, 
„200: Cifengun 8 5 @ifengupfpäne, 
„ 319, „ @itendrebfpäne, 
ferner 8 Wagenfige, alte® Sibengeug,- Wollenzeug und Plüſch, engliſche Lackaunen, 
verſchledene Kiften, Körbe und Fäſſer öffentlich verfteigert werden. 
Fronkfurt a. M. ben 24.. Mai 1864. 


1436 
Die Material-Verwaltung der Main-Wefer-Bahn. 
122 Ein junger Mann, welcher. in allen Theilen 
der Photographie, befonders auch im Ausbeſſern 
von Karten bewandert ift,ilfaun Beſchäftigung er: 
balten. Offerten unter M;N No. 30 — die 
Erpedition d. Blattes: | 


* Geſuch. | 


Gin Hiefiger Kaufmann fucht fi mit 10 bis 12000 fl. an einem nachweislich rentablen 
Geſchaͤft zu betheiligen, oder ein ſolches kaͤuflich zu übernehmen. Franco⸗Offerten unter No. 5486 
beförbext bie Ggp- d. PL, 


—— 


Laden und Ir Stock 5, Gene, Mena 


das Jinmobilien-Eomptoir Zeil 67, Hinterfaus vis-ı vis bem Pfand· Amt. 


— —— — — 





424 Junge Maͤdchen zum Abbrehen und Auffegen, fowie einige Lehrlinge ſucht 


die Dreeler'ſche Gießerei, F. Vlinſch, Eiſerne Hand 12. 


1425 Agenturen werben von eirem ſoliden und Gaution fähigen jungen Marn 
auf der Zeil geiuhtz Offerten P. G. B. 14% Fre. 


L———— — — — — —— —— — — — — 
1424 $ır. einen gewaudten jungen Yan, der franzöftich nnd deutſch ſpricht und 


fchreibt wird eine p-fente Stelle geſucht. Offerten A. 9. 49 Exp. 


——L—L — — 6 — — — — — — 

415 Gen junges Wäpchen von auswärts, aus achttbarer Famtlie, dad in ber Hands 
baltung fowie allen meibliden Handarbeiten erfahren unb aud im Stande ift, in einem 
Kurzwaarengefchäft ferviren zu koͤnnen, ſocht eine p:ffende Stellung. Offerten S $ 


Exreditien. 

- &intauf | | 
von'rohen Häuten und Felicn jeder Art im Por- 
zellanhofe. | | 1409 

417 En ‚nur im Tepeteren“ gewanbter- Getülre ſucht eine Stıll. 
1400 In meiner Druderei find einige Lehrlingsftellen zu bejegen, |, ; _- 

8 art gnabe . 

420 Hmwel Bürftenmacergefellen werben gefuct, , 
Auguſt Gaubdend in Bann, 








— — 


Buchene Holzkohlen 


befte Sorte, zum Bügeln, Löthen ete., 
find zu M. 4 pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 


win. Armbrüster 


1319 Friebhefgerftraße 16, 


BLager-Bier (Berjaudtbier), 
in dem Felfenfeller auf Flaſchen gefüllt, pr. Flafbe 7 Er. 

Die Flafchen bierzu werben bei den Abnehmern Franco abgeholt, gereiniat. und 
wiedergebracht — Beltellungen wolle man gefälliglt an die Brauerei von E. Glock, 
Garküchenplatz 7, richten. | 
> T 
3 Nähmaschinen" Garne 
in allen Farben und Gattungen empfiehlt zu ben billigften Preifen 

. W. Foucar, Fahrgasse 100. 
——7338 Zu vermietben: Friebberger Anlage eine elegante Wohnung im 1. Stod 
5 geräumige Zimmer, Küche mit Gas⸗ und Mafferleitung, Manſarde und Kammer, 
Bartenantheil nebſt allen Bequemlichkeiten, gleich zu beziehen; zum erfr. Seilerſtraße 27, 

1365 Zum Alleinbewohnen ist im Trutz zu- 
nächst der Promenade ein Haus mit s Zimmern 
und Zubehör, nebst :/, Morgen Garten preiswär- 
dig zu vermiethen. Näh. bei | 

S. Wohl, beeid. Senfal, Zeil_45. — 


Ä 1391 Banftrafe 7 ift Parterre, 1. 2. und 3. Stod mit 
4 Zimmern, Küche ıc. zu vermiethen und gleich zu beziehen. 


1364, gu vermictben | 
eine Wohnung im 2 Stod, von 5 Zimmern, Salon, Fremdenzimmer, Manſarde, Sams 
mern, Kıller, Speifetammer, Küche, Trodenboben, Waldküche, Waſſer- und Gasleitung, 
Bartenantheil und fonft allen Bequemlichkeiten; Bleichſtraße 8. 

















—— — 
— 


1305 An einer qeblideten Familie fann ein junger Mann Koft 
und Wohnung erhalten: Buchgafie 8, Ir Std [| 
77319 Bu biffigfter und rafchefter Ausführung von Druderei: Anfı 
trägen aller Art empfieblt ib Wilhelm Küchler, ar. Bodenbeimerftr. 29, 

Su vermiethen: 
Langeſtraße 16 im erſten Stod eine neu bergerichtete Wohnung 
von 10 Ztinmern nebft allem Zubehör und Gartenvergnügen. 1395 
— — EEE — EEE"? — — — — 

1380 Brüne Schſen-, Rub: und RindsHaäute, ſowie alle 
Dettungee Felle werden gekauft und beftens bezahlt bei 
Jacob Schlefinger, Stelzengaſſe 6. j 
40 Yntiite Hefte 1 fl. 6 kr., pr. Dußend 20 Er, 2. %. Niebling, Alerheiligeng, 40, 





Eglise reforme frangalse. 


_ Vendredi 27 Mai, & 7 heures du soir: 
Reance historique, en commemoration du (reisitme 
Jubile «&culaire de Ia mort de Jean Calvin. 4 


Crinolins eigener Fahrik- 


dauerhaft - gut — mit EEE br . j en ächten Stablreifen, 


mit 4 Reifen ıc 
4, fi. m 12, f.1.24, f.1.36, fl.2.30, fl.8.12. in grau 
: Rinder Erinplind und 
mit 8 6 4 Reifen x. weiß. 


27,30,86r., ET 48 51, ern fl.1n.fl.1.6, fill. 
Dleſeiben werden auch nach Vroaß und mit ganz breiten Heifen angefertigt ſowie 
bas Waſchen und Neparariren ſchnellſtens und Billigft beforat bei 
208 Mobert Schrogenberger, Wedelgaſſe. 
418 Man inet Abends einen franzdf. Eurfus von 4 Theilnehmern zu eröffnen. 
arg ründiihft und tm Sinn fpäterer kaufm. Verwendung. Sprechſt. I—2 unb 
ds; Sellerftraße 11, Parterre. 


419 Gelibte elibte Ringerie-Arbeiterinnen werben geſucht Zeil 85. 


419 Eine leichte Weeaf, gebraudt, aber in gutem BuRanbe, wirb zu 1 
geſucht. br. auf ber Exped. abzugeben. G 3 3 zu kaufen 


och: Bier zur Stabt Offenbach, Fahrgaſſe No. 13. 240 


- 419 Cine gerdumige Wohnung, in ber Stabt ober beren Nähe, von 8 bis 9 
— wird —— miethen geſucht. Offerten mit Preisangabe beltebe man in ber Erped. 
akzugeben 














le⸗Geſu 
In einer hieſigen — —* — ein ———— junger Mann eine 
Gehülfen-Clete. 9 Näh. Exped. 

28 @in anfländiges Mädchen, aus gut bügerlicher Familie, wei 
bes in allen häuslichen und weiblichen Sandarbeiten wohl sefabren 
ift, ſucht eine Stelle ald Saushälterin in — milie oder 
all benden Dame. Offerten A. &. 15 Exp 


Stroh: Säüte 


aller Arten für Herren, Damen und Kinder empfiehlt ©, F. Echudt, Schnurg. 59. 
Daſelbſt werben auch Strohhüte gewaſchen, gefärbt und neu feconnirt. 


— Ir Einige nrübte Winlerinnen finden tauernbe Beichäftinung. Noh. Exped. 
"421 Gründlicder Elavierunterricht wird von einem quten Lehrer billig 


ertheilt. Näheres durch Herrn Einenfhhg, Thenteragent, gr. Bockenhg. 7. 

417 Gine Mähern, welche in HerrensGemben geübt, wirb zus Arbeit in’® Baus gefugt; 
Kettenßraße 5, ir Stod rechis 

428 * empfehle mich mit Bohnen und Anſtreichen der —— F werden auch nach 
VDunſch zum Aufwaſchen angelegt. H. Lutz, Frotteur. Kettenſtrahe Mo 
u 422 * dee Sglofſerwertſtatte Gömmeringfirafe 16 findet ein lan baussnde 














1" Beilage, Braut Anteit.Blatt AR 124, Breitag 27. Dei 1862. 





National Denkmal 
für weilend Aönig Mas ZH. von Bayern. 


.. 1424. Die bepeifterte Verehrung, welche das bayerifche Volk für feinen König 
Max II. aus VBeranlaffung feines frü — Todes an den Tag legt, hat in allen Gauen 
des deutſchen Vaſerlandes einen lebhaften Anklang gefunden, weil ben verewigten Mo— 
narchen nit blos die Liebe zu dem von ihm regierten Stamme, fonbern auch zu bem 
ammten bentichen Wolke in bobem Grade auszeichnet. Mit Kraft und Aufopferung 
at er fi ber Sache ber unglücklichen Bruderſtänme an ben Geftaben ber Nord⸗ und 
ch newibmet und fo wurde er nicht blos Bayern, er wurde Deutfdhland zu frübe 
entriffen. 

Hat — verſtorbene * durch fein bedeutungkvolles Wort: „Ich will Frieden 
baben mit meinem Volke“ fih felbft ein Denkmal errichtet, das —— und Erz 
Ab⸗rdauernd in ber G⸗ — hebt, fo will das bayerische Volt in ben rweiſen feiner 
Gegenliebe nicht zurück T:iben und gegenwärtig. fließen die Gaben zuſammen, um biefer 
aufrichtigen Verehrung einen großartigen thatlählichen Ausdruck zu geben. 

Um num gunähft den an hiefigem Orte Iebenben. Bayern Gelenenheit zu biete, ſich 
an, dieſem National⸗Unternehmen zu betheiligen, iſt unterzeichnetes Comtto zuſammenge⸗ 
treten und erklaͤrt ſich im Einverſtaͤndniß bes Münchener Gentral-Eomitd’8 hiermit be⸗ 
reit, — für das Denkmal für weiland König Max Il. von Bayern in Gmpfang 

u nehmen 
u Aber auch bei vielen Krankfurtern lebt gewiß ber. Ieutfelige König Maz IL. als der 
populaͤrſte Monarch bed. Kürftentages noch im beften Andenken und Mander möchte. 
wohl das Bedürfniß fühlen dem Verewigten einen Stein zu feinem Dentaal offenkuns 
dig nieberzulegen. Und wenn diefer Stein, ben Frankfurt zu feinem. Denkmal ſtiftet, 
auch ber kleinſte wäre, er wiegt einen großen auf, weil er ben Bemeid. enthält, daß 
beutiche Befinnung Fr — zum großen deutſchen Vaterlande überall erkannt wird, 
wo Daten Herzen. fchlagen I; — 
Ergehn $ bieten "Aufeufes wirb feiner Zeit. befannt gemacht. 
Wilb, Eckert, Zeil.24, - Anton — —— 18, 
Janas ainzer Ghauffee 4, gen. Tb. Thiſſen Stadt: 
pfatrer, Borngafle 1, Louis —— ar. Eſchenheimerſtraße 33; 
ferner And noch bereit Beiträge in Gmpfany zu nehmen: 
Die Redection des Frankfurter Anzeiger, 
W Intelli enjblattet, 
* ournals 
berpoftamts eitung. 


„bt u ___Öberpoflamtszeitung 
Ch hemifche Co Compoſilion Antoine (Paris) 5 5 


zur —— digen Gianzherstellung auf M Iheln etc. 
Depot: Buchgaffe 14 in Pen urt a. M 
Bieten kei gen Herren U. peter, 8 ei, rinbr. — 
Amann, Ad. Behr, Fz. Id, Wim. P 


5 Serrußuter, Smnbgefpin Seinen und Gebilb 


in a von den größften bis zu ben feinften Qualitäten zu ben 
Außerften Fabrifpreiien ; Saalyaflı 6, im Ammelburgiihen Haufe, 2r Stod, 


2 alte Rouleaug in geſchmadvollen Deifins bei v ‚Ro 


Zu verkaufen. 
419 Gin engliſchek Tafelferwice wegen Mans 
gel an Raum. Langeſtraße 47, 
420 Ein vertrautes, feblerfreies 


Meitpferd ift zu verkaufen. Defter. Kü 


Kaferne, Münzgaffe. 

420 Ein qut gehaltener Flügel billig. Bodens 
heimer Landſtraße 63. 

421 Eine neue, ſehr ſtarke Slellleiter, 
10/, Schuh Hoch, iſt zu verkaufen; Neue 
Mainzerſtraße No 10. 

421 Bu verkaufen: ein Gewehr, ein Frank⸗ 
furter faft noch neuer Helm, ein zweiftehendes 
Schreibpult und ein fchöner Wafchtifch, wegen 
a an Raum; gr. Bodenheimergafle 27, 


431 Ein großer Spiegel ca. 10 
Schub bob und & breit ift wegen 
Mangel an Naum zu verfaufen. 
Anzufeben von 8—7 Ubr 
mitten Biumenftraße Mo. 12, 
1, &to 

422 Gin guter, großer Porzellanofen tft zu 
verlaufen. 

421 Ein fohöner ſchwarzer Tuchrock, ein 
besgl. olivenfarbig, ein Orleansrod; gr. Hirfchs 
graben 14, 8r St. 

421 Zn verkaufen: Cine noch wohl 
erhaltene Ladenthüre und zwei eiferne Fenſter⸗ 
gitter; Allerheiligengaſſe 78. 

423 Ein alter Schraubftod zu verkaufen, 

aße No. 70, . 

Schlachihausgafſſe 12 ein noch faſt neuer 
Kuüchenſchrank mit Glabaufſatz billig zu verkaufen, 

1426 Zu verkaufen: Gin großer 16—18 
Schuh langer faft meuer Labentifh; 1 Mars 
quife (Blehe) mebft Blechdach; 1 großes eiſer⸗ 
ne Edſchiid bei W. Helm, Neuelräme 11. 

423 Eine gebrauchte Drehbant bei GE, 
Mannheimerhof, Friedbergergaſſe. 

433 Wegen Aufgabe bes Geſchaͤftes. Tiſch⸗ 
tüdher, Servietten, Bettung, Eisſchrank ꝛc. ac. 
beſonders für Mirihe geeignet. Im alten 
Bürgerverein, gr. Efchenheimerg. 74, 


| Su vermiethen. 
» 421 Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen ; 
Breitegaſſe 7, Hinterhaus, Zr Stod, 

422 Gin großer Boden iſi zw vermies 
then; Nährres Thongesgafſe 45. 

422 Ein Manfarbzimmer ift zu vermie⸗ 
then; @elnhäufergafle BL, im 4, Gtod, 


1402 In dem nen hergerich⸗ 
teten Kaufe Hömergaffe Ro. 8 
ift der 2. Stod mit 7 Zimmern, 
und der 3. Stod mit 5 Zimmern, 
e, Kellerantbeil und allen 
fonftigen Bequemlichkeiten zu ver: 
miethben und fofort zu beziehen; 
Mäberes im en Stock auf dem 
Eomptoie von Eonr. Saas. 

421 Gin freundblid möbl. Zimmerchen 
zu vermiethen; Heiligkreuzgaſſe 8, 2r Stcd. 

424 Möblirte und unmöblirte Zimmer 
zu vermiethen; Kruggaſſe 8, Ir Stod. 

4231 Ein möblirtes Zimmer zu vermietbhen ; 
Schlppengaffe 20, 2r Stod, 

422 Kür 1 oder 2 Mäbihen ift eine 
—— zu vermiethen; am Schaumain⸗ 
or 


421 Große Gallusgaffe 7, Ir Stoch, tm 


Mach: Vorderhaus, ein möblirte® Zimmer zu ver⸗ 


miethen. 

1422 Gine ſchöne freunblie Wohnung, 
Hochparterre ober erfter Stod, 5 ABimmer, 
Waſſer⸗ und Gasleitung, Gartenvergnügen und 
alle Bequemlichk⸗iten ift Billig zu wermiethen. 
Sanbweg 36, zu erfragen im erften Stoc 

416 Unterweg No. 34 vis-d-vis ber Blu- 
menfttaße find 2 Wohnungen jede von 5’ Zim- 
mern, Manfarben, Gartenvergnügen zu vermies 
then. Nachmittags von 3 bis 6 Uhr anzufehen, 

1287 WBleichfte. 11, Binter: 
haus, 2 unmöblirte Zimmer 
zu vermiethen. 

1481 Gin fchön möblirte8 immer an 1 
Herrn; Mllerbeiligengaffe No. 52, 2 Stod. 

1422 Laden zu vermiethen, Taunusftr. 10. 

1393 Meuerothhofſiraße 23 find 
freundliche Wohnungen von 4 Zimmern nebft 
allem Zubehör, Mit freier Ausfiht in Gärten 
zu vermiethen; zu erfragen im Iten &t. recht$ 

1319. @ine nen bergerichtete Woh⸗ 
nung von 4 Simmern ör 
im Garten ; Mainzer Landſtraße 44. 

1403 Ein feines Haus von 9 Pimmern 
und Zubehör mit Gartenvergnügen, Außficht 
nach ber Promenade, ift an eine ie Familie 
foglei z vermiethen; Näheres Bleichſit. 10, 
2r er &n h s Haufe, 8 

319 em neuerbauten e, Berg⸗ 
weg ee find Wohnungen a 4 Zims 
mer und Bubehdr Billig zu vermiethen, 


1838 An ber Promenabe eine. ſchone 
Wohnung im dritten Stod —5 von 
8—4 Bimmern, Küche mit Waſſerleitung, 
2 Kammern nebft Zubehör. Za erfragen 
Seilerftraße 27. 
1378 Eck der Tönges- und Safen- 
- gaffe der 1. Stock ald Bohnun 
oder Gefchäftslofal vom 1. Au 
ab; Mäberes bei F. B. Auffartb. 

1319 @in G®efchäftslocal zu ver 
miethen; Näheres Buchgaſſe 3 im Laden. 

1319 Möblierte Zimmer zu vermies 

; Kanınöplag 6. 

1886 Eine Manfarbwohnung für ein einzel» 
net anftänbige® Frauenzimmer zu fl. 100; 
Seilerftraße 2, im Gartenhaus. 

1320. Stallung für 2 Pferbe ac. tft zu ver⸗ 
mieten; Niebenau 85 bei Berckmaun, 
Bimmermeifter. 

1407 Ein geräumige Gefchäftslocal mit 
8* ohne Agpne zu vermiethen; alte 

leſingergaſſe 13. 

I wögerfiraße 2, Ed ber Bleich⸗ 

aße, ift der 1. Stock zu vermiethen. NAb, 

arterre. 


1351 Heiligkreuzgaſſe 15 (AKlapperfeld) 
iſt der 1. Stod, enthaltend 5 gr. Zimmer 
u. f. w. von Anfang Juli zu vermiethen. 
1327 Debermweg 18 ift ber 1. Sted, ent⸗ 
Itend Salon, 7 Zimmer, Vorzimmer uud 
ie Parterrelocalitäten, enthaltend Garten⸗ 
falon, Nebenzimmer und Badezimmer, ſammt 
Kühe, Speifefammer, doppelten Kellern; 
Waſchkuche und Manfarben nebft fonftigen 
Bequemlichkeiten und ſchattigem Garten 3 
vermiethen; zu erfragen Ir Stock daſelbſt. 
1423 Eine ſchöne ParterreWoh⸗ 
nung von A großen Zimmern, 2 
Manfarden nebit Zubebör u. Gar- 
ten zu vermietben; Grüneburg- 
weg 85. 
ALT Töngesgaffe 40 ift im erſten Stod 
ein Geſchaͤftslocal von 38 Zimmern zu ver- 
miethen, Näheres im Hinterhaus, 2 Stiegen 


8 * 
’ dir Eine gem im 1. Stod von 
5 gen nebft men 73 Abemer Gew. 3 
129 nächft der Pfingſtweide. 

422 Eine neue eingerichtete Werfftätte 
mit Feuerrecht für Schloffer oder Mechanikus 

eeignet ift ſozleich zu vermiethen. Näheres 
$e der eiligen» und Rieſengaſſe. 


1425. 2 Ineinanberaehenbe Zimmer un⸗ 
möblirt; Schnurgafje 54, Ir Stock. Näb. 
m Raben, 

1426 Gin möblirtes 
miethen; Markt 38, 

422 Ein fchönes möblirtes Zimmer {fl 
an einen Herrn zu vermietben; Papagai⸗ 
gafle 6, im 2, Stod, 

422 Ein Gırten mit Aufenthalthäuschen 
zu vermietben; Fahrgaſſe 113, Ir Stod. 

422 Große gr 25 ift im 
1. Stod bis Mitte Zuli eine Wohnung zu 
vermiethen; zu erfragen 2r Stock. 

422 Ein freundliches gut möblirtes Zims 
mer, Ausfiht in Gart:n, an einen Heim; 
gr. Hirſchgraben 5 Hinterhaus. 

432 Eine Wohnung im 1. Stod mit 
5 Zimmer und allen Bequemlichkeiten; 
Breitegafle 56. 

422 Un einen anftänbigen Herrn ein 
Stäbchen zu vermiethen ; ElephantengofjelO. 

423 Schön möhlirte Zimmer nebft Koft 
an 2 anftänbige Herrn zu vermietbhen; 
Schnurgafſe 61. 

422 ine möblirte Wohnung von 8 Zim⸗ 
mern zu vermiethen; Bötheplaß 4, zu erfr- 


— 


Zimmer iſt zu ver⸗ 


im Laden. 


405 1heizbares Gewerbslokal, Lager, Comp⸗ 
tote nebſt Laden zu vermiethen; gr. Eſchenhg. 70. 

414 2 gut möblirte Zimmer zu vermiethen, 
nahe am Petersthor, fogleih zu beziehen. 
Näheres Expedition. 

1421. Cine Gartenwohnung von 3 Zim⸗ 
mern ac, {ft für ben Sommer ober das ganze 
Jahr zu vermiethen. Gbenfo ein Garten mit 
Aufenthaltshäuschen. Zeil 38, — 

406 m neuen Hauſe Heiligkreuzgaſſe 13 find 
2 ſchön möblitte Zimmer zu vermiethen, 

407 Zu vermiethen pr. 1. Juli zwei fchöne 
fonnige Wohnungen & 8 und 4 Zimmer mit 
abgefchloffenen Vorpläßen und allem fenftigen 
Zubehör; Kalbächergaffe 4 nächſt dem Thenter, 

418 Zwei möblirte Zimmer an einen eran, 
Krögerftr. 3, zu erfragen im 1. Gtod. 

1411 Eine freundliche Wohnung im 2, 
Stod,5 ee nebft Zubehör u. Gartenver⸗ 
gnügen tft Billig zu vermiethen; Schügenweg 
= Naar fingſtwelde. Näheres nebenan 

419 Gin freundli jdn möblirtes 
Zimmer ift an einen n zu vermiethen; 
Fettenſtraße 8, im 1, Stock. 


396 Hochparterre u. Ir tod (Sonnen⸗ 
feite) jebeß beſtehend in 5 eleganten Zimmern 
nebft abgefehloffenem Vorplatz, Küche mit Wafler 
und Gaßeinrihtung, 2 Kammern, Keller und 
Waſchtüche ift im Cchauſe bed Gaͤrtnerwegs 
unb bem Sachſenlager zu vermieihen. Naͤhereb 
Gruͤneburgweg 20. 

1391 Gleganter Laden nebft Comptoir; 
Biebergafje No. 11, fofort zu vermiethen. 

1399 Eine freundi. Wohnung von 4 Zims 
mern, Kühe, 3 Kammern, Holzplatz, Seller, 
Mügebrauch ber Waſchküche ıc. nebſt Gartens 
vergnügen , ift am ruhige Beute billig zu vers 
mietben; Vergweg Nr. 15 u. 17 (Sandweg). 
Gabieitung im Haufe. 

418 Ein Laden zu vermieten in Einhorn, 

1435 Ein gut möbt. Zimmer mit 
Allovz Biebergaffe 5, 2r Stod. 

419 Gin möblirte8 Zimmer billig zu ver» 
miethen ; Affenthor 5, Parterre. 

418 Gadjenlager 4, im erften Stod, 
in freundlicher und gefanber Lane nabe vor 
dem &fehenkeimerthor find 2—8 Zimmer 
möblirt oder unmöblirt bis zum Herbſt zu 
vermiethen, Auch Fann Rüde und Magd⸗ 
kammer zugegeben werben, 
Mirungeinche ann Anuerdieten. 

5*8* n Bapijunge geſucht; alte Mainzer⸗ 


aſſe 

Er Eine arftäntize Perſon gejepten 
Alterk, die die Pflege kleiner Kinder grund⸗ 
He, verfteht, wird gegen quten Lhn ges 
fucht; gr. Elchenbeimerftr. 41, 3x Stod. 

430. Gin zu aller Arbeit williges Mädchen 
wirb gefucht; Thenterplaß 11. 

1424 Ein reinliche8 Hausmäbchen, dab Puhzen 
und Wafchen verfteht, wirb geſucht und kann 
bald- eintreten. Noheres Zeil 49, Br Gt. 

417 Gin Weäbehen, das bürgerlich kochen 
fanr, wird geſucht; Markt 42, 

417 Gine zweitftillende Amme wirb geſucht; 
Nähereß auf ber Expedition. 

416 Gin ſolides Mädchen, welches Bürgers 
lich kochen kann, wirb geſucht; Röderberg 6. 

417 Gin junger Mann, welder 13 Jahre in 
Amerita war, und volltommen „@ngliich“ 
fpricht, wuͤnſcht eine Stelle alb Bimmers$tellner, 

419 Gin 
und etwaß Kleidermachen fann, wirb dauernd 
bei Dompl. 9, 2. Hof, ?r Et. 

421 G8 wird ein Monatmäbgen geſucht; 
Dederweg No, 80, 


auenzimmer, weiches Weißnähen ſtraße 


421 Gin Midqhen, daß gut Särgertid fs 
und bie Hausarbeit gründlich verfteht, wänf 
eine Stelle als Köchin ober Mädchen allein; 
Seilerfiraße 25, Ir St. 

» - a Ir a * büͤrgerlich wer 
un er Hausarbeit unterzieht geſucht; 
Stififtrafie 15. vn. * 

421 Ein junger Mann mit guten Zeug⸗ 
niffen der fi aller Arbeit unterzieht —* 
eine Stelle; zu erfragen bei Hrn. Jung, 
Friedbergergafje No. 47. 

421 Ein orbentliche® Mädchen fucht baldigſt 
eine Stelle In einer ſtillen Haubhaltung oder 
zu erwachfenen Rindern ; zu erfragen alte Schle⸗ 
fingergaffe 16, Parterre, 

421 Gin Monatmaädchen wird geſucht; 
Kruggaſſe 10, Ir St. 

421 Gin braver junger Menſch ſucht eine 
ig Stelle und kann glei eintreten; 


eres Exp. 
421 Eine perfelle Köchin bie guch der Haube 
haltung vorfiehen fann, wänfht eine Stelle 
nad Baden⸗ Baden, zu erfragen Kalbaͤcher⸗ 
ing iches ſelbſuſtä 

4 in en we 
bürgerlich kochen kann unb zu aller —5* 
willig iſt wird geſucht; Neuerothhofſtraße 4, 
Parterre. 

422 Ein braves Mädchen das ſelbſtſtäͤndig 
kochen, Haus⸗ und Handarbeit verrichten kann 
wird gegen guten Lohn zu 2 Leuten geſucht; 
Schöne Ausſicht 6, 2r St. . 

431 Gin Maͤdchen welches gut büuͤrgerlich 
kochen und alle Hausarbeit verrichten fann 
wirb gefucht; Priebbergeranlage 10. 

421 Cine Perfon gefeßten Alters, welche 
gut kocht und beſtens empfohlen wirb, ſucht 
eine Stelle bei einem älteren Herm ober Dame, 
zu erfragen Römerberg 36. i 

421 Ein junges Maͤdchen, das gute Zeug⸗ 
niffe Hat wirb gegen guten Bohn gefucht; 
Sämidtftube 7, Ir St. 

Herrſchaftslöchin ſucht eine 


421 Eine gute 
Stelle, bei Wilh. Hofmann, Trieriſche⸗ 
gaſſe No. 6 


421 Gin zu aller Arbeit williges Wädchen 
ſucht * als Maͤdchen allein; Obermain⸗ 


422 "Ein Mädchen, das —7— fann und 
Tl Ombmihgen ubrs lbgen olein; Biem 

u oder : 
Eſchenheimerg. 81, Br St. 


ee: ö— — — — — — 





abresfeier 
der Benckenbergifchen naturforfchenden Befellfchaft 


Sonntag den 29. Mai 1864. 


Allen den Mitgliedern der Geſellſchaft, welche bei der Einlabung zur diesjährigen 
Öffentlichen Sigung aus Verſehen ſollten übergangen worden fein, diene zur nefälligen 
Beachtung, dak tie Sigung in gewohnter Weiſe Sonntag den 29. ai Bor: 
mittags 11 Uhr im Minfeunmsdgebände ftottfinden wird und daß bie Ginla- 
du gskarten dazu noch nachträglich bei dem Secritär der Geſellſchaft, Herrn Dr. med, 
Stiebel jun, Untermainquat 7, aba Bolt werben lönnn. — Bu bemerken ift, baß es 
den Gingeladenen frei ftebt, auch Nidhtmitglieber zu der Feffikuns einzuführen, 

In berjelben werden folgende Vorträge gehalten werven: 

1) Dr. Spieß I., eriter Director, über Dilettantismus in der Wiſſenſchaft. 

RN Herr #. ES. Moll, über die Metamorphofe der Pflanzen, 

8) Prof, Dr. Lucae, zweiter Director, Yahresbericht. 

Die Direction. 


August Faas, 
Götheplab 12, 


empfiehlt fein reichhaltiges Fabriflager von Gaslüftern, Lamver, Roch- 
apparaten und allen fonftigen in das Gasfach einfchlagenden Artikeln. 
4 


Billige Preife. Geſchmackvolle gediegene Ausführung. 1426 


Greb'ſche Bade-Anftalt 
am Seonhardsthor 27 


empfieblt wieber neu auf das Glegantefte hergerihtete warme und Palte Flußbä 
ber, Dampf: und alle Arten Douchebäder, Fichtennabelbäber von täglich friſch 
bereiteten Fichtennabdel:Defoft, trandportable Bäder, Kreuzuacher und 
— re fowie alle für künftliche Bäder noͤthigen Ingredienzien find ſtets 
vorräthig. 

Ebenſo Fönnen alle arberen Mineralbäber, beren Beftanbtgeile genau durch die 
Dr. Gtruve’fche Mineralwafler-Anftalt bereitet, mit bemfelben Erfolge gebraucht 
werden, wie in ben betreffenben Badeorten. 1426 


Gärtner-Handwerk. 
423 Die Mitglieder werben Hiermit auf Gam$tag ben 28. d. M., Abends 8 Ußr, zu 
einer Verfammlung bei J. Göttz, Heiligkreuzgaſſe 11, eingelaben. 
Die Kaffe betreffend. 
4 ine febr freundliche iete Bohnung ; Ir Gtod nt, 
4 Biecen ze. in einem 2 Morgen großen (ce ſchattigen Barı 
tem fchr beliebt | 





en Rage iſt vom Zuli an zu vermietben. 


Todes-Anzeige 

Verwandten und Freunten maden wir anflatt b- — Metburig hiermit bir 

fchmerzliche Anzeige von dem geftern Abend nach kurzem Leiden erfolgten Hinfcheiben 
unſeres vielgeliebten — *— und Nichte 


EG hrifiopbiune Friederike Jffland 


im Alter von 9 Jahren und 3 Monaten. 
Wir bitten um files Beileid. 


Frankfurt a. M., den 26. Mai 1864, 


Die Beerdigung findet Statt: 
Sterbebaufe, Atzemer 5. 





a. 6. Iffland, 
F. Lampart, 
im Namen der Hinterbliebenen. 


Samstag den 22. Mat, Worgend 8 Uhr, vom 


Heute e Abend gebratene Fiſche, ſowie Du = eben Wrend friſchen Braten und Getielef®. 


. Schaefer ”w, Klopperfeld. 


422 In eine renpmmirte ESrinbendinus wird ein Lehr⸗ 


ling gefucht. 


Mäberes Expedition. 


1412 2aden mit GEomptoir zu vermierhen; großer Sirfchgraben 16, 
Bockbier wird verzapft in ber Brauerei von 


3. €. Lindheimer. 





Bu verkaufen, 

2 «ferne Geldklſten, worunter ein 
Meifterjtüd find — zu verkaufen; 
Belnhäufergafi: 1 
* Ein © 

Shub md A Ay Mi 4 Schub 


423 


rt hne bie kn) iſt wegen Mangel 
an Raum zu verkaufen. Anzuſehen von 3— 
7 Ubr Nadymittaad Blumenſtraße 12. 
1321 10 verfchiebene Bellampen fm 
find billig zu verkaufen. Fahrgaſſe 
verusie 


423 en No. 14 eine freundliche 
Wohnung von 3 Zimmern, Kliche nebſt 
Zubehbr an eine ſtille Famitte zu vermiethen. 

1426 Zuvermiethen: arofe Eſchenheimer⸗ 

gaſſe 44, 2r Stod, eine Wohnung, keftehenb 
—9— einem größeren ober kleinerem Zimmer, 
Küche, —— und Kellerantiheil. Naͤheres 
ar. Eſchenhei 


419 Ein 2 möbl, Zimmer an 


Herrn; Wednarkt 7, 2r Stock. 

423 Henauer Sandftrafe 25 bei Wild 
find 1 au 2 Zimmer für biefen Eommer 
zu v BEER 

423 2 


Leute Bönren Schlafftelle 
a en 


hönes BE e 
—— — — 18, = 
1.Stod des neuen Haufes, fogleich zu ber 
miethen. 
424 Ein ſdon möbl. Zimmer an einen 
Kern; Brönnerftraße 1, im 2. Siod. 
efuche und —— 
422 Hausbutſche ber ein Pferd Her 
forgen fann wirb geſucht; Fahrg. 48. 
422 Ein Hausburſche wird zu einem Bäder 
seiuht; ——— 54. 
422 Ein Maͤdchen das bürgerlich kochen 
— Rad ; gr. —— 19, Parterre. 
8 wird ein VDauomdchenveſuce 
— * 84. 


422 sh reinliches Maͤdchen, ba8 zu aller 
Arbett willig und Liebe zu Kindern Hat wird 
gefucht ;. alte. Mainzerg 24, Ir Et. 

423 Ein Maͤdchen, weldh- 8 bürgerlich kochen 
fann ſucht eine Stelle als Mädchen allein, 
—— großer Hirſchgraben Ne, 21, 4— 


423 Eine gut — Frau — 
ſucht eine Etelle tage oder wotnetwelſe 
einem Ne ee. zu —* 
Saqnurgaſſe No. 2 


on Ein reinliches Mädchen wirb geſucht; 


derg. 
433 — 4, Zr St. wird ein Haus⸗ 
—— geſucht. 
Ein Monatmäbchen geſucht; Katha⸗ 
— 5, 1, St. 
423 Gin zn Mäaͤdchen wirb geſucht; 
Grünerweg 
:. 428 u Glefige Bürger der ſchon 
— conditionirt hat ſucht eine aͤhnliche 
= zu erfragen Kruggafje 11. 
Gin Maͤdchen von gefeßtem Alter, dab 
te 3. en kochen kann, ji ber Haudarbeit 
fucgt eine Stelle; Yahrgafle 81, 
Ir Ir Eint, 


422 68 wirb ein —— Baͤckermaͤdchen 
geſucht; gr. birſchgraben 2 
2 Es wird ein a Zaden- 
mädchen, weiches ſchon conbitionirt hat, 
außiärts gefuct; Frau Wüß, Vieberg. 18, 


422 Gine zuwerläffige Berfon just noch 8 


einige Monatftellen, Frau Wuͤſt, Bieberg. 18. 


422 2 3epfungen gegen ‚iin Lohn werben 
gefucht; gr. Bodenheime 

423 Gin ſolideb ed Mäbigen, daß bürs 
gerlich kochen fann "rn bei gutem Lohn ger 
ſucht; Schaumainftr. 9 

423 Gin junges zeinficheß Mädchen, welches 
auch Hausarbeit verrichten kann wirb gefucht; 
FE a 22, ber Eingang im erſten Gaͤß⸗ 


als chen 

424 Gine tühtige Bafthausföchin wird go 
a a 

n gefucht, —* 

zu. aller Arbeit willig iſt, Allerheiligen 
firafe 29, 2r &t. ' 

423 Gin gefittetes Maͤdchen —* ah 
zu Rindern hat, auch Hausarbeit gründlich 
fteßt wirb gefucht; Trierlſchegaſſe 8, 


424 Gin bier un t 
— * Zapfjuhge wird deſucht, 
424 — lediger Dann mit guten 
en verſehen wird in ein. großes 


ſcha — geſucht, kl. Hirſchgraben 17, 8 


432 Gin braves Mädchen, welches bürger⸗ Frau 


= boden und Haubarbeit —— kann 
wird geſucht; Pfirgfimelde 22, Parterr 

423 ge Hausburſche der Auglei mit 

Pferden ne weiß wird gefucht; 
Bodenheimer 

423 Gin junger Hain, welcher Bier auf 
er wohnt, wünfcht fortwährende Bes 
als Pader, Auslaufer ober Haus 
vo zu ——— am Schlachthaus 2, Ir St. 
423 Ein gelernter Gärtner wirb fogleich in 
— —*2 geſucht, Frau Brunkhard, 


*2 ken, Haus» und Kindermaͤdchen, 
— * ſucht Frau Brunkhard, kl. 


ur: ‚Ein junges Maͤdchen aus adhibarer 
—— ſucht bei einer guten Herrſchaft eine 

elle als Kinderm 
Expedition d. DI. 

424 Gin foliber Mann mit guten Zeug⸗ 
niffen wird als Auslaufer geſucht; Näheres 
Neuekraͤme 18, 

dr - tsirb ein ſtarker Zapfjung gefucht, 

4 


Ma ; 
423 Au Serrihafts:Säufer 


eu. ei — fowie feine 
- * —— 


PR wird — * 
ut bei W. Sofmann, Trieriſcheg. 6. 


aͤdchen; Näheres in ber platz 


434 Eine "perfecte Kammerjungfer, weiße 
4 Jahre in einer Famillie w t eine 
Stelle, Frau — —— 
FE getvandter Bapflünge wird gefudht, 

afle 8 

420 Ein newanbter 

edit] 1: a Hunssurfäie geſucht; 
ewanbter Burfche militairfrei 

vi; ro latt'ſche Schwimm-Anftalt. 
Ein vr verheiratheter Dann ſucht 
Orc zu bebienen ober Gommiffionen zu 


1427 On cherche une bonne ise 
aupres de deux enfants, munie de 
certificats. S’adresser & lexpedition de 
cette feuille. 

Garklichen⸗ 


rg Ein Zapfjunge geſucht; 

Geſuche verfchiedeuier Ark. 

424 Ein Mädchen das aus arbeiten gebt, 
ſucht ein sold; A erfragen Dominikaner⸗ 


—F Rerfteine werben zu fa ut; 
et aſt erſteine werben zu kaufen gef 
422 Ein —— wird zu kaufen ge⸗ 


beſorgen. 


„iR Ein m nicht zu —— 
op u 
Eichen eim «Ar im eiden. 


1413 Gin Photograph ſucht eine Dr 
Wohnung nebft Pla zur Errichtung 
Kteliers, Sur Ren Jaffö, ae 
Senal, Göthepla 22 

422 68 wird ein ne geſucht; 
Graubenaofje 30, Ir Stock 


Setauntmacpungen. 
422 Gin Schleier wurde vom Schiller⸗ 
Bu zur Bodenheimerftraße verloren. Dem 
En eine Belohnung ; Schillerplatz 


wWeinmoſt Senf, 


frliſch und delikat bei 
A.P. Pr. Menschel, Römerberg 25. 


Grober reiner Mainkies. 
Beſtellungen Fahrgaſſe 5. 

419 Cine gehbte Näherin die audy fein 
ftopfen — eich geſucht; Eckenheimer 
ng —— 

418 Von der Bleichſtrahe burch bie Tau⸗ 
benhofſtr. in's Theater wurde eine Manſchette 
mit Corallenknopf verloren; gegen Belohnung 
abzugeben Altgaffe 40, ?r. Stod, 

1425 Große Palermo: und San- 


inabi-Drangen. 
e — Mitani, 


on 
eibenftraße 6 


Denen Bone " 
zapft Seinrich Wagner Llappergaffe. 
423 ge — * nd —— 

n, fin auern gung. 

— er Landſtraße N 
423 Gin braver — * mit guten 

Bedingungen das EN erlernen. 

Töngesgaffe No. 3 
423 Gine perf * Kleldermacherin hat noch 

Tage frei; Naͤheres Beil 49. 

428 Ein Meiner hübſcher Affenpinfcher, 
Männchen, ift zu verkaufen um ben Preiß von 
12 fl; Rotherhof 3, Ir St. Alt 9 Monate. 

424 Golde Mäbchen können bas Kleiber« 
machen und Zufchneiben gründlich erlernen; gr. 

Gallusg. 17, im Mohren — %: St. 

. Drangen yu 4, 5, 6, 7 und 8 fi, 

er Ki): em Altgaſſe. 











424 Mittwoch Nachmitiag wurde auf dem 
Wege von der Allerheiligenſtraße nach der 
Bockenheimer Chauſſee oder im zoologiſchen 
Garten ein Medaillon mit zwei Photographiea 
verloren. Der reblihe Finder wirb gebeten 
ſolches gegen gute Belohnung Allerheiligen 
ſtraße 65 abzugeben. 

“ Liqueur de la Grande 
Chartreuse iu i, und 1/; Dti- 


inal- bei 
gina or eph m 4 
1426 


A Rürfifches —— S 
pr. Pfund 16 fr 
F. — gr. Eſchenheimerg. 48. 


1426 Verloren 
1 kleines gold. Kettchen mit einem Uhrſchlüſſel in 
Form eines kleinen Hirſchfußes von Montag 
zwiſchen Su. 9 Uhr Morgens vor dem Eſchen⸗ 
eimerthor in der Promenade. Man bittet um 
abe vn 1 A Belohnung; —— 

Chauſſee N 

422 —— Draszes; — 
a Schaalen- Mandeln, Rofinen, Gos 


F. Brauburger, 
große Gfhenheimergaffe 43. 


422 Geäbte Wetfnäherinnen finden bauernbe 
—— hinter ber ſchoͤnen Ausſicht 12, 
8. Sto 


422 Auf bem Wege von ber Friedberger 
Anlage durch die Schäfergafje auf bie Zeil 
wurbe ein golbener Ohrring mit ſchwarzer 
Gmaille verloren. Abzugeben gegen Belohnung 
Zeil 25, tm Laben. 


422 Am Pfingftbienftag den 17. Mat 
wurbe bei Herrn Simon in ber Goncortia in 
Bodenheim ober in dem um 8 Uhr abfahrens 
den Omnibus ein Havana : Sonnenftrm mit 
weißen Futter unb Meffingftiel verloren, Den 
Finder bittet man um NRüdgabe gegen Beloh⸗ 
nung; ZTöngesgaffe No. 3, im Laben, 


414 Eine gehbte Kleibermadserin wänfät 
Beſchaͤftigung. Näheres im Lauben No, 15, 
Schnurgaſſe. 


433 Schwertſtangenbohnen zum Legen pr, 
Shoppen 8 fr, 
"Hnenzels Garten( Stock) 





3" Beilage, Srauff Intell. Blatt M 124, Freitag 27. Mai 1864. 





EBoppeisteppstich- 


Näh-⸗Maſchinen 


letzter Erfindung (patentirt) 
— Wheeler & Wilson, verbefiert von 
L. Bollmann aus New-Morf, 
Nach vielen Nerfuchen ift e8 Bollmann ge 
lungen, die biefem Syſtem bisher eigne Schwie⸗ 
x: rigfelt der Kadenbremfe von Borſten oder Leber 
aaͤnzlich zu Befeitigen, wodurch alle Abnußung, welder diefer Theil fo beftändig unters 
mworfen war, bejeitint it. Wenn die Maſchine daher ridtig neftell!, wirb fie e8 aud 
immer Bleiben, Damit ift ferner vermieden, das bäuflze gerreißen des Fadens, das 
B: en * defſelben und des Stoffes mit Del, 
e Mafchinen find verfehen mit einer neuen Vorrichtung 
zum Falienlegen 
mit einer neuen Art Selbfifäumer für Fr Breite, welche mit @losbrlider arbeiten, fo 
wie and zur Kappnaht machen, zum Ginnähen” des Parpoil und der Cordel, zum Aufs 
nähen von Ligen und Soutache, zum Ginfaffen mit Band, zum FA teln und Ba 


zum Galloniren ac, 
Moritz Weiler, Beil 69, 
General- jeneral-Agentur f. d. Grover & Bakor-Nähmaschinen-Compagnie in in New-York. 


—"Jennings jteinerne Einmad:Srufen 


mit ——————— Patent⸗Deckeln zum Conſerviren 
von Gemüfen, Früchten zc. 
Dieſelben find durch eine Kiefelglafur vor jeder Einwirkang von Säuren sc. 
eichligt, Billiger als Blechdeſen, fortwährend verwendbar, Teicht au verfchließen umb zu 
Ir; und fo einfach in ber Verwendung, daß ohne weitere Sachkenntniß wit ber größ⸗ 
ten Buverläffigkeit alle Arten von Nahrungsmitteln darin conjervirt werben können. 


Niederlage in Frankfart a. M. bei 1425 
3. W. Behaghel & Sohn, 


| Aoßmarkt, nächſt der Sauptwache. 
Stadt Lyom 
Heute Freitag ten 27. Mal: 
Borlebtes Concert der Geſellſi haft Germania aus Wien 
unter Mitwirkung des Comikers Helmftätt. 
Ulnfang 8 Abe. @utree 6 fr. 
Beriteigerungs:2lsrufn NR. 
Saufet Ari —* — eu Ro. er ber Mitengafe gg Ari 
unterbleibi bis auf —2 Pb, Sartmann, Husrufichreiber, 








Am 1. Juni _ 


kann man für wenige fl. 2 
fl. 250000, 25000, 15000, 10000, 5800 bis fl. 135 gewinnen 
kei der ersten Serie- und Gewinnziehung 
der neueſten öflerreichifchen fl. 100 Anlehenslaofe. 
Obligationsloofe zum Tagescours, Certificate für obige Ziehung 1 Stüd 
zu fl. 2, 5 Stüd zu fl. 8. 45 14265 
empfiehlt Jacob Strauss. Brönertrasse 8, 
nächst der Zeil. 


2 Für die Jugendwehr 
find alle Auszeichnungen Killigft zu Haben bei Srahl, Pofamentier, Kälberg 4. 


7 Te 
Die Anfertigung von ca. 700‘ Lattenipnlierwand 
iſt um bill’gen Preis Baumweg 14 zu vergeben. - 1426 
323 Wer noch Korderungen au ben Nachlaß des im März d. %. mit Tode abge 
gangenen Großh. Medlenburgifchen Bundestapsgefandten, Freiherrn v. Bülow, zu ba- 
glaubt, wolle ſelbige bis zum 10. Juni d. J. arm lden bei ber > 
Grofberzogl. Medlenburgifchen Gefandtichafts-Hanzlei BWleichfir. 15, 
Sranffurt a. Me. den 26. Mai 1864. 
1426 Glacéhand e von 36 Er. biß zu den feirften empfiehlt 
5. Schwab, Steinweg 9. 


71477 Tıpeten in größter Auswahl, Patent-Faloufien, venetianifche HolzRäuleauz, 
gemalte Rouleauz bei 
F. 3. Hosalino, Junchifstr. 8. 
ee en ne j 4 
Ein Bauernwagen, Er $:, 1 Baum 12 
Miichkur. 


tegermild wid glasweiſe verabreicht bei 
423 Zies ’ — Wilb, Hanauer Landſtraße 25. 


723 Kr einen älteren Herrn wird ein: möblirtet, frennbliche® Zimmer Im erfen 
&tod oder Parterre baldigſt zu miethen gefucht. Offerten unter Chiffre G 5 beliche 
man auf ber Exped. abzugeben. 

433 Joh. Klärle ift eine Mittbeilung zu machen. 

423 Gin helles Zimmer wird als Atelier für ein ruhiges Geſchaͤft balbipft zw 
miethen gefucht. Offerten A. S. Luginsland 3. Ir Etod. 

423 Bor dem Friebbergerthor ift ein Haus mit Garten, zu einer Wirihſchaft ober 
fonftige® Unternehmen geeignet, zu verkaufen. Offerten A B Gxpeb. 


423 Ein ſich gutgrentirendes Haus am Sandweg It zu verkaufen. Nähere © © 
Grpebition. 


419 Eintgeiorbentliche Maͤdchen werben in ein Pußgefchäft gefucht; große Eſchen⸗ 
heimergaſſe 93. . 

















‚Seraelitifcer Gottesdienft. 


pt-Synagoge. 
Samdtag ben 28. Mal: — — 7 Uhr 30 Min. 
Mor,enzottesbienft 81/, Uhr. Schrifterflärung. 
Radyınittangottespienft 5 Uhr. Sprüche ber Väter. 


Berlinische 


Fener Verficherungs: Anftalt, 


gegründet im Iahre 1812. 
Grundeapital: Zwei Millionen Thaler. 


—V und Antragsformulare gratis durch die Herren Agenten: 
8, 80, ————— 91, 5 3 Ehrhard, rose 7, 
—35 Bender, Holzgraben 37, ei ig, Buchgaſſe 2 
Fertſch, Fahraafie 3, Güntbert, ki. Sandgaſſe 10, 
erm. Died, ar. En oben 26, Seo: 2 Heil in Niedererlenbach, 
ed en Fahrgaſſe 16, Lehrer Aſchenbrenner in Nieberrab, 
n 


* durch 














Bornheim, 


A. W. Her 


General- Agent der Berlini Alpen *** V ugemmſtuit | 
Franffurt a, M., gr. 


_ in Frankfurt a. M., ı rt. Sandgaffe 8 
Künftler-Gefellfchaft. 
* — ben 28. Mat: Zuſammenkunſt im Lokal der GEeſellſchaft. 
atwein. 


gu vdermietbem 
1426 In unmittelbarer Nähe der Gifenbabn in Oberurſel find fieben neu erbaute 
unb comfortabel eingerichtete ae mit Gärten fogleich zu — Naͤheres durch den 
heeidigten Senſal Herrn Julius Jaffé, in Frankfurt a, M. 
1426 Ganz tüchtige Sieindrucker finden dauernde und gut bezahlte Arbeit, Mbriffe gibt 
die Expedition. 

















u dermietben 

414 Eine Bohnung von 5 fchönen fonnigen Zimmern, abgefchloffener 
Borplag m nebft allen Bequemlichfeiten im neu gebauten Baus, 8 , Meifeng. 28° 

—4428 @is das Wfd. 2 fr., im Etr. entfprechend billige: billiger 
empfiebit Daniel Leonhard, gr. Fifcbergaffe 15. 

422 Getragene Herren und Damenkfeiber, fo auch Bettung, Wäfche und Teppiche kauft 
fets ©. Veifinger, Blaupandgaffe Mr. 5. Veftellungen durch die Volt pünktlich ausgeführt, 

42 Gin Mädchen wird zum Schleifen und Auffegen in 
"einer — gefucht. Näheres rn 
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Berantwortlicher Redactenr und Berleger 3. @, Holpwart.— Drud von 3. P. Strengin Frankfurt a. 9,’ 





Hierbei eine Ertrabeilage: Frankfurter Nachrichton. 
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der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben, 
und ben Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 





Gxpedilion: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


125. Samstag den 28. Mii . 1864. 


nn 0 Dumm mn dung nn mn mn mamma anna ame ren Teen 
Ueberblick der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Intereſſen. 


Frankfurt, 28. Mai. Ueber die Stärke der beiderſeitigen Streitkräfte, welche 
fi bei Düppel gegenüber ſtanden, und über ihre verhältnißmäßigen Verluſte an Offi— 
zieren und Mannfchaften, findet ſich in einer uns vorliegenden Zeitfchrift eine intereffante 
vergleichende Lieberficht, bie in beiden Beziehungen auf amtlide Angaben und Berichte 
begründet ift. Hier fprechen die Thatſachen, und es fpringt daraus in die Mugen, wie 
pärteifüchtig jene Darftellungen find, die ben Sieg der Preußen nur ihrer erbrüdenden 
Uebermacht zufchreiden wollen. Ebenſo werben durch die Grgebniffe der preußifchen 
Verluftliften diejenigen Stimmen zum Schweigen gebracht, die mit Gerirgſchätzung von 
ber Haltung der militärifchen Führer zu fprechen gewohnt find und immer nur ben 
Heldenmurh des gemeinen Mannes zu rühmen wiffen. Die preußifchen Offiztere haben, 
wie aus ber Zahl ber Getöbteten und Verwunbeten ſich ergibt, ihren Mannfihaften uns 
leugbar durch Bravour vorangeleuchtet. Wir conftatiren aus der und vorliegenden Ueber⸗ 
fiht zunächft folgende beiden Thatſachen: Am 18. April fchlugen 20 preußifche Bataillone 
16 bäntfche aus ihren Schanzen, bie Stärke ber Stürmenden verhielt fi 
alfo zur Stärke der Verſchanzten nur wie 5 zu 4. Dann, was ben anderen 
Punkt betrifft, das Verhältnig nämlich zwifchen der Zahl der auf preußifcher Seite ges 
bliebenen und verwunbeten Offigiere und Gemeinen, jo ftellt dafjelbe fi wie 25 pCt. zu 
10 p6t., oder, mit anderen Worten, der Verluſt an Offizieren war verhält» 
nigmäßig brittbalbmal fo groß als der an Gemeinen. — Nah Hervor- 
bebung diefer beiden Facta, durch melde jede böswillige Verkleinerungsjucht nad) ber 
einen und anderen Richtung hin niedergefchlagen wird, gehen wir noch etwas näher auf 
bie relativen Streitkräfte und Berlufte der Preußen und Dänen am Tage von Düppel 
ein. Die Dänen batten auf Alfen und den Düppeler Schanzen 31 Batailloue, das 
Bataillon, wie bei den Preußen, zu 800 Mann; biervon acht in ben erften Schanzen, 
vier in Baradenlagern und vier im Brüdenkopf. Der Reft auf Alfen. Die 
Preußen hatten, nah Abgang der Garnifonen für Flensburg, Apenrade u. f. w., den 
obigen 31 nur 23 Bataillone entgegenzuftellen. Seit dem 29. März waren fie burdy 
die Gardediviſion verftärkt worden. Im .. bei Grftürmung der Schanzen, wo, wie 
gelagt, 20 preußiiche Bataillone gegen 16 in den flärfften Verſchanzungen ſtehende ei 
anflürmten und diefelben bis nad Alfen zurüdwarfen, blieben auf Seite der Preußen 
todt 9 Dfficiere und 213 Mann; an ihren. Wunden waren bi8 zum Abgang bes Bes 
richts, dem wir dieſe Angaben entnehmen, noch 9 Dfficiere geftorben und es lagen damals 
noch etwa 54 Dfficiere, darunter ſchwer verwundet 14, danieder; Gemeine 866, darunter 





498 ſchwer. Außerbem waren etwa 10 Dfficiere unb 100 Mann leicht verwunbet. Der . 


Befammtverluft der Preußen an dieſem Giegestage wird auf 1,118 Mann angegeben, 

r 16 Mann, während nah dem Gtat ber 
Armee 1 Officer auf 40 Mann kommt. — Die Dänen batten am 18. April, ihrem 
eigenen Bericht zufolge, einen Verluft von 108 Officieren, von denen 30 — unter ihnen 
1 ®eneral, 2 Regimentd-Sommanbeure und 1 Major bes Generalftabs — fofort auf 
dem Schlachtfelde ihren Tod fanden oder unmtttelbar nachher farben, 19 als Verwundete 
eingebradt wurben, 16 verwundet und 87 unverwundet in preußifche —— ge⸗ 
rieihen (unter Lepteren 2 Regiments⸗TCommandeure) und 6 vermißt wurden. Nach 
preußiſchen Angaben ſind 44 daͤniſche Officiere und 3,145 Unterofficiere und Soldaten 
gefangen genommen worben. Nach den neueften Kopenhagener Nachrichten aber beläuft 
fi der Gefammtverluft der Dänen auf 120 Officiere und mehr als 6000 Unterofficiere 
und Gemeine. Die preußifchen Trophäen des Tags beftanden in 119 Geſchützen, einer 
Menge Wallbüchfen, Espignols und Damebrogs, und ber 18. April wird für alle Zeiten 
unter den glorreichften Erinnerungen in ber preußifchen Gefchichte zählen. — 


Belanntmwadungen 





416 


« 

Eltern und Bormänbern, welche für ferte Kinder im Alter von 10—15 Jahren 
einen längeren Aufenthalt auf dem Lande wünſchen, ohne daß biefe den Glementaruns 
terricht oder bie weitere Ausbildung in ben höheren Lebrgegenftänden babei entbehren 
follen, kann ein foldher unter volllommen entſprechenden WVerhältniffen in fchönfter und 
gefundefter Gegend des bayerifchen Hochgebirges nachgewiejen werben; Nähere Auskunft 
ertheilt die Expedition d, Blattes, 


Un: und Berkauf von Staatspapieren 


jeder Art, unter Zuficherung reeller Bedienung, im Bauk⸗ 
und Wechfelgefchäft von 
13593 O. A. Comberger, Neuekräme 9, im Börfengebäude, Ir St. 
Creuznacher Mautterlauge, 
Nauheimer und Orber Badesalz 
bet I. F. Haas, Material- und Farbwaarenhandlung, 
a Bee I m 
1334 Mein Bureau befindet fich von beute an 
Zeil AS, der Poft gegenüber. 
| S. Wohl, beridigter Senfal. 
422 Eine Wohnung von 4 bis 5 Zimmern nebſt Garten 
wird innerhalb oder unweit der Stadt zu mietben gefucht. 
Dfferten gr. Efchenheimergaffe 4 im Laden. 


Mitichkur. 


tegenmil wird glasweiſe verabreicht bei . 
423 Die i ; Wild, Hanauer Landſtraße 25. 


416 6 find mehrere gute biefige Infäge von 6000, Y0u0, 10,00), 12,000 und 
20,000 fl, ohne Vermittlung eines Dritten abzugeben. Naͤh. Exped. 





1366 Huf bie neue s-Körhrhe | 
8 
Das Arbeits-& rhrhen, ri fRe Das IBiestshahe 
erbittet fich Beftellungen und gibt Probenummern gratis aus 
Jaeger’ihe Bud, Papier: und Landkartenhandlung, Domplap 8. 


Dr. Alberti'S_aromat. Schwefelfeife, 


auß ber Fabrit von Eduard Michel, Hoflieferant, in Berlin, wird acht nur allein 
in weißen Schwarzbrud-Gtiquett geliefert, deffen Worberfeite die obige Bezeichnung, das Königl. 
Preuß. Wappen nebft meiner vollftänbigen Firma führt, und deſſen Rüd- und Nebenfeiten bie 
Firmen meiner Hauptbepot8 enthalten, we biefe Seife nur allein acht zu haben if. — 

Mein nach den neueften Erfahrungen ſtets verbeſſertes Fabrifat, weit befannt wegen feiner 
mohlthätigen Wirkfamfeit bei rheumatifchen, gichtiſchen und Hämorrhoidalleiden, bei Seropheln, 
Flechten, fo wie den verfehiebenartigften Haut» und Mervenkrankheiten, bat einen fo umfang⸗ 
zeichen Abſatz, daß biefer allein fchon eine Gewähr für die Vorzüglichkeit des Yabrifat® bietet, 
abgefehen davon, daß bafjelbe von vielen Arztlichen Autoritäten empfohlen und angewandt, nad 
vorangegangener Prüfung auch an Königl. und Fürftl. Höfen verwandt wirb, worüber mir bie 


ehrenvollften Anerfennungen geworben. 
Eduard Nickel, 
1374 Hofl. Sr. Kol. H. db. Pr. Friebrih Carl v. Pr. Berlin, Vreiteftr, 18, 


Depot in Frankfurt a. M. nur allein bei 
Wil. v. Arand. 


Haus: VBerfieinerung. 
Samstag den 28. Mai, yakmirrane 3 Ube, wirb auf In 


Altengaffe neben einem Gäßchen gelegene, mit 
Lit. @ Ro. 33 bezeichnete Haus 
dffentlih an den Meiftbietenden verfteigert. Bh. Hartmann, Ausrufſchreiber. 


Tuch. und Suckskin-Verfleigerung, 
Dienstag den 31. Mal, SHinEu ns 


Buckskin u. Tuch, Hosen- u. Westenstoffle 


in dem Bergantungszimmer gegen baare Zahlung öffentlich an den Meiftbietenden vers 





fteigert. Ph. Sartmann, Ausruffchreiber. 
Gefrorenes in Dortionen, 
ftet8 vorräthig in der Conditorei von X. Schilling, 
1406 Allerheiligengaffe 76, nmächit ber Zeil. 
Uronberg. 


1414 Table d'hote jeben Tag, Reftauration zu jeber Tageszeit, Zimmer zu 3 fl. 80 fr, 
bis 7 fl. pr. Woche; auch ertheilen recht gerne Auskunft Über Privat Logis. — Zu recht zahle 
reichem Beſuch ladet hoͤflichſt ein J. Gllenberger, Schügenhof. 


1847 Teppichvorlagen in allen Größen bei Jacob Söohr, Roßmarkt 10. 


- 4412 Der Schluß bes antropologifhen Muſeums wird biß zum Miltwoch den I. Yun 
verſchoben. Mittwoch und Samstag Nachmittag ausſchließlicher Damenbeſuch. 


Au “ ” 
DU en mit u. ohne Aermel in Mull 
9 u. Battist, Saalg. 6, 2r St. 
1426 ( Ganz tüchtige ( Steinbruder finden dauernde und gut bezahlte Arbeit. Adreſſe gibt 
bie Ggpeitio. | 
422 Getragene Herren: und Damenfleider, fo auch Bettung, Waͤſche und Teppiche kauft 
fit ©. Beifinger, Blauhandgafle Nr. 5. Beltellungen durch die Poſt pünktlich ausgeführt, 
, 42 Ein Mädchen wird zum Schleifen und Auffegen in 
einer Schriftgießerei gefucht. Näheres Expedition. 
Aecht Brönner’s Flecken-Waſſer 1322 
bei Geeargz Sehopeler 
1405 Bilmar, Literatur-Gefpichte, 9. Aufl., 1862, ftatt fl. 4. 30 fr. für 
nur fl. 2 Bei W. Erras, alte Mainzerg. 35. 


— — —— — — 


399 Im allen mich betreffenden Angelegenheiten bellebe man ſich in meiner Ab⸗ 
wefenheit an Hrn. Guſtav Holz, Ertharinenpforte 9, oder an mich direkt nad Bad 
Ems zu wenden, A. H s Soltau. 


“1880 Mitte der Gtabt if in einem Hinterhaufe im 1. Siod ein großer Saal als 
Lagerraum ıc. zu vermiethen. Näh. auf drr Eygpebition. 

1413 Lehrling gefucht für ein hieſiges Fabrikgeſchäft. 

418 @in anfländiges Mädchen, aus gut bügerlicher Familie, weis 
a in allen häuslichen und weiblichen Sandarbeiten wohl erfahren 

ſucht eine Stelle ald Saushälterin in einer Familie oder bei einer 

alleinfiebenden Dame. Dfferten U. 8. 15 Erped. 
__423 Fop. Mlärle ift cine Mitteilung zu machen. 2 2 

1424: Ein junger Mann, welcher in allen Tbeilen 
der Photographie, befonders auch im Musbeifern 
von Karten bewaudert iſt, kaun Befchäftigung er: 
balten. Offerten unter M N No. 30 beforgt die 
Erpedition d. Blattes. 


— — — m  - — 


. 419 Eine leichte Vreak, gebraucht, aber in gutem Zuſtande, wird zu kaufen 
geſucht. Adr. auf der Exped. abzugeben. 


Bock⸗Bier zur Stadt Offenbach, Fahrgaſſe No. 13. 240 


419 Eine geräumige Wohnung, in der Stadt ober deren Nähe, von 8 bis 9 
immern wirb zu miethen gefucht. Offerten mit Preisangabe beliebe man in ber Erped. 
. BI, atzugeben. 


418 Man wünfht Abends einen franzdf. Eurfus von 4 Theilnehmern zu eröffnen. 
Unterricht gründtihft und im Sinn fpäterer aufm, Verwendung. Sprechſt. 1—2 und 
7-9 u ds; Eeilerftraße 11, Parterre. 


419 Belbte Lingerie-Arbeiterinnen werben geſucht Zeil 35. 














je Beilage, Sranff. Intell.-Blatt 2 125, Samstag 28: Mat 1864: 
ee —— — 


Schwarze Lyoner Taffete 


in allen Breiten zu Fabrikpreiſen bei Ed. Debler, Zeil 38. 
Eine Partie Refte unterm Preiſe. 1361 


”  Wirthidyatts-Hebernahme. 


Einem geehrten Publitum ſowie verehrlicher Nachbarſchaft, zeige Hiermit ergebenft an, daß 
ih son Herrn J Sipf, Heiligfreugg. No. 9 (Klapperfeld) die Wirthſchaft übernommen Habe. 
Bugleicher Zeit verbinde damit bie Anzeige, daß bie Kegelbahn ganz neu hergerichtet if. 
Für gute Speifen und Getränfe habe beſtens Sorge getragen und Bitte um recht zahlreichen 


Zufprud. 
7. K. Schäfer Wittwe. 


— — — — 


Das Möbel-Lager 


von Zch. Molzahn, \inergasse 5759, 


bietet eine reiche Auswahl von Möbeln und Spiegeln von den 
einfachften bis zu den eleganteften Sorten und empfiehlt fich einem ver- 
ehrlichen Publifum Hiermit unter Zufiherung aufmerkfamfter Bedienung. 


; Die Möbel-Sabrik 
von Fritz Eck, gr. Hirihgraben 14. 


unterhält ein vollftändiges Lager gut gearbeiteter Möbel, Betten und 
Spiegel aller Art, fowohl in reichen Garnituren, als auch zum gewöhn« 
lichen Gebrauche. Uebernahme ganzer Einrichtungen. 


Expedition für Zitnngs ⸗Aunoucen 
OL 


Schillerplatz 3. 


Handschuhe in Fil d Ecoſſe und Seide, * 


Glac6 von 30 fr. an empfiehlt E. P. Wenzel, Roßmarkt 19, 





ie re or der ve ee Fortune. 


Müller, Bierbraner. 


Vög ——77 


425 2 iſt mit einem Transport ungariſcher Sproſſer dahier eingetroffen umb 
empfiehlt ſolche einem geehrten Publikum, Aufenthalt nur biß Heute Abend. Biller, Stadi 
Wiesbaden, Münsgaffe. 


Buchene Holzkohlen, 
befte Sorte fl. 1 24 fr. die Bütte frei In®_ Haus geliefert 
Tbomas Filzinger, Yunghofftraße 2. 
425 Gin’fchönes Haus, in ber Nähe des Allerheiligenthorß, zu jedem Unternehmen jet 


paſſend, ift preiswürbig unter annehmbaren Bedingungen zu verkaufen. Offerten an Die Ggpt- 
Bition unter W 50, 


1400 In meiner Druderet find einige Lehrlingsftellen zu a 








—— abh d Auffepen, fowie eint m 
bie ee Ben, Ka Ge Bann Hepen fowie einige Lehrl nge ſucht 


RO Wohnungen von 6 bis 7 — mit Zubehör und 
Sorten find zu verm. Sochftrafe 30c u. täglich anzufeben. 


u dermiethen: 
420 Sochftrafe 30: 2 Wohnungen im 1. u. 3. Stock, von 
5 Zimmern mit Zubehör und großem Öarten. 
1425 @in neugebautes Daus, vor Dem Allerbeiligentbor, 
4 für 32,000 fl. ohne Vermittlung zu verfaufen ur 
Belbftläufer —— — unter der Chiffre P. W. 32 frauco 


au die Expedition d. Bl. wenden. 
Wohnu Comptoir ————— 80 c. 
— > Isidor Lindheimer. 


Wohnung zu verwirthen. 


— Pfingſtweidſtraße No. 5 iſt eine Wohnung im 2. Stock zu vermiethen, bes 
aus 5 Zimmern, 2 Manfarben, Keller, Gartenvergnügen und Waſſerleitung. 
i8 2 Juli au beziehen und zu erfragen Parterre. 425 
425 Stiftungsfeft ber — — des allgemeinen beutichen Arbeiter» 
verems nächften Samstag ben 28. Mai in der „Sarmonie.” Unfang 1/9 Uhr. Jedes 
u Bat hen Eingange feine Karte vorzuzeigen. @äfte können von M taliedern 
efüihrt werben. 


423 Dan empfiehlt fih im Bohnen und Frottiten von Simmern und Sälen in jeden 
beliebigen Farben, unter — und reeller Bedienung. Roſengaſſe 15. 





Bu vermietben. 

1428 @ine ſchöne Parterre⸗Woh⸗ 
nung von AM großen Zimmern, 2 
Maufarden nebft Zubehör u. Gar: 
ten * vermiethen; Grüneburg⸗ 
we . 
> Eine neue eingerichtete Werkftätte 
mit Feuerrecht für Schlofjer oder Mechanikus 
ges —— zu vermiethen. Näheres 

ber heiligen» und Riefengaffe. 

423 Hanauer Landſtraße 25 bei Wild 
find 1 au 2 Zimmer für diefen Sommer 
zu vermiethen, 
424 Zu vermietben: 
ein ſchoͤnes hoͤchſt freundlich gelegenes uns 
möblirted® Zimmer ift Eiſernhand 18, im 
— des neuen Hauſes, ſogleich zu ver⸗ 
miethen. 

1421 Zwei elegant möblirte große 
Simmer im Iften Garten vor dem 
@fchenbeimer Thor 32. 

347 Sömmeringftraße 23 iſt Hochparterre, 
Ir und Zr Stod zu vermiethen, Näheres 
daſelbſt 18. 

1322 Grüneftrafe 6 find 2 Parterre⸗ 
Zimmer nebft Gartenvergnügen für den Som⸗ 
mer zu vermiethen. 

1415 Zwei möblierte Zimmer im 2. Stod 
find an 1 oder 2 folide Herren zu vermiethen. 
Näheres Bleidenſtraße 20. 

1423 Gin möblirte8 Zimmer mit Gabinet; 
Reuerothhofftraße 15, im Gartenhaus. 

424 Möbltıte und unmöblirte Aimmer 
zu vermiethen; Kruggafie 8, Ir Stod. 

1392 Eine Wohnung in 2. Stod, 4 

mmer, Klichen, Sammer und Keller; 

chaͤfergaſſe 6. 

1415 Sternftraße Nr. I, in ber Nähe bes 
Eſchenheimer⸗ u. Peterthors, zwei Wohnungen, 
Hochparterre u. 1. Stod mit je 5 Simmern, 
nebft Manfarben und Eleineren Parterregimmern. 
Räheres im 2.6. . 

1322 Zu vermietbens mehrere trodene 
Remiſen. Näheres Goeiheplatz 16, im Gaben. 

1422 Neuekräme 28 ift der 2, Stod, der 
3. Stock, beide elegant hergerichtet, mit abge⸗ 
ſchloſſenen großen Vorplaͤtzen, zu vermiethen. 

411 Gin gut moͤblirtes Hochpaterre⸗Zimmer 
zu vermiethen; neue Mainzerfiraße 34 a. 

1428 2 ineinandergehende Zimmer oder ein 
eingelne® Bimmer moͤblirt zu vermiethen ; 
Fahrgaſſe No. 2. 


425 Gin großes ſchoͤnes moͤblirtes Bimmer, 
Nömerberg 5, Ir St. 

485 Gin . möbl. Zimmer mit Bartenver« 
gnügen an einen ruhigen Herrn billig gu vers 
miethen; Hanauer Chauffee 25, 2r Stock im 

orderhaus. 

424 Ultgaffe 16 iſt ein möblirtes Zimmer 
zu vermiethen und von 12 Ur Mittags an« 
aufeben. 

424 Großer Hirſchgraben Ro. 2: 
2 geräumige Eczimmer, Parterre, 
nebft Keller zu einem Geſchäfts⸗ 
Iocal ich eiguend. 

425 Hochſtraße 59, den 2ten Gtod von 
3 Zimmern und Zubehör. Näheres Parterre. 


425 Allerheiligengaſſe 81, 2r &t. 
find 2 Zimmer unmöblirt od. möbl. 
zu vermietben. 

425 Cine freunblihe Wohnung von brei 
Zimmer nebft zubehör; Altgaſſe 71. 

425 Gin gut möblirte® Zimmer ift Oppens 
heimerſtrahe No. 17 nächft der Schulſtraßed 
in Sachſenhauſen zu vermiethen und ſogleich 
zu beziehen. 

1427 Freundlide Zimmer mit 
Garten find zu vermietben; Ober: 
maintanlage 2, Eder Ditendfirape. 

1427 Zaunußjtr. 10: ein Ladenlocal nebit 
Kellerraum. Näheres 2 Stiegen hoch. 

1427 Fahrgaſſe 4 ift der erfte Stock 
als Geſchaͤfts⸗Local abzugeben. 

425 Gin Stübchen mit Bett an 1 Herrn 
gu vermiethen, Fahrg. 62, Ir St. 

426 Vogelgefanggafje 14 ift im 2. Stock 
eine Wohnung von 3 Zimmern nebft Zubehör 
zu vermiethen ; zu erfragen Ir St. 

426 Gine Wohnung von. 433immern nebft - 
Zubehör und Garten vor dem Eſchenheimerthor, 
zu erfr. Taubenhofgaſſe 4. 

414 Giſerne Hand 19 eine mäblirte Mans 
farbe. auf Verlangen mit Kojt ; zu erfragen 
2r Stock rechts, | 

1399 Stiftftraße 15, 2r St. fein möbl. 


Gomptoir; 


Bimmer zu vermiethen, 


1391 Gleganter Laden nebft 


Biebergafje Ro. 11, fofort zu vermiethen. 


1399 Eine freundl, Wohnung von 4 Bim- 
mern, Küche, 3 Kammern, Holzplatz, ‚Keller, 
Mitgebrauch der Waſchküche ac. nebſt Gartıne 
vergnügen, ift am ruhige Leute billig zu ner 


‚mietben; Bergweg Nr. 10 u. 17. (Sanbweg). 


Gasleitung im Haufe. 


306 Hochparterre u. Ir Stock (Sonnen 
feite) jedes beſtehend in 5 elegamtın Bimmern 
nebft abgefchloffenem Vorplatz, Küche mit Wafſer 
und Gaßeinrihtung, 2 Kammern, Keller und 
Waſchküche ift im Eckhauſe des Gaͤrtnerwegs 

und dem Sachſenlager zu vermiethen. Näheres 
Gruͤneburgweg 20. 
—2 eſache and Auerdieten. 

428 Ein Hausburſche der zugleich mit 


Pferden ug Kr — wird gefucht” 
ndftr. 48. 


Bodenheimer 
423 Gin junges Mädchen aus adibarer 


Famille fucht bei einer guten Herrſchaft eine 
Stelle als Kindermädchen; Näheres in ber 
—— d. Bl. — — 

424 Es wird ein ſtarker jung geſucht, 
Markt 34. 

424 Ein gewanbter Zapfjunge wirb gefucht, 
Vilbelergaſſe 32. | 

424 Gin gewanbter Zapfjunge wird gefucht, 

auahrgafle 33. 

420 Ein gewandter Hausburſche geſucht; 
Schäfergaſſe 9. 

423 Gin reinliches Maͤdchenſ wird geſucht; 
Gruͤnerweg 14. 

423 Gin hieſiger Bürger der ſchon alb 
Auslaufer conditionirt hat fucht eine Ähnliche 
Stelle; zu erfragen Kruggaſſe 11. 

425 (Eine gefunde Schenfamme vom Lande, 
alt 23 Sabre, das Kind 4 Wochen alt, fudt 
einen Schenkdienft. Selbft zu ſprechen: Stein⸗ 
gaſſe 10, in Wiesbaden, bei Frau Buſchmann. 

425 Gin gewandtes Mädchen gegen hohen 
Lohn gefuht. Reftauration Eſſighaus. 

425 Gine gefeßte Perſon, welche ſelbſtſtaͤn⸗ 
big kochen kann, und: fi etwas Hausarbeit 
unterzieht, wird gegen guten Lohn gefucht. 
Liebfrauenftr. 3, Ir St. 

425 Gin gefitietes Mädchen, da3 bürger⸗ 
lich kochen kann und Liebe zu Kindern hat, 
wird als Mädchen allein geſucht; Garküchen⸗ 
platz No.' 3. 

425 Gin Maͤdchen, welches gute Zeugniſſe 
aufzumweifen hat, wünfcht eine Stelle ald Stu⸗ 
benmäbchen ober in eine ftilfe Haushaltung alb 
Mädchen allein; zu erfragen Xöngesg. 20, 
3. Stod, 

425 Cine Köchin wünſcht balbigft eine 
Stelle ; zu erfragen in ber Kloſtergaſſe in ber 
weißen Zaube, | 
434 Gine Amme wirb ſogleich gefucht. 
Allerheiligenſtraße 44, Ir Stock. 


424 Gin gebilbetes, gutempfohlenes Mub⸗ 
Gen wirb als Bonne zu Kindern geſucht; zu 
erfragen Niedenau 21, dr Et. 

424 Gin Maͤdchen, welches bürgerlich kochen 
uub gleich eintreten kann, wirb geſucht. Brön- 
nerftraße 8 b, Ir St. 

424 Gin braves Mädchen, welches bürger- 
lich kochen kann und alle Hausarbeit gränblig 
verfteht, fucht eine paſſende Stelle als Hause 
mädchen ober Maͤdchen allein; Rothekreuzgaſſe 
No. 4, 2r St. 

424 Gin Moaͤdchen, zu aller Arbeit willig, 
geſucht; Zeil 66, Ir St. 

424 Gin braves Mädchen, als Mäbrhen 
allein, wird gefucht; Friebbergerftr. 59, Ir St. 

424 68 wirb ein fleißiges Mäbchen als 
.. allein geſucht; Reurothhofſtraße 15, 
r Stod. 

424 Gin Mäbchen, das gut bürgerlich kochen 
fann und fi der Hausarbeit unterzieht, ſucht 
Dienft; zu erfragen Taunusplatz 4, 2r St. 

435 Gin Mädchen, das kochen kann, fid 
au der Hausarbeit unterzieht, wird geſucht; 
Junghofſtraße 8. 

425 Ein Zapfjunge wirb gefucht; große 
Bodenheimerftr 35. 

435 Ein Junge wird in ein Specerei⸗Ge⸗ 
[haft gefucht; Alte Mainzerg. 61. 

425 Ein Hausburfche wird geſucht; große 
Bodenheimerftr. 39. 

425 Ein Mädchen gefehtenn Atters, welde 
als Haushälterin fungirte, in Allen tüchtig iſt 
fucht eine Stelle, kann aber au ald Kammer: 
nger —— nachzufragen Klingergaſſe 4, 
2: Stock. 


425 Ein gewandter Zapfjunge wird geſucht; 
Trieriſcher Platz 7. 

426 Gin Maͤdchen, welches kochen kann 
und bie Haubdarbeit verſteht, wird geſucht. Alte 
gaſſe No. 266, Ar St. 

- 426 Gin reinliches, zu jeber Arbeit willi- 
ges Mädchen . wird für hohen Lohn gefucht. 
Paradeplatz 12. 

426 Gin Küchenmädchen wirb geſucht; 
Paradeplatz No. 10. 

436 Gegen guten Lohn wirb eine 
brave Perſon geſucht Die tüchtig in ber Haus- 
arbeit ift und Liebe zu Kinbern bat. Metzger⸗ 
gafje 14, Worgens. 

426 Gin Monaimäbchen wirb gefucht für 
bie Zeit von 6 bis 9,unb 412 bis 2 Uhr; 
Muͤnzgaſſe Ro, 8. - 


2! Beilage, Frankf. Intell.-Blatt 2 125, Samstag 28. Mai 1864. 
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Kirchliche Anzeigen. 
Am 1. Sonntage nach Trinitatis den 29. Mai. 
Für Die evangel.+Intberifche Gemeinde. 
a zent: 9 uhr Hr. Pfr. Meifinner,. 5 Uhr Hr. Pfr, Wehner, 4 
t. Ratbarinend,.s 9 Uhr Hr. Sen. König. 4 Uhr Hr. Pfr. Bafle. 
@t. geterats 9 Uhr Hr. Pfr. Roos, 5 Uhr Hr. Pfr. Deichler. 
@t, laif.: 10 Uhr Hr. Dr. Steig. 8 Uhr Hr. Pfr, Jung. 
eiffranen?d.: 9 Uhr Hr. Dr. Kirchner. 4 Uhr Hr, Pfr. Kalb, 
von: 9 Uhr 2 Pfr, Krebs, 4 Uhr Hr, Pred. Stilgebaurr, 
aal des Beiftbofpitals: 10%, Uhr Hr. Bred, Bagge 
aal des Bürgerboipitals: 10%, Uhr Hr. Pfr. Wehner. 
aal des Verforgungsbanfes: 11 Uhr Hr. Pred. Grünewald, 
atı Dr. Bir. Jung. opulationen: Hr. Pfe. Wehner, 
Hu ZBerftagen, Bormittags 9 Uhr, St. Katharinenf, Freitage Hr. Dr. Kirchner, 
Betftunden. NRahmittags 4 Uhr: 
St. Katharinenfirhe: Montag Hr. Bir. Wehner. St. Katharinenlirche: Donnerstag Hr. Bfr. Jung. 
Bi Dienstag Hr, Bir, Meifinger. * Breitag St, Pfr. Roos. 
2 Mittwoh Hr. Pfr. Kalb. „ Samstag Hr, Pfr. Bafle. 
Dreitönigsliche: Dienstag, Donnerstag und Samstag Hr, Pfr. Krebs, 
Am 1. Sonntage nady Trinitatis it Abendmahl in dem Berforgungshaufe; Beichte Hierzu if Sams, 
tag den 28, Mai um 3 Uhr. 

Am 2. Sonntage nah Trinitatis, ben 5. Juni, iſt Mbendmaplsfrier in der Et, Peterslirke, Beichten 
hierzu find Samstag, den 4. Juni, in der Gt. Petersliche: 10 U, Hr. Pfr. Roos, 12 U, Hr, Pfr. Deichler, 
Für die deutfch-reformirte Bemeinde, 

Blefsrwirte Ridge. Bormittags 9 Ubr Hr. Bred Schäfer. 
Nachmittags 3 Uhr Hr. Gand, Schrader, 
Umtswoce für Taufen und Trauungen vom 29, Mai bis 4. Juni: Hr. Pred. Schäfer. 
Culte de V’Exzlise reformee francalise, 
Dimanche, ä ® heures: Mr. Sauvin, pasteur de Friedrichsdorf. 
died A ch Fatb Lifch ———— acbtf al S iHiafre 10 
e bie Deutich-fatho e Gemeinde. And a e u 
u. dın 29. Mai, Bormittage 10 Uhr, Hr. Pred. Bios, 5 g agafle . 
Metbodiitens Gemeinde, (Paulsgaſſe 2.) 
Sonntag ben 29. Mai, Vormittags 10 Uhr und Nachmittags 5 Ude, Pred. Riemenſchneider. 
English Church, Ziev. J. ©. Flood, Chaplain. 
Divine Service on Sundays in the Church in the Goethe-Platz a Kleven 
o’clock and at Three o'clock. 


Die erſte große Gewinnzichung 
1423 ber neuen öſterr. fl. 100 Looſe beginnt am 


1. Juni. 
Treffer: fl. 250000, 25000, 15000, 10000, Zumal 5000 x. Obliga⸗ 
tionsloofe zum Zageskurez; Gertifitate mit Serie und Loosnummern verjchen & fl. 2; 


fünf Sthd für fl. 8. 45 Er. empfehlen 
Mori Stiebel Söhne, Schnurg. 56, Eck d. Ziegelgasse, 


Uhrmacher - Gehülfen 


de Beichäftigung genen gutes Salatr bei 
— Meicner Wwe,, Allerheiligeng. 91. 


Un Francais, ex-professeur et bachelier, 
desire donner des legons de sa laugue maternelle. — Prix modere, 
Franzöfiſcher Unterricht zu mäßigem Preife, ſowohl für ein Inftitut als 
Private, kann von einem erfahrenen Lehrer, Franzoſe, gründlich ertheilt werben 
Offerten &. G. 425 


Planzen-Berfleigerung. 
Samstag den A. Juni, Bezmittuns 10 Ube, weder auf frei 


Aorbeers und andere Bäume, fowie div, Topfpflanzen 
in dem Vergantungslocale gegen baare Zahlung öffentlich an den Meiftbietenben vers 
fteigert. PH. Sartmanı, Uusruffchreiber, 

un Die Buch» und Ant'quariatshandlung von Iſaak Et. Gpar ſucht und 
er erien: 

1 neues Frankfurter Muſeum 1860 — 6A. (Beilage zur Zeitſchrift „Zeit”.) 
Dantfagung. 
424 Allen Bekannten und Freunden, welche meinen lieben Mann 
Herrn Joh. Mic, Schüler 
zur legten Ruheſtaͤtlte — hiermit meinen tiefgefühlten Dant, 


Frankfurt a. M. den 27. Mai 1864. 
Sahine Schüler, geb. Jung. 
Dankſagung. 


Allen Verwandten und Freunden welche meinen unvergeßlichen Mann 
Herrn Johann Friedrich Schäfer 

zu feiner letzten Ruhehaͤtte — ſage ich meinen verbindlichſten Dank. 

Die trauernde Wittwe Annma äfer, geb. Saas, 

Pornheim ben 24. Mai 1864. ” 426 

1424 Auf ein Lotterie⸗KTomptoir wird ein Lehrling mit guter ag 
und bemfelben bald nad Eintritt eine feinen Fähigkeiten entſprechende Vergütung ne 
geben. Nur foldhe, welde gute Empfehlungen befigen, wollen ſich melden. U M. B- No. 11, 

427 7 Zimmern im 1. oder 3. Stod zu vermiethen mit Gartenver- 
gnügen und allen Bequemlichkeiten; Upland-Strafe 18. i 
B 424 Mes lecons recommenceront lundi prochain 
30. de ce meis, aux heures habituelles. Hauser, 
professeur. 

426 Gin Kellner und eine Köchin werben Scilleıplag 10 geſucht. 

426 Ein Gaͤrtchen mit Aufenthalthäuschen (in Stein gebaut) nähft der Pfingft- 
weide zu verkaufen, Saalgafje 14 

42.6 %WBrüdhoffr. 9 ift der eiſte Stod, beftehend aus 6 Zimmern, Bass u. Waſſer⸗ 
leitung ze, ac. vom 1. Juli an zu alte re 8 N 


426 Feinere ſchriftliche und calligrapbifche Wrbeiten werben billigſt beforgt ; Ni. Ep. 


„425 Gin Lokal für eine Schreinerwerkfiätte wird geſucht; EI, Gallusgoſſe 17. 
W— Mädchen Fönnen das Kleidermacen erlernen; Gähäferg. 4. 








1427 


in tüchti verlä 
ie — — — als Buchhalter und 


Für ein Weißwaaren⸗Stickerei⸗Fabrikgeſchaͤft ah 


Mann, der der franzöfifchen 
Corre⸗ 


ſpondent geſucht. Nur ſolche die aleiche Stellungen ſchon 


innegehabt und die beſten Zeu 


fich unter der Chiffre ADB € 
melden. 


gnifte beibringen Fönnen, wollen 


2. 100 franco —— 


421 Maͤdchen für Weißnaͤhen werden dauernd beſchaͤftigt; Breiteg. 21, 2r Sit. 


423 Zu kaufen gefucht ein ventables Gefchäft mit 12,000—18,000 fl. 


Anzahlung. Offerte Zeil 26, Entrefol. 
1428 Kür ein renommirttes 


durch die Bleiweißfabrif von 


aler- und er a ft in einem gröperen 
Badeort —— Umgegend wird ein erfahrener Eeſch 


fteführer geſucht. 
Dr. Levi in Frankfurt a. M. 


424 88 wird ein Theilnehmer an einem Zimmer geſucht; Allerheligeng. 77. 





424 Gin tüchtiger Xehrer ber beutjchen kaufm. Gorcejpondenz wird gefucht. 


unter £& No. 6 nimmt bie Ezped. entgegen. 


426 Eine Kranzdfin, welche deutſch fpricht, fucht für den Monat Juni eine Gtelle 


als Ladenmaͤdchen, tiefelbe war früher 


bier in einem bebeutenben een und 


iſt zur Beit noch in einem ähnlichen Geſchaͤft in Berlin. Adr. H 
486 Zu einem englifhen Gurfus wird noch ein nn geſucht. Näheres gr. 


Sandgaffe 10 Hinterhaus Ir St. 


426 Ein gefitteter Junge kann die Kunftaärtnerei: erlernen. Näheres Exp. 


418 @in unger W 


Zu verkaufen. 

424 Zwei rt Ki biffig zu ver 
— Schaͤfergaſſe 19. 

425 Eine kleine Steinſammlung zu ver⸗ 
kaufen; Schnurg. 9, Hinterhaus. 

414 Ein gut erhaltenes Clavier, elegantes 
Tafelelavier; Xrierifcherplag 4, Ir ei. 

419 Gin englifchee Tofelfervice wegen Man» 
gel an Raum. Langeſtraße 47, 

420 Ein vertrautes, fehlerfreies 4 
Meitpferd ift zu verkaufen, Defter. 

ferne, Münzgaffe, 

421 Gine neue, ſehr ſtarke Stellieiter, 
10!/, Schuh * I zu verkaufen; Meue 
Mainzerfirape N 

1426 Zu —— Ein großer 16—18 
Schuh langer faft neuer Ladentiſch; 1 Mars 
quiſe pr On ei ee 1 — eifers 
nes Eckſ aͤme 11. 

196. u 3 — 6 Stühle und 
1 338 a ver — Friedberger Sand, 


ſtraße 20 


Lan | fann Ke 


” Bund 


gi espalten; Reuerotoffte. 9,1r Ir St. 


428 Eine gebrauchte Drebbant bei ca, ‚ 
Pe ergafle. 


uh und 4 Zoll bob, und 4 Schub 

t (ohne die Rahme) ift wegen Mangel 
ei an zu verkaufen. Anzufeben von B— 
7 —* Nachmittags Blumenſtraße 12, 

26 Gin Flügel wegen un an %lag 
se, ſchoͤne ——“ 6, 3r ne 


verkauſen 

alte Mouerſteine im Europaäl of. 

1425 —* Erker ganz —* Sen; 
Roßmarkt 3, 

426 3 aebtauäefgenfte Billig zu verfaufen; 
gr. Fiſchergaſſe 29 

425 Berabiedgaffe 4 if eine gr. Partie 
Bienel zu verkaufen. 

Sefade verfchiedener Art. 

424 Blaferfteine werben zu kaufen gefucht; 


a; En tl. W ein, 1 
taufen gefuct Ten N, Schuh tief au 


Beranutmachnngen. 

425 1857r_ Mein die Maas zu 1 fl. 
verzapft B. Sofmann, in ber EL, 
Nittergaff:, GE ber Hainergeſſe. 

4% Eir Monatmäbchen wuͤnſcht noch 
Beſchaͤftigung; Veeitegafle 4, Barterre. 

« _ an n® in im 
nager v. HDunger Sohn 
Rebftod Fi s ki 


.. ieh Ne noch einige ee 
um Sliden frei; zu erfragen große Frieb⸗ 
cn 27, In oh Inte, ER 
1428 Drangen pr. 100 Stüd 8 fl 
Gitronen pr. 100 Stüd 8 fl. 45 kr. 
— Adolph Eruft, Schnurgeſſe 65. 
1428 Reinſchmeckender Domingo- 
Kaffee 36 kr., Java 38 kr., geör. 
Java 48 fr., vorzügliche Qualitäten. 
Feinſtes Salatöl und Olivenöl, 
&. Sartorio. 


1428 Feinfte Gothaer Servelat- 
wätfte, feinfte_ Schweizer Käfe, 
Gitronen und Orangen bei 

3. 28. Buchs, am Römerberg 86. 

435 ine Schildkrot-Lorgnette wurde 
verloren. Dem Wieterbringer eine Belohnung 
Tongesgafſe 13, Ir Stod. 

1428 Borzügl. gebrannten Java: 
Kaffee pr. wid. 44, A6 und 48 Er. empfiehlt 

3. Fuchs, Romerberg 36 


425 Ein Holländer Kanarlen⸗Hahn und 
ein Harzer Weibchen find entflogen. Man 
bittet gegen Belohnung Schnurgaffe 15 im 
Laden abıugeken. 








426 efunden: 
ein goldnes Wedaillon mit 2 Portraits, 
Mäheres Cowptoir, Stelzengaſſe 4, 

1415 Gelben Kölner Leim, 24 Er pr. Po, 
im Gentner billiger, empfiehlt in vorzüglicher 
Dualität L. ©. Authes, 

Friedbergergaſſe Nr. 14. 


413 Yevfelwein t Ob 
D. Geyer ’ Meine a — 
Sachſenhauſen. 


“in Beide — 
HaenselsGarten(Stock). 


Bretter Berkauf: 


eichene, gewäflert, 1” 11/,” 2u g@, 

pappelne 1" 2”, 

rothbuchen 11/2“ 2" 4”, 

weißbuchen 11/," 2” 
zu billigen Preifen france an's Haus geliefert. 
Fourniren von Nußbaum, Eichen ꝛc. Abpu⸗ 
geben auf der 


Holzſchneidmühle 
H 310 eibmäh) 
426 Weffina-Drangen,, Dattein, eigen, 
ZTafelroftnen,Borbeaug-Pfiaumen,bollinbifce 
und nenuefer Sarbıllen, holl. Bolßä:ine, 


füßer Shweizerfisb, V. Braubkurger, 
große Gichenheimerg fie 43. 


Liqueur de la Grande- 
Chartreuse in 1, und 1/, Ott: 
ginal-Flafchen bei 

Joseph Milani, 
1426 leibenftrafe 6. 

423 Ein — gut nit, Rleidernäpen 

——— —— 48. AR 


426 Aecht italienfhe Mocıroni, Eier 
—— Suppennudel, Eierardupchen, 
uppenteich, fuͤrk. Zwetſchen empfiehlt 
F. Brauburger, 
gr. Eſchenheimerg. 43. 
426 Gin ſchwarzer Weoirsr Sonnenjhirm 
wurde von der Pfingſtweidſtraße durch bie 
Grtineftraße verloren. Dem Wieberbringer 
Hanauer Landſtcaße 7 eine Belohnung. 
426 Prima Keinſeife pr. Pfb. 19 Er, 
Secunda „ — » Ar 
Palmbl-, Talg⸗ und braune Harzfeife pr. 
eh 12 kr., im %/, umb Etr. billiger, 
nfte 


@lanzftärfe pr. Pfd. 12 Fr. bet 
F. Brauburger. 
große Gfchenheimergaffe 49, 
. = je — — a arm 
nabenanzüge macht, wünftt no . 
tiguna * aus; Altgaſſe 41. ringe: 
— — ee er die 
u erei erlernen @idi 
Paulögaffe 2. — 





147 Wir empfingen —— J— 
W. Hieronymi, Kritiſche Blicke des Zeitgeiftes in die neueſte 
Fe —— des Herrn v. Retteler, Biſchofs von Mainz. 
e 


J AO—h Buch- ‚Papier- u. Landkartenhandlung, Domplatz 8. 


Dre Deutiches Hochſtift 
für Wi RATEN, Künfte und allgemeine Bildung 
Goethe’$ Baterbaufe, 


— * 28. Mat, Abends 7 Uhr, 
Außerordentlihe Sigung. 


Vortrag Über die menfchenäbnliiften Affen und Vorlage ber von Herin Bildhauer 
und Bergliederer Zeiller in dieſen Tagen zu Offenbach nad ber Natur gearbeiteten 
weſentlichſten und bereichnendften Körpertbeile des afrikıniichen Gorilla. 1427 » 


Physikalischer Verein. 


1427 Samstag den 28. Mat. Vortrig bes Deren Prof. Boettger: 1) Mit- 
theilung ein:8 neuen Berfahren®, Zink erhaben zu äßen. — 2) Wodurch läßt fi eine 
dem Verberben jo leicht unteriworfene jobfaliumbaltige Stärtmebllöfung als Reagens 
auf ſalpetrige Säure, Chlor u. fi mw. vortheilhaft erfeßen? — 83) Ueber bie fierfte und 
wirfamfte Methode, Roftfleden von weißen, Ieinenen und baummollenen Zeugen zu ents 


fernen, 


Heute Samstag den 28. Mai: 


— der Sängergeſellſchaft Germania aus Wien. 
Anfaug AU Gntree 6 kr. 


Morgen Sonntag: 


UÜUONCER 


vom Muſikeorps des königl bayer. A. Anf.NRats aus Aicbaffenburg. 


Glace- Handschuhe 


von den Zilligsten bis zu den feinsten, in bekannter 
Güte, find ftet3 vorrätbig in Dem Fabriklager von 





1428 @. F. Hiettler, gr. Gallusstrasse 2, Parterre. 
S Gasleitungen 


owie Veränderungen und Neparaturen an: beftehenden übernimmt zu 
* ei 
Ve ae Augusi Faas, Götheplatz 12, 


EEE: 





Todes-Anzeige® 


Verwandten und Freunden die traurige Mittheilung von dem nad langem 
ſchweren Leiden erfolgten Ableben unferes geliebten Sohnes, Bruders und Neffen 


Herrn Siegfried Bauer. 


Die traneruden Sinterbliebenen. 
Die Peerbigung findet Etatt: Sonntag ben 29, Mai, Morgens 8 Ubr, vom 
Eterbehaufe, Brüchofſtraße 5. 





—————————— —— —— —— — 
426 Das von meinem Mann ſel. dahier geführte Conditoreigeſchaͤft ac. wirb unter meiner 
geitung weiter geführt werben, und indem für das bemfelben feither geſchenlte Vertrauen banfe, 
halte mich einem geehrten Pablikum beftens empfohlen und wirb gute Bedienung mein auf» 
richtiges Weftreben jein. 
Bornheim den 27. Mai 1864. 


— Anna Schäfer Wutwe. 
* Wein Verſteigerung. 


Nachmittagẽ 3 Uhr werden in Gemaͤßheit 
Samstag den 4. Juni, are kentkhlihen@tabtgerihie IT dd 
9, Mat die zum Küfermeiſter Vpil. Jaco Stern'ſchen Nahleh nehörigen Weine, ale: 
er Pfälzer 1853, 2 Stbd ältere, 1 Zulaft Pfälzer 1858, 2 Ohm Pfälzer 1822, 
Ohm dehal. 1884 und 1 Ohm alter Wein im Saale zur Harmonie dffentlid 
an den Meiftbietenden verfteigert. Ph. Hartmann, Ausrufihreiber. 


Mafchinenbrod in der beliebten Qualität und Form 
3 Pfund 101, Kreuzer 


Georg Böhn, Ad. Behr, Franz Bertels, 
Vilbeleritraße 34. Allerheiligengafle. gr. Bodenheimergaffe. 
(Zeden Tag neue Sendungen.) 1428 


Die Möbel Fabrik 


von F. Sauenſtein, Mömerberg 15, 


bsingt Hiermit in empfehlenbe Erinnerung ihr Lager feiner Garnituren und geſchnitzter a 
fände zu ben bilfigften Preiſen. geſchnitz Dar 


Yunfforderung. 


1497 Alle Diejenigen, welche noch Forderungen an bie alte rrenanftalt zu mochen 
haben, werben hiermit erſucht, ihre Rechnungen und zwar für Alles was bis zum 
98. Mat in bie alte Anftalt geliefert wurde, bis Iängftend ben 31. Mat bei bem Ber 
walter der Anftalt einzureichen; auch Lönnen biefelben bei Hrn, Carl Anbreae, große 
Gihengeimergafie 25, abgegeben werben, 


Das Bflegamt der Anftelt für Irre und Epileptifche. 


ò—— — — Pr Te Te u TR Yigg - 
427 Ein junger Mann, fehr geübt auf der Nähmafgine, ſucht eine Stelle. 
Dierhrauerel von Bräff, Alferbeiligentgor, Heute Abend Gezteit, 


— nz 


1428 Fräplingsfert umb Fahnenweihe bed Arbeilerbildungb · Vereind kr ben 
29. Mai bei günftiger Witterung. Abfahrt Mittage 2 Uhr vom Obermainthor pr. Nahen His _ 


an ben Sandhof, im Walde gefellige Unterhaltung, Abends Tanz auf Bauers 


Felſenkeller. 


Karten Hierzu für Herrn à 24 kr., für Damen & 6 fr., find jeden Abend von 8 Uhr ab im 


Bereinslofale, Bockg. 6, fowie Sonntag bei der Abfahrt am Wafler zn haben, 


Der Borfland, 


— Steinern Gefebire bei €. 3. Zeo, Vrädenqui 6 


 Verfteigerungs Benachrichtigung. 


Montag den 30. Mai 


Nachm. 2 Uhr, werben auf freiwillige Ans 
ftehen nachſte hende Mobiliargenenftänbe, als; 


1 kirſchb. Schreibpult, 1 Nachtſtuhl, 6 polirte Stähle, 34 Hutſtocke, 2 nußb. Bettlaben, 
2 dergl. Kommoden, 3 tann. und eich. Tifche, 1 eichener zweithüriger Kleiderfhranf, 
1 Peiner Schrant, 1 nußb, runder Tifh, 1 Spieltiſch, 1 nußb, Kommode, 1 , 
Regalen, 1 Nachtuhr, Glas, 1Vogelhecke, diverſe Käfige, 1 Ausziehtifch mit 8 a 
Meiftbtet 


in dem Vergantungsz 
verfteigert. — 


1396 


immer gegen baare Bezablung 


öffentlich an 
Ph. Sartmanı, Ausruffchreiber. 


Zum Alleinbewohnen ist im Trutz zu- 


nächst der Promenade ein Haus mit Ss Zimmern 
und Zubehör, nebst :, Morgen Garten preiswür- 
dig zu vermiethen. Näh. bei 





Zu vermiethen. 
427 Ein geräumig gut möblirtes Zim- 
mer an 1 oder 2 Herren, Kettenftraße 9, 


2: Sto 

1428 Weißablergaffe 18 ift ber 8. Stod, 
beftehend aus 3 Bimmern, Keliche und Zu- 
behör an file Leute zu vermiethen. 

429 Befucht ein heizbares Stübchen ohne 
Möbel; Barfüßergaffe 4. 

4265 Dom 1. Yuni kann ein Mäbdhen 
Theil haben an einem Heizbıren Zimmer 
mit Bett; Sedbädhergafie 5, 2r Stock. 

419 Ein ſchoͤner trodner Keller zu ver: 
miethen; große Fiſchergaſſe 29. 

Alte Mainzergaſſe No, 67 ift eine Eleine 
Wohnung für fl. 95 zu vermiethen. 

1427 Mitte Fahrgoſſe if der erfte Stock 
als Geſchaͤftslokal abzugeben, Näheres Fahr 
gafje No. 4, Ir St. 

1428 Bor bem Gfchenheimerthore ift eine 
geräumige Wohnung von 10 Zimmern und 
Vorzimmer, enthaltend Salon, Gartenfalon, 
Babezimmern nebft Küche, Waſchküche, Speiſe⸗ 
fammer, 2 übereinander Tiegende Seller, 2 
Manfarden x. und Gartenvergnügen zu ver- 


—— erfragen: Toͤngebgaſſe 21, erſter 


S. Wohl, beeid. Senſal, Zeil 45. 


1428 Vor dem Eſchenheimerthor iſt ein 
großes elegant möblirtes Zimmer und Schlaf⸗ 
Immer an einen Herrn zu vermiethen; zu ers 
Tragen gr. Kornmarft Mo. 13, 2: St, 

426 Schlachthausgaſſe No. 12 ift ber erfte 
Stock, beftehend aus 3 heizbaren Zimmern, 
Küche, Keller und Manſarde zu vermiethen, 

426 Gin möblirtes Zimmer ift an einen 
ober zwei Herrn zu vermieten; gr. Fiſcher⸗ 
gafle 33, 2r St. 

427 Uhlandſtraße 18 ift im Hinterhauß der 
2te Stod, aus 5 Zimmern beftehenb, an ſtille 
Beute zu vermiethen. 

426 ®in möblirtes Zimmer nebft 
Verföftigung ift vom 1. Juni an 
bei einer ftillen Familie gegen ent: 

prechende Vergütung abzugeben. 

äbered® Mecneiftrage 4, Ir S 
Morgens 8-10 UÜhr. | 
Dienpuein e und Auerbieten. 

407 Gefucht gas: guten Lohn 
ein vn dchen, welches 
gut bürgerlich Fochen kann und 
etwas Sausarbeit verſteht. 
ine Ehe in cm Hohl; Denn Brunfper 
eine elle n Hotelz Frau 
tU. Sandg. 11, 





Ein Tolides Mädchen, "das zu 
aller willig if und fv- 
Lei e eingeben fann, wird gefucht. 
'lte Motbhofftraße Mo. 1 bei 
— Friederiche, im erſten 


— Köchinnen, Haus⸗, Kindermäbchen, 
äbchen allein und Qabenmäbchen — ſo⸗ 
ee beiten Stellen; Frau Brunkhard, 
* on affe 11. 
n zu aller Arbeit williges Mäbehen 
ui ** Haſeng. 13, Ir St. 

425 Ein gewandter junger Mann, welcher 
in green erfahren ift, ſchon in Hotels 
— eine Stelle als Burſche in einem 

tel 2. d. Bureau Bauer, Kalbaͤcher⸗ 
gafle Ro. 6. 

425 Ein Mäpchen, * m Arbeit willig, 
wirb geſucht. Gifernehand 1 

426 Ein Snubnäbäen wird Nömerberg 

Mo, 12 geſucht. 

426 Gin Mäbihen, das Haußarbeit ver» 
richten unb .. ae kann, wirb geſucht; 
Brönnerftrage N 

426 Ein — braves Maͤdchen, das 
die Hausarbeit gruͤndlich verrichtet, wird gegen 
guten Lohn geſucht. Bornheimerhaide 20 a. 

1427 Gin gut empfohlene® Frauenzimmer, 
welches drei Jahre bie Kührung bed Haushalts 
beforgte, in Hantarbeiten gründlich erfa — 
—* eine ee Stelle. Frau 


rt kin ande, wirb et ge 28. 
126 @ine gute Köchin, die fich 
etwas Sausdrbeit er and 


mit ten i ve 
Be a FE ae 

u agent ne Aus⸗ 
fibt 9, 2r ©t. m 


‚1428 Gin braves, ſolides Maͤdchen, wel⸗ 
ches gut bürgerlich techen kann und die Haus⸗ 


arbeit grundlich verſteht, wird in einen kleinen 
re als Maͤdchen allein gefucht; großer 
——— 25, 2 Et. 


Ein reinliches Monatmäbchen wirb 

Pr einige Stunden bed Tages geſucht. Alte 
"Mainzergaffe 89, Ir St. 

27 Ein tiget Kellnermäbchen ſucht Stelle. 
Breitegaſſe 

427. &in an Kellner, ber womdglic 
fon in einem . — ſogleich geſucht; 
Nebfrauenſtraße 8, Ir © 





427 Ein fküchtiges — ſucht 
Stelle in einen Badeort. Breiteg. 1 
427 Zwei Bapfjungen — gegen guten 
* 8 Gallusſtraße 10 
424 Ein Maͤdchen, Lelches kochen und bie 
Hausarbeit gründlich verſteht, wird geſucht; 


427 Köchinnen, Haus⸗, Rindermäbgen finden 
Stellen; & au Roth, Breiteg. 
1428 @in zu aller Arbeit williges 


Neufräme Ns. 24 im Gaben 


Mädchen wird Hanauer Laudfiraße 
Mo. 26 geſucht. 


427 Gin reinliches Maͤdchen das 
kann und fich ber Haubarbeit unterzieht, wird 
geſucht; Brüchhofſtraße 8. 

426 Es wird ein reinliches Maͤdchen, wel⸗ 
553 — en guten Sohn 
— t; ocken BLAU 

8 Ein tein'iches Mädchen ge- 
— ander Sohn gefucht. 


DBetauntmachuugen. 
426 Gine weiße Untertaille wurde am 
Donnerstag Abend vom Xruß bis ans 
Eſchenheimerthor verloren, Der 
F nder wirb gebeten dieſelbe gegen Belohnung 
bei der Weckfrau am Gjchenheimerthor 
—— 


Rhiemweine, 


3. Hochheimer fl.1. 12 kr., ——— 
28 kr. Deidesheimer 32 fr. und fl. 1 12. 
Dürkgetmer 48 und Zt kr., Ungfteiner fl. 1. 
12 kr. Pfaffen; chwabenheimer 34 fr., ſaͤnmt⸗ 
lich mit Glas, In — 34 kr., ferner 
Affenthaler 44 fr. Bordeaux: St. (öftephe, 
St, Julien. Chateau⸗Lafitte, Burgunder, 
Bolnay, Sherry: Port-A-Port, Marfila, 
Malaga, Muscatlünel, Champagner u. moufl. 
ge Feinfte Lig eure, als: Chaitreuſe, 
— Aniſette, Maraſchino di Zara, 
Gröme be Noyau und b’Drange, Borter 
Bier und: Burton-Wle. 
Georg Schepeler. 


Ein Portemonnaie mit Gelb und einen Trau« 
zing enthaltend wurde verloren; abzugeben 
Expedition dieſes Blattes. 


Schöne —— — 


pr. 100 fl. 4. 
1429 Gfigenfeimesfrope Mo, 0, 


A 





4 Bellage, Franulſ. Intell.Sian M 125, Samstag 28. Mai 18H. 


— 


Eifenbahn Fahrten. 
Von Frankfurt nad — 810, lOꝛo:. 110,9. 2u. 4 qu g 














Zaunuss „EWiesbaden „ Frankfurt .. „6. 810, 10%, 1145*, 235, 3550, 5500, 635, 856. 
Bahn. | , Mai „ Krankfurt. en = 1045,1155%. 240, * 62 850. 910. 
ee Er a 
u iu Lk 
“= Abfahrt zu Frankfurt... .. r TO 110 u Fun 
weig⸗ Abfahrt in Soden Lund. Case, LEN Li LM 
® Dr ur ur Er Br 710, 80, 9101180, © PIT} "Tr; ; May u 
Sc, Eu —28 on rnffart un Being». > + "20 100, 10 39, 0, 10 ES 
Mainz „ Frau ut... 59. a 1050, 130%, 240, 410%, 540, 10®, 
st * nach eidelberg ...619, 8. 9. 1099, 12%, 8%, 7, 
Main: MR.) „ Heibelberg „ — ...5. 8%, Ion 1250, 250°, g50 7, 
Bahn. |) „ Srankfurt „ abt . . „61%. 8. 9. 109°, 1240, 8%, 7, gi, 
„sDarınflabt „ nt tt ...545, 7, 1018. 129, 945‘ 4126, 7, 916, 
* —— nach Marburg. . . . 64S®*, 4655, 41080, ea Pr 170, 
MainB.) — — .. * 12 Yr 4. 89° 
Babn. r "Seel Fran. Er 8 — 8— 
auheim nkfurt. , gwen, 
— chaffenburg . 6io⸗·iIis 9, Hös+, 620, ie 


gan) 
eg 


a 


ranffurt nad 
® (ehe « 
„ Branffutt „ 
„ Hanau 


Frankfurt nad 
„ Sadjenb. 
„Offenbach 


„ Offenbad . 


„Offenbach, 
* Rerik nad) 


‚I. und 


ranffurt. . 
zog — 
—— me 


. 6%, 85, 1025, 1235, 250. 520, 690, gas, 


Sachſenhauſen 16.725,98 


anffurt. . 
2. — 
Schuelljüg e, —* Sa Kerne mit Werfonenbeförderung. 
+) Schnellzüge 


630, 9504, 1135, 215®, "os, 8%, 
— 1115%.1910,2, 255+,445, 620,810,945, 
659, 732,915, 1057+.1290.259°,4, 530, 7150#, 930, 


6%, 815, 95. 10%, 1190, 12%, 
” 410, 5%, 610, 79, 858, 
gW, 9%, 11. 12. 
‚450. 6.7.8. 

6. 715, 9%, 12, 210, 450, 6,8, 
d 1118, 21, 415, 610, 9. 1048, 
710, 9%, 115, gic⸗ 515, 740, 10°, 


ontag, Mitttod) und hs Des geht —* letzte Zug aus Homburg und 


Ftankfurt eine Stunde ſpäter, um LI Uhr, reſp. 


Die mit „ bezeichneten Züge haben directen Anſchluß an bie Züge der Herzogli 
— Staatstahn. Hu Büg Herzoglich 






Frankfurt, 


Nr. 20459 fl. 


Samdtag den 23 Mat 1864; 
Vorher: Wen n 


es 


2000; Nr. 27553 


\ 


— 


—— — 


26. Mai. Bei der heute beendigten Biehung erfter Glafje 146r Hiefige? 
Botterie wurben folgende höhere Treffer gezogen: Nr 25089 } 


fl. 10,000; Nr. 12117 fl. 3000; 


. 400; Nr. 26499 fl. 400. 


Theater-Anzel 

Der Vetter, 

Frauen weinen. Luſtſpiel in 1 Mr 
x Winterfeld. Abonnement · Vorſtellung Nr, 105. 
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Be. 
Qufifpiel in 3 Alt Benebir. 
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Besuntwertligger Rebacheur und Berleger 3,8, Holpmwart, — —— —û— MR. 
Hierbei das Mmisblak Mr, 69 


Ne125. 2% 1804. 








Jntelligenz ⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber hiefigen Staatsbehörben, 
und den Frankfurter Nachtichten als Extrabeilage. 





(Ggpebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe su) 
AR 126. Sonntag den 29. Mai 








Bei tfann tm 77 u nge Fr BT 





Glace-Handschuhe! 


1429 Meinen werthen Kunden und einem verehrten Publifum seige bier 
mit ergebenft an, daß ich nunmehr meine Glacé-Handſchuhe von bet erühm: 
ten Sabrit bes Herrn Jos. Aug. Mainz aus München beziehe. 
Dieſes Fabrikat zeichnet fich bei — billigeren Preiſen, durch ſchoͤne und 
dauerhafte Arbeit vor allen Uebrigen 

Mein Lager iſt reichlich aſſortirt halte ich mich den geehrten Damen 
und Herren beſtens empfohlen. 


J. A. Thenn, fiebfrauenſtraße 1, Malakofl. 


427 Wir Bringen hiermit unfer Sager in 


Zu Sommerfchuhben A 


jeder Art u in empfehlende gen - verkaufen 
MULWORLER > 86 kr. 42 tr. P. 113, fl. 1.24 «, 
Se, Bantoffel & fl. 1. 12 und A, 1 
Zeu 5 und Stiefelchen zu ſehr siligen Preifen unb unter Ga⸗ 
zantie für folide pet. 
LE. Sauerborn & Leonhard, 
— 17 — ge. Sandgaffe — 17. — (Zur weißen Schlange.) 


Bor 1375 
ſchwarze Zyoner Taffetas, Drap 
de Lyon, Gros Faille 


empfehle in allen eouranten Breiten und reicher Auswahl fehr billig 
I Hoch. Ld, Thoss, Rossmarkt 19, 


2 


5 Verstelgerungs-Anzeige. 
Dienstag den 31.Mai, atwittass made su ehem 


Mobitien, ald: 1 Gaufeufe, 6 Stühle, 2 Sefjel, 1 Bücherjchranf, Schreibtifch, 1 
1 Ranapee, 6 Stühle mit Damaftüberzug, Spiegel in @old: und braunem Rahmen, 
Kleiderfchrän fe, Tiſche, Stühle, 1 vollitänbiges Bett, 1 Rubebett; 
fodann in Fiscalats Auftrag: 
a) 5 vergold. Pendulen, 1 — 2 ſchwarzw. Uhren, 30 ſilb. Taſchenuhren, 

7 gold. Uhren, 

20 Dpd. ſeidene Binden, 1 Glasſchrank, 1 Labentiſch, 1 Spiegel, 

1 Kanapee, 6 Stühle, 2 Eeffel in Geibe, 2 Glasſchränke, 1 Kaunik 
in Se Dergantungszimmer gegen baare Bahluny Öffentlib an den Meiftbietenben ber 
ſteigert. Ph. Sartmann, Ausrufſchreiber. 


VersteigerungsSs-Anzeige. 
Bonnersiag und Sreitag den 2. u. 3. Juni, 


Der — Nachmittags, werden in Bemäßbeit Dekrets hochloblichen Stadtgerichts II 
d. d. 22. April a c. die zum Lorenz Wilke'ſchen Nachlaß gehörigen Mobilien, als: 
2 2 Damenuhren, 1 paar gold. Ohrringe mit weißen und grünen Steinen, 2 gold. 
Vorftednadeln, 1 gold. Fingerring, 1 —* mit blaͤulichen und 2 weißen Steinchen, 
2 gold. Ketten, 1 paar gold, —— 1 Haar⸗Uhrkette mit arg Einfaffung, 1 a 
Anhänger, 1 Shawlnadel und etwas Bruchgold, in Silber: 1 Uhr, 1 Tabea 
1 Etridhofe, 1 Wantelkroppen, 19 Hembentöpfe, 1 Su Suppenläfel, 1 —— 
1 Milde, 6 Gh: nnd 10 Theeldffel, 1 Zuderzgange, 1 Bügel, jobann an M bel: 
1 mahag. Klappentiſch, 1 Spiege in Goldrabmen, 1 nußb. Tifhchen, 6 Etrohſtühle, 
6 kirſchb. gepolſt. E tähte, 1 kirſchb. Raunig, 1 muß: Kanapee, ZTıifche, 1 bronz. Stand» 
ubr, 1 Eirfchb. Bettlabe, 1 — 1 Pfeiler chraͤnkchen, 1 1 Eirfch$, 
gepolſt. Sopha, 1 mah. gepolſt. Seffel, 1 eichener Rollſeſſel änf 
2 Schränke, 1 Pfeilerfpiegel, 2 nufib. Kommoben, 1 nufß. — —8— ung 
ſtuhl, 1 kirſchb. Ehiffontere, Klichenmöbel, 1 Sat Brondfiften, 1 fpan. W 
MWeißgeräth, Frauenfleibung, Tupf., zinn. und eif. Geſchirr, Porzellan und las, 2 Sufıs 
fiffen, 1 Opernguder, 1 Barometer, 1 Etubenteppih, 2 Vorlagen und ſonſtige Fahrnif 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Zahlung öffentlich an ben Meiftbietenden vers 
feigert. Ph. Sartmann, Ausruffäreiber. 


Dr. Pattison’s Gichtwatte, 


Heilz und PräfervativsMittel gegen Gicht und MHheumatismen aller Art, als gegen 
Geſichts⸗, Bruſt⸗, Hals⸗ und Zahnſchmerzen, Kopf, Hand» und Kniegicht, Seitenfiedien, 
Glieberreißen, Rücken- und Lendenſchmerz ıc. ıc. 


Banze Vadete zu 30 kr. Halbe Packete zu 16 Er. bei 
W.v. Arand, gr. Bodenheimergaffe, in Frankfurt a. M. 


Blouſen von fl. 2. 24 au 


in reichfter Auswahl bei Louis Bau, Pleidenfir. 9. 


Himbeeren-Syrup 
bei Hi. Mlettenheimer, Markt 8, 


14171 1326 





Sg Mhrie- md See-Danpfraiffehtt. Sg 


Süter beförderung nad allen Stationen des Rheins und ben überſeeiſchen 
Häfen zu feften billigen Ucbernahmepreifen durch bie Agenfen 1326 
Ä .Lausberg & Cie. Roßmarkt 10. 
* Gleichzeitig empfehlen wir unſer Speditions:- und — ——— 
ſchä 


nach allen Gegenden des Ans und Auslandes, unter Zuſicherung 
guter Bedienung. 





Bonner Bortland-Cement, 
reis: Medaille London 186%. 
Prädieat der Jury: | IN 
„For excelleuce vl manufactare“, NEN 


Ber beginnender Bau-Satfon empfehlen wir unferen Portland-Cement in 
befter Quali At fortwährend friſch und au billigſtem Vreiſe. 1367 
Gement:Fabrif bei Bonn im Mär; 1864. 


Donner Bergwerks- und Hütten-Werein. 


An obige Anrorce Bezug nebmend, halte mein Lager von Banner Pert- 
land-CTement zu geneigter Abnahme beſtens FF leu. 


hil. Jac. Ficus. 


1382 Die in allen ardßeren Städten Deutidland« und nun audp bier rümlichft bes 
kannte franzöfifche Seiden- und Wollenfärberei, Druckerei, Waſcherei unb 
Glanz Appretur,Kiuflalt von Ludwig Gerbardt in Eaffel bringe ih in 
ewpfeblenbe Grinnerun, — 

Seidene und halbfeidene Stoffe, ald Kleider, Bänder, Tücher, Shawle 
ächter Sammt, Bionden u. |. w., wollene und halbwollene Kleider, Ti 
ber, Tiſchdecken, Möbelüberzüne ıc. werden auf das Beſte getvafchen, ger 
färbt, bedruckt, appretirt nnd wie neu wieber hergeſtellt. 

Abaetragene oder verwaſchene baummwollene Kleider, ald Jaronet Drgandine, 
Mol, Pique, Eattun u f. w. werten gebleicht und mir waſchächten Jar⸗ 
ben in den beillantefter Deifind wieder wie neu bedrudt, was bei bem jpigen bohen 
Preiſen diefer Stoffe beſonders Berückſichtigung verdient, — Dos Bearbeiten biefer 
baummollenen Stoffe ſewie das Bebrrdin feidener Kleider ohne Delfarbe find aus 
ber Fabrik hervorgegangene Neuheiten. Ich bitte bie in meinem @efhäftslofal aufgeleg« 
ten reihen Mufterkarten in Augenſchein zu nehmen und mich mit zefälligen Aufträgen 
zu beebren, die ich ohne Portoberechnung vermittle. — 


Der Agent: Zleinrich Nau, 
Bde der Brüden- u. Elffabethenftr., Sachſenbauſen. 


1826 Der llnterzeichnete erlaubt fich fein gut aflortirtes o Aagee 
von Goldwaaren beſtens zu emvfeblen und verbindet da 
Anzeige, dap alle in fein Fach einfchlagende Aufträge fowie Bepa- 
raturen auf das Beſte und Promptelte ausgeführt werben. tes 
Gold, Zilder und Steine werden fletd zu dem höchſtmöglichſten Werth 
augenommen. 


Jon. Nic. Ochs, Et der Schnurgaffe u, Neuenfräme 64. 





Um damit zu räumen wird eine Partie feine und orbinaire Rury. und 
Vortefeuillewaaren, Reiſe-Utenſilien, Neceffaires, Damen: und Couririaſchen, 
erngläfer, Operngläfer, Reißzeuge, Broches, Bracelets, Handſchuhe, Goldleiſten 

Tapeten, ſowie auch in allen Breiten für Rahmen ꝛc. weit unter dem 
ſelbſtkoſtenden Preiſe abgegeben. 


Neuekräme 2, Ir Stock. 


"1330 Gin gr er Speicher (ca. 67 ) iſt in der „Reichsfrone” zu u vermicen 
au fünnen noch Tbe A 2 dazu gegeben werben. Raͤ dem 
Eigenthümer Louis Marburg, Langeſtraße 38. 


1422 
Dolzverfteigerung. 
WMilitwoch den 1. Yuni a. c. Vormittags 9 Uhr werden im Mebftöderwalbe : 
636 Stüd eichene Werkftangen, 
Baumſtangen, 
4400 „ aemifchte eichene ellen 
an ben Meiſtbietenden verſteigert. Der Sammelplatz iſt am Förfterhäuschen. 
Das Pflegamt 
der vereinigten weiblichen Verſorgungsanſtalten zu St. Catharinen und 
den Meißfrauen. 


Abnepaßte fAwere 4/4 breite Brelhandtüder, 
das Dupend fi 6. 30; Saalgafie 6, 2 Stoe 390 





das Dupßend fl 6. Saalgaſſe 


Lager-Bier (Verſandtbier), 
in dem Felſenkeller auf ——* efüllt, pr. Flaſche 7 Er. 

Die Flaſchen biergu werben bei ben zu franco abgeholt, gerrintat = 
wiebergebradt. — Beftellungen wolle man gefälligft an bie Brauerei von @. G 
Garkluchenplaß 7, richten. 

Für die OAampagner- er Fabrihate der —— 
Henkell $& Co.in M 
empfehlen wir uns ſowohl zu bireften Aufträgen als eg zum Bezuge vom yiefgn 
Gommiffionslager in jedem getiehi en Quantum auf das Beſte. 
Wiih. Eckert & Comp., del’ 





Elegante filb, Eylinder-Uhren mit Goldrand . . „15 fl, — 
* „ Ankerubren in 15 Steinen gehend. . 20 „ 
„ folide gold. Eylinderubren ing Steinen gehend 86 „ Satlenafe | 
gold. Ankerubren in 15 Steinengehenb 48 „ 





Saͤmmtliche Uhren find aufs —— abgeyo en, 2 Jahre 4 
Reparaturen werben aufs Schnellſte und Pünktlichſte beſorgt. 1325 


ZA oo —  g; ı_ a 079g pn MWarry du Barry de Cs. 
Revalenta Arabica 5.7. — 


- 1325 Getragene Herrenkleider werben flet# —— se — bei 
Beſtellungen, fowie Briefe durch bie Stabtpof werben —* 


DJ 


1fe Beilage, Srantf. Intell⸗Blatt. IE 126, Sonntag 29. Mai 1864. 
Bu Schönfte Zeitfchrift Beutfchlands. BE 


Terlag von Hirais & Hoffmann in Stuttgart. 
Illastrirte Blätter für die gebildete Welt. 
reya Dieje rühmlich bekannte Zeitfchrift bietet der Familie wie 
dem Einzelnen einen Scheck von anziebender Lektüre ımb ſchönen 
M Bildern zum biligften Preife. Sie enthält Modellen, Bio: 
4. Zabrgang — Geychichte und Naturkunde, Reiſe⸗und 
mit der Kupferſtich⸗ iteraturbriefe ꝛe. von Moritz Hartmann, Paul Heyſe, Fanny 
Prämie: Lewald, %. H. v. Madler, Meldior Mey-, Eduard Mörike, 9. 
Das Mädchen v. Cypern, Reuchlin, Arolf Stahr, Karl Nogt, Dttilie Wildermuth u. U. 
Monatlich 1 Heft von 4 Duartboaen Text mit Original-Holzſchnitten nebft 3 Kunft- 
Beilagen in Stablftih und Farbendruck 
a 24 fr. ſüdd. od. 7'/, Ser. Subferiptionspreis, 
Man fubfertbirt auf die Freya bei allen Buhhandlungen und Voftämtern, 
Preis des Jahrgangs fl. A. ASEr. fübd. od.3 Thlr. — Jährlich außer 
den Solzfchnitten 36 Runfiblätter, 1382 


” 10, Götheplab 10. 


Salon zum Haarschneiden, Frisiren und 


Rasiren. 
Champooing, gute und ſchnelle Bedienung. 


Eduard Immanuel. 


Färberei und Druckerei, 


Waſch- und Sleckenreinigungs-Anfalt 
vn F’erdinand Hoch, kleiner Hirſchgraben 15 und 


Sachſenhanſen Löhergaffe 18. 
Alle Arten feidene, wollene und gemiſchte Stoffe wie Sammt, Cröp de chine-Ghäles, 
Febern ıc., feibene, wollene und halb wollene Möbelftoffe, ald Plüſch und Damaft ꝛc. 
werben ſchoͤn ımb bauerhaft gefärbt. 


dene, mwollene Stoffe, Catiun umb Jaconeis werben mit lebhaften Farben und 
—2 Deffins gebrudt. 
Arten ber und Damens®arberoben, Teppichuorlagen und fonftige Mb⸗ 


— — rd —* en unb von Fleden gereinigt, ebenio Möbelcattune, 





* Bekanntmachung. 


Zum Behufe der vorzunehmenden Einschätzung für die 
Jahre 1864, 1865 und 1866 werben diejenigen Stenerpflich- 
tigen der iSraelitiichen Gemeinde, welche Veränderungen binfichtlich ihres 
ftenerbaren Vermögens anzumelden haben, andurch aufgefordert, ihre des 
fallfige Deflarationen nach den hierüber auf der Gemeindeftube, in den 
Bormittagsftunden von 9 bis 12 Uhr, zu empfangenden Formulare Dom 
2. Mai an bis zum 31. Mai a. c. um fo gewiffer bei unterzeichneter 
Stelle einzureichen, als von Denjenigen, welche bis zum Ablauf diefer 
Anmeldungsfrift feine Deklarationen abgegeben haben, angenommen wird, 
daß fie ihre bisherige Einfchäsung beibehalten und ihrem beftehenven 
Umfange nach der Revifion und Approbation unterwerfen wollen. 

Frankfurt a. M., den 29. April 1864. 

Der Vorfland der israelitifchen Gemeinde. 


Ausverkauf 


des Schuh- wid Stiefell Schä A, 
e u ka Fin ee chaͤfergaſſe 


„Stiefel fl.5, D ei fl. 2. 12 das ;_Pantoffeln unb Kind 
Riem um biligfen greifen ru: ; 9* PN Re — 


Kraftmehl. Wichtig für jede Haushaltung. 


Ein in hieſiger Gegend noch unbekannt geweſenes Fabrikat, welches 
feiner ganz vorzüglichen Qualität wegen zu jedem häuslichen Gebrauche, 
bauptfählih zu Badereien beftens empfohlen werden kann. 345 


Alleiniges Depot bei Hu. ©, Amthes, Sriedbergerg. 14. 


Bon den rühmlichft bekannten 


Nettig Bonbons für Huſten und Brufleiden, 


alleinige Erfindung von Joh. Pb. WBaguer in Mainz, 
> 53— friſche Sendung in allen Sorten erhalten und verkaufe ſolche zu untenſtehen⸗ 
en Vreiſen. 
Alle NRettig Bonbons von Joh. Ph. Wagner in Mainz tragen, 
Unterſcheidung na Handel fo Häufig ——— an feine Unterfebrift, | 
21. Qualität in Paqueten à 14 Pr. | 
2. u Ioofe, pr. Zollpfd. AS fr. 
Extra feine in ovalen Schachteln a 18 Pr. 
Päte pestoralev, Rettig pr. Schachtel 2A fr, 
Nettig:Brufttgrup pr. Fläſchchen 24 Pr. 
Wiederverkäufer erhalten einen entjprechenden Rabatt. | er 
1326 Franz Bertels, große Bodenheimergaffe 31. 


1320 @rmalte Rouleaug in geſchmacvollen Deifins bet 





= —— — mei a 


Friedrich Farrenschon, 
Ä Neuckräme 5, Ir Stock 

empfiehlt fein Lager in Näh- Stick-, Häkel-, Strid-, Seide-, Terneaurs, Caflor-, 
Teppich: und Stauchenwolle, engl. Strichwolle, hamb. Eiderwolle, Rodwolle, 
Stramin, Stickmuſter, Chenilles, Perlen, engl. Strifbaumwolle und Nähgarn, 
Eſtremadura, Vieognia, Stid- und Häfel-Baumwolle, Schnur, Befapligen, 
Kordel, Nadeln ꝛc. en gros et en detail zu billigft geftellten Preiſen. 


Fabriklager 


in allen Sorten gemealler Fensler-Rou- 
Zeaux sowie Houleanuxstofle sehr billig 


bei HM. 8 Lorie YAadjtolger, 


1422 Neuekräme dem Braunfels gegenüber, 


Marſala VBergine, 


direct En vorzüglichen Sieilianer Wein, in Flaſchen, en gros et 


en detail 
| Johann Hayser, 
1327 Zeil No. 17. 


4'/; °/ Pfandbriefe der Fraukf. Hypothelenbaul, 


in Stücken von fl. 100, 500 und 1009, gefichert durch erſte 
Svppotheken und das Wctien: Capital von 5 Millionen 
Gulden, empfiehlt als febr folide Eapital-Anlage 


das Bankgefchäft von S. Eisenmann, 
Fahrgasse 141. 1327 
Grenznacher Miutterlauge, 
flüffige und eingebidtr, 
Naubeimer Badefalz, 
Fichtennadel-Ertraect 
bei Sch. Mettenheimer, Marti 28. 


Bas-Leilungen in Eifen und Blei, 


fowie Veränderungen führen wir jeder Zeit prompt und billig aus. 
Bugleih empfehlen unfer reihhaltines Lager eianer Kabrit in Gas, Lüſtre⸗ 
Syra:, Lampen- Apparaten, Sparbrenner ıc. 


1326 
Dautih & BSandhagen, gr. Efchenheimerfir. 23. 
5 Wranffurter — det Sartivig Meingannm, Bel 38, 





— 





S Theerſ eiſe, wirkſamſtes Wittel gegen alle Hautunreinigkelten, empflehtt d 


* Stück 18 kr. J. V. auß, Schnurgaſſe 6. 
1325 Bibliotheken und einzelne Bücher von Werth, am ltebften w 
Baufe ich ſtets au böchk möglihen Wreifen. . Elder Pu ir re 
1325 Wlte Briefe und Gefchäftsbücher, auf Verlangen unter tepriftiider 
Barantie fofortiger Einkampfung, fowie au Buchbinderfpähbne, Zeitungspapier 
kauft zu ben bödhftmdalichen Vreiſen BB. Worms, Kabrgafie 80. 
= genäbte und gewebte, MätchenGorjetten und Kordel⸗ 
: Corsettem, de y ir Sülgen Breien bei 
u \ F. Me heeck, Schnurgaffe 20. 
1424 Wechten hbomöopatbifchen Gefundheits Kaffee pr. Pf. 10 Er. 
bei Joh. Miebling, Alerheifigeng. 48. 
1424 SHimbeerenfaft beſte Qualität empfiehlt billigft, 
u Georg Ebert, Bleidenſtraße No. 26 nädft der Gatharinenpforte. 
1425 Flaſchenlack tn den verfchiebenen Farben noch zu auferorbentlich billigen Preiſen 
bei Georg Ebert, Bleidenſtr. 26. 


‚304 Getragen: ‚Ser entleider werben angelauft bei @. ®traus, Boruheimerftr. 17, 

rechte Seite, en. Beftellungen durch bie Stabtpoft werben pünktlich ausgeführn. 
421 Grünbdlicher Elavierunterricht wird von einem guten Lehrer billig 

ertbeilt. Näheres durch Herrn Eibenſchürn, Theateragent, ar. Bockenha. 7. 


7 1891 WBauftraße 7 ift Parterre, 1., 2. und 3. Stod mit 
4 Zimmern, Stiche 2c. zu vermiethen und gleich zu beziehen. 


1864 _ Su vermictben 
eine Wohnung im 2 Stod, von 5 Zimmern, Salon, Fremdenzimmer, Manſarde, Kaw⸗ 
mern, Keller, Speifefammer, Küche, Trodenboben, Waſchküche, Waſſer- und Gasleitung, 
Gartenarteil und fonft alen Bequemlickeiten; Bleihftraße 8. 

1395 An einer gebildeten Familie Fann ein junger Mann Kofl 
und Wohnung erhalten: Buchgafie 8, 3r Stock. 


Für Naucher. 


1395 Meine gut gelagerte 1%/,, 2 und 8 fr. Eigarren halte befte: 6 empfohlen. 
er babe für die Herren Wirthe eine preiswärbige gut gelagerte 11/, und 2 kr. 


REIN ©. Duft, Alerheiligenfirafe 49, vis-A-vis ber Breitengaffe. 
1363 Staatöpapiere, Iufäge und Grundftüche bei 
Michael Oppenheimer, Tel 4. 
1407. Un Professeur Espagnol, desire donner des lesons de sa langue et de 
P’Italienne qu’il connait parfaitement. 11 les enseignera au choix des &löves par- le 


Frangais, l’Anglais ou l’Allemand qui lui sont familiers. S’adresser Bockenheimer 
Chaussee No. 30. 


1328 Gartenftühle in Buchenholz find angefommen bei I. FE. Schmidt, 


Möselpandlung, Prebigeritrafe 4 vis-A-vis bem Oymnafium, 


Latrinen-NHeinigung | 
wirb fortwährend beſtens beforgt, A fl. 2'/, per 100 Cabitfuß, durch bie Sröfte, Gem, 
Prod. »Kabrit, Bureau: PM, Sandgaſſe 4, 1845 

















2 Beilage, Grant. Iutell.Blatt NZ 126, Gonntag 29. Mat 1864. 


Schwarze Lyoner Taffete 
In allen Breiten u — bei d. Debler, ie 38. 
Bine Wartie Reſte unterm Breite 1861 


Bad Bad Homburg wo vor der Höhe, 


Anſtalt für - Kaltwaflerbehbandlung. 
Eröffnung der Kur am 1. Mal. 


| Behandlung während des ganzen Jahres. 
Nähere Auskunft ertbeilt der Arzt der Auſtalt 
Dr. Hitsel. 


Grosses Lager 
englischer und französischer 
Tollette-, Reise-, ‚ Luxus- u. sebranchs-Artikel 


Uhelm „ 
BRossmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg-Monument). 


Hosendrelle 


in den neueften fag. und carr. Deffins empfehle in Halbleinen und Rein 
leinen von fl. 21/, pr. Hofe an und Höher in ben eleganteften Muftern. 


Ferdinand Eulenstein, Schnurgafe 62. 
Nuhrer Steintohlen. 


Vorzüglich grobes Fettfchror, wie bekannt, habe im Ausladen 
und erlaffe folches ab Schiff zu billigem Preiſe. 1419 
I. Wunderlich se, 


Kastenhofpitalgaffe 6. 
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Avis für Damen. 
Paletots fowie Räder 


in Wolle und Seide nach den Bemonien Farons 
zu besonders billigen Preisen empfiehl 


us Hmil Hosenbausm, Siebfranenfrafe 4 6. 


Die englifche und Eontinental-Agentur für Padetpoft-Beförderumn ederung in 
London, Die & gleicher Zeit Correſpondent der königl. preuß Dort .. 
der bel Aal en gegen ift, hat um die —— von Packeten und 
Probe nach England zu erleichtern die Einrichtung getroffen, 
daß die nn 1 England befttinmten Packete den Agenten verfelben in Day 
verſchiedenen Städten ebenfo wie den Poflanftalten übergeben werden 
fönnen, ohne daß den refp. Verfendern mehr als die Portofoften und ohne 
daß die Padete auch nur den geringften Aufenthalt erleiden. — 
trag der — tur —5— ich hiedurch die reſp. Herren fenber 
son nah En a Dem eftimmten Poftpadeten mir biefelben gefaͤllign zur 
Beförderung — zu wollen, 

Die Annahme findet flatt von ee 8 Uhr bis Abende 8 Uhr, 
und werden die betreffendenZarife bei mir Se onkin 


August Sc 
1825 Roßmarkt 21, — dem — onument, 


Chemifche Tompofition Antoine (Paris) 


zur — ——— auf Fin ein ete. 
Nieberlasen bei reg u. Sorten = — Audr. Epeeth, 
€. W. Umanp, U Be '&. Bertels, 82 Vörkgen. 


Beachtenswertb. 


Wegen Aufaabe einer Muftlalienhanylung gebe Klavtertrios von Beethoven und 
Mozart, Streidhquartette von Mozart, Haydn und Spohr x., Klavierfimphonieen von 
Haydn C(ahaͤndia) ſaͤmmtliche Sonaten "von Beethoven ſowie eine große Auswahl belich- 
ter anderer ur au zur Hälfte herabgeſetzten Preifen ab, ebenfo eine name Bither. 


Eich. Tiegel jun., Sandweg 2b, Seitenweg, 


YUufforderung. 
1427 Alle Diejenigen, weldye noch Forderungen an die alte Irrenanſtalt zu 
.. werben hiermit erfrcht, ihre: Rechnungen umb zwar fir Alles was is 
3. Mat in die alte Anftalt geliefert wurde, bis Iängftend ben 31. Mat bei bem . 
sn der Anftalt einzureichen; * — dieſelben bei Hrn. Carl Andreae, große 
Eſchinheimergafſe 28, abgegeben w 
Das 8 Plegomt der Anfalt für Irre und Epileptifche. 


425 Gin Lokal für eine Schreinerwerklſtaͤtte wird geſucht; FL. Gallusgaſſe 17. 





 Boppelsteppstich- 
Näh-⸗Maſchinen 


letzter Erfindung (patentirt) 
Wheeler & Wilson, verbeſſert von 
L. Bollmann aus New-Mork. | 
Nach vielen Verſuchen ift e8 Bollmann ge 
lungen, bie dieſem Syſtem bisher ergne Schwies 
— rigkeit der Fadenbremſe von rg ar ober Reber 
aänılich zu Kefeltigen, wodurch alle Abnußung, weld er dieſer Theil fo Feffänbig unter- 
mworfen war, befeitigt iſt. Wenn die Maſchine baber rittig ft lt, wird Ke es arch 
immer bleiben, Damit ift ferner vermieden, das häufige Zerreißen des Fadens, das 
Beſchmutzen d ffelben und des Stoffes mit Del. 
Diefe Maichinen find verfehen mit einer neuen Vorrichtung 
zum Falienlegen . 
mit einer neuen Art Selbflfäumer LE ie Breite, welche mit Slasbräder: arbeiten, fb 
wie auch zur Kıppnabt maden, zum Gi nähen bes Parpoil und der Kordel, zum Yuf- 
mähen von Ligen und Eoutache, zum Ginfaffen mit Bond, zum Fäteln und Kräu 


zum Galloniren x. 
Moritz Weiler, 3til 69, 
General-Agentur f. d. Grover & Baker-Nähmaschinen-Compagnie in-New-York. 


- Jennings fteinerne Cinmad:rufen 
mit. Suftdichtfebließenden Patent-Deckeln zum Conferbiren 
von Gemüfen, F üchten zc. 


Diefelben find durch eine Kiejelglafur vor jeder Einwirkung von Säuren 1% 
eſchutzt, billiger als Blechdoſen, fortwäyrend verwendbar, Leicht au verfchließen und zü 
J und fo einfach in der Verwendung, daß ohne weitere Sadlenn'miß ‚wit: ber größ⸗ 
ten Auverlärfigkeit alle Arten von NR hrungsmitteln darin confervirt werben können. 


Niederlage in Frankfurt a. MM. bei 1425 
3. W. Behaghel & Sohn, 
- Hofmarkt, nächit der Sauptwache. 
Die Möbelfabrik von Martin Jourdan 
in Maine, Leichhof No. 14 neu, 


empfiehlt bei billiger und reeller Bedienung ihr wohl afjortirte® Lager aller Arten Holz⸗ 
und Polfter- Möbel in allen Fagons und Qualitäten zum Verkauf jomohl als aud 
zum Berleiben. 1416 


_ Bad Soden. 


406 Dberbalb des Kurhauſes, auf der Meuenhainer Höhe, zur fhönen Ausfitt, 
find möblirte Zimmer, ſowie im Seitenbau eine Fleine Wohnung ne! ft Kühe unmöblns 


billigſt zu vermieheeeee.... 
— Alte Möbel und Betten werben zu hohen Krefſen gekauft; ar. Kornmarkt 





u 









Die — aphische Anstalt 
von Julius Diebn, 

fachfifcher Hof, Schaͤfergaſſe 17, empfiehlt Vifitenkartenportraltß, größere und, kleinere Photos 
graphien, Reprobuctionen ꝛc. 

NB. Gute Aufnahmen bei jeber Witterung. 1885 
WB ı 1428 Srühlingsfet und Fahnen weihe deß Arbeiterbildungs⸗Vereins Sonntag be 
29. Mai bei günſtiger Witterung. Abfahrt Mittags 2 Uhr vom Obermainthor pr. Nachen bis 
an den Sanbhof, im Malbe aefelige Unterhaltung, Abends Ay auf Bauer® Felſenlellet. 
Karten Hierzu für Herrn & 24 fr., für Damen & 6 fr., find * Abend von 8 Uhr ab im 
Bereinslolale, Bodg. 6, ſowie Sonntag bei ber Abfahri am Waſſer zn baden. m R 


1437 Tapeten in gröfter Auswahl, Batent-Falonfien, — en 


gemalte Rouleaug bei 
FF. J. BHosalino, Jungholstr. 5. 


gel ae 88 Einige’ ordentliche Mädchen werben in ein Pußgefchäft geſucht; große Eſchen⸗ 
mergafje 33 

1424 auf ein QotterieGomptoir wird ein Lehrling mit quter Dandieri gefuht 
und bemfelben bald nad Eintritt eine feinen Fähigkeiten entipregenbe re ge⸗ 
geben. Nur Aue welche gute Empfehlungen befigen, wollen fich melden. AM. B. 3. 11. 

426 Bin Bärtchen mit Aufenthalthäuschen (in Stein gebaut) nähft ber Pfingſi⸗ 
weide zu verkaufen, oalpafle 14 N — 

446 Brüdhofitr. 9 iſt der erſte Stock, beſtehend aus 6 mais, Gas: u. Waſſer⸗ 
leitung ze. sc. vom 1. Juli an zu vermiethen. 


419 Das jeit vielen Yabren bewährte acht engliiche Gichtpapier 
haben bei Ph. Br. Sauerl Sauerländer Wiw., 34 — 16 * 


1419 In der Nähmafhinenfabrit des Herrn of. Wertheim werben tlchtige 
Dreher und befonders Kleinmechaniker gegen guten Lohn bauernd zu befchäftigen gefucht. 
Auch werden mehrere Lehrlinge für die Kodir- und mechaniſche HBertftatt angenommen, 
Meldung: „ Reihstrone* im Mittelbau. 

Lonis Ochs, Werkführer. 


1400 Im meiner Druderel nd einige Lehrlingsftellen zu beſehen. 
ftellen zu beſe — 


422 Im eine renommirte Weinhandlung wird ein Lehr: 
gefucht. Mäberes Expedition. 


1325 Schöne zweifpännige Wagen au Beichenbegleitungen often 80 fr. bei 
P. Weißenſee, Lohnkutſcher, St Sti — — No. 39. 
828 Mer nod Forderungen an den Nachlaß des im März d. %. mit Tode abge 
gangenen Großh. Medlenburgifchen u ee —— * Bülow, zu da 
glaubt, wolle felbige bi8 zum 10. Juni db. J. armelben 
Grofberzogl. — ——— Sefandtfchafts-Hanlei Bleichfir. 15. 
Frankfurt a. MR. den 26. Mai 1 


1380 ®Befte Rage ber € — — ber 1. Stock (ſehr geräumig) als Geſchaͤfts⸗ 
Lokal zu verniethen. In demſelben Haufe find — — einige Magazine (von benen 
eisıs feuerfeft) zu vergeben. Näheres anf ber Expebitio 

419 Cine geräumige Wohnung, in der Stadt * deren Naͤhe, von 8bib9 
Zimmern wird zu miethen geſucht. Offerten mit Preisangabe beliebe man in ber Eped. 
d. Bl. abzugeben. 














Er Beilage, Fraufi. tell, Blatt A 126, Sonntag 29, Mai 1884. 





Die erfte große Gewinnzichung 
1423 der neuen öfterr. fl. 100 Looſe begiunt am 


21. Juni. 
Treffer : fl. 250000, 25000, 15000, 10000, Zumal 5000 ꝛc. Döligas 
ee zum "Zagetkurt ; ‚Gertifitate mit Sirie und Quosnummern verichen & fl. 2; 
fünf Stk für fl, 8. 45 ir, empfehlen 


MWoriz Stiebel Söhne, Schnurg. 56, Eck d. Ziegelgasse, 
Cigarren-Berfteigerung. 
Montag den 30. Mai 1864, en werden 
eine Partie abgelagerte Cigarren 


in dem Eee gegen baare Bezahlung dffentlih an bem Meifibietenben 
verfiein Ph. Hartmann, Ausrufſchreiber. 


Tapeten-Verfleigerung. 
Mittwoch den 8. Juni, Borwittass 10 une, mersen auffreinit 
Zapeten und Bordüren, 


worunter mehrere Poſten 


Dariler Sammt-Tapeten, 


in dem Vergantungs;immer gegen gleich baare Zahlung öffıntli an den Meifibietenben 
verſteigert. Ph. Sartmann, Ausrufſchreiber. 


August Faas, 
Götheplab 12, 


empfiehlt fein reichhaltiges Fabriklaget von Gaslühern, Zompen, Roch- 
epparaten und allen fonftigen in das Gasfach einichlagenden Artikeln. 
Billige Preife. Geſchmackvolle gediegene Ausführung. 1426 
N @ine febr freundliche möblirte Wohnung: Ir Stod ein om, 
A BViecen, Küche zc.. in einem 2 Morgen großen febr ſchattigen Garı 
ten 3 — beliebten Lage ift vom Juli an zu vermietben, 


Apotheler Beramann's Bart: und Kopfhaar⸗ 
Erzrupungs- -Tiuctur. 


Ein vom den Medicinal-Polizeibehörden geprüftes und anerkannt beſtes Mittel, das 

Ausfallen der Saare zu verbindern, Die Saarwurzeln zu ftärfen und 

einen ——— n Nachwuchs bervorzurufen, ſowie nad) dreimonatlihem Gebraud 

felbft fchbon bei jungen Zeuten einen ftarfen Bart gu erzeugen. Für 

* * * —— der Verfertiger. Allein vorräthig pr. Flacon 
und 5 e 


1328 I. V. Strauss, Schuurgafle 6. 
“s*s  Srankturi-Hananer Eilenbahn, 


Es wird darauf aufmerkſam gemacht, dab bis auf Weiteres jeden Sonn- 
tag 2 Ertra-Züge abgefertigt werden und zwar: 
A) von Frankfurt nah Hanau um 3 Uhr 20 Min. Nachm. und 
B) von Hanau nah Franffut „ 7 u Abends 
Der Director: Zobel. 


Diaicbinenbrod in der beliebten Qualität und Form 
3 Pfund 101, Kreuzer 


ki Georg Böhn, Ad. Behr, Franz Bertels, 
BVilbeleritraße 34. Olferheiligengaffe. gr. Bodenheimergaffe. 
(Zeden Tag mene Sendungen.) 1428 


ae und Berkauf von Btaatspapieren Ä 
Coupons, inbuftriellen Aktien, 366 sa bier und auswärts, 
Per 5 tn Bauke⸗ und Wech — von 1325 
yuhlus bei. jun. & Comp. Steinwen I (elvenbufh). 
1409 Die vorzüglichen mit ber engl. Preis-Medaille gefrönten Prottin-Rahrun 
für Schwächliche und Blutarme jeden Alter, fowie Salepgraupen find zu ben jeht bge⸗ 
ſehten Preiſen m um in 
Fran . bei Franz Bertels, große Bodenheimergafje 31. 
— — „Heinrich Mettenheimer, Markt 1. 
“ 2 „ 9 Burdhold, Allerbeiligenfr, 4. 
Offenbach „Heinrich Berg. Conditor. 


Ausgesetzik 


1381 Eine arößere Partie decoririer Porzellane, als: Vaſen 
Gof&Service, Deſſert⸗Teller, Kuchen-Teller ıc. zu bedeutend herab» 


ten Preifen bei 
BEER @. Farnbacher, gr. Gallusgasse 5. 


1425 Cine Wohnung von 5 Zimmern u, f. w. wirb von einer ruhigen Familie unweit 
bes Eſchenhelmer ober Bodenheimer Thor bis Anfangs Auguft zu ee geſucht; zu Melben 
Bärtnerweg 13 Parterre. 


a26 Felnert ſchriftliche und calligraphiſche Arbeiten werben billigſt beſorgt; Rah. — 








Bu vermiethen. 

432 Eine Wohnung im 1. Stod mit 
5 Zimmer und allen Bequemlicpleiten ; 
Breiterafie 56. 

1407 Gin geräumige® Geſchaͤftaloeal mit 
ober ohne Wohnung zu vermiethen; alte 
Eng a 13. 

1274 Sıdgerftrafe 2, Eck ber BVleich⸗ 
ſtraße, ift der 1. Stod zu vermiethen. Näb. 
Barterre. 

1402 
teten 


In dem neu beraeric- 
aufe Hömergafie No. 6 


” 1408 Ein Bagerplag zu verinleiben. 
Näheres Meifengaffe 32. gar 

1406 In dem nen erbauten Hauſe, 
ee igengafie 67, 2: Stod, enthalt. 
8 


er xX. 
1340 Gchön möhlirte Zimmer; 
Gutleutſtraße 18, Gerlachs Anlage. 


Zeil 38 ik ein Laden zu vermieten, 
Näheres Stiftſtraße 2. 1326 
1325 Oftendfizafe 9 if der 2. Et. 
Küche und 


beſtehend in 5 fchönen Pimmern , 
Gartenwergnügen zu ethen und glei zu 


ift der 2. Stod mit 7 Zimmern, beziehen. 


unb der 3. Stod mit 5 
Rape: Kellerantbeil und allen 
fonftigen Bequemlichfeiten zu vers 
mietben und fofort zu braieben; 
Mäberes im eriten Stod auf dem 
nn: von Conr. Saa$. 

1287 Bleichſtr. 11, Hinter: 
haus, 2 unmöblirte Zimmer 

vermietben. 

1481 Gin fchön möblirtes Zimmer an 1 
Heren; Mllerbeiligengafje No. 52, 2 Stod, 

1422 Laben zu vermiethen, Taunusftr. 10. 

1365 Meue Ma aße_ 16 
eine elegant bergerichtete Woh⸗ 
una von 5 Zimmern ꝛe. zu ber. 
—— zu erfragen im Sinter⸗ 

au 


1356. Ein erfter Stod von I Zimmern 
nebſt 3 heijbaren Manfarben und einer Kam ⸗ 
mer x. mit Oartenvergnägen. Mäheres Stern» 
ſtraße 10. 

Mainzer Ehaufjee 13, GE der Meferftraße, 
iſt eime elegante fehr Kequeme Wohnung im 
Barterre, enthaltend 6 Zimmer, Küche, Bebienten» 
te nebft zwei heizbaren und einer micht heiz⸗ 
aren Manfarde x. fowie arten zu vermie⸗ 
then. Auf Verlangen fann auch fpäter Stallun 
und Remife dazu abgegeben werben, N 
Niedenau 9 132 ; 


1425 Neue Mainzerftr. 48 ift gleicher Er 

u. Ir &t. für Gefhäftslocal zu vermietben, 

1420 Weſtendſtraße 13 find Wohnungen von 

5 His 6 Zimmern nebft Stallung und Remife 

u vermiethen. Mäheres bei Zimmermeifter 
erdmann, Niebenau 35. 

1424 Hwst fehr fhön möbl. freunbl’ce 

in 1. Stod an Herrn zu vermie⸗ 

; Obermainftraße 9, 


immern, 


1422 Dleichftraße No. 25 Wohnung im 
2. Stod. Sonnenfeite auf den 1. September 
zu vermiethen. Das Nähere im 1. Stod zu 
erfragen. — 
8 und Comptoir; Gtift 
= Laden No. 10. 

1893 Grüueburgweg 24 ift das 
Sochparterre ans 6 er ꝛe. 36, 
1 Zimmer in Souterrain mit Garten⸗ 
* en zu vermiethen und ſofort 
u erleben: Zu erfragen Brüne« 

urgweg Mp. 22, im 2ten Stod. 

Moͤbl. Zimmer ‚u vermieten; Born⸗ 
heimerſtr. 1. 

1336 Uhlandſtraße 10 find Parterre, 1. 2, 
Stod, beftehend aus 5 Zimmern, Küche, zwei 
Manfarben, Keller nebft Gaztenvergnügen zu 
vermiethen. 

1428 Bor bem Gjchenheimerthore ift eine 
geräumige Wohnung von 10 Zimmern und 
Vorzimmer, enthaltend Salon, Gartenfalen, 
Babezimmern nebft Küche, Wafchküche, Speife- 
Kammer, 2 übereinander liegende Seller, 2 
Manfarden x. und Gartenvergnügen zu ver- 
miethen. Zu erfragen: Toͤngesgaſſe 21, erfter 
Stod links, 

427 Uhlandſtraße 18 ift im Hinterhauß ber 
2te Stod, auß 5 Zimmern beſtehend, an flille 
Beute zu vermiethen. 

426 Schlachthausgaſſe No. 12 ift ber erfte 
Stod, beitehend aus 3 heizbaren Zimmern, 
Küche, Keller uad Manſarde zu vermiethen. 

1428 Weißadlergaſſe 18 ift der 3. Stod, 
b-ftehend aus 3 Zimmern, Kühe und Zus 
behör an ftille Leute zu vermiethen. 

1428 2 ineinandergebende Zimmer ober ein 
einzelnes — moöblirt zu vermiethen; 

aſſe 2. is 


428 Eine Wohnung von 4 Aimmern. nebft 
Zubehör und Garten vor dem Eſchenheimerthor, 


zu erfr, —— e 4. 
1427 Freundliche Zimmer mit 
Garten find zu vermietben; Dber- 


mainanlage 2. Ed der Dftendfiaße. 

425 Cine freundliche Wohnung von brei 
Zimmer nebft Zubehör; Altgafje 71. 

424 Wltgaffe 16 tft ein moblirtes Fimmer 
zu vermiethen und von 12 Uhr Mittags an« 
zuſehen. | 

425 Hochſtraße 59, den 2ten Stod von 
8 Zimmern und — Naͤheres Parterre. 

1399 Stiftſtraße 15, 2r St. fein möbl. 
Bimmer zu vermiethen, 

1391 Gleganter Laden nebft Gomptoir; 
B e No. 11, ſofort zu vermiethen. 

1399 Eine ‚rel Wohnung von 4 Zim⸗ 
mern, Kühe, 3 Kammern, Holzplatz, Keller, 
MWitgebrauch ber Wafchküce ze. nebft Gartens 
vergnügen. ift an ee. Leute Billig zu ver 
miethen; Bergweg Nr 17 (Sandweg). 
Gasleitung im Hauſe. 

411 Ein gut möblirtes Hochpaterre⸗Zimmer 
zu vermiethen; neue Mainzerſtraße 344. 

etuche un» WÜneroteren, 

426 68 wirb ein reinliches Mädchen, wel⸗ 
ches bürgerlich kochen kann, gegen guten Lohn 
gefucht; gr. Bockenheimergaſſe 17. 

1428 @in zu aller Arbeit williges 
BRübdben wis Sananrt Sonbfrafe 
Mo. 26 geſucht. 

426 Gin veinliches Monatmäbchen wird 
auf einige Stunden des Tages geſucht. Alte 
Mainzergaffe 39, Ir St. 

425 Ein Mäpdsen, zu alfer Arbeit willig, 
wirb gefucht. Eiſernehand 13, 

424 Es wird ein ftarfer Zapfjung gefucht, 
Markt 34, 

424 Gin gebilbetes, gutempfoblene® Mäb- 
hen wird als Bonne zu Kindern gefucht; zu 
erfragen Niebenau 21, Ar St, 

424 Gin braves Mädchen, als Mädchen 
allein, wird geſucht; Friebbergerftr. 59, Ir St. 

435 Ein Junge "wirb in ein Spererei-@es 
ſchaͤft geſucht; Alte Mainzerg 61. 

426 Ein dchen, welches kochen kann 
und die Haubarbeit * ht, wird geſucht. Alte⸗ 
“ur 266, 2r & 

1 Ein Dänen welchesß gut bürgerlich 
den und alle Hausarbeit verrichten lann 
—* fo, Friedbergeranlage 10, 


‚15 u. 


ae. 


429 Gin Haubburſche ber ein Pferb fürs 
forgen kann wirb gefucht ; Fahrg. 48. 

428 Gin Mädchen das gut bürge rlich kochen 
und Hausarbeit verſteht, kann gleich eingehen. 
J. H. Schmidt, Neugaſſe 28. 

428 Gin ſolides Maͤdchen, das gut bürs 
gerlich kochen kann und in ber Haubarbeit 
grinblih 4 bh — Fr 29, 6. 

Mädchen zu aller Arbeit wißiz 
Br Ai Steingafje No. 3 

428 Ein Bedienter mit guten Zeugniſſen 
findet Stelle ; Zeil 44, 2r St., zu erf agen 
Mittags von 1—3 Ur. 

428 Gin aut empfohlene® Mäbchen, das 
alle Handarbeit kann, ſucht Stelle als Wäffet-, 
Zabenmäbchen ober in ein Gafe - Hotel, zu em 
fragen Montag bei Frau Brunkhard, Kleine 
Sandg. 11 


- 428 Gin gebilbetes Mädchen von ange 
nehmen Aeußern wird in eine wirthſchaft 
geſucht; große Bocenbeimerg. 20. 


428 Gin zuverlaͤſſiges Mädchen, gefehten 
Alters, wird gegen Schlafſtelle und ange 
mefjenen Sohn für die Morgenflunben zw 
Verrichtung Häußlicher Arbeiten gefucht. Nähen 
Auskunft Mittags zwifchen 1 und? 4 Uhr, 
Graben No. 20,. Ir St. 

428 68 wirb ein williger Haußburfche ger 
ſucht; Graubeng 16, 

428 Ein Mäaͤdchen, welches gut buͤrgerlich 
fact, fowte in Hands und Hausarbeit wohl 
er fucht eine anftändige Stelle. Nähere 

kl Friedbergergaſſe 2, 2r Gt. 

428 Gine gute Heirfchaftbtochin, welche gut 
empfohlen wird — | große Eſchen⸗ 
heimergafje 72 Mittelba 

428 Gin —* emidchen wird in 
einen großen — geſucht, großer Hirſch⸗ 
graben No. 3 im Hofe. 

428 Ein Maͤdchen, das zu aller Arbeit 
willig iſt, kann gleich eintreten, Katharinen⸗ 
thurm. 


hen Eine —— Köchin ſucht Aushülfſtell⸗ 
u Ein Falles gefehtes Maͤdchen, weldet 
kochen kann und ſich allem Häuslihen unter 
zieht. ſucht eine Stelle zu anftänbigen Leuten 
bier ober außwärtß. 

427 Ein einfaches Mädchen, das erlich 
kochen kann und bie häusliche — 
eig wird — zu — gr. Gallut · 

aße 4 


Ar Beilage, Frantf. Intell.:Blatı 2 126, Sonntag 29. Mat 1864. 


= „NEUB ANLAGE”. 


Heute Sonntag den 29. Mai: 


Grosses Concert 


vom Irene des Fönigl. bayer. A. Inf. Hatd. aus Aſchaffenburg. 
Anfang a Uhr, @ntt6 9 Br. 
D endtrg ben BI. Mat: 


Milttair-Concert 


von ber f. f. öfterr. Regimentsmufif tegimentsmufit „Baron Wernhardt“ aus Mainz. 


Photographisch · aril artistisches Uleller 


ven 


 Wühelm Schiller. jr. 
0 2, Siebfranenfiraße 2, als 
Anfnahmen täglih von S—4. 409 
CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute: Sonntag den 29. Mat: 


Grosses Loneer! 


von der ganzenG@apelle des k. k. öfterreich. Infanterie:-Negimerits, 
unter rn ihres Dirigenten Herrn F. Karel. 
Anfang 3'/, Uhr, Kutre DO kr. 


Goldner Adler in Bornheim. 


Sonntag den 29. Mai: 


Große Tanzbeluſtigung, Garlenwirthſchaft, Kegelbahn. 
Für warme und falte Speiſen iſt beiſtens geſo gt ſewie nn ine * — 
aus der une ei ds Herin Baltbafa: Heyl. — Aufang A 1430 
430 1 Schloffer-Anfhläger findet dauernde Behäftigung. L Feu — und 1 Tagı 

hner- ebenfalls in der -Schlofferwerfftätte ; Sömmerringftraße 1 




















Kunſt-Mehl, 


aus einer der beſtrenommirteſten Runftmübhlen Bayerns, von auerkaunt 
vorzügliher Qualität in fünf verfchtedenen Sorten, fowie Kunftbefe, 
täglich frifeh, welde feiner weiteren Anpreifung bedarf, als aud 

ergemüd: und Fadennudeln, Suppenteig, © 3 — 
Sag, Grünekern, Haferkern und Saferkrütze, Maccaroni und 
reinfchmedende Kochbutter empfiehlt in befter Waare 1556 


I. L. Höcher, gr. Bokenheimerfirafe 39. 


Neues ärztliches Urtheil 
Aber die Vortrefflichkeit des R. %. Daubip’ihen Kräuter-Riqueurs, Acht au haben bei: 
3. V. Strauss Schnurgaſſe 6, Gonbitor Sehwahn Ir., gr. Gichenheimergafle, 21, 
F. Schleusaner, Allerheiligengafie 45; Gonbitor Memeiser, gr. Gallußgafie, 4; Con⸗ 
— gr. Bockenheimergafſe 2; in Bodenheim bei 3. Fuchs; in 
. ” Bers, 


Der Wahrheit die Ehre! 

Obgleich von jeher einer Fräftigen Leibeßbefchaffenheit mich erfreuend, Titt ich doch nicht 
felten an hartnädiges Obftruftion und beren Folgen. Was koftfpielige Mineralwaſſer und Villen 
permanent nicht bewirkten, das Kat ber Pag die KräutersLiqueur gethan! . 

Noch vielfeitiger Hat berfelbe wohltätig auf ben Zuſtand meiner Frau gewirkt, bie feit 
bem regelmäßigen Gebrauch befielben feine anderen Mittel gegen ihre Leiden nöthig Hatte. Zum 
Wohle der leidenden Menſchheit Halte ich mich verpflicgtet, meine an genannten Liqueur ge 
— erfreulichen Erfahrungen öffentlich auszuſprechen und ihn mit gutem Gewiſſen zu 
empfehlen. 

d elin, ben 21. Degember 1868. Nicolas, 
0 (L8) Oberlehrer an ber Königl. Eliſabethſchule in Berlin. 


Pierde- und Wagenverfteigerung in Darmfladt. 

Donnerstag den 2, Zuni d. I. Vormittags 10 Uhr werben in dem Hotel Kühler 
hier 1 Zugpferd, Roihſchimm'l, 6 Jahre alt, Wallach, 1 desgl. braun, 6 Jahre alt, Wallach 
1 Ponny braun, 5 Sabre alt zum Reiten und Fahren, ferner 2 fehr elegante Wictoriamwagen 
mit Blaßverbed, wovon einer zum Is unb 2 fpännig fahren, 1 eleganter Gtabtwagen, 4fikig, 
2 leichte Jagbwägelchen, 2 Kabriole mit Vorderverdeck und WBebientenfige, 1 neues Xilbur, 
1 Gig und verſchiedene andere Wagen, ferner 2 zweifpännige und 2 einfpännige Gefchire 


Bfntit ieich b eigert. 
Un DIN DER M. Meufladt, Hoftagator. 


” Zu vermietben. 

ea ag No. 10: ein geräumiger Laden nebft 2 Zimmer: auch kann bafelsft eine 
Wohnung In 8. Stod beigegeben werben, beftehenb in 2 Heisbaren Zimmern, I Kabinet, Küde, 
Kammer, KellersAntheil; m. v. gegr. fep. Abtei. — 

429” Aufträge für das Pfandſaut werben pänfifi gt bei Krau Ger 

fleine Re nd No, 2 — ke TR ERBEN: 

429 Mehrere geübte Strohhutnaͤherinnen finden Beſchaäftigung. Näheres Kühgafle 
No. 12, 2r Stod, 


Eianiexe zu verkaufen und vermieten bei Blöner, Clovierflinmer, Bodgalı 6 





— 


| 


> Geldmacher’s photogr. Atelier 


2 . befindet [id 
Weissfrauenstrasse, nächst dem Gallusthor. 


Parifer Blumen und Federn 


erhielt eine friige Sentun, baute nouveaute, ebenſo) ächte Lyoner 
Sammte in allen Farben, wilde beftens empfiehlt 


142 
P. J. Dümmich, Beil 60, 


Renchthaler Kirschwasser. 

Har Michard Bet, Butäbefiger in Oberkirch im Renchthale (Baden), deſſen 
Kirfhwafler bei der Londoner Ipduſtrie-Augsſtellung mit Preis gefidnt wurde, bat 
mir den Verkauf dieſes vorzügiichen Fabrikotes übertragen. 

Dasjelbe beſt/ ns empfeblend, bemerke, daß ſolches in einzelnen Flaſchen ſowie tm 
Gebinden von 15 bad, Maas an und größer bei mir zu haben ift. 1430 


M. &. Staudt, gr. Hirschgraben 9. 


Ausverkauf. 


1429 Das zur Gefer’fchen Debitmafle gehörige Wiarenlaner, beftehend in 
Damenmändeln, Mantillen, Rinderanzügen ı. wirb zu Fabrikpreifen 
in dem bisherigen Geſchäftslocal, Zeil 38 (im römischen Katfer) ausverkauft, 

Der Glaubigerausfchuß und der Eurator. 


abrit von fenerjeiten eiſernen Kaſſenſchrnfen. 


Unter Beaugnabme auf meine feitker'gen Annoncen empfeh’e id nach wie vor mein 
Reis assortirtesjLager ın allen Gattungen Hiassenschränken eigenen 
Fabritates. E. A. F. Haab, gr, lirschgraben 16. 


DB Beugfietel "U 


ar Damen und Kinder mit und ohne Abſatz in vorzüglich dauerhafter Waare zu fehr 


gen Preiſen kei 
M, Schloss, 
1430 Fahrgaſſe 4 naͤchſt der Wrüde, 
418 In unmittelbarer Nähe der Lederhalle iſt ein gerän: 
miiges Gefchäftslofal, welches fich vorzüglich für eine Leder⸗ 
handlung eignen würde, zu vermiethen. Näh. Gaſthaus zum 
wilden Mann. 
üs Herren u. Damen Unterricht in dopp, u einf. Buchführung, kaufm u. bürgl. * 
nen, Conto⸗Correnten, Correſpondenz, Schoͤn Rechtſchreiben x. IL. Beholl, Roͤmerb. 


Chem. Sanoiufwaftieel. wir Sr Ernie te 


1 





— 


1428 In naͤchſter Belt werden wieder einige von ben durch bie gemeinmäflge Bau⸗ 
Geſellſchaft, neben dem Offenbacher Bahnhefe in Sachſenhauſen, neu erbauten Häufern fertig 
und find barinnen noch frei, beziehbar bis im Junt 3 Wohnungen, bis im Yuli 7 Bofnum, 

Jede bat ihr eigene Gärten von ca. 2000 D mit eigenem Gingange unb enthält außer 
Keller, Küche und s. v. Abtritt,” 4 Heizbare Zimmer, 1 Kämmerchen und 2 Boberräume Be 
3 —— ſind in dem Souterrain MWerkftätten für ſolche Gewerke vorgefehen, welche J 

a ber Nachbarſchaft betrieben werben können 
a eh 8 für Mohnungen ohne Werkitätte fl. 230.. mit MWerfftätte fl. 240. pr. Jahr. 
Nähere au erfragen bei Herren Julius Chun, gangeftraße No. 10, ober bei bem Berwalter ber 
ri Herrn G. Wunderlich, Klappergafie No. 21 in Sacfenbaufen. 

0: @in geräumige® Geicbäftslocal von 9— 10 arofen Zu mem in 
sehen Geisäftstos ıft au vermieten durch das Immobilien -Compieir, 
Zeil 87, im Hinterhaus, Eingang vis-A-vis dem Pfand: Amt. 

428 Gin angehender Commis (Jfraelite) wirb in e'nem biefigen Geſchaͤfte zu 
engagiren geſucht Naͤh. Exped. 

= 8 Ein Schlofferjunge wird gefuct; Schäfergafle 7. 

Auf ganz ſohden Infag in oder in bichtefter Nahe der Stadt find 13000 fl, 
ae ausdzuleihen. Offerten Bodenheimer Landftraße Ed tes Kettenhofwegs, 2: Steck 

423 Eine perfekte Kleidermacherin, welche längere in größeren Geſchaͤften mar, 
wünſcht Beſchaͤftigung in oder aufer dem Haufe; Rebficd 

1420 Kür, ben Oberrader Ortsbürger Dan’el Henig * — Gaben etngegaugea. 
Bet Hrn. Pfarrer Enders von ihm ſelbſt 4 fl. — 1fl.; Hr. Sriharz, ig — 
Roh: Et. Georg 10 . — Sulzbach 5 F Hr. Emil Beck 1 Kalb 
3.2.31, St. W.u. K. 2 fl, Dr $...21f,9.9.n1fl, BR 10 


Kißel 1 fl, P. Snllemaye 1,2% here 30 fr — Pfarrer Merker: Raab 1 
Hr. Hoff 1 fii, K. S — Ungenannt 1 fl, v. Th. 2 fL, v. Uran 2 fl, 6.8.38 
6.5.21.,0.5 fl, J u. W a rei —* Wilh. Croon von ihm 4 
Hähnel IM. 18 fr, W 9. O Vu eunt Ä. 30 fr NR 1.45 kr., ft. 
ER: J. F. 2 fl .42 kr, G. 8. 2 fl. BIN "Spiel»Befeliaft 45 kr. 

Duah TE 2% m. if, Huth 2 20 fr, Sehaftian 2 fl. Summa 77 fl 
20 fr. 20 fr. Wofür ben freundlichen Gebern innigſt gedankt wird. 


7429 Gin junger Mann, ber fchön fehreibt, Bücher führen fanı, und Ausgänge beforgt, 
ſucht fofort Stelle. Offerte T. 60, Gppebition abzugeben. 
420 Gin geräumiges Lokal wird als MWerkitätte gſucht. Schnurgaſſe 29. 
1430 ei geübte Pumpenmacher fönnen bei gutem Verdienſt dauernde Beſchaͤftig 
finden bei Brany Brich, Jubenmauer 27. . ee a 
427 Zu vermietben an eine ruhige Familie, E$ der —— inet 
Ghauffee und Grüneburgweg 2, im1. &tod, eine Wohnung von 6 Zim⸗ 
mern, Küche, Gefindesimmer, mebrere Manfarbden ꝛe. nebfi Sartenver: 
genügen. Näberes Zeil 69, im Laden, 
427 4000 fl. werben gegen boppelte —— auf ein neu gebautes Haus na Bad 
Gpoden fofort geſucht; Stiftitraße 19, im Laden 
429 En orbentlier Junge kann bie —7 erlernen bei J. F. G. Dfeilfer: 
429 Im Oſtende, unmittelbar vor bem Thor ift ein Iſtöckiges in Stein erbautes Haut 
zum reife von 27,000 fl. au verkaufen. Dfferten S. 225 Gy. 
489 Gin mittelgroßer, fewerfefter, patentirter Kaſſenſchrank ift um ben Mettopreiß von 
60. in Commiſſion zu verkaufen bei J· O. Wilger sen., Judengaſſe 86, 


5ft Beilage, Franff. Intell,»Blatt 2 126, Sonntag 29. Mai 1864. 
Schützenhof in Bornheim. 


Heute Sonntag den 29, Mat: 


Grosses Concert 


bon ber Gapelle bes k. pr. 4. rhein. InfRegmts en * unter Leitung ihres Gapells 
meifters Herrn 6, 1201 


Anfang 4 Uhr. Entre 6 Er. J. Bau. 


Harmonie - Saal. 7 


Heute Sonntag den 29. Mai 


Grosse Tanzbelustigung. 


Anfang 4 Uhr. 


Ei tadung zum KRirchweihfeſt in Hiederrad. 8 


Sonntag ben 29. Mai und darauf folgenden Dienstag und Mittwoch: 


Große Tanzbeluftigung 
bei aut befegtem Drchefter, wobei mit auten Speifen und Geträmfen feinen verehrten 
Gaͤſten aufwarten wirb Julius _ Julius Adolay, 


Schwager'ſcher Selfenkeller. 


Heute Sonntag den 29, Mat: 


Grosses Abschieds «= Concert 
der Sängergefellfchaft „Germania”, unter Mitwirkung des Comileas 
C. Helmftätt. 

Hnfang A Uhr. — Entre 6 fr. F. Ströhleln. 


Feuerfeſte Calla- Schränke. 


1430 Die feither erwarteten größeren Schränfe mit den boppelten — Patent» 
Texir⸗ und Gentrols Schlöffern find jetzt eingetroffen und bin ich nun in allen Größen volle 
ſtaͤndig afjortirt. Namentlich mache ich auf bie verfchtebenen inneren zweckmäßigen Ginrichtungen 


aufmerffam. 
as Maldjinen- und Commilfions-Belkhäft 
9 —— Wernigh, —— 


- ®elfarbendruckbilder 


zum Preise von 3—7 Gulden sind in grössier Auswahl vorräthig in der 


F. Bosellkiden Buchhandlung (WW. HRommel), 
gr. Eſchenheimerſtraße 4, 














Verfieigerung des Aleganberbades in Jugenheim 
1, &tunde von Der Main:RedarEifenbabnftation ch, 

Gelegentlich ber DVerfteigerung des vw. Gramey’scheon Befistäums in bach, 
beim o. d. B, welches an das Aleganderbad unmittelbar angrenzt unb woburd bem 
* eis lehteren Gelegenheit zur Erweiterung geboten ift, läßt ber — Be⸗ 

er daſſelbe 
urn 6 Juni Nachmittags SU 
in Demfelben in dem auch dad v. Grancy’ —— zur Berfleis 
gerung kommt, unter ehr güuftigen Zahlun —— Öffentlich werfteigern. 

Die Befigung befteht ans einer an der Hauptſtraße gelegenen Iänd — Billa 
(5 Zimmer, 3 Sabinette, Kliche ıc. enthaltend) und dem Babebau, welder 1 Salon, 
14 Zimmer und 11 Babecabinette enthält, ferner einen Garten, ber mit edlen Dif- 

bäumen und Rebenanlagen reichlich verfehen iſt. 

Das Ganze iſt vorzugswelſe geelgnet zum Babes ober Wirthſchaftsbetriebe ober 
zur Anlage eines induſtriellen Etabliſſements. 

Dafſelbe kann jederzeit bei dem Verwalter in Augenſchein genommen werben, wel⸗ 
her auch jede nähere Auskunft erthrilen wird. 

Bemerkt wirb no, daß durch dieſe Verfleigerung ein Stillftand in dem feitherigen 
Betrieb nicht verurſacht wird, 

Dantfagung. ’ 

Dem Heren Bandagiſt &, J. Nöttgen in Siegburg fage ich für bie glücliche 
eg — Bruches durch feine vorzüglichen Bruchbäͤnder Hiermit Mug meinen 

en Dan 

Mülldorf, bei Siegburg, den 12. Maͤrz 1864. 

28 Peter Behr. 
430 Dauffagung. 

Verwandten und Freunden, welche unfere Tiebe —— Mutter, Schwiegermutter und 
Großmutter, Frau Anna Katharina Pfeiffer Witte, geb. Wölde, bie Ichte Ehre erwiefen und 
fie zu ihrer Nubeftätte begleiteten, fagen wir hierz unſeren inn (gen Dan. 

Die trauernden Sinterbliebeneit. 


* Garten: Möbel in Buchenholz. 

Baͤnke, Tiſche, Stühle gt en vorraͤthig bei 2. Goßborffer, — No. 4 naͤhſt 
ber Brüde "und Gorkügenplag N 

481 @ine —— Wohnung für fl. 280, öſtlich vor 
der Stadt, von 4 Zimmern, Küche, Kammern ꝛe. nebſt allen Bequemlich— 
feiten und Gartenvergnügen, ift an ruhige Leute ohne Kinder fogleich zu 
vermiethen. 

1459 Es können no einige Schülerinnen an einem gründlichen Unterricht in weiß 
licher Handarbeit Theil nehmen; Leonhardethor 25. 

1429 u lAfer, als Cylind tent⸗ und Indelgläfer werben billi 
paßt bet EEE 27 he a ee ” 

GE der der Bornheimer» und Fahtgafſe .· 


——Rlavierlinterricht wird ertheilt. HLäd. gr. Sandgafie SI, Im Kaden, 
430 Gin Schneider⸗Lehrling wird gefucht ; Fahrgaſſe 23. 


Boc: Bier zur Stadt Offenbach, Fahrgaſſe No. 18. 240 







- Bu bermieihen. 

428 Zwei Te immer  finb 

möblirt am 1 ober .2 Perfonen zu ver 
miethen und ſogleich au besiehen; Kloſter⸗ 

428 ine eine Mo 
. ne Heine Wohnung zu vermiethen ; 
Judenbruckchen gegenüber No. 14. ; 

423 Gine Wohnung von 3 Zimmern ıc, 
ra 2, zu erfragen im 2. Siock. 
428 Gin freundliches fhön möblirtes 
Zimmer an einen anftäntigen Herrn zu ver 
mietben; Neurothhofſtraße 21, Ir. Siock. 

428 Bine Wohnung im Preife zu 200 fl. 

u vermiethen und fofort zu beziehen; 

runeburgweg 21. 

"428 Gin auter ſchrotwaͤßiger Keller von 
20 Sthä zu vermietben; Gruͤneburgweg 19. 

423 Wine freundlide Wohnung von 
8 Zimmern, Küche, 2 Kammern ift vom 
1. an anderweitig zu vermiethen; 
Solzaraben 39, Ir Stod, 

428 Gin Stübahen mit Bett an einen 
Herrn; Saalaaſſe 11, 2 Stod. 

428 Pfingſt weide 100 naͤchſt der Theobald⸗ 
ſtraße iſt eine Gutenwohnung von 3 Zim⸗ 
mer nebſt Zubehör zu vermiethen und gleich 
au beziehen. 

438 Seilerſtraße 17, Ir Stod, vom 
1. Auguft an zuve mieten. Auskunft wird 
ertheilt Brünerwrg 19, 2r Stod. 

426 Eine Manfarbe ift zu vermiethen 
an Herm; Hübnermarft 20, 2r Stock. 

428 Ein Herr kann Untbeil an einem 
Bett befommen; Fahro aſſe 66, Röwerplägchen. 

428 Gin jdöned Zimmer mit oder ohne 
Möbel; Römerberg 9. 

428 Ein möblirtes Zimmer ift an Herrn 
* ee kl. Eſchenheimergaſſe 13, 

o 


428 Ein möbl. Zimmer mit Cabinet u. 
eine Manſarde iſt zu vermiethen; Holz⸗ 
graben 87, im 2. Stod. 

428 Eine Manfarde ift zu vermiethen ; 

engafle 5, ir Stock. 

Gin bis 2 aut möhlirte Zimmer, 
auch ald Büreau geeignet, find zu vermier 
then, nebft Bartenvergnügnen; Bleichſtr. 14. 

1429 Neuekraͤme 28 iftber 2.0.3. © tod, 
beide eleaant bergerichtet, mit abgefchloffenen 
großen Borpläßen zu vermiethen, 

427 2 freundliche moͤblirte immer; 
Weißadlergaſſe 26, 


1526 Eine freundliche abgefchloffene Woh⸗ 
ung von 7 —— Fe nr Keller, 
—** x. iſt zu vermlethen. Raͤhereß zu 
erfragen Buchgaſſe 14, im 1, Stock * 
3 u verm 
Möbl. Wohnung” w= 
monatweife ober für ganze Fahr mit 
Benupung eines fchönen ſchattigen Gartens. 
neuer Lehrbachweg 5. 
427 Monfarbe zu vasmieihen ; zu erfr. 
Stock. 


NEE 44, 2r 

427 Ein Mädchen, welches aus nähen 
gebt, kann Tbeil an einem Zimmer haben; 
Rlinaeraaffe 7, 2r Strd. 

427 Kübgaffe 7 find 2 Zimmer u. Küche 
zu vermiethen. 

427 Audenbrüödken 10 ift eine freunbl, 
Wohnung zu vermiethen u. gleich zu beriehen. 

427 Zwei Maͤdchen Lönnen ein heizbares 
Zimmer mit 2 quten Betten erhalten; Juden⸗ 
gaffe. 136, im 2. Stock zu erfraoen. 

427 Rofengaffe 17 ein möbl, Zimmer 
für einige Herrn zu vermiethen. 

427 Vorm Petertthor 2 freundlich wöbl. 
Zimmer an einen ſoliden Herrn zu vermie⸗ 
then ; Edenheimer Landſtraße 11. 

427 Gin möblirtes Zimmer an 1 ober 
2 Herren; Kaffeegaſſe 1, Ir Stod. 

429 Gin ſchoͤn möbl. Zimmer zu vermie⸗ 
tben ; Allerheiligengoſſe 89, 3- Stock. 

420 Ein fhönes helles moblirtes Zm- 
mer ift an 2 Herren zu vermiethen; Kerbens 
gaffe 8, Vorberhaus, 2: Stod, 

429 Ein folder Wann kann Antheil an 
einem Bimmer haben; gr. Friedbergergaſſe 
No. 6, Br Stod. 

429 Mehrere nene Wohnungen von 
4 Zimmer mit Bas: und Mafferleitung ıc. 

nd zu vermiethen Kiebenau 45, Näheres 

edenan 41. 

480 Un einen folıden Herrn ift ein möbl. 
Zimmer zu vermiethen; große Bodenheimer« 
gaſſe 4, Ie”Stod, 

1541 Au vermietbrn: 2 Zimmer mit ob, 
ohne Wöbelnebft Gırtenvergnügen; Walds 
ftraße 4, Bornheim. 

Ein geräumig gut möblirtes Zim⸗ 
mer mit 2 Betten ift an. 1 ober 2 Herren’ 
zu vermieihen; Settenftraße 9, 2: Etod, 

430 @in unmöblirte® Zimmer. m. 
2 Gabinete zu vermiethen; Main: 
firaße 8, Parterre. ö 


4 


Befanitmachungen. 

4:6 Ein braver Zunge Tann die 
Bucbbinderei erlernen bei P. Eidig, 
Paulsgaſſe 2. 

248 Ganz reiner Borbeaug Wedoc 
5 Flaſche 54 Ir. o. Ol. Eaſthaus zum 

ebſtock. 


428 Kopffalat. 
Hiaensels Gartenf Stock ). 
427 Butter, Die Woche Dreimal friſch 


von Defonomiehöfen. 
W. Echenk, Stififtr. 19. 


418 Englifches Porter-Bier und 
—— Pale Ale, beides März: 
rau. 


Adolf Schröder, 


427 Borsdorfer Hepfelwein 
im Stüd und in kleineren Gebinden, die 
PBrobema 8 zu 20 fr, im Faß viel billiger, 
empfiehlt 
Eouradb Ditzel, Wallſtraͤße 5, 

Sad fenhaufen. 
Berlioren 
wurbe ein Stuͤck garn. gr ues Band, Dem Wie⸗ 
derb inger bei J. J. Anthes, Neueroth⸗ 
hofſtrahe 8, eine Belohnung. 427 

428 Am 2. Pfingfifeiertay wurde ein 
golcener Uhrſchlüſſel mit rothem Carntol⸗ 
fiein verlo en. - Dem Wiederbringer eine 
Belohnung; Eſchersh. Landſtr. 32 

427 Ein Poͤckchen, enthaitenb ein paar 
Aeruel, weiß mit ſchwarz geflidt, nebft 
Fingerhut und Scheere, wuıd Freitag von 
d r Nicolaikirche an die Ueberfahrt und bis 
v0:’8 Schaumainthor 13 verloren. Gegen 
Belohnung bdafelbft abzugeben. 


. Houlade, Hımburger Hauchfleifch, 
ausgebeinter fl. Schinfen, Göttinger u. 
An ckwürſtchen, ſaͤmmilich in vorzüglidher 

Din ıkität. 
j Wilh. Schent, Stiftfir. 19 


Gele, 


febr füß, pr. Pf. 10 fr. 
W. Poerbgen, gr. Eihenheimerftc, 64. 


— — —— 


429 Aepfelwein zapft 
3.3. Schnatter, gr. Bodenhg. 











.- 


Neuer Eavtar, Spidaal, 5 Rhein⸗ 

lachs, Neunaugen, Brathaͤringe und 

186A1rSardinesä l'huile, Hamb. Rauch⸗ 

fleiſch, Cervelat- und Zungenwurſt, 

fr Schinken, Roquefort= u. Edamer 
e 


A. Schroeder. 
gr. Efchenheimerftr. 45. 
430 Bordborfer epfelwein. 

© F, Zöller, Leonhar dẽthor 29. 


Cervelatwurſt, 
1429 


feinfte Qualität, pr. Pf. 40 Er. 
23. Poertzuen gr. Eſchenheimerg. 64, 


Patent⸗Portlaud⸗ Cement 
von Hobins K Co. in London, 

in Tonnen von ca, 410 Zell-Pfb. bei 

1326 F. Lausborg de Co. 


N Steinweg 6, 
397 





Rohes Eis, 
10 Bfd. 12 Er, 26 Pfb. 18 Er., 
86 fr, 100 Br. L fl. 


1401 Friſche Kochbutter a 30 fr. Bam 


berger Zwetichen zu T—8 fr., türkifche zu 9— 
:O0 fr. pr. Pf. im 1/, Gier. Billiger, entöltes 
Gacaopulver, fo wie alle Ghocolabeforten aus 
ber Fabrit der Herren Wittefopf u. Comp. in 
Braunſchweig, ächte italienifche Macaroni & 
22 kr., deuiſche 14 fr. pr. Pf, alles in befte 
Dualität, empfiehlt 
eter Allendorf 
gr. Bodenheimergaffe 19. 
1406 Rohes Eis pfund⸗ und centner 
weiſe; Allerheiligengaſſe 76. 


Echt engl. Bortland-Eement. 
uss & Leonhardt, 
1325 Fahrgafſe 10. 

429 Mittwoh Nachmittag wurde eine 
ſchwarze Broche mit einem Käfır verloren. 
Gegen Beloynung abzugeben Xruß 33, 

rierre. x 

429 Ein Fl. Win hund, mit ſchwar⸗ 
zer u. weißer Bruft ıft abhar.ben gekom⸗ 
men. Dem Wiederbringer od. dem bem ber zur 
Wiedererlangung beiträgt, eine gute Beloh⸗ 
nung. Trug Frankfurt 26. 


— — — — 


—— — 


6“ Beilage, Gran. Intell.Btatt * 126, Sonntag 29. Dei; 1864. 





doologiſcher Garten. 


Sonntag den 29. Mai, 29. Mai, Wachmittags 4 Ubr, 
(bei günftiger Witterung) 


“” OONCERT 


vom ganzen Mufif:Corps des Franffurter Linien:Bataillons. 
Geriach’s Anlage, sutlcatstr. 18, Neckarbahn, 


werben zu jeder Tagedzeit warme und Falte Speifen ſowie aute Getränke, ale: 
Wein, Bier, Llepfelwein, fowie Kaffee, Thee Ebrcolade verabreiht. 1420 


Reſtauralivn und Weinwirthſchaft, 


Zeil 20, vis-4-vis der Constabler-Wache: 
Guter Mittagstifch 24 kr. im Abonnement 20 Pr. empfiehlt beſtens 
1430 ® Schell 


 Tonkünstler-Geselischaft. 
431 Weagen endauernd unglinftiger Witterung bieibt der be. bfidhtigte Ausflug bis 

auf Weite es vericheben, 
Montag den 30. Mat: Regelmäßige Zufammenkunft im jeitherigen ( Sonmerlocale- 


- Bta Stadt ‚uyon. 


Eonntog: 


Concert der Sängergefellfchaft Germania aus Wien, 
unter Mitwirkung des Komilers G. er 
Anfang Ss Ube Entree 8 Pr, 


Dr. Struve ‚ices Soda; md € Sclterferwafler, 


fowie alle Sorten ächter Mineralwaſſer empfiehlt in ftets 


frifcher Sanung 
1428 XL. Höcher,, gt. Bockenheimerstrasse 39. : 


Das EUER Bambbad y * 1864 betreffend. 
Da der Druck diefes Buchs ſich feiner Beendigung naht und‘ demnächſt ber demſelben 
beizufügende Geſchäfts⸗Anzeiger (auf farbigem Papier) angefangen wird, fo erfuche ich 
alle Diejentzen, welche von diefem Wege, ihr Geichäft zu empfehlen, Gebrauch machen wollen 
und e8 noch nicht gethan Haben, mir das dafür zu verwendende Manuſcript umverzüglich zu 
übergeben. Der Raum einer Garmondzeile wird mit 12 fr. berechnet. 
130 ®. 5: Krug, gr. Hirfchgraben 14, 


— 31 MH. %, bin aber eıft din Mbınd fpät ach Hanje gefommen. 
©. HR. 











um. Sein geb 


1439 Bel Wilbele Ceräß, alte Moin ‚i 
⏑ uiy Moinugetl 6 


{ft vorraͤthi 
gefellt von 


Dr. Cart Herpeg 


(Wert 3 lithoy“. Abbildungen.) Broſch. für zur 16 Er, 


Handschuhe in $fil dD’Erofe und Seide, DH, 


Glac6 von 30 fr. an empfiehlt &. P. Wenzel, Ropmartt 19. 





Tũ 





Avis! 


@erienliften —— 35 fl. Looſe find am 1. Juni Morgens zu haben & 3 fr, 


Serien: und Gewinnliften des neuen öſterr. Anlebens von 1864 fin 
einige Tage fpäter zu haben à 3 fr. in ber Druderei von 
F, Wöruer, alte Mainzergafle 32 (Prinz Garl.) 





1480 


Ausverkauf 


von Meißzeugen, Stidereien u. dgl. au billigen Preifen 


©. FON, Bleidenftraße 7. 


Zu vermiethen. 


1429 Berl No. 11 ber erfte Stod, beftebend in 9 einanbergehenden Piecen, nebft 


Aubebör. Näb. im Lingerie⸗Laden. 


431 
Exvedition dieſes Blatteb. 


430 Gin geſitteter Junge kann das Tapeziergefchäft erlernen. 


68 werben einige Theilnehmer zu einem italienifchen Gurfuß geſucht. Näheres 


Saalgaſſe No. 4. 


1430 Großes Fabrik Lager von gemılten Fenfter-Mouleaur in allen Breiten 
und den neueften Deſſins en gros et em detail. ©. J Dreber Söhne, Töngesz.20. 
Zu verkaufen: 


Henes Gartenhaus, rentirt freie Wohnung; 
n erfter Gefchäftdlage: Vorderhaus, Hof nub Sinterbau ; 
ebrere ſehr große Saufer mit bedeutenden Räumlichkeiten. 


429 


Ausdehnung fähig iſt, iſt käuflich abzugeben. 


Simeons, Neuerotbbofftraße 6. 
430 Ein kl. Fabrik Geſchaͤft mit vollftändiger Ginrichtung, welches 


einer bebeutenben 


4:3 Mhotographie 12 feine. Albumbiber von 2 fl. 30 fr. an, größere Wilber 
und Gruppen billigft, Aufnahmen täglich bei jever Witterung, Für gute Aufnahmen wird 
garantirt. FE. W. Leipold, Brönnerſtr. 5, Mitte ber Zeil. 


ä Zu verfaufen, 

428 Mehrere gut ſchlagende N :chtigallen und 
ein Sproſſer find billig abzugeben; Schnurg. 18. 

1429 Gin zweifigige® Schreibpult mit 
Schublade ac. zw verkaufen. Zeil No. 11, im 
Lingerie Laden. 

450 Zu verlaufen: Gnglifche ſeidene 
Regenfhirme das Stück 4 fl. Tonges⸗ 
gaſſe No. 59. 

427 Gin GSchreiktifh mit Auffag und 
9 Schiebladen ift preiswärbig zu verkaufen; 
gehe Bokenhelmerg, 43 im Haubgang. 


— ne — — — 


» 427 m gut erhıltener Flügel fehr billig. 
zu verkaufen; Mainftraße 4, 2r Et. 

424 Ein Spiegel 

6 Schuh und 4 Zoll hoch, und 4 Shah 
breit (ohne die Rahme) iſt wegen Mangel 
an Raum zu verkaufen. Unzufehen von 3— 
7 Uhr Nachmittags Blumenftraße 12, 

430 Zu verlaufen: Nahe vor einen 
Sanptthor ein Haus mit großem 
— * — 59. 

423 r iges Windſpiel iſt abzu⸗ 
geben. näheres Onsaltion, 


14580 Eine Nat⸗Maſchine im gutem Bu 
ſtande ift Billig abzugeben, Naͤh. Exp. 

427 Cine gute gefrielte Floͤte iſt zu 
verfaufen. 

430 2 Kleifhftänder 1 Hadtiſch 1 Gteg- 
pfanne, Flaſchen find zu verkaufen; Schiller: 
platz No..10. 

427 Zwei mit Wachstuch überzogene Tifche, 
Strohftühle, Spiegel ın nußbaumener Rahme, 
gwei Tabo rets, ein alter Koffer, ein Waſſer—⸗ 
faß find Sachfenlager 5, 2r St. zu verkaufen. 

429 2 eıferne Geldkiſten worunter ein 
Meifterftüd ; Gelnhäuferg. No. 11. 

1431 SKiften, Körbe, Fäffer von verfchies 
bener Größe; Roßmarkt No. 3 

431 Gin großer nußb. Kleiderſchrank; 
Bangeftr. 27. 

431 Gine große wohltönende Jieh⸗Har⸗ 
monifa billig zu verfaufen Neuektaͤme 7, 
links; zwifchen Halb 1 und 2 Uhr. 

230 Ein Bult für 1 ober 2 Perfonen ift 
billig zu verkaufen; Langeftr. 40, das Nähere 
gleicher Erbe. 

429 Keuerfefte Caſſa⸗Schränke in 
aflen Größen mir Verir⸗ nnd Bramah⸗ 
Schlöſſern in fhöner Möbclform nebft 

ebrauchte Geldkaſſen billig zu verkaufen; 

ahrgoſſe 22, 

431 Umzugswegen ift zu verfaufen ein 
Küchenſchtank ohne Auffag, 2 große Kühn» 
bändel, verſchiedene Tiſche, ein kleines altes 
Kanapee, ein Kommodchen für Steinfammlung, 
ein Gomptoir Seffel, Flaſchengeſtell und vers 
ſchiedene Gegenftände; Schnurg. 22, Ir St. 

u vermierbhen. 

403 2 ineinanderaehende unmöblirte 
Zimmer an einen Herrn; Langeſtr 27 im Hofr, 

429 Eine freundliche Wohrung, 
beiiebend aus 3 Zimmern, Müche, 


.abgeichloflesrer Vorplatz, 2 Man: 3 


ntbeil an der Wafchfüche und 

önem Garten mit Aufentbalts 
bauscen für 250 und 260 fl. in 
2-3 Kochen zu bezichen. Näheres 
Friedberger Xanditrafie 22. 

1431 ZTbeaterplag 9 ıft für eine 
kl. ruhige Familie eine jhöne Wohnung, 
3 Zimmer, Kühe, 2 Kammern, Regers, 
Bad: und Waſſerleitung ut verwiethen. 

431 Verſchiedene Nänmlichkeiten 
für Magazine oder Werkſtätten und ein gr. 
Boden; Langeſtr. 27, am Allerheiligenthor. 


—— nebſt Gaseinrichtung, Keller, 
f 


480 Zwel elegante Währungen vwar'je 
5 Zimmern, Manfarden, Xrodenboben, 
Waſſer⸗ und Gareinrichtung find Unterweg 
No. 34, vis-h-vis der Blumenftraße zu vers 
miethen. Mittags vor 3—6 Uhr anzufehen. 

1423 Bor dem Eſchenheimerthor iſt ein 
großes elegant möblirte® Zimmer und Schlaf⸗ 
zimmer an einen Seren zu vermieten; zu ers 
fragen gr. Kornmarkt No. 13, 6 

429 Gin möblirtes Parterre- Zimmer tft 
zu vermietben; Kloſtergaſſe 9 
429 Zu vermiethen: 
Mittelweg 21, ein Hıus, enthält 6 Zims 
mer nebſt Zubehör umd Schönen großen 
Garten. Näheres Liebfrauenberg 24, 2r St, , 

423 Ein Schön möhlirtes Zimmer mit‘ 
Flügel ift zu vermiethen; Gelnhäufergaffe 4. 

429 Eine Schlafſtelle ſteht offer ; große 
Friedbergergaſſe 36, Ir Stod 

439 Ein möhlirte® Zimmer für einen 
Herrn; Gelnbäufergaffe 16. | 

430 Gine Schöne Wohnung von 6 Zim⸗ 
mern im 2. Stod wirb Allerbeiligeng, 89 
naͤchſt us frei. Näheres Mebrergnffe 14. 

430 Eine große Parterre-Localitaͤt mit 
Feuergerechtigkeit und eftr Sod von 
6 Zimmer, zufammen oder netheilt gu vers 
mieihen, Niheres M giergaff: 14. 

1320. Stallung für 2 Pferbe sc. ift zu ver⸗ 
miethen; Niedenau 35 bei erckmann, 
Zimmermeiſter. 

1115 Eine Wohnung von A oder 
6 Zimmern, im 2, Stock, großem 
Garten u. allem Zubehör, it Baum- 
weg 14 billig am ftille Beute zu vermiethen. 

429 In ſchönſter Lage der Stadt if an 
eine einzelne Dame oter einen älteren Herrn 
eine feine abgefchloffene Wohnung im 
3. Stod zu vermiethen, beftehend aug zwei’ 
Zimmern, Gabınet, Küche und Zubehör, ' 
Nah, Expedition. 

418 ine freundliche Wohnung vor 4 
Zimmern, Gabinet, Speifefammer u. fonftige 
Bequemlichkeiten iſt an ruhize Leute zu 
vermietben. Näheres Expedition. 

429 Braubengaffe 29. Ir Stod, ein Zim⸗ 
mer mit Möbel zu vermiethen. 

1431 Ein Tchöned Zimmer mit 
Cabinet möblırt; Neurotbbofftr. 
Mo. 15, im Gartenhaus. 

439 Eine ſchoͤꝛe bequeme Wohnung 
von 5 Zimmern xx. ift billig abzug-ben, 
Aufillion, Agent; Krautmarkt 3, It St, 


43 Ein ſchoͤn wöoblirtes Zimmer an 
einen: Herrn zu —— große Bocken⸗ 
heimerſtraße 11, 2r Sto 

429 Gin kleines —2 moͤblirtes 
Zimmer; Kettenftraße 5, Ir Stock rechts. 

430 Ein fchönes wöblirtes Zimmer an 
einen Herrn; Papagaigafſe 6, im 2. Stod, 


Dieuiftgefuche und Ainerbieten. 
- 481 Gin folider tüchtiger Hausburſch fucht 

Stelle in ein Hotel oder Herfhaftshaus; zu 

erfragen Frau Brunkhard, kl. Sandg. 11. 

431 In bie Bäderei, großer Hirfehgraben 
No. 26, wird ein Hausburſch gefucht. 

431 Neftaurationss und Serr: 
ſchafts⸗Köchinnen, ſowie bürgerliche 
Koͤchinnen, Maͤdchen allein, Sſuben⸗, Haus⸗ 
und —8 in feine Häufer werben 
— d. Wilh. Hofmann, Trieriſche⸗ 


aſſe N 
1431 Eingapf unge wird gefucht; 
Mo. 28, rl, Zöwe, Zei * 

429 Eine Köchin, welche mehrere Jahre bei 
einer Herrſchaft war und gutes Lob erhält 
ſucht — ie Frau Feusner, kl. Hirſch⸗ 
graben No. 17. 

3 Ein — Maͤdchen wird geſucht; 
ngſtw 

429 er ——e— Frauenzimmer, welches 
gute Zeugniſſe beſitzt und ſchon in Wirthſchaften 
war, ſucht eine Stelle als ——— bei 
drau Feutner, kl. Hirſchgraben 
bu 429- Gine — nme ih gefucht; 

bhofsmeg 1 

423 Ein foties, gründliches Hausmäbchen 
wirb gefucht, welches bis — Dienſtag ein⸗ 
treten kann. Seilerſtraße 3 

Für einen fräftigen Mann 
—— Beſchäftigung. Bachs 


430 Gin reinliches gr welches kochen 
fann, wirb gegen guten Bohn in eine ftlle 
Hauspaltung gefuht; Bornheimer Ha'de 11. 

430 Gin gefehtes Mädchen welches bärger- 
Lich Lochen kann, gefucht; Kärberftraße 75. 

430 > — Zapfjunge wird geſucht 
dahrgaſſe 3 

1431 * Hausburſch wird in das Spe⸗ 
—— Vilbelergaſſe Ro. 38 geſucht. 

Gin Frauenzimmer, weiches mehrere 
— in ‚einem Hotel war als Haushaͤlterin 
fucht wieder eine Stelle als Kaffees oder Ge- 
räthhaushälterin hier oder in einem Bab; kI. 
Hirſchgraben 17, Frau Feusner. 


Boyffun Dwtrb geſucht; 
—— — 

480 Ein Mädchen, u; kochen kann 
und fi etwas Hausarbeit unterzieht, wuͤnſcht 
eine Stelle ald Köchin; Gelnhäufergaffe 14, 
gleicher Erde. 

428 Gin Mädchen, das Liebe‘ zu Kindern Eat 
und aller Arbeit willig ; NRömerberg „2 

427 Es wird ein Hausburſche, ber 
Zeugniffe en fann, geſucht. Näheres 
auf der b. Bl. 

430 Gin braves Mädchen, das bürgerli 
kochen kann, findet aleich Dienft; Schnurgaſſe 
No. 68, Eingang Nürnbergerhof. 


et gen. 

4%9 Gin brauues Stutenpferd, 81/, 
Jahre alt, fromm nnd eine und zweilpän- 
nig zu gefahren, ift von dem jeßigen Eigen- 
thüner, dem es als Erbtheil —— iſt, 
da ec keine Verwenduag dafür bat, preis 
würbig au verkaufen. Naͤh. „brei Rinder 
in n Sadſenhauſen. 


"427 Gin Geldbeutelchen mit etwas Gelb 
ift gefunden worden, Genen die Einrückungs⸗ 
gebübr in@npfang au nehmen, Riejeng. 6. 


1431 Guter neuer Aepelwein, die Maas 
12 Er, wird veranpft 
„Weißer Löwe, Zeil 28. 
430 Ein Schloffer, weldher am Feuer 
geübt ift, findet dauernde Beihäftigung ; 
Alerheilizengaffe 31. 


430 Aepfelwein anvft 
ac. Enler, Dreikönigfir. _ 


431 Eine funae gr Frau ſucht au fucht Beichäftigung 
im Kochen urd Puhzen. Zu eıfragen große 
Fiſchere. 11, Ir Etod. 

430 Ein Regenſchirm wir de in No. 132 
gefund en. 

439 Ein Portenonnaie von arlınem Le⸗ 
der mit Elaſtiqueband, enthaltend 21 fl. 
in Bıpier- und Silderzei, wırbe geftern 
auf dem Wege von Herrn Röder, Göthe⸗ 
plag, bis zum Brüffeler Hof verloren. Der 
Finder erbält eine gute Belodnun:. Zu 
erfraaen Exp. 

Berloren 
wurde don der Stiftftraße über den Gra— 
ben bis anf den Vaulsplatz 1 —— 
nebſt Frachtbrief * 2 Kiſten Stahl. Ab⸗ 
zugeben gegen Belohnung Stiftſtr. 13. 
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e- noch bis Eude dieſes Monats. 


Da ich bis zu dieſer Zeit wegen anderweitiger Unternehmung mit 
meinem ſehr reichhaltigen 


Lager ferliger Herren: Kleider 


und 


Schlafröcke 


räumen will, fo babe ich die Preife ſämmtlicher Artikel, beftehend in 
Paletois, Tuch- und Buckskins 
BRöcken, Jaquets, Havelock- 
Mäntein, Joppen, Beinklei- 
dern, Westen, Haus: und 
Schlafröchen, 


bedeutend 522* 

Beſtellungen werden von den in ſehr großer Auswahl 
— *—2 Stoffen ebenfalls zu herabgeſetzten Preiſen 
elegant und schnell angefertigt. 


Beil 15. BI. Schwab. _ Beil 15. 
"a" 1 ventables Baus ie" 


Nehel-Hauser, gr. idenbeimergaffe 72. 


2 u Cin 5 Fanehns — 
r. Nebel⸗ Sauſer, or. Eſchhendeim Eſchendemerg. 72. 

: Be Kaufihillinge und Anfäbe rue 

Be —— gr. LA 12, 





Todes-A n zeige 
Allen Thei‘ — bie ſchmerzl che — von dem * laͤngerem Leiden 
erfolgten Hinſcheiden un — lieben —— er 


eobina Frand. 


Um ſtille Theilnahme bitten 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet Ctatt: Montag —* 30. Mai, Morgens 8 Uhr, vom 
Sterbehauſe, Römerberg 7. 


Danuntfagung. 
Den an Verwandten und Freunden, welde unferem Tochterchen, (ntel, 


Schweſter und 
Ehriftopbine Friberife Iffland, 
en Ep Ehre zu E ihrer Ruheſtaͤtte zu geleiten, erwiefen und namentlih ben leben Kinbern, 
ch ihre Begleitung ihre treue Freundſchaft zu unferer a... Kleinen fo Liebesol 
beit, ſprechen wir Hiermit, unferen herzlichiten Dank aus 
trauernden Sinterbliebenen. 


Ausverkauf. 


1422 Da ich mein Gefhäft mit Ende d. M. fchließe, jo verkaufe 
ih meine fämmtlichen Artikel, ald Wortefenilles: und DQuincaillerie 
Waaren, alle Arten Handfchuhe, Binden ꝛc. bedeutend unterm Fabril 


reife. 
Auch gebe ich meine Ladeneinrichtung, beftehend aus zwei Erfern mit 
Thüren, 2 Slasichränten, Ladentifche, artong, Regale, Alles im beften 


Zuftande billig 'S 
©. Sebner-Demmel, Bleidenftraße 49, 
s--vis Der Katbarinenpforte. 


— — —— 


Unterricht im Damenkleidermachen 
nach amerikanischer Methode (Daner des Eurfus A Wochen). 
Den ve ebtlichen Damen diene zur Nachricht, daß am 6. uni wieder ein neuer 
Curſus beginnen wiıd, wozu ih mir — einzuladen erlaube, und bemirfe, daß id 
auch Unterriht außer "dem Hufe erthei ©. Schukard. 
Meine Wobnung b findet fidh Stifistrasse 9, ir St. 
431 Fräulein „Jeuny“ wird —— gereten, Montog Abend ſich an dem be: 
wußten Plage einzufiaten ober zu ſchreiben 
gefte 12 Hite Metalle werden zu den böchften Breifen em aefanfi; Wahr | 
e 12. 


Buchhandlung u. Antiquartat, Viebergoffe 9, erläßt: Bulwer 
©. . Hoss, Gugen ram 3 vol. 36 fr, — Der SAH belungen Lieb 36 .— 
Schiller's Gedichte elg. geb. 45 fr. Göthes Fauft ela. geb. fl. 1. 45 — Uriverſal⸗ 
briefiteller über alle —— deb Lebens 48 kr. — Nenan, das Leben Jeſu, volftänd. 
Volksausgabe 30 fr. — Griefing er Muyfterien ir Vaticans 2 Bbe. fl. 3. 13. — Eybel, 

ei ichte des deutſchen Königthums — . 80. — Mole, Wörterbuch ber er und 
Gem Eprache elg. geb. fl. 1. 86 fh. 




















| 


| 





Frankfurter Kunſtverein. 


Neu ausgeſtellte ee 
Hermann Junder in Frankfurt a. M.: Künitler8 Erdenwallen. — 4. * 
In Frankfurt a, M.: Landſchaft. — Ch. Rundt in Berlin: Die Vorballe von * 
je —— — A. de Laspée in Wiesbaden: Motiv aus dem Taunus. — Margraf 
eig : Gentebild. — Berdells« in Münden: Orpheus rndb Euridyce. — Bon 
demfelben: Eine weibliche Figur. 


Gatltinger’s Salom. 
1325. Heute Sonntag große — — Anfang 4 Uhr 


* Sand 


Sonntag den 29. und Tienftag ben 31. Mai große — 
. Schmelz. 


— London, 27. Mai. Gelreite nominell. Sadnes Wette. 

Amſterdam, 27. Dai. Wairen Ioco unverändert, Roggen flil, pr. Octofe: 2 fl. 
böber. Raps yr. October 84, Rüböl pr. Herbſt 467/,. 

Samburg, 27. Mai. In loco war ziem lider Geſchaͤft. Roggen ab Königsberg 
pr. JunisAuguft zu 59 bie 61 offerirt aber rubta. Witter trübe und frifc. 

Berlin, 27. Mai Roggen pr. Frühj. 377/,, ditto pr. Sept.Oetober 411/, Del 
r Frühjahr 137/,,. pr. Sept.»Detbr. 14, Shiritus pr. Frühjahr 15%/,, pr. Sept»Dctbr. 
16%. Cärftr. Dolsitg.) 

Köln, 27 Dei. Waizen pr Nov. niebriger, bief. 61/, Br.; fremder 6'/,, Br., pr. 
Mai, 6. E: bez., 6. 1 Br.; 66 ; pr. Juli b. 6Br., 6.46,; pr. Nov. 6. 14, 1at/,, 15 beg,, 
6. 14!/, Br, 6. 14 © Roggen fefter; bief. eff. u. frember 43/, Br., per F 4. 18, 
19, 181/, bez., 4. 19 Br., 4. 18 ©.: pr. Nov. 5, 4. 29, 5 /sor duo ber, 5. 17/; Br, 
5.1®. Gerſte unverändert; Biel. eff. 4'/, Br.; oberl. 5 & Br, Hafer höher; (ff. . 
51/, ©, (Fr. Journal). 


Mainz, 27. Mai. Bei wenig Gefchäft hatten fih die Getreidepreiſe feit vorigem 
Markte beinahe nicht verändert. Am heutigen Markte find die Preife von Waizen fl. 12 
a fl 12. 10 Er; Roggen fl. 8. 30 kr., Gerfte fl. 8. 45 kr, bis fl, 9, Hafer fl. 5. 20 fr. 
in Hülfenfrüdte "fein Umfaß. Roblfamen bleibt begebrt and wirb mit A. 20 bis fl. 20. 

80 fr. nad Dualität bezahlt, Kleefamen ohne —— — tigt - in fortwährend 
er Haltung. effekt. rohes fl. 26, geläutertes fl. 27. & 30 fr. ohne Faß, pr. DE. 
Ken. 15 fr. & 30 fr. mit Faß, Beindl fl. 25. 30 fr., Non 33, Repstuchen fl. 70&72, 

Werms, ven 27. Mai, Wir notiren erfte Koften: Waren pfäly fl. 12. 30 Ei. 

18 fl. 13., Rongen, Au” rn 8. 40 kr.; Gerfte, pfälz. fl. 8. 30—40 fr. pr. 100 Rilo, 
Deurfäe Keefant (xothe) fl. 22, pr. 50 Rilo., Walsenmehl in ter Bartie fl. 10. 90 fr, 

bis fl. 11, Watrnvorfguß * vfl, 14—15, pr. 70 Kilo, Reps fl. 19. 30, bis fl. 20. 
30 fr. per 85 Kilo, Rübdl ohne Faß fl. 26.—3 fr, Reinöl fl. 25 bi J 25. 30 fr, 
Mohnöl fl. 38, pr. 50 Kilo, Petroleum {paile clair) Nepstucen 4 65—75 pr. Mille, 
Branniwein fl. 24. 80 fr. bis fl. 25. 30 Er., pr. 160 Lıt. 50%, T W. Big. 
ee — a u 


Theater-Anzelg 

Sonntag ben 29. Mai 1864. Aum erften Male: Wistune —— Luſtſpiel in 

1. Alt v. Göbel. Hierauf zum erſten Male: Herr und Madame Denin, Operettein 1Alt, 

nach dem Franzöſiſchen von ©. Ernſt. Muſik von J. Offenbach. me Schluß: 

Sampelmann anf Freierdfügen, Pofje in 1 Alt. Abonnements-Vorftelung Nr. 166, 
. Montag den 30. Mat 1864: Ginmaliae see bes Herrn Walter vom f £, 

—* theater in Wien. Die Zauberfl öte. Bun in 2 Aften von Schilaneder. 

—* om Mojart. Tamino: Dr Be — — Sen Außer Abonnement, 
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Derantwortlicher Redacteur und Berleger 3. @.Holgwart. — Drad way. P. Sirengtn Brauifunte 
Hieröe eine Arrabnilege; Grantfnter Ragricien, 
N. 
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Intelligenz⸗Bl att 


er freien Stadt Frankfurt, EA 







verbunden mit bem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehdrden, 
und ben Frankfurter Nachrichten als Gytrabeilage. 









Exvpedition: am Geiftpförtihen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 127. Dienstag den 31. Mai 1864. 
Abonnementspreis fürs halbe Jahr 2. 30 fr. Tägliche Ausgabe außer Drontans, 
"Ginshdunstssb ie A : ru ganze, 2 ; —— 


Ueberblick Der Ereigniſſe im Gebiete der politiſchen 
und materiellen Jutereffen, 

Frankfurt, 31.. Mai. (Die Preußen auf dem Muſikfeſt in Lyon.) 
Das von Raftatt nach Lyon. gekommene Muſikcorpk des 34. preußiſchen Linienregiments 
Hat am 23, auf bem großen bort abgehaltenen Geſang- ımb Mufitfefte einen über olle 
Erwartungen glänzenden Triumph gefeiert. Saͤmmtliche Journale von Lyon, Progros, 
Salut public und Courrier be Lyon fiberbieten ſich in den ftärkiten und ——— Lobeber⸗ 
hebungen der Leiſtungen ber wackeren deutſchen Spielleute. Das Gongert, welches das preußiſche 
Muſikcorps am Abend des zweiten Fefltaged (Montag den 23.) in dem großen Park 
ber Töte d'Or gab, wird umummunden als der weithin Alles überragende Glanzpunkt 
der gefaınmten muſikaliſchen Productionen bingeftellt. Leber bunberttaufend Perſonen 
aller Stände hatten fi in ben weiten Räumen. dieſes herrlichen Parks gefammelt und 
umftanden dicht gedrängt die Wiefe, auf welcher für bie deutfchen Künftler eine elegante, 
mit Fahnen, Kränzen unb venetianifchen Lampen reich verzierte Bühne aufaefchlagen war. 
Bis bo in alle Baummipfel hinauf laͤrmend und zwitſchernd wie der Vögel buntges 
fiebertes Geſchlecht, ſaßen in bichtgebrängten Schaaren die Gamins von Lyon und Füll- 
ten die Zeit. des Harrens mit den allerneueften franzbſiſchen Baffenhauern aus. Kaum 
aber erſchollen bie erſten Klänge der Mufif, fo breitete fi ein unverbrühlihe Schweigen 
hıber Bäume und Wieſen aus, daß auch feine ber zarteften Rliancen verloren ging. Vor 
Allem warb. bie Freifhägouvertüre bewundert, „von ber”, wie ber Progrds fagt, „fein 
fran —* Orcheſter eine Idee zu geben vermag. Man ſchwelgte in dieſer herrlichen 
b Mufit, wie fie einzig nur von den. Deutfchen geipielt wird." Außerdem ent» 
üdten bie Ber ihr franzöfifches Auditorium noch durch Melodien aus dem Propheten, 

er Stummen von Portici und bem XTrovatore. Gin Potvourri, in welchem in an« 
muthigſter Weile mit den den Frarzofen unkebanı ten beutfte: MW ifen Beranger’fchen Lieber 
ab eiten, erreate am Schluß einen ganz unbeſchreiblichen Ausbruch von Begeifterung. 
Es mußte wieberholt werben unb wurde „con furia” Bejube't. Der Moffeleitung wie 
den Eolovorträgen wurde, fowohl was Reinheit und Präcifion bes Tones, als klinſ— 
53* durchdachie Auffaſſung anbelangt, eine rückhaltslofe Auerkennung zu Theil. Gerade⸗ 
au ſtaunenerregend wirkte die discrete Behandlung der Paute und der Bäfle, der 
pienissimo anfmellenbe Trommelmwirbel, der gebämpfte und doch jo wirkſam überall er: 
greifende Ton der Blechinftrumente, die Virtusfität der Soliften u. |. w., alles Dinge, 











— 


von denen, wie bie * gehn offen hen eben, bie — — * 
keine Ahnung hat. en, wie ber 
fremden Muſiker von Marſchall Fe per J sed rd —— —* in 
der ſchmeichelhafteſten Weiſe beglückwünſcht. Die Gemahlin des Marſchalls 

ſich mit Herrn Platow, dem ra auf wer err safe hatte je 
Telegraphen bei dein Kalfer um bie Erlaubniß gefragt, dem Preußen bie- grobe 
Ehrenmebaille zu verleihen, welche wegen —————— er being — von I un fe 
ber concurirenden —— zuerkannt worden wer. Die kaiſerliche Er 
ein und fo wurde bie Medaille noch vor Schluß des Concertes dem —— de 
Kapellmeifter überreiht. Auf bem Heimmarſch fpielten die Preußen inmitten eines 
jubelnden Haufens von nahe au 100 000 Menſchen, ihre ſchoͤnſten — abwechſelnd 
mit ber „retraite prussienne” und einigen der bereitö an geführten Piecen. „Diefe aus» 
gezeichneten Mufifer,” jagt der Progres am Schluſſe feines Berti, gen von ihrem 
Goncert förmlich mit Blumen bebedt beim. Ein ſolcher Abend wirft ehr Mr die Einigung 
unb Verbrüberung ber Völker, ald Hundert Bücher. Das we a = enoſſene Ver⸗ 
gnuͤgen ſchafft eine Gegenſeitigkelt der Gefühle, deren Erinnerung nimmer htoindet, Auf 


Mieberfeben alfo, Ihr flüchtigen u. Möget ihr mit bemfelben Bedauern, das Ihr 
in Lyon binterlaffet, von Won ſcheiden!“ 





Betaunntmagungen 


Schwarze Lyoner Talfete 
in allen Breiten u ——— N. @d. Dehler, Beil — 
tie Reſte unterm e Refte unterm Preiſe. 


Werfleigerung von von Schweizerkäfe. 
Sreitag den 3. Juni 1864, Resmitiaeg 8, Abe, werden 
10 Aabe Ia Schweizerkäſe, pr. Stück ca. 80 Pfund ; 


—— Auftrag: 
a) 1 gie ehma 
b) 1 Rommobe, 1 1 1 side — 6 Stühle, 1 Kleiderſchrank, I Spies 


gel, 1 Stanbußt, 1 vi 

©) 1 Kanopee, 1 Tiſch, 6 Stühle, 

d) 2 Pleideriäränte, 2 Wafchtifche, 1 Nachtſchraͤnkchen, 4 Schildereien, 

e) 1 Stabtwagen 

f) I — 1 24 Stühle, 

g) — 1 Kanapee, runder Tiſch, 1 Kommode, 1 Pfeilerſchraͤnkchen 1 gr. 

piege 

h) 5 Na Benbulen, 1 a. 2 ſchwarzw. Uhren, 30 filb. Tafchenuhren, 
7 gold. bißal, 1 Gaunig, 1 Ganaper, 6 aaa 1 Tiſch, 1 Spiegel, 

i) 1 Kanopee, 8 "Stühle, 1 Seſſel, 1 Kommode, 

k) 1 engliihe Drehbank mit 2 RER 

in bem antun er gegen ung öffentlich an Meiftbietenben verfteigert. 

BETEN Wh. Hartmann. Ausruficreiber. 


Berein zur örderung banliher Autereffen. 


1332 Ordentliche Mo:ratd Berfommlung Dienstag den 31. Mat Abends 8 Uhr 
Im Augsburger Hof. @äfte können durch Mitglieder eingeführt werben. 1492 


/ 


Homburger Kilenbahn. : 
Fahrplan vom 1. Juni 1864 an. | 


Aus Bomburg: 5% 815 108° 115 gie 520 7u0 925 115, 1432, 

in Frankfurt: 69 921 110 730 ges 556 gi6 101 11%, | 
Aus kfurt: 7 50 12100 gi gie Gi 880 10630 14m, 

omburg: 7801 10% 124 936 4066 656 91 1086 1220, 

Rn Bügen findet nur eine Perjonenbeförberung in 1. unb 

2. Claſſe ftatt. RE 


Homburg, den 28. Wat 1864. | : 
| Die Birection. - 


Hülf eru f! | 
1431 Die früher in unfrer Mitte Ichende. und wirkende Familie Schienenberg Hat dem 
Untergeicäneten von bem großen Unglüd Mittheilung gemacht, weiches am 7. Mat .: daß. 
Stäbtchen Horn am Teutoburger Wald, im rächſter Nähe ihre® jehigen Wohnort, betroffen 
Ueber 50 MWohnhäufer bes armen Stäbichen® wurden in wenigen Gtunben ein Raub der 
Flammen. Die betroffenen Bewohner find meift unbemittelte Handwerker oder arme ’ 
die Alles, felbft das nöthigſte Hindwerkszeug und Hausgeräthe, verloren Gaben. Nur ber 
augenblidlichen Noth konnte durch die Nachbarſchaft abgeholſen werben, und flehend richten- bie 
Unglüdlichen ihre Bitte um Beiſtand auf in eniferntere Kteife ebler Menfchenfreunde. Die, 
Familie Echierenberg glaubt mit Gewißheit, daß, wie auch fonft und bei jeder Gelegenheit, die’ 
mit Beſitz gefegneten und durch Mildthätigkeit außgezeichneten Bewohner Frankfurts zu den 
uten Aaenſchen gehören, bie ben Hülferuf vom ZTentoburger Wald nicht unbeachtet lafjen. Der 
aterzeichneie ift germ bereit, Gaben ber Liebe für daS arme Horm in Empfang zu nehmen und. 

zur theilung an bie Stätte ver Notb zu beförbern. 
A. Wehner, Pfarrer, 


ft. Hirſchgraben 7, 


7” Wein⸗Werſteigerung. 


S gt d n 4 uni Nachmittags S Uhr werden in Gemaͤßheit 
amstag den 4. 4 Detre 8 howlöblicen Stabtgerichts II dd. 
2. Ma! die zum Küfermeifter By, Jacod Stern'ſchen Nachlaß gebdrigen Weine, al:. 
3 Std Pfälzer 1853, 2 Stöck Ältere, 1 Zulaft Pfälzer 1858, 2 Ohm Pfälzer 1822, 
4 Ohm depgi. 1834 und 1 Ohm alter Wein im Saale zur Sarmonie öffentli 
an ben Meiſtbietenden verfteigert. Ph. Hartmann, Ausrufichiber, 


Um Francais, ex-professeur et dachelier, 
desire donner des legons de sa langue maternelle — Prix modere, Neuekräme 26. 
Franzöfifcher Unterricht zu mäßigem Preife, ſowohl für ein Juſtitut als 
Vrivate, kann von einem erfabreren Lebrer, Franzoſe, gründlich ertheilt werden. 
1431 @ine freundlihe Wohnung für fl. 2SO, öftlih vor: 
der Stadt, von 4 Zimmern, Küche, Kammern ze. nebft allen Bequemlich 
feiten und Gartenvergnügen, ift an ruhige Leute ohne Kinder fogleich zu 


MO Gin Topapererüefeling wird gefuct, Rieergafie 84, Zr © 





= Eis im Centner und Pfund 


empfiehlt y..rz. Filherger, I. Fiſchergaſſe 4. 
* Zu en 


Vrebigerfiraße Mo. 10: ein geräumiger Laden nebft 2 Zimmer; auch kann bafelbft eine 
Wohnung im 3. Stod beigegeben werben, beftehend in 2 Heijbaren Zimmern, I Rabinet, Küde, 
Kommer, | Keller Aniheil; 8. v. gegr. fep. Abtritt. 

429 Aufträge für das Pfanbaus werben pünftlichft beſorgt bei Frau Stromeper, 
Heine Eſchenheimergaſſe No. 49. 





— — — — 


1426 Ganz tüchtige Steinbruder finden dauernde und gut bezahlte Arbeit. Adre ſſe gibt 
bie Expedition. 
40 liniirte. Hıfie 1 fl. 6.Ei., pr. Dugend 20 fr. 2. F. Miehling, Allerheiligeng. 40. 

28 Gin "Schlofferfunge wird nefucht; € Schäfergoffe 7 

439 Im Dftende, unmittelbar vor dem Thor ift ein 5 in Stein erbautes Hans 
zum Preife von 27,000 fl. au verkaufen. Offerten ©. 225 Gr. 

481 Das lieberziehen ber Bügeleifengriffe mit gutem Kalbfeder, große IO fr., Heine 8 fr. ; 
Altemainzergafie 53, gleicher Erbe. 

481° Gut ab abgelagerte gerte Gigarren zu 1, 11, u. = fr bis * ben feinften Sorten emipfichlt 
en gros et en detail Georg annberger, Eteinweg 5. 

431 Gonffrirt wird Trierifhegaffe 5. 
si 431 Kleider-@arton, jowie alle andere >. von Garton find vorräthig zu Haben 


Jean Hunger, ZTrierifhegafie 5, 


“2 wentable Säufer 


mit Gärten, mit Höfen und anberen Raͤumlichkeiten find zu verkaufe : Br das Im mobilien⸗ 
Comptoir, Zeil 67, im Hinterhaus, Gingang vis-s-vis dem Pfand- Ant. 


‚432 Vom 1. uni an wohne idy Obermainanlage 9, Ed der Ditend» 
ſtraße. Leopold Bec Bechhof. 


Zu vermiethen. 
432 Der erfte Stod, beſtehend in 4 heizbafen Zimmern und Gabinet, jeboh ohne 
Rüde, Veranda und Rellerabtheilung nebft Gartenvergnügen ; Eſchenheimer Anlaze 8 


— — — 


782 Deden und Ride werben gut und billig gefteppt; Paulsgaſſe 8. 
< 1489 &8 fünnen noch einige Schülerinnen an einem gründlichen Unterricht in weib« 
Ucher Handarbeit Theil nehmen; Leonhard thor 26. 


TAlavierunterricht wird ertbeilt. otab. gr. |  Sandgaffe 21, im Laden. 


436 1 Gcloffer-Unfchläger findet dauernde —— 1 I Feu rfmieb unb 1 Xag 
löhner ebenfalls in der Schlofjerwerkitätte ; Sömmerringftraße 1 
431 Waſche wirb angenommen und außgebifiert; Ser 2, 2r Siod. 
1432 Fran und Gıbeln, Löffel, fowie feine D. Mertmefjer find zu ben billigſten Preiien 
zu haben bei M. Grüncbanm. vormals Dallan. 
Ed der Bornheimers und Fahrgeaſſe. 














430 Für ven Sommer wird ein Bärtchen mit einem Häuschen, ein Baar möblirte ober 
unmöblirte Jimmer enthaltend, zu miethen gefucht. Offerten unter A 8 No. 38 nimmt bie 
Rebaction entgegen. 


Claviexe zu verkaufen und vermietgen bei @löner, Tlavierflinmer, Dodgafie 6. 





1" Beilage, Benntf. Sntell>Blatt; 2127, "Dienstog 31: Mni 1864. 





£ auf alle Serren- und Damen-Mode; ‚Yournale, 
onnemen Unterbaltungsblätter bumoriftifhen und beleh⸗ 
renden Inhalts ſowie auf alle rg Journale und 

Beitjchriften in deutfcher, franzöftfcher und enalifcher Sprache toben gratis, 
Zufendungen frei in's Hauß, 


Franz Benjamin Auffarth. 
1298 Gde ber Toͤnges- und Hafengafle. 


Expedition en „Deilungs- Annoncen 


Schillerplag 3 
; Die Mlobel- Fabrik 


von Fritz Eck, gr. Hirſchgraben 14. 


unterhält ein vollftändiges Lager gut gearbeiteter Möbel, Betten und 
Spiegel aller Art, fowohl in reichen Garnituren, als au) zum gewöhns 
lichen Gebrauche. Uebernahme ganzer Einrichtungen. 


Ausverkauf von Spitzen. 


Die noch vorbandenen Waaren werden ganz billig 


abgegeben. 
E. Coustoi, 3eil 51. 


Schluß des Gefchäftes Ende Sumni. 


Ruhrer Steintohlen. 


Vorzüglich grobes Fettfchrot, wie befannt, habe im Ausladen 
und erlaſſe ſolches ab Schiff zu billigem Preiſe. 1419 
I. . Wunderlich se. 
Anstenhofpitalgaffe 6. 












— 
Verstelgerungs-Anzeige: - 5 

} © Nachmittags 2 , auf frei ⸗ 
Dienstag den 31. Mai, williges Anfteben und wegen a bes 
k. 2. öfterrein. Herın Bauptmanns v. Or eIII nachſtehende gut Aehaltene 
Mobitien, als: 1 Cauſeuſe, 6 Stühle, 2 Seſſel, 1 Bücherſchrank, Schrelbtiſch, 1Bettlade, 
1 Kanapee, 6 Stühle mit Damaftüberzug, Spiegel in Gold⸗ und braunem Rahmen, 
Kleiderfchränte, Tifche, Etüible, 1 volfiändiges Beit, 1 Ruhebeit; 

fodann in Fiscalatd Auftrag: 
a) 5 vergold. Vendulen, 1 Regulıtor, 2 ſchwarzw. Uhren, 80 filb. Taſchenuhren, 
7 gold. Uhren, | 

b) 20 Dpd. feidene Binden, 1 @lasfchranf, 1 Ladentiſch, 1 Spiegel, 

c) 1 Kanapee, 6 Stühle, 2 Seffel in Seide, 2 Glasſchraͤnke, 1 Kaunik 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Zahluna öffentlich an den Meiftbietenden ver» 
ſteigert. PH. Hartmann, Ausrufſchreiber. 


Versteigerungs-Anzeige. 







Donnerstag und Freitag den 2. u. 3. Juni, 


Vor und Nachmittags, werdenin Gemäßbeit Dekrets hochloͤblichen Stadtgerichts I 
d. d. 22. Wpril a c. die zum Lorenz Wilke'ſchen Nachlaß gehörigen Mobilien, als: 
2 gold. Damenuhren, 1 paar gold. Ohrringe mit weißen und grünen Steinen, 2 golt. 
Vorſtecknadeln, 1 gold. Fingerting, 1 deßal. mit blaͤulichen und 2 weißen Steinchen, 
2 gold. Ketten, 1 paar gold, Ohrringe, 1 Haar-Uhrkette mit gold. Einfaffung, 1 gold. 
Anhänger, 1 Shamlnadel und etwas Bruchgold, in Silber: 1 Ubr, 1 Tabaksdoſe, 
1 Strickhoſe, 1 Manteltroppen, 19 Hembent: öpfe, 1 Suppenlöffel, 1 Gemüjelöffel, 
1 Milch⸗, 6 Gh: nnd 10 Theelöffel, 1 Zuckerzange, 1 Bügel, ſodaun an Möbel: 
1 mahag. Mappentifh, 1 Spiegel in Goldrahmen, 1 nußb. Tiſchchen, 6 Strohſtühle, 
6 kirſcho. gerolft. Stübfe, 1 kirſoͤb. Kaunitz, 1 nußb. Kanapee, 2Tifche, 1 bronz. Stands 
ubr, 1 Eirfchb. Beitlate, 1 Nachttiſch, 1 Pfeilerjchränfchen, A Biumentifch, 1 Firfchb; 
aepolſt. Sopba, 1 mah. gepolft. Sefjel, 1 eihener Rollſeſſel, 1 nußb. Schräfhen, 
2 Schränfe, 1 Pfeileripiegel, 2 nußb. Kommoden, 1 nußb. Glasſchrank, 1 kirſchb. Nachts 
ftuhl, 1 kirſchb. Ehiffontere, Klichenmöbel, 1 Sag Brandkiſten, 1 fpan. Wand, Bettung, 
Weißgeräth, Krauenfleibung, Fupf., zinn. ımd eiſ. Geſchirr, Porzellan und Glas, 2 Lufi⸗ 
fiffen, 1 Opernauder, 1 Barometer, 1 Etubenteppich, 2 Vorlagen und fonftige Fahrniß 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Zahlung Öffentlih an den Meiftbietenben ver» 
fleigert. b. Sertmann, Ausrufſchreiber. 


Mn: und Verkauf von Staatspapieren 
jeder Urt, unter Zuficherung recller Bedienung, im Bauk— 
und Wechfelgefchäft von 
1353 ©. A. Comberger, Neuefräme 9, im Börfengebände, Ir St. 


Hlizarin-Zinte 
befte copirfähige Qualität von Auquſt Leonhardi zu den bekannten Preifen bei 
1331 Wild. v. Aramnd, gr. Bodienheimergafle 23. 
13384 Mein Bureau befindet ſich von heute an 
Zeil 45, der Poft gegenüber. — 
S. Wonmd, beeidigter Senſal. 





Boppeisteppstich- 


Näh-Marfkhinen 


S legter Erfindung (patentirt) 

Wheeler & Wilson, verbefjert von 

L. Bollmann aus New-York. 

Nach vielen Verfucben ift ed Bollmann ge 

V lungen, die dieſem Syſtem bisher eigne Schwier 

ee rigfeit der Fadenbremje von Borften oder Leber 

gänzlich zu Befeitigen, wodurd alle Abnutzung, welder diefer Theil fo Fefländig unter 
woıfen war, befeitigt if. Wenn die Maſchine daher richtig geſtellt, wird fie es aud 
immer bleiben, Damit ift ferner vermieden, das Häufize Berreißen des Fadens, das 
Beſchmutzen beffelben und des Stoffes mit Del. 

Diefe Maſchinen find verfehen mit einer neuen Borrihtuug 

zum Faltenlegen 

mit einer neuen Art Selbflfäumer für jede Breite, welche mit Glasdrücker arbeiten, fo 
wie auch zur Kappnaht machen, zum Eirniben bes Parpoil und der Gorbel, zum Auf— 
nähen von Ligen und Soutache, zum Ginfaffen mit Band, zum Käiteln und Kräufeln, 
zum Galloniren ıc, 14 


Moritz Weiler, Zeil 6), 
General-Agentur f. d. Grover & Baker-Nähmaschinen-Compagnie in Now-Tork. 
Tuch- und Burkskin-Berfleigerung. 
ienstag den 31. Mai, Sant un une ach ht 


Buckskin u, Tuch, Hosen- u. Westenstoffe 


in bem Vergantungszimmer gezen baare Zahlung öffentlih an den Meiftbietenden vers 
ſteigert. Ph. Hartmann, Ausruſſchreiber. 


” —— Borhänges und Nouleauz Stoffe. 


Saalgaiie 6, ?r. Stod. im Ammelburgitchen Sauſe. 


136 Zum Alleiubewohnea ist im Truiz zu- 
nächst der Promenade ein Haus mit S Zimmern 
und Zubehör, nebst :/, Morgen Garten preiswär- 
dig zu vermiethen. Näh. bei 

| S. Wohl, beeid. Senfal, Zeil 85, 





— 
= 








HVufforderung. 

1427 Alle Diejenigen, weldye no Forderungen an die alte Irrenanſtalt zu machen 
haben, werben hiermit erfi:cht, ihre Merbnungen und zwar fir Alles was bis zum 
23. Wat in die alte Anftalt geliefert wurbe, bis Längfien® ben 31. Mat: bei dem Wera 
walter der Anftalt einzureichen; auch lönnen diefelben bei Hrn, Earl Andbrear, große 
Eihnleimergifie 25, abgegeben werben. 


Das Pflegent:der Anſtalt für Irre und Epileptifche, ‘ 


Ban Verfteigerungs-Anzeine. 
Montag ben 6. u. Dienstag den 7. Juni d. J. 


Vor⸗ und Nachmi s, werden in Oemaͤßheit Dekrets hohl. Stattgerichts I v. 
29. Aprıl d. J. die zum Nachlaſſe der verftorbenen Marie E ıroline Friederike Diedolf, 
enannt Lindner, gehörigen Mobiliar-Gegenftände, ale: 3 old. Ringe, 1 Brote, 
old. Obrrinae, 2 gold. Ohrringe und Brode mit Jatpiſe; im Silber: 2 The 
fer, T Xheelöffel, 1 Stridgöscdhen, 1 Supvenlöffel, 2 @emüslöffel, 9 Eßloͤffel, 9 Ga 
bein, 2 Theefeihhen, 1 Butter, 1 Käfemeff:r, 12 Deffertmeffer mit filb. Stielen, 
Shaminadel; fodann Möbel in Nußbaum: 1 Gaufeufe, 2 Klappentifche, 1 Tiſchchen, 
1 Commodchen, 3 Secretaire, 4 Edbretter, 3 Arbeitstiſche, 1 Spiexel, 16 gepolft. Stühle, 
1 Sopha, 1 Blichergeftel, 2 Bettlaben, 1 Kleiverihrant, 1 Ofenſchirm, 1 Gtagere, 
1 Vfeilerſchraͤnkchen, 2 Nachttiſche, 1 Tiſch; in Mahagoni: 1 runder Tıfh, 1 Bläfer- 
tiſch, 1 Commode, 1 Standuhr; in Taunen: 1 Nadttifb, 1 SHubfchrant, 3 Meider- 
geftelle, 4 Kleiderſchränke, 2 Gommoben, 2 Küchenſchraͤnke, 2 Tiſchchen, 1 Anricht, 1 Waſch⸗ 
tiſch, 3 Tiſche, 2 Tritte, 1 Zulegtiſch, 1 Edſchrank, 4 Bügeltiſch, 1 Schrank mit Wachs⸗ 
tuchthären, 1 Standubr, 1 Kommode mit Auffaß, 1 Fllegenſchrank, 2 eichene Schränte, 
— Leinen und Weißzeug, Clas und Porzellan, Kupfer, Zinn, Eiſen, Blech, 1 


- 


idter Holzkaſten, 6 Tiſchdecken, Mappen, Taſchen, Körbe, Fenfterkiffen, 1 Delgemälde 
on Hohnbaum und fonftige Fahrniß, im BVergantungszimmer dffentli gegen baare 
. 2b. Hartmann, Ausrufichreiber. 

. 1150 Das Kochbuch von Wilhelmine Rührig (1018 Recepte) ift gut gebuns 
den zu 1 fl. 12 fr. und 1 fl. zu haben in ver Häger’ihen Buchhandlung, Domplak. 


1252 Hpsfiguren find ſtets bet mir vorräthig; aud werden alle Reparaturen 
fowie Aufträge zum Bromiren übernommen. +. Henrich, Saalgafje 16. 


1331 Fabrit»Sager von Decimal-Waagen bei 4. A. Baumann, Brüdenfiraße 
28 in Sachſenhauſen. Xragkraft in Gentnern 1: fl. 12, 2: fl. 15, 3: fl. 17, 4: fl. 21, 
: ‚6:.fl. 26 bis 100 Gentnern. Für Richtigkeit wird garantirt. 


Ihmal und breitreifige von 36 fr. an bis zu bem 
:Urinolinmess jr nic 8. Melneeck, Shmı. 20 
er Portliand:&ement befte Qualität und billiaft bei 


Bablunı an den Weiftbietenben verfteigert. 




















a 
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1331 C. Wissenbach, Zeil 8 
1331 Batent-Betichaften fowie Schriften jeder Art auf Glas zu fitten, Schablonen, 
Brenneifen ꝛc werben bei mir angefertiat. VW. Henrich, Saalaafie 16. 





Su vermietben: 
Langeftraße 16 im erſten Stod eine neu bergerichtete Wohnung 
von 10 Zimmern nebft allem Zubehör und Gartenvergnügen. 1395 


1372 Bibltorhelen, ſowie einzelne Bücher von Werth, kaufe ich ſtets zu Höchftmdge 
lichen Preiſen. Wilhelm Erras, alte Mainzerg. 35. 


Zu vermiethen: 
420 Hochſtraße 30: 2 Wohnungen im 1. u. 3. Etock, von 
5 Simmern mit Zubehör und großem Garten. 
420 Wohnungen von 6 bis 7 Zimmern mit gubebör und 
find zu verm. Hochſtraße 300 u. täglich anzufeben. 
61835. Alte Möbel und Betten werben zu hoben Preiſen gekauft; gr. Kornmarkt 5, 





Je a — 


2! Beilage, Frautf. Intell⸗Blatt M 127, Dienstag 31. Mai 1864. 
Bekanntmachung. 

1422 Mit Bezug auf die von ben bochwürdigen vereinten evang.-proteflant. Con⸗ 
fiorien unterm 12. September 1825 erlaffene und am 12. März 1832 erneuerte Bes 
fanntmadung, die Voraudbezahlung des Schulgeldes betreffend, bringt bie unterzeidh> 
nete Deputation bierburch zur Kenntniß, daß die von bderfelben beputirten Mitglieder 
an nachbenannten Tagen in den Bocalen der Bürgerfchulen zum Empfang ber Schulgelber 
anmejenb fein werben, nämlich: 


In der Dreifönigsihnle: Mittwoh und Donnerstag 
den 1. und 2. Juni, 

In der St. Katbarinenfchule: Wontag und Dienstag den jedesmal 
6. und 7. Juni, Nachmittags. 


An der Allerbeiligenfchule: ) 
An der Weißfrauenfehule: Montag den 6. Juni, 


Frankfurt a. M, den 4. Mat 1864, 


Die ökonomiſche Deputation der ebang, proteft, 
Bürgerſchulen. 


Die erite große Gewinnzichung 


1423 der neuen Öftere. fl. 100 Looſe beginnt am 
4. Junt. az 


Treffer: fl. 250000, 25000, 15000, 10000, Zumal 5000 1. Obligas 
tionsloofe zum Tageskurs; Gertifitate mit Serie und Loobnummern verſehen & fl. 2; 
fünf Stück für fl. 8. 45 tr. empfehlen 


Mori: Stiebel Söhme, Schnurg. 56, Eck d. Ziegelgasse, 
August Faas, 
Gotheplab 12, 


empfiehlt fein reichhaltiges Fabriflager von Gnslüftern, Lampen, Koch- 
apparaten und allen fonftigen. in das Gasfach einſchlagenden Artikeln, 
Billige Preife. Geſchmackvolle gediegene Ausführung. 1426 


Avis für Damen. 
Paletots fowie Räder 


in Wolle_und Seide nach den neuesten Facons 
zu besonders billigen Preisen empfiehlt 





—— — 
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0 L In neueften, der Mode enlſpred en · 


d ns, ders 
*8 Ric z >» fir * — con Berg 
e ort 
a — —— HH 
aß angefertigt, ſowie a 
9 Liebfrauenstrasse$. —— ug > 
Maſchinenbrod in der beliebten Qualität und Form 
3 Pfund 10 1, Kreuzer 


fi. Georg Böhn, Ad. Behr, Franz Bertels, 
Vilbelerſtraße 34. Alerheiligengafle. gr. Bodenheimergaffe. 
(Zeden Tag neue Sendungen.) 1428 


u Sermieibem 
Me sc rien Torspbeg img 6 vu bene, Klee ee 
como e n uler m d u 
beeibigten Senſal gi Sulins Kaffe, in Frankfurt 4 . mM. A 


efauration und Weinpirt ſchaſt, 


Zeil 20, vis-4-vis der Constabler-Wache: 
Guter Mittagstifch 24 kr. im Abonnement 20 Er. empfiehlt beſtenẽ 
1480 G. Schell. 


* Ausverkau 
von Weißzeugen, Stidereien u. dgl. zu billigen Preifen 
€. KÖN, Dleidenfiraße 7. 


431 Es werben einige Theilnehmer zu einem Unfienfigen Gunfuß gefaßt Minen 
Gzpebition dieſes Blattes. 


Häuſer mit großen Höfen 
habe neuerdings zu ——— rotirt, ebenſo 
s= Gartenbäufer 
in nähfter Umgebung ber Stabt, fomwie auch 
Wohnungen | 


ei m Größe uad Lage in reihhaltiafter Auswahl fters nachgewieſen werben durch 
Julius Jaffe, GObtheplatz 22, beeibiater Senfal, 


ur: Drabtketten von 10—180 Gtr. Tragkraft gebe in beliebigen Längen zu 
empfehlen 


billigften Preifen ab. — Die bünnen Dimenfionen aud für Gefpamifetten fehr zu 


Pb. Dblenfchlager jun., alte M 24. 
1395 Wilbelerfirage No. 23 find Wohnungen & 4 Zimmer, rg 


und Keller nebft allen Bequemlichfeiten zu vermitthen. 


. Dofeisft find auch Mäumlichkeiten als Werkftätten oder Magayin zu) en. 
1847 Teppichvorlagen in allen @rößen bei Sacob Köhr, ja | 


- Solzverfteigerung. 


Mittwoch ben 1. Juni a. c. Vormittags 9 Uhr werben im Mebftöderwalbe: 
636 Stüd eichene ° Werfftangen, 
Baumftangen, 
4400 gemifchte eichene MWellen 
an ben Meiftbietenden verfteipert, Der Eammelplak ift am Förfterhäuschen. 


Das Pflegamt 


der vereinigten weiblichen — — zu St. * und 
den Weißfrauen. 
Verſteigerungs-Anzeige. 


Mittwoch den 1. Juni d. J., Vormittags 9 Uhr, ſollen im Main-We⸗ 
fersBabnhof dabier nachverzeichnete alte "Materialien, alß: 


ea “0 Etr. Federſtahl, ea. 1/, Etr. Stahlabfälle, 
u „ Rotbaug, „ 2a » Notbaus äne, 
5 81, „ Rupfer, . 1, u Buyer fpane| 
„ 33 " Eu " IV » Meifingipäne, 
„. 39, Eiſenguß " 8: „ Eifengupfpäne, 


s19'/, " Eiſen rebfpäne, 
ferner 8 Wagenfige, altes Seidenzeug, Wollenzena und Plüſch, engliihe Ladkannen, 
verſchiedene Kiften, Körbe und Fäſſer Öffentlich verfleigert werten, 

Franffurt a. M. ben 24. Mai 1864. 


Die Mlnterial-Verwaltung der Mäin-Wefer-Sahn.. 


Buchene Bioizkohlen 
befle Sorte, zum Bügeln, Löthen ete., 
find au M. 4 pe. Moller im Magazin genommen zu haben bet 


Win. Armbrüster, 


isis Friebbergerfirafe 16. 


Am 1. Juni 


Taun man für wenige fl. 2 
fl. 250000, 25000, 15000, 10000, 5800 HEfl. 135 gewinnen 
bei der ersten Serie- und Gewinnziehung 


der neueſten Öfterreichifchen fl. 100 Anlehenslaofe.. 


Obkigalionsloofe —— — Gertifiente für obige Ziehung 1 Sit 
mM 2, 5 etie auf. 8 1 fü ge Ziehung 


—— Strauss. ——— =: 
nächst der Zeil. Zr 


Die photographische Austalt 
von Julius Di 


ebu, 
ſachftſcher Hof, Schaͤfergaſſe 17, empfiehli Bifttenfartenporkrait8, größere uad Meinere Photo⸗ 
graphien, Reprobuctionen x. 
NB. Gute Aufnahmen bet jeder Witterung. 1385 


1400 In meiner Druderet find einige Lehrlingsftellen zu befeßen. 
__ art nat. 


Apotheker Bergmann’s Eispommade, 


süßmlichft bekannt, die Haare zu nd fowie deren Ausfallen und Grgrauen zu verhindern, 
— pr. FI. du 18, 27 und 36 
| WM. Beer, Beil-29, 


' eifetoffer. | 5 
‚1307 Mein reichhaltiges Lager in Damen und Herren: Koffern, Taſchen 'ıc. Halte ich 
zu ben billigften Breifen auſ's Beſte empfoblen. 
Ehr. Mebesberger, Sattler, Haſeng. 10. 
NB Auch werben Koffer vermieibet und Reparaturen ſchuellund billigft Te 
1384 Anfangs Juni find in den von ber gemeinnägigen Baugefelfchaft neben dem 
bacher Bahnhof erb.uten neuen Häufern mwieber Wohnungen mit Garten ‚zu vermt 
ee 8 2 für ——— * * —— —x an Erg 
und ſonſtige uernlichfeiten und mehrere au erfitellen inficht Tann tägft —— 
werben * näßere Auskunft ertheilen Herr Julius Chun, Langeſtraße 10 unb —— 
EC. W. Wunderlich, en 21. 


1319 Bu billigiter raſch Ausführung von ckerei 
trãgen Pr Art —— fich en X — gt. Diieerei: un 
1358 Yu vermiethen: Friedberger Anlage eine elegante Wohnung im 1. Stod 
5 geräumige Zimmer, Küche mit Gas: und TRafferleitung, Wanjarde und Kammer, 
Gattenantheil nebſt allen Bequemlichkeiten, gleich zu beziehen; zu erft. Seilerſtraße 27. 
71481 Gewebte und genäbte Eorfetten mit Mechanik und Achter. 
ee von fl. 1. 36 an, fowie Sinder Corſetten und Kordelleiüchen 
Theodor Pott, Sänurgafje 48, 
"1881 Mille Bieten ge ebrauchter Möbel, Berten, Aopbaarım rmatragen 
sc. werben gekauft und gut bezahlt ; Ginhornplaß, &d der Kloftergafie 69. 
sa. Döchfen 9 ne iothefen, Muflfalien Fauft 
er 8. Schwelm, Hafengaffe 11, Ed des Brabens. 
m "Schulbücher g: 8 Schulbücher gebraucht und neu billigft bei MB. Erras, alte Mainzerg. 36. 
„Betragene Bensenkleiber werben angelauft bei @. Gtrams, Boruheimerftr. 174 
Ener Seite, gen Laden. Beftellungen — e — werden hohl ausgeführt, 
CUacaopulver entölt und die übrigen Chocoladeſorten der 
Gebr. Waldhbaur in Stuttgart find, wie bereits feit 
ba Seteet, ſtets in der rühmlichft — vortrefflichen er 


Win. von Arand, gr: Bockenheim „23. 


422 Getragene Herren und Damenkfeider, fo auch Bettung, Waͤſche und 
fit G. Beifinger, Blauhandgafſe Mr, 5, Beſtellungen durch die Poſt —E—— 








Fe Beilage, Sranff. Intell-Blat. 2 127, Dienstag 31. Mat 1864. 
——— — 


* m u" / 
Central z Bureau deutsche u. ausländische Zeitungen, 
Domplatz 8. 


2 BSeE ra 1 — — Buchhandlung, 


Braunschweiger Lotterie, 1. — 
1423 Ziehung am 9. und 10. Juni. Ganze Looſe & 7 f., u à383 fl 30 kr., 
i/; al fl. 45 Er., ig a 53 Er. bei 
Jacob Doctor, Hauptcolleceur, 
Allerheiligengasse 47. 


Greb'ſche Bade⸗Anſtalt 
am Seonhardsthor 27 | 


empfiehlt wieber neu auf das Eleganteſte beraerichtete . 

warme und kalte Flussbäder, 

Dampf- und alle Arten Bouchebäder, 

Fichtennadelbäder von täglich friſch bereitetem Fich: 

tennadel-Defott, 

Trausportabie Bäder, 

Mreuznacher und N auheimer Mutierlauge, 
fowie alle für fünftlihe Bäder nöthigen Jugredienzien find ſtets vorräthig, 

Ebenſo können alle anderen Minerajbäder, veren Veſtandtheile genau durch Die 

Dr. Struve'ſche Mineralwaffer-Anftalt bereitet, mit bemjelben Grfolge — 
werden, wie in den Las Badeorten. 


Zengfichel “EB 


[es Damen und Kindre mit und ohne Abjap in vorzüglich dauerhafter Waare zu ſehr 


ligen Preiſen kei 
M, Schloss, 
1430 Br Fahrgaſſe 4 naͤchſt ber Brücke. 
sermietben an i ilie, Eck d i 
—* — — 
mern, ride Gefinde — mehrere Manfarden ze, nebft Gartenver⸗ 
guũgen. N äberee Zeit 69, im Laden. | | 
41430 Baletots und Mantelettes von Taffı nnd. Beübjahesftoffen. zu zu 
herabgejegten Preifen empfiehlt 
© Pu. 


1480 _ Zwei ehe — bei VBerdi dauernd 
haben aan ’ a —F— en bei gutem: Virdienſi e Erf 











ust Sbeaterplar 8 

1431 Tbeaterplatz 9 iſt Für eine 
M. ruhige Familie eine ſchöne Wohnnng, 
8 Zimmer, Küche, 2 Kammern, Regere, 
Gab: und Wafferleitung au vermiethen. 

430 Zwei elegante Wohnungen von je 
5 Bımmern, Manſarden, XTrodenbeter, 
Waffer⸗ und Garteintichtung find Unterweg 
No. 34, vis?à-vis der Alumenftraße zu ver⸗ 
miethen. Mittags von 3—6 Uhr anzuiehen. 

1428 Vor bem Eſchenheimerthor if ein 
großes elegant möblirte® Zimmer und Schlaf⸗ 
Immer an-einen Herrn zu vermiethen; zu er⸗ 

r gr. Kornmarft Ro. 13, 2r Et. 

428 Weißadlergaſſe 18 ıft ber 8. Stod, 
beſtehend auß 3 Bimmern, Küche und Zu⸗ 
behör an ftille n.- ® vermietben. ß 
und Comptoir; Stiftſtraße 
3 Lad En m u 

142 e mmer 
Garten ie d" vermietben; Ober⸗ 
mainanlage 2. Ed der Dftendftrape. 

4ed Hochſtraße 59, den ?ten Stock von 
3 Zimmern und Zubehdr. Näheres Parterre. 
. 1399 Stiftftraße 15, 2r St. fein möbl. 
Zimmer zu vermiethen. 

1391 Gleganter Laden nebft Gompteir; 
Biebergaſſe Ro. 11, fofort zu vermiethen. 
- 1899 ine freunbl, Wohnung von 4 Zim⸗ 
sum, Kühe, 3. Kammern, Holzplatz, Keller, 

gebrauch der Wafchlüche x. nebſt Garten⸗ 
vergnügen, ift am ruhige Beute billig zu ver 
mieten; Bergweg Ne. 15 u. 17 (Sanbiweg). 
Sasleitung im Haufe. 

14:5 Reue Mainzerftr. 48 ift gleicher Erbe 
u. Ir St. für Gefchäftalocal zu vermietben, 
1420 Weſtendſtraße 13 find Wohnungen von 
5 bis 6 Yimmern nebft Stallung und Remife 
zu vermietben. Mähere® bei Bimmermeifter 
Berdinan 


n, Niebenau 35. 

1424 Bei jehr ſchoͤn möbl. freundliche 

immer im 1. Stod an Herrn zu vermie⸗ 

en; Obermainſtraße 9. 

427 Uhlandſtraße 18 ift im Hinterhauß ber 
Lie Stod, aus 5 Zimmern beſtehend, an ſtille 
Beute zu vermiethen. 

426 Schlachthausgaſſe No, 12 ift der erſte 
Stock, beſtehend aus 3 Heizbaren Zimmern, 
Küce, Keller und Manfarbe zu vermiethen, 

428 Eine Wohnung im Preife zu 200fl. 
zu vermiethen unb fofort zu beziehen; 
Grüneburgweg 21. 


2A u 


1865 Meue e 16 
eine elegant hergerichtete Woh⸗ 
nun von 5 Zimmern ꝛe. zu Det: 
— zu erfragen im 

aus. 


1356. Ein erfter Stod von 5 Zimmern 
nebft 3 heijbaren Manſarden unb einer Kam⸗ 
— — Gartenvergnugen. Raͤheres Stern⸗ 

aße 10. 

Mainzer Chauſſee 13, GE ber ef 
ift eine elegante fehr bequeme Wohnung 
Barterre, enthaltend 6 Zimmer, Küche, 
fube nebft zwei heigbaten und einer wicht heig 
baren Manjarde x. fowie Garten zu vermie⸗ 
then. Auf Verlangen kann auf fpäter S 
und Remife dazu abgegeben werben, 

Niebenau 9. 1325 

427 .2 freundliche möhlixte Zimmer; 
Weißadlergaſſe 26. 

4238 Ein bis 2 gut möblirte Zimmer, 
auch ald Büreau geeiznet, find zu vermies 
then, nebft Gartenvergnünen; Bleichſtr. 14. 

1886 ine Manfarbwohnung für ein einzel» 
nes anftändige® Srauenzimmer zu fl. 100; 
Seilerftrafe 2, im Gartenhaus. 

1584 Eandweg 834 
find Wohnungen von 4 Zimmern, Küde ıc. 
nebft Gartenvergnügen zu vermiethen. 

1363 Settenftraße 11 ber 2. Gtod, beftehenb 
aus 4 Zimmern und Zubehör. Nah. Neuroth⸗ 
hofſtraße 12, von 10—2 Uhr. 

1322 Grüneftraße 6 find: 2 MWarterre 
Zimmer nebft Gartenvergnügen für den Som⸗ 
mer zu vermiethen. 

1892 Eine Wohnung im 2, Stod, 4 

immer, Küchen, Kammer unb Seller; 

chaͤfergaſſe 6. 

1338 An der Promenabe eine jchöne 
Wobnung im britten Stod (Knieſtock) von 
3—4 Zimmern, Küche mit Wafjerleitung, 
2 Kammern nebft Zubehör. Bu erfragen 
Seilerftrafe 27. 

1378 Ed der Tönges: und Safen- 
oder ofal vom A. 
ab; Mäberes bei 5. B. ; 

1319 @in Gef: local zu ver» 
miethen; Näheres Buchgaſſe 3 im kopen. 

1319 Möblirte Zimmer zu vermie 
tben; Zanınöplag 6. 

421 Möbl, und nmmöhlirte Zimmer; 
Kıugaafle 8. 


430 Un einen foliben Herrn iſt ein möhT, 
Zimmer zu vermiethen; große Bockenheimer⸗ 
galle 4, Ir Stock. 

Mehrere neue Wohnungen von 

4 Zimmer mit Gas⸗ und WWaflerleitung ꝛc. 

—8 zu — Nledenau 45. Näheres 
au 41. 

1403 in Heine Haus von 9 Zimmern 
und Zubehör mit Gartenvergnügen, Ausßficht 
nach ber Promenade, ift an eine. ftille- Familie 
3 jr vermiethen; Näheres Bleichfir. 10, 


1893 Meuerotbhofitraße 28 find 
freundliche Wohnungen von 4 Zimmern neb 


gu vermieten; zu erfragen im Iten St. rechts 

421 Gallusgaſſe 7, 2c Stod, im 
Borberhaus; ein m öblirted Zimmer zu vers 
en, 


ieth 

1432 fehr fchöner Rage vor bem 
ee — eine elngante Wohnung 
im 1. Stod von 5 Zimmern ıc. zu 450 fl, an 
eine ftille te. Räbe es Expetition. 

431 folider Herr kann Antheil an 
einem möblirten Zimmer haben; Soffee- 
gafle 8, Ir Gtod. 

419 Ein freundbl. möbl Zimmer; Ketten: 


fitaße 3. 
432 Ein ſchoͤn moͤblirtes Zimmer ift an 


1 oder 2 folive Mätchen zu vermiethen; 
Indenmarkt 25, 2r tod, 
45 Nahe vor Dem Fried: 
bergertbor im Edbanfe bes 
auer: und Bäckerwegs, ift 
Der 1. und 2. Stock, je 5 Zim: 
mer und 3 Maufarden nebft 
euverguünen an rubige 
Zeute zu vermiethen. 

"1425 Vor dem Eſchenheimertbor ift eine 
Meine Garten Wohnung 
miethen. Niheres auf der Expebition. 

431 Wöblirte Zimmer an einen foliden 
Herrn od:r Dame; Weittelmeg 8 
430 Ein mößlirtes Zimmer für 2 Herren 
zu vermietben; Zienelaaffe 7, 2r Steck. 
Ein oder 2 fchön wmöblirte Zimmer 
zu vermieiben; Echüppengafle 20, 2: Et. 
Mittags zwiſchen 12 und 1 Uhr. 
40 Gin ſchoͤn möhlittes Zimmer netft 
KR am einen and 2 anftänbige. Herrn; 
Schuurgafle 61, 


für 130 fl. zu ver⸗ gr 


430 Ein mbbliries Himmer iſt an einen 
oder 2 ſolide Herren zu vermlethen; Kal⸗ 
baͤchergaſſe 19. 

430 An eiu Mädchen eine Kammer mit 
Bett zu vermiethen; Aınsbergerhof 5. 

429 Gin umnmöblirtes Zimmer in fehönfter 
Lage iſt am einen Herrn zu vermiethen; 
Eadhfenlager 15, Parterre, 

432 Gine ſchone fonn'ge Wohnung ven 
3 Zimmern, 2 Kammern, Keller x. pr. 
1. Juli zu vermlelhen; Kalbächergafle 
naͤchſt dem Theater. 


432 2 freundlich möblmte Zimmer an 


R 1 oder 2 folide Herrn; MWedmarkt 7, 
allem Zubehör, mit freier Außficht in Gärten Pr Eted | 


432 Eine Manfarbe ift zuvermiethen an 
Herin; Hühnermarkt 20, 2r Stod. 
432 Gine Wohnung in 1. Stod von 
4 Zimmern, Kite und Zubebdr für 300 fl. 
zu —* n Hochſtraße 11, Pa terre rechts, 
432 Gin möblırtd Sillbchen an. einen 
Hein; Altgıfle 22. 
"Dien ache und Auerbiern, 

426 Es wirb ein reinliche® Mädchen, wel⸗ 
ches bürgerlich kochen kann, gegen guten Sohn 
geſucht; gr. Bordenheimergafje 17. 

1428 @in zu aller Arbeit williges: 
Mädchen wird Hanauer Landitrafe 
Ro. 26 geſucht. 

424 Gin gebilvetes, gutempfohlenes Mad⸗ 
Gen wirb als Bonne zu Kindern gefucht; zu 


— Niedenau 21, Ir St, 
426 Gin Mäbchen, welches. kochen kann 
und bie Hausarbeit verft: ht, wirb gefucht.; Alte⸗ 


a Dass wei bürgerlich 
t ' 
fochen und alle —— ie fan 
wirb gefucht; Friebbergeranlage 10, 
Re —— sis herr ee. in, 
nen großen . f Hirſch⸗ 
— in ER fucht 
nude ngew 
No. 28, ee Sie Erd — 

431 Im bie Baͤckerei, großer. Hirſchgraben 
No. 26, wird ein Hausburfh g e 

427 68 wird ein Saußburfche, der gute 
Zeugniffe beibringen kann, gefudt, Näheres 
auf ber. Exp, d BI. 

431. Ein: folives Maͤdchen, bür⸗ 
geilich to —F ſucht —— — 
ober Mädchen allein; G. 
Graubengafie Ro. 32, 


431 Ein Monate Mäbchen,” bad brav und 
Fe ift, — gut. Eſchenheimer Land⸗ 
raße N 
431 Ein isſrael. Maͤdchen zwiſchen 15—17 
Jahren, welches häusliche Arbeit verrichten und 
nähen kann, wirb in ftillen Haushalt gefucht ; 
am —— wenn ſolches noch nicht gedient hat; 


Rofmarkt 5, 2r St. 
| @in Kutfcher 


mit guten Bengniffer kann fih mel 
den; Pfingftweibe 9, Parterre, von 7—9 gr 
Morgens, 

431 Ein junges Mädchen wirb gegen * 
n —— Schmidtſtube 7, Ir St. 

Eine Köchin: wird gefucht, die ber 
eng a — vorſtehen kann; kl. Pfingit» 
weibe 

Be —&— Haus⸗ und Kindermaͤdchen, 
Mädchen allein und von Lande finden ſogleich 
I — Frau Brunkhard, kl Sand⸗ 
gaſſe No 

4380 Köcinnen:, Haus⸗, Kindermäbdchen 
fönnen ——— werden; Frau Roth, Brei e⸗ 

e 

431 &in einfaches, ſolides Mädchen, wel hes 
gut bürgerlich kochen fan, wird in eine ſtille 
er eſucht; Allerhe ligeng 82. 

—— welches gut kochen kann 

— —4 —— gründlich verſteht, wird 

sfuht; gr En gaffe 1. 

Gin Mädeen ‚ ba8 die Hausarbeit 

4 und Liebe zu Kindern hat, wird ge⸗ 
fucht ; Weſtendſtraße, (kl Keuenhof) 

430 Es wird ein Mädchen, das gut bürs 

— kochen kann und bie Hausarbeit gründ⸗ 


Ti verſteht, als Maͤbchen allein in eine ftille 


——— 2 eilerftraße 15, 2r Et. 
dchen, welches im Weißzeug- 
— — geſucht; kl. Kornmarkt, 7, Ir St. 
431 Ein fie unge wird als Aus 
laufer für — — geſucht; Mäheres Oeder⸗ 
weg 1a 
132 68 57 ein Maͤdchen Beſchaͤftigung 
im Waſchen und Tubın; A P erfongen in ber 
Dominifanergafle 11, 2r 
432 Gin Mäbchen mie tagt; Fahrgafſe 
No. 1, Eingang vom DO 
432 Ein tr —— Maͤdchen vom 
ni a ei 
verfteht, fucht e; 
Noßworlt 20 


Hausmãdchen oder Maͤdchen 


439 Ein Zaubenbchen, welchek gleich eins 
treten kann, wird geſucht; Saalgaſſe 8, 

432 Gin junger Mann, ber ſchon längere 
Zeit in einem Manufokturgefchäft war, —— 
eine a. als Verkäufer oder Wuslaufer, 
Offerten L. G. 

432 Ein gebildetes Mädchen, von —— 
ſchaft beſtend empfohlen, das in Handarbei 
ſehr erfahren ift, friſiren und ſerviren * 
ſucht eine Stell: zu einer Dame, einem Finde 
von 3 Jahren, Berfchließerin ober zur Auf: 
fit in * Geſchaͤfte. Dasſelbe fe, meh 
auf gute Behandlung wie auf großen Lohn; 
zu N media Shöne Ausfiht 10, 2r Et. Kr} 
bereit auch eine. Stelle außerhalb anzu« 


nehmen. 
432 Ein Mädchen, welches bür- 
gerlih kochen kann und. die Baus: 
8 gründlich verſteht, wird fo: 
gleich ec — * WBeitiadlergaffe 29, 


432 F Maͤdchen, das in aller Haus⸗ 
arbeit gruͤndlich iſt, auch Handarbeit verſteht 
und etwas kochen kann, wüuͤnſcht Stelle als 
allein zu einer 
anftändigen gerigeit; zu erfragen Born 
heimerftraße 6 

433 Gin Gr weß, folideg Maͤdchen, meldes 
in Hauss und Hanbarbeit erfahren, wirb ge 
ſucht; Meifengafje 13, Ir St. 

432 Ein folibes, reinliches Mäbchen, bas 
fochen und Hausarbeit: verrichten kann, wird 
gelucht; Efchenheimer Landſtraße 24; Ir &t. 

432 Gin geringes Mäpchen, zu aller Arbeit 
willta,'wirb geſucht; Eiſernehand 13. 

432 Gine gefeßte Perfon welche gut Bürger 
lich kochen kann, fucht ieine- Stelle, am liebſten 
in einen Meinen Haushalt; Näheres Aktegafle 
No. 2, Ir Et. 

482 Ein Hausburfhe zum Brodtragen 
— in ber Bäderei große Eſchenheimer⸗ 
ftraße No. 23, 

432 Ein einig geſucht; gr. Eſchen⸗ 
heimerſtraße 2 

432 Ein — zu aller Arbeit williget 
Mädchen, das noch nicht hier gedient hat, tust 
eine Steffe ald Mädchen allein; zu erfahren 
Bene. 13, Barterre. 

432 Ein Monatmädchen * * alte 
— — 46, zu erfragen N 

432 Gin Madchen wird gu "Finde w 

ſucht; Roͤmerberg 14, Ir St. 


A" Beilage, Frantf. Stell Blatt A 127, Dienstag 31. Mei 1864. 
Grande salle de Fuötel de TUnion- 
Jeudi 32 Juin 1864: 

Par extraordinaire et peur cette fols 


Soir6e Diabolique des Mille Prestiges 


dite | 
Soiree Parisienne 
‘ donne par 
| Mr. le Vioonte de Magnus de Paris, 
Physicien, Cartomancier, Matihematicien de S. M. l‘’Empereur des 
| Frangais et des theätres de Paris, Ä 
composee de 
Cours do Cartes, Spiritisme, Maxguetisme, Biologie, 
#hysiquö amusanute, illusions, Prestiges te. ete, 
L’afiche du jour donnera les details. — Le programme sera distribus &\a soirde, 
_ Les bureaux ouvriront 4 7 on commencera & 7i/z: 
Prix des places: Places reserves fl, 1. 45, premieres fl 1. 


On peut se procurer des billets chez Mr C. A. Andre, chez Mr. Schädel 
(kl, Hochstrasse 14) et au prös du portier Hötel de l’Union. 1432 


Local-Veränderung. 


Mein Strohhut-, Lampen- und —— — 777 | 


findet fi 34 an 
Salshausstrasse, Ecke des RKoßmarktes, 
und halte mich meinen verehrten Kunden beſtens empfoblen. 
. Hammeran. 


Wohnung zu vermielhen. 


Kleine Pfingfiwertftcaße No. 5 ift eire Wohnung im 2, Stod zu vermiethen, bes 
ftebend aus 5 Zimmern, 2 Manfarben, Keller, Burtenvergnligen und Waſſerleitung. 
Bis u. Juli au beziehen und zu erfragen, Barterre. 425 


1432 Ich empfehle dag Nemerte in Schleiern für Capot- 
und runde Hüte. Große Auswahl und ‚billige Preife.} 
Meier Schwarzschild, Zst 53, neben Cafd Parrot. 
1402 Bergweg 7 undı9 Sandweg) find Wohnungen ‚von 4 Zimmern und Bubebör, 
tm Preis von fl. 300 Hi6 fl, 870 zu vermiethen, 











— 


Stadt Lyom in der Bierhalke, | 


Heute Dienstag din 81. Diet: 


«„rosses Concert, 
ausgeführt von Frankfurter Linienmusik. 
Anfang 8 Ubr. Gntree 6 Er. 
436 Carl Ph, Jockel, 


Nicht zu übersehen. 
Ale möglichen Näharbeiten werben mit der Deaicyine und mit der Hand fowie bie 
Bejoraung ganzer Ausftattungen bei jorgfältigfter und ſchnellſter Ausführung übernommen, 
RI werben tagiweife mit Arbeiterinnen & 1 fl. 45 Er. vermiethet. — * 
ſtraße 8, Ir St. 


Tannen-Molzkoblen, 


36 fr. d 8 Malter frei ins Haus geliefert, 434 
Thomas Filzinger, Jungbofſtraße 2. 


BI Mädchen fönnen Kleivermacen erlernen ; Fahrgaſſe 80. 
433 Gin Ladirjunge wirb geſucht; gr. Hir ſchgraben 8. 
434 Gin Meines, neu bergerichtete® Haus iſt für fl. 9000 zu verkaufen; zu erfragen 
auf ber Expedition dieſes Blattes 
434 Vorzügliches Putzpulver — weit beffer als das gewöhnliche Vitrioll — 
per Padet 6 fr. bei 2 Walther, Neuerothhofſtraße 9, 


434 Reife Erbbieren; Arnsburgerftraße 23 in Bornheim, oben am Sandweg, bei 
R. Vogel, Kunitaäriner. 


ebrling wurd in ein hieſiges Gommifjiond- uno Spebitiong-Weihäft gefurht ; 
Näheres bei ber Expedition dieſes B'atteb. 
433 Gin Schloſſerlehrling wird geſucht; Gelnhäuſergaſſe 15. 
J 405 Frameſiſder Unterricht; gr. Sandgaſſe 1, Ir Stock. 

434 sransöfiiche, geruchloſe Hand ſchuhwaſcherei; Veeiſeng iſſe 5, Hınterhaus, 3 Etiegen. 
4433 Gin Junge, der Koſt und Wohnung bei den Seinen bat, kann die Buchbinberei 
erlernen, erhält Vergütung; Graubengaſſe 1. * 

433 Gin Wirthslocal ia guter Lage iſt zu vermieten, Offerten U 8 bef. bie Ggpebition 
43368 wird ein Mödhen zum MWeinnäben geluht; Graubengafle 7. 
— Ein Ip alergehfilfe findet dauernde Beihältiaung; Hohftraße 43. 

435 eiin Faufmannifch gebildeter junger Mann, welde 

bie Buchführung volllummen verfteht, womöglich der franzöfifchen Sprade mächtig tft, in em 

Hotel erften Ranges, Gehalt nebſt ganz freier Station fl. 30. monatlich, 

Gintritt fofort; Näheres bei Wilb. Hofmann, Trieriſchegaſſe 6. 
Weissgerbher 

werben zu engagiren gefucht; zu erfragen bei ber Expedition. 438 

— — — ———— — — — — — — — — — — — — — 

433 Tüchtige Spenglergefellen finden dauernde Velhäftigung bei 
| A. Nahrgang. gt. Bodenheimergafle 42. 


" Zwei möblirte Zimmer 


; Klıhenb g werben fofort zu miethe t; firt g. 
tg tr .. ne * * geſucht; frankirte Adreſſen an a 





Ds 
































ei — 


"Bonillon-Zafeln. —Tablettes de Roulllon. 


Zur Selbftbereitung einer Taſſe Boulllon in gang vorzüglicher, felt 18 Jahren anerkannt 
uter Qualität, halte ich bei gegenwärtiger Reifefaifon hiermit beftens empfohlen und erlaffe das 
Bund in Blaſen zu fl. 3. 30, ein halbes Pfund fl. 1. 45, 8 Loth 54 fr., 4 Both 27 fr. 
und 2 Loth 15 fr. Bei Abnahme größerer Partien tritt eine Preißermäßigung. ein. 
3. 3. Welb, Weftauratent, ar. Kornmarkt 18. 
NB. Anbei erlaube ih mir meine Meftauration beſtens zu empfehlen und fpeift man 
& la carte ben ganzen Tag, fowie bei feitem Wonats:Abonnement in ben Stunden von 12 
bis 2 Uhr zu 24, 30 und 36 fr. (Service Particulier), Dejeuner, Diner et Souper, ſowie 
Veftellungen auf einzelne Schüffeln, fowohl in mie außer dem Haufe, werben ſtetb entgegen⸗ 
genommen und auf das Yeinfte ausgeführt; auch verabreiche Mittagefjen über die Straße 
den verfchiebenften Preifen, 1 


| Zu verfaufen. _ 
433 Zwei Häufer vor der Stadt mir Garten, enthält ein jebes 15 geräumige 
Zimmer, Küche u. 5. m.; Näheres F. Biſchoff. H. Gallusaaffe Nr. 9. 


| 3u verfaufen. 
433 Ein großes Haus mit einem grohartigen, ſehr rentabeln Grfchäft, wo feiner 
Mode unterworfen, iſt unter annehmbaren Bedingungen zu verfaufen; Näheres 


FJ. Biſchoff, El. 9. 


Zu verkaufen. 
433 Gin großes Haus in einer prima Lage, mit Geräumigfeit, mit einem großen 
Raben, ift zu verfaufenz; Näheres F. Biichoff, 1 kl. Gallusgaffe 9. 
433 Gin fd bes Haus 2 — Ir Taufen; Näheres 
n n:8 großed Haus auf Dr ut au verlaufen; er 
s J. Biſchoff, FI. Gallusgaſſe 9. 





aufen. 
433 Gin Haus mt einem geraͤuwmiagen Laden in der Fahrgafſe iſt zu vermiethen 
oder zu verkaufen; Näheres F. Biſchoff, k. Gallusgaſſe 9. 
u verkaufen. 
438 Ein Bauplık in der Stadt, fowie mehrere Bauplaͤtze vor der Stabt; Näheres 
F. Ricſchoff, kl. Gal asgafſe 9. 

429 In ſchoͤnſter Lage der Stadt iſt am eine einzelne Dame soberz einen älteren Herrn 
eine Leine abgeſchloſſene Wohnung im 3. 1Stock zu vermiethen, beftehend,- aus zwei Bimmern, 
Cabinet, Kühe und Zubeboͤr. Näheres Gypebition. 

432 Tüchtige Tapeziergehalfen finden dauernde Vefchäftigung bei BE.’ Werkle, gro 
Eſchenheimerſtraße 23. . — Si 

432 Ein junges ?gebildetes Frauenzimmer, welches ber englifchen und frangöfiichen Sprache 
mädtig ift und allen Glementarunterricht eriheilen kann, wünfcht während des Tages bei Kindern 
Unterricht zu ertheilen. Gefällige Offerten J DR beliebe man auf ber Ggpeb. d. Bl. abzugeben. 


———— — — — — 


432 (68 werben einige Theilnehmer zu einem ialienifeen Gurfuß gefucht. — 


‘432 10,000 fl. werben auf den erften Inſatz ohne Vermittler geſucht; Naͤheres Fahrg 37. 
481. Eine perfecte Keiderm ch rin wänfcht noch eini befeßt immt 
dieſelbe Arbeit im Ha * Er F nr U N EN 
431 Gin Sithographenlehrling wirb gefucht; Fahrgaſſe 108. 
431 Gin Sälofjerlefrling wird geſucht; Gteingafle 16, | en 














Eine Altere 
kann und zn jeber "Hrbeit willig ifl, wird 
in eine kleinere Haus 

432 Gin! 


\ glei 


* Ein Fol Mräbehen, bas etwab —— 


—* 83, Ir St. 
Ein Mäden, weldeß bürgerlich lochen 
BE zu kr Ürbeit willig tft, wirb gefucht; 


434 reinliche® Mädchen, welches kochen 
fann, wirb in eine ftille Haushaltung geſucht, 
—— 11, Hochp ırterre. 

Ein an —* Kellner wird geſucht; 

Pauloti 
- 494 Gin Mädden, ba8 gut bürgerlich kochen 

kann, in Hand unb Hausarbeit gründlich ers 
55 wuͤnſcht in eine ſtillen Familie eine 
gr. Friedbergergaſſe 45, Ir St. 

433 Fine “se © "Sarpınetöchin 
ie BR durch 

e 
ee Ein — Maͤdchen, welches gut 

t, fo auch im ber ibraelitiſchen Küche gut 

bewanbert iſt Hausarbeit grünblich verfteht,münfcht 
eine Stelle zu einer anftänd — — zu 
einge: Fahr — 2, 3 S 
2 im —— unb Weißnaͤhen auch Bü⸗— 
u gewanbt ift, ſich ouch etwab 
— belten unterzieht, wuͤnſcht eine Stelle; 

e 34. 


415 Gin im Gemüsbau gut erfahrener 
ärtner wirb ins Kurhaus nach Kronthal gefucht. 
Begen hoben Lohn 
wirb ein Mäbchen, welches gut bürgerlich Locher 


und alle Haußarbeit verrichten kann, ale Maͤd⸗ 


— ESchillerplatz Mo. 8, 


* noch nie Hier moͤdchen 







Sin ſolides Mädchen, das 
aller Arbeit willig id und fw 
Bine —— Age 

kutſcher ee sim eriien 


* end qute —* AR 
r Di en jeder Art fin at zu 
en , Bild. Hofmann, Trieriſche 
Gaſſe No. 

435 Geſucht ein eig zu Kindern und 
Hausarbeit; Rönerberg 9 
435 en febr guten Lohn win 
eine brave Perſon geſucht bie tächtig in ber 
außarbeit tft und Liebe zu Kindern hat; 
eßgergaffe 14. 

435 Gin Monatmräbrhen geſucht; Wogeld 
gefanggafje 6, Ir St. 

415 Ein Aufwärter wirb in eine Bier⸗ 
. Miefäeft gefucht; Fahrgafſe 33. 
Gin folideg reinliches Mädchen, wel⸗ 

u. gat bürgerlich kochen kann, ſucht Stelle 
bei einer ge Herrschaft; zu erfragen: 
Zeit 42, 3: Et, links 

1433 Gin braves —— —— wird ge 
nn v. d, gr. Hirfchgraben im Mode 
ge 

434 68 wirb ‘ „range Hausmäbchen ger 
ſucht; Seilerfiraße 3 

432 Gin joliber Dann, welcher reiten 
und fahren gut verftebt, Lolalkennt⸗ 
niſſe beſizt, ſucht eine Stelle alb "Rutfcher. 
Ba d. Wiſh. Hofmann, T ——8— 


435 Ein Mücken bad zu aller Arbeit 
willig iſt, wirb gefucht; Bendergaſſe 5. 

435 Gin Mädchen von auferhalb von acht⸗ 
baren Eltern, das frifiren, fein wafchen und 
bügeln kann, fomwie im Rechnen und Schreiben 
bewandert ift, ſucht eine Stelle als Hauß 

Haushälterin oder im ‚einen Laden; 
Näheres Stelyengiffie 12, Ir St. von’ 
gen® 10 bis Namittage 5 Ubr, 

435 Gin reinliche® Mäbchen wirb gefudt; 
Gruͤnerweg 14. 

435 Gin Mädchen, das felbftftändig buͤrger⸗ 
lich kochen kann, fucht eine Etelle, im eimer 
ruhigen Haußga'tung oder als Maͤbdchen allein; 
Ftiedberger Anlage 1. 

435 Gin —— en Hausburfd 
wich gefucht; Kettenhofweg 


Fifcher, Grauben⸗ Gaſſ 


5° Beilage, drautf. IntelL»Blatt AR 127, Dienstag 31. Diet 1864 





Die Diretion der eonceffionirten. 


Frankfurter Dienstmänner- Anstalt 


erlaubt fih, bad Publikum aufmerffam zu machen, daß Abonnements auf tägliche Bes 
forgung von häuslichen Arbeiten in ben Morgenftunden, wie: 


Sleider: und Gtiefelreininen, Wafferpumpen, Sol; 


tragen, Bedienung einzeln wohnender Serren ze. 


nach folgender Taxe fbernommen werben. 


Kür bie Dauer von ji Stunde: i r 45 fr, per Monat, 

H n » — * 30 "„» n " 

” " n — # " 30 " 0) 

" u " 31 ” 4 " 80 nm [7] 

n [7 ” " „1 n 6 ” 30 " ® u 

" [ " ® 2 „ 8 n nm ” 
N ” 10 30 " 


„3 . 

Auch werben zu etwas hoͤherem Preiſe Abonnements auf Halbe Monate ange 
nommen. 1431 

— Mein Zafchen-Fabıplan für net 3 mit Gifenbahnsarte, Ä 
merdDienft (3 fr. Ladenpreis) erſcheint am 1. 

Mein @ifenbahn-Heifefübrer für —— und Schweiz mit Karte 
18 kr. Labenpreis) eriheint am 3 Juni. — Abonnement bırauf, 6 —53* aͤhr⸗ 
ich, mit den jeweiligen neueflen Aenderun en, franco ind Haus, koſtet für ei 
pr. Jahr. Kann bei jeder No. beninnen. ©. F. Duentin, ee, 


Buchene Holzkohlen, 
— Sorte, die Bütte fl. 1. 24 frei ins Haus — 
Thomas Filzinger, Junghofſtraße 2. 
Verfteigerung eines Hauſes. 


Nachmitt e, wirb auf freiwilli⸗ 
Samstag ben 11. Juni e’Sutese der Glentäne, Das. an Der 
Altgaſſe n einem Gäpchen gelegene, mit Lit.C©. No. 83 (neu Po. 6) 
bezeichnete Haus, mit Hofraum und —— an * — * verſteigert. 
Daſſelbe kann täglib von 2—5 Nachmittags Fr Kaufliebhabern eingejehen werben. 
432 .- Hartmann, Ausruffäreiber. 
Une bonne Frangaise, — de hons certifi- 
— peut trouver un placement. S’adresser 
ekenheimer Anlage 2. 431 


Buchbinder-Gehülfen. 


1432 Zwei erfahrene Buchbindergehulfen können dauernde Beſchaͤftigung finden bei 
E. 9. Erämer, in Neuwied, 


433 Gin Zapezierlehtling * geſucht; Schnurgaſſe 17. 








u ee * 


—— 2* "a en, 


“er Ein dadentiſch, ateinrichtung und 
Den if Big abzugeben; zu erfragen. 
481 genſtoͤce zu einer Anlage billig; 
Are 13, im Hinterhaus. 


‚AB1  Zeöhnhofftraße 9, Wärterre iſt ein 


ierteljäßriger Neufunbländer Hund zu ver 


1 Gartenbänte billig zu verkaufen ; Pauls 
uf, . A 37 

Bu verfaufen: gie ſeidene 
—— das Stück 4 fl. . Zhn g 


480 Zu — — vor einem 


—— u erfragen * ngebgaſſe — Hola 
—— rbfaröiges Windfpiet iR akyu 
geben. Näheres 


‚1480  Gine Rab Mafäine in gutem Zus 
ift har. — Naͤh. Exv. 

Geldkiſten — ein 

426 Em Kochofen, fo qut wig ‚neu, von 

außen — Veränderungöhalber zu verlaufen ; 


: Regale, @lestaften, Schildereien 
Billia abzugeben. 

435 Zwei Ladenſchraͤnke mit Glasthuͤren; 
Schnurgafſe 55. 

— ‚Ein Babe —* — ** Glas⸗ 
thuͤren, 2 runde ‚1 St 
put, 1 gute blech. Babsı er "Stenleitern 

billia; Jahrgaſſe 120. 

485 Citea 100 laufende Fuß zwei Fuß 
breite Pr ae — find Ps 
—— ae im Re 


Billig zu verlau⸗ 

ten; 9 Ra 1, a. 
„ia, Bu u verkaufen: e no wohl er» 
ur; Beier und ind etjertie Feuſter⸗ 
ar; M ie Gene iner teineh Makulatur ; 


1483 
1425 2 ——— —— hr run 


Faßrgaffe 120. 

mötlirt; Schuurgäffe 54, Ir Rah. 
—— — freundlich unmöblirtes ae 
iR zu vermietben; Wilbelerfiraße 17. 


ngeg. bon 3 


w, BT MIT 
RER, 


Reßeub- 13: U en dei 


Sei- Juli miet 3 
Sei Keller, in B * And⸗ 
heimer innegehabte, auf dem 


Selle 4 iſt vom 1. —* an au der⸗ 
weitia zu vermiethen, Naͤheres daſelbſt. 
428 Ein bis 2 gut möblirte 
Bimmter, auch als Büreau ge: 
eiguet, find zu —— 
Dr Tr ich. 


434 Fiſcher feldſtraße 16 hr * 3. Stod 
{mmerm ıc, zu vermietben. 

434: Gin wöbl. Zimmer ift zu vermie⸗ 
then und fogleich zu beziehen; gr. Gallus 
gafie 7, im Raben zu erfragen. 

435 Ein freundliches wößlirtes Zimmer 
— 1 Sen; ar. Hirihyrabend, Hinterhaus. 

3 Ein frennbli —— gut mobl. 
PR Zimmer, 2r Stod, Wiißablergafle 26. 

433 Tounusplaf g {ft der elegant‘ 
gerichtete 1. Stod mit Bartenvergnügen — 
vermiethen. Derſelbe enthaͤlt gimm 
Balkon, Küche mit Wa erleitung, Manfaiden 
unb alle Bequemlichke 

433 Ein möblintes — mit Cabinet 
an —— zu vermiethen; Ziegelgaſſe 18, 

Ein Zimmer an ein an 
er ober Herrn mit ober 

bel; —— 6, Ir Steck. 

Eine Kautmer mit, net zu. vermies 


434 ek ae ist, 2 ins 
einandergehende o getheilte Zimmer. 
434 Chäfergaffe 21 ift eine Wohnung 
bis Mitte Juli für 166 fl. zu en. 
— Wohnung gu vermiethen von 
— Cabinet ineinandergehend, 
loſſenen Vorplatz, Kammern —* 
Aus chi Trteriferplaß, tin — B 
burgerhof genannt Ro 
434. Ein möblirteß Bi 
un „Beragfie 3l,, im —2 


3 in freundliches geubaree möbltrtes 
Almen in der Kähe der Stiftſtraße Billig 


u vermietben. Näheres auf vebition. 
e eye 6, Jiamer 


h⸗ — Nonnengoſſe 4, — 


wei unmöblirte 


dzu vermiethen. Mäberes feidens 


al 4 tft ein Zimmer ‚und 

* Ay Möel zu vermielhen, 

Ein jdn möhl. Zimmer zu vermies 
rheilinenftraße 2), 2c Stod. 

w kleine ſehr freundliche rg 
mit Wartenwergnügen fl. 100.pr. Jah 
en Rile Leute zu vermiethen und alei 


S ‚Schul 17. 
| —* &ı —— md — D 


m ei Belnhänferaafle 27, 2r St. 
Ein — kann Autheil an einem 
Siam r.baben; Rotbkreugffe 21. 

434. Rleine Hodftcaße 10 der % aus 
befebe:.b aus 5 Bimmern, Kiche, 2 Mans 
ärben und 2 Kellern, vom 15. Juli an: 

iin zu min; anzufehen von 
Su U zu erfr Y. en Parterre. 
36 Gin En möblirte8 Zımmer {ft zu 
KH; im 1. Stock; Breitegafle. 20 

3 —5 freundliche — 

* end 6 Zimmer ꝛe. pr. X 
Ar —— Näheres 

e 20, im en, 
* Gewoͤlde mit 2 Böden; Stift⸗ 


Araße 
438 : qaferef⸗ 44, Wohnungen von 


28 136 &in fr und Zubehör. 
Ein freundliches, möblirtes Manfarbs 
en an einen Herrn zu vermiethen; 
tiergofle 8. 
435 Paulsgaſſe 2, im 2, Stod, ein 
Te Zimmer; zu erfragen im Hinter: 


Veias Eine ae Eat 
ng von A immern, 

rden ne 385 de. u, ar 

28 vermiethenz iGrüneburg⸗ 


Eine freundliche Wohnung im 2. St. 
von 3 ineinandergeheuden Zimmern, Küͤche, 
ũchenſtube, Bodenkammern, Keller, W.fjer 
und Regen im Haufe ift zu vermiethen. 
— Schnurgaſſe 55, Ir Stod. 

36 Ein jchönes möhl. Bimmmer an einen 
gem; ee 6, 2: Etod, 

Ein ſchoͤnes helles geräumigeß un- 
—** oder auch moͤblirtes Zimmer an 


1 . oder 2 anftänkige Damen. - Näberes 
Reuterweg 8. 

435 Möblirte8 Zimmer an 1 ober 2 
Herren (Siraliten) zu oermiethen; Stelzen⸗ 


age 


1, Barterre, 


435. Eine *F Lindhelmerg 
* * ii —5 M; bei 
en; aroße mer; 
ch uam I bi 25. ie ein mößl. 
game zu vermiethen. 
435 Rechneiſtroße 11 ein gr. möhl. Zins 


. mer mit Gabin’t für: 2. folide. Herrn zu 


vermiethen. 


uche und Unerbieten. 
435 Gin Mädchen, zu aller Arbeit willig, 
geſucht; gr. Bodenheimerfir. 10, 1x. St, 
335 Gin gut empfohlenes Maͤdchen ſucht 
eine Stelle als Stubenmädchen oder bei er- 
wachfenen Kindern. Hinter dem Laͤmmchen 7 
1x Gtod. . 
1433 Gin Haushurſch wirb in das. Epe 
aereigeipäf Vilbelergaſſe No. 38 gefucht. 
435 Gine Amme wirb geſucht; Woll⸗ 
graben No. 17. 
435 68 wirb ein reinliches ‚„Heutmitgen 
geſucht. Hinter dem Laͤnuchen + St. 
Re u 68 wird ein a — 
t8 
436  Köchinnen, Mädchen 
allein, Daus: und Kindermäd: 


eben fucht Fran Maas, Mb: 
merberg 11. 

436 u braves, gewanbtes Mädchen, wel⸗ 
&e8 bie Hausarbeit "gründlig verfteht, walchen, 
bügeln und nähen fann, ſucht eine Gtelle als 
Hausmäbchen, ober zu —— Rindern. Frau 
Maas, Römirberg 11. 

435 Ein zu aller Arbeit willige® Maͤdchen 
— geſucht; —— 29. 

3 


ſucht 
eine geſetzte Perſon, bie bfirgerlich kochen 
kann und zu aller Arbeit willig it; Fahrg. 8. 

434 Eine yihe Perſon hat noch Tage 
im Putzen, Waſchen und Aushfilfe Ms 
Meifeng. 23, Ir Stod, 

435 Gm {o'id 8 Hausmädden ſucht 
Stelle; Frau Noth, Breiteg. 1. 

434 Ein Maͤdchen, welches gut bürger» 
lich kochen kann und alle Hausarbeit grünb» 
lich re: wird geſucht; Fahra. 140. 

434 Ein ordentliches reinliches Mädchen, 
aelehten, Alters, welches 5 Jahre in feiner 
Stelle if, aut bürgerlich kochen, überhaupt 
einer Küche felbfiftändig vorftehen Fann, fi 
auch etwas Handarbeit „unterziebt, ſucht 
demnächft eine Etelle. Nah, Egped. 


434 Ein orbentliches, reinliches Mäbdhen, 
gefehten Alters, welches 8 Jahre feine Stelle 
ek eldet, in Haus und Handarbelt erfahs 
ren“ift, auch frifiren urd ſeroiren kann, ſucht 
als feineres 
433 Ein Maͤdchen zu einem Kinde wird 
geſucht; Rothekreuzg. 17. 
433 Es wird ein Mädchen geſucht, wel⸗ 
ches x — Arbeit willig iſt; Allerhg. 29, 


2r Stod, 

433 Ein einfaches, ſolides Maͤdchen ſucht 
eine Stelle als Ladenmädchen oder« als 
feineres Hausmaͤdchen. Zu erfragen 
—— 83, Ir Stock, von 5 bis 6 Uhr 

achmittags. 

433 Gin ſolides beſcheidenes Maͤdchen, 
welches bürgerlich kochen kann, wird in 
eine kleine Haushaltung geſucht; alte Roth⸗ 
bofftraß: 2, 2r Stock rechts. 

433 Bin junger, gefepter Mann ſucht 
eine Stelle als PB der oder Auslaufer. Zu 
erfragen Exped. 

433 Eine reinliche Berfon, welche ber Küche 
ſelbſiſtaͤndig vorftehen kann, wünſcht eine 
Stelle; Blitterst orſplatz 37, Ir Stock. 

433 Eın Maͤdchen ſucht Beigäftigung 
im Wafchen und Putzen; Alerheiligeng. 77. 

433 Eine Köchin, welche fih au ber 
Hausarbeit unterzieht, wird geſucht; Neues 
rotbhofftraße 4, al. Erbe. 

433 Ein zu aller Arbeit williges Mäb- 
hen wird geſucht; Stiftfir. 19 ım Laden. 

433 Gin gefeptes Mädchen, welches ko⸗ 
hen kann und zu aller Hausarbeit willig 
ift, wird gefucht; neue Mairzerftr. 16, Hin⸗ 
terhaus. 

443 Es wird ein vLadenmaͤdchen geſucht, 
welches auch etwas Hausarbeit verrichtet. 

434 Gin tüchtiges Hausmädchen, welcheb 
fein nähen, waſchen und bügeln kann, ſucht 
Dienft, hier oder auf Reifen, Zu erfahren 
Kornblumengafle 14, Ir Stod, 

433 Ein beftend empfohlener Auslaufer 
ſucht Stelle; Comptoir Sensler, Schip: 
pengafle 12. 

434 Es wird zu erwachſenen Rindern 
ein Wıäbchen geſucht, weldhes die Hausar- 
beit verſteht; Schnura. 36, 3r Stod 

434 Gin Küchenmaͤdchen wirb geſucht; 
a. 80. Be ih⸗ 

ne geſe on, we gut 
kocht, wunſcht si Markt 9, _ 


ausmaͤdchen demnaͤchſt Stelle. 


434 Ein zu aller Arbelt williges Vib⸗ 
chen das Mebe zu Kindern bat, ſucht eine 
Stelle; Fahrgafſe 54, Ir Stod. _ | 

434 Ein braves Mäbdchen, welches bär: 
—— kochen kann und fi aller Hauser 

it unterzieht, wirb in eine ftille Hauthal⸗ 
tung geſucht; Frohnhofſtr. 13, 2: Stod, 

433 Ein Mädchen, welches etwas kochen 
und alle Hausarbeit verrichten kann, ſucht 
betbigf eine Stelle; Schdneausfit 10, Ir 

to 


434 Ein braves Mädchen, bad etwas kbo⸗ 
hen kann, wunſcht eine Stele ald Maͤd 
allein und kann balbigft eintreten; Zeil 72, 
Ir Stod, 

434 Ein Mäbiten, das bürgerlich kochen 
kann, geſucht; gr. Hirfcharaben 19, Barterre. 

434 Ein folides, anftändbiges Frauenzims 
mer, welches in allem erfahren unb einem 
ftilen Haushalte vorftehen kann, fucht eine 
Stelle als Haushälterin oder in einen 


Laden. 

433 Ges ſehr guten Lohn wird 
in einen keinen Haushalt ein: qui. 
empfohlenes Madthen geſucht, weiches 
ſelbſtſtändig gut Tochen md "einen 
Theil der Hausarbeit gründlich ver 
richten kann; DBleichftr. 465, 2r Stod, 
Bon 8 bis 4 Uhr. 

435 Gin zu aller Urbeit williges Mädchen 
wirb A Fabrgaffe 108, Ir St. 

435 Gin zu aller Arbeit williges Wäbchen 
wirb geſucht; Beil 66 Ir Et, 

Eine gute Köchin, die fih 

etwas Hausarbeit unterzieht und mit 
uten Zeugniffen verfehen, wird nad 
ainz nefucht. Lohn 90 fl. Zu er 
fragen Schöneausficht 9, 2r Stod. 
Fe m men mr u am teens mes nu saw neun num = mn m m oJ 


SDELAUNTMUCHKUgEen. 

427 Borsdorfer Hepfelwein 
im Stud und in Eleineren Gebinden, bie 
Probemaas zu 20 kr, im Faß viel billiger, 

empfiehlt 
Eonradb Dikel, Wallftroße 5, 
Sadfenhaufen. 

Main- und Gartenkies. 
Beftellung Fahrgaffe 35 im Gigarren 
gaben bes Herrn Mod, u "\) 


= 


Ste Beilage, Frantf. Intell»Blatt AZ 127, Dienstag 31. Mat 1864. 





Strauß, das Leben Jeſu, 
re reuzer. 


Joh. Chr. Hermann’sche Buchhändlung,. 
1458 M. Diefterweg, Zeil 15. 


Uhrmacher - Gehülfen 


finden dauernde Bejchäftigunn genen gutes Salair bei 
. 3. Meiscener Wwe., Allerheiligene. 91. 

1425 Ein neugebautes Haus vor Dem Allerbeiligentbor 

ift für 32,000 fl. ohne Vermittlung zu verkaufen. Dur 

Selbftfäufer wollen fich unter der Ebiffre V. W. 32 franco 

on die Expedition d. Bl. wenden. 
















Todes- Anzeige. 
Allen Verwandten, Freunden und Bekannten widmen wir hlerwit ftatt beſonde⸗ 
rer Meldang die traurige Anzeige, daß unſere innigſtgeliebte Schweſter, Nichte und 
Schwäzerin 
Anna Bosina Dechsner 
am 29. d. Mts., Abends 83/, Uhr, nach ſchwerem Leiden fanft verſchieden iſt. 


Um flille Teilnahme bitten 
Die trauernden Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet Statt: Mittwoch den 1. Juni, Morgens 7!/, Ubr, vor 
Sterbehaufe, Heiligkreuzgaſſe 9. 






436 Liebe Dorabella! Wie Eonnteft Du nur Deiner Tante ©. glauben machen, baf 
außer Dir noch eine Andere Plak in meinem Herzen finde! 


Eine kleine Wohnung 
wirb fofort zu miethen gefucht und find Abrefien franfirt zu richten an 8. Heinrich zu 
Hanau, Hospitalftraße in der Badeanſtalt. 1432 
__1432 Mädchen finden Beſchäftigung; Barfüßergaſſe 3 


—— — 


Heifekoffer in Auswaähl 


von fl. 2. an bis fl. 14 in allen Größen; Damentoffer mit 1 und 2 (Ginfäßen von fl. 9 an 
biß fl. 16; Fahrgaſſe 120 auf dem Ginhernplag. 
435 Gin Gärtben mit Aufenthaltshäuschen (in Stein gebaut) nächſt ber Pfingflmeibe 
zu verkaufen ; E aalgafje 14. 
1433 Gin Buchhalter, der mit der doppelten Buchhaltang vollftändig verrraut 
ift, wird dauernd für 6 Stunden wöchentlich zu eugagiren gefucht ; poste restante IP 7. 


—— — 


1132 Ordentline Jungen Fönnen das Ührmachergefchäft 
erlernen bei F. Schleſicky, Fabrgafie. 


— 











Keine Blumenmehl —* 


00 
fl.14 8 Sechter, Feinſtes Blumen⸗ 
mehl No. O 56 fr. pr. Sechter. 


Prima Kochbutter 30 kr. pr. Pd, 
im Kübel billiger. Schweinefchmalz 
22 tr. pr. Pfd. Macaroni, ttalienifche 
22 fe. pr. nd, Macaroni deutſche 
14 fr. pr. Pfd., im Centner billiger. 
J. Vogt, 
_ Gichenheimernaffe 80. 
439 Verloren: 
Sonutag den 29, Morgens 
zwiſchen 12 und 1 Uhr, von 
Der Liebfrauenfirche bis zur 
Taunus: Unlage, eine Kleine 
MHchatbrofche mit Brillanten 
befegt. Der redliche Finder 
wird erfucht, Diefelbe ge — 
gute Belobnung Tannus⸗ 
lane 3 abzugeben. 
455 Pumperuickel ſowie Köiner Schwarz« 
zo I angekommen bet 
rauburger. gt. Eſchenhg. 43. 
"438 Ein Mädchen, welches in Tapezierer- 
arbet erfuhren ift, wüniht Beſchaͤftiaung 
in und außer bem Haule; zu erfragen bei 
Fran Briefinger, Friebbergergafle 15. 
Weſtph. Schiufen 27 Er. pr. Pfd. 
Feinſte Cervelatwurſt 40 „ „ m 
Knackwurſt hy „ 
Kaffeler Zungenwurft 4, Bi 
Fuld. Preßkopf — 
Hamburger Raudhfleifih 40 „ „ 
dito — 36 Cal 


——6 
429 Aepfelwein zap 
J. J. Scrattex gr Bockenhg. 


Grober reiner Manes 


Beſtellungen rgaſſe 6. 


434 Gin RE iſt entflogen, abe 
zugeben Zubenmarkt 9, ' 


SU 33 


ar au eff dieenm 
3.0. 
GiSenfarnhe Be 0 


431 Ropffalat; Kocifelat, Sernerkien, 
Can) friſch vom Band weg; Hinfele Garten 


432 Ein Mädchen, welches. ſcon leider» 
age —— —— weiß naht, pn 
noch einige Tage zu befeken; 

Roth, Breitegaffe 1. .ö 


Frankfurt, Schleppreirfahrt. 


Ans uw für. die nädfte Abfertigung 
ber Xhalgfıter Mittwoch den 1. Jun. 


1338 Sophie ——— 


— — 30, 


434 Gine Näperin, welche im Ausbeflen 
geübt und noch 1—2 Tage frei hat, wirb ge 
ſucht; Allerheiligengaſſe 58. 


434 Berloren 

wurbe Samftag zwifchen 3 und 4 Uhr ein 
verfiegelter Brief mit franzöfifter Adreſſe vom 
Bodenheimerthor bis aı den Bötheplaß, gegen 
qute Belohnung abzugeben auf der Expedlilen 
biefeß Blattes, 


42:4 Gin Frauenzimmer, im Nähen und 
Stopfen erfahren, bat noch einige Tage frdi; 
Hammeldgofje 21. 


433 Berlioren 

Genntag ben 29. Mai ein] goldener Uhr⸗ 
ſchlüſſel mit blauen Steinden im zoologiſchen 
Garten ober von ba in bie Saalgafje No. 29, 
Abzugeben gegen Belohnung bafelbft. 


ns Bekanntmachung 





— 3 un Knapp eben Wangfebifen: 


ER Johan he. nad) Weripeim; 
I ei 
—— — 
chluß den 2 — 
rt a. M. den 29. Mat 1864. 


abıts-Eommiffion. 


485 8 wirb eine KRaherin geſucht bie 
—— auf der Maſchine zu arbeiten verſteht. 

algaſſe 38, Ir St 

1432 Wöchentlich 2 Mat frifche fehr wohl, 
fähmedenbe Tafelbutter & 40 Fr, Hei Carl Mergell, 
Fahrgaſſe 143. 
365 Berloren 

Ein Kinder⸗Jaͤckchen und ein Schũrzchen vom 
Schaumainthor 5i8 zum Trutz. Der finder 
wird gebeten bafjelbe gegen Belohnung Trutz 
No. 33 zurüdzubringen. 


Ungariſch Daubholz 
fo wie * Beſtellung fertige Fäͤſſer * Büts 
ten ꝛc. halte beſtens empfohlen Georg NRadles, 
Küfermeifter in Bornheim. 1430 
432 Geſucht wird ein Nähmädchen, welches 
etwaß Gchneiberarbeit kann; Schlachthausgaffe 
No. 10, Varterre. 


— — pr Seen 











TVenerverficherungs: Bank f. 


5 wurbe 
ie. en ee A & Aug 
bofwege ein Binon + Taſchentuch mit Spin 


verloren, um befien Müdgabe g en Belohnung 
gebeten wird. Kettenhofweg 8, a T 


434 Gin Heiner ſchwarger Hund HE guge vun 
laufen; Bahıgafle 66, 2r St. 
434 Berlioren 

Bon ber Goldfedergaſſe biß zur va hy 
Papier eingemwidelt und gezeichnet 4 fl. 40 
Hartmann. Der Finder wird gebeten «8 di 
Driefträger Hartmann zurüdzugeben. 


Gefuche verfebiedener Art. 
431 ——— zu kaufen geſucht; neue 
Schleſtnaergaſſe 3 
434 Gine e Wohnung von 3 4 Zimmern 
wird Baldioft zu we gefudht; alte 


Main! eraafie 9, ‚Im Lade 
4 
D. zu 





Gotha. 


1422 Nah dem foeben erfchienenen Rechnungsabſchlufſe 
ber reine Ueberſchuß des abgelaufenen Jahres 


der Bank für 1868 beträgt 


fl. 1,868,763. 46 


unb wirb ben Verſicherten mit 


pCt. 


ber eingezahlten Prämien (oder 45 fr. - ee) zurüdvergütet. 
Leder Banltheilhaber in Hiefiger Agentur empfängt dieſen Untheil nebſt J'einem Exemp 
des Obſchluſſes Durch die Unterzeichneten, bei denen auch die ausführlichen Pasıneife 4 * 
Pr Sabfchluffe zur Sinficht jebes Verficherten offen liegen, 
Denjeniven, welde Beast! en, biefer negenfeitigen Feuerverfiherungs-Anftalt beizutreten, 
geben bie Unterzeichneten bereitwillig Auskunft und vermitteln bie Verſicherung. 


FKıantf.ıt a, MR. den 24. Mıi 1864. 










Tr Bürzb rzburg den 28 Mai: Die 


28/, bis 131/, fl Hafer 9'/, bie 10 


eutige Schranne war gering 
2äufer in udbe:e Preiſe willigen. 3* — Waizen mit 19'/, bis 22 fl, 
r. 


Die Haupt⸗Agentur: 


Gebrüder wo, 


Biegel 





re 18. 
— Be nen 







nach Qualität- (Bittnalienmarkt) 


Butter galt heute 34 kr. Schmalz 88 fr. . Pfund; Gier 13—14'5t. um 12 Er,, das 
paar junge Tauben 18 tr, das paar junge Hahnen 1 fl., das paar Zeiebgänfe 2 ft 


12 B.2 die Metze Kartoffel 33 Er. 
Th 


2. Shakespeare. 
Borfellung Rx, 1 


Ns NN W > J 


eater-Anz 
Dienftag den 31. Mat 1864: Viel Lärm um veichte. —— 
Fuͤr die deutſche Buhne eingerichtet von v. 


zei 


an en bon 
NY De 


IS2N m x or 
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Mesratwertiidier Rebasteur und Verleger J. G. Hol gwart, — Drud von 3.3. —— 
Hlerbeil das Amtsblatt Nr. 64. 
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Intelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit bem Amtsblatt, Organ ber hiefigen Staatsbehösben, 
und ben Frankfurter Nachrichten als Gytrabeilage. 








(Spedition; am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
MÆ 128. Mittwoch den 1. Juni 


Bıelannutmaduugew 


Grande salle de VP’hötel de Y’Union. 


Jeudi 32 Juin 1804: 
Par extraordinaire et peur eotte fols 


Soiree Diaboligue des Mille Prestiges 


dite 


Soiree Parisienne 


donnd par 


Mr. le Vicomte de Magnus de Paris, 

Physicien, Cartomancier, Mathematicien de 8, M. l‘Empereur: des 

Frangais et des theätres de Paris, 

eomposde de 
Ceurs do Cartes, Spiritinsme, Magnetisme, Biol 
Physique6 —— Hlusions, Preostiges ete. u 
L’affiche du jour donnera les details. — Le programme sera distribus A la soirde, 
Les bureaux ouvriront 4 7 on commencera & Ti/.. 
Prix des places: Places reservwes fl, 1. 45, premieres fl 1, 


On peut se procurer des billets chez Mr. O. A. André, chez Mr. Schädel 
(kl, Hochstrasse 14) et au prös du portier Hötel de.l’Union, 1432 


An- und Berkauf von Staats 


ieren 
Art, Banknoten, Eoupons, —— Aktien, rl bier und 


a a N rd 








Die erfte große Gewinnziehung“ 
1423 der neuen Öfterr. fl. 100 Looſe beginnt am y 
21. Juni. 


Friffer: fl. 250000, 25000, 13000, 10000, Amal 5000 ı. Obligas 
tonsloofe zum Tagesturez; Gertifitate mit Serie und Loosnummern verjehen & fl. 2; 
fünf Sthd für fl. 8. 4& tr, empfehlen 


Morie Stiebel Söhne, Schnurg. 56, Eck d. Ziegelgasse, 
Verfteigerung von Schweizerkäfe. 
Sreitag den 3. Juni 1864, remis anne verden 
10 Aaibe Ia Schweizerkäfe, pr. Stück ca. 80 Pfund; 


Kerner in Fiscalats Auftrag: 
-a)l —— chine, 
b) 1Rommode, 1 üfellerſchränkchen, 1 Kanapee, 6 Stühle, 1 Kleiderſchrank, 1 Spies 
gel, 1 Stanbuhr, 1 vierediner Tiſch, 
PN 1 Ranayee, 1 Tiſch, 6 Stühle, 
d) 2 Kleiberfchränte, 2 Wafchtifche, 1 Nachtſchraͤnkchen, 4 Schildereien, 
e) 1 Stabimagen, 
f) 1 Kommode, 24 Stühle, 
8) — 1 Kanapee, 1 runder Tifh, 1 Kommode, 1 Pfeilerſchraͤnlchen, 1 gr. 
piegel, 
h) 5 vera. Vendulen, 1 Regulator, 2 ſchwarzw. Uhren, 80 ſilb. Taſchenuhren, 
7 gold, desal, 1 Cauniß,1 arg 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 
1) 1 Kanopee, 6 Stühle, 1 &efiel, 1 Rommobe, 
k) 1 engliiche Drebbant mit Support 
in dem Vergantungkzimmer gegen haare Zahlung öffentlich an ben Meifibietenben verfteigert. 
Pb. Sartmann, Ausrufichreiber. 


Braunschweiger Lotterie, 1. Classe. 
1423 Biehung om 9.: ımb 10. Juni. Ganze Looſe & 7 fl., à 3 fl. 30 Er., 
a1 fl. 46 Er, !/, & 58 Er. bei 
Jacob Doctor, Hauptcollecteur, 
Allerheiligengasse 47. 
1430. Baletot8 und zenun von Tafft und Frübjahrsftoffen zu 


berabgefegten Preifen empfiehlt 
_ ©. Föll. 
1427 Tapeten In größter Auswahl, Patent-Jalouflen, venetianifche Holz-Ronleauz, 
gemafte Roulenug be 
F. V. Hosalino, Jungholsir. 5, 


EEE IEEEEOVENEENOHE WERL: =D ⏑ Me 
1430 Zwei geübte Pumpenmacher koͤnnen bei gutem Verdlenſt dauernde chaͤftigung 
finden bei Stanz Fried, Judenmauer 27, 8 * 












Schwarze Lyoner Taffete 


in allen Breiten zu — bei d. Oehler, Zeil * 
_Gine Partie Reſte unterm m Reife. 


Homburger Eiſenbahn. 


Fahrplan vom 1. Juni 1864 an. 


Aus Somburg: 55 845 104 is Bis® 590 740 925 115%, 1432 
in anffurt: gi ga 119 752 346 Gs6 gi6 101 1136, 
7* rankfurt: 7 950 12100 215 gie 618 g20 1015 114600. 
—— 741 1096 129 9296 446 656 911 1096 1230, 
A „ui — mit* bezeichneten Zügen findet nur eine Perſonenbeforderung in 1. und 
’ ane 
Homburg, den 28, Mai 1864. 








Die Birertion. 
Chemifche Tompofitiin Antoine Paris) 5 


zur a Gianzherstellung auf M nein eto. 
Nieberlaren bei —— — ee ee er ** 32* 
Amann, Did. Behr, IT Bm. Pi erteld, m. Poörtzgen. 


Dr, Alberti'S_aromat. Schwefelfe efe elfei 6 


aus der Fabrit von Eduard Michel, Hoflieferant, in Berlin, wird acht nur pre 

in weißem Schwarzbrud-Gtiquett geliefert, befien Worberfeite die obige Bezeichnung, 

Preuß. Wappen nebft meiner vollftändigen Firma führt, und in Rüd- und 3225* die 

Firmen meiner Haupidepots enthalten, wo dieſe Seife nur allein Acht zu haben r — 

Mein nach den neueſten Erfahrungen ſtets verbeſſertes Fabrikat, weit weg wegen einer 

wohlthätigen Wirffamkeit bei rheumatıfchen, gichtiſchen und Hämorrhoidalleid bein, 

Flechten, fo wie den verfiebenartigften Haut» und Mervenfrankheiten , F A fo umfang 

* Abſatz, daß dieſer allein ſchon eine Gewähr für bie Vorzüglichteit bes Fabrikats bietet, 
abgefeßen bavon, daß bafjelbe von vielen Arztlichen Autoritäten empfohlen und angewandt, gr 

vorangegangener Prüfung auch an Königl. und Yürftl. Höfen verwandt wirb, worüber mir bie 


ebrenvohften Anerkennungen geworben. 
Eduard Nickel, 


51 Sr. Rgl. 9. d. iebrich Garl I, 
Depst in — M. F ein * — v. Pr. Bel Breiteftr. 18, 
Wiln. v. Arand. 


Uronberg. 
* nn —* — 2* | — — Zimmer zu 3 fl. 80 fr. 
en recht gerne 
reichem viſie ladet hoͤflichſt ein J. Gllenberger, Schüutzenhof. RR 2 DE 
1333, Altes Papier, Briefe u. nerfchriebene en. ampfen 
und hält — gut gewalzten era appen &. U na, Weifublergedfere 





— ¶7 


Schöne Wohnungen, 


beſtehend aus fünf Zimmern, Speiſekammer, emeinſchaft—⸗ 
licher Waſchkuͤche und Buͤgelſtube ſowie Bleichplatz nebſt 
Gaͤrtenvergnuͤgen find billig zu vermiethen und ſofort zu 
ie Näheres Obermainitraße 14 bei G. W. Koch, 


8 


zimmermeiſter. 1879 
— Zu vermiethen 


eine Wohnung im 2 Stock, von 5 Zimmern, Salon, Fremdenzimmer, Manfarbe, Kam⸗ 
mern, Keller, Speifefammer, Küche, Trodenboben, Waſchküche, Waſſer⸗ und Gasleitung, 
Bartenantheil und fonft allen Bequemlichkeiten; Bleichſtraße 8. e 

1395 In einer gebildeten Familie fann ein junger Mann Koft 
und Wohnung erhalten: Buchgafle 8, Ir Gtod. 


Mafchinenbrod in der beliebten Qualität und Form 
3 Pfund 101, Kreuzer 











ki: Georg Döhn, Ad. Behr, Franz Bertels, 
BVilbeleritraße 34. Allerheiligengaflr. gr. Bodenheimergafle. 
(Zeden Tag uene Sendungen.) 1438 





1400 Im meiner Druderei find einige Lehrlingsftellen zu a — 


——— 
1431 ine freundlihe Wohnung für fl. 280, öſtlich vor 
der Stadt, von 4 Zimmern, Küche, Kammern ze. nebft allen Bequemlich— 
feiten und Gartenvergnügen, tft an ruhige Leute ohne Kinder fogleic zu 
430 in Tapezierer-Lehrling wirb gefucht, Kloftergaffe 34, 2r Si. 
151 Gut abgelagerte Gigarten gu 1, 1/2 u. 2 fr 6i® zu ben feinften Gorten empfiehlt 
en gros et en detail Georg Mannberger, Steinweg 5. 
Zwei möblirte Zimmer 
wen Zlichenbenutzung werben fofort zu miethen geſucht; franfirte Adreſſen an 8, Heinrich 
zu Hanau, Hoßpitalfttaße in ber Babeanftalt. 1433 
432 Süchtige Xapegiergehälfen finden dauernde Velchäftigung bei A. Merkie, groft 
Eſchenheimerſtraße 23. 


ET —— —— — — — —— — 
1428 Kür ein renommirte® Maler- und BE eBeTDeTt {n einem größeren 
Badeort Hi per eur gie wird ein erfahrener @ejhäftsführer geſucht. Fräberet 
durch die Bleiweißfabrif von 
Br. Levi in Frankfurt a. M. 


ET 7ER?" — EUER WESER TTV TEE TER TER TE 
1412 Der Ehluf de8 antropologifgen Muſeums wird bis zum Mittwoch den 1, und 
ben, Mittwoch md Samstag Nachmittag außfchliehlicher Damenbeſuch. 

1380 Witte ber Gtabt if in einem Hinterhaufe im 1. Gtod ein großer Saul all 

Lagerraum x. zu vermieten. Mäh. auf ber Ggpebition. 


id Sehrling geiucpt für ein biefiges Yabrifgeichäft, 


1° Beilage, Frantf. Intell.Blatt AG 128, Mittwoch 1. Juni 1864. 


GEORG CHRIST, 


kleiner Kornmarkt Ho. 21, 


empfiehlt fein reichhaltiges Lager in allen Arten Handschuhen; 
Glace-Handschuhe von 30 fr. an bis zu den feinften ziegenle⸗ 
dernen; dänische Handschuhe von 22% ?r. an, fowie eine 
große Auswahl der geſchmackvollſten Shlips, Shawls und Erapatten 

Strohhüte en gros et en detail zu Fabrikpreifen, 1423 


——— [00 —— — — — 


10, Gölheplah 10. 


Salon zum Haarschneiden, Frisiren una 


Rasiren. 
Champooing, gute und ſchnelle Bedienung. 


Eduard Immanuel. 
 Hosendrelle : 


in den neueften fac. und carr. Deffins empfehle in Halbleinen und Rein 
leinen von fl. 21/, pr. Hofe an und höher in den eleganteften 


Ferdinand Enlenstein, schnurgaſe 62. 
Mein Lager fertiger Hemden 


von. dem jo beliebten flarken Halbleinen zu 1 fl. 36 bis zu den feinften Sorten ift 


wieber vollftändig affortirt, worauf id; die geehrten Damen und Serren aufmerks 
fam made, 


— Cr Tippoll ⏑— 
e werden auch na aa ere abbaft gewordene 
wieder bergeftellt, ’ — mir 
ch ET ; — zen? ” 














en Pr’ ei N - mil O u het 





= 
1366 Auf bie neue Mufterzeitung | 
Bas Arbeits-Korbihjen, "reit fir zge Slierteliabr 


erbittet ſich Deftellungen und gibt Probenummern gratis aus 
Jaeger’idhe Bud, Papier: und Landkartenhandlung, Domplap 8. 


Ausverkauf. 


i 1429 Das zur Gefer’schen Debitmaffe gehörige Wıarenlager, beſtehend in 
Damenmändeln, Mantillen. Rinderanzügen ı. wirb zu Fabrifpreifen 
in dem bisherigen Geſchäftslocal, Zeil 33 (im römifhen Kaifer) ausverkauft. 


Der Gläubigerausfchuf und der Eurator. 


- Parifer Blumen und Federn 


erhielt eine friige Sentung, haute mouvenute, ebenjo ächte Lyoner 
SEammte in allen Fırben, welche beſtens empfieblt 


1429 

P. ). Dümmich, Beil 60. 
1412 In bem neu erbauten Haufe Hochſtraße 3Ob find Wohnungen von 6 bis 7 
Bimmern, mit Sonne, ber fchd: ften Ausfiht nah dem Gebirge und Bartenvergnügen 
gu vermiethen ; e8 können biefelben täglich einzefehen werben; Auskunft im Haufe ſeibſt 


wifhen 11 und 1 Uhr Vormittags, cder zwifchen 3 und 5 Uhr Nachmittags, auch an 
I Lehrbach Ne. 3, Ir Stod, 


Sabrit von feuereften eifernen Kaſſenſchrunken. 

Unter Bertanabme ouf meine ſeither gen Annoncen empſeh'e ih nach wie vor mein 

fit assortirtes Lager ın allen @ottungen Hassenschränken egnn 
Fabrikates ©. A. BD. Haab, gr. Nirschgraben 16. 


Die „Baterländifhe Feuer » Berficherungs: 
| Aetien⸗Geſellſchaft“ in Elberfeld 


bat mir die feit vielen Jahren von Herrn Ziegler⸗de Bary beforgte und von biefem 
zer niebergelegte Hauptagentur für hier und Umgegend fibertragen. Ach empfehle mid 
eminach zur Vermittlung von Keuer:Verfiherunge:Abjchlüffen aller Art, indem ich mid 
erbiete, j:de zu wänfchende Ausfunft au ertbeiien. 1361 
Frankfurt a. M., den 1. April 1864. 


@ehler-de Bary. 
Das Bureau befindet fich wie bisher Töngesgaſſe 14, Ir Stock. 


Lager-Bier (Berjmmdtbier), 
in dem Felfenfeller auf Flaſchen gefüllt, pr. Flaſche 7 Er. 
Die Flaſchen bierzu werben bei ben Abnehmern franco abgeholt, gereiniat und 
wiebergebracht, — Beftellungen wolle mın gefälligft an bie Brauerei von @. Slock, 
Garkluchenplaß 7, richten. 


- 1325 Setragene Herrenfleiber werben Reis aela und beftens be bei 
L, 
" Beſtellung en, ſowie Briefe durch bie Stadtpoſt "88 — —— * 
















Bu vermietben. 
435 Ein ſchon möbl. Jımmer zu vermie- 
then; Allerheili enftrakfe 2), 2r Stock. 
432 Gin freundlich unmötliıtes Stübchen 
ift au vermietben; B:lbelerfiraße 17. 
435 Gin möblirte8 Zimmer zu vermies 
then; große Eſchenhelme a’ fje 22. 


1433 Eine ſchöne Parterre Wohb: 9 


nung von A arofien Simmern, 2 
Manfarden nebft Zubebör w. Gar: 
ten zu vermietben; Grüneburgs 


weg, 5. 
435 Paulsgafſe 2, im 2. Stod, ein 
möblierte Zimmer; zu erfragen im Hinter 


haus. 

435 Ein Gewölbe mit 2 Böten, Stift 
ſtraße 24. 

1398 Menerotbhofftrafe 23 find 
freundliche Wohnungen von 4 Zimmern nebft 
allem Zubehör, mit freier Ausſicht in Gärten 
zu vermiethen; zu erfragen im Iten St rechts 

432 Cine ſchöne fonn'ge Wohnung ven 
3 Zimmern, 2 Kammern, Kıller x. pr. 
1. Juli zu vermiethen ; Kalbächergaffe 4, 
nähft dem Theater. 

432 2 freundlich möhlirte Bimmer an 
1 oder 2 folide Herrn; Wedmarft 7, 
2r Etcd 


433 Ein freundlich nefundes gut möbl. 
Ed: Zimmer, 2r Stod, W ißablergafle 26, 


Keller, der von WBierbrauer Lind» 


heimer innegehabte, auf bem 


Römerberg 14, ift vom 1. Juli an anders . 


weitig au vermieihen. Näheres bafelbft. 

1399 Eine freundl, Wohnung von 4 Zim⸗ 
mern, Küche, 3 Kammern, Holzplatz, Keller, 
Mitgebrauch der Wafchküche ꝛc. nebft Gartens 
vergnügen, ift am ruhige Leute billig zu vers 
miethen; Bergweg Nr, 15 u. 17 (Sanbweg). 
Gasieitung im Haufe. 

427 Uhlandſtraße 18 tft im Hinterhaus d 
2te Stod, aus 5 Zimmern beftchend, an ftille 
Beute zu vermiethen. 


13865 Meue Mainzerfirafie_16 
eine elegant bergerihtete Woh—⸗ 


nung von 5 Zimmern ꝛe. zu vers P 


miethen; zu erfragen im Sinter⸗ 
aus 


1895 Din nah ae st, 
beſtehend en ern, eu 
Gortenvergnügen er und glei gu 


1891 Eleganter Laden nebſt Compioir; 
Biebergaſſe No. 11, ſofort zu vermlethen. 

420 An einen ſoliden Herrn iſt ein moͤbl. 
Zimmer zu vermiethen; große Bodenheimer- 
gofle 4, Ir Stod, 

1422 Geräumige Gefchäftslokalitäten im 
Mittelpunkt der Gtabt für Engros et Detail 
eeignet. 

1415 Sternſtraße Nr. 1, in der Nähe bes 
GEichenheimer: u. Peterthots, zwei Wohnungen, 
Hochparterre u. 1. Stod mit je 5 Zimmern, 
nebit Manfarben und Fleineren Parterregimmern. 
Näheres im 2. Gt. 

1822 Zu vermietbenz mehrere trockene 
Remiſen. Näheres Goetheplatz 16, im Laben. 


Zeil 38 ik ein Laden zu vermiethen. 
1326 


Näheres Stiftſtraße 2, 

422 Eine Wohnung im 1. Stod mit 
6 —— und allen Beqhuemlichkeiten; 
Breitenafle 56. 

438 Gin möblirte8 Zimmer zu vermiethen ; 
Stiftftr. 15, 3. Etage. 

436 —— 19, iſt ein kleiner Laden 
mit oder ohne Wohnung zu vermiethen. 

417 Zu vermietben: eine Parterre⸗ 
Wohnung von 5 Zimmern, Kühe unb zwei 
Bimmer im Souterrain, beßgle chen eine Wohr 
nung von 5 Zimmern ac. im 3. Gtod. Kröger 
firaße 6; Näheres im 2. Stod bafelbft. 

437 Brönnerftrape 1 eine Wohnung nebft 
Zubehör Pr vermieihen. 

437 Gin Zimmer, Meifeng. 14, 8r Et. 

437 Freundliche möblirte Zimmer zu vers 
mietben Saalg. 25, Ir St. 

437 Wohnung von 4 Zimmern nebft Zubehör 
it vom 12. Juni an zu veim.; riebbergerftr. 20. 

437 Gin möblirte8 Zimmer zu vermietben; 
alte Mainzerg. 4, Br St. 

436 Eine Parterrewohnung von 5 Zimmern 
mit allen Zubehdrungen und Gartenvergnügen ; 
Langeſtraße 36. 

436 Gin freundlich möbl Zimmer; Bleiden⸗ 
firiße, Eck d. FL. Sanbg. 21. 

437 Gin eine Zimmer fann an ein ſoll⸗ 
bes Mädchen abgegeben werben; Breiteg. 39, 


arterre, 
437 Zwei freundliche mößlirte Zimmer an 
Herren; Rofeng. 2, Ir St. 

436 Un einen Herrn ein moͤbl. Bimmer 
zu vermiethen; Gchnurgaffe 54, Ir Gt. 

487. Brüdenquat 1 ein freundlich möblitteg 
Ziruner einen ſoliden Kern, | 


486 Gin möblirted Stubchen iſt zu ver 
miethen; Bender». 35, 2r St. 

437 Fünf fhöne Wohnungen von 3, 5, 6 
“und — ; Nufillion, Agent, Kraut⸗ 


1434 Auf ber Zeil für ſolide Leute gute 


Koſt und Logis zu 25 und 30 fl. pr. Dionat; 
Näheres ebition, 
1398 Grlimeburgweg 24 ift das 


Sochparterre aus 8 Zimmer ze. zc., 
1 Zimmer im Souterrain mit Garı 
tenvergnügen zu vermietben nnd 
fofort zu beziehen; Zu erfragen 
‘ ebüurgweg 22, im 2ten Stod., 

1453 Zu vermiethen: Bleidenſtraße Mo. 33, 


Iter Gtod als Gefhjäftßiofel, ober Gomptetr. 


Wohnung im Iten Gtod von 5 Simmern, 
Kühe x.; zu erfragen bei J. F. Hufe. 
Dienftgefuche und Anerbieten, 

435 Gin orbentlicher Fräftiger Hausburſch 
wird geſucht; Keltenhofweg 22 

435 Gin reinliches Mädchen wirb gefucht; 
Grünerweg 14. 

415 ——— —— eine Bier- 
Wirthſchaft geſucht; Fahrgaſſe 33. 

a ſehr guten Lohn wirb 
eine brave Perſon gefucht die tüchtig in ber 
Haußarbeit ift und Liebe zu Kindern Hat; 
Mebgergafle 14. 

- 44 Ein Maͤdden, welches aut büͤrger⸗ 
lich kochen kenn und alle Hausarbeit grund⸗ 
lich virfteht, wind gefudt; Fahrg. 140, 

433 Ein junger, geſetzter Mann fucht 
eine Stelle als R der oder Auslaufer. Zu 
erfragen Exped. 

434 Ein Küchenmaͤdchen wird geſucht; 
Stiftſtraße 30. 

422 Gin Haukburſche zum Brodtragen 

ucht a — Baͤckerei große Eſchenheimer⸗ 


* Ein Backermädchen geſucht; gr. Cſchen⸗ 
heimerſtrahe 28, 

430 Ein Maͤdchen, das bie Hausarbelt 
verſteht und Liebe zu Kindern hat, wird ge⸗ 
ſucht; Weſtendſtraße, (kl. Kettenhof.) 

431 Eine Koͤchin wird geſucht, bie ber 
Küche ſelbſtſtaͤndig vorſtehen fann; kl. Pfingſt⸗ 
weibe No. 2. z 


452 Ein Mädchen wird zu Kindern ges 
ist Gin Bapfjunge wird gefuct 
Mo, 28, weiße, — eeſ 


428 Kin ſtarkeß Haubmaäbchen wird tn 
einen großen Hausbalt geſucht, großer Hiſſch⸗ 
graben No. 3 im Hofe. 

431 Gin isracl. Mädchen zwiſchen 15—17 
Jahren, welches Häusliche Arbeit verrichten und 
nähen kann, wird in ftillen Haushalt gefugt; 
am liebſten wenn ſolches noch nicht gebient Kat; 
Roßmarkt 5, 2r St. a 

436 Gin Mädchen, zu aller Arbeit willig, 
wird gut; Dominifanergafie 8. - 

437 Eine Amme, wilde mit guter Mic 
verfeßen, ſucht bei amflänbiger genfäch ein 
En En ie zu erfragen L B in ber 

gaſſe 1. 
Hindermädchen. 

437 Eine gutmüthige Perfon, bie bie Pflege 
Heiner Kinder gründlich werfteht, wirb gefucht; 
zu erfragen: Mittags von 2 bid 4 Ur, Ober 
malnanlage 7, 2: Stock. 

436 Gin folides braves Mäbdien, meldet 
bei Kindern war und gutes Zeugniß beflkt, 
wird geſucht; Schäfergaffe 3, im 2. Stoc. 

437 Gin orbentliche® Maͤdchen wirb zu einem 
Kinde gefucht; Zeil 68, Ar Stod. 

437 68 wird Jemand zum Waſchen unb 
Putzen g fucht; Vilbelergaſſe 29, Ir Eiot. 

436 Gine erfahrene Kinberfrau unb eine 
tüchtige Köchin werben Dederweg 25 5* 

436 Es wird ein braves Mädchen als Maͤd⸗ 
chen allein geſucht; gr Kornmarkt 20 im Baden. 

436 Gin junger Mann geſehten Altert, 
welcher ſchon in verſchiedenen Geſchaͤften ſelbſt 
ſtaͤndig gearbeitet, fucht auf hieſigem Plahe 
wieder eine Stelle, entweder in ein offenet 
Geſchaͤft oder Magazinier ober auch auf Reifen; 
gefällige Offerten unter Mr, 17 biefeg BL. 

437 Gin braves, fehr reinliches Maͤdchen, 
welcheß — lann —*⸗* aa ner 

bt, wirb geſucht; Rö e 
ſene Es wird ein crdentlihes Mädchen ge 
ſucht; Kruggaſſe 8, ir Stod, 

437 Mädchen werben auf Taglohn geſucht; 
Stiftſtraße 13, 

437 Gin gebilbetes Frauenzimmer im ges 
fegtem Alter, weiches in allen bänsfichen und 
weiblichen Handarbeiten erfahren ift und einer 
Haushaltung vorſtehen ann, fucht baldigſt eins 
Stelle zur Stüße der Hausfrau ober auch al 
Jungfer ; zu erfragen auf der Ggpebitien. 

43) Gin braves Maͤdchen, das die Haufs 
arbeit verſteht und Liebe zu Kindern dat, 


wird geſucht; Weſtendſtraße (1. Kettenkof,) 


2 Beilage, Sranff eL-Bleti 1. Aml 1864. 
— Garten. 
Mittwoch Den u —— oma 4 br, 


u CONCERT 


vom ganzen Mufil:Gorps des ‚Seantfarter Linien:VBataillons, 
Eintritt nur für Mitglieder und Frembe, 
Der Verwaltungsrat. 


GHGemden⸗Lager 
von Diehl $& Stoursh if, 


Steinweg Ro. 3 
Ale Sorten Leinen-, Shirting-, Uattun-, Piyued- 
Hemden nad ven modernften Façons. 
Die Aufertigung nach dem Maaß aller Arten fertige 
Wäſche wird auf’ Promptefte unter Garantie für folde 
Arbeit und quten Schnitt ausgeführt. 


Mein Talhien- Fahrplan für Frankfurt Tu 


mit Kart, Sommerdienft, ift erichienen und & 3 Er. au ‚haben, 


nen Kifenbahn: Hei eführer für Deutſchlaud u. Shwei 


a 18 8. erfcheint am 3 oder 4. Juni. Mbonnement auf benfelben à 1 fl. für 6 


a: I. eferungen karn mit jeder Nummer ar 
C. F. Quentin, Gallusgaſſe 1. 


Für Photographen. 
14° Ein im Ausbeſſern von Karten geübter jun: 
ger Maun kann ER. 00 erbalten, Franco⸗Of— 
ferten unter EN No. 30 ee die Erpedition 
d. — Yo RR > 
Wien 


— Ein mittelgr ben — 7 
n zu an 
2 poste to restnnie # eben, a. M 











t an einen 
Vfferten sub A R 


u CTommis Geſuch. | 

1433 Für ein hieſiges Golonialwanren-Detail-Gefhäft wird zum forfortigen Gintritt ein 
zuverläffiger, gewandter und gefeßter junger Dann als Commis gefucht, ber tm Stande ift, 
den Principal zu erfeßen, und ſchon in Hiefigen gleichen Geſchaͤften conbittontrt hat; Frauco⸗ 
Dfferten nimmt bie &gpebition b. DI. entgegen. 

1433 Es wird in ein erſtes eſchaͤft einer größeren Refidenzftatt Thüringens 
eine Directrice — ——— belieben — nääften em — 
bis 12 Uhr Vormittags, Steinweg 7 im 1. Stock zu melden. 

1434 Ich empfehle das Neuefte in Hierren-Halshbinden. 
Große Auswahl und billige Preife. 
Meier Schwarzschild, Zeil 58, neben Cafe Parrot. 

1433 Ein Zeichner der mit dem technifchen Zeichnen für Echreiner- ac. Arbeiten vers 
traut ift, findet Beſchaͤftiguna. Poste restante M M 100, 

1433 lu vermietben: 

ein wittelgroßes Haus in befter Meßlage, worin feit 30 Jahren Wirtbfchaft betrieben 
und zum Logiren geeignet ift, an einen cauttonsfähigen Wann. Näheres auf Yranco 
Offerten sub A R 12 poste restante Frankfurt a. 


438 Ym Bleichgarten bei Frau Wegman hinter der Judenmauer 20, Parterre, 
wirb täalicy feine Waſche und fremde Waſche aus Gaſthofen und fonftige feine Walde 
ſchnell beforgt und wirb aud zum Bügeln angenommen. 


438 Man empftehlt fi im Bohnen von Zimuern und Salons in jeder beliebigen 
Farbe unter Garantie und reeller Bedienung; Roſengaſſe 15. 


1433 @in Buchhalter, der mit der doppelten Buchhaltung vollffänbig vertraut 
iſt, wird bauernd für 6 Stunden wöchentlich zu engagiren geſucht; poste restante IP 7. 


z Eine Tleine obnung 
Be Ra BE ren m a Beine 
__1432 Mädchen finden Eeſchaͤftigung; Barfüßergaſſe 3. 

438 Gin ordentlicher Junge kann das Taprziergefchäft erlernen Arnöbergerbof 5. 
4835 Man wünfht Beihäftigung im Striden gr. Eſchenheimergaſſe 38, Ir St. 
729 Zu vermiethen: Wittelmeg 21, ein Gaus, enthält 6 Dimmer neh 
Bubehdr und ſchoͤnen großen Garten. Näheres Liebfrauenberg 24, 2r St. = 
38 bat bei H. Rohrbach in Nieberrab gewonnen. Naͤh. Löhrg. 66. 436 
437 Einige ( Israeliten koͤnnen Koft und Logis haben Dominitanergaffe 11. 
7 Ein Shuhmaderlehrling wirb angenommen Graubengaſſe 19. 


438 Banzgenıtinttur, 
unfehlbared Mittel zur Vertilgung derfelben; für ſichere Wirkung wirb garartirt, Allei⸗ 
nige Niederlage: Fr. J. Wohn, Röderberg, Sew. ZNO.18/19,neb. Schwager's Felfenkeler, 


1434 Gin En-tous-cas ift liegen geblieben; Steinweg: 6. 
1320 @emalte Rouleaug in gefbnadvollen Deifins bei Naepb Yöhr, Rofmarkt 19. 
439 Ein braver Junge kann bie Schreinerei erlernen; Römerberg 16. 


— 19 16000 #. werben al erfer Infah auf sin Baus gefadt, Offerte 
ET Dale el 








-d —ñ—nN > oil 


Journal-Zirkel. 
Gartenlaube. —— Allufir. Familien-Journal. Baubs 
blätter von Hackländer. Sonntagsblatt von HRupplus. Weber 
Land und Meer. Fliegende Blätter. 

Diefe 7 beliebteften Zeitjchriften werben deu Abonnenten 2 Mal in ber Woche regel« 
mäßig zugeſchickt und beträgt das halbjährliche Abonnement baranf 1 fl. 46. 


Gustav Behler. 


Innere Missiom | 

1434 Jeden Donnerstag Abenb non 7 bis 8 Uhr werben in ber St. Katharinen⸗ 

kirche von Hrn. Profeſſor Dr. v. Zezſchwitz Bibelvorträge gehalten, unb iſt Jeder⸗ 

mann zum Befuche derſelben eingeladen. Der Sammelertrag om Ausgange dient für 
Zwecke der inneren Mijjion. Der X and. 


Das Speditions: und Berladungs: Gefchäft von Carl 
E. Mohr befindet fich von beute un 439 
Friedbergergaffe 33, im Chiergarten, 
1435 Der Unterzeichnete empfiehlt ich einem bocverehrlichen Pub: 

Klum, inebefondere dem wohllöblichen Kaufmannsftande, in B 
von Ausftänden fowie zur Führung von Procefien bei allen Gerichten d 
Herzogtbums Naffau, En 
Miesbaden im Mai 1864. 3. Kamberger, Advocat. 
Neuekräme 27 


Der 3. Stod, ficben Zimmer zc. enthaltend, zu vermiethen; 
ebendafelbft im 1. Stod Eomptoir mit Cabinet. 


Straussfedern 
werben ſchoͤn gewafchen und gefrauft bei S. Geiffermann, EI. Hirſchgraben 19. 
2 Berkfauf von Eis, 

Bon heute an wird in allen Straßen, burch welche mein Eißwagen fährt, um bie täglichen 
Abonnenten zu beforgen, auch Eis an Nihtabonnirte abgegeben, und zwar gegen Zahlung in 
Marten, welde Steinweg 6 zu 1 fl 12 per Dußenb zu Haben find, — Für eine Date 
erhält man 2 Pfund, für zwei 5Pfb, für brei 10 Pfd. Eis, und find dieſelben bis 16. Sept, 
gültig. — Gegen baares Geld barf kein Eib verabfolgt werben. 


1434 





Frankfurt d. 1. Juni 1864. c.P. Haack 
5 -  Gasleitungen 


= 
x Veränderungen und Meparaturen an beſtehenden übernimmt zu 
ebr billigen reifen BT 
X * Augusl! Faas, Götheplatz 12, 
1430 @in geräumiged Gefcbäftslocal von 9— 10 großen Zimmern. in 
befter Geſchaͤftslage ift au vermietgen darch das Immobilien - Compteir, 
Zeil 67, im Hinterhans, Eingang vis-A-vis dem Pfand Amt. 


3. P. Greim, Bureau: Shillerplag TO, 


a ‚Kandanfentpalt 


u ., zwiſchen Aſchaffenburg und Werthheim, bekannt burd 
Ir - und — es — it in einem herrſchaftlichen Landhauſe bie Bel⸗Etage 
gan; oder theilmelfe am gebildete Kamilie oder einzelne Perſonen mit ober ohne Kofl 
billig zu —— Mitgenuß des Obſt-⸗ Gemuſs⸗ und Blumengartens. Zweimal taͤg⸗ 
lich Tor bung nad Alchaffenburg, zum Anſchluß an bie Hauptzüge. Franco-Anfra- 
gen. Mer 1435  Beforgt die Gp die Exped. 
143 Gute Weflenarbeiter finden dauernde Beſchäftigung älfl, 18 Er. 
81 fi. 45 Pr. pr Weſte; Katharinenpforte 3. a 


436 Ein Lehrer aus Hamburg eıtheilt Unten icht m SEHR HER Rechnen. Naͤh. 
Strauß, „Stadt Darmflabt*, gr. Fiſcherg. 


au vermieiben: 


Als Beichäftslocal eine Parterre⸗Wohnung, en aus 3 Zimmern unb er 
net; fodann 1 fhrotmäßizger Keller, 18 Sth haltend. 


437 & ai einige Lehrmaͤdchen für ein Linzeries@efhäft geſucht; EI. Per 
Strobbiite® * Ir St 
bhfite —— neuefler Fagon in rund und Capot auf’d Modernſte ausgar⸗ 
nirt von 3 bis 10 fl., auch werben Hüte gewaſchen, gefärbt 
8 5* h e und billigſte uefte und billigſte umgeaͤndert ei 8. Sollin Töngetg. 47. 


——B7 Worsborfer Mepfel Mepfelwein bei 
c 1 * ee Leonharbsthor 29. 


— — — — — — 


457 Ale Sorten Hunde werden ſchön 7 oren zu 36 und 42 Er. Asreflen te 
liebe man Fahrgaſſe 123 im Laden abzuaeben, Scherer. 


436 Gin Spenglerlehrling wird geſucht; Markt 42. 


437 Builchen Eſchenheimer- und Kriedbernertkor, außerhalb der Stadt, wirb ein 
BR PR Ar F —28 gfudht. Offerten A B 36. shi u 


___ 436 Es wird Niharbeit mit Hand und Dafker fchneN gefertigt. 

887 7 Nägmäbdhen finden bei gutem Lohn bauernbe Beſchaͤftigung; Stiftfir. 13. 

486 In einer anfländigen Kamtlie fönnen 1 aud 2 junge Leute (ifrael.) Koſt und 
Wohnung erhalten, Fahrg. 95, 2r Stod. 

437 E86 wird eın Tleines Haus zu miethen gefucht; wo faat die Exped. 

436 Benebict Kubn aus Klingenberg ift von heute an nicht mehr in meinem 
Dienſt. A. Schuppert | Wwe., Brüdenftr. 15. 

— 1434 In einem MWeißwaarenaeihält wird eine gefibte Maichinenarbeiterin oefuct. 


1456 Gin Gpirkrgens@ehülfe, der dıejes ©-jyalt vollitänd! t 
—— —— us ⸗Sehülfe, der dieſes Geſchaͤſt volftändig veiftehr, kann 

455 @8 wird * Dans mit Garten, weiches fich gut rentirt, im 
ber —* * Stadt obne Vermittlung zu Faufen gefucht. OÖferter 
beliebe man auf der Erped. abzugeben. u " 









Marie Mi. 
439 Wo biſt Du? Gebe Rachricht unter bil annter * poste restante, 


za... .60r600r rn. . 


Zt 4 * 5 


3% Beilage, drautf. Intell Blatt AZ 128, Mittwoch 1. Junl 1864. 
EEE EEE 


Sefaouutwuadbung. 
Defjentliche ber ebenen itog ben 3. Juni 
zung ber gef ns Seitsg Juni 1864, 


Zagedor 5 nung. 
J. Borträne des Senats: 
1) Die beiden Pfandhaus-Tagatoren and 
3) bie —— zweier katho iſchen Schulhäͤuſer auf dem vormals O ſch 'ſchen Plaß 


I. he ki 
1) Bericht der Comm 
1. Ueber bie — Dr. med. Friedleben: 
) Abänberun ) ber Mebicinal-Örbnung; 
— — eines —— und 
0) Uaterſuchung der Saͤugammen betreffend, 
2. uch — den Antrag bes Hrn. Dr. meb, Fund: 
organifation ber Entbindungsanftalt betreffend. 
2) bas wien, en, — bie Verwaltung des Kaſſen⸗ und RE 


mV! aillons 
8) bie —— e ber — insbeſondere bie Creirung einer vier⸗ 
a. Pedellenſtelle * dem Fise 
4) bie Kadbenilligun auf ben Beth hulkftanb bes era a Kran pro 1862, ins⸗ 
befonbere Benftonirung von Offizieren des Lintenmilitär#, u 
—— eines zweiten Actuars für das Randverwaltungs« Amt betreffend. 


‚ ben 31. Mei 1864. ; 
Kanzlei der gefehgebeuden Verſammluug. 


Anthropologisches Museum im Saalbau. 


1434 ine feltene Gelegenheit, bie neu entvedte Gorillas, in Offenbad nad 
ber Natur zu modelliren, fowie ber täglich fleigende Beſuch gab Beranlaffung, bad 
anthropologiſche Mufeum noch 668 za 15. Juni geöffnet zu chin, —** das Lo⸗ 
kal für bie bebor ſtehende Induftrie-Ausftelung übergeben werben muß, Die Ginreifung 
biefer Portraite in das Mufeum wird Hiermit bem verehrten Publikum angezeigt. 


..u. — — 


1 Solzverfteigerung. 


Braten den 3. Juni I. I Morgens um Halb 9 Uhr, follen im Rieberwaldchen 
naͤchſt der — ei 
ti Ratte eichene en 


A „ mittlere 
150 „ eichene Baumſtaͤuber, 
1300 eichene Wellen 
En umer bekannt gemacht werbenden Bebingungen Öffentlich an ben Begts und Mei 
etenden verfleigert werben. 


Das Pflegamt 
des Hospitals — Geiſt. 

459 10900 1% TeTT ; 
tanten belieben fidh * D 17 on — nm — Infag ausjuieihen. Reflee 





verkaufen. 
4 — er noch wohl er 


— Ladenthäre und * eiferne Fenſter⸗ Domp 


Allerheiligengaſſe 7 

wi Fr 100 len. Fuß 2 Fuß 
breite neue Mauerbedel find billla abzu: 
geben. Raͤh. Friedberaerg. 14 im Raben, 

1480 ine Naͤh ⸗Maſchine in gutem Zus 
er iſt De abzugeben; 2* Gy. 

u verkaufen: Nahe vor einem 

—2 or ein Haus mit großem 

rten, zu erfragen Toͤngesgaſſe 59. 

1431 Gin Gabentifch, — und 
Dfen iſt billig abzu ee u erfragen. 

437 Eine maſſive oft frige — 
Bettlode nebſt geſteptem — und Bett; 
Langeſtraße 5, Hinterbau 

487 Ein Bimmerboben, Wachstuch, 22° 
breit, 28° lang ift en billig zu 
— Lindheimergaſſe 4 

— weiße junge ie, — zu 
—*—* Bornheim, Yösersgaffe 10 
436 Bine faft neue Zinkbabbuͤtte zu vers 


— 

Ein Kanapee mit 6 Stühlen 
Ruben, 2 verfchließb. daden Ar — 
u e 71, Hinterhaus, 2r S 

uber 1862r — 
beſte ee zu verkaufen. 
438 RI. Kornmarkt No. 15 ift 1/,jähriges 
PinfersGündchen, kl Race, billig yu verkaufen. 

436 Gin Ladentiſch iſt billig au verkaufen ; 
zu Eu. gr. —— 59, 15St. 

486 n grauer Pinſcher, ſehr guter 
Rattenfänger, 11/, Jahre alt, iſt zu ver⸗ 
kaufen im Mainzerhof. 

1434 Ein Stoßkarren und eine Dec'mals 
ange ft Billig zu verkaufen; Fahrgaſſe 
No. 102 nen. 

434 Diverfe Erkerſchraͤnke, ein Ladentiſch, 

1 Salztaften und eine maſſtve Pritiche, 
= N .tragend, umzugshalber zu verkaufen ; 

ar 

440 ie: 21 breit, 12° 6"bod 
mit einer 3° br. Thüre mit — 
nebſt einem beſtehenden Fenſter mit Ver- 
gr iR billig zu verkaufen; Allerheiligen. 


Ein net ı noch teuer Brad, Näh. 


a Ein Glavier ift billig zu verkaufen; 
Schaͤfergaſſe 18, im 2. Stod. 


10 aim Gepirnrefle, noch faft am 


neu, — illig abgegeben im Laden; 
fr; ine Koch'ſche Flöte (8 * Klappen) 
billig zu verkaufen; Kaffeegafle 5 


438 Mehrere gebrauchte Drehbänte unb 
eine Hobelbank, ſaͤmmtlich fo pt wie neu, 
find au verkaufen; Deberweg 

440 Ein aebraudter Meiner feuerfefter 
Caſſ frank iſt Bill zu verkaufen; Aller: 
heiligenaaffe 26, im Laden, 

440 1Delftänder mit 4 Gefach und voll⸗ 
fländigem Gemäß, Sadenregal mit Schub⸗ 
laden, 1 aroße unb 1 kleine Balkenwaage 
mit Gewichten au verkaufen ; Sachfenhaufen, 
Brüdenftroße 24. 

Zu vermietben. 

438 Schaumainſtraße No. 10 ift 1 Zim⸗ 
mer mit ober ohne Möbel mit Bartenvergnügen 
zu — zu erfragen im 2. Stock. 

438 Ein Herr kann Theil an einem Stüb⸗ 
- Haben. Ziegelgaſſe 9, Ir Gt. 

438 Gin junger Wann Bar Schlafſtelle 
erhalten; Friedbergerſtraß St. 

438 zoei —— möbl, Zimmer 
.. rabenftraße 8, 

1435 Gine heizbare Manfarbe ift zu ver 
mieten; gr. Hirfhgraben 21. Näheres im 


428 Im Echkhauſe des Sachſenlagers und 
dem Gaͤrtnerweg ift eine elegante Wohnung 
von 5 Zimmern nebft Zubehör und allen - Be⸗ 
quemlichkeiten zu vermiethen; Näheres Grünes 
burgweg 20 
439 Ein unmöblirtes Zimmer au vermiethen; 
zu erfragen Parterre, Schäfergaffe 11. 

143 Eine fchöne freundliche Wohnung Hoch⸗ 
parterre von 5 Zimmern ift ganz ober getheilt 
auf 3 Monate mit Gartenvergnägen zu ver 
miethen; Sanbweg 36, 1. St. zu erfragen. 

1435 ine freunbliche Wohnung von 4 
Zimmern im 3. Stock iſt zu vermiethen und 
gleich zu beziehen; riebbergerg. 59, im Qaben. 

433 Altgaffe 16 iſt ein möbl. Parterregimmer 
u vermiethen. 

438 Ordentliche Maͤdchen können Schlaf⸗ 
ſtelle bekommen; Kannengießerg. 2. 

439 Eine Wohnung von 8 zn nebft 
— Bornheim, —* 

—— 14 eine iin freundliche 
Wohnung von 3 Zimmern, Küche, nebft Zur 
bebör zu vermietgen. 


488 2 unmäbltete immer finb zu vers 
miethen; e Eſchenheimerg. 9. 

439 Gin fhön möblirtes Zimmer zu ver 
miethen; gr Friedbergerſtr. 43, 2: St. 

439 Graubengaffe 29, Ir Stock ein möb 
Zimmer mit 2 Betten zu vermiethen. 

418 Judengaſſe 117, ir St. ein möbl, 
Zimmer an einen (ißr.) Herren, 

439 Sandweg 88 und 33 a find 
ſchöne Wohnungen von 4 Zimmern, Küche, 
nebft allen Bequemlichkeiten billig fogleich zu 
vermiethen; Näheres 38 a, Parter e⸗Stock. 

439 Weltenditraße Po. UL find drei 
elegante Wohnungen von 5—6 Zimmern mit 
allen Bequemlichkeiten und Gartenver nügen 
auf mehrere Jahre preißwürbig zu wermiethen. 
9— Ein —— —— an — ober 
N erren; gr. Fiſcherg. 33, 2r Et. 

433 Ulmenſtraße 8 ift eine ſchön 
möblirte ——— von 6 Zimmern 
nebft allem Zubehör und Garten 
zu vermiethen. 

439 SHillerplag 12 iſt die Hälfte bes 
2ten Stodes, enthält nah der Straße zu 3 
Zimmer, nach dem Hofe 4 Zinmer, Küche atc., 
zu vermiethen; Näheres im Laden. 

439 Zwei ſchoͤne Wohnungen von 4 Zim: 
mern, Küche ic. ꝛc. mit Waffers und Gasle tung 
zu dem Preis von 300 und 350 fl. find zu 
vermiethen und gleich zu beziehen; Niedenau 41. 

439 Ein möbl. Zimmer an einen Heren zu 
vermiethen; Fahrg. 25, Ir Gt. 

439 Zwei möbl. Zimmer zu vermieibhen; 
Frohnhoffte. 9, 2r St. 

438 Gin möbl. Zimmer nebft Kabinet ift 
zu vermiethen; FL. Sandg 8 neu. 

438 Grünerweg 19, 2r Stod ift zu ver⸗ 
miethen, enthaltend 4 Zimmer mit Zubehör. 
Dienftgerache nao Aueroieten. 

437 Ein junger Menſch von bier fucht eine 
Stelle als Auslaufer; Rothkreuzgaſſe 5, 2r St. 

436 Krögerſtraße 4 im 2. Stod wirb ein 
Hausmaͤdchen geſucht. 

437 Ein gewandter Zapfjunge wird geſucht 
gegen guten Lohn; Brückenſtraße 6. 

ı 436 Ein tüctiger junger Orconomie-⸗Ver⸗ 
walter fucht eine Stelle; Nihere® Expedition. 

438 Ein Büffet-Mädchen mit angenehmen 
Aeußern wird in eine Weinwirthſchaft gefucht; 
große Bodenheimergafle 20, 

K1483 Gin Hausburſch⸗, zu aller Arbeit willig, 
wird geſucht; Kalbaͤchergaſſe 3. 


438 Ein Mädchen, melde nähen tmb 
Kleidermachen dlich verſteht und alle Haub⸗ 
arbeit kann, ſucht Dienſt als Haub⸗ ober 
Stubenmaͤdchen oder bei Kinder; zu erfragen 


edition. 

438 Ein folide einfahes Mädchen, daß gut 
bürgerlich kochen, Haus» und Handarbeit wer 
richten fann, wirb in eine Feine Hıußhaltung 
gefuht; Friedberger Anlage 2. 

1435 In einem angefehenen Haufe wirb eln 
Hausmaͤdchen geſucht. Daffelbe muß bie Haus⸗ 
arbeit gründlich verftehen und etwas nähen 
fönnen; nur ſolche, die gute Zeugnifje bei⸗ 
bringen können, mögen fi melden; Gppebition. 

439 Bedienten, Auslaufer, Kellner, Haußs 
burfche können empfohlen werden bei Frau 
Brundharb, kl. Sandgaffe 11. 

433 Ein zu aller Arbeit williges Mädchen 
wird gefucht; gr. Efchenheimergaffe 9. 

1435 Gin ſolides Mädchen wirb im eine 
ſtille Haushaltung geſucht; Friedbergergaſſe 59 
im Laden. 

1435 Ein Frauenzimmer (am liebſten Han⸗ 
noveranerin), mit guter Schulbildung und ber 
franzöſiſchen Sprache mächtig, wirb zu zwei 
größeren Kindern geſucht; Frau Jaff o Goͤthe⸗ 


platz 22. 

439 Ein ſolides Mädchen, das 

ut kochen kann, wird ald Mäb⸗ 

en allein in eine ftile Sausbal: 
tung gefucht; Fabrg. LIL, 1. Stock. 

439 Gin geringes Kindermädchen wirb ges 
fucht; Friedbergerſtraße 5. 

430 Gine Köchin mit guten Beugniffen, 
welde auch etwas Hausarbeit verftcht, wird 
gefucht; Neuelräme 16, 2 Stod. 

430 Gin ordentliches Mäbchen wird geſucht; 
Vilbelerftraße 25, Ir Gtod. 

439 Köchinnen, Haus: und Kindermaͤdchen 
fuhen Stellen bei Frau Brundhard, 
fl. Sandgaſſe 11. 

439 Gine Amme wirb gefuht: Friedhofk⸗ 
weg 15. 

439 Cine perfecte Köchin mit guten Zeugs 
niffen gefuht; Näheres Schlahthaußgafle 15, 
zweiter GStod. 

447 Gin Mäbiten, das bürgerlich Techer, 
alle Hausarbeit verrichten kann, wirb ger 
ſucht; Schnurgaffe 35, im 1. Stod 

436 Es wird eine Kellnerin zum fofors 
m Eintritt gefucht; Meine Bockenheimer ⸗ 
gaſſe 1. J— 


: 437 68 wird cin Mätden als Maͤdchen 
allein gefucht; Neurothhofſtraße 15, Ir St. 

436 Es wird ein Die finäbchen gefudht; 
Haſengaſſe 16, Bodenheim, 

436 E'n: 2hillende Amme kann fofort 
eintrsten; Gartichenplag 12. 

437 84 wird eine Köchin geſucht; Friebs 
beraeigeffe 34, 
: 487 —* rar * * 
ſte empfohlen, fu zu plaeiten, d. 
a. Muland, Ed der Beil und Aller 
heilige: ſtraße. 


488 Ein gem:ntter Zopfjunge w.rb genen DO 


guten Lohn geſucht, Friedbergerfirche 47. 

433 Gin Mädchen, weldes bürgerlich 
Tohen kann, tüchtig in ihrer Wrbeit if, 
fuht bia den 18. Juni Dienft; Dominis 
Bureracfie 11, dr Etock, Nachmittaas zu erfr. 

436 Ein ſitſame; Midden aus Karheſſen, 
17 Jahre alt, wünfst bei einer auten 
gef *aft als Kindermädchen eine Stille. 

dreffe Stiftftraße 20, eire Stiege hoch. 

436 Ein Hausburiche fuht E. Werner, 
Schreiner; alte Mainzergoſſe 10. 

486 . Gin Hausburſche geſucht; Rechnei⸗ 
grabenftr. B: 19, Barterre 

439 Ein junger Dann fann bei einer ans 
ſtaͤndigen Familie Koft und Logis erhalten ; 
Rechneiftraße 2, Parterre. 

439 Gine Rammerjungfer mit guten Zeuge 
niffen fucht Stelle; Steinweg 2. 

438 Befucht: eine orbentlihe Pußfrau. 

488 Gin Mäbchen, zur Arbeit willig, ger 
Tut; Neuerotäpofitraße 1 8, ebner Erde. 


Bekanntmachungen. 

1401 Friſche Kochbutter à 30 fr. Bam⸗ 
berger Zweiſchen zu 7—8 kr., türkifche zu I— 
10 Er. pr. Pf. im 1/, Ctr. Billiger, entölte® 
Gacaopulver, jo wie alle Ghocolabeforten aus 
ber Fabrik der Herren Wittefopf u. Comp. in 
Braunſch aͤchte italieniſche Macaroni & 
2 fr., beutfche — kr. pr. Pf., alles in beſter 

ualitaͤt, empfiehlt 

eter Allendorf 
u . Bodenfeimergefie 19. 
434 WBerloren 
wurde Samftag zwifhen 3 und 4 Uhr ein 
verfiegelter Brief mit jrangöfifter Adreſſe vom 
Bodenheimerthor bis am den Bötheplag, gegen 
aute Belohnung abzugeben auf der Gxpebition 
dieſes Blattes. 


wılgır. 


1435 Süßer faftiger Schwetzerläfe, 
Parmeſankäſe, feinite Gervelatwurit 
pr. Pfd. 40 kr., Orangen und Citto⸗ 
nen, feinftes Oliven» u. Mobnöl. 
W. Poertzaen ar. Eſchenhelmerg. 64. 
1435 Vorzügliche Gothaer Würfe, 
ger. Rheinlachs, neue Sardines und 
Genuefer Sarvellen, Roquefort⸗, Nenf⸗ 
chateller, Cheſter- und ſaftiger Schwei- 
zerkaſe, Orangen, feinſtes Salat und 
livenöl. _ 
G. Sartorlo. 
431 Kopflalat, Rocfalat, Rernerhfen, 
— friſch vom Land weg; Hänfeld Garten 
odc). 


wird Trier iſchegaſſe 
Gauffrirt 
439 Verloren: | 
Sonntag den 29., Morgens 
wiſchen 12 und 1 Uhr, von 
er Liebfrauenfirche bis zur 
Taunus: Aulage, vine Bleine 
Dpalbrofchbe mit Brillanten 
befegt. Der rcdliche Finder 
wird erfucht, Diefelbe gegen 
gute Belohnung Taunus: Au 
lage 3 abzugeben. 

ol a Kölner — kr pr. Tp, 

m Gentner er, empfie n vo 
z UL. Ph ums 


Dualität 
Friepbergergaffe Mr. 14. 

438 i.ontaz Nahmittag den 39. Mai 
haben fi 2 weiße Gaͤnſe verlaufen Dem 
Weterbringer eine gute Belohnung ; Fried: 
tergeiftraße 16. 

437 Ein Säckchen mit Tape iterwerkzeug 
wurde gefunden. Abzuholen Baulsgafie 2, 
Hinterhouf, 





436 Ein Mädchen, weldes das Meiber- 


machen gründlich erlernt hat, bat noch Tagt 
frei. Nah, Neun. 16, 2r Siod. 
439 Gin ordentliches Mädchen ſucht Ber 
häftigung im Putzen und Wachen ven 
orgens 6 bis Abends 5 Uhr; zu erfragen 
Sackgaſſe 1, Ir Stod, 


4 Beilage, Frant. Iutell,»Blatt AZ 128, Mittwoch 1. Juni 1864. 


Synagogen-Befang-Berein. 
Meittivoch Den 1. —* eg den 2. Juni, 


Gesammiprobe zur Gonlirmations-Feler 


im Vereinstohal. 
1436 Das Comite. _ 


aus der Brauerei von 
Bolk⸗ Bier | Baltıaser Heyl 


+ Efchenbeimergaffe 40. ben 19, 


Wohnungs ‚WBeränderung. 


Bom 1. Juni an wohne ich Meiſengaſſe *— 














riane Bauer, Hebamme. 
Kinglish Tonversalional Lessons 

"a an Englis a UMITERMET Profes«»or late Tutor to his Ex- 

eelieney the R h Ambassador at Paris. Address E. 

E. IE. poste ee Frankfort. 


"1435 Die —— des u —— ſich — 
Hochſtraße 5, 1r hwarzschil 
Beftellungen werden auch bei: Herrn xb. — be re 82, entgegen — 


Taubſtummen· Er Aehungs- Anſiaſſ. 


1435 Heute findet feine Prüfung ft 


1435 Feinftes hr * Vi ‚wohlfpmedende @ierge- 


müs del, v fi ü t 
ee VATER Ze 31 ehling, Alcrbeiligenftrafe 48 
1435 Meglige:Sanben von Wkr., ſehr ſchoͤn, find wieder ein- 
getroffen. ©. Zimmer, an der Petersfirdhe. 


} 438 Innerhalb oder nahe bei ber Stabt wird eine freundline Wohnung von 5 Zim⸗ 
mern nebft Zubehör, gleich oder fpäter von flillen Leuten R. miethen geſacht. Offerten 
mit Preißıngabe werben unter IB erbeten durch bie Exped 


s ww Cin lienes Gartenhaus, Fa s — 


Heinrich Nebel-Kauser, gr. Eschenheimergasse 72 





Buchene Holzkohlen 
befte Sorte, zum Hügeln, Löthen a 
find zu fd. 4 pr. Malter im, Magazin genommen zu haben 


Win. Armbrüster, 


1319 


jeden Tag von 1 bis.5 Une RNachmittag 


dies unterläßt, wird angenommen, als leifteten biefelben Berziigt und 


mitden Zwecken verwendet. 


Kriebbergerftrafe 16, 


488 Diejenigen Meifter und Wittwen bes 
iprliche an die Meifterkafie —** ſind BEE, 


biefigen Schreinerhandwerts, welche Ans 
bis jpäteftens Freitag den 3. Juni d. J. 
Mainfr, 5 ihren Untheil abzuboten. Wer 
wirb fofort zu 


Dantfagung. 


Für die bei dem Tode 


— lieben Schweſter 


ina BIRER 


Y aa bemwiefere &hellmahme 


* ihren Dank 
Die trauernden Sinterbliebenen. · 


1319 Bu billigſter und raſcheſter Anzſe brung von rung von Denderei, Huf 


trägen aller Art emipfleblt ib Wilhelm Mi 
mich mit einer Auswohl Haarzöpfe, Haarunterligen und —— 
und Chignons. 8. 3 
Kloſtergaſſe 2b, 2r Siock, in dem neu gebauten Haufe nächft ber Brebinerftraße. 
ap fe. Band A 


44) Ich empfehle 
ou von ansgefimmten Haaren Böpfe 








vermietpen. 

440 Gin feines möblirte® Zimmer ift an 
sin folides Mädchen Kalbächergafie 11, Ir Stod 
zu vermiethen. 

1435 Gin Gewölbe ift Stiftſtraße 6 zu 
vermiethen. 


1433 Moͤblitte Zimmer zu 8,.10—12 fl. - 
iftfte. 6. Ze Stud, 
440 Gin möbl, Zimmer ift an einen Herm 


find monatlich zu vermieihen; 
Eine möblirte Wohnung von brei Zimmern 
au Gotheplatz 4. Naͤh. im Laden, 


440 Ein heizbares möblirtes Zimmer zu 


rg Der Vogelgefanggafle 12, 2r Et. 

489 Zwei elegante Fimmer ohne Möbel 
find in dem Gartenhaus, Shäßenweg No. 1 
(Pfingftweide) für bie Dauer ver Sommer: 


— zu vermiethen; Näheres im 2. Stod 
—* Kettenhofweg 11 ift der erſte Gtod 


cmiethen. 
"20 Eine ſchoͤne Wohnung von 6 Zintmern 
nebſt Zubehör und Gartenvergn 15. Juli 
beziehbar; Unterlindau 4, Bodenheimther. 
Eine freundlidye —— ¶( Sonnenſeite 
im erfien Stock, von 2 bi& 3 Zimmern, 
Küchen if an einzelne ftille Leute zu vers 
miethen. Rip, kl. Friedhergeifke, 18, "Caden, 


ehler, gt. Bodenbeimerftr. 29 


ranck, Srileur, 





430° Jubenmauer 23 ift eine Scälafftel: 
für einen Herrn. 
440 Gin Zimmer mit ober ohne Möbel, 
Bergerftrabe 19, 
440 Gin Zimmer obme Möbel tft zu ver 
miethen; Saalgaſſe 13, 1: St, 
440 Ein moͤbl. Zimmer ; Klofterg. 2 b, 


zu vermiethen; kl. Gfchenheimerg. 13, 2 Et. 
und Anerbieten. 
440 68 wirb eine feine Buͤglerin geſucht 
für Heftändig, bie Woche zwei Tage, freitag 
und Samſiag; im Bieichgarten 20, Juben 
mauer, ebner Erbe. 
nano Köchinnen und Mäb: 
chen allein und feine Rinder: 
mädchen fucht Wilb. Hofmann, 
Teberifchegefle — 


440 Gin anftänbiges —— weldes in 
weiblichen — bewanbert iſt, 
wird in eine feine ne me Weinwitth⸗ 


Lohn a burg 


MO Ein ſollbes Madchen, welches bär- 
gerlich kochen kann, wirb geſucht; Markt 29. 
». 440 Ein anftänbines folides Mätchen, 
das perfect biirnerlich kochen kann, wirb in 
eine eine Haushaltung geſucht; Neuemain⸗ 
zerftraße 34, 2r Stod. . 
440 Ein Mäbdhen für 1 Stunde von 


40 Ein Haukburſche wird geſucht; 
Steinweg 4. 
440 Ein gebildetes Frauenzimmer ſucht 
bei größeren Kindern eine Stelle als Bonne. 
440 Ein einfaches ſolldes Maͤdchen, das 
fein naͤhen Tann wub bie Hausarbeit grund⸗ 
Lich —— wird gefucht; Bleichſtraße 28, 


Frankfurt geſucht. Bender, Graben 37. 2r S 


440 Eine Franzdfin oder Schweizerin zu 
Kindern gefuht. Bender, Graben 37. 

440 Ein zu aller Arbeit williges Mädchen 
wird gefucht; Steinweg 4. 

439 Gin Eräftiger junger Dann) ber ſich 
aller Arbeit unterzieht, ſucht einige Zeit als 
Taglöhner unterzulommen; Näheres Woll⸗ 
graben 9, Ir Stod. 

438 Gin Mädchen, das bürgerlich kochen 
fann, wird gefucht; Fahrgaſſe 28, im Gaben. 

438 Geſucht: ‘ein gutes religiöfes, ifraeliti» 
ſches Mäpchen für Küche und Hausarbeit; 
hinter der fhönen Ausſicht 1, erfter Stock. 

439 Gin angehender foliver Fellner, ber 
womoͤglich ſchon in einer Kaffeewirthſchaft 'war 
und gileich eintreten kann, wirb gefucht; Lieb» 

frauenftraße 3, Ir Stod, j 

430 In einer Meinen ftillen Haushaltung 
wirb ein braves Mäbchen gefucht; Grüneftr. 6. 

439 Köchinnen, Zimmer-, Kinder und Haus⸗ 
mäbchen, Diener und Hausburfche können ems 
pfohlen werben burch Frau Roth, Wreiteg. 1. 

440 Gine mit guter Mil verfehene Amme 
fucht das zweite Kind-zu ftillen; zu erfragen 
Subengofls 90, Ir Stod, im Hinterhaus. 

439 Ein gewanztes, gut empfoh: 
lened Frauenzimmer, welches längere 
Beit in einem Raben als Verkäuferiu conbitios 
nirte, in allen Handarbeiten, fowie im Verkauf 
tüchtin iſt, wünſcht Abnlihe Stelle dur 
Wilh. Hofmann, Trierifhegafie 6. 

440 Ein Hausmaͤdchen wird geſucht; Pre— 
digerſtraße 9, Br Stock. 

439 in junger Mann wünſcht Herren zu 
bedienen ober bei einem Kranken; zu ‘erfragen 
bei der Grpebition. 

440 @in gut empfoblened Frauen- 
zimmer, welches bie feinere Rochfunft 
vollfommen veritcht, in allen weib⸗ 
lichen Sandarbeiten bewanbert ift, auf 
eine Haushaltung Telbftitänbig führen fann, 
wünft eine Stelle als Haushälterin, Weiß⸗ 
kan letter oder Jungfer. Näheres d, 

ilh. Sofmann Trterifgegaffe 6. 


— ⸗ 


wer 


r Stod. 

438 Gin einfadies Mäbihen, welches bür- 
gerlih Fochen kann, im aller Hausarbeit 
tirktig tft, ſucht Stelle d. Frau Barthel 
Wittwe, Kerbengafle 4 

440 Gine geſunde Amme ſucht das erfte 
Kind. zu ftillen; zu erfragen (Bornheim in 
ber Sonne. 

Gefuche verfcbiedener Art. 

438 Eine Wittwe wuͤnſcht ein ſolidet 
Frauenzimmer als Theilnehmerin ihrer Woh⸗ 
nung; Dainer Hof 6, . | 

438 68 wird eine Spengler. Werkftätte nebft 
Laden zu miethen geſucht; Naͤheres Exp. 

437 —* Ge wirb zu 
faufen gefucht ; Friedbergergaſſe 37. | 

439 Gebrauchte, gut erhaltene 
Megeir: Zaden: und’ Arbeirstifche 

en zu kaufen gefuct. Tönges⸗ 
"gaffe 18, im Hofe links. 

436 Gin Theilnehmer an einem Zimmer 
wird geſucht; Steingafle 14, 3r St, 

437 Gin folider Schlaͤfer wird geſucht; 
fl, —5* 14. 

437 Eme Ladenthüre mit Zubehör in gutem 
AZuftand wird: zu faufen geſucht; Grauben⸗ 
gaffe No. 16. 

440, Ein anftändiger Eomptoir⸗Pult, 
wo möglich zum Steben, wird zu faufen geſucht; 
Näheres Roßmarkt 2, im Laden links. 





Detauntmachnngen, 


Schöne Melfina-Eitronen 
per 100 Et. fl. 3. 45 fr. bei 
Adolph Ernft, Schnurgaſſe 65, 

Borzügliche gott. Wurſt 
in allen Größen empfiehlt 

Adolph @ruft, Schnusgaffe 66, 
439 Verloren: 
ein goldener Stegelring mit grünem Stein, 
Abzugeben gegen Belohnung; Mainzer 
Chauſſee 47, 


Fraukfurter Bod 


in befannter 
Qualität zapft 
a wieder auf einige 


Tage 
L. Schmidt, gar 


—— — 


1434 Frifge Srangenſchaalen wer» 
ben gefauft; Et, Friedbergerſtt. 12, im Laden. 
1435 Feinfte Gothaer Gervelatwurſt, 
— chweizer und Limb. Käſe 
e 


3 W. Fuchs, am Nömerberg 86. 






. Pet in 
. F 
J 


— Borfhuß No: 00 


1435 Feinſt 
1 fl. 4 fr. pr Sechter, No. 0 56 tr. 
ꝓrt. Sechter. Griesmehl No. 1 1 fl. 
4 fr. pr Sechter; Acht italienische 
Maearont pr. Pf. 22 Fr.; dentfche 

4 fr.; Suppennubel, gelbweiße pr. 
Bf. 12 fr; Elergemüsnudel pr. 
5 40 Bi —— 16 5 F 

3 grau t. pr. 3 

prima Kochbutter 28 
m Kübel billiger. 
IB Poerbgen, gr. Eichenheimerftr. 64. 
..Meffine: Orangen fl. 7. AS 
pe. 100. Meffine : Eiteonen 
fl. a pr. 100. | 
Ay“ — J. ©. Vo 


J 
1485 Eſchenheimerſtraße No. 30. 
AO. An Montag Abend wurbe im Theater 

ein LinonsTafchentuch, geftift mit dem Namen 
Gugente, —— Um Rüdgabe wird gebeten 
‘ 


35 Kopfſalat, ‚geräucherter Lachs, Ham ⸗ 
Rauchfleiſch, geräuherte Ochſenzungen, 
- Roguefort, Reuchaiel, Suche bei 
| 6% ®& 


439 8. 

Ein Afling. Xafpenmefjer mit brauner 
——— chale wurde am Samstag 
‚verloren. Dem Findr eine gute Belohnung 
. Bei 16 Hermann’ihen Buchhandlung, 


ft. pr. MD, 6 


ME {m Kleidermachen finden 
Beiäifigung: Gbthenlep de © 
437 Eine Kleiderma herin, die füchtig in 
ber Arbeit ift und auch im Mantillenfach 


erfahren, kann bauernde Beihäftigung er 
halten; Fahrg. 58. 


437 Gin Mäbchen, das im Ausbeſſern 
unb Kleidermachen geübt ift, Hat noch Tage 
frei; Arnsbergerftiäße 7, in Bornheim, 


— — — — — — — 


1482 Grbmandel-faffee (groß) bei 
Carl Mergell, Fahrg. 143. 
1434 Berliner Rümmel- und Champag- 
ner⸗Flaſchen werben gekauft; kleine Fried» 
Bergeiftraße 12, Labe--·.· 
489 Gin Meiner Wachtelhund, weiß mit 
braunen Sleden {ft verloren gegangen. Ab⸗ 
zugeben gegen Belohnung; Bahrg. 1a. 


"439 Schwarze Spige wurbe verloren. Dem 
Finder eine gute Belohnung; Allerheiligen» 
gaffe 11, im Laden abzugeben. 
439 ————— verzapft 
Jakob Dielmans, Dreitönigfir. 24. 
439 Ein folibes Mädchen, welches Klei⸗— 
dermahen kann und Ausbeſſern 


wünjcht noch einige Tage zu Deep Re 
chaͤferg. 11. 








438 Ein Sonnenſchirmchen wurde auf 
ber Allerheiligengofle verloren. Gegen Be 
lohnung abıugeben Theobaltfir. 1}. 

437 Banz reinen Borbeaur-Medoc pr. 
Flaſche ohne Glas 64 fr, 

Gaſtbaus zum Mehstock. 

438 Gin Kınd, nicht unter einem Jabre, 
wird in Pflege zu nehmen pefucht. NäB. 
Etiftfir. 14, Ir Stod, 

438 Gin jolider Damenjhneiber, der 
aus arbeiten geht, hat Tage frei. Näheres 
Borngaſſe 6 im Laden, 


1453 Feinſte @iergemüsnubel und 
Suppennudel, achte ital, Macaroni 
20 fr., deßal. Bruch pr. vfd. 14 Er., vor 
zaͤgliche türk. BZwetfchen pr. Pfb, 
10 kr. empfleblt 

J W. Fuchs, am Rbmerbera. 


440 Zwei Kinderſchirmchen wurden von 
Bodenheim nah Sachſenhaufen verloren; abs 
yugeben Gäufrafe 6, Gonfenfaufen, 





[9 Bela, Grant]. Intel.-Blatt MR 128 Mittwoch 1. Iunt 1864. 


| = Bon Medieinalftel birt, chemif 
* und beftend ———— en es Dr. ‘ * ier A w 





pofif und Chemie an ber Univerfität langen, Ai, und Stadtgerichtsphyſikus 

2. Solbrig zu Nürnberg, Kreid-, Stadtgerihtd- und Polizeiphyſilus und Mebicinals 

tath Dr. Kopp in Münden, ſowie von vielen andern ins und ausländiſchen renommirten 
Arrıten und Chemifern 


EAU D’ATIR © N A ‘ 
ber per Köffige Toilettenfeife, ein bewährtes, ſchon ſeit 27 Jahren nur von mir 
chließlich bereitetes und bei eiben Geſch echtern in großen Ehren ſtehendes co8me- 
ne Mittel zur jehmerzlofen Entfernung der Sommerfproffen, Leber: und anderer 
er und brauner Fleden und fonftiger Hautunreinheiten, ſowie zur Erhaltung und 
ellung einer fchönen, reinen, weißen Haut, welche biefe flüffige Seife ftärkt, den 
hi Hu Angriffen der mwechfelnden itterung wiberfteht, vor Runzeln bewahrt und 
Haut in jugendlicher gde unb belebtem Anjehen erhält, dabei ſich noch befonders 
burch ben _angenehmften Wohlgeruch empfiehlt und mit arofer Superiorität alle andern 
—9—— und Schonheitswaſſer erſetzt, wie dieſe auch Namen haben mögen. Das große 
las wird zu 40 fr. und das kleine zu 20 Er. nebſt Gebrauchsanweiſung mit Zeugniffen 
berühmter Werzte abgegeben. 
65” Der große Abfak und ber ausgezeichnete ne wel * 
das Eau d’Alirena in allen Ländern findet, gaben mebrfeitig 
ae rens Nachbildung, vor welcher ich warnen muß, indem das 
emachte — — von dem ächten Kau d’Atirona nichts als 
* ten Namen hat und lediglich nur auf Täuſchung des 


—2 erechnet i 
ch ſt. = Earl Kreller, Chemiker in Nürnberg. 


__ Alleinverfauf in Franffurt a, M. bei A. Hermann, Öötbeplag 24. 


Felſenkeller am Mühlberg. 


eute iſen und Morgen Donnerstag Concert. Beer 
x Bier zur Stadt Ofſenbach Fahrgal Sahrgaffe 13. 13. 





| Sonden, 30 30. Mat, Englifcher Walzer war wenig offerirt in und 1 Schilling | höher. 
4 —— Watzen nur Detailgeſchaͤft. Himmel wolkig. 
Amſterdam, 30. Mai. Waizen ſtill Roggen loco und ab Galatz 3 fl. höher. 
jet oggen auf Termine 1 bis 2 fl. höher. Raps pr. October 83’/,, pr. April 857% 
Si el. Rüböl pr. Herbſt 469/,, pr. Mat 477/,. 
Samburg, 30. Mai, Getreide Ioco feft, Roggen ab Königsberg pr. Juni⸗Auguſt 
iu — bis 62 —— und zu 59 bis 61 geboten. Witter veränderlich 
Berlin, 30. Mai Roggen pr. bj. 88°/,, bitto pr. Sept. —— 421/,, Oel 
ge. Frühjahe Bee Sept.Oetbr. 1311/,,, Spiritus pr. Grühjahr 1511/42 pr. Sept.»Dectbr, 
1674 tr. t 





ater- Anz 


he ei 
- Mittwoch den 1 Fe Der gg Ding. N re Iin 1 Alt von W 
Alaͤger. Hierauf: Der on. eg der beſte. Quftipiel in 1 Akt von A. v. 
Kopebue. Zum Schluß: t mit? Baubenille-Poffe in 1 At. Noch Defungier’s 
„Le diner de Madelon” ». ® ehrt, Guſte: Frl, Rofetti ale — WEB, No, 168 
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J— 89  Obligat.” B. Schwed. Rthlr. 10 9, 
” Metatl.-Obl. ; Kurh. |4%/o ER ligar: a105[991, 6. Bad. 50 N. Loose bs, 5 
» 15% d21852C. b. R.]' —— kl ER. 210 9, @. un 8» „ Tg — 
= (410/54 Metall.-Obl.. — bli.Fr.a28kr.{91%, @. Kurh-AUTh.-L. b.R.'571/; 
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, /g Oblig. R. 3 105 8358 ” r. "Denn n n |374/a P. 
” H * ditto 12 b. Nass Arne n 1368, r: 
ditto 4 G P. Sard. 36Fr.-L.b B.| — — 
| B PR Staatssch. 189%, G. ind. Schald. Mailänder 45 Fr.-L.'3414 P. 
ao Obi. b. R. .H013/,, G. » 121406: » G. 3%08St.Brüsselv.1862 941,  P. 
2/o  ditto 4021, P. 2 41/0, Obligat. 10, P. 2%,Lütt.Pr -O.b.G. 36 r, 
100  b:. Dog —— ABkr.[6st, P. 4%, St. Bord. 10 Fr. #61, P. 
9%  G. Schw. |4Y30/, O.b. B. u. E.|941/, G. Ansbach. Tfl.b.R E. 113, G. 
31/20%/g Obl. b. R — — * #yoPfäbl bBu.E. 93, P. Freibg. Fres. 15 L.| — — 
1/30/9 Obl. b. R. @. — Fi 4% E-Oi.F.A28kr.]100 0. 
40/,- ditto » n» (+. 8:-0.4 28 kr.]102 G. 
St/P/oditto nn » IM (4 n 40% B. St.-O, de [94 4 
f >]4%/o Obl. b. R. 10015. P. N.- Am|6%/o(Bearer) pr. 183162 P. D; — 
| 31/6 Obl. v; 18421931, P. ” 16% ditto pr.1882]597/;  b. Isconto 3005 6. 
| Diverse etien, Eisenbahnen und Prioritaeten. — — 

P.184% Frankf.-Han.Pr.-Ob4 — — |. .::; — set ARE E 
Io Oest. Nat.-Bank-Actien G.|4%Pfandb. d. Frkf.Hyp-B.|963; P.| RASTTAADSTIRTFTERB BER 
IOest. Creditbankaetien G.|3%/00est-St.-B.-Pr.-Obl.b. R|50%/, . —22 
Bayer. Bank.-Act. à 500 fl. 395 G.13% Oest. Süd.-B. Pr. b. R. 501); = nn... ZBsaanHEm Bus 
"Darmst. B. -Actieu & 250 1.122212  b.150/ Tose.Ctr.E.-B.-Pr. b. R.|76!; = 2 Sleseseeree Er 
Weim. B.-Act. & 100 Rthlr.]93 P.19%/0 E.-B. Pr.-Obl.j. S.b. R.]51 * — =o 
iMitteld. Credit-Actien YTt/a  G.15%0 ditto n. Emiss. b. R.[7: EBERRRRERRKRER SE © en ‚3.3 
Internat.-Bank in Luxemb.[]105 G.[4"20% Hess.Ludwb. Pr.-O. £ I 52 258.,.=7 

HTaunus-Eisenbahn a 204.317  P.]5%5 Lloyd. -Pr-O. z. i. 3.180 al 2% SUSE RD 
— rankfurt-HanauerE -B. A| — — Fr udw.-Bexb. Pr.-O.]103 5 SI we nie Fan 
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r — Ost Wn 1ꝰ MFraukf. Providentia 9 * 
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Verantwortlicher Rebacteur und Berleger J. G. Holgmwart.— Drud von. P. Strengin 











Sierbei eine Ertrabeilage: Branffurter Nahriöten. 
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Intelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörben, 
und ben Fraukfurtet Rachtichten als Gptraßeilage. 








(Bgpebition: um Geiftpförtchen, Schlachthausgafſe 21.) 


129.  Vonneröfag dem 2 uni 1864, 
Heberblic® der Greigıtiffe im @ebiete der politifchen 
nud materiellen Jutereſſen. 





Juni. Der officiöfe Gonftitutionnel bringt einen Artifel über bie 
—— ho bol in Bi der bie Abtrerinung ber —— von Daͤnemark und 
Bevdlterung als ** Se. m — laſſen die 
Saiten In Ph: „Wenn Gin Bunkt offe nl ie It if, 
fo ift e8 gewiß ber, daf ber Streit aus Hr Sana Ye ar einander = — 
eine Annäherung. zwiſchen zwei St ee nur 
noch tiefer ge unb-sunbertlähtige, eiferiüchtige Anfp e nur 5 ——— — 
dieſe Urſache der Stoͤrung aibt es, nach ber Auficht aller wohlmeinenden, ennägigen 
Leute, nur ein entjchieben wirffames Gegenmlitel: die Trennung, b. 5. die Vereini« 
des —— Theiles von Schleswig mit Dänemark und bie Bildung eines beut- 
{Sen, Elan 2 go und dem beutfchen Theile von Schleswig. Im Suter : 
— ber daniſchen Monarchie, ſowie mit gleichzeitiger reg auf d 
deutſchen Beſtrebungen, hat man Anfangs gedacht, man Fönnte vielleicht den neuen Stant 
durch ein weniger einiges, weniger ummittelhareh Band mit Dänemark vereinigen, und 
man fprad von elner eier Allein en ben nei welde ein 
ſolches Abkommen auf bie Zukunft häufte, wärbe es auch feine ber gegenwärtigen "Bere 
legenheiten Deiehigen, wei weil es ſich immer um.eine Union handelte, und gerabe au ber . 
enen Union ber Krieg hervorgegangen if. Deshalb hat man auch dieſe Go 
on wieder fan laffen, und es fommt jegt nur noch die thatſächliche Trennun * 
etnftlichen Betracht. Zunaͤchſt muß mat Bi fragen: Was wirb ber neue Gtact jein 
und was foll aus ihm werden? Das bänifdye Schleswig —* und bleibt daͤniſch bad 
ſteht feſt. Wie fol aber de Schickſal des neuen Staateß geregelt — 
wird über ihn herrſchen? Sn dieſer Dn re find die —— ** be kai u 
lichen Frankteichs bekannt. Frankreich 1 nieht zu, daß man ge erückſichti— 
gung bes Willens der Völker — Sande einen Souverain, ober 
einem Souve rain ein Laud gebe, Die franzöffiche Reglerung Hat alfo da8 ben 
Ideen Ber modernen Eivilifation eniipreendfte Princip aufgeftellt und verlangt, daß bie 
bespeitigte en dh aufgerufen werde, um ſich felber über ihre Geſchicke Es 
* — — wie es häufig den gerechteſten und — Vorfchlägen 
ergeh er Grfa rffaunen —— — folgten allmaͤhli rn uf das Erſtaunen 
— 5 —* dieſe vervielfaͤltiglen fich in dem Maße, daß wir kein Bedenken 
en, an ben Erfolg bes franzöfifhen Vorſchlags zu glauben. Dies 
if ver Boden ‚, auf dem die Verjöhnung erfolgen wird. Oßn ne Zweifel bleiben noch 


Schwierigkeiten ber näheren g Abi; iſt jedoch einmal bas aroße Peincy 
— Ueb 
—— — 


Belaunimahungen. 


"Mufikalien 


für Planoforte, Streichinsirumenie, Gesang etc. 


von Bach, Beethov Bertini, ch Cramer 
Czerny : Diabelli. ’ Dussek m Hummel, . 
Hünten, Mozart, Err. Schußert ehe er et 


sowie Ouverturen, Potpourris, Opern-Auszige 
liefert schön und fehlerfrei gedruckt & Bogen cirea 3 Kreuzer 1436 


FE. Boselli’sche Buchhandlung (®. Romue), 
große Efchenheimerftraße 4. 


Bad Hofheim um Taunus, 


Anftalt für Kaltwaſſerbehandlung. 
Eröffnung der Cur am 1. April. 


Venſions⸗Preiſe von 15 fl. 30 fr. bis 22 fl. pr. Woche, 1888 
Nähere  _ Rähere Austunft e ertheilt der Dirigent Dr. Cramer in r. Cramer in Hofgeim. 


= Die Mobel-Sabrik 


von Fritz Eck, st. Siridgraben 14. 


unterhält ein vollſtändiges Lager gut gearbeiteter Möbel, Betten und 
Spiegel — ſowohl in reichen Garnituren, als auch zum gewöhn« 
— brauche. Uebernahme ganzer Einrichtungen, 


Keflanration und Weinwirthicjaft, 


Zeil 20, vis-4-vis der Gonstabler- Wache: 
Guter Mittagstifeh 24 Er,, im Abonnement 20 Er. empfiehlt beftens 





az nn, Echell. 
8 empfehle dag Neueste in Schleiern für Capoi- 
und — J Große Auswahl und billige Preiſe. * 
IM  Schwarsschild, Zeil 58, neben Eafd Parrot. 


1847 Teppigvorlagen in allın Größen bei Jacob Böhr, Rofwmarkt 19, 


Versteigerungs-Anzeige. 
— un Feetag | den 2. u. 3. Juni, 


agb, werbenin @emäßheit Dekrets per Stadt u. I 
d. 22. April a. c. bie zum Lorenz au eg Nachlaß gehörigen Tobilien als: 
"gold, — — 1 paar gold, Ohrri —* n und grünen Steinen, Fr geld. 
—S 1 gelb nt 1 * F mit blaͤulichen und 2 weißen Steinchen, 
Ketten, 1 paar —— —— mit en Ginfaffung, 1 golb. 

—— 1 Ehawlnabel und etwas Bruchgolb, in Silber: 1 2 ofe, 

1 — 1 Mantelkrappen, 19 Hembentudpfe , 1 „Suppen, | —— 
Eß⸗ und 10 Theeldffel, 1 Zuckerzange, 1 Öbel: 
1 mahag. Fin entiſch, 1 Spiegel in Golbrahmen, 1 a re 6 N etrohftühle, 
6 Mrfchb. gepolft. Stühle, 1 kirſchb. Kaunitz, 1 nufb, Ranaper, 2Xifche, 1 bronz. Stand⸗ 
ubr, 1kirſchb. Bettlabe, 1 Nachttiſch, 1 Pfeil chränkchen, 1 Blumentiſch, 1 kirſchb. 
—* Bons: 1 mah. gepolſt. Seffel, 1 eichener Rollſeſſel, 1 nußb. Schraͤnkchen, 
1 Pfeileripiegel, 2 nußb. Kommoben, 1 nußb. @lasfchrant, 1 kirſchb. Nachts 

Ba 1 54 Chiffoniere, Kuüchenmobel, 1 Sag Brandkiſten, 1 ſpan. Wand, Bettung, 
—* Frauenkleidung, kupf., zinr. und eiſ. Geſchirr, Porzellan und Glas, —— 
Affen, 1 Opernguder, 1 Barometer, 1 Etubenteppich, 2 age unb fon ufige Fahrniß 
in dem Vergantungszimmer gegen baare u A Öffentli an ben Meiftbietenden vers 
fteigert Sartmann, 


Verfleigerung von Schweizerkäfe. 


Freitag den 3. Juni 1864, au peminiges mungen waden 
10 Salbe In Shweirerkäfe, pr. Sthh ca. 80 Pſund; 


Kerner in Fiscalats Auftrag: 
a) 1 Leiſtenziehmaſchine, 
b) 1Rommobe, 1 ——— 1 N 6 Stüßle, 1 Kleiderſchrank, 1 Spies 
Fu 1 Standuhr, 1 vieredigner Ti 
s Kanapee, 1 Tiſch, 6 Stühle, 
2 n —— 2 Wafchtifche, 1 Nachtſchraͤnkchen, 4 Schilbereien, 
e tadtw 
91 ——— 24 Stühle, 
g) 1 Tee 1 Ranaper, 1 runder Tiſch, 1 Kommode, 1 Pfeilerſchraͤnkchen, 1 gr. 


Spiegel 
h) . verg. Vendulen, 1 Regulator, 2 ſchwarzw. Uhren, 30 filb. enuhren 
—— desgl, 1 Caunitz, 1 Canapee, 6 ad, 1 Tifh, 1 2 
— —X be, 1 Seſſei 1 Kommode, 
Garrel Dre mit —— 
in dem gegen baare Zahlung oͤffentlich am ben Meiſtbietenden verſteigert. 
Ph. Hartmann, Ausrufichreiber. 
1425 Gine Wohnung von 5 Simmern u. f. w. wirb von einer ruhigen Familie unweit 
bes Eſchenheimer oder Bodenheimer Thors bis Anfangs Auguft zu miethen gefucht; gu melben 
Brtnerweg 13 Parterre. 


74430 Baletots und Mantelettes von Tafft nnd Frübjahrsfloffen zu 
berabgefegten Preifen empfiehlt 
©, Föll, 


= 


Vlanzen-Berfteigerung. 
Samstag den 4 Juni. lies A! —— 
aorbeer⸗ und andere Säume, ſowie div, Topfpflanzen 


in — Vergantungͤlocale gegen baare Be Mfentlih an ben Meiſtbietenden vers 
Pb. Hartmann, \lusruffchreiber. 


Tapelen⸗ Verſteigerung. 
Mittwoch den 8. Juni, Bormittass 10 une, werden auffreiet 
Zapeten nnd Bordüren, 


worunter mehrere Poſten 


Darifer Sammt-Tapeten, 


in bem Vergantungszimmer gegen gleich baare Zablung Öffentlich an den Meifisietenben 
verfteigert. Ph. Sartmann, Ausruffchreiber. 


1328 eitenbftraße 9 ift der Hocparterre-Stod, beftehenb in 6 elegmuiten' 
meru, Küche und ſtüchenzimmer, 3 Manſarden, nebft Garten au vermiethen. 


R befannte gute Duralität, Eoag, 44 fr. At. 
ulrkohblen, und Tannapfel empfiehlt : * 
Gottfried Maes, Fahrgaſſe 18, 


1390 Belle Lage ber Schnurgaffe ift der 1. Stod (fehr geräumta) als — 
Lokal zu vermiethen. Ja demſelben Haufe find auch noch einige Magazine Coon 













eins feuerfeſt) zu vergeben. Naͤheres auf der Expedition. 


u vermieihen: 


als —— eine Parterre Wohnung, beſtehend aus 3 Zimmern und —* 
net; fodarn 1 ſchrotmäßiger Keller, 18 Stlſick haltend. 


437 6 werden einige Lehrmaͤdchen für ein Lingeries@ejchäft gefucht; El, Se 
graben 1, Ir Stod. 


143 Gute ®eitenarbeiter finden dauernde Befhäftigungär fl. 18 Er. 
bis 1 fl. 45 fr. pr. Weile; Katbarinenpforte 3. 


1395 Miübelerfirape Ro. 23 find Wohnungen & 4 Zimmer, Küche, 2 Manfarkın 


und Keller nebſt allen Bequemlichkeiten zu vermiethen. 
_NB. Daſelbſt ſind auch Raͤumlichkeiten als Werkftätten oder Magazin zu vermiefhen. 


— ——— 








1499 Es konnen noch einige Schulerinnen an einem gründlichen Unterricht in n weiße 
licher Handarbeit Theil nehmen; Leonharbsthor 25. — 2* 


430 Für den Sommer wirb ein Gaͤrtchen m mit einem 1 Häuschen, ein Paar mößlftte oder 
unmöblirte Zimmer enthaltend, zu miethen gefucht. Dfferten unter A 8 No. 387 nimme bie 
Rebaction entgegen, 








—— 
7 er ——— — — — — 


if Beilage, Grant. Sntell,- Blatt JR 129, Donnerstag 2. Juni 1864. 





Schwarze Lyoner Taffete 


in allen Breiten zu Baer — Oehler, Zeil 38. * 





artie Reſte unterm Bee 


Sinagogen-Gefang-Perein. 
Donnerstag den 2. Juni, Abends 7 Uhr: | 
Gesammiprobe zur Gonfirmations-Feier 


dam Vereinstiohkal. 
Das Comite. _ 


Bad Homburg vor der Höhe. 


Anſtalt für * Saltwaflerbehandlung. 
Eröffnung der Kur am 1. Mal. 


Sehandlung während des ganzen Fahren. 
Nähere Auskunft ertheilt der Arzt der Auſtalt 
Dr. Hitsel. 


Grosses Lager 


englischer und französischer 


Toilette-, Reise-, Luxus- u. Gebrauchs-Artikel. 
BHeossmarkt 21 ren Guttenberg-Monument). 


ſtets friſche Füllung in !/, und Krügen, für 

Selser wässer Wirthe und Wieberverfäufer zum ei 

bei Wilhelm Leffloth, Münzgaffe, Wilhelm Schenk, Stififtraße, Karl —* Gruͤneburg⸗ 
weg, Wilhelm Hagel, Parablesgaſſe, Sachſenhauſen. 

HauptsDepot bei Gottfried Maeb, Fahrgaſſe 16. 1363 


1336, Wite Möbel und Betten werben au hoben Preiſen gekauft; gr, Kormmarkt 5, 


ET 


1992. A Bon böcften Medicinalftellen approbirt, chemiſch 
Te und beftens empfohlen von den Herren Hofrath Dr. Raftner, Profeſſor der 
byfit und Chemie an der Ilniverfität Erlangen, Kreis: und Stadtgerichtsphyſikus 
Dr. Solbrig zu Nürnberg, Kreis⸗, Stabtgerichtd- und Polizeiphyfitus und Medicinal⸗ 
rath Dr. Kopp in Münden, fowie von vielen andern ins und ausländifchen renommirten 
ES” Arten und Chemikern: I 
EAU D’ATIRONA Zg 
ober feinfte flüffige ZToilettenfeife zur Erhaltung und Herftellung einer jchönen, reinen 
weißen Haut und zur ſchmerzloſen Bejeitigung der Gefichtöfalten, Sommerjproffen, Leber: 
und anderer gelber und brauner Flecken, ui jonftiger Hautunreinheiten. 

Seit 27 Jahren bei beiden Geſchlechtern in großen Ehren ftehend, underprobt als 
befte Zotlettefeife, ift e8 zur Genüge befannt, welche bewundernswürbige Zartheit, Weiße 
und Weiche fie der Haut verleiht und ihr den fchönften und blühendſten Teint gibt. 
Sommerfprofjen, Leber: und andere gelbe und braune — verſchwinden auf den Ge⸗ 
brauch dieſer Seife wie der Nebel vor den Strahlen der aufgehenden Sonne. Preis 
20 Er. das kleine und 40 Fr. das große Glas. 

Auswärtige Beſtellungen unter Beifügung ber Beträge und 6 Fr, für Verpackung 


und Poſtſchein werben franco erbeten. 
Earl Kreller, Chemiler in Nürnberg. 
Alleinverfauf in Franffurt a. M. bei A. Hermann, Öötheplag 


Crinolins eigener Fabrik, 





dauerhaft und gut gearbeitet, mit Copperband und breiten Achten Stahlreifen, 
mit 4 5 6 7 9 14 Reifen ꝛc 
54 fi, fl.1.12, I f.1.36, 1.2.90, 1.3.12, in grau 
’ Rinder-Exinolins un. 
nt 8 5b. 7 Reifen | weiß. 


27,30,36fr., 42,48Er., 48 51,54Er., flalu.fl.1.6, fl.1.12. b 
Dieielben werben aud nah Maaß und mit ganz breiten Meifen angefertigt fowie 
das Waſchen und Meparariren ſchnellſtenä und billigft beforat bei 
433 Mobert Schrogenberger, Wedelgaſſe. 


Nicht zu übersehen. 
Alle möglichen Näharbeiten werben mit ber Maichine und mit ber Hand fowie bie 
Beforaung ganzer Ausftattungen bei jorgfältigfter und ſchnellſter Ausführung übernommen, 

Naͤhmaſchinen werben tagweife mit eiterinnen à 1fl.45 Er. vermiethet. Rechnei⸗ 
Arafe 8, Ir St. 434 

438 Diejenigen Weiſter und Wittwen des hiefigen Schreinerhandwerts, weiche Ans 
fprfiche an bie Meiſterkaſſe haben, find eingeladen, bi8 jpäteften® Kreitog ben 3. Juni d. 9. 
. Tag von 1 bis 5 Uhr Radmittag Mainſtr. 5 ihren Antheil abzuholen Wer 

es unterläßt, wird angenommen, als leifteten biejelben Verzicht und wird fofort zu 
milden Zweden verwendet. 

1424 Bimbeerenfaft befte Qualität empfiehlt billigft, 

Georg Ebert, Bleidenſtraße No. 26 nächft der Gathartnenpforte. 
CTommis Geſuch. 

1433 Fär ein hieſiges Colonialwaaren⸗Detail⸗Geſchaͤft wird zum ſorfortigen Eintritt ein 
quverläffiger, gewandter und geſetzter junger Mann als Commis geſucht, der im Stande if, 
den Principal zu erſehzen, und ſchon in hieſigen gleichen Geſchaͤften conditionirt Hat; France⸗ 
erten nimmt bie Exoedition d. Bl. entgegen. 


Claviere zu verlaufen und vermiethen bei Elöner, Elavierftimmer, Badgaflı 6 






a Solzverfteigerung. 

Freitaz ten 3. Juni J. I, Morgens um Halb 9 Uhr, follen im Riederwalbchen 
naͤchſt ber — Gifenbahn 

40 Stüd ſtarke eichene Werkholzſtangen, 
150 „ mittlere „ 
eichene Baumſtaͤuber,“ 
1300 eichene Wellen 

u den zuvor bekannt gemacht werdenden Bedingungen öͤffentlich an ben Legt- und Dep 

bi 


etenden verfteigert werben. 
Das Pflegamt 
des Hospitals zum heil. Geift 


5 Verkauf von Eis, 


Bon Heute an wirb in allen Straßen, durch welche mein Eißwagen fährt, um bie täglichen 
Abonnenten zu beforgen, au Eib an Nichtabonnirte abgegeber, und zwar E gegen Zahlun J 
Marten, welche Steinweg 6 zu 1 fl 12 * Dutzend zu Haben find. eine 
erhält man 2 Pfund, für zwei 5Pfb, für drei 10 Pf. Eis, und find biefelßen bis 16, Spt, 
gültig. — Gegen en, Geld barf fein Ci verabfolgt werben. 

Frankfurt d. 1. Juni 1864. ©. P. Haack. 


J. P. Greim, Bırcan: Schillerplatz 
1434 Ehi :@ ‚„ der dieſes G Aftändt 
— en en ebülfe, der dieſes Geſchaͤft vollftändig verfteht, Tann 

437 Nähmädchen finden bei gutem Lohn dauernde Beichäftizurg; Stiftfr. 18, 


437 Alle Sorten Hunde werden fehön gefchoren zu 36 und 42 fr. Mbrefiem Kir 


liebe man Fahrgaſſe 123 im Laden abzugeben Gcheter. 


— Das Spedition: und Werladungs: Gefchäft von Carl 
E. * fich von Gent an TE vr 8 


___ stiedbergergafe 33 t 33, im Im Chi iergarfen. 


TT 8u 
* antet roßes Haus in beſter —2 ni R, 30 —— Wirihſchaft betrieben 
und zum Logiren geeignet iſt, an einen cautionsf fähigen Mann. Näheres auf France 
Dfferten sub A R 12 poste restante Frankfurt o. 


Eine kleine — 


wird ſofort zu mielhen geſucht und find ti franfirt zu * on ®. ia = zu 
Hanau, Hospitalftraße in ber Badeanſtalt. 


1400 Sn meiner Druderel find einige Lehrlingöftellen zu ir 











I Anaßtz. 

ö— —— — —— — — —— —— — — —— 
431° Gut abgelagerte Gigarren zu 1, /, u. P- fr 5i8 au ben feinften Sorten 26 

en gros et en detail Georg Waunberger, ei 


— a Iöraeliten können nen Ko und id Logis haben —— — il, 
eichner ber mit dem ſechniſchen Pa ” Schreiners 16 Arbelten ver 
traut I“ — ſchaͤftigung. Poste resteute M M 1 





Bu vermietben, 

1433 @ine ſchöne Yarterre: oh: 
nung von AM großen Zimmern, 2 
Manfarden nebft Zubebör u. Gar- 
ten zu vermietben; Grüneburg- 


ri 8. 
sn A Gewoͤlbe mit 2 Böben; Stift 


Rrafe 24. 

432 ine ſchone fonnige Wohnung von 
3 mern, 2 Kammern, Keller x. pr. 
1. Juli zu vermieihen ; Salbächergaffe 4, 
naͤchſt dem Theater. 

1399 Eine freundl, Wohnung von 4 Zim⸗ 
mern, Küche, 3 Kammern, Holzplag, Keller, 
Milgebrauch der Wafchküche ıc. nebſt Garten⸗ 
vergnügen , ift am ruhige Keute billig zu vers 
m ; Bergweg Rr. 15 u. 17 (Sanbweg). 
Sasleitung im Haufe. ‚ 

1365 Meue Mainzerfirafe_ 16 
eine elegant bergerihtete Woh⸗ 
una von 5 Zimmern 20, zu der: 
— zu erfragen im Dinter⸗ 

aus. 


1391 Eleganter Gaben nebſt Gompteir; 
Blebergaſſe No. 11, fofort zu vermiethen. 

437, Brönnerftraße 1 eine Wohnung nebft 
Bubehör zu vermielhen. 

437 Gin Zimmer, Meifeng. 14, Ir Et, 

437 Gin kleines Zimmer fann an ein folls 
bes Mädchen abgegeben werden; Breiteg. 39, 

rterr 


arterre. 

437 Zwei freundliche moͤblirte Zimmer an 
Herren; Rofeng. 2, Ir ©t. 

"438 Altgaſſe 16 ift einmöbl. Barterrezimmer 
zu vermiethen, 

428 Im Echhauſe bes Sachfenlanerd und 
bem Gärtnerweg ift eine elegante Wohnung 
von 5 Zimmern nebft Zubehör und allen Bes 
quemlichkeiten zu vermiethen; Näheres Grüner 

20. 


4338 Gin möbl. Zimmer nebit Kabinet ift 
zu vermiethen; kl. Sandg. 8 neu. 

439 Zwei fchöne Wohnungen von 4 Zim⸗ 
mn, Küche xc. ac. mit Waſſer ⸗ und Gasletung 
zu dem Prei® von 300 unb 350 fl. find zu 
vermiethen und gleich gu beziehen ; Niebenau 41. 

439 Gandiweg 88 und 38 a find 
fine Wohnungen von 4 Zimmern, Küche, 
nehfe_aflen Bequewmlichkeiten Billig ſogleich zu 
vermiethen; 38 a, Parter: d. 

1435 Gin Gewolbe iſt Stiftſtraße 6 zu 


’ 


1433. Möstiete Sinmer gu 8, 10-18 ſ. 
find monatlich zu vermiethen; Stiftftr. 6, 

440 Gin Zimmer mit oder ohne Möbel; 
Bergerſtraße 19. 

1411 Nahe am Allerheiligenthor find Voh⸗ 
nungen von 5 Zimmern, 2 Wanfarben u. f. w. 
im Sochparterre und 1. Gtod zu vermistgen, 
Näheres Obermain-Anlage 5. 

1368 In dem meu gebauten Haufe, 
Marienfirafe (Taunusanlage) find Woh—⸗ 
nungen von 5— 7 Zimmern, ſaͤmmtlichen 
Zubehör auf Ende Wat au vermiethen, 

1433 Großer Kornmarkt 25 ift ein mößl, 
Zimmer zu vermietben. 

434 Kleine Hodftcaße 10 der 2, Stod, 
beftebend aus 5 Bimmern, Klıhe, 2 Man 
arden und 2 Kellern, vom 15. Jull ans 

erweitig zu vermiethen; anzufehen von 
10—1 Uhr; zu erfragen Parterre. 

1432 Zwei unmöblirte Zimmer 
find zu vermiethen. Näheres Wleiden: 
ſtraße AB, 1er Stod, 

1426 AZuvermiethen: große Eſchenheimer⸗ 
gaſſe 44, 2r Stod, eine Wohnung, beſtehend 
aus einem größeren ober kleinerem Zimmer, 
Küche, Kammer und Kelleraniheil. Mäheres 
gr. Eſchenheimergaſſe 40. 

1411 Nabe am Allerheiligenthor find 
Wohnungen von 5 Zimmern, 2 Manfarben 
u. f. w. im Hochparterre und 1. Stod zu 
vermiethen, 

1406 Ein Lagerplag zu vermietsen. 
ee. Meifengafje 32. 

406 In dem nen erbauten Hauſe, 
Allerheiligengaſſe 67, 2: Stod, enthalt. 
8 Zimmer ıc. 

1340 Gchön möblirte Zimmer; 
Butleutfiraße 18, Gerlachs Anlage. 
1402 In dem nen hergerich⸗ 
teten Sauſe HMömergaffe So. 6 
ift der 2. Stocd mit 7 Zimmern, 
und der 8. Stock mit 5 Zimmern, 
rende: Kellerantbeil und allen 
fonftigen Bequemlichkeiten zu ver: 
mietben und fofort zu bezieben; 
Mäberes im erſten Stocd auf dem 
Eomptoir von Eonr. Saas, 

1425 Bor dem Gjchenheimerthor iſt eine 
Heine Garten-Wohnung für 180 fl. zu ver» 
miethen, Näheres auf der Expebition, 

431 Möblixte Zimmer an einen foliben 
Herrn ober Dame; Mittelweg 8, 





2" Beilage, Franff. Intell,»Blatt AZ 129, Donnerstag 2 Juni 1864. 
Grande salle de Phötel de V’Union. 


Jeudi 2 Juin 1864: 
Par extraordinaire et pour cette fols 


AIR Diabolique des Mille en 


‚ditite 


' Soirde Parisienne 


donnde par 


Mr. le Vicomte de. Magmus de Paris, 
— Cartomancier, Maihematicien de S. M. }Empereur- ‚Üis 
Frangais et. des théatres de Paris, 
compos6de de 


Tours de Tartes, Spiritisme, Magnetisme, Biologie, 
Physique amusante, illuslons, Prestiges ete, etc. 


' L’sfüche du jour donnera les es details. — Le programme sera distribud X 1a’ soirde, 
Les bureaux ouvriront 4 7 on commencera & 7i/.. 
ig des places: Places reservees fl, 1. 45, premidres fi 1, 


peut se procurer des billets chez Mr. CO. A. Andre, chez Mr. FIDOR dus 
(kl, all 14) et au près du portier Hötel de l’Union. 432 


Zoologiſcher Garten. 


Sonntag den 5, Juni, Vormittags von 6 bis 19 Uhr, 
ift der Eintrittspreis auf @ Ar. per Person ermässigt. 
(Bon 12 bis 2 Uhr ift ber Garten für Jedermann aefchloffen.) 


er Verwaltungsrath., 
202 ur — Thiere: 2 Zebra, 1 wilder Schwan, mehrere ausländ ſche 
been: 8 junge Wolfe, mehrere fremte Hirfe Wolfe, mehrere fremte Hirfge und Safe und Schafe, 


Bod- Bier zur Stadt Offenbad, Sahrgafe 13. 


434 ef Grbbreren ; — 23 in Vornheim, oben am Canbweg, von, be 
N I. Bogel, Kunftgärtner. 


€ guter Mineralien, genau benannt, & 2 6, 9 Fr. ar find zu haben 
in Ik —— von 


A. d. Kandauer, Bil 1. 





 Biebenie: Verüſſenllichung AR anal ®X 
far Schleswig⸗ Holſtein 


eingegangenen Gelder. 
— 
Die niit * Begeirfitefen Beträge And fpecieil für Norhleidende beffimmt, 


Bon dem Damen:Gomite des Ba 5 gehe Schleswigbolfleimr ht 1765, 1. 
Bet E, Midelmann: Huölfter bis amanzigjter Worenbeitzu wow Minector 
Rohrich fl 9. Dritter Wonatsbeitrag der höheren Gewerbſchuſe fl. J ge Erlös 
der Stleswig-Holftein-Märfche von ©. Hıllizer fl. 22. * — fl. 6 
Bei Buflan AudreaeSıanbner: 9. 6.*fl. 5. B. G. "ns Tot. 2. 
Ang. Fabricius* fl 50. Auf. fl. 59. 
Bei Dr. Ebner: De. meb. Enyrun Monatöbeitcan fee Januar bis Mat fl. 28, 
Dr. * ed Beitrag für det und IR r As . fl. 36. 
Suliae nator Ben 1C0 


—** Dass R Year, — 36 kr ag 
ee BF 
* — * un. “u * aber von’ nn entfchen dchen in Morges für 
ihre beutichen Brf at8beiträge fl.10. Buf. f. 158. 18. 
. Bel Dr Gier: —— R 4.51. ©. fl. 3. . fl. 7.51. 
Bei E. , Griehbawer: Don einem Bra — in Rord L. 


liz Xorb iter Beit g n 
Nr tb. NEE we N: — 0, ” u. —* vierter, 


Bi Ale © Baht ers an dr ul ler — — 10. 


—— ** 
d n * Gerold fi. 15. bei 
— eh EI f, 1ER era ‚dien, * 
*. u cc 2 ge: % Graf in Einigkeit * fl. 3, Hi a. ri 9. gr 
ve 
uf, ei, 4 need "Bon einer heiteren Geſellſchaft im Haferlaſten A. 4. 24 
u 


Bei Dr. Landauer: Von ihm Kt Siebzehn — ei fl, 2. 54 IE 
Be Dr. S. Müller :93.%. M. * fi: 5. Frau — 

Dr. Langer * fl. 10. 3 PBienan * ‚25 Dr Dimmer * * 10. A —— 
Oberjuftizratö Dr. Gnyrim * fl. 26. L. S. fl. in 10. Frau J. G. fl. 8. 30, 
Friebrih Garl * fl. 5. 36,18, %, Hahn * fi. J. Rep * fl. 20. Ban nn 
Maͤdchen⸗Inſtitut in Roͤdelheim erſter Beitran * fl, > NN. ein Terme 
Shnalle, 1 Kette, 1 Paar Ohrringe und * fl. 1. D. aus Höcft 5, — 
Erlanger * fl. 20 Frau Conſul Brache * fl.50. Frau“ Carl Hoff * 30. SEE 
Fro u Clara Trier*fl. 20. Laura ——— fl. 2. H. de Bary*fl. 100. Frau M —— 
J. Niefe * fl. 12, Freu A. Echardte fl. 10. Belli⸗Seufferheld BIN 
45 Dame IH, Ring und verſchledene ———— be. W 

a fl. 1. fl. 3. Dritter) Beitrag von ben Schülern ber * oberen GI ſſen ber 
Thule fl. I.N.R* FM. I fl. 2 nr (OD. © 
fl. 2. Frang %, Scufter * ML, 1C0, e. 6.*fl.1. Zweiter WB 116.0. Be I 


Miden-nftituts in Möbdelfeim * fl. 25. "Sammlung {m 0% n.fl, exſt 
—538 — der, isaeiifen Realihule* fir 5. Desmeb iehler. * ff. 20 ——— 
fl, 10 SM, 9 97, Dr. Eqhwarz für Gunbewitt * fl, 4 — fl, 708, 







u 4 £ 
J 53 (er zen ei" Bir 18. 10. ne s“ 
’ bruar Or 
St na trag 54 But M. j f a Fe ” ai 


se : Baderiänter: en. 11m au. E10 JUL. KL 
emmer: Fri eiff zweiter Beitr 5 u 

Bei Di. Spieß Ir: x: v. 43* 9 24. BER . 

Bei Friedr, Stolke: Gefehäftsperfonal em May und ht Heuer A I, 
Zehnter eittag jr 11. 29. Gifter Peitrag fl. 11. 43. 6. @.* 

Bei torck: Jul. Hilgard zwei — fl.20, * an „x air 

Bei JJ ® trauß. Von ber Tiſchgeſellſchaft im Gafthans zur St 
En * 21.48 Ruf. fl 21. 48. 

Di, &, Warrentrapp: Dr. C. Darf * fl. 26. Frau don Binde GOottes gi 

biger- Wash befreie fie für immer von ber dänifchen Regierung“) * fl, 20. „Zweiter 
ber Primaner und — des hifigen Symnafiums fl, 33. 12, Dr. Conrad 
weiter Beitra Zuſ. fl.103, 

Dei ber —53 des —— Journals. R. ©. fl. 10. 8. oft 
sem; fl. 10. Frau J. B. fl.2. Won ben Gefchwiftern , * a und Marie fl.3. 

—— —7 — ihreb Id, Gatten f. 10 Hd. M. fl.1. Zuf. fl. 36. 42, -..; 

— lieb Wiegand: F. W. D. zweiter Beitrag t. r Buf, f.3. a 

Dei agner 7 Witßelm Ridfer brei Dcnatssciträge f.3 . 
Perf drei ee fl. 15. und * fl 15. Grfte Sammlung im. Treppen du B. 
Scleiffere fl. 5. 42. Dr. S. durch H'ſche Buchhandlung fl, 5. Julius Hofmatn * 
GSifſangverrin Germania fl, 16. 19. Turnverein durch Caſſier Pie * fl. 267. 51, Zuf fl au 


Summa fl. 3,8 11. B: 
Im Ganzen bis jetzt gefammelt fl, 81,107, 


a inanzaus 
I... * Keane mund Gaffier. 
442 Ein Gommis, welder franzöfif und beutich corresponbiren ann, gefucht 
442 Bu faufen werben geſucht mehrere au erhaltene Weinfäfjer, ein halbes er zwei 
Dim nah Ohmfab; zu erfragen bei I. Einbigler, gr. Bodenheimerftzage 15, 
442 Gin Gommis und Lehrling für ein Seidenwaaren:Gefchäft gefucht. 
443 Gine geſehte ſolide Perfon wunſcht bie Ueberwachung eine® Haufes in ben Gonimer- 
monaten zu übernehmen. 
42 Ein Zapezierjunge gefucht; Schnurgaſſe 9. 
442 Fintenboffiroafe 1 der 2te BStod von A Zimmern, 
2 Moanfarden, Küche, zwei Heller, Woflerleitung, WBafch- 
Füche ꝛe und Gartenverguũgen für fl. 375 zu vermiethen. | 
—— Schreiner⸗ Lehrling wird geſucht; kl. Eſchenheimer gaſſe 15. 


442 Gin ſehr follbes Frauenzimmer wird als Theunehmerin am einem möbltrten Motte 
unb Schlafzimmer gefucht; Näheres Katharinenpforte 14, im Baden, 


— — — — — — 


442 Gin kleines Haus von 9 Zimmern, Manfarbe und Seller ift für i. vood u ve · 
kaufen; zu erfragen bei der Ggpebition dieſes Blattes. 


ute Bezahlung; Siiftſtraße 1 f ſchaͤftigung gegen 


442 Gine gut —— — ſucht eine 


Frantfurt a. M., 28. Mai 1864. 














telle. Frau Bihrplap 22, 





gu - 0 Be 1.2, 
1986. Uplandfirafe 10 find Varterre 
Erst, Geftehend auß 5 Yimmern, Mche, 
Manfarben, Keller nebjt Gartenvergnügen zu 
vermiethen. 
1428 Bor bem Gfchenheimerthore ift eine 
ee, Wohnung von 10 Simmern und 
orzimmer,3 enthaltend Salon, Gartenfalon, 
Babezimmern nebft Küche, Waſchlüche, Speife: 
fammer,- 2 übereinander liegende Seller, 
"Manfarden x. und Gartenvergnügen zu ver- 


Bien Zu erfragen: Zöngeögafje 21, erfter 
Linf, 


1584. Sandweg 31 
find Wohnungen von 4 men, Küde x. 
nebft Gartenvergnuͤgen zu vermieth 
1888 Kettenſtraße 11 ber 2. StoE. beftehenb 
aus 4 Zimmern und Zubehör. NAH. Neuroth⸗ 
fe 12, von 10—2 Uhr. 
1420 Weſtendſtraße 13 find Wohnungen von 
5 518 6 Simmern nebft Stallung und Remife 
vermielhen. Mäheres bei Bimmermeifter 
erdmann, Niedenau 35, 
1392 Eine Wohnung im 2, Stod, 4 
Küchen, Kammer und Keller; 
ferg alle 6. 
1356. Ein eriter Stod von 5 Zimmern 
nebft 3 heijbaren Manfarben und: einer Kam ⸗ 
mer ie. mit Gartenvergnügen. Näheres Stern» 


ſtraße 10. 


442 Vorm Peiersthor 2freunblih möbl. 
Zunmmer an einen ſoliden Herrn zu ver— 
mictben; Edenheimer Landſtraße 11. 

442 Gine MWerkftatt für einen ri 
ober er hen; Allerdeilinenaaffe 20 

443 Gr. Friekbergergafie 42, 1 mößl, 
Zimmer mit Koft. 

442 Gin Logis zu vermiethen; zu erfr. 
‚Heine ii ie Bohn 15, 2: Stod. 

Wohnung nach bem rain, 

3 — Immer, Küche ꝛc.; Saalgeſſe 23, 

r Stod tm Hnierhaus, 

a Ein El. Laden zu vermiethen. Naͤh. 


ition, 
egal Eine Wohnung; en HER 30, 


443 Gr. Bodenheimergafie 25, Hinter, 


Haus, eine Fleine Wohnung zu vermiethen. markt 3, 


441 Ein möblirtes Zimmer mit Koft zu 
vermietben ; Kruggaſſe 9. 
442 Ein Mädden kann gegen etwas 
Aiche Arbeit Kammer mit Bett erhalten. 
Expeditlon. 


2 weiblichen Handarbeiten 





ARE ein 
lte MRotbb 
a j utfeber 


ii "Ein gebifbete8 ‚Fran —— 
fegtem Alter, welches — ublich 


Haushaltung vorſtehen — albi; 


Stelle zur Stüße der Hausfrau ober au 
Jungfer ; zu erfragen auf ber E 


437 —* werden auf ag | 
Stiftſtraße 1 an 


437 68 eo Jemand - zum und 
Putzen gefucht; Vilbelergaſſe 29, Ir, 

436 Gine erfahrene Kinderfrau und. 
tüchtige Köchin werben en 


436 Gin folides braveß „ weldes 
bei Kindern war und gules Bari * 
wird euge 5569 er a 2, 

431 Gine Köchin wir 
Küche ſero ſtandig vorſtehen Ans Ph BER 
weide No. 2. 

434 Ein Mädchen, weldheß aut Bürger 
lich kochen kann und alle Hausarbeit arlınd- 
lich verfteht, wird geſucht; Fahrg. 140, 

433 Ein junger, gefegter Mann fudt 
eine Stelle als Wider oder Auslaufer. Zu 
erfragen Exped. 

1435 In einem angeſehenen —* wird ein 
Hausmaͤdchen geſucht. Daſſelbe muß bie Hau 
arbeit gründlich verſtehen und, etwaß. nähen 
fönnen; nur folde, bie gute Zeugniſſe be⸗⸗ 
bringen fönnen, mögen ſich melben; (Egpebitien, 

436 Gin tüchtiger junger DecohomieBer 
walter —* ir Stelle; Näheres 

437 68 wird ein Madchen als 
allein 3* Neurothho 1 

438 Ein gemandter Bapfjunge w 
guten Lohn gerait, Sriebbergerfteoße 

438 Geſucht: 8 religiöfeß, : 
yo Maͤdchen für e u 

nter der ſchönen Ausſicht 1, erſter 

1437 Es wirb ein Aulaufer geſ 









* 
Seit; 
; Ko 


442 68 werben tügtige ; Sinbe 
unb — erg guten un — 
443 und ein fun 













3" Beilage, Frantf. InteisBinti NZ 129, Donmerstag'2. Iuni 1864. 
TE EEE EEE EEE EEE TEE 


N Berein 
ee für Geschichte und Alterthumskunde. 
BESSSEE Versammlung fSteitag den 3. Juni, 


Abends 7 Uhr, 
in Cafe Koneordia, Bodenheimer Warte. 


Grosses Concert 


vom ganzen Wufifcorps Des k. k. bſterr. Infanterie: Megts, 


Krillante Bas-Illumination des ganzen Gartens. . 
Anfang 5 Uhr. @utr& 12 kr. 


de un SO 
1437 Die jährliche General — * 
ordentlichen ———— —88* Sande werben, fi wir —— * zu welcher 


im „Saalbau“ (Ei llipti tt. Er 
ie rer een, des Borflandes, Wahl von Reviſoren, 


Borfchlan einiger 
Frankfurt a. M. den 31. Mat 1864. 
Der Vorstand. 


Ich beehre mich hiermit die Anzeige zu machen, daß mit dem 1. uni c. bı8 von 


mir feitber betriebene 


Colonial- und Spezereiwaaren⸗Geſchüft 


dem Herrn Hch. D. Pfeiffer käuflich überlaffen und bitte das mir geſchenkte Ver: 
trauen meinem Nachfolger zu übertragen. 
Fch. Hommpberger. 


Bezugnehmend auf obige A erlaube mir hiermit zugleich mid einem geehrten 


Bublitum ſowie mei N achbarſch das —— enpfehlen 
und wird h — —* — ſein, fen = — billige —328 jubor« 
fommenfte Bebienung bas mir zu ſchenkende Vertrauen 2 

H. Ffeifer; —— 61. 


er mit t iſt zu 











441 reun es, m 
vermietben, ren 34, 9 Br Stod. 
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Fahrtenplan der 


mit den Unfchläffen an die Se 
| vaonm 1. Juni 1864 


nr - tn nn . u. 
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Im Auftrag des Verwaltungsrathes 
director Wernher. — 


ER 





Zu Geschenken geeignete Werke: 
empfiehlt in großer Auswahl 
Isaac St. Goar, Buch- und Antiquariatshandlung, Rossmarkt b. 


>... Meisterstücks-Bier. 


Als ein vorglialiches Bier allgemein anerfannt, bringe ich batfr!be einem geehrien 
Puklitum in empfehlende —— 43 
E. Joera, „im Hirſchkopf“, Ed vom Judenbrüͤcchen. 


Große Wohnung zu vermielhen. 


"1436 Eſchershi imer Landſtraße 6, nähft dem Eſchenheimerthor, iſt die vollftändiz 
neu bergerichteie Sohparterr» Wohnung, beftebenb in einem Salon, 7 Zimmern, große 
— Speiſe⸗ und Bebientenzimmer, 3 Manſarden ıc. nebſt @artenvergnägen zu 


Auf Verlangen kann auch Stallung für 8 ober 4 Wferbe dazu gegeben werben. 

1486 Gonferve-Kruden (fatt Blechdoſen), mit enalifchen, rg 
— — zum Einkochen und Conſerviren aller Arten von Früchten, Obſt ı 
findet fich Muſterlager zu den billiaften Fabrikvreiſen Keil 11, im mittleren En 

441 Saus für Wirthſchaft einaerichtet a, zu verkaufen. 

NHufillion, Agent, Krautmarkt 3, Ir St d. 

441 Gin bei einer Hiefigen Verfifperungsgefelifgaft bejchäftigter, ern ben bet In 
wälten und allen fonftigen vorkommenden ſchriftlichen Arbeiten vertrauter, junger Manz 
ſucht feine freie Zeit a Nebenbeihäftigunganszuftllen; auch würbe berfelbe micht ad 


geneigt fein, feine gegenwärtige Stelle unter annehmbaren Bedingungen zu vertauſchen. 
Dfferten bıliebe man 9 ber Exped. db. Blattes unter S A abzugeben. 


441 In eine R — nah Kels 
nerin geſucht. Raͤh. 

41 In einem —S — Saufe, im WBeltende der Stadt, find 
je Dem Pre a 3 Zimmer, Küche, Keller, abgei& —— Borplak ıc. 


reid von 250 fl. bis 800 pr. 1. Zuli zu Vermietben. Mäh. 
1130 We — Brilen, Brillenm tthoplgejhliffenen @läjern, Wrillengeftelle, Brillenziäfer 
wie Bencenez, Lorgnetten verkaufe zu ben billiaflen Breifen. 
.:6& rünebaum, vorm. Wallau, 
Ed der Bornheimer- u. Fahrgaffe. 
Ein große Auswahl von Särgen in Gichens und reg fowte auch fertige 
Talare bringe ich bei vorfommenden” Sterbefällen in_empfehlende ee 
ob. Wilb. Leng, vorm. J. 0.» iehn, 
Citronengaͤßchen No. 9 
441 Gelibte Lingericarbeiterinnen werben ſofort gefucdht und Faden dauernde Pr 
ſchaͤftigung; Schnurgafje 19, im Laben. 
442 Leichte, angefangene Straminarbeit zum ae in Bäder empfiehlt Be 
ſonders zu ben allerbilligften Vreiſen F. A. Narz, Zöngeda. 50. 


441 @in Sartenbausd oder Wohnung von 10 bid 12 Zimmern, Salon x. 
wird zu faufen oder zu miethen geſucht. Frauco M poste restante, 


242 Sandlungslehrlingsfiellen für 2 junge Leute werden gefuht. 
— Expedition. 











— * 


ur, 
— 


4 Beilage, gran] Sutel»Blntt IR 129, Donnerstag 2. Sum 1862; 





pfifalifcher Verein. 
1437 #ür ben RA Berem find an Büͤchergeſchenken eingegangen: 
Schriften d.k. phyſ.oͤkonom. Geſellſchaft d. Wiſſ. in Königeberg. IV. Jahrg. 1863. 1. Abth. 
Kirſch, über die kohlenſauren Gas⸗Baͤder Marienbads. 
Jahrbuch der K. K. geol. Reichſsanſtalt in Wien. XIII. Bb. 1868. Nr. 4. 
MonatEberichte der K. preuß. Akademie d. Wiſſ. in Berlin, 1868. 
Nachricht v. d. Georg-Augufts-Univerfität in Goͤttingen v. J. 1863. 
Monatshefte der K. bayer. Akademie d. Wiſſ. in München. I. Bb. 1868. Heft LIL IV, 
Jahresbericht d. Geſellſchaft f. nützl. Forſchungen in Trier. 1861 u. 1862, 
Chem Unterfuchungen von Gefteinen aus der Trier’fhen Umgegend. 
Bericht des Gewerbevereins zu Freiberg. 1860— 1863, 
Jochmann, über die durch einen Magnet in einen rotirenden Stromleiter inbucirten elek⸗ 
trifhen Ströme. 
v. Maltenhofen, über eine anormale Magnetifirung bes Gifens und über das elektro⸗ 
magnetifche Verhalten des Stahles. 
Weiß, Separat Abbrüde botanifcher Abhandlungen aus wiſſenſch. Journalen. 
über einige Fundorte von Tertiär-Verſteinerungen ber Weſtlüſte bes Peloponnes. 
10 Differtationen chemiſchen Inhalts. 
Rochleder, über die Gonftitutionen organifcher Verbindungen und Entſtehung homo⸗ 
Ioger Körper. 
Angzeschafft wurde: 
Fri, phyfitalifche Technik, te Aufl. 1864, 


was Biermit zur Kenntniß der verehrt. Mitg'ieber bringt 
Der Vorstand. 


SHolzverfteigerung. 
1437 Montag den 6. Juni d. J., von Vormittags 9 Uhr anfangend, werben in 


kem . Gemeindewald: 
271?/, Steden Buchen ⸗Scheitholz ir Clafſe, 
2r 


371 Ki 2 ” " " ” 


17 Stecken Eichen⸗Scheitholz Ir Glaffe, 


92"), n ” p a (hot 2: 
rügelholz, 
1’, 2 s Stodhoh, 
=. Stüd Miller: er 
Öffentlich —— und ai e Zahlungsfrift geftattet. 
Die Zufamment mft > - Cingang be des nach Mörfelden. 


Langen, ben 
er Groß, Heſ. Bürgermeifterei Kangen. 


.B. Werner, Beigeorbneter, 
F\ u A; Ladung nad) Irankenibel und Mannheim. 

Abfahrt den 5. Juni. 
Heinr. «& Jac, Ohlenschlager. 








WeinVerfteigerungs-Abrufung. 
Die auf Samstag den 4. Zuni I. J. anberaumte Werftei: 
gerung der zum 9. 3. Stern’fchen Nachlaß gehörigen Weine 
unterbleibt bis auf Weiteres. Ph. Hartmann, Ausruffchreiber. 


Oelgemälde-Versteigerung. 


Donnerstag den ®. Juni, Vormittags 10 Uhr, werden auf 
freiwilliches Anstehen im Hause Rossmarkt 14 


Eine grosse Sammlung Oelgemälde 
bekannter Meister der Düsseldorfer 


und Karlsruher Schule 


öffentlich versteigert werden. In der Sammlung befinden sich grosse Salon- und Kabis 
netstücke, u. a. von Prof. A. u. O. Achenbach, Hans Gude, Jul. Romano, 
Schirmer, Weber, Hilgers, Oesterlei, Scheins, Nerdgreen, T.ott, Münthe, Noken, Kreu- 
* Prinz, Studer, Osteroth, Deikers, Langen, Bell, Tosouint, Brandenhurg, 
uva 
Die Gemälde sind am Versteigerungstage von 8 Uhr Morgens ab im Verkaufslo- 
kale zur Ansicht aufgestellt. 1433 
Ph. Hartmann, Ausrofschreiber. 
3 VersteigerungS-Anzeige. 
reita den 10 Juni Bor: und Nachmittaas, werden auf 
* 4 freiwillinsAnftehenSr. Excell. d. Hin. Miniſter 
v. Bülow nachſtehende Mobiliar: Begenftände, als: in Mocveo: 1 Gancpee, 6 Stühle, 2Seffel, 
elbieiden bezogen, 1 Ausziebtiſch mit 12 Ginlagen, 12 Stühle, 2 Tiſche, 1 Commodbe, 
2 Zulegſeſſel, 2 Uhrenz in > 1 Ganapee, 6 Stühle, 2 Seſſel in blauer 
Seide, 1 Gaufenfe, 6 Stühle, 2 el, Plüfchüberzug, 1 Canſeuſe in blauer Selbe, 
1 Chaiſe Iongue, 6 Stühle, 2 große Divans, 2 Pfeilerfchräntchen mit Marmorplatte, 
ovale und runde Tiſche mit Marmorplatien, 1 Arbeitstifh, 1 Schreibtifch, Aktenträger, 
2 Bücerfchränte, 2 Schränke mit div. Büchern, Rohrſtühle, Rafirfpienel, 1 Spiegellchrant, 
—— Bronzelüftre, Girandols, 6 bronz. Wanbleudter und diw. Lenchter, 2 vergolbete 
nſols, 2 dergi. in Paliſander, 1 Flügel in nußb. von Schweiahdferl in Wien, biv. 
Sefſel, div. nußb. und tann. Commoden, Waſchtiſche, Nachttiſche, 1 Kinderbett, 1 Dop⸗ 
pelflinte, 1 Puͤrſchbuchſe, Bolzenbuchſe, Rapiere und Säbel, Kleiderſtock, Speifes und 
uchenſchraͤnke, Gartentiſche und Baͤnke, Worzellan- und Glaswerk, div. Delbilder x. 
1 Marmormörfer, verſchiedene Begenftände, Blittersdorfplag, Mainzer Ehauffee 
Mo. 25, Öffentlich gegen baare Zahlung an ben Meiftbietenden verfteigert. 
b. Sartmann, Audruffcreiber. 
Die Gegenftände können 2 Tage vor der Verfteigerung von 10 bis 12 und 2 bis 
5 Uhr befidtigt werben. 


Brömerstrase GOfaristiam Dtto Pieideztrase 


empfiehlt fein afſortirtes Schubs und Stiefel-Lager für Herren und Damen. 
Lafling-Stiefel & la Fantasie mit Abfägen zu fl. 2. 48, 
Lafting- Stiefel mit Elaſtique und Abjäpen zu fl. 3. 12 

And wieber in Auswahl vorrätbig. 1437 


Zu verkaufen. 

1434 Ein Stoffarren und eine Dreimals 
waage ft Billig zu verkaufen; Fahrgaſſe 
Ro. 102 neu. 

443 Gin 6 octav. Klavier ſteht billig zu 
verkaufen; Kerbengaſſe 4, 

442 Gebrauchte Ziſche, Kanavee, Stühle, 
Bettladen, Kleiderſchraͤnke, Küchenſchraͤnke, 
—* Seſſel billig zu verkaufen; Golbfeder⸗ 
gafle 3. 

i ee a lan 4 —— 
einfigiger und zweiſitziger reibpult 
billia zu verkaufen. 

443 Gepaarte Kınarienvdael find abzu⸗ 
geben ; große Bodenheimergaffe 25, 2r St. 

41 Friſch audgeleerte kleinere 
Rumfaß werden billig abgegeben; neue 
Kräwe 23. 

441 Gin neues Cauſeuſe mit und ohne 
Stähle billigſt; Schnurgaſſe 9, Vorderhaus. 

441 Ein neues ſchoͤnes Pianino von 
——— billig zu verkaufen; Meiſen⸗ 
gaſſe 13. 

441 Bei dem Abbruch in ber Klapper⸗ 
afle in Sachſenhauſen No. 27 find zu vers 
aufen: Diele, Dachſparren, Lagerhölzer, 

Fenſter, Tohren, Oefen. 

443 Eine goldne Kette nebſt Mes 
Baillon billig. Näh. Expedition. 

441 Gin nener feidener Waletot zu ver: 
Kaufen; kl. Eſchenheimerg. 48, 2r Et. 

441 Gin Ganapee, 1 ovaler Tiſch, 1 
üchenſchrank mit Auffag zu verkaufen ; 
Gbiheplaß 17. 

441 Zehn Fenſter mit Beſchlaͤge, 7’ Lang, 
3' 3° breit, nod im gutem Zuſtande bes 
findlid;, Billa; Löngesgafle 7. 

438 Mehrere gebrauchte Drehbaͤnke und 
eine Hobelbank, ſammtlich fo aut wie neu, 
find zu verkaufen; Deberweg 14 

Gefuche verfchbiedener Art. 

437 Eine gebrauchte Feldſchmiede wirb zu 
kaufen gefucht; Priebbergergaffe 37 

443 Gin Mädchen —2 
Arnsbergerhof 5. 


Bu vermiethen. 

441 Eine Wohnung, beſtehend in 4 Zim⸗ 
mern, 2 Gabinetten, Küche, Keller, Boben 
nebſt kleinen Garten ift zu vermietben, 
Xaͤh. unter 9. 2. in der Expebiiton, 

ö Ein en mit Aufentbalthäuschen 
zu vermiethen; Kahrgaffe 118, Ir Stock. 


Wein- u 


Fahraaſſe 61, Ed der Schnurga 


1436 Kleiner Rorumarttd tft der 1. @t.; 

beſtehend aus 4 Zimmer, Anfangs Yult als 
Wohnung oder Beihäftslocal zu vermiethen. 
1437 Zu vermi ! 
Altaaſſe 25 eine abgefchloffene Wohnung 
im 2, Stod, 8 Zimmer, 2 Wanfarden ı. 
alle AZubehörungen zu 200 fl. an eine 
zubige Kamilie, gleich beziehbar. 

441 Eine Wohnung zu vermiethen in 
[hönfter Lage an eine flille Kamille und 
gleich zu beziehen. Näb. Expedition, 

442 3 möblirte Zimmer zu vermiethen; 
Weißadlergaſſe 26. 

442 Ein Mtelier ift zu 
Gallusgaſſe 12, im Hinterhauß 

441 Zwei geräumige Zimmer in befter 
Lagr, befonders für einın Ädvokaten, Rottes 
vienefchäft ıc. geeignet. Näheres Egpebition. 

441 Neue Krtme find 4 Bimmer, liche 
x. im 8. Stod billig zu vermiethen; zu 
erfragen Schnurgaſſe 55. 

441 Ein jhön möbl. Zimmer it auf ber 
Bornheimerhaide zu vermiethen; erfragen 

t, 
1437 Allerheilige ſtraße 30 iſt ein Raben 
x. zu vermiethen. Näheres Hanauer Land⸗ 
Arad 15, in 3, Stock. 

1436 Zwei größere und 2 Eleinere Sims 
—* Kae oder unn:öblirt; WBleidenftraße 

O. 1. 

1437 Zwei freundliche Zimmer mit Auss 
fiht auf den Main möblirt zu vermiethen; 
alte Mainzergaffe 39. 

443 Ein Zimmer an einen Herrn; Ziegel⸗ 
gaſſe 14. j 

444 Gin möblirte8 Zimmer iſt zu vers 
miethen; zu erfragen Fahrgoſſe 117, Ir &t. 

443 Ein ſchönes Zimmer mit ober ohne 
Möbel; Römerberg 9. 

443 Gin heizbares möhlirtes Zimmer an 
einen Herrn au vermietben; Eleine Efchen⸗ 
re 10, Seit — 

ne elle zu vermiethen; 
—5 8. 

448 Beil 16, 2 Stock, ein mbblirtes 
Zimmer ” vermiethen. 

444 Eine freundliche Wohnung, 3 in- 
einandergehende Zimmer, Küche ic, Aus⸗ 
fit nach dem Garten; Allerheiligengaffe 45; 

443 Gin möblirtes Zimmer, wobei bie 
Koft gegeben wird, ift an 2 junge Leute zu 
vermiethen; Wodgafie 4. 


bermiethen ; 


428 Give freundliche Wohnung bon 
8 Zimmern, Küche, 2 Kammern ıfl vom 
1. Unauft an anterweiitg zu vermielhen; 
Holsgraben 39, 2r Stod. 

448 Ein möblirte Zimmer zu. vermier 
then; zu erfragen Fahrg. 31, Cigarrenladen. 

443 Meitengeffe 9, Ir Stod au vermies 
then, 3 —— Kliche, abgeſchloſſener Vor⸗ 
platz nfarbe, Keller, Regen und Waſſer 
im Haufe, Näheres Parterre. 

443 Gin großer Wernkeller zu vermie- 
then; Popagaige ſſe 8. 

Dieufigernche uud Anerdieten. 

422 Gin Mäpchen, das bürgerlich kochen 
fann, wirb gefucht; Sandweg 28, Parterre. 

442 Gin braves Mäpchen wird geſucht das 
bürgerlih kechen und Haußarbeit verrich en 
ann; Töngesgaſſe 32, Ir St. links. 

442 Gine gut recommandirte Walddeckerin, 
welche ben Glementar Unterricht, etwas Frans 
zoͤſiſch, Engliſch, ſo wie Handarbeit ertheilen 
kann fo auch Clavier, ſucht Platz als Bonne; 
Stiftſtr. 16, ir St. 

.. 442 Gin reinlih 8 Maͤdchen, das bürger⸗ 
lich kochen kann gefucht; Allerheiligenſtr. 39. 

422 Eiu gewandter junger 
Mann, Gärtner, der etwas Häusliche 
Arbeit Dabei zu verrichten hat, wird gegen guten 
Lohn geſucht; Eſchen eimer Anlage 2. 

422 Ein Monatmaͤdchen wird gefucht; Aller 
heiligengaſſe 77. 

*. Ein Mädchen, das ſelbſtſtändig kochen 
kann und einen Theil der Hausarbeit zu vers 
richten hat, wird geſucht; Trutz 30. 

412 Sn einem ftillen Haushalt wirb ein 
feines Hausmädchen geſucht welches im feinen 
Nähen und Ausbeffern erfahren und wenig Hi r 
noch gedient; Naͤheres bei Frau Fensner, kl. 
Hirſch raben 17. 

423 Sin reinliches, fleißiges Dienftmäbchen 
gefucht; Grünerweg 4, am Sa: dweg. 

442 Gin Vıäbdhen, das zu aller Arbeit 
willig tft und Liebe zu einem Finde hat, wirb 
geſucht; Paulsplag 11, ır Et. 

443 Gin zu aller Arbeit williges Mäbchen 
wird geſucht; Nöberberg Gw. 2, 18/19, direkt 
neben Schwagers Felfenkeller. 

442 Gin folde® Mädchen wirb gefucht ; 
Stiftſiraße 8, Ä 

442 Gin ſolides Mädchen, in Hand» und 
Hausarbeit erfahren, auch etwas Sleivermadhen 
fann, wuͤnſcht eine Stelle; Schuͤppeng. 8. 


443 Blittertdorfp 
2. Gtod, wirb eine Moll: 

442 Gin Maͤdchen, weldhes 
fann, wird g ſucht; Faͤrberſtraße 75. 

Ein geringe Mäpchen wird gefuft; 
Faͤrberſtraße 75. 

41 Ein Mäpden wird geſucht; Fahr 
gaffe 1, Gingeng vom Quai. 

444 Gin gefehtes Mädchen, welcheß gut 
bürgerlich kochen kann, ſich einiger Haußarbeit 
untergiebt, fucht eine Stelle. Frau Maas, 
Römerberg 11. 

442 Ein Maͤdchen, welches fein nähen und 
bügeln kann, auch im Kleidermachen erfahren 
iſt, ſucht eine Stelle als feines Haus adu 
Stubenmäbdhen. 

442 Ein Mädchen, das zu aller Arb it 
will:g ift, wird gefucht: Fahrgaſſe 58. 

441 Gin ftarker Zapfiung wirb gefudt; 
Martt 34 

441 Ein Zapfjunge auch als Saus⸗ 
burfch wird geſucht bei 2. Schmidt, a. d 
Paulskirche. 

441 éine perfekte Köchen ſucht im Koche 
Beſchäftigung. Markt 37 2r Stock 

441 Gin Mädchen, das die Haußarbeit ver 
fteht wird gefucht; Kruggaſſe 9. 

441 Gin gewanpter, junger Mann fud 
eine Stelle als Auslaufer; zu erf azen auf de 
Expedition d. BI. 

441 @in folides Mädchen, dat 
aut kochen und fogleich beu 
Faun, fowie die Sausarbeit gründ: 
lich veritebt, wird gegen gute 
Lo bn gefucht ; Zangeitr. 5, Sr St. 

441 Gin Mädchen, weiches gut bür,erlid 
fochen auch Hausarbeit verrichten kann, ſucht 
eine Stelle; Taunusplag 12, Parterre. 

442 Dan fucht eine Bonne, die franzoͤſiſch 
ſpricht und fich der Pflege eines Fleinen Mid 
hend unterziehen will, Nih. Zeil 44, Ir St 

441 Gin foliveß gebildetes Maͤdchen auf 
achtbarer Familie, welches alle Hausarbeit auf 
fochen kann, gute® Lob erhält, ſucht bald ein 
Stelle am Lichiten als Maͤdchen allein; Ober⸗ 
main⸗Anlage Ro. 7. 

441 = — — ein Küchenmäbder 
efucht; Scähillerplak 10. 

e 441 Eine Umme wirb fofort geſucht 
ge. Hirſchgraben 26, Ir St. 

441 Gine fehr * Kochin, gut empfohlen, 
fucht eine Stelle; Bockgaſſe 6, Ir. Gt. 
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51: Beilage," Frant Inteft.-Btakt AL T2O, Donnuidiag 2 Juni 1864, 
4437 a „„pekanntı — d | | A 

+} n der dentſchkat en Gemetnde feeuigafie 
— Doennerdtag ben — —XXx Uhr, der auf A nk 
begriffene Vrediger, Herr Dr. theol. Schrader aus. Holzhaufen einen. Vortrag. ‚halten, 
wozu bie Mitglieder. der Gemeinde, ſowie alle Freunde des religidien: Kortfchrittes bier 
mit um fo. mehr einzelaben werben, als ihuen an dieſem Abend Gelegenheit gegeben iſt, 


bie religiöfen Anſichten und Grundſätze eine® der älteſten und  bewährteften unferer 
Sprecher lennen zu lernen. 1487 


‘-,Das Presbyterlium ) « 
ber deutſchkatholiſchen freien religidfen Gemeinde 


Bekanntmachung. 
Brodpreise der Frankfurter Bäcker 
vom 2, Juni. 
Gemiſchtes Roggenbreb 6 Pfund . . 2.2 2 0 ne ; 
" / 3 " . .r. „7,*® [2 . * 144fr. 
Noggenbrod 4 Pfund. . ·. nn ,0 * one, Cr Son De 13 kr. ( 
V 6 ara hr A Bere Almnieı ® 9, kr, 








— ñ— — 


43 Alle in dem Monat Juni verfallenden Pfandſcheine koͤnnen, n ber neuen 
Ordnung, nicht profonatıt, fondern müflen aufgelöjet, vefpective neu gemadht werben. 
Diefe n von jezt an bis Ende Jani I. J. bewerkſtelligt werben. 
Dies zur t meiner Auftraggeber. 
anffurt a. M., den 18, Mai 1 X 
Anton Bed, 


,1437 Le Possesseur un proced& chimique qui blan« 
ebitsans altöration le Diamant jJaune previent les 
Interesses de son #ejour en ce moment A Fraucfort. Les 
substances employees sont de provenence des pays d’ou 
ovient le Diamant et sont consequemment aptes a lul 
onner le blanc et le brillant, S’adresser pour renseigne: 
mens, A Mir. Meier Schwarzschild, Zeil 53, de S—10 bh. le 
matin. 


Waaren ⸗Werſteigerung. 
Donnerstagden Juni ezezezet heinin, 


eid. Damenſtelimpfe Retze, feld. Tafftbandreſte, Hutdraht, @eldbärfen, R.ı- afen, Lißzen ⸗ 
Guber, we Bil d'Ecoſſe »Soden, Handſchuhe, Halbhandſchuhe, Platiſchlag, Bin- 
den, Halstücher, Jaconette ꝛc. In dem Vergantungsſimmer gegen baare Bezahlung 


offentlich an ben Meiſt bietenden verfteigert. 
2 Ph. Hartmann, Ausrufſchreiber. 
Zu vermiethen. 


432 Der erſte Stod, beſtehend in 4 heizbaren Zimmern und Cabinet, jedoch ohne 
Küche, Veranda, und Kellerabtheilung nebſt Gartemwergnügen Eſchenheimer Anla ıe 8 


443 Geſucht an Lehrer ber daniſchen und ſchwebiſchen Sprache, Gin in einem ber Länder 
Gch orener erhalt den Vorzug; Offerten D — 





* 





IL, Bin rennieben Minlenertmnden sun 


Montags * Juni — — Juli und Montags den 1. Auguſt, Abends 6 Uhr in 


ber ar Kir 
jefchäfts-Burean Öurcan der Irrenanau 


Gerd die Anftalt für Irre und Epileptiſche nunmeht ihre netten Mumlich 
ezogen hat, mußte 18 eine beſondere Sorge bes Pflenamts fein, daß biefelbe, 
milde Stiftung, des bisherigen Wohlwollens had der Theilnahne inr e ft 

biefiger Stadt nicht verluftin gehe. Es war aber bie Gefahr —— dar — 

ehffernteren Lage vor der Stabt die Gottespfennige und Geſchenke, ſowie die 441177) 

ftellungen fich vermindern mödten. Um nun dieſem Rachtbeile voraubergen, ı in ber 

— 






Stadt ein Büreau der Itrenanſtalt errichtet worden und Herr Carl 
ar. Eihenheimergafie 25, bat mit Bereitwilligkeit ſich erboten, die bahin 
—— zu beruchmen, 

Auf diefem Bureau Pönnen: 

1) Die für die rren-Anftalt beffimmten Geſchenke und Bottedpfennige ER 
werden. (Teftamentlicye Legate u. ——— uͤhren bei a a je dagegen 
müffen direci an die Verwaltung oder an den Pfleger Herrn Lift (Maumann’d 
Buchdtuckerei) abgeliefert werben). 

2) 58 können auf dem Bhreau Zahlungen für von der Auſtalt "gelieferte Ar⸗ 
beiten neleiftet werde nnd 

E3) — daffeibe die Annahme und Aufzeichnung von wo ef 

te Unit alt. 

Frankfurt a. M. ben 1. Juni 1864. 


wor.‘ 
Das Plegamt 

1437 ber Anftalt für irre ur @pt 

443 efuct. 
Eine Wohnung vor ber Gtabt von d—5 Zimmern mit EU in t 

Webernahmßzeit zwiſchen jet biß 1. September. Katharinenpforte N 
444 Unterriht im Holländbifchen wird‘ ertheilt Markt, ſteinerne⸗ — 
Bimmer Nr. 11. sıatradlıma 
448 Meiner geehrten \ Kundfchaft umb Nachbarſchaft bie ergebene Wnzeite, daß 
Geſchäft und Wohnung Vreitegaffe 32 verlegt Habe. rer 

3. Conr. Bayer: 


443 Emige junge Leute von guter Erziehung, welche ihrer wiſſenſchaftlichen 
tantiliſchen Ausbildung wegen fi Hier aufhalten wollen, finden im einer gebildeten 
Aufnahme als Penſionaͤre. 

448 Ordentl. Mädchen T koͤnnen gründl das Kleidermachen erlernen, 


443 Ein junger Mann, efehten Alierd, der 5 Jahre als Vorkäufer in einem 
ſervirte, mit den beften Seunnitien verfeben, auch Gaution ftellen kann, fucht * 

Anſpruchen eine Stelle als Verkäufer ober Magaziner. Gefaͤllige * erten 8, , WR. 
beforat bie Expedition. Wr 


Me ME 

443 In fhönfter Sage der Etabt ift an eine einzelne Dame ober einın Älteren Serrm 
eine Keine abgeſchloſſene Wohnung im 3. Stod zu vermiethen, beftehenb auß zwei —— 
Cabinet, Küche und Zubehör. Näheres Expedition. 


“ Ta 


Saalgaͤffe 6, At. Stod, im mine 
















| Todes-Anzei 
bten und # eumben bie —8 Anjeige 58 arfern Ruta 
tag — Uhr erfolgten plöglihen Hrſche den unſerer guten —— Hwiegermub 


ter und Großmutter 
Fran Maria Satbarina Bau, neb. Monath. 
Um fille Theilnahme bitt«n 
Die traneruden Sint 


erbliebenen. 
Die Beerdigung findet Statt: freitag den 3, Juni, Morgens 7'/, Uber, vom 
ne & 


chaͤfergaſſe 18. 


Teodes-Aunuzeige 
Verwandten, Freunden und Bekaunten ftatt bejonderer 3. ng bie ſchmerzliche 
hr ya vor dem geſtern Nat Halb 12 Uhr nach langem Beiden erfolgt: —** 
ben unſeres Lieben Bruders und ge 


Bam Rämpf. 
Um ſtille Theilnahme bitten 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet Statt: Freitag deu 3. Juni, Vormittags 9 Ubr, vom 
Sterbehaufe, Friebberger Chauſſee 33, 


Zeoues- Anzeigo 
Theilnebmenden Verwandten und. Bekaunten hierdurch * traurige Nacht i t, 
daß unſere pielgellebte Tochte Ammm geſtern Mittag zwiſchen 121 Ihr 
in ihrem 71/, Jahre dahingeſchieden ift. 
Um ſtilles Betleib bitten bie Hinterbliebenen: 
Albrecht Happel, 
KH unigunde kHappel, geb. Schreiber. 
= Den findet ftatt: Samftag dem 4. Juni, um 9 Ur, vom Sterbehäufe, 
ön ng ' 


Die: reger 
443 In ein nel ag wird 
Pag] —— Sale Wilh. 
» nn eri ane 
443 Geiucht: FA Saalkellner, 
* * — m fans, Gehalt mo: 


2 

443 Fi — Serrſchafts⸗ 
Röchin ſucht eine dh . WBilb. Sof 
mann, Trierifchege 

1437 Gin ee, folibes Kinder⸗ 
mädchen wirb fofort geſucht; Hanaurr 
Sandftreße 10, Parterre 

443 Ein braves Mäbdhen, welches bürgerlich 


ae a 3 Ay ir 4 ee 
"ar, ſu e elle bur ku Barthel 
Mittwe, 4 





Wilh. Hofmann, 





442 Eingı gut ewpfobiener sun, 
welcher längere Zeit mit bejtem ran beim, 
Militär diente, gut rechnen und fchreiben Tann 
Gnfltenntne def, Tut eine, Stel ‚4 
Diener ober en Ib. Sof: 
man, Trieriſchegaſſe 6. 

441 Ein Mädchen, das gut bürglich kochen 
fann und bie — gründlich verſteht, 
wird geſucht; Benderg. 2 

443 Gin Mäbchen KR einen Monntss 
Platz; zu erfragen Ankergaſſe 6. 

443 Ein veinlihes Mädchen, welcheb Bär: 
gerlih kochen kann, fucht Stelle; zu etftagen 
bet Frau Slank, auf dem BU. 

n * ern ——— ed 
ie Stunden von 12— x. Finlenho 8 

442 6Es wird sn hunger u geſucht; 

gt. Kornmarkt 16, Ir. 


SS 
430 u felwein vergap 
Dielmann " Dreitönigft. 24 21. 
" 1434 Berlinn Mlimmel- und Champap- 


+ 


ner⸗Flaſchen werben getauft Feine Sried- ., = 


Bergeiftraße 12, Lade 
Main- und —— 


Beſtellung Fabrgaſſe 35 im Cigarren⸗ 
Laden bes Herrn Bol. . 859 


— ungariſeh Daubholz 
ä wie auf ellung fertige Faͤſſer * Bůut⸗ 
x. halte beſtens empfohlen Georg Radles, 
—S in Bornheim. 14 
1406 Rohes Eis pfund:- 
weife; Allerbeiligengaffe 76. 
1428 Bor dem Eſchenheimerthor tft ein 
geopes elegant moͤblirtes Zimmer und Schlaf 
er an einen Herrn zu vermiethen; zu er: 
Ben gr, Kornmartt Mo. 18, Dr St. 
441 Gin orbentliher Zunge wirb zu 
einem en, in bie Lehre geſucht; 
Lindhetmergaffe 27 
1457. Die erfien neuen Matjes: 
Järinge find eingetroffen bei 
Anton Henninger, 
Markt 40, 
Verloren 
1437 Dienftag awifchen 5 und 
6 Uhr Abends vom Affenthor bis an 
das Ed der Brüden- und Kirchhof: 
Straße sein Päckchen mit ächten 
Spigen, enthaltend 1 Bal.»Chemifett, 


und center 








1 Stück Bal.: Se etwa 1 bi 8 


11/, Elle lang, 2 Baar Val.Aermel⸗ 
un (no zufammengenäht) und 

6 Stückchen Einſatz. — Es wird um 
gefällige Rückgabe gegen gute De: 
lohnung au Herrn Chriſtoph Dauth 
h. d. Dr. Zimmer'ſchen Fabrik ger 
beten; zugleich aber auch vor vefjen 
Ankauf gewarnt. 

425 Gtn gut erhaltener glüzel ſehr billig ; 
Mainſtraße 4, 2r Stod. 


440 Gin — Eomptoir Pult, 
wo moöglich zum Sıehen, wird zu kaufen geſucht; 
Näheres Roßmarkt 8, im Gaben links, 


80. Gen * verloren gegangen: Auf ben; 
bunfelblauen 





















en we .. 
eimerftra 
biß = * 


441 Gin Meiner weißer Affen: — 


Bußel hörend, mit einem 
nen Halsband mit. rohen zaͤdchen. 
gute Belohumg abzugeben nußftcaße 


44 Zum Stopfen und Feinfliten, kin 
zwei Tage bie Woche, wirb Jemand 8 
—— 10, im Laden. 

Verben: 
Wan g Nachmittag ein runder 
Ohrring. Gegen Belohnung 
Seilerſtraße 5, 2r Stod. 

444 Ein Affenpinjcher 
laufen; Karpfengaſſe 8, im 1. 

441 Gin ſolides Frauengimmer,; 
len im Ge Tine Gen fowte ofen feineh 
Sanbarbeiten, erw: .. u. zu befehen 
Dre lönigſttraße 13, Ar 

442 Damen- d Rin 
Ban en —— — Baletord und 
verfertigt ; gr. Bodenfeimengafe 5, as 
1437 Vorzhäliche  gött. te und 
ee 

Adolph Ernft, Schau u. 
"1437 Meffina- Eiteonen pr. 
Stud fl. 3. 45. bei 

Adolph Ernst, Sänurgafe 65. — 

442 Eine —— zu einem Kae 
fiffien wurde Montag ‚verloren 
gegen Belohnung — —— 
— — 

tt ‚9% 
"Friedrich 8 Bayer, := 









441 Win unger _ 
vergangenen Freitag am @rinbbrt 
Iaufen, abzuholen Trieriſchplaͤcher 


Intelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


detbunden mit dem Amtsblatt. Organ ber hieſigen Staatsbehörben, 
und ben Fraukfurter Nachrichten als Ettrabeilage. 














GExrpebitlon: am Geiſtpfortchen Sqhlachthausgaſſe 21.) > 
AR 130. Freitag den 3. Juni 1864. 
En nn Su u 0 un 00 [u OU nu 0 r 


Be Lanntmadgungenm 





illuſtrirte Damenpettung. ©: fällige Abonnements auf 
Der Bazar, das fo:ben beginnende neue Quartal übernimmt und 
führt prompt aus 


ıF. Bosellkihe Buchhandlung ( W. Bommel), 
gr Eſchenheimeꝛ Eſchenheimerſtraße 1488 


Bemden Lager 
ven Diehl $ Stourszn‘üf, 


Steinweg No 8: 


Ale Sorten Heinen-, Shirting-, Cattun-, Pique- 
Hemden nad den modernften Fagone. 
Die Anfertiaung nach dem Maaß aller Arten fertiger, 
Wäſche wird auf’3 Promptefte unter Garantie für —— 
Arbeit und: guten Schnitt ausgeführt. 1435 


August Faas, 
Götheplab 12, 


empfiehlt fein reichhaltiges Fabriklager von Gaslüftern, Lampen, Hoch- 
adparäten und allen fonftigen in das Gasfach einfchlagenden "Artikeln. 
var Bee Geſchmackvolle gediegene Ausführung. 1426 
Barite guter Mineralien, genau benannt, a 9, 6, 9 fr. ac, find zu - 


in r —— von 
V. «. Landauer, Beil 11. 











1433 @in mittel a es Ben in en — 
5*0 tsmaun zu *8 auf 
2 poste estate ke a mM. 





1412 dem new-erbauten Haufe Hochſtraße 30b And Wohnungen 

Zimmern, mit Sonne, der [hönften Ausfiht nad dem a und et 

zu geriet: es innen diefelben taͤglich einnefehen werben stunft im Haufe feihk 

— 11 und 1 9 Bonwittagt, ober quifhen 8 und 5 — Rechintagi gud) an 
— oe; 3, It 


* Nentable Häuſer 
mit Gärten. mit Höfen und anderen Rkumlichkelten find zu verkaufen —* das Im mobilien⸗ 
Eomptoir, Zeil 67, im Hinterhaus, Eingang  vis-i-visbem. Pfanb-Amt. 

1355 Zu vermierben: Friedberger Anlage eine elegante 
6 — Dee Küche mit 33 9— — —— *5 
Gartenautheil nebſt allen Bequemlichkelten, gleich zu berieben; zu erfr. Sellerftraße 27 


1864 Su vermietben ER 
eine Wohnung im 2 Stod, von 5 Zimmern, Salon, Fremdenzimmer, ae Ram» 
mern, Keller, Speifefammer, Kldye, Trodenboten, Waldklche, offer: wo un Gasleitung, 
Bartenantheil und fonft allen Bequemlichkeiten; Bleihftr e 8, a A 
3319 Bu bifligfter und rafhefter Ausführung von 
seinen aller Urt empfiehlt ſich Wilhelm Müchler, gr. Bodenhkimerktr. 
geräumigesd hefbäftölocal vo von 9— 10 garofen Zir mern in 
— ———— — iſt zu vermlethen Durch das aan billen- Compfteir, 
Zeil 87, im Hinterhaus, Ginganz vis-h-vis dem Pfand- Amt 
TI IH empfehle das Neuefte in Herren-Halsbinden. 
Große Auswahl und Billige Preife. 
Meier Schwarzschild, je 58, neben Cafe, Parrot, 
483 Banzgen:Zinfttur, 
unfehlbares Mittel zur Vertilgung derjelben; für ſichere Wekung wirb garartirt, Allei⸗ 
nige Niederlage: Fr. J. Bohn, Röderberz, Bew. IND. 18/19,neb, Shwager’s Felfenfeller, 


\ „442 @ute Shneibergefelen auf Herrnarbeit Können Beihäftigung erhalten Gegen 
gute Bezahlung; Etriftfteaße 11. 


143 Gute W —— — finden dauerude B a1 2 
bis 1 fl. 45 fr. ar Weſte; —— — e Beihäftigung ALT vn er. 

1425 in neugebautes Haus vor Dem Allerheiligentbor 
ift für 32,000 fl. obne Vermittlung zu Eye ur 
Selbftfäufer wollen fich unter der Chiffre P. W. 32 franco 
an die Erpedition d. Bl. wenden. 


1395 An einer gebildeten Familie fann in junger Mann Ko 


und Wohnung erhalten: Buchgafle 8, 3: Sto 


40 Untirte ıte Hefte 1 fl. 6 Er., pr. Dugend 20 fr. 2. $. bins ai 
7400 Au meiner Druderei find einige Lehrlingsftellen zu in > 


Ti Ein freundliches, möblirtes Zimmer mit freier 
bermietben, Grüneburgweg 24, 2r & 























1438 Hlerburd wollte ich geehrtem Publitun, befonderd den Herren Schreiner⸗ 
meiſtern zur Kenniniß bringen, daß ich außer meinem Lager von: H; 
Buhrer Steinkoblen, 2— Qualität, fetten Nuhrer Stück⸗ 
Bohlen, Toaks, Buchen: und Tannenholzkohlen ıc. auch noch 


Werkbholz u. Diele 


ele und le bet Bebarf obige Artikel in befler Waare und 
he gefäliger ufıröge ee bei gewöhnliden Berkauftpesifen. - 


Andr. Meyer, 


Vilbelergasse 25, neben dem Dielhof. 


Zu verfanfen. 

1438 @ine große berrfchaftliche Beſitzung nähft der Stabt, beſtehend in 
einem großen Herrſchaftshaus, mit fchönen geräumigen Wohnungen, nebft allen nöthigen. Wohs 
nungen für die Dienerfchaft, fowie Stallung und Remiſen; baran reiht fi ein mehrere 
Morgen großer varfäbnlicher Garten, mit edlen Obftbäumen, welcher ſich haupt⸗ 
ſaͤchlich für eine noble Gartenwirthſchaft eignen wuͤrde, und wäre. dieſe Beſithzung wohl ein 
paſſender Platz, die ſchoͤne eingegangene Mainluſt wieder zu erſetzen. Das Nähere bei 

8. Mannheimer, Biebergafje 8, Ir Stoc 


Sülferuf! | 

1431 Die früher in unfrer Mitte lebende und wirkende Familie Schienenberg hat’ bem 
Unterzeichneten von dem großen Unglüd Mittheilung gemacht, weldes am 7, Maid. G..das 
Staͤdichen Horn am Teutoburger Wald, in nächfter Nähe ihres jekigen Wohnorts, betroffen 
bat. Ueber 50 Wohnhäufer des armen Städthens wurben in wenigen Stunden ein Raub ber 
Flammen. Die betroffenen Bewohner find meift unbemittelte Handwerker oder arme Tanlöhner, 
die Alles, ſelbſt das näöthigfte —— und Haukgeraͤthe, verloren haben der 
augenblidlichen 


ihre um 
Familie emenberg glaubt mit Gewißheit, daß, wie auch fonft und bei Gelegenheit, die 
mit Befib . —— —* durch Milbthätigkeit aubgezeichneten — * den 
en Menſchen gehören, bie ben Hülferuf vom Teutoburger Wald nicht unbeachtei laſſen. Der 
e ift gern bereit, Gaben ber Liebe für das arme Horn in Empfang zu nehmen und 
zur ung an bie Stätte ber Noth zu beförbern. 
A. Wehner, Pfarrer, 


Et. Hirfhgraben 7. 


1486 Conſerve⸗Krucken (ftatt Blechdoſen), mit ennlifchen, Tuftdichtfchlies 
enden Vatentdeckeln zum Einkochen und Conſerviren aller Arten von Früchten, Obſt ıc. Ges 
findet ſich Mufterlager zu den billigften Kabrikpreifen Zeil 11, im mitileren Raben, 


n verfanfen. 
438 Gin Gaſthof mittleren Ranges im fehr frequenter Lage in ber Stadt, welder 
gegenwärtig im beiten Betrieb ift, kann mit einer Anzahlung von 8—10,000 fl. erworben 
werben. Das Nähere bei S. Manubeimer, Biebergaſſe 8, Ir Stod. 


1402 Berxgweg 7 und 9 (Sandweg) find Wohnungen von 4 Zimmern und Zubehör, 
im Preis von fl.300.6i8 fl. 370 zu vermietben, 


405 Sranzöfiicher Unlerricht; gr. Sandgaſſe 1, Br Stod. 
e Beipäftigung; Hochftraße 43, 











Terug 
— 2. Dee 
—2 









u vermiethen. 1274 Kidzerſtrage 
ge a a ae 
- Affen Bequemlichkeiten; 
Breitegaffe 56. 1 i e 1320: * 2 Be a 
Rn 437 gg en * mie! —— 
"Ai vom I m ergerſtt. 
Bhoffrase 28 find m Bern 
— Zimmern aber — illgenao ſſe A 
allem Bekehe, * freier gr in-Gärtn _ 442 —— e 42, vobl. 
* is Item St rechtt 3* Fr 
ir Lage dor beit N Baten zu vermiethen. Raͤh. 
* eine F te Wohnu Grpegitien, 
Im Echauſe bed Sachſenlagers und 











—— A450, 
——— 


e eb —— 
x mit Gattenvergn 

Prouienade, iſt an 35 
Pe; Mi Raͤheres Bleichſtt. 10, 


1378: ber * und 1 oobnung 


Aus ficht 





22 











kleinet Haus von’ 9_ Zimmern“ 


dem Gärinerweg ift eine elegante Wohnung 
son 5 Ahmmern nebit Zubehör und allen Bes 
— zu vermieihen; Naäheres Grüne 


Familie burgweg 20 


438 Ein möhl, 2** nebſt Kabinet tft 
zu re ne nei, 8 

437 immer, erg. 14, 8 

1365 Meue Main 16 
eine elegant —— ob: 


uns bon SB Zimmern zc, ver 

—— bei x — ih hilf — 
Soll 3 im 

Zimmer zu 1391 Glöganter Laden nebſt Gomptsie 

BL 6. Biebergafie ve 11, fofost gu vermdethem. © ! 

1396 Eine Manfarbisohtumg für ein eitigel⸗ N en freundl; I von —— 

we me — zu fl. 100; — * Kaumern , re 





Gartent aut 
ws — * ———— 
m te von’ 
whumg — Rüde it 25 


fr niern 
2.00 ——— Bi 


—E 18 iſt der Bi Sted, 
* un > 3 Zimmern, Küche und Bu 
zu vermethen. 
— —— 12 iſt die Hälfte bes 
Den Stockes, enthält: nad —— ni u 8 
ee. nah dem ae 4 %, 
verm 
* 1481 Gin ſchoͤn * — an 1 
Her; Allerbeiligengafie No. 52, 2: Gtod. 
4422 gaben zu vermiethen, Taunusſtt. 10. 
439 Dmwei möbl. Zimmer zu wermieihen; 


— 9, 2t St. ———— 
Ein geräumiges c 
=; ohne‘ nung ju verunilethen; alte 


Gin gehe Weinkeller zu vermles 
u Papaaalgaſſe & 


ſſerleitung, 
erfragen 


ergrüg Beute 2 j 
— Buben Mr. 15 u, —— 
Gasieitung im Haufe, 

440 Gin Bine mit uber übe "Deöbel; 


user En (RE BSR. Kknnier iR auf der 
Bornhe imerhaide zu vermiethen; zu erfragen 
Fabrgaſſe 61, Ed der Schnurgaſſe. 

442 3 möblirte Zimmer zu vermiethen; 


a En al ter iſt zu. 
elier 
Gallusgafſe 12, im ck 





ey e fd je — ** 

eilt * m + RK gen 

= —— ndweg IR 

Antheit an Mh: — r einen, 

Su ift zu haben; . 66, Ahnen 

445 Ein —* fi 

um gm amer Hab; Ham the 

D „shi 





{ft Beilage, Frantf. Iutell.-Blatt AZ 130, Freitag 3. Juni 1864. 


Zoologiſcher Garten. 


Sonntag den 5. Zuni, Vormittags ı Vormittags von 6 his 12 Uhr, 
tft der eis auf @ Kr. per Person ermässigt. 
(Bon 12 bis 2 Uhr ift ber Garten für Jedermann aefchloffen.) 

er Verwallungsrath. 
—24 angekommene Thiere: 2 Zebra, 1 wilder Schwan, mehrere ausländ ſche 
uckobgel. 
an: 8 junge Wölfe, mehrere frem!e Hirſche und Schafe, 
434 Reife Erbbieren; Arusburgerſtraße 23 in Bornheim, oben am Sandweg, bei 
3. Bogel, Kun er. 


I Lager-Bier (Berjamötbier), 


PR dem Felfenfeller en! Marla efüllt, pr. Flaſche 7 Er. 
Flaſchen bierzu werben bei den Abnehmern frameo abgeholt, gereiniat und 
pres: —— — — 2 man gefaͤlligſt an bie Brauerel von @. Glock, 
enplaß 7, 


Bad  Königsiein zur Ihönen Ansficht. 


1498 Bei Eröffnung der Salfon lade ih zum Beſuche weiner neuen —*8* — 
freundlichſt ein und bemerke, daß für gute Speifen unb — ——— 


Braunschweiger Lotterie, 1. Classe, 
1423 Ziehung er 9. a uni. Banze Looſe & T f., Ya & 8 fl. 30 kr., 


Alt. a 
Jacob Doctor, Hauptcollecteur, 
Allerheiligengasse 47. 


Chemifhe Compofitin Amtoime (Paris) 3 


zur nofertigen Glanzherstellung auf Möbeln ete. 
Sanpt: Depot: ** aſſe 14 in —— M. 
PN * 8 Herren U. Eoeſter, O Handel, ab.. — 


mann, Ad. Behr, 33. Berteis Wm. W Ör&gen 
Wohnungs Veränderung. 


Vom 1. Juni an wohne ih Meiſengaſſe 28. 
3 ’ — Mariane Bauer, Hebamme. 


Das Speditions: und Berladungs: Gefchäft von Carl 
E. Mohr befindet ſich von beute an 439 


riedbergergalle 33, im Chiergarien. 
















Preußiſche NentenVBerfiherungs- 


Nachdem am 23. März c. die vorgeſchriebene Reviſton bes Abſchlufſes . 
und DofumentenBeftände ber Anftalt ge brinaen wir hierdurch zur 
Kenntniß, daß beim Sabresichluffe 1863 das mit pupillarifcher Sicherheit | 


B:rmögen ber Auftalt 

9,902,649 Thlr. 20 Zar. 10 Pf. 
mitbin 320,096 Thlr. 5 Sar. 1 Pf. mehr als beim Jahresſchluſſe 1862 m. bat, 
Die näberen Details ergtebt ber fo eben erjchienene Zöfte Nechenfbafts-Vericht Fr das 
Jahr 1863, welcher bei ben Haupt: und Special-Agenten und bei ber —— in 
Berlin, Mohrenſtraße 59, zu haben iſt. 

Die vom 2. Januar 1865 ab zahlbaren Renten einer vollftinbigen Einlage von 

100 Tolrn. für das Jahr 1864 betranen: ) 





An 8laffe 
Bei ber J II. | IM. | IV. V. | Vi. 
Jahres: Gefelfchaft/fts. S. Pf. Rih. S. Pf. Rth.S. Pf. l Rip. | ©.) Rth. |S. Pf] Rib. | SE. P. 


—_—— 




















1839 alıalel 5lolc 5 leolel 7 I-telial slel ar lo 
1840 4961 5/16 5 j2ılel 6 [al 6].11. J14—I 36 
1841 49161 289 6 5 I5l—1 6 lıal-—t 8 I1s—l49 I 71 
1842 54196) 5 | ı— 5 l1el—ı 6 |i7l 6] 9 lııl 6) 38 
1843 sa ı1-| 4 88} 6 5 17) 6| 6 j25|—| 9 25) 6] 29 lisl6 
41844 416] 5/16 5 21-| 6 |1öl 6] 16 | 516 
1845 45 6| 2119| 5 |-|6| 6 | sl—| 818] 6]. 
1846 ‚Re Bx 414 6 4 9-1 sich 7 Iesl es 

1847 413—| 4 216 57] 5 ail-| 71716 

1848 131 also 5 aa lo Le 

1849 412—| 4238-4 276l 6 | ıle| 8] 36 

1850 4|2—| Ajı7 61 4246| 5 2l—| 8 j13l 6 

1851 4|— 6] 4A 216 A 28l— 51|5|16] 7146 

1852 4|1—| 415— 5|86| 6 ja8l 6| 6 2— 

1853 413-1] 4 l1a-| 4 al 5 lısl—| 7 1a 

1854 1126 aAlalc 5 l—Icl 5 | Tl 5 led 6 

1855 4 3| 6 411716 Alılecol 5 Jiol— 6 l1gl— 

1856 4/16 4/96 Alıglel 5 lusl—| 5 | 6 

1857 4 1 —I 418 6 Aa 2ıl— 5 | sl— Hil8l:e 

1858 | 21 a ze] ajıelel 516 61216 
1859 4 | 11] 4 ııl-| 41251 el 6 l1ol—| 5 Inalı6 

1860 3 08 — 4|1- 4 lıel el 5 — 

1861 3 22—| 4|3l— alıleol a ale 5 | 8 
1862 3 jı8l 6 3 20] 4 | 1] a lal—| 5JAa-l | 
1863 28 ——1 3 li0l—| 3 01-1 41-11 Alaaf= | 


Berlin, ben 20. April 1364, 
Direction der Preußifcen Renten-Verfiherungs-Anfalt, 


Bei Belegenbett der vortehenden Bekanntmachung erlaube ich mir auf bie Webew 
tung und Nüplichkeit der Anftalt in Kürze aufmerkfam zu machen. £ 

Die Unftalt it — von jeder Speculation fern — lediglich dem 
widmet, allen Berfonen ohne Unterfchich des Standes, des Mter® und der 
beichoffenhrit zugärglic und gewährt allen gleiche Vorteil‘, ie ſichert den 
mern eine fteigende Nahresrente, welde ben Betrag von jährlich 150 . pro 


erreichen fann und für eine erhebliche Anzahl von Einlagen erreichen | der 
Rechenſchafts-Bericht nachweiſt. ie — RER 


R" * 


Der Beirag einer vollſtaͤndigen Einlage ift 100 Thlr. Es {ft inbeſſen auf 

tet, unvolfländtge Ginlagen von 10 Thlr. ab zu machen und fid) darauf, entweder durch 
ratenwelſe vn martin in beliebiger Höhe (jedoch in vollen Thalern), fowie durch den 
—— ber berechneten Rente, oder auch durch Leptere allein, ein vollſtaͤndiges Renten⸗ 
Kapital zu bilden und daraus demnäaͤchſt ben gle chen Nutzen au ziehen, welcher ben von 
Anfang an vollftändigen Einlagen zu Theil wird. Bel dem Tobe oter der Auswanbes 
rung «ines Mitgliedes wird bei unvollftändigen Einlagen die ginze eimgezahlte E umme 
—— bei vollſtaͤndigen Einlagen nur ber Betrag ber paar bezogenen Renten in 

ug gebracht. 

rs erhellt, wie ſegensreich diefe Anftalt für Alle ift, welche bie Zelt ber Jugend 
und Erwerbsfaͤhigkeit benußen, ſich durch Fleine Einlagen nah unb nad ein Kapital zu 
Bilden, das ihnen im Alter eine A enfreie Exiſtenz zu fihern vermag. Mit demfelben 
RNutzen Pönnen aber auch ältere onen bei ber Anfatt ſich betheiligen, ba fie von Ans» 
er an eine höhere Rente beziehen. Es tft auch — daß eine Berfon für ein: 
beliebt Een nlagen macht, und ſich dabei ben Bezug der Rente und Rüdgewähr - 


Die Statuten fowte die cußführlihn Vroſpecte konnen bei mir unentaeltlid in 
Empfang genommen werden. Jede weitere wünfchenswerthe Auskunft zu ertbeilen ſowie 
Meldungen zum Be tritt und Eimah' ungen in Empfang zu nehmen bin id) jederzeit bereit. 


Frankfurt a. M., den 11. Wat 1864, 
Wi. Baab, 
Wohnung zu vermielhen. | 


Kleine Pfingſtweit ſtraße No. 5 ift eire Wohnung im 2. Stod zu vermieiben, bes 
ftebend aus 5 Zimmern, 2 Manfarben, Keller, Bırtenvergnügen und Wafjerleitung. 
Bis 1. Juli au beziehen und zu erfraren Barterre, 425 

1437 Le Possesseur &d’un proced&d chimiqne qui blan- 
ebit sans rlteration le Diamant jaune previent les 
interes«&s de son sejour en co moment à Fraucfeort. Les 
suhstances emyloydes sont de proveuence des pays d’eu 
—— le Diamant et sont consequemment aptes a Lul 

onner le blanc et le brillaut. S’adresser pour renreigune- 
ur Aa Mr. Meier Schwarzschild, Zeil 58, de 8-10 1, le 
ma . B 

443 Ulle in dem Mont Juri rerfallen:en Pronbjeprine Mnnen, wegen ber neuen 
Dıdaun?, nicht prolonst t, ſondern müſſen au gelöfet, rifpectioe nem gemacht werben, 
Diefe Auslöfungen müfjen von j kt an bis Ende ni I. J. bewerkftchi,t werben, 

Dies zur Nahricht meiner WUuftraggeb r. 

Frankfurt a. M., den 1. Juni 1864, r 
Anton Bed. 

1395 Zum Alteinbewohnen ist im Trutz zu- 
nächst der Promenade ein Haus mit s Zimmern 
und Zubehör, nebst ’/, Morgen Garten preiswür- 
dig zu vermiethen. Näh. bei 

8. Wohl, beeid. Senfal, Zeil 45. 


J. P. @reim, Bureau: Shillerplag. 10. 
Bock Bier zur Stadt Offenbad, Sahrgafe 13. 





{ 
7 


Dienfigefuche und Anerbieten. 
1486 Gegen Lohn wird in eine flille 
Häusgaltung ein Hraveß reinliches Mädchen 
geſucht, welches —— gut kochen und die 
Dausarbeit gründ —* verrichten kann; gr. Dixie 
graben 25, 2 & 


— a ar ih ut em⸗ 


a Wochen! 
are üheres auf —— 
4AL Herrſchaftisdiener, Auslaufer und Haus⸗ 


— Stellen; Frau Brunfgarb, kl. 


44 lesen, Haus⸗ und Kinbermäbdhen, 
Minen allein und vom Lande, fucht Frau 
Beuntgarb, El. Sandg. 11. 


414 Gin Mädchen, das Hausarbeit und etwas 


gel * 2r St. 
‚kann 1 —— Fer gefucht ; 
a rar Möden ſucht Wanatbienfi; 


Kloſterſtr. * 

443 In eine kleine Familie wird ein rein⸗ 
liches Dienſtmaͤdchen geſucht, das einige Erfah⸗ 
rung im age ” er nn grärfb» 

verſteht; Voge an e 
u Gin Dh am Da buͤrgerlich kochen 
fann, zu jeber Arbeit willig if, wird geſucht; 
Gaalgafie 10. 

444 Im eine file Haushaltung wirb gegen 
> Lohn ein gunerläffiged Mädchen gefucht, 

—— — und alle — gründlich 


ur en de —5 wiuuiges Madchen 
m u Fahrgafie 108, Ir Et. 

ter Junge wird als Aus: 

* a —— gefucht; Näheres Deder⸗ 


u — —* Kindermäbchen ſogleich 
d 

ur Be —— * No. 10, ebene 
* e . — Hausmäddhen gegen 
*8 —** Madchen, weldes — 
n, wird gegen anſtaͤndigen 

hin als Pe ein in eine — Haußs 
—— geſucht; —— im neu⸗ 
irbauten Hinterhaus, dr St. 


480 Gin —— — Düse wird gefußt; 


Rd —— Kinder und eine 
j —— 26 geſucht. 


naͤhen kann, geſucht; Rechn 
445 Ein ſolides Maͤdchen, 


Hausmaͤdchen geſucht. 
arbeit erünbtie verftehen unb 
fönnen; nur ſolche, bie gute ’ 
bringen Eönnen, mögen ſich melben ; ) 
436 Gin tüdhtiger junger Deconsmig: 
walter ſucht eine Stelle; — ———— 
438 Ein gewandter Bapfjunge 
er Lohn peluät, —ãA — — 
— Es wird ein Auslaufer geſucht; 
mar 
442 Ein an: mb ein junger Burſqh 
ur —— 
——— * —— kochen 
ucht; Dane En Wen 
n gewan 
Man, Gärtner, be et Yet 
Arbeit dabei zu verrichten hat, wird 


guten 
- 20333 GEſchenbeimer — 
—— — 


* — 4, am Sandw 
442 Gin Maͤdchen, bas Urbeit 

willig tft und Siebe zu einem Binde hat, wir 
Be Paulsplag 11, Pr Et. 

442 Gin Maͤdchen, — u. kochen 
kann, wird 5 Färber 

442 Gin geringes Da ih arfugt; 
Färberftraße 75. 

442 Wan ſucht eine Bonne, bie Frame 
fpricht und fich der Mflege eined Feine 
hend — will. N Ri ei * Ir € 

441 Gin Mädchen, bas 
fann unb bie Saushaltung 2* Be 
wirb geſucht; Benberg. 23. 

445 Gin Maͤbdchen das kochen un * 
ch in Bodenheim; gr. Sandgafje No 


— er Bädermäbchen wirb Br 
444 8 braves Maͤdchen, Liu 
nähen kann, fucht eine Etelle ald Freie A 
zu erfengen Mainftr, 11, Br Et. 
444 Meiner Kornmarkt 19, Iter Le Ei, 
wirb ein Mäbchen gefucht, bad kochen und 
—— np 2 
— nben pr. 
liche —— an eine folibe Perſon * 


Kö 
daukburſche geſucht; Br Korn 


Rn = 255 Mann ſucht alb —* 






* zn 


— — — 
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"BAD NAUHEIM. 


Kürsaal. 





Table ühote um 1 und 4 Uhr. 
P!Kröll. 





omburg.: 


— den 5. Tee} wird im Kur⸗ 
Fr re able Whöte um 1 Ubr. eröffnet. 
— — Table d’höte um 5 Uhr. 1438 


eies Deutſches Hochſtift 
fie Mi — Künſte und allgemeine Bildung 
Goethe's Vaterhauſe. 


— * 4. Juni, Abende 7 Uhr, 
Auſßerordentliche Sigung. 


—— Hrn Dr, med. F. P. Confeld von Mainz über eine naturgemaͤße Ge⸗ 


undheuep 
Ugemeine ſehrerverſammlung 
g den 4. Juni, 7 Uhr, im Café Concordia“, Bockenheim. 
———n 1)9r. © Sch meider: Ueber Fe Eryiehung ber Kinder vor 
dem aufs en Alter. 2) Hr. Dr. Feſter — 
die Liebe der Bialinge zu erlangen. 


Mittwohsfafie bei Sn. P. . Eile. 


eneral Berfammlung 


—. den 3. Juni, präcis 2 Uhr Nachmittags. — —— und — ** 


nſmetr Induſtrie⸗Ansſtellnng 


HIN Den Herren: Ausftellern empfehle ich mich mit der Anfertigung von Bi acaten 
in ben eleganteften Formen in Gold⸗ und Farbendrud, und find Mufter bei mir einzujehen. — 
Ubreffarten m in 50 Sorten geptägter Formen find — und‘ werben prompt wor 


bad su u, © Beinhold Baist. 


Ps): hi» 











„1439... Der 
Rennen in 
10 Uhr, anberauint 





1489 2 Si8 Sue Mbeller Anden 


446 Dan empfichlt fid im Beinen un Ber 


liebigen Rorbe unter promptet und 


1433 
Dfferten unter 3 8 








beforgt die Expedillon. 





441 Zehn Fenſter mit Beſchläe, 7 Tate, 
3 9% breit, not in gutem Zuſtande be- 
findlich, billia; Tönagesgaſſe 7. 

441 Bei dem Abbruch in ber Klapper⸗ 
gaſſe in Sadıfenhaufen No. 27 find zu vers 
kaufen: Diele, Dachſparren, Lagerhölzer, 
Kenfter, T! ren, Orfen. 

441 Ein neues Grufeufe mit und obne 
Stüble billigt; Schmurzaffe 9, Vorderhaus. 

444 Gin fhöner Glasſchrank mit doppel⸗ 
ten Verſchluß und ein Lüſtre iſt an vor⸗ 
laufen; ar. Gallusasfie 1. 

445 Gin Vorplatzverſchlag au verkaufen; 
Kalfergaffe 8. 

445 2 Schränfe mit Glastbären zu vers 
kaufen; Schnurgafle 55. 

425 Ein aiıt erhaltener Flünel ſehr billig; 
Matnitraße 4 2r Stod 

445 Gin BZünmer-Bodenwadkstuch, 22‘ 
breit, 23° Yang, iſt umauisweren billig au 
verkaufen; Lindbeimernafle 11. 

447 Gin veriranted feblerfreied Reitvfecd 
zu verkaufen. Näh. öſterreichiſche Kaſerne, 
Wünigaffe. 

1439 Gin fehr fchöner und wechfamer 
aroßer Hund‘, 1 br alt, wird wegen 
Mangel an Vlaß Sig abgegeben; Zöns 
gesacfte 27, Ir Stod. 

447 Viebrere aroße und Heine Oelfaͤſſer, 
al Rrenfifier, Ständer orer Püırt’n zu 
gebrouchen; Domvlap 9. 

4471 Perſienne⸗Laͤden, 4 breit; 
ylap 9. 


Dom⸗ 


EL dr EEE e:8 ea 


— — 


— 


Labengebülfin ſucht Koſt und — ei — auftänbiger 






hi Hr Mi 


'ö [} * \ormit 
wi rt 
% 







4 en. 





zu —— drab 
un ai Hi * 
engliſcher aſſerbe 
Kos mb cine mn mi 
Seil iſt zı —— Langeſt Be 
Hof rechts. 7 
446 Mehrere Olemt um 
verkaufen; Hammelsgafle 17 m 
446 Keehei, ſehr gutes, Ei 
werden, fowesgiüner Klee in 
Bornheim, 


A: Gin Et Turnt 
ein ſchoͤner 
eignet; Mat EN — 


















445 Soph na 
PAPA % F 
1439 En Bi hat, 









wie ‘end, billig; I 1 
Gefuche berfebie 

445 Gin tlenes 
geſucht; Falkengaſſe 3, 

1438. Gin — 2* w. J zu 
ſucht; Fahrgaſſe 108. 

446 kin ſchon gebfaudters 
haltener vier oder ſechsſihi 
(Viztlant?) wird ſofort zu 
Rip. eb. I 
Zu verurikipen.. 

445 Alte Maisgergoff“ 647 2 Erd, 
mödb‘. Simnier au vrrmirkhemilinag nr 

445 Gine freundliche oh 
4 Zimmern, Küche nebft Zubehör zu veriie 
then, Naͤh. Schnurgafie Bö €iet. 


Auge 





ia 14, 


—9* — — 3 —* Bim 
— 








ıttu; _® 
Almeria 34 ’ fr nbliche 


mmtern, 
Rüde, 2 Mänfa wer ‚allen Zu: 
bebör und ne au ethe 


E 
445 Gin. ſolides „met kann in 


Ei an 












mie ben; Ziegelgaſſe . 
it &t hr uud gie zu vers 


Saalgaſſe 5, af 


—* 
width. 
Titten Base — aı 5* 
Ma n ke ehe 
anerbof 6. 
— Atom Pin 
n;- Rloftergaife 26, 


t einem Ziminer; ; 


foren Kıheihr. a dar El 








und zwei 

Zimmer im Scuterrain, besgleichen eine Woh · 

— im RB Kröger- 
ft. 


82 it di 
a 3— 86 


—* *— vermie⸗ 
— | a Kiek wünfet 
— et gta 


De 
ne BR Iepigen :° 


AB RES Arte Zimer au fi; 4 10-12 
monat ih; Kaͤlbe «ff 1, 10® 


— Pr —— 


Econen, mehrere große Böden EN ya; —* 


kochen und Hüte Zeugniſſe 


A Zimmer Hm 


* ⁊ 


set —* Aine Mehnudg-ne 
Se — 
———— 
mc 


ft, er fen verſehen 
; Neueftäme 16, 2 N 
Mai Gine — pr 


und kann ſofort Fintteten; ie hut 2 


445 —*8 Eochfrau⸗ 
1 Dingen a ta 


—J———— 
e tkochen lann, 
ein ober "ag! —E ai — 
das: 
Reden; hie [im —— 
gegen guten Goßn 


ty Fe ik u 
445 Ein j nun ga 


ih * —— 
mit —* umzugehen weiß, ſucht 

i x im vaden 

445 5 Maͤdchen Biere an Anal Beben! 
oft geſucht; Joh Wild. — — 
gaſſe 33, —* garten dus ne} 

4 Ei branet ‚Bingen, (ug Wienat⸗ 
ſtelle; Arugsafle 8, Ir 

44 Eirie perfelte Köchi * in geben her 
aus Bhyern,‘ ſucht Stellt,” kant" fogleitfingine 
treten; Näheres ——— * 14, tm 
gettengefepälen 

444 Ein Nindermaͤdchen J Ze 
ur ng auch weg derſteht, eh 


441 ein harte Bonn ih 02 
Martı 84, 1 

444 Ein Mädihim, ba zu heben) Mabeih, 
—* u - für Hohen Lohn —* ie 
platz N 
HT en Mãdchen ar "ur der · 





a; 8, u St. 


445 Gi fotives M 


* Arc Friebbergerfir. 40, 
Ein, Mädchen ; das. in, —— 
er erfahren. ift ei 
Er rn — et iger Eile ehe 
Flag 


“St ae sit 


Ai * N, ae 
heili 


15 we ut! bis 
u ar Mn a —94 Era Men 
Bleinen Haushalt. Altgaſſe 2, I 


* 


44668 wir ein jünger ſtarler Burſche in 
einen Bleichgarten gefucht ; 10% 

246) 8 wird eine — ar 
In einer Reftauration war ſowie meint 


Es 


8, n 

eringe —— ae Ru Selen. 
Bi, Bieberg. 

446 . &im Side, * —* willig, ges 


— 
446 Gin u "daß En Hausarbeit 
—— —— wird ‚Ei Brönnerfir. 4. 
‚446 7 135. Zuni: Gin 
Mäbehen, daß, gut Rust fochen fann und 
—— verrichtet. Roͤmerg . 10, Ir St. 
Ein reinliches Mädchen wirb gegen 


= ein; 23* e 26. 
ur äbchen gefucht ba8 
2 — iſt; Bübelerfir, 21. 


—— Ein ſolldes i Mädchen, wel⸗ 


u - — Be feige w 
arbeit verfteßt, wi tj Aller D 
ſtraße No. 5 

AA ſolides Mädchen, welches tochen 
kann umb in ber Hausarbeit gränblich erfahren 
iM; wird bei zwei einzelne Leute gefucht; 
Trup Sranffurt 33, Ir St. 

448 Ein ſehr gewandter Diener mit guten 
Zeupnifen, ſucht Stelle; J. H. Bender, 


446 Ein gut empfohlenes Maͤdchen, 
welches bie ge von Kleinen ern gut 
verfteht,  wafchen Bügeln unb nähen ann, in 
ber Hausarbeit endlich tft, fucht eine paffenbe 


Stelle; Frau Maas, Römer. 11. 


446 GE am Schlachthaus No. 2, 8r St. 
ein röfnliches Maͤdchen gefucht. 
446 Gin zu aller Arbeit eig 7 Mädchen 


wirb gelußt ; Saaigafie 26, ir 


Wetanntmachnugen. 
Die’ erften neuen bel * Lim⸗ 
yeg⸗ nd — 


J. Petri Sohn. Höllgaffe 9% 


Grober reiner Mainkies. 
Beftellungen Fahrgaſſe 5. 
441 Gin orbentliher Junge wird zu 
einem Schreiner in bie Lehre geſucht; 
Lindheimergaffe 27, 





ften 
a 0, 






—— nn 
Haus und berabrel, 


SER Kümmel: nb@ 
ner⸗Fla n werden getauft 
beraerftraße 12, —— san 






kleine Fried» 
© dan u 





An rt; 
n Sotterbem 


und Ge 


















zul 


c ih. 
M; — eine gute Belo 
plap 9 ae wo 
448 Eine geübte 
“Frei; Ctifttzoje 1 16, Hin 
Guter & 
wird verzapft bei Friedr.Albert, 
gafle 2, 2, Sachfenhaufen, " 
447 ' Hepfelwein gap 
Waflerwen 8, * 
1438 Feinſi⸗ € Göttinger 
empfiehlt mi 
Adolph urgaffe 65. 


6° 


—— 


augen h, Ger 
Bungenwurft, ur Heine ger. © in 


da 










wurbe ein getragenes 
Dem redlichen Finder eine 
Zeil 24 im Laden. 
447. Uepfelwein 3% 
Breitegaffe 10. 


) * ⸗ 


or TER 






BR Ane S 


a Pen mn zz ee — 





Samstag den 4. Juni: — 7 /, Ub 
MorgengetteskienftN/, Upr. Brüfin der Confirman 
u. Radmittagaottesbienft 5 Uhr. Spruche ber —— 


mi Bekanntmachung. ah 


Zeh beehne mich hiermit die Anzeige zu machen, daß 
geh er her ene 


Derereiwanten=; Cigarren- und: Sabat-Geitäft 
meinem Sohne E. HE HI —— taͤuflich uberlaſſen, und bitte, daß: mir gFeſchenkte 
"Wektrauen auf benfelben üßertrögen zu wollen. 
J. Schulze Wittwe. 


Bezugnehme drauf obige Anzeige erlaube ich mir Hiermit, zugleich mich einem geehrten 
, Tomte Meiner werthen Nachbarſchaft auf das Angeiegentigte zu empfehlen, und 
"22 mein ftetes Beitwben ſein, durch gute Waaren, u = und zuvorfammendite 


— daß F ei — zu rechtferli am 
3 olz man, 
ang 12; 


Das Semdenfagen * Fabrik 


| a Er Tippeiludf, gr. Saudgaſſe 7 


empfiehlt in —* ii und zu feften billigften Preiſen 


für Her. ur Damen: 
—— ſtarke n „36, Semden, ftarfe —— von fl. 1. 20 an, 
do. farke ganz leine fl. 2. 12, fl. 2 36, do. Zanz Teinen 


"dp; Ia Shirting breite u. feinfltig, fl. 9, do. la Shirting Bundchen fl.1.36, 
fl. 2:24. dos 35 „engl. Bagon,fl. 1.88, 
„ mit Piqusbruft, Schtfarbig, do. in Leinen 
themen albletnen u. Shirting, | Minderbembden Du "Art-und Bröße, 
Take «& Steb en, engl, 18 fr. | Sofenla Shirting mit eingelegten Saͤum⸗ 
an 


Ri englijche, chen u. Spipen befegt fl 1. 36. 


mr 3ede Sorte wird aud) nad) Maaf gefertigt ug 


NHeparaturen jeder Art beflens und rafch beſorgt. Auch werben alle Näbarbeis 
fire, bie Hanb und Mafchine zu Ausftattungen angenommen: und billigſt ausaeführt, 


uni agen 
u Gehen * Bali Seben, Gronberg, Oberurfel ꝛc. zu den billigften Preifen bei 
richs, kederichs, Lohnkutſcher, Alierothhofſtraße 1. 


urg ertbeilt U —* kaufmãnni⸗ 


tn ru, „8 N armfiadt" ; gr. 














aue —— der ornn 
Itteften vieler de 
ge ne Ale de be Brenn 
artige — —— * — insbeiondere eu * Fr 
— ir te fhäpdlid ya srafebefe 

Es gibt davon 3 Sorten: 1) die Ken «0 — «Sim oben 
enannte Rrantheitsfälle. 2) Die verft Wih wereifeife, dir bartnädig bemen 
bie Jodſodaſchwefelſeife —5 ſtarl genug wirlen ſollte. ud eife if —* ge nj —— 
— und bewirl in —* bartnädigfien illen, in beuen anbere — ** 34 
[08 geblieben, noch hüuhiäe Heilung. Die DR * eich 
Toiletfefeife und bewährtes Präferdatiomittel gegen Unrei 
fie ift allen Losmetifhen Seifen unb t vorziehen weil fie neb hen F Aa — 


A ber Kr 3: 


zugleich glatt a weiß macht, und nicht theuerer ümmt al® andere — oil 
Zu beziehen durch: Job. Heinr. Dreßler in Franffınt a. M. Iacı Zofetti 
Rain, €. Gaule in Darniſtadt :c. 2. 8 * 


Landwirthſchaftlicher Berein 

Samstag den 4 Juni, Abends 7Uhr, kan Hotel vOregel. on 
Tagesordnung: nadlsyand Yun ame 

Horte der Berathung des Statsten-Entwurf. 




















2 ——* Betreff das neue Suencceic beim, Perde und 1 
. 8) Vereinsmitthell ngen. er ® 
443° On cherche une; institntrice —— ou —— ur quelques 
la —** Eschenheimer mer Anlage 26. de al 901 — 


77 Beiucht eine Wobnung, Parterre, ald Gefhäfts 
wg au Auf ber ee abzugeben. 
Bu 


a dd 
ob 
unlierricht in einfe und doppelter B 4*3 d — 
— —— 
Poppe. Borna 


444.: Ein anaebenter Gommis mit ſcöner Haupjch:rftr wird zum ih 

in ein Lotterie-@ejchäft gefuht. Gef. Franco⸗Offerten unter‘ Ghiffte U B ambie Ep. 

—— —— — — —————— 
444 Gim gebildete Frauengtmmer, welches framöfird ſpricht, viele — 

heit und ſehr gute Zeuguniſſe beſitzt, wünſcht balbiaft. plocitt au werden a 


7444 ine im Feinftopfen und Appliquiren gehbte Ar — ſien 

ſchaͤftigung Bornheimerſtraße 13, im Laden. za 
447 Heute Freitag Abend Kartoffelpfanntuchen ven jeden — guter 

her Mittasstiſch auch über bie Straße zu 14 fr. im alten — ſtann 

Ro. 10, naͤchſt dem Dome, 
1439 Heute Abend gebadene Fiſdhe BE a Abend fett 

telet®, Schä pe: 

39 Ein junger Mann ann. * mer — Fam 


und Logis erbalten; Dec Aechneiſtraßſe 9. Warterre. & | 
"7445 Un Un professeur r agröge de l’universitd de France, En 

langues vivantes et autres; autorise du haut Senat de Franelort,set —— 

certificats, desire trouver une place de précépteur dans une boune fa “ 

ner des legons en ville, Kalsener Heiligkreuzgasse 18, de 10 heures & midi 

Mr. HILL . don ‚mutipt 
444 Gin geſitleter Zunge — * Boqhbindere — * ER — 

bei ©. Iffland, Weißadlergaſſe 10. ' £ 
Geüßte VortefeuilleMrbeiter und eim Behrling werben 75 


































Taunus · Eiſenbahn. en 


"wit bem 1. Sımt 1. Yahres werden von den! Taunuk- Eifenbn THF] 
—* Soden, Main und Caſtel fürr bie Dauer der Babefatfon birecte ‚ 
fletö 1... 2. Riaffe nah Schlanzenbad und Schwalbach unter gleichzeitiger Wehdr 
rung bes Meifegepäds ausgegeben, mit welden vie Reife bis —— per 
und von da aus mittelft durch wie herzoglich naffeit| GijenSapnbirection 
— Wagen in den folgenden en gefchtebt 



















Mittacs, dr Be Abende, Die 

Elt ville Abfahrt 10. 30; 2 80; 6. 305- - 
| Salansenbsd it. 11. 30; 3.3205 — 
2. Schwalbach „ 12. 48 3; A. 48; 8, ’ 
| 8. Schwalbach Af. 8 — Er a. 4a 
41 Echlangenbad „ - 9. 18 4:18 718 --- 
& Eltville Ankunft 10: — 4 - do 


Frankfurt o. M. den 30. Mai 1864, 
Im Auftrag des Berwaltungsrathe: Der Director Wernher 


. Ho. 61 iR- zu berkanfe 
bes. Hausthor_mit aufiöhe, 12 Ah breit, 1 —— —AA 
ur — 9 Fuß breit, —2 

er — ———— mit Bor Iäden, Kempfer. md Oberlicht, 12 


| 

i 6) Glen 8 Rosen, eiferne Heura * hoͤlzerne Zwiſchenwaͤnde für 6 Bierbe f 
IE für eine Gefchiritammer. ' — 
"Bu ehcasen ae ra pon 10 bis 12 und Mittags von 8 bis 5 Uhr im Barter 


Zu verfaufen. 


1438 Gin ſehr fchöned neues Haus mit heriſchaftlichen Wohnungen unb Er | 
porzüglicer Lage, nahe dem Thore, fe di geſchnidckvoll gebaut, welches ſich auch Befunde 7 
vexintereſſitt Das Naͤhere bei ©. annbeimer, Biebergafje 8, im erſten Stod 

"77438 Innerhalb ober nahe bei ter Stadt wird eine freundliche Wohnung N 5 F 
5 nebſt Zubehör, gleich oder ſpäter von ſtillen Leuten 9 miethen geſacht. Offert 
eis angabe werden unter WB erbeten dur 2 


Feuerfefte Gaijafıhrä bränfe as Gartenjtäht 


von. Schmiebeeijen empfiehlt in Auswahl 


F. Giilmeister, Altgaſſe 71. 


iR 
PIE Hfalifch: Heiterkeit. 
| 4. Y 333 Mitglieber ‚ bie ſich bet ber Bartte in die Beruftraße Sonnt 


* 
. ——— — — — — — 






























5. Zuni, Morgens Uhr, beiheiligen, find gebe en, fih Samstag T nd 8 Uhr im Veren 
zu einer näheren Beſprechung einzufinden. 


u i — 
———— 


An English teacher native of London, who is engaged ih some vor the * mi 
few vacancies, Apply — aim u 





— — — — er-Anzelig 

eita Juni . neu * Reel — —* — Re 
nn or D 

el, Can Nr ar onnement- —835 None 
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Intelligenz-Blatt 







< 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehbrden 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage, 





Exvpedition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
ÆIBlI. Samstag den 4. Jumi 1864. 


——— — — —— — — — — — — — — — —— 


Ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politiſchen 
i und materiellen Jutereſſen. 

Fdrankfurt, 4. Juni. (Der Aufſtand in Algerien) Die letzten Nadıs 
richten aus Alzerlen gehen sen 22. Mai, Was ben —5933.3 — ſo 
enthalten fie nur die Depeſche des Generals Deliguy vom 16. Mai (aus Geryville), 
bie man,bereitö im Auszuge kennt. Diefelbe lautet wie folgt: „Ih habe ben geftrigen 
zus damit verbracht, die Gerſte wegnehmen zu laffen, die in Slitten angehäuft war, 
und bie Gerſte auf den Feldern wegfreffen zu laffen. Um 11 Uhr Morgens ſandte ich 
ben Oberſten be Montfort mit einem Batalllon Infanterie, einer Schwadron Spahis 
und Deputafionen aller Corps meiner Heeresabtheilung ab, um ben Ueberbleibfeln ber 
Opfer vom 8, April bie legte Ehre zu erweifen. Die Leichen wurden ohne alle Ber- 
ee ung aufgefunden, und man fonnte ben a Beaupreire, den Hauptmann 

Snard, den Lieutenant Blancpied, den Dolmetfcher Gabiffot und einige Andere mwieber 
erfennen. Heute Morgen um 8 Uhr verließ id Slitten. Im Augenblid, wo ih in 
einen Engpaß des Ulad⸗Azza einmarfchirte, zeigte fih ein ungefähr taufend Mann 

arker Gum, Herrars und Brabis, auf meinem linken Flügel. Während eine 
pagnie Zuaven im Sturmfhritt nah. dem äfllihen Ende des von dem Gum 
befeßten Sügels abmarfchirte, Ließ id meine vier, Schwabronen Jaͤger, welden 
die Schwadron Spahis voranftärmte, gegen ben Mittelpunkt der Stellung anfprengen. 
Meine Reiterei rüdte vor, das Gebirge zur Rechten und die Compagnie Zuaven Zur 
Linken habend. Der breimal angegriffene Feind verlor drei übereinander liegende 
Stellungen und wurde eine Strede von ſechs Kilometer weit verfolgt; mehrere Binters 
einander aufgeftellte Zuavenconpagnien geftatteten unferer Reiterei, fih zu fanımeln, 
ohne beunruhigt zu werben, und zu mir zu Ant ohne daß der Feind Miene machte, 
fie zu —— Derſelbe verlor über dreißig Mann, darunter 12—15 Wann Fußvolk. 
Die Jäger hatten Tobte und die Spabis zwei Verwunbete, darunter ber arabifche 
Capitaͤn Bukhuia, der ſchwer verlegt if. Die Affaire fiel alüdlih aus. Es if ein 
Schöner Erfolg für die Reiterei.“ Ueber ben Aufſtand der Klitta® fagen bie Berichte 
nichts, obleich derfelbe eigentlid bie Hauptfadhe if. Die Kämpfe, die um Gervoille 
herum. ftattfandben, find häufiger und befagen nichts, während bie Flittas ben Tell be— 
wehnen, ben man für immer unterjocht zu haben glaubte. 








Belanutmaäunnugew 


National- Denkmal 
für weilend Aönig Man IN. von Bayern, 


1424 Die begeifterte Verehrung, welche das bayeriſche Volk für ſeinen König 
May IL. aus Veranlafjung feines Frühen Zobes an ben Tag legt, Hat in allen Gauen 
bes beutfchen Waterlandes einen lebhaften Anklang gefunden, weıl ben verewigten Mo⸗ 
narchen nicht blos die Liebe zu dem von ihm regierten Stamme, fonbern aud zu bem 

efammten deutſchen Volke in bohem Grade auszeichnet. Mit und —— 

at er ſich ber Sache ber unglücklichen Bruderſtämme an ben Geftaben ber Notb» un 
nr gewidmet und fo wurbe er nicht bloß Bayern, er wurde Deutſchland zu frühe 
entriffen. 

Hat der verfiorbene König durch fein bedeutungkvolles Wort: „ch will Frieden 
baben mit meinem Wolfe” fih felbft ein Denkmal errichtet, das Stein mb Er; 
überbauernd in der Geſchichte fteht, fo will das bayerifche Voll in ben 
Gegenliebe nicht zurückoleiben und gegenwärtig fließen bie Gaben zufammen, um biefer 
aufrichtigen Verehrung einen großartigen thatlächlichen Ausdrud zu geben. 

Um nun zunädft ben an biefigem Drte lebenden Bayern Belenenheit zu bieten, ſich 
an diefem National:Unternehmen zu betbeiligen, ift unterzeichnetes Gomtts — 
treten und erklaͤrt ſich im Ginverſtändniß des Münchener Central-Comité's hiermit 
reit, — für das Denkmal für weiland König Max Il. von Bayern in Gmpfang 
zu nehmen. 

Aber auch bei vielen Krankfurtern Icht gewiß ber Teutfelige König Max IE als ber 
populäre Monarch bed Kürftentages noch im beften Andenken und Mancher möchte 
wohl das Bebürfniß fühlen dem Verewigten einen Stein zu feinem Denkmal offenkuns 
big niebergulegen. Und wenn biefer Stein, ben Frankfurt zu feinem Denkmal —* 
auch ber kleinſte wäre, er wiegt einen großen auf, weil er ben Beweis enthält, daß 
deutſche Gefinnung und Liebe zum großen beutfchen Vaterlande überall erkannt wird, 
wo deutſche Herzen ge — 

Das Ergebn'iß dieſes Aufrufes wird feiner Zeit bekannt gemacht. 

Wilb. Eckert, Zeil 24, Anton Sartmann, VReuekraͤme 18 
F. A. Junge, Mainzer Chanſſee 4, Gugen Th. Thiſſen Stadt 
pfarrer, Borngafſe 1, Lonid Wert heimber, ar. Eſchenheimerſtraße 3% 
ferner find noch bereit Beiträge in Empfang A, nehmen: : 
Die Rebaction des Frankfurter Anzeigers, 


"on N ine. 
" u” n ournals, 
„ te berpoftamtszeitung. 


Timm Ohristiam Otto Milan 


empfiehlt fein aſſortirtes Schub- und Stiefel-Lager für Herren und Damen. 
Lafling-Stiefel & la Fantasie mit Abſätzen zu fl. 2. 48, 

Laftinz Stiefel mit Glaftique und Abjägen zu fl. 3. 12 

find wieder in Auswahl vorrätbia. 1437 


1435 Der Unterzeichnete empfiehlt fich einem hochverehrlichen Pub 
Klum, inshefondere dem wohllöblihen Kaufmannsftande, in Beitreibung 
von Ausftänden fowie zur Führung von Proceſſen bei allen Gerichten des 
vez g Naſſau. 

iesbaden im Mai 1864. J. Kamberger, Advocat. 


* 


ii Die Möbel - Fabrik 


von Fritz Eck, gr. Hirſchgraben 14. 


unterhaͤlt ein vollſtändiges Lager * gearbeiteter Möbel, Betten und 
Spiegel aller Art, ſowohl in reichen Garnituren, als auch zum gewöhns 
lihen Gebrauche. Uebernahme ganzer ( Einrichtungen. 


— — — —— — 


Dr. Alberti's aromat. Schwefelfei 6, 


aus ber Fabril von Eduard Michel, Hoflieferant, in Berliu, wird acht nur allei 
in weißem Schwargbrud-Gtiquett geliefert, befien Worberfeite bie obige Bezeichnung, das Fönigt. 
Preuß. Wappen nebſt meiner voljtändigen Yirma führt, und befien Rüd- xnd Nebenjeiten bie 
Firmen meiner SauptbepotS enthalten, wo biefe Seife nur allein Acht zu Haben if. — 
Mein nad den neueften Erfahrungen ſtets verbefferted Fabrikat, weit befannt wegen feiner 
wohltkätigen Wirkfamkeit bei rheumatiſchen, gichtiſchen und Hämo:rhoiballeiden, bei Scropheln, 
Flechten, fo wie ben verfchiebenartigften Haut» und MNervenkrankheiten, bat einen fo umfang« 
reichen Asfah, daß biefer allein ſchon eine Gewähr für die Vorzüglichkeit des Yabrifats bietet, 
abgefehen davon, daß bafjelbe von vielen Arztlichen Autorliäten empfohlen und angewandt, ‚nach 
vorangegangener Prüfung auch an Königl; und Fürftl. Höfen verwandt wirb, worüber mir. bie 
ehrenw 


oliſten Anerkennungen geworben. 
Eduard Nickel, 
1374 Hofl. = Kgl. H. d. Pr. Friedrich Garl v. Pr. Berlin, Breitefir. 18, 


Depot in Frankfurt a. M. nur allein bei 
Wü. v. Arand. 


Gartenmöbel 











euerf 
5 Scämiebeei 





in Guss- und Schmied-Zisen. 
Gartensprilzen 1838 
BERN in großer Auswahl zu billigften Preifen das Fabriflager von 
e Caſſaſchränke und Gartenjtüble 
FG in Auswahl 
es 2 - ———— en genau benannt, & 3, 6, 9 Fr. x. find zu ba 
M. J. Landauer, Beil 11. 
la journee, S’adresser Eschenheimer Anlage 26. 
444 Ein anaehenter Commis mit ſchöner Hanbfch-ift wirb aum fofortigen A 


Beelteinfassungen, 
J. 8. Fries Sohn, Paradeplatz 4. 
F. Eillmeister, Altgafe 71. 
443 On cherche une institutrice frangaise ou anglaise pour quelques heures ‘ 
in ein Lotterie-@efchäft gefucht. Gef. Franco DOfferten unter Chiffre U 3 an die Exp. 


Gad Hombhurg. 


Künftigen Sonntag deu 5. Juni wird im Kurs 
faal die Table d’höte nm 1 Uhr eröffnet. 
Außerden Tahle d’höte um 5 Ihr. mi 1438 


—  VWilanzen-Berfteigerung. 
Samdtag den A. Juni, Bermienns 1 br een et 
Korbeer: und andere Bäume, fowie div, Copfpflanzen 


in dem BVergantungdlocale gegen baare Zahlung Affentlih an den Meiftbietenden vers 
fteigert. Pb. Hartmann, Ausrufſchreiber 


- VBerfteigerungs-Anzeigne. 
Montan den 6. u. Dienstag den 7. Juni d. Ry 


Vor⸗ und Machmittans, werben in Gemäfyeit Dekrets bodhl, —— v. 
29. April d. J. die zum Nachlaſſe der verſtorbenen Marie Caroline Fried Diedolf,: 
enannt Lindner, gehörigen Mobiliar-Begenftände, ald: 3 gold. Ringe, 1 Broche, 
gold. Obrringe, 2 gold. Ohrringe und Broche mit Jatpife; in Silber: 2 The 
löffel, 7 Theelöffel, 1 Stridyöschen, 1 Supvenlöffel, 2 @emüslöffel, 9 u 90% 
bein, 2 Theefeibihen, 1 Wutters, 1 Käfemefjer, 12 Deffertmeffer mit ſilb. Stielen, 1 
Shawinabel; fodann Wiötel in Nußbaum: 1 Gaufeufe, 2 Klappentifche, 1 Tifchchen, 
1 Commodchen, 3 Secretaire, 4 Edbretter, 3 Arbeitötijche, 1 Spieael, 16 gepolft. Stühle, 
1 Sopha, 1 Büchergeſtell, 2 Bettladen, 1 Kleiberfchrant, 1 DOfenfhirm, 1 @t f 
1 Bfeiterfhränkchen, 2 Nachttiſche, 1 Tiſch; in Mahagoni: 1 runder Tiſch, 1 Glaſer⸗ 
tif, 1 Commode, 1 Sianduhr; in Tannen: 1 Nachttiſch, 1Squhſchrank, 8 Kleider⸗ 
geftelle, 4 Rleidverfchränfe, 2 Commoden, 2 Küchenfchränke, 2 Tifchchen, 1 Anricht, 1 Waſch⸗ 
tif, 3 Tifche, 2 Tritte, 1 Zulegtiſch, 1 Edihranf, 1 Bügeltiſch, 1 Schrank mit Wacht⸗ 
tuchtbüren. 1 Standuhr, f Gommode mit Anffop, 1 Flliegenſchrank, 2 eichene Schränfe, 
Bettung, Leinen und Weißzeug, Glas und Porzellan, Kupfer, Zinn, Gifen, Blech, 1 
filter Holzfaften, 6 Tifchdeden, Mappen, Taſchen, Körbe, Fenfterkiffen, 1 Delge 
von. Hohnbaum und fonftine Fahrniß, im Wergantungszimmer dffentlih gegen baare 
Bablunı an ben We ftbietenden verfteinert. Ph. Hartmann, Ausrufichreiber. 


Ms und Berkauf von Staatspapieren 
jeder Art, unter Zuficherung reeller Bedienung, im Want: 
und Wechfelgefchäft von 
1353 ©. A. Comberger, Neuekräme 9, im Börfengebäude, 1r St. 

Ureuznucher MHulterlauge, 

Naucheimer und Orber Badesalz 
bei 3. 3. Haas, Material- und Farbwaarenhandlang, 
- Babrgaffe 118. 1376 
. 436 Gin Schreinerlehrling wird geſucht; Mainftr, 3, 





Boologifcer Garten, 
Sonntag den 5. uni, Vormittags von 6 bis 12 Uhr, 


ift ver Eintrittspreis auf @ Ar. per Person ermässigt. 
(Bon 12 bi8 2 Uhr ift der Garten für Jedermann geſchloſſen.) 


er Verwaltlungsr 
es ar Pe ae Thiere: 2 Zebra, 1 wilder Schwan, mehrere ansländ:fche 
ya 8 {unge Wölfe, mehrere ſremd e Hirſche und Schafe. 





=> Bekanntmachung. 


Ich beekre mich hiermit die Anzeige zu machen, daß mit bem 1. Juni e das von mir 
feither betriebene 


Sperereiwanren=, Cigarren- und Tabat-Gefchäft 
meinem Sohne E. MH. Holzmanı fäufiih überlafien, und bitte, das mir geſchenkte 
Bertrauen auf denſelben übertragen zu wollen. 

J. Schulze, Wittwe, 


Bezugnehmend auf obige Anzeige erlaube ich mir Hiermit, zugleich mich einem geehrten 
Publitum, fowie meiner wertben Nachbarſchaft auf das Angelegentlichſte zu empfehlen, und 
wird e8 mein ſtetes Beſtreben fein, durch gute Waaren, billigſte Preife und zuvorkommendſte 
Kebienung das mir geſchenkte Vertranen zu rechtfertigen. 

j E. &. Soljmann, 


gr. Friebbergerg. 12, 


Taunus: Eifenbahn. 


Mit dem 1. Juni 1. Jahres werden von den Taunus: Eifenbabn» Etationen zu 
Frankfurt, Soden, Mainz und Gaftel für die Dauer der Badeſaiſon directe Perfonen: 
billet8 1. n. 2. Klaffe nach Schlangenbad und Schwalbach unter gleichzeitiger Befbrde⸗ 
rung des Reifegepädd ausgegeben, mit welden bie Reife bis Eltville per Bahn 
und von da aus mittelft durch vie herzoglich naffauifhe Gifenbahndirection ges 
ſtellte Wagen in den folgenden Expedilionszeiten gefchleht: 


Morgens, iltaos, Abends, 
Eltville Abfahrt 10. 80; 2. 80; 6. 30; 
Schlangenbad Aut.11. 80; 8. 30; 7.80; 
2. Schwalbach „ 12. AB; 4. AB; 8. 45; 
2 Schwalbach Af. 8, — 3 — 6 — 
EZchlangenbad „ 9. 18 4.18 , 7.185 
@ltville Antınft 10. — 5— 8. — 


Frantfurt o. M. den 30. Mai 1864, | 
m Auftrag des Verwaltungsraths: Der Director Wernher. 


445 Bom 3, Zuni an befindet fich die Kanzlei Der kaiſer⸗ 
lich ruſſiſchen Befandtfchaft Miedenan 48. 


Faͤhrttenplan ber 


mit den Anſchlüſſen an die Her 
Bom 1. Juni 1864 












"| Sin! Perf.- ser.» ISänelt- € Schrell⸗ erſonen 
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———.e „Sahroränung, der Höchſt-Sodenck 
Fahrten ın Der ung von Goch! v 

















ent, 
— * orgens, _ Mittags unb Abende. | 
A—TIII. mit N LE - .L I. 08 
direct TIL.) | Bi 2 .| | j 
Abfabrt au Franffurt » „]65 30) 125,825 — 11020111 30| — 12 5] 2451 4 5 | 610 « 
A | ‘L.IETIT: LI. 
Wiesbaden. — 6 15} — 81009 3510 35111 52 — — | 285153 5 5 
Mainz — | 6 35) - 18 271 9 50110 0111 57 — 204 5 5m & 
Caſtel — 6 a0 — 3 38110 — uñ —|12 12] — 13 — 115 6— 
Seh. .16850 7 45 3 45 4—30 10 tl Hol? 531 2 30 4 420 5 — 
Unhınit au Soden . . 8] 7 2 7 57 8 57 9 22 van 2lı A233 wa si 54? 


| | | | 
Grantfurt a. m. im Mai 1864. 


unus⸗Eiſenhahn 
lich Naſſauiſche Staatseiſ enbahn. 


auf Weiteres gültig. 
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e der Anihlülie au die Taunus: Ei enbabnzüne. — 


Fahrten in der Michtung von Soden nach SHochtt. 








—— Morgens, | Mittags und Abends, 
I. 10.007. j1.1n.j1mfen.ng 0 7T 

’ PR — 
fahrt zu Soden . . .| 719] 8383| u 8lıo 14111 28[12 30) 1 581 246 4 —| 438! 6 10, 733! 9.18 
kanft in Söhft . . . | 7 81] 8 35] 9 20110 3111 40]12 42) 2 10] 258 4 12] A 48 330 
„  Branffurt . „1756| — samsiız -Iı-| —]I -! — 15 383 —— 
„Ge ...83B 2300 — Ju 30% 2518350 44] — 171895 — 
„ Main 825194) - na] — 3 —4— As — | 7198 — 
83795 — u ı-I —310 ã 20 510 — ID0R, En 


m Wienbaden. . 


E 
2; 
- 


uftrag des VBerwaltungsratb 
Pirertor Wernher, 


Das au rbeits-Körhrhe en, biete für das „Bierteliabe 


erbittet ſich Deftellimgen und gibt üthchen, gralis aus 
—— ſche Buch⸗, Popier⸗ und — Domplatz 8. 


1437 ie. mönatlichen Misslionsstanden 

Hs hieſigen onaifien Vireins für die Heiden» Diffton werben währenh biefe® Gommerg 
Montags den 6. Juni, Wontags den 4. Juli und Montags den 1. Auguft, Abende 8 Us in 
ber beutfchereformirten Kirche an werben. | 

1433 PL &, vermietben: 

ein mittelgroßes Haus in befter Meflage, worin feit 39 Jahren Wirhſchaft betrieben 
und zum Logiren geeignet ift, an einen —— Mann. Näheres auf Franco 
Offerten sub A R 12 poste restante Franffurt a 


1380 Mitte der Stabt ift in einem Hinterhaufe im 1. Stock ein großer Saal al 


Lagerraum ꝛc. zu vermiethen. NAb. auf ber Expedition. 


Frankfurter Juduſtrie⸗Ausſtellung 


1439 Den Herren Aubſtellern empfehle ich mich mit ber Anfertigung von WI 
in ben elcganteften Formen in Gold« und Farbendrud, und find Mufter bei mir einzufehen, — 
arten in 50 Sorten geprägter Formen find vorrätbig und werben prompt geliefert 
durch Keinhold Baist. 
Etelinmebß-Gefellen. 
1439 2 bis 3 gute Arbeiter finden nden Befhäftigung; | Driebberger Anlage 10, 


Hecht Brönner, 5 Flecken⸗·Waſſer 1322 
&eerg Bchepeler. 


7705 Vilmar, Biteratur-Beibichte, © 9, Aufl., 1862, ftatt fl. 4: 80 Fr. für 


nur fl, 2 Bei WM. 2. W. Erras, alte Mainzerg. 35. 


— — * 


1428 Kür ein renommirtes Maler- und aler- und Züncergefcbäft in einem größeren m 
Badeort birfiger Umgegend wird ein erfahrener Gejhäftsführer geſucht. Nähers 


vurch die Bleiwelßfabrik von 
Dr. Levi in Frankfurt a. M. 
Weissgerber Ä 
werben zu engagirem gefucht; zu erfragen bei der Expedition, 438 
1424 ecbten hbomöppatbifchen Gefundheitd KWaffee pr. Pf. 10 Er, 
bei Job. Mieblin, Miebling, Allerheiligeng. 48. 


J. P. GEroim, Bırcan: Shilerplas 10, 
Bock Bier zur Stadt Offenbad), enbadh, Fahrgafe 13. 13. 


442 Wnte Sarnerdergejelen auf Herrnarbeit föunen Beſchaftigung erhalten gegen 


gute Zeyahlung; Exififteafe 11. 
1400 In meiner Druderel find einige Lehrlingsftellen zu bef 
* Carl nah: 


— Tos GonferverRruden (fatt Vlehdorer), mit enalifchen, I nalifchen, Tuftbiestfehlie: 
a here zum Einkochen und Gonferviren aller Wıten von Früchten, Obſt 1. be 
ndet ſich Mufterlager zu den billiaften Fabrilpreiſen Zeil 11, im mittleren Saben, 


















Kickhliche Anzeigen. 
Am 2. Sonntage nach Trinitatis den 5. Juni, 
die .esauge e Gemeinde. 
end a r. * ey —* * FR Bet, 
8 — es ", ir E73 — 35 
ne t Dr, Dr. Rirchner, 


. 4 Uhr Hr. Pfr. 
re oa Aber Sr. Bred, 
pital6s fein Sottesbienft. 


che *8: 11. ühr Hr. eünew 
mM 
— — üb er — 3* 


St. Peterolirche: Hr Be. Deichler und Hr. —2* 
dei, a 
GSi. — ic, Sr, —* St. —2 ih; 8 F Dre... Zug, 


2 ae , Bir, Meifinge Freitag Hr, kt Pi * 
€ 
Dreitinigetisce: — — Ir und Samstag Hr, vod. Stilgebauer 
ountage nach —— den 12. Juni, ift — 39 8 €. Nicolalli —25— a 
Hierzu * Samstag, den 11. Juni, in der St. Nicvlaitirche: 12 U. Jung, 3 U. Ht 
die &rreformirte Eee 
Firfvemirte Airche. Bormittags — Uber Hr. Pfr. Hof aus te Wahlpredizt). 
achmittage 8 Uhr * 58 Saum. 
Aıntswoce für Zaufen und Gange —5 tPfr. Schrader. 
eliſche Weittonsnunde: 
Montag den 6. Juni, Mbends 6 Uhr, in ‚der deutfch-re ormirten Kirche: Herr Miffionar Baner, 
‚ulte de FEglise röformee Trancalse, 
Bür die Deutich-Fatholifche emieinde. Eindaptfanl Seiligkreuzaaffe 10: 
r 7) 
Sonntag den 5. Juni, Vormittags 10 Uhr, Hr. Pred, ” 


Methodiitens Gemeinde Baulsgaffe 2* 
Sonntag den b. Juni, Vormitlags 10 Uhr um on 5 Uhr, Preb, N 
nuiag i, tlags d a load. Una m * 





urch, 
Divine Serviee on Sundays in the Chun in the Goethe-Platz a kKkleven 
vclock and at Three velock. 


: Local-Veränderung. 


Dein Strohhut-, Lampen- und Lackirwaarcn-Lager be 
findet ſich von heute an 


alshaussirasse, Ehe des Kofmarktes, 
und halte mich meinen MON Aunven beſtens empfohlen. 


I. Hammeran. 
2: nı Gssleitungen 
ie * ränder —552 und Neparaturen an beſtehenden übernimmt zu 
I Augusi! Faas, Götheplatz 12, 


— in allen Größen sei Naeob- Bo Roma 9 


verkaufen. & 
rs um ſeht ſchöne — — 


md“ eine nebrzuchte Stiege ft Bring au 
verkaufen. 


448 Eine Treppe von 19 Sub, kang, 


| 3 zn breit If zu verkaufen; Lebfrau⸗ 


berg 3 
— transportables — dft zu 
vertan; Eicher sheimer Anlage 8 
Bei. dem Abbruch in der Kloppers me 
za hi og a Ro. 27 find Au ver: 
faufen: Diele, Dachſparren, Lagerhölzer, 
Fenſter, Tharen, * 
448 Bine nußh. Kinderbettlade zu verkaufen. 
Rh. Graben 20, Hinterhaus, Parterre. 
441 * neuer ſedener — zu ver⸗ 
kaufen; M. Eſchenhelmergafſe 40, 2r Stock. 
447 Diverje ——— * ale, 
Meint, 1. Std, Sinstahen, 
1 Lıdentiih, 1 Mi —— und 2 
Glasuruen find zu verfuuf RN w erfr 
gr. Eichenheimerftraße 72. ‚Bi bau, 2r 


von 8—I0 und 2—4 U 
447 Gin gut — —* G!/ Det. 
440 Es ſind —* une B: dfteine 
a —* Frohnho JI8 
ig 1fe, ein — 
1 maffive Priiſche, 
Salzk ſten zu verf 
Mer m zu vers 
fanfen; Wreitenafje 4. 
Gefuche verfebiedener Art. 
Hältener vier⸗ oder — Wagen 
(B a wirb — zu laufen geſucht. 
2 ıfen geſucht. Anerbietungen im € ehaus 
Be —98 Sekretaͤr Schideck. ve 
arbeiten gebt, ſucht ein um möblirtes Zim⸗ 
mer; zu erfragen Expebition d. Blattes, 


für * 13). Näh. Exvpedit 
449 Div rfe Er A| 
ee 5 
450 Sn aͤchter 
446 Ein ſchon an nod aut er- 
1411 ne aroße Gienelpriff wird zu 
446 Ein anftändiges Wäpchen, das aus 
446. Gin freien Blap ober ſouſt g; Raͤum⸗ 


—* wird Fir ein -Steintohlenlager E 


mietben geſucht. Offertem unter Br 1 
Expediuen. 

245 Ein gut gehaltenes, wenn auch 
mehr neurs Gaufeufe win 
fucht; Holpfortchn 1,,Br. 8 

449 Eine Frau fucht — unmdblirte 
Bimmer. Offerten S, D, Grpebition, 


wicht 
* ge⸗ 


tat 
Vaden mir Werlffätte 
— D. auf der Expebition. 
=.» Bu vermietben. 
138 ‚Gin möbl. — Kabinel in 
neu 


yon Yı tt Gy 
Ro aa Hotnu. 


Biebergafje No. 11, fof 
1399 Eine freunbl, RB —— . F 
in, Küche, 38 Kammern, Ho 
Migekraug ber —* . neb — 


vergnuͤgen, iſt 
rgnügen an ruhi ———— 


miethen; Bergweg Nr. 15 u. 
Basleitung im Haufe. 
1351 Heiligkreuzgaſſe 15 ———— 


Warterre, enthaltend 


immer, Gabinst 
n.’f W. von Berfang ill u en: 


1 Blıts 446 


Friedbergei * in ben 3 ge 
ur ere große Böden un Ibe. 
ger Mann kann 


| . ‚einem real, Bin; Happelgafied, Sachſen⸗ 


haufen. 

441 Ein ſchoͤn möbl. rung if auf der 
Bornheimerhaide zu vermiethen; zu erfragen 
Fabrgaſſe ud Ed der Sänurgafe. 

442 3 möblitte Zimmer zu vermiethen; 
—— — 26. 

442 Eine Werlftatt für einen Ladirer 

nz ag ar + Allerdeiligengaffe 20, 
Im Echauſe des Sachſenlagers un) 
* —— iſt eine elegante Wohnung 


mmern nebft Zubehör und allen Be⸗ 
* eiten zu vermielhen j Näheres Gröne 


burgweg 20. 

1445 Bornheimerhatbe 20 2 freundliche 
—3 * —32 aus 4 Zunmern, 
Küche, 2 zuniher Zu 
behör und Gr, meer m 
Mähered nebenan 0a, Parterre. 

1392 Eine Wohnmg im 2, Stod, 4 

en, Kaimirier Keller; 


Gnhfergoffe 6. 
1428 Bor bem Gföenfeimertfer iſt ein 
großes elegant möhlirte® Zimmer und Gälaf- 
immer an einen. Seren zu vermieten; zu ers 
ragen gr. Kornmarkt ws. 13, 2: &t, 
415 Sternftraße Mr. 1; in dire Mühe 


Eſchenheimer⸗ u. Berti, tage, 
* ochparterre u. 1. Stock mit je 5 

nebft Manfarben und kleintren Markiernglnmen, 
Raͤheres Im 9, St. 


1428 Bor: dem Gfenhämerthore ift eine 
aeräumige Wohnung von. 10 Zimmern und 
Borzimmer, ‚enthaltend Salon, -Gartenfalon, 
Babezimmern nebft Küche, Wafchläche, Speiſe 
kammer, 2 übereinander liegende: Seller, . 2 
Manſarden ꝛc. und  Gartenvergnügen zu | ver- 
mieiben, Zu ‚erfragen: Töngesgafje 21, eriter 
Stod linfß, 

1418 Im Poſtgebaͤude (Friebbergergafie) 

iſt ein geräumiger Laden, & fl. 350. pr, abe, 
zu vermietben; Julius Jaffe, Göthep!. 22, 
beeib gter Senjal. 
489 Ulmenſtraße 8 ift eine ſchön 
möblirte Wohnung von 6 Zimmern 
nebfi allem Zubebör und Garten 
ju vermietben, 

1541 du vermietben: 2 Zimmer mit. od. 
ohne Möbel nebft Gartenverguügen; Walbs 


ftuaße 4, Boruheim. 

4822. etz mehrere trodene 

Remifen. Näheres Goeiheplatz 16, im Gaben. 
4411. Rabe. am ‚Allerheiligenthor find 

Wohnungen von 5 Zimmern, 2 Manfarben 

u. ſJ. w. im Hochparterre und 1. -Stod zu 
derm 


miethen. 

1438 Großer Kornmarkt 25 iſt ein moöbl. 
Zimmer zu vermiethen. 

1432 Zwei unmöblirte Zimmer 
find zu vermietben. Näheres Vleiden⸗ 
Arade AB, ir Stock. 

445 Zwet ineinanbergebenbe Zimmer an 
2 Herren; Biegelaafje 9, Ir Stod. 

1434 Keiten raße Hit ein Gewölbe zu 
—— Näheres Neurothhofſtraße 6, 


rterre. 

446 Ein kleiner Keller iſt zu vermiethen, 
anzujehen zwiſchen 10—12 Uhr; Markt 
No. 44, Steinernhaus, 

1433 Zwei ineinanbergebende möblirte 
Zimmer find an 1! oder 2 Herren zu ver⸗ 
miethen; Bleidenſtraße 20. 

446 Gin möblirtes Zunmer zu vermies 
then; Schüppengaffe 20, 2r Stod. 

1438 Gin elegant möblirte® Ziminer zu 
vermiethen, Mäheres auf der Expedition. 

446 Ein möblirtes Zimmer zu vermieten, 

arkt 18. 

446 Gin Herr kann Theil an einem 
Bett erhalten; Buttermarft 18. 

448 Zwei freundliche Zimmer, unmoblirt, 
zu vxermiethen und ſogleich zu beziehen; Kloſter⸗ 
gafle 28, im 8. Stoc. 


443 3 möbliehe Zune und Hdcher Grüner 
4 ( Sandweg) iatt uß FT 

8 Ein möbliertes Bimmer mit’ Cabinet iſt 

zu vermiethen; Holzgraben 87. =: u; 
447. Ein möblite® Zimmer zu vermieten ; 
Etififtrape 15,3. Etage. BIER 
448 Am Mainqui nachſt der Sachſenhäuſer 
Brüde ift ein miöblirtes Jimmer en. 


Zubehör zu vermieten; Faßegafje:. < : 

447 Wllerheiligengafje 17:1 im 3.00 
eine Wohnung zw vermiethen; * 

447 Ein moͤblirtes Zimmer, Parterre mit 
Ausficht auf den Main, zu vermirthen; Schlacht ⸗ 
hausgaſſe 9 neu. 

1439 Zu vermiethen: ein un 
möblirtes großes Zimmer mir Ex 
binet; Neuerothhofſtraße 15, im 
*6 Gefbäftilofal. find 

1439 tlofal 3 
Pieeen im 1. Siock nach f, 
ächſt dem 

446 Gin ſchon möblirtes, Zimmer zu ver⸗ 
miethen; Allerheifigengaffe 89, I: Stod, .. 

447 Gin folides Mädchen kann Schlafſtelle 
»erhalten; gr 3 Ki 

443 Ein ſchönes Zummer mit nber ohas 
Möbel; Roͤmerberg url 1 

447 Gin möbliste® Zimmer mit Cabinet if: 
Römerberg 12 an 1 ober 2. Herzen zu vermieth. 

447 Qmöblirte Barterrezimmer; Brüdhofftmd. 

447 Gömmeringjtrafe 23 (nächft dem Deder⸗ 
weg unb Bornwiefenweg) ift der 1. u, 3,,6t. 
zu vermiethen; jeber entyäit 4 Bimmer, Küche, 
2 Manfarden, Kellerantheil,: Gaseintichtung, 
Wafferleitung u. fi w.; Miethpreis fl. 425: für 
1. und fl. 325 für. 8. Stod; Naheres bei 
W. von Hofen, GE von Trutz Frankfurt und 
Gaͤrtnerweg 16. , 

1439 Im wertlichen Theil dritter 
Stod find 4 Zimmer, Kühe 10; 
ganz oder gethbeilt fofort zu ver⸗ 
mietben. s 

446 Gine Wohnung von 5 Zimmern nebft 
Zubehör, zweiter Stod, ben I Juli -beziehbar ; 
Rechneiftraße 3. ’ 

448 Ein braves Madchen, das ausgeht 
arbeiten, Tann Theil am einem Bhiier haben ; 
Dreifönigitrabe 23, 


* 


** —— 
Ba m ni leeren! 
au — —* zur Sonne, Sachſenh. 
‚Mine  trodene Remiſe zu vermiethen ; 

& zur —— — 
449 Rothelreuggaſſe 2 iſt der zweite Stock 
u verwiethen, beſtehend aus 3 Zimmern, Gar 
inet Küche mit —— — Vorpiahl 
Manſarde, Bodenlammer, Keller. Regen und, 
me Haus; zu erfragen dafelbft 1. Gt 
448 Biel folibe Leute können Schlafftelle 

; Dominik e 14. 

448 Gin möblirteß 


| — enſtraße 11. 

ann, kunden: Deines Re en uns 
u erfrage Ä en ER 3. KH 
DT 


* u 1. an, enth:ltend 4 Zimmer * 
und Garten vor bem Eſchenhi imerthor, 5 


Taubenhofg Mar 
8 Beil za: geräumiger 
Kaden nebft Comptoir und 
Vackraum im Dofe zu ver: 


* zu vermiethen ; 


mietben; Mäheres dajelbit zu 


419 On fe freundlich möblixte® Jimmer ift am 
einen ſoliden Herrn für fl. 4. 30 pr. M. zu 

- vermiethen ; Breitegaſſe 34. 
sn moöblirtes Zimmer gu vermiethen ; 

Salgaſſe 23, 2r Stod, 

448 Ein Zimmer iſt zu vermiethtn; Vil⸗ 
belergaſſe 14 im zweiten Stock, zu erftagen 
Morgens vor 8 Uhr, 

449 Zu vermiethen: Eſchenheimer Chauſſee 7 
ein eleg. mößl, Zimmer mit Gabinet, 

449. Gin möblirtes Zimmer zu vermielhen; 
zu erfragen Fahrgaſſe 117, im 1. Gtof. 

449: Ein möblirtes Fimmer an einen ober 
zwei Herren zu vermiethen; Golbfebergafie 3. 

449 ine freunbliche ‚geräumige Wohnung 
von 3 Zimmern, Küche nebft Zubehör zu vers 
miethen; Debermweg 14. 

449 Theobaldſtraße 17 find Wohnungen 
von 4 Zimmern und Zubehör mit freier Aus: 
fit über die Pfingftweide zu vermieten. 

449 Möblierte Zimmer zu vermiethen; Geln 
häufergafie 17. 


8. — En 
** —* 
446 8 wird. eine Röcke, = 
in einer Reftauration ne dinder⸗ 


Hanauır Landſtrahße 10 
434 Ein folides a 
mer, welches in allen ei 


ſtillen 








in 
tylaıad m 


th Me 


446 Ein Bpfjunge * 
helligengaſſe Ta. 

447 Ein junges einfaches 
Hausarbeit gründlich verfteßt, 
—* seht — G1r 


u; a 


chim‘ 


kann und Hausarbeit —— 
et 
ten fatın, wird‘ 
Stelle; 9. H. Bender, Graben 37. Li 
Frau Brunkgard, kl, Sanbg 
veriteßt, wird gefucht; Meipebdesgejferai in. 
mädchen geſucht; Stiftftr ° 10. ui 
wirb — Theaterplotz 11, 
447 
als Mofwärter ober Pe 
wird gefucht; g 


gaffe No. 31. 8* ee rel 
447 * Madqhen, welches 
gafſe 110, im‘ Laden. 
447 Gine gute israel. Rösih Pr 
4147 Ein Bruck, Rüthen. DM um ai 
(8 ber allein 
ale Köchin o chen ein {re vi) erfeden, 
1139 Gin einfache® Dhsm daß: 
lich kochen kann und die Hausachtit 
Schiremladen. 
44T Bei guter Behandlung wirds a 
4,7 68 wird ein reinliches Büdermingen 
gefucht; Breiteg. 11, 
447 Ein zu aller Arbeit wg Re 
Ein. tächtiger jungen Manu; 
mit Pferden gut umgehen tatin, ı ee 
Graben 37. 
447 Gin zu aller» Arbeit ** 
447 Ein — 
gaſſe Ro. 16. 


3" Beilage, Ftaut. Intell.-Blatt 2 131, *8 4. Junt 1861; 





Frankfurter Siederkram. 
1440 Diejenigen Mitglieder des Bereins, welche an dem Sonntag 


den 5. Juni flattfindenden Ausflug noch Theil zu nehmen wünfchen, 
wollen fidh gef. bis fpäteftens Santa Abend bei Herrn Otto Troft, 


Fahrgaſſe 26, melden. 
Der Vorstand. 


pi verlaufen. | 
1438 Ein Haus mit © tten auf einer angenehmen gr welches ſich fehr gut 
verintereffirt, Verhaͤltniſſe Salber fehr preißwürbig._ Das Nähere bei 
&. Mannheimer, Biebergaſſe 8, im erſten GStod. 


Strüm 


für Damen und Herren, Patent⸗Döckchen pie . für Rinder, * 
wollene und leinene Gocken für Herren ſehr billig bei 1440 
MM. [. Schloss, Fahrgaſſe 4 naͤchſt bır Brucke. 


BVW — — 


Vormittags 10 Uhr, werben in Ge⸗ 
Samst den 11. Juni y mäßhett Stebigeriäte: Dfrets ©. 2. Mai 
. bie zum ——— Jac. Stern’ihen Nachlafje gehdriagen Fäſſer, Arbeitobol 


ferwerk re. auf dem —8 in ber 8 re Öffentlich genen baare Zah⸗ 
lang an bie del tetenben verſteigert. Ph. Sartmann, Xu usrufſchreiber. 


Un Francais, ex-professeur et bachelier, 
desire donner des legons de sa laugue maternelle. — Prix modere. Neuekräme 26. 
Gramöficer Unterricht zu mäßigem Preiſe, ſowohl für Inftitut als Private, 
kann von einem erfuhrenen Lehrer, Srangofe, gründlich ertbeilt werben. 445 
Zu vermiethen. 

445 Im erften Stod 5 ſchöne Zimmer, 2 Manfarben, 2 Keller nebſt allen Bequemlich ⸗ 
keiten im neu gebauten Haus, Merfengafie 28. 

145 Sin braver Junge kann das Säreinerpandwert edlernen; Oraubengafie 29. 

445 er! geübter PVortefeuille- Arbeiter nebft Anſchlaͤger kann WBefchäftigung erhalten 


eg 
Ein gefehter junger Mann, mit Buchhaltung und Gorrefpondenz vertraut, 

mit ed ber engliſchen, Holändifchen unb — Sprache, in derſaͤiebenen 
Waarenbranchen ehe ven, fucht Stellung bei beſcheidenen Anfprüchen. Adrefien U S 
beforgt die Expedition. 

447 Sin [tön möblirtes Zimmer ift ns zu vermiethen, auf Berlaugen kann auch 
Koft Koft gegeben werben; Rechnelſtr. 9, Pırterr 

47 Ein Khferlehrling wird gefucht; — 13. 


447 Ein Meiner — Omnibus für Tandparthleen zu vermielhen; Wilbelerftr, 


37 bei Lohnkutſcher Nagel. 





Bu bermiet | 
449 Gin freunbliche® Zimmer für 1 aber 


2 Herren zu vermiethen; gr. Friedbergerg 81. 

448 Altmainzergaffe 34 ein mößliete® Zim- 
mer zu vermiethen. 

450 Ein ſchön möblirte® Zimmer iſt an 
1 ober 2 Herren gu vermieihen; Neuekräme 
21, Hinterhauß Ir Stoc. 

450 Eine Wohnung von 2 Zimmern, Küche 
und Reller- mit Garten grüner Weg 21 zu 
gg zu erfragen Allerheiligenſtraße 11, 


im n. 

1440 Sachfenlager A ift der erfie 

Stod von Sgimmernnebft Bubehör 
uvermiethen; Näheres im 2.Stod 
ajeibit. 

450 Zeil 18 eine Wohnung von 3 Zim⸗ 
mern, ir Stod, 2 Bodenfammern, Antheil des 
Kellers, zu vermiethen, 

1440 Gin ſchönes möhlirte Bimmer nebit 
Gabinet ift an einen oter zwei folibe Herren 
u vermiethen unb fofort zu beziehen; auf 
—— fann Frühſtück und. bürgerliches 
Mittageſſen dazu gegeben werben; Raͤheres 
bei Herrn Schott, Stiftſtraße 13. 


Dienfigefuche und Auerbieten. 
446 Für ein braves Maͤdchen wirb, wo⸗ 


möglich in einer ftillen Haushaltung, ein Platz 


gefucht, als Hausmäbchen oder Mädchen allein; 
Mähere® bei ihrer Herrſchaft felbft. Gr. Ballen« 
gaffe 5, im Hofe, lehzte Türe links. 

446 Gin Mädchen, weldes gut bürnerlich 
tochen kann und ſich ber Hausarbeit unterzieht, 
wirb gefucht; Mittelweg 37, Parterre, 

446 Gin Mädchen, welches gut bürgerlich 
tochen kann wird als Maͤdchen gegen guten 
Lohn geſucht; rag re 46, 

448 Gin ſolides Maͤbchen wirb geſucht; 
Markt 29. 

449 Gin Mädchen, welches im Dedenftopfen, 
Meisnähen und Ausbefjern geübt ift, wünſcht 
Beihäftigung in und außer dem Haufe; zu 
erfragen: Ankergaſſe 6, Ir St. 

448 Gin Buffetmädchen geſucht; Cafe 
Börfe. 


448 Gin Mädchen, welches gut bürgerlich 
kochen kann und zu aller Arbeit willig ift, ſucht 
eine Stelle als Mäpchen allein, ober als Haus⸗ 
mabchen; zu erfragen: Langeſtraße Mo. 15, im 
Hinterhauß gleicher Erde. 


448 Eine Uralit. Köchin, melde 
ber has ale und gut . 
— — Stelle; Frau Mãad, Riuur⸗ 
g Ro. 11. 
las 68 wird eine deutſche Bonne nah 
Frankreich geſucht; alte Schlefingergafie 12. 
448 Gin tüchtiger Puder. der bereits in 


einem Manufalturwaarengeſchaͤft bat 
und fehr gute Zeugniffe aufweifen kann, wird 
gefucht ; Näheres gr. Sandgaſſe d. 

443 Ein Maͤbchen, das kochen kann und 
fi der Hausarbeit unterzieht, wirb gefudt; 
Sandweg 28, Ar Gt. 

448 Gin Maͤdchen, welches noch nicht Hier 
gebient, ſucht eine Stelle als Mädchen allein 
ober Köchin, und kann gleich eintreten; zu er⸗ 
fragen: gr. Friebbergerg. 34. 

448 (in anftändiges Maͤdchen, ba Nähen, 
Ben und Serviren verfteht, wuͤnſcht eine 


telle. 
449 Ein gewanbter Zapfjunge wird gefucht; 
Bodenheimergaffe 76. 

448 Es wirb ein braves Monatmoͤdchen 
geſucht; Unterlindau 4. 

418 Gin Arbeitsmann Bann bauernbe Be 
ſchaͤſtigung erhalten; Schüppengafle 18, Ir & 

448 Gin Maͤdchen, zu Arbeit 
ſucht eine Stelle; zu erfragen: in 
Schwimmanftalt. 

448 Gin Maͤdchen, zu aller Urbeit willig, 
wirb geſucht; gr. Eſchenheimerſtr. 72, Mittels 
bau, Ir Et. 

448 Gin folives Maͤdchen, das fehr 
felöftftändig Kochen, alle Hands und 

kann, fucht eine Stelle; zu erfragen: Frau 
Brunkhard, kl. er 11. 

448 Gin angehenber Mellner wirb ge 
ſucht; Seil 45, 

447 Ein Hausburſche, zu aller Arbeit willig, 
wird geſucht; Kalbädherg. 3. 

447 Gin Mäpchen, welches bürgerlich fee 
fann und die Hausarbeit verrichtet, ſucht Dienf; 
Et. Gfchenheimerg. 51. 

447 Gin reinliches Maͤdchen, daß Bürger 
lich kochen und etwas nähen kann, wird ger 
ſucht; Kalbächergafie 7 neu. 


447 Gin Dienftmäbchen, weldes kochen, 
waſchen, puben, nähen kann, wirb in eine Meine 
Haushaltung geſucht. Nur Hefte Beugniffe 
u a gm 

e 
Sohn geſucht; Kalbaͤcherg. 8. * 


— ti — J 
ſſe 
447 hg ge Rey e8 Kindermadchen wird 


geſucht; Friedberg —* 5. 

1449 Ein gewanndter angebender 
Kellner ſucht eine Stelle d . Sof: 

mann, Trierifchegaffe 6. 

449 Gin. Mäpchen, zu aller Arbeit willig, 
wird gefucht; Hafeng. J r St. 

450Chriſtliche und israelitiſche Köchinnen, 
Haus» und Kinder⸗Maͤdchen können wieblen BE 
werden *8 Frau Roth, Breiteg 

449 GSine Berätbebansbälteria, 
welche fon in Hotels conbditionirte, wirb ge- 
fücht; Gehalt 130 fl. Näheres: di with. 
© mann, Trierifhegafle 6. 

460 Eine Mäbchen wünfcht wödhentliche 
Beidftgung, ee Waſchen und Pupen; Ute 

450 Eine perfelte ke Röiin, bie jahrelang in 
einer Stelle war, bier noch nicht gedient, gut 
—— if, he re en einer Herrſchaft 


— Ein —** — geſucht; Grüner 


weg 

450 8 Maͤdchen, das ‚kochen und in 
Handarbeit — iſt, wird geſucht; Lange⸗ 
ſtraße 41, Ir © 

40 Gin Seas, welches Engliſch 
ſpricht, kann beſtens placirt werben; Gomptoir 
Senbie, Sippengfie 12. 

—— Hausburſch wird ges 

—— 


450 Gin in ber beutfeen und franzöfifchen 
Gorrefponbenz ar. Kaufmann fucht fich 
unter beſcheidenen Anfprüden zu placiren. 
Gomptoir Hensler, Schüppeng. 12. 

449 68 wirb ein —* Tagloͤhner 
se Frohn hofſtraße 4 

Eine Werhzeugbefchlieherin, fowie Kö⸗ 
— und Zimmermäbchen für Hotels und 
at ſucht Frau Hensler, Schüps 
yengaffe No. 12. 

450 Ein — wird zu einem Mäder 
geſucht; Graubeng 16. 

1436 Gegen — Lohn wird in eine ſtille 

Haushaltung ein braves reinliches Maͤdchen 
are, t, — ſelbſtſtandig gut kochen und bie 
geben 25, 2r 


rbeit — verrichten kann; gr. Hirſch⸗ 
in tqen und ein junger Burſ 
a , U αα 


— dnem Haufe wire ek 
de ee ah bie Heute 
erftehen unb etwas nähen 

— u. En bie gute Zeugniſſe Beis 


bringen —8* ſich melden; 
436 Gin tü ug Te junger Oeconomie ⸗ Ver⸗ 
walter ſucht eine Stelle; Naͤheres Expedition. 
1331 Gin geſitteter Junge wird als Aus⸗ 
— für T Feng geſucht; Näheres Deber« 


we 

Kein 0 Ein — wird geſucht; Judene 
markt 23 neu. 

450 Es wird ein Haudburfche gefucht; 
Dreikönigftraße 14. 

450 Große Bodenheimergafje 43 wird 
ein — ——— geſucht. 

Madchen, das jelbfitändig kochen 
Pong einen Theil der Hausarbeit zu 
verrichten bat, wirb geſucht; Truß 30. 
Ein anftändiges teinliches Mäbchen 
gelegten Alters, welches 8 Jahre eine Stelle 
befleiber, in Hands nnd Haudarbeit erfahren 
iſt, friftren und ferviren kann, wünfht als 
feinere® Hausmädden eine Stele. heres 
Seilerſtraße 30, 2: Stock. 

449 Eine chin und ein Kindermäbchen 
werben für Auswärts gefucht; zu erfragen 
Stelzengaſſe 4. 

449 mwirb ein Mädchen in bie Küche 
gelnät; Steinweg 4., 

449 Ein gewmbdtes Frauenzimmer wirb 
in eine Wirthſchaft setuht, S J. W. Müller, 
—— — 83, im biergarten. 

449 Ein or entlıches Mädchen fucht eine 
Stelle ald Hausmäbchen oder Mädchen 
allein. —— Ranneng’eßerrg. 2, Ir Stock. 

450 Ein Zapfiunge wird gefucht ; große 
Bockenheimergaſſe 1. 


Weluunsmacpnugen. 

448 Ein ſchwarzer Hühnerhund, mit weis 
Ber Bruft und kurzem Fahnenfchwanz, auf 
den Namen Bruno börend, hat fid ver« 
Laufen. Vor deſſen Ankauf wird gewärnt. 
Klappergaffe 41. 


Um damit zu räumen 


verfaufe gelbe und weiße Suppennubels 
Bruch 7 Er. pr. Pfund, Gemuͤsnudel⸗Bruch 
11 Er. pr. — > Abnahme von 10 Pfund 


entiprei 
olph "Senf, Schnurgaſſe 66, 





„ zeurnit Berkauf 


N) ibmühle zu Oberurſel. 
—— pr 335 —* 
dito a bn , ” " 8 P 
_ extra ſch J 
— (hin „ n 3 u 
n " [3 2 ” 
weifdhenbum a “ 2 
pfels, Birn⸗ u. 
Kirſchbaum a r 2 , 


Aepfel-, Birn- u. 
Kirfhhaumdicun- 
gen für Buͤrſten⸗ 
fabrik nten. 
Ablieferungen und Beſtellungen markt 
No. 44; and) werben Kournire ıc. zu me 
ben übernommen. 439 


.433 Berloren 

Sonntag ten 29. Mai ein goibener Ubrs 
(äläffel" mit blauen Steinhen im yoolonis 

ſchen Garten ober von da in bie Gaalgaffe 

29. Abzugeben gegen Belohnung bafelbft. 
1481 @uter neuer Bepfelwein, Die 

Maas 12 Pr. wird 


verzapft 
„Weisser Löwe,“ Zeil 28. 








437 Montag den 30. Mai, Abends Bm 


fchen 10 und 11 Uhr, wurbe dom 

markt bis zur Weftenbholle ein ee 
Bortemonnate mit 5 Schlüfſſeln und Viſi⸗ 
tenfarten verloren, Abrugeben gegen Beloh⸗ 
. bei dem Oberkellaer in ber Weſtend⸗ 


halle. 

447 Ein Mäbhen, näden 
und fliden fann, hat 'nod) einige Tage frei. 

u erfragen Töngesa. 3, 2r Stod. 

448 Ein arauer Tinfeerbumd mit gelbem 
Halsband ift zugelaufen. Gegen die Ein⸗ 
rüdungsgebühr Brhdäofftraße 9 abrubolen. 

448 Ein ſchwed. Thlr. 10 Roos, No. 


97704 ift entwendet worden, vor beffen 
in se gewarnt, 


ageld Barten-BBictbicaft 
ae Ras pr, Maaß 96 fr. Grünehurgs 
weg No. 21. BAER EREREEE NINE 
Neue Matjes-Häringe bei, 
nion Henninger. 
Marft 40 


1440 Ger. Rheinlache, © 
Miürfte, neue Sardines Sit 
Cheſter, Roquefort-, Neufchateller u. 
faftiger Schweizerfäfe, Drangen, 
reinſchmeckendes Salatöl, Dlivendl, 


gebr. Java⸗Kaffee 46, 48, 50 Er. 
&. Sartorio. 
450 Dein Lager nachftehenber rein gehal« 
t 
Spngelheimer, zother, pr. Fl. 86 Kr. 
Dbersingelßeimer;, , m m 2m E 
rer ‚ " "„ %, 
Deibesh weißer, „ m RR, — 
— ur Asnagme 32 zu 
empfehlen. —— 
—— — 
25— — T. 12. 
1. 8, 1 Sechter. Ia 
Rernfeife' 18 . pr. Bd, Me in, See 


16 kr., — Harz⸗, Talg⸗ ud a 
Balmölfeife pr. Pfb. 12 k., tn '/ Gt. 
billiger, feine @lanaftärke pr. Pib. EN: bei 
F. —— 
BE: Eſchenheimerg. 48 


Heule Geule Abend Welfehahnen, 


Gafibaus zum He 


— — — — 


einſten — en, Düfe- 

oft- u. Tafelſenf empfiehlt 

Adolph Ernst, 
Schnurgaſſe 65. 


— 


1415 Gelben Kölner Leim, 24 Er pr. Wh, 


im Gentner billiger, in t 
Qualitaͤt —*& achen, 
Friebbergergafle Wr. 

447 felwein zapft Anton * 
—— def 

450 Reue Matjes: , Göttinger 
Gernelatwüirfte bei ai h 
F. Brauburger. gr. Eſchenhg. 48. 


449 Gin Frauenzimmer, " weläeh fehr — — 
naͤht, re —* ſchoͤn bügelt, => — 





— frei; kl. Eſchenheimergaſſe 9, Hintergebaͤude 


449 Salat» und Röffarteffeln, 
ba Geſcheid 3 fr., daß Simmer 42 kr.; sul⸗· 
zengafje 14. 





1: — in die Trug d 
empfehleidh bie bewährten Karten RT Se zu 42 ke, 30 ir, 48, 
Rarte der h end nwifen, Mpei Bi‘ er AR insbefondere 


- für die Bei * halte mein Sager der beſten Keiſehandbücher, 


nausentlich —— — Beife- und Eiſenbahnkarten, Anſichten ꝛc. 
beſtens em fp 
Frank Benjamin Auffarth, 
1440 GE der Tönges⸗- und Hafengaffe. 


Unterriht im Damen-Rleidermaden 3 


nach amerifanifcher Methode (Dauer des Eurfus A Wochen). 
Unierzeichnete erlaubt ſich bie ergebene Anzeige zu machen, daß der naͤchſte Unter⸗ 
richtẽ·Cours nicht den 6 Juni, —— Montag ten 13. Juni beginnt 
Diejenigen Damen, welde nod Theil daran nehmen wollen, — ſich gefaͤlligſt 
baldigſt nrelden. Zu glei er Beit bemerfe ib, daß alle Arten Damenfleiber nad) ber 
Fagon —— mir — een vab. Stifiſtraße 9, Ir Etod. 
Frankfurt a. Moden 8, Junt 1 KH. Schuckardt. 


Goftbaus zum Rebſtock. 


448 - Bon * — Lagerbier in Seidels à 4 fr. Hente Abend Quintett; bei 
günftiger Witterung im 


® Küntier-Gefellfchaft. Ä 
Samstag Abend A. Juni. Ginnheim. 
Lokal- Veränderung. 


Mein Geſchäftslokal fowie Wobuungibefinden fich von 
on ame Schnurgafie 87. 


* Chr. Stiedt. Ebeling. 
adengehulfin-Belu 


1439 Ein en Fre g des Frauenzimmer el au erhalb, ber framöfiichen 
* —* wird in ein hieſtges Geſchaͤft geſucht. Gef. Offerten 8 H beforgt die 


41441 ti an je eine Fabrik werden zu Faufen ge: 
ſucht. Bo? ſagt Die edition d. BI, 














due W D b nu na Klihlir Al! 


eine (höne im are &tod, *8 2 Danfarben, Kuͤche, 


Sortenvergnügen; zu erfragen: Ha abe No, 5, im erſten od „in > 
449 ""Srüneburgwig Sift der erfie v fi 
Bimmern, 3 geraden Manfatden, Küche, 2 Keller ꝛc. ie, 
Gortenvergnügen zu vermietbeu; Näheres ——— 
440 Guter teodener Grund kann unentgeldlich, jedoch ſog 
Sandgaſſe No. 12. 


446 25,000 fl. per Mitte Juli auf guten 1. et —— 


—— 
447 Die beliebten rothen Eachemir⸗Eorſetten ſo 

nen mit —— neueſier Fagon werben fortwährend — Maas gefertigt; Kir · 

jengaffe 3, Ir Stod, pl 
Je ne jeune demoiselle #-y 
arrivde dernierement de la Suisse Frangaise oü elle a “td loved, et sa EIER 
‘ dant 4 ans dans un des premiers pensionnat du pays, desirerait trouver 
comme institutricee aupres d’un ou deux enfants, elle peut enseigner le’ la 
musique, et. au besoin d’autres branches d’instructions.  S’adresser Sch 4 
parterre, Sachsenhausen. us 


— — 


447 In einem auswärtigen Pubseſchaft * eine erſte Arbeiterin uf 
Saalgaſſe 25, ebner Erde, am W am Main 






A 












u — — 


46 Eine ine Zingericarbeiterin 


volltommen geübt auf Mafchinene ober Hande Arbeit, im Zufchneiden nad Maat —X 
überhaupt im ſelbſtſtaͤndigen Arbeiten * * ihren Fähigkeiten entſprechende ar 
tunft ertheilt it Frau Roth, Breitegaſſe No. 1. 


"439 Ein Sin oıdentl. | Maͤdchen — Vilbelergafſe 25, Ir Stock. 


Großes Schuh- und Stiefel-Fager, eigener Fabrik 
b k ich tefel 5 D l 2 
EL fr. Rinberbiefe 1 den Kl len 6 Deka Mean & Ban 
449 « &. Stamm, Vilbelerſtraße 19, 


449 Heute Samstag Becker aus der Brauerei von Herzn 


Lin dheimer bei | 
Franz Müller, Kannenpießergaffe 10, n —E 


TI Au befter Lage einer Iebhaften Strafe ift ein Fleines Haus, 
mit 3 bis 4000 fl. Angahlung aus freier Hand zu verkaufen Schriftliche 
unter K. 17 beförbert die Exved. 


Lager aller Sorten Wald: Kern: und Pipe, 


Schmierfeife, Soda ıc. bei Johanna Wiebling, Allereifigengaffe 48, 


1439 Mädchen finden Beichäftigung ; DBarfüßergaffe 3. 










u 











447 in Luhographenlehrling wird gefucht; Fahrgaſſe 103. 





=, 


S Gamstag den 4. Juni Wortegn „besöheren.Dr; 8 
— Genf 2) be —— —— Erſcheinun 


vanffurter Liederfranz. 


i 1440 Afahet zu Dem am 5. Juti ttfindenben auatig Bois 
i Befanntmachnug. 


4 in de Regulativs Verwaltung ber * 

(A 25 * | des Monats Juni Bud; be drei Mitglieber-beb 

außtreten, welche für ba® mächite Jahr nicht mieber wählbar find, fo hat jeber 
figen iSraelitifegen Gemeindeverband fteßende Bürger " 


Mittwoch den 15. und Donnerflag den 16. Juni d. I, e 
Vormittags von 10 bis 12 Uhr oder Nachmittags von 4 bis 6 Uhr 5 


— einen Stimmjettel zut Wahl von drei anderen Gemeindemitgliedern in % 




























—* perfönlich einzureichen, worauf die Namen von neun wahlfaͤhigen Merfonen 


—— 0 


Ber an —* Tagen und in den beſtimmten Stunden den a ei a 
Stimmrecht verloren, 2. 
—* a. M, den I. Win 1864, gr 


Der Borjtand der FAR Gemeinde. 
‚ronberg. 


68 find_nad, einige immer im ze von 31/,—8 fl. bei mir frei. Table d’höte um 
4 Uhr, Reftanration zu jeber To zeit 
| ©. Hieronymi, im Frankfurter Hof, 


m Zeugsüefei 
für, Damien von fl. 2. 12 an, desgleihen für Mädhen; Wantoffel: fhr: Damen. uubı 

sren von 36 fr. om bis zu ben Feinſten, in Leber, Pluͤſch, Stra eichen 
Er Kinder und Madchen b Be Mi. Schloss, Blech —e——— 























8 Bretlter- Verkauf. 
a pr; Franfurter Duabdratfuß 1’ : Er., 19/2" tr 2% ee te., 8" 21 Er: 
* = „ " ” . TIER ee. 


Buben pr , ” Se " no gu 7— E} 
en pr, wet. "a 
Bu Bude Aobelbankblätter $' lang, Wr bie, pr. St. 4 f. auf der Sol neid». 
Ie zu Oberurſel. Nähere 1Eunft — * ——5 Bi r i Bohicaeit 
446 Gin, Spengler unge geſucht; Wilbrlergaffe 12. 
450 Doppelbier vi 8. DD, Frey, am Jubenmastt, 


450 Gin ftarter Junge kann die en erlernen, Vergütun für len ng und ig. 
Behürinip wird zugeflchent; P Oraubemgafie 16 ' — 










Ä Todes -Anzeilge © 
vBerwandten, Freunden und Bekaunten ftatt beſonderer iermit 
werzliche Anzeige, daß heute Vormittag unſer innigſt geliebter Au Batıs m | 


rn. Het Eheobor Freneifen L n | 1 


a Jet ee ift. A Be J 


Die Be di findet Statt: Die traneınden ar 
erdigung fin f ’ 
Sterbehauſe, S — 12, Saifenhanfen, 








| Todes- Anz 
Allen meinen 5— und Bekannten andurch N —5 va 


theute undergeßlich 
Th ene Dietz, gebPuͤtz 
in Bolgen heh Eöndbenbeiteh, * ſchwerem Leiden, a den Tod mis fen mu 


m-ftille Theilnahme b 
a RER Batte: Ehri an Dieb. 
Coln, deu 30. Mai 1864. ve 


— edes-Anzeige — —7—7— 
Ine nb nd Bekannten bie traurige'Na mein viel» 
a the, Deantefler Bei, w eine 
63 Dig um 1 Uhr nad) dangem Leiden dringen {ft — bittet um ſtillt 
eunahme 


Die —— findet Statt: Sonntag ben 5, Jun, —5 Sei 


baufe, Rofenyafle 1 





Da 
Allen Denen, welche unfere ae Chart. 28 und — 
KRosina DOechsnmer;, zu ihrer legten Ruheſtätte Begleitet, ſowie D 
während ihrer Kramfgeit fo viele Theilnahme beistefen, jagen wir ae. « Sera 
449 Die ——— — 


N jüngere Schüler in vew 






449 Gin junger Menſch wunſcht in feinen Muſeſtu 
ſchiedenen Fächern zu unterrichten. Offerten & 612 € 


Bekanntmachungen. 38 Kanarienvogel, gie Hahn, | 

449. Ein anſtändiges Frauenzimmer, welches affe — 7* une elsgnungg 
tm Puh und Kleidermachen gründlich erfahren 8 zugeb 
ift,. ſich auch. jeber anderen Naharbeit unter⸗ 449 Eine Wagentkapſel Bunde 

ieht, fucht mehrere Tage —— zu bes abzugeben im Wohrenkopf. 
rt Näheres durch Wilh. Hofmann, 
Trierifhegafle 6. 

449 Ein Maͤbchen, welches zum Waſchen 
und Bupen neue —* bat; Altgaſſe 25, im 
Hinterhaus, Ir Stock 












A191, Sanumg 4. gun 1864 
| — Ehriftmann, 
2 Grüneburgweg Ro. 11. 


= > Garenwirischahe röaung, 


Einem verehrten Bublitum fowie meiner wertben Nachbarſ die ergebene e 
is meine neu hs Gartenwirthſchaft unterm en eröffnet ie un 
um recht zahlreichen Beſuch. 

“| NB. Heute Abend Eoncert vom biefigen Linlens Bataillon, Anfang 6 | 


tadt Lyon, in der Bierhalle. 


Heute Samstag din 4. uno Sonntag den 5. Zunt 1864: 
E&rosses Concert, 
* er berühmten Kölner Männerguartett, unter Beitung des a Vohl. 


eneralverſammlung. | 


450 -lle bier in Arbeit ſtehende Schreiner werben dringenb erſucht Sonntag ben 
Morgens 9 Uhr im Mebftod zu ericheinen. 


taedel ſches Kunftinftitut. 
at Sonntag den 5. Juni ift die Gallerie gefchloffen. 


"Wien, T. Juni. Bei der Heutigen Siehung ber öfter, Ti 100 fl, Soofe von 1864 "wurden 
8 Serien à 100 Stüd Looſe gezogen: Serie 3845, 3667, 2341, 1280, 8317, 2908, 




























igefegten Hohen Prämien: Serie 2341 Nr. 19 fl. 250,000, Serie 1280, Rr. 
‚OLO, Serie 3667 Nr. 39 fI_15,000, Serie 1280 Rr. 47 fl. 10,000, Serie 1280 Nr. > 
b/@erie 3270 Mn 10 je & fl. 5000, Serie 3667 Pr. 54, Serie 2341 Nr. 94 und Serie 
B44 Wr. 34 je & fl. 2000. 
arlörsche, 31. Mai. Bei der heutigen Serienziehung ber babiichen 35 fl.sLoofe 
an 20 Serien & 50 Stüd Looſe gezogen. Serie 186 260 806 2268 2812 
1 









d 
a2 3752 4362 5250 5722 5734 5872 6053 6425 6541 6647 6669 6810 7243 und 
Die Gewinnziehung wird am 30. Juni c. erfolgen. 
el, den 1. Juni. Bei der Heute flattgehabten Serienziehun 
e find folgende 40 Serien gezogen worben: Serie 85 110 178 184 205 358 391 
629 '982 938. 1075 1234 1446 1457 1702 1857 2071 2202 2313 2350 2381 
2464 2502 3514 3556 4087 4254 4341 4489 4905 4955 5126 5146 5192 5347 5378 


5968 6519 6655. Die Gewinnziehung erfolgt am 1. Juli d. 9. 
r „Aheater- Anzeige. 
—— den 4. Juni 1864. Der Set. Schauſpiel in 1 Akt, nad bem Frangö ⸗ 
non von Ö Pr Are Hierauf: Serr und Madame Denis. Komifche ae in einem 
des Saurenein und Delaporte von ©. Ernſt Muſik von 


—* nee — Serkules. Original⸗Schwant in 1 ven 
9 


471. 
N X ——— ) 


HART 





der Kurheſſiſchen 40 





— ⸗ 





und 3270 unb fielen bei der alsbald vorgenommenen Gewinnziehung auf folgende gg! 





— — — — 
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nun 




















































































































Hess. Ludw.-B.-A. P.lFrankf. Hypothekenhank.] — — 


sn» . | 
'» & ‘P. EB 
* b. » 34 i o% P. > 
13 G. 14/6 Obligat. & 106199,  P. 2 
9 G. Brach. LH. . R. A 106 1a G. 2 

'» P. Luxbg l.i. Fr.428kr.[911, P. * 6) 
.. . Frkft. 131/09 Obligat. 98 pP. ; Pr 

D 'G. ” 0 Obligat. . [981, P. „ » 2» h . 

5 P. Russt.|P/o_ Obl. b. R._|B6l, b. Nass. D nn 4 P. = 

» 6. Finnl.42/22/g0bl.&105b.R.[881,  P. Sard. 36Fr-L.b. B:| — — 5 

» 120% 8 r G. Span. |3/o. inl. Schuld. 1 — — Schbg.LippeR.25L] — — 8 
14140, Obl. br R. P. „» Pur » 45 Pr. Mailänder 45 Fr.-L.|34'!4 P. 1 
"lie, _ ditto G. Belg. |41//, Obligat. [100% P. 3%%St.Brüsselv.1862]95 P. ä 

» ditto F Tal, 150/o Rente ir.a28kr.[637/; P. 914 Lütt.Pr.-VD.b. G.136 P. | 

» 1, A-R. P. Schw. 14/0 ©. b. B. u. E.1941, G. 3%/, St. Bord. 100 Fr.|8614  P. 4 

» 181%6 Obl. b. R. n M1/oPfabf b.B.u.E.[9%, P. Ansbach. 7fl.b.R.E.111%/s G. » 
Iyerıs. 141,0/% Ob. b.. R. P. Senie ⏑. G. Freibg. Fres. 151,15, P. 3 
Fr» j0, dito » » 6. „ 141%B.St-0.125kr.]102 P. > 
I » I ditto » » @. » 149,0 B. St-O. de 194 R; 7 
| Bad.]4%% Obl. b, R. 2 N.- Am|6#/o(Bearer)pr.1881]621/, P. 5; me =" 
| In Br Vbl. v. 1842193: P. »” 16% ditto pr.1882[601/, P. Isconto 1 6 $ 
| ‘ Diverse Actien, Kisenbahnen und Prioritaeten. — — Pr 
P 141,0, Frankf.-Han,Pr.-Obl| — — PRICE IC ECHR RE EHEN 1 152 hr ® — 8 
— —e Sell > 

G.|30/00est-St.-B.-Pr.-Obl.b. R]50%/4 “on — — B: 

GSOest. Süd.-B. Pr. b. R.150°/ Bere Ders: ı 8 Lau® 

G.|5% Tose.Ctr.E.-B.-Pr. b. R.[763/, SBSTBSzölireenene Keele 

G.150% E.-B. Pr.-Obl.i. 8.b.R [197% — — 5— 

G.15%0 ditto n. Emiss. b. R.[72!, RERREREERE as ‚2m 33 8 
Internat-Bank in Luxemb.[1053/, P.]41% Hess.Ludwb. Pr.-0.11013, P. 15332 28 :..=51 8 
aunus-Eifenbahn & 250 f.13141/;, G& 15%6 Lioyd.-Pr.-O. z. i. 80 P-J_ | 22 33223702 8 
rankfurt-HanauerE.-B. A[100%, P.]4t'3% Ludw.-Bexb. Pr.-O. 103 15 SI E=S nit Tss = 
1150/,6.St.-E.-B.-A.F.a28kr.]189 P.14%, ditto 988/5 35 — Ducud "la Saul ‚ss, 
Ban E-E-B.-A. 200 1.561111  G.]41%%/ Rhein-Naheb. Pr -0.199, 9228 BUS55 —— —1 

| Ludw.Bexb. . hast, P.44140%0 Bayr- Ostb. b. R. [111 PIZ2aaos SE32eläc zdf 5 
Klo upt- Max. E-B.-A.b.Rj106%5 P.|Deutsche Phönix-Act. [102° | SSet BARHORNESSERAN 5 
YoBayr.Ostb.b.R.A200f.1112%; P. Frankf. Providentia 92 Wechsel-Course. Geld-Sorten. 5 

— 
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der eien Stadt Frank PEN 
ai — Wie ea e R >. !.: 


ugar: ben Fraulfurter Nahrichten als Gztrabeilage, 


—IIDFOTOHTENT — 
— am Gehe egisheikie 20 





Be stanutima u — u. 
1488 gikthikd wollte ih geehrtem Publlkum, befonders den Kerren Echreiner⸗ 
a zur Renntniß bringen, daß ich außer meinem Lager von: 


KRubrer Steinkohlen, vorzüglicher Qualität, fetten Nubrer Stüd: 
foblen, Toaks, Buchen: und Tannenhoſzkohlen ı. auy noch 


Werkbolz uw. Diele 


nr Habe und‘ empfehle bei Bedarf obige Artikel in heiter Waare und Hiompte 


ung gefaͤlliger 'Wifträge und Beftelungen bei gewöhnlichen Werk infspreifen, 


Andr. Meyer, 


Vilbelerzasse: 25, nehen: dem: Dielhof: 


—Hemden Lager 
von Diehl $& Stoursn‘\, 


vard .n Aa 
.1 ul . Steinweg Ho. 8. << 
Alle Sorten Leinen-, Shirting-, Cattun-, Pique- 
Hemden nad ven modernften Façons 
Die 35 nach dem Maaß aller Arten fertiger 
8 Prompteſte unter Garantie für folide 
rbeit und guten Schnitt ausgeführt. 1435 


‚. Geldmacher's photogt. Atelier - 


145 befindeif 
"Weissfrauenstrasse, "nächst dem ballusthor. 








Tapeten- Verſteigerung 
Mittwoch den 8. Juni, ee ee en aut fie 
Zapeten und Bordüren, 


worunter mehrere Poſten 


Parifer Sammt-Tapeten, 


in bem Bergantungszimmer gegen gleich baare Zablung öffentlih an ben Meiſtbietendes 
verfteigert. en : %b. Sartmann, Ausenffchreiber. 


a VBerfteigerungs-Anzeige. 


Mittwod) den 8. Juni, Matwirteee » upr,, nahe ui 


billars@egenftänbe, als: 1 nußb. Sopha und 6 Stühle, 1 Nachtſtuhl in Geffelferm, 
1 Spiegel, 1 Kommode, 1Bettlade, 1 vollftänbiges Wett, Leinen, Frauenkleibung, Seibge 
räth, Kupfer, Meifing, Porzellan und Glaswerk und fonflige Fahrniß; 
fodann in Kiscalats Auftrag: 
2 Ranapee, 12 Stühle, 2 Sefle 
in dem Vergantungszimmer öffentlich gegen baare Zablung an ben 
Sartmann, Au 


“ * Tolgemälde-Versteixerung. 


Donnerstag den ®. Juni, Vormittags 10 Uhr, werden nf 
freiwilliches Anstehen im Hause Rossmarkt 14 


Eine grosse Sammlung Oelgemälde 


bekannter Meister der Düsseldorfer 
und Karlsruher Schule 
öffentlich versteigert werden. In der Sammlung befinden sich grosse Salon- und Kabb 
netstücke, u. a. von Prof. A. u. O. Achenbach, Hans Gude, Jul. Romano, Scheuren, 
Schirmer, Weber, Hilgers, Oesterlei , Scheins, Nerdgreen, Lott, Münthe, Noken, Kreu- 
zer, Prinz, Studer, Osteroth, Deikers, Langen, Sell, Tosouint, Brandenhurg, 
Hein u. v. a. 
Die Gemälde sind am Versteigerungstage von 8 Uhr Morgens ab im Ver - 


kale zur Ansicht aufgestellt. 1 
Ph. Hartmann, Ausrufschreiber. 


ie mus des Unterzeichneren ndet nun 
en Eich —— — 


14 
Sochſtraße 5, 1r . Schwarzschild. 
Beftellungen werben aud bei Herm Th. Weer, Reuekräme 32, entgegen genommen 
1395 Yin einer gebildeten Yamilie fann ein junger Mann Rofl 
und :ohnung erhalten: Buchgafle 8, Sr Gtod. s 





Muse um X 
4 ber Mufeumögefertiäft, in meer De 
Br I er erbur nae erden 
* Mittwoch den ; ui, Abends 7 Ihe, 


im „Saalbau (Eingang ——— ur Fir 
Tagesordnung: Yahresberict, En zung bes BVorftandes, Wahl von Hestforen, 
Vorſchlag einiger Bulähe, zu dem Statut, 
Frankfurt a, M. den 31. 1864 
Der Vorstand. 


Waaren-VBerfteigerung. 
— denYy. Sun, — — Ba 


eid. Domenftiimpfe, Nepe, ſeid. ek, utbr lange Kawmaſchen, * 
änder, Söckchen Fil b’Eco h —— —— ube, —— ſchuhe, bt 
den, Halstücher, Jaconette gegen baar« 


offentli den Meiſtbietend ert. 9 
Meta en — RT Tr 


E Versteigerungs-Anzei © 
—— den 10. Duni, Oyet.h.gen DRhiker 


Bülow nachftehende Mobiliar: Gegenftände, als: in Moeoco: 1Ganapee, 66 ar 
ee b gen, 1 In Haben mit a Einlagen, 12 ar 2 Ziiähe, 1 —* 
3; ulegfefiel,, 2 : 1 Ganapee, 6 Stühle, 2 Seflel in 
pe GSaufeufe, s Dt 2 en Plüfhüberzug, 1 Gaufeufe in blauer Seide, 
1 Gsaife Ionque, 6 Stühle, 2 aroße Divans, 2 Pfeilerſchränkchen mit Marmorplatte, 
ovale und runde Aſch⸗ mit Marmorplotten, 1 Arbeitstiich, 1 Schreibtifch, Aktenträger, 
2 Bücherſchraͤnke, 2 Schränke mit div. Büchern, Rohrftähle, Raftrfpiegel, 1 Spiegelfchrant, 
— Bronzelüſtre, Girandols, 6 bronz. Wandieuater und div. Leuchter, 2 vergölbete 
onfols, 2 deral. in Balifander, 1 Flügel in nußb. von Schweinhöferl in wien, biv. 
Seflel, div. nußb. und tann. Commoden, Waſchtiſche, Baeiias 1 Kinderbett, 1 Br 
pelflinte, 1 Binfdhüchfe, Bohenbüchſe, Rapiere und Säbel ‚ Kleiberftod, Epei 
Küchenſchraͤnle, Gartentifche und Fänfe, Porzellan» und @laswerf, biv. Delb 
1 Mormormörfer, verichiebene Begenftände, Blittersdorfplag, Mainzer Ehauffer 
Mo. 25, öffentlich gegen baare Zahlung an den Meiftbietenden verfleigert. 
+ Hartmann, Ausruffchreiber. 
Die Gegenſtaͤnde können 2 Tage vor ber Verfteigerung von 10 bis 12 und 2 bis 
5 Uhr beſichtigt werben. 


Verfieigerung eines Hauſes. 
N itt 3 Uhr, wird iwilli⸗ 
Samstag den 11. Juni, —— gr 
Qultgafl e neben einem Gäßchen gelenene, mit Lit ©. No, 83 — 6) 
bezeiönete Haus, mit Hofraum und Hinterbau, an den ie: etenden verfl’igert, 
Fr fana täglih von 2-5 Nachmittags von Kaufliebhabern eingefeben werben, 
Hartmann, ran, Ausruffch hreiber, * 
ST ®in freundliches, möblirtes Tuner mit freier ti 
vermietben, rüneburgtweg 24, 2: & — au 


1407 Dein Lager in Fartonnage⸗ Bortefeuillei iind Anberen Lederwaoren, feiner 
—X und Korbwaaren ſaͤmmtlich zu Stickerelen elngerichtet, exlaube ich mir aufl& Bol: 
igſte in den neueſten Muſtern fortirt_ beſtens zu empfehleee. 
Stidereien werden auj’s Geſchmadoollſte montirt und Reparalı rbilllaſt berechnet. 
udıwig Dotcheimer, —* 

Töngesgasse 38, ir Stock "nn 


we Bu vermictben * 

eine Wohnung im 2 Stod, von 5 Zimmern, Salon, Fremdenzimmer, Manlarbe, Ram 
mern, Keller, Speifelammer, Mlihe, Trodenboben, Waſchküche, after und Gasleitung 
Gartenantheil und ſonſt allen Beguemlichkeiten; Bleihftraße 8. . 7 7, 

438 WB anzeu- tZinkttur, sta 
unfehlbares Mittel zur Vertilgung deifelben; für ſichere Wirkung wird garartirt,) Aid 
nige Niederlage: Fr. J. Bohn, Röderbern, Gew. 2N0.18/19, neb, Schwaner’s Kelfenteler. 


 Lager-Bier (Berjmtbier), 
in dem Felfenfeller auf Flafchen gefüllt, pr; Flaſche 7 kr; 
Die Flaſchen bierzu werden bei den Wönehmern france abgeholt, gereinigt und 
wiebergebracht. — Beftellungen wolle man gefällizft an bie Brauerei von 5 
Garklichenplaßz 7, richten. ’w 


Chemiſche Tompofitin Antoine (Paris) 
zur tofertigen Ginuzherstellüng and De A | 


Wohnungs-Beränderung. 
Bom 1. Juni an wohne ih Meifengafle 28. | 
Mariane Bauer, Hebamke 


m auns hweiger Lotterie, 1. Classe. 


1428 Biehung om 9. und 10. Juni. Ganze Loofe a 7 fl., V & 3 fl. 30 f. 
Yalı bifk 4b Er, '/, & 58 Er. bei BR 
Ä Jacob Doctor, Hauptcollecteir, 
| Allerheiligengasse 47. ' 


Bie Alöbelfabrik von Martin Jourdan 


in Mainz, Leichhof No. 14 ne, 


empfiehlt Bei billiger und reeller Betienunı ibr wohl aſſortirtes Lager / aller Ne | 
und Bolfter- Möbel in allen Fagone und Qualitäten zum Verkauf fotnohl ‘al 
2. u 


zum Werleiben. a 

45 Un professeur agreg“ de l’universitE de France, | connaissant | plusieurs 
langues vivanies et autres; autorise du haut Senat de Francfort et muni d’excellenis 
eertificats, desire trouver une place de precepteur dans une bonne famille ou ‚don- 
ner des legons en ville. S’adresser Heiligkreuzgasse {3, de 10 heures #. „sches 
Mr. HILL. ö - . 


1'* Beilage, Sranff. Iutell.»Blatt AZ 132, Sonntag 5. Iunt 1864. 


Bad Homburg vo vor der Höhe. 


Auftalt für SKaltwafler Saltwafferbebandlung. 
‚Eröffnung der Kur am 1. Mal. 


Behandlung während des ganzen Jahres. 
Mähere Auskunft ertheilt der Arzt der Anſtalt 
Dr. Hitzel. 


Grosses Lager " 


englischer und französischer 


Toileite-, Reise-, Luxus-u. Gebrauchs-Artikel. 


Wilhelm S er, 
BRossmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg-Monument). 


Augusi Faas, 
Gütheplab 12, 


empfiehlt fein reichhaltiges Fabriffager von Gaslüftern, Zampen, Koch⸗ 
spparaten und allen fonftigen in das Gasfach einjchlagenden Artikeln. 
Billige Preife. Geſchmackvolle gediegene Ausführung. 1426 


Hosendrelle : 


in den neueften fac. und carr. Deſſins empfehle in Halbleinen und Rein 
leinen von fl. 21/, pr. Hofe an und höher in den eleganteften Muſtern. 


Ferdinand Eulenstein, schnurgaſe 62. 


in Lehrer aus mburg ertbeilt Unterricht im Faufm 
för Begmen; Mübered bei Seren Gtranf, „Stadt Darmſtadt“ am 
{erg 











f W 6 — —— 7 = 7 g ! r 2 - ; 
Ausverkauf. 
1429 Das zur Gefer’fchen Debitmaffe achörige Wıarenlaaer, beflchend kn 
Damenmändeln, Mantillen,. Rinderamzügen ıc. wird zu Fa 
in den biäherigen Gefhäftslocal, Beil 383 wi römifiben Kaifer) ausverkauft 


Der Gläubigerausfchuß und der Eurator. | 


Darifer Blumen und Federn” 


erhielt eine friige Senbung, baute nouvenute, ebenfo achte evoner 
&ammite in allen Farben, welche beſtens empfieblt 1429 


— — — . ed. ‚ BDünmsmich, Beil 60, 
Sabrif von. feuerfeſten eifernen Kaffenfchränfen.: 


Unter Beauenatme auf meine feitter'igen Annoncen empfeh’e id nach wie vor mein 
Bei assortirtes Lager ın allen ®attungen Massenschränkem e'gen.n 
rilates E. A. B. Hkaab, gr. Hirsengraben 16. 


“= Fräukfurt-Hananer Eifenbah, 


Es wird davauf aufmerkſam gemacht, daß bis auf Weiteres jeden Sonn 

tig 2 Ertra-Züge abgefertigt werden und zwar: J 
A) von Frankfurt nach Hanau um 3 Uhr 20 Min. Nachm und 

B) von Hanau nah Frankfurt „ 7 » 55 _„.. Abends. L 
Der Ditetor: Zobel 


Alte Mainzergalle Ho, 60 u. Ho. 61 if zu verkaufen: 

1) Ein großes Hausthor mit Raufihüre, I2 Fuß breit, 15 Fuß bo; 

2) Zweli Remtifetbore, 9 Fuß breit, 9 Fuß hoch; 

3) Vier doppelte ©! astbüren mit Bor ellläven, Kempfer und Oberliht , 12 Fuß 
boch, 6 Fuß breit; 

4) Gilerne Rrippen, eiferne Heuraffen, hölzerne Zwifchenwände für 6 Pferbe fowie 
eine Einrichtung für eine Geſchirrkammer. 

‚Bu erfragen erfragen Morgens von 10 bis 12 und und Wittags von 3 bis 5 Uhr im Varterrefiod, 


An⸗ und Berkauf von Staatspapieren 
2 Art, Banknoten, Coupons, inbuftriellen Aktien, Wechſeln auf Bier und 
orſchuß au Stantspapiere, im Banks und WBechfelgeichäft von - + 
Jullus Stiebel. jun. & Comp... Steinweg DB ( Meidenkufs). 


— — — 


1326 Der wanren belene u erlaubt fichb fein gut affortirtes = 
von Golgwaaren beitens empfeblen und verbindet damit 
Anzeige, daß alle in fein Sao ‚einfeblaneude Zugtie ſowie — 








raturen auf das Beſte und Prompteſte aus 
Gold, Silber und Steine werden fletd zu dem höchſtubgl 
angenommen. 


Joh. — zen. Ed der Sch affe u. Nenenftl 
og ge Wagen au Leidyenbegleitungen koſten 80 Ei 
®. Böeißenfee, Rohnfutieer, —2 — 










me 64. 


Belanntmachnug. 


{4982 Dit Bezug auf die von ben bochwürdigen vereinten evang.sproteflant: 

orten unterm 12. September 1825 erlaffene und am 12. März ı 32 ermeueite 
' Tannimadhung, bie —5 hlung be# auge betreffend, bringt bie — 

neie Deputation wäh zur Enniniß, daß "bon derfelben bephti Witglieber 
an nadhbenannten Tagen in den EB der Buͤrgerſchulen zum Empfang der egngaber 
anweſend fein werben, nämlich 

An der St. Reibarinenfchnie: "run — Zu be). 

un unt, 


an 2 ee | Montag den 6, Juni, 


Frantfurt a, WM, den 24. Dai 1864. 


Die ökonomiſche Deputation der —— — * 
Bürgerſchulen. 


Die engliſche und Continental-⸗Agentur für Packetpoſt-Beförderung in 
London, die & gleicher Zeit Eorrefpondent der königl. preuß —* und 
der belgiſchen —— iſt, hat um die Abſendung von Packeten und 
Probeſendungen nach land zu erleichtern die Einrichtun — getroffen, 
daß die na er England —— Packete den Agenten derſelben in Dem 
verſchiedenen Städten ebenſo wie den Poſtanſtalten übergeben werden 
können, ohne daß den reſp. Verſendern mehr als die Portokoſten und ohne 
daß die Packete auch nur den geringſten Aufenthalt erleiden. — Im Auf— 
trag der genannten Agentur erſuche ich hiedurch Die refp. Herren fender 
von nach England beftimmten Poftpadeten mir diefelben gefälligſt zur 
Beförderung ubergeben zu wollen, 

Die Aunahme findet flatt von Morgend 8 Uhr bis Abende 8 Uhr, 
und werden Die betreffenden Tarife bei mir ausg FE 


Augusi Bchönlin 
1325 Roßmarkt * gegenüber dem Guttenberg-Monument. 


Apotheker Bergmann’s Bart: und Kopfhaar= 
Erzeugungs-Tinctur. | 


Ein von ben — ——— geneiften und anerfannt befte® Mittel, das 
Ausfallen der Saare zu verhindern, die Saarwurzeln zu ſtärken und 
ech en en —— hervorzurufen, pe nad breimonatlichem Gebraud 


bDizsnrs8 9 
ie | 20 


joa 





chon bei jungen Zenten einen ftarfen Bart u 256 Für 
am { BR sarantirt dex Verfertiger. Allein vorräthig pr. Flacda 
un 


1328 3. W. Strauss, Schnurgafle 6. 
3u vermicethen; | 


Als Geſchaͤftsloeal eine Perterre Wohrung, beſtehend aus 9 Simmern ut 6, R 
netz dann 1 fährotmäßizer Keler, 18 tb haltenb. 


— — — 


1826, Alte WKöbel und Betten werben ı hoben Preifen "getauft; ar, Kerumaztt = 


tDie photographische Anstalt 
von Julius Diebn, 
töfifger Hof, Schäfergaffe 17, empfiehl "Pifitenfartenportralts, größere u: b klelnere Kater 
siaphich, Neproductionen x 
NB. 'B. Gute ie Nufnapmen bei jeber Witterung. 1885 


Großze Wohnung zu vermiethen. 


1436 Gideröhriner Randftcape 6, nähft dem Gfhenheimer hor, tft die volftäobig 
neu bergerichtete Be parterte- Wohnung, beftebend in einem Salon, 7 Zimnern, gu 









achen⸗ e⸗ und Bedtentenztmmer, 3 MRansarden ıc. nebſt 5 
Auf Verlangen fann auch Stallung für 8 ober 4 * Dazu geaeben merken, 
1409 Die vorzüglichen mit ber engl. Preis-Medai in: 


für Schwaͤchliche und Blutarme jeben Alters, fowie — find zu den jeht 
u. * en zu haben in 
tt as M. bei Franz Bertels, große Bockenheimergaſſe 31, 
Seinrich Mettenheimer, Markt 1, 
a Fi » 3 Burghold, Allerbeiligenftr, 4. 
Offenbach ie " Heinrich Berg, Gonditor. 
1825  @etragene Herrenkleider werben ſtets gekauft und beftens 


Beellungen , fowle Briefe durch bie Stabtpoh werben pünktlich 
Bourageskieferumg. 
1439 Der Hourager Bedarf für 4 Pferde des fönigl. baher. Gontingent$. wirb an vn 
Wenigftbietenden in Accord gegeben, wozu Termin auf Samftag den 11. F, M., 
10 Uhr, anberaumt wird; Deutſchhaus, Kaſernezimmer Nr. 26, « 


1427 Tapeten in größter Auswahl, Patent-Faloufien, venetianifche 


gemalte Rouleauz bet 
FF. J. BHosalino, Jonghafstr. 5. 


444 English lessons. 
An English teacher native of I,ondon, who is engeget in sone of the first familie 
and schools, has a few vacancies, Apply to Mr, BERRINGTON, Bleidenstrasse 14, 2. &. 


480 Für den Eommer wird eim Gärtchen mit einem Häuschen, ein Paar möhliete abet 
unmöblirte Zimmer enthaltend, zu miethen geſucht. Offerten unter A S No, 88, 4 
Rebattion entgegen, 


"1434 Ein + asia fe, der diefes S:fhäft volftändia verfleht, Im 


fofort eintreten; Nah. E 


1380 Befte Lage = — — iſt ter 1. Stock (ſehr geräumig) als 88 
Lokal zu vermierhen. In demſelben Hauſe find auch noch einige Magazine (von 
eins feuerjeft) au verneben. Naͤheres auf der Erpebition. 


a a AR 
Ronleaug in alen Brit 


roß28 Fabrik -Rager von gemalten Fenfter: 

- und Bash Deifins en gros et en detail. G. 3 Dreber & , Xöngedz.D. 
1432 &in Tap ziergehülfe findet dauernde Beſchaͤftigung; Hohftrd 2. 

Tlaviere zu verkaufen mub vermiethen bei Wlöner, Glapiesfimmer, Bodzafı 6. 
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2ie 2° Beilage, Grant. Kranff. Intell.-&l Blatt 2 132 £ 132 Gonnfag 5. Zuni 1864. 


Di ee Bhrit- and See- Dany mpffi ampftehifahrt. 
Miederländif: Po 
Güterbeförderung nah allen Stationen des Rheins und ben —8 
Haͤfen zu feſten len — durch bie Agenten 
‚ Lausberg & Cie. Roßmarkt 10. 
@leichzeitig empfehlen wir unfer Speditions- und Berladungd-Ger 
nach allen ®egenden bed Ans und Auslandes, unter Zuſicherung 


—— ne 23 
Zäglih von Mainz nah Rotterdam inc eirea 30 Stunden; 


—22 1375 
ſchwarze Zyoner Taffetas, Drap 
de Lyon, Eros Faille 


empfehle in allen couranten Kg und reicher Auswahl fehr billig 
Hoch. Ld, Thoss, lossmarkt 19, 


Ausverkauf 


des Schuh- und rg vr Schäfergafle 4, 


SerrensStiefel von fl. 5, Damenftiefel fl. 2. 12 das Paar; Pantoffeln und Kinder 
ftiefel zu ben billigften Preifen. 3. A. A. Reitz. 


Kraftmehl. Wichtig für jede Haushaltung. 
Ein in hiefiger Gegend noch unbefannt geweſenes Fabrikat, welches 


feiner ganz vorzüglichen Qualität wegen zu jedem häuslichen Öchrauce, 
—— zu Backereien beſtens empfohlen werden kann. 


Alleiniges Depot bei Hu. O. AntInS, Friedbergerg. 1. 


4'/; °/ Pfamdbriefe der Fraukf. Hypothekenbauk, 


in Stücken von fl. 100, 500 und 1000, gefichert Durch erfte 
Sypotheken und das Wetien : Capital yon 5 Milllionen 
Gulden, empfiehlt als ſehr folide Eoapitat-Anlage 

das Bankgefhjäft ı von S, Eisenmann, 


rgAsso 144. 


„. toufen vn | von fl. 2. 24. 5 


in reichſter Mußwahl bei uls Mau, Bleidenftr. 9. 











ermieth 
1974 Kıödgerfirape 2, GA der Bleich⸗ 
abe, {ft der 1. Stock zu vermieten. N 
Tre, 
1320. Stallun 2 {ft zu ver⸗ 
; re a 5————— 


Bimmermeifter. 

1428 Weißablergaffe 18 iſt ber 8. Stod, 
beftebend aus 8 Bimmern, 
bebör an fiille Leute zu vermiethen. 

1481 Gin ſchoͤn möblirtes Simmer an 1 
Herrn; Alerbeiligengafje No. 52, 2: Stod. 

1422 Gaben zu „Taunusſtr. 10. 

432 Eine Wohnung im 1. Stod mit 
5 Zimmer und allen Bequemlichkeiten; 
Breitegafle 56. 

437 Wohnung von 4 Zimmern nebft Zubehör 
ift vom 12. Juni an zu verm.; Friebbergeritr. 20, 
445 Gin Mäpchen das kochen kann, wird 


eſucht in Bodengeim; gr. Sandgaſſe No. 31, 
arterre. 


1435 Eine ſchoͤne freundliche Wohnung 
Hochparterre von 5 Zimmern iſt ganz oder 
getbeilt auf 3 Monate mit Gartenverar ügen 
zu vermietben; Sandweg 36, Ir Stod. 

1865 Meue Mainzerſtraße 16 
eine elegant bergerihtete Woh⸗ 
zung von 8 Zimmern 2c. zu vers 
— zu erfragen im Sinter⸗ 

aus. 


1437 Zu vermietben: . 
Altgaſſe 25 eine abgefchloffene Wohnung 
im 2. Stod, 3 Zimmer, 2 Wanfarben ı. 
alle Zubehdrunzen zu 200 fl. an eine 
zubige Familie, gleich bezieubar. 

444 Gine freundlide Wohnung, 8 in- 
einandergehenbe Zummer, Küche ıc., Aus 
ſicht nach dem Garten; Ullerheiligengaffe 45. 

1420 Weſtendſtraße 13 find Wohnungen von 
5 6i8 6 Zimmern nebft Gtallung und Remife 
u vermiethen. Mäheres bei Bermermeifter 

erdmann, Niedenau 35. 

1356. Gin erfter Stod von 5 Zimmern 
nebſt 8 heijbaren Manſarden und einer Kam⸗ 
mer * mit Gartenvergnuͤgen. Raͤheres Stern⸗ 

0 


ſtraße 10. 

1836 Uhlandſtraße 10 find Parterre, 1. 2. 
Stod, beftehend aus 5 Zimmern, Küche, zwei 
Manfarben, Keller nebft Gartenvergnuͤgen zu 


vermiethen. 
1340 Schön möblirte Zimmer; 
Gutleutſtraßt 18, Gerlacht Anlage. 


447 Zu Wi eint yet 
ws von 5 Zimmern, Rüde Ren 
Zimmer im Gouterrain, deögleichen eine 
nung vond Zimmern x. im 3. Stock. 
firaße 6; Mäheres im 2, Etod daſelbſt. 

1406 In dem neu erbauten 
Allerbeiligengafie 67, 2: Giod, enthalt. 
8 Bimmer x. 


1402 In dem nen hergerich⸗ 
teten Kaufe Hömergaffe Deo. 6 
ift der 2. Stod mit 7 Zimmern, 
unb der 8. Stod mit 8 Zimmern, 

e, Rellerautbeil” und allen 
fonftigen Bequemlichkeiten zu ver 
miethben und fofort zu Beziehen; 

ed im en Stod d 


Comptoir von Gonr. Saat. 

433 Taunusplag 9 ift der elegant ber 
gerichtete 1. Stod mit Gartenvergnügen zu 
vermiethen. Derfelbe enthält 7 immer, 
Balkon, Küche mit Wafferleitung, Manfarben 
und alle Brquemlichkeiten. 

1422 Bleichſtrahe Ne. 25 Wohnung im 
2. Stod. Sonnenfeite auf den 1. September 
zu vermiethen. Das Nähere im 1. Stod zu 
erfragen. 

Zeil 38 if ein Laden zu vermietgen. 
Näheres Stiftitraße 2. 1326 

436 Eine Parterrewohnung von 5 Zimmern 
mit allen Zubehörungen und Bartenvergnügen ; 
Langeftrafe 36. 

Mainzer Chaufſee 13, Ed der Weſerſtraße. 
ift eine elegante fehr bequeme Wohnung im 
Barterre, enthaltend 6 Zimmer, Kuͤche, 
ſtube nebft zwei heizbaren und einer wicht heig - 
baren Manfarbe _ x. ſowie Garten zu vermie 
then. Auf Verlangen kann au ——— 
und Remiſe dazu abgegeben werden. 


Niedenau 9. 1323 
1325 Often si der 2 ©, 
Kühe und 


beftegenb in 5 ſchoͤnen Zimmern, 
Onrtenvergnügen ee an unb glei zu 


1398 Grimeburgweg 24 ift das 
Sochparterre aud & Zimmer ze. ꝛc. 
1 Zimmer im Souterrain mit 
—— zu vermiethen nnd 
fofort zu sichen; Qu erfragen 
Grüneburgivrg 22, im 3ten Stod. 

1438 Bwei ineinanbergehende möhlirte 
Zimmer find an 1 ober 2 Herren zu ver 
miethen ; Bleidenſtraße 20. 


1488 in elegant moblirtes Almmer zu 
tethen, es Expedition. 


zu vermiethen; 
447 Ein moͤblirtes Jimmer, Parterre, mit 


— Schlacht; Untheil 


haußgafie 9 
’ Al © äft!Io ba 
iecen im 1. Ei nad Dem @o 


nie u 
Erd —— —— ben Ebel Bier ꝛe. 
oder getheilt ſofort zu ver⸗ 


446 Eine Wohnung von 5 Zimmern nebſt 
Zubehör, — Stock, den 1. Juli beziehbar; 
Rechneiftraße 8 


Yu vermieißen: Eſchenheimer Ehauffee 7 
ein eleg. möbl. Zimmer mit Gabinet. 
449 Eine ſchoͤne Wornung mit freier Aus 
Ichn 1. Stock, enthıltend 4 Zimmer mit 
behär und Serien er * Eſchenheimerthor, 
gu erftagen ofgafle 
"8 Zeil 7u: ein geräumiger 
Laden nebft Gomptoir und 
Badraum im Hofe zu ver: 
—— Näheres daſelbſt zu 


449 — mößlirte® Zimmer iſt an 
a ar Sau Di 4. 30 pr. M. zu 
— Breiteg — 

Kechneiftra e 6 eine Manfarde zu 
— mit oder ohne Koſt. 

451 Ein ſchones Zimmer gut möbliert 
( Ausſicht im Garten) an einen Herrn; 
en a. 5, Hinterbans, 

451 Ein ae at * Theil an einem 
Zimmer ; Klofter Bes 68. 

451 en möblirteß Zimmer an 1 ober 
2 Herren; alte Beaimergefie 15, ?r Etod. 

Abl Seilerfiraße 17, der 1 ‚Sof, 5 Zim⸗ 
mer mit BZubehtr zu vermiethen. Näheres 
Gruͤnerweg 19. 

451 Ein großes und 2 Feine Zimmer mern 
mit oder ohne Möbel an einzelne Herren 
zu vermiethen; Gruneburgweg 43. 

451 Eine Eleine MWobnung zu ey 
N ——— kleine Eſchenheimergaſſe 7 


—* Ein möblirted Zimmerchen an einen 
auch 2 folibe Herren; Vilbelergaſſe 22. 


u BE a NE a m 
zu vermiethen 
jene, ad ohne —— erfragen 


385 
Vilbele 22. 


en 45 kr.; 
r ie iches möblirtes Immer 


Ein freundlich 


f, un ern au vermiethen. Näheres Gyr. 


— G an im a: rc 
raubengaffe N) 

451 Götheplag 12 find im 8, Gtod 2° 

unmäblirte zn au vermiethen ; zu erfr. 


Zimmer an 1 Harn; Lanaefir. 27 im Hofe. 
451 Gin möblirted Zimmer zu 
then; Vogelsſsgeſanggaſſe 12, im 2. Sted. 
451 Ein freunblicyes Zimmer mit ober 
ohne Möbel in der Raͤhe des re 
id J erg ei Gebr. 
} t. Junghe 
2 immer mit ober ohne Möbel 
u AN, Das Nähere Zeil 40, im 
— 

452 Zwei gut möoblirte Zimmer, aus 
ald Bhreau find zu vermiethen: Mittags 
* 1-3 us anzuſe hea Bleichſtraße 1, 
ebener 

452 ei nebilbeter er Mann kann 
Antheil an einem möbl. — Cabinet 
— B — 81, ir S 

eig 

ns * 38, in den 8 —— 

—— rere große Böden und Bewd 

445 Gin junger Mann kann Theil an 
—* Bimmer haben; Happelgaffe 8, Eadfen- 


1391 Gleganter Baben nebſt Comptoir; 
er No. 11, fofort zu vermiethen. 

1399 Eine freunbl, age von 4 Bims 

‚ Küche, 3 Kamm vn 
Ditgehraug ber Dafsläge x. neh ze 
vergnügen ‚ iſt am ruhige Beute billig 
erg - Nr. 15 u. 17 ( 

Basleitung im Haufe. 

451 Sachfenbaufen, —— No. 

interhaus, 2x Stod, ? Schlaf⸗ 
elle erhalten. 


1445 Bornheimerhatbe 20 2 freunbliche 
Wohnungen, beftchend aus 4 Zimmern, 
Küche, 2 Manfardezimmer nebft allem Zu- 
behdr und Bartenvergnünen zu vermlethen. 
Näheres neben an Oh, Barterre. 

453 Kettenhofweg IL ift der erſte Stock 
zu vermisthen. 
4523 Bine era offen; Fried⸗ 


bergerftraße 36, im 1. ’ 

452 Sacbf en, Ballfiraße” 
im 2. Stock rechte, ein jhda möhlirtes 
Biinmer zu vermiethen, 

450 Zeil 18 eine Wohnung von 3 Zim⸗ 
mern, ir Stod, 2 Bodenkammern, Anteil des 


‚ zu vermief 
Dtenttaeruche und Auerdieten. 

4139 Gafihbands und —— 
KRöcpinnen. ſowie Baus⸗, Kinder⸗ und 

ering ädchen finden ſogleich Stellen. 

au MWüft, Bieberg. 13. 

1439 Ein einfaches Mädchen, ba® Bürgers 
lich kochen kann und bie Hausarbeit gründlich 
verfteht, wird geſucht; Weißadlergaſſe 29, im 
Schirmlaben. 

450 Gin fleißiges Mäbchen gefucht; Grüner 
weg No. 14. 

1435 Sn einem angefehenen Haufe wirb ein 
Hausmäbchen gefucht. Daffelbe muß bie Hauß- 
arbeit gründlich verftehen und etwas nähen 
fönnen; nur folde, bie gute Zeugniſſe beis 
bringen können, mögen fi melben; Expedition. 

40 Große Bodenheimergaffe 43 wirb 
ein fleißiger Rapfjunae geſucht. 

Ein anftänbiget reinl'ches Mädchen 

eiegten Alters, welches 8 Jahre eine Stelle 

leidet, in Hanbsnnd Hausarbeit erfahren 

iſt, friftren und ferviren kann, wünfdht als 

feineres Hausmaͤdchen eine Stelle. Näheres 
Seilerſtraße 30, 2r Stod 

449 Gin Mädchen, welches im Dedenftopfen, 
MWeisnähen und Ausbeſſern geübt ift, wünſcht 
Beſchaͤftigung in und außer dem Haufe zu 
erfragen: Anfergaffe 6, Ir ©t. 

= Ein Buffetmäbchen gefucht ’Gaf6Börfe. 
kochen kann wirb als Mäbchen gegen guten 
Lohn gefucht; Allerheiligenftr. 46. 

452 Gin junger Dann, im Srantenwärters 
fach erfahren, fucht Dienft und ann fo- 
gleich eintret 


449 Ein — Zapfjunge wird geſucht; 
Bodenheimergaſſe 76. 


Gin Mädchen, welches gut buͤrgerlich 1995 


448 Gin täätiger Vader Über beretd In 
einem nt 4 gepadt 
und fehr * Zeugnifſe aufweiſen kann, wird 
geſucht; Näheres gr. Sandgaſſe 5. 

447 Gin Dienfimäbchen, welchet kochen, 
— —— 

ung geſucht. x 
werben b tigt; Gaͤrtnerweg 


gt; 6, ir ©t. 

447 ine tuͤchtige Küchenmagb gegen guten 
Lohn geſucht; —— 8. 

451 Ein Dienfimätchen wirb gefudt; 
Zeil 49, im 8. Stock, Stiege links. 

. 451 Ein ſtarker und gewanbter Zapffunge 
wird geſucht; arope Eſchenheimergaſſe 17. 

452 Bin Büffetmädden von angenehmen 
Aeußern wird in eine Weinwirthſchaft ger 
fucht; große Bodenheimergofle 20. 

451 Ein reinliches Maͤdchen, weldes 
bürgerlich kochen kann, Bisbe zu Kindern 
bat, wird gefucht. Oberlindau 5, Parterre. 

451 &8 wird ein junger Menſch gefudt; 
großer Kornmarkt 18, Ir Sted. 

451 Ein geſetztes Madchen, das gut Tochen 
kann, wird in einen Meinen Haushalt gegen 
hoben Lohn aeſucht. Näh. Expedition. 

2 mm mn = mem nn men m ie een mn = 


€ 


Betauutmarhungen. 
450 Mein Lager nachftehender rein gehal- 


tener Meine, als: 
Ingelheimer, rother, pr. FI. 36 kr. 3 


Dbersingelheimer, „ „nn 2.23 
Asmannshaufer, “ „u“ "@ 
Deibeßheimer, weiße, „ m 38, 3 
Baubenbeimer, 26 „ 


Taube mir eigten Abnahın 
u ———— 
gr Bodenheimergaffe 38 __ 
Rohes Eis, Steinweg 6 
10 ®fb. 12 kr. 20 Pfd. 18 kr., 50 ir. 
36 fr., 100 BB. 1 fl. 1327 
Echt engl. Bortland-Eement. 

uss &«& Leonhardt, 
3 _ Kabrgafle 10. 
447 Feinfte Melis pr. Pfb. 20 Er., 
" afftn e u " 22 w 
bei 3. 8. Böing, Neurothhofftraße 18. 
447 Öne türf, Zweti r. Bd. 12 f. 
a. Schöne türf. 3 Es a” Mn 
Neurothhofſtraße 18. 





3" Beilage, Frant. IntelliBiati 2 132, Sonntag 5. Juni 1864: 
— ————— — — — EBERLE 


Zoologiſcher Garten. 


Den 5. uni, Vormittags ı Vormittags von 6 bis 12 uhr, 
iſt * ttepreis auf @ Ar. per Person ermäs 
(Bon 12 bis 2 Uhr ift der Garten für Jedermann aefchloffen.) 


Der Verwaltungsrath. 
Neu ⸗ Thiere: 2 Zebra, 1 wilder Schwan, mehrere ausländiſche 
Schmuckobge 
Be: 8 junge Wölfe, mehrere fremte Hirſche und Schafe. 
1442 


Diorama. 


1) Ber Aetna auf Sirilien vor und während eines Ausbruchs. 
Menu aufgeftellt: 


2) Anſicht von Hotre Dame in Paris und der angrenzenden 
Stadttheile bei wechselnder Beleuchtung. 


BE Sonntags su ermässigten Preisen. 


Bad Homburg. 


Künftigen Sonntag den 5. a wird im Kur 
aal die Table d’höte um 1 Uhr eröffnet. 


Berdem Table d’höte um 5 Uhr. 1438 


Bon ben rühmlidyft befannt 


— hr Sufcı 2b Bruhn 
u er ride Sendung in en Sorten erhalten und verkaufe foldhe zu untenftehens 


: Wetti Bonbons . = in Mainz traa 
Unterſcheidung ia Sanbel fo häuf Kuda an. feine Kr Mair \ 
4 Qualität in Paqueten k 14 Pr. 

Ioofe, pr. Zollpfb. As fr. 
— feine in ovalen — a 18 kr. 
Päte pectoralev. Rettigpr. Schachtel 21 Pr. 
Nettig:Brufttyrup pr. Fläſchchen 24 Pr. 
Wiederverkäufer erhalten einen entſprechenden Rabatt 
1326 Franz Bertels, große Bodenheimergaffe 31. 











Gefchäfts Bureau der Irrenanftält. 


Nachdem die Anftalt für Irre und Epileptiſche nunmehr ihre neuen Räumlichleiten 
Bezogen Hat, mußte «8 eine beſondere Sorge des Pflegamts fein, daß biefelbe, als eine 
milde Stiftung, bes bisherigen Mohlwollens und der Theilnahme der Einwohneriähaft 
biefiger Etabt nicht verlufiia gebe. Es war aber bie Gefahr vorhanden, daß bei ber 
entfernteren Rage vor ber Stabt die Gottespfennige und Geſchenke, ſowie bie Arbellsbe⸗ 
ftellungen ſich vermindern wöchten. Um nun biefem Nachtheile vorsubengen, ft: Im ber 
Stadt ein Büreau der Sırenanftalt errichtet worben und Herr Carl 
ar. Eichenheimergafie 25, bat mit Bereitwilligkeit fi erboten, die babin gehörenden 
Geſchaͤftsbeſorgungen zu übernehmen. 

Auf dieſem Bureau können: 

1) Die für bie Irren-Anſtalt beſtimmten Geſchenke und Gottespfennige abgegeben 
werben. (Teſtamentliche Legate v. pre ren bet Bürgeraufnahmen bagenen 
müflen direct an die Verwaltung oder an den Pfleger Herrn Lift (Raumann’s 
Buchdruderei) abgeliefert werben). 

2) Es können auf dem Büreau Zahlungen für von der Anſtalt gelieferte Ar 
beiten geleiftet werben und 

3) net affelbe bie Annahme und Aufzelchnung von Arbeitsbeftellungen für 

te Anſtalt. 

Frankfurt a, M. den 1. Juni 1864. 


Das egamt 
1437 der Anftalt für Pflegamt 


Local-Veränderung. 

Mein Strohhut-, Lampen- und F ackirwaaren-Lager bs 
findet fi von Heute an ‚1431 
Salzhausstrasse, Ecke des Kofmarktes, 

und Kalte mid, meinen verehrten Kunden beftend empfohlen. 
J. Hammeran. 


Grenzuacher Mutterlauge, 
flüfftige und eingebidte, 


Naubeimer Badefalz, 
Fichtennadel-SErtraect | 
bei Hch. Mettenheimer, Martt 8. 


3* 

Strümpfe 

für Damen und Herren, — — und Strümpfe für Rinder, baum- 

mwollene und leinene Socken für Herren fehr billig bei 1440 

nn Mi Sehloss, Fahrgaſſe 4, naͤchſt der Brüde 

446 Ein gefeßter junger Mann, mit Buchhaltung und Gorrefponden; vertraut, 

mit Kenntniß ber engliſchen, hollaͤndiſchen und franzöfiihen Sprache, in verſchiedenen 

Waarenbranchen hen, ſucht Stellung bei beſcheidenen Anſprüchen. Adreſſen A & 
beſorat die Expedition. 


447 Gin Heiner Sommer: Omnibus für Candprrihteen zu bermieiben; Vüßelerftr, 
97 bei Lohnkutſcher Nagel. ü 


Bonner Bortland-Cement, 


Wreis : Medaille London 18568. 
Prädicat der Jury: 
„For excellence of manufacture‘“, 


— Bau⸗Saiſon empfehlen wir unferen Portiand-Coment in in 
— — at fortwaͤbrend friſch und zu ——3* — 
Fabrik bei Bonn im März 1 


Bonner Berguirks- und NHütten-Berein. 


& obige Annonce Bezug nebmend, halte mein Lager von Bonner Pert- 
Iand-CTement zu geneigter Abnahme beftens a en. 
Phil. Jac. Ficus. 


Dr. Pattison’s Gichtwatte, 


geil: und —— — gegen Gicht und Nheumatismen aller Art, als gegen 
eſichts⸗ B Hals: und Zahnſchmerzen, Kopf⸗ Hand» und — Seitenſtehen, 
Gliederreißen, Rücken- und Lendenſchmerz ıc. ıc. 
Ganze Vadete zu 30 kr. Halbe Padete zu 16 kr. bei 

W. v. Arand, gr. Bodenheimergaffe, in Frankfurt a, M. 


— ch visetä aaa dito — ei —— 


oh fein offortirte8 Schub: und Stiefel-Lager * en und Damen, 

Lafling-Stiefel A la Fantasie mit Abjähen zu fl. < 

Laftiny- Stiefel mit Elaftique und Abjäpen zu fl. 3 
find wieder in Auswahl vorräthig. 1437 
Für die OAampagner- Fabrikate der Herren 

MHenkell $ Co. in Mainz 
empfehlen wir uns ſowohl zu direkten Aufträgen als auch zum Bezuge vom bi 
Gommiffionslager in jebem ee Duantum auf das Beſte. 
h. Eckert & Comp., Zeil 24. 





Elegante filb, Eylinder-Uhren mit Goldrand . . „ 15 fl., ri 
— Ankeruhren in 15 Steinen gehend. 20,F. 
r folide gold. Eylinderuhren ing Steinen gehend 36 „ Soifenafe‘ 
gold. Ankeruhren in15 Steinen gehend 48 „ 


Sämmtlide Uhren End aufs Sor fälkig fte abare ogen, 2 Jahre Pr 
Reparaturen werben aufs Schnellite — chſte beſorgt. 1325 


Revalenta Ar abica ann e. z de - 

en u Haar _____ 5 G UM, I608 
Feuerfefte Caſſaſchränke und Gartenjtüble 
von Schmiebeeifen empfiehlt in Auswahl 


FF. Gillmeister, Au alle 1. 





449 Grünebnegweg 3 ift der erfte Stod von 5 fcbE 
eu, 3 geraden Manfarben, Küche, 2 Keller ze, ꝛc. me 
ergnügen zu vermietheu; Näheres Barterre. · 
449 Gin junger Menih wünfht in feinen Deufeftunden jüngere Schüler 
ſchiedenen Fächern zu unterrichten. Offerten 6 6 12 Exped. 
Steinmeß-Gefellen. _ 
1489 2 bis 3 gute Arbeiter finden Bejhäftigung ; Friebberger Anlage 10. 
1400 In meiner Druderei find einige Lehrlingsftellen zu beſetzen. 
find einige Lehrlingeſtellen ‘ enat 


Bock ·Bier zur Stadt Offenbad), Sahrgafle 13- 
Fadengehülfin-Grjud). 


1439 Gin gebildetes und felides Frauenzimmer von außerhalb, ber franzoͤſiſ hen 
ee wirb in ein hieſiges Geſchaͤft gelucht. Gef. Offerten ° 9 beforgt bie 

Boped. D De ________ —— — — — 

{441 Ürbeitstifebe für eine Fabrik werben zu Faufen ge: 
ſucht. Wo? fagt die Expedition d. BI. 

1439 Mädsen finden Belhäftiaung; Barfühergaffe 3. 

447 Gin Siübographenlehrling wirb gefucht; Fahrgeſſe 103. j 

449 In befter Lage einer lebhaften Straße iſt ein kleines Hand, worin ein &aben, 
mit 3 bis 2000 fl. Anzahlung aus freier Hand zu verkaufen. Schriftliche Anfragen 
unter 8. 17 beförbert die Exved. 


En — — TA 
1435 tlafchenlad in ben verfchiebenen Farben nach zu außerorbentlid billigen Preiſer 
bei Georg Gbert, Bleibenftr. 26. 


N. Georg Ebert, Bleidenfir. 53ßö — — —— — 
3 wi miſtes Mitte 
ee 
1325 Bibliotbeten und einzelne Bücher von Werth, am liebſten wiffenfebafrlice, 
kaufe ich Rets zu böhR möglichen Wreifen. R. zb. Bölder, Buchhandlung. 
427 7 Zimmern im 1. oder 3. Stod zu vermiethen mit Gartenver- 
gnügen und allen Bequemlichteiten ; Uhland-Straße 18- 


443 On cherche une institutrice frangaise ou anglaise pour quelques heures de 
la journee. S’adresser Eschenheimer Anlage 26. 


"77363 Stantspapiere, Infäge und Grundftäce bei 
Michael Oppenheimer, Tel X. 
1325 Alte Briefe und Befchäftsbücher, auf Verlangen umter 

@arantie fofortiger Ginftampfung, ſowie aud Bucbinderinätne, 3 

Pauft zu den höcdftmöalichen Preiſen =. Worms, 

aenäbte und newebte, Märchen-Gorfetten umb Rorbel: 
& Corseiten, ne * sehr billigen Preiſen 1“ 

\ _F. Me beeek, ES: chnurgaffe 20. 

1328 Gartenftüble in Buchenholz find angefommen Bei H. F. Schmidt, 
Möbelhanblung, Predigerſtraße 4 vis-A-vis bem Gymnaſium. 
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" „NEUR ANLAGE”, 


Heute Sonntag den 5. Juni: 


Grosses ei 


vom Mufit-Eorps Des kön. bayer. 4. Jufanterie:-Negiments 

aus Afchaffenburg, unter perfünlicher Löitung des Gerrn 
| Capellmeiſters Höchner. 

4 Ubr. @ntre 9 Er. 


Schützenhof in. Bornheim. 


Heute Sonntag den 5. Juni: 1163 


Grosses Concert! 


zon ber Gapelle bes 2. pr. 4. rhein. Inf.⸗Regmts. No, 9 unter Leitung ihres Gapells 
meifter8 Herrn T. Voig 1201 
YUnfang 4 pw Entrö 6 Fr. Js. Rau. 


CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute Sonntag den 5. uni: 


Grosses TLoncer! 


sonder ganzen@apelle des k. k. öfterreich. — 


“un Reitu 8 Dirigent - Marel. 
An — ig en Herrn F ee 


Scwagerfher Fellenkeller. 


Heute Sonntag ben 5. Juni: 
Grosses Concert 
eubgefhhrt vom Mufit-Gorps des k. pr. 4. rhein. Infant.-Reg. No. 30. Anfang 4 US 
Harmonie - Saal. 
Heute Sonntag den 5. Juni 
Grosse Tanzbelustigung. 
Anfang 4 Uhr. 
Goldner Adler in Bornheim. 


Sonntag den 5. Juni: 


Große Tanzbelufigung, Gartenwirthſchaſt Kegelbahn. 


Antgejchäneteb Lagerbier. Anfang A Uhr. 





1366 


- 
+ 






1417 


Neues ärztliches Mrebeil 
über bie Vortrefflichkeit bes R. %. Daubip’iben Kräuter-Liguenrd, Kt — 
J. V. Strauss Schnurgaſſe 6, Conditor Behwahn Jr., ge Eicpenheimergafie, 21, 
F. Schlenssner, Alexheiligengaffe 45; Conditor Bomelser, [br e, 4; Gm 
bitor Weck, gr. Bodenheimergafie 2; in Bodenheim bei W. ; in bei 
H. P. Berz, 

Nach dem Bebraud mehrerer Flaſchen Ihres von Ihnen erfunbenen 
ich bie wohltbuenden und Iinbernben Wirkungen an, meinem Körper; die erzen, dab 
Aufftopen und Erbrechen alles Genoffenen gab fich fofort, was bie von mit fon u 
nicht begweden konnten; ich trinfe feit einem Halben Jahre blos noch Mor 
Liqueur, befinde mich ehr wohl babei, weshalb ich Sie bitte, Ueberbringer diefeß wieder ein 
Flaͤſchchen für mich mitzugeben. 

Maibftebt, ven 24. Decbt. 1863, Friedrich Jacob, Sel | 

Daß die in vorſtehendem Atteft bes ꝛc. Helbing mitgetheilten Wirkungen‘ 
find, beſcheiniget T & 

Waldſtedt, ben 27. Decbr. 1863. (L. 8.) —— — 

gu 


queurt fühle 






1; N h I re RE Häfts- m Privab 
» Fcholl. sicer, grimdl. Untermeifen aller Buchungfälle neo Be 
rechnen kei Cheilungsfahen; Unterrichten in bopp. u. einf. Buchführung, kaufm. u. bürgl, 

nen, GontosGorrenten, Schön-, Rechtſchreiben z. Herren u. Damen ftet® empfohlen. 451 






81 Hanblungsieprftellen geſucht; Nömerberg 9, 2x. St. gechts. u. 
451 Gin tüptiger Sattlergefell gegen guten | Lohn geſucht; Beben Binde She 
451 6 wird ein Mädchen, welches Hausarbeit gründlich verſteht, uud 
bügeln kann, foglei zu mietgen gefucht, um Anfang ober Mitte Juli einzutreten. T mul 
plag No. 13, 2r Stod. " 
45 


⸗ a n& a x 
guten Sohn geſucht. Näheres in der (egpehtlien. 


— —— — 


451 Die Annahme für die befannte geruchloſe elaftiihe Handſchuh · Waſch · unb #ärdem 
ift Friedbergergaffe 14, Wreitegaffe 1. Ylauehanbgaffe 11, Zr &t. ©. 

451 Für zwei Leute ohne Kinder wird eine Wohnung von 
Vorplag u. . m. zu mieten geſucht. Naͤh. Exp. 

451 Gin gebildetes Frauenzimmer, welches bie Führung einer Haushaltung verſteht, in 
allen weiblichen Handarbeiten, Puhz⸗- und Kleidermachtn geübt, ſucht eine yaffende Stelle. Hu 
erfragen auf ber Egpebition. Bu 

457 Gin rentableß Haus mit Hofraum Mitte der Stadt wird zu gefucht; Offer 
ten Beil 46, Parterre abzugeben. U mag an tan 

1442 Zu einem guten bürgerlihen Mittagstiſch & 15 fr. werben Wbonnenif 
genommen bei I. Qutber, fl. Gihenheimergafje 26. * 

1442 Ein rentables Saus mit Garten an einer Wallitraße gelegen 
Ammobilien: Somptoir, Zeil 67, Hinterhaus, "Eingang vis-Ivienber 
zu verkaufen. 

1441 Gejucht wird in der Nähe des Roßmarktes eine Bohn 
Zimmern. 


Lager von englischen Are 
1442 von A. Hermann, © a 
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1 Nab 
Eine tüchtige Arbeiterin wird gegen 
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tfart a. M. ſchen Verlagsbuchhandlung 
#. © ah iR foeben ge ir in een zu Baben: 
Kirchner, Dr. K. M., evangel Auth Pfarrer und Eonfiftorialrath: 


lebendigen 
rrdigt hm 29. Mai 1864 in Der Weihfrauentirche gehalten. — gr. geh — Preis Ir. 
Der hochverehrte Herr Verfaffer fpricht in dieſer Predigt zu feiner Gemeinde über 
bie neueften Titerarifchen Erſch nungen, weldhe „das Leben Jeſu⸗ neben, und 
darunter findet vorzuglich Benan's Schrift” feine ſcharfe Beurthellung 1448 


Schwarze 


Thibet- und Cachemir-Chales 


in allen Grössen und Qualitäten, in Commission 
zum Fabrikpreis en gros et en detail, bei 


Car! Cramer, 
Paulsplatz 14, vis-A-vis der neuen Börse. 


— —— 


BranerelvonBallh. Heyl, Wollgraben 9, 


empfiehlt vorzügliches Lagerbier in Faͤſſern jeder LONET ſowie auch * 
Bier, täglich friſch in dem Feiſenkeller gefült. Das Bier wird den geehrten Beſtellern 

u ‚ine Haus geliefert. Gefaͤllige Beſtellungen pr. Stabipoft werben prompt —* 
get 2 


"Iennings Tcerne Cumad; 4 


mit Inftdichtfchließenden Batent:Decdeln zum Gonfernicen 
von Gemüfen, Früchten zc. 

Diefelben find bur eine Kiefelglafur vor jeder Einwirkung: von Säure‘ se 
— billiger als —** fortwährend verwendbar, Licht zu verſchliehßen und 
ffnen, und fo einfach im der Verwendung, daß ohne weitere Sachtenntniß mit der * 
ten Zuverlaͤſſigleit alle Arten von en barin confervirt werben können, 
Niederlage in Frankfurt a. MI. ie 

* "m. t5ehaghel & Sohn, 
Nofmarft, nächft der Sauptwache. 


Ts Sehr billige ge Strohhüte, =>) 


Billige Sonnen: und Megen 

Wunde Stroßgäte in den * Façons, für. Damen, Maädchen und ag ba & 
von 24, 36 und 48 kr., 1 fl. und Höher; meuefte Herrenſtrohhüle von 1 fl, 1 fl. 12 
fl. 30-fr. und höher; Gartenhüte für Herren, Damen und Kinder von 18 und 24_fr., im 
Dutzend — billiger; Regenſchirme in bauerhaftem Zeug, per Stück 1 fl, 18 kr. 
Kinder 1 Mr6 kr. ſchwere jeidene, Regenſchirme, per Stüd 4 fl. 300 k. und 5 fl. 30 %;; 
eibene en-tous-Cas-Schirme von’ 2 fl. 12 fr, 2 fl 36 fr. fl. Er. und höher; baum⸗ 

wollene Sonnenſchirme 48 fr, billige Alpakaſchirme für Kinder, bei 


Baruch Eisas, Neue Kräme 1, d. Schwanapotheke gegenüber, 


FR 


= 


37 di ; das) — 4 
—— vum Befen ber. ‚Bicnfieerbanaheenfel, mau 
— ——— 


= — — 
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751-908 ie 7 
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|.157|811 | 183) 510 | 159) 734 166 11011 

"58l 330 |'1641'511.| 102) 740 | 2321013 98, J 

94 | 2061336 |-180| 525 | 196| 745 116 1081 
100 |-127| 344 | 152.526 | 113! 750 | 1011039 5211501 | 
.108.| 224| 346 | 121|,527 | 49| 753 | 1111045 508 | 
107 | 208, 348 | 186 | 534 | 168| 773 | 10811047 00 
-109 | 171! 352 | 142| 536 | 14| 776 | 8311049 
110 355 | 181| 541 | 60) 782 8 11052 63.1514 1" 
113 ma1l'359 | 1831| 552 | 72| 787 | 391065 16 | 170 
117 | 199] 361 | 220! 556 | 203] 798 | 156 1057 19 
ie 1 78| 365 | 90| 565 | 95| 822 | 40 1089 m 3 
166 | 120! 368 | 1931 566 | 103) 823 | 2111069 | 88 
169 1511 :379 | 143 | 568 | 237| 826 | 1211070 | 38 
173 1 «v1! 387 | 73| 574 | 130) 832 | 9811074 
181 1133| 389 | 190| 575 | 34 856 | 5611075 
192 | 109] 893 | 149 582 | 7 865 | 481082 
199 | 114 395 | 184| 583 | 1651 881 |. 661098 
207 |.217| 396 | 185 | 584 212 887 | 231 1049 
225 158,401 | 80| 588 | 220 892 | 2 | 236 1348 4 
232 | 145) 406 | 172) 595 | 158) 896 | 461116 235,13861 | 140) — 


——— — — — — —— 

451 Gebilbete Mäbchen, welde fein nähen tonnen, finden dauernde Beſcheft 
Trierifcherpla No. 9, Ir.) Gtod. char 
f 451 Na Bodenheim werben gegen 10,000 fl. Gin jag (Haus un | 
[1 ut. & .. < 


459 Gin draver Yun-e fann das Schreinerbandmwerk erlernen; Karp * er " 
3 Kis im Eeniner und Ppuud 
* IM. &liherger, fi Fi 


46 Ein Fin Spengler-Junge vwirb ala, Bifbelerg. 12. 77 


5 Beilage, Frantf. Intell-Blatt AZ 132, Sonntag 5. Junt 1864. 


BBefanuıtwadbung. 
Deffentlihe Azung ber gefegaebenben Verfammlung Mittwoch den 8. Juni 1864, 
mittags 5'/, Uhr. 


3 
Zagetordnung. 
Gommiffionsberidte: 
1) Bericht der Gommilfton: 
—Unueber den Antrag des Hrn, Dr. med. Friebleben: 
Due Saugommenweſen beireffend. 
2. Ueber ben Antrag bed Hrn. Dr. med, Fund: 
Die Neorganifation der Entbindungsanftalt betreffend. 
2 Die Abldfung der Realgerechtigkeiten. 
das Loſchweſen, indbefondere bie Werwältung bes Kaſſen⸗ und Rechnungkweſens 
des Loſchbataillons; 
4) die ee ber Fißcalat#pebellen, insbeſondere bie Greirung einer vier⸗ 
ten Pedellenftelle bei dem Kiscalat; 
5) bie Nahbewilliqung auf den Beblirfnifftand des Keriegs⸗Zeug⸗ Amis pro 1862, ins⸗ 
befondere Benfionirung von Offizieren des Linienmilitärs, 
6) die Anftellung eines zweiten Actuars für das Landverwaltungs-Amt und 
7) den Ankauf von Häufern in der Yubengaffe betreffend. 
Frankfurt a, M., den 4. uni 1864. 
h KRanzlei der gefehgebenden Verſa 


Synagogen-Gefang-Berein. 
1442 Morgen Montag den 6. Juni Abends 7 Uhr: Sauptprobe für vie Con⸗ 
Armationsfeier auf der Orgeibühne in der Synagoge. 
1442 Das Comite. 


Frankfurter Liederkranz. 
Der für Sonntag den 5. Juni projeftirte Ausflug findet 


der ungünftigen Witterung balber nicht ftatt. 1441 
Der Vorstand. 
Negelmäßige amerikan. Poſtſchiflinir 
zwiſchen 
| London und Newyork. 

1441 Vaſſagiere finden mit diefen feit vielen Jahren rühmlichft befannten ſehr 
ſchuellen Schiffen befte und Billigfte Beförderung. Die Schiffe fahren regelmäßig 
eben Donnerstag von London nad New Pork. Abfahrt von ber Rheinflation jeden 

Sag Moraen. Baflagiere werben von Ankunft in London bi8 zur Abfahrt bes 
Serihiffes frei Iogirt und beföftigt, welches über feinen anbern Hafen geboten 
wirb. ıe Auskunft und Profprete gratis durch 

A. W. Her ’ 
Beneral»Agent, Frankfurt a. M., aroße Sandgaſſe 8. 
451 Rappen werben in Gommiffion- zum Verkauf übergeben. 





Zu vermiethen. aalish 
Serrfhafts-Wohnung, Mainzer he 46, BlitterSborfplag & 
— 2 Salons, 5 Zimmer, Glas Veranda, Küche, Speiſekammer, 2 Manſard ⸗Zinmer, 
erfter Stokel Salon, 5 Zunmer, groher Valeon, Küche, Gpeifefaniier, 3 Wunferbe 
Zimmer, Keller x. ſowie Bartenvergnügen zufammen ober gethelll. Gin» u. Ausfaßrt. 1445 


| 
* Einen Wagen Eis, | 
ungefähr 15 Cir., liefere ich im Monat Juni den Ctr. zu 42 fr, frei 
an’s Haus und erbitte mir gefällige 5 Tags vor 
® P. Haack. 
Die Direct ine® 55 Erii Kinftituts. IM bis 
Stelle. "wur on ee reg — Bi 
der Bhilolonte, Philofopbie zc. zu vergeben, welcher ber franzoͤſiſchen ober engliſchen 
Sproche wächtia fein muß. Man bittet um Mittbeilung ber. bisherigen Lebens ver⸗ 
hältmiffe. Offerten Franco sub M X 886 an Otte Melien in Kranff. o. M. 
1441 Die feltene Gelegenheit, in Offenbach, eine Gprillasgamilie zu modelliten⸗ 
veranlaßt den Schluß des anthropologiſchen Mufeumd nodmald bis Sonntag ben 
12. Inni Abends zu verſchieben. 
n 2 Ze diefer Gorilla Familie fowie einiges Nene wurbe bereit dem Mufenm 
eingereiht. ui 
1441 ®ine freundliche Wohnung für fl. 280, Öftlih vor 
der Stadt, von 4 Zimmern, Küche, Kammern 2c. nebft allen Bequemlic 
ker an Gartenvergnügen, tft an ruhige Leute ohne Kinder fogleich zu 
bermtethen N 


















Bad Aronthbal. 

352 ine feparate Wohnung mit 3 Zimmerr, Küche und Manfarbe, nebſt Fleintm 
Garten ift auf diefen Sommer ohne Möbel billig zu vermiethen. Zu erfragen im 
Kurhaus. 

Bab Arontbal. 

452 Nächſt den Mineralquellen tft ein Eleines Haus, 3 Zimmer, Gabinet und Kuche 
ſowie Heiner Garten auf den Sommer zu vermiethen. Zu erfragen im Kurhaus. 

1442 Zu mietben wird gefucht, womöglich Parterre, ein ziemlich geräumigeß Ge⸗ 
f&häftslofal, wobei nicht fehr auf die Lage geſehen wird. Baldige ſchriſtliche Dffexten 
unter H. F. 90 an bie Expebition d. BI. 


1442 ’ 
Zur Ausladung kommt 
die dritte db edjährige Sendung von engliihen Portland-Cement erſter Duas 
fität. Am Ufer genommen zu 8'/, fl. pr. Zonn-. . ri 
Philipp Forfter, Saalgafie 86. 


Gegen Zabhnſchmer en: 


Anedine von WE. neues unfeblbares Mittel. Alleiniges Depot bei 
H. Mettenheimer, Markt 28. 


ne — nn — — 
ddl 8 wird ein Haus, dae ſich gut rentirt, in oder außerhalb ber Stadt ohne 
Vermittlung zu kaufen geſucht. — Offerten mit den näheren Bedingungen find gefäls 





⸗ 


Haft unter J'J No, 4 auf ber Erpeb. abzugeben. 


Ausgesetzt ': h 


eine grosse Partie. 


6/4 an Cattune . . . . . . 16 f. die ie, 
” Jaconets mn Ai ya ey 16 „ m ih 
Organdies . + 26 " n J 
| — Monnimbiguon. u ai, 3.40 7 ber@tahb, 
"10/4 — — — md — f - 
. “ . ⸗ —— 
6/4 Mlohairs von 42 ft am der Staab, 
7/4 Fantasiestofle von 48 k. au der Staab, 
16/4 Baröges-Chäles ä fl. 2, fl. 2. 30 und fl. 3, 
fonie viele Sommerftoffe zu bedeutend herabgefegten Preifen. 
Sammiliche Artikel in — diesjährigen Deifins, guter — * 


und — Auswahl. 
F. XL. L. Diets, Romerb 


Bad Bad Bronthal. 


451 Ginem aeehrien Publikum jowie Freunden und ——— — die ebene Bel, 
daß * das Kurhaus daſelbſt wieder käufich übernommen habe. Durch comfortable 
g ſowie bedeutende Verfchönerung ber —— — mit billig 
fellten Preifen der Zimmer, Speifen und ®etränte, werde ich bemühen, bie 
beehrenden Bäfte aufs befte zufrieben zu flellen, um mid ihrer ampfeplung zu werfichern. 


PT Christian Zimmermann, 
im Kurhaus zu Kronthal. 


Nähmaſchinen, 
Kettenflich und Steppftich der bewährteſten Tyſtemen billigt 
im Mafchinen- und Commiſſions-⸗Geſchäft 
1442 Ed. Wernighk. vr. Böckenheimerstrasse 15. 


Hemden-Lager 


von A. Hermann, Götheplab Ho. 24. 
Beftellungen auf Maaf werden fehnell moͤglichſt ausgeführt. 
1443 I dem nenerbauten Pavillon neben dem Diorama werben von in Morgens 
7 bis Abends 6 Uhr photographiſche Aufnahmen bei jeder Pu angefertiät, 
——— pr, Dutzend 2 fl. 42, '/, Dutzend 1 fl. 80 Er. u. |. w 











Bu 735 
448 Ein beneinzichtung 
und eine ad Hege iR billig zu 


verlaufen. 
en Ken trantportabler Herb mit Brat⸗ 
Half? Bat billig zu verkaufen; 
Barterre, 
ehrere Spiele Kegel nebft Kugeln 
* zu verkaufen; Hanauer Landſtſtraße 
Zwel neue Kleider⸗-Stöcke billig; 
an inzer hof, Bockenheimergaſſe. 
in noch wenig gebrauchter s. v. 
engliſcher Abtritt nebſt Waflerbehälter und 
Rohr und eine Zugrolle mit 112’ langem 
Seil ift zu verkaufen; Langeftraße 24 im 
Hof rechts. 
441 Diverfe $ölyerne Regale, 1 Glas⸗ 
Kürant, 1 Säild, biverfe Glaskaſten, 
Abentifs I. "Meifingwanze und 2 
—— find zu verkaufen; zu erfragen 
gr. merſtraße 72; Mittelbau, 2: St. 
von-6—10 und 2—4 Uhr. 
447 Gin gut erhaltenes Piano, 6'/, 
fır fl. 139. Naͤh. Expedition. 
451 Berfcicbene Schmietwerkgeuge; 
Langeftcaße 27. 
451 


bbruch. 

‚Bei tem Abbıuch im Rothenbaf find zu 
verfanfen: Zieget, Echieferfteine, Diele, 
Dachſparren, Herte, Defen, Kenfter, Thüren, 
Zambrien,, Kußbd den, agerholz, Platten, 
ein Wafhtifel x. 

451 Mehrere Pleine und mittelgroße 
feuerfefte Caſſa⸗Schränlke mit Verir- 
und Bramab:Schldfjjern in ſchöner 
Möbelform u. Geldkaſſen verfchiebener 
@röße billig zu verkaufen; Fahrgaſſe 22. 

447 Gin verirautes —— Reitpferd 


verkaufen. Naͤh. oͤſterreichiſche Kaſerne, 
—— fuͤr ein Regenfaß iſt 
* Degen — * * Ordonnanz⸗ 
Sa Zubehör fehr billig zu berkaufen; 


452 Ein folid gearbeiteter Coſſaſchrank 
zu * ufen; große Eſchenheimergafſſe 45. 
—* verſchiedener Art. 
446 Ein freier Blaß oder ſonſtige Raͤum⸗ 
lichkeit wird für ein Steinkohlenlager zu 
miethen geſucht. Offerten unter B. 100 
Expedition. 


Oct. 


26. mer; zu etfragen Expedition d. 


l db ein 
“N gun Bias zu kaufe⸗ 
446 Ein ſchon ge ee * 


ltener vier ober fer 
—* me) Wi —A222 — 5* 
446 Gin anftänd’ges Mädchen, Bad aus 
arbeiten geht, * ein Ne 
Blattes. 


Zu vermiethen. 
1442 Bu vermiethen; — 
dritten Gtod eine Wohnung von 6 


mit allen Bequemlichleiten. 


Pin nebft Subehör; Raheres im 


"134 Mohnungen von 4 und 5 
— nebſt Zubehör find zu ver 
miethen; Grüneburgweg 35. 

1443 Sacfenlager 4 ift der erfie 
Stock von 5 Zimmern nebft 
zu vermiethen; Näheres im 

1442 Au vermieihen vor bem #1 
tbor eine jehr bequeme Hochparterre Wohnung 
mit 4 Zimmern, 2 Manfarden, 2 Keller, Waſch⸗ 
tüche, Gas⸗ u. Wafferleitun une Gartenantgei 
Zu erfr. Zeil 74 im Tap f 

1441 Beil 15 gaben * Gontptetr uns 
andere Räumlichkeiten zu vermiethen. Yu em 
fragen Deberweg 20, 2r God, 

452 MWogelgefanggafle 14, 2: Sted, eine 
Mohnung von 3 Bienen nebft Zubehör zu 
vermictben; zu erfragen Ir Stock. 

453 Gin möblietes Zimmer zu vermiethen; 
Mainzergaſſe 80. 

452 Gin Hırr kann Theil am einem Wett 
— kl. Rittergaſſe 41, 2r Stod. 

2 Eine erresLocalität mit. 


feit, wel — 
ame, .. 6 Simmern 


* — *— en verbunbeh 
„ ammen © a ju vermiethen; 
ed Mehgergafle 1 


448 Bornheim —— iſt ein 2 
moͤblirteß Zimmer an einen Herrn ober Dame 
zu 5 fl. zu vermiethen. 

458 Klappergaffe in Sachſenhauſen 21 in 
ben neuen Häufern > im zw Saufe im 
2. Etod, Türe 5 Zimmer 


gu ver 


dä m 3 U es? 0 = = * ® . A u 


6’ Beilage, Brantf, Intell»Blati AZ 132, Sonntag 5. uni 1864. 





Die Erstürmung der Düppeler Schanzen 


am 18. April 1864. 


Rolftänhige Pefhreibung bes Kampfes mit 10 Muftrationen; zwel Bogen: Kolto, 


ı Morrätbiz: J.D. Sauerländer‘s en, 
Das phologtaphiſtaruſſe Atelier 


Wilhelm Schiller jr, 
Liebfrauenstrasse 2, 


empfiehlt allen im Gebiete b oto i e — 
On u ae, ; * — nglish spoken. 


Zu Geschenken —— Werke 


empfiehlt in ——— Auswahl 
Isaac St. Goar, Buch- und An BE Rossmarkt 6. 


“© Gesch äfts-Eröffnung, 





Einem verehrlihen Vublikſn und namentlid meinen werthyefhägtiften Runden | 


bie ergebene Anzeige, daß id von morgen an mein Geſchäft in_rinem neuerbauten 
Haufe, Zöngesgufle 5°, erdffnen werde und diß von fegt an außer — auch 
ch, Echwein⸗ ſch, Wurſt, Schinken ze. zu dem jedesmal im = 
ee Yes veröffentliht werdenden Prei en bei mir zu baben find. Um geneigten Zu⸗ 
pruch 
Frantfurt a. M. den 5. Juni 1864. 


einrich Brück, Netigermeister. 
E tadt yon, in der Bierha e 


Heute Sonntag Tin 5. Juni 1864: 


Grosses Concert, 
ee von dem berühmten Cölner Männer -Quartett. 
Eutre 9 h. 
441 Wegen Beginn des Sommer rplansd der Dffen er . 
* iſt eine Aenderung im Dienſt ber 
Frankfurter Omnibus auf ber Linie B: Weftendftraße-Offen: 
bacher Bahnhof 
eingetreten, 
NB, Fabrplaͤne bei den —— und Controlleuren und auf dem —— 
Sanauer Ehauifee No. 
455 Ein Baus, zu au * aft eingerimt - “u0 Dun: — 
* * —— — * 3, Ir‘ 






Bom 3. Juni an befindet ſich die Kan 
lei der kaiſerlich cut eu eranseraaf 
Niedenau No. 423 

Pariser Tarbkiten und Kinderstiefel, 
Sommer-Handschuhe, 
Pantoffel aller Art, 


Leder-Schuhe und Stiefel, 
Lastingstiefel etc. etc. 


in großer Auswahl * * Bin wi reifen. 1441 
2 u H. ———— Römerberg 30. 
Höbei-Plüsche, 


ganz und halb wollene Damafte, Nipfe, Wöbel-Gattune SUNBSNEE 
und wolleue Moltern empfiehlt in reichhaltigfter Auswahl 


Anten Ochs, !iebfrauenberg, an der aucht 
142 Wollentülles — Chäles, Badkrägen u. 
Beduinen empfiehlt 
Gustav Hömpet, Steinweg 9. _ 
e ſchwere 4/4 | breite rellhandtũcher 
das ge 6. ge paht bgepahte, fänvere 4/: 6, 2 » h tüdhe ® 
* — 
Drzaglicher Qualität, Binden, Chales, ſeidene Foulards-Tücher empfiehlt zu fehr billigen Preifen 
5. Schwab, Steinweg 9. 
° Qurus- und Gefchäftshäufer 
in allen Fr in und außerhalb ber Stadt find im großer Auswahl bei mir zum Ber 


laufe notirt 
Geſchãftslokale, Zi 
mit und ohne Moͤbel peu “. ie = Se mmer ꝛe. 
Weismantel, 


beeibigter zur ur „Harmon ie“. 


Zu vermietbem 
— mi Okrn Doglei yu perniejen Nifent hung ben 
eom t mit et 
beeidigten Senſal —— ken ai 10m. TIERE MEN: U 
453 Die Unterzeichnete empfiehlt ihre fehen früher betriebene Seiben-, Wolle = und 
Spigen-Wafcherei, ſowie daB Reinigen von Flecken in allen Stoffen auf bas Angelegenfte und 
Bittet um geneigten Zufpruch. won — ——— geb. un un 
t 
Au wirb daſelbſt gauffrirt, BER DER — — 


453 iet Bleiben 33 Ir St. als Gomptoir ober © lo 
Ve ——— — © Tre * — — Ren 


45 Bo vppel⸗Dier bei " Z- Dichl, Rallger 




















Ren Srankfupki Ru — — 


J Balmer in Stans: Jefus am — — 
Beim 


Kauffmann in Cronberg: 


—— — nahe — %. 6. Wei im Franfurt ©. M.: Sisei Sanbfchaften. 
: 452 Ich beehre midy die ergebene Anzeige au machen, daß ich ein Lager — 


feineren 


Filz und 


Seidenhüte, 


eigener Fabrikation, Noßmarkt 


errichtet habe 


und halte mich einem geebrten Publikum ee 


empfohlen. 


Meine Fabrikations⸗Eimichtungen fegen mich in den Stand, jeber Goncurrenz bes 
— zu können und werde ich bemüht fein, durch elegante und ſolide Arbeit ben 


engfien Unforberungen zu genligen. 
Kranffurt a. M. im Juni 1864. 


x, Wilhelm, 
3u Dermietben. Dienftgefuche unD TFinerbieten. 


1437 Zwei freundliche Zimmer mit. Außs 
ficht auf ben en mößlirt gu vermieten ; 


alte Ma aſſe 3 

1429 Beeusträme 28 ift der 2. 
und 8. Stock, beide elegant berae: 
5* mit abgefchloff; offenen großen 
BVBorplägen zu vermietben. 

448 Gin. fein moͤbl. Zimmer an 1 Herrn 
a 12 fl. zu vermieten; Papageig. 1, Ir St. 

455 GleganeBilige Wohnungen v.45i8 
7 Zimmern, Rufillion, Agent, Krautm. 3, Ir St. 

1407 Gin geräumiges ðeſchafisiocal mit 
oder Se re zu vermiethen; alte 


nn —— ift für 1 Handwerker 
— Heine Eſchenheimergaſſe 3, 2r Stod. 
452 Gin fein möblirtes Zimmer an einen 
Seren zu vermiethen; Altgaſſe 25 im Hof 
rechts, im Seitenbau, Zr Stock. 
452 Ein ſchoͤn moͤblirtes Zimmer mit Koft 
billig an 2 Herren; Prebigerftraße 12. 
452 Gine Wohnung; Neugaſſe 30. 
452 Gin Zimmer an — mit Bett; 
kleine —— 
453 Gin möblirtes ee zu vermiethen 
in ber —— 69, 2r Stod. 
463 Elegante Wohnungen von 6 
resp. 7 Zimmern find in einem new erbauten 
Safe mit ſchoͤnem Garten vor bem Eſchen⸗ 
heimer Thor zu vermiethen; Näheres Exped. 
453 Ein möblirte® Zimmer an 2 Herren 
zu — Ziegelgaſſe 7,.2r Stock 
453 Ein ſchoön möblirteß Simmer ift zu vers 
* ren 37, Stabt Kaflel 5. 
8 Gin Stü den mit Pett > an einen 
gem zu vermiethen ; Hainerhof 4, 


Für einen ſtarken Maun dauernde 
Beichäftigung ; Buchgafle 10. 

451 Es wird ein Dausknecht geſucht; 
Stelzengaſſe 6, Ir Stock. 

451 Ein Kellner wirb geluät; zu erft. 
auf ber Expedition d. Blattes 


44 efuch. 
Ein junges Mädten wünfcht das weiß, 
näben gründlich zu erlernen. Adrefie 
nebſt Bedingungen beliebe man bet Wil 
Sofmann, Trieriſchegaſſe 6 abzugeben. 

452 Ein Mäbden, das gut büuͤrgerlich 
kochen kann und die Hausarbeit verftehi, 
wird gefucht; Pfingftweibfiraße 36. 

Ein zu jeber Arbeit williges Mädchen, 
das etwos kochen kann; Allerheiligengaffe 11, 
2r Stod. 

452 Gine gefunde Amme ſucht das erfte 
zu flillen; zu erfragen: Bornheim in ber 

onne. 

452 _ Zapfjunge wirb geſucht; Aller⸗ 
beiligeng. 7 

452 68 * ein Zapfjunge geſucht. Woll⸗ 
graben No. 

452 Ein — Mädchen, welhes zu aller 
Arbeit . ift, wird geſucht; EL, Friedberger- 
gafle 2, ir St. 

452 Cine zuverläffige — ſucht 
Dienſt; zu erfragen: Weißadlergaſſe 8 

452 Ein Bapfiunge wirb gefucht; gr. Bodens 
heimergaſſe 1. 

452 Ein "Mäpchen, das Hausarbeit vers 
ſteht und auch kochen — wird geſucht; 
—8 Het * gef 

49 u * ucht; Fried⸗ 
berger Landſtraße 22 


4541 Menue Matjes-Häringe, ger. 


Nheinlachs,/ neuer Caviar, Neunaugen . 


und Brathäringe, Hamburger Rauch- 
fleifh, ger. Schinken, Cervelat⸗, 
Zungen: u. Knackwürſtchen, fromage 
de Brie, Roguefort un? Fdamer bei 
Adolph Schrader. 
454 18571 Mein pr. Mars 1 fl. vers 
jabft BB. FI. Hofmann, fleine Ritter: 
gaffe 9, GE der Hainerg ſſe. 
1444 Keue Matjes-Häringe, grräuderter 
Nheinlachs, Hamburger Rauchfleiih. ger. 
Ochſenzungen, Terinen von Henry. 
_ &. Schepeler. 
Drei Ofktaubeftchen, Manufeript eimes 
Trauerſpiels enthaltend, wurben verloren ; 
man bittet um Nädgabe gegen Belohnung bei 
ber Mebehiom biefeß Blatteh.____ 
1401 Brite Kochbutter & 30 Fr. Bam⸗ 
berger Zwetihen zu 7—8 fr., türfifche zu 9— 
JO fr. pr. Pf. im 1/, Gir. Billiger, entöltes 
Gacaspulver, fo wie alle Ghocolabeforten aus 
x Fabrik der Herren Wittefopf u. Gomp. in 
raunſchweig, achte italieniſche Macaroni & 
92 fe, deutfhe 14 fr. pr. Pf., alle in befter 
Dualität, empfiehlt | 
Peter Allendorf 
__ GE: Bodenheimergaffe 19. _ 
455 Neue Matjed:Häringe. 
Carl Wigand, Warft 23. 
755 18597 Wein die Maas 40 fr. ver« 
zapft Seinrich Seiſter, große Ritter» 
gaſſe 56. —— — 
1443 Reue Matjes⸗Haͤringe. 
N  Sarterio. — 
Aepfelwein zapft Eonrad Dörr⸗ 
Wein, kleine Rittergafſe 2, Sachſenhauſen. 
455 Große fühe Meſſina⸗-Orangen, 
Cittonen, Capern, Oliven, neue —8 
Haͤringe und große Sardellen bei 
_ IE Buchs, Tongesg. 456. _ 
453 Freitag Nachmittag wurbe ein @elb- 
Tüten, circa 4 fl. nebft einem Schlüffel 
enthaltend verloren. Geren Belohnung ab: 
zugeben auf ber Expedition d. Blattes. 
451 Aepfelwein zapgft W. Becker 
zu den 2 Schwertern in Sachſenhauſen. 





— — 











1443 Feinſtet Vorſ bi, geriehene 
Mandeln, a: br. — — nr my 
arten Geſchmack⸗, beſte türkiſche 3 
Roſinen, —— —* —2 
auguste e, 
Wollgraben 12. u 
1231 Suter neuer Aepfelmeln, Die 
Maas 12 Pr. wird verzapft 
„Weisser Löwe.‘ Zeil 28. 


455 Ein armer Wann verlor auf ber 
Friedberaergafſe ein Bortemonnale, enthaltend 
8 pr. Thlr. nebt Münye. Wbrugeben bei 
Herrn Seum, Bilbelergafie. 


453 Göttinger Geivelatwärfte bei 
F. Brauburger, gr. Giäendg. 48. 
Hänvter: Salat, Koh: Salat, Sewürpel. 

_ MHiaensels Garten( Stock). 
453 Neue Matjed-Häringe bei 
F. Srauburger. gr Sſchentg 43. 


453 Rene ſchottiſche Matjes: 
SHäringe empfiehlt 
Adolph KH x 
455 Gin reinliches Baͤckermädchen wirb 
geſucht; Breitegaſſe 11. 
1444 Die erſten nenen Matjes-Härinze 
find angelommen bei 


an; Bertels, 
——— tee Bekenheimergeffe BL, 

452 Bin golbner Ohrrina, in ber Mitte 
eine kleine rothe Koralle, ift verioren worden. 
Dem reblihen. Finder eine Belohnung ; 
Bauſtraße 2, 

452 Gine filberne Schnupftabackdoſe wurbe 
von der Hauptwache bis auf die Zeil vır- 
Ioren. Dem Wiederbringer eine Belohnung ; 
Zeil 55. _ 

453 Gin Mädchen ſucht Vefchäftiaung 
im Woaſchen und Pupen; — 1, 
2r Stoeeeeeee...... 

453 Gin Rind, nicht unter einem Jahre 
wird in aute Pflege zu nehmen geſucht. 
Auskunft Stiftftraße 14, Ir Stod, 

453 Pfänder werden angenommen, unter 
ardfter Verſchwiegenheit pündtlichft beſorat 
bei Elise Bosch Wwe. Holzpförtägen 4. 


48 | Lan —— im Schirmmähen 
euͤbt u 3 Bornheim, 
Srarnkrafe Vo. * 








7 Beilage, Bent, Fike,-Btatt MR 132, Coming 5 Juni 13. 





JZoologiſcher Garten. 


Montag den 6. Zuni, Rachmit Nachmittags 4 Uber, 
(bei günftiger Witterung) 1443 


CON € ER (AM von der Harmonie-Capelle, 


General - Versammlung 
der Spielloofen s Gefellfchaft zur —59 — 


Montag den 6. Juni, Abends 8 Uhr, „i 8 Safen 
Tagesordnung: Werleguug der Kaffe. 452. 


Ber Vorstand. r 


Bauer's Selfenkeller, 








Heute Sonntag den 5. Juni: 453 
Großes Concert, ausgeführt vom „Cölner Mänier-Uuartett“, 
Anfang 4 Ube. Entre 6 fr. 
Montagiven 6. Juni: Erlanger Hof. 
Unfang 8 Uhr. Entrs 6 fh. 
* Sandhoef. 


3344Große Tanzbeluſtigung. aamen 
Tonhünstier-Geselischaft. 


Montag den 6. Juni: Geſetzlicher Abend im „Sof von Solland.“ 


G“attlingeor’s Balom. 
1325. Hente Sonntag aroße Zanzbeluftinung. Anfang 4 Uhr 


Canton Freiburger 318. 15 Woſe 


Serienziehung am 15. Juni. Haupttreffer des Anlebens Frs. 60000, 
50000, 40000, 30000, 20000 ze. bis abwärts zu Fre. 17. 
Driginal-Loofe buron aͤßig bei 





1442 
— a —— 2. 
141 nes Dausma ſchzeug und 
— * - ; neuer Beige * —ãS ee empfieblt 
m 
Bern A. Grote, Roßmarkt 15. 


451 1800 fl. liegen gegen srnägende Eid -—. zum Ausleihen bereit, Näheres 
auf franfırte Anfı —* unter 6 X 7 


Todes - Anzeige 

Verwandten und Freunden machen wir biermit ftatt beſonderer Meldung die 
fchmerzliche Anzeige von dem Mbleben unierer geliebten Gattin, Yıntter und 
Schwiegermutter 

Frau — Margaretha Hochberger 

im Alter von 84°), Jahr 

Um ftille Therlnahtne 5 bitten 

Die trauernden Sinterbliebenen. 

Die Beerdigung F Statt: Montag den 6. Juni, Morgens 7 Uhr, vom 

Stertehaufe, Bockzaſſe 9. 





ntfa 
458 Allen Verwandten * — one auch 438 lieben Kindern, welche un⸗ 
ſerer unvergeßlichen Tochter 


Anna 
die legte Ehre erwieſen, ſtatten wir —— wärmften Dank ab. 
Die traueruden Sinterbliebenen : 
Albrecht — Kunigunde Sapvel, geb. Schneider, 


Offene Commisſtelle. 


449 In ein zu errichtendes Materialwaarengeſchäft en dedail wird ein th tiger 
und gewanbter junger Alam zeſucht, der ſchon in gleichem Geſchaͤfte hier am Plaße 
nn bat. Näheres Exped. 

450 Für den Sommer gefucht: 1 Heine Gartenwohnung mit Küche, nahe 
vor einem weſtlichen Thore. Offerten ne nebft Preis Nenemainzerftraße 16, Par 16, Barterre. 

449 Mittel gegen Wiegen, Zlöbe, Motten, &d Schwaben, | Banje 
Mänfe, | Hatten bei L. Welther. Neuerotähofftraße 9. j öen, 

450 Gommis für Golonials und — — fönnen ſofort plaeirt werben. 

Comptoir Heusler, Schüppengafje No. 12. 

452 Ein anſtändiges Mädchen kann da® PVußgefchäft erlernen; Zeil 13. 

452 9%. Müller, Lehrer ber delbwiſſenſchaft; früher rgafje 16, jet Schnur: 
gafle 52, Gingang Bodgefe 1 Handelswiſſenſchaft; Früher Fahrgaſſe 16, jet Schn 
Kr Rreugnader —— ift in Korbkragen, fowie auch pfunbweife zu 
Heinr. Kölsch, Rebftod 1. u 

— Saͤmmtliche Stenographiſche Berichte aus dem re 1848 find einge⸗ 
Sunben zu haben im Halnerhof 4 J * — 


453 Mobes Eis im — und Pfund; Fahrgaſſe 112. 
463 Damen» und ſtinder-Paletots, ſowie auch alle Arten Blouſen 
werben billig und ſchnell verfertigt; Stiftſtraße 31, Ir Stod. 


453 Wohnungs» Gefud. Füreine ftile Familie eine Heine billige Gartenwohnung, 
am liebſten zum Alleinbewohnen; gr. Eſchenheimergaſſe 3%, Ir Stod. 


452 Guter | bürgerlicher Mittagstifh; Hainerhof 4. 
453 Ale Arten von Näharbeiten mit ber Hand, fowie auf ber — werben ſchnell⸗ 
ſtens und beſtens beſorgt, ſowie zum billigſten Preit geliefert. exrt. Biebergaſſe J. 
464 IH. Der Regen Hat mich verhindert. Du nt bie Bedingung. er Hr 








Ki 








Zu verfaufen. 

1443 Auf einer noblen Wallftraße ein hübſches Haus 
für 1—2 Ramilien zum feften Preife von 28 00 |. 

Sm Öftlichen heile außerhalb der Stadt: 

Ein einftödiged Haus mit einem Morgen Garten zu 
15000 tk —e Haus, 3IBohnungen, —e— 
Küche ꝛc. u. ſchoͤnem Garten an der Promenade zu 2@ 

Ein Haus mit kleinem Garten, zweiftödig, 3 IE 
je 4 geräumige Zimmer, Küche 2. nahe an der Stadt 
zu 25000 fl. Nähere Auskunft ertheilen: 
D. Schwarzschild, J3. Mühlschein, 
Hochstr, 5, ir Stock. Graubengasse 31. 


— — — —— 


—V m Ro, 1 180 ®. FL, 3. Beilage, Iefe man in ber Titelgeile att 

Geis -. = Feitag ben 8. Juni”, und in ber fanntmadung erfier Seite genann- 

be8 Herrn G. H. Holzmann, letzte Zeile, ftatt gr. Bodenheimergafje 12 „große 
ati 12," 





enietter, 

" am, 3. Juni. Waizen 3 fl. höher und nur Conſumgeſchaͤft. — 
Ioco preishaltend bet ziemlichem Geſchaͤft, auf Termine etwas arg Raps pr. 

Herbſt 23 pr. en 85. Rüböl pr. Herbft 461/,, pr. —— 
uni. Getreide loco unverändert, Dänt 7 Wat en *einzefn höher 
abet. — ab ge wa je Juni⸗Auguſt zu 59 bis 61 bezah i 
Juni. Roggen Frũhj. 37°/,, bitto pr, Sept -Deisber 426/,, Op 
pr. —** isiSepi·Belbr. Yan Spiritus pr. Frühjahr 169/24, pr. Gept>Dctbr. 

16°/,. Grftt. Holsig 

TB orm$, den 3 Juni. Wir notiren erfle Koften: Watzen txx., 
nordiſcher fl. 12. 10 fr.; Bogaen, pfälz. fl. 8. 30—45 kr.; Gerfte, pfälz fl. 8. 30—40 &. 
= * Kilo, Hafer f. 65 . 45 kr. per 60 Rilo., Deutfche Kleefant (rothe) fl. 22, pr. SO 
, Baizenme I in ber Partie —* 10. 80 fr. bis fl. 11, ——— J * fl, 15. 


2 J pr. 70 Kilo, — ohne Faß fl. 26. 30 kr, Leinöl fl. 25. Mohnbl 
fl. 32. 30 kr., pr. 50Rilo Petroleum (paile clair) fl.20 per 50 Kiſo. —— 5—78 
‚pr. Mille, Branniwein fl. 23. 80 fr. bis #. 24. pr. 160 Lit. 50%, Tell . Btg. 


Mainz, 8. Juni. Bei dem nun eingetretenen günftigen Wetter fonnte fich die animiert ® 
Stimmung, welche feither für Getreide ara nicht ganz — Dur find aber wenig 
verändert. Bir notiren: Waigzen fl. 12 à 10 fr; Kom fl 8. 15 Er.; Gerfte fl. 9.; Safer 
‘fl. 5. 15 fe ; if Räbol war im Laufe = Woche auch weniger als feither — und ® * 
etwab matter, effelt rohes fl. 25 45 kr.; geläuterteß fl. 27 ohne Faß, pr. Okt. fl.26.45 & 

aß; gg fl. 20 & 30 fr; Modnfamen fl. 20.; Mohnoͤl fl. er 30 fr. Afl, 33; 
Bein R 5. 45 fr.; Bohnen fl. 10. 45 fr.; Schfen 8. 20; einen Sa fd, 
Wicken r 30 fr. ; — — ; Repskuchen fl. 7 ’ 
—— ———— 





Theater-Anzeige. 
Sonntag ben 5. "da Be: Freifcbüß. Fre romantifche Oper in 4 Alten von 
ie Rind. ER von Böciens Abonnement-Borftellung No. 178. 


Hr X * —— EN —— N — 


r - = — 
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Jutelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Mmtöhlatt, Organ der bieflgen Staatsbehörben, 
und den frauffurter Nachrichten ald Egtrabeilage. 





(Gzpebition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 





AR 133. Dieustag ben 7. Juni 





Weberblidt Der Greigniffe im Gebiete der politifchen 
uud materiellen Intereſſen. 


Frankfurt, 7. Juni. Nach mehrwöchentlichen Verhandlungen haben die vereinig« 
ten Ausſchüſſe in der jüngften Bundestagdfigung aud ben Bericht tiber bie Regelung 
bes G. ſchaͤftsverkehrs mit dem Vertreter. des Bundes auf ber Londoner Gonferenz ers 
Rattet. Wie wir hören, wirb, in analoger Aumwendung bes Art. 49 dır Wiener Schluß» 
acte, ——— den vereinigten Ausſchuſſen dieſen Geſchäftsverkehr ſeitens des Bundes 


hbertragen, für ben Fall einer in ben Ausjchüffen eintretenden Meinungsverſchieden⸗ 
aber der Bunbesverfammlung bie — vorzubehalten. Es bedarf kaum 
naͤheren Ausführung, wie ſehr ſich die Annahme dieſes Ausſchuß Antrages em» 
* ‚ wenn man vor Augen bat, wie N oft eine raſche Erledigung eingehender 
Anfragen bes Bunbes:Bevollmädhtigten im Lauf ber Gonferenz: Verhandlungen fein diirfte, 
und in welche nachtheilige Stellung ber He Bund durch die Weitläufigkeit feiner 
a äfts-Ordnung fich neben ben Vertretern ber andern Mächte in ber Konferenz ver» 
a könnte. Daß aber bie vereinigten Ausichüfle das geeignete Orgın für bie 
g des beztiglichen Geſchaͤftsverkehrs barbieten, wird eben jo wenig bezweifelt wers 
ben können, ba en denfelben alle Fragen, welche bei der Behandlung ber [chleswig-hol« 
ag —— in Betracht kommen, aufs genaueſte und gründlichſte erörtert 
Wollte man dagegen einen beſondern Ausſchuß für die Vermittlung dieſes 
Be Behzilen, fo würde man dadurch ſowohl des Vortheils der Goncentrirung alles 
er und * einem und demſelben Gremium, wie ber einheitlichen Prüfung und Ver 
nm bie Inftruction bes Bundes: Bevollmächtigten zu entſcheidenden Kragen, 
a rag * Möglichkeit einer ſchnellen Erledigung ber zu freffenden Enticheidungen 
fich begeben. Man darf alfo wohl mit Beftimmiheit erwarten, daß bie Bunbesverfammlung 
Den Antrag der vereinigten Ausfchüffe annehmen wird. Leber die fünnfte Sigung des Bundes» 
tages verlautet unter Anderem noch, daß mehrere Regierungen, ba in ber Londoner Konferenz 
auch Die Lauenburger Krage bereits zur Sprache gelommen, aus den Verhandlungen, 
welche in ber Bunbesverfammlung flattfanden, Anlaß nahmen, ihre Succeffionsrechte auf 
ihre früher deßhalb abgegebenen ErMlärungen zu verweilen. "Befanntlich behaupten nicht 
nur bie fächfiich-erneftinifche, ſondern auch die fächfifchsalbertinifche Tinte, ſowie Anbalt 
und Medlenburg,. folbe Grbfolgerechte zu haben. Bei biefen verjchiebenen An— 
Beinen dürfte alfo auch wegen Lauenburgs die definitive Regelung ber Streitfragen 
ber bie Herzogthlimer noch manchen Schwieriglelten zu begegnen haben, 


Bilanktmadnuge: | 


Bar6öge und andere leichte Kleidersto6 dig 
pfiiehlt zu billigen Preisen 144 


Cart Cramer, Paulsplatz 14, vis-a-vis der Börse. 


467 Für Baucher. 
In gut abgelagerter Waare von 1, 1"/,, 2 kr. bis zu ben feinften Sorten, wie Tabale x. . 
en gros et en detail hält ſich beſtens empfohlen 
- _ Georg Mannberger, Etinwen 5 
457 Feinſtes Bliederfett für Nähmafchinen pr. Flacon 6, 12 unb 30 fr, 
pr. Flafhe 1 fl. 45 fi. Knochenöl em allen Sorten bie Maas von ı fl. 36 fr. an bei 
—— — — — courad Stritt, Fapıpafte 12 _ 
ER “7 n' — im — bin ein —— Te 
auf nellfie befördern zu können, fo bitte um ge e Aufträge 
u J —— Biebling, Allerheiligennaffe 48. 
' 1444 Ein angehenber Gommis, welcher eine ſchoͤne Handſchrift Hat, wird gefucht. Offerten 
abzugeben in der Druderei von Garl Knatz. £ 
457 Hirfchkuchen und Torten von heute an täglich feifch empfiehlt Heften® 
Albert Junker, Conditor. Gr. Efcenheimerjtzaße 19, 
456 Beſtes Fliegenpapier bi L. Walther Neuerothhofſtraße 9. 
436 Zwei große unmöblirte simmer, oder 2 große und 
1 Eleittes werden in einem anftändigen Haufe in oder vor der 
Stadt monatlich zu mietben gefucht. Adreffen D. V. poste 
restante abzugeben. 


454 BET DIET a RE ET — 
Vorhänge und Nonlenur Stoffe, 
Saalgafie 6, Ar. Stock im Aminelburgiider DSaufe: 
1416 Drabtfetten von 10—180 Gtr. Tragfraft gebe in beliebigen Längen zu 
bilfigiten Preifen ab. — Die dünnen Dimenfionen aud für Gefpannfettn ſehr zu empfehlen 
— ’ Ph. Oblenſchlager jun., alte, Mainzerg. 
= 4 Alle Art bf den geruchloß 
Ch em. Hand! chuhwaſcherei. ee 
1445 An einer gebildeten Familie Fann ein junger Mann Kol 
und Wohnung erbalten: Buchgafle 8, 3r Stod. 
Rindfleisch 13 kr., 
Kalbfleisch 11 kr. 
459 Gonrad Ebert, Meßger, Breitegaffe. 
145 Mor dem Cfchenbeinertbor, Bauftrafe 7, If Var- 
terre, erfter, zweiter und Dritter Stod mit je vier Zimmern, 
Slüche ıc. zc. zu vermietben u. gleich zu beziehen. 
455 An Ladung nah Manubeim, Geibelber eilbromm ze. 2c. R 
Schi 5* Vr. Hank, ron Eorebe * er * 
416 19 fl. fin fer anzulegen, 














Bekanntmachung. z 


Som 1. Zalt 5 J. am werben bie Gebühren fu 5 r Beftellung ber *7 Wege 
Bott ehitd bezogenen Beitungen an Abonnenten in Lanborten nad ben in Peftorten fe 
beftebenden Sägen wie folgt erbo 
* ” Beftellung woͤchentlich erfolgt 1 bis 2 mal ober feltentr N Sgr. ober > kr. 
En ee 


ver * r und Vremplar. 
bet täyfıh eine mehr als einmalige Eeſtellung ſtatt, fo werben bie vorehen· 
ben eg im ne Wehr⸗Betrage erhoben. 
Für Regierungs-, Geſetz⸗ und Amts: Blätter, ingleichen Intelligeng und | 
Blätter, welchen gegen Erfüllung ber vor'hriftsmäßigen Bebinnungen e'ne aung 
der Gpebitionszeblihren bewilligt iſt, wirb auch tie obige Beflelljebühr nur im hilkigen 
Bir A mer — 


— — chin mund @ 3 Garen che General-Poh-Birection. 


berr von Schele. 
110 vie. Wilde 


er Lager meiner 
feineren Filz und Seidenhũ te, 


Fabrikation, Noßmarkt 
errichtet habe und N re Ri geebrten Publikum ns — 
Weine Fabrikatlons⸗Eiurichtunaen fegen mich in den Stand, jrder Concurrenz bus. 
egven zu koͤnnen und werde ich bemüht fein, durch elegaute und folibe Arbeit ben 
Brenaken ag ru zu genügen. 
Kran’furt a. M. im Juni 1854. 
&. Wilhelm, 


Messing-Drebher 


gelucht auf auf dauernde Beſchoͤftigung in der Kabrit Neuerothhofſtraße 14. 1443 


- 454 Bu vermietben in dem Ichönften Ihelle ver Stadt ein möblirte® Bimmer 


für e einen Herrn, Naäh. Kabrgaſſ⸗ 103, 2r — 
_ 54586 Euten Miſtagẽtiſch zu 13 fe. und. > Mbendtifch zu. 11 5 zu 10 Ei; Altemainzerg, 17. 


—— — 


Ir... - mfrechanifches Mäb-Anftitut, 3 Mechneiflraße 3. ar 
Maſchinen der beften Art (Örover und Baker, Wheeler und — werden 
—* und ron ſehr geübten Arbeiterinnen aebendhabt pr. To if. 45 Fr 

Alle Arten Näbarbeiten, in Weiſtzeug, auch Soutachlrungen, Tambourir » Stiderelen it 
billig raſch und fchön beforat. 

Die Unfertiaung aanzer Ausfteuern werben billia übernommen Retneiftraße 8. 

453 Damen: und Sinderkleiver, PBaleto:8, Xloufen werben nad der neueften dagon 
angefertigt; gr. Bockenheimergaſſe 25, Ir Stod. 
1372 Bibliothefen, ſowie einzelne u. von Werth, Faufe ich flet# zu böchfimöge 
lichen Preiſen. Wilhelm Ertas alte Mainzern. 85. 


55 Man fucht ein fi rentirendes, au einem Gridäftsbetrieb geeignetes rw 
ohne Vermittelung zu faufen. Gefällige Offerten mit Preisangabe unter Chiffre @ 


beforgt die Exped. 

















1445 Beſtellungen auf 
| Wannen-Holzkoblen. 
% fr. pr. Wolter, frei an das Haus geliefet, werben angenoinmen anf“ dem dae. 
ureau 2* Eichenheimerft ‚oße 29. 
455 Zeihnungen für Stiderei jever Art und ct mb Befap auf Keiber; Zöngrbs 

gofſſe 50, im 8. ben. 

1444 — mit Hofraum in ber St: Stabt, ‚gleichwiel weldje Rage, werben gu ** 
geſucht dur S. Wohl, — Senſal, Zeil 


tch — — — —— — 


1444 Gin — einfpänmiger Rärcherwagen mit ober ohne Kaſten u zu 


iur geſucht; Langeftrafie 19. 
Ale Arten Heinere Fiſſer werden gekauft und gut bezahlt; bezahlt; Rioftergafle 4: : 


— — — — — — ——— — — — n — nn — — — nn — 


ei moͤblirte Zimmer mit Koft im Haufe werben bei einer —— 
auf an geſucht. Dfferten F # poste restante. 


454 Für ein usgeiwäft in einer größeren Stadt Vadens wırb eine —D 
ein, die felbfifländig arbeiten aan, geſucht. Guter Gehalt und arfläubige Ver⸗ 
ältniffe werden zugefihert. Näheres Steinweg 7, im 1, Stod, 


„454 Mädchen können das Kleſdermachen gründlicdy erlernen; Fahre. 80, 2r Sted. 

456 Etne freundliche Wohnung an zwei ftille Beute zu wermieihen. Wffenihor 16: 

454 68 if ein fleines Haus zu verkaufen Ir 9000 fl. in einer Meßlage, das 
fig fet fehr gut zum Peeoblirt⸗Vermiethen eignet. Angabe 30 fl. Zu erfragen bet ber Exo . 

1448 Ein Haus zum Alleinbewohnen nahe - Efrgenheimerthor {fi zu 
verfaufen dur &. Wohl, beeid. Senfal, Zeil 45. 

455 Ginige Lehrmaͤdchen für Buß und Lingerie Feſucht. Näheres Kliofterg. 1”. 

Bu einem abendligen franzöfifgen Gurfus wird noch ber 4. Theilnehmer ger 


455 
ucht. Unterricht arünblihft und im Sinne [päterer kaufm. — Spr 726 
Abends; —E 11, Parterre. — er 


i Neub EL 2. ind, guy ob eilt. Zu erf in der 
einem Neubau ber 1. u. of, ganz ober g u erfragen 
pc ition. — 454° 
454 Gin folider junger Mann ann Koft und Wohnung Haben, alte Meinzerg. 9, 
2: Stock. » 
454 Ein gefitteter fleißiner Junge kann die Schreinsrei erlernen; Gtiftftaße > 
456 Gin zuverläffiger Buchhılter, welcher noch einige Stunden bed Tage 
Bat, wünfdht für diefelben angeme ſſene De äftigung. Reflectirende wollen ihre fen 
nn unter ® 12 an bie Egped. abgeben 
Für ein biefiges oder subwörtiged e8 Engrod:@efhäft in Spegerel: ;pezerels ober Dingen: 
— igarren oder Aqueure ꝛ⁊c. wönfdt ein. tbätiger cautionsfäbizer Mann 
provifionsweifen Verlauf für bier und Limgegend. Dfferten unter B 12 beforgt db, Sp. 
416 6 wird von Jem inden ein biefiges Gefchäft zu übernehmen gefucht, ber 
über circa 2000 fl baar verfügen kann. Offeiten unter B 12 an bie Exp. zu richten. 
456 Gin mit der Corriſpondenz und Buchführung vertrauter junger Mann ſucht 
unter ganz befcheidenen Anfprücden eine Stelle in einem hieſigen Geſchaͤſt. Offerten 
werben unter Lit. H B poste restanig erbeten. 
1820 Semalte Roulennz in geicbmadvollen Deifins bei br, 18. 


1336. Wie DRöbel und Betten werben yı hoben Boriien gefauft; ar. Kornmarkt B, 

















1" Beilage, Srankf. Intel.-Blat: AZ 133, Dienstag 7. Juni 1864, 





Die Erstürmung der Düppeler Schanzen 
m 18. April 1864. 


Vollſtaͤndige EN bed * * 3 Illuſtrationen; zwei Bogen: Folio, 
reis r. 
Vorräthiz: J. D. Sauerländer’s Ey ERRLET N Zen 
gr. e. Sandgaſſe 8 
71438 Bierburdg wollte ih geehrtem Publikum, beionders —* Herren Ech reimer⸗ 


meiftern zur Kenntniß bringen, daß ich außer meinem Lager von: 


a 2 > Stelakohlen, vorzüglicher Qualität, iss NHubrer Stüd- 
kohlen, Soaks, Buchen: und Tannenhoſzkohlen ı. au noch 


Werkholz u. Diele 


zugelegt Habe und empfehle bei Bedarf obige Artikel in befler Waare und prompte 
Ausführung gefälliger Aufträge und Beflellungen bei gewöhnlichen Verkaufspreiſen. 


Andr. Meyer, 


Vilbelergasse 25, neben dem Dielhof. 


Kanton Freiburger 319. 15 Loofe. 


Serienziehung am 15. Juni. Hanpttreffer des Anlebens re. 60000, 
50000, 4000), 30000, 2000 10. bis abwärts zu Fre. 17. 


Driginal- Loofe coursu äßig bei 1442 
Bass & Herz, Schillerplatz 2. 


Fenerfeite Cartfafchränte und Gartenſtühle 


von Stmiedeeijen empfiehlt in Auswahl 


RM. Gillmeister, Altgafe 71. 71. 
ou Zeugstiefel EU 


flr Damen von fl. 2. 12 an, desgleichen für Mädten; Pantoffel für Damen und 
Serren von 36 fr. an Eid au den Keinften, in Leder, pluͤſch Stramin, Zeug; desgleichen 
für Kinder und Mädchen bei NH. Schloss, Kahraalle 4, nähft der Prüde. 


Hlizarin-Zinte 
befte copirfäbige Duxolttät von Auguſt Leonbardi zu den befannten Preifen bei 
1331 Wil. v. Arand, gr. Bockenheimergaffe 23. 
1432 Gin Topegtergehülfe findet dauernde VBelchäftigung; Gohfrfe .— — 
zu en unb verm bei @löner, Glanierftinımer, Bodgaſſe 6. 








Buchene Holzkohlen 


befle Sorte, zum Bügeln, Föthen etc., 
find zu fd. 2 pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 


wün. Arınbrüster, 
1819 Friedbergerſtraße 16, 
Cacaopulver entölt und die übrigen Chocoladeſorten der 
erren Gehr. Waldhaur in Stuttgart find, wie bereits feit 
1 Jahren, ſtets in der rühmlichft Sefannten vortrefflichen Ba Ir 


haben bei 
Wih. von Arand, gr. Bookenheimergasse 23. 
u vermieihen: 


Als Geſchaͤftslocal eine Parterre-MWohnung, DREI aus 8 Zimmern und —* 
net; fodann 1 ſchrotmäßiger Keller, 18 Stück haltend. 


Morgenhauben von 18 Er. au 
bis zu ben feinften in reicher Auswahl bei Louis Rau, Bleidenftraße 9. 1201 
438 Innerhalb oder nahe bei der Stabt wird eine freundliche Wohnung von 5 Bim- 
mern nebft Zubehör, gleich oder fpäter von flillen Leuten zu miethen gefucht. Offerten 
mit Preisangabe werben unter IB erbeten burch die Expeb. 


2° Mentable Bäufer 


mit Gärten. mit Höfen unb anderen Riumlicjkeiten find zu verfaufen or be bas Ammobilien: 
Gomptoir, Zeil 67, im Hinterhaus, Gingang vis-a-vis dem Pfand 


1434 Ich empfehle das Neuefte in Herren-Halshinden: 

Große Auswahl und billige Preife. 
Meier Schwarzschild, 3eil 58, neben Cafe ——* 

40 linlirte Hefte 1 fl. 6 kr. pr. Dußend 20 fr. L. J. Miebling, Allerhetligeng. 4 

1319 Bu bifligfter und —— Ausführung von Öruderei: 
trägen aller Art empfiehlt fih Wilhelm Müchler, gr. Bodenheimerftr. 

450 Für den Sommer geiudht: 1 Eleine Gartenwohnung mit Kliche, nahe 
vor einem weftlihen Thore. Dfferıen nebft Preis Neuemainzerſtraße 16, Parterre. 

427 7 Zimmern im 1. oder 3. Stoc zu vermiethen mit Gartenver- 
gnügen und allen Bequemlichkeiten; Uhland-Straße 18. 

1441 Wrbeitstifche für eine Fabrik werden zu Faufen ge: 
fucht. Wo? fagt die Expeditio u d. Bl. 

Weissgerber 

werben zu engagiren geſucht; zu erfragen bei ber Eygpebition. 4:5 

451 1800 fl. liegen gegen genuͤgende en zum Ausleihen bereit. Näheres 
auf franfirte Anfragen unter & T 76. 


458 Zu vermiethen: Bleidenſtraße 33 Ir St. als — ober Geſchaͤftolocal, Ir GSt. 
Wohnung von 4 biß 5 Zimmern, Küche a; zu erfragen bei J. F. Hirſch. 














auf alle Serren und Damen ⸗ Mode ⸗Journale, 
nnement nterhateungentätter Humocikiigen und beiet- 
renden Inhalts ſowie auf alle rambaften Journale und 
Zeitſchriften in deutſcher, franzoͤſiſcher und enaliſcher Sprache. — Proben gratis. 
Zuſendungen frei in's Haus. 
Franz Benjamin Auffarth, 
1298 öde ber Tönged: ınb Hafennafle. 


“= Geschäfts-Eröfnung. 


Einem verehrligen Publikſin und namentlih weinen werthıefhägtiften Runden 
die ergebene Anzeige, doß ich von morgen an m:in Geſchaͤft in meinem rer Haufe, 
Töngzesgasse 51, eröffnen were — dıfi von jeht an außer Ochſenfleiſch en 
Ralbflei eb, Schweinefleifch, Wurft, Schinken zc. zu den jedesmal im 
——6 veroͤffentlicht werdenden Brei en bei mir zu haben find. Um geneigten 

ittet 


ia 0. M. den 5. Juni 1864. 
einrich Brück, NMetigermeister. 


"Möbel-Plüsche, 


ganz und balb wollene Damafte, Mipfe, Möbel,Eatiune, Yique-Deden 
und wollene Koltern empfiehit in reihhaltigfter Auswahl 1441 


Anton Ochs, tete A an der Kirche. 


3 Glac&-Handschuhe 


vorzüglicher Dualität, Binden, Chales, feidene Foulards-Tücher empfiehlt zu feht bilfigen Preifen 
F. Schwab, Steinweg 9. 


Die photo a ee Anstalt 
von ——— — 
ſaͤchſiſcher Hof, Schaͤfergaſſe 17, empfiehlt —— größere und kleinere Photos 
graphien, Reproductionen ꝛc. 
__NB. gyı Aufnahmen bei jeber Witterung. 1385 


Apotheker Bergmann’s Eispommade, 


ruhmlichſt bekannt, hi Haare zu — ſowie deren Ausfallen und Ergrauen zu verhindern, 
empfiehlt pr. FI. zu 18, 27 und 3 
MM. Beer, Beil 29. 


STfte Braunfchweig. Lotterie, 


1. Alaſſe. Biehung am 9. und 10. Juni. — Ganze, halbe, viertel, achtel Looſe find 
direkt zu beziehen durch 14 
S. en ae Fahrgasse 128. 


1150 d nme 1 —— uſtkalien kauft for 
zenb eu n 
e E Seireeien, Haſengaſſe 11, Ed bes Grabens. 


1331 Ulle Arten gebrauchter Möbel, Betten, Rogbaarmatragen 
x. werben gekauft und qut bezahlt ; Einkornplaß, Ge ber Kloftergafie 69. 


1831 Porzellan, Steingut und @laswaaren werben gefittet; Daafengafie 18, 








| Zu vermiethen, 

1859 Cine freunde, Wohnung von 4 Zim⸗ 
mern, Küche, 3 Kammern, Holzplag, Keller, 
Mitgebrauch der Waſchlüche x. nebft Garten⸗ 
vergnügen, iſt an ruhige 


Beute billig zu vers 
mielhen; Bergweg Re, 15 u. 17 (Sanbweg). 
Basleitung im Haufe. 

453 Zvrl aut möblirte Zimmer, auch 
als —— * F al —— 
von I— x anzufrhen Bleichſtraße 14, 
ebener Erbe. au 
451 Ein freunblides Zimmer mit oder 
ohne Möbel in der Nige des Bockenhe imer⸗ 
thors ift au vermietben. Naäͤh. bei Grbr. 
Mohr, Phot. Junghefitraße 24. 

4ıl Götbeplag 12 find im 3. Stod 2 
unmöb’irte Zimmer au vermiehen; zu erfr. 
Noßmarkt 16, im Eckladen. 

1442 Gdiheplaß 24, Ir und 2r Stod, 


möblıt zu vermiethen, für ein Gomptoir b 


jebeneile cuh ohne Wiöbel; zu erfrigen 
mh Raben, 
Mainzer Chauſſee 13, Ed der Meferftrape, 
iſt eine elegante fehr bequeme Wohnung im 
Varterre enthaltend 6 Zimmer, Küche, Bedienten⸗ 
ftube nebſt zwei Heigbaren und einer nicht heiz» 
baren Manjarde x. fowie Garten zu vermie · 
then. Auf Verlangen kann auch fpäter Stallung 
und Remife bazu abgegeben werben, Mäheres 
Niedenau 9. 132 ; 
Zeil 38 ift ein Laden zu vermiethen. 
Näheres Stiftftraße 2. 1326 

451 Gin groß:s und 2 Heine Zimmer 
mit oter ohne Wdbel an einzrIne Herren 
zu vermietben; Grüneburuwey 48. 

451 Gin möblirtes Zimmer an 1 oder 
2 Herren; alte Mainzeraafje 15, 2: Stod, 

449 Zu vermiethen: Eſchenheimer Chauſſee 7 
ein eleg. möbl. Zunmer mit Gabinet. _ 


— 


447 Gin moblirtes Zimmer, Parterre, mit 


Ausficht auf den Main, zu vermirihen; Schlacht⸗ 
hausgaſſe 9 neu. 
1438 Gin elegınt mößlirte® Zimmer zu 
vermtethen. Näheres auf der Erpebition. 
1391 Gleganier Laden nebſt Gomptoir; 
Bubergaſſe No. 11, ſofort zu vermitthen. 
1320. Siallung für 2 Pferbe xX. iſt zu ver ⸗ 
mielhen; Niedenau 35 Bei Berckmann, 


Zimmermeilter. 

1974 Kıdgerfirafe 2, Eck der Bleich⸗ 
firaße, ift der 1, Stock zu vermiethen. NA. 
Parterre. 


1442 Bu vermlelhen: Fiſcherfeldſtrahe 1 im 
dritten Stod eine Wohnung. von 6 
mit allen Pequemlichfeiten. 
1420 MWeftenpftraße 13 find Wohnungen von 
5 518 6 Zimmern nebſt Gtallung und Remife 
u vermieten. Näheres bei Bimmermeilter 
erdmann, Niedenau 35. 
1356. Gin erfter Stod von 5 Zimmern 
nebit 3. heijbaren Manſarden und einer Ram« 
mer x. mit Gartenvergnägen. Näheres Stern ⸗ 


firaße 10. 

1336 Uhlandraße 10 find Barterre, 1. 3. 
Stod, beftehend aus 5 Zimmern, Küche, zwei 
Manfarben, Keller nebft Gartenvergnügen zu 
vermiethen. 

1365 Meue Mainzerftraße_ 16 
eine elegant bergerihtete oh: 
una von 5 Zimmern 20. zu Der 
mietben; zu erfragen im Binter: 


aus. 
1481 Gin fchön möblirte® Zimmer an 1 
Herrn; Allerbeiligengafje Ro. 52, 2: Stod. 

1422 Laden zu vermiethen, Taunußftr. 10. 

1344 Wohnungen von 4 und 5 
Zimmern nebft Zubehör find zu ver: 
miethen; Grüneburgweg 30. 

1443 Sachſenlager 4 ift der erfte 
Siod von 5 Zimmern nebft Zubehör 
zu vermiethen; Näheres im 2. St. 
Dienitgernche num Muxroteren. 

4139 Gaflhauds und bürgerliche 
Köcpinnen, ſoͤwie Haus⸗, Kinder: und 

eringe Mädchen finden fogleih Stellen. 
* Müft, Bieberg 13. 

1435 In einem angeſehenen Haufe wird ein 
Hausmäbdyen gefucht. Dafjelbe muß bie Hauß- 
arbeit grundlich verjtehen und etwa® nähen 
fönnen; nur foldhe, die gute Zeugniſſe bei: 
bringen können, mögen ſich melden; Ggpebition. 

448 Gin Buffetmädchen gefucht; GafeBörfe. 

448 Gin tüdtiger Pader ber bereit® in 
einem Manufafturwantengefhäft gepadt bat 
und fehr gute Zeugniſſe aufweifen kann, wird 
gefucht ; Näheres gr. Sandgaſſe 5. 

451 Gin ſtarker und gewandter Zapfjunge 
wird gefucht; große Eſchenheimecgaffe 17. 

451 (in reinliches Wäbdhen, welches 
bürgerli kochen kann, Liebe zu Kindern 
hat, wird geſucht. Oderlindau 5, Varterre. 

453 Gin ftarfer reinlicher Burſche wird 
gefucht; dahrzeſſe 112. 


* 2" Ace, Franff. Intell Blatt M 133, Dienstag 7. Juni 1864. 


srl mM. An der Anh. .Ehrift. Sermann’ihen Verlagsbuchhandlung, 
F. &. Suchsland, ift ſoeben erjchienen und in ben birfigen Buchhandlungen zu haben: 


Kirchner, Dr. K. M., evangel..inih. Pfarrer und Eonfiftorialcath 
„Chriftus des Icbendigen Gottes Sohn”. 
Predigt om 29. Mai 1864 in der Weißfrauenticche gehalten. — 8%. geh. — Preis 9 fr. 


Der hochverehrte Herr Verfaſſer fpricht in biefer Predigt zu feiner @emeinte Aber 
bie neueften Literarifchen Gribeinungen, welde „das Leben Jefu* behandeln, und 
darunter findet vorzüglich Rencan's Schrift” feine ſcharfe Beurtbeilung. 1443 


Augssat Faas, 
Götheplab 12, 


empfiehlt fein reichhaltiges Babriklager von Gaslüftern, Lamver, Roch- 
opparaten und allen fonftigen in das Gasfach einjchlagenden "Artikeln. 
Sillige Prelie Preife, Geſchmackvolle gediegene Ausführung. 1426 


u Ausgesetzt 


eine grosse Partie 


a ächtfarbige Cattune . . . . . . 16 k. die Ehe, 
" Jaconetis. . ....d6, 4 
Organdies . . . . . ae 

Mh Mozambi uos, Ent und oarrirt,. . . . 40 „ derStaah, 
10/4 Baröges douhles . . ...:.:..B8B,y nm 


de. do. Fer er fl. 1 ” N} 
6/4 Mohairs von 42 7 an ber Staab, 
7/4 Fantasiestoffe von 48 fr. au der Staab, 
16/4 Baröges-Chäles & fl. 2, fl. 2. 30 und fl. 3 
fowie viele Sommerftoffe zu bedeutend berabgefegten "Preifen. 
—— e Artikel in neuen diesjährigen Deſſins, guter Qualität 


d reicher Auswahl, 
— = F. L. Diete, Römerberg. 


Braunschweiger Lotterie,1.Classe. 
1423 Ziehung am 9. und 10. Juni. Ganze Loofe à I Ina 8 fl. 30 kr., 
Ya ı fl 46 Er, 1, & 58 Er. bei 
Jacob Doctor, Bengicolierienz, 
Allerheiligengasse 47 
1400 Sn meiner Druderei find einige Lehrlingsſtellen zu beſe 
I rei fi ge Yebrlingsftellen zu bei at — 


Fahrtenplan der 


mit den Anfchlüffen an die Se 


- Bom * Juni 1864 
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ich Naſſauiſche Stantseifenbabn. 
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Im Auftrag des Berwaltungsratbes: 
Biredor Wernher, 


a — Einen Wagen Eis, - 
ungefähr 15 Ctr. liefere ich im Monat Juni den Etr. zur 42 Mr. frei 
ans Haus und erbitte mir gefälige BEER Pe 5 


Haac 


ui ja Eine fr eundliche Wohnung für fl. 280, dftlih ver 
der Stadt, von 4 Zimmern, Küche, Kammern ꝛc. nebft allen Bequemlid: 
feiten und Gartenvergnügen, ift an ruhige Leute ohne Kinder ſogleich zu 
vermiethen. 

' = 4442 Yu mietben wird gefucht, womöglich Parterre, ein ziemlich geräumi Su 
ſchäftslokal, wobei nicht sehr. we tie * * wird. —— Offenen 
unter H. F. 80 an bie Expedition d. Bl. 


Neiſekoffer in Auswahl 
von fl. 2. an bis fl. 14 in allen Größen; Damenkoffer mit 1 und 2 Einſaͤtzen von fl. 9 an 
bis fl. 16; Fahrgaſſe 120 auf dem Ginhernplap- 

1441 Geſucht wird in der Nähe des Rofmarktes e.ne Wohnung von 4 bis 5 
Bimmeırn. 

457 Gin ventable® Haus mit Hofraum Mitte der Stadt wird zu faufen gefucht; Offer 
ten Zeil 46, Parterre abzugeben. 

451 Es wird ein Mäbchen, welches Hausarbeit gründlich verſteht, etwas nähen und 
bügeln fann, fogleich zu miethen gefucht, um Anfang oder Mitte Juli einzutreten, Taunus 
vum ie, 18, 2: Bine 
451 Nab- a ne 
Eine tüchtige Arbeitern wirb gegen guten Lohn gefucht. Näheres in ber Expebition. 
452 Ein braver Junge kann das Schreinerbanbmwerk erlernen; Karpfeng. 7, 
1331 RabriksQager von Decimal-Wangen bei 4. U. Baumann, Brldenfiraft 
28 in Sachſenhauſen. Tragkraft in Gentnern 1: fl. 12, 2: fl. 15, 3: fl. 17, 4: fl 21, 
5: fl. 23, 6: fl. 26 bis 100 Gentnern. Für Nichtigkeit wirb narantirt. 


fchmal und breitreifige von 36 fr. an bis zu ben 
:Crinolines, feinften empfiehlt F. Melbeeck, Sähnura. %, 
echter Portlands&ement befte Qualität und billigft bei 








1331 VO. Wissenbach, Zeil 8 
1331 Batent:Petichaften ſowie Schriften jeber Art auf Glas zu Fitten, Schablonen, 
Brenneifen ıc. werben bei mtr angefertiat. VW. Henrich, Saalaaffe 16. 


41 An einem neuerbauten Haufe, im WWeitende der Stadt, find 
Wohnungen à 3 Zimmer, Küche. Keller, abgefchloffener Borplat ıc. 
au dem Vreid von 250 fl. bis 300 pr. 1. Zuli zu vermietben. Mäb. 

Frpedition. 

1433 @in mittelgroßes Haus in befter Dieplage tft an einen ©: 
ſchäftsmann zu vermietben. Mäbered auf Franco: Dfferten sub AR 
12 poste restante Franffurt a. h 

1150 Das Kochbuch von Wilhelmine Mübrig (1018 Recepte) ift gut gebum 
den zu 1 fl. 12 fr. und 1 fl. zu haben in ber Jäger’ihen Buhhandlung, Domplak. 

1252 Hpsfiguren find ftets bei min vorräthig; auch werben alle Reparaturen 
fgwie Aufträge zum Bronziren fibernommen, V, Henrich, Saalgaſſe 16. 


Ze Beilage, Fiautf. Iutell,-Blatt 2 133, Dienstag 7. Juni 1864. 


„NEUE ANLAGE * 
Heute Dienstag den 7. Juni: 


Grosses Militair-Concert 


von der kais. könig!, österr, Regiments - Musik 
„Baron Wernhardt“ aus Mainz, 
Anfang 5 Ubr. @ntre 12 Er. 


Mantillen. 


Einen Theil meiner Pariser Modelle 
erlasse ich unterm Kostenpreis, 


Friedrich Dietz, 


._ Katharinenpforte 1, Eck des kleinen Hirſchgrabens. 
Die Lärberei und Druckerei 


von Philipp Döbert in Offenbach 


empfiehlt Ah im Färben und Druden aller Stoffe in Seide, Wolle, Baumwolle ıc. 
bei ſchneller und billiger Ausführung. @efälline Aufträge beltebe man abzugeben bei 
Heren Schirmfabritan: Conrad Walther, Fahraaſſe 82, wofeldft auch eine 
MWufterforte aller Farbens und Drudmufter zur Unficht auflient. 


— — — — 


Nähmaschinen nad Wheeler & Wilson 


mit doypeltem Steppflich zu (fl. SS), 
bie anerkannt beiten und bewährteftin Mafchinen für ben Geſchäftsgebrauch ſowie für 
den Haus halt empfehlend, einfchließlich Säumer verfehlebener Breite werben beigegeben. 
Gustav Schlienbäcker, Mechaniker, 

gr. Friedbergergaffe 37, „Statt Caſſel“. 453 
NB. Zugleich empfehle ich ) mich jeber Reparatur fowie zur Umänberung der Mafchinen. 

— — * „ 

Cattun-Glätterei von %, Röffing, 

vormals J. U. Koch (Wtw.), Klingergaſſe 28, naͤchſt der Allerheiltgengaffe, empfiehlt fi im 
Blätten von Gattım-Vorhängen, Ganapee: u. Gtußläbergügen,, Damen-Ober- unb Unterleibern, 
ee» und Kafferfervietten, 


45 vermietben: 1 garößeres und 1 Eieineres immer, auch mit Rabinet, 
mit oder ohme Mobel am anftänbige Herren; Unterlinban 4, Ir Gtod, 












Bu 
1428 Bor dem Eſchen e iR ein 
große® elegant moͤblirtes Zimmer und Schlaf⸗ 
immer an einen Seren zu vermiethen; zu er⸗ 
age gr. Kornmarft Mo. 18, 2r St. 

851 SHeiligkreuggaffe 15 (Slapperfelb ) 
Parterre, enthaltend 4 gr. Zimmer, Gabinet 
u. f. w. von Anfang Juli zu vermiethen. 

1411 Nahe am Wllerheiltgentbor find 
Wohnungen von 5 Zimmern, 2 Manfarben 
u. |. w. im Hochparterre und 1. Stod zu 
vermiethen. 

1433 Großer Kornmarkt 25 ift ein möbl. 
Bimmer zu vermiethen. 

1434 Rettenftraße 5 iſt ein Gewölbe au 
vermietben. Näheres Neurotbhofftraße 6, 


Parterre. 
449 Theobaldſtraße 17 find Wohnungen 2 


von 4 Zimmern und Zubehör mit freier Aub⸗ 
fit über die Pfingſtweide zu vermiethen. 

449 MNothefreuggafie 2 ift ber zweite Stod 
zu vermiethen, beitehenb aus 3 Zimmern, Gas 
binet, Küche mit abgefchlofjenem Vorplatßz, 1 
Manſarde, Bobenfammer, Keller, Regen und 
Waſſer im Haus; zu erfragen daſelbſt 1. St. 

1428 Bor bem Eſchenheimerthore iſt eine 
neräumige Wohnung von 10 Zimmern unb 
Borzimmer, enthaltend Salon, Gartenfalon, 
Babezimmern nebft Küche, Waſchküche, Speife: 
fammer, 2 übereinander liegende Seller, 
Manfarden ꝛe. und Gartenvergnügen zu ver- 
miethen. Bu erfragen: Toͤngesgaſſe 21, erfter 
Gtod links, 

1434 Auf der Zeil für folide Beute gute 
Koft und Logis zu 25 und 30 fl. pr. Monat; 
Näheres Expedition. 

419 Laden mit einem Zimmer; 
YAllerbeiligengafle 17. 

1439 u. zu vermietben; 
Nätered Meilengafle 82. 

439 Sandweg 38 und 3S a find 
fhöne Wohnungen von 4 Zimmern, Küche, 
nebft allen Bequemlichkeiten billig ſogleich zu 
vermiethen; Mäheres 88 a, Parterı 
. 1437 Mllerbeiligerftraße 30 ift ein Laden 
2c. zu vermiethen. Näheres Hanauer Land⸗ 
— 16 im 3. Stock. 

1386 Eine Manſardwohnung für ein einzel⸗ 
nes anftänbige® Frauenzimmer zu fl. 100; 
Seilerſtraße 2, im Gartenh aus. 

Befchäftslocal zu ver 
etben; Näheres Buchgaſſe 8 im Laden, 


1888 Un der Pro eine 
—— im day nen von 
3—4 Bimmern, e mit Waſſerleitung, 
2 Kammern nebft Zubehör. Bu erftagen 
Seilerftrahe 27. 

1398 Meuerotbhofftraße 28 fin 
freundliche Wohnungen von 4 Zimmern 
allem Zubehör, mit freier Ausficht in Gärten 
zu vermiethen; zu erfragen im Iten &t. rechts 

1432 In ſehr fchöner Lage vor bem 
Bodenheimerthor, eine elegante Wohnung 
im 1 Stock von 5 Zimmern ıc. zu 450 fl, an 
eine file Familie, Näheres Expedition. 

1403 Gin kleines Haus von 9 Almmern 
und Zubehör mit Gartenvergnügen, Ausſich 
nach ber Promenade, ift an eine ſtille Familie 
ſogleich P vermiethen; Müheres Bleihftr. 10, 


ı Sto 
1378 @d der Tönges: und > 
safle der 1, Stod als Wo nung 
oder Gefchäftslofal vom 1. Yu 

ab; Näheres bei F. B. Auffarth. 

452 Gin fchön möblirtes Zimmer mit Koſt 
billig an 2 Herren; Prebigerfiraße 12. 

452 Eine Wohnung; Neugafje 30. 

457 Ein adtbares Frauenzimmer gefehten 
Alters Tann Wohnung erhalten; Bi afle 
No. 10, 2r Stod. 5 

450 Ein möblirte® Zimmer zu vermiethen ; 


2 Goldfebergafie 3. 


406 Großer Kornmarkt 23 it der 2. St. 
an zubige Leute zu vermiethen. 

456 AÆleine Sochſtraße 10 if eine 
Wohnung, beftchend aus Zimmern, Küche, 
2 Kıllern, 2 Wanfarden vom 15. Juli cn 
anderweitig zu vermiethen; anzufehen von 
10—1 Uhr, zu erfragen 

456 Ebrheplatz 11 ift der 1. Gtod, 
weldyer aus 7iBiecen beſteht, aes Geſchaͤfts⸗ 
Iocal und Wohnung zu vermiethen, Räb, 
im 2. Stock. 

456 Ein moͤblirtes immer mit fchöner 
Ausficht zu vermiethen. Näheres Fahrdaſſe 
No. 81, im Ruben. 


1428 Beißablergafie 18 if ber 8. Stöd, 
beſtehend aus 3 Bimmern, Küche unb Zus 
behoͤr an ftille Leute zu vermiethen. 


436 Gin Zimmer zu vermietben; große 
Eſchenheimergaſſe 36, tm 1. Stod. 

456 Ein oder2 junge Leute (Jer.) konnen 
Koſt und Logis befommen; zu erfragen 
Rechneigrabenfiraße 16, Br Stod. 


Eine Wohnung iſt an ſtille Le.e 
vermiethen; Friedbergerſtraße 15, 
457 Ein freundliches ge möbl, Bimmer 
tm 1. Stod, Bauftraße2, vor dem Eſchen⸗ 
—— 


* Fabr I, Boden und 2 Bimmer 
* Fe > Somptalt geeignet ; gr. Eſchen⸗ 


457 ng h aber. Dame zu vermietden ; 
neue Taubenfiraße 19, Ir Stod, 


au 


457 Ein möblirtes "(Gräben an einen zu 


* F vermiethen; kleine Eſchenheimer⸗ 


1445 Weißadlergoſſe 29, zum Roſenthal, 
iſt der erſte Stock, beſtehend aus 5 Bims 
mern als Geichäitslocal zu vermiethen. 

459 Ein möblirtes Zimmer an einen 

Arbeiter. Näheres Eltfabetgenfte. 6, 


Laden. 

457 Kifcerfelbfirche 16 ift ber 9. Stock 
von 3 Zimmern, Khche, Kleine Speiſekam⸗ 
mer, — Vorplab, 2 Kammern, 
Keller zu vermiethen. 

467 in folibes Modchen kann Schlaf⸗ 
ſtelle erhalten; Loͤherrgaſſe 11. 

468 Sääfergaffe 44 Mobnung bon zwei 
Bimmern und Gabinet nebft Zubehör. 

453 Gin orbentliches Mädchen kann noch 
Theil an einer Schlafftelle erhalten ; gr. Ritter» 
* 14, Na ine 

Bornheimerhaite 26 iſt eine Kleine 
Be zu vermiethen. 
53 6in ſchoͤn möblirtes MB: große 
—— 43, im 2. Sto 
453 ir un möblirte — an einen 
Herren zu vermiethen; Stiftflr. 28. 
wir Ein möblirte8 Zimmer ift zu vermiethen ; 
ar 9, 1 Stod. 
Ein Herr kann Theil an einem Mett 
; E. Rittergaffe 41, 2r Stod. 

1a Zeil 15 Laden mit Gomptoir unb 
anbere Räumlichkeiten zu vermietfen. Yu er- 
fragen Deberweg 20, 2r Gtod. 

452 Vogelgeſan gaffe 14, 2: Stod, eine 
Wohnung von 3 Zimmern Kr Zubehör zu 


vermiethen; zu gen Ir 
454 Cine "gg Bduns zu vermiethen ; 
— 
er für 1 oder 2 ſo⸗ 


be DR 35 dan Ban Rishgafle 9, 
em zu verm ; e 
1 Eiok, r 


455 Eine Shlafftelle an eiüen Manm iſt 
zu vermieten; Breitegafie 44, 2: St. 

454 Gin möhl. Zimmer au einen Herten ” 
vermiethen; Fahrg. 25, 85 Gt. 

454 Uslanbftzape 18 if im 
eine —* —— von d Zimmern und» Ras 


binet 
"Drbenti Leute lõ Schlaf⸗ 
ſtellen ER &e ne Alte DReingergafie, 11, 


454 Eine Kammer mit Belt an einen Seren 
u vermiethen; Arnsbergerhof No. 5. 

454 Gin möblirte® Zimmer iſt an einen 
5* vermiethen; kl. Gfepenheimergafie 13, 


u Um Peierkthor eine Wohnung Bare 
terre, enthaltend: Küuche, eine ——— 
ein heiſtares immer; —— 5 Zim⸗ 
mer x. an ruhige Bewohner ohne Kinder. 
1444 Zu vermietben: im 3. Stod 


ein ſchönes Zimmer mit Kabinet ohne Möbel 


‚an eine folive Perfon; zu — 
garren · Laden 


os im * ei) * 
5 Wohnungen nnenfeite hend 
* 39 BE Finnen ein au —* 
—— No. 8. a 

455 Gin Laden auch als Bureau geeignet 
mit ober ohne Wohnung iſt zu vermiethen; 
zu erfragen Paulspla is. 

455 Graubengaffe 29, ir Gtod ein möbl, 
Zunmer mit 2 Betten zu "vermiethen. 

455 Gin moͤblirtes Parterre» Zimmer zu 
er Kloftergafie 9. 

456 neuen Haufe, werl erte Finlen · 
hofſtraße, Sübfeite, zunaͤchſt ber F nkenhofſtraße 
iſt Hochparterre u. Ir Etod aus je 5 geraͤumi⸗ 
gen Zimmern sc beſtehend mit Gartenvergnügen 
unb allen Bequemlichkeiten gu vermiethen und 
fogleih zu beziehen; Näheres Vilbelerg. 11, 

456 Gin möblirtes Zimmer * K Ara 
if zu — 9%. Sandgaſſe im Ritter⸗ 
gaͤßchen No. 18 

455 Vorm Petersthor Wohnung, 5 Sims 
mer unb Zubehör vom September an zu ver« 
mi then; zu erfragen: Edenheimer Landſt. 11. 

455 Vorm Peterbthor 2 freunblich möblirte 
Zimmer an einen foliden Seren zu vermiethen; 
— 56 Ubi ei —88 — hn 

4 raße1 o 
6 Zimmern us Saum 


vergnügen zu — 





145.8 — iſt für eine 
Kleine ruhige Familie eine er Wohnung, 
83 er, , 2 Kammern, Regen, Gas: 
und —2 zu vermiethen 

449 möblirte® Zimmer, Saalgofie 23, 
2 Stod. 
1445 Ein freundliches, möblirte® Zimmer 


ft Bornhelmerhaide 20 a, 2r Gtod zu vers 
miethen. 


Dienftarfuche und Anerbieten, 

Ein Maͤbchen, das Hausarbeit ver 
rg unb - fochen kann, wirb geſucht; 
Subenmarkt . San 


453 Gm Fahne weh geſucht; Friebe 
berger Landſtraße 2 

452 Eine — ſige Kinderfrau ſucht 
Dier ft; zu erfragen: Welßadlergaſſe 8. 
jlign ” Zapffunge wirb geſucht; Aller⸗ 

45; >’ em Mätcen, daB aut birgerlich 
kochen kann und die Hauka — verfteht, 
wirb- geſucht: Nfinafimeibftraße 36 

452 Gin folibe® junges Mäbden, welches 
weißnäben kang, fucht Etelle oIß feines Haus- 
mäbchen ober bei erwachfene Kinder; zu erw 
fragen: Bimmerweg 9 a. 

453 Gin gut empfohlene® Frauenzimmer’ 
ſucht als Stühe ber Hausfrau ober an ein 
rg 6 me Sielle. Hinter dem Laͤmmchen 7, 
r 

453 Ein feines Mädchen wird zu —— 
Dee gegen — Lohn; Frau Feusner, kl 

eſchgraben 


453 Gin feines Mädchen ſucht eine Stelle 
alt Stubenmärhen oder zu Sindern; Frau 
— kl. Hirſchgraben 2M. 

Eine efte Köche, melde guteß 
au —* f — Stelle; Frau Feußner, 


— 17 Amme ſucht ein zweites ind 
su gan; zu erfragen in ber Gxpebition. 
Ein braves Mabdchen, das ſchon ger 

Yo bat, — als Kindermaͤdchen sefudt; 

‘463 1 Mäbchen, 


zu aller Arbeit willig, 
und welches — — wird gefucht; 
Frei zengaffe No. 


5, weißt das Knien * 
w u erlern 
ut bier «eine — mit Koſt nd ab 
Nogiß; Langeſtraße 5, 2r 


tm Hofe linke, ' 


Mu ad 


463° CE am Schlachthaus No. 2, Ir St, 
ein ——— Maͤdchen geſucht. 

Geräth ausbaälterin, 

erfchaftt: und bürgerliche Kö. 

innen, Märchen allein, fowie Kinbermäbs» 

chen ferner 2 Buffet: und 1 Zimmer: 

mäbdcher in Hotel finden gute Stellen durch 
Bild. Sofmann, Trierifchegaffe 6, 

454 Ein israelitiſches Maͤdchen, das mähen 
fann, gut empfohlen wird, ſucht eine Ste 
al Stuben: ober Rıbenmäbchen, auch bei 
Kindern; Fahrgaſſe 50, ir Gtod, 

454 68 wirb auf jeden Morgen ein Monat» 
mäbchen gefucht; d fjelbe fann umfonft Schlaf 
m. es „Srineburgurg 8, gi ve ua 


Mäbchen, willi 
— om fg eintreten ; ee N 43, 9 
achſenhauſen. 
454 Eine gute bürgerliche Köchin wird gegen 
hohen Bohn geſucht; — Graben 37. 
454 Gine Berfon fu cht Beſchä 
ag =. zur Aubhülfe; Klingerg 


Kr — gut empfohlenen —————— 
kann eine gute Stelle nachgewiefen werden 
Frau Roth, Breitegaſſe J. 

—— ah ra . > Ta 
ezierge erlernen ; Arnsberger 
i y 54 Ein Mädchen fucht Monatsdienft ; Arne 


hof 6. 

“55 Es wirb ein ordentliches Mäbchen ger 
fucht, welches ans eingehen kann; große 
Friedbergergaſſe 4 Stod. 

455 Ein ea in allen weiblichen 
Handarbeiten, fow e im SMeibermachen geübt 
und das auch friftren kann, ſowie bügeln, fein 
wachen, ſucht Stelle als Kammerjungfer ober 
mit auf Reifen zu ae; zu erfragen Alt⸗ 
gaffe 25, tm 1. Stock. 

3 455 Gi gewantter Kellner wirb gefudht; 

e 

455 Eine zweitfliliende Umme wirb 
es * das ——— 

465 Ein en, gu 
fann, auch Hausarbeit — wirb geſucht; 
Seilerſtraße 28, Ir Stock. 

> - Mätden für oe. unb 


Kohn in einem ? 
—X —* trug Frantfurt 8 3 A; 


459 Eine erfahrene 
zu ze. Kindern; 
gafle 8, im Laden. 


— 


„4 Beilage, Mean InteflsBlatt 12 138, Dienslag 7; Zu 186. 


A⸗ Auf allgemeinen Wunſch feiner Freunde und Cchfler vub am Meittiwod) ben 
8. Juni im Saale des Hötel de Hollande 


Mr ALBERT, professor of amisınt phyale, 


eine Soiree chiromagique, 
Zuuflonen > — in Phuſik, Ehemie 





Magie ze. 
ine Apparate 
zveranftalten, — Anfang 8 Uhr. — Dis Dis Nähere befagen bie Beitzl, 


Greb’sche Badr-Anftalt 
am Seonhardsthor 27 


empfiehlt wieder neu auf das (legantefte hergerichtete 

warme ınd kalte Flussbäder 

Dampf- und ale %tten Donchehäder, 

Fichtennadelbäder von täglich friſch bereiteten Fich⸗ 

teunadel⸗Dekokt, 

Transportable Bäder, 

Kreuznacher und Nauheimer Mutterlauge, 
fowie alle für fünftliche Bader igen Jug ebiengien find ftet® worräthig. } 

Ebenſo können alle and ren Mineralbäder, deren Weftanbibeile genau bur bie Dr. 

Steuve’fcbe Mineralwafjer-Anftalt bereitet, mit bemfelben Grfolge gebraucht werben, wie 
in ben betreffenden Badeorien. 


3 Verfteigerungs- Anzeige. 
Montag Dem: 1:3.:C3itı, Seinen IE neben fee: 


5 Mobiliar⸗Gegenſtaͤnde, als: 5 lad. Bettladen, 2 nußb. deral., 6 ERROR mit 
— 3 na un mit Pfühl, ſedann ein gebrauchter Flügel; 
n Fiscalats Auftrag: 
ni 1 ee 2 —* 1 Tiſch, 4 Stühle, 1 Spiegel, 
b) 1 Raunig, 1 ovaler Tiſch, 2 Ganapee, 1 MI. Commode, 8 Stähle, 2 Spiegel, 
1 Lawpe, I viered, Tiſch, 6 Sähilbereien, 1 Arbeitstiſch, 
> ı ger umpe, 
apee, 1 Tiſch, 4 Stühle, 1 .. 1 Schranf, 
* er und Glavier, 1 Bettſtelle mit Bettzeug 
Bi m ‚tmeegasgung locale gegen baare Zablung dffentlih an ben Meiftbietenben vers 
Pb. Sartmann, slusrufireiber, 


; Zwei möblirte Zimmer — 
— werden 34— t en an 
er ee rang 


456 Deden und Röde werben gut unb bifig gefteppt. Paulsgaſſe 8. 





G } 


Tuch· und — ee menge 
Montag den-13; Juni, Sermitte ALS 


„nn % 


Tuch- und Buckskin.Kester * 
in dem Vergantungẽ zimmer egen baare Zahlung Hffentlich an ben ietenden ve⸗ 
nahen —— 





ſteigert. 
3 Verſteigerungs— Anzeige —R 
Dienstag den 14. Juni — 


Bene: ftände, ale!_ 4 Sekretairs, 3 Kleidergeftelle, 9 Dßd. gute Lebeiftüble, 10 Rebe. 
fühle, 12 Stüßle mit Roßhanrüberzun, 2 Seſſel mit Drmaft, Hub. ——— 2 
berbeitlaben, 1 Nechtſtuhl, 1 Gomptoirpult diverſe Heine Spie biverfe Sch 
Vorbang⸗ und Ronmea xſtangen, 1 ſchwarzw. Uhr, 1 aroftr ' umerteppich, — 
und Glas, Luſtres, Leuchter, Ouilliers und eine Partie Tapeten im vergantunge 
Zimmer gegen baare Zahlung öffentlich aa ben Me ftbietenden verſeigert. 
1445 Pb, Sartmann, Ausrufiäreiser 
1441 Die feltene Gelegenheit, in-Offenbag eine Gorila-Familie mobelliren, 
veranlaßt den Schluß des. anthropologiſchen Mufeums nochmals bis Sonntag 12. Juni 
Abends zu verfchieben, 
Die Büfte diefer Gorilla⸗Familie ſowie einiges Niet wurbe bereitd dem Mufeum 
eingereiht. 
489 Eine tüchtige Sleidermadherin mm Befolftigeng — Sapıgafle 58. 
459° Außbeffeen der Spiken aller Urt, Apliguien uhb Fein ſtopfen Did “gut beforgt 


Grüneburgweg Mo. 19, Ir Gtod; auf Annahme Kaftenhofpitalgafie No. 1, * Stoc. 


„Die, Möb el Fabr abrik et > 


erg 15 
Sringt Hiermit in empfeplenbe Grinnerüng ihr Sager feiner Gasnituren und t Fa 
ſtaͤnde En ben einig Dreifen. — REN —* er — 


: " Garten Möbel in Buche ont 


Bänke, Tiſche, Stühle find * —— bei L. Gosderffer, Saprgaffe ! we. * 
naͤchſt der Brude und Garkuchenplatz 

6 Ein mittelgroßes on mit Garten, 3 in welcher 
ohne Vermittlung zu laufen geſucht. Eiſerne Hand 15, Ir Stock 

456 Wan empfiehlt ſich im Bohnen und. Fro t ren von Bremse und &, = Ki 
biger Farbe, unter prompter und reeller Bebienung ; Rofengaffe 15. 

1444 Für ein Frauenyimmer, welhes frangöfifh fpricht, eine Stelle in nn! ena- 
zeſchaft. Bureau Schleſingergaſſe 2. 

456 Genähte Corſetten von 1 fl. 48 fr. an biß yı zu ı ben feinften‘ ag bie Tür 
Variſer kurzen Gorfetten empfiehlt in großer Auswahl 

@, Löbhr, Bleidenſtraße 17. 


„7 Canbweg 08 38= Tnp eegonte ohnmgen von..de, Vmnern,- 
Kühe nebſt allen Bequemlichkeuen u. Gartenvergnügen billig zu vermieihen 
No. 38a, Parterre. — —— 


























455 Ein Mabdchen aus dem Malbed’f 
—— gr in Hand» —— 
I rk Riibern eu uch Frau Ha, 


455 Ein eb es Maͤbchen, bas aleider 
machen, bügeln wüůnſcht bei einer an⸗ 
ſtaͤndigen ea baldigſt Stelle; Seiler⸗ 


45558 wird ein kräftiger —— Zapf · 
junge geſucht; zu en Haaſengaſſe 9 
457 Eine gefunde, erft fi: oder zweit« 
de Arme wird’gefucht; @d 
—* Sbermain Anlage nnd der 
WBeiberfirafie, im 1. Stod, 
456 Köchinnen, Mädchen 
allein, Haus: und Kindermäpd: 
chen für. Bet und außerbalb 
finden Stellen; Frau 
Maas, —— rn. 
456 Mädchen, welches bürgerlich kochen 
kann und bie Hausarbeit re berfteht, 
ſucht eine Stelle; Saalgaſſe 26. 
456 Ein zu aller Arbeit williges Wäbchen 
wird geſucht; Klingergaſſe 28, Varterre, 
456 Ein Mädchen geſucht, * zur Haus⸗ 
arbeit willig iſt; Vilbelerſtraße 2 
456 Gin Mäbdhen, weldes Ar tochen 
kann, wird in eine ſtille Haushaltung gefucht; 
6, im. Laden. 


3 

456 Eine gut. empfohlene Köchin, welde n 
allen Faͤchern felbfiftänbig iſt und ſich jeder 2 
Hausarbeit unterziept, fucht Stelle ais Köcin 
ober in ein muftändiges Haus als Maͤdchen 
allein; Seilerftrafe 23, 1: Stod. 


456 Gefudt: eine geſetzte Perſon ohne 
Anhang, die —— kocht, als Mädchen 
allein ;' Fahrgaſſe 3, 


456 Gin ‚junger Llüchtiger Gemü 'gärtner-fucht 
unter befcheibenen Bedingungen fofort. eine 
Stelle als Gärtner ober Auslaufer u. bel 

4561 Ein anftändiger junger Mann, welcher 
bie beiten Zeugniffe aufweiſen fann, fucht eine 

teffe als Auslaufer oder Diener; zu erfragen 
Heiner Kornmarkt 13, 

256. Gine brave Perſon kann für einige 
Stunden Häusliche Arbeit, Koft und. ‚Logis 
erhalten; Barfühergafie 4. 

457 Ein ordentliches Hausmäbchen wirb ge: 
ſucht; Frohnhofſtraße 15 neu, im 1, GSted. 


gehen weiß, wirb gef 

457 Gin braves rg 
er ngehen Tann, The eine gute ei. u 

e ee Bist 4 * 

hen gefucht, er, Arbeit 
with, Safengaffe .13, I * IE 

0 Kin Fapffunge gefucht; Judenmarkt * 

je Gin Mädchen, welches zu jeber Haube 

er willig ift, wird geſucht; ai a 
raße 26. 

1444 Gefudt:” eine Magd mit guten Zeuge 
niffen, pin allein Ehe bat; rs 5. erfler 
u Zimm’r ſich 

7 * reinliches —— u eine * 
als Hausmaͤdchen ober Kindermaͤdchen und kan 
gleich eingehen; Kannengleßergaſſe 2, Ir — 

457 in mit guten Zeugniſſen verfehen 

Diener, er; zu DE — en 

ut verſteht, wird in ein 

— 457 Ein Mädchen, das — 

kann und einen Theil ber rag 

verrichten Hat, wird a Treu 30) 

Mk, G8 wird ein flarker Bapfjunge se 
t3 

440 Ein einfaches ſolides — da 
fein nähen kann und bie Haus — 
im — wird fat; BI —*— 28, 


m Säfeigiffe 44, 2: Stoch ein Monat _ 
mädchen, 10 bis 12 nachzufraget. 

458 Gefuht ein folides Wänden in ki 
feine Haushaltung, welches gut ri 
fohen -fatın und“ bie Hausarbeit” v * 
Aligaſſe 36, 2r Etod, 

457. Gin ſolides brabes eeindermadchen 
einem Kinde geſucht; Langeſtraße 5 2, 

457 Ein junges Maͤdchen von aus 
wünfcht das Weißzeugnaͤhen gräubfich zu er» _ 
lernen gegen etwas häusliche Beichäftigung; 
zu erfragen Mltmainzergaffe 50, Ir Stod. . 

457 Es wirb ein ordentlicher Burſche gen | 
fucht vor dem Affenthor, Oberräber Fußweg 21. 

457 Gin ſolides Mädchen, * in aller 
Hausarkeirgründligift, wird gefucht ; zählerg 13... 

457 Gin Mühen. für Rüde und HUB, 
arbeit geſucht; Friebbergerſtraße A 


I Stelle „Dur des Barthel r 
457: @in —— fi 
gefucht; Gräneburg: 


i 
5 11. | 

458 Gin Maͤdchen alfein, welches zu aller 
Arbeit willig Pr baldigſt gefuht; Fahr⸗ 


Ir. Sto 
a wre Gen, welches bürgerlich kochen 


ütge: 450 Bin — 
ten Lohn geſucht; 10 
Bittwe, 459 Gin braves Mäbdhen, 8. fehr 


aut kochen und Hausarbeit verrichten Fam, 
wird geſucht; ar. G 2, ir 4— 

450 Ein Maͤdchen, welches buͤgerlich 
kochen und- alle Hausarbeit grünblid ver⸗ 
—* * eine Stelle; Mainzerlandſtraße 


459 Ein geſiſtetes Mäbchen wirb in einer 
ſtillen Hıusbaltung geſucht und. kan fofort 
— Zu erfragen Mainſtraße 6, 2 


Iann, bie Haußarbeit verfteßt, ſucht bald Dienſt; Grad 


Dominifanengoffe Il, Ir Stock, Nachmittag, zu 


gen. 

458 Geſucht auf 15. Juni, Nömergaffe 10, 
ein Mäbchen, das gut bürgerlich 
tot und Saußarbeit verrichtet. 

44 Ein, gut  empfohlenes reinliches Haus: 
moͤdchen wirb gefucht; A. Friedbergerſtraße 11, 

lerre. 

458 Sin. ordentliches Mädchen zu einem 
Kinde geſucht; Zeil 68, dr Gtod. 

457 Gin Hausburfche, zu aller Aıbeit willig, 
wird gelucht; Kalbächergaffe 8. 

453 Große Bodenheiniergaſſe 48 wirb ein 
u Nine geſucht, ber ſchon in einer Wirth: 
ſchaft diente, 

458. Gin, Diener, welcher in mehreren 
Banquierhaͤuſern befſchaͤftigt, wünfcht eine Stelle; 
Heine Gfchenheimerfirafe 5, Parterre zu befragen. 

458. Ein einfaches Mädchen wird in eine 
En Haußhaltung geſucht; gr. Bockenheimer⸗ 
gaſſe 43. 

» 458 Ein gemwanbter Zapfjunge wird gefucht; 
Bockenheimergaſſe 76- 

458 Ein folibes Mädchen, das in Haus» 
arbeit. ru Br ift, Sucht eine Stelle 

en guten Lohn zu einer angefehenen Kerr» 
Saft; zu erfragen auf ber Expedition. 

7 Ein flarfer, zu aller Arbeit 
williger Burfche ſucht eine Stelle durch 
‚Sofmann, Xrieriichenafie 6. 
9 e gefunde Amme ſucht Dieuſt; 
Kaffeegaſſe 4. 

459 Ein gebildetes Frauenzimmer in ges 

jegtem Alter, welches in allen bäuslichen 


und weibliden Handarbeiten erfahren ift, 8 


eine Hausbaltung felbftftändig führen kann, 
wünft eine Stelle als Haushälterin, 
Welß eugbeſchließerin, auch zur Etüge der 
—28 Nah. Truß, 87, 2 Stod. 


459 Ein: junges, gebildetes Fr 
mer, ber franghfilgen Sprache nähe 
fucht eine Stelle in,einem Laden. Rährıeh 
Allerbeiligengafie 52 im Bau 5 2* 
459 Ein Maͤdchen, weldeb —A 
kochen kann ind Hausarbeit verrichtet, fi 
Dienft; Saalgaſſe 19, Ir Stock. * 


459 Ein Mädchen, we 
bürgerlih Bochen faum, ik 
der Hausarbeit ift, fucht Stelle als Mid 


hen allein. Näb. durch Bilb; Hofmann, 
Trieriſchegaſſe 6. 

459 Ein zu aller Arbeit williges WRib- 
hen wird gefucht; Fahrgaſſe 108, Ir Sk 
459 Gin anftändiges Mäbchen, wel 

einer Haufbaltung vollftändia 

kann, wünſcht eine Stelle: Zu erfragen 
Rechneiſtraße 7. 

459 Gin folives Maͤdchen, welches gut 
bürgerlich kochen Fann, ſucht Stel 
als Köchin oder Mädchen allein; 
&. Fischer, Graubeng. 32. 

459 Ein geringes Mädchen geſucht; Him⸗ 
merweg 3a, Hochparterre. 

459 Ein gewandter Bapfinnge wird ge 
ſucht im Eſſighaus 

459 Ein tüchtiger Packer für Mökel, 
—— und Seidenwaren wünft Be 
däftigunp. 

19 Ein folides Mädchen ſucht Dienft 
als Hausmäbhen oder als Mädchen allein. 
Näh. Hollg. 12, Ir Stof. 

459 Ein ifrael. Mädchen, das gut bür 
erlich kochen, in Hausarbeit gründiih M, 
oderkein tfraelitifches Kindermadchen 
bald gefuht; Allerheiligenftraße 20. 


458 Ein zu Ürbeit - willige6 -DRöb 
hen geuät; ———— ige ” 


5% Beilage, grantſ. Iutell.-Wlatt NZ 133, Dienstag 7. Jun 1864: 
Stadt Lyon, in der Bierhalle. 


Heute Dienstag den 7. Juni 1864: 
Grosses Concert, 


ausgeführt von ber Fr ter Linien Mufl. — Anfang 8 Uhr. — Entıe 6 Fr, 
“. ẽ Earl Pb. Aocke⸗l. 


Schützenverein. 


Bur Seneralverfammlung werben die Mitzliever einzelaben auf Freitag ben 10. Juni 
Abends 8 Uhr, im „Würtemberner Hof“. 
— Tagesorduung? Abhaltung bes mittelrheiniſchen Bundebſchießens dahler und 
Vorlage einer Schießorduung. | 
1445 Der Vorstand. 


Arion. 
458 Heute Dienftag Feine Probe, dagegen Donnerftag ben 9. Juni, Abends 8'/, Uhr 
präci#, 


“  Gefchäfts:Eröffnung. 


Einem verehrten Publikum uub namentl.h meinen wertbgeihäßten Kunden made 
ich die ergebene Anzeige, daß ich von heute an mein Geſchäft in dem früheren Rod» 
fteoh’jchen Haufe, Allerheiligerftraße 49 der Breitegeſſe gegenüber, eröffnet babe und 
empfehle meine Ochſen⸗, Kalb. und Sa wein-mepgeret. 

ssaniel Ihm, Alchger. 


Frühjahrs- Hleiderstojlfe, 


zu fehr billigen Preiſen in Commiſſionslager von 
E. Peter 
13, Scnurgaffe 13. 
Ruhrer Steinkohlen, 


Be Fettſchrot und Schmiedegries habe im Ausladen und Tönnen geneigte 
ellungen gemacht werben bei Herr M. Eriftiani, Lichfrauenberg, oder in 
‚meinem Lager Friebberger Landſtraße 22. | 
J: C Müller. 


PR 455 * — Neuwahl .. Cr Fri Gera ——— Meiſter apa ri 
beitſu eſellen erſucht, ei Herrn F. Le Born nurgaſſe 7, zu melben. 
Fo. . Die feithirigen ren des Eee 
pru. 
459 in tüchtiger Schreiner, fahn. eine dauernte und gute Stelle finten 
und ſogleich eintreten kei J. V. Schneider jun, Vergolder, Fibf:auenderg 52. 

| 458 Gin Gommis fuht Stelle In einem Specereizefhäft; Offerten unter E& 6:forgt 
bie Expedition d. DI. . 





Dienstag den 7. Yunt, 
graben 15: Kortjefum 
Zezſchwiß: 
1446 


Abends von 7 bis 8 Um, im Bereind:&aale, ge. Hieſch⸗ 
der kirchengeſchichtlichen Vorträge des ai Brof. Ger von 
Die Miffton in Predigt und Leben ber echen Ghr! 1448 


Cattun, 


6/4 breit, in fchönen, Meinen Muftern & 15 Er. nn. air ir een von 


| 13, Scnurgofe 13. 


Bu verkaufen. 
1446 Cine Partie 15/4 Mouffeline-Tüdher & 1 fl. 80 per Stüd; Döngeögafie 65 


e Etage. 


Zu miethen gesucht. 
458 (ine —* von 8—4 Simmern, Paterre ober Ir Stock, Mitte der Stadt, auf 


ann biefelbe in einem Hofe ober Hinterhaus gelegen fein. Naͤh. Exp 


— — — — 


459 Rofenblätter, Kirſchenſtiele, 
zwiſchen 12 und 2 Uhr. 


ebition. 


Gamillen werben gekauft; Braubengaffe 34, 


V. Heute um 8 Uhr wie neulich. Eu. 


— — — — — 


Wohnungs⸗Veraͤnderung. 


„Bom 6. Juni 1864 an ar im Trug No. 19, Warterre, 


Eduard Fertic. 


458 Gasleitungen in Gifens und Bleiröhren, ſowie Veränderungen und Meparaturen 


werben unter Garantie gefertigt. 


3. H. Lussmann jun., Allerheifigenftraße 11/18. 


458 68 werden noch Damen zum Frificen im Abonnement gefuht; I. B. Frand, 
Brifeur, Kloſtergaſſe 2 b, 2r Stod, A dem neugebauten Haufe nächſt der Predigerſtraße. 


458 Zum Auskleiden ber Tobten empfiehlt fih M. Reichard, Wollgraben 6. 
459 Wegen Grbichafts a find einige ſehr gute erfte Inſaͤte zu cebiren; 


Näheres hei Friebr. Wil, Michel, Schäfer a 18. 
3u verfaufen. 453 Ein Stüdfaß für ein a nfop 





457 Gin gebraudgter zweithäriger Kleibers 
ſchant 12 M.° 1 Divan 12 fl., ein Regen: 
geitell; Reuterweg 8. 
456 Ein ſolid ri Einſpaͤnner⸗Wagen 
nebſt Pferdegeſchirr; zu erfragen Expedition. 
457 Ein neues Pianino von Paliſander⸗ 
u 7 — iſt preißwürbig gu verkaufen; 
engaſſe 13. 
ee junge Rattenfänger; Schippen⸗ 
sei, GE der gold. Federgaſſe. 
In der Bäcke ei Esch — 
26 * Holjtoglen billig ab 
468 Neue nußholgene . billigſt; 
— b, im Hofe. 
Ein Nupebeit iſt zu verkaufen; 
—*8 1. 


abzugeben; — 11. 
451 Ab 


uch, 
Bei tem Abbruch im Rothenhe 
verkanfen: * ee 
Dachſparren, Herte, Defen, Zenfter, Thüren, 
Lambrien, — 52 — Ragerholz, Blatten, 
ein Walhke el ıc. 

1443 Mehrere Spiele Regel neb ae 
find zu verfaufen; Hanauer 

1431 Kiſten, Körbe, ee von * 
dener Größe, Roßmarkt N 

456 Gebrauchte Sop * &effel Stühle, 
Bettlaten; Eolbfedergafle 3. 


a 455 Gin Mozartflügel (kurzes Format, 7 
Dctaven), 1 Wiener Flügel, 6 Octaven) ; 
Deſſenweg 3 ( Friedberger tape). 


465 Win Nuhebett und Ranapte zu ber ⸗ 
kaufen; Kannengieß u 

1445 — neue deim iſchine aanz in 
Eiſen iſt Billig zu verkaufen; zu erfrigen 
en d. Blattes. 


3 vormisthen. 
457 a ir Zimmer im 1. Stod, kleine 
denk immer unb —* gleich zu 
— Fahrgaſſe 9. 

457 Zaunusplap 9 ift ber elegant ber: 
gerichtete 1. Stod mit nern ger zu 
vermiethen. Derfelbe enthält Zimmer, 
. Ballon, Kuͤche art Befferleltung, Manfarbe 
unb alle Bequemlichkeiten. 

458 Ein Arbeiter Inn Antheil an einem 
— haben, Judenbroͤck ben 1. 

a Ba —— naenvon 4 Zimmern 
mit am — en ſind zu vermie⸗ 
then; Riedenau No, 43 und 45. Preis 


453 'Zwei möblirte Zimmer find einzeln 
* uſammen zu ae zu —5* 
* — 4 Dom» und Garküchenplapes, im 

458 Zwei Zimmer hubſch möhlirt an 2 
Herren; Ziezelgaſſe 9, Ir Stod, 

458 Paulsgaſſe 2, 2r Stel, ein ſchon 
—— gr. Zimmer; zu erfragen dm Hinter: 


— Ein 1 
— Zi rgaffe 1, Ir Stock. 
möplirtes Zimmer au vermie⸗ 


1; edpagı e 20, 2: Stod. 
488 Gin möblittes Ann er {ft an einen 
ober zwei — zu vermiethen; Größe 


ee 

eftendfiraßie 11 find 3 ele- 
gante Wohnungen von 5—6 Zimmern mit 
allen Bequemlichkeiten und Bartenveranüigen 
auf mehrere Jahre preiswürbig zu wermic- 


then. 
458 Möblirte Wohnung zu vermiethen ; 
Stheplag 4. 


457 Ein Herr kann Schlafftelle erhalten. 
Wildemann, 3r Stod, Mittelhaus, 

458 Gin möhliztes Zimmer an 1 ob. 2 
Herren; Gelnbäufergafie 27, 2: Stod. 

458 Ein fchönes ee möblirtes Zim- 
mer; Römerberg 5. 

1446 ine heizbare unmöblixte Manfarbe 

—— pa Hirſchgraben 21. 

Rägeres ı im 2, Etod, 


Kön nöblirtes — zu ver⸗ 


Muͤnzgaſſe 7, 
459 


Ein 4* Zunmer mit ober ohne 
Di b 

Roßmarkt 6, vor ber Hauptwache 
find 2 19 Bohne, m Zimmer im 4. St. 
zu vermiethen. Näheres im 8 Stock. 

459 Schlachthausgaſſe 12 ift ber erfle 
Stod, beſtehend aus 3 heizbaren Zimmern, 
Küche, Keller und Manfarbe zu vermieten. 

- a mit Zubehör; Gelnhaͤuſer⸗ 
gaſſe 


459 —52 3 ift ein Laben mit 
einem Zimmer zu vermiethben unb kann ben 
81. Auguft bezogen werben. 

459 Ein — ohne Möbel tft zu vers 
mietben; Saalgafle 13, Ir Stod. 

459 Öine Wohnung, lr Stock, nad bem 
Main gehend, enthält 3 auch 4 
x. zu vermiethen und bald zu beziehen; 
— Fr Saalgafie 23, Bordırhans, 

19 — er —— ae Boben 
mb Comptoit find g er g im 
vermiethen; A im Thier- 

arten. 
, 459 Ein an — an ein Radchen; 
D eitönigftraße 2 

449 — æE 17 find Wo en 
von 4 Zimmern und Zubehör m 
“Rs über bie Pfingſtweide zu — 

m Eckhauſe des Sachſenlagers u. 
dem — ift eine elegante Wohnung 
von 5 Zimmern nebft Zubehör unb allen 
Biquemtichkeiten zu vermiethen. Näheres 
Gruͤneburgweg 20. 
Gefucbe — Art.‘ 

358 Ein gut erhaltener Ausziehtiſch 

16—20 J — wird zu kaufen ni 


Gin 398 das aus arbeiten 
geht, ag ein klein möbl. Zimmer; Bieber- 
gafle 7, Ar Sıod. 

456 " Eine einzelne Frau ſucht in einem 
anftändigen Haufe ein Bimmer,, Gabinet,, 
Kühe und Kammer zu miethen. Nädereh 
—— 10, im Laden 

Ein The inehmer zu einem mobi. 
— geſucht; Steingaſſe 14, Zr Stod. 

453 Eine gebrauchte ehrotleiter wird 
zu —— 55 Saalgaſſe 36. 

Ein größeres Regal wird billig zu 
—* us Buchhandlung, Gichengeimers 


“« Marft 28, 
168 an Wein die Maaß 40 fr. ver« 
* — Seifter, große Ritter⸗ 
gafle 5 


1481 But ter nener Üefelweln, die 
Maas 12 Pr. wird verzapft 
ı „.nWelsser Löwe,“ Zeil 28. 


Me 9 Matjes-Häringe, geräudh. 


nlachs. 
.Saurtorlo. 


Batent:Wortland Cement 
& Co. in London, 
‚in —— * co. 410 Zoll⸗Pfd. bei 
1826 > _._F.Lausberg & & Co 


Grober reiner Mainfies. 

— Fahrgafſe 5 

Mein Lager —— 

badifch.Pälher erde Rheinweine 

im Vreiſe von 15 

ften Sorten Halte einem geehrten Publikum 

beſtens empfohlen. — —————— frareo 

ind Haus und verabreiche Proben aratis. 
Ludwig Wu. Hau, 

Trieriſcherplatz 6. 


1445 Meffin» Orangen fl. 7. 45 
pt. 100, do. — 4 Gr pr. 100. 


©. Vox 
Eſchenheimerſtraße Ro. 30. 
455 Ein Kanarienvogel ift ent⸗ 
ei eine gute Belohnung Dem: 
der ihn Bleidenſtraße 5, 
Ir €  wieberbringt. 


Bekanutmachuugen. 
455 .. Matjessgäringe. 
ri Wigand 





458 Ein Mäbden, das Hausarbeit verfteht 


und Liebe zu Kindern Hat, geſucht; Zeil 58, 
ebranuter Java⸗Kaffee 46, 48 


G. Sartorio. 
468 Aepfelwein davft voreng Friedrich 
Bernhard in ber Dreilöniabſtraße 11. 
457 Ein M'bcdhen, im Nähen und ( Stopfen 
geäbt, hat noch Lage frei, Neue Scählefingerg, 3, 











an bis au ben feins Eſchenh 


1445 Neue ie Säge e 





RAN, 
455 Eine hieſige Frau empfiehlt ſih im 


Nähen und Etr den, auch (Gttiquetenfärielben, 
Commiſſionenmachen. ——— 2, #0 2, #8. 

455 G$ ift vor einigen Tagen ehsas Gh 
es, worben in Papier; abzuholen Sad: 


455 * E Yunb von mind 
lichen Geflecht, am linken Ohr und an.der 
linfen Seite ein brauner Fled, auf ber Auf 
With hoͤrend, verloren; Ramhof · Kaſerne, Rein 
No. 10; ‚ ber Wiederbringer wirb einge guie 
Belogmung erhalten, 

455 Ein Regenſchirm iſt verloren , werben, 
ber Mieberbringer erhält eine Belohnung; 
Sääfergaffe No. 3, WB. Rahtripp. 

457 Berloren. 
Am Samstag Abend wurbe vom Gteinny 
bis zur Gfchenheimer Anlage ein ſchwatje 
Ges mit feivener Einfaffung verloren, 
Der redliche Finder erhält eine gute —* 
eimer Anlage 27. 

455 Gin ordentliches Mädchen kann gränd 
lich das Kleidermachen erlernen ; Fahrgeſſe 115, 
at. Hirſqhſprung. = 

454 Eine geübte Biüglerin bat el ui 
Tags frei; zu erfragen: Altgaſſe 69, 3 

454 Gine gute Mausfage ift zu — 
Toͤngesgaſſe 34. 

458 Solide Mabchen Lönnen das Lleider⸗ 
machen und Zuſchneiden erlernen, 
gr. Gallusgaffe 17. (Mohrengarten), 2r Et. 

457 Gin Mäpden Hat noch einige —* 
im im Waſchen und Putzen frei. Kerbengaſſe J. 

456 Gin Mei 
ih verlsren —— ——— * 
ſtrrße No. 13, eine gute Belohnung. 


456 "Gin Bügel-Mäpdhen — Tayı 
frei; gu erfragen ¶ Schuͤppengaſſe 4, im beden 
457 Uepfelwein zapft Adam Kaufe, 
Rlappergafie 55. * 
457 Haupter-Salat, Koh-Salat, Gr 
—— Garten(& | tech). 
"457 Eine Köchin Hat noch Tage ge fi 
Benbergafie 35 





‚6% Beilage, Srantf. Intell.-Binte M2 133, Dienstng 7. Juni 1868. 






















Todes- Anzeige. 
Freunden und Bekannten biermit die ſchmerzliche Anzeige von dem nach Tän- 
gerem Leiden erfolgten Hinſcheiden unferes vielneliebten Gatten 
Heinrich Schadt. 
Um ftille Theilnahme bittet 
Die trauernde Gattin nebft Angebörigen. 
Die Berrdiaung findet Statt: Dienstag den 7. Junt, Morgens 7 Uhr, vom 
Sterbehaufe, Schnurgafle 53. - . 


— — — —— nn ann el ——— — nn — — — — 


Todes-Anzeilge 
Verwandten und Freunden machen wir hiermit ftatt befonberer Melbıng bie 
ſchmerzliche Anzeige von dem Ableben _. geliebten jungſten Kindes 
zu e 





im Alter von 13/, Jahren. 
Um ftille Theilnahme bitten 
Die trauernden Eltern: 
Racob Siebert-Eharters und Fran. 










Su verfanfen. i 
1445 Wegen Abreife eine Fabrbare Gartenfprige mit Kübel, auch zum augen 


mit Schlaͤuchen, Habe in Auftrag. 
F. Liebtreuw, Fiſcherfeldſtraße 3- 
‚457  Zurnhofen und Jaden billig; Neueſchleſingergaſſe 3. 


— — — — 


Danftfagung. 
458 Allen Verwandten, Freunden und Bekannten, welche unferen unvergeklichen Gatten, 
Bater, Schwager und Schwiegervater 
Herrn Theodor Freyeifen 
zu feiner letzten Muheftätte begleiteten, fagen wir Hiermit unferen innigften, herzlichften Danf. 


ronffurt, den 6. Juni 1864. 
De - Die trauernden Hinterbliebenen, 


455 Gine Rleidermacerin, weldye auch Knabenanzüge macht, wünfcht Bejchäftigung ; 
Safe di 


Würzburg, 4. Juni. Marktbericht: Bezahlt wurbe Waizen mit fl. 19, 30 fr. bis fl. 22, 

fr, Kom fl 18 bis fl. 14. Hafer fl. 9 15 fe. bis fl. 10 15 Er. pr. Scheffei nad 
Dunlität. Victualienmarkt: Butter galt Heute 27—28 Fr. per Pf.; Schmalz; 33 bis 34 fı.; 
Gier 14 Stad um 12 kr.; das Paar junge Tauben 16 bis 18 fr.; das Paar junge Hahnen 
36 bis 48 fr.; das Paar junge Gänfe 2 fl. bis fl. 2. 6 fr.; die Mebe Kartoffel 33 fr; das 
Pfund Kirſchen 18 kr. (WB. Anı.) 


Theater-Anzeilge. 

Diendtag den 7. Juni 1864. Neu einftubirt: Frig, Bietben und Schwerit, 
Dramatifhe Scene in 1 Akt von 2. Schneider. Hierauf: Ich bleibe lebig. Luft: 
gie in 3 Alten, frei * dem Itallen. des Alberto Nota von C. Blum, Abonnements 

Rt 
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Intelligenz-⸗Blatt 





der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Drgan ber hiefigen Staatsbehörben, 
‚und ben Fraukfurter Nachrichten als Ggtrabeilage. 





Espedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 















— — — —— _ 


Befanntmadgnngen 


Monſſirendes Waſſer 


auch £oppelfohlenfaures 
aſſer, Enu gazeuse, 

Eau de Seltz genannt), 
in Siphon- Flafchen. 


Wir erlauben uns ein geehrte Publikum 

— — auf unſer neues Etabliſſement aufmerkfan zu etz 
a a machen mit dem Bemrrfen, d.5 wr une ee 
— I Kıbrikst in Siphon⸗Flaſchen liefern, de — — 
ren einf.mer Apparat ben Verbrouch glaſsweiſe zulaͤßt, obre daß die in ver Flaſche 
surhdgebliebene Quantität Im Geringſten an Gehalt verliert, was bei verkerkten Ges 
fähen nicht erreicht werden kan. 

De Ber. beihung dieſes gefunden und erfrifchenden Getränkes in obeners 
wöähnter Weife hat in mehreren Städten Deutfhlands fo großen Beif U $ furben, daß 
wir beffen, dieſelbe werde auch bier Anerkennnng finden, um fo mehr, ba der billige 
. Preis von 6 unb 9 Mr. pr. Flaſche excl. Elas unſer Fabrikat Jedermann zugänzlic 


macht. Delttour & Vogt, Alerheiligenstrasse 52. 


Deyö's befinden fich bis jept bei ben Herren: 
gran WBertels, gr. Bodenheimergaffe, ebler’s Nıcbfolaer , gr. Sautgaffe 21, 
. ©. Fertfch, Fahraafle, m. d. Brock,, Sch. Kölſch, „Rebſteck“, 
&. ——— 5 —— neben Strauf, Materialiſt, Schnurgoſſe 6, 
dem „Brüſſeler Hof“, 
ws b14f Ihe auch glasweise verobfolgt wird. 
Ebenſo ift das Woſſer in unferem Grabi-fjiment zu Beber, 1447 


57ite Braunfchweig. Lotterie. 


1. Aloff, Biekuna am 9, und 10, Juni, — Ganze, halbe, viertel, achtel Looſe And 


1 
Me daq Vecii M Hanptoollcktenr, Fahrganse 128, 











Hational-Penhmal für weiland König Meuse ZH. 


von Bayern, 


Un Beiträgen find bis jebt eingegangen: Franz Bolongaro 50 fl. MN. 10 fl. 
a. Goldſchmidt Sohn 5 fl. S. G. 2 fl. Franz Joſeph Schuft:r20 fl. Eugen Th. Thiffen 
20 fi. Anton Hartmann 60 fl.v.& 10 fl. J. G Berthold 20 fl. A. Herff 5 fl. Lonis 
Wertheimber 100 fl. E.R. 1 fl. I. U. Varrentrapp 25 fl. Sıufferheld 20 fl. J. Juͤgel'ſche 
Buchhandlung 20 fl. EP. Jodel, Stadt Lyon, 5 fl. Wilbelm Edert 25 fl. G. D Pröß 
ier 5 fl. Dito Humbert 10 fl. L. v. ar 10 FR. 1 fl. M. Doctor Sohn 10 fi. 
C. 5. Guüettler 2 fl. U. Stenlehner 5 fl. fr. Gebrüter Dregel, Ruffiiber Hof, 20fl. 
J. 9. G. Glauth 1 fl. 45 fr. J. 5. Berthold, Hotel Drrgel, 3 fl. 80 fe. J. € 
Sohn 5 fl. Louis Brentano 5 fl. F. 9. Junge 20 fl. H. 1 fl. C Br 5 ſi. J. B. 
Wiegand 1 fl. Gebrüder Löwenſtein 10 fl. 
»  Bur Empfangnahme weiterer Beiträge find bereit: Wilh. Eckert, Zeil 24, Anton 
Sartmann, Nuekraͤme 18. F. A. Junge, Mainzer Cha ſſee 4. Th. Thiffen, 
GStabtpfarrer, Borngaffe 1. Louis MBertbeimber, große Eſchenheimerſtraße 88. 


_ Bekanntmachung. 


Bei der am zweiten Rage bed Wochenfeſtes (Samttag den 11. Juni) nach Bes 
endigung des Gottesbienftes, Morgens B Uhr in ver großen Synagoge ftaitfinden« 
den Confirination wird der untere Raum, ſoweit dies erforberlich, %$ Verfüaung ber 
männlichen und weiblichen Angebörigrn ber Konfirmanden geftellt und kann der Eim 
tritt hierzu nur gegen eigends für diefen Akt ausgeflellte Karten 

eihehen (blau für Männer und roıb für Frauen) dagegen werben, wenn 
- de untere Raum nicht ausreichen follte, die Yrauengallertien dem Bublitum unb zwar 
die Ballerien rechts vom Saupt-Portale für Männer, die Gellerien Hußs 
für Frauen geöffnet fein. . 
Frankfurt a. We. den 6 Juni 1864. 


Die Euliusfertion des Vorflandes der ifraelitifchen Gemeinde. 


Berfleigerung in Gold⸗ n. Silher⸗Gegenſtãnden. 
Miltwoch den 15. Juni, Os, ab abmittage, waren 


gungsdifrets d. d. 14.Mai db. J. die zum Nachlaß der Johannes Wobad'ſchen Eheleute 
gehdrige Gold: und Silbergenenftänte, als: in Gold 1 god. Damenuhr, 3 Brillen, 
2 Tabalsdoſen, 2 Keiten, 1 Ring mit orient. Bırie, 3 Goldmünzen, 1 Paar Obringe 
mit Perlen und Brillanten, 1 Anhänger mit Roletten, 3 ungefaßte Brillanten, 2 Baar 
Ohrringe, Vorfiednadeln, Ringe, 1 Medaillon, 1 Broche in Perlen und Brillanten, 
Singerringe, 1 Nadel mit Smara, d und Rofetten, 8 Wrftenfndpfe, 1 Armband, 1 

mit Zurguifen, 1 entifer Ring, 2 Mebaillons, 2 LZodenhalter, 1 Schnupftabafsdofe, 
1 Neceſſaire mit Nähreug, 1 Ning mit farb. Steinen und Brillantchen; in Gilber: 
19 Gßloͤffel, 12 Theelöffer, 18 dergl. vergold, 1 Harbleudhter, 7 Gabel —— 
fer in Etui, 2 Perlenbeutel, 16 Münzen, 12 Xheelöff:l, verg., Eßlöͤffel, Gabeln 
Mefier in Etut, Gemttlöffer, Gabeln, Münzen, Suppen« und WRihlöffel. Zuderbofen, 
1 Zaufbeden, 1 Grucifir, 1 Zuckerſchale ıc. in der Behaufung gr. —.. 22 bffent 
lich gegen baare Zahlung an ben hate sig wer 4 

2 a 


1 
rtmann, Ausrufſchreiber. 









Blousen 
in reiger Auswahl von fl. 2 an. 


Friedrich Dietz, 
Catharinenpforte 1, Eck des kl. Hirſchgrabens. 


An- und Berkauf von Blaalspapteren 
Dr Art, Banknoten, Eoupons, inbuftriellen Aktien, Wechfeln bier unb — 


chuß auf Stantöpapiere, im Bank⸗ und Wechſelgeſchäft von 1 
yulius Stiebel. jun. & Comp. — Yy GWeidenbuſch). 
Braunschweiger Lotterie, 1. OIasse. 
1423 Biehung am 9. und 10. Juni. Ganze Loofe & 7 f., Ya & 3 fl. 80 ke 
ya 1fl. 4b fr, 1, a 58 ii. bei 
Jacob Boctor, Hauptcollecteur, 
Allerheiligengasse 47. 


1438 Sandaufenihalt. 


Zu — — a. M., zwiſchen Aſchaffenburg und Werthheim, bekannt durch 
fchöne. Lage und geſundes Klima, iſt in einem herrſchaftlichen Landhauſe bie Bel⸗Eta 
anz ober theilweiie an gebildete Familie ote: einzelne Verfonen mit ober ohne Ko 
Bin zu vermiethen, Mitgenuß des Obfts,, Gemüs. und Blumengartens. Zweimal täg« 
lich ———— nach —R———— zum Anſchluß an die Hauptzuge. Franco ⸗Anfra⸗ 
gen sub 1435 beſorgt die Expeb. 


—r — 


Endi h Steingut aus Wedgwood's Fabrik 


ift foeben eingetroffen. 
J. II. Behaxrhel & Sohn 
am Noßmarft, nächft der Sauptwache. 
bed Naäh⸗Juſtitut, 3 Rech rate 8. 
»Mafchinen der beften Art (Erover und Baker, Wheeler und Wilfon) werben 
verliehen und von fehr gehbten Arbeiterinnen gehandhabt, pr. u 1 fl. 45 fr. 
Alle Arten Naͤharbeiten, in Weißzeug, auch Soutachirungen, Tambourir » Stidereien ıc. 
Billig raf und ſchon beſorat. 
Die Anfertigung ganzer Ausſteuern werden billig übernommen Rebneiftraße 8. 
454 vermietben in dem Ichönften Theile der Stabt ein möblirtes er 
für einen Herrn. NAH. Fahrgaſſe 108, 2 Stod. 


— —— um — — —— — — — — — — — 


141 Eine freundliche Wobuung fär |, 280, Sl vor 
der Stadt, von 4 Zimmern: Küche, Kammern 2c. nebit allen Bequemlich- 
num und Gartenvergnägen, tft an ruhige Leute ohne Kinder fogleich zu 


459 Fine Singerier-Wrbeiterin gefucht; NAH, Grped, 














1441 Die Seltene Gelegenheit, in Offnbah eine Gorilla⸗Familie zu mobellizen, 
— —— des anthropologiſchen Muſeums nochmals bis Sonntag den 12. Juni 
zu verſchieben. 
= Büfte diefer Gorilla⸗Familie fowie einigeß Neue wurde bereits bem Muſeum 
ngereibt. · 
459 @in tüchtiger Schreiner fann eine dauernde und gute Gtele finden 
IP. Schneider jun, Vergolber, Liebfrauerberg 52. 


unb ſogleich eintreten be 
Zu verkaufen. 
1446 Eine Partie 15/4 Mouſſeline Tücher à 1 fl. 30 per Stück; Doͤnges zaſſe 56 


tage. 
458 Bu vermiethen. 
Diefe Woche werben zwei neu Hergerichtete Wohnungen, jede 3 Zimmer, Küche, 2 Kam⸗ 
mern, Kellesantheil und abgefchloffener Vorplah, s. v. bei mir fertig. 
en nase __ #4. Th. \wıra, Pauls;afle 2. 
1442 Zu mietben wirb gefuct, womöglich Parterre, ein ziemlich geräumige® Ger 
Säle ‚ wobei nicht fehr auf die Rage en wird, Baldi iche Dffetten 
ee a ce —— 
’ 457 Gin rentables Haus mit Hofraum Mitte ber Etabt wird zu kaufen geſucht; Offer⸗ 
ten Zeil 46, Parterre abzugeben. 
7 1400 In meiner Druderel find einige Sehrlingäftellen gu be gen. ee 
J Lehrlingeſt su beſ xnat. 


— 0 Für den Sommer geſucht 1 Mlrine Gartenwohnung mit Kiche, nabe 
vor einem weftlihen Thore. Dfferien nebft Preis Nmemainzerfiraße 16, Virterre. 
1333. Altes Wapier, Briefe u. verfchriebene Bücher zum Einfta ẽ 
und haͤlt eg gut gewalzten. — Happen 6. Kifiand, Knfartrnafein 
"461 Orrrenkleider, fowie alle wollene und halbwollene Stoffe 
werden unter Garantie für — und Fason ale 








einem Gchueider gebügelt; Möde a 30—A0 fr, Soten 16— Ss 
Weiten 10 Pr ; Fabhrg. 70, goldnes Löwenpläßchen, Ph. Marbäi 
: 463 Gin orbentlicher Junge, welcher ba8 Weißbinderhendwerk erlernen will, kann in bie 
Behre treten bei Peter Kepler, Weißbinder, Langeſtraße 13. 
Aeo Gtrobbüte neueſter Fagon in Rund und Capot, auf's mobernfte außgernirt, 
von 8 bis 10 fl, auch werben Hüte gewaſchen, gefärbt und billigſt nach neueſter Fagon um⸗ 
geändert bei 2. Gollin, Töngesgafje 47. 
er einen Enab 13 Jah — tachtigen Lehret, wel einige 
v ahren ſucht man einen en „welcher 
PR. in pri h ri Aller pi ihren freien Stunden zu Beauffictigen hat unb —— 
gaben überwacht; ſchriftllche Offerten bit et man unter ber Schiffte H 3 auf ber Expebition 
SUR RER PRRDERL en — — 
461 Zu vermiethen: grüner Weg 19 der zweite Stod, 4 Zimmer 
mit allem Zubehör und Garten. 
461 Gewandte Weipnäperinnen werben gefudt; Wleivenftraße 5, Louis A. U. Schmidt. 
Im Bleihgarten bei Grau Wägmann Hinter ber Judenmauer 20, ebner Erbe, wird tägfid 
fane een und ſchnell beſorgt, auch in Gafthöfen für bie Herren Freuben 
beften$ orgt. 








- Sean mn 2 es r a — |: 1 


1" Beilage, Srantf. Intell.»Blatt Ag 134, Mittwoch 8. Juri: 1864, 


3 JournakbZirkel. 

Gartenlaube. @rbeiterungen. Illuſtr. Familien⸗Journal. Saus—⸗ 
blätter von Hackländer.. Sonntagsblatt von HRuppius. lleber 
Zand und Meer. Fliegende Blätter, 

Diefe 7 beliebteften Z-itichriften werben den Abonnenten 2 Mal in der Woche regel- 
mäßig zugeſchickt und beträgt das Halbjährlide Abonnement darauf 1 fl. 45. 


Gustav Dehler. 
Schwarze | 


Thibet- und Öachemir-Chales 


in allen Grössen und Qualitbien, in Commission — 
E | 


zum Kabrikpreis en gros et en detail, bei 
ar! Cramer, 
1442 Paulsplatz 14, vis-a-vis der neuen Börse, 


Avis für Damen. 
»aletots fomie Räder 


in Wolle und Seide nach den neuesten Facons| 
zu besonders billigen Preisen empfiehlt | 


us Emil Rosenbaum, $ichfrauenfraße 6. 


-— Hosendrelle : 


= 4m den neueften fag. und: carr. Deſſins empfehle in Halbleinen und Rein- 


leinen: von fl. 21/, pr. Hofe an und höher in den eleganteften Muftern. 


Ferdinand Eulenstein, shnurgaſſe 62, 
Ausverkauf * 


des Schuh- und Stiefellagers, Schäfergaſſe u, 
ft der Zeil 


’ ensStiefel von fl, 5, Damienfliefel fl, 2. 12 bas Paar ; Pantoffeln und Kinder 
Rufen den billigen. Breifen. J3. A. A. Reitz. 


1383 von ern bi U. Be old, Alerheiligenfr « 89, 


u, 


ee * 
| & Ä | 


[7] 


"| 


Tapeten · Verſteigerung 


Mittwoch den 8; Jun, Rormistase 10 une; werten auf petstr 


Zapeten und Bordüren, 


worunter mehrere Voften — 


Pariſer Sammt-Tapeten, 
Ds nehme: gegen gleich baare —— ee a 


= Berfieigerungs-Anzeige. 


Mittiwod) den 3. Iuni, Retmittess 2 ße, werben mu 


biliaes@egenftände, ald: 1 nußb. Sopha und 6 Stühle, 1 Nachtſtuhl in GSeffelform, 
1 Spiegel, 1 Kommode, 1 Bettlade, 1 vollftändiges Bett, Leinen, Frauenkleidung, Leibzer 
rätb, Kupfer, Meifing, Porzellan und Glaswerk und fonftige Fahrniß; 
fodann In Fiscalats Auftrag: 
2 Ranapee, 12 Stühle, 2 Seſſel 
in dem Vergantungszimmer öffentlich gegen baare Zahlung am den Weiſtbietenden 
verſtelaert. Pb. Hartmann Ausrufſchreiber 


Dr. Alberti's aromat. Schwefelfeife, 


aus ber Fabril von Eduard Nickel, Hoflieferant, in Berlin, wirb ächt nur 
in weißem Schwarzbrud-Gtiquett geliefert, deſſen Worberfeite die obige Brzeichnung, das Känigl. 
Preuß. Wappen nebft meiner volftändigen Firma führt, und beffen Rüc- und Nebenfeiten bie 
Fiemen meiner Haupidepots enthalten, wo biefe Seife nur allein ächt. zu Haben if. — 
Mein nah ben neueften Erfahrungen ftet8 verbeflerted Fabrilat, weit bekannt wegen feiner 
wohlthätigen Wirkfamfeit bei cheumatifchen, gichtiſchen und Haͤmo thoiballeiben ‚ bei Sctopheln, 
Flechten, fo wie ben verfchiebenartigften Haut und Nervenkrankheiten, bat einen fo ⸗ 
reichen Abſatz, daß dieſer allein ſchon eine Gewähr für bie Vorzüglichkeit des Fabrikats bietet, 
abgeſehen davon, daß daſſelbe von vielen ärztlichen Autoritäten empfohlen und angewandt, nad 
vorangegangener Prüfung auch an Königl, und Fürſtl. Höfen verwandt wirb, worüber mir bie 
ehrerwoll 


ſten Anerlennungen geworden. 
Eduard Nickel, 
874 Hofl. Sr. Kgl. 9. d. Pr. Friedrich Carl v. Pr. Merlin, Breiteſtr. 1@, 
Depst in Frankfurt a, M. nur allein Hei 
Wilh. v. Arand, 


— nn mh — SPAPFFe —— 

145 Die Wohnung des Untergechneten befindet fich nunmehr 

Hochſtraße 5, Ir 24 D. Schwarzschiläd. 
Beftellungen werden auch bei Herrn Tb. Beer, Neuefräme 32, entgegen genommen 


1325 Getragene Herrenkleiber werben flets age unb beftens —* bei 
BeRellungen , fowis Briefe durch die Stadtpoñ werben phuktlid ausgeführt. 


1 






— — De. TER 21* * 


Ausou o. —— 
1487 Die jährliche Beneralverfamminng ber VMuſeume geſellſchaft, gu welcher bie 
ordentlichen M tplieder hi ⸗ Tdurch eingelaten weiber, findet * 


{m „Saalbau“ (Gingang: elliptifche Treppe ſtatt. 


Tageordnung: Jahresberid t, Ergänzung des Vorftrnder, Wahl ven Re Höfen, 


Vorſchlag einiger Zufäke zu dem Statut. 
a. M. den 31. Mai 1864, " 


Der Verstand. | 









mir bie feit vielen Jahren von Herm ler⸗de Vary befcrate ünb n_diefem 
! en Gescher en an ed, Kr empfeh — 
F Bermittlung ven Heuer: BerfiherungssAbfchläfien aller Art, indem ich m’ 

erbiete, jrbe zu wänfchende Ausfunft au ertbri'en. 1861 


Frankfurt a. M., den 1. April 1864 
®ehler-de Bary. 
—_ Das Burcau befindet ſich wie bisher Töngesgaffe 1%, Ir Stod. | 


— — nn — — — 


Chemiſche Compofitiin Antoine (Paris) 5 
zur sofortigen Glianzherstellung auf M bein ete, 
Sanpt: Depot: Buch affe 14 in Frauffurt a. M. 
Nieberlaıen bet den Herren U. ee D Sandel, Windr, Speetb, 

€. 8. Umann, Qd. Behr, 8. Bertels, Wm. Pörkgen. 


— — 


Fahrik von fenerfeften eifernen. Kaflenfhränfen.: 
Unter Braupnıkme ruf meine ſcither gen Annoncen empfeh'e id nıd wie ver mein 
flet assertirtes Lager ın allen Gattungen Miassenschränken egenen 


Fabrilates E. A. B. MAAM. gr. Hirschgraden 16.: 


Schöne Wohnungen, 


beftehend aus fünf Zimmern, Speijefanmer, gemeinjchaft- 
licher Waſchküche und Bügelftube fowie et nebft 
Sartenvergmügen find billia zu vermiethen und jofort zu 
Beben, Näheres Oberntainftraße 14 bei G. W. Kod, 
Zimmermeiſter. 1379 


Lager-Bier (Berfandtbier), 
in dem Felſenkeller auf Blafchen gefüllt, pr. Flaſche 7 Er. 

Die Flaſchen bierzu werben bei den Abnehmern france abgeholt, gereiniat und 
wiebergebracht. — Beltellungen wolle man gefälligk. an die Brauerei von @. Glock, 
Garkühenplag T, richten. 

1413 Lehrling gefudt für ein biefiges Kabritgefchäft. 


er 


WUbenbs 7 Ube, — — 


€ „Baterländifche Feuer: erficherungs: 
Actien-Gefelfchaft” in Elberfeld - 


Gm 


— 


Sffene Commisftelle. 
449 In ein zu errichtenbes a een en dedail wird ein 2 — 


b ewandt naer M t et 
Honirt ka‘ Be Sl er ſchon aleihem Geſqafte bie 


yon Fe: Zu vermictben : i 
„eine Wohin im. 2 Stod, von 5 Ser Salon, — ——— Bi Kam . 
* s 









“ merg; Spetfefammer, Küche, nboben, Wıldkühe, Waſſer⸗ und 
Gartenar und fonft allen Bequemlicfeiten; Bleichftrafe. 8 un 
Lion ee Der Unterzeichnete empfiehlt. fich einem hochverehrl 
insbeſondere dem wohllöblichen Kaufmannsftande, in — 
“dom —— * zur Bührling von Proceffen bei allen Gerichten 
















pegegrkuns Naſſau. | 

tesbaden im Mai 1884. 5 3. — —— 
1380 Mitte der Stadt iſt in ei int Im: SEI di : 
- = Gagesraum N. — — Nas, un ehe r : re ee art 2 






1427 Bee ig ard;ter Auswapl, Patent: alouften; 


 gemalte Rowleaug bei 
FW. Rosalino, Junghofstr. * 
77 In dem nem erbauten Haufe ET ZE 0b Fi Sa — ‚non © 


—— unt Sonne, ber ſchönſten Ausſicht nah dem Geblrge und = 
etben ; es konnen biejelben rc einaefeben werden; —— F Haufe 
7 Ei — 1 weis, eder zwifchen 8 und 5 Uhr Nadimittags, 


3 Kinder-Crinolines &# Ag — 


* —— 












ab tba 
352 Gine feparate Bahnung mit-3 Aim Be Ar und Manfarbe, nabft Feiten 
— auf dieſen Sommer oh Möbel. bilktg zu. vermiethen, Bu. — “im 
urbau 


rontbal ; 
452 Nächſt ben —— iſt ein kleines Haus, & Zlnumer, Cabinet int Bid 
owie fie kleiner Garten auf den Sommer zu vermiethen. Zu erfragen im Kurhaus, 
771442 Zu einem guten bürgerlichen Ditiagstiih a 15 Fü werbeit — an: 
genommen bei J. Burber, El. Gfhenheimergaffe 26. 
1442 @in rentabled Haus mit Garten an einer Wallſtraße Pr 7 durch das 
Jamobilien⸗Comptoir, Zeil 67, Hinterfaus, Gingang vis-Ivis dem dem Pfandamte E 
zu verkaufen. 


7437 Ih empfehle vn Neueste in Schleiern für nd 
und runde A Große Auswahl und billige gr fe. 
Schwuarzschild, Zeit 58; neben Cafs Past. 2 ä 


437 ne Hepfelwein bei 
O. F. zöler, geonfarbäther. 2, 8 


2 Beilage, Franff. Intell,-Eiati AZ 134, Mittwod 8 Juni 1864. 


m a u — —— — Ann nn) 27 ne mein me rt —— — 
455 Auf allgemeinen Wanſch feiner Kreunde und Edihler wird am Samstag den 
11. Juni im Saale des Hötel de Hollande 


Mr. ALBERT, professor of amusant physie, 


eine Soiree chiromagique, 
amffante Ilufionen durch Experimente in Vhyfie, Chemie 
| und Magie ze. 
ohne Apparate 
weranftalten, — Aufang 8 Uhr. — Dis Nähere befagen bie Zettel. 


dJowplogiſcher Garten. 


Mittwoch den 8. Juni, Nachmittags 5 Uhr, 
(bei günfliger Witterung) 1447 


CONCERT 


vom ganzen Musik-Corps des königl. preuss. 4. 
rhein. Infanterie-Regiments No. 30, 
Eintritt nur für Mitglieder und Frembe, 
Der Verwaltungsrat. 


Bekanntmachung. 


In den Beftimmungen für ben Fahrpoſtverkehr mit dem Großherzogthum Lugemburg 
find vom 1 b. Mts. an verfchiebene Aenderungen eingetreten, fiber welche bie Voftftellen 
nähere Auskunft ertheilen. Wir michen hierbei nur baranf au fmerffam, daß Geld: Wriefe 
und verfiegelte Begleit-Wriefe, ingleihen Vackete mit Echriften unter und bie 2 Pfd. 
don ber Beförderung mit ber Fahrpoſt nad Luxemburg ausgefchlofien find. Voſtvor 
ſchuſſe (Nachnahmen) find zuläffig auf eigentliche Fahrpoftjendungen, nicht auf Briefe, 
und zwar bis zur Höhe von 50 Xhalern. : 

ranffurt a. M, den 6, uni 1864. 


Fürfilic Chuen und Taris’tce General-PoR-Birection. 


Freiherr von Schele, 
vdt. Wilde. 


Canton reiburger 18. 15 Looſe. 


Serienziehung am 15. Juni. Haupttreffer des Anlebens Frs. 60000 
50000, 40000 % ꝛe. bis abwärts zu Frs. 17. 


OriginalsRoofe conremäßig bei 1442 
Bass & Herz, Schillerplag 9, 


0° Meng. 20, Ir @ig 





1447 


466 


Dantfagung. 
Allen Freunden und Verwandten, welche unfere liebe Gattin. Mutter und Schwiegermuilet, 


Frau Anna Margaretha Hochberger, 


zu ihrer letzten Ruheſtaͤtte begleiteten, 


fagen wir * innigſten Dank. 


ie traueruden Sinterbliebenen. 


—— — — — — — — — E07" GET DOOR GREEN 70077 
1447 Gin im Tapiffertes@efchäft erfahrener junger Mann wird als Reiſender geſucht. 
Franco · Offerten unter Nr. 1447 beſorgt bie Expedition. 


— — — 


— 460 Für Barbiere und Frifeur ein ſehr paſſendes docal in beſter Lage zu 


vermiethen; Allerheiligengaſſe 26. 


u — — — —— 


"u ls EEE REES EEEERENENEREEET 
460 Gin gebildetes Frauenzimmer gefegten Alters, welches in allen weiblichen Hand» 


arbeiten, fowte im Kochen unb ber 


Führung eine® großen Haushalte gruͤndlich geübt if, brei 
Sprachen ſpricht und mehrere Jahre einer Erziehungsanftalt„vorgeftanben Hat, 


fucht eine pafjende 


tele. Zu erfragen auf ber Gxpebition dteſes Blattes. 
460 Getragene Herren» und Damenfleiber, fo auf — — und Teppiche kauft 


ſtelb ©. Beiſinger, Blauhandgaſſe Nr. 6. Beſtellungen durch 
fucht ein unmäöblirte® Zimmer womdglih in ber Nahe vor dem 


— — — 


Por pünktlich ausgeführt. 


Eienheimerthor ; zu erfragen Yintenhofftraße 10. 
1333 Mnfanf von Bibliotheken n. einzelnen Büchern bei 8. Mt. enr. Roktmartr 6 





460 In Königftein an ber Glashfitter 

auffee indem erften Haufe rechts No. 138 
fl eine Wohnung mit 6 Bimmer und Rüde 
zu verniethen. 

460 Ein freundliches möblirtes Bimmer, 
Nömerberg 7 am einen foliden Herrn. Raͤh. 
im 4 Etod. 

460 Eine Wohnung von 4 Zimmern mit 
BZubehdr ift zu vermietben. Naͤh. Expedition. 

460 Geſchaäftslocal, befte Lage, Ir Etod 
nebft Laden. Naͤh. Expedit'on. 

460 Ein kleines möbl. Zimmer billia; 
Hanauer Chapſſee 25, Vorde haus, Zr St. 

448 Bornheim, Waldſtraße 10 ift ein fchön 
möblirte8 Zimmer an einen Herrn ober Dame 
zu 5 fl. zu vermiethen. 

1825 DOftenbfirafe 9 if ber 2. Gt, 
beftehenb in 5 fhönen Zimmern, Küche und 
Gartenvergnügen zu vermiethen und gleich zu 


1398 Grüneburgweg 24 ift das 
Sochparterre aus & Zimmer ıc. 2c., 
1 Zimmer im SGouterrain mit Gar⸗ 
tenvergnügen zu vermietben und 
fofort zu a erfragen 
Grüneburgweg 22, im ten Stod. 

Ein mdbl. Zimmer; alte Mainzergaffe 


No. 84. 
460 Ein möblirteß Bimmer iſt zu ver⸗ 
mietben; Schäppengaffe, Ed bes Roſeng. 14. 


1422 Geräumige Gefchäftsiofalitäten im 
Mittelpunft der Stabt für Engros et Detail 
geeignet. 

1415 Sternfiraße Mr. 1, in ber Näße bei 
Eſchenheimer⸗ u. Peterthork, zwei Wohnungen, 
Hochparterre u. 1. Stod mit je 5 Zimmern, 
nebft Manfarden und fleineren Partersezimmern. 
Näheres im 2. St. 

460 Altgaffe 16 ift ein möbl, Parterte⸗ 
— zu vermiethen und ſogleich zu be⸗ 
ziehen. 

460 Gin möblirte8 Zammer gu vermie 
then; alte Mainzergaffe 70, 

460 Ein mößl, Bimmer an ein Frauen 
zimmer zu vermietben; Meifengaffe 8. 

460 Bwei ſchoͤn moͤbl. Zimmer, Feine 
Friebbergergafle 7, Br Stod. 

461 Ein moblirtes Zimmer oder 1 Zim 
mer mit Gab’net an einen ober 2 Herren; 
zu erfr. Münzg. 18, Ir Stod, Borberhau 

451 Bwei ſchon möhlirte Zimmer fiab 
u vermiethen,. Näh. alte Mainzergaffe 49, 

rderhaus, 2r Eted, 

461 Ein gut möbliertes Zimmer an einen 
Herrn; arohe Eichenheimergafie 34, 2: Et. 

1344 Wohnungen von 4 und d 
Zimmern nebft Zubehör find zu ver 
wieihen R —— 8. * 

442 Zu vermiethen: Fiſcherfeldſtre 
britten Slock eine Wohnung von 6 * 


mit. allen Benumlichtriten, 


1449 Gacfenlager 4 ift der erſte 
von 5 Zimmern nebft Zubehör 

zu —— Näheres im 2. St. 
1442 @ötheplag 24, Ir ” * Stock, 
möbltrt h vermiethen n Gomptoir 
—— auch ohne — a. erfragen 


451 Gin ige eunbliches Zimmer mit ober 

ber Näge —— — 

thors iſt zu vermietben. Naäͤh. bei Gebr. 
ur an Junghofſtraße 24. 

Eine freund, Wohnung von 4 Bim- 
— 8 Kammern, Holzplaz, 
Deigehrauc ber Waſchkuͤche x. neb "Sartens 
vergnügen, {ft am rubige Beute billig zu ver- 
Gestein Bergweg F 5 u. 17 (Sandweg). 


- 


eitung 
461 Eine ſchone Wohnung nebſt —— | 


und —— > en zu. vermiethen und 
ben 15. allen Unterlindau 4, 
vor bem J ti. 


461 Ein — Simmer {ft zu ver- 
miethen ; Saalgaffe 8. 
461 Aubermauer 23 eine Schlafftelle für 


2 - 
— —— ng —— * 
zu vermiethen; Reurothhofſtraße 
—* 21, 3r Stock. 
461 Ein folides Frauenzimmer kann in 
einer anftändizen Familie Koft und Wohnung 
— Lindheimergaſſe 21, ir Stock. 
— Eiſernhand 99 iſt eine möoblirte 
* zu — auf Verlangen Koſt. 
468 Ein moblirtes Zimmer an 1 od. 2 
Herren; Gelnhäufergaffe 27, 2: Stod. 
3 Gin fchönes "Bimmer mit ober ohne 


459 Rofmarkt 6, vor ber Hauptwache 
find 2 ineinanbergebende Zimmer im 4. St. 
zu vermieten. Näheres im 8. Stod. 

428 Im Eckhauſe des Sachſenlagers u. 
dem Bärtnerweg iſt eine elegante Wohnung 
zu 5 — nebſt Zubehör und — 

————— Sg vermiethen. Näheres 
Grüneburameg 20 

1393 Nenerotbhofftraße 23 Ab 
freumbliche Wohnungen von 4 Zimmern nebft 
allem Qubehör, mit freier Ausfiht in Gärten 
ju vermlethen; zu erfragen im Iten &t. rechts 
452 - ſchoͤn möhlirtes Zimmer mit 


eine Wohnungs Rovaafe 80. 


456 Gin ober? — Leute (91) Pen 
Kok und Logis befommen; zu 
— —— 15, Br Stock. 
Zu dermi 


. Fabriklocal, — nd 2 Zimmer 
ä a 
- —— und Sonya y — gr. Eſchen⸗ 
ergaſſe 7 
453 Ein fin — — an einen 


ober zwei Herren Gtiftfir. 28. 

454 — 1 im Hinterhaus 
eine ſchoͤne Wohnung bon ‘ Zimmern und Ras 
binet zu. verm —— 

456 Sin dem neuen Haufe, verlängerte Finlen⸗ 

hofſtraße, Eübfeite, Arm ber a. 
iſt Hochparterre u. aus je 5 
gen Zimmern x 


gr gnügen 
unb allen Bequemlichkeiten zu wermieihen und 


fogleich zu beziehen; Näheres Wübelerg. 11. : 


456 Uhlandſtraße 16, Wohnungen von 

—— Ba 
vergnügen zu vermiethen. 

1445 Ein freundliches, mößlirteß 
ig 20 a, 2r Stock zu vers 


451 m 16. b. Bann ein follbes Mad⸗ 
hm Theil Haben an — em Bim 
mer mit Sedbä 

1447 Eck der — — 2 
eine — Hochparterre, beſtehend aus 
7 Zimmern, Gartenſalon und allem ſonſtigen 
— — Näheres Hanauer 

andſtraße 
Dieuſtgeſuche und Auerbieten. 

1439 Gin einfaches Maͤdchen, dat bürger⸗ 
lich kochen kann und bie Hausarbeit gründlich 
pad — geſucht; Weißadlergaſſe 29, im 

445 Gin Maͤdchen das kochen kann, wich 

eſucht in Bodengeim; gr. Sandgaſſe No, BE, 
rterre. 


1435 In einem angeſehenen Haufe wird ein 
Hausmaͤdchen gefucht. a igpr- bie Hauß« 
arbeit gründlich verftehen und etwas ne. 
können; nur folde, bie gute Zeugniffe bei 
s bringen können, mögen fi melben; Gxpebition. 

7 Ein ſolides braves Kindermäbdgen zu 
einem Kinde gefucht; Langeſtraße 53, — 

469 Ein geringes Maͤdchen geſucht; Zim⸗ 
merweg Ba, PER erre. 

a 


rg ‚erhude 
weg 1 





„49 8* 
fuct im 
459 Ein n gebt Frauengimmer in ges 
fegtem Alter, welches in allen häuslichen 
= weiblidien Handarbeiten erfahren ift, 
eine Haushaltung felbfiftändig führen Tann, 
wünfdt eine Stelle als — 
——— auch A Stuͤtze der 


—** Ein g —— wird — 
e7 


455 „ das Kleider 
machen, 
baldigſt Stelle; Seiler⸗ 

fizaße —— Ir. Sio 


457 Gin —— Hausmäbchen wird ge⸗ 
Frohnhofſtraße 15 neu, im 1. Stock 
457 Gin Wäbchen gefucht, r aller Arbeit 
s e 13, 1» &to 
450 Gin — geſucht; Judenmarlt 28. 
457 Gin mit guten Zeugniſſen verſehenet 
Diener, ber zu fen unb ben — 
gut verſteht, wird in ein Herrſ eier 

440 Ein einfaches ſolides Maͤdchen, d 
fein näßen kann unb bie Hausarbeit gründs 
un wird gefuchtz Bleichſtraße 28, 


un En Mädchen, das Hausarbeit verfteht 
umb. Siebe p= —— hat, geſucht; Zeil 58. 
455 8 wirb ein orbentliches Veadchen ges 
lu —* ung — kann; große 
e 
— Ein ——— Maͤdchen, das ſchon ges 
dient hat, wird als Kindermädchen geſucht; 


1.08 
gefhteß srindigeh Rinbermäbgen 
8 Bela; Ya} 


fucht. 

Gin braves wilige® Mägen für die Haus⸗ 
arbeit; gr. Bodenheimerg. 29, dr Gt. 

460 Gin orbentlihes Mäbchen, das *9— 
aintreten kann, —* — Gelnhaͤuſ 

460 Ein geri * Mädchen wirb ge I 

gr. Fiſcherg. 41, 2r Gtod. 

E60 Ein Dläbden, das bürgerlich kochen 
faon, - geſucht; Sandweg 28, Parterre, 

460 Gine gefehte Perſon fucht Monats» 
Dienſt; — Schuppengaſſe Ec ber 

en 


Maͤdchen, warn 
einige frei j gr 
sihgm 80, * 


3 Bapffunge wird ge: 


Ein —* 


5 


> 


pet 


ges M 
——— fann, —5 bei einer an⸗ — gaben, 


ſt gen ? 


460 in Mi 
en äbihen ſucht Dienſt;  Alees 


40 Gin Möbgen, 

Kindern hat, pen zu gt. —E 
im Gaͤßchen hinten. 

460 Gin braves Mädchen, aus guter Fa⸗ 
mille, das weisnaͤhen, Kleider — bügeln 
und —— kann, ſucht eine paſſende Stell; 
Sachſenhauſen Wallſtraße 11, Ir Et. 

461 Sin einer Heinen H 
ein A allein gefußt; Dompla 9. 
Ein Burſche wird geſucht; Sabız. 0, 


461 Gin gebilbetes Frauen 
das Mlleivermacdhen gründlich verſteht, a 
u einer Herrſchaft oder einzelnen Dame; 
Kain. Kalbaͤcherſtraße 4, Mittwoch Grün 


su ſprechen 
461 Mene Mainzerfiraße Roy. 9 
wird eine gute Rice nt; mr 
folche, die aute 3 —* 
en _— erg den 
eſetzt raue * 
as Reihe von u 49 eine Ha 3 Er 
wuͤnſcht in einem anftägabigen —— ee 
NAH. Kr 
461 Cine zuverläffige Köchin, die fi er 
etwas Hausarbeit —— ſucht eine Sielle; 
zu Ems Rettenhofweg 1, Barterre. 
Ein gewandter D wel = 
— bewandert iſt, ſucht eine Stelle; Rb 
here zu indes g Fi Haup, Lohnbedienter, 
Karen 
461 Ein ron Kellner geſucht; Born: 
— > braves Mädchen wirb 
Arbeit von 1-1 dr Bu 
461 Gefuht: Gin Mädchen für bie 
— — 88 28, 2r St. 


bad bargerlich kochen 
Bu er bie Haußarbeit verfteht, ſucht eine 
-— Mainzerlandfirage 34. 

Gin geftiteteg Mäpchen, ba ciwaf 
bo 8* — und bie Haubarbeit gründfig ver⸗ 
ſteht, wird geſucht; Unterweg 40a — 

461 Ein — —** 


461 
puhen kann, wuͤnſcht = Ei; nos —** 
geffe 4. "468 


Zt Beilage, Sranff. Intell.Blatı NE 134, Mittwoch 8. Juni 1864. 


— — — — — — —— ——————— 

Soeben traf ein und iſt vorräthig in der Joh. Ehr. Hermanu'ſchen Buch- 
handlung in Frankfurt a. M., Beil 15: 

Die zweite Auflage der Stereotyp⸗Ausgabe von 

E. Menan’s Leben Jesu. 
Bolftändise Tert-AUndaabe mit Noten, 18 Boa. in 8. Tres 36 fr. rhrir. 

rn Nicht zu verwechfelm mit ähnlichen billigen Ausgaben, die nur einen 

Auszıa dieſes berühmten Werkes enthalten. 1448 


m 


= Generalverfammlung 


ömmtlicher Dienſtſuchender Ceſp. biefise Bürger urd Bürge:sföhne) auf Mittwoch 
bend den S. Juni 1864, präcis halb 9 Uhr, im Gelnhäuſer Brau⸗ 


baus“ bei Herrn Georg Engelhard. 
Der proviforifche Vorſtand. 


Telfenfeller am Mühlberg. 


1446 Heute Mittwoch und morzen Donnerdan: CONCERT. Berr. 


Morgen am 9. Juni 
beainnen bie Siebungen ber in 6 Aleſſen vertbeilten 17500 Gewinnſte von 
fl. 105000, 70000, 35000, 17300, 14000, 10500, 7000, 8:80 bis 
abwärts zu fl. 21 1446 
| der Herzoglih WBraunfchweiger Landes-Lotterie. 
Zu obiger Ziehung Ir Klaffe empfiehlt ganze Looſe zu fl. 7, halbe, viertel und adhtel 

für die. verhältnifmäßige Einlage unter Zufiherung prompter Bedienung 

der Daupteollecteur 

Jacob Strauss, Drönnerfiraße 8, 
nächit der Zeil. 


Dr. Struve’ides Soda- und Selterſerwaſſer, 
fowie alle Sorten ächter Mineralwafjer empfiehlt in ſtets 
frifcher Füllung 

1428 3. L. Hiöcher, gr. Bockenheimersirasse 39. 

J. Ziezler-Bauer, gr. Bokenheimergaffe 3, 

empfiehlt Gerren:Steb: und Umlegkragen in Pariſer Shirting, Bielefelder 
und Irländiſch Leinen, deral. irländ fch leinene Taichentüber, oftindifche 
Foulards, Saldbinden, Eravatten, Echarpes, Blace:, Fil W’Ecosse- 
und feidene Handſchuhe zu billigften Preiien. 1446 


Et Zune - — — 


Flüffiges Bohnwachs;zum scottirender Sugböden. 


1447 F J. J. Haas, Fabrgaſſe 115. 
3 Baumiollabfälte 
. zum Buben von Maſchinen billigſt bei 

yr. Emil Windler, Offenbach a. M. 











Eine abgelchloſſene 


Wohnung von dr 
beiligen 


Wohnung 


5- Befund), 


Zinmern und Cwine! ze. auf ber Mller- 


affe oder beren Nähe wird von einer ſtillen Familie per September zu 


miethen aejudt. Dfferten abzugeben @dtheplag 9, im Paten, 


te Cartons nach jeder Form a 


@röfe werben billiaft angfertigt bei 
h. Sennelaub, fl, Kormmartt 6. 


1446 Gin vollfiändig eingerichtete Eomptoir mit Ladenraum und 
Sewölbe zu -vermierben ; Tönneögaffe 88, 1. Etage, 





1447 Nahe vor den Thoren wird eine Wohnung von 8—6 Zi 
mern, Hochparterre oder Ir Stock mit Gartenvergnügen zum Preife von 
450—500 fl. gefuht. Offerten sub A. R. 12 poste restante. 


. — —— — — — —— — — — —— 


Zu verkaufen. 


1446 Gine Partie ganz neue Photogra⸗ 


phie⸗ Albums iſt billig abaugıben. Wo? 
ſagt die Expedition d. Blattes. 

455 Zu verkaufen: 2 große Haͤuſer in 
befter Befchäftslage jedes mit 2 Läden; ein 
großes Haus mit Hinterhauß; ein mittelgroßes 
Haus in frequenter Lage. Näheres Schnur- 
goffe 19, im Laden. 

459 Gin Bartiechen Zuder, Kordeln und 
Bapter zu verkaufen; Baumweg 8. 

459 Regale, Glaskaſten ſehr billig; Born» 
beimerftraße 13 im Laden. 

459 Gin Canapee, 1 großes Firmafchilb, 
Dfen; gr. Kornmarft 8, 2r Gtod, 

458 200° lange Lattenwand fammt eichenen 
Boften und eine ftarte Pumpe zu verkaufen; 
Altgafje 32. 

439 2 eiferne Gelbfiften, worunter ein 
Meiſterſtück, billig; Gelntäufergaffe 11. 

461 Gin Bücherſchrank und eine Ottomane; 
Briebberger Landſtraße 25. 

460 8 Stüc guter Mepfelwein 
find ganz oder getbeilt zuverfaufen; 
zu erfragen Expedition. 

461 Gin Ladentiſch ift billig zu verkaufen; 
ar. Bodenheimergafle 76, Ir Stock. 

461 Gine Partie 10 Fuß lange neue Fuß⸗ 
tafeln; Judenmauer 16. 

460 ine Stiege, 17 Schub lang, 3 Schuh 
breit, iſt Liebfrauenberg 31 zu verkaufen. 

462 Gute Kartoffeln werben Brüdhofftr.9, 
dr Stock pr. Simmer 36 fr. abgegeben. 

462 Gin Ruhebett und Ganapee zu ber 
kaufen; Kannengießerg:fje 5. 

461 Zu Sattelböcen 
gerignete Klöge zu verkaufen; Sachſenhauſen, 


aße 11. 


Gefuche verfchiedener Art. 
1441 Eine große Siegelprifjr wird zu 
kaufen gefucht. Anerbietungen im @öthehaus 
bei Herrn Sekretär Schided. 

463 Zwei junge Leute ſuchen ein möbl, 
zum welches am 4. Juli bezogen werden 
ann, 

Geſucht eine Merkflätte ober Gewölbe, 
welches fih dazu eignet; Nechneigrabenft. 
No. 15, im Laden. 

Bun vermie 
448 Dad Wirtyfchafte-Rocalnebft Wohnung 
zu vermiethen; Gaſthaus zur Sonne, Sachſenh. 

443 Eine trodene Remiſe zu vermiethen; 
Gaſthaus zur Sonne, Sachſenhauſen. 

459 Die früheren Locolitäten des Gab 
Eomptoit auf dem Holzaraben Ro. 29 
find zu vermieihen. Naͤh. Töngesgaſſe 44 

460 Ein Herr kann Theil an einem 
Bett haben ; Braubengaffe 18, 1 Stiege hoch. 

459 Eine freundlihe Wohnung, 
2te Etage, 'enthaltend 6 Zimmer x. 
pr. Jahr fl. 350, zu vermiethen. 
Näheres Schnurgafje 20 im Laden. 

462 Gin möblirte® Zimmer mit Gabinet 
Ausſicht nad ber Zeil, iſt zu wermiethen 
Liebfrauenberg 39, Ir Stod, 

460 Ein fdön möhlirte® Zimmer an 
einen Herrn; Allerheiligngafle 58. ' 

461 Ein Herr kann Antbeil an einem 
Zimmer haben; Lindheimergeſſe 16, 2r &t. 

461 Zwei folivde Herren fännen Logis er 
halten in Sachſenh., Dreifönigftr. 6, Ir St. 

462 Ein Zimmer mö Itıt oder rnmöbl.; 
Bopagatgaffe 1, Ir Stod. 

462 Zimmer mit au ohne Möbel; 
Sandweg 38, Parterre. 


461 Wohnungen von 5 und 

7 Ziunmern mit Zubehör und 
Garten find zu vermiethen; 
Hochſtraße 30. 

1447 Ein gut möblirtes Zimmer 
mit Mikov; Biebergaffe 8, 2r 

462 Ein fauterer Mann kann Theil an 
einem Zimmer haben; Rieſengaſſe 6. 

462 WMöbl. Stübdhen; Ziegela. 9, Ir St. 

462 Gewölbe; —— 24. 

462 Em auch 2 möbliıte Parterre-Zim— 
mer mit Gartenvergnügen für den Sommer 
zu vermieihen; Eifernband 5, 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

460 Kin erfahrene® Kindermäbchen wirb 
u fhöne Ausfiht 6, Vırterre, 

Gin ie Mädchen wird gefucht; 
Rage 10, Ir 

458 Gin —— Mädchen ſucht Monat⸗ 
dienſt; kl. Bockenheimergaſſe 8. 

359 Maͤdchen, ein gerin > wirb "gefucht ; 
ft. Eſchenheimerſtr. 23, 

440 Ein einfaches — Mäaͤdchen, das 
fein nähen kann und bie Hausarbeit gründ⸗ 
lich sun wird geſucht; Bleichſtraße 28, 
2r S 

“ eine gefunde Amme fucht das erfte 
Kind zu ftillen; kl. Kornmarkt 5. Den Nach⸗ 
mittag zu erfragen. 

458 Gine gefihte Perfon, welche fchon 
Heine Kinder mit Waſſer und Mil erzogen, 
wünfcht eine ähnliche no zu erfragen: gr. 

Bodenheimirftr. 43, Ir Et. 

458 Gin Frauenzimmer das als Buffet 
Mädchen oder Haushälterin conbitionirte, fucht 
eine Stelle in berjelben Branche; alte Mainzers 


afle 43. 

458 Gin Mädchen, zu aller Urbeit willig, 
wirb gefucht; Grünerweg 4, am Sandweg. 

460 Gin israclitifches Mäbgen, welches 
felbftftändig kochen kann, ſucht eine Stelle; 
zu erfragen bei Frau Dr. Deffau in Offenbach. 

460 Herrſchafis -Diener, Auslaufer und 
Hausburſchen ſuchen Stellen; Frau Brunkhard, 
fl. Sandgafle 11. 

460 Gaſthaub⸗ und bürgerliche Köchinnen, 
fowie Haus:, Kinder und geringe Mädchen 
finben oe bie beiten Stellen; Frau Brunfs 
bard, kl — 11. 

462 Geſucht wird ein fleißigeß, ſolides 
ser für allein Gingang: kl. Hochſtraße 
Ro. 4, 2r &t. 


St. Hein 


461 lg Fersen a rang 
wird geſucht; gr. Ef Imergafje 9. 

462 Ein — ——* 
cher ſofort eintreten fann, 

462 Gin ordenilicheb Den, ba8 Hand⸗ 
arbeit kann, wird geſucht; Borngaſſe 10, bei 
x. Martin. 

462 Gin Maͤdchen, das alle Hausarbeit 
gründlich verfteht, wünſcht eine Stelle als 
Hausmaͤdchen. Am Schlachthaus 2, 2r St. 

462 Gin zu aller en wiligeß Maͤdchen 
wird geſucht; Steingaſſe 1. 

463 aber Köcinnen, Zimmer⸗ 


— für Herrſchaftshaäͤuſer werben geſucht; 


Comptoir Senusler, 
Schüppengaſſe 12. 

462 Ein gewandter Zapfjunge wird gegen 
guten Lohn geſucht; Brückenhofſtraße 6. 

462 Gin Haussurfh geſucht; Tünges« 
gafle No. 30 

462 Gin ordentlicher Junge von 15 Jahren 
wird pr. 15. Juni ale — geſucht 
bei ©. Iffland, Weißablerg. 1 

462 68 fann ein Mäbchen — günftigen 
Bedingungen das Mafchinennähen erlernen; 
Bieibenftrafe 24. 


462 Brave Mädchen jeder Branche finden. . 


Stelle; Frau Roth, Breiteg. 1. 

463 Ein williger, reinlicher Saus⸗ 
burfche wird zu einem Mäder gefucht; 
Borngaffe 15. 

457 Ein folives Mädchen, welches in aller 
Hausarbeit gründlich ift, wird geſucht; Schäfers 
gaffe 13, Ir St. 

462 Gin reinliches, ſolides Binder 
mädchen wirb für ein Find fofort geſucht; 
Hanauer Landſtraße 10, Parterre. 

462 Gin Junge wirb in ein Specerei⸗ Ge⸗ 
ſchaft geſucht; alte Mainzergeſſe 61. 

462 Es wird ein Maͤdchen geſucht, daß 
Kleidermachen kann; Gelnhauſergaſſe 32. 

462 Ein zeinliches braves Mädchen, das alle 
Hausarbeit gründlich verrichten kann wirb gegen 
— Lohn geſucht; Bornheimerhaide 20a. 

461 Gin zu aller Arbeit williges Maͤdchen 
wirb ee Theaterplaß 11. 

Ein junger Mann, der viel freie Zeit 
Sat, wünfcht für ge Stunden bed Tags Bes 
ſchaͤftigung im Schriftlihen. Offerte 4, A. 
Expedition. 

462 Ein reinliches Maͤdchen, welches kochen 
kann, wird bis zum 15 Juni geſucht; um 
firape 6, & St. 


Bekanntmachungen. 
1447 Beſtes Mobhndl fl. 1. 4. pr. Maas, 
feinftes Lampenol 48 Er. pr. Mars hei 
- D. Pfeifer, 
Allerheiliaenftraße 61. 


— — — — — 


450 Gin Märchen, welch:s fein ſſopfen 
und nähen kann, hat roch einige Tage frei; 
zu erfragen Gelnhaͤufergaſſe 6, im 3. St. 

462 WBein:-Effig vr. Maas 12 Er, 
das feinfte (Einmach:Effig) 16 Ec.; 
Stitſttasen8 UDO 

460 Hepfelwetn zopft Adam Kurzrvck 
Wittwe, kleine Friedbernerftrahr. 

460 epfelwein sapft Gari Hables, 
im Schützenhof in Sochſenhauſen. 

1447 Meifisa-Drangen find angekommen 
bei 8. D. Pfeiffer, 

Allerheiligenftruße 61. 


455 Ein Kanarienvogel ift ent- 
flogen; eine gute Belohnung Dem: 
jenigen, ber ibn Bleichſtraße 5, 
ir Stod wiederbringt. 


463 Strobfäde werdengefülit u. geſte ppt, 

auch Spreu fürfinderfäde; Judengaſſe 109 
im Steinernhaus, 

462 Ich empfehle mich mit Bohnen und 
Anſtreichen ber Fußtöben. H.Luß, Frotteur, 
Kettenfirnfe 9. 27U[UOTO 

461 Ein Mädchen, das waſchen und 
pußen geht, hat noch Tage frei; Lindheimers 
gaſſe 13. 








462 Bin entlaufener halbjaͤhriger Schäfer? 
Hund, vom 15. Mai zu erinnern noch nicht 
on Ort ımb Etelle, beauftraze ich jeben 
Dientmann darauf au fehen, fchwarz, raub, 
langer Schweif, bie Füße weiß. Wegen gute 
Belobnung Klinnerocfir 20 abzugeben. 


461 Sonntag ift vor dem Eſchenheimer⸗ 
thor ein Armring verloren worden. Abzu⸗ 
geben gegen Belohnung im Putzladen von 
Sturm, Katharinenzforte. ' 

460 Den 5. Jani wurde im Zeologiſchen 
Barten oder von da in die Stıbt ein 
golbrer Armring mit 3 grünen Steinen 
verloren. Gegen Belohnung abzugeben gr. 
Gallusſtraße 5, 2r Stod, 


463 Der Pfanpihein No. BT7151 wurde 
berloren, 


- Datteln, römiſche Haſſelnüſſe, 


480 Den mit bem beſten Erfolge ſchon feit 
Jahren angewandten, aus den feinften aroma- 
tifchen Gefundheitskräutern angefertigten indi 
then Magenliqueur aus ber Fabti 
bes Herrn Louis Goldſchmidt in Herlinghaufen 
it bei mir zu Fabrifpreifen in ganzen und 
halben Flafchen zu haben, und empfehle ih 
denſelben als untrügliches Mittel für Wagen 
und Unterleibsleidende. 

F, Brauburger, gr. Eſchenhg. 43. 
1447 Himbeersyrup 
in ganzen unb halben Flaichen bei 

I I Haas, Fahrgaſſe 115. 

463 Geraͤucherte Difenzungen, Hamburger 
Rauchfleiſch, ger. Schinken von 6 bi8 8 Pfund, 
Knadwürfthen Gervelat: und Zungenwurſt, 
fromage de Brie, Roquefort und Ebamer, gar. 
Rheinlachs und neue Matjes⸗Haͤringe bei 

A. Schroeder. 


462 Butter, die Woche breimal frife, 
von Deconomiehöfen bei 
Bm. Schen?, Stiftftraße 19. 
1447 Weſtphaͤl. Schinken per Pfund 26 fr., 
Böttinzer Wurſt prima Qualität per Pfund 
42 fr. era 
5. D. Vfeiffer, Allerheiligenftr. 61. 
461 Neue Holländer Mai-Käſe (Goube), 
Roquefort und neue Matjes⸗Häringe bei 
J. © Fuchs, Löngesa. 45. 


460 Meffina-Drangen, Bordeaur- Pflaumen, 
vorzäglier 
Schweizer:, Edan er⸗, Parmeſean⸗, L mburger 
Kaͤſe, Ramadoux, Gött nger Gervelatwürfte, 
Pumpernickel und Kölner Schwoaribrod, türh. 
Zwetſchenmus bei 

F. Brauburger . ge. Eſchenhg. 43. 

460 Täglich friſch gebrannter Java⸗Kaffee bei 

F. Brauburger, gr. Eſchenheimerg. 43. 


40 Bekanntmachung 


der 

in Ladung liegenden Hangfchiffer : 

Schiffer Sarp. Winterheld nach Miltenberg; 
Ladeſchluß 9. Juni. 

Schiffer Johaun Haus nach Wertheim; 
Ladeſchluß den 8. Juni. 

Schiffer Tıom, Lenz Wittwe nah Würp 
burg und den Städten bes Obermaind; 
Ladeſchluß den 10. Juni. 


anffurt a. M. den 6. uni 1 
Ssiffabrts-&ommifiion. 


4 Beilage, Braut. Iutell,-Blali 8 134 Mittwod 8. Juni 1864. 


1445 Soeben er ienen. y bei ©. A. die, i ‚Bi 
re Mi ar ven un An Muſila enhandlung 30 ll, 


Offenbach, I. Herr und Mad. Denis, Ci.-Ausz. m. Tert fl. 7.39. 
alle einzelne No. . 2 
Botpourri von 9. Eramer f. Pfte. fl. 1. 12. 


Ausverkauf bon Spiben. 


Die noch vorhandenen Waaren werden ganz billig 


abgegeben. 
.  E. Coustoi, Beil 51. 
Schluß des 6; Ende Juni. 
In neue ſten, der Node entfprechens 
den Façons. Befonders zu empfehlen 
2 * Ic 72 für gg von ven N 
ten bis d iſt 
Er * 55 Mn veren hr net * * 
ARI aß angefertigt, ſowie das Waſchen 
Liebfranenstrasse8. “a: re derjelben auf's ar 
” Geschäfts-Eröfnung. 


Einem peehrten Publikum und ie meiner wertben Machharichaft die ergebene 
Anzeige, dab ich von morgen meine Ochſen⸗ und Schweine Metgerei auf ber 
a  aenpeatie Pr. 19, neben der Schule, eröffnen werde und au den 
{im Iuteligeng- -Blatt” der wut gemachten Preifen alle Sorten Wurſt und Schinken x. 
verkau fen werde. 

Um zahlreihen Zuſpruch bittend * 
Jrankfurt a, M., den 8. Juni 1864. A. Hübhscher, Netıger. 
PR 2 nei Mikes Mer. —— — 


Bekanntmachung. 

1446 Di die Vetercnen des vormaligen Gontingents der Lin’e and den Jahren 
gie wie alljaͤhrig fo auch dieſes Jahr ben 26. Junl, ald den Tag ber Erinne- 
. ihrer Icgten Waffenthat bei Self bur "en folennes Wittagsmahl in ber „Neuen 

Unlape" bes Fay feiern, fo ergeht am alle diejenigen Kameraden bad Grfudyen, 
=. an‘ mit * Familie und Freunden betheiligen — längftens bis zum 
die Angahl ihrer Couverts bei dem Gomits anzugeben. 
Das Comite. 


460 In einer fchönen und „pefunben Lage vor Kr Sauptthore dfilicden Theil® 





ER 
‚a e % wa D 
Jung zu verfanfen Die he Front an ber aße Hat 92, die Tiefe 126 Sqhuh · 


li un wird geinht op: MBiLG, MRüner, Friohkergerg. 98, ° 


Su verkaufen: 


Rabe vor ber Stadt, ſchoͤnes großts Haus mit 1'/, Mliorgem Garter, auf zu 
Bauplaͤtzen zu benupen. 

Neues Haus mit Garten, rentirt freie Wohnung, à 4 Zimmer ıc. 

Im Mittelpunkt der Stabt ca, 18000 D Gelände Jammt Gebäuden, zu jebem 
großen Geſchaͤfte und zu Bauplaͤtzen zu verwenden. 

Mebrere Säufer in prima Geſchäftslagen und Häufer mit Möfen und 
grossen Räumlichkeiten; Häuſer auf den Wall- 
strassen und Gartenhäuser in allen Lagen. 


Sisneons, Neuerothhoffiraße 6. 

462 — ke * I brei eg — — mit Darin 
Garten, nahe am eimerthor gelegen, habe eirca 29, . zu ver on 
Hanben. > Schultheis, Bleibenftraße 28. 

461 : aufe des Herrn Morig Weill, Mainzerland 15, tft ber el 
Stock, * — 7 — Balkon, 4 arg rd — Akon en, 
Bartenantheil und allen fonftigen für eine herrſchaftliche Wohnung gewünfchten 
— von jzt an bis zum 1. Mai 1866 zu dem jährlichen Miethzins von 

fl. in Aftermiethe zu geben. 
463° ame Lehrer der Hanbelswillenihaft, feliper Mahrgafie 

r F IM üller, Ro. 16, jeht Schnurgaffe Kos, Eingang Bob 

gafle No. 1. 


1447 Gtwaige Korberungen an bie Ghirurgen-Innung bitte 1 zum 15. Im 

d. M. bei Unterzeichnetem onzumelben,, inbem nad Ablauf dieſes Tages Beine weite 
Rücficht auf ſolche genommen werben kann. 
Frankfurt a. M. den 8. Juni 1864. 

C, Bender, or. Fiſchergaſſe 80. 

462 Ein junıer Kaufmann, mit Fonts, ſucht fih an einem rentablen Geſchaͤft iu 

betheiiigen, oder ein ſolches au übernehmen, Comptoir Gendler, Schäpveng. 12. 

412 68 wird für eine ältere, file Dame in einem anftändigen Haufe in ter 

Stadt eine freundliche Wohnnug von 2 Zimmern nebft Zubehör für jept oder au 

fpäter zu miethen geſucht. Offerten beliebe man in ber Cxped. unter M MM abzugeben, 


2 BranereinonBaltb. Heyl, Wollgraben 19, 


Heute Mittwob 8 Uhr Abends: Quintett von ber HarmonierGopelle. 


— 3090 fl. bis 10,000 fi. 
ive 2, -A t. aͤlli erten be 
DE 
468 Lehrmätdhen werben unter glinftigen Bedinzungen geſucht; Gılusftr. 12. 
1446 Bagır aller Sorten Waſch Kern: ußfeifen, Ba 
aus ber Fabrit des Herrn ©. Naumann in Offenbach, 7/; u, "/, Kiftchen gut 
. sußgetrodnet, find ſteis vorräthig bei 
Johanna Biebling, XAlerbeiligeng. 48. 
1447 Bortreffiiche, gewdlbte Stallun ife, Kut u 
eus und Saferboben Kap zu — bar w Ammopitien er 
pie Beil 67, Sinterhans, Eingang gegenüber dem Mfandhans, _ 











Br 


Todes-Anzeige. 
; Verwandten und theilnehmenden Freunden machen wir hiermiiß 
ſtatt befonderer Meldung die Anzeige, daß es Gott gefallen bat, unferen 
Moielgeliebten Gatten, Bruder und Schwager 


Herrn Herm. Heinr. Wohklfartnh, 

i Sattlermeifter, 
am geftrigen Nachmittag von langer Krankheit durch plöglich eintref 
tenden fanften Tod zu erlöfen, 

? Frankfurt a. M, den 7. Juni 1864. 

Die Dinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet flatt: Donnerftag den 9, Juni, Morgens 
u31/, Uhr, vom Sterbehaus, Roßmarkt 16, 





460 Bloufen in Mull und Battift, Saal: 
— sr gaſſe 6, Zr Stod, 
IL Natürliche Mineralwahler, Marienbaber, Kreugbrunnen und Kiffinger Nagoyy ift 
wieber angelommen, und alle andere Mineralwafier . jede Woche frifche Sendung, womit id 
mich den Herzen Aerzten wie einem geehrten Publikum beftens empfehle. 
Jakob Kot Wittwe, Stiftſtraße 9. 
1446 Es wirb ein tüdtiger, foliber Gärtner, welcher mit dem Gemüfebau, fowie mit 
Dbft: und Blumenzucht vertraut ift, zu engagiren geſucht; wo? fagt die Gxpebition d. BI. 
1446 In einer anftänbigen Familie kann ein junger Mann Koft und Wohnung erhalten ; 
Bendergaſſe 39. a a ac a 2 Fa 
1447 Wir haben mit unferer Eifengießerei u. Fabrik fchmied: 
eiferner Gartenmöbel und Bettftellen eine Dampffchleiferei 
verbunden. Gefällige Aufträge Fönnen in Frankfurt a. MM, bei unje 
rem Herrn ©, 2, Weber, Biebergaffe 3, abgegeben werden. 


eber $& Miller, in Bockenheim. 
1447 Ueberzogene Erinolinen einer neuen Art, die ſich durch Zwed 
mäßigfeit gegen die feitherigen auszeichnen, find bei mir eingetroffen. Die 
Preiſe find auf's Billigſte geftellt. 
@. W. Wüstner, Neuckräme 3. 
461 Geſchlagenen Radankuchen, Torten jeder Art von 30 Er, an bei 
Conditor Schwahn, gr, Eſchenheimerſtr. 21. 


462 Der Schreiber des annonymen Briefd v. 4. d. wirb ummähereund weitere Mitthet- 
Jungen gefällig erſucht. B. 





























Britt —* el 5 SRUR altentföjen d 
1) ni; Dernani. @robe Dper n, aus dem en 8 
var Hirn Seyfued. Ruſil yon —* Bun, hear Ko. 176, 





— | 
der 138; 






mis 


Ru 





a 





Schwed. Rthir. 10 |91/, 
Bad. 50 fl. Loose 


i. Pr.a28kr. [911,5 
Frkft. 18100 Obligat. 








Gr,H.504.L. b. R.|1381/; 











Dun sum 











Finnl.|41/20/90bl.&105 b.R.(884, 
Span. 18/0 inl. Schuld, 


41/0/, Obligat. 
50/, Rente fr. 428 kr.|6 37,4 
Schw. 141/20 0.b. B. u. E19 
41/P/aPfdbf b.B.u.E.]943/, 
Schwaz.141/0/E.0.1.F.128kr.] — — 
41/00 B.St-0.128kr.]1011% G. 
%oB. St-O, d 
/y(Bearer) pr. 1881j611/5 


Sard, 36Fr.-L.b B. 
Schbg.LippeR.25L]| — — 
Mailänder 45 Fr.-1.|34 
30%/St.Brüsselv.1862,95 
21aLütt.Pr -O.b. G. 
Ansbach. 7A. b.R.E.]113/ 
Freibg. Fres. 15 L.|5%/, 

















Ko Nein 


1/0/g Obl. b. R. 
. 141/30/, Öbl. b. R, 














ers 





| Diverse Actien, Eisenbahr 
IFrankf. B.-Actien & 500 f1.]159%s 
st. Nat.-Bank-Actien . 
st. Creditbankactien 
Bayer. Bank.-Act. & 500 fl. 
mst. B.-Actien & 250. 
Weim.B.-Act. & 100 Rthlr.|t 
itteld, Credit-Actien 
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tb:b.R.A2004.1112 


n und Prioritaeten. 
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49 uPfandb. d. Frkf.Hyp.-B.I% 
3% 0est-St.-B.-Pr.-Obl.b. Ri! 

200 Oest. Süd.-B. Pr. b. R.]/ 
50Tose.Ctr.E.-B.-Pr.b. R. 
50/0 E-B.Pr.-Obl.i.S.b.R |: 
50, ditto n. Emiss. b. R. 
41/90/,.Hess.Ludwb. Pr.-O. 
506 Lloyd.-Pr-O. z. i. S. 
41/90/, Ludw.-Bexb. Pr.-O. 


41/%/o Rhein-Naheb. Pr -O.|% 
40/0 Südd.-Bank.-Act. 2504. 
4'/9 Bayr. Ostb. b R. 
Deutsche Phönix-Act. 
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Berantwortlicher Rebacteur und Verleger 3. ©. Holgwart. — Drud von J.P. Streng in frankfurt «DR, 





Wechsel-Course. 


Geld-Sorten. 
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Dierbti eine Ertrabeilage: Frankfurter Nachri 


Jutelligenz⸗Blatt 


⁊ 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit bem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörden, / 
und ben Frankfurter Nachtichten ald Extrabeilage. Ä 









(Sgpebition; am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 





AR 135 | Donnerstag ben 9. Inni = 1864, 





Frankfurt, 9. Juni (Zur Situation.) Während bereitS eine weitere Sikung 
der Konferenz flattfindbet und nur noch einige Tage uns von ber MWieberaufnahme 
ber Feinbjeligkeiten trennen, find bie Nachrichten über die Konferenz-Stgung vom 2. d. M. 
noch immer wiberfprechender Natur. So viel glauben mir indeß verbürgen zu fönnen, 
daß preußifcher Seit eine Grenzlinie, bie von Apenrade nad der Weftfüfte Schleswige 
läuft, als die legte allenfalld annehmbare Bedingung —— worden if. Während 
Dänemark diefe Anträge verworfen und die neutralen Mächte an der Schleylinie fet- 

alten, gibt fi aber fchon in ben nörblih von Apenrade aelegenen Begenden ber ent> 
hiebenfte Wille der Bevölkerung fund, nicht wieder mit Dänemark vereinigt zu fein. 
— Diejer Wunſch der Bevölkerung Hat fidy noch kürzlich durch eine Deputation aus 
dem Amte Habersleben fund gegeben, welche in diefen Tagen mit einer Adreſſe an Se. 
Majeftät den König von Preußen in Berlin eingetroffen war, und fowohl von bem 
Minifter- Präfiventen als von den Miniftern.bes Kriege® und des Innern empfangen 
worben iſt. Bet dieſer Stimmung ber Bevölferung unb der jehr geringen Bereitwillig- 
keit ber neutralen Mächte, biefer Stimmung Rechnung u tragen, beſteht die Politik, 
welche bie deutfchen Großmächte zu befolgen haben, wohl einzig barin, in ben Herzog- 
thlimern, welche ihre Waffen von bem daͤniſchen Zoch befreit haben, zu bleiben und abs 
zuwarten, wer ben Verfuch machen wird, fie daraus zu vertreiben, 

Die englifchen Zournale zeigen fi mit der Haltung Dänemark bei der Kons 

enz unzufrieden. Die „Times“ bemerkt, die Sopenhagener Regierung werde, wenn 
e ben Krieg —— wolle, die Sympathieen Europa's verlieren. Der „Morning 
erald“ hat auch eine Warnung für die Halsftarrigkeit der Dänen. Er ftellt jehr rich« 
tig in Ausficht, daß Dänemark bei Wiederaufnahme der Feindfeligkeiten nicht allein 
Schleswig-Holftein, fondern auch Jütland verlieren würde, 

Der Kaifer und die Kaiferin von Frankreich werben nah Fontainebleau über» 
fiedeln und bafelbft bis zur Abreife des Kaifers nach Vichy refidiren. Während ber 
Babereife des Kaiſers gedenkt die Kaiferin mit dem faiferlichen Prinzen in St. Cloud 
ihren Aufenthalt zu nehmen. — Während die oft beſprochene wifjenfchaftliche Arbeit 
des Kaiſers über das Leben Cäſar's noch immer nicht erfchienen, zeigt die „Frauce“ an, 
daß ein Werk des Prinzen Napoleon über die Geſchichte und Autoren in der faiferlichen 
Familie erwartet werde. 

Das Befjerbefinden des Papſtes wird nunmehr auch durch birecte Berichte aus 
Rom beftätigt, und manift dort fo eifrig, das Wohlbefinden St. Heiligkeit zu conftatiren, 


vw; mar bied aus einer Art bon Jamillenftatiſtik ge ſucht. So erfahren wir, 
daß das Fußleiden bes —— Vaters in der Famille deſſelben erblich ſei; ber Water 
Pius IX, bat bis zu feinem im 92. Jahre erfolgten Ableben baram gelitten; ein noch 
Tebender Böjähriger Bruder des Papftes if mit demfelben Uebel behaftet. Leherhaupt 
erfreuen ſich die Mitgliever biefer Familie eines langen Lebens, an bat berechnet, 
daß durchſchnittlich jedes männliche Familienglied 90 Jahre alt wird, Da Pius IK, 
nun mit bem 13. d, Mts. erft das 72. Jabhr vollendet, fo hätten die unitariſchen Emigranten, 
die beim Tode bes Papſtes fofort in bie —— Staaten eindringen wollen, um eine 
—— zu organiſtren, noch lange Gelegenheit, ſich ihre Paͤſſe —— zu laſſen. 
— Die paͤpſtliche Regierung bat aus 72 ihr vorgeſchlagenen Wehlcandidaten für 
Muntcipalrath 86 nene Räthe Beftätigt, und zwar zur einen H Gbelleute unb zur 
anderen Hälfte Bürgerliche. — Der römifhe Graf Dffrebuzzi iſt wegen feiner Dieb- 
ftähle in Privathäufern zu lebenslänglicher Galeerenftrafe verurtbeilt worden. 

An der Turiner Abgeorbnetentammer antwortete ber Miniſter bes Innern auf 
eine besfallfige Interpellation bes Herrn Boggio, daß bie Regierung nicht bie geringPe 
Kenntniß von angeblichen Rekrutirungen und Gorcentrationen von Gmigrirten habe; baf 
fe — auf alle Faͤlle feſt entſchloſſen ſei, Geſetzwidrigkeiten mit nergie entgegen⸗ 
utreten. 

In Madrid wird die Ankunft eines außerordentlichen Geſandten aus Peru, bes 
Generals Torjlos ober Torrico, erwartet. Gleichzeitig behauptet bie „Bpoca“, daß aud 
ſchon ber peruanifhe Gonful in Epanien mit Vollmachten zur Bejeitigung . bes Gon« 
flicteß verfehen worben fet. 

In Buchar eſt feiert man einen Staatsftreih. Das Refultat bes Plebiscit bat 
Anlaß zu einem Te deum, zu einer Parade, zu einer Kürftenrebe, zu bonnernden Bivats 
und hundert anberen Aeußerungen bes Enthuſtasmus gegeben, —4 Cuſa hat in ſeinem 
Speech erklaͤrt, daß er die ihm vom Willen der Nation geſchenkte Gewalt mit ber Kam⸗ 
mer theilen werde, haar ber Zufammentritt berfelben erfolgt fein würbe ebenfalls 
wird der Kürft bei der Thellung den Löwenantheil für fich behalten. Die Abreife des 
— nach Conſtantinopel iſt erfolgt. — Fügen wir hier eine Bemerkung der in 

etersburg erſcheinenden deutſchen Zeitung an, welche bie Haltung bes en Gufa 
ungejeglich nennt. Das Blatt weiſt nach, daß er ſich eines Bruches ber Gouvention 
von 1858 ſchuldig gemacht habe, indem jede Aenderung in ber Verfaffung die Genehmi⸗ 
gung bed Suzerains, ber Pforte, haben müſſe. 


Betanuntmadungen. 








ẽ Journal»-Zirkel. 

Gartenlaube. Grbeiterungen. Illuſtr. Familien-Journal. Saus⸗ 
blätter von Hackländer. Sonntagsblatt von Rupplus. Ueber 
Zand und Meer. Fliegende Blätter, 

Diefe 7 beliebteften Zeitjchriften werben ben Abonnenten 2 Mal in ber Woche regel« 
mäßig zugeſchickt und beträgt das halbjaͤhrliche Abonnement darauf 1 fl. 45. 


Gustav ®e e 


Feuerfefte Caflafchränte und Gartenjtüble 


von Schmiebeeifen empfiehlt in Auswahl 


F. Gillmeister, Altgalle A. 


453 Damen» und Kinderkleider, Paletots, Wloufen werden nad ber neueften Hagen 
angefertigt; gr, Bockenheimergaſſe 25, Ir Stock. 





1443 


Ausgesetzt 


eine grosse Partie 
6/4 ächtfarbige Cattune . . . . . - 
* — Jaconetis. . . ... 16, u 
" Or gandies . + * . D 26 7} H 0} . 
74 Mozambiques, wi und oarrirt,. . . . 40 „ ber&taab, 
10/4 Bareges doubles . . . ...:...8, u» 
0. EEE — 
6/4 Mohsairs von 42 fr an ber Staab, 
7/4 Fantasiestoffe von 48 kr. an der Staab, 
16/4 Bar&ges-Chäles ä fl. 2, fl. 2. 30 und fl. 3, 
fowie viele Sommerftoffe zu bedeutend Herabgefegten Preifen. 
Sämmtlihe Artikel in neuen diesjährigen Deifins, guter Qualität 


und zeicher Auswahl, 
F. L. Diele, Römerberg. 
Oelgemälde-Versteigerung. 


Donnerstag den 8. Juni, Vormittags 10 Uhr, werden auf 
freiwilliches Anstehen im Hause Rossmarkt 14 
Eine grosse Sammlung Oelgemälde 
bekannter Meister der Düsseldorfer 
und Karlsruher Schule 
öffentlich versteigert werden. In der Sammlung befinden sich grosse Salon- und Kabis 
netstücke, u. a. von Prof. A. u. O. Achenbach, Hans Gude, Jul. Romano, Scheuren, 
Schirmer, Weber, Hilgers, Oesterlei , Scheins, Nerdgreen, Lott, Münthe, Noken, Kreu- 
zer, Prinz, Studer, Osteroth, Deikers, Langen, Sell, Tosouint, Brandenhurg, 
Hein u. v. a. 
Die Gemälde sind am Versieigerungstage von 8 Uhr Morgens ab im Verkaufslo- 


kale zur Ansicht aufgestellt. Ph. Hartmann, Knie" 
ja Waaren⸗Werſteigerung. 
Donnerstag den Yy. Bund, Rahittesrzitse moren af int 


. Damenftrümpfe, Nebe, feld. Tafftbandrefte, Hutdraht, Geldbörfen, Kamaſchen, Litzen⸗ 
Bänder, SöAhen Fil d'Ecoſſe⸗Socken, Handſchuhe, Halbhandſchuhe, Plattfchlag, Bin» 
ben, Halstücher, Jaconette ac. In dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung 


öffentlich an ben Meifibistenben verfteigert. 
Ph. Hartmann, Ausruffchreiber. 


1444 Hänfer mit Hofraum in ber Stadt, gleichviel welche Lage, werben zu Faufen 
geſucht bar z S. Wohl, beeid. Senfal, Zeil 45. 


1447 Wir haben mit unferer @ifen eßerei u. 1. Habeit fehmied: 
eiferner Gartenmöbel und Bettfiellen eine Dampffebleiferet 
verbunden. Gefällige Aufträge Fönnen in Fraukfurt a. MR. bei unje 
tem Herrn ©, 2. Weber, Diebergaffe 3, abgegeben werden. 


) Weber & aM filter, iu Bockenbeim. _ 


⸗ 


1446 Es wird ein tüstiger, foliber : Gärtner, w walder | mit dem Gemüfebau, fowie mi mit 
Oöft- und Blumenzucht vertraut iſt, zu engagiren geſucht; wo? fagt bie Grpebition d. EL. 


461 Natürliche. Dineralmafler, Warienbaber, Kreugbrunnen und Kiffinger Ragapp iſt 
wieder angekommen, und clle. andere Mineralwaſſer jede Woche friſche Sendung, womit ich 
mich den Aerzten wie einem geehiten Publikum beſtens empfehle. 

Jakob Koſt Wittwe, Stiftftrafe 9. 


S nl ftets friſche Füllung in '/, und %4 Krligen, für 
Selserwasser Wirthe und Wieberverfäufer gm — 5 
bei Wilhelm Leffloth, Munzgaſſe, Wilhelm Sat, Stififtrafe, Karl Nagel, Grüneburg⸗ 


weg, Wilhelm Nagel, Paradiesgaſſe, Sachſenhauſen. 
HauptsDepot bei Gottfried Macs, Fahrgaſſe 16. 1863 


befannte qute Qualität, Eon ‚44 fr. per Br. 
Rubrkohblen, und Tannäpfel empfiehlt 5 
Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16. 
1395 Wilbelerfiraße Wo. 23 find Wohnungen A 4 Zimmer, Küche, 2 Manfarben 


und Keller nebſt allen Bequemlichkeiten zu wermiethen. 
__NB. B. Daſelbſt find auch Räumlichkeiten als Werkitätten oder Magazin zu wermiethen. 


460 Ein o orbentlicher unge, welcher das Weißbinderh ndwert erlernen will, fann in bie 
Behre tı treten bei Peter Kepler, Weißbinder, Langeſtraße 13. 
—8* 3. Altes Papier Briefe u. verfchriebene Bücher zum Einfampfen Fauft 
und hält Lager von gut gewalzten Vapier⸗Pappen &. Hifland, Weißadlergafſel⸗ 


7400 ° In meiner Drudereti find einige Rehrlingsftellen zu > 
Gar! Anatz. 
458 Zu vermitet 
- Diefe Woche werben zwei neu hernerichtete Wohnungen, be 3 — Küche, 2 Kam⸗ 
mern, Kellerantheil und abgeſchloſſener Vorplatz, s. v. bet mir fertig. 
HH. Th. Wild, Paulszaſſe 2. 


— — 


- 1447 Nahe vor den Thoren wird eine Wohnung von 5—6 Zim- 
mern, Hochparterre oder Ir Stock mit Gartenvergnügen zum Preife von 
450500 fl. geſucht. Dfferten sub A. R. 12 poste restante. 

454 $lır ein n Bußgeichäft in einer größeren Stadt Badens wirb eine erfte 
Arbeiterin, die felbftftändig arbeiten faın, gefuht. Guter Gehalt und anftärbige Ber 
Bältniffe werben zugefihert. Näheres Steinweg 7, im 1, Stock. 

1444 Ein Haus zum Altinbewognen nahe am Gihenbeimerthor ift preiswürbig zu 
verkaufen dur &. Wohl. beeid. Senfal, Zeil 45. ı 
. 2 € — Ein ſolider junger Mann kann Koſt und Wohnung haben, alte Mainzerg. 9, 

1880 Beſte Sage der — 67 ift ber 1. Stock (fehr geräumig) als Geſchäfts- 
Lokal zu vermiethen. In demſelben find auch noch einige Magazine (von denen 
eins fewerfeft) zu vergeben. Näheres * as Expedition. 
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Bad Homburg vor der Höhe. 
Anftalt für Kaltwaſſerbehandlung. 
Fröffnung. der Kur am 1. Mal. 


Behandlung während des ganzen Zahres. 
Mäbere Auskunft ertbeilt der Arzt der Auftalt 
Dr. Hiitsel. 


Gartenmöbel 
in Guss- und Schmied-Eisen. 
Beeteinfassungen, 
Gartenspritizen 1838 
empfiehlt in großer Auswahl zu billigften Preifen das Yabriflager von 


3.8. Fries Sohn, Paradeplatz 4. 


Grosses Lager = 
englischer und französischer 


Tollette-, Reise-, Luxus- u. Gebrauchs-Artikel. 


Wilhelm Seidler, 
Beoessmarkt 31 (gegenüber dom Guttenberg-Monument), 


Die Särberei und Druckerei 
von Philipp Döbert in Offenbach 


empfiehlt fi im Färben und Druden aller Stoffe in Seide, Wolle, Baumwolle ꝛc. 
bei ſchneller und billiger Ausführung. Gefällige Aufträge beliebe man abzugeben bei 
Herm Schirmfabrifan Conrad Walther, Fahrgaſſe 82, woſelbſt auch eine 
Muſterkarte aller Karben» und Drudmnfter zur Anſicht anflient. 
457 Für fiaucher. 

In gut abgelagerter Waare von 1, 1”/,, 2 fr, bis zu den feinften Sorten, wie Tabale x, 
en gros et en detail Hält ſich beſtens empfohlen 
Genrg Mannberger, Steinweg 5. 





National: Denkmal 
für weiland Aönig Man LH. von Bayern. 


1424 Die begeifterte Verehrung, welde das bayerifche Volk für feinen 
Maz IL aus Veranlaffung feines frühen Todes an ben Tag legt, Hat im allen 
bes deutfchen Baterlandes einen lebhaften Anklang gefunden, weil ben bereit ” 
narchen nicht blos bie Liebe zu bem von ihm regierten Stamme, ſondern auch zu bem 
— deutſchen Volke in bohem Grade auszeichnete. Mit Kraft und Aufop 

at er fi ber Sache ber unglädlihen Bruberftänme an ben GBeftaben ber Morbs 
—* gewidmet und ſo wurde er nicht blos Bayern, er wurde Deutſchland zu frühe 
entriffen. 

Hat ber verflorbene König durch fein bebeutungsuolles Wort: „Ach will Frieden 
baben mit meinem Volke“ ſich ſelbſt ein Denkmal "errichtet, das Stein und Erz 
überbauernd in ber Geſchichte fteht, fo will das bayerifhe Volt in ben Erweifen feiner 
Gegenliebe nicht zurückbleiben und gegenwärtig fließen bie Gaben zuſammen, um biefer 
aufrichtigen Verehrung einen großartigen thatlählihen Ausdrud zu geben. 

Um nun zunäcdhft den an biefigem Orte lebenben Bayern Gelegenheit zu bieten, fich 
an diefem National:Uinternebmen zu betheiligen, tft unterzeichnete Gomtts — 
treten und erklaͤrt ſich im —S bes Münchener Central⸗Comito's hiermit 
reit, —— für das Denkmal für weiland König Max Il. von Bayern in Empfang 
zu nehmen. 

Aber auch bei vielen Frankfurtern lebt gewiß ber leutſelige König Max IL als der 
populärfte Monar des Kürftentages noch im beften Andenken und Wander möchte 
wohl das Beduͤrfniß Fühlen dem Verewigten einen Stein zu feinem Denkmal offenkun- 
big nieberaulegen. Und wenn biefer Stein, ven Frankfurt zu feinem Denkmal fiftet, 
auch ber kleinſte wäre, er wiegt einen großen auf, weil er den Beweis enthält, baf 
beutiche Geſinnung und Liebe zum großen deutſchen Baterlande überall erkannt wirb, 
wo deutſche Herzen ſchlagen! — 

Das Seat nein Aufrufes wirb feiner Zeit befannt gemacht. 

Wilb. Eckert, Zeil 24, Anton Hartmann, Neuträme 18 
F U. Junge, Mainzer Ehanffee 4, Gugen Tb. Thiffen. Stadt: 
pfarrer, Borngafie 1, Lonid Wertheimber, gr. Eſchenheimerſtroße 3% 
ferner find noch bereit Beiträge in Empfang zu nehmen: 
Die Redaction des Frankfurter Anzeigers 


en " Intelligenzblattes, 
“ M n Sournals, 
" ber „ Dbe rpoftamtözeitun R- 


Große Wohnung zu nermielhen. 


1436 Eſchersheimer Landftrape 6, nähft dem Eſchenheimerthor, iſt die vollſtändig 
neu beraerichtete Socparterre- Wohnung, beftebenb in einem Salon, 7 Zimmern, große 
Küche, — Speiſe⸗ und Bedientenzimmer, 3 Manſarden ꝛc. nebſt @artenvergnägen zu 
ver 
Auf Verlangen kann auch Stallung für 3 ober 4 Pferde dazu geaeben werben. 


1384 Anfangs uni find in ben von ber gemeinnäßigen Baugefellihaft neben dem Offen⸗ 
bacher Bahnhof erbauten neuen Häufern wieder Wohnungen mit Garten zu vermieten. Die 
felben find jede für fi abgefchloffen und enthalten 4 Zimmer, Gabinet, Kühe, Boden, Keller 
und fonftige Bequemlichkeiten und mehrere auch Werfftellen Ginfiht fann täglich genommen 
werben und nähere Außfunft ertheilen Herr Julius Chun, Langefitafe 10 unb een 
E. 8. Wunderlich, Klappergafie 21. 


Giaviene zu verlaufen und vermieten bei Elöner, Glavierkimmer, Bodgafie 6. 


Bad Kronthal. 


451 Einem aeehrten Publikum ſowie Freunden und Goͤnnern die ergeberie —— 
daß ih bis Kurhaus daſelbſt wieder käuflich übetnommen habe. Durch comfortable 
Einrichtung ſowie bedeutende Verſchönerung der Spazlergaͤnge, verbunden mit billig: ge⸗ 
ſtellten Preiſen der Zimmer, Speiſen und Getraͤnke, werde ich mich bemüuhen, bie mich 
beehrenden Gaͤſte aufs beſte zufrieden zu ſtellen, um mich ihrer Empfehlung Ju varſichern. 
451 Christian Zimmermann, 


im Kurhaus zu Kronthal. 


Bad Hofheim an Taunns, 


Anftalt für Kaltwaſſerbehaudinug. 
Eröffnung der Cur am 1. April. 


Venſions⸗Preiſe von 15 fl. 30 Tr. bis 22 fl. pr. Woche. 1388 
Nähere Auskunft ertheilt ber Dirigent Dr. Cramer in Hofpeim. 


Canton Freiburger %ı8. 15 Looſe. 


Serienziehung am 15. Juni. Haupttreffer des Anlehens Frs. 60000, 
; Ü, , 200L.0 20. bis abwärts zu Fre. 17. 
Original⸗Looſe coursmäßig bei | 1442 
Bass & Herz, Schillerplag 2, 
1445 Beftellungen auf 
Tannen-Holzkohblen, 


a 36 kr. pr. Malter, frei an das Haus geliefert, werden angenommen auf bem Gat · 
bureau gr. Gfchenheimerft:aße 29. 


Gasleitungen 


fair Veränderungen und Meparaturen an beftehenden übernimmt zu 


ebr billigen reifen | 

lu. AMayes’ Faas, Göthoplatz 12, 
Barege und andere leichte Kleiderstoffe em- 

pfiehlt zu billigen Preisen 1444 


. Carl Cramer, Paulsplatz 14, vis-a-vis der Börse. 


ET, Sandweg, 38 & 338 fiıd elegante Wohnungen von 4 Bimmern, 
Küche nebft allen Bequemlichkeiten u. Gartenvergnügen billig zu vermiethen. Näheres 
Ro. 38a, Warterre. 


1236, Wire Möbel unb Wetten werben zu hoben Zireifen gefauft; gr. Nosumackt®, — , 


1427 


Bu vermiethen. 

1442 Zu vermieten vor dem Eſchenheimer⸗ 
tor eine fehr bequeme Hocparterre- Wohnung 
mit 4 Zimmern, 2 Manfarben, 2 Keller, Wafchs 
küche, Sad: u. Wnfferleitung und Bartenantheil, 
Zu erfe. Beil 74 im Tapiſſerie ⸗Laden. 

1406 In dem neu erbauten Saufe, 
Wllerbeiligengafie 67, 2: Stod, enthalt. 
8 Zimmer x. 

1402 In dem nen hergerich⸗ 
teten Saufe Hömergaffe No. 6 
ift der 2. Stock mit 7 Zimmern, 
und der 3. Stof mit 5 Zimmern, 
Rüde, Kellerantbeil und allen 
onjtigen Bequemlichkeiten zu ver- 


fi 
mietben und fofort zu bezieben; 


Mäberes im eriten Stoc auf dem 2 


Eomptoir von Eonr. Saas. 

1336 Uhlandſtraße 10 find Parterre, 1. 2, 
Gtod, beſtehend aus 5 Zimmern, Küche, zwei 
Manfarben, Keller nebft Gartenvergnügen zu 
vorm 


1365 Meue Mainzerfiraie 16 
eine elegant bergerihtete Woh⸗ 
una von 5 Zimmern ꝛe. zu ders 
mietben; zu erfragen im Sinter⸗ 


1340 Schön möblirte Zimmer; 


raße 18, Gerlachs Anlage. 
rg Bu vermietben: 
Altaafje 25 eine abgeihloffene Wohnung 
im 2, Stod, 3 Zimmer, 2 Wanfarden u. 
ale Zubehdrungen zu 200 fl. an eine 
zubige Familie, aleidy beziehbar. 

zei große Gewölbe, 2 große Böden 
und Gomptoir find ganz ober getheilt zu 
vermiethen; Friedberzerftraße 33, im Thier- 
garten. 

459 Schlachthausgaſſe 12 ift ber erfle 
Stod, beftehendb aus 3 heizvaren Zimmern, 
Küche, Keller und Manfarde zu vermiethen, 

1420 Weſtendſtraße 13 find Wohnungen von 
5 6i8 6 Zimmern nebft Stallung und Remife 
u vermielhen. Mähere® bei Bimmermeifter 

sdmann, Riebenau 35. 

1356. Ein erfter Stod von 5 Simmern 
nebft 3 Heizbaren Manſarden und einer Kam⸗ 
mer x. mit Gartenvergnägen. Näheres Stern» 
ſtrabe 10. 

1363 Kettenftraße 11 ber 2. Stock, beſtehend 
aus 4 Zimmern und Zubehör. Naͤh. Neuroth⸗ 
hefftenpe 12, von 10—2 Uhr. 


1584 Eandw 
A ze... von 
n arten en zu vermiethen. 

1426 Zu —— große en 
gaffe 44, 2r Stod, eine Wohnung, benb 
aus einem größeren ober Heinerem * 
Küche, Kammer und Kelltrantheil. Raheres 
gr. Eſchenheimergafſe 40, 

1363 In dem neu gebauten Haufe, 
Marienftrafe (Zaunusanlage) find Woh⸗ 
nungen von 5— 7 Bimmern, ſaͤmmtlichem 
Zubehör auf Ende Wat zu vermieten. 

459 Eine Wohnung, Ir Gtod, nad dem 
Main gehend, enthält 3 au 4 Zir 
x, zu vermietben und balb zu be ; 
zu — Saalgaſſe 23, Vordt 


e Stod. 
449 Gin möbliete® Zimmer, Saalgaſſe 23, 
Stock. 


2r . 

455 Wohnungen (Sonnenfeite) beſtehend 
aus 5 bis 6 Bimmern auf dem Dcderiveg, 
No. 39, find zu vermiethen; zu erfragen: 
Mittelweg No. 3. 

1437 Wlerbeiliger fteaße 80 ift ein Laden 
ꝛc. zu vermiethen. Näheres Hanauer Land ⸗ 
Babe 15, im 3. Stod, 

1428 Bor dem Gfchenheimerthore iſt eime 
neräumige Wohnung von 10 Simmern und 
Vorzimmer, enthaltend Salon, Gartenfalen, 
Babezimmern nebft Küche, Waſchlüche, Speiſe⸗ 
fammer, 2 übereinander liegende Seller, 2 
Manfarden x. und Gartenvergnägen zu ver 
—— Rz erfragen: Toͤngesgaſſe 21, erfter 


1428 Vor dem Eſchenheimerthor it ein 
großes elegant möblirte® Zimmer und Schlaf⸗ 
zimmer an einen Herm zu vermiethen; zu er» 
fragen gr. Kornmarkt Ro. 13, 2r Et. 

1428 Weißadlergaffe 18 ift ber 3. Stod, 
beftehend aus 3 Zimmern, und Zu⸗ 
bebör an ftille Leute zu vermiethen. 

1445 MWelfablergofie 29, zum Rofenthal, 
ift der erfte Stod, befleyend aus 5 Sims 
mern als Gefchäftslocal zu vermiethen. 

456 Görbeplag 11 ift der 1. Stoch 
welcher aus 7 Piecen befteht, aes Gefchäfts- 
Iocal und Wohnung zu vermiethen. Näb. 
im 2. Stock. 

1445 Xbeaterplag D if für eine 
fleine ruhige Familie eine fchöne 
3 Zimmer, Küche, 2 Kammern, Regen, 
und Wofferleitung zu vermiethen. 
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— un A — a 


Schützenverein. 


Bur Generolverfammfung werben bie Mitglieder eingeladen auf Freitag ben 10. Yunt 
Abends 8 Uhr, im „Würtemberger Hof“. 
Tageso tbuungt Abhaltung des mittelrheiniſchen Bundesſchießens dibier und 


Vorlage einer Schieforbuung. 
1445 Der Vorstand. 


Fertige seidene 


Damen⸗Paletots; Mäntel 


im neueſten Geſchmack empfehlen 
Gebrüder Hessel, 


— Neuekräme 16, der Börse gegenüber, 
Gefrornes 


von allen Sorten, in Portionen, Bechern und verfchied 
taglich vorräthig im En ‚Sonditorei von ech erfchiedenen Formen, 


. F. Breuſing, Zeil Ar. 13. 


PL —* Auch iſt — —— zu jeder "Seit rohes Eis zu h 


> Der wirkliche Geheimerath Freiſert v. Sritid 


erſucht alle Diejenigen, welche Forberungen an ihn ober Dr Haushalt Haben, ihre Rech⸗ 
nungen vor bem 27. d. M, Mainzer Landſtraße 46, 48, einzureide . — 


Gartenmöbel und 1d VBetiftellen 


von Schmiedeisen empfiehlt in großer Auswahl das Fabriflager von 
« Ammilung., gr. Rornmarft. 
Bearseran_ Jah ad nasse 


Schöne Wohnungen, 


beftebend aus fünf und fechs Zimmern ıc,, 
Obermain-Anlage, Ed ver Dftendftraße, 
find zu vermiethen. Näheres bei 1448 


Pr. A. Schaffner, 
Bleichſtraße 12, 

462 Einige gelibte Weißnägerinnen finden bauernbe Behch iftigung; Münzg. 18, im Laden. 
462 Gin Damenfchmeiber-@ehülfe wish gefucht; Gelnhäufergafie 22, 











En vermieitben, _. 468 Ein Garten mit Aufenthalthäubchen 
448 Das MirtöfhaftseRocalmebft Wohnung und Nußnießung tft Ju vermikthen;: Me 
zu verm ethen; Gaſthaus zur Sonne, Sachſenb. bäufergafie 22, 

443 Eine trodene Remiſe zuvermietfen 462 Gin fein möblirte8 Zimmer zu vers 


Goflhaus zur Sonne, Sachfenhanfen. miethen ; Kaͤlbergaſſe 1, im 1. Stod. 
462 Ein Zimmer möslirt ober unmdbl.; _ 1447 Gine Wohnung im zweiten Gtod, 
Papagaigaſſe 1, Ir Sted, Bergweg 3 (Fandweg), von 5 Zimmern und 


1447 Ein qut möblirtes Zimmer Kühe mit. Gaseinrichtung, Epeifefammern, 
mit Alkov; Biebergaffe 5, 2r St. heizbare Manfarben, Keller, Gartenvergnägen, 
462 Gewölde; Bleibenfirafße 24. zum 1. Scpteniber zu vermiethen. 
453 Ein fein moͤblirtes Zimmer an einen 1443 Zwei freundliche Zimmer mit Ausſicht 
ober zwei Herren zu vermieten; Gtiftfir. 28. auf den Main, möblirt, zufammen an Seren 
454 Uhlandftrape 18 ift tm Hinterhaus zu vermiethen; Altemaingergofie 89. 
eine fchöne Wohnung von 4 Simmern und Ka: _ 463 Ein ſchon möbl, Zimmer an 1 ober 
binet zu vermiethen. 2 Herren zu vermietken; nene Kräme 21, 
461 Gifernhand 19 tft eine mählirte Hinterhaus, Ir Etod, 
Manfarde zu vermiethen, auf Verlangen Koft. _ 463 Zwei Maͤdchen fönnen ein heizbares 
1399 Gine freund, Wohnung von 4 Zim⸗ Zimmer mit 2 guten Betten erhalten; 
mern, Kühe, 3 Kammern, Holzplatz, Keller, Jubengofie 186, im 2 Stod m erfragen 
Mitgebrauch ber — x. nebit Garten⸗ — Ein trocknes kuͤhles Gewölbe; Falken⸗ 
vergnügen, iſt an ruhige Beute billig zu ver ei 
ten: Bergweg Nr. 15 u. 17 (Sanbweg). _ 463 Seilerftraße 17 iſt der 1 Stock von 
Oasleitung im Haufe. 5 Zimmern mit Zubehör am 1. Auguft ‘au 
1442 Götheplaß A, Ir und 2r Stod, vermlether. MNäh. Grünerweg 19, 
möbltıt zu — [ie ein Gomptoir ge —— m ker — 
ahrweiſe, auh ohne Möbel; zu erfragen an einem er haben; gergaſſe 183. 
Ih ale, vo J fras ee ae 19 iſt ein kleiner Laden 
460 Altgaffe 16 ift ein möbl, Parterre- mit ober ohne Wohnung zu vermiethen. | 
Z'tmer zu vermieten und fogleich zu be 463 Gin ſchoͤn möhlirtes Zimmer zu vers 
ztehen. miethen; FL. Bodenheimerg. 8, dr St. 
456 Uhlandſtraße 16 find Wohnungen.von _ 463 Zu vermiethen zwei moͤblirte Zimmer; 
6 Zimmern mit allem Zubehör und Gartın. Frohnhofſir. 9, 2r Et. 
verpnügen zu vermiethen. 1449 Gine Gartenwohnun aus 3 Zimmern, 
457 Zu vermietben: Kuͤche ꝛc. beftchend, ift den Sommer über ober 
ein Fabriklocal, Boden und 2 Bimmer - aufs ganze Jahr zu vermiethen. Raͤh Zeil 38. 
zu Lager und Gomptoir geeignet; gr. @jhene 1449 Gin Garten mit Aufenthaltshäuscdhen 
beimergaffe 70, ift zu vermiethen; Beil 38. 
1411 Nahe om Allerbeiligenthor find?‘ _ 464 Gine freundliche Wohnung, 3 Zimmer, 
Wohnungen von 5 Zimmer", 2 Manfarten Küche 2 Manfarben, Ausfiht nach dem Gar⸗ 
u. ſ. w. im Hochparterre und 1. Stock zu tem; Allerheiligengaſſe 45. 


vermiethen. 464 Gin möblirtes Zimmer mit Kabinet, 
1433 Großer Kornmarkt 25 {ft ein möbl. 2 Manfarben ift zu vermiethen; Holggraben 
Zimmer zu vermietben. No. 37, Zr St. 


449 Rothekreuzgaſſe 2 if ber zweite Stock 463 Cine Wohnung von 4 Zimmern, Küche 

zu vermiethen, beitebenb aus 3 Zimmern, Gas nebft Zubehör; Grlnerweg 4. 

binet, Küche mit abgeſchloſſenem Vorplag, 1 _ 464 Eire Wohnung von 4 Biurmern, 

Manfarde, Vodenkammer, Keller, Negen und Küche, 3 Manfarden, 2 Keller x. ift in einem 

Waſſer im Haus; zu erfragen daſelbſt 1. St. großen Garten zu vermiethen, auch wird eim 
456 Stleine Socfitaße 10 ift eine ‚m für ben Sommer ebosgeben; Näheres 

Wohneng, beft. hend ausd Zimmern, Kliche, Pfngftweibe 17, näcft dem Grünenweg 

2 Kılleın, 2 wianfarden vom 15. Yuli en 464 Zu vermietben: Bon 3 

anderweitig zu vermiethen; anzufehen von ber zweite Gtod, beſtehend in 

10—1 Uhr, zu erfragen Parterre Zimmern, 2 Kammern, Rüde und Ä 


464 Gin foliber Bam - Schlafſtelle; 
gr. I een A 
Deverweg 20, Selle A mit Zube 

* Benutzung eines großen Gartens. 

464 Zimmer möblirte8 an einen Herrn; 
zu erfragen Sehraefie 126, Ir Stod, Bor» 
mittags bis 1 Uhr. 

464 Gin ——— Zimmer mit Koſt zu 
vermiethen; Kr e.9. 

464 Diefrere "Remifen, Boben ; 
kreuzgaſſe 8. 

465 - Gine heizbare unmöblirte Manſarde; 
Bleidenſtraße 11. 

464 Zwei Eleine Wohnungen und ein as 
ben ſind getrennt ober — zu vermiethen; 
zu — Baulsplag 15. 

Gin urnmoöblirtes Zimmer auch eine 
— Sandweg 38, Parterre. 

465 Meifengaffe oben Iinf8 in bem neuen 
Haufe No. 9, Ir Stod zu vermiethen, 3 Zim- 
mer, Küche, ——— Vorplatz, Manſarde, 
Keller, Regen und Waſſer im Haus. Naͤheres 
Parterre. 


465 Gin braves Maͤdchen kann Aniheil an 
einer Stube haben, bei ber K.äuterfgrau am 
Steinernhaus zu erfragen. 

— Kettenhofweg 11 iſt der erſte Stock 


2 8 —— — Maͤdchen kann Antheil an einem 
Zimmer Haben; Rothekreuzgaſſe 21. 

465 Un einen Herrn ein möbliıtes Zim⸗ 
mer; Schnurgaffe 54, 3: St. 

463 Ein Lokal nahe vor einem Thor, wel⸗ 
ches ſich zu einer Gartenwirthſchaft oder Gon- 
ditorei * zu vermiethen; Näheres Exp. 

ur Wohnung; Gelnhäufergaffe 


in fidenheimer Landſtraße 20 ift ein 
Zimmer mit Gabinet für den Sommer zu ver⸗ 
miethen, 

464 Gin — —————— kann Kammer 


ans und Anuerbieten. 
457 — ewandter Zapf: 
junge gefußt; Grüneburg: 


11. 
” Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
fann, wirb geſucht; Sandweg 28, Parterre, 
455 Gin anftändiges Mädchen, das Kleider 


bügeln fan, wi * bei einer ans 
ftän —2 baldigſt Stelle; Seiler⸗ 
frohe ‚ Ir Bit, 


Heilige ſtraß 


459 Sin gebildeted Frauen et 
ſetztem Wlter, welches in allen hä 
und weibliden Handarbeiten «rfahrgn ift, 
eine Haushaltun ——— ven "kun, 
wünfdt eine Stelle als Hanshälterin, 
Ba eugbeſchließerin, auch jr Sib ze der‘ 
Hansfrau. Raͤh. Truß, 37, Zr Stod. 

1444 Gin Maͤdchen, welches zu jeder Haus 
arbeit if, wird geſucht; Hanauerland⸗ 

aße 

457 Gin Mẽédchen für Küche und Baus“ 
arbeit geſucht; Friebbergerfiraße 45. 

464 Ein ordentliches folibes Mädigen, 
wlches in ber Hausbaltung gründlich er⸗ 
fahren ift, wirb geſucht; Neurothhofftraße 9. 

464 Ein gewandter "Bapffunge wird a 
Tußt;, alte Mainzergafie 32. 

* ſolides Maͤdchen wird geſucht; 
Stiftſtraße 8 

464 Veſucht ein ſolides Mäbdchen in eine 
Heine Haushaltung, weldes gut bürgerlich, 
kochtn kann und die Hausarbeit v tet; 
Altaaffe 86, 2: Stod. 

464 (ine Köchin, welde fein kocht, fich 
der Hausarbeit unterzieht, menfigenbe Benge' 
niffe a den gt, wirb gegen guten ‚Lohn zu zwei, 
—— uten geſucht; ainger Thauffee 34,. 


vo Ein folibes Mädchen, das hier noch 
nicht gedient hat, in allen hääuslichen Ar⸗ 
beiten, fowie im Nähen —— ſucht — 
zu — Gelnhaͤuſergaſſe 13. 

455 Gin Hausmadchen wird geſucht; 
er 29. 
Ein Mäpden, zu aller Arbeit willig, 
is Gruͤnerweg 4, am Sandwe 

462 Gin reinliches Tolideg Kinder, 
mädchen wirb für ein Kind fofort geſucht; 
Hanauer Landſtraße 10, Parterre. 

462 Gin Junge wirb in ein Specereis@es 
ſchaͤft geſucht; alte Mainzergefje 61. 

463 @in will Uiger, reinlicher Saus⸗ 
ri wird zu einem Mäder geſucht; 

orngaſſe 1 ' 

163 Gin — Zapfun se wel: 
* ſofort eintreten kann. ——— 

462 Ein ordentlicher Junge von Si: 
wird pr. 15. ZJunt als — geſucht 
bei ©. Iffland, Weißadlerg. 

405 Eine even — wird ger 
ucht; 
Gin Räbken hab fofen und bie Haut⸗ 
arheit verſteht; gr: Hlcſchgraben MO, 11 Sl, 


MR ten pet {ers AM Andig kochen 
* und einen il der ek eit zu 
verrichten Hat, A geſucht; 

463 Ein Maͤbchen, das lich kochen 
kann und gründlich bie Hauba belt verſteht, 
ſucht eine Stelle als Hausſsmädchen oder Mäb⸗ 
chen allein; R —— 10. 

463 Gin ordentliches Maͤdchen, welches in 

— und ſchon bei Kindern 
war, wird eelut; Guiolettſit. 7, Ir &t. 

462 Ein Sraves Madchen, bab bürgerlich 

en Tann unb Liebe zu Kinder bat wirb ges 
n * a 9, —* aus. 

en welcheß Tängere 

* bei kleinen Kindern war, —— empfohlen, 
eine Stelle bei Kindern; Breitegaffe 1. 

463 Zwei ſtille Leute fuchen ein ſolibet 
* asgen guten Bohn. Allerheiligen: 


ar Fe Pi Dibgen für Kühe und Haub⸗ 
arbeit wirb gegen guten Lohn zu einer — 
Familie geſucht; Taunubplatz 4, 2r St 
462 Es wirb ein Mädchen ehe dat 
kochen und ber Haushaltung vorſtehen kann, 
Ein Mädchen, das gut bürgerlich 
** kann und zu aller Arbeit willig iſt, ſucht 
Dienſt. Schnurgaſſe No. 52, im Buͤrſten⸗ 


462 Es wird ein braves Münden, das 
sch ig kann und zu aller Arbeit willig 
Mage 5, ı. — Familie geſucht; Frohnhof⸗ 

53 And Bodenheimergafie 43 wirb ein 
— geſucht, der ſchon in einer Wirth⸗ 


468 Gin Küchenmäb * wird gegen guten 
* — Schaͤfergaffe 

* —— urſche geſucht; Dreis 
aan 


zu aller Arbeit williges Maͤdchen 
wirb geſucht; Oanfengaffe 13, ir St. 

463 Eine junge verheirathete Frau, welche 
dee Beit als perfekte Köchin conbitionirte, 
ſucht Beſchaͤftigung im Kochen und Einmachen, 
ober tapweile; Frau Maas, Nömerb, 11. 

465 Ein zuverläfftger Mann, welcher bie 
beften Beugniffe aufweiſen Tann und fiber 


10 Sabre in einem Dienfte ſteht, fucht Bars eipfie 


dia eine Stelle als Auslaufer; kl. Gallus⸗ 
{m Laden. 


ser Ein ſolides reinlichts Mädchen, das 
er nägen, bügeln kann, fucht Stelle, 


——— * * Par: —— 
erger en zu 7 9— 
10 fr. pr. Pf. im 1, Gr. sn, hs 
Cacaopulver, fo wie alle —es— — 
ber Fabrik ber Herren Wittelopf u. Comp. * 
Braunſchweig, ächte italieniſche Macaroni & 
32 fr., deutſche 14 Fr. pr. Pf., alles in beſter 
Dualität, mut 
Ag — 


1481 Wüste — Die 
Maas 12 Er. wird verzap 
„Weisser Löwe,“ Zeil 28. 
1438 Mein Lager ers Hhein 


badifch.„Bfäler& Aheinweite 
an au ben 
© alte ei 
— e er ** 
ins — un — Proben aratis. 
Ludwig Hau, 
Triertfcherplaß 6. _ 
458 epfelmeln zapft Lorenz Seiebeig 


Bernhard in ber Dreikönigäfisaße 11. 


Grober reiner Mainkies, 


Beſtellungen Fahrgaſſe 5. 


Abs Exwſaa⸗ werben gefällt 
auch — Pinderfä meinen ormean 
im Steinernhaus. 

46) Aeyfelmein zapft Carl Hables, 
im Schlitzenhof in Sachjenhanfen, 

463 Gin &chloffergefelle, welger am 


eübt i bet bauernbe B 
Eieeligengafe sr. IE 





460 Frifcheß — — ⸗Selterſer, Gmfer 
Kränden, Hombur Eliſabethbrunnen, Lub⸗ 


wigsbrunnen und Friedrichshaller Bitterwafler, 
.— eaneflend, Dimbeeren-Eifig per Flaſche 


= MM. Nuss, Gallusgaffe. 

1448 Seinfte gött. Würfe 
Adolph —* — — 65. 

465 Sont Fa ing —— Sonnen 


—* mit weiber Borbüre. gun 
abzugeben Refpneigenbenfisahe 11, Is 


3% Beilage, Sräntf. Intell.-Blati 8 135, Donnerstag 9. Iuni 1864. 


1449 Freitag den 10. Jani Abends 6 Uhr in ber beutfchereformirten Kirche: 


ortrag 
des Herrn Guſtav Werner aus Reutlingen, über bie Entſtehung, ben Stand und 
Die Bedeutung der von ibm gearündeten Unftalten 


 ...nNBUE ANLAGE". 


Heute Donnerstag den 9. Juni: 


GROSSES CONCERT 


vom ganzen Mufifcorps Des k. k. öſterr. Infanterie: Negts. 


Krillante Gas-Illumination des ganzen Gartens. 
Aufang 5 Ubr. Entre 12 Er, 


Die P. H. Hofmann' Iche Dof-,$ Kunit:n.Seidenfärberei 


A Den 
empfiehlt fih Im Färben, Druden, Neumwafchen aller Stoffe, in allen Farben und Deffind unter 
Garantie prompter und reeller Bedienung. Die gefälligen Aufiräge werben angenommen two 
auch bie gefärbten und gebrudten Sachen können abgeholt werden in ber Spitzen⸗Waſcherei bei 
Herrn Jos. Penne, fl. Sanbaaffe 4. 1449 


Geſchäfts⸗Eröffnung. 


Meinen Freundan, Bekannten, ſowie einer werthen Nachbarſchaft bie ergebene Anzeige, 
daß ih Heute mein Befchäft als Aſſiſtenz, Chirurg, Barbier und Friſeur 
Allerheiligengaſſe Nr. 88 
eröffnet Habe, und werbe durch prompte und reelle Bedienung bag mir zu fehenfende Vertrauen 
zu würbigen fuchen. 


Joh. Phü. Saelzer, Assistenz-Chirurg. 


GefchäftsEmpfeblung. 


1450 (nem verehrlichen Publikum und meiner werthen Nachbarſchaft und Kunden mache 
ich die ergebene An nzeige, daß ich mein Geſchäft mit Ochſen⸗, Kalb- und Schweinemetzgerei 
Allerheiligenſtraße 40, im fruͤhern Rockſtroh'ſchen Haufe, der Breitengaſſe gegenüber, eröffnet 
habe, und bitte um geneigten Zuſpruch. 

Frankfurt a. M., den 9. Juni 1864. 


Baniel If, Mehger. 
 Frühjah "3. Hleiderstofle, * 


zu ſehr billigen Preiſen im Gommiffionslager von 


13, "Scnurgafe 13. 





Todes-Anzeige. 
Verwandten, Freunden und Bekannten hiermit bie ſchmerzliche Anzeige, daß 
unfer geliehter Gatte, Vater, Schwiegervater und Schwager N 


Herr Hermann Ludwig Wolf 


geftern Abend nad längerem Leiden fanft entſchlafen if. 
Sranffurt a. M., den 8. Juni 1864. 
Die tranernden 


interbliebenen. 
Die Beerdigung findet Matt: Donnerstag den 9. Juni, Morgens halb 9 Uhr, 
vom Sterbehaufei Langeftraße 2B. 


Todes-Anzeige. 
Der wandten, Freunden und Bekannten machen wir biermit die Trauer⸗Anzeige, 
daß unſere gute Mutter, Schweſter, Schwiegermutter und Großmutter 
$ıcn Anna Elisabetha Barbara Rau, ge. Groſch, 
nad) längerem Leiden heute fanftı entjchlafen ift. 


Um ftille Theilnahme bitten 
Die tranernden Sinterbliebenen. 
Frankfurt a. M. den 7. Juni 1864. 
Die Berrbigung findet Statt: Freitag den 10. Junt, Morgens 7%/, Uhr, vom 
Sterbehaufe, Neuemainzerftraße 16. 





Todes-Anzeige. 
Verwandten und Bekannten die betrlibende Miitheilung, daß 
Frau Hahbel Dorothea Schäfer, geb. Martin, Witwe, 


7... M. im Herrn entjchlafen tft. 
* ES u Die tiefbeträbten Sinterb 


liebenen. 
Die Beerdigung findet ſtatt: Freitag den 10. d., Morgens 7 Uhr, vom Sterbe⸗ 
baufe, Löhergaſſe 20. 
UST 467 Frifher Rhein: Salmen im Ausſchitt 1 fl. 45 fr. per 
Pfund auf dem Fifchmarkt bei fämmtlihen Fiſchhaͤudlern. 


Ailveie:Gefuhh. 

1447 Au einer fon Tange beftehenden, gut rentirenden, rühmlichſt befannten Metern: 
leumlampen:Fabrit mit Dampfbetrieb und ausgebreiteter, fefter Kundſchaft verſehen, 
wird veränderungähalber zur nöthig geworbenen Vergrößerung ein Afjocie, womöglid Kaufmann, 
der circa 20000—3000) fl. einlegen fann, geſucht. Gef. Franco⸗Offerten unter E M 3 
nimmt bie Egpebition entgegen. 


“= Wiailer Holzkohlen, 


rein buchene Bengel in befannter Dualität. 
Friedrich Bucher, Langeſtraße 19. 


1450 Guter Hepfelwein wird verzapft wegen LokalsBeränderung zu #2 fr. 


pr. Maas bei Ph. Löffler, Bärtner, kl. VBodenbeimergaffe 17. 
460 Für ein Puhgeſchaͤft wird ein Lehrmädchen geſucht; gr. Sanbgafie 19. 


1446 weinfte WBaizenflärke, Son empfiegt Joh. Riebling, Allerheiligeng. 48, 





— — * = ——— —— — 


| Bu verkaufen. 

441 Ein vertrautes fehlerfreieh Reitvferd 
in — Naͤh. oſterreichiſche Kaſerne, 

zgafſe. 

455 Gin Mo el (kurzes Format, 7 
Detaven), 1 Bine Bl, (6 /ı Ba: 
Iſ enwes 8 (Friedberger Landſtiaße). 

1 Abbruch. 

Bei dem Abbruch im Rothenhaof find 
verkaufen: Ziegel, Schieferſteine, Diele, 
Dachſparren, Herte, Defen, Kenfter, Thhren, 
Sambrien, Fußböden, Lagerholz, Blaiten, 
ein Waſchkeſſel ıc. 

455 Sin ber Bäderei großer Hirfehgrab 
26 find Holitoblen billig abzugeben. 

456 Gin folid gebauter Ginfpänner-Wagen 
nebft Pferbegefchirr ; zu erfragen Expebition. 

458 200° lange Lattenwand fammt eicdhenen 
Voften und eine ftarke Pumpe zu verkaufen ; 
Altgafie 32. 

m Bl are 

e ‚billig; nbäufergaffe 11. 

40 8 Stud uter Mep elwein 
find ganz oder getbeilt zuverfaufen; 
zu erfragen Expedition. 

464 Gdenheimer Landſtr. 20 frifch mellende 
Ziegenmilch abzugeben. 

464 6 Rohrftühle billigſt; Schnurgaſſe 9, 
Vorderhaus. 

1450 Kelter und Mühle find zu verkaufen; 
Pleine er 17: 

464 Gin gut erhaltenes nußbaumnes 
Gancpee nebſt 6 Stühlen mit rothem Damaft 
bezogen, 3 Stück eichene Brandkiſten unb 
5 — Kochherd; Allerheiligengaſſe 


D. » 
1449 Für Eismacher. 

Ein kupferner Gisfefjel mit Zubehör. Mehrere 
. Gistübel billigſt; Schöne Ausfidht 16, Ir St. 
463 Gin folib gebautes Waͤgelchen mit 3 
Näber, für einen Kranken, no ſehr wenig 
gebraucht, tft zu verkaufen; zu erfragen: Zeil 
No. 38, Ir ©t. \ 

1449 Gin gebraudter Kaͤrcherwagen ift für 
ben feften Preiß von 35 fl., Baummweg 14, 
zu verlaufen. 

464 Gin zweiſihziges Kinderwaͤgelchen zu 
verkaufen; Paulsgaſſe 10. 

44 8 Stück lndulatus » Wa: 

find abreifehalber billig zu verkaufen. 
— 18 
464 Ein Harmonium mit Regifter; Brüden; 


Zu vermietben. 

1457 Zwei freundliche immer mit 
figt auf den Main möblirt zu vermieten; 
7 Brlebbergerfitaße Mo. 3 

4 e € . [7 
Br Stod, ein — ges 
Zimmer für Serrn. 

465 Gin möblirted Zimmer nebft Koſt an 
zwei Herren zu vermiethen; Schnurgafie 61. 

465 Großer Hirfhgraben 5, Ir &t. Hin 

8 möbl. Zimmer. 

464 Gin möbl, Zimmer an einen Seren 
zu vermieihen; Trieriſcherplatz 1, Ir ©t. 

465 Gin Wäbcen das nähen gebt, kann Theil 
an einem Zimmer haben. Klingergaffe 7, 2: St. 

465 Gin möblirte® Zimmer ift zu vermies 
ag —— 18. * 

6 n ornheim, ſ e 
ift eine ſchöͤne Wohnung mit 4 —— 
—9— zu — 

4 n möbl. Zimmer zu vermiethen; 
alte Mainzergaſſe 0° j 

469 Gine Wohnung, Zimmer, Kammer und 
Küche für den Eommer oder auf ein ganges 
Jahr zu vermiethen in ber Nähe bei Frankfurt, 
zu erfragen auf ber Exp. 

465 Gin möbl. Zimmer ift alte Mainjer⸗ 
gaſſe 15, 2r Stock zu vermiethen. 

1450 GE der Sriebbergers und Schäfer 
gafle ift ber 8. Stod beftehend aus 4 Simmern, 
verfchloffenem Vorplatz zc.xc. zu dermiethen und 
fann gleich bezogen werben. 

1449  Möblirtes Zimmer mit Garten- 
vergnügen; Reuterweg No. 10, Boden 


Vi Gärtd it halt 
e 
bäuschen um s0 fl. “ie —— zu 
vermiethen; Baumweg 14. 
Dienſtgeſuche und Anerbieten. 
466 Dienftmädchen jeder Art 
ws — ante —* bei 
. mann, Tri 6. 
466 S [fellner F 


aa 

für Jahresſtellen in Botels 
1. Hanges, fowie ein Stüfer- 
—— Pen —— ge⸗ 
u elm Hofmann 
crierifchegaffe 6. 

464 Gin in aller Hausarbeit erfahrenes 
Maͤd den fuht eine Stelle; neue Malnzer⸗ 
firaße 31. 


66 Es wird sEnecht, 
welcher ſchon in —R —— u. 
ſehr ante Empfehlungen hat, in ein Sotel 
gefucht,. Näheres b. Wilh. Hofmann, 
Trieriſchegaſſe 6. 

‚ 464 Ein Mädigen, welches in allen Haus · 
und Handarbeiten arünblich - erfahren iſt, 
fucht unter beſcheidenen Anfprüden eine 
Stelle ald Stubenmäbchen od. au erwachſenen 
Kindern. Näheres bei Frau Wüſt, Bieber- 


wafle 13. - 

464 Köchinnen, Haus⸗ und inbermäd- 
en, Mädihen allein finden gute Stellen. 
Frau Brunfbard, kl. Sandgofle 11. 

464 Ein braves Mädchen, das Die Haus» 
arbeit grüntlich verftebt, nähen und bügeln 
kann, wird in eine ftille Haushaltung genen 
— Lohn geſucht; Eſchenheimer Anlage 14, 

n 9—11 und 2—4 Uhr. 


Befanutmacbnu,en 

1450 —— faftigen Schweizer⸗, 

fowie fpedigen Limburgerkaͤs bei 
arl Mergell Fahrg 148. 

466 Der junge Dann, welcher am Montag 
Abend am Schiachthaus das Geldbeutelchen 
mit Schlüfel aufgehoben Hat, wirb gebeten, 
gegen gute Belohnung bei dem Schlachthaus⸗ 
verwaller e8 abzugeben. 
465 Grasmücken, Schwarzplätthen und gelbe 
Gpottoögel find angelommen und zu verkaufen; 


Schnurgaſſe 18. 
65 F Sorte 2 Stück 


q 
1 tr., 2. Sorte 4 Stü i 

. Sänfel’d Garten (Stock). 
. 1450 Soeben neue MatjessHäringe einges 


troffen bei 








466 EN. iſch 
67 Ust, a — * 
ſchwarzem Tuche auf der Fiſcherfeldſtraße ver⸗ 
loren, dem Wiederbrimger eine Belohnung; 
—— 2, 3 Eid 
Selten haltbaren Weineſſig, 

die Mans 8-—16 kr., 
rothen Burgunder Weineſſig, bie 
Mans 24tı.; Meuerothhoffir. 18 466 


Aepfelwein zapft I. Schenck Wittwe In der 


Wand, Sachſenhauſen, Dreildnigſtraße 4, 


Carl Wiergell, Fahrg. 143. 


1450 eine feineren als: Une 
fette, Guragao, Vanille, Punſch⸗Eſſenz, ſowie 
einen außgezeichneten WBonelamp of Maag: 
Bitter und alten Yamaica-Mum bringe im em: 


pfehlende Erinnerung. 
&arl Rergell Fahrg. 148. 
1448 Feinſten 7 frau- 
zöflichen ron. und Tafelfenf em- 
pfieblt = 
Adolph Eruft, Schrurgafie 66. 
464 Häupterfalat, Kochſalat, Spinat. 
Haensels Gartenf( Stock). 
463 Ein Mädchen, das gut Kleider macht 
und außbefjert, wünfcht w 2 Tage im ber 
Woche feſt zu befegen; kl. Bodenkeimerg. 8. 
464 Gin grünes ſeidenes Sonninſchirmchen 
wurbe verloren ; gefälligft zurüdzugeben Yange- 
ftraße 49 Parterre. 2 


464 Ein Mäbchen, weldes im Kleidermachen 
und Weißnahen geübt ift, fucht Befchäftigung ; 
Riefengafje 6, 2r St. - 

464 Dan bittet, einen ſchwarz und weiß ge» 
fireiften, mit ſchottiſcher Borde verfehenen Baröge: 
Shawl, welcher am 4. uni Abends von ber 
Allerheiligengaſſe bis in die Ahlandſtraße ver» 
foren wurbe, gegen Belohnung abzugeben; 
Zeil 23 im Laden. 


454 68 wurde vom Taunusthor bis zur 
Mainzer Chauflee eine Dede verloren, ber 
reblihe Finder wirb gebeten, biefelbe auf ber 
Expeb. d. Bl. gegen Belohnung abzugeben. 


— 


19 Cacabo⸗Pulver 
(Cacolgna) 
in anerfannt vorzüglier Dualität aus ber 
berfißmten Fabrik von 
Gebr. Baldbaur in Stuttgart, 


iſt eine frifehe Sendung angefommen, wobei 


auch wieder bie fo viel begehrten '/4 Pfund 
Baquete 4 18 Fr. 
A. Coester, Huhnermarkt. 
466 Friſcher hollaͤndiſcher Mais (Gouba-) 
Köfe, Cheſter⸗ und Noquefortkäfe; neue Matjes⸗ 
Häringe, große Sarbellen, friſche ruffiiche Sar 
dinen in Pirles, Gapern, Oliven unb einge 


machter oftind, Ingwer bei 
162 J. C. Fuchs, Toͤnges gaſſe 45 
466 Gartenwirteihaft „zum Guttenberg,” 


täglich Harmonie⸗Muſik vom preuß. 80, Tu 
fanterie- Regiment. 


#* Beilage, Frantf. Intell,» Blatt AZ 135, Donnerstag 9 uni 1864. 


— — — — —— in mn —— — 
Jeraelitifher DRERERDIERR: 
pt-Synagoge. DB 

Breitig den 10. ze Borabenbaciebin 7’; Ub 
Borges 81/, Uhr. Be 
Samdtagben 11. Juni: Vorabendgottesdienſt 7'/, Uhr. 
— 7 Uhr. 
Gonfirmation 9'/, Uhr. 


Rührig’s praktifches Stankfurter Fochbuch 
a — Kuchen ebd. Preis fl. 1 uud mit Vorwort fl. 1 a 
F. Boselll’ioen eg rar ( —7. Rommel), 

Hiermit zeige ich ergebenſt au, daß Die 
längſt erwartete Sendung von 


Glac&- Handschuhen 


nun eingetroffen ift und empfeble folche zu 
geneigter Abnahme. 


€g. Farnbacher, gr. Gallusgale 5 
Stroh- Hüte 


in großer Auswahl empfiehlt zum Koftenpreis 1448 
J. Hammeran, Salzhausftraße, 
Eck des Rossmarktex. 


„ Gartenwirthihafl im Mebstoch. 


Hente Donnerdtag Arend Quilmt 


Buchene Holzkohlen- 
bofte Sorte, die Bütte fl. 1. 24 frei ins Haus Beliefert. 
Thomas Filzinger, Jungbofftzafe 2 


w— 8 Er ein Omar, mi 
eine ſchoͤne dm ‚ 4 Bimmer, anfarben, * Sleichplat und 
Gortenvergnügen; gu erfragen: Haideſtraße No, 5, im erflen S Bornheim. 

1449 Zu der am 2. und 10. —2 uf Hettkabcaben en 1. Slafie 
Der 57. Braunfchweiger Landes:Lotterie find Looſe in allen 
Spielarten zu haben bei 

Gerhard Schuster, Theaterplatz 9. 














1449 Bei vem bevorftehenben Quari lwechſel Tabet sum gerblligen u 
Abonnement auf Zeitschriften aller Art 
unterzeichnete Buchhandlung ergebenft ein, 7 
Die ausländifhen Vlätter beliehe man töalichft zeitig zu beftellen, damit bie Zus 
ſendung berjelben ohne Verzögerung und in vollftändigen Ezemplaren ftattfinben kann. 


F. Boselli’sche Buchhandlung (#. &onmei), 
große Gicpenheimerft aße 4. j 
465 Waldfet des Gelannvereing Frohſinn, fräger (Großmann’iger Verein). 
Dasielbe findet bei gutem: Better Sonntag ben 12, uni unter ben hohen Buchen 
wiſchen Sandhof und Louifa ſtatt, wozu Freunde und Bekannte eingeladen find. 
— bei Herrn umpbler, Walftraße 11. — 2 Uhr. 





u vermietben: — — 
464 Eine Wohnung’ von 5 ſchönen Zimmern, zwei Manſarden, 2 Kellern nebſt 
allen Bequemlichkeiten in neu gebauten Haufe, Meijengofle 8._ 






465 Schöne eins und zwelfpinnize Wagen für Sanbparthieen a ben billigften 
PVreifen zu vermietben, «+ "cam Häusser, Lohnkutſcher, 
neue Schlefingergaffe 12, >; & 


77465 &8 wird ein noch wenig gebrauchtes Tafel-Elavier ober Pianino zu kaufen ges 


ucht, womöglich gegen ein Tafelclavier, das ſchon gebraucht if, umzutanſchen. Offerten 
Bor R eu an die Erped. zit richten. * — 


— — — —— nn — — — — 


465 | Zu vermietben 2 jdöne neu bergerichtete Zimmer unmöblirt. an Herren; 
Schnurgaſſe 52, Ir Er . - 


| | ®ef ud. zer 4 
Ein junges folibes Frauenzimmer, in allen weiblichen Handarbeiten erfehten, ſucht 
irgend eine paſſende Stelle. Dfferten beforgt die Expedition. i i 
__464 Gin Yaden nebft einer Werkflätte werben geſucht; Allerheiligeng. 58. 
465 In einer ber frequenteften Straßen ein Haus für einen Weßger geeignet 
ohne Vermittler zu verkaufen. | Sea 8: 
» 464 Judengafle 59 werben Lumpenſammler geſucht. 


464 Bon dem MAllerbeilinentbor ift ein fchönes Haus preiswürbig zu verkaufen. 
Offerten werden unter No. 17 Exped. erbeten. 

464 m weftliden Stabttbeile ein Baupla für fl. 10,000 fig, fowie Ii;f eb: guter 
Beihäftslage ein kleines Echhaus mit fchönem Laden, aroßer MWerkflätte und 15 Stüd. 
faß Haltendem gewölbtem Keller, zu verkaufen, Außerbem Häufer jeder Größe und 
in allen Lagen im und vor ber Stadt. H 

 , » Bimeons, Neuerothhofſtraße 6. 


In der Töngesgasse 
tft ein Laden nebft Wohnung zu vermiethen.und folort zu beziehen. Naͤh. durch 
8. Wohl, beeid. Senfal, Beil’ a8. 
486. Von Freitag dem 10. db. Di. ift das Geichifts-Local von J. Rooſe u. Epbn, 
Bleidenftraße 49,. geichloffen und erſuchen biefelben Briefe und Zahlungen für fie ge 
faͤlligſt Finkenhofſtraße 16 in die Wohnung des Untergeichneten su fenben. ,,, 
E , 5 ẽ J. M. Roose. 


406 Die fs 
telligengeGomptoir nach iu ber Taumusftraße in Bornheim zu vermle theuden Wo Shingen 
erkundigte a bei-biejer Gelegenheit * ſcidenen ee mitnahm, wird noch⸗ 
mals ernſtlich erſucht, ſolchen unverzüglich daſelbſt wieder abzugeben. 
















rau, welche ſich am Mittwoqh vor en, Vor mittags, 


Phlladelphi — 


ai wir fühlen uns ——— unſere Mitgli der und —— 
Guſtav Werner aus Reutlingen, welcher in: der —— — Ri 
| Brig ben 10. d, M. Abends 6 Uhr, ftatıfinden ſoll, aufmerkſam zu machen. 
Der Vorstand. 
| 495 Ginem Publikum unb geehrten Nuadicait bie Anzeige, daß nächte — 
Dienstag den 14, Juni, Sind ubfleifch und Ralbfleifch, jowie von a 
Pine: Tag frifch zu haben ift: 
Ain dfl 14 fe. ; 
Kalbfieiſch 11 Pr. | 
3. Wilhelm, Megger, Allerbeiligennafie-35. 


ohnung von 6 Bimmern 


F 5 allen Bequemlitzeiten im 2. Stock, großem Gatten it an elme:-stille 
amilie für 420 fl. sogleich u vermietbhen 


1449 Gin Mädchen, welches ım Schuhmadergeichäft gelibt ift, wird sende; 


——3 5. 
eifetoffer. 
1307 Mein reichhaltigeß Lager in Damen und Serren Roffern, Tafchen 2c. 


. halte ich zu den billigften Preiſen auf's Beſte empfoblen. 
Ehr. Mebesberger, Satiler, Hafeng: 10, 
BN. Auch werben Koffer vermiethet und Reparaturen ſchnell und billigſt ausgeführt. 
‚7771434 Ich empfehle das Neuefte in Herren-Halsbinden. 
Große Auswahl und bilfige Preife. 
Meier Schwarzschlld, Zeil 58, neben Cafe Parrot 


3uvermiethbenm 


Als Geſchaͤftslocal eine Parterre-Wohnung, befichenb aus 3 Zimmern und. Gabi» 
net; fodann 1 ſchrotmäßiger Keller, 18 Stück haltend. ‚1433 


— 
Himbeeron-Syrup E 
bei H. Mettenheimer, Markt 28. 
2462 68 tönnen einige Herren (8r.) Ro und Logis billig erbalten ; Schnurgaſſe 12. 
465 Freitag den 10, d. ift tjraelitiicher Feiertag. 
"465  Frampöflicher 1 Unterricht; große Sandaaſſe 1, Br Stod. 
465 Fr — — jum ruffiiben Sprachunterricht wird gefukbt. 
map. € £ped. 


ya | Bock-Bier 


ik der Eräffischen Brauerei am Allerbeiligenthor. 


466 Earl | Eduard Rooſe wol wobnt jest gi Fintenbofftraße 16. ii 
— een — EEE er > ö— ————— 


Theater-Anzeilge. 

; Donnerfta & ben 9. Juni 1864: Ein Ülbentener des Hrn. Hampelmann, 

- oder: Der bemann wider Willen. Gine Hampelmanmade tx 3 Bildern von 
E. H. A. Hallenftein. Vorher, neneinftubirt:- Der ittwer. Luſtſpiel in 1 Aft 
"von. —BB 5% ag Vorſtellung Nr. 178, 















— 








— —— — — 


% 


\ 


Pest, 8) Met. 5, b.Ri — — 
or — 
ey” Fr v “ 
66 dO 1859 i. L. 7, 
» 15% Lomb. i. 8. b. R.[91!/s 
» 160/ Venet.Coup.b.R.|83%/2 
» 16% Nat.-Aul. 1854168%/ 
» 1506 Metall.-ObL 619/g 
» ..15%/0 d® 1862 C. b. R.[619/s 
rn /g Metall.-Obl. 154°/s 
n ditto a 


io 
8.15% Oblig. R. A 105]105Ya 
29,0 ditto 1007 
yo ditto 96 
8140/94 Btaatssch. [90% 
dato Obl. b. R. [1021/ 
0,  ditto 1021; 

—T ditto 100% 
0%, A-R,. 100 
31/20/o Obl. b. R. 1971 
| Wrib. 1/30/9 Obl. b. RB. 11051 


susugsen 


» M0, ditto » » 103 G. 


|» fBlWoditto m m. IM 
N Bad. 40/0 Obl. b. R. 100% 
» 31/04 Obl. v. 184219234 






| kf. B.-Actien a 500 fl.]159%/, 
IOest. Nat.-Bank-Actien [802 
lOest. Creditbankactien _1200t/z 
Bayer. Bank.-Act. ä 500 fl.1895 
IDarmst. B.-Actien & 250 f.]220%/, 
|Weim. B-Act. a 100 Rthlr.[94 
IMitteld. Credit-Actien 981, 
IInternat.-Bank in Luxemb.}105%/4 
Taunus-Eisenbahn a 250 fl. 314 
IFrankfurt-HanauerE.-B. A]100%5 
156/06. St.-E.-B.-A.F. &28kr.]187 

/o E--E--B.-A. 200 fl. 5,6[112 
Rhein.-Naheb. 200 Rthir. 29 





vSter 


ar 


* 


ale le le Puls lt 


Diverse Actien, Kisenbähnen und Prioritaeten. 


‚14"/20%6 Frankf.-Han.Pr.-Oblf — — Ir 
‚140 0Pfandb. d. Frkf.Hyp.-B.]9%s P. 
i 3%/,0est-St.-B.-Pr.-O l.b.R]50'% P 
‚1300 Oest. Süd.-B. Pr. b. R.|50%, G 
‚190 Tose.Ctr.E--B.-Pr.b. R. 760/3 P.- 
.150/, E.-B. Pr.-Obl.i.8.b.R}19!/, +-G.L.; 
.150/9 ditto n. Emiss. b, R.{72°%/4 G 
.1410/, Hess.Ludwb. Pr.-O.1101 5 


.]41/2%/ Ludw.-Bexb. Pr.-O.]101!/2 G. 
446 ditto 98/ P. 
.1410/g Rhein-Naheb. Pr -O. 9a P. 
„140 Südd.-Bank.-Act. 250fl. 24512 G. 
‚141400 Bayr. Ostb. b. R. [11156 P. 
‚(Deutsche Phönix-Act. 1521/3 G. 
‚(Frankf. Providentia 1 F 
Vrankf. Hypothekenbank.] — — 


17 


» 40. Obligat. ° 199%. 
» 18149%% Obligat. 928/g 
Kurh. |4%/0 Obligat. & 105199%/ı 
Brsch.\31/%/ O. b. RB. & 1051913/4 
Luxbgl4/oObl.i. Er. 28kr.|91'/g 
Frkft. 13/2 Obligat. Sg 
» 13% Obligat. 921, 
Russt.|5%% -Obl.-b. BR. 186% 
Finnl.\41/P/0Obl. 3.105 b.R.|881/, 


Span. {39/0 inl. Schuld. —— 


21,0 » ” 4 


n 
* 4 Obligat. 100 


. 15% Rente fr. & 238 kr.|637/s 
Schw. |41/%/, OÖ. b. B. u. E. 945/5 
— Pfabf b.B.u.E.|94%, 


* 
Schwe.|41/,0/pE.0.i.F.a28kr.] — — 
» 14150%B.St-0.4 28kr.]101%/2 G. 
40, B. St O. do — — 


n 
N.-Am|6/g(Bearer) pr. 1881[60°/4 
» 16% ditto pr. 1882158°/; 


5065 Lioyd.-Pr.-O. z. i. 8.1791, 
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m; „0 1024 
41/2 Obligat, 1021/; 
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Augbätg 
Berlin 
Bremen 
Cöln 
Hamburg 
Leipzig 


Verantwortlicher Rebactenr und Berleger I3.© 


Wechsel-Course. 





31P/Pr.Pr.-A.b.R.| — — 
wed. Rthir. 10 [#/s 


n„ B5» * 621/8 


„ n»2dnn nm » |371/ 
Nass. dn n nn 136% 


Schbg.LippeR25L] — — 
Mailänder 45 Fr.-L.|34 
30%St.Brüsselv.1862|95 

914 Lütt.Pr -O.b. G.136 

30/, St. Bord. 100 Fr.|86 
Ansbach. 7fl. b.R.E.1113/g 
Freibg. Frese. 15 L.|59/4 


— — — — — — —, 
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= 2 

— 3 33.8 

0 1*0 
1522522 
—— 
FEASZSER 
DNA 
— —35555 

u 

54 7 
Ts ®eRo 
I 33 323% 
dl Ei 258 

R 8 — 
«Fl. HER 

Sas 

o * ⸗ 
333 s]2 33277 
25 22 5[8 #4 285 
5353558 2909.23 
SEES RS 8 


Gold p. X fein 















.Holgwarte— Drud von J. P. Streng inranffurt «M. 


6-36 


1451/4-13 


2 
227-3 


5 


n 


Hh, Silb. p. # fein] » 


Pr: 


„Thaler 
Cassen-Scheinel » 


Fres 
Dollars in Gold 


. 


” 





Geld-sorten. 


Intelligenz⸗Blatt 
der freien Stadt Frankfurt, N 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber hieſigen Staatsbehörben, / 
und den Frankfurter Nachrichten als Gstrabeilage. 





0 








(Egpebition: am @eiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) X 
MÆ 136. Freitag ‚den 10. Juni . 1864. 


BAD NAUHEIM. 


Hursaal. 


Table d’höte um 1 und 4 Uhr. 
= P. Kröll. 


& 
Chemifche Tompofitiin Amtoime (Paris) 3 


zur sofortigen Glanzherstellung auf Möbeln ete. 
SHaupt:Depot: WBuchgaffe 14 in Frankfurt a. M. 
Nieberlaren bei den Herren U. Epefler,_ BG Sandel, Andr. Speetb, 
E. 8. Umann, Ad. Behr, F. Bertels, Wm. Pörtzgen 


Hiemden-Lager “ 


vn A. Hermann, Gölheplatz Ho, 24. 
Beftellungen auf Manf werden fhnell möglichit ausgeführt. 


Bad Königstein zu ſchönen Ansicht. 

1423 Bel Eröffnung der Satfon lade ich zum Beſuche meiner neuen Wirthſchaft 
freundlichſt ein und bemerfe, daß für gute Speijen und Getränke beftens geſorgt ift. 
Seinrib HSildmann. 


— — — — — 


427 T-Zimmern im 1. oder 3. Stock zu vermiethen mit Gartenver— 
gnügen und allen Beauemlichkeiten; Uhland-Straße 18. 








Crinolins eigener Fahrik, 
bauerhaft und gut gearbeitet, mit Göpperbanb und breiten Achten Stahlreifen, 
t 4 5 6 7 9 14 Reifen x 
Bat, M.1.12, f.1.2, A136, fl.2.30, f.8.1% in gran 

her Eeinoline und 
mit 3 4 5 7 Reifen | weiß. 


37,30,36fr, 42,48tr., 48 d1,54kr., fl.iu.fl.1.6, 1.1.12, 

Diefelben werden auch nad Moaf und mit ganz breiten Meifen angefertigt ſowie 
das Waſchen und Neparariren ſchnellſtens und billiaft beforgt bei 
433 Mobert Schrogenberger, Webelgafle. 


Lager-Bier (Berfuntbier), _. 


in dem. Felienfeller auf Flafchen gefüllt, pr. Flaſche 7 Fr, 
Die Flajchen bierzu werden bet den Abnehmern franco abgeholt, gereimiat und 
wiebergebracht. — Beftellungen wolle man gefällizft an bie Brauerei von E. Slock, 
Garküchenplatz 7, richten. 


Buchene Holzkoklen 
find zu . 2 alt —— Gaben bei 


Wir. Armbrüster, 


1319 Kriebbergerfiraße 16, 


Kanton Treiburger %ı3. 15 Looſe. 


Serienziehung am 15. Juni. Haupttreffer des Aulebens. Fr3. 60000, 
50000, 4000, 30000, 200LOV ze. bis abwärts zu Frs. 17. 
Driginal-foofe coursmäßig bei 


mi 





1412 
Bass & Herz, Schilierplag 2. 
1447 Nahe vor den Thoren wird eine Wohnung von 5—6 Zim⸗ 
mern, Hochparterre oder Ir Stod mit Gartenvergnügen zum Preife vom, 
450-500 fl. gefucht. Offerten sub A. R. 12 _poste restantt. 
1400 einer Druderei find einige Lehrlingsſtell beſetzen. 
In meiner erei ſind einige Lehrlingsſtellen zu beſe Ruck. . 
1447 Wir haben mit unferer Cifengießerei u. Fabrik fchmied: 
eiferner Gartenmöbel und WBettftellen eine Dampfſchleiferet 
verbunden. Gefällige Aufträge föunen in Frauffurt a. MR. bei unjes 
rem Herrn E, 2. Weber, Biebergafie 3, abgegeben werden. 
Weber & Miller, in Bockenheim. 
1446 (68 wirb ein tüdhtiger, folider Gärtner, welder mit dem Gemüfebau, fowie mit 
Obſt⸗ und Blumenzucht vertraut ift, zu engagiren gefucht; wo ? fagt bie Expebition d. BL 





1347 Teppichvorlagen in allen Größen bei Jacob Böhr, Roßmarkt 19. 





8 Verstelgerungs-A nzeige. 


Bor: und Machmittand, werben. auf 
Bi reitag den 10. uni, frewilliaes AnſtehenSt. Excell. d Hin. Minifter 
v. Bülow nadftehende Mobiliar · Gegenſtande, als: in Nocoeo: 1 Canopee 6 Stähle, 2 
Sefjel, gelbfeiben bezogen, 1 Ausziehtifch mir 12 Einlagen, 12 Stühle, 2 Tiſche 1 Gommode, 
2 Bulegiefiel, 2 Uhren; in Mabagoni: 1 
‚I Saufeufe, 6 Stühle, 2 Sıyel,- Plüfchüberzug,, 1 Ganfeufe in blauer Selbe, 
1 Chaiſe longue, 6 Stühle, 2 nroße Divans, 2 Pfeilerſchränkchen mit Marmorplatte, 
ovale und runde Tiſche mit Warmorplotten, I Arbeitstiſch, 1 Schreibtifch, Aktenträger, 
2 Bücherfchränte, 2 Schränke mit div. Büchern, Rohrftühle, Rafirfpiegel, 1 Spiegelfgrant, 
er Bronaelüftree, @irantols, 6 bronz. Wandleuchter und div. Leuchter, 2 vergolbete 
onſols, 2 derai. in Palifander, 1 Flügel in mußb. von Schweiahbferl in Wien, biv. 
Geflel, div. nußb. und tann. Gommoden, Wafchtifche, Nacttifhe, 1 Kinderbett, 1 Dop⸗ 
pelflinte, 1 Piünfabühfe, Bolzenbüchſe, Rapiere und Säbel, Kleiderftod, Speiſe⸗ und 
Küͤchenſchraͤnle, Gartentiſche und Pänfe, Worzellan- und Glaswerk, div. Delbilder ꝛc. 
1 Marmormörfer, verſchiedene Gegenſtaͤnde, Blittersdorſplatz, Mainzer Ehauffee 
Mo. 25, oͤffentlich gegen banre Zahlung an den Meiftbietenven verfteigert. 
Ph. Hartmann, Autruffchreiber. . 
Die Gegenſtände Fönnen 2 Tage vor der Berfteigerung von 10 bis 12 und. 2 bie 
5 Uhr Befihtigt werben. 


3 Verſteigerungs Anzeige. 


Samsta de 14 f j Vormittags 10 Uhr, werben in Ge⸗ 
g I + nl y mäßbett Stadtgerichts ⸗Dekrets v. 2. Mat 
1. % die zum Phil. Jac. Sterwiden Nachlaffe gehörten Fäffer, Arbeitsbol 
KRüferwerfzeug ze. auf dem Holzplatze in ter R efenaaffe öffentlich geaen baare Babe 
fung an die Weiſtbietenden veırfteigert. Ph. Hartmann, Ausrufichreiber. 


VBerfteigerung eines Hauſes. 
Samstag den 11. Juni, Han Genthiner das an Der 


Altgafſſe neven einem Gäpchen gelenene, mit Lit ©, No, 83 (neu No. 6) 
bezeihnete Hous, mit Hofraum und Hınterbau, an den Meilib’etenden verft-igert. 
Daſſelbe kang täglih von 2-5 Nachmittags von Kaufliebhabern einzejeben werben. 
2 Pb. Hartmann, Ausruffchreiber. 
1407 Wein Lager ın Gartonnane:, PVortefeuille: und anderen Xenerwuaren, feinere 
olz⸗ und Korbwaaren fämmtlid zu Stidereien eingerichtet, erlaube ich mir aufs Voll» 
ändigſte in den neueften Muftern jortirt beftens zu empfehlen. 
Stidereien werden auf’3 Geihmadoellite montirt und Reparaturen billiyft beredinet. 
Ludwig Dotzheimer, 
Tüngesgasse 38, Ir Siock. | u 
495 Einem Publitum und geehrten Kundſchaft bie Anzeige, daß nächſte Woche, 
Dienstag den 14. Juni, un Mindfleifp und Kalbfleifch, ſowie von heute an 
jeden Tag friſch zu haben ift: 
Aindfleiſch 1A Fr, 


Kalbfieiſch 11 Er. 
3. Wilhelm, Mepaer, Allerbeiligengofie 35. 


Erinnerung an die guten Zahnfädkhen für die lieben Kleinen zu 4 kr.; Linbheimergafie 21. 








Ganapee, 6 Stühle, 2 Seffel in blauer _ 


* 


- Gemeinde „Philadelphia“. 


Auch wir fühlen uns veranlaft, unſtre Weitglieder und Freunde auf den Vortrag 
von Guſtav Werner aus Reutlinnen, welber in ber beutfch-reformirten Kirche 
Freitag ten 10. d. M. Abends 6 Uhr, ftatifinden fol, aufmerffam an machen, 467 

Der Vorstand. 


— — — — — — — — —— nn — ——— — — 

1412 An tem neu erbauten Haufe Hochftraße 30b finb Wohnungen von 6 bis 7 
Bimmern, mit Sonne, der ſchoͤr ſten Ausſicht nad bem Gebirge und Bartenvergufigen 
zu vermiethen; e8 Lönnen biefelben tänlich einaefehen werben; Auskunft im Haufe ſeibſt 
zwiſchen 11 und 1 Uhr Vormittags, oder zwifchen 3 und 5 Uhr Nachmittags, auch an 
ber Lehrbach Ne. 3, Ir Stod, 


1008 Su vermietben 
eine Wohnung im 2 Stock, von 5 Aimmern, Salsn, Fremdenzimmer, Manſarde, Kams 
mern, Kıller, Speiſekammer, Küche, Trodenboben, Waſchküche, Wafler: und Gasleitung, 
@artenartbeil und fonft allen Bequemlichkeiten; Bleichſtraße 8, \ 
461 Am Haufe des Herrn Morig Well, Mainzerlantftraße 15, ift ber ganze 1. 
Stod, beftehend in 7 Zimmern, Ballon, 4 Manfarbrimmern, zwei Kellerabtheilungen, 
Gartenantheil und allen fonftigen für eine herricafiliche Wohnung gewönſchten Be—⸗ 
quemligkeiten von jet an bis zum 1. Mat 1866 zu dem jährlihen Miethzins von 
850 fl. in Aftermiethe zu geben. . 

1446 In einer anftänbigen Familie kann ein junger Mann Koft und Wohnung erhalten ; 
Bendergaſſe 39. 


— — — — — — — — — —— — — — — — 

1445 Bor dem Eſchenbeinerthor, Bauftrafße 7, it Bar: 
terre, erfter, zweiter und dritter Stod mit je vier Zimmern, 
Küche 1c. 2c. zu vermiethen u. gleich zu bezieben. 

441 An einem neuerbaufen Saufe, im IBeflende der Stadt, timd 
Wohnungen a 8 Zimmer, Küche. Keller, — Borplasz 1er. 
u dem Preis von 250 fl. bis 300 pr. 1. Zuli zu vermietben. Mäp. 

xpedition. 
niii⸗e Hefte 1 fl. 6 V. pr. Dugend 20 fr. 2. F. Niebling, Allerbetligenp. 40. 


.— 


„1319 Bu villigſter und raſcheſter Ausfübrung von Druderei: Anfı 
trãgen aller Art empfiehlt fi Wilhelm Küchler, ar. Bodenbeimerftr. 29. 


— [äh U 


1450 Guter Hepfelwein wird veranpft wenen Räumung bes Lokals zu 42 Pr. 
pr. Maas bei Ph. Löffler, Büttner, kl. Vodenheinergaffe 17. 


1442 Au einem guten bürgerlichen Mittagstifö A 15 Er. werben Abonnenten ans 
genommen bei J. Yutber, El. Eſchenheimergaſſe 26. 


465 Ein Theilnebmer zum ruffiiden Sprachunterricht wird gefucht. 
Mab. Exped. 


“  —— Bock-Bier 


in ber Gräff’schen Brauerei am Allerheiligenthor. 
462 Es können einige Herren (I8r.) Koft und Logis billig erhalten ; Schnurgaſſe 12, 
1434 Ich empfehle das Neuefte in Merren-Hoalsbinden. 
Große Auswahl und billige Preife. 
. Meier Schwarzschild, Zeil 53, neben Cafe Parrot, 





% 


1! Beilage, srankf. Intell.»Blati AZ 136, Freitag 10. uni 1864. 
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z Journal-Zirkel. 

Gartenlaube. en Allufir. FamilienJournal. Saus⸗ 
blätter von Hiackländer. Sonntagsblatt von Rupplus. Ueber 
2and und Meer. Fliegende Blätter. 

Diefe 7 beliebteſten Zeitfchriften werben ben Abonnenten 2 Mal in ber Aug regels 
mäßig zugejdhidt und ker das halbjaͤhrliche Abonnement darauf 1 fl. 45 


Gustav Oehler. 


Schützenverein. 


Bur Beneralverfammlung werden bie Mitglieder eingeladen auf Freitag ben 10, Juni 
Abends 8 Uhr, im „Würtemberger Hof“. 
Tageso tbnungs Abhaltung des mittelrheiniſchen Bundesſchießens dahler unb 


. einer Schießorduung. 
Der Vorstand. 
m Freitag den 10, Juni Abends 6 Uhr in der deuiſch-reformirten Kirche: 


ortrag 
bes Herrn Guflap Werner aus Reutlingen, über die Entftehung, ben Stanb und 
die Bedeutung der von ibm nearlindeten Anftalten 


Geschäfts Bureau der Irrenanftalt. 


Nachdem die Anftalt für Irre und Epileptifche nunmehr ihre neuen Räumlichkeiten 
bezogen hat, mußte «8 eine befonbere Sorge des Pflegamts fein, dab biefelbe, als eine 
milde Stiftung, des bisherigen Wohlwollens und ter Theilnahme der Einwohnerſchaft 
biefiger Stabt nicht verluftia gehe. Es war aber bie Gefahr vorbanben, daß bei ber 
entfernteren Lage vor ber Stabt die Bottespfennige und Geſchenke, ſowie die Arbeitsbes 
flellungen fich vermindern mödhten. Um nun biefem Nachtheile vorzubeugen, ift in ber 
Stadt ein Büreau ber Sprrenanftalt errichtet werben und Herr Carl Andreue, 

. Gichenheimergafle 25, hat mit Bereitwilligkeit fih erboten, die dahin gehörenden 
ftöbeforgungen zu überrehmen, 

Auf diefem Bureau Fönnen: 

1) Die für die Srren-Anftalt beſtimmten Geſchenke unb Gottespfenn e abgeneben 
werben. (Teftamentliche Legate u. Receptionsgebühren bei Bürgeraufnahmen Dagegen 
müflen direct an die Verwaltung oder an ben Pfleger Herrn Lift (Naumann’s 
Buchdruderei) abgeliefert werben). 

2) Es innen auf dem Büreau Zahlungen für von ber Anftalt gelieferte Ars 
beiten geleiftet werben nnd 

3) Kran, dafjelbe die Annahme und Aufzeichnung von Arbeitsbeftellungen für 

ed 

Frankfurt a, M, ben 1. Juni 1864. 


Das Pflegamt 
1437 der Anftalt für Irre und Epileptiſche. 


Gegen Zahnfchmerzen: 


— von z8 Fresenius, neues unfehlbares Mittel. Allein sh Depot bei 
H. Mettenheimer, 


1443 


Zu bermiethen. 

466 Lindheimergaffe 21 ft eine freundliche 
Mobnung im 3. Stock zu vermieihen; zu er⸗ 
fragen im 2. Stock 

466 Gin möblirte® Zimmer, wobei bie 
Koſt gegeben wird, tft am 2 junge Leute zu 
vermiethen; Bodgafie 4. 

466 Bleichſtraße 21, iſt der 2, Stodf von 
4 Zimmern nebjt Zubehör vom 1. September 
an zu vermiethen. 

466 Bleichſtrahe 21 Hinterhaus ift 1 Zim⸗ 
mer mit ober ohne Möbel an ein orbentliches 
Frauenzimmer zu vermiethen, 

466 Cine fhöne Wohnung von 4 Zimmern 
und Zubehör mit freier Ausficht und Garten, 
wor bem — — zu erfragen: Tauben⸗ 


466 Zwei ſchön möbl. Zimmer an 1 ober 
2 — billig; Ziegelg. 9, Ir St. 

66 Ein gut möblirte® Zimmer mit 1 ober 
2 Betten ift zu vermiethen; Eck der Schul 
und Kirchhofſtraße 2, ir St, Sachſeuhauſen. 

1449 Eine fcböne Hinterhaus⸗ 
Wohnung von 4Bimmern, Küche ac, ift bis 
15. Auguft zu vermiethen; Näheres Langeftr, 
No. 29, 2r St. Vorderhaus. 

466 Gin ſchoͤnes möbl. Zimmer an einen 
foliden Herren; Markt 42, 2r Et, 

466 Gin freumbliches Zimmer mit Kabinet 
(möbltet), wobei Ziegen⸗Milchkur geneben werben 
kann, zu vermiethen; Bornheimer Felſenkeller. 

468 Zu vermiethen 2 Zimmer; Weiß⸗ 
adleraaſſe 26. 

n moͤblirtes Zimmer zu vermiethen ; 
Goldfedergaſſe 3. 

468 Finkenhofſtraße 1, im Eckhauſe, 
Barterre find 2 ſchoͤn möhliıte immer, 
zufammen ober auch getrennt billig zu ver: 
miethen. 

467 Ein kl. Etühchen mit Bett au ver- 
mietben; BilBelergaffe 26, Ir Stod. 

467 An Rödelheim tft ein ſchon möbl. 
Zimmer zu vermiethen. Näh. Expedition. 

467 Einem foliden Frauenzimmer ift ein 
gut möblirtes — ſogleich monatlich 
u vermiethen; Gelnhauſergaſſe 3. 

468 Neue Kraäme 5, Br Stod if ein 
freundlich möbl. Zimmer zu vermiether, 

468 Zwei gut möblirte Zimmer aud) als 
Bürenu geeignet find preißwhrbig zu ver 
miethben; Bleichſtraße 14, ebener Erde, 
Mittags von 1—3 Uhr angufehen. 


461 Wohnungen von 5 und 
7 Zimmern mit Zubehör und 
Garten find zu vermietben; 
Hochſtraße 30. 
1393 Meuerotbbofftraße 28 ib 
freundliche Wohnungen von 4 Zimmern, m 
allem Zubehör, mit freier Ausſich in Gärten 
zu vermiethen; zu erfragen im Iten St. rechis 
464 Gin möbl. Zimmer. an einen Kern 
zu vermiethen; Trierifcherpfag 1, Ir St. 
465 Ein möblirte8 Zimmer tft zu vermie- 
then; Buttermardt 18, 
1319 _ Möblirte Zimmer zu vermie 
then; Tanınsplag 6. 9 
1432 In fehr fchöner Lage vor bem 
Bodenheimerthor, eine elegante Wohnung 
im 1. Stod von 5 — x. zu 450 fl. am 
* ug —— Pa e8 u 
403 es von 9 
und Zubehör mit Gartenvergnügen,. Ausficht 
nach ber Promenade, ift an eine ftile Familie 
— vermiethen; Naͤheres Bleihftr 10, 
rt Sto 


1378_ Eck der Tönges- und 
saffe der 1. Stod als W ' 
— —— —— —— 1. 
ab; bere .B. Auffarth 
456 Großer —2 23 iſt der 2St. 
— — un 
39 a u vermiet 3 

Naͤberes Meiſengafſſe 39) u. 

1386 Gine Manfarbwohnung für ein eingel« 
ned anſtaͤndiges raenzimmer zu fl. 100; 
Seilerſtraße 2, im Gartenbaus. 

1319 Ein Gefchäftslocal zu ver 
miethen; Näheres Ruchgafſe 3 im Eh 

1338 Un der Promenade eine ſchone 
Wobhnung im dritten Stod —— vom 
en —— a de afferleitung, 

ammern ne ubebör. Bı e 

Seilerftraße 27. — 

1351 Heiligkreuzgaſſe 15 eld 
Varterre, enthaltend 4 gr. ——— 
u. ſ. w. von Anfang Juli zu vermiethen. 

1320. Stallung für 2 Pferbe ıc. tft gu ver⸗ 
miethen; Wiebenau 35 bei Berckmanm, 
Zummermeilter. 

1274 Kidgerſtraße 2, Ed ber B 

aße, {ft ver 1. Stock zu vermiethen. N 

arterre, Gin {ch 

"1481 Gin n möblirte® Zimmer un 1 
Heren; Allerheiligengaffe Ro. 52, 2 Stof. 


1422 Laden zu vermielhen, Taunusſte. 10. 
458 When MWobrungen bon 4 Bimmern 
mit allen Bequewlichkeiten fiub gu vermie⸗ 
then; Nietenau No. 43 und 45. Pieis 


467 Be inelnondergehende ſchoͤn mobl. 
Zimmer find an 1 ober 2 folive Herren 
vom 2. En an zu ee fleiner 
Kornmarlt 8, 

467 Se Zimmer mit Gartenvergnügen 
iſt zu vermiethen; Grlineburameg 28. 

467 Eine Kammer mit Bett zu vermies 
Nonnengaffe 4, Ir Stod, 
an Diveg 84 
> * Bognungen von 4 Zimmern, Kühe x. 
nebft —— zu vermiethen. 

467 Gcke de 
No. 8 find 2 freundliche möblirte Zimmer 
zufammen ober geteilt zu vermiethen. 

1451 Nahe vor dem Eſchenheimerthor, 

Bauftrafe 7, find 2 elegant möblirte 
Bimmer zu vermiethen, r 

467 Ein ſchoͤn möbltrted Zimmer zu vers 
mietben ; Schäfergaffe 45, Baiterre. 

1451 Bor bem Eicgenheimerther ift eine 
Wohnung, beftebend aus 2 Zimmern x. für 
130 fl. zu vermietben. Näheres Gypebition, 

468 Gin gr. möblirtes Zimmer au vers 
en an einen Herm; Schnurgaſſe 5l, 


8r Sto 
ie Ein gut —— Zimmer 
mit Alkob; Biebergafle 8, 2r St. 


461 GEiferndand 19 ıf eine möblırte 

Manfsrde zu vermiethen, auf Verlangen Koft. 
» 1399 Gine freunbl, Wohnung von 4 Zim⸗ 
mern, Rüde, 3 Kammern, Holzplatz, Keller, 
Mitgebraud ber MWafclüde x. nebit Gartens 
vergnügen, ift am ruhige Beute Gillig zu ver 
mieten; Bergweg Nr. 15 u. 17 (Sanbweg). 
Gasleitung im Haufe. 

1442 GBötheplag 94, Ir und 2r Stod, 
möblirt zu vermiethen, für ein Gomptoir 
Iaheseie and ohne Möbel; zu erfragen 


— * fein moͤblirtes Zimmer zu vers 
miethen; Kälbergafje 1, im 1. Stod. 

1445 wei freundliche Zimmer mit Husficht 
auf den Main, möblirt, zufammen an Gesten 
zu vermielben ; Altemainzernaffe 39. 

= Ein ſchoͤn möbl, Zimmer an 1 oder 

Derren zu vermiethen; neue Sräme 21, 
—— dr Stock. 


Doms und Garküchenplatzes iſt 


1447 ine Wohnung im en God, 
Bergmeg 3 (Sandweg), von — und 

Küche mit Gabeinrichtung, Speifefanmern, 
heizbare Manſarden, Keller, Öartenvergnügen, 
zum 1. September zu vermiethen. 

1449 Gine —— aus 8 Zimmern, 
Küche ic, beftehend, ift den Sommer über oder 
aufs ganze Jahr zu vermiethen. Näh. Zeil 38. 

1449 Ein Garten - — —“ 
iſt zu — — 

458 Eine te  (rennblie möbf. 
— A Salon, 
4—6 Piecen, Rüde uud fomni en 
Bequemlichkeiten, in einem 2 Meg. 
großen ſehr ſchattigen Barten ũ. 
reizender Aus ſicht nach dem 
vom Juli an zu ver michben; 
Gfchenheimer Ehaufiee 3 

465 In Bornheim, — 4 
iſt eine fhöne Wohnuag mit- 4 Zimmer %. 
billig zu vermiethen. 

469 Eine Wohnung, Zimmer, Sammer und 
Küche für den Sommer oder auf-ein ganzes 
Jahr zu vermiethen in ber Nähe bei Seomkfurt, 
zu erfragen auf ber Exp 

465 Gin möbl, — iſt alte Matugers 
geſſe 15, 2r —— no. vermiethen. 


seurtqe) 
461 *8 Maine erftraße Ro, * 
wird eine gute Ködin gefucht ; nur 
ſolche, die gute d Zeuaniffe beibeinv 
gen köunen, haben fich zu meldım. 

459 Gin Panne Wird aegen gu⸗ 
ten Lohn geſucht; Goldnefedergaſſe 10. 

462 Ein gewandter Zapflung aeluät, weils 
her fofort eintreten kann, Kloſterg. 30. 

468 Ein Küchenmäbchen wird = guten 
Lohn geſucht; Schäfergaffe 9. 

463 Gin ordentliches Mädchen, welches in 
Hausarbeit bewandert und fchon bei Kindern 
war, —— geſucht; Guiolettſtt. 7, Ir St. 

464 Ein braves Mädchen, b:8 die Haub⸗ 
arbeit gründlich verftebt, nähen ımb bügeln 
ann, wird in eine ftile Haushaltung gegen 
guten Lohn erludt; Eſchen heimer Anlage 14, 
von 9—11 und 2—4 Ubr 

466 Gine gefunte Schenfamme fucht 
einen Schenkdienſt; zu erfragen Stadt 
Ludwigsburg, Rome- goſſe. 

466 Gin Mädchen, welches gut blirger⸗ 
lich kochen kann und bie Hausarbeit gr * 
lich verſteht, ſucht Dienſt; Kalbächergaſſe 4. 


ARE Ein Mädchen, das nähen kann, mirb 
au arhrren a gefudt; Kebraafie 13. 
vu Mädchen leidermaben 
gehbt, en 


udht ; Sehe offe 80, Zr St. berg 


466 (ine perfekte UEraellitſche Kiqhia gr 
eb 10, 1 % 
— a gefucht ; Römer 


455 Ein Mädegen u aller Arbeit wi A "Ein ‚brane außburfe geſucht; 
eefuct; eil 66, Sr Stod in Bauers Belenet ® 
n folides ordentliches Mithn 466 Dädgen, gu aller Arbeit willig, 


bt Monaid! ter B 
—* * Buben: » ai Mi 


glehera a. 
in Lellner gel" ucht; Varadeplaß 12. 
iss Ein junger * welcher ſich der 
Hausarbeit unterzieht, in Komıni fionen be: 
winbert, ſucht e 2 Stelle als uslaufer, 
Diemer n.f. w; Feine Gfkendeiwmerzaffe 5, 


466 Ein anftänbines Wätchen, welches 
tn Putzmachen tüchtle, etwas Kleider machen 
kann, in allen feinen Handarbeiten erfabren 
M, deutſch, franzöfifh und etwas enalifch 
foricht, mwünfcht als Jungſer ober zu gr. 
Rindern eine Selle für außerhalb oder mit 
nn Reifen. Frau Maas, Rd: erberg 11. 

* in Zapfjunge wird geſucht: Bender⸗ 

affe 

— 458 Gin Frauenzimmer, das als Buffet: 
Madchen ober Haushaͤlterin eonbitionirte, fucht 
eine Stelle in berfelben Branche; alte Mainzer 
gzaſſe 4, 3 St. 

467 Geſucht: ein biaver Hausburſche; gr. 
Eſchenheimerſtrahe 21. 

"468 Gin gefittetes, reinlichet Mäbchen, wels 
ches Liebe zu Kindern hat und nad) einigen 
Monaten mit der Herrſchaft nach einer kleinen 
Stabt a will, wird gefucht; Schuͤtzen⸗ 
ftraße 4, ir Gtod. 

466 Gin braves Mädchen, weldes ſchön 
nähen fann, auch etwa® im Kleidermachen ger 
übt ift, hat N einige Tage frei; zu erfragen: 
BDreitegafje 21, Ir Et. 

465 Ein folides Mädchen, 
welches BO Jahre einem Haus: 
balt allein vorftand, gut bär: 

gerlich Eochen auch fehr aut 
— kann und ſich der Haus⸗ 
arbeit unterzieht, ſucht baldigſt 
. eine Stelle in einer ſtillen Fa: 
milie. Mäberes Expedition. 

465 Geſucht: ein Mäbchen, welches nähen 
kann, Fahrgaſſe 33, im Gaben, 


wirb gruß; Bodgafie 4. 

466 Gin Hausmaͤdchen, welde zu aller 
rbeit wie iſt, wirb gegen guten Lohn ges 
ſucht; Para Paradı ylah 12. 

466 Gin Air Bet kann fogleid 
eintreten ; Allerheiligen 

466 "Ein Mäpden *3 wird ucht; 
Naͤheres kI. — 4. ebener 

466 Ein Monat⸗Maͤdchen wird geſucht; 
Fahrgaſſe 113, Ir St. 

beit ———— be —— 
arbe v erfte wir s 
fubt; nur folche, welche 
Beugniffe anfyuweifen baben, wol: 
ſen fich_melden; Seilerfiraße 18, 
ebener ®:de. 

466 Es wird ein Zapfjunge — Gal ⸗ 
lubſtraße 10. 

465 Gin geſittetes Mädchen wird in ein⸗ 
rubige Haushaltung geſucht; Friedhofweg 24, 

465 —— wirb geſucht; Gem 
haͤuſergaſſe 6, 2r St. 

1453 Ein ftarker Mann, welcher mit Per 
ben umzugehen weiß, wirt geſucht. 

468 Gin gefunde Amme wünfgt das 'erfie 
Kind zu Rillen; zu erfragen‘ in ber Entbin⸗ 
dungs-Knfalt bei W. Fiſcher in Rödelheim. 

468 Man ſucht Jemand, der gut 
ein Kind mit Wafjer und Milch zu erz 
Eſchenheimer Anlage 2°, 2r Et. 

468 Geſucht: in * feinen —— 
eine gute Köchin als Maͤdchen allein 


guten Lohn; Friedberger Anlage 8, =; * 
von 10 Bi 12 und von 4 bis 6 
468 Eine gefunde Amme mit reidhfider 


Milch fuht das erfte Kind zu ftillen; zu er 
fragen — ſſe 17. 
468 Gin feines Frauenzimmer ſucht eine 

4 bei Kinder, dasſelbe ſpricht engliſch. 
frargoſiſc unb beutfch und ift font au tm 
Handarbeiten erfahren und Hat gute Zeugniſſe 
aufzumeifen ; zu erfragen: El. Hirſchgraben 17, 
bei Frau Feusner. 

468 Ein — geſucht; Müller, 
Friedbergerſtt. 3 


2" Beilage, Frautf. IntelliBlatt 2 136, Donnerstag 10 Iuni 1862: 


. 84. Bürger-Aufnabme. 
* Klug, Georg Hermann, BS. Paradiesgaſſe 38, luth. 


err Spengler, Philipp Jacob, BS. Friebbergergaffe 27, Inth. 
Reihard, Earl Ludwig, BS., kl. Ballenaaffe 4, Iuth. 
Her Dienſtbach, Louis Frig, aus Ufingen, Röme:berg 9, luth. 
Herr Lüügeler, Johana Martin, aus Neus, EI. Bodenheimergaffe 13, kath. 
Herr Spengel, Johann Friedrich, ou8 Heidelberg, Römerberg 30, luth. 
err Walter, Jacob, aus Cransberg, B'eichitraße 21, Path. 
au Geißler, Dorothea, geb. Philippi, aus Dreieihenhain, Fl. Ritters 
gefle 26, Iuth. (Ehefrau des bief. Bürgers Heinrich Clemens Beißl:r ) 
Frau Bold, Henriette, geb. Stierle, aus Greuznad, Gartenfirufe 1, luth. 
Ehefrau des hieſ. Bigers Simon Friedrich Bod.) 
Frau Lützeler, Garolıne Katharina, geb, Dinger, aus Neut, FL. Bodenheis 
mergaffe 13, Inth. (Ehefrau bes hieſ. Bürgers Johann Deartin Lüpeler.)' 
Frau Hipel, Rofine, geb. Weil, aus Heddernheim, Frohnhofſtraße 13, kath. 
une bes hief. Bürgers Louis Anton Hitzel.) 
Herr Schäfer, Auguſt To-odor, BS., aufwärts, fath, 
Her Ronwitt, Mor Jeſeph Joſias BS, Neuerotubofftcaße 15, Fath, 
Herr Ni:8, Adolph Carl, BS., alte Maingerzaff: 20, luth. 

Herr Spengler, Johann Gonrab, aus el Stiftftraße 4, luth 
Herr Strobel, Jobanı Heinrich, aus Groß Umſtadt, Metzgergaſſe 5, ref. 
err Dr. — Schneider, Guſtav, aus Oppenau, Sachſenlager 6, I. 
Hübſcher, Andreas, aus Eſſelbach, Allerheiligengaffe 19, luth. 

Herr Feel, Johann Vhilirp Carl, aus Beuerbach, Klappergaffe 24 Iuth. 

Herr Ihm, Johann Dantel Hemrich, aus Hanau, Allerheilizengaffe 49, T. 

Frau Freyeifen, Elifabethe Ehrifiane, neb. Kirſch, Paradiesgaſſe 17, luth. 
(Ehefrau des Hiefigen Bürzerd Earl Otto Freysiien). 

Kran Diep, Anna Sulannı Dorothea, geb. Ennel, aus Woruis, Vilbeler⸗ 

—* 26, luth. (Ehefrau des hieſigen Bürgers Carl Ernſt Ludwig Ferdi⸗ 


ieh). 
Frau Zielen, Barbara Slara, geb. Diehl, aus Dalssein, au@märts, I. 
(Ebefran bes biefi-en Buͤraers Inſtus Wilhelm Beorn Riealer). 


| Solz Berfteigerung. 
In dem Weil ruh⸗Forſte Diftr. Buchrain I des bahiefigen Gtabtwalbes follen 
Montag den 13ten Juni d. 
34 /, Fftr. Buchenſtumpfholz IE. El., 
11.000 Stück Buchenwellen, 
100 „  @icenwellen 
Bffentlih an die Meiftbietenden verfteigert werben und Haben fi die Kaufluftigen an genanntem 
Tage, Vormittags um 8 Uhr, dazu auf bem Oberräbes Schießplatz einzufinden. 
Frantfurt a. M, den 7. Imi 1864, _ _ vorft:Amt. 
1443 Ein Cortiment feiner leichter Strobhüte von 36 Fr. und 
Räppchen vou 9 Fr. an, für Serren und Slinder, empfieh't in großer 
Auswahl E. Scheuermanm, 
| in Fü’steneck, 
468 Mödcen Finnen du8 Kleidermachen lernen Schäfergaffe 4. 
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3 Anthropofogifches, Muſenm im Saalban. 


Die Büften ber Gorillas aus Lubeck nach ber Natur find vollendet und dem Mufeum 
eingereißt. Samſtag Nachmittag letzter Domenbeſuch. Sonntag ben 12. b. M. Abende: 
Schluß des antbropologifhben Muſeums. Wiebereröffnung in Münden im 
t. ag Eonntag den 21. Juni, worauf Hiermit Reiſende aufmerkfam ges 
macht werben. 


Fuchke.-Metz, Sahroafe 25, 


empfiehlt MHıibums, Boe ſiebücher, Schreibmappen mit und ohne Ginrichtung 
Beleftaichen, Notizbücher, he rg eceffaires, Wapeterien ze. 
zu billigften Preifen. 469 


an Calttun, 


6/4 breit, in ſchöner, Meinen Muftern à 15 fr. pr. Elle im Gommiffionslager von 
Be @. Petermann 


13, Scnurgafle 13. 


———————————— — — —— 0— ———— —— —— ——— 
BEE Eis-Pommade (Pommade Glaciale). ug 
1274 Die Vorzüglichkett diefer Löftlichen von mir ſchon fiber 25 Jahren bereiteten 
Pommade ift bei beiden Geſchlechtern Iängft anerfannt. Sie hat das Ausſehen und 
ſchmilzt in der Hand wie Eis, flärkt die Kopfhaut und Haarwurzeln, beugt ber läͤſtigen 
re gene: vor ober hebt fie auf, verhindert das Ausfallen und Graumerben, 
befördert den Wuchs und verleiht ben — die groͤßte Geſchmeidigkeit und ben 
ichönften Glanz. Preis des großen Glaſes 30 Er., des Heinen 15 fr. Auswärtige 
Beftellungen unter Beifügung der Beträge und 6 fr. für Verpadung und Poft] 


werben franco erbeten. 
Earl Kreller, Chemiker in Nürnberg. 
Alleinverfauf in Frankfurt a M. bei 
“en | _4. Hermann, Götheplag 21. 
Sommerwobhnungen in Schönberg zu vermielhen: 
1) Zwei möblirte Zimmer gleicher Erde, 
2) ein besgleichen mit Gabinet im 1. Stod, 
3) zwei dal. im Gartenhäuschen, 
Ein fihöner Garten mit fchattigem Laub und Laubgängen und liegt unmittelbar an 
ter von dem Verfdönerungs Verein dahier angelegten neuen Waldanlaye. 
Schönberg bei Bensheim, an der Bergfirape. 1449 
9. Geift L 


Strohhüte. 


1448 Um mein Eommiffions:-Lager in Strohhüten aller Arten 
raſch zu räumen, verkaufe ich diefelben von heute ab 20 p&t. unter dem 
Fabrifpreis. Ww. Humburg, bomplata 4. 


— — nn ——“ 


470 Gin junger Menſch mit den nöthtgen Vorkenntnifjen wunſcht in einem größes 
ren Hanblungshaufe dahier in die Leh:e zu treten. n ““ 
Koſt und Logis bei den Seinigen, 








Belanutmaedung. | 
Deffentlihe SEißung ber gef —————— Freitag den 10. Juni 1864, 
a * 
Tagesordnung. 
I, —— des Senats: 
1) Das Alignement bes Rondels vor dem Affenthor, 
2) die Huſtellungen im Cleſernhof, ’ 
3) die Erwerbung der noch vorräthigen —— der Geſetz⸗ und Statuten ⸗Samm⸗ 
lung aus dem früheren Verlage un 
4) bie Koſten der Brandmauer Lit. E No. 42 betreffend. 
U. Gommiffionsbertäte: 
1) Die Gehaltsverhältnifie der Fiscalat#pebellen, insbefondere bie Greirung einer vier⸗ 
ten Bebellenftelle bei dem —— 
2) die Abldſung der Realgerechtigkeilen, insbeſondere die Erhebung ber Schlacht⸗ und 
Parbier-Bebühr und 
8) die dffentlihe Beleuchtung in ber Stadtgemerkung beizeffend. 
Franffurt a. M., ben 9. uni 1864. 
Ranzlei der gefegebenden Berfammlung. 


3 Aufruf! 


Durch bie Aufldfung ber Zünſte Hat her größte Theil der bisherinen Befellenkaflen 
aufgehört. Dadurch iſt eine- Lucke entftanden, welche bei vielen ber bier befchäftigten 
Arbeitögehllfen bald genug empfindlich gefühlt werden dürfte. 

Um dem vorzubeugen, hat fich unter dem Vorfig mehrerer biefiger Bürger 
ein allgemeiner Arbeitsgehülfen- Mranfenverein gegründet und nich vorheriger 
polizeiliher Genehmigung feine Statuten verfaßt, wonach gegen einen wöcentlihen Bei⸗ 
trag von 3 Keeuzern einem erkrankten Vitglied eine Unterſtützung von vorerfi Zwei 
Gulden pr. Woce für bie Dauer ber Krankheit bewilligt werben follen. 

Arbeiter aller Profeifionen fird eingeladen, fih zu betheiligen und Binnen ſich 
biefelben täzlich zwijchen 12 und 1 Ur Mittags bei den unterzeichneten Vorfiehern zum 
Beitritt melben. 

Bräfident: Joh. Ad. Weber: Hinz. Handeldmann, Uhlandſtraße 16. 

Erfter Vorfteber: Louis Hood, Budybindermeifter, Allerheiligenftraße 20. 
Aweiter Vorfteher: Julius Debne, Bierbrauermeifter, Allerheiligenftraße 20. 
Gajfier: eodor Heutlinger, Seitermeifter, El. Rormmarkt 14. 


Sleifekoffer in Auswahl 
n fl. 2 an bis fl. 14 in allen Größen; Damenfoffer mit 1 und 2 Ginfäßen von fl. 9 an 
bis fl. 16; Fabrgaſſe 120 auf dem Einhornplatz. 

466 2—3 Tapeziergebülfen, Möbelarbeiter finden dauernde Befhäftigung, und ein Lehrling 
wirb geſucht; Arnsbergerhof 5. 

465 Wilbelerftraße 32 ift bie zweite Stage, Keftehenb in 4 Simmern, 2 Manfarben, abges 
ſchloſſenem Vorpiag, Kühe, Keller, zu vermieten und kann biefelbe, wenn gewünfcdht wird, won 
bem jeßigen Inhaber fofort geräumt werben. 

466 Geſucht eine freundliche Wohnung von 4 Zimmern vor ober in ber Stabt zu fl. 300, 
Dfferte 6 W auf ber Expedition abzugeben. 

66 Un fiille Leute, gleich arg el Manfarbe, Küche und Kell 

4 n e, gleich zu beziehen, zwei Bimmer anſar un er x. 

im Garten, Hanauer Lanbſtraße 25. — 


5 1448 


437 ine Bartle Hıfn! äg'r, M'nberba d’ huhe und Strfimpfe, Badhoſen und über⸗ 
ſponnene Knöpfe find unter tem Vreiſe zu ve:faufen; Schäfergaffe 3, im Laden. 

468 Damenkleider, ſowie alle Arten Ausftıffieungen werben ſchnell und billigſt 
verfertiat. 2. Riebling, Saalaaſſe 3. 


468 Ein Frauenzimmer wünfcht bei einem Damenſchneider das Kleit ermad en ıu eis 
lernen. — %. W. Müller, Friebbergergaſſe 33, im Thiergarten. 


nen — m — — 


46 Sitberunterricht wirb nach einer ſehr veicht faßlichen Methode ertbeilt; Fahr: 
gafle 10% dr Gtod. m. 1“ * ee hr. Kabul. 


1451 Berfecie Rleidermaderinnen finden dauernde Veldäftigung; Wleitenftr. 10. 


467 Cine Wohnung von 3 Fis 5 Bimmern nebft Kubehör wirb von einer Meinen 
Feamilie ohne Kinder bis Anfanı Auanft zu miethen geſucht. Anerbietungen mit Preis. 
angabe werben I ifableranfje 27 entgenenaenommen. 

En Ein tuͤchtiger Unfchläger, Schreiner, findet ſchöͤne und dauernde Arkeit; Zim⸗ 
weg 3a. 


467 Ein gebilbeter Mann, mit der franzöfifhen Sprache gründlichſt vertsant, ber 
engl. Gonverlationsfprahe mächtig, in ber doppelten Buhführung bewandert, jedoch 
augenblidiich Feine fehr aroße Arbritskraft. wünſcht bei beicheibenen Anſprüchen ih einem 
Handlungẽ hauſe Beſchaͤftigung . Offerten 3 G 12 Expid. 

467 Einem verehrten Publikum bie ergebene Anzeige, daß Aufträge für meine 
Kunſtwaſcherel in Seide und Wolle Fahrg. 89 im Laden angenommen we ben 

Wilhelm Noth, in Offenbach. 


—** F junger Mann, der eine ſchöne Hend ſchreibt, ſucht Beſchaͤftiging. Näh. 


468 Ein finger Pann ſucht einen Rechnenlehrer, der franzöftich ſpricht. 


— — — — 


488 (Eine tüchtipe Werkäuferin, welche franzöftich fpricht, wünfcht baldiaſt plezirt 
zu werben. Offerten F G Exved. = 
467 Ein junger Mann, mit den beften Zeugniffen verfehen, ber ſchon mehrere 
Arhre als Commis fervirte, eine hübſche Hand fehreibt, ſucht im irgend einer Weiſe 
baldinf eine Stell’. Bu erft. ar. Gillus zaſſe 4 bei Herrn J. Gchiele. 
767 Es werben fortwährend Betifedern gereinigt bei Wwe. Lad in Mödelheim, 
Beftellungen gr. Bodenheimerftraße 35 bei Herrn Bierbrauer Bär. 


— — 


467 Für einen renommirten Babeplaß wird eine Pubmacherin, weiche franäfiid 
und engliſch ſpricht (omoͤglich iſraelit ſcher Gorfeifion) geſucht; Mainſtraße 3, dr St. 
WR 469 Gin junges gebilbete® Frauenzimmer, ter franzöflfhen Sprache mädtia, auch 
im Kleidermachen erfahren, fucht Stelle in einem Laden; Allerheiligeugaff⸗ 52, im Laden 

469 Iliegenpapier ſowie acht engliſches Gichtpapier 
v s j Fuck6- Weiz, Fahrgaſſe 28. 

469 mung und Evmptoir von Louis Mi. Maas be: 
finden fich jetzt Kettenbofweg Wo. 3. 

1449 Gin Mätchen, weldes im Schuhmachergeſchaͤft geübt ift, wirb gefuct; 
Brönner [tee he 5. 


Beute Freitag den 10. d. ifraelitifcher Feiertag. 
469 Ein junger Maun wünfcht in einer anflänbigen Kamilie Koft und Kogis zu 
erhalten. Offeıten unter S 3 an die Ezpedition. 

















Schützenhof in Bornheim. 
WMorgen Samstag (Pfingſtfeſt der Iſraellten): 


a rosses Concert! 


von der Gapelle des #. pr. 4. rhein, Iuf.-Regmis. No. 30, unter Leitung ihres Gapells 
** Herrn C. Voigt. 1201 
‚ Anfang 8 Uhr. Entre 6 Pr. J. Bau. 
Nach dem Goncert Ball. 


Main-Neckar:Eifenbahn. 


Grasverfleiserung. 


Dienstag den 14. Juni 1864 des Vormittags 9 Uhr, ſoll die Gras 
und Klee-Erndte auf ven Dimmböſchungen innerhalb des Verwaltungsbeziels Frank 
furt während bes Yatres 1564 öff ntlich ve fleigert werben, 

Die Zufamptenkunfr it am wälfen Weg. 

5 8. M. den 8. Juni 1964. Kie Bahnperwaltung: 

Rappel, - 
vdt. Ha 


Waaren⸗Werſteigerung. 
Donnerstag den 16 Juni, eh wre Aeatetente 


MWaaen, ald: Bammiband u. Gummilitzen, Häfel:, Sted ‚Strid-v, Ha rnadeln, bis, andere 
Rodeln, Schlingen, Etiften, Schnallen, Schnur und Plettfhlag, Kordel, Beirgartifel, Ceife, 
Poumade, Del, Baunmwolle, Chenille- und andere Nehe, Perlkragen, Ghätelnines, 
diverfe Rnöpfe, Sammtband, Kaͤmme, Strümpfe, Kam aſchen, Uermel, Handſchuhe u.@ürtel, 
Gaftsrwone, Kinderfuhe, Handſchuhe, Haͤubchen, Unterhofen, Hofenträger, Gravatten, 
Soden, Gumu iſchuhe, Fiſchbein, Kammwolle und Walten ıc, In bem Wergantungss 
zimmer gegen baare Bezahlung dffentlihd an den Weeiſtbietenden verfieigert. 
Ph. Hartmann, Ausruſſchreiber. 


Verſteigerung einer Behauſung. 
Samstag den 18. Juni, eeete 
— d d 4 Mat a, o, hie zum Nachlaß der Johanues Woh ak' ſchen Eheleute ges 

ungen Der gr. Sandgaffe ſtehend, mitLit.K Mo, 61 


(men 22) bezeichnet, zum Falkenſtein benannt, 


im Hauſe ſelbſt an den Meifibi-tenden verſteigert. Beſagte Vebaufung kann bis zum 
fiöiperungdtermine täglich: eingefehen und können nähere Bedingungen en 


+. Ortenberger ertbeilt werben, 
* Ph. Sartmann, Ausrufſchreiber, 


ze Beilage, ran Iuell-Biatt AR 136, Breitng 10 Dani 1864. 


u Tr en — run re —— 
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 Brodpreis (Mafeiuenbrod) 


vom 7. b ” 
s und 101, Brenyer 
ir 3. llerbeiligengoffe. ar. een Marft 35. 
Mitte Fabrgafie geräumige Gefchätts:Lofalitäten zum 
en en gros:Ber ertaufe geeignet. 1451 


in mann; —— 
trod 36 Er, das ei us geltefert 
> 2 Omas Gilzinger, Zunghofktaße 2 


Un Francais, — et bachelier, 
Ge eanjöhfeher Unterricht au mäßigen Yreife, fomohl für Sir als 
Private, = von einem erfahrenen gehrer, Franzoſe, —æe ertheilt werden. 
———— FR 
5 t — —3 
erwandten, Freunden u er . nn 9— eren unvergeflichen em. Ä 


ein 
zu feiner — Nuheſtaͤtte Segfeteten, De, wir hiermit , a ai * Dank. 
e 


Laden * vermietben 


eh 2 Bimmern, t ein Mi W 2 b Zimmern, 1 Gab 
= — Selen A v. * —— —* Brunnen tm “= 


rödorfer felw 
468 täd unb — ——— die Serena 20 fr, im viel —— 

pfiehlt 322 Bua, —— Wallſtraße 5 u * 

468 Brüdhofftraße 9 iſt ber erſte Stock, ——* aus 6 — Gas, Waſſer⸗ 
leitung 2. vom 1. Juli an zu vermiethen. 

169 Beite Ichwarze Tinte pt. — 12 & F Krug 80 er bei 

Böalther, Reurrotääofftzape 9. 

469 Man rempfiehlt fich im Bohnen und a von Zimmern und Galon® in ; jeder 

beliebigen Farbe Jund prompter und reeller Bedienung; Rofengafje 15. 


71402 Vergweg 7 und 9 (Sanbweg) find Wohnungen vom 4 Hünmern unb Zubehör, 


im’ Preis vonifl. 330 bis fl. 370 zu vermieten. 

— Ankauf von Vibliothefen und einzelnen Büchern von Werth zu ben beflen Preifam Bei 
W. Erras in Frankfurt a, M., Altemaingergafje 85. Offertensund Gataloge nebft Bei: 
fügung ber geforberten Preiſe werben franco erbeten; Taxationen können nur aegen Gras 
Ber von Procent bes Werthbetrags geleiftet werben. 


469 Gefellen Herberge werben angenommen; zu erfragen Gxpe 


Zu verkaufen. 
1445 Berg Abreiſe eine — Sartenſpride mit Kübel, auch zum: Gaugen 
ag. 


Gen, habe 
F. Liebtreu, Fiſcherfelbſtrade 9, 









| 


) 


Ms J —— altes Pinſcher feinen 


M. Race, Fl. Kornm'ikt 15, 8: 
464 Ein gut erhaltenes Hei 
zu 


nes Haus iſt 


1408 Si guten kaſten zu verkaufen; Markt 


467 — achte Rattenfaͤnger, Born⸗ 
aße 42. 


heim, Gelnhäuferftr 


867 Ein Mad’icher berb mit Kupfer 
anf Behr au zu verkaufen. eres Zeil 33, 


467 Eine — 17 Schuh lang, 3 Schuh 
Ti zu — ——— 31. 


—326 &l ae — 
1450 Kelter web wRhhle Find zu verkaufen; 


Meine Bodenheimernaffe 17. 
1449 Für Eiömacher. 
Ein kupferner Eistefiel mit Zub 


ehrere 
> gistühel billigſt; S Auẽſicht 16, Ir St. 
at alte 16 Ir 


quxt 1, Barterre. 


468 Ein gebrauchtes —— —— 
billig — Meiſengaſſe 18, 


468 Ein ſſitziger und ein 2figiger et 


Im ae .. abzugeben; Finkenhofſtraße 1, f 


arterre. 
we Eine Partie gebrauchte 
Billig abzugeben bei B 


—* ſind 


att, im Pfau. 


Ein neuer ſeidener Paletot zu — 
Heine eg 40, 2r Etod. 


468 Eine Partie otogen 


eRorbflaf en 


) billig zu verkaufen; Fahr⸗ 
eo — Ruhebett 12 fl.; Reuterweg 8, v. 


—— 
rs a en 
Stififtroße 33 

469 Ein Stuckfaß für ein 
Le Tongesgafſe 10. 


zu verkaufen ; 


Regenfaß ab» 


Friſch _ausgeleerte wein- 
grüne fe Stüd:Fäffer find r 
e 


werten 


n; feböne Ausficht 1 


8 Eine Partie 10 Fuß lange trodene 


—— Judenmauer 16. 


* Di — ſind Ku verkaufen: 


1 Drbeftr; | N 


3  Bweishme, 


470 Ein wöhlirtes Zinmer für 1 ober 
2 Herren Hr vermiethen; Kaffeegaſſe 1, ır St. 

468 Metz gergaſſe 17 ift ein anfarbzims 
mer nebft Gabınet zu vermietben. 

468 Ein Fühles trodne® Gewölbe; Fal⸗ 
kengaſſe 1, Elefern- Hof, 

469 Ein möhlirtes Zimmer für 1 oder 
2 Herren; Vogelsgeſanggaſſe 12, 2: Stod. 

1450 Bor bem Obermainthor Nr. 3 der 
Es Stock vom 1. Augnft. 

469 Sandweg 21 in ben neuerbauten Haͤu⸗ 
fern find mehrere Wohnungen,  beftehend in 
4 Zimmern, 3 Manfarben, Keller, Waſchküche 
und fonfligen Bequemfichkeiten, zu vermiethen, 

469 Ein All; ur. großer Weinkeller; 
Papagaigaſſe 8 

469 Meine "Bodenheimerftrafe 23 ıft im 
erften Stod eine Wohnung von 4 Zimmern, 
Küche, Bodenkammer, Regen und Waſſer im 
Haus, zu vormiethen und anfangs Auguſt zu 
beziehen, 

"468 Eine freundliche —— 
befichend aus 8 Zimmern, 
bgeihloffener Borplag, 2 Wan. 
ge ft Oaseinrichtum ns beige: 
ntbeil an der Wafı 
bönem Garten mit festbaik 
bänschen für 230 Be n 28 Wo: 
chen zu a Bene Friede 
berger Landſtraß 

469 Gin möblirtes 3 zu verm’e; 
then; Schippengaſſe 20, 2t Stock. Anzuſehen 
nach 7 Uhr Abends. 

469 In der Nähe ber Lederhalle iſt eine 
fonntge ſchöne Wohnung im 2, St. zu vermie- 
then. Ginzug in 2 Monaten, Preis 20 fl. 
Nah. Römerbera "27, im Laden, 

469 Gin mößl. Simmer an einen Herrn 
zu vermiethen: Fahrg. 25, Ir Et. 

470 Ein ſchön möbltrteg Zimmer mit Ra- 
binet an einen foliben Herrn. Naͤh. Exp. 

468 Pfinaftmeide 10c, : ädhft ber Theo» 
haldftraße, iſt eine Bartenwohnmg von 8 
Zimmern nebft allem Zubehör I 200 fl, 
zu vermiethen und glei zu Beziehen, 


Dienfigefuche und Anerbieten. 
108, Gin Nahmaͤbchen wirb geſucht; I 


firaße 
468: Gin Mädchen pt Dereyish; —E 
fragen: Romblummgefie 14 * 


[2 


Br Sue 


eben weiß, „wird. in. einem. Lanbhaufe. 9/4 
—5 der, Stabi — 2* geſucht 
aͤheres Senckenbergſtraße 9 
468 Gin onftändiges Frauenzimmer von 
angenehmen Aenßern wird in:eine Weinwirth- 
Ian gast; Steingaffe 24. 
Eine Perfon ‚von gefehtem Alter, 
ER jeht gut kochen fann und beſtens em» 
pfoßfen Bir“ ſucht Stelle ‚bei einem -Alteren 
Alan 9 ober Dame; zu erfragen : Eſchenheimer 
nlase 8 
468 Gin fehr braves Mädchen ſucht Dr 
alß Bra mhgen ober Mädchen allein; Schul ⸗ 


ſtraße 

al Köcinnen, Haus , Sinbermäbrhen 
jucht Frau Roth, Breite Saffe l. 

467 ‚Cine bejahrte Perfon wirb zu einem 
ae ginät; Saalgafje 13, 2r St. 

1448. Ein kräftiger Lauf, und Haus burſche 
mit guten Beugniffen wirb geſucht; in ber 


Dabri Reuerothhofſtraße ‚14, 
Ein gebifbeted Mädchen wünfct ‚eine 
E tele in ein Vabengefgäft oder zu einer Herr · 


Talk, datſelbe ſiaht mehr auf gute and 
als. hoben‘ Sohn; zu erfragen, Bodenheim TI, 
E andgafle 6 

467 in Zaut bu —9— mil guten Zeugniſſen 
geſucht tl. Rornmarkt 1 

467° Ein hieſigeb — welcheb gut 
rechnen und ſchreiben kann, wünſcht Unterkunft 
in einem Laden, kann auf Verlangen Koſt und 
— bei * Seinigen haben; kl. Korrmarlt 
467 in wderlliches nie wirb ger 
juckt , Wilbeleritraße 25, Ir © 

467 Bin braves gene rigen ſucht 


jenſt; Naͤhere Au Grünebur gweg 3 
arterre. 
464 Eine Wittwe, gut empfohlen, ſucht 


Stelle old Haushälterin, Näheres Expedition 

468 Gin reinliches Mädchen, welches bürs 
erlich kochen kann, wird als Mäbchen allein 
In ine Kleine Hausbaltung gegen anflänbigen 
—*— eſucht; Fe reofl 7, im neuerbauten 
Dinterbauß dr S 

468 Eine ih Kochfrau mwünfcht Ber 
NoAfigung ale Aush: 

9 Eine Ködin, geſehzten Alters, welche 

—V ochen Kann, negen gutin Bohn 
geſucht; Liebfrauenſtrehße 8, Ir Stod, 


469 Ein aller * ie a 
chen wirb er 

469 Eine les it in en 
veriehme (ifrael.) Köchin wird * zıar. 


RER. 8, Voiderhaus. 
* 


* 169 Gin Mätchen, meldet 
ei wi ift, wird auf bie 





aide Baden dt. Zu RER 
ee Kt: fü er 

—3— en Meinen. ft m eins 
F * «in te 
ent 5 ———— die rbe 
dern geng.- en Erbe, 
= —2 — en 
Su } ea 1b reinißeß | e —2 
wird ge a 

16 n braves —3 wich ai 

Breitegaffe 58, Parterre lin‘$, 

463 Gin-einfühes aRäbden „de, * 
zu Kb dern bot, br Haushaı 
—— und K —* 62* 

e r. Str; 
Rs. 34, ı M. fat rg we 


100 En junger Menſch, melde. 5 
in einem @®efhäfte war, fucht cine Gi 
als Auslsfer oder Hausburide; zu exfr. 
Altaaſſe 5 nem. 

469 Ein eg Zapfjunge wirbgefucht; 
Bockenhe mergoſſe 76. 

468 Rechneiſtraße 11, Ir Stoch Madchen 
zu einem Kinde gefucht. 

470 Gine junge Waldeckerin fucht Gielk 
als Bonne bei Kinder; Bodenheimer Anlage 13; 

470 Sn ein Safthaus wirb eim 
chen gefucht, WB rdienft fl. SO; bei 
Sofmann, Trieriſch egaſſe 6- 

468 Gin - junger, Den Gh von; bier 
— old Auslaufer; Rothkreug. 5, 






— _- — nn. 


TR 


Defanntnigchnngen, 

1431 Guter —— 

Maas 12 Er. wird verzapft 
„Weisser Löwe,“ — 


— GE 


der Thalgüter Montag den 18, * 








4" Beilage, drautf JutellBlatt AR 136, freitag TO. Juti 1864 
Bekanntmachung. 


1451 Den löblichen Mitgliedern ber Spielloosgefellfchaft zur Hoffnung diene hier: 
F Nachricht, daß bie nähfteh@inzahlung Montag den 13. Juni, Abends 8*/, Uhr, im 


wage riſchen Pocale ftattfindet. 
Der Vorstand. 


Bro: Berfauf 


prima Dnalität in ie lich 
& frisch 


4 Pfund 14°/, kr., 6 2,8 al F bei 
Val. Fiedler, Markt 35. 


+ Mechrere Nahmaſchinen-Näherinnen J 


—* gut placirt werden durch 
Moritz Weiler. Bril * 
J. ——* im Mäben auf der Maſchlne wird in meinem 
er e 


a ertheift. 


ranffurter Induſttie Ausſtellung. 


1451 Den Herren Ausitellern empfehle ich mich mit der Anfertigung von Wlacaten 
in, ben elegantejten Bormen im Gold⸗ und Farbendruck und find Muſter bei mir einzufehen. — 
Adreßfarten in 50 Eorten geprägter Formen find —— * werben prompt geliefert 
dur nbold Minist. 


ABEL werden noch Anmeldungen für die ——* Ausſtelung an: 
geuommen. 


„peute Abend Bod=Bier und Karto jelpfauntugien 


Franz aller, 
en im alten Schweizer, Kannengiehergaffe 10, nächft dem Dome, 


ir M— Ein Eckhans an der Kreuzung 
Für etzg er! von 4 lebhaften Straßen 
zu verkaufen. Angabe 8 bie g 000 fl. 

468 Simeons, Neue Rothhofitraße 6. 


1451 Acht Brönner’s Blecdenwailer bei 
JB, W. Frchs, am NRömerberg 36. 


"40 Heute W Abend gebadene Fiſche, ſowie jeden Abend Braten und Goteletts bei 
äfer Wittwe, Klapperfeld 


463 Gine tüchtige Tingerie-Arbeiterin wird gefuct; Galusittage 12. 























Todes-Ahu26 Imre ao“ 
Statt beſonderer Meldung machen wir hiermit allen. Verwandten, Freunden 
un — han bie traurige Anzeige, daß unfere innigſt geliebte Gattin, Tochter 
und Schweiter 
Sliſe Scampni 
nad) langem ſchweren Reiben Fanft entichlofen iſt 
Die trauernden Hinterbliebenen ; 
Georg Ecamoni, 
Siiie Schreiber. 


&a chu 
Die Beerbigung findet ftatt: Samstag den 11. Juni, oe ua 8 Uhr, 
bom Sterbebnufe, Medenau 39. 





Todes- Anzeige 
Den Bekannten und theilnehmenben Freunden bed 


lern Mdonrad Friedrich Fischbach, 


Küfer und Bierbrauer, 


machen wir bie traurige Anzeige, dab berjelbe geflern Morgen halb 8 u nad 
langem Leiden in einem Alter von 48 Yahren — 
Haufen den 9. Juni 1864. 
Die teauernden Gefchwifter und 22 
D'e Beerdigung findet ftatt: — den 11. Junl, Nachmittags 







469 "Weiimdßrape 5 dit die Sochparterr» Wohnung zu vermielben, : enibäl J 
mit Balkon, Küche und Küchenzimmer, 3 Manſarden, auch kann auf ® —* eia 
für 3 Pferde dazu gegeben werden. 


469 Zu vermiethen an eine rubige 0: Gamilie, | —— DE erge 
Ü: bauflee und Grüneburgweg 2, im 1. Sto 
meru, Küche. Gefindezimmer, — —— * 26, acht Ben Garten 
grtügen. Näheres Zeil 69, im Laden. ü 
457 Sandweg 38 Me 38m finde elegante # Wohnungen yon 4 * 
mern, Küche nebſt 9* — und Garlenvetguũgen Billig 
vermiethen. Näheres 38a, Parterre. 


— — — —— 


839 Zu vermietben: — Anlage eine elegante Wohnung im 1. Etod, 






5 geräumine Zimmer, Küche mıt Bas und MWaflerleitung, Manfarde und 2 
— nebft allen Bequemlichkeiten, gleich zu beziehen; zu erfi.r Geik 


466 8 6i8 20 Sabre liegende, Werfbiele, nämlich 22 Gtüd Kiefern,- 16' lang, 2* 
desal. 1'/, aöllig, fo auch Birnbaum, Nufbaum, Aepfelbaum, Kirfbaum, Ahorn, ein 
zöllıg * — Die, iſt billig zu verkaufen, Ts Lager neben dem zoologtichen Garten, Unter: 
lindau reben 


466 Gin ſowohl im Detail, als auch 7 arbeitsfaͤhiger Gommis Sen 


Aufgabe bes Geſchaͤftes eine für ih paflenbe Stelle; Näheres Kioftergafie 57, im Saben. 
"466 Im Tapezieren in Neuban, fowiein Wöbelarbeit, —— en empfiehlt 





r 





mar fih auf's billigſte; Belngäufergeffe 19, * dem Pläggen. 


# " 


— ——⸗ 


Blousen’ 


it: geiger Auswahl von fl. 20m. 


—— Dietz, 
Catharinenpforte 4, Eik des kl. Hirf ens 


aus Medgwood's — 


. chaghel. x —— * 


1447 













am No marke 
‚ 1451 Gin N) : bren ig irb au | 
—— beſucht.. en Sferen non, — 4 3 8 m * 1 erg ve die 





— Ein — end folides Brauengimmer * — 
auf, Steinweg 9 


1 Gar Km junge Maͤdchen können, die He Pıarbrit; — —— Annate Le > 


oe Ina 





— Gin ‘ Nähmäbchen wırb defuch Hochſtraße 9 * 





1447 . Gin im ZapifierierWeichäft erfahrener Junger Dann, Se 18 ‚ i 
— unter Mr. 1447 beſorgt bie Expedition. gr yet 
‚Ein freundliches möb mer Bornpeimerkälbe sen, 

tock, zu vermiethen. 


461; ‚Fübtige © Mfenfeter finden Berhäftigung bet I. WW. ı Benkard, 
Schöneausficht £ 


KRaiterslauterm, 7 "- Sum, Bei "einem. Gejammtunfape von 12% Gentneri 
notiren wis folgende Wülttelpreife: Waten fl. 6 1 fr. f.4. 14 fr., So 
fi: 37 ie, Gerne 1. 4.7 ke, Oafer RAR, Grblen | 9 At au —3 — 
14 r Binfen fl.'& 45 Pr 
rn Funt. — en loco ſeht Rd} u. —— ig —* * 
pr, —— zu 60 bis 62 addetöltn und —* Si * — 
Juni, Moggen pi, Web. 60 —8 * * yo 42%,» Del; 
— — at % 13. Spiritus: pr. Frühjahr „15%,,' pri Sept,-Detbr. 


WiSe U Ar Kur nominell, Wetter ſchwũul und trüße, 
m, 8, Juni. > Weizen unverändert, Roggen Ide. rin Roppen ber 


Sage: u fl: miebriger, Reps per November 83, Nüböl per Herb 

—— —* dr. Juli niedriger ; hieſ. 612 2* b 27 Br; 
* 8. 2Br.; ve Suli 5.28 bei. Un ©; 5. Mh em ; Mor. 6.:10,9,9%/ 
6° ER 106 F— — B—— HN — 
———— unverändert; hieſ. Au _; obert. f/y.&%/4 Br, 
Hafer hab ven 67 len RN york.) ' 


TTEE N ya EB —VV —— —— ee ze Ra re eu 









ET r:r En 1m a 


Varterre. 


1451 Eine Wohnung im 1. Stod, in 


fhöner Lage und nahe af der en 


{ft zu vermiethen. Nähered im Trup a 
arterre. 


—— 


Bruckenau 1, 


arbeit ſich unter zieht, geſu 


EN in! IE 


un Kinder: 
d für ein Kind ſofort gefuct; 





— e 17, im Laden. 

469 Frauenzimmer fucht 
ein Zimmer obne Möbel bei 
einet. ordentlichen Familie. 
Socftraße 21. ®arterre. 


Befanntmachiungen. 
1447 Gd ber Hanauer %ı Berufe 2 iſt 
a Mohrumm, Hoch Weſtehend ans 
7 Zimmern, Gartenſalon und allem fonftigen 
Bubehör Bu. yemiege.. Nähere, Hanauer 
Lindftraße 29 


a wa che. ———————— 
AT Meiftne Orangen find angekommen 

bei’ &. D. Pfeiffer, 
171, Allerheltinenftrche 1. 


ya Feines @alat und Dlivend!, 
feinften Düffeldorfer u. Moitienf, 
Schweizer und Limburger Käfe, 


Gapern, Sarbdellen, feintt: Servelat: 
wür ſte we 
3. 28. Buchs, am Römerberg 36. 
1445 Eine neue Nubelmafdine ganz in 
Eifen ift billig zu verkaufen; zu erfragen 
Eypedition d. Blattes. 


Ein Madchen welches dab Nleider⸗ 
ma erlernt ıhat, noch Tage frei; Meine 
Eſchenheimerſtraße Bl. 4 ia 


5 Gulden verlor ein armer Säubmader 
junge von der Steingafle bis in die Born 
gehe: der ehrliche Finder wirb Jam, 

tefelben Belnbäufergaffe 11 abzugeben 


lohnung Schillerpla 


u F * | 
Er ns Yu Pud u’ tdüfen” gefuct; Sto pen 


— Anlage. ein 
ſchw rzer — Shi mit ſeſdener Gin 
fıffung verloren. ‚Der zı 3 i 

f, hält Fi ee Beloynung An 






140 Beſt 
ſein des La 


—— ur: 





















— * 
inder gebeten, d hy 


459. ( 
— mid ser anime 
in i r 
En wird ah 5 bee 
of. 3 , 





468 Am — 
Steinweg bis 


—— —— 


lage 

469 Eniflogen ein 3m ein Gamaric 

mit Haube ; „dem Wied hang 

lohnung Liebfrauenftrafe, 

"1451 Stets frifch gebra 

pr. wfb. a 46.uub 48 ferıber“ L. 
I W er TE * 






















eränderungen. ) 


Bon Sranffurt na — 4 Tays.g9.1020°0. 119.98 945.490.g10.gu0. 


" —— „gu . 615.810,935%, 105,1 152%», 235,355% 5108 540,9 
an 635.g37.950° [050,1 1570* 210.45 550° 655.915, 


5 — ⸗ . . 630,93, 10*,11.1212°*,3, 410%, 6*, 75.935, 
Abfahrt zu be — 69,725, 825, 1020, 1130, 25, 245, 45, 610 
Abfahrt in Soden ...... . 719.98, 1,14. 1128, 12390, 439, 010,73, gıs, 

F tut nab-Maiy ..... 5. 746, 1015, 140, 3, 490°, 69. 910, 
* — G0. 818..1098, 130%, 24, n 610, gasee, 


anffurt nach Heidelberg ... „6. &*. 8%, 1090*, 130, 4. 7. 11, 
ne „ Brankfurt. . 312, 730, 10%, 1210*, 110, One 450 715 


daft ti . 6A 17158, 2, YS+, 620, 810. 
ur . .8R.I9 119, 215%, 635%*, 920, 
TER Gwen Bis, 1118, 1210.2, 2554.520,.435, 620,80,966, 
rnffut x, 659. 782.915. 10574.1290,253*.4, 590, 7ise®, 735, 980, 
antfurt * ab... en 8,8%,101%, 
„ Sachfenh. „ ffenbad . . ons’ ga, 5a5, gu. zu. gab. 1000 


15 840 
„ Menbah „ Sadfenhaufen „O5 "zuo go" 6 fin gi, Di6 
Dffenba FR — 5%. 715. 9%, 12.25, 320. 450, 6,810, 950, 


" 
— — 8*, 8%. 10%*, 190, 4. 7. 9. 11. 
4 J 59, 7:0, 925, 129, 135%. 530. 412, 685, 920, 
x — nach gan 6*8 4658, —* ren rm, 
= ae 2; „760, 726% 233— 11%. +4. 8, 

w. Seankfurt“-, -Gaflel.. . ... ‚6, 10%, 5as*, 

ri anffurt.=. . „5*. ‚rn. 48 118.5, 

6 8 2. 19°0,. 8508, 418, 7120, +69, g9s« 

” 

“ 

[4 

“ 

F 


N Urg. . . ..7.990,12100 218.418%, 615. 890, 1018, 1148*, 
mbur „533,835, 1035%, 115, 315%, 520, 740, 925, 11 *. 
e mit Perfonenbefürder 
ae mit, jäge, )) unb III Ghaffe, —*— 

Die mit ejeichneten Züge achen A "auf Weiteres jeden Sonntag. 

1029 —* Wohnung von 2 bis 3 Zimmern in ber Nähe ber Friebergergaffe wird zu 









— 





1; — kine Lingerienrbeiterin ‚ ein Nahmadchen finden dauernde Befhäftigung bet 

12] M. Rayier, Neuekräme 14. 
4454 in Druden, Druder junge * ein Hausburſch wird geſucht bei 

©. Klimsch, gr. & Genheimergaff 39. 


"Theater - Anzeige 












— 8: Min nad De Feangöfifihen des 6 Nuitter von Carl Treumann. 
Thee. Luſtſpiel in 1 We, nach dem 


Branzäfifcgen von 88 EN —— Aung Mr. 177, | 
TORE NEN NL IEEN a A u 


\ 
r euere, ——— ⸗ 


-10. Juni 1864: Die Schwägerin von ESTER Komische 















Park 






































‘» 31/0) ditto "nn n 40% B. St-O, 4 — — 





P. 
15% Metall.-Obl. _ |t P. 
fg dO 1852 C. b. R. d m 
14:4%/o Metall.-Obl. R. 
eo ‚ditto 1 Por Sees r, = 
Oblig. R.& 105/105 G. ” 19% pP. 
Mind, - ditto 100, G. Russl.|6P/o A P. 
40/0 ditto ..|% x Finnt.14/20/oObl. A105 b.R.]83%, P. 
3149/, Staatssch. [0% 6. Span.13%, inl. Schuld. 
LBayr, 4149/, Obl. b. R. [101'/, G, n Uhr nn „ P. 
my /o  ditto 1021/4 P. * obligat. G. 
I» 4% ditto 100%/5 P. Ita}. 15) Rente fr.A8 kr. ? .b.G. P. 
> 10/0 AR. 100% P. Schw. 141/0/, 0. b: B. u. E. 3%/o St.Bord. 100 Fr.]863 , P. | 
» 48/22/o Obl.b. R. 19714 P. 1/0, Pfdbf b.B.u.E. Ansbach. 7A. b.R.E.|113/, P. 
— Obl. b- R. P. oP.O.i.F.a28kr] = — Freibg, Fres. 15 L.|9,, P. 
I do, ditto » m /PhB.St-0: 38 kr.|1011/, G. 









won 














„Bad.14%/, Obl. b. R. - IN.-Am]6%/o(Bearer) pr.188151 P. 
— 3 Obl. v. 1842193 ; » an ditto —— 582/3 G. Diseonto „ . Sio G. 
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! 
Diverse Actien, Kisenbahnen und Priorit — | 
‚ B.-Actien A 500 A.[159 s ENDET ODER 55 nn 
Nat.-Bank-Actien 105° G.j4%Pfandb.d.Frkf.Hyp.-B.]96%/s P. RR — 328 Bug 
e editbankactien 1201 G.13%0est-St.-B.-Pr.-Obl.b.R]50/ PJ- ©) e E S3 185 
IBayer, Bank.-Act. a 500 fl.4895_ G.]8% Oest. Süd. B. Pr. b. RJ%1, G. = Tr = EISEN Ben Ei N 
, t. B.-Actien & 50 14.12221, -b.15%% Tosc.Ctr.E.-B.-Pr.b. R.]76°, P. 22 22——28* Br 
P B.-Act. a 1% Ethlr.]9% FEM'Go E.-B.Pr.-Obl.i.8.b.R}'Y5; 645 mo =: 
Ih itteld. Credit-Actien Ita G.]5%M ditto n. Emiss. b. R[72/, GA ser seseenr: 328 Zn 35 
Hintörnat.-Bänk in Luxemb.1105%/,;, P.]4!10%6 Hess.Ludwb. Pr.-0.}101 P.4“ IE Zus wine = 
"Faunus-Eisenbahn & 250 4.131314 G 15% Lloyd. -Pr.-O. z. i. S:{79 pP. ZI 22 SSERELTZH 
iBrankfurt-HanauerE -B. AJ100° G.]41,2%/0 Ludw.-Bexb. Pr.-O.1102 - GE Sr BE 2 Aa Fin 
199/96. St--E.-B--A.F.328kr.1153  P.]4% ditto 98 biss _ er „u rle: 55598 MER 
IPs E.-E.-B-A. 200 fl. 561113» 6.441/20/ Rhein-Naheb. Pr -0.199/a PJS2a8 535553, 124”: ae 2353 
— ——— Beh, 23 u 16, — — — —— 
MP/y Lndw.Bexb. 500-1. 1451/2 G.14749%5 Bayr. Ostb. b. R. 111, PIS2SS5zäassslie = 5,0 2 3 9°" 5 SD 
kt ——— De R- Deutsehe Phönbx-Act 1521/ — — 8— —22 —— ER EAU BETA 
/,8),Bayr.Ostb,b.R.: 1121, P.lFrankf. Providentia 9 A RR ’ : 
E F —— A 2350 fi: 1263, bJFrankf. Hypothekenbank. Wechsel-Course. | Geld-Sorten. 


















Verantwortlicher Nedacteur und Verleger 3. ®, Holgmwart.— Druch von I:P. Streng Frautfura iR! 





Dierbei eine Extrabellage: Frankfurter Nachri 








Intelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber biefigen Staatsbehbrden, 
und ben Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 


4 








(Expebition; am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 





A137. Samstag den 11. Iuni 1864. 





ber Greigniffe im Gebiete der politifchen 
und materiellen AIntereffen. 

Srankfurt, 11. Sunt. Unſere fchon früher gebrachte Nachricht, daß in ber b&« 
niſchen Frage nad Aufhebung bes Londoner Protokolls die Anſprüche bes Haufes 
Holfein-Bottorp wieder in ben Vordergrund treten wärben, ift heute bahin zu erweitern, 
daß der Kaiſer von Rußland feine ſämmtlichen Anfprüce dem Haufe Dibenburg über- 
tragen Kraft dieſer Geifion wird num feinerfeitd ber Großherzog von Oldenburg 
ebenfalls feine Rechte zur Geltung zu bringen fuchen und bie jhleswig-holfteinifche Frage 
fomit eine ganz neue Geftalt gewinnen. 

- Die Nachrichten über die jüngfte Conferenz⸗Sitzung vereinigen fih ſaͤmmtlich 
bahin, daß bie Sigung eine unfruchtbare geweſen fel; indeſſen haben bie beutf 
Mächte, als ein abermaliges Beichen ihrer verſöhnlichen Gefinnung, ben —“ er 
Berlängerung ber Waffenruhe um 14 Tage in letzter Linie nicht unbedingt zurdckge⸗ 
wiefen, —8 Mae ift bie Wiedereröffnung der Feinbfeligkeiten auf eine kurze Frift 


Binaus 
enb ru Seitö der entſcheidende Schritt genen Nom an unb Herr 
v. Kiſſeleff en betätigt * Abend⸗ Moniteur, d.5 die Bezi — * 


Heberblid 


ber päpftliden Regierung und Frankreich wieberum die freunblichften find. Der @efanbte 
hat die Slüdwünfde bei Belegenheit der Geneſung bed heiligen Waters bargebracht, 
während hinwiederum diefem franzoſiſchen Diplomaten Dankfagungen für bie von ber 
kaiſerlichen Regierung bethätigte Eorge für bie Sinterefien der katholiſchen Kirche im 
Drient ausgefprochen worden find. 

In Turin kam wieder einmal bie Eifenbahnfrage zur Sprade. Der Minifter der 
Öffentlichen Arbeiten erklärte von Neuem auf eine besfalfige Snterpellation, daß ein 
Verkaufs-Abſchluß mit dem Haufe Rothſchild noch nicht Rattgefunden babe, und daß die 
Kammer jebenfalld von den Verkaufsbebingungen vorher unterrichtet werben wärbe. 

Driefe aus Madagascar berichten, daß man bort mit immer größerer Zuver⸗ 

tlichleit dem Wiebererfiheinen des Königs Rabama entgegenfieht. Der ebenjo ges 
ao als gefürchtete, der Köniain morganatiſch angetrante erte Minifter zeigt lebhafte 

sraniffe. Tag und Nacht, jo berichtet der Parifer „Moniteur“, fei er von einer 
Leibgarde —— er habe angeblich die eifrigſten Nachforſchungen angeſtellt, um das 
Aſyl des Königs zu entdeden, Soldaten, die ausgeſchickt waren, Radama au ermorden 
und unverrichfeter Sache zuruͤckkehrten, feien gepeiticht, fieben Werfonen, worunter ein 
—— proteſtantiſcher Geiſtlicher, die in den Verdacht geriethen, mit dem Koͤni 
in Verbindung zu ſtehen, zum Tode; vier andere Beute zu lebendlaͤnglicher Kettenſtrafe 






berurtheilt worten. Diele Verfonen ſuchten in ber Flucht ihr Heil und verflärkten die 
Partei des Königs. 

Wie aus Alegandrien emeldet wird, ift Abd⸗el⸗Kader in Cairo augslangt uud 
in dem für die Fremden rferoiten Talafte abgeftiegen. 


Delauntmadgungen 


S Verfteigerungs-Anzeige. 


Bormittags 10 Ubr, werben in Ber 
Samötag den 11. uni, mäßheit Berk Diet v. 2. Mat 
1. % die zum Phil. Jac. Steruichen Nachlafie gehdriaen Fäſſer, —— 
Aüferwerkzeug ze. auf dem Ho'zplage in ber R a entlich sun baare 3 
lung an die Weeittbtetenden verfteigert. Pb. Hartmann, Austzufſchreiber. 
Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Nachmittags 2 Uhr, werben auf frei⸗ 
Montag den 13. Juni, williges —* und wegen Umg nad 
ftehende ran ı @egenflände, als: 5 lad. Bettiaben, 2 nußb. beral., 6 Steohfäde mit 
Pfühl, 3 Seegratmitraßen mit Brühl, ſe dann ein- gebrauchter Fluͤgel; 
ferner in Fiscalats Auftrag: 
a) 1 Canapee, 2 en 1 Tiſch, ji Stüjle, 1 Spiegel, 
b) 1 Saunik, 1 ovaler Tiſch, 2 Canapee, 1 MM. Commode, 3 Stähle, 2 Spiegel, 
1 Laupe, I viered, Tiſch, 6 Schildereien, 1 Arbeitstiſch, 
ec) 1 Bierpumpe, 
d) 1 Ganapee, 1 Tiſch, 4 Stühle, 1 Spiegel, 1 Schrank, 
e) 1 tofelförm. Glavier, 1 Betiftelle mit Bettzeug 
in dem Vergantungslocale gegen baare Bablung öffentlih an ben Meiftbietenten ver 
fteigert. PH. Hartmann, Uusrufſchrelber. 
— 


Verſteigerungs-Anzeige. 

Vor und Machmitt werben auf 
Dienstag den 14. Juni, freiwilliges Anſtehen nadı ebende Mobiliar 
Benerftände, ale! 4 Sekretaird, 3 Kleivergeftelle, 9 Dit. gute Leberftühle, 10 Nobrs 
ftähle, 12 Stühle mit Noßhaarüberzug, 2 Seſſel mit Damaft, 9 nußb. Bettlaben, 2 Zins 
berbettladen, 1 Nochtſtuhl, 1 Comptotrpult, Diverfe Fleine Spiegel, biverfe Schildereien, 
Vorhang und Rouleauzgftangen, 1 ſchwarzw. Uhr, 1 aroßer Zimmerteppich, Porcellan 
und Glas, Luſtres, Leuchter, Huilliers und eine Partie Tapeten im Vergantungss 
— gegen baare Zahlung öffentlich an den We ftbietenden verlteigert. 

Ph. Sartmann, Ausrufſchreiber. 
Creuznacher #utterlau e 


Naukcimer und Orber Badesalz 


ki -» I. IF. Haus, Material- und Farbwaarenhandlung. 
Fabraaſſe 113. 1376 
Lager von englischen Kragen 
1442 von A. Hermann, Öötheplat 24. 


:_ ..WBerfleigerungs-Anzeige. ; 
Sreitüg den 17. Yum ; ——— 


ungsdrfretö vom 14. Mail. J. bie zum Nachiaß der Johannes Woh Eichen Eheleute ei r 
ÄRobilien, als: 1 ki ſchb. Kaunig, 1: Sopha, 12 Stühle mit Roßhaare bezogen, 1 run ch, 
1 Arbeitstifh, 1 Pfeilerſchr inkchen, 2 Spiegel, 3 Bettlaben, 5 Rommoben, 11 Stüßle, 1 Kins 
berbettläbchen (alles in Zirfchb. Solj), ferner in nußb. Solz: 1 Seſſel mit Damaft- 
bezug, 3 Rachttiſche, 1 Arbeitstiſch, 1 Gonfol mit Epiegel und Marmorplatte, 8 & piegel, 
Vachtſtuhl, 2 Halbrunde Tiſche, 1 Wafchtif, gepolftertelStüßle, 1 Kommode mit Blasauffaß, 
2 Spieltifhe 1 Bettlade, in mabag. Bo!z: 1 Eetretair, 1 Sopha mit gelber Seide ber 
zogen, 6 Stühle, 2 Kloppentiſche, 1 Klavier, 1 Veitlabe, 1 Splieltiſch, 1 Standuhr von Bronze 
mit Glasglode, ferner Spiegel in Golbrahmen, 1 tann, Kommodchen mit Epiegel, 1 Kommobs 
Gen mit Warmorplatte, 4 Schränke, 1 Kommodchen, 1 Anricht, 2 Bettladen, 3 Schraͤ 
1 ei. Schrant, 1 desgl. mit Auffag, 1 eich Eaſchrank, 1 Pult. Wettung: 1 Gtrobfad, 
6 Rohhaa matratzen, 1 Pfühl, 11 Kiffen, 5 Dedbetten, 1 Eleine® Kiffen, 1 linterbett. Seinen 
und Weißgeräth, Krauengeräth, Le bgeräch, Glas, Porcellan, Kupferr, Binns, Gifen» und 
Belgier, 3 feid. Deden, 16 Schilbereien, biverfe Teppiche, Epazierflöde, 4 Tiſchteppiche, 8 
Vahnen, Kiſten, 1 Kiſte mit bürren Zweiſchen, 3 Faͤſſer, 1 Babdewanne, 1 Partie Brennholz, 
öffentlich sogen baare Zaklung an ben Meiftbietenben verfteigert in ber Behaufung große E and» 
gaſſe 22. Die Gegenftänbe können 2 Tage vorher von Kaufluftigen ige 2 werben. ‘ 
Ph. Hartmann, Ausruffchreiber. 


»a —_ &igarren-Berfteigerung. 
Samſtag den 18. Juni, Bormittase 10 übe, weten ur 


Gefchäfts nachſtehende eirca 150 Mille Cigarren von verfchiedenen Marken, ais 
Cahannas 1 Carvayl, Rio Hondo, Londres, 
Havanna, Adana, Modriger, Victoria, Figaro, 
Kossuth und verfchiedene Heftparthieen 

im Vergantungkzimmer öffentlich gegen baate Zahlung an den Weiftbietenden verfteigert. 
033 Sartmann, Ausrufſchreiber. 


m geugftiefel 
ür Damen zu fl. 2. 12, fl, 2. 30 und fl. 2, 48 das Paar; Pautoff⸗ 


für Damen, Herren und Kinder in Rafting, Saffen, Feder, Goldbronce, 

Stramin und Plüſch von 36 fr. an bei 

1452 M. Schloß, Fahrgaſſe 4, naͤchſt der Brüde, 
1445 Die erwartete Genbun 


Englisch Steingut aus Wedgwood's Fabrik 


ift ſoeben eingetroffen. 
J3. WI. Behaxhel & Sehn 
am Noßmarkt, nächft der Sauptwache. 
457 Sandweg 38 K 38a find elegante Wohnungen von 4 Zims 
mern, Küche Ser allen Bequemlichkeiten und Gartenvergnügen billig zu 
vermiethen. Näheres 38a, Bart 


















erre. 


Tudj- umd Bucskin-Berfteigernung, 


Montag den 13. Juni, Bazmittans 10 abe, 
Tuch- und Buckskin-Bester 
* - Vergantungszimmer gegen baare nern ders 
Aecht Brönner Flecken⸗Waſſer 1 
&eerg Rcebepeler. 


1405 Bilmar, LiteratursGefchichte, 9. Aufl, 1862, ftatt I. 4. Maas für 
nur fl. 2 bei W. Erras, alte Mainzerg. 85 


> Bock-Bier 


in der Gräff’schen Brauerei am Allerbeiligenior. 
462 8 können einige Herren (Jor) Koft und Logis Billig erhalten; Sänurgafje 12 12. * 
1450 Guter a * verzopft wegen —— Lokals zu a 12 Er. 
pr. Maas bei h. Löffler, ®ättner, HL. ——— 17. 
1402 Bergweg 7 und 9 — ſind Wohnungen von 4 Zimmern und Zubehör 
im Preis von fl. 330 Bis fl. 370 zu vermiethen. 


Borddorfer Aepfelwein. 
468 Am Städ und Heinen Gebinden bie Probemaad 20 fr, im Kap viel billiger, em · 
pfiehlt Conrad Ditzel, Sachſenhauſen, Wallſtraße 5. 
468 —— 9 ift ber erſte Stod, beſtehend aus 6 Zimmern, he Bafım. 
leitung ꝛec. vom 1. Jult am zu vermiethen. R 
1400 in meiner Druderer find eiutge Xehrlingsftellen zu beje Er) | 
I Ana. 


* 


z 























1353 Das Waſchen und Repariren der Corſetten nyd Crinolines wird beſtens * 
billigſ beſorgt bei F. Melbeeck, Schuurgaffe 20. 
1442 @in rentables Baus mit Garten an einer Wallftrafe ——— iſt en Be 


Ammobilien: Comptoir, Zeil 67, Hinterhaus, Eingang visA-vis 
zu verfaufen. 


1380 Mitte der Stabt ift in einem Hinterhaufe im 1. Ent ein großer — nn 
°- Lagerraum sc. zu vermiethen. Naͤh. auf ber Expedition. 
Zu vermietben: 
466 An ſtille Beute, gleich zu beziehen, zwei Zimmer, Manſarde, Küche unb Keller x. 
im Garten Hanauer Yanbfirafe 25. 


1449 Gin Mätchen, welde® im Schubmacergefhäft geübt if, wird geludt; 
Bıönneiftrohe 5. 


470 Cine Wohnung von 2 bis 3 Zimmern in ber Nähe ber yriebergergaffe wirb zu 
mietben gejucht. 


1447 Bortreffiiche, rg Stallung, Hemife, Rutfcbe TenBomp. 
Seus und a ran nd zu vermietben durch das Ammobil 
toir Beil 67, Binterbaus. Gingang gegenüber dem Wfandhaus 

463 Lehrmaͤdchen werten unter günftigen Bedinzungen geſucht; Gallusftr. 12. 


nz 





1 Beilage, Ftautf Iutell.- Statt AZ 137, Sanfstäg 11. Juni 13644 
a 


eies Deutfches Hochſtift 
für Euren, er he Bildung 
ethe's Vater hauſe. 


Sonntag * 2. "uni, Vormittags 11 mp, 
Drdentlihe Sigung. 


—"Schützenhof in Bornheim. 
Heute Samstag (Pfingſtfeſt der Ifraeliten): | 


Grosses Coneert 


bon ber Kapelle, des E, pr. 4; 38 Inf NRegmts. No. PP: unter Leitung: ihres nn 
meifter8 Herin KC. Voig 201 
—— 3 Aue, Entre 6 Pr. J. — 
Nach dem Concert Ball. 


3 Journal»-Zirkel. | 
Gartenlanbe. —— Illuſtr. Familien⸗Journal. Saus⸗ 
blätter von Hackländer onntegsblatt von Rupplus. Ueber 


Zand und Meer. liegende Blätter. . 
Diefe 7 — Zeitſchriſten werden Den Abonnenten 2 Mal in der Eee regel⸗ 


mäßig zuge ſchick und beträgt das Halbjihrliche Aionnement darauf 1 fl. 45. 
Gustav Dehler. 


Kanton Fteihurger 318. 15 Looſe. 


Serienziehung am 13. re ri Haupttreffer des ren Tre. 60000, 
50000, 40000, 30000 20. bis abwärts zu Fre. 1 ' 


—— varonahig bei 








1442 
ass & Herz, Schillerplatz . 


Offene Sommisftelle. 


449 In ein zu errichtende® Materialwaarengefchäft en dedail wird ein tüchtiger 
und gewandter junger Mann gejuht, ber jhon in gleichem Gejhäfte hier am Platze 
eonbitionirt hat. Näheres Exped. 


= Brod-Verkauf 


prima Qualität. in * ů 
4 Pfund 14?/, kx., 6 Pfund agli Teich 
n 2 Ir r. bei 
a e Val. Fiedler, Markt 35. 


i Die Möbel- Fabrik 
von Fritz Eck, st. Hirſchgraben 14.7 
unterhält ein vollftändiges Lager gut gearbeiteter Möbel, Betten PN 


Spiegel aller Art, ſowohl in reichen Garnituren, als auch zum 
lihen Gebrauche. Uebernahme ganzer Einrichtungen, 


Strohhüte. 


“ — mein ————— 4 on aller — 
rt en, verlau elben von 
pen Humburg, bel latz = 


2  Antöropologiides es —7 — im —— 


ori DaF 
Die Büften ber Gorilla aus Lübeck nad * ea find vollendet unb * Muferm 
ereiht. Samſtag Nachmittag letzter Damenbeſuch. Sonntag ben 12. b. Abenbe: 
Es des autbropologi fhen WR Muieums. Wievereröffnung in Yen im 
k. ee — ben 2]. Juni, worauf Hiermit Reiſende Aufmerkjäih ge 
macht wer 


5 Gasleltungen 


5* owie Verãnderungen und Neparaturen an beſtehenden übernimmt zu 
billigen Breiten 
Auyusl! Faas, _Qöthoplate 12. 


Stroh- Hüte —— 


in großer Auswahl empfiehlt zum Koſtenpreis 


VUammeran, Saljhausſtrahe 
Eck des Rossmarktex. 
— en und zweilpännige — fuͤr — mr I — 
neue Sälefingergafle 18: 
— — 
tr 6 Mltr auß geli 
—— Thomas Filjinger, unghoffraße 2 
An: und Verkauf von re 
jeder Art, unter — reeller Bedienung, im Bauk⸗ 
und WBechfelgefchä 
13 CA. — Neuekräme 9, im Börſengebaͤude, Ir Sti. 
1451 Winige junge Madchen können bie Puharbeit gründlich erlernen; Parabepl. 8, 1. St. 








14'6 


Wohnungs-Geludh. 


Eine abgeſchloſſene Wohnung von drei Bimmern und Gabinet sc.-auf. der Üllerheiligens 


m ober deren Nähe 
Dfferten abzuneben Bötgeplch 9. im Laben 


1452 


Der Be.fauf meiner ne 
meinem 8 ae 
nigen, babe ich bie ® eife nod mehr ermäßigt. 


Nähe wird ‚von. einer Ta Bamihe pr. Sept mber zu wmiethen gefucht. 


Avis. 


igen Porzellan und Steingulwaaren findet nunmehr in 
Ge N "een, Ratt, Um den Ausverkauf zu beſchleu⸗ 


€. F. Reiffenstein.__ 


1452 Mofa und Lemontrops, Birnen, Himbeeren bei 


« F. Leo, Brüdenquat 9: 


Gedrndte Caheniv-Tuhdeden, 


feinfte Waare, 


un d. 48 das Stüd bei 


M. Schloß, Fahrgaſſe 4 naͤchſt der Brüde, Brüde.. 
EB line Gefhir. 







Zu dermiethen, 
a. en: 29, aum Rofenthal, 
iſt der erſte Stod , biftegend aus 5 Blıms 

riern als Geſchenelocai zu vermiethen. 
1428 Bor dem Eſchenheimerthore iſt eine 
geraͤumige Wohnung von 10 Zimmern und 
Vadezimmern nebft ——— 
n x de, Speife: 

fammer, 2 übereinander liegende Seller, 
Dianfarben x. und Gartenvergnügen zu Ri. 
rn ee miethen.- Bu erfragen: Töngeögaffe 21, erfter 


1428 Bor dem Giöenfeimertfer it ein 
grobes —— — men md Schlaf⸗ 


—— zu vermieihen; zu er⸗ 
—— —* 13, 2: St. 


Muse Sternftraße Ar. 1, in ber Mähe bes 
Eiigengeimer- u. PeterthorB, zwei Wohnungen, 
9 e u... Stock mit je 5 Zimmern, 
n m = kleineren Barterregimmern. 


Näheres im 
458 —. a je —* ee —— zu ver⸗ 
xgaſſe 1, Ir € 
— * am Allerheil —* ſind er 
n son 5 Zimmern, 2 Manfarben u. 
im Hochparterre und 1. Gtod zu — —— 
Nah gres Oberman · Anlag 5. 





O. F. Leo. Brüdenquai 8. 





2641 Au verskiethen: 2 Bimmner 'iilt obu 


ohne Möbelnebft Gırtenwergnügen; 
ftiaße 4, eim. 

459 Schlachthaus gaſſe 12 ift ber erſte 
Stock, beſtehend aus 3 heizvaren Zimmern, 
Rüde; Keller und Manſarde zu vermieiben, 

1433 Großer Kornmarkt 25 iſt ein möhl;: 
Zimmer au vermiethen. 

468 Reue Kräme 5, Br Stod if ein: 
freundlich möß'. 3 mmer zu. vermiethen. 

467 Einem foliden Frawenzimmer ift ein 
gut möblirtes Sinner oe ſogleich — 
zu et —— 

tũbchen mit nn zw ver⸗ 
— —*— 26, ir Stock 

468 Zu vermiethen 2. Zimmer; Weiß⸗ 
ablergafie 26. 

466 Gin gut moöblirtes Fimmer- mit: 1- oder 
& — —52 zu a Eck ber Schul⸗ 


1 an 4 
"a 0 ne ı {hd 5 —* br 
obnung von ta — iſt bis 


15. Au * u vermie Näheres Lan 
No. 29 dr 6 —— > 
466 Bleichſtraße 21, iſt der 2. Stock von 

4 en nebſt Zubehär- vom 1. Grptember 

an zu vermiethen. 


466 Bleichſtraße 21 Hinterhaus iſt I Zim⸗ 
mer mit ober ohne Möbel an ein ordentliches 
Frauen,immer zu vermiethen. 

466 Cine fchöne ee von 4 Zimmern 
und Zubehör mit freier Kustiät und Garten, 
wor dem Eſchenheimerthor; zu erfragen: Tauben» 
hofgaſſe No. 4. 

465. In Bornheim, GBelnhäuferftraße 4, 
ift eine Schöne Wohnung mit 4 Zimmer ıc. 
er: zu vermiethen. 

469. Eine Wohnung: Zimmer, Kammer und 
Küche" für den Eommer ober auf ein ganzes 
Jahr zu vermiethen . ber Mähe bei Frankfurt, 
zu erfragen auf ber Exp. 

458 Eine febr feeundliche möbl. 
Wohnung, Ir Stock, 1 Salon, 
4—6 Viecen, Küche und foufligen 
Bequemlichkeiten in einem 2? Mrg. 
großen febr Tchattigen Garten u. 
reijender —— nach dem Taunus 
ift vom Zuli an zu — — 
Eſchenheimer Chauſſee 3 

1449 Gin Garten mit —JJ—— 
iſt zu vermiethen; Beil 38. 

1447 @in aut möbliertes Simmer 
mit Alkov; Biebergafle 5, 2r St. 

467 Gin Hummer mit Bartenvergnügen 
iR zu vermieihen; Grüneburgweg 23. 

469 Gin ſchoͤner großer Weinkeller; 


—— 17 Ks ein — — h 


mer nebſt Cabinet zu 

— Eine len ie tm Beate unb 
————— 
1 

Be Nähere im km Mebenbans Ro. 13 zu 


55 66, = ae ©, 
nthaltenb immer, ⸗u er» 
leitung mit allen Bequemlichkeiten. 
eufigernche und Auerdieten. 
463 Ein reinliches Mädchen, welches kochen 
am, er ER 15 Juni geſucht; Kröger: 
t 


1444 Gin Mädchen, welches zu jeber Haus: 


arbeit willig if, witb geſucht; Hanauerland⸗ 


ftraße: 26, 
463 Zwei ſtille Leute ſuchen ein ſolldes 


—* Ar guten Bohn. Allerheiligen: 


fraße 45 
ie. I: Bibi: hi) ya: 
Sof gefudht; Eohäfergefle 9. 


461 Neue Mai 


** Ro. 8 
wird eine gute 
ſolche, die * 


gen können baben —e— Je 


ae rn Bapfjunge .L ua: 


5 Ein folides Mädchen, 
welches 9 Jahre einem * 
halt allein vorſtand, 
gerlich kochen auch er au 
näben faun und fich. der Ba 
arbeit unterzicht, fucht —* 
eine Stelle in einer ſtillen 
milie. Mäberes, Expedition 

469 Ein er Bopffunge wird gezucht; 
Bodenheimirzaffe 76, 

464 Eine Wittwe, gut empfohlen, fudht 
Stelle als Haushälterin; Naͤheres Expebition 

468 Eine perfekte Kochfrau wünſcht Be— 
—— als Aushülfe oder zum Diner. 

453 Ein Mädchen das klochen, Hausarbeit 
verſteht, aefucht; ar. Hirſchgraben 20, Ir ®t. 

470 Gin Mädchen fucht Monatplakz 
Gottbold, Neugaffe 18. 

470 Ein Mäbchen, welches ſchon längere 
Zeit als vg in ‚einem Hotel war, -jucht 
eine ähnliche Stelle oder als: Haußmäbdben 
— zu erfragen im Kaiſerhof 3, in Sachſen ⸗ 


470 Mäbchen ſucht Beiäftigung in Waſchen 
und Vutzen ober Monatpläße, . zu erfahren 
Dominifanergafje 11, im 2. Etod, 


Defauutmachuungen 
3 Rheinweine, 


as: Hochheimer fl. 1. 12 Er., 
28 #r., Deibesbeimer 32#r. undfi 1 12. 
Dürkyeimer 48 unb 24 Er, Ungfteiner IJ. 1. 
rg a errang 34 ir. [immt- 
mit @las, J 34 fr., ferner 


St. Yulien. fitte, 

Bolnay. Sherry: Bort- A-Port, Warfala, 

Malaga, Muscatlüinel, Champagner u. moufl. 
ochheimer. Feinfte Liqueure, als: Shautzenft, 

aoao, Antjette, Maraſchino Di Para, 

öme be Noy au "und. b’Drange, Borter 

Bier und Burton-Ale. 


Georg Schepeler. 







9% Beilage, grautf. Intell ⸗ Blatt NZ 137, Camstag 11. Anni 1864 
u a ET — — — — — — 


Kirchliche en. 
Am 3. Sonntage nah Trinitalis den 12. Juni. 
Die el.ıIntberifche Gemeinde. 


rt 9 Uhr Hr. Pfr. Meifinger. 5 Uhr Hr. Pfr. Wehner. 
end,: 9 Uhr F Sen. König. 4 Uber Hr. Pfr. Baſſe. 
zus .2 r is x Sr. Pfr. Roos, 5 ühr Hr. * Deichler. 
lait — 





re dr, Dr. Eteig, 3 er, Hr. Pfr. Jung- 
21 3 Uhr Hr. Dr. Kirchner. 4 Uhr Pfr. b. 
. 9 Uhr Hr. Pfr. Krebs. 4 Uhr Hr.‘ Bred. Bagge. 
Tri sfpitals: 108/54 Uhr Lr. Bred. Bagye. 
aal des Bürgerhoipitals: 10%, Uhr Hr. Pfr. Bebaer. Abendmahl, . Fa it Sams. 
g den 11. Juni: Hr. Pfr. Werner. 


H u Fr ® 
Vetſaal des — —* —* —* —— — 


Un Werktagen, mern u "ar Beta. Breitage Hr. Dr. Steig. 
Eommunion: 
St. Nilolaikirche: Hr. Dr, Steik und se Bfr. Jung. 
deu. Fiacmitage 4 ße: 
Et. —— Montag Hr. Pfr. Wehner. St. Katharinenlirche: Donnerstag 5* Bf — 
—— Sr. Pfr. — » Freitag Hr, 
Mittwoh Hr, Pfr. K N ran Hr, Pfr. —— 
Dreitoni etirche: Dienstag, area * Samstag Hr. "Be. K 
Am 4. — nad Trinitatis, den 19. Juni, it Abendmaplsfeier * der —* auenkirche. Beichten 
hierzu find Samstag, 18. Juni, in ber Meiffrauentirche: 10 U, Hr. Nr. Kirchner, 12 I, Hr, Pfr. Kalb, 
e &b+reformirte Gemeinde. 
Weformirte Kirche. Bormittags 9 Ubr Hr. Pir. Ehlers aus Gtolberg. 
Nachmittags 3- Uhr Hr. Pfr, Schrader, 
Amtewoche für Taufen und Trauungen vom 12, bie 18. Juni: Sr. Bred. Schäfer. 
„vaise de V’Ezlise reformeöe francalse. 
à ® heures: Mr. le een Schroeder 


Für die e Die beutfch- katholiſche Gemeinde. —— —— 10: 


Sonntag den 12. Juni, ha 10 Uhr, Hr. Pred. Flos. 
etbodiften: Gemeinde. (Panldg 
Sonntag den 12, Juni, Vormittags 10 Uhr und Nachmittags 5 us J ai, 


English Church. #iev. J. ©. Flood, Chaplain. 
Divine Service on Sundays in ihe Church in the Goethe-Platz a Kleven 
o’clock and at Three o’clock. 


Physikalischer Verein. 


Samttag den 11. Juni. Bortrag des Herrn Prof. Boettger: 1) Ueber bie 
empfindliche Reaction auf Gifen, felbft bei feiner Nachwe iſung in gefärbten Flülfiz- 
keiten. 2) Ueber den Unterſchied zwifchen dem zur photographiſchen Verwendung kom⸗ 
menden Eryflallifirten und geſchmolzenen falpeterfauren Silberozyb. — Vorzeigung ein⸗es 

äßigen Apparates zu Verſuchen über Endosmoſe. 1452 


Reftauralion Chriſtmann. — Grüneburgweg 11. 
— 


Seute Samstag den 11. 
Grosses Concert ı.\. er des Frank. "Linlen-Bataillons. 


NB. Bei —“ Witterung ee Fa 
Es ladet ergebenft ein L. &. Christmann. 





1443 IR: tele —2* er Kugeln F 
er au keafaulen: San auer Landſtſtraße 26. 
Stuckfaß für ein Regenfaß ab» 
ac; — 10. 
7 &ine Partie gebrauchte Genfer find 
un abzugeben bei J. Batt, im Pfau. 
. e @itmacher. 
Gin fupferner Gistefiet mit Zubehör. Mehrere 
Eistũbel biſlligſt; Schöne Ausſicht 16, Ir St. 
464 Ein darmontum mit Regıfer; Brüden ⸗ 
quat 1, Parterre. 
(ots "Eine Partle Photogdhe · korbſla en 
N) billig zu verkaufen; Fahr⸗ 
affe 
71 Bu verkaufen: Grasmüden, ug 3 
plätthen u. gelbe Spotteögel; Schnur 
470 Ein neues Pianino, 7 Dit, —* 
ſtarker Ton, preiswürdig; Jreifenzeffe 18. 
471 Ein Buͤcher ſchrank und eine Ottomane; 
—— Landſtraße 25. 
471 In Sachſenhaͤuſen, vor dem S 3 
mainthot 10, find mehrere Baͤume Ob 


verkaufen. 
Ein ſchoͤnes 5 Sabre altes 
fehlerfreie® Pferd en zu 


Da verkaufen. (Apfelſchimmel, 


ſchwere Race.) Nah. Victoria, 
Bad Soden. 47 


472 Ein wenig gefpieltes 
Glavier ift zu verfaufen; 


472 
4 Stüd ſchone ftnfe Blanfenfleine 

1445 Bine neue Nudelmaſchine ganz in 
Eiſen ift billig au a zu erfragen 
Expedition d. — 


1470 
— ri in Bee, 6 Schuh 
9 Bol bo 2 eichene Wafhbütten, 2 Bus 
blöde und Küferhobel x.; Steingofje 18. 
470 Zu verkaufen: 1 herr 
Sqhraubſtock, Schneidfluppe, 1 Heine Breffe, 
Durchbruch und Mehreres; zu erfragen Ex. 


Su bermierpen. 
471 2 möbliıte Zimmer an 2 gr 
— oder zuſammen Bleidenſtraße 14 


471 Ein Zimmer mit Wett für 1 ober 


2 derren zu vermiethen; EURE 


gaſſe 81, 


ullerbeiligengaffe 81, 2 


} 
Au enge 27, ie —S 
Wr Gin möbliıtes ——— 
471 Gin möblirtes Zinmer v 
zu vermiethen; Sadlı ie. "mr. 
u ber, 
miethen; Allerbeiligenftraße 89, Be 2. Bid 
471 Schillerplaß 12 zu wermietgen 
und 4 nach dem Hofe, Küche x.; ſodenn 
Hinterhaus eine freunblihe Wohnung wen:5 
471 Gin Zimmer, gr. en etmergaffe 
No. 36, Ir & ohne Möbel , 
— —— erhalten; alte Mainzergafſſe 48, 
470 Ein Kleines freundlich moͤblirtes Zim⸗ 
treuzgaſſe 19, 2r & 
1 Belag 33 iſt eine Wohnung 
470 Gin freunbli möblixteß — 
vermiethen, dr ©t. r 


Br, Ein Zimmer mit Wett an 
Römerberg 16, 2r Stod, 

471 Ein fhön möblirte® Zimmer 
Wohnung von 7 Zimmern, 3 nach ber 
— Küche x. Zu erfragen im Laden. 

471 Gin ſolides Maͤdchen Ein ein —* 
mer zu 4 fl. pr. — zu vermieißen ; Rothe 

no * möblirtes mer; 

470 Bendergaſſe 23 iſt eine Wohnung nad 


0 be — — zu vermicthen; zu erfta · 


gen gleicher 
470 Ein Bimmer zu vermiethen ; Fahr⸗ 


e Ro. 9. 
Eine fine Wohnung von 8 Zims 
mern x.; Kalbachergaſſe 4, un bem Thenter, 

1458 Zu vermiethen: ein ſchoͤnes Gomptoir 
unb Gabinet; Neuefräme 27, ir St. 

1453 Gin großer daben iſt jahrweiſe zu 
vermiethen; zu Bo in ber Expedition. 

473 Ein md us 5* zu vermiethen; 
gr. Gfchenheimerftr. 2 | 

472 Nahe am rein eine große Varterres 
Lokalitaͤt mit Feuergerechtigkelt, melde zu 
Subritgef@äft fi eignet, und ber fe 
6 Zimmer mit Gomptoir, zufammen ober ge 
trennt zu vermiethen; Naͤheres Mehgerg. vi 

471 Cine Wohnung; Neugafie 30. 

471 Gtiftfiraße 17,27 Stod ift an eimen 
jungen Dann (Irarlit) ein möblirte® Simmer 
zu bermietben. 

470 Gin Herr kann Theil haben an einem 
möblirten Pe Brüdhofftr. 9, 
haus 2: St. ' 


N Bin Helperes unmöblttteß. Sintmer ; 
Tifesnehand 19 ein unmbb⸗ 


* immer; zu erfragen: —— 
— ——————— 
r St. 


40 in 9 junge Geute (Y6r.) Lönnen Koft 
unb Logis haben: Dominikanerg. 11, 1r St. 

1472 Cine freundliche Wohnung son 2 
Bimmern, Küche, 2 Kammern, nebft allen Be: 
quemlichfeiten und Gartenvergnügen ift an eine 
ſtille Bat Piel weh 2 zu bermiethen. 


fuche und Auerbieten. 

3* in reinliches, ſolides Kinder: 
mädchen wirb für — Kind jofort gefucht; 
Yannner Landftrofle 10, -Parterre. 

471 Ein Mäbihen, fucht eine Stelle als 
Daus maͤdchen oder Maͤdchen allein, welch6 
—* und alle Haußarbeit- verrichten kann, 

et find vorguzeigen ; Krögerftraße 
17 E 
R rer Mus; Büffet ein. ſolides Frauen⸗ 
mmer geju 

12 %n' ein lang Colonialwaaren · Ge⸗ 
ſchaͤft wird ein —* gegen guten Lohn ges 
Tat; Wo fagt Die vr 

471 ‚Ein folibes Mädchen das gut kocht, 
alle Hausarbeit gründlich ar wünfcht eine 
Bis gu u erfragen Bodgafle 10. 

471 Öoltne Febergaffe 6 wird ein orbent- 
liches Mädchen, welches kochen fann, geſucht. 

471 Cine Witiwe, welche auf ber Näh» 
—— gelibt —— fucht Beſchäftigung in und 


471 Eine Köchin für allein, mit fehr guten 
Beugn! en verfehen, wirb fReinp Landſtraße 


—* 


No AO eine Stiege geſu 
410 Ein Mädchen, —* bürgerlich kochen 
fann, mwünfcht eine Stelle als Hausmäbchen 


ober als Mädchen allein; Meßgergafje 10, 
2: 6t. von 2—6 Uhr. 

47l Gin jolibes braveb ermaͤdchen zu 
einem Kinde geſucht; Langiſtrahe 58, 2r St. 

72 olibeß Mädchen. f fucht. balbigft 
eine Stelle alb Mäbchen allein ; zu erfragen: 
gr. Bodenheimergafje 45, Ir Et. 

412 Ein junges Mäbegen wirb gegen guten 
Bohn — als Maͤdchen allein; Schmidt⸗ 


Fe - 
1458 * 5 in aller 5* 
r 
a a ee ee 


4712. Gin. * 


— Me us — 


"9; oe, Ye Be 


472 * —— kr 
wird E ‚Hücrbeiligenfr. 
Ro. 31, im Hinter 


472 Gin Maͤdchen, das — bochen 
kann und einen Theil der — zu ver⸗ 


richten ird 
ei R mi A gut ——— kochen 


416 
fann — N Baubarke, ndlich verfteht, 
wirb at 5 Eehrgafl im Laden. 
er —— 308, im 
1. Ct, gegen — Lohn ein zweites Haub⸗ 
mÄbchen, aber von gefeßtem Alter unb bon 
fräftiger Geſundheit, geſucht, das fig aller 
a. eg 7 fi —— * * 
e Zeugniſſe un u 
e 471 Gm ih den, Sen, dab Sauce hr 5 
verſteht, inte Stelle als 
ober am liebſten * —— Pe —* 


Hammelsgaſſe 21, Ir S 
470 Eine Perfon * en in 
Uhr wird ges 


bin Frübftunden von 
ut; gr. Gafusftrafe 6 

470 Gin reinliches Bädermäbdien wirb ges 
Tut; gr. Gallusſtraße 6. 

1 68 wirb ‚ein 3 Dienſtmadchen 
gas a * —* Ar 
Ein ftarker Hausburſche w geſu 

43 10, im gaben. 2* 

471 Ein anftänbigeß, gut empfohlenes Maͤd⸗ 
hen, welches gründlich in ber Sausarbeit ıft, 
nähen, bügeln unb ferviren kann, ſucht Stelle 
als Hausmadchen; Frau Man, Nömerb. il. 

470 Ein Lienfimäbden geſucht; Paradies⸗ 
gaſſe 33, 2r Stock. 

470 Em geringes Mädchen gefucht; immer 
weg da, Hochparterre. 

470 Ein Mäbkhen, das zu aller Arbeit 
willig tft, wirb gefucht: Broͤnnerſtraße 4. 

400 Ein zu aller Arbeit williges Mädchen 
wird gefucht; Zeil 13, im Laten, 

470 Ein Hausburfehe, zu aller Arbeit willig, 
wirb geinät; Kalbächergafie 3. 

470 reinliches ftarfes — 
das ſchon bei Kindern war und ſich m 
re ausweifen Tann, geſucht; r 

abe 7, dr St. 


Geſuche vetfchiedener Art. 
469 Gin Leitfaß wird zu kaufen geſucht; 
Scchaͤfergaſſe 17, im Laden 

1452 Ein Breifiige Doppelpufk von. circa 
8' Länge wirb zu Sei gefuht; Näheres 
270° Une Harte Rarfı Wadtifen wich 

4 ne Partie ſtarke Pa wird zu 
kaufen gefucht; Klingergaffe 28. A 

1441 Eine arope Siegelpreſſe wirb zu 
ey gefucht. — * en im Göthehaus 
bei Herren Sekretär & ebideek. 


VBefanntmachungen. 

1447 Eck der Hanauer Ze 2 if 
eine Wohnunn, Hochparterre, beftehend aus 
7 Zimmern, ®artenfalon und allem fonftigen 
Zubehör zu vermiethen. Näheres Hanauer 
Landſtraße 29. 


464 Häupterfalat, Kochfalat, Spinat. 
Haensels Garten( Stock). 
468 Am Samstag Abend wurde vom 
Steinweg bis zur Eſchenheimer Anlage ein 
chwarzer Thibet- Shawl mit fetbener Ein⸗ 
ung verloren. Der redliche Finder er: 
hält eine gute Belohnung Eſchenheimer An⸗ 
lage Ro. 27. 


Beten haltbaren Weineffig, 
rothen Burgunder — ir 
Maas 24tr.; ; Reuerotbhoffir. 18 * 
459 Aepfelwein zapft  Goreng | ei 
Bernhard in ber Dreifönigsftraße 11. 


472 Reue Häringe 
N en, Gollnsgaffe. 
» 472 Gin Enstoudsca® wnrbe auf dem Markte 
—— gegen Belohnung Paultplatz 14 ab⸗ 
zugeben. 

472 Göttinger und Gothaer Würfte, met- 
phaͤliſcher Schinken, Hamburger Raughfleiſch, 
ur Rheinlachs, friſche —— — und Koch⸗ 

utter, friſche Holländer», Epamer-, Schweizer 
efan: unb EEG Straßburger 
I» und Rabmtäfe bei 

Mi. Nuss, Gallusgaffe. 

471 Bon ber Mainluft bis an bie neue 
Brüde wurbe ein Koͤrbchen, 3 Kinderfhürz 
unb 8 Becher enthaltend, verloren; abzuge 
I 20, gleicher Erde. 














412 Ein Gqhloſſer, welcher am 
Bas und ein — — Arsch 
efgäfti e 3l. 


He — —e— 
eblieben, we 

—— der —— — in 
—— nme fann; wo? fagt bie Exped. 


41 —— * Stepperei mit der Mafchine 
wirb Billig und ſchnell beforgt; Gelnhäuferg. 6. 
471 Ein Kanarienvogel iſt entfl — 
——— eine hr lohnung ; 
gaſſe 7, 

471 —— sun ame ag Schreiner ⸗ 
handwerl nn — Neuekraͤme 21, Dinter 
haus, Br S 

470 Ent: : und Möftfartoffel, 
fr., das Gimmer 42 fr.; Mad 
gafle 

"470 @in junger Wtenfch, der Hier in 


bie Lehre treten will, kann Kof unb Logis 


2* 


erhalten; R Raͤheres Fahrgaſſe 10. 


1451 Neue ! A er — 


Rheinlachs. ital. 
Würſte, Schinken, a 
ontvr ‚, Reufchatel und 


Joseph eng = 
Siearinlihter, 


22 fr. per Padet bei 


3J. C. 
Gicpenheimer a 3. 
1453 Neue Häringe, ger. Rhein 
lache, — Würſte, Roquefort, 
Neufchateller und Cheſter Kaͤſe, fein- 
ſtes Salatöl und Olivenöl, gebrann⸗ 
F Java-Kaffee 46, 48 u. 50 fr. bei 
G. Sartorie. _ 
412 Bon ber EäHüpenfraße zur &e Seiler 


Be ein Spi Ian Finber 
Eine Belapnung;  Belkehrefe Ro. 9, Sr © 


457 Ein Mäpchen im Nähen unb Gtopfen 
geübt, Hat no Tage frei; Bendergaſſe 56. 


m 
il) 
nn 
— 
ä 
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Heute Samdtag den 11. Juni 


Soirece chiromagique 


ohne sichthare Apparate von Mr. ALBERT. 
Karten & 1 fl, für Kinder 30 Er. find in der Muſikalienhandlung des Hrn, Henkel 
fowie beim Bortier des Hauſes gu haben; an ber Caſſe fl. 1.45 — Unfng 8 Ubr. 


Stadt LYON in der „Bier-Halle”. 


Heute Samstag den 11, Juut: 


Grosses Concert, 
audgeführt von der Frankfurter Linienmuſik. — Anfang 8 Uhr, 


Saal zum „Biergrund‘, Münzgafe 7. 
Seute Samstag den 11. Juni: 
CONCERT, ausgeführt durch die Familie Urehs von Brüssel. 
Die Vorträge beftchen in Arien, Nomanzen und Chanſonetten in deuiſcher und 
franzoſiſcher Sprache. Anfang 8 Uhr. 


“  — Soral - Beränderung. 


Das SutLager von’F. Hern-Jünger 
befindet fib Bleidenstrasse No. 11, 
gegenüber dem „großen Kaffeehaus“. 


Glace-BHandschuhe 


von den Diddigsten. bis zu den. feinsten fin 


wieder neu eingetroffen. 2 8 1488 
&. F\. Kettler, gr. Gallusstrasse 2, Parterre, 


om . u - 
s Berfieigerung eines Sauſes. 
t den 2) Juni Nachmittags 4 Uhr, wird in Gemäßheit 
on an + . verehrlihen Stadtgerichts-Vergünſtigungs⸗ 
Defset8 vom 15. April I. IAdie an der Gelnbäuiergaffe gelegene, mit Lit. HH 
Mo. 104 bezeichnete Behaufung, als zum Ghriltian Franz dudwig Kayferfchen 
Nachlaß gehörend, im Haufe felbit öffentlich am den Meifte und Leptbietenden verfteigert, Die 
Bebaufung kann Freitag ven 17. und Samftag ben 18. Juni von 10 bis 12 und von 2 bi 
4 Uhr angefehen werben. 
5. Hartmann, Ausruffchreiber. 


466 Earl Eduard Moofe wohnt jept Fintenhofftraße 16. 















Bekanntmachung. 
Die Aufnahme Aranker und das Beſuchen derſelben im Hospital, 
ie 


1304. Die Aufrechtbaltung der Hospitalordnung, welche durch das fe 
u jeder Stunde in neuefter Zeit öfters mißachtet wurde, bauptfächlich 
& altung der Ruhe in den SKranfenjälen , macht folgggbe Anordnungen ‚und 
erfucgt man das betreffende Publikum, ſoiche genau beachten zu wollen. 

Die Aufnahme Kranker findet, dringende Fälle, blöpliche Erkrankungen und Be 
—2 — täglich nur von 8 bis 11 Uhr Morgens und 2 bis 5. Uhr 

achmittags ſtatt. 

Die Aufzunehmenden haben außer dem Ausweis, daß fie ſich mit polizellicher (rs 
laubniß babier aufhalten, eine Beldeinigum ber Dienkberidaft J bed Meiſters, auf 
von den betreffenden Geſchwornen unterzeichnet, mitzubringen und aeg b 
—* im Hospital und bei dem Affiſten Chirurg Herrn Harff, Saalgaffe Mo. 
zu n. 

Das re ber Kranken ift nur Dienstags und Freitags in ben Rachmittagt 
flunden von 3 bis 4 Uhr geftattet. 

FKranffurt a. M., im Kuni 1864. 

Pfleg: Amt des Hospitals zum heil, Geiſt. 


Berfleigerung inGold-n.Silber-Gegenfländen. 
Mittinod) den 15. Juni, 1 Genäfget Stine 6-ngiaf 


qungsdifretö d. d. 14.Mai d. 3. die zum Nıdlaß der Johannes Woback'ſchen E 
gebörige Gold: und Sılbergesenftände, als: in Gold 1 ao!d. Damenuhr, 3 Brilin, 
2 Tabafsdofen, 2 Ketten, 1 Ring mit orient. Pırie, 3 Goldmünzen, 1 Baar Obringe 
mit Verlen und Brillanten, 1 Aahaͤnger mit Rojetten, 3 ungefaßte Bıidanteu, 2 Paar 
Ohrriuge, Vorſtecknadeln, Ringe, ı Medaillon, 1 Broche in Perlen und Brilanten, 
Fingerringe, 1 Nadel mit Snara;b und Rofetten, 8 Weftenfnöpfe, 1 Armband, 1 Ring 
mit Turguifen, 1 entifer Ring, 2 Medaillon, 2 Lodenhalter, 1 Schnupftabalsbel, 
1 Neceffaire mit Nähreug, 1 Ring mit farb. Steinen und Brillanten ; im Silber: 
39 @plöffel, 12 Theelöffel, 18 beral. vergold, 1 Haubl:udter, este Gabel und Wei: 
fer in Gtut, 2 Perlenbeutel, 16 Münzen, 12 Xheelöffel, verg., nr bein und 
Meffer in Etui, Gemüslöffe, Gabeln, Mlınzen, Suppen» und Miüchlöffel_ Zuckerdoſen, 
1 ZTaufbeden, 1 Grucifir, 1 Zuderfchale ıc. in der Behauſung gr. — 22 öffent 
lich gegen baare Zahlung an ben Meiſtbietenden verfteisert. 141 
Pb. Sartmanı, Außruffchreiber. 
1319 Bu bifligfter und raichefler Ausführung von Drudereis Hufı 
 teägen aller Art eupfieblt fih Wilhelm Müchler, gr. Bodenheimerftr. 29% 


1452 Zu verfaufen und gleich zu übernehmen ein in 
der Hauptitraße in Zoden gelegenes, 15 Zimmer, Bade 
zimmer, Küche 2c. ꝛc. entbaltendes nnd fichfehr gut rentirendes 

roßes und elegantes Baus nebft Garten. Angenehme 
Bablungsbedingungen. MNäh. auf der Expedition. 


Bas Strohhutlager von A. F. Weinold, 
früher Neuektaͤme, befindet fih von Heute an Garfüchenplag Mo. 4. 


Dr. GOLD — English Lessons — (21. pr. Month) Klostorgasse 25,2, 


Ne girſchen Kuchen 


gu 24 Er. täalich feifch voräthta au haben in der Gontitorri von A. Franz, GE vd 
pr. Sandyäffe u. MI. Kerumailt 2. 
471 Cinige Mädden fönnen die — erlernen. 
A Stord, ar. Kornmankt 19. 


erung. 
474 Diejenigen Eltern, — Söhndhen am verfloffenen Sonntag im Dom feine 
alte Kappe nenen ein neue, raues Filzhütchen vertaufht Hat, werben erſucht, fol 


ches Kornbl laimengaſſe 4 wurlitzufen en, anfonft der Gltera Nemen verMffentticht wird. 


41 eeinnete WüfterFlöte (zu Drudbäumen, Umterl rger xe. 
— Für‘ Relte A * * —** Bieferndiele zu Bütten „Rab * haben 
Sachſenh au ſen, Wallſtraße 
470 ſirſchenkuden Echwabn, ar. Eirhenheimerftr. 21. 


RL ger 
* 471. Gin Frauenzimmer, geſetzten Alters, den beſſeren Ständen angehötend, Tas 
—** bald eine Stelle. iſt im Stande einem Hausweien in allen Fich — 
ehen und Hat namentlich im Cinmachen der Früchte und ber feinen Backkun 
Pe ende Kenniniſſe. Auch würbe es zur Benuffihtiaung bei Kindern oder bei einer 
kraͤnklichen Verſon verwenbbar fein. Benügenbe Beugniffe find vorhanden. BEIN 
fen G S poste restante Homburg. 


1451 Ein a ber ——— vn ſolides Frauenzimmer kann dauernde Fa 
gung finden bei Krauß, Steinweg 9 


Bock-Bier ‚su kalten Bad". 


474 WEB” Ein in Tafhenarbeit erfahrener hiefiger ms wünscht al8 Zufchneiber sc. 
eine bauernde Stelle. Zu erfragen Aa; vi an. i 2 


7 471 Kleinere Eorten en Pacliſten werben fe rn 12, vaden. 
471 Gin mittelgroße Haus mit Garten wird zu kaufen geſucht. 
ee „70 6 Feine und grobe Wälhe wird angensmmen und pünflih beforgt; Helligkreiz« 




















411 umpenfar mler werben nefuht; Yubenaafj: 59. 
471 Tannaͤpfel find zu haben am Meßgerthor i im Schiff.) 
+ 2 Warifer Schublad pr. Rlacon 19 u. 24 Er. Tb 8, Walther, Neueribboffr.9. - 9. 
470 Pfänder zum Verſetzen, Auslöfen und Neumachen beforgt pünktlich 
Frau Schwarz, Judenm 


aur 14. - 

| Zu verkaufen: 

ı_470 Einfhönes Wohnhaus, 13 Woh⸗ zimmer, 2 Züchen, 2 Souterrai.. Zimmr , Keller, 
5 Manſarden enthaltend, nebft ca. !/, Wkorgen archtm Garten mit Bırteribaus, in nob⸗ 
—e— gang nahe ber Promenade. Frünkiste Anfragen unter Ro. 5050 beförbett bie 

€ 





Theater-Anz 
Samttag den 11, Juni. (Reu einftubirt): Sie iR webnflanig. ——— in 


2 Alten, nad Bieietsitet gl est folle* von 2. Angely. Hielauf: Minuten 
in Grüneberg, halbe WBeg. —— — —— 
So, ——— Ro, 178. a N 5 m” 


\? , N . 
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Hierbei das Amtsblatt No. 6%. 


N? 73%. 106. 1864 


Verantwortlicher Rebacteur und Verleger J. ©. Holtzwart. — Drud von J. P. Streng in frankfurt MR 





Intelligenz Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit bem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben, 
— ben Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 





(Bppebition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
M 138. Sonntag den 12. Juni 


Belaustmadungen, 


Mouſſirendes Waſſer 


—8 doppelkohlenſaures 
aſſer, Eau gazeuse, 
Eau de Seltz genannt), 


in Siphon- Flofchen. 


Wir erlauben uns ein geehrte Publikum 
z , auf unfer neues Etabliffement aufmertfam zu ze 
machen mit dem Bemerfen, daß wir unler mer 

Er  Kıbritat in Siphon-Flafchen liefern, de * 
ren einfager — den Verbrauch glasweiſe auläßt, ohne daß die in ver Slafche 
zurfidgebliebene Quantität im Geringften an Gehalt verliert, was bei verkorkten Ge⸗ 
fäßen nicht erreicht werben Fann. 

Die Verabreichung diefes gefunden und erfrifchenden Getränkes in obener- 
mwähnter Weile bat in. mehreren Städten Deutſchlands fo großen Beifall gefunden, daß 
wir Bolten , diefelbe werde auch bier Anerfennmng finder, um fo mehr, dba ber billige 
Preis von 6 und 9 kr. pr. Flaſche excl. Glas unſer Fabrikat Kedermann zugänglich 
gs Dettour & Vogt, Allerheiligenstrasse 52. 

. Depöts befinden * bis jetzt bei den Herren: 

— Bertels, gr. Bodenheimergaſſe, S. Sartmann, gr. Balluspaffe, neben 
8. PBrauburger, gr. Eihenheimergaffe, - Brüſſeler Hof“, 

Ä — BGũuͤraerverein negenliber, —*8 —— — Sandgaſſe 21, 
FE urgbo et am Allerbeiligenthor. = Kötfch, „Re 

E. Fertich, Kabraafie. n. d. Brüde, Strauß, —8* — 6, 
wo dasſelbe auch glasweise verabfolg t wird. 

Ebenſo ift das Wafler in unſerem Grablıffement zu baben. 1447 


Mailer buchene Holzkohlen 
in befaunter Qualität ſtets bei 
1454 Friedrich Bucher, Langestrasse 19, 








Don den rahmlicht bekannten 


Rettig Bonbons fir Huften und Bruftleiben, 


alleinige Erfindung von Job. Ph. Wagner in 
Pa Lie friſche Sendung in allen Sorten erhalten und verkaufe ſolche zu en⸗ 
en eien. 
Alle Mettig Bonbons von Koh, Ph. Wagner in Mi tragen, 
Unterſcheldung von im Handel fo häufig vorfommenden nachgemachten, feine 
#1. Qualität in Paqueten 4 14 Pr. 
2. * looſe, pr. Zollpfd. 48 Pr. 
Extra feine in vvalen Schachteln a 18 Er. 
Pätepeoteralev. Rettig pr. Schachtel 21 Pr, 
Aettig⸗Bruſtſyrup pr. Flafcheben 24 Er. 
Wiederverkäufer erhalten einen entfprechenden Rabatt. 
1326 Franz Bertels, große Bodenheimergaffe 31. 


Bekanntmachung. 


1451 Den loͤblichen Mitgliedern ber Spielloosgeſellſchaft zu Soffnung blene hier⸗ 
mitfzur Nachricht, daß bie näcfter@inzaflung Montag den 13. Juni, Abenbs 6r/, Uhr, iq 


Schſwageriſchen Locale ftattfinbet. * 
Der Vorstand. 


Mehrere Kühmalginen-Nüherinnen 


fönnen gut placirt werden Durch 
Moritz Weiler, B:il 60. 


etelee ertbeilt. — ben auf der aſchine wird in meinen 


ꝛ„e Frankſurt-Hanauer Eilenbahn, 


Es wird darauf aufmerkſam gemacht, daß bis auf Weiteres jeden Sonn 
tag 2 Extra⸗Züge abgefertigt werden und zwar: 
A) von Frankfurt nah Hanau um 3 Uhr 20 Min. Nachm. und 
B) von Hanau nah Franffutt „ T „ 55 „ Abende. 
Der Director: Zobel. 


Fenerfeſte Caflafhränte und Gartenjtüble 


von Schmiedeeiſen empfiehlt in Auswahl 1439 


F. Gillmeister, Altgafe 71. 


1326 Der Unterzei nete erlaubt fich fein gut affortirtes Best 
Bel Das ae In Tele Beh Seal ee 
— auf das Beſte uud Wromptelie aus ehe werden. ter 
Gold, Silber und Steine werben ſtets zu dem böchiimöglichften Werth 
augenommien. 

— Fon. Nic. Ochs, Ed der Schnurgaſſe u. Neuenkräme 64. 
1836, Wie Möbel und wetten werben zu haken Ausiien gefauft; gr, 5 
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Ausgeseizt 
eine grosse Partie 


6/4 ächtfarbige Cattune . . . . . . 16 dee Ce, - 


" p Jaconets....... | u 
Organ um m 
714 Mozamhi ues, uni und oarrirt, . . . 40 „ ber&taab, 
10/4 Bareges — he > fe 
e oo ME EEE " # 


do. 
6/4 Mohairs von 42 te an der Staab, 
7/4 Fantasiestoffe von 48 fr. an der Staab, 
16/4 Bare&ges-Chäles ä fl. 2, fl. 2. 30 und fl. 3, 
ſowie viele Sommerſtoffe zu bedeutend herabgefegten Breifen. 
— —— in neuen diesjährigen Defſins, guter Qualität 


nd reicher 
_ F. L. Diels, %ömerberg, 


Schwarze 


Thibet- und Öachemir-Ohales 


in allen Grössen und Qualitäten, in Commission 
zum Fahrikpreis en gros et en detail, bei 


Carl Cramer, 
1442 142  WPaulsplatz splatz 14, vi vis-A-vis der neuen Börse. 


 Hosendrelle : 


in den neueften fag. und carr. Deffins empfehle in Halbl und Reins 
leinen son fl. 21/, ve Hofe an * höher den — Muſtern. 


Ferdinand Eulenstein, schnurgaſe 62. 
Ausverkauf 


des Schuh- und eng ver ers, Schäfergaffe 4, 
nä er 
errens@&tiefel von fl. 5, Damenftiefel fl, 2. 13 * Paar; Pantoffeln und Kinder⸗ 
— ——— 3. A. A. Beltz, 





Barege und andere leichte Kleiderstoffe ein· 
pfiehlt zu  illigen Preisen 14 


Cart Cramer, Paulsplaiz 14, vis-a-vis der Börse. 


Blouſen von fl. 2. 24 m : 


in reichſter Auswahl bei Louis Bau, Bleibenft. 9. 
1364 gu vermictben 


eine Wohnung im 2 Stock, von 5 Zimmern, Salon, Fremdenzimmer, — Ram 
mern, Seller, Speifefammer, Khiche, Trockenboden, ern‘ Waffer: und Gasleitung, 
Bartenantheil und fonft allen Bequemlichkeiten; Bleihftrahe 8 

1445 Beftellungen auf 


Tannen-Holzkohblen, 
a 36 fr. pr. Malter, frei an das Haus geliefert, werben angenommen auf bem.Pak 
Bureau gr. Eichenheimerftraße 29. 
1435 Die Wohnung des Unterzeichneten befindet fich — 
Hochſtraße 5, Ir Stock. D. Schwarzsc 
_Beftellungen werden auch bei Herrn Th. Beer, Neuekräme 32, entgegen genommen 
1325 @etragene Herrenkleiver werben flet# er mb und — — bei 


*5* ſowie Priefe durch die Stabtvo® werben ons 


1825 tbefen und einzelne Bücher von — am Tebſten wıffenfchaftliht, 
Baufe ich * zu boͤchſt möglichen Vreiſen. A. Bölder, Buchbandlung. 


b Retö au boͤchtt mdalichen Preiſen. BE. Eh. Bölder, Buchbandlung. 


8 wirkſamſtes Mittel gegen alle Hautunreinigfeiten, empfiehlt 
3 Theerſeiſe, Sit 18 kr. J. DB. Strauß, Schnurgaſſe 6. i 
1325 Schöne zweifpännige Wagen au Reichenbegleitungen £often 1 30 kr. bei 
P. Weißenſee, Lohnkutjcer, Stift raße No. 39 


1484 nach jeder Form und Größe werben billiaft an; en: fertigt bei 
+ Carlons Ph. Sennelauh, fl. Kormmartt 6. 
1407. Un Professeur Espagnol, desire donner des lecons de sa langue ei angue & & 
P’ltalienne qu il connait parfaitement. ll les enseignera au choix des &leves par is 
l’Anglais ou l’Allemand qui lui sont familiers, S’adresser 
Chaussöe No. 30. 
457 Für Haucher- 
Ju gut abgelagerter Waare von 1, 1”/,, 2 kr. biß zu den feinflen Sorten, wie Tabak x. 


en et en detail ri le 
er —— FE Beorg Mannberger, Eteinweg 5. _ 


Afdpaffenburg-Sodener 3od-Srom-Wafer n. Aueljalzfeit 

Höcher, gr. Botenheimergaffe 39. 

1430 Großes Fabrit-Lager von — #enfler-Mouleaur in allen Breiten 

und ben neueften Deifins en gros es em detail. G. 3 Dreber Söhne, Töngesı.%. 
1004 Häufer mit dofraum in der Stadt, glerchviel weldye Lage, werben zu faufes 

gefucht durch ©. Wohl, breid. Senfal, Zeil 45. 





6, 











A" Beilage, Beanf. Iutell.-Biatt IE 138, Sonntag 12. Juni 1864. 


ur Bel bem bevorftehenten | — Iwechfel Tadet ladet aum m gefälligen 
Abonnement auf Zeitschriften aller Art 
unterzejränete Buchbandluna eracbenft ein. 
Die arsländifchen Blätter beliebe man möglichſt zeitig zu beftellen, damit die Zus 
ſendung berjelben ohne Verzögerung und in vollſtändigen Exemplaren ftattfinden kann. 


F. Boselli’sche Buchhandlung (8. Rommel), 
große Gfchenheimerftrafe 4. 


Bad Homburg vor der Höhe, 


Anftalt für Kaltwaſſerbehandlung. 
Eröffnung der Kur-am 1. Mai. 


Behandlung während des ganzen Sahres. 
Nähere Auskunft ertbeilt der Arzt der Auftalt 
Dr. Hitzel. 


Grosses Lager " 


englischer und französischer 


Toileite-, Reise-, Luxus- u. Gebrauchs-Artikel. 
Wilhelm Seidler, 


HRossmarkt 21 (zezenüber dem Guttenkorg-Menument). 


Bad Kronthal. 


Einem aeehıten Publikum ſowie Freunden und Goͤnnern bie ergebene Anzeige, 

Dr ne —* Kurhaus daſelbſt wieder käuflich übernommen habe. Daurch comforta le 
Einrichtung ſowie bedeutende ——— der ——— verbunden mit billig ge⸗ ge 

ellten ſen Zimmer, Speiſen und Getränke, werde ich mich bemühen, die mich 

eehrenden Gaͤſte aufs beſte alien zu flellen, um mid, ihrer Empfehlung zu verfihern. 


451 Christian Zimmermann, 
| im Kurhaus zu Kronthal. 
u verkaufen uud ner, Glanterkimmer, Bodgafie 6, 











Schöne Wohnungen, 


beftebend aus fünf und fechs Zimmern ꝛc., 
Dbermain-Anlage, Ed der Oſiendſtraße, 
find zu vermiethen. Näheres bei 1448 


F. A. Schaffner, 


Bleichſtraße 12. 


Brauerei von Balth. Heyl, Wollgraben‘9, 


enpfieblt vorzügliches Lagerbier in Käfiern’ jeder Größe, fowie auch Klaiken- 


bier, täglich frifh in dem Felſenkeller gefüllt. Das Bier wie den geehrten Beftellern 
frei in's Haus geliefert. Gefällige Beſtellungen pr. Stabipoft werben prompt au 
geführt. 142 





Bonner Bortland-Cement, 

Preis: Medaille London 1862. 
Prädieat der Jury: 

— „For excellenee of manufacture“. > 

Bei — — Bau⸗Saiſon empfehlen wir unſeren Portland-Cement iı 


befter Duali'ät fortwährend frifh und zu billigſtem Preife, 1967 
Gement:Fabrik bei Bonn im März; 1864. 


Donner Bergwerks- und NHülten-BWercin. 
An obige Annonce Bezug nehmend, Halte mein Lager von Bonner Port- 
land-Cement zu geneigter Abnahme beſtens empfohlen. 
hil. Jac. Ficus. 


Apotheler Bergmann’s Bart und Kopfhanr: 
Erzeugungs-Tiuctur. 


Ein von den Mebicinal-Bolizeibehörben geprüftes und anerkannt beſtes Mittel, dat 
Aus fallen der Saare zu verhindern, Die Saarwurzeln zu fiärken und 
einen Fräftigen Nachwuchs hervorzurufen, ſowie nad dreimonatlidhem Gebrauch 
ſelbſt fchon bei jungen Leuten einen ftarfen Bart zu erzeugen. Für 

ein vorräthig pr. Flacon 


den Krfolg garantirt der Verfertiger. Al 
36 und 52 fr. bei 


1328 I. V. Strauss, Schnurgaſſe 6. 


An- und Berkauf von Siaatspapieren 


der Art, Banknoten, Coupons, induftriellen Aftien, Wechtel er und. anni , 
— — 3 mb Beeiöfelgeiäft = 
Julius Stiebel. jun. & Comp. ‚Steiniwen —90 


- 1320 @emaite Rouleaug in gelgmadvollen Delfind Bei Jaesb Böbr, 


— 



















Ti Mr, m ——— 


ws Täglich von Mainz nah Hotterbam in circa 30 Stunden, 


Güterbeförderung nad allen Stationen bes Rheins und ben ee 
Häfen zu feften billigen —— * durch die Agenten 326 
| FF. Lausber Cie., Roßmarkt 10. 
Ä Gleichzeitig empfehlen wir unjer Speditions- und Werladungs-Ges 
fi nach Gegenden des Zins und Auslandes, unter —— 
guter Bedienung. 


VvVorʒůglichhee 616 
ſchwarze Lyoner Taffelas, Drap 
de Lyon, Gros Faille 


empfehle in allen eouranten Breiten und reicher Auswahl fehr billig 
Hoch. Ld. Thoss, kossmarkt 19, 


— —— — — — 


Ein in hiefiger Gegend noch unbekannt geweſenes Fabrikat, welches 
feiner ganz vorzüglihen Qualität wegen zu jedem häuslichen Gebrauche, 
bauptfäcdhlich zu Backereien beftens empfohlen werden kann. 345 


Alleiniges Depot bei Hs. ©. AmtineS, Sriedbergerg. 14. 
Main⸗Neckar⸗-Eiſenbahn. 


Grasnerfleigerung. 


Dienstag deu 14. Juni 1864 des Vormittags 9 Uhr, foll die Brat- 
und Klee-Erndte auf ben Dimmboͤſchungen innerhalb des Werwaltungsbezirid Frank. 
furt während des Jal res 1464 äffentlid, ve ſteigert werben, 

Die Zuſammenkunft it am wälfben Wer. 

Frankfurt a. M. den 8, Juni 1864. Lie Bahnverwaltuug: 

K 








August Faas, | 
Götheplab 12, 


empfiehlt fein reichhaltiges Babriflager von Gaslüftern, Lampen, Hoch: 
apparaten und allen fonftigen in das Gasfach einjchlagenden Artikeln, 
Billige Preife, Geſchmackvolle gediegene Ausführung. — 1426 
7149 Ein freundliches möblirtes Zimmer in Bornbeimerbaide 30m, 
2 Stock zu vermiethen. 











Große Wohnung zu vermiethen. 


1436 Eſchershẽimer Landftrage 6, nähft dem Gihenhrimerigor, iſt die voun 
neit hergerſchtete Oodpirterr Wohnung, beftebenb im einem Salon, 7 Zimmern, große 
Küche, Küchen, Speifer und Bedientengimmer, 3 Manfarben ꝛc. nebſt Sartenvergnügen zu 
ver mietben. 

Auf Verlangen kann and Stallung für 3 ober 4 Vferbe dazu geneben werben. 


469 Meftenpfirape 5 iſt bie Hochparterre-Wohnung zu vermiethen, enthält 6 Zimmer 
mit Ballon, ‚Kühe und SKüchenzimmer, 3 Manfarben, auch kann auf Verlangen Gtallung 
für 3 Pferde bazu gegeben merken 2[2„L — 
469 Zu vermietben an eine rubige Familie, Ed der Eſchenbeiner 
C hauffee und Brüneburgiweg 2, im 1. ©tod, eine Wohnung von 6 Zim- 
mern, Küche. Gefindezimmer, mehrere Manfarden ꝛe. nebft Gattenner 
gnägen, Stäheres Zell 69, im Laden, | | en 
1409 Die vorzüglichen mit der engl. Preis-Mebaille gefränten Protein Rabrungsmi 
für Schwaͤchliche und Blutarıne jeden Alters, -fowie Salepgraupen find zu den jeht — 
ſehtzten Preiſen zu haben in 
Frankfurt a. M. Hei Franz Bertels, große Bocenheimergaſſe 31, 
— — „Heinrich Mettenheimer, Markt 1, 


Offen Ka » » 3 Burghold, Allerheiligenfir. 4. 


4 „SHeinrich Berg, Conbitor. 
1442 Bu einem guten bürgerlichen Millagstiſch & 15 fr. werben Mbonnenten an 
genommen bei J. Suther, El. Gfhenheimergafie 26. 
1446 In einer anftändigen Familie kann ein junger Mann Koft und Wohnung erhalten ; 

Bendergaſſe 39. e 

MT : Etwaige Forderungen an bie Ghirurgen-Inaung bitte ih 6i8 zum 15 Juri 
d. M. bei Untergeichnetem anzumelden, indem nad Ablauf dieſes Tages Leine weıtere 
Rüdficht auf foldhe genommen werben kann, 

Frankfurt a. M. ben 8. Juni 1864, 


€. Bender, gr. Fiſcheraoſſe 39. 
1447 Ueberzogene Erinplinen einer neuen Art, Die fi Durch Jwed: 


mäßigfeit gegen die feitherigen auszeichnen, find bei mir eingetroffen. Die 
Preiſe find auf's Billigſte geftellt. 
@. W. Wüstner, Ueuckräme 3. 


412 Es wird für eine ältere, ftile Dame in einem anftändigen H tn ber 
Stadt eine freundiihe MWohnnng von 2 Zimmern nebft Zubehör für fjekt o auf 
fpäter zu miethen gefucdht. Offerten beliebe man in ber Ezpeb. unter M MR abzugeben. 


456 Gin zuverläffiger Buchhılter, welcher noch einige Stunden bes Tages Frei 
bat, wünfht für diefelben angemejjene — an Reflectivende wollen ihre Mbrrfien 
gefälligft unter ® 12 an die Exped. abgeben. 


— — — * — 


1447 Ein im Xapifjeries@efchäft erfaßtener junger Dann wird als Neifenber gefudt. 
Franc» DOfferten unter Nr. 1447 beſorgt bie Expedition. 

, 456: Klır ein bieriges oder auswärtiges Engros-Weiäft in Gpezerets ober en: 
Waaren, Ginarren oder Piqueure ac. wünfcht ein thätiger cautionsfähiger Manm: 


proviſiontweiſen Verkauf für bier und Umgegend. Offerten unter & 10 beiorat d. 
2 @s6 wird von Jeminten ein mr Geihäft au übernehmen aefut, ber 


über siesa 2000 fl, haar verfügen Fan, Offerten unter D DB an bie Erp. zu sichten, 


I 
l 


At Beilage, Frantf. Intelislatt ME 138, Sonntag 12 Iunt IBRZ: 
A ss enter Naben er = Se 


Das photographiſch⸗artiſtiſche Atelier 


von 


Wilhelm Schiller jr. 


Liebfranenstrasse 2, 
enspiehl: fich au allen im MEN der Photographie — Auftraͤgen. 
On parle francals English spoken. 
z 1454 Die in allen — Stäbten Deutſchlands und nun *244 bier rlmlichft bes 
Iannte franzdfifche Geiden- ınd Bollenfärberei, Druderei, Wafcherei und 
@lau Apsreturtiuftalt von 2ubwig Gerhardt in Gare bringe ich in 
empfeb ende Grinneruna. — 

* und balbſeidene Stoffe, als Aleider Bänder, Tücher, Shawls 
ächter Sammt, Blonden u. ſ. w., wollene und halbwollene Kleider, Tür 

17 Zifhreden Wöbelüberz e ıc. werben auf das Beſte gewafchen, ge: 
rbt, bedruckt, appretirt nnd wie neu wieder hergeftellt. 

* oder verwaſchene baumwollene Kleider, ali Jaconet. Drgandine, 
Rod, Wiaus, Cattun u f. w. werden gebleicht und mit wafchächten gar⸗ 
ben in ben rillanteften Deifins wieder wie neun bevrudt, was bet ben jeßigen hohen 
BDreifen biefer Stoffe befoubers Berüdfihtigung verbieut. — Daß Bear"eiten biefer 
Baumwollenen Stoffe ſowie das Bedrucken —5 Kleider ohne Delfarbe ſind aus 
ber Fabrik orgegangene Meubeiten. Ich bitte bie in meinem Geſchaͤfislokal aufgeleg« 
ten reihen Mufterkarten in Augenſchein zu —— und mich mit gefaͤlligen Aufträgen 
au beebren, die ich ohne Portoberehnung vermitt 

Der Agent: Heinrich NWau, 
Ede der Brüden- ı. Glifabethenftr., Sachſenhauſen. 


Canton Sreiburger 318. 15 Looſe 


— iehung am 15. Ey Haupttreffer des Anlebens Fre. 60000, 
0, 40000, 3000, 2000 U ꝛe. bis abwärts zu Fre. 17. 

— — Loofe — bei 1442 

Bass & Herz, Schillerplatz 2. 


Buchene Holzkohlen, 
* Sorte, die Bütte fl. 1. 24 frei ins Haus geliefert. 
Thomas Filzinger, Jungbofftraße 2. 
- Das Comptoir von HM. D. Dresier 
- befindet fib jest Buchgaffe 14, ir St. 


3u PELMIEID FR: 


Als Geſchaͤſtslocal eine ParterreWohnuna, befiebenb aus — und Cabi⸗ 
aet; ſodann 1 ſchrotmäßiger Keller, 18 Stöck haltend. —ãA 1433 


Feuerfeſte eiferne Caſſa Schränke, 
Nähmaſchinen, Stepp- und Ketlenſtich, 
Saushbaltungd:-Mafchinen biligk 


::& im Maschinen- und Commissions-Geschäft 
u von Ed. Wernigh, gr. Bockenheimerstrasse 15. 


— — ———— — — — — — — — — ⏑ EEE 
Für die Champagner E Fabrikate der Herren 
Henkell & Co. in Mainz 
empfehlen wir uns ſowohl zu direkten Kuftsägen ald auch zum Bezuge vom Biegen 

Kommiffionslager in jedem a Quantum auf das Beſte. 
ih. Eckert & Comp.s Zeil ri 
Glegante filb. Cylinder- Uhren mit Goldrand . . „15 fl, — 
„ Anterubren in 15 Steinen geb 2,1 
5 folide 33 Cylinderuhren in 8 Steinen gehend 3 — 
„ gold. Ankeruhren in 15 _ gehend 48 
Sammtliche Uhren — aufs Sor — a gene en, 2 Jahr⸗ Garantie. 
Reparaturen werden aufs Schnellſte und Punktlichſte beſorgt. 


4 on Marry du Barry de Os. 
Bevalenta Arabioa n "Tausborg & Co, Rofmartti0. 


Bad Srontbal. 
452 Naͤchſt den Mineralquellen ift ein kleines Haus, 3 Zimmer, Gabinet und Rüde 
fowie fleiner Grrten auf den Sommer zu vermirtben. Zu erfragen im Kuhaus 
456 Ein mit der Gorrefoondeny und Buchführung vertranter junger Wann ſucht 
unt:r gany beſcheidenen Anfprüchen eine Stelle in einem hiefigen Geſchaͤft. Offerten 
werben unter Lit. H B poste restante eıfeten. 


—— ——— — — ee — — — — ⏑ 6— 
1427 Tapeten in größter Auswahl, Patent-Jalouften, venetianiſche Holz ⸗Rouleaux, 


gemalte Rouleaux bei 
FF. J. Bosalino, Junghoistr. $. 


454 Kür ein Bußgeichäft in einer größeren Gtabt Badens wird eine erſte 
Arbetterin, die felbftjtändig arbeiten ka in, geſucht. Guter Gehalt und anſtändige Ber 
Eältniffe werben zugefichert. Näheres Steinweg 7, im 1. Stock. 

1444 Ein Haus zum Alleinbewmoßnen nahe = Eirbenbeimsrthor iſt — zu 
verkaufen durch S. Wohl, beeid. Senſal, Beil 


1380 Beſte Rage ber Schnurgaſſe ift ter 1. Siock (fehr geräumig) als * 
Lokal zu vermiethen. In demſelben Haufe find much noch einige Magazine (von benen 
eins fenerfeft) au veracben. Näberes anf der Expeditlon. 


- BHimbeeren»-Syru T 
bei u. erh ht Matt W. 
2atrinen: Heinigun 


wirb fortwährend beſtens belorst, a fl. en per 100 es durch die Kıfftr. dem, 
Probgabrit, Burn: A, Sa ndgafle 4. 1346 


Fertige seidene 


Damen: Baletots : Mäntel 


im neueften Geſchmack empfehlen 
Gebrüder Hoessel, 


1448 Neuekräme 16, der Börse gegenüber, 


Chemifche Tompoftim Antoine © (Paris) 5 E 
g mi 


zur sofortigen Glanzherstellung au — ete. 


aupt:Depot: * aſſe 14 in us anktert aM 


—— bei den Herren U Evener, 8 Sanbel, Andr. Speetb, 
€. W. Amann, Ad. Bebr, ER Berteld, Win. Pörsgen. 


Fabrik von fenerjeiten eifernen Kaflenichräufen.: 


Unter Bezugnahme auf meine feitker'gen Annoycen empfeh'e ich nach wie bor mein 
fit? assortirtes en ın allen Gattungen Massenschränken eigenen 
Fabrikates 


A. B. Mcœcao, gr. Nirschgraben 16. 


für Damen zu De = 8 ſt i ef % — u 


für Damen, Herren und Kinder in — „Saffian, Leder, Goldbronce, 
Stramin und Plüfch von an fr. an bei 
1452 M. Schloß, Fahrgaſſe 4, nähft der Brücke. 


r. Pattison’s Gichtwatte, 


—— und — en m negen Gicht und Hiheumatidimen, aller Art, ald gegen 
unb ga nfchmerzen, Kopf, Hand» und Kniegicht, Seitenftechen, 
@lieberreißen, Rüden: und Lenbenjchmerz ıc. ıc. 
Ganze PBadete zu 30 fr. Halbe PVadete zu 16 Er. bei 
W. v. Arand, gr. Bodenheimergaffe, in Frankfurt a. M. 


— Avis, 


Der Verkauf meiner noch vorräthigen Porzellan: und Steingutwaaren findet nunmehr in 
meinem Laden Schnurgaffe 22, GE ber Trierifchengaffe, ftatt. Um ven Ausverkauf zu befchleus 


nigen, habe ich bie Preife nad mehr ermäßigt. 
@. F. Reiffenstein. 


458 Buvermtethe 
Diefe Woche werben ji neu bevgerichtete —— * 3 Zimmer, Küche, 2 Kam⸗ 
mern, Kellerantheil und abgeſchloſſener Vorplatz, s. v. fertig. 
| + Th, "wua, Paulsgaſſe 2. 















Eine nene Wohnung von 6 Zimmern 
mit allen Bequemliteiten im 2 Btock, garoßem Garten if an elme stiite 
Familie für 420 $. sogleich zu vermierhen 

1449 Gin Mätcgen, weldes tim Edhuhmacergeichäft gefibt iſt, wird gefucht; 
Brönnerftrche 5. 

468 Brachoſſtraße 9 ift ber erſte Stod, beſtehend aus 8 Zimmern, Gas, MBafler: 
Teitung ze. vom 1. Jult an zu vermiethen. 

140V In meiner Druderer find ee vehrlingsffelen zu beſetzen. — 

402 B 7 und 9 (Sand d W 4 -Zimm d 
EN se 

Mitte Fabıgaffe geräumige Gefchäfts-Lokalitäten zum 
en gr08:Bertaufe geeignet. 1451 


— nn — — 


— Kirfchen-Suchen 
zu 24 kr. täglich friſch vorräthig zu haben in ber Gonbiforei von A. Franz, GE ber 
gr. Saudzaffe u. EI. Kcrnmarlt 2. 
471 Qumpenfunmler werben nefuht; Jubensaffe 59. 
TAi Kleinere Eorien Rodfifien werben pefauft; Sa illerpiaß 12, Laden. 
_ 41 Ein mittelgroßes Haus mit @arten wirb zu Laufen gefucht. 
Bab Rrontbal 
852 Gine feyarate Wohnung mit 3 Zim ner, Küche und Manfarbe, nebft kleinen 
—— * auf dleſen Sommer ohne Wöbel billig zu vermiethen. Bu erfragen im 
357 Saudweg 38 E 38. find elegante Wohnungen von 4 Zims 
mern, Küche nebft allen Bequemlichkeiten und Gartenvergnügen billig zu 
vermiethen. Näheres 38a, Parterre. 
1363 Staatspapiere, Iufäge und Gruudftücke bei 
Michael Oppenheimer, Tal 41. 
1325 Alte Briefe und Gefchäftsbücher, auf Verlangen unter jhriftlicher 


Garantie fofortiger Binftampfung, fowi Buchbinderfpäbne, 
kauft zu E meter Beet en .. ee. Kabraafie 80. 


enä.te und uweste, Mäpdchen-Kotjetten und Kordel⸗ 
‚Orsettem, Kin br billgen Braten bei 
F. Me heeck, Schnurgaſſe 20. 
1928 Gartenflühle in Budenhol; find, angekommen bei HU. F. Schmidt, 
Miäselpandlurig, Prebigeritrape 4 vis-d-vis bem Gymnaſium. | 
In der Töngesgasse 


ift ein Laden nebft Wohnung zu vermiethen und fofort zu beziehen. Naͤb. durch 
SS, Wobl, breit. Senfa', Zeil 48. 


465 Fransöfiger Unterriht; große Sambıafie 1, Zr tod. 
weter Wledenwafler bet Kartwig Pieinganum, el 32. 











* 





3% Beilage, Ftantf. Intell-Blntt AM 138, Sountag 12. Juni 1864. 
Frankfurt a. M. In der oh. Ehrift. Hermann’ihen Verlagsbudhandlun 

FJ. — iR * ne * — — — 

Kirchner, Dr. K. M., evangel.luth. Pfarrer und Conſiſtorialrath 


„Chriſtus des lebendigen Gottes Sohn“. 
Predigt amı29. Mai 1864 in ver Weißfrauentirche gehalten. — 8%. geh. — Preis 9 fr. 
Der böchverehrte Herr Verfaſſer fpricht im dieſer Mrebigt zu feiner Gemeinde Über 
bie neueften literarifchen Erſcheinungen, melde „das Leben Jeſu“ behandeln, und 
batımter findet vorzialib „Renan’s Berk" feine ſcharfe Beurtheilung. 1443 


„Geldmacher’s photogr. Nielier 


1 befinbet fſäüch 
Weissfrauenstrasse, nächst dem Gallusthor. 
Die photographische Anstalt 
von Julius Diebn, 
ſaͤchſiſcher Hof, Schäfergaffe 17, empfiehlt Vifitenfartenportraits, größere und Kleinere Photos 

graphien, Reprobuctionen x. 

— NB. @ute Aufnahmen bei jeber Witterung. 1385 
2 v — — DEI Er 
= Anthropologiſches uſeum im Saalban. 

orille Familie. 

Die Büften der Gorillas aus;Lübet nach der Natur find vollendet und dem Mufeum 
eingreift. Samftag Nachmittag Iehter Damenbefuh. Sonntag ben 12, d. M. Mbenbs: 
Echluß ded antbroprlogiiben Muſeums. Wiebereröffnung in Münden im 
k. Runftausjtellungsgebäube Sonntag den 21. Sjuni, worauf hiermit Reifende aufmerffam ge— 
macht werben. . 


'Strohhüte. 


1448 Um mein Eommiffions : Lager in Strohhüten aller Arten 
raſch zu räumen, verkaufe ich diefelben von heute ab 20 pCt. unter dem 
Fabrifpreis. : Humburg, Domplatz 4, 


Gedrutlte Cachemir⸗Tuchdecken, 
zu.fl. 8. 48 dus Stüd bei FEINE "PEIAAEE, 
1452 M. Schloß, Fahrgaſſe 4 näcft der Brüde. _ 


Lager-Bier (Berjaudtbier), 


in dem Felſenkeller I efüllt, pr. 7 Er. 
Die Fer en ge Be Ad hen has Beige gereiniat unb 
—— — Er wolle man gefälltzt an bie Brauerei von @. Glock, 
; | 











i 


vermiethen. 

471 Sgillerplatz 12 zu vermlethen eine 
Mohnung von 7 Simmern, 3 nad ber Straße 
und 4 nad bem Hofe, Küche ıc.; fobann im 
Hinterhaus eine freundliche Wohnung von 5 
Zimmern, Küche ꝛc. Bu erfragen im gaben. 

470 Cine ſchoͤne Wohnung von 3 Zim- 
mern ꝛc.; Kalbächergaffe 4, nägft bem Theater, 

471 Cine Wohnung; Neugaſſe 30. 

470 Gin Herr kann Theil Haben an einem 
möblirten Zimmer; Brüchofſtr. 9, Hinter⸗ 

t . 


haus 2: &t. 

471 @iferneband 19 ein unmöb⸗ 
lirtes Bimmer; zu erfragen: 2r Et, reits. 

470 Ginige junge Leute (Ier.) können Koft 
und Logis Haben: Dominikanerg. 11, ir St. 

461 Wohnungen von 5 und 
7 Zimmern mit Zubehör und 
Garten find zu verwietben; 
Hochſtraße 30. 

1448 
auf den Main, möblirt, zufammen an Herren 
zu vermieihen; Altemainzergafie 39. 

463 Gin Garten mit Aufenthaltskäruischen 
und Nußnießung iſt zu vermiethen; Geln⸗ 
häufergafje 22. 

1449 Gärtdhen mit Aufenthalt: 
bäuschen um 80 fl. für ben Sommer zu 
vermiethen; Baumweg 14. 

1420. Weſtendſtraße 13 find Wohnungen von 
5 bis 6 Zimmern nebft Stallung und Remife 
zu vermieten. Mäberes bei Zinmermeifter 
Berckmann, Niebenau 35. 

1356. Gin erfter Gtod von 5 Simmern 
nebſt 3 heizbaren Manfarben und einer Kam⸗ 
mer x. mit Gartenvergnügen.. Näheres Gtern« 
ſtraße 10 


1365 Meue Maingerfiraße 16 
eine elegant bergerichtete Woh⸗ 
nung von 5 Zimmern ꝛc. zu vers 
— zu erfragen im uter- 

au 


a Dem 
eu „ a 5 
1437 ; ———— 


Altgafſſe 25 eine abgefchloffene Wohnung, 


im 2. Stod, 3 Zimmer, 2 Wanfarden‘u. 
alle Zubehörungen zu 200 fl. an eine 
ruhige Familie, gleich beziehbar. 

1450 Bor dem Obermainthor Nr. 3 ber 
erfte Stod vom 1, Augnſt. 


Mg: er * je yon RO 
thor eine jehr bequeme p ohnur 
mit 4 Zimmern, 2 Manfarben, ee Be 
küche, Gas⸗ u. Wafferleitung und Gartenantheil. 
Zu erfr: Zeil 74 im Tapifferieraben, 

1406 In dem nen erbauten Gaufe, 
WUHerbeiligengafie 67, 2: Stock entHalt, 
8 Zimmer ac. 

1402 In dem nen erid- 

aufe Hömergaffe 6 
ift der 2. Stock mit 7 Zimmern, 
und der 3. Stock mit 5 Zimmern, 
reuche, Kellerantbeil' und allen 
fonitigen Bequemlichfeiten zu ver: 
mietben fofort je bezieben; 
Mäberes im erfien Stod auf dem 
Eomptoir von Gonr. Saas; : 

459 Eine Wohnung, Ir Gtod, nad dem 
Main gehend, enthält 3 aud 4 Zimmer 
ıc. zu vermietben und bald au beziehen; 
zu — Saalgaſſe 23, Borberhaus, 


1451 Gine Wohnung im 1. Stock, in 
ſchöner Lage und nahe an ber Promen ade 
iſt zu vermiethen. Näheres im Teug 19, 


FEAT Gin. geokumi Gefchäftslocaf mit 
1407 n geräumige® Ge 
gr ng zu bermielhen; afte 


wei freundliche Zimmer mit Ausſicht 2r 


ober ohne 
Schleſingergaſſe 1 a 
447 Sömmeringftraße 23 (naͤchſt ber Diver 
weg —— 1. u. *— 
zu vermiethen; jeder en immer, 
2 Manfarden, SKelferantheil, ° 
Wafferleitung u. |.w.; Mietpreis fl. 425 für 
1. und fl. 325 für 3. Stod; Näheres Bei 
DB. von Hofen, GE von Trutz Frankfurt und 
Bärtnerw’g 16. 
— Rum. Sl * Ed — 
ne ante eme Wo 

Varterre enthaltenb —* ‚Küche, ebien 
ſtube nebft zwei heizbaren umb einer wicht 
baren Manfarbe x. fowie Garten zu vermie- 
then. Auf Verlangen fann auch fpäter 
unb Remife bazu abgegeben werben. 
Niebenau 9. 1335 

456 Gölbeplag 11 ift ber 1, Sid, 
welcher aus 7 Piecen befteht, aes Geſ 
Iocal und Wohnung zu vermiethen, Näb. 
im 2. Stock. 


tms 


1320. Stallun 2 . 
mietben ; Kr 6 a Ki 
Zimmermelfter. 


Zeil 89 r: fR en" Wäben fu vermiethen 


Stiftſtrahe 2. 1826 
Kö Tamudplap 9 ift ber elegatıt heir 
gerichtete 1. Stod niit: Gartenvergulgen zu 


vermfethen. Derfelse 
Ballon, Küche — ae 


pe 
m mer zu be en; 
neue Taubenſtraße 19, Ir S Siod. - 


‚1325 er * iſt der Bir —* 
—— zu —— und gleich zu 
34 ifi das 
KL ee an @ Sumer 2C., 
Pätemer, im — n mit Gar⸗ 


—— zu ——— "Zu erfragen 


1274 Kr — 3 GE der Bleich⸗ 


ſtraße, iſt der 1. Stod zu vermierhen. Naͤh. 


481, Ein ſchoͤn möhlirte® Zimmer an 1 
3 beiligengaſſe Ro. 52, 2r Gtod. 

14582 Gine fchöne freunblihe "Wohnung 
Ooqpartert iſt ganz oder 
getbeilt auf 3 Monate mit Gartenvergnügen 
zu vermiethen; Sanbweg 36, 1 Gtod. 
— 0 

n 

1454 Frohnhofſtraße No. 18 ber erfte 

Stock „m vermiethen, enthält 4 Zimmer, 


2 ‚Bei 18, Ir tod iſt eine Wohnung, 
3 Zimmer, Kuche u. alle Ber 
—— ſofort zu vermiethen. 

1454 Eine große freundliche a we in 
Mitte der Stadt iſt bis zum 1. Gent. zu 
vermiethen; Nähered bei G. F. Meiff: 
Kein, Schnurgaſſ⸗ an 

hen —* b aus 9 
erſte Sto n aus ineinanbergehenben 

; Nähere im Lingerie Saben. 

43° Zwei gut möblirte Zimmer au ald 
Bureau geeignet find preißwürbig zu ver- 
miethen ; von 1—3 Uhr anzufehen; 
Bleichftraße 14, ebener Grbe. 

— Ein fehr ſchönes Zimmer, welches fich 

Gm einem Comptoit eignet, iſt zu vermie⸗ 
* Brauhausgaſſe 2. 
473 Münzgaſſe 16 if ber zweite 
4 zu vermiethen. 


ens Familie geſucht; 
: Beil Ro. 11 ber 


412 BL ne 8 25 — 2* 
eine Wohnung von 5 
Küde und lem Zub — aa 
und in ben Nadhmittagäftunden anzufehen. , 

464 Ein mößlixtes Zimmer ;, Pruggafie, 9 

473 Möblirte R zu vermithen; 
Graubengafje 5, Br’ 

473 —E 1 ift ber erſte Stod 
von 4 Zimmern, WBalton, Kühe mit Waflız: 
leitung, 2 Keller, 2 Manfarben ꝛc. ꝛc. und 
Sartenantheil ee fl. 400 faͤhrlich zu vero ie⸗ 
then ng am 1. Juli zu beziehen, Naheres 


3 “Ein ſchon möblirtes Zimmer für 1 
ober 2 Herren; Ziegelgaſſe 6. 

4713 Gin möbl. Zimmer mit. Gabinet und 
Manſarde; Holzgraben 37, 2r St. 

467 Einem Toliden Frauenzimmer if ein 


E. gut möblirtes Aimmer ſogleich monatlid 


zu vermieihen; Gelnhäuſergaſſe 3. 

474 a — 5* — Herrn 
zu vermiethen ; Trieriſcherpla r St. 

474 Age: enbrake od | 


3 nen von 5 bıß 6 u * 
mit allen Bequemlichleilen und ðenenrergnagen 
auf mehrere Jahre PER g zu vermiethen. 
474 Trieriſcherplaß No. 1, zweitir Stoch, 
find 3 freundlich möblirte Bimmer, 2 ineinane 
ehend mit 2 Betten unb Koft zu wermiethen. 
* Ein möbl. Zimmer mit 1 ober 2 Betien; 
Rafiregafe, 1, le St. 
474 Gin freundlich sefunbeb gut möblizte® . 
Edzimmer; Weißadlergaſſe 2 
74 Gin freundliches —* Bimmer an 
1 oder au 2 Herren; Weißadlerg. 26. 
Dieuſtgeſuche und Auerbieten. 
412 Fi Mädchen für Küche und Hau 
arbeit wirb gegen en Kohn zu einer H. 
472 Ein folides ;einfadet lübhen, Das | 
o e } 
nähen ‚Fonn und bie. Haura bi grünblid 
wirb > seiudt: zu serfragen, rg 
d ‚ein Burſche geſucht, ber 
ai erden angehen weiß; Beonharbs« 


2 Ein Maͤdchen allein, zu aller Kıbeit 

Ir et wird baldigſt geluht; Fahrgaſſe 1, 

T Stod 
412 © ter usb wird 

uni ——— gr J 

Ein im Naͤhen geh 9— ‚mssgen 

— geſucht; Hinter, der Peterskirche 9 


en gr. Haubkurſche geſucht; Ralkädher« 


‘472 &in Kinbermäbchen wirb geſucht 


Fahrg ſſe 112. 
ATI Fine Köchin für allein, mit fehr guten 
Zeugnifen vnfehen, * — Ganbftrape 


eine Stiege geſucht 
470 Eine Perfon . er Broͤdchentrag en in 
bi8 7 Uhr wird. ge: 


den Früßftunden von 
fuht ; gr. Gallusfttage 6 

410 Ein teinliches Bidermãdchen wird ge⸗ 
ſucht; gr. Oallusſtraße 6. 

470 Ein geringes ah gefuht; Zimmer: 

weg 3a, Hoch Fi er 

473 ürfche vom Land, der zu aller 
Urbeit wie. ſucht on: Steingafle 6. 

"412 Gin zu aller Arbeit willigeb Maͤdchen 
win ucht; —— ſſe 13. 


Ein kräftiger, junger Mann, tm Ned: . 
* ad Schreiben geübt und Sofaltenntnifle 


befigend, ſucht feine jetzige Stelle mit einer 
anbern zu vertaufchen als Audlaufer, ober ba 
er. bei ‘der Ganallerie geweſen, als Kutſcher 
od —— Naheres Gotheplaßz No, 22, 


Part 

4:0 Ein Mädchen weldhes fein waſchen 
und bügeln kann, in allen feineren Hand⸗ 
arbeiten geübt, auch Liebe zu Kinder hat, 
wuͤnſcht eine Stelle als feined Hausmaͤd 
zu erfragen Bieltegaſſe 7, Hinterhauß, 
r 

nr in junger Menſch ſucht Stelle als 


473 Gin Mäbdchen das im Aufwarten 
— iſt, wird in eine Speifewirth- 
Haft 
ur 

Ein Maͤdchen dyes bürgerlich kocht, 


wine baldigſt eine Stelle oder auch bei’ 


ein — — Taunusplatz 4, 2: Etod. 
3 Ein zeirH ches Mädchen, welches zu 
aller Arbeit er * wird gefucht; Neue: 
främe a —— vu 
m Zapffung egen In ” n 
wırb ee r. Seen 
413 Ein drädcıen, —— 33 zu 
Kindern hat, wird gefuchr; eil 8 
N —— —* geſucht; 
r. Hirſchgraben ofe link 
* zu aller Arbelt willig, 
— Sue als s oder Mädchen 
allein; Alte Mainzergaſſe 85. 


. den feften Preis von 35 fl., 


bon 11-2 Uhr Mittags geſucht; 
F — 


472 in up —* ielte 
n we “ pieltes 
Clavier iſt zu verkaufen; 
Schäfergaſſe 50: 
1449 Eu gebrauchter Kaͤrcherwagen iſt Fir 
Baunnig 14, 
zu verlaufen 


408 Gin. folid gebaute — mit 8 
Räder, für einen Kranken, no fehr wenig 
gebraucht, iſt gu verfawenz zu erfragen: Zeil 
No. 33, fr ©t. 

ABY Frifch ausgeleerte wein⸗ 
grüne 1, Stüd:Fäfler find zu 

verfon en; fehböne Ansficht 1 

867 Ein. Wad’icher Kochherd mit Kupfı 
MAR, fteht zu. verlaufen... Raͤheres Zeil 33, 
m, Ikıttelladen, 

43 Ein a neuer Frack billig zu ven 
fiufen. Raͤh. Exped. 


Ein Ordonnanzſtutzen 
iſt billia zw verkauſen; Kruggoſſe 10, tm 
2 Stock. nñ 
413 Ein gebrauchtes Billard; neuer Bir⸗ 
gerveieir, gr. Kornmurkt ı8. 


Bekanutmachungen. 


Patent⸗Portland⸗Cement 
von Hohins Ke Co. in London, 

in Tonnen von cu. 410 Zell-Pfb. dei 

1326 F. Lausherg de Co_ 


1454 Dliven, Gapern, Sarbines & — 
ruſſ. Sardines, Auchois à Uhuile fomie 
fe:nften Franzöfifchen, Düffeldorfer si 
Tafeljenf empfiehlt 

olph Eruft, Schnurgaſſe 65. _ 

1454 Ein kleiner weißer Hund d mit 
— Ohren iſt abhanden gekommen. 

em Wiederbringer eine Belohnung; 
Blitteröporfplag 8. 


1454 Menue Matjeshäringe, ge 


räucherrer Ryeinlıh6, Hampurger Rauch⸗ 








fleiſch, geraͤucherte Ochjenzungen,Reufcpateld, 


Roquefort, Gier 
Georg Schepeler. 


Rohes Eis, Steinweg ji 


10 Bio. 12 fr, 20 Bfb. 18 fr 
fr., 100 Pfl. 1 al 





A Beilage, Brantf. Iutell.-Blatt IE 138, Sonntag 12. Juni 1864, 
Et ee ee. un — 


“NEUE ANLAGE“, 
Heute Sountag ben 12. Juni: 
GROSSES CONCERT 
vom Musik-Corps des Frankf, Linien - Bataillons, 
Anfang a Ubr. Ä @ntr& 9 kr. 
CAFE JANSEN ‚m Bockenheim, 
Grosses TLoncer! 


von der ganzen @apelle des k. €, öfterreich, Infanterie-Megiments 
* — ihres Dirigenten ek AarOL. ; 
ang 3 








Harmonie - Saal. 2 


Heute Sonntag den 12. Juni 


Grosse Tanzsbelustigung. 


nfang 4 Uhr. 


Schwagerfcher Felfenkeller. 


Heute Sonntag ben 12, Juni: 


Eresses Üoncert 








ausgeführt vom Muftl-Gorps bes f. pr. 4. rhein. Infant.-Reg. No. 30. Anfang 4 ußr, 


Goldner Adler in Bornheim. 
Sonntag den 12. Juni 


Große Tanzbeluftigung. 
Für gute Speijen und Getränke jowie ausaezeichneted Lagerbier iſt beftens gefergt. 
Anfang A Uhr. 
Gattinger’s Salon 
1325. Hente Sonntag große Tanzbeluftigqung. Anfang 4 Use. 


Diittwon, 45. uni: ‚Aiffionsfen zu Serhbad). 


1454 fl 8000 fünnen gi genhgende Sicherheit ausgeliehen werben, Näheres 
auf frankirte Anfragen unter 


2 


=  Srankturter Bienftimänner-Anfalt. 


Eentral-Bürean: Stiftſtraße S. 
Das geehrte Publikum wird dringend erfucht, bei Ertheilung von Ägen an 
Dienftmänner zur —— von Verwechſelungen mit anderen Arbeitern 
— auf die Bezeichnung an den Dienſtmüutzen zu — und — 


— —* nur genen: —— von 
—— Belaufe des zu zahlenden en, da nur der Beſitz der Marken An: 
A * — ge ‚ auch als Beweis ber geleiſteten 


Beſchwerden wegen Ungebührlichkeiten gegen die Dienſtmaͤnner, insbeſondere wegen 
a ee wolle man birect im Büreau ber Anftalt anbringen, wo fie jederjeit 
bereitwilli af unb nn entgegen —— und erledigt werden. 

Arbeitsbeſtellu im Central⸗Bureau ber Anftalt, ſowie Abonnements mit u 
mäßte wieberfehrenden ———5 — genießen ih bedeutende Tarermäfigung. 
beit#b-ftellungen durch die Sta or werben pünktlich ausgeführt. 

> home, nt und Tarif ber ae werben bafelbft —— verabreicht. 

Gleichzeitig wird barau a aufn erffam gemacht, daß alle vorkommenben Arbeiten, 
—* * ei Auszü Möbeltransport, Zimmer: und b Treppen: Bohnen, 
Iportiren, ur a in Wirthfchaften ‚„ fowie 
— w — * — — * Ken — 
autionsfaͤhige und m en Zeugnifſen ene Leute koͤnnen noch a 
maͤnner Verw ee finden. Die Direection. 

474 Zwei —— {bön möblierte Zimmer find zw ven 

mietben; intenbofftra ade 8 


475 Gin braver — — wird geſucht; Stelzengaſſe 22. 


Tca stie el eigener Fabrik 
für Damen zu 2 ummizug 2 fl. 30 £r., Pantoffel 54 fr, rege 5fl, 
Serrenfchube” 3 fl, Binbehietet zu ben Hua zeifen, alles gut und bauerhaft 
+ Stamm, Milbelerhrafe 19. 19. 
474 Zwei große tneinanbergehenbe ern — wenn noͤthig auch eine Kammer, 
find Br Bruͤckhofſtraße 9, Z3r Stock zu vermiethen. Auf Verlangen kann auch Koſt gegeben werben. 
492 Der Herr, weldher Freitag Worgen feinen Regenfehtem auf bem Wedlel 
—— vertaufchte, wirb gebeten ihn gegen ben Finigen Schäfergaffe 21 ab 
zugeben 
472 Erbffnung eines weiteren abendlichen franzöſiſchen Eurfus von 4 Xheilnehmern. 
Grundlicher Unterricht und im Sinne fpäterer kaufmänniſcher Verwendung. Spref 
fiunde 1—2 u. 7—9 Uhr Abende; Seilerftraße 11, Parterre. 
474 Kirfchenkucen zu 24 ir, — nt Fe u he in ber — von 
F. W Bockenheimergafſe 2. 
478 Eine aus Samen gezogene — * jeltener an 
mit dem Kübel 15 Fuß bad, volllommen gefund, aud üppig entwidelt, fleht wegen 
Mangel an Raum zum Verkauf bei 
8. Hofe in Bayteuth 


1454 Eis im run He, 
empfiehlt 3. M. Gilherger, !\, diſchergeſſe 















Todes 5- Aneige, 


Theitnehmenden Freunden und Befannten widmen wir die ſchmerz⸗ 
liche Anzeige von dem am 11. d. Mis, erfolgten plöplichen Dinfpeiden 
unferes geliebten Bruders und Schwagers 


Herrn Otte Byhiner 


und bitten um ſtille Theilnahme. 


: . Johann Myhiner. 
Bertha Byhiner., fh 
Dr. FE. Drossel. — 
Mathilde Drossel, geb. Ryhiner, 


Ftankfurt a, M:, den 11. Juni 1884. 


"Die Beerdigung findet Statt: Montag den 13, Juni, Vormittags 31 
744 Uhr, vom Sterbehauſe, Bendergaſſe 31. 


- 


Neuer Beweis, 


Über die BVortrefflichkeit des R. %. Daubig’ihen en Acht zu haben bei: 


3. V. Strauss Schnurgafie 6, Conditor Sehwahn jr., gr. Eſchenheimergaſſe, 21, 

F. Schleussner, Alerheiligengaffe 45; Conbitor Momeiser, gr. e, 4; Gans 
t Beck, gr. Bodenheimergaffe 2; in Bockenheim bei WW. Bent; in bel 
P. Bersz., 


Da ich feit Tängerer Zeit an einer hartnädigen Krankheit Titt, wobei ſich ber Age * 
Stuhlgang troß der Anwendung aller Hausmittel und ärztlichen Verordnun 
lor, wurde ich aufmerkſam gemacht. daß es ein — ag 2 fei, ba bus Bidfdnen 
Meipen in allen Gliedern, Kopffenie Er immer vor ben Au auer u, ſ. w. fand. 
Schon im Eniſchluß, mein Hans zu beftellen, erfuhr ich von ale Kräuter: Liqueut 
hrauchte denfelben, und nach Verbrauch von einigen Flaſchen Haben fich ſaͤmmtliche Uebel be 
Beutend gemindert, fo daß ich Hoffe, * Fortbrauchung deſſelben ganz geſund zu werben. — 
Da ich diefe pünftigen Erfolge einzig und allein bem genannten, vortre 
u fo Halte ih mid as ı ufrichtiger Dantdarten verpflichtet, das oiſtehende im 

aller aͤhnlich ben zu vero elihen, 


Bärenftein. Achtungvod Th. Gottl. Liebebeim, 

„u® Der FY .. * ie Zu Traugott Beberestt Menbe, 
Do n 

454 ( —— und Gemeindevorſtand. 


"1454 en gros & en detail « Befchäft 3 ein Sehrling unter vorlhel⸗ 
heften Bedingungen ME 

475 Gin fchön möhlirteg Si it freier Ausfiht i b a — 
vermiethen; —— — * —— ee 9* r 

Su vermietben. 

470 Ein Gefchäfts:2ocal, beftehend aus 3 ehe £ 
migen. Baterre:-Bimmern nebft feuerfe Gew 
Hemife in befter Lage, febhr geeignet für ein ——— 
oder Comptoir; zu erfragen Fl. Hirſchar. II, im erſten Stod, 

470 Ein Haus mit Ginfahrt, Hof und Sintergebäube wird zu Faufen gefucht; Offerten 
unter & S pofte reſtante. 

473 Gin angehenber Verkäufer für ein Mapiergefchäft fuht Stelle; Offerten unter U R 
gelörbert die Expedition, 

474 Für Serren und Damen bopp. und einf. Buchführung, faufm, und er 
Nechnen, Gorrefpondenz, Schön: und Nechtfchreiben ıc. x. 2. Scholl, Römerbeg 9. 

1454 Gin Lehrling wird — > Bodengefchäft gefucht. Sm näthigen Halle eine Klein 
Vergütung; gr. Bodenheimergafle 4 
474 Danftfagun 

Allen Denen, welche unfere gute Mutter, Eat Säwiegermatte und Großmutter, 

Frau Anna @lifabetba Barbara Mau, geb. Groſch, 

zu. ihrer legten Ruheftätte begleiteten, fowie für bie vielfeitig erzeigte Teilnahme ſprechen wir 


unfern herzlichſten Dank aus, 
Die trauernden Hinterbliebenen. 
778 in folider junger Kaufmann, welder hier eine Lehre befucht, Tamm gute Kof, 
Wohnung und freundliche Aufnahme im Kreife einer anftändigen Familie 8 
erfragen auf der Ezpedition. | 








ö* Zellage, Fraulf. Intell-Blatt AR 138, Sonntag 12. Juni 1864. 





Lese-Bibliothek 
der Buchhandlung von Carl Jügel in Frankfurt a. M. 
— auf alle interessanten meöeuen Erscheinungen 
der deutschen, französischen und englischen Literatur. 
MOBNERNHAT en zwei Bände täglioh von versohledenen Werken 
ar . 12 kr. für einen Monat, — fl. 6 für !/, Jahr. 
ärtigo Abonnenten, die seltener Gelegenheit zum Umtausch der 
Bücher Babes, erhalten die doppelte Zahl der abonnirten Bände. 
as Verzeichniss der in der Lese-Bibliothek aufgenommenen neuen Werke ist 
soeben erschienen und wird gratis ausgegeben. 
Im Juni 1864. 1455 


Schützenhof in Bornheim. 


Heute Sonntag den 12, Yunt : 1168 


Grosses Concert 


bon ber Gapelle bes k. pr. 4. rhein. Inf⸗Regmts. No, Ni unter Leitung ihres en 
meifterd Herin C. Voig 201 
Anfang A Uhr. Entre 6 Br. J. Bad. 


Verbeſſerte — —— Preſſen, 


womit Jeder Tireulare und Mechnungen ſelbſt drucken kann, find eingetroffen 


in der Maschinen - Ausstellung von 


Wirth & Sonnt r. Gallusſtraße * 
Probe⸗Abdrücke ſtehen zur iS Maag — ie 


m SandwerkerBerein. 


Generalverfammiungg Montag den 13. Zuni, Abends 8 Uhr, im Aunsburgerhof. 
Der Vorſtand. 


= Großes Lager von Petroleum⸗Lampen, 


* amerifanifches Syſtem) Petroleum per Schoppen 10 fr., Gas⸗Lampen, Luſtreb, Koch: 

apparate billigſt, nebſt Umaͤnderung und Reparaturen von Onsleitungen. Kerzenluftres werben 

geihmatool! zu Gas umgeändert, F% Glas⸗ und Thonwaaren empfiehlt zur gefälligen Abnahme 
U. Mabrgang, gr. Bodenheimerftraße 42. 


: Gasluftres, Lampen und Wandarıme 

5 neuefter Fagon zu ben billigften Preifen empfiehlt 

3. 8. Lußmann jun., Allerheiligenftr. 11/13. 

414 7 Zimmer im 1. oder 3. Stod zu vermiethen mit Garten 
vergnügen und allen Bequemlichkeiten; Ublandftraße 18, 








Cornelius Siefchnogel, 


grofe Sandgafe 12. nen, 

einpfiehlt fein wieder aufs teichhaltigite affortirtes Lager im — und 
Glas, ſowohl in Haushaltungs- als Luxusgegenſtänden Auf den Ausverkauf 
einiger Haushaltungs⸗ ʒö⸗Gegenſtände mache noch aufmerkſam. 


Saarkohlen 


in allen Sorten werben in Duantitäten von 10) Ceutuern an zu den 
bilfigften Preifen direct von den Gruben verfandt durch 145 


Stöck & Cie., in Bingerbrück a. Rhein.: 


471 Abtheilungsbalber find einige gute erfie In fäge von 
fl. 1500, fl. 2500 und fl. S000 abzugeben. 

472 Ein junger Mann, cautiondfähia, ber anderwärts als Linters Agent einer 
Fenerverfiherungss@efellihaft gearbeitet und von feinen Vorgeſetzten bie beften Zeug 
niffe befigt, mwünfcht eine ähnliche Stelle auf hieſigem Plage. Dfferten beforgt unter 
Lit. U DM 472 die Grpeb. 


__473 Rofenblätter werben gefauft und gut bezahlt; Fahr, T Rofenblätter werben gekauft und gut beyahlt; Kar. ——— 
Wr erg Ein — junger Dann kann Koſt und Wohnung Haben; alte Mainze rgafſe 
o. 9, 
474 Ein N ge Zimmer mit oder ohne Möbel und Bartenvergnügen; ; Röder« 
berg ®ev. 2, 18/19 neben Schwaaers Felſenkeller. 
473 But genäbte Gorjetten werben ittaft abgegeben im GBinzeln wie auch tm 
Dupend; Biebergaffe 7, im Merceriegefchäft. 
474 10,000 fl. werben zu 41/, pGt. auf einem febr foliden 1. Sn 
zu leihen gelucht. Schuitheis, 


MS Ausverkau uf 
wegen Aufgabe bes er. unter bem Fabrifpreis, als: Heben, Erinoline, Beinen» unb 
Battift-Tafchentücher, Chemifetten, Baummolle, Handſchuhe; ferner: fertige Nöde, Stepproͤke 
unb fonftige in dad Mlercerie-Gefhäft einſchlagende Artikel; Neugafle 30. 475 
Gesucht 
475 Gine Wohnung von 4—5 Zimmern nebft Bubeför mit einer Merfftätte ober ein 
mittelgroße® Haus zu kaufen; Offerten unter N 133 nimmt bie Expebition entgegen. 


in 
> etien- Brauerei. 
Die Herren werben * letzten Verſammlung oͤffentlich laut Gtatuten ins bekannte Local, 
Montag Abend 8 Uhr, geladen. 
1454 Gin braver Junge kann die Schlofferprofeffion — 









in der Stadt 
fixaße 28. 





A.B. Banb. 
4754 Nach jebeßmaligem Regen ift ber Zimmerweg und bie Niebenau unpaffirbar, ba bie 

—* * Abfluß) vol find und bie ganze Gegend — Abhalfe thut ba 
gend no 


Bereind-elfenteller, friiher , Beier Seller, 


— 


Concert, —5** von der : Gefellfcaft rk 
RER Entree 6 Fr. pr. Perſon. 


uffori forderun 
u t 


— ver —————— —* bs 
mit mi an en find, daß bad in Gafja befindliche Ge t in bie nen zum 
be Beroffeufipaftscaie übertragen werben fol, lade ih biermit auf 

ntag den 13. Juni Abends 6 Uhr in dem Mebftod ein. Daubentbaler. 


* Leinendrelle 
für Knabenanzüge pr. Staab 48 fr. und höhet empfehlen 


- Hosenbaum $ Cahn. 
Fahrgasse No. 113. 


” —- Gefchäfts-Eröffnung. 


Ginem geehrten Publifum, Freunden und Bekannten bie ergebene Anzeige, daß id mein 
Oeſchaft als Weißbinder eröffnet habe und empfehle mich bei allen in mein Fach einſchlagenden 
Arbeiten unter Zuficherung prompter und — in 

engler, Sääfergaffe 20, 


AB.  ®eftellungen werben angenommen bei ir 1.6 ee 8, 


3 Gartenmöbel in Bucenhols, 


Bänke, Tiſche, Stühle find wieder vorräthig. 8. Sosdorffer, Fabhrg. 4 
nächſt ber Brüde u. Barfüchenplap. 9. 


1454 In Folge der am 1, Wat I. J. geſetzlich in Kraft getretenen Pfanbbans- 
ordnung von Worgens 8 bis Abenbs 6 Uhr bafelbft als Juwelen-, Bold» und Silber: 
Tazator befchäftigt, ſehe ich mich gezwungen, mein feit 37 Jahren geführtes Bolbarbeis 
tergefhäft aufzugeben und erlaube mir baher die Anzeige, daß ich meine zur Beit vor« 
räthigen Golbwaaren zu herabgeſetzten Preifen verkaufe, 

einen geehrten Bdunnern für das mir während meines Geſchäftsbetelebes ges 
ſchenkte Vertrauen innigſt banfend, bitte nm beren ferneres Wohlwollen. 


P. H. Stieffan, Juwelier u. Goldarbeiter, 
Öngeögafle Mo. 29. 














u Der Shükße, 
welcher vor Kurzem ein unrichtigeß ledernes Futteral zu einer Büchfe von mir mitgenommen, 
tft gebeten, bafjelbe an mich zurüdzugeben. Wwithößtt. 





14 mittelgroße® Haus, enthält 3 Wohnungen, & 4 Zimmer, : Küche ꝛc. nebfl . 
je und huͤbſchem Barten, nahe vor dem Eſchenh⸗ {mer Thor belegen, 


22,000 fl. zu verfaufen an Handen. 
Schultheis, Bleibeufizaße 28. : 
er’ Ein orbentliher Zunge kann das — erlernen; Saalgafje T- 





Zu bermietben. 

474 Eine freundliche Wohnung, enthaltend 
6 Zimmer zc., zu vermiethen; alte Schlefinger- 
gaffe 15. Mäberes Varterre. 

474 Ein anfländig möblirtes Zimmer an 
einen Herren; gr. Gfchenheimerg. 34, ?r Gt. 

474 Ein reinlicher Menfh kann Antheil 
an einem Zimmern, erhalten; Metzgergaſſe 15, 

474 Uhlandſtraße 18 eine Schöne Wohnung 
von 4 Zimmern und Kabinet, 

474 Gine freundliche Wohnung im erften 
tod von 3 Bimmer, 2 Manfarden, Küche, 
Keller und verſchloſſenem Vorplak tft zu ver 
miethen; Ahemer Gew. 3 No. 129, nächft ber 
Pfingſtweide 

474 Gin möbl. BarterrerZimmer iſt zu ver⸗ 
miethen; Klofterg. 9. 

4 1 mit ober ohne Möbel mit 
Sartendergnägen zu vermiethen; Schaumain: 
ſtraße No. 10, 27. Gtod. 

* Ein —— — er ” Koft 
gegeben, an zw ge 4 Body. 4. 

1454 Gin fchönes Zimmer nebft Kabinet 
möblirt ober unmoͤblirt mit ober ohne bürger: 
lichem Effen zu vermietßen und fofort zu bes 
sieben; Näheres bei Herrn Schott, Stiftftr. 13. 
414 Gin gut möbliete® Zimmer mit Kabinet 
an 9 Herren zu verm.; Breiteg, 31, Ir St, 

1454 Verſchiedene Bunmer und Heine Woh⸗ 
numgen für Famillen, nebft 1 Lokal für 1 Eleis 
nes Ladengeſchaͤft geeignet, ift mit Bagerraum 
und Wohnung zu vwermiethen. Yubenmauer 27. 

473 Bornheimer Haide No. 26 ift eine 
Fleine Wohnung an ſtilie Leute ſogleich zu vers 


n. 
413 Eine mößl. Manſarde; Atzemer 9, zus 
nähft ber Pfingſtweide. 
473 Graubengaffe 29, ir St. ein mößl, 
Dimmer mit 2 Betten zu vermietben, 
413 Gin möbL Zimmer zu vermiethen; 


Sch aſſe 9, Lr 
178 Ua frennblicet ſchoͤn möbl, Zimmer 
im 1. Stochk; Bauſttaße 2. 

473 Ein Stübchen mit Beit iſt an 1 
zu vermiethen; Albusgaffe 3, Ir Stod im 


Rieſen. 

473 Ein mobliriet Zimmer an einen Herrn 
zu vermiethen; Steingaſſe 14, 3: Et. 

413 Bwei eine Zimmer ohne Möbel zu 


473 Ein dliche W 
— Ton = 


Herm eine Aushlil 


AL nn) 


u vermi 
474 Ein groͤßeres u, ein Hrine:eß ⸗ 
mer, auch mit Kabinet, Unter 4, 
lr Stock. a 4} 


474 Ein möblirte8 Zimmer {fi zu vermie« 
then; Glephantengaffe 2. - LT. 

475 Ein möblirt-8 Zinmer nebſt Koſt an 
2. Herren; Schnutgafie Gi. 

474 Eine Schöne Wohnung, beftehenb aus. 
5 Bimmern, großer Küche iſt zu vermieihen ; 
Wılfte. 7, Sachſenhauſen 

475 Cine Stube mit 2 Böben it 5/8 bem 
27. Juni frei; Kerbe gaffe 2, 3r St. * 

475 Möbilrie Zimmer an Herrn zu, ver 
miethen; Gelnhaͤuſerg. 17. ge 

475 Gin Laden, Labenftube, Hofraum, 
Waſchküche, daranftopenbes Zimmer unb eine 
vollfändige Wohnung zufammen zu vermiethen; 
gr. Wriebbergergaffe 55. Nah. Ir St. 

475 Solide Beute kämen Schlafſtelle ers 
balten; Roſengaſſe 6, Ir Stod. 
Dieapigerache und Auerbieren, 

473 Eme geſetzte Verfon, welche fein: 
ftindig kochen kann, fit ber Hausarbeit 
— gute Zeugniſſe * 38* 

ältere Leute gegen guten ; 
Mainier Lindſtraße 34, Ir ,Siod. A 

474 Ein ſolides Frauenzimmer, das mehrere 
Jahte bei einer Herrſchaft war, das in allen 
feinenhanbarbeiten erfahren ift Kleiderm chen 
und frifiren kann urd qutes Leb 
ſucht eine Stelle ald Jungfer bei Frau 
Feusner, Heiner Hirſchgraben 17, 

475 Bin reinlichts Madchen, welches 
— * * — * 16. 5 Monats 
eſucht; eritraße tod. 

r 475 Ein Hausburfche wird gefudt ; kl. 
Kornmmtt 12. 

475 - Große Bodeuheimergaffe 43 wird 
ein Zapfjunge gefucht. 

475 En braves williges Maͤdchen fucht 
feft:lle auf 4 Wochen, welcher 
Binteitt ungefähr am 19. d. Monats -ges 
[sehen kann; Domplap 8. 

415 Ein Mädchen, das bie, 8 unb 
Handarbeit gründlich verfteht, ſucht eine 
Stelle ald Hausmaädchen; zu erfragen Pils 
beranfje 4, im 2. Stod, 

475 Es wird ein reinliches Hausmäds 
hen gefugt; Benbergafle 17. 4 


re Bellage/ Frantf Intel-Bintt ME 138, Sonntag 12. Int 1964 
1453 Bei ©. A. Andre, Wufit- und Furftanbiung- und Central + Deydt 
Ammtlicher photoaraphiſcher Wiftt: Sarten-Portraits (Beil), ſtels vorräthin: | 

| Sommlung von 1000 Nummern Photographien in Viſit⸗Karten⸗ 


—8 
z 


Format nah den berühmteften Gemälden alter und neuer 
Meifter', Genre-Bilder 20. aus dem berühmten Atelier von 
Guſtav Schauer in Berlin. 


Preis pr. Blatt, IRA.) : ia. 18-24 Pr. 
‚A " ” — — le ae N BE La 51 Pr. bis fi. 1: 12. 


Iocal - Drrändrrung. 


Das Hut-Lager von 
Ä I. Hern-Sünger 
| befindet ſich jest 
Bleidenstrasse No. 11, 
5 gegenüber dem „großen Kaffechaus,_ — 
Ven Mentag den 13. Juni an be- 
findet sich das Bureau der 


Filiale der Baul für Handeln. Induſtrie 


sr. Hirschgraben 12, Parterre. nu 
Eingang: Goldene Federgasse 1i, 
0...» Befcbäfts, Eröffunng. 
— RE a 
| __ Friedrich Grätz, Graubengaſſe 20 
Güter : Berfteigerung. 


Donnerstag den 16. Juni d. J., Nachmittags 3 Uhr, laßt Kran 
— *— auf frawiigeẽ FB 14 z * — = 
6 Grumbdiiüde in Bornbeimer Gemarfung, 
an ber Friebberger Choufſee Liegend, Affentlih an den Meiftbierenben verfteizern. 
Zuſammenkunft: Frie dberaer Warte. 476 


ndischen fl onig S 


% —* 
direkt bezogen, pr. fd: 24 tr., einpfichlt die Kahlo ſche Erb Tore, Borngafle 18, 





1453 





Todes-Anzeige. 
* Freunden und Verwandten mache ich hermit bie —* nein baf ‚meine 


Kobanna Eatbarine Koch, aeb. S 
Freitag ben 10. Juni, Morgens 8'/, Uhr, nad ver eben Jen en if. 
Johannes Roh, Schuhmacherme 
Die Beerbigung findet ſtatt: Montag den 18. Juni, Dee 9 ——— 
Sterbehauſe, Graubengaſſe 10. 





Dautfagung. 
Alen Verwandten, Freunden und Bekann:en, welche unſere unvergeßliche Gattin, Tochter 
Schweſter und Schwägerin 
@ltfe Schmitt, geb. Brinkmann, 
zu ihrer Iehten Nubeftätte begleiteten, fo wie für bie vielen — der innigſten Theilnahme, 
während ihrer Krankheit, ſprechen wir hiermit unſern herzlichſten Dank aus. 
Sollte Jemand bei dem Leaidnſagen in ber Beſtürzung überſehen worden fein, fo bitten 


wir Entſchuldi 
NER: Die trauernden Sinterbliebenen. 


antfagung. 

Allen Verwandten, Freunden und Bekannten, 24 unfere innigſtgeliebte Gattin, Tochter 
und Schweſter Eliſe Seamoni, geb. Schneider, zu ihrer lehten Ruheſtaͤtte begleiteten, 
unfern tiefgefüßlten Dank. Die trauernden Hinterbliebenen: 

Georg Ecamoni. Elife Schreider. Earl Schueider. 


7 476 Verzüglihes Doppel:-Bier pr. Glas 5 fr. 
TERN EERR er BB. Diehl, Kulsäcergeffe 4._ 


9 Wohnung un ng und Comptoir von Louis Mi. Maas be 
finden fich jegt Rettenbofweg Ro. 3. 


Neiſekoffer in Auswahl 


son fl. 2 an 518 fl. 14 in allen Größen; Damenkoffer mit 1 und 2 Ginfäßen von fl 9 an 
si . 16; Fahrgaffe 120 auf bem Einhoruplahz, 


L=Z. Maden zu vermiethen 


nebſt 2 Zimmern, auch kann eine hübſche Wohnung von 2 heizbaren Zimmern, ı Gabinet, 
Küche, Kammer, Kellerantheil, s. v. fep. Abtritt, beigegeben werben, Brunnen im Haufe; 
Vredigerſtraße 10. 

4716 Zu verkaufen ein ur für Wirthſchaft eingerichtet, wegen Ges 
—— NRuſillion, Agent, Krautmarkt 8, Ir St. 


Fahrten nach Soden und Eronberg 
— zwei Annige Magen zu fl.5 Hr. Na 
J. P. Friederichs, Kobntntfcher, Alterothhofſtraße 1. 


474 Eine — von 3 bis 5 Zimmern nebſt Zubehör wird von einer kleinen Fa⸗ 
milie ohne Kinder bis Anfang Auguſt zu miethen geſucht. Anerbietungen mit Preibangabe 
werben Weißadlergafſe 27 entgegengengmmen. 


— — — — — — 


474 * —* — air für —— T« Riß wunden, fowie für 
&unbene, ewa au ene x. wieder vorr 
u : “ 3, V. Rtirause, Sqnutgaſſe & 





Bad Nauheim. 


475 Sonntog den 12. Juni habe ih in meinem Haufe, WIlla des Neurs, 
neben dem neuen Kurſaale gelegen, ein Cafs, verbunden mit einer Reftauration, eröffnet. 
Bleichzeitig die Mittheilung, baß ber erfte und zweite Stock mit ſchönen Pimmern an 
Kurgäfte vermiethet wir. Jean Huber. 

1455 Layrig’shen WBaldwolls (Kiefernabel-) Extract zuBäbern, mit Ge 
braudsanweifung aur Selbfibereitung derjelben ; 

bergleihen Waldwoll⸗Gichtwatte, Strikgarn und Unterfleider, - 

A . = Spiritus, Seife Näuberbalfam, Bonbons u. 


empfiehlt Gicht», Rheumatismus d Brufl ide a d ſteht mit Naͤh Dienſt 
⸗, eumatismus⸗ un eidenden un eht m erem zu enſten 
Sof. Penune, kl. Sandgasse 4 


1455 Cine Sendung Sommerfleider, beftehend in WBardge, 
das volljtändigeKtleid I Staab zu 3 fl, Jaconnets, die neueften Deffins von 
14 Tr. per Elle an, die meueften abgepaßten Möche mit frifcher fchöner 
Bordure zu 4fl., die neueften feinften Sommerftoffe in Lenos, 
Mozambiques in neu Benfe, feinem Grauund neueftem Braun empfiehlt 
in großer Auswahl 

L. Wurzmann, gr. Sandgasse 1. 


& Zu verkaufen: 


+ 
Als voor üqlice Eapital Anlage 1 großes Baus in Mitte d 
Stadt. Dasfelbe liefert bei A p&t. Sinfen noch ——— Ueberfepuß! 
n beften Gefcbaftslagen 1 großes und 1 kleines Haus; leßteres 

für 3* oder Putzgeſchäft paſſend. — * 

Mebrere größere Säuſer mit bedeutenden Räumlichkeiten, wobei 
1 Saus mit 18000 8.:#. Sof und Sagerräume, 

Garten:Säufer, tbeils ganz nabe bei der Stadt, wobei das eine, 
ganz neu, freie Wohnung von A Bimmern liefert. 


Baupläge un. Bänfer in allen Sagen vor der Stadt: 
Simeons, Neuersthhofftrafe 6. 


475 Warum find Gie nicht gefommen Fräulein Jonny? Ih bitte um Antwort. 


+ = 


Chem. Handy duhtwafcherch, za year: Aid re 


Zu verkaufen, 413 Gin großer 2ihüriger Küchenfchranf 
474 Eine jehr fchöne Eigarrenlaterne u. iſt zu verkaufen; Klingergaffe 26. 

biverfe Gigarrenfaften billig abzugeben; 475 Ahbhruch. 
Bornheimerftroße 13, im Laden, Bei dem Abbruch auf dem Kleinen Korn⸗ 
1455 Zu verkaufen: markt find zu verfaufen, Schieferfteine, 
ein faſt nener Padentifch 12'Tang, ein gr. Diele, Fenfter, Thüren, Lambrien, Fußböden, 
eiſernes Eckſchild, eine Warguifr (Laten: Blatten, Defen, Kochherde, Lagerholz ıc.ıc. 
blähe) mit Blechdach. NAH, bei W. Helm, 474 Gin Kuber 1862: rother Rheinwein 
neue Reime 11. befte Tage ift zu verkaufen, 


1449 —** N ante 


t 
gen; Reuterwea 10, Bodenhe: 


mettbor. 

476 Elegante Wohnungen von 3, 
4, 5 u. 6 Zimmern ıc., Garten zu fl. 350, 
450, 550, 1009; Wufillion, Ann, 
"Krautmarft 3 1r Et: 

1441 Zeil 15 Laden mit Comptoir und 
andere Mumlichkelten zu vermieten. Yu er- 
fragen Deberweg ‘20, ?r Stod. 

476 Verfcbiedene Häumlichkeiten 

Hit Magazine oder Werkftätten und eingr. 

en; Zangeftr. 27, am Allerheilinentber. 

. 496 Zwel ineinandergehenbe unmöblirte 

immer an 1 Herrn; Langeftraße 27 im 
D 


t. 

ATI. Wreitegafie:56, Ir Sind, Wohnung 
enthaliend 5: Bimmer, Gass und Waſſer⸗ 
— mit allen Bequemlichfeiten. 

4172 Blauehandgaffe 9, Ir Etod ift ein 
möblirte® Zimmer zu vermiethen. 

1455 Euie ſchöne ‚Hochparterre: 
Wohnung von 4 großen Zimmern 
nebft Zubehör und Gartenvergnügen 
iſt zu vermiethen; Grüneburgweg 85. 

14855 Elegante Wohnungen von 
5 großen Zimmern, Speifelammern 
nebft Zubehör und Gartenvergnügen 
zu vermiethen. Grüneburgweg 30. 
Dienttgefuche und Buerbieren, 
5 nnen, Mädchen allein, 
Kinder: u, geringe Mädchen 
findenfofort die beften Stelleu 
d. Wilh. Hofmann, Trieriſche⸗ 
gaſſe 6. 

475 Ein gewandter Zapfinnge wird ges 
ſucht gegen auten- Lohn; Bilidenfizohe 6. 
475: Gefucht ein Dienftmäbchen 
von mgenehmem-MHeußern, welches Bürgers 
It kochen Tann und die Haushaltung ver 
Rebt, für -eine. anftänbige Familie von 


2 Perſonen tel anter Behandlung in - 


Bodenheim, ſchoͤne Ansficht 42, Parterte. 
"TA Ein reinliches Maäbchen wird geſucht 
ig allein; Schäfergaffe No: 16, 


475 Mchlunen, Haus · und Kindermäbchen 
„empfohlen werden Frau Roth, 
reitegafie 1. - 


Belanntimachnnaen. 

475 Neıe Häringe, Böttinger Würfte, friſche 
Tafelbutter,, Kochhutter, Holländer, Schweiger, 
Barmefans, Rabm» und Limburger Käfe, feinftes 
Salat: und Olivmöl, gebrannter Java⸗ Kaſſee bei 

#. Brauburger, gr. Gjhenheimerg. 48. 

473 Wim > Ihwarz. 'mıb. weihes : junges 
Kaͤß hen hat, ſich am Dienstag Ab ver 
laufen. Abyugebeu vor dem. Eichenheimer- 
ther im Oberweg 76 gegen Belohnung. 

(Eingeiandt.) Warum brennt „feit einigen 
Abenden das Gas der englifchen Gefellfchaft ie 
fchlecht ?, 


475 Eine Brife mit ſchwarger Scheite wurde 


J—— — 

476 Aepfelwein zauft J. Schnatter 
Heing üihenbelmerpafie 14 _____ 
476 


vBerloxen 

ein weiß gezeichneteß Taſchentuch. Wieder⸗ 

bri ager eine Belohnung. us | 
475 Kocfalat, prabtvoll, bie mahne 

12 Er. Haenfeld Garten (Som). 
475 Gine weiße Ieinene Kleidertaſche, eim 
weißes leineneb Taſche tu, DM & 12 gezeichnet, 
3 .Scklüffel in einem Nmg und em Pant Keil 
graue Glacéhandſchuhe enthaltend, iſt am Don» 
nerftag Vormistag von der Bauſtraße über by 
Eſchenheimer Landſtraße, große en 
affe, Rofmartı, Gallusftraße nach ben et- 
Badrıdof verloren worden. Der redliche Finder 
wird gebeten. dieſelbe gegen Belohnung /abzu- 
geben rehenger Sanbahe 204, De Er 
473 Gin Maͤdchen, welches im Kleidermachen 
und ſonſtigen Näharbeiten geübt ift, hat noch 
einige Tige frei; äbered Fahts. 15, Ir St. 
"473 Sonitag den 5. Zum, Abends ‚weijchen 
5—6 Uhr, ift vor dem Eſchenheimerthor ein 
geglieberted „Armband verloren wor den, mem 
bittet, es ‚genen eine gute Belohnung abzuigeien 
im · Putzgeſchaͤft von Sturm, Katharinenpforte. 
464 Häupterfalat, Kochfalat, Spinat. 

Hacmcls Garten(Stock ). 
"1453 Neue holl. Matjeg-Hätinge bei 

Anton nger. 

Markt 40, 


2 Dan Dfrige ie 















qu Beilage, Tenntf, Iubell,-Blati NE 138, Gonittag 12. Iunt 1864: 
— — — ——— —— ——— — — ——— — — — Si 
Frankfurter KRunſtverein. 


Neunu ausgeſtellte Runftwerte 

C. Engel in Rodelheim ko — Folkmar in Münden: — 
Anton Seiß in Münden: Wilddiebe im Verſteck. — U. Stademann in Mün 
Ein Sdhneeſturm und ein ruhiger Wintertag. — A. Diefenbad in Paris: Waſſerſ eu. 
‚Bon demfelben : weftphälifcher Bauernhof. — Nöth in Däffelborf: Partie aus dem 
— — Ed. Heinel in Münden: wohlwollende Abſicht. 


onkünſtler⸗Geſe Ufchaft. 
476 Montag den 13. Yuni, Abends 7 Uhr, Zuſammenkunft im Locale ber 
‚ „Soncorbia“ in Bockenheim. 


er Lufal-Beränderung. 


Mein Geſchäftslokal, ſowie Wohnung befinden ſich nun Schkur- 
: gaffe 67, —— ine Bleperiem 8 — 


Chr. Frär. Kheling. 


Samburg, 10. Juni. Walzen 11, Tr. ‚niebriger , Roggen unverändert, ab Rs 
nigeberg zu 59 bis 61. Flau. Wetter ſchwül. 
Berlis, 10. Juni. Pr. pr. bj. 861/,, bitto pr. Sept.⸗October 40”/,, Del 
pr. Frühjahr 125/,, 8 Ip ae — Fa pr. Frühjahr 101/, pr. Sept.-Detbr. 16%. 
Amſterdam, 10. Juni. De. Roggen loco unverändert, dagegen pr. Deib. 
1 — 2 fl. enden, 1 8 pr. Herbſt ER Ruͤbol per Herbft 46°/,, pr. Frühjahr 1865 47. 
— Engliſcher Walzen unseränbert, fremder vernachläffigt. Better 


(Get gi 10, Sun Watzen höher, bief, 6. 121/, Br.; rag 6 Br; pr. Juni6 Br. ; 
‚pr. Juli 6. 2 Br, 6 ©. ; pr. Rov. 6. 12 ber, 6. 11'/, Br., 6. 10'/, ©. Roggen unver» 
änbert; hieſ. J u. frember 43/; Br., pr. Nov. 4 29 ber. u. ®r., 4. 281], 13 Gerfte 
\uneränbert; bie). eff. —: oberl. kan h 2/5, Br. Hafer unverändert ; eff. 5%, Br. 

Mainz, 10. Juni, In Getreibe war während der Woche wenig Frage, die Stimmung 
daher > „Nauer ri Preife —— Wir notiren: Waizen fl. 11%/,, Korn fl. 81/,, 
Gerſte fl- 9; Hafer fl. 5'/,, Rüböl folgte derſelben Ehen, effekt. rohes fl. 26, geläus 
'terteß fl. 2. * Faf, pr. Dit. fl.261/, bis °/, mit Kap; Koblfamen fl. 207/55 Mohndl 
fl. 33; Seindl 45 fr.; in —— we ig Geſchaͤft zu unveraͤnderten Preiſen, ebenſo 
Huͤlſenfrüchte, — fl. 20. ( M. Un) 


in ber Halle, den 10. Yunt. Fruchtmarkt-Mitt Wai £ 
a, ikah TEE 


8. Juni. Fruchtmarkt⸗Mittelpreiſe: 
2. 36 fr., he — — kr. Safer fl. 10,18 kr., Erbſen m 


Theater-Anzeilge. 
; Sonntag den 12. Juni 1864. Neu einftubirt: Linda von Chamo 
Große Oper in 3 —— nach dem Italieniſchen von Proch. Muſik von Don 
iger 


Montag den 13, * Ser: er elmann im Biegen. Eine Hamp 


miabe In 6 EERERUD ROR Der —X RR —8 — 


— — — — 
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\ Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritaeten. 2 ga 
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Iutelligenz- Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


wverbunden mit bem Amtsblau Organ der hiefigen Staatöbehörben, 
und den Frankfurter Nachrichten als Eptrabeilage., 





(Ggpebition: am @eiftpförtihen, Schlachthausgaſſe 21.) 


A 139.017) "Dienstag ben 14. Iamiir 


mentspretiß fhr’S halbe Jahr 2fl Mm Zägl se aufer Montana, 
Moniemente Tr eb ee ET, 2 e Fe Re an 














Beberblid der Greigniffe im Gebiete. der polisifeben 
= wıateriellen Jutereſſen. 
rs 4. Junt Aus dem Großherzogthum Dibenburg enthält bie G.C.“ 


— d. DR. folgenpe Yuseinanberfehung Über bie Machekht, baß der: Großherzog von 
pe = durch Herrn v. Brunnow eine Rechtsverwahrung in London —* ein⸗ 
e es darin ımter Anberm, micht um eine r 
We — 5 — vielmehr um Rechte bes fürſtli 

nburg, deifen Ghef Kann pe ber Kaiſer von Kg ift. Oldenburg habe 
! feinen eigenen Bevollm auf der Conferenz und ber Vertreter bes chen 
Bundes könne diefe Rechte eines —— Fürſten nicht geltend machen, da ja eben der 
Bund über bie geltend zu machenden echte, ſoweit Holftein in Frage en feinen 
Rechtsſpruch abzugeben Haben würbe; es bleibt jomit Niemand als ber Bevollmächtigte bes‘ 
Chefs des Gejammthaufes, welchem ber Großherzog von Olbenburg bie Vertretung feiner 
überloffen kann. Was nun aber dieſe Rechte ſelbſt ‚betrifft, fo Habe der Großherzog 
eter eng nad dem ei ag feines höchitieligen Baters feinen Beitritt zum Lon⸗ 
boner 4,7. und bamit auf feine Succefjionsredhte verzichtet, aber auedrücklich 
it en Khrifien von ee rg ge a bes 

rg ee und deffen Descebenz aus feiner Ehe mit ber. Pringeffin 
—* von —— Diefer Verzicht höre aber. auf, ſobald die unbedingte Tremmung ber 
hilmer von Dänemark von ter Londoner Tonferem ‚beftimmt und durch europsifche 
ie Succeffion bes oben benannten Prinzen au in ben Serzogthümern 
Schleswig * — ausgeſchloſſen würde; ſomit * dem Haufe Oldenburg bie ‚volle 
Befugniß 10, feine Rechte auf die Rachfolge in Sclehnig um um ellein mahrämiehmen mb 
ie dry dieje Rechtsanfprüche an comipetenter S werben. Noch ‚bliebe 
zu vermerken, bie — * — —5—— vom 10. December 
1852, durch Großherzog Peter * 1854 vollzogen. dem Prinzen Elimar, 
wem Bruder des Wrofberzogs, —* noch 5 ht erfolgt ſei, welche, wie aus einer Note 
an. pay Baron v, Dirdind- —E vom 28. Mir; 1854 erſichtlich, „bei eintretender 
Bolljährigfeit. feines Bruders (bereits eingetreten) zu vermitteln und jo weit gg ver» 
anftalten zu. wollen, ber —** ch gerne Bereit serflärt, wie er auch* — fo heißt e# 
im-ber- Note weiter — bereit werde, falls Sp Dojepit —— von Däne- 
mart es wunſchte, Seine bona officia eintreten zu laſſen, um feinen Herrn Vetter, ben 























ent wen Friedrich Peter, * —* * Ken 
Fran, — 
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Heute Dienstag den 14. Juni: 


Grosses Militair-Concert -_ 


von der kais. königl, österr, Regiments - Musik 
„Baron Wernhardt“ aus Mainz, -—— 
Anfang 5 Uhr. @ntre 12 fr. 
Ven Montag den 13. Juni an.he- 
findet sich das Bureau der Eu 


Filiale der Bank für Handel u. Induftrie 


sr. Hirschgraben 12, Parterre. @ 
Eingang: Goldene Federgasse il. 








Zofol-VBeränderung. a 
Mein Gefhäftsiofal, ſowie Wohnung befinden fib nun Schau 
nafle 87, gegenüber meinem bisherigen Eofal 


476 


+ 


Chr. Frär. Ehellng. 


L=_ 8aden zu vermiethen 


rebft 2 Bimmern, auch kann eine Bübfche Wohnung von 2 Beizbaren immern, Cabinet, 
Küche, Kammer, Kellerantheil, =. v. fep Mötritt, beigegeben werben, unnen „im. Haufe; 
Predigerſtraße 10. * — 

‚ 1456 ‚In ber Druderei von Meinb Bai ift zu Haben: 


Brrloofungs- Plan der Beh. fl, 100 Foofe nom Iahre 1864, 
bie einzelnen Ziehungen nebft Datas genau bezeichnenb. 

Getragene Herren⸗ und Damen Kleider Bettung, Waͤſche und, Teppiche: kauft frtl 

©. Beifinger, Dlauchandgafie 5. Beſtellungen duch vie Bojt werden pünktlich beferg. 





— 





477 


477 Gin mittelgroße® daus oder ein Haus zum Alleinbt wohnen mit Garten, gleigee 
in welder Lage, wird oh. e DVermiltlung zu kaufen gefucht ; Eiſernhand 15, bi Sie * 
HT Rofmblätter, Kirſchenftiele werben getauft Oraubengaffe, 4, 


9 







Das Neueste in”... 
fertigen Anzügen, Bedu Pa- 
is und Mänteln in Seide und Wolle 
empfiehlt zu den billigsten Preisen: : —B 


Sm Ohr. Söhner, Steinweg 8. 
‚Kattingers Garten, 


Dienstag ven M. Juni: Domcert des Violiniſten Her Maner unter Di 
wirfung ber Opernfängerin Fr. — aus ER 
nfang 7 
„Bei ungänftiger Witterung im Saal ‘ — du feine mind 


APhotographiſche Au fuabmen .. 


ah von Morgen 7 bis Abends 6 Uhr in dem neuerbauten Pavillon bei jeder 
angefestigt. , Vifitenfarten pr. Dutzend fl, 2. 42, halbes Duhend fl..1. 30. Gröhere Bi 
9 8 ohne Rahmen zu ſehr mäßigen Preiſen. Meprobuftioneir und "Gruppenbiler w 

e und uf 8 Befte und Billigfte ausgeführt, Neben dem Diorama. _, 4 


-  Brod-Preis 
1. Sorte: 6 22. £ De I BO DO Dein 4 Pfb. 13 Er, Beil 
TR TEE 


Geſchafts Empfehlung. 


Binem geebrten Publikum em fehle ich meine chemi ſche Runfl« — 
ware ei in Wolle, Seide, Samt, Blonden, Teppichen, Herrenfleidern ‚aller Werner 
ns mid unter —— puͤnktlicher und reeller gg | beftens gi 


. Elise Engelhorn, Paulsgasse 6 


Zu vermielhen: 


476. Schnurgaſſe 67, in nähfter Nähe ber Boͤrſe und ber Zelearaphen-Bäzsag, 
im Vorderhaus: 1. Stod, 5 Zimmer, als Geſchaͤftslokal; Ir Stock Atmmer, Küche 
Bodenkammer, Keller ıc.; im Hinterhaus: 1. Stod, 3- 43immer..ıc.. ale Geſchaͤftslocal; 
im Hof: 6 Gewolbe. 


















] * u 
2 Spelzenspreu — 
bei D. @roedel. an der Eonstabler- Ware: 


TGoufrirt wid Crieriiärgafe >. 


477 Bhotograpbie. Duhzend Vifitkarten won fl. 2. BY am, größere: She ganz 
en täglich ‚bei jeder Witterung: * = * nur + Bar: —5 kl 
+ Leipold, 


458 —* Er we Bimmern 


ker 


Be; et ſind zu vermie⸗ 


> Bıeis 
1432 Sn ſehr Schöner Rage vor bem 


Bodenheimertbor, eine elegante Wohnurig 


im 1.Stod von 5, Zimmern ıc. zu 450 fl, an 
eine e Familie es Expedition. 
1 kleines Haus von 9. Zimmern 


und Zubehör mit Gartenvergnügen, Ausficht: 


a Promenade, tft an eine ftille Familie 
ſogleich vermiethen ; Näheres Bleichſtr. 10, 
2r Sto 

449 Rothekreuzgaſſe 2 ift ber zweite Stod 

—— ee, Fr 3 — Ca⸗ 
inet. e mit, loſſenem Borplak, 1 
Manfarbe, Bodenkammer, Keller, Regen und 
nie im Haus; zu erfragen bafelbft 1. St. 

1451 Bor dem Eſchenheimerthor ift eine 
Wohnung, beftehend aus 2 Zimmern ıc. flır 
130 fl. zu vermiethen. Näberes Expedition, 

1451 Nabe vor dem Gfchenheimerthor, 
Bauftrafe 7, find 2 elegant möblirte 
Bimmer zu vermiethen, 

584 ®&andweg 3A 
find Wohnungen von 4 Zimmern, Küche ı. 
nebft Gartenvergnuͤgen zu vermiethen. 

1439 Kettenftraße 5 ift ein Gewölbe au 
vermiethen. Näheres Neurothhofftraße 6, 
Varterre. 

1363 Kettenſtraße 11 ber 2. Stod, beſtehend 
aus 4 Simmern und Zubehör. Mäh. Neuroth 
hofſtraße 12, von 10—?2 Uhr. 

455 Wohnungen (Sonnenfeite) beftehend 
aus 5 bi8 6 Zimmern auf bem Deberweg, 
No, 39, find zu vermiethen; zu erfragen: 
Mittelweg Ro. 3. 

1434 Auf der Zeil für folide Leute gute 
Koft und Logis zu 25 und 30 fl. pr. ‘Monat; 
Mähereß Expedition. 

1378 ®d der — gi und Safen- 
gaſſe der 1. Stock ald Wohnun 
oder Seſchäftslokal vom 1. Aulı 
ab; Näberes bei F. B. Auffartb. 

456 Broker Kornmarft 28 it der 2.81. 
an ruhige Leute zu vermiethen. 

1439 LZagerplatz zu vermietben; 
Näberes Meiſengafſe 32. 

1386 Eine Manfarbwohnung für ein einzel» 
nes anftändiges Frauenzimmer zu fl. 100; 
Seilerſtraße 2, im Gartenhaus. 





zu »ı 
sta 


; nd 4 
1433 Großer Kornmarkt 25 iſt ein mdsk, 
Zimmer zu vermiethen. 









1452 Nabe am Ag 
nungen ‚von 5 Simmern, ı2. 
im ——8 und 1. 
Näheres Obermain-Anlage 5, - 

1452 Eine Wohnung im 
eine ſolche im 2. Stod des Ha 
ſtraße 11, Sachſenhauſen find 
Das Nähere im Nebenhaus. zu 
erfragen. ne 

476 Ein foliver Mann kann Antheil an 
einem Zimmer habenz Fleine Sandgaſſe 17, 
—— 
1455 e v er 
von 3 Zimmern zu vermiethen; @ö 
Pr Ya Der Bar PR 

1475 n Schiller⸗ 
plag {ft ein möblites immer im 3. ©. 
an einen foliden Herrn au vermiethe 

1456 Zu vermietben: im 2. 
ein jchönes Zimmer mit Eibinet Ohne Möbel 
an eine jolide Perſon; zu erfragen Aer⸗ 
beilinenftraße 49, im Gigarremgıben, 

477 Gin Hein möblirtes Zimmer mit u. 
ohne Koſt; ar. Bod nheimerache 6, 2r St. 

477 Ein Schön möbl. Zimmer mit F s 
gr. Vodenheimergaffe 6, Ir. Stud. , 


> 


1455 Trug 33 eine ParterrMWohnuns. 
von 5 Zimmern, 3 Manfarden, de, 
Trocken doden und Bartenvergnügen zu 


mietben. Anfaug October zu bezie 

477 Schügenweg 1, Pfinaftweibe fin) 
im2. Stod 2 elegante Zimmer 
mit Gartenverauftsen wähtehb ben Bo: 
merzeit zu vermiethen: zu erfr 


nu. f. m. 


472 Ein ſchon möhlirtes: fer und 
ein Manfarbzimmer; U. ei 1 
3r Stod. hııatı 


1": Beilage, Srankf. Intell.Blatt 2 139, Dienstag 14. Juni ‚1864. 
auf alle Serren: und Damen Mode-Journale, 
onnemen Unterhaltungsblätter hun ociſtiſchen und beleh⸗ 
renden JInhalts ſowie el alle ramhaften Journale und 
Zeitſchriften in deutfsher, franzöflicher und eualiſcher Sprache. — Proben gratis, 
Zuſendungen frei in's Laus, 


Franz Benjamin Auffarth, 
Ede der Thnges- und Hafengaffe. 


Brauerei von Balth.Heyl, Wollgraben19, 


empfiehlt vorzügliches Lagerbier in Faͤſſern? jeder Größe, fowie au Flaſcher⸗ 
bier, täglich. frifch im dem Felſenkeller gefüllt. Das Bier wird ben geehrten Beftellern 
feet 4 Hans geliefert, @ejällige Peftellungen pr. Stabipoft werben prompt * 
aetübrt. ' 


Santon Freiburger 319. 15 Looſe. 


Serienziehung am 15, Juni. Haupttreffer des Anlebens Frs. 60000 
0, 200, 30000, N ꝛe. bis abwärts zu Frs. 17. 
Original⸗Looſe courswäßig bei 











1412 
Bass & Herz, Schillerplag 2. 


Er) 0 
Verſteigerungs-Anzeige. 
Di st d 14 x : Bor und Machmittagd, werben auf 
ten aa ei . UT, freiwillige Anſtehen nad ſtehende Mobiliars 
Gegenſtände, als: 4 Sekretairs, 3 Kleidergeſtelle, 9 Dhßd. gute Lederſtuͤhle, 10 Rohr⸗ 
ftühle, 12 Stürle mıt Roßhaa überzuß, 2 Sıffel mit Damaſt, 9 nußb. Beitladen, 2 Kin⸗ 
berbeitladen, 1 N hiftubl, 1 Gomptolrpult, d'verſe Feine Spiegel, biverfe Schildereien, 
Vorhang⸗ und NRouleanzftingen, 1 ſchwarzw. Uhr, 1 aroker Bimmerterpid, Borcellan 
und Glas, Luftres, Leutter, Huilliers und eine- Partie Tapeten im Bergantungss 
Bimmer gegen bawe Zahlung öffentlih an den Die ftbietenden verßeigert. 
1445 Hb. Sartmann, Ausruffchreiber. 


wWaaren Werſteigerung. 
Bonnerstag den 16. Juni, Zpr ut Nachmittags werden 


Waaren, ald: G:mmiband u. Bummiligen, Häͤkel-, Steck, Strid-u. Haarnadeln, biv, antere 
Nodeln, Schlingen, Etiften, Schnallen, Schnur und Plattſchlag, Kordel, Beſeßattikel, Seife, 
Pommade, Del, Baumwolle, Chenille- und andere Nee, Perlkragen, Ghätelaines, 
biverje Knöpfe, Sammtbond, Kaͤmme, Etröimpfe, Kan aſchen, Aermel, Handſchuhe u. Guͤrtel, 
Caſtorwolle, Kinderſchuhe, Handſchuhe, Haͤubchen, Unterhoſen, Hofeaträger, Eravatien, 
Soden, Gummiſchuhe, Fiſchbein, Kammwelle und Watten ac. in dem Bergantungs« 
zimmer gegen baare Bezahlung offentlich an deu Weiſtbietenden verſteigert. 
Hartmann, Nusruffchreiber. 


Tüchtige Dfenfeger finden Erihäftigung bei #, W. Benkard, 


461 ü 
Shineautfiht 8. 


J 1; Verſtei erungs·An | i e. ee 
Freitag den 17. FUN, Gemäsget were. Eisigentie:® 


güngsbefret8 vom 14. Mail. J. die zum Nachiaß der Johannes Wohrd’ichen Gheleute ge —7— 
Mobilien, ats: 1 fi fehb. Kaunitz, 1Sopha, 12 Stühle mit Roßhaare bezogen, 1 runder Eid, 
1 Arbeitstifh, 1 Pfetlerfchrinthen, 2 Spiegel, 3 Bettladen, 5Kommoben, 11 Stühle, 1 Kin 
derbettläbchen (alles in Firfchb. Sol), ferner in nupb. Holz: 1 Seffel mit Damajt- 
bezug, 3 Nachttiſche, 1 Arbeitstifh, 1 Gonfol mit Spiegel und Marmorplatte, 3 & piegel, 
1 Nachtftuhl, 2 halbrunde Tifche, 1 Wafchtifch, gepotftertefStüßte, 1_ Kommode mit Blasauffag, 
2 Spieltiihe 1 Betilade, in mabag. Holz: 1 Eekretair, 1 Sopha mit gelber Seide bes 
zogen, 6 Stühle, 2 Klappentiſche, 1 Klavier, 1 Beitlabe, 1 Epieltif, 1 Standuht von 

mit Glasglode, Ferner Spiegel in Golbrahmen, 1 tann. Kommodchen mit Epiegel, 1 

Ken mit Wiarmorplatte, 4 Schränke, 1 Kommodchen, 1 Anricht, 2 Belildben, 3 © 

Teich. Schrank, 1 deSgl. mit Auffag, 1 eich Edſchrank, 1 Pult. Wettung: 1 Stroßlad, 
6-Rofhanmatrafen, 1 Pfühl, 11 Kiffen, 5 Dedbetten, 1 Eleines Kiffen, 1 Unterbeit. Leinen 
und Weißgeräth, Krauengeräth, Le bgeräth, Glas, Porcellan, Kupfers, Zinns, Eifen» ımb Blech⸗ 
Weſchitr, - 3: ſeid. Decken, 16 Schildereien, diverſe Teppiche, Spazierftöde, 4 Tuiſchteppiche, 5 
Mahnen, Kiſten, 1 Kiſte mit dürren Zwetſchen, 8 Faͤſſer, 1 Badewanne, 1 Partie Brennholz, 
Öffentlich gegen baare Yablung an ben Meiſtbietenden verſteigert in ber Behaufung große E and» 
gafle 22. Die Gegenftände können 2 Tage vorher von Kau geh —* den. 

Pb. rttmann, 


usrutfehrefber. 
Verſteigerung einer 





ebaufung. 

Samstag den 18. Juni, Feckeiteesıgetans Werginpigunge 

— d d 4WMal a. e. bie zum Nachlaß der Johanres Woh ak' ſchen Gheleute ges 

ge . : 

Eckbehauſung an der gr. Sandgaffe ſtehend, mit Lit. Ro. 61 
(nen 22) bezeichnet, zum Falkenſtein benannt, 


im Baufe ſelbſt an den Meifibictenden verſteigert. Befigte Aebaufung kann bis zum 
Verftetgerungstermine täglich eingefehen und koͤnnen nähere Bedingungen — 


Dr. Ortenberger ertheilt werden. 
Ph. Sartmann, Ausrufſchreiber. 


————— — — — — — — — — —— — — — 
— eines PHauſes. 

u achmittan® 4 Uhr, wirb in Gemäßdeit 
Montag den 0. Juni, — — — 
Dektets vom 15 April I, I. die an der Gelnuhäuſergaſſe gelegene, mit Lit. IH 
Mo. 104 ——— Behaufſung, als zum Chriſtian Franz Yubwig Kanferichen 
Nachlaß gehörend, im Haufe ſelbſt öffentlich am ben Weiſt⸗ und Lettbietenden verſteigert. Die 
Behaufung kann Freitag den 17. und Samſtag den 18. Juni von 10 bis 12 und von 2 5:4 


4 Uhr angefehen werben. 
Ph. Hartmann, Ausrufſchreiber. 


— — — — — — — — 
465 Stöne eins und zweiſpinnige Wagen für Randvarthieen find zu ben Billig fen 
Vreiſen zu vermiethen, Jean Häusser, Lohnkutſcher, 
| = neue Schlefinzergaffe 12. 
335. EboFfolade vori befannter Büte, Sowie das Kochen derfelben bei vorfom: 
menden Fehliägfeiten empfiehlt W. Martinelli Wiw., Borugafle 18, Ir Stod. 


we Aufruf!: 


Dark die Aufldſung ter Zlınfte hat ter größte Theil der bloterigen ————— 

— Dadurch iſt eine Lücke entſtanden, welche bei vielen ber bier beſchaͤſtigten 
eitögehfilfen bald genug empfindlich gefühlt werten bürfte, 

"Um dem vorzubeugen, hat ſich unter den Rorik mehrerer Ar Bürger 


ein allgemeiner Arbeiiszehülien- Branfenverein gegründet und sad. VOFAaRIRET 
poligeilidier Benehiigung ferne Stitutn verfißt, won ich aegen einen wöchentli Be Soll 
trag von 3 Keuzern einem erkrankten Weiialied sine. Unterfiähung von 


@ulben pr. Woche für die Dauer gi Krankheit bewilligt werden folen.” 

Arbeiter aller Profeifionen fi d eingeladen, ſich zu betheiligen und Fönnen- üb 
biefelben —— zwiſchen 12 und 1 Uhr Mutags bei ten unter,eichneten Vorſtehern au 
Beitritt 


aͤſident: Joh. Ad. Weber: Ming Gandeldmann, Uhlandſtraße 16. 

er Vorfteber: Louis Moos, Bumbindır.neifter, Alerbeiltgenftraße 20. 
‚ Zweiter Rorfieher: Julius Debne, B erbranerneifter, Alerheiligenftraße 20 
_._Gaffler: T Theodor Reutlinger, Seilermeiſter, kl. Kornmarkt 14, 


— — — — —— 


— — 


beſte Sorte, zum Bügeln,” Coöthen etec,. 
ſtud 'zu fl. I pe. Malter im I — zu haben ven bei 


Win. Armbrüster, 


1819 ° Irliedbergerſtraßke 16 
Säufer m mit großen en Söfen 


Habe neuerbingd zu desfaufen rotirt, ebenfo 


s= Gartenbäufer 


tn öfter Umgebung ber Stadt, fowie aud 


Le Wohnungen 
in ig Größe und Lage An ee Auswahl ſteis nachgewieſen werben durch 
18 Julius Jaffe, Gdtheplaß 22, beeidigter Seufah: 





ıi« 


. 461 Im Haufe des Herrn Morig Well, IKarnzerlandftraße 15 , tft der ganıe 1. 

Stod, befteher b in 7 Zimmern, Ballon, 4 Manfarbiimmern, zwei Sellerabtheilunge = 
Gartenantheil und allen fonigen für eine herrihsf liche Wol nung gewbnfcpten. Bes 
quemlidgkeiten von j:gt an Bis zum 1. Mai 1865 zu dem jährlichen Mierhzins von 
850 fl. in Aftermicthe zu geben. 


J. Ziezier-Bauer, gr. Bockenheimergaſſe 3, 
empfiehlt Serren:Steb: un Umlegkragen in Parifer Shirting, Bielefelder 
und Arlämdifch Lemen, deral. irtamd.fch Leine Tafchentüher, oflindiſche 
Koulards, Salsbinden, Eravatten, Echarpes, Glacc:, Fil a’Ecosse-. 
und feidene Handfchube | zu blligſten Preffen. 1446 


Alizarin⸗Tinte 


beſte copisfähige vs Al von Añguſt Leon hardi zu den bekmmten Preifen bei 
1331 il. v. Aramd, gr, Bockenheimergaſſe 23. 


1150 Einzelne B an he Bibliotbefen, Drufffalien Fauft fortwäh: 


vend zu den böchften 
8. Schwelm, Hafengaffe 11, Et bes @rabent. 
1331 Alle Arten ge gebrauchter Möbel, Betten, — 
st. werben gekauft und aut bezahlt; Einhoruplatz, Gt der Kloſtergaſſe 69 
71 btbeilungsbalber find einige gute er vou 
fl. 1500, fl. 2500 und fl. 8000 abzugeben. 
473 Ein folıder junger Kaufmann, welder hier eine Lehre beſucht, kann —— Roft, 


Wohnung und freundliche Aufnahme im Kreife einer anftändbigen Familie fla 
erfragen auf der Expedition, 


400 Gin Haus mit Einfahrt, Hof und Hintergebäube wird zu faufen gefuchtz Dfferten 
unter E & pofte reſtante. 


— — — 


473 Gin angehender Verkäufer für ein Papiergeſchaͤft ſucht Stelle; 8—— unter a Di 
beförbert bie Expedition. 


145 In ein hiefiges en gros & en detail-@efäft wird ein Lehrling unter Eeman 
haften WI: gefucht. 


Zu Avis, 


Der Verkauf meiner noch vorräthigen Porzellan» und Steingulwaaren Munmehr- im 
meinem Laden Schnurgaſſe =. GE —— ſtatt. Um ben —X — 


nigen, gb⸗ ja babe ich die P.eife no mehr ermäßlgt. 
‚ir E. F. Reiffenstein. 
1449 Ein Maͤdchen, in im Schuhmachergeſchaͤft gehbt ift,. ur — 
VBrönner ſtroße 5. 


1400 In meiner Druckerei men einige Lehrlingeſtellen zu befeben. 
Earl Ruat. 


1402 Bergweg 7 und 9 (Santweg) find Wohnungen von 4 Zimmern und Yubebör 
im Preis von fl. 330 bis fl, 370 zu vermiethen. 

Mitte Fahrgafie geräumige Gefchäits-Lokalitäten zum 
en en gr08:Berkaufe geeignet. 1451 


AT Kleinere Eorten Heinere orten Padliften werben g lauft; Gallen Säillerplag 12, Laden. 


Eur 7 WE gwel große ineinan große ineinanbergehende mößlitte $ mößfirte Simmwer, wenn m wenn nöthig au eine big auch eine Kammer, 
find Brudhefſtraße 9, Ir Etod zu vermieihen. Auf Virlangen kann auch Koſt gegeben werben. 
473 Gine * Samtn gezogene Araucaria excelsa von jeltener Regelmäbigfeit, 
mit-bem Kübel 15 Fuß bodh', volllommen gefund, auch arpis entwickelt, ſteht wegen 
— an Raum zum ai bei = 
8. Hofe in Bayreuth. 


374 7 Zimmer im 1. oder 3. Stod zu vermiethen mit "Garten. 
vergnügen und allen Bequemlichfeiten; Uhlandſtraße 18, 
—— 478° &8 werden einl t Wochenlo 
—— — — 
ein haut Drefönt 65 find ® a2 
—* Rate, oögefätofene 258* 3 8* x. rn Bm een und gleich 338 


Elöner, Glanerkimmer, 








m. — — nn nn nn nn m — — — 


es 
Stroh - Hüte 
in großer Auswahl empfiehlt zum Koftenpreig 1448 
3. Hammeran, Salzhansftraße, 
Eck des Rossmarktes. 2: 


; Die Möbel-Sabrik 
von Fritz Eck, st. Hirſchgraben 14. 


unterhält ein vollfländiges Lager gut gearbeiteter Möbel, Betten und 
Spiegel aller Art, ſowohl in reihen Garnituren, als au zum gewöhns« 
lichen Gebrauche. Uebernahme ganzer Einrichtungen, 


2" Beilage, Frantf. Intell.-Blatt AZ 139 Dienstag 14 Juni 1864, 





— — — —— —— 


| Sn neueften, der Mode entfprechen« 
oO Lr den Façons. —— zu empfehlen 

für Sommer-Toilette, von den billig⸗ 

4% < AB RI C * ſten bis zu den feinſten Sorten. 
von Auch werden Crinolines nach 


CARL MITTLER’, Nesansefertigt, ſowie das Waſchen 
D [ 
Ö Liebfrauenstrasse8. 1 Ferse derjelben auf's * 


Ausvberkauf von Spitzen. 


Die noch vorhandenen Waaren werden ganz billig 
abgegeben. 
E. Coustoli, Beil 51. 


Schluß des Gefchäftes Ende Juni. 
Hr und Berfauf von Staatspapieren 
jeder Art, unter Zuficberung reeller Bedienung, im Bant: 


und Wechfelgefchäft von j 
1353 ©. A. Comberger, Neuefräme 9, im Börfengebäude, Ir St. 


Hemden-Lager 


vun A. Hermann, ey Ho. 24. 
Beſtellungen auf Maaß werden fchnell möglichit ausgeführt. 


1847 Xeppicpuorlagen in allen Größen bei Bacob Böhr, Ropmarkt 19, 





Die plotographische Anstalt 
vo s >») 


* 
ſaͤchſiſcher Hof, Schaͤfergaſſe 17, empfiehlt Lifitenkartenporkraitß, größere und Meinere Photo⸗ 
grapbien, NReprobuctionen x. 

NB. Gute Aufnahmen bei jeber Witterung. 1385 


Apotheker Bergmann’: Eispommade, 
ruhmlichſt nt, die Haare zu kräuſeln, ſowie deren Außfallen und Ergrauen zu verhindern, 
empfiehlt pr. Fl. zu 18, 27 und 36 fr. 

. M. Beer, Beil 29. 
ter s nt befte Qualität und billigft bei 
1331 ©. Wissenhach, Bel 8. 

1381 Watent-Be owie Sähriften jeder Art auf Glas zu Mitten, Schablonen 
Brenneifen ıc. ——— erde V. enrich, Senlaaffe 16 

1150 Das Kochbuch von Wilhelmine Mührig (1018 Recepte) ift gut gebm- 
ben zu 1 fl. 12 fr. und 1 fl. zu haben in der Sägeriden Buchhandlung, Domplap. 

1252 ypo figuren find ſtets bet mir vorrätbta; aud werben Reparaturen 
fowie Aufträge zum Broniren übernommen. V, Henrich, Saalgafie 16 
' 1445 An einer gebildeten Familie Tann ein junger Mann Kot 
und Wohnung erhalten: Buchgafie 8, Ir Gtod. 

. 4319 Bu billigfter und raſcheſter Ausführung von ereis = 
teägen aller Art empfiehlt ih Wilhelm Müchler, ar. Bodenbeimerfir. 28, 
1455 Bor dem Cfchenbeinertbor, 
terre, erfter, zweiter und dritter Stod mit je vier Simmern, 
Küche ı1c. ıc. zu vermiethen n. gleich zu beziehen. 
“ 469 Weſtendſtraße 5 iſt die Hochparterre-Wohnung zu vermiethen, enthält 6 Zimmer 
mit Balkon, Küche und Sücenzimmer, 3 Manfarden, auch kann auf Verlangen Gtallung 
für 3 Pferde dazu gegeben werben. 


Das Comptoir von HH. D. Dresier 
befindet ſich jetzt Buchgaffe 14, Ir St. 


Morgenbauben von 18 tr. an 
bis zn den feinften in reiher Auswahl bei Louis Rau. Bledenftroße 9. 1201 


1431 @ewebte und genäbte Eorfetten mit Wechauit und Achter 
Fifchbein: Einlage von fl. 1. 36 an, fowie Kinder: Gorfetten und Korbelleibdhen 
au 20 Er. bei Theodor Pott, Sänngaffe 48. 


1353 Schulbücher gebraudt und neu billigft ver =. @rras, alte wrdınzerg. 35. 


1331 KabrifsQager von Decimal-Waagen bei 4. U. Baumann, Brüdenfrafe 
28 in Sachſenhauſen. Tragkraft in Gentnern 1: fl. 12, 2: fl. 15, 3: fl. 17, 4: fl 21, 
6: fl. 23, 6: fl. 26 bis 100 Gentnern. Für Richtiakeit wirb aarantirt. 

1395 Wilbelerfiraße Mo. 23 find Wohnungen & 4 Zimmer, Küche, 2 Manfarber 
unb Keller nebft allen Bequemlichkeiten zu wermiethen. 

NB. Dafelbft find auch Räumlichkeiten als MWerfftätten oder Magazin zu vermiethen: 


1454 Ein braver Junge kann die Schlofferprofeffion erlernen bei 
| | ® B ‚6, A.B. Baak. 























Bad Kronthal. 


451 em aeehrien Publikum fowie Freunden und Goͤnnern bie ergebene Anzeige, 
dab id das Kurhaus bajeibft wieder käuflich übernommen Habe. Dur comfortable 
Einrichtung fowie bedeutende Verfchönerung der Spiyiergänge, verbunden mit Billig ger 
ftellten Preifen der Zimmer, Speifen und @etränte, werde ich mich bemühen, bie mich 
beehrenden Bäfte aufs befte zufrieden zu flellen, um mid ihrer Empfehlung zu verfihern, 


451 Christian Zimmermann, 
im Kurhaus zu Kronthal. 


Saarkohlen 


in allen Sorten werden in Duantitäten von 10) Gentnern an zn den 
Billigften Preifen direct von den Gruben verfandt Durch 1455 


Stöck & Cie., in Bingerbrück a. Rhein. 


Cornelius Hirſchvogel, 


große Sandgafe 12 nen, 
empfiehlt jein wieder aufs reichhaltigite affortirtes Lager in Porzellan und 
Glas, ſowohl in Haushaltungs- ald Yurusgegenftänden Auf den Ausverkauf 
einiger Haushaltungs:Gegenftände mache noch aufmerkjam. 


e Gefrornes 


von allen Sorten, in Portionen, Bechern und verfchiedenen Formen, 
täglich worräthig im der Eonditorei von 


J. F. Brenfing, Beil Ar. 13. 

NB. Auch ift daſelbſt zu jeder Zeit rohes Eis zu haben, 

1338 Zu vermietben: riedberger Anlage eine elegante Wohnung im 1. Stod 
5 geräumige Zimmer, Küche mit Gas- und MWafferleitung, Manfarde und Kammer, 
Bartenantdeil nebſt allen Bequemlichkeiten, gleich zu bezieben; zu erfr. Seilerfiraße 27. 

Cacaopulver entölt und die übrigen Chocoladeſorten der 
Herren Gehr. Waldbaur in Stuttgart find, wie bereits feit 
11 Jahren, ſtets in der rühmlichft bekannten vortrefflichen Zu z 


haben bei 
Wilh. von Arand, gr. Bookenheimergasse 23. 
a3uvermicethen: 


Als Beihäftslocal eine Parterre-MWohnuna, beſtehend aus 3 Aimmern und Gabi 
net; ſodann 1 ſchrotmaͤßiger Keller, 18 Sthd haltend. GStififtroße 13. 1433 


40 liniirte Hefte 1. fl. 6 kr., pr. Dupend 20 fi, 2. $. Miebling, Allerheiligeng. 40, 

















Zu v 


u — 
474 Uhlandſtraße IB eine ſchöͤne Wohnung 
von 4 Zimmern und Kabinet 


1454 Gin ſchönes Zimmer nebſt Kabinet 


moͤblirt oder unmoͤblirt mit ober obne kürger 


lichem Offen zu vermiethen und ſofort zu be 
ziehen. Näheres bei Herrn Echott, Stiftſir 13. 
414 Rechneiſttraß 3 der 2. Stod, beitehend 
in.5 Zimmern, 2 Kammern, Küche und Seller. 
415 Gin Laden, Labenftub‘, Hoiraum, 


Waſchlüche, daranſtoßendes Zimmer und eine 


voſlſtaͤndige Wohnung zuſammen zu vermiethen; 
gr. % iebbergergafje: 05. Näh. Ir St. 

1274 SKrögerftrafe 2, GE ber Wleib- 
ſtraße, ft ver 1. Stock zuxermierhen. Nih. 


Barterre. 

1454 Frohnhofſtraß· No. 13 der erfte 
Steck zu vermiethen, enıhält 4 Zimmec, 
Kühe x. 


412 Beil 18, Ir Stod ift eine Wohnung, 
enthaltend: 3 immer, Küche u. alle Bes 
quemlichkeiten fofo t zu vermiethen. 

173 Münzgaffe 16 it ber zweite 
Stid zu vermiethen. 

472 Seilerſtraße No. 25 im 2. Stod ift 
eine Wohnung von 5 Himmern, 2 Danfarben, 
Kühe und allem Zubehör billig zu vermiethen 
und in ben Nachmittagsjtunden anzıfchen. 

474 Win möb irtes Zunmer an einen Seren 
zu vermiethen; Teierifcherplag 1, Ir St. 

:420 Meitendftraße 13 find Wohnungen von 
5 6:8 6 Zummern nebft Stallung und Remife 
u vermiethen. Näheres bei Zimmermeiſter 

erdmann, Niebenau 35. 

1356. Gin eriter Stod von 5 Zimmern 
nebft 3 heisbaren Danfarben und einer Kam« 
mer ıc. mit Gartenvergnägen. Näheres Stern» 
feape 10. | 

1365 Neue Mainzerſtraße 16 
eine elegant bergerihtete Woh⸗ 
nung von 3 Zimmern zc. zu vers 
mi A ju erfragen im „inter: 

aus 

1320. Stallung für 2 Pferbe_ sc. ift zu ver⸗ 
miethen; Niedenau 35 bei Berckmann, 
Bımmermeifter. 

461 Wohnungen von 5 und 
7 Zimmern‘ mit Zubehör und 
Garten find zu vermietben; 
Sochftraße 30. 

ATI Sifernehand 19 cin unmöb⸗ 
firteß Zimmer; zu erfingen: dr St. rechts. 


470 Eine Shine Wohnung von 8 Kim: 
meer ıc.; Kalbachergaſſe 4, naͤchſt bem Theater. 

1455 Gin möblitte® Zimmer iſt zu ver 
mietben; Maıtt 38. 

1433 Gine Parterrwohnung von 5 Zim⸗ 
mer, 3 Manfarben, Wafchküde, Trockenboden 
und Gartenvergnüge.r zu vermiethen; Anfang 
Dftober zu beziehen. AR . 

1455 Bor bem Gfchenheimerthor ift ein 
Garten mit Aufenthaltshäuscgen gu wermiethen; 
Näheres Zeil 38, 

475 Gin möblırte® Zimmer; alte Mainzer 
gafle 5 2r Et. 

475 Ein möblirte® Zimmer zu vermiethen ; 
Sküppengafie No. 20, 2r St. 

475 Er ſolide Herren fönnen ein heij⸗ 
bares Stübchen befommen; Bilbelerftraße 13, 
auf Verlangen auch Soft. A 

475 Gin fhön möblirte® Zimmer an einen 
Herrn Kaffeegafje 1, Zr Stod. 

475 Gin EHein-® freundliches möblirte® 
Zimmer ; Kettenftraße 5, Ir St. rechts. 

475 Gin fchän möblirte® Zimmer if an 
1 oder 2 Herren zu vermieden; Meuefräme 
No. 21, Hinterhaus Ir Et 

475 Eine freundlihe Wohıung, beftehend, 
aus 4 Zimmern nebit 3 behoͤr, nabe wor einem 
Hauptthor, ıft zu 210 fl. zu vermiethen; zu 
erfragen: gr. Frisbbergergafie 9. 

wufßßgeruche ano Muerdieren. 

475 Gin reinlih 8 Maͤdchen, weldes 
kochen kann wid bis zım 16. d. Mona't 
geſuch:; Krögerſtraße 6, Zr Stod. 

475 Große Bodenheimergaffe 43 wird 
ein Zapfj inge geſucht. 

475 Es wird ein reinlihed Hausmaͤd⸗ 
hen aefust; Bendergaſſe 17. 

470 Gine Perfon zum VBröbehentragen in 
den Frühftunden von 5 bis 7 Uhr wirb ger 
fuct ; gr. Gallusitraße 6. 

470 Gin reinliches Baͤckermädchen wirb ger 
ſucht; gr. Gallusſtraße 6. 

473 En Hapfiumae gegm gnien Lohn 
wird geſucht; gr. Bockenheimergoſſe 1. 

475 Ein: junge virhrirathete Arau, weldge 
längeıe Jahre aldperfetre Köchin condıtiontrte 
juht Beihäftigung im Ko hen u. Einmaches, 
andy t geweile; ar. Fiſchergaſſe 11, IrSt. 

REN Bıpfjunge wird geſucht; Fahr⸗ 


gaffe 1, 
475 Gin folides Mädchen, welches 


kocht, ſucht Stelle bei ter. Herrſchaft; 
gaſſe 1. 


gie — — Fraulf. Julell. ‚Platt 1.2 13° 139, Dienstag 14 Juni 1864. 
Das ArbeitskörhAen, due Maga D 


vierteljährig 18 Er., 


wird gm Abonnement beftens empfohlen. 1457 
Dem .. Blatte liegt darliber ein ausführlicher Profpectus bei. 


Franz. Benjamin Auffarth, 
de ber Tönaed- und und Hafengafle.e 


BGeſchaͤfts Eröffnung. 


1457 (inem verehrlichen Bublitum und wertber Nachbarſchaft und Kunden mache 
ich die eraebene Anzeige, daß ich mein Geſchäft Mllerbeiligenfiraße AP, im frür 
Beren Rockſtrob'ſchen Haufe, der DB: —— gege«über, —— be und empfehle 
mid mit meiner. u Kalb⸗ Sammel: Schwein emebgerei und bitte 

eneigten 
= Sem ee ben 13. Juni 1864. 








Daniel Ihm, 


Duryeas Maizen, 


eigen® zur Bereituna von Speiſen verfertigt von dem aufrlenften Mais von der Geen 

Cove Manufactuing' Company zu Geen Cove, Lang Island, New York. Dieſes vorzüg- 

lihe Mais⸗Mehl für Kuchen, Purdinge, Greme u. f. w. ift auch anwendbar in jeder 

Hinfiht, wo Arrow:root gebraubt wird, weldes es im nahrhaften Eigenſchaften ganz 

hbertrifft. Preis 24 fr. pr. Pfd. Verkäufer empfannen einen entfprehenden Rabatt. 

Depot für Sraskiunt und Umgegend bei 145 
Georg Schepelter. 


Aecht däniſche Handſchuhe 


#36 und 54 Kr. pr. Paar, 


365 h. be sine große Bartie Acht däniſcher Sandfchnbe empfangen, welche ich 
2 65 ſeir —— Vreiſe 
36 kr.pr. Pr. mit einen nopf, 
vu A " " [7 n zwei Rudpfen 1456 
verkaufe. _ M, Beer, Zeil 2), 
dem er bes Herm Tacht gegenfiber. 


Am 1. Juli 1864 


eäfige Coupons und rückzahlbare Odligationen werden ſchon jept eins 
gezogen durch 1456 


A. Mersbach, Bank- und Wech ſelgeſchãſt. 


479 @ine geübte Ürbeiterin im Schirmfache wird ge: 
fucht ar: Sandgaſſe 9, im Laden, 


1456 Gine gewandte Verkäuferin wirb für ein Waarengeſchäft In Würzburg infter ſehr 
gfnftigen Bebingungen zu engagiren geſucht. Näheres auf dem Gomptoir von Maz Schede, 
Neuekräme 14 zu erfahren. i 

478 Damen: und Kinderfleider fowie PaletotS werden nach neueftem Geſchmack ange: 
fertigt. G. F Seeger, Einhornplag 120. 

478 BVorzügliche Ruhrer Steintohlen und Tannäpfel bei 
— Cour. Bayer, Breittg. 32. 

4738 ‚Meine Wohnung befindet fih von heute an Gallusftr. 3, Ir Stod. 

J. Froberg. 

473 Gurpure, Ginjäge und Spigen in jeder Wrette empfteplt au ungewoͤhnlich bil» 
ligen Preiſen .A.Brandit-Lohnsetzer ,Rossmarkt 20. 

419 Bor dem Friebbergerthor ift ein Haus mit ſchoönem Garten preiswürbiz zu 
verfaufen. Offerten B 17 Exped. " 

478 Möblirte Zimmer; Steljengafle 1, 1r &tod. 
zus echanifche® Naäh tut, 3 Mechneifiraße 3. 

479 Nähmafchinen der beſten Art(Grover und Bater, Wheeler und Wiljon) werben 
verliehen und von ſehr gelibten Arbeiterinnen gehandhabt pr. Tag 1 fl. 45 fr. 

Ale Arten Näharbeiten in Weißzeug, Ausftattungen, auch Soutachtrungen, Tam⸗ 
bourir-Stidereien x. billig, raſch und ſchon u. ’ 

Die Anfertigung ganzer Ausſteuern werben billig übernommen Rechneiftraße 3. 
FRE Zu vermietben: 

Mehrere ineinanbergehende unmöbliste Zimmer mit Gartenvergnügen zufammen 
oder gıtheilt; Eſchenheimer Anlage 8. 


Su vermiekben: — 


Im eıften Stod 5,jydne Zimmer, 2 Manfarden, 2 Keller nebft allen Bequemlid- 
feiten im neu gebauten Haus, Meiſeng. 28 und glei zu beziehen. 


> sy — — — — — —— — — SE EEE — 

ür Stickereien jeder Art und Stoff, fowie Be: 
* Zeichnungen auf — Der (&ön a kit, 
Töngesgafle 43, im Laden, Ed der Braubengaffe. 















"76 In der Nähe der Lederballe ift der 2. Etod für 200, der 
3.Stod für 180 fl. zu vermierhen. Näheres Nömerberg 27, im Laden. 

"477 Ein junger Mann wanſcht in einer anftändigen Familie Kok und Logis zu 
erhalten. Offerten unter G D an bie Exped. 








Andifcher Magen-Liquent, 
Bereitet aus ben feinften aromattfehen Gejunbgeitäfräutern von Louis Goldſchmidt im He 
haufen. Zu haben bei EB. Soljmann, gr. Frievbergergafie 12. 
— Cine tüchtige Verkäuferin, welde feanzöfiic fprit, wünfdt Balbigft placitt zu 
werben. Offerten 5 © Exped. 
1456 Gine Partie Parifer Binmen und Federn babe erhalten, die ich zu fehr 
billigen Preifen abgeben kann. 








U. Hotbenburger, Schillerplaz 3, im 1. 


— — 


— —— 
— Wre Wdbel und Betten werben zu hoben Preiſen gekauft; gr, er— 









KLarao-Sabrikate, - - u 


4455 Mein Lager von allen Sorten Gacao:Kabrifaten aus der Fabrik der. Herren 
ittekop & Cie. in Braunfhweig ift wieder volftändig offortirt und empfehle 
ich —— — geehrten Abnehm⸗rn zu den Fabrikpreiſen und gebe bei Partien einen - 
- angemeflenen alt, ui 0 
Der entölte Cacas, welder in biätetijher Hinſicht von vielen der Herren’ Aerzte 
empfohlen wird, hat ſich bereit# in vielen Hanspaliungen zum ‚täglichen Gebrauch als 


angenehmes Frübftüd eingebürgert. 
Frans Bertels, - 
gr. Bockenheimerg. 31: 


Rodgeſchirre. 
—* I der öfterreiifden Kaſerne werben wegen Einführung neuartiger Kochge⸗ 
e veräußert: ns 3 

91 Rohteffel. 110 Kafferols,; SA biecherne Felbflaſchen wi 
AS Refleltreuze zen: Gurten. .. 5 ” —* 
Dieſe Gegenſtaͤnde Lönnen täglich in der genannten Kaſerne befichtigt werben. Kauf⸗ 
uſtige werden hierzu hoflichſt eingelade Ts ee en ae 

Frankfurt a. M. den 14. uni 1864, 
Baron Sterne, m. p. 
Major. 


- Bogelsberger Gebirgspras-Waidebutter 


bringe von heute am: in befannter Gute zu Den billigften Preifen zum Berfanbt, 
Briefe werben francg erbeten, | 
Bermutshein im Vogelsberg ben 10; Juni 1864. 


HH. 3. Brückmansn. 


1456 Zu ben am 15. und 16. biefe® Monats, Morgend von 10—12 un® Nachmittags 

von 4—6 Uhr, ftattfindenden Wahlen in den Ausſchuß der israel. Gemeinde werben nars' 

enbe achtbare Männer vorgeſchlagen, und allen Denjenigen , welche an dem Gemeinbewohl 

lereſſe nehmen, angelegentlichft empfohlen. — 
Michael Bin 


a g. Auguſt Rothſchild. 
Benediet Moritz Goldſchmidt. Emanuel Bernhard Scheyer. 
Dr. med. Gundersheim. - Samuel Ullmann. ° 

Bernhard Horfgeimer, Leopold Weisweiler. 


Heyum Nathan. | | 

Eine a ergy find le nn 83* — ber Bornheimer⸗ 

e 4, ‚Haas & Comp. nurgafie 42, B. Goldſchmidt⸗Strau afle 85 
- * und koönnen daſelbſt in Enpfan genommen werden. 9, dehrneſ⸗ 

478 Kupferſtiche, Muſikalien ꝛc. werben gebleicht und Tegtere nach jedem beltebigen 
Einband ſolid gebunden, ſowie alle in das Eudbinderfach einfhiagende Arhe 
puntilichſt bejorgt bei F. Birner, Brönnerfir. 5. 
_478 Mädchen Fünnen das Meidermaden arinbll& erlernen; Yahrgafle 80, Br&t. 

476 Vorzüglihes Dpppel-Bier pr. ls bh 


ES ER UN TNSARE REN ENS B. Diehl, 8 e4 
478 (Eine ältere hy: fucht bei auſtaͤndigen Lenten ein Zimmer nebft Eabinet ohne 





Möbel; Zu erfragen DB delgafle mittlerer Raben. 
te Dappenmager finden bauerube Gondition ;, Mainftraße 18, Bart, 






3 Zitherunterricht Be — 2 


Stock. 


— — 
Fa; a franzöfifch fpricht, eine Stelle in einem —“ Offerten G — 






Ggpebition abzuggßshffͤeen. 
—** le mich im B d Frotti Salonsgimmer in jebe seit 
Farbe — —— — — Spengler, —— —— 15. 





1457 Bodenbeim, rohe Sandgafje 37, in einem neu erbauten Gaufe, ift der erfie 
Stock von 4 Zimmern, heijbarer Manfarbe und fonftigem Zubehör nebſt — von 1. Aug. 
kJ an für fl. 220 zu vermieten. 2 Näheres im Manjarb»Stod. 

480 Meter Lack von NRöbelheim reinigt Vettfebern in und außer bem Haufe, Die 
— en ewafchen und alle Reparaturen ſchnell beforgt. menge * Han. Bier⸗ 

boffen, gr. Bortenheimergafje,43, 
* ariſer Corſetten habe eine friſche Sendun Item und — dleſelben billigfi 
3 J. U: a. Briubkoohut me Nee 


480 Schottiſche Knöpfe und Liten in Wolle und Seide hlt 
€, 2 r, 





Bieibenftraße 17. 
480 Gin rubiger Here fucht bis zum 22, d. M. ein EL, möbt. er = 5—6 fi. 
im ber Nähe ver Vilbelerſtraße. Briefe abzugeben Schillerplaf 8, Ir & 
480. ‚Ein junge® gebildetes Madchen/ welches franzöftich ſprich, 
und überhaupt manderlei Handarbeiten verrichten kann, wünfdt eine Etelle zu genen 
dern. Dfferten OR an die Expedition abzugeben. 


479 Es wird Weißzeug zum Nähen angenommen Neugafle 13. 





— — 


Br a In ein — * Eu are —— en gros 
Lehr t guter Handſchrift un ulbildung geſucht t Heben Mrd 
Kar C. D —— befördert die Exped. d. DI, . sei 
ee ne seen Me be EL RT RL TEE 
479 Zu vermiethen: Grünerweg 19 der 2. Stod, 4 Ztnmer mit 
allem Zubehör und Garteır. 
418 @ıne Partie Blaudrud, Unterroed «enge, Gamiols, Dan: 
rend ww Mercerie-Waaren, zu Einfaufspreifen ; Feiedberger- 
raße 
483 m einer anftändigen Familie fönnen 1 auch 2 junge Leute (ſtaet) Ko funk 
Wohnung erhalten; Fahrgaſſe 95, 2r Ste Stock. 


479 Zu vermi vermietben 2 2 fhöne neu hergerichtete unmößl. Simmer; € Zimmer; Schnurg. Sönurg. 52, Et. 
479 _ Weivati@ehranfalt für HandelswiffenfHaft von 
Müller, geprft. Lehrer, feither Fahrgafje 16, jegt Sänurgafie 52. , 52. 
480 68 me no Damen zum Frifiren im Abonnement gefucht; I MB. | Frand, 
Frifeur, Kloſtergaſſe 2b, 2r Stod, in dem neugebauten Haufa nähft der Prebigerfitaßes, 


BE Haus mit großen Barterre-Häum Baum M en, ae Er 
‚ Wein» oder Bierwirthichaft, x 
et ——— — — 


uter Loge in Frankfurt a, M. ein Haus, worin feit Jahren eine Gaftwirtpfi 
SEE betrieben wirb, zu verkaufen, Seinr. Nebel-Saunfer, —— 5 








dr Beilage, Frautf. Intell.»Blntt AG 139, Dienstag 14. Juni 1864. 
Berfleigerung un Pferden, Wagen ır. 


: Bor: und Nachmittags werben auf frei- 

Montag den 20. Juni, williges Anſtehen See ———— als: 

9 Vferde, wovon 6 Zweiſpänner, A Wagen, — ——— 

2 Erntewagen, 2 Pflüge, A Ggaen, 1 Walze, 1 Windmühle, 

1 Karren, div. ——— 6 Bütten, 7 Fäſſer, Eimer und 

Züber, Säcke, Metten, 1 Miutterfchwein und jonftige div. Gegenſtände 

in der Behaufung, Eahienb:ufen Baradtesgatie 4, aenen baare Zahlung öffentlich 
an den Meiftbietenden verfteiaert. Pb. Sartmann, Ausrufichreiber. 


< Versteigeorunags-Anzeige. 


Diensta den 21 Juni Bor: und Nachmittagas, werben auf 
9 4 frewilliges Anſtehen nachſtehende Mobiliar⸗ 
Gegenſtaͤnde, als: 1 nußb. runder Tiſch, 1 ich. Pult, 1 Standuhr, 1Spiegel, 1 Alei⸗ 
derſchrank, 1 nußb. Sopha, 6 Stühle, 1 Näbtifar, 1 nußb. Ankleideſpiegel, 2 desgl. 
Nachttiſche, 1 Commode, eine tannene Bettlade, ein altes Sopha, 6 Stühle, 3 nußb. 
Bettladen, 1 Kinderbettlode, 1 Nachtſtuhl, 1 Gerätbhänge, Bettung, Leinen und Weiß- 
geräth, Kupfer, Meifing, Zinn, Eiſen und Blechgeſchirr, Porzellan und Glas, 2 
Pflanzenfübel, 1 Rebell, 4 Sonnenſchirme, 2 Fenſterſpiegel, Herrenſchuhe und Stiefel, 
eine Steinfammlung, div. Spiele; ſodann diverfes Frauen-⸗ und Herren ⸗Lelbgeräth, als: 
Shawis, Kleider, Mäntel, Hemden, Strümpfe, Röde ıc.; 
ferner in Fiscalats Auftrag: 
a) 2mah. Schränfe, 1Tiſch mit Marmorplatte, 2 Bettladen mit Matratzen, 2 Nachts 
fhränfchen, 1 Commode; 
b) 4 Spiegelfchränte, 2 nußb. Gaunige, 1 mah. Gaurig, 2 Blumentifhe, 2 Schreib» 
fecretatre, 2 Arbeitstifhchen, 2 ovale Tifche, 2 Wirthstiſche, 4 Spiegel in Gold⸗ 


rahmen; 
e) 6 edige Tifche, 3 runde Tiſche, 2 große Spiegel, 1 Standahr, 1 Seffel, 1 Pfeiler: 
Schränken, 1 Buffet, 32 Strobftäble, 1 Gatlüſtre, 1 Schranf; 
d) 2 Banapre, 12 Stühle, 2 Seſſel, 2 mah. Puffet? mit Marmor, 2 ovale Tide; 
e) 1 Glasſchrank, 1 Kommode, 1 Ganaper, 1 runder Tiſch, 1 Spiegel, 6 Strobftühle; 
f) 1 Gan:pee, 1 Klappentiſch, 1 Kommode, 1Pfeilerſchränkchen, 1 Gaunig, 12 Stühle, 
2 große Spiegel, 1 Pendule; 
g) 1 Ganapee, 6 Stühle, 2 Seſſel, 1 Schrank, 1 Waſchtiſch, 1 Nachttiſchchen in dem 


Vergantungszimmer Öffentlich gegen baare Zahlung an den Weiftbierenten verjteigert. 
Hh. Sartmann, Ausrufſchreiber. 


Crinolines 


von Shirtings mit aͤchten Stahlreifen werben fehnell und gut in ganz neuer Fagon nah Maak 


tigt, Wa d Repariren bifligft beforgt bei ; 
een | e "Mm. Schloss, Fajıgeft 4, nächft ber Brüde. 








G — — — — — — 
1457 Die billigen NegligesHauben ſind wieder angekommen bei 
E. Zimmer, Gt der Peterslirche. 
1457 Gine Wohnung im 2. Stot von 5 Zimmern, Küche, Speifefammer, Gasein- 
richtung mebft Zubehör, Bartenyergnägen ift an ruhige Beute für 425 fl, vom 1, September 
zu vermiethen; Bergweg 3, Sanbweg. 


Su vermiethen. 
1445 Weihableraafje 29, aum Roſenthal, 
ift der erfte Stod, beftegend aus 5 Zim⸗ 
mern als Geſchaͤftslocal zu vermiethen. 


477 Borngaſſe 9, 2r Stod, 1 klein möbl. 


Zimmer cn 1 foliden Herrn. 

477 Zwei Zimmer geteilt oder zufammen 
zu vermiethen; Schnurgafie 36, Ir Stod. 

1456 Eine Wohnung zu vermiethen vorm 
Affentbor nähft dem Zimmer'ſchen Garten 
bei @brifivpb Dautb. 

1455 Eine Ichöne Hochparterre: 
Wohnung von 4 en Zimmern 
nebft Zubehör und Gartenvergmügen 


ift zu vermiethen; Grüneburgmeg 35. 


1455 Elegante Wohnungen von 
5 großen — Speiſekammern 
nebft Zubehör und Gartenvergnügen 
zu vermiethen. Grüneburgweg 35. 

471 Breitegafle 56, Ir Stod, Wohnung 


enthaltend 5 Zimmer, 
leitung mit allen Bequemlichkeiten. 
477 Vorm Petersthor eine Wohnung, 


5 Bimmer und Zubehör vom September O 


an zu vwermiethen; zu erfragen Gdenheimer 
Landſtraße 11. 

476 ine Echlafftelle an einen Herrn; 
Breiteraffe 44, 2r Stod. 

477 Vorm Beteröthor 2 freumblich mobl. 
Zimmer an einen foliden Herm zu vermies 
then; Eckenheimer Landſtraße 11. 

416 Zwei große und ein Feines Zimmer, 
zufammen ober getheilt, möblirt ober un⸗ 
möblirt. 

476 Eine Heine Wohnung an ftilleLeute. 
Näberes Kühgaſſe 10, Parterre. 

476 Meifengaffe 14 ift der 2. Stod zu 
vermtethen und gleich zu berieben. 

476 Markt 42 ift ein möblirtes Zimmer 
zu vermiethen, 

476 Bornheimerhaide 20 find 2 freund» 
liche Wohnungen, beftehend aus 4 Zimmern 
und allem Zubehör nebft Gartenvergnügen 
u vermiethen, Das Nähere neben an 20a, 

arterre. 

480 Gin Hocparterres Zimmer ohne 
Möbel an 1 Herrn oder Dame zu vermies 
then; Altgaſſe 40. 

480 Ein freundlich möhlirte® Zimmer iſt 
billig zu vermiethen; Bleidenſtraße, Ed ber 
HM, Sanbgafle 21. 


Gas: und Waſſer⸗ H 


480 Rabe vor dem Friebbergerthor, tut 
Gdhanfe des Mauer- und Bäderwers tft 
der 2 tod, enthält 5 Bimmer, 3 Mans 
farben und Zubehör nebft Gartenvergnügen 
an rubine Leute zu vermietben. 

478 Vilbelergaſſe 19 iſt ein Fleiner 
Laden mit oder ohne Wohnung zu vermietben. 

1457 Eine fonnige Wohnung, d—5 Fin 
mer, Küche und Zubehör, 2r Stock; Weiß: 
frauenkirche gegenüber. 

479 Nahe vor dem Thor, 
Eſchenheimer Ebauffee 7, ein 
eleg. Bimmer mit Eabinet. 

478 Ein möhlirtes Zimmer zu vermies 
then us eig msi 8, 2r tod. 

4 mmer zu vermiethen; 
@elnhäufergafle 17. ' ö 

er an ein folibes 


476 Ein möblirtes 
Kräulein zu vermiethen; Gtiftfiraße 15, 
3. Etage, 

— Ein kl. Keller; Markt 44, ſteinern 
aus. 


1456 An eine einzelne Verſon eine Man⸗ 
ſarde mit kleiner Kühe; Markt 44, ſteinern 


aus. 

475 Ulmenfiraße 8 iſt der 1. Et. 
entbaltend ein großes Borzimmer, 
1 Saal, 5 geräumige er, 
Küche u. fonflige Bequemlichkeiten 
vom 1. September an zu vermie 
then. Mäberes dafelbit Parterre. 

479 Ein fhönes großes Zimmer im 
1. Sted ift mit oder ohne Möbel an einen 
Herrn zu vermietben; Marlt 42. 

477 Ein gut möblirtes Zimmer 
mit 1 oder 2 Betten iſt zu vermie 
tben; Eck ber Schul, und Kirch- 
bofüraße 2, Ir Et. Sachſenhauſen. 

479 Wohnung von 4 Zimmer mebſt Zus 
behör und Gartenvergnügen ift nleih zu 
vermietben; Eck der Merian» und Friebber- 
ger Landſtraße 20. 

479 Gin möbl. Zimmer on ein aufläne 
diges Frauensimmer das aus arbeiten gebt; 
Biegelgaffe 10. 2r Stod. ‚ 

479 Eine Wohnung tft au vermiethen; 
Bendergafie 32, von 12—2 Ubr und von 
7—9 Uhr zu erfragen Ir Stod. 

479 1-2 möblirte Zimmer auch als 
Büreau geeignet find preiswürbig zu vers 
miethen. Mittag6 von 1 - Blihr amaufrben; 
Bleichſtraße 14, ebener Erde. 


419 Gin möblisted Zimmer gu vermic 
then; Vogeldgefanggafle 12, im 2. Stod. 
ohnung von 4 Zimmern, Kühe u. 
allem Bubehör; Grlnerweg 4, Sandweg. 
k 479 Gin möblirtes Almmer mit fchöner 
a | zu erfragen Barküchenplah 2, 


479 Ein folivder Herr kann möbl. Zim⸗ 
mer — in ee ; Dreitönig: 


480 ——— Zimmer iſt an einen 
Herrn zu vermiethen; Fahrgaſſe 8* 2r &t. 
480 Deberwegl4 eine ſchoͤne —— 
Wohnung von 8 Zimmern, Küche, K 
nebft — zu vermiethn. 
480 Eine Wohnung; Neugeſſe 30. 
1 Ein unmöbl, Zimmer; Bleidenſtr. 11. 
Ein moͤblules Zimmer iſt alte 
Pie aieräelle 15, 2 Gtod zu vermirthen. 
möbliites eund liches Zimmer 
u vermiethen; gr. Hirſchgraben 5, Hinter: 
ans, Ir Stod, 
480 Seilerftraße 16 iſt eine Wohnung 
zu vermiethen, Gurten auf bie Promenade 


oßen 
479 Krögerftraße 7 ift eine Wohnung im 
3. Stock zu vermietjen. Das Nähere 


Barterre, 
1457 Eck ber Friebberger- und .. 
gef ft ber 3. Stod, beſtehend aus 


4 Zimmern und verfäilsfjenen Vorplag zu 


vermiethen und kaun gleich bezogen werben. 


473 An einen Herrn ein klein möbl, 
pr. Monat:4 fl.; Schmidtftube 8, 
ar 

478 Papagaigafle 2 find Schlaſſtellen zu 
vermiethen. 


@ 478 Kleine Hchhftraße 10 — * u 
von 5 Zimmern, Kühe, Kellern un 
2 Manfarben vom 15. ll an, anderweitig 
zu vermiethen, anzufehen von 10—1 Uhr, 
zu erfragen Barterre. 

1451 Gine Wohnung im 1. Stod, 
ſchöner Lage und nahe an ber — 
iſt zu vermiethen. Näheres im Truß 12, 
Barterre. 

1399 Eine freunbl, Wohnung von 4 Zim⸗ 
mern, Kühe, 3 Kammern, Holzplah, Keller, 
Mitgebrauc der Waſchtach⸗ x. nebſt Gartens 
——— fr 1 m 17 (Garweg). 

en; Bergweg u. 
Gabieitung tm Hauſe. 


nd Auerbieten. 
— aut bürgerlich 


eis en mm 


— kann, an * Stelle als Köchin; 
zu erfragen ——8 Pi im Laden. 
475 Gefucht ein en 


bon angenehmen em weldyes bürger- 
Ih kochen kann und die Haushaltung vers 
ſteht, für eine amfländige Familie von 
2 Berfonen bei anter Behandlung in 
Bodenheim, ſchoͤne Ausſicht 42, Parterre, 

474 Ein reinliches Mädchen wirb gefucht 
an allein; Schafergaſſe No. 16, 

477 Gin junger Bonn, gelernter Schreiner, 
welcher im Rechnen und Schreiben ziemlich 
ar ift, A * Stelle als 5 — 
onſtige gung; gie e⸗ 
liebe man unter A — 2 auf der Expe⸗ 
dition abzugeben. 

477 Eine geſetzte Perſon, welche ſelbſtſtaͤndig 
kochen kann und alle Hausarbeit verſteht, wird 
geſucht; Reuerothhoſſtraße 4, gleicher Erde. 
55 Ein Hausburſche; . 14, 2% 


477 Ein Mann, ber das Raſen⸗Schneiden 
gut verfteht und mehrere Gärten Delorgt, fur 
no Beihäftigung; Mittelweg 11. 

47T Ein erfahrenes Kinbermäbihen wirb 
Beast ſchöne Ausfiht 6, Parterre. 

mit"Pferben woßlvertrauter Mann, im 
* 24 Jahren, welcher noch nicht hier 
diente, ſucht Etelle; Näheres Friedbergerſtr. 20. 

477 Ein gefittetes braves Mäbchen, welches 
mehrere Jahre bei einer Herrſchaft gebient, 
guteß Lob erhält, bürgerlich kochen uub — 
arbeit verrichten kann, ſucht in eirer ſtillen 
Haubhaltung eine Stelle; zu erfragen Schnur⸗ 
gaſſe 51, Ir Stock. 

477 8 wird bei erwachfenen Kindern ein 
Mädchen, welches bie Hausarbeit verrichtet, 
sein; Schnurg. 36, ?r u. 3r St. 

7 Ein junges "gebilbeteg Krauenzimmer, 
ei eanahfeen Sprache mädhtig, auch im 


Kleidermachen erfahren, fucht Stelle in einem 


Laden; Näheres Alerheiligengaffe 52, im Laden. 


477 Es wirb eine erft« ober weiſtu 
Amme ein! Tuchgaden 3. 

476 Gin Mähden, welches kocht, Haus⸗ 
arbeit verrichtet, ſucht Dienſt; Fahrg. 12, 2r St. 

477 Köchinnen, Haus⸗, Kindermäbchen, 
Gen allein. finden ſogleich gute Sun bei 
Frau Brunckhard, U, Ganbgafie 11 


ende 


477 Herrfchaftsbiener, Aublaufer, Haus: 
butfche, ein —— oder Kutſcher ſuchen 
Stellen; Frau Brundbard. fi Sandg. 11. 

417 Gegen 1: guten Lohn wird 
ein Mädchen, das gut kochen faım, 
nach Offenbach gefucht; Mäberes 

brgafie 29 


476 —* bravek Maͤdchen für die Haus⸗ 
arbeit wird geſucht; Breitegaſſe 58, Parterre. 
478 Eine verfeete Köchin wird 


gegen guten Lohn audt; Bil: 


belerfiraie 86, 2r 

476 Ein Mädchen, mw: Iches bürgerlich kochen 
fann, fucht Dienft als Köchin ober Mädchen 
allein; Zeil 55, Ir Stod, 

476 @ine Amme wird gefucht; 
Tbeaterplag 11. 

476 Ein Maͤdchen wird geſucht; Theater: 
plag 11. 

476 Eine Fräulein wünfht Stelle in einem 
Laden oder bei Kinder; zu erfragen bei Herrn 
FJ. Louis, DBirkenftod, im Hotel de Paris. 

475 Ein Monat⸗Mädchen; Vilbelerſtr. 25, 
Ir Stock. 

4718 68 wirb ein Mädchen gefucht; Fleine 
Eſchenheimer safe 37. 

478 Ein Mädchen, das felbfiftändig kochen 
fann und einen Theil ber Hausarbeit zur ver 
richten Hat, wird gejucht; Truß 30. j 

473 Ein Mädgen zu aller Arbeit willig, 
wird geſucht; Steingafje 8. : 

478 Gine geübte perfecte Köchin, welche 
gut empfohlen wird, fucht bald eine Stelle; 
GSeilerftraße 23, im erften Stod. 
ı 478 68 wird ein junges veinliches Kinbers 
maͤdchen geſucht; Altgaſſe 12. Ir Stod. 

= tige Kellner mit unb ohne 
Sprachkenntnifſe, ſowie angehende Kellner können 
ee werben; FM. Wünſt, Bjeber⸗ 
gafie 13 

479 Ein junger Menfh wird als Haus» 
burſche geſucht; Saalgafje 4, 

479 Gin folideß ifrael. Mäbchen, das bürger⸗ 
lich kocht und Haußarbeit verrichtet, ſucht Stelle; 
Breitegafle 1. 

#79 Gin einfache Mätchen, welches Bürger: 
fish kochen kann, in aller Hıußarbeit tichtig 
ift, ſucht Stelle; Fahrgaſſe 95, 2r Stod. 

418 Gefucht: in einer Fleinen Haushaltung 
eine gute Köchin als Mädchen allein gegen 


guten >. Friedberger Anlage 8, Ir Stod, und 


yon 10 bis 12 ımb von 4 bis 6 Uhr. 


n &8 . — wi 
zu erfragen geigaffe 1, re rechts 
478 Gute birgerliche Rödhinnen 
fowie feinere Kindermädchen und 
Küchenmädchen für Hotel finden 
ſogleich Stelle; Frau Wüſt, Bieber⸗ 
gaſſe 13. 

478 Ein reinliches, geſetzteß Maͤdchen, wel 
ches gt bürgerlich kochen kann, bie Haußarbeit 
gründlich verfteht, ſucht eine Stelle im eine 
ſtille Haushaltung; zu erfragen Prebigerftraße 
im Yandurgerkof Nr. 1. 

473 Gin zu aller Arbeit williges Mäbchen 
wird geſucht; Wollgraben 25, Nebenhauß, 

478 Ein braves Hausmäbchen wird geſucht; 
Brüdhofftraße 2, 

478 Gin jünger Menfh fuhrt eine Gtelle 
als Auslaufer, kann zu jeber Zeit eintreten; 
zu erfragen bei Gebr. Höffler, Markt 26, 
"418 Ein Maͤdchen, das gut nähen, aus 
etwa SKleivermachen kann, wunſcht noch einige 
Tage zu befeßen; Töngesgaſſe 3.5 2r St. 

478 Gin Zapf * geſucht; Schulſtt. 39. 

478 Ein brav aͤdchen, welches etwas 
kocht und Liebe zu Kindern hat, wird ſogleich 
geſucht; Schnurgaſſe 9, Vorderhaus. 

477 S'elleſuchende jeder Art werben beftens 
placiet; Comptoir Hensler, Schüppeng. 12. 

477 Ein junges Mädchen (mofaifcher Reli⸗ 
gion), in Handarbeit erfahren, ſucht bei einer 
Dame als Stubenmäbchen ober bei erwachfenen 
Kindern eine Stelle; Brückhofſtr. 14, Ir St. 

477 Ein Mädchen, das ſelbſtſtändig gut 
kochen kann, in aller Hand und Hausarbeit 
erfahren ift, auch fchon mehrere Jahre einen 
Kleinen Haushalt jelbftftändig geführt bat, nach 
Belieben gleich eingehen kann, wiünfdht eine 
ähnliche Stelle; zu erfragen Pfingftweide 9. 

477 Ein ordentliches Maͤdchen, welches 
naͤhen kann, ſucht eine Stelle als Hausmäbdhen ; 
zu erfragen Fahrgaſſe 2, Ir Stock. 

479 In ftille Haushaltung wird ein Mäd- 
hen gefucht; Wllerheiligenftrafe 40, Ir Gtod. 

479 Gin Diener, welcher in einem Banf- 
geichäft beſchaͤftigt, wuͤnſcht in feinen freien 
Stunden des Tags Herren zu bedienen; zu 
erfragen Eleine Gfchenheimergaffe 5, Warterre. 

479 Gefucht wird gegen großen Bohn ein 
Maͤdchen, weiches gut bürgerlich kochen Tann 

ſich aller Hausarbeit gern umtergieht; 
Weißadlergaſſe 29, 8 Gtod, rechts. 


ze Bellage Frautf Intell.-Blatt ME 139, Diendiag 1A: uni 1864 
———— [1 — — —— 
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Eröffnung am, Juli 





WS Die Salsen- Freikarten | 
Kür Aussteller werden im 
Saalbau gegen Ablieferung 
der angemeldeten Gegem 
Stände ausgegeben. * 


erfanfen, 
475 m Be eh. \ 


ruch. 

Dei dem Abbruch auf dem kleinen Horn» 
mark: ftıb zu verkaufen, Echieferfleine, 
Diele, Fenfter, Thüren, Rambrien, Fußböden, 
Platten, Defen, Kochherde, Lagerholz ꝛxc. K. 

481 Gin kleiner und mittelgroßer feuer: 
feſter Gaffafchrant beſter Gonftruftion in 
ſchöner Möbelform nebſt große und kleine 
®,lofaffen billig zu verkaufen; Fahrgaſſe 22. 

419 Ein noch wenig gebrauchtes Wägelchen 
für einen Mann zu fahren; neue Tauben: 
ftraße 13. 

479 Gin Slaserker nebſt Regale und La: 
dentiſch bilfig zu werfaufen ; Fahrgaſſe 31 im 
Gigarrenladen,, 

478 Pinfcher Heiner Rare; ‚Heine Siegen» 
heimergaſſe 37. 

478 Gin Goctavigeß Klavier zu verfalfen ; 
alte Mainzergafie 20 erfter Stod. 

478 Cine mittelgroße Hunbehütte zu vers 
faufen ; Schäfergaffe 40, 2r Stod, 

478 Gine Kelter, bie 2 Ohm. außbrüdt, 
t Uepfelmühle nebft Zubehör und 9 Zuläfte 
find zu verfaufen; Sliſabethenſtraße 11 in 
Sachfenhauſen. 

478 Ein Paar —* Dan: Unbulatus-Pas 
pagaien —— * Schnurgaſſe 18. 

477 Ein blechernes ſin, 12 Fuß rund 
4 Fuß breit für 5 Gulden; Naͤh. bei Herrn 
Roth. Hafeng ıffe. 

412 Zwei feuerfefte Caſſaſchränke ſtehen bei 
— * eber, kleine Schleſingergaſſe, zu ver⸗ 
aufen. 

479 Neun Stück eiſerne Pferbekrippen nebſt 
eichenen Rahmen zu verkaufen; Altgaſſe 23. 

476 Transportables noch neueo Vogel—⸗ 
haus für Garten oder Hof, Sechseck 
5‘ breit, 8’ hoch, Verſchluß, auf "das Zweck⸗ 
mößjgfte von einem Sachkenner als Hede 
erbaut, mit ober ohne Kamarienvögel. 
Anfrage Bartenfiraße 12, vor dem Schaus 
. mainthor, 

481 Wegen Umzug iſt eine fäft neiik 
ea zu verkaufen ; Weißadler⸗ 


iu Eine gut geord- 
nete Brief-M 
fanımlung babe billig 


zu. verkaufen: Näb. 
Exp nt. 


> 


Soden kann fi ber 
— eine —— ge 


See 


Derilönigt, apel. —— 
3u vermiethen. 
478 Sochſenhauſen, Wallftraße 7, redits 


In 2, Stöd ift.ein mdblirtr8 Zimmer zu 
Dermiefhen. 

473 Eine Scheune nnd ein ge Boden 
iſt zu vermiethen. Näheres bi Garl 
Wiſſenbach, in Bornheim. Tr 

477. ‚Em möblirte® ‚Ai 
Her n; 1 rk 46,.8t 9 

477 ndergafie 23 ift eine 
zu vermiethen. 

480 Altgoffe 16 iſt fogleih ein möbliries 

terre Zimmer zu vermiethen. 

ten sche unb Uinerbieten. 

479 Ein Sabfjunge 8 geſucht; Neuefräme 13. 

479 Ein Mädchen, weldes gründlich Haus⸗ 
arbrit verrichten und fchön Rz fann, ſucht 


eine Stelle als H us⸗ ober Zimmermädchen; 
Taunusftraße 7, Ir Etod. 


481 Gin einfach, reiuliches zu aller Wrbeit 


williged Maͤdchen wird Saalgaffe 19 gerät 
480 Ein Mäbchen, welches Haus⸗ unb 
Handarbeit orbentlich verfteht, wirb gefudht ; 
Schäfergafle 7. 
471 Gin folibes, brave® Maͤdchen zu 
er: geſucht; Sangeftraße 53, 2 — 
Ein n, 


He 


* 13, 
Gin folibe ba 5 uch 
nr unb Peer di v 

kann, wird baldigſt —* Saalgaſſe 31, 
Eingang Hof rechts. 

479 Gin Mäden, das bürgerlich kochen 
und Hausarbeit verrichten kann, wird geſucht; 
Garkuͤchenplatz 2 neu, 

479 Bei zwei Leute wirb ein 

bTid ve * ha nt, 
grün! v unb kochen kann. 
——— 


für Dienfimäßihen Oper Mer Anb fofbrt qui 
befehen bei ZB. Gofmann, Air 


e 6; 
— Oeſucht eine Magd mit A: Beug: 


Marken Se; in Bine (6 miles — 


gr, Gin —— welcheb er 
tochen Zaun, fucht Dienft, . 
u allein ; Bintet dem 
480 68 wich ein zu aller Arbett 
Mädchen geſucht; Altemningergafie 19. 


nd 


1456. ine 5 
Amme mit reiliher 5 fucht fofort 
eine Stelle; Hanauerlandftrage 10, . 

481 Gin ges Kindermäbchen wird ges 
ſucht; Garküdenplak 9, im 1. Stod. 

Pr —* gewandter Zapfjunge geſucht; 

engaſſe 7. 

430 Ein ſehr anſtändiges junges Frauen. 
immer, weldes in aller Handarkeit fehr er⸗ 
abren ift, vorzüglich fein nähen, bügeln, auch 

firen kann, wünfcht eine Stelle ald Zungf.r, 
als Bonne, ober auch als Labenmäbchen, hier 
ober auswärts 


479 Gin Mädchen geſetzten Aliers, welches 
— gut bürgerlich kocht und Häuss 
liche Arbeit unternimmt, ſucht in einer ſiillen 
Hausgaltung Dienk; Markt 42 Ir Stea 

481 Gin ſtarkes, reinliches Mädchen fucht 
eine Stelle als Hausmäbchen ober Maͤbchen 
allein; Allerheiligengaſſe 50, 2: Stod. 

486 Gin folibes, flaches Mäbien, das 
bürgerlich kochen ann, wird fogleich gefucht; 


— 10. 

480 Gin chen (auch Ssraelitin), das gut 

bürgerlich kochen, in Hausarbeit gründlich ift 

und ein zuverläffiges Kinbermäbchen werben 

bafb a a a an 20, Vorder⸗ 
to 


480 Gin Wänden, mes Kür locht, 
rl & en Biden wird gefugt; 
Faͤrberſtraße 75, Sachſenhauſen. 

480 ie 2 ein Monatmäbchen 

t; 2 
ne "in Auslaufer, 
mit ben Beften Beugnifien verſehen, fucht eine 
Stelle; Näheres auf ber Expebition d. DL. 


Gefuche verfchiedener Art. 
1452 Gin dreifigiger Doppelpuft von tirca 
8°. Länge wird zu laufen geſucht; Mäheres 
OATT Wenochgern wirb u tanfen gef 
} wirb au eſucht; 
Schipvengaffe. 11, im Geſ — * 
477 Eine einzelne Frau ſucht in einem 
anftänbigen Haufe Zimmer, Gabinet, Küche, 
Kammer zu miethen. Dfferten gebe man 
Dömplag’10 im Laden ab. 
476 2 Zimmer werden geſucht für eine 
le, Gegend vom Theater bis 
xgaſſe. Näheres Kalbächergaffe 
Ro. 4, Varterre. EL ; 
47T 1 gebrauchte Weinkelter wird gefucht. 






476 Aepfelwein zanft J. Se 
Feine Eſchenheimergaſſe 17 EN 
479 Aepfelmein’yer Maas 14 Er, bei 
„200% Vollmer, Safeig. 7. _ 

486 Ein Brodbuch vom Löhlihen Almo- 
jentaften, nebſt 12 Brodkarten find verle⸗ 
ren gegangen. Dem reblidhen Finder eine 
Belohnung ; Schnurg. 26, 


eriorem I 
481 Bine goldene Broche wurde Mon 
ta den 13. d, von ber Brüdhoffträße nıd 
dem Markt und von ba wieder retour, 
Morgens zwiſchen 9 und 10 Uhr. verloren, 
Der redliche Finder wirb gebeten, dieſelbe 
gegen gute Beloh nung wisber abzugeber. 
rückbofſtr. 16 im Gambrinus, 


478 Ein thetlweife bejchriebenes Motia: 
bücheldhen (fogenannter Schreibkalender) iſt 
am Iekten Samstag, Abends 6 Uhr, auf dem 
Taunusbahnhof verloren worden. Dem. 
Wicberbringer eine Belohnung; WBleiftr. 
Ro. 24, ebener Erbe. 


479 Man wünfcht bei oıbemilidhe Beute 
ein kleines Kind im Pflege zu geben. Naͤh. 
Kühgaſſe 1, 2r Stod. 

473 Ein Maädchen, das qut Kleibermaden 
und Ausbeſſern Fann, wünfdt noch zwei 
Tage zu. bejegen; Fl. Bockenheimergafſe 
No. 3, 2 Stod, . 

419 Ein aelb und brauner Wachtelhund 
zugelaufen; Judengaſſe 124. 

430 Kin kleines weiped Hunden ift 
zugelaufen; ar. Hirſchgraben 9. 
479 @ute Belohnung 
Demfenigen, welter das verlaufene q 
weiße Hünddhen (Weibchen) bis auf Kop 
> —— geſchoren, golbne Federg. 11 

giebt. 


479 Ein Tchmwarzer „Kettenhund iſt zuges 


laufen und kann gegen bie Gebühren in 
a genommen werben; Gruͤnerweg 
0. 12. 








480. Ein ſchwarzund gelber langhaariger 
Afenptnfcher, mit nicht, geftußten Ohren 
und Schwanz ift auf der Seileiftrape abe 
handen gekommen, Dem MWiederbringer 
eine jehr arte Belohnung; Hölg. 12, Br 
Stod. (Vor Ankauf wird gewarut.) 


‚.Ptdin2 r 
Imtier. bil lige 
bei 


Baniel Leonhard, 
gr. Fiſchergaſſe 15 


Eis: 





79" Ein junges graues Spis- 


hündchen tft am Samstag entwen- 
det worden; wer daſſelbe Oederweg 
20 25 Aaurüdbringt oder Auskunft 

—* es zu geben vermag, erhält 


te Belohnung, 

* mſur Schleppfhirffahrt. 
| ber Fein Ne. 26 mit Gütern 
Kotterbam und Amfterbam. 

— Neue Häringe, geräucherter 
Rheinlachs, feinftes Salat: u. Oli— 
vendl, vor-üglicher gebranunter Java⸗ 
faffee. 46, 48 und 50 kr. 

&. Sartorio. 


156 Ein Lleiner gelber Affen- 
pinfchee mit Meffingbalsband, auf 
den Namen: Soli hörend, bat ſich 
verlaufen; dem MWiederbringer eine 
Belohnung gr. Kornmarkt 18 

475 Neue Häringe, Göttinger MWürite, frifche 
Tafelhutter, Kochbutter, Holländer, Schweizer, 
Barmefan», Rahm ⸗ und Limburger Kafe, feinites 
Salat: und Olivenöl, gebrannter Java⸗Kaſſee bei 
®. Brauburger, ge. Gichenheimerg 43. 

1455 Neue engl, Häringe, jaftiger 
Schweizerfäfe bei 

Eranz Bertels, 
aroße Badıuheimeraaf? Na 3i 

1453 Neue holl. Matjes⸗Häriuge bei 

Anton Henninger. 
Markt 40, 
475 Rochfalat, prachtvoll, die Waichnr ıhne 


12 Er. ‚Saenfels % Garten (Stock). 


- engl. 3 Portland-Eement 
Fabzanfe 10. 10: — 





un Sacaospulder 


(Cacolgna 
in anerfannt ‚vor ügliher Suelrät auf: ber 
berühmten Gi von 
Gebr. Waldbaur in Btuttgatt, 
ift eine friſche Sendung angelonmen,. ‚wobeh 
a wies * — viel begehrten '/, Bfumb 
aguete à 
A, Coester. — 
147°  Himbee 0 
in ganzen = halben Falken bei 
J. Saas, Fabegaffe 1 
Dem — Fr am Mittwoch — 
Manchetten⸗Knopfes eine Belohnung; * 
479 Guter Aepfelwein per Maas 12 
G. 8. Schreiner. Hahrgaffe 5. 
478 Wepfelwein die Mans 12 tr. el 
Wilh. Sipf, im beutfchen Schäßen. 


478 Pfälzer er. Wein per. Sad per: Schoppen st 
„zum Stift,” EL, Fiſcher zaſſe. 


477 Yeinftes Weizenmehl Nr. 00 ff. 1. wi 
— —— bitte Nr. U fl. 1 per Sechter 
emp 
@.8. Holzmann, ge. Friedbergets · 12. 
"430 Es wurde ein Armband, wei Reihen 
viiner Perlen (Malahit) mit golbenem 
[öhchen verlore*. Wer daffelbe Bleiden⸗ 
ſtraße Ro. 13 wiederbringt, erhält eine gute 
Belohnung. 


— — — 


Ein jmger, kurghrat zariger gelber Pinfger, 
Lingen Shweif und Zurzen Obren 


bu ih auf dem Wege nich Rs \ 





verloren. Den MWiederbringer 
Beiobnung bei Earl RodBant, 
wirthyin Ri ederrad. 
481 ir janges Raben kann Bade; 
dermachen gründlich erlernen. Yu * 
auf der Exped. 
"473 Bin Mäbchen, welches us wa 
ie pußen 3b‘, fudt —* — 
igung in ber & agen 
—— 6, Ir Stod bi 
AT Eine ſchoͤne — ir Re EIY 
an gute Leute zu verfchenten, # 
417 Ein tafelförnıiges - Bianino: if fu 
vermiethen, anzufehen vou 9 bis 12 * 
Kornmarkt Ro. 4 im 3. Stoe. 


RZ Ze ñâúâ— — 


6° Beilage, Granff. Sit Sitell,-Blatı 2 139 ‚Dienstag 14. Juni 1864; 


* —— Û ⸗ 


Reflauration ( Chriftmann. — Grüneburgweg il. 
Gartenwirtbichaft. 


Deute Dienstag den 14. Yuni 
Grosses Concert ı.\. Cnpelle des Fr Frankf "Linien-Basaillos 


Anfang 6 
NB. Bei gg Witterung im Lokal. a 
Entroͤ für Hırren 6 fr., für Damen 3 kr, IL. &. Christmann; 


Crinolins eigener Fabrik, 


—— “> gut gearbeitet, mit — und breiten Adten Stahlreifen, 








mit 6 14 Reifen ıc 
Fra iz 1.24, A u fl.8. 12. in grau 
ne Bid der-Grinolin . und 
mit 3 4 5 6 7  Refen «| weiß. 


37,30,36fr.. 49,48fr., 48 51,54lı. H.infl1.6 MLı 
Diefelben werden auch nad) Veeaß und mit ganz breiten Peifen angefertigt fie 
Waſchen und Mepararirem ſchnellſtens und billigft beforgt bei 
Mobert Schrogenberger ; Werelgafir. 


Schöne Wohnungen, 


beftebend aus fünf und fechs Zimmern zc., 
en Ed der Oftendftraße, 


find zu vermiethen. Näheres bei 
F. 4 Schaffner, 
Bleichſtraße 12. 
481 55— und Bekannten widme ich hiermit die erfreuliche 
Anzeige, meine liebe Fran Ida, geb. Engel, heute Morgen von 


einem gefunden Knaben En 186r entbunden wurde. 


Poſen, den 11. | 
Georg Herwig, 
Hötel de Röme. 


Tannene Holzkoblen 
m Gorte 36 fr. das Mlitr. und gefänittenes eg, pr. Gtr. 1 fl. frei ins Haug geliefert bei 
Roth & Vonhaus, Jubenmauer 27. 
ro, Dienttag ben 14. Juni Fällt ber — des Herrn Trofefior Dir. von 
Zetzschwitz aus. 
on Zu Paufen wi 2 ein ventables Geſchaͤft, — — vranche Gef, 
reelle Offerten, denen Rrengfte etton zugefichert wirb, unter Mo, 4 










Todes-Anzeige. 
Verwandten und Freunden bie ſchmertzliche Anzeige von bem am Eonntag Abend er- 

folgten Hinfſcheiden unferes vielgelichten Kindes 

Ä Anna Elifabetha Mau 

im Alter von 21/, Jahren. Um ſtille Teilnahme biti 


odes-Anzeilg 








en 
Die trauernden Eltern. 


e 


Allen Freunden und Belannten machen wir hiermit die traurige Anzeige, daß unſer innigft 


geliebte Soͤhnchen 
in einem Witer von 7 Monaten Montag 


4716 Außbefjern ber Spigen 
Oruneburgweg No. 19, Ir Stod; auf 


tn 
. „juni, e ’ . 
A el Be a — 


beuen. 


aller St, Upfiquicen und Yeinfopfen wirb gut 6:05; 
Annahme Kaftenkofpitalgafje 1, Ir Stod. 


A51 Gin Theilnegmer an einem möblirten Zimmer wirb gefucht; Wlauehandg. 11, 2r Gt. 


781 
Beſchaͤftigung; Blauehandgaſſe 11, 2r Stock. 


81 BZwei unmöblirte 








ei beimert werd * eſucht 
vr en ucht. 
— ttet man der Erpediti 


iSangabe 


nter Gäneiber, welder im liden und Kleiberzeinigen gewandt ift, ſuch 


einen einzelnen 
—— en 
on zu übergeben. 






weit 





— — — — — — — 
480 Gin braver Screiner-Lehrling wird angenommen; Lindheimergoſſe 21. * 


"480 gwei Theilnehmer an einer frangdfifähen 


Stunde werben geſucht. Anti 


funden Dienstags und re tags, Morgens von 7 bi 8 Uhr. Raͤheres gr. Gallusftraße 1, 


Im Gigerren-Caben. 
1456 Bon heute an wohne ich 





Borneimerbaibe 14, Gef. Aufträge, befiebe man bakın 


ober in meine Weilſtätte, Slapperfeld neben bem Baur enge zu Taffen. 
.M. 


deckel, Steinmepmeifter. 


480 Aum Außfleiben ber Tobten empfiehlt ich ER. Metchard, Wollgraben 6. 


= fl. 18000 


weinen al® erite gerichtliche Gypothet auf ein Haus mit Garten 
geſucht. Gef. Offerten unter No. 100. 


nr — VE ET I 7 SS 
481 Gin gefitteter Junge vom Lande wünfcht bei einem Schußmaher in bie Lere 


Säulfttaße 5. 


— — — 


"1331 Bore dan 


Zu verfaufen. 

475 68 find mehrere Betten zu vers 
kaufen; Fahrgaſſe 3. 

474 Gin gebrauchtes Canapee iſt umzugs⸗ 
balberzuverfaufen; alte Schleſingergaſſe 15, 
2. Etage. 

367 Gin Mad’fher Kochherd mit Kupfer» 
ſchiff fteht zu verkaufen. Näheres Beil 33, 
im Wiittelladen, 

1431 Kiften, Körbe, Faͤſſer von verſchie⸗ 
daner Größe; Roßmarkt No, 3, 


Steinant mb Blatwacren werten „erittet: HGaafendaffe Tr 
Ta ET 1 NENNT EA TATEN — — 


463 Gin folid gebautes Wägelchen mit 3 
Näder, für einen Kranken, no ſehr menig 
gebraucht, ift zu verkaufen; zu erfragen: Zei 
No. 33, Ir St. 

1455 Zu verkaufen: 

ein fat neuer Ladentiſch 12 ang, ein gr. 
eifernes Edjhild, eine Warquiſe 
blaͤhe) mit Blechdach. Naͤh. bei 

neue Kraͤme 11. 

480 Regale, Glatlaſſen ſehr Billig am 
geben; Bornheimeritrafe 13 im daden 


— — — — — 


RADAR BFEN | 
Verwandten, Freunden und Bekannien Hiermit bie ſchmerzliche Anzeige, daß 
unfer geliebter Gatte, Water, Bruber, m. und — * 
Ser David rämer 
heute Morgen 8 Uhr nach langem unb ſchweren Leiden ſanft entfchlafen iſt. 
Um flille Theilnahme bitten 
Die trauernden 


Hinterbliebenen. 
Die Beerbigung findet fatt: Mittwoch ben 15, Juni, Morgens 61/, Uhr, vom 
Sterbehaufe, gr. Friedbergerſtraße 27. 


Todes- Anzeige | 
Theilnehmenden Verwandten, Freunden und Bekannten widmen wir hlermit 
die traurige Anzeige, daß unſer geliebter Sohn, Bruder mb Schwager 

er Eduard bierbolz 
geſtern Vormittag nach langem erden fanft verjchteben tft, 


Die tranernden Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ſtatt: Mittwoch den 15, Juni, Morgens halb 8 Uhn 
vom Sterbehnufe, Longeſtraße 4. 


Todes-Anzeige, 


Theilnehuienden Verwandten und Freunden theilen mit tiefbetrübtem Herzen 
re — Nachricht, daß am 12, ds. Abends um 6 Uhr, unſer theurer Gatte 
un ater 


Herr Johann Eckhardt-Müller 


t chieden if. 
ſauft verſchieden iſt Die traueruden Sinterbliebenen. 


Die Beerdigung findet ſtatt: Mittwoch den 15. Junt, Morgens 8 Uhr, vom 
Sterbehauſe, Mainſtraße 4. 





481. 10,000 fl. o18 1. Infap anlegen. Offerten Srautmarkt 3, Ir Stod. 
Würzburg, 14. Juni. Marktbericht. Witterung regneriſch. Den Feldfrüchten war die 
Witterung ber abgelaufenen Woche günftig. Die heutigen Schrannenzufuhren find Hein gewefen, 
Die Baltung des Markteß hei unveränderten Preiſen eine ruhige. MWaizen wurde mit/19 fl 

0 fr. 5i8 fl. 22. 30 fr. Moggen mit 13 bis 14 fl. Hafer fl. 9. 30 fr. Bis fl. 10:pr, 

cheffel nach Qualität bezahlt. Victualienmarlt: Yutter galt Heute 27 Er. per Pi; Schmal 

2 ft. pr. Pfund; Gier 12 bis 18 Städ um 12 fr.; das Paar junge Tauben 16 f.; b 
anz jünge Hahnen 33 5886 fr.; das Paar junge Gänfe-1 fl. 48 fr. bis fl. 2, 6 Tr.; bie 
ee Kartoffel 42 fr. ; das Pfund Kirſchen 14 fr. (WB. Any.) 











Theater. AnuSLE HR 
Dienttag den 14. Yunt 1864, Serr und Madame is. Komiſche Oper 
in einem —2 Nach dem Franzdfiſchen des Laurencin und Delaporte von GeEnnſt. 
Muftt von J. Offenbach. Vorher: Der Hauptmann von der narwache, 
ıLuftipiel in 2 Akten na, er Eranzöftichen. Abonnement Vorfelung Ro, 181, | 
INN L 


N Rx X NEN TEE Ne A SH Zu 


SroeNmdeenN X 





Dem) ___| __ Anichens-Loose 
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Berantwortlicher Rebactenr und Verleger J. G. Holgmwart. — Drud von 3. P. Streng ind 


Diverse Artien, Eisenbahnen und Prioritneten. — x 
IFrankf. B.-Actien 450 A.1168 G.]41300 Frankf.-Han.Pr-Oblg — — |. 24. Zu and u 33 — 
dest. Nat. Bank-Actien 1308 seicnns,ssasältetigtat Fr RX 
lOest. Creditbankactien |2011/2 G.[3%/0est-St.-B.-Pr.-Obl.b.R]50'/2 = 833 2588 NS 
Bayer. Bank.-Act. & 500 fl.1895  ' G.18% Oest. Süd.-B. Pr. b. R.|51 age we ESER ara ı 3-0 N 
Darmst. B.-Actien à 50 1.122232. 6.150 Tose.Ctr.E.-B.-Pr.b. R.|761/; S35323723 SSlesseseeenr oe x 
1Weim.B.-Act. a 100 Rthlr.] — — /o E.-B. Pr.-Obl. i. S.b. R |79 Be So ao J Ns 
IMitteld, Credit-Actien [28 _ G.[5% ditto n. Emiss. b. R|7: Rue uneaneae| 33 „an 35, 3 NEU 
HInternat.-Bank in Ltixemb.|105% P.]414%% Hess.Ludwb. Pr.O. * | 32 285220570 N 
Taunus-Eisenbahn #250 A.]3l4  G.|5% Lloyd.-Pr.-O. z. i. 8.|7: | 22 23584 ,90 . de 
Frankfurt-HanauerE -B. A100, | P.|ä! 2% Ludw.-Bexb. Pr... = SEHE ns 
59/6.8t.-E.-B-A.F:&428kr.|]187  P.|40, ditto 3 ei 1325335738323 x 
16%/o E.-E.-B.-A. 200f..5,6 18 G.|41%9/ Rhein-Naheb. Pr 0.1: S298 52533  EiEs"32,, 585 N) 
E — — a R. Fe üdd.-Bapk.-Act 308 | ER F 2 3343 * N 
() w.Bexb. - 114537, P. /o Bayr. Ostb. b. RE, Rn TE FE IT FD — Sa, 
AnpWPi-Mas- EB Ah [0 N P. Deutsche, Phönix-Ach BELIRULER id AESSRELIE U es 
h .Ostb.b.R.42%001.1112%5 : P.1Frankf. Prorvidentia v ” m "Ss 
nr -A, 250 fi. *  G.IFrankf. H othekenbank. | Wechsel-Course. Geld-Sorten — 8 
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Ssutelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt. Organ ber Bieflgen Staatsbehörben, 3 
und ben Frankfurter Nachrichten als Gztrabeilage, 


(Expedition: am Beiftyförtihen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 140  Yittwad) den 15. — — 1864. 


n bi TR t 
143. Jahrgang: Einladung 7 Auflage über 4500. 
ei u {bonn rei 
re nu Abonnement Yacı. Srempei 2 Al. 80 #r. 


Intelligenz - Blatt 
der freien Stadt Franffurt, 


verhunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörden, und den Frank: 
’ furter Nachrichten als Ertrabeilage, ! 8. 
für dad Semefter vom 1. Auli 1864 an. 


Das Neteligenjblatt, welches im veraangeren Jahre 1863 jedem Abonnenten 
NIE Blättern oter halben Wären rehft 158 Extrabeilagen gellerert wurde, bringt 
außer ben Inſeraten auch folgende Artikel: Bürger: Aufnahmen, Eifenbahn-Anzeigen, Frucht: 
marft-Berichte und Fruchtmarftpreife, Eourfe ber Staatd« Papiere, ber Wechſel und Geldforten 
nad Be Then enter Ansabeher d Poſtenlaufliſten für Berfonen, Briefe und 
Paͤckere len faft jeden Monat ; Angabe ber Eröffntingsftunden der hief. Anftalten und Sehens: 
würbigfeiten, neuausgeftellte Gegenſtaͤnde bes hie. Stäbel’fhen Kunſt Juſtituts, Kunfts Vers 
eins ıc. x. —— Serlen⸗Rummern der gerogenen StaatslotterierAnlehen,die An⸗ 

abe der höheren Gewinne ber hief. Stadt-Rotterie und das Inteteffantefte aus den jeweiligen 

ffifenverpandiungen. Dreimal wöchentlich ericheinen im Sntelligenz-Blatte 
‚Utberblide der 'Greigniffe im Gebiete der politifchen unb materiellen Intereffen“, 
bie ber Tagesgeihichte in ben „Frankfurter Nachrichten“ zur Folie dienen. 

\ att wirb dreimal wöchentlich, als: Dienstags, Donnerstags und 
Samstags mit dem Intelligenz: Blatte auögegeben, und bringt alle Befege und 
Belanntmahingen- bed Senats, der Verwaltungsbehoͤrden, das Berzeichniß der täglich 

fgebotenen, Getrauten, ®eborenen, Berftorbenen In den Frankfurter Stadt: und 
emeinden, auch er — ** eg hi ans —*5 ei ei bie 

St, hrung, wie a mmilibe Holzv⸗ eröngen orftamts, Anzeigen 
—X ocenen und gefundenen @®egenflinden bei dem —R und viele andere bas 
Publikum intereifizende Bekanntmachungen biefiger Behorden, namentlih: ber Stabts 


Kanzlei, "der Appellatſonẽ⸗Gerichts⸗Kanzlei, bed Affifenhofs, ber —— mm 
bed BawAmts, der Einkommenſteuer⸗ ommiffion , ber Feuers erfiherun 6: Anftalt, 

ideal Amts , Korft- Amts der Gewerbebehörbe, des Kriegs⸗ An, dand⸗Juſtiz⸗ Amt 

fand: Aunt®, Pelizei⸗ Amts, Rechnels u. Renten⸗Amtẽ, Sanit schulbent: 
Sommilfton;Stantsanwaltfehaft, tes Stadigerichtd, Stadtamts, vereint Ann 
——— ber Wohn⸗ und d Dietbheuer-Gommilfion, Boll-Direction x. x . 

ie Franffurter Nachrichten, welche jeden Sonntag, und 

mitbem Intelligenz»Blatte ausgegeben werten, enthalten : Beiträge —— 
furts; das Intereſſanteſte aus den Sitzungen der geſetzgebenden Verſamm u. 
lungen der Gerichte; Rundbihau in der Politik, Auszüge ber, Zeitungen, wo bie 
re Lefer , welde einen ſchnellen Ueberblick zu haben wänfchen, ſtets von 

ichtigften, was fi im ber Politik und in Franffurt ereignet, Nachricht 
die uns von ber Bundeskanzlei mitgetheilten officiellen Sigungsrefümdd ber hoben 
Bunbdesverfammlung ; Kunſt⸗, Literatur und —— — —— 
Artikel von allgemeinem Intereſſez Begebenheiten vermiſchten Inhalts; auch 
etwas Poetiſches, Räthfel ꝛac. Das damit verbundene Feuilleton für Nachti 
neuen Erfindungen und für Gegenftänbe ber Technik, Land’, Garten» und Hausiwi 
liefert darauf bertigliche Artikel. 

Der Abonnementöpreis für das Semefter beträgt für das Intelligenz blatt, das 
Amtsblatt, die Franffurter Nahridten und mit Ein non bes Ste 
von 30 fr.: 2 fl. 30 fr.; ber — für die ganze Zeile in 
6 Fr., für bie geſpaltene Zeile 3 
Abonnements auf bag ——— allein werben für das nächſte S 

1 fl. angenommenz es wird jedoch um gefällige —* vor Ablauf b 44 
Semeſters gebeten, um vollſtaͤndige Exemplare liefern zu u. 

Bereits —— Blätter abonnirte Hieſige —— fie: nicht vor 
Ende biefes Monats ln Tolhe als — —5 — und erneueries 
Abonnement auch für das naͤchſte Semeſter zugeſandt ep ungen im begonnenen 
nächſten neuen Semeſter fünnen Bun mehr angenommen werben 

Der Abonnementöpreis für Auswärt ns erleidet einen Bo u . 
eftel: 







bitten wir, weil die oft vor Ablauf eines Semefters bie 
lung für das 9* verlangt, und ohne ſolche bie Zuſendung ber Blätter auf: 
hört, Beftellungen bei ber bem — nächftgelegenen Poſtanſtalt recht bald zu machen. 


Sranffurt a. M., im Junt 1 
Die Redaction. 
DENKEN TRSWHRNTE 


Englif her Patent - Portland - Cement: 


vn John Barley White & Brothers. 
(Größte Fabrik, Englands.) 


Verwendet bei bem Bau ber neuen —— der Haͤfen von 
und Havre, der Koͤln-Sleßener und anderer Bahnen, undbertrefflidger Güte, * 
. — 


ſcheſter Waare für hieſige Gegend nur allein zu haben 4* 
ZI Uns ———— 
Art, Banknoten, 
Uran BETEN Bant u eeeifeigetädt F = ie 


bei, ju. & —— 





159 Bekamn ag Ing. S, Unterfe 
bei bem am A Rattfindenden ah Fe Erfu Be 
Dre en DR De re ee a tag bun 1 Sum 
— Das Eomite, 

Erem;znacher Mutterlauge, 1458 
fhffige und eingebidte, 
Raubeimer Badefalz, 
Fiehtennadel:Ertract 
bei Hch. Mettenheimer, Markt 8. 


4” Große Gewürz und Kaffeemüblen, große 

Zuckerfchneider und Kaffeeröfter, Kirfchen- 

entferuer, Teppichkehrer, Wafchausringer, 

Fleiſch Hackmaſchinen, Copirpreffen, 
riefwaagen 


vorraͤthig im Maſchinen⸗ und Commiſſions Geſchaft 
Ed. Wernigh, Bockenheimerſtraße 15. 


Gefrornes 


von allen Sorten, in Portionen, Becher, Büchſen und verfchiedenen Formen empfiehlt 
die Gonbitorei von J. B. Eſſer, Fahrgasse 112 


Häuſer mit Gärten 


in allen Lagen und Größen vor des Stadt in großer Auswahl zu vertkaufen durch 
Philipp Weismautel, beeidigter Senfal, Harmonie“. 
451 Derjenige, welcher legten Freitag Abend auf dem Milchhof am 
Grindbrunnen das in der Laube daſelbſt Liegengebliebene Eigarrenröhrchen 
irrthümlich mitgenommen hat, wird erfucht, folches um fo gewiffer bei der 
Expedition dieſes Blattes abzugeben, als man fi fonft zu anderen Schrit- 
ten veranlaßt ſehen könnte. 


— — — — — — — — 


———— 
Große und mittelgroße Häufer mit Hofräumligkeiten. 


babe neuerdings in Auswahl au verfaufen notixt. 
Philipp Weismantel, beeibigter Senfal, „Harmonie", 


geeignete Hürfterflöge (zu Drudbäumen, Unter: 


le An la anna. _ gerignete MüfterPlöße (m Drudbäumen, Unter 
‚ Doden), fonts AyÖlli 
Für Keltern Bee fl anne Meder 





1459  Specialität in St teffen Be 
dorf in Hoch⸗ ni Blaudrud — — 
— von Moritz IE; “ 


— "Sa Ile LT Bussi 
Cin eiſtöckige 


grohem ſchattigen Garten am zweift: gele 'ge 8 Saı 
serfaufen dur das Immobilien: Eomptoir, Zeil 67, Hinterhaus, Gin 
dem Pfand Amt, 

488 Mäherınnen werben gejucht, nur folde, ae fehr gehbt find, finden dauernde 
ga Näheres Schnurgaffe 35 im Lade jr) 


Etrobbüte werden gewaſchen, eat m egonnirt; ebenfo 
* te — een t. '&. 8 * er, Fahrgeſſe, ick 


* Soryünge> und Nnulenız- Eko] RT — 
au Saalgaffe 6, 2r. Stod, im U * 
100 Etr. 8 5 — 
eigen 1 Ohfehgafle 3, & 3, im abe, Ü0a ED sajbktpak IObrE TERN 


482 Orbentlihe Mäbihen, bie mähen können, finden bauernbe Befchäftigun ‘5 tigung; Xrierifcher: 
plak 7, Ir Stod, 
































3u verihietben. - 
482 Finkenhofſtraße 20 ber erſte Stod, 4 Bimmter, Füge mit AYubehör und Garten 
vergnügen. 









eo 
= —  verkau en: _ 
ſchoͤnes Wohnhaus, 13 Wohnzimmer, 2 Küchen, 2 —— 8 

5 —— enthaltend, nebſt ca. Morgen gtoßem Gatten mit Ga 
Lage ganz nahe der Promenade. Frankitte Anfragen unter No. 5050 befördert bie 

1458 Einem gewanbten foliden Dann von 18 bis 20 Jahren wird 
barfter Bedingungen Gelegenheit geboten, ſich zu einem tächtigen Photogt 
zu all bei; ber Grpebiiion dieſeb Slates. 









1458 en 
ein Mechanikergehülfe bei 3 Diehn, Schätergafle 17. 


1458 Ein angehender Commis von beichtidenen Anfprüchen tor zur 
fleimerer Reifen gelucht. Näheres 3 Expedition. + 

7458 Ein orbentliches Mädisen, - das Liebe au Kindern bat unb längere” 
einer Herrftaft war, auch giite Benmiffe aufweifen kann, wirgtnmn guten ee 
Zu melden Shüpenftraße 4, 31 St, Mittags v.3—5 Uber. 


483. Eine tlichtige Verfärferin, ber franzöfiihen Spracde mähtie, Im, Mlleitermacdhn 
geübt, ſucht baldinft eine Stelle; gr. Kriebhergeraaffe 12, im’ Laden, re 





1! Beilage, Beankf. Intell,»Blati AZ 140, Mittwoch 15 Juni 1864. 
— en 


Blousen 


in reicher Auswahl von fl. 2 an. 


Friedrich Dietz, 
Catharinenpforte 1, Eck des kl. Hirſchgrabens. 


Die „Baterländifhe Fener  Berfiherungs: 
Aetien⸗Geſellſchaft“ in Elberfeld 


bat mir die feit vielen Jahren von Herrn Siegler:de Bary beforgte und von diefem 
eute niebergelegte Hauptagentur für hier und Umgenend fibertranen. Ich empfehle mi 
mnad zur Vermittlung von Feuer-Verſicherungs⸗Abſchlüſſen aller Art, indem ich mi 
erbiete, jebe zu wünfchende Auskunft zu ertbeilen, 1361 
Krankfurt a. M., den 1. April 1864. 
| ®ehler-de Bary. 
Das Burean befindet fich wie bisher Töngesgafle 14, Ir Stod. 


* Leinendrelle 
für Knabenanzüge pr. Staab 48 fr. und höher empfehlen 
S. Hosenbaum $ Cahn. 
Fahrgasse No. 113. 


Mehrere Niühmaſchinen-Näherinnen 


konnen gut placirt werden durch 
Moritz Weiler, Bil 69. 
Br Unterricht im Nähen auf der Mafchine wird in meinem 
Atelier ertbeilt. 


Chrmifhe Tompoftin Antoine (Paris) E 


zur sofortigen Glanzherstellung auf Möbeln ete. 
Saupt:Depot: Buchgaſſe 14 in Frankfurt a. M. 
Nieberlaaengbei den Herren U. Evefter,” $. Sandel, Andr. Speetb, 
€. 8. Umany, Ad. Behr, Fz. Berteld, Wm. Pörtzgen. 


Fabrik von fenerjeiten eifernen Kaſſenſchrünken. 
een er Bee Bee elchee des 


abritates,. + A. B. BHaab, gr, Hirschgraben 16 























Brod-Pre i Ss ——* 


. Sorte: 6 Pfd. 22 fe 3382 BI. 18 Mr. Sei 
. Bor: . . . . em toD: 'e 
s6 a Val. Fiedler, Markt 35. 


1456 Sn ber Druderei von Meinh. Baiſt 0 zu haben : 


Berloofangs-Plan der Beh. 1. 100 Koofe vom Zahre 1864, 


bie einzelnen Ziehungen nebft Datas genau bezeichnen. 


Aifoeie:Gefuch. . 

1447 Zu einer ſchon lange beftehenden, gut rentirenden, rühmlichſt befannten Wetro⸗ 
leumlampen:Fabrit mit Dampfbeirieb und ausgebreiteter, fefler Kundfe 
wird veränderungShalber zur nöthig geworbenen Vergrößerung ein Affocie, wo 
der circa 20000—3000,J fl. einlegen fann, geſucht. Gef. Franco⸗Offerten unter & 3 
nimmt die Expebition entgegen. 


Schöne Wohnungen, 


beftehend aus fünf Zimmern, Speifefammer, gemeinſ haft: - 
ficher Waſchküche und Bügelftube jowie BI Dort ft 
u 

06 





— —— 


Gaͤrtenvergnügen find billig zu vermiethen und A 
beziehen. Näheres Obermainftraße 14 bei 
Zimmermeifter. 1379 


Su vermietben. | 
470 Ein Gefchäfts:2ocal, beftehend aus 3 fehr geräu: 
migen Waterre:-Zimmern nebft feuerfeftem Gewölbe und einer 
Hemife in befter Lage, febr geeinnet für ein Engros:t 
oder Comptoirz; zu erfragen Fl. Hirſchar. 11, im erftem 
472 Gin junger Wann, caunonsfuhlg, der audermwärts .ald er ⸗·Aaent 
Senerverfiherungs:@efellichäft — En von feinen Be ae —— 
niffe beſiht, wünſcht eine aͤhnliche Stelle auf hieſigem Platze. Offerten belorgt unter 







Lit. U WM 472 die Exped. u 
1435 Die Wohnung Des ir befindet ſich 
Hochftrafe 5, 1e Stock. . Schwarzst 


Beftellungen werden auch bei Herrn TH. Beer, Nenchäme 32, entgegen 









— — — — — — — — — — — —û— ———— 
136 Zu vermiethen 
eine Wohnung tin 2 Stock, von 5 Zimmern, Salon, Frembenzimmer, Manferde, Rdn 
mern, Keller, Spetfefanimer, Kliche, Trodenboden, Waſchkuch⸗ Waller: und Gasleltung, 
Bartenantbeil und fonft allen Bequeml'ichkeiten; Bleichſtroße 8. Vıosan % 

1350 Witte der Stadt ift in eimem Hinterhaufe im 1. Stod ein großer s 
Lagerraum ıc. zu vermiethen. Naͤh. auf der Ggpebition, 








ss | — 
a Befanntmachniik. >... 
—1 deB Megulatios für bie Verwallung ber’ iera Arien 
—5* e beB Monats Jun d. J Drei Mitälieb er des Ausſchuſſes der 
ee, welche für daB näcfte Jahr nicht wieder wählbar find, fo bat had: im 
Sen en —— Gemeindeverband ſtehende Bürger 
ittidoch den 15. umd Donnerfiog den 16. Spei ». 
Pormittags von 10 bis 12 Uhr over Nachmittags von 4 bis 6 


im Gemeindehaus einen Stimmettel zus Wahl von dreisanberen Gemeindemitgl 
Ausihuß Ah nich. einzureichen, worauf die Namen von neun wahlfähigen iR 


verzei 
de an ben. beftimmten Tagen und in ben beftimmten Stunden ben Stimmgettel ehr 
geben unterläßt, Hat fein Stimmrecht für ‚Aepel verloren, 

Frankfurt a. M, din 1. Junt.1864. 


Der Boritand der der israrl. Gem: inne 


Güter: Berfteigerung. -.. 
Donnerstag den 16. Juni d. I Machmittags 8 Uhr ust Gem 
Adam or Wwer auf ee ges Anfteben 
Grundſtücke in Bornbeimer Gemarfung, 
an ber —** Eh uſſee liegend, ffentlich an den Meſſtbietent en berftelgerm, 
Zufammenkunft: Frirdderger Warte. 

1455 Eine, Sendung Commerkleider, beiteheud, in, 
das vollftändigeKleid 9Staab zu3 fl., JZacontiets, Die, neueflen Deſſins vo 
14 fr. per Elle an, die neueften abgepaften Höcke mit ae Ichöner 

prdure HAR, die neueſten feinften Sommerftoffe in Lenos, 
ozamı biquesi in neu Penfe, feinem Grau nd neneften Bram empfiehlt 
in großer Auswahl 








ı Wurzmann, &. Sandzasse —RE 


ge ke Gasleitungen 


fe a Mn re und Meparaturen an beftebruden übernimmt. iu 
August Faas, bötheplatz, AR. 


Lager-Bier (Berfamdtbier), 


in dem — auf Nafchen gefüllt, pr. Flafse 7 Er. 
Die a iergu werben bei den Yönehmern franco Elke: gewin * 
ederg eſtellungen wolle man gefälligft an die Brauerel von G 
St 12 7, richten. 
mit der Gorrifponden, und Bud) führung bertrauter j Gnaer Dann ftcht f 
ganz. beicpeibenen ‚Anfprüden eine Stelle in einem biefizen Bein, Offerte 
wer unter Lit. H DB poste restante erbeten. 
1447. Biprire je, gewalbte Stallung, 9 Hemite, 'e, #uticherwobnung; 
5* und, *6 sefiherige * vermiethen dar ch das Ayımopilieniomm 
toir Zeil Sinten! ingang gegenüber dem Pfandhaus 


1820 ®emalte Rouleang in ee Deifind bei Jacob Böhr, Roßmarkt 18. 






\ 
a 





nebit Gartens 
iſt an u 20 et billig zu ber 
a. Yen; Berpuc a 5 u. 17 (Sandbweg). 


—— Ba — Neugaſſe 30. 

in Ein folider Herr kann möbl. Zim⸗ 
Mer erhalten in —5— Dreitönig: 
firaße 6, Ir Stod 

416 Meifengaffe 14 ift der 2. Stod zu 
bermiethen und gleich zu bexiehen. 

476 Zwei * und ein kleines Zimmer, 
ur ober getheilt, möblirt ober un: 


1455 Eine ſchöne en 
Mohnung von 4 großen —— 
nebſt Zubehör und envergu 
iſt zu vermiethen; ———— 

1455 Eleg ante Wohnungen von 
5 großen Zimmer, Speifelammern 

net dr und Gartenvergnügen 
* vermiethen. Grüneburgweg 35. 

1803 Menerotbhofftrage 28 * 
freundliche Fragen he von 4 Zimmern nebſt 
—— —— "er. mt 

en r 
Mu Shlpem Pfingftweide find 


—* ei. sin Ziegen immer ohne Diöbel 

er Som⸗ 

une. zu ——— 
u —— Ep 3 am 

e Hungen au en 

ei Bu Hör je} Gartenvergnüigen 

ae Das Nähere neben an 20a, 


mer * 


474 Uhlandſtra —* eine Aus Wo 
von 4 Simmern — der 
1454 Gin f “ — nebſt Kabinet 
möblirt ober irt mit ober ohne bürger- mer 
Then Efſen zu vermietgen und fofort zu be» 
ziehen ; Näheres bei Herrn Schott, Stiftftr. 13. 


475 Gin fehön möblirte® Zimmer an einen 
*— xzen, 1, 2r Stod. 

469 Kleine Bolenheimerftraße 23 ift im 
erften Stod eins eu — —— 
Küche, en un er 
Haus, zu vermiethen und anfang® Auguft zu 
begiehen. 






1898 — 24 ifi 


r Zimmer im — — 
tenvergnügen 


—5 ‚oe de 
eg 
wei? Br * — 


wi; ———— ut * Immer zu serien, 
u; Laufe —— A. Stod, 

ft ber 2. 8* 
Serben in 5 * immern, 
Gartenvergnũgen zu verm unb 


iehen. 

1452 Zu vermiethen: ein ſchoͤnes * 
und Gabinet; Neuekraͤme 27, Ir Et. 

1415 Sternftrage Nr. 1, in ber Mähe bet 
Eſchenheimer⸗ u. Peterthorß, zwei Wohnungen, 
Hochparterre u. 1. Stock mit je 5 Bimmen, 
nebit Manfarden und kleineren Parterzegimmern. 
"9 @ine fdöne Sinterbaut: 

4 e ne 
IE Ba u este Riten Umhe 
1 ugujt zu verm ; 
No. 29, 2r Et. Vorberhauß. 
1454 Verſchiedene Zimmer unb Meine Woh⸗ 
numgen für Familien, nebft 1 Lokal für 1 Zei 
nes Labengefchäft geeignet, it mit Bagerram 
und Wohnung zu vermiethen. Jußenmauer 27. 

483 Gin kleines Zimmer an ein Mädqhen 

—* 8pl 74 b F 
nuspla er elegant 

richtete erſte Stock — 

vermiethen. Derſelbe enthält 7 Bimmer, 

u re mit — —— und 

432 Im rasen ein Garten mit Gommer 
bäuschen zum — für ben Gommer zu 

vermieten unb gleich zu berieben; Näheres auf 


n. 
482 ind: gut möblirteß Gem: 





* 


mer; Weißadlerg. 

482 fra li ber erſte Giod. von 
5 Zimmern nebft Zubehör, 

483 Gchillerplag 8 if ein Baben-au 
vermiethen; Näh. 2r Et. 

452 Ein Stübchen mit Bett ah I’ Herm; 
Albusgaͤßchen 3 im Miefen, ir et, " 

481 Eine Heine Bar ge» Wohnung 
zu beziehen; zu erfragen M na N 
bausgafie 4, Ir St, 2 


2 Beilage, Franſ. Intell,-Blatt ME ı40 Mittiwoh 15 Imi 1864. 
UÜÜWIÚNIAr?“Ú4Ênrs——————— ——— —— | rer —— — —— — 


Das Neueste in 


Lerligen Anzügen, Beduinen, Pa- 
foſs und Mänlteln in Seide und Wolle 


empfiehlt zu den billigsten Preisen 


2. Chr. Söhner, Steinwen $. 


Act Dänifge Handfupe 


Shh be eine große Partie ächt bänifcher Sandſchuhe empfangen, welche ich 
zu bem — Vreiſe | | 
von 


kr. pr. Pr. mit einen Fenvp 
„ 8A. .n „ zwei Rudern 1456 
verkaufe.‘ A. Beer, Zeil 29, 


dem Blaßmanazin des Kern Tacchi gegenhber. 


Hosendrelie : 


in den neueften fag. und carr. Deffins empfehle in Halbleinen und Rein, 
Isinen von fl. 21/; pr. Hofe an und höher in den eleganteften Muſtern. 


Ferdinand Eulenstein, Schnurgafe 62. 
Berfleigerung in Gold⸗ 1. Silber-Gegenfländen. 


Bor: und Nachmittags, werben 
Miltwoch de n 15. Juni, in Gemaͤßheit — 
gungẽditcets d. d, 14. Mai d. J. die zum Nachlaß der Johannes Wohad'ſchen Eheleute 
ebdrige Bolb- und Silbergenenftänte, als: in Gold 1 gold. Damenuhr, 3 Brillen, 
Tabatsdofen, 2 Ketten, 1 Ring mit orient. VBer.e, 3 Golbmünzen, 1 Baar Obringe 
mit Perlen und Brillanten, 1 Anhänger mit Rojetten, 3 ungefaßte Brillanten, 2 Paar 
Ohrringe, Borftednabeln, Ringe, 1 Medaillon, 1 de in Perlen und Brillanten, 
Singerringe, 1 Nadel mit Smaragd und Rofetten, 8 Weftenfnöpfe, 1 Armband, 1 Ring 
mit Zurguifen, 1 antiter Ring, 2 Medaillons, 2 Lodenhalter, 1 Schnupftabafsdofe, 
1 Rıceffatre mit Rähzeug, 1 Ring mit farb. Steinen und Brillanten; in @ilber : 
19 Gplöffel, 12 Theelöffel, 18 dergl. vergold, 1 Handleuchter, Löffel, Gabel und Meſ⸗ 
er in Etui, 2 Verlenbeutel, 16 Münzen, 12 Theeldffel, verg., Eßidffel, Gabeln und 
er in Etui, Gemüslöffe, Gabeln, Münzen, Suppen« und WRihlöffel_ Buderbofen, 
j R Taufbeden, i Grucifir, 1 Auerföale x. in ber Behaufung gr. ar 22 dffents 
ich gegen baare Zahlung an ben Meiftbietenben verfteinert. 4 
Ph. Sartmann, Ansrufiäreiber, 


Ä 





Bogelsberger Gebirgs 18-Waidebutter 


bringe von heute am im bekannter Gute zu den billigften Preifen zum Berſaudt, 
Briefe werben franco erbeten. 
Bermutshein im Vogelsberg den 10, Juni 1864. 


| | HM. J. Brückmann. 
Schöne Wohnungen, 


beftebend aus fünf und fechs Zimmern zc., 
Dbermain-Anlage, Ef der Oftendftraße, 
find zu vermierhen. Näheres bei 1448 


F. 4% Schafl ner, 


Bleichftrafe 12. 
* Zu vermiethen: 


Am erſten Stock 5 ſchoͤne Zimmer, 2 Manſarden, 2 Keller nebſt allen Bequemlich 
keiten im neu gebauten Haus, Meiſeng. 28 und gleich zu beziehen. 


Flüffiges Bohnwachg;un srottirender Sußböven, 
447 J.J. Haas, Fahrgaſſe 115. 


437 Borsdorfer MHepfelwein bei 
O. F. Zöller, Leonhardẽthor 29. 


; Zitherunterricht 2.73% 
2 eh 





3 Etod. . 


Das Comptoir von H. D. Dresier 
befindet fich jegt Buchgaffe 14, Ir St. 
i 1456 —— er an * —— 14. —* N beliche man dahin 
‚ gelangen 1 
—— — ie De, Seimmehmeifter. 
480 . Ein Kraver Schreiner-Lehrling wird angenommen; Linbheimergafje 27. 


476 Außbefiern ber Spigen aller Urt, Mpliquiten und einftopfen wirb gut beforgt; 
Grüneburgweg No. 19, Ir Stock; au Annahme Raften“ofpitafgaffe 1, 3r Stock. wi 


gebe eh risheenge ——— a er u wirb ein 
rling mit guter Han um ulbildung gefucht. Selbſtgeſchriebene Adrefji 
unter C. % fo: 479 Befrlent die Expeb. d. BI. . * ” 


1335 Mintauf von Büchern bet Mi. Bochhold, Alerbeiligenftr. 59. 
1333 Anfanf von Bibliotbeken n. einzelnen Büchern bei d. BE. Gemr, Rofmarft 6. 
108 Sinfeeten-Pulver, 

Acht perfifches, gegen Ungeziefer jeber Mrt bei 
Sch. Mettenbeimer, Markt 38, 
FT Ta58 Me Metae jeder Art werden gu 








Todes Anzeige. 
Entferuten Freunden und Bekannten widmen. 


wie hierdurch die betrübte Anzeige, daf ‚anfer 
theurer Gatte, Bater und Schwiegervater 


Bear A Pfeiffer 


geftern Nachmittag um 3! Uhr, nach luagere- 
Leiden, ſauft eutſchlafen iſt. 


Bomburg v. d. Höhe, den 13. Juni 1804. 


Die trauernden Hinterbliebenen, 





üss Fandaufenthalt. 


Zu — a M., * Aſchaffenburg und er bekanut durch 
ſchöne Lage und geſundes Klima, iſt in einem herrſchäftlichen Landhauſe bie —— 
Aanz oder theilweiſe an gebildete Familie oder einzelne Perſonen mit ober ohne 

billig zu vermiethen, Mitgenuß bes Obfl,, Gemfis- und Blumengartens. Zweimal tägs 
lich — — nach Aichoffenburg, zum Anſchluß an bie Hauptzüge. Kranco-Anfra 
gen sub 1435 beforgt die Exped. 

1412 In dem neu erbauten Haufe Hocftraße BOb find Wohnungen von 6 bis 7 
mmern, mit Sonne, der ſchoönſten Ausfiht nah bem Gebirge und Gartenver 
vermiethen; e8 Können biefelben tänlidh einnefehen werben; Auskunft im Haufe feibft 

en 11 und 1 Uhr Vormittags, oder zwiſchen 3 unb 5 Uhr Nachmittags, auch an 
ber Lehrbach Ne. 3, Ir Stod, 


— — — — — — ya — —— — — — — 
456 Kür ein hieſiges oder auswaͤrtiges Engros⸗Geſchaͤft in Spezerel⸗ ober D ogım 
Waaren, Cigarren oter Lqueure ac. wünfcht ein tbätiger cautiontfäbiger Maı 
srovifioreweilen Verkauf für bier und Umgegend. Offerten unter. 5 10 beforpt 
- Ad GE wird von SJemmben ein biefiges Geſchaͤft au übernehmen r 

über circa 2000 fl. baar verfügen Fann. Offerten unter D_® am bie Grp. zu ridten, 


456 in zuverläffiger Buchhalter, welcher noch einige Stunden bed Tages frei 
bat, wunſcht für biefelben angemefjene Beihäftigung. Reflectirende wollen ihre Abrefjen 
gefiligft unter B 12 an die Egped. abgeken. 


: Gartenmöbel und Bettftellen | 


Yon Schmiedeisen empfiehlt in großer Auswahl das Fabriklager von 
— 3. Ammilung. gr. Kornmarkt. 
467 Einen verehrten Publikum bie ergebene Anzeige, daß Aufträge für meine 
Kunftwafcerei in Seite und Wolle Fahrg. 39 im Laden angenommen werden, —RX 
Wilhelm Noth, in Offer bat. 
412 Gröffnun ' 
a ein8 weiteren abenblicyen f anzoſiſchen Curſus von, Xhein 
8 Erz 






h J 


Gründliher Unterricht und tm Sinne fpäterer kaufmaͤnniſcher Verwendun 
flunde 1—2 u. 7—9 Uhr Abende; Seilerſtraße 11, Parterre. 


nt Ten” — RT EEE EST EEE 
- 474 Ywei ineinandergebende fchön möblirte Zimmer find zu der 
miethen; Finkenhofſtraße 8. 

1449 Ein Mädchen, welches im Schuhmachergeſchaͤft gehbt it, wird gefudt; 
Brönneiftrche 5. 

1402 Vergweg 7 und 9 (Sandweg) find Wohnungen von 4 Zimmern und Zubehör 
‚ ii Preis von fl. 330 bis fl. 370 zu vermieten. 
— — — — — — — — —— — — — — — ———⏑ 

473 Eine auß Samen gezogene Araucaria excelsa von ſeltener Regelmäßlgkeit, 
mit dem Kübel 15 Fuß bo, volllommen gefund, auch üppig entwidelt, flebt wegen 
Mangel an Raum zum Berkauf bei 

8, Nofe in Banreutb. 


415 68 werben einige Jungen gefucht gegen Wochenlohn, die Luſt haben, bie Würften- 
Fabrikation zu erlernen. F. O. Fück, Bornheim. 


1149 Ein freundliches möblirtes Zimmer ift Bornbeimerhaide 20n, 
2r Stod, zu vermietben. 


1442 Zu einem guten bürgerlichen Weittagstifh & 15 Fr. werden Mbonmenkem me 
genommen bei J. Luther, I, Eſchenheimergaſſe 26, 





te Bellage, Frautf. Iuiell⸗Vlatt AA: 140, Diittiuoi 15, Junl 1864. 
EEE 
BAZAR. 


sasller BReise-Artikel, 
.. vorzüglichstes Fabrikat 
mit guten Schlöffern, 


H. Wohlfartn, 


16, Roßmarkt 16. 


Gebrauchte Meife-Artitel werben repariert und in Zahlung 
angenommen. 
Hoffer zu vermietlhen. 1458 


Vergolder Anton Harih, 
| große Bodenheimergafie AL, 


ehrt ſich einem verehrlichen Publikum bie ergebene Anzeige zu machen, baß er fi 
—* etablirt habe. Alle neue und Reparatur⸗Arbelten in Vergoldung und Bronzirung 
von Spiegel:, Gemälde:, Uhren: und Photographie-NRahmen, 
Eonfol: und Lurus:Zifehen, Lüftern, Fantafle: uud 
Antife-Gegenftänden :c., 


werben fo'ide und zu mäßigen Preifen unter Garantie ibrer Haltbarkeit verfertigt. 
Gefaͤllige Aufträge werben erbeten und ſchnell ausgeführt. 482 


Geſchäfts⸗Eröffnung. 


geehrten Kunden und Bekaunten bie ergebene daß vom 14. bso. 
an — —R Wollgraben No. 7 


M. Hi. Seckbach, Mesger. 


: Das Möbel-Lager 


von Hch. Molzahn, kinrsıss 52/5, 
bietet eine reiche Auswahl von Möbeln und Spiegeln von ven 
einfachften bis zu den eleganteften Sorten und empfiehlt ſich einem ver- 
ehrlichen Publitum hiermit unter. Zuficherung anfmerkfamfter Bedienung, 








a bermietben. 
möblirte® sch mit Gabinetem: 1-06: 2 Herren. 

482 Gin unmöbl. Zimmer zu vergerhen 
Allerheiligeng. 8, ir St. 

472 Gin mößl. — zu vermiethen; gr. 
Eſchenheimergaſſe 28 

480° Ein großes, fchön mößlietes Zimmer 
10 fl. monatlich, —— 1, Ir St. 

1457 Freundliche Zimmer mit 
Garten zu vermietben; ain: 
anlage 2. Ed der Dftendilrafe 1. 

Sachſenlager „1, Eck bes Bärtnerwegs, tft 
eine fchöne ofnung, Süpfeite, von 5 Zim⸗ 
mern nebft allem Zubehör zu then. 

481 In der SchlahtHausgäffe No; 12 ift 
eine Manfärbe nehſt Kabinet zu ——— 

481 ei folide Herren — ein freund» 
lies Schlafzimmer — zu erftagen: Ma⸗ 
—2* 6, bei ber -Oöftfenn, 

—— No. 12 tit der erfte 
— hen Zimmer, Küche, Keller, Waller 
und Regen im Hof, zu vermiethen. 

480 Nechneiftraße 11, Ir Stod, ein großes 
moblirtes Zimmer mit Kabinct, Hinterhaug, an 
2 folide Herren zu vermiethen. 

481 Zwei ineinandergehende möbl. Zimmer; 
Rechneigrabenftraße 8, Hinterhaus. 

481 Eine möbk Manfarbe ; Rechneigraben⸗ 
firaße 8, Hinterhaus. 


4 U .&en Laden, auch als Bureau geeignet, 
mit * iſt zu vermiethen; das Naͤhere 
Paulspla 


482 a ® mist Zimmer an einen Herrn 
zu vermiethen; Scähnurg. 51, Ir St, 

482 (ine Eleine Wopnung gu vermiethen; 
Bender, Graben 87. 

482 Ein gut möblirtes ge zu vers 
miethen; Holzgraben 37, bei P. Runge. 

482 Bendergaſſe 23 ift eine Wohnung nad 
ber Saalgafje gehend, zu vermiethen 

1458 Zu vermiethen und glei gu beziehen 
= freundliche Wohnung ganz in ber Nähe 

bes Roßmarktes, beftehend aus 6 Zimmern, 
1Rabinet mit abgeſchloſſenem Vorplak, 4 Mans 
farben und fonft allen Bequemlichkeiten und 
Gartenvergnügen. 

482 Gin junger Mann Is caelit) fann 
Koft und Logis erhalten; Yahrgafle 128, 
dr Stod, 

482 Gin möbl, Zimwer zu — 


Biegelgaffe 11, 2 S 





' rt — 
- TEE 


482 Bmeinmößlirte immer find gang abe 


geigele zu Dermiethen; GE bed Doms» mb 
—— 8, 3r 13 * 
482 häuferge. 1 
Leute Logis erhalten; * erfr. ae 
ör ng? möhlirtes 8 
480 Ein lirte8 Zimmer zu eg 
grFriebbergerquſſe 27 im Hofe Be Ir St. 
483 Ein möbl. Zimmer an 
zu vermietben; am Lanbsberg 17, 7* &. 
483 Ein Herr kann Anthell an einem immer 
Veben; 5: Dpemes 8, 2r Gt. Hinterhaus. 
—* * mit Kabinei 
—*22 ——— 


474 rl TE, ST ie, 


———— 2 ‚Beinanbergehenb mit 3 
etten un u vermiethe 

154 Ein Lokale. Bekmietben, 
welches ſich fr uf Laden eignet; 
—— an — 
un mit 
Zins) ER che, Wafier ung x. om I. 

zu bexiehen im „rolhen Männchen“ alte Main 
zerg Nie 5. 

— 1 De ei: es vo iſt 4 ver 


miet 
2r Siod find 


4 nt 
it "ober ohne 
Fk re mit 


ober ohne Koſt. 

484 Ein Kleine freundlich möbl 
zu 4 fl. pr. Monat zu —2* de 
Freuggaffe 19, 2: Stel! ; 

484° Eine Wohnung in- * ——— 
von 2 Zimmern, Küche, — — 
vn zu rn un. 

In ben un äufern Sanb» 

2 2 —* ſind — Wohnungen von 

eizbaren Zimmern, 3 Manfarbzimmer, ger 
meinfgaftige Wafd —8 * 

Waſſerleitung zu vermi 

485 Gin mößl. Zimmer „au vermieiken ; 

fl. Bodenheimerg. * Irish; * 

495 Gin — 3 ge Rüge vebn 
Zubehor; & 

1459 Sau I uud, "So Sy For 
wiürbig zu vermiethei ; durch 
beeidigter Senfal, Golhepla 


vor * 





Ai ia fi 


ann np 


a sid 


9* iſt zu vermiethen und kann gleich be 
_ Peg 23. 5 

» Eine fchöne Wohnung ne ubehör 
Gartemvergrtügen zu v 5 er; 
? Aufl 1864 u beziehen ; interfban 4 vor > 


heimerthor: 
84" Stiftsftraße 11 ift eine freundliche 
Wohnung an file Leute ju vermieten 
mb lann gleich bezogen werben. 
BR. ca Ein ſolides Mädchen, welde auß ar 
geht, lann eine Gchlafftelle erhalten, 
8 Ss 89, gleicher Erbe, 
4" Hiei beizbare Stübchen mit 2 Betten 
ni tits Panic zu vermiethen ; Karpfen: 


Ein Manfarbe_ mit ‚Bett an ein Maͤb⸗ 

am qu vermigihen ; Kloſterg 3, Parterre links. 
ftgefuche und Zinerbieten, 

480 Gin folives Mädchen für Küche unb 
ug wi Pan 4. Juli gefuchtzMeites 


1457 68 wird ein gefitteteß,. braves Maͤd⸗ 
hen in eine ſtille Haus haltung gefucht ; Fried» 
bengergafie 59, im Laden 

480 Gin in- ‚anftändires Frauenzimmer, in 
Haubarbeiten x. erfahren, wird zu erwachſenen 
Kindern geſucht, gute Zeugniſſe find erforderlich, 
einer; RAN wird der Vorzug gegeben; 
andftraße 15, im 2ten Stod, von 
> de f rechen 


ee 


singe Tan * und bie Hausarbeit 
8 nertteht, wird gefuchtzt Fahrgaſſe 111, 


n Rien si; a 





Es = cht wird ein rer gefittete 
* ro hen 

2 —* Maͤhchen neikät für 
—58 Stunden zum Pißen; große 
—— PB im Laden, 

2480 Mädchen, welches: birrgerlich 


—* ee und bie Hausarbeit griindlic 
wird gefucht; Heiligkreuzgaſſe 12, 
Parterte. 


en Me 


—— kann und 


e Se —* al — 
* 3 dchen wid geſuct; 
a Es ld Mi reinliches oeunin 
ee a 
etes Fr 
— Alters, 


ae wird, ee 
= erten ver Sr 


egieverwalter * auf der Poſt 
zu Fraukfurt a. M 
a 68 wird ein Ken reinlie Kinder⸗ 
mäbchen geſucht; Altgaſſe 12, 18 Etoch 
482 Ein weidentter Papffunge‘ wird‘ diger 
fuct ; —* Mainzırgaffe 3% 
482 . Ein Madden, welches‘ —** 
kochen kann > FR in_ber 
beit ift, wird als Allein geſucht; 
Friedberger Anlage 8, im 2. Stod. ' 
482 Eim junger Kunfhe dom 18-18 
Jahren wird NE er ergaffe 30 
475 Gefncht ein Dien 
voii angenehmen Aeußern, welches Sürgers 
lich kochen lanu und bie Haushaltung ver⸗ 
* für eine anſtaͤndige Familie von 
Verfonen kei anter Behandlung) in 
2334 ſadne Aueſicht 42, Parterre. 
477 Ein erfahrenes Rindermädrhen wird 
geſucht; ſchͤne Ausſicht 6, Partetre 
482 Gin braser Hausburſche geſucht 
er Belfenteller. . 
482 Eine Köchin wird augen guten" Lohn 
aeſucht; Selnbäufergafie 10: - 
Ein Sans 





tliches Mädchen, welches gut 482 


fletBig u. gr — —— 
ı i ‚ 
Balltape | 


42 Gn et gebildetes Ren 
welches ſchon 1 Jahr bier condition 
ſucht zum baldigen Eintritt eine Stelle als 
Bırfäufertn ohne Unterfchieb der Brande. 
Näheres Bahrgaffe 123, 30 Stock 

482 Es wird ein einfaches Madchen 
geſucht, das in der bürgerlichen Küche nicht 
F unerfahren iſt; Finkenhoſſtraße 20, 


tock. 
u Kine Köchin De —E —* 


arbeit unterzieht, ſucht 
gaſſe ‘40, 2r Stod, 


489 Ein reinliches Rindermäbdjen geſucht 
voraus 112. 

Ein Monatmädchen wirb aefuht; 
pn Bockenheim rgaſſe 3, Ir Gtod 

483 Ein reinliches ordentliches Dänen, 
welches in Hand- und Hausarbeit efahren, 
fucht Stelle als Hausmädchen; zu erfragen 
Grlnerweg 21, 2: Stod. 

483, Ein ‚ier. Mädchen, welches gut bär- 
gerlich kochen Tann, mehrere 
berrichtet, ſucht baldiaſt eine Stelle ; zu erfr. 
Prebigerftraße 12, 2r Stod. 

483 Ein einfaches folides Maͤdchen wird 
geſucht; Katharinenpforte 2, Ir Siock. 

483 Ein Frauenzimmer, welches ſehr aut 
kochen: kann, ** 583 — ——— zu erfr. 
Roͤmerberg 9, 2r © 

484 Ein junger Dann ſucht eine Stelle 
als Auslaufer oder font eine Beihäftigung 
* u Feusner, Heiner Hirſchgraben 

o — 


480 Ein Ausiaufer, 
mit den beſten Ze —* verſehen, > eine 
— auf ber Gppetion 


178 Feng Madchen gefehten — — 
ſIbſtſtandig gut bürgerlich locht und haͤus⸗ 
liche Arbeit — ſucht in einer ſtillen 
danthauung Dienft; Dart 42. Ir Etot. 
479 Gin nn BZapfjunge geſucht; 
Safengafle 7. 

-1456.. Eine gefunbe, zweititillende 
Amme mit reihlier Wilch ſucht fofort 
eine ie ah alles Mes. 10. 


olides Maͤdchen, welchs gut 
—— en — ſucht eine Stelle Ai 
a 8, im 2. a 


hen allein; Brüdhoiftraße 
483 Bin ſolides Maͤdchen, das gut kochen 
kann, ſich auch etwas Hausarbeit unterzieht, 
fuhr eine Stelle; zu erfragen Ketlenhof- 
weg 1, Parterre. 
483. ine Berfon die waſcht und pußt, 
jucht ——7 — Citronengaſſe 5. 
484 Ein Junges Maͤdchen, welches Haus⸗ 
arbeit verfteht, wirb — erg Lo,n ges 


Hausarbeit M 


Befanntma 
1457 Einem  geebrten Kg 
Lager — oe —— 
weine in nachſtehenden ——— Serter 
beftens a > 
Weiße Weine: 
pr. FI. 0. Gl. 


be 
A 
m 


ug ze wu m ze ve zz 


E 
ã 


EIBEEENFERSE 


a 
x 


Rena 


Pr a aaa a tag * 


m 
| 
m 


Einen Ruland, Aubl pr. 
Koth ih: — 
Kaiferftipler ,. MB. 
ner ug * — 
Marbatker Ä 


=. Außlefe 


Zelle 
u Shäufer Autleſe pr 1-6 
— 8— 


deqtemier 1a Oaal, N ‚FL ©. OL CH 
la "„n.." 4 


—*— „nn nonem . 
Veuve Eliqut „ „nn db, 
NB. : Proben gratis. SBeitellungen- werben 
france —3 
Hau, Trieriſcher⸗Platz 6; 


Grober reiner Mauinkies. 


Beſtellungen Fahrgaſſe s. 5. 


Beſten hallbaren Weineſſig 


4 
» 
- 


L18k. 


zus = 
aan 
— 2222 


222222* 


Er. 
ge 


A: 


ſucht; — e7,k6& 
die Mans 8— 
— un junge nf geſucht: vn Burgunder 18 —5* fg, & bie 
I are — «8 * Waas —— 
55 — einer „u * ee ie * 
Di n bei en ge 
guten Saft Gill, Guftfraße 16 bei Geren Geretät ir Shlbed. —* 


‚4 vo 
a » 


F\ 





Deffentliche Sißung ber geſezgebenden Verſammlung Freitag den 17. Juni 1384, 
ittags 8Y/, Uhr. 
; agedpordnung. 
* LAmtrag des ner miete —— en gi 
ie e eines Kanals an der Taunuss age n ‚ Zimmer 
— — betreffend * ge 
U. Gommifftondberimie: 
1) N ING der Realgerechtigkeilen, insbefondere bie Erhebung ber Bardier⸗ 
ebübr; 
3 die öffentliche Beleuchtung in bir Stadtgemarkung und 
3) den Vollzug bes Recrutirungss@efepes betreffend. 
Krankfurtöa. Ver, den 14. Juni 1884. 
T— ne Ranzlei der gefehgebenden Verſammlung. 


Zoologiſcher Garten. 


Mittwoch Den 18. Zuni, Nachmittags 5 br, 
j (bei günftiger Witterung) 


CONCERT 
vom Musik-Corps des Frankf, Linien - Bataillons, 


Tinteitt nur für Mitglieder uud Fremde. 
Der Verwaltungsrath. 


Der Derloofungsplan der neuen 1864er Öflerreich. fooft 
{ft neuerdinas in unſerem vollftänbigen Berlovfungsfalender für das laufende 
Jahr zu finden. Preid 36 Pr, 1459 
‚Waeger’id Bud, Bapiers und Eandfartenhandlung, Domplay 8. 


— — — — — — 


Bon dem beſt renommitten 


Indischen Magen-Liqueur 

ift wieder neue Sendung — — 484 
* —— _#. Börauburger, or. Sihenheimerftraße 43. 

Une dame francaise desire trouver une famille oü elle 

Pourrait donner des lecons en echange de som jogement. 

Offerten M X 12 Expedition. 488 


° Holjfoblen 


Mailer 
im bekannter befter Qurlität Bei 1459 
1454 Friedrich Bucher, Langestrasse 19. 

1461 Perfekte Kleidermacerinnen finden dauernde Beſchaͤftigung Wleitenftraße 10, 





Todes-Anzeise __ 
Allen Freunden und Bekannten machen wir Hiermit bie traurige Anzeige, daß unfer 


t liebte &5 
lanat ggenee rhetehh Mer 


in einem Alter BER Montag den 18. Juni, Morgens 7!/, Ur, tar ent» 


ſchlafen if. 
Die trauernden Hinterbliebenen, 





Dantffagung 

484 Den vielen Freunden, —8 der Beerdigung meiner undetgehüichen zu 

fi fo theilmehmend bezeigten, meinen innigen Dank, 
 Hobannes Koch, Shuhmahermeiftene 

484 Für ein folides Mädchen ift in 2 einem biefigen pa einen Waaten- 
Gefchäfte eine — en nnd iſt ubebie, 
daß das ſelbe —** in einem chäfte ,,— war, E tt fofor 
Offerten 5 © 12 Exped. _ N AB 

485 68 können einige Madchen, vie geübt find im Sieivermadhen, Beichäftigung finden, 
und eins zum Lernen; alte Schlefingergaffe No. 15. 

433 Ein Lehrer in Hanau mwünfcht Kınder zur fidh zu nehmen. Siebenplleumb 
Häusliche Erziehung wird zugeſichert. Franco-Offerten unter’? M beider Exp. b. BL 

483 Gin Ladirerlehrling wird geſucht WVilbelergafje 26. 

493 Mo. 62, S1, 88 8 haben n die Schuhe gewonnen. 


483 Möbel werben fhön und dauerhaft polirt uud reparirt Roftnzafle 4. 


49 Ein junger ann wiünjcht in einer anftändigen 
und 2ogis zu erbalten. Dfferten unter ©. D. Exp. 


484 Zu vermiethen. 

An ftille eg gleich * beleben, aiei Zimmer, Manfarbe, Lüce, un Keller x. im 
Garten, Hanauer Sanditraße 25 ar 
484 Solide Mädchen re die Puhtzarbeit erlernen; Bieberg. IT, Ir Sted. 
1459 WBogelfutter bei Johanna Miebling, Alerheiligeng. 

Auf 3 Häufer wird ein erfter Inſatz von 20,500 fl. ohne Vermittlung geſacht. Sn 
ten W. an bie GExpebition d. BL 
484. Vergangenen Samstag Abend wurbe in der Reftauration von 3. Böhm Fame. 
ein Regenjchirm mit gelbem Stiel a, mitgenommen. Wan bittet um. gefällige 
Rüdzabe ; Bleidenſtraͤße 10, Ir Stod. = s 
"484 Hofene und Weſtenmacher gefucht gegen gute Bezahlung; Sti 11, 
.__1459_ Auf ganz gute Juſaͤtze in der Stabt 20 bis 30,000 fl. auszuleihen. 
1459 Feinſies Blumenmehl fowie jehr wohlfepmetenbe Eiergemhsnubel, Irıkaz. 
earont, füge tũrkiſche Zwetſchen empfiehlt beftens 
Johanna Wiebling, Allerheiligeng. 48. 
_1459 Madchen finden Beſchaftigung; Barfüßergafie 3. 
484 ___ 484. Ginige tüchtige Schreiner werben geſucht; Hainerhof 7. 
_ 484 484 Rofenblätter, Kirſchenſtiele kauft man Graubengaffe 3 


— — — 


A geiür⸗ aleldermacherinnen finden bansınde Belhäftigung; Rofmarkt 20. 





















. RN e ei uſten ‚Rauch. Mb 
Ber Baar, einen Bin 7 Aufträgen fi Beflens 
a Franz enjamin Auffarth, 

GE ber Tonges⸗ uny affe, 








Bi Zu verkaufen. _ 483 Cine Dims fücht ein Braves Mib- 
1459 te Packiften billig zu den, wel = Bi —— its 

: enundn u de n ; 
pelunfen; Hafengafje 13, + rn rſteht, gegen guten Lohn 


4 Eine braunladirte große Kinderbett: 
lade mit gefteptem Strobfag un Pfühl jo 483 Ein Mädchen, weldes in Haus: "und 


ut wie nen; Schulftcaße 1. Haudarbeit erfahren iſt ui. t eine Stelle 
x 484 - Ein —— iſt zu verkaufen; als Haus⸗ ober ii ben; zu erfr, 
‚ar. Gallusſtraße 15. im 24, Ir Stod. 


484 Mehrere gebrauchte .eiferne Oefen- _ 483 Madqhen das ſelbſtſtändig gut 
Herde Billig, Biefekrape 23 bürgerlich ı kochen kann und. ein en 
Pe Ein „er ſchwarzer ee * ** REN ——— 

aufen; gr. Fiſchergaſſe 11, € 
‘Br Sick. — 4185 Ein Mädchen das Boden kann und 
483 1° unb 2% tiodenes Eichenholz, die Hausarbeit gründlich beforgt. Santmweg 
eim 4 # bider Buchen» und 2: Ahorn-Diele No 28, 2: Stod. | 
3" dick find zu verkaufen; Langi ſiraße 19. 483 Win Mädchen, das zu aller Arbet 

483. ine  freiftehende transportable Willig iſt und Liebe zu Kindern bat, wird 
Ladeneinrichtung; Holzgraben 18. geſucht; Schäfergafje 1. 

483. Wegen Mangel an Raum fteht ein 483 Gin Mapıyen das zu aller Arbeit 
neues Kanapee mıt franzöfifhem Big über- 2 iſt und kochen Faun, wird gefuht;- 
sogen und eine hölzerne Badewanne billig Schäfergafe 1. E - 

au berfaufen. Anzujehen von 10—12 Upr. 483 Gefucht in ein Sptel 

1458 in gebrauchter Herd mit Brat- 1 —— Gehalt 140 fl. pr... Jahr, 
—— Bine zu verfaufen; Kahrgaffe 12, - —* madchen. 60, „, 


a —— Feine 1 — ——— pr. 1. Yuli @ Halt 30 A. 

Worunter ampen find billig - e 

gu verkaufen; Fahrgafje EM : pr. Monat, bei Wil. Hofmann, 

—— 
ge u verkaufen; Ober: in 2: Koch m 

raͤder Gehalt zum ſofortigen ch 3*8 


2 Ye Gi Kelter, bie 2 Ohm ausbrüdt, fleiner uſchgraben 3. 
I-Mepfelmüßle .nebft Zubehör und 9 Zuläfte 485. unger Relluer wird ſo⸗ 
find, zu verkaufen; Tuiſabethenſtraße LI in gleich gefucht; L2iebfranenftrafie 8, 
8 A — weadq⸗ ne « 
sang und Zinerbieren, in n, welches bier 
483 ‚Gin braves Mädchen, das gut midht gebient, wird zu 2 Binden Saat 
bürgerliche Kııe, Hausarbeit und walchen Brüdenftraße 28, EN 
» wirb ‚gefuht und kann ſogleich 484 Ein anftändiges Mädchen, 
eintreten; Grüneburgweg 22, Ir Stod. welches in allen werblichen Qanbarbeiten auch 
483 Gin ſolides Akonatmäpchen kann eine waſchen und Bügeln erfahren ift, gründlich 
billige Schiajftelle Haben; Kannengießergaffe die Hausarbeit u und gleich 
No, 2, im Laden. eintreten kann, jucht eine Gtelle ald Baus: 
483 Ein Wäpchen das bligelt und zu mädchen durch Wilhelm Sofmann, 
aller Arbeit willig iR, für gleich geſucht Trierif 6. Wr — 
—* * * Kunze 9. .. —— Kö a) 
3 r wird ; w 
—E u — 


t 


gen. 


is Neue 
Nu Nuss, Gallusgaſſe. 


„419 A Septelune yer Muss 14 ie. ki” 


ollmer, Hajeng. 7 

Ah „it an Etablbrille⸗ 
wurde Montag Vormitiag auf der Allerheiligen⸗ 
ſtraße naͤchſt dem Thore verloren, gegen Be⸗ 
lehnung abzugeben Alerheiligenftr. 7 19, Sompt. 
"1453 Neue holl. Matjes je8-Häringe bei 
Anton Henninger. 
Markt 40 


AO Wepfelwein die Mans 12 fr. bei 





— — u EEE — — 


A — ein Armband, zwei Reihen 
er Verlen (Maladpit) mit go!benem 
Tößhen verlöre‘. Wer bafjebe Bleiden⸗ 

gie 13 wieberbringt, erhält eine gute 
rTtamapfell 
„in mm Duastum; ik 1459 
7482 Mäpden. die das Kleidermachen ger 
lernt ha rk „finden Beſchaͤftigung; Fahrg. 80, 


53 Ein junges Affenpinfcherweibchen hat 


*5 gegen Belohnung abzugeben 


DE —— een (Speierling) gapfen 
J. 9 Rumwler s Erben, Sachſenh. Wallſir. 11. 
1458 Kochbutter 30 fr. per Pfund, Gar- 
binen, u bei 
8.8 . Hfeiffer, Auerheiligenftr 61. 
1458 Brus Mlacarpmi per Bid. (Ar, 
feintte Ciergemüsnudel per Pin. 14 
u. 16 Er. 5 
3. W. Fuchs, am Römerbery 86. 


1458 Friſche Ananas und Blumen- 


tohl bei 
Mitani-Minoprio. 


482 Mittwoch den 8. Juni wurde auf bem 
Wege von Sachſenhauſen nad Dberrab ein 
—— verloren; man bittet, das · 
ſelbe gegen eins Belohnung Eſche rheimerftraße 
37 abzugeben 

Reue holl. Mätjes-Häringe emipfieblt 

&. Obert, gr. Bodenheimerg. 33. 





1458 Vorzaglich 
Sava:Raffee —* ie 


be8nl. 44, 46 unb 
* tr. te ſter MRelis per Pfd. 20 umb 
Fi 'w. . Fuchs, , berg. 36. 





1458 Indie Magen — — 
wi bei sche 
). Pfeiffer, | 61. 

4184 Neue boll Matjes-Gäringe bei: 
® a nee — 4. 


454 Gin Dänen Kat nah u Bu 
um wafdhen unb pußen; Atsaf⸗ 2 
Baus, ı Std. 

ns m Dan, Bann 70 f. in 
on u u x 
10 #.Edeinen, und Sittet um per. Aurddgebe 
gegen Belohnung: ‚Näheres Expedition ;b. „BI. 


484 Gin Dädtgen, weldie® im Mäbeh geile, 
auch attoas Aledermachen lann, wunſcht Tape 
befept ju Haben; Näheres Srmteigeriunäiß, 
2: | Bist, Hinterhaus 

Borzugligger Malaga und  Mußkats 
Lunel per Fl. 45 fr ; Allerpeilige igenftr. 35 35, 1r@. 
485 Gin armer —— 1 armer Nrbeiter verlor am & am Sam 
Abend sinen Fünfguldenfein nom 8 bfeane 
berg, Bleidenſtraße, Kornmarkt, Gandgafje; 
Binder wird, eten, ver, * * 
nung Ziegelaafſe 7, Ir 
484 1. Zult-3300 —— 
leihen; Dfferten erbeten unter 

484 Abhanden kim * 

Heiner — —— * 
— — worauf —* und 
genthümers gravirt; Wie 


— Warnung vor Anlauf; — 
"N Ts tleine —** — 


immer, von einer einzelnen —Se— 


nerbietungen beliebe man ab 
a er Pr * E qhreinerwerkſtätte 
n Loca 
an * M. Pr 
@in weißer, junger Pudel 
* — ee an 10, — 









end ein 
alt 
"bes 









— 
geſuqt 
——2 — 


‚484 &in Diem ſucht Dienft als es: 
amme; Näheres Crp. 


ze Bellage, Brankf. Intell.cBlntt AZ 140, Dittwoch 15. Juni 1864; 
—— — — —— — — — 


1456 Zu den am-15, und 16. biefe® Monats, Morgens von 10—12 und Nachmittagk 
von 46 Uhr, ftattfindendben Wahlen in ben Ausschuß ber idrael, Gemeinde werben * 
[gende achtbare Männer vorgefhlagen, und allen Denjenigen, weldhe an dem Gemeinbews 


nterefje nehmen, angelegentlichft empfohlen. L 
icharl Bing August Rothschild. . 
ened, Moritz &eldschmidt. Emanuel Bernh. Scheyer. 

. med. @undersheim. Samuel Ullmann. 

ernhard Horkheimer. Loopold Weilsweiler. 


Heyum Nathan. 


Lifte bei ben Herren M. Stern Ed ber B —— 
Be Bleib. Zei 15 I D. Saat A 7 Schnurgaſſe 42, 
4 —— 54 85, vorräthig unb fönnen bereit im Empfang ges 


ommen werben. 


"1454 der Mat l. lich in Kr et AI 
bung — — des 6 ie > — — und en 
ator —— * 1% mid) gegwungen, * 37 Jahren geführtes Gold 
ran uad erlaube mir baber Anzeige, daß id meine zur Beit vor» 
cn Gebau —* ———— —— Geihäftsbetriebes geſchenkt⸗ 
n mir 
Vertrauen i Kg dankend, Bitte um deren ferneres Wohlwollen. 


P.MH. Ste “ss, Juwelier u. © oldarbeiter, 
gesgafle Ro. 29. | 


777384 Rirfcbenfuchen FE fr. täglich feitch empfiehlt Die Gonbitorel 


von 8. MM. Sichel, Fahrga 
! Hmnibusfahrt nad) und von Cronberg. 3 


Bon Sanıstag den 18. Aumi an fährt jeben Samstag, Abends 6 Uhr, 
en Sonntag, Worgens 8 Uhr, ein elegant nebauter Omnibus vom „Niederländifden 
f“ in 11/, Stunde nah Eronberg und jeben Sonntag, Abends 7 Uhr, von Cronberg 
nah Krantfurt. 
Cronberg, im Juni 1864. Joseph Weck. 
Ä_—— —— —— —— nummer ——— nn ne  _ mm ——— 4 


Hamburg, 13. Juni. Dänifcher Walzen niedriger. Uebrigen® unverändert, 
Berlin, 13. Juni. Roggen pr. Frühj. 357/,, ditto pr. Sept.October 397/,, De 

yr. abr 127/,, pr. Sept.⸗Oeibr. 131/,, Spiritus pr. Frühjahr 157/,2 pr. Sept.»-Dectbr. 161/ 

Dam, 13. uni. Roggen pr. Octb. 2 fl. niedriger, fonft unverändert u. PR 

Rs pn September Si}/,, pr. October 82, Rüböl per Zept. 461/,, pr. Det. 46°/, 

2ondon, 13. Juni. Waizen zu den iehlen Montagspreiſen. Wetter regneriſch. 

Köln, 13. Juni. Waizen niebriger, bief. 6. 129, Br.; fremder 6 Br.; pr. Juni 
5. 271/, Br.; pr. Juli 5. 29 Br. ; pr. Ron. 6. 8 ber, Br. u, 7 miebriger, bief. eff. 
u. ftember 4°/, Br., pr. Nov, 4. 26, 251/, be, 4. 251/, Br., 4. 25 © Gerfte unverän- 

ber; hiel. eff, eff. —; oberl. 5F/, a2, Br. Hafer umveränbert ; eff. 5% 2 Br. (&r; Suse.) | 


Theater-Anzeige 
Vittwoh den 15. Sun. Linda von Chiisoniiz. Große Oper in 3 
a Re. Ralieniſchen von Prod. . von ng, Abonnements 


N “as ) 
nn I ' 
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* 
n n /s dr Mn z n g 10 > 

. 4 nn. . a . " = 
J ISchwed Räte. 10-199 7 

3 ed, 8 
6. - pP. Bad. 50 4. Loose 1 — — S 
— * G. G. „Br nn 521, P. st 
ii“ G Lux b — — v 
eh Aitto = | — — Frist 131406 Obligat. P. Gr.H.50fL.L. b. R.lı38 °P. — 
5%, Oblig. R 10010012 G. » 19%  Obligat. P. » „Bon ». 210m P. a 
109  ditte 1005/5 P. Russt.|5%/ -Ubl. b. R. P. Nass. do» » „Bu P. 2 
e P. Finn!.|419/oObl. A105 b.B. G. Sard. 36Fr.-L.b B|lsl. P. S 
_1319/, Staatssch. G. Span. |3/ inl. Schuld. Schbg.Lippe R.25L]| — — 2 
4100 Obl. b. R. fs G. » By»... G Mailänder 45 — E 
ditto %a P. Belg. |41,0/, Obligat. wi, P. 3%8t.Brüsselv.182|% 6 ä 
/o ditto 100%/, P. Ital, fo Rente r.A28kr.]64/; P. 21!,Lütt.Pr.-O.b. G. 136 P. | 
14%, AR. 1001/, P. Schw. 141), O. b. B. u. E.|94’,; P 39%/, St. Bord. 100 Fr.[86? , P. J 
ai— Obl.b. R. | — — » 1/0oPfabf b.B:u.E.|M7/;  P Ansbach, TA.b.R.E.ltıs G. u 
41/30/, Obl. b. RB. [1061/ G. Schwz.|4140nE.0.i.F.A28kr.] — — Freibr, Free. 15 L]| — — u 2 
'o. ditto » » J1081, G. » 1410pB.8t-0.425kr.[1021/,, G. , > 
31 /o ditto » » 9514 G. ” 49,9, B. St -O, do r- 3 
.140/, Obl. b. R. 100%, P. N.- Am|6%/g(Bearer) pr. 183160 P: . * 9 
31/2 ObL v. 1842193;  P. » 16% ditto pr.18821581%  b. Disconto 1 Ge. | ö 
’ Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritaeten. Eu 2 
IFrankf. B.-Actien a0W A159 G.j4"300 Frankf.-Han.PrObl| — — Is Karel FR + Zu 8 
IOest. Nat.-Bank-Actien [307° b.j4%Pfandb. d.Frkf.Hyp.-B.[%°; P. = 5.BÄsalizt 8732 Furl 2 
KOest. Creditbankactien 120042 b. 30/50est-St.-B.-Pr.-Obl.b.R]50'a Pl = -1> SEITE, an |dRell & 
yer. Bank.-Act. & 500 1.1395 G.13% Oest. Süd.-B. Pr. b. R.]0’/« Ist OR PO BZ De z as 4 
mst. B.-Actien a 250f.|21  P. 12% 8338353 rer en lenell 2 
Weim. B.-Act. a 100 Rthir.|931/, G.]5% E : — — = 
Mitteld. Credit-Actien G.150/, ditto n. Emiss. b. R ananaaha 58 Au del 
NInternat.-Bank in Luxemb.]1059/4 P 141,0 Hesa.Ludwb. Pr.-O. 3 B- Se ur = 
annus-Eisenbahn & 250 A.|314 G.19%0 Lioyd.-Pr.-O. z. i. S El 3% 3332353051 2 
akfurt-HanauerE.-B. A]1001/, P.]41,2%/ Ludw.-Bexb. Pr.-O 58 SI ni 2 AR =2.l$ 
n8.8t.-E.-B-A.F.A28kr.]167° Po ditto Je 0 8 Pla oeas3deg] es 
&-E-B.-A. 200 fl. 561113 P.]414% Rhein-Naheb. Pr -O.|: 315203. 38852 335 
in P.140 , Südd.-Bank.-Act 250 f.|: +12 ** Ss EEE 2 F air re» — = 
= ©. 32 —R E © —4 * 
—————— — 
— — "| Wechsel-Course. Geld-Sorten. = 
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(Gpeition: am Geiffrthen, Shlachtfausgeffe 21.) 
‚Donnerstag den 16. Imi 1864. 


| — | eig nm | Bu politifchen 





- = uch | 


Sr furt, 16. un. — agen und die Herzogtblmer. I. 


Man t in Dänemark von Ard nnerimgen. Auf geſchichtliche Epochen i 
De gefolgt, gl mit Hille Eitelkeit . und —246 Selbftüiberfhägung 
padrt: Seit Beit bat Kovenhagen, uneingebenf ber von Deutſchen babin ges 
bratpten und am Hofe wie tm Wolfe genährten Bildung, bie gebieterifche Rolle fiber das 
geöne Königreich zu pielen ſich Ent angen, jo fehr, daß es felbit dem verftorbenen 
nige zur vaſf gefallen war, weshalb biefer ben Plan gefaßt hatte, einen großen Theil 
des Jahres auf Flbnen zuzubringen. Unter biefer_ Kopenhagener Großmannsſucht litt 
das üiärige Königreich, litten noch mehr bie beutichen Herzogthümer. Die neuefte bänifche 
Politik ift ganz in den Banden der’ Kopenbagener ntereffen befangen, und behauptet, 
um andere und fich zu täufchen, Die Herzogthümer wären in internationalen, wie in 
dänifchen Intereſſen eine No igkeit für bie daniſche Krone. Diefe Aufftellungen 
laſſen ſich in ſch —18 Weiſe widerlegen. MI Dänemark einen Schlüſſel zur Oſtſee 
befigen, ſo daß es dieſe nach Belieben ſperren koͤnnte? Weas ware damit aus internatios 
nalen töpuntfe gewonnen? Und wäre einfoldes Unternehmen gar möoglich? Selbft 
die vereinigte Skandinavia mit einem. daͤniſch ſchwediſch⸗ norwegiſchen Geſchwader ver: 
möchte nicht, den Größmädhten England, Frankreich, Nußland gegentiber ſolche Pläne 
buedhzufegen. . Die maritimen Rräfte einer jeden — * drei Maͤchte würden eine even⸗ 
tisehle Sperrung des Sundes fortiven, und wer verhinderte fie, auf Seeland oder in 
Schweden zu landen und von Nordfee her die Verfchliegung der Oftfee wieder zu 
öffnen? Dänemark, das feiner beſonderen Flotte ferner bedarf, ſeitdem der Sunbzoll 
abgelöft iſt und es nicht mehr Schiffe gibt, welche deſſen Zahlung verteinern, alfo gex 
waltfam: bayır angehalten werben ten, Dänemark, das ſich in feiner Weife für ans 
gebliche internationale, Interefjen als Wächter aufzuftellen braucht, unterhält aus folden 
—5*—8 eine das Land allmählich ruinirende Land- und Seemacht, und zwar ledig⸗ 
fi, um der Reſidenz Kopenhagen zu Gefallen zu leben. In Sütland, auf Fühnen, iſt 
die Stimmung ſchon eine gend anbere und man beginnt dort immer mehr darüber zu 
Magen, daß der ganze foftfpielige Srieg erde um einer Stabt willen , geführt werde, 
die ſich 5— daran gewöhnen will, durch bie 
ang ge zu ertragen. Andere Reiche, andere Reſidenzen baben ihren früheren 
Stan, ein ect auch Routnpkgen follte es fich gefallen Lafjen, nicht auf die gefammte 
bäntiche Bolt einen völli en auszuüben, der in 5* Zeit ſo weit 
gegangen iſt, daß ſelbſt bie lonigliche Jamille unwärbiger Begegnung aufgejept werben mar, 


aͤngerer 


Lage ber Dinge den unvermeidlichen Aus⸗ 


Die ee N ie into 

m er { Ki | 
ig ‚Bapita 
fahrer hat. hagen wa kr Hin, i 

Bei * Norwegen, die o Hut | 

war es. der ſtaatliche und —3346 Er 

Theils des nörblichen Europa EEE ic "Bu 

Kopenhagen. Aber dieſe Verhältniſſe haben aufg 

die Colonien find meiſtentheils an England Zune —* beſteht mehr, 

der Handel iſt anderswohin 8 Ki BE ofl_ift feine Duelle mebr und wird 

für einen Krieg vergeubet, we —* inemark günſtiges Reſultat Kiefern 

ann, vielmehr das Land in Immer ne Ka bringt, wovon. die Herzogtblimer 

wahrlich nur den Meinften Theil tibernehmerMverben, wenn es zur Trennung fo 

fie doch zur Gerntige ausgefogen worden, um Kopenhagen ae kai n! Verb, 

weldje undermeidlich find, haben beid eipirft, daß Kopen b Nahrun 

faſt ganz ermangelt. Auf Seeland a 





























vermindert haben, wenn nicht in, den leßten Ya F 

hätte, eine Eüinftliche Friſtung des < —X milit 
Flotie nüßen der Kopenhagner Bevolkerung⸗ klin * bend bigt 
amtenftand ‚trägt ferner dazu bei, Geld in Cours, m ee 6 alle 

auf Koften des ganzen Übrigen Landes und beſonders waren - bie Herzo; 
rückſichtlos in dieſen Eh behandelt. wurden, feit.man 
amten vom Hofe verftieh und Schleswig däniſch zu machen 
und Induſtrie, fo muß eine Stadt ſich troß früherer, UBER, — ıen, Die 
häftniffe Elar ind Auge zu faffen und die däniſche Nation Mn au_Tof a 
einmal ſich ſo hat umgeſtalten müſſen. Jedenfalls Sr iſt bie, ——— —* end 
Herzogthlimer von Dänemark eine Lebenäfrage für biefe, 


Betfanntmadungem —— 


1450 Waaren⸗Verſteig erung. sm — 
Donnerstag den 16. Juni, —— 


Waaren, als: Gammiband u. Gummilitzen, Häkel⸗, Sted:, Strick —— — 
Nodeln, Schlingen, Stiften, Schnallen, Schnur und Blatiflag, Rande, ar ‚Seite, 
Pommade, Del, Baumwolle, Ghenille- und andere Repe, Perlkragen 
—— —— — an ig ri bp —5* 
aſtorwolle, Kinderſchuhe, Handſchuhe, Häͤubchen, Unterhoſen, —— Cravatten 
Era, —8 N nd Bummel — Watten zc) th dem 
zimmer gegen baare Bezahlung dffentlih an ben Weiftbietenben n3 
Pb. Hartmann, Auseuffhreber, 
Big” Mecanifches Mäb-Anıtitut, 3 Mechneiftraße 8. ° 
479 Nähmaſchinen der beften A:t(Grover und Baker, Wheeler und 
verlieben und von fehr geübten Arbeiterinnen gehandhabt pr. Tag 1 fl. 
Ale Arten Näharbeiten im Weißzeug, Ausbſtattüngen, auch Souta 
bourir⸗Stickereien ꝛc. billig, raſch und ſchön beſorgt. 
Die e Anfertigung ganzer Ausfleuern werben Billig übernommen Re 


— —— —— — — 


A60 Weſtendſirafe 5 ift bie Hocparterre Wohnung zu vermiet 


I Balkon, Kühe und Küchenzimmer, 3 Manfarben, aud.-fann ei Bra, 
für 3 Pferde dazu gegeben werden, ar. 
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wenn u 






a 
— 


ty an a Muhaı 
Sreitag den 17. Am, | 


ER vom 14. Mail. I. bie zum —* der Johannes Wobäd’fchen Ian gehörigen 
illen, als I: £rjhb.rKaumig, 1 Sopha, 12 Stühle mit Roßhaare bezogen, 1 runder $ 
ing 1 ie her, 2. Spiegel, 3 Bettladen, Kommoden, 1 Stüpfe, Line 
(alles in kirſ Sol), | ferner in nusb. Solz: 1 Sefjel mit Damaſt⸗ 
u na 1 — 1258 — “ Conſol mit: Spiegel: und Marmorplatte) Epiegel 
—A Pa 2. balbrunde Tifche, I ren gepolftertelStühle, 1 —— mit 
2 Spielliſche 1 Betilade, in. ma bag- Solj: 1 Eefretair, IXSopha mit gelber. 
zogen, 6 Stühle, 2 Kloppentifche, 1 Klavier, fu Beitlabe, 1: Epieltifch, 1 Standuhr a 
mit Glasglode, ferner Spiegel in Golbrabmen, 1 tann. Kommodchen mit Spiegei, I Koımmod« 
Ken, mit: Diarmorplatte, 4 Schränfe,) 1 Kommobaen, 1. Anricht, v7 Betiladen, -3 ar 
— — Schrant, 1 desgl. mit Auffag, 1 eich Edfchrank, 1 Pultıı BSettung ad 
smatraßen,.L Pfühl, 14 Kiſſen, 5 Deckbetten, 1) feines Kiffen, 1 
un) 20h ehgeeätt, Krauengeräth, Le bgeraͤth, Glas, Porcellan; Kupfer⸗ Zinn-,; Gifens und 
—— tt, em Deden, 16 Schildereien, biverfe Teppiche, —— 4 Tiſchteppiche, 5 
„1 Kiſte mit dürren Bweifchen, 8 Fäfier, 1 Badewanıe, I Partie Brennholz, 
Ft ge en —* Zahlung san. den Meiſtbietenden verſteigert in be Beufung abe Ca 
gaſſe 22. „Die, Örgenitände können 2 Tage vorher *3 Dr uſtigen befichti —* b 
rtmannu, Ausruffchreiber, 


"&igarrenWerfte eigerung. 
* Rag den 18. Juni, 10 ir, Pe 


er nachſtehende eirca r Mille a. von nn Marken, als: 
Cabannas zu‘ ie 0 Kondres, 
Havanna, Adun odriger, ietoria, u. 
Kossuth nnd verfchiedene NReftpartbieen 
im Vergantungszimmer öffentlich gegen baare Zahlung an den Meiſtbietenden berfteigert, | ' 
. Hartmann, Ausruffereiben 


Berfleigerung von Dferden, Wagen ꝛc. 


BR ittagd werb s 
Montag ben 20: Imi en Relimitten‘ Benin, Er 


ferde, wovon & 23 *— Wagen, — 


2 Erntewagen, 2 Pflüg gaen, * e, 1 Win bie 
1 Karren, Div. ——— 9 Re ffer, @imer und 
Büber, Säcke, Kette Mutterfchwein = Torte div. Begenfände 
in der Behaufun-, Sahfenh rufen aradiesgäffe 4, gegen baare Zahlung öffentlich 
an: ben Meiftbietenben verfteigert. Ph. Hartmann, Ausrufjhreiber. 
3 Gasleltungen 


owie — — — und Meparatuten an beſtehenden übernimmt zu 


* billigen Prei 
August Faas, Götheplatz I 
483 68 wird 88 wird Gehpüht abgegeben Nürnbergerhof 4, 











—* * er ES: Anzeige. & 
wa um 2: Tach ee ——— 
— 1 nußb, ru ; 

van 







re Des — —— —— us iteg —— kr 
e tannene a a 
—— 1 ‚Kinderbetflobe, 1 Rattflubl, 1 1 @rräigen —— Re 







aan Meifin —E— Gifen ee — 28 | 
€, —— iegel nſchu * ehe, 
ar ya, — kam Sin Senne un Herren-Leibgerät # 


——— Div. older ſodann d " 
a as 





— aaa Mäntel, Hemden, Strümpfe, Ride x; i 
ü ferner in Fiscalats Auftrag: Pbo Km 
—8 Penn ae —* Marmörplatte) 2 Venladen mit * zum 
tänte, 2 Caunitze/ 1m 
ale — ine Doch. Bote Ph 2 —D— 


RD) "ie Siſche, 8 runde Tiſche/ 2 große Spiegel,1 — 
uffet, 32 Strohſtuihle, 1 Garlüftte; 1 Schrant; . 
no 2 Gannpee, 12 Stühle, 2 Seſſel, 2mah. Buffets mit Marmor, ® — 
) 1Glasſchrank, 1:Gommobe, 1 Ganaper, 1 runder Tifch, 1 Spie; el, 6 1 
D 5* — Urne —— 
roße 
— * 1 dien 6 6 Mei — Schrank, 4 288 N httiſchcher 
gan simmer dffe gegen baare Zablun an ken bieten! 
— 

— pn 3 


einwand;⸗ Verſtrigerum usvail 


Diitwod den 22. Juni, Vormittags 10 ubre I ug 
eine Partie —— — F 


— en Stüden ©; Bielefelder Leinen, 
20 Sti 


ck 6/ 4 fhwer Herrnhuterleinen, Mi ' 
8 Dutzend prima Schildbandtidern, . — 


iland. weißl. Taſchentůchern, d. * 
einer Partie Tiſchgebild, mrıo® 1 
unter Garantie für rein Keinen, . — 
—2 —— —— gegen. baare Bablung — —* 
Fu vermie then:— * 
Als Geſchaͤftslocal eine Parterre-Mohnung, 4 aus ® Siam, * 


net ;. fodann 1 — ———— Keller, 18 Stück haltend. Stififtraße 


inige tücdhtige Schreiner werden geſucht; Satnerhof 7. —— 
@lasiere zu verkaufen und — @löner, Glavierftimmer , — 6 























beftehenb in 









. | 
— — Bu u en. Eu 


{" Beilage, Ftautf. Jutell-Blatt. 4 141, Donnerstag 16. Juni 1864. 


1460 Soeben erſchien unter dem Titel „Arbeits körbchen“ eine 


Heue Illuſtrirte Auſtetzeitung 
" - #ür.nur 18 kr, vierteljährlich. | 
Trotz Kiefes * Sejäelbenen Vreiſes enthaͤlt das Blatt Alles, was Mode, "10 


lag gl Hub, bie jebe erfchineh 
r n 
Bu gefälligen im —* *— et ergeben . ‘ 
E. Boseilfide —— w. ——— 
große ——— 4. 


Doologiſcher Garten. 


». Donnerötag den 18. Juni, Rachmittags 5 Hbr, 
(bei günftiger Witterung) 1459 


Ü ON CER 7 von der Hatmonie-Capelle, 


Bad Hofheim am Taunus, 


Auſtalt für Kaltwaſſerbehaudlung. 
Eröffnung der Cur am 1. April. 


Benfionds reife von 15 fl..30 fr. bis 22 fl. pr. Mode, 1388 
Nähere Auskunft ertbeilt der Dirigent Dr. Uramer in Hofheim, 


Cornelius Hirſchvogel, 


toße Sandgaſſe 12 neu, 
empfiehlt jein wieder auf's reichhaltigite aflogtirtes Anger in Worzellan und 
Glas, jowohl in Hanshaltungs- als Yurusgegenftänden . Auf den Ausverkauf 
einiger Haushaltungs: 8: Gegenftände mache noch au aufmerffam. 


Grosses Lager 


* englischer und französischer 


Tolleiie-, Reise-, Luxus- u. Gebrauchs-Arlikel, 
Wilhelm Seidler, 
— 21 (zegenüber dem Guttenberg-Menument). 


1335 














45 —— 


"Ein junger Mann, welcher, ‚in; KakEE 
der Phoiographis bewandert ist; wird sofort ge- 
sucht "Offerten unter MN’ besorgt die Expedition 
dieses Blattes, | — 


1457 Eine Wohnung in 2. Stod von 5° 
richtung nebft Yubehör, a ift an ruhige —* 
zu vermiethen; Bergweg 3, Sandweg. 


1456 Von heute, art wohne ich 6 Bornpeimerhalde 14 —* * Beliche man e 


oder. in meine Werkftätte, Klapperfeld neben dem Balz) Er gr la 











479 In ein Mortefeuilles und KHurzivaaten -Geihärt 
Lehrling mit guter Handichrift und SAulstiing — ©: 
unter &. D #o. 479 befördert die Exped. d. Bl. n 


1458 Selig 
ächt perfifches, gegen Ungeziefer jeder Art bei 





1449 Gin 
Brönnerftroße 5. 


1402 Bergweg 7 und 9 3 CE ia vn Ban ER 
im Preis von fl. 330 bis fl. 370 zu vermiethen. :E arer 


1458 Ordentliche Leute finden als Raddreher Be Lass 


aͤdchen, wel 











1458 Ginem gewanbten foliven Mann von 18 bie 20 Jahren wirb unter ben annehm- 
barjten Bedingungen Gelegenheit geboten, fich zu einem tüchtigen Pre —— 
zu erfragen bei der Expedition dieſes Blattes. ut 


befannte gute Dualität, Eba 
Rubrkoblen, und Tannäpfel empfiehlt Mn. 
Gottfried Macs, $: * 16. 


474 7 Zimmer im 1. oder 3. Stod zu bermiethen mit Garten- 
vergnügen und allen Bequemlichfeiten; Uhlandftraße 18. 


2 


E Himbeerensyrup 


empfiefit bie Konditorei von 3 
1460 Im Garniren geübte Arbeiterinnen re — 


71847 Teppichvorlagen in allen @rößen bei en bei Ancob Löhr, Rofmartt INT 


















” AREHÄB As: Kühe tonats, re hn 
bon 27 Ihr, F benden Wahlen in ben Ausfhuß der ISrael. ir J 


Ita nbe achtbate Männer vorgefchlagen, und allen Denjenigeh , melde am 
te nehmen, —— — 2 
August Both — 


el Bi 
Bienen. —— wiat. anuel koruh, heyer. 
much ı Tilman y n Yon 
deren. Mer. u. Leopold weisweier. s e 
Nathan. eh 


 Sgem lare biefer Lifte find bei ben — M. Stern jun, 7 * —— 

A. Nalbfleiſch, Beil a5, J. D. Maas i Schnurgoſſe 
®. Sol fchmide-Strauß, Fahrg fe 85, vorräthig und Lönnen baferbft in Empfang 4 
nommen: werben, 


> Berbefierte antogrnphilde 


sent Jon Eireulare und Nechnungen feloit ** at, And eingeroffen 
s in der Maschinen - Ausstellung t mar 


Wirth Bonnihn Gann⸗ 
ige Abdrücke fteben zur RA * * frape Ye 


Gartenmöbel 


in Guss- und Schmied-Eisen. 

u... MBeeleinfassungen, NR 

“.. @arlensprilzsen 1898 
empfiehlt im großer Auswahl zu billigften Preifen das Sabriflager von 
3.8. Fries Sohn, Paradeplatz 4. 

SelserWwässer Sl un Wer oerttufer um Brunnen 

"Bei —— Leffloth, Münzaaffe, Wilhelm re Stifrftiahe, Karl Nagel, Grüneburg⸗ 


weg, Wilhelm Nagel, Baradiesgaffe, Sachſenbauſ 
HauptsDepot bei Öottfried Mäet, Fahraaffe 16. 1863 


Tannene Holzkohlen 


A Sorte 36 fr. das Mitr. und gefchnittenes 4* pr. Str. 1 fl. frei ing Haus gelieferl bei 
Both & Vonhaus, Jubenmaner, 27, 
en Befte Lage der Schnurgafie iſt *F L. Slock Gehr geräumig) als Geſchäfts⸗ 
Lokal zu vermiethen. Yu demſelben Haufe ſind auch noch einige Mogapne (von been 
ein® feuerfeſt) au veraeben, Mäbere® auf ber Expedition. 
4 Roſenblaͤtter werden gekauft und gut bezahlt Kahrg- 89. 


— 
74 Ein folder janger Mann fun Koft und Wohnunz haben; afte Memeriaſſ⸗ 
No. 9, 2t Stod. 2 


"468 Mädchen Können d18 Meidermadben lernen Shäferaafie 4; ; 
1459 Mädchen finden Beſchaͤftigung; Burfußergafle 3. 








nt 














n bermietben, 

A Sriftfteaße AL if eine freunbliche 
schunde I 
und fann gleich Bezogen Ag 

483 Es u q ein ein Seden zu 

—I — 


vermiethen; NAB. 
Eim Yünger Mann (38 —* kann 
* * Logis: ‚erhalten; — 128, 


“ls —* vermiethen und gleich zu Gegießen 
eine : freundliche — ganz in der Nahe 
des Roßmarktes, beſtehend aus 6 Zim 
LKabintt mit abgeſchloſſenem Vorplatz, 4 Mans 
ſarden und Be allen Bequemlickeiten und 

anügen, 

481 —— Non 12 iſt HF erſte 
—* Ihelsbate Zimmer, Küche, Keller); Waſſer 


a tm Hof, zu vermiethen. 
27 Breundtii 


"a che Simmer mit 
Garten zu — 
anla ——— k 
1349 Ehe ar Wohnung von 4 Zims 


ern, Rüde, 3 Kammern, Holzplatz, Keller, 
Ditgebraug ber Wafchküce 2. nebſt Gaxtens 
vergnügen , Bi: an rußige Beute billig zu ver 


—— N Mr 15 u. 17 (Sandweg). 
* üenweg 1, Pfiigfiweide ſind 


im 2. Stock 2 elegante Binmer ohne Wiöbel 


mit — gen während der Som⸗ 


merzeit zu vermierhen: zu erfragen bafı[bfl. 

476 —* find 2 freund» 
liche Wohnungen, — * Bi 4 Zimmern 
und allem Aubebör nebſt Gartenvergnügen 
zu vermiethen, Das Nähere neben an 20a, 


erre. 
480 Seilerſtraße 16 iſt eine Wohnung 
au — Garten auf die Promenade 


478 Kette Hcch e10 5 * —* 
von 5 Zimmern, 


su vermiethen, anzuſehen von 10—1 Uhr, 
zu erfragen Barterre. 

Be enfiraße 5 nn der 1. GSt. 
une ein großes Borzimmer, 


eräumige immer, 
Rüde ı u. 1 fouflla 
winter an zu vermie: 


Chen. Bäberes da * arterre. 
Schön blirte Zimmer; 
— 18, Gerlacht Anlage. 


ohnung an ftille Beute zu vermiethen seen 


mern, 


len und 
2 Manfarden vom Ib. —8— — 


1422 Ger ® blo 
— fol *** 





it — 
5* — 


miethen; zu erfragen 
aus. 


— ..3 Sa 
ei 
— von 5 er mtlichen 











Dem anf Ende Mat zu 
4408 


teten ' je 
2 der: 2. Etod, 







db der - —— immern, 
— a allen 
fon gen Baaım ichPeiten a ver: 
—— * —* fort a Bieben; 
Mäberes oE auf 
—— — ne. Saab. 


479 Wohnung von 4 Zimmer mebſt Au 
behör und Gartenvergnügen iſt galeich zu 
vermlethen; Eck der Merian⸗ und Friedber⸗ 
ger Landſtraße 20. 

1452 @ine Dr tm arterres und 
eine ſolche im 2 ſes Schul. 
ſtraße IL, Eeafengauien find au — 
Das Nähere im Nebenhaus 13 m 


ir Auf der Zeil nähft bem Schiller 
plag ift ein möblictes Zimmer il 3, Si 
an einen ſoliden Herrn zu vermlethen i 

1456 Zu vermietben: im 2. Stod 
ein ſchoͤnes Zimmer mit Eibinet ohne Möhel 
an eine ſolide Perſon; zu erfragen Aler— 
heiligenftraße 49, im Elaarren-giben, 

1420 Weftenbftraße 13 find Wohnungen von 
5 6i8 6 Zimmern nebft Stallung und Memils 
zu vermiethen. Nähereß bei —— 
Berdmann, Niedenau 35. 

1856. Ein erſter Stock von 5 Simmern 

nebft 3 Helzbaren Manfarben und einer Kam - 
mer * am Sartenvergnägen, Raͤheres Stern ⸗ 


e Bequemlichkeiten ſtraße 


1452 Rabe am Aflerheiligentsor ſind Woh⸗ 
nungen von 5 Zimmern, 2 Manfarben u. |. w. 
im Hocdparterre und 1. Stock zu vermieten. 

Näheres Obermain-Anlage 5, 


2" Beilage, rauf. Intell.-Miatt AZ TAI. Donnerstag 16. uni 1864. 


Fabrik : Lager ei 


aller Sorten 


Waschseife und Lichter, 
Blau, Soda und feinster Stärke, 
bei ©. W. Amann, kl. Sriedbergerfiraße 12, 


Am 1. Suli 1864 


Biehung der Heer. Eredit-Noofe Statt. 


Hmnpttreffer: f1.250,000,geringfter Treffer fl. 145. 


‚  Mietsfcheine à Rihlt. 2 (fl. 31/5 Rhein) per Stüd und 11 Stück a Ahle. 20 (fl. 35 
—— ſowie Original⸗Looſe zum Börfencours empfiehlt unter Zuficherung gewiſſenhafter 
ung 


Bed 
Eduard Schneider, 
Rofmarkt 12, Bank: und Wechſel Geſchäft 
in Franffurt a. M. 

“ Die Mietbfcheine werden auf Original:Qoofe, die zu jeder Zeit auf meinem Comptoir 
eingelehen wirben können. außgeftellt. | 

NB. Zur gefälligen Beahtnng. lm Mißverftänbniffe zu vermeiden, wirb hier 
außdrüdlich bemerft daß man”mit bem geringfügia n Ginfag von 2 Rihle. am 1. Juli 1864 
ben Treffer von @iner Viertel Million Gulden gewinnen kann. 1460 


Mein Herenkleider Lager 
if für die heiße Zahreszeit mit 


Lustre- ud Cachmir-Röcken von fl. 6 an, 

leinenen Anzügen . ». : vr» Su» 

Haus- und Gartenr öcken .o 2 9» » 3 7) 

Buckskin-Anzügen . . x: cv „ 18 „ 

 Schlafröcken ud Juppen . » v» » 6» 

reichhaltig verfeben und empfehle folche beftens. 
1460 I. &. Brauch, 

Beil 5, neben der Conſtablerwache. 
1460 Gin Haus mit 3 Wohnungen &-5 Piecen, allen, fonftigen Bequemlichkeiten und 

ſchoͤnem großen Garten ift zu verkaufen; Näheres auf ber Ggpebition b. BI. 


— — — — — — 


1855, Wie Wiöhel uub keiten werben zı hoben Mreiien gefauft; gr. Korumarkt 5, 




















vermlethen. 
480 auge ift — ein möblirtes 
Parterre Zimmer zu vermiethen. 

1868 Kettenſtraße 11 ber 2. Stod,beftehenb 
aus 4 Zimmern und Zubehör, Naͤh. Neursth« 
hofſtraße 12, von 10—2 Uhr. 


455 Wohnungen (Sonnenſeite) beſtehend 


aus 5 bis 6 Zimmern auf bem Oederweg, 

No. 39, = e vermietben; zu erfragen: 

Mittel 

1451 Bor ben dem Eſchenheimerthor ift eine 

MWohuung, beftebend aus 2 Zimmern x. 

130 fl. zu vermiethen. Näheres Expedition, 
1451 Nahe vor dem Gfchenheimertbor, 

Bauſtraße 7, find 2 elegant möblirte 

Dimmer zu vermiethen, 

158 andweg 3A 

find — von 4 Zimmern, Rüge xd 

nebſt —— zu verm Ihe. 

Ri Großer Hirſchzraben 7 ift ber 

Stod ald Wohnung ober Gefchäftslocal 

— Bermiehn; u au erfragen Parterre. 


48 uenbain 
zur fchönen Kuefiht find möblirte Zimmer 
zu vermiethen, 

485 Gin geräumige Barterrezimmer 
unmdblirt in guter Geſchaͤftslage ift billig 
zu — Naͤheres Expeditlon. 

85 Ein ſchoͤnes möblirtes Zimmer billig; 
— 5, 3r Stock. 

485 Schillerplap 12 zu vermiethen eine 
- Wohnung von 7 Zlumern, 3 nach der Straße 
und 4 nad dem Hofe, Küche ıc, ſodann im 
H.nterfaus eine freundliche Wohnun bon 
5 en Küche ıc. Zu erfragen im Laden. 

485 Zwei anfländige Herren koͤnnen 
Koft und Logis m. Echnurgaſſe 61. 

4:5 Neuelräme 6 ein Gewölbe zu 
vermiethen, 

485 Gine — ——— möbl. Stube zu 
vermiethen; Fahrgaſſe 103. 

"488 Gin unmöblirtes Zimmer in einem 
Garten pr. Yabr für 70 fl. 

488 Gin möblirte® Zimmer ift zu ver- 
rg Saalgafie 3. 

488 Rammer mit Bett an 2 Arfeiter zu 
vermiethen; Friedbergerſtraße 40. 

488 Brü offteape 7 ift eine Wohnung, 
zen aus 5 yimmern, Kıdye, Kammern 

Keller im 3. Stod zu vermiethen und bis 
ur 1. Jull zu Ebezichen; 


erfragen 
afelbft bei Herem Schloffermeifer Gary, wird 


Dienftgefuche und Unerbieten, 
485 Bum baldigen Eintritt ein weintihet 

Hausmäbchen gefuct; Bornheimerftraße 4, gu 

m = —— —3* 


Dienfimäbchen 
ud; — r. — 323 ir 
' Däbgen wie eine ftille ge 


Condition 
geſtanden Hat und gute Zeugniſſe aufweifen 
kann, fucht vo. eine —* Stelle ober alt 
Ladenmaͤdchen; Naͤh. auf ber Exp. 

4 Gin ſolides Maͤdchen für bie Haubs 
arbeit een; Töngeßgafje 53, Ir St, 

484 Gin Mäbchen, gefepten Alters, bad 
“ Gürgerlich sie und bie verfteht, 
re Pfingſtweide 81. 

484 Man fucht für eim gebilbeteß jungeß 
Maͤdchen, welches gut rechnen unb (Aueh 
fann au franzoͤſiſch en eine Stelle in 
52* Adern erfragen: Wedelgaſſe, Ed om 

484 Gin braves Madchen zu aller Arbeit 
— wird a Fahrg. 136. 

484 Gin Bapfjunge 5 gegen guten 

. gr. Bodenh 

Ein anftänbiges, Moͤbchen, 
nn Hausarbeit grünblich verfteßt, und gut 
nähen — wird geſucht; Raͤh. Friedhoft⸗ 
weg ©, ir 

34 Ein Mäbdchen, das bürgerlich 
und Hausarbeit verrichten kann, wird gef 

Garküchenplatz 2 neu. 

483 Gin braves Maͤdchen, bas gut 
bürgerliche Küche, Hausarbeit und waſchen 
verfteht, wirb efucht und fann fogleid 
eintreten; Orüneburgweg 22, Ir Stod. 

483 Gin folides Monsimädchen fann kann eine 
a ——— haben; Kannengießergaſſe 


o. 2, 

ws Geſucht wird ein reinliches gefittetes 
Dienſtmaädchen; große Balluszafle 3. 

482 Eine Köchin wirb gegen guten Lohn 
* —— N. 
a a ne 

— geſucht; uſergaſſe 1 

—* * ein — 


in Hausmadchen gegen hohen deha 
—— 


— — — — — — — 


a En —* adentlichet Wabdhen, 
wildes in Hanb- und Hausarbeit erfahren, 
ſucht Stelle als Hausmaͤdchen; zu erfragen 
Grhuerweg 21, 2r Stod. 

46 Es wirb in ber Hochſtraße No. 30.8, 
im 1. Gtod, gegen hoben Lohn, ein zweite® 

aber gefeten Alters und von 
kraͤftiger —* — 5* en fi affer ber 


erzieht ; Ba Näheres 


ſchwereren * 
gute Zeugniſſe iR eg —* J zu melden. 
486 Gin ſolides reinliches Maͤdchen, wel⸗ 
qher buͤrgerlich kochen ng und Hausarbeit 
verfteht, wird gefucht; Allerheiligenftr. 5. 
486 Gin ſolides junges Mädchen, welches 
wicht zu kochen braucht, die Hausarbeit gründs z 
* und gleich eintreten kann, wirb ges 
We erfragen vorm Bodenheimerthor, 
‚GE ber I im einen 
uschen neben 
486 Cine reinliche gute on, welche ſich 
auch er unterzieht, geſucht; Kirchhof⸗ 


485 Gin reinliches Mädchen gegen hoben 
—* zu m. Kindern geſucht; Birähofneg, 

486 j> Fahrburſche, ber mit ber Dekor 
nomie Mae“ =. wirb gefucht; Näheres 
auf ber Exp. d 

486 ine —* Koͤchin wird geſucht; 
— Anlage 23, 2 St. 

Man fucht emanb, ber gut verfteht 
ein yf mit Wafler und Mil zu erziehen ; 
Eſchenheimer Anlage 23, 2: Et. 

436 Ein anfländiges "Frauenpimmer das im 
Kleidermachen wie in feinen Handarbeiten und 
firen geübt if, rg eine Stelle; gr. 
—A— 14, 2 S 
Gin Mädejen gefaßt; Happelgafle 7, 
Sasenfaufen 


486 Gin ftarker unge wirb als Haus 
burſche gefucht; gr. Eſchenheimergaſſe 27. 

486 Ein folides Mädchen, welches im Haͤub⸗ 
lichen, Nähen und Bügeln geübt ift, fucht Bes 

Gäftigung; Jubenmauer 13, 2r Gt, 

486 Gin Mädcen, das gut bürgerlich 
kochen kann, desgleichen ein Maͤdchen, welches 
nähen ann, wirb zu größeren Kindern geſucht; 48 
Babrgafie 13. 

486 Gin gewandtes Buffetmaͤdchen wirb 
seiudt; zu erfr. auf ber Exp. 

1460 In einer Gonbitoret wird ein tüch⸗ 
tiger Haukburſch gefucht; Näheres Expeditlon. 


4 ee 
—* eintreten; Kälberg. 4, ir Stock 
r 


486 Gin bravesß Maͤbdchen wuͤnſcht bei ans 
ſtaͤndiger Herifchaft Stelle als Hau 
aeg it in Hausarbeit ziemlich erfa 
gniß fteht Seite. Auch würde 
e8 —— aͤlteren — oder Dame bedienen. 
Domplatz 8. Reflektirende wollen fi 
melten Vormittags 11-12 und von 2—3 Uhr, 
486 Gin Mäpchen, welches kochen kann, 
alle Hausarbeit gründlich verfteht, längere Belt 
in einer- Stelle war, wirb gegen guten Lohn 
—*5 Allerheiligenftrafe 92. Bon 3—6 Uhr 


erfragen. 
ws Ein Mäbchen, welches gute Beugniffe 
beibringen fann und fi etwas Hausarbeit 
unterzicht, wird in einen ya gefuht; zu er 
fragen: Fahrgaſſe 17, 1 & 

85 Ein Maͤdchen, weles in ber haͤub⸗ 
lichen Arbeit und Hanbarbeit geübt, ſucht Stelle; 
rg 7, 3r St. 

485 in Mäddhen, welches Monatftellen 
— hat noch noch einige Stunden frei, 
zu fragen Altgafje 22, Ir St. 

Gin Maͤdchen, welches Liebe m Kins 
I Sat, auch feine Handarbeit 
BEN — zu erft. Schulſtraße 26. 

Es wird ein Mädchen geſucht ba 
Ser Fochen fann ; Brönnerftraße No. 18, 
2r Stod, 

485 Ein junges idr. Mädchen, 
welches bürgerlich Fochen kann, Siebe 
zu Kindern bat, fucht Stelle durch Wilh. 
Sofmaun, Trierifche afle 6. 

485 @in kräftiger Burfcbe, wels 
&ber in der Stadt befannt ift, wird 
gefuht; Hoeder, Töpfeng. 18. 

487 Ein folides —— welchet 
die Hausarbeit enge! verfteht, wird gefucht ; 
Neurothhofſtr. 9, Ir © 

487 Ein —8B das bürgerlich kocht 
zu aller Hausarbeit willig ift, wirb gefucht; 
Goldenehutgaſſe 7. 

487 ein anftändiges Mäbchen fucht Monat« 
— zu erfraͤgen Dominikanerg. 11, dr St 

Ein Auslaufer, 
ri ben beiten Beugnifjen verehen, ſucht eine 
Stelle; Näheres Stiftftrafe 35, Ir Et. 

487 68 wirb eine Köchin, welde auch 
Hausarbeit zu verrichten bat, gefucht; zu er« 
fragen: Steingaffe 13, 


we Ein ſolldeß reinl Minden gu 
—* mn Ti 17. — 
üben, baB ſehr gut kochen 
a ir eine Stelle als Köchin oder Maͤd⸗ 
den: allein; Frau Gotthold, Neugaſſe 18. 
3. Ein — ae — wird 
— Ge Bodeubeimergaffe 43 wirb ein 


ge geſucht. 
rt Ein ſolides Mädchen, welches gut 
—— kochen kann und fi auch ber Haub⸗ 
eit unterzieht, wuͤnſcht eine Stelle bei einer 
a Herrſchaft, zu erfr. Pfingſtweid⸗ 
aße 
487 Gin orbentfiches Maͤdchen, welches bie 
Bausarbeit gründlich verſteht und willig iſt, 
auch Liebe zu Kindern Hat. ſucht baldigſt eine 
Stelle bei einer —— zu erfragen: gr. 
weidſtraße 3 
7 68 wird 2 Dertſchaftsdiener zu ſo 
Frigem Eintritte gefucht. 
7 Gin feinered Gtubenmäbchen wirb 


uch 

Ein geringes braves Mäd⸗ 
en wird zu einem Rinde aut; 

—* m. eReahe 16 in Born: 
e 

* 487 u wit Bädermäbchen wirb ges 


ucht; Breitegaſſe 1 
487 Ein Pr — wird geſucht; kl. 
Bfehenheimerg. 26. 
488 Gin Tofalfunbiger junger Menſch, 
welcher bed Tages über noch Eturben frei hat, 
wuͤnſcht —8 oder Laden auf⸗ und zus 
** u ——— Offerte M. S. Gyr. 
Maͤdchen, welches gut empfohlen 
wir en zu aller Arbeit willig, fucht eine 
Stelle. Unterweg 40. 
. 488 Gin Mäbchen, welches gut bürgerlich 
fann, in ber Hausarbeit gründlich ft, 
ſucht Dienft in einer anftändigen Familie; Un» 
termeg 23, 3. ©t. 
488 &n —— Maͤdchen für die Küche 
gefucht; Saalgeffe 3 
.488 Gin arbentlige junger Burſche wirb 
ucht; Saal 


Befanntniachrugen. 
483 Neue Häringe bei 
. Nuss, Gallusgaffe. 
479 ——— ver Maas 14 Er. 
A. Vollmer, Hafeng. 7 


1438 Bench Maearonl 14 
fei: fie — ae Ar * 
u. 16 fr. empfi Hit 

J. W. Fuchs, am Nömerbera 36. 

* Friſche Ananas und Blumen⸗ 

kohl bei 


En 
‚1458 Reueholl Mutjec-Di pr 2. ngebei 
—— 


478 Aepfelwein bie — ————— * bei 
Wilh. Cipf, im beuffen Gäühe. 


1455 Neue engl. Häringe e, faftiger 
Schweizerkäfe Bea 


nz Bertels, 
große — en Re. 31. 

486 Eine Ducate wırbe vor bem Eſchen⸗ 
heimerthor oder Seilerftraße von einem 
Haus ourſchen verloren; berfelbe bittet 
dringend um befien — gegen Beloh⸗ 
nung; Stiftſtraße 4. 

486 Ein Mädchen von auswärts wünft 
nezen etwas häusliheArbeit uud Vergütiumg 
das Weißzeugnähen zu erlernen. Räb. Alte 
mainzergaffe 50, Ir Stock. 

486 Häupter-Galat, 2 Stüd1 fr.; Prals 
ler-Salat 4Stüd 1 fr.; Kochſalat, Wald 
mahne voll 12 Er. 

SGaenſels Garten (Stod)._ 


486 Sonntag Abend ift auf bem Weg 
von Borrheim ein Kinderft ohbütchen ver⸗ 
loten worden. Man bittet den Finder bad 
ſelbe ar Eſchenheimerſtr. 68 Ir Stod ge 
geı Belofinung abzugeben. 

485 Eine ueleßte Perſon wuunſcht * 
einige Tage im Waſchen oder Putzen be 
jeßt zu babe zu haben. Zu erfr. Markt 44, Ir St. 

1460 Zohaunisbeerwein ver Flaice 
1 fl. mit Glas; fi. Kriebvergerftraße 12. 

458 Ein Mädchen, das pußen unb ma« 
ſchen gebt, bat noch einige Tage frei; Ju 
denmauer 14. 

1460 Heınıchimedendes Satatol * 4 in 
pr. re beſtes Rampendl 48 fr 
Wars bei 

H. D. Pfeiffer, Allerhge. 61. 





Ze Beilage, Besnfl. Inieil-Blaht AZ 141, Donnerstag 16 Juni TBBR: 
—*— zur Beförderung nätzl: Künste u. deren Hälfswissenschaften. 
Eiul L- Bung 


GEN ERAL -VERSAMMEUN & 
2 Donnerstag den 16. Zuns, Abends halb 7 lift, 
im Lokale der Geſellſchaft | 
East Borbnung: Ankauf-von Grundeigentum. 461 
ih Brrein 


BE fir Geschichte und Alterthumskunde- 
5 Versammlung Steilag den 17; Juni, 
Abends 7 Ubr, 
in Cafée Concordia, Bodenheimer Warte. 


Freies Deutf ches Hochftift 
für Bifenfhchten, Künfte amd allgemeine Bildung 
Goethe's VBaterbaufe. 

Freitag = 17. uni, Abends: Halb 8 Uhr, 
Ausserordentliche Nitzung. 
Vortrag ber frau Bean Beiller: Gocthe's Anfichten über bie 

anatomiſche PlaftiE, 1461 


Stroh-Hüte 


in großer Auswahl empfiehtt zum Koftenpteis 448 
dd. Hammeran, Salzhäusfteaße, 
Eck des Rossmarktex. 


ır Aussteuern 


and Derartige Befchbente halte ich mein Lager Der verfcbie: 
enfteri bierzu-paffenden Gegenftände beitens IN re 


* re billige Breiſe zu 
— Georg Fawnbacher, 
gr. Gallusgaſſe 5. 


_ Dlonfen_non 1.2. au 


in reichſter Auswahl bei Louis Bau, Bleidenftr. 9. 
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Bu —9 
478 Ein voetaviget Tiavier — 


20 
bu 


Bei dem Aboruch auf dem June 


markt find zu verkau Schieferſt 
Diele, ‚Thhren, —— —0 
dietten — Kochherde, Lagerbolz ıc. ıc. 

—————— — 
ein 4“ 2** Bachen⸗ und 2 Aborn:Die 
3" ri find zu verkaufen; vange ſtraße 19, 

1458. Gin gebrauchter" Herd wit Brats 
ofem it billig zu verfaufen; Fahraaſſe 12. 

1458 Verſchiedene Gasdlampen 
worunier 2 Billarsiampen fiid billig 
zu verlaufen; Fahrgaſſe 12, 

485 Ein qutes Wallachpferd für einen 
I la * zu verkaufen; Ober: 
tä.ceıfußweg 6. 

— 478-- Eine Kelter, die 2 Ohm ausbrürdt, 
| age le nebft Bub: hör und 9 Auläjte 
anal Elifabethenftraße 11 in 


> fünger 5 Monat alter Pinfcher, 

achter Rattenfänger; Bornheim, Gelnhaͤuſerg 42. 

485 Gin großer Herb nebft Bratofen für 
eine Keftauratton iſt —— Liebfrauenb. 31. 

085 Bgm orbeaug-Fäffer gu 
verfaufen; eher iv. 

4:2 ö — Fıüyel in gutem Zuſtand 
zu verkaufen; Dammelsgaffe 5. 

er Ein großer ang Gartentifch und 

6 Stühle wenig —— zu verkaufen. 
Näheres Zeiler s 

486 Gin Küchenſchrank mit Aufjag und 
Si Tiſch Zi preiöiwürbig zu verkaufen; 

186 uam ſehr ſchön glatthaariges Pinſcher⸗ 


bünt (Eleinfte Race) ift zu verkaufen; 
. engaſſe 13. 

Gin Regenfah ift bill g zu vers 
* Fiſcherfeldſtraße 14, Ir Stock. 
489 Zu verfanfen: 

2 Ale Pferde zu jedem Gebrauche 


junge 

meeignet, 1 —— ſtarkes Fohlen, 
oftenwagen auf Drudfebern, 1 Chaiſe 
und 2Zipännig, Pferdegeſchirr, 1 Dec;mal- 
= und Grnteleitern; Friedbergerſtraͤße 

3, im Xhiergarten. 
Sin buntes Rococo⸗Tafel ⸗·Service von 
—8*— Forarllan iſt preiswlirdig zu ver⸗ 


erfea; Bod · nheim, Sqloßſtrae 23, 
Ointerhaus. 


48 4 Jalgufiltben, 2 Eisen m 
en; 1, 2: Stod. 

488 Ein man Ständer, ein 
tritt und eine —— iſt zu verka 
Bleidenſtraͤße 3 

Geſuche FREIE — 

476 2 Zimmer werden geſucht fürveme 

ille Familie. '@egenb vom Theater bis 

ock n yeimergaſſe. Näheres Kalbachergaſſe 


Ro, 4, Barterre, 
I 


mie Ein Heiner daben in 
ur Offerten unter 
amen. fuchen eine kleine 
er Wohnung, 2 Zimmer nebſt —— 
anſtaͤndigen Leuten; zu: erfragen —— 
486 Gin ordentliches Maͤdchen 


u erfragen Kerben aaſſe 
— Dalai — geſucht; 
Haideweg 10, Parttrre. 

484 Gin "Local ‚für Snreinevnutätier ge 
ſucht; Breitegafje 21. 


Su vermierbew. 

480 Rechneiſtraße 11, Ir Stock, ein 
möblirte8 Bimmer mit Rabinet hinten’ 
an 2 folide Herren zu vermiethen. BR 

487 Trierifpenplap 1, 2r Stod M ein 
freundlich möblirte® Zimmer zu vermethen und 
gleich zu beziehen. 

487 Trieriſcherplatz 1, 2r Stod find zwei 
möblirte Zimmer mit 3 Betten mit oder ohne 
Koft zu vermiethen und ‚gleich zu beziehen. 

487 PVogelgefanggaffe 14,27 Stod iſt eine 
Wohnung, 3 Zimmer mebft Bubehör zu vers 
miethen; zu erfragen Ir Stod. 

487 In Boınheim, Gelnhäuferftrage 4, 
naͤchſt ber Haide, ift ber erſte Stod mit wier 
ar x billig zu vermiethen. 

7 Seilerftrefe Ro. 25 im 
2. Stock ift eine Wohnung 
pon 5 Zintimern, 2 kg 
Küche und allem Zub 
billig zu vermiethen und in 
Den Nachmittagsftunden anzu: 
feben, 

488 Eine freundliche Wohnung von 
2 Zimmern, Küche, 2 Kammern nebft allen 
Dequemlichkeiten und Gartenvergniti;en. 

485 Laden mit Eomptoir 
vermietben; Allerbeiligengafle 
Ro. 17. 


4 % 


Be 


. 


ebder auswaͤris; B 


Dieufigetnche aub Unerbieten. 
| 8 ins mit guten Zeuquiſſen perfekte 
Edchin Furcht Stele; rau‘ deusner, ll. 
— a n 17. 
Ein ſehr rg aus za 
rn ara Kr aller Hanbaybeit ſehr 


ee ven. iſt, vo — 

kann, wünſcht eine Stelle als Jungfer, 

ais Bonne, oder auch ais Ladenmaͤdchen, hier 
teitegäfie 9. 

486 "Ein ehr Krane Maͤdchen, welches im 
Deißnaͤhen und Aus beſſern bewandert ift, auch 
etwaf Eleidermachen lann, hat noch einige Tage 
kei; A —— Breitegaſſe 21, ir St. 

Koͤchinnen, Haus und Kinbermäbchen, ben 
—* allein und Landmaͤdchen finden — 
beſten Stellen; Frau Brunkhard, kl 


Casa 11. 

487 Gin braves Kindermãdchen wirb 
gegen guten- Bohn. gſucht; Domplah Ro. 8, 
2r Stock im Hof. 

486 68 wird eine folive Berfon als Haus 

terin geſucht bei eimer Herrſchaft; Frau 

Heußner, il. Hirfchgraben 17. 

487 Maͤdchen, welche bürgerlich kochen kön— 
nen und fich aller Hausarbeit unterziehen, wüns 
{hen baldigft Stellen durch Frau Barthel, 
Kerbengafie 4. 

En. Mädchen, zu aller Arbeit willig, 
winrd geſucht; Etelgengafie 9. 

487 Gin verbeirateter Mann, welcher 7 
Sabre in einem Herrſchaftshauſe ift, fucht eine 
Boende Stelle ald Auslaufer ober in einem 

eſchaͤfte. Auf Verlangen kann Kaution ge: 

* zu erfragen: Rothekreuzgaſſe 

9, 3 & 

"69 @in Bausburice wird gefucht © 
durch Bilb. Hofmann, irieriichenafie 6. 

459 Dsenftfuchende finden fo: 
fort Stellen dur Wiih. 
Hofmann, Ttrierifcheg. 6. 

488 Ein Mädchen, das gut bürgerlich kochen 
fann, die Haußarbeit verfteht, jucht eine Stelle 
ae Mädchen allein oder in eine Küche; Grüne: 
Burgmeg 16, 2r St. 

488 Gin Burfche gefucht, der mit Pferben 
umzugehen weiß; Bockenheimerlandſtr. 48, 

485 Gin geringes Mädchen, das Liebe zu 
Rindern Hat, ſucht Dienſt; Gitronengafje 11,1r©t. 

8 Ein Maͤdchen, welches gut bürgerlich 
kochen kann, die Hausarbeit verfteht, wird bei 
zwei einzelne Leute gefucht; Oederweg 23, 





auntmach an 
———— ER 


friſch angekommen. 
Adolph Ernst, Schnurgaſſe 65 
489 Sellerie u. % ü 
ter-Salat 2 Stüd 1 * — — 
Sänfels Garten (Stod). 


489 Gin Meiner ſchwarzer Pinfherbund, 
mit weißsgrauer Bruf und Pfoten, ' 
und Schwanz nicht gefdpnitten, — ben 


Namen Mohr “ Rp am ——* 


in Bornhein 
—5 einen Guiben 1 Helge 


"80 Ein gut 
ad: findet dauernde Beſchaͤftigung; 


= Ein Paar weiße — Teufen 
find en’flogen. Dem Wieberbringer 
Belohnung; Allerhe Allerbeilinenftr. 64. 


- Neue Ma Matjes: Häring 
bi Abolph Eruft, —— J 


486 Gin Schneider, welcher im Fliden 
und Sleiberreinigen ‚gewanbt ift, jucdht Bes 
Ihäftinung; Blauhandgaſſe 11, pP}: Stock 

488 Ein ungefähr 2 Wonate alter, klei⸗ 
ner Rattenfönger, mit weißer Bruſt und 
Pfoten, geſchnittenen Ohren und San 
iſt vorgeftern Abend auf der Zeil abha 
nelommen. Dem Wiederbringer eine gute 
Belohnung Beil 18, Ir Stod. 


Brifhe M effina-Eitronen 


N bolnb Gruft, Schnurgaſſe 7* 


487 Gin junger, glattharriger 
(Männden), aelbbraun mit weißer F 
iſt abhanden gekommen; man bittet denſel⸗ 
ben gegen fehr gute Belohnung Geilerfr. 

6 m — zugleich warnt man vor 
bee Ankauf. 

487 Wepfelmeln wird verzapft bei 

a. Glock, Heine Eiperäetmerg. An. 

* "Ein | — wi mit etwaß @elb 
und ein Peiner Schlüfjel ift ——— mars 
ben. Abzuholen Echönenusfiht 1 

Eine mittelgroße, wei 
* verlaufen, — — 
gute Belohnung; Weißadlergaſſe 6, Ir St. 


4 "Beilage, sranff Intell.-Blatı IE 141, Donnerstag 16. Sun 1864. 


NEUE ANLAGE" 


Heute Donnerstag den 16. Yun 


GROSSES CONCERT 


vom Musik-Corps des k. k. österr. Inf.-Rgts. 


Drillante Gns-Filumination des ganzen, Gartens. 
— Bd und * ſoeben N 


Leben Michel { Angelo's 9 Don Herm. Grimm. 


Jaeger: * Bach-, — — Domplatz 8, 


u — — — — —— 


Echloſſer icher Garten in Offenbach a. M. 


Leute Do“nerstan den 16. Juni (kei „sünftiger Witterung): 


Grosses Concert a ia Strauss, 


unter gef. Mitwirkung des „Sonntags⸗Vereins“. — Zum Be eften einer bedrängten —* 


Local- Veränderung. 


Das Fabrikgeschäft und Lager 


aller Sorten 


Fib- und SHeiden-Hüte 
Jon. — Schwarte, J. J. Hirsch Nflg., 
befindet fi von beute an 


große Borkenheimerfiraße Ho, 8. 


en 2 a. M., den 16. Juni 1864. 1461 


— Gefellfcyafiskalle zum Gutenberg. 


Die Einzahlungen find von jegt an jeben Freitag beftimmt bei Fri Reutlinger, 
Der Vorstand. 

















| Todes-Anzelge 
Verwandten, Freunden und Belannien bie traurige — von dem plöß: 
lichen Hinſcheiden — innigſt geliebten 


S ei v eter ch. 
— —— a Be TREE 
Die eher Branen Ratt; —— den 16. Se Morgens 81/, Uhr, 
vom Sterbehaufe, Kloftergaffe 15. 


—— 





Todes-Anzeige. 
- Allen Freunden und Bekannten hiermit die traurige Angeige, daß es dem Allmächtigen 
gefallen Hat, Hıute Nachmittag meine PNA Frau 
eonvre Schleufner, geb. Wunder, 

nach langem Leiden in ein beſſeres nr abzurufen. 

Frankfurt a. M., den 14, Juni 186 r 
3 Schleußner. 

47 € ille Familie ſucht ein Feines Haus en ob f r geeignet 
Waſcherei, — 9 Ende — Eiſerne⸗ Hand 10. — — ne fi 

1460 N Sei Schriftſetzer, welche mit ber oͤſiſchen Spr vertraut 
——— — ee — 

1460 5 BabeteifrTe (Säwimmfeife), fowie Sorten — —— auß ber 
Fabrik des Herrn K. Naumann in Sf empfiehlt 

obanna Niebling, Alerheiligenfirafe 46. 


RE 486 6 Behrmäbdgen fü für für Singerie unter günfligen Bet Bedingungen gefucht: Gallusftr. 13, im ‚im Saben. ° 
485 Mäbchen können das eleldermachen uı und Zufehneiben erlernen; gr. Gallusgaffe 17 
(Mohrengarten), 2r € 2r Stod, 
4686 Tuͤchtige Li Lingerie⸗Arbeiterinnen finden Befpäftigung ; Hl. "Hirfeigraßen 1, ‚Ir Std. 
487 Ein Lehrling oder angehender Gommis (Jfraelite) wird tn ein biefige® Ges 
ſchaͤft geſucht. Näh. Exped. ———6 
488 Une bonne, Suisse, qui a die « deja plusieurs anndes en Allemagne, cherche 
une place prös des enfante, On prie s’adresser Taunus-Anlage 8 KK, 


486 On desire trouver deux dames pour prendre part ä un cours de conversation 
francaise. Neuekräme 26. 


— — — — — — 


487 KRirſchen⸗Torten — Butter) von 836 Er. au empfiehlt 
Die Conditorei von S. Sichel, Fobrg. 136. 
EST Ein ober zwei junge Seute (Hfr.) tonnen Koft und Logis befommen; Rechneigraben 
ſtraße 15, 3r Stod. 

"487 Weine Mohnung befindet fich feit heute Langeſtraße 24 (Graͤff'ſche Brauerei, im 
Gartenhaus); ©. Gerz, Maier und Photograph. 

487 Gefucht: fl. 6500 auf erften hiefigen Infap. 

459 5000 fl. find auf einen ſoliden erften Inſatz ſozleich auszuleihen. Räheret 
auf franfirte Anfragen unter A W. 

488 Simon Marcus aus Burgfinn if nicht mehr in unferem Geſchäfte thätig. 

Gehrüder Seligmann. 

455 Ein mit Buchführun u. Eorrefpondenz vertrauter junger Mann wiünjcht 

feingNebenftunden mit ſchriftlichen Arbeiten auszufüllen. Offerten unter A. W. 121 bej.die Erpeb. 














1449 Bet bem bevorſtehenden Qu zum gerätligen "7 
Abonnement auf Zeitschriften aller Art 
unterzeichnete Buchbaubluna ergebenft ein, 
Die ausländifchen Vlätter beliebe man mdgtiähft zeitig zu beftellen, bamit die 
ſendung derſelben ohne Verzögerung und in voliſtändigen Eremplaren ſtattfinden 


F. Boselli’sche LUNG (®. Kommet), 
grobe en take 4. 
Fenerfeite Caflafhränte, Gartenftäble 


und Bettſtellen 
von Schmiebeeifen empfiehlt in Auswahl 


F. Gillmeister, Allgaſſe Zi." 
Beachtenswertb. 


489 Ich gebe noch einen Reft moderner Klaviermuſik ſowie claſſiſcher Sachen zur Hälfte ak, 
&. Ziegel, Sandweg 24b und Fahrgaſſe 103, im 1. Stod, 


7489 — Arbeiterin, im Schirmfach geübt, wird geſucht große 
aſſe 


Zu verkaufen zur Gewerbe-Ausſtellung. 


Für diejenigen Herren Aubſteller, die in Kurz, Galanterie-, Parfümerie ng Serien 
Begenftänben außftellen, fteht ein großes, 6 Fuß hohes, 5 a "Qurcmeffer, ſehr ſchön aſt 
ganz neu, rundes Gtagere mit ſechs un verlaufen b 
— Offenbach a. M. 
488 fl. 18000 werben Lid einen foliven erjten Inſatz zu leihen geſucht; Nähere 
Fiſcherfeldſtraße 14, Ir Stod, 
488 ranzöfifcher Gurfus. 2 Theilnehmer gefucht; Seilerſtraße 11, Parterre, 
7488 88 Ale Krautpflangen find zu haben bei Friedrich Anthes, Priebberger Candfirape, 
Zu verfaufen aus freier Sand: 
Ein Haus, nahe an einem Hauptthor gelegen, von drei Geiten Gingang. Ginfahrt, SH 
und Hinterhaus, welches fich zu jedem Gefchäft eignet. Luſttragende wollen ihre Abreffe unter 
der Chiffte M © Nr. 100 auf ber Grpebition biefeß Blattes nieberlegen. 


488 Gin junger Mann, ber ſich vorzüglich ald gewandter Ladens Verfäufer, Subferibentens 
Sammler, Belorgung Meiner Reifen ac. qualifteirt, wünfcht unter befcheidenen Anſprüchen B 
(ätigung. Hierauf Reflectirende belieben Ihre Adreffe, mit Aufſchrift S bei Heren Gaftwirt 

Dirfentod, im Lindenbaum in der Saalgafie, abzugeben. 


"486 Gin no ganz neues Tafelflavier von Nußbaumbolz fteht wegen Töne 
Abreiſe billig zu verfaufen. Bei wem ? ift au erfahren in der T balshandlung Zeil 74. 


485 35 Morgen Sand, zum größten Theil Baumftüde, in im | Möberberg, Scheidewald und 
im Bornheimerfeld gelegen, find auf eine Reihe von Jahren zu verpachten. 


weinfurt, 11. Junt. Kruchtmarkt-Veittelpteife: WBauen 19 24 ft., Rom 
12 fl. 20 fr. ‚Berfte — fl. — fr., Haferfl. 10, 9 Er., Erbien — fl. — kr. Bidn—l.—%, 


ıneater-Anzeige. 
Donnerdtan ben 16. Juni 1864. Sie ifi — Drama in 2 Alten, 
nab Melesvilles „Ella est folle* von 2. Ange!y AN Die Schaufpielerin. 
Luſtſpiel in 1 Akt, nach dem Franzdfiichen von W. Sriebrich, — — No, 188, 


& 
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”„ 14%  Obligat. 
” 31P/o Obligat. 
Kurh. 14%, Obligat, 
Brsch.\31/ Po O. 
uzbg]40/Obl.i. Fr.a2%8kr. gi 
Tg: 31/9 Obligat. 


39% — 
Russl. 50, Obl R. [8651/; 
Finnl. 4120/Obl. & 1056 b.R.]873/, 
— —5 inl. are 
19% 

Belg. 410, Obligat. 100% 
Ital. Bo Rente fr. 238 kr.]|6 37/5 
Schw. 


41/50/, 0, b. B. u. E.]94%, 
» 1a, Mr) oPfabf b.B.u.E. 943/, 
Schwz.141/0/,E.0.1.F.328kr.] — — 
n Mi P4B.St-0.A 238 kr.]102 
40/.B. St-O,. de 19334 
N.- Am 60/,(Bearer)pr.1881 593,5 
» 460% ditto pr. 18821571/, 





Sc wed. Rthir. 10 9% 
Bad. 50 A. Loose [1121/% 
» 8» „ 52 
Kurh.40Th.-L. b.R. |551/, 
Gr.H.50f.L. b. R.]ı3 A P. 
»n Don » "137% P. 
Nass, ön » » 1364 P 
Sard. 386Fr.-L.b B.| — — 
Schbg.LippeR.25L]| — — 
Mailänder 45 Fr.-L.]331, P. 
3%8t.Brüsselv.1862[951/, P. 
2!AaLütt.Pr.-O.b. G:]35 P. 
30/,St.Bord. 100 Fr.|863, P. 
Ansbach. T.b.R.E.l1ı!, G. 
Freibg. Fres. 15 L.| — — 
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erantwortlicher Rebactenr unb Berleger I. ©. Holtzwart. — Drud von I. P. Streng in Frankfurt MR 


Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritarten. — 
rankf, B.-Actien & 500 11.1158 ‚14'400 Frankf.-Han,Pr. SAL EN RE T S3 ER * 
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Creditbankactien f194!/2 G.]3%% 0est-St.-B.-Pr. —— RI50 64 823 332 |® 2 
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P.|40,, Südd.-Bank.-Act 201.124 1, G.|a Se #28 22 22 8|8 34 Sagem Er ö8 
G. Per B Ostb. b.R. 11. P. : er) ea= di =225_ MEoud © 
G.lDeutsche Phönix-Act. I153 — ERMHAaSEEDsEen 
Se 191 Pi Wechsel-Course. Geld-Sorten. 










Intelligenz-⸗Blatt 


„Der freien Stadt Frankfurt, 


ben mit dem YAmtäblatt, Organ der hieflgen Staatähehteden, 8 
und den Frankfurter Nachtichten als Gztrabeilage, 





« (Gppebition: am Geiftpförtihen, Schlachthausgaſſe 21.) 
A Freitag den 17. Juni 1864. 
Inserate |ür die Kurlisten 
in Waden-Baden, Ems, Gombur 19, Kiffingen, Carlobad, 

te 


Eoden, Raubeim, Wiesbaden, uzuach, Pyrmont ze. 
befbrdert täglich bie 1462 


Jaegerst Buch-, Papier- u. Landkartenhandlung, Domplatz 8, 


a re Faas, 
Götheplab 12, 


empfiehlt fein reichhaltiges Fabriflager von Gaslüftern, Lamper, Koch: 
apporaten und allen fonftigen in das Gasfach einfchlagenden Artikeln. 
Billige Preiie. Preiſe. Geſchmackvolle gediegene Ausführung. 1426 


Aedht danifhe Handſchuhe 


ad 38 und 54 Ar. pr. Paar. 
3b 5 be, eine große Bartie Acht dänischer ns andichube empfang‘ Br welche ich 
— vom a N en Vreiſe 
6 krepr. Pr. mit be sid 
* "sa "on n jtwei Anöpfın 
perkaufe. V. Beer, Zeil 29, 
dım Blasmagazin des Herrn Tacchi gegenfiber. 


Am 3. Juli 1864 


fällige Coupons und rüczahlbare DOdligationen werden. ſchon jept ein- 
‚gezogen Durch 14 
As Miersbach, Bank · und Wechfeigefchäft. 






gewehte wie gestiekte, in 
Vorhänge Fi 
— — 


idenftraße 1 

* Spelzenspreu 
bei D. — an der Constabler-Wache. 

1412 In dem neu erbauten Haufe Hochſtraße 80b find Wohnungen von 6 bis 7 
Bimmern, mit Sonne, der fehörften Ausficht nad bem Gebirge und —— 
zu vermieiben ; “ tönnen biefelben täglich eingefehen werben; Auskunft im ne ya 
zwiſchen 11 und 1 Uhr en a oder zwiſchen 8 und 5 Uhr Nachmittags, an 
der Lehrbach Me. 8, Ir Stod, 
—Tı9 Ein — möblirte® Zimmer in Bornheimerhaide 20R, 
2r Stod, N vermietben. 

1442 Bu einem bürgerlichen Wittagstifh & 15 fr. werben Wbonmenten an 
genommen bei J. Buther, El. Eſchenheimergaſſe 26. 

478 Kupferftiche, Mufikalten ac. werben gebleicht und Ieptere nach jebem 
Gi band folid Fire tn fowte alle in das Wuchbinberta —— 
punktlichſt beſorgt bei F. Birner, v 
— Eine Wartie Blaudrud, Untertod:genge, Ga — — 


— — e Mercerie. Waaren, zu Einfaufspreifen; Friedserger 
raße 5 


m Zu vermiethen: 


Im erften Etod 5 jhöne Zimmer, 2 Manfarben, 2 Keller * allen Be aenlich⸗ 
feiten im neu gebauten Haus, Melſeng. 28 und gleich zu beziehen. — 


404 Zu vermietben 


Un ftille Leute glei au u; zwei Zimmer, Manfarhe, Kühe unb Keller x. im 
arten, Hanauer Landſtraße 25 


Sommerwobnungen It in Schönberg zu vermielhen: 
1) Zwei möblirte Zimmer gl 

2) ein desgleichen mit Gobinet m 1. we 

2) zwei dgl. im Gartenhäuschen, 

n fhbner Garten mit fchattigem Laub und Laubgaͤngen ımb Itegt unmittelbar an 
ber * dem Verfd dnerungs-Verein dahier angelegten ne: en Walbanlage. 
Schönberg bei Bensheim, an ber Berafira 
9. Geift 1.* 


1333 Bu vermietben: Friebberger Anlage eine elegante Wohnung im 1, Ein: 
5 geräumige Zimmer, Küche mit Gas: und Waflerleitung, Manjarbe und Sammer, 
Bartenantheil nebft allen Bequemlichkeiten, - r beziehen z zu erfr. N. 
1319 Bu billigſter und raſcheſter rung von 
trägen aller Art empfiehlt fid ilhelm * ehler, gt. Bodenbeimerfkr. 


1460 Gin Haus mit 3 Wohnungen & 5 MPiecen, allen Barren, . 
ſchͤnem großen Garten ift zu verfaufen; Näheres auf ber Expebition d 











An 1. Suli 1864 * 
findet die 
Biehung der LEeſterr. Eredit-Loofe Statt, 
Saupttrefier:11.250,000,geringiterTreffer fl. 145. | 


Miethſcheine A NRihte.'2 (f. 9/ a pr Gtüd und 11 Städ Rihlt. 20 (fl. 85 
Rhein.), ſowie Original-Loofe zum Bir encourd empfiehlt unter Zuſicherung gewiflenbafter 


En Eduard Schneider 
5; BD PR, u; 


Ropmarkt 12, Bank: und 
in Franffurt a 


Die Mietsfeheine werben auf Original Looſe, die zu jeber Zeit auf meinem Gompteir 
eingefehen werben koͤnnen, außgeftellt. 

NB. Zur gefälligen Beachtung. Um Mipverftänbniffe zu vermeiden, wird hier 
außbrüdlich bemerkt. daß man mit bem re Einfag von 2 Rthlr. am 1, Juli 1864 
den Treffer von @iner Viertel Million Gulden gewinnen kann, 1460 


a — — — — çæ ⸗ 
Die P. H. Hofmann ice Dof-, Kunft=u.Seidenfärber 
n eöbaden 
empfiehlt fih im Färben, Druden, Neuwaſchen aller Stoffe, in allen Faiben und Deffind unter 
Garantie prompter und reeller Bedienung. Die gefälligen Aufträge werben angenommen we 


auch bie gefärbten und gebrudten Sachen können abgeholt werben in ber Spigen-NWafderei bei 
Sen Jos. Penne, fi. Sandgafje 4. ‚1449 


Buchene Hoizkohlen 


| 3 Löthen ec, 
Hab u A 2 9 Die I Bingen nom u al Di 


With. Armbrüster, 





1819 Friebbergerftraße 16, 
Gegen Zahnfchmerzen: 2 
Aneodine von F. enius, neues unfehlbares Mittel. Mlleiniges Depot bei 


H. Meitenheimer, Markt 28. 
! 1459 Specialität in Stempelpreffen für den Faufmännifchen Be- 
darf in Hoch⸗ und Blaudrud nach den neueften Syſtemen zu Fabrifpreifen. 


Papierhandlung von Moritz E. Heis, 
—— llerplatz 8, Ir Stock. 


* Reiſekoffer in Auswahl 


2 an bis fl. 14 in allen Größen; Damentoffer mit 1 und 2 Ginfägen von fl. 9 an 
. 165 Fahrgaſſe 120 auf dem Ginhornplap. 


ide Mädiyen Fönnen Die Bugarbeit 








u 
e 
a 












erleruien; Wieberg. IA, Ir 


1864 gu bermietben 


eine Wohnung im 2 Gtod, von 5 rear Sılon, Fremdenzimmer, Banferde, Man 
mern, Keller Speifefammer, Küche, Trodenboben, Wtätihe, affer: un 
Gartenanthell und fonft alen Bequemlicfeiten; Bleidftrafie 


1445 Bor Dem &fchenbeinertbpr, 5 — 















terre, erſter, zweiter und dritter Stock mit 
rc. ac. zu vermiethen u. gleich zu bezieh | 
Tuͤchtige Bingerier Arbeiterinnen finden Beſchaͤftigung kl 2 &,! fr EL 
— Solide seien, welche mit der frangöfifhen Gprade — na 


dauernde Gonbition 


486 486 Vefumäbehen nn Lingerie unter günftigen Bedingungen gefucht ; El nn Dem 
— Ein oder gwel Leut td 8 d Logis bet N 
eh, m. zwei junge Leute (Ifr.) können Koft und Logis Gefommen; Wedjneigrahen 
4 Geſucht; fl. 6800 auf erſten hieſigen Inſah. 
488 Gin junger Mann, der ſich vorzüglich al8 gewanbter — — 
—*— ee ai vn “ gg erg * Area —— 
. Bier ctirende belie re Mbreffe, gem 
io im — 3 in der Saalgaſſe, ah, A 
. 488 fl. 18000 werd ei liden I t; 
rar Ben auf einen fo eriten Inſatz zu eiben 8 — 


Ge ec iu 
1459 Ein angehender Commis von beiheldene Ansprüchen * ur depiue⸗ 
kleiuerer Reiſen geſucht. Naͤheres Erpebition. ’ 


483 68 wird Gefphhl abgegeben Nürnbergerhof 4. = 

1449 Ein Mädchen, weldes im Schuhmarergefchäft gehbt if, — 
Brönnerftrche 5. 

1402 Bergweg 7 und 9 (Sandweg) find Wohnungen von 4 Zimmern und Zebehn 
im im Preis von von fl. 880 bis fl. 370 zu vermiethen. 

1460 Im Garniren geübte Arbeiterinnen weıden ã 


488 fl. bis 6000 zu 41/2 0/, werben als zweiter Ifeh auf ein Haus in beiter % 
ſchaͤftslage geſucht; Offerten unter S M Nr. 4 poste restante  restante hier franc.,_ 2 — 


— — — 


4183 Gin junger Mann, Ifr., kann Koſt und Logis erhalten;.SKfingerpäffe 28, Ir € Klingergafie 28, Ir € 
ME Laden zu u vermietben sinn. 

nebft 2 Zimmern, auch BE. ine hübſche Wohnung von 2 heizbaren 1 ai 
net, Küche, Kamner, Sellerantheil, ». v, fep. Wbrritt, beigegeben werben, 
Hauſe; vieieruraße 10. 
49 Vor aliches Putzpulver, pr. Paquet 6 fr., bei E. 

477 Setrtagene Herten: und Damenkleider, Bertung, Wälde und Teppiche ſteti 
G. Beifinger, Blaͤuehandgaſſe 5. Beſ Uungen re Minen werben —— 

1461 Gründlicher franzöſiſcher Unterricht wi ne abo 
Dane, aus Lauſanne gebürtig und bajelbft als Cehrerim 8 
— bei Herrn St. Goar, Schäfergaſſe. 

62 1'/, Etr. gebrauchte Noßhaare, 2 grotie Stell 

Blariärant, 1 Stebpult, 1 Etr, Beitungen; Fabrgafie 120, 

























































If Bellage, Frautſ. Srell,-Blaıı ME 142, Freitag 17. Iuni 1864 


inea, 2fieger-Unfuabure. u 





uni 9. Ser Simon, Georg Mitibiur, B., Löhergaſſe 9, Tuh. 

„ 9 Her Reihard, Wilhelm Kerdinand, BS., euswärt“, Tutb. 

„ 8% Ser Eeybert, Friedrich Wilbelm, BE, HM. Gallusg fje 17, Iutb, 

„ 9 Ser RÖöLL, Rob rne*, BS. Markt 7, Iutb. 

„ 9% Herr Rappold, Lorenz Chriſtian Heincich BS. Allerbeiltzenaaffe 37, luth. 

„ 9 Her Neumann, Wihelm Heirrich Adolph BS, Redenau 33, Lu 

„ 9 xer6Sp nıaler, Joh nn Jacob, BF,  däferzaffe 20, ref, 

»„ 9 Herr Helberaer, Jobann Jacob Fı edrid, AR, Graupenvaffe 12, ref. 

"» 9% Herr Holzhauſen, Konrad 3 cob, a 8 Bornheim, or. Rittergaffe 12, L 

» 9 Herr Meter, Jlaac Moſes, aus Rödelheim, W My aben 10, isr. 

„ 9. Herr Ludwig, Anton, aus Herpenbeim, gr. Rittergeſſe 14, kath. 

„ 9 He Bat ermarn, heintich Gırl, aus Lauterberg, Dreitdat irch 57, 1. 

„ 9 Jungfau Mehner © fette Johanna Henriette, aus Lrühlberg, Fri dberger 
Lendſtraß "7, luth. 

„ 9 Frau Hauf, Anni Warlr, gb. Wognr, aus Niede wöllſtadt, Gend. Caſ., 
(äh frau das bieſ. Burgers Jogaun Peter Hauf.) 

„1%. Her Munm, Gotlheb Aber, BS.,, Mainzer Lindſtraße 21, ref. 

„ 13. Her Böhler, Xeon, BZ, % braafle 28, intb. 

„ 13. Her Wolff, Jodann Friedrich Arolph Kelig WS, Ringtweide 17, Inth, 

„ 13. ger Müller, Jh na Bepuſte, BS, Shruft aß- 37, kath. 

„ 18. Ser Scott, Johun Adım Fıbna b Weg nder, BS, ar. Sanda 25, 1. 

„ 13. Hr Shiffermüller, Johann Ep r Rofepr, 5,1. Backenhg 3, 1. 

„ 13. Hr Herrlein, I live, BS., Schnurnaffe 26, u.b. | 

„1. gr Ältſchul, Leo, aus Landau, — — 4), ir, 

„ 13 Ser Roßbach, Heinemann, aus Niedeurſel, Boruhermerftraße 13, isr. 

„ 13. Sen a Sammler, Magd.leıa ars Rietliugen, Nebftod 2, kath. 

„ 13. Jungfrau Meter, Yann tte, aus Rödelheim, Wollgraben 10, isr. 

„ 13. Gran Roßbab, Le:a, yeb. HE, aus Niererurfel, Bornbeimerſtraße 13, 


ißr. Er frau bes bief,. Plicners He nemann Noßbach) 

„ 13. Friu Fe, Frenuske, ver. Hartfaß. aus Ober e ffeuberg, Klapperg fie 37, 
fath. (Brefsau tes huſ Bürserd Joſeph Biſt.) 

„ 33. Frau Alıfhul. Wırkan, veb. Sodann, Alcheiligengefle 45, itr. (Ehe 
frau des biiſ Bürge 8 Pro Alſchul.) 


Chemiſche Compoſitioa Austoime (Paris) S 
zur sofortigen Glianzherstellunz auf Möheln etc. 
SauptTepot: Buchgaſſe 14 in Fa -Ffort a. M 
Nederlaſen bei ten Herren 9. Epeiier, DB Handel, WUndbr. Speeth, 

E38. Awann, Ad Bıhe, FB. Bırteld, Win· Pörtzgen 


- Bmnibusfahrt nad) und von Cronberg. 2 
Bon Samstag den 18. Juni an fährt jrden Samstaa, Abends 6 Uhr, und 
jeden Sonntag, Weorgend 8 UN, ein elegant aebauter Omnibus von „Niederländiſchen 


St in 1, Stunden dh Cronberg und jeden So ntag Abent$ 7 Uhr, von Cronberg 
n.h Franffurt. 


Gıoabırg, Im Juni i8C4, Joseph Weck, 


Bu vermietben, 

484 Stiftsftraße AL ift eine freundliche 
gefunde Wohnung an ftille Beute zu vermieihen 
und fann gleich bezogen werben. 

: 485 ——— 12 zu vermiethen eine 
Wohnung von 7 Zimmern, 3 nach der Straße 
und 4 nad dem Hofe, Küche ıc, fodann im 
Hinterhaus eine freundliche Wohnung von 
5 Zimmern, Küche ꝛc. Zu erfragen im Raben. 

487 Vogelgefanggaffe 14, 2r Stod ift eine 
Wohnung, 3 Zimmer nebft Zubehör zu ver» 
miethen; zu erfragen Ir Gtod, 

487 In Bornheim, Gelnhäuſerſtraße 4, 
naͤchſt der Haibe, ift- ber erfte Stod mit vier 
Zimmern ıc billig zu vermiethen. 

487 Seilerftraße Ro. 25 im 
2. Stock ift eine Wohnung 
von 5 Zimmern, 2 Manfarden, 

che und allem Zubehör 


billig zu vermietben und in 
Den Nachmittagsftunden anzu: 
feben. 5 


1399 Eine freundl. Wohnung von 4 Zim⸗ 
mern, Küche, 8 Kammern, Holzplak, Keller, 
Mitgehrauc der Wafchküche ıc.. nebit Gartens 
en ft an a ge * zu > 
miethen; Bergweg 15 u. 17 (Sandweg). 
Gasleitung im Haufe. 

481 Schlachthausgaſſe No. 12 ift der erfte 
Stod, 3 heizbare Zimmer, Küche, Keller, Waller 
und Regen im Hof, zu vermieihen. 

1458 Zu vermiethen und gleich zu beziehen 
eine freundliche Wohnung ganz in der Nähe 
be8 Roßmarktes, beftehend aus 6 Zimmern, 
1 Kabinet mit abgefhlofjenem Vorplah, 4 Man» 
farben und fonft allen Wequemlichkeiten und 
Gartenvergnügen, 

1481 Gin fchön möblirte® Zimmer an 1 
Heren ; Üllerbeifigengaffe No. 52, 2 Stod. 

1402 In dem neu beraeric- 
teten Saufe MHömergaffe No. 6 

der 2. Stock mit 77 Zimmern, 

u. der 8. Stock mit je 5 Zimmern, 
e, SKellerantbeil' und allen 
Tonftigen Bequemlichkeiten zu ver: 
mietben und fofort zu beziehen; 
Mäberes im erſten Stod auf dem 
Eomptoir von Eonr. Saas, 

1320. Stallung für 2 Pferbe ac, iſt zu ver⸗ 
mielhen; Miebenau 85 bei Wer ‚ 
Zunmermeiſter. 


1319 Eln chäftoloeal zu wi: 
miethen; Näheres afle 3 im —* 

1338 An der Promenade eine ſchoͤnt 
Wohnung im dritten Stock (Kni von 
8—4 Bimmern, Kühe mit Wafferleitun, 
2 Kammern nebft Zubehör. Zu erfragen 
Seilerſtraße 27. 

1319 Möblirte Zimmer zu vermie 
then; Tanuunsplag 6. j 

1274 SKıdgerfiraße 2, Ed der Bleik 
Irape, ift der 1. Stod zu vermiethen. Rih 


arterre. 
1365 Menue Mainzerftraße 16 

eine elegant bergerichtete Woh⸗ 

nung von 5 Zimmern ꝛe. zu ven 

—4 zu erfragen im 
a 


us. 

1378 Eck der Tönges: und — 
gaſſe der 1. Stock als Wohnun 
oder Seſchäftslokal vom 1. Yu 
ab; Mäberes bei F. B. Auffarth 

1432 In fehr fchöner Lage vor em 
Bodenheimerthor, eine elegante Wohnung 
im 1. Stock von 5 Zimmern ıc. zu 450 fl, an 
eine ftille Familie. Nähere® Expedition. 

1403 Gin Heine Haus von 9 immer 
und Zubehör mit Gartenvergnügen, Ausfikt 
nach ber Promenade, ift an eine Familie 
Iesteig j vermiethen; Näheres Bleichſtt. 10, 
2r Sto 

1351 SHeifigkreuggaffe 15 (Mtapperfeh) 
Parterre, enthaltend 4 gr. Zimmer, Gabint 
u. f. w. von Anfang Juli zu vermiethen. 

1449 Möblirte8 Zimmer mit Garten 
vergnügen; Neuterweg No. 10, Bodar 
beimerthor. 

1455 Möbliste Wohnung 
von 3 Zimmern zu vermiethen; @öthplaj 
No. 4, nädft dem Noßmarft, 

1393 Menerotbhofitraße 28 fu 
freundliche Wohnungen von 4 Zimmern 
allem Zubehör, mit freier Ausficht in Gärten 
zu vermiethen; zu erfragen im Iten ©t rehit 

1439 2agerplag zu vermielben; 
Näleres Meijenzaffe 32. 

1386 Gine Manfarbwohnung für ein einzel‘ 
nes anftändige® Frauenzimmer zu fl. 100 
Seilerftraße 2, im Gartenbau. 

1439 SKettenftraße 5 ift ein Gewölbe un 
vermiethen. Näheres Meurotbhofftraße 6 
Parterre. 

487 Gin Frauenzimmer kann bei einer Zrm 
Wohnung erhalten. 


488 Zwei ſchore Ineinandergehende mötl, 
Bimmer find an 1 ober 2 Herren zu ver 
miethen; große Gichenheimerftraße 45, Ir St. 

487 Gine Wohnung im erften Stod, bes 
ſtehend auß 4 ineinandergehenden Zimmern nebft 
Schranlzimmer, Küche, Keller und Manfarbe 
ift 7 — Näh. Breiteg. 11, Parterre. 
Ausfiht nah dem Main iſt zu vermiethen; 
Schmibiftube, im Hofe rechts, im 2, Stod, ans 
Be ben ganzen Vormittag bis 3 Uhr Nach⸗ 

ags. 

486 Ein Mann kann Theil an einem moͤb⸗ 
lirten Zimmer Haben; Blauhandg. 11, ?r St. 

1454 Verfchiebene Zimmer und Heine Woh⸗ 
numgen für Familien, nebft 1 Bofal für 1 klei⸗ 
nes Ladengeſchaͤft geeignet, it mit Lagerraum 
und Wohnung zu vermiethen. Judenmauer 27, 

416 Zweigroße und ein Feines Zimmer, 


Ein möblirte® Zimmer mit fehönfter zie 


469 Ein braves Mädchen kann Anthell an 
einer Stube haben, bei der Obftf au am Palais. 

489 Fintenhofftraße 1 find Parterre zwei 
f&ön möblirte Zimmer mit Garten zu vermiethen. 

487 Große Friedbergerſtraße No, 6 tft eine 
Wohnung im Hinterhaus an eine ruhige as 
mifte zu vermiethen und ben 4. Juli zu ber 


* Gin ausmoblirtes Zimmer iſt am 


“einen Herrn zu vermiethen; Wllerbeiligeng. 
No. 58 J— 


438 In dem neuen Haufe, verlängerte 
Kinkenhofftraße, Sübfeite, No. 4, iſt ber 
Barterre- und 1. Stod, beftehenb aus 5 
Zimmern ꝛc. mit Gartenvergnägen und 
allen Bequemlichleiten zu vermiethen unb 
glei zu beziehen. Naͤh. Vilbelerg. 11. -- 

480 Gin möblirtes freunbliches Zimmer 
zu |. gr, Hirſchgraben 5, Hinter 


aufammen ober getheilt, mößlirt oder un: Haus, 1 
möblirt, 


487 Gin Frauenzimmer kann bei einer 


Grau Woßnung erhalten; Wildemannsgaſſe 6, 
gleicher Erbe. " 


488 Mehrere freundliche, möblirte Zimmer 
find an folive Herren zu vermiethen; Gaals 
gaffe 34. 

488 Gin anftändig möblirte® Zimmer an 
- einen Herm; gr. Gfchenheimerg. 84, 2r St, 

489 Ein anſtaͤndiges Frauenzimmer ſucht 
ein möblirtes Zimmer womdglich mit Koſt. 
Näheres Ketteuftraße 4, Ir Siod, von 12 

"bis 2 zu fprechen, 

497 Gin gut möblirte® Zimmer ift an 
einen foliden Heren zu wermietben; Fried» 
beraergafie 37, 2: Stod, 

439 Bleichſtraße 32 find.möblirte Zim⸗ 
mer mit und ohne Küche nebft Gartenver⸗ 
gnũgen zu verudethen. 

489 Schnurgaffe 36 find 2 Zimmer zu: 
fammen ober getheilt zu vermiethen, 
— Ein —— Zimmer an 1 obır2 

een zu vermiethen; gr. Filchergafle 
Sem 1 then; gr. Fiſchergaffe 6, 

— u. nen * a 

an einem heizbaren Zimmer mit Belt; 
—* 5. * 
. 6 Pr ge: .. find 
mietben, e nweg zu ver⸗ 

489 Gine kleine freundliche Wohnung zu 


; gr, Bodenheimerfir, 27, 


T 
489 Gin unmöslirtes Zimmer; Allerhei⸗ 
ligengaſſe 46, rechts im Seitenbau 2 St. 


488 Ein Varterrezimmer iſt zu vermies 
then; Altexaffe 21. 

489 Krögeiftraße 7, Br St., eine 
Ihe Wohnung mit fchöner t, bes 
ſtehend aus 5 Zimmern ıc. 

487 Eine Parterrewohnung von 5 Zim⸗ 
mern mit allen Zubebörungen und Garten⸗ 
veranfinen; Bangeftc. 36. 

489 Ein Hochparterre: Zimmer ohne Möbel 
hr — Altg. 40, naͤchſt d. Bleich⸗ 

raße. 

489 Finkenhofftraße 1 ber erfte Stod mit 
Balkon, von 4 Zimmern, Manfarben, Keller, 
Küche mit MWafferleitung und Garten pr, 1, 
Juli zu vermiethen; zu erfragen Warterre, 

488 Gine große Parterres Bofalität mit 
Feuergerechtigkeit, welcheß fich für jebes Fabrit- 
gefchäft eignet und ber erfte Stod mit 6 Zims 
mer, Gomptoir zufammen oder getrennt zu 
vermiethen; Nähere Mebgergafie 14, Borm. 

488 Gin möblirtes Zimmer an einen Herm; 
Smäfergaffe 46, Ir St. 

438 Gine Kammer mit Bett iſt zu vom 


‚mielhen; kl. Kornmarlt 3, 


499 Gin möblirte8 Zimmer zu vermietben ; 
Goldfedergaſſe 3. 

490 Gin moblittes und ein unmäblirteg 
Zimmer ift zu vermiethen; Eiſernehandgaffe 19, 
zu erfragen: Zr Gtod vehtl, 


480 Gin jeder Arbeiter kann Schlafftelle 
erhalten; Lindheimergaffe 16, Ir St 

14164 Zwei freundliche Zimmer mit Aus: 
fiht auf bru Daum möblirt gufammen an Her⸗ 
zen zu vermiethen z alte Mainzerg. 39, 

490 Gin moͤblirtes Zimmer zu vermiethen ; 
Karpfengaſſe 9. 

40 Gin möblirte8 Zimmer ift zu vermie⸗ 
iben ; zu afiagen: gr. Kornmarft 7, im Laden. 

490 Wine kleine freundliche Wohnung ift 
zu vermietben; Arndburgerſtr. 8, in Bornheim, 

440 Gin Zimmer zu vermieihen an einen 
Herrn; Hfihnermarlt 20, 2r St. 

490 Gine Schiafftelle zu vermiethen; Neu⸗ 
gafie 18, 2r. Gt. . 

490 VPferdeflall und Moden zu 
vermielhen; Walftrige 11, Eachfenhaujru, 

490 Gin Keller zu verini.then; 3 gate Fen⸗ 
flee zu verkauſen: gr. Fiſchergaſſe 29. 

490 Ein ſchön moͤblirtes Zimmer nebft Ka⸗ 
binet zu vermiethen; Friedbergerſtr. 13, 2r &t, 
Dienftgefuche und Mnerbieten, 

486 Gin folives reinliches Mädchen, wel 
ches bürgerlih kochen kann urd Hausarbeit 
verſteht, wird geſucht; Allerheiligenfir. 5. 

486 ine reinliche gute Köchn, welche ſich 
auch Dausarbeit unterzieht, gefucht; Kirchhof⸗ 
weg 3, Ir Etod. 

:485 Gin reinliche® Mädchen gegen hohen 
Lohn zu zwei Kindern geſucht; Kirchhofweg, 
No. 3, Ir St. 

486 Eine tüdhtige Köchin wirb gıfucıt; 
Elchenheimer Anlage 23, Br Gt. 

486 Man fudt Jemand, der gut verfteht 
ein Kind mit Waflır und Mitch zu erziehen ; 
Gfchenheime Anlage 23, 2: Et 

er In * — rei wird ein tüch— 
t'ger Hausburſch geſucht; Näheres Exrebition. 

187 Ein geringes braves Mäd- 
ben wird zu einem in de acfucht; 
Grinbäuferitrage 16 in Born: 
beim ie Stock. 

487 Ein reinliches Baͤclermaͤdchen wird ges 
ſucht; Breitegaſſe 11. 

487 Gin ſtarket Lehrjun e wird geſucht; kl. 
Eſchen heimerz 26. 

407 Es wird ein Herrſchaftsdiener gu fo 
fortigem Wintritte geſucht. 

a 


87 Gr. Bodınheimergaffe 44 wird ein 
Bapfjunge geſucht. 

457 Gin feine 88 Stubenmaͤdchen wird 
geſucht. 


486 Es wird In ber Hochſtraße Ro. Mi 
im 1 Stock, gegen hohen Lohn, ein zialted 
Hausmaͤdchen, aber gefehten Allers und vor 
kräftiger Gefunbheit gefucht tas ſich aller da 
ſchwereen Arbeiten im Haufe untergieht; of 
gute Zeugniffe iſt es unnoͤthig, fit zu melden 

483 Ein funger Mann, bt deh Tagb fir 
feine Zeit ausjufülen einige Stunden frel fir 
Herren zu bed enen; zu erfragen: Fl. Vſcen 
heimerſtraße 5, Barterre. 

459 Es wird ein gewanbter Yapfjunt 
— Lohn geſucht; riebbergergafir 


487 Gin zw aller Urbeit williges Mibte 
wirb gefucht; gr. Gfchenheimerg. 9. 

487 Gin geringe® Mädchen, dab zu alle 
Arbeit willig ift, wird geſuch; ge Gfcenheinm 
ftraße 19. 

459 Ein ſtarker Zapfjunge wirb gefukt; 
Markt 34. 

489 Gin Bädermäbhen oder Hausbuft 
gefi cht; Schäergaffe 16, 

489 @in ädchen, das ſelbſt 
ftändig kocht. Hausarbeit verich 
tet, fann fofort eintreten. Zeiten 
firaße 20. 3r &t. 

487 Auslaufer, Kuiſcher, Haukburſcht un 
Kellner ſuchen Stellen, Frau Brunkhend, N. 
Sandgaſſe 11. 

489 Gin Zapfjunge wirb geſucht; M ine 
goſſe 64. 

489 Geſucht wird ein Mitch n, wlbl 
gut bürgerlich kochen fann und fich etwaß Hub 
arbeit unterzieht. Mur ſolche, welche nanz gut 
Zeugnuffe nachweiſen können, mögen ſich ml: 
ben. Das Nähere befagt die Exp. d. Bl 

486 Gine pefke Föhn, welseg ti 
Lob erh It, [acht eine Stelle. grau Feudner, 
Heiner Hirſchgraben -17. 

4.8 Gin o dentlih 8 Midchen, weldrt 
buͤ nerlih foden kinn, fiy auch ei 

ı Sırbeit nteryeht gut empfohlen wri, 
ucht eine Selle in einen a ſtaͤndigen 
Hıife. Atderes ind r Expedition. 

487 Ein a fkindiges Frawengımmer de 
im Kochen und in aller Handa. heit eıfibren 
if, 6 Zıbre in einer Stelle war, ſucht em 
Stille. als Ha ıEnölterin ober Studeamdd⸗ 
chen. Frau Gotihold, Neugaffe 18. 

1461 Brise Ju igen flab mn gegen aut 
Lohn dauernde Beſchaͤftigung; Teieriihir 


.plaß 7, Ir Gtod. 





" „NEUE ANLAGE”. 
s Dienstag ben 21. —— 1864 6ei güin 

Zum ‚Bellen des "Denkmals den h eli en Köni 
7 Marimilian I u —— — 


Grosses Concert, 


ausgeführt bom gefammten Muflt-Eorps Des 3. Bataillons 
Des Lönigl. bayer. 6. Jnfanterie:He ig unter perfön: 
er Leitung des Seren Mufikim Kaufmann. 


ute Gas- Illumination Te ganzen, Gartens. 
Anfang:5 Uhr. 


Programme an ber Kaffe. 


Allgemeine SEchreruerfammlung. 


Put Gefelliger Abend Sınstig den 18. Juni, 7 Uhr, im Eifs Gontorbia, 





2 ey, ma eg * 142, Fieitag N. Juni mi 134 


Bol 


8 Gesellschaft der Freunde. 


Außerordentliche Generalverfammlung 
Samstag den 18. Junl ınl 1864, Abends 8 Uhr. 


* Gefrornes 


von allen Sorten, in Portionen, Bechern und verſchiedenen Formen, 
tägl vorrathig in der ond tor⸗ei von 
- 8. Breuſing, Zeil Ar. 13, 


NB,. Auch iſt daſelbſt zu jeber Fett rohes Eis zu Haben. 


” Lokal Veränderung. 


Mein Geichäftslofal fowie Bobnung befinden ® u 
‚aafle Mo. 67. —— — —— IR en fih nun Schuur 
hr.' Frär. Ebeling. 


Zu verm permiefben: 


wa gaſſe No. 67, im naͤchſter Nähe der Börfe und ber Telegravhen- Blireaux, 
im ® ie: 1. Stod, 3—5 Bimmer, als Geſchaͤftslokal; Ir Srod, 4 Zimmer, Küdhe, 
Bodenkammer. Keller ıc.; im Hinterbaus: 1. Stod, 3—4 Zimmer x. als R 
Rocal; im Hof: 6 Gewölbe. 476 


— 52 "Rofenblätter und Sirfibenfkiele werben nefauft Sraubeng fie —— 34. 


— — — —— —— — — 


Morſ Teine Waizenflärke und Soda bei Joh. Aiebling, Alerheiligeng, 4 Tr 








IXX 





22. ringeig u * 

Donnerstag den 23. Junt, Sat — 

23. Mat l. Yu die zum Nachlaß der Johannes Eifer’ —— Mobillen 

als: 1 nufb. Sopha, 1 desgl. Secretair, 1 Gommobe, 1 runder Zſa1 

chen, 1 Spiegel, 2 eichene Bettladen, 1 Nagtſtuhl, 1 Nachttiſch, 2 Beine 
tann. e, 1 Küchenſchrank, 1 Anricht, Bettung, Leinen und tb, 
Leibgeräib, Schildereien, 1 Crycifix, Küichenzeräth ıc.; 

fobann in Gtabtamts Auftrag bie zum B Aronfhilb’ihen Lachlaß aehhr.: 

z ter a — 5* 8* dreh ee - An ecter, als: | 
amiſol, aar en, e, el, 1 Paar aa Radlej 
gehör. Reiſetaſche, 2 Doſen, 1 Hemd, 2 Paar Hofer, 2 Weften, — Brieftaſcht 

ſerner in Fiscalats Auftt dur 


ag: 
a) 1 Kaunig, 1 Kommode, 1 Klelderſchrank, 1 Kanapee; „is 
n 1 Safer 1 Strefbut, 4 Pr, Strümpfe, 2 Sadtücer, 1 emb, Fe 





e) 2 mah. Kleiderſchränke, 2 Schreibtifche, 1 Kaunig, 2 U , 
d) 4 Rleiderfchranf,.1- Küchenſchrank mit Aufſatz, 1 vieredfiger Tiſch 1 
6 Stühle, 1 Spiegel; . J— 

e) 1 Kanapee, 6 Stühle, 4 Tiſche, 4 Spiegel, 1 Ladeneinrichtung mit 2 Wazger. 

f) 1 Kommode, 1 Waſchtiſch; 

g) 1 Ranapee, 1 Kommode, 1 Tiſch, 6 Stühle, 12 fehsöhm, Fäfler; 

h) 1 Glavier, 1 Kommode mit Auffah, 1 Kommode; 2° 

ii) 1 Gamniß, 1 Kanapee, 1 Kommode, 1 Pfeilerfchränfchen, 1 runder Tifb, 1 @plegd; 

Schließlich in Auftrag ber Franffurt-Hanauer Büterez LTE IE 
5 Bündel leere Säde, 151 Stüd, 
in dem Vergantungszimmer öffentlich gegen baare Sablung an ben 
verfteigert. Ph. Sartmanz, 

* Eine Stelle als Aufſeher, Magaziner xc. ſucht ein gut verhen 
ratheier junger Mann, ber jeit einer Reihe von Jahren in einem el 
eıfter Arbeiter thätig war und in ver Umpegens. bejonder8 in Heffen und N-fiaw a 
Verkäufer gereift bat. Derfelbe ift gewandt in fchriftlichen Arbeiten und ſieht au 
freundliche Behandlung und dauernde Stelle als auf hohes Salair. Offerten 
man unter CL'F 1462 bei ber Exved abzugeben. 5 ma 

1461 @in mit der franzöf. und Deutfchen 
vollfonmen vertrauter Eommis wird gefucht. Mäb. 

482 Wäbchen können gründlich Kleidermachen erlernen; Fahrgaſſe 108, dr © 

Budermietbem 

Mehrere ineinanbergehenbe unmößlirte Zimmer mit Gartenvergnügen + gufarnımenaber # 
theilt ; Eſchenheimer Anlage 8. > — 

1413 Feiner frifch gemablener Stufatur-Gpps ift Billigft zu Hab 
auf Beftellung frei ind Haus neliefert bet rn 

Andr. Meyer, Vilbelergasse 25, neben dem Dielhel 


191 Meine Wohnung befindet sich jetzt ander 
Lehrhbach 9. J. Sipf, ren meihit 
491 Rirfchenkuchen 24 Fr, Rıbankuchen von 36 fr. an bei ZN” 
Schwabn, ar. Eſcherhei 4. 
490 Zwei feuerfeite Gafjafhranfe fichen bet Herrn Weber, IL! 
fingergafie, zu verkaufen. Näheres Schnurgaſſe 19, ‚ag 






verkaufen. 
—* —— Herd nebſt En 
—A— — Ei mit Rohr and 
— a umzugshalber zu verkaufen; alte 
** 15, 2r Stod, 
Gin mahag. Gilberfchräntchen preis 
Tre u verfaufen ; 43, MM Et. 
489 1; Staktaften fehr bi Dig; Born« 
heimerftra im Laden. 
1461 "Beihe Einm Einmachflafchen ca. 
600 Gtüd verſchiedener Größe find gang ober 
billig abzugeben; ſchoͤne Ausſicht 30 


Zu vermietben. 

1462 Eine ſchöne us arterre: 
Wohnung von 4 großen 
8* een und Gartenvergnügen 

er vermiethen; Grüneburgtweg 35, 

462 Elegante Wohnungen von 

ee as u Epeifefammern 
nebft Zubehör und En 3 
zu vermiethen.: G urgweg 35 

1462 Sachſenlager ãA 4 ift der 

e Stod dä 5 Zimmer nebſi Zu- 
u vermiethen 

447 Gömmerin —— 23 (nächft dem Deber« 
weg und Bornwieſenweg) ift ber 1, 1. 8, 
zu vermieihen ; jeber enthält 4 Firmen, Küche, 

2 Manfarden, Kellerantheil, Gaseinrichtung, 
—— uf We; eihprei fl. 425 für 

; Mähereß, "bei 
Poor 2. "Frankfurt unb 


he Sue mt, mit tg? Fin 
arbe olzgraben 37 
* * Schlafftelle iſt re Denise 


9 Ein * ſchoͤn möbl. Zimmer zu 
: affe 1, im 1, Stod: 
491 7 8 eih Gewölbe mit 
Boden eine Etiege Hoch, eine Manfarde 
oder ohne Möbel an 1 ober 2 anfländige 
Herten, auch einige ——— 


üller. 
491 Ein es freunbliches 
Möbel; — F 

1461 Geräumiges * erhaug mit Feuer- 
reiht ein * U Gewölbe; 


gr. Gjchenpei 


553 
immern Feet, 


&t. en — 





88* 
Ein U n, w 
kann, in aus 


— 
arbeit gründlich fl, wirb 
Briebb. n.8, 2. 


in der H 
Mädchen allein gelndt, 
482 








Ein einig Pat 
Mað —** 3. 
„og Mn —*1* 


* Hr allen en bäusligen 
FR er} — üller, 


ie lives Hausmäd Irb. 
an 5 Be "ah f 








Er Ber 
—* 


409 Ein ——— Be —* 
einer. Haushaltun — vor⸗ 
ſtehen und. gut &t eine 
Etelle als Haus bälterin, er ober 
—* am liebſten auf einer Deeonomie. 
äh. d. d, Blireau Gamer RR . 
— Ein bravet Sindermäd ar 


gegen Era ah giſucht; Dompl 
2 tes 
a ee —— 


2r S 
5 Eingeh 
489 Ein geringen ’ ind pen wirt, 
aetzzt Bun ergerftraße 5, | 
— pffunge wird ge 
— 
Ein — dahen weiches in 


d⸗ und Hausarbeit Pi Si 
—* —— * eine Ar aus⸗ 
— Gens —2 allein, 
e 59 

489 ein Silben * den beſten ⸗ 
en a Mädchen, welches — 
7. a Jahre im einem Dienifte ſteht umd 
jowohl im Koden wie allen: häuslichen 
Arbeiten geübt und ‚zuverläffig iſt, fucht 
man in einem achtbaren Haufe eine paſſende 
Stelle, zu erfragen Borngafje 23, Laden, 


2 verfchiedener Art. 
> Gin Heiner Laben in guter Lage zu 
Ri en geſucht; Offerten unter MOD 400, 
438 Ein oliver Theilhaber zu einem möblie 
ten Bümmer wirb geſucht. Dominifanergafje12, 
neben ber Stabt Kreuznach. 


. . \ 7 
4 — 
are FG $ ag @ 
Ir ieh La en eſucht;ʒ 
7 4406 rt ? 
ed AAuty 4 


TIER. 


„Ger. —ã— eue 
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0492 
bwo aeleffen , man Bittet den⸗ 
—— Ben Belohnunng ab⸗ 








7 üben und Mei: 
bat noch einige Tage - 
tragen Kornblumeng. 1, 






' M 
een 
beſe hal v 
och. 


24 
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Am ‚Mittwoch end | ein Löwen» 


Aben gelber 
dem Wieberbringer eine Belohnung, 
ingerlanbftrafie 1: 
7 O8 Em Viertel Cogenplaß zweiten Matiges 
# Er . Sommer abzugeben; Schifer- 





alat 4 Stüd 1 Er.; Gelbe- 


A "Hncnsels ‚Garten( Stock). 


"492. Ein in folides: Mäbden, die e im Weiß ⸗ 
‚nähen fowie im Ausbiſſern jeder Art ers 
—— iſt, 5* noch Tage zu beſehen; 


492 * Sittet dringend um NRüdgabe 
einet 8 Portemonnale auf der Bodens 
heimergaffe· Gmthaltend fl. 20 in Gold unb 
Müme; —— Belohnung abzugeben. Kal- 
‚hädergafle 14. 

(490 "Guter Aepfelwein wirb gezanft bie 
bie Maas 12 kr. Oppenheimerftraße No. 18, 
EB Umpfenbacp. 
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un wurde öhlen SER 
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Gele; 





| — — Sana vn ii 
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"Mdolph Se ‚Schreeder. m 





490 Damen a Kinbertieibir) 


Ki mei — 
Aepfelwein 

(en ———— 

ang = a re. u de 


kaͤrcher⸗ Bureau au abzugeben. er 
4190 Wide breit * — 
ww. "ir. Schenk — 


miebutter uhb 
— ——— 
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wirb verzapft bei: Gonzab Dihei,Be 
firaße .Ö, am, Affenthot. nyde 


— — 







491 Wlanino's m 
find preißwfirbig zu —* —— 
then; Schmibtftube 7 





Meiſengaſſe. 


ad ar 5 Sun 

491 Gin Rraenfhiem wurbe-Ichten Gouix 

im Lons’fchen: Barten zu, Born ee 

Näheres Tejerifgerplah 6 6, 3r 

491 Verlor cen. Te 
Gin golbener King mit rothem 
Blittersborfpfaf bi8 zum Main-IB 
Wieberbringer eine. Belohnung 











freitag 17. Iumt 1864. 








ng. abgehälten —*5* wozu die -Mitgli 
— hen wer Zagedorbuu ——“ —* 
— Synode — ——— — re Bier Bemeinden, 


— Bear od neu erdanten (R 
deutſchkath. a en figiöfen Gemeinde. 
— örae = Ti t; 3 
Haupt-S 
——— 18 pn? 5 gottesdienſt ** 


Diorgengottesbienft 9* uße Eng X 
— ——— 


Care Rabenau. 


Hiermit erlaube ih mir bie Auzrige zu machen, daß in Folge der Verlegung meines 
Cafe an den Schillerpläß, es nothwendig if, dasjelbe in bem feicherigen Lokale 
8. an zu ſchließen. Die Wiedereröffnung in den neuen Rokalitäten werbe ich 


vom 
zur Praha "meiner. werthen Gaſte und verehrl. Ber bringen. 


ad, Babenau. 


— a. M. IR. den 46. 16. Auni 1864 0 1864. 492 


iit Bortefenille-Fabrikanten. 


BE —— Een, namentlich alle’ gangbare Nummern von Woints 

Bleivenftraße 22,1 Stiege, im Somptotr, 
en der rankfurter 
Ä vom 16. bi8 29 Juni. — | 
— — Baht. is; zug ya ir 23 kr. 


— v. dan, — * ach wird im ang.) Seite 




















® m. Muri. 2 U u, na a 


\ — 
Samstag Abend den 18. Juni: Ginuheim. 


Auſikaliſche Heiterkeit. 


490, Eamätag den 18, d. M., Abends 81/, Nr: Gefeliger Abend im Würten- 
berger Hof, D 5 "und @äfte innen a 23 Vorſtand. 


- Techn E U pracı 18 retiſch ausgebildet, . jucht: bierjelbfl 
. ice bei < ——— en ꝛc. 88 de Fr 


4 
ehmer 
—XR eig hrs ding erbittet man poste restante-M P 200 Frankfurt a, M. 














Nun onadlir xt 


Saalbau. 


5%, Prioritãts⸗Anlehen "der Saalbanı Actengefellihaf. 


1462 Die Eonpon$ pr. 1. Zuli 1864 fälli 
20. Juni bis 80. Juni, inch an den BR ner 0o— 
Morgend im ®nalgebäude (nördlicher — —— Erde) 


Der Verwaltungsrath der Saalbau- Act 
Einge jandt. TEXTIL: 2008 


491 Giebt es denn witkli jand die * Staub⸗ 
wirbel, die. jetzt täglich die Stra = unpaffizbar machen, nee 
Begießen niederzufchlagen? Wenn, wie feither, hieran — Pe 
— wird, fo müffen eine Menge Augen» und 

fteben. 










Cigarrem — 
Reſter abgelagerter Hamburger und Fremer fl. 30 pr. Mille bei ., ". an Sin) 
®. 4. Lauten, We 


Ruhrer Hteinkohlen - 


habe ih im Wußlaben und liefere folde vom 7 bezogen F ermaͤßigtem er — 
eb er, | 
Lager: am ——— Com ptoir: Wi 
488 Ein bi uger Dann mit coulanter Schrift fucht einige Stunden d-& 
Beit (gegen flige Bergütung), durch fehriftliche Arbeiten aut zufüllen, 
gaſſe N 
= * "Deren zum NRoßhaarinpfen geſucht; Kriebbergerıafle 37, 22’ Stoc 
489 fl. 10,000 find vom 1. Juli 1864 am gegen erfte Infäge zu vergeben; Brönner 
ftraße 16, ir Stod, 


1457 Bockenheim, große Sandgafie 87, in einem neu hr 
ift der erſte Stod von 4 Zimmern, beigbarer Dranfarbe und fonftigem 


Garten vom 1. | Auguſt l. J. an für 220 fl. zu vermiethen, Räh. im Manjarb- 
735 Ein Schön möblirtes Zimmer mit freier Auefict It auf der Born 


zu vermiethen; Näb, Fahrg. 61, Ed der Schnurgaffe, 




























750 Heute Abend gebadene Filche. Echä ect BE Eu 
re Zu kaufen gefacht iR 
ein rentable8 Haus, Angabe 6 bis 8000 fl. We 8 No. 500. 491 
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Eeeenlable hauſer 6 — ie 


Schuß erzielen, befte Lage für wet chaften, ———— Sch 
Häufer für fl. 8,5C0 u. fl. 12,500 N e zu verkaufen. 


Nehel-Hauser, gr, —— 


1461 der E, Boselli’ — 2 Rommel), —— 
aafie 4, if — Rn Plomator S 


Elne —2 Mas Kupeiı Proſa. Mit Da i bon 
& X, Görner, Srüger x. Tafhenformat. — 1, 2. und 3. dchen I 
Ibn a ae de —— 

on Görn f 
je „Wuffegen machen wird; Börner trug. e8 ſelbſt mehrfad in Geſellſchaften at vl 


8 id eim Aflocie it 2 bis 3000 Tentables, 
— — Eee a Be Be Be 













2400 Vom 15. Juni an wohne oßer Kornmarkt 7, Ir Stod; 
zu WM Te Leihold, 


ftalt äte —— —— Sul 136 | —* fl. | 
i Stadi iſt ein 3ſtöckiges —— — 

u ohne a heim; zu vertan. . Dis — thält 10 he — Br: * 
Waſchlüche, — ie überes zu erfragen dd — hönen Ausfiht und 

{ 

| 

l 

| 

| 

\ 






henftraße 1 im 3, Stod zwiſchen 1-3 Up 


di Tomi nähe — und 
ga der deutſch = Ahern —— wird geſucht. Franlirte Offerten ec 


u Mädchen Finnen das Keibermaden u und eine geübte Nätherin dau⸗ 


ernde trohhüte finden; Stiftftraße 10 tm 
8 ‚ aufs modern Sgarnt 
3] tro ohhü te Brendel —* aufs ES "4 










lig ugelinbert. bei ollin, Toͤngesga ſſe 47. | 
satt = cht wird * ua Gabiaet ah Shell. Ve dmg Ger = | 
mog 8 
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8 art In Sreusere, | 
‚4462 Bad ofen in allen Größen won 20 kr. | big GE \ 

zu 1 ne bis 18 o Strümpfe * angewebi bei für 2 
F. W. Leichter, Gteinweg 7. 


ai on 1102 ven dem — ** ———— — Is —* einer Borba z 
n Bam 
Offenen unter fs: 1489 beige Die Se 








fl. 17000 als erfter Iufap zu 4, pt. 2 ® 


— — 
g ben 17. Suni bleibt un en geſchloffen. 
er ben 18, uftfpiel in 3 fd * A 
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Intelligenz. Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber hiefigen Staatöbehörben, 
und den Frankfurter Nachrichten ald Extrabeilage: 





(Expedition: am Geiftpförtden, Schlachthausgaſſe 21.) 








AR 143, Samstag ben 18 Juni 
Heberblie® der Greigniffe im Gebiete der politifchen 
— reigniffe, in Intereſſen. 


Frankfurt, 18. Juni. (Kopenhagen und bie — 11.) 
Bir haben neulich, nach der PR del Revue, auf die anmaßlichen Aufprüce hingewieſen, 
welche bie Stabt Kopenhagen ben Übrigen bänifchen Landen und ben deutſchen Herzogs 
thumern gegenüber zu erheben fi gewöhnt hat. Wie unverhaͤltnißmaͤßig und unberechtigt 
dieſe —— ſind, geht aus dem wirklichen authentiſchen —— — in. Beireh 
Dänemarks, der. Herzogthlimer und ber Stadt Kopenhagen hervor, über welches wir 
bemfelben Sournal folgende Angaben entnehmen: Dänemark, bie bänifchen Inſeln, und 
Kütland ange auf einem Ken ga von 696 Reiten ufolge der neueften 
Ahlumgen 1,499,850 Einwohner, die beutjchen Herzogthümer dagegen auf 3421/, 
Meilen 968,795, alfo alles in allem 2,468,695 Seelen, nicht fo viel” als die preußiſche 
Rheinprovinz, während Dänemark für ſich allein ungefähr ber Provinz Pommern ent» 
ſpricht. Dänewarf ie im ganzen . feines Territoriums faſt allein auf die Pro: 
butte «bes Ackerbaues beichräntt, und bie Induſtrie ift überall -fehr untergeorbneter 


Natur, Dfficielle Zahlen für 1861 geben ben seiamppien Werthumſaß Folgendermaßen an: 
N infubr, ; Ausfuhr. uſammen. 
T 
Koͤnigreich . . 39, 26 453 19,186,125 58,406,578 


‚Herzogthümer Säleswig 10, 135, 830. 4,862,110 14,897,940 
erzogthum  Holftein 16, ‚6. 443 : 15.056 595 31,734,088 
Summa 66,033,726 89,104,830 105,138,566 
Bon diefem Gefammtumfaß von 105. Mil. R. M. (Medrwerth ber Einfuhr gegen bie 
Ausfuhr 26,928,896 Thlr.) kommt auf die Stabt Kopenhagen 32,428,717 Thlr, und 
war in folgender Weiſe: 
— 25,365 824 Thlr. R.: M. 


usfuhr 1,062,893 
Die Ausfuhr gefant in —— intönbifcer Brobufte (Garunte bie Valuta ber eigenen 
Kopenhanener Induſtrie circa 900,0U0 Thlr.) 3,931,829 Thlr. Wieberausfuhr eingeführter 
fremder Produfte 3,621.893. Die Einful r een in Anfuhr für ben Kopenhagener 
Gonfum circa -22%/, Mill, Abfag nah dem Binnenlande circa 21/, Mill. Der Kopen- 
Bagener Handel fegt alfo "ab: an vas Inland circa 21/, und an das Ausland circa 7'/, 
Bl, Geſammt⸗Valuta des Kopenhagener Handels alſo 10 Mil. Die Kauffabrteifchiff- 


OO NYEHEER, M,,gleic) 3 preufifge Laie.) 


. 


[abet Bevenkanend‘ — —!8 über 200 &. Laſten, zufanmd 
7 len: Y Mengen ber en —5 — 819, — 5 = 
rei als 80 * Laſt bis un entbält im ganzen- nidht 

17,658 &. Die Stabt 55 hlt Si 3 143 Einwobhner. ee 

borg auf Fühnen mit 5000 Einw. eine Kauffa —— von 5071 ade in 
Schleswig mit 4000 Einw. eine ſolche von 5601 C., Blankenſee in ae wi mit 3000 
Ginw. eine von 7404 C. zählen! Wenn bei einem nationalen ammtumſatze von 
100 Mil. Thlr. und bei einem Minus bes gegen 
den Werth der Einfuhr von 26 u. auf dieſes Minus allein auf 
Kopenbagen 18 Mill fallen und babei diefe Stabt von 155.000 Seelen mit ber 
eignen Induſtrie unter der Bezeichnung Be der wichtigſten Waaren im folgender 
Weiſe fih vorführt: rg 2, Honig 60, Meth 80, Holzkohlen 15, Eier 147, Heu 
282, Gups 46, Gement 405, Talg 45, K upfer verarbeitet 191, Meffing ver verarbeitet 1187, 
Oft 289, Tifchlerarheit 5058, — 2772, Töpferarbeit 21, Vögel 38, Lumpen 
1061 um enblich mit Nacbülfe biverfer größerer Beiträge für Branntwein u. T. w. zur 
Baluta von 900,000 Thaler aufzulauten, und wenn ſich ergibt, daß mad er 
des ftäbtifchen Gonfums * ammte Handel der Stadt nicht mehr ak eh 

eine Baluta nad dem däniſchen Inlande von 21, Mil. und eine Abjapvaluta = 
bem Auslande von Ti, Mit, alfo in toto nur 10 Miũ. Thlr. RM. (7 Mil. pr. 
Thlr.) — fo tft es Klar, daß der bie bänifche Regierung in ihrem g 


foftem und in ihrem Verhalten ſowohl gegen bie daäniſche Nation ie Che te mit 


Bezug auf bie deutſchen Herzogtblimer durchweg Leitende Zweck fein anderer ift und fein 
kann, als auf Koften und in einer ſowohl Dänemark als die Herzog. 
tbämer zu Grunde richtenden Weife einer Reſidenz von 158.000 


. Seelen künſtlich die Subfiftenzmittel. zu BEIMSL eh: währenb ir 


natürliden Hülfsaquellen biefer Stabt faum ausreihen bürften, um 


aud n nur ben vierten Theil ihrer Einwohnerjhaft au ernähren. 





Belanntmadungen 


Verfteigerung eine einer Behaufung. 
Samstag den 18. Juni, wer —— — 


* d, d. 4, Mat a. , bie zum Nachlaß der Johannes Wohakt’ihen Eheleute ge 

ge 

Edbehaufungen der gr. Sandgaffe ſtehend, mitLit.KRo. 61 
(neu 22) bezeichnet, zum Falfenftein benannt, 

im Haufe jelbft an ben Meifibietenden verfteinert. Beſagte Behaufung kann bis zum 

Verfteigerungstermine täglich eingefehben und können nähere Bedingungen eg 


Dr, Ortenberger ertheilt werben. 
Ph. Sartmanı, Ausrufichreiber. 


Zn: und Berfauf von Staatspapieren 
jeder Art, unter Zuficherung reeller Bedienung, im Banfı 
und Wechfelgefchäft von 

1353  C. A. Comberger, Neuekräme 9, im Börfengebäude, Ir&i. 


467 Ginem verehrten Publitum die ergebene Unzeige, dab Aufträge zıeint 
Kunftwafherei in Seide und Wolle Fahrg. 39 im Laden angenommen werben. 


wWwilbeln Motb, in Offenbach 


. Cigarren-Verfteigering. . 
Samſtag den 18. Bi, Fe ene So 


äfts nachftehende eirca 150 Mille Gigarren von verfchiebenen Marken, als: | 
‚abannas J —— Rio Hondo, Londres, 
Havanna, Iduna, Rodriger, Victoria, Figaro, 
® Kossuth nud —— —— 
t ntungszi öffentli e Zahl d ietenden v ert. 
m Vergantungszimmer öffentlich gegen baare Zah 5 J up .: *3 Fa Bi: 


Berfleigerung um Pferden, Wagen ec. 


: Bor: und Machmittagd,werben au 
Montag den U, mi, williges Anftehen ern —— * 
9 VWferde, wovon 6 Zweifpänner, Wagen, Pace 
2 Erntewagen, 2 Wflüge, A Egaen, 1 Walze, 1 Windmühle, 
1 Rarren, div. Wferdegeichirre, 6 Bütten, 7 Fäſſer, E@imer'und 
Züber, Säde, Ketten, 1 Mutterfchwein und jonftige Div. @egenfänbe 
in ber Behanfune, Sahfenhiufen Baradiesgafie 4, genen baare Zahlung öffentlich 
an ben Meiftbietenden verfteigert. b. Sartmann, Ausrafichreiber:  ° 


:_ De — eines Saufes, 
Montag en‘ 0. uni Nachmittags 4 Uhr, wird in Gemäppeit 


. verehrlichen Gtabtgericht8-Vergünftigungss 
Dekrets vom 15. April 1, J. die au der Gelnuͤhäuſergaſſe gelegene, mit Lit. WV 
Mo. 104 bezeichnete Behauſung, als zum Ghriftien Franz Ludwig Kayferfäen. 
Nachlaß gehörend, im Haufe felbjt öffentlich am den Meift- und Leptbietenden verfteigert. Die 
Behaufung kann Freitag den 17. und Samftag den 18, Juni von 10 bis 12 und von 2 bis 
4 Uhr angefehen werben. 


E sh. Bertihann, Auscuffchreiber.. · 
deinwand- Berfieigerung. 
Mittwoch den 22. Juni, Vormittags 10 Uhr, fol 


eine Partie Leinenwaaren, 


30 ganzen Stüden */, Bielefelder Leinen, 
20 Stüd 6/4 ſchwer Herrnhuterleinen, n 
25 Dusend prima Gebildhandtüchern, Re Se 
40° ,„  teländ. weißl. Tafchentüchern, und 
einer Partie Tiſchgebild, 
unter Garantie für rein Leinen, 
in dem Vergantungslocal b ahlung oͤffentli d ietenben 
feigest werben. —— er —* Pb. Hartmann, a 
40 Tinfizte deſte 1. 6 fr., pr. Dupenb 20 fr, 2. 8. Miebling, Mlerheiligeng. 40; 


beſtehend in 


’ 


Creuznacher Wutterla 
 Nauheimer und Orber Badesniz 


I. 9. Haas, Naterial- und Forkeiarl BA. 
Fabraaiie 115 


Zu verkaufen: 
Ein ſchönes Wohnhaus, 13 Mohnzimmer, 2 Küchen, 2 — ‚Kae, 
Manfarben enthaltend, nebft ca. !/, Wiorgen großem Garten mit Gartenhaus, 
age ganz nahe der Promenade. Franlirte Anfragen unter No. 5050 beförbert —— 


Ein zweiſtöckiges Dans 


J großem ſchattigen am Sandweg gelegen, iſt unter vortheilhaften kn Glen 
en durch das Jinmobilien-Eompto r, Zeil 67, Siegen, Gingang lie 
bem Pfand Ant, 


490, Gin kräftiger Burſche, von fanftem Character, wirb in ber neuen Srrenan 
ſtalt ald Wärter geſucht; Lohn 136 bis 166 fl. 


— — — — 


7490 Im weſtlichen Stabttheile ift ein Sftödiges fteinerned'‘, bequem eingerichtetel 
Hans ohne Vermittlung zu verkaufen. Das Haus enthält 19 heizbare —— Mar: 
farden, Wafchlüche, Seller x. Näheres en —— Eck der ſchoͤnen Ausfiht und 
Schügenftraße 1 im 3. Stod zwifchen 1--3 U 

489 fl. 10,000 find vom 1. Juli 1864 an — erſte Inſaͤze zu vergeben; Brönuer: 
ftrape 1 16, Ar Stod. 


1460 Im Garniren geübte Arbeiterinnen werden gefucht. 


1449 Ein Mädchen, weldes im Schuhmachergefhäft gelibt ift, wirb -gefwdt; 
Brönnerftrofe 5. EN 
1402 Bergweg 7 und 9 (Sanbweg) find Wohnungen von 4 Zimmern und) Zubehör 
im Preis von fl. 330 bis fl. 370 zu vermiethen. 
488 fl. 18000 werben auf einen foliven erften Infag zu Ieihen gefugt; Näheres 
iſcherfeldſtrahe 14, Ir Stod. 
__485 Tüchtige Lingerie-Arbeiterinnen finden Beſchaͤftigung ; Fl, Hirfäigraben 1, Ir ET 
— 1460 Solide Schriftſeher, welche mit ber frangöfifchen Sprache vertraut find, { finder 
bauernde Gonbition bei Carl 
1353 Das Waſchen und NRepariren der Corſetlen und Grinolines wi 
billigſt beforat bei F. Melbeed, — 


Aecht Broͤnner 8 Flecken·Waſſer 
@&eoserg Bebepeler. 


1405 Vilmar, Literatur:Gefchichte, 9. Aufl., 1862, ftatt fl. 4. 30 fr. für 
nur fl. 2 bei wW. W. Erras, alte alte. Maingerg. 35. 

1347 Tevpichvorlaaen in allen @rößen bei Nacob : Löhr, Rofmarkt 19. 

71380 Mitte der Stabt ift in einem Hinterhaufe im 1. Stod ein großer Saal al 
Lagerraum ac. zu vermiethen. NAb. auf der Expedition. 


— m —— — — U — 
1460 Badeſeife (Schwimmfeife), fowie alle Sorten Haushaltungsfeifen aus ber 
Fabril des Herrn C. Naumann in Una empfiehlt 


ohanna Miebling, Aferheiligenftzaße “s. 








47 
[2 


m CM 





1454 























ae 


A 27 


1" Beilage, Benni. Iulell. Siatt 2 143; Sametag 18. Iumm 1864: 


BAD NAUHEIM. 
Hursaal. 


Table d’höte um 1 und 4 Uhr. 
P. Kröll. 


"Tocal-Veränderung. 


Das labrikgeschäft und Laer 


aller Sorten 


Fi und Seiden-Hüte 


von R 
"Joh. Js. Schwartz, J. J. Hirsch Nfig., 
befindet fich von beute an 


große Borkenheimerfiraße Ho, 8, 


_ Feanffurt a. M., den > Sa 1864. in bonkun mpral ns3r.or ma 
Aedıt dänische Handſchuhe 


& habe eine .. Aber Pa ad Be EN, welche ich 
zu — a Vreife 
—— or. ve. er — ** 
i — 1456 
verkaufe. Mi. Recer, Zeil 29, 
bem Blasmagazin des Herrn Tacchi gegenhber. 


Lager von englischen Kragen 
vn A. Hermann, Goͤtheplatz 24. 




















Gesellschaft der Freundes 
: Außerordentliche, Generalverfammlung * * 


Samstag dem 18. 1864, Abend 


Mein Herenkleider 


it für die heiße Jahreszeil mit 
—— und Cachmir-Röcken von fl. 6,au, 
inenen Anzü gen (DE Tee vr Tr * 17) ‚8: u 

- Haus- wid Gartenröcken . x vr „» 3 w- 
‚ Buckskin-Anzügen .e ee. 0 —0 „ 18 Ey 3 
Schlafröcken ud Juppen. »v „» 6» 

reichhaltig verfehen und empfehle ſolche beſtens. 
1460 I. &. Brauch, 
Beil 5, neben der made. 


Am 1. Inli ui 1860 


Ziehung der Hcferr. Credit Kooſe Statt, 
Sanpttreffer: j1.250,000,geringiter Treffer fl. 145. 


Miethicheine à Rihlr. 2 (fl. 31/, Rhein) per Stück und 11 Stüd a Rthlt. 20 (fl. 35 
Rhein.), fowie Original-Loofe zum Börjencours empfiehlt unter Auficherung gerifiendefir 


Bedienung 
Eduard Schneider, 
Wofmart: 12, Pant, un Bestel Befäft 
n Frankfurt a. MR. 
Die Mielhſcheine werben auf Original-Loofe, , bie je jeber Zeit auf meinem Compten 
Ben werben fönnen, außgefellt. 
Zur gefälligen Beachtung. Um Mifverftänbniffe kr vermeiden, wirb Bier 
— bemerkt. daß man mit dem geringfügigen Ginfag von 2 Kthlt. am 1, Juli 1864 
ben Treffer von Einer Viertel Million Gulden gewinnen kann. 1460 


Stroh- Hüte 


in großer Auswahl empfiehlt zum Koftenpreis 1448 
J. Hammerän, Subansraf, 
Eck des Rossmarktes. 


4866 Gin noch. ganz neues Tafelflavier von Nufbaumbolz fteßt 
Abreife billig zu ve verfaufen. Bet wen? iſt zu erfahren in der Dabalb hand 38 9— 


Tu Haze Wohnung befindet ſich feit Beute Sangeftraße 24 (Gräfff Brauerel, in 
Gartenhaus); G. Serz, Mater und Photograph. ” 
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Aufnahme don Beftellungen auf Zeititheiften _ 


für das Auch, hende 3. Quartal. — Vrobemummern ftchen grars zu Di 
F. Boselltihe Buchhandlung W. Rommel), 
große. Eſchenheimerſttaße 4. 


gewebte wie gestiekte, in 


ä pi össter Auswahl, 
gerri E. Breusing, 
1461 Bleidenftraße 1. 


Sranffurler gemeinnützige Baugeſellſchaft 


Die Mitglieder der gemeirnügign Baugeſellſchaft werben hiermit zur, ordentlichen 
Beneralverfamm'ung auf Dounsistag den 23. Juni, Abends 6 Uhr, —2 
"on eingeladen. 

af TOraRanDen Rechenſchaftsbericht, Ergär zungswahlen. 





Der Vorsta 


Crinolines 


mit ſamalen und, braiten Stablreiien für Kinder und Damen, für letztete gan 2. 
Baean find in groß’r Auswahl norrithig, von Shirting laſſe diefelbe nach 
it, Schlepp und Tournure ſcnell und, billig anfertigen, au ı Wajchen un 
Kaas gegen —— beiorgen. 1 
Schloss, Fahrgasse 4, nächst der Brücke. 


Ruhrer Steinkohlen 


habe ich im Aubladen und liefere ſolche vom 7. ie ßigtem Preiſe. 1481 
Zs Web er, 
Lager: am udenbrücchen, Gomptoir : Viebergaffe 5 

1452. Zu veriaufen und gleich zu, übernehmen: ein: in 
Der Hauptttrafe in Eoden gelegenes, 15 Zimmer, Bade- 
zimmer, Küche:e. ꝛc. entbaltendes nnd fich fehr gut rentirendes 
—— und elegantes Haus nebſt Garten. Angenehme 
8 









ablungsbedingungen. Näh. auf der Expedition, 
Gasleitungen 
fer — und Neparaturen an beſtehenden übernimmt zu 
„August Faas, Götheplatz 12. 


> Deuaftiefel und Pantoffel | 


Im greßer Auswahl, Are ſehr billig bei 
« Schloss, Fahrgasse 4, nächst der Brücke, " 


Br vermiethen. 
Borngaffe 21, 2r&t,, ein Helleh hübfeh mößt, 
Zimmer m. Cab, an 1 od. 2Herren betifr. Familie. 
438 An dem neuen Haufe, verlängerte 
Kinkenhofftraße, Südſeite, No, 4, ift ber 
terre⸗ und 1. Sted, beftebenb aus 5 
Immern ꝛtc. mit“ @artenvergnüigen und 
ollen Bequemlichkeiten zu vermiethen und 
gleich. zu beziehen. N&b. Vilbelera. 11. 
437 Eine Wohnung im erften Stod, ber 
ſtehend aus Aineinandergehenben Zimmern nebft 
Schrankzimmer, Küche, Keller und Manfarbe 
iſt zu vermiethen ; Näh,-Breiteg. 11, Parterre. 
490: Ein moblirtes und ein unmößlirtes 
Zimmer tft zu vermietgen; Eiſernehandgaſſe 19, 
zu erfragen: 2r Stod rechts, 
490 Ein mößlictes Zimmer zu vermiethen ; 
Rarpfengafie 9. ; 
1427 ‚Freundliche Zimmer mit 
arten fiud zu vermietben; Dber- 
2, &c der Ditendftrape. 
1458 Zu vermiethen und gleich zu beziehen 
eine freundliche Wohnung ganz in ber Nähe 
des Roßmatktes, beſtehend aus 6 Zimmern, 


FNabinet Witt abgefchloffenem Vorplat, 4 Mans rien 1. ®eptemb 


farben mb —* allen Bequemlichkeiten und 
er en, 
ee ie a 


e freund, Wohnung von 4 Zim⸗ 


. mern, Küche, 3 Kammern, Holzplatz, Seller, 
Mitgebrauch der Waſchküche ıc. nebſt Gartens 
vergnügen, ift am ruhige Beute billig zu ver- 


; Bergweg Nr. 15 u. 17 (Sandweg). 
—X ale ) 


nn re —— 

n Haide, erſte Stock mit 

ꝛc billig zu vermiethen. 

"1428 Vor dem Eſchenheknerthore iſt eine 

gerdumige Wohnung von 10 Zimmern und 
„ enthaltend Salon, Gartenſalon, 
abezimmern nebſt Küche, Waſchküche, Speiſe⸗ 

kammer, 2 übereinander liegende Seller, 


Manfarden x. und Gartenvergnügen zu ver 


mietben. Bu erfragen: Töngesgafje 21, erfter 


Stock links, 
1457, Eine fonnige Wohnung, 4—5 Fims 
tod; Weiß: 


mer, Kühe und Zubehör, 2r 
— gegenüber. * 
MNahe vor dem Thor, 
beinter Ebauffee 7, ein 
« Zimmer mit Cabinet. 
492 Drbentliche. Arbeiter können Zimmer 
haben; Tleine Fiſchergaſſe 10. 








2 then; Breitegaffe 17 zu 
491 


487 Trieri Lr Std 
33 
7 ‚Eine Bofnimg —— nebfi 


ya 
er of 
Zubehör ift zu vermiethen unb fan glei kr 
zogen werben; Bleichſtraäße 28. \ 
1541 Au vermietn Zimmer mi 
ohne Möbel nebft Gartenvergnligen 5 U 
ftraße 4, Bornbeim. - 
1447 Gine Wohnung. im zweiten Er, 
Bergweg 3 (Sandweg), von 5 Zimmern und 
Kühe mit Gaseinrichtung, - 
heigbare Manfarden, Keller, Ga 
zum 1. Scptember zu vermiethen. 
1445 Woifadlergafje 29, zum Mofental, 
iſt der erſte Stock, beftehend aus 5 Bims 
mern als Gefchäftslocal zu vermiethen 
1452 Rabe am —— find Woh⸗ 
nungen von 5 Zimmern, 2 Manfarben u. m. 
im Kochparterre und 1. Gtod zu —— 
Näheres Obermain ⸗· Anlage 5. 
475 Ulmenſtraße 8 iſt der 1. St. 
entbaltend ein großes 3 er, 
1 Saal, 5 geräumig 






then. Mäberes dafelbfi Parterre. 
487 Trieriſcheiplaß 1, 2r Stod ift ein 
freundlich möblirtes Zimmer zu-vermiethen und 
gleich zu beziehen. 
491 2 ineinanbergehenbe moͤbl. Zimmer, 
zufammen oder einzeln; Kaffeeg. 1, Ir Et. 
491 1—2 gut möblirte Fimmer auch alt 
Dürean geeignet find preiswärbig zu vers 
miethen, Mittags von 13 Uhr anzuſehen. 
Bleichſtraße 14, ebener - 
492: Seilerfiraße 17 iſt der 1, Stock von 
5 Zimmern mit. Zubehör vom 1. Auguſt at 
zu vermiethen; Näheres Gränerweg 18. 
491 Gin möblirted Zimmer zu vermie⸗ 
erftagen. 
Eine FF t gu verurie 
then ; große Saudgaſſe 20, im Rittergäßchen, 
44 en en nebft Küche w an 
e cal ſeht geeignet; große 2 
beimerftraße en —* Em | 
493 Sommerwohnung mit Gartenvergnägen, 
— or 5 — Küche x., vom 
3. Aufl r t; innheimertong 5327, 
er Stock. - 
1463 Zwei —7* —* —— und 
geräumige Zimmer für einen“ fo Der; 
Neuerothhofſſraße 15, im Gartenhaus. 
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St. : 10 Ußr = Sf. Sun, s — = Dres. f r nat 202 
—266 dr. Bir. Ra G. Bei, Wr 
igat.s © une De, C. Okt dr pr Str. | re 
ne di alas 109, Na ar) Reed, Wagge: ’ )»nsig® 
nal * — en —* = ——— Brio } 4 er 
len , 46, . 
Wr Werktagen, An kr Nr —— —E— wei AR 
Ermmunion : 
Weißfranenfirche: Hr. Bir. Kalb. st 
© Rafgarienirae: —— Hr. Bir. Fra ie, — * PR Jung. 
r. Bir, Aee | Tat 
mach di. fe Bi 
——— —— Donneretaa md Senuag su * — ä 
88 Trinitatis. deu 26. Juni Isfrier. in der En Paul Behten 
hie —X er vs in * —J —— —* ur fs. Eh nd U. Dr. Pr, Me finger, 
1j en ‚terprm 
‚Weforwtirte Eirch⸗ owittage 9 ubt pr Pfr. Wal: aus —— 
Nachmittagse 3 Uhr Hr. Bred Schäfer 
Aonewoch· für Zaufen und-Zrauunigen vom 19, bis 25 Duni: 6r. PR. Schraber, Tr 
— de 1% EBalisn reformebe fr —8 

Ps A Sauyin;, —— de —— 

* deui ſch⸗ — Gemeinde. An — tiefem 10: 

Sonntag dın 19, etbobitien 10 Upr, Be Blos 

ſten⸗ 

Eur den 19. 5* ſttage 0. Uhr, und UF 7— ösafle ©) Üben 

ev... lain. 

n Dein NE on Aa in. the a = * —— at —3 

oleloek aud a Three v’clock. 
Ph ysikalischer Verein. 

1463 Tamdtag * 18. Juni, Vortag des Herrn Dr. Kohlrauſch; 1) Ueber 
eine Merhoie, die Cinplrlung ei es Magnets af rleftriiche Licht ai anfchaulih zu 
—— 2) Ueber das Be von Siemens. 3) Urber Gi or nenbogen. 

Verſteizerungs⸗ 
ach en in 
Bonneratag den 23 Juni — en 
Hen Natlap-gehör, ar — alter Pa NH 1 Baar ll Um, J Stroh: 
but, 1 Belle) I Paar Stiefet tafchlne} fi — fre williges Anſtehen: 1 
— eibpelt, 4 mab, ——— 1 Areßer Aſch Agroßet *6* Egroßer 
Lederſtühle, 4 Spieltiib, 4 div. Dänfr, Raduen unter Blas, 2 Woberateurs 


—X N FÜR —— RR 3 vice um Vergantungegianmer: öfj,mtlich gegen 
at den Ikeıftbierenden ‚vi e 
* on Br. Sartmann Audrufſchreiber 
492 Sin Kellnet wied A chillerplaß 12, 








Donnerstag den 33, And, —— 


biliar· Geaen ftände, als: 1 gold. Uhr mıt Petſchaft und 

* 2 nußb. Sommoden,. 3 Stühle, 1 * er Ha 

1 Seffel, 1 Bettlabe, 1 Sopba, 1 Rareftubl, 3 Vorhänge, 

Herrenkleidung, Porcellan, lad, Zinn, el. Dreh 8* "a ee 
1 Säbel, 1 jüchfe, Säge, Regenfaß, 1 Porzellan- Ofen; . re 
fodann in FiscalatB Aufirag : —2 mir 

a) 2 Spiegelfchränfe, 2 Gaunige, 1 mahag. Kleiderfchranf, 

b) 2 Spienelfhränte, |2 Schreibjecretaird, 2 ovale Tiſche, 1 Büffet mit Barmen 
plitte, 2 Bettlaber, 1 eg 6 Stühle, 

ec) ı Gaunig, 2 Kleiberfd ränfe, 1 gr. Spiegel, 1 Commode, 1 Ganapee “in 

d) 2 Schränke, 1 JE, 1 Nahtfchräntihen, 4 Schildereien, ——— — 
1 Commode, 1 Spiegel, 

e) 1 Canapte, 1 Gemmobe 

61 Semager 1 Gonmobe, ar, Stühle, 1 Kachenſchrank mit Auffag, 1 Kleiberfhrant, 

94 e mit ca tr 

8 Canapee, 6 Stühle, 1 — 1 Kachenſchrank mit Aufſaß, 12 zinn. Teller, 

i) 1 Kifte mit ca. 4 Gtr, Schellad, 1 Gtr. Hafenhaarr, 

k) 1 @artenbanf, 1 ovaler Oartentifh, 3 Gartenftüihle —** von Draht, bie. 
altes Holz, 1 fünfarım. verpold. Blaslüftre, 2 Burlne lampen, ren, 1 
Di. Eimer, 1 Hobelbant, 1 alter Stuhl, 1 viered, Tiſch, Yale Säger, 

5 Hobel, 109 leere Flaſchen, 17 Krüger, 3 Schippen, 1 Hadr, 3 * 1 Stoß. 
eifen, div, Reife, 2 Tiſchchen, div. alte Sachen, 1 Grsmafchine, 2 

in dem Bergontungszimmer gegen gleich baare Zahlung öffıntli an ben Meifibietenben 
b. Sartmann, 


verſteigert. Pb. O Ausrufſchreiber. 
Verſteigerungs Anzeige 


Vormittags DB Uhr, werben au 
Fteitag den 2 4. Juni, Anſtehen — — 
2 Nubeberen, 3 Commoder, 1 nußb. Bücherfhrant, 1 Conſol mit M und 
Spiegel, 2 Pfe lerfchränfe, 3 Mahnen mit Kupferftiten ıc., 1 Stcffe'ei, bin. ment 
ftühle, 4 Tiſche, 1 Buleatifh, 4 Schränken, 1 große Mobell-Buppe, ——— 

1 Pfeiler-, 1 Nachte, 1 Bluwentiſch, 2 Koffer, Kächenſchränke, — — 
kupferne und ſonſtige Gegenſtaͤnde im Vergantungszimmer gegen —* ** an ben 
Meiftbietenden verfteizert. Pb. Hartmann, Aurufſchre ber. 


. — — — — — — — — —— — — — — 


5 Fäſſer - Derfleigerung. 


Samstag den VD. Juni, fersiuges Kann er werben a 
eine Partie größere unD Kleinere Fäffer, 


Is: Stücke, nd Div, Pleinere, R öffent! 
Bahlung u den Wei —— — SB. nenn Buseuft —— 
4 gefunder Fräftiger Mann — —— — be 
figt, es eine —ãan,ù˖ “ Stelle erhalten in der Druderei von 
Fleisch, ti. Hohfrafe 4. 


Bu bermietben, 
497 Wohn zu vermiethen;  Baumm..7, 
493 Ein unmöblirtes Zimmer ; Bleibenftr. 11, 
u Gine fehr elegante Wohnung im erften 


nahe am einem ber beliebteften PA 


Thore, ift zu vermiethen; zu.erirayın Expeb. 
498 Ein ſchoͤnes, unmößliste® Zimmer, nahe 
un einem Hauptthore, gleich an eine fehr an» 
Röndtge Dame au vermiethen. 

493 Bockenheim, Frankfurterftraße 6, nächſt 
ber Warte, ift eine freundliche Wohnung von 
4 Simmern nebſt Zubehör für 250 4 an 
eine ſtille Familie fofort zu vermiethen. 
Kay Eine bg mit kleiner 35 

nzelne Perſon, monatlich zu 5 fl.; 
Markt 44, Steinernhaus, 
M1463 Ein fhön möblirtes Zimmer mit Gas 
binet; Markt 44, Steinernhaus, 

494 Au der beiten Lage der Fabr- 
gaffe ein großer Laden, Eomp: 

re und Gewölb zu vermietben; 
Mäbered Fabrgafle 32 nen. 

493 Gin möblirteg Zimmer; Wltemainger- 
gaffe 61. 

408 Eine Wohnung Ir Stod, enthaltend 
3 Zimmer, Küche, Antheil des Kellerb, zu 

; Beil 18 


’ 

493 Sandweg 36 eine ſchöne Wohnung 
von 5 Zimmern nebft Zubehör und allen Be⸗ 
quemlichkeiten, Gartenantheil und prachtwolle 
Ausfiht, fehr billig; Naͤh. im 3. Gtod. 

493 Gin fhön möbliert? Zimmer ift an 
1 ober 2 Herren, per Monat zu 7 fl., zu 
vermiethen ; Meuelräme 21, Hinterhaus Ir St, 

492 Ein leered Zimmer zu vermiethen; 
große Gfcenheimergafie 52. 

493 O bentliche Beute können billige Schlaf: 

e mit Koft erhalten; Altemainzergaſſe 17, 


493 Eine — von 5 Bims 
mern ift billig in Aftermiethe zu 
geben; Breitegafle 86, Ir Stock. 

492 Zu en: ein Gefchäfts Lokal, 
34° lang, 17’ tief; Bornheimer Haide, Tau- 
nus ſtraße 8. 

Ein moͤblirtes Zimmer; Sandweg 11. 

492 Eine freundliche Wohnung ift an ſtille 
Leute zn vermiethen; Judenbrückchen 11. 

492 Zimmer und Gabinet am einen foliben 
Herrn; Breitegaffe 89, Parterre. 

491 Eine freunblihe Wohnung, enthaltend 
6 Zimmer; Alteſchleſingergaſſe 15, Näheres 


AH Gin möblieted Zimmer mit ober. ohne 
Koft ift an ein ſolldes Frauenzimmer zu vers 
miethen; Sinberheimergaffe 21, Ir Stod, 

491 Meifengaffe oben Unks in. ben neuen 
fern Nr. 9, ir Stod,-8 Zimmer, liche, 
abgeſchloſſener Vorplaf, Manfarbe, Keller, 
Wafler und Regen im Haus, fogleich ; Naͤh Part. 

490 Drei ineinandergehende Zimmer In ber 
beften Lage der. Stabt zu vermieihen und am 
1. Jull zu beziehen; zu erfragen tion. 

481 Earsfenloger 1, GE bed. Bärtnerwegß, 
eine fhöne Wohnung, Südfeite, von 5. Zim⸗ 
mern nebit allem Zubehör, 

495 Gine Wohnung von 4 Zimmern, 
Kuche und «lem Zubet oͤr; GSrünerweg 4, 


Sandweg. 

494 &in fehr Ichönes möhl, Zimmer iſt 
u vermieten; Näheres Allerhe ligengaſſe 

o. 14, im Laden. 

497 Zeil 74, ein geräumiger Laben nebft 
Comptoir und Packraum im Hofe; zu erfr. 
dafelbft im Ed aden. 

494 Zu vermietben Krögerſtr. 6, 
eine Parterres Wohnung von 5 reſp. 7 Zims 
mern, Küche zegund eine Wohnung von 
5 RBımmean im 3. Stod. Näheres im 
2. Stod tafelbft. | | i 

494 Bodenheimer Landſtraße 68 iſt ber 
1. Etod, 5 Zimmer, 4 Kammern, Kü 
und Keller mit Gartenveıgnügen für 350 
an «ine ruhige Familie an vermiethen. 

494 Töngesaaffe 15 ift ein Laden fowie 
eine Wohnung von 4 Zimmern, "Küche, 
Keller ıc, zu _vermiethen. DW 

1462 Eine ſchöne Hochparterres 
Mohnung von 4 großen Zimmern 
nebft Zubehör und Gartenvergnügen 
ift zu vermiethen; Grüneburgweg 35; 

1462 Elegante Wohnungen von 
5 großen Zimmern, Speifelantmern 
nebft Zubehör und Gartenvergnügen 
zu vermiethen. Grünebur 3. - 

1462 Sacfenlager No. 4 ift der. 
erfte Stod ä 5 Zimmer nebſt Zu⸗ 
beide zu vermieten. 

94 Ein Meines möblirtes Bimmer an 
einen Herrn; Altgaffe 35, Zr Stock. 

494 Ein jolides Mädchen kann Sıübchen 
mit Bett erhalten; alte Mainzergaffe 48. 

494 Gin Meiner Laden zu vermieihen, 
im Einhorn. 






mer Au 
e d, t 
„Man, Pat 


net rt &t, 
h Ba Pi 43 wird ‚ein 


—— 


a — 90 ze wird geſucht; Mainger⸗ 


9 — ut wird ein Mätchin, weld:s 
gut bürgerlich kochen kann und ſich etwas H 18: 
arbeit ungergieht. „Nur ſolche, welche nanz gute 
yon: nachweiſen können, mögen fich. mel: 
a8 Näbere befagt die Exp. d. Bl. 
— Ein Fahrburſche, der mit der Deko⸗ 
Namie ng np n —* wird geſucht; Näheres 
er ber 

487 Pi No: fin HausburfHe wirb 

t; au eift auf ber Gıp, 
ine 4 me fucht ein braves Mad⸗ 


n welches haͤusliche Arbeit, etwas 
und * verſteht, gezen gu’en Lohn; 
ernhand 15. 

494 Ein braved, ordentliches Monats 
mädden wird nefucht Ffir ſo twährend; 
Aamtens Landſtraße 33. 

n gutempfohlenes Mädchen, wel« 
$ u An —54 verfteht, ſucht 
ne Stelle; Gdtheplatz 22 

491 Kin 5 Küferfellner ſucht eine 

fell-, am Ltebfteu in einer Gittenwirkh— 

ft. Zu erfranen auf der Exved. 

491 Eın Maͤdchen, das kocht und Hauds 
arbeit verfteht, auch gute Zeugniſſe nase 
weiſen lann, wünſcht eine Stelle als Mäd: 
un allein; dasjelbe hat noch nicht hier ge⸗ 

t, Räb, Auskunft Muſikantenweg 9. 

4 Gin. gut empfoblener Hausknecht 
wird au fofortinem Gintritt geſucht. 

490 Ein Maͤdchen geſucht das zu aller 
Artbeit willig iſt; WAllerheiligenitraße 29, 
2r Etod 
- 460 Sin Mötchen das bürgerlich kochen 
kann unb ſich aller Hansırbeit u:terziebt, 
ſucht Dienſt; Rechneiſtraße 11, 2r Stod. 

490 Ein ſolides Peadchen, wel hes bürs 
gerlich kocht, geſuücht; Markt 29. 

1462 Ein "öohen, we'ches ehe m 
Kindern Hat, wird geſucht; Grüneburgweg 
Ne. 35. 

#93 Sin einfages zu aller Arbeit williges 
Maͤdchen wird gefucht; Stiftftr. 19, im Laben, 


“ —J— —— 


















von aut Familie, wünfe 
millie zur Aüßtung Feb 
Unterftäung ber 
firgt weniger auf 
Behandlung. Nähere 
portofcere Anfragen die ' 
'493 Gin ee 
Stelle alb Hausmäbchen 
zu erfr> we. in der Vreiteng offe 33 
"483- Mäpden von 25 9 hre 
eine Gielle ld Mädgeit’/allkin ak 
mäbdhen, e8 wirb mehr auf "ige 
als auf’ bogen Lohn gefehenz' Na 
nr 6, X5F Mainluſt 6 
Eine — 
—* fucht Dienſt; Kraft 
493 In eine ſtille 
reinliches· Madchen, welchet 
Hausarbeit verrichten dam, | 
Chauſſee 38, 2r St. 
493 Gin folides Mäbihen, w 
und Haudarbeit grünblic iR, 
Schnurgaffe 19, im Laden. 
493 Gefucht: * nthe Modern 


auch eine ar = 
Hin wird fofort für eine a 


geſucht * Welßad En; 0. 
Gin Mäbchen, dag gut —— 
* in Hausarbeit arũndlich wünfet 
eine Stelle als Mädchen * ie or ſtien 

Se; —— 

40i Ein israelit —2— — 
welches bürgerl t, die Daußarbeit 
grändfich Br fucht Ste mr 3105 
Kofmann Tee feegaf fie 6 

498 lern 
chen dann mb afle 
eine Stelle; zu erfragen: — beꝛr St. 

491. Gin Mabchen das ir — fe 
hen kann und bie Hausarbeit va. 8* 
baldigſt eine Stelle als Madchen allen 

Th 


zweite Mr ac su erfragen! 
492 Fin junger Men; t, welcher im Reh 
anbert, w 





ſtraße 6, 


nen und Schreiben be Gute 

* als * oder F 
aftigung und tt. eintreten } 

auf ber Ggp.bition, " — 


zu Beilage, Ftant Jutell. Blati AZ 143, Samstag. 18. Juni 1864, 


— — 
8 Die Behaufung Lit. F. Ro. 106, am Ealzhaus Mo. 7, ſoll 
Meift eben werben. 


den 9 —— 
2* eliebe n innerbalb IA Tage bei em Zinsheber des 
9 tt ei wur Seren Albers im Haus Limpurg — 
Pönie ugeben, "wofelbfi auch die näberen Beding: 


T — a garten 

Kunst: und Industrie-Ausstellung 
186148. 

Eröffnung am 1. Iuli. 


Role ad Iisonkarten zu f..3.,30, 
sonkärten „ 


* —7 Jacquet Sohn, Zeil 67; Schä er 
an ion pr Schottenfels, gr. Gallusgasse —— 
*. Rossmarkt 21; Wöälhelm: chi! * l (Constabler. 
mhe wache); 3. Wetzlar, Zeil 50. 


"Wie Salsonkarten ‚berechtigen zugleich zur Theilnahme an der 
er | nn Das Comile. 


Cafe Rabenau. 


Diermit_ erlaube ih mir bie Anzeige zu machen, daß, in-Folge ber Verlegung meines 
TCafsö an den Gchillerpläß, es noihwendig ift, dasfelbe in bem feitherigen Lokale 
bom 19:58. am zu ſchließen. Die Wiedereröffnung in den neuen Lokalitäten werbe ich 
Bin Renntniß meiner werten, @äfte und verehrl. Publitum bringen. 


Fried. BHabenau. * 


u — a. M., den 16. Juni 1864. 


Ruhrer Steinkohlen, 


biftes arebes Fettſchrot habe - - Auslaben und era —— a * fan 
ligftem ife. ellung--beliebe man in meinen Mapmin Junghofſtraße 2 gefällig 
abzugeben, a z Thomas Filziuger, Yungholftr. 2 








— —— — — — — — — —— — — —— 


in 
ed 
* 





Dan fa wage 


} 
| Ken haliy "x 
und Vater * Seren n —I — — —— * — 








Den Verwandten und vielen eg ‚bie Bei d Beerdigung 


Johann Eckhardt- — — 
bie letzte Si ergeigten, fügen ben innigften Et M ER 2 
ren \ 


men na 


‘am u 
Für bie viele — Be ber Bug 5 sin Soft, Brubers a 
Schwager a 


ben herzlichften Dant. 
en berzlichft +... Die trauernde „re are) 


gr © (6 —* In Ws 
en Denen, welche unſern geliebten wager 
Herrn Eduard Sa u 
die legte Ehre erwiefen, jagen wir hiermit unfern innigften tie 
er traue 

















A Sorte, die B Buqhene 1. 21 #3, 4 * 
Bitte ni. Filzinger er 


Zr '&8 wird gel ri "1 vollſtãnd. Exemplar * 
den Protocollen der geſetzgebenden Verſammlung Ullenfolls dutften aus 
bie legten Jahrgänge fehlen. — Fñ · Boſelli ſche Buhhendhmange Eſcheuheicnerſtr. 4 
495 Gin Haus mt Garten, nad der Piomenabe Jebend 
beimer Thor und Kriedberger Thor gelezen, wirb aus ‚freier un) 
Dfferten find franco unter Chiffre A H 16 poste restante erbeten 


a gl 
495 In dem mittleren ober weftlihen Theile der Stabt ober auch in Be ABl 
vor deſſen Thoren wird bis zum 1. Auguſt eine freundliche * 3 bis 
* BR Zubehöe zu miethen geſucht. Offerten mit Yale ter R er Die 
xpedition. 


— — — 0 —— m ce 
Ullerbeiligenftraße 28: BRD mid um = ’ 
zu vermiethen eın ſchöner Laden mit Gomptoir und [eat Wohnung. 
abgeſchloſſenes Hinterhaus, enthaltend 3 Bimmer, Küche, eine Manfarbe, —** | 
Beine Kammer, Kellerantheil, ein großes und ein Meines Magazin bis 1. September: 
zu bezieben. Nib. im 1. Stod. 
3u ee en: >. 

An Bockenbeime, Hrankjurter Straße 15 b Wohnungen zu 3 4 Sim 

mer nebft allem Aubetör piek zu verm iethen. —222 










s Verftei Anzeige. © 
Donnerstag den 2 Sun —— ehe 


23. Mai l. J die zum Nachlaß ker: Johannes Gifer’ichen Eh er en Mo 
alaı Anußb. b7, Udesal. Secretoin, 1 Con mobe, 1 runder Xif — 
— 1 Spiegel, 2 eichene Bettladen, 1 Nadtſtuhl, 1 Nachttiſch, 2 Heine gel,' 2 
— v1 — 1 A t, Bettung, Beinen und Weißgeräth, Pu 
4 Schildereien, 1 Crucifix, Küchengeräth ꝛc.; 
fobann in Gtıdtamts Auftrag die zum B Aronf hild’j —* Rackch —* 
1Paar gold, Ohrringe, die zum M. Hamann’ichen Nachlaß gehör. Gffecter, 
Kamifol, 2 Baar & en, Weſte, Kittel, 1 Paar Etiefei, die zum Haasfhen 
gehbr, Reifetafche, 2 Dofen, 1 Hemd, 2 Baar Hofer, 2 Weften, 5 Hemden, 1Beieftafie; 
ferner: in: Fiscalats Auftrag: 
a). 1,Raunig, 1 Kommode, 1 *pleiderförant, r Fanaper et; Inn gl 
b).1 Koffer, 1 Strehhut, 4 Pr. Strümpfe, 2. Sadtücer, 1 Hemb, 4.Halsbin ıden;- 
0)°8 mab, Meiberfhränte, 2 Schreibtice, Raul, 2 Arbeitätifche, 2 — 
d) - ——— 1 — amt Auffap, 1vierrckiger Tiſch LM ‚ 
t 
e) 1 Ranayee, 6 ‚ehe, 4 Tiſche, 4 Spiegel, 1 Ladeneinrichtung mit 2 Wangen. 
f) 1 Kommode, 1 Wafıhti 16; 
h 1: Ronapee, IiRommobr, 1 Tiih, 6 Sun: 12 ſechsöhm. safe; 
1 Glavier, 1 Kommode mit. Auffag, 1 
1 ga, 18.napee, 1 Kommode, 1 Bieter fh ufigen, 1 zuuber 26, 1 Epiepel; 
Schließlich in art der FrankfurtsHanauer Güteregpeditionse 0 ur 
— Boͤndel leere Säde, 151 Stüd, 
in dem Vergantungs zimmer öffentlich gegen baare Zahlung an den Meifidtetenden 
verfteigert. b. Sartmann, Ausruffhreiber, 
8 J 


Güter - Berfieigerung. . 


Samstag den 25. Juni, Bahmitage 2 UN6, eh 


Aprib-t. J. g zur Sache Johann Heter —*— Nachlaß gehörigen, im Sachfen 
— Nie * ———— Warte, neben A Darmfädter Landſtraße 
w o. 174c, Grundſtuck vor ber —— aße, 
oe hält 2 Vril, 1 Ruthe, 4% Schuhe, 
.„ #%, 1024, Wingert im Goldberg, ohnm- it bes Altchergwegs, haͤlt 1 Biertel, 
38 Ruthen, 86 Schuhe, 
3840, Grundftüc zwiſchen dem Dberräber Fahrweg und Schübenpf ib, 
hält. 1 Bril. 59 Schuhe, 
„. .47Ble, Grundſtũck nörbl. BE Frauffurt- TRUE — 
14 Rutben, 23 Schub 
* 48E, besgleichen, bält 26 Kuhn 20 chuh, 
r 339B, Lind von der ehemal. ——— — part St, 
5 Ruthen, 80 Schuhr, 
„’ 10 4866 en. r. ©. dem Saineriweg, dieffeit neben dem Berinfete 
gaͤßchen hält 1 Vrtl., 18 Ruthen, 31 Schuhe, 
im Seymann'fchen Wiethölofale vor dem ‚Affentbor öffentlich ‚an ‚ben Meifibie- 
tenden verfteigert. Be, 3, Hartmanı, Außruffäreiber: 


488 Suter bürgerlidher Mittagstifch zu 13 1 13 fr.; alte Mainzerg. 17. 





ut * 


O to ⸗06 


” 


An Su vermiethen : 
2 Brei Ihöne Wohnungen von je 6 3 ’ 
—9 kind 2 * Gar — Waſſer⸗ RENT, 
gt NäB. Weißadiergafie 24 im &ı 
h “= Ein gefütteter Junge kann das u RS nern; Stehage 
gaſſe 
In ein Portefeuille und Murzwaareng ä ein 
are mit Ru Handjchrift und Shuttle et SER 
unter TIL befördert bie Exped. > dien such} 
493 Gin Knaben-Schneider ‚gefucht ; Bicbernafle 4, »S;nrterre.,. m = 9 


492 :@8 wird zu faufen gefutt ein Haus im Preife von 8 is 
liche Anerbielungen nimmt die Gzped d. Öl. unter der Adirffert :H’entnegen.) 
492 Gin anftändige, alleinftehende Dame münfcht eine Monat - 
nung, beftehend Aus 2 bis 3 Zimmern, wern möglich möslirt und. Kurt 
bis 1. Juli au bezieben. Abrefien U B 3 Exprd. mbuaeben. ir u 
493 dinn wünſcht gegen beſcheidenes Hongr.ar einige - ee, Gtunten 
zum Unterricht in Mathematik oder barftellender Geometrie ‚verweuben.. ai {a 























493 Bon heute an wohne ich nicht mehr kl. Sidersafe ! fonbern @de 
und Schnurgaffe 1. m Hoch, Weber. 


493 Ein ftarker junger Mann von 16 * aus u Ile, 
hiefiger Stadt die Schreinerprofeffion zu erlernen. Adreſſen beliebe man auf 
unter RM abzugeben. ar“ 

t, w'rb 
#2. 


R 
F Ein Haus 


mit 4 bis 6 Zimmern ꝛc. wird zu taufen geſucht. Tee unter chf eAG6 fu 
Örbert bie Exped. — 
493 Ein gebildetes Maͤdchen, ber enalih Spr 
ſchen, bügeln, ſerviren und friſiren kann, wünſcht eine — Stelle bei hg 4 
Oerrſchaft oder in einem Laden, Nah. Eiihenheimer Lanbftr. 30, nr word 

— —— — 


493 VDraler⸗Atelier zu vermiethen; Keltenhofweg 16. 
— WER SITE ——— a Karl Hangmann. 
1449 In der Tüngesgasse 
ift ein Laden nebft Wohnung zu vermiethen und fofort zu beziehen, Näheres durch 
Ss. Wohl, Beh Senfal, Zeil 45. 


490 Gin geſchickter Weſtenmacher findet außer tem Haufe dauernde Vejchäftigung, 
auch wirb bemfelben auf Verlangen. eine Mafine geftelt, Beil 55. * 


1462 In ein Hiejiges Porcellan- und Glaswaarengeſa aft an gros el em detajl wird 
ein Lehrling mit den nötbigen Schulfenntnifien geſucht. Koſt und Logis kann im Hımfe 
bed Principald gegeben werben. Franco. Offerten unter No, 1462, werben auf der Err. 
entgegen geno nmen, 


492 Gin hieſiger junger Mann (verbeirather) ter eine gute: 
Hank — 


eine Stelle; Zu erfragen auf der Exp. u m 








1463 Ein Gommis, am liebften im Tapetenfach bewander 
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„A Beilage, eff. Stella 2143, Gamötag 13. it 1864 
— Für Hausfrauen. 


"491 Die-Gicorienfabsik von a 


"Heinrich Franck in Vaihingen an der Enz 
erlaubt fich Kiermit wiederholt auf ihr neues Fabrikat 2 44 
Feinste Cicherie 


InrosaPapier-Etiquett, Löwen-Caffee, 


aufmerffam zu machen. Dieſer Sourogat gehört mit zu dem Beſten, was je von einer 
Fabrik aeliefext worden iſt. a; 

Aus den reinften. beſten Stoffen angefertigt, zeichnet es ſich dor allen. anderen 
bauptjächlich durch ‚feinen reinen feinen Gef bmad; außerordentlich ftarke Faͤrbekeaft und 
eine — höchſt ſaubere Verpackung aus. 

s iſt diefer Cichorien in den meiſten Spezereihandlungen bier und in der Umgegend 

zu haben und bitte ich das verehrte Publikum genau auf meinen Ramen zu achten, da 
mehrere ‚Sorten geringerer Qualität aus anderen Fabriken im Handel find. 


| Cafe Germania 
— **— auf die Anzeige vom 28. vo Mirerlaube mir hiermit einem verehr⸗ 
lichen Bublitum ergebenft mitzwärtten; daß die Räum'ichkeiten des Cafs Germania 
neu berzerichtet num wieder neöffnetfind, verbunden mit einen: freundlichen Locale ebener 
Erde, worin achtes bayeriſches Bier verabfo'gt wird, unter Bufiherung reinlicher und 
aufmerkſamer ar © 494 
Frankfurt a. M. 18. Juni 1864. ‘ 


m 1. Suli 1864 


Hauptziehung der Stadt Mailänder Frs. 45 Looſe 
1461 Mit dtefen Looſen Fönnen in den verjhiebenen Ziehungen Preife von Frs. 
100,000, 80,000, 70,000, 60,000 5i8 abwärts mindeftend rd. 46 gewon- 
nen "werden. Die Niete fteigt all Kählig bis ouf Frs. CO, ſodaß dieſes Loos außer den aro- 
ßen "Chancen auf Gewinne noch den Vortheil einer Capitalanlage bietet. 
Loofe couısmäßig zu beziehen durch das Bank: und Wechſelgeſchäft von 


A. Merzbach.. 


Die Herren Baumeifter und Bauunternehmer erlaubt 
fich Unterzeichneter auf, eine neuen patentirten Kenfter: Ber: 
febluß,. an jede Art Feuſter anwendbar, aufmerkſam zu. ıma- 
chen. : Durch Anwendung deijelben wird Das, bei neuen sen: 
tern namentlich, fo häufig vorfommende Sichzieben und 
Werfen Derfelben, gänzlich vermieden; Dabei ift der Verſchluß 
aufßerft Dauerhaft, elegant und billig. 

Muſter zur. Auſicht bei 
1464 W.: F. Marti, Gallusgasse 10. 


Bu verkaufen. 

405 Eine Adırz neue Deeimalwaage iſt 
wegen Mangel an Raum preiswir·dia· au 
verkaufen. Näheres Alerheiligeuftr Be 88, 

494 Schreinerwerlzeug zu ber aueh 
Schillerplatz 4 Ar Stod 

495 Gin neues Pianino unter Garantie für 
275 fl. zu verkaufen; wegen er bci) 

491 an Kerfter mit Beſchlägen, 
lang, 8' breit, noch in gutem Zuftande, 
mn * abzugeben Töngesacfle J. 

Eine Partie Spenglerlöthyinn. iſt 
zu —3* Citroneno aſſe 11. 

490 Fünf Baͤume Kirſchen zu verkaufen; 
Citronengaſſe 5. 

478 Gi n Goctaviges Glavier Sup voerfaufen ; 
“ u. ergaſſe 20 erſter S 

te Beitladen, eiderfeiänte 
Siälte, — —* 5;lig zu verkaufen; 
Goldfeder 

1872 au verkaufen eine ganz neue ein» 
fache unb eine doppelte — P. erbegeippe 
biffigft; Neue Kräme -27, Ir 

1461 Weiße RER ca, 
600: Siuͤck verſchiedener Größe find —* m 
*8 —* abzugeben; ſchone Ausſicht 80 


n Bockenheim 

Zu vermietben. 

1484 gwei freundliche Zimmer mit Auß- 
ficht auf den Main möblirt zufammen an Sers 
ven zu wer 3 * — 39. 

494 SKettenbo —* 11 if Mm 
—— 
zu erfragen Ir tod 

‚493 Schühenſtraße 6 iſt ber anelie Stock, 
befteß enb auß fünf heizbaren Zimmern, üche, 
Solylab, —— ng und gemeinſchaft⸗ 

lichem Gebrauch de 


‚Die ch tan 
nn Juli begogen und taͤglich eingefehen 
werden 


1463. Zwei elegant möblirte Zimmer in 
vermietben; große Bockenheimerſtroͤße 9, 
rg zu erfragen 


waflers, En vermiethen. 


494 Gim Bimmer obne Möbel an eine: 


file Perſen. 

491 Stelzengaſſe 8 ein Gewolbe mit 
Boden eine St'iege bob, eine Manſarde 
mit ober ohne Wöbel an 1 oder 2 anfländige 
Herren, auch einige a 


.ı% % iz 


nietben; . 


— — 
— Di sn üben 


vermielhen; u 2 * 


49 —— Ken wirb im eine 

Sn oefuct; Hammelsgaffe 10 ch 
Köhinnen, Haus: und 

ar Ex Bıundhard, fe. Em 

492 Benbergaffe 14, Parterte, —2 
reinliches ſolides Mädchen gefucht. 

492 Sehr, Brave Köchinnen, Hause - 
—A ſind zu ennfchun drau Avth 

rellegaſſe 1. 

1462 Gin gut emp —* Sſfubenmãdchen, 
I längere Zeit 2 einem Haufe Mi, 


eier machen, fein nähen, waſchen 
und feffiten u. * eine Stelle durch 
Saffe, Böthep 
490 Gin. ger — nt 
en geſucht; Arge 
490 Ein öbgen, w ——— 
altung iſt und gul b ia — 
auch Biebe Yu Kindern hat, wird gefugt; 
Fahrgaſſe 81, Ir St. 
493 68 wird ein junge Wenig gefudt; 
gu Kornmarkt 18, Ir © 
4093 Ein ſtatkes — * 
Arbeit willig iſt, wird geſucht; © 
B Gin reinliches Mädchen, ı ae Sir 
forht, bie Hausarbeit verrichtet, fucht 
telle als Haus» oder Mäbchen allein; 


a Bon iR Deine e ie 

KR ai os —— * 
e tm war, wir 

au * —3 geſucht; Eon ans. 


492 : Ribgen, daß bürgerlich kochen 
und bie gr een fann, ſucht Stelle; 


In —* Rinbermäbchen su 


| im Fahrgaſſe 112, 


492 Ein anftänbiges Mädchen), welche 
rechrten und fihreißen kann, 5) Yahre in einem) 
Manufalturwaarengeſchaͤſt als >. Kaben —— 
war, in allen Handarbeiten re 
Zeugnife hat, fucht eine Stell le 
ben. Frau Maas, Römerberg 11, 

498 Gin gewandter Bapffunge; ‘Grüne 


burgweg 11. 


En 


92 


iHish 


rer — — 
stibeg 
lochen 

404. Gin 
w 
3rt. 
Da — 


is Maͤdchen, zu aller Arkeit 


08. ‚Kindermäbchen A 
29, bei Frau, Bauer Ir 

4 ein Mo 

re, gefußt; wo? ſagt die a 
495 —— Kastsnfer und * 


—— —— um — Frau 
—— dgaſſe 1 

494 Ei —— —5 —* Siebe zu 
Kindern wird geſucht; Breitegaffe 37. 


4 won ein — Mädden, das 
ald eintreten Fann, in eine ftille Hauspaltung 
gefaßt. Gofbfebergaffe 8, Ir Stod Pi 


5 Eine Amme wird tz; gu’ erfragen 
sem Späßt, Sana 1. IT. 
5 Ein braves Pindermädchen wird 


gest 24 Lohn heſucht; Domipiak 8, 2r Gr. 


a Geſucht: ein. folides Dienſtmaͤdchen, 
und Sanrı fogleich ne Kälberg.-4, Ir St. 

494 Gin Mädchen, das gut bürgerlich —*— 
kann und Hausarbeit verrichtet, und ein Ha 
mäbcen, ba$ ‚in ‚Sanbarbeit ba! erfahren ift, 
* at; henheinier andſtrahe 26, 


ebn 
hg Ein tätiges, braves Haunadchen 
ve * im a. und ang — — 
= längere Dienitzeit in bemfe'ben ufe 
—— kann, wird geſucht; Morgens von 
340 Uhr ſich zu. melden; Schaumainftt. 8. 
495: ine Berfo bie "ahshülft im Kochen 
und Puhen, a ef häftigung; zu erfragen pP 

antıweg 22, 


Bornheimer 
welcheß: jelbftftäubig 


494. Ein Mäbdhen 
kochen kann und sein - * — 5 
eb- 


iſt / wird ale Maͤdchen 
berger Aue 8, ne — 

494 Ginen Haushurfeien nit 6. Werner, 
— alte Maingergaſſe 10. 


FR ee lit el, alß EB, gie 


—* 
ten — — Mn 
n - u 
ET —* > —* 
—* nr Liebfrauenberg * * | 


— 8 im, erſten Stod. 
PR J 
ein hieſiges Hote * eine. Gerath⸗ 


494 








8 nodonri2 

409 Ein, Mitten, Die en 

willi A wirb Sei Steljehgaffe 9» tab, 
4 

‚bürgerlich fochen . 





en — ale © 
en Sr LE 
kann Stelle als Haus⸗ eder 
üben durch⸗ ©. Fifher; — 


9 Ein M 
—— 118, — en, zer 


494 Ein en Fan weiten er 
ers —— durch —E Bofwanes 
Geſuche berſchie dener Art... ‚3 


Hegale von 4 
sch werbenget H Busen. 
* ih ns * in —2— Gſchen. 

eime 


493 —— —* "Verfon fu tin 

"in I —— 1 Rüce m abe 
Gefucht : eine möblirte Wohnung von) 

4 rc nebit Kühe ine — mehrere 1 

Monate; 4*8 heit 


492. Gin aan 
Thal zu —X 9 eh Immer gi, 


Bu erfragen Markt 80, im — NEO 
485. Ein. fi Kleiner: Laden «if ui Di Ba Sage. m 
min geſucht; Offerten unter 
495 Ein gebrauchter «ein! p inniger 2 
aut erhalten, ganz oder halbgedeck 
zu kaufen — An 4 Abt 


R | J 
1400 Reinfchuedend 


Mans; beſtes * 48 
Wins bei 


— m. Pfeiffer, ze 8, 
418 Engliſches BorterBier und 


ttiſches Pale Ale, beides M 
ana — 
er 






n dan 


fr. pr. 


490 I 
wirb verzapft — el,Well⸗ 
ſtte 6, am Afcute.. 1 


192 Ein Mäddgen, im Nähen und Ki we 


bat nody einige nr 
agen Kotublumeng. 1 
495 


arelweie 
wirb verzanft 
Karl Kir, gr, Rittergaffe 72, Sachfenh. 


bermaden 5 
zw beſehen. afr 
2 Stiegen hoch. 


‚ den: Ad: m. — **— von 


485 Din 
9-41 Uße, wurde ein Portemonnaie 
6 bis 8 fl., verloren, — nn. baffcIbe.- 
ung erfehen: muß, wind ber‘ rebliche gene 

e8 gegen gute Belohnung auf der 

reiner dicſes Biattes abhzugeben. 

195° Mene bpll. Matjes- — 

Edamer⸗, ‚Schweizer, Parmeſan⸗, 

Rahm⸗ und —“ isn ige rer 
Salat und Di 


5* Braun — gt. Gidenjeineg. 6. 43. 
ropke Hoflänbifge MDeatjes-Häringe, 


85 Drängen und Citronen Hundert: und 
— wi 
€. Fu uchs, Toͤngesgaſſe 43 
49° 3 junges graues Spighünd: 
iſt am Samstag eutwendet 
worden, Wer daffelbe Dederweg 25 
ee oder Auskunft über es 
—* vermag, erhaͤlt eine gute 
ee 
in rei meckendes 
—* In Fand —— Göt⸗ 
tinger WBurſt, pr. P 0 ®r,, 
feifbe Rocbutter, Sa alis 
tät, pr. W .98 fe, üßer faftiger 
Schweizer äſe ſowie täglich frifch 
gebrannter Java-Hafjee mit Mocea 


e. Pd. 41 fr. u AS Er. 
sewirat, # WW. Poertzgen, 


En Eſchen heimerſtraße 64. 


rgunder Weineffig, die 





werichenmus per iPfb. 16 fr. bei 
F. rau) urger, gt. Eſchenhg. 43. 


Deeuerotbhofitr. 18. 466 : 


1464 Reinfte Waljen ſtaͤrle ha oe 


Ve * ausge 


* na — EEE 
w. En a. Eſchenhſtr. 64. 


Am Montag iſt im Bodenheim ein 
ſchwarzer Hund, era mit gelben 
auf ben Namen Al t börend, er 
‘men. Gegen Belohnung abzugeben im 
bafelbft. Wort Vor kauf wi 'wirb he nt 
493 ine, ‚ Eine, hiefige Frau wünfsht 
im Haus, tm Nähen und 
5* en ei u ze Srforgen: am 
haus 


ine m gell .. Tara 
‚ Tage frei; Benbergafie 2 


493 Ein chlüſſel wurde in ber Gem 
gaſſe Sn On * Bruͤckenqaai 9. 
— —5 File T 


aroße Bore cheimergaffe 

492 Ein Zehnguldenſchein wurde von bei 
Schnutgaſſe in die Töngedgaffe zwiſchen 14 
Geste, verloaem — 

ute ver a 
beſſen Ana gegen örlohnung; Botafeine 
ſtraße 4, lt S 

492: Ein — das puhzen und aloe 
geht, Hat mody Tage frei; Sedbaͤchergafſe 4 

"492 Dem Wieberringer vine® am | 
woch entflogenen Kanarienvogel® eine Welsh 


nung; Fahrgaſſe 17, Lederhandlung. 

— eg ‚ geräucherter Ren 
las, Hamburger Rauchſleiſch, ger. Die 
zungen, vg von Henry, Roquefort, Ghejter, 


Weuf.zat 
® Echepeler 
494 Ein junger Menſch, ber Hier: im du 
Lehre treten will, kann Koſt und 
ten; Reuerothhofftzahe 9, Ir Sioc 
m Gefanden, 
Di ig * —* *— hieſ. Lotterie, 
nd n abzuholen. 
’ 2. ©. &hri Ehrifimarın, Orüneburgweg ii. 
494 Gin armer Zeglibne verlor 1 Yrazl- 
furter Zehngulbenfein, er bittet dringend wm 
Zurüdgabe; Bendergaſſe 41, 2: Stod. 








von den billigften bis zu den feinften, in befannter Güte, find wieder | 
neu eingetroffen. | 
F Melller, gr. Gallusstrasse 2, Parterre. 


a. © — 
RB orzügliches Doppel-Bier pr. GIn85 fr. 


49 + Michi, Salbädergafie 4. 


Pferde und Wagen Rerfteigerung. 


Bormittagd 9 Uhr, folen wegen 

Alontag den 27: Imi, Aufgabe eines TB 9 Stüd ausge; 

zeiduete fhwere Zugpferde, melde zum Käarcher⸗ und Leinzeiterbienft nebraucht wurben, 

4 Wagen mit 4 Bol breiten Rädern, Geſchirre, Ketten ac. In ber Neittabn ded Herrn 
Denn mann auf bem Klapperfeld gegen baare Bezahlung verfteigert werden. 

NB Die Pferde Finnen vom 23. Yunt an befidtigt werben. Mehrere Reitpferde 


zum Fahren geeignet werben mitverſtelgert. 
464 ' Ph. Hartmann, Ausruſſchreiber. 


Waaren-Berfteigerung. & 
Montag den 27. Juni, Raswitrase 2 MB, werde aut 
ren, al: Gigarrenetui , Brieftafchen, Bee Nabeln, Notizbucher, Geldtaͤſchchen, Feuer⸗ 
835 — Brochen, Flacons Petſchaften, Wgraffen, iſchnallen/ Haarpfetle, 


ſodann in Fiscalats Auftrag: 
a) 2. mahag. Spiegolſchraͤnke, 12 Stühle; 
b) 1 Ranapee, 6 Stühle, blauer Seibenüberzug, 2 ae, 2 @lasichränfe, 1 Caunißz 
e) 1 Kaunapee, 4 Tiſche, 4 Spiegel, 6 Stühle, 2 Waagen; | 
— —— baare Zahlung öffentlid an den Meiſtbietenden 
em Wergantungsz gegen baare entlih an ben Meiftbietenben. ver 
ſteige ®b. Sartmann, Ausruffchreiber 


Wohnungs-Gefuch. 


494 8 wird fogleih, ober elwas päter, eine Parterre-Wohnung von 4- 6 Zimmern, 
ober 1—2 | BorterresZiinmern, nebft Wohnung von 3—5 "Zimmern im: 1. ober 2. Stod, inner- 
halb ber Stadt zu miethen gefucht. Gef. Franco-Offerten unter PP pofte reftante Sranffurt, 


fferte, 


‚ 494 Gin im: Colonialwaaren · und Wein ⸗Geſchaͤft erfahrener junger Mann, mit allen 
Somptoisarbeiten vertraut, militatefrel, wunſcht auf — ober fpäter ein Engagement alt 
Gomptoizift aber, Meifenben, Bel, Offerten werben unter Pr: 400 bie Erped. b. BI, erbeten, 


% 

















Au 4: Jul 186" 


Be ED a — 


fällige Coupons und rüchzahlbare Obligationen werden ſchon 
en om 
er A. Mersbach, Satık- und Wechſe 


"1445. Beftellungen auf — 
Tannen-Holzkohlen, 


uyıaın 2 
à 36 tr. pr. Malter, frei an das 8 geli t, werben 
bureau —— er ar‘ ef, f.dem date 























en nelhät Su erfragen Bel 
Rrautpflangen zu haben bei Fr. — Friedberger — 
wei —— de —— 


1444 Häufer — — Stadt, viel welche ' Rage, werde 
geſucht £ us &. Wohl, beeid. ©e 3 
794 Ein Schrein rit der Möbelbandiu: 
tigung. Naberes fig RA Sa — PR 
494 Ein ** Mann. (Kaufmann), w 
diefe mit Bu 





elcyer | Tudt 

führung ꝛc. auszufüllen. '&rf. Katräge un ante DM — ag rag 
194 Candweg 38 und SS find noch bie beiden 1. Gtagen, 

je 4 Simmern, übe neb allen Bequemlichkeiten und @artenvergnägen * deln 

mietben. Näheres 38a, Barterre, 


499 Ein junger Mann, der im: Lotteriefache ſehr erfabeen 
fucht eine Stelle. Reflectivende wollen ihre Adzeflen unter 5 Ran bie. 


Eu — ——— — ——— — 
494 Möbel werben polirt und reparirt; Fahrgaſſe, 120. 
495 (658 können Qadirers@ehülfen Beichäftigung erhalten; Gtiftitraße 24, 


493 Die Malftunden des Unterzeichneten — wieder — 
den 25. Juni. 


5 Gin Lehrling oder angehender Commis (Iraelile) wird für ein m 
ſchaft geſucht. 


4608 Eine im Fliden geübte Näherin wird gefucht ; Barfüßergaſſe 4—. — 
— — — —— 













494 Gin braver Junge kann das Pofamentirgefhäft um unentgeltlich erlernen. A 


494 Gin möblirte® Zimmer mit Ausfiht nach bem Main _wirb * miethen 
Offerten unter U Ggpebition. 


Zu vermieten — AD of TEL 
483 Breitegaffe 4 neu, 2r Gted, 2 Bin dab Simmer rt kr. ; —e 16-1 ms 
mer mit ober ohne Möbel, — — 
ger. Rhein 
— — 3 Zimmer zu vermiethen; Fried⸗ RB 
————— —— ige und ——— ger, kleine —** 
——— — romage 
404 Ein junger —— Baſtatd, Rauchfleiſch erwattend. 
————⏑———— Adolf Schröder,” 
olli t verlaufen; gegen 
Blohnung abzugeben Judenmauer 2 27, 2% t, gr. Eſchen heimergaſe 45, 












An die e feel Arbeiter! 


Auf die im Frankfurter —* —— a 
antworten wir, ol ie wir. bei Gründung Beh 


Vereins nie an den Ausfchluß irgend iur onfer ie as 
daß wir mit Freuden iſraelitiſche Arbeiter in M ere Tee Cafe 
laffen werben. Der 


Ed. R. incher An, — 


ir 
—— —* * oſterreichiſchen Rufen FETT, A Einführung neuartiger 
veräu 
/ 91 "Rosteffel, 110 Rafrerofs, 84 biecerne Belbflafehen w 
8 Keſſelkreuze fammt Gurt 
Dieſe 4418 tonnen täglich in der pa Kaferne beſichtigt werden, * | 
Inftige werben. hierzu hd eingelaben. 


Grankfurt:a. IR. — Imi isb⸗ 





Baron Sterned, m. p. 
Major. 


Hosendrelle 


in d und n8 le in Halbleinen und 
Ken her pr. 2* ei —4 — — —2 


„Ferdinand Lulenstein, —— 62. 
Brod (Maihinenbrod) 


in. ber beliebten Qualität und Form, 
3 Pfund 101, Kreuzer 
* ** Döhn Ad. Behr, Franz Bertels, 6. Anke 
O. Vogt, Hch. Handel, Budg. 14. HE. E. Schulz enbauf 
495 Gin gut gelegene Labenlocal für ein —— wird ohne 
mittelumg geſucht. Offerten unter U B beforgt bie Expeb. 


Haiferslautern, 14. Juni. Wir notiren Beute Era — F 
15.52 r., Korn fl.4. Str, Pos Er de. 202! Wise 4 21 Ex., Hafer ir 
Gibjen fl. 3. 46 ., Widen fl.4. 12 tr., Linfen fl. 4 
ML wein 15. Juni. Der Heuti en ittelmäßig befaßt 
er — ge a und koſtete * ie. 15 fr bit * 
inc — —6 10f. 80 tt at 


FAR TER 


—— — — —8 en in 8 —X 


— — —— uns ahnt " —R * 
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der Stantspopiere 17. Juni. (Bchlum der Bir.) 1p 
Ir, HI blieat. Til 
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Hierbei dat Mntsblatt Mo, 7, 





























. n 69/5 ditto pr. 1882156 u ie 
hnen und Prioritaeten. = N 
170% ankf.-Han \ m. Un san eine fi A 2 2 
199 @l0oPfandb-d.Frkf Hyp.B.|967, PSSHHRSrre Tate; 39 FIR 
/oQest-St.-B.-Pr.-ObLb.R]50%/; P. elaz 334333 1 PAR ; 
--&430% Oest. Süd.-B. Pr. b. R.1507/5 En mare 323 X 
B.Pr.b. RIGA FF TEEN N i 
Li«8.b.R[78% * — 4" 
1a10o6 Hesshudwb. PrO.]101) ee Er 33 NN 
udwb. R x Swiss 
G:15%% ‚lo d.-Pr.-O. z. i. S.17814. 3 3% EEERENGE at 
/ao Ludw.-Bexb. — 2 z ne ae en FX N 
h er ee 3.8 39333 ale ELSE X* 
3332235 338 328 
7 335353 E 33* Su E > 
EEFSEREEERSE EFF) SS 
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9 * Wechsel-Course. 


















ell 


U7— freie 






Jut 2 i 9 en I | 
" « freien Stadt Frank Js 
Ki; aba * ber Pemtablätt, "Dt gein”der hleſtgen u ; 

* und den Sranffupter Nachelten, als —— 


m —— 
x Magıtrien: am — — a” 


a Er TEErY 2 — — oib ia 





AU — 
A 
h2 IE Fr 


Zere den 21. — 1864 (bei gfnfiger Buterung 


Fe: a - ee ir — Her kiaen SON 
| Grosses — 


———— de | r 
* LE Before BESSER ven 
8 Deren ınaun. 


licher Lei 
Brillante Gns-uminntion. des ganzen Gartens, 


Ubr. * — 12 #, 
ie au ber, Falle | 


‚August Faas, X 
Götheplaß 12 | 


emphehlt ‚fein all Babriffager von Geslüftern, Lampen, Koc- 
apparaten und. allen ſonſtigen iu das Gasfach — men 
illige Preife. — gediegene Ausführung. 426 
euch Unsnneme:t, 


it Mu 
\ * — 1 ah Au 25 —— pfleblt Be — E 
DT IT FE ur 
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shlanıda | Aue der Töngeds uud ‚Salenaafie, 
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Von | Pi 


35 Wenene 
eine 








e | 
— (de Eeubung in Enge Bayer 
aut nk gs Ar BR ee 5 
mim Handel ſo v — ‘ 
- Qualität in * ueten v1 fr. 
















“48 Pr. 
a feine * — —— ie te. 
r Äte peotorn ev, Nettig pr. tel24fr, 
g Bruſtſyrup pr; ———— 


onen derverkä e Rabatt. ' 
1326 Berta eg a men Ban. BEL 


Für die Onam r-Fabrikute der Merren 
"Henkel $& Co ” 


ET TH Yale 


3 — ſilb. —— * a —— 15, 


A ſolib⸗ 0 FE St 
A 

Sammtliche Uhren aufs * e abgezogen, 2 Jahre Gar 

Reparatuzen werben ufs Schn Punktlich ſorgt. 

































Fenerfeite * brante; Garte | 
ettſtellen 77 17 
von Schmiedeeiſen empfiehlt 5 her . 


1, Ellineeinien, — ( 
jene Chemiſche Compoſition A 


tigen Gilenzherstellang 3 if 


Saupt:Depot: a Ar 14.in et * a. M. 
AIR bei den Herren U a: 
E W. Awaunn, Ad. Behr, a * 


An- und Berkauf von St a 
8 xt, Banknoten, Coupons, induſtriellen Aktien, Wechſe bier : 


auf Gtaatöpapiere, im Banks und Wechfelgef 
24 Ru kiebel. fun. & _Comp.. Fr hi y 
TE TE RT 7 EEE EA KT Er ne ag 
1328 Gartenftüble in Buchenholz find, angefommen bei HH. EF. Belhmidi, 
Möbelhandlung, Prebigerftrafe 4 vie-A-vis dem Gymnafium, 












di re Auge ‚Bekanntmachung. ae las 
ih Unbadst&aat. 


0 1462 Bear un 20. Fint, Abente 74/, Uht wird 














‚eine Gemeinbeverfamm! abgehalten 2* 
be va be Gemeinde hiermit ein nn em Be nd 
übwe beutfchen 


‚4... Juli, im, Hm — re 
‚bez bozligen 


N 
die Einweit 
SRG "us . ) 


der Lacke in 0eifarben gie —* 
Frie rich Kaysser: Yilbelerg.9,in Sranhfarte:.M. 


eiwei 
Srane Dal heat 8 * der KENNER UAden sc. von 1 HE 
Gelbe Delfarbe 34 Anfixe * —— Fuß oden ıc. pr. 

Nothe re pr. Did. 1 
I pr Pfd. 5 Io irn > KR oh 

oden Lacke 6 E "sh. pr. —— u darge ‚side 
Möbel Lade 36 fr, 48 Er. pr. Scho ud ‚An 

Alle übrigen Sorten billigſt, bei a "nr. tritt der Etr. Vreig ein, 36% 












As 2 in 
fertigen Anzügen, dlinen, Be 
und Meänteln in Seide md. 


empfiehlt zu den billigsten Preisen | * 
2 er ee, Steiuwe * 


GrOSses Lager 
* englischer und französischer | — 
Tollit-, ‚Reise, | Luxus-u. Gebrauchs-Artiktr. 


Übelne Seidler, 
ar ——“ dem Guttenborg-Momiment); 


“ skeraiiet udn z 


u dem Felſenkeller auf Flaſchen illt ee Blafpe 7 Bere 
Be bieriu werben bei den Abneh ner nd a un F 
a Beflellungen wolle man gefälligit am die Wraueret 2; 
- vun T, richten. 


kaufe, ri * zu en en Dakar 2. Tb. Be 































* 
* u * 


—— Bang a © 
verſchiedenen Städten 


LE A den ‚zei a 


trag der genannte —— — ender 
—— —— a en Pofpadetn m * 
Die — ie * Mor via 8 Uhr 
und werben die betreffenden ausgege sen] 
I Schönlin 







‚n2#l 





Die otographische 
Ben ulin8 Diebu, Ed * 





A 
sl 43 


ſächſiſcher Hof, Schäfergaffe 17, empfiehlt Cifitentartenportratß, green und > 
graphien, Neprobuctionen ıc. u 06 % — 2 
NB. Gute Aufnahmen bei jeder Witterung: ! Ob DR ha 1883 













"TYya5E Gin Lsrling wird in ein Bahengefh it — gen. 
Bergütung gr. Bodenheimergafie 42. 1 
Carao-Fab | 
« ne wreih her behalten Sorten Gacro-fabrifaten and Der) Bye oz 
op & Cie; in Braunfhweig iſt wieder volftänbig 
ich ſo * meinen geehrten Abnehmern zu ben Fabrikpreiſen und gebe Dei n 
— ne [der in. diätetiſcher Hinfiät von vielen ber 
er acao, welder in er Din bon en 
„empfohlen wird, bat fich "bereit8 in vielen Haus haltungen zum täglichen Pa 
angenehmes Erhhftüc eingebfirgert. - 
Frans Beriels, 
gr. Bockenheimerg. 31. 
n wirffamftes Mittel gegen alle i 
heerſeiſe tet a wu &ttaip, om 













25 Schöne zweilpännige ge au —— — = 
BY. Weißenſee Lohukutier, S 
1407. Un Professeur Expagnol, desire donner des legond de” 
Y’Italienne qu'il connait parfaitement. ll les enseignera au N 
Frangais, l’Anglais ou l’Allemand qui lui sont familiers. 8 — 


Chaussöe -No. 30, 9 ee 
affenburg: Sodener 30od-Srom-Waler u. uelljahfeife 
ah ıfenburg-S odener 308. 39. ie" eb Thef 


ee 
1458 Mite Metalle jeder Art werden zu hörhften Breifen gefauft; ‚Gahrgafie 42. | 
s dia Ai ae" 




















Beilage; Srantf. datell inf 2! 144, Eonitig!19. Ik 186 
Das photographiſch artiſtiſche Atelier 
1443 )-busnlrıa" ı N Bine nolis@nundg | | 
| Wilhetm Sehtilier; jr, .. 

eh ſich zu allen 4 hi: me —— Auftraͤgen 
* ” —— English ———— 


n parle francals, 


‚au>s„ YyıY? BA 2 AB x PEST F=Di 
alter Beise: Artikel, 
„. Verzüglichsies. Fabrikat 
— mit wuten: Schlöffern, — * * 
* | 77 H.- Wohlfartn, 
16, Rößmarkt_16, 


Gebrauchte Meife:Mirtitel werden reparirt und in Zahlung 
angenommen, 









Koffer zu vermiethen. 1458 


x... Kür Aussteuern 
und Derartige Geſchenke halte ich wein, Lager. der verfchie: 
Denften hierzu paſſenden Genenftände beftens empfohlen und 
fiebr re billige Breife zu | Bun 1460 
Georg Farnbacher, —— 
[ | ar. Gallusgaffe 5. 

Vorzügliche 1375 
ſchwa F — Taffeltas; Drap 
ie Lyon, Gros Fatite 
eſnyfehle ur allen couranten Breiten. und veiher. Äuswahl ſehr billig 

Flch. Ld, 7hoss, lossinarkt19% 


Tannene Holzkohlen 
befte Sorte 36 fr, das Mitr. und geſchnittenes Holz pr. Cir 1’ fre ins Haus geliefert Hei 
1457 Both « Vonhaus, Judenmauer 27. 





» Bonner Bortland-Cement nn 4 
"Preis: Medaille — — 18 } Ver 
Prädient' der Juy · 
3 „For  excellence “of —3212 
Bei beginnender ——** on u wir Be we —B in 


befter Quali'ät fortwäbrenb friſch und * billi 1367 
' Gement: Fabrik bei is: im IR FE 


Bonner Beranerhen. und Hülten-Werein. - 


di obige Annonce Bezug nehmend, halte mein -Lag mein Lager bon Bonner Port- 
land-Cement zu geneigter Abnahme beftens 234 "y 
ac. Ficus 


Schöne Wohnungen,’ 


beftebend aus fünf und fechs Sinimern zc., 
Dbermain-Anlage, Ech der Oftendfttaße, 
find zu vermiethen. Näheres «bei j 


74 Sendlmen, 


::BDr. Pattison’s Gichtwaste, 


Be und PräfervativsMittel negen Gicht und Nheumatismen aller Art, als 
eſichts⸗ Brufk, Hals⸗ und Bahnichmerzen, Kopf; Hand» und Rulegiät, er 
Blieberreißen, Rüden: und Lendenſchmerz ıc. ıc. 
Ganze Padete zu 30 Er. Halbe Padete zu 16 Er, bei 
W. v. Arand, gt. Bodenheimergaffe, in Frankfurt a, m 




















““  FSranklurt-Hanauer Eifenbahn. 


Es wird darauf aufnerkfjam gemacht, daß bis auf Weiteres: I 
tag 2 ErtrasZüge abgefertigt werden und zwar: 
A) von Frankfurt nah Hanau um 3 Uhr 20 Min. Nachm. und 
B) von Hanau nah Franffnt „Tu 55 „ bends 
Der Director: Zobel. 






te ein gut 
— u asia — a. hr See damit 


zeige, daß alle in —— a ——— | (omie "wie Hicpa- 


an Bao che na dom In dem Döchfmöglichtien Eberth 


r 
Gold, er und Steine werden 
JoR. Nic. Ochs. Ed der Schmurgaffe u. N äme 64. 


1442 Zu einem quten bürgerlichen MWittagstiih & 15 Fr, werben 
genommen bei J. Suther, EL. Sfchenheimergaffe 26 ‘al ans 





— * 






Zu, Mes. Spupgaman — 


RE Tialic ı von — —* —— in eirea 30 Stunden. 
— he —— ei Rheins, und, ben „Aberfee 
Häfen in en ya ebernaßmepreifen durch die Agem 

D ouaszhsa ZLausber die. Hoßmarkt 10, 
‚lei F — wir unſer ons und Verladu 
ſchaft nach allen Gegenden: des App au Anslanded, unter Bu * 
guter zuter Webienung. BEE. 


Mehrere Nü ähmaſchinen⸗Ni iherinnen 


lounen gut placirt werden durch 
Moritz Weiler, Bıil 68. 
Ytelier —— im Nähen auf der Maſchine wird, in meinem 


Ru von fenerfeiten eifernen Saflenfhränfen.E 


Unter Bezuonabme auf meine feitber'gen Annoncen empfeh’e ich nach wie vor mein 








ſtets assortirtes. er ın allen Gattungen Hinsse ränken Ti 
Babrifaies. . A, 26. Baad, sr. Nirschgraben, 1b... 





Ahpotheler Bergmann's Bart: und $ Kopfhanre.. 
Erzeugungs-Tiuctur. 


Ein von den Mebicinal-Polizeibebörden geprüſtes und anerkannt beftes Mittel, 
Ausfallen der Gast zu verhindern, die Saarwurzeln zu ftärfen un 
— en Ras nes bervorzurufen, fowie nad NL apache — 

fungen Leuten einen ftarfen Bart 
don Krfoig unrüpaglire der Verfertiger. Allein —— sp. El 


36. und 52 fr 
I. V. Strauss, Schnurgaſſe 


m ____ EU. Strasse Scnunfe® ; 
Brauerei vonBalth. Heyl, Wollgraben49, 


empfiehlt vorzügliches Lagerbier in Räfjern®feder Größe, fowie auch — 

bier, taͤglich Are in dem Felfenkefer gefült. Das Bier wird den geehrten Beflelern 
fr ei in’ Oaus geliefert, Gefaͤllige Veſiellungen pr. Stabipoft werben prompt, 7 
gef 


Ausverkauf 


des Schuh- und er Schäfergoffe Ar 


on #. By: Damenftiefel fl... 12 das Par; Pan eindet · 
Pieter I biligen Vreiſin. r J, A. Reitz. 










queu —— Da # 
wall ist, —— — und — 


—A— Ei DZ pr 9 
A Bine een Blaudrucd,  linterrocks 
— Mercerie Maaren; zu @i 
raße 














Oetmliethen 8 
I ieh 51 an‘ 2Manar 2 Relfer nebſt 
** hi aeb ei Mafne, 28 mb oc zu bezie u 


bau un vorsügl gen mit der engl. Preis-Medaille gekönten Prot 
für Ka — jeden Allers, ſowie —— ‚Ind 9 zu An? 
j 5 2 Franz Verteld, große Eee 31, _ — Baht 


“ Hai i Met ' art RB 
rn) wu MER 
pad m near Be Berg Gonbitor, 


— ru — 
empfichft die Gonbitörei von Aha 


1458 Ginem gewanbten’foliden Wann von: 18 bis 20 Jahren Ps? tet) De 
barfteh Bebingungen Geligenhelt netoten, fih zu einem teten Pootogräppen \ 
zu erfragen bei der Expedition dieſeb Blat e#. 


1457 Eine Wohnung im 2. Stod von 5 Firmen, Fahr, iſel 
Adykung nebft Zubehör, nic. ift an ruhige Leute für — Kr 
zü ae Bergweg 3, Sandweg. nn 
Briefe und Beihäftsbäcer; auf Verla, 
® X ortiger Finftampfung, ſowie auch Buchbinderfk 2 
—*8 hochſtudalichen FR ws ER 
N nenäzte And nemebit, Mär Garen und 1» Rod 
3 s Cörsettien, Leibchen * ieh Meißbcch, — 


TAT Staatöpapiere, Aufähe ae — 


Michael Oppenheimer, 


1439 Die Wohnung des Uhtergeicineike befindet... 
Hochſtraße 5, Ir Stud. D. Schwarzse | 
Beſtellungen weeden auch Herrn zb. Beer, Neuek: — — 


1325 Getragene Herrentieider werben flets ww. und — bei ü 
—— 
— 


Beftellungen, Sowie Vriefe durch die Gtabtrof werben RD 


143) Groß 8 Kabrif Lager von gemalten HFenfter-MNoulsaug in allen 
und ben neueften Deifins en gros et en detail G. 3 Dreher 























































— — — A h 1188 
Grosses Concert! 


von ber Gapellt des 1.'pr, 4. a Regmts. No, „ unter Leitung ihres Gapells 
ern ns Voigt. 1201 
— 4 Uhr. Eures 3. Rau. 


 Gatüngers BSalom 
32. , Heute Sonntag ‚große Zanzbelnftiaung, Anfang 4 Ubr. 


— JANSEN in Bockenheim. 


Heute Sonntag den 19. Juni: 


Grosses Concert 


von der n Capelle des a — 
Ki eig 94 Tin eu Herrn — 


wagerfcher Felfenkeller, 


Heute Sonntag ben 19. Juni: 


Zi Grosses Concert 8 


brt vom Mufil-Gorhs des k. pr. 4. rhein. Infaut.-Men, Ro. 30. Anfang 4 Ußr. 


Allgemeine Gehilfen-Srantenfafle. 


465 Auf mehrfeitige Anfragen erwibern wir, baf jeder bier in Arbeit flehenbe 
Pe! gleichviel welder Confeſſion oder Beofef om -angehörig, Mitglieb ber 
Gafje werben kann. 

‚Beitrittseiflärungen werben bei dem unterzeichneten Bor ſtand zu jeder Tageszeit 
anzenommen: Die Statuten ftehen Jedermann zu Dienften, 
| Joh. Ad. Weber-Rinz, Präsident, Uhlandſtraße 16, 
Ir Rotfteber: : Eonis Wa Allerheiligenftraße 20 
2r Er erde: ne, Allerbeiligenftraße 20, 
bendor. Reutlinger, tl. Rornmarlt 14. 


Zeng ‚fiefel und Bantoffel am 


tm * Auswahl, aan ehr bill; 
Schlo 555 4, nächst der Bifickd. ” 


MM. Schloss, 
Eypothefartihe Steyer,eit werden. 1200 fl. gefucht. Näheres durch Herrn 


Notar * Giödher, Zöngesgaffe 21. 
























. Adi däniſche Handſchuhe 
4 hebe eine BR — melde ich 


zu vn jehr billigen Breife 


ben as Er,pr. as 
" " 4 —* eu nYei ® A > 1456 
verkaufe. 


dem Glasnagazin bes — har 
Am 1. Juli 186% ai Tr nun 


— der Stadt Mailänder we. Looſe —F 


1461 Mit dieſen Lovſen kounen in den verſchiedenen et du 
100,000, S0,000, 70,000, "60, Daran bis >. —— 
nen werden. Die Niete fleigt Allmählig bis auf Fr8 # bief he 
Ben Chancen auf Gewinne nöd ben Wortheil einer — di 

voofe couıdmäßig zu beziehen duch das Bank: und 












A. mer. 


> Ruhrer Steinkohlen, 


befte® grobes Fettſchrot habe ih im Ausladen und erlaſſe belle ip sogen Yu 
liaftem Preife. Beſtellung beliebe man in meinem — 22 n gun nenn 


abzugeben, · Thoma 8 Filzinger 
Unterricht im kaufm. Schön: und Schnell, 


ſchreiben des 5 Drofeflür Duschek.und werac 
fergaffe Nr. 10, Hleicher Erde. 
Das Ziel, welches = Si t und Jung erzeiihen, beſteht ** ach *8 
Schrift aus der Hand und eine ſchoͤne ‚geregelte, welche bis zu einer 0, auf 
120 120 Buchſtaben per Minute gebracht wirb, in bie Hand Bringen, ? 

1465 Das CommiffionssLager von Berterlsmann & Sohn ‚aus 
Bielefeld iſt durch Zuſendungen ir Leinen, Taſchentüchern 2. beſtens 
aſſortirt, befindet fi fortwährend bei | 

"Abraham MM. Schiff, Schuutgaſſe 45 nen. _ 45 nen. 


Alle Sorten n Weineliqu uelle 


per 100 Stüd von 15 fr. an biß zu ben Keinhoid "Baist, .q jtet8 vorräthig bei 

aist, Bornheimerftraße 9. 

Ale Drudfagen in Buch⸗Stein⸗ ‚und Kupferbrud ı werben Prompt — 1465 

496 Kür ein Hiefige® Pulgefihäft wirb eine geübte Urbeilerin g eier 

auch einige Lehrmäbkhen angenommen. | 

496 Sehrkurſe in borp, und einf. Buchfüßrung, — und bürgl. re Cor» · 
ponbenz, Schön: und Rechtſchreiben ꝛxc. für Herten und Damien: 8 Scholl, 








* 









ologiſcher· Garten. 


8 md „ni da Idsndu Rh m 
So der 19, Juni, Machinittage A En 
r (Bet glinftiger Witterung) m © ns —— 


—⏑—— 


vonk xom Müsik-Corps des. Frank — 


Daalhau 


—X ywnnn Ig der nenenhelcſman. 


er Et — 2 Dit 1088 älig, —— —— 
ci. au den en 1 
AR. 8 im a0. Duni (uördlicher Eingang eicber @r Erde) 


Der Berwaltungsrath der: Sanlbau-Arctiengefellfi 


Au 1. Juli 1864 Er 


Rn * Bu 


ne diehung der" Heer. Errdit-g0ofe — 
Hanptirefferifl.250,000,gcringiter Treffer 1145. 


Disigfajeine Riht 2.fe 377, Rhein.) per, Stüd und 14 ,Stüd Rihle 20 6. 38 
er we DriginalsLoofe ‚sum een empfiehlt unter AZuficherung 


Eduard. ‚Schneider; » 
| ——— 12; Yant und MWerhfel Geſchaäft ivu 
Frankfurt a. Mo 
Die Miethſcheine werden auf Original Looſe, die bs Zeit auf, meinem BO 20 
ini werden fönnen audgeltellt. 
Zur gefälligen Beachtung. Um Mikverftändniffe ju vermeben, wird. hier 
— bemerkt.) ba) men mit dem zeringfägt a Einfag von %' ihr. a 1, Sal 1864 
ben Bi lu von Einer Biertel Million Gulden gewinnen kann, oa 


— — — — — — — —— 


Gasleltungen — — 
Veränderungen uud Neparaturen an beſtebenden übernimme gi 


fen le Breiten 
August Faas, bötheplätz ‘12... 


"1880 Beſie Rage ber. — if. ber). Stock (ſehr geraͤumig) als Gejhäftsn 
—* zu ge demfelben Haufe find auch nod einige Magazine on denen 
eins feuerfeft) zu Näheres auf ber Expedition. _ —— 








u. onfen on) Sal 
in veichfter Auswahl Bei Bau, Bleidenftr. 9. 


493° gen beſcheid 
am ‚Unterricht in "Matpematit ober ober. ateeienben Geometrie , au verwenden. 


Per 7*— Ein ge gefitteten Junge ınge tarın dag das Dei Ralers und Sodiverge] lernen; Schlefinger 
492. t enil . und 
— ter —— W 1 ‚Snriwaorenge CE TE 


unter T X 1 befördert bie —— 











mer /nebft alleın ‚Aubekör fofort zu vermniethen. 
495) Ein Haus mit Garten, nad) der Promenade Kr md At 
er Thor und Friedberger Thor gelegen, wird Me freier Ha 
"find franco unter ter Chiffte U 9 16 posie resth beten. 
Nasꝰ In ein Hiefizes Porcellan« und Si — — * * detail wirt 
ein Lehrling mit * nothigen Schulfenutn'fien geſucht. Koſt 
des Pıincipals cd werben. Franco Offerten unter N,‘ * 7 ber Exeo. 
entgegen geno umen, 

——— —— Dame —5 Fr Monat» oder — 
nung, beſtehend aus 2 bis 3 Kimmern, wenn m md u Statt 
Bi 1 Juli an bezieben. Adrefien U B 3 Expeb. ——— Ka 
? ergweg 7 und 9 (Sandweg) find Wohnungen von # 
"yon! fl. 330° Bis fl. 370 gu vermieihen. 


u vermiethen — 
Als Geſchaͤftslocal eine Parterre-Wohnung, beſtehend aus 3 Zimmern und = 
net; fobann 1 1 fdrotmäßiger Keller, 18 Stöck haltend. GStififtroße 13. 


494 Sandweg 38 und 38a find noch bie beiben 1. tagen, , 
je 4 Simmern, Küche nerft allen Beg ıemlichkeiten und A w 


miethen. Näheres 38a, Barterre. 
493 Die Malftunden des Unterzeichneten beofmmen — — 
den 25. Juni. PR. Aumpf. 

1449 Gin Mätchen, weldes im Schuhmachergeſchaͤft geübt ift, wirb gefudt; 


Brönnerfiroße 5. | 
— Su vermit 


fBadenbrim, gas — 16, Ken — * 
























ZELEETITMECT 





ws 


eine Mohnung im 2 Stod, von 5 Zimmern, Salon, ——— 2 Danfarbe, EN 
mern, Killer, Speifekammer, Küche, Trockenboden, ee! ee und ,Gatleitung 
Gartenantheil und fonft allen Bequemlichkeiten; Bleichſtraße 


446 Franzöſtiſcher Unterricht, Gonverfation, Gorreiponben 5 * 
1325 Frankfurter Fleckenwaſſer bei Sartwig Aeinganum, „zei 









30 Sellape; AFemmff: Iutell-att NE 144, Gomitag-19 Juni 1864. 


_— mt mn u 5 — — — — — ——— ————— — 


J Geldmachers photogr. Atelier 






befindet 





Weissfrauenstrasse, wächst dem Gallusthor. 
F Frankfurter 


Kunst- und Industrie- Ausstellung 
1864. 


- Eröffnung am 1. Iuli. 


; Personal-Saisonkarten zu fl, 3. 30, 
Familien-Saisonkarten „ „ %, 
bei.den Herten: ZU. FJacquæt Sohn, Zeil 67; Schäfer & 
Schottenj eles, gr. Gallusgasse 2: W. Seidler, 
Rossmarkt 21; Wilhelm Fuchs, Zeil 1 (Gonstabler- 
wache) ; 3. Wetzlar, Zeil50; #.4.C. Prestei, 
Rossmarkt 5; Johannes Hayser, Zeil 17. 


_ Die Snisonkarten berechtigen zugleich zur Theilnahme an !der 
Eröffnungsfeier. 
Das Comite. 


Berbefferte autographiſche Preſſen, 


vomit Feder Cireulare und Nechnungen ſelbſt drucken kann, find eingetroffen 
in der Maschinen - Ausstellung von 


Wirth Sonntag, gr Gallusſtraße 10. 
Probe: Abdrücke ftehen zur ee 9 1454 


Crinolines 


nt SHmaln und breiten Stahlreiien für Kinder und Damen, für Iegtere ganz neue 
jagon find in großer Auswahl vorrätbig, von Shirting laͤſſe dieſelbe nach Man 
it Schlepp und Tournure fdhnel und billig anfertigen, auch Waſchen und 
teyarivem gegen billige Bergütun bejorgen. 1463 


— DM. Schloss, Fahrgasse 4, nächst der Brücke. 
484 Solide Mädchen Fönnen die Puparbeit erlernen; Bieberg. 11, Ir Stod. 





zu vermiethen. 

495 eftendfirafie 11 

fi d 3 elegante Wohnungen von 5-6 Bims 
mern mit allen Bequemfichfeiten u. Garten⸗ 
vergnügen anf mehrere Jahre: preiswärdig 
zu vrmiethen. 

496 Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen; 
Mainftrofe 8, Ir Stock. 

496 Ein. möblirte Zimmer zu vermiethen; 
Neuraffe 24, 2: Stod, gleich zu beziefen. 

496 Bodenfammer mit Betb zu vermies 
then; ar: Bodenheimergaffe 56, Hinterhaus, 
Ir &tod. 

496 Möblirte Zimmer zu vermiethen; 
Graubeno aſſe 5, Ir Stod, 

495 Eine Kammer mit Belt iſt zu ver 
mietben; Yuttermarft 18 

485 Neue Kıäme 6 ein Gewölbe zu vers 
mietben. 

487 Gine Heine freunblide Wohnung zu 
vermwiethen; gr. Boclenheimergaſſe 27. 

464 Ein folider Herr Eınn Antheil an 
einem möblirten Zimmer Haben ; -Domin'- 
kanergoſſe 12, neben der Statt Kreugnad). 

491 GStelzengaffe 8 ein Gewolbe mit 
Boten eine Etege hoch, eine Manſarde 
mit oder ohne Möbel an 1 ober 2 anftänbige 
Herren, auch einge "KcllereAftheilungen. 

Müller. 


1465 An der Bornbeinierbaide 14 ber 
mitteree Etod mit 4 Zimmer, 206.3 Manfars 
den: mit allen Bequemlichfeiten. Raͤheres 
nebenan No. 12 beim Gigenthümer. 

1456 Eine Wohnung zu vermiethen vorm 
Affenthor naͤchſt dem Bimmer’jchen Barten 
bei Ehriftiopb Dau True 

1456 8 n: im 2. Etodf 
ein fchönes Zimmer mit Brbinet ohne Möbel 
an eine folive Perfon; zu erfragen Aller 
heiligenfiraße 49, im Cigarren⸗Laden. 

1420 Weftendftraße 13 find Wohntingen von 
5 bis 6 Zimmern nebft Stallung und Remije 
zu wermiethen. Näheres bei Zimmermeifter 
Berdmann, Niebenau 35. 

1356. Ein erfter Stod von 5 Zimmern 
nebft 3 heijbaren Manfarben und einer Kam⸗ 
mer x. ar Bartenvergnügen. Näheres Stern- 


frape 10. 
13400 Schön möhlirte Zimmer; 
Gutleutſtrahe 18, Gerlah8 Anlage 
490 Ein möblirte8 Zimmer iſt zu vermie ⸗ 
then; zu erfrmgen: gr. Kornmarkt 7, Im Saben, 


+) 


erre. 


iſt der isch ABO ' 
| 6 





eine — Su 
nune von mmern 2C, 4 
— zu erfragen im „Dinter 


1481... Gin. ichda möhlirte® Zimmer am 1 


Herrn; —— No. 52, 2r Stod 
1402 In em neu 













} 
ift der 2. Stock j 
u. der 3. Stock mitje 3 ern, 
Küche, *— und allen 
fonitigen Bequemlichkeiten zu ver: 
mietben und fofort zu beziehen; 


Mäberes im erftien -Stod dem 
Eomptoir von Gont. See 
487 Eine Prrterremphinm von 5 Bims 





mern mit allen Zubebörungen und Gxrien- 

veranligen; Langeſtt. 86. RT 
1351 " Heifiäfrengafe 15_ (Slapperfeib ) 

Barterre, enthaltend 4 gr» Zimmer, 

u. f. w. von Anfang Juli zu vermieihen. 
1449 Möblirtes Fimmer mit | 

verghügen; Reuterweg No. 10, Boden 


—— 

F — * —* * en: 
gafle ‚der obnun 
oder ® Bertelofäl om 1. Sul 
ab; fi bei 5 8. Au 

484 Ein Sokal zu vermiet 
welches fich für einen Laden eignet; 


Monnengafle 3. u 
„m ua 


1461 Geräumiges Lagerhaus 
rſtraße 838. 277 — 


recht, Remiſen und ein 
gr. &j me Eu 

485 Gin geräumiges ‚ Varterrezimmer 
unmdbltrt in guter @efchäftälage 4 billig 
zu vermiethen. Näheres Expedition. 

1441 Zeil 15 gaben mit Gomptoir wmb 
andere Räumlichkeiten zw vermiethen. Zu ser: 
fragen Deberweg 20, 2r Stod. 

482 Taunusplatz 9 ift ber elegant herge ⸗ 
richtete erſte Stock mit 3 
vermiethen. Derfelbe enthält 7 Zimmer, Bal- 
fon, Küche mit Wafferleitung, Manfarben unb 
alle Bequemlichkeiten. 

1461 Drei. Zimmer nebſt Kühe aud alt 
Gejtäftslocıl,.jche geeignet; große Eichen: 
—*2 — a — 










= — ——— 
— zu —2 
—— BAR ober 


le (en Zumen, A Bing 


Mainzer Chauffer 18Ed der. Weferftraßer 
it eine elegamte ‚fehr bequeme, ung im 
— er 6 Zimmer, Küche, ten» 
De neb * heizbaten und einer nicht eig» 

x. ſowie Garten zu vermie ⸗ 
then. Kr —* lann auch ſpater Stallung 
— dazu abgegeben werben,  Nähere® 


ebenau 13 

1455 Trutz 33 e Porterre Wohnung 
von 5 Zimmern, 3 —— Waſchkliche, 
Trockenboden und Gartenvergnügen au vers) 
mietben, Anfang October zu beziehen, 

1465 Eine; großer freundliche Fohmung 
— der; Mitte der Stadt pr. dl, September 

db. J zu vermiethen, Nãheres Schnur zafle 
No, 22, im Edloden. 

491 1-2 gut moblirte Zimmer auch als 
Blrean geeignet fiid, preiswürbig zu bers 
miethen, Mittags von 1 3 Uhr anzufehen. 
* — * 14, ebener Erde. 

Sommerwohnung mit ——— 
san aus 4 Zimmern,, Küche .ıc,. vom 
3. Jali bis 1. Oktober; Ginnheimerweg 17, 
eriter Stoch 
‚1497 Eine fonnige Wıhnung, 4-5 Pins 

mer, Kühe und Zubehör, 2r Stod; Welß⸗ 
Frauenttcche gegeniiber. 

479° Mabe vor Dem Thor, 
Eſchen imer Ebanffee 7, ein 
eleg: mer mit Eabinet. 

1427 Freundliche Zimmer mit 
Gatten find zu dermietbenz Dber- 
mainanlage 2, Eckder Ditendftrape. 

490 1’ Ein möoblirtes und eim ımmöhlirtes 
Zimmer iſt zu vermiethen; gi ge 19, 
zu erfragen: 2r Stod rechts. 

487: en Bornfeim,  Gelnhäuferftrufe 4, 
nächftiber, Haide, iſt der erſte Sto@ mit vier 
Zimmern x billig zu vermiethen 9". 


2, 4 — 


eine 






vergnügen , 1 Leute billig, x 
et Saubpeh)» 
Gableltung im Haufe. 
492 Cine freundliche Wohnung if. a iR 4 
Beute zii — Judenbrücchen 1 
m — und — an, einen | 
3 7* 


493 ‚Gin möblixte je 32 & — 
gaſſe 61, En 

493 Gin unmöblirteg Binmers Bieibeaf1 1: In 

494. Gim ſehr ichönes möbl. Fnmeniif 
zu vermierhen;. Näheres Alerhergengafle 
*. 14, ım Laden. 

497. Beil 74, eın geräumiger Laden: neh: 
Bet und Radraun im! ® ie u. —* 

dafeloft. im Eck aden. 

490 Drei ineinandergehenbe Zimmer in un 
Hin ae der Stadt: zu vermiethen und at ı 

beziehen; zu erfragen Grpebitims 

“a re 1, SE, des. Bärtuerwegs, ii 
eine ſchone Wohnung, "Süpfeite, von 5 Bien! 
mern nebft allem Zubehör. 

1462 Elegarite Wohnun hyen bon 
5 großen Zimmern, Speiſekammern 
nebſt Zubehör und Garienverguügen 
zu vermiethen. Grüneburgweg 35. 

1462 Sachſenlager No. 4 ift vet * 
erſte Stock dä 5 Zimmer nebſt Zu⸗ 
behör zu vermiethen. 

1462 Eine ſchöne Hochparterres. 
Wohnung von ı 4 großen: Zimmerie 
nebft Zubehör und Gartenvergnü es . 
iſt zu vermiethen; Grüneburgweg 8 


Dieu ache YAnerdietin, 


490 relnlichet Monahmäbchen "wird 
ie gi t; Oeberweg —5—— 

J äbchen, was felbitftändig in ber 
Haushaltung iſt und gut hürgerlich fohen fann, 
aufs Liebe zu Kindern Kat, wirb geſucht; 
Sehtgefl 81, ir St, XY 

| Ein gewandter Zapfjunge; Grüner 


burämweg 11. 

s * N a * — 
aushalterin geſucht; wo? ſagt bie ebition 
biefe® "Wfattes. P 49 

494 Gin geringes Mädchen, das Liebe zu 
Kindern bat, wirb gefucht; Breilegaſſe 37. 

495 Geſucht; ein ſolides Dienitmädchen, 
und fan fogleich eintreten; Kälberg. 4, Ir St. 

1459. Gin israelitifches Madchen von, acht⸗ 
baren Eltern, welches 3 Jahre in einen hiefi 
gen Hauſe als, Stubenmäbchen in Kondition 
geftanben Hat und gute Zeugniſſe aufweiſen 
fann, ſucht hler eine ‚ähnliche Stefe oder als 
Ladenmobchen; Näb. auf der Exp. 

u Ein Zapfjunge wird geſucht; Mainzer 
gaſſe 64. 

489 Geſucht wird ein Mäbchen, welches 
gut bürgerlich kochen kann und fich etwas H. u8- 
arbeif untergieht. Nur ſolche, welche ganz gute 
Sage de eifen können, mögen fidh mel: 
ben. “ Nähere befagt die Exp. d. BI. 


486 Gin Fahrburſche, der mit ber Oeko⸗ 


nonde umzugehen weiß, wird gefucht; Näheres 
auf .ber Exp. d. Bl 

487 Ein junger kraͤftiger Hausburſche wird 
geſucht; gu erfr auf der Exp. 

493 Em Frauenzimmer, in geſetzten Jahren, 
von guter Familie, wuͤnſcht in eine ftilfe Fa— 
mille zur Führung des Haushaltes ober zur 
Unterftügung ber Hausfrau einzutreten und 
fießt weniger auf hohen Gehalt als auf gute 
Bebanblung.. Nähere Auskunft ertgeilt < auf 
portofreie Anfragen die Gypebition. 

493 Eine zuverläfftige perfekte Herrſchafts⸗ 
Köchin ſucht Dienſt; Krautmarkt 8. 

493 in Koch oder auch eine perfekte Kö⸗ 
Sim yoisd ſofort für eine! Gnfhwietäfehaft mad) 
außerhalb gefucht; Näheres Weißadlergafſe -20. 

495 Gin Mädchen, welches ſelbſtſtaͤndig 
lochen kann und bie Hausarbeit verrichtet, wird, 
geſucht; Neuerothhofſtraße 4. N“ 

Ir ägen —— Be kochen her 
wirb ‚im ‚einer eu altung geſücht; 


— ei Batıtuni ir fh Me 
495. &in Monatudbheh sh. | 


zweintal taglich; Neu 


gleicher Erbe, —— 3 
496 Ein Maͤbchen, ba8 j ” 

—— Dr ok en allein ;. 
u gen gafle 80, 2 St. 

’ aller Arbeit 


er 
&t. 
496 Gin Mädchen, daB zu 
willig, wird gefucht; Zeil 13, 
496 Eine geſehte Perfon, die ſich ber 


5 eines Meinen Kindes unterzieht, wird ; 
Goldnehutgaſſe 7. 


— ——— 

iebe zu Kindern hat, gleich eingehen kann, 

*8 tt 13 warn Fr 
in 10 rauenzimmer, 

das ‚mehrere Jahre bei einer Herrſchaft 

in allen feinen Handarbeiten erfahren ft, Sie 

dermachen und friſtren kann und 

erhält, ſucht eine Stelle hier oder ¶ 

als Jungfer; bei Frau Feusner, einer 

Hirſchgraben No. . 407 

486 Ein kräftiger junger Mann, welcher 
Lokalkenntniſſe beſihzt, ſucht Stelle alk Haus» 
burſche oder Aublaufer; Töngesgaſſe 5. 

496 Ein ſtarkes Hausmäpchen, welchet 
baldigſt eintreten kann, wird geſucht; hinter 
d. ſch. Ausſicht 4. 

496 Gin Mädchen, das gut bürgerlich kochen 
fann und zu aller Arbeit willig ift, fucht Dienft; 
ju erfragen: Altemainzerg. 67. 

496 Gin Hausburfche wird geſucht: Aller: 
beiligenftraße 52, Ir Etod. 

496 Gin israelitiſches Mädchen, das gut 
bürgerlich kochen kann, auf Hausarbeit ver» 
** * geſucht; Bornheimerſtraße No. 7, 
dr Stock. 


t 

495 Ein braves Mädchen, das 

mit Kinder umzugehen weiß, wird 

u einem Kinde gefucht-und Kann 
* eintreten; Seilerſtraße No. 9, 
I Stock. 

1466. Eine zweitſtillende Aume 
ſucht ſofort eine Stelle: Schmidiſtube 7, 2r Et. 
„1465 Ene gut empfohlene Kinderfrau, 
welche auch ſchon Kranke verpfleate, ſucht eine 
pafjende Stelle; Frau Jaffé, Götheplag 22. 

497 Gin Fräftiger Burfhe fucht Dienft als 
Hausburfe aber Kutſcher „zur Gtabt Fried⸗ 
berg;“ Friedbergergafſe. 


de Bellge, Bentf. Sutell-Wlatt AZ 144, Conntag 19. Sa 1864 
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": @ROSSES CONCERT 


vom Muſik· Corpo des königl. bayer. 4 Infanterie-Hegimente 
aus Afhaffenburg, | 





" 








Anfang 4'Uhr. > | Entree Ok. 
RB Harmon en, sale  -  $ 
Grosse Tanzbelistigung. 

and 4 


Goldner. Adler in’Böornheim. 
Tr | Sonntag den! 19 Juni ; >» nd 
BGBroße Tanzbeluftigung. 
attenmirihfchaft, Kegelbahn, gule Keflaur rbier 
„Bartenmir hfäaft, ge h gu ettan, age 4 Ubr. 
- - Ziedertafel. 

: @onntag den 19. d. Wits., 21), Uhr Nachmittags, Sammel: 
plag om Main rear: Babnpof. er „08 
Die deutfche Kehensderficherungs-Sefellfchaft in Lüberk, 
errichtet 1828, baber das Altefte-terartige Zuftitut Deusfchlauds, „Aberniummt Rebens;, 
Zlusftener- und Menten-VBerficherungen jeder Art unter liberalen Bedingungen. 

Der unterzeichnete Hauptagent iſt zur unentnelblichen Abgabe ‚von Statuten, Pro⸗ 
ſpekten ıc. und zur Getheilung weiterer Auskunft gerii bereik, 
‚Sranffurt a, M,, ben 19. Juni 1864. Er. Huf ir 
Neuerotbhofftraße Mo. 28. 


ür.2otteriegefchäfte. 


Der Plan ber neuen äfterr: 100 flaLooſe ort Jahre) 1864 iſt det mir vorraͤthig und werben 
Beltellungen auf's promptefte ausgeführt. 

Reinhold Raist. 
efencrescenz IB 












Wi erſteigerung. 
496 Dienftag ben 21. d. M., Nachmittags 8 Uhr, wird zu Haufen im Frankfurter Hof 
bie bießjährige Crebcenz von circa 30 Mrg. Wiefen durch den Herrn chultheißen öffentlich verfteigert, 


1466 ch beehre mich bie ergebehe * zu machen, daß ich ein 
Laget meines Ha sent © 


feineren Filz« und Sc 


eigener Fabrikation, . 
Rossmarkt No, 15 ii tet und mich einem 
Publifum beftens empfohlen a * wie 4 

Meine Fabrikationg: Einrichtung | 
Concurrenz begegnen zu können und * * — 
mid ſolide Arbeit — ſtreugſten en zu genügen 


Frankfurt a. M., im Juni 
3. Wilhelms; 
en 2» — * ——— möblirtes J Zimmer iſt Bornheimerbaibe 2 


s Der wirkliche Geheimerath ah Sceih MT) 


erſucht alle — welche Forderungen an ihn oder 
nungen vor bem 27. d. M. Mainjger Landſtraße 46, einzureichen. 


Zu vermiethen. 

40 Ein here er aus 3 ſehr je er 
migen Water Diese nebft f * eſtem Gewölbe und einer 
Hemife in er * ehe geeiguet für re Mara: 
oder Comptoir; erfragen EL. Sie ber. 11, im 

497 Wriat —— für Handelswiſſenſchaft von ’ - 
Miller, gepift. Lehrer, feither & brgaffe 16, jet Schnur 52. 
497 Gin — Junge kann das Tapezierergeſchaͤft erlernen; Gartüchenplak 2, 
497... Auf ein Haus, fl, 20000 rentirend, werben ohne Vermittlung ale) Veritar) 
fi. 14000 gefucht. Offerten unter MR beliebe man gef, ‚bei der, Egpebition — ⸗ 30 

497 Geübte : Tapezter-Mäherinnen werben geſucht Saalgafie & 

_ Klaviere an nerlanfen unb vwermielben bei | @löner, Klarierfinmer — 
407 Täglich friſche Kirſchenkuchen a 7 in ber Conditotel von 






































— — — — — — — — 


E. Bed, große Boden gr " 
Tannen-Holzkohlen, = : 

36 fr, das Mitr. frei ind Haus geliefert. A 
Thomas Filzin nn 2 


2 BES” 2 tentable Süuler th Birnen 


huß erzielen, befte Cage für ‚Wirtbicbaften, Brisger Sihreiner ı€, — 
Häuſer für fl. 8570 u. fl 12 m zu verlaufen. 


Nebel-Hauser, or. — * 72. 
Ein Haus mir frequenter Gaftwirthicaft, befte Lafe, Fame 
rn halber zu verkaufen. Meimr. Nebel, gr. Ejähenget: 










—7 


Annoncen: J— 


alle —* na ag, orst durch 
»»: _ ländischen Joh, Chr- ‚Hermann'sce 


— — * ... en - 
; Cigarren- Versteigerung. 
Samstag den 2. Iuli, Parittess 10 — 


lagerte Cigarren wegen Räumung dffen Lich gezen baare Zahlung im Berg 
* an den Meiſtbietenden verſteigert. Pb: Sartmann, Au 


Wein ®Berfleigernng, | nie a 
Samstag den 2, Iuli, mie cus — 


v. Mis. die zum Küfermeifter Philipp Yalob Stern ſchen —* laß gehörigen reingehal⸗ 
tene Weine, als: 

3 Etüd Dürkheimer 1858r 
; Obm Sochbeimer 18A6r 


1834r 
StückRüde Sheimer 1829: 
{mi Saale zur Harmonie an renen baare Zihlung an den Meiftbietenden — 
ert, Diete Weine find 1.8ag vorher — bis 12 Uhr an den Faͤſſern ſelbſt 
Bodgaffe No. 17 zu proßiren. b. Hartmann, Ausrufichreiber. 


HubreriSteinfoblen, Coafs, Mailer buchene 
Bengeltoblen, tannene Solztohlen, Taun— 
äpfe alles in befter Aualität bei 
Friedrich Bucher, 


1465 Langestrasse 19. 


Dr. Struve ‚es Soda: und Selterfertuafer, 
—e— alle hg ächter Mineralwafjer empfieblt in 


1428 un L. Höcher, gr. Bockenheimerstrasse 39. 


— — 


496 Ein junger "Mann, ber ber ſich vorzüglich al8 gewandter Laben-Verfäufer, Subferibentene 
Sammler, Beforgung Peiner Reifen e qualificirt, wunſcht unter) befcheidenen Anſprüchen Ber 
Khäftigung. Hierauf Neflectivende belieben ihre Adreſſe mit. Auffchrift & bei. Herrn Meet 
Birkenftod, im Linbenbaum in der Saalrafle, abzugeben. 

497 Lehrlinge werben angenommen ; Saalgafie 4 


497. Mädehen, bie das Bußgefchäft erlernen wollen, werben ngenmnen; x. Beer, in a 


enommen ü. 
visions oder 
he- 
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u GIER INS 1I Zi 
+3bo anoilelivo 


ur dir } -RLRT 
Ir ieh a, * — | 


A⸗ an — Amces TTT 
— — 


allem Eee bſt 8 70 * 

— na Senn NER DOG kai 
— b 

Athei der Innung Ahr Werktag —* ittag on? bi 

20.0 Juni am in Empfang nehmen Kloſtergaͤſſe 12 bei Sonis 


Sgmiht ——— 
496 Kirſchenſtiele, Rofen icmuer werden 5 —— e 384. 


1461 Gründlicher franzöfiicber Uaterricht ertheilt von einer 
Dane, aus Lauſanne aebürtig und bajelbft als Gefrerin geprüft. | 
handiung bei Herin St. Goar, Schäfergaſſe. 

2465 Diejenigen, welche bisher Looſen der Frankfurter Sta 
Sennemann aus Edmeiler bezo gen ve; innen ihre Rendovetion zur 2. 
bem 24. Ju. 4 bei mir in — ne —Aꝛ— — 


ns Zuglelch warne ——* oben benannten Joh. FR | ke. 
men etwe crebitiren. Kin} 
1465 Gin im beiten Betrieb ſtehendes Fabril⸗Geſchäft of de de eur 
feiner weiteren Ausd hnung einen tälhigen Afſocis mit Fond, am Tiebften eine 
GraneosDfferten unter X. R. O. 304 beforgt die Gy — d. Bl. 


Dantfagung. 
4466 Fuͤr bie während ber letzten Krankheit * eh Tode ber Fr Tu 
ilbelmine Wendling, geb. Weiland, . 
— liebevolle Theilnahme, ſowie für bie freundliche Begleitung. beim- 
hiermit ihren Herzlichften Dank aus 


Die — Familie) 7 
Tees Ein ı geübter Ginleger, \ wirb geſucht in der Druderei von Sart Senat 





























a. U m 
Mn Zu vermietben: - 2. 
Großer Hirſchgraben 7 ift der 1. Stock als Mohnung ober Ge 
miethen. Zu erfragen Parteire. a 


496 Eſchen eng: Anlage if ein Haus mit Garten, arten, ein in Balder % 
bewohnen, auch fir zwei Familien eingeriätet für fl 32000 zu verfaufen: ' 
ihre Adreſſe unter Ar. 777 auf ber Gzpebition nieberlegen. . 


5‘ Beilage, drantf. Intell⸗Blatt 2. 144, Sonntag 19. Juni 1864. 
a nn nn Qu Du Du ou Öunun u U U 


Betanrntmwmabung 
Deffentlide Sihung ber —— re Mittwoch ben 22. Juni 1864, 


.f e ji. pr ee nung 
I, — bed Senats: 

Den Antrag einiger MUglieder wegen Aufhebung bed Vreßgeſezes vom 16. Sep⸗ 
ir N 1856 und. des 3434 über den Beitungöftempel vom 3. Wal 1853 bes 
treffen 

. Vortrag bes Senat: 
Die Stellung des Herrn Dr. Roth betreffend, 
NL. Gommiffionsberichte: 
1) Die öffentliche Beleuchtung in der. Stabtaemarkung; 
2) den Vollzug bed Recrutirungs:@efeßes und 
8) ben Bufap zum —— vom 11. November 1856 betreffend. 

Fran a. M,, den 18 Jun * 

ei der geſetzgebenden Verſammlung. 


Hemden⸗Lager 
von Diehl & Stoursh A, 


Steinweg Ro. 28. 
Ale Sorten Leinen-, Shirting-, Cattun-, Pique- 
Hemden nad den modernften Façons. 
Die Aufertigung nach dem Maaß aller Arten ferti — 
Wäſche wird auf's Prompteſte unter Garantie für br; 


Arbeit und guten Schnitt ausgeführt. 
Jennings ſſeinerne Cinmad-Arufen 
mit luftdichtfchließenden Watent:Dedeln zum Eonferbiren 
von Gemüſen, Früchten zc. 


Diefelben find durch eine Kiefelglafur vor jeber Ginwirkung von Säuren x. 
SHüßt, billiger als Blechdoſen, fortwährend Hemer, licht zu Brölihen unb 





3 alt ei ie er Sie —— — zung A * 
v u 
ten Zu Niederlage in Er abrungsmitteln 2. werben fönnen. 
—— — & Sohn, 
_ j et, nächtt der Sauptwache. 
3 eifekoffer in Auswahl 
ven f 2 an bis fl. 14 in allen Gröhen; Damenkoffer mit 1 und 2 Einfäpen von fl, ® 
an bis fl. 16; —44 120, auf dem — 


Zu verkaufen, 

1872 Zu verfaufen eine ganz neue ein« 
fache und eine doppelte fteinerne Perbegr'ppe 1 
billigſt; Neue Kraͤme 27, Ir Et. 

1461 Weiße Einmacflafchen ca. 
600 Stüd verſchiedener Größe find ganz uber 
getheilt Billig abzugeben; fehöne Ausſicht 30 
in Bodenheim. 

Eine eiferne Stafetennwand mit Mauers 
deckel, circa 25 Fuß lang zu verkaufen; 
deltengaffe 3, im 2 Stod. 

495 Lanaeftraße 18 ein trandportabler 


* 1 nen etc ti 


er As m x Henne g gnügen — 
an sine ruhige Familie 

494 Töngeßkaffe 15 ieh e aden far 
ene Wohnung von 4 Ace. Rüde, 
Keller it. zu vermieiben, 


496 Brinerwig 19, 2r Stodif 

Bar enthaltenb 4 Sinuner mit 
7 Ein anſtändig möblirted' 

J— Herrn; große Eſchenheinerg fl: M 


Herd mit Bratofen und MWafjerfchiff, ein 2: Eiod, 


größerer mit bemfelben. 2 Wafferfteine billia. 

496 Gin eifernes 2jchläfrige® Wett nebft 
einigen anderen gebrauchten Möbeln zu vers 
kaufen; kleine ak 16, im 2. Stod. 

495 In Sac ſenhauſen im Tannenkaum 
find 2 eltern au verkaufen. 

496 Im Bockenheimer Bahnhof — 
Buchenſcheitholz zu haben pr. Klftr. fl.22. 64 

494 Ein rundes Eta — mit 8 Auffigen 
für Waaren auszuft und 2 gebraudte 
Hobelbaͤnke; Dommikanergaſſe 12, neben Küch 
der Stadt Kreuznach. 

489 Bu verkaufen: 
2 junge ſtarke Pferde zu jedem Gebrauche 
geeignet, 1 zweijaͤhriges ſtarkes Fohlen, 
1 Kaftenwagen auf edern, 1 Ghalfe 
1 und 2fpännig, Vferdegeſchirr, 1 Decimol- 
wacge und Ernteleltern; Friedbergerſtroße 
No. 33, im Thiergarten. 

484 Mehrere gebraudte eiferne Defen- 
Herbe eo — * onſch⸗ 

ne junge Hunde; gr. 

Be 15, Seitenbau, Ir St, 

15 Sthd nener ——— find ganz 
oder getheilt zu verkaufen. 

498 Eine noch wenig - gebraudhte ge 
billia zu verkaufen; Zeil 20 im 2. & 

497 Ein Herb mit Bratofen mlätfer 
Groͤße, rang neu unterm Ankaufpreis if 
zu verfaufen ; nene Aräme 5, tm Laben. 

497 Drei Meine Affenpinſcher feinfter 
Race; Markt 44, Steinernhaus, 


496 nfterläben zu verkaufen; oß e 
Bodenheim 2 e 10, ;e &t, — 
498 Gin { er gebrauchter Vorjellan ⸗ 


ofen; Näheres Meßgergafſe 14. 
499 Ein Sopha und 6 Stühle, ZU 
Billig; Liebfcauenſtraße 6, 2r Gtod. 


497 * Eine Kammer mit Bett zu pen 
at er e 4, Ir Stock. 


— an möblirtem Birmer pr. Meat 


3 fl. 42 Fe; Bloubandgaffe 11,27 Erd. 


497 Klofternoffe 2, 3 Stod {ft fe einen 
— Antheil an einem Stübchen zu mv 


Kr, mg>- im zweiten Sul 
zn. 3 ee von * — m 
eineichtumg, peifelammers, 
—— —— * 
zum 1. Stpiember 


497 Ein öbligre Manſarde — 
ofen für 1 oder 2 Mädchen bis 1. % 
zu vermiethen; Kleine re 


2 Stock. 

497 Ein Zimmer mit 2 Beitın 
Herren zu vermieiben; alte W 

497 Ein fleines Gewolle in ber Sur 
gaffe: Ausiunft Allerheiligenfiruße 7b 

497 Ein möblirtes Zimmer us 
den Schäfergaffe 46, Ir Siod. 


497 Gin a 2 
mietben; Allerheilfgengaffe —* 

497 Gin mbln⸗ 
ya Allerheiligenftraße 66, —— 


497 Gin möblirteß Zlmımer wit Cibive 
> =. älteren Seren, nach Belieben and 

e Ro 

497 Brüdhofktrafe 7 ift eine —* 
beſtehend aus 5 Z'mmern, Kuͤ 
» Keller im 3. S od ä 250 fl. zu — 
und blis zum 1. Jull au beziehen. 

497 Orbentli nge Leute Töne 
billige Schlafſtellen erhalten; alte Ban 
zaſſe . Parterre. 


er 


ten — Eis 


Ef ver Bornheimerhalde, Bel ers 
Berubehn )' ein eine Bea —8 
3 Rüde ꝛc. im 1. Stoc zu vers 


miefhen, 
"ag Möblirte Zimmer mit Cabinet zu Gofma 


bermi hen; List 18, im 2_ Stod. 
Vor dem Obermainthor Nr. 3 ber 
erſte Stod. vom: 1. Augnit. 

496 Ed der Kloſter⸗ und der Nonueng oſſe 
ker Parterre⸗Stock als Geſchaͤftslocal. 
Dienfigefuche und Auerbieten. 

498 Gin orbentlides Maͤdchen, welches 
bürgrslich: lochen Finn, fi auch etwas Haus» 
arbeit unlerzieht und gui empfohlen wrb, fucht 

anftänbigen Haufe, eine, Stelle als 


et 
ig: Es * ein ſtarker Zapfjunge ge⸗ 


ſucht; Marlt 
.. .. Denatmäbgen gefuät; fi. Kom» 


er Ton aſſe 17, ir Stod 
wird ein Mädchen gefucht, welches 
bie Sarbeit gründlich verfteht, 


waſchen und —— kann. 
498 Ein israelit. 
kocht und bie Hausarbeit verrichtet, w 
A 
n gewa ap 
Sohn * Friedbergergaſſe ii 
498 Ein Laufburſche wird zu einem Mäder 
gefucht; Graubengaſſe 16, 
497 Ein ſolides Maͤdchen, das bie Haus⸗ 
arbeit gruͤndlich verſteht und etwas gr kann, 
Sote fnta iR: n — a . 88, im 


* ln —* ber das Raaſenſchneiden 

verſteht und ſchon mehrere Gärten beſorgt, 
Te n0$ — Mittelweg 11. 

, weldes no 

Ir hier biente, in Häußlichen und Danbaı beiten 

erfahren. ift, fucht eine Stelle alb Haus⸗ ober 


zqu Rannengiehergafie 
No. 7, 2 St. * 
‚497 Ein Maͤdchen, ey er bürgerlich 


* yr Hi din Tan, m DL — * 
n 
Leuten u Deberweg 23. — 


Madchen, das —— 






ee 
2 le 


— 


ne 3 Ta 


per 
© 





ſchaftokutſcher; 


496 Ein — ‚in Sü RD DR 
arbeit bewandert, wird gegen & Lohn ger 
— — 29, 7 & 
Ein träftig er —— 
die Kellerarbeit verein ferpiren 


zu aller Arbeit ——— * fe 
?} ’ een 


bat, af Stelle; 
er * j x ſh (Ar tm eu 
492 n unger Menſch, we 4 
nen und Echreiben Aut bewandert, nn 
Stelle, als Ausicufer ober. aͤhnli 
ſchaͤftigung * ſofort eintteten 

auf ber Expedi 


Tier Ein * ——— EN 
ſucht eine Stelle als Stüge ber Hausfrau oder 
an ein ASK Hinter dem, Sämmchen No, 7, 


Ir Stod, 
497 - Gin Mädihen, Rt ar Alters, wel« 
es felbſtſtändig einer Haushaltung vorftehen 

—* wird 


fann, grünbficy die Handarbeit wer 


in Heinen Haushalt geſucht; alte zent 67. 
Zr 


Bekanntmachuugen. 
1455 Neue Häringe, tigen, 
Schweizerfäfe bei 
Franz 


Is, 
große — We’ Ne. 31. 


279 Ein junges graues ESpitzhund⸗ 
ben iſt am Samstag nn 
worden. Wer daffelbe, Oederweg 25 
zurüdbringt ‚oder Auskunft über es 
zu geben vermag, erhält eine gute 
Belohnung. 

192 Ein Mädden, im Nähen und Mär ' 
bermadhen Re dig bat noch einige Taze 
zu De du erfragen ———— —* 


er — —— — 


"arl llletgeſſe 12, Gain 


atent:% md: 

» Robins ————— 
—————— U:Pfb. bei .. 
1386. A rg Co. 


dolph Erms Ernst, Schnyrgfle6d« 66. 
ns ‚&acao-Bulver 


Cacolgna 
in. ‚anerfannt —* Sr aus ber 


berühmten Fabrik von 

@ebr. Baldbaur in Stuttgart, 
ift. eine frifhe ‚Sendung angefommen, wobei 
auch A % fo viel begehrten !/, Pfund 


Baqueteh 18 fr. 


Coester , Hühnermarft. 


Rohes Eis, Steinweg 6, 


10 Pfd. 12 kr. 20 Pfd. 18 ri, 50 a. 
36 fr, 100 Pb. 1 fl. 


"7463 Yeifeger —5 a 


arofe Bode ıbeimeraaffe 31. 
1461 Brave Jungen finden gegen auten 
Lohn dauernde Beichäftigung; Trieriſcher⸗ 
plag 7, Ir Etod. 


Echt engl. Bortland-Cement. 


uss & Leonhardt, 
1925 Fahrgaſſe 10: 


496 Aepfelwein zıpft Tobias Dautb 
Schuliſtraße 1, Sachſenhauſen. 

496 Gin Kanarienvogel eniflogen, dem 
Wiederbringer eine gute Belohnung; Hafenz. 
2, Ir Stock. 


— — — — —— — —— — — — 


459 1889r Wein die Maas 40 fr. ver 
Aa Seinrich Seiſter, ge. Ritiergafie 
o. 56. 


495 Ein Krauenzimmer, welches mehrere 
Jahre im einem Lingeriegefhäft gearbeitet, 
fowie auch im Kleidermachen geübt if, 
wünfht Beſchaͤftizung in und außer bem 
Hınjez kl. Weifadlerg. 7, 2: Stod, 

496 Ein ſolides Midhen kann das Klei⸗ 
dermachen erlerrien; auch kann Koft und 
Wohnung gegeben werben gegen billige 
Vergatung. Zu erfragen Expe 












496 Dienstag den 14. 
einem Manjchettentuöpfchen —** 


nen Brillanten verloren wird ur 
lihe Finder gebeten, benfelben gegen Pr 
Belohnung Guiolettſtraße 4 im 1: Gtod.dı 


— — zer Stelin mit vier in bem 


zugeben. 


495 Menue bo 
Sardellen, Düffelvorfer € 
Cart Wizand, M Marti ! a 


1465 Schöne fri — 


pr. 100 Siuch 1 * 





— — 
496 Guten Xenfelwein pr. 
10 Er, Kriedrich 4 
er 


7496 Eine Näherin, welde fer 
opfen nud fliden kann, wird ” 
har —— Ausſicht 16 im 2 





E77 he Meiina,Eitrane, 
— — 


von 2ouid © 
Keinfte ae pr. * 10m 
Zapnıtreiftärte pr. Vfd 7 


E. Holzmann, gr. Ei 2. 
—— —— 
€ un 
fuhr Befehäftigung; ; At 11. 
1466 V li 
| € Schmidt, Bodenhri —ã Hari. 


14 kr. bei @, 
196 Den 17. Yanı 1 in einem Wake 

auf dem Wege vom raſſiſchen Hof nah de 

zoologiſchen Garten ein Schläfjelbund ve’ 

— —— 

Biitteröbocfklap 37 im 1. Stod 2 bank 
497 Em goldener Ring wurde 


und kann berfelbe en die 
gebähe Neuekräthe Pr {un Baden abgeht 
werben. 












— 


6° Belag, Aa. Zr „ME 144 Somit 19. Int 1868. | 
GBereins-Seljenteller, früher rüber Beders Beljenteller., 


Heute er den 19. Juni: 
| s Mufik- und Gefanı -Soiree — 
vom Kreis DB. Peter aus Jansbruck und ber tlget — und, 
—— n — en aus dem Berner Oberland, ee 


—— und Sergetg ſind an der u zu Suter 
Gin komiſches Lieb Lorvögel", gratis. 
— —— 


Männer -Kraukenkaſſe zur „Brüderlichteit“. 
1467 D ® der „Allgemeinen Srantentoffe” t töidernäße Unter⸗ 
* ihrer — bei rei welche * —E Berufsgeſchaͤften 
jede „gden, wetter fen Hohn dehies et, wi an 
an —— a 'F fe. pr. Mode 
ST 5 möhentliihe 5 ei beträ at für folche er welche „pet 618 zu 


Dis 

Ib der Mar t ‚beziehen, fl. 8. 80 ber 

—— ET ARTE 
— tn a LEHE 6 
ume dunge eue e 

| esberger, nn gr. Gelhusgafie 1, unb &; Tanfent, Draiffnigfaße 1, 10; 


Der Vorstand. 


” Geschäfts-Eröffnung. 


Hiermit die ergebene Anzeige, daß ih Montäg: ven 20, dv, Mis. 
ein Gefchäft eröffnen werde in englischen Waaren und 
Thee. Bei mannigfacher Auswahl der Artikel fichere ich gute Waate und 
biffige Preife zu und bitte bei vorfommendem Bedarf um geneigte Beach 


tung meines Lagers. 
Frankfurt a. M. den 18. Juni 1864. 


I. Destreich, 


Steinweg 8. 
"inolines, nenefler San, 


in ſchmalen unb breiten Reifen zu den a prz en bei 
P. Menschet, 
1476 Römerberg Ro, 25, 


Chen. Sanbfufwofäer gg gender urn 


—— 


n 


Gefchä — ul ng. 










496 Bechitem Publitum und Gönnern bie ergebene nzeige, da Ani Per 
Tapegierer Schn e 86 Mi haar empfehle mich in allen einſchlagenden 
Arbeiten unter er und — Bedienung. 


wo ©. 
1465 Einem tüchtigen Bierbrauer unb —* *. m 
in d 


winlen Bm ie von —5 — s 288 bietet 
er eines 


Ehenben 6 arten. de —* ——5 — 


A Harmonie 


7 Ausverkauf. — 
wegen Aufgabe bes Geſchaͤftes unter dem Fabrilpreis, als See Perg ps un 
Battiſt ⸗ Tafchentücher, - Chemiſetten, Baumwolle, Handſchuhe, ferner: fertige Möde, 


und fonfige in das "Mercerie-Geisäft häft einfchlagende Artikel; Reugafje 30. 1.49 


Einmachtöpfe 
fie alle Arten Gemüfe und erg mit ie Verſchluß in be 
währter Güte und zu den bill ulgten ee en b 

Land a Beil 11. 
1467 Da die erfle Sendung Barege 1v rafh a 

ih eine neue Erle ——— ei is Rn en 
fl. 3. 30 erlaſſe Jaconnetts in ven beiten; feinften —— ‚vos 
15. fr. pr. Elle. Sommer-Chäles in Barege und 
















‚und Cachemir empfeylt I nen billigften Preiſen 


urzmann, gr. — 1. : 
henaus — Fon: Beinftopfen w 
Kart, elta ae 1, 3r Sto W 
498 anzöfitcher erricht au - gem Preiſe kann von einem 
Sehen, $ranzoje (ex-professeur ‚et bachelier) gründlich ertheilt werben, 
n desire trouver une dame pour prendre part dä um cours sup6rieur de converse’ 
tion Fan specialement commerciale. Neuekräme 26, 


799 Ginige im Meißzeug geübte Weipnäherinnen finden dauernde Befehäftigung bio 
berg im Haufe des Herrn Kunftgärtners Beuſchel. 


497 Auf ein neu erbautes Haus mit Grunbftüd werben 8 
4'/, »6t. geſucht Dfferten U W auf ber Exped. abrugeben. 


499 Zu vermietben an eine rubige — @E€ der — — 


@bauffee und Grüneburgweg 2, im 1, Stod, eine A - 


immern, Küche Gefindegi j —— 
—— Näheres 3 ei inet mehrere ee 


499 Gin im AritektsZeichnen, Buch⸗ unb Rechnung Führen bewanberter Junger Dias: 


(gel. Maurer) fugt Gtele als Molier o. dgl. Comptoir Hensler, S hüppengaffe 12 _ 
9 Gin Inkalkundiger Auslaufer fuht Gtele; Gomptsir Sengler, A 
499 Gin ſolidet Madchen kann das Kleidermacen erlernen ; Neugaffe 10) 















v- 


Der Transport von Gegenftänden 


nach Dem j 


Industrie- Ausstellungs - Lokale 


wird unter Garantie beforgt durch die 
Dienstmänner-Anstalt. 


7 Gartenwirtihaft zum NMeichsapfel, 
er acmentem union 


3 Zonfünftler-Gefellfchaft. 


Montag den 20. Juni, Abends 7- Uhr: Generalverfammlung im Gafe „Son 
cordia“ (Bockenheim). 


* Kirschenkuchen : 


In der Gonbitorei von J. G. Flötmann, Weifadlerzaff: 18. 


> E 
* Kirſchen Kuchen 
zu 24 Er, täglich friſch worräthig in ber Gonbitoret von 
. Franz, GE der gr. Sandgaſſe und kl. Kornmarft 2, 
1466 Gin feines Haus mit Garten, zum Uleinbewohnen, vor dem tiebbergerthor 
fär fl. 10000 zu verkaufen. Auskunft ertheilt Fr. Meder, Bornheimer —* — si 


& Eine geübte Schirmarbeiterin 
gefucht; gr. Sandgafle No. 9, 


— — — u —— — 

Zu vermiethen. 493 Ein möblirtes Zimmer zw: vermies 

„497 Ein möbl. Zimmer an 2 Herren; then an einen Herrn; gr. Bodenheimergaffe 
Breitenaffe 7, 3r Stod Hinterh aus. No. 11, 4r Stod, 


498 Cine Bohnunginangenehmer _ 498 Zwei möblizte Zimmer an 2 Herren; 
Zage des —— En en u. Bleidenftraße 14, im Gärnladen. 
— mit Gaseinrichtung ze. zu vermie⸗ 49 Ein ſchoͤn moͤblirtes immer an 

en. Näheres Grpebition. einen Herrn; Kaffeegaffe 1, 2 Stod. 

498 Gin El. freumdl. möbl. Zimmer; _ 498 Gine Schlafſtelle zu vermieihen;' 
Kettenftraße 5, Ir Stod rechts, Trieriſcherplatz 7, Br Siock. 

498 braves Mädchen kann Theil 498 Ein Hübjh möbl. Zimmer an einen 
an einem Binmer haben; Gteingafje 19, anfländigen Heren; Saalgaffe 5, 2r Stod, 

e. 


* Er Me —* ine un Zimmer ohne 
Ein Zimmer für einen Seren; Holz Ar ein Srauenzimmer zu vermiethen; 
Haufengägen 6. m re zu erfragen Paulsplag 13, Ir Stod. — 


408 Siernſtraße 1, in ber Nähe des 467 Große Friebbergerftraße Ns, 6 if ein 

Ku — y Wohnung Wohnung im ba w eine * gas 
Sto eſtehend au immern, milie zu vermiethen und ben 4, wb 
Manfarben 16, Nähere im 9,&to sieben, ua h 


med iR iR Alkoven, 
Pre Ei x. — an ige 
Leute au vermiethen; 2 ES 


497 Ein foliver Herr kann Theil ar 
einem Bett Haben; Rieſengaſſe 6. 
und Anerbieten. 
Br 
afle 1. 
geucge Bötti 


are *— * 2286 
ge 
gt. — 39. 
nr fuche, derfchiedener Urt. 
495 Ein gebrauchter — Wagen, 
gut erhalten, ganz oder halbgedeckt, wirb 
zu ae gejuäht; Papogaigaſſe 9. 
498 Ein Thei Inebmer eine Kammer wirb 





Hftliche und israelitiſ 
finden ei Frau Moth, 
— —* e wird 









an 

497 Braller-Salat — —* 1 fr., Koch, 
Salat Waſchmahne voll 1 
Säniels Sarten (Stod). 

Berlore 
am 17. biefe® eine leberne  Brieftofche, Photos 
graphien und Briefe ohne Werth mit Abreſſe 1 
WinthropsHotel Weſtendhall verfehen. Gegen 
aute Belohnung beim Portier ber Weſtend⸗ 
abzugeben. 

Aos Gin Regenfchirm vor dem dem Peterdthor 
gefunden und kann gegen die Ginzüdungs- 
— Bleichſtraße 34, Ir Stock, abgeholt 
werben. 

498 Soeben erhaltene große Orau⸗ 
gen; Eiteonen, Datteln, Feigen und 

Ang ber, fowohl troden canbirt, 
als and) in flüffigem Zuder. 
. Schroeder. 


1466 Neue — ger. Rhein⸗ 
lachs, vorzügliche gothaer und gött. 
Würſte, Roquefort⸗, Cheſter und faf- 
tiger Schweizerkäſe, feinſtes Salatöl 
und Olivenöl, reinſchmeckender ges 
—— Jaba⸗Kaffee zu 46, 48 u. 


G. Sartorio. 
1456 Ein Heiner, gelber Affen: 
pinfcher ift zu verkaufen; gr. Korn⸗ 
markt, 18. 


ae Neue Matied-Ghringb ‚empfhtt h 
* bert, gr. Bor Boctenheimerg. 33 33. 


SB 7 _ Gin Herren-Bantoffel if; 
mworben. a en BIT 


Bodenheimerga e 42, Br € 5 ' 
— — urgee Hand 
. 497 Man wänfd 
Pflege zu —⸗ ‚im Alter 
Saal 



















497 Rei * 
—— Bier —* 
zerkaͤſe, re elbutrer - 


nn a a rer 
498 Ein Mär 53 
Ausbeſſern und Stopfen q 
Tane * Zu ne — 6, im 


1. Sto 
489 el Dienfis JJ ne 


matjchein, Anna Gluũmmroth aus — 
heim. Abzugeben Zeil 49. 

496 Gin. gelbes lang 
bimbdyen mit geftupfem 










499 Samftag Mittag wurde vom 


plab zur Zeil ein Pädkhen, en 
Halsbinben, verloren, Man erfi 


verlaufen. Dem Bringet 

nung. Vor Ankauf wird * er 

ben Bodenheimer Lanbftr. 48. 

um gef. Rückgabe genen Belo — 

ſtraße 7, Parterre. 

1467 Pehanntmadhung 

in Zadun ie * — 
ee —*— 
La —5* "23. uni. 


u Johann get. nad) Vinen 





























Frantfu urter Kan we 
Men ZERMEIN tellte En 
Anna Peters in Stuttgart: er in eu en. — ee dur | | 
Due m. in Tyrol. — Huao Kauffmann im an 
Rumpf in Fran u M.: “>. nad Rubens. — Grabe: Ge 
Ausiprud FE rated. — , ier in Münden: - Acht Lanbſ ae 


jers Ga nw 


Eck ber Bau und Vorniwiefenmen, borm eimer 2): 
— —— de.: CON an ihn t. FR 


Gapelle, — Für gute Speifen und — * Pesch —— — E 6 Mhr 
23 


ne or s Bierbrauermeifler. — 
ana in einf, und toppelter Buchhaltung, Behsen, län und —— ——— 


& kaufmaͤ 
BA 












Borms, d te $ = 
norbifäer 19a gen, pfäl. ff. 8 8 
Safe #5 ya bo —— —— Tr er 
fi. 10, Waizenvorfhuß Ro. 0 —* —5— Stettiner Rogg envorſchuß No, 1 fl. 
Br * Kilo, RüBSL ohne Kap Seinöt fl. 25-26, —— 
., Wetsoleum (paile clair) * ber 50 Kilo. Repskuchen fl. 65— 75 pt, Mille 
"Mainz, 17. Juni, Bet anhaltend günftizer Witterung - verkehrte“ tm Laufe ber U 
Getreide in matter Stimmung und mußten geate ee — Er en: u 
fl 119/, bis Korn fl TH, * Es — 
ſchäft und Preiſe matter, effekt. rohes ai, ler 55 3 hne Faß, 
fl. 261/, 6i8 1/, mit Faß; Mohnol fl. 38, * 26, Beil fl. 20, *8 en. u) 2, 
Bohnen fl. 103/,, Gröfen 81/, 6i8 1/5, Unfen 9 681 — (MR, 


















Berlin, 17. uni. Roggen pr. Juni:Yuli 35*/,,) Sr * la D 
pt. YuntJult 121/,, pr. GeptDetbr, 13%/,,, Spiritus pr. ni Juli 15%/,, Pr. ; ept.- 
Delbr. 1397;. 

Samburg, 17. r Walzen und Roggen unberänbert, Ro en ohne Rau 
Better —* und w 4 

‚1. San Engliſcheꝛ Walzen zu ben hoͤchſten Preifen gefragt, fremder I 

gehalten. Weiter ſchön. 

Amſterdam, 17. Juni. Roggen Loco kill, pt. Octb. 4 fl. niedriger, Rept pr, Pit. | 
81?/,, pr. R— Rabot Oct. 45), 

Köln, 17. Juni, Walzen unverändert, * 65/;, Br.; frender 511/,, * 
5. 294g bey, 6 Br. 5.29 ©, pr. Nov. 6 9, 91/,, 87), ben, 6.9 Br, 6 
Roggen matter, hieſ. eff. u. fremder 43/, Br., yr. Nov. 4. 24, bey, 4: 24 Br, 24 


Gerſte ungeränbert; h hieſ. eff. —; oberl, — 42 = Hafer —— eff. * 
— un — 
von von St une von 

* * Pi in 5 ten von H. auber- 


9. 
* Sc SA >. EN DRS * 


u) N e N 
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Berantwortliger Rebacteur und Berleger J. ©. Holgmwart. — Drud von I. P. Streng infrantfuta Mt. 








Geld-Sorten. 
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Hierbei eine Ertrabeilage: Frautfurter Vachti 


=> 


Iutelligenz-Blat 


. der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtöhlatt, Organ der hiefigen Stantsbehörben, fa 
und den Frankfurter Nachrichten als Egtrabeiläge, ©) 
arm a 3 


21.) 






A 
e\ 








(Gpebtion: am Geitpfdren, Shinhthansgafie 

















Abonnementspreis für's halbe Jahr 2. 30 fr. Tägliche Uusaabe Außer Montags, 
Binchdungsschübren. 6 PR bie ganze, 3 ® * bie geſpaltene Zeile. 
Ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politiſchen 
om uud materiellen Intereffen. 

Franffurt, 21. Juni. (Charles Sealdfield.) Der Köln. Zta. fhreibt 
man über ben Tod Sealsfields aus Bern: Diefer Tage iſt der gefeierte Schriftfteller 
Gharles Seals field auf felnem Landhauſe in ber Steingrube bei Solothurn nach 
langwieriger Krankheit mit Tod abgegangen. Die legten Worte des Sterbenden waren: 
„Wie geht e8 drüben?” Bekanntlich war Senläfielb Bürger der Vereinigten Staaten 
von Nordamerika, wilde jedoh nur fein Adoptivvaterland waren, „Leber feine Her⸗ 
Eunft, feine Jugend und übrigen Lebensverhältniffe”, jagt einer ber Solothurner Freunde 
bes Berftörbenen in der Solothurner Zeitung, „Ichwebt ein geheimnißvolles Dunkel; 
doch ‚verlautet über erjtere ziemlich gewiß, daß er ein. neborener Defterreicher, Namens 
Seefeld, it. Bei der fchweizerifchen Volkszählung von 1860 ſchrieb er fih ein: Charles 
Sealöfield, geb. 1797, Bürger der Vereinigten Staaten von Norba a, einer anderen 
Religion (als der katholiſchen und proteftantifchen) angehörend.” Der Name Sealsfield, 
fügt der Referent der Köln. Ztg. Hinzu, iſt in Amerifa wie in Europa bekannt. Wer 
hätte nicht jeine — n Reiſeſtizſen“, ſeine Lebensbilder aus beiden Hemi⸗ 
ſphãren“ſeinen „Virey“ geleſen? Die Glanzveriode feiner Productivität und Höchften 
Bopularität liegt freilich ſchon zum ein halbes Menſchenalter Hinter und; aber fein großer 
Einfluß auf die —— des modernen deutſchen Romans iſt bekannt und ſeine beſten 
Werke werben dieſſeits und jenſeits des: atlantifchen Meeres geleſen werden, ſo lange 
man Romane lieſt. Und body. läßt bie Form feiner ren Vieles zu wünfchen 
fibrig. Man darf bei ihm nie vergeflen, daß er ein halbſchlächtiger Schriftfteller ift, 
ber die Vorzüge deutjcher Tiefe und anglo-amerikinifcher Kraft und Unmittelbarkeit in 
fi vereinigt, eben deßhalb jedoch ns en Sinn für Spradreinheit und Feinbeit ein» 
gebüßt bat. Seine erſten ſchriftſtelleriſchen Verſuche ſchrieb er in. englifcher Sprache; 
aus fein erſter größerer, Roman; „Tokeah, or the white rose”, erſchien im Jahre 1888. 
Nah Europa heimgefehrt, lebte er Ende der zwanziger Jahre, journaliſtiſch beſchäftigt, 
bald in Paris, bald. in London. Sein erfter — 53 — Aufenthalt in der Schweiz fällt 
ins Jahr 1832; im folgenden ıhre trat er dann als deutſcher Autor mit einer. Be- 
arbeitung und Verdeutſchung bes „Tokeah“ auf, der als „Der Lepitime und die Repu- 
blikaner“ in Zürich erfchien. Jetzt folgten feine loſe verbundenen „transatlantifchen 
Neifeftiggan * denen ſich 1834 Der Virey“ anſchloß, — Buüͤcher, die gerade in 





— 






biefem. Augenblicke fehr leht⸗ und Geztehungdreih find. „Der " ianhe 
tt —— 
eng Auf ; man Hat eine Rüde in feiner Senmniß diefer ĩ 

man biefe Culturbilder nicht geleſen hat. Auch als Kunſtwerk iſt ber Vire 

Arbeit des Verſtorbenen. In den he er Jahren jchrieb en „Stum., 
Lands und Seebilder“, als deren Fortſehzung das „Kujlitenbu”, ı nad 

und Form dem Vitey habe ſteht, enblih im Sabre 1842: „Süden und Norben”, 
Sabre fpäter erfehten eine Gefammtausgabe, die jedoch troß des verhältnigmäßtg 
Preifes in Deutfchland viel zu wenig verbreitet‘ iſt. Seals field fchrieb einen harten, 
aber Iebbrften Styl, einen marligen Dialog, feine Schilderungen von Lanbidhaften un 
Völker: Phnfiognomien haben ein faftiges Golorit. In feinen größeren Schöpfunge 
liebte er e8, ins Breite zu malen; bie gange Größe feines Talents tritt hervor, men 
er ganze Völker in beftimmten aͤrifen ſchildert: den Untergang des ——n 
(Legitime), den Uebergang des Mexilaniſchen Volkes aus der ee Eolonial:Xyrannei 
in bie freiere amerifanifhe Entwicklung (Virey) den Triumph des anglosamierikuniidn 
€ auatterthums über die ſpaniſche Greolen: Faulheit (Kajütenbud). "Eeolefelb. iR ie 
Vater unferes geograpbifch-jocialen Romans, wie ‚ibn. Gerftäder, Strubberg, | 

u. ſ. w. weiter ausgebildet haben. Diefe Drei Haben gleich ihm auch einen „Ähert 
jungen Jahre Ele des großen Waſſers zugebracht. Doch Sealäfield ra 
hervor wie in den Vraltleen eine der alten Lebendeichen, bie er jo meifterhaft 

hinter dem jüngeren Nahmwudhfe, ink 


Belauntmaunngem 


: Das Möbel-Lager 


von Zch. Molzahn, nainersasse 3% 
bietet eine reiche Auswahl von Möbeln und Spiegeln von der 
einfachften big zu den eleganteften Sorten und empfiehlt fich einem m 
ehrlichen Publikum hiermit unter. Zuficherung anfınerkfamfter Bedienen 

Am 1. Zuli 1961 


Hanptziehung der Stadt Mailänder Frs. Ad Look. 


1461 Mit diefen Loofen können in ben verſchiedenen Ziehungen Preife von Ir 
100,000, S0,000, 70,000, 60,000 bi8 abwärts minbeftens Fre. AG gumm 
nen werben. DieNiere ſteigt allmählig bis auf Fis. GO, ſodaß dieſes Loos außer ben gr 
fen Ghancen auf Gewinne nod ben Vortheil einer Gapitalanloge bietet. ; 
Woſe coursmäßig zu beziehen durch das Bank: und Wechfelgefchäft vor 


. Hiiegle auer, gr. Dockenheimerga 
empfiehlt Gerren:Steb: und Umlegfragen in Pariſer Shirting, 
und Arländifch Leinen, beral. irländ ſch Teinene — 
Foulate, Salebinden, Erabatten, Echarpes, Black, F Eros“ 
urd ſeidene Handſchuhe zu billigſten Preiſen. 14 
71465 Im Deden:Steppem gewandte Frauenzimmer finden dauernde Arbeit ie 
Gcorg Amendt, Neueträme 10. 
















* Tapeten-Verfteigerung. ir mi 


Dienstag den 28. Iumi, fc arten anche on 
Tapeten uud Borduren, meiſtens (Glänstapeien,” | 


im Vergantungszimmer öffentlich gegen baare Zahlung an den Meiftbietenben verfteigert. 
i * nad Pb. Sartına rtmann, Ausrufſchreiber. 


$ VBerfteigerungs- Anzeige. 


— 


Dienstag den 28. Juni, Kndm must here Detitian@egenhänbr, 


als: 2. PVettladen; 1 Kleiberfehrant, 1 nußb, Kommode, 1 Sopha, 1 Nachtſeſſel, 1 gro⸗ 
ber vierediger Tiſch, 5 nußb Stühle, 1 Nachttiſchchen, 1 Spiezel, Schildereien, 1 Ven⸗ 
dule, Blumenvafen, 1 Bettumlage, 8 Meffer und Gabeln, 1 Shawl, Bettung und W ih» 
zeug, Steinkoblenkroppen ıc.; 
fodann in Scalats 8 Auftrag 
N 1 ers Ahern —— 1 ovaler Ziie, 1 Kommode, 1 Spiegel in gelb, Rum, 
enzie hmaſchin 
——— 2 Nachtſchraänkchen, 2 Nachttiſche mit Marmorplatte, 2 Koming« 
den, 2 mah. Kleiderſchraͤnke 1 Kanapee, 6 Stühle, 1 Seſſel, 
d 1 Kommodr, 1 Tiih, 3 Stühle, 1 Spiegel, 
1 Glavier, i Ladenſchrank, 1 Büffet mit Marmorplatte, 1 Waſchtiſch, 2 Vetiſtellen 
mit Bett, 1 ovaler — mit Goldrahmen, 1 Kanaper, 6 Stühle, 2 Seſſel, 
f) 1 napee, 6 Stühle, 4 Tiſche, 4 Spiegel, 1 Luftıe, 2 Waagen 
in dem Vergantungdzimmer gegen baare Zahlung öffentlich an ben Dreifiistenben verfteigert. 
Ph. Hartmann, Ausruffchreiber., 


2eder:Berfteigerung. F 
Bormittags 9 Uhr, wirb in Ges 
Mittwoch den 29, uni, mähheit Ditrei8 Hoßl.  Gtobigeriiiß I 
vom 3. b8. gr bas zur Sache 
A Heyl Intervenienten e Korn unb Sennig, Juterventin zur Sache 
der Lepteren FI. genen die Haudlung ©. F. Heyl in Midelftabt, Bell, 
—— — als: 3 Bürden Ochſenleder (jabım) 3: und Gbãutig 
eöal. Kubleder 6, 7- und Shäutig, 9 Bürden Wildkuhleder, 5: um 
Ghbäntig 28 Bürden nach dem, nad der Verfteigerung zu ermittelnden Gewichte, 
im Braubner’ihen Lebergemölbe, Holsgraben 9, öffentlich gegen baare Zahlung am 
den ben Meiftbietenden verfteigert. Pb. Hartmann, Ansruficreiber. 


© Cigarren- Versteigerung. 
V ittags 1 f d 
Sanıstag den 2. SU, Feekoiniges Ankchen eine Harte abge 
Iagerte Gigarren wegen Räumung dffenlic gepen baare Zahlung im Vergantungszim« 
mer an ben Meiftbietenben verfteigert, Pb. : Hartmann, Wusruffchreiber, 
Beachtenswerth. 


489 be einen moberner Klaviermufil, ſowie claſſiſcher Sacher zur Hätftent, 
— — Eng 20h un Fre 103, wi 1. Stock. 


* 


490 Die Bebauung Lit. F, No, 106, am Sa No. 
dem Meiftbietenden auf den Abbruch in Mccord R a 
$fferten beliche man innerhalb 14 Tage bei dem Zi | 
von’ Kronfiett’fben Stifte Serrn Albers im Sau 
Hömerberg Ro, 19 — abzugeben, wofelbjt auch Die nähe 
ungen xinuge ſe hen werben Fönnen. an 


= Wein⸗Verſteigerung. 
de 

Ze 

dv. Mts. die zum Küfermeifter Philipp Jalob Stein ſchen Rachlaß Hehdrigen zeingehe 

tene, Weine, als: j | ntäna 

| 5 Stück Dürkheimer 1838 HITS 


ia " vn 
— 2 Ohm Kohheimer 1846r 
io mr * 1834r 
/Stück Rũde ſheimer 1822r 

im Saale zur Harmonie dffertlich zeuen bite Zehlung an ben Meiftbietend:n verſt 
ert: Diele Weine find 1 Tag vorher zwifchen 10 bis 12 Uhr an. ben Häflerm jekt 
ockgefſe No. 17 zu probiren. Pb. Hartmann, Ausrufireiber. 


: Das Naturgesetz "3 


des Haarwuchsthums ift erforfht und ein fiheres Mittel vorbanden, welches v.r Pr 
us Grgrauen und Berluft der Haupthaare, dieſer weſentlichen Zierde aller Mi 
chen; ſchuͤtzt, das Wachsſsthum befördert und fe Bft bet ftellenweifer ober „änzlider Hur 
Iofigkeit den Kopf wieder mit natürlichem, dichten und fehönen Haarwuchs bebedt, wen 
bie Haarwurseln nicht fon total exftirbirt oder aerflört find, mas eine Menge ber um 
verwerflichften Beugniffe und die Eroberungsverſuche berühmter Männer der Wiſſenſchef, 
we Raftner, Trommsdorff und Anderer, fowie bie tägliche Erfahrung fortwähret 
beftätigen. Dieſes ausgezeichnete Mittel if ver Mailändiſche Haarbalfam, mwelder in 
Heinen Gläſern & 30 fr. und in großen à 54 Er, abgegeben wird. Wutwärtige Berl 
ngen — Delfligung der Betraͤge und 6 ke. für Verpackung und Poſtſchein werke 
anco erbeten. 





3*81 


Karl Mreller, Chemiker in Nürnberg. 


_Mleinverfauf in Frauffurt a M. bi A. Mormann, Bötbeplip 24. 1 
1461 ö— — — 
— Zu vermiethen:  . | 


Großer Hirſchgraben 7 if ber 1. Stod als Wohnung oder Geſchaftslokal zu ver 
mietben. Zu erfranen Parte re, 

— — es ———— ne — —— 8 Kummer * 
a Zubeboͤr ne setennergnügen i ir au vermie Naheres 
ee Hin, Uhlandfiraße —* oder DObermainftraße 3. Ehe 


762" Wädebhofen in allen Größen von 20 fr. 6i6 86 
zu 15 fr. bis 18 ir. Strümpfe werben angewebt bei ‚ea 
F. W. Leichter, Steinweg T._ 

492 Gin anftändige, olleinftebende Dame winicht eine Monat» oder Yahreimei, 
nung, beftehend aus 2 bit 3 Rimmern, wenn wöglicd möblirt und inmerhab der Sub 
Bis 1. Juli au beziehen. Adreſſen A B R Exved. bwoeben. 


1840, Alte widbel und weten werben zu gugen pteiſen gefauft; ar Korumartt 





f 


fie Beilage, Franff. Iutell.»Blatt MUS Sleneiah ni dut 1368. 
Abonnement Eesti elir Fan as 


Beitfehriften in, beutfcher, —— gr arg ach, ben gratis, 


— en jamin Auffarth, 


rauffurter gemeinnützi e augejel! ſellſch 


Die Mitglieder der gemeirnutzigen Baugrfellichaft werden mit zur daft 
Beneralverfamm! hung cuf Donnastag. den 23. Junt, Babe 6 Uhr, Hochſtraße 4, 


l 
—— Kechenſchaftsbericht, Graärzungswahlen, 
Der Vorstand. 
gewebte wie gestickte, in 


V rlhä y grösster Auswahl, 
|, ng — E. ‚Breusing, 
| 1461 e 1: 


August — 
Götheplatz 12, 


empfiehlt ſein —51 — Fahriklager von Gasfüftern ‚ Lampen, Roch- 
opparaten und allen fonftigen in. das Gasfach einfchlagenden "Yrtikeln. 
Billige Preiſe. Geſchmackvolle gediegene Ausführung. 1426 
Bie photograpbische Anstalt 
von Julinus Diebn, 

fächfifcher Hof, Shäfergaffe 17, empfiehlt Biftenfartenportraltß, größere unb Kleinere Photos 
graphien, Meprobuctionen x. 

NB. @ute Aufnahmen bei jeder Witterung. 1385 _ 


Stroh - Hüte 


iu Aoher Auswahl empfiehlt zum Koſtenpreis 1448 
J3. Hammeran, Salzjausftraße, 
Eck des Rossmarktex 


ur Ein Haus 


mit 458 6 —— ıc. wird zu Saufen geluät, ‚Offerten unter GHfiie a 'y i be⸗ 
—— bie. Expe 














Mi J 






J por | 
—— Mn 


— 3 — 6 Stühle, 1 1 nußf, — 
ee ü ein alteß 8 Covha, Bil Ar 













— 1 1.1 ————— 1 —— J — Be: 
i Bi ae 
Dann Kran e am 3 —— * u Herren chuhe uub 


eine Steinlammlung, Sr iele; ſodann diverfes F auen» und 
Shawls gg Fer = Strtinpfe, Ride wi; 


= —A— 
a) Sch Sa She Id at arme: platte, 2 Betilaben mit JHNTEN eo 


b) 16 — —3 56. Caunlhe 1 mahe C ih, 2 Bi Fey 
tänfe, 2 nu aunfge, 1 mah. Caunitz, u 
— 2 Arbeitstifchchen, 2 ooale Tiſche, 2 Wirthätf: up ser 


rahme 
2 6 edige ‘x e,8 Funde Tiſche, 2 große Spiegel, 1 Stanb 1 Seſſel, 4 Bel 
- —— Buffet, 32 — —* 


—15 — IK * : 5% 

72 ano 12 ent fr, 2 &ffl 

e) 1 Glasihrant, 2 Gommtode, 1 N: rund ce 

f) 1 Can per, 1 Rlappentifch, 1 Commode, 

1 — 1 ran, 1 Wifätiih t Reättifächen in den 
e an a i a 

PA rail — gegen baare —2 an ben verſteigert. 


deinwand- Verſteigerung. 
Mittwoch den 22. Juni, Vormittags 10 Uhr, „Ion. dran 


eine Partie Leineniwaaren,.. — 


ganzen Stüden */, Bielefelder Leinen, 
20 Stück 6/4 ſchwer Herrnhuterleinen, > u a 
25 Dugend prima Gebildhandtüchern, * ‚made 
40 u iirläand. weißt, Taſchentũchern, and ee 
einer Partie Tiſchgebild, 
unter Garantie für rein Leinen, 
in dem Bergantungslocale gegen baare Bahlung Afentli an den Meiftbietenben der⸗ 
ſtelgert werben. Pb. SHartmann,. Uusrufſchreiber 
1372 Bibliothelen, fowie einzelne Bicher von Werth, Laufe ich Met# u böhfmögs 
lichen Preiſen. Bi. PR Bilh im Erras, alt die Wainzerg. 85. 
1150 Das Rochbuch von Wilhelmine Nührig (1018 Recepte 
ben zu 1 fl 12 fr. ein 1 — Ihelh Te em A —— 
:Urinolines, Ihmal und breitreifige von 36 fr. — zu des 


feinften empfiehlt IE\ Melhoock, & Schnurg. 20. 


















beftehend in 


Bela m jede der Johannes Ar —————— Eheleute gebörigen Mobilien, 
1 —* 1 desal. Secreioir, 1 Gowmobe, 1 Sg 1 —5* 
1 Ei, 2 eichene Bettlaben, 1 "Rıdtftubl, 1 ne 2 — Spiegel, 2 
Küchenichranf, 1 Anricht, Beitung, Leinen ımb Weipgeräth, — 
—S —— 1 Croefix, Küchenneräth ı. 
fodann in Etadtomts Auftrag bie zum * Kronf &tIp’jchen Nochloß br. 
1 Baar gold, Ohrringe, die. zum M. Hamann’ichen Nachlaß gehör Effrcter, Al 
Kamifol,; 2 Baar Hofer, MWefte, Kittel, 1 Paar Stiefel, Die zum Hansen — 
gehör, Reiſetaſche, 2 Dofen, 1 Hemb, 2 Baar Hofer, 2 Weiten, 5 Hemker,. ae 
—* in Fiscalais Auftrag 
ud Kounig, Lı Kommobe, 1 leiderfäcont, 1 Kanapee; 
1 Roffer, 1 Strohhut, 4 Pr. Strümpfe, 2 Sadtficher, 1 Hem 4 Halsbinden; 
3 mah. Kleiderfchränte, 2 Schreibtische, —— 2 Klug: 2 ah: 
4 — 3 — mt, LiRühenfihraut: mit Auffah, 2 wiendiger Fair 1 
tuhle, p 
e).1 Ranapee, 6 erh, 4 Tiſche 4 Spiegel, 1 Ladeneinrichtung mit 2 Wange, 
"N LI Kommode, 1 Wafstifch; 
4 g 1Kanapee, Foren { Tiſch, 6 55 12 ſechsdhm. Faͤſſer; 
1Clavier, 1 Kommode mit Aufſatz, 1 Kommode 
» 1 Gauniß,. 1 Srnapee, 1 Kommode, 1 Bfeilerfneh then, 1 runder Ts, —1 ederel: 
Schließlich in Eeee⸗ der are — — 
* he —* Saͤcke A I a vi ———— 
n dem tungszimmer öoͤffent gegen baare Zablung an 
berfteigert. Pb. Sartmann, Ausrufjdweiker - 


=  Rerfieigernugs-Anzeige. : 
Donnerstag den 23 un, Ben Na ig 


hen Natlah nehör. Mobilien, als: 1 alter Schüfenrod, 1Baar au⸗ 1 
but, 1 Wefte, k Paar Stiefel, 1 Soffecmafäine, ur: auf Freimilliged, Anftehen: 
. Schreibpilt, 1’ mah, Gommobe, 1 großer eich. Tifch, 1 großer Spienel, 1 gebt 
8 en, 3 Dal kr 2 el, 4 —. —*— a @las, ’on — * 
ımpen, u y poidy, 1 pore. Service ım gantungszimmer öffentlich ‘gegen. 
baare Zahlung an den Meiftbietenden verfteigert. 
Bb. Sartmank, Kusruffchreiber. 


Buchene hen 


Sorte In, Löthen etc. bs 
a ae A, Ww_ 


Wir. Armbrüster;‘ . 


1319 $riebbergerftraße 16, 


gg ehter ter Portland⸗ Cement befte Oualität md Billiaft bei * 
— var C. Wissenb bach, geil 8 


— 








: Verfteigerungs-Amzeine. 
Donnerstag den 23. Juni, yertin Benam az 


biliär-@ene: ftände, 18 Y’aold. Uhr mir Berfchaft und Sat nen 
ubachen/ 2 nußb.. Gemmoden, 3 Stüß'e, 1 runder Zulegtiſch iv. erh, und Tiftt, 
1 Seffel, 1 Bettlade, 1 Copba, 1 Narıful, 1. Säreibpult, 8 Vorhänge, 7 
errentleidung, Bor cellan, Sad, Zinn, Eifen, Veh und vol @cfgier, 1 | Delhi, 
Säbel, 1 ichfe, Soͤge, Regenfah, 1 Porzellan: Ofen; ehe 
* "fobatın in Fisc lats Xı firaa: ) * 
2) 2 Spiegelſchraͤnke, 2 Caunihze, 1 mabog aleit erſchrant, 
b) 2 ESpiegelſchraͤnke, 2: Schrerbſecretaire 2. ovale Tifhe, 1 voffet ir — 
platte, 2 Bettlader, 1 Canapee, 6 Stühle, . 
3 ı Gaunig, 2 Kleideif 1rönfe, 1 gr. Spiegel, 1 — 1 Genaper, 
2 Echränte, 1 ei i Nag tſchraͤnſcheu⸗ 4 Schildeleien, — sen: 
1 Gommode, 1 Spiearl, 
6) 1 Gamapıe, 1 Cemmode, 
P)1 Ganapee, 1 Gommobde, 3 — 1 gadhenſchrant mit Auffaß, 1 — 
8 1 Kiſte mit ca. 4 Etr. Schell‘ 
) Ganapre, 6 Sinhte, 1 3 1 Aachenſchrank mit Aufſaß, 12 zinn. TZelltt, 
i) 1 Kiſte mit ca. 4 Ctr. Schelled, 1 Eir. Haſenhaare, 
k) 1 Gartenbanf, 1 ovaler Gartentift, 3 Gurtenftühle, 1 Hübnerftall —— 
altes Holz, 1 fünfarm. vergold. Bla lüftre, 2 Barfhieblamper, 2 
bölz. Eimer, 1 Hobelbant, 1 alter Stuhl, 1 viered, Tiſch, 2 alte H “ Per 
5 Hobel, 109 leere Flaſchen, 17 Krigr, 3 Schippen, 1 Hader, 3 & 1 Eh: 
eifen, div. R.ife, 2 Tifchiper, div. alte Sachen, 1 Gaſmaſchin⸗, 2 Br Hate 
in bem Bergantungszimmer gegen. gieich baare Bene öffentlich an den Meifibietendn 
verfteigert. Ph. Sartmanı, Ausrufjcreibe. , 


5 Fälfer - Berfleigerung, 


Saustag den 25. Juni, Rormittags 10 übe, nem = 
eiue Partie größere und kleinere Fäſſer, 


ee: Stüce, Zuläfte und Div, Eleinere, im „Rotbenhof“ Sffentltch gegen har 


A Var Mieihb emuben secheissst. = „MOL. Gurananus Ausruficreiber 


| u vermiethen: 
Als Beihäftslocal eine Parterre-Wohnung, beftehend 4 8 Zimmern unb Geb 
net Toben 1 fürotmäßiger Keller, 18 Std haltend. Siifiſtroße 13. 148 
194 Gandweg 38 und 38m ſi noch bie heiben 1. Etagen, beftchenb #4 
2 4 Bimmern, Küche nerft allen Bequemlidkeiten und @artenvergrügen biug * 
miethen. — * Barterre. 


1449 N hbchen, weldes im Schuh nachergeſchaͤft gehbt ift, wirb — 


Brömmerfteo 

1402 an 7 und 9 (Sandweg) find Wohnungen von € Zimmern un Zube 
im- Preis von fl. 830 bis fl. 370 zu vermiethen. 

93 Walter Mtelier zu vermiethen; Rettenhofweg 16. 

! 5. Karl Satan 



















u VV —— 


2" Beilage, Ftautf. Intell,-Blatt AR 145, Dienstag 21. Juni 1864. 
Dienstag den 21. Juni 1864 (bei gfinftiger Wittermg)e 


Zum Bellen des Benkmals für den höchſtſeligen Köni 
Marimilian Ar om i ; 


Grosses Concert, 


ausgeführt vom gefammten Muſik Corps des 3. — 
Des königl. baver. 6. Jafanterie-Regiments, unter perfön: 
licher Leitung des Deren Muſikmeiſter Haufmann. 


Brillante Gas-Illumination des ganzen Gartens, 


——— — der Kaſſe. — — 
Local- Veränderung. 


Das Fabrikgeschäft und Lager 


aller Sorten 


Fib- und Seiden-Hüte 
"Joh. Js. — J. J. Hirsch Nflg, 
befindet ficb von beute an 
große Borkenheimerfiraße Ho, 8. 
Stankfurt a. M., den 16. Juni_1864. 1461 
Am 1. Juli 1864 


fällige Coupons und rüdzahlbare Obligationen werden ſchon jetzt eins 
gezogen durch 1456 
A. Mercsbach, Bank- und! Wechſelgeſchäſt. 


Nlizarin-Tinte | 


—* copirfaͤhige ——70 von Leonhardi zu den bekannten Preiſen bet 
133 rand, gr, Bockenheimergaffe 23. 





Es 


5 Güter - Verfleigerund. 


* MNachmittags 3 Uhr, werden I 

Samstag den 25. Juni, 

13. April 1. 3. die zur Eate Johann Peter Heifter Rachlaß gehöcigen in Zucies 
bäufer Gemarkung gelegenen Bterftlide, ale: 

Gew. 11 Ro, 174e, Bruntftid vor ber arte, neben ber Darmſtaͤdter Landſtteh⸗ 

hält 2 Vrtl, 1 Ruthe, 42 Schuhe, 
„. I02a, Wingert im Goldberg, ohntorit des Altebergwegs, häl 1 Virrkel, 
38 Nutben, 86 Schuhe, : 
‚ : 384a, ne 0 © dem Oberräber Fahrweg und Gähhen, 
. | 


5 
3 
1. 59 Schu f) i el sone f 
v».2 „  47Ble. Grundfiie nörbl. ber. Frankfurt: Offenbacher Ehenbehn, pl 
2 
9 


— 


14 Ruthen, 23 Schuhe, 

48E, besaleiyen, halt 26 Ruten 29 Schub, 

339B, Lind von der ehemal. öfenhäufer Landwehr, Hält 1 Bril, 
5 Ruthen, 80 Schuhe, ı y Non 
„ 10 „ 196a, Wingert r. $. dem Hninertoeg, bieffeit neben bem Braunfill 

adfchen hait 1 Weil, 18 Ruthen, 31 Schuhe, 
im Seymann 'ſchen Wirtholokale vor dem Affentbor öffentlich an u 
tenden verfteigert. Ph. Hartmann, Ausrufſche ber. 


> 


Ä Kohgeihirre 
479 In der dſterreichiſchen Kaſerne werben wegen Euführung wenartiger Rodge 
ſchirre veräußert: | Ä 
91 Rockeffel, 110 Kafferols, SA biecherne Feldflafchen unh 
AS Reffelfreuze fammt Gurten. 
Diefe Gegenftände tönen täglid; in der genannten Rajerne beſichtigt werben. Raul 
luſtige werben hierzu hoflichſt Eingelaten. e 
Frankfurt a. M. den 14. Junt 1864, RR 
Baron Sterne, map. 
Major. 9° u 


Die Serren Bonmeifter uud Bauunternehmer erlaubt 
fich Unterzeichueter auf einen neuen patenti:ten —5 
febluß, an jede Art Fenfter anwendbar” gufmerkſoru a 
eben. Durch Anwendung deſſelben wird Das, bei neuen 
ftern namentlich, fo banfig vorkommende Sichzieben m) 
Werfen derfelben, gänzlich vermieden ; Dabei ift Der Verfall 
äuferft Dauerhaft, elegant und billig. 

: Mufter zur Auſicht bei 
W. F. Martnh, gr. Gallusgasse 10. 


1464 
Apotheker Bergmann’s Eispommade, 
ruhmlichſt bekannt, die Haare zu fräufeln, fowie deren Ausfallen und Gugrauen zu veihinden 
empfiehlt pr. Fl. zu 18, 27 und 36 fr. 
| M: Beer, Bıil 9. 
000 weıden al® erfte gerichtliche, Hypothek auf ein Haus mit Gar 








481 


gefucht: ‚Gef. Offerten unter Mo, 100, 


Keankfurter: 
Kunst und Indusieie- Ausstellung 
18648. Dr 
‚Eröffnung am am 1. — * 


Personal-Saisonkarten zu fl. % 30 RL 
Familien-Saisonliarten „: 
bei den Herren: ZU. Jacquei Sohn, Zeil 67; ‚Schäfer g 
Scholtenj[eles, gr. Gallusgasse 8; 
Rossmarkt 21; Wilhelm Fuchs, Zeil (Gonstab * 
wache) ; .2. Wetzler,Zeil 50: 2.4.0. Prestel, 
Rossmarkt 5; Johannes Kayser, Zeil 17, .. 
Die Saisonkarten berechtigen zugleich zur Theilnahme an der 
Eröffnungsfeier, x; ass 
Das Comite. 


An 1. Juli 1864 


Ziehung der Hcerr. Eredit-goofe Statt, 
Sandttreffer: 1.250, 000, geringiterZreffer fl. 145. 


— ie 


Mietsfcheime à Rthlt. 2 (ff. 3%/, Rhein) pr Stüd und 11 Stüd a Rthlr. 20 (fl. 85, 
Rhein), er Original⸗Looſe zum Vorſencourb empfiehlt" unter Zuſicherung aew ſſen hafter 
Bebienun 


Eduard Schneider, 


ETTE | Roßmarkt 12, Pant und We Sujsäft J 


F 5) 

Die —* werben Auf Orlginal Looſe, die zu jeber Zeit auf meinem Gömptoig 

einge! F werben konnen außgeftellt. 

Sur f nefälligen Beahbtung. Um Mißserfländniffe zu vermelden, wird hier 

aub druͤcklich vbemerkt daß man mit dem geringfüie a Ginfaß von % —— am 1, Zutt I 
den Tech —* Einer Viertel Million Gulden ulden gewinnen tonn. 


Morgenbanben von 18 kr. an 
biß zu den feinften in din Auswahl bei Louis Rau, Ai en 9, 8 


145, In einer nebildeten Familie fann ein junger Mann Mol 
und —5 erhalten Buchgafle 8 3: Stod, — | — 





mE Säufer mit ori Höfen 
ae neuerdings zu — potirt, ebenſo 
s= Gartenbäufer Jr 
mondfter Umgebung der Stadt, ſowie 3 | 
Wohnungen 
” — Größe und Lage in u fter Auswahl fters nachgewieſen werben burs 
Julius Jaffe, Gdtheplatz 22, beeibigter Senfal, 


ur und Berfauf von Staattpapie 
jeder Art, unter Zuficherung reeller Bedienung, im WBanlı 
und We felgefchä t von — 
1353 + As Comiberger, Neueträme 9, im Börſen de, Ir &ı, 


bu Sorte, die Bütte fl. 1. 21 frei ins Haus geliefert, 
Thomas Filzinger, ; Bent heiter 2. 

Ast Su Faufen wird gefucht ein rentableß Gefhäft, ie Brande. & 
zeelle Offerten, denen ftrengite Discretion zugeſichert wirt wird, unter No. 414 

"1150 Eineine Ine Bücher, Bibliothefen, Muffkalien 
zend zu den höchſten Preifen 
ggg 8. Schwelm, Hafengaffe 11, Eck des Grabent. 
33{- Alle Arten gebrauchter Möbel, Betten, — — 
x. werden gekauft we at be erablt ; sh &d. der Plchera e 69 

1531 Fabrit⸗Lager cimal · Waagen bei 3, n, Bruckentat 
28 in a. enboufen, ä Tragkraft a Gun 1 a 2: fl. Tr 3: Y% 17,4: 21, 
b; 26 bis 100 Gentnern, r — teit wirb narantirt. 

En erſtra o. 23 find W & 4 Zimmer , 2 Manſatdu 
und "Reed nebft alen —— zu A — 8 — — 

NB. Daſelbſt find auch Raumlich keiten als Werkſtaͤtten ober Maga gin zu vermiethen. 


m 
484 Zu vermietben. 
An ftille Leute gleich zu beziehen, zwei Zimmer, Manfarbe, Kühe unb Aa — 
Garten, Hanauer Landſtraße 25. 
1833 Zu vermietben : Friedberger Anlage eine elegante Wohnung im 1, End 
5 geraͤumige Zimmer, Küche mit Gas- und Waflerleitung, Manfarbe und 
Gartenantheil nebft allen Brqueimlichkeiten, gleich zu beziehen; zu erfr, Seilerſtraße N. 
1319 Bu billigiter und rafhbefter Ausführung von 
teägen aller Art empfiehlt ih Wilhelm Müchler, gr. 
MAllerbeiligenttraße 28 neu 


u bermietben ein ſchoͤner Laden mit Comptoir und —* Wohnung. 
* eichloffenes Hinterbaus, enthaltend 3 Zimmer, Küͤche, ein ———— 

—* Kammer, Beamte. ein großes und ein Feines Mıgatin * 
u bezieben. mAh, im 1. Stod, - 4 


1458 Alte Metafle * Art werben zu hoͤchſten Preiſen gelauft; 


133[ Worie Ian Steinguf Ind Slawereee 
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38 Beilage, Frautf. Intell-Blatt Mg 145, Dienstag 21. Juni 1864. 
Der Derloofungsplan der neuen 1864et öflerreich. Loofe 


if neuerdinas in unferem vollftändigen Werloofungsfalender für des laufende” 
Jahr au finden. Preis 386 Er. 1459 
Jaeger’ihe Buch, Bapier: und Landfartenhandlung, Domplag 8, 
1466 Sch beehre mich Die ergebene Anzeige zu machen, daß ich ein 
Lager meiner 


feineren Filiz=- und Seidenhüte, 
eigener Fabrikation, 


Rossmarkt No. 15 errichtet Habe und Halte mich einem ges 
ehrten Publikum beftens empfohlen. | 
Meine Yabrifationg: Einrichtungen fegen mich in den Stand, jeder 
Concurrenz begegnen zu können und werde ich bemüht fein, Durch elegante 
und folide Arbeit den ftrengften Anforderungen zu genügen. 
Frankfurt a. M., im Juni 1864. 
J). Wilhelm. 


“"Caeaopulver entölt und vie übrigen Ebocoladeforten ver 

Herten Gehr. Waldhaur in Stuttgart find, wie bereits feit 

ab Jahren, ftets in ver rühmlichſt befannten vortrefflichen Ka zu 
en 


bei 
Win. von Arand, gr. Bookenheimergasse 23. 


In neneften, der Mode entſprechen⸗ 
Ö X T den —* Def onders zu empfehlen 
4 ommer-Toilette, von den billig: 


BRic 4 bis zu den feinſten Sorten 
e u den fei 
* von # H —* See Crinolines nad 
8 CARL MITTLER 


Map angefertigt, ſowie das Wachen 
r efte 
Liebfrauenstrasse8. M beſorgt. 1384 


und Repariren derſelben auf's B 
Einmachtöpfe 
für alle Arten Gemüſe und Früchte mit luftdichtem Verſchluß in bes 
währter Güte und zu den billigften Kabrifpreifen bei 
3. Landauer, Beil 11. 


Wiefenerescenz Berfleigerung. _ 


496 Dienftag den 21. d. M., Naämittags 3 Uhr, wirb zu Hau | 
bie bießjährige Gresceng von eirca 80 Mirg, Wiefen durch den Herrn Schuitheihen öffentlich verfteigert, 


484 Solide Wrädmyen Fonnen die Pubırbeit erlernen; Wieberg. 11, Ir Star, 





Br Sürmicthen, 
494 Bodenheimer Landſtraße 68 iſt ber 
1. Stok, 5 Zimmer, 4 Kammern, Küche 
und Keller mit Gartenvergnfigen für 350 fl, 
an eine ruhige Familie in vermiethen. 

494 Töngesgaffe 15 ift ein Laden fowie 
eine Wohnung von 4 Zimmern, Küche, 
Keller x. zu vermieihen. 

496 Gruͤnerweg 19, 2r Stod iſt zu vers 
mierben, enthaltend 4 Zimmer mit Zubehör 

1451 Gine Wohnung im 1. Stod, in 
rg Lage und nahe am ber Promenade 

zu vermiethen. Näheres im Trug 12, 
Barterre. 

Ein ſchoͤn möblirtes Zimmer an 1 
Heren; Mllerbeiligengafje No. 52, 2r Gtod, 

1461 Drei Zimmer nebft Klıche auch als 
Geſchaͤftsloeal ſehr geeignet; große Ejchen- 
beimerftraße 88, 

1441 Zeil 15 Laben mit Comptoir unb 
anbere Räumlichkeiten, zu vermiethen. Bu ers 
fragen Deberweg 20, 2r Etod. 

1878 @d der Tönges⸗- und Safen- 
gaffe der 1. Sto 
oder Geichäftslofal vom 1. Yu 
ab; Mäberes bei $. B. Auffarth. 

44 Ein Sokal zu vermietben, 


welches fich für einen Baden eignet; 


Monnengafie 3. 

1461 Geräumiges Lagerhaus mit Feuer- 
echt, Remifen und ein feuerfefted Gewölbe; 
gr. Gichenheimerftraße 33, 

496 Ein Logis, 2 Zimmer mit Alkoven, 
Küche, Keller ac. ift für 150 fl. an ruhige 
Leute zu vermiethen; Seckbaͤchergaſſe 3, 1rSt. 


490 Gin möblirteß Zimmer iſt zu vermie ⸗ dieh 


then; zu erfragen: gr. Kornmarkt 7, im Laden. 
1420 Weſtendſtraße 13 ſind Wohnungen von 
5 bis 6. Zimmern nebſt Stallung und Remife 
zu vermiethen. Naͤheres bei Zimmermeiſter 
Berckmann, Niebenau 35. 
1356. Gin erfter Stod von 5 Zimmern 
nebft 3 Heisbaren Manfarben und einer Kam⸗ 


mer x. * Gartenvergnögen. Naͤheres Stern, Herrn 


Rraße 10. 
437 Gine Heine freundliche Wohnung zu 
vermiethen; gr. Bodenbeimergafle 27. 
1274 Krögerfirafe 2, Ed ber Eh 
aße, tft ver 1. Stock zu vermiethen. NA. 
arterre, 
498 Gin hübſch möbl. Zimmer an einen 
anftändigen Herrn; Saalgafle 5, 2r Stod, 


1965 Meute ' 16 
eine elegant hergerichtete Wob 
nung von 5 Zimmern ꝛc. zu ben 
BA: zu erfragen im 


aus. 

497 Brückhofſtraße 7 ift eine Wohmm 
beſtehend aus 5 Zimmern, Küche, Rammerı, 
Keller im 3. Sıod ä 250 fl. zu verleihen 
und bis zum 1, Juli zu beziehen. 

467 Eck der Bornheimerhaide, Belnhäuier 
firaße 1, Bornheim, eine Wohuung von 
8 Zimmern, Küche 2cı im 1. Stod zu m 


miethen. 
en eundliche Zimmer wit 
Garten find zu vermietben; Ober: 


mainanlage 2, Ed der Ditendftrafe 

493 Sommerwohnung mit Bartenwergnüge, 
beftehend aus 4 Zimmern, Küche x., vom 
3. Juli 68 1. Oktober; Ginnheimerweg 11, 
erſter Stod, 

Mainzer Chauſſee 13, GE ber Weſerſich 
iſt eine elegante fehr bequeme —— 
Barterre, enthaltend 6 Zimmer, Küche Bedi 
ſtube nebft zwei heizbaren und eimer nicht hei 
baren Manjarde x. fowie Garten zu verme 
then. Auf Verlangen kann au —— 
und Remiſe dazu abgegeben werben, Mühe 
Niebenau 9 188; 


498 Gternftraße 1, in ter Nähe dei 
Eſchenheimer und Petersthor eine Wobnun 
im 1. Stod, biftehenb aus 5 Zimmen, 
Manfarden ıc. Näheres im 2.Stod, 

487 Große Kriebbergerftraße Ro. 6 if em 
Wohnung im Hinterhaus am eine zubige Fr 
milie zu vermiethen und ben 1. Sul zu ir 


iehen. 

481 Sachſenlager 1, Eck des Gaͤrtnercch 
eine ſchͤne Wohnung, Sübfeite, von 5 Jar 
mern nebft allem Zubehör, 

497 Zeil 74, eım geräumiger Laden mb 
Comptoir und Padraum im Hofe; zu ft. 
dafeluft im Ediaden. 

Mist. Zimmer und Gabinet an einen fol“ 
z Breitegafje 39, Parterre. 

1899 "Eine freunbl, Wohnung von 4 dir 
mern, Küche, 3 Kammern, Holzplap, Ka, 
Mitgebrauch der Waſchküche a, nebſt Gars 
vergnügen, iſt an ruhige Beute Billig zu ve 
miethen; Bergweg Mr. 15 u, 17 (She) 
Sasleitung im Haufe. 

1819 Moblirte Zimmer zu vermie 
then; Tannnöplag 6, 


1541 Zu vermiethen: 2 Aimmer mit’ ob. 
söne Möbelnebft Gartenvergnügen; Walde 
— 4, Bornheim. 
3 Eine Wohnung Ir Stock, enthaltend 
3 Zimmer, Antheil des Reller ‚zu 
| Beil 18. 
869 Kettenſtraße 11 ber 2. Etod,!Geftehend 
"- 4 Bimmern - Zubehör, Naͤh. Neuroth⸗ 
an 12, v — 0—2 *. 
* — von 4 — Küde x. 
Gartenv gen zu vermiethen. 
1428 Bor dem Eſchenheimerihor 
großes —* moͤblirteß Zimmer und ea 
immer an einen Herrn zu — zu er⸗ 
gr. Kornmarkt No. 13, 2r Si. 
1484 Auf der Zeil für Kalbe Beute gute 
Koft ne 25 und 30 fl. pr. Monat; 


rt: Möblirte Wohnung 
von 3 Zimmern zu vermiethen; Zoetheplah 


Re. bem Roßm Rü 
388 g Wenerorbboffrage 23 = - fontige und fofort zu aut dem 
Näberes im an ı &to 


—* W 

— — Basket in Gaͤrten 
zu in van ; zu erfragen im Iten &t. rechts 
Naͤberes Metjengafle 82. 


gerplag zu vermietben; 
1320. Stallung fir 2 De x, iſt zu ver⸗ 


miethen; — 85 bei Berdmann, 
i 1319 @in —* 





u. Buchgaſſe 3 

1338 An der age ee ſchoͤne 
Wohnung im dritten Stock von 
3 Zimmern, Küche mit —58*— tung, 
2 Kammern —— Zubehör. Zu erfragen 


— — 16 i 
— Garten a 


1446 MWeißablergafie 29, zum Roſenthal, 
iſt der erſte Stock, beftehend aus 5 Zims 
mern als Befchäftslocal zu vermiethen.! 

1452 Nahe am er entbor find er 


eine Wohnung 
bie Bromenabe 


1408 Gin Heines 
und Aubehör mit @artenver 
nad ber Promenade, ift an eine Familie 
—— Fu vermiethen ; Näheres Bleichſtr. 10, 
tr S 

1386 Eine Manſardwohnung für ein 5 
nes anftänbiges —— zu 16; 
Seilerftraße 2, im Gartenhaus 

1439 Kettenftraße 5 ift ein Gewölbe y 


Haus won 9 


—— Näheres Neurothhofſtraße 6 






13 Eine Wo 
mern iſt billig in —— 
geben 56, 1r . 
494 e der Fahr⸗ 
ei en, ⸗ 


em neu in 
tete. * —— 5 jr: 


Ber 2.0.8. Sto 
‚ KRellerantbeil 
fonftigen Bequemlichkeiten zu ver⸗ 






toir von Gone. Saas 

1455 Trug 33 eine Parterres: Wohnung 
von 5 Zimmern, 8 Manfarben, —— 
Trodenboden und Bartenvergnügen rag 
mietben, Anfang Detober zu bezt 

1465 Gine große Freundliche" ebrung 
3 F Mitte der Stadt pr. 1. September 

* ——— Naheres Schnurgafſe 

dio) im Eckl 


—— ER inerbisten. 
7 g% ſolldes Maͤdchen, daß gut kochen 
fann und in ber Hausarbeit erfahren ift, ſucht 
Dienft als Hausmaͤdchen ober Mäbchen allein ; 
erg 6. 
497 Gin Mädchen, gefehten Alters, das 
bürgerlich kochen und bie .. eit veret, 
in einen kleinen ee Maͤdchen allein 


35 Pfingſtweide 
Ein en welchet gut —— 
— kann, wird in einen ſtillen 


— en von 5 —— anſarden u. ſ. w. gef — — 5, im Hinterhaus 
chparterre und 1 — zu vermieten. tert — 
Obermain ·A —— Eh Koch ober auch eime perfefte Kü⸗ 
1432 Sn ſehr — Lage vor dem chin wird ſofort — eine — = 
ertbor, eine Een ee — —— 
im 1. Stod von — 450 fl, an — 
eine ſtille Familie. Näheres —— (act; gr: Sp 88 


495 Ein Mabchen, meldes ſelbſtſtaͤndig 


" * kann und bie Haußar beit verrichtet, wird 


— Neuerothhofſtraße 4. 
Ein Maͤdchen, welches kochen kann, 


Me a einer Kleinen Haushaltung geſucht; ebner 


Borngaſſe 6, Ir St. 

495 Gin Monatmätchen wird gefucht für 
zweimal en Neuerothhofſtraße No. 4, 
gleiher Er 

496 Gin israelitiſches Mädchen, Das gut 
bürgerlih fochen fann, aud Hausarbeit vers 
richtet, wirb geſucht; Bornheimerftraße Mo. 7, 
dr: Stod. 

498 Gin braves Mäbchen, welches. noch 
nicht Den in häuslichen und Hanbat beiten 

ft, fucht eine Stelle alb Hand« ober 
; zu erfragen: Kannengießergafje 
No. 7, 2r © 


497 Ei fofibet Madchen, daß bie Haus 

— gruͤndlich verſteht und etwas kochen kann, 

wird geſucht; kl. Eſchenheimergaſſe No. 38, im 
Hofe links Ir St. 

498 Töngesgaſſe 17, Ar Stock 
wird ein Mädchen gefucht, welches 
bie Hausarbeit gründlich verfteht, 
hübſch wachen nnd bügeln kann. 

498 68 wirb ein flarfer Zapijunge ges 
ſucht; Markt 34. 

492 Gin junger Menſch, welcher im Rede 
nen und Echreiben gut bewanbert, wünfcht eine 
Stelle al Auslaufer ober aͤhnliche Bes 
ſchaͤftigung und — ſofort eintreten; Naͤhereb 
auf der Exp di 
600 Ein Kitties Mädchen wird in eine 
file Haushiltung ald Mädchen ‘allein 
geſucht; alte —— ſſe 36. 

5b01 Ein Maͤdchen das nähen und bügeln 
kann, wünfdt eine Stelle ald Hausmaͤdchen 
oder auch zu einem Kinde; zu erfragen 
Rinpheimergofje 16, Ir Sted, 

1457 im gebildetes Frauenzim⸗ 
mer, geſetzten Alters, welches ſehr 
gut empfohlen wird, wünſcht eine 
Stelle zur Führung der — 8 

anco⸗Offerten befördert Herr 
ter Stoer, auf der Poft 
zu Frankfurt a. Main. 

1 Ein Maͤdchen, I glei ee 
73 wird — t; Allsrheiligen ah: 20 


494 Ein Maͤbchen, bad gut bürgerlich kihe 
kann und Hausarbeit verrichtet, umb ein Hub 
mäbchen, ba8 in Handarbeit wohl erfahren &, 


werben gefucht; x, 
A Eihenheimer Lanbftrafe 


501 Ein einfadyes Mädchen wird in ein 
ſtile Hanshaltung gelucht; Friebhofwen di. 
501 Eine nit junge gut empfehle 
Verfon, die gut kochen kann, ſucht in einen 
ſtillen Haushalt Dierft. Frau Breunkhar 
Beine Sandgaſſe 11. 
501 Gin folites Kindermädden miıt 


gefudt; aefucht; Töngesgafie 3 36, im 3. Stod. 
—— Blonntmachungen. 


Berloren 
am. 17, dieſes eine leberne Brieftafäe, Khan 
niapbien und Briefe ohne Werth mit Are 
MWinthropsHotel Weſtendhall — —* 
gute Belohnung beim Pottier ver W 
halle abzugeben. 

496 Gin gelbes langhaariges Pinfher 
hoͤndchen mit geftugtem Schwanz bat fd 
verlaufen. Dem Bringer eine gute Bub 
nung. Bor Ankauf wirb gewarnt. Azur 
ben Bodenheimer Landſtr. 48, 


1463 Srifher Hol — bei 


aroße Bode iheimergaſſe 31. 
496 Aepfelwein zapft Tobias Dauih 
Schulſtraße 1, Sadſenhauſen. 
406 Gin Ranarienvogel entflogen, des 
ee eine gute Belohnung; Haſen 
! r& pe —— 
496 Den 17. Junt iR fm einem iake 
auf dem Were vom raffiſchen Hof nad den 
zoologifhen Gnten ein Schlüffelbund mr 
loren worden. Der Finder mwirb * 
denſelben gegen eine gute Belohnung auf dea 
Blutersborfplag 37 im 1. Stod abwgeter. 
459 1859er Wein die Maas 40 kr. de⸗ 
rapft „Heinrich Seifter, gr. Rittergut 


ii Deore den 14. unt wurde anf 
einem Manjchetter.Endpfchen * een 
zer Ste mit vier tn denſelben einzeleſe 
nen Brillanten verloren und wird bernd 
liche $ nder ei 3. — 
Belohaung Ouio 


4 im —X 


1 Bee it Sure U 145, Diendiag 1. Juni 1864, 
Gefchäfts-Eröffnung. 


Einem Biken Publikum fowie meiner wertben Rabbarfaft di ene 
ei hu bä ar r Sa Siofer Redıcgrbenfah 18 — empfehle 


—E in Allen in me 8 Jach einſchlagenden Arbeiten unter Zufi eeller und auf- 
—— Bedienung. 


SB Beet #8 baegeb ben bei ‚9. Sildmanı ee —— 

e en koͤnnen a wer en 

und bei Herrn — Hauth, Segen werben Pe Re: 2 ; 
Borlänfige Anzeige. 


1468 Einem verehrlihen biefigen und auswärtigen -Bublikum w ermit bie 
Anzeige gemacht, dab bie Wiedereröffnung der &ocalitäten des bieherigen „ Br —— 
unter veraͤnderter Firma in einigen Wochen ſtattfiaden wird. 


Looſe zu der am nuchſten Tg 


Rattfindenden Ziehung 2. Glafje 146. Hief. Stabtlotterie find tt alfe Spielarten zu 


Meyer Bing, Allerheil igengufe 63, 3, 


1467 vis-A-vis dem „Hotel 


Zu verkaufen: 


Gartenh aus, ganz nen, * freie Wohnung. 


Ganz nahe der Stadt, 
schönes grosses Haus mit 11), Morgen Witigen Garten. 


Grosse Häuser mit Hofräumen und Einſahrten. 


Grundstücke, an Strassen Jiagend, von 1 bis 3. Morgen. 
Simeon®s, Neneröthhofftr. 6. 


* Beisekoffer., 


Mein reichhaltiges Lager in Herren und DamensKoffern, Taſchen ic. halte ich zu 
den billioften De aufs Defte empfohlen. Chr. Bebesberger, Sattler, 
Bafinasffe 10. NB; Auch werben Koffer vermiethet und Meparaturen werben fchnell 
und billig ausaetührt. 


Für Portefeunille⸗Fabrikauten. 


49 Pariſer Stablartifel, namentlich alle gangbare Nummern von Woints 
und Sternchen werben abgegeben ; Vfeibenftraße 22, 1 Stiege, im. Gomptoir. 
502 I empfehle mich im Wohnen! und Fıottiten von Bimmern’ und Salon i 
jeder seltebigen Farbe unter prompter und reeller Bedieming. 
Eb. Spengler, Kofengefe 15. 











nen, Yen tes v au, — ag 
—— —W * an 


> 


Mer 










eReder ——— 


— ig Se —— —— 


für — und ee im von "®. — 
Mu en ‚find, zur Anſicht aufgeftellt. 

mM Hnungen mit ‚allen Bequemlichkeiten 300—400 

miethen, Nie — u Pr x 15418 
00 Geübte Weißnäherinnen werben geſucht ! Jubenmauer >) ” Stod. — 
__500 Eine Hiefige Frau fucht Befchäftigung im im une: 


7467 Kupfer, Meifing, Eifen, Wlet. 
Antiquitäten ꝛc. werben gefauft bei 


einige Maͤdchen und Jungen —** ae * * Airſtube de 
Fabrif von Julius erz/ Schüßenftraße: IK 
500 Ein neuiund elegant —— erſtöck ges Haus mi 
worin Käufer vollſtändig frei wohnen kaun, it um den f 
von 25000;fl, zu verkaufen; Offerten. bittet man | tjunte: 
72500 Zwel große, ineinandergehende möbliete Zimmer, wenn ca auch eine Kamm, 
find Brüdgofitraße 9, Ir Stod, zu vermiethen. Auf Verlangen fann auch Koſt gegeben werben. 
502 Bodenheimer Landſtraße 36 ift eine Wohmmg vor 4 Bimmern ıc. mebft Ge 
tenvergnügen bill billig zu vermi 


ethen. 
1469 "Katharinenpforte der 1. Stod als Geſchaͤftslocal, ber Fee u 


a vermiethen incl. fl. 950 pr. Jahr, — Ferner fl. 2000 als Juſaß abzugebe 
ureau: Scleſingergaſſe 2. 


499 ) Ein Junge wird in ein Specerei⸗Geſchaͤft gefucht; Te 



















— 490 Gin unger Kaufmann, 26 Jahre alt, auf biefigem P 
und in einem Gefchäfte feibftftändig thätig, beften® empfohlen 1 — 
beſcheidenen Anſprüchen eine Reiſe, Magaqjinier⸗ oder eine fonflige an 
unter A Nr. 499 beforgt bie, Expedition 


1466 Ein b ried nes breiftädi “ur 
— ben Preiß in —— er —— — 


Herrens unb Damenkleiber, Vettung, Wäldhe, Teppiche und Mäniel fs 

fies 6 —— m Blaubandgaffe 5. BVeftellungen durch die Poſt werben püntilic being: 
Elaviere zu verkaufen und vermiethen bei @löner, , Slovierftimmer, Bodgafie 6 

1456 Bockenheim große Gandgaffe 37, in einem neu erbauten Hüufe, if der . 

* ocd von 4 Zimmern, heizbarer Manſarde und 9 Zubehör nebft Garten vom 1. du 

b 3 me I. u bee, Näheres im Manjarb»-Stof, 
vermie * ent: 
AIn Bodenbeim, — Straße 15, find Wohnungen zu € und 4.3 
mer en alleyı Zubehör — zu vermiethen. 





. AEG 


Rchrereschöne Wohnungen, 


beftebend aus — und ſechs Zimmern, allen ——“ 
eiten und Gartenvergnügen 
— — Eck der —— 


find zu vermiethen. Näheres bei 
F. 4% Schaf ner, 
Bleichftrafe 12. 


In erster Geschäfstlage 
erfter und Erihä Stock He 


Geſchäſt mi Wohnung MN 


zu.vermieten., —— Neuerothhofſtr. 6 6. 
soL in —— Hm und Battift, Saal; 
+ Blonfen, gafle 6, Zr Stod, _ 

804 @etragene Serrenfleider werden angefauft bei @. een 


vente Seite, im Laden. Beſtellungen durch die Stabtpoft werben 

501 Rinderwägelden zum Ziehen und ——— in Lederarbeit und Mel 
geflecht ſind wieder in großer Auswahl anarfommen bei 

wWilhem hem Beisenherz, gt gr. Hirſchgraben 25. 

BES” Mecbanifhes Mäbinftitut, 3 Rehneittcane 3 BE 
NH: Mafichinen der beften Art (Grover und. Baker, Wheeler und Willon) werben 
verlichen und von fehr geübten Arbeiterinnen nehandhabt, pr. Tag 1 fl. 45 Er. 

Alle Arten Näbarbeiten in Weißzeng, auch Soutachirungen, Tambourirs Stidereien ae, 
billig, raſch und ſchön bejorgt. 

Die Anfertigung ganzer Ausſteutrn werben billig — Nechneiſtraße % 601 

502 Spengler finden dauernde Reihäftigung b 

Sean Schreiber jun. in u Fa Gelnbäuferftr. 107. 


r den Garten und das Sreie 


empfiehlt die ii Unterhaltungsgerenftände ſowohl für Kinder als Er: 
wachſene Wilbelm Beisenherz, gr. Hiſchgraben 26. 


= Am 9. Juli 
fällige —* deutſcher Stantspapiere nehme bei Ankauf von Staatöpapieren ſchon jeht gu 
pari aw Zahlung. 

Jacob Strauss, Brönnerftraße 8 nächft der Zeil. 


503 dh empfehle mich mit Bohnen und Anftreichen der Yußböben. 
HS. Luk, Frotteur, Kettenftraße 19. 


3 Alte Gold: und Silbertreffen, 


— Gold und Silber werden gekauft bei 
Meyer Bing, Mlccheiligenftaße 68. 



























Wohnung von 4 
— und 


immern 
artenvergnügen 
en; Grüneburgweg 35. 
enlager No. 4 iſt der 
5 Zimmer ınebft "Zu: 
ben-und kann fo: 


& 
erfte Stod 


5 großen Zimmern, E peifefammern 
nebft Zubehör und Gartenvergnügen 
zu.vermiethen. Grüneburgweg 35. 

2 mödlirte Zimmer fiıd Kıohnhof: 

9 zu vermieiden. 

499 Eine Wohnung; Neugaſſe 30. 

499. Frohnbo irn 13 ift ver Parterre⸗ 
‚Gtod zu verm 

499 Ein möbl, Zimmer mit fehöner 
HE zu bermietben; zu erfragen Fahr⸗ 

offe 31 im Gigarrenlader, 

495 Zwei freundliche ſchön möblirte Zim⸗ 
mer, eınd nad der Stroke und eins nad) 
dem Garten fehend, find zufimmen ober 
nefheilt zu vermiethen; Neurotbbofftr ße21. 

499 Ein nöhl. Zimmer mit 2 Betten; 
Bahtacffe 117, im 1. Etod. 

“in sin un öhlite Zimmer ; 
gaſſe 

499 Ein 2 möbl. Zimmer im 1. 
Stock iſt zu vermiethen; Metiengufl: 15, 
näcft der Hochſtraße. 

499 Ein möblirtes Zimmer wobei bie Koſt 
—7 — an 2 junge Xeute; Beckgeſſe 4. 

489 Gin großes ſchön möbl. Zimmer zu 
vermiethen; Kaͤlbergaſſe 1, im J. S’od, 

499 Brücbofftrahe 9 ft der 1. Stod, 
beftebend in 6 Zimmern Gas und Waſſer— 
leitung 20. au vermietben. 

488 Gin möblirtes Parterre- Zimmer ; Alte 

gafle 21. 

497 Gine Wohnung von 4 Zimmern, 
Küche x. mit Bartenvergnügen ift zu vermie- 
—* Pe — 12, zwiſchen 10— 12 
unb 2 und 5 Uhr. 

— Ein — Zimmer, 1. Stock, nah 

mit ober ohne Döbel-qu 
ff 10, : 


Breite» 


And dam Burn 





behör zu vermierhen. ! Gegen "Häust 
fv BÄlen meen. 55* eh; 
1 Elegante Wohnungen von 







Vorm 


2 Senke — 


500 Vorm 
Zimmer und Zubehör; Gdenfeinn 


m 11 zu —— 
1 


müs * —— Da 
moͤblitie in 


wei 
mer: —— — 8, 
500 ine mößlixte 


— N FEN: ar 
500 ten 








zu‘ —2 ei erſt 

500 Arbeiter können, dogiß erhalle 
Gelnbäu'ergaffe 19, Abends um 7 Uhr 

Ein ——— J EN. 
vermi.tben; al 
5 Gin nit in dm. einen her 

ergaffe 46, Zr 

‚0 Stiftitrafe Mo. 19, Iron m 
miethen. 

509 Ein reinlicher junge (1 Dun im 
Logis erhalten; Metzgerg 

500 Kleine at 10 am 
5 Zimmer nebit 
zu vermieten ; 4 * Bun 
50 Ein möblirte® Zimmer zu veruihe 
Schürpenzaffe 9, Ir&t. 7 

500 din mößl. Zimmer: an er 
zu veriniethen; Nömerberg 16, 2t 
501 2 inembergehenbe ist‘ Zimmer | 
men oder einzeln; Kaffeeg. 1 Ir ©t. 

- 501 Gin möbl, Zimmer an ein a 
Frauenzimmer; Ziegelgaffe 10, 2 

503 Gin Her lann Untheil * 
haben; Näheres DVreitegafje 28, —* 
501 Zu vermisthen eine Wohnung, * 
mer, Küche, Manfarbzimmer, 
Vorplak und Gartenvergnügen mit alem dr 
behör; Pfingftweibe 20. 

501 Eine fhöne Wohnung Yon.d Zimmer 
nebft Zubehör (2r Stod) Brunnen und Rgt 
im Haufe, if pr. 15. September zu vermieihei 
Altgafje 40, Parterre, nachſt der Bligfri 


“N & 231% 


Brut Frtel,-@inte ME 145, Diensia 


1468 Gaben erſchlen und. ifl in allen — 5 ju Buben: 


ER: als Gelehrter, Bolkseund u. Grihäft smanr. 


Nat dem Franzoſiſchen des * « Erepvel,, Brofeior ad, Sorbonne, 


— des ‚Yerlans für. Aunſt und —— 


„Romiſchen 





al Su 16 i864. 


BR IVEE RIELUN, 









orite * — * cs * 64, 
Saint eleg gelb. (Ladenpreis t 3.36 fr.) teert ik a: 
—2 Boſ⸗ Wi’fcbe Buihe tn) gr. Senf, 4. 


un  Beltellungen auf ben Bolksfreund“ werben jeben ‚Tag entgegengenommen, 
usd, bittet, man; folde pr. Stabipofb zu machen. Preis pr. Monat 28 2 Ale zur at 
lichung lidung: geeignete Wittheitungen ‚werben: gratis mi Tnufgenommen, = m: yuumolt md wirt 


— — — — — — — 


„. Slerwirthfpafts - Eröffnung 


(Reftaurations: —æ 
grosse Sandgasse 25. | 


1408_ Jade id muiner gechelen Rarhbarkafs-umb; Publikum hie ergehen j 
wiadhe, daß % von heilte ab du St a ih ft, und Publikum —* gebene Ange, 


Lagerbier as der Menrkich’schen Brauerei 
in Seidelgläfers An Er. 


hl, Zapf ger omnicn, habe bemerfe ‚ich, bier bei, daß die, Neftaurationumveräabr: et «fort» 
befleht unter deu bisherigen Wreifen und bitte au) ferner; um geneigten Zuſpruch— 


v& Adın sammiz & * p Drebes Wir, 
* Sa “Ay 


ndgnsse 25. | 
Wie bisher a au, ‚die,Speiten über die ve ——— 1468 
Ausverkauf: 


von Weisswaaren, als: Nächtfteivet, mad, — 
Linon Taſchentücher, Kragen, Aermel, Kinderfleidchen, . —2 
bandes in. Mull, Till, Saconnet.-und fonftigen —— u 8 en 


zu. äußerft billigen Preifen; 
Fön, €. Fön; Hleidenflaße‘7., 7. 
Um. für diefe Saii diefe Saifon mit „meinen noch vorm! noch vorräthigen Paletots 
und Mantelettes’in Tafft und Sommerſtoffen ‚al „ie 


laſſe fol e bit en Vehen 
enege RNA RB AUG 0. AÖRR,-Bieideusirasse 7. 


Ein junger Dann kann in, 
Schnurgaſſe 59, im Laden. 









Bu vermiethen. 

501 Zaumusplög. d iſt der elegant. herge⸗ 
richtete erſte Stod mit Gartenvergnügen zu 
vermiethen; berfelbe enthält 7 Zimmer, Ballon, 
Küche mit Wafferleitung, Manſarden und alle 
Bequemlichkeiten. | 

501 Gin Schönes möblirtes Zimmer ift mit 
ober ohne Koft zu vermiethen; Toͤngesg. 36. 

501 Eine Stube mit 2 Wetten ift an 2 
Herzen zu vermiethen; Kerbengaſſe 2, Ir St. 

50) Wohnung von 4 Zimmern, Kühe nebſt 
Bubehör > Grünerweg 4. 

501 GEin gebildeter junger, Manni fatın 
Untheil an einem Zimmer und Kabinet haben, 
Breitegaffe 31, Ir St. 

501 Ein ſchon möbl. Zimmer an zwei 
junge Beute mit Koſt; Prebigerfir. 12, 

1468 Cine Wohnung ım 3. Etod, beftes 
hend aus 3 Zimmern, abgejhloffenen Xors 
platz ift Eck der Friedberger⸗ und Schäfergäffe 
zu vermiethen und kann gleich bezogen werden. 

1468 Ulmenſtraße 3 iſt eine md; 
blirte Wohnung von 6 geräumigen 
— Küche, Manſarden und 


arten zuſammen oder getheilt zu 


vermiethen. 
1 e 47_erfter Stock 2 Runmer 


499  Babıgafl 
als Geſchaͤfis Lolal ober fonft „u vermlethen, 


im zweiten Stock zu erfragen. 

502 Gin Stäbchen mit Bett sc. an einen 
Herten zu vermiethen; Kalbaͤchergaſſe 8. 

502 Wine erſter Stod 4 Zimmer 
pr. Auguft; Friebberger Landſtrahe 29. 

503 Neugaſſe 3 ein Gewölbe mit einer 
Bomelage. 

592 Cine Heine Wohnung an. ftille Leute. 
Näheres Kühgafie 10, Parterze. 

502 Schlachthaub 12 ift der erſte Stod, 3 
heizbare Zimmer, Küche, Keller, Waſſer u, Regen 
im Hof zu vermiethen u. gleich zu beziehen. 

603 Zuwei ee Gartenwohnungen Hoch⸗ 
parterre und Bel⸗Etage, jede a 5 Zimmer x. 
find zufammen. ober einzeln an ſtille Leute zu 
vermiethen; Grüneburgweg . 

602 Bornheimer Haide 20 2 freundliche 
VWohnungen, enthaltend 4 Zimmer und alles 
Zubehör nebſt Gartenvergnügen; dus Nähere 
nebenan 20a Parterre. — 

502 Töngedgaffe. 35, dr Stock ein möhlir« 
immer zu wermiethen; - angufehen von 


te8 
B—12 und von 6-8 Uhr, 


502 Gellerftraße 39 ber erfte tod, m 
haltend 10 Zimmer und zweiter"&tod emihas 
tend 9 Bimmer nebjt allem Zubehör; Räherti 
Falfengafje 3, 2r Et, 

498 Fiſcherfeldſt aße 16 if ber brüt 
Slock von 3 Simmern xX. zu bermietsen, 

490 Eine Eleine freundliche Wohnung ft 
zu vermiethen; Arnsbu: gerftr.s, Bocnhein 

1428 Bor dem Gfchenheimerthore iſt en 
gerächnige Wohnung von. 10 Zinmern un 

orzinimer, enihaltend Salon, Gartenfaln, 
Badezimmern nebſt Küche, Wafchtüche, Sprei: 
kammer, 2 übereinander liegende Kell, 2 
Manſarden . x. und Gartenvergnügen zu mr 
miethen. Bu erfragen: Töngesgaſſe 21, ia 


&t 

1459 Cine Wohnung im 2 Gtod mit $ 
Zimmern, Küche, Woſſerlellung ac. am 1. Augit 
zu beriehen im. „rothen I ännchen“ alte Rain 
gerg-fie 5 
Dienfigefuche und Aner bieten. 

601 Perfelte Köchinnen, feinere Huu⸗ 
und Zimmermäbdchen anf empfohlen, juhen 
—— Frau Brunckhard, kleine an 
gaſſe 11. 

501 Ein braves ſolides Moͤdchen Ink 
Monıtbienft; Judenmauer 3, im 2, Stel. 
5 0 Koͤch nnen, Haus: und sLindermäbher 
fiden Stelle; gem Rotb, Beeit gafel l. 

51 Gin reinlihes Wädchen iu aler 
Arbeit willia, gefucht ; Tongesa jfe47, Ir 

602 neburgweg Ro. 12 0 
— I 5 Zimmer nıbil dv 
bebör an eine ftille Familie gu ver 
mietben., 


50? Sandweg 3B eine höne Bor 
nung von 5 Zimmern nebſt Zubehör und am 
Bequemiichkeiten, Gartenantheil und pradtvolt 
Ausfiht, ſehr billig; - zu „erfragemıd. Ein 
bafelbft, 

502 Niedenau 12 ft ber erfte Edi? 
Zimmer und Kabinet zu vermiethen. 

50% Gin 2fchläfeig Bett zu vermiethen 
Stelzengaſſe 1. 

503 Glegante Wohntngen vor dem Fldm 
heimer Thor von 6 refp. 7 Zimmern inch, Galen, 
3, heisbare Manfarden u. f. w. nebft fin 
Garten; Näheres Truhz 26, Parterre. 

502 Ein brach reinliches Maͤdchen midd 
—** —* nm wird Ren 

thaltung geſucht; Meue 
ſtraße vu St. 


309 Ein Mäaͤdchen, das Härgerlich kochen 
fann und zu aller Arbeit wi illig iſt, ſugat Dienft; 
Alemainzergaſſe 67. 

502 Ein Maͤdchen, das bürgerlich kochen 
kann wird geſucht; Fahrgaſſe 28 im Laden. 


502 in reinliches Maͤd hen, welches gut’ 


bürgerlich kochen kann und Hausarbeit verftcht, 
ſucht eine Stelle; Bleidenſtraße 1, 2r St 

502 Gin anftänbige® Mädchen, das gut 
bürgerlich kochen fann, winftt eine Stelle als 
Köchin oder .. zu erfragen gt. 
es 142% St 


Als Mäden lin wirb ein ſolches 
*— 2 eintreten kann, in eine kleine Haus— 


haltung geſucht; Wrönnerftrate 11: Ir St. 

502 Eine Köchin, bie ihr Fach gut ver 
ſteht, ſich etwas Hausarbeit unterzieht, wünfcht 
a Khan Stelle; au erfragen Kettenhofweg 

0.1 

— Ein Haussurfge nefucht mit guten 
Zeugniſſen; kl. Kornmarkt 12. 

502 Gin Maͤdchen, das bürgerlich kochen 
und auch jede Hausarbeit verſehen kann, ſucht 
—— Stelle; zu erfragen ; Brackenſtraße Ro. 8, 

502 * Ein Madchen, das gut bürgerlich, 
fochen fann, die Hausarbeit vwerfteht, ſucht eine 
Stelle als Mädchen allein oder in eine Küche; 
Grüneburgweg 6, 2r Et. 

502 Gin ibrael. Mädchen das 
lich kocht, in Hausarbeit gründlich 
i8raelit. Kindermäbchen — All rheliigen · 
gaſſe 20, Vorderhaus, r Stock. 

803 Niedenau 17 wird ein inliches Haus⸗ 
* geſucht, welches auch nähen und bügeln 
fann. 

53 Gin Mädchen das kochen und alle 
Hausarbeit gründlich = ri guke Lob er 
hätt, ſucht eine Stelle: Lan der Sa: 
tbarinenfirche Mo. 

503 Ein Mäpchen, welches fel6fftändig kocht, 
in ber Haußarbeit gründlich ift, wirb alb Paädchen 
allein‘ gefucht; Friedb Anl, 8, 2: St. 

503 Gin gewandter Farllung wid ges 
ſucht; Bodenheimergaſſe N 

doz Gine Amme Arie gefut bei- Frau 
weh, — 


Ein Hausmärchen, welches gleich ein« 
Bornh ſmerſttaße 


u fann, wird geſucht; 
ah — * 

Mäabdhen, das niben Eun, zu 
Brdßeren Kindern geſucht; Fahrg, 18. 


r bürger» 
ober ein’ 


499. En gebilbetestunges Mäder 
ches ſchon mehrere Jadre in einem Beh 
als ‚newanbte Verkäuferin. 
und bie beften Zeugniſſe befißt, vn 
haliche Stelle, am liebſten bei Feldes 
Au erfra en kei Herrn ‚Gaftwirt Een 
zur Stadt Berliu, Kloftergaffe 

499 Ein. folttes Mit chen, welches in, 


Haue⸗ und ———— dad iſt, wird 


geſucht; Schnurgaſſe 19 im Laden. 

500 En folidıs Deäbehen, das ſebr 
kocht, wunſcht Steſſe bi einem. rift.icde 
fllen Hnustatt; Beeitenaffe 1 

439, Ein Weit chen, 
lich kochen kann, in 
arbeiten erfahren iſt, wünjcht «ine — 
als Köchin ober auch zu einer ſtillen 
—— als Moͤdchen allein; 
weg 

49 Ein $, ueburfche 
fl. Kornmarlt 1 “ 


— aut biger⸗ 
in allen weiß! ichen ‚Hunde, 


wird ni. T 


499 Gin Benitminden wid weſucht 


u u 113, 3r tod 

500 Köchinnen, Hıus: und Finbrrmäds 
der, Mär an allein jucht Feau Brundgard 
kl. Santgı 6:11, 


500 83 wirh ein Hundmibdpen gefucht; 


Frieddrgerg: Te 2 

500 Herrjih,ftsdiener, Husiaıfer u, ſo⸗ 
Iide Hausdarften Suchen fogleih Stellen. 
Frou Brunckhard, Fl. Sandgaffe 11: 


£0) Ein enftändiaes Frauenzimmer, das 


im Kleitermanben, ſowie in feinen Hand— 


arbeiten und Krifiren geübt ift, wünjdht eine 


Stelle; gr. Sindg. 14, Ar Stod, von 2 biß,, 


6 Uhr" zu erfranen. 
Abhen. fucht eine Stelle bei . 


nadfenen 8 
erwa hſenen intern; Geluhäuſerg. bei 
Herrn Schneitermeifter Welß. —* 
-500 Gin Monatmäbchen wanſcht ‚Bes 
* “ne Fi n h Fruhſtunde; Holzgraben 
0.2 


50) Ein —* Maͤdchen geſu ht; große 


Filherg. 20. 


50) — 80 wird ein. ordertliches 


Mädchen gefucht, 

658 —3 air Ebraves 8— 
welches bie Sıudarbeit ve ſteht ım 
zu — va bt hat: Altemzingergafle 18. 


— 


= 
> ; 


Mädihen, daß ae toen... 


und Hıufarbeit v rrichten faın wird 
ſucht Garlachenplaß 2 mem di a 


ee en Ba findet fogtiig 
ri be Stelle; Main» 
—— — 


eine 5* iſt eine Stelle frei; 
Landſtraße 1. 


501 Ein braves Mäbchen, dab gute Zeug⸗ im Se 


e Hat, wird ir eine ſtille Haushaltung als 
n allein gefucht; Wollgtaben 17, zwei: 
ter Stock. 

501 Ein Mädchen fucht eire Stile als 
Haut ober alb Wäbgen allein; Bleichſtr. 36, 
Hinterhaus. 

J Ein reinliches Maͤbchen, das Haub⸗ 

55 und her kann, ſucht Dienft; 


1 &in —5* Döhgen wirb geſucht; 
fr. * e 10, 

501 Ein reinliches Mädchen, das bürgerlich 
fochen Fan, fucht eine Stelle allein oder als 
er zu erfragen Bendergaſſe 25, 
weiter Stock. 

501 Gin Zapfjunne wirb gegen guten Lohn 
a . Bodenheime nel 1. 

reinliches Maͤdchen, welche® gut 
bürge kochen kann, ſich Hausarbeit unter» 
zi —54 bei einer ftillen Familie Stelle; 
—— Stiftſtraße 6. 2r Stock. 

1468 Eine tüchtige Verkäuferin, welche vier— 
ui Jahre in Eifengefhäften thätig war, fucht 
Se —— in einem Laden; Frau Jaffé, 

plaf 


501 Beil 15, im 2. Stod, wirb gegen hohen 
Lohn ein Wäbchen, das aut ifraelitifch kochen 
kann, als Maͤdchen allein gefucht. 

502 Ein Moͤdchen, zu aller Arbeit willig, 
wird geſucht; Altefchlefingergaffe 13, 2r Et. 

502 Ein folibe8 Hausmäbchen, weldes auch 
nähen fann, wird gefucht; Näheres Steinw. 4. 

502 Gin ſolides Mädchen, weltes in Hand: 
und Sausarbeit erfahren, auch etwas kochen 
E nn, wünft eine Stelle als Hausmaͤdchen 
ober Mädchen allein; Näh Hochſtt. 59, Ir Lt. 

502 Geſucht wird ein Maͤdchen, weiches gut 
buͤrgerlich kochen kann und Hausarbeit dabei 
zu verrichten, und ein Maͤdchen, welches fein 
* waſchen und bügeln kann und Hauss 

mit au übernehmen bat. Beide mit 
guten. einhiffäh ge henheimeranlage, 
vorm a . 

502 ®@ine Sausbälterin wirb ſofort 

gefuht; Wilh. Hofmann, Trieriſcheg. 6. 








Stod, , 
* * gr ſolides 
en u 
SH, * Gen, 
chen, Bimmer- 
für Hotels können. ‘ 









Rinde gefi ehr — 1 
Parterre. — 

Ein & br 
wirb fofort 57 


Triexiſchegaſſe 6. „Fi wi 
500 68 wirb —* eſchle um 


verläffige —— 


Ben, —— Eee 


Anden fofort Stelle u. 


Hofmann, Trierifch 6 60. 
anntmachungem y 


















gegen fehr gute 
abzugeben en ‚Bergeifir 


503, Ein g cher fhwaraaguaner 
mit weifier. Sf iſt ntlaufen. 
Markt At, Seitenfas ; finfs,. In, 
Vor Ankauf wich gewarnt, 0,0 | 


Alte Reiterpifi 


vr sun werben ee 2 
geil‘ y 
„Si Sin To hr Ritz Sen * 
tiguny im Waſchen u fr 
Altgafie 22, Ir Stod, — * 










Labefhluß Fir PT 
der XThalgüter ae 


6 Beilage, Franff Inlell Bleu AZ TA, Dienstag 1. Sunif1864. 
Neue Anlage. 


Br m Arten des Be 6 fr d (bei ern ' 
um Beſten des. Denkmals für den höchſtſeligen König 
Marimilian IL, von Bayern ! 


Grosses Concert, 


ausgeführt vom gefanmten Muflt’Eorps des 3. Bataillons 
Des fönigl. buyer. 6. eg er unter perfön: 
licher Leitung des Herren Mufifmeifter Kaufmann. 


Brillante Gas⸗Illumination des gauzen Gartens. 


Aufang 5 Uhr. tre 12 Pr, 
„2 Programme an der Raffe 


“—— „NRUE ANLAGE“, 


ur Seier der letzten Wafenihat: bei Selz 


Sonntagn den 26. Juul 


ErOSSes Öoncert 
vom Musik-Corps des Frankf. Linlen-Bataillons. 


Brillante Gas-Illumination des ganzen Gartens. 





Hiermit Die ergebene Anzeige, Kar ich ein Geſchaͤft eröffnet babe 
in englischen "Waaren und ’Thee. Bei mannigfacher Aus- 
wahl der Artikel fichere ich gute Waare und bilfige Preiſe zu und bitte bet 
vorfommendem Bedarf um geneigte —— meines Lagers. 

Frankfurt a: M. den 20: Juni 1864. 


3. VBestreich, 
_Stelnweg 8. 


d Une er Frangalse Connaissant tous les ‚ ouvrages, manuels, pouvant 

mame donner ‚des lesons;- desirerait entrer,, dans une honorable- famille comme bonne 

ner d’un ou deux — u o comme femme de ‚ehambre, S’adresser Schaumainthor 
6. 


— — 


1468 Gin Dune Koriefemle 5 baif ſucht einen Ausläufer, Der ſchon in äbnlchem 
Geſchaͤfte gearleite Hat. Näh. bei der Exbed. d. BI 


des - Auzeo & 

Verwandten, Freunden und Bekannien machen wir flott 5 

die traurige Anzeige von dem am Sonntag früh ben 
Leiden erfolgten ſanflen Tode unferer innig gelienten 


19. Jun! nad Lngeren 
re und Schwefter 
Frau Vatharina Margaretha Weber, geb. Gruber. 


Die trauernden —— 
Die BVBeerbigung findet ſtatt: Mittwoch den 22. Fe an > 
Sterbehauſe, Schlagthaus goſſe 10. 





— — — nn — 


eine Fe | 9 


— —— — Sriebberger Anlage 
5 geräumige Zimmer AR mit Gas⸗ und 








arbe Kammer, 

Sarten ontheil mehft allen Bequemlichkeiten, gleich zu beziehen; zu erfr. Seilerftraße 27. 

502 Gin Tapegier ⸗Lehrjunge wird gefucht, der Koft befommt, und unter guter Bebingumg: 
Schäfergafle 3. achil 





50’ Mit Genehmig: Wenats eriheilt hiiehen und practifchen Tut in 
der »frangöftfchen u aan ende geg 1 'fehe Hätiges Scaurar 8. Subler, 


Schuurgaſſe 32, 2r Sto u 7 
503 Meine Wohnung und Gefchäftslofal befindet ſich Schäfergaffe 1A, Geitenkau zei, 
F. ©. Diterorb, vormals. Baus, Sitberarbeiter. 


— —— — — — — — — 


468 Gin Gommib, welder mit ben Promeffen- und GetterirMerfauf vertraut und gı 
deutſch und franzöfifch correfponbirt, wird gfucht. Frankirte Offerten an die Expedition [ 
Blattes unter Chiffre E V. 

502 Gin im Lot’erie:sfach erfahrener Mann, der felbftftändig arbeiten fann, findet gegen 
gute8 Honorar einige Etunden täglich Befhäftigung. Yranco-Dfferien pafte rejtnte G B. 
502 Gin feit fangen Jahren beſtehendes, fi «mt rentirendes Cigatren-⸗ Tabaf» uns 


Colonial ·Geſchaͤft in einerkder keften Lagen ift, Ramilienverhältnifie halber, käuflich abzulafien, 
Bianco: Offerten A poſte reftante. 


" Abnepabte fchwere 4/4 breite Drellhandtüder 
bag ER 4 Mi A; affe 6, I Stock » ) ch 501 
1, Gtr. aeb 5 üe 
Blasthreu r vo fh ne 4 Fabrga e .. 


Laden zu vermietben 
nebft 2 Zimmern, ou Fann «ine hübſche Wohnung von 2 heigbaren Bimmern, I 
net, Kühe, Kamuer, Kellerantheil, 8. v. fep. Abtritt, beigegeben werben, Ä 
Hıule; Predineifttafie 10. | 


492 In ein u einen und Hurzwaarengeichaft en gros 
Lehrling mit guter Handſchrift und Schulbildung geſucht. Selhftnefhriebere Adreſſen 
unter T X 1 beförbert Die Frpeb. 


499 Zu vermietben an eine rubige Familie, Eck der — 
neb 








—* 











Ehaufſee nnd Grüneburgweg 2, im 1. Stock, eine Wo 
Zimwmern, Küche ge ge mebrere Manſarden zc. 
vergnügen. Mäberes Zeil 69, im Laden. 


——— — — —— — —— — — — — u 
F bie dad Bupgefchäfteeriernen wollen, werben angenommen; +; Beer ae 


1465 Gin geübter Ginleger wird gefucht in ber Druderei von Earl 








innere Miffion. 
Dienstar den 21. Juni.  Kortfegung ber firhengefcichtfidhen Vorträge des Herrn 
Peotefjyrs Dr, von Zezschwiiz: Der Kampf ter Kirche um ihre — 


Die pholtographische Anstalt 


von P. E. Schiller senior 
befindet fi nad wie vor Borngaſſe 26 u d empfihlt ſich au allen in ber Wostsarapkie 
vortoumenden Aufträgen ergebenſt. 


Geſchäfts Eröffnung. 


502 Einem verehrlichen Publilum, ſ wie Freunden und Bekannten mache ich pn bie 
ergebenfte 5* daß ich mit dem Heutigen mein Geſchäft als enmeßger 
J zum Mai de g. von meinem Stiefvater, Herrn Ludwig Dküller, gemein ch 
betrieben wurde, nunmehr auf eigene Rechnung fortſetze. 

Indem ich hierauf namentlich meine verehrten früheren Kunden aufmerlſam zu machen 
mie erlache, wird es mein eiftigfte® Weftreben fein, alle * * ihrer Kundſchaft ——— 
durch je jebergeit prompte und reelle Bedienung zufrieden zu ftelle 

Mein Befchäftslofal befindet ſich Langſchirne Nr. 11 innachll der Saalgafie und 
ift mit Firma verfeben. 

Franffiirt a. M., den 21. Juni 1864. 

Martin Hartmann, Metzgermeiſter. 


" Henerloole Zr Elafe per Achtel Ahr 

Be Lotterie, Zehung morgen, zu baben bei 

©. W. Hofmann, Trieriſceg. 6. 
ws = en gr ran — ſowie auslänbifder Effecien werben flets au 
t urien u 
Sub @ Strauß, Brönnerftraße 8, nächft ber Zeil. | 
499 Kür die Sommermonate ober auf das ganze Jahr iſt eine Wohnung von on zweck 
immern, 3 Gabinetten, Küche nebft Gartenvergnügen zu vermietgen; Bornheimer Sanbitr: 280, 
bem bem Gchüpenfefiplag gegenüber. 

— pie am 1. Salt fälllgen Coupons der belgifchen 277 ” oSbli BEL" 


ben von heute an an der Gaffe des Unterzeichneten um © Ga e von 9% 
Freaulfurt a. M., ben 20. Juni 1864. 


Ein Bauplatz 


an ber neuen Lehrbachſtrahe, worauf 2 Häufer von je 48 Eu Facade ımb 42 —* Tiefe 
erbaut werden können, ift zum feften Preis von 9500 fl. zu verkaufen. Nähere bei W. P. 
Schä Beil 54, im Ho ** Morgen? von 11—12 Uhr. 














Zu verfaufen. 502 Gin ſchoönes nufbaum. Chiffonier 
499 Gin einer und — feuerfefter iſt gu verkaufen, — 8 bis 10 Uhr — 
Caſſa⸗Sch —— mit Vexir⸗ und Bramah⸗ — abe 59 

Schloͤſſern öner Möbelform nebft große Eine f&öne gute Bis ſteht ‚gm ver⸗ 
* — —— billig zu verlaufen. * (Bodenheimer Chaufſee) © innpeirugpweg 
ester Garten, 


inderſchlagplalle, 2 Ham⸗ , Röcke, 
CE ee te _ 9 Riften daſſer; Nopmarkt 8, 


a 12 Ohm neuer Aepfelweln eigeneß 


d billig zu verkaufen 

* * noch faſt neuer tft preißs 

verlaufen; Paulsyla 

wet ſchwere eichene ge ud Bin 

Pr eh eine ſchwere eif. Sebemafchin 
iehbank mit ledernen Riemen, Finferne 

ſchkeſſel verfchtevener Größe, Gab 

lampen und Gaslüſter verfchiebener Art zu 

verfaufen, Allerheiligengafje 63 im Laden. 

499 1 Kanapee, 1 Tiſch, Kähenfhr.nt 
mit Auffak, — Bötheplak 17. 

491 Zehn Wenfter mit Beſchlägen, 7 
Tara, 8' 2” Breit, noch in gutem Zuſtande, 
find "Sillig abzugeben Töngesnaffe 7. 

1468 Gonverfationsblatt von 1853—1861, 
Didastalia von 1852-1861, Familinblätter 
von 18561861, Feuille ion der Franffurter 
Handelszeitung von 1889 1861, ſaãmmtlich 
gebunden, werben abgegeben Panlehlak 19, 

500 Ein Streicher Flügel, gut erhalten, ift 
für 35 fl. zu verfaufen. Graubengaſſe 6. 

Verſchiedenes Schreinerwerkzeug vn 
haufen) Kirchhofſtraße 12, 2r St. 

500 Gin Muhebett und cin —* 
geſtell billig Reuterweg 8. 

495 Langeſtraße 18 ein tranfportabler 
Herd. mit Bratofen und IB ferjchiff, ein 
Arößerer mitdemfelben. 2 Wafferfteine billig. 

496 Ein eifernes 2ſchlaͤfriges Bett nebft 
einigen anderen gebrauchte Wröbeln zu vers 
kaufen; kleine —* 16, im 2, Stod. 

496 In Sat fenhaufen im Tanneubaum 
find 2 Keltern zu verkaufen. 

1461. Weiße Einmacbflafchen ca. 
600, Stüd verfehiedener Größe find ganz ober 
geteilt Kilfig abzugeben; ſchöne Ausficht 30 
in Aotenfeii. 


WBetannmachangen 


5 Gulden Belohnung 
dem... redlihen Kinder eines ver: 
lorenen, filbernen Patentbleiftifts von 
S. .Mordon & Comp, in 
London,’ mit einem anf grünem Stein 
gravirten Wappen, einen Löwen bar- 
ſtellend. Abaugeben bei Hrn. Mobert 
Simon, Catharinenpforte 6 nen. 


50 Geſucht: 1 unmöhlirtes irocknes Zim ⸗ 
mer zum Aufbewahren von Möbel. 





1 pfen und fliden Farin 


496 Cine Raͤherin, wel 
ucht; Schöne Aue ſicht 16. nr 
‚Stod. 


Grober reiner 3 Manta 


Beſtellungen Fahrgaſſe 5. 


602 Ein tunger Affenpi 
Dee le Finde 


£00 Ein Hund —— — 14. 


50) Gin Mädchen, welches im {m Kleker: 
* J — —55 — er 
re ‚ſucht Be un 
Alte fi e 26, 2r Cie. ee 


1469 Neue Häringe zu ge zu biligeen 


— ger. R —— feinftes rein 
fhmedendes en 
"& Berterisi 


Ein fin Mäbegen im Weit im Weißnaͤhen u. Aubbeſſern geikt, 
00 Hat Tage frei; Friedbergerſtt. 27, % Eid 
493 3%. Anifette, Wieffermäins, Curagas 
Vanille und Kirfchen-? Liqueur in * 
Flaſchen = —— zu billigen Preifen y 
J. W. Fuchs, am Römer 
601 Am — Nochmittag wurde im 
Dom ein En-tout-cas_ irtjhmlid 
vertaufeht; man bittet bemfelden 
Gihenheimer . Anlage 23° umtaujgen ä 
wollen. 
> 


= Me pfelwein, 


quter ne pr. Maas 14 fr. bei 
©. W. Schneider. ar. Ei 

5yl Feritag ten 17. Iumi -murbe- von 
Geyers Bleichgarten bis in bie kl. Ehen 
beimerrafie Wo. 38 ein Frauer⸗ ver: 
foren. Der redliche Finder wicd gebetet 


e8 genen qute Belohnung abzugeben. 
1468 Mene boll. Matjes: Sirimm, 





& ırdellen, * n, feinſfte Gchwer 

‚ id Bi er-Mäfe empiil! 
on. ww —— am Riner 
berg. No. | 36. 


500 präller- Cala 4 Sud ik 


Gelberũben Wwif Bunb 6 2 


el8 Garten . 










— [050.1 1100. 240 40.508, 
„ $ Vi SI Ir AL. AgUe*.B, 40.00, 1 


— . 69, 938, 825,109, 1130..28, 26, 00, 


RR in Soden ...... du 1108, 129 438, 010, ar ge, 
Bon Frankfurt nah Main .....+d. 5.746, 1015, 140, 3, 420°, 6%, 
Fan. nr "Bi Ion. 3 dich zu, 
8%, 109, 1%, 4, 7.1 

"zen. jom, 1aiee. jo —— 
— — 8%, 10%*, 19,4. 7. 9.11. 

— — — 530, 412, 685,900) 
6. —— 





4 12, ——— ul. dr a 

= #111, 9, Ysst and. } 

* [2 118, —* —— 
SE j19%,1910.2.2554.920 448. base | 
— „530, 782,915, I0ꝝ.12eo ꝛ⸗.d.do 7is0*, 755, 980, 

un * ai»; +» 084 —— 

Sachſenh. „ Dffenbah . . gs. gm. gs,.nus zw. h.ı0m) © | 


— — m, 2 130,00 * 4 

ombg. a re TE: Er; 1210%, Se. * 850,10 —92 

— — * 44 1%, = iR 59, ru 4 
— c28* rderung. 

—23 Ale ur st b — "auf itered me | Ki 


* . in — Hans mit Guten, oſtlich vor den Anlagen, if ern 5 u 
itelung zu verkaufen: Näb. Exped. 
\ürgburg, 18; Jun, "Markibericht. Die er auf —— 












alt der acht Tagen. Die Forderungen der Landwirthe Hoc, wod Ber —— rt 
Igfeit nicht — konnte. Waizen wurde mit 19 I0 fr, bis 30 de Di 
a AT Dafer fr . 80. 68 
ter galt heute 24 bis 25 * 5 Schmalz 34 fr. pr. Pfund; & er pr. rn 
ar junge Tauben 14 ; ba —* By —* 30 36 kr.das Ray rede 
en ; ie das Pfund Rizfhcn-& ; 
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Iutelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen — * 
und den Frankfurter Nachrichten als Gytrabeilage, 











(Ggpebition: am @eiftpförtigen, Schlachthausgaſſe 21.) 





Betanntmedungen 


Frankfurter 
Kunst und indusirie-Ausstellung 
13604. 
Eröffnung am 1. Juli. 


Personal-Saisonkarten zu fl. 3. 30, 
Familien-Saisonkarten „ „ 7; 
bei den Herren: ZU. Jacquet Sohn, Zeil 67; 01, Schäfer u 


"Schottenfels, gr. Gallus 
Rossmarkt 21; Wilhelm Fuchs, Zeil 1 (Gonstabler- 


wache) ; 3. Wetzlar, Z-il50; F.A.C. Prestel, 
Rossmarkt 5; Johannes Hayser, Zeil 17. 


Die Saisonkarten berechtigen zugleich zur Theilnahme an der 
‚Eröffnungsfeier. 
Das Comilte. 


Chemifche Compoftion Antoine (Paris) 5 


zur sofortigen Glanzherstellung auf Möheln etc, 
Sanpt: Depot: Buchgaſſe 14 in Frankfurt a. M. 
derfagen Bei d & 
a ν- 





Verſteigerungs⸗Anzeige. 


— 

3 Vormittags 9 Uhr, werden auf freiwilli 
Fteitag den 24. Jun g Anftehen — —— Hr * 
2 Nubebetten, 3 Commoden, 1 nußb. Bhcderfhranf, 1 Conſol mit Marmorplatte und 
Spiegel, 2 Pfeilerfäpränte. 3 Mahnen mis Kupferfiiden ıc., 1 St:ffelei, div. Stroh ⸗ 
fühle, 4 Tiiche, 1 Zuleatiſch, 4 Schränken, 1 Fir Model-Buppe, Seffel, Taburetit, 
1 Bfeiler-, 1: Nachts, 1 Bluwentifh, 2 Koffer, Kücenfchränte, Küchengefchtrr, Bettung, 
kupferne und fonftige Gegenftände im Vergantungszimmer gegen baare Zahlung an den 
Meiſtbietenden verfteigert. Sp. Sartmaun, Ausruflchreiber, 


Werde: und Wagen Verſteigerung. 


Vormittags 9 Uber, follen wegen 

Montag den 27. Iumi, wre and Gras 9 Erte ande 

zeichnete ſchwere Augpferbe, melde zum Kaͤrcher⸗ und Leinreiterb enft aebraucht wurden, 

4 Wagen mit 4 Boll breiten Rädern, Geſchirre, Ketten ıc. in ber Reittahn bes Herrn 
Dennemann auf dem Klapperfeld gegen baare Bezahlung veıfteigert werben. 

NB Die Pferde können vom 23. Juni am befihtigt werben. Mehrere Reitpferde 


zum Fahren geeignet werben mitverfeigert. 

1464 Ph. Sartmann, Ausruffchreiber. 
Waaren⸗Verſteigerung. 

Montag den 27. Juni, an 


ren, als: Gigarrenetui, Brieftaſchen, Knöpfe, Nadeln, Notizbücher, Geldtaͤſchchen, Feuer: 
zeuge, Neceſſaires, Brochen, Flaconk, Petſchaften, Agraffen, Gurtelſchnallen, Haarpfeik, 
Ketten ıc.; 
fobann in Flẽecalats Auftrag: 
a) 2 mahag. Gpiegelfchränte, 12 Stühle; 
R 1 Ranapee, 6 Stühle, blauer Geivenüberzug, 2 Seſſel, 2 @lasfchränke, 1 Gaunip; 
e) 1 Kancpee, 4 Tiſche, 4 Spiegel, 6 Stühle, 2 Wangen; 
d) 1 Bierpumpe, 
in dem Vergantungszimmer gegen baare — an ben Meiſtbietenden ver» 
ſteigert. Hh. Sartmann, Ausrufſchreiber. 
1454 In Kolge der am 1. Mat I. %. gefeplic in Kraft getretenen Pfandha 
Ordnung von Morgens 8 bis Abends 6 Uhr — als Juwelen⸗, Gold» und een 
ator beichäftigt, ſehe ich mich gezwungen, mein ſeit 37 Jahren geführtes Golbarbeiter- 
Seſchaͤft aufzugeben und erlaube mir daher bie Anzeige, daß ich meine zur Beit vor 
zäthigen Golbwaaren zu berabgefepten Preiſen verkaufe, 
Meinen geehrten Gönnern für das mir während meines Geſchaͤftsbetriebes gefhentte 
Vertrauen innigft Fr um beren fernere® Wohlwollen. 


+ H. Steffan, Juwelier u. Golvarbeiter, 
ngeögafle Mo. 29. 


öö—GöGö— —— ———— TR EEE TEE EEE WE TE MT 20577 7" 
1380 Mitte der Stadt iſt in einem Hinterhauſe im 1. Stock ein großer Saal all 
Lagerraum ac. zu vermiethen. Naͤh. auf ber Egpebition. 


: Gartenmöbel und Bettftellen 


von Schmiedeisen empfiehlt in großer Auswahl das Fabriklager von 
Js. Ammlung, gr. Kornmarkt. 


463 





J. A. Thenn, 


fiebfrauenftraße Ho. 1, Malakoff, 


empfiehlt fein reich affortirtes Ba in Dalsbinden, Sblips, 
Ghbäles, Scarfs, Kragen, Cachenez, Fentafie-Filz : Hüte, 
Mützen, oftindifche Foulards, wollene Hemden, ECbatelaines, _ 
feidene Tücher, alte Arten Olsc&bandfchube aus der berübm: 
ten Fabrif des Heren J. A. Mainz in München. Chäle 
nadeln, Cravattenadeln ꝛc. zu den billigften reifen. 


Uafe Germania. 


508 Bezugnehmend auf Die Anzeige vom 23, v. M. er: 
laube mir hiermit einem verebrlichen Publikum er 44 ne 
zutbeilen, daß Die Mäumlichkeiten des Cafe Germania 
— —— nun wieder geöffnet find, verbunden mit einem 
Dlichen 2ocale ebener Erde, worin ächtes bayeriſches 
en verabfolat wird, unter Zuficherung zeinlicher und auf: 
merkfamer Bedienung. 
anffurt den 18. Juni 1864. 503 


1470 Ich habe eine große Partie größerer und kleinerer Reſte impor« 
tirter Havana⸗Cigarren zurückgeſetzt und verkaufe ſolche, um ſchnell damit 
zu raͤumen, zu bedeutend —— etzten ya 

_ August Schönling, Rossmarkt 21. 


Erenzuacher Mutterlauge 18 


Atffige und rn 


Nauheimer Badefalz, 


Sichtennabel: raet 
bei ettenheimer, Markt W. 
en 28 nen 
zu vermiethen ein jchöner Laden mit Gomptoir und fhöner Wohnung. Ferner ein 
— — enthaltend 3 Zimmer, Küche, eine —2 2 große 1 
Kammer, Ke — ——— a großes und ein Meines Magazin bis 1. September 
zu bezieben. Mäb. im 1 491 


In — Waare nee en 


werben L os & en detail zu fehe St en Preiſe —— 
‚ Damen:, Kinderſtrümp d gewebt, 
weiß und allen angbaren modernen — = * —— —— 
—— Ze sn b in * *8 nefeht, trotz des enormen Aufſchlags ber Barne 
mmtlige Waaren ſehr preiswärdig abjuge 
’ cs nebiugeben. Nehf,, gr. Sandgafle 7, 


Fabril von fenerfeiten eifernen Kafflenfchränfen.: 


Unter Bezunnahme auf meine feitherigen Annoncen empfeh’e ih nach wie vor mein 
Ds assortirtesLager ın allen Gattungen iassenschränken eigrmen 


abrikates. +. A. BD. Haab, sr. Nirschgraben 16. 
* andauſenthalt 
Zu Miltenber ., zwiſchen Aſchaffenburg und Werthheim, bekannt durqh 


ſchone Lage und geſun Klima, ift in einem —— — ———— bie Bel⸗Ete 
oder theilweiſe an gebildete” Familie oder einzelne Perſonen mit ober A 
zu vermiethen. Mitgenuß bes Obſt⸗ Gemls- und Blumengartens. 


al tägs 
I bind af burg, Anſchlu di ü 
t rn ar de a urg, zum Anſchluß an bie Hauptzüge. —— 


Bläffiges Bohnwachg;zm Srottirender Fußböbden, 
J. 3. Haas, Fabrgafie 115. 


{us Inſeeten-Pulver, 
Acht perſiſches, gegen Ungeziefer jeder Art bei 


Sch. Mettenheimer, Markt 28. 


Einmachtöpfe 


für alle Arten Gemüſe und Früchte mit Iuftvichtem Verſchluß in be 
währter Güte und zu den billigften Fabrifpreifen bei 
: d. Landauer, Beil 11. 
1468 Gin biefige Portefeuille Fabrik ſucht einen Anslaufer, der jhon in Abmlichen 
Geſchäfſe nearkeitet bat. Näb. bei der Exped. d. BI. 


1364 gu vVermicthen 
eine Wohnung im 2 Stod, von 5 Zimmern, Salon, Fremdenzimmer, Manfarbe, Bam» 
Gasleitung, 





mern, Keller, Speifefammer, Küche, Trockenboden, — Waſſer⸗ und 
Gartenantheil und ſonſt allen Bequemlichkeiten; Bleihftrafe 8 i 

495 Gin gut geregenes Labenlocal für ein Specerei-Geſchaͤft wird ohne jebe Ber 
mittelung geſucht. fferten unter U B bejorgt die Exped. 

1461 ründlicher franzöfifcher Unterricht wird ertheilt von einer jungen 
Dame, aus Laufanne gebürtig und daſelbſt als Lehrerin geprüft. Näheres Bud 
banbinna bei Gern St. Goar, Sckäfergaſſe. 

1149 Ein freundliches möblirtes Zimmer ift Bornbeimer 208, 
2r Stod, zu vermietben. 

1335 Getragene Herrenfleider werben flet# zn t und I bezahlt bei 

& 


—— 
Beftellungen, ſowie Vriefe durch die Stadtvpoß werben nz 
1442 Zu einem guten bürgerlichen Mittagstiſch & 15 fr. werben Abonn enten en 
genommen bei I. Lut er, El. Eſchenheimergaſſe 26. 
1469 Coupons, öiterrei hujder fowie ausländifer Effecten werben fett zu 
den höchſtmöglichen Courſen umgejekt bei 
Anenb Strauß, Brönnerftraße 8, näͤchſt ber Beil, 

















ie Beilage, Ftautf. Ittel.-Blatt IR 146, Mittwoch 22. Juni 1864. 








Der Bazar, Mrz Dimenettung mi Mufterbogen. Neues Abonnement, 
er azar, viertelfäbrig 1fL.30 fr. Yugefälligen Aufträgen empfiehlt fit beftens 
Franz Benjamin Auffarth, 
Ed der Töngeds und Haſengaſſe. 


— — — — 


J— Journal-Zirkel. 


> 
Garteslanbe, ————— Illuſir. Familien⸗ Journal. Saus⸗ 
blätter von Hackländer. Sonntagsblatt von Rupplus. Weber 
Land uud Meer. Sliegende Blätter, 

Diefe 7 beliebteften Zeitjchriften werben ben Abonnenten 2 Mal in der Woche regel⸗ 
mäßig zuge chickt und beträgt das halbjührlicde Akonnement darauf 1 fl. 45. 


Gustav Dehlier. 
werden angenommen u. 


Annoncen  gimerrovisions oder 


für . 
alle deutschen und aus- sorgt durch die 


ländischen Joh. Chr. Hermann’sche 
Zeitungen _" "enss — 1s 


Die „Baterländifhe Feuer : Berficherungs: 
YHetien-Gefellfehaft” in Elberfeld 


bat mir die feit vielen Jahren von Herrn Ziegler⸗de Bary bejorgte und von biefem 
Heute niebergelegte Hauptagentur für hier und Umgegend fibertragen. ch empfehle mich 
demnad zur Vermittlung von Feuer: VerfiherungssAbjchlüffen aller Art, indem ich mid 
erbiete, jede zu winfchende Ausfunft au ertheilen. 1361 


Frankfurt a. M, den 1. April 1864. 
®ehler-de Bary. 
Das Bureau befindet ſich wie bisber Töngesgaſſe 14, Ir Stod, 








— 


Hosendrelie 


in den neueften fag. und cart. Deſſins empfehle in Halbleinen und Rein⸗ 
leinen von fl. 29, pr. Hofe an und Höher in den eleganteften Muſtern. 


Ferdinand Eulenstein, Schuurgafe 62. 


ſter abgel d — —25 Fan / 
Nefter abgelagerter Hamburger und Bremer fl, 30 pr. e be 
®, ai. Zauten, Weissadlorgasse 10, 


- 


Am 1. Juli 1864 
findet bie 
Biehung der Vefterr. Eredit-Loofe Statt. 
Suuptireftr-1.250,000-geringiterrefet fl.145. 


Miethſcheine & Rihlr. 2 (fl. 3'/a —* per Stück und 11 Stück a Rihlr. 20 (fl. 35 
Rhein), fowie OriginalsLoofe zum Börſencours empfiehlt unter Zufiherung gewifjenhafter 
Bedienung 


Eduard Schneider, 


N ft 12, Bank und el 
a Fr er 


Fran a. 
Die Miethfcheine werben auf Original:Qoofe, die zu jeder Zeit auf meinem Gomptol 
eingelehen werben fönnen. außgeftellt. 
. Zur gefälligen Beabtung. Um Difverftänbnife R} vermeiden, wird Sie 
außbrüdlich bemerkt. daß man mit bem A n Einſatz von 2 Rihlt. am 1. Zuli 1864 
den Treffer von Einer Viertel Million Gulden gewinnen kann. 1460 


= Am 1. Juli 


7 
fänige Coupons beutfher Stantspapiere nehme bei Ankauf von Staatspapieren fon jegt u 
pari an Zahlung. 


Jacob Strauss, Brönnerſtraße 8 nächft der ‚Zeil. 


Schöne Wohnungen, 
beftehend aus fünf Zimmern, Speifefammer, ——— 
licher Waſchküche und Bügelſtube ſowie Bleichplatz nebſ 
Gartenvergnügen ſind billig vermiethen und ſofort — 
beziehen. Näheres Obermainftraße 14 bei G. W. Koch 
Zimmermeiſter. 13% 
3: Kinder-Crinolines \ 1, Sin mi im» 

F. MWelheeck,, Schnurgaffe 20. 
Alloeie:Gefuch. 
1447 Zu einer fon lange beftehenden, gut rentirenden, rühmlichſt befannten Wetro⸗ 
leumlampen⸗Fabrik mit Dampfbetrieb und ausgebreiteter, fefter Kundſchaft verfehen, 
wird veränderungdhalber zur nöthig gewerbenen-PVergrößerung ein Affocie, womöglich 


Raufmarı, 
der circa 20000—80009 fl. einlegen fann, gefucht. Gef. Franco⸗Offerten unter E Mi 
nimmt bie Expedition entgegen, 


E 1 zweift ges aus 
it tti ten, anb legen, ter 
—— — ⏑⏑⏑ — 
and Amt. 


1833 von ern bei U. Bechheold, Alcrheiligenftr. 88. 





“ Geschäfts-Eröffnung. 


Hiermit die ergebene Anzeige, daß ich ein Gefchäft eröffuet Habe 
it englischen Waaren und Thee. Bei mannigfaher Aus- 
wahl der Artifel fichere ich gute Waare und billige Preife zu und bitte bei 
vorfommendem Bedarf um geneigte Beachtung meines Lagers. | 

Frankfurt a. M. den 20. Juni 1864, 


J. Gesitreich, 


Hemden-Lager 


von Diehl & Stoursh A, 


Steinweg Ro. 3. 


Ale Sorten Leinen-, Shirting-, Cattun-, Piqued- 
Hemden nad den modernften Fagons, 

Die Anfertigung nach dem, Maaß aller Arten f er 

che wird auf’s pomptefte unter Garantie für folide 
Arbeit und guten Schnitt ausgeführt. 1466 


1467 Da die erfle Senvung Barege jo raſch abging, fo habe 
ih eine neue Sendung empfangen wovon ich ebenfalls 9 Staab zu 
fl. 3. 30 erlaffe. Jaconnetts in ‘ven hellften feinften Karben von 
15 kr. pr. Elfe. Bommer-Chäles in Barege und Mouslin 
md Cachemir empfiehlt zu den billigften Preifen 

L. urzımann, gr. Sındgasse 1. 
5 Gasleitungen 


- 


owie Veränderungen und Meparaturen an beftebenden übernimmt zu 


ebr billigen reifen 
August Faas, Götheplatz 12, 
An⸗ und Berkauf von Staatspapieren 
En a a u —— 
a © v 1 
sts Biiebel, jur. & Comp. Steven 9 (Hefbenbuf 138 
b baut b find t 
Klnae m Coma; Art Kabekar OHERE Hal Yom —— te 
| — ed unen dieſelben täglich eingeſehen werben; Auskunft im Haufe ſeibſt 


zu — 
11 und 1 Uhr Vormittagk, ober zw 8 und 5 Uhr Nachmittagẽ 
—X Re. 8, I Stock. * BER hr ach ags, auch an 





. Bu vermietben. 

1461 Drei Zimmer nebft Küche aud) als 
Geſchaͤftsloenl ſehr geeignet; große Eichen: 
beimerftraße 33. 

1461 Geräumiges Lagerhaus mit Keuer- 
seht, Remifen und ein feuerfeftes Gewölbe ; 
ar. Eſchenheimerſtraße 33. i 

467 Ed ver Bornheimerhalde, Belnhäufer: 
ſtraße 1, Bornheim, eine Wohnung von 
3 Zimmern, ſtüche ıc. im 1. Stod zu ver 


mterhen, ° 

1427 Freundlide Zimmer mit 
Garten find zu vermietben; Ober: 
mainanlage 2, Ed der Ditendftrape. 

498 Gternftrafe 1, in ver Nähe des 
Eſchenheimer und Vetersthor eine Wohnung 
im. 1. Stod, bıftehend aus 5 Zummern, 
Manfarben :xc. Näheres im 2.Stod.. 

+ ABI Sachlenlager 1, GE des Gärtnerwegs, 
ine fhöne Wohnung, Sübfeite, von 5 Zim⸗ 
mern nebft allem Zubehör. 

1399 Eine freundl. Wohnung von 4 Bim- 
inern, Kühe, 3 Kammern, Holzplatz, Seller, 
—— * ge tag F— lie Gartens 

gen., an rubige Beute zu ver⸗ 
re Bergweg Nr. 15 u. 17 (Sandweg). 
ns —R im Haufe. ) 

499 Ein ſchoͤnes möbl. Zimmer im 1, 
Stod iſt zu vermietben; Meiſengaſſe 15, 
naͤchſt der Hochſtraße. 

499 Bruͤckhofſtraße 9 iſt der 1. Stod, 


beftehend in 6 Zimmern, Gas und Waflers 


leltung ꝛc. zu vermiethen. 
497 Gine Wohnung von 4 Zimmern, 


Küche ıc. mit Gartenvergnügen ift zu vermies LU 
then; Naͤheres Baumweg 12, zwiſchen 1O—12 


und 2 und 5 Uhr. 
6500 Götheplag 8 ift der 3. Stod unmöb⸗ 


list zu vermiethen. ‚ 

1398 Menerotbhofftrage 23 find 
freundliche Wohnungen von 4 Zimmern 
allem Zubehör, mit freier Ausficht in Gärten 
zu vermiethen; zu erfragen im Iten &t. rechtß 

493 @ine Wohnung von 5 Zims 
mern ift billig in Aftermiethe zu 
geben; Breitegafle 86, Ir Stock, 

498 2 möblizte Zimmer find Frohnhof⸗ 
ſtraße 9 zu vermiethen, 

499 Eine Wohnung; Neugaſſe 30, 

1422  Geräumige Gefchäftsiokalitäten im 
a der Gtabt für Engros ot Detail 
genignen, 


1468 Eine fhöne | 
Mobnung von 4 großen 
nebft Zubehör und Gartenvergnügen 
ift zu vermiethen; Grüneburgweg 3. 

1468 Sachſenlager No. 4 ift der 
erfte Stock & 5 Zimmer nebfi Zu: 
behör zu vermiethen und kann fo 
fort be;ogen werben. 

41468 Elegante Wohnun von 
5 großen Zimmern, Epeifefammern 
nebjt Zubehör und Gartenvergnügen 
zu vermiethen. Grüneburgweg 35. 

1325 Pr > 9 if ber — 
beſtehend en immern, 
Gartenvergnügen zu vermiethen und gleich zu 


tr Grüneburgiveg 24 ift das 


Hochparterre aus 6 Zimmer ze. ꝛc. 
1 Binnmer im Souterrain mit @arı 
eg ju vermietben und 
fofort zu bezieben; Zu erfe 
Grüneburgteg 22, im 2ten Fr 

1459 Laden un Epdmptoir pres 
würbig zu vermiethen ; durch Julius Zaffe, 
beeibigter Senfal, Göthepla 22. 

1419. Eine ſchöne Sinterbant: 
Wohnung von Adimmern, Küche ıc. ift bis 
15. Auguſt zu vermiethen; Näheres Langeſtt 
No. gu * — 

498 e Wohnung in an ehmer 
Rage des Weſte ads von en u 
ehör mit Baseinrihtung ze. zu vermie 
then. Näheres Expedition. 


1469 Gine Wohnung, beſtehend aus vier 
Zimmern, Gabinet, Küche, Boben, Keller neh 
Gärten, ift in ben neuen Häujern ber ge 
meinnügigen Baugeſellſchaft am. Offenbacher 


nebſt Bahnhof zu vermiethen und gleich zu begiehen; 
Werkſtatten 


4 Wohnungen, worunter 2 mit 


find dafelbft im Juli zu vermiethen; MWPreis 


230 fl. Außkunft ertheilt Herr 
Sangeftr. 10, und Verwalter &. W. 

Wunderlich, Klappergafie 2L. 
504 Ein unmoͤblirtes Zimuier if zu verwiethen 
Dieggergafle 2. 

1470 Möslirte Zimmer zu wermiethen; 
Baummeg 10 (Sandweg). 

504 Ein möblirte® Zienmer große Glen: 
Geimerftraße; Raͤh. Sathartnenpforte 14, 


2" Beilage, Beanff. Intell,-Btatt IE 146, Dettinod 22. Iuni TaBR. 


Zoblogiſcher Garten. 


Mittwoch den 22%, Zuni, Machmittend 5 U 
3 r (bei * — —*4 


CONCERT 


vom ganzen Musik»-Corps des königl. preuss. A. 
- ih Infanterie- —*2 No. 0. 
Eintritt nur für Mitglieber und Frembe, 


Der Verwaltungsrath. 
; Neue Stereoscopbilder 


von Frankfurt am Main, aufgenommen von Braun. 


Römer, Römersaal, Synage iunere Ansicht der Syna- 
oge, Schiller, Markt. Pfarreisen. Göthe, Gutten- 
rg, Ansichten von Frankfart, Zeil ete. 


a 36 fr, Vifitkarte A 24 Er. - 
Vorraͤthig bei Meinrich Keller, Zeil 37. 


Urinolins eigener Fabrik, 


dauerhaft und gut gearbeitet, mit Göpperbanb und breiten, ädten Stahlre en, 
— ——— 9 as 


mit 4 
BA, M.1.10, 1.1.94, ft. 2. 30,.. #. 3.80, in gran 
a; Kinder: 
6 7. Reifen ch weiß, 


ee 
Erinolins 
mit 3 4 5 

37,30, 36fr, 32%,48t., 48 51,54, M.Iufte ML“ 


’ . +12, 
Diefelben werben auch nad Mcaß und mit ganz breiten Meifen angı ertigt fowie 
das Wafchen und Mepariren ſchnellſtens und billig beforgt bei 
605 Mobert Kenberger, Webelgafie. 


. Bad Königstein in Taunu⸗ 
möblirte Zimmer mit reigender Ausfidt und fchönem Garten — ———— 


jöraelit.), billige Preiſe und freundliche Bebienung — bei -MMenki berger, 
— Chauſſee. 469 


Epheu⸗, Eichenlaub;, Lilienfränze 


Died, immer, gruͤn, für die Gräber auszuſchmücken. 504 
von Blech, immer grün, f auszuſch 3. © Woher, Dat a2 


1465 Ein geübter Ginleger wird gefucht in ber Druderei von &arl Ruas. 
alte Roulenug in gei bei br, 9 
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RTL rpb Fre abe 


. ae — 
'nn!gaelicht 2 FREE, £ 


re I31} 43 | 
im Alter von 3, Jah — nach kurzem aber wuben RS in bem 


Sronb rg gm de. jan veiſchled. - | 
he . Su — 7 
Frutfun a. W., ven 20 | Juni 1864. ii 
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ai f a 


Te, in] 


2 43 
gegen nicht bedeufende Bebſenung eines Herrn, wird a a e. \ 
zwei: ordentliche Tante, allenfalls Pıder ober Anslcufer lie: En 
abgegeten. Offerten ımter DO O beforgt EG 505 
STachſenl 2 F lat RE. 5 * 
achſenlager 2 werben ne Wo 44 mmer 
15. Zul!, 2r Stock auch * Teen Geöffnet den ganzen Tag. — 


gaffe 24 im Lade | 
" Chane r Speculation 


Fin neu rbautes, Mezantes Haus im Weſtende ber Stadt, waches jeßt 
rentirt, in aufge: eidhneter Zakunftéelage, ift wegen a 
ftigen Bedingungen zu verkaufen. 


gu erfragen bei Bunlins Hase, beeidigter Senfal, —— E 


— a —— — —— ———— ——⏑——————— 
494 Sandweg 88 und 83Sam find noch die beiden 1. @tagen, | 
je 4 Zimmern, Küche Au allen Bequemlichkeiten und ————— RW 


mietben. Näheres 38a, Barterre, 


9449 Ein Mädchen, welches im —— it, wirb 
Brönnerftraße 5. 


1402 Bergweg und 9 (Sandweg) find Wohnungen von T 3 
im Preis von fl. 330 bis fl. 37U zu vermiethen. 


a u 
502 Mit Genehmigung $. Senats eriheilt gründlichen und & 
der franzöſiſchen und atom Sprtache geg’n ſehr mäßiges *sú— s 
Schnurgaſſe 32, 2r Stock. ’ * 
5 0 Getragene Herten⸗ und Damenflefber, Bettung, Waͤſche. 5 ? 
ſtets G. Beiſinger, Blauhandgafſe d. Beſtellungen durch die Poſt werd — 


N — 

499 Gin Junge wird in ein Specerei⸗ Geſchaͤft geſucht; Altemainzergafſe 6l 

504 ine Stramtmerbet ganz dillig dei F. A. Narz Un Wr, Töngeöza F 
1333 Unfanf von Bibftothefen u, einzelnen Büchern bei A. we. Ge 
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tag. den 27. Juni 1864, um ben in 
der er a ee (8: anfeı Meer Oi ale e If 
16jäbrige bienfitanglihe Euirafiier oa. rn | 


—* werden. 


Wom k. k Vetachement Commando des 8. Euiraffer-i 


‚,. 508 Ein SommerDamibus zu verm eiben bei PRBR utſcher M 
ſtraß⸗ No. 27, — — 
- 507 Ein Go ditorgebtilfe,. deri im gaufe beB Donnts Auli — — 
hler oder in der Ungegend unter beſcheidenen ——— Tonditien Näheres 
heligengeſſe 8. de ud — 2 nane·a Sol 










vollogen. —T 
* 508 — el 1 At Fer möblirte- — 
men oder auch — zu vernletben. er 

Daſelbſt eine ſcho ie Wohmmg, Ir&tod mit Balton yon 4 Bismen unb Alen gu⸗ 
* ehr pri 1. Auzuftf Anzuft für a00 fl. zu vermiel zu/osrmieihen. + ' 


ee — — 

5... nme en — 
in drei Ortßen von 16, 20, 24 Er. pr. Stüd,‘ 0O. Wedel, —— hR 
neben bin? 'Steinethbaus’No. we 


ine ältere Frau fucht bei einer ı 











wi —35* ohne Meöbel un womöglich Zu erfr⸗ en 
edeigafie, mittlerer Lade Ye —— —* 

2 505 Gine geübte Weißnaͤherin Ba Veihäftizung. Hinter ber ſadne⸗ auardt.12 
r v 4 lamu 


m. er Whotonraphen. 
1470. ° Ei 8* 
— 717 P hotogrgphen * 
Ein @ehälfe wird gefuht Hei. eisbrod, Frankfurt a. m 
504. Gin junger Mann, der —* 7 re tm @ifengejchäft beftanben Ber 
einem —S Geihäft yaeiet gu feit. i | Ari MER dir? OR * 
504 Ein junger 5 ver IE — 
Laden⸗ Verlãufer, Beſorgung Meiner Reifen x quali — 
befcheibenen Anfprüchen Beſchaͤftigung. Hierauf Reflectlrende belleben ihre U 
ſchrift S bei Herrn Gaſtwirih Birtenftod, im Linbenbaum in ber’ Saalrafle, 
1469. Soeben ethielt ic, eine Geudung Bronzverzierun.en, ald: Galerien, Er 
Pate: 8, Holspater$ in den neueften Muſtern, welche ich dem billigen Brerfe halber 
eupfehle._ MM. Grünebaum, vorm. Walan, Eck der Bornheimer m. ihr 
i91 Meine Wohnung beindet.eich 3 
Lehrhbach 9. 3. Sipf, Maurer 
77505" Ein Finder Wann Wr jhöner Handfehrift, weldhem die Wrbeiten bet Abo 


faten nicht fremd ind; eg 1 täglich hie a nahe: — — Be 
fhäftiaung. Offerten unter, 5 @r @xpebitio 
















Belanntimachnngen, 


Wein- Afertr. 


Es werben Ir einigen 
he Weine als 1857r 


atcobtunner, —X 587 Hocheimer, 1859r 
und 1861r Korfter Traminer in Anbruch 


enommen 7 . davon das Dußend bem 


ſchen 5 fl, 6 fl. und 9 fl. ohne 
ver! * Probeflaſchen davon ſtehen 
wi & kann derſelbe im, Keller 
den. . 24 werben, Beliellungen 
werben ex Ze große Bodenheimergafle 27, 


2r Sto 
1170 Schöne A⸗ T pr. 100 fl, 1 
54 Er, bei 


I. ©. Vogt, 
Gichenheimerftraße 30, 

504 Gin gebilderes Mäbdehen, das im 
Fliden und Ausbeſſern geübt if, bat * 
einige Tage in ber Woche frei; Kirchg. 4. 

armes Bidermäbchen verlor am 

Sonntag don der Eiderheimer Anlage bis 
fur Sternſtraße ein 5 fl. Schein. Abzugeben 
ei Bäder Joſt, Steinweg gegen Belohnung. 

485 Borzüglicher Malaga und Muskat⸗ 
Lunel per 51.45 fr. ; Allerheiligenftr. 35, Ir St. 

504 Ein Mäbddıen, welches im Walhen 
und Putzen noch Tage frei bat, wünfcht 
Beſchaftigung; ——— 9, gleichet Erde. 

503 Sonntag Morgen wurde ein Korallen» 
Armband mit Schlangenfopf verloren. Ab— 
zuaeben gegen Belohnung gr. Bodenheimer- 
gafe 60, im Laden, 

1461 ' Brave Jungen finden gegen auten 
Lohn dauernde Beſchaftigung Trieriſcher⸗ 
plab 7, Ir Siod 

503. Eine en Bürgerffcau winfät ein 
Kindin die Pflege zu nehmen und zu ftillen ; 
große Ritteraafie 12, Ir Stod, Sachſenhauſen. 

504 Ein anftändiged Madchen, welches 
noch Tage frei Hat, fucht ſolche mit waſchen 
und pußen auszufüllen; Vilbelerftraße 20. 

504 Am Samstag entflog 
ein Blutfink. Wer Were 
Wergerftraße 13 bringt, erhält 
eine febr aute Belohnung. 














504 * 


inoe 





—3* der neuen —* 
er 
Mainger 6 ee“ —J5 
504 Ein Junge der 
erlernen will, wirb geluät; Rant 
m fteinern Haus. 


am 17, biefes eine lederne 
Winiro —— 

inthrop⸗ Ho e 
gute Belohnung beim en en 
DIA je abzugeben. > 9 77° * 





496 1 I” 
einem Manfchettentnöpfch 
zer Stein mit vier in’ rn 
* Re — 52* ee —* der 
— Stils. h yri 
zugeben. 








504 Gin feibener zu 
ſchitm mit. eingele 
Abzugeb ben gegen 

‘55 Ein gelber ang iR 
eh it gugelaufen; große: @fe 


Alte tpi im 


mit —— werden 
goſſe 5 eb 


505: Gin Paar Banks el in em. 
Tuch eingefchlagen find fi, — 
Abend verloren, worden. Der 266 
Binder wird gebeten tiefelben genen eine 
Belohnung abzugeben; SKettenfita * ve 

1468 Nee bofl. Me | 
Sardellen, Capern fei 
zer: und Limburger 
ber No. 36. 28 
505 Möbel werben. gut unbe 


gen un. polirt, , Mäheres 
Si 6, im Beöbellaben. un] 2uhE can — 


= Me ; Wlepfelwein, 


uter 5 8 Maas 14 
— — 




















u Ansıaz 


ae 2 es Soeben. | riet. Apsıa r 33 10 
—— er * rt für * Frauen auf- * Hey“, 3 
= — Sr 8 —— 













— 


* — — 


0 wird unter Garantie beforgt har RS 
Staäffütter —— — rn h. 


NB, „@8 wird bemerkt, daß b 2 ——— 
ie Berwenbet werden, eg 5u Er ir 


Borlänfige —— 
"1468 Einem werebrlichen biefigen -umd auswärtigen‘ Bao wird Serie bie 
Anzeige gemacht, daß bie Wiedereröffnung der Pocalitäten'des bleherigen „Safe —— 
unter deran erter Firma in. eirigen, Wochen ſtattfinden wird. 1468 
2... Leinene Unterhosen «' 
für 2. von fl. 186 kei an, für Damen in SHirfing mit Spihe beſeht zu J— 1. 36 f,; 
en für Herren „u. Damett won den feinen ne emden bi zu ben gewöhnlichen 
farfen Aeeeionn von ern u 20 Er, ind fl, 1 86. 5 
u Er 


’ gi naer Mann, Der feit fünf en. imoe ie imitie, * 
bif fit 7 F Ohr He afenycin —— — hen 


ubrer Steinfoblen, Coaks, buchene Sol 
Fohlen. und Tannäpfel, ales in befter..Aualität. 
1410 I. &. ©. Boeder, Alteschlesingergasse ne | 


iscre-Laternen e 
fet6 — ar e.® Wedel Markt, eben bein neben Bein Meier pa. * 
08“ Bi —— Winde: ſich jebt —— ———— De 

rheililgengasse No, 1.‘ rt Sa 
| Richard d Meisner. 
Zugieich empfehle ich mein Sommiffions- Lager in ungarifchem Daubholz. 






























Bu berteufen, 


a An un j 
+ in iR. 
er font dre * 8— —* 


—ãA ec; aroßeG ri 
Pi — „am, —A — lints, A Sigrid. 


448 Ein — —F m louſie⸗ 
— 


—* J * 


weg 14 ttaufen. 
1469 ruf Ahlen, Bodenftlder, 
g'4“ — A breitz, große Eſchen⸗ 


i 
” LE Ein maffiv. Mahagonh⸗Secretair ift 3 


"breit find Baum: 


zu verkaufen ala, Bormitipg guaulehen, 


ar. —— 
büchfe und Ginmage@iäfe Sidi 
au 
eindorf' cher Deftillir: 
pparar wird.b abgeaeb ne; 
tbor 1. 

* Ein neuer einſpaͤnniger —* 
Fritſcheng aſſe 3, in Sachſenhauſen 

507 6 feine nußb. Stühle find zu ver- 
taufen; Saalgaſſe 19. 

506 Eine Klöte zw verkaufen; Beine 
Hodftraße 12, Br Stod 

506 Ein mahag. Sitberfrhntgen —— 
wo: . Friedbergerfir. 43, Stock 

—* kleiner Wafchkiffel, ii Fenfier⸗ 
Kuͤt enſchtrank ı zu verkaufen; 
arkt 

506 Ein ſchöne⸗ Fe san wg nebjt 
Dazugebörigem B Na: 
beres @rpebition. 

506 Getragene Herrn⸗Röcke billig zu 
verkaufen; Bleichſtroße 18. 

Zu dermietben. 

504 GE der Merian: und, Feſtſtraße (dem 
Schügenfeftploß gegenüber) der erfte Stoch, 
fünf ‚ geräumige fonnige Zimmer, Vorzümmer, 
Schrenffiube und allem Zubehör, fowie Garten. 
Au beziehen Mitte Juli, Preis 500 fl.; Nah. 
Deberweg 25, 

1469 Eine neue Bohnung von 
6 Zimmern mit allen Vequemlichteiten im 
. 2. Gtof und großem Garten ift an eine ftille 
Familie für 420 fl. fogleich Baum⸗ 
weg 14 zu vermiethen, 


au a 


mit, Matcape, % — mb Ar * 


Glab⸗ I 


Ad Anke 







503, Ein Are, mößfirieß" 
fort zu vermiethen ; an 12, 
ine eh Gr 5 Kornm 

e 


— 
er und Regen im, 
> 1538 rt 3 
503_Ein, ſchön möhliı 
binet an ide Sam — 
503 Eine freundfid 
Leute zn vermiethen 
503 rare 160 1 eye 
Laden mit ober ohne Wohnung zu — 
503 Eine heizbare Manfarbe iſt zu vermie: 
then; EI. ——— x 


Reller 


anfarben —2— 
508 Aipel u. a ga * 
find an anftänbig DER. —— 


roihhofſtraße 21, J Stoch A nu ii | 
504 Ein möblirtes — an einen air 
zwei Herren; gr, Bodenheimergafle 64-7 


405 Gin möblizteß F a 


906 Berl frunkig, — 
fammen ober einjelns Iffe 25, — 


rechts, zwei Treppen. 

504 Zwei ſchon möblizte Zimmer on 
2 Herren 5. d. fd. Ausfiht 18, — 

405 Un einen oder zwei 
möblirte® Simmer 2 55 vom _ li an: 
zu vermiethen ;-zu 

504 Altgaffe 6 vr * — —E 
_ AL uch, — 2 

505 Eine kleine nun 1. Eid 
zu vermietben und balb zu Beben; >> 
ur 15. re Int 

501 Hochparterre· immer oßne Wiben 
—— Be nächft ber Bleichſtraße. 

Eine fehr freundliche heizbare Manfarbe 

He ——— zu vermieiben; Gelnhg 15. 


1470 Theaterpla eine Hein 
Kt ———— 


t 
mer, ne 2.8 er? en Gau 
a ar * 

—* ‚an — "He, 


— 


503 Reugeſſ 3 ein: Geiwörbe mit ‚einer 


Fieber 12 iſt dererſte is 


Bimmer und Kabinet zu vermiethen. 
— — gimmer iu vernilethen; Scn- 


—— In Gen Gemeisstoif (au alb Magazın), 
2 — Boden u. je . 
Efchenheimer 


— — mie; rg 
x 3 ni, helligen⸗ 


—9 — Si 2 2* 
geeignet, zu vermiethen; Mittag von 
1 58 En anzuſehen; Bleichftraße 14, Part. 
Ein fhönes Zimmer nebft Sartenver- 
grägen; Ehanmainftiage 10, Hinterhaus. 

50R Gutmöbltete Zimmer zu "vermiethen; 
Daubenſtraße 19, Ir Gtod, 

507 Am übern Ende ber Altgaffe 36 tft 
eine schöne Wohnung von 3 Heisbaren Sim: 
u ” fonftigem Aubehör zu vermiethen. 

1 Qinper; Rönerberg 11, 2r Stod, 


HER 


806 Rarpfenpafe 5 zwei Slub hen heigbat, 


mit zivet Betten, zu 

em. Ein freunbficeb Firmer ohne Möbel “ 
en Rothekreuzgaſſe 21. 

I e Mr. 2 und 38 an ber 


Brite, 2 25 Zimmer, ober 1 großes 
Zimmer allein, und im 3. Siock 


1 Wohnung vor 3 Shmmern, Küche und Keller» — 
l lle Leute. 


für 150 ff. an ftille 
ar Ein gut möbliertes, in freundlicher 
Sage gelegenet immer im 1. Giot iſt mit 
* en er “ vermiethen; Kirch: 
enhauſen. 
er bem neuen Haufe, —— 
ri BR ar * iſt gr 
un v e 8 
Allen end au 


‚mit Gartenvergnügen und 
—— zu vermi 
zu beziehen. — Vilbelerg. 11. 


ON, getan 
— „Fearengimmer tanz Bohrung" 2 


t zu vermiethen 7 


ethen und a er und —* * kann, ‚wird Markt, 


Diukasfue non und Mnerbiete; 


1459 
baren be: — Jahre, in — 
—* ei ⸗ en, ‚it 
Kar st ier er: — — oder a, 


abenmöb 

500 rg * es u; en wirb in. 
Hille ah Nie als in a 
„alte Malnera ſſe 86. 
8 ZTöngesgaffe 17, ir Stod. 
wird. ein Mädchen gefuät, weiches. 


die Hausarbeit gründlich» verfteht, 
hübſch waſchen nd bügeln Fan. 
"195 Ein Madbchen, welches ſelbſtſtaͤndig 
kochen Karin und die Haubarbeit verrichtet, wird. 
‚ent Neuerothhofſteaße m: 
8 Niebendu 17- wird ein Yeintäes Hau 1% 
ng geſucht, welches auch nähen und bügeln 


hr Gin btet "iirb. 
ſucht; ———— ee ' * 
w N dchen de ; 
rebengergfe 2. Bee E J 
502, Gin Kachennabchen wird "für, 
—2 geſucht; Näheres Prebigerf. 9 


1468 Ein folibes, reinliches Bin 
eig — art — ro 
war, wird fo einen 

* pr Rdn Ha —8 — d 


ar Ein rauenzimmer, in gefebten 
von guter Klier, er in Ei ng Far 
milie zur Führung des Haushalte oder zur 
rg ber — Gaben Geha a8 arf’g 8* 
eht weniger auf ho e 
—* —E ‚erteilt, 5. 
portofrete Anfragen bie Expedition. 

1470 Gin Auslaufer, der guie Beugnifie 
aufweifen kann, wird in N rik⸗Geſchaͤft 
se Neue, Rothhofftraße 1 

504 Ein zu aler Arbeit E Madchen 

geſucht; ‚Süififtre —5 19, im —— 

1469. Ein. ibraeliliſch 
kochen lann, Er gegen Au hn bei einer 
älteren — man, - en erfuht; Näpereb 


me: —— bie Hausarbeit 


vet, FR 





erfe, Zaunusftafe g, 2 & 

- Ein junger Mann, welchet 

Kin in einem Eraser conbitionltte ; 
Friebbergergaſſe 32, im 

603 Gin Hausburſche wird < 7 

‚ gr) Efcheuheimerftr, 41 gef 

ordentliches Mädchen, welches bür⸗ 
ac kochen Kann und alle Hausarbeit ver» 

tet, wird in eine. ftille Haushaltung geſucht; 
Friebbergeranlage 10, 

503. Ein Dienfimädchen wird geſucht; E 
Bedenheimergafie 23, 

504 Ein anſt indiges Mäbdgen, welches nähen, 
aut rechnen und ſchre ben fann, wünfcht, eine 
Stelle als Ladenmaͤdchen; zu erfragen: Deber- 
weg 5, 2 ©t. 

54 Ein braver unge wird in eine Wirth: 
wi hi —— 10. 

Ein gebildetes Mädchen, geſetzten Alters, 
u Eile al® Bonne; auch würbe e8 bie 
Pfle ku Hy annehmen. 
ädehen, zu aller Arbeit willig, 
geſu —*— 


aſſe 
504. Gin Air Fräftiger Mann, 
Diitkr 24 Sabre alt, ſucht eine Stelle als 
Reittnecht. 
505 Geſucht: ein Mädchen für alle Haus» 
arbeit; Bendergaffe 31. 

505 Gine ißrael. Köchin fucht eine Stelle; 
Hochſtraße 31a. 

505 Cine Arbeitsfrau geſucht; Katharinens 
pforte 9, Ir St. 

505 Gin Mädchen, welches perfeft im Büg- 
len auch in Wollenftoffen‘) u no einige Tage 
frei; Paulsgaſſe 2, Hofe links 

505 Hausburfche gefucht ; gelernter Schreiner 
erhält den Vorzuz; Möbelfabrit gr. Hitſch⸗ 
grabin 14, 

1470 Gefucht wird ein Mädchen allein 
für eine Feine aber feine Haushaltung. Nach» 
zufranen Sachfenlager 8. 

1470 @in Hausburfche, der län: 
gerer Beit in einem Sprzereige- 

tchäfte war, wird geiucht; Zeil 
Mo. 24, im Sinterbaufe, 


itain, 







Ye Fer 
Es &n Dan er 
a > 2 
— 





EB die Hausarbeit „nl 
bügeln * ſucht —* 
einem, guten. Haufe, 

Wochen fpäter eine —— m 
diefer Zeit perfekt buglen zu 
504 Brave Mädchen 












S'ellen durch Frau de 

ar “ wirb ein — — 
a a dchen, rn dich, i 
ches Ver. ‚einer * 
kann, gründlich die H 
gaſſe No. rd 
506 in — —— 


gaſſe No. 4 

506 Ein M 
in kleinen Tal gefucht 
BEL; zu — — 





— yintn Krdtnee kA 

en gejucht;- Pre 355 6, 2t 8 
507 &s 8 wirb ein M bahen. gefu Be 
zu aller Arbeit willig, iſt; 

R. 29, 2r Gtod. 


507 Gin Bert e. wirb 4 
No 80, im Lad 9 eich 


507 Gin Deädden, 
war, fucht eine ähnliche 
mäden; A. erfragen : 


507 Gin Mäbhen, has, Bi | 
und. alle Haußarbeit grünbfic. 
Stelle al8 Haus-« ober Mädden al 


Töne Ausſicht 13. 







I IDie billigfte Ülufrirte = 


ir gi erzeitunig 
— * en he „and 
Z ER —— Bi von —* 






7 Te P-V pr ba 
———— ——— —* ar = — österr. hf, -Rgis, 


* ,&. Uhristmann. 
147 70 Dad: [14 | »%. ganzer Straßen ſowie vor einzelnen 
Hänfern wird fiir. die Dauer. des. Sommerd: billigſt übernommen durch die 

Frankfurter Dienstmänn | 


wozu en * einladet 













Berfteigerung - — — en an r 
Mainzer ‚Landitr ee 


1470 Diendtrg den 5. Juli itt $ Ubr, bie 
ben verdinigten —— hr —— zu * Be ie, den erben —3* 


gehörigen, an F von er " — 
"Gew. X — BEE AU va 10 Bu 
Yu MW "R. wröFT Inu * an = 
ee ee | B 99 — i — uni " 
7 TBERT ER a7 A =: a 








ufammen: - 1" 1) ii 
ai Det und E telle en, —8 un unten Wenrkinde — 

ie a an 1 —— ——— * zu 

ankfurt a. — Fr uni 1 64. ur RL 5 


Weite... a 
gr; * aller Sorten en 








Gebensverfiherugsbant fire Deutſchlaub 


in © ot ba 
Berfich ob tan F — i 1864... 414,536,500 hir. 
Bafserungeen ds di 1. Zumi 1864... .12,200.000 
Sapreteisknhme pr. 186 ee Er Er 2,088/587 Po; 


Neb:m der in dem, ‚mohen Umfange und der foliden Bel gung des ———— 
Fonds liegenden nachhalti —— erheit gewährt die unv 
Ser N - 
Te 38 pet raͤmie — e ate er 
{ cl und netteftır Kechenfcpafräbericht "find unentgelbiich zu Haben 
Gebräder Wolf. de MM. 


Biegelgafie 13. | Römergafie b. | 13 


Schöne Wohnungen, 


_ beftebend aus fünf und fechs Simmern 2c., 


Obermain-Anlage, Et der Sfenfae, 
ind zu vermiethen, Näheres bei 1159 


F. 4. Schaffner, 


507 Ein wohlerzogener Junge fann das Etui⸗ und Porrefeuillezeichäft er‘ 
lernen; Zeil 64. 


506 Kür ein Lotterie-@eihätt wird ein junger unger Mann, m mit t fehöner . Hanbichrift g gr 
ſucht; Offerten unter U R 12 poste restante. 


506 Ein funger Mann, g gelegten. Alters, der 4 Jahre. als 8 Verkäufer. in einem Ge 
ſchaͤft fervirte, ſehr gute Zeugnifte aufweifen auch Kaution Stellen kann, fucht unter 
genz befheidenen Ansprüchen eine Stille ald Verkäufer, am liebften in ei em Speʒeren 
geſfchaͤft. Offerten unter WB & beſorgt bie Exped. 


"506 @efittete Mio Mfochen können das Kleidermachen erlernen; ar. Rornmarlt 7, 2: Et. 
506 Engliſchen und franz’fiiden Sprachunterricht, —R—— — Feen 
t 


wirb von einem erfahrenen Lehrer erteilt. un — Faprgaffe 16 
gend von 7—8 Uhr und Mittags von 1-3 


- 505 Bertha Wiesengrund * — loch empfehlen fid ihre ihren 
Verwandten und Freunden ald DVerlobte. 

Frankfurt a. M. Im Juni 1864. Thann Haut. 

515 Ein junaer Kıufmann, 21 Jahre alt, der in einem bedeutenden und 
Manufacturs@eichäft en detail gelernt und Eeinere Reifen Befornte, ſucht umter Beier 
denen Anfprüichen ein anderweitige® Enaagementi Offerten 5 & pe. > 

506 Mabe vor dem Efchenheimerthor find zwei fcböne Mmeinander 
gebende Zimmer an 1 oder 2 Herren zu vermietben. Mäb: gr. Cihe- 
beimerftraße 45, Ir. Stod. 


505 ine gehbte Wusarbeiterin findet dauernde und vorteilhafte 
Befchäftigung; Zeil 88. * 


504 4 Gtiftftrafe 24 werben Ladirer@ehtlfen geſucht. 








































De Beerdigung findet flatt: 
vom Sterbehauje, Sömmerinoftraße 15. 


dung die Anzeige, 


Um ftile Theilnabme bitten 
Die Beerdigung findet flait: 
vom Sterbehauje, Stiftftraße 30. 





— — 


Danffjag 
Allen Denjenigen, welche _. geliebten Onkel ve. 


Todes-Anzeixge ' 
Verwan'ten und Freunden ſtet beſonderer Meldung 7 TE nn 
ed dem. lieben Gott gefallen. bat er; eh ONE 


nach kurzem aber ſchwerem Leiden zu fich zu nehmen. Um flille Theilnahme bitten 


Donnerstag den 23. Juni, 


T odes-Anzei ge 
Allen Verwandten, Freunden und Bekannten machen wir hatt bejonberer Mel: 
dab ed dem Allmächtigen gefallen. hat, 
Mutter, Schiwiegermatter und —— 
Anna Maria Sölter 
nach langem L:iden in ein beſſeres Jeuſeits abzurufen. 
Die trauernden Sinterbliebenen, 
Donnerdtag dein 23. Junt, 


daf 
e 
Die trauerndben Eltern: 


Georg Albrebt. 
Helene Albrecht, geb. Vogt. 


Morgen? 8 Uhr, 


unſere innigſt geliebte 


Morgens 1/,8 Uhr, 






gung. 


emy Bansa 
zu feiner lebten or geleiteten, * wir Biermit unfern innigften Dank aus. 


ben 20. Juni 1 


Frankfurt a, 
® Die trauernden Sinterbliebenen. 
504 | 04 fi. 8 3000 find gegen. folıde eiſte Ovpothek auszulelhen. 


... — — 


504 Ale Arten Shreibmateriallen zu den n allerbilligften Preifen; s Töngesgaffe 50. 60. 


"506 Gine im Bühnen und Eoncertgefange erfahrene Dame wänfät de ge 
n mäßiges Honorar noch einige Gefangftunden zu geben. Bu erfragen bei bem, 
——— Herrn Eibenſchütz, gr. Dodraheimerkta 1. 


Su vermiethen. 1464 Zwei freundliche Dimmer mit Maker 
507° Mabe vor der Stadt, am; Fſicht auf den Main möbltzt zuſammen an Her» 








Main gelegen, ift eine große, elegante 
Herrſchafts wohnung nebft Garten, Stallung x. 
ſogleich beziehen; Näheres Hochſtraße 14. 

1470 Ein fehönes möblirte8 Zimmer nebjt 
Cabinet iſt am einen Herrn oder Dame zu 
vermietben und fofort zu beziehen; auf Ver⸗ 
langen fann — Mittagst ſch dazu ger 
geben werben ; e8 bei Seren Schott, 
Stiftſtraße 13. 

1470 Mainzer Landſtraße 84 if 
«im 2. Stod eine Wohnung: von 4 Zim⸗ 
mern, 2 — Küche, —— 


ra Auguft Ende beziehen, RM 


zen zu vermiethen; alte Mainzerg. 39, n 
507 Gin möblirtes rg mit Mlkon zu 
vermiethen; Borngaſſe 8, im Laden. 
Dienftgej Auerbieten. 
506 Ein ſolides Mädchen, das zu aller! 
Arbeit — iſt, wird geſucht; alte Namner⸗ 


gaſſe 9, 
so Gin een Kt Hautarbeit 
v e St a 
——— — Zr St. * * 
507 Eine Suse Köchin und ein Hause 
mädchen fuchen Oil; Sean Roth, Brig 47 
507 Cine junge vlofe — 28— 
Stelle als TEE, Borngaſſe 8, Saben. 


105 Gi Moneiaidchen wnd für - 
zweimal täglich; Neuerothhofſtraße No. 4, 
gleicher Grb 


cher e. 

505 Es wirb eine perfekte ibraellitiſche Kö⸗ 
chin — m. it Fiſcherfeldſtraße 10. 

505 Gin ftarfer n findet bauernbe Bes 
ſchaftigung; zu * Borngaffe 6, im Raben. 

505 (ine tüchtige, zuverlaͤſſige — ſucht 
6i8 zum 4. Jull eine Stel; zu erfragen Lieb⸗ 
feauenderg 52, Ar St, ‘ Eingang Schaͤrfen⸗ 


hen. 

506 Es wirb bei ermwachfene Kinder ein 
Mid en welches die Hausarbeit verrichtet, 
geſucht Schnurgaſſe 36, 2. u. 3. ©, 
506° Kür eine ftille Familie wirb ein rein- 
liches braves Mädchen als Maͤdchen allein ger 
ſucht; Mittelweg 8, 2r St. 

506 ine gebilbete Frau ſucht Stelle als 
Haussälterin oder auf Reifen; Näheres Ged- 
bächergafie 18, Parterre, 

506 Gin Mäbchen, welches fchön nähen 


300 Gin Hausınäbchen findet Stelle ; Ves · 
zer Sandfirah Be 1. 
506 Ein Zapffunge wirb geſucht; tube 


— 28 neu. 
500 Für eine Köchin iſt eine Stelle frei 
Mainzer Landſtraße 1. 
Geſuche —— ——— Art, 
Hegale von 1‘, — ſtarken 
Holz werden geſucht; Buchgaſſe 10 
506 Ein gebrauchter Papagat ⸗Kafig wirt 
IM EEE Bean Mei —* e10, Ir&t, 
5 Ein Mäpcen udt e Flcines Jim 
. Möbel; Zubenmauer 27. 
507 Eine gebrauchte 


Brüdenwaage wirt 
zu u Taufen gejuht; Schnurgafie 6. 


Bkauutmachungen. 
496 Eine Näherin, weiche fein 
ſtopfen und flicken kann, wird F 
— Schöne Ausſicht 16 im 





kann, ſucht eine Stelle als Hausmaͤdchen over Stock 


zu einem Kinde; Näheres Expedition. 
606 Ein gewanbter Zapfjunge gefucht 


T. 
506 * Köchin ſucht gleich Stelle; 
zu erfragen Exp. d. BI. 

506 &in gefitteteß Mädchen, welches bürs 
gerlich Kochen ** Haus: und Hanbarbeit ver» 
richten ann, ſucht Stelle als Mädchen allein; 
Zu erfragen: Sqhlachthausgaſſe No 12, zweiter 


506 Gin Junge wird in ein Epecerei-®e- 
— aeſzon Altemainzergaffe 61 
vo ger Menſch, welcher. Tängere 
Zeit *. in Ärbelt geſtanden Hat, ſucht Stelle 
en —— zu erfragen im Rebſtock. 
Maͤdchen, zu aller Arbeit willig, 
ui — Töngesgaſſe 35, 2r St. 
500 Gin reinliches Moͤdchen, welches ſehr 
gut kochen kann, wird geſucht; gr. Gallengaſſe 
5. 2, It ©t. 


Ein braves Maͤdchen, welches kochen tann, I 


Heuns arbeit verſteht, Liebe a Kindern hat, ges 
Tut; alte Mainzergaffe 18 

Gin -folided, anftänhiges Mäbden, 
— in Haus⸗ und Handarbeit erfahren iſt, 
wird. zu, größeren Kindern. geſucht; zu erfragen 
ren 2 und 4 Uhr Mittags Efchenheimer 


fie 10, 
507 Gin M gut: bürgerlich 


ange en 


505 Gin Mädchen im Sleibermadien und 
Weißnaͤhen geübt findet dauernde Befchäftigumg; 
zu erfragen Bötheplag | 9, in im. Zaben. 


505 1/, 8008 2r Gtafle 146, Sot’erie Nr. 27 
ift verloren worben, vor befien Anlauf ge 
warnt wird. 


„an NORD SUSE EINEN EN EEE EN 
506 Der redliche Finder des Buches 
Nr. 21255 von Büchner wird freunblid ge 
beten, basfelbe gegen Erfenntlifeit im de 
Bibliothel von Herrn Debler — 


— — —— — — 


506. Aepfelwein per Mans 14 Er, 
A. Vollmer, Hafengafie Mr. 7. er 


506 Gin Rähmä ; 
ftube 7, —— Rage Fr; ; Shih 


felwein, 


vorzügliche Qu Aepf per Mans 14 & 
gan ‚ Kalbäfgergaffe 4, . 


Pr Frifche Edımer, neue hollänpifche A 
fe, Cheſter und — Neue 
Haͤringe, friſche Sarbinen in Piclet 
und, Sardines & * ul. 
I, Zöngedg. 45, 


57 2 Saiten, Datteln, Feigen, Ber Rn 








—— paramınjer Ara 


. Hirauhurger, ar Eſchenha. 6 


5% Beilage, Franlf. Intell»Blatt 12-146, —— 


Saalbau. 


* Prioritäts-Anlehen- der San Act 


'. 1462 Die Eonpon$s pr. 1. Juli 1861 fällig, werden bereits # 
20. Zuni bis 80. Yuni, incl. at den Wochentagen, von —— 
Morgens im Saalgebände (nördlicher Eingang gleicher Erde) eingelö 


Der Derwaltungsrath der Sanlbou-Actiengefellfchaft. | 


| 507  Unterzeichnete beehrt ſich ihr reichhalti zes Lager —— Thon: n 
Fanence-Defen und Kamine in verichiedenen Farben Broncen ſowie in d 


reisten und geſchmagvollſten Modellen * often * —— —— Bedarf | 
e aße, einzuladen 
M. Eapitain, Ofenfabꝛil. 


Etehenune, — se — 
IB. Friſchmelkende Kühe, habe ſtets au verfanfen. 


gefällisem Beſuche bes Mufterlagers, 


ilch 


fenburger: | | 






Berlim, 20. Juni. Roggen pr. Juni:Yuli 35%, ditto pr. Sept.»Dctober 39 
pr. Quni-Zuli 12°3/,,, pr. Sept»Dctbr. 13)/,. Spiritus pr. Juni Juli 15"... pr. Sep 
Detbr. 15°/;. | 
RR 20. Juni. Engliſcher Waizen * Schilling hoͤher, ‚fremder unsräne 4 
Hafer einen halten Schilling Höher. Wetter ſehr ſchö 
Amſterdam, 20. Juni. In Waizen war nur Ronfumgefääft zu veränderten RVreif 
Noggen loco flau und fill, auf Termine unverändert. Raps pr, Det. 80r/,y pr, MR 
Ruͤboͤl pr. Det. 451/,, pr. April 46, 


Hamburg, 20. Juni. Waizen ruhig, Roggen Ioco--I hr, ta Per 

ſtill und unverändert, Wetter trübe und mild, (Rıff. Ayla) 
Köln, 20. Juni. Wai ar niedriger, au 6. 8 Br;; frember at Br; *1 hut 
5. 27'/, bei. u. Br., pr. Nov. 6. 71/,, E. 6 bez, 6. 5’, Br, 6. 526 


Roggen niedriger, bief. f u frember 4%, Br, r Nov. 4 0 be. u ©, 1. pi ®r., 
Gerſte unverändert; hieſ. eff. —; oberl. 5F/, a 2%, Br. Hafer niebriger ; eff. 5 Br 
(& r. st. Sourn,) 24 





Theater-Anzelge. 

Mittwoh den 22, Juni: Der Fabrikant. Schauſpiel in 3 * nach dem * 

zöſiſchen des Emil Soubeſtre, für die deutſche Bühne bearbeitet von Eduard Devrient. 

———— Herr Oſten. Hierauf, zum erſten Male: Am Barte-Balou er ſter 

Jaſſe. Luſtſpiel in 1 Alt von Hugo Müller. Baron Gmft .... Herr Oſten. Abonne: 
+ Nr. 188, 


% \ . h \ ' 
L J 
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jerantwortlicher Redacteur und Berleger I. ©. Holtzwart. — Drud von J. P. Streng in Frantfurt a. 
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: Srutfuster Radrigten. 


Hierbei eine Ertrabeilage 


Ve y 
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var 


yb. 726. 1864. 





— N | 


Sutelligenz-Blatt 


der freien Stadt. Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der, Hieflaen Staatsbehötben, 
und ben Frankfurter Nachrichten als Egtrabeiläge, 








(Gspebdition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 








und materiellen Jutereſſen. 


ankfurt, 23. Juni. Man ſchreibt aus Piffingen, 18. Juni. Die allgemeine 
—— richtet ſich augenblicklich auf Kiſſingen, da man ſich nun einmal in den 
Kopf gefeht hat, daß dort zur Zeit ein w er Einfluß auf die Geſchicke Europa's 
> werben fol, Es find allerdings bier nicht nur ber Kalfer von Rußland und ber 

aiſer von Defterreich, und ber König von Bayern, jo Pi ber Qrobtergeg von Olden⸗ 
burg verfammelt, fondern es wird noch in ben nähften Tagen eine Reihe rer Fürften 
erwartet. Faft alle großen Staaten haben ihre Vertreter ober doch wenigſtens Beobach⸗ 
ter hierher geſchickt und man Ipricht fogar von bier anweſenden Agenten ‚ber polnischen. 
NationalsRegierung und bes Herzogs von Auguftenburg. Mehrere * lang erwartete 
man mit Sicherheit die Ankunft des Kaiſers von Frankreich, doch find die desfallſigen 
Gerhchte wieder verftummt. — Von bier auf foll dann unmittelbar mit dem Könige 
von Preußen nad) Karlsbad hin verhandelt werben und ber Kaiſer von Defterreich, heißt 
es, werbe felbft der Vermittler biefer Bl Munde ein, Drei befannte Diplomaten 
Guropa’s, ber Sir Gortſchakoff, der Graf Rechberg und ber beutfche Bundes⸗ 
tandgefanbte Hr. v. d. P — umgeben von einer Anzahl Legationsraͤthen und Attache’8 
befinden ſich allerdings feit mehreren Tagen in ununterbrochener-Xhätigkeit und in einem 
lebhaften Verkehr, welcher in dem Heinen Ort auch dem nicht eingewelhten Zuſchquer 
unmöglich entgehen kann; aber ich glaube, man täuſcht 1, wenn man allen biefen 
Dingen eine zu große eng: beilegt. Natürlich bietet Kiffingen | ein ziemlich ver: 
andertes Bild dar. Zunächſt ift der Ort I mit Fremden überfüllt, daß eine fürm« 
liche Noth an Wohnungen entftanden ift. Für die höchſten Knerbietungen ift faktiſch 
nicht mehr der Eleinfte Winkel zu haben. Ginzelne anlommende Reifende müſſen im 
Wagen übernachten ; es fehlt nicht nur an Zimmern, fondern auch an Betten. Sogar 
die Hausflure und Speifefäle werben für die Nächt ald S —— in fluͤchtig aufge⸗ 
ſchlagenen Lagerſtellen vermiethet. Ein kleines Zimmer, welches kaum für eine * 
Perfon ausreicht, muß ganze Familien beherbergen. Geüeraͤle und Geheine Räthe m fen 
mit Dachſtuben vorlieb nehmen. Die Promenaben wimmeln von ‚Gelebritäten : aller 
Arten. Die deutſche Sprache ift der franzöfifhen gewichen. Die Zahl ber BVolizeis 
beamten ift anjehnlich verftärkt worden, ein Bensd’armerie- Hauptmann mit 40 Gensb’armen, 
fowie einzelne höhere Beamte find ansnahmsweife Für bie diesjährige Saiſon hierher 


* 


kommandirt worden. 











 Belountmadunge — 
Nana a 
(og Sieh bie jene Creattähä Ka J 


effer:1.250,000,geringiterT 


FIT Ditelsfeeine a Kıffe. 2 
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m 11 Gtäd Ritir. 20 (fl. 35 
oͤrſencours ‚empfiehlt unter Zuſicherung gewiffenhafter 
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Drlatnal-Lopfe,,’bie ‚au, Jeberußeit, uf Meinpun.Gompic 
> ee Br ** — er 
——— nm winnen fan). 0 
2... Berfteigerung3-Anzeige 
Donnerstag den 23: Juni, eh = 


biliar-Genenftänbe, ale; 1 gold. Uhr mıt Petſchaft und um: 
bpult 
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nöndjen, 2 nußb. Sommoben, 3 Stühle, 1 runder Zule Wi. € üb 
1 Seffel; 1’ Bettlabe, 1 Sopba, I Nahiftuh n 1 Schr 3 Bo: 
ne. —— Glas, Gifen Mn und Ho 


1 Säbel, 1 tihfe, S üige, Reg BER BR = 436 
ſodann in —— —5 — wi N di —* —— * 
a) 2 Spiegelſchranke,2 anibe Ü mahag Kleidetſchran un pd Adi} 


b) 2 Spierelfihränte, Eiireikferretatih N pvale Te, 1 ffer Mara: 
platte, 2 ra Ganapee, 6 Stühle, L ® at, 


ec) 1 Gaunik, 2 Rleiberfhränfe, 1 gr. Spieg el, 1 Goninode, 1 Cauaper * ** 
d) 2 Schranke, 1 ——0 1 Rarhhichräntehen, 4 Schilderelen, Stäft, 
1 Commode, 1 Spiegel, * ae - 
e) 1 Ganapre, 1 Commode u 
{) 1 Gamapee, 1 Gommebe, 3 Küste, 1 2Aenfäennt ii! Cuffap, I —— 
g) 1 Kiſte mit ca. 4 Etr. S 
h) Ganapee, 6 Stühle, 1 Auer 1Kachenſchrank mit Auffag, 12 al, & Ah: 
i) 1 Kiſte mit ca. 4 Etr, Schellad, 1 Etr. Haſenhaare, 4 
k) 1 Gartenbank, 1 ovaler Sartentif, 3 Gertenfie, 1 ——— don Drabi 
alted Holz, 1 fünfarım. vergold, Blatlüı 5 lampen, psfigure 
hölz. Eimer, 1 Hobelbank, 1 alter Stubl, 1 Abe iſch, zul ae ler, 2&© 
5 Hobel, 109 leere Flaſchen, 17 Srlge, 3 Schippen, 1, Yade, 3 SA 
etfen, biv, Neife, 2 Tiſchchen, div. alle ESachen 1 Gabnaſchiue 2 ei 
in dem Vergantungsyimmer gegen’ gleich baate Zahlung Öffentlich an den Meiftbietenber 
verfteigert, Pb. Sartmann, Nusruffgreiber - 
500 Zwei große, ineinanbergehenbe möhlixte Zimmer, wenn nöthig aud eine Sammer, 
find Brüchofſtraße 9, Ir Stod, zu vermiethen. Auf Verlangen kann auch Koft gegeben werben. 











Local= Veränderung. ; 


Das Fabrikgeschäfl u nd F 


aller en ee: 


er 


- Sih--und Seiden-Hüfe — 


von ‚dus u u pm] Hin 
"Aa, JBs. BSehwarls, I. J. H irsch. Mo⸗/ E 
befin det ſich von heute, z— 
gtroße Bockenheinerftrahe: Un 
—— a. M., deu 16. Juni 186646. 8* wu pr 
en 
Donnerstag den 23. Juni — 


Matt %; die zum Nachlaß der Johannes Efe FRE GEBET 
J F — —* 1 besal.. Seeretair, 4. &ommode, I rund —* en nd 


hen, 1 Spiegel, 2 eichene Bettladen, 1 Nadiſtuhl, 1. Nachttiſch, a ling, 








1460f 


taun. Schränke, I Küchenſchrank, 1 Anricht, —5 — Leinen and We 
veibgerah Shildereien, 1 Gtucifit, Michengerät 
ſodann in Stadtamt Auftrag die jum 8 Ktohfigtrh vi te F 
1 Baar gold, —** die N M. —I, Nachlaß 
Kamtfol, 2 Paar Hoſen, Weſte, Kittel, 1 Paar Stiefet Die um Sue hiacı au 
nehör. Reifetafche, 2 Dofen, 1 a 2 Baar Hofer, 2 Wetten, 5 Hemden, 1 Beleft: 
9 ‚ferner in Fiscalats Auftt 
LUKauniß1 ur 1 "Heiberfiran, armen 0: 
1 Koffer, 1 Strohhut, 4 Br. Strümpfe,,2 Sadctücher 1 Hemb, 4Hal6biibengn. 
ce) 2.mab, Kleiderſchränke, 2 Schreibtifche, —— 2.Arbeitötifche, 2 ovale Tiſche; 
4); ee 1 —— mit Aufſaß, 1 vlexeckiger Tiſch 1 — 
tũhle, 1 Splege 
60) 1 Kanapee, 6 Stühle, 4 Tiſche, 4 Spiegel, 1. Zabeneinziehtung, mit 2 Ipöhgen.., 
„D-1-8ommo)e, 1 Wafhtifh; 
"g) 1 Ranayee, 4.Komumobrz 1Rifch 16 Srüßts, ar ‚ehsshn; Fälle; 
h) 1 Glavier, I Kommbde mit Aufſatz, 1 
i) 4 Caunitz, 1 Kanapee, NKommode, 1 ——— I runder Df ‚fd Shi z 
Shlieflid in Auftrag ber — — Güterezpedttion‘; 
5 Buͤndel leere Säde, 151. Stü 
in bem Mind nenne 1 mn öffentlich —* baare Zahlung an den efitetenben 
verfteigert. ‚Pb. Sartmann, Außenfchreiber. 
804 ı @etr 8* ——— werden ——— SStraus, Bornheimerftr. 17, 
veipte Seite, en. Bofellungen hun Die Giabiyoft werben 307  andgefüßrt. 
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ba Eu 
5 Berfteigerungd-Anzeige. 
° Nachmittags 2 Uhr, merken in 
Donnerstag den 23 Iumt, Srsımıs wrirıg bie zum Kiefer 
ſchen Nahlaß gehör. Mobilien, als: 1 alter Schüßenrod, 1 Baar Hoſen, 1 Stu 
hut, 1 Wefte, 1 Paar Stiefel, 1. Kaffeemaſchine; ſodann auf freiwillige Anfteben: 1 
mah. Sihreibpuilt, 1 mah. Gommode, 1 großer eich. Tiſch, 1 großer Spiegel, 1 aroker 
Rahmen, 3 Leberftühle, 1 Spieltiſch, 4 div, Bänke, Rahmen unter Elas, 2 Wobderatesr 
Lampen, 1 Zulegtijh, 1 Teppich, 1 porc. Service ım Vergantungszimmer Öffentlich gegen 
baare Zahlung an den Meiftbietenden verfteigert. 
iii Fee... 3 
1468 Eir mittelgroße8 Haus. mit arten, djtlih vor den Anlagen, iſt ohne Bau 
mittelung zu verkaufen. Naͤh. Exped. 
503 Meine Wohnung und Gefhäftslofal befindet ſich Schäfergaffe 18, Geitenbau zeit. 
ii F. €. Hitzeroth, vormals Baus, Gilberarbeiter. 


ifihe Küllung in ! db %, Krügen, 
Selserwasser — jr re ee —— 
bei Wilhelm deffloth, Munzgaſſe, Wilhelm Schenk, Stiftſttaße, Karl 454 Grüneburg 
weg, Wilhelm Kagel, ee 








HauptsDepot bei Gottfried Maed, Fahrgaſſe 16. 1363 


Zu vermiethen: 


Als Geſchaͤftslocal eine Parterre-Wohnung, beftehenb aus 3 Zimmern und Gaki- 
net; fobann 1 fchrotmäßiner Keller, 18 Sthe haltend. Stififteoße 13. 1433 
500 Mepfeimüblen werben in verfehtedenen Größen angefertigt in ber MWerkftätz 
für Mechanik und Mafchinenbau von &- Wollenfchläger, Brücdhoſſtraße 9. 

‘NB. WMuftermühlen find zur Anficht aufgejtelt. 
| BE Mebanithes Räbinititut, 3 Hecbneifiraße 3. ME 

NäHy-Maichinen der beften Art (Grover und Baker, Wheeler und Willon) werde 
verliehen und von ehr geübten Arbeiterinnen gehandhabt, pr. Taa 1 fl. 45 Fr. 

Ale Arten Näharbeiten in Weißzeng, auch Soutachirungen, TambourirsStidereien x 
billia, raſch und ſchön beſorgt. 

Die Anfertigung ganzer Ausſteu en werben billig übernommen Rechneiftraße 3. 501 


— — — — —— 


1395 MWilbelerftraße No. 23 find Wohnungen & 4 Zimmer, Küche, 2 Manfarder 
und Keller nebft allen Bequemlichleiten zu vermiethen. 

NB. Dafelbft find auch Räumlichkeiten als Werkftätten oder Magarin zu wermiethen. 

1380 Befle Sage ber Schnurgaſſe — der 1. Stod (ſeht geräumig) als Geisäftt 
Lokal zu vermieten. In demfelben Haufe find auch mod einige Magazine (von deues 
eins feuerfeſt) zu verneben. Näberes auf ber Expedition. 


3 Reiſekoffer in Auswahl 


von fl. 2 an bis fl. 14 in allen Größen; Damenkoffer mit 1 und 2 Einfügen von fi. $ 
Bis fl. 16; Fahrgaſſe 120, auf dem Ginhornplag. 
1402 Wergweg 7 und 9 (Sanbweg) find Wohnungen von 4 Zimmern und Yubehir; 
im Preis von fl. 330 bis fl. 370 zu vermieihen. 

502 Mit Genehmigung $. Senats ertheilt grünblien und practiichen Unterridt = 
der franzöfiichen und englifehen Sprache gegen fehr mäpiged® Honorar 2, Subler, 
Schnurgaſſe 32, 2 Giod, i 
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fe Beilage, Sräntf. Intell-Blatt AR 147, Donnerstag 23. Juni 1864. 

Kunst- und Industrie-Ausstellung 
u 18364. 
‘Eröffnung am 1. Juli. 


Personal-Saisonkarten zu fl. 3 30, 
Familien-Saisonkarten „ „ ?7, 
bei den Herren: ZI. Jacquet Sohn, Zeil 67; Schäfer & 
ner "Schottenfels. gr. Sallusgasse 2; W. Seidier, 
Rossmarkt 21; Wiähelin Fuchs, Zeil 1 (Gonstabler- 
wache) ; 3. Wetzlar, Zeil50; 7. A. C. estel 
Rossmarkt 5; Johannes Hayser, Zeil 11. 


Die Saisonkarten berechtigen zugleich zur Theilnahme an der 
Eröffnungsfeier. 
| Das Comite. 


Geſchäfts⸗Eröffnung. 
Einem geehrten Publikun ſowie meiner wertben Nachbarſchaſt die ergebene Anzeige, 


daß ich mein ar als Schloffer Rechnelgrabenſtraße 13 eröffnet Babe und empfehle 
mich in allen in Dirfes Fach einjchlagenden Arbeiten unter Zuſicherung reiller und aufs 


merkſamer Bedienung. 
499 Friedrich Ruff. 

NB Beftellungen fönnen abaegeben werben bei Herrn P. Sildmann, Rofeng 11, 
und bei Herrn F. Mantb, neue Mainzerfirake 52. 


467 4 o.. 20 
Geschäfts-Eröffnung. 
Hiermit die ergebeue Anzeige, daß ich ein Gefchäft eröffnet babe 

in englischen Waaren und Thee. Bei mannigfaher Aus- 

wahl der Artikel fichere ich gute Waare und billige Preife zu und bitte bei 
vorfommendem Bedarf um geneigte Beachtung meines Lagers. 
Frankfurt a. M, den 20. Juni 1864, 


I: Oestreich, 
Steinweg 8, 


Unterricht im kaufm. Schön: uud Schnell, 
fchreiben des Profeffor Duschek und feiner Tochter, 
Schäfergaſſe Nr. 10, gleicher Erbe. 
Das Biel, weldhes wir bei Alt und Jung erreichen, befteht darin, baß wir jebe fehlerhafte 
Schrift aus ber Hand und eine ſchöne geregelte, welche bis zu einer Wertigkeit von 100, anf 
120 Buchſtaben per Minute gebracht wirb, in bie Hand bringen. . 


Feuerfeſte Caſſaſchraͤnke, Gartenftüble 
und Bettſtellen 
von Schmiedeeiſen empfiehlt in Auswahl 


F. Glllmeister, Altgafe 7. 


Die Herren Baumeifter und Bauunternehmer erlaubt 
fich Unuterzeichneter auf einen neuen patentirten Kenfter:Ber: 
fchluß, an jede Art Fenſter anwendbar, aufmerkfam zu ma: 
chen. Durch Anwendung deſſelben wird das, bei neuen Fen: 
fern namentlich, -fo häufig vorfommende. Sichzieben ‚und 
Werfen derfelben, gänzlich vermieden; Dabei ift Der Verſchluß 
änßerft Dauerbaft, elegant und billig. 
Mufter zur WUnficht bei 
1464 W. #. Marth, gi. Gallusgasse 10. 


1449 In der Tüngesgasse 
ift ein Laden nebft Wohnung zu vermiethen und folort zu beziehen. Näheres durch 
— S. Wohl, beeid. Senfal, Zeil 45. 
504 Mein Comptoir befindet ſich jetzt Dee ee Ze 
Allerheiligengasse No. 31.. 
MHicherd' Meisner. 


Zugleich empfehle ich mein Tommiſſions Lager in ungarifchem Danbbol;. 
1465 Gin geübter Ginleger wirb geſucht in ber Druderei von Earl Rah. 
— 4094 Sandweg 33 und 384 fird noch bie beiden 1. Etagen, beſtehend aut 
je 4 Zimmern, Küche * allen Bequemlichkeiten und Gartenvergnügen billig zu ber: 

miethen. Näheres 38a, Barterre, 


® . 
| Einmachtöpfe _ 
für ale Arten Gemüſe und Früchte mit. Inftpichtem Verſchluß „in Fe 
währter Güte und zu den billigften Habrikpreifen bei — 
Mn... Landauer, Beil 11. 
1468 Gin Diefige Kortefeutlle der ſchon in Ähnl chen 


Beichäfte nearkeiter bat. Näb. bei der Exped. d DL 
2] 


— am 1. Juli 


fie en deuiſcher Stantöpapiere nehme bei Ankauf von Staatspapieren ſchon jeft m 
pari an Zahlung. 5 
Jacob Strauss, Brönnerſtraße 8 nächft der Zeil 

















Grösses Lager 


englischer und französischer 


Tolleite-, Reise-, Luxus- u. Gebrauchs-Artikäl, 


Wilkelin Seidier, 
Bossmarkt 21 (zegenüber dem Guttenhberg-Monument). 


Bad Hofheim am Taunus, 


Anftalt für Kaltwaſſerbehandlung. 
Eröffnung der Cur am 1. April. 


BenfionssPreife von. 45 fl. 30 Er. bis 22 fl, pr. Woche, 1388 
Fäden Auskunft erteilt der theilt der Dirigent Dr. Cramer in Hofheim. 





7 Für Aussteuern 
nd v tige © k Ite i 2a d 
Ei de — Bette Gegenfiände Defens empfohlen uud 
ſichere billige Preiſe zu 1460 
Georg: Farnbucher, 
Gallusgaſſe 5. | 


5 Gaslielitungen 


- 


Yon Veränderungen und Neparaturen an beſtebenden ‚Äbernimme zu 
ehr billigen Preiſen 
August Faas, Rötkeplatz. Ri 


Die p. H „Hofmann Ihe Hof, Kunſt⸗n. idenfärbere 


esbaden 
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empfichit fi im Färben, Druden, Neuwafchen aller Stoffe, in allen Farben unb, Deffins unter 
Batantie prompter und reeller VBeblenung. Die gefälligen Aufträge werben angenonim 

auch bie gefärbten und gebrudten Sachen fönnen abgeholt werben in ber Epipen- —* Ar 
Herrn Jos. Penne, fi. Sandgaffe 4. 


bekannte gute Dualit ar Al = ie 
Ruhrkohlen, ı zahäsfe mies ; 
En “Gottfried Minen, ——— 16. 


Blouſen von fl. 2. an 


in reichfter Auswahl bei Louis Rau, Bleiben, 9. 
413 Rofenblätter werde gekauft und gut bezahſt; Fahrg. 89. N 


———  — — — — —— 
Tg remne ica Unterricht, Gonverfation, Gotrefpondeng; gr. Sanbgafle L F Sta. 






i Zu vermiethen. 

504 Eck der Merian: und Feſtſteaße (dem 
Schüßenfeflpl $ gegenfiber) ber erſte Stock, 
fünf geräumige ſonnige Zimmer, Vorzimmer, 
E chrenfftube und allem Zubehör, fowie Garten. 
Zu beziehen Mitte Juli, Preis 500 fl.; Näh. 
Deberweg 25. 


25 

Bohnung 
eine ſchöne, vier Zimmer zwei 
ansarden, üche, Wäſch— 
küche nnd Gartenvergnügen; zu 
erfragen Gelnhäuſergäſſe 3, Born- 

eim, 1469 

505 Ein Gewerbslokol (auch als Magazın), 
2 Zimmer Boden 1 |. w. ift zu vermiethen; 
große. Eſchenheimergaſſe 70. 

02 Niedenau 12 ift der erfte Stod ä 5 
Zimmer und Kabinet zu wermiethen. 

1468 Eine ſchöne Hochparterre: 
Mohnung von 4 großen Jimmern 
uebſt Zubehör und nvergnügen 
iſt zu vermiethen; Grüneburgweg 35. 

en Mo. 4 ift der 
erfte Stod & 5 Zimmer nebft Zu: 
behör zu vermietben und kann fo» 
fort bezogen werben. 

1468 Elegante Wohnungen von 
5 großen Zimmern, Speifefammern 
nebft Zubehör und Gartenvergnügen 
zu vermiethen. Grüneburgweg 35. 


603 Großer Kornmarkt 7 ift im Hinterhauß, 


eine Wohnung zu vermiethen, beſtehend auß 
3 Simmern, 1 Gabinet, 1 Manfarbe, Küche, 
Keller, Waoffer und Megen im Baus, zu er 
fragen dafelbſt. 

1427 Freundliche Zimmer mit 
Garten find zu vermietben; Ober: 
sıainanlage 2, Ed der Oſtendſtraße. 

481 Sachſenlager 1, Eck bes Gärtnerwegs, 
eine Ihdne Wohnimg, Sivfeite, von 5 Zim⸗ 
mern nebft allem Zubehör. - 

1359 Gine freundl, Wohnung von 4 Zim⸗ 
mern, Küche, 3 Kammern, Holzplatz, Keller, 
Mügebraud der Wafıhküche ıc. mebit Gartens 
vergnügen, If an rubige Beute billig zu ver 

eng | Mr. 15 u, 17 (Sandweg). 
eitung aufe, 


495 ine Wohnung vor & Zim 
mern iſt billig in Urtermietbe u 
geben; Breitegaile 86, Ir & 
499 Kine Wohnung; Neugaſſe 30. 
43 Cine Wohnung Ir Stod, enthalten 
3 Zimmer, Küche, Antheil des Kellers; iu 
vermiethen ;. Zeil 18 
1465 Gine große freundliche Wohnens 
in der Witte der Stabt pr. 1. September 
d. %. zu. vermiethen, Raheres Schuuzzaft 
No. 22, im Gdladen. 
1584 andweg 34 
find Wohnungen von 4 Zimmern, Küche x 
nebſt Gartenvergnügen zu wermiethen. 
- 1402 Au dem neu b i 
teten Saufe Hömergaffe Gi 
der2.1.3. Stock bone 5 Simmern, 
üche, Kellerantbeil und allen 
fonftigen Bequemlichfeiten zu ver 
mietben und. fvfort zu bezi : 
Mäberes im Stock auf dem 
&omptoir von Gone. Saa®. 
1340 Schön möhlirte Zimmer; 
Gutleutſtraße 18, Gerlachs Anlage. 


1368 In bein neu gebauten Hanie, 
Martenftrafe (Taunus anlage) find. WoY 
nungen von 5— 7 Zimmern, jämmtlidem 


Zubebör auf Ende Mal au vermirther. 

1449 Möblirtes Zimmer mit Garten 
vergnügen; Reuterweg No. 10, Boden 
beimerthor. 

495 WBeitendftrafie 11 

find 3 elegante Wohnungen ron 5—6 Sim 
mern mit allen Bequemlichkeiten u. @atter: 
vergnügen auf mehrere Jıhre preiswärdig 
zu vermiethen. 

1445 W:ißablerg: ff: 29, zum Mofentbel, 
ift der erfte Stod, biſteſend aus 5 Fim- 
mein als Gefdhäftslocal zu vermieten, 

480 Seilırftraße 16 ift eine Bohnum 
— Garten auf die Promenatt 

oßend. 

1420 Weftenpftraße 13 find Wohnungen vor 
5 5i8 6 Zimmern nebft Stallung und Renik 
zu vermieten. Näheres ig — 
Berdinann , Niedenau 35. 
" 1956. Gin erjter Stoc von 5 Bimmers 
nebft 3 Heigbaren Manfarben unb einer Sum 
— mit Gartenvergnägen, Naͤheres Stere⸗ 

O. 

1441 Zeil 15 Laden mit Compten wm 
anbere Mäumlichkeiten zu vermieten. Zu m 
fingen Dederweg 20, 2: Stoß, 


gu '" Beilage, Stanff Intel; vin 147,8 Domerstg 23 Ru 1864, 
Zürich. 4 5— Zürich. 


Bei Beginn ver Sommer-Saifon bringe ich allen meinen Bekanuten 
und Freunden von Frankfurt meinen mit allen" Comfort "eingerichteten, 
am See gelegenen Gafthof in Erinnerung Kt — * ergebeuft 
mit der Berficherung billiger: and ee ebienung. 1.1.00 „ano 1478 


ei Fonpwirth — Schttzenfnt u 


IM Sat Mir r. jede Dame!!!" 
Gironser schleutiger Ausverkauf 


einer En ‚Pärlie, ’ 
imomw. 


Damenmäntel Mantillen, 


welche ih a’8 Zablung Gabe annehmen müſſen und da ich in „meinem Geſchäfte N, 
Verwendung dıfür habe, ſo will ich felbige, jetod in —9 kurzer Zeit, ‚für jedes Gebot 
außverkaufen, Es dürfte eine ſolche billige Gelegenheit den Damen nicht fo leicht wier- 
ber ‚geboten werben, für ein, weniges Geld. ſich fo 2 * * er reg 
für einen folgen ſpottbilligen 2. au .r Du 


E Ein öchſt — anter ee ie u au weites 
ain:b af 7, Bes reeller —— 0 —2— — * | 
— * — Berg Zafft- Hadmantel a fl. 6, deren reeller 
ri 
— Ein feiner rein —— Stoff. Waletot, auilichend auch weis 
we ‚8 on, fl. 4 Deren reller Wertb 15 20 fl. 
u n feiner, e — Stoff Habmanteı * fl. 8, deren reeller 
ert bi 
— —E Paletots in Stoff und Seide, Damen; Yaden: in Stoff 
d Seide, höchſt elegant, zu AS Pr., deren rechler Wertb & bis 


10 fi 
128 —* wls in Cachemit engliihe Mäntel, t 
—— 
Ditpreid,,!, 


— 6323 6333 611% 


links. im Garten bei $. Bartmann, - 
Der — dauert jedoch nur einige Tage. 












Bu vermiethen. 


508 Eine Wohnung, Parterte, if iu Mt 


1479 Gin Schönes „möblirtes.Bimmer nen zariettenn — * 28 


Cabinet iſt an einen Hertn oder Dame zu” 
vermiethen- und ſofort zu begiehen ; oe Be. 
langen fann bürgerlicher Mittagstiſch 
geben werben: Mähmes bei Heren et: 
Stiftfiraße: 13. 

.AAGA.. (Bwe, femaie Bien mit Ab: 
fiht auf ben Main — am Her⸗ 
ren 18 vermiethen; 


Eine N — — mit 6 A em 
a Pi ⸗ u 87, 2 Stod, 
Yan, we —— ri enge orbentfiches Dädgen kann Edi 


ie 


E 1 im" xoihen Mannchen“ alte Main. 


are —— 1 — 


5 Zimmer nebft 


— — 


Stock zu vermietben. 

500 ®r.\ Fiebbergesftäßk No. 12 ei 
mößlirteg gel mit Ko 

1365 eue zerſtra 
eine elegant —— ach 
nuna von 5 Zimmern 2, — 
— zu erfragen 8 nter- 


hrgaſſe erſter S — Zimmer 
als RE * 3: fouftd.y vermietgen, 
{md zweiten 2 — erfragen. 

502 Bornheim rHalde 202 freundliche 
Wohnungen. enthaltend 4 Zimmer und alles 
Zubehör nebſt —— — ‘das Nähere 
nebenan 20a: Parterre, ' 

502 Grüneburgweg No. 22 iſt 
Socparterre 5 Zimmer neb Zur 
bebör, au eine ainilie zu ver⸗ 
mietben. 

1428. Von dem Bfchhehnettkore iſt eine 
aeräumige Wohnung von 10 Zimmern und. 
Vorzim mer, enthaltend Salon, Gartenſal 
Badezimmern nebſt Küche, Wafchkücke, 
Bine R — —— — 

anſarden ac. und Gartenvergn uf au ver- 


u 6 21;- 
* tod links. % 
508 Seilerftr 2173 bi: erfte Gtod von 
5 Zimmern mit e f 51 sus an 508 


— 

gu vermiſelhen Nheres Generweg 19. 
508 Gine kleine —T iſt gu vermiethen 

für 2 Perſonen; zu erſtagen auf ber, Gpeb. 
508 Gin Fön möblirted Zunmer zu ver⸗ 

miethen; Kettenſtrahe 4, Ir Rn 


⸗ PS 


Wohrung im 2, Eid 1 u 

ee: : " Alerheifigengaffe 

508 Awei möblitte Zimmer find geikeli 
ober aufammen zu verm'etben; GE da Dem 
und Garfüchenplag’8 8, im 3, Stod. 

008 Kür 2 Arbeiter ift ein Etubchen 
lan; &. Fiſchergaſſe 10, 
Gin großes, ſchön möblirte, June 
‘einen foliden Herrn zu vermiethen: 
im’ 'Worberkauf 


(ten: Sainerhof 6 
SUR ans. und 1 fleinereg Zimmer, je 
Si ober getheilt, möblirt — 


7. it * rare: 2, 2r Stoß, im Heir 
rterre⸗ 


Ein ſchön möblttteg Ziminer an md 
Be Koſt; Predigerſtraße 12. 

* 1 5i8 2 möblirte Jimmer, auf ı 
"Bureau geeigret, zu vermieten; Wittos ve 
ww‘ 8 3 r anzuſehen; Sleichſtraße 14, ar 

Ein ſchoͤnes Zimmer nebit Garten 
— —— 10, Hinterhaus. 
re Ein unmöbfirtes Zimmer; Bleiden 


aße1 

Ar "Eh gut möhlttteß, im freunklicer 
Ba gelegene ‘Bimmer im 1. lot if m 

einem obir zwei Betten zu vermiethen; Kirch 
boffttaße 2 in Sachſenhauſen. 

Zu vermietben. 

‚507 Wohnungen a 3 Zimmer, Küde, Kele, 

abgefchloffener Boch x bei P J Mörber, 


Sedbaͤchergaſſe 1 
509 Am * Sandweg iſt eine re 
liche Wohnung von 2 Zimmern - Küche, 2 Run 


mern ꝛc. für 130 Gulden zu vermielhen; 
Mäheres. Expebition. 

608 — Zimmer mit Beit an einen Ir 
beier; Judenbrückchen 1. 

508; Zwei möblirte, ineinandergehende Jin 
mer; Mechneigrabenftraße 8, Hinterhaub. 

508 Gine moblirte Manfarbe; Rechneigreber 


1° fer ſtraße 8, Hinterhaus 


:509:Bahrg. 18 eine kleine Sob⸗ 
nung ju vermiethen. 
Zwei freundliche, möb⸗ 
lirte Zimmer zu vermiethen; 
—— 17, im 3. Stock 
508 Ein Stall für 7 —8 Mferbe; and hir 
einen, 2 la iſt au vermieihen 
qſenhauſen. 


— 


507 Gin folibes Mädchen kann Qogis ers 
halten; Näheres Fahrgaſſe 9, 2r Stock. 

1471 Gin feiner Garten in fchöner Page 
ift zu vermiethen; Näh. bei ber Exped. 

509 Gin fehön möblirte® Zimmer im erften 
Stel zu vermieten; Weißadlerg. 3. 

‚569 Gin ſchön möblirtes — Zimmer 
oe zu vermiethen; Schulſtraße 17. 


8° Seilerftrafe 25 im 2. Stod' 


ift ei Mohnung von 5 Zimmern, 


2 Manfarden, Kühe und allım Zus. 


behör billig zu vermiethen und in 
den Nachmittagsſtunden anzufehen. 

1472 E'ne freundliche, neuberge: 

richtete —— ‚3 Zimmer, 57 
mer. Füche, Keller und Zubebö 
auch Wafferleitun ‚aneineru ige 
Familie, nächten Monat; zu er- 
fragen Expedition 

510 Ein hiizbareb, Dblices Stübchen en 
einen Herrn; Allerheiligengaſſe 55, Ir Stock. 

510 Slelzengoſſ⸗ 1 ein Bett au vermiethen. 

509 Gin möblirte8 Zimmer zu vermiethen; 
Prebigerftr. 9 in ber Reftauration u erfragen, 

- 510 Graubengaffe 18 iſt eine Wohnung an 
ſtille Leute zu vermiethen, 

509 Laden m — zu vermiethen; 
Allerhelligengaſſe1 

509 Wlerbefigengaffe 17 eine Wohnung zu 
vermiethen. 

509 Ein mößlirtes nn. an einen Herrn 
zu vermiethen; Schulftraße 24. 

509 Eine freundliche —— 


an einige 
ſtille Leute zu vermiethen; Fahrga 


e 45. 


509 Kühgaffe 7 zu vermietgen 3 Zimmer, 


Küche, Keller, Kammer, 
509 Bis 1. Yult iſt ein möblirtes Zimmer 
zu — Markt 38. 

9 Ein Simmer mit ober ohne Möbel an 
es Hide, folide8 Prauenzimmer; Brönner⸗ 
firaße 5, im 2. Stock. 

1472 @E der Friedberger- und Schäfergaffe 
ii eine Freundliche Wohnung im 3. Stod von 

4 Zimmern und verfehloffenem Vorplatz zu 
vermiethen unb fann gleich bezogen werben, 

504. Altgaffe 16 ift ein möblirte® Parterre⸗ 
Zimmer fogleich zu vermiethen. 

510 Es find 2 möblhte Z’mmer zu ver: 
mie hen; Allerbeiligengifie 58. 

510 cri 5 iſt eine Wohnung au 
vermiethen; af om Altemaingergafie 64, 
Hinterbauß, Zr Sio 


Dienfig und Anerbieten. 
502 Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 

und Haut arbeit verrichten lann, wird ge⸗ 

fubt; —— 2 neu. 

506 rag a ber zuglei mit 
Pferden umgehen kann, wird ſogleich ge ſucht; 
VKockenheimer Landſtraße 48. 

509 Ein Maͤdchen geluht; Eachjenhaufen, 
Die lön gſtraße 9, im Laden. 

507 In einer. ftillen Haushaltung. bet 
2 Leuten wirb ein Maͤdchen allein’ geſudht; 
Bornbeimmnftrche 5, 20 Siock. R 

5607 Gm zuverläffizer junger Mann 
(Schreiner) fust eine — ——— ober: 
eine fonflige Beſchaͤſtigung; Kühnaffe 8. 

607 Gin anſtaͤndiges Mädchen, welches. 
mafcen. bügeln, fein nähen veıfteht, wirafcht 
baldigſt eine Stile ald Stubenmäpchenzi 
au erfregen in ben Morgeuftunden, — 
beimerftr:Be 7, tn Bockenheim 

507 Gin Mädchen * onatlen; 
Gitronengafle 13. 


503 Niebenau 17 wird ein rinliche Haus· 


— geſucht, welches auch naͤhen und — 


504 Gin braves anftändiges Mäbden, mi 
ches die Hausarbeit werfteht, nähen und etwas 
bügeln fann, fucht zum 28, d. M. Dienſt 


einem guten Haufe. Auch würbe basfelbe 4-6: 
Wochen fpäter eine Stelle annehmen, um in 


diefer Zeit perfeft büglen zu lernen.. 


504 Gin gebifbetes Mädrhen, gefehten Wikenb, 


fuht Stelle als Bonne; auch würde 28 bi 
Pflege kranker Kinder annehmen. 
1470. Gefucht wird ein 


ädchen. allein. 


für. eine Heine aber feine daushaltung. Nach · 


— Sachſenlager 8. 


1470 @in —— der läu⸗ 


gerer Zeit in einem Spezereige⸗ 

ſchäfte war, wird gefucht eil 

Ho. 24, im Site x 8 | 
ge Sin Hausburfche wirb gefucht; Waffe: 


we | 
re Gin Hausburſch wirb zu einem Fäder 
geſucht; Stiftitraße 4. 

507. Ein ordentliches Mabdchen das gut 


 bürgerli kochen kann und die Hausarbeit 


* ve.fteht, wird in eine ſtule Haus⸗ 
gell: 9 
506 "en reinliches Moͤdchen, weiches fehe 
e ur — wird geſucht; gr. Gallengaffe 
2,116 


2 v 


- 


altung negen guten Lohn eſucht; ahr⸗ 
2 8, Sen. 8 Fah 


4 


J 


- 


507 Ein teinlidhee Midhen zu aller 


Arbeit willig, wirb geſucht; Schnurzafle 7. 


. 6506 Gin gewandter Zapfjunge gefucht 

Dafengafle 7, 

507 Gin Mädchen, das gut kochen kann, 
wird in einem kl. Haushalt genen 87 fl. 
Lohn Dbermainthör 1, Ir Stod geſucht; 
zu erfragen von 3—6 Uhr. 

507 Gine Amme wird geſucht bei Frau 
u t5 —— — 17 arch — 

‚reed Hausmaͤdchen geſucht; 
Rar nenaießergaſſe 10. F 

608 Ein braver Burſche mit auten Zeug⸗ 
niſſen wird in ein Spezerei: Geſchaͤft geſucht. 

508 Ein Mätchen arjeptın Alters wird 
ab’ Jungfer — Wo ? ſegt bie Exedit!on. 

508 Geſuch 
kleine Haushaltung; Kalbergafſe 4. 


609 Gin braves Maͤdchen, das kochen 


und Hausarbeit verrichten kann, wird ge: 
fuchtz gr. Kornmarkt 23, 2r Stod. 
en Magd wird gefudt; Stift. 


505 Gin Mäbchen, zu aller Arbeit willig, 
wirb gejucht; Toͤngesgaſſe 35, 2r Et. 

508 . Ein Mädchen, zu aller Arbeit willig, 
gehucht; Kälbergaffe 4, Ir St rechts. 

:508 Eine Bonne ober ein erfahrenes Kinder 
mäbchen wird gegen hohen Lohn geſucht; Obere 
maeinanlage, Eck der Weiherftraße, zu erfragen 
zwiſchen 2 und 4 Uhr. 

508 Gin Mädchen, welches die Hausarbeit 
gründlich verſteht, wünſcht eine Stelle bei einer 
Derrſchaft RS) zu erfragen Fried⸗ 

e I,» 


608. Sin: Mädchen, welches gut bürgerlich 
fochen fann, wird als Mädchen allein gefucht; 
Kroͤgerſtrahe 4, 2r Stock. 

508 : Ein auverläffiges Kinbermäbchen wirb 
gegen ‚guten Lohn nefucht; EfchenHeimer- Anlage 
No 1a, Betersthor. ni 

509 Köochlnnen, Hause und Rindermäbchen 
Mädchen allein und von Lande finden fofort 
bie: Keften Stellen; Frau Wrundbard, Ei. 
Sanbgafje 11. | 

509 Gin Mädchen für Hausarbeit gefucht; 

neifttaße 9. - 

59 Ein folides Mädchen das mit Hauß- 
arbeit —— kann geſucht; gr. Fried⸗ 
bergerſtraße 80. 

Zap junge wird gefuht; Juden ⸗ 


509 Ein 
maxi 98. 


ein Waͤdchen allein für eine 


509 Ein Mäbchen, welcheb Kebe zu din 
bern hat, wird geſucht; SchmibtftubeT, Ir & 

509 Gin feine® Stubenmädchen, das in 
Waſchen, Pügeln und Nähen erfahren ik, ut: 
eine Stelle bei Frau Feusner, Hi. Hi: 
graben 17. 

509 Gin Mäpchen, zu aller Arbeit wii, 
wirb gefucht,; alte Schlefingergafie 13, 2t Ei. 

1471 Gin mit guten Zeugnifjen veiſchenet, 
— — wird gefucht; Cathatiner 
pforte 

147 1 Eine perfelte Koͤchin, mit guten Aug 
niſſen verſehen, ſucht Stelle; Frau Jaffée 
Goͤtheplatz 22. 

1471 Gin tüchliger Kutſcher vom gefälligen 
Aeußern wird geſucht; Offenbach, Yranfiurie 


"Difene Stellen 


für 8 Kellner, 1 Herrfchaftöfutise, 
2 Sausburfchen, Herrſchafts⸗ und bürger 
fie Köcinnen, 1 Zunmermädchen, Mäbter 
allein und Kindermaͤdchen durch Wilh. Hof: 
man, Z:ierifchegafje 6. 509 

510 Gin folides Findermäbdhen, wei. 
fogleich eintreten fann, wird gefucht; Badır 
heimerſtraße 45, al:icher Erbe, 

510 Gin geringes Mäbchen wird geluft, 
Arnsburgerhof . 

510 Ein Mädchen, welches aus arbeiten 
geht, hat Nachmittag frei; Sedbächerzaſſe 5, 
zu erfragen von 3 Uhr an. 

509 Gin Maͤdchen das kochen lann, w 
Handarbeit geübt ift, fucht Stelle; zu erfahren 
Vil belerſtraße 21. 

599 Ein Hausmaͤdchen, welches bie Haub 
arbeit gründlich verſteht, auch nähen kann, wit 
gefucht ; Neuckräme 1 im Laben, 

510 Ein Hıusburfhe wird geſucht; g. 
Kornmarkt 5. 

510 Gin reinliches Mädchen, zu aller Kr 
beit willig, wird. gejucht; Töngesaafle 41. 

510 Einen Hausburfhen ſucht : 
ner, Schreiner, Altemainzerg. 10. 

9 Gine gute erſt⸗ oder zweitilillmt 
Amme wird gefuht; Theaterplatz Mo. 9, m 
dr Etid, 


510 Gin zu aller Arbeit williges Möbdır 
und bad Liebe zu Kindern Hat, wird gelufl; 
Fahrgaſſe 123, im Bürftenlaben, | 

510 Gin orbentlihes Mädchen ſucht Nas 
dienſt; Breitegaſſe 1, 25 St. 


Ze Beilage, Frantf, Intell-Blntt AG-147,;Donnerötag 23. Juni 1864. 
⸗ꝰ 


Neue: Anlage. 
1472 Heute Donnerstag den 23, Juni: 


Grosses Militair-Concert 


von der kais. königl, österr. Regiments - Musik 
„Baron Wernhardt“ aus Mainz, 
Anfang 5 Uhr. Entree 12 Pr, 


Frankfurter Liederkranz. 


1473 Die verehrlichen Mitglieder werben gebeten ben heutigen Vereinsabend zu 
beſuchen, um über ben benbfichtigten Ausflug Beſchluß zu faſſen. 
Der Vorftand, 


Krankenkafe zur NHächſtenliebe. 


509 Mittwoch den 29. Juni Abends 9 Uhr: eneralversammilung 


im Kaſſenlokale. 
Tagetordnung: Halbjäbrige Abrechnung und a Sr —— 


Am 1. Juli u 


Ziehung der öfterr. fl. 100 Loofe. 
Gewinne: fl. 250,000, 40000, 20000, 5000 :c. Obliga⸗ 
— kursmäßig und für obige Ziehung & fl. 3. 30, elf — ie 


30 empfehlen 
 Moris Stiebel Söhne, Schnurgaſſe 6 


Augsburger Looſe 


Hi ind erjchienen und a |. 7. As Er. zu haben 


Ss, Eisenmann, 
Fahrgasse 144. 


ÖRNVELIA, Tafbenbuhb für 1864 mit 7 feinen Stahiftiyen, «lg. gebb. 
mit —* (Cadenpreis fl. 3. 36) zu nur 54 kr. vorräthig 1471 
. Hess, Buchhandlung und Antiauariat, Diebergaffe 9. _ 





Beıwanbten, Freunden und 


d 
Betanzten die fmenyide Angege-von-b 


erfolgten Tode umferes innig geliebten Gatten und Waters 
Be Johann 


e tested Winter bliebenen. 


tr 
Die Beerdigung findet flatt: Freitag den 74. Junt, Morgens 1/,9 Uhr, vom 
Sterbehaufe, Shüppengaffe ‘16. 


Beibäftinun * 
"Ian Ho 


tft der 1. Stod von 6 


farben ꝛc. a ꝛc. als Wohnung und Geſchaͤftslokal für fl‘ »1 
509 Ein Spenglerlehrling nefucht; Vil"elergaffe 12. 
509 Gute Rod, Hofen- nnd WBeftenmacher werben geſucht Gallusftraße 


502 Borenbeimer Landſtr 
tenverguligen billtz zu vermiethen. 








e 86 iſt eine 


1469 Soeben erhielt id eine Genbung Bronzverzierunaen, al8: Gallerie, Röfeie, 


Pateı8, Holzpaters in den neueften Muftern, welche ich dem billigen Preife Halber beiten 
empfehle. MI. . Grüuchaum, vorm. Wallau, Ed der Bornheimer- u, Fıbrafi. 


1451 in freundliches möblirte® Zimmer ift Bornbeimerbaide 200, 


2r Stod, zu vermiethen. 


in einem biefigen Geſchäfte. 


509° Eine Im⸗ Dime son guter Familie fucht Berhältniffe Halber eine Gtellun 
Jede nur wünfchenswerthe Zn wird auf franfici 


Anfragen unter No. 999 an bie Expedition be. DI ertheilt. 


493 Bon heute an wohne 
Trierifchengaffe und Schnurgafle 1 


te nicht mehr fi. A GE 4 


fondern Ede der 
Aoch, Mepge. 


510 Ein wohlerzogener Junge kann unter günftigen ge als nn u 


bie ie Lehre treten. 


D. Scheib ar. Ejchenbeim 


509 Gin Schreinerletling wird gefucht Friebbergerftraße 13, 





510 Mm Sanbweg tft ein fehönes neuerbautes 33 preiswftrbig unter afinftiger 


Bedingungen au verfaufen, 








Zu verkaufen, 

496 Gin eifernes 2ſchläfriges Bett nebft 
einigen anderen gebrauchten Wöbeln zu ver: 
kaufen; Bleine Hochſtreße 16, im 2. Stod. 

500 Ein Mubebett md ein Gehirms 

geftell billig, Reuterweg 8. 

506 Ein ſchöne Doppelflinteneb 
—— * Büchſenlauf. Nä— 
heres Expedition. 

506 Ein neuer einſpaͤnniger Kaſtenwagen; 
Sri ſchengaſſe 3, in Sachlenhaufen. 

503 Ein majfiv. Mahagony-Becretair ift 
zu verkaufen, jeden Vormittag anzufehen 
gr. Sag 22. 

508 1 


gr Hirſchgr. 14 


Matratze, 1 Pfeifen 1 ; 
FR ie rad | 


Dfferten unter Chiffre 1 


507 Ein‘ noch 

Pr — —* * Zeil 
ranten, abıu 

33, im L. Stod. > ; 
1471 * — Ya 


509 Eine Partie Eis iſt 
Näheres bei GR. ee 


gafle 32. 

508 2 — 1 antifer Sekret, 
1 Kommode, 1 Kleiderſchrank; Breiteg 1, 
Patterre. 

1471 Gin mittelgroßer Mack ſet 
Kohherb iſt zu verkaufen; zu enfm 
Zeil 33 im mittleren Raben, 


559 Nachtigallen, Spro 
Rongrismudgel zu verkaufen; nr 


509 Cine Sinberbettlabe „u verfaufen; gr. 

— 23, Zt Stod 

5i0 Ein ächenfhrmt mit Slasauffag, 
biserfe Glaskaſten, Schreibpulte, Tifche, Bett 
ftellen, Einmachflaſchen umzughalber fehr billig 
abzugeben; Fahrgaſſe 15, 2r. Stod. 

Hu vermieiben. 
„2. 510 Un einen ſoliden Herm if ein möb⸗ 
Urtes Zimmer, auf bie Straße gehend, zu vers 
mietben ; gr. Bodenheimerfiraße 4, 3x hot. 

510 Gin möblirtes Zimmer zu vermiethen ; 
fi Bodenheimergafie 24, Ir Stock. 

510 Sehnurgafje 61 iſt ein Zimmer mit 
ob r ohne Möbel nebſt Koſt zu vermiethen. 

‚510 Gine freundliche Gartenwoßnung von 

B großen Zimmern nebft allem Zubehör iſt zu 
vermiethen; Naͤh. Allerheiligeng. 41, im L ben. 

510 Ebner Erde eine Wohnung von 3 Zim⸗ 
mern nebft Zubehör; Naͤh. El. Eſchenhg. 43,2. St. 

510 Ein freundliches, möblirte® Fimmer an 
einen ſoliden Herrn‘; Altgaſſe 35, 2r Gtod. 

510 Gin möblirtes Zimmer an einen Herrn; 
Schaͤfergaſſe 46, Ir Stock. 

510 Ein möblixteg Bimmer an 1 ober 2 
Herren; Kaffeegaſſe 1, Ir Stod, 

510 Zu vermiethen ein Feines Zimmer mit 
Gabinet * Möbel; zu erfragen Friedberger⸗ 
gaſſe 12, im Laben. 

510 Gin möblirte8 — nebſt Cabinet 
zu vermiethen; Zeil 18, 2r Stock. 

510 Eine fleine Wohnung, Ir Stod; Vil⸗ 
belerftr. 7, im Laben zu erfragen. 

493 Bodenheim —— — 6, naͤchſt 
der Warte, iſt eine freundliche Wohnung von 
5 Zimmern nebft Zubehör für 250 fl. an eine 
ftille Yamilie fofort zu vermiethen, 

1452 Rabe am Wllerheiligenthor find Woh⸗ 
ng, von 5 Zimmern, 2 Manfarben u. f. w. 

im Hochparterre und 1. Gtod zu vermiethen, 

Dbermain-Anlage 5. 
Dieuftuernche und Auerbdierten. 
510 a lat de Are gut 
erli n kann, w t eine Stelle als 
Fr oder Mädchen allein; zu erfragen gr. 
Sandgaſſe 14. 2r Gt. Eingang FL. Rittergaffe. 

510 Gin ſolldes Maͤdchen, das bürgerlich 
kochen Tann. und bie Hausarbeit verſteht, wird 
sefust; —— 2. 

— — Segen wird gegen guten 
Bohn geſucht; Schnurgaſſe 62 in Laden. 

510 Ein — * Se A 

n, ſucht eine e. Joh. Wilh. Muͤller, 

ledbergergaſſe 38. 


Ein Maͤdchen, we 
kochen kann, alle —— wills ie 


1472 Gin freumbliches, gefehte Madchen 
wirb in eine ftille Haubhaltung a; Fried⸗ 
bergergaſſe 59, im Laden 

510 —0 werben gefucht; RA 
Mülfer, Friedbergergaſſe 38. 

509 Ein Bitter? folider Hausburſche w'rb 
geſucht; Markt 3 

510 Ein Däbäen, daß bürgerlich kochen 
kann, WR gefucht; Fahrgaſſe 28 im Gaben. 

509 bürgerlich 
verſteht, 
ſucht Stelle als Maͤdchen allein; durch Frau 
Barthel. 


510 Es wird ein Zapfjunge gefucht; alte 
Mainzergaſſe No 64. 

510 en farfes Mädchen, welches zu aller 
Arbeit willig tft, wird gegen" guten Sopn ger 
ſucht; wi 20. 

510 Es wird ein anftäu 


gebtidetes —* big 
welches ieden Tag von 4- 
Uhr mit zwei ———— 
dern ſpazieren gebt; Zeil im 
ruſſiſchen Hof 48, 

508 Ein tüchtiges Kindermäbchen wird ge⸗ 
iR Sale e 9. 

Gin gebilbetes —— 5— 

* ſucht Stelle zur Pflege und 


* iranten Dame, durch mehrjährige * 


dabſelbe darin erfahren; Offerten 9. B, 

—5 die Exoedition. 

508 Gine ſolide geſehzte Perſon wird zu 
2 Kindern gegen hohen Lohn in ein chafts⸗ 
haus geſucht; zu erftagen Frau Brundhard, 
"511 Bin imoged 

1 jung gut empfohlen 
Mädchen, welches im Nähen und Bügeln 
bewanbert if, Liebe zu Kindern Hot, ſucht 
für auswärts eine Stelle ald Raben 
mäbchen, an ein Büffet, ober vi Kinder 
durch W. Hofmann, Trieriſchegaſſe. 

508 Gin gebilbeteß Frauenzimmer, baß in 
Handarbeiten , Mehr erfahren ift, frifieen und 
ferviren kann, fucht eine Stelle zu einer Dame, 
einem Kinde von 3 Jahren, ober zur Aufſicht 
in einem Gefchäfte; basfelbe ift von ber Her» 
ſchaft fe empfohlen; ; zu erfragen: alte 


Mainzergaffe N 
508 Gm * welches noch nicht Bier 
gebient bat, wänfdt t eine Stelle alb Mäbihen' 
—* — zu — Breitegafſe 14, im — 


Alte Keiterpifiolen 


mit Steinſchloß werben gekauft; Schnut⸗ 
gaſſe 5. — (1469) 


3 Wepfelwein, 
guter Quolität, pr. Maas 14 fr. bei 
« W. Schneider, ar. Eſchenhg. 40. 


615 10 Gulden 
Belohnung Dimjenigen, welder ben Dieb 
enbedt,. der mir von Montag. auf Dienstag 
nahe an 2000 Stüd Selleriepflanzen ges 
Rohlen hat, und made ich zualeich alle 
Bartenbefiger aufmerkſam, wenn ihnen dieſer 
Tage Sellerie gepflanzt wirb, mich gefl. 
in Kenatniß zu ſetzen, da ich meine 
are zen genau fenne. Anton Funk, 
® ifter, Breitegafj: 10, 
* 509 Am Sonitag ben 19. Juni wurbe 
— Wege vom Affenthor nach dem 
Iberg ein kleines weebaillon verloren. 
Der ehrliche Finder wird gebeten «3 Darm⸗ 
ſtaͤdter Landſtr. 22 gegen Belohnung abzugeben. 
503 Ein Vorhang tft verloren gegangen. 
Man bittet denſelben abzu;eben auf. bem 
Schiebkaͤrcher⸗Buͤreau. 


507 Sonntag Abend wurde zwiſchen 
Bonames und Frankfurt ‚eine Reiſetaſche 
verloren. Gegen Belohnung abzugeben 
große Bockenheimergaſſe 28, 2r Stod, 


"1471 Pene Säringe zu billigerem 


Preije be 

| M. 2. Jäger, Gallusſtraße 

- 510 Reinſchmeckender Java⸗Kaffee pr. 
Pfd. 36, 38 u. 40 kr., ſowie täglich friſch 
gebt. Yava: Kaffee, = Pd. 44 und 48 fr. 


Meuerothofftrape Ro. 18. 
608 Sf. Mohnöl fowie beften haltbaren 
Meineffig zum Einmachen jehr empfehlen:« 
werıh billtaft bei 
_B. 8. Bbiug Reuerothhofſtraße 18. 
Hepfelwein zıpft Yacob Vetter, 
Lögergafe 41, Sayjenhaugen. 5049 
509 Üntflogen ein Kanartenvogel mit 
einem Bein; Kirchhofweg 1, Ir Stod. 
- 510. Ein ſchwarzer Kettenhund, gefchoren, 
iſt entlaufen, Dem Bringer eine Belohnung, 








— — 


Neufchatels. 


Aepfelwein, 
vorzüglihe Qualität, per Mans 14 kr. mhk: 
3. Diehl, Kalbaͤchergaſſe 4. hi) 

506 felmei "Maas id ke. wi 
MI. Vollmer, Sapefe Bet. 
17T Matjeshäringe, Samburger 
—— * —** Du Mr, 
Terinnen von Hemy, Roqurſort, f 


Georg Schepeler. 
509 Ein Ichwarzer Ainſcher mit 4 braune 


Pfoten bat fi am Samstag verlafe. 
Wer denſelben große Bodenheimeraafe I, 
dr Stod, wieserbringt, erhält eine Br 
lohnung. 

510 Ein Madchen, welches auf de 
Maſchine für Gchrharbeit geübt iſt, mit 
gefuht: Toͤngesgaſſe 3, 2r End. 

510 Friſcher Elbeaviar, geräuderte 
Rheinlachs, neue Matjed- Hiringe, Bra 
bäringe und VBriden, ger. Odhſenzungtn 
Schinken, Gervelat» und Sungemvuri, 

tomage de Brie, Roquefort, Cheſter um 

bamer, 
Adolf Schröder, 
gr. Eſchenheimergaſſe 45. 

508 Ein ſolides Maͤdchen, welches Id: 
und gut näht, flidt auch etwas Liebe 
machen kann, u noch zwei Zuge FE 
befeßen, am liebften bei einer Kleidermaderiz 
Zu erfragen Domplak 3 im Laben. 

1472 Täglich frifch gebrannter Javırkıft 
a'40, 44 und 48 fr. pr. Bid. 


. ©. Fi 
| nn 

a 
: Aepfelwein, 
vorafiglicher, pr. Mans 14 Er. empfiellt 
JE. Schmidt, Bodenheineti« 

511 Mittwoh Morgen wur 
eine goldene Damen-Uhr mit zit! 
Medaillon an einer ſchwarzen Kett 
verloren; dem Wiederbringer ei 
fehr gute Belohnung; Efchenbeime 
Anlage 8. 
1360 Zobannisbeerwein per Hi! 
1 fl. nam El. Frledbergerſttaße N 





d* Beilage, Brantf; Zuiell. wlau 1 Donmerstng23 Juni 1862; 
2 Frankfurter 


Kunst- und Industrie-Ausstellung. 


Eentralbüreau: Saalbau 


(Eingang von der neuen Schlefingergaffe). 
Diejenigen Ausſteller, welche ihren Einweiſungstermin nicht sn 
ten nten und über einen anderen ihnen: gelegeneren —— 

sicht mit —* unterhandelt haben, bitten wir ebenſo freundlich wie 
dringend, 2esteres aofort zu tbun. Ausſteller, die ohne 
folche ne an —— ihre Gegenſtäüde willkürlich 
abliefern, werden fich es felbji zuzuſchreiben haben, went fie dadurch 
zu unferem Bedauern in Machtbeil gerathen ollten, 


Frankfurt a M. den 22; Juni 1864, 
Das Comnite. 


Sipf’fche Wirthichaft, 


Bu jeder Tageszeit warme Speiſen, als: Eotelets, friſche Bratwurſt ic. nebft 
den 2 verzigfinen Aepfelwein, Bier und einem guten Glat 25 ar ergebenft 
einla 


Katharina Schäf er. 
Gartenwircht aft zum: „Nebftorf.‘ 
— er Abend Quintelt. 


03 Montag den 37. Auni- 1864, Vormittags 10 Uhr, werben in 
* —25 —— —————— (Krantenfteirter Hof in —— 3 Stũck 
Giäbrige nſttaugliche Eniratfier- Pferde Krbingungämeife 5 entlich ver» 
vr u 


wom kek Detachement Commando des 8. Eniraffier-Komts. 


— 1469 Coupons „-öfterreihiicher  jowie -a G cien werd t6 
den TR Ten Soutfen rn tim — be Kot: et Ee er 
Aacob Strauß, Betrag 8, nächft - Pe Zeil 
1479| Der Bere, welcher Bang Morgen wegen einem "Maler » Atelier fi ‚ Feeparuen 
Hays war, wird erfucht ſich nochmals Bahin zu bemühen. IF. Sanuerwein; 
1453 Tgwvermietben: 
Im erſten Stod 5 jhöne Zimmer, 2 Manfarden, 2 Keller nebſt allen Brquemlich- 
keiten. im neu gebauten Haus, Weeifenn. 28 unb gleich zu beziehen. 
Zu vermiethen 
in dem neuen Haufe, USlandfiraße 18, zwei große Wohnungen in 1. und 
3. Stod:&7 Zimmer mit Gartenvergitigen: 506 
Stiftftraße 24 werben { 


509 |; Franzöfifch BEE Sandichubtwaicherei; "Deifengaffe 5, Hinterh,. 
































ae Seen Tau Bag —* Aumer, oder ein Zamer mit Gahlintahe 


508 Ein junger unger Mann * 


— — — 
Anthril an u ett erbalte —— — 


508 Wbel werden u und yaadıt; Rt — Gis Xb 120. 





































verkäufen! ber 
resfänte babier. 
308 Guter bi 


bergergafie a tun ‘ ER 


Leer — * — Echoppen wie Halkımads, 
— —— Laqueurflaſchen geaichte und aihte‘finb jeden 
—* * * iie —— ein und See fe, I, 


175 "Ein junger, Dann A r 
Sie von Blichern’ auszuftlten, Gefälligze Off 


Kür Hutmacher, Kappenmacher 


frafe x 12 = bejonbers ‚greigneter Laden nebft 
508 Stepperei für bie Meine. u Terra 
ſergaſſe 6. J 


507 — — Fo: 
rue Stiftiraße 12, Ir Stod. 
14719 Feinſtes Blumenmehl ſowie 
wocaroni " u 
—T —J ei gbiipetes Mid 
und en A ſchon laͤngere Beit in eineh 8 dar 1, ein He neren 
dung eine Stelle in einem Laben. Zu erfragen ni peng u dr Stid, - 


508 ‚Bürgerlicher ‚Mittagdtiidh zu 14 Pr. In foie Auher hm H8 


— a 43 


een wand pe RT u 
v b Sn F —* ar Y — —— 
oblirte herrl 
find. noch zwei jehbn moblir Bunge Kerr u 


509 250 fl. iverben zu, leihen gelugt. Gfllige — unter DB 
auf ber Exped. abzugeben. 


— nee 


250 1,250 Hobelfpäne unentgeldlid pr. Wesen abzubolen; ‚alte .M 
"570 Mefchentorten (oßne en) Fe 36 kr. am 2 
5. MM. Sichel. Fahrg. 
509 Ein Haus mit Garten, — mn d tmifchen: dem Bofı 
beimertbor und, Kriebbergertborj gelegen, wirb - aus er Danb "zi 
Offerten find franco unter: Chiffre & 5 16 poste restante cbefeenn. 




































509 &8 kann ein junger Mann, ‚Siraelite, Koft u. Logis tt etbelten; iten; Dominikmerg. 1 


510 Das. Haus aut, Brunnen ‚ebenfo, liegt nicht umiittelbar " ev 


der bezeichneten Anlage, mit * Ausficht — Auf oe — 
gewünfcht wirb, bittet unter 777 am bie Eu, | — 









Decimal⸗ und —— 


Jolid 
* — rik in — 





















— * 













inm antiken & thlachen Btyl er | 
von. I. &. Bietz. ie der In * 


——— bi . 
Titbe, Stühle, Canopee, Kloppfeſſel, Rahmen, Görfofen,"Ufren, Ro 
Büffet 2c. ſowie ganze Zimmereinrichtungen ie  befonnter —— 


billigen Preijen. N 


: ellungen koͤnnen entweber durch bie Voſt oder in  bem- Laden dn8 ⸗ 
— Fabrgaſſe 27, gemacht werten. em 






findet sich von Aeatp 
DERTERRE? 48, im 1. Stock. F 
_Hatzenstein & ARE 
— Vliheiersirnese ⸗ 
ea 5 En Bauplap an einer — ri dem. fi 
5’ Bagabe bauen Kißt und ein [dönz Barten Höri iſt „unter —F günſtig 
; Sübfbe re —— Ach Yaıte re 


ehingumgen zu virfaufen. Offerten SSed 
ermann anne. | | 
Borläufige —— 


68 Einem pexehrlichen hieſigen und auswaͤrtigen Publikum wird if bi 
— — daß bie Wiedereröffnung der Locali ten * Heerlen * 
Ö Shoerter Kira in einigen. Wochen ftattfinden wir M 


Ice ar PBhotograpben. 
Are Sehife ine er ba = otogtanhen Frankfurt. a. 2 
ig 


x jünger- Mann, der se Ehre im Siſfenge * * 
SR — placirt au fein. ads : 7» * ii 


21504 Geübte Mäberinnen finzen dauerude TeHh 5 ng 3 AIR —5 


7 — — In allen Größen —— ‚Ropmazt — 
vBei ber in Freiburg am 15. Juni ftattgefunbenen. Serienztehung find — — 

herausgetommen: Nr. 31 1462 1791 2097 3264 3294 3479 9821 3967 1080 4 123 
91 5141 5171 5456 5798 6579 7405 7566 7658, welche an ber planmäßig am 
an den * ung Theil ——— 
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r > a Obligat, 99, 
Au Hentefr.a kr. 6 

Sch. 410. b. B. u. E,]943/5 
”" 141//oPfdbf b.B.u.E.|943/g 
Schwa.141/0/HE.0.i.F.428kr.|1001/5 
» 141z06B.8t-0.428kr.|1011/, 
4/0 B. St-O. do 1988, 
N--Aml6 B0/, (Bearer) pr.1881155 
„16%. _ditto_pr. 1882158, 








1: An A. 
mn. * 


Pen Bd E 


Obl. v we 051, G 
ditto » #18 €. 
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Ih hg; 328 
1198 — b.|8/0Oest-St.-B.-Pr.-Obl.b. TERM 288 
895  G.13% Oast. Süd.-B’ Pr. b. R.]508/a nn on 8-5 
BAliera 300220 -— P. — Tose.Ctr.E.-B.-Br.b. R.|76/s — ——2 

#100 Rthir.] — — 190 E=B. Pr.-Obl.i.8. b. R]78%/4 5x ‚a & 
es E38 — 25 

— 4 ._ 

— 317. Pl Lloyd -Pr.O. #1. 81164 En SERESRRo 
t-HanauerE. Bea |d&/, —G.|ät2%/o Ludw.-BexbsPr-O. u ee 
— &28kr. (190. "= P.1496 ditto 585358 
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zerantwortlicher Rebactenr und Verleger I. G. Holgmwart.— Drud bon IP, Strengt 
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Intelligenz⸗Blatt 
der Freien Stadt >srankfint. = AR 


verbunden mit dem: Mmtsblatt, Organ der shiefigen Stautsbehörben, 
und ben Grauffurter Rachtichten als Eztrabrilage, 








(&ypebition; am @eiftpförtchen, Shlacht hausgeß ⸗ —* 
— IB Hrn Au 
8148 Freitag den 24 Juni 

F Detfamimt wg Britlarsterined, 


MUB... R— 
Fertige Hemden!! 
Shirtinghemden mit breiten Falten 2fl., gewaſchen in u 


4 mit —— —— — = : ifaltig 2 1.24, 
mit Teinener Bruſt, ſchmal⸗ und breitfaltig, 2 fl. 
8 LH. 36 Fr, 2 fl. 48 Me, | 


Halbleinene Semden 1 fl. 36 kr. 
Ganzleinene Demden billigf. Hausmacher Arbeitsbemden 271.12. 
Cattun⸗ und. Piquéhemden ächtfarbig, la. Dual. 2:f. 80 fr. 
Steh: und Leg:tragen, engl, 12, 15,18 und-24 Fr. ıc. 
Flonellhemden, lein. Unterbofen 1 fl. 36 fr, 1 fl. 3 fr, 2 fi. 
Zeibleinene Frauenhemden 1 fl. 20, 1 fl. 30, 1 fl. 40, 
anzleinene * 1fl. 48.2. fl. 2fl. 1% 
Sbirtingbemden für Frauen, engl. Fagon, 1 fl. 36, 1 fl. 45, 2 fl: 
Shirtingbofen mit Spitze für’ Frau 4 30 und 1 fl 866 
Sinderbemden jeder Größe. Re Rn 
Im ganzen und halben Dutzend billiger!! 
Norzüglicher Schnitt. modernfte Facon, ſolide —* —1 


403 
Beitellungen nach Maaß werden prompt ausgeführt im Stumpf: 
waaren⸗Lager von 


_ &_Dippell_Rase. gt. Saudgaſſe 7, "ne" 
ir Portefenille-szabrikauten. 


491  Parifer Stablartifel, namentlich’ alle gangbare Nummern ‚von Pointe 
und Sternchen werben abgegeben ; Dleidenftraße 22, 1. Stiege, im Gontptoir. 









- Hemden-Lager 
von Diehl $ Stowrch‘\, 


Steinweg Ro. 3. 


Ale Sorten Weinen-, Shirting-, Cattun-, Piqud 
Hemden nad den modernften Façons. 

Die Anfert wach Dem Maaß aller Arten fertige 
Wäſche wird auf’3 Promptefte unter Garantie für ſi 
Arbeit und guten Schnitt ausgeführt. 1466 


Au 1. Zuli 1864 


Hanptziehung der Stadt Mailänder Frs. 45 Look. 


1461 Mit diefen Looſen innen in ben verſchiedenen ——— Preiſe von Fri. 
100,000, 80,000, 770,000, 60,000 bis abwärt# minbeftens Fr. 46 gemm 
nen werden. Die Niete fteigt allmählig bis auf Frs. GO, ſodaß biefes Loos außer den gr 
Ben Ghancen auf @ewinne noch den Vortheil einer Capitalanloge bietet. 

Loofe coursmäßig zu beziehen buch das Bank⸗ und WBechfelgefchäft von 


A. Mersbach 


Buchene Helzkohblen 


= Sorte Köthen‘ etc. 
a en a zu haben bei 


1319 Sriebbergerfizaße 16, 7 
2 VBerfteigerungs- Anzeige. 


wi 
: : VBormittagd 9 Uhr, werben einwilligd 
Fteitag den 2 4. Sum, Anftehen * Mare Io ände, a: 
2 Nuhebetien, 3 Commoden, 1 nußb. Bücherfhrant, 1 Conſol mit Ma ua) 
Spiegel, 2 Pfeilerfhränte, 3 Mahnen mit Kupferſtichen ıc, 1 Stoffelei, div. Etub 
ftühle, 4 Tiſche, 1 Zuleatiſch, 4 Schränken, 1 große Mobell-Buppe, Seffel, Tabu, 
1 Pfeiler, 1 Nachts, 1 Blumentiſch, 2 Koffer, Küchenfchränte, Küchengefhirr, Bat 
kupferne und fonftige Gegenftände im Vergantungsainmer gegen baare Bablumg an de 
Meiftbietenden verfteigert. Hartmann, Ausrufihrdiker 

502 Mit Genehmigung H. Senats ertgeilt gründlichen und practifejen Unterriäl © 
ber franzöfifchen und englifchen Sprache gegen fehr mäßiges Honorar 8, Subhle 
Schnurgaſſe 32, 2r Stock. 

494 Sandweg 88 und 88m find noch bie beiden 1. Etagen, * u 
je 4 Bimmern, Küche nebſt allen Bequemlichkeiten und Gartemvergugen Bill; a m 
miethen. Näheres 38a, Barterre, | 








Die billigſte iUluſtrirte 


Auſterzeitung 


er weibliche Moden und 

— — 

nur T ei 

N F. Bosellö’schen Buch- 

—2W F handlung (W. Rommel), 
ar. Eſchenhetmerſtraße 4. 


An 1. Juli 1564 


Biehung der Heer. Eredit-doofe Statt. 
Hanpttrefier:]l.250,000,geringiter Treffer fl.145. 


Miethſcheine A Rihlt. (fl. 31/, Nhein ) per Stüd und. Rhein ) per Stüd und 11 Stüd a Rthlr. 20°Cfl. 85 
Rhein.), fowie Driginal-Loofe zum Vörſencours empfiehlt unter Zuſicherung gewiſſenhafter » 


Bedienung 
| Eduard Schneider, 
Noßmarkt 12, Bank: und MWechfel Geſchaͤft 
in Franffurt a. M. 
Die Mietbfcheine werben auf Original:Qoofe, die zu jeder Seit auf meinem Conptoie 
eingeſehen werben können, aubgeſtellt. 
Zur gefälligen Beachtung. Um Preiser gg zu vermeiben, wirb bier 
ausbrüdlich bemerkt. daß man mit bem geringfügia'n Ginfaß von 2 Rthlr. am 1. Juli 1864 
ben Treffer von Einer Viertel Welllion Gulden gewinnen kann, 1460 








gewebte wie gestiekte, in 


Vorhän WE 2 össter Auswahl, 
gerri E. Breusing, 
1461 Bleidenfiraße 1 


August Faas, 
Götheplab 12, 


empfiehlt fein reichhaltiges Fabriklager von Gaslüftern, Lampen, R 
oraten und allen fonftigen in das Gasfach einfchlagenden "Hrti 


Bilige Preiſe. Geſchmackvolle gediegene Ausführung. 14 
E Am 1. Suli 


fe — deutſcher Staatbpapiere nehme bei Ankauf von Staatbpapieren ſchon je jept q' 
p an Zn 
 Yacob Strauss, Bröunerſtraße 8 nächft ber Zeil, 


‚Schöne Wohnungen, 


en m... Peftebend aus fünf und fechs Zimmern zc., 
| Dbermain-Anlage, Ef der Oftendftraße, 


find zu vermietben. Näheres bei A 1159 


F. A. Schaffner, 


Bleichfiraße 12, 
Er Beisckoffer, 


Mein reichhaltiges Lager in Herren: und Damen-Koffern, Taſchen ꝛc. halte id ı 
ben Billisften Preifen aufs Befte empfohlen. Chr. Hebesherger, Battlı 
Hof na-fie 100 NB, Auch werden Koffer vermietbet und Neparaturen werben jün! 
und billig ausgeſührt. 


Unser Geschäftslokal befindet sich von heule 


an Töngeszasse 48, im 1. Stock. | 
“1472 :  Miatzenstein $& Benjamin. 


509 Ein Haus mit Garten, nad ber Promenade gehend und zwifchen dem Boden 
eimerthor und! Kriebbergerthor: gelesen, wird aus freier Hand zu Laufen geiudt 
erten finb franco ımter Ch ffre U H 16 poste restante erbeten. 


508 Bürgerliher Mittagstiſch zu 14 Er. in wie anßer tem Haufe bei 
F. Müller, Kunnengießergafie 10_ 
- 508 Geſucht werben zwei freundlide Zimmer, oder ein Zimmer mit Gabinet ohe 
Midbel. Näheres Lungeftraße 17. 
508 Wontag den 27. Auni 1864, Vormittags 10 Ubßr, werben ih 
Me aperstiölkten Cavallerie⸗Caſerne (Frankenfteiner Hof in Sachſenhaufen) 3 Stüd 
a uen DenBtasaiihe Euiraffier-Pferde 5.dingungsweife öffentlich wr 
eigert werben, 


vomk.k. Detadhement-Commando des 8. Euiraffier-Bonte 


9. Coupons, öfterreihijcher fowie aus aͤndiſcher Effecten werben ſtets a 
den hoͤchſtm oͤglichen Courſen umgefeht im Banfgefchäft bei —— 
Jacob Strauß, Brönnerftraße-8, nächſt der Zeil. 


1470 & 
Für Photographen. 
Ein Gehülfe wird gefucht bei F. Weisbrod, Frankfurt a L 
1456 WBockenheim, große Saudgafle 37, in einem neu erbauten Gaufe, it der et 
Stod von 4 Zimmern, Heigbarer Manfarde und fonftinem Zubehör nibſt Garten vom 4. In 
LS. an für 220 fl. zu vermiethen. Näheres im Manfard-Stod, 


1463 DE... ; = 
Ein Haus 
mit 4 bis 6 Zimmern ꝛc. wird zu Laufen gefutt, Offerten unter Che A 96% 
fördert bie Expeb. 
1442 Bu einem guten bürgerlichen Mitiagstiſch & 15 Pr. werben Wbonttentm im 
genommen bei J. Butber, EL. Eſchenheimergaſſe 26. 

















—— 
Künst- und nase. Kustelng 
13064. 


.. Eröffnung am am 1. Juli 


Personal-Saisonkarten zu fl. 3. 30, 
‘Familien-Salsonkarten „3 u 7, 
wi den H HH, Jacquet Sohn; Zeil 67; Schäfer 
erren: 7 — 4 — 


Scholtenfels, gr. lagen 

Rossmarkt 21; Wilhelm eis! * 1 (Constabler- 
wache); +2. Wetzlar,Zeil 505 Fi 4.C Prestel 
Rossmarkt 5; Johannes Kayser, Zeil 17; 
I. Zieyler-Bauer, gr. Bockenheimerstrasse 3. 


‚ıBie ) Saisonkarten — zur. Theilhahme an der 
Eröffnungsfeier. — 





Kunst und Industrie- Ausstellung. 


Centralbürrau: Saalbau 


(Eingang von der nenen Schlefingergaffe). 


_ Diejenigen Ausfteller, welche ibren Einweifungstermin nicht ein- 
balten founten und iiber einen anderen ihnen gelegeneren Tag noch 
nicht mit uns ú— baben, bitten. wir Ah freundlich wie 
dringend, 2etteres aofort zu thun. Ausſteller, die 4* eine 
ſolche —— Uebereinkunft ihre Gegenftände willkürlich 
abliefern, werden fich es felbft — — haben, wenn fie dadurch 
zu unferem Bedauern in Machtbeil geratben follten. 

Srankfant a. * den 22. Juni 1864. 


"yh ee ax; + an» Das Oomilte. 


2 Werklätg 7 z or 
an KR 6 





ROT Mi Für Hausfr imnß u 


491 Die Eicyorienfabrikj vom > 5 | 


Heinrich Kraeak m Pihde 2 m 
erlaubt fich hiermit wiederholt auf ihr neues Fabrikat #1} Tr Hi N 
Feinste Cichorie 


inrosaPapier- Eliggette Löwen-Uaffee 


aufmerffam an machen. Dieſer Sourogat gehoͤrt mit ‚au 2 ‚maß ji 
Fabrik Kan gt hm hi Stoff ih * 4 m ⸗ 

keinſten beſten en“ tigt.) 
—— *— * — —* —— — ſtarke Faͤrbeltaft um 
eine geeignete aubere Verpackung au 

(58 iſt dieſer orlen Kir ar EBENE ——— 
zu haben und bitte ich das ——— ‚meine ala 
mebrere Sorten geringerer Qualität it —* J— en im Handel find. _ 

1454. In_Bolge, der am 1. Matt. %. Hefrglid Rraft 
Dedrumg von Morgens 8 bis Abends 6 Uhr. bajelbft als Ihm n & N 
Taxator — 7 ſche ich mich gezwungen, mein ſeit 37 aefhärtes Bolbarkritrr- 
ec ya ainE en und Ei — en bie ich, daß ib. meine zur Beit vor 
räthigen Goldwaaren zu herabgeſeßten en verkaufe 

Meinen gekhrlen Gönnen für dad mir währen meines Gef sfiäbetiehe geſcherlu 
Vertrauen innigſt dankend, bitte um deren ferneres Wohlwollen 


: Steffan, Juwelier u — * 
Öngesgafle Ro. 29. 1 run u! 


ER wfe —- 
für alle Arten Gemüfe und Früchte mit Pa Verſchluß in ’ 
währter Güte und zu den wi Ka Se bei 
Landauer, 
er — Na: —— | 
tr u t ‚Salon, 
mern, Rrller, Speifefrmmer, Me, Trodendeben Alto fi, F — 
Gartenantheil und ſonſt alen Bequemlichkeiten; Bleichftrafe 8, un er; 
1412 d baut 30b ſind Wo 
Zimmern, Ru fchbı euere ak ke Ihe 
—— — Aa ee le Bi ha Dre en; — 
wichen m 
—— 3, —— I: Bern BOTEN APR ” 5 rn — 
405 Reparatur Don M ler: Art werben unter Garantie CL 
IE} tparaturen von Uhren aller Ar T — 
vis· a vis der Hauptwache. 
191 Micine Wohnung befindet sich jetzt an n der 
Lehrbhach 9. 3. Sipf, Meier: 


1820 @emalte Rouleaug in geihmadvolen Deifins bei Hacdbı 


—— 











arde, Rum 








Crinolines, neuelter Faro, 


in — und breiten Reifen zu den billigſten bei P. Menschei, | 
Ä + Nömerbirg No. 25°" kl 
Inserate für die Kurlisiten 


im Wade Baden, Ems, BDomburg, Kiffingen, Garlabeb; 
Soden, Nauheim, Wiesbaden, reuznach, ng 1 
bejdrbert- täglich ‚bie .... 1462 


Jaegerssiı Ruch-, Papier- u, Ländkartenhändlung; Dom latz. 8, 


BAD NAUHEIM 








Kursaal. 
Table d’hote.um I und A tr. 
P. Kröll; 





"Geschä s-Eröffnung. 


Htermit die ergebene Anzeige, daß ich ein Geſchäft eröffuet ** 
in englischen Waaren und Thee. Bei maunigfager Aus 
oh ber Artifel fichere ich gute Wanre und bilfige Preife zu und bitte bi 
vorfommendem : Bedarf um geneigte Beachtung meines Lagers. 

Franlfurt a. M. den 20: Juni 1864 


vV. Desireikch;.: 


Steinweg 8: 


Chmifde Compofilion Antoine (Paris) : 


zur sofortigen Glanzherstellung auf Möheln ete. 
Haupt; Depot: Buchgalfe 14 in Frankfurt a. M. 
 Rieberlaum bei den Herren U. Knefler, DB Sandel, Andr. ; Shen, 
E. 3. Umanı, Ad. Bebr, ER Berteld, Sm. Pör 
GSigarrem 
Refter abgelagerter Sambnrger und > Eid ft. 39 pr. Mide bei 
1462 ®. A. Lauten, ne ya" 


BAT — — 
40 Lnkiete . 2. g. Riebling Mrergeitigeng."40 


Bu bermiethen. 


511 Eine fchöne Wohnung nebſt Zubchör Herr 


- und Garten oeranugen zu vermiethen; den 15, 
Juli zu bezgiehen; Unterlindau 4 - vor dem 
"odenheimertbor. 

St Zwei möblirte Zimmer zu vermiethen, 
zuſammen oder getheilt; Mainzerg 22, ?r t. 


311 Gin —— immer mit jiwei Betten 5. 


Fahrhaſſe 147, im 1. Stod. 

511» Bornpeimerhaibe 26 iſt 
Wohnung zu vermiethen. 

511 Rechneiſtraße 11, Ir Et. ift ein großes 
meblirie® Zimmer mit Cabinet an 2 folibe 
Herren zu verwilethen und fann gleich bezogen 
werden. 

511 —* imeinanhebgeßende. Zimmer mit 
und ohne Möbel; Breitegaffe 7, 2r Stod. 

1482 Gin mößlirkes Zimmer zu vermiethen; 
Trierifgerplaß 1. 

511 Meifengafje 14 iſt der 2, Stoch zu 
viſg de Aal zu beziehen. 

Doden 


Dferde fall und 3 


au dene achſenh., Lu: 11. 
511 Breitegaſſe 46 eine Heine Wohnung 
und kann glei bezogen werben. ' 


eine - Kleine 


1450 Bor beit Obermainthor Nr. 3 ber 
es * vom 1. Augnſt. 
2 Sn ſehr ſchoner Lage vor dem 


Bodenftinente, eine elegante Wohnung 
imikı Stock von 5 Zimmern ac, au 450 fl. an 
eine ftile Famille. Näheres Expedition. 
1455 Möblirte Wohnung 
von 3° Zimmern zu — dotheplaß 
No. 4, nädft dem Roßmar 

1439 Lagerplatz 3 REN 
der 8* We zu asce 3 

ng für 2. Pferbe 26, {ft zu ver⸗ 

a Riebenau 88 bei bei Berckmaun, 


Ein Geſchäftslocal u der 

— Niberes Buchgaſſe 3 im Laben. 
2838 sn der ee eine. ſchoͤne eine 
Wohnung im dritten Stock (Knieſtock) von 


Zimmern, Küche mir Wafferleitun 
Kammer nebft Zubehör. Lı erfragen ba | 
Setlerftraße‘ 27. 


1274 Kidgerſtraße 2, GA der Bleich⸗ 


raße, ift der 1. Stock zu vermieihen. Naͤh. 


1318 Wesstirte Sinner zu vermier 
sKanmusplag Gi"... 


ein go 
en; zu erfragen im 


1481 498 Rec Rune — 
n; Alferbeifigen afe No Etst 
1878 Gt ber 
saffe der 4 * als * a 
oDder Gef al vom 1. 
ab; Mäberes bei 5. B. 
1470: Möblierte: Zimmer gu vermiethe; 
Baumweg 10 (Sanbıweg). 
1393 , Menerotbbofftraße 38 Im 
freundliche Wohnungen, von 4 
allem Zubehör, mit freier Aus J ** 
u vermiethen; zu en im lien 
—— ——eſ 
im 2. .. * Kg von 4 im 
anfarben, e, Gartenpergeüge 
für 380 fl. ‚2 vermietben un m 
15 Wuguft zu 
504 GE der 


en ‚und ht = 

Schügenfefipl gegenfiber) der erfte 

4 geräumige Tonnige Zummer, — 
Schrenkſtube und allen Zubehör, gen 

Bu Dun Witte Juli, Preis 500 fl; R 


ederw 
5543 Gewerbßfotal (au "8 Mapa, 
2 —8 Boden u. fe mw. ift zu vermiethin; 
große Gfchenheimergafje 70. 

1399 Eine freundl, Wohnung von 4 is 
mern, Küche, 3- Kammern, Dolzplah , Rıla, 
Mitgchrau der Wafchkürhe x. "Garten 
—— — iſt am ruhige Leute billig zu wr 

; Vergweg Mr. 15 u. 17, (Gantug)- 
O8 eitung un Hauſe. 

1470 Gin fchönes mößfirtes” Bimmer nit 
Sabine ft am’ einen Herrn over Dam jk 
vermiethen und fofort zur beziehen; Fr Be 
langer kann bier Mittegst ſch : 
geben * aͤherces bei Herrn 
Stiftſtraße 13. 

1464 Zwei freundliche Zimmer mit Hub 
ſicht auf den Main möblirt —— an ser 
sen zu ug ware Rue : be 1 

— = ainzerfira 

€ bergerichtete: Krb 


ac. De Kia 

os Gine Wohrung im 2. Et Rn 
vermiethen; Allerheiligengafje 26. 

501 Gin ſchön möblirte® Zimmer an je 
Beute mit Koft; Predigerſtraße 12. 

505 Gin ſchoͤncs Zimmer nebft Garten’ 
gnügen; Schaumainſttaße 10,: Hintechaub. 


** Zim merun 


2% Beilage, Sranff. Iniell.-Blnt; MR 148, Freitag 24. Junt1864. 


saraelitiimer 8 Botteodienn 


Hi 

Samstag ben 25. Juni: en Herten bye 7a sr. 
Morgengnottesdienft —* Uhr. Predigt. 
Nachmittag⸗Gottesdienſt 5 Uhr. Sprüche ber Väter. 


Keflauralion Ehrifimann, — Grünebargweg 11, 
Gartenwirtbihaft. 


Heute Kreitag.ben 24, Yun 
Crosses Goncert ı i d. * or hies. Linien-Bataillons. 
ang 7 


Boa ı ergekeuft ft einlabet L. — . Christmann. 


Bierwirthchaſs ıfchafts - Eröffnung 


(Reftaurations: Empfeblung) 
(grosse Sandgasse 25). 

indem ich meiner li Rıhbarihaft und Publikum bie ergebene Anzeige mache, 

daß ich von heute ab ein; ausgezeichnetes 
Lagerbier aus de Henrich’schn Brauerei 
in Seidelgläfern a A Er. 
in Bapf genommen habe bemerke. ich hierbei, daß die Meftaurafion unverändert fort-. 
befteht unter dem bisherigen Preiſen umd bitte auch ferner um geneigten Zuſpruch. 
Philipp Drebes Wwe, 
gr. Sandgass 

Wie bisher we werben auch bie Speifen üiver die Straße et 1475 


Georg Christ, ki. Kormmarkt 21, 


empfiehlt fein aſſortirtes Lager in allen Arten —** andſchuhen, dan. Sand⸗ 
* uben von 22 kr. an, Haudſchuhen in Seide und Wafchleder, Sl d’Ecoife, 
inenen Semden, engl. Kragen, Knopf- und Brauibedecfungs-Era- 
atten von 36 fr. au, Sh — * Serren⸗ und —— 
—— de Cologne etc. 412 
Diermit die ergebene Anzeige, daß vom 1. Fer 
an der Mittagstifch im 1. Stock aufbört; doch ift zu 
jeder Ta — Parterre in der „Bayeriſchen Bier— 
Dalle“ für warme und kalte Speifen beſtens geſorgt. 


| August Zerbe, 
41472 „Aſchaffenburger Hof‘, Töngesgaffe Mo, 30, 


verfanfen, 
artie gute Sanbfteine und zwei 
fupferne Wafchkefjel zu verkaufen ; Unterlindau 4 
vor dem Bodenheimertbor. 

1472 Einige Stüd fer guter Wepfelmein 
ſowohl im Stuͤck als Ohm nad Auswahl zu 
verkaufen ; gr. Gfchenheimergafie 40. 

507 Wegen Aufgabe bee Geſchaͤfts iſt eine 
Partie aͤchte Manilla⸗Cigarren, das Kiſtchen 
7 fl, zu verkaufen; Altemainzerg. 20, Ir St. 

503 Ein malfiv. Mahag onns&ecretait tft 
zu verkaufen, jeden Vormitiag anzuſehen 
gr. Sandgaſſe 22. 

bos Sin fhöne Dop elflinte e neh 
—— ri B üchfenlauf 


"509 ar artie Eis iſt Billig abzugeben; 
M. Meier, Fricbberger, 


Eine Flöte iſt zu Ben große 
Friebbergergaffe 80, im 2. Stock 
510 Gine ganz neue Kelter, ſowie eine noch 
gebrauchte Kelter fammt Aepfelmuhle 
llerheiligenthor 24 

473 Gin wenig gebrauchter Eibſchrank, 

er ein Eierſchrank find billig zu verkaufen. 

511 Eine braune Stute, geritten und ges 
fahren, militärfromm, ſteht billig zu verlauſca; 
Naͤheres bei der Expedition. 

512 Ein runder, nußbaum. Tiſch, ein ges 
brauchter Teppich, "ein Frankfurter Helm unb 
ein Gewehr wegen Umzug zu verkaufen; anzus 
ur ——*4 11 12 Uhr; gr. Bockenheimer⸗ 
gaſſe 2 

513 Ein a Rattenfänger, männlichen 
Geſchlechts; wo? fagt die Expebition. 

513 "Ein Tafelgeſtell nebſt einer Tafel, für 
eine Schule see, iR bifftg zu verkaufen ; 
Brüdenquai 1, Par 


. 1473 Eine 
mer, Kuͤche u 
genüber. 


frmientiräe —* 
er Kloſter⸗ unb — ſſe 
Ir —— als Geſchaͤftslocal. 
Ein heizbares Zimmer unmbb lirt 


611. Gine 


— 


Zu vermietb ben. 
— et —* Eu 
ubehör, 2r 


fogleih zu — kleine Bocken⸗ 


pn 9, S 
2 Ein Zimmer mi —* zu vermiethen. 


nl —— — en ce Inte 
u e f N 
—*F Binnen, 2 


mern %, 
bestehen; Riedenan 

512 Ein ar nahe möblirtes Zimmer u 
einen Herrn; gr. Eſchenheimerg. ade 

512 Eine Heine Wo' nung an file Lat. 
Näheres Kühgafſe 10, Parterre. 

512 Gire neu bergerichtete Wohum; 
von 3 Zimmern, Küche, abgefchlofiener Ir 
plaß, Keller, 2 Bobdenfaumern if zu ww 
mietben für 260 fl; Vaulsgafle 2 - 

512 Eine Wohnun un: Neugafle 30. 

512 Ein ſchoͤn möbl. Zimmer mit Gabler, 
mit oder ohne Koſt; Wodenheimergaft | 


Ir Stod. 

612 Möblirte Zimmer für 2 2 ü 
vermiethen; alte Mainzer — 

512 Ein reinliches M 
haben an einem Hei dr Kr gi 
Bett; Sedbädergaffe 

5il 2 —* che Aaben rein Id 
ot Nonnengafje 2. 

512 Etiftftraße 19 umd EL. Gfhenheimer 
gaſſe No. 1, 4 Zimmer, Küde ıc., namı) 
getheilt zu vermiethen und halben Septenbe 
zu berieben. 

513 2 ineinandergebenbe mößl. — 
an 1 ober 2 herren; Rechneigenbeiftuuft | 
Hinterhaus. 

513 Zwei unmöblirte Manſarden zuſer 
men zu vermietben; Paulsgaffe 10. 

— ——2*— aus 12 ift ber eiſte End 


510 Bu (a8 ſqir⸗ ame * din 


che, Keller, 


9 en im Hof zu vermiethen m. ale 


zu en en. 

1403 Ein Feines H:u8 von 9 Zimmen 
und Zubehör mit Gu Ir 
fit nach der Promenade, tft am eine fl: 

amilie fogleich zu vermieten. Möbel 

eichfteaße 10, 2: Stock. 

1486 Eine Wanfarb: Wohnung: für ds 
— — en ill 


150 Prttenf pe 5 X 5 if ein Gendik 
vermiethen. Raͤh Neurothhofftreßt 
Parterre. 

1471 Gin gut möbliries, ib 
Lage gelegenes — im 4, Eid 
einem ober ıwei Wetten zu wermieiben; 


in 
41 Ein —— — 


iſt am vermiethen ; MAG. hei 


508 Gelterrnfe 25 im 2, Stod 

M eine Wohnung von 5 Zimmern, 

Manfarden, Küche und allem Zu- 
behör billig zu vermiethen und in 
den Nachmittagsfinnden anzufehen. 
609 Gin möblirte8 Stübchen an einen Herrn 
‚zu vermieten; Schulftrafe 24. 

1473 Mittelweg 18 DManfard : Wohnung, 
2 Zimmer und Küche zu vermiethen. 

gene Ein möhlirte® Zimmer zu vermiethen ; 


— — 8, Ir Stock. - ‚= Helle 
a u 
Arbeit eine Manſ erSalten; &i ii oftergafie 2, 


mie we 
8 wird ges 
fu: Schaͤferg 
bos re —— Kindermaͤdchen wird 
Kl, Sa - . gefucht; Eſchenheimer⸗Anlage 


agb wird geſucht; Stift 
Rabe 4 


508 Gin braver Burſche mit auten Zeug⸗ 
niffen wird in —— Geſchaͤft geſucht. 
507 Gin reinliches Mädchen zu aller 
Arbeit willig, wird geſucht; Schnurnafle 7. 
1471 Ein tüdtiger Kutfer von gefälligem 
Heuer > geſucht; Offenbach, Frankfurter, 


ds = Hausmäbchen wirb gegen guten 
ur ragt ; Schnurgaſſe 62 im gaben. - 

” anftänbiges Mädchen, weiches 

55 bügeln, feinnähen verſteht, wüufcht 

eine Stelle als Stubenmäbden; 3 

N mr in den Morgenftunden, Sim: 

ae 7, in Bodenheim. 

604 Ein braves, anftänbiges Mädchen, wel⸗ 
ches die Hausarbeit werfteht, nähen und etwas 
—— kann, ſucht zum 28. d. M. Dienſt in 

einem guten Haufe, Auch würde basfelbe —6 

Wochen fpäter eine Stelle annehm 

diefer Zeit perfekt büglen zu lernen. 

1471 —* mit guten Zeugniſſen verſehener, 
—** Hausburſche wird geſucht; Catharinen⸗ 
pforte 4 
506 Ein Hausburſche, ber zugleich mit 
gie umgeben fann, wirb fogleich gefucht; 
ockenheimer Landſtraße 48. 
512 Gin Maͤdchen welches gleich eintreten 
kann, wird gefucht; "Aoerbeiligenftrage 20, im 
Hofe fint, arterre. 


en, um in 


512 Ein k Haukburſche wirb t; 
” Bee gefuät; Peg 
usm 4 

barböthor 29, vr mn 

512 Gin orbentliches, anftänbiges Maͤdchen, 

welches Haus⸗ und Handarbeit verſteht, wunſcht 

eine Stelle ald- Hausmaͤdchen; zu erfragen 


—— 
512 Gin tüchtiger —“ tann ſofort 
rt — er f 

5 8 wird ausburfche ‚aefüßt: 
Zöngesgafje 50. 

506 Gin braves, zu aller Arbeit williges 
Mädchen geſucht; Predigerftraße 5, Dr: Gtod. 

512 Gin folides Mäbchen, welches bürgerlich 
lochen kann, wirb gegen guten Lohn als Köchin 
geſucht; Näheres Seilerftrafe 29, im 2, Et. 

512 Ein gewanbter Zapfjunge wird geſucht; 
Fargaffe 33. 
612 Gin ſtarkes Maͤdchen, welchet die —— 
arbeit verſteht. wird geſucht; Bortnheimerg. 1 

510 Ein Maͤdchen, welches ſchon als Wen⸗ 
und auch als Büffeimäpchen war, ſucht ähn⸗ 
liche, Stelle; J. W. Müller, tiebbergerg 33, 

1473 @in folides, teinliches Kin 
Dermädchen, das ſchon bei Kindern 
war, wird fofort zu einem kleinen 
Rinde chat: Hanauer Landſt aße 10, 
Parterre. 

511. Gin geringes, zu aller Arbeit williges 
Pi wi wird geſucht; kl. Kornmarkt Mo, 3; 
r 


511 in einer kleintn ſtillen Hausgaltang 
wird ein. Mädchen gefucht, welches bürgerlich 
kocht und bie nn — Allet · 
heiligengaſſe 85, gleicher, Gr SI 

511 Gin gewanbtes a, als Ver⸗ 
fäuferin = ausmärts gefuht ; Naheres Ran 
nmgiehergafle n —— — . 

12 olider aut wird ge⸗ 
ſucht bei Carl Kuatz, Toöngesgaſſe 12. 

511 Eine erſt⸗ ober zweilſtillende Ama 
geſucht; —ãe ei 

Hil Ein -reinliches Dingen, das birrerich 
* Inst Stelle; Breitegaſſe 1. 

511 Gin —— * geſucht; gr. 
Bockenheimerſtraße 8, Br 

511 Geſucht ein Side * gut bürgers 
fich kocht und x der — ‚untergiet 
Mainzerlanditraße 20 * 

Gine gute Köchin fucht ei, 4 nl 
Haushaltung; Breitegäfle 1, 





{479 Une Bonhe francaise, bien recom- 
mandee, cherche une place; Mme, Jaffe, 
‚place‘ Goethe 22. 


572 Gin Teelitiſches Madqhen ſucht 
Dienft ale Mädchen allein; Zeil No. 15, 
'2r Stod. 


512 Gin gewanbter Diener mit guten 
Be. ſucht eine Stelle; Näheres tim 


511 wird ein ge — — 
kr wo? fant bie Exp. d 
35 ra und — ſind 
qu empfehlen; Fra Hotb, Breiteraffe 1. 
ll Gin * Mann (Vraelit), welcher 
Vauuon ſtellen kann, ſucht eine telle ais 
Bedienter oder Auslaufer, derſelbe geht auch 
nit auf Reiſen; wo? fagt bie Cxpeduion. 
611 Eine gute Köchin bie fich eimas Haus⸗ 
arbeit umtergteht, ſucht eine Stelle; Frau 
‚, Neugafle 18. 
672: Hadeburfce gefucht, gelernter Schreiner 
—* ben * MR Suüsroben 15. 


613 
ein “en Tage. nel * * eainperfr r 


"616 Ein ur Dann, militärfrei, fucht 
eine Stille u ua ober font eine Bes 


ng; gu erfr. Diarkt 

073 Ein“ ſolldes Mädchen, welches kochen 
kann, Gaußarbeit verfteht, Diebe zu Kindern 
Hat, Wird Halb — Alerheifigengaffe 20, 
Vorderhaus lt & 

518 Gin —5 das etwas kochen kann 
amd Siebe zu eittem Finde bat, wirb gefucht; 
Hoᷣllgaſſe 12 im Laden. 

513 Ein einfaches, reinliches, zur aller Arbeit 

3* 


üben wirb Gaalgafie 19 gefuct. IM 


513. Ein. foktbes, anſtaͤndiges MRäbdhen, 
weles in Haus- 5 en ift, 
wird zu größeren Kin efucht; zu erfragen 
PA ’ a. 4 Uhr — "ei genbeimer 


513 öchinnen; Mädchen 
allein, Daus: und Kindermäd- 
"eben iden gute Stellen; 
Frau Maas, an 11. 


Stop fen 


ns un en ra und Bier- 
bei — 


laſchen, gut und —* 
Minen, Fahrgaſſe 16, 


pr. tab 2 ft, 
Geittner ent: 
forechend Bilige 
Daniel Leonhard, 
ar Kifchergafie 15, 
; Eine weiße abe mit Zuyia 
auf dem Rüden bat ſich nah bem Bar 
wez verlaufen; ‚ben Mieberbringer ch 
aute Belohnung Grhnerweald (Sander) 
513 68 ıft ein Emstoußscad pehunden 
worben; - de ie 
abzuholen ſchenhe imer Landſtraße 28, 
512 Neue — fogenannte enannte Wlbgei, 
per Geſcheld 15 fr, 
Sänfelö Garten GEtoch 
610 Ein Mädchen, weldes auf 8 af. be 
Mafcine für Schuharbeit gm iſt, wich 
geſucht; Toͤngesgaſſe 3, 2 
- 510 Reinfchmedender Java⸗Kaffee 
. 36, 38 u. 40 kr., ſowie tägl 
Yava K-ffee, pr. Pfo. van 
F. 2. Bing, 


Neuerotfhoffrae Ro, 18, 


Sal reiner Mail‘ 


Beftellungen Fahrgaſſe 5. 

512 Mittwoh Morgen ma 
eine goldene Damen:Uhr mit 
Medaillon an einer fehwarzen 
verloren; dem MWiederbringer ein 
fehr Fe Belohnung; Ejhenfeim 
lage 





Eis: 


oil. 














5il Dienfiag auifdien 4 und 5 Uhr we 
Ior ein jung ınn am Taunubthot ein 
Srankfurter Zehn-Ouldenfchein. Der zehlife 
Kinder wirb gebeten denſe lben gr. Gfcenkine 
ſtraße 41 im Hofe rechte gegen $ te Beate 
a bzugeben. 

1473 In meinem Gefchäftstetat if ofal iR ee 
Portemonnaie mit Gelb und ein Batifttafher 
tu) und ein em-tous-cas Tiegen güblichen. 

Ferdinand Heuer: 


— Schlep pprdyiffahr 


fommen ber Kahn 
otterbam und Infterbam, 


* Bellage, grant Ileſl.Slati MR 148, Freitag 24 und 1864. 





za aa seyn 22 


ua z ya 3 30 32 


= 


20. 


Bürger-Aufnabme. 


Herr Rhein, Johann Eeorg, BS. 


Wickmarkt 7, vr 


ref. 
Herr Knoblaud, Ehriftian Carl Ferdinand, BS, auswärts, luth. 


v e- Sinner, vᷣh pp acob, BS 


err Laupus, Johann Philipp, DE, 
Herr Hafenpflug, Georg Daniel, 8 


Herr Andreae, Johann Carl, 


‚€ 2 arg 30, luth. 


Be 36 luth. 
Berg | e 18, luth. 


BES, ausmwärt 


Herr Koefjer, Johann, aus Bodenheim, F ende Landſtraße 20, kath. 


err Dies, Kohmn Balentin, aus 


Hebdernheim, cuswaͤrts luth. 


ır ummel, Peter, aus Rüffelaheim, kl. iöenbeimergafe 6, luth. 
Srau Giſen mann, 


(Ehefrau des 


Freu Schwerin, ee: 


Baum, geb. Wiefenheim, aus Hanau, 


Yhrg. 44, isr. 


een art Samuel Eſſenmann) 


. Grünebaum, aus Wictersbab, Juden⸗ 


gaffe 1365, ie. —— * hieſ. Bürgers Wſer (Razırus) Schwerin.) 
aria —* Catharina, 


Frau Foeffer, M 


—— Landſtraße 20 
err Dr. med. Lorey, Carl, BS. re 


tr Modrom, Johann Friedrich, 

err DIE mann, Matthias, aus —* f. Wenanen Gerrichenp latz 8,6 

err Becker, Miginiltan Hubert, aus 
Herr —B Johannes aus Weißklrchen, Judenmauer 29, kath. 
Herr Bent Georg, aus Rödelheim, Mömerberg, kath, 


Herr Bene 


I Molter, auß Bodenheim, 


, Kath. (Ehefrau des bief, Bürgers Johann 


nn 5, Iutb. 
Fifsergefie 22, te. 


onn, Schillerolotz 9, 


ch, Mathias, aus Yan, Vogelgeſanggaſſe 6, kath. 
. Herr Glkan, Karl, aus Niederurſel, — ——— 16, ifr, 
Herr Beder, Adam Joſeph, aub Fulda, SH 


Benftraße 6, —* 


Frau Ena elbard, Mathilde —— geb. Fleiſcher, aus — aus⸗ 


waͤrts, luth. (Ehefrau des 
. Frau Klein, Anna Sufanna, 


bief. Bürgers Otto Engelh 
geb. Eeih, aus —æS ts. I 


Ehefrau des Biel. Bürgers —** on) 
Frau Beder, Maria Barbara, neb. 8 
Path j. (Ehefrau bes hleſ. Kürgers- A Joſeph Bed 


ber, aus Fulda, an 6, 


— — 0 — — — — — — — — 


(Bok der Baustrasse u. —— vor dem — — 


M.: Concert von ber k. k. oiſterr. Militär 
Kür gute Speiſen ie Getraͤnke iſt beftens geforgt. Anfang 6 Uhr Abends, 


Heute Freitag ben 24. 


yayelk. 
172 


1478 


512 8 wiıd ein mitelgr 








.« Geyer, Bierbrauermeister. 


Glace-Handschuhe 


borzüglicher Qualität von 36 Er. an bis zn den feinften. Ebenſo empfehle das Neuſte 
in laden Sc r ! 


ber Nähe des Bo eimers 
Dfferten 100 an nr 


vo 


e8 Haus mit Gaͤct 
Eſchenheimerthors o 


«ab, Steinweg 9, 
(Hötel de PUnion. 
n vor ber Gtabt, am liebften in 
ne Bermitilung zu kaufen gefucht, 


Ausverkauf jertiger Serrenkfeiber 
Bleidenftrage im roßen KRoffeebaufe, Partırn. 


Von einem beftrenommirten Herren-fleiber: Etabliffemen: wurbe mir eine große Batiı 


neuester und elegantester Herren-Anzüge 


um Commiſſionk-Verkauf Übertragen, indem biefe8 Haus in Folge eingetretener Umfintt 
Ken! die biefige als Leipziger Meſſe, wofür die Waare beitimmt war, abzuhalten ver 
bindert ift. Um num das Liner fo ſchnell ald mözlich zu räumen, bin ich beauftragt, 
dasſelbe 381/, pEt. unter dem gewöhnlichen Verkaufspreis zu vermerika 
und iſt dadurch dem geehrten Purliküm eine nie wiederkommende Gelegenheit geborm, 
fi für wenig Geld mit den fchönften mobernftrn Anzürnen zu verfehen, 143 
Preid: Epurant. — Fefte Breife 
Eleganteſte "Bucekin: Anzlıge (Yaqu:t, Hore und MWefte) zu fl. 15, fl. 18, f. M. 
Neueſte Sommer: Baletotd-Nöde, Jaquets, Eide in Tuch, Budskin und Velour zu | 7, 
fl. 10%/,, fl. 14 Eis fl. 24. Seine ſchwarze Tuchröde Fi fl. 12, fl. 15 bis fl. 21. 
und Gomptoir:-Röde zu fl. 3/2, fl. 41/, bis fl. 7. Luſtre⸗Rocke und Jacquets ufld;, 
fl. 6, fl 8. Feinſte Tuch⸗ und Buckkin-Hoſen in beſtem franzoͤſtſchem und englilden 
Fabrikat zu fl. 4r/,, fl 6, fl. 8 bis fl, 10%/,, Weſten in großer Auswahl. Arbeittheſe 
von fl. 1’/, an. Reuefte Münchener und Wiener Joppen zu fl. 4a, fl 6, f.8 u 
fl. 10/2. Schlafröcke in großer Auswahl von fl. 5’/, an. 
A. Fleischmann, Bleidensirasse, im grossen Kaffeehaus, 


= Gefenihafts-Tafe „zum weißen Löwen.” 


u Beneral:Verfammlung Heute Freitag den 24. Juni, Abends 9 Uhr. 
Tagedorduungs Abrechnung, Vorftanbs Wohl, Wahl der Reviforen. 
Der Borfland, _ 
543 Gin Mädchen, welches das Kleidermachen erlernen kann, wirb geſucht; ‚ Gitren 
safe 11, Ir Siod, 


————— 
Schöne Wohnungen, 
beſtehend aus 4 und 5 Zimmern ıc., find am Gärtnerweg (Trug) zu vermielbe. 
Näheres FI. Eſchenheimergaſſe 60. 509 
513 Kür gute erſte Hypotheken find mir wieder Capitallen von verſchiedenen Sum 
men an Handen gegeben. Fried, Wilh. Michel, 
nn Sehäfergaffe Ro. 1. 
518 Ordentliche Jungen finden dauernde Befhäftigung; Vorngaffe 6 tm Yader. 
1473 Bauſchutt kaun ınentgeldlich abgeholt werden. ered 
‚tbarinenpforte 8. 
511 ‚Sejucht wird ein Zimmer gegen franzoͤſiſchen Unterrit, in da 
Nähe ber Al beifigengen e. Genua ee ar — 


TAI Peter Lack von NRibelheim reinigt fortwährend WBetifebern in u) 
außer dem Haufe, Die Wetten werben gewafchen, genaͤht und alle Reparaturen 


Bejorgt. Beſtellungen bei Herrn Bierbrauer Simemighoffen, ar. Bockenheimergoſt # 
BlL Gnzlifche und, frangtftihe Gonverfation. Zu fpreden vom TB WRoszend mi 


von 1-8 Uhr Mittags; Fahrgaſſe 16, Ir Stod. 














Am 1. Juli 

Ziehung der. öfterr. fl. 100 Loofe. _ 
Gewinne: fl. 250,000, 40000, 20000, 5000 2e. Obligas 
tionsloofe Eursmäßig und für obige Ziehung & fl. 3. 30, elf Stüd 5 
fl. 35 empfehlen 1472 

Moritz Stiebel Söhne, Schnurgaſſe 56. 

Feuerfeſte eiferne Caſſaſchränke 

mit patentirten Buchſt abenſchloͤſſern in allen Größen bei 1472 

uard Wernigi, Bockenheimersirasse 15. 


1470 Ich habe eine große Partie größerer und kleinerer Refte impor« 
tirter Havana-Eigarren zurücdgefegt und verfaufe folche, um ſchnell damit 
zu räumen, zu bedeutend berabgefegten Preifen. 

August Schönling, Rossmarkt 21. 


——— — — —— — — — — — 


Taunus⸗Eiſenbahn. 


1473 Die Taunus⸗Eiſenbahn⸗Geeſellſchaft beabſichtigt auf den ihr in ber Nähe ihres 
Frankſurter Bahnhofs gehörenden Grundftüden die Einrichtungen für Kohlenfagerpläße zu 
treffen, welde ſodann vermiethet werben follen und werben etwa hierauf Reflectiren 
aufgefordert, bie Pläne zu biefen Kohlenlagern und Bebingungen, zu welchen biefe ab⸗ 
gegeben werben follen, anf dem Direktiond: Büreau ber Taunnsbahn in bem hiefigen 
Stations⸗Gebaͤude in Ginficht zu nehmen. 

Frankfurt den 23. Juni 1864. 

Im Auftrag des Verwaltungsraths: Der Director Wernher., 


Local- Veränderung. 


1473 Bortefeutllefasrit und Gomptotr von Budolph Spier befinden fid 
jet Langeftraße 51, Eingang durch die Breitegaffe. 
612 Fenfterfpiegel, nur nadfbeiden Seiten und der Hausflur ju ſehen empfiehlt 
Benfreipieg Wilhelm Heiscnkerz, 24 Sirjäpzaben * 
512 Ein hieſiger Bürgerſohn, der die Handlung erlernt bat, wünſcht fägli e 
Stunden in 4— in Befiäftigen jr Billige era Fu 8* 
gr. Kornmarkt 7, im Laden. 
812 Kirfchentorten (ohne Butter) von 36 fr. an empfiehlt 
Die Conditorei on S. MM. Sichel, Fahrgasse 136. 
1472 Für ein biefiged Sommiffions-Gefchäft wird zum baldigen Gintritt ein Lehr 
ng gefucht, Offerten beliebe man unter W & 70 am bie Exped. d. BI. zu richten. 
1472 Geſuch von I. 2380006 als erfter Inſas anf ein nenes 
Dans, Zinsfuß mi, pEt., Durch 
Julius Jaffe, beeldigter Sensal, Aötheplatz 22, 





513 Luftkiſſen zum Gausgebraud für die Kette und für Kranke, Glofoponipe 
aller Art, Ela, Zinn» und Gummilprigen, Eisbeutel, Impfaläschen, Minutenmee, 
Bougies, Gatheter ıc. empfiehlt 


— Dankſagung. 
511 Allen Denjenigen, die bei der Feuerszefahr im „golbenen Pfau“ fo thät 
and hülfreich uns zur Seite ſtanden, den wärmften Dank. 
£ 353 


r. Meier. 


Dantfagung. 
es — Freunden und Bekannten, welche unſrer geliebten Mutter m 
weſter ber frau , | 
— — 
erwieſen en wir unjern innia anf aus, 
2‘ ur Die trauernden Ssinterbliebenen 


— wird ein ber franzöftihen Sprache ziemlich mächtiger Cchetlnchiner gdude. 
e 20, 
_ 52 Robrflühle werden ſchnell und billig geflochten Clifabetbes 
firafe 8, — —— fa — 

611 Ich bitte die gefärbten Handſchuhe abzuholen 
3. F. Pfeiffer, Fahraafe 3. 
"srl Ein Meines Compiolr mit Padraım — (Tann in einem Hofe Tiezen) — ini 
zu miethen geſucht. Anmelbangen mit Preisanrabe bei Herrn L. F. Foll nieberzulegen. 


“147% Ordentliche Mädchen finden In der Druderei von Carl Srntbofe, 
Bärfüßergaffe 3, gut berahlte und bauernde Veichäftigung. 


1445 Bor dem Efchenbeinertbor, Bauftraße 7, ift Par: 
terre, erſter, zweiter und dritter Stod mit je vier Simmern, 
Süche zc. ıc. zu vermiethen u. nleich zu beziehen. - 


u vermiethen: " 
‚Im erfien Stod 5 jchöne Zimmer, 2 Maufarben, 2 Keller nebft allen Brqvemli& 
keiten im neu gebauten Hans, Meifeng. 28 und gleich zu beziehen. 


Das von W. & . . . 8 zugefendete Gedicht nicht brauch 


— — — — 


en abnſchmer en: 


3 
Ansodine von F esenius, neues hlbares Mittel. Alleiniges Das 
HM. Mettenheimer, Markt 


‚31339 Zu vermiethen: Sriebberger Anlage eine elegante Wohnung im 1. Eid, 
5-geräntnige Zimmer, Küche mit Gas: und MWafferleitung, Manfarde mb Kamın, 
Bartenantheil nebft allen Bequemlichkeiten, gleich zu beziehen; zu erfr. Sellerſttaße Zi. 


——— ——— — — 


1319 Bu billigſter und rafchefter Ausführung von ‘ 
trägen aller Art empfiehlt id Wilhelm Müchler, gr. Bodenheimertr. 
R 8 - Sommer Dumibus zu vermiethen bei Lohnkutſchet Nagel, Bil 

aße No. 27, 


1465. Gin geübter Winfeger wirb gefudt in ber Druderei von Earl Anah, 

















Tr. 


Ar Beilage, Bean Jule. Qlatt 0148, Fretog 24 Iuni 1864. 


en N —ü—— 
a Beranutmaauung | 
Deffentliche Stgung ber — Dee 


zagesorimung. 
Sommiffionsberiäte: 
1) Bortiehuhn der, Beratbung: Die Afentihe Beleudtung in F Sladigemarkung; 
ie Vollzug bed Recrnttrungs«@ejep ehe 


— 


die Aufnahme eng Stanbedöud führer-Gehlifen unter bie asien Beeren 
Branffunt a. AR, ben 28. uni-1864. ». | 









1474 Be Fr. Benj. Auffarth, Gi der — es d- Hafengaffe, iſt u 


Vredigt über Evang, 305. a1, 15—19, gehalten 


vor der deutfe)-teformirten Gemeinde zu Rrankfurt a. Malt 
am 19 Juni 5664 


von Earl Müller, —— Bieter in Aiefeld. —PR 


"Großes. es Sager 
" Achter Pariser Corselis 


| , Grinolines.“ 


Emil Beck, 













ei — — etäa — 
— Geſellſch aft der Rivor 
| neſer Eiſenbahnen. 


Er Mir. find» mit der Eintteng des Zins Coupous ber 3 pEt. Obli⸗ 
ationen LE © unb D/1 diefer rg Die — — ſiada on un 
—— — ur gen von en ey Ara 18 ſtatt. 
Senne a. M,, 23. Yüni ı tief f 
"Filiale 







en 
Einband ſolid gebunden bei 


vB etauntmachung. win 


Die — ſer r biefizen Rn = ie o 186 
nn * 
e bes n Bedingunen ſind beiv’denm unterzeichneten at 
und Lieferungs⸗Anerbieten daſelbſt higfteind DE * uli d. J. verichlofien abe 

geben. ee A N 2 3.0. 
Sranffurt a. De ‚ den 2. Juni 1864. 
2 — der: r Bolinecion 


mM Br 


Nam dh Biden iR mn x et Se ce a 
— ten, m Zen —3348 und —— — ttheilung on’ dem nad 


vn äter | 
Shure " *. Emilie Bifette — Bon * 


Die SER Ei faft! elle RER 


ers. mniſ —— — Butter, 


J * 


—* 
top AI) MA maus 1130 763 


boki erbehauſe⸗ 





Pirtz et dauernde und vort 
—— Zeil 39. S 
602 Bockenheimer nn 86 iſt u | FIRE. don 438: 2. mebft Gum 





tenvergnägen bil biſlig u vermlethen 


—Is1 Ein —— iches, möblirtes — iR # Wornpelmerbaibe 3 
2r Stod, ju verm . 


493 Bo n 7. 5 — Ge dr 
Zrierif each nd © an k5® * Mean A 


eder⸗ Kerle Ei 
Aitlwoch den. 29. Zuni, Ars ze ET 


vom 8,..b8.. Mis. das zur Sache — 
Fa Sehl Intervenienten ic Korn und Lennig pitlehientin 4 
der Letzteren Kl 1 die Dar dlung.G; 5 Hey! in Wichelftabt, 
ehörine Sohlleder, als: ürden O * 5: und 
besat. Hubleder, 6, * und Shäutig, d£ubleder, 
shantig 28 Bürden nach dem, mach "der a zur ermälte m 
im Graubner’jhen Ledergewölbe, Holzgraben 9, dffentlichgegembanne 
ben Meiftdietenben —— Ph. Hartmann, Ausu 
‚sed Wehrade ee 6 ——— — ern 
—— ge HS 


vente Seite, 





















— 





ö w URL \ ES r 
g8 
ounerstag * Zn, * ud Rasuitteg Ani 
2 Mobiliar-Senenftände als: 1 nufb. Bettlade, 2’tann. vergl, 1 Karapee, 
Baer 1 Arbetistifä, 6 gepolſterte tüßfe, ‚Spiegel; Koffer, Gtagöre, - pho 
ie ß, Acht Vogtlauder mit eif. Geſtell, Pariſer Camera obscura nebſt allem 3 
I an Hotographen ſehr geeignet, 1’Camera obseura, 1’ Armatir, Velten, 
eug, Kleider und Weißzeug, Bettzwild, Kupfer, Zinn; Eifen, Blech, * und P 


augen baare dahlung an ben Meiftbietenden. — 
d. Sartmann, —— 


Leinen und Wei sgeräth- Berfleigerung. IR 


473 ‚M ft 18 d Nachmi in Gemaßheit Stabt- 
F Delrets * aba. * Rn Sad: | ; ‘8. Di ie Diedolf, sem. Wr 
achlaß, gehörige ar | I a i 
deinen nd Weißt tu. 

{ft u ‚dem Vergantungszimmer feste gegen ba Zahlung ; Ri 
——— TE —3 
fen Denen die "uns bei der Feu uerögef be m. 22 de 
Dienfe geleiftet, "fagen wir hiermit unfern, br r Yıonrk 






















anf, 5 
DD. Kuu her 
N. Rindskopf.: 











* Freunden und LITE die ung bei ber biohenben Feuerbgefahr jo zahlteich zu 

— ap wir unfern Herzlichen Danl,; nn 

Seum. W. Ahrländer. Fr. 

is — Freun und; bei. der geſtrigen Feuersgefahr ihre — 
Hülfe zu Theil werben I lieben. nn —* —* unſtren herzlichſten Dank J 

1 31 





er a WM. den 28 
nn: 4. Geift Wise. : x. Schiffermüller. 
01 DE Bench Wie; J Schrxrickel. x 
B Leuch s. 4 1 rl 
®&. Husbacher. 





mes) De n? f agu ng. 
8 gerguchen Dant Affen, * Be der nnd drohenden Feuerkgefahr fo ui 7 


sitfen anboten. 
"lin Denjenigen meinen berzlicbiten Dank, welche mir’ 
* a Feuersgefahr fo erfolgreichen —— se 
ei en. * 

















* ein« —* mittelgroße F 


Berg Bıom —— ip Se öpeifoen tm Hi ab — 


—— 








To 
Verwandten und 


u ſt us 






Sterbehauſe, gr. Rittergaſſe 66. 





in einem biefigen @eichäfte. 





| vermietbhen. 

513 1 Zimmer, möblirt oder um: 
möblirt, ift zu vermietben; Aller⸗ 
beiligenftraße 81,.2r St 

512 Der 2. Stod, ganz ober geteilt, auch 
alb Geſchaͤftsloeal, zu vermiethen; Schillerpl. 10. 

efuche und Anerbieten. 
513 «Saaltellner. werben in Hotels erſten 
Eee in. Bädern geſucht; Joh. Wilh. 
Müller, Fricdbergeraaffe 33. 

506 ° Ein Haußburfche wirb geſucht; alte 
Mainzergafie 61. 

513 Röchinnen, Haus und Kindermaͤdchen, 
Mädchen allein und vom Sande finden ſogleich 
die beten Stellen; Grau Bruuckhard, Mi. 
Sandgaſſe 11. 

Gefuche verfcbiedener Art. 

1438 Gin Thonofen wirb zu faufen ges 
ſucht; Fahrgaſſe 103. 

511 Es wird ein großes Zimmer zum Auf⸗ 
bewahren von Möbel zu miethen geſucht; 


B 1. 
are miethen gefucht: ein trocknes leeres 


Zimmer. 

. 518 Eine ſollde Perſon ſucht gegen haͤus⸗ 
liche Arbeit ein Stäbchen mit Bett; Gar 
fücenplaf 2, im 2. Gtod. 

Btlannutmachungen. 

572 Gin junges weißes KHünbahen | mit 
einem ſchwarzen Ohr und an ber Ruthe einen 
Schwarzen Fleden Hat ſich verlaufen, man bittet 
e8 Fahrgoſſe Mo. 1 gegen Belohnung wieder 
abguliejeen. _ Dad warnt vor Anlauf. ___- 
"5413 Ein fehr großer Schrant mit Glab⸗ 
aufſah, für eine Wirthſchaſt geeignet, mehrere 
Taschen billig abzugeben; Fahrgaſſe 15, 27 St. 


des- Anzeige. 
reunben bie ——* Anzeige von dem 
Tode unſeres innig geliebten Gatten und Onfels 
armbrnd,. | 
Die trauernden —— * 
a den 25. Juni, Morgens 9 Uhr, 


Die Beerdigung findet, ftatt: Sauista 


Anfragen unter No. 999. an bie Exvebition ds. B 


feften Tag in ber 
Trutz 21. 





heute erfolgten 


- 509 Gine junge Dame von guter Familie ſucht Verhältniffe halber eine Stelum 
Jede nur wünfchenswerthe Auskunft 


wird anf franfir 
[. ertbeilt, 


—— Schinken te — 

a ur + au rn ’ 

dv. a B dc Fa 4 

Keinfte Eerv.- 

* — * —1 
uldaer Pre 

aſſeler ——— 

I. 


Eſchen era 

572 Den 22. wurbe beim ein 
geſticktes Sadtuch F. C. 6 gegeichmet werlor 
eine Belohnung dem Wieberbringer, abjugtte 
Roſengaſſe 6, 2 St. 

572 Vom Schwager 8 Belfenfelkr am ® 
berberg bis an den Sandweg nad) Bornheim mar 
geftern Abend ein Paͤdchen — 
ber redliche Finder wolle e8 gegen ; 
—— —————— 

zae Eine Räberin, die fein nähe 
und ftopfen Faun, wird für inc 

ode 


m 





572 (Gin Maͤdchen welgk® im 

übt Bu — machen fann, 

age in, ber Woche 
er —— raße a 
Hinterhaus. 

572 Von der Fahrgaſſe Bis, 
ſtraße wurde 1, Zugſtiefel verloren. 
gegen Belohnung Yahrgafje 26 im 

572 "Cine Perfon, wilde 
pußen geht, ſucht Beſch 
Fritſchengaͤßchen 1. 


572 Detonomiek 
dreimal friſch; Stiftſtrahe 
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5ft Beilage, Frankf. Intell.-Blatt 2 148, Freitag 24. Juni 1864. 
EEE EEE EEE EEE 


Neue Anlage. 
1474 Das Feftmabl des Veteranen: Feftes Sonutag deu 
20. Zuni beginnt um halb 2 Uhr. 
Das Comite. 


irn Rohorr Kol; Volfländige Asa, pp 
Renan, „geben, Jet. , — Zeil 16. 36 kr 5 


—— 


Fenerverſicher ungs Bank f. D. zu 


otha. 
Wir empfehlen hiermit die Gothaer Bank ſowohl für Gebäude, als für Mobis 
llar · Verfiherungen. — 
Diejenigen, welche bis zum 30. Juni beitreten, nehmen am dem Ueberſchuſſe tes 
laufenden Yahres Antheil, die fpiteren an dem Ueberſchuſſe des folgenden Jahres ($. 7 


des Bant-Berf.). 
Frankfurt o, M, ten 24. Juni 1864. 
| Die Haupt-Agentur: 
Gebrüder Wollt, 


Biegelgaffe 13. 


= Barifer Pigue-Sinderffeidhen und Hütchen 
bei Emil Beck, \uekräne 19. 
1473 86 wird geiucht: 1 vollftändiges Grpemplar der „Witthrilungen aus bem 
Protofollen der gefeßjebenten Verfammlung.* Allenfall® dürften aud die letzten Jahre 
Ange fehlen. F. Bofelli’iche Buchhandlung. 
511 Pulver gen Motten pr. Schadyiel 36 fr. bei 
L. Walther, Neuerotbbofftr. 9. 
lousen ä fl. 1. 54 und höher. 
Negligehauben ton 18 ft. an. 
1474 E. Beck, Neuekräme 19. 





Fronkfurt a, M., den 22. Juni, Bel der heute flattgehabten Ziehung Zr Klafle 
146, Hiefiger Stadt Lotterie wurden folgende höhere Treffer nezogen: Mo. 2085 mit 
. 12,000; Ro. 10024 mit fl. 3000; No. 11256 mit fl. 2000; Ro. 6921 mit fl. 1000, 
Ro. 17817 umd 26877 jede mit fl. 400 
Theater-Anzeige. 

Kreitag den 24. Juni bleibt das Theater geſchloſſen. 

Samstag den 25. Juni: Doetor Nobin. Luſtſpiel in 1 Akt nah dem Fran 
abſiſchen von Friebiih. Hierauf: Das Werfprechen binter'm Herd. Gine 
Scene aus den öflerreihijen Alpen mit Nationalgelängen von 4. Baumann. Zum 
Schluß: Monſieur Hercules. Or iginalSchwank in 1 At von G. Belly. Abons 
nement-Borftellung No, 190, 





—— — — — — — ® 
”y vr .. ar. H.A09 Ibligai 110% J Dont. 20b,R.v mn € bed 
39 @ hol, Stücke — — TR: nice mn & Deren run, 8 
in 40 1882 i. 1 A » 119 bligat. 1981, 3 ru L,v18581183 u P. j 
19) do 1869 i. b. Nass. —* Obligat, RG, » eb 860189; G. 
591, Lomb. i.8.b;R.| — — ” /o Obligat, 024 P. „ 1004.1864h,.Wi6 6. 7 
* t our b.r 333,4 6. ” ri Obligat. 90 P, /oPr.Pr.-A.b.R. ua 7 nn 
ß h st.-Anl. 1854167, b. ” 1399 —— — PP. wed. Rthir. 10 |9 G. 5 
5% Metall.-ObL | —— Kurh.|4%/ Obligat. & 106199, P. Bad. 50 f. Loose |1121/,, P. > 
60/49 1852 C. b. RAo  b. ; erg .R. & 1061921, P. n„» 5 n„ 1521 P. - 
/g Metall-Obl. [541 P. Lunbg|4/oObL. i. Fr.&28kr.|90%% P. Kurh.40Th.-L.b.R.5 P. u 
0  ditto — Frkft. 33% Obligat. 1, G. Gr.H.5%A.L. b. R.|ı361/, P. & 
50/, Oblig. R. & 10611061, G. * 0Oblicat. 0a G. n n2nn n n |975a P. 8 
410, ditto 1008 G. Russl.|#/o UObl. b. R. 186 P. Nass. ö»n » n jö6%u P. 
/o ditto 93%, P. Finnl.|41/9/0Obl.A105b.R.[8i1, G. Sard. 36Fr.-L.b B.|63 P. 8 
81/40/, Staatssch. |% G. Span. |3/o inl. Schuld. | — — Schbg.LippeR.25L| — — 
. }4120/o Obl. b. R. [101% G. „ 121,96 » » 45%/  G. Mailänder 45 Fr.-L.|331, P. : 
1jaıo ditto 12 G. Bit. 41/20/53 Obligat. 934 6. 3%St.Brüsselv. 1862] — — 
o ditto 10 P. Ital, 15/0 Rentefr.a28kr.[6-3, P. 2%,Lütt.Pr.-O.b.G.134%/, P. | 
4/, A.-R. 997%, P. Schw. |41/30/ O.b. B. u. E.194°/, P. 30/9 St. Bord. 100 Fr.|61, P. - 
31/20/9 Obl. b. R. | — — » 141/20 0Pfdbf b.B.u.E.[943, P. Ansbach. 7f.b.R.E.|111/; G. 2 
1/0/g Obl. b. R. [1051 G. Schtwz.|4140/,E.0.i.F.&28kr.|1001/5 P. Freibg. Fres. 15 L.| — — 8 
do dito » » 1108 G. „ 141,06B.St-0.428kr.]101%, P. 2 
Bt/P/oditto m » Ha G. „ 14%. B. St-O. do 1933, P. 2 
%9 Obl. b. R. 199, G. N.-Am|6%/o(Bearer) pr.1881[6 6. 2: —— * 
314% Obl. v. 1842]9%/, P. » [6% ditto pr.1882]55%  b. isconto 3 6. ö 
| Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritaeten. E & 
Fraukf. B.-Actien & 500 fl.1157°/3 G.[4"2%/ Frankf.-Han.Pr.-Oblg — — TERERNTEEON ©; * 8 
— Nat-Bank-Actien [797  b.14%0Pfandb.d. Frkf.Hyp.-B.|961, P.|" OORTROAORAMM ass ?3% 2a] 2 
HOest. Creditbankactien |1971/, G.|8%/0est-St.-B.-Pr.-Obl.b.R|50® 5 P. Fa 33 31 
Bayer. Bank.-Act. à 500 fl.|895 G.13%0 Oest. Süd.-B. Pr. b. R.{50%, P. 22: = ME N | — * 
Darmst. BAetien à 504.129 P.15%% Tose.Ctr.E.-B.-Pr.b. R.[76°%/, P. SROZSHSTHSES BRERERER| EEK E 
I Weim. B.-Act. a 100 Rthlr.] — — 5%/, E.-B.Pr.-Obl.i.S.b.R.[783%/, P. IR Pr) ao - 
IMitteld. Credit-Actien EIN? P.150/, ditto n. Emiss. b. R.[71?, PI seseseeseesa 38 nn S3_ 8 
[internat.-Bank in Luxemb.|1053/, P [4!/0/ Hess.Ludwb. Pr.-O.|100%g Gr. I 553 2201.08 
aunus-Eisenbahn & 250 1.1517 __ P.]5%% Lloyd.-Pr.-O. z. i. SIT G. El 22 33728272512 
Frankfurt-HanauerE.-B. A [99 G.]41/2%/0 Ludw.-Bexb. Pr.-O.] — — 15. SI c= ae 
50/08. St.-E.-B.-A.F.428kr.|190 P.]4% ditto Ba Piss _ 2..u8 "la 290823 .0583, 
—* E.-E.-B.-A. 200 fl. 5,6 1104 G.|414%/ Rhein-Naheb. Pr -0.1975 G-|2e228 2333= Z12E4"32"7"7 8:53 5 $ 
re r. Be J rag an 21» G.l|® —F SE FEEFEE 3 5= 283324 vs E 
140/, Ludw. * . Ist P.j414%0 Bayr. Ostb. b. R. 117% PJZZZSESS3ISSSFEK FSÄAÄSFEF- TEL 
Ita Ei Ab 1% 6. Deutsche, Phönix-Act. [153 G. SARSEHSSERFRARSSSASSEERAN 
1/30), r.Ostb.b. 11128/8 P.[Frankf. Providentia 9 Pr. s 
Han Ladw-B.-A. 50 M|125  G.lFrankf. Hypothekenbank.| — — 1 Wechsel-Course. | Geld-Borten. E 
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Hierbei eine Ertrabeilage: 
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Ssutelligenz-Blat 


der Freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber biefigen Staatsbehörben, 
und den Frankfurter Nachrichten als Ggtrabeilage, 





Gxpedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) * 
AR 149. Samstag den 25 Juni 1864. 
Heberblic® der Greigniffe im Gebiete der politifchen 

| und materiellen Jutereſſen. 





Frankfurt, 25. Juni. Die Nordbeutſche Allgemeine Zeitung fhreibt: 


„Sehen wir uns das Schredgefpenft der englifchen Flotte näher an, erinnern wir 
uns an die Campagne, welche biefe Flotte im Jahre 1855 in ber Oſtſee ausführte; und 
vergeffen wir nicht, daß diefe fo pomphaft mit dem Sihleifen ber GEnterbeile angekün⸗ 
bigte Unternehmung eben zu keinem weiteren Mefultat führte, als — — bie Enterbeile 
wieder einzufteden. Gewöhnen wir und daher immer an ben Gebanten, daß bie eng» 
liſche Flotte unfere Häfen blofire, und warten wir ruhig ab, was gef wird. Schen 
neulich wiefen wir auf den Aufſchwung ber maritimen Entiwidelung bin, den Frankreich 
während einer ſolchen Veriode nehmen würde, und — was nicht zu überfehen, — in 
derfelben Zeit, in welcher Frankreich mit Rieſenſchritten vorwärt® ſchreitet, würbe ber 
englifche Handel um das Bleiche zurückgehen; ganz abgeſehen von ber englifhen Fabris 
katlon. Nein, mögen die enzlifchen Staatsmänner biefe Maßregel, mit welcher man 
ſchon fo lange droht, in sit bringen; — nah einem Sabre, kaum fo lange 
— wird England nichts weiter erreicht haben, als feine Ohnmacht zu conflatiren, es 
wird fich beflegt erflären, weil es die Waffe, mit ber es uns bedroht, tief 
in feinem eigenen Fleifhe fühlen wirb. Dänemark wirb aber durch biefe 
Unterftügung England gänzli zu Grunde gerichtet fein. Dies it das Schidfal, welchem 
Eagland nothwenbig entgegengeht. Um es zu vermeiben, gibt es nur Einen Weg, und dies ift 
ber gründliche Bruch mit diefem Syftem, welches England feit fünfundbbreißig Jahren ver- 
folgt, dieſem Syftem, feinen Einfluß in Europa nicht durch bie eigene Macht au behaupten, 
ondern durch die Verlegenheiten, die e8 den anderen Staaten bereitet. Wil England 
ie8 Syſtem aufgeben, dem es feine gegenwärtige Bage verbanft, fo würde ber erfte 
Schritt dazu allerdings der fein, daß ed mit Hintenanfegung aller überflüffigen Bedenken, 
die einzig richtige Demarcationslinie zwiſchen Deutfhland und Dänemark unterftüße, 
und das ift diejenige, weldye, indem fie ben Wünſchen ber deutſchen Bevölferung ent» 
ſpricht, bie metften Garantien dafür bietet, dauernde Zuftände zu ſchaffen, ſolche bie 
—— vornherein wieder den Keim innerer Verwickelungen und einen neuen Krieg in 
ergen.“ 






Betaunutmadungen 


: Säller- Derfleigerung. 
Samstag den 2%. Juni, Ferne Ann uer, n 


eine Partie größere und Eleinere Fäffer, 


als: Stücke, Zuläfte und Div, Fleinere, im Rothenhof“ öffentlich gegen Bam 
Zahlung an den Meifibietenden verfteigert. Pb. Sartmann, —S 


5 Güter - Berfteigerung. 
Samstag den 25, Jun 


13. April L 5. die zur Eate Johann Peter Heifter Nachlaß gehörigen, in Sacbien 
äufer Gemarfung gelegenen Ghterftüide, alß: P 
Gew. 11 No, 174c, Grundftüd vor ber Warte, neben ber Darmfiäbter Lanbfirei, 
hält 2 Vrtl, 1 Ruthe, 42 Schuhe, 
pr 5 „ 102a, Wingert im Goldberg, ohnmeit des Altebergwegs, bält 1 Birk, 
38 Ruthen, 86 Schuhe, 
‚ 84a, Grundſtück zwifhen dem Oberräber Fahrweg unb Shüpenpih, 
hält 1 Vrtl. 59 Schuhe, 
47Blc, Grundſtuck nördl. der Frankfurt» Offenbacher Eifenbahn, bil 
14 Ruthen, 23 Schuhe, 
48E,. desgleichen, hält 26 Ruthen, 29 Schub, 
339B, Land von der ehemal. Sachjenhäufer Landwehr, Hält Bill, 
5 Ruthen, 80 Schuhe, 
„ 10 „ 196, Mingert r. 9. dem Hainerweg, bieffeit neben bem Braunfell: 
gäschen, Hält 1 Vrtl., 18 Ruthen, 31 Schube, 
im Seymann'ſchen Wirthslokale vor dem Affentbor öffentlich. am den Meifkle 
tenden verfleigert. Ph. Hartmann, Ausrufſche ber. 


* Zapeten-Berfteigerung. 


Dienstag den 28, Juni, Bormittens 10 Une, main = 

Tapeten und Borduren, meiftens Glanztapeten, 
im Vergantungszimmer öffentlich gegen baare Zahlung 25 - ug Fair. ver 

| Einmachtöpfe 
für alle Arten Gemüfe und Früchte mit luftdichtem Verſchluß in be 
wäßrter Güte und zu den a ———— bei 
« Bd. Landauer, Btil 11. 

Medt Brduner’s FledenWBafferr '* 


Geoeerg ßBchopoler 


— 


” 


” 


om N co 
2 


bei 


Am 1. Juli 1864 


Biehung der Hefterr. Eredit-oofe Statt. 
Hanpttreffer:.250,000, geringiter Treffer fl. 45. 


Miethfcheine à Rihlt. 2 (fl. 3/, Rhein.) pr Stüf und 11 Städ a Rthlr. 20 (fl. 85 
Rhein.), fowie Original-Loofe zum Vörſencours empfiehlt unter. Zuficherung gewiflenhafter 


Bedienung 
Eduard Schneider, 
Roßmarkt 12, Bank und Wechſel Geſchaͤft 
in Franffurt a. M. 

Die Miethfcheine werben auf Original:Qoofe, bie zu jeber Zeit auf meinem Comptoir 

einge'ehen werben können, außgeftellt. 
Zur gefälligen Beachtung. Um Mifverftändniffe zu vermeiben, wird bier 
ausdrüdlich bemerkt. daß man mit bem eringfügia n Einſatz von 2 Rihlr. am 1. Juli 186€. 
ben Treffer von @iner Viertel Million Gulden gewinnen ann. 1460 


$ VBerfieigerungs- Anzeige. 
Dienstag den 28. Juni, nenne 2 be, werden auf Fein. 


ale: 2 Bettladen, 1 Kleiderfbranr, 1 nußb. Rommote, 1 Sopha, 1 Machtſeſſel, 1 gro⸗ 
Ber vierediger Tiſch, 5 nußb. Stühle, 1 Rachttiſchchen, 1 Spiegel, Schildiriien, 1 Mens; 
dule, Blumenvafen, 1 Bettvorlage, 8 Meſſer und Gabeln, 1 Shaml, Bettung und W.ißs 
zeug, Steinkohlenkroppen ꝛc.; 
ſodann in Fiscalats Auftrag: —F 
a) 1 Karapee, 6 Stühle, 1 ovaler Tiſch, 1 Kommode, 1 Epiegel in gold. Rahmen, 
b) 1 Reiftenziehmafchine, | 
e) 2 mah. Gecretair, 2 Nachtſchraͤnkchen, 2 Nacıttifche mit Marniorplatte, 2 Kommo— 
den, 2 mah. Sleiderfchränte, 1 Kanapee, 6 Stühle, 1 Seſſel, 
d) 1 Kommode, 1 Tifch, 3 Stühle, 1 Spiegel, 
e) 1 Glavier, 1 Ladenſchrank, 1 Büffet mit Dearmorplatte, 1 Walchtifch, 2 Vettftellen 
mit Bett, 1 ovaler Spiegel mit Goidrahmen, 1 Kanoper, 6 Stühle, 2 Seſſel, 
f) 1 Rınaper, 6 Stühle, 4 —* 4 Spiegel, 1 Luftır, 2 Waagen 
in bem Vergantungszimmer gegen baate Bahlung öffentlich an den Meifibietenben verſteigert. 
Pb. Hartmann, Ausrufſchreiber. 


> Cigarren-Versteigerung. 
Samstag den 2, Iuli, Bermittage 10 Ur, wedm af 


Ingerte Gigarren wegen Räumung Öffen.lich gegen haare Zahlung im Bergantungszims 


mer an ben Meiftbietenden verftcigert. Ph. Hartmann, Ausrufſchrelber. 
m 
8 Gasleitungen 


owie Veränderungen und Meparaturen an beftebenden übernimmt zu 
ebr billigen Breiten 
August Faas, Götheplatz 12, 


5 Wein-VBerfieigerung. 


, Nachmittags 3 Ilbr. werden in 6e 

Samstag den 2, Juli, 6 

v. Mts. die zum Küfermeifter Philipp Jakob Stern'ſchen Nachlaß gehörten reingehel 
tene Weine, ale; 

? 3 Etäd Dürfheiner 1838er 

Obn Sochheimer 18A46r 

" — 1834r 

StückRüdesheimer 1822r 

im Saale zur Harmonie dffentlich genen baare 3 hlung an den Meiſtbletenden verſen 


gert. Diele Weine find 1 Tag vorher zwiſchen 10 bis 12 Uhr an den Käflern jelbt 
Bockgaſſe No. 17 zu probiren, Ph. Hartmann, Ausrufihreike. 


Chance für BSpeculation? 1M 


Ein neu rbautes, elegantes Haus im Weſtende ber Gtabt, welches jetzt auf fl. 7600 
renlirt, in ausgezeichneter Zukunftslage, ift wegen Geichäftsveränderung unter jehr gie 
ftigen: Bedingungen zu verkaufen. | 

Zu erfragen bei Jullus Jaffe, beeidigter Senfal, Götheplag 2 
1880 Mitte der Stadt ift in einem Hinterhaufe im 4. Stock ein großer Sul dl 
Lagerraum ac. zu vermiethen. Naͤh. auf ber Gypebition, 
506 Wabe vor dem Gfcbenheimerthor find zwei fchöne ineinander 
—— Zimmer an 1 oder 2 regte — Näh. gr. Eicher 
merficaßie AB, Ir. Stoc. 1 


» 


in 
— — — — — 


5il Hm grossen Elephanten Vilhelerstrasse Ne. 3 
wirb bie Maas Aepfelwein für 12 Er. verzapft. 
1405. Vilmar, LiteratursBefcichte, 9. Aufl, 1862, flatt fl. 4. 30 k. ik 
nur fl. 2 bei W. Erras, alte Doingerg. 3. _ 
: 1468 Gii mittelgroß:s Baus mit Garten, öftli vor den Anlagen, iſt ohne Be 
mittelung zu verkaufen. Naͤh. Exped. g 
503 Meine Wohnung und Gefdäftslofal befindet fi Schäfergaffe IR, Geitentau nätk 
5. ©. Digerorh, vormals Baus, Silberarbeiter. 
1465 Gin geübter Ginleger wirb geſucht in ber Druderei von Garl Kuaz .·· 
1472 Ordentlihe Mädchen finden in ber Druderei von Carl Kruthoffet, 
Varfüßergafie 3, gut bezahlte und bauernde Bejhäfii ung ·· 
1400 In meiner Druderei find einige Lehrlingsſtellen zu beſetzen. 
: 2 Earl Ant. _ 


509 Gine junge Dime von guter Komilie fucht VBerbätniffe Halter eine Stel 
in einem biefigen Geichäfte. Jede nur wünſchenwerthe Austunft wird auf franfıri 
Anfragen unter No. 999 an bie Exvebition de. BI. ertheilt. 


Hauslehrer:Gefuch. | 
1470 Ein junıer Mann, der fon feit fünf Jahren in einer hieſigen Fmillt a 
Lehrer  befchäftigt ift, fucht eine andre Stelle. Nah. unter N DB poste restante bier. 
1402 Bergweg 7 und 9 (Sandweg) find Wohnungen von 4 Zimmern und ebeſ 

tm Preis von fl, 330 bis fl, 370 zu vermiethen. 














1: Beilage, Iranff. Intell⸗Blatt 2 149, Samätag 25. Juni 1864. 
| nn — —— ma me. armen En uam er ne en] 


B di . 
Annoncen eine Provisions oder 
orto-Berechnung he- 
alle —— und aus- EBEN CHEan EUR . 
"u Ptschen "Joh, Chr Herman 
Zeitungen Zeit 18. 1465 
Frankfurter 


Kunsi- und Industrie-Ausstellung 
1864. 
Eröffnung am 1. Juli. 


Personal-Saisonkarten zu fl. 3. 30, 
Familien-Saisonkarten „ „ ?, 
bei den Herren: A. SJacguet Sohn, Zeil 67; Schäfer & 
Schotten[els, gr. Gallusgasse 2; W. » 
: Rossmarkt 21; Wölhelm Fuchs, Zeil 1 (Gonstabler- 
wache) ; 3. Wetzlar, Zeil50; #£. 4.C. Prestel 
Rossmarkt 5; Johannes Hayser, Zeil 17; 
57. Ziegler- Bauer, gr. Bockenheimerstrasse 3, 
Die Saisonkarten berechtigen zugleich zur Theilnahme an der 


Eröffnungsfeier. | 
angel Das e. 


Ans und Verkauf von Staatspapieren 
jeber Art, unter Zufichkrung reeller Bedienung, im Bank: 
und WBechfelgefchäft von | 
15 OA. Comberger, Neuekraͤme 9, im Börfengebäude, 1x St. 

Creuznacher Mutterlauge, 
Nauheimer und Orber Badesalz 
bei J. F. Haas, Naterial- und Farbwaarenhandlung, 
Fahrgaſſe 113. ir 
1847 Teppichdorlagen in allen Größen bei Naeh Söhr, Roimarkt 19, 





Reſtauration Chriſtmann. Grüneburgneg 1 
Gartenwirtbieaft. 


Heute Samdtag ben 25 
Grosses Ooncert V. d. Capelle ds hies. Linien-Butallın 
wozu ergebenft einlabet RR 1. Ü. Christmann. 


Ausverfanf fertiger Herrenlleider 


nur während Zeit "BE 
Bleidenftragie im großen Kaffeebanfe, rrın 


Bon einem beftrenommirten ei wurbe mir eine große Par 
neuester und elegantester Herren-Anzügt 


um Commiſſions⸗Verkauf übertragen, indem biefes Haus in Kolge eingetretener Umkbk 
un bie hiefige ald Leipziger Mefje, wofür die Waare beftimmt war, — 
A Um nun das Lager fo fenet als mözlih zu räumen, bin id 
—5 — 8'/; pEt. unter dem gewöhnlichen Verkaufspreis zu 
or dadurch dem geehrten Burlitum eine nie wiederkommende Gelegenheit 
wenig Geld mit den fchönften mobernften Anzüiıen au verſehen. I 

reids Eourant. — Feſte Preiſe! 

Elegantefte Budskin »Anzlige (Yaqu.t, * und Weſte) zu fl. 15, fl, 18, — 
Neueſte Sommer-Paletots-Röde, Jaquets, Ede in Br Budskin und Velour yu 
fl. 10'/,, fl. 14 bis fl, 24. — —n— nike — 12, ———— 
und Comptoir⸗ Rocke au fl. 3/,, fl. 4°/ QuftresRöde und Jacquetst ht 
Bu 6, fl 8. Feinſte Tuch⸗ und —A in beſtem franzoſiſchem und —*1 

abrikat if — el fl. 6, 2 8 bis fl. 10%/,. Welten in großer Auswahl, Arbeitiie« 
Seuefe finchener und Wiener — zu fl. Ar, fl. 6, Lbb 
Fr ln N lafıdde * großer Auswahl von fl. 5 


: Fleischmann, — im grossen Laſſeehun 
Rebensverfichernngsbant für Dentfehlan 


in Gotha. 


Berfichberungsbeftand am 1. k Zn 1864... — 2 soo Thlt. 
@ffectiver Fonds m Be 1864 ....12200,000 . 
Zahreseinnahme pr. 1 .ıenr00.++ 2,0385537 . 
Nebın ber in dem in un und ber foliven Beligung bes vorbun® 
Fonds liegenden nachhaltigen Siherheit gewährt bie unverfürzte Werfhrilum: X 
VUeberſchlifſe an bie Beriimerten — in diefem Jahre mit 37 pGt. im Mini’ 
— mit 38 pG&t. ber bezahlten Prämie — möglihfte Billigkeit der Ve 
Antragsformulare und neuefter Rechenſchaftsbericht find unentgelblich zu Habt . 





= 


gu 


Gebrüder — J. M. Gattenberge 
Ziegelgaſſe Römergafie 5. = 

wo raphen. 
Ein Gehülfe wir ar » otugee — Frankfurt » I 


Bierwirthicafts - Eröffnung 
(Neitaurations: Empfehlung) Ä 


(grosse Sandgasse 25). 
or en —9 ger —— und Publikum die ergebene — mache, 
gerbier aus dr Henrich’scen Brauerei 
| in Seidelgläfern a 4 Er. 
in ıbe bemerke ich hierbei, daß die Meftauration ändert fort⸗ 
at unter Den bieperigen Breiten ua Biie ii puren um — erg 
Philipp Drebes Wu:, 


; gr. Sandgasse 235. 
Wie bisher werben auch bie Speifen ver die Straße gegeben. 1475 


— 


Taunus⸗Eiſenbahn. 


1473 Die Taunus⸗Elſenbahn⸗Gſellſchaft beabſichtigt auf den ihr in ber Nähe ihres 
Frankfurter Bahnhofs gehörenden Grundftiden die Einrichtungen für Kohlenlagerplaͤtze zu 
treffen, welde fobann vermierhet werben follen und werben etwa hierauf —— 
"aufgefordert, die Pläne zu dieſen Kohlenlagern und Bebingunaen, zu welden biefe ab» 
gegeben werben follen, auf dem Direktion Büreau ber Taunusbahn ‚in dem hieſigen 
Stations-Gebäude in Einfiht zu nehmen. 

Frankfurt den 23. Juni 1864 ; 

A Auftrag des Verwaltungsraths: Der Director Wernher. 


Local- Veränderung. 


1473 Bortefeuillefasrit und Gomptoir von Hudeoliph Spier befinden ſich 
jeht Zangeftraße 51, Eingang durch die Breitegofle. 


Am 1. Juli 


Ziehung der öſterr. fl. 100 Loofe. 
Gewinne: fl. 250,000, 40000, 20000, 5000 zc. Obliga⸗ 
‚tionsloofe.fursmäßig ‚und für obige Ziehung & fl. 3. 30, elf Stüd für 
fl, 35 empfehlen - 1472 
Moriz Stiebel Söhne, Schnurgaſſe 56. 


DR Er era TED re Tags N SE 
Unser Geschäftslokal befindet sich von heute 
an Töngesgasse 48, im 1. Stock. 


1472 Hatzenstein $& Benjamin. 


— ——— — — — — — — se ee. 

509 Gin Haus mit Garten, nach ber Promenade gehend und zwiſchen dem Boden⸗ 

eimerthor und, Briebbergeithori gelegen, wirb aus Tode Hand: zu kaufen geſucht. 
erten find Franco umter Ghiffee U & 16 poste renfante cxbelen. 








Su vermieth 
511 Breitegaſſe 46 eine Heine Wohnung 
und kann gleich bezogen werben, ; 
513 Brückhofſtroͤße 6 ift ter 2. Eiod, 
beftebenb aus 4 Zimmern, Küche, Kammer 
urb Keller zu vermlethen; zu erjragen im 


- Dinterhaus, Ir Stod. 


615 et —— einen 
Herrn; erga ‚ 3er EStock. 
_515 Kleine Gallusgaſſe 9 iſt eine Parterre⸗ 
Wohnung zu vermiethen, welche ſich auch 
zu er! Geſchaͤfts⸗Local eignet, im Auguft 
zu beziehen. 

514 Eine möblirte Manſarde in den neuen 
Häufern zu vermiethen; Mefengafle 13.) 

514 Schillerplag 12 find 2 Wohnungen 


‘zu vermiethen, eine im Vorderhaus, bie 


andere im Hinterhaus. Näheres im Laden, 
480 Nahe voor dem Friebbergerthor, im 
Echhauſe bes Wauer- und Baͤckerweos tft 


« der 2. Etod, enthält 5 Bimmer, 8 Mans 


i 


be 


farben und Zubehör nebft Gartenvergnügen 
an ruhige Lıute zu vermiethen, 

1541 Au vermietben: 2 Zimmer mit ob. 
ohne Möbelnebft Gartenvergnügen; Walbs 
firaße 4, Bornheim. 

1449 @ine ſchöne Sinterbaut: 


Imung von Adimmern Küche x. ift bi8 


16. Auguft zu wermiethen; Näheres Langeftr, 


Mo. 29, 2r St. Vorberhauß, 

1428 Vor dem Gfehenheimerthore ift eine 
neräumige Wohnung von 10 Zimmern und 
Borzimmer, enthaltend Salon, Gartenfalon, 
Badezimmern nebft Küche, Waſchküche, Speife: 
Sammer, 2 üßereinanber liegende Keller, 2 
Manfarben ac. und Gartenvergnügen zu ver 
miethen. Bu erfragen: Töngesgafle 21, erfter 
Stock links 

6502 Grüneburgweg Re. 42 iſt 
Socdparterre 5 er nchbit Zu⸗ 

an eine ſtille Familie zu ver⸗ 
miethen. 

1446 Weißadlergeſſe 29, zum Roſenthal, 
iſt der erſte Stod, beſteſend aus 5 Zim⸗ 


miern als Geſchaͤftslocal zu vermiethen. 


—* —7 he —— Wohnung, 
aſſe gleich zu beziehen. 
Bid Gin inöblirted 


Zimmer für 2 Herren P 


zu vermietben; Stelzengaſſe 1, Parterre. 

610 Mn einen foliben tft ein md 
Tirte® Bimmer, auf die Straße gehend, gu vers 
mistben ; ge, Dofenbeimerfiraße 4, Ir Stog, 


2 


514 Nemifen, Boden, Hofraum zu we: 
miethen; Heiliakreuzgaſſe 8 

1452 Rabe am Alerbeiligenthor find Veh⸗ 
nungen von 5 Zimmern, 2 Manfarben u. f. x. 
im Hochparterre und ‘1. Etod zu vermietke, 
Näheres Obermain-Anlage 5. 

493 Bodenheim, Frankfurterftrafe 6, nidi 
ber Warte, ift eine freundliche Wohnung wı 
4 Zimmern nebft Zubehör für Of. m 
eine ftile Familie fofort zu vermiethen. 

514 -Gin freundblih möhlicted Aimmr 


iſt an einen Herrn zu vermiethen und zleih 


zu Va Münzgaffe 3, Ir Etod, 

514 Gin möblirte8 Zimmer an me 
Maͤbdchen; Stelzengafle 8, im 2. Etod. 

514 Gin möbl. und ein ummöhlirtd 
Zimmer; Sifernhandb 19, Zr Stod reiht. 

612 Möbltrte Zimmer für 2 Herren 
vermietben; alte eg: 30, 

512 ine Wohnung; Neugaffe 30, 

512 Ein Zimmer mit Koft zu vermiether 
Näheres Expedition d. Blattes, 

514 Eine Wohnung, B Zimmer, Lid 
u. ſ. w. au vermiethen; zu erfragen Ale 
Beiltaengaffe 56. 

514 Eine Manfarde zu wermieihen; ı 
erfragen Allerheiligenfiraße 56. 

614 Gin möblirtes Zimmer mit fd 
> 2 an einen Herrn; Barlücerylap 3, 

r Sto 


512 Der 2. Stod, ganz ober geiheilt, cu 
als Geſchaͤftblocal, zu vermiethen; Schilleryl 10 
1475 Hodftraße 39, Parterre Wohn 
fofort zu bezieben. 
— Gr. —— 2 ein geräumige 
en zu bermiethen; zu egen nen 
— — — ri — 
464 » Zwei freundliche Zimmer mit 
fit auf ben Dan möblirt — an {m 
zen zu vermiethen; alte Mainzerg. 89. 
enfigeinche aud 
1472 Gin foliver Hausburſche wir gr 
fußt bei Carl SEunatz, Toͤngetzaſſe 12., 
1473 Sin ſolides, reinliches Kir 
ermädchen, das ſchon bei Rindern 
war, wird fofort zu einens leisen 
u... gefuchtz; Hanauer Sandftraße 10 


512 Ein gewanbter Bapfjunge wird gefuft; 


SEI ein Dietmlbiien ai ieh de 
harhhtfer 29 dehen wirb gefudt; 





tantf. Sutell,-Blatt I enden. Kurt 
Um 5. — nach Trin den 26, Sum. 
. Grndibe 


* ana 3 — FRE — She ge Br — 


Y. ee € re. Pfr. Deichler, 
St. — Brühe or * 8 Be gr. fe. — 
anen?.: 9 Yihe Sr. Bred. Grünewald. +4 Uhr Dr, Bft. Kalb, 
3 9 Uhr Hr. Pfr. Krebs. 4 Uhr Hr Prob. Bagge. 
aal des b, Seiſt > pitalds 10%, * * Bred. 
KB IE reden, 
oranug zıl r. Pre 
r. Noo ovul 3 
Hu Werktagen, Bormittags a Katharinent, Freitags PR Roos * 


&i, Baulsliche: HH. Pfr. Wehner u. Meifinger. 


St. —— Rat Sr, Pfr. * ner. St. * . 2*R * Vfr. Jung. 
re, Vr. M ifnger. * Roos. 
Pte t. Pfr. Raib PER tag Hr. Sen. König. 
Dreifönigstirdhe: Dienstag, Donnerstag und Samstag H 
- Mm 6. Sonntage nach Trinitatis, den 3, Juli, ift Abendmanls * ey der Et Katharinenlirche. Beich⸗ 
8 — * Samstag, 2. Juli, in der St. — — 1 Hr. Sen. König, nach der Befunde: 
t. Sum, König. 


Für Die Dentfch-reformirte Gemeinde, 
Belveimirte Kirche. —— 5* Ör. 38 W aus Marburg (Wahlprebigt). 
Umtswode für Taufen und vom 6, 35 Hr. Bred. Sqhafet. 
Culkte de I © ge nn 


Pbirkeunia Ylelfar —— 

t 
* —— den 26. Juni, Bormittags 10 Uhr, Hr. Pred. Flos. (Mach ei . A 
ung 


Metbodiiten: Gemeind —— es 
Sonntag den 26. Juni, Vormittags 10 Uhr und —2 Bu teb. Ma 
glish Church. Aev. J. © F 
Divine Service on *Sundays in the Church in Age —* af Kleven 
o’clock and at Throo o’olock. 


Großes Fager 
ächter Pariser Üorsetts 


. Sowie 


Srinolines. 


Emil Beck, 
Reueträme No. 192. 


* 





en feblt fein aſſortirtes Lager in Teig 
fchuben von 22 fr. an, Sandf ben in @eide, und — 
leinenen Sembden, e opf- 


Hatten von 36 Er. an, Shine, — Herren⸗und 


Eeau de Cologne TerAGef Fellfchait 


WE Samstag Künf d den 25. Juni: Ginnfei 
1475 Meinen n werthen Runden Die ergebene Anzeige, 
Die WBaare, welche ich zur Sommerbewabrung erbielt, fi in 
einem andern befondern Magazine befindet, re En 


Brande im Pfau von der Eonfervirung nichts d 
: d. Dümmich, geil 60. 


514 Sn eine biefige — wird ein tüchtiger under En EN 
der dem Geſchäft felbitftändig vorftehen kann; Näheres — 

514 öbel werden polirt Hofengafje 4. 

515 Mathematik Unterricht. Bu einem —— in ber Matten 
tif werben noch einige Xheilnehmer gefucht. Näheres in ben W agen zwiſchen 9- 
2 Uhr in ber Mafchinen-Ausftellung von Wirth & Sonntag. 

Von beute'an won. > „Balkengafie | Mo. 1, 

_Frauffurt, 22. Juni 1 Beischner, Stadtwguftr. 

514 Allen Freunde En t > bie un: Bel bes De 
Hülfe zu —— 2 ih Hiermit meinen Beten © Danf, 


575 Häufer in und vor ber Stabt in allen Branchen babe — u verloufen. 

F. Biſchoff, fl. Sallusgaffe & 

1475 Gin ſolides Frauenzimmer, auf der Nägmafchine gehbt, finbet bausrabe Dr 
ſchaͤftigung. 


Ein Haus mit Garten 


wird vor dem Bockenheimer ⸗ und Eſchenheimerther ohne Vermittlung zu kaufen gefuf; 
Dfferten unter Chiffte S % 12 beförbert die Expebition dieſes Blattes. 


1475 Im Nähen geübte Mädchen finden bauernbe — 


















ü auf, © Steinwig 9. 
1475 Sn einem hieſigen Engroßs und Detail:Gefchäit Ift fir einen mit ben yes nälfige 
Torkenntniffen verfeher verfehenen } jungen Dann eine m eine Lehrlingsftelle offen; Näheres bei ber Erpebine, 


514 4 für eine Dame eine Wohnung, befebu) 
Gesucht wir rd aus 2 Zimmern mit ——— 
hör, womöglich mit Garten; Fahrthor 6. 


514 Tuͤchtige Weißbindergejellen finden dauernde Belhäftigung bei 
B. Adermann, afle 27. 














Bu verlaufen. 

Bi4 Ein araer Herb mit Bratofen; 
neue Kraͤme 5, im Raben 

Bid Wegen ran I an Raum 
ein neues Gınapee mit franzdfiichm Zip 
hberzug und eine Holybabı wınne billig, anzus 
fehen von 10-12 Uhr Edhaus Grlneburgs 
weg im Sachſenlager neben No. 17. 

513 Bu verkaufen 4 Stüd ſchöne ſtarke 
Blanfenfleine, 

1473 Gin wenig gebrauditer Eibſchrank, 
fowie ein Eierſchrank find Billig zu verkaufen. 

511 Gine braune Stute, geritten unb ges 
fahren, a fteht Billig zu — 

Naͤheres bei der Expedition. 

509 Eine de Eis iſt billig abzugeben; 
ge bei M. Meier, Srienberger« 
gaſſe 

507 Wegen Aufgabe des Geſchäaͤfts iſt eine 
Partie aͤchte Manilla Cigarren, das Kiſtchen 
7 fl., zu —— Altemainzerg. 20, Iv St. 

Bu vermitethen. 

515 Ein en fann an einem 
Bimmer The 

515 —— 11 find Wohnungen 
von 4 Zimmern, Rü Rüde nebft allen fonftigen 
efochoniflen zu vermiethen. Naͤh. Vapa⸗ 
gaigaffe 7, im 1,6tod bei G. Zinndorf. 

515 Bergweg gif eine Wohnung von 
4 Zimmern x. mit @artenvergnügen zu 
vermiethen; zu erfrag. Baumme 12, Bart. 

515 Ein Flein möbl, Zimmer; 
Stiftftraße 10. 

"515 Ein unmdbl. Zimmer; Bleidenftr. 11. 

515 Ein Haus von 6 Zimmern unb Zus 
behdr, aroßem Barten und Gnitenhäuschen 
Mittelweg 21 zu vermiethen. Näheres Lieb⸗ 
frauenberg 24, 2: Etod. 

1475 Un 1 ober 2 Herren find 2 in 
einandergehende Zimmer mit @artenvers 
gnügen zu vermiethen. Näheres Erpebition. 

1475 Eine —— Kloſtergaſſe: 2 Zim⸗ 
—— Kühe, Boden, Keller zu vermiethen; 
zu erfragen Fahrgaſſe 112. 

575 Götheplatz 8 iſt der 3. Stod unmöb⸗ 
firt zu vermiethen, 

575 Bornheim, Gelnhaͤuſerſtraße 1, Eck ber 

ibe, eine Wohnung von 3 Zimmern x. mit 

artenvergnügen billig au vermiethen. 

515 Finkenhofftraße } mean, zwei möb» 
Jirte Zimmer zu vermi 


beiligenftraße No. 20, 


516 Sin möhliete® Zinnner iſt Allerainzer⸗ 
V a 2: S od zu vermiethen. 

6 Gin moͤblirtes Zimmer mit ober ohne 

Pr an ein ſolides Frauenzimmer zu vermies 

then; Lindheimergaſſe 21, ir Gtod. 

516 Glegante Wohnun en vor dem Eſchen⸗ 

Ken won 6 refp. 7 Zimmern incl. Salon, 

bore Manfarben u. f. w. nebft fchönem 
an Naͤheres Truß 26, Parterre. 


Dienftgefuche und Auerbieten. 
513 Geſucht wird ein ordentliches Mädchen ; 

Bendergaſſe 31. 

u —— Ein gelernter Schreiner ſucht eine Stelle 

8 

610 68 * ein Zapfjunge geſucht; alte 
Main ainjergeffe 64. 

Ein gewanbte® Frauenzimmer als Bere 
eäuferin er auswärtß gefucht; Näheres Kan⸗ 
nengieheraafje 2 im Laden. 

612 Ein folives Mädchen, welches b 
kochen kann, wird gegen guten Lohn als | 
geſucht; Näheres Seilerſtraße 29, im 2, Gt. 
Are — Magd wird geſucht; Stift⸗ 

508 Gin tüchtiges Kinbermäbthen wird ges 
tust; —— * 

Gin ſolides, anſtaͤndiges Maͤdchen, 
— in Haus⸗ und Handarbeit erfahren iſt, 
wird zu größeren Kindern geſucht; zu erfragen 
zwifchen 2 und 4 Uhr Mittagd Eſchenheimer 
Chauſſee 10, 

506 Gin Häusburfhe wirb geſucht; alte 
Mainzergaffe 61. 

574 &in Mädchen, das noch nicht in der 
Stadt gebient Hat, fucht einen Dienft und if 
zu jeber Arbeit willig; Näheres zu erfragen 
Bodenheimer Anlage 8 

574 Gin Biden, welcheb bürgerlich kochen 
kann und alle Haußarbeiten zu verrichten weiß, 
* ar Stelle; zu erfragen Breitegaſſe 20, 


lt S 

ATi ein geringes Mädchen sefut; Aller⸗ 

Vorderhaus 2r St. 

574 Gin anftänbiges Pit Fr gefucht, 
das grünblich bie Hausarbeit verrichtet und. im 
Nähen und Bügeln RE if; Eſchenheimer 
Landſttaße 26, ebener Erb 

574 68 wirb ein — Monatb⸗ 
mäbchen geſucht; ſich zu melden am 25. Yunt ' 
von 11 Uhr Morgens an. Holzpfoͤrtchen 1, 
I Stod,, 


ur * bis Stelle einet Beblenten 
bei einer Hiefigen Herrſchaft wird ein braver a 
PA gebraucht, ber in folder Eigen: 


—— bereit8 gebient Hat, ober, wenn nicht, aller 


ben Dienft zu —— bereit iſt, gute Zeug⸗ 
niſſe —— erfordert; man wende ſich an die 


tr Ein reinliches Mädchen, welches zur 


Arbeit willig lien 6. gegen guten Lohn ges 


Tut; Yubenbrä 
575 Gin Maͤdchen, im Häuslichen und 
Sanbarbeit erfahren, auge gefucht ; 
wo? fagt bie Expeb. d. B 
Ri Gin Maͤdchen weist kochen und pers 
ft Hausarbeit verrichten „fann, gefußt; Ham 
— am ——— 
Mädchen, weitet gut bürgerlich 
— F aller —— unterzieht, 
— *3 feibenftraße 1 
Ein Denetämibken zeſucht; zu er⸗ 
gen zwiſchen 1 und 3 Uhr, Markt No 37, 


„m @in guter Kutſcher ge: 


Ein Münden gefehten Alterd das 
gut kochen kann, ſucht eine Stelle bei einer 
—— Hertſchaft; Naͤh res ſagt bie 


ms — Haus⸗ und Kindermaͤbchen, 
allein finden ſogleich die beſten Stel- 
Ien ag Sen runckhard, Heine Sand⸗ 


Ar & ſolides Kindermaͤdchen wirb zu 
zwei Kindern geſucht; Trüdenftrafe 28, 
. 1475 Gine perfefte ißraelitifche Köchin und 
eine. braves Hausmaͤdchen, welches gut nähen 
—— 1. Juli gefucht; Krögerfitafe 6, 


‚575 Gin ſolides Madchen, welches buͤrger⸗ 
lich Todhen kann und ſich aller Hausarbeit willig 
unterzieht, wirb gefucht; nur ſolche, welche mit 
guten Zeugniſſen verfehen find, —— ſich 
melden; Buchgaſſe Mo. 14, Br Stod 

515 Ein braves Mäbdhen, welches bie Haus⸗ 
arbeit verſteht, geſucht; Allerheiligeng. 38, Zr St. 

876 Gin gewandter Zapfjunge wird gegen 
— sent; ; Sahraefl 13. 


ird 
— man nu 
Nkeres Baer 7. tſcher w geſucht; 


re fußt Ext 
—— —— — weiße 
Arbeit willig iſt 
ſtille — zu —— gt. 34 
graben No. 2 

575 Gin " Donatmäbeen wird gefukt; 
ZT 5, —— us, Ir Stoc. 

‚ daB bürgerlich Inden 
—— —— kann, wird gefuft; 
Rotferhof 3, 2r St. 

575 Gine zuverläfftge perfekte Hertſchefu⸗ 
köchin fucht —— — kt 3. 

J. W Müller —— 33. 

575 Ein Mädchen, welches noch in - 
ift, fucht fi anderweit zu plachen; 
Schleſingerg. 13, ?r St. 

* en * m = zweite Rind zu 
en; naffe 

en junger Kellner fuft iv 

ste Di Stelle durch Wilh. Sofmaur, 

Alte {a | 

7 ne v 

fort Stelle; 85 ‚ Bender ber, Grab 3. 

575 Gegen pr guten Lohn wit 
ein braves Deäbten gefucht, daß tüdtig in de 
Hausarbeit ift, Biebe zu Kindern bat; Mehr 
gafle 14, Diorgen® 
BSetauutuiachungen. 
-510 Gin Mädchen, welches af de 


Maſchine für Schuhardeit gr if, wit 
geſucht; Toͤngesgaſſe 3, 2r 
5 10 Gulden 


Belohnung Drmjerigen, IDeldier ben Die 
endedt, ber mir von Montag auf Dienttis 
nabe an 2000 Stüdf ——78 m 
ftohlen bat, und made 
Barieribi figer aufmerfam, wenn nen ie 
Tage Sellerie gepflanzt wi, mid 4 
davon in Kenntniß zu ſetzen, ba id mein 
Pflanzen genau kenne, Anton gun, 
Brtnermeifter, Breitegafſe 10, 


508 Fit. Mobı öl fowie haltbare 
—— —* fee amp 
wer'h billiaft bei 

. 8. Böing, Neuerotähoffteiße 18 

514 Ein Mädien fuct & —J 

Nähen und Wügeln.- 





"Gemeindeversammiun ng, 
ber deutſchkatholiſchen — Sonatag aainage, 11 Im Ans 


dachtſaal, "Statue 4 
Meanlandnund Vorlage des, Ant der Synode zu Uli ben 4. Yuli 1864 zur Des 


— ae en KR ur getauft, S für die Gemeinden bes 
füb- un weigrereins bed Bundes freier ur 


fer Gemeine. 
en rium 
der deutschkatholischen (freien Telikiösen) Gemeinde, 


Frankfurter Liederkranz. 


Diejenigen Mitglieder des Vereins, welche an dem Sonntag den 26, Juuni ſtattfin⸗ 
denden Ausflug theilu-hmen, ſind gebeten ſich präcis 12%/, Ubr am Bahnhof —— 
Der Vorsta: 


Frankfurt a. M. Arb eitertag Frankfurt a. 7 
der Arbeilervereine des 


Sonntag ben 26 Juni, Nachmittags 31/, Uhr, im Dey nann ſchen Saale zu — 


Tagesordnung: 1) Die Arbeiterfrage und Biſchof Ketteler. 2) Ueber bie Schulfrage 
und über ben Lehrpan für Arbeitervereine. 3) Das Prügelgefeg in Medienburg, 4). Gründung 


einer Manberbißtiothef fir ben Maingauverbanb. 
Das Ventralcomite. 


2 Brauerei von Balth. Seyl. 


_ Heute Samftag Abend: Bitte: UNE 


TE Glac6-Handschuhe 


von den billigften bis zu den feinften in bekannter Güte bei 


[AR F\ Meltler. 


a” TEE SE RE ge — — m nn ——— 


2 — und Tanne otebie 


ſind in beſter Qualität fortwährend zu erhalten vomſHolze, a ge 


und Evafs Lager von 
— Andr. Meer, Vilbelerſtrahe u 
516 Gin gefirteter Junaekann das Tapextrergeimäfterernen, I. Msebee, Ni bergerhof 5. 
7515 Gine leichte einfpäunige Chaiſe wir» zu kaufen geſucht. BTBecht,! Allerhr. 45. 





— 


Todes-Anzelge 
Theilnehmenten Freunden machen wir bie fehmerzlihe Anzeige ton dem nah 


mitta l den 
lieben Tochter, Schweſter und Schwaͤgetin Nach ge erfo gten Hinſche unſere 


Frau Christiane Langguth, geb. Engel, 


in Sulzbach bei Saarbrüden, 
Die traueruden Hinterbliebenen. 





Dantfagung — 
516 Allen Denjenigen, welche ums bei ber am 22. b8. im „Pfau“ außgebradgen 
Feuersbrunft Hülfereich zur Geite geſtanden, fagen wır Hiermit unferen wärmften Ewald 
Chrift. Lüde, 
516 Allen Denjenigen, bte bei ber und am 22, b0. Mis. brohenben Feuersgefaht I 
erfolgreichen Beiſtand geleiftet haben, unfern herzlichſten Dank. 
Koppel $ Mayer. 
Allen meinen Freunden und Betannten, welche bei dem 
während meiner Abwefenbrit ſtatt gebabten WBrande da 
Meinigen fo bülfreich beiftanden, meinen berzlichften Dauk. 


1475 P ® J. Dümmich 
Freunden und Bekannten, welche uns bei ber brohenden Feuersgefahr Lhätige Hülfe li 
ten, fagen wir unfern herzlichſten Danf. 
Seinrich Müller. Zudwig Schnell. 
Brauer, Wittwe. 
1475 Allen Denjenigen, bie uns bei ber fo brobenben Feuersgefahr thätige Hi 





leifteten, unfern innigften herzlichen Dank. 
George Stuart Dmbler, Earl Refler. 
— Sm 
ulin mpel, \ + Marr. 
& Troft Nittweger. 





Allen Freumben, welde und bei.ber am 22. d. MIR. abten Yeuerdgefaht I 
——— u Zoe erh Tiefen, fagen wir Ai ae — 
®. Meſſer. A. Wüſt Wwe. P. 
Pb. Kapped. 3. Jaeger. „> 
b16 en e —— we und bei der droßenten Keuersgefahr hülfmis 
nden ftanden, unfern n Ä 
m "a. Brandt. ©. Loder 


514 Allen Freunder, Verwandten und Bekannten, welche uns in ber großen 6 
fabr bei dem Brande am Abende bes 22. dieſes Monats mit aufopfendber Anftrenzus 
hülfeleiftend und theilnehmend beiftanden, fagen wir hierdurch unferen aufrichtigſten m’ 
tiefgefühlten Danf. 


— 


J. E. Müller Wwe. BR. Schäfer Wwe. 
E. Trande Bw. BR. Deumer. 


Mm. Mösch. 
614 Gin geihidter Kapeglerer gejuht 2 2. fl. pr. Tags Lchrbadug 5. 


* Berlinische 


Feuer⸗Verſicherungs⸗ Anſtalt, 


gegründet im Jahre 1812. 
Grundeapital: Zwei Millionen Thaler. 


Profpecte und Antragsformulare gratis durch bie Sr Agenten 


2. F. FON, Allerheiligengaſſe 91, 523 —— — 7, 
.Bender, Holzgraben 37, einig, B 
. . &e ch, Fahrgaſſe 3, 5. Guntbert" J baeh 10, 
erm. Dick, gr. Hirihgraben 26, —X Heil in Niedererlenbach, 
ottfeied Maes, Sabrgaffe 16, Lehrer Hichenbrenner in Nieberrab, 


G. 3%. Geif in Bornhei m, 
fowie durch 


A. W. Her 


a ber eg ee Dar erungeanfat, 


rt a. ar. Sandgaſſe 


5 Am —— enthor 


it ein Haus mit Garten, welches ſich für en ober Metzgerei eignet, zu vers 
—— — Immobiien Eomptoir Zeil 67, Hinterhaus, Eingang gegenfiber 
em Pfand 


Feuerfeſte Carla; chränke, Gartenjitüble 


ettitellen 
von Schmiebeeifen empfiehlt = nn 


F. Gillmeister, Altgafe 7. 


174 Unterzeichnete beehrt ſich, ihr reichhaltiges Lager ſelbſt fabricirter Thon- und 
Fayence⸗Ofen und Kımine in verfchtedenen Karben und Brongen, ſowie in den reichften 
und gefchmadsonften Modellen zu empfehlen und bei vorfommendem Bedarf zu_nefällis 
gem Beſuche des Mufterlagers Bleichftraße 23. IR. Capilain, 

O fenfabrik. 


— — mn —— 


— 514 Meine Wohnung befindet ficb von heute an Schär 
fergafie 46, Ir Stod, Edward Thornton, 
Frankf. a. M. 24. Juni ‚1864. 'Lehrer d. engl. Sprache. 
515 Bine geübte Weißzeug-Näherin wird geſucht; ar. Gellusſtröße 5, Zr Gtod. 


1475 Ein mit der franzöfifchen wie mit der Deutfhen Eorrefpon- 


denz vollkommen vertrauter Eommis wird gefucht. Mäb. Erped 








1463 Ein Commis, am liebften im Tapelenfach bewandert, wird genäht. Näb. * 
F. osalino. _ 
1477 Cine Partie Garten ;Strohhüte a Stüd 12 fr. und — im Duhend billiger, 
zu verkaufen; Schnurgaſſe 23. 


1477 Uht Wrönner’s Fleckenwafler bei 3. 38. Fuchs, am Nömerberg 36. 


1475 Au ber am 1. Juli Aattfinbenben Verlooſung ter Stadt Mailänder 


ed. AS Loofe, bei welder res. 100,000, SO 


‚000, 70,000. 60.00, 


r 
0,000 x. gewonnen werben, find Original⸗Looſe jowte Certificate zu baben fe 
Gerhard Schuster, Theaterplati 9 


1476 Um grnane fchriftliche Aufgabe von Mobnungen wie @efchäftslocalen wirt 
gebeten. Wohnunpsbhrean EA der Shlefinner ıcffe 2. 





515 Brüdbarftraße 9 If der 1. Sted, beftchend aus 6- Zimmern, as: und Bil: 


gerleitung ꝛc. zu vermiethen, 


515 Scgr gelbe MWeißnäberinnen Förnen gegen gute Bezahlung Delepäfti;ung fr 
ben in und außer dem Haufe; Röngrsaafle 49, Ir Stod. 


5/5 Dr. Gould gibt Unterricht in feinee Mutterfprade — engl ib — perfinz 


1417 Bari 
Saurgafle 23. 





2 fly; Rloftergafie 2b, Ir&tot. Bu ſprechen non 12 bis 
17 ser Bahnftocher für Baftwirthe a 80 und 36 Er. pr. Taufend Eid; 





2 Uhr 





= * * 
Geſuche verfcbiedener Art. 
514 Gin gebrauftes aber noch qut er» 

baltenes Kanapee wird zu kaufen gefucht; 

Naͤh. Expedition, 

514 Ein gebraudter Sekretair in Nuß⸗ 

baum wird zu kaufen geſucht; Echnurg. 29 
511 Es wird ein großes Zimmer zum Aufs 

bewahren von Möbel zu miethen gefucht; 

Bodgaffe 7. 

Weanutmachungen. 
Große füße Drangen und Eitronen, 
feifcher Caviar, ger. Rheinlachs, neue 

Matjed-Häriunge und Brathäringe, ger. 

Schinken, Ochfenzungen, Cervelat sund 

Zumgenwurft, Formage de Brie, Ro» 

quefort und Chefter. 

Adolf Schröder, 

— gr. Eſchenheimergaſſe 45. 
1477 Hamburger Rauchfleifch, geräucherte 

Dobfenzungen, Göttinger -Würjte, Salami, 

* eshäriuge, Roquefort, Neufchatels, 


efter, 
Georg Schepeler. 


— — 











BGottinger Würfte . * 


feinfte Qualitaͤt empfieblt 
Adelph Ernst, Schnurg fje 65. 


1476 Aechte Gothaer Servelat 
Burft pr. Pfo. 42 Er., geringere Qualıtät 
38 k. Knakwürſtchen, Schinken pr. 
Pi, 26 fr. empfiehlt 

J W. Fuchs, am Nönerberz. 


 Geräucerter Rheinlads 


feifch angefommen bei 
— Ernst, 


nurgaſſe 6% 


515 Eine Perfon wünfcht Befchäftigen 
im Waften, Kochen, a dh zur Auchilk; 
Klirger affe 7, 2° ©:o0d. 


Verlaufen 


An ber Nähe des Ha auer Bahnhofs ein braun 


Hüuͤndchen (Weibchen) mit weißer Bruft, wae 
Schwanzipige, weißen Pfoten; abzugeben Hu 
laden an der Katharinenkirche gegen Beloknun 


514 Gin Mädchen, im Kleidermachen geh 
wirb geſucht; Gtiftfirage 19, Ir Stod. DH 

1475 Ein goldnes Medaillion mit einm 
Damenportrait it verlo en worber, Ah 
gehen aegen Belohnung gr. Bockenhelmen 
aafle 9, im Gtaarrenladen. 





1475 Neue holland, FE ra 
bilizft bei Georg Friedrich & 


510 Reinſchmeckender Java⸗ſtaffet 
Tv. 36, 38 u. 40 kt., ſowie taͤgn fait 
nebr. Zava Seiffee, pr. Mfd. 44 und Bi 

e 5 2%. Böin 


8 6 

 __ __ Nmerothhofftraße Ro. 18 

514 Gin gefiteter Junge kanu gegen ei 
wöchentliche Vergütung das Portefeuile did 
erlernen; Graben 22. 

512 Neue Kartoffeln, fogenannte Bitzch 
per Geſcheid 15 Er. 
Hünfeld Garten (Stoch 














| | Physikalischer Verein. 
Samstag 25. Yumi: Vortrag bes Hrn. Prof. — — 1) Ueber das Verhalten 
n 


ehmolle zu @ütta » Percha in eleftrifher Beziehung. 2) Anftellung eines Verſuches mit 
el’& archimebifchen Made. 3) Ueber das Freffeitche Keanens auf Ammoniak 
"Antmoniakfalze. 4) Vorzelgung einer Kollektion von Blatingeräthfchaften aller Art, 
Barren von Aluminium, Jridium, Paladium, Magnefiumdrabt u. ſ. m, aus ber 
berlage des hemifchemetallurgiichen Laboratoriums bes Herrn Sector Möpler. 


ftauration Ehriftmann. Grüneburgweg 11. Gartenwirthschaft. 
Heute Samstag den 25, Jimi: : 

Grosses Concert n. di. Capelle des-k.-k. Österr. Inf.-Rgis. 
"(Richt wie irrthlimlich angegeben 1. Beil. 2. Seite: vom hieſ . Linien⸗Bataillon.) | 

Anfang 7 Ubr, ; 


wozü ernebenft einlabet ‚L. &. Christmann._ 

1773 Bautcbuft fann unentgeldlich abgeholt werden. Mäberes Gas 

tharinenpforte 8 FR Ä | 
Gesucht: 


| 514 Cine Wohnung von 4 bis 5 Zimmern im 1. ober 2, Stod; womdglic in | 
Dätte der Stadt, vom 1. Septenber, Näh. Nömerberg No. 7, Ir Stod, | | 


514 Ein Lodirerlehri nge wird gejucht ; ar. Hirfihnraben 3. ’ 
- Blousen ä ft. 1. 54 und höher. 

 Negligehauben von 18 ft, an. Ä | 
14 E. Beck, Neuekräme 19. 





504 Am BSamstog_entflog ein Blutfink. Wer Denfelben 
ergerftrafe 13 bringt, erbält eine ſehr qute Belohnung: 


' Schweinfurt, 22. Juni. Auf dem heutigen Getrribeitarkte wurbe Weizen um 18 bi8 
20 fl. Hifer 9 fl. 30 fr. — 10 fls 30 fr.über Scheffel verkauft und war ber Verlehr min⸗ 
an — Der Schweinemarkt war heute ſtark befahren und fofteten die Saugſchweine per Paar 
5 bis 9 fl; Läufer per Paar 12 bis 18 fl. 


el a a — — — TEL TEE 7 TORE ER 
Samburg, 23. Jun. Waigen loco feſt gehalten Roggen unverändert: Wetter trübr. 
Berlin, 23. Juni. Roggen pr. JunisJuli 35#/,, bitte pr, Sept.⸗Oclober 38%/,. Del 
pr) JZuni Juli 12!/,, pr: Sept. -Octbr, 13—. Epirituß pr. Juni Juli 15%/,1, pr. Sept.» 
Dr. 15/,- (Krif. voblsats.) 








In, 23. Junt. Walzen fefter, biel. 61'/2 Br.; fremder 53/, Br; pr. Zul 
5.188 Br, 5. 212. ©., pr. Wow. Glen; Yan be, A 1 Br, 6 G. Roggen Höher, Be 
ai u fremder 4F/, Br, pr, Nov. 4. 18, Br, 4. 271/, G. Gerfte unverändert; biel. | 
eff, — oberk. BF, & 27, Br. Hafer unverändert ; «ff. 5 Br. (Fr. Sourn.) J 
Theater-Anzelg®. ! 

Samätag den 25. Junt: Doetor Mobin. Lufijpiel in 1 At nach dem Frans 
zöftfchen.. von Friedrich, Hferauf: Das: Werfprechen binter'm SDerd.  Gine 
Scene aus den Öfterreichiihen Alpen mit- Nationalgeſangen von U. Baumann, Zum 


asus RE Originoal Schwank in 1 Aft von ©. Bl. Abon⸗ 


| 


Es 
\ w Ta 8 > | N 







” 


_/ Cours der Binntspapiere 4. Juni. (Bchluss der Birma.) 
er x a — 


0007, * 





























— — Bad. 50 fl. Loose 
-b. 0 pP —* „» Bn ” 
ee A 
0 z m — * r. M. +44 Ds . 1364/ P. 
160% Oblig. R. A 10511061/, ‚G. ein n 5  P. 
Ya - ditto 104 Russl.|5%/o 86 Nas. 2n» n » [36% P. 
4 ditto 1771 Finnd.]4%/2P/0ObL. 3105 b.R.]881% Sard. 36Fr.-L.b B.|63 R, 
J Span. inl. Schuld. j49/, Schbg.LippeR.25L] — — 


Beig. 4/2/, Obligat. 100 
Ital. 15%/6 Rente fr. 2383kr.16>2/, 
Schao. |44/,0/, O.b. B. u. E.]937/5 
» 14/0 0Pfdbf b.B.u.E.]943/; 
Schwz.14140/,E.0.i.F.428kr.[100!/5 
» 144960B.8t-0.1238kr.]1013,; 
» 140 B. St-O, do 1933, 
N.-Am|6%),(Bearer) pr. 1881557 
» 16% ditto pr.1882]551/, 
Diverse Actien, k bahnen und Prioritaeten. 


Mailänder 45 Fr.-L.]331, P. 
3%/St.Brüsselv.1862] — — 
21aLütt.Pr -0.b.G./343, P. 
3%/ St. Bord. 100 Fr.|86', P. 
Ansbach. 7f.b.R.E.|111% G. 
Freibg. Fres. 15 L.| — — 








* 






— 6— 
erh Del. ee Bis” 
Bt/Pj/aditto » n 

400 Obl. b. R. 99774 
149% Obl. v. 1842|92%/, 



















u nn 
Disconto . . . . 31/9 G. 





ran wie Ario 
rw Ra 
































IFrankf. B.-Actien & 500 1.114717, G.14140% Frankf.-Han.Pr.-Oblg — — 1. . 2 ss assssssee — 
iOest. Nat.-Bank-Actien 794  P.}4%,Pfandb.d.Frkf.Hyp.-B.|961, P.A>VFSUROSRASD 38 238388 ER 
jOest. Creditbankactien 193 b.18%/00est-St.-B.-Pr.-Obl.b.R[50t, P.]= 28333222 23 
6 LETEETBAAEE Fe 
NDarmst. B.-Actien & 2504.]2:5 G.]50/ Tose.Ctr.E.-B.-Pr.b. R]765, PASS; 7553 RR ERRRE ——2 
| Weim.B.-Act. & 100 Rthlr.| — 15% e r s b tüce c — — — = 
iMitteld. Credit-Actien 71% P.}6% ditto n. Emiss. b. R.|72 GI asanaannaeae| 7% nn ‘5.3 
Internat.-Bank in Luxemb.|105%/, P 41,0%, Hess.Ludwb. Pr.-0.|100%, G. 1.83 ug, =3 
|Taunus-Eisenbahn a 250.151? P.]% Lloyd.-Pr.-O. =. i. 817  @. Ei 83% 33283625 
furt-HananerE.-B: A G.141/20/5 Ludw.-Bexb. Pr.-O.] — — & Mi mi SER ah. 
«Ar. pP.) ditto 99% PER - ım „ng Fl, on use 
P.441%9/6 Rhein-Naheb. Pr -0.1997/; G4S.2 a8 5*3533 4—8332 23728 
6.14% Südd.-Bank.-Act. 2504.24, G.I® EHE FEIEER Ss = 283328 — 
/ „800 83= d5 1.25 N -0- 4-1 f 
Ben Bay, Ostb. b. R. [11a PASSSRSEISSESEESSÄRSE3EER 
. . * — — — ———— — — 
—— — — — — = Wechsel-Course. Geld-®orten. 


Hierbei das Aıntsblatt No. 75. 


N? 749 2G 30H. 


Berantwortficher Rebactenr und Verleger. ©. Holgmwart. — Drud von J. P. Streng in Sranffut iR 





i 


Intertgeng Watt { 


der freien. Stadt Frankfurt, 


. verbunden mit, dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Stratbehbsden, BE 
0 mb ben framffurter Madheidhten Als-Ggträbeiline: = 


S—— 
(Gypebition: am Beiftpförtehen, Sqlacht hautgafſe 21.) gt 
— 0» Wättwoch deu ¶ Juni == ©. ©1884; 















BetanntWuhhhien Sy 


"Am-T. Ink 
— der öfterr, fl. 100 Rote. 
: 250,000, 40000, 20000, 5000 1c 
He —— und, für obige Zehung ä fi. 83 kr —— ie 


472 
Moriz Stiebel el Söhne, fine, Schnurgaſſe 56, 


Bchluß des Ausverkaufſs 


min „mächsten Donnerstag. 
Ex B. Cousto3, Beil 51. 


x * noch vorhaudenen kleinen Vorräthe werden 
ig abgegeben. 1476 


ntoine (Paris). 5 


zur sofortigen Glanzherstellung auf Möbeln ete. 
“ Sanpt:Depot: Buchgaffe 14 in Fraukfurt a DR: 
derlanen hei den Herren A. E dei, Andr. Cpeeth, 
a a Me Ba RR 
Mm Dimengei tt Mufterbog 8 Abon 
Der Bazar, — 38 —* re empfiehlt ich beten 
Neue Seffranz Benjamin Aufflarth, 
GE der Köngeds und Haſengaſſe. 






— 





Gefbnigte 
von A etz 


als; Tiſche, Stühle, Canopee, Klcppfefiel, Rahmen, 
iu Den * hu gi ganze Zimmtreintichtungen in bmadvoller che 
un pen Preifen. en DE 
Beftellungen können entweber bush tie Poſt ober in dem "Raben dei Hm 
Schaumanın, Fahrgaſſe 27, gemacht werben. | 59 


Die „Baterländifche Fener; —— ung 
Aetien⸗Geſellſchaft“ in Elberfeld 

kat mir die fett vielen Jahren von Herm Sieglerde Ward beforgte und 
heute niebergeleate Hauptagentur/für "hier mb Umgenenb übertragen. I an 
demnach zur Vermittlung von ———A 
erbiete, jde zu wünſchende Auskunft au ertheilen. 

deB 

esgaſſe — * 


Frankfurt a. M., ben 1. April 1864. 
Veh 
Das Bureau befindet fich wie bisher Fo 
Hiermit die ergebene Anzeige, daf von * 
an der Mittagstiſch im 1. Sort —ãA 9 
jeder Tageszeit Parterre im’ der „Banerifchen' dier 
Halle” für warme und kalte Speiſen beſtens geſorgi 
August C⏑ä, 
1472 ____„Mfchaffenburger Hof“, 
Fabrik von feuerfeſten eifernen Kaſſ 
Unter Bezuanabme auf meine feitber'gen Annoncen empfeh'e ich nach mie vor m 
fit8 assortirtes Lager ın allen Sattungen Hussenschränken tı” 
Fabritaies. J. A. B. BKaab, gr. lirschgraben 16. 
1476 Die Berren Waumeifter und Bounnternehmer tt 
laubt fich Unterzeichneter auf einen neuen patentierten Ferfſter 
Berfchluß. an jede Art Fenfter anwendbar, aufmerkjam is 
machen. Durch Anwendung deſſelben wird das, bei neit 
Fenſtern namentlich, fo häufig vorfommende Sichziehen u 
—— —— zus —— dabei iſt der Den 
8 , elegant billig. 

Mufter zur Auficht beir: 



























2 WE Marth, gr. Callusgase 10 
= Glace-Handschuhe 


vorzügliger Qualität von 86 fr. am bis zu den feinften, auch empfehle das Neueſte in Dei 
— J Schwab, Steinmg 4. 


Bu 


ebermoge Breitag, Abends 5 | If, 
Biehung ere.. Ete e Stalt. 
Sanptirefier 1950/ — 1.145. 


Miethſcheine à Rthir. 2 81 Stüd unb 11 Städ 4 
), fon "Erg um be et see —— 


ee 


Franffurt a. 
Die Mefäcne when a 2 auf Original Boofe, die zu jeben Zeit "auf auf meinem Comptoir 


werben 
XB. alli > t Um Mi aͤndn wird 
ee SR J nn —— — fire am ac 1a 
ben Treffer von @iner WB 


la cher und Gi arrenmacherinneh * 
Sirene bobem rn bauern —— un ‚find W.tel ftets, vorräthig " * 
August Philips $& Söhne in —* a DE 


An. 1. Yuli 1864 0 


nächfle vierteljährliche Serien. Gewinnzichung: Dur 42: 45 Soofe 
der Stadt Mailand, 
in welcher ‚Gewinne von Fs. 100000, i0600; 10007 ‚bi 
zu 54 AG erlangt werden müſſen. hi 
A empf X gen ee an Een ft von — * 
. Jacob Strauss, Brönnersirasse 8, nächst, der ‚Zeil; 


Mit-dem-Heinen Nachlaß von nur 48 kr. nehme bis 14 Tage nach ber Brebung 
bie Looſe wieder zurüd, 


Billigfte photographifche Aufna men 


neben bem Diorama, 1D bend Biſiſkarfen 2ifl. 42 kr. grohte Bllber mit Rahmen 
von 42 Fr. a an 


—_ 5147 Meine Wohn befindet fich von bente an Schü: 
fergoffe AG, Ir Sta" Eaihward Thornton, 
auff. = M. 2; Juni 1864. Lehrer d. engl. —— au 













LG Sg a anti 1 — 
en — des OR DH dir | 


e —* t 
116 Welberintt 
Bar die —5 Si! 


ü ſi es ohnwa — Fol 

1447 | J. J. Haar, Fabrgafie 118. 
‚1412 dem baut 80b ſind Wohnungen 6 

a ET Kate Haufe Bröfnafe 30 m Gehine un unb —* 

zu vermiethen; es konnen dieſelben täglich eingeſehen werben; Aus 

wwiſchen 11 und 1 * — oder zwiſchen 3 und 6 hr. 

ber Lehrbach We. 3, 1 > nsailaıa vup- } 


— 
1470 Ein junger Mann, der ſchon ſeit Bei; * 
Lehrer beſchaͤftigt iſt, ſucht eine antere Stelle, N 


Chance für — 


Ein neu rbautes, elegantes Haus im Weſtende der Stäbt, —— 7000 
ventirt, in audge eichneter Zukunftslage, ift wegen Gefhäftsseräuberung unter jehr gie 
ftigen Bedingungen zu verkaufen. 


Zu erfragen bei Julius Suite, beeidigter Senfal, © 


Schöne Wohnunge 


[4 
b d aus immern, Speijef y 33 
rm | = Bünefftube 5 pl Her 


Gartenvergnügen find billia zu vermietben 3. 
Zimmermeifter. jm 


— Näheres Obermainſtraße 14 bei, ©, 
1453 u vermietben: 


Am erften Stod 5 ſchöne — 2 Wanſarden, 2 Keller ne allen = 
keiten im neu gebauten Haus, Meiſeng. 28 und glei zu — 


1325 Getragene Herrenkleider werben ſtets we und beftens 
Behellungen , fowie Mriefe durch bie Stabtpoh werben m 


1864 gu permictben } ‚Da der 
eine Wohnung im 2 Stod, von 5 Zimmern, Salon, Fr 

mern, Kıller, Speifetammer, Küche, Trodenboben, tie ale re 
Gartenanthell und fonft allen Bequemilicfeiten; Bleichftraße 8, 


— - —- — — — — 


1442 Zu einem auten bürgerlichen Vittagstifh a 15 fr werben 
genommen bei J. Butber, fl. Eſchenheimergoſſe 26. los 



































{er Beilage, Brantfo Iukell,Blait‘ M 152, Mithuoch 29. Jun 1862: 


Bierwirthſchafts - Eröffnung in 
‚(Reftanrations: Empfehlung) n) 
* (grosse. Sandgasse 202). 
3 Satan * ———— ——6 und Publlkum die ergebene Anzeige made, 
Lagerbier aus der Henrich'schen Brauerei 
in Seidelgläfern a 4 Er 


in Zapf genommen vi bemerke ich hierbei, daß bie Reftauration unverändert fort: 
BER unter den bisherigen Preiſen und bitie auch ferner um geneigten —— 


re DBrebes Wuwe, 











Wie Süßer werben auch bie Speifen über bie @ der bie Stra .n a. ar 1876 
a an der Beraftraße, 
Gaſthaus zur Krone. 1477 


Näcfter Tape werden in meinem Hauſe wieder. mehrere hübfde und freundliche - 
Zimmer frei, welche ſich befonbers für Freunde eined angenebmen Landaufentbaltes 
empfehlen. ©. Diefenbach. 


Hosendrelie ° 


in den neueften fag, und carr. Deffins empfehle in Halbleinen und Nein 
leinen von fl. 21/,.pr. Hofe an und höher in den eleganteften Muftern. 


Ferdinand Enlenstein, Scnurgafe 62, 


“1880 Mitte der Stobt ift in einem Hinterhaufe im 4. Gtod ein großer Saal als 
Lagerraum ıc. zu vermiethen. Naͤh. auf ber Ggpebition. 
Cigarren. 


vn abzelazerter Hamburger ımb Bremer fl. 30 pr. Mille bei 
146 ö — — 10. 


Mare en — —— — — — — 


Zuvermieth 
in den neuen Haufe, Uhlandftraße 18, au * Kehnnägen im 1. und 
3. Stod a 7 Zimmer mit Gartenvergn igen. SI 


— — — — 


1333. Altes Papier, Briefe u. verfchriebene Bücher zum Ginftampfen ' Beute 
unb hält —* von gut gewalzten Papier ’Bappen Gi. Kfiand, Weißadlergaffe id 








> 


COLONIA.“ 
Kölnifche Feuer - Berfiherungs Geſellſchaſt 


Grund:Kapital 5,250,000 Gulden. 


GefammtNeferven 3,235,846 _ Gulden. 


Die „Colonia“ verfihert gegen fefte und Billige Prämien Gebäude, Waarenlager, 
Mobilien und landwirthſchaſftliche Gege ftänbe aller Art, u“ 

Bei Verfiherumgen von Gebäuden gewährt die „Golonta” dur ihre Policebebin 
ungen den Hypothefar-@läubigern bejonderen Schuß ihrer Mechte, 


Zur Aufnahme von DVerfiherungen empfiehlt ſich 
Der Haupt- Agent Franz Böhm, Götheplab 10, 


fowie die Herren Agenten 


aa Tele — *— es, kanns 
- D. Rrable, Töngesgafle. « Ainben, iseiebbergeritenße, 
AR Biffenbach, ° Bornheim. br. Feen, * ederrad. 


— — — — nn — — 


* Greb'ſche Bade⸗Anſtalt 


am Sennhardsihor 27 


empfiehlt wieber neu auf das Eleganteſte hergerichtete 
warme un kalte lusswasserbäder, 
Dampf- und alle Arten Douchehäder, 
Fichiennadelbäder von täglich friſch bereitetem Fich 
tennadel⸗Dekokt, 
Transportable Bäder, 
Kreuznacher und Nauheimer Mutterlauge, 
fowie alle für Fünftliche Wäber nöthigen Jugredienzien find ſtets worräthig. 
Ebenſo können alle anbıren Mineralbäber, beren Weflanbiheile genau burd bie Dr. 
Struve’iche Mineralwaffer-Anftalt bereitet, mit bemfelben Erfolge gebraucht werben, wi 
in ben betreffenden Babeorten. 


5 Kinder-Crinolines 1." wars Rate 
F. Melbeeck, Schuurgaffe 20. 


J Am Allerheiligenthor 


ei aus mit Garten, welches ſich für Wirtbichaft ober Mehgerei eignet, 20 
En ee das Immobilien⸗Somptoir Zeil 67, —— Gingang —2 
em Pfand⸗ Amt. 

1402 Bergre 7 und 9 (Sandweg) find Wohnungen von 4 Zimmern und Zubehir; 
im Preis von fl. 330 bis fl. 370 zu vermiethen. 

1465 Gin geäbter Ginleger wirb geſucht in bes Druderei von Garl Ana, 








? Journal-Zirkel, 
Gartenlaube. Krane oe Illuſir. Bamilien-Zournal, Saus⸗ 
blätter von Hiackländer. Sonnfagsblatt von Buppius. 
Land und Meer. liegende Blätter, 

Diefe 7 beliebteften Peitjchriften werden den Abonnenten 2 Mal in der Woheregels 
mäßig zugeichieft und beträgt das halbjährliche Abonnement darauf 1 fl. 46: 


Gustav ®e 


2”. 
Renan, , Lebe n Jeſu. Vollſtaͤ De Auszabe, 3 6 kr. 


Avh. Ehr. Sermann’ide en Beil 15, 
1480 


Deutſcher Phonir, 
Serfiherungs-Sefeiligaft in Frankfurt am Main. 











Grundfapita fl. 5,500,000; 
miens — Zinſen⸗Einnahmen im Jahre 1863 „1 4W, 113, 
e Referven . ” 1,253,039. 


Der Dentiehe Phönix verfihert gegen Feuerfhaden Gebäude, Mobiliar, 
—— und = ere ——— —— = äußert mäßigen Prämien, 
ei Gebäude: Berficherungen * die Geſellſchaft durch ihre Police⸗ 
Bet Dre zu — — den Söpothefar-@ldubigern befonderen SEchutz 
er e un nt er: 

ER ber Abit u —— wunſcht, wolle fs an bie Direction in Krank 
, EM. Hirfchgraben No. 14, wenden, mofelbft alle Auskünfte bereitwilligft exe 

ei a Antrags: Formulare unentgelilich verabfolgt werben. 

Die Direction. 


Tg ae m 
Hanptziehung der Stadt Mailänder Frs. 45 Looſe. 


1461 Mit biefen Looſen koͤnnen in ben — Ziefungen Preife von Krb. 
100,000, 80,000, 70,000, 60,000 bis abwärts minbeft dh hin 46 gewon⸗ 
nen werben. Die Riete Reigt almäplig bis el Frs. 60, ſodaß in oo außer hen gro⸗ 
Ben Chancen auf @ewinne noch den Vortheil einer Gapitalanlage bietet. 

Loofe conısmäßig zu beziehen durch das Bank: und WBechfelgefchäft von 


A. Mersbach. 
An- und Berkauf von Btaatspapieren 


ea Banknoten, Coupons, inbuftriellen Aktien, Wechſeln auf Hier unb auge 
— — im Bank. und Wechſelgeſchäft von 
bei. jun. & Comp.. Steinwen Y ( Meidenbuft). 


> Gartenmöbel und Bettftellen 


von Schmiedelsen empfiehlt im großer Auswahl das Fabriflager von 
3. Amımlumg, gr Kornmarkt, 


Bu ber 
1477 ine elegaitt "mäslirte 
von 5 Zimmern nebft Zubehör iſt zu ver⸗ 
miethe Landſtraße 16 


Keller, Gabe 1, Wäfferleitung) m. @atten: 


antbeil tod au vermtetben. Preis 320 fl-- 


ered Beil 74, im T p:fferie-Befähäft. 

0 Zei Schöne Wohnun en von 4 Zim ·⸗ 
mern 2. find zu vermiethen und gleich zu 
be iehen; Niebenau 41, 

1470 Möplirte Zimmer” zu vermieihen; 
Baumweg 10 (Sanbiweg). ’ 

1470 Mainzer Landftraße 34 ift 
im: 2. Slod eine Wohnung von 4 Zim⸗ 
mern, 2 Manlarden, Küche, Gartenvrrgnügen 
für 380 fl. zu vermietben und per 
15 Auguſt zu beziehen. 

1325 Oſtendſtraße 98 iſt ber. 2. St., 
beftebenb in: 5 fchönen Zimmern, Küche und 
—— zu vermiethen und gleich zu 

n. 


bez 
1898 Grüneburgweg 24 iſt das 
Spchparterre aus & Zimmer ze. 2c., 
immer im Sputerrain mit Gar: 
nvergnügen zu vermietben und 
ofort zu — Zu erfragen 
rüneburgweg 22, im 2ten Stock. 
1422 Geräumige Gefcäftslokalitäten im 
Mittelpunkt der Stabt für Engros et Detail 
geeignet. 
1419 Eine ſchöne Sinterhbaus: 
Wohnung von 4Fimmern, Küche ic, iſt Hi8 
15. Auguft zu wermiethen; Näheres Lang ftr, 
No. 29, 2r Et. Vorderhaus. 
—— unmöbl. Zimmer; Bleidenſtraße 


524 Ein Maͤdchen kann Theil an einem 
Zimmer hiben; Stelzengeſſe 8, im 2. St. 

624 Gin Nähmäechen fann Antbeil an 
einem Zimmer babin; Shnurgaſſe 26 Zr&t. 

519 Meifengefje 14 ift der 2. Stod, beſtehend 
aus 3 Zimmern, Kabinet, Küche, 2 Vodenkam⸗ 
mern, Keller, Gaseinrichtung und Wafjerleitung 
zu vermietben und gleich zu beziehen. 

1475 Hochſtraße 39, Parıerre: Wohnung 
fi fort zu bezieben. 

518 Ublandfirage 18 ift im Hinter 
haus eine fAöne Wohntng ven 5 Zimmern 
an ſtille Leute zu vermiethen. 


Mopiurg! 
a; betmer J au vermiethen; 
1477 Bor dem Eſchenheimerthor iſt eine = 


ſehr bequeme Hochparterre⸗ Wohn mit 
freier 23* eig 2 Honfaiben, 


1303 Meuerotbhofflrane 28 I 
freundfihe Wohnungen von 4 —— —2 
allem Zubehör, mit freier = en 

zu 
519 Suchlenlager ‚GE des Gkktın 
wegs ift eine fhöne Wohnung (Bühler) 
von 5 Zimmern nebſt allem Bubehe ı 
vermiethen. 

518 Gin moͤblirtes Zimmer mit 2Batten; 
Gaſthaus zur Sonne, Sa 

525 Eine Wohnung iſt zu Abs, 
— 1. 

524 Eine freundliche Wohnung im 2.0. 
auf die Straße gehend an einige Klı 
Leute zu vermiethen; Fahr aſſe 45. 

Ein — ee rn 
quenter e Mn. 

zu ER zu erfragen Schmurgaf !) 
aben. 

525 Gin möblirtes Zimmer an 1 ein 

2 Herren; Römerberg 14, im 1. Stod 

525 FI. Hirfchgraben 5, Ir Std, cu 
moblirles Bimmer zu re 

625 Hocfirche 47 find im 2, Gil 
3 [höse Zimmer zuſammen ober einck 
zu vermiethen. 

507 Gut möb!. Zimmer; Tauber 
firage 19, 1e Stock, 

524 Zwei möblirte Zimmer yufamntı 
ober geteilt; alte Maingerg.22, 2 Et. 
524 Gin jhön möbl, Zummer if 
einen ſol den Herin zu vermjeiben; Fried 
bergergaſſe 57, 2 Stod, Vorderhaub. 

524 Gin möblirte® Zimmer; zu erfrat 


E 


ist 


gr. Eihenheiinergaffe 'I6| 25! Stel. 


525 Ein Zimmer mit 2 Betten if 
Herrn zu vermierhen; alte Mainzergafie O 

524 Sch llerplatz 12 find 2 Motu 
zu vermiethen, eine im Vorderhaus, de 
andere im Hinterhaus. Mäheres im Lam 

525 Zwei ineinandergehende Aimmer f 
vermieihen; Altgaffe 25, Ir Stod linkt. 
- 526 Bornheimerhaide 26 eine far 
Wohnuig zu vermiethen. 

526 Zu vermiethen eine ſehr ſchoͤre mh 
Manſarde; Dbdermainftraße 9. 

526 Ein anflä.dig möblirted Zimmer n 
einen Herrn ; gr. Gichenbeimergaffe 34,2: 8 

526 Münzgafie 16, 2r- Sind uw 
miethen und gleich zu Beziehen. 

526 Ein möslırtes Sintmer if 
gaſſe 34 zu vermietben, 


2" Beilage, Frantf. Iutell.-Blatt AR 152, Diithuod 2. Ind 1864. 





, Bekannt wm ab wu 
Defenllich Sißung der geſetzgebenden Verſammlung Freitag den 1. Sul 1864, 
Nachmittags 8!) 
v Zagesnrbmung. 


Die PP . af u —— betreffend. 
ung e Unt ter 
H. Commifſtonsberichte 

1) Die Aufnahme ter Standesbud year eg unter bie Staat#biener und 
2) den Zufag zum u, a2 vom 11. Novembe: 1856 betreffend. 

_ Frankfurt a. M., den 28. Juni 

der geſetzgebenden Verſammlung. 

1482: G:nen MAppetitlofigbeit, fchlechfe Verdauung, Magenkrampfre. 
jowie Allen on Hämorrboiden ir kann ich auf rund vorzügiisber Atieſte 
meinen berühmten: nad dem Recepte 

Dr. Ba G.: O. Koch 

bon mit bereiteten 


Dizestiv-Liqueur 


ald das beſte Haukmittel empfehlen. 
8 — in O.tigina’flafhen biervon A 36 fr. hält ſtels Herr Mempf in Frankfurt 


Tresen, loßftrafe 27. 
hai ie Ludwig Koch. 


Meuer B: weis über Die Weiltamtnit be des Dr. med. Hoch Digeſtiv⸗ 


Allen an Hämsrrhotten, Arpein Hakan and ſchlechter Verdauung Leidenden kann 
ich den Dr. mer. Koch Digeſtiv⸗Liqueur als ein bewaͤhrtes Mittel mit Recht eınpfeylen,. 
ba mir. dirjelbe genen odige Ueb:l die hülfteichſten Dienfte geleiftet hat? . i 

__Dresber, den 10. Januar 1864, J. E. & Kolbe, Tuchhandler. 

"TIL. Wei — —— &alfon e ich Strobhüte für Serren, 
— en und r zum —— * us babe eine Partie Damen- 

potbüte, das Era von 24 Fr. on, zurückgefekt. 

E. Scheuermann. im „WKitftened". 


+ 526 Gboecolade:Bobnın und Pralines in friiher Sendung 
und vorzüglicher Güte empfiehlt die —— von 
S. M. Sichel, Fahrgasse 136. 
i Begem-Röcke und Mäntel - 
bei SI. &@. Haab, Katharinenpforte 3. 


1481 Gedrudte —— —— — mit Nombres 
bi _ ZE. Meis, Schillerplatz 8, Ir Stock. 


au 





zu brsetzen, sucht die Druckerel von Carl Kruthoffer, 
Barfüssergasse 


8 Atrauhfedern werben fd dn und ee nR 
kleiner ——— 19. 
526 ine gelibte Lingeriearbeiterin ſucht für ein gutes DEM Aıbeiten zu üben, 


nehmen. 
526 @irca 20,000, fl. babe ich infagweife anzulegen. SH heiß, Bleidenftr. 58. 


1432 Handſchuhe in Fil» d’Ecoffe und ER Släce — * 2 fr, an empfehit 









625 Ein junger Wann wünfdt einige 
oder barftellendber Geometrie zu vermenben. 


SSchiltersolaf 1 Te ie wegen 
”* Schilferplatz 9 — voii. 3 
521 Yu Oberrad wird eine fleine Wohnung au alten —— 


nimmt entgegen Heinr, nn 


Ein elegantes Hettſchaſts ſh — — 


mit schönem Garten, vor de egen iR pers 
an das  Sumobilien-Gomptoir Beil 67, — "ngung gepnkbe = gegenüber der 
and 


freie Stunden zum Urterrig 


aurfag un — 
326 Allen Denjenigen * unferen Rs und Großvater 

j Rubıftä it ——— 5* fern innigft PR, 
zu feiner letzten NRubeftätte geleiteten, fprechen wir biermit unſern en 
Re Die tranernden Hinterbliebenen, 

526 Möbel meiden bauerbaft aft po'irt und reparitt; ahrgaſſe 190, 
517 Ip meinem Gaben ifi vor 14 Tazen ein Schirm (En-tout-cas) 
und zu empfangen. J. M. Willemer, Töngesgafie 46. 

597 Laden, ein mittelgroßer mit Zimmer, in guter Geſchaͤftẽlage — dos 
Eeptember an zu miethen geſucht. Offerten mit Preisangabe bellebe —— - Stabtpel 
unter Cheffte & B poste restante Frankfurt abzugeben. 

527 Kranzdfilder Unterricht, Gonverfattor, Eorrefpondenz; gr 


521 Geübte Weißnäberinnen umb eine Nähmajchinen Arbeiter en. 
Beidäft gung; Hinter ber fhön.n Au ſicht 12 12, 3r Siock. * A 


520 4000 fl. find auf einen erſten Infap außzuleißen; zu_ erfragen — 


* — Lingerienrbeiterin findet dauernde Berhäftigung ; ; Trierifherpia 
No. 9, Br Sto 728 





















* Ein junger ann mie fcböner * ſchr 
Schriftliche Offerten F. G. No. 12 Meifengaffe 1, 2r et. 


526 Em —— und ein Zweiſpaͤnner ⸗Wagen find. monatlich Ipermiett«- 
Stiftftraße 16. Sue . —— 








18 Bel Franz Beni. Huffartb, Ed der Tbnged und Halengafis, If u haben! 
Neue Sinstabellem 
Einfache Bereqh nung der Zinſe ute 


5 Arsuser bis 100000 "Gulden bei jedem Binefuß 
und von 1 Tag bis zu 1 Zahr. Mebft einer Wergleichungstabelle ver 
rheinlaͤndiſchen und — * Gulden, preußiſchen Thaler und Frarfen. — Hetaus⸗ 

gegeben von MR. & MD. Hoffmann. — 4. Echreivpapier. Brod. 18 fr. 


DZaooologiſcher Garten. 


Mittwoch den 29. Zuni, Machmittage 5 Uhr, 
(bei glinftiger Witterung) 1482 


CONCERT 


vom Musik-Corps des Frankf. Linien - Bataillons, 
Eintritt nur für Mitglieder und Fremde. 
Der Verwaltungsrath. - 
527 Ein folides, anftändiges Frauenzimmer, welches einer 
Dausbaltung felbftftändig vorfteben, gut kochen, fowie febe 
ut näben Tann, fucht ald Haushälterin oder fonft ihrer Lei: 
gem entiprechende Stellung; - Dasfelbe fiebt ** * 
freundliche Behandlung ı als b * Gehalt. Bu erfr. Exped. 
"j481 Guter Rütngniie zu 24 fr, im Abonnement 20 Er. don Taib INH 2 Uhr 
empfiehlt beftens ©. Schell, Zeil 20, vis a vis ber Gonftablerware, 


were 4/4 brei 
das ee aß te pere 6,2 en a Brelhandlüger, 627 
1432 Werg ift zu haben bei 
M. Bing, Schnurgaffe 3 new, 
Der Lindheimerg. gegenüber. 


927 gine Frankfurter 31/2 pCt. Obligation von 300 fl. wird zum Bbrſeneours zu 
kaufen geſucht — — — — 


pair" u D 6 VO... SEE En —— 











Zu vermiethen: 
=: Mabe vor der Stadt, am Main gelegen, ift eine BE 
elegante Serrfchaftswohnung nebft Garten, Stallung 2c. fos 
gleich zu beziehen. Naheres —— 14. | 
526 Bockenbeim, Franffurterfiraße 6 n der ne 
NEN, Bohnung von 8 Zimmern nebR ubrbör für ki. ds0 an 
e ſofort zu vermiethen. 


— J Be unge einem Schuhmacher im bie Lehre gefucht; Schäfergafle 88, 


:  Heipferne Waschke 


Reit vorrätbig von — Urt und Größe zu möglichſt billigen Praſen. sel be 
Herin Bell, Bierbrauer, am Schaumainthot in ——— wo ich jeden Montag Ber» 
und Rafmitiags anzutreffen bin. 
Nikolaus Janz, Kupferſchmied aus Oberurſel. 
orfchungen können aud bei Herrn Scheerer, Bierbrauer, in ber. Stiftfirape, ge 


525 In ein Mercerier und Üroberiewantengefehäft en gros wirb ein fofiber junge 
Mann Hriftlicher Conf. als Comm und Reifeubesr zum balbigen Gintritt gefucht. Frauck ⸗ 
Dfferten unter Nr. 147 werben nur von foldhen erbeten, bie in biefer Brinde grändlig m 
fahren und Gaution ober folibe Buͤrgſchaft zu leiſten im S Stande e- find, 

526 Getragene Herrene und Damenflelber, Bettung, Wälhe, Teppiche kauft 
R uger, Blauhandgaſſe 5. Beftellungen durch bie P " werben pünktlich 
'z 525 fl. 18000 werben auf einen fehr — erſten * innerhalb der Se pn 
leihen geſucht; Näheres Fiſcherfeldſtraße 14, Ir Stock 
= 525 In mobler Lage innerhalb, ber eat iſt wegen ur > Haus mit mäl 
immern, 2 Süden und 6 Manfarben (für .2 Familien eingetheilt —— 

ig zu verfaufen. Schriftliche Anfragen erbittet man — C 47 an Ar Expedition. 


7 Wohnungs Geſuch 

13 Alpin mi Ban in da 5 tähe des Gaalbaus. Näh an HG pofte veflanr. 

. 325 Mon fust ein Haus mit werigftend 10 Zimmern mit Yubehör und Garten u ber 
Eur Sn wu Den rt be Den unter & B 8 pofte zeftante. 

artien — verlaufe, um damli —— zu herabgeſetzten VNreiſen 


ẽ de 
—— tuͤck 2 kr 
H. €. Happ, app, Theaterplag 9. 8. 
525 G8 werben Gärten zum nlegen und zum. Bearbeiten ten gefucht; aß Neheres oru⸗ 
burgweg 51 oder Schnurgaſſe 21. 


525 Iſraelitiſche Shrlinge önnen Logis Haben; zu erfragen ( Ga der Jubengafle, in 
Zuderbaͤckerlaͤdchen. 


Im Aufrufe zur Wohlthätigkeit 


find für ben gebilbeten und bebrängten Franken jungen Mann (zum Behufe B Sur) wiee 


eingegangen: 
N. N. ſi. 1. N. N. H. 1. S. u. Frau ©. fl 6. ran RE 
8. W. fl.5. Grau ©. fl. 2. 10fr. 8. 306.9. 8. 1. OD fl. 4. St. für St. fi. 2 50% 
J. fl. 2. Bisher in Summa fl. 60. 52 fr. Incl, der Infertiondgebüßr. Mur noeh FIR m 
nächſten Bekanntgebung wird zur —— ber erforderlichen Summe von citea ⸗ 
Weiteres unter Mr. 101 bei Herrn G. Kauffmann, Bornheimerftraße bier. 
gelehen. 

584 Gngliihe Serren und Damenfragen yer Stüd 5 tr; 


524 HH. Gluüͤcklich angelommen. 


526 Im völlig damit aufzuräumen uonen bie od auf’& Rene 


ausgarnirten Strobbüte unter dem felbftfoftenden 
Seſchwiſter Sichel, Fahrgaſſe 188, @ingang burch ben Baden, 
























* Beilage, At, Zuell ‚Bat MR 152, Mittwod) 29. Sn 1864. 





Die biligfte {Uuftrirte 


Mufterzeitung 


für weiblide Moden und 
Sandarbeiten, Pr; viertelj, 

nur 18kr. Zu berieben von ber 
> F.Bosellöschen Buch- 
oe handlung (WB. Rommel), 

Yu gr. Ejhenheimerfiraße 4, 

Deftellungen auf alle —— Journale fhr Mode und Unterhaltung oder 
wifſenſchaftl. und techniſchen Inha'ts ſowie auch auf alle Subſcriptlonewerke, Lexica ıc. 
werben balelbft angenommen und prompt und frei ins Haus aeliefert. 1482 


- MHene Karten vom Kriegsſchauplatz 


empfieptt PF. Boselli’sche Buchhandlung (W, Romne)), 
große Eſchenheimerſtraße No. 4 


Frankfurter 


Kunst. und Industrie-Ausstellung 
183864. 


Die von Sohem Senat eingeladenen Preisrichter werden 
ihre Mrbeiten erft am Mittwoch den — Juni, Rachmit- 
dee 3 Uhr, beginnen. Die Eröffnung der Ausftellung muß 
Deßbalb um einen oder * Tage hinausgeſchoben werden. 
zer Definitive Eröffuungstermin wird Iängftens in 
Der am Freitag erfcheinenden Rummer Diefes Blattes be: 














% 

















kaunt gemacht. 
= Das Comite. 
* Gariengehülfen 
werden einige gefucht. 
82 Gin gebildetes. Frauenzimmer, aus guter Kamilte, welches in allen welbli⸗ 


14 
lichen Handarbeiten geübt, auch perfec: foden farnn, jucht eine Stelle als auspälterin 
ober Tag erwachfenen Kindern und würbe fi aud als Verkäuferin qualificiven, rau 


a 22. 
16,000 fl. werben auf einen guten erften Snap u 477, bis 4%, pGt. Hine 


fen ei dur; Genfal Weismantel. „Barmonie 
Ein ar Arms wirh seta; . im in a. der „Neuen Franf⸗ 
ht Setup 9% Gfgenheimerftuohe 31 e 


Kochherd 
Zeil 33 im miitleren Baden, 


m'etben; Kettenftraße 4 Ir 


Wohnuag von 3 
mietbe 
2: Sto 


Zu verkaufen. 
1469 Eine Partie Thürchen, Bodenſtuͤder, 


3*4* lang, 14—19 * breit; große Eſchen⸗ 
heimierzafle 40, 


1471 Ein mittelarofer Mack'ſcher 
it zu verkaufen; zu erfragen 


1477 2 Glasſchraäͤnke, Megale, 2 Erler mit 


Ladenthüre werben billig abgegeben ; zu erfragen 
Lederhalle 11 


522 Etoßlarren und Kaftenjchiebfarren 


zu verfaufen ; Schäfernaffe 13. 


522 Sileine Hochſtraße 10 zu verkaufen: 


1 Kanapre mit 6 Stühlen, 1 Schreiktifd, 
1 Stehſchreibpul 
gentuften, 1 Waferftänter Betilabe. 


t, .1 runder Tiſch 1 Flie⸗ 


523 Wuchen-Afhe wird abgegeben ar. 


Fiſchergaſſe 5. 


526 Gine Blumentreppe, ein Fenſlertritt 


eine Stellleiter ſo gut wie neu, ein Rad für 
eine Drehbank und hazu verſchiedene Gegen⸗ 
Hände; 


Schöne Ausfiht 9, Ir St 
526 Gin Ruhebett H Min; Meuterweg 8. 
524 Gin vollftändiges Bett mit Sprung: 


feder: und MoBbaatmatrage ift zu 
verfaufen; QTöngesgaffe 59. 


525 Qinige gebrauchte Billarddecken find 
2r St. 


zu verlaufen; Zeil 56, 


525 Gartenbänfe, Tiſche und Stühle billig 


zu verfaufen; Paulsgafle 2, im Raben. 


525 Schöne junge Wachielhündchen zit vers 


faufen; Fahrg. 86, dr St. 
1482 


2 noch nette Kanapee mit 


2ederüberzug, 2 Dutend Stüble 
* Lebderuberzug. A 
m 

billig zu verfanfen: Fahrarfle--120, 


Poltterbänte 
Wachstuchieder überzogen. 


1451 8 


billig; Fahrg. 120. 


gebrauchte: Sobelbänke 


Zu dvermiethen. 
526 Theobaldſtraße 17 lub Wehnungen 


von 4 Zimmern und Bubehör mit freier 
Ausſicht über bie Pfingfimeide zu verntiethen, 


626 Ein fchön möblırtes meer zu vers 
tod. 
526 Gin fleines n.öblirteg auch unmöbL, 


Zimmer billig; Reuterweg 8, 
Al 


525 An flille Leute, ebener Erbe eine 
— u. ſ. w. zu ver⸗ 
n F Heine Gichenheimergaffe 43. Rah. 


- % 


626 Ein ſchoner großer Schroitele mb 
ein ſchoͤnes Collegzimmer ift zu vermiethen; 
Papagaigäfle 8. . 

1481 Eine in Lage ter Brüm 
beimer Ghauffee befindliche Belle Ciage 
(oder auf Verlangen auh bie Partıme 
Wohnung).von 6. Zimmern, Garten x. 

reitwärdig zu vermiethen durch 
Baffe, beeidigter S-nfal, @dtbepiap 32 

522 Wohnungen von 5.und 
7 Zimmern mit Zubehör ud 
Garten find zu vermietben; 
Ge Kar Im Geinstuferreie 4, 

520 In Bornheim Gelnhäufi 
ber Halbe, iſt der 1. Stock mit 4 Bier x. 
billig zu vermiethen. 

520 2 große jchöne Zimmer und 1 Hlemeb 
zuſammen ober getheilt, möblirt oder unmöblat; 
Bodenheimergäffe 2, 2e Et. im 

531 Gin jſchon möblirteg Simmer'am eine 
Riffen Heren zit vermiethen; Hochſir. 59, I Et 

520 Gin fhön möbl. Zimmer zu vermiethen; 
Näheres Allerbeiligennaffe 14 im “2 

Blumenſtroße No. 12 find 
2 elegante neue Wohnungen zu.den 
miethen. ANTyın 
1478 Eine ſchöne Hoc 
Wohnung von 4 großen Zimmem 
nebit Zubehör und Gartenvergnügen 


ift zu ‚vermiethen ; Srüneburg 
1478 Sachſenlager No, 4 if da 
erſte Stock A 5 HZimmer nebi: dw 


behör zu vermiethen :und kaun je: 
fort besogen werben. 


5 großen Zimmern, —— 
nebſt Zubehör und —— * 


zu vermiethen. Grüneburgweg 
523 Tongesgeſſe 40 im 1. Stod mi 
größere und rin Fleine® Zimmer els Geitätk 
Iofal, fehr geeignet für einen Wbwofaten; — 
im. Hinterhauſe im 2. Steck. 
824 Gin moͤblirtet Zimmer ſogleich zu be 
ziehen; A Friedbergerſtraße 7, 3: Gil. 
527. Ene fchöne Etube mit 2 Berer 


gleich zu beziehen; Kerkenge ffe 2, Brink. 
gleth zu nechle 2, Fe 


627 Gin foliber gr kann “ 
einem Zimmer haben; gindland 13, 46 


EN Ein unmöblirte® Almmer HM an, en 
ſelldes Mädchen zu vermiethen; Hoch - M 
Fahr 11, — rechts zu erfragen. 
= Eine, fendige, Garennohrun 3 
—— mmern nebſt allem Zubehoͤr 
iſt zu —— Naͤh res Allerheiligen⸗ 
N At, im Laden - 
RT Maͤdchen kann Antheil an einem 
Bimmer haben; Rothkreuzgaſſe 21. 
627 ine Metben; Fahrpafle 08, 8 ©. 
n au vermiethen; Kabrgafje t St 
Yes eulager8, I:Stod, enth. 
5 Biamer, Kühe, Waſchküche, Bader, 
Biigelzimmer Reller, vo caiamnemn und 
Gartenant 


1274 Kıbgerfirafe 2, 68 ber Bleich⸗ 
—— iR ber 1. Gtod zu vermiethen. Naͤh. 


" Bauftraße 2 vor dem Eſchenheimer⸗ 

— 1 auch 2 möhlitte Zimmer. 
626 Bu vermietben: eine Wohnung, 
3 Zimmer, Küibe, Manſardzinmer, abge⸗ 
hiofiener Worplap und Gartenv: rungen 
mit allem Bubehör gleich zu bezixhen; 


Ping 
628 Eine klaine Wohnung zu vermiethen 
an-rubige Leute; Kühnafle 10. 
528 Ein möblirte Zimmer zu vermies 
m. ann Garlüchenplatz 2, Ir St, 
Wohnu im 2. Sto@ von 
* —* nebſt Zubehör zu vermiethen. 
8 876 I. Altgeſſe 40, nächſt dem 
Dienmaetnche und 9 
e nerbdieten. 
n Gin —* wird gefucht: Eſſighaus. 


guten Bohn geſucht; Gallusſtraße 10 


521 Gin einfahe®, geflttete® Mädchen, dag 1- 
5 auf Haus und Handarbeit 


etwaß ; 
verrichten: iann, wirb in eine Heine Haushal⸗ 
ne seludh; gr. Bockenheimerg. 28, Ir. St. 


Ein brawes, veinfiches Mädisen, für 


* und — A aelust; Eſchen⸗ 
heimer Lan 

1473 —2 Muoe⸗ Kin 
Dermädchen, das fchon bei Kindern 
war, wird fofort zu einem Pleinen 


Rinde aeſucht; Hanauer dandſt aße 10 


622 @ir 


— 


viibes Mädchen, welchet 
t will * 9— SR guten 


werben zwei ſtarke Bapfjungen gegen 


BA: ne dgſon ge wird geſucht; alte 


ng en gefuht > Morgens. 
chſtraße Ro. 27, im . 


von 8 In = Ur, B 
erften S 


534 * brave ſolide Perſon, welche ſchon 


2 ae wirb geſucht; Schäfergafie 
o. t. 
524 Ein ſolides Mäpchen, das bürgerlich 


kochen kann, fig ber Hausarbeit untergiebt, : 


win elußt; gr. Kornmarkt 8. 
4 
im weiblichen Fade fowie au im 8 


tüdstin, Tugt wegen Wufgabe be8 Haushalts: 


Gine anftändige Perfon gefehten Su 


fi in eine ftilfe Haußpaltung ober auch bei 


einem einzelnen Seren zu placiven; Raͤheres 


Oppenheimer Landſtraße 2. 


524 Gin orbentliches Maͤd Fen das Bürgers 
Ti kochen kann wird gegen guten Lohn gefucht; 


Töngesgaffe 1, 1r Et, 


24 Gin gebilbet 8 Frauenzimmer, weht, B 


im Kleidermachen, NWügeln und. allen 
arbeiten erfahren ift, wünfht wegen Kufgabe 
bes Haushaltes ein baldige Engagement zu 


erwachferen Kindern, Stubenmäbchen aber Yan e 


fäuferin: Oppenheimer Landſtraße 2. 


525 Gin braveß, zu aller, Arbeit williges Maͤd ⸗ 
chen wird gef ige gr. Eſchenheimerg. 54, im Hofe. 
n zu aller Arbeit willige®, "Mädggen 


525 
wirb glust; ; gr. ae 16. 
525 m Mädchen, 


denchutgaſſe 7. 


625 Gin folides Mädden, welches die 
Hauswirthfchaft gründlich verfteßt und in weibe 


Ichen Arbeiten —— erfahren, iſt, wird 
zu —— geſucht; 


bedienen; Blauehandgaſſe 11, 2r St. 
1482" Gin folides 
wird zu Fin 


eintreten kann, ben gefucht ; 


KR rüdenfiraße 28. 


226 Gin Sausburfche, ber site Built 


beibringen kann, — geſucht; Malt 
Ir St —— 


626 Ein nn ven * 
..n im Wa * Hlingerg. 7, 2 St. 
482 Gin Tolipes Maͤdchen, weldes d 


ger gründlich verſteht und etwas Kochen 
wird gefuht; Tängehgafls 12, Br ©, 


äbehen, welcheß glei, 


6 bürgerlich kocht 
zu aller — willig if, ir geſucht; Onfe , 


ornheiiherhaibe ‚Mo. 7, . 


age : 
526 Gin junger Mann, welcher ‚Morgend, 
eine Stunde frei hat, wünfcht einen Herrn au; 


he einen denheiralheen, ſehr zuver⸗ 

up * gie —F Mann, der Militär war, 
uslaufer» ober fonft paſſende Stelle 

Ba — ſch. Ausſicht 9, Ir St. rechts. 
526 Gin ſolides Mädchen, welches in feinen 


Nähereien gebt iſt, kann fogleich eine Stelle . 


mit Koft und Logis erhalten, auch können ba» 
eh elle or Maͤdchen bie Lingeriearbeit 

neburgweg vis-ä-vis der Ober» 
ea Bei Schäfer-Anthes, 

526 Gin junges Frauenzimmer, welches 
ſehr gut nähen und Kügeln kann, fich auch eins 

Hausarbeit re ” ſucht Stellt als 
——— — Beil 70, Ir St. 

1482 Als Andleufer = zum ag le 
in meinem gaben ſuche ich einen jungen Mens 
fen von braven Gltern, ber Schulbildung 
befigt unb eine gute Hand fehreibt, 

Guftav Debler, Zeit 38. 

637 Gin —2 welches ſelbſtſtaͤndig 
gut buͤrgerlich kocht und ſich ber Hausarbeit 
unterzieht, ui mit Kinder umgeben kann fucht 
e, 7 


sel: 


T, % 
"Ein Sausturft wird geſucht; alte 
rg fie 61. 
fehr guten Lohn wird 


—* 
F — en gefucht, dab tlg in ber 
Haubarbeit ift 


be zu Kinder hat; Metzger⸗ 
gafie 14, M 


527 Haus Ins. Kindermaͤdchen, Mäbchen 
allein und vom Bande, finden ſogl ich die beften 
— — Frau Brundbard, Hi Sand» 

e N 
627 Pi nicht junge Perfon, die gut bürs 

erlich kochen kann, ſucht fogleih Stelle als 
en allein in einen ſtillen Haushalt; 
Grau Brundhard, kl. Sandgaſſe 11. 
687 Ein einfaches "reinliches Mädchen, wel · 
eh kochen und bie Hausarbeit verrichten kann, 
wänfdt eine Stelle; Näheres Schäferg. 7. 

627 Ein junger — der ſelbſtſtaͤndig 
arbeiten kann, wird in ein Lotteriegeſchaͤft ge⸗ 
— Offerten en inte > tb, 

n ſolides Madchen, weldes 
se — bie du *. bei 

ſehenenen Herr 

oder a —9* —E—— 


Grauben —— 
Seit wide iR —— ae 
sefuät; Sakfergele 1. 


E als Mädchen afein; Woll - Wilh. Hofma 


527 6 
Sohn ; —— — 
1481 Gine — 


ſehene Köchin, welche gründlich 
ben kann ſowie auch einiger pet 
ar Häheres duch Frau Jafft 
a 
525 Ein auftänbiaes ya eg 
a — te Pr eine * 
ukarbe a ; 
als — — feineres Hausmäbäer. 
Frau Maas, Roͤmerberg 11. 
b26 Ein gi i 2 —8 —— 
waaren ge un enzuifle anfı 
ah —8 wird — Rãh. gr. Canb: 
& 
. 525 Gin braveß Mädchen, welchet die 
—— geſucht; "Allerheiligen 


u te Ködin, mit 
—— Me 


te i 
n —* ſſen verſ — rien 


dt — ie ir igiges Maͤdchen wirt 
e ent 
: 26 Ein enger er Ran mit quten Jeu- 
ae SE TEE SE 
eiter n Magazin 

625 Ein — Mädchen, zu aller 
willig, geſucht ; Fahrg. 186. 


geluhht pa gi 


625 Eine gute Sürgerfidhe weidt 
fi auch etwas Hausarbeit unterziebt, fudt 
eine Stelle in eine ftille Fr haltung cd 
Köchin oder — ein; Neuektiei 
16, Madame 

525 Ein fo.t 28 Däbihen, ee 
Faur, fucht Stelle; Reugafle 9 

625 &6 wird ein gefittetes he 5 


de *5 rs Quusarbeit 
ainzerga 

626 Ei anbi 8 ifrael, M a‘ 
guten —— — 4 —— nr ad⸗ 
arbeit I, aan in — 
re 

elle er 

625 Ein Mät das 5 boden 
Tann, Sin Bitten, e ae Dat 
als Maͤdchen allein oder F —— 
gr. Eſche ——— 

626 Ein folides —S 
ſucht; . Eſchenheimerg. 72 


4* Beilage, Franfſ. Julell.Slatt 2 15%, Mittinod 29. Juni 1864. 
* Schwager Gartenwirthfchaft 


- am Bockenheimerthor, Ä 
Heute Mittwod ben 29 Juni 1864 


(srosses Militeir- Üoncert 


ausgeführt 
vom gan en Mufitcorp® des Fäntglich preußiſchen 2, rheintichen Gufaren-Megiments 
Ro. 9 aut Trier, Chef Grossfürst Constantin, unter perfdnlicher Reitung 
ihres Gapellmeifter Herrn Bachmann. 
Anfang 7 Uhr. Entrs 6 Pr. 
— Gartenbau-Gesellschaft Flora. 
ZU), VBerfammliung Donnerstag den 30. Juni, Abends 8 lihr. 
Dom 1. Juli bis 15. Auguſt d. J. werben dann bie 
Verſammlungen außgejeßt. 





MR 0.0... DieWermwaltung) | 
Reflauration Ehritmann. - — Grüneburgweg 11. 


Heute M 
Grosses Concert v. — Gap de k k. österr, Inf.-Reg. 
Anfang 6 Ubr. 


— — — —— —— — — — a s up 


1482 Das mir zum Eommiffions: Verkauf übertragene 
reichhaltige Lager 


fertiger Herren - Kleider 


in den modernsten gediegensten Gegenständen 
soll in kürzester Frist geräumt werden und wird 
um dieses zu erzielen, za staunenswerthen billi- 
gen Preisen abgegeben 

BER Der Derkauf Fig nur ode, Zeit in meinem Laden 


Bleidenstrasse, im „großen Kaſſechaus“. 
F. A. Fleischmann. 


Brod-Preis 


Erfte Dual, 3 Pf. 11 fr., zweite Qual. 4 Pfb. 18 fr. 


— Ein geprüfter Lehrer der Wällofophie und der franzöfiichen 
teratu 5 t Unterricht in feiner Mutter 
—* en: — 16 > Stod, Ende de von 8—7 Uhr, — 


L 


| 1483 
Bal. Fiedler, Martt 36. 


Todes-Anzeige 
Berwanbten, Freunden und Bekannten wibmen wir bie ſchmerzliche Anzeige, be 
unfer geliebter Gatie, Vater, Sorwiegerjohn g Schwager 
Da» obn 


nad; längerem delden fanft verſchieden a tiefbetrübten Sinterbliebenen. 


anffurt a. M. 1 ' 
Die Bel * —5 den 30. Junl, Morgens 8 Uhr, vom 
Gterbehaufe, Friebberger Landſtraße 16. 
a Dautfagung. 
Allen Denjenigen, welche unferm unvergeßlichen 
em Seinrich Rupp 
a a Fe en 
er Ki | A 
Die trauernden Sinterbliebenen. 


= Weuehräme 4, im 1. Stock, ein 
Eekzimmer als Geschäftslocal oder 
auch möblirt als Wohnung. 


3. €. Hahler, Meſſerſchmied Wiwe., gr. Bocenheierg „U, 
ermpfielft fi in allen Arten Meſſern, Scheeren und fonitigen Schneidwerfjeuger 
folibefter Arbeit zu billigften Breifen, fowie auch im täglichen Schleifen und Mepariren 
diefer Artikel. Zugleich bemerke ich, daß ich Niemand zum Haufien auf meinen Namen hmm 
geben Laffe, d3! 

1449 @in freundliches möblirtes Zimmer ift Bornheimerhaide 200 
gr Stod, zu vermietben. 

528 Framzöfifcher Unterricht. Das Sranzöfiihe vermittelft ber Gonverfatir 
gu erlernen; zu fprechen Fahrgaſſe 16, Ir Stod, von I—3 Uhr Mittags. 

526 Leere reine Flaſchen für Wein, Bier, Champagner, geaichte und ungeaichte Scherre 
und Halbmaas ſind jeden Tag in kleinen und großen Partien zu haben unb werben frei W* 
Haus geliefert; auch kaufe ih Bruchglas von allen Farben und gebe auch Hlafchen base 
nebft Wapier, Eifen, Meffing, Kupfer, Zinn ac. und hole es felbjt ab, inbem Di fe 
mich beauftragt if. Kirſch, Breitegeſe 1. 

Beſtellungen find nur in meiner Wohnung zu machen. . 


— — —— 


"74488 Den geehrten Nachbarn und ben biebern geemben, weldhe meiner grau mih 
rend des WBrandurnglhchs tm „Pfau“ fo Hülfreich zur Seite ftanden, bleibe ic fehr mt 
pflijtet, genehmigen Ste ben anfritigen Dank eines Mannes, ber Ihre Güte m 


es Bene zu wärbigen weiß. z and Fränfel 


1488 Der legten Donnerstag, den 23. dB, von einem raue zimmer, weldet @ 
eblich früher in Wiesbaden biente, geholte Mietbfhein für bie Juli-Diehung ber den. 
H. 100 Grebit-2oofe wurbe wicht genau eingetragen. Die Beſiherin wird beöhalb e 
tust, mit bemfelben vor nädhkem Freitag auf das Gemptoir zu ommen, wo fr # 
aufte. | 


en — — — — — — 
Ein fenger Mann fucht ein fein möbl. Zimmer. Of. ODE 
526 Gin Sraver Sqhreinerlehrling wird angenommen; Sinbhutmergafle 27. 









il. 250,000 5./%. in glüdlichen Falle 


für fl. 3. 3O. durch Betheiligung an der Freitag dent. Juall (. 3. 
ftattfindenden großen Gewinnziehung der Österr. fl. 100 Loose. 
Driginalstoofe ftehen zur Verfügung. 1483 
B. Grünebaum, Stillerplab 1. 
NB. Bei Abnahme von 10 Loofen das Stüd zu fl. 3. 


5 Tuff: steine, 


nad einem neuen Verfahren bergeftellt, am Leichtigkeit und Feſtigkeit alle bis jept in bem 
bel gelommene berartige Fabrikate übertreffend, empfiehlt als das beftt bis jet gefannte 


aterial zu Wölbungen und Ginbauten bifligft. 


I. Hommer zu Aeuwied, 


abnbof. 


527 Gorben erhielt fehr fhäne Gafchmir, Kinder-Fapupen und Hütchen, welche zu AL L 
12 fr, erlafle, fowie Grinoline von 40 fr. bis fl. 3, Hutrüfchen von 18 fr. an, Nehze mit 
und obne Garnitur, Sommer⸗Handſchuhe für Herren und Damen empfiehlt zu ſehr billigen 


reifen 2. Eollin, Töngesaſſe 47. 


Zu verfauren, 

5628 Ein Stoßmwagen 'ift zu verkaufen; 
gr. Ballusgaffe 15. 

527 Ginnener Herd unterm Ankaufspreis; 
neue Rr'.ne 5, im Laben. 

526 Biicherrenale, Bertftellen, Schraͤnke, 
Einmoachflaſchen, Weinflafchen, Fäbchen noch 
billig abzugeben; Fahrgoſſe 15, 2r Stod. 

2 Stopfarren, 1 antiker Sekretair, ein 
Kommode, 1 Reftaurationd-Laterne, ein 
Briefregsl, 1 Zeitanzskäſtchen; Brellegaſſe 
No. 7, Parterre. 

34 vermietben. 

527 Schlafft:lle; Fiiedtergergaffe 12, im 

2. Stod 


527 Ein möblirted® Zimmer mit ober 
ohne Koſt zuvermiethen; Rebſtock 2, 2r St. 
528 Gine fhöne Wohnung von 4 Yims 
mern, 2 heizbaren Manfarten nebſt Zubes 
bör und Gartenveranüigen bis zum 15. Yult 
au beziehen; Kinkenhofftraße 9, Ho bparterre. 
523 Ein fhön wöblirtes Zimmer ift mit 
Koſt zu vermiethen; al e — 9,2: St. 
517 Gin ſolides Mädchen kann Theil an 
mn heben; zu erfragen Aufer: 
e 6. 
28 Sandweg 36 eine Wohnung von 5 
Sinne: n x. nebR Garten:nteil, prächtige 
usficht, ſehr billig zu vermiethen, 
im 8, Stod, 


. eine Stelle als Köchin, ober 


Dienttgeluche nuD Auerbieten. 
525 KRöchinnen, Mädchen 
allein, Haus: und KRindermäds 
eben für gute Stellen fucht 
Frau Maas, Römerberg 11. 
—— Hausburſch geſucht; Scäferg. 


No. 16 

Ein ſolider Hausburſche ge⸗ 
ſocht Zeil 24, HSiuterhaus. 
527 ienftfuchende jeder Art, 
finden fofort Stellen; d. Wilh. Hofmann, 
Trierifchegaffe 6. 

526 Kin ftarler Haufburfche gegen guten 
Lohn — einem Baͤcker geſucht; gr. Fiſcher⸗ 
gaſſe No. 41. 

527 Eine perfekte Köchin, die gutes Lob 
erhält, ſucht eine Stelle, bei Frau Fenfner, 
ft. Hirſchgraben 17. 

526 : Ein Eräftiger, mit guten 


eugniffen verfebener Bur 
Ren * * ilh. — 


Trieriſchegaſſe b. 

526 Gin Maͤdchen, zu aller Arbeit willig, 
wird gegen guten Lohn geſucht; Gelnhäufer- 
gaffe No. 10. 

527 Ein folides Mädchen, das im 
Kochen und ber Hausarbeit erfahren ift, fucht 
Mädchen allein; 
d. Wilh, Hofmann, Trieriſcheg. 6. 


Befucbe Verfchiedener Art. 
} Sn ber Nähe der Fahrgaſſe wirb 
ae He Peine enger gefucht. Näheres Fahr» 
gafle 87, Ir &t. 

624 Ein Ladentifch geiudht, 8 Fuß lang, 
21 Hol breit; Markt 4 

Eine Partie Phot — werden 
gegen - Sr zu kaufen geſucht. 

526 Gin flacher Keller oder Gewblbe 
a. * Are Breitegafle 7, Kirſch. 


Ein Sokal für eine Schloſſerwerk⸗ 


** mit oder obne Wohnung wird zu 


miethen geſucht; Gelnhaͤuſergafſe 22, 
Bekanntmachungen. 
485 Vorzügliger Malaga und Muskat: 
dunel per FL. 45 fr. ; Alerheiligenftr. 35, Ir St. 


Grober reiner Manfies 


Behtellunaen Fahraaſſe 5. 
522 — F— bt, 
Altgeſſe 6 


522 Ein ie farn gegen einige 
Stunden Arbeit eine Schlafftelle erhalten ; 
MWetbableraofie 12, im Laden, 

597 Am Sonntag Abend wurbe aus Ver 
Ki ein feibener Regenſchirm vertauſcht. 
Ab. Katharinenpforte 16. 

627 Ein Recefjaire wurbe — Es 
iR ſolches gegen Verguͤtung ber nreheunges f 
gebübr, Fohrgafſe 93, abzuholen. 

527 Ein Mädchen, welches fchön nähen 
und fliden ann bat noch einige Tage frei; 
Bendergafie 35. 

537 Eine weißplattirte Wagen-Fapiel {ft 
verloren worden. Dem Finder eine Beloh⸗ 
nung; @allengafie 7. 

5 —— ne Pe ke 

Tage wünidht Be ung im 
Bigeln; Breitegaffe 17. : 


Frankfurt, 1, Schlepp ſchifffahrt. 
die inch Abfertigung 
— ee Montaq den 4. Juli Mitt, Mitt, 
537 Gin ledernes rbeitsfäfihen mit 8 
Einrichtung und einer angefangenen Arbeit 
wurde vom Untermainthor bi zum Stein: 
weg verloren. Abzugeben gegen Belohnung ; 
Steinweg 7, im Gomptoir, 








Aepſelwein 


(Speierling) pie 2 H. Kumbh- 
ler’s Erben, Wallfte. 11. Sachſenhauſen 
1481 Schweizer ſtochbutter 4 30 fr pr. 


bei 
H. BD. Pfeiffer, Xlch;. 61. 


525 Gine geübte Baglerin Hat Tage 
— ee 75 im Saben. 


dr Magen- Liqueur 


* — 1 30. !/, Pe 48 N 


1482 Weſtphaͤliſcher Esinten a 26 
pr. Pfund bet 
H. D. Pfeiffer, Alcrbg. 61. 


525 Aechten Edamer * 
käse, fpedigen Limburger, Ramaboug, 
* ſaftigen Schweizerkäſe und .* Ar 
Butter und: 

Carl Wigand. Warft 23. 

525 68 wurde Sonntag Abend beim Heraus 
—— vom Theater a ſchwarze feiben 

ran en —* 2* Finder 
wird um Abgabe gegen nung gebeten; 
Schipvengaffe 22. j Bu 

595 Ein Mädden, weldes im” Mleiber: 
machen perfekt ift, fih auch dem * 
ſern unterzieht, hat noch Tage frei; Schi 

feraafie 40, ebener Erde. 

525 Gamstay Abend wurde auf ber 
ar. Ballusgafje eine ſchwarze ſeidene Mantille 
gefunden, Wözubolen eiferne Hand 18 18. 


"524 Gin Mädchen, weldhes no Tax 
frei hat, fucht diefelden mit Wafchen mt 
Putzen auszufüllen ; Bilbelerftraße 20. 


527 Am Samstag wurde eine golbere 
Broche init einem rothen Stein verloren, Ab 
zugeben gegen Belohnung Bornbeimerftz. 11. 


527 Ein foltbes $rauenimmer, gut empfot- 
len in Buß, Kleidermachen fowie allen fer 
nen Handarbeiten, wünibt Tage befeßt; 
Dreikönigftraße 13, 2r Stod, Sadfenh. 


526 Eine $rau, welche wachen m. zuge 
geht, fuhr Beihäftinung ; Banlög fie &_ 

508 it. Mobröl fowie beiten balthares 
a 5 rg Einmadyen jehr empfehlen! 
wer‘ af 


98%. Böing, Neuerothhofſtraße 18 





bit Beilage, Fraulf. Intell»Blati 2 152, Mittwod 29. Juni 1864. 









1458 »ei’ Franz Benjamin Auffarth, SE ber Tönges- und Hajene 
{ff vorräthig: 


Das Judenthum und feine Gefchichte 


in zwölf Borlefungen, _ 
gebt einem Anhang: Ein Blick auf Die neueſten Bearbeitungen 
Des Lebens Zefn, Ä 
von Rabbiner Dr. Abr. Geiger. 
Preis fl. 1. 46. 1479 


Afademie fir Sandelnnd Gewerbe. 


Die ee dauern vom 3. bis zum 31. Zuli. 
Im Auftrag des Vorſtandes: 
Möhrich, Director der Handelsfhule. 
482 onmerflag den 7. Zuli, Morgens 9 Uhr anfangend, werben in dem 


Gürftig —— Revier Sprendlingen: 
Alftre. Buchenſcheitbholz > Sprte, 


Buchenbengelbol a 
urbia. Dr AZufammenkunft ift auf der Offenbach⸗Sprendlinger Chauffee, an se Neu⸗ 


ai ben 27. uni 1864, 





Fürſtlich Fe Kellerei : 









——— 2. Yuni. Waizen loco ſefer, aber ruhig wegen der Hoͤhe de Preifeg, 
ab auswärts Gefchäitsftodung. Roggen Isıo feft. Weiter veränderlich. 

Berlin, 27. Juni. Roggen pr. Juni-⸗Juli 86”/,, bitto pr. Sept.October 39”/,. Del 
De Juli 13%/4, pr. Sept.-Dctbr. 137/,,. Spiritus pr. Juni Juli 15%2, pr. Sept.s 


Glen. 27. Juni. Waizen 2 Schilling höher, Mehl und Hafer a—1 Schilling 
heh · Wetter jchen. 
Awmſterdam, 27. Juni. Polniſcher Waizen 4 fl. Höher, aber wenig Umſatz. Roggen 
8 4 fl. und auf Termine 4—5 fl. höher bei lebhaftem Geſchäft. Raps pr. Detster 831/,, 
üböl Rein Samt Sr pt. Frühjahr 467/,. 
. Waizen höher, bief. 6. 12 Br.; fremder 6, 21/, Br.; pr. Juli 
6. 2 un 6. 8 = Ron. @. 10 de3. und G. #. 10'/, Br., Roggen hoͤher, Bief. eff. u. 
fremder 49/,Br., vr. 7 4. 24, 25 bey, 4 26 'Br., 4. 25 G. Gerite ne Biel, 
eff —; obert. 5°/; & %/, Br. Hafer unverändert ; «ff. 41/4, Br.___(Br. Journ) 
 — —______ — —— — 


Theater-Anzeige 
 ; Mitiwod den 29. Juni 1864: Zamıpa, ober: Die —— Große Oper 
in 3 Alten, nach dem Fran —— des Weleboile, von Friederike Glmenreih. Muſik von . 
Herold. Abonnement ung Nr. 194. 
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Hierbei eine Ertrabeilage 


V2152 296 7804. 


Frankfurter Nachrichten. 








Intelligenz. Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehbrden, 
und den Ftaulfurter Nachrichten ald Ggtrabeilage, 





Gxpedition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 








A 153 Donnerstag ben 30. Juni 

143. Jahrgang. Einladung Auflage über 4500. 
u a a 

— Ab onnement Sale dal 80er 


auf bas 


Intelligenz- Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbund dem Amtsblatt, O der hi Staatabehörbden, und b anf: 
EL NR furter —E—⏑— — ———— wi 


für dad Semefter vom 1. Juli 1864 an. 


Das Antelligenzblatt, welhes im vernangenen Jahre 1863 jebem Abonnehten 
in 2589 Blättern ober halben, Bösen nebft 188 Extrabeilagen geliefert wurbe, bringt 
außer den Inſeraten auch folgende Artikel: Bürger: Aufnahmen, Eifendahn-Anzeigen, Frucht: 
marft-Berichte und Fruchtmarktpreife, Courſe der Staats⸗Papiere, ber Wechfel und Geldforten 
nach bem Frankfurter Börfen-Eourdblattezg VPoftenlaufliften für Berfonen, Briefe und 
Pädereien faft jeden Monat ; Angabeber Eröffnungsftunden ber der. Anftalten und Sehens: 
würbigfeiten, neuausgeftellte Gegenftänbe bes hie. Staͤdel'ſchen —— æunſt⸗ Ver⸗ 
elus ꝛc x. — Serien-Rummern der gezogenen Staatslotterie⸗Anlehen, die Ans 
* ber Höheren Gewinne ber hieſ. Stadt⸗Lotterie und das Intereſſanteſte aus den jeweiligen 

ffifenverhbandlungen. Dreimal wöchentlich erſcheinen im SntelligenzBlatte 

Ueberblide ber Ereigniffe im Gebiete ber politifhen und materiellen Intereffen“, 
Die ber Tagesgeihichte in ben „Frankfurter Nachrichten“ zur Folie dienen. 

. Das Amtsblatt wird dreimal wöchentlich, als: Dienstags, Donnerstags und 
Samstags mit dem IntelligenzsBlatte ausgegeben, und bringt alle Befege und 
Bekanntmachungen tes Senats, der Verwaltunnsbehdrden, das BVerzeichniß der täglich 
Aufgebotenen, Getranten, Geborenen, Berftorbenen in den Frankfurter Stadt⸗ und 
Landgemeinden, auch die Nachträge auswärtiger Faͤlle aus früheren Jahren durch die 
Standbesbuhführung, wie auch ſäänmtliche Holzverfteigerungen be8 Forſtamts, Anzeigen 
von verlorenen und gefundenen @egenftänden bei dem Polizelamt und viele andere bas 








Vublikum intereffirende Bekanntmachungen biefiger Bebbrben, namentlich: ber Slab 

Kanzlei, der Appellationds@erichts:Kanzlet, des Afiifenhofs, der Audhebungest 

des Bau⸗Amts, ber Bistro. ber Feuer® runas:Moft 
iſcal⸗ Amts, Koıft-Umts, ber Gewerbebehdrbe, des Kriegs ⸗Jeug⸗ Amte, Lanb-Fuft 
fand: Amts, Boltzeı- Amts, Rechnei⸗ u. Renten:Amt?, Sanltätd- Amts, derSchulden 

Commiſſion; Staatsanwaltſchaft, des Stadtgerichts, Stabtamts, ber Stabtfämmerel, bedlinter 

juchunasricters, Fer Wohns und Mietbitener:Gommilfton, Boll Direction ıc, x 

Die Frankfurter Nachrichten, welche jeden Sonntag, Mittwoch und 
mit dem Intelligeng-Blatte ausgegeben werben, enthalten : Beitraͤge zur Tages geſch 
furts ; das Intereffantefte aus den Sigungen der geleßgebenden Berfammlung, u. 
lungen ber Gerichtez Rundihau in der Bolitif, Auszüne der Zeitungen, div 
jenigen Xefer , welche einen fchnellen Leberblid zu haben wünfden, fletö von Im 
Wichtigſten, was ſich im der Politik und in Branffurt ereignet, Nachrich h 
die und von der Bundeskanzlei mitgetheilten officiellen Eipungereiämä der hohen 
Bundesverfammlung; Kunfts, Literaturs und Theater⸗Notizen; Aftronomifche Rotiun; 
Artifel von allgemeinem Interefle ; Begebenheiten vermifchten Inhalts; auch zumellm 
etwas Poetiſches, Räthfel ꝛc. Das damit verbundene Feuilleton für 
neuen Erfindungen und für Gegenftänbe ber Technik, Land», Gartens und Ham 
liefert darauf bezügliche Artikel, 

Der Abonnementöpreis * das Semeſter beträgt für das In telligenzbl 
Amtsblatt, die Frankfurter Nachrichten und mit Einſchluß bes S 
von 30 kr.: 2 fl. 30 kr.; ber Inſertionspreis für bie ganze Zeile in G 
6 fr., für bie gefpaltene Zeile 3 Er. 

Abonnementd auf das Amtsblatt allein werben für bad nädfte Sem 
1 fl. angenommenz es wirb jedoch um gefällige —— vor Ablauf db 
Semefters gebeten, um rg Eremplare liefern zu Fönnen. 

Bereitd auf die ſe Blätter abonnirte 81434 ehelien, wenn fie mit vot 
Ende dieſes Monats — * ſolche als ſtillſchweigend I und erneuerted 
Abonnement auch für das nähfte Semefter zugeſandt. Abbeftelungen im begonnenen 
nächften neuen Semefter fünnen nicht mehr angenommen werben. 

Der Abonnementspreis für Auswärtige erleidet einen BoRcuffätag, und 
bitten wir, weil die Boft vor Ablauf eines Semefters die Neubekel: 
lung für das nächſte verlangt, und ohne ſolche die Zufendung ber Blätter 
hört, Berellungen bei der dem Befteller nächftgelegenen Poftanftalt recht -bald zu machen 


Frankfurt a. M., im Zunt 1864.: 
Die Nedaction. 


Ueberblick der Greigniffe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Jutereſſen. 


Frankfurt, 30. Jun. König Wilhelm von Würtemberg murbe ım 

27. September 1781 zu Kübben in Schlefien geboren, wo fein Vater, ber nacmaliz 
König Friedrich IL. von Würtemberg damals als preußiſcher Generalmajor und Gi 
eined Dranonerreaimentd in Garnifon lag; feine Mutter war bie Beingeffin Auguft 
Goroline Frieberife Louife von Braunfchweig- Wolfenbüttel. Die Verbältnifie feine 
Familie führten ihn noch als Knaben erft nad Rußland, dann in bie Schweiz, im Jahr 
1:90 nad; dem Vaterlande ; er mußte aber, dem Anbringen der Franzoſen weichend, neht 
den übrigen Mitgliedern ber berzoglichen Familie bafjelbe 1796 verlaffen. Im Jahr 
1800 trat er als Freiwilliger in das öfterreichifche Armeecorps unter Erzherzog Johan 
ein und zeichnete ſich noch als re in der Schlacht bei Hohenlinden aus. di 
u 










= 








Jahre 1803 unternahm er eine Reife nad Franfreih und Stalien, Lehrte, nachdem 
Bater 1806 die Königswürbe angenommen hatte, wieber nach Stuttgart zurüd 


Sebte bier als Kronprinz. Seine im Jahre 1808 eingenannene Ehe mit ber Pringelftn 
Eharlotte von Bayern wurbe 1814 wieber aufgelöflt., Als 1812 oleon an Rußland 
ben 5* — —* ſich — u einc® ea - —— er 
ts ftelen, nahm jedoch wegen Erkronkung weiteren 
vo en Feldzug. MUS ber König nah der Schlacht von Leipzig auf Die 
Seite der Verbündeten trat, erhielt er das Commando fiber das fiebente auß den würtem» 
 bergifchen Truppen unb mehreren öfterreichifehen und ruffifhen Negimentern beftehende 
Armeecorps, an befien Sp'ge er ein ausgezeichnetes Felbherrntalent entwidelte. Gr wirkte 
vorzüglich zu ber blutigen Gnticheidung bei Epinal, Brienne und Sens mit, und bielt bet 
Monteran, den Rüdsug der Verbündeten bedend, unter ben gefährlichften Verbältniffen 
ben weit überlegnen Keind unter Nopoleon den ganzen Tag auf. Auch im Felbzug von 
1815 führte er ein Kommando und warf mit Kraft ben General Rapp nah Straßburg 
zurück. In London lernte er tie Großfürftin Gathırina Paulowna, Wittwe bes Prinzen 
Georg von Holſtein-Oldenburg fennen, mit ber er fi) 1816 vermähite; fie farb jedech 
fhon an 9 Januar 1819, nahtem fie ihm zwei Töchter geboren bitte. Am 
30. October 1816 beftieg König Wilhelm den Thron, ben er nahezu ein halbes Jahre 
Bunbert einnahm; am 25. September 1819 gab er feinem Lande bie verheißene Ber» 
faſſung. Am 15. April 1820 vermählte er fih mit Pauline, der Tochter feines ver« 
forbenen Oheims, des — Ludwig von Würtemberg, geboren 4. September 1800, 
welche ihm zwei Töchter und einen Sohn, den jebigen erg Carl ſchenkte. Die ange 
Renterungszeit bes Königs ift durch Die großen Fortſchritte denfwürbig, welche Würtem- 
— — derſelben in der Landwirthſchaft, in der Induſtrie und im Verkehrsleben 
machte, 


Belanutmadungen 


Am 1. Juli 


Biebung der öfterr. fl. 100 Looſe. 
Gewinne: fl. 250,000, 10000, 20000, 5000 2e. Obligas 
ttonsloofe kursmaͤßig und für obige Ziehung & fl. 3. 30, elf Stüd 
fl. 35 empfehlen | 
Moriz Stiebel Söhne, Shnurgalle 56. 
1445 Beftellungen auf 


Tannen-Hiolzkohlen, 
à 36 Fr. pr. Malter, frei an das Haus gelisfeit, werben angenommen auf dem Gats 
bureau gr. Gjchenheimerftcaße 29. 


304. Gera me Berten leider wer angefauft ei @. Strans, Born) 17 
vente Seite, im Laden. Beftellungen burch bie Stabtpoft werben pfinktlich ausaefübrt 


* Reiſekoffer in Auswahl 


— 


von fl. 2 an bis fl. 14 in allen Gröpen; Damenkoffer mit 1 und 2 Einfägen von fl. 9 
an bis fl. 16; Fahrgafſſe 120, auf dem Einhornplaß. 


140 Gartengehülfen 
werden einige gefucht. 


E  Berfleigerungd-Anzeige; 


Donnersta den 30. Juni, Ser zud I Feige 


nachftehende Mobiliars@erenftände als: 1 nußb, Bettlade, 2 tann. dergl, 1 Kan 
Tiſch, Wachstuchtifche, 1 Arbeitätifch, 6 gepoliterte Stühle, Epiegel, Koffer, Etagere, 1 phote« 
graphiſche Mafchine, Acht Vogtländer mit eif. Geftell, Pırifer Camera obscura nebft allem Zus 
bebörsfür einen Photographen fehr geeignet, 1 Camera obscura, 1 Armatur, Leinen⸗ und 
Weißzeug, Kleiver und Weißzeug, Bettzwilh, Kupfer, Zinn, Eifen, Blech, as und Porcellan, 
Holzwaaren, diverſe Schildereien, Bettung, Teppiche ac. ac. im Vergantungd-Fimmer öffentlich 
gegen baare Zahlung an den Meiftbietenden verfteigert. 
Dr. Sartmann, Ausrufiäreiber. 


5 Verfteigerungs-Anzeigne. 


| Nachmittags 2 Uhr, werben in Stabtamis 
Dienstag de N >. 3uli, — — Spengler c. Schuld, Uhr 
mit Keite, und — gehör. Mobilien im V.rgantungs⸗Zimmer öffentlich gegen 
baare Zahlung an den Meifibiitenden verſteigert. 
Ph. Hartmann, Außrufireiber. 
— 


VBerfteigerungs-Anzeige. 
Dienftag ben, 5. „juli, 


eine Partie Moantillen in Den neueften und modernften 
Facons fowohl in Seide, ald auch in Spigen:Tulle, 
erner eine Partie dreiediger Seidenſpitzenſhawles 
und vieredige Filet-cordonnet-schäles in den mo: 
Dernften Genres 
in dem Vergantungszimmer gegen gleich baare Zahlung öffentli an ben. Meifibietenben 
verſteigert. Ph. Hartmann, Ausrufſchreiber 
522 An Falkenſtein am Taunus iſt ein kleines Haus mit reizender Ausſich Für 
diefen Sommer noch billig zu vermiethen. Au erfragen Gitronengaffe 7 im erſten St. 


Fabrik aller Arten von Gaufrirmasehbinen 
Bohnenſchucidmaſchinen empfichlt %. Dieb, mechaniſche URırefkätte, 
522 Shäfera. 17, Sachſiſcher Hof. 


Blouſen von f. 2.0 5 


in reichfter Auswahl bet Louis Kau, Bieibenftr. 9. 
521 Gine tadtige Lingerie-Arbeiterin wird ſogleich in ein @ejdäft geſucht. 
Glaviere zu verkaufen und vermiethen bei @Idmer, Glavierftimmer, Bodgafje 6. 
1475 Sn einem hieſigen Engrob⸗ und Detail:Gefhäft iſt für einen mit ben nöihigen 

Korkenntniffen verfehenen jungen Mann eine Lehrlingsftelle offen; Näheres bei ber Grgpebitien. 
"1347 Xeppichvorlagen in allen Grdfen bei Naeob Löhr, Rokmarkt 19. 

1478 Gine Wohnung im erften Sted mit Balkon, Garten u. f. w. in ſchöner Lage. und 
nahe an der Promenade ift zu vermiethen; Näheres im Trug 12, Parlerre, 


IH 




















I Beilage, Brut! Iutell.-Biatt * 153, Donnerstag 30. | Juni 1864. 





werden a ensommen u. 
Annoncen ohne Provisions oder 
für Penis trechäung he= : 
alle deutschen und aus- Kuren Ce 


ländischen Joh. Chr. Hermann'seie 
Zeitungen "wen 1 


1325 





Grosses Lager 


englischer und französischer 


Tollette-, Reise-, Luxus- u. Gebrauchs-Artikel. 


Wilhelin Seidier, 
Bossmurkt 21 (gegconüber dem Guttenberg-Monument) 


Morgen Fteitag Abends 5 Uhr, 


3iehung der Heferr. "Eredit-g00f Statt. 
Hauptireffer:1.250,000,geringiterTreffer fl. 145. 


M iethfcheine à Rıhlr. 2 (fl. . 31/5 Rhein.) per Gtüf und. Rhein) per Stüf und 11 Stück a Rthlr. 20 (fl. 35 
Ken), — Original⸗Looſe zum Börſencourb empfiehlt unter Zuſicherung gewiſſenhafter 


Eduard Schneider, 


Roßmarkt 12, Bank und — Geſchäft 


Die Miethſcheine werben auf Original-Looſe, die zu jeder Zeit auf meinem Comptoir 
eingelehen werben können. ausgeflellt. 

NB. Zur gefälligen Beachtung. Um Mißverſtändniſſe zu vermeiden, wird hier 
* bemerlt, daß man mit dem geringfügigen Einſatz von 2 Rihlr. am 1, Juli 1864 
den Treffer von Einer Viertel Million ulden gewinnen kann, 1460 


Am A. und 5. Juli I. 


Ziehung 2. Glaffe gi Braunſchweiger Yotterie, wozu Looſe 2; Spiel: 
arten zu haben find bei 
B. Eisenmann, Haupfrollertenr, 
1418 Fahrgaſſe Nr. 144. 
1335, Wlte Möbel und Betten werben zu hoben Preifen gefauft; ar, Korumarkt 5 








Zeuerfeſte Safaföränt, Gartenftüble 


titellen 
von Schmiebeeifen empfiehlt in Auswahl 


F. Gillmeister, Altgafe HA. 


Himbeeren»-Syrup ® 
bei H. Mettenheimer, Markt 3. 


Bad ad Könlssielm im Taunus 


möblirte Zimmer mit reizender Ausſicht und ſchönem Garten — guter Reftauration 
(Braelit.), billige Preife und freundliche Bedienung — bei Menki Meiberger, 
altenfteiner Ch uſſee. 1469 
524 Ih warne hiermit Yedermann ohne meine perjönlie Ginwilligung auf melı en 
Namen etwas zu borgen, indem Ich für die Zahlung m Fi hafte. 
. E. @. Gran. 
1481 ®rdentliche I en, für mehrere —— 
zu besetzen, sucht die Druckerei von Carl Kruthe 
Barfüssergasse 3. 
i 526 Gine geübte Lingeriearbeiterin fucht für ein gutes Geſchaͤft Arbeiten zu übe:« 
nehmen. 
ce —— — — — —— — 
527 Ein folides, anftändiges Frauenzimmer, welches einer 
Baushaltung felbftftändig porfteben, — kochen, * ſehr 
aut nähen kann, ſucht als Hausbälter oder fonft ib 
lungen entfprechende ER ee Dasfelbe rg mehr ern 
freundliche Behandlung als bo en Gehalt. Zu erfr. Exped 


ſtets E ch Hung in und %, Srügen, für 
Selserwasser Wirthe jr Wiebeeverfänter Brumenget E 
bei Wilhelm Leffloth, ae ar Wilhelm — Stififtiaße, Karl Pragel, Grü 

weg, Wilhelm —* en teßgaffe, Sacfenbaufen 

Depot bei Gottfried Bde, Fahrgaſſe 16. 1363 


Für Wirtbe. 


1480 Gin großes Vefiptbum, in Mitte der Stadt, in welchem feit einer Reihe von 
Jahren mit gutem Erfolg Wirthichaft getrieben wird, ft Kamilienverhältniffe halber zu 
verkaufen. Anzahlung ca, fl. 20,000. — Näheres bur 


8. Wohl, besidigter Sensal, Zeil 5._ 


; Regen-Röcke und Mäntel 
bei 


I. &. Haab, Katharinenpforte 3. 
1481 Gedrudte Eonto: — —— mit Nombres 
bei MM. E chillerplatz 8, Ir Steck. 
1472 DOrbdentlige Wäddyen finden in der Druderei von Garl Krutbofer, 
Barfüßergaffe 3, gut bezahlte und bauernde Beſchaͤftigung. 















Zürich. Zürcherhof, Zürich. 


Bei Beginn der Sommer-Saifon bringe ich allen meinen Befannten 
und Freunden von Kranffurt meinen mit allem Comfort eingerichteten, 
am See gelegenen Gafthof in Erinnerung und empfehle mich ergebenft . 
mit der Verficherung billtger und prompter Bedienung. 1471 

I. Guggenbüht, 
gew. Festwirth am deutschen Schätzenf 
in Frankfurt a. M. | 


Bierwirthidafts - Eröffnung 
(Heftaurations: Empfehlung) 


| (grosse Sandgasse 25). 
nbem i iner Nachb i bi bene An 

— Er 

Lagerbier as dee Henrich’schen Brauerei 

| in Seidelgläfern a 4 Pr. 
in Zapf genommen habe bemerkte ich hierbei, daß die Heftauration unverändert fort- 
Keficht unter den bisherigen Preiſen und bitte auch ferner um geneigten Zaſpruch. 
Philipp Drebes Wut, 


gr. Sandgasse 935. 
__. Wie biöher werben auf bie Speifen Über bie Straße gegeben. 1475 


* Zum Kauf 
von Zurushäufern mit oder ohne Bärten, 
von Gefchäfts äufern mit ober ohne Höfen Im jeber Lage tft 


das Ammobilien-Epmptoir Zeil 67, Hinterhaus, Eingang genenüber dem Pfanb- 
Amt, beauftragt und erfucht die Herren Verkäufer unter Zuficherung ſtrengſter Discretion 
um gefälige Angabe ihrer verkäuflichen Objecte 
1483 Donnerfiag den 7. Zuli, Morgens 9 Uhr anfangend, werben in bem 
Fuͤrſtlich ——— Revier Sprendlingen: 
u Iftr. Duchenfcheitbol; Ir Sorte, 


— — 
per Die Zufammenkunft ift auf der Offenbach⸗Sprendlinger Ehauffee, an ber Neu⸗ 
neife. — 
— Offenbach Yen 27. Juni 1864. 


; Fürſtlich —— Kellerei: 


525 Es werben Bärten zum Anlegen und zum Mearbeiten gefurht; Mäheres Grünes 
burgweg Si ober Schnurgaffe 21. 


2 


Su bermietben, 

1478 » Elegante Wohnungen von 
5 geoßen Zimmern, Speifefantmern 
nebft Zubehör und Gartenvergnügen 
zu vermiethen. Grüneburgweg 35. 

523 Töngedgaffe 40, im 1. Stod zwei 
größere und ein kleines Zimmer alb Gefhä t8- 
Iofal, fehr geeignet für einen Advokaten; Näh. 
im Sinterhaufe im 2, Etod, 

52 Wohnungen von 5 und 
7 Zimmern mit Zubehör und 
Garten find zu dvermiethen; 
Dochftrafe 30 6, | 

520 In Bornheim Gelnhäuferftrahe 4, nächſt 
ber Haide, ift ber 1. Stock mit 4 Zimmer a 
billig zu vermiethen. 

28 Bine jhöne Wohnung’ von 4 Aims 
mern, 2 beizbaren Manſarden netft Zube 
för und Burtenverantigen bis zum 15. Juli 
zu beziehen; Finkenhofftraße v, Ho bparterre. 

525 Gine Wohnung iſt zu vermiethen; 
Scäfergafie 1. | 

597 Gut möbſ. Zimmer; Tauben: 
rate 19, 1e Stock. 

526 Zu vermiethen eine ſehr fehöne möbl. 
Manſarde; Obermainftcaße 9. 

520 Blumenftrofe No. 12 find 
2 elegante neue Wohnungen zu ver: 
miethen. — 

1478 Eine ſchöne Hochparterres 
Wohnung von 4 großen Zimmern 
nebft Zubehör und tenvergnügen. 
ift zu vermieten; Grüneburgweg 35. 

1478 Sachfenlager No. 4 ift der 
erfte Stud & 5 Zimmer nebſt Zus 
behör zu vermiethen und kann fo: 
fort bezogen werben. 

1475 Hochſtraße 39, Parterre-Wohnung 
fefort zu beziehen. 

519 Gacfenlıger 1, Eck des Gärtner“ 
wegs iſt eine ſchͤne Woynung (Sübfeite) 
‚vor 5 Zimmern nebft allem Zubehör zu 
vermiethen. 

1445 Weißadlergoſſe 29, zum Roſenthal, 
ift der erfte Stod, befteyerdb aus 5 Zins 
miern als Geſchaͤftslocal zu vermiethen. 

515 Bergweg 9 it eine Wohnung von 
4 Zimmern x. mit Gartenvergnügen zu 
vermiethen; zu erfrag. Baumweg 12, Bart. 









1402 An dem nen 
ber 9. Wen bericbeubnde a die 
waren Bi ‚Kell 1 din 
on n 
wiethen und To beziehen 


Näheres auf dem 
erften Stod. 

1459 Cine Wohnung im 2. Stod mil 6 
Zimmern, Kliche, Wafferleitung ıc. am 1. Augefl 
zu berieben im „rohen Männchen” alte Mein 
zerg fie 7. 

1469 @ine neue Wohnung * 


6 Zimmern: mit allen 
2. Stock und großem Garten tft am eine fille 
Familie für 420 5, fogleich Bam 

1363 Ju dem neu gebauten Haufe, 
Marienftrafe (Taunusanlage) ” Boy 
nungen von 5— 7 Zimmern, fänmtliden 
Zubehör auf Ende Mai au vermieten, 

1452 Nabe am f 
nungen von 5 Zimmern, 2 Manfarben u. [. m. 
im Hocdparterre und 1. Etod zu vermiethen 
Näheres‘ Obermain-Anlage 5. 

1420 Weſtendſtraße 13 find Wohnungen von 
558 6 Zimmern nebft Gtallung und Remiı 
zu vermiethen. Näheres bei BZimmermeifie 
Berdmann, Niebenau 35. 

. 1356. Gin erfter Stod von 5 Zimmer 
nebft 3 heizbaren Manſarden und einer Kam 
mer x. mit Gartenvergnügen. Mäheres Gt 

10. : 


ſtraße 
1365 Neue Main 16 
eine elegant ee lach 


runs von 3 Simmern 20 zu ven 
— zu erfragen im 
au 


503 Großer Kornmarkt 7 iſt im Hinterhaul 
eine Wohnung zu vermiethen, beſtehend auf 
3 Simmern, 1 Gabinet, 1 Manforbe, Rüde, 
Keller, Waſſer und Regen im Haus, zu m 
fragen bajelbit. ! 
1584 Eandiweg 34 


* weg 14 zu vermiethen. 


find Wohnungen von 4 Zimmern, Küche x. 


nebſt Gartenvergnügen zu vermiethen, 
1476 Bu vermietben: 
Eternftraße 1 im der Nähe des Eden 
heimer- und Petersthor, Ir Stod, beftebend 
in 5 Zimmern und 4 Manfarben. 
im 2. Stod. 

1480 Gin großer Laden iſt zu wermieihen; 
Barkühenplag- 4. r 


2° Beilnge, Srantf. Jutell /Blatt Ag 153, Donnerstag 30. Juni 164 


Zoologiſcher Garten. 


Sonntag den 3. Zuli, Vormitt von 6 bis y % Uhr, 
ift der Eintrittspreis auf @ Ar. per Person ssigt. 
(Bon 12 bis 2 Uhr ift ber Garten für Jedermann gefchloffen.) 

Der Verwaltungsrath. 
Fr — Thiere: Eine bedeutende Anzahl auslaͤndiſcher Vögel, mehrere Ochſen⸗ 
6 





Geboren: in oſtindiſcher Mähnenhitſch. 1482 
Neue Anlage. 
1484 Heute Donnerdtag den 30. Juni: - 


Grosses Militair-Concert 


von der kais. könig], österr, Regiments - Musik 
„Baron Wernhardt“ aus Mainz, 
Anfang 5 Ubr, Entree 12 ®r. 


ee ee ah 
Reductions⸗Tabelle zer 3 Tenor. Sr um um 


4 ausführliche Tabellen, von 1: fr. bis 10,000 fl. — Preis 9 ir. 
Jaeger’ihe Buc:, Pıpler: und- Landkartenhandiung, Domplap 8. 


Bekanntmachung. 


1483 Die Goupons Lit. B des 4%/, Anlehens des Wereins für innere Miffton, melde 
am I. Juli fällig find, können vom 1. bis 30. Juli, an ben Worhentagen Morgens von 
9 Hi 14 Uhr bei dem Vereind-Gaffier Hern G. E. Hand, Fahrgaffe 23, eingelöft werben. 


Der Yorfland des Gefammtvereins für innere Aiſſion. 


2 KunſtMehl 


in anerkannt vorzuͤglicher Qualität, Gries, Reis, Gerſte, Sago, Suppenteig, Suppennudeln, 
Gemütnubeln, Macaroni in Stangen und gebrochen, ſowie alle ſonſtigen Suppenſachen empfichl: 
zu billigften Preifen \ 

Val. Fiedler, Harkt 35. 
“3488 »Gin unmäblictt8 Bimmer gefudt, Parterte ober--Ir Gtod, in ber. Nähe bes Seons 
Garbötgors, Buchgaſſe, alte Mainzergaſſe. Offerten franee JO P an die Exped. d. BI. 


3841 





Innere Mission. 7... ; 
Donnerftag Abend 78 hr: Apologetiſch erbaulicher a 
‚Herrn Profeffor Dr. v. „ d. Befäwig. Das erſte Auftreten Jeſu in Jeruſalem 
576 Bor dem Affenthor ift eine Gartenwohnung 
von 3 Zimmern, che, 2 Manfarben und allem Zubepdr zu wermietben oh glei zu 
beziehen. Zu erfragen bei Herrn Friß Heymann vor un Affenthor. 


— — u 


— 1995” Milbelerfiraße SEo. 88 In Wohnungen 
unb Keller nebft allen ee zu ———— Zimmer, Küce, 2 Manfarden 


NB. Difelöft find auch Räumlichkeiten als Werkftätten ober Magarin zu vernethen 
befannte gute Qualität, Evag, 44 fr. 
Rubrkohlen, ud Zannäpfel empftebit er 
Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16. 
519 in PWortefeuille: und Aurzwaaren.@elchäft 
An ein Wortefeui n zwaare —e—— En 


Sehrling mit guter Handſchrift und Schulbildung geſucht. Adreffen unter 
beförbert bie Expedition b. DI. 


1402 Bergweg 7 und 9 (Sanbweg) find Wohnungen von 4 Simmern unb Yubehör; 
im Preis von fl. 330 bis fl. 370 zu vermieten. 

528 Gin Schneiberlehrling iu, nur auf 3 Jahre und Alles frei; zu erfragen ragen be 
Herin 4 SHofmeifter, Töngesgaffe 4. 


Töngesgafle 55 


iſt ein ein. volftänbig eingerichteteß Peter mit Ladenraum und Gewölbe. zu vermieten. 1482 


Strohhüte | 
alfer Arten werben, wie bekannt, fhön gewaſchen und kann ich folge nunmehr, in jeber Kor, 
in 34 } Tagen Ti liefern. Große anbgaffe, Ed ber Kirhgafie._ 

529 Ein Mann mit den B niffen uud fchöuer 
Seudiärift | —e hart en een erbittet poste 
restente No. 

528 : 8, das "Theiwel W ei 

Zu verkaufen ein en 2 A —— — 1 

528 Eine Wohnung im weſtlichen Teile ber Stabt ober in ber Nähe vor befien Chorm 

um ben Preib von 250—300 fl. geſucht. 


529 Meifengaffe No. 26, 3 Wohnun en à 5 — x. zu vermiethen. 


529 In der Stabt ein Haus mit Ginfahrt, Sol. Magayin und Weinkeller ohne Ber 
mittlung zu verkaufen; zu erfragen: Grünerweg No. 


"529 in Pleine® Saus mit Garten — der Siadt wirb zu miethen geſucht 
Offerten unter F. F. Expeditio n. 
529 Gin in Flickarbeit beit geübtes  Nähmäbchen ge gefucht ; ucht; Vogelögefanggaffe 6, Ir TE: 
529 fl, 23,000 werben auf erften guten Jaſat geſucht. 


— — — — — 


525 Gin Junge zu einem Schuhmacher in bie Lehre gefucht; Schäferge y = 
1465 5 Gin geübter Sinleger wird gefaßt in ber — von Bar * 
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Hepfelwein — —— er 
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Knaben-Institut: ” 


vn Dr. Hohagen in Frankfurt: a. M, 
+ i Mettenhofweg 15, nächft Dem Vockenheimerthor. 


Ich —* mich anzuzeigen, daß ich mein Inſtitut nad er Tr bereits zus Rennts 

niß gebrachten Aenderung in mein Haus, Kettenhofweg 15, verlegt babe 
„Deine Anftalt, den Erforberniffen einer forgfältigen ‚@rsiehung überhaupt gewibınet, 
hrs diefer eine den Anſprüchen ber Zeit vollftänbig genügende Worbildung für 
en Gefchäftsleben. Auf Unterricht und fortwäßrende Uebung in den neuen Sprachen 

if = vorzüglich Bedacht genommen. 

Der Profpectus, — jederzeit zu Weg ſteht, enthält Ausführlichereß, wie auch jebe 
weitere Auskunft bereiiwillig von * a. 
Frankfurt a. M, tm Juni 1 
Ä Dr. Hohagen. 


1 
aus mit Garten an der Bocenheimer Sandfirahe, 


nahe ‚der Promenade, gut eingerichtet und in ſehr hübſchem Styl gebaut, von 3 Wohnungen 
5 Zimmern, babe — Domicl⸗Veraͤnderung des Eigenthümers für 44000 fl. zu *— 


in Auftrag. 
Philipp Weismantel, : 
1483 gr. Bodenheimergaffe 9. 


Crinolins eigener Fabrik, 


— ur gut "a mit EEE. und Due! j en Achten Stahlreifen, 





Reifen ıc 
“rk — fl.1.24, E13, En fl. 3. 30. in grau 
r Rinder-Erinolins und 
mit 38 4 5 6 4 Reifen ıc| weiß. 


237,30,86fr., 42,488r., 48,51,548r., fl. Iu. fl. 1. 6, fl.l. 
- Diefelben werden auch nach Maaf und, mit ganz breiten ieifen angefertigt ſowie 
das Waſchen und Nepariren ſchnellſtens und billigſt beſorgt bei 


505 Mobert Schrogenberger, Webeigoffe. 
Wohnung zu vermiethen. 

1483 Gfchersheimer Landſtraße 6 ift die vollftändig neu hergerichtete Hochparterre⸗Woh— 
nung, beftehenb in 1 Salon, 7 Zimmern, Küche, Küchen und Bedientenzimmer, Speifelammer, 
3 Manfarben nebft Gartenvergnügen zu vermiethen. Auf Verlangen kann Stallung zu 3 ober _ 
4 Pferden u. f. w. dazu gegeben werben. 


6 Weuekräme 4, im 1. Stock, ein 
Eckzimmer als Geschäftslocal oder 
auch möbl. als Wehnung zu vermiethen. 


1478 Sa ein hiefigeß en gros et em detail-@ejäft wird ein Lehrling unter fehr vor» 
theilhaften Bedingungen für benielben gefucht. 


619 Jh wohne nun Fifcherfelpitraße 16. —— 





- Dienftgefuche und Unerbieten, 
„ss Eine kuchtige Köchin, welche einer m 
hen kann, ſucht eine Stelle; Schkferg. 6 
t. Von 2—5 ſelbſt zu Sprechen. 
ar Ein Zapfjunge wird geſucht; große 
Bodenheimergaffe 1. 
528 ine gute bürgerliche Köchin ſucht ſo⸗ 
gleich Stelle; a ender, Graben 37. 
523 Cine gut eu pfohlene Köchin, bie auch 
etwas eig Se übernimmt, 
zu erfrag 
528 Ein aͤdchen, welches zu aller Arbeit 
willig ift, wirb geſucht; Steingaſſe 8. 
528 Eine gute — n ſucht Stelle; J. W. 
Müller, Friedbergergaſſe 33. 
528 68 wird ein re gefucht ; 
Dreildnigsſtrahe Bit. D. No 14. 
5937 Ein Mädchen, —7 naͤhen — wird 
au ee Kindern gefucht; Yabrg. 1 
Ein Kellner ſogleich gelußt; Säiter 


vun 10 Ein braves —— welches alle 
—** Arbeit verrichten kann, ſucht Dienſt 
8 Hausmäbchen ober zu nicht ganz Meinen 
Inn: Neuerotähofftrage A, Ir Et. 
527. Gin Maͤdchen ſucht Dienft a'b Hauss 
—* erfragen: Hanauer Landſtr. 29, 
Ein junger Wann, hieſiger Bürger, 
u er —— alb Auslaufer oder fonft eine 


821. Ein braves, reinliches Mädchen für 
Kühe ae er wirb gefucht; Eſchen⸗ 
24, Ir Stod 
„lea folides, reinliches Kin⸗ 
chen nr ſchon bei Kindern 
wird fof ort zu einem Pleinen 


Der sie ge pl Dürer Landſt aße 10, 


Varterre. 

226 Gin Hausburſche, ber 
beibringen kann, wird geſucht; 
Ir. St. Vorderhaus. 

1482 Gin ſolides Maͤdchen, welches gleich 
eintreten —* wird zu Kindern geſucht; 
X rhdenfirafe 28 

525 Gin zu aller Arbeit ale 6, Mädchen 
wirb .gefucht; gr. Eſchenheimerſtraße 
528 Gin: Zapffunge w'rd * alte 








arkt 41, im 


— ae ner, der ſchon Manufacturer | 


grpadt hat. und gute Ziugnifle aufs 
wen I wird gefucht. Nah. gr. Sands 
gaſſe 6. 


wird geſucht; 


Zeugniſſe Ro. 2 


1483 Ks Nuslaufer. und zum 
io Ita y 
fen von 2 ve 


Toung 
befigt und. € — 


Guftad Debler 
537 Ein junger Mann, ber —— 
arbeiten kann, ieh in ein Lotteriegeſchaͤft ge⸗ 


fucht; Offerten G. F. beſorgt b: Exp 

525 &ın Mädchen, we zu „ler Ars 
beit willia tft unb ehwas lochen Pier wird 
geſucht; Schaͤfergafſe 1. 

527 Gin Zabfjunge glas gegen gulen 
Sohn ; Bodenheimergafle 76. 

525 Ein braves Mädchen, welches bie 
Hausarbeit —— geſucht; Allerheiligen⸗ 
naffe 38, 3r 

Ein folider Hausburfche ge: 
ut; t; Zeil 24, Dinterhans. 
9 Ein braves, foltbes ffr e6 
—2 das au aller Arbeit willig 
ge kochen kann, un gegen m geien 

Lohn — 2 Rechneiſtraße 1 
——— en zweiſchen 5 und 7 Uhr Nıdı 
mitta 

523 Gin aͤltliches Mäbhen, des aut 
kochen kann und 16 Jahre in einem Dierk 
war, ſucht Stelle in einer Fleinen Haus 
—— — Mädchen allein; Kaffteg. 4, Ir Ei. 

in Maͤdchen, welches jehr gut bär 
Bi [+ und gut empfohlen wirb, ſucht 
eine Stelle; Dowplıp 8 — Sofe reiht? 


2 en 2 — * — 


er —* * ſehr gute e befikt, 
wünfcht baldigſt eine Stel: bei einer Ser 
ſchaft als Hausmaͤdchen. Näh. Exped 

628 Gin Kutſcher, ber weifpännig feh⸗ 
ten kann, wird gejugt; Fe Bodenheimerkr. 


598 En Mäbchen, welches bie Haugar ⸗ 
beit verrid,ten kann und Liebe einem 
Rettenftaße 19, 


Rinde ae wirb geſucht; 
es Mäbihen wünſcht 2 


lt & 
Pr in jung 
ya zu plachen und 


ale Stüße ber 


“ ficht b’erbei weniger auf großen @ehalt ald 


—* gute Behandlun‘. Nah. unter R. R. 60 


d, 
Gr Ein Haus burſche wird gefuht; Ton ⸗ 
* —* ein reinliches Mädchen 
n 
ſucht; Obermainthor 11, Zt Stod. r 


3% Vellagt, Frantf. Iutell⸗Vlatt M2 153, Doniterdtag 30. Iunt 1864. 


Schwagers Felfenkeller, 
Nöderberg, 
Heute Donnerdtag ben 80. Juni 1864 


Grosses Militair - Concert 


ausgeführt 
vom ganzen antenne bes Pöniglich preußtichen 2. cheiniichen Gufaren-Pegiments 
No. 9 tier, Chef Giro - ssfürst Constantin, m perfönlicher Leitung 
ihres Gavellmeifters Herrn Bachmänn. 
Anfang 7 Uhr. Ente 6 fr. 


GHemden⸗Lager 
von Diehl & Stoursh‘\f., 


Steinweg Ro. 3. 1435 


Beftellungen nach Maaf werden prompt 
beforgt unter Garantie für folide Arbeit 
und guten Schnitt. 

” "8/4 breite Nattune, ächtfarbig garantiert und bon vor⸗ 
üglicher Qualität, für Deden beionders geeignet, zu ben 
reifen von 14 und 15 Er, Die Elle empfieblt 
ad. WW. Wäsiner, Weuckräme 3. 


 Cibsiger ssenerverfiherungs: Anitalt 
(gegründet im Jahre 1819). 
1483 General:Agentur in Frankfurt a. M.: 
Wm. Adolph Dietz, Kömerberg 17, Ir 1 


Cronherger Kirchweibe. 
Sonutag den 3. Jull fahren meine Omnibus aus Frankfurt um 7 und 8 mi vom 
Nieberlänbifchen Hof” ab, auch findet don Weißlirchen Nachmittags nad Ankunft des 
Bahnzuges um halb 3 Uhr eine Extrafahrt nad Cronberg ftatt. 
I · Weck von. Cronberg. 


530 Gin Sadixerlehrjung wird geſucht; gr. Hirſchzraben 8. 





vermiethen. 
528 in freundliches unmbbl. Zimmer; 
Belnhäufergafie 14, Ir Stod 
abe vor dem Bviebbergentpor, Eck 
bes Mauer⸗ und Bäderwegb ift der 2. St. 
beftehbend aus 5 Zimmern, 8 Manfarben u. 
Zubehör nebſt Sartenvergnügen an ruhige 
Leute zu vermieten. Näheres: großer Korn⸗ 
markt 28, 
a. Zimmer ohne Möbel; Hölgafie 


528 Ein El, Zimmer; Ziegelg. 9, 1 St. 


- 


1478 Eine Wohnung von 5 
en Zimmern, 
‘, rn 
n tn tft am 1. September 
vermiethen; Bergweg 3, Sandweg. 
622 Ein Ge Zimmer zu vermiethen; 


Trieriſcherplaß 1 

518 Weftendflräße Ro, 11 fe 

mehrere Wohnungen von 5—6 Bimmern nebſt 

Kühe, WRanfarden und Garten preißwärbig 

auf eine Reihe von eo zu rn. 
1473 Eine fonnige Bopuung 4 


1483 24 {ft eine ſcho art mer, Küche und Kir dr, &r 
Wohnung = 6 —— * —8* eb frauentirde gen 


Garne nügen zu vermiethen und gleich 
m begichen —* —— Philipp 
We mantel, Har Harmonie. 

1483 Fabrgaffe hl GE der Tönges- 
gaſſe im 1. S'ſock ein Geſchaͤfts⸗Local zu 


ethen. 

528 Karpfengaſſe 5 ein Stübchen mit m 
Bett an 2. foliven Herrn au vermielhen. 
538 eunblich gut möblirte® Bim: 
mer an einen Herrn pr. art; 

Sandgaſſe 11, Ir Stod, 
529 Gr fucht eine Wohnung von 2 Zim⸗ 
‚mern, Küche, Bodenkammer, Kellerantbeil. 


ges erfragen gr. Gallusſtroße 4 im Schub: 


529 68 wird ein unmdblirte® Zimmer 
m... Zu erfragen Rothekreuzgaſſe 19, 
6 

1483 Möbl. Zimmer zu S, 
10—12 fl. pr. Monat zu ver: 
miethen; Stiftftraße 6. 

529 Meftenbftraße 11 find 2ſchön möbl. 
Zimmer preiswärbig zu vermiethen. 

1453 Ein Gewölbe zu 60 fl. 
jährlich zu vermietben; Stift 


e No. 6 
529 Ein ſchön möblirtes Den an einen 
Herrn; Rettenftraße 3, Ir Stod. 

530 Ein möblirted Zimmer mit 2 Betten 
zu vermieihen; Fahrgaſſe 117, Ir Stod. 


529 Meiiengafje 9 J mehrere Wohnungen Naͤheres bei der 


abgeſchl. 


u vermiethen, 
aſſer und 


3 Zimmer, * 
orplaß, Manfarbe, Reller, 
Negen im Haufe. Näheres Barterre. 

528 Gömmeringftraße in dem neuerbauten 
Kar No. 19 ift * erſte Stiod zu vermiethen 
und gloich zu beziehen; zu erfragen No. 15. 


1428 Bor bem ————— iſt dm 
geraͤumige Wohnung von 10 Zimmern mb 
Vorzimmer, enthaltend Salon, Gartenfalsn, 
Babezimmern nebft Küche, Waſchklüche, ur. 
kammer, 2 übereinander liegende Kelle, 2 
— x. und Gartenvergnügen pu wer 
* —— — iethen. Zu erfragen: — 21, ei 

+) 


530 Gine freundliche Wohnung nahe wer 
einem Hauptthor ift zu 240 fl. zu vermietßen; 


Gin Frauenzimmer fann am einem 
— ag — nehmen. 

1484 ſchoͤnes Zimmer nebſt Gabine 
möblirt ober u ift zu vermiethen und fofert 
* beziehen; Näheres bei Herrn Schott, Ham 

el 


531. großes Zimmer im erften Eiet 
{ft mit u F Möbel an Kern zu ver⸗ 
miethen; Markt 42. 

531 Gin — Maͤdchen kann Antpel 
an einem Zimmer haben; Steing. 12 gl Ext 

531 Gine neu hergerichtete Wohnung men 
3 Zimmern, Küche, abgefchlofjenem Borplaf, 
Keller, 2 Bobenkammern tft zu vermieten fir 
260 fl.; — 2. 

581 Am Petersthor 1 Wohnung von 5 
Zimmern ꝛc. ac. Hochparterre, Kuͤche x. Par 
terre, am ruhige Bewohner ohne Kinber. 

531 Gin geräumige® Warterregimmer ab 
Gomptoir geeignet, ift —— zu vermicthen 


1494 Eine Heine Wahrung und einzelne 
freundliche Zimmer mit Garten zu ver 
wiethen: Obermainanlage 2. 

531 Gin möbliertes Zimmer mit 2 Betten 
und ein Manfarbzimmer mit 2 Betten; 
Schutzenſtraße 11, 2r St. 

530 Gin ſchön möblirte® Zimmer iſt auf 
1 ober 2 Monate an einen Herrn zu ber 
mielhen; zu erfr. Zienelgafje 7. 

531 Eine fhöne Wohnung von 6 Zimmern 
nebft Zubehdr und Gartenveranügen zu vermie⸗ 
then; Unterlindau 4, vor dem Bodenheimerthor. 

580 Gin Parterre Zimmer mit 2 Betten 
ift an junge Leute mit Koft bilfig zu vermiethen; 
alte a Hr 17. 

529 Finfenbofftraße 1 der erfie 
Stock mit Balfon, A Zimmer und 
allem Zubehör für fl, 400 pr. 
1. Auguft zu vermietben. Näheres 


arterre. 

Dafelbit im Marterre zwei 
ſchön möblirte Zimmer zufammen 
oder auch getrennt zu vermietben. 
530 Gine große Parterre⸗Lolalitaͤt mit Feuer» 
aerechtigkeit und ber erſte Stock 6 Zimmer, 
Comptoir, zufammen ober getrenrt zu vermie- 
then; Näheres Mebgergafie 14. 

530 2 junge Leute (Isr) Fönnen freund: 
liche Logis auch Koſt Haben; Wltgaffe 25, 
Geitenbau ?r St. 

530 Arbeiter können Logis erhalten; Geln⸗ 
häufergafje 19, Abends 7 Uhr zu erfragen. 

529 «in kleines möblirte8 Zimmer zu ver⸗ 
miethen; Altgafle 12 neu, Ir St. 

530 Gin möbl. Zimmer Ausſicht auf ben 

Main tft zu vermiethen; kl. Fiſchergaſſe 1, 
ir Stock. 
530 Nöberberg 11, vis-a-vis bem Hanauer 
Bahnhof, ift eine Wohnung von 5 großen 
Zimmern, nebft Zubehör und Gartenveranügen 
zu vermieten und fofort zu beziehen. Näheres 
— ſelbſt, Parterre. 

19 


Finkenhofſtraße, Sudſeite No. 4 iſt Hoch⸗ 
parterre und Ir Stock aus 5 geräumigen 
Simmern ıc., Gartenvergnügen und allen 
Bequemlichkeiten verjehen, ſogleich zu be: 
ziehen. Näheres ® Ibelergafie 11. 
1465 Gine große freundliche Wohnung 
in der Mitte der Stabt pr. 1. September 
d. 3. zu vermiethen. Näheres Schnurgafle 
No. 22, im Eckladen. 


dem neuen Haufe, verlängerte d 


329 Zuoel Stüben Parttrre dm eine kind 
Se Verfon zu verm.; Kornblumeng. 6, 
eıuche und Auerdieten. 
5238 Gin anftändiges Mädchen, welches 
gut empfohlen wird, ſucht Unterlommen 
als Kinder» oder Hausmäbdhen. Näheres 
alte Mainzerg. 35 im Laben. 
528 Eine ganz perfecte Köchin, welche 


nur in großen Herrichaftshäufern conbitio« 


nirte, fucht anderweitig Stelle; Junghofftr. 
10, Ir Etod. 

1483 Eine brave Magd oder Taglöhne- 
rin, nicht kraͤnklich und mit guten Zeug« 
niffen, geſucht; Zeil 6, Ir Stod, im Zim⸗ 
mer ſich melden zu laffen. 

520 Ein Mädchen das kochen kann, ſucht 
auf 4 Wochen eine Aushälfftille Frau 
Gotthold, Reugafie 18 

529 Ein Maͤdchen ſucht eine Stelle als 
Haus- oder Mädchen ollein; Ed bes Mauer⸗ 
wegs 12, Bäderweg 2. 

530 Fintermädbchen, Mädchen vom Land 
finden ſoaleich bei hohem Lohn bie Heften 
— Frau Brunkhardt, kleine Sand⸗ 
gaſſe 11. 

529 Ein ſolides Maädchen, das aut kochen 


kaun, ſucht eine Stelle als Köchin; große 
Bockenheimergaſſe 2, 2: Stock 


Stock. 

530 Ein reinliches Hausmoͤdchen, wird 
geſucht; Bendergafle 5, 2r Stod. 

830 Ein gewandter junger Dann, wel 
her im Schreiben und Rechnen gewanbt iſt 
und Caution flellen kann, fucht Stelle als 
Auslanfer oder aͤhnliche Beichäftigung 
* ha Brunkbardt, fl. Sands 
gaſſe 11. 

530 Ginine perfcte Köchinnen, Haus⸗ und 
Zimmermöbchen, Wadchen allein fuchen 
—— Frau Brunkhardt, kleine Sand ˖ 


gafle 11. 
530 Ein Maͤdchen, das —— kochen 
kann, in aller Hausarbeittüchtigt —— 
urch Frau Barthel Wwe., Kerbeng. 4. - 
52 Ein Mäddyen, welches noch nicht hier 
nebient, Liebe zu Kindern Hat, ſucht eine 
Stelle; alte REED: 1, 2: Stod. 

519 Gin junges Mädchen, das noch nicht 
nebient bat, etwas naͤhen kann und zu aller 
Arbeit. willig it, fucht eine Stelle; Fleine 
Eſchenheimergaſſe 26, 2r Stock. 

529 Gin Hausburſche wirb bei einen 
Bäder geſucht; Stifftraße 4. 


639 Bine getvanbte Buglerin 
whnſcht eine Stelle; Näheres bei Wilh. 
ann, Trieriſchegaſſe 6. 

529 Bine gefegte Perſon, welche ſchon 
Kinder mit Wifler und Mich erzogen hot, 
wünſcht eine Etelle bei einem Kiude; gr. 
Bodenheimerzaffe 62 im Laden. 

529 Ein Veäbchen, welches bürgerlich 
toht und bie H usarbeit arlınblih vers 
Rebe, — eine Stelle; Toͤnges aſſe 55, 

r €to | 


530 Ein Maͤdchen, das perfekt Kleider 
machen kann, Buͤgeln und feine Handarbeit 
verſteht, ſucht Stelle als Stubenmädchen 
oder zu groͤßeren Kindern. Frau Gotthold 
RNeuagaſſe 18. 


580 Ein Auslaufer wird geſucht N 


bei J.u. A. Goldschmidt, Jeil AS. 
Mur ſolche wollen ſich melden, 
welche dad Packen gut verfteben 
und gute Zeugniffe eufzuweiſen 
haben. 

580 Bin ordentliches Maͤbchen fucht 
Monatdierft; Kalbächerg fie 13, 

530 Ein Mädchen, welches gut kochen 
und alle häusliche Arbeit verrichten Fann, 
ſucht eine Stille; Klapperg ffes in Sachſen⸗ 


haufen. 

5620 Ein Mädchen wird geſucht. Näheres 
Judenwarkt 94 im Edladen. 

639 Ein geſetztes ſolides Kindermäbchen 
wird geſucht; ar. Kornmarkt 9 

529 Ein folides einfahes Mädchen, 
das etwas kechen, Haus und Handarbeit 
verrichten Linn, wird in eine Meine Haus 
haltung geſucht; Friebberger Anlage 2. 

530 Gin zurerläffigeds Mädchen ſucht 
Ars ıülfe oder Monatdienſt. 

529 Geſucht ein Mädchen, bar aut blrs 
gerlich kochen karn, längere Zet in einem 
Dienft war und gutes Lob erhält. Dienfl- 
zeugn'fie aleich mitzubringen; alte Main: 
zeraafie 21, I Stege. 

531 @in gebildete Mädchen von ubwaͤrts, 
meiwes kochhen, waſchen uud ell⸗ bäuslihe 
Arbeit verrichten kann, wünſcht als Haus⸗ 
maͤdchen oder Maͤdchen allen ın einer klei— 
nen Hauszaltung eine Stelle, Bu e:fragen 
Exvpedition. 

631 Ein reinliches Maͤdchen, welches 
bürgerlich kochen kann, wird geſucht; kleiner 
Kornmarkt 12. 


591 En ſtarker fſunger Mann, welchet 
noch nicht hier gedient hat, ſach eine Stelle 
als — oder Auslaufer. Naheris 

edition 

1481 Eine deutſche Famſlie in Amſter⸗ 
dam ſucht eine mit guten Zeugniſſen ver- 
ſehene Köchin, weiche grandlich kochen und 
beacken kann und auch einige SKautarbeit 
dabei verrichten wil. Lohn 180 Mi ; Reiſe- 
Foften vaglet Mäheres durch Frau Jaffe. 
Goͤtheplatz 22. 

531 Wefutt 1 e'nliches Maͤdchen, das 
bürgerlich kochen kann vo. Hausarbeit aründ⸗ 
lich vefteht bei J. Openheilmer, 
Audenmartt 21. . 
en Eine Köchin ſucht Stelle; Brelteg. 


0,1, 
531 @in junger Kellner wirb ge 
sh bet W. Soffmann, Trierlſcheg. 


0. 6 

589 Ein Präftiger Burfche, ber 
gut mit Pferden umzugehen 
verfteht, gute Zruariff: Hat, Incht eine Stelle 
als Kutſcher. Näheres bei Wilh. Hof 
mann, Trieriichen. 6 

530 Gin ſtarker farberer Hausburſch ne 
ſucht; Klingeraafle 22. 


Belanntmacd) 

1478 Java-Caffee 34, 36, 38, 40, 46h. 
pr. Pfd., feinfte Refflnade 22 fr, pr. Pſd. 
Prima Melis 20 fr. pr. fd. bei 

9. D. Pfeiffer, Alerheiligenftr. 61. 

527 Gin ledernes Arbeitstäftchen mit 
Einrihtuna und einer angefangenen Arbeit 
wurde vom Untermainihor bis zum Stein 
weg verloren. Abzugeben gegen Belohnung ; 
Steinweg 7, im Gomptoir. 


— — 


597 Gine weifplattirte Wagen⸗ Kavfel tft 
verloren worben. Dem finder eine Beloh⸗ 
nung; Gallengaſſe J. _ 
1460 Zohannitbeerwein per Flaſche 
1 fl. mit Glas ; M. Briebbergerftraße 12. 
428 Mädchen, die das Kleivermachen lernen 
wollen, werben gefurht, Muͤnzgaſſe No. 5, m 
Hinterhaus, 27 St _ Er 
1483 Aepfelwein pr. Mans 12 kr. bei 
8 Butter, fl. Eſchenhg. 26. 
529 1862 Wein, die Maas 48 fr. yapfı 
WBagner, Paradiesgaſſe. 


— — — 





4° Beilage, Ftant. Iutell. "Blatt 08 153% Yortnerstag 30. Sum 1864, 
Frankfurter Liederkranz. 


Die Sommerferien beginnen mit dem 30, Juni, Während der Zeit 
der Kerien finden Donnerftags in der Gartenwirthfchaft des Herrn Forell 
in Bodenheim gefellige Zufummenkünfte Statt, wozu die Mitglieder zu 


recht zahlreichem Befuche eingeladen find. 
Der Vorstand. 


Gartenbau - Berein. 


WESEN Donnerstag den 30. Juni findet 
N ; +) !keine Versammlung statt. Dagegen 
—4 "ist mit der Haupt-Versammlung am 










7.Juli eine Pflanzen-Verloosung ver- 
bunden. Die Berwaltung. 


— — — — — — 


—8 5 des Ausverkauſs 
Berliner Damenmäntel 


erlaffe id ned 
f id I t letots v 10 bie 16, 
E Veloene Aiuber mulztore son dB Bel 
Damen:Stoffpaletots in reiner Wolle von s fl, 
Kinder-Stoffpaletots von fl. 2 bis fe 8. 


Brönnerstrasse 6!! 6!!! 6! links im Garten 
bei II. ran 


Beute wurbe eine se eine grüne Brieftaſche "mit Gummiband, enthaltend: 
1 Wechſel auf Ph. C. Edelmann, Malır. Um; 
L 4 " Buß, Maler Sekt 
u“ „ Mbert Mark, Stuttgart; 
——A —3 3 Tholay, Maler, St. Wendel, acceptirt; 
1 A. Wagenfeil, Kempten, 
dn dem Sadien" äufer Bahnhof be loren. Der redliche Finder wirh gebeten, ſolche Fahrg. 4 
bei “ Grinebanım , gegen Belohnung abzugeben Gleichzeitig wirb vor beffen re 


— Offenbach a. M., den 28. uni 1864. 

_JPh. Schäfer $& Comp. 
Bobnung -geiucht 

von 4 Zimmern mit Zubehör in nächfter Nähe ber Reuenkräme und großen Sandgaſſe. Offerten 

mit- Preidangabe umter Chiffre 8/17 beſ. b, Exped. 530 















Todes-Anzeige 
Theilnehmenden Verwandten und. Freunden bie ſchmerzliche Anzeige von den 
vach kurzem Liden heute erfolgten Ableben der Frau 
Catharina Länger, geb. Färber. 
Frankfurt a. M. d. 27. Juni 1864. Die tranernden Hinterbliebenen. 
Die Beerbigung findet Statt: Donnerstag den 30. Juni, Morgens 8 lihr, vom 
Sterbehaufe, Steingaſſe 17. 














nz ei & 

Verwandten, Freunden und Bekannten H'ermit bie traurige iR von dem 

am 28. d. Mts, erfolgten Ableben unferer neliebten Mutter, Schwiegermutter 
Grogmutter und Urgroßmutter 

Anaa Katharina Clauer, geb. Bod, 


im Alter von &5 Jahren. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ftatt: Freitag den 1. Juli, vom Sterbehaufe, Albudgkh 
hen 8. Moraend um 71/, Uhr. * 








Adls Werkführer 
wird ein geſetzter Mann geſucht. Es wollen ſich jedoch nur ſolche melden, die Keantnife 
von der Meberet befiten; Stiftftraße 13. 


Brodpreise der Erankfarter Bäcker 


vom 30, Juni bis 13. Yuli. 


Roggenbrob 4 Pfund. nen ee 
Gemifhtes Roggenbrub 6 Pfund in i — —— 4* 


—* Bo a em ee ar De 
Der Vorstand der Bäcker-Genossenst 
en 












Dasjenige Prauenzimmer, welches am Doune n 23. 
Vermiethungs ſchein über ein Öfterr. 100 fi: 00%, &erie 8366, 
Pr. AO gekauft bat, wirb Hiermit. in — I5 dab bie Biffer S2866 Ar. 
auf Irrthum beruht, die richtige Ziffer vielmehr SIEG, Nr. 40 ift. 


Da man bie Mbreffe ver Käuferin nicht fennt, fo ergreift man biefen Weg, um ift st 
zutßeilen, baß ber Außtaufch der irrihfmlichen Mummer, welche ungültig ift, gegen bie richtige 
die zum 1. Juli, Abends 6 Uhr, auf bem Comptoir, wo fie ben Miethſchein Halte, Rat» 


finden fann. 
530 Hobelfpäne können gratis abgeholt werben, €. Debne, Edenheimer Landär. 


Bar” Ein Haus mit Frequenter GBaftwirtbieaft, befte Lage, 
hältniffe Halber zu verfaufen. MHleinr. Vebel, ar. € 


Kauflchillinge und Infabe Tau" 
in nenes Gartenhaus, — — 


rentables Haus —— 


H. Nebel-Hauser, gr. & 
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530 550 
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Die Unterzeichneten haben gen eine große Partie: — 
taniſcher Nähmafchimen: erhalten e zuerft auf dem euto ⸗ 
päiſchen Markt erſchienen und” eine * entliche Verbeſſerung 
ber bei ung berühmteften amerikanifchen Yabrilate darbieten 

1) ng morgen von’ Werd für gewerbliche 
Awede, Diele Maſchine, welche von einer Aktiengefenfchaft 
zu News Morf gebaut wird, ift eine Verbefferung ber beruhm⸗ 
ten Howe'ſchen und um fl. 25—35 billiger als bie gleicher 
- Nummer berfelben. Sie übertrifft alle bisher bekannten durch 
ihre finnreiche Ginfachheit, ihren ſchönen Stich und die Leiche 
tigteit der Behandlung, Gänglich Unerfahtene können in 
einer Stunde bamit nähen lernen. Wir habın die General⸗ 
Agentur für den Zollverein, Deſterreich und die Schwein 
übernommen )und find ums ſolide Agenten willfommen.. Preis 

D ber Nr. 11 für Schneider, Damenſchuhmacher, 55 

macher u. ſ. w. fl. 135, der Nr. 111 für Schuhmacher, Sattler, Tapegierer u. ſ. w. fi. 180. 

2) Doppellelten (Knoten-) Stichmaſchine „Victoria“ von Willtamd in Bofton.; 2Diefe 

ift unftreitig die preißwürbigite und angenehinſte Dajgine für, den Hausgebraud, Die Thatſache, 
daß ihr Grfcheinen auf dem amerifanifyen Markt eine Herabfegung ber Preiſe ber concurrirens 
- ben a zur Folge gehabt hat, genügt, um fie der Prüfung werth erfcheinen zu laſſen. 


is 
u 8 Bon MWanzer’jchen Doppelfteppftichmafchinen für den Hausgebrauch (fl: 2 I eine 





X —— unterwegs. Dreijaͤhige Garantie. 


Jede Maſchine, die nicht zufagt,-wirb 


A ändige Aaſchinen Ansfeitin v Wirthu. EEE 


anffart a. M. 


1484 Ich bitte wiederholt, = = Namen Niemanden, wer es au fei, etwas zu 


leihen oder zu verabfolgen, indem ich für nichts hafte refp. 
ch. Schott, Bierbrauermeister. 


ahlung leifte, 











— — — 


500 upferſtiche, Muſttalien sc. werben gebleicht und lehtere nach jevem bellebigen Gin» 


band folid gebunden bei 


3u verkaufen. 


531 Eine eiferne Bettftelle, wollene Ma: 
tragen, Koffer und einige andere gebrauchte 
Möbel find fi. Hochſtraße 16, 2r Stod zu 
verkaufen. 

3228 Ein halbwaͤchſiges Käßchen ; gr. Eſchen⸗ 
heimerſtraße 5 im ‚Saben. 

531 Gin faft neuer Iarmiger Gaslufter 
ift umzugshalbert für fl. 30. zu verkaufen; 
Seilerftraße 17, gleicher Erde. 

517 Ein maffiv, Mahagor y-Secretair ift 
zu verkaufen, feben Tag anzırfehen; große 
Sandgaſſe 22. 

530 Ein Stüd quter Aepfelmein wegen 
Räumung des Kellers billig abzugeben. 
Näheres were 16. 


5: Birner, Brönnerſtrahe 5. 


53) Ein —— treicher Flüge 
a fl. 55; zu 8 

530 6 * ſchoönesß und gutes bocta⸗ 
viges Clavier ıf für 44 fi. zu verkaufen; 
Kalbaͤcherg. 8. 

5228 2 gute moderne u. billigz 
Kühgaſſe 5, Ir Sted, 

1483. Zadentifh, Pult, Vreffe, 
Eieine Kilten, eifefoffer,; Töngesg. 


Bänke und Gaelam⸗ 


er — 
pen; ak 30. 
R 530 J ine — Kiſten wer: 
* x as a eben. 
, Gold ldschmidt, 
Zeil No, 48, 


530 Zwei u Fenfter- Flügel’ finb au 
verkaufen ; fl. Kifchergaffe 1: 

529 Fin Ledintſſch und ein Küchenſchrank; 
Bleidenſtr. 33. 

1472 Einige Stück ſehr auter Wepfelmein 
ſowohl im Stüd als Ohm nah Auswahl zu 
verkaufen; gr. Eſche nheimergaſſe 40. 

1569 Gincomplettes Kenfter mit Cholovfie- 
ı [äden 6'hod, circa 4“ breit, 4 Stück Glab⸗ 
faften 31/4 be, 17, —2' breit find Baum⸗ 
wer 14 zu verf:ufen. 

522 Stoßkarren und Kaſtenſchiebkarren 
zu verlaufen; Scäfergafle 13. 
Geſſuche verfcbiedener Art. 
528 Gin Lokal für eine Schloflerwerf- 


flätte mit ober ohne Wohnung wird zu 


miethen geſucht; Gelnhäufernafle 22 

‚1478 In der Nähe der Fahrgaſſe wird 
eine klelne Wohnung gefucht. Näheres Fahr- 
gafſe 87, Ir St. 

‘529 Ein daverhaftes Kinterwägelden 
zum Drüden wird zu kaufen geſucht; klei⸗ 
ner. Hirſcharaben 2 im gr. Laden. 

530 Gin gebrauchter Ladentiſch zu kaufen 
geſucht; gr. Fifchergaffe 41. | 


Hetannruachungen. 

1528 Gin Meines Huhn wurbe vom Kain» 
ufer entwendet. Mer Auskunft gibt, erhält 
ene-Belshnung ; Leonhardsthor 25. 
"538 Im Gafs Goldſchmidt wurbe am Sonn» 
tag ein fohwarzer Hut vertauſcht mit Fırma 
Agtınann, Hutmacer in Magdeburg. Man 
Bittet, denfelben dajelbft auszutaufchen. 

530 -Ein Mädchen, das aut Kleidermachen 
und Austeflern kann, wnſcht noch 1 Tag 





beſetzt zu haben; kleine Bockenheimerſtraße 


Mo. 3, 2 EStoc rechts. 


— — — — — —— — — 
‚529 ın Weädeden, weiches im Kleider⸗ 
machen und allen forftigen Näharbeiten 
gewendt if, Furcht Beſchaͤftigung. Näheres 
Al gafie Ri, 2 Stod, z 
"531 Ein Mädchen im Kleitermahen und 
Ausbeffern netibf; hat noch einige Tage frei; 
hg. = ES 

531 Ein Mipten im Nihen geübt, Hat 
noch Tage frei; Tapezleret Becker, Klofter- 
2 ode. ME RE ER BER. 

529 Ein-MWäbchen im Nöhen und Klicen 
gebt, wind für alle Tage geſucht; Weiß— 
ablergafie 6, Ir Stod. 


Aecht engl. Pfeffernn, 


zonges) 
empfiehlt - 26) 1 


4 
4. Metzger, Botnbeimeritr. 10, 
{484 Kotmwein 14 fr, pr. Be 


Tiſd wein 18 vn" " 
rotber Angelbeimer 24 " „ 
Weine empfehle zur 


fowie meine fonftigen 
gereiaten Abnahme. 
Seiurich Schott, Hafengafie 1. 
1484 Neue Häringe befter Duallsät 
bei J. B. Glock, Ed der Bilbeler-n. Allg. 
144 Feinſte gött. Bürfte uud 


ger. Rbreinlachs empfiehlt 
_ Adolph Ernst, Sänurg-fe 65._ 
530 Neue Hol. Mutfed-Höringe, Koll. u. 
Benuefer Sarrellen, Gapern, vorzugliche 
Goth ier Gervelatwärfte, Schwe zer, Ebamer, 
Barmefan, Rahm⸗ und inburgerkäfe, feinſtes 
Oliven u. Mohrö', vorzüiglicher gebrannter 
Yavı «Zaffee bei 
F. Brauburger, gr. Giäenbg. 42. 
1484 Neue Häringe, ger. Rbein- 
lachs, vorzügl. Göttinger Würfte, 
feinftes reinfchmedendes Salatöl u. 
Dlivndl. — 
. Surtorio. 
Guter Aepſelwein wird verzapft bei 
Hofmann, im ſchwarzen Bed in 


Sacfenbaufen. 


531 
Verloren: 
ein glatted goldenes Zirmband mit 
verflungenmnoten. Dem Wiederbringer 
eine gute Beloynung; Zeil 41 im Giga- 
Re m Fa 23 
1478 Beftes Lampenbl 48 Fr. pr. Maas, 
reinſchmeckendes Srlaröl fl. 1. 4 Er. pr. 
Maas bei 9. D. Pfeiffer, 
aus —— 
528 Gin tafelförmiges Pianino iſt gu ver: 
miethen; gr. Kornmarkt 4, 3 St., anzufehen 
Morgens von 9—12. 


528 { Neue Kartoffeln, fogenannte Bis quit⸗ 
per Geſcheid 12 fr. 
Hänfeld Garten (tod). 








| — —— er-Aufna me. 
Imi 23. Herr A od Joh inn Hrinrih, BS., DIR —— ie Iutb. 
F Herr Textor, Frieder Julius, BS,, Steljengaffe 15 
Pos der Franz, gIchan Chriſtian Phil pp Courad, BES, age 51; futh: 
1,2123. Here Bonfid, Simon et DBS., auswärts, Tuth. 
u. 23. Herr Hahn, Johann Earl Eduard, BS, auswärts, [utb. i 
vw .23. Ser Schäfer, Reinhard, aus Binnheim, N. Gichenheimergaffe 43, hun | 
'n. 23. Heir Hieronymi, Johann Joſeph, aus Weißkirchen Triertfchenaffe 14, 
„.23. Frau Geißler, Garoline Louiſe, geb. Kınlen, aus Marbach, Breitegäfle 13, 
! luth. (Ghefram des hieſ. Bürgers Cispar Geißler.) 
28. Frau Lion, Helene, geb. Schneider, aus Darmftadt, Blumenftraße 8, tut.) 
(Ehefrau bes Hief, Buͤrgers Kranz Bion.) 
Herr Troft, Johann Heinrich Louis, BS., Blauehandgaſſe 11, luth. 


297. 

„27. Herr Sauer, Johann Baptifte Guſtav Auguft, BS, ın Bornheim, luth. 
27Herr Sevbein Bon Joſeph, BS. Grimerweg 14. 

In: 27 err Depping, er @eorg, BE, übpergaffe 29, luth. 

„271. Herr Diegmann, Johann Friedrich Yuzuft, aus Völrtg, Matnluft:Gaferne, T. 
„27. Herr Brandenburger, Wilhelm, aus Liebenfheid, Allerbeiligengaffe 45,1. 
—4 J Herr Jörg, Earl Ferdinand, aus Oderrad, Kloftergaffe 28, luth. 

'„ * 


Frau Mad, Glifaberh, geb Schellba 8. aus S henklengsfeid, Sedbädjerg. 18, 
luth. (Ehefrau des bief. Bürgers Joh. Wilh. Melchior Mack) 


Berfteigerungs- Anzeige. 
ft teitag den; S. Iuli, Tormittane 9 Ubr, rien 8 


ders Wwe., M. E. "Bug, Anna Maria Schäfer Radlah gehörigen Mobilien, ale: 

1 Portemonnaie, 1 Ubrenhlüfiel, 1 Tafhentämmeen, 1 Rot, 1 Baar Hofen, 1 "Paar 
Stiefel, 1 tann. Kleiderfhrant, 6 gepolfierte Stähle, 2 nußbaumene Bettladen, 2 nußb. 
mmoben, 1 Ranapce, 1 Pfeilerihräntchen, 2 Spiegel, Bettung, Kleidung, Weißgeräth, 
nn, Bleh, 1 Standuhr, 1 Partie Brennholz 2c., 1 Muff, 18 Bücher, 1 Bügelbrrtt, 


% Fiscalats Auftra 
4) 1 Ranapee, 1 Ti 1 Spiegel, 1 Kommode, 1 —— 1 Schrank, 4 Stühle; 
‘.b) 1 Banane 1 x dh 6 Stähle, 1 Gaunig, 1 Spiegel; 
|) 1-Kanopee, 1 Tifd, 1 Spiegel, 1 Kommobe, 1. Gaunig, 1 Schrank, 4 Stähle; ' 
24) 6 Wirthötifche, 1 — i ovaler ze, 1 Ranapee, 1 Spirgel, 1 ala 

‚3 ſchraͤnkchen. 6 Stühle, 

.d e) —— 1 Spiegel in — or men hs — — — 

dem antungetnar gegen baare ung öffentlich an ſtbietenden gert. 
7 Sartmann, Ausruffchreiber. ; 


529 Sch. wohne nuumebr über bier, 2.5 bin 


28 Baufchutt kann gegen Vergütung abgeholt werben ; Alergeifigengaffe_ 72. 72., | ! 


Theater-Anzeig e. 
— 30. Juni 1864. Neu einſtudirt: Der Dorfbarbier. Romifce 


rn H-% Mei En * von Schenk. Vorher: a! und 
rner. eme ellun 1 
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